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Vorrede 


Et iR δἱεὲ Die Borrede zur erſten Auflaze; das auf die zweite Aufl. Bezügliche if in Klammern hinzu 
sefüst.) 
— 


Fur vollftändigen Licberfücht eines Sprachgebietes gehört unftreitig aud die Kenntniß von ben Be⸗ 
nennungen, mit welchen ein Volk die Einzelmelen feines Geſichtskreiſes, die Menſchen und ihre 
Städte, Gebirge md AYtüfle bezeichnet. Denn je näher eine Sprache noch ihrem bildungsträftigen 
Anfang it, deſto mehr ericheinen alle jene Benennungen als aus dem einfachen Naturfiune hervor: 
gegangen, welcher Die charakteriftiihen Merkmale der Dinge aufzufinden und treffend zu bezeichnen 
verfieht,, defta mehr iſt jeder Eigenname bedeutuugsvoller Gattungsename. Es muß fi) daher auch 
in difen Namen und zum Theil noch beftimmter und deutlicher als in den übrigen Wörtern die 
eigenthũmliche Auffaſſungs⸗ und Darftellungsart eines Volkes abipiegeln, und wenn anders Dies 
möglich ik, müffen die Anfichten, welche es bei dem Namengeben geleitet haben, wieder in das Be⸗ 
warten gerufen werden. Über and) abgefehen von diefem, dem 2eriton ſelbſt ferner liegenden 
Zwecke wird vie Sinſicht in die Sprachbildungsgeſetze durch diefe Eigennamen vervollſtändigt, wie 
fidy die ſchon aus der dem Lexikon voranfgefchickten Ueberſicht über die Bildung der Perfonen- 
namen, fo kurz dieſe aud bat gefaßt werden müflen, ergiebt. (In der zweiten Auflage ift Diele 
Ueberfiht weggeblieben , weil εὁ zweckmäßiger fühien, die Eigennamen in dieler Beziehung wenig. 
ſtens mit den andern Wörtern der Spradye zufammenzuftelfen, und der Verf. hofft dieſe Ueberſicht 
über die Wortbildung der griechiſchen Sprache nädftens dem Drud übergeben zu können.) 

Die Ausſcheidung der Eigennamen aus dem Hauptwörterbuche und die abgelonderte Behand» 
fung derfeiben in diefem befonderen Theile Bet freilich manche Schwierigkeiten dar. Abgeſehen δα. 
von, daß diefe eine größere Vollſtändigkeit, ald δεί den andern Wörtern beabfichtigt ift, erfordert, 
daß daher mehr Schriftfieller zu leſen waren, deren Indices nicht etwa die Hülfe gewähren, welche 
man auf den erften Blick vermuthen folite, da diefe, in der Regel lateiniſch abgefaßt, ſchon für die 
Einordnung in das griechiſche Alphabet unbequem find, und da die Eitate mit dem Hauptwörter⸗ 
buche in Webereinfiimmung gebracht, zum Theil alfe folche Ausgaben zu Grunde gelegt werden 
mußten, welche nicht mit Indices verfchen find (δεί den ergiebigften Quellen, wie beim In- 
scriptionum, wird der Inder überdies noch vermißt, fo dab dem Verfaſſer nichts übrig blieb, αίό 
ſelbſt Die Namen daraus zu fammeln, weshalb er, beilänfig bemerkt, um fo cher Nachſicht zu fin- 
den hofft, wenn ihm manche Einzefheit entgangen ift), hiervon alſo abgefchen, mußten aud; mandye 
Ableitungen von diefen Eigennamen, weldye man cher in dem andern Theile fucht, Hier behandelt 
werden. Zwei (Sründe aber lichen beſonders diefe Trennung wiüufcdenswerth erfcheinen. Der : 
freifich ein äußerlicher, ift, Daß das Lerifon, wenn die Eigennamen in der beabfihtigten Vollſtan— 
Digkeit darin aufgenommen werden follten, in 3 Theile getheilt werden mußte, welches für eine 
große Zahl derer, die ein Wörterbuch benutzen und der Eigennamen ganz entbehren zu Fönnen 
meinen, befonders für die Schüler, unbequem geworden wäre Dazu Fam ποώ, daß auf δίείε 
Weiſe im Hauptwörterbude mandı6 Zuſammengehörige näher aneinander gerückt und Raum für 
eine ausführlichere Behandlung gewonnen wurde. Der andere Grund aber war, daß das Haupt⸗ 
ziel, welches dem Veriaſſer vorſchwebte, durd ein Zuſammenſtellen ſämmtlicher Eigennamen leichter 
und fidherer erreicht werden faun, fo daß Diele Anorduung hätte getroffen werden müflen, auch 
wenn Πε für denjenigen, der bloß einzeine Namen aufſuchen wollte, größere Unbequemlichkeit hätte, 
Πῷ aber um fo mehr empfahl, αἴό βε auch diefem eine ſchuellere Ueberſicht gewärrte. (Auch im 
der zweiten Auflage if die Trennung der Eigennamen beibehalten worden, obwohl βΦ manche 
Stimme dagegen erhoben hat, und beſonders die Gründe des Herrn Prof. Schmitt in Stettin wicht 
unwichtig erfcheinen; es hat der Umſtand dabei entſchieden, Daß diefer Theil auch einzeln verkauft wird, 

da er auch neben andern Wörterbüchern zu benngen if.) 





νι Vorrede. 


Hatte der Verfaſſer aber bei Abfaſſung dieſes Buches beſonders die ſprachliche Seite im Auge, 
fo mußte die eigentlich hiſtoriſche Erklärung in den Hintergrund treten; es ſollte Fein Sachlexikon 
über alte Geographie und Geſchichte werden. Nur fo viele Beftimmungen mußten zu den mptho- 
fogifchen, gefchichtlichen und geographiichen Namen hinzugefügt werden, als zur Bezeichnung eines 
Individuums und Unterfcheidung deffelben von andern gleichnamigen nöthig waren; einige wenige 
Hauptftellen waren bei den befannteften Perfonen und Orten anzugeben; wer follte auch alle Stel⸗ 
fen, in denen von einem Perikles oder Alerander, von Athen oder dem Olymp gehandelt wird, hier 
fuhen? Ob der Verf. hier daserichtige Maaß getroffen, wagt er nicht zu behaupten, da er fich 
bewußt iſt, oft länger geſchwankt zu haben, was er nicht, als was er hinzufegen follte, und fich 
felbft in Anfehung der Gleichmaͤßigkeit nicht genügt hat. Nur das fei noch bemerkt, daß alle my⸗ 
thologiſchen und geſchichtlichen Notizen auch über die Hauptſchickſale eines Mannes gefliffenttich 
übergangen find; daf aber der Vatername und noch öfter die Bezeichnung ber Vaterſtadt zu den 
Perfonennamen hinzugefügt ift, weil, wie allgemein verbreitet aud) einige Namen find, fo regelmä: 
Big Doch viele nur in einzeinen Städten oder Stämmen vorkommen (man vergleiche 3. B. das von 
Böckh im Corpus Inscer. hemerkte häufige Vorkommen der Compoſita auf -undos, böot. -μειλος, 
in böotifchen Namen), fo daß gerade hieraus fidy dereinft wenigftens ein charafteriftifcher Zug für 
ein beftimmtes Volk ergeben Eann, während fchon ἱερί überrafchende Refultate für das Verſtänd⸗ 
niß der Schrifefteller und den Zufammenhang gefchichtlicher Perfonen und ihrer Familien ſich dar- 
aus ergeben. Bei den geographiichen Namen Fam es darauf an, im Oanzen und Großen wenig: 
ftens die Lage der Städte, Berge und Flüſſe nach den Angaben der Alten felbft zu geben; δε: 
ziehungen auf bie jegigen geographiſchen Verhältniſſe find nur feiten hinzugefügt, mehr, wo fie fich 
ungefucht darboten, um Eurz die Lage eines Ortes zu beftimmen, als die Spuren der alten Namen 
in den wunderfichen Gorruptionen der neueren Völker nachzumweilen oder gar ein geographifdyes 
Handbuch zu erfegen. 

Sollte nun fo die fachliche Erklärung zurücktreten, fo Fönnte mit um fo größerem Recht der 
Mangel einer fprachlichen gerügt werden, zumal da die deutfche Sprache in ihrer Fruchtbarkeit und 
Bildungsfähigkeit theils eine große Zahl mehr oder weniger den griechiichen entfprechende Namen befist, 
theils das Fehlende bei einiger Gewandtheit und einigem Muthe des Ueberfegers leicht erſetzen kann. 
Wirklich dringen fi manche Uebereinftimmungen in den Namen beider Sprachen fo von felbft auf, 
daß dem Verf. faft wider feinen Willen Andeutungen darüber entfchlüpft find. Durchführen aber 
wollte er ſolche Ueberſezung der Namen nit, weil theils der Äußere Umfang des Buche dadurch 
zu ſehr angewachfen wäre, da befonders, wenn mehrere ähnliche Namen fi) darboten, zwiſchen des 
nen die Wahl ſchwer war, oder eine Umſchreibung erſt den Siun richtig andeuten zu könnnen fchien, 
der Raum nicht gefpart werden durfte, theils auch Mancher darin ein müßiges Spiel der Laune ger 
funden und die Kritik auf ein Feld hinübergezogen hätte, wo andere Proben der Erfindungskraft 
zu geben nicht fchwer, vollfommen Entiprechendes darzuftellen faſt unmöglich il. Es mögen daher 
die einzelnen Andeutungen in der folgenden Weberfiht der Perfonennamen genügen. Wer Intereffe 
an der Sache hat, wird überdies auch fo viel Kenntniß von der Sprache haben, daß er ſich ſelbſt 
das Fehlende ergänzt. Nur davor möge noch gewarnt fein, daß man nicht den alten Erklärern 
hierin zu viel Glauben ſchenke, die überall, -mo es fich um Etymologie handelt, mit der größten 
Vorficht zu gebrauchen find, und hier befonders einer Zeit angehören, die fchon ſelbſt nicht mehr 
das Bemußtfein der Namenbildung ungetrübt erhalten hatte. Auch in der folgenden Weberfiche ift 
mehr auf das hingewiefen, was ung jebt bei einem Namen anklingt, als behauptet, daß die Alten 
diefe beftimmte Anſicht bei dem Bilden deſſelben hatten. 

Was die Schriftfteller betrifft, aus denen die Namen gefammelt worden, fo durfte hier οἱεί 
weniger ald bei den übrigen Wörtern eine Wahl oder Beſchränkung eintreten, da die größte Voll⸗ 
ftändigfeit hier gerade am wünfchenswertheften iſt. Der Verf. ift daher auch hierin weiter gegans 
gen, und hat, außer den fo namenreichen Infchriften, befonders Strabo, Pauſanias, Athenäug, 
Suidas und die übrigen alten Lexikographen benust, ja den ganzen Stephanus Byzantius, wie 
das Corpus Inscriptionum, in Beziehung auf die Namen, hineinarbeiten zu müſſen geglaubt, auch 
Namen aus den Schriftftellern der fpäteften Zeit, wo und wie [Πε ſich ihm gerade darboten, aufges 
nommen. Um die auf Münzen vorkommenden Namen in gehöriger Voltftändigkeit ebenfalls aufe 
zunehmen, ift das in Mionnet's neuntemSupptementband gegebene, forgfältige Verzeichniß derſelben 
in das Lexikon fo aufgenommen, daß die ohnedies unfichere Bezeichnung des Standes der Perfonen 
weggelaffen und nur der Ort, wo die Münze gefchlagen, αίό muthmaßliche Vaterſtadt des auf der- 
[είθειι genannten Mannes angegeben worden. Vollſtändigkeit iſt [τείά) nur δεί den Schriftftellern 
bis Ariſtoteles und unter den Späteren etwa bei den eben genannten bezwedt; die Beurteilung 
wird gewiß in diefer Beziehung um fo nachfichtiger ausfallen, je mehr der Kritiker felbft Aehnli— 
Φεό verfucht hat, und je weniger das fo fleißig gearbeitete und eben weil es die Bahn gebrochen, 
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auch hier mit dem amerkennendfien Danke zu neunende Wörterbuch von Erufius auch für dem 
Heineren Kreis die im der Vorrede gegebene Verheißung der Vollſtaͤndigkeit erfüllt. (Der Verf. 
fagt hier den befannten uad unbefannten Freunden, weldye ihn durch Verbefierungen und Zufäpe 
befonders zu diefem Theile fo fehr verpflichtet Haben, feinen lebhafteſten Dank. Es mögen bier au: 
Ber Keil, Naud, Schneidewin und Letronne befonders Baiter’s Beiträge in den Sup 
Menentbänden der Neuen Tahrbücer für Philologie und Paͤdagogik und Ritschl: Index scholarum 
δουν. 1843 mit den Nachträgen der Perfonennamen aus Zerenz uud Plautus erwähnt werden. 
Auch die neu erfchienenen Juſchriften — des Corpus inscriptionum, im Rhein. Duf., u. def. Curtis 
Αποζσία Delphica — find benußt). 

Das eben Piutardy nicht genannt worden, was bei dem Namenreihthum feiner Schriften auf: 
fallen kann, führt mic, auf die Bemerkung, die ich noch über mein Verhalten zur Kritik machen 
muß; wobei ich auf die Vorrede zum erflen Theile verweiſe. Seitdem ſich nämlich die genauere, 
auf der gewiflenhaften Benupung der Handſchriften beruhende Kritik in der [εβίει Zeit, wenn auch 
noch nicht in dem zu wünſchenden Umfange, dem Plutarch zugewendet, hat ſich bei diefem Schrift: 
ftefler mehr als bei einem andern bie große Unficherheit in der Schreibung der Namen berausges 
keit, und ift nody mehr beftätigt worden, was freilich ſchon die Eritiiche Behandlung der übrigen 
Schriftfteller ergeben hatte, daß nämlich gerade in den Namen theils Unkenntniß der Mbfchreiber, 
theils die hierin fo ſchwer zu verſtehenden und fo leicht zu verwechſelnden Abkürzungen der Hand» 
ſchriften und zum Theil gewiß auch unkritiſche Schriftfteller ſelbſt die Feſtſtellung der eigentlichen 
alten Form fo fdywierig gemacht bat, daB, wenn man die heutige Erfahrung von ſchwankender 
Schreibart und munderlicher DBerftümmiung der Namen nicht δίοβ im Munde des Vol⸗ 
tes, fondern in Büchern, ſelbſt der Geſchichtſchreiber auch mit Einſchränkungen auf die 
alte Zeit überträgt, wo jedenfalls oft derſelbe Name iu verichiedenen Schriftftellern fich verſchie⸗ 
dem geflattet, die Sicherheit, welche die Wiſſenſchaft überall anftreben muß, zu erreichen faft un: 
möglich ſcheint. Jede neue Ausgabe eines Schriftftellers ändert hierin fo viel, daß ein Lexikograph 
fi begnügen muß, die Ausgaben, welche er benupt hat, anzugeben und dasjenige, was fpätere 
Kritik als ausgemacht Hinftelit, hinzuzufügen. Eigentlidy wäre es nöthig, alle nicht geradezu ver 
derbten Lefearten anzuführen, weil bei der fchon erwähnten Unficherheit der Handſchriften die auf 
Analogie geftügte, Kritit befonders durch die ganze Fülle des vorhandenen Materials geübt und 
gefchärft werden muß. Aus foihem Geſichtspunkt werden die in diefem Buche angeführten For 
men der Namen nebft den einzelnen auch hinzugefügten wichtigeren Varianten betrachtet werden 
müflen. Der Verf. fest hinzu, daß er ed in diefer Beziehung feine Hauptaufgabe für die 
Zukunft fein laſſen wird, beglaubigte Berichtigungen nachzutragen, was er befonders auch 
m Strabo und Stephanus Bpzantius thun zu Bönnen wünfcht, weldde Schriftfteller der 
Kritik noch gar fehr bedürfen und hoffentiich recht bald in einer würdigeren (Θεβαίέ erfcheinen wer⸗ 
den. (G. Kramer’s Ausgabe des Strabo hat ſchon mande Aenderungen nöthig gemacht und 
(0, wenn fie, hoffentlich recht bald, vollendet ift, ebenfo wie die des Stephauus von Meis 
neke bei einer neuen Auflage dieſes Theil, wenn der Verf. fie eriebt, eine voliftändige genaue 
Berüdfichtigung finden.) 

Lepterer veranlaßt noch über die erdichteten und die ungriechifchen Namen zu fprechen. Es 
geht nämlicy ſchon aus einem oberflächlichen Leien des Stephanus hervor, daß er, wo er in feinen 
Quellen Beinen Namen, 3. B. für die Bewohner einer Stadt, fand, diefen nach der Analogie bil: 
dete, und auch, wo ein ἰοίώει überliefert war, ihm mit Ähnlichen WUbleitungen verglich und feiner 
Anficht nach richtiger gebildete hinzufügte. Auch wo er dies ſelbſt bemerkt, mußte der Name dod, 
aufgenommen werden, ohne daß es gerade nöthig erihien, den Zweifel über das Vorkommen anzus 
deuten; findet fid) der Name bei einem andern Schriftfteller, fo wird diefer ja überdies angeführt. 
Die Gefepe übrigens, nach denen diele Öentiinamen gebildet worden, find fo einfach, daß es nicht 
nöthig ift, fie auseinanderzufegen. Außerdem aber giebt es noch eine nicht zu geringe Zahl von 
Namen, welche eine befondere Eigenthünnicykeit einer fingirten Perfon ausdrücen, befonders von 
der neueren attifchen Komödie, von Alciphron und Ariftänet, wie von einigen Dichtern der Untho: 
logie, unter denen nur an Lucillius erinnert werden möge, erfunden worden ſind, oder wenigfteng 
fo erſcheinen. Diefe faft ſaͤmmtlich, wenn fie nicht verderbt find, leicht verftändfid,, könnten nicht 
hierher zu gehören fcheinen, fondern in das Hauptlexikon verwieien werden. Da aber in den- In- 
ihriten manche dieſer Namen ats die wirklicher Perfonen vorfommen, fo ift das Urtheil über die 
Erdichtung nur behutfam auszuſprechen; und weil überdies, gerade wenn ihre Erdichtung zugegeben 
wird, diefe ſelbſt wichtig iſt und über die anderen Namen zuweilen merkwürdigen Aufſchluß giebt, . 
io dürfen fie in einen ſolchen Namenlexikon nicht fehlen. Ihnen veihen ſich aud) die von den Mys 
thagraphen und Scyoliaften nach griechiſcher Weife als Stammpäter eines Votkes oder eines ein, 
ία Geſchlechtes, wie die ald Erbauer der Städte aufgeführten Heroen und Männer der mythi— 


νηι | Borrede. 


hen Vorzeit an, bie außer dem angeführten Nuben auch den gewähren, daß [Πε oft durch ihre 
Bedeutung eine beftimmte Anſicht der alten Erklaͤrer über die Abſtammung der Völker und Grüns 
dung der Städte geben. 

Was ferner die ungriechifchen Namen betrifft, fo kommen fie freilicd bei dem oben angedeutes 
ten Zwecke diefed Buches nicht in Betracht; fie durften aber einerfeits der Vollſtaͤndigkeit wegen 
nicht fehlen, und andererfeite fpricht fh darin das nicht bloß den Griechen eigenthümliche Streben 
aus, alles Fremdartige zu Einheimifhem und Bekannten in beftimmte Beziehung zu ſetzen, das 
Streben, fo zu fagen, den fremden, unbekannten Laut durch gewohnte Töne wiederzugeben und 
gleichfam zu Überfegen. Weniger zeigt fich dies in der Umgeftaltung römiſcher Namen, zu denen 
fit die Griechen weſentlich anders verhalten, als zu denen der Thracier, Merfer und der an⸗ 
deren Völker, mit denen fie in der Zeit ihrer Brüthe in Berührung kamen. Wünfchenswerth wäre 
hierbei zwar, überall die urfprünglihe Form der Namen mit der heilenifirten zu vergleichen, doch 
ift εὁ wohl vathfamer, vorläufig nichts der Art zu verfuchen, als Einzelnes, ſchon deshalb Unfiches 
ses zu geben. Wer dieſes Thema mit Erfolg bearbeiten will, möge ſich Böckh's Unterſuchung über 
die Fremdnamen der griechifchen Inſchriften aus den Ländern am Pontus Eurinus zum Mufter 
nehmen. 

Scyließlich noch die Bemerkung, daß bei häufiger vorkommenden Namen möglichſt alle ver 
fhiedenen Perfonen, weldye dieſelben geführt haben, aufgezählt werden follten, daß aber über die 
Verwandtſchaft derfelben nicht in Unterfuchungen eingegangen werden Eonnte, um einerfeits nicht 
den Umfang des Buch zu vermehren, andererfeits aber audy nicht auf Abwege zu gerathen, vor 
denen nur ein fo umfaflendes, gründfiches Studium der alten Geſchichte und des Privatlebens fichert, 
wie es der Verfaſſer noch nicht hat machen Finnen. Monographien wie Πε theild erfchienen, theils 
verheißen find, werden auch hier erft vorarbeiten müflen. In diefem Lexikon hat man überall, wo 
zwei Citate durch einen Strich getrennt find, anzunehmen, daß in diefen Stellen von verfdyiedenen 
Derfonen die Rede ift. 

Sp [εί denn diefe Arbeit, beren Ungleichheiten und Mängel ſich der Verfaſſer nicht ver: 
hehlt, den Breunden der griechifhen Sprache zu freundlicher Beachtung empfohlen. Für jede Beleh⸗ 
a jede die Sache fördernde Kritik wird gelehrten Beurtheilern ſich ftetd dankbar verpflich⸗ 
tet fühlen . 

Berlin im Januar 1842. 


der Verfafier. 


Dem Herrn Dr. Hausdörffer muß ich hier wieder meinen herzlichen Dane für feine unermüd⸗ 
liche Sorgfalt ausfprechen, weldye er auch der Gorrectur diefer zweiten Auflage gewidmet hat. 


Berlin im Juli 1850. 
d. O. 





s Anmertunug 


über die 


griedhifchen Perſonennamen. 


ὃ Νε Perfonennamen ber Gxieden uıfprünglid alle eine beflimmie Bebeutung gehaht haben, bebarf 
ziht er des Beweifes; uiht bloß bie Dicker haben den mythiiden Berfonen ifren Iheten 
Beftäfligung entfpredjenbe Ramen gegeben; από jeder einzelne Srieche wurde von feinen 


Et 
27 


(ton den fpüteren Grieten beventungslos erſchienen, und Deshalb, wie bei uns ned Immerfert ges 
ſchieht, vielfach entitellt ober nad Lane veriaberi werben. 

Die Namen ind: 

1. Appellative, bie enfweber ohne alle Beräuberung, oder in einzelnen Fällen, mit ver 
aͤndertem, meiſt zurügezogenem Accent auf Perfonen übertragen wurten; letztere Beränberung mag 
πείβ Όσα den Grammatifern, tie leidstere Unterfgeibung bezwediten, herrühren. Dakis gehören: 
|) Subflantive, theils Thiernamen: ᾽Ακαλανθίς, ᾽Αλεκιρύων (u. ᾽αλέατωρ), ᾽αλώπηξ, 'ᾱμ- 

yes, Βάτραχος, Γρύλλος, Αάμαλις, Αράχων, Ἔλαφος, Ἔριφος, Ἱέραξ, Ἰκτῖνος, Ἔππος u Ἴσπη, 
Ἰχδύς, Κάνθαρος, Kanpes, Καρκίνος, Κόραξ Κορυφαλλός, Κότευφος, Κρῖος, Κύκνος, 4ά- 
yo, άέων, Αΐαινα, ἀύκος, Ἠέλισσα, ἨΜόσχος, Mein, Möllec (u. Ἀξόλος), Ἀόρμηξ, Möge, 
Mös, Οἶωνός, Πῶλοες, Σκύλαξ, Σκύμνος, Ταῦρος. Τέτειξ Τέτυρος, Χελ,δών, Χοῖρος, όλλος, 
wie ich im Deutigen dgl.: Bo, Löwe, Hirſch. Schwalbe, ud genug finden 


Theils Beneunungen menihlider Beſchäftiguugen und Stände: AH,ye- 
Ίος; Αἴπολος, ᾽Ακίστωρ, "άκιωρ (κεορίο, ᾽ἁλάστωρ, "Min, ᾽αμόνιωρ, "Ανάκτωρ, 
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ανθρωπος, Agsotevs, Βασιλεύς, Βούχολος, Bodens, Anusovpyds, düjuos, 4ρομεύς, Ἐπεθέτης, 
Ἐπίκουρος, Ἔφορος, Ἡγέμων u. Ἡγήμω», Ηγήτωρ, Ἡνίοχος, ρως, Θέωρος, Ἰδιώτης, Ιχέ- 
της, Ἱππεύς, Ἱππότης, Kolgavos, Κράντας u. Κράρτωρ, ἀέσχης, Atos, «ἀοροθέτης, 
4οχαγός, 4οχίτης, Μαχάτας -- Μαχήτης, Μήστωρ, Ὁπλίτης, Παρθένος, Πολίτης, Πρύτανες, 
Τελέστης, Τύραννος. Man vergl. die deutihen Namen: Maun, König, Fuhrmann, Hirt, Ritter 
u. &. Hierzu fann man füglich die analog von Verbis gebildeten rechnen, wie: Alvıjzwo, ᾽4μύν- 
τας, ᾽Αρέστωρ, 4αμάστωρ, Εὐφράντης, ΠΜελάντης, Νάστης, Νικήτης, Ὀνήτης u. Ὀνήτωρ, 
᾿Οξύντης. 


Theils Benennungen anderer natürlider Gegenſtände und Concreta über- 
haupt: αγέλη, ᾽αήτης, Alyın, 4ἴθρα, "Axavdos, ᾽Αχίς, ᾽χμω», "Avdos, 4ρτος, -«στήρ, Βή- 
ρυλλὸς, Βίος, Biotos, Βόλβος, Βόμβος, Βότρυς, Βώλος, Γράµµη, Γωώρυτος, 4άφνη, 4νάλογος, 
ἄνθύραμβος, 4νψακός, 4όναξ, Ἔρση, Ἔσπερος, Θάλλος, Θίασος, θρνυαλλίς, Θύλακος, Θύρσορ 
Θώραξ, Καλύκη, Κάρπος, Κέλαδος, Κίσσος, Κλείς Κόννος, Κόρυμβος, Κόσμος, Κρώβυλος, 
Κώῶμος, Μύρσος, Νεβρές, Νεφέλη, Οἴαξ, Σπένδηρ, Σπουδή, Στιάχυς, Στέφανος, Στράτος, 
Ὑάκινθος, «Ῥέλλος, Dopuos, Χείμω», Χίω», Χίτων», Χρυσός. Diefen lafien fich leicht eben 
fo viele deutſche Namen gegenüberftellen, 3. B. Dorn, Blume, Stern, Kranz, Silber. 


Auch Abſtracta wurden fo gebraudt, wobei an die obige Bemerkung erinnert werben 
muß, daß die Alten dabei oft an eine antere Ableitung gedacht haben Fönnen, fo daß die. Ueber⸗ 
einſtimmung nur zufällig if, wie 3. B. die Mannsnamen "Eins, 4ύσις gewiß nur Nebenformen 
für Ἠλπίας u. ἀνσίας waren. Befonders finden fi Frauennamen der Art, von denen auch einige 
einen andern Urfprung Haben, wie ᾿Επέκτησις das Bemininum zu Ἐπέκτητος if. Aßooavvn, 
Alan, ᾽Απόληξις, ᾽Αρέτα, 4ύναμις, Εἱρήνη, Ελπίς, Επίκτησις, Ἐπέτευξες, Κὐβουλία, Εὐπορία, 
Κὐφροσύνη, Ζῇλος, Ζωή, Ἱππάφεσις, Ἴσχυς, Μανία, Μῆνες, Νίκη, Τέρψις, Τΐσις, εὩωρόντις, 
Auch ihnen enifprechen einzelne deutfche Namen, wie Demuth, Frieden, Kraft, Leben, Schred. 


Bei einigen wurde nur die Gudung in eine dem Geſchlechte angemeffenere 
umgewandelt, wie Adpvos, Θάλασσος, Κάναχος, Κέφαλος, Kriuos, Κόλλος, Κόρωνος, 
Κύψελος, Adunos, 4ἤθος, Aluvos, Μέλισσος, Μόλπος, Πρῶρος, Στάφυλος, Σφαῖρος auf 
δάφνη, θάλασσα, καναχή, κεφαλή n. f. w. zurüdführen, wohin man aud ᾽4λώπεχος von ἅλωώ- 
πηξ, Κόρυθος von κχόρυς, Κρόταλος von κρόταλο» rechnen faun. 


Auch mit den Namen der Götter wurden Menfchen benannt, wiewohl felten in ihrer eins 
fachen Form (vgl. Keil F. 12 — 14): αθηνᾶ u. ᾽αθηναία, ᾽απόλλων, "άρτεμις, Αφροδίτη, 
4ινόνυσος, Ἔρως, Ἠλιος, Μοῦσα u, am häufigften Kouns. Ueber ven nicht hierher gehörigen 
Gebrauch der Heroen = und anderer mythifher Namen in der fpätern Zeit vgl. Lehre de 
Aristarch. stud. Hom. p. 282. 


Endlih wurden die urfprüuglich zur Unterfcheldung gleichnamiger Perfonen angewandten Völ⸗ 
fer= und Städtenamen fo gebraudt, daß man nicht mehr an die Bezeihnung der Abflam- 
nung dachte, wie fi dies auch bei Deutfchen findet, die Berliner, Leipziger, Warfchauer heißen, 
ohne in jenen Städten geboren zu fein: ᾿αβυδηνός, Alyırnıns, Aldloy, Altvalos, ᾽άκταῖος, 
᾽αργεῖος, ᾽4ρκάς, ᾿4ρναῖος, ’Accios, "Acıos, ᾿Ασιατικός, Aycıos, Βονωῖός, 4αύλιος, 4ελφός, 
Andsog, 4ωριεύς, ᾿Ερετριεύς, δρμωνεύς, Ἠρυδραῖος, Εὐαῖος, Ἠλεῖος, Θεσπιύς, Θεσσαλός, 
Θηβαΐος, Θυμβραῖος, κάρνος, Ἱμεραῖος, Ἰώλκιος, Ἴω», Ιωνικός, Καρύστιος Κίλιξ, Kıu- 
µέρεος, 4ακεδιιμόνιος, Adzwv, 4έσβιος, 4ήμνιος, Alßus, 4οχρός, Αύχιος, Μάγνης, Ma- 
χεδώ», Μεγαρεύς, Μεμφίτης, Modorrös, Νυσαῖος, Ὀλύμπνος, Ὀπούντνος, Παρνάσιος, Παρ- 
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ῥάσιος, Πισαῖος, Σάμιος, Σκύθης, Συρακόσιος, Ταραντῖνος, Τεροναῖος «Φαίαξ, «ροῦνιξ, 
Φρύγιος Χαλκηδόνιος Χαλκιδεύς. Uebergangen find hier die zahlreichen Ramen der mythi⸗ 
fden Gründer von Städten, welde mit deu Ramen der Bürger jener Städte übereiufimmen. 
Bol. Lehrs a. a. D., p- 283. 


Adjective, ἑαπάΦβ folde, die äußere charakteriſtiſche Merkmale angeben, daun foldye, die andere 
Gigenfaften bezeichnen, wurden theils unverändert, theils mit zurädgezogenem Accent, als Bers 
fonennamen gebraucht. Am häufigften find die zufammengefehten, befonders mit dem α privalivam 
u. οὐ. Die, welde wirklich als Adjectiva vorkommen oder ganz analog gebilvet erfcheinen, folgen 
bier; do mag bemerkt werden, daß der größte Theil. der unten unter 3. erwähnten Zus 
ſammenſetzungen eigenilih Hierher gehört. Daß Namen, die körperliche Jehler oder überhaupt 
Schlechtes bedeuten, äußerſt felten vorfommen und gewiß im Leben vermieden wurden, verficht 
fh bei der großen Aeungſtlichkeit der Alten in Bermeidung der Wörter, welche eine fhlimme Vor⸗ 
bebeutung zu haben (Φίεπεπ, von feld. Deutfche Namen, dieſen entfprechend, ließen fich leicht, 
wenn auch nicht eben fo viele, auffinden; man vergleiche 3. 39. Herrlid, Schön, Schwarz, Weiß, 
Relih, Unverborben. "Aßucxavros, "Aßıos, "ABolos (Αβόλητος), ᾽4γαδός, Ayaves, Αγαπητός, 
᾽Αγανός, ᾽αγανή, "γκυλος, "4γλαος, "Ayves, άγριος, ᾽αδάμας, ᾽Αδείμαντος, “Adızos, "Aduntos, 
"άδραστος, ἄθαμβος, «4ἵνητος u. Alvıın, «Αἱόλος, 4ἴοιμος, Alcıos, «4ἴσχρη, ᾽Αχάμας, Axı- 
gutes, ᾽Ακίνδυνος, "Axuntos, ᾿Ακχρότατος, “Αχρυπτος, "Adsos, "άλκιμος, άλνπητος, "άλυπος, 
᾽Αμάραντος, ᾽ἄμέριστος, ᾽4μήνιτος, ᾽Αμίαντος, "Auluntos, ΄μοιρος, ᾽Αμύμω», ᾽αμϕότερος, 
᾽Αμώμητος, "Avaltıos, ᾽Ανδρικός, ᾽Ανέγκλητος, ᾿4νήριστος, "ἀνθιμος, ᾽Ανίχητος, ᾽ἀνόμονος, 
᾽απήμαντος, Annuwv, Anosxos, ἅπτωτος, ρατος, ἄργος, 4ρδαλος, ᾿ρειος, Αρθμιος, “άρί- 
΄νωτος, ἀρέζηλος, άριστος, 4ῤῥητος, 4σμενος, Αστεῖος, άστεκτος, “Αστέριος, 4στευλος, 4σφάλης, 
᾽τάρβης, ᾿«εέμητος, 4ερόμητος, «ερομος, ἀττικός, 4ὐτομάθης, ἀφόβητος, Apoßos, χείριστος, 
ἀχώριστος, Βασιλικός, Βάταλος, Ἡλαῖσος, Βοώδης, Γέλονος, Γενέθλιος, Γενναῖος, Γλαῦκος, 
Γλάφυρος, Σλύχερος, Γλύπτος, Γόργος, Γραμματικός, Γραφικός, Γρύπος, Jaldales, 4αἴφρω», 
εξιός, 4ναοράνης, 4ήϊος, Aldvuos, 4ινηνέκης, 4ΐχαιος, diog, 4όκιμος, 4όλιος, 4όλιχος, Ἡάρι- 
ος, Ἐθελούσιος, Ελεύθερος, Ἔλιξ, Ἔλπιστος, Ἔμπεδος (Ἔμποδος), Ἐναίσιμος, Ἔνδιος, Er- 
νοµος, Ἔντομος, Ἠπήβολος, Ἀπήρατος, Ἠπήρετος, Ἀπιγένης (Ἀπιήθης), Entyovog, Επίδικος, 
Ἐπίδρομος, Ἐπίζηλος, Ἐπικέρδης, ᾿Επικράτης, Ἐπίκτητος, Επικύδης, Ἐπίχωμος, Επιλήθης, 
Επίστροφος. Ἐπιτέλης, Επίτιμος, Ἐπιτύχης, Ἐπιφάνης, Ἐπέφρω», Ἐπίχαλκος, Ἐπιχάρης, 
Enoyos, Ἠπώνυμος, Ἔραστος, Ἐρέτιμος, Ἔρυθρος, Ἑτοίμη, Εὐάγης, Εὔαγρος, Εὐάγω», 
Κὔαθλος, Εὐαένετος, Εὐαίων, Εὐάλκης, Εὐάμερος (Ἀὔήμερος), Εὔανδρος, Κὐάνθης, Εὐάνωρ, 
Eöapyos, Κὔβιος, Εὐβίοτος, Εὔύβουλος, Κὐγάθης, Κὐγένης, Εὐγνώμω», Εὔγνωσιος, Εὐδαί- 
µων (Εὐδέρκης), Εὔδηλος (Εὔδημος), Εὐδίαιτος (Εὔδικος), Εὖδιος, Ιὐδόκιμος, Εὔδοξος, 
Εὔδρομος, Κὔδωρος (Εὐέλπιστος), Κὐέπης, Εύεργος, Εὐήγορος, Εὐήνιος, ΒΕὐήνωρ, Εὐήρης, 
Κὐθαλής, Κὐδήμω», Εὔδηρος, Εὔθδοινος Εὐθύβολος  Εὐθδύδικος  Εὐθύμαχος, Εὔθυμος, 
Κὐθυῤῥήμω», Κὐθύφρω», Eviog, Εὔνππος, Εὐίστιος, Εὔχαιρος, ΚΕὔκαρπος (Εὔκλητος), Εὔ- 
χναµος, Εὔκολος, Εὔκοσμος (Εὐκράτης), Εὔκρατος, Εὐκρίνης, Εὔκριτος, Εὐκτήμων, KoAoyoc, 
Εὐμάθης, Εὐμάρης, Εὔύμαχος, Κὐμείδης, Κὐμένης, Κὔμηλος, Κὔμολπος, Εὔμουσος (Körı- 
χος), Κὔνομος, Εὔνοστος, Εὔνους, Εὔξενος, Εὐξύνθειος, Εὖοδος, Εὐπάλαμος, Εὐπείθης, 
Εὔπλους, Εὐπόλεμος, Εὔπολις Εὐπόρεστο, Εὔπορος  Εὐπτοίητς, Εὔπωγω», Κὐρύαλος, 
Κὐρύβατος (Εὐρύβνος), Εὔρυθμος, Εὐρυσάκης, Εὐρυσθένης, Εὐρύτιμος, Εὐσθένης, Εὔστρο- 
φος, Εὐσχήμων, Εὔτακτος, Εὐτέλης, Εὐτύχης, Κὐφάης, Εὐφάνης (Βὔφαντος), Εὔφημος, Εὐ- 
φίλητος, Εὔφορβος, Κὐφρόσυνος, Εὔφρω», Εὐχάριστος, Κὔχειρ (Εὔχορος), Εὐώνυμος, Ἔφιπ- 
nos, ᾿Ἐχέπωλος, Ἐχέφρων, Ζῶρος, Ζώσιμος, Ζωτιχός, Ησυχος, Θεογένης, Θεόγνωστος, 
θιόχλυτος, Θεόπομπος, Θεοφάνης, Θεόφιλος, Θεόφοβος, Θεοφύλακτος, Θόη, Θούριος, Θρά- 
συς, Θρέπτος, Θυμάρης, Θυμώδης, Ἴδνος, Ἱερός, Ἴκελος, Ἱκέσιος, Ἴλαρος, Ἴλλος, Ἴμερτος, 
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Isos, Ἰφθίμη, Καλλιγένης, Καλλίμορφος, Καλλίνικος, Κάλλεστος, Κελαινός, Kisivos, Kisten 
π. Κλεῖτος, Κλήτα, Κλύτος, Κοῖνος, Κομήτης, Κραναός, Κρατερός, Κύρτος, 4άλος, 4άμπρος, 
Αέπτος, 4εῦκος, 4εῦρος, Μάκαρ, Μακάρτεατος, Maxedvos, Μακρόβιος, Μάλακος, Μαλθάκη, 
Μέγας, Μέλαγχρος, Μέλας, Μέρμερος, Μέροψ, Mixxos, ἩΜνήμων», Μόλοβρός, Μόνιμος, Mö- 
vos, Μόρσιμος, Ναμέρτης (= ρημερτίς), Νήδυμος, Νοήμων, Νοητός, Ἑάνθος u. Κάνθη, 
Ἠένιος, Ἐοῦθος, Ὄβριμος, Οἶνοψ, Ὀνήσεμος, Ὀνόμαστος, Ὄρενος, Ὅσιος, Ὄψιμος, Παλαῖος, 
Παλαιστρίτης, Πάραλος, Πινυτός, Πίστος, ΙΠοδάρκης, Ποθεινός u. Ποθεινή, Ίρος- 
Φόχιμος, Πρώτος u. Πρώτη, Ηύῤῥος, 'Ῥαδινός u. 'Ῥαδινή, 'Ῥοΐκος, Σίγηλος, Σίλλος, Σῖμος, 
Σχίρος, Zuixgos, Σοφιστικός, Σόφος, Στράβων, Στύγνη, Σύνετος, Σχεδίος, Τέρπνος, Τραῦ- 
λος, Τοόφιμος, Φαεινός, Φαιδμη, ᾧα δρος u. Φαίδρα, Φάληρος, «Ῥάλακροξ, «Φέρτατος, 
Din, Φλίστη u. Φέλιστος, Φωτεινή u. Φωτεινός, Χαρίεσσα, Χλώρος, Χρηστή u. Χρῆστος, 
XoAog. 

Auh Ῥατηείρία wurden zuweilen in unveränberter Zorm, ober wenn Πε aus dem Mebiug 
oder Paſſivum entlehnt find, als Orytona zu Perfonennamen gebraucht (vgl. Keil 6. 39: 
"Ayanoyusvds, Αγχοµενός, ἴθουσα u. 4ἴθων, κεσαμενός, "Axovueroc, Αλεξαμενός, Audvur, 
"άνδουσα, ᾿Αρέσκω», Αρήγων, ᾽άρκέσας (vielleiht das einzige Beifpiel eines partic. aoristi |. 
act.), 4εγμενός, «4εξαμενός, Eidouern (vielleicht au Ἑλλαμενή), Ἠλπίζουσα, Ἐπιλυσαμενός, 
Επιτυγχάνων, Εὐέλθων (vgl. Εὐδράμω»), Εὐφραίνων, Θάλλουσα, Θρασύνω», Κλαυσαμενές 
(auffallend Κλύμενος u. Κτέµενος, wie Ὄρμενος), αι wohl Κυρέθων (7), Κρέων u. Κρέου- 
σα, Μέδων u. Μέδουσα, Μελπομενός, Ὀρχομενός (Πολυ-πρέπων), Συμφέρων u. Zuupi- 
ρουσα,Σωςων, Τ,σαμενός, Ῥνλουμενός, λέγων. 


ο 


ο”. 


3. Zahlreicher ift die Klaffe der abgeleiteten Berfonennamen, welche mit beftimmten Abs 
Teitungsfufficen aus anderen Wörtern gebildet find. Die wichtigſten berfelben find: 


ας, έας, las, ἄς, ---εὖς, — ως (gen. εδος u. τος), — sos (alas), — o, ὧν, ίω», — ἴνος, ἔνης, 
— (σκος, vAog u. vAdos, το», εχος, ---νᾶνός. 


3. Zuſammengeſetzte Perfonennamen, bie fämmtlic als Adjectiva composita zu bes 
trachten find. Diefe beiden Klafien werben befonders gebilbet: 


a) von den Namen der Götter. Bol. 3. B. ’Adarlas, "Adürıs, ’Adnvaros, "AInve, ᾽θηνίω», 
Asnivsov, ᾽Αθήνιχος, 4θηναγόρας, Αθηνόδωρος, Adnvoxärsn.f. iv. wozu auch die von Flüſſen, 
Bergen und Heroen abgeleiteten zu rechnen. 


b) von Appellativis, befonvers häufig von ἀγορά, ἁλκή, ἀνήρ, ἆναξ, αρχός, βίος, γένος, δῆμος, 
δίκη, δώρο», ἵππος, xAkog, χράτος, λαός, µάχη, μένος, νίκη, νόος, σθένος, στρατός, τιµή, 
φίλος; — von Adjectivis ἀγαθός, ἀγνός, καλός, χλεινός, κλειτός (natürlich und vorzugswelfe 
folcden, die einen lobenden Sinn Haben). 


ο) Bon Berbalftämmen: ἄγαμαι, αἰνέω, ἀκέομαι ἀλέξω, ἀνάσσω, ἄρχω, δίδωμε, ἡγέομαν, 
κτάοµαν, λύω, µιμνήσκω, ικάω, πείθω, πράττω, σώξω, φαίδω, φηµέ, χαίρω. | 





Verzeichniß 


der 


Abkuͤrzungen und der angefuͤhrten Schriftſteller. 





Die allgemein ũblichen Ablürzungen find hier nicht aufgenommen, wie: δ. u., vgl, 6 


ο) u. f. w., u. ä, — praes., impf., act, 


B. bedeutet Vater, M. Mutter, 6. Eohn, 8. König. — Bei den Schrififiehern iſt die Ausgabe, nad welcher citiet wird bemerft; wo 


dies nicht der Fall ift, iſt das Eitat entlehnt und fol daher nicht verbürgt werben. 


Die hinzugefegten Zahlen bezeichnen die Jahrhun⸗ 


derte, und zwar römiſche Ziffern die vor Chr. G, deutfche die nah Chr. Φ. Diefe Andeutungen follen nur sur leichteren Ueberſlicht Für 


den Augenblick dienen. 


Ach. Tat, = Achilles Tatius. 4. 
Adam. = Adamantius. 5. 
Add. = Addaeus. IV. Dichter der Anthologie. 
Ael.= Aeclianus. 3. V. H. — variae historiae, ed. 
Kühn. 
H.A.= de animalium natura, 
ed. Schneider. 
Aen. Tact. = Aeneas Tacticus. 
Aemili. = Aemilianus. ? Dichter der Anthologie. 
Aesch. a) = Aeschylus (wenn babei das θά 
bezeichnet {β, Pr. — Promethens, S. od. Spt. = 
Septem contra Thebas, Pers. = Persae, Ag. — 
Agamemnon, Ch. — Choephorae, Eum. = Eu- 
menides, Suppl.— Supplices, frg. = fragmenta), 
V. ed. Wellauer, deſſen lexicon Aeschyleum be- 
nutzt iſt. 

b) = Aeschines (wenn zwei Zahlen, 3. B. 
2,26, folgen). IV. nach den oratores attici, ed. 
Bekker, wie auch die anderen Redner nad ben 
Befferfchen Paragraphen citirt. 

Aes. = Aesopus, ed. Lips. 1810. 

Ag. oder Agath. — Agathias. 6. Dichter der An- 
thologie. 

Alec. frg. = Alcaei fragmenta. VII. 

Alc., Alciphr. = Alciphron. 2. ed. Wagner. 

Alc. Mess. = Alcaeus Messenius. II. Dichter der 
Anthologie. 

Alcid., Alcidam. = Alcidamas in Bekker's oratt. 
att. 

Alem. = Alcman. VII. 


Bei den Dichten der Anthologie bezeichnet in den Citaten die unmittelbar dabeiftehende Zahl die Nummern der 
Epigramme in Brung’s Analecten oder Jacob 8’ Anthologia ed. Lips. 1794,, 
die Rummern der einzelnen Gedichte in der Anthologia, Palatina, 


Ausgabe citirt. 


die in Klammern binzugefehten aber das Buch und 


Die astifhen Redner find nad) den Paragraphen der Belter’fchen 


Alex. = Alerandriner. 

Alex. Aet.= Alexander Aetolus. III. ed. Capellmann. 

Alex. Aphrod, — Alerander von Aphrodiſias. 3. 

Alex. Trall. — Alerander von Tralles. 6. 

Alph. = Alpheus I, Dichter der Anthologie. _ 

Ammi. — Ammianus. 2. Dichter der Anthologie. 

Ammon = Ammonius. 

Anacr. = Anacreontica, ed. Mehlhorn. 

Anax. = Anaxagoras. V. ed. Schaubach. | 

Andoc. = Andocides, V. ed. Beffer in oratt. att. 

Απ. — Anthologie, ed. Tauchnitz (Abdruck der 
Palatina). 

Ant. Sid. = Antipater Sidonius. I. Dichter ber 
Anthologie. 

Ant. Th. = Antipater aus Theffalonice. 4. Dich⸗ 
ter der Anthologie. 

Antim. = Antimachus. V. ed. Schellenberg. 

Antiph. = Antipho. V. ed. Belfer in oratt. att. 

Antiphan. — Antiphanes. IV. 

Antiphil. = Antiphilus. 4. Dichter der Anthologie. 

Ant. Lib. = Antoninus Liberalis, 2. ed. Teucher. 

M. Anton. -- Marcus Antoninus. 2. ed. Lips. 

Anyt. = Anyte. III. Dichterin der Anthologie. 

ΑΡ. Dysc. = Apollonius Dyscolus, II. ed. Beffer. 

Ap.L.H. = Apollonius. (1.) lexicon Homericum, 
ed. Bekker. 

ΑΡ. Rh. = Apollonius Rhodius. II. ed. Schäfer. 

Apolld. = Apollodorus. II. ed. Heyne. 

Apollnd. = Apollonides. 4. Dichter der Anthologie. 

App.=Appianus. Π. ed. Teucher (Mithr.,B. C., Pun.). 


XIV 


(App.) bedeutet Appendix Anthologiae Palatinae. 

Ar. — Aristophanes. IV, ed. Beffer (Ach. = Achar- 
nenses, Equ. = Equites, Pac. = Pax, Pl. 
Plutus, Th. — Thesmophoriazusae, Eccl. 
Ecclesiazusae, Lys. — Lysistrata, Ran. 
Ranae). 

Arat. = Aratus. 
Dios.). 

Arc. = Arcadius. 3. ed. Barfer. 

Archi. — Archias. I. Dichter der Anthologie. 

Archil. ⸗ Archilochus. VII. ed. £iebel. 

Archimel. — Archimelus, Dichter der Anthologie. 

Aret. = Aretaeus. 2. 

Μ. Αιρ. — Marcus Argentarius. Dichter der Ans 
thologie. 

Arist. — Aristoteles. IV. ed. Tauchnig. Die hin: 
zugefügten Seitenzahlen nad Beffer Berol. 4°. 
(H. A. = historia animalium, Pol. = Politica, 
Eth. = Ethica ad Nicomachum, die anderen 
Abfürzungen: de an. = de anima, rhet., poet. = 
rhetorica u. poetica, find an ſich deutlich). 

Aristaen. = Aristaenetus. A. ed. Pauw. 

Aristid. = Aelius Aristides. 2. 

Arithm. probl. = Arithmetica problemata in ber 
Anthologie. 

Arr. — Arrianus. 2. An. = Expeditio Alexan- 
dri, ed. Krüger; Ind. = Indica, ed. Schmieber. 

Artem. — Artemidorus. 2. ed. Reif. 

Asclep. =Asclepiades. III.? Dichter ver Anthologie. 

Ath.— Atbenaeus. 3, ed. Tauchnitz. Seitenzahlen 
πα Casaubonus. 

Aut. Seew, — Urfunden über das Seeweſen bes 
attifchen Staats von Bödh, Berlin 1840. 

B. A. = Anecdota Graeca Bekkeri. 

Bacchyl. =: Bacchylides. V. 

Batr. = Batrachomyomachia Homeri. 

Bian. = Bianor. 1. Dichter ver Anthologie. 

Buttm. Lex. — Buttmanns Lerilogus. 

Callim. = Callimachus. III. ed. Erneſti. Die Epi⸗ 
gramme παΦ der Anthologie. 

ch. bedentet, daß die Stelle in dem Chor eines 
Tragikers vorfommt. 

Christod. = Christodorus. 5. Anthologie. 

Cic. = Cicero (fam. — epistolae ad: familiares). 

Clem. Al. = Clemens Alexandrinus. 2. 

Col., Coluth. = Coluthus. 6. ed. Schäfer. 

Crat., Cratin. = Cratinus. 

Crat. Theb. — Crates Thebanus in der Anthologte. 

Crin., Crinag.=Crinagoras. 1. Dichter d. Anthologie. 

6165. = Ctesias. IV. 

Curt, A. D. = Ern. Cartias Anecdota Delphica. 

Dem, = Demosthenes. IV. ed. Belfer in orato- 
res attici. 


II. ed. Buttmanı (Phaen. 


Verzeichniß der Abkürzungen. 


Demad. -- Demades IV. ed. Belfer in oratores 
attici. 

Demetr. = Demetrius. 

Democr. = Democritus. 

Demon. — Demonax. 

Din. = Dinarchus, IV. ed. Bekker in oratt. att. 

Diod. = Ὠϊοάοτας, 1. Dichter der Anthologie. 

Diog., Diogen. = Diogenianus, nad} den Paroe- 
miographi ed. 2eutfch u. Schneidewin. 

D. C. u. D. Cass. -- Dio Cassius. 2. ed. Tauchnitz. 

D. H. u. D. Hal. = Dionysius Halicarnassensis. 
1. (A. R., oder wenn nidts dabei βεθί Antiqui- 
tates Romanae, ed. Reisfe; C. V. de Composi- 
tione verborum, ed. Schäfer). 

D. L. = Diogenes Laertius, ed. Hübner. 

D. Sic. = Diodorus Siculus. I. ed. Dindorf. 

Diosc. — Dioscorides. 

Drac. = Draco aus Stratonife. 4. ed. Hermann. 

Ep. = Epigramm, Ep. ad. — Epigramma ades- 
poton, aus der Anthologie. 

ep. = epifc. 

Epic. = Epicurus. 

Epich. = Epicharmus. 

Eratosth. — Eratosthenes. 

Erin. = Erinna in der Anthologie. 

E. G. = Etymologicum Gudianum. 

Ε. M. = Etymologicum ‘Magnum. 

Eucl. = Euclides. IV. 

Euod. = Euodus. 1. Dichter der Anthologie, 

Eur. = Euripides. V. Die ρε in der Regel 
nad Musgrave, doch auch nad den einzelnen 
Ausgaben von Hermann u. Seidler (die Stüde 
find Leicht zu erfennen, I. A. -- Iphigenia in 
Aulide, I. T. = Iphigenia in Tauride, H. F. 
od. H. f. = Hercules 

Eus., Euseb. -- Eusebius. A 

Eust. — Eustathius, 19, 

frg. = fragmentum, frg. inc. = fragmentum in- 
certum. Die Fragmente der Tragifer nad Diudorf. 

Gaetul. = Gaetulicus. Dichter der Anthologie. 

Gal., Galen. — Galenus. 

Geop. = Geoponiea. 

Harp., Harpocr. = Harpocration. 4, ed. Belfer. 

H., Hom. = Homerus, ed. ®olf., H. h. = Homeri 
hymni. 

Hdn. — Herodian. 3. ed. Beffer. Ηάπ. π. µον. 
λεξ. -- περὶ µονήρους λέξεως, ed. Dindorf. 
Hedyl. = Hedylus. IN. Dichter der Anthologie. 
Hel., Heliod. = Heliodorus. 4. ed. Schmid. 

Hellan. = Hellanicus. V. ed. Sturz. 
Περ]. — Hepbaestion, ed. Gaisferd. 
Her. — Herodotus. V. ed. Reiz. 
Her. Attic. = Herodes Atticus. 


Verzeichniß der Abkürzungen. 


Hermog. == Hermogenes. 

Hes. οὔιιε Zuſatz — Hesychius. 

Hes. = Hesiodus, ed. Böttling (Th. == Theogo- 
nia, O. == Opera et dies, Sc. oder sc. -- scu- 
tum Herculis). 

Hierocl. = BHierocles. 

Hipp. = Hippocrates. V. 

Hippon. = Hipponax. 

Hyperid. — Hyperides. IV. ed. Beffer. 

lambl. = Iamblichus. A. V. P. — de vita Pytha- 
gorae, ed. Kießling. 

I. = Ilias Homeri. 

Inscr. = Inscriptiones. Die dabei flehenden Zah: 
len nach den Nummern der Infchriften in Boͤckh's 
Corpus Inscriptionum. 

los. = losephus. 1. 

ls. = Isaeus. IV. ed. Beffer in oratt. att. 

Isocr. = Isocrates. IV. ed. Bekker in oratt. alt. 

[αἱ. Λερ. = Iulianus Aegyptius. 6. Didter der 
Anthologie. 

Inst. Mart. — Iustinus Martyr. 

κ. 5. = Kirchenfchriftfteller. 

Leon. Al, = Leonidas Alexandrinus. 1. in ber 
Anthologie. 

Leon. Tar. = Leonidas Tarentinus. IH. in ber 
Anthologie. 

Leont, = Leontius scholasticas, Dichter der Ans 
thologie. 

Lib. = Libanius. 4. 

Lob. = Lobeck (zum Phrynichus). 

loll. Bass, — Lollius Bassius. 1. in der Anthologie. 

Long. = Longus. 5. 

Longin. = Longinus. 3. 

Luc. = Lucianus. 2. ed. Jacobitz (die Epi- 
gramme nach der Anthologie. D. D. = Dia- 
logi Deorum u. f. w.). 

Lacill. = Lucillius. 1. in der Anthologie. 

Lye., Lycophr..—= Lycophron. Ill. ed. Bachmann. 

Lycarg. = Lycurgus orator. IV. ed. Beffer. 

Lys. = Lysias. IV. ed. Beffer in oratt. alt. 

ΙΧΧ. — Septuaginta. 

Mac., Maced.— Macedonius. 6. in der Anthologie. 

Man., Maneth. — Manetho, ed. Art. 

N. Ant. u. M. Arg. f. unter A. 

Max. Tyr. = Maximus Tyrius. 

Rein. — Meinefe fragmenta comicorum grae- 
corum. 

Mel. = Meleager. I. in ber Anthologie. 

Men., Menand. — Menander. IV. 

Mion. = Mionnet description de medailles an- 
tiques, na den im ΙΧ. Supplementband ent 
haltenen Indices. 

Moer. == Moeris Atticista. 2. ed. Beffer. 


XV 


Mosch. = Moschus. II. 

Mus. — Musaeus. 6. ed. Wolf. 

Nic. = Nicander. II. Al. = Alexipharmaca, u. 
Th. = Thberiaca. ed. Schneiver. 

Nonn. = Nonnaus. 5. D. = Dionysiaca, ed. Gräfe; 
ohne Zufuß gPeriphras. loannis. 

Noss. — Nossis. IV. Dichterin der Anthologie. 

N. T. — Neues Teltament. 

Od. = Odyssea Homeri. 

Opp. = Oppianus. II. (H., Hal. = Halieutica, 
C. = Cynegetica, Ix. = Ixeutica), ed. Schneider. 

Orph. = Orpheus, H. = Hymni, Arg. = Ar- 
gonautica. | 

Or. Sib. — Oracula Sibyllina. 

Palaeph. — Palaephatus. 

Pall. = Palladas. 5. in der Anthologie. 

Paroem. = Paroemiagraphi, ed. Leutfch u. Schneis 
deivin. 

Parth. — Parthenias. 

P. Sil.u. Paul. Sil. = Paulus Silentarius. 6. in der 
Anthologie. 

Paus. — Pausanias. 2. ed. Bekker. 

Phal. — Phalaridis epistolae, ed. Schäfer. 

Pban. = Phanias. II. in der Anthologie. 

Phil. = Pbilippus Thessalonicensis. 1. in der An⸗ 
thologie. 

Philod. — Philodemus. 4. in der Anthologie. 

Philostr. = Philostratus. 3. 

Philox. — Pbiloxenus. 

Phoc. = Phocylides. VI. 

Phot. — Photius. 9. (ohne Zufaß Photius lexicon; 
Zahlen dabei weifen auf die bibliotheca, ed. 
Belfer). 

Phryn. — Phrynichus. 2. ed. Lobeck. 

Pind. = Pindarus. V. ed. Bödh (Οἱ. = Olym- 
piae, N. = Nemeae, P. = Pythiae, I. = Isth- 
miae). 

(Plan). = Planudes’ Anthologie. 

Plat. = Plato. IV. ed. Belfer; pag. nad H. Ste- 
phanus; benugt iſt Ast.lexicon. Platonicum (bie 
Abkürzungen der Dialogtitel find einfach, Polit. 
— Politicus, Rep. -- de Republica). 

Plotin. = Plotinus. 3. 

Plut. -- Plutarchus. 2. ed. Hntten (gew. nad den 
Gapiteln, feltener nad den Seitenzahlen diefer 
Ausgabe. Die Abkürzungen für die Titel der 
einzelnen Schriften find εἰπ[αῷ, Lyc. et Num. 
bedeutet Comparatio Lycurgi cum Numa). 

Pol. — Polybius. II. ed. Bekker mit Benutzung 
von Schweighäufer’s Inder. ς 

Polem. = Polemon, sophistae laudationes füne- 
bres, ed. Orelli. 

Poll. = Pollux. 2. ed. Beffer. 


XvVI 


Polyaen. = Polyaenus. 

Porph. = Porphyrius. 3. 

Posidp. = Posidippus. Dichter der Anthologie. 

Procl. = Proclus. 5. 

Pt., Ptol. = Ptolomaeus. 2. 

Qu. Sm. — Quintus Smyrnaeus. 5. ed. Tauchnitz. 

Rhian. = Rhianus. ΠΠ. 

Ruf. — Rufus. 

Rufin. = Rufinus, in der Anthologie. 

Sapph. — Sappho. ΥΠ. ed. Neue. 

Scaev. — Scaevola, in der Anthologie. 

Schol. = Scholiastae (Schol. Il. zu Homeri Ilias, 
ed. Bekker, Schol. 04. zu Homeri Odyssea, ed. 
PButtmann). 

Sext. Emp. -- Sextus Empiricus. 2. 

Simm. — Simmias, in der Anthologie. 

Sim., Simon. — Simonides. VI. in der Anthologie. 

Sol. = Solon, 

Soph. = Sophodes. V. ed. Hermann mit Benu⸗ 
ung von Ellendt's lexicon Sophocleum (O.R. = 
Oedipus Tyrannus, 0. C. = Oedipus Coloneus). 

Sp., sp. -- Spätere, Sp. D. = Spätere Didter. 


Die Zeitbeflimmung ergiebt entweder ber Zus 


fammenhang, oder es find die Alerandriner und 
die folgenden Schriftfteller gemeint. 

St. B. = Stephanus Byzantius. 5. ed. Berkel. 

Stesich. = Stesichorus. VI. 

Stob. — Stobaeus, ed. Tauchnitz. 

βιταῦ, = Strabo. 1. ed. Tauchnitz und Kramer, 
pag. παᾷ Casaubonus. 


Verzeichniß der Abkürzungen. 


Strat. = Sırato. 2. in der Anthologie. 

S., Suid. = Suidas, ed. Bernhardy. 

Synes. = Synesius. 

Th. Μ. = Thomas Magister, ed. Ritfäl. 

Theaet Sch. — Theaetetus Scholasticas, in der 
Anthologie. 

Them. — Themistius. 4. ed. Dindorf. 

Theocr. — Theocritus. III. (ohne Zufaß find die 
Idyllen gemeint). 

Theod., Theodor. =Theodoridas, in der Anthologie. 

Theogn.. — Theognis, ed. Welder. 

Theophr. = Theophrastus. 3. 

Thuc. =: Thucydides. V. ed. Krüger. 

Tim. = Timaeus. 

Tragg. -- Tragifer. 

Tryph. = Tryphiodorus. 6. ed. Taudniß. 

Tyrt. = Tyrtaeus. 

Tzetz. — Tzeizes. 12.(A.H. Antehomerica, P. H. 
Posthomerica, ed. Befter). 

VLL. = Vetera Lexica, d. h. Suidas, Hesychius, 
Etymologica, Photius. 

Xen. = Xenophon. IV. (An. — Anabasis, ed. 
Krüger, Cyr. = Cyropaediä, ed. Bornemann, 
Hell. = Hellenica, ed. ee Ο. = 0eco- 
nomicus). 

Xenocr. = Xenocrates. 

Zen., Zenob. -- Zenobius, tin den σας 

Zenod. = Zenodotus. 

Zon. = Zonaras. 


4. 


«ἆάαρκος, ὁ, Name anf einer illyriſchen Münze 
(vielleicht Acœoxoc od. 4άαρχος), Mion. 8. 111, 317. 
᾽Ααρασσός, St. in Piſidien, Strab. XII, 7, p. 570. 
ABa,n, 4) T. des Benophanes, herrichte in Olbe, 
zu Antonius’ Zeit, Strab. XIV, 5, p. 672. — 2) nad 
E.M. u. Harpoer. p. 85 eine Nymphe. — 3) St. in 
Rarien, Cw. "Aßsv;, St. B. 

ABaßoc, 6, Mannen., Inser. 2060 fj. 

᾽αβαδδών, ὁ, Todesengel, Apocal.9, 11. 

ABaı, ai, St. a)in Phokis am Kephifos, mit einem 
Orakel des Apollo, Her. 1,46 u. öfter; Paus. 10, 35. 
Richtiger Bad, Soph. 0. Β. 894; Strab. ΙΧ. 3, 
Nach Steph. B. ἀπὸ ἥρωος 4βα. Bei Strab. X, 1, 
p-M5 au τῆς Aßas. — b) in Arabien, Phot.377,a, 
37.— ο) in Stalien, St. B. — Em. u. adj. ᾽αβαῖος, 

Ayolio, Hesych. 
βαχαϊνον, τὸ, St.in Sieilien, Suid.,St. B.; rich» 
tiger ABaxasvov. Dav. Αβακαινῖνος, D. Sic. 19, 
ar ᾽Αβακαινίνη χώρα, 14,78, wo früher 4βακη- 
and. | 


Αβάκενα ο). 4βάκαινα, ἡ, St. in Medien, Ριο- 

επ. 

' ABaxtog, v.1. für Σαβάκτης, Η. ορ. 14, 9. 
αβάμμων, vos, ὁ, Mannen., Iambl. 

ABevta, nad) Hesych. St. am Parnaß. 

Ἅβαντες, os, Abanter, die ἀἴίεβεα Bewohner von 
Gubön, 1.2,536 u. fonft. Nach Strab. X,1,p.445 
urſprünglich Thraker, die παΦ Phokis (f."ABas) und 
von dort nad Guböa wanderten; nach Her. 1,146 
griechifcher Abfunft u. zum ioniſchen Bunde gehörig. 
δι Αρ. Rh. 4,1214 ein epirotifger Bolfsffamm. 
Dav. ᾽Αβάντειος, Suid. 

ABortia, n, St. in Epirus, Lycophr. 1043. 

ABavusadng,6,Abfümmling des Abas, Kanathos, 
ΑΡ. Rh. 1, 78. 

ABavtids, ἆδος. ἡ, = folgb., Calliım. Del. 20. 

Agœvtic, doc, n, abantifh; 7 AB., alter Name 
von @uböa, Eur. Herc. Fur. 185; Strab. x, 1. Aud 
dandſchaft in Thesprotien, Pans. 5, 22, 3. 


Ἁβαντίδας, ὁ, Tyrann von Sicyon, Plut. Arat. 2; 


Paus. 2, 8,2. 

᾽4βαρβαρέη, ἡ, eine Quellnymphe, Il. 6,22. 

"Αβαρές, οὕς, τό, Berg in Palaͤſtina, Ios. 

᾿4βαρις, sdos, ten. sos, ὁ (nach Hes. eigtl. ohne 
Schiff, Feſtlandbewohner), ein hyperboreiſcher Prie⸗ 
ſter des Apollo, Zauberer, Her. 4,36; Plat. Charm. 
158,b u. A.; vgl. Harpocr.; χρησμοὲ ᾽4βάριδος 
ttwähnt Schol. Ar. Equ. 725. 

-ABagız, οἳ, die Avaren, Suid. 

Aßapvidis, ddog, ἡ, --- folgom, Orph. Arg. 489. 

Αβαρνίς, έδος, 7, Borgebirge bei Lampſakus in 
Rleinafien, Xen. Hell. 2. 4, 29: ΑΡ. Bh. 1,930; Ge⸗ 
δή ver folgbn Stadt, Ath. 1, 62, ο. 


dape's Wörterb, ὃ, gr. Eigennamen, Aufl. IL. 


“βαρνος, 7, St. daſelbſt, au das Borgebirge, 
St.B., &w. 4βαρνεύς. Bei Hesych. {β «Ρωκαέων 
für «ωκέω» zu lefen. 

"4βαρτος, 0, ein Kodride, Paus. 7, 3, 10. 

"Aßas, αντος, 6, 4) 65. des Lynkeus und der Hy⸗ 
vernmeflra, K.von Argos, Großvater des Perſeus, 
Pind. P. 8, 55 ; Paus. 2, 16, 2. — 2) ©. des Bofeidon 
und der Arethufa, Erbaner von Abä, K. der Abanter, 
Eust. zu ll. 2,536. — 3) ©. bes Melampus, B. ver 
Lyſimache, Apollod. 1,9 ; vgl. Ap.Rh. 1, 142.—4) ©. 
des Gurydamas, Il. 5,4148. — 5) ein Seher, Paus. 
10, 9,7. — 6) nad) Suid. ein Sophift, der Soropıxd 
ὑπομνήματά u. τέχνη ῥητορική gefchrieben; vol. 
Phot. bibl. 150, b, 23. — 7) ein fabelhafter Berg in 
Grytheia, Apollod.2,5.— 8) ein Fluß auf der Nord⸗ 
küſte Kleinaſiens, Plut. Pomp. 35; in Albanien, D.C. 
37,3 (bei St. B. falſch Iraddas). 

"άβασα, ἡ, Inſel der Nethiopen, Paus. 6, 26,9. 

"Aßaoyos, οἳ, Bolf in Kolchis, Orph. Arg. 754, 
nad Herm. Gonj.; “4βασγοέ bei Phot. 26, b, 37; — 
das Land «βασγία. 

“4βασηνοί, οὗ, Bolf in Arabien, St. B. 

Aßasitis, ıdos, ἡ, Landſchaft in Großphrygien, 
Strab. ΧΗ. 8, p. 576. 

"Aßaoxavtog, 6,Athener, ᾿Ασκληπιάδου, Sphets 
tier, Inser. 192. Κὐμόλπον, Kephifier, 263. 270 ff. 
(au ἁβάσσκαντος, Spartaner, Inscr. 1306). 

"ABaotavos, ol, Bolt am Indus, Arr. An.6, 15,1. 

"ABarns οἶνος, ein kililiſcher Wein, Ath. 1, 33,b. 

“4βαύχας, α, Sfythe, Luc. Tox. 61. 

άββα, ἡ, St. bei Garthago, Pol. 14,6, 12; bei 
Ptolem. 3, 46. 8 ᾿4ββεα. 

ο γάρ. ὁ, K. im Orient, Ep. ad. 694 (App. 
466). 
᾽4βδαλώνυμος, ὁ, Emendation für Βαλλώνυμος, 


.m.f. 

Apderosvuuog, ὁ, Sikyonier, Poll. 6, 105. 

᾿4βδήμω»,ονος, ὁ, Tyrier, Tyrann in Gyprus, D. 
Sie. 14, 98, vgl. Aßdvuor. 

Aßdnoa, τα, St. in Thracien am Neftus (Polysti- 
lo od. Ruinen dabei), Her. u. Folgde. Rad) St.B. 
aud "«βδηρο», to, Ephor. od. "Aßdinpos. — Adv. 
’ABdnpeser, Luc. Vit. auct. 13; 4βόηραδε, E.M.; 
Ew.’Aßdnofens,o, Thuc. 2,29 (Hegesipp. 6 (XII, 
42) Aßdnolwov), wegen ihrer Dummheit berüchtigt, 
dab. übh. einfältige Menfchen Apdngitan, Schild⸗ 
bürger, heißen. ©. Dem. 17,23. Dah.ro ᾿αβδηρι- 
τικό», abderitiiche Dummheit, Cic.Att. 7.7 (Sp. auch 
᾿αβδηρικός, vgl. μή 4βδηρολόγος, Tatian. ο. Gr. 
28). ---«βδηρίτες, dog, ἡ, das Gebiet von Abbera, 
Theophr. — @in anderes Abvera in Spanien, in Bis 
tika (heute Adra), Strab. III, 4, p. 156; St.B.; bet 
Apollod. 2, 5’Aßdnola. 

1 





2 "Αβδηρος 

"4βδηρος, ὁ, 65. des Hermes oder Brimos, Liebling 
bes Herfules, der von den Roſſen des Diomedes zer: 
ος Apollod.2,5, ®ründer bes thrac. Abdera, 
πα οι. B. 

οδό way, ονος, ὁ, Κιτιεύς, Phot. 120,a. 19, 
vulg. «ὐδήμω», [.-4βδήμων. 

᾿ἀβέαχος, ὁ, K. der Sirafer, Strab. XI, 5, Ρ. 506. 

"4βειρώ», ὄνομα κύριο», Suid. 

αβελλα, ἡ, St. in Campanien (Avella vecchia), 
Strab. v,4,p.249. Bei los. [αί[ώ für”AßiAn. 

"Aßevtivov, to, = ᾽Αβεντῖνος λόφος, Aventinus, 
Berg in Rom, Strab.;, Plut. Rom. 9 u. öfter. 

"ABeocAwuog,c, u. ᾿᾽ἀβεσαλώ», Abfalon, erfteres 
Ios., diefes Suid. 

᾽αβηρωθαῖος, ὄνομα κύριο», Suid. 

«βία, ἡ, St. in Mefienien, Pol. 26, 4,2; nad ber 
Amme des Hyllus genannt, das Hom. "Ion, Paus. 4, 
30, 1. — Frau, Inscer. 1957. 2937. 

"Αβιαδηνός, 6, nad Suid. Ew. der Stabt Aßsadn- 
vn, wahrfcheinlich fälfchlich für "Adsaßnvos. 

᾽Αβιανός, ὁ, δ[. in Scythien, St.B. v. Aßıos. 

"ABlerros, 6, Mannen., Inser. 1096, 9648 vers 
muthet"Aulavros. 

ABißguc, 6, Zon. "Aßlyas, Suid., ein Fluß. 

"Aßıda, τά, Ptolem. 5, 45, wohl ="Aßıda. 

᾿αβιδιανός, ὁ, Mannen., Inscer. 1997.' 

"ἀβίδιος, 6, Spartaner, Inser. 1353. 

"4βιλα, τά, St. in Eölefyrien, fpäter Claudiopolis, 
Pol. 5, 71.16, 39: &w.’48sAnvdg, St. B.; Aßıanvn, 
die Landſchaft, N. Τ. 

"αρίλη, ἡ, St. am Jordan, diefelbe, St. B. 

"4BlAdsos,6, 65. des Romulus, Plut. Rom. 14. 

"ABlvk, υκος, 6, Iberier, Pol.3,98; nad Suid. 
ber Berg in Afrifa, Kalpe gegenüber, f. Aßvan. 

"4Bıvva, ὄνομα πόλεως, Suid. = 'Aßvan, Phi- 
lostr. v. Apoll. 

"ABıos, ob, ein feythifcher (nach Didymus thracifcher) 
Bolfsftamm, 11.13, 6; Arr. An. ἡ, 4. 4 α. A. 

“ABsoc, 6, Diannen., Inser. 343. 

Agixij, f. St.B. v. Ὑλαία. 

"4Bıoaons, 6, Fürſt von Kaſchmir, Arr. An. 5, 20, 
5 fi.; Strab. xv, 1, p.698; vgl. Curt. 8,47, 1. 

"ABloagos, ὄνομα τόπον, Suid. 

"ABstoc, ὄνομα xupsor, Suid. -- Avitus. 

"αβλάβιος, ὁ, 1) ein Arzt, Theoseb. ep. (VII, 559). 
— 2) 6 Ἰλλούστριος, Dichter des 5. Jahrh., Sac. 
Anth. III, p. 156. 

Aßanooc, 6, Troex, Π. 6, 32. 

αβλίταε, ob, Bolt zwifchen Myfien und Phrygien, 
Strab. XI11, 4, p. 625. 

ABöintes, 0, Mannen., ἴπβος, 1433. 1364. 

ὀέβολλα, 7, St. in Sicilien, Gw.”Aßellaiog, St. Β. 

"αβόλλας, a, 6, δί., Choerob.inB. A. Bei Plut. 
Timol. 33 ἡ “4ßodos, [.αμώ΄άλαβος, " 

"4βολος, ὁ, Spartaner,Inser. 1243. Delphier, 1702. 

— ἡ, St. in Sindike am kimmerifchen Bos⸗ 
porus, Strab. XI, 2, p. 495. 

Agooæyivec, ol, Aborigines in Italien, Strab., 
Dion. Hal. Rad St. B. aud) ἀβοριγίναι, gen. -έων. 

Apeodes, 6, Nebenfluß des Euphrat in Mefopota, 
mien (Khabur), Strab. ΧΝΙ, 4, p.747. Bol. ἀράξης. 

"4Bog, 6, Gebirge in Großarmenien, Strab. Xı, 14, 
p. 527. ale Theil des Taurus genannt, ibd. p. 531. 

"Aßorıs, ©t. in Aegypten, Hecat. b. δι. Β.; Cw. 
Aßorısess, nach St. Β. auch — 

“βουλήτης, ὁ, b. D. Sic. 47, 66, iſt der folgb. Name. 


Aßudmvbc 


᾽Αβουλίτης, ὁ, perſiſcher Satrap, Arr. An. 3, 16, 9 
Plut. Alex. 68. 

"Aßovoxsog, ὁ, Liban. ep. 78. 

βους, ου, ὁ, Stlavenname, D. L. 5, 63. 

Aßoadu, 0, Abraham, audi "ABpapsos, Phot. Dazu 
adj. Aßgausaiog u. ἔεπι."ἀβραμῖτις. 

4βραδατας, 6, K. der Sufter, Xen. Cyr. 5,1, 4 u. 
öfter. — ein Anderer, 6, 3, 28. 

“αβράδοος, ὁ, Nonn. 26, 153. 

Aßoevitis, χώρα, Suid. 

᾽αβρέας, 0, Dacedonier, Arr. An. 6, 9, 3. 

"Αβρειτηνή, ἡ, Landfchaft in Muyfien, Strab. XII, 
8, p. 574; beiSt. Β. ’Aßgerrivn. Ew. Aßgstınzos, 
— * Zon. von einer Nymphe Βρετία (4βρο- 
τ ; 

᾽αβρηλία, χώρα, Suid., vielleicht an der via Aurelia. 
— ᾽αβρήλιος, Aurelianus, Aurelius, 


"Aßoıadag, ὁ, Roer, Vit. Hippocrat. 

Aßoıxxa, Nebenfl. des Rheins, Marc. Heracl. 

"Aßosvaros, οἱ, Bolf am Bontus, St. B. 

ABßooydarns, 6, ein Branfe, VLL.; Zosim.’4oßo- 

ἄστης. 

αβροζέλµης, ὁ, Thrafer, Dollmeifcher des Seus 
thes, Xen. An. 7. 6, 43. 

βροι, ol, Bolf der Taulantiner am adriatifchen 
Meere, St. Β. (vielleiht "AuPßooı). 

Ἄβρονα, n, Theffalierin, Luc. Asin. 4. 

Aßoo-xaAns, έους. ὁ, Delphier, Curt. A. D. 13. 

Aßooxouas, ὁ, perflfher Satrap, Her. 7, 224 
(Aßooxdung); ein anderer, Xen. An. 4, 3, 20 u. öf 
ter; auch Sp. 

“Αβρό-µαχος, ὁ, Delphier, Inser. 1699. 1704; 
vgl. Curt. A. D. 34, öfter. 

"ABoosteie, τά, St. in Großphrygien, Ptol. 5,2. 

Apßooevvn, ἡ, Frauenn., Inscr. 2223. 

βρο-τέλενα, ἡ, Bythagoreerin, Iambl. vit. Pyth. 
extr.,T. des folgbn. 

βθο- όλης, ους, ©, Pythagoreer aus Tarent, 
Iambl.1.1. 
— ῥοτόνιο», ἡ, ψάλτρια, Men. fr. 954 nad) Mein. 


nj. 
rn τό, St. in Libven, Strab. XVII, 835; 

t. B. 
Aßodrovov, ἡ, M. des Themiſtokles, Plut. Them. 
— eine Hetaͤre, Luc. mer. diel.1; Ath. ΧΙ, 

76, ο. 

᾿αβρούπολις, ἡ, St. der Sapäer, Paus. 7, 40.6; 
Pol. 22,22, a. 

ABow, oöc,nj,== Νυσία, Ριο]. Heph. 5. 

βρω», ωνος, ὁ, Athener: ©. des Bufelus, ἐξ 
Οἴου, Dem. 43,19; — ©. des Rebners Lyfurg, Phot. 
bibl. cod.268; vgl. Plut. X.oratt. u. St.B. v. Βατή. 
— Βερενεικέδης, Inscr. 305. — Plut. amat. narr.2; 
Suid.; auch 4βρω» gefchrieben. — Auf erythräifchen 
Münzen, Mion. 111,427. — GSprüdwörtl. «βρωνος 
βίος ἐπὶ τῶν πολντελώ», Zenob. 1,4. 

αβρωνίδης, ὁ, Athener, Att. Seew. IV, f, 61. 

«βῥώννχος, ὁ, Athener, ©. des Lyſikles, Zeitge⸗ 
ποῄῇε des Themiſtokles, Her. 8, 21; Thuc. 4, 91 
(Aße.); eigtl. ’Aßowrsyos, dim. zu Aßgor, wie 
auch Dem. 44, 10 fteht. 

"ABsahog, 6, Name auf einer fpätern Münze aus 
Abydos, Mion. 11, 636. 

“αβόδη, ἡ, hieß and das aͤgyptiſche Abydus, — 

"αβυδηνός, ὁ, ein Geſchichtoſchreiber, Ku⸗ob. chron. 





ου 


᾿Αβυδοχόμης 


ABudo-aduns, ὁ, ein Syfophant, Ar. frg. 568. 

᾽αβῦδος, ἡ, 4) St. in Troas am Hellespont, Seſtos 
gegenüber, Kolonie der Mileſier, Thuc. 8,61; nach 
St. Β. vom Gründer Aßudos genannt (Avido), Ἡ. 2, 
836 u. Folgde. — "ABvdoder, von Abydus her, 11. 4, 
5. ᾽αβυδόθε, in Abydus, 17,584; Ew.’Aßvdinvos, 
Her. 7,44 u. Folgde; auch adj. 4βυδηνὸν ἐπιφό- 
ρηµα, fprichwörtlic von allem Unzeitigen, Störens 
ven, Zenob. 4, 4 ἐπὲ τῶν ἀηδῶν: vgl. Ath. XIV, 
641, a. — 2) St. in Aegypten, Strab. XVII, 813; 
Ath. XV, 680, a. — 3) nad St. B. aud ein Städtdyen 
im Gebiet der Bencetier. — 4) Beiname einer Hetäre, 
Harpocr. p. 166, 16. 

᾽αβυδώ», ὦνος, bei St. B. falfch für {μυδών. 

᾽αβύλη, ἡ, Berg in Afrifa, eine der Säulen des 
πας an der Straße von Bibraltar, Strab. XVII, 
‚827. 

Ἄβυλλοι, οἳ, Volk unweit ves Nils, St. B. 

᾽Αβύλος, ὁ, Delphier, Inscr. 1702.1936, vgl. Ba- 

ύλο 


ς. 

᾿αβύλνξ, υχος, 7, =="AßvAn, Strab. III, p. 170. 

᾽Αβώνου τεῖχος, τό, St. in Paphlagonien am 
idwarzen Meere, Strab. ΧΙΙ, 3, p. 545; St.B. Ew. 
ABwvorssxbuns. 

άβωρα, τόπος, Suid. 

᾽αγάητος, 6, οἳ. der Schihen, 8. Β. ν. Παντικά- 
παιο». 

᾽Αγα9-άγγελος, ὁ, Spartaner, Inser. 1425 ff. 

’Aya9-eyıtos, ὁ, Rhodier, Pol. 27. 6. 

᾿4γαδ-άνωρ, ορος, 6, Mannsn., Philp. 78 (VII, 
554). — Spartaner, ἴπβοτ. 1280. — Strateg, Inscr. 
Lam. 1 in Curt. A.D. 

Αγαθ-αρχίδας, ö,eigtl. Patronym. von Ayddao- 
yos, Korinthier, Thuc. 2,83. — ein Geograph aus 
Kuidas, der über das rothe Meer gefchrieben, Strab. 
XvI, p.779; Phot. bibl. cod. 213, αι Ayasap- 
yo genannt. Vgl. Plut. Symp. 8, 9,3; Ath. Iv, 
155, c, oft. 

᾿Αγαθ-αρχίς, έδος, ἡ, Frauenname, Erinn. 4 (νι, 
352) 


᾽αγάθ-αρχος, 6, Syrafufaner, Thuc. 7,25. — ©. 
des Agathofles, Pol. 7,2; Maler aus Samos, Har- 
poer.; ©. des Budemus, Zeitgenoſſe des Alcibiades, 
Dem. 21,147; Β.Α. 324. — Athener, Auatartsı- 
wg, Att. Seew. X, ο, 155. — SKerfyräer, D. Hal. 6, 
41. — Delter, Inscr. 158, 8. — Auf Münzen aus Σα: 
ent u. Rhodus, Mion. 9.1. 283. S. v1, 589. 

᾽αγαθᾶς, 6, Athener, Inser. 268. 282. 

αγάθεια, ή, St. in Phofis, Ew.’4yadevs, St. B. 

Ayassivog, ὁ, d. {.4γαδῖνος, auf einer Kariſchen 
Nünze, Mion. S. v1, 474. 

Αγάθη, ἡ, St. im narbonenftfchen Gallien (Agde), 
Strab. 1v, p. 182; Bw. 4γαθαῖος μ. 4γαθῖνος, St. 
B. — $rauenn., Inscr. 821. 

Aya9od Φαέμονος νῆσος, ἡ, Inſel im indiſchen 
Meere, St. B. ο — 

Αγαθ-ημερίς, ίδος, ἡ, Athenerin, Inser. 62. — 
— 2a." — 

Ἄγαθ-ήμερος, 6, Mannen., Ep. ad. 592 (App. 

2). — Atbener, Inscr. 201. 275 ff. — Auf einer 

Dinge aus Kyzikus, Mion. Ir, 550. — Gin geographi⸗ 

Idee Schriftſteller, ©. eines Orthon. 

7 «“Αγαῦθ-ήνωρ, 0005, 0,8. des Kenofrates aus Chals 
ton, D. L.4, 6. τά Feiner Lydi n 

Ayadj-popos, 6, Name auf einer Lybifchen Münze 

ſp. 4 7] Νιου, β. τα, 437. ’ j 


"Ayadav 3 


: — ὁ, Spartaner, Inser. 1244; Geſchichts⸗ 
ſchreiber u. Dichter aus Myrinä in Aeolien, Anih, f. 
ac. XII, p. 835; Suid. Adj. ᾽᾿4γαθεῖος, poet. 
᾿αγαθήϊος. 

᾿4γαθίδας, ὁ, Mannen., Inscer. 1800. 1838. 

"Aya$ivos, ὁ, Rorinther, Xen. Hell. 4,8, 10; Pol. 
5,95; @leer, Paus. 6, 13,11 u.fonft, 3.8. Ep.ad. 
94 (X1, 337). — Arzt, Suid. v.’Agyıyerns. 

"Ayad-ınnos, 6, Mannsn. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. II, 120. 

"αγαθές, ίδος, ἡ, Athenerin, Inser. 513. 

Ayaslor, wvog, ὁ, Mannen. anf einer dyrrhachi⸗ 
ſchen Münze, Mion. S. 111, 339, 

᾽Αγαθό-βουλος, ö,chnifcher Philoſoph aus Alerans 
Ὀσία, Luc. Demon. 3; Br. des Epifur, Piut. Epic. 5. 

᾽Αγαδό-δωρος, 6, Athener, Inser. 277. : 

4γαθό-κλεια, 7, Frauenname, Pol. 44. 44.5. T. 
bes Ariſtomenes, 15, 31; vgl. Ath. ΧΙΙ, 576.48: --- 
"Ayasoxıka, Inscr. 940, ᾽αγαθοκλία, 965» 

᾿4γαθο-κλῆς, έους, ὁ, 1) Athener: Archon, Οἱ. 
405,4, Dem. 47, 4: D. 8ἱο. 16,9. — ©. eines Ari- 
RRophanes,"Eoxesevs, Inser. 115. — Sophift, Lehrer 
des Damon, Plat. Prot. 316,d. Lach. 180,d. — 
2) Tyrann von Syrafus, Pol. 12,15 u. 9. — 3) der 
B. und ©. des Lyſimachus, Strab. XIII, 4, p. 623; 
Paus. i, 9, 6. — 4) Spartaner, Inscr. 1276 u. öfter. 
— 5) Ein Schriftfieller, der über Kyzifus gefchrieben, 
Ath. v111,375,f. — Aroaxsıog, der ἁλιευτεκά gefchr., 
Ath. I, 13, ο. — Βαβυλώνιος, I, 30, a. — 6) Μιλή- 
010g, περὶ ποταμῶ», Plut. de fluv. 18, 3.— 7) Sa⸗ 
mter, Luc. Tox. 12. cal. 18. — Stotfer, Luc. Icarom. 
46. — 8) Ein Muflfer, Schüler des Pythofleides, 
Schol. Plat. Alc. I, p. 333. — 9) Delphier, Curt. A. 
D. 22. 23. — Auf Dlüngen aus Athen, Argos, Kos u. 
A., Mion. 11, 121. 250. S. v1,174. — Bgl. Fahric. 
bibl. gr. 111, p. 459. 

᾿4γαδό-λας, 6, Mannsn., Inscr. 1242. 

᾿4γαθό-μορος, 6, Mannen., Inser. 1960. 

"Ayaso-vben, ἡ, αἰθεπί[φει Schiffsname, Att. 
Seew.X,®, 106. 

᾿4γαθο-νίκης, 6, Böotier, Inscr. 1570. 

᾽4γαθό-νῖκος, ὁ, Mannon., Agath. 83 (VII, 574). 

᾿Αγαθό-πους, ποδος, 6, Athener, Inser. 268. 270. 
— 1380. — Theraͤer, 2454. — Mileſier, 
2838. 

— ὁ, Athener, V. eines Theopeithes, Inscr. 


“4γαθο-σδένης, ους, ὁ, Geſchichtſchreiber, Tzetz. 
ad Lyc. 704. 

"Ayaso-orearos, 6, Admiral der Rhodier, Po- 
lyaen. 5, 18 ; — Theräer, Inscr. 2453. 

"4ya8oöcce, ἡ, hieß bie Inſel Telos, δι. Β. h. v. 

᾿4γαθο-φάνης, ους, ὁ, Eythnier, Inser. 2357. 

Ayasyvaaos, ὁ, elegiſcher Dichter aus Arkadien, 
D. Hal. 1, 49. 

Ayciſuvoc, ὁ, Rorinthier, Pol. 5, 95, 3. 

᾿Αγάθνρνα, ἡ, Pol. 9, 27, 40 (St. B. "Ayadvooe) 
n.’Aya9vpvo», Strab. VI, p. 266; D. Sic. 5, 8, ©t. 
in Sicilten; Cw. 4γαθνρναϊος, St.B.; Gebiet der 
&t.’Ayasvoriris 863 D. Sic. ]. |. Bon 

᾿αγάδυρνος, 6, S. des Aeolus, D. Sic. 5, 8. 

᾿«γάθυρσοι, ol, ſcythiſches Volk, Her.4, 49. 100 
ff. (nach St. B. aud) ᾿4γαθύρσιοϱ), benannt nach 

᾿Αγάθυρσος, ὁ, 6. des Herkules u. der Cchidna, 
Ber. 4.10. 

Ayciꝰur, wyog,6, ©. bed Priamus, 11.24, 249. 


* 





4 Αγαθώνιος 


— ein tragifcher Dichter aus Alten, Plat. Comv.; Ar. 
Ran. 83. Th. 29; vgl. Zenob. 1, 2; Diogen. 1,7. — 
Delpbier, Inscr. 1690; Curt. A.D. 47. — Macebos 
nier, B. eines Afandros, Inscr.105. — Anderer, Dem. 
25,47.— Davon ᾽4γαθώνειος αὔλησες, Sud. — 
Bgl- Fabric. bibl. gr. 11, p- 281. 

Αγαθώνιος, 6, Ranuen., Suid., f. 8. für Apgyar- 
Φώννος. 

᾽αγάθωνος νῆσος, ἡ, Inſel im arabiſchen Beer: 
bufen, Ριοἱ. 4, 5. Bgl. 4γαθοῦ δαέμονος νῆσος. 

᾿4γαῦδ-ώνυμος, ὁ, Schriftſteller, Plut. fuv. 

Ayaios, ὁ, @leer, Her. 6, 427. 

᾿ἀγα-κλέης, zigzgn -αλῆς, έους, 6, Myrmibone, 
D. 16, 571, — er, Inser. 158,8. — SKyrenäer, 
B. des Sratofihenes, St. B. — Anf eiuer theſſaliſchen 
PRünze, Mion. S. III, 266. 

Ayci-xavtoc, 6, Geſchichtſchreiber, Suid., Phot. 
lex. v. Kuwsänder. 

24γαλασσεῖς, ol, indiſches Bolf, D. Sic. 17,96. 

Ayadlklac, 6, KRerfyräer, Schol. Π. 18. 491, Grau: 
matifer u. Schüler des Arikophanes. 

Ayallk, 7, Hetäre, Ath. XIII, 583, e. — Gine 
Φθαμματικὴ Κερκυραία, Ath. 1, 14,d; bei Suid. 
Arayaldls. ©. das vor. 

᾿ἀγαμεμνονίδης, 6, ©. des Agamemnon, db. |. 
Dre, od. 1,30; παῖς, Soph. El. 176. 

Aya-ulurov, ovog,0,K. von Myfenä, Heerfüh- 
τετ ver Sriechen ver Troja, Hom. u. Folgde. — R. in 
Kyme, Poll.9, 83.— Aud fpäter Rame, Phot. 127, 
b,28. — Tegeat, Inscer. 1519. Davon adj. 4γα- 
µεμνόνεος, Il. 23, 295. Od. 3,264; — aud Aya- 
µεμνόνεος, Pind. P. 11,31; Aesch. Ag. 1480. Ch. 
848 u. fon δεί Tragg.; — Ayaysurorssor, Eur. 
Or. 836.1. T. 1290 a. in att. Brofa; Ayausuvorsıa 
gelere; fpricwörtlid von großen Arbeiten, Ze- 
nob. 1,6. 


"Aya-uiyns, ους, ὁ, Sieyonier, Paus. 10, 9, 10. 

Ayaun, ἡ, aud Ayansıa, Borgebirge πα. Hafen 
— bei Troja, St. B, (δω. 4γαμειάτης u. "Aya- 

της. 

ἐν a-uidn, ἡ, 1) X. des Augelas, 11.11, 740. — 
2) St. auf ber Inſel Lesbos, Bir. 4γαμηδεύς, St. B. 

Aya-undns, ους, 6, ©. des Erginus, K. von Or⸗ 
chomenus, Erbauer des Ayollotempels in Delphi, 
Hom. h. Apoll.296; Paus. 9, 37,9. — Sohn bes 
Stymphalus, Ρατ». 8, 4, 8; vgl. πού Schol. Ar. 
Nubh. 504. 

"Ayaundidas, ὁ, Andere Ayauıdidas, B. des 
Tberfander, Paus. 3, 16, 6. 

᾿4γα-μήστωρ, ορος, 6, Mannen., ΑΡ. Rh. 2, 850; 
— Plut. Symp. 1,4,3 (v. — — 
1629. — Dichter aus Lariſſa, Tzetz. zu Lyc. 178. 

Αγα-μήτωρ, ορος, ὁ, Mantineer, Paus. 5, 9, 9. 

᾽Αγάμμεια, ἡ, aud «γάμμη, Borgebirge n. Hafen 
το. Sg ᾽αγαμμεύς u. Ayaupsıdın, 4γαμ- 
μειτης, 8. 

εμας St. beim pontiſchen Heraflen, 61ο. "Ayd- 

#05, δι. B. 
e 4y-avak, ὁ, Mannsn.,1. d., Ep.nd. 653. 

᾽Αγα-νέκη, n, ὕταπεππαπιε, Plut. conj. praec. extr. 
1. d., vielleicht ἐγλαονέκη. 

"Αγαν-ίππη, ἡ, die den Mufen Heilige Duelle am 
Helifon, Paus. 9, 29, 5. 

"Aydy-mnog, 6, Ramnen., Qu. Sm. 3, 230. 

Ayanas, 6, ©. des Paris u. der Helena, Tzetz.ad 

πο. 9 


᾽Αγγέλιος 


R — ὁ, Tyrann in Oreos auf Buböa, Dem. 
, 59. 

᾽γαπ- ήνωρ, ορος. 6, ©. bed Anfäus, Heerführer 
der Arfadier vor Troja, 1.2, 609; Paus.8,5,2. 

z ὃς, 6 Suid.; Phot. cod. 179. 


gr. ΧΙ. ρ. 396. 
: —— 6, ©. des Aegypius, Apollod.2, 
στ. 

᾽Αγαπώμενος (follte nad der Regel ᾽4γαπωμενές 
— werden), o, Mannsn., Ep. ad. 740 (App. 

᾿ἀγαρηνοί, ol, arabiſche Volferſchaft, Arab. schol. 
1 (Plan. 39). 

᾽αγαρίστη, ἡ, T. des Kliühenes, Gem. bes Mega⸗ 
fles, Her. 6, 126. — 3. des Berifles, Her. 6, 131; 
Andoc. 1, 10; vgl. Plut. Pericl. 3. 

Ayapoc, 6,8. der Scyiben, D. Sic. 20, 24. 

᾽αγαῤῥυκός, aus Ayaßde, in Guflana, Crinag. 22 
(1x, 430). 

᾿4γα-σθένης, ους, ὁ, ©. bes Augeins, K. in Blis, 
Π. 2, 624; Paus. 5, 3, 3. 

Ayastas, ὁ, Stymphalier aus Arkadien, Xen. An. 
4, 1,27 ; — berähmter Bildgauer aus Ephefus, Pau. 
oft. — Inser. 2035. 

Ayast-dauos, 6, Mannon., Inser. 1798. 

"ἀγασι-δέα, 7, Srauenname, Inscer. 1, conj. 

"Ayaoı-ziäng, zigggn -αλῆς, ὁ, 4) K. von Ρας, 
Paus. 3,7, 6 (14. Protlide); bei Her. 4, 65 Ἡγησ- 
χλέης. --- 2) Halifarnaflier, Her. 1,144. — 3) Sicye⸗ 
nier, Paus.2,10,3. — 4) Delier, Inser. 158.— 9) 
Atbener, gegen den Dinarch eine Rede gehalten, Har- 
poer. 2.6. öfter. — 6) auf erwihräifchen Münzen, 
Mion. 111,129. S. v1, 249. 

"Ayas-ınnos, 6, Mannen., Inser. 2156. 

᾿«γασι-σθένης, ους, 6, Lacevämonier, Paus. 7, 


"Αγά-στροφος, ὁ, Troer, Il. 11, 338. 

"Αγάτ-ιππος, 6, für ᾿4γάθιππος, auf einer athe⸗ 
niſchen Dünge, Mion. S. 111, 552. 

Ayatrog, ὁ, ὃ. ἱ. Ayados, auf einer dyrrhachiſchen 
Pünze, Mion. S. 111, 342. ' 

εγανή, 1,1). bes Rerensn. ber Doris, 11.18.82. 
— 2). des Danaus, Apollod.. 2, 1,4. — 3) T. des 
Kadımus, Gem. des Ehion, M. des Benthens, Hes. Ti. 
976; Eur. Bacch. (die Accentuation 4γαύη iR nid! 
begründet). 
Ayavog, ὁ, Mannsn., Abydener, Dem. 23, 203; — 


Inscr. Il. 24, 251 hat Wolf das adj. hergeflellt. 


"Αγβαλος, ὁ, Aradier, Her. 7, 98. 

᾽αγβάτανα, ta, 1) ion. u. poet. — Euparava, Her 
1, 98; Acsch. Pers. 922. — 2) &t. in Eyrien an 
Berge Karmel (sp. nad; St.B. Βατάνεια), Her. 3 
64; Ew. 'γβατανεύς, δι. Β. 

Ayyeios, Mannen., Suid. 

"Ayyascos, ei, in Stalien, Lycophr. 1058. 

«αγγάρης, ὁ, Gänger des Afiyages, Ath. XI\; 


' "γγεῖλαι οἳ, fueviſcher Volksſtamm, Ριοὶ- 2,11: 
ι. 


0 „#, attifher Demos der Phyle Pandloni⸗ | 
ας . a λεύς, ἀγγελῆθε», foauh «475 


᾽Αγγελῆσι», SUB. ε 
Asos, 6, Mannsn., ſpaͤterer Beit, Suid. 











Αγγελίων 


᾽Αγγελίων, ωνος, 6, ein Bildhauer, Paus. 9, 35,3. 

άγγελος, 6, Mannon., Plut. Pyrrh. 2. 

᾽αγγενίδας, ὁ, βρατίαπ. Ephorus, Xen. Hell. 2, 
3,10. 

᾽Αγγίτης, Nebenfl. des Strymon in Macedonien, 
Her. 7, 413. 

Ἄγγουρο», ὄρος, To, Berg an der Mündung bes 
$fros, ΑΡ. Rh. 4, 323. 

Ayyoos, 6, Rebenfl. des Brongus in Syrien, Her. 
4,49 


yyyorider, Inscr.172, in {γκυλῆθεν ober ans 
dere zu ändern. 

Aydaparas, ὁ, perfifcher Heerführer, Aesch. Pers. 
9.0. 


"Aydıotıc, εως, ἡ, 1) Beiname ber Kybele in Peſſi⸗ 
nus, Strab. X11, 5,567. — 2) ein vom Zeus und der 
Gaͤa entfproffenes Zwitterwefen, Paus. 7, 17,10. — 
3) ein Berg in Bhrygien, wo Attis, der Geliebte der 
Kybele, begraben fein foll, Ρα», 1,4, 5. 

Aykas, 6, Pythagoreer aus Kroton, Iambl. vit. 
Pyth. extr, — Inscr. 1461 

᾽αγί-δᾶμος, 6, Mannen., Inscr. 1725. 

"Ays-avaf, ακτος, d, Mannsn., Theocr. 7,52. 

᾽Αγί-δικος, 6, Mannen., Inscr. 1564. 

"Ayslo-avdeos, ὁ, böot. für ᾿4γήσανδρος, Inser. 
1637. Orchomenier, Inser. Rh. Muſ. N. %. 11.4, 108. 

᾽Αγελάδας, 6, Name zweier berühmter Bildhauer 

aus Argos, bie um Ol. 65 u. 81 blũhten, Paus. 4, 33, 

2. 68, 6 u. μετ. — Auch ein Muflfer, Antp. Sid.35 

(Plan. 220), 

αγέ-λάος, 6, att. ᾽ἀγέλεως, 1) S. des Phrabmon, 
vom Diomedes getöbtet, 11. 8, 257.— 2) ein Sellene, 
11. 11, 302. — ein $reier der VBenelope, Od. 20, 321. 
22,131 (hierin der att. Form). — 3) ©. des Herkules, 
von ber Omphale, Stammovater des Kröfus, Apolld. 
'2,7,8; den Her. ᾽αλκαῖος nennt. — 4) ©. des Hera⸗ 
kliden Temenus, Apolld. 2,8, 5.— 5) Tegeat, Cither⸗ 
Ieler, Paus. 10, 7,7. — 6) Naupaftier, Pol. 4, 16. 
3 


Aysd-apyidns, 6, Hirtenname, Alciphr. 1, 26. 

᾽αγέλᾶς, α, ὁ, dor. = ᾿Αγέλαος, Pythagoreer aus 
ne Iambl. vit. Pyth. extr., wo falfch "άγελας 
eht. 

᾽αγέλη, ἡ, Frauenn., Inscr. 3259. 

᾽αγέλης, 6, Chier, Paus. 6, 15,7. 

Aytisog, 0, Phot. 476, a, 15. 

᾽Αγέλ-ιππος, 6, Mannsn., Inscr. 3066. 

"Aytıos, 6, 665. des Poſeidon, Paus. 7,4, 8. 

Ays-Myse, 7, Frauenn., dor. = Ἠγελόχενα, 
Hegesipp. 2 (v1, 266). 

᾽Αγέ-λοχος, 6, ©. des Tifamenus, Paus. 3, 11,5, 
dor. =" Hytaoxoc. — Säriftfteller, Ath. 11, 58, d. 

᾽Αγέμ-αρχος, ὁ, Mannen., D. L. 10. 415.417: Keil 
anall.epigr. p. 233 will ᾽4γέλαρχος lefen. 

᾽Αγέ-μαχος, 6, aus Kyzifus, Paus. 6, 13, 4; — 
Plut Symp. 4,2; — Inscr. 1799 u. öfter; — Rhos 
dier, Mion. S. VI, 589. 

᾽αγέμορτος, ὁ, in @refius, Inscr. Lesb. bei Ahrens 
Dor.p. 446. Phalar. ep. 88; nad Ahrens = ᾽αγέμ- 
βροτος, auch für 4γέμαρχος herzuftellen. 
Aytuov u.’Aynumv, ὁ, anf leufadifchen Münzen, 
Mion. ΠΠ, 82. S. III, 464. 

᾽αγέ-πολες, εδος, 6, Rhodier, Pol. 28, 14, 6. 
— ὁ, Mannsn., Qu. Sm. 3,230; Inscr. 
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γιῤδος, ὁ, Macebonier, Arr. 3, 25, 9. 


᾽Αγησίπολις 5 


᾽Αγεσί-λᾶς, 6,p.dor. ="Aynollaos, Pind. frg. 88. 

"4γεστος, ὅ, Hannen., Inscr. 1771. 

᾽αγημονίδης, 6, Mannen., Inscr. 1925, ο. 

Aynuov,ö, Korinthier, D. Sic. fr. 11. p. 635; — 
Ath.xv, 696, f. — Spartaner, Inscr. 1280. 1424. 
— Eleer, Sieger ΟΙ. 177, Phot. cod. 97, 

᾽αγή», jvos, 6, ein Satyrdramg von unbefanntem 
Verfaſſer, Ath. 11, 50, fu. öfter. 

"Αγηνορέδης, 6, ©.u.Radfomme des Agenor, geiv. 
Kabmus, ΑΡ. Rh.; au οἱ Aynvooldas, die Thebas 
ner, Eur. Phoen. 225. 

Aynvögser, τό, ein Pla bei Tyrus, Arr.2, 24, 3, 
eigtl. Tempel des Agenor. 

Aynvogts, έδος, ἡ, fem. zu 4γηνορίδης, fo heißt 
Ino, Opp. C. 4. 237. 

᾽Αγ-ήνωρ, ορος, 6, ©. des Jaſus, V. des Argos 
Panoptes, K. von Argos, Apolld. 2,1,2. — ©. des 
Pofeldon von der Libya, K. von Sidon, B. des Kaps 
mus, Apolld.3,1,2. — ©. des Ῥίειτοι u. der Xan⸗ 
thippe, Apolld.1, 7,7.— ©. der Phegeus, Br. der Ars 
finoe, Apolld. 3, 7,5. —S. des Amphion u. der Nios 
be, Apolld.3, 5,6. — Das adj. 4ymwegeros; Aesch: 
Pers. 895, — ©. des Tyrers Antenor, Il. 11,59. — 
B. des Kilix, Phoͤnicier, Her. 7,91. — Mufifer aus 
Pitylene, Isocr. ep. 8. — ©. eines Sierophantides, 
Inscr. Nax. Rh. Muf, NR. %. 11,1, 95. 

"Aynonvaios, οἱ, Namen eines Bolfes, Suid. 

"Ayns-ayooas, 5,3. bes Thargelion, Suid. 

Ayno-avdoldas, ὁ, Spartaner, Thuc. 8, 91. 

᾿αγήσ-ανδρος, ὁ, dor. att‘Hyrioavdoos, Racedäs 
monier, Thuc. 1,139. 8,94; — Megalopolitaner, Pol. 
48, 38, 8; — Inser. 1637 “Ayfoavdoos. — Delphier, 
D. eines Nifeas, Curt. A.D. 2. 

Aynsagxos, 6, D.L.1,109;; foll wohl ᾿4γήσαρ- 
χος fein, Suid.’Ayscaapyos. 

“Ayno-apyos, 6, Mannsname, Paus. 6, 12,8; — 
Samier, Inser. 2905, 1; — Pythagoreer aus Meta⸗ 
pont, Iambl. vit. Pyth. extr. — aus Megalopolis, Ath. 
X, 425, e. Gefchichtfchreiber, XIII, 578, a. 

Aynos-avat, ὁ, bor. für Ἡγησιάναξ, Dichter, 
Plut. fac. lun. 2, 

Aynotas, ö,dor. für Ἠγησίας, 1) Olympiſcher Sie⸗ 
ger aus Syrafus, Pind. 01.6. — 2) Adhäer, Pol. 30, 
40, 3. — Inser. 1208. — 3) Athener,’Ixagsevs, ΑΙ. 
Seew. ΧΥΙ, ο, 156. — 4) Auf koiſchen Münzen, Mion. 
111, 404. 9. v1, 567. 

᾽αγησί-δᾶμος, ἡ, Sieger in den olympifchen Spies 
len aus Lokri, Pind. Ol. 9 u. öfter; — Inscr. 1835. — 
Ayastdauog, Inscr. 1798. - Rhodier, Mion. II, 
413; — Pythagoreer aus Metapont,Iambl. vit. Pyth, 
extr. 

᾽αγησίδας, 6, Dannsname, Heracl. Pont. — Auf 
thopifchen Münzen, Mion. S. vI, 594. 

"Αγησί-λᾶος, 6 (f. auch Lexic.), utt. Ἡγησίλεως, 
4) ©. des Doryfius, König von Sparta (7. Agive), 
Her. 7, 204. — 2) S. des Hippofratives, ein Broflive, 
Her. 8, 131. — 3) ©. des Archidamus, der berühmte 
König u. Feldherr der Spartaner gegen bie Berfer 
(20. Broflide), Xen. Ag. u. Hell.— 4) ©. des Eudes 
midas, Pol. 4, 35. — 5) Delphier, Curt. A.D. A. 5. 6. 

"Aynst-Aoyos, ὁ, Rhodier, Pol.27, 3,3. 

. ᾿4γησί-μαχος, 6, Athlet aus Aegina, Pind. N. 
‚23. 

Aynst-vixos, 6, Spartaner, Inser. 1262. 

᾿4γησί-πολις, 6, Spartaner, S. des Pauſanias, 
König (22. Ngide), Xen. Hell.4,2,9.— Sohn des 


Ν 


6 ᾽Αγησιππία 


Kleombrotus, Enkel des vorigen (24. Agide), Paus. 3, 
6, 2; Plut. apophth. — ©. des Kleomenes (32. Agi⸗ 
de), 219 v. Ch. — Dymäer, Pol. 5, 17. 

Ayno-ınnda, ἡ, T. eines Oneflon aus Sparta, 
Inscr. 1368. 

"Ayno-ınnldas, ὁ, Spartaner, Thnc. 5, 56 (eines 
mit Ηγησιππίδας, 5,52). 

Aynoic, τος, 6, DB. eines Herakleitos aus Kydonia. 
Inscr. 2919, b. 18. 

"Αγησι-στράτα, ἡ, Spartanerin, Plat. Agis A. 

"Αγησί-στρατος, ὁ, fpartan. Ephor, Xen. Hell.2, 
3, 10; Rhobier, Inscr. 2527. 

᾽Αγησσός, ἡ, St. in Thracen, Ew. ᾿άγήσσιος ob. 
"Aynsstıng, St.B. 

“Aynitag, ὃν Inscr. 1793. — Aetolier, Pol. 5, 91. 

"Ayıcav, ωὠνος, ὁ, B.eines Kallonin Seiris Inser. 
b. Curt. A. D. p. 22. 

"Ayntos, ὁ, Spartaner, Her. 6, 61. 

"Αγητορίδας. a, ὅ, Spartaner, Inser. 1239. 1354. 

᾽αγήτωρ, ορος, ὁ, dor. für Hyntwp, Beiname bes 
Hermes, Paus. 8, 31,4. — Arkadier, Paus. 5, 21,3. 
— Delphier, Curt. A.D. 55. 

᾽Αγιάδαν, ol, =’Ayldaı, Plut. Lys. 24 u. öfter. 

"αγιάδης, 6, Gleer, Paus.6,10,9; — Spartaner, 
Inscr. 1249. 1252. 

᾽ἁγίας, 6, Feldherr der Griechen aus Arfabien, Xen. 
An. 2,6,30; — Dichter aus Trözen, Schol. Eur. 
Troad. 14; vgl. Procl. chrestom.— ein Mufifer, Ath. 
Χιν, 626, f. vgl. III, 86, f. — Andere, wie Plut. 


Symp. 2, 40 (Aylas). Bei Poll. 3, 36 iR ᾽άμϕις zu 


leſen, Meinefe I,p. 404. 
᾽αγιᾶτις, sdog, n, Frau des Könige Agis, Plut. 
Cleom. 1. 
᾽αγίδαν, οἳ, Nachkommen bes Agis, Paus. 3, 9,4 
u. öfter. 
᾽αγίδας, ὁ, Spartaner, Inser. 1247. 

Ayt-dauos, ὃ, Spartaner, Inser. 1463. 

"άγιμος, 6, Mannen., Inscer. 2853. 

᾽Αγινάρενος, 6, Mannen., Suid. 

᾿αγίναρχος, 6, ©. eines Nigialos, Spartaner, 
Inscr. 1246. 

"Ayıyıs, 7, Dorf δεί Sufa, Arr. Ind. 42, 4. 

Άγιο», τό, ein Ort in Scythien, wo Aeskulap vers 
ehrt wurde, St. 8... 

"Ayıs, ıdos, 6, ion. Ἠγες, 1) Name mehrerer Kö⸗ 
nige von Sparta, a) ©. des Curyſthenes, Stammvas 
ter der Agiden, Her. 7,204. — b) 65. des Archidamus, 
im peloponneftfchen Kriege (19. Broflide), Thuc. 3, 89 
ff. — ο) ©. des Archidamus, Enkel des Agefllaus, zu 
Aleranders d. Or. Zeit (22. Proklide), Arr. 2,13, 4. 
— qh ©. des Eudemidas (26. Proklide), Plut. Agis.— 
2) ein Dichter aus Argos, Arr. An. 4, 9,9. — 3) ©. 
bes Hippofratides, Vater des Menares, Her. 6, 65. 
— 4) Andere, Anth. (v1,152). — Rhobdier, Koch, Eu- 
phron. com. b. Ath. Ix, 379, ο. vgl. X11, 516, ο. 

Aylov, ωνος, 6, Delphier, Inscr. 1691. 1709, b; 
vgl. Curt. A.D. 2.3 u. fehr oft. 

Ayxaĩoc, 6, 4) ©. des Lykurgus u. der Curynome, 
ein Talybonifcher Jäger, II. 2. 609; Apolid. 1. 8, 2. 
vgl. 3, 9. 2. — 2) ein Netolier aus Bleuron, 11. 23, 
635. — 3) ©. des Pofeidon, von der Aflypaläa, KR. 
der Leleger in Samos, Argonaut, Call. Del. 50; Ap. 
Rh. 4. 188. 

άγκαρα, St. in Ztalien, 61ο, ᾿ἐγκαράτης, Ροἱ. b. 
St. B. Mein. con). 4γχαρία. 

Ayxoc, ver Römer Ancus. 


᾽Αγλυάρχας 


Aysvin, ἡ, att. Demos zur Phyle Aigeis, B. A. 
338; nach Alciphr. 3, 43 Vorſtadt Athens; (81. 
᾿ἀγκυλεύς, u.’ 4γκυλῆθεν, Inser. 115; ᾽άγκυλῇσι»ν, 
in Anf., Harpocr. p. 178. 

᾿άγκύλιοι, ol, Bolf in Sicilien, D. Sic. exc. 1. 36. 

Ayzxvilor, ωνος, 6, Athener, Ar. Vesp. 1347. — 
Name einer Komödie des Gubulus, Meinefe ı, 359. 

Ayxvaoc, 6, Mannen., Arcad. p. 57. 

‚Ayxöga,n, 1) St. in Großphrygien, an per Grän: 
ze Lydiens, Strab. XII, 5, 576. — 2) Hauptflabt von 
Galatien, berühmt durch dad monumentum Ancyra- 
num (Anguri), Pol. 22, 22,4; Strab. ΧΙΙ, 5. 567. 
Em. ᾽ἀγκυρᾶνός, Inser. 811. — 3) 61. in Illyricum, 
Ρο]. 28, 8, 11. 

᾽Αγκύραι, al, Städtchen in Sicilien, D. Sic. 14,48. 
Ew. Ayzvoaios, Diod., nach Gronovs Em. Adszvas, 
Alszvaioı. 

"Ayxvpıor, ro, St. in Italien, kw. "Ayxvgsavos, 
Aoxvoznocç ο). 4γκύριος, St.B. 

“Ayxvgav πόλις, ἡ, auch ᾽4γκυρω», ὤνος, St. in 
Aegypten, Ptol. A, 5. (810. {γκυροπολίτης, St. B. 

᾽4γχύωρ, 0006, ὁ, ©. des Lykaon, Apolld. 3, 8, 1. 

Ayzar, ὤνος, ἡ, Ancona, St.in Italien, Strab. v, 
211. Einw. Ayswrfens u. Ayxuvioc, St.B. ’Ayxe- 
vıravög οἶνος, Ath. 1,26, f. 

"Ayxoon, bag [pätere Νιχαία, St.B.h. v. 

᾽Αγλαΐδας, ὁ, Mannsı., Phot. bibl. 128, 0. 

"Aysaln, 7, ton. ᾽αγλαῖΐα, 4) eine der Charitinnen, 
Hes. Th. 945; Pind. Ol. 14, 19. — 2) Gem. des Cha: 
ropus, M. des Nirens, 11.2, 672. — 3) 1. des Thes⸗ 
Ρίο, Apolld. 2,7,8.— "Aydaia, athen. Schiffsname, 
Att, Seew.X, ο. 38. 

4yhads, ıdog, 7, Brauenname, Ael.V.H. 4. 26. — 
T. eines Megafles, Ath.x, 415, a. 

Aykaitadag, 6, Berfer, Xen. Cyr.2, 2,11. 


᾽4γλαῖων, ωνος, 0, Athener, DB. des Leontius, Plat. | 


Rep. Iv, 439, e. z 
᾿4γλαο-κρέω», ορτος, 6, Tenedier, Aesch. 2, 20. 
"Aykao-vien, n, Srauenname, Hedyl. 5 (v, 199). 
᾿Αγλαό- νίκος, 6, Megarer, Inscr. 1070. 


-᾽αγλαόπης, hieß Asflepios bei den Lacedämoniern, | 


Hesych. 

Aysaos, 6, B. des Gratofihenes, Dionys. 10 (VII, 
78). — Ein Bahrfager, Christodor. ecphr. 263. — 
Bei Paus. 8, 24, 13 βεθί ᾽4χλαός. — Auf Farifchen u. 
koiſchen Münzen, Mion. S. VI, 448. 572. 

"Ayaao-adEvns, ους, 6, Böotier, Inscr. 1571 ; Ge⸗ 
fhichtfchreiber, Nakıxa, Ath. III, 78, ο; aud) ᾿4γλω- 
σδένης, Poll. 9, 83. 

"Aykao-paldes, ὁ, Böotier, Inser. 1580. 

᾽4γλαό-φᾶμος, 6, Mannsn., lambl. v. P. c. 96. 

"Aykao-parns, ους, 6, Theräer, Inser. 2460. 

‚Arhao-piiun, 7, eine der Sirenen, Schol. Od. 

Ayıao-par, φώντος, ὁ, zwei berühmte Maler, 
der ältere, V. des Polygnotus, im 5. Jahrh. v. Chr., 
Plat. Ion 532, ο. Gorg. 448, b.; Paus. 10, 27,4; 
Harpocr. p. 155. — Der Jüngere, Enfel des vorigen, 
im A. Jahrh. v. Chr., Ath. 534, d. — Inser. 1780. 

Aylco-pwvog, 1, ᾽Αγλαοφήμη, Schol. ΑΡ. 
Rh. 4, 892. - 

4γλαυρος, ἡ, T. des Cecrops, in Athen verehrt, 
Her. 8,53; Ar. Th. 533; Paus. Rad Harpocr. p. 3 
auch Bein. ver Athene; vgl. Ayocvaoc. 

᾽αγλάων, ὁ, Böotier, Inser, 1575, wie "4yAwrv. 

"Aylvdoyas, ὁ (vielleicht Ayarapyas für Aya- 


— 
— 





᾽Αγλώμαχος 


Φάρχας), Rannon. auf einer tarentinifchen Münze, 
Mion. S. 1, 283. 
ä — αχος(Όος. für 4γλαύμαχος), o, Kyrenäer, 
er. &, 164. 
᾽4γλω», ωνος, 6, Theräer, Inscr. 
᾽Αγλω-φῶ», ὦντος, ὁ, Inscr. 1208. 
᾽4γλω-γαρης, ους, ὁ, Milefker, Inscr. 2263, b. 
i re ἡ, Schwefter des Ariſtomenes, Paus. 
er, 4. 


Ayvantos, ὁ, ein Βαυπιείβετ, Paus. 6, 20. 
‘“Ayve-avdoos, ὁ, Athener, Inscr. 184, Boͤckh vers 
nutbet "AdEEardoos. 
Ayvelac, 6, Nannsn. Suid., wohl = Ayviac. 
᾽αγνιάδης, ὁ, ©. des Ayvioc, ΑΡ. Rh. 1, 105. 
Ἁγνίας, ὁ, Athener, Is. 4: — ἐξθῖου, 65. des 
Bıfelos τι. defien Enkel. 65. des Bolemo, Dem. 43 u. 
öfter; vgl. Harpocr; — Delphier, Curt. A. D. 66. 
Ayvsos, ὁ, B. des Argonauien Tiphys, Ap.Rh.; 
en Αιρ. 510; Apolld. 1,9,16, aud) "άγνιος ges 


eben. 

Ayvö-dInuos, 6, Athener, Inser. 165. 171; — 
Schiffsbaumeiſter, Att. Seow. p. 93. 

Ayyo-Iixn, ἡ, Frauenn. Hygin. 274. 
— ὁ, Nihener, ᾽Αμϕιτροπανεύς, Lys. 

‚59. 

γνό-θεμες, 6, Athener, Plut. Alex. 77. 

“Αγνό-δεος, ὁ, Athener, S.des Thrafippus, Isae. 
a ; — Inser. 93. — Archon Οἱ. 144,4, Inscr. 
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yve-släs, έους, ὁ, Rhobier, Ath. VIII, 360, b. 
“4yvos, 6, Athener, Inscr. 185. 194. 
. EEE ους, 6, Parier, Inser. 2448. 


᾽αγνό-στρατος, ö, Athener, Inscr. 169. 

Αγνοῦ κέρας, τὸ, Borgebirge in Aegypten, Strab. 
XVII, 801. 

Ayvoũc, οὔντος, ö, hit. Demos der BhyleAfaman: 
6 (oder Demetrias, St. B. in Inser. Ayvovs). Ew. 
᾽Αγνούσιος, Dem. 43,7; Plut. Thes. 13. — Adv. 
Αγνοῦντε, in Ag., Ayyovvıdder, aus A., Ayvouu- 
ταδε, nad A., St. B. 

“4γνό-φιλος, ὁ, Athener, Dem. 47, 60. 

— οὓς, ἡ, arkadiſche Quellnymphe, Paus. 8, 

— 

Ayvov, ὠνος, o,aud Ayvc⸗v gefchrieben, Athener, 
S. des Rifias, V. des Theramenes, Thuc. 2, 58. 8. 
68. dav. ᾽4γνώνειος, ihn betreffend, 5, 14. ©. des 
Ihrafippus, Isae. 4,27. — Leon. Tar. 23 (vI, 129). 


— Schriftſteller, Schol. Il. A, 1041.— Piut. Alex. 55. H 


— AufMünzen aus τείτία u.Teos, Mion. S.1V,363, 
5. vI, 376. 


- — 7, St. in Thracien, Cw. 4γνωνείτης, 4.4 
t. 


Uyrawidng, ὁ, Mannsname, Plat. Phoc. 29. 33. 
— Athener Περγασῆθδεν, Att. Seew. XIV, a, 15. 
᾽Αγνώτες, οἳ, Volksſtamm der Kelten, St. B.; vgl. 
9 


 Plin. H.N. 4,4 


Aykasor, τό, St. in Stalien, Ptol. 3, 1. 

᾽αγολαῖος, ὁ, Mannsname, Suid. 

᾽Αγονέας, ὁ, Rolophonier, Paus. 6, 17, A. 
„‚Ayoes, ἡ, St. im thraciſchen Cherfonnes, Ew. 
4γοραῖος, St.B.; bei Her. 7, 58’4yoon. 

Ayopaiov, τεῖχος, τό, St. am Hellespont in Eus 
ropa, Gw. 4γοραιστειχέτης, St.B. 

᾽Αγόρανσος, 6, Mannsname, Inser. 1193. 

Ayopa-xgrrog, 6, athen. Demagog, Ar. Equ. 


"Άγριος 7 


4354: — ein Bildhauer aus Parıs, Schüler bes 
Phidias, Αται. ΙΧ, 396; Paus. 9,34, 1; Zenob. 
5, 82. 

"4yop-avof, ακτος, 6, bramatifcher Dichter aus 


Rhobus, Call. ep. 28 (v1, 311). 


"4yopavız, s05, 6, Bl. in Indien, Arr. Ind. 4, 4. 

᾿4γορά-νομος, 6, Mannen., Inser. 1277. 

"Ayopaoto-xAns, έους, ὁ, adulescens, Plaut, 
Poenul. 

"Αγύρατος, 6, Athener, gegen ben eine Rebe bes 
Lyſtas vorhanden. 

᾽Αγορησός, 7,St. in Rarien, 610. 4γορησεύς, auch 


Ayoonetec, St.B. 

"Ayope, n, gew. im plur. ορ. ein Plag in Attika 
am ups mit einem Tempel der Demeter, Suid.; 
vgl. B. A. 326; oder der Artemis, Paus. 1,19, 7. 

Aybadarns, 6, fräherer Name bes Königs Kyrus, 
Strab. Xv, 729. 

"4γραεῖς, of, Eratosthen. b. St. B. ="4ypaios. 

"Ayoala, ἡ, St. B., Land der Folgon. 

"Ayoaios, οἳ, 1) ein ätolifcher Volksſtamm am Aches 
lous, Thuc. 3, 106. 2, 4102 Reht ᾿4γραῶ»; Pol. 17, 
5; Strab. X, 449; beren Gebiet "4ypak, έδος, 7, 
Thuc, 3, 111. — 23) Rad Strab. ΧΙΥ, 767 Bolf in 
Arabien, ⸗ Ayconvol. ©. auch Ayon. 

Ayoalog, ὁ, 65. des Temenus, Paus. 3, 28, 8. 

"Ayoaot, οἳ, Pol. 17,5, 8, ="Ayoaios 1. 

᾽αγραυλή, ἡ, --᾽άγρυλή. 

᾿Αγραυλίδες, παρθένου, Töchter der Agraulos, 
Eur. Ion 23. 

"Aygavkog, ἡ, Gem. des Kefrops, fonfl “AyAavpog, 
Apolld.3,14,2; fland vor Belf. Dem. 19, 303. 

"Ayotes, ol, ="Ayoaieı 2), D. Per.956. 

Ayotayey, ὃ, Grammatifer, Suid. v. ᾽Απολλώ- 


γιος. 

᾽αγρεύς, ὁ, Name auf einer phrygiſchen Münze, 
Mion. Iv, 360. 

Ayon, ij, St. in Lydien, Hdn. b. St. B., 619. 
αἴος. 

᾽αγρίαι, οἳ, päonifcher Vollsſtamm, St. Β., = 

Aypıavsg. 

᾿γοιάδαο, ol, att. Demos zur Phyle Hippothoon⸗ 
tie, B. A. 348. 

’Ayoıävss, ob, thracifcher Bolfsftamm am Hämus, 
Her. 5, 16; Thuc. 2,102 u. A.; Name leichter Trups 
pen in Alerandere b. Er. Heere, Arr. An. 1,1, 44 n. 
oft. — Adj. ᾽Αγριᾶνικός. 

"4ypravns, 6, Nebenfluß des Hebrus in Thracien, 
er. : 

᾿ἐγριάννα, τά, Tobtenfeſt in Theben, Hesych. 
᾿Αγριάνεος, ὁ, Monatsname in Kos, Vit. Hippocrat. 
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„4 
Ayostis, ol, Theopomp., ---4γριᾶνες. 
Hr xoAag, ὁ, Römer Agricola, 3.8. Antiphil. 39. 
IX, 549). 
eo τό, Stadt in Afernanien am Achelous, 
Pol. 5,7,7;D. Sic. 19, 67. 

᾽Αγρι-όπη, ἡ, 4) Battin des Orpheus, nach Hermes 
fanar δεί Ath. x111, 597, b; on: Aygıönn. 

"άγριος, οἳ, äthiopifcher Bolfsftamm, Strab. XVI, 
771. — Reben Ἴστροι genannt, Pol. 26,7. 

"Ayosos, 6 (der Wilve), 1) ein Gentaur, Apolld. 1, 
7,10. — 2) ein Gigant, Id. — 3) ©. des Porthaon u. 
der Euryte, Br. des Deneus, II. 18,117; Αροϊιά. 4, 
8,6. — 4) 6. des Odyſſeus von der Girce, Hes. Th. 
1013. 


3 
8 Αγρίππας 
"Αγρίππας, a, ὁ, δίδει Agrippa, Strab., D. Bal. 
E. Day.’Ayginnssor, τό, ein von ihm erbautes Ge⸗ 
ude. 

"αγριππιάς, cidoc, ἡ, ſpaͤterer Name der St. Ans 
thedon, los. 

"αγριππιαστής, ὁ, Mitglied des in Lacedaaͤmon dem 
Agrippa zu Ehren geſtifteten Collegiums, Inscr. 
1299. 

Ayonnivn, ἡ, Römerin Agrippina, 3. B. Leon. 
Al. 21 (v1, 329). 

᾿«γριππίνοος, 6, v.1.’Aygınnivog, Schriftfteller, 
Phot. cod. 167. 

"Aypıoa, St. in Karamanien, Ew. Ayoıcaios, St. 
B; vgl. Ptol. 6, 16. 

"Ayosaxa, ἡ, Bein. ber Athene, Lycophr. 1152. 

᾽αγριώνιος, 6, Bein. des Bacchus, Plut. Ant. 24. 
"Aygıovıa, ta, fein Φεβ, Plut. Qu. Rom. 449. Gr. 38. 
. "Αγρόειρα, das [pätere "Arradsız, St.B. h. v. 

άγροι, οἳ, Bolt am Balus Maͤotis, Strab. xi, 495. 

"4yooltag, 6, Geſchichtſchreiber, Schol. ΑΡ. Rh. 2, 
500. 1252 n. öfter. 

᾿Αγροιώ, οὓς, 7, eine Zauberin, Theocr. 3, 31. 

"Ayoödus, 6, Sicilier, Paus. 1, 28, 3. 

"4γρο-λέω», avog, 6, Mannsname, Inser. 1771. 

Ayovxıyos, ὁ, Manusname, böotifch für Aygolx- 
χος, παΦ Bockh's Herflellung, Inser. 1574. 

Aypvan, 7, ein att. Demos ber Phyle Crechtheis, 
Inscr. aud) Αγρανλή u. nach Suid. 4yoofAn, wie auch 
in Harpoer. v.1.; die Ew. "Ayoväsis u. ἀγρυλήνεν, 
Inscer. 160, 4. Adv. ᾽αγρυλῆσι». — Nach St. B. auf 
Kolonie der Athener in Sardinien. 

"Ayowv, ωνος, 6, 1) ©. des Ninos, K. von Lydien, 
Her. 1, 7. — 2) ©. des Atys, V. des Tyrrhenos, 
Schol. Plat. Tim. — 3) S. des Pleuratos, K. der Illy⸗ 
rier im erften punifchen Kriege, Pol.2,2,4. — Auf fmyrs 
nälfchen Münzen, Mion. III, 225. 5. vi, 335. — Das 
Batronymilum "Aypwridins erwähnt Suid. — 

᾽αγυιεύς, 6 (f. Lexic.), Hyperboreer, Paus. 10,5, 8. 

"Ayvildas, ö, KRoriuthier, Inser. Ther. 217, Roß. 

᾽ἀγυλλα, n, St. in Btrurien, das fpätere Caere, 
Strab. v, 2,220; Lycophr. 1241. Gw. άγυλλαῖου, 
Her. 1,167; Adj. ᾽ἀγύλλιος, Rhian. b. St. B. - Suid. 
führt ᾽αγυλαῖος als Eigennamen an. 

"Ayvaog, ὁ (dor. -- Ἡγυλος), Pyihagoreer aus 
Kroton, Tambl. vit. Pyth. extr. 

"4yvonve, = folgom, St.B., foll "4γύρινα heißen. 

Ayvgsor, το, St. in Sicilien am Symäthus, wo 
der Geſchichtsſchreiber Diodor geboren, D. Sic.1,4. 14, 
9. (δω. Ayvoıvaios, u. adj.,D. Sic. 4, 24. 

"Ayvoss, 6, Tyrann von ᾽ἀγύρινο», D. Sic. 14,78. 

ο ύῥῥνος, ὁ, athenifrher Demagog, Xen. Hell. 4, 
8,31; D.Sic. 44, 99; verfpottet von Ar. Ran. 368, 
Eccl. 184; Κολυττεύς, Dem. 24, 134; Isocr. 17, 31 
n. fonf. 

"Ayxaens, ους, 6, Berfer, Aesch. Pers. 956. 

"Ayyasıog, ὁ, Mannen., Ep. ad. 196 (App. 114). 

-4γχεσμός, ὁ, Hügel bei Athen, von dem Zeus den 
Bein. 4γχέσμιος hat, Paus. 1,32,2. ' 

᾽4γχιαάλενα, ἡ, = ᾽Αγχιάλη, Stadt, D. Pers. 875. 

᾿4γχιαλεύς, ὁ, Fl. in Cilicien, bei der folgon St., 
deren Ew. auch ἀγχιαλεύς heißt, Sı.B. 

᾽Αγχιάλη, ἡ, 4) St. in Gilicten, am Kybnos, Strab. 
xıv, 674; Ath. xI11, 529, e, — 2) St. in Thracien 
am Pontus, Sirah. vII, 319. — 3) Rrauenname, Αρ. 
Bh. 1, 1130. — Rad Ss. B. T. des Japetos. 

᾽Αγχίαλος, ἡ, Stadt, ="Ayymani; — 0, Grieche, 


"Άδαμος 
11. 5, 609. 33. des Mentes, Taphierk., Od. 1, 180. — 
ein Phänfe, Od. 8, 112. 

Ayyı-udyn,n, Amazone, Tzetz. P. H. 182. 

Ayyxı-uöäsos, ὁ, Spartaner, Her. 5, 63. 

Ayyt-uoAos, 6, Mannename, Ath. I, 44, ο: So⸗ 
phift aus Elis, Eustath. 

Ayyı-von, ἡ, T. des Neilus, Gem. des Belus, 
Schol. Il. 41,42; Apolld. 2, 4,4, w0 Heyne ’Ayyıddon 
ändert. Bol. auch St.B. v. Καβειρία. 

᾽αγχιόνις, ὁ, Lacevämonier, Paus. 3,14, 3. 

Ayxioc, ὁ, ein Gentaur, Apolld. 2, 5, 4. 

Ayyb-nvaos, 6, Mannename, D.L. 2, 126, vgi 
᾽Αγχίμολος. 

’Ayys-o0on, ἡ, Sem. des Penthilos, Schol. Plat. } 
376, Bekker. Aber Schol. zu Plat. Tim. 18, 3 Heißt fe 
T. des Neilos, Gem. des Belus, vgl. '4γχινόη. — 
Nonn. 13, 250. 

"Αγχίση, ἡ, St. in Epirus, Ὁ. Η. 1.541. Ew.’Ayyı- 
σεύς, 4, 74. Bei Ῥτουορ. "4γχισος. 

᾿Αγχίσης, ὁ, V. des Aeneas, 11.2,819; H.Ven. 
45; — Athener: Archon DI. 73,4, D. Hal. 8, 1.— 
Titel einer Komödie des Anaranbrives n.des Eubulus, 
Mein. 1. p. 359. 369. 

᾿Αγχισία, ἡ, Berg in Arkadien, Paus. 8, 12, 8; 
᾽αγχισίαν, ai, Gegend um diefen Berg, 1.1.6.12. 

u IS: 6, 65. des Anchyfes, d. i. Aeneas, II. 

‚754. 

᾽αγχίτης, εω, ὁ, Mannsname, Empedocl. 2 (VII, 
508); D.L. 8, 61 aber "Ayyıros. 

"Ayyeat (d.1.drayoal, das Hervorfprubeln), «id, 
nad St. B. Quellen in Böotien u. in Myfien. 

Αρ KO" ἡ, Sumpfgegend in Böotien, Strab. IX, 


dyxonerds, 6, Mannsname, Ἠάπ. π. wor, dsl. 


᾿4γχουρος, 6, ©. des Midas, Plut. parall. 5. 
"Ayo, οὓς, ἡ, Frauenn., Inser. 2562. 

Ayav, ὦνος. 6, Mannsname, Schol. Il. 24, 1; bei 
Eustath. ᾽άγωνος: vgl. Phot. lex. 

"Aywvaltis, ol, Agonales, Abtheilung ver Salier, 
Dion. Hal. 2, 70. 

"άγωνες, οἳ, galliiches Bolf, Pol. 2, 15, 8. 

᾽«γών-ιππος, 6, Mannsname auf illyrifchen Muͤn⸗ 
zen, Mion. II, 90. 8. 111, 318. 

Ayevvic, έδος, ἡ, Hetäre, Suid. — aus Lilybaͤum, 
Cic. div. in Caecil. 17,55; άγωνις (falfcher Accent), 
Titel eines Stücks des Aleris, Ath. vIII, 339, c. 

"Ayagsog, ὁ, ein Nachkomme bes Orefl, Paus. 5,4,2. 

Ada, 7, Königin von Karien, Strab. XIV, 656; 
Arr. An. 1,23. — Böotierin, Inser. 1570. 

"Adaddrn, 7, St. in Pifivien, Strab. XII, 1, 570. 

Adados, ὁ, Syrer, Nic. Dam. bei los. 7,5. 

Adas, ab, Flecken in Aeolis, Strab. X111, 3. 622. 

Adasdvrgos, 6 (3), Name auf einer myfiſchen 
Rune aus fpäterer Zeit, Mion. 11, 516. 

Adasog, ὁ, Macebonier, Pol. 15, 27, 6. Beröäer, 
28, 8. — Heerführer des Bhilipp, Ath. XII, 532,6. 
vgl. XI, 469, a. — Plut. Ages.13; Arr. Λη. 1, 22. 
©. αιώ ᾽αὁδαῖος, 

᾿αδαλίδης, ὁ, Mannsname, Suid. 

"Adau, ὁ, indecl., Adam, ΡΗΙΙ., Κ. 5. 

"4δαμάντιος, 6, Nannsname, Sp. 

Adduas, αντος, ὁ, Troer, I. 12, 140. 43. 560. — 
Arist. pol. 5, 8. — Athener, ἵπεοτ. 2298. 

Adauctas, ὁ, Tarentiner, Paus: 6, 14, 11. 

δαμος, 6, Adam, los. 


"Αδανα 
Adara, re, 4) St. in Eilicen, am Sarosfluß, 


Piol. 5, 8; D.C.47, 31; &w. ’Adavsve, fp. Anti- 
: ochia, App. — 2) 61. im glücklichen Arabien, Cw. 


Adarnvos,St.B. 

δανες, Eigenname, Arcad. p. 32. 

᾽αὐανος, 6, Erbauer von Adaua, nach St. Β. ©. der 
Bäa u. des Uranus; "Adavov νῆσος, Ptol. 6, 7, Zufel 
bei Arabien. 

10008 τά, St. in Paläflina, Ew.'Adapnvos, 

ι 


᾽αδάρβαλ, αλος, ὁ, Mannsn., Strah. XVII, 3, p. 
831. |. Aragpaz. 

᾿αδάρου πόλις, ἡ, St. in Berfin. Em. 'A4dago- 
πολίτης, St. B. 

Addasos, 6, Dichter der Anthologie, auch '«δαῖος 
gefgrieben, [. lac. XIII, p. 831. — Mityleneer, ΑΙ. 
X111, 606, a, oft. 

᾿{ὀδούας, ὁ, Rebenfluß des Padus, Abba, Strab. 
Iv, 204 u. öfter, wird auch "Adovas u. ’Adoas gefchr., 
Pol. 2, 32. 

Add, 005, 7, Brauenname, Suid. 

Adta, ἡ, T. der Kynane, fpäter Curydike genannt, 
Gem. des Arrhidäus, Arr. bei Phot. bibl. p. 70, 5. 

Adiuc, ὃ, Sicyonier, Xen. Hell. 7, 1,45. 

᾽αδείμαντος, ὁ, 4) Athener, Archon Ol. 75, 4, 
D.Sic. 41, 41; Plut. Them.5. — ©. bes Leufolos 
vhides, Feldherr, Xen. Hell. 1,5, 24. 2,8: Ar. Ran. 

4513. — 65. des Kepis, Plat. Prot.315, b. — ©. des 

Arion, Bruder des Plato, Plat, Republ. — Andere, 

Plat. Parm. 126, ο. — Andoe. 4, 16. — ®B. eines 

Gurippives, Myrrhinufler, Inser. 213. — 2) Korin⸗ 

tbier,. Her. 7, 137. — 1d. 8,5; V. des Ariſteus, 
Thac. 1, 60. — 3) Lacedämonier, Pol.4, 22. — 4) ein 
gambfafener, Strab. XIII, 1, 589. 

᾿αὐελφάσιο», ἡ, meretrix, Plaut. Poenul. 

᾽δέλφιος, 6, Maunsname, Suid., Porphyr., vol. 
άέλλιος. 

᾿αδελφόν-νησος, ἡ, hieß auch die Inſel Profonnes 
us, E. M. vgl. Ελαφόννησος. ρ 

᾿«δελφός, 6, Athener, Inscr. 299. 300. 

"AdsoPßos, 6, Manusname, Suid. | : 

᾿Αδέρκω», wvog, ὁ, St. in Spanien, Ew. Adeg- 
χωνίτης, St.B. 

’Adeung, ὁ, Berfer, Aesch. Pers. 304. 

"“Aöns, ου, ion. u. ep. Alonc, αο u. ec, Hades, Gott 
der Unterwelt, S. des Kronos, Bruder des Zeus, II. 
15, 187 u. öfter; Hes. Th.455. ©. Lexic. u. vgl. 
Aicu. ᾽αϊδωνεύς. 

Adıaßnyn, 7, Landſchaft in Affyrien, zwifchen ven 


 Flüffen Lyfus u. Kaprus, Sırab. ΧΙ. 503 u. öfter; St. 


B.; &w. "Adsapßnvol, Strab., St. B. — Adsaßnrıxog, 
Bein. des Kaiſers Severus, Inscer. 353. 
᾿αδιαάντη, ij, T. des Danaus, Apolld. 2,1, 4. 
"Adıarouog, 0, K. der Kelten, Ath. vI, 249, a. 
᾿αδιατόρεξ, ıyos, ὁ, Herrfcher in Pontus, Strab. 
XII, 3.542. 
Adızog, 0, Pythagoreer aus Lokri, Iambl. vit. 
Pyth. extr. 


"Adızoavy, ἄνος, 6, K. der Libyer, Her. A, 159. 

"Adi, 7, St. in Afrika, Pol. 1, 30, 4. 

Aduntn, ἡ, 1) eine Ofeanibe, H.h. Cer. 421; Hes. 
Th. 389. — 2) T. des Euryfihenes, Apolld. 2, 5, 2. 

4duntos, 6, 4) ©. des Pheres u. der Klymene, R. 
von Ῥθετά in Thefjalten, Argonant, Gem. der Alkeſtis, 
1.5, 713; Pind. Ρ. A, 126; Apolld. 1,9,15.— 2) R. 
der Molofier, Freund des Themiftofles, Thuc. 1, 136; 


" Adoetorcog 9 


— Pol. 24, 8. — 3) ein Dieter um das Jahr 400 nad 

Ghrifto, Luc. Dem. 44. — 4) Sohn des Theofleives, 

auf.einer Grabfchrift aus Thera, Rh. Muf. NR. %. 11, 

p. 207. — 5) Titel einer Romöpdte des Artkomenes u. 

des Theopomp, Meinefe 1, p. 214. 239. — Adj. °4- 

— Eur. Δἱο 4. — "Aduntov µέλος, Zenob. 
1 


‚18. 

Aduwr, wvog, ὁ, Bildhauer zur Zeit Augufls. — 
Bei Suid. Mitylender. ᾿ 

᾿άδόας,α, ὁ,-- 4ἀδούας, Ροἱ. 5, 32. 

᾿ΑΦοβογίων, ωνος, ὁ, ein Wann aus Pergamus, 
Strab. XIII, A. 625. 

"Adodsos, ὁ, Ephefier, Phot. 468, a, 28. 

᾿αδοναῖος, zum Hades, zur Unterwelt gehörig, 
Orac. Sib, 

"Adonıaaog, ἡ, St. in Lykaonien, Ptol. 4, 6. 

"Ados, ὁ, Kilikier, St. B. v. Συάγρα. 

Adovas, 6, ="Addovars, w. πι. |. 

"ἀδούλας, ὁ, der @ipfel der Alpen (St. Gotthard), 
Strab. 1v, 192 u. öfter. 

"Adovass, ἡ, St. in Aethiopien, Phot. cod.3; Ew. 
Adoväsıns,St.B. 

"Adovosog, ὁ, Berfer, Xen. Cyr. 7.4, 4. 

Adesscrat, οἳ, indiſcher Volksſtamm, Arr. An. 5, 
22,3. Bei D. Sic. 17, 941 Adonorad. 

᾿αδραμύλης, ὁ, St.B. v. Wouxtigsos. 

Adoauvs, ὁ, nach St.B. lydiſcher Name bes lyd. 
Königs Hermon, vgl. Nicol. Dam. p. 53. Bei Hesych. 
««δραμώ», Ath. Xı1, 515, d "αδραμύτης, Eust. 
"Adoauvorıs. 

Adpauvıtssor, "Adoauvtriov, τό, Strab. u. a. 
Sp- für Areauvtsior u. [. w. Φθεπ[ο «ὁραμυττηνή. 

Adoauvirss, 7, Infel Lydiens, St. B.; Einwohner 
᾿αδραμυττέτης. 

᾿αδράνη, = "Adenvn, Theopomp. bei St. B. 

“«ὁρανον ob. ««ὁρανό», τό, u. ‘Adeavöos, ὁ, Λα]. 
Ν.Α. 11, 20, St. in Sicilien am Aetna mit einem 
Fluſſe gleiches Namens (Aderno), D. Sic. 14, 37. 16, 
68; St.B.; Em. «ὁρανίτης, 6, D. Sic. 16, 68. Auch 
Adoavos, ale Name eines Gottes, Plut. Timol. 12 
(Adgavos gew. f.2.). 

— θάρω», ωνος, ἡ, Dorf in Sicilien, D. Sic. oclog. 

6. 

᾿αδραντος, 6, Mannsname, Ath. XV, 673, ο. 

᾿αδράστεια. ἡ, ion.’Adonotse, 1) Adraftea, Bein. 
der Remefls nad Strab. u. Paus., von einem durch 
Adraſt erbauten Tempel, gew. die Unentfliehbare erkl., 
Arist. mund. 7; vgl. Aesch. Prom. 398; Eur. Rhes. 
342. 468. — 2) eine Duelle, Paus. 1, 15, 3. — 3) T. 
des Meliffeus, Bflegerin des Zeus, Apolid. 1, 1; 
Schwefter der KRureten, Schol. Ap. Rh. 3, 133. — 
4) St. a) in Kleinaflen an der Propontis, Il. 2, 828; 
Ew. ’4doaotevs u. «ὁραστηνός, St. B.— b) = τὸ 
τῆς ᾿4δραστείας πεδίο», Landſchaft in. Kleinafien, 
Strab. x111, 1. 

"Adedatssos, 6, von Abraft, Pind. N. 10, 28. I. 

ku 


‚Ah. 
᾿«ὁώραστίδης, ὁ, Sohn od. Nachkomme bes Adraſt, 
Pind. Οἱ. 2. 49. 

"4δραστος, 6, ion. 4δρηστος, 1) K. in Argos u. 
Sicyon, ©. des Talans, der den Bolynices aufnahm 
u. den Zug der Sieben gegen Theben veranftaliete, Il. 
2,572; Her. 5,67; Pind.N. 9,9. 01.6, 13 u. öfter; 
Aesch. Spt. 50. 557 u. fonfl. — 2) ©. des Merops, 
Bundesgenoffe der Trojaner, Il. 2, 8502 Strab. XIII, 
1.588. — Andere, I. 6, 37. 16, 694. — 8) 8. der 


10 Αδρήνη 


Eurybife, Gründer ber Stadt Adraftela, Apolid. 3, 
42, 3. — A) Sohn des Gordius, Her. 1, 35.45. — 
5) nach Paus. 2, 20, 5 ©. des Polynices. — 6) Peri⸗ 
patetifer aus Aphrodiſtas, Simplic. — 7) bei Plat. 
Phaed. 269, a ift µελίγηρυς "4δραστος der Redner 
Antiphon. — 8) auf farifchen Münzen, Mion. III, 322. 
387 ff. — ©. eines Molon, Inscr. 2748. vgl. 2771. 

αὐρήνη, ἡ, Städtchen in Thracien, Pol. 13, 10, 6. 
Ew. Adonvtins n. Adenvaios, St. B. 

"Adonstat, οἳ, [.δραισταί. . 

"Adonorn, ἡ, Dienerin der Helena, Od. 4, 123. 

᾿αδρηστένη. ἡ, T. des Adraft, I. 5, 412. 

Adola, 7, St. in Bicenum, Strab. v, 241. Ew. 
"ddpsarns u. Adgsavog, Strab. a. a.D. 
— n, ο», poet. — ᾿αδριανός, adriatifch, 

nth. 

᾿αδριανεἴῖον,τό, Tempel des Hadrian; ᾿Αδριανεῖα, 
τά, Spiele, dem Habrian zu Ehren gefeiert, Ίπεοτ. 
248 u.a. Sp. 

᾿αδριανικός, abriatifch, von der Küfte des abriati: 
ſchen Meeres, Arist. 

᾿«ωδνριανό-πολις, ἡ, beffer, 4δριανοῦ πόλες, Stabt 
in Thracien u. eine andere in Karien, Ew. «δρνανο- 
πολίτης, St.B. 

“Adeıavot, ol, Städtchen in Myflen, Aristid.; (810. 
᾿δριανεύς, Suid. : 

"Adosavdg, adriatifch, vom adriatifchen Meere oder 
von ber Stadt Adria, Pol. 3, 88,3; ᾽αδριανὴ Ia- 
Acca«,D.Hal.1,2; Scymn. 369. 

Adosevog, ὃ, der Kaiſer Habrian, Hdn. Bon ihm 
Epigr. in der Anth. ; — Sophift, Philostr. u.Suid. — 
die Ew. von 4δρία. 

᾿αδρίας, ὁ, das adriatifchde Meer, Her. 4, 33. 5, 9 
in der ton. Borm «δρίης' gew. Strab., Pol., feltener 
7 ᾿αδριατικὴ Φάλασσα, Strab. IV, p. 204; ἡ κατὰ 
τὸν ’Adolav Φάλαττα, Pol.2,16,4; ᾽Αδριατικὸς 
u D. Sıc. 4, 56; τὸ ᾿4δριατικὸν πέλαγος, 

t ; 


᾿αδριάς, ἆδος, 7, p. fem. zu’Adosavos, D. Per. 92. 

᾿αδρέστας. ὁ, Mannsname, Paus. 8, 4,1. 

Adotwr, ὁ (9), Mannsname auf einer Farifchen 
Münze, Mion. 111, 322. 

"Adoousog, 6, Mannsn., Inscr. 3155. 

Adoorra, Gegend in Lydien, St. B.; Ew. Adoor- 
τευς. 
, "Adgovuntor, zo, u. Adeovuntos, ἡ, Sp. für 
Adovun. | 
"‘Adovgn, 7, Strab. XIII, p. 834; ᾿αἀρύμης, ητος, 
0, Pol. 15,5.; D. Sic. 20, 17, Adrumetum in Afrifa, 
Ew. Adovuntıvos, 20,17; nad St. Β. au "Aderv- 
µήσεος u. Αδρυμήτιος. 
. geh υκος, ὁ, St. in Sictlien, Ew. Adovxivos, 

ι. 5. 
Advisor, τό, [. Ἡδύλειο». 

᾿άδυρμαχίδαε, ol, libyiches Volk, Her. &, 168. 

᾿Αδύρμαχος, ὁ, K. der Machlyer, Luc. Tox. 45. 

Advs, ἡ, Stadt in Afrifa, Pol. 1,30. 

᾿αδύτη, ἡ, eine Danaide, Apolld. 2, 1,4. 

᾽4δω», wvog, 6, = "Adwrıs, Noss. 5 (ΥΙ. 275); 
übh. phrygifcher Name, 3. B. eines Flötenfpielers, 
Ath. XIV, 624, b. — Καάδω», Inscr. 1574. 

"Adavaios, zum Adonis gehörig; ᾿«δωναίη, Bein. 
der Aphrodite, Orph. Arg. 30; ὁ "Adwsaios, Plut. 
Amastor. 13. 

"Adabvssog, daſſelbe, Suid. 

Adurıa, τά, des Adonis Φεβ, zur Beier des Todes 


"Adruos 
bes Abonis, Ende Juni gefeiert, Ar. Pax 419; Plut. 
Alc.18; Ath. VII, 292, d. 

Adwysaxös, = "Adwvaiog, Arr. 
Adwrıias, ἆδος, 7, fem. zum vorigen; Bein. der 
Aphrodite, Nonn. D. 33, 25. | 
— oͤ, Klage um den Adonis, Ar. Lys. 
389. 

᾿αδωνίδειος, = Αδωναῖος, Suid. 

᾿ἀδώνιος, = ᾿Αδωναῖος' Ὀαῦ. ὁ ᾿4δώνιος, = 
Adwvıs, B. A. 346 [als Metrum ----ν ----Ἡν Ti 


᾿«δώνιον, Adonisbild, Suid. 


Adwvss, ıdos, 6, ©. des Kinyras α. ber Myrrha, 
Geliebter der Aphrodite, Theocr. 1,108; Apolld. 3, 
14; übertr., ein fhöner Jüngling, ver @eliebte, Luc. 
merc. cond. 35; Alciphr. 1,39; Titel einer Komoͤdie 
des Platon, Antiphanes u. A., Mein. I, p. 167. 314. 
344. — 2) FI. Bhöniciens, Strab. XVI, 2,755; nad 
Luc. Dea Syr. 8 auf dem Libanon entipringend. — 
οἱ ’Adanıdos κῆποε, Adonisgärten, Blumentopfs, 
oder Treiberde, In der Blumen ſchnell getrieben wer: 
den, Plat. Phaedr. 276, b; dah. fprichwörtlich von 
Dingen, die furze Freude ohne Nutzen gewähren, Suid.; 
Diogen. 1,14; Zenob. 1,49; vgl. Plut. 9. N. Υ. 17. 

EUR: ὁ, Armenier oder Berfer, Strab. XI, 14, 
p- 529. 

Adwpeog, eine Stabt, Suid., vgl. Liv. 38, 18. 

"αέθλιος, ὁ, ©. des Zeus od. Aeolus u. der Pro: 
togeneia, K. von Elis, Paus. 5, 4, 3; Con. 14; 
Apolld. 1, 7,2. — Samier, Ath. XIV, 650, d. 654, f. 

Asl-dauve, 7, Srauenname, Suid, 

"Asl-uynotog, 6, Spartaner, Her. 9, 64 ; — Pla; 
taͤer, 9] bes Lakon, Thuc. 3, 52. — “«είμνησστος, 
Inscr. 3261. 

Asınnog, ὁ (2), Mannename auf einer thefjalifchen 
Mürize, Mion. 11, 2. 

"4ελλό-πους, ἡ, --- AsMdo, Apolld. 1,9, 71. 

Arad), οὓς, ἦν eine der Harpyien (die Sturm: 
fchnelle), Hes. Th. 267. 

᾿Αελπᾶς, 6, Athener, Inser. 282. 


"Aeks-uernc, ους, 6, Mannsname, Anth Pal.ıx, 


601 (Ep. ad. 127 fteht ᾿ἀλεξιμένης). 

Aenle, n, alter Name von Aegypten, Eust.adD. 
Per. (?) 

"Asole, ἡ, ton. ᾿Ἠερίη, 1) das Nebelland, alter 
Name von Aegypten, Aesch. Suppl. 71; Ap.Rh.4, 
267.270; St. Β., der auch bie Ew. έρεος u. Asofıns 
nennt. — 2) St. in Gallien, Strab. Iv, 185; St.B. 

*4800-xöguxeg, ol, u. "Aeoo-xulvwrss, ob, Ruftras 
ben u. smüden, komiſch erbiätete Sonnenbewohner, 
Luc. V. Hist. 1,16. 

"ἀέροπες, ol, παΦ Hesych. ein Bolfsftamm in 
Trözene, auch eine Bamilie in Macedonien. 

Adso-onn, ἡ, 1) Enkelin des Minos, Gem. des 
Atteus, Eur. Or. 1006 u. öfter; παΦ Aesch. Gem. 
des Ῥίείβθεπεδ, vgl. Schol. 11. 4. 7. — 2) T. des 
Rente in Arfadien, M. des Neropus, Paus. 8, 


᾿άέροπος, 6, ton. ᾿Εέροπος, 4) ©. des Ares u. ber 
Aerope, Paus. 8, 44, 8. — 2) ©. des Phegeus, K. in 
Tegea, Her.9,26. — 3) ©. des Temenus, Her. 3, 
2 — 4) ©. des Philipp, B. des Alfetes, Her. 8, 
139. 

᾿αεσσα, ἡ, Brauenname, Inscer. 2566. 

᾿4εσχρώνδας, ὁ, aus Tanagra, Inser. 1599. 

"Astlyeyvo,, Stadt, Zon. 

Ἀάέτιος, 0, K. von Trögene, Paus. 2, 30, 8. — 


Αετίων 


Aheter, Philp. 84 (ναι, 362). — Gin Arzt aus Amiba, 
Phot. bibl. cod. 221. 

᾽Αετίω», ὠνος, ὁ, berühmter Maler, Zeitgenoffe 
Lucians, Luc. Imag. 7. — Rhodier, Mion. S. v1, 589. 

᾽αετός, 6, alter Name des Nil, D. Sic. 1,19. Nach 
St. B. Indier, B. des Syennos, ν. Συήνη. 

"46a, n, Frauenname, St.B. v. "ALoros. 

— ö, mythiſcher K. von Atlantis, Plat. Crit. 
114.ο. 
᾿4ζάμορα, τά, Bergſchloß in Kataonien, Arat. XII, 
2.537. 

αἱ άν, ἄνος, 0, ion. Acijy, Sohn bes Arkas u. ber 
Grato, Paus. 8, 4,2; auch ein Bewohner von Azania, 
᾽αζή», Her. 6, 127. 

Advas,.ai, Ort in Arkadien, auch 4ζανέα gefchries 
ben, Zenob. 2, 54, der von dem ſchlechten Boden δείς 
felben das fprüdhwörtlide ᾽᾿4ζάναια oder ᾽Αζάνια 
χακα ableitet. 

᾽αζάνης, 6, Berjer, Anführer ver Sogber, Her. 


‚66. 

αζανία, 9, ton. ᾽αζηνία, Theil von Arkadien, an 
ver Gränze von lie, Paus. 8,4, 2; Pol. 4, 70, 3; 
St.B.; Bew. "Alaves, Strab. VIII, 388 u. Alavssvc, 
St.B. — Adj. "Alavıos, 3.3. Alavıa κακά, Ζεποῦ. 
2,54; fem. aud) αζανίς, ίδος, H. h. Apoll. 209, d. i. 
Koronie. 

’Atanıov, to, St. B., od. Alavot, ol, Strab. XII, 8, 
576, St. in Phrygien; Ew. Alartıng, ὁ, das Ges 
biet ᾽αζανῖτις, εδος, 7, Strab. a. a. 3). 

Aapa, [. Ζάρα. 
Alaparos, ὁ, Delphier, Curt. Α. D. 7, 33. 

Aapias, 6, Mannsname, Suid. 

— ἡ, Quelle bei Chalcedon, Strab. XII, A. 

3. 

᾽αζείδης. 6, des Azeus Sohn, Il. 2, 513, d. 1. Aktor. 

ζειῶταε, οἳ, troifche Völferfeaft, Soph. frg. 
156; παώ St. B. and "Alssot. 

᾽άζέμινλκος, 6,8. von Tyrus, Arr. An. 2,15, 7. 

᾽αζεύς, ὁ, ©. des Klymenus, ein orchomenifcher 
König, Paus. 9, 37,1. 

᾽αζήϊος, 6, Mannsname, Suid. 

᾽αζή», ἤνος, 6, --- ’Alar, Her. 6, 127. 

᾽αξηνᾶς, ὁ, π. Alnvevs, Mannsname, Suid. 

᾽4ζηνιά, ἡ, att. Demos (bei Sunium) zur hippo⸗ 
thoontifıten Bhyle, St.B.; bei Strab. ıx, 398 ᾽αζη- 
yuis, os, wie bei Suid. u. in Inser. 

Alnole, ἡ, Bein. der Demeter, Soph. frg. 809; f. 
Β.Α. 348; nad} Zenoh. 4, 20 die Berfephone bei den 
Trözentern, vgl. ἁμαία u. 4ὐξησία. 

Αξίας, ὁ, Inser. 2130. 

Alt, ἡ, St. u. Fl. in Libyen, Callim. ΑΡ. 89; 
St. B.; ἄν. αξζλέτης, 6, = folgbın. 

Altoss, 7, St. in Libyen, der Infel Platea gegen» 
über, wohl daſſelbe mit dem vorigen, Her. 4,157.169. 
ξιρος, = Vor., Charaz. bei St. B. 

Ale, ωλνος, 6, ein Fluß, — Mannen., Β.Α. 1306 ; 
nad St. B. v. Tata, ©. des Herafles. 

᾽αζωνή, #, Arcad. p. 112, 26, wahrfcheinlic 
Αἰζωνή. 

Αξάώριο», τό, St. in Verchäbien, Pol. 28, 11,1. 

Alwoos, ὁ, St. in Macebonien, Strab. ΥΠ, 307; 
D. Sic.19, 52; St. Β. αιιΦ ᾽4ζωρον, of, u. ᾿ζώρενα. 
Ew. αζωρέτης, ἀζωριάτης ια. 4ζωρεύς. — 

άξωρος, 6, Steuermann ber Argo, VLL. 

— os, Vöolkerſchaft in Indaͤa, Strab. XVI, 2. 

.Von 


Ἄθηνα 1 


Alwrog (ob. ᾽Αζωτός, Strab. XIV, 749), ἡ, St. in 
Paläflina (Aasdod), Her. 2, 157; D. Sic. 19, 85. 
Nad St. Β. aud St. in Achaja. Ew. ᾽άζωτιος. 

Andovtov, 7, Detärenname, Alciphr. 3, 5. 

᾿4ηδών, όνος, ἡ, (die Sängerin), T.des Bandareos, 
welde, als fie ihren eigenen Sohn Stylus ermordei 
Batte, in eine Nachtigall verwandelt wurde, Od. 19, 
518; vgl. Aesch. Ag. 1159. 

Andwrts, ίδος, n, Inſel an Libyens Küfte (viels 
leiht Πλατέα des Her.), Ριο]. 

Anvoßaoßog, ὁ,--- 4ἰνόβαρβος, töm. Ahenobar- 
bus, Strab. 

"Anıns, 6, Athener, Dem. 59, 40. 

Adauav, ἄνος, ὁ, gew. plur. οἱ ᾽4θδαμᾶνες, ein 
von den Lapithen vertriebener theffalifher Volks⸗ 
flamm, der fpäter in Epirus wohnte, Pol.18, 19,4. 
20, 10,5; Strab. VII, 231 u. öfter; St. B. 

᾿αθαμανία, ἡ, Landſchaft in Epirus am Pindus, 
Pol. 16, 27,4 u. oft; Strab. IX, 435 n. öfter. 

: — ὁ, ©. u. Nachkomme des Athamas, 
uid. 

᾿αθαμαντικός u. Adauavzsos, ben Athamas be: 
treffend, πεδίον ᾿4θαμάντιο», Ebene in Phthiotis, 
ΑΡ. Rhod. 2, 544; nad Paus. 9, 24, 4 am See 
Kovais. 

᾿άδαμαντές, ίδος, n, fem. zum vorigen, beſ. Helle, 
T. des Atbamas, Aesch. Pers. 70; ΑΡ. Rh. 1, 927. 
Nach Strab. XIV, 633 hieß auch Teos fo. 

"Adauas, αντος, 6, ©. des Aeolus, KR. von Orcho⸗ 
menus, Gem. der Nephele, B. des Phryrus u. der 
Helle; fpäter wohnte er in Theſſalien u. heirathete 
die Ino, Hes. frg., Apolld.1, 9, 2. — Auch Andere, 
λ. 8. Enkel des Borigen, Paus. 7,3, 6. — Kreter, 7, 
4,8. — Pythagoreer aus Poſidonia, [απιρ]. vit. Pyth. 
extr. — Titel einer Komöbdie des Antiphanes u. des 
Amphis, Mein. I, 324. 404. 

"A$außos, 6, Delphier, Inser. 1702. 1693, oft; 
Curt. A.D. 6.8 ff. 

᾿αθάμβω», ὁ, Delphier, Curt. A. D.7. 

᾿4θαναρεχος, 6, Mannsname, Suid. 

A9ayaoıos, ὁ, fpäter Mannsname. 

᾿αθανεᾶτες, dos, ἡ, eine Phyle ber Tegeaten, 
Paus. 8,53, 6. 

᾽αθανίας, ὁ, Böotier, Inscr. 1577. 1580. 

᾿«θάν-ιππος, 6, Name auf einer achaͤiſchen Münze, 
Mion. IV, 1A. f. ᾽αθήνιππος. 

A$&ysc,6, Ath. 111,98, d, = vorigem, Geſchicht⸗ 
fehreiber, auch Plut. Timol. 23 erwähnt, bei D. Sic. 
45, 94 ’AYavas. 

'᾿4δᾶνίων, ὠνος, 6, Delphier, Curt. A.D. 2. 241. 
28.©. ’A9nvlow. 

4$&vıyoc, 6, Inscr. 1562. {.4«θήνιχος. 

"4$avo-dwpsog, 6, böot. Patronymicum, Rh. Muf. 
N. F. 11,1, 108. 

αὐ ἂνό- δωρος, 6, Name, Inser. 1568. — auf einer 
rhodiſchen Münze, Mion. I11, 413. . «θηνόδωρος. 

᾿αὐάπτω», ὁ, Mannen., Inscr. 1487. 

49aodußn u. ᾽ἀθαραμβίτης, Hecat, bei St. Β., 
für 4θαῤῥαβες, ἡ, St. in Negypten, mit dem Gebiete 
᾽αθαῤῥαβίτης νομός. 


- ᾽αθαῤῥίας, ὁ, Mannen., Curt. 8, 4, 36. 


᾿4δεν-αγόρας, :6, für ᾽«δηναγόρας, auf einer 
Münze aus Klazomenä, Mion. S. VI, 93. 

᾽αθερίνη, ἡ, Blötenbläferin, Ath. vII, 329, ο. 

'49ηνᾶ (Ἠρλαι aus ᾽4θηνάα, gebehnt p. αθη- 
ναία, Aesch. Ch. 278. Eum. 581; Pind. 01.7, 36. 


12 ᾿Αθηναγόρας 


N. 410. 84; aud in Brofa, Xen. Απ. 7, 3,39; ep. 
"4θηναίη, Hom.; ep. u. fon. 49n»n, Hom.; dor. 
”49cva, Ρἰπά. Ρ. 10,45; aud δεί att. Dichtern, vgl. 
über die verfchledenen Formen des Namens Herm. 
opusc. VII, p. 272), as, 7, die Göttin Athene, Mi⸗ 
nerva, aus dem Haupte des Zeus entfproffen. — Od. 
7,80 heißt auch die Stadt ᾽αθήνη. 

”49nv-ayopas, 6, Samier, Her. 9, 90; — Syra⸗ 
fufaner, Thuc. 6, 35. — Kyzifener, 8, 6. — Ephefler, 
Suid. v. Ἱππῶναξ. — Feldherr des Philipp, Pol. 18, 
5. — Andere, Chairem. 3 (v11, 469) u. öfter in der 
Anth. — Auf Münzen aus Smyrna, Klazomenä, 
&phefus, Mion. III, 191. 5. v1, 83, 115. 

᾽αθηνάδας, 6, Trachinier, Her. 7, 213; — Sicyo⸗ 
um: Xen. Hell. 3,1, 18; — Ambraciot, Anton. 
Lib. 4. 

᾿«θηναεύς, ὁ, Mannsn., Inser. 623. 

᾿αὐῆναι, ad, die St. Athen, Hom. u. Folgende (Sp. 
D. brauchen zuweilen, wie Od. 7, 80, den sing.). Auch 
die ganze Landfchaft Attifa, Her. 9,17; Soph. 0. 60. 
24, Eur. Hec. 839. — 49 vade, nach Athen ;’A9n- 
ynos, in, zu Athen; ᾽4θήνηθεν, poet. auch "A9nvo- 
Hey, von Athen. — Andere Städte des Namens gab 
es in Böotien, Paus. 9, 24,2; Strab. IX, 2, 407. u. 
in ra αἱ 4νάδες zubenannt, bei Dion, Sırab. X, 

6. 

᾿αθηναία, ἡ, Frau eines Hypflgonos, Inser. 2110. 
Thebanerin, Inser. 1634; nad den VLL. nicht ge= 
ae ;vgl.Schol. Ar. Av. 829 u. Mein. com. I, 
Ρ. 268. 

᾽αὐηναῖα, τά, früherer Name der Παναθήναια, 
Paus. 8, 2,1. 

"αθηναϊκός, der Athene gehörig, Procl. 

᾿ἀθήναιον,τό, ο). 4θηναἴο», 1) Tempel der Athene, 
Her. 5, 95 u. öfter. — 2) Vorgebirge in Kampanien, 
promontorium Minervae, Strab. I, p. 22.— 3) $les 
Een in Arkadien, Pol. 2, 46. — 4) Kaftell in Athama⸗ 
nien, Liv. 38,1. — 5) Ort in Sietlien, bei Himera, 
D. Sic. 5,3. ein Hügel, 13, 85. 

᾿4θηναῖος, atheniſch, "4δηναῖος, der Athener; 
das fem. ἡ Αθηναία (um die Verwechslung mit der 
Göttin zu verhüten) felten, gew. Ars oder Ar- 
τική. 

"αθήναιος, 6, Mannsn. (acc. [. Arcad. p.43), Race: 
dämonier, Thuc. 4, 119. — ber befannte Schrififteller 
aus Naufratis. — Bruder θεό Könige Eumenes, Pol. 
24 1; Plut, frat. amor. 5 — Macedonter, B. eines Des 
monifus, Arr. Ind. 18, 3. — Antandrier, Inscr. 3,568 
f. — Epigrammenbicter, D. L. 7,30. — Auf Münzen 
aus Bergamus, Kolophon, Lebedus, Milet, Smyrna, 
Mion. 11, 591. 111, 82. 140. 163. 191. 

᾿αθηναῖς, (δος, ᾗ, altattifche Phyle zu Zeiten des 
Erihthonius, Poll. 8,109; — Frauenn., Wahrfage- 
rin aus Erythrä, Strab.XIv, 635; Diod. Sard. Ep. 
7 (v1, 348). — Inscr. 265. 272 auch Mannsname ὁ 
'᾿αθήναϊς. 

᾽θηναίων, ωνος, ὁ, Theognost. can. 155. 

"Αφηνακών, ὤντος, 6, Ἀλαπιόῃ., Hdn. π. µο». 
λέξ. 10. 

"As vn, n, Flecken bei Thyrea, Paus.2, 38, 6. Bol. 
ανθήνη. 

᾿αθηνιάς, ἆδος, ἡ, Frauenn., 8Ρ. 

— ich ſehne mich nach Athen, Luc. pseudol. 


᾽4θήνιον, τό, Frauenn., Dioscor. 10 (V, 138). 
Adnv-ınnog, 0, Athener, -4λαιεύς, Inser. 115; 


"Adupßoo; 
rg — ©. eines Hippias aus Halifarnaf, Dem. 35, 
„„Adinzes, 6, Athene, Κορυδαλλεύς, Inser. 


Adnvıs, τος. ὁ, Mannsn., Suid. ν. Ἱππῶναξ. vgl. 
St.B. v. 4ύμη. 

"αθηνίω», ὠνος, ὁ, Mannsn., Ath. 5, 214, du. öf: 
ter, bei. Athener, vgl. Meinefe 1. p.A89; Βησανεύς, 
Inser. 172. ©. auh «θανίων. 

4δηνο-γένης, ους, ὁ, desgl., Ath. IV, 164, a. IX, 
399, a; Longin. 34, 3, 

᾿Αθηνό-δωρος, ὁ, zwei Philofophen aus Tarfus, 
ein Sreund des Cato Üticensis, u. der Lehrer des Aus 
guflus, mit dem Bein. Κορδυλίω», u. ὁ Σάνδωνος 
od. Κανανίτης unterfchieden, Strab. XIV, 674; Plut. 
Popl. 17. Cat. min. 10; Ael. V.H. 42, 25; Lac. 
macrob. 21. — Aud ein Geograph, Strab. I, p. 6 u. 
öfter. — Athener, Dem. 23, 10 |. — 2. eines Sor 
Ion, Ἠρχιεύς, Inscr. 115. Αἰζωνεύς, 180. Archont, 
194. — Ein Rhetor aus Rhodus, Quintil.2, 15. Ei: 
nen Sophiften des Namens erwähnt Philostr. — Bol. 
Suid. — Auf bithyniſchen u. andern Münzen, Mion. 
11,11, 491. IV, δ1. ----Ἐρετριεύς, der ὑπομνήματα 
geichrieben, Ptol. Hephaest. bei Phot. bibl.p. 150, 37. 
— Aus Tenus, ein ψιλοκιθαριστής zu Aleranders 
des Großen Zeit, Ath. XII, 538. ο, wo auch ein tragi- 
fer Schaufpieler des Namens erwähnt wird. — Bei 
Plut. frat. am.11 Br. eines Xenon. — 6. Σολεύς, Schü: 
ler des Stoikers Zeno, D. L.7,38. @pifureer aus 
Lampfafus, 10, 24. 

4θηνο-κλῆς, έους, ὁ, Athener, Strab. x11, 3, 547; 
τορευτής Ath. ΧΙ, 781, e. Ruzifener, v, 177, e, 
Srammatiter. 

"4θηνό-κριτος, 6, B. des Demokrit nad) Ginigen, 
D.L.7,34. 

A9nvo-panvns, ους, 6, Mannen., Plut. Alex. 35. 

«4δηνό-φιλος, ὁ, Mannen., Inser. 406. 

— οὓς, ij, T. des eykomedes, Leon. Tar. 8 (VI, 

ἀδίνες, ὁ, Aegyptier, Pol. 23, 16. 

᾽4δλίας, 6, Mannsn., Eust. 

θλεβις, ἡ, u. ’AIAsßlıns, nach St. B. Nebenform 
von αδριβες w.m. f. 

4Aduovn, 7, gew. ᾽4θμονία, Β.Α. 349; Harpocr. 
(Suid. 4ὐμωνία), u. ’A$uovor, τό, St. B. (Mein. 
‚A9uovov),att. Demos der Kekropiſchen Phyle, Em. 
“αὐμονευς, Ar. Pax189; Dem. 45, 55; fem.’4$uo- 
vis, St. B. — Adv. ᾽4θμονῇσι u.’49uovor, in Ath.; 

49 uovnse, nach Ath., St. Β. 

Adoclwv, ωνος, ὁ, Pythagoreer aus Rhegium, 
lamb!. vit, Pyth. extr. 

4905, f. 4θως. 

θριβις (Suid. ᾽άθριβίς), 7, 1) St. im aͤgypti⸗ 
ſchen Delta, Strab. XVII, a δώ. ο... 
nos -4ὐριβίτης, Bezirk von Nth., Her. 2,166. — 
2) nad St. B. aud Stadt in Arabien, Nebenform 
"A9AıBss. 

"“Αὔρουλλα, τά, St.in Arabien, Strab. X VI, 782. 
BeiD.C.53,29 ᾿4ὔθλουλα. 

A9gvilarog, 6, Arzt aus Thafus, Plut. Symp. 3, 4. 

Adouvs, vos, ὁ, thraciſcher Nebenfluß des Iſtros, 
Her. 4,49. Ä 

"ἄθυμβρα, a, St. in Lydien, das fpätere Nyfa; 
Ew. Advupßoevc, St.B. 

άθυμβρος, 6, Spartaner, Erbauer ver vorigen St., 
Strab. XIv,2. 650. 








᾿Αθύρας 


᾽αθύρας, ὁ, Fluß u. Hafen bei Byzanz; Ew.’49v- 
ῥαῖος, St. B. 4$vol«, Clem. Al. 1. p. 320. 
ASvos, Agyptiiche Benennung der Iſis, Plut. Is. 
56, wie” 49vo, ein ägyptifcher Monat, 13. 

᾽αθωΐτης, ὁ, (810. von Athos, St.B, ἡ{ρ]. 4θώτης, 
Luc. macrob. 5. ‘ 

4a», vos, 6, — "ASws, Strab.I,p.6u. Sp. 

᾽άθϕος, 6, ψετ[. Gunuch, Ctes.(42, b.5). 

49wos, St. B.,E. M., für das richtigere 4θφος, 
zum Berge Athos gehörig, ihn betreffend, αἶπος, 
Aesch. Ag. 276; Ζεύς, Soph. frg, 229. 

Ayers, es, ὁ, EP. ᾿άθόως, όω, Il. 14,229 (früher 
nad) Eust. Vorſchrift 490), acc. 4θω, ton.n. altatt. 
49ov, Her., Thuc. 5, 3,der Berg Athos an der mace⸗ 
doniſchen Küfte des Arymonifchen Meerbufens. — Ew. 
᾽αθωΐτης, w. m. f. 

Ala,n, mit und ohne den Zuſatz Κολχές, entweder 
bef. Gegend von Kolchis, oder altmythiſcher Name des 
£andes, Her. 1,2. 7, 193; Ap.Rh., Strab. I, p. 21, 
45. — Nad St. Β. auch eine St. in Theffalten, u. eine 
Dnelle in Macedonien; vgl. Schol. Il. 2, 850. 21. 
158. (Uebh. ift Ada verwandt mit γαῖα ein Feenland, 
fowohl im Dfien ale Wohnfiß des Aeötes, als auch der 
Kite im Welten.) Daher 

Αἰαίη, 7, Bein. der Kirfe, Od. 9, 35: νῆσος, ber 
Wohnſitz derfelben; nach fpätern Griechen das Vor⸗ 

gebirge Girceji in Stalien. 
Αἰάκειον, To, Tempel des Aeakus inAegina, Paus. 
2,29.6; Plut. Dem.28; τὰ Alaxsıa, Φεβ des Aea⸗ 
fus bafelb, Schol. Pind. O1. 7,456. 
Alaxns, sos, 6, Samier, 4) V. des Bolyfrates u. 
- eo, Her. 3, 139.— 2) ©. des Sylofon, Her. 

ἀαἰακέδης, ὁ, 1) ©. des Aeakos, d. 1. Peleus; auch 
Enfel defielben, d. {. Achilleus, Ποιο. öfter; οἳ Alaxt- 
das, Aeakus mit feinen Nachkommen Beleus, Telamon, 
Achillens und Aias, die auf Aegina verehrt wurden, 
Her. 5, 75. 80. 8,64 ; Pind. — 2) ©. des Arrhybas, 
8. von Epirus, D. Sic. 19, 35. Plut. Pyrrh. 1; Paus. 
1,11, 3. — Delphier, Inscr. 1706. 1721 ; Curt. A.D. 
1,2, 10, oft. 

Alaxos, ὁ, Sohn bes Zeusn. der Negina, K. in Ae⸗ 
gina, V. des Peleus u. Telamon, Ἡ., Hes. Th. 1005. 
Nach feinem Tode Richter in der Unterwelt u. Schlüfs 
jelbewahrer des Habes, Plat. Gorg. 524, a; dab. πρὸς 
αὐιῷ ἤδη τῷ «4ἰακῷ yardodaı, d.i.dem Tode nahe 
fein, Lac. merc. cond. 4. Davon Alaxesos, 3.B. Tn- 
λιύς, Soph.frg. 434. 

Alayınyn, 7, Land der Nabatäer in Arabien, St.B.; 
60. Alaumvos. 


᾿ η 7, Stadt in Macedonien, Ew. Alavaiog, . 
' 


ο. αἰάνης, ὃ, ein von Batroflus gemorbeter βοΐτει, 

Strab. 1X, 425; dem ein Hain, «4ἰάνειον τέμενος, ges 
widmet war. 

Αἰανίς, ίδος, 7, eine Duelle im opuntifchen Lofris, 
Strab. α. α. 2. 

Αἰανῖτες, κδος, ἡ, Land der Nabatäer in Arabien, 
St.B.; Ew. «4ἰανῖταν. 

Alavos, 0, 65. des Elymus, St.B. 

ἰάντενος, 1) dem Aiasgehörig, ««Ιάντειος γέλως, 
unverfländiges Lachen, fprihwörtlid, Zen. A, 43; 
VLL.; vgl. Soph. Ai. 301; Luc. conser. hist. 25. — 
τὸ 4ἰάντειον, Grabmal und Tempel des Telamonier 
Aias auf dem Vorgebirge Rhoiteton in Troas, Strab: 
zu, 1.595. — 2) ein Borgebirge inMagnefia, Pto- 
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lem. — Alarısta, n,athen. Schiffäname, Att. Seew 
VII, b. 44. 

Αἰάντεος, --- 4ἰάντειος, Pind. Ol. 9, 120. 

αἰαντία, ἡ, richtiger 4λάντεια, τά, Feſt zu Ehren 
des Aias, Hesych. 

Alavıldns, ὁ, eigtl. Nahfomme des Nias; Bürger 
der atantifchen Phyle, Plut. Aristid. 19. Tyrann von 
Lampfafus, Thuc. 6,59; — Athener, DAvsus, Dem. 
42,28. — Milefter, Paus. 10, 9, 9.— Ein Tragoͤdien⸗ 
dichter, Schol. des Hephaest. u. 9. 

Αἰάντιος, --- 4ἰάντειος, Arcad. p. 120, 18. 

Alayris, 7, fem. dazu; bef. φυλή, eine attifche 
ή vom telamonifchen Aias benannt, Paus. 1, 35, 

u 


Αἰγαῖος 


αἰαντό-δωρος, ὁ, Athener, Schüler des Sofrates, 
Plat. Apol. 34, a. 

Alavıo, οὓς, 7, Frauenn., Inser. 2338. 

Αἴας, αντος, ὁ, voc. Alay (acc. Alav, Pind. frg. 
479: Choerob. inB. A. 1182 führt auch nom. Alas, 
gen. Alu, acc. Alay aus Dichtern an), Nias, 1) der 
fleinere, ὁ ᾿Οἴλῆος οἳ. ὁ 4οκρός, ©. des Dileus, KR. 
der Lofrer vor Troja, 11.2, 527 u. öfter. vgl. Od. 4, 
502. — 2) der größere, ὁ Τελαμώρνιος, ©. des Telas 
mon, Enfel des Aeakus, K. von Salamis, Il.,Od.8, 
104. — b) I. in Zliyrien, gew. Aous, Strab. vi, 271. 

Alaros, ὁ, S. eines Philipp, Heraflive, Polyaen. 
8,44; B. eines Thaffalus, St. Β. v. 4ώριο». 

ἱβάτνος, o, Mannsn. aufeinerapollonifchen Münze, 
Mion. II, 29, 

AißnAos, 0, Eigenname, Suid. 

Αἱβιάλη, ἡ, Inser. im Rh. Muſ. R. F. III, 2, 252. 

Αἰβίαλος, ὁ, Mannen. Nonn. D. 32,186; Par- 
then. 1 ( wofür wohl Alysados zu fchreiben). 

αἱβούδαι, ai, fünf Infeln Hiberniens, St. B., vgl. 
᾿Εβοῦδα., Ew. 4ἱβουδαῖος. 

Αἴβουρα, n, St. in Spanien, St.B., [. Ἔβουρα, 
Ew. Aißovgaios od. Alßovoatns. 

Aiya,n, 1) = Alyat, Strab. VIII, 386; auch St. 
in Ῥθόπίείεα, Hecat. beiSt.B.— 2) Vorgebirge in 
Aeolis, fpäter Κάνη oder Kavaı, Strab. XIII, 615; 
vgl. «ἰγά». 

Αἰγαγέη. ἡ, Gonj. Ilgens Η. h. ΑΡ. 40 für Alou- 
γέη, wm. f. 

Aiyasev, aus Φερᾶ, Pind. N. 5, 37. 

Alyot, ci, 1) αἱ "Ayaixas, Städtchen in Achaja am 
Krathis, mit einem Pofeidonstempel, Il. 8, 203: Her. 
4,145; nad) Strab. a. a. D. αμ Alya. (8190. Alyaiog, 
Strab. VIII, 386. — 2) eine der zwölf äolifchen Städte 
Kleinaftens (Alyaicı, Her. 1, 149), Xen. Hell. 4, 
8, 5u.9.; Ew. 4ἰγαιεύς, Pol. 5, 77,4.— 3) St. in 
Eilicten; f. au «ἰγέαι (Ayas), Strab. a. a. O., auch 
αὐγαῖαε, Ath. 11, 43, a. — 4) St.in Emathia in Mas 
cebonien, D. Sic. 16,3; Arr. 1,11, 1. Bgl. Alyn u. 
αἱγαία; εδ waren dort die macebonifchen Könige be⸗ 
graben, D. Sic. 19, 52. — 5) Infel bei, oder St. auf 
Euböa, dem Poſeidon Heilig, Π. 13, 21. Od. 5, 384, 
wo Nitfch zu vgl., u. Strab. VIII, 385, f. 

αἱγαῖαε, αἲ, 1) — vorigem 2, Her. 1, 149; Strab. 
xıv, 676. 

Αἰγαναί, ab, fpätere Benennung für das Homerifche 
Aiysıat, Strab, VIII, 364. 

Αἴγαιο-πελαγέτης, 6, Anwohner des aͤgaͤiſchen 
Meeres, Sp. 


Alyeiog, παῷ Suid. att. 4ἴγανος, ägätfch, bef-, nach 
der Inſel Aiyas benannt, das ἀράί[φε Meer, Adyaior 


πέλαγος, Aesch. Ag. 645; Soph. Ai. 461; Her. 4, 
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85 u. A., ο). Alyaios πόντος" aud τὸ 4ἱγαῖον, Bc. 


 Alyalos 


πέλαγος, Her.7,55; Thuc. 1, 98; Pol. 16, 34 u. A.; 


bei Sp. aud ὁ Alyaiog, sc. πόντος (Andere leiten den 
Namen bes Meeres von Aegeus, der fich hineinflürzte, 
oder von ἀῑσόω, von der Heftigfeit feiner Fluthen, 
ber; vgl. Artemid. 2,12). — 2) von der maceboni- 
fen Stadt Aegä, Alyata βώλος, Add.9 (VII, 238). 
— 3) Alyaio» ὄρας, der Ziegenberg, ein Theil des 
Ida auf Kreta, Πορ. Th. 484. 

Alyaios, ὁ, 1) Bl. auf der Phäafeninfel, ΑΡ. Rh. 
4, 542 und öfter. — 2) Ew. des macedonifchen Aegä, 
Alex. 41. — 3) Bein. des Bofeldon, Strab. VIII, 
385. ' 


Alyalay, ωνος, 6, 4) einer der hundertarmigen 
Rieſen, der in der Götterfprache Briarens hieß, 11. 1, 
. 403; Hes. Th. 817. — 2) ©. des Lykaon, Apolid. 3, 
8,1.— 3) Adj. == Alyaios, Eur. Alec. 598, richtiger 
ἀἰγαιώ». 

«ἰγαίωρος, ὁ, Suid. falſch für 4ἰγαίωνος. 

Alyaktov, τό, Berg in Mefjenien bei Bylos, Strab. 
VIII, 4. 3.59. 

ἀἰγάλεως, ὁ, Her. 8,90, u. τὸ 4ἰγάλεων ὄρος, 
Thuc. 2, 49, Berg in Attifa, der Infel Salamis ge: 
genüber (Monte di S. Nicolo). 

Alyay, ἡ, oder Alya, Strab. XIII, 4. 615, Borges 
birge in Aeolis in Kleinaften, vielleicht Alya» für Al- 
γῶ», 8c. ἡ ἄκρα, das Ziegenvorgebirge- 

Aly£aı, al, = Alyaicı, Paus. 5, 21,11. 

a Ayedens, ὁ, 610. der macebonifchen Stadt Alyat, 
t 


Alyelonc, ὁ, 4) ©. des Aegeus, d.i. Thefens, Hes. 
Sc. 182; Pind.1.6,15; os Alysidas, Nachkommen 
des Aegeus, d.i. Athener, Dem. 60, 28 u.Sp.D. — 
2) eine Bamilie in Theben, Pind.P.5,75; vgl. Mül- 
[ες Ordom. p. 329. — 3) eine Familie in Sparta, 
* Her. 4. 149, 

Alyeios, von Aegeus, d. i. αἰθεπί[ῷ, στρατός, 

Assch. Eum. 653; τὸ Alyeiov, Tempel des Negeus, 
VLL. 
Αἴγειρα, ἡ, Stadt in Achaja am Eorinthifchen Meer⸗ 
bufen, Her. 4, 445; Strab. VIII, p. 385. &w. Alyaı- 
ράτης, 6, Pol.2, 44, 8; Paus. 7, 26. — Baumuymphe, 
Ath. III, 78, b. 

Alyeıgos, ö, fingirter Name, Theophyl. ep. 5. 
—— n, Dorf auf Lesbos, Strab. ΧΙ, 2. 


“Ιγείρουσα, 7, , richtiger Alyelgovooe, 1) Städt: 
chen in Megaris, Strab. IX,399; auch -Adyespos, 
Theopomp. bei St.B., Ew., Alyasgos. — 2) = Alyı- 
θόεσσα. w. πι. f. 

“ἴγεστα, ἡ, Ρο]. 4, 24: Strab. VI, 272, die St. Ses 
geſta in Sicilien, bei Thuc. Ἔγεστα, w.m.f.; Ew. 
Alysotaios, Pol. u. Strab. ; Alysotsia ὅδατα, eine 
warme Duelle bei dieſer Stabt, Strab. vı, 275. 

αἰγέστης, 0, nach Strab. VI, 254 Erhauer von Al- 
ysora, Lycophr. 968. Bgl. ’Axtaıns. 

Alyevs, ὁ, 4) 65. des Bandion, K. von Athen, B. des 
Theſeus, Her. 1,173; Tragg. — 2) Nachkomme des 
Kabmus, 65. des Deolyfus, Her. A, 149; Paus. 3, 45, 
δ. — 3) Titel einer Komoͤdie des Philylius, Mein. I, 
p. 259. Vgl. auch Alyıedc. 

— 6, Sohn bes Priamus, Apolld. 3, 
5 


9 [1 

αυγή, ij, die macebontfche St. Aegä, Her. 7,123. 

Ayntc φυλή, eine aitiſche Phyle, nach dem König 
Aegeus benaunt, St. B. | 


4 


 AlyDub 


Alynsot, οἳ, mebifche Völferfchaft, St. B., wohl — 
Alysot. 

Alytcı, al, das hom. Adysıct, Paus. 3, 24,5. 

«ἰγιάλεια, 7, poet = αἰγιάλη, 1) T. des Adras 
flos, (επι. des Diomedes, ΠΠ. 5, 413. — 2) das Kü⸗ 
ftenländ, ältere Benennung von Achaja und Sicyon, 
Strab. VIII, 383; Paus.2,6,5; (810. αἰγιαλεύς, 6, 
Her. 7,94 (Πελασγοὶ Alyıalkss); Strab.a.a.D.; 
Paus. 7,1, 1. Bgl. noch Schol. ΠΠ. 4, 22. Bei Sp. ũbh. 
μα, Theocr. 25, 474: vgl. Dein. Euphor. 
r. 80. \ 
— τό, Denkmal des Aegialeus, Paus. 1, 

2 

— ὁ, 1) S. des Inachus, K. von Argos, 
Apolid. 2, 1, 1. — 2) ©. des Abraftus, Pind. p. 8. 60; 
Eur. Suppl. 1223; Paus. 7,1,1u.9. — Bol. πού 
Αἰγιάλεια. Bei Her. 5, 68 auch eine Familie in Si- 
yon, οἱ «4)γιαλέες. 

— N, [. -4ἰγιάλεια. --- Delphierin, Inscr. 
4 


αἰγιαλία, ἤ, Inſel bei Lafonien, Plut. Cleom. 31, 
f. Alyılla. 

“ἱγιαλές, έδος, ἡ, ἴθπι. zu Adyıadsvc, Alcm. 

Alyıakog, 6,1) das Rüftenland, ς-- 4ἰγιάλεια, als 
ter Name von Adyaja, I1.2,575; Paus. 5, 1,4. Als 
St. das. fpätere Sichon, von Negialeus erbaut, audy 
Aiysakoi, οἳ, Strab. VIII, 382. — 2) St. in Paphla⸗ 
gonien, Il. 2,855; auch Aiysados, Luc. Alex. 57. — 
Als Mannsn., Conon. narr. 2. — Inscr. 1246. 

Alytas, ὁ, Plut. Arat.28; Clem. Al. 1. p. 334. 

Aiyıyss, os, ein Volksname, Suid. 

αἱγίδιον, 7, Mädchen, Eubul. bei Ath. Xv, 
679, d. 

Alyısvc, 6, &w.von Alyıov, Pol. 2.4. 13: Paus. 
3,12,7, wofür fih auch bie verderbte Lesart Alyeuc 
findet, wie D. Sic. 19, 66. Sprüdwörtl. Alyısas οὔτε 
Toltos οὔτε τέταρτοε, Zenob. 4, 48; vgl. Schol. The- 
ocr. 14, 75: Plut. Conv. 5,7; Alciphr. 3, 24. 

«ἰγίθαλλος, 6, Borgebirge in Sicilien, D. Sic. 
eclog. 24, 4. 

Alyı-xogeig, ol, eine der vier alten Phylen von At⸗ 
tifa, nach Her. 5, 66 yon Adyızdons, 65. des Son, δε, 
nannt; vgl. Eur. Ion 4581. Nach Andern, 3.8. Plut. 
Sol. 23, Biegenfättiger, d. {. Ziegenhirten. — Nach 
Datthbiä in Zimmermann's Zeitſchrift 1840, Nr. 93, 
eine Kriegerabtheilung, von ber adyss der Athene u. 
κορύσσω, 

Aiysxools, έδος, ἡ, heißt nach St. Β. die Phyle ver 
Alyıxopsis. 

Alysla, τά, 1) Flecken in Lafonien, mit einem Tem⸗ 
pel der Demeter, Paus.4, 17,1. — 2) = Alyıllai, 
Philem. δεί Ath. Xıv, 652, ο. 

αἰγίλεια, 7, είπε Sufel bei Euböa, Her. 6, 107. 
Nach St. B. auch eine Insel bei Kreta; f. folgbs. 

«4γιλιά, ἡ, 4) attifher Demos der antiochifchen 
Phyle, VLL. (durch Feigen ausgezeichnet, — — 
loyades, Ath. XIV, 652, e). Auch ἡ 4ἴγιλος, Theocr. 
1, 147, u. 4ἴγιλα. Ew. Alyılssvc, 6, Dem. 59, 50; 
Strab. IX, 1.398; Inser. 140 u. öfter. — Adv. Alyı- 
λιοῖ, in Aeg., -4ἰγιλιάθδεν, aus Aeg., Alyıdlarde, 
nad Aeg., St.B.— 2) Alyılla, Tleine Juſel, zwifchen 
— u. Cythera, Scyl. peripl. S. 4ἴγνλα u. Alysa- 

ία 


Alyiıa, τά, Ort anf Euböa bei Eretria, Her. 6, 
401. 
Αῑγέ-λιψ, nos, ἡ ([. Lex.), 11.2, 633, Inſel bei 


Αἴγιλος 


Epirus, oder Stadt auf der Halbinfel Leufas, nad. 


Strab. X, 2. 452. Andere nehmen es als adj. 
“ἴγιλος,-- Alyılla 1, w.m. [. Alyldov ἆκρα, 
Lycophr. 108, Borgebirge des Peloponnes. 
αἰγιμεός, ὁ, 4) K. der Dorer am Pindus, Pind. 
P.1, 64. 5,72. — 2) ein epifches Gedicht vom unflches 
τει Berfafler, Ath. x1, 503, d(wo Alyluıos acc.), 
wie XIV, 653, ο. 
“ἰγέμορος, St. B., oder Αἰγίμουρος, ἡ, Strab. II, 
123, Inſel an ber libyfchen Küfte, Em. ««ἰγιμορίτης. 
Αἰγιμώ, 7, Name einer Stadt, Suid. bei Zon. Al- 
ω. 
4 Αἴγενα (Alyivn,H.h. Αρ. 31; Sp. aud) Alyı va), 
7,1) T. des Flußgottes Afopus, M. des Aeakus, Pind. 
P.8,98. N.3, 3 u. öfter; Her. 5, 80; Eur. I. A.691; 
Apolld. 3,42. — 2) die παΦ diefer benannte Inſel 
im ſaroniſchen Meerbufen, durd Handel und Kunfts 
flei früh) ausgezeichnet, Il. 2, 562 u. Folgde; auch St. 
auf der Infel, Strab. VIII, 375; Alylındev, aus Ae⸗ 
gina, Ap.Rh.; Ew. «ἰγίνητης, ὁ, Alyerũtoc, ıdog, 
ὁ, Her. u. $olgde; aud Alyıravs, St. B. — Λά]. Al- 
γιναῖος u. Alyıynrazas, Her. u. δοίρῦε; .4ἰγιναῖα, 
τά, od. Alyırala ἐμπολη, äginetifche, d. i. furze, Ga⸗ 
lanteriewaren, Strab. vi, 376; Alyırasonwäang, 
E. Μ. ο). «ἰγινοπώλης (?), Hesych., der damit hans 
beit. — 3) Ort bei Epidaurus in Argolis, Strab. VIII, 
375. 


Alyıynıns, 6, (819. von Aegina, bei Paus. 8, 5,8 
ein. νε Arkadier. — Bei St.B. St. u. ZI. in Paph⸗ 
lagonien. 

Alyıydos. 6, Gigenname, Suid. 

Alyivıoy, To, St. in Theflalien, Strab. VII, 327; 

60, αἰγενιεύς, St.B. 

Alyıoy, τό, St. in Adaja, fpäter Hauptfladt und 
Berfammlungsort des achälihen Bundes, Il.2, 574; 
Her. 145 u. $olgde. 60. Alysevs, w. m. |. 

Aiysos, 6, ©. des Aegyptus, Apolld. 2,1, 4. 

i Alyi-nüv, ἄνος, 6, Biegenpan, Silvanus, Apolld. 

6,3. 
αἰγί-πλαγκτο» 6005, τό, Bergin Megaris, Aesch. 
Ag.294. | 

Une dıwen: 7, 3ig3. «ἰγιροῦσσα, eine der zwölf 
äolifchen Städte in Kleinaſien, Her. 1, 149. 

“Αἴγισθος, ὁ, ©. des Thyefles, Mörder des Aga⸗ 
memnon, Od.1,35; Pind. N. 11, 35 u. A. 

Alysorkov undnue, fprichwörtlid von einem Fühs 
nen Unternehmen, von 4ἰγεστέας, einem Sohne des 
Midas, Arsen. p. 25. 

Alyıorsds, ο, Mannen., Suid. 

Αἰγίτιο», τό, Flecken in Aetolien, Thuc. 3, 97. 

Aiyıya, ἡ, St. der Ligurer, Pol. 33, 7. 

Αἰγλάτωρ, 6, Kyrenäer, Plut. mull. virtt. 19. 

Aiyan,n, 4) eine ber Hesperiden, Apolld.2, 5, 11. 
— 25M. der Eharitinuen, Paus. 9, 35, 5. — 3) Gats 
tin des Theſeus, Hes. τρ. 54; Plut. Thes. 20. 

αἰγληῖς, έδος, ἡ, T. des Hyafinthus, Apolid. 3, 

8 


‚8. 

Alybot, os, Bolf in Perfien, an der mebifchen 
Graͤnze, Her. 3, 92. Bgl. Alyniot. 

Αἰγοσάγες, οἳ, Ballifcher Volksſtamm (Teitos 
fagen), Pol. 5, 77. 

ἀἰἱγόσθενα, τά, Flecken in Megaris, Xen. Hell. 
6,4,26; Paus.1,44,4, wo ein cod. Alylodaıya 
αν Ew. 4ἱγοσθενεύς Ἡ..4ἰγοσθενέτης, 3.B.olvos, 
A beiAth. X,440, e. — Αά]..4«ἰγοσθένειος, Pol. 

‚2, 4, 
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— —— 7, Ort in Pholis, Ptol. 3, 15; 


Alyös ποταμοί, os, (Ziegenfiuß), FI. n. St. im 
thracifchen Cherſonnes, Her. 9, 419; Xen. Hell. 2, 1, 
= = Ew. -4ἰγοσποταμέτης, oder Alyonoraufıns, 

ἀἴγουα, St. in Spanien, Strab. III, p. 441. 

4iyovosa, St.B auch Aiyovasa, Pol.1,60 (jfgz- 
aus Alyoscoa, Capraria), Injelan der Weftfüfte Ste 
eiliens, ai Alyovaaaı, drei Eleine Inſeln bei Sicilien, 
Pol. 1,44, 2, die ägatifchen Inſeln. 

Alyvla,n,= Alyılla 2,D. Per. 499. 

Alyvaog, ö, Deiphier, Inscr. 1690. 

Alyvnuog, 6, Ant. Lib, 5. 

αἰγυπτεάζω, den Aegyptern im Aeußern, in der 
Sprade, in ber Sitte und im Charakter ähnlich fein, 
Ar. Th.921 u. A.; wird oft πανουργεῖν, zaxoroo- . 
πευεσθαν erfl.; τῇ φωνῇ, ägyptifh fprechen, Luc. 
com.18. 

“«ἰγυπτιακός, ägyptiſch, Ath. 1ν, 150, ο u. A.; 
δε[. auf Aegypten bezügliche Schriften, τὰ Alyv- 
πτιακά. 

“ἰγυπτενασμός, ὁ, ägyptifches Weſen, Eust. 

Alyurtiasti, für dad gew. Alyuntuoti, los. 

ἰγνπτιος, aͤgypt. von Hom. an überall, b. Aesch. 
Suppl. 830 von Aegyptus flammen d; αἰγύπτιον 
γῆρας, hohes Alter, Soph. frg. 698; 4ἰγύπτιον πέ- 
λαγος, ber Theil des mittellänbifchen Meeres, der an 
Aegypten liegt, Her. 2, 443. 7 Alyuntin, sc. χώρα, 
Aegypten, 1,193 ; Sprüchwörtl. «ἰγύπτιος πλινθο- 
φόρος, Suid.; vgl. Schol. Ar. Av. 1139. — Als subst. 
ὁ ἰγύπτιος, der Aegyptier, Her. u. Folgde. — Bei, 
Hom.0d.2,45 ein alter Sthafefter. — Auch bei Sp. 
als Mannsn.; auf einer ephefljchen Münze, Mion. III, 
86. — Schol. Eur. Phoen. 13. 

αἰγυπτιόω, zu einem Aegypter machen, bräunen, 
Hesych. ; 

Alyvurstsott, auf aͤgyptiſch, in ägyptifcher Sprache, 
Her.2, 46; Plat. Tim. 21, e; auch auf ägyptifche Art, 
d. 1. tüctiſch, Theoer. 15,48. 

αἰγυπτιωδης, ες, wie ein Aegyptier, Cratin. δεί 
Hesych. v. Πααμύλης. 

Αἰγυπτο-γενής, ές, von aͤgyptiſchem Geſchlecht, 
Aesch. Pers. 35. Suppl. 30. 

αἰγυπτόδεν, aus Aegypten, Eust.; ἴγυπτόνδε, 
nach Aeg., Od. 17, 426. 

Alyvnstos, 6, 4) ©. des Belos, Enkel des Poſeidon, 
Bruder des Danaos, Aesch. Suppl. 10; Apolld.2,4, 
4, nach letzterm auch ein ©. des Aegyptus. — 2) der 
Nilftrom, Od. 4,355. — 3) ἡ Alyunıtos, das Land 
Aegypten, Od. 4, 350. 17,448 u. Folgde. 

Alyvuntoidnc, ες, auf ägyptifche Art, Cratin. bei 
Hesych. v. Πααμύλης. 

Alyvoos, ἆ, ©. des Thelxion, Paus. 2, 5, 7. 

Alyv;, vos, ἡ, Stadt in Lafonien, an der arfabis 
ſchen Gränze, Paus. 3, 2,5; Strab. X, 446; 6). 
αἰγύτης, 6, Paus. 8, 27,4; aud Alyveos, Theo- 
pomp. bei St.B.; fem Alyvzss, νδος, Paus. 8, 34,5; 
auch ἡ Alyvrıs χώρα, Pol. 2, 54, 3; auch Alyvos, 
Lycophr. 850. 

: Alyur, ωνος, ὁ (αἴξ), Hirtenname, Theocr. 4, 2. 
Bei Plut. pyth- or. 5 ein K. von Argos. — Ein Py⸗ 
thagoreer aus Kroton, Iambl. vit. Pyth. extr. — Bei 
Lucill. 112 (χι, 247) Name des ägäifchen Meeres. 

αἰγώ», ὦνος, 6, Fluß in Libyen, Arist. Met. 1, 13. 

ἀἰγώνεια, ἡ, St. in Theflalien, Lycophr. 903; 


Αἰγώνεια 
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St.B., nad diefem auch Alydvn, Alyorlaıa, Suid., 
Zon.; (δω. «ἰγωνεύς. 

αἴγωστις, Ort in Lokris, St. B.; Ew. 4ἰγωστίτης, 

Aidas, α und ου, ὁ, bor. ᾿αΐδης, ton. u. poet. (bei 
Hom. gew.), gen. ᾿4ΐδαο u. ’Aldso, = "Aıdınc. 

“ἰδεσία, ἡ, Frauenn., Suid.; Phot. 341, b, 7. 

Ald£osos, 6, Neuplatoniter, Eunap. 

ἀἰδησίας, ὁ, Mannen. aufeiner meſſeniſchen Münze, 
Mion. S. IV, 206. 

Αἱδηψός, 7, St. anf Eubda mit warmen Bädern, 
Strab. 1,60. IX, 425. &w. Aldınypıos, id. Mein. in 
St.B. Alonvoc. 

Aldiuoc, 6, Milefter, Mion. S. VI, 263. 

"Aideovsvc, 6, poet. ="Aidwreds, Autp. Sid. 53 
— 792 ſteht aber Aldoavijoc), n. Sp. Ep. wie Euphor. 

r. 50. 

Aldovios, οἳ, od. Aldovos, die Aedui In Ballien, 
Strab. Iv, 186. 493. 

“ἰδούσιον, 05, St. B. wohl = vorigem. 

Aida», = folgbm, Hesych. 

Aidovevs, 6, 4) poet. = "Asdins, Hom. u. folgbe 
Epif.; auch Tragg., Aesch. Pers. 640; Soph. 0. C. 
1555 (wo e8 nach Hom. dreiſylbig); vgl. au Aido- 
νευς. --- 2) K. der Molofjer zu Thefeus Zeit, Plut. 
Thes. 31. — Bei Paus. 10, 12, 3 ein $1. am Spa. 

Aldas, 7, τροφὸς τῆς ᾿4θηνᾶς, Suid. 

Allavot, ol, == ’Alavot, St.B. 

— ñyoc, o, S. des Tantalus, Βάπ. π. µο». λέξ. 


Αἴγᾶστις 


Αἰξδική, ἡ, Theil von Thracten, St. B. aus Hecat. 
Alnıns,0,1) K. von Kolchis, Br. ver Kirke, V. der 
Medea, Od. 40, 136; Hes. Th, 992 u. Sp. Auch 
fpätere Könige von Kolchis führten dieſen Namen, Xen. 
An. 5,6, 37. Nach D. Sic. 4,56 ältere Form für Καιή-- 
της, w. m. ſ. — day. Alntsıov ἔπος, Suid.— 2) Arhen. 
Polemarch, Κειριάδης, Dem. 59, 40. 

αἱητίνη, n, heißt Medea, als Tochter des Borigen, 
ne 490; auch Alntis, dos, Archimel. 2 (VII, 
50). 

Abijtsos, 6, Pythagoreer aus Paros, Iambl. vit, 
Pyth. extr. 

Aldala, ἡ, St. in Lakonien, St.B.; Ew. 4ἰδανεύς, 
ο 4,101, wo früher fälfchlih ἀδειεῖς gelefen 
wurde. 

αἰδάλη, 7, kleine Inſel im etruriſchen Meere (Elba), 
St. B.; gew. Aldadle, Strab. 11,123. v,223; ΑΡ. 
Rh. 4, 654; D. Sic. 5,13; auch Aidarsıa, Arist. 
mir. ausc. 95. Ew. Aldarsoıns, Al$adfınsu. AlIa- 
λεύς. --- Nach VLL. hieß auch Lemnos fo, von αἴθω, 
als vulfanifche Inſel. 

Αἱθαλιά, ἡ, Hesych., att. Demos der Leontifchen 
Phyle, gew. 4ἱθαλίδαι, St.B. (ein Ew. 4ἰ9δαλίδης, 
Is.3, 23; Inser. 562); nad den Ew., die auch Alda- 
λεῖς hießen, VLL., u. Al9adeldns, Β. Α.3556: fem. 
Αϊθαλές. έδος, VLL. | 

ἰδαλίδης, ὁ, Mannen., Ap.Rh. 1,54; Orph. Arg. 
433, Herold der Argonauten, Sohn des Hermes. 
— εντος, oͤ, Fluß in Myſien, Strab. X, 

Αἴθαλος, ὁ, Manns: u, Ortsname, Suid. 

Aldsoros, 6, Mannen., Ep. ad. 673 (vII, 558); 
vgl. Suid. 

Αἰθερόνενα, 7, Beiname der Pallas, Cornut. 20. 

4ἴδη, 7, ein Pferd des Agamemnon, Il. 23, 295 
Grandfuchs). 

Aont, 0, ©. des Sanus, Ath. XV, 692, e. 


Αἴχαλον 


Al$no, ὁ, Qundename. Xen. Cyn. 7,5. 

ἀἰδίδας, 6, Mefjenier, Paus. 4, 32.32. 

Αἴνῖχες, os, thefjalifcher oder epirotifcher Volks⸗ 
ſtamm, παΦ Hom. ΠΠ. 2,744 am Bindus, nad Strab. 
VII, 927 an der Gränze von Epirus; das Land der⸗ 
felben Aldixie, 7, Strab. a.a.D. 

4ἴθικος, ὁ, Mannsn., Qu. Sm. 6, 318. 

Αἱθιόλας, ὁ, Mannsn., Suid., Schol. Il. 3,174. 

ἀἴθιλλα, ἡ, T. des Laomedon, Schwefter des Pria⸗ 
mus, Conon. narr. 5 

αἰδιόπεια, ἡς--- 4ἱθιοπία, Qu. Sm. 2, 32. 

ἰθιόπειος, = Αἰθιοπικός, Luc. bis acc. 6. |. d. 

— ὁ, poet. = «ἰθίοψ., I. 1, 423 u. 
sp.D. | 

Aldsonte, ἡ, Aethiopien, Her. u.Bolgde; auch adj. 
ἰθιοπίη χώρη, Her. 3, 114. — athen. Schiffsname, 
ΑΗ. Seew. XVI, ο. 153. 

ἀἰθισοπίζω, wie ein Aethiopier fprechen, handeln, 
Heliod. 10, 39. 

Aidsonıxos, Athiopifh, Her. u. Folgde; λίθος 
Aldıonıxds, Branit od. Bafalt, Her. 2,86; «4ἶθιο-- 
πικά, Schriften üb. Aethiopien, äthiopifche Geſchichte, 
Heliod.; vgl. Ath. X111, 566, ο, 

ἰθιόπνος, p. = vorigem, D.Per. 38; — Al- 
Φιόπιο». τό, St. auf Euböa, St B. [..4ἰθόπιον. 

Aldsonts, έδος, ἡ, fem. zu 4ἰθνοπικός, 3. B. Al- 
θιοπὶς γῆν Aesch. frg. 299; auch ohne Zufag, Ae⸗ 
tBiopien, Her. 2, 106, γλὠσσα, 3, 19. Bef. als subst. 
Με Nethtoperin. Auch ald nom. pr. Gem. des Danaog, 
Apolld. 2,1; — athen. Schiffsname, Att. Seew. IV, 
d, 17 u. öfter. 

Aldıönıcce, ἡ, nad St. B. fhlechte Form für Al- 
Φνοπίς. 

Αἱθί-οψ, οπος, ὁ, der Aethiop, eigentl. ein Menfch 
mit verbranntem, ſchwarzen Gefiht, Mohr, Hom. Il, 
23,206. Od.1,22 u. Folgde; das fem. gew. Al- 
Φιοπές, feltener 7 4ἱ9δίοψ. Weber die verſchiedenen 
Wohnorte vgl. Her.2,29. 3,17. 7,70; Strab. I, 
31,f. Sprüdwörtl. 4ἱθδίοπα σµήχει», Zenob. 1, 
44. 4) Corinthier, Ath.ıv, 167,d. — 2) Bein. 
des Zeus, Lycophr. 537. — 3) Fl. in Libyen, viel- 
leicht der Niger, Aesch. Prom. 537. 

4ἴθλη, ἡ, [..«ἰδάλη. 

Aldonte, ἡ, Bein. der Artemis, Sappho 1. 

ἱδόπιο», τό, Ort auf Euböa, St.B. u. VLL., rich» 
tigere Lesart für 4ἰδιόπνον. 

Aldoc, ὁ, Ῥείοροππε[ες, Inser. 34. — Delphier, 
Ptol. Hephaest. δεί Phot. bibl. p. 150, 7. 

ἀἴθουσα, ἡ, 1) T. des Ῥο[είνοα u. ver Alfyone, 
Apolld.3,19,1. — 2) Snfel bei Afrifa, = Ai- 
y0ũcoc, St. B. 

“ἴθρα, ἦν ep. Atſon, T. des Pittheus, Gem. des 
Aegeus, M. des Theſeus, II. 3,144; Plut. Thes. 3 u. 
A. — Delphierin, Curt. A.D.5. 

Aldoala, n, alter Name von Rhodus, St. Β. 

αἱθριαίνης, 6, Mannen., Suid. 

ἀἴθυια hieß '49ηνᾶ, als Befchüßerin der Schiff 
fahrt, Paus. 2, 34, 8. 

ἀἱθνσσεῖς, os, libyfcher Volksſtamm, St. B. 

Aldor, vos, ὁ, Dannen., Od. 19, 183. — Pferd 
bes Heftor, Il. 8, 185. — Vgl. Ath. X, 416, b. 

ἀἰθωνέδης, ὁ, Mannon. Suid. 

Alzcı, ai, Stadt der Hirpiner an ber Graͤnze von 
Apulien, Pol. 3, 88, 9. 

«Αἴκαλο», τό, Kaftell, in Stalien, Dion. Hal. δεί St. 
B., vielleicht .«ἰκούλανο». 





Αἰχανοί 


Alzavot, οἱ, Λοφαί in Latium, Plut. Cam. 2. Coriol. 
39. 
Αἰκανός, ὁ, ein Berg, Suid. 

Alxios, ὁ, Bränder von Eretria, Strab. X, 446, 
nah vis, 7,324 ein athen. u. barbar. Name; bei 
Scymn. 575 ᾽αἴκλος (άει-κλῆς). — οἳ Alkdos, bie 
Aequi in Stalin, D. Sic. 12, 64. 

Αἰκούλᾶνο», τό, Acculanum, St. ber Hirpiner 
(Eclano), App. 

Αἴκουοε, οὗ, Aoqui in Sttalien, Strab. ν, 228. 

αἴλᾶνα, ἡ, St. am arabiichen Meerbufen, Strab. 
xv1, 759; nad St.B. aud 4ἴλανον, u. früher 4ἴλα 
od. Alta der Thell des arab. Meerbufens, der bei 
ver St. liegt, heißt davon Aldärtıns µυχός. Gw. 
Allaytınc, SB 


»8ε. Β. 
Alintayol, οἳ, ein iberiſcher Volksſtamm, Strab. 3 


111,156, 1.d. 

Alta, 7, Rame Jerufalems nach feiner Wiederher⸗ 
Rellung-durdh den Raifer Aelius Hadrianus, D. Case. ; 
Ew. «ἰλιώσης, auch Aldsevs, St. Β. 

Aldsärds, 6, Mamon., 1) ὁ Τακτικός, Grieche 
um 100 v. Chr., der ein Werk über die Taktik verfaßte. 
— 2) 6 σοφεστής, aus Pränefte, deſſen Naturgefchichte 
u. variae historiae noch vorhanden. Andere Schrift« 
— des Namens find aufgezählt Fabric. bibl. V, p. 

1: 3 


Αἱλέδης, 6, Athener, Kephifier, Inscr. 306. 

Allıvos, 6, S. der Kalliope, Suid. 

Aldaos, 6, der rom. Name Αοἰίας, Strab., Plut. 

4ἱλο-στρατος, ὁ (etwa 4ἱολόστρατος ?), Cphe⸗ 
fier, Mion. 11. 85. 

Allovpas, &, ὁ, Manneu., Inser. 

αλυζία, ἡ, v.1.für ᾽αλυζία, w. m. f. 

ἀἱμηρά, n, alter Name von Epidaurus, Eust. 

Aue, ἡ, verröm. Name Aemilie, Pol. 32, 12, 
3; ὁδός, via Aemilia, von Aemilius Skaurus anges 
— Straße von Bononia bis Dertona, Strab. v, 


αμειλιᾶνός, ὁ, ber röm. Name Aemilianus, Strab., 
"Pol. — Dichter der Anthologie, Νικαιεύς, Iac. I, 
51. 


p. 2 
αμμίλιος, ὁ, ber rom. Name Acmilius, Pol., Suid. 

4 oͤ, Mannsn., Suid. 

Aigove,n,&mona, St. in Pannonien, Ptol. vgl. 
Ἡμᾶ. 

— ol, Bewohner des folgon, Pind. Ν. 4, 56. 

Atuovic, ἡ, älterer Name Theffaliens, Strab. IX, 
43 ; Dion. Hal. 4, 17; Aluovinder, aus Häm., 
Callim. frg. 124. Als Landſchaft von WMacebonien, 
ΑΡ. Rh. 2, 504. 3,1089. &w. 4Ίμονες, auch Aluo- 
vievc, 2, 507; Coluth. 17; Aluovsog, St. Β. 
.αἵμονιαί, ab, St. in Arkadien, Paus. 8, 3, 1. 
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„2. 
ἱμονίδης, ὁ, 65. des Haͤmon, d. {. der Thebaner 
Mäon, N. 4, 394. — Qu.Sm. 4, 299. 
αἱμονίδης, 6, ©. des Aemon, d. {. der Myrmidone 
8aerfes, Π. 17, 467. 


αἱμονιεύς, sl Aluovtia. 
Aluovsos, 6, 1. der Amalthea, Apolld. 2,7,5.©. 
au μονία. 


Αἷμος (ſchlechtere Schreibung Aluos), 6, 4) das 
Gebirge Hämus im Norden Thractens, Her. 4, 49; 
Thuc. 2, 96; Strab. VII, 348, bei dem auch Aluo» 
od. Aluor, to, βεβί, VII, 313; vgl. B. A. 362. Das 
von Aluovta, w.m.f. — 2) 65. des Borens, König 
von Thracten, Luc. salt, 57. 


Pape's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. Aufl. Π. 


Αἰνήτη 


-“ἱμό-σερατος, ὁ, Ἀλαπηθη., Paus. 6, 12, 8. 

ος ὁ, Mannsn., Inscr. 204 u. font. Aemi- 
lius, Plut. Pyrrh. 21. 

Aluwv, ovog, ὁ, 4) ein Held aus Pylos, Il. 4,296. 
— 2) ©. des Kreon von Theben, Geliebter der Auti⸗ 
one, Soph. Ant,, Eur. Phoen. 951. — 3) ©. des 

faon, Grbauer von Aluovici, Paus.a.a.D. — 4) 
©. des Pelasgus, alter K. von Thefialien, nach dem 
das Land Hämonia genaunt wurde, Strab. IX, 463.— 
5) Pythagoreer aus Kroton, lambl. vit. Pythag. extr., 
wo 4ἴμων fteht. — Athener, Inser. 275. — 6) ein 
Bach in Böotien, der in den Kephiſos fällt, ΡΙαι. 
Thes. 27. 

"Aiva,n, St. in Baläftina, Ew. "Aivizas, 108. 
— ἡ, M. des Athamas, Schol. Plat. p. 


ἀἰναρία, ἡ, Infel bei Sampanien (Ischia), Plut, 
Mar. 37. AU. 
Alysadns, 6, ©. des Aeneas, οἱ Alvsadas, ΡΟΗ. 
Benennung der Römer, Anth. IX, 761 u. öfter. 

Αἰνέας, 6 (dor. = Αἰνείας), Thebaner, Pind. Οἱ. 
6,88; — ein korinthiſcher Heerführer, Thuc. 4, 119; 
— Arfadier aus Stymphalus, Xen. An. 4, 7,13. — 
Pythagoreer aus Metapont, lambl. vit. Pyth. extr. 

Αἴνενα, ἡ, 4) macevon. Gt. am thermaiſchen Meers 
bufen, Her. 7,123; Strab. vıı, p.330; Gw. Ai- 
ευεύς ob. Alvsarıs, St.B. — 2) St. in Troas, Strab. 
XIII, 603. - 3) St. in Tyrrhenien, Eiw. Adveio,St.B. 

ἀὐνείας, ὁ, A) der befannte Trojaner, S. des Ans 
chiſes u. der Aphrodite, Hom. u. A. — 2) ὁ Τακτικός, 
ein Schriftfieller des A. Jahrh. υ. Chr., Pol. 10, 
— — 3) Γαξαῖος, plat. Philoſoph des 5. Jahrh. 
n. Chr. 

Alveichvun, ἡ, eigtl. Tochter des Aeneas, p. für Roͤ⸗ 
merin, Marcell. (App. 51, 38). 

Alveot-Inuos, 6, ſteptiſcher Philoſoph aus Kreta 
zu Gicero’s Zeit, D.L. 9, 116. 
— oĩ, St. in Paphlagonien, Theognost. can. 
Alveròc, ὁ, ©. des Deion u. der Diomeda, Apolld. 


—* ὁ, S. des Apollo u. der Stilbe, Orph. Arg. 


ἴνηδος, ὁ, Berg, Aesch. frg. 549 bei St. B. adj. 
AlvnijSioc. 

Aivnios, ὁ, 1) ©. des Aineus, d. i. Kyzikus, ΑΡ. 
Rh. 41. 948. — 2) Bein. des Zeus in Kephallenia, vom 
Berge Alvos, f. 4ἱνήσνος. 

Αἰνησίας, ὁ, Cphor in Sparta, Thuc. 2,2; Xen. 
Hell. 2,3,9. — Schüler des Theophraft aus Mega⸗ 
Iopolis, St. Β. Μεγάλη πόλις — Delphier, Inscr. 
4705 
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Alvnat-Inuos, dor. Alvnaldauos, ὁ, Manusn., 
B. des Theron von Agrigent, Pind. Ol. 2, 54 u. öfter; 
Her. 7,154; — 2eontiner, Paus. 5, 22, 7.— Geſchicht⸗ 
[ώτείθει, der Τηνιακαά ſchrieb, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 
4300. — Akademiker, Schriftfteller, Phot. bibl. cod. 
212. vgl. 4ἰνεσίδημος. 

ἀἰνήσιος, ἡ, Bein. bes Zeus, vom Fephallenifchen 
Berge Alvos, Strab. X, 456. vgl. Alvıjios. 

Αἰνησίπαστα, ᾗ, Inſel neben Marmarika, Strab. 
xı11, 799. 

Alvno-inna,n, Frauenn., Inser. 2448, 3. 

ἀἱνησί-τῖμος, ὁ, Mannsn., Inser. 2513. 

αἰνήτη, ἡ, Gem. des Aeneas, M. des Kyzifus, Αρ. 
Rh. 1,950; Orph. Arg. 506. 

2 


18 Αἴνητος 


Αἴνητος. ὁ, Zacebämonier, Paus. 3, 18, 7. 

Αἰνήτωρ, αρος, ὃν Manusn. auf Münzen, }. δ. 
aus Rhodus, Mion. IH, 417. vgl. 1, 532. 

Αἰνία, n, 41) St. der Berrhäber in Aetolieu, Strab. 
X, 450; St.B.; Ew. 4ἰνκί», ἄνος, ὁ, Soph. El. 696. 
744 (die Schreibung Advesar ift faljch) ; auch Alvsevs 
6, fem. Αἰνιᾶνές, έδος, St.B.; adj. Alvsäxos, Thuc. 
u. Andere. — 2) Frau aus Alvos, Inscr. 813. 

αἰνιάδης, 6, Athener, ©. eines Rallias, Inscr. 94. 

αἰνιᾶνα, 7, fabelhafte Anfiedelung der Hellenen 
im Oſten, Strab. ΧΙ, 508. 

Alvıayec, ol, ton.’ Ενιῆνες, os, hellenifcher Volkes 
ſtamm am Offa, fpäter am Deta u. Othrys, Π. 2. 749. 
Bet Her. 7,198 im ſüdlichen Thefialien am Sper- 

chelos, Thac. 5, 54 u. A.; οἱ περὶ τὸν 4ἰνιᾶνα κὀλ- 
πο», Pol. 10,42 ; die Schreibung Alvesaves, St. Β., 
AR falle. | 

Alvtas, 0, Mannon., Inser. 237. 

αἰνιάτης (nad Strab. XII, 3. 553 auch paphlagon. 
Name), 6, Ew. von Ninos; dazu fem. 4ἰνιᾶτις, sdog, 

dovas, Ath. VII, 285, f; adj. 4ἰνιᾶτικός, Galen. 

Αἴνικος, ὁ, nad Suid. u. Theognost. in B. A. 
4369 kom. Dichter, nach Meinefe 1. p. 249 falſch für 
Εὔνικος. 

Alvıxe, οὕς, ἡ, Frauenn., Inser. 2338. 

Αἴνιος, 6, 1) Ew. von Alvos, Arist. pel.5, 8, 12. 
— 2) Bäonier, von Adhilleus erlegt, Π. 21, 210. — 3) 
Fl. in Troas, Strab. XIII, 1. 605. 

Αἰν-ίππη, ἡ, T. desNeilos, Mutter des Buflris, 
Plat. parall. 40. 

Αἴν-ιππος, 6, Maunen. auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. S. VII, 508. 

’Aivitas, ol, |." Aĩvu. 


Alvoßagßos, 6, auchꝰ 4ηνόβαρβος, verröm. Name, 


Ahenobarbus, Strab. 

" 4Alvos,n, 1) St. in Thracien, an ver Mündung des 
Hebrus, Il. 4, 520 (Alvodev aus Aenus); Antiph. 5, 
22; Pol.5,34,8u.9.; (80. 4ἴνιος, ἰνιάτης, vgl. 
Strab. VII, 319. — 2) ©t. in Aetolien, Her. 4, 90. 7. 
58; Thuc. 7, 57. — 3) Bei St. B. auch St.in Theſſa⸗ 
lien, im Gebiet der Ozol. Lofrer u. am Guphrat. — 
A) ö, Berg in Kephallenia, Schol. ΑΡ. Rh. 2, 297, 
mit einem Tempel des Zeus Alvnios oder .4ἰνήσιος, 
Strab. X, 456. — 5) ein Trojaner, Qu. Sm. 11, 79. 

Alvvowv χῶρος, ὁ, Ort auf der Inſel Thafus, 
. Her.6,47; nad} Hesych. «4ἴννυρα. 

Alkuy, ωνος, ὁ, Heros, nad dem der Demos 
Αἰξωνή benannt worden, Eust. 
 Alkavaua,n, E.M., = Allorte, St.B., ©t. in 
Magnefia. 

Αἰξωνή u. «ἰξωνηΐς, (dos, n (auch «Αἰξωνῆς, 
Harpocr., d. 1. ««ἰξωνεῖς, Name der Ew.), att. Des 
mos der kefropifchen over pandioniſchen Phyle, B. A. 
358; Schol. Ar. Vesp. 895. Ew. «4ἰξωνεύς, ὁ, Ar. 
a. 0.D.; Xen. Hell.2,4,26; Dem. 59, 24; Inscr. 
93; He waren als Spötter u. Schmähfüchtige berüch- 
tigt, dab. ἆληθδώς αἰξωνέα εἶναι, Plat. Lach. 193, 
ο; αἰξωνεύομαι, läftern, Bergf com. rell. p. 84. — 
Adv. «4ἰξωνῆσε, in dieſem Demus, Harpocr. aus 
Isaeus; Allorndev, aus demfelben; «4ἰξωναδε n. 
ἀἰξώναζξε, nad demfelben, St. B. — Adj. «ἰξωνικός, 
n. bei. fem. 4ἰξωνές, έδος, τρίγλη, Cratin. b. Ath. 
vır, 325, b. 

ἀἱολάδας, ὁ, Thebaner, Thuc. A, 91. 

«4ἰολεῖαν, αὖ, die Töchter des Minyas, Plut. σα. gr. 
38, wo Wyttenb. Ὀλεταε leſen will. 


Αἶπυ 


. «ἀἰόλδος, ον, dem Aeolns gehörig, — im 
tprchenifchen Meere, St.B. ©. a en 
AloAsvs, 6, ber Aeolier, οἳ Alodsis, einer der vier 
Hauptſtaͤmme derHellenen, von Aeolus, 65. des Hellen, 
Mu. re 4. 
Aloanic, έδος, ἡ, auch zigzgn Alodjc, ᾖδος, p. fem. 
u AloAsxds, Pind. N. 3, 76-Öl.4, 1 
AloAla, ἡ, 4) T. des Amythaon, Gem. bes Kaly⸗ 
don, Apoild. 1,7,7.— 2) fem. zu Alodsos, 
-ἀλολέδης, ὁ, ©. des Aeolus, d. i. Sifyphus, I. 6, 


454. Kretheus, Od. 11,237; überhaupt Nachkomme 


defjelben, 3. B. Glaukus, Pind. Οἱ. 13, 65. 

AloAfn νῆσος, ἡ, Wohnſitz des Hippotaden Aeolus, 
Beherrſchers der Winde, Od. 10, 4: nad Strab. 
Strongyle oder Lipara, eine der äolifchen Inſeln im 
tyrrheniſchen Meere. 

ἰἱολικός, äoliſch, Thuc. 4, 52, oft Gramm. 

AloAsos, daſſelbe, Plus. u. A.; aud Zalybonifch, 
Theocr. 1,56. Nach St.B. iſt 4ἰόλιον, τό, St. im 
thrac. Cherfonnes; Ew. AloAssos u. AloArjiog. 

Albaoc, 6, Freier der Hippodameln, Paus. 6, 21, 
44; Schol. Pind. Ol. 4, 127. 

Alokls, (dos, ἡ, ἴδια. zu «4ἱολικός, Adlifh, z. B. 
Kvun, Hes. 0. 634; Alodtdec yopdat, d. i. holifche 
Geſangweiſe, Pind.P.2,69; vgl. ἁρμονία, Ath. 
XIV, 624, d; πόλιες, Her. 1,149. Als subst. 1) sc. 
χώρα, Landſchaft Aeolien in Rleinaften, Thuc.2.9.— 
Gebiet um Ralydon, Thuc. 3, 102. — auch alterRanıe 
von Theflalien, Her. 7,176 (vgl. πόλις 4ἱολιδέω», 
8, 35); D. Sic. 4, 76: Strab. ΥΠ, 383. — 2) sc. 
διάλεκτος, äoliſcher Dialekt, Dion. Hal. 1,90. 

ἱολεστί, auf aͤoliſch, in aolifchem Dialekt, Strab. 
νι, 333. 

ἱολίων. ὠνος. 6, 4) Sohn des Aeolus, H.h. Ap. 
37 :-- 4ἰολεύς, lies. — 2)Athener, PAvsvs,Inscr.266. 

«ἀἰολιώτης, ὁ, fem. AloAswrsg, sog, Bewohner ver 
Aeolusinfeln, St. B. 


Alodorrevs, 6, Freler der Hippobamela, Schol.Pind. - 


Ol. 1, 127; Bgl. Alodsog. 

Alokog, 6, 1) S. des Hippotas, Verwalter der 
Winde, Od. 10, 24: Strab. 1,23. — 2) ©. des Hellen, 
K. in Lheffalien Stammvater der Aeolier, Pind. Ρ. 


4, 104; Her. 7, 197: Apolld. 1, 7, 3. — Titel einer 


en bes Antiphanes und des Griphus, Mein. I, p. 

Alobov νῆσον, al, die äolifchen (fp. lipariſchen, vgl. 
Strab. 111, 123) Inſeln, nördlich von Sicilien, Thuc. 
3,115; Pol. 34,2; Strab. vi, 275. 

4ἶολο-σίχων, ὠνος, ὁ, Titel einer Komödie des 
Ariftophanes, Mein. 1. p. 343. 

ἀἰπάλνος, 0,8. in Doris, Strab. IX, 427, vielleicht 
= Alyıuöos. 

ἱπάσιον πεδίο», τό, Gegend in (816, Strab. VIH, 
3.348. Bol. Αἰπιό». 

Ainssa, 7, 1) St. in Mefienien am Meere, II. 9, 
152; fpäter Thuria, Strab. VIII, 4. 360; nach Paus. 
Korone; Ew. .4ἰπεἄτης, 6, St.B. 2) St, auf der Ins 
[εί Cypros, fpäter Soli, Plut. Sol. 26. 

Ainsov, co, St. in Elis Triphyfia, Pol. 4, 77, 9. 
vgl. au Ηπειον. 

ἀἰπιόρητος, ὁ, Mannen., Theaet. 1 (vi, 357); 
frühere Leſeart Κὐπτοίητος. 

Αἴπολος, ὁ, Diannsname auf einer theſſaliſchen 
Münze, Mion. S. III, 266. 

Alnv, os, ro, St. in Elis, I 2, 592; Strab. VILLE, 


349, vielleicht = «4ἰπιόν' 6), Alnvrns, St. B. 





Αἰπυτιάδης 


Αἰπυειαάδης, ὁ, beflet Αἰπντίδης, Nachkomme bes 
Aepytus, Paus. A, 3, 5. 

Αἰπύτιοι, of, Arkadier, Stat. Theb. 9, 845. vgl. 
αἴγυς. ' 

Αἰπύτιος τύμβος, Grabhägel des Aepytus, Il 2, 
604. 


Anvtac, ὁ, ©. des Clatos, K. 9ου Phaͤſana in Ars 
[αδίει, Pind. Ol. 6, 36; Paus. 3, 16, 2.— anderer ars 
fad. K. ©. des Hippothosus, 8,10, 3.— 2) S.des 
Kresphontes u. der Merope, K. you Meffenien, Paus. 
4,3,3; Apolld. 2,8,5.— 3) 6. des Neleus, Eukel 
des Kodrus, Erbaner von Briene, Strab. Xıv, 1. 693: 
Paus. 7, 2, 40. 4. 

Algat, ai, 4) 6ἱ. in Macedonien, Ew. Alpaios. — 
2) in Sonien, (81ο. Aloevs. — 3) am Hellespont, Ew. 
αἱράτης, St.B. 

Αἱράρεος, 6, Mamuen., Inscr. 403, Aerarius. 

Αἱραστιώ», ὦνος, ὁ, Mamnen. bei den Lofrern, 
Inscr. 1607. 

ἀἱρεσεύς, Suid. 4ἱρεσιεύς, Zon., Bolten. 

Αἱρέσεος, ὁ, fpäter Mannsn., Suid. 

Αἴρεσις, ἡ, Sklavin, Curt. A. D. 8. 

Alonvoasos, ol, iu Spanien, Pol. 3, 35. 

Αἱρήσ-εππος, 6, ein Spartiat, Ath. v1, 251, f. 
"Aioog, 6, Nicht⸗ Unglũcks⸗Iros, Od. 18, 73. 
(Ars), nur cas. obl. Aidos,"Ardı, ep. u. ep. D. 
and Aid, Nebeuform zu’Asdnc. 
Asa, n, St. — St.B.; = Aloaiog. 
Alsayin,nj, H.h.Ap.Au, wofür IIgen Alyaysn 
leſen eilt Nic, Ther. 218. Schol. - — 

Aloqdxtioc, adj. zum folgon, Lycophr. 224. 

4ἴσακος, 6, ©. des Briamus, Apolld. 3,12, 5; vgl. 
Schol. Il. 24, 497. 

Alodvsog, 6, V. des Grinus auf There, Her. 4, 

50. 


Aloag, 6, aud) «4ἴσᾶρος, ὁ, Fl. δεί Kroton in Uns 
teritalien, Strab. VI, 262; Theoer. 4, 17; Lycophr. 
941. 

Alsapa, ἡ, T. des Pythagoras, Phot. 438, b, 30. 

er 7, Aesernia, St. in Samnium, Strab. 
v1, 238. 

Αἴσηπος, 6,4) δι. ἐπ Kleinmyſten, der bei Kyzikus 
indie Propontis fällt, I. 2,825. 4,91 u. A. — 2) ©. 
des Dfeanus u. ber Tethys, Ylußgott, Hes. Th. 342. 
— 3) ©. des Bufolion, Il. 6, 24. 

Alotas, a, Name auf einer farbinifchen Münze, 
Mion. IV, 116. 

— ους, ὁ, Maunsn., Mel. 424 (vII, 

4). 
Αἰσιμέδης, ὁ, Keriyräer, Thuc. 4, 47; Paus. 4, 5, 
40. — Athener aus der hippothoontiihen Phyle, 
Inscr. 169. 

Alosuog, 6, Athener, Ar. Eccl. 208, vgl. Schol. 
Lys. 13, 80. — Auf Münzen aus Bergamus, Mion. 11. 
599. S.V. 437. 

Aistodos, ö,nad E. Μ. Aolifch für Ησίοδος. 

ἀἴσιον, τό, St. in Umbrien, Strab. v, 227. 

ἀΑἰσιόνη, ἡ, Frauenn., Philp. 18 (VI, 247). 

Αἴσιος, 6, Athener, Br. des Aphobus, Dem. 29, 
55. — 38, 28. 

Alsıs, ὁ, %1. in Umbrien, Aesis, Strab. v, 227. 

Alsiov, ὁ, Manneu., Arist. rhet. 3, 10. — Dem. 
21, 165. — Boͤotier, Inser. 1571. 

Aloovidng, ὁ, ©. des Aeſon, d. i. Safon, Hes. Th. 
994; Pind. P. A, 217. 

Αἶσο-σθένης, ους, 6, Mannen., Inser. 2448. 
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Αἰσζήτης, ö, ein τους, Il. 2, 793; vgl. Strab. 
ΧΙΙ, 597. 

“ἰσύλη, ἡ, Name einer Hyade, Schol. Π. 48, 486. 

Alovun, n, St. in Thracien; Adadunder, von 
He. her, 1.8, 304; Ew. 4ἰσυμαῖος, St.B. 

Alovuvıor, τὸ, Grabflätte megariſcher Heroen, 
Paus. 1, 43,3. Bon 

«ἀἴσυμνος, ὁ, Dannsn., 1. 11,303; Paus. 1, 43,3. 

ἴσυπος, ὁ, Mannsn., Paus. 6, 2,8. 

Αἰσχινάδης, ὁ, Athener, Ar. Pax 1120. 

Αἰσχίνας, ὁ, = folgdm, Inscr. 490. 1548. 

Αἰσχίνης, 0,1) Gretrier, Her. 6, 100. — 2) Athener: 
Sphettier, S. des Lyſanias, Schüler des Sofrates, 
Plat. 0.9. — ©. des NAtrometus, berühmter Red⸗ 
ner, Κοθωκέδης. --- ein Anführer der Leichtbewaffnes 
ten, Xen. Απ. 4,3,22; — 65. bes Sellos, mit dem 
Beinamen 0 xanvos, Ar. Vesp. 1243; vgl. Apostol. 
17,34; — 4ουσιεύς, Isae. 7,18.— 3) Argiver, Paus. 
4,26, 7. — 4) Eleer, Paus. 6, 44, 13. —5) ein milef. 
Redner zu PBompejus’ Zeit, Strab. XIV, 1. 635. — 
Bol. übrigens D:L. 2, 64. 

ἀἰσχιόνας, 6, Mannsn., Inser. 1496, aus Her: 
mione. 

Αἱσχραῖος, ὁ, Anagyraſier, Harpocr. p. 107. 

ἀἱσχρέας, ὁ, Athener, Her. 8, 11. 

Αἴσχρη, 7, Frauenname, Callim. ep. 43 (VII, 
458); Asclepd..37 (v, 181). 
dieyenk, έδος, ἡ, T. des Thespios, Apolld. 2, 


Αἴσχριος, ὁ, Koer, Mion. 11, 405. 

Aioyolwv, ὠνος, ὁ, Dichter aus Samus, Anth., 
Ath. VIII, 335, c; epifcher Dichter aus Miiylene, 
Suid, — bei Dem. 49, 22 ein athen. Knecht. — V. eis 
nes Lyſanias, D. L. 6,25. — Arzt, Lehrer bes Gas 
len, Galen. — Titel einer Komödie des Apollodorus, 
Mein. 1,461. — Oft auf Münzen, 3.B. aus Paträ, 
Magnefla, Smyrna, Mion. 11, 190. 11, 146. 194. 

Αἰσχριώνη φυλή, ob. «ἱσχριωνία, eine Abthei⸗ 
lung der Samier, Her. 3, 26. 

Αἴσχρος, 6, Mannsn., Inser. 3140. 

αἰσχρώ, οὔς, 7, Franenn., Inscer. 822. 

Aloygwr, vos, 6, Mannsn. auf einer ambraei⸗ 
ſchen Münze, Mion. 11,50. — Athener, Inser. 151. 
2148. 626. 

Alayvanvos, ὁ, Mannen., Paus. 10,25,5, man 
vermuthet Alayväivog. 

Αἰσχυληρός 1 äfchyleifch, Suid. 

ἀἰσχυλίδης, ὁ, Athener, Lys. 12, 48; — Inser. 
467 ; — Schriftfleller, περὶ γεωργίας, Ael.H. A. 16, 
32 u. Ath. XIV, 650, d. 

Αἰσχυλίς, έδος, ἡ, T. des Thales, Call. 35 (VI, 
150). — Thefjalierin, Inser. 1767. 

AloyvAlaxos, ὁ, aus Cortyra, Inscr. 1852. . 

Αἱσχύλος, ὁ, 1) ©. des Cuphorion, der berühmte 
athen. Tragifer, Her. 2, 156u.9. — Παιονίδης, 
Αι. Seew. XVI, ο, 22. — 2) ein Alerandriner, Ath. 
x111, 599, e. — 3) Andere, Paus. 4, 5, 10. 6, 3,1. — 
Korinthier, Plut. Timol. 4. — Argiver, Inser. 1120. 

Αἴσω», ovos (nad) Choerob. B. A, 1309 αι Ai- 
σωνος), ὁ, 4) ©. des Kretheus u. der Tyro, V. des 
Safon, K. in Jolkos, Od. 11,259; Apolld. 4, 9, 11. 
— 2) Argiver, Thuc. 5, 40, — Tegeat, Inscr. 1513. 

Αἰσώ», ὦνος, ἡ, αι Alawrsa, 7, St. in Magne⸗ 
ᾗα, St.B.; (810. Alowrsos u. «4ἰσωνιάτης, Ρ. auch 
Aicwevseis' adj. fem. 4ἰσωνές, ΑΡ. Rh. 1,441. 
ἀἴσωπος, 0, 4) ber befannte Fabeldichter, Her. 2, 


2* 


Αἴσωπος 


I 


20 Αἰταιηνοί 

— Als Titel — des Aleris, Mein. I, 
os Day.adj. Alasineıoc,;,B. Alewnsıor αἷμα, 

Denob, 4,47; vgl. Ρίαι 6. Ν. V. 12; ἀἰσώπιος ob. 

Alsenızdc.-— 2) tragifcher Schaufpieler zu Gicero’s 

Zeit, Piut. Cie. 5.— 3) Alowneg, ein Bildhauer, In- 

ρα. δ. ©. από Suid. 

ΑΊτανηνοί, os, eine φυλή, Inser. 4617. 

Αἴτναῖος, von Aetna, zu ihm gehörig, Ascsch. 
Prom. 365; Eur. Cyd. 95 u. öfter; uberir., unge 
heuer groß, Ar. Pax 73; Eur. Cycl. 394: αἰεναία 
— —— 343, iR aber ein ficilifches, d. i. 

Bid. — Als subst. ὁ, 1) Ew. der 61. Aet- 
> Pind. Ρ. 3,86. Zeus «Ἱεναῖος, der bort verehrte, 
OL 6,96, N. 4, 6; [ο από — 2) ©. des Promethens, 
Ρε». 9 9, 26, 6. 

Alıyn, ἡ, dor. Alıra, 1) der bekannte feuerfpeiende 
Berg auf Sicilien, Pind.P. 1,38; Thuc. 3.446 π. 
font. — 2) St. am Aetua, von hieron gegründet, 
Pind.; ygl.D. Sic. 14, 76; Strab. v1, 268. Ew. At- 
yaios. — 3) Name einer Hietin, Theocr. 9.45. 

Αἴτνλος, ὁ 6, Mannsn., Arca 56,12, 

Altokia, ἡ, Landſchaft in ο... 6 jwiicen Atamas 


ne u. Thefialien, Soph. El. 694; Xen. Hell.5,6, 4 
n. 

ἰτωλίζω, ben Aetoliern nachahmen, d. i. anma⸗ 
Send ſein, St. Β. 


Αἰτωλικός, ätolifh, Thuc. u. A. 
Schriften über Aetolien, ΛΗι, x, 684, ο; τὸ Alıw- 
Asxor, das ätolifche Bolt, Paus. 1, 4, A. 

Altwäsos, 6, Nebenform von αἰτωλός, 11. 4.399. 
5,706. — als adj. ἀῑοϊ[ώ, Arist. H. A. 6, 6; Paus. 
40, 418,7. 

Ατωλίς, dos, 7, fem. um vorigen, 3.2. χώρη, 
Actolien, Her. 6,127; ur. Phoen. 988; γυνή, 
Soph. Trach. 8, bie — 

τωλιστής, ὁ ὁ, Anhänger der Actolier, St. B.(mss. 
Αἰτωλέτης). 

—— ὁ o, 1) der Aetolier, Π. 2, 638. 4,527 u. 
fon; aud adj. AltwäAds ἀνήρ. Pind. Ol. 3, 12. Mit 
kom. Anſpielung auf αἰτεῖν heißt ἐν Αἰτωλοῖς, Ar. 
Equ. 79, etwa in Beitelheim; vgl. Marc. Arg. 5 (Y 
63). — ie follen ihren Namen von Αἰτωλός, ©. Ὁ 
Endymion, K. in Elis, haben, der vertrieben ſich an 
Achelous niederlieh, Apolld. 1,7,6; Pans. 5,1, 2. 
— 2) ©. des Orylos in 19, Paus. 5, A, ἡ. — 4i- 
τωλού, ol, Komodientitel, Mein. I, p. 480. 484. 

αἴτω», ὁ ὁ, f. Schol, Ap. Rh.3, 62. 

Alyu-ayooas, 6, ©. des Herafies, Paus. 8, 12, 3. 

ἀἱχμαίας, 6, Mannon., Paus, 10, 33, 8, ein cod. 
—— 

Ay, ἡ, Sqhiffsname, Att. Seew. IV, 6, 6. 
χμις, sdos,0,R. von a Ρα. ὃ 8, 5,7. 
Alyulov, ὠνος, 6, Delphier, Inser. 1700. 
— oͤ, od. nl Dannen., 


4Ιχμο-αλῆς, sous, Mannon. auf ephefifchen 
ea, Mion. III, 93, f. 
»οάρυος, ὅ, ο. Ιωνάριος, der röm. Januar, 
Tzeiz.P.H. 771; Suid. 
᾽ακάδας, 6, f. Schol. Π. &, 66. 
Azadnuaizds, afabemifc, so >“ afab. Philos 
μμ © Cie. Λη. 13,12; Luc. n. 
Pag 


ία, κ, 0b. —— Cha «furz, » lang 
. Butim. 11, p. 382—, fo if” ——— es 
ſche Belsmung), ein mit Bäumen 6 
Kephiffus, 6 Stadien von Athen, Ar 


τὰ αἰτωλιχά, 


ο. 


᾿Αχαρίων 
Oyunafium, Ichkte, bie pla⸗ 
—— ——— Die δε, 6 
ἀπὸ τῆς ᾽Απαθημιίας. --- „aus ber 
Afabemie, Apostel. prev. 2, 31. Kzadınu 
᾽Απαθήμειον u. —— τά, —— des 


Alademus, VLL. 
Azad Rebenf. von ᾽Ακαθημιαϊκός, Plüt. 


ημωακός, 
«Απαδημικός, Sp. gew. für ἀπαδηριαϊκός 


᾽Ατάδημος, 6, Geres in ία, ver Die Mlademie 
angelegt, 975; Ρα Thes. 32; ©. des 


— ‚ Name auf einer verihactiäen Münze, 


Mion 

έδος, A, 1) T. des Mines, Ap. Rh. A, 
4490; Paus. 8,53,4. — 2) Rame einer Aymphe, 
Paus. 1, 16, 5. 

Axaziiaser, τό, St. in Ἁτίαδίες, au einem Hügel 

gieihen Namens, Paus.8, 3,2. ζω Azazyoıs;, St. 

.; fo Heißt and der dort verehrte Hermes, Paus. 8, 
36, 6: Strab. νι, 299; Cellim. Dian. 143. 

"Azazıos, 0, MRanusn. fpäterer Zeit, Suid., Phot. 
oft. Βρί. Fabric. bibl. graec. Υ111, 336. 

Axazos, ὁ, ©. des Εγίασα, Erbauer von Afafeflon, 
Paus. 8, 3, 2. 

— —2 ὁ, Fl. in Italien bei Thurii, Strab. 

280. 

“ἀχαλανδές (f. Lerit.), ἡ, Bein. der Ariemis, Ar. 
Av. 8741. — Frauenn., Alciphr. 

Axaineoös, Et. in Lycien, Ew. Urainosess.Si. B. 
s, Fe n, τ. des Minos, ---4χακαλλές, Apolid. 

Uresarılörg, 6, S. u. Radfomme des Alamas, 
Dem. 60, 29. 

᾽ακαμάντιον, τό, St. in Bhrygien, Ew. «καμά»-- 
τεος, StB. 

Axauartk, έδος, ἡ, — Phyile. ey dem 
folgbn benannt, Thac. 4, 118; VLL. — Rad St. Β. 
auch Bein. von Κύπρος. 

"αχάμας, αντος, ὁ, 1) ©. des Thefens, Dem. 60, 
29; D.Sic. A, 63; Strab. xıv, 683; Paus. 1,5, 2. 
— 2) 65. des Autenor, nn. 2, 822 u. öfter. — 3) An: 

führer der Thracier, 1. 2. BAR. 5,463. 6,8. — 4) 
Borgebirge von Kypros, Strab. xIv, 682; Luc. Na- 

7. 


— ὁ, Manuen., Βαίά. 

-ἄκαμψες, vs, 6, Fl. in Koldis, Arr. 

«Αχανδίνη, ἡ ἦν Inſel des arabiſchen Meerb., Ptol. 

Ακανδίων, ὠνος, ὁ, servus, Plaut. morc. 

Axardog, 6, Lacedämonier, Thuc. 5, 19; Sieger 
zu Olympia im Diaulos, Paus, 5,8, 7. 

Axav$og,n,1)6t. in Ghalcivice, am firgmonifchen 
nen, Her. 6,44; Thuc. 4, 84 ; Dem. 34, 36; 

6η. "Axardsog, ὁ, Her. 7,1416 u. u; ἡ Ακανθίων 

Φάλασσα, Her. 7. 22; fem. bazu ᾽Ακανθιάς, St.B. 
Sprüdmwöttl.: —2 τέττιγες, Zenob. 4. 50. 
— 2) St. in Aegypten mit einem Tempel bes Ofiris, 
Strab. Xv11, 809; ᾿Αχανθῶν πόλις, D. Sic. 4. 97; 
Ew. Axaydonoifin, St. B., der noch eine St. in Ras 
rien u. in Athamanien fo Bent. 

Azavlag, ὁ 6, Hafen von en, Arist. de vent. 
laß am roihen Meere, St. 

; Ei. "Axavyveios, val. ᾽ἀπκάναιυ. 

—— St. ir — St. B.; Ew. Axc- 
θόσσιος u. 4καρασ 
— vos, ας Geisigssiäreie, Schol. Ap. 


᾿Αχαρνάν 


᾽Απαρνά», ἄνος, ὁ, 1) 65. des Alfınäon u. ber Kar 
lirchoe, Stammvater der Afarnanier, Her. 4. 62; 
Thuc. 2, 102; Apolld.3,7,7. — Beim Schol. Pind. 
01. 1, 427 $reier der Hippobameia, γ. |. ᾿4καρνεύς. 
— 2)der Afarnanier, Her. 7,221 u. Folgde, wozu 
᾽Αχαρνᾶνίές, έδος, das fem., nad St. B. 

᾽Αχαρνᾶνέα, ἡ, Landſchaft in Hellas zwiſchen Epis 
rus u. Aetolien, Her. 2, 10 u. Folgde. 

"Axapvärızds, alarnanifh, πεδίο», Thuc. 2, 102; 
ἡ Ακαρνανική,θο. χώρα, = Ακαρνανία, Strab.X, 
450. | 

Arad, vj. Stabt in Adaja, St. B.; Ew.’ 4καρ- 
ῥαῖος, od. «καθῥάτης. 

"Axac, ὁ, Mannen., Suid., vgl. Σάκας. 

’Axcorn, ij, T. des Dicanus, H. h. Cer. 421; Hes. 
Th. 356. 

Ἰάκαστος, ὁ, 1) ©. des Beltas, K. in Jolkos, kaly⸗ 
doniſcher Jäger u. Argonaut, Pind.N. 4,57. 5, 30; 
Λροϊιά, 1,9,10; Ap.Rh. 1,124; Ραα». 3, 48, 46. 
— 2) R. von Dulichion, Od. 44. 336. — 3) Athener, 
Inser. 286. 

’Axarldns, ὁ, Mannen., Pol. 40, 1,1. 

Axcærigos, οἳ, hunnifcher Bolfsftamım, Suid. 

"Ararpıs, 7, Stadtname, Suid. 

᾽αχέλη, ἡ, St. in Libyen, St.B., αμώ ᾿Ακέλης, ητος 
(nah E. M. {β dies Name eines Fluffes). Ew. Axi- 
Imıcn. ᾿4χελήσιον. 

"Artlins,o, S. des Herafles, Erbauer der vorigen 

6ι., 9.8. 

πκελλον, τό, fpäterer Name von «4ἰγέθαλλος, D. 

Sic. ecl. 24, 1. 

ἀκενσπῶ, St. in Spanien, Ptol. 2, 2. 
Axtodwr, wvos, ὁ, aus Hermione, Inser. 1211. 
"Axtoa,n, Gegend in Lemnus, Philostr. 

Axscat, ci, St. in Macedonien, Ew. ᾽4κεσαῖος 
n. ᾽Ακεσίέτης, St. B. ; 

᾽έκεσαῖος, echt für ᾽ἀχεσεύς, Diogen. 2, 7. 

Axscaueval, ci, St. in Macebonien, St.B.; Ew. 
Αχεσαμένιος. 

᾿ἀκεσαμενός, poet. 4κεσσαμενός, ὁ, KR. von Thra⸗ 
cien, Erbauer ber vorigen St., Π. 21, 142, 

᾿Ακέσ-ανθρος. ὁ, griech. Geſchichtſchr., Plut. Symp. 
5,2; Schol. Ap.Bh. 4, 1750. — Athener, Inscr. 96. 

᾿Αχεσᾶς, ὁ, Eyprier aus Salamis, der den erflen 
Beplos für die Athene webte, Ath. 11,48, b; Ep. ad. 
206 (App. 954). | 

”4xs080c, ὁ, δετ[είθε, Zenob. 1,56, Παταρεύς. 

"ἀχεσίας, ὁ, Mannsn., Zenob. 1, 52; vgl.B. A. 
317 ;— Liban. ep. 319; Ath.x11, 516, ο, ein Schrift: 
fteller, der ὀψαρτυτικά gejchrieben hat. 

᾿Αχεαίδας, 6, griech. Heros, Paus. 5, 44, 7. 

"Axsol-Anos, ὁ, Mannen., Suid. 

᾿ἀκχεσί-μβροτος, ὁ, Mannen., ein Arzt, Plat. Crat. 
394, c; — ein Admiral der Rhodier, Pol. 17, 1,4. 

πχεσιν. ἡ. = Axboror, Frauenn. Inser. 511. 

᾿{χεσίνης, ὁ, Fl. in Sicilien, Thuc. 4, 25. --- 2) 
Fl. in Indien, Nebenfl. des Indus, Arr. An. 5, 20,13; 
Strab. XV, 692; auch Axseivog, D. Sic. 2, 37. 

᾽αχίσιος. 6, fpäter Manusn., Suid. 

"Axeaıs (d. ἱ.᾿Ακέσιος), ὁ, Rhodier, auf einer Müns 
je bei Mion, 111, 419. 

χισσα, %, Stadt in Siellien, Phot. lex.; adj. 
Ακεσσαβος, abh. Πα{{[Φ, Soph. bei Phot. 

"{χεσσαῖος, 0, ſchlechter Steuermann; Axzeooalov 
σελήνη fprichwörilich, von leeren Ausflüchten, Diogen. 


‚57. 
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— ὄρννθες aus Steſichor. erwaͤhnt Phot. 
„a. 32. 

“ἀκέστη, ἡ, Stadt in Sicilien, = Alyeora, St.B. 
Cbenſo ᾽Αχέστης --- 4ἰγέστης, 

«Ακεσ-τεέμη, ἡ (0. {. «τέμη), Frauenn. ἵπκος. 3262. 

“Ακέσ-τῖμος, ὁ, Kreter, Inser. 2562. 2583. 

«Ακεσστῖμω, oös, ἡ, Frauenn. Inser. 3263. 

Axtotivoc, ὁ, ein Arzt, Heliod. 4, 7. 

; — οὗ, Nachkommen des Themiſtokles, Paus. 
—— 

Axiotaoc, ὁ, eingriechifcher Schriftfteller über Koch⸗ 
kuuſt, Ath. ΧΙ, 516, c. — Paus. 1, 37, 1. 

᾽Ακεστό- δωρος, ἡ, Manusn., Aristaenet. 1,13; 
— ein gried. Geſchichtſchreiber, Plat. Them. 13; 
aus Megalopolis, St.B. 

Axsstooldas, οἳ, Nachkommen des Afeflor, vors 
nehme Familie in Argos, aus ber die Briefterinnen der 
Pallas gewählt wurden, Call. lav. Pall. 34. 

᾽Ακεστορίδης, ὁ, Athener, Archon Οἱ. 69,1, bei 
Dion. Hal. 5, 37, u. 01. 76,3, bei D. Sic. 14, 51.— 
Korinther, D. Sic. 19, 5. — Ein griedifcher Schrift« 
fteller, Phot. bibl. cod. 189. — Nicarch. 29 (1,1214). 

ΞΑκεστορίη, n, Frauenn. Theoseb. ep. (VII, 559). 

"Ακέστορος, ὁ (="Axtatup, ορος). ſchlechter trag. 
Dichter in Athen, Ar. Av. 34. Vesp. 1216; — ein 
Bildhauer, Paus. 10,15, 6; — ein Befchichtfchreiber, 
Schel. ρα Rh. 2,498. — Mythiſcher Name, Plut. 
qu. gr. 37. 

᾿«χεστώνδας, ὁ, Mannen., Phani. 3 (VI, 295). 

Axtorwp, 0005, 6, Parafit, Eupol. bei Ath. νι, 


Αχις 


‚a. 

Axcdcu, ἡ, Göttin der Heilfunft, Suid. — Axtvoo, 
οὓς, ἡ, Frauenn., Inser. 2481. 

“Ακέσων, vos, ὁ, Mannen., Callim. 22 (VI, 147). 

"Axn,n, 4) früherer Name der St. Btolemais in 
Bhönicien, Strab. xvI, 758; D.Sic. 15,41; Ew. 
— St.B. — 2) Gegend in Arkadien, Paus. 8, 

„2. 

κηρ, ὁ (2), Rame auf Münzen aus Same u. Sa⸗ 
mothrace, Mion. 11. 205. S. 11, 544. 

᾿κήρατος, ὁ, 4) Briefter in Delphi, Her. 8, 37.— 
2) Dichter ver Anthologie (VII, 138). 

"άχης, εω, 0, Fl. in Öyrfanien, Her. 3, 117. 

Axnolas, 0, Athener, Inscr. 165. 

Axıauös, 0, R. ber &ybier, A.B. v. ᾿«σκάλω». 

"Axsßos, οὗ, ein farmatifches Volt, Ptol. 

Axtdadln, ἡ, Duelle in Böotten, Stob.; vgl. E. 
Μ. 48, 94 u. Κιδαλία. 

Axtdag, ὁ, δ[. in Elis, Paus. 5, 5, 8. 

᾿Ακίδων, ωνος, ὁ, berfelbe, Strab. VIII, 348. 

Axtdovoe, 7, Duelle in Böotten, Plut. qu. gr. 41. 

᾽αχίλα, ἡ, Borgebirge in Arabien, Strab. XIV, 769. 

᾽Ακχιλισηνή, ἡ, Landfchaft in Großarmenien zwi⸗ 
ſchen dem Taurus u. Guphrat, Strab. XII, 3 u. öfter. 

Axsuos, o, Mannsn. Suid. 

᾽άχίνασις, 6, Fl. in Koldis, Ar. peripl. pont. 

"Axtvduvos, 6, Mannen., Luc. 16 (ΧΕ 429); 
— Inscr. 301. 1732. 

᾽Αχινίας, 6, Koer, Mion. S. VI, 568. 

χιος, 6, Sneyrnäer, Mion. S. VI, 309. 

Axıgıs, τος, ὁ, δι. bei Heraflea in Großgriechen⸗ 
land (Agri), Strab. vI, 264. | 

"Axis, ίδος, ἡ, SElavin, Luc. d. meretr. 4, 3. 

Axıg, dos, ὁ, Fluß in Stetlien, Theoer. 4, 69; 
ee der Kälte feines Waſſers berühmt, Diogen. 


’ 


᾽ξειχώρνος, ὁ, gallifiger Geerführer, Pam. 10, 


49,4. 
—2 Ααροντία, i; vie rom. Aeca Laurentia, FPlui. 
Rom. A, 1. 


᾿Απκαβικὸν τάῖχος, St. bei ben Säulen des Her- 
fules, St. B.; 6. ᾽απχαβικοτενγέτης, ὁ. 

"4xzayaı, ci, Handelsort in Acthiopien, Pol. ©. 
— St. in Baläfina, I 

"4zxdper, vos, ἡ, 601. los. 

"Axzı, τό, St. in Spanien, Ptol. 

”Azze, οὕς, ἡ, ein eitles, ſich zierendes Weib, Dio- 

.2, A; — Zenob. 1,53 ; vgl. Schol. Plat. Gorg. 

97, a; Titel einer Komödie des Amphis, Mein. 1, 
p- 404; vgl. ἀπχέξομαι, Lerif. — Plut. stoic. rep. 15 
neben ᾽αλφιτώ. 

ἐκλείδης, ὁ, Mamusn., Said. — Ael. H.A. 8,5 
Recht jeht Κὐκλείδης. 

᾽αχλήμω», ονος, 6, Maunsn., Tzetz. Chil. 7, 74. 

"Axuada — Auadu in Arabien, St. Β. 

"Axuntos, 6, Ἀλαππθα,, Pol. 2, 66, 5. 

᾽αχμόνεια, od. Axuovic, ij, St. in Phrygien, Gw. 
— Axuovssarns, Axuovicuc u. Axubovioc, 
Sı.B. 

᾽ἀχμονέδης, 6, Abfümmling des Akon, d. i. Ura⸗ 
nus, Antimach. frg. 24; Hephaest. p. 54; vgl. 
Simm. ala, 

᾽αχμόνιον ὤλσος, τό, ein Hain am Thermobon, 
ΑΡ. Bh, 2, 992. 

᾽άχμων», ονος, 6, Bater des Uranus, Eust.; vol. 
Schellenberg zu Antimach. frg. 24. Aud [οπῇ als 
Maunsn.; bei Strab. X, 3,473 einer der idaͤiſchen 


ktylen. 

Axonj, ij, Schiffsname, Ati. Seew. IV, b. 16. 

Axoac, St. in Medien, Ptol. 

Axövaı, αἲ, St. in Bithynien, Ath. ΠΠ, 85,b; St. 
B.; Ew. ᾽Αχονίτης, o, fem. Axovitic, εδος, adj. 
"Axovaios, Nic. Al. 41, wo der Schol. zu vgl. 

Axoverec, os, Volkerſchaft auf Sardinien, Strab. 

v,225. 

Β Ἀακοντεύς, 6, Mannsn., Thall.2 (vJ, 91). 
᾽Ακόντης, 6, 65. des Lykaon, Apolld.3,8, 1. 
Axorıle, ἡ, St. Iberiens am Durius, µας. III, 

452. 

"Axovtiov, τό, 1) St. in Arfabien, Paus. 8, 27,4; 
auch auf Bubda, Eiw. ᾽Ακοντιεύς u. Axovtioc, St. Β. 
— 2)’Axdyrıov ὄρος, Berg in Böotien, Strab. IX, 
416; Plut. Syll. 19. 

᾽άχόντιας, ὁ, ---᾽Ακόντης, Aristaen.1,10; Cal- 
lim. frg. 102. 

᾿Ακοράκα, ἡ, St.in Syrien, Piol. 

"Axopsg, 605,6, K. von Aegypten, D. Sic. 15,2; 
bei Theopomp. Phot. 120, b. 4, "Axweıs. 

“«κότελος, 6 (2), Name auf einer apollonifchen 
Münze, Mion. 11, 31. 

᾽ακούα, Στατῄελλαν, Babeort in Ligurien (Acqui), 
Strab. v, 217. 

"Axovns, 6, Arkadier, Polyaen. 1, 11, 1. 

Axovivor (ſchlechtere Schreibart {β Axovnvor), 
τό, Aquinum, St. in Latium, Strab. v, 237. 

Ακουϊτᾶνία, 7, au ᾽ακονϊτᾶνή, ᾗ, Aquitanis, 
Sandichaft iu Ballien, Strab. ıv, 191. Ew. Axovi- 
tayot,ibd.4189. Richtiger wird von Goray Αχυΐτα- 
via u. |. w. geſchrieben. 

"Axovmevoc,ö, berühmter Arzt in Athen, Freund 
bes Sofrates, Plat. Phaedr. 268, a. Conv.; Xen. 
Mem. 3, 13, 2. | 


᾿Αχρίας 

"άπουσι-λάδας ὃ, Bathagerter ans Tarent, Iambl. 
vi. Pyth. extz. ; 

᾽Απονσί-λαος, ati. ᾽Ακουσίλεως, ὁ, mytholsgifcher 

ΐ iber and Biıges, Ὠαιί Comv. 178, b; 
Sırab.x,h72. E. Etuzifrg. Acssilai. — Gin An: 
derer, Paus. 6, 7. 1. — Abelstans Alben zu Kaifer 
Galbe’s Zeit, Said. 

’Axoust-Aeyes, 6, Dynaſt in ει, Pol. 26, 6. 

»Axeörsse, las St. B. in Sirab. für’4zerria. Ew. 
᾿Ακουτανοέ, d. i. nach Uasaub. "dresstarei. 

Azovgss, 6, Fur der Ryfäer, Arr. An.5,1,3. 

Axoa,n, Flecken am Timmerifcden Bosporus, Strab. 
χι, 494; St. u. Borgebirge in Seythia minor, 
Ριο]. Audere Borgebirge a. Siäsie, von der hohen 
Lage jo genannt, Sı. B. — "Azoa λευχή, D.Sic. 25, 2; 
Axoa µέλαινα, in Bithynien, Arr. 

᾿Ακράβα, ἤ, St. in Refepotamien, Piol 1,5. 

"Azedßersa,, St.in Jubsa, Ios. Die Landſchaft 
wird Axgaßasınyy, 4κραβαττίνη ob. 4κραβαετάνη 
genannt, auch mit einem z gefhrieben. 

᾿Ακραγαλεῖς, ei, Bolfsn., Suid. 

Axgayallidas, οἱ, Belf in Bhocis bei Kirche, 
Aesch. 3, 107. 

"Azpayas, αντος, 6, St. u. FL in Eicilien, Agri- 
geatum, der Fl. nur masc., Thue. 6,4; Pol. 9, 27, 
3; bie St. gew. masc., Thac. 7,50; Xen. Hell.2, 2 
u. A.; auch fem., Pind.P.6,6 u.5p.; Ew. ’4xpa- 
yaytivyos, 6, Her.7,170; Pind.L 2,47 u. Folgde. 
— Nach St.B. auch St. iu Thracien, Euböa u. Aeto⸗ 
lien, wo απ ein ©. des Zeus u.der Afterope als 
&rünber des ficilijchen Afragas angeführt wird. 

4xpadwos, οὗ, Gt. auf dem Athos, Strab. VII, 
331. Bol. Aredömer. z 

᾿Αχράθως ἄχρο», Borgebirge auf der Halbinfe 
Alte, Strab. νι 330. — 

ἀχραι, ai, 1) St. auf Sicilien, Thuc. 6, 5. dabei 
lag der Hügel ’Axpaior λέπας, 7,78; (6. Axoœtoc- 
bei ar B. Axoa. — 2) Flecken in Aetolien, Pol.5, 
13,8. 

"Axpeie,n, 1) eine Rereide, Πες. Th.249. — 2) 
T. des Flußgottes Afterion, Paus. 2,17,2. — Als 
Beiname der Here, Eur. Med. 4969: ver Aphrobite, 
Paus. 2, 32,6; Strab.; die aufder Burg Berehrte, 
ſ. Lexik. 

᾽κραιβατηνή, ij, Orion., Suid. 

᾿Ακραιφεύς, ὁ, ©. des Apollo, nach St.B., Er⸗ 
bauer der folgon Stadt. 

᾿Ακραιφία, ἡ, Her. 8,135; ᾿Ακραιφίαι, ai, u. 
᾿Αχραίφιο», τό, Strab. IX, 410.443, Stadt in Böos 
tien am Kopais, der davon ᾿ἀκραιφές heißt; Ew. 
Axoaipsos u. κραιφιαῖος, St. B.; Insor. 1587 
aud Axocuꝙæsuc. 

Axpalprıov, to, diefelbe St., Paus. 0,23,5. 40, 
2; Ew. ᾽Αραιφνεεύς. St.B. 

"Axpdxavog, 6, Nebenfl. bes Cuphrat, Euseh. 

Axoaro-Ivuas, 6 (Weinverderber), Paraſiten⸗ 
nanıe, Alciphr. 3, 53. 

Ακρᾶτο-πόξης, (f. Lexik.), 0, Heros in Munydie, 
Ath. 11,39, ο, der Paus. 1,2, 5 "Axodros u. Geführte 
des Dionyfos Heißt. 

"Axoatog, ὁ, Inscr. 1969. 

Ακρείτας, ὁ, Bein. bes Apollo bei den Lacedaͤmo⸗ 
niern, der auf Höhen verehrte, Paus. 3, 12, 7. 

Ακριαί, ο). ἀκρίαι, ei, St. in Lakonien, Pol.5,19, 
8; Strab. VIII, 343; &w. ᾽ἀκριάτης, Paus. 3, 22, 5. 

“κρέας, ὁ, $reierder Hippodamein, Paus. 6, 21,10. 


"Ακρελλα | 


᾿4κριλλα, ἡ, Acrillae, St. in Gtclten, Ew. 
᾿Ααρελλαῖοι, St.B. 

Ἴάχρις, ᾗ, 64. in Libyen, D. Sic. 20, 57. 

᾽άκρίσιος, ὁ, ©. des Abas, B. der Danae, Her. 6, 


. 53; Apolld. 5.2.4 u. 9. — 2) Gicyonier, Xen. 


— — 


Hell. 7,4, 33. — 3) nad Strab. ΙΧ, 420 Stifter des 
Ampbiktygonenbundes in Delphi; vgl. Schol. Eur. Or. 
1087 ; Callim. ep. 20 (XI, 25). 

— ᾗ, des Akriſios Tochter, Danae, II. 
14, 319. 

"Arottas, 6, Borgebirge in Meflenien, Strab. VIII, 
359; Paus. 4, 34,12; — ein anderes in Bithynien, 
St. B. v. Χαλκηδών. 

Αχρέφιοςς ὁ, Arkadier, Paus. 8, 27, 2. 

᾽αχρόθωο», τό, Her.7,22, u. άκρόύωοε, οἳ, Thuc. 
109. --- Ακράθωουε' (810. Ακροθωῖτης, St.B. 

᾽Αχρο-κεραύνια, τά, Gebirge in Epirus, Ριο]. 3, 
14. ©. Κεραύνια. 

᾿Αχρό-κοµος. ὁ, Freier der Hippobameia, Schol. 
Pind. Οἱ. 1. 127. ΄ 

᾿4χρο-κόριενθος, ὁ, auch ἡ, Xen. Hell. 4,4, A, vie 
Burg von Gorinth, Pol. 2,43, 4u.9. 

"Axed-Iıccos, 6, Burg von Liſſus in Illyrien, 
Strab. VII, 316; Pol. 8, 15. 

᾿Ακρό-νεως, ὁ, Phäcte, 04. 8, 111. 

"Ακρόπολις (f. Lerik.), ἡ, Stadt in Libyen u. in 
Aetolien, St. B.; am Raufafus, D. Cass. 37,1. 60. 
’Axponelfrns. 

"Αχρο-πόλεστις, ᾗ, Adicina, Plaut. Epidic. 3,4, 

67..4,4, 1. 

"άχρόπους, 6, Mannen., Inser. 539. 

4xg0-0xspla, 7, der obere Theil des Waldes Σχι- 
od, im Gebiete der Bruttier, Tab. Heracl, 

᾿Αχρότατος, ὁ, Sohn des Könige Kleomenes von 
Sparta, Paus. 3, 6,2; B. Sic. 19, 70. — Auch En⸗ 
[εί des vorigen, ©. des Areus, Plut. apophth. Lac. u. 


Pyrrh. 26 (war König, der 27. Agide); Paus. 


3, 6,4. 

χρο-τελεύτιο», ᾗ, meretrix, Plaut. mil. 
᾽ακροτέρα, n, Schiffename, Att. Seow. IV, e,7u. 

öfter 


᾽Αχρούριον ὄρος, in Phofis, Plut. Phoc. 33. 


"Axovnstos, ὁ, Athener, Inser. 165. — 2347, ο. 228 


Narier. 

"Axpwr, ωνος, ὁ, D. des Pfaumis in Ramarine, 
Pind. 01.5, 8. — berühmter Arzt aus Agrigent, D. 
L.8,65; Empedocl. 4 (App. 21); [. Suid. 

᾽Ακράρεια, 7, D. Sic. 14,17, Bezirk der Stadt 
Αχρώρειοι, am Alpheus in Glis, Xen. Hell, 3, 2, 50. 
bie Ew. auch "Axpasoesos, 08,7, 4,14: 

᾽ακρωρείτης, ὁ, Bergbeiwohner, Bein. des Dionys 
[ο6 in Sicyon, St. B. 

Axtale,n, 1) eine Nereide, Il. 18, 44; Hes. Th. 
249. — 2) eine ver T. des Danaus, Apolld. 2,4, 4. 
— Nach Strab. = Αττική, nach Poll. 8, 109 eine der 
alten attifchen Phylen des Kekropo. 

Axtasovis, ίδος, ἡ, dem Aktaͤon gehörig, σκύλαξ, 
Damochar. 1 (VII, 206). 

"Axtaios, 1) attifch, D. Per. 1623; Lycophr. 504. 
— 2) zu Afte in Sonien gehörig, 3.38. Axtaiaı no- 
λες, Thac. 4,52. vgl.3,50; St.B. erwähnt ein bef. 
fom. Axtœaic, (δος ' "Axtator ὄρος, Berg in Scy⸗ 

thien, Lycophr. 1334. 

᾽αχταῖος. 0, alter König von Attifa, Paus. 1, 2,6; 
Apolld. 3, 14, 2. — 3. des Telamon, Apolld. 3, 12, 
β.---6, des Melifios, Plut. am. narr. 2. 


23: 


”Axsaley, avos, poet. auch ονος, ὁ, S. des Arts 
ſtaͤns u. der Autonoe, Enfel des Kadmus, Eur. Bacch. 
214. 1245; Apolld.3,4,4; Luc.D.D.16. ©. des 
Melifios, Plut. am. narr. 2. 

άκτανῶτις, ıdos, 7), fem. zu Axtiœæxoc (?, befier 
᾽Ακτιώτις zu frhreiben), St. B. 

Axtevs, 6, = ᾽Ακταῖος 4, Tzetz. ad Lycophr. 
110. 

ακτή, n, 1) alter Mame von Attifa, Eur. Πε]. 
1674 ; Lycophr. 1339; Strab. IX, 394.— 2) bie Oft« 
fühle des Peloponnes zwiſchen Trözen u. Epidaurus, 
Pol. 5, 91,8; D.Sic. 15, 54 u.9. — 3) Halbinfel 
beim Berge Athos im ſtrymoniſchen Meerbufen, Thuc. 
4,109. — 4) ®egend in Sonten, nach St. B. eine St. 
— 5) καλὴ Ακτή, eine Gegend in Sieilten, Her. 6, 
22; D.Sic.4, 85. — 6) λευκἡ Ακτή, Zufel im Bons 
tus @urinus, Eur. I. T. 436. Andr. 1263. 

"Axtıa, τά, bei Aktium gefeierte Spiele, Strab. VII, 
325; D. Cass. 51,1. 

"Axtıaxög, zu Aktium gehörig, πόλεμος, Schlacht 
bei Aftium, Strab. VIII, 359. auch τὰ Axtıaxd, XII, 
543 1.9. — Auch Mannsn. Spartaner, Inscr. 1263. 
Korinthier, 1583. 

"Axtıas, dos, n, poet.fem. zum vorigen, Απρ. ΤΗ, 
33 (IX, 553). 

"Axtıen,n, wie ᾽Ακτή = ᾽Αττική, Strab. IX, 391. 

"Axtıov, To, das befannte Borgebirge von Afarnas 
nien, Aktium und eine aufdemfelben gelegene Stadt, 
Thuc. 1,29; Strab.x,450, 

άκτιος (am Strande), 6, Beiname bes Bau, als 
Küftenbefhügers, Theocr. 5, 14; u. des Apollon, ΑΡ. 
Rh. 1,402 ;— Paus. 8,8,6 von Aftium. — Nach Schol. 
Par. Ap. Rh. 1,186 ©. des Minos. 

"Axtis, ἴνος, ὁ, Gründer von Heliopolis, 65. des 
Helios, D. Sic. 5,57. — ἡ, Schiffen., Att. Seew. XIV, 
0.171. 

᾽Ακτισάνης, 6, K. von Aethiopien, D. Sic. 1, 60. 

"Axtlens, 6, aus der Gegend von Alte, 3.8. λέδος, 
penthelifher Marmor, Soph. frg. 72. 

"Axtogidns, ὁ, Nachkomme des Aftor, d. i. Patro⸗ 
flus, Sp. D. — Bei Hom. 46. 189 Echekleus. 
— ίδος, ἡ, Dienerin der Penelope, Od. 23, 


”Axurog 


᾽Ακτορίω», wvog,6, —  “Ακτορίδης, [ο heißen IL. 
41. 750. 23, 638 &urytus u. Kteatus. 

"4κτυλος, 0, für Ίτυλος, Hellad. b. Phot.531,a.20, 

"άκτωρ. 0005, 0, ©. des Myrmidon, K. in Phthia, 
Apolld. 1, 7,3; vgl. ΔΡ. Rh. 1,73. — ©. des Deion 
in Phokis, Großvater des Batroflus, ΤΠ. 44785. 16, 
44; Ριπὰ, Ol. 9,74; Apolld. 4.9. 41. — ©. bes 
Phorbas, B. des Curytus u. Kteatus, Paus. 5, 1,11; 
Apolld, 2, 7,2. — ©. bes Azeus, in Orchomenus, IL, 
Paus. 9,37,4.— ©. des Hippafus, Argonaut, Apolld. 
4, 9. — Thebaner, Aesch. Spt. 337. 

Axvacvoc, 6, Athener, Inser. 189. 

"ἀχύλας, 6, das röm. Aquila, Suid.; auch Axvac, 
Ep. ad. 691 (App. 262). 

Ακυληΐα, 7, Aquileja, St. im transpabantfchen - 
ΦαΠίει, Strab.1v, 206; bei St.B. auch ᾽ἀχύλεια" 
&w. ’AxvAnios, Ηδη. 8, 4,4; nad St. Β. auch Axv- 
λεήσιος, aus Aquilejensis gebilvet. 

ς — 7, St. in Zliyrien, Ew. "Axvdsvaios, 

t. B. 

"4κύλλιος, ὁ, der röm. Name Aquillius, Strab. 
᾿Αχυτᾶνία, ἡ, ---᾽Ακουϊτᾶνία, St.B. 
κντος, Inſel bei Kreta, Ew. Axurioc, St.B. 


24 ᾿Αχύφας 


"ἀκύφας, αντος, ὁ, eine St. der dor. Teirapolis, 
fonft Pindus, Strab. IX, 427; vgl. St. B. 

Axynvot, οὗ, arabifches Bolf, St. Β. 

"Axwmpıs, ô, ſ. Axoosc. 

«έλαβα, ή, St. ver Celtiberier, Ptol. 2, 6. 

᾽4λαβάγειο», τό, Vorgebirge in Karmanien, Ptol. 


8. 
MAad guva, 7, St. in Arabien, Ptol. 6, 7. 

AraBarde, τά, St.in Karien, Her. 7, 195. nad 
8, 136 in Phrygien; vgl. Strab. ΧΙΙ, 587. XIV, 
660; (6. ἀλαβανδεύς, 6, Pol.5, 79, 6 u. öfter; 
δεί Her. 7, 195 auh 4λάβανδος" adj. AdaBardın- 
x05, 3. B. σολοικισµός, St. B. 

"4λάβανδος, 6, Erbauer dieſer Stadt, St.B. 

"Αλάβαρχος, ὁ, Name auf einer Münze aus Teos, 
Mion. 5. v1, 379. 

AaBaoroa, N, St. in Mittelägypten, Piol. 4,5; 
Ew. ᾽αλαβαστρέτης, St.B. 
"ἁλαβούριο», τό, St. in Syrien, (810. 4λαβούρεος, 


t.B. 

"4λαβώ»ν (Πορ. 4λαβώς), ὠνος, ὁ, Bl. und St. in 
Sicilien, D. Sic. 4, 78. 80: Ew. ᾽άλαβώριος, St.B. 
Bei Plut. Timol. 34 44a Bos für "ά4βολος zu lefen. 

᾽άλαγονία, ἡ, St. der Sleutherolafonen in Meffes 
πίειι, Paus. 3, 21, 26. 

Aratle, ἡ, St. in Bontus, Strab. XII, 3. 550. 

Akute, ἴρος, 6, K. in Libyen, Her. 4, 164. 

᾽4λαζώ», ὁ, St. B.; Adalares, ol, ſcythiſche Vol⸗ 
ferfhaft, Her. 4,17; Strab. ΧΙΙ. 550. vgl. -αλί- 
ζωνες. 

᾽4λαζώννος, ὁ, Fl. Albaniens, Nebenfl. des Kyrus, 
Strab.X1, 3. 500. 

Aldas ο). άλαν, au Ada, Eur.1.T. 1452, gefchries 
ben, 4) zwei att. Demen, a) Adel Apapnvides, zur 

ägeifchen Phyle gehörig, zwifchen Marathon u. Braus 
ron, mit einem Tempel der Artemis, Eur. a. a. O.; 


Strab. IX, 398 ; "4An01, in dieſem Demus, Plut. Ant.. 


70; τὸ “Aljos χωρίο», Aesch. ep. 5; Ew. Adausds, 
ö, Antiphan. bei Ath. v11,329,e; D.L. 7, 164 ; adj. 
«ἁλαῖος, St.B.— b) Ai 4ἰξωνίδες, zur kekropiſchen 
Phyle gehörig, Xen. Hell. 2, 2,34. — Ew. Aaseis 
Αἰξωνικοί, Strab. a. a. O.; inInser. au Adasis 
u. Adsis. — ᾽ἁλανες, Dem. 54,31. — -4λαεῖς, of, 
Titel einer Komödie des Menander, ſ. Mein. — τὰ 
-αλαῖα, Spiele zu Ehren der Ballas, Paus. 8, 47,3. 
— 2) Staͤdtchen in Böotien, an der Graͤnze von Lokris, 
Strab. IX, 405; Pans. 9, 24, 5. 
"Adcıvos, 6, 1) ein Fluß, Eust. — 2) Mannsn., 
Lvcophr. 619. 
"αλαῖος, 6, Bein. des Apollo, von Ada, E. M. 
Alcıca, ἡ, St. auf Sieilien, Strab. VI, 266. 272; 
D. Sio, 14, 16. vgl. "Adsoe. 
᾽αλαισία, [. 4λεσία. 
᾽αλαλίη, ἡ, St. in Eorfifa (Aleria), Her. 1,165. 
“Akchxousvat, ch, 1) St. in Böotien, Strab. ıx, 
410; Paus. 9, 33; mit einem alten Tempel der Athene 
(Akcdxoutrıov, Strab. IX, 413), die davon den Na⸗ 
men "Aladzousnnic, ίδος, haben fol, Schol. Il. 4, 8. 
— Einw. "Malxouevaiog u. ”. ομενιεύς' adj. 
᾽ἀλαλκομένιος, St. B.— 2) St. in Ithaka, Plut. Qu. 
.43; nad Strab. x, 457 auf der Infel Afteria δεί 
Sifatar ---Φίπε᾽ «λαλκομενεία πηγή erwähntPaus. 
κ δν 
"λαλκομένης, ους, ὁ, böotifher Heros, Paus. 9, 
33,4; vgl. Schol. Il, 4,8 u. 24, 602 u. 'ᾱ4λαλ- 
κοµενεύς. 


᾽Αλδήμιος 


"αλαλκομένειο», To, — «λαλκομεναί 4, Plut. qu. 
gr.43; beiSt.B. ᾽4λαλκομένιον. 

Aladxousvla, ἡ, 4) Berixfvon ᾽ἄλαλκομεναί, D. 
Sic. 19,53. — 2) T. des Oyyges, Paus. 9, 33,4. — 
3) = ᾽ἁλαλκομενηΐς, St.B. 

᾽αλαλκομενεύς, ὁ, == ᾽4λαλκομένης, E.M. 

"λαλκομένιον ὄρος, τό, In Attila, Schol. Π. 4,8. 

᾽αλαλκομέννος, ὁ, Monatsn. der Böotier, dem att. 

Maimalterion entfprechend, Plut. Arist. 21. 
"Alauärvot, οἱ, die Alemannen, St.B. 
— ὁ, ſaraceniſcher Häuptling, Phot. 

cod. 3, 

"αλᾶνοί, ol, die Alanen; ihr Land "4Aärte, 7, D. 
Per. 305; Luc. Tox. 51; adj. Adavıxds. Bei Ριο]. 
Adavvot. 

"Akavos, Berg in Sarmatien, St. B. 

"Alena, ta, Drt in Thracien; Ew. Adanınc, 0, 
Galen. 

Acomocç, 6, Gothenfürſt, Phot. 

— sos, ob, Volk am ſchwarzen Meere, Her. 3, 
"4λας, ὁ, (9), Smyrnäer, Mion. III, 496, 
᾽ἁλαστορίδης, ὁ, (665. oder Nachkomme des Alaflor, 

d. 1. Tros, Il. 20, 462, . 
᾽αλάστωρ, ορος, ὁ, 4) Lycier, 11.5, 677. — 2) 

Grieche, 11. 8, 333. — 3) S. des Neleus u. der Chlo⸗ 

ris, 11. ἃ, 295: Apolld.4, 9,9. 
᾽αλάτας, ὁ, dor. «--᾽άλήτης, Pind.P. 19. 14. 
άλβα, ἡ, Alba longa in Latium, Pol. 2.486: 

Strab. v,229; Ew. ᾽αλβᾶνός, aud) adj. olvos, Ath. 

1,26, d; fem. ἀλβᾶνές, (dos, Plut. Cam. 3. 
"Aißarıos hieß das Heraklea in Karien, St. B. 
Alßavta, ἡ, Landſchaft in Aſien, am Faspifchen 

Meer (Georgien), Strab. XI, 500. 
᾽4λβᾶνοί, ol, 4) (810. von Alba longa. — 2) von 

Albanien, Strab.xı, 501; Plut. Pomp. 34; οἶνος, 

Ath. I, 96. ἀ. 

Aaßẽc, ᾱ, ὁ, alter Name des Tiber, D. Sic. frg. 8; 
Phot. 388, a, 19. 

᾽αλβίδνος, 6, Mannen., Inser. 1812. 

᾿4λβίγγαυνο», τό, St. der ligyfchen Ingauner (Al- 

bengo), Strab. V, 202. 

"αλβιεῖς, ol, Volk in ben Alpen, Strab, VI, 6, 203. 

Arßivos, ὁ, der rom. Name Albinus, Hdn. Bol. 
Fabric. bibl. graec. III, 158. 

“AAßıvovayos, 6, Albinovanus, App.B.C. 1, 60. 

AiBlosxos, οἱ, Bolkinden Alpen, Strab. IV, 6.203. 

— ᾿Ἱντεμέλιο», το, Stadt Liguriens, Sirab. 
v, 202. 

"4λβιον 6005; τό, Fortſetzung der Alpen in Dalma⸗ 
tien, Strab. VII, 313. 

λβιος, ὁ, D. Cass., u. "άλβις, sog, ὁ, Strab. VI, 
290, die Elbe. 5 

᾽Αλβίων, ωνος, ἡ, Britannien, Ew. ᾽4λβιώννιος, 
St.B. Bei Ptolem. ἁλουΐω». Bel. auch 4λεβίων. 

"άλβουλα, ὕδατα, Albunea, Schwefelbad bei Ti- 
voll, Strab. V, 238. 

"άλβουλος, ὁ, Albula, alter Name des Tiberfluffes. 

"αλβουναία, ἡ, die Sibylle in Tihur, Schol. Piat. 
Phaedr. 36, 4. 

"Alyıdov, 10,1) St.in Latium, — Strab. v, 
237; bei St.B. ἡ "αλγιδος: bei D. Hal. 10,21 ἡ 
Adyıday, όνος. Ew. ᾽αλγέδιος. — 2) Gebirge in 
— — 23 u. A. 

"άλγος, ὁ, Fl. in Theſſalien, bei Aesch. Suppl. 257. 

᾿αλδήμιος, ό, Bein. des Zeus in Gaza, ας dor. 





Άλδησκος 


"4λόησχος, ὁ, Fluß, der fidh in δει Bontus Eurinus 
ergießt, D. Per. 314; vgl. Apdnoxos. Bei Suid. 
4λδήσχος. 

᾽αλέα, 7, Bein. der Athene in Arkadien, bef. in Tes 
gen, 1, 66. 9, 70; Xen. Hell. 6, 5, 27; Paus. 8, 

n 


᾽αλέα, ἡ, St. in Arkadien, Paus. 8,21,3; — in 
Theffalien. Ew. ᾽αλεῖς, St. B.; B.A.375; — au 
in Spanien, St.B. 

Mlasa, τά, Spiele zu Ohren ber Athene Alea in 
Tegea, Inser., vgl.’4iaie. 

᾽Αλεβίω», ωνος, 6, Ligurier, Sohn bes Poſeidon, 
Apolld. 2,5, 10.100 Φεῦπε«λβίων conj. 
— νορέδης, ὁ, ©. des Alegenor, Trojaner, II. 
λεγ-ήναωρ, ers z un Sic. 4, 67. 
“Alsyopsos, 6 (?), Name auf einer dyrrhachiſchen 
Mün ion. S. III, 344. EN 

Άλεια, τά, Φεβ der Rhodier, Am. XIV, 561, ο; 
au "Ads geichrieben, Aristid. 43, wahrſcheinlich 
Sonnenfeft, für" Hilesa ; venn”AAssor, τό, rhodiſch — 
— — — - 

᾿Αλείκεδρος, ὁ (?), Name auf einer phrygiſchen 
Pünze, Mion. S. VII, 540. a 

᾽αλειπής, έος, ἡ (die Unverfiegliche), Duelle bei 
Cheſus E. M. 

λεις, εντος, ὁ, Fl. in Lukanien, Theder. 5,123. 
(Bei Cie. Att. 16,7, 5 Haletem im acc., von Ads 
In Stillen, |. Adertla). — δεθρί. auf der Infel Kos, 
Id, 7,4; vgl. Mosch. 1, 99; vgl. “4λης. 

Alsloıov, τό, Flecken in (8116, 11. 2, 617. vgl. 11, 
757; Strab. vis, 581 nennt "Adsosaiov eine Gegend 
bei Olympia. 

Aktxroa, 7, bor. für Ἠλέκτρα, Pind. 1. 3,79. 
— — ὁ, Sohn des Aleftor, Orph. Αιρ. 


᾽Αλεκτρύω», ονος, 6, 1) V. des Leitos, Il. 17, 602. 
—2) Rad) Theop. bei Ath. xı1, 532, d ein Feldherr 
Philipps. ' 

᾽Αλέκτωρ. ορος, 6,1) Sohn des Pelops, Vater ber 
Zphiloche, Od. 4, 10. — 2) Vater des Iphis, R. 
in Argos, Apolld. 8, 6, 2; Paus. 2,8,5. — 3) Bei 
Apolid. 1, 9, 16 — Adextovwr 1. 

"Adsvria, ἡ, Bein. der Aphrodite, Lycophr. 868. 
— — ους, 6, Mannsn., Diosc. 38 (VIT, 


5). 

"Aisfausvoc, 0, Metolier, Pol. 18, 26, 11; Inser. 
rn — Teer, Ath.xı, 505,b. — Styrier, D. L. 
3, 48. 

᾽αλεξάνδρα, ἡ, anderer Name ber Kaffandra, Ep. 
ad. 744 (App. 287); darnach das Gericht des Lyko⸗ 
phron, Luc. Lex. 25. 

Astaydeoke, 7, Frauenn., Inscr. 1181. 

᾽αλεξάνδρεια, ἡ, 4) Name mehrerer Stäpte, bet St. 
B. 28. Die bedentendſte If die in Menypten, Arr., 
Strab. oft, u. 1.— 2) 7 Τρῳάς, am ägätfchen Meere, 
früher ’4vrwyorfe, Pol. 5, 111,3; Strab. XII, 581. 
— 3) in Eyrien, der Stadt Iſſos gegenäber (Alexan- 
drette), Strab. XIV, 676 u. 4. — 4) in Indien am 
Indus, D. Sic. 17, 102; Arr. Απ. 6, 15. — 5) am 
Baropamifus, D. Sie. 17, 83; Arr. An.A, 22. auch 
πρὸς Κανκάσῳι Arr.5, 4. — 6) ἡ ἐν ᾽Αρίοις, in 
Aria, Strab.x1, 514; — πρὸς τῷ Tavdidı, Arr.4,1. 
— Ui. Αλεξανδρεύς, 6, 
ξανδρενᾶνός u. ᾽Αλεξανδρειώτης, St, B.; 


fem. au 
Astardositis. 


trab. u. 9., feltener 4λε- . 


”Αλεξίβιος 2ὅ 


"έλεξάνδρειο», τό, dem Alexander geweihter Hain 
bei Teos, Strab. XIV, 644. 
. — — ὁ, Ew. des einen Alexan⸗ 

τα, Ρ. 

᾽αλεξάνδρειος, bem Alerander gehörig, eigen, Sp. 

᾽αλιξανδρεωτικός, alexandriniſch, Ath. I, 35, d; 
Luc. merc. cond. 27. 

Aistardotdins, 6, Geſchichtſchreiber aus Delphi, 
Plut. Lys. 48. 

ο ο” dem Alexander παΦα πιει, bei Ath. 
v1, 251,d. 

᾽Αλεξανδρϊνος, ὁ, (819. von Alerandrea, St. Β. 

᾽αλεξανδρῖνός, alerandrinifch, D. L. 1,48. 

"Akskaydosos, Nebenf. von ᾽Αλεξάνδρειος' "Akt- 
ξάνδρυο», τό, Baflell in Iudäa, Strab. X VI, 763. 
5 — έδος, ἡ, fem. zu Astardoevs, 
a βαν ὀρισεής, ὁ, Anhänger Alexanders, Plat. 

.24. 

"4λεξανδρο-κόλακες, οἳ, Schmeichler des Alerans 
der, Ath. ΧΙ, 538, f. 

Aistardoo-nelss, ἡ, St., Plut. Alex. 9; St. B. 

᾽ἀλίξανδρος, 6, 4) ©. des Priamus, font Paris, 
Il. 3, 45; Her. 1,3 u.9.; vgl. Apolld. 5, 12,5. — 
2) der berühmte K. von Macenonien, Philipps ©. 
Auch fonft fehr ne Name macevonifcher Kö⸗ 
nige, 9) ©. des Amyntas I., ὁ «Βιλέλλη», Her. 5, 17. 
8, 136; Thuc. 1, 57. 137. — b) ©. des Amyntas II., 
D. Sic. 15, 60; Plut. Pelop. 27. — 3) Tyranı von 
Pherä, feit 370 9. Chr., Xen. Hell. 6, 4,34; Pol. 8, 
iu 
ὁ Μολοττός, D. Sic. 16, 72 u. A. Auch Sohn π. 
Nachfolger des Pyrchus von Epirus, Plut. Pyrrh. — 
5) Andere Macebonier, 3. B. ein Sohn des Kaffander, 
D. Sic. ecl. 21, 7; u. fonft oft Rame von Dichten, 
3.B. eines Komödiendichters, Mein. I,p.487, Schrift⸗ 
ſtellern u. A.; vgl. Gapellmann Alex. Aetoli frgm. u. 
Suid.; Fabric. bibl. graec. III, p. 54 ff. — Altkarv- 
ὄρος 6 Μύνδιος, Plut. Mar. 17, iſt wohl derfelbe, der 
D.L. 1. 29 ᾽ἀλέξων heißt. — Netolier, Pol. 4, 57. — 
Ephefier, ὁ Auyvoc, Strab. 642. 

᾽αλεξάνδρου πόλες, ἡ, St. in Arachoſia, St.B. 

Askardodsdns, ες, nad Art des Alexander, Me- 
παπά. δεί Plut. Alex. 17. | 

αλεξάντη, ἡ, fand Ζοπ. δρ. 9 (VII, 404 ἁλίξαν- 
τοςῬς). 

— ορος, 6, S. des Machaon, Paus.2, 11, 
5; — Spartaner, Inser. 1289. 

᾿αλέξ-αρχος, 6, Korinthier, Thuc. 7, 19; — Dels 
pbier, Inser. 1691; — Br. des K. Kaffander, 
Ath. 111,98, ο: ein Schriftfieller, Plut. de Is. et Os. 
37; vgl. Clem. ΑΙ. protr. p. 16. 

᾿αλεξᾶς, ὁ, Spartaner, Inser. 12414. ----᾽ἀλέξας, 6, 
Dichter, Ath. XIV, 620, ο. ©. "άλεξος. 

᾽αλεξιᾶνός, 6, früherer Name bes röm. Kalfers 
Qlerander, Hdn. 

"Askicions, ους, ὁ, Sohn des Herafles u. ber Hebe, 
Apolld. 2, 7,7. . 

αλεξίαρος, Det in Böotlen, Paus. 9, 25, 7. 

᾽άλεξίας, 6, Athener: Archon Οἱ. 93,4, bei Xen. 
nn 2, 1,10; D. Sic. 13, 104; Lys. 21, 3; — Inser. 
165 


"Aisträs, ados, N, Frauenn., Inser. Lind. 8 im 
Rh. Muſ. N. F. IV, 2. 

dskı-Bıddac, 6, Φλαππδη., Pind. P. 5, 42. 

"αλεξέ-βιος, 6, Arkabier, Paus. 6, 17, 4. 


A. — 4) K. von Epirus, 342 bie 326 v.Chr., . 


26 ᾽Αλεζδημος 


Arstb-Iqusg, ὅ, βία, B. des Dienon, Piat. 
Men. — Pind. P.9,1 

Alehide, ἡ ἡ, T. des Bupbierans, Plut. ge. gr. 23. 

Adsks-ziic, έους, 6, Athener, Thuc. 8, 92; Fr 


as. 145. — Geha bes Geiyrns, Altereus, Inser 


"AlsEı-zoding, ους, ὁ, Manuen., Plet. Pyrrh. 5. 

—— 8,8, 1: — Inser. 4451. 1237. 
El-uayos, ὁ 0,Atbhener, d Πήληξ, Aesch. 2,83; 

— Inser. 165; — Schiffebanmeiſter, Aut. Seew. p- 
9; — Bhocenfer, Paus. 10, 22,3. — 8. eines De 
. marchoß, Gpartaner, Inser. 4260. 

᾿Αλεξι-μβροτίδας, Maunen., Inser. Lind. 9 im 
Rh. Muſ. RF. ἐν. 2. 

— ους, Athener, lascr. 163. — 
Diosc. 38 (aber VII, 485 ᾽αλεξαμένης), vgl. AB 


—— 6, Eleer, Paus. 6, 17,7. 
AlsEl-vouog, ὁ 6, Mannsn., Qu. Sm. 8,78, 
"Aaskivog, ὁ, Sophift aus Gls, D.L. 3, 409. Plot. 

vit. pad. 18; Ath. ΧΥ, 696, ο; feine Anhänger 

Aksglveos, D. L. A, 36. 
᾽αλέξιος, 6, Mannen, auf einer macebon. Münze, 

Mion. 1,461. 

"eb-inne, ἡ ἡ, Frauenn., Nic. 3 (ΤΗ. 435). 

"Abst-ınnidas, 6, Spartaner, Thac. 8, 58. 

᾽ἀλίξ-ιππος, 6, Athener, Inser. 169. — Andoc. 1, 
17. — Λη. Seew. IV, { 60. — Auf einer ereirifchen 
ο, Μίου, 11, 308. 

λεξιρόη. N, ᾱ des Antandros, Schol. Π. 24, 497. 

Ἅέλεξες, sdoc, 6,1) kom. Dichterans Tpurium, Zeit 
genofje Aleranders des Großen, Ath., [. Mein. I, p. 
374 ff. — 2) Sicyonier, Paus. 6, 3, 3) Brafeft 
von Apamea, Pol. 5, 50.— Samier, Geſchichtsſchrei⸗ 
ber, Ath. X11, 540, d. X111,572f.; Spartaner, Inser. 
4237. — Ἀίθεπει, S. des Ariflod!fus, Lys. 32, 24. — 
auf einer macebonifchen Münze, Mion. I, 461. 

"Adstı-tiing, ang, 6, Mannen,, Inscr. 2353. 

ώς η 6, and Amorgos, Inser. Ross. 141. 

Akstloov, 6, Mannen., Plat. Symp.7,3; — ein 
Grammatifer,, Schol. ll. 43, 191. — Inser. 595. 
Spartaner, 1286. — Auf Münzen aus Sicyon, Siph: 
nus, Smyrna, Mion. 11, 199. 326. 111, 194. 

"άλεξος, 6, Athener, Inscer. 158. 767. ©. ᾽ἀλίξας. 

Also, 085,7, Srauenn., Ep. ad. 111 (ν, 200). 

"ἀλίξων, ὠνος. 0, Spartaner, Nic.3 (v11,435), — 
Achaͤer, Pol. 1,43, 2; — Ath.Iv, 182, 6; — Böokier, 
Inscr. 1575. 1608, ---ὁ Μύνδνος, Ὁ. L. 41,29, iſt jetzt 
in “Αλέξανδρος geändert. 

"4λιος, ου. 6, 6. des Apheides, K. in Arkadien, ΑΡ. 
Rh. 4, 170; Strab. XIII, 615; auch ᾽άλεός betont, 
Paus. 8, A, 3; Apolld. 1,9, 16; "άλεως, D. Sic.A, 33. 

—*8 3, ©t. in Gorfifa, D. Sic. 5, 13, vgl. 


λεοία, N, St. der Mandubier im aquitan. Gallien, 
Strab. 494: 5. D.Sic. 5, 24 αλησία, u. b. Polyaen. 
8,23, 11 Massa, 

Aaotas, as, Ort in Lakouien, Paus. 3, 20, 2. 

Alsoa, ἡ, v. |. für ΄4λαισα, Ὁ. Sic. 1, 46, Lesart 
der codd. 

"Aitcsaioy, τό, [ρ. Name von "Adslaser, w. m. ſ. 

"Akte ος, ὁ (2), Name auf einer Münze από Halis 
farnaß, ion. 11, 337. 

"AkMrosoy, τό, Alatrium, St. in Latium, Strab. V, 


Aevddaı, οἳ, das vornehmſte Geſchlecht in Theſſa⸗ 


- “Αλίαρτος 
lien, λα ὐέοισπεει des ᾽αλεύας, Βατ. 7,6. 430 n.öfter; 
Plei. Men. 70, b; Arist. pel.5,5,9 u 

"Alsvac,6 7 Thefialier, Pind.P. 40,5; - ; — Drdome: 
nier, Inser. 1564. 1580. 

"Alec, 6, f. "Adeos. 

star, 6 (9), Rame anf einer fmyrnäifchen 
Münze, Mion. S. v, 303. 

-αλή, ἡ, att ait. Demes, ‚Arcad. p .105, 5, |. "Adas. 

"Mnıov πεδίο», τό (9468 Sie), Gegend in Ly⸗ 
cien, 11.6, 204: ober is @ificien, Hes. 6,95; Strab. 
χιν, 576; Arr. An. 2, 5, 11. Rab E. M. auch 
ἑαλήῖον, von ὅλς — vgl.St.B. v. Ad. 

Alnte, idos, 7, alter Name von Tiryns, Eustath. 

"Alnztei, οὔς, 7, ρ. and Alnxtes, eine ber Crin⸗ 
uyen, Orph. Arg. 966; Apolld. 1, 1,3 

"ink, ηκος, 6, δί in It — Thac. 3, 99; 


_Strab. VI, 260. 


Alns, εντος, 6, an ig bei Celophon, Paus. 7, 
5, 10. 8,28, 3, vgl. “4 

Alnela, ῆ, ſ. —— 

Αλησιάς, ados, ἡ, Bein. ber Aphrodite, E. Μ. . 

“4λήσιον πεδίο», τό, 4) Ebene in Troas, Streb. 
ΧΙΙ, 605. — 2) οὖδας, Paus. 9. 14,3.am Berge 
ἀλήσιο», δεί Mantinea, 8,10, 2. 

Alnsıos, 0, St.in Glis, Gw. Alngssvs, St. Β. von 
einem ©. des Sfillus benannt. 

Alyın, 0, 1) ©. des Ikarius, Apolld. 3, 10. 6. — 
2) 65. des Hippotas, ein Heraflive, K. von Korinth, 
ber. ᾽ἁλάτας, Pind. Ol. 43. 44: Paus. 2, ἡ. 3. --- 3) 
Spanier, Pol. 10, 10, 11. 

— ἡ, Aletium, St. in Galabrien, Strab. VI, 


᾽αλητιάδαν, ol, Be ο μμ von Aletes {ο bes 
nannt, Callim. Πρ. 

LITE 9, T. — Gem. des Deneus,M. 
des Meleagrus, ΤΠ. 9,555; Apolld. 1,7,10u.9. — 
Titel einer Romöbie des Theopomp, Mein. 1. ρ .238. 
— 2) St. in Spanien, Ρο]. 3,43,5. @w. λθαῖος 
"αλθαιάτης, auch ᾽αλδανανός u. "Αλθαιεύς, St.B. 

— ους, ὁ, 1) S. des freilfchen Königs 
Katreus, D. Sic. 5,59; bei Apolld, 3, 2,1 ᾽ἀλθημέ- 
νης. --- 2) ein Heraflide, Enfei des Temenus, Strab. 
x,A79; Con. ΜΗ. 

"λδανος, ὁ 6, Fl. in-Stalien, Lycophr. 1053. 

Aldmuvns, ους, 6, |. Aldasuevns. 

Adna, γῆ, bei Sicyon, Paus. 2, 30, 5, von einem 
©. des Ῥο[είδοι, Add nnos, benanut. 

᾽αλθηφιάς, ados, 7, eine Weinſorte, Ath. I, 31, ο» 
Plut. quaest. gr. 19; nach Suid. von einem geiiffen 
᾿αλθήφιος benannt. 

άλθικες, οὗ, Bollsname, Eustath. 

Akte, ἡ, ion. αλίη, 4) eine Nereide, Π. 46. 40: 
Hes. Th. 245. — 2) — 4isat, Soyl. 51. 

“άλια, τά, [. 4λεια. 

ελιά ἡ N, St. in Macebonien, E.M. 

Alsat, ai, St. in Argolis, Ew. “Adssdc, Xen. Hell. 
4, 2, 16; aud οἱ “Adseis, Thuc. 1, 105, für die Stadt; 
D. Sic. 14, 78; Strab. VIII, 373; das Gebiet der 
Stadt, ἡ Adıds, des, Thuc. 2 56; bei St. B. ἁλιχή. 
— Adj. ᾽Αλικός, vgl. Hesych. 

“αλιάκμω», ονος, ὁ, Bl. in Bierien, der fich in den 
—— Meerbuſen ergießt, Hes. Th. 341; Her. 

127; Strab. vII, 330. 

Aaceroc. ou J, St. in Boͤotien am Ser Kopais 
(der davon — heißt, Strab. IX, 441), Il. 2 
503; Xen. Hell. 3, 5, 17; das fem.D. Sic. 34, 81; 






"Αλίαρτος 


Strab. 1X, 411. — Cw. αλιάρτιος, Xen.a.0.D.. 


᾽Αλκείδης ZT. 
“ἀλίσαρνα, ἡ, 4) St. in Nyſien, Xeon. Hell: 3, 1, 6. 


Thac. 4, 93 ; das Gebiet der ©t., ἡ λιαρτία, Strab. Ew. Alsaapraiog, vgl. Ἐλισάρνη, — 2) Fleden auf 


ED. 


“Alfapros, ὁ, 66. des Therfanber, Paus. 9, 34, 7. 

Alles, ö, Allia, Fl. in Stalien, Plut. 

᾽αλιβαντές, φυλή, erbichteter Name, bei Luc. Nic. 
2 von οὗ AllBavrss, — vaxpos (ohne Lebens 
faft). a 
᾽Αλιγόμων, 6 (2), Name auf einer lydiſchen Münze, 
Nion. VI, 88. ’ 

Αλίδοιος, 6, Name auf einer Münze aus Bergamus, 
Mion.S.v, 20. 

Alllov, ωνος, ὁ, Fl., Ρ. bei Plut. curios. 1. 
— zo, Stadt am Aiſepus, Strab. XIII, 
3. 

αλιζῶνες, os, au Adllavos, Volk in Bithynien 
am Bontus, 11.2,856; Strab. ΧΙ, 549 ff. 

Αλιθέρσης, 6, 1) Ithakeſier, Od. 2, 157. — 2) ©. 
bes Anfäns, Paus.7,4,1. 

Αλικαρνασσός, oder Adızaovacos (vgl. Bultm. 
Φι. II, 387), ion. ᾽λικαρνησσός, doriſche St. in 
Rarien, Hes. n. Holgve. (819. Alızapvacasvs, Her.; 
mit dem fem. “Alıxapvaaaks, 7, St. B. — Adv. 
Αλικαρνασσοῖ, in Hal.; “Alsızapracaoder, aud 
Hal., St. B. — Adi. ἁλικαρνάσσιος. 

Αλί-κτυπος, 6, Schiffername, Alciphr. 4, 14. 
Αλιχόαε, ai, St. in Sieilien, bei Lilybäum, St. B.; 
Alıxvaios, Thuc. 7, 32; D. Sic. 14, 54, vgl. 
ποά Αγχύρει. 
λίανρνα, ij, Flecken in Aetolien, Scyl.; nad St. 

B. inAfarnanien. BeiStrab.x, 459 fleht unrichtig 

Aiavova wie b. St.B.v. Χαλκές λίχαρνα. Bw. 
Αλχυρναῖος, St.B. 

Abslaros, οξ, arabifches Volk, D. Sic. 3, 45. 

αλιλάε, ἡ, Name der Aphrodite Urania bei den 
Arabern, Her. 3, 8. 

Ἀλίμαλα, Drtin Lyelen, St. B.; Eiw. ᾽λιμαλεύς. 

Aks-undn, ἤ, eine Nereide, Hes. Th. 255. 

Aks-undns, 6, ein Kyflope, Nonn. 44, 60. 

Αλιμοῦς, οὔντος, oder ᾽άλιμοῦς, ὁ (B. A. 376; 
E.M.), attifcher Demos der leontifchen Phyle; -4λι- 
µουντάδε, nad Φαἴίαιμθ, Ar. Av.496; Adsuovvrs, 
in Hal.; ᾽λεμουντόθε», ans Hal:, St. B.; Eiv. Adı- 


. µούσιος, 6, Dem. 57,56; ΡΙαι. Cim. A; Strab, IX, 
398, 


Αλινδα, τά, St. in Karien, Strab. XIV, 657; Arr. 
An. 1, 23, 7. @w. ᾽άλινδεύς, St. B., der v. Κρύα 
auch eine Inſel AAsva nennt. 

Ἰαλίνδοια, ἡ, St. in Maredonien. Ew. "Ader- 
δοιαῖος, 90. Β. 

"άλιο», τό, St. in (819, D. Sic. 14, 17. 

Auoc, ö, 1) Lycier, 11. 5,678. ----2) 65. bes Alkinoos, 
419. 


| 


“Αλιοῦς, οὔντος, ὁ, anderer Name der St. Ados in 


Phthiotis/ Strab. IX, 432. Ew. Adsodasog. 


“ἁλιοῦσα, ἡ, eine Inſel, Paus. 2, 34, 8. 
᾿αλί-οχος, d, Pythagoreer aus Metapont, Iambl. 
vit, Pyth. extr. 
nen 6, ein Freierder Hippobameia, Schol. Π. 
56 


yırı\We . 

Adt-nsdov, τό, Ebene beim Hafen Pirkeus, Xen. 
Hell. 2, 4, 30. 

Αλιῤ-ῥόθιος, 6, ©. des Poſeidon u. ber Nymphe 
Euryte, Pind. Οἱ. 14, 75; Dem. 23, 66; Eur. El. 
1261; Apolld. 3, 14, 4. 

Alıs, sdoc, ἡ, dor. für Haac, Pind. 


δες Infel Kos, Strab. XIV, 657. 

Alazn, ἡ, serva, Plaut. Cistell. 

Absoo-Inuos, 6, Dichter aus Trögen, Luc. Dem. 
οσο. 37. 

Alstale, n, Duelle δεί Epheſue, Paus. 7, 5, 10. 
— οἱ, libyſches Volt, Nicol. Dam. frg. p. 


Alsırta, 7, bieß die Aphrodite δεί den Arabern, 
Her. 1, 131, vgl. Adedar. 

ἀλίφειρα, ἡ, Pol.4,78,2; St.B.; ο). ᾽ἀλίφηρα, 
Paus. 8, 26, 27, Bergftadt in Arkadien. Ew. ᾽4λι- 
φευρεύς, Pol. 4, 77, 40 ; ᾽Αλιϕηρεύς, Paus.a.a.D. 

Altonoos, 6, ©. des Lykaon, Erbauer der vorigen 
Stabt, Paus. 8, 26, 6; Apolid.3,8,1. Bei St. Β. 
Allgsıpog. 

λιώτας, 6, Maunsn., Inser. 1773. 

άλκα- 9όη, ἡ, --- ᾽ἀλκιθόη, Plut. qu. gr. 38. 

Akxd-Boos, ἡ[βλΑ. ᾽ἀλκάθους, ὁ, 1) 65. des Pe⸗ 
lops u. der Hippodamela, naher König von Megara, 
Pind.1. 7, 67; Paus. 1,41; Apolld. 2,4,1.—2) ©. 
des Porthaon u. ver Curyte, Paus. 6, 20. 40: Apolid. 
= 7 10.— 3) Troer, 65. des Aifyetes, II. 12, 93. 13, 

"Adrald'nc, 6, 65. bes Alkaͤus, Pind. Οἱ. 6, 68. 

"Akoya, ἡ, Hundename, Schol. Il. 22, 29. 

"Aix-alverog, 6, Lepreat, 65. des Theantos, Sieger 
in Olympia, Paus. 6,7, 8. 

'"αλκαῖος, 6,1) ©. des Berfeus, B. des Amphitryon, 
Hes. Sc. 26; Apolid. 2,4,5 u.9. — 2) ©. des Hes 
rafles, Ahnherr des Kandaules, Her. 1.7. — 3) 65. 
des Androgeos, Enfel des Minos, Apolld. 2, 5,9. — 
4) lyriſcher Dichter aus Diitylene in Lesbos (Ende bes 
7. Jahrh. v. Ehr.), Her. 5,95; Ar. Th, 168. Davon 
’Axaixos u. ᾽λκαιϊχός, aleäifch, bef. das bekannte 
Versmaaß; über die Form vgl. Lob. ad Phryn. p. 39. 
— 5) athen. Archen ΟΙ. 89, 3, Thuc. 5,19; P. Sic. 
4, 12. — Schiffobaumeiſter, Ast. Seew. p. 94. — 
Dichter der alten Komödie, Mein. I, p. 244 ff. Frgm. 
II, p. 824 ff. — 6) &pigrammenbichter aus Meſſene, 
Anth., vgl. Jac. XIII, p. 836 ff. — 7) Epikureer, 200 
v. Chr., Ael.V.H.9, 22. — Andere, Pol. 32, 6. — 
8) Auf Münzen ans Dyrrhachium u. Sardes, Mion. II, 
38. Iv, 119. 

"άλκα-μένης, ους, 0, ©. des Teleflos, K. von 
Sparta (10. Agive), Her. 7, 204; Paus. 3,2,7; — 
Spartmer, 65. des Sthenelaidas, Thuc. 8, 5. — 2) 
berühmter αίρει. Bildhauer, Schüler des Phidias, 
Paus. 1,8, 4 u. öfter; Luc. imag. 6;-— Athener, In- 
scr. 169. — 3) Achaͤer, Paus. 7,15, 8. — 4) Auf einer 
Münze aus Kyme, Mion. III, 7. 

Alx-avdon, ἡ, Sem. des Polybus im aͤgypt. Thes 
ben, Od. A, 126. 

Alx-aydoldas, ὁ, Spartaner, Inser. 1363. 

Aix-avdoos, ὁ, 4) &ycier, Π. 5, 678. — 2) Spars 
taner, der dem Lykurg ein Auge ausſchlug, Paus. 3, 18, 
2; Plut.Lyc. 11; Ael. V.H. 13,22. — 3) Agrigen» 
tiner, Heracl. Pont. 36. 

᾽αλκάος, nad) E. M. äol. == ᾽αλκαῖος, 

άλκας, 6, Athener, Inser. 165. | 

"ἄλκαστος, ὁ, Spartaner, Inser. 1241. 1351. 

᾽αλκείδης, 6, 1) S. u. Nachkomme des Alfüus, bei 
Hes. Sc. 112 Amphiteyon; häufiger bef. Sp.: Φε; 
rafles, Orph. Arg. 298: Callim. Dien. 145; Anth. — 
2) Name eines Spartaners, Her. 6, 61. — Adxsidaa 


28 "Αλκέμαχος 


Φεοί heißen gewiſſe Schuhgottheiten in Sparta, He- 
sych. — 3) 6 "Alstardosvs, Mufifer, Ath. i. A. 
᾽ἀλκέμαχος, ὁ, Epirot, Inser. 1591. 
᾽αλκέμω», ωνος, 6, Name auf einer erythraͤiſchen 
Münze, Mion. 111, 128. 


Adxtras, 6, ton. ᾽ἀλκέτης, 1) ©. des Asropos, DB. 


‚des Amyntas Iv. von Macebonien, Her. 8, 139. — 


2) Br.des Perbiffas IL. von Macebonien, Plat. Gorg. "44x 


474. a. — 3) ©. des DOrontes, Br. dee Berbiffas, 
Arr. An. 4,27; D.Sic. 18,44 ff. — 4) ©. des Ary⸗ 
bas, K. der Molofier in Epirus, Xen. Hell. 6,1, 4; 
Dem. 49, 10; Paus. 1, 11, 4 u. öfter. Bet Piut. 
Pyrrh. 3 ©. des Tharyras, V. des Arybas. — 5) La⸗ 
cedämonier, Xen. Hell.5, A, 56. — 6) Athener, Ἱερι- 
Φοίδης, Inser. 181.— Auf athenifchen Münzen, Mion. 
11, 426. S. 111,558. — 7) Böotter, Pol. 23, 2. — 
Geſchichtsſchreiber, Ath. XIII, 591, c. 

"Adxdrıc, ἡ, Srauenn., Noss. 3 (VI, 273). 

λκετος. 6, Arfadier, Paus. 6, 9, 2. 

: — 6, Anführer ver Kadufier, Xen. Cyr. δ, 
„A2. 

λκη, 7, T. des Olympus u. ber Eybele, D. Sic. 5, 
99 ; — Hetäre, Is. 6, 19. 

"Alx-Nvwp, 0006, 6, Argiver, Her. 1, 82. 

᾽ἀλκησάμαρ Χος (1), ὁ adulescens, Plaut. cistell. 

᾽ἀλκήσιμος, 0, senex, Plaut. cas. 

Aaæno roc, εδος u. s05, ἡ, T. des Belias, Gem. des 
Admet, 11.2, 715; Apolld. 1,9, 10. — Tragödie oder 
Satyrdrama des Euripives; Komödie bes Antiphanes, 
Mein. 1, p. 324. 

᾽αλκία, ἡ, Gem. des Agathofles, D. Sic. 20, 33. — 
Inscr. 1056. 1070. 

᾽αλκίας, 6, Eleer, Arr.1,29, 4; — 65. eines Ans 
tift henes, ath. Freigelaffener, Lys. 7,10; — Megarer, 
προς, 1056; — Pyihagoreer aus Metapont, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Akxı- Bla, ἡ, Spartanerin, Inser. 1361. 

᾽Αλκιβιάδες, ai, eine Art Schub, nach Aldibiades 
benannt, Ath. XII, 534, c; bie auch ἀλκιβνάδια hei- 
en, Poll. 7, 89. 

᾽4λκι-βιάδας, 6, Spartaner, Paus. 7, 9, 2. 

Alxı-Bıadns, ὁ, Athener, a) DB. des Kliniae, Her. 
8, 17. — b) defien Enkel, ver berühmte Alcibiades, 
Thuc. u. 9. «Σχαμβωνίδης, Schol. Luc. Jup. conf. 
46. deſſen S., Lys. or. 14. 15. Isocr. or. 16. — c) ein 
Better des letzteren, Xeon. Hell. 4, 2,13. Φηγούσνοος, 
Andoc. 1,65. — Nach Thuc. 8, 6 {β ver Name lako⸗ 
πί[ώ, der Familie der Prorente ber Lacenämonier wes 
gen gegeben. Spartaner, Pol. 23, 4. — Der Name 
findet fich noch zu Adrians Zeit, Phot. cod. 97. — Auf 
einer magnefiſchen Münze, Mion. III, 143. 

"Adxı-Bin, 7, Frauenn. Archil. 8 (νι, 133); — 
Qu. Sm. 1, 45. 

"αλκί-βιος, 6, Athener, Lys. frg. 6, nad} Phot. 

᾽Αλκί-βοος, 6, Mannen., Phelar. Ep. 107. 

Alxı-dauas, αντος, 0,1) Lehrer ber Beredtſamkeit 
aus Elaͤa, Schüler des Φοτρίαθ, Luc. Dem. enc. 12; 
vgl. Suid.; Ath. X111,592, 0. — 2) ein cyniſcher Phi⸗ 
loſoph, id. Conv. 41. 

j αλκι-δάµενα, ἡ, Geliebte des Hermes, Paus, 2, 3, 
0. 
"Akrı-Sauldas, ὁ, Mefienier, Paus. 4, 23, 6. 

"Αλκί-όαμος, 6, Athener, Χολλείδης, Inser. 246. 
307. 485. 

"Aintdac, 6, dor. == Adustdns‘ andy ein Lacedaͤmo⸗ 
nier, Thuc. 3, 18 u. öfter; D. Sic. 45,46. 


Αλχιππος 


ο Άλκι-δίκη, ἡ, Sem. bes Salmoneus, M. der Tyro 
D. Sic. 4, 68. 

᾽αλκί-δοκος, 6, Wetolier, Paus. 5, 3,7. 

᾽αλκί-δομµος, ὁ. ἴποουτ. 1728, οοπ]. 

: — ᾗ, M. des Pauſanias, Schol. Thuc. 1, 
"4λκι-θόη, 5, T. des Minyas, Ael. V. H. 3,42, f. 
αθοή. 

᾽λκί-θους. ὁ, Inscr. 1567. 

άλκι-θος, ὁ (für ᾽ἀλκίθοος), Adhäer, Pol. 28, 10. 

"άλκι-λάδας, 6, Spartaner, Inser. 1489, dub. 

᾽άλκι-μάχενα, ἡ, Srauenn., Nonn.D. 27, 990. 

᾽αλκι-μάχη, ἡ, Beauenn., Inscr. 800, h. 

᾽αλκί-μαχος, 6,1) Streteg, Anagyrafter,Harpocr.; 
Dem. 47, 78. — Inser. 1012, b.— Hasavsevg, Inser. 
499, Λα. Seew.x1, b. 57 u. öfter. — ἐκ Μυῤδι- 
νούττης, ibd. XIV, b, 41. — 2) Gretrier, B. des 
@uphorbus, Her. 6,104; Paus. 7,10,2. — 3) Mas 
cedonier, Suid. 

Akı-utdn, ἡ, Gem. bes Aeſon, ΑΡ. Rh. 4, 47. 
vgl. Πολυµήδη. 

λκι-μέδης, 0, Befährte des Dileifchen Mias vor 
Troja, Qu. Sm. 6, 557. 

"4λκι-μέδω», οντος, 0,1) G. des Laerkes, ein Myr⸗ 
midone, 1]. 46. 497. ©. άλκιμος.---2) ein arkadiſcher 
Heros, Paus. 8, 42. --- 3) ein olympifcer Sieger aus 
Aegina, Pind. ΟΙ. 8. 

"4λκι-μένης, ους, ὁ, ©. des Glaukus, Bruder des 
Bellerophontes, Apolld. 2, 3. 4. — 2) 65. des Safon 
u. der Medea, D. Sic. 4,54. — 3) Korinthier, Xen. 
Hell.4,4,7.— 4) Athener, fom. Dichter, Suid., Mein. I, 
p. 104. — 5) Tragifer aus Megara, Suid. — Andere, 
3.8. Ep. ad. 177 (VI, 42). — Adäer, Plut. Dio 23. 

᾽αλκιμίδης, ὁ, 1) menen: des Alkimos, d. i. 
Mentor, Od. 21, 235. — 2) Sieger in den nemäifchen 
Spielen aus Aegina, Pind. N. 6. — 3) Mannsn. 
auf einer phypiſhen Münze, Mion. S. VII, 507. 

"Adzsuoc, 6, 1) Myrmidone, Il. 19, 392. 24, 574, 
nach dem Βοἱιο]. -----4λαιμέδω». — 2) B.des Mentor, 
f. ᾽αλκιμίδης. — 3) ©. des Hippofoon in Sparta, 
Paas, 3, 15, 2, vgl. ᾽ἀλκίνοος. — 4) Epirot, Plut. 
Demetr. 21.— Eifeliot, Schriftteller, Ath.X.AA1 ,a. 
— 5) eine Landſpitze beim Piräeus, Plut. Them. 32. 
: le ὁ, Rame auf einer fartfchen Münze, Mion. 

. 1,541. 

Adxıwidac, 6, Lacevämonier, Thuc. 5, 19. 24, ν.]. 
᾽αλκινάδας, 

"λκι-νόη, 7, T. des Sthenelus u. der Nikippe, 
Apolld. 2, 4, 5. — 2) eine Nymphe, Paus. 8, 47, 2. — 
3) T. des Polybus, Parthen. 27. 

"Adxt-voog, 6, 3fg39. λκίνους, ὁ, 1) KR. der Phaͤa⸗ 
ten, Od. — 2) ©. des Hippofoon in Sparta, Apolld. 
3,10,5; der bei Paus. 3, 15, 2 ἄλκιμος heißt. — 
Andere, bei Paus. 6, 4,4. 9, 2. — Dah. "AAxtvov 
ἀπόλογος, fprihwörtlich, von einerlangenfabelhaften 
Erzählung, Plat. Rep. X, 614, b. 

᾽Αλκίοπος, 6, Koer, Plut. Qu. gr. 58. 

Akxıos, 6, Mannsn. auf phrngifhen Münzen, 
Mion. IV, 228, S. VII, 507. 

Arr-Irren, ni, 1) Dienerin der Helena, Od.4, 124. 
— 2) T. des Ares u. der Agraulos, Apolld. 3, 14, 2; 
Paus. 1, 21, 7. 3) Gem. des Eupolemus, M. des Dä- 
dalus, Apolld. 3, 15, 8. — 4) Aimazone, D. Sic. A, 16. 

Ais-ınnog, 6, Lacedaͤmonier, Piut. amat. narr.5; 
Inser. 1416. — Underer, Paus. 4,9, 3.9, 417,1. — 
Athener, Inscer. 165. 





__ 
” Άλχις 


— oͤ, ©. des Aegyptus, Apolld. 2, 4, 4. 
— Paus. A, 9, 2. 

Alxis, έδος, ἥν Brauenn., Aristodic. 2 (vII, 189.) 

᾽άλκι-σθένης, ους, 6, Athener: Archon 01. 403, 
1, Dem. 49, 30. 59, 36; — ®. des Feloheren Des 
mofthenes, Thuc. 3, 94; Andoc. 4,35. 

᾽αλκιτοῖδας, ὁ, Argiver, Inser. 18. 

᾽αλκέ-φρω», ονος, 6, 4) Argiver, Thuc. 5, 59. — 
2) ber befannte Schriftfeller, vielleicht aus Athen. — 
3) Athener, Att. Seow. LP: 82 ; vgl. Inser. 27. --- 
4) Magnete, Suid. ὁ Μαιάνδρυος, Ath. 1, 94, d. — 
5) Andere, Μ. Ant. 10, 34. — Bgl. noch Fabric, bibl. 


gr. I, 688. 


Αλόπη 99 


rt ΑΡ. Rh. 4, 97, vgl. Schol. — 3) ein Mos 
loſſer, einer ver Freier der Agarifte, Her. 6, 127. — 
4) ein Bildhauer, Damoxen. ὃ. Ath. ΧΙ, 469, a. 
᾽αλλαριῶται, ol, Ew. einer en Stadt, Inser. 
2557. Bei Se. B. "αλλαρία, ᾽αλλαριάτη 
λλ-αισχρος, ὁ, Milefier, Mion. 5 vr, 265, viels 
leicht Κάλλακσχρος. 
᾽ἀλλαλία, ἡ n,St.B. -- ἁλαλίη. 
᾽Αλλάντη, ἡ, in Macebonien, ἄν. Aldavrıog,St.B, 
-ἀλλᾶς, ὁ, Kerkytäer, Mion. 5. 111, 435. 
"Αλλήτιππος, ὁ, Inscr,353, nad Keil ΛΜιλήσιππος. 
άλλος, ὁ, Smyrnaͤer, Mion. 111, 196. 
άλλες, 6 (δει vor. Namen), Ephefler, Mion, ı11, 


Αλκμαίω», ωνος, 6, 4) ©. bes Amphiaraus n. der 90. 


Griphyle, Od. 45,248; Apolld. 3,7, S1. A. - 2) V. 
des Megakles, Her. 4, 59, der Iegte —* 
Archont. — 3) S. des Megaties, Her. 6, 125.— A) ein 
pythag. Bhilofoph u. mediciniſcher Särifieller aus 
Kroton, Arist. H.A.1,11; .8,83.— 5) ©. des 
Sillus, Paus. 2,18, 8. — 6) Titel ie Komödie des 
Amphis u. des Mnefimadus, Mein. 1. p. 405. 423. 
Axuaswvidas, ol, Radfommen bes Alfmäon, 
teihe u. sornehme Familie in Athen, Her. 6, 121; 
Thue. 6,59 0.9. Bgl. Böck zu Pind. P. 7. 
λκμανωνές, ίδος, ἡ, Epos über Alkmaͤon (ober 
᾽Αλκμαιονές), Βιταῦ. Χ, 452; Apolld. 1,8,5; Ath. 
χι. 109. ο. 
"ei, ἄνος, 6, 1) bor. für Alxzualev, Pind. ο 
8, 48. — 3) ein Iyr. — im 7. Jahrh. v. Chr., D 
—* 7; Plut. u 
μάνίδα», οἳ, Ξ᾿λκμαιωνίδαι, dor., Pind. 
P.7,3. 
ieuärınd ς, in der Art des Dichters Alkman, Piut. 
λκμάω», ωνος, auch ovog, ὁ, 4) == ᾽λαμαίων, 
ροή. --- 2) ©. des She, I. 42,394, — 3) = Alx- 
μάν, Ath. 1v,140, ο 
᾽Αλχμέω», ωνος, 5 att. für Adxualor, bei Ath. 
Iv,140,c; D. Cass. 61, 16. 
„für  εωνέδαν, οἳ, -- de Lesart vieler 
em. 22, ΤΕ — Nthener mit Namen Adx- 
der, Inser. 158, 8. 
* µήνη, ἡ, M. des Herafles, Il. 14, 323; Aesch. 
Ag. 1020; Pind. u. A. 
αλεμ-ἠνωρι οφοειίθ. des Aegyptus, Apolld.2,1,4. 
Aixoueval, ol, St. in Belagonien (Macedonien), 
Strab. VII, 327. — Nad St. B. απώ St. in Ithaka, 
vgl. — — e Ew. Era re 


Alxvovsds,o, 1) einer der ΑΗ olld. 4. 6, 
1. — 2) ein anderer Riefe, Pind 5,31. — 
3) ©. des Antigonus Bonatas, Pla? h. 34; vgl. 
Ath. XIII, 576,a; D.L. 4,41. — 4) alifarnaffier 


Inscr. 2655. 

"αλκυόνη, 7,1) Gattin des Melenger, fonft Kleopa⸗ 
tra, 1.9, 562. — 3) T. des Aeolos, Gem. des Keyr, - 
Apolid. 1, 7,&; Ath. VII, 296, b. — 3) eine Plejade, 
Apolid.3, 10, 1. —h) DI.des Diokles, Arist. pvl.2,9,6, 

—— ή, See in Argolis, Paus. 2, 37, 5. 

᾽αλκοονέδες, αἲ, Töchter der Alkyone, die in Cisvoͤ⸗ 
gel verwandelt wurden, ſ. Lerik. — Adxvorts, ἡ, eine 
Sklavin, Inscr. 1703, 

Aæuvovicç, Φάλαττα, der oͤſtliche Theil des korinth. 
Meerbufens, Strab. VII, 336 u. ö 

αλκύων, 6, Mannon., Inscr. 1920. — 1 
Säiffename, Art. Sosw. Iv, b. 17. 

λκων, awog, ὁ, 1) S. des Sippofoon, Talybon. 
Jäger, Apolld. 8,40, 5; Paus. 3,14, 7.— 3) ©. des 


"“Aldszooyadns, 6, ©. bes Sandrokottus in Inbien, 
Strab. 11, 1.p. 70. 

Ἄλλιφαι, al, St. in Samnium, Strab. v, 238; D. 
Sic. 20, 35. 

Ἀ«λλό-βιου, ὁ, ein indiſcher Volksſtamm, Clem. Al. 
strom. 1, 45. 

AS Bpsy ες, ol, = ᾽ἀλλόβρογες, Pol. 3, 49, 13. 
Bel Strab. Χνι. 765 and einegallatifche Völterfaft. 

᾽ἀλλόβρογες, ol, die Allobroger, gallifche Bölkers 
ſchaft, Strab. IV, 186 u. öfter; wofür aud St. Β. 4λ- 
Aoßevyas από Apolld. anführt. 

ένης, 0v5,0, Mannsn., Porphyr. Plotin.16. 

—— οἳ, ein iberifcher Volksflamm, Sträb. 
III, p 

ἸΑλμάπολις, ἡ ἡ, St., Phot. 35, 6, 2, 


᾽αλμήνη, ἡ, St. in Bontus; Em.’ — St.B. 
f. douivn. 
lov, 6, Spotiname, Schol. Ar. Av. 383; ; vgl. 
Eust. zur 04. „1859, 58. 
"Altos, 6, ©. des Siſhphus, Paus. 9, 34, 10; vgl. 


Schol. Ap. Rh. 3, 1099 
"αλμυρές, idec, fi, er ER, Ar. ία 

£ en, — δι inBs ενα, Cw. αλμώ 

Wr, ωνος, ἡ, 9 νεος, 
St. B. Mein. Aduos, [. Σάλμος. 
ὥπες, ol, ein macebonifcher Bollskamm, Thuc. 

3,99; ihr Gebiet,’ πία, Aluwrıg fem., u. "Ad- 

μώπιος, St.B. ©. auch Lycophr. 1238. 

- μα ωπος, ὁ, ©. bes Poſeidon n. ber Helle, 
— ὁ, X. der Arkadier, Polyaen, 1, 4. 
᾽αλξίω». ὁ, DB. des Denomaus, Paus. 5, 1,6. 
Moyoden, ἡ ἦν Babylonierin, Ctes. b. Phot, 42,a.2, 

| — αυς, ὁ, 65. des Herakles, Apolid. 2, 
— 6, kom. Name eines Pataſiten, Al- 

ciphr. 3, 5 
αλύκρω», ὁ (2), Rame auf einer Münze aus Rebes 

dus, Mion. III, 480. 

7ησος, ᾗ, auch “4λόνησος geichrieben, 1) Ins 

fel tm gäffehen Deere, ap parethus u. Sko⸗ 
er mit einer St. gleiches Namens, Dem., Strab.; 

. 4λοννήσιος u. ««λοννησέτης.--- 2) είπε anbere 

Sufel, unweit des Berges Korykos in Jonien, Strab. 

ΧΙΙ: 644. 
24lövtıor, To, Haluntium, Et. in Sieilien, Ptol. 3, 

4. Bei Dion. Hal. 4, 51 αι αλούντιον, 

"«λόπη, ἡ, 4) T. des Kerkyon, Beliebte bes Poſei⸗ 
don, Ar. Av. 560; Paus. 1, 5, 2. — 2) St. in Lokris, 
Eubsa gegenüber, "Thuc. 2, 36; Ὀ. βίο. 12,44; Strab. 
ne — 3) in Bäthiotie, n. 2,682; "Strab. IX, 

2 ; 10. 4λοπευς u. ἀλοπίτης. 
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"αλόπιος, ὁ, ©. bes Herafles, Apolld. 2, 1, δ. - 

"λος, ὁ η. ἡ, Gt. in Phihiotis, 11.2, 682: Her. 7, 
473: Dem. 44,1; bei Strab. 1x, 432 “dog, der aud 
eine St. in Lofris diefes Namens anführt; — Em. 
Aksvs, 6. — Bei St. ΕΒΕ. 4λος, 6, Frauenn. 

Adeocvudyn, 7, Bein. der Amphitrite, der Meeres- 
entfproffenen, Od. 4,404. vgl. 11.20, 207. 

Alovioy, τό, f. αλβίων. 

"ἀλούντιο», τό "ελόντιο». 

“ἄλπεις, έων, αἲ, die Alpen, Strab. u.9. ‚aud τα 
λπεια ὅ 2. öen, Sirab. v, 216; D. Sic. 5 ‚25.u τὸ -4λ- 
πεινα ὄρη, Ρο]. 2, 44, 8. 3, 47, 8; τὰ nın, Posi- 
don. bei Ath. VI, 233; App- u. hing, sec, D. Per. 
295 ; Probl. 15 (XIV, 124); αιώ τὸ ᾽αλβιόννα, Strah. 
IV, 202, wo auh’Adßıe erwähnt werben. — Die Als 
penbewohner οἱ 4λπενον», Strab. IV, 193. 

Annvot, οἱ, 1) St. ‚bei ven Thermopylen, Her. 7, 
176, bie 7. 216 Alnnvös πόλις heißt, vgl. no 
vos. — 2) et. der Lofrer, Ew. au «λπηνοί, St. B. 

᾽αλπίο», τὸ, Ort in £afonien, Paus. 3, 18, 2. 
Aanmsc, 506, 6, Mebenfl. des Iſtros, Her. h, 49. 

"Alnsoros, ὁ, ein perfifcher Heerführer, Acsch. 
Pers. 943. 

Amnos, ὁ, Nonn. 25, 238. 

άλπωνος, ὁ, Berg u. Et. in Macebonien, Aesch. 2, 
432; Strab. 1,60; &w. -AAnodvsog, Gebiet Adnwin, 
St. B., der aus Hellanic. auch eine St. der epifnemi- 
pifchen Lofrer bes Namens aufführt. Del. “ἀλπηνοί. 

“Ads, ἡ, Dienerin der Kirke. Alos πύργος in 
Tyrrhenien, Pol. Heph. A (1,50, a. 13). 

Aloadapos, 6 0, Berg in Syrien, Ptol. 5, 15. 

"χλσιαν, ro, [είπε St. in Etrurien, Prol. 3,1; 
Strab. v, p. 225. 

s diriens, Ort in Spanien (in tarraconensis), 

tol. 2, 6 

"άλτης, 6,8. der Leleger, 11.21, 85; Strab. XIII, 
584. V. der Laothoe, Schol. Η. 2 24, ANT. 

— τό, Stadt in Oberitalien (Altino), Strab. 
V, 2 

Aric (ἀλσος), εως, ἡ 
in. Olympia, Pind. ΟΙ. 4 
Hell. 7.4. 295 Paus. 5, Fri 44 u. öfter. 

ααλτός, Drtin Macedonien, bei en Ew. 
Aarioc, St.B. 
ai "Adarıe, ‚Ta, Ort in Bythynien, Ew 

"αλνάττης, ὁ, K. von Lydien, Her. 1, 16. 93. 

‚ Αλύβας, αντος, 6, Od. 23, 304, entiveder St. in 
Unteritalien, Metapontum, Eustath., oder nach Ans 
dern ="Adußn. Ew. «λυβάντιος, St. B. 

᾿αλύβη, 7, St. am Bontus Burinus, II. 2, 857; 
Strab. x1,3. 550; Ew. Adußng,St.B. auch λυβεύς, 
fem. ᾽αλυβηϊς, Euphor. ibid. — Nach Eustath. zu 
Dion. Per. 64 (u. Suid.) eine ver Säulen des Herkules. 
᾽αλυδδα, i Ort in Großphrygien, Ptol. 5,2. 

Advlla,n, auch ἀλύζεια, St. in Afarnanien mit 
einem Hafen, Thuc. 7, 31 ; Strab. X, 450; Ew. 4λυ- 
ζαΐος, D. Sic. 18, 44; Inser. 1793 Αλυζεῖος, u u. 
αλυζεύς, ὁ, wie nad Strab. x, 552, ein Sohn bes 
Ikarios Gründer ber Stadt hieß. 

Akvzara, Ort tu Arkadien, Paus. 8, 27, 3 

΄άλυκος, N St. in Beloponnes, Callim. 8. St.B., 
Ew. Aavx⸗o 

Aauxoc, ὁ ρα. in Sictlien, bei Agrigent, D. Sic. 
ο 17.— 2) Bildhauer aus m, Paus. 6,1,3 u. 


der ar — * — 


.᾽ἄλυαττηνός, 


- 
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Ἓάλυκος, 6, ©. bes Sciron Plut. Thes. 32. 

᾽ἀλύνομος, 6, Mannen., Plat. fort. Alex. 11, 8. 

'4-λύπητος, 6, Βαΐοπίετ, Xen. Hell. 5, 4, 52. — 
Inscr. 19, 36. 

Alunıavg, ὁ, in PBairä, Inser. 1546. 

'4-λύπιος, ὁ ο, Nanusn., bei. Sp. 

᾽α-λύπος, ὁ, Ambrafiot, Pol. 23, 8,4141; — ein Ans 
derer, Paus. 10, 9, 10; — Marathonier, Inscr. 270. 

“αλυς, υος, 6, οι. in ‚Rieinaflen, der Κώ in ven Pon⸗ 
tus ergießt, Her. 1,6; Thuc. 1,16 u. 3. — Eiu 
Freigelaflener, Inser. 3695, e. 

"A-Avcoog, ἡ, — ia Arkadien, Βου». 8, 19, 2 
(die Huudswuth ſtillen 

"Alva, Stedmame, AR Suid. 

᾽αλύχμη, ἡ, ein Drt, von dem Hermes "Aduyusoc 
genauns wurde, St. B. 

— Name auf einer Münze από Lampfa= 
kus, Mion. S . 380. 

λφασάτης, d 6, Barther, Inser. 4674. 

εαία π. Αλφειονία, au ᾽Αλφειοῦσα, ή, Bein. 

4. su in Elis, Paus. 6, 22, 5 ; Strab. VIII, 34 3. 


— ὁ, dor. Adpeog, 1) FI. in Elis, Π. 7,155 
Pind. 01.2, 19; Eur. ΕΙ. 795: Strab. vI, 270 u. a. 
Aud der Flußgott, vgl. Luc. "Merc. D.3.— 2) Als 
Mannsn., a) ein Lacevämonier, Her. 7,227; Paus. 3 
42,7. — b) Ein Dichter aus Mitylene, Anth. f. Iac. 
u, p. 839. 

᾽αλφειῶσα,λὰι. VIII, 343, b; ᾽ἀλφειώα, Schol. 
Pind.P. 9,42. N. 1,3, = Αλϕεαία, 

Apsal-Bose, ἡ ἡ, 1) T. des Bhönir, M. des Abonis, 
Apolld. 3, 44, 4. — 2)T. des Phegeus, Gen. bes 
Alkmaͤon, Paus. 8,24, 8; vgl. Apolld.3, 7, 5. — 3) 
T. des Bias und der Hero, Theocr. 3, 45. 

αλφιάδης, ö, Böotier, Inser. 4570, b. 

"AApl-voos, 6 6, Mannsn., Plut.X. orait, Hyperid. 

Aiyıta, οὔς, ἡ, wie Affe, ein Schredbild für Kin⸗ 
der, Plut. Stoic. re ugn. 45. 

Aiyaldauos, ὁ, K. der Rhambäer in Syrien, 
Strab. ΧΥΙ, 753. 

Bar ο (derfelbe Rame?), ἀράβιος ὃυ- 
ναστής, Ὁ. 0. 8 

"4λω, St. in Darmartta, Ptol. 4, 5. 

Aloddas, οἳ, ο). ἀλφάδαν, D. Sie. 4,85 , Euseb.= 

Alweides, οἳ, Dtos u. Ephialtes, Söhne des Po⸗ 
ſeidon u. der Iphimedeia der Gem. des Aloens, Apolild. 
1,7, vgi. Π. 5, 985. Od. 14, 305 f. 

᾽ἁλωϊάδαι, οἱ, p. diefelben, ΑΡ. Rh. 1. 484. 

"4λωεύς, 6, 1) ε des Bofeidon, Dem. ber Iphime⸗ 
deia, 11.6, 306. — 2) ©. des Helios, K. in Alopia, 
Paus. 2, 3, 8. 

αλώϊον, - τό, St. in Theffalien, (80. ἁλωεύς, Sı.B. 

Aldyn,n, Sufel δεί Kyzifus, "&w. — 
B.od., nach demſelben, St. in Paphlagonien. 

—28 έδος, Inſel u. St. bei alla, St.B.; 
Em. ᾽ἁλωνίτης. 

᾽ἁλωπεκή (fo acc. Arcad. 407) u. Αλωπεκαί (από 
"Αλωπεχῆ u.-xch betont), attifcher Demos ber — 
chiſchen Phyle, nad Inser. 172; sing., St. Β., Hes.; 
plur., Harpocr.; Ew. {λωπεκούς, _ Αλωπεκῆθε», 
aus Al., Plat. Gorg. 495, d.; Lys. 19,16; Dem. 25, 
71. 59,25; {λωπεκῆσε, in AL, Her. 5, 63; «λω- 
nexivdenac AL.,St.B. 

"ἁλωπεχία, ἡ n, [εί im Palus maeotis, Strab. xl, 
493. Em. 4λωπεκνεύς, St. 

Alurexov-vnaos (auch mit einem y), 9,.8t. im 
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thraciſchen Gherfsunes, Dem. 18, 92 u. oͤfter; Cu. 
Alunszerneie, St.B. 

Wisinexog, ὁ, 1) Pythagoreer aus Metapont, lambl. 
v.Pyth. extr. — ein Anderer, Paus. 3, 16,9. — 2) 
Hügel bei Haliartus, Plat. Lys. 29. 

᾽αλώπηξ. ὁ, MRannsn., Suid. 

᾽αλώριο», τό, St. in Triphylien, Sırab. vIII, 350. 

᾽αλωρές, n, Scyl., fonh 4λωρος.ή, St. in Macebo: 
nien am thermaiſchen Meerbufen, Strab. VII, 330; 
Ew. ᾽«λωρέτης, 6, Ptol. 5,63, 12. 

Aus, ᾗ, eine Duelle, Paus. 7, 22, 4. 

Auayn, 7, Grau des Sarmaten Medoſakas, Po- 
Iyaen. 8, 56. 

Αμάδοκοι, ob, Volkerſchaft im europaͤiſchen Sar⸗ 
matien, St. B.; das Gebiet ᾽4μαδοχιο», St. Β., in 
welchem das Gebirg Auadoxa don, Piol. 

᾽αμάδοπος, 6, K. der Odxyſen, Xen. Hell. 4,8, 
26 u. A. wie Arist. Pol. 5,8, 15. Bgl. Mndoxos. 

ἵαμα- δρυάδες, ai, Baumnymphen, Ath. 111, 78,b. 

Apa-dovds, adog, ἡ, Frauenn., Ath. 111,78, b. 

᾽αμαζόνειο», ἴό, ein Ῥίαρ in oder bei Athen, wo 
die Amazouenſchlacht geliefert worben fein follte, D. 
Sic.4,58; Plut. Thes. 27: auch Au. lego», Suid. 

Αμαζόνες (felten im sing. 4μαξών), ab, kriegeri⸗ 
ſches Weibervolk in Scythien, 11.3, 189; Her. 4,410 


2. öfter; ᾽ἁ«μαζόνω» πεδίον hieß Ihemistyre am . 


Thermobon, Strab. 1, 52.— NebenformAualoridss, 
ei, Pind. Ol. 14, 84 u. öfter; auch Her. 9, 27; D.Sic. 
b, 16 v. A.; font als adj. 3.B. ἁμαζονὲς στήλη, 
Amszonenfäule bei Athen, Plat- Αχ. 365, a. - ᾽ἅμα- 
— auch Bein. der ephefiſchen Artemis, vgl. Paus. 
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ἁμαζξονία, ὁ, 1) St. in Meflapia, Βι. Β. — 2) 
Stauenn., Ep. ad. 661 (VII, 66). 

᾽αμαζονικό», to, nad St.B. ein Ort in Böotien, 
von Auadorıxös, amazonifd, Plut. Pomp. 35; Poll. 
424. . 
᾽Αμαζόνιον,τό, Beiu. vom äolifchen Kyme, beiSt.B. 
Αμαζόνιος, ὁ, Bein. des Apoll in Lakonien, Paus. 
3 25, 2; ſonſt adj. amazoniſch, 3. B. ὅρη, Ap.Rh. 
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"Auabovss, ἡ, Braueun., Inser.2768.: 

᾽Αμαζονο-μαχία, 7, Amazonenſchlacht, Schol. Π]. 
2,249. 

Auade, τά, Ort in Arabien, Ew. «μαθηνοί ob, 
δι, B 


, D. 
᾽αμαθαέί, al, St.in Sicilien, Ew. Auadaieı,St.B. 
᾽αμάδεια, ij, eine Nereide, Il. 18, 48. 
’Auc9n, ἡ, St. in Phönicien, Ew. Auasaioı, St. B. 
Auadog, 6, Fluß in Elis, jpäter Bamifus, Strab. 
VIII, 344. 
᾽αμαθοῦς, οὔντος, 6, St. auf Kypros, mit einem 
berühmten Tempelder Aphrodite (welche Davon Aue- 
Θουσία hieß), Her. 5, 4105; Strab. xIv, 683 u. A.; 
Gw.’Aue$ovasos, Her. 5, 114; D. Sic. 14, 98 u. 9; 
St.B. führt einen 4μαθοῦς, ©. des Heralles, u. eine 
E von, M. des Kinyras an. — 2) falſcher Name 
für Pfamatdus, w.m.f. 
᾽ἁμαία, ἡ, 4) alter Name der Demeter bei den Trös 
jeniern. — 2) St. in Luſitanien, Ptol. 2, 5; Maced. 2, 
(v, 233); Zenob. 4,20. ©. ’Alncia. 
᾽ἁμαιό-κριτος, 6, Böotier, Pol. 20, 4,2. 
Anaxlsidns, 6, Windbeherrſcher, Schol, Od. 10,2. 
Αμαλεύς, ο, ©. der Riobe, Schol. Od. 19, 518. 
Αμαληκῖτανι el, Bolf in Arabia petraea, los., St. 
B.; Auadıpeisig, ἡ, ein Theil von Ihumäs, los. 
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᾽αμάλθεια, 6, bie Ziege, welche ben Zeus fäugie, 
Apolild. 4.4.6; Call. Ιου. 49. Davon — 
κέρας, das Horn bes Ueberfluſſes, ſpruͤchwoͤrtlich, vom 
ο. Meberflufie, Anacr. bei Strab. 111,451; D. 

ic. 4,35; Zenob. 2,48 u. A.; vgl. Bötiiger Amals 
thea 1. ρ. 26 ff. — Titel einer Komödie des Eubulus, 
Mein. 1,p.359. — Nach Schel, Plat. Phaedr. 36, 4 
bie kumaͤiſche Sibylle. 

᾽Αμαλθείο», τό, hieß das üppige Landgut des Atii⸗ 
fus, Cic. Att. 4, 16. 

Analwiog, 6, Mannsn., Inscr. 1583. 

᾽ἁμαμάσσός, ἡ, St. in Eypern, Ew. ᾽«μαμάσσιος 
ο). 4μαμασσεύς, St.B. ! 

μᾶνίδες πύλαν od. Auäarızal, al, der aus Cili- 
cien nach Syrien führende Gebirgspaß, Pol, 6,57, 5; 
Strab. XIV, 676 u. öfter; Arr. An. 2, 7,1. 

‚A-udyssos, 6, Inscr. 1554 (für Aysjvstog). 

Aucvxov, τό, u. Aucvoc, ὁ, @ebirge zwifchen Gilts 
cien u. Syrien, Strab. ΧΙ, 5241 u. öfter. XII, 535; 
Bewohner Auarias, St. B., der auch eine arabifi 
Volkerſchaft dieſes Namens aufführt, die richtiger Au- 
μανῖτα, heißt. . 

“Auavsnvot, os, Bölkerfchaft in Baunonien, Ριοἱ. 
Bei Lycophr. 1043 u.E.M. ᾽άμαντες (Amantes der 
Römer); aud) Auevtos, Hosych. 

'ἁμαντία, n, Küfenfiadt in Syrien, Ptol.; und 
—— gleiches Namens, St. Β. aud) ἁμαντίνη.-- 

or 


μαξα, 3, St. in Bithynien, (ιν. ᾽Αμαξαῖος u. 
οαμαξίτης, Ρἰ. B. 

“4μαξ-άνιος, ὁ, Mannsn., Inser. 942. 
.. αμαξάντεια, ἤ, Hesych. ἰαμαξαντία, richtiger 
ἁμαξαντκί, attifher Demos der bippothoontifchen 
Phyle, Β. Α. 348. (0. 4μαξαντιεύς, St.B., der auch 
bieadv. 4μαξαντιᾶθεν, ἁμαξαντιάνδε, Auafar- 
τιᾶσε» anführt. — Auabecresevs, Inser. 150, ſcheint 
verfchrieben zu fein. 

Auakia, 7, Heine St. in Eiliclen, Strab.XIV, 669; 
Gw. Auabıevs, St. Β. 

ἁμαξιτός, 7, St. auf der Küfte von Troas, Thuc. 
8,101; Xen. Hell. 3, 4, 43; Strab. ΙΧ, 440. Ew. 
“Auekıtevs, 6, XII, 606; u. Auakırnvog, St. B. (oh- 
nespir.asp.)— Der Bezirk «μαξιτία, Strab. X, 473. 

Auako-Bıos, ob, ſcythiſches Nomadenvolf, Ptol. 

᾽Αμαξ-οικοι, ob, wohl bafjelbe, zwifchen Boryfihes 
nes u. Tanals,Strab. 11, 126. v1, 307. 

ἁμαξο-κυλισταέ, os, eine Familie in Megara, Plut. 
qu.gr.59. 

"Auagaxiyn, ἡ, Frauenn., Alciphr. 3, 37. 

"Auagavra ὄρη, τά, ein Gebirge in Kolchis, anf 
welchem der Phafis entfpringt, der davon 0 Auagave 
τινος heißt, ΑΡ. Rh. 2,399. 3, 4220; die Anwohner 
"Auagervrot,St.B. 

᾽Μμάραντας, 6, Alerandriuer, περὶ σχη»νῆς, Ath. 
VIII, 343, e; — Spartaner, Inscr. 1250. 4276. 

"Auapdos, ol, Volk in Medien, am faspifchen Mees 
re, Strab. ΧΙ. 507 u. öfter; Piol, 6,2. Bgl. Μάρδον, 

Auagdos, 0, 31. in Medien, Prol. 6,2. [. Μαάρδος. 

᾽αμαρσυάδας, 6, ein Batronymilum? fo heißt 
Phereklos, Simonid. bei Plut. Thes. 17. 
. ᾽μαρυγχείδης, ὁ, 66. des Folgenden, d. {. Diores, 
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— ὁ, Fürſt der Cpeer, Π. 23, 630. — 

Thefſalier, Paus. 5, 1,8. j 
Apagvalk, idos,n,eineictin, Theocr.3, 1, öfter. 
᾽ἀμάρυνθος, ἡ, 4) St. in Euböa, mit einem Tems 
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pel der Artemis, Strab. Χ. 448; Pans. 1,31, 5. Da⸗ 

von adj. ἁμαρύνθιος u. ᾽Αμαρύαιος, St.B.; ᾽4μα- 

θυνθιάδες xodecı, Theodorid, 6 (VI,156) ; dab. Ars 
temis’AuapvrIla u.’Aucovalc hieß, Paus.a.a.D.; 
τα 4μαρύσια, δεβ in Athen zu Ehren dieſer Artemis, 

Hesych.— 2) ὁ -4μ., ein Hund des Aftäon, Apolld. 3, 

4,4. — 3) auch ein FI. in (16, Nebenfl. des Alpheios. 
᾽ἁμάσενα, ἡ, 4) St. im Bontus, am Iris, Reflvenz 

der Könige von Bontus, Strab. xıı, 547 ff.; Ew. 

"Aucoevs, ibd. 560; au 4μασεώτης, παῦ St. B— 

2) 61. an der Ems, Amisia, Ptol. 

"ά{-μάσητος, ὁ (ber nicht Faut), PBarafitenname, Al- 

cyphr. 3, 59. 
᾽ἁμασίας, 6, Fluß Ems in Deutfchland, Strab. VIT, 

290; bei Ptol. ᾽4μάσιος. 
᾽Αμᾶσις, vos, 0, K. von Aegypten, Her. 1,30. 2, 

134. Π. — 2) ein perflfcher Heerführer, Her. 4, 167. 

201. — 3) Eleer, Ath. XIII, 567, ο. 
᾽Αμάσιχος od. ᾽4μάσικλος, 6, Br. der Penelope, 

Schol. Od. 1, 277. 4, 797; Buttmann vermuthet 

᾽αμεύσιμος. 
απο 7, Prieſterin, Arr. An. 7,4,5; bei 

Strab. X11, 544 Apooreıc. | 
"άμαστρεις, ıdos u. έως, fon. ᾽μηστρες, 806, ἦν 

4) Gem. des Xerxes, Her. 7,61; Plat. Alec. I, 123, c, 

die bei Ctes. u. Phot. 38, b, 37 "άμηστρις v. |.᾽άμι- 

στρις heißt. — 2) Titel einer Komödie des Diphilus, 

Mein. I, p. 450. — 3) St. in Baphlagonien, bas frü⸗ 

here Sefamus, Strab. XII, 540. Ew. Auaatgımvog, 

Φεδίεί᾽ἁμαστριανή, Strab. XII, 545. 

"Auayıos, 6, Mannen. bei Spätern, Suid. 
“Außabovans, 6, Hunnenfürft, Phot. 22, b. 40. 
"Außaoov, τό, St. in Bhrygien, Ew.’Außaotrns, 

St.B. Bal."Apaoitss. 
rn vot, οὗ, Bölkerfchaftin Belgica (beiAmiens), 

Strab. IV, 19. 

"Außızes, Ort in Sieilien, D. Sic. 20, 89. 
"4uBsöosk, ϱγος, 6, gallifcher Fürſt, D. Cass. 40, 5. 
᾽άμβλαδα, τά, St. in Pifivien, Ριοἱ. 5,4; 61ο. 

ρω, St.B.; ᾽4μβλαδεὺς οἶνος, Strab. XII, 

«570. 


Axußo jo«, jj, Bein. ver Aphrodite, die das Al⸗ 
ter hinausſchiebt, Paus. 3, 18, 4. 

AußovMos, ob, Bein. des Zeus u. der Diosfuren, 
wie Außovala der Athenein Sparta, Paus. 3,13, A. 
Bei Suid. wird 4μβούλιος als @igennanie aufgeführt. 

᾽άμβρακία, ἡ, Xen. u. $olgbe, wie Strab. VII, 325, 
wofür die Neltern, Her. u. Thuc., ᾽Αμπρακία {pres 
hen, St. in Akarnanien,am Arachthosfluß, Kolonie der 
Korinthier (Arta?). — Ew. ᾽άμπρακιώτης, ὁ, Her. 
8, 45, 47 (der aud die ion. dem ᾽Αμπρακιήτης 
bat, 9, 28. 54): Thuc. 2. 80 u. öfter. fem. ᾽4μπρα- 
κεώτις, ibd. 1,48; auch Außpaxsos u.’Außoaxivos, 
St.. B.; u. p. 4μπρακνεύς, ΑΡ. Rh. 4, 1228; D. Per. 
593; dazu adj. «μπρακινός, 3.B.x0Anos, Thuc. 4, 
65, u. außounns, Pol. 4,63; Strab. a.a. O. ber 
ambraciſche Meerbufen zwifchen Epirus u. Afarnanien. 

. (µβρακίδες, ed, eine Art Frauenſchuh, Poll. 7. 94. 
— 7 Außoaxk,D.L. 5,14. 

"Außgaxos, 6, Feſtung in Epirus, Pol.4, 61,7; 
@mw. Außouxsos, St.B. 

᾽ἀμβροσίη, ἡ, Frauenn., Leon. Tar. 3 (VI, 200). 

᾽ἀμβθόσιος, ὁ, fpäterer Mannen., 3. B. Ep. ad. 
nn Ir 674); Phot. * 
 "᾽αμβρῦσος (au "άμβρυσσος, wohl falſchlich ges 
ſchrieben), 7, Feſtung in Phocis, Pol. 4, 26, 2: Paus. 


Αμηνέας 
40, 36, 1; Strab. IX, 423; @w.” ὕσεύς, ὁ 
Strab. Auf Inser.’Außpwocevs, 3. μα — 

᾽άμβρύω», ὁ, Schriftſteller, D. L. 5, 11. 

άμβρωνες, ob, celtiſcher Volkoſtamm, Strab. IV, 
183; Plut. Ματ. 19. 

"Außuvsov, Gegend in Troas, Hesych. 

Ausso,n,Inscr. 3810, aus Bhrygien. 

"Ausläsyos, ὁ, ein δΙ., Paus. 7, 40, 5. 
ΡΕ ὁ, d.1.’Aufuntos, Mannen., Inser. 
᾽αμεινιάδης, 6, Aihener, Thuc. 2, 67; eigtl. Bar 
teonpmifum von Folgendem. 

"Ausivlog, 6, a) Athener, Br. des Aeſchylus, Her. 
8, 84. 93. — athen. Archont, D. Sic. 12, 72; f. Aus- 
γίας' ᾽αγρυλῆθε», Inser, 293. "Avaxnevs, 586. — 
Dem. 40, 36. — b) Lacedämonier, Thuc. A, 432. — 
ο) Ῥθοΐετ, Plut. Pyrrh. 29. — d) Auf Münzen aus 
Sieyon u. Rhodus, Mion. 11,199. 111, 419. 

"Ausıvo-xAijg, έους, 6, ein Magnefier, Her. 7,190; 
— Korinther, Thuc. 1, 13. — V. eines Eufleides aus 
Amphiffe, Curt. A.D. 8. | 

᾽άμεινο-κράτης, ους, ὁ, Athener, Inser. 169. 

᾽Αμεινό-λας, u, ὁ, Mannen., Inscr. 2338. 

"Ausıvo), οὓς, ἡ, Srauenn., — 1 a ο. 

᾽αμειράκη od. Auspaxıc,N,1.d., Rame der Pene⸗ 
ἴοψε, Schol. 0d.4, 797. 

"Austoese, ἡ, St. in Germanen, Ptol., == Aucale. 

Auenpias, ὁ, Dichter der alten Komödie, Ar. Ran. 
44; Ath., Mein. 1, p. 199 ff. frg. 11, p. 701 ff. 
— 6, Mannsn., Inscr. Lam. 1 b. Οπή. A. 


p. 
᾽αμέλης, ητος, oͤ, (der Sorgenfreie) Fl. ber Unters 
welt, Plat. Rep. X, 624,4. 

"Ausino-aydoas, 6, Gefchichtfchreiber aus Chalce⸗ 
don, Schol. Eur. Alc. 2; D. Hal. iud. de Thuc. — 
ein Athener, Antig. Car. 12. 

᾽αμέλνος, 6, Schüler des Plotin aus Apamea,Suid., 
vgl. Phot. cod. 167. | 

᾽Αμελοῦς γωνία, ἡ, ein Ort in Libyen, Zenob. 1,78. 

"A-usuntos, 6, 1) Athener, Inser. 144 (άμενπτος 
ſteht 2687).— 2) ἡ, Schiffsname, At. Soew. IV, Ρ.5. 

"Ausvävös, 6, Streb. V, 240: bor. ᾽ἀμένας, Pind. 
P.1, 67, Fl. in Sicilien. ' 

ä — ὁ, auf einer Münze aus Kyme, Mion. 
. VI, 6. 

Auenroc, 6, [ᾷτ4μεμπτος, auf einer Muͤnze aus 
Magneſta, Mion. III, 150. 

᾽αμέραθος, , Mannen. auf einer ſyriſchen Münze: 
Inscr. 4665. p = 557 

᾽άμερία, ἡ, 1) St. am Pontus, Strab. XII, 991. — 
2) St. in Umbrien (Amelia), Strab. v,227; beit 
B.Au£oso», ge ae Seriftkeller, ὁ Men 

᾽έμερίας. ὁ, grammatifher Sch 6,9 
δώ». Ath. II, cn. öfter; Schol. ΑΡ. Rh. 2,38. 
4284; Hesych. ath dk 

-4-μέριμνος, 6, Athener, Inser. 19. 

— ὁ, ein Mathematiker, Br. des Steficho⸗ 
rue, Procl. zu Eucl. 

Ausgitas, ob, Bolt, Phot. cod. 3. 
᾽αμέρτης, ὁ, Bleer, Paus. 6, 8,1. 
Aysv (2), 6, Inser. 


Ausvvoy, WYog 
“ἀμήδης, ὁ (2), Name auf είπες Münze, bei Lion. 
να, 156. 


-4-μήνττος, 6, Athener, Inscr. 169. 
Aumvkas, 6, Pannen. , 4usvlag, Inser. 1526. 


Lam, 6. in Curt. 


zu nt Πα εἰ - 
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Αμήστρατος 


᾽μήσερατος, n, hieß fpäter bie Stadt ΑΕυτίστερα-- 
τος in Sicilien, St. B., 6ο. 4μησιρατῖνος. 
᾽αμήστρεος, ὁ, ©. des Herafles, Apolld. 2,7, 8. 
Aunortooc, idoc, ὁ, a) ein Ῥετ[ετ, Aesch. Pers. 
312, Well. Ausaroıs. — ein anderer Berfer, D. Sic. 
20,109. — b) 7,—="Auaatgıs. 
4-μίαντοας, 6, Atfabier, Her. 6,127; — Athener, 
Inser. 236. — aus Aegina, Andoc. 1, 65.— Auf einer 
spollonifcgen Münze, Mion. 5. 111, 348. 
Auıda, n, St. in Armenien am Tigris, Ew. Au 
δηνός, Procop. 
Ayusdns, 6, Teoer, Qu. Sm. 9, 186. 
Auslesen, ἡ, Schthe, Luc. Tox. 40. ; 
᾽αμικλῆς, έους, ὁ, Mannsn. aufeiner Münze aus 
Φοῦ, Mion- ΣΙ. 260, vielleicht Kaddszans. 
Auizev »ῆσος, ἡ, im rothen Meere, St. Β. 
᾽άμίλκας, «, ὁ, Hamilfar, punifcher Name, Her. 7. 
265; Ptol, 1,24; bei. ὁ Baoxas, B. des Hannibal, 
Ptol.4, 56 u. öfter. — Aufixer, ὠνος, ὁ, D. Sic. 
11,20. 
μιλος, 7, Flecken in Arkabien, Paus. 8,13, 4; 
Gw.’Aufäsos, St.B. 
᾽Αμινιάδης, 0, Athener, Is. 4, 8. 
Autvlas (d. 1. ᾽αμεινίας), ο, Athen. Archon Οἱ. 
89,2; Schol. Ar. Nubb. 31. Bol. «μεινίας. 
᾽Αμίνιος, 0, Fl. in Arkadien, Paus. 8,29, 5. 
᾽Αμισία, ἡ, St. in Oftfriesland (Emden); f. Aud- 
σενα. 
᾽Αμϊσός, 7, St.im Pontus, Strab. XII, 5, 548; 
Ew.’Auseyvos, fem.’Ausonvi;, Inscr. 818; Strab.; 
Autors, St. B.; Φεθίεί᾽ἁμισηνή, Strab. a.a. O. 
Ἄμσσα, 7, wohl = Αμάσεια, St. B., St. iu 
Deuiſchland. 
Aulostonc, ὁ, Perſer, Aesch. Pers. 21. 
Auortosc, 6, |. Aunctosc. 
᾽Αμισάδαρος, ὁ, K. in Lycieu, Π. 16.328: Apolld. 
2,3,4. Bei Ael. Η. A. 9, 23 4μισόδαρος. 
ἁΑμίτερνο», τό, Amiternum, St. der Sabiner, 
Strab. V, 224: Θεδίεί᾽άμιτερνίνη, Strab. 244. 
Audrioc, ὁ, Inser. 1798. 
᾽αμίτορες, οἱ, in Kreta, Ath. XIV, 638, b. 
Austgoxauns, ὁ, 8. ber Suber, Ath. XIV, 652/f. 
᾽μίτω», wyos, ὁ, Kreier aus Gleuthernä, Αι. 
Χιν. 638, b. 
: ᾽Αμμαῖα, 7,©t. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18. vgl. 
‚19. 
"Auualdapa, 7, St. in Libyen, Ptol. 4, 3. 
— —— 6, Freund des D. Hal. 
"Auuevitas, οὗ, Name eines Volfes,Suid.; Araber, 
nach St. B. άμμανος. 
᾽άμμέαςιο, Blatäer, ©. des Koröbus, Thuc. 3,22. 
᾽αμμία, ἡ, Frauenn., Ep. ad. 663 (ναι, 333); 
Inscr. 1211 u. öfter. 
᾽Αμμιανός, 0, Dichter der Anthologie, Iac. I, p. 
93 f. XIII, p. 840. : 
᾽αμμιάς, ή, Frauenn. Inscr. 2748. 3445, b. 
᾽αμμινάπης, 0,Satrap Alexanders, Arr. An.3, 22, 1. 
μμιο», 7, Frauenn. Inser. 2343. 
Ἄμμιος, ὁ, Mannen., Inscr. 3004. 
᾽αμμίτης, ὁ, Fl. in Chalcidice, Ath. VIII, 334, e. 


Aussos, 7, jonft unbefannte Gegend ob. Ort, Asch. 

ep. 9,12. 

᾽αμμοῦς, 6, ugypt. Name des Zeus, Her. 2, 42. — 
μμω», ωνος, 6, Zeus Ammon in Libyen, Agypt. 

®ort, Her. 2, 42; Pind. P. 4, 16 u. Folgde. Auch 

der Tempel u. das Orafel diefes Gottes, Strab. 1,55. 


Pape's Wörterb. der gr. Eigennamen, Aufl. II, 


᾽Αμπέλιος 33 


ΧΥΠΙ, 838. — μμων Βαλιθών, Landſpitze von Li⸗ 
byen, Strab. a. a. O. auch ἄχρα”άμμωνος, 834. 
᾽άμμωνεῖο», τό, Tempel des Ammon, St.B. 
Auuwvie, 7, 1) Landſchaft in Libyen, Ptol. 4, 5; 
St. B. - Adj. Auuwmnsaxds, 3. B. ἁπατή, Pallad. 
66 (VII, 687). — 2) anderer Name ber aͤgypt. Stadt 
Parätonion, Strab. XVII, 799.— 3) Bein. der Here 
in Elis, Paus. 5, 15, 7. 
Auuevsa, τά, Φεβ des Zeus in Athen, Hesych. 
Auumvıcvos, ὁ, ein Örammatifer, Suid. 
Aupuvsäg, ἄδος, ἡ, u. ‘Auuwvks, έδος, ammos 
πί[ώ, d. 1. libyſch, Eur. Alc. 1414. EI. 734. | 
᾽Αμμώνιοι, ol, Ew. der Landfhaft Ammonia in Li⸗ 
byen, Her. 3, 26; D. Sic. 17, 50; Luc. D. mort. 13,1. 
Auuevsos, ὁ, Anaphlyfier, Inser. 587.— ὁ Βαρ-- 
xatos, Pol. 5, 65, ein Schüler und Nachfolger des 
Ariftarh in Alerandrien, Schol. 1.10, 397; — ein 
Beripatetifer aus Alerandrien, Lehrer Plutarchs, Plut. 
Symp. 3, 4 u. Andere in fp. Zeit; — Dichter der Ans 
thologie, Iac. 11, p. 154. Bgl. Ammon. praef. zu 
Ammonius de diff. verb. u. Fabr. bibl. gr. v, 712 ff. 
— Auf atheniſchen Münzen, Mion. II, 447. 5. Iii, 
0. 


᾽άμμωνές, ἡ, nad) Harpocr. aus Dinarch. sc. τριή- 
ons, das heilige Schiff des Ammon. 
᾽αμναῖος, 0, Mannsn., Plut. Cat. min. 19. 
"Auvnoos, 0, v.1. für άμνισός, Suid. 
᾽ἁμνίας, ὁ, δί. in Baphlagonien, Strab. XII, 562. 
Anvicic, άδος, ἡ, Bein. ber Eileithyia, Ruf. Ephes. 
᾽αμνικράτης ἀμνικλέους Φηγαιεύς, Inser. 145, 
wo Bödh’Ayzızo. Αντικλ. ſchreibt. 
Auvtoog, ὁ, Suid. aud ᾽άμνησός u. ᾽Αμνιασός 
geichrieben, Ort auf Kreta, Od. 19, 188; Strab. X, 
476; Paus.1, 16, 5; ein $luß, Αρ. Rh. 3, 677: Suid.; 
ein Landſtrich, D. Per. 498; ein Berg, δεί Suid. — 
Davon Auvtoidec vuupes, Call. Dian. 15,162, u. 
᾽άμνισιάδες, St. B.; ᾽αμνισὶς πηγή, ΑΡ. Rh. 3, 882. 
Auviur, ὁ, Hirtenname, Alciphr. 1, 24. 
‘"Auvos, ὁ, Mannsn. auf Delos, Ath. IV, 173, a. 
"Auosßevs, ὁ, athenifcher Githaröbe, Ath.XIV, 623, 
d; Ael.H.A. 6, 1. ©o heißt Pofeidon, Lycophr.617. 
μοιρος, 6, Pythagoreer aus Barus, Iambl. V. 
Pyth. extr. 
’ Ἴμολρος, ἡ, St. der Magneten, St. B.; Ew. 4μόλ- 
ιος. 
᾽Αμομφ-άρετος, ὁ, Spartaner, Her. 9, 74. 855 
Plut. Arist, 17. — 
Anuonciur, ovog, ὁ, Trojaner, Il. 8, 276. 
"4μοραῖος, ὁ, K. der Derbifer, Ctes. (36.8. 31). 
Auoeyns, verfifcher Mannsn., Her. 5, 121; Thuc; 
8,5. 28; δεί Ctes. 36,a.30 Saferfürfl. 
“Auopyog, ἦι eine der ſporadiſchen Juſeln (Morgo), 
hei St. B. aud) .«μόργη μ.-4μόργιον. Ew. Auopyi- 
»os, wie z. B. Simonibesoft heißt; vgl. "άμόργινος 
im Lerif. 
Auoögıov, τό, Stadt in Großphrygien, Strab. XII, 
57 6; &w.’Auogisvs, St. B., ᾽μοριανός, Mion. VII, . 
501. 


᾽μοῤῥαῖοι, ob, ein Stamm der Kananiter, E. M. 

"Auos, 7, St. in Karien, St.B.; Ew. "άμιος. 

᾽αμούλιος, ὁ, ber röm. Amulius, Plut. Rom, 3. 

᾽αμπελίδας, 6, Argiver, Thuc. 5, 22. 

Aunsäldıov, dim. von "ἀμπελές, έδος, ἡ, Helätens 
name, Luc, D. meretr. 8. 

᾽άμπελίνος, 6, Mannen., Antiph. 6, 35. 

᾽αμπέλιος, 6, beögl., Suid.; Theophyl. ep. 82. 
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3 ᾽Αμπελές 
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zwei gleiuamigen Odin & Gm. — 


Ligurien an. — 5) 1, Hamapıyabe. λω ματ 
᾽Αμπέλων,ωνος, ὁ, Manns, 
— ἡ, ο το. ος 


ſchen Reerbufen, Her. 6,20. Ew. ’Auneis;, 3. B. 


Ayın ö (nad Leiromme "Ay: 
anf einer —* uze, Mion. 111, 163. 
— .. en 


), Rame 


Bes. Sc. 181; ‚A. Rh 4,1, 1106 a. öfter; auch Ye 
mon, Orph. Arg. 7 
μποξ, re 6, E des Titaron, ein Lapithe, Ὁ 
se ©. —— Bater eines Agensr, Paus. 7. 
Auenosa, #, Grau, Inser. 4670 bei ἄνεβα. 
Ausdeg-mnes, ὁ 6, Athener, Inser. 165. 
"Auudery, avec, ἡ, ©t. in zen IL 2,849; 
Strab. VIi, 330. 61ο. "Auudevıos, Si. 
᾽αμοζώ», ὦ ὤνος, 5, St. in Karien, Strab. ΧΙν 658. 


‚Auvday, ὁ, = ων. Pınd.P.A, 129. 
— δα, Get “ — 
πονίδα», ob, des 

Pind. frg. 179. 


᾽αμυθάων, ονος, d, ©. ber Tyro u. bes Kreihens, 
Gründer von Ῥγίοό, 0d, 11,235. 258; Apolld. 1,9, 
41; Pans. 5, 8,1. 
"αμυθίω», vos, ὁ, ion.,dafielbe, Her. 2,49; — 
‚ Μελοτεύς, Dem. 57,37. — Κέωνομεύς, 
Au Scew. x, ο, 142. 
Gans πεδίον, τό, bei Ἠπβοφία, Ρο. 5, 59. 
όκλα, ἡ, T. der Niobe, Apolld.; aud Reben- 
— orm für das doigewe Pans. 3, 2, 6. 3,19, 5. 
᾽αμόχλαε, ai, 1) alte St. Lakoni oniens am Gurotas, 
1444 einem berühmten Tempel bes rn (der davon 
— heißt, Paus. 9.49, 6, wie fein Tempel 
μοκλαῖον, Thuc. 5, 18, 34), Π.2, 584; Pind. u. 
κᾷ Strab. 363. Ew. ᾽αμνκλαιεύς, Xen. Hell. 
5 il; Paus.3,2,6; aud Auvxlaios, Xen. a. 
ᾱ. ᾽ἀμοκλαῖται, St. B.; fem. ᾽{μυχλαῖς, 
2 ur — eine Art Shah Bornchmer, Poll. 2 
88, Die au ἀμόχλαι hießen, Theocr. 10, 35; Suid. 
— —— aus Amyflä, Pind. N. 44, '32.— 
μα αφή». ‚1. Iafontfeh fpredjen, Theocr. 
4 in — 2) 61. in Latium, Ath. III, 121, a. 
er: τό, ©t. in Kreta, St.B. 
— ‚iu Bildgießer, Paus.10, 13, A. 
ύχλας, a, u. artos, 6, myth. % in Latonien, 
Erbauer von ᾽άμόχλαι, Paus, ο ; Apolld.3, 


340, 3,der 3,9, 1 από einen And eh ᾱ- 


Sähier des ία, Ael.V.B.3,19, verbei D.L.3, 
86 ᾽άμυκλος —— aus Heraiiea vgl. auch Procl. ad 


-” - 
σύ E des Φαν 2 ver iu 
— — 
ni Ὀεδψεοιάοε, der ven Aupfus 
‚ Opp- Cm 1.363. 
μορινος, ei Silierkbeit u γε. St. B. — 
= ο ο κ aytäil 
„08.6, cur 
länge. Mina. S. VL 111. * 
μεώνκ. ĩ. 1: σπα ber Danmiben, Apelld. 2 ‚d 


mb 4; D. mar. 6. — Remösiz vos Rifsheris, Dein. 


1, 9.253. — 2, Duelle. Bat — Paus. 2, 37, 
; Serab. VIIL 371; dewem — ὅδατα, Di 
kernäifä: Genie. "Bar. Fhoem. 196; Ardere leſen 


"Apusnasvıa. 

— 0. Aihever. Fiat. Tim. 21,c; Πε- 
sych. erwähnt eize αἴδει Brirferjemilie, άμυνα 
δρα, — 2, Für ver ακαρα, Fol 16, 27,3 u. 

Strab. IX, 127. 
?4uura; ο). ᾽αμονᾶς, 6. Rebeuferm bes Borigaı, 
Pol. 4. 16,9. 
δνίας, — Antigh. 6, 13; Ar. ἵαμ. 


2 — 
74; οαἵ. ᾽Αμεινίας, u 

2* ὑνό-μαχος, ὁ, ©. eines Philokrates, 
Βατηθε», D. L 10. 46; val. Inser. att. 1 Cart. — 
aus Kolonns, Inscer- 183. 

— — ἡ, athesiſcher Gäiffename, Au. 


Seew. IX,d. 
—— ai ein tbespeolifäer Baltehaun, SB 


Enfel des Berigen, Xen. Hell. 5.1, 129. 8.--26. 
Des Aubromenes, General Ἠ[ετακδετεν. Φε, Art. An. 
3,27. — 3) Gtatthalter rom Bachrien, Απ. Λη. 
17. — 5)©. des Autiodhes, Feind 
Arr. 1,17 u. öfter; D. Sie. 17, 48. — 5) Hirtemmamt, 
Theocr. 7.2.— 6) Säiffsbaumeifter η Au. 
Seew. ρ. 34. — Sqager bes Leofrates, L rg. 23. 

pie rE ὁ, Geſchichtsſchreibet zur "eek des 
Φεί(ετό M. Aurel, Schol. Pind. Οἱ. 3, 52: Phot, cod. 
431. 

᾽αμύντιχος, ὁ, Dimin. von ” ο Sämeiäel 
wort, Theocr.7,133; Maced. ep. 28 (v1, 30) n.öf 
ter in Anth. 
— οὗ, Radfommen des Folgon, Pind. 

7,2 

᾽αμόντωρ, οθος, ὁ, ©. des Drmenos, B. des Pho⸗ 
air, 11.10, 266; Streb. IX,A38; Apelld.2, 7,7.— 
Athener, Koysess, Acsch. 2, 67. 

᾽αμύνων, οντος, ὁ Athener, Ar. Eccl. 365 

— οὗ, ein fepthifcher Bolfokamım, Ber.T, 


᾽αμόργιον, τό, @ebietder Safer, δι. B. 
άμυρες, sog, 6, ein weiler Sybarit, Her. 6, 127; 
Αι. x11,520,a; dab. Auvoscc μαίνεται dei Bel 
gilt für einen Sporen, ſprichwoͤrtlich, Suid, vol. Dir 
gen. 3,26; bei Zenob. a, 27 heißt es Geuvon nal 
veras. 
Anveos, ὁ, &1. im Thefielien, Αγ. Rh. 1,5%. 5 
400; vgl.Strab. 1x, 442. An vemfelben [ag gr 
αὸν "nedier, Ρο].δ. 99,5. Rad E.M. u.St. 
Auvess, eine — 23 — Stadt (nad) einem Argonau⸗ 
ten benannt, St.B.), Ev. ᾽Αμορεύς (aud- ᾽αμοραῖοι), 
Som. Auvonis, * 8 
voraisg, us In Hegupien, Her. 2,140. 3 
* Thuc. 1,4 


""Άμυστις 


μυστες, 6, indiſcher Fl., Art. Ind. A, 5. 
Austac, 805, n, z = — Ctes. init. 
᾽ἁμϕαμιώται, ol, Rebenforn von "Apapswtas, 
Ld., Aıh vi. 263,e; Eust. — 
᾽Αμϕαναί, at, Si. B.,n. ᾽Αμϕαναία, ἡ, Eur. Horc. 
Fur.389, 651. in Doris od. in Σεῇαίίει. Ew. Apr 
φαναῖος, od. 4μϕανανεύς. 
᾽Αμϕ- αξετιες, ıdos, ἡ, Gegend in Macedonien am 
friosfluß, Pol, 5, 97,4; vgl.Strab. XII, 330; St. B. 
führt "Assop’ "Aber, "Aupakfınz an. En 
᾽Μμϕ- αρέτη, ἡ, Frauenn., Dein. del. anth. gr. p. 
139. 
᾽Αμϕάρης, 6, Manusn., Plut. Agis 18. 
᾽αμϕάροχος, 6, Böotier, Inscr. 1673. : 
μφενα, ᾗν 6. in Meffenien, Paus. 4,5,8. Ew. 
Αμϕεύς. St.B. 
Aupesor, τό, ο). άμϕειον, Helligihum bes Am⸗ 
phion in Theben, Xen, Hell. 5,4,8; Arr.An.1,8, 
42: Paus. 8, 17,3. - 
᾽Αμϕεέρα. beißt Athene, Lycophr. 1163. 
Aupspwridns, ὁ, Hierapyinier, Inser. 2332, 
᾽αμῳϕ- ίνωρ, ορος, ὁ, Mannon., Inser. 924. 
"Aup-nens, ους, ὁ, ©. des Poſeidon u. ber Kleito, 
Herrſcher in Atlantis, bei Plat. Crit. 444, b. 

᾽αμϕηρέδης, 6, Thafter, Inscer. 1261. 

᾽Αμϕι-άλη, ἡ, Landſpitze in Attifa, Strab. IX, 395. 

᾽αμϕί-αλος, ὁ, Bhäafe, Od. 8, 114. 

. vo, ακτος, 0,8. von Lucien, Apolld. 2, 
2,1;— ©. des Antimadus, Paus. 3, 25, 10; — 
Athener, Inscer. 169. 

Aygıdoüos, dor., aud) sp. Ep. ᾽άμϕιάρηος, ion. 

ἀμρικέρεωςς, ©. des Dikles oder Apollon, berühmter 
Seher und K. von Argos, Od. 15, 244 ff.; Pind. Ol. 
6,16 u. öfter; Aesch, Spt. 580; Her. 1, 46;. Apolld. 
1,8, 2; ᾽αμϕιαράου πηγή, beim Amphiaraustempel, 
Paus. 1, 38, 3. — Oft vortommender Titel von Kos 
mödien, 3.3. des Ariſtophanes u. Blato, Mein. I, p. 
167. 163. 472. 
Aupscosioy, τὸ, Tempel u. Drafel des Amphia⸗ 
taus bei Dropus, Strab. IX, 404; Paus. 1, 34. 
᾽Αμϕίας, ὁ, ein Epivaurier, Thuc. 4,119. — Athe⸗ 
ser, Dem. 45, 10; — ein Philoſoph aus Tarfos, Piut. 
Symp. 2, 1, 12. — 3) ein ſchlechter Wein, Suid., der 
auch Auꝙec heißt bei Ath. 1, 31,0. — 3) Mannon. 
auf einer athenifhen Münze, Mion. II, 117. 
"4μϕί-βαιος (== ἀμφίγαιος), 6, Bein. des Ῥο[εί: 
don beiden Kyrenäern, Tzetz. ad Lycephr. 749. 
Auꝙpoæyéveic,, St. in Triphyliem I1.2,593; Strab. 
viIi, 349. Rad St. Β. auf "Aupsyirsor. Gw. 
᾽Αμϕιγενειάτης u. .ἀμϕιγενεύς. 
᾽άμφι-δάμας, αντος, ὁ, 1) ein Held von Cythera, 
N. 40, 269. —2) B. des Klyfonymos, aus Opus, II. 
23,87. — 3) 8. in Ehalfis u. Buböa, Hes. Ο. 652. 
4) S.des Lyfurgus in Arkadien, παΦ Apolld. 3, 9, 2; 
— od. Br. deſſelben, nad Pan. 8, 4,8; ein Argonant, 
Ar: Rh, 1,161. — 5) ©. bes Buflris, Apolld. 2,5, 
1; 
᾽αμϕί-δᾶμος, ὁ, Eleer, Pol. &, 75; — Ῥθοῖα, 
Inser. 1729. 
Auꝙi-daxoc, o, S. des Aſtakos, Thebaner, Apolld. 
3,6, 8. der Paus. 9, 18,4 ᾿4αφόδιεκος heißt. 
“Aupf-deäs:, οὗ, St. im triphylifchen Elis, Xen. 
Hell. 3, 2, 30. auch die Ew., A, 2, 46: das Gebiet 
* ame: sdos,u. ᾽ἀμϕιδολία, Strab. VIII, 


Aupl-dopos, ὁ, Megaser, Thno. 4, 119. 


᾽Αμϕιχτυονίς 35 


᾽αμϕιείον,τό, Rebenform von ᾽άμϕεῖον, vgl. Lob. 
zu Phryn. 372. 

᾽άμϕι-θέα, ερ. ᾽4μϕιθέη, ἡ, 4) Gem. des Autolys 
tus, Od. 19. 416. — 2) Gem. des Adraft, Apolld. 1, 
9, 44. — 3) aud Gattin des Lyfurgos, ibd.— A) Gem. 
ή igerhenifchen Königs Aeolus, Stob. Floril. 61, 


"4upb-Iaus, εδος, ὁ, 3) S. des Apollo und der 
* allis, Αρ. Rh. 4,4494. — 2) Thebaner, Paus. 3, 


"4uot-9eos, 6, Spottname eines athen. Demago⸗ 
en, Ar. Ach. 46, öfter; Mythograph, Harpocr. p. 
65, 3. — Bei Plut. Lys, 27 ---᾽άμϕίθεμες 2). 


᾽Αμϕι-θόη, ή, eine Rereibe, Il. 18,42. 
Anpixase, ᾗ, ©t. {u Pholis, Her. 8,33. Ew. 
μϕικαιεύς, δι. Β. - 


᾽ἀμϕί-χλεια, ἡ, 1) dieſelbe, Paus.10,33,9.— 2) T. 
des Arifton, Schälerin des Blolinus, Porphyr. 

᾽ἀμϕι-κλείδης, 0, Athener, Inscr. 165; — B. eines 
Sophotles, Sunier, Poll. 9,42; D. L. 5, 38; vgl. 
Ath. ΧΙΙ. 610, e. 

— έους, ὁ, Mannon. Theocr.12(V1,340). 
— Bei Paus. 3, 46, 9 S. des Agis. — Athener, 65. eis 
nes Pythodoxus, Ερχιεύς, Inser. 115; άλωπεχῆθεν, 
Att. Seow. X, ο. 54. — Dioxipp. δεί Ath. 111.400, ϱ, 

᾽Αμϕιαλος, ὁ, Troer, 1]. 16, 343 ; — Euböer, Paus. 
7,4, 9. — Tyrann in Chios, Ath. vI, 259, b. 

᾽άμφι-κράτης, ους, 6, 1) alter König von Samos, 
Her. 3, 59. — 2) Athener, Xen. An. 4, 2, 17.— 3) ein 
Gefchichtfegreiber, Ath. XIII, 576, c. — I) ein Rhetor, 
Flut. Lucull.22. — 5) Titel einer Komöbie des Am⸗ 
phis, Mein. 1, p. 405. — 6) Auf athenifchen Münzen, 
Mion. S. Il, 560. 

᾽Αμϕί-κριτος, 6, Mannen., D.L. 4, 43. 

᾽αμϕιατύονες (eigtl. ἀμφικτίονες, die Umwohnens 
den der Thermopylen, dann auf den mythiſchen Am⸗ 
phiktyon zurüdgeführt), οἱ, die zum Eultus eines 
Gottes verbundenen Völker, die auch in politifcher Bes 


- ziehung ein Ganzes ausmachten; die Abgeorbueten der 


Bundesflaaten heißen au Aupsxtvovsc. Der bes 
kannteſte Bund der Art iſt der im Frühjahr fihin Del- 
phi, zum Cultus des Apollo, u. im Herb zu Anthela 
bei den Thermopylen zum Gultus der Demeter ver- 
fammelnde. GrumfaßtezwölfBölkerfchaften: Sonier, 
Dorier, Phocenfer, Lokrer, Böotier, Berrhäber, Dolos 
per, ARenianen, Thefſalier, Magneten, Melier und 
Phthioten. Srwähnt werden πού ein Amphiktyonen⸗ 
Bund von Kalauria, Eultus des Ῥο[είδοι, Strab. VIII, 
474; vgl. Müller Orchomenus 247; der deliſche Gul- 
tus des deliſchen Apollo, Thuc. 3, 104; vgl. Bödh 
Staatsh. 11, p. 214 — 242; der von Ducheſtos, Euls 
tus des Bofeldon, Paus.u.N.; vgl. Herm. Staato⸗ 
alterth. 11.— οἱ Augpıxzvovss, Komödie bes Telekli⸗ 
bes, Mein. ı,p. 87. 

"Augpıxtuövssos, Suid.== ᾽Αμϕικτυόνικος. 

᾽αμϕικτυονέύω, ein Abgeorburter ber Amphikiyos 
nenverfammlung fein, Inser. 

᾽άμφϕιχτνονία, ἡ, Amphiftgonenbund, oft bei att. 
Reduern. | 

᾽Αμϕικτυονικός, die Amphiktyonen betreffend, 18. 
σύστημα ο). συνέδριο», Amphiktyonenverfammlung, 
Strab. ΙΧ, 420: Plut. Them. 20: auch ohne Zufaß, 
τὸ ᾽άμϕικτυονικόν, Strab. IX, 412; ᾽μϕικινονι- 
x) ouvodog,D.Hal.&, 25. 

᾽ἀμφικευονές, έδος, ἡ, fen. zum vorigen, bef. 70- 
Ass, 4) zum Ampbiftyonenbunde gehörige Stadt, 


3% 
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Ansch. — 2) Bein. ber in Anthela verehrten Demes 

ter. Her. 7,200. — 
"Augeztuev, ovoc, ὁ, ©. des Denkalion π. der 

SBinıhe, Her. 7,200: Paus. 1,2,5; Apolld. 4, 7, 2. 


8146. 

᾽αμφϕελοχία, ἡ, u. ᾽άμϕκοχική, Landſchaft in 
— —— Thuc. 2,68; Pol. 52, 8,3; bie Bewoh- 
wer ᾽αμϕίλοχοι, Thuc. a. a. D., Strab. VII, 321; 
παό St.B.auh "έμφιλοχικοί die Haupifkabt "Ap- 
γος τὸ ᾽άμϕιλοχικό», Thuc. a. a. O., Strab. VII, 
326. 

”4upsadyvos, 6, fpäterer Mannen., Phot. p. 283, 
37. 


᾽άμφί-λοχος, 6, 1) ©. des Amphiaraus, berühm- 
ter Wabrfager, Od. 15, 248; Her. 7,91; Thuc. 2, 
68: Apolld. 3,7,2. — 2) ©. des Alfmäon, Eufel 
des Amphiaraus, Apolld. 3, 7,7. — 3) Macedonier, 
Dem. 12,3.—4) griechiſcher Geſchichtsſchreiber, Clem. 
ΛΙ 


᾽άμϕίλυσος, ὁ, δΙ. in Samos, Euphor. b. St. Β. v. 
᾿ασσωρό». 

Μ{μφί-λυτος, 6, berühmter Wahrfager zu Ῥίββτα- 
tus Zeit, Afarnanier, Her. 1, 62; Plat. Theag. 124, 
d. — Bei Paus. 2, 4, 4 ein Bacchiade; — Aus Chaͤro⸗ 
nea, Inscr. 1597. 

. Aupf-ucdde, τά, St. in Kreta, Strab. x, 475. 
Bei Ριο].ἀμϕιμαλη, bei St. B."Augsuadsor, τό. 

Auptuapos, ὁ, 65. des Poſeidon, Paus. 9, 29, 6. 

"Aupf-naxyos, 6, 1)Br. ver Alkmene, Apolld. 2, 4, 
5. — 2) 6. des Kteatos, aus Blis, Heerführer der 
Gpeier vor Troja, I. 2.620. 43, 185. — 3) ©. des 
Nomlon, Heerführer der Karier, ΠΠ. 2, 870: Lycier, 
Con. 6. — '4) ©. des Polyrenus, Paus. 5, 3,4. — 
5) Satrap von Mefopotamien, Arr. bei Phot. bibl. 

‚71,27. 
e Aupr-utder, οντος, 6, ein Freier der Penelope 
aus Sthafa, Od. 22, 284 u. öfter. 

᾽άμφι-μένης, ους, 6, Koer, D. L.2,46; — Leon. 
Tar. 96 (VII, 283). 

"Augps-undns, 6, Athener, Inscer. 165. 

"άμφί-μνηστος, 6, Cpidamnier, Her. 6, 127. 

Augpt-vixos, 6, Mannsname auf einer ereirifchen 
Münze, Mion. S. IV, 363. 

᾽άμϕι-νόμη, ἡ, 4) eine Nereibe, 11. 18, 44. — 2) 
Gem. des Aeſon, nach Diod. 

Auglvouoc, 0,4) ein Freier der Penelope aus Dus 

lichion, Od. 16, 394. — 2) Trojaner, Qu. Sm. 10, 88. 
— 3) Sicilier aus Katana, Strab. vI, 269. — 4) Ein 
Mathematiker, Procl. ad Euclid. 

᾽αμϕῖος, 6, ©. des Selagus, ΕΦ μΧ der 
Troer, 11. 5, 612. — ©. des Dierops, ΠΠ. 2, 830. 

᾽άμϕίπολες, ἡ, St In Macevonien, am Strymon 
(an beiden Seiten des Fluffes, Thuc. 4, 102), früher 
Ervsa ὁδοί, Kolonie der Athener, Her.u.9., Strab. 
1ν, 194: — Ew. ᾽αμϕεπολίτης' St. B. führt auch 
eine ſyriſche Stabt am Euphrat des Namens auf. — 
Schiffsname, Alt. Seew. IV, f. 77; — Mannen., 
Schol. Aeschin. 2, 31. 

"Aupı-ntohsuos, d,B. des Aftus, Paus. 7,4, 4. 

"Auplestos, 6, Afanthier, Polyaen. 6, 54. 

Auptoo), οὓς, ἡ, T. des Dfeanus, Hes. Th. 360. 

Augss, 6, 4) = -4μϕιάραος, Aesch. frg. 367.— 
2) ein befannter komiſcher Dichter, Ath. oft, Mein. 1, 
.503 ff. 


"άμφι-σθένης, ους, ὁ, Athener, Aesch, 1, 66; — 
©. des Amphikles, Ρα». 3, 16, 9. 


᾽Α iß 


᾽Αμφισσα, vᷣ, Enkelin des Aeolas, Paus. 10, 18, 4, 
nach der die Stabt ber ogolifchen Lofrer an ber Graͤnze 
von Phofis (Selona) benannt war, Her. u. Yolgde, 
Strab. IX, 3,419; Ew. ᾽Αμϕισσεύς, Thuc. 3, 101; 
* — St. B. — Λάν. ἀμφισσῆθδε», aus 

mph. 

* mean, 7, Gegend in Klein-Armerien, Strab. 

εἰ οἱ. D. 

᾽αμϕιστείδης, ein wegen feiner Dummheit (τά ᾧ -- 
ο geworbener Dann, Diogen. 5,12; Suid. v- 
yEkosos. 

᾽Αμφϕί-στρατος, ὁ, Wagenlenfer ver Dioskuren, 
Strab. XI, 2, 496. 

"Augpsotgevs, ὁ, Heerführer der Berfer, Aesch. 
Pers. 312. 

᾽Αμφί-τῖμος, 6, Böotter, Iuser. 1574, conj. 

"Aupstos,ö, Bl. in Meſſenien, Paus. ἡ, 33, 3. 

᾽αμϕιτρέτη, ἡ, 4) 5. des Nereus, Od.5. a22; Gen. 
des Poſeidon, Hes. Th. A43 ; Pind. Ol. 6, 105. — 2) 
eine Okeanide, Apolld.1,22.— 3) athenifher Schiffo⸗ 
name, Att. Seew. X, f.5. 

᾽αμϕιιροπή, ἡ, att. Demos der antiochtfchen Phyle, 
St. B. — Adv. άμφιτροπῆσι», in Amph., Aesch. 1, 
101; Aupsrgonnder, aus Amph., 9ἱ. Β., wie «μι 
φιτροπήνδε, nad Amph. — Ew. "Aupstoonaseus, 
6,Lys. 13, 55. 

᾽αμϕιτρύτη, ἡ, Snfel, Luc. Philops. 9. 

μϕι-τρύω», ωνος, 6, ©. des Alfäos, Sem. ber 
Alkmene, König von Tyrinth, fpäter von Theben, 11.6. 
IR Folgde. — Komödie des Archippus, Dein. I, 

᾽ἁμϕιτροωνιάδης, 6,5. des Amphitryon, d. i. He⸗ 
zafles, Pind. O1. 8,15; Hes. Th. 317. 
ο Aupı-pärns, ους, 6, Mannen., Tzetz,, Schol. 
.Ρ. 18. 
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᾽άμφίων,ονος, ὃ, 1) 65. des Jaflos, K. des böoti⸗ 
fen Orchomenos, Od. 14,285. — 2) 6. des Zeus u. 
der Antiopa, ber Theben durch das Spiel feiner Lyra 
mit einer Mauer umgab, Od. 14, 262; Apolid. 3, 10, 

41 u.9.— Λά]. ἀμϕιόννος, Eur. — 3) ©. des Vori⸗ 
gen u.der Niobe, Apolld. a. a.D. — 4) Heerführer 
der Epeier vor Troja, Π. 13, 692. — 5) ©. des Hypes 
raflos aus Ῥαΐεπε, Argonaut, ΑΡ. Rh. 1, 176. — 6) 
KR. in Korinth, B. der Labda, Her. 5, 92.— 7) Knoſ⸗ 
Πες, Paus. 6, 3, 5; — Thespier, Ath. XIV, 629, 2. - 
Athener, 65. eines Sofibios, ᾿Ερονάδης, Inser. 116. 

Apmporegos, 6, 1) Troer, H. 16,415. — 2) ©. des 
Alfmäon, Paus. 8, 24,9; Apolld. — 3) 65. Alexan⸗ 
dersd. Gr., Arr. An. 1,25, 9 u. öfter. — Nach eini⸗ 
gen alten Grammatifern ᾽4μφοτερός zu fchreiben, 
zum Unterſchied von ἀμφότερος. 

Aumedcos, ὁ, 4) #l. in Theffalien, der flch in den 
pagafäifchen Meerbufen ergießt, Ap.Rh.1, 54; Strab. 
IX, 5,433; aud Aupovaads, [Φ[εφίετ nefchrieben. 
— 2) ="Außovoos, St.B. — οἳ ᾽μϕρύσιοι, LY- 
cophr. 900. 

ἀμψανοί, οἳ, £.1. für Καμψανοί, Strab. 7, 1,4. 

"ApaAsoc, 6, der τὸπι. Amalie. Strab, a: 

"Auosuasas, 6, Mannen., Inser. 2067. 

᾽4-μώμητος, ὁ, Aihener, Inscr. 194. 

Auovtiavös, 6, Mannen. bei Späteren, Suid. 

άἁμωρέα, ἡ, ῥαφα»ῖς, Theophr. b. Ath. 11, 56, f. 
— ο ὁ (Schiffbefleiger), ein Phäcnfe, 
> %, s φ 
«4νάβουρα, τά, St. in Piſtdien, Strab. X11, 7.570. 
νάβους, 6, Libyer, Put. mull. viru. 49, 


᾿Αναχγαλλίς 


᾽αναγαλλές, ἡ, Suid., [.-4γαλλές. , 

Ayaydorns, ὁ, Mannen., Suid. v. ὑποστάς. 

Ardyvssca,al,Pol. 31, 24: υ. 4ναγνία, 7,Strab. 
v,238, die Stadt Anagnia in Latium. 

"Avayopa,n, Fran aus Milet, Suid. v. Σαπφώ. 

᾽ανάγυρος, ὁ, att. Heros, von dem ber folgende Des 
mos benannt ift, Suid. — Titel einer Komödie des 
Ariſtoph.; ſ. Dind. frg. p. 91, wie des Diphilus, 
Rein. I, p- A52; Zenob.2,55, führt auf den Heros 
das Sprüdhwort’Avayvoov κινεῖν zurüd. 

᾽αναγυροῦς, οὔντος, 0, att. Demos am Berge Hy⸗ 
meitos, zur erechtheiſchen Phyle, St. B.; nad) Suid. 


ϱ). Schol. Plat. Theag. 384 zur aiantiſchen. — Adv.- 


ναγυρουρτόθε», aus Anag., Ar. Lys. 68; "Avyayv- 
ροῦντι μ.4ναγυροῦντά δε, in 1. παΦ Anag., St.B.; 
Gw. ᾽{ναγνράσιος, Her., Dem. 28,17; Strab, IX, 
1,398; ᾿4ναγυράσιος δαίµμω», führt Diogen. 3, 31 
als fprüchwörtl. für ὠμῤτατος an. 

᾽αναζαρβα, St. in Bicilier, St. B.; bei Ptol. 5, 18 
᾽Ανάζαρβος, u. Ep. ad. 598 (ΙΧ. 195) ᾽4ναζαρβός, 
wie St. B. den Geänder nennt; ygl. Suid.; Ew. 4να- 
ζαρβεύς. . 

’Avyada, ἡ, St. in Sonien, Samos gegenüber, Paus. 
7,4,3; τὰ “Avosa, Thuc. 3, 32. 4,75; Ew.’Avait- 
της, Thuc. 3, 49. ἡ "Avasitis ναῦς, 8, 61 ; nad St. B. 
απΦ ᾽Αναῖος, von einer Amazone 4ναία. 

"Avcios, 6, Mannsn., Inser. 4634. 

’Av-alsıog, ὁ, einer der dreißig Tyranuen in Athen, 

rein 2,3, 2. — Sphettier, Inser. 147, 6. vgl. 

14. j 

Avaitıs, sdog, ἡ, perfifche und armenifche Göttin, 
der Aphrodite entſprechend, Strab. XL, 14. 632. XV, 
3,733 (heißt auch Avala, XVI, 1,738). Nach Paus. 
3,16, 8 auch die ᾽άρτεμις bei den Lydiern. 

Avaxala, ἡ (wahrfceinlih richtiger Avaxası), 
attifcher Demos der hippothoontifchen Phyle, B. A. 
348; St.B.; Ew. "4vaxaısus, D.L. 7,10. — Adv. 
Avaxalader „ ᾽Αναχαίανδε, "Ayaxasacıy, Id. 
(ἀνακαίασι», "Ανάκαια, Suid. und Harpocr.). — 
Iuscr. 586 4νακηεύς. 

"Avazaiog, 6, Smyrnder, Mion. III, 202, 

Avaxssov, τό, Tempel der Diosfuren, auch ein 
Berg In Attika mit einem Diosfurentempel, Thuc. 8, 
93: τὰ ᾽Ανάκεια od. Avyczıa, Inscr. 82, Feſt zu Eh⸗ 
ten derſelben. 

Avcdæn, ij, St. in Adaja, Ew. ’Araxaioc, St.B. 

"Aya-xänsos, ὁ, ſp. Name, Phot. 90, ο, 15. 

"Avyazos, 6, Mannsn., Ep. ad. 171 (App. 446). 

"Avaxgkuy,ovrog, ὁ, poet. au "Avraxpstwv, Iyris 
[her Dichter aus Teos, Her.u.N., wie Paus. 1,2, 3. 

"Avaxtoota, ἡ, bei Max. Tyr. 1, 24 für’Avayoga. 

"Avaxtopıoy, τὸ (Soph. frg. 775 "Ayaxıdosıor), 
Borgebirge Afarnantens am ambraciſchen Meerbufen, 
nnd St. dabei, Thuc. 1,55 u. N.; das Gebiet der 
St. «νακτορία, n, Thuc., wie früher auch Milet 
hieß, Paus. 7, 2,5 ; &w. «νακτόριου Her. u. Folgde; 
aud) adj." 4νακτόριος. 

’Avdaxtop, 0005, 6, ©. des Glektryon u. der Anaro, 
Apolld. 2,4. : 

᾽νακυ»δαράξης, 6,B. des Sarbanapal, Arr. An. 
2,5; Strab. XIV, 672. 

᾽Αναλιβόζωρα, Name eines Ortes, Suid., Zon. 

᾽ανάμαρες, ol, Galliihes Volk, Pol. 2,32, yiels 
leicht ="Avavss. 3 

"Avaysıs, ὃν Fl. in Karamanien, Arr. Ind. 33, 2. 

"Avandarcog, ὁ, perfifche Gottheit, Strab. X1,512. 
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᾿ανανᾶς, ol, Volk in Gallia cispadana, Pol. 2,17, 
7; vgl. ee u. Ανδρες. 

᾽ανανίας, 6, Macebonier, Procl. b. Phot.319, 030. 

“Avayıog, 6, Jambendichter, Ath. 111,78, f. 

"Avaf, κτος, ὁ, eine Autochthone, Paus. 7, 2, 5. 

"Avat-ayodea, ἡ, $rauenn.,Inser. 849. 

Avct-ayogas, ὁ, 1) ©. des Megapenthes, K. von 
Argos, Paus, 2, 18,4. — 2) ein berühmter Philoſoph 
aus Klazomenä, Plat. Phaedr. 270, a. Phaedr. 97, b 
u. font sit. Seine Anhänger "Avakayopssoı, Crat. 
409, b. — 3) atheniſcher Redner, Schüler des Sfofras 
tes, Αα. Υ. Η. 4,44; D. L.2,45. — 4) Qilphauer 
— Paus. 5, 23, 3. — 5) Grammatiker, D. 

2, 165. 

"Avakayopldaı, ob, Nachkommen des Anaragos 
ras 1), Könige in Argos, Pays. 2, 18, 5. 

"Avot-avdea, ἡ, T. des Therfander, Paus. 3, 16, 6. 

"Arat-ardotd'ns, ὁ, 1) 65. des Leon, K. von Spar⸗ 
ία (16. Agibe), 560 v. Chr., Her. 5, 39; Plut., Paus. 
— 2) ©. des Theopompus, K.von Sparta (Proflide), 
Bater des Archidamus, Her. 8, 131. — 3) ein Dichter 
ber alten Komödie, Ath. I extr., Mein. 1, p. 367 ff. 
— 4) Delphier, Curt. A.D. 35. 

Avat-aydoos, 0, 65. des Buryfrates, K. von Spar⸗ 
fa (13. Agive), Her. 7,204; Paus. 3,3,4; — Thes 
baner, Thuc. 8, 100, v. 1. ἀνάξαρχος. — Aus Her⸗ 
mione, Inser. 1207. 

᾽ανάξ-αρχος, ὁ, Philofoph ans Abdera, Schüler 
bes Demofrit, Begleiter Alerandersd. Gr. als Spets 
chellecker des Könige berüchtigt, Strab. XIII, 4, 594; 
Plut. Symp. 7, 5,3. 9,1. adv. princip. inerud. 4; 
Λε]. V. Η. 9,30; Luc. paras. 35. 

"Avat-nvwmp, αρος, 6, ein Githerfpieler, Strab. 
ΧΙΝ, 648, — Abderit, Mion. 3. 11. 206. 

Avaklag, ὁ, od. "Avyabıc, 6, mit Dinafinous zuſam⸗ 
an = Söhne der Diosfuren erwähnt, Paus. 3, 18, 
5. 2,22, 5. 

"Avokı-Bic, ᾗ, 1) T. des Bias, Gem. des Beltas, 
Apolld. 1, 9,10. — 2) T. des Kratinus, Gem. des 
Neflor, Apolld. 1,9,10. — 3) Schwefter des Agas 
memnon, Gem. des Strophios, Paus. 2, 29,4. 

"Avakt-Baog, ὁ, Nauarch der Spartaner, Xen. An. 
5,4, 4 u. öfter. . 

᾿4ναξί-βουλος, 6, Kreter, Inscr. 2572 (Καναξ.). 

᾿αναξί-δᾶμος, ὁ, ©. des Zeuridamus, K. von 
Sparta (12. Proflide), Paus. 4, 15. 3. — Adhäer, Pol. 
11,18. 31, 6. 

"ἀναξί-δικος, 6, Mannsn. auf Münzen aus Rho⸗ 
dus u. Abdera, Mion. III, 414. S. ΠΠ. 206. 

"Avasi-dorog, 6, Macedonier, B. des Archias, Arr. 
Ind. 18, 3. — Rhodier, Mion. III, 444. 

᾿αναξί-δωρος, ὁ, Athener, Inscr. 165. 

Avaki-Jeurs, ὁ, ©. eines Hephäftion, Athener, 
Inscr. 203. - 

Arabs-xina, ἡ, Frau aus Kos, Inser. 2503. 

᾿άναξι-κλῆς, έους, ὁ, Mannsn., Luc. Philops. 14; 
— προς. 1591. 

Avalı-xodins, ους, ὁ, 4) Athener: Archon Ol. 
148,2, D. Sic. 20, 45; — desgl. Οἱ. 1256. 2, Paus. 
10, 23, 4; — ὁ 4ακνεές, ταμίας Ol. 89, 4, Iuscer. 
— Schol. Eur. Med. 19. vgl. Androm. 222. — 2) ein 
Byzantter Xen. Hell. 4, 8. 42. 

4ναξί-λᾶος, ὁ, ion. ᾿4ναξίλεως, dur. aud ᾽άναξί-. 
λας, α (Athener, Inscr. 165), 1) ©. des Archidamus 
in Sparta (Proklide), Her. 8, 131. — 2) ein Tyrann 
in Rhegium in Sroßgriechenland, aus Meffenien, der 
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ben Ramen der Stebt Zanfle in Meſſana ππφαπθεῖίε, 
Δ94 0. ᾷΗτ., Her. 6,23; Thuc.6,5; D. Sic. 11,48; 
Arist. Pol. 5, 10, 4. — 3) ein fomifcher Dichter, Ael. 
v.H.1,27; Ath., Mein. I,p. 406 fi. 

᾽αναξιλίδης, 6, Hieronym. adv. lovien. 

Yvdkılla, ἡ, Diehterin, Phot. cod. 167. 

"Avyatt-uardgos, 6,1) ioniſcher Phlloſoph από Mi- 
Iet, Schüler des Thales, Plut. n. A. — 2) Hiſtoriker, 
D.L.2,2; ἠρωολογία, Ath. XI, 98, b. 

"Avyatı-usvns, ους, 0, 4) tonifcher Philofoph aus 
Milet, Schüler des Borigen, Plut., D.L. 2,3. — 2) 
Rhetor aus Lampfafus, Strab. XIII, 4, 589; Ath. 
VI, 231, d; — Geſchichtsſchreiber aus Lampfafus, der 
die Gefchtchte Alexanders d. Gr. gefchrieben, Paus. 6, 
418,2; D.L. 5, 10. 

"Avakivos, 0, Kundſchafter bes Königs Philipp von 
Macedonien, Dem. 18, 137; aus Dreos, Aesch. 3, 
223. : 

᾿4ναξί-πολις, ὁ, Mannon. auf einer abveritifchen 
Münze, Mion. I, 365. — Aufeiner eryihräifchen Münze 
δεί Mion. 111, 128 fteht "Avakındans. 

"Avak-ınnos, 6, Feldherr Aleranderd d. Gr. Arr. 
An. 3,25,2; — Dichter der neuern Komöbie, Mein. 
I,p. 469 ff.; — Athener, 4ραφήνιος, Att. Seew. 


,e, 163. 

᾽αναξιῥ- ῥόη, ἡ, Gem. des Epeus, Pans. 5,1, 6. 

Avakıs, 6, Böotier, Geſchichtsſchreiber, D. Sic. 15. 
95. — 7, Frauenn., Inser. 1056. 

᾿Αναξίω», ωνος, 6, Athener, Inser. 429. 1088. — 
Böotier, Inser. 1574 wahrfceinlih Εαναξέων für 
Σαναξίέω». 

"ἀναξώ, οὓς, ἡ, 1) T. des Alkaͤus, Gem. des Elek⸗ 
tryon, Apolld. 2,4. — Aei Ath. ΧΙ, 557,a Gem. des 
Thefeus, — Diotim. 6 (VIII, 733). 

"Avanlas, ὁ, Br. des Amphinomos, aus Katana, 
Strab. v1,269. Con. 43. 

Aväanos,o, 1) Fl. in Sicilien δεί Syrafus, Thuc. 
6,96; Theocr. 1,68. — 2) ZI. in Afarnanien, Nebenfl. 
des Adhelons, Thuc. 2, 82. 

"Ayagıaxas, ob, Volk in Aften, zwifchen Hyrkanien 
u. Atropatene, am Faspifchen Meere, Strab. ΧΙ. 508, 


wit der St. "Avapıczn. Bei Pol. 5,44 Arıapazaı. 


᾿Αναρκία, ἡ, anderer Name der Penelope, Schol. 
04. 4, 797. 

"Ayastaokn, ἡ, Beauenn., Sp., Anth. 

"Ayaardosos, 0, Name griechiſcher Kaifer, Sp., 
Anth., Suid. 

"Avas, a, 6, Fluß Φπαδ (Guadiana) in Spanten, 
Strab. III, 139 ff. 

"Avast-ußootos(wohl’Ara&tußgoros), 6, Manns: 
name auf einer magnefifchen Münze, Mion. S. vı, 231. 

᾿άνασσία, ᾗι Inscr. 914. 

᾽ανατόλιος, 6, fp. Mannsn., Theolog. Arith., Suid. 
u. Phot. 
άναυα, τά, St. in Großphrygien, zwiſchen dem 
— u. Mäander, Her.7,30. Ew. ᾿4ναναῖος, 

v 


?Avavgos, ὁ (f.Lexic.), 4) Fl. in Theſſalien, ver fich 
in den pagafälfhen Meerbufen ετρἰεβί, Hes. Sc. 477. 
— 2) δι. in Phönicien, Mosch. 2, 31. 

"Avavyldas, 6, Cleer, Paus. 5, 27, 12. 

"Arapn,n. Feine Inſel im ägäifchen Meerebei There 
(Αλ, ΑΡ. Rh. 7, 1706; Strab. x, 484; vgl, 
Apolid. 1,9, 26. Ew. 4ναφαῖος, St,B, 

᾽ανάφης, εω, ἡ, 65. des Otanes, Anführer der Kifiier, 
Βου, 7, 62: ᾽άναφᾶς, D. Bic. bei Phot, 382, 4.91. 
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᾽ἀνάφλυστος, ö,att. Demos ber antiochiſchen Phyle, 
nad; Paus.2,20, 9 von einem 65. des Troizen, Anaphiy= 
Ros, benaunt, Her. 4, 99 u. Folgde. 6. ᾽Αναφλύ-- 
σειος, ὁ, Ar. Ran. 427. Ecel. 982. — Adv. ’Ava- 
φλυστόθε», aus An. νάφλυστόνδε, nach An. Ava- 
φλυστοξ, in Au., St.B. - 
"Arayapaıs, εδος, soc, 6, ein Scythe aus fönigli⸗ 
chem Geſchlecht, der χα Solons Zeit nad Athen faın, 
Her. 4, 46. 76 CAvayapas, dat.); Plat. u. A. 
Avdaza, ra, St. in Indien, dieffelt des Ganges, 
Arr. An. 4,23, 5. - 
"Ardärle, 7, St. in Meffenien, Reſidenz der alten 
Lelegerfönige, Strab. VIII. 339 ff. X, a38; Paus. A, 
33,6. Ew. ᾽ανδανιεύς u.”Ardarsos, St. B. 
Avydseo, τὰ, St. Mufiens, Strab. XIII. 1. 610. 


Ew. "Ardsionvös, St.B. Davon — die da⸗ 


ſelbſt verehrte Cybele. Rah δι. Β. 7 ᾿άνδειρα, Stadt 
in Phrygien. 

᾿ανδοβάλης, ὁ, K. ver Ilergeten, Pol.3,5,6. 10, 
48, 7 u. öfter. 

᾿ανδήτρνο», τό, Feſtung Dalmatiens, Strab. VII, 
5,315. Bei Ὀ. C. 56, 12 ᾿ανδήριον τεῖχος. 

"ανδιζήτιοε, οἳ, pannoniſcher Bolfsflamm, Strab. 
vı1, 5,344. 

᾿Ανδοκέδης, 6, 65. des Leogoras, attifcher Redner, 
Thuc. 1,54 u.9.; Kypdathenäer, Inser. 213. 

᾿ἀνδόσινοι, οὗ, Spantfches Bolf, Pol. 3, 35. 

Avdo-ayadla, 7, athenifcher Schiffename, Art. 
Seew. II, 37. 

"Avdo-ayados, 6, Rannsn., Mel. 7 II, 52). 

Aydgayadıos, ὁ, fp. Mannen., Phot. p. 79, 9. 

Ayde-ayögas, 6, Barier, Inser. 2448. 

Avdpasuortdns, 6 Andrämons Sohn, d.t. Thoas, 
ll. 2, 638 u. öfter. 

Ανδρ-αίµω», ovos, 6, 4) B. des Thoas, K. in 
Kalybon nad Dineus, Paus. 5,3,7; Apolld. — 2) 65. 
bes Kodrus, Paus. 7,3, 5. — 3) Bylier, Gründer von 
Kolophon, Strab. XIV, 1, 633. 

Avdoaula; od. ᾽Ανδραμύας, 6, πιθήόετ Gene⸗ 
ral, Xen. Cyr. 5, 3, 38. n 

"Avdgavidas, 6, Sieyonter, Mion. S. IV, 465. 

Avdpavö-dopos, 6, Syrakufaner, Pol. 7, 2; vol. 
Liv. 24,5. 

Avdo£us, ὁ, 1) Urgroßvater des Klifthenes in Si⸗ 
cyon, gen. ᾽4νδρέω, Her. 6,126; Ep.ad. 689 (VII, 
672). — 2) Korinthier, Plut. mus. 21.— 3) Banor: 
mitaner, Gefchichtsfchreiber, Ath. XIV, 634, a. — 4) 
Bildhauer ans Argos, Pans. 6, 16, 7. — 5) Arzt des 
Btolemäus Bhilopator, Pol.5,81; Ath. III, 215, £. 
— Aetolier, Curt. A.D.p.48. Aufathenifchen Münzen, 
Mion. 11, 447. " 

Aydoste, ἡ, athenifcher Schiffsname, Att. Seew. 
xIv,d. 244. 

"ανδρες, ob, Gallifhes Bolt, Ροἱ. 2, 38. ©. "ανα- 


ες. 
᾽Ανδρεύς, ὁ, ©. des Peneios aus Theffalten, der in 
Böotien das minyfche Reich gründete, Paus. 9, 34, 
6. Davon 

“Avdonts, dos, ἡ, St. u. Land in Böotien, Paus. a. 
α: 5). 9, 36,1. 

᾽ανδρία, ἡ, St. in Macebonien und in Elena. Ew. 
— St.B. — Babylonierin, 01ος. bet Phot. 

‚&b. 
ZEN 7, St. in Thracien am Pontus, Strab. 


τη, 319. 
— ὁ, Mamen., A⸗rioxevc, Inscr. 823. 


ἍΑνδριος 


Ardesoc, 6, Rebenfl. des Skamander in Troas, 
Strab. XIII, 4. 602. 

Ardeolones, 6, ©. des Perfeus, Paus. 7,13, 1; 
— Atener, aus der bippoihoontifhen Phyle, Inscr. 
168, b. — Mannsuame auf einer apollonifchen Mun⸗ 
ze, — 11,30. — Geſchichtsſchreiber, Nafıza,Ath, 
Ππ.78.ο. 

᾽Ανδρέων, ὠνος, ὁ, Θδρατίαπει, Inscr. 1320. — 


Auf einer Manze ans Ayollonia, Mion. 5. III, 314. 
— ,„ 0, V. des Timon, Delphier, Her, 
7,444. 


’Ardogo—yiraıa,n, Nonn. 13, 226. 

Aydoo-yErns, ους, ὁ, Miannsn., Inscr. 2266, a. 

Ardosyeus,w,o, ©. des Minos u. der Baflphae, 
Plat. Thes: 15; Apolld. 3, 4.2. 

Ardeo-Jaite,n, eine Amazene, Tzetz. P.H.180. 

Ardoo-deuac, αντας, 6, Samier, Her. 8, 85. 9, 
90. — Rheginer, Arist. Pol.2,9,9. — ©. des Phlias 
u. der Ehthonophyle, Paus. 2, 6,6. 

Ardeo-Ilxn, ı, M. des Thespios, Schol. ΑΡ. Rh. 
1,186. 

’Avdeo-90n,%, T. des Perikaſtor, M. des Difiys, 
Pherecyd. bei Schol. Αρ. Rh. 3, 1091. 

᾽ανδροίτας, ὁ, Tenedier, geographiſcher Schrift: 
feller, Schol. ΑΡ. Rh. 2, 160. 

Ardod-zissa, ἡ, Srantan., Paus. 9, 61,1. 

Ai έδας, ὁ, alt. '{νδροκλείδης. 1) Theba⸗ 
ae, Xen. Hell. 3, 5,1.— 2) Acharner, Dem. 48, 12; 
—Bhegier, DB. eines Archias, Inser. 122.3) Andere, 
Plut. Pyrra. 2; Lye. 8, ein Schriftſteller. 

Ardoe-anAstwr, ωνος, 6, Ἀλαππθη., Plut. Pyrrh.2. 

Ardoo-xAng, έους, ὁ, 1) S. des Aeolus, D.Sie.5, 8. 
— 6.588 Bhintas, KR. von Mefiene, Paus. 4,4, 4. — 
— 2) Atheuer: Volksredner, Thuc. 8,65; Andoc, 1, 

28; Ar. Vesp. 1187. Bon ihm fagte Cratin. das 
fprühwörtlic; Seworbene: ἐν δὲ διχοατασίῃ καὶ 
Aydooxäfns πολεμαρχεῖ, Zenob. 3,77; Diogen. A, 
55. — Sphettier, Wocherer, Dem. 35, 40. ---άφι- 
ὀναῖος, ΑΕ. Seew.XVIl,c,6.— ©. dee Epicares, 
Luc. Charid. 1.— 3) ein Macebonier, Arr. An. 2, 22, 
2. — Komöpie des Sophilus, Diein. I, p. 425. 
"Ανδρο-αλίδας, 6, 2atonier, Piut.apophth. Lac. 
"AvdoexAos, ὁ, 1) ©. bes Kodrus, Gründer von 
Gphefus, Strab. XIV, 4. 632; Pauws. 7, 2,8. — 2) 
Macedonter, Arr. An. 3, 29, 1. — 3) der befannte 
Sklave, der miteinem Löwen fechten mußte. 
᾿Ανδρόκοτεος, 6, beißstrab. v.1.für Σανδρόκοττος, 
w.m. {. Bel Ath. XII, 530, c heißt er ὁ Povt. 
"Ardge-xoding, ους, ὁ, Heros der Platäer, der bei 
Ῥίαίᾶα ein Helligthum Hatte, Her. 9, 25; Thuc. 3, 


24. 

"Avdgo-nödns, ους, ὁ, berühmter Maler aus Cyzi⸗ 
fus, Plut. Symp. 4,2, 3; Ath. VIII, 341, u. öfter. 
= Ant, Ath. v1, 258,b. 

"Avdod-Asars, 6, Mannsn., Lucill, 43 (ΧΙ, 81). 

᾿ανδρό-λοχος, 6, &leer, Pol. 5, 94. 

᾽ανδρο-μάχεια, = folgb., Lesches bei Tzetz. zu 
Lycophr. 1263 nad Mein. Anal.p. 46. ' 

᾽4νδρο-μάχη, ἡ, T. des Cetion, Gem. bes Heftor, 
11.6,405; Apolld. 

Ardopo-uaytdns, ὁ, Rannsn, Inser. 2328, b. 

Arded=nayos: 6, Athener, Andoc. 1,12. — Eleer, 
Xen. Hell. 7,4, 19. — Abderit, Paus. 6, 14, 12. — 
Andere, Arr. An. 2,20,10. 3,12,5. — Pol. 4, 51. 
Aspendier, 5,64.—B. des Timäns ans Tauromenium, 
D. Sic. 46, 7} Plut. Timol. 40. 


᾿Ανδρωνίδης 39. 


"Ανόρο-μέδα, a, ion. Avrdoousdn, ἡ, T. des Res 
pheus und der Kafliopeia, Her., Apolld.2,4,3. 

᾿ανδρο-μέσης, 6, Lacedämtonier, Thuc. 5, 42, ν.]. 
Ardoou£vnc. 

᾿ανδρο-μένης, ους, 6, Athener, Dem. 54,7; 36, 
45; Κεφαλῆθε», Att. Seew. X, ο. 189. — Macebos 
nier, B. des Amyntas u. bes Attalus, Arr. An. oft; 
— Inscr. 2478. — Delphier, Curt. A. D. 4. 5. 

"Aydoousridns, 6, Nannen., Hesych. v. Ἠνοδία. 

Ardgo-undns, ὁ, Mannsname, Plat. Ep. XII, 


ἐνδρό-νεικος, ὁ, Mannsn., == "Ardeowixog, In- 
scr. 286. 

»Ardgo-vıxsavos, 6, |päterer Dannen., Phot. cod. 

5 


’4vdoo-vixos, ὁ, Anführer der griech. Söldner des 
Darius, Arr. An. 3, 23,9; — ein Beripatetifer aus 
Rhodus, Strab. XIV, 655. — Pol. 32, 26. — Didier 
der Anthologie, Inc. II1,p. 108; Liban. ep. 75; dras 
mat. Dichter aus Hermopolis, Phot. 536,a, 12. — 
Delpbier, Curt. A.D. 2.4, oft. — Scaufpieler, Ma- 
cho b. Ath. X111, 581, d. — Auf Münzen oft, 3.2. ang: 
Φος, Rhodus, Mion. 111. 260. 5. ΧΙ, 594. 

᾿4νδρο-ξένης, 0, Delphier, Curt. Α.Ὀ. 2. 

.{νδρό-πομπος, 6, Gründer von Lebedus, Strab. 
XIV, 633 ; — 6. des Borus, Paus. 2, 18, 8. 

"Avdoos, ἡ, eine der cykladiſchen Inſeln, mit einer 
gleichnamigen Stabt, Her. u. A., wie Aesch. Pers. 
860; Strab. XI, 485. Ew. "Ardeosos,3.3. Arist. Pol. 
2, 6,14. 

᾽άνδρο-σδένης, ους, 6, 1) Arkadier, Thuc. 5,49. 
— 2) Admiral Alexanders des Gr. aus Thafus (nad 
Arr. Ind. 18, 4 ©. des Kalliſtratos aus Amphipolis), 
der die Süpfüfte Aſiens unterfuchte, Arr. An. 7,20, 7; 
Strab. Xv1,766; Ath. 111,93, b. — 3) Bildhauer aus 
Athen, Paus. 10,19, A; aus der erechtheiſchen Phyle, 
Inscer. 165. — 4) Kyzifener, Pol. 11, 34. — 5) Smyrs 
näer, Inser. 2440. 

"ανδρό-τῖμος, ὁ, B. des Nearch aus Kreta, Arr. 
Ind. 18. 4. 

»Μνδρο-τίων, ωνος, 6,1) Athener: V. desAndron, 
Plat. Gorg. 587, b. — Schuler des Jfofrates, gegen 
den Dem. eine noch vorhandene Rede gehalten hat; 
Geſchichtsſchreiber, Plut. Sol.15; Ael. V. H. 8,6; ' 
Paus. 6, 7, 6. — 2) Muftfer, Agath. 68 (XI, 352). 

"Avdoo-payoı, ol, ein Bolf im europäifchen Gars 
matien am Boryfihenes, Her. 7, 18. 

"4νδρό-φορβος, 6, Ephefler, Mion. III, 91. 

Aodovras, 6, Mannen., Inser. 7. Vgl. "Avdoel- 
τας, 
»ανδρω, οὓς, ἡ, Name einer Amazone, Tzetz.P.H. 
479. 
"Ανδρω», ὠνος, 6, 4) Alhener, ©. bes Anbrotion, 
Zeitgenoffe des Sofrates, ΡΙαι. Gorg. 887, b; ein 
Glatufter, Inscr. 150,43.— Aus Salauıts, Inser. 108. 
— 2) Geſchichtsſchreiber aus Halikarnaß, Plut. Thes. 
24; Strab. 10, 2, 1A u. öfter. — 3) ein Anderer aus 
eos, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 45. 2,354 u. öfter. Bgl. 
Arr. Ind. 18,8. — 5) Καταναῖος αὐλητής, Ath.1, 
22,d.— Iv,184,b. 

:«νδρῶν πόλις, ἡ, St. im Agyptifchen Delta, Prol.; 
Ew. ᾿ανδρουπολέτης. 
Ardowvidas, a, 6, Gpartaner, Inser. 1197. — 

Adder, Pol. 29, 10. 

᾿ανδρωνέδης, 6, Athener, Aeschin. ep. 8.— 6Η 

cyonier, Mion.S. 1v, 163, 


40 ᾿Ανδρώνιχκος 

»{νδοωώνῖκος, ὁ, --- "Ardoostxos, 6, des Verſes 

wegen, ein Arzt, Ep. ad. 716, b (App. 339). 
,'"ανδώματες, 6, Fl. in Indien, Arr. Ind. 4, A. 

"Av-Eyxinros, Spartaner, Inscr. 1240. 

Ἀάνείκητος, 6, d. i. A-vtuntoc, Inser. 189. 

"Aysxtos, ὁ, Mannsn., Eust. 

᾽άνεμοίτας, ὁ, Thebaner, Dem. 18,295, v. 1..Ave- 
μύτας. j 

"Aveuovoıoy,to, Borgebirge Ciliciens, Sirab. XIV, 
669, der auch ein anderes mit einer gleichnamigen St. 
aufführt, 670. . 

Ἀενεμώλεια, ἡ, früher ᾽άνεμώρεια, St. in Phocis, 
11.2, 521; Strab. ΙΧ. 423; Lycophr. 1073. Ew. 
"ἀνεμωριεύς, St. B. 

"Avsti-Bin, ἡ, eine Danaide, Apolld., wenn nicht 
"Avakıßin zu lefen. 

᾿{νήδυμος, 6, Inser. Theb. im Rh. Muſ. N. F. III, 
2,p. 237. 

ir εως 6, Spartaner, Her. 7, 134 ff. u. 
deſſen Eufel, 137; Thuc. 2, 67. 

Avnoo£orns, 6, ο. -στος, galliſcher Fürft, Pol. 2, 
22.2. 26,5. 

"νησιάρων, ωνος, ὁ, (2), Name auf einer fmyrnäts 
[δει Münze, Mion. S. v1, 317. 
᾿ "Ανήτουσσα, ἡ, St. in Libyen, Ew. Ανητουσσαῖος, 

t.B. 

᾿ανθάνα. N, = ᾿ανθήνη, St.B. 

"άνθας, 6, ©. des Poſeidon, K. von Trözen, Paus. 
2, 30,8. Bol. Avdns. 

"Avseadaos, hießen die. Halifarnafjier, St. B. v. 
4yıvan. 

᾿ἀνθέας, 6, Lindier, Dichter, Ath. X,A45,b. 

Avdsıc, ἡ, 4) T. des Thespios, Apolld.2,7,8; — 
eine Hetäre, Lys. frg. 36.— 2) St. in Meffenten, Il. 
40. 154: nad Strab. VIII, 360 — Thuria; vgl. Paus. 
7,34,1. 2,30, 8. — 3) $leden in Achaja; von Ans 
thetos, des Eumelos S., benannt, Ρα». 7, 18, 3. Ew. 
"ἀνθεύς, dv τῇ ᾿Ανθέων χώρᾳ, Ath.X1,460, d; St. 
B., der noch andere Stähte des Namens aufführt. — 
4) Ort in Theffalien, Hes.Sc.381. der auh "άνθη 
. heißt, 474. j 

᾿ανθεμίδης ([ᾷτ'4νθεµιωνίδης), ὁ, 65. bes Anthes 
mion, d. ἱ. Simoeiftog, Il. 4, 188. 

᾿ανθίέμιος, fpäterer Mannon., Phot.p.79, 15. 

᾿ανδεμίς, (dos, n, früherer Name von Samus, 
Strab. XIV, 1, 637. 

᾿ἀνθεμίω», ωνος, 6, 4) Troer, 11.4, 473. — 9) V. 
des Anytos, Athener, Plat. Men. 90,2; — ein Anderer, 
Dem. 47,60; Inser. 199; Περιθοίδης, Ait. Seow. 
x, d, 59. — Andere, Alciphr. 3, 61. 

᾽ανθεμοεισές, bdos,n,poet.="Ardsuovois λέµνη, 
See ία Bithynien, ΑΡ. Rh. 2, 724. 

᾿4νθεμό-κριτος, ὁ, Athener, Dem. 42,4; Inser. 
473 A Axcoveuc, Ati. Seew. XVII, b. 16; — Paus, 
4, 36,3. 

᾽ανθεμοῦς, οὔντος, ὁ, 4) St. tu Macebonien, Her. 
5,94; Thuc.2, 99: Dem. 6, 20. Ew. 4νθεμούσιος, 
St.B.; aud) adj., Thuc. — 2) St.iu Syrien, St.B.; 
f. ee — 3) Fluß in Grytheia, Apolld. 2, 
5,10. 

᾿4νθεμονσία, ἡ, βαπδ[Φαῇί in Mefopotamten, Strab. 
XVI, 747. mit einer gleichnamigen St., 748. 

"«νθεμοῦσσα, N, port. "Avydeuöscoe, Inſel im 
tyrrheniſchen Meere, Aufenihaltsortder Sirenen, Hes. 
rg. 27; Ap. Rh. 4, 892. 

Ανθεμωνίδης, ὁ, miles, Plaut. Poenul. 


Avbentos 


"Av3sornosos, 6, Athener, Inser. 268. ᾽αλανεύς, 
675.Ἱκαρνεύς, 117. vgl. 281. 782. 

AvdsornpiwWv, ὦνος, ὁ, attifcher Monat, f. Lex. 

᾿ανὸ-έστνος, 6, Mannen., anfeiner Iydifchen Münze, 
Mion. IV. 5. 

'άνθες-φόρος, 6, Mannsn., Inser. 1142. 

᾿ανθενς, 6, Mannsn., Parthen. 14; Ant.Lib.5; 
Lycophr. 134; Leon. Tar. 94 (VII, 550). 

Avydndur, όνος, ἡ, Küftenftadt in Böotien, mit 
einem Hafen, Strab. IX, 400 ff.; nach Ath. VII, 296, 
b vom Anthedon, dem Bater des Glaufus, benannt: 
leßterer wurde hier in einen Meergott verwandelt, Il. 
2,508. 60. Ardndivsoc, St.B.; fem. ’Aydndorsac 
ὤμπελος, Ath, I, 31, ο, wird von einem "Ardov τι»ός 
abgeleitet. — 2) St. in Baläftine, fpäter Aygızrmıais, 
los.B.T.1,4,2; @w.Av9ndortins,St.B. 

: rar dog, ἡ, Schwefter der Aigleis, Apolid. 
κά άν 

᾽ἀνθήλεια, ἡ, εἶπε Danatde, Apolld. 3. 1. 

ἀνθήλη, ἡ, Flecken in Phocis, am Afopus, mit 
einem Tempel der Demeter, Berfammlungsort ber 
Amphiftyonen, Her. 7, 176; παΦ»ι. Β.αιΦ ανθήνη. 
Ew. ’Avydnvaiog. : 

᾽ανθη», 6, Pythagoreer aus Karthago, Iambl. V. 
Pyth. extr. 

Avdnvn, 7, Flecken in Kynurla im Beloponnes, 
Thuc. 5, 41., Bei St.B. ἀνθάνα, bei Paus.2, 38, 6 
᾽αὐήνη. 

'{νθηρα, ἡ, Schifisname, Att. Soew. XIII, d. 114. 

νθης, ο, «-- ἄνθας, Strab. XIII, 374; vgl. St, 
Β.ν. Avdavo. — Ein Anderer, Plut. mus, 3.— ©. 
auch ᾿4νθηδών. 

᾽ανδίας, 6,Manusn., Inser. 93. 

νθιμος, ὁ, Mannen. bei Späteren, 3.3. Phot. 
ρ. 129, b. — Auf Dlünzen aus Pergamns, Mion. II, 
608. 6. v, 457. 

"ανθινος, 0, Mannen., Theophyl. ep. 83. 

'Avdıov, St.B. für άντιον, w. m. f. 

Ayd-Innn, ἡᾗ, T. des Thespios, Apolld. 2,7,8; 
Partben. 32. 

"Ard-mnog, 6, v. 1. für Artınnos, w. m. ſ. — 
Dichter, Ath. IX, 403, f, wahrfcheinlihd Avaksurıog, 
f. Dein. 1. p. 770. — Orchomenier, Inser. 1569. — 
Auf einer Münze aus Abydus, Mion. IL, 633. 

ανδες, ij, eine Hetäre, Ath. XIII, 586, c. 

"Αν δο-κόμης, 6, Manusn., Aristaenet. 1, 3. 

άνθος, 0,1) ©. des Antonous, Anton. Lib. — 1) 
Aihener aus Rolonus, Inscer. 183. 65. αιώ ArIng. 

᾿ανθοῦσα, ἡ, Frauenn. Leont.9 (Plan.285); Phot. 
78,b. 38. — athen. Schiffsname, Att. Seew. II, 89. 

Avdo-gpoolwr, wyog, ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 29. 

᾿ανθρακία, ἡ, arkadiſche Nymphe, Paus. 8, 31, A. 

Avdook, axos, ὁ, coquus, Plaut. Aul. 

άνθρωπος, ὁ, Mannsn., Suid. 

᾽ανθυλλα, ἡ, 1) St. in Unterägypten, Her. 2, 97: 
St.B.; Ew. ᾿ἀνθυλλαῖος u. ’Ardvilten. ©. "Ar- 
vide, — 2) Frauenn., Alciphr. 3, 33; Inser. 599. 

᾽Ανιαράκαι, οἳ, = "Ayagsaxgı, Pol. 5,44, 


Arsyoos, ὁ, Fleiner Fluß im triphyliſchen Elis, 


: nad Paus. 5,5, 3der Μινυήϊῖος des Homer. Anfeiner 


Mündung war die Höhle der Ryınphen "Avıypsaidsc, 
Strab. VIII, 346, οὐ. Avsyoldss, al, Paus. 5,5,10, 
9 — die mit Flechten behaftet waren, Heilung 
uchten. 

᾽Ανίης, ηνος, 6, == Ανίω», Plut. 

'ᾱ-νέκητος, 6, nach Arr. 3.34, 6 Archon Ol. 112, 


u , 





"Ανικλος 


41. $. aber Νικήρατος. --- Auch ein S. des Herafles . 


u. der Hebe, Apolid. 2, 7,7. — Erflärer des Homer, 
Ath. ΧΙ, 783, ο. — Freigelaffener des Nero, D.C. 61, 
13. — Alciphr. 1, 28. 

"Avızaoc, 6, Mannsn., auf einer Münze aus Lebes 
das, Mion. 111, 141. 

"Aysoc, 6, ©. des Apollo u. der Kreuſa, Con. 41; 
ναί. D. Sic.,5, 62; Mein. Anal. al, p. 16. 

᾽άνπιππος, 6, Syreafufaner, Xen. Hell. 6, 2, 36, wo 
vielleicht Κρένεππος zu lefen. 

»Ανίων, wvos, 0, Nebenfluß des Tiberflufjes, Strab. 
v,238(Teverone). 

"Ayra, 7, 1) eine Aegypierin, Paroem. App. 1,31, 
wofür Avvoc, 6, ein Aegypter, Schol. Ar. Ach. 86, 
ſteht. — 2) St. in Jubia, (0. ᾽αγνανίτης, ὁ, u. 
᾽Αννιανός, St.B. 

"Avvißac, a,6, Hannibal, karthagiſcher Name, Pol. 
— Adj. ᾽Αννιβιακός u. “Arvißsios, den Hannibal 
betreffend, id., Strab. 

᾽αννέκέρες, εως u. doc, 6, 1) Dann aus Kyrene, 
der den Plato aus der Sklaverei loskaufte, D.L. 3, 20; 
Luc. — 2) ein cyrenatfcher Bhilofoph, der eine eigne 
Säule, οἳ "Avrızsossos, fiftete, D. L. 2, 86; 7 ’Av- 
νικερία. Strab. XVII, 3. 837. 

"Avvıos, 6, berröm. Name Annius, Pol. u.9. 

᾽αννίχωρο», τό, Ort, u. ᾽Αννίχωροι, Ew., nahe 
bei Berfien, St. B. 

Avvoc, ὁ, f. Arva, 

ννων, vos, 6, karthagiſcher Name, Her. 7,165; 
Pol. 1, 67,1; Arist. Pol. 5, 6, 2 u. fonft. Am befanns 
— ber, welcher die Weſtfüſte Afrika's befchifften. 


eb. 

Arkop, Anzur, D. Sic. 14, 16: 

Ανόμας, αντος, frühere Lesart für ᾿Ονόμας, 
w. πι. |. 
— ὁ, fpäter Mannsn., Phot. p. 279, 20. 

νόπαια, ἡ, ein zum Detagehöriger Berg an der 
Bränze von ofris, und ein Weg über denfelben, Her. 
7,246. 

᾿ανουβεέδιον. τό, oder "Avovßidssor, Tempel des 
Anubis, Luc. Tox. 28. 

νουβες, εδος, 6, aͤgyptiſche Gottheit, mit einem 
Hundsfopfe, wirb mit dem griech. Hermes verglichen, 
Luc. Τοχ. 22; Strab. XVII, 812.9. 

᾽ανοῦτις, N, Schweſter des Kerres, Ath. XIII, 


‚a. 2 
"Avoyos, ὁ, Tarentiner, Paus. 6, 14, 11. 
Arı-oyöoas, 6, 1) Koer, Her.9,76. — 2) griech. 
Dichter aus Rhodus, der eine Thebais gefchrieben, im 
3. Jahrh. v. Ch., Plut.Symp.A, 4,2; Mel. ep. 1 (IV, 
1), aus Rod, Paus. 3, 4, 9. — Andere, Anth. 

᾽Ανταγορησσῖνος, 6, Name auf einer Münze aus 
Lebedus Mion. IH, 441. 
RER 7, Bein. ver Rhea, Suid. Schol. ΑΡ. Rh. 
‚1144. 

᾽Ανταιό-πολες, ἥ, ο). Avtasovnodsc,St.B.; Ptol. 
4,5 &t. in Oberägypten am Nil. Ew. ᾿ἀνταιοπολί- 
της, St.B. Bei D. Sic. 1, 24 Ανικίου κώμη. 

᾽άντατος, 6, 1) 65. des Poſeidon n. ver Gaa, Riefe 
in Libyen won Zerakles getöbtet, Pind. 1.3, 70; D. 
Sic. 4,17; vgl. Strab. XVII, 829. — 2) Libyer in 
Kyrene, B. der Barfe, Pind. P. 9, 110. — Erythraͤer, 
er 3134. — 3) Komödie des Antiphanes, Mein. 

4 . 

Ανταῖς (=="Ayralog), 6, Rhodier, Mion S. v1,591. 
Ανταίω», 6, Rhodier, Mion. S. v1, 586, 


"Avrıßla 41 


"Αγτ-αλκίδας, 6, Spartaner, der δει berüchtigten 
antalcidifchen Frieden ſchloß, 387 v. Ehr., Xen. Hell. 
4, 8,12; Strab. vI, 287. — Au ᾽αντιαλκίδας, 
Inscr. 1260, 

᾽Αντ-αλλος, 6, Delphier, B. eines Sofrates, Curt, 
A.D. 40. 
᾽αντ-άνδρη, 7, Amazone, Qu. Sm. 1,43. 

᾽Αντ-ανδρίδης, ὁ, Böotier, Inscr. 1570, b. 

“Avtaydoos, 7, St. der Belasger in Myſien am 
Ida, Her. 5,26; der £eleger, Strab. XIII, 606; St, 
B.; (81ο. ᾽αντάνδριοι, οἳ, Thuc. u. A.; Gebiet 
᾽Αντανδρία, Strab. a. a. O. u. öfter. 

Aryı-avdgos, ὁ, Feldherr der Meſſenier, Paus. 4,7. 
a. —Athener, V. eines Kallippus, "4oapnvıos, Inser. 
115; — Anaphlyſtier, 172; — Schiffsbaumeiſter, 
Att. Seew. XIV, a, 96. — Br. des Agathokles, 
D. er 19, 3. — Aufeiner achälfchen Münze, Mion. 
11,161, 

᾽αντάνορίδαε, of, dor. = Arınvoptdas, heißen 
Die στους, Pind. Ῥ. 5 83. ne 

᾽Ανι- άνωρ, ὁ, &leer, Pol. 5, 94, f. ᾽ανιήνωρ. 

᾽αντ-άραδος, ἡ, St. in Phönizien, der Infel Aras 
dus gegenüber, Prol. 

Αντασσος, ὁ, Großvater des Kypſelus, Paus. 5, 18, 
3, wofür 2, A, A "άντασος fleht. 

᾽Αντέας, 6,1) Macevonter, Arr. An. 2,1,4.— 2). 
der Scythen, Luc. Macrob. 10. f. "άτέας. 

"άντεια, ἡ, 1) T. des Jobates, Gem. des Proͤtos in 
Lycien, 11.6, 160; fonft Sthenobäa.— 2) Hetäre, Ath. 
ΧΙΙ, 586, e. Komödie mehrerer Komiker, Mein. I, p. 
32. 305 u. öfter. — Als St.—=4rrior, St.B.; Ew. 
᾽αντεάτης. : 

"Avtsloc, 6, od. ᾽Αντίας, ὃ, ©. der Circe vom 
Ulyfies, Dion. Hal. 1,72; St. B., πα) dem Antium 
benannt fein fol. 

"Ayrtesuos, ὁ, für "άντιμος, auf einer myſiſchen 
Münze, Mion. II, 625. 

"ντειχος, 6, Name auf thracifhen Münzen |päter 
Zeit, Mion. S. 11, 405. 479. 

"άντεμναι, al, Strab. v,230; άντεμνα, ad, St. B., 
Antemnd, St. ver Sabiner in Stalten. Ew. ᾽άντε- 
µνάτης, St. B. 

᾽Αντ-εραστυλές, έδος, 7, meretrix, Plaut. Poenul. 

᾽Αντ-έρως, ωτος, 6, Mlerandriner, Grammatifer 
zu Kaiſer Claudius Zeit in Rom, Suid., Eudoc. 

᾽αντηνορίδης, ὁ, 65. u. Nachkomme des Antenor, 
11.3, 123 ; die Antenoriven find ale Heroen in Eyrene 
verehrt, vgl. Pind. P. 5,-83. 

"Avt-Nvop, 0005, 6, dor. Aytavwe, S. des Aefye⸗ 
tes u. der Kleomeftra, ein Troerfürft, I. Seine Irr⸗ 
fahrten, Sirab. XIII, 607 ff. — Ein Bildhauer, Paus. 
4,8, 5. — Pol. 27,4. — Athlet, Matro bei Ath. ıv, 
435, ο: vgl. Macho ib. XIII, 578, f. — Ein Geſchichts⸗ 
ſchreiber von Kreta, Phot. bibl. p, 154, 15. 

Aytnostdns, 6, Cram. An, 1,173, 21. 

᾽αντία, ἡ, Φείᾶτε, Dem. 59, 19. 

᾽ανιιάδης, ἡ, Sohn des Herafles und ber Aglaja, 
Apolid. 2, 7, 8. 

Artr-adxtdas, n,Spartaner, Inscer. 1260. — Ephe⸗ 
fier, Mion. $. v1, 424. 

"έντι-άνειρα, ἅ, M. des Erytus u. Echion, ΑΡ. Rh. 
1,56. — Amazonenname, Tzetz. P.H.176.— Brauen- 
name, Leon. Tar. 20 (VI, 286). 

Αντίας, 6, Argiver, Pind. N. 10,40; — Athener, 
©. eines Cuphiletus, Inser. 94. — 1587. 

"Αντι-βία, 1, Srauenn., Anyt. 22 (V 11,490). 





42 "Avrlduos 


"Avst-Bıos, 6, Athener, Inscr. 155. 167. 
"Avte-Boorn, ἡ, Amazone, Qu. Sm. 1, 45. 
"Αντι-γενείδης, 6, Diannsn., Leon. Tar.1(V,206). 
"Αντι-γίνης, ους, ὁ, 4) Athener: Archon Οἱ. 93, 
3, Xen. Hell. 4, 3.4: D. Sic. 13, 76.— DB. des Feld: 
herrn Sofrates, Thuc. 2, 23. — Eunstuseiv, Lycurg. 
22. — Dem. 22, 38. — Pävssc, Inscr. 172; — 
Schiffsbaumeiſter, Att. Seew.p. 94. — 2) Feldherr 
Aleranders des Großen, Arr.An. 5, 16, 3. — Ennäer, 
4 ae bei Phot. 384, b. 44. — 3) Rhodier, Mion. IE, 
4 


᾽Αντι-γενίδας, ὁ, guter Flötenſpieler, Anaxandrid. 
δεί Ath. ıv, 424,9, Plut. apophth. reg. s. Epami- 
nond.; beiSuid. άντεγενίδης, 65. des Satyrog aus 
Theben; vgl. Harpocr. u.B, A.410, wte Dein. com. 
111, p. 187. Seine Schüler, ᾽Αντιγενίθειοι, Plut. 
mus. 21. — Athener, Pauevc, Inser. 172. 
“Arti-yrwrog, ὁ, Mannsn,, Inscr. 370, b. 
Αντιγόνεια u. Avytsyovla, 7, Name mehrerer 
Städte, a) in Bithynien, fpäter Nicäa, Sırab. XLI, 
567. — b) in Troas, fpäter Wlexaudrea Troag, Strab. 
ΧΙΙ. 597. — ο) in Bpirus, an einem Paſſe von Afro= 
feraunien, Pol.2,5,6. Ew. ᾽άντιγονεύς, St. B. — 
d) in Ehalctdice, in Macedonien, St. B. — ϱ) iu Sy⸗ 
rien am Orontes, Strab. X v1, 750. — f) nad St. B. 
hieß auch Mantinen früher fo. 
Aytı-yorn, N, 4) T. des Dedipus und der Jokaſte, 
.Tragg., Apolid. 3, 5, 8. — 2). des Eurytion, Gem. 
bes Peleus, Apolld. 3, 13, 4. — 3) T. der Berenice, 
Gem. des Ptolemäus Lagi, Plut. Pyrrh. 4. 
"Avrıyorks, έδος, φυλή, von Attika, p Chren des 
Antigonus, des V. des Demetrius benannt, St. B.; der 
Bürger, ᾽άντιγονεύς. --- Eine von den heiligen Trie⸗ 
xen, Schol. Dem. 8, 27. | 
᾽Αντι-γονίων, ωνος, ὁ, Athener, Inscer. 169. 
Arti-yovos, 6, 1) Macedonier, µονόφδαλμος od. 
Κύχλωψ benannt, Feldherr Aleranders des Gr., Arr. 
2.9..— 2) ὁ Γονατᾶς, ©. des Demetrius Poliorce⸗ 
tes, 8. in Macevonien, + 242 v. Chr. — 3) Auf Müns 
zen aus Milet u. Rhodus, Mion. 111, 163. 424, 
"Artı-dauas, 6, Plaut. Poen. 5, 2, 85, nach Em. 
“Avyıl-Inuos, ἡ, Koer, Ross, inscr. 177. 
᾿Αντί-δικος, ὁ, Athener D. L. 8, 49, |. d. 
"ἀντίδιος, 6, Haltfarnaffier, Inscr. 2655. 
Arıl-doros, 6, Athener, Inser. 169. — Archon 
01. 82,2; D. Sic. 14. 91. — Dichter der mittleren Ko⸗ 
möpie, Mein. 1,450. 
"Αντι-δωρέδης, ὁ, Athener, Dem. 59, 121. 
"Arzt-Swpos, 6, Lemnier, Her. 8, 141 ; — Athener, 
Andoc. 4, 35; Dem. 27, 58; — Isae. 6, 39. — desgl., 
Ducidns,Inser. 144. — 65. eines Diofles, "Kosxesvs, 
115. — Τ,θράσιος, 115; — Epikureer, D.L. 5, 92, 
40, 8; Plut. adv. Col.; Schtffsbaumeifter, Att.Seew. 
p. — — — Cin Fauſtkaͤmpfer, Phot. bibl. 
p. 149, 27. 
- Avtı-9806,6, Athener, Ar. Th. 898: — Archon 
01.160, 4: Paus. 7, 17,1. — Auf phrygiſchen Mün- 
τὰ Iv, 227.— Ein Örieche vor Troja, 08. Sm, 
9 
᾽Αντι-κάσιο», τό, Berg, in Syrien, f. Κάσιο», 
Strab. X v1, 751. 
Artmesiins, 6, Fluß im Lande der Mäoten (Kııs 
ban), auch "Ύπανες genannt, Strab. ΧΙ, 494. 
᾽Αντι-κίνωλις, µδος, 6, Anferplak an der Kuſte 
Baphlagoniens, Strab. XII, 3. 545. f. Κένωλις. 
-ἁντ/-κιῤῥα ({. Κίῤῥα), 1) St. in Phthiotis, In 


- 


᾽Αντϕαχος 


ber Nähe des Ὀεία am melifchen Meechufen, Hex. 7, 
408: Strab. IX, 428. 434, — 3) Küßenftadt in Pho⸗ 
εἰό (|. Kyparifios), Strab. IX, 418. Beide find durch 
Nießwurz, Helleborum, berühmt, dab. ᾽ἀντικίῤῥας 
σε dei ſprũchwortlich von einem, der unfinnig Handelt. 
Späterer Name ᾽4ντίχκυρα, St. B.; vgl. Eust. zu Il, 
2,520. Ew. Ayzızugevs, αμ ᾽άντικυραῖος. 

᾽Αντί-κλεια, ἡ, 41) T. des Autolyfus, Sem. bes 
Laertes, Od. 11,85. — 2) T. des Diofles, Paus. A, 
30, 2. — 3) M. des Periphates vom Hephaͤſtus 
Apelid. 3,16, — 4) T. des Arifiotelea, Απρ. Sid. 
24 (v1, 206). 

᾽Αντιι-κλείδης, 6, Mannsn,, Ρίαι. Nic, 23; v. |. 
«4ὐτοκλείδης, Strab. ν, 221. Noftendichter, Ath. IX, 
384, e. aus Athen, XI, 466, ο; vgl. Schol. IL. 4, 44; 
4ηλιακά, Schol. Ap- Rh. 4, 1207. 1289. — Athener, 
Inscr. 94. 169.— Bin Geſchichtsſchreiber Aleranders 
bes Gr., Plut. Alex. 46; D.L. 8, 11; vgl. Harpocr. 
v. Kolavela. — ἐν τῷ Ἔξηγητικῷ, Ath.xL 473, b 
(δεί Harpocr. iſt 138, 141 «ὐτοχλείδης). Dal. noch 
Plut. Is. et Osir. 37. 

Αντι-αλῆς, έους, 6, Feldherr der Athener, Thuc. 1, 
417; u. fonft Athener, Isocr. 15, 93; Lys. 7,4.13, 
64; ©. des Kallias, Εὐωνυμεύς, Aesch. 4.53: Ars 
&hon Ol, 413, 4, nad D. Sic. 47,110; Αμ. Seew. 
öfter. — Ein Anderer, Plut. mus. 14. — Olympifcher 
Sieger ΟΙ. 110, D. Sic. 46, 77. 

᾽άντικλος, 6, ein Grieche, Od. A, 286. 

Avımordviig, οὗ, in Böotten, St. B. 

‚Artixgayos, n, Berg in Eycien, Strab. XIV, 615. 

ντι-κράτης, ους, ο, Mannsu., Philed. 26 (XI, 
318); Inser. 415 für ᾽Αμνικράτης herg eſtellt. — 
Brobalifier, 177. — Κηφισνεύς, 657, b. — Inser. 
Lam. 6 b. Curt. A.D. — Auf Münzen aus Smyrna, 
Kyme u. Gpheius, Mion. 111, 194, S. vI, 10. 441. 

Αντίκυρα, ἦν 8) Gtadt, — —2) Spott⸗ 
name einer Hetaͤre, Ath. XIII, 586, f. ; 

Avtaxvosoc, 6, Zeitgenofie des Herafles, Paus. 9, 
25, 2. |. "Avtixıdöa. 

AyılAas, ὁ, Ἀέαπιιδη., Inser. 287; — V. des Dich: 
ters Damoftratus, Damostr. (IX, 328). 

᾽Αντι-λέων, οντος, 6, ©. des Herafles Όσα ber 
Profris, Apolld.2, 7,8. — Thurier, Xen. An. 5,1, 
2. — Metapontiner, Plut. Amat. 16. — Chalecivier, 
Arist. pol. 5, 40, 3 u. öfter. — Inser. 1542. 
— ὁ, Gebirge Syriens, Strab. XVI, 

EL 

"Αντι-λοχίδης, ὁ, athen. Archon Οἱ. 86, 2, nach der 
vulg. bei D. Sic. 12,38. f. aber ντιοχίόης. 
τς ή. ©. des Neſtor, 11. 4. 157: Pind.P. 
6, 28. — Geſchichtsſchreiber, Clem. Al. — Paͤanier, 
Inscr. 193. 

Avtı-uayn, ἡ, Tochter des Amphidamas, Gemah⸗ 
lin des Euryftheus, Apolld. 3,9, 2. 

—— ns, ὁ, Rhamnuſier, Att. Seew. X, ο, 


᾽ἀντί-μαχος, d, ©. des Herakles von ber Nikippe, 
Apolld.2,7,8.— 2) Έτους, I. 11,122.— 3) Dicke 
ter aus Kolophon, ber eine Thebais fchrieb, 400 ο. 
Ghr., Paus. 8, 25,4; Strab. oft. wie Ath. Bei Plur, 
Rom. 12 ὁ Τήϊος ἐποποιός. — A) athen. Volkored⸗ 
ner, 6 ψεκάς od. ψεκάδος, Ar. Nubb. 4048; vol. 
Suid.— ©. des Archeſtratus, Dem. 36,45.— 5) Dichler 
aus Heltopolis in Aegypten, Suid. — 6) Macebonter, 
Pol. 29.41. — Megareer, Inscr. 4063. ---- Inscr, Lam. 
bei Curt. A.D. — 


rn --- — 


᾿Αντιμέδων 


Αντι-μέόω», oytos, ὁ, Aihener, Inser. 302. ©. 
auch Adrouidun. 
᾽Αντι-μέλης, 6, Myrrhinufter, Inser. 199. 

ἉΑντι-μενίδας, ὃ, %acedämonier, Thuc. 5, 43. Bei 
Strab. XIII, 2.617 Br. des Alfäus. — D.L. 2, 46. 

Αντι-μενίδης, 6, —= Bor., Arist. pol. 3,9.5.— 
Schol. ΑΡ. Rh. 1, 741. 

Αντι-μένης, ους, 0, ©. des Deiphon, Paus. 2. 28, 
6. — 6. des Nelens, f. Βὐρυμένης. — Athener, 
Inscr. 165. 

z - ο μρηστος, 6, Athener, Thuc. 3,105. — Strab. 
v1, 257. 

"Arti-uorpos, ὁ, Sophift aus Mende, Schüler des 
Protagoras, Plat. Prot. 315, a. 

"ντικος (vgl. Ayteiuocç u. ᾽Ανθιμος)ν ὁ, Name 
anf einer Münze aus Aegä, Mien. S. v1, 3. 

Aytwöse, %, St. in Aegypten, f. "ἀΑντινόου 
τά — τά, Spiele zu Ehren des Antinous, Inser. 
4124. 

"αντι-νόη, ἡ, 1) T. des Kepheus, Paus. 8, 8, 4. 
— 3) T. des Ῥε[ίαδ, Paus. δ. 44.3. --- Schol. ΑΡ. 
Rh. 1,162 für Κὐρυνόμῃ. 

᾽Αντί-νοος. ὁ, zigzgn "«ντένους, 1) ©. bes Cupei⸗ 
tes, Freier der De elope, Od. — 2) Molofier, Pol, 
37,13. — 3) ein bithynifcher fchöner Jüngling, Lieb⸗ 
ling des KRalfers Adrian, Paus. 8, 9, 7. Dav. τὰ Av- 
τινόενα, Spiele ihm zu Ehren, Inser. 248, Rad ihm 


’Avıwoov πόλες, Stadt in Aegypten amMil, früher 
Ἠῆσα, 89. ἐντεινοπολίτης, St.B. 
"Αντε, wos, ὁ, Mannsn., Inscr. 2700, ο. 

Aytse-Inis,n, Frauenn., Antp. Th.32 (1X,567). 

Aytıö-oyos, ὁ, Lemnier, D. L. 2,46. 

Arısov, to, Antium, Stadt der Voloker in Latium, 
Strab. v, 231. 1ο, ᾽αντιᾶτης, Pol. 3, 22. Bet St.B. 
Ἄντεια. 

"άντε-όπηι ἡ, 1) Mutter des Amphion u. Zethus, 
Od. 44, 260; Apolld. 3, δι 5; Ρα». — 2) T. 
des Thespios, Apolld. 2, 7,8. — Vgl. noch Schol. 
ΑΡ. Rh. 3, 242. — 3) eine Amazone, Gem. des 
Thefeus, Deutter des Hippolytus, Eur., Plut. Thes. 
26; Paus. 1,2,1u.9. — 1) Komödie des Cubulus, 
Mein. I, p. 359. 

"Artsö-pnuos, 6, B. des Mufäus, Paus.10, 12,11. 
— Atbener, Inser. 174. j 

Aytioysso, 7, Stäbtename, St. B. zählt deren 10 
auf; die bedeutendſten find 4) ἡ ἐπὶ 4άφνῃ, Haupt: 
ſtadt von Syrien am Drontes, Strab. XVI, 749, f; 
Pol, 5, 43.— 2) in Karien, am Mäander, Strab. XIII, 
630. — 3) St. in Phrygien, an der Graͤnze von 
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Dem. 60, 34. 4) Könige von Syrien, a) ὁ Σωτήρ, 
281 v. Chr., ©. des Seleufus Nikator. — b) ὁ μέγας, 
©. des Seleufus Kallinifus, zu Hannibals Zeit, Strab. 
0.9. — c) 6 Ἠπιφάνης, ©. des Borigen, 176 v. 
Chr. — 2) 8. von Mefienien, Paus. 4, 4,4. — 3) 
Ephor in Sparta, Plut. apophtb. Lac. — 4) Cleer, 
Her. 9, 33. — 5) Gefhichtsfchreiber ans Syrafus, 
Paus. 10, 11,3; D. 8ic. 12,71; Strab. oft. — 6) 
PhHocenfer, Paus. 10,21, 3. — 7) Bhilofoph aus As⸗ 
kalon, Stifter der 5. Alavemie, Αοἱ. V.H.12,25; _ 
Strab. Xv1, 759; Plut. Lucall.28. 42. — 8) Opus 
tier, Bruder des Charikles, Plut. fratern. am. 11. — 
Andere bei Said. — 9) Athener, Insor. 190. 193 ff.; 
— Aesch. 2, 79. Oft aus Mänzen, z. B. aus Dyrrha⸗ 
Φίαπι, Klazomenä, Ephefus, Chios, Kos, Mıon. II, 
38. 8. v1,89.123. 399. 578. 

“αντίπας, ὁ, Rannsn., Inser. 275. 

᾽Αντι-πατρα, ἦν Frauenn., Ammon. 1 (XI, 204). 

᾽Αντιπατρία, ἡ, St. in Elymiotis au der Graͤnze 
von Illyrieu, Pol. 5, 108. 

"Artınargköns, ὃν Mannen., Plut. Amat. 16. 

Arsmarpks, ἡ,. &t. in Baläflina,, Em. ᾽άντι- 
aarolın,St.B. 

᾽αντί-πατρος, 6,1) Macebonier, Statthalter unter 
Alerander dem &r., B. des Kaſſander, Dem., Strab. 
u. A., — der Enfel des Vorigen, K. von Maredonien, 
297 v. Chr. — 2) ein Thafter, Her.7,118.— 3) athen. 
Archon Οἱ. 97, 4, nach D. Sic. 14,103. — 4) ὁ Κι- 
τεδύς, Dem. 35, 33, — 5) Schriftfteller περὶ ζώω», 
Sehol. ΑΡ. Rh. 2,89. — 6) aus Derbe, Strab. XII, 
535 u. öfter. — 7) Roifcher Philofoph aus Tarfus, tn 
Athen, Strab. XVI, 674; Ath. VIII, 346, ο, — 8) Mi⸗ 
(efier, Paus. 6, 2, 6. — 9) V. des Nikolaus Das 
mascius, Suid. — 410) Oft auf Münzen, 3.3. vou 
Erythraͤ, Mtlet, Rhodus, Mion, 111, 129. 166. 417. 

᾽Αντί-παφος, 6, Rhodier, Mion. 111,426. 

Avtı-ntigsie, 7, Rame einer St., Suid. wohl == 
᾽Ααντιπάτρια. 

"Αντί-ποενος, 6, Böntier, Paus. 9,17, 4. 

"Αντί-πολις, ni, St. im narbonuenfifhen Gallien 
(Antibes), Pol. 33,4; Strab.Iv,180f. 

᾽Αντ-ιππος, ὁ, Zacedämonter, Thac. 5,19. 24, v.1. 
᾿Μνθδιππος, 

᾽αντίῤ-ῥιον ἄκρο», τὸ, Landfpike von Aetolien, 
dem Βοτρεβίτρε Ῥιο» In Achaja gegenüber, Strab. 
vis, 335.387. 

Artid-5odos, 7, Inſel vor Alexandria, Strab. 
XVII, 794, 

"Articopa, oder ᾽Αντισάρη. 7,&t.; Ew. ᾽άντι- 
φαρεύς, St, B.; vgl. Inser. 49 in Stanz’ Epigra- 

IK. 


Bifidien, Sırab. XII, 557. — 4) St. in Margiana phik 


in Perfien, früher Nlerandria, Strab. ΧΙ, 516. — 5) 
Andere Namen von Edefia u. von Rifibis. Ew. "Ar- 
τιοχεύς u. "Avtıoy8ios, fem. ᾽άντιοχίς, δι. Β.; "Ave 
τιόχισσα, Inscr. 825. 830; adj. "Avtsoyıxoc, Strab. 

᾽ανιιόχης, 6, 65. des Melas, Apolld. 1,8. 8. 

᾽Αντοοχιάνός, 6, Geſchichtsſchreiber, Luc. hist. 
conscr. 30. N 

ντιογέδης, 6, richtigere Lesart für-Avzdoyrldng, 
ΜΙ. Inscr. 229— 1593. | 

Αντιοχές, (dos, n, 3) attifche Phyle, Plat.u. 9. — 
9) das Gebiet von Antiochia in Syrien, Strab. XVI, 
151.— 3) Zrauenn., Pol. 8, 25.— Schoh Soph. O.R. 
773. 

2/Γ{-ογος, ὃν 65. des Herafles, von dem die Ay 
suyldas Hamıpen, u. die φυλὴ "άντιοχές benannt iſt, 


"Αντι-σθένης, ους, 6, 1) Athener, Lys. 7, 10; 
Dem. 36, 43. — Schüler des Sofrates, Stifter der 
fonifchen Schule, Plat.,D.L. — 65. des Onefiphon, 
Tithrafter, Inser. 115. — ©. des Antiphates, Kyther⸗ 
rhier, 128. 2413: vgl. Att. Seew. XI, b, 6.— «καλη 
eeös,ibd. XIV, b, 235. — 2) Spartaner, Thuc. 8, 
39; Xen. Hell. 3, 2,6. — 3) Geſchichtsſchreiber aus 
Rhodus, Pol. 16, 14. — Bol. übrigens D. L. 6, 19. 

"άντισσα, 7, 61. auf Lesbus, Strab. XIII, 2.618, 
Em. ᾽ἀντισσαῖος, Thuc. 3,18, Arist. pol. 5, 2, 11. 
Nach Schol. Il. 24, 544 Fran des Makar. Nach St. B. 
auch St. in Indien. 

"Avrıradxng, ους, ὁ, DB. des Kydas, Sortynier, Pol. 
23,15. 

"Arıi-tavgog, 6, ein nördlicher Zweig des Taurus, 


44 ᾿Αντιφάνης 
= * nach Cappadocien hineinzieht, Strab. XI, 


᾽Αντι-φάνης, ους, 6, 4) ein Dichter der mittleren 
Komödie 330 v. Ehr., Ath., Mein. I, p. 304, ff. — 
2) Bildhauer ans Argos, Paus. 10, 9. 6. — 3) Athes 
ner, — Att. Seow. XI, b. 6. 4αμπτρεύς, 
Dem. 49, 14. Phrearrhier, 18, 187. Gegen einen 
Antiphanes Hat Dinarch eine Rebe gehalten, Harpoecr. 
p- 444, 31. — Bergäer, Pol. 34, 5; Strab. 2, 3, 
5. ©. Suid. — V. eines Nikander, Ἐλιεύς, Inser. 
Rhein. Muſ. N. F. II, 3. p. 387. 

"Avıl-pavos, 6, Rlazomenter, Mion. III, 64. 

«"Αντί-φαντος, ὃν Athener, Inscr. 169. 

Avtı-paıns, 6, 4) ©. des Melampus, V. des 
Difles, Od. 15,242. — 2) K. der Laͤſtrygonen CAvze- 
φάταο gen., Avtıparna acc.), Od. 10,106. 114. — 
3) athen. Archon Οἱ. 140, 4 bei Dion. Hal. Din. p. 
651 ; — Phegäer, Inser. 183. — Kytherrhier, 128. 
2343. — ®ortynier, Pol. 33, 15. 

᾿Αντί-φελλος. ἡ, Hafenſiadt von Phellos in Lycien, 
Strab. XIV, 666. (810. Αντεφελλίτης, St.B. 

᾽αντιφέρα, ἡ, Sklavin der Ino, Plut. qu. rom. 16. 

Avti-pnuos, 6, Rhodier, Erbauer von Bela in 
&icilien, Her. 7,153; Thuc. 6,4; Zenob. 1, 54. 

"Αντι- φίλη, ἡ, meretrix, Terent. Heautont. 

᾽ἀντί-φιλος, 6, 1) Athener, Bäanier, Dem. 21,107; 
— Alonexnder, Luc. Τοχ. 27. — 2) Dichter aus 
Byzanz, Anth. — 3) Dialer in Alerandria, Luc. cat. 
2.— Pol. 32,26. — 4) Ephefler, Mion. S. ΝΙ, 145. 
— λιµή», ὁ, in Sroglobytifa, Strab. XVJ, 
᾽αντί-φονος. ὁ, S. des Priamus, I. 24. 250. 

᾿άντιφος, 6, 4) ©. des Myrmidon u. der Peiſidike, 
Apolld. — 2) 6. des Priamus, Il. 4, 489. — 3) ©. 
bes Pylaͤmenes, Mäonier, Bundesgenoß der Έτους, N. 
2,864. — 4) ©. des Thefialus, ein Heraflide, Anfühs 
τετ der Griechen aus Niſyrus, Il. 2, 678. — 5) ©. des 
Aigyptios in Sthafa, Od. 2, 19. — ein Anderer, 17, 
68. — 6) ©. des Herafles, Apolid. 2, 7. 8. 

“Artipoe, 7, Ριο]. 4, 5; St.B.; ob. ᾽άντέφραε, 
Strab. XVII, 799, St. in Marmarifa, Ew. ᾽άντι- 
Ypaiog. 

Artı-pwrv, ὦντος, ὁ, 1) Athener: Archon Ol. 90, 
3, nad D. Sic. 12, 80. — Redner aus ὡς 
Tbuc. 8, 68, oratt. att. — Sophift zu Sokrales Zeit, 
Xen. Mem. 1, 6; vgl. Suid. — Bei Plut. der jüngfte 
Br. des Platon, fratern. am. 12. ----6. des Pyri⸗ 
Iampes, Plat. Parmen.; B. des Epigenes, Κηφισιεύς, 
Apol. 33, 0. — Xen. Hell.2, 3,40; ©. bes Bolyeuf: 
tus, Phegäer, Inser. 115. — fom. Dichter, Meinefe 1, 
Ρ. 489. 


᾽αντι-χάρης, ους, 6, Böotier, Her.5, 43; — Athe⸗ 
ner, Inscr. 165. 169. — Delphier, Curt. A. D. 7. 

"Αντι-χαρίᾶας, 6, Mannen., Inser. 1568. 

᾽Αντί-χαρμος, 6, Athener, Μελιτευς, Inser. 172. 
4αμπτρεύς, 209. 

"Ayvontzins, 6, Parafitenname, Alciphr. 3, 50, 
corrumpitt. 

”Avytpoiv, ὦνος, ὁ u.7), aud) οἳ ᾽ανερώνες, St. in 
Theſſalien am Deta, II.2, 697 u. Kolgbe; Strab. IX, 
432. 435. @w. ᾽Αντρώνιος 8ι. Β. Sprühmwörtlic, 
ἀντρώνιος ὄνος, von den großen und wilden Gfeln 
des Ortes, Diogen. 1,26; vgl. Schol. zurll.a.a.D. 
Aber 


᾽Αντρῶνος, ὄνος, 6, hieß eine gefährliche Klippe 
bei Autzon, Strab. IX, 4. 435. 


᾿Αξίοχος 


"άντυλλα, n, St. unweit Alexandria, Ath. 1,33, e. 

"Ayıvilos, ὁ, Mannen., Plut. frg. 3. — Rhetor, 
Grflärer des Thucydides, Schol. Thuc.,4, 19. 28. — 
Arıt, Phot. cod. 167. — Komödie des Nifoftratus, 
Mein. I, p. 347. 349. 

"Aytayy, ὠνος, ὁ, Dannen., Plut. Amat. 17. 

Artovaog, 6 (?), Rame anf einer Münze aus Ko⸗ 
ἴορθοα, Mion. S. v1, 102. 

"4ντωνεῖνος,--- "Aytwrivoc, auf Münzen oft. 

"Artwvıäyos, ὁ, auf einer Münze, Mion. S. 11, 98. 

"Αντωνία, ἡ, der rom. Name Antonia, Anth. 

᾽Αντωνῖνος, ὁ, der röm. Antoninus, Hdn. u. U. 
Davon ᾽Αντωνίνεια, τά, Spiele zu feinen Ehren, 
Inscr. 248. 

"Αντώνιος, ὃν der röm. Antonius, wie Ayterda. 
adj. Ayrovicioc, Suid. 
— sog, ὁ, alter K. von Aegypten, Her. 2, 137. 

ὐ. 


Ἄννσις, τος u. έως, 7, St.in Megypten, Her. 2, 
137, wovon ὁ ᾽άνύσιος vouos benannt iR, ein Dis 
τί Negyptens, 2, 166. Em. ᾽ανυσίτης, St. B. — 
athen. Schiffsname, Att. Seew. IV, 1,13. 

"Ayvoos, 6, Sibonier, Her. 7,98. - 

᾽ανύτη, 7, Dichterin aus Tegen in Arfabien, Paus. 
10, 38,13; Anth. 

"Avvros, 6, 1) ein Tiiane, Paus. 8,37,5. — 2) 
Athener: ©. des Anthemion, Ankläger des Sofrates, 
Plut., Xen. — 4ακιάδης, Dem. 59, 61. — Κύωννυ- 
µεύς, Att. Seew.XVIl,c. 5. 

᾿ανώγω», ωνος, 6, ©. des Kaftor u. der Hilaeira, 
Apolid. 3, 41,2. 

άνωλος, St. in Lydien, nach St. B. von einen ©. 
des Aflos, Anolus benannt, Ew. Avymdoı. , 

άνωνος, Duelle in Lafonien, Paus. 3, 20,7. 

ξεινου, οἳ, Anwohner des Bontus Gurinus, Bion. 

"Aktıvos ο). "άξενος, 8ο. πόντος, ὁ, d. i. der uns 
wirthliche, früherer Name des Bontus Eurinus, Pind. 
P.A,203; Strab. VII, 300. 

Αξία, 7, 41) St. in Lofris, nach der Tochter des 
Klymenus Aria benannt, St. B.; δω. ᾽άξιεύς, fem. 
᾽αξιάς. ---- 2) St. in Stalien, Ew. ᾿αξιάτης, 6, St.B. 
5 — οὗ, Volk im europäiſchen Sarmatien, 

tol. 

᾿αξιδάρης, ὁ, Perſername, Suid. 

Aiunjvoc, ὁ (2), ſpaͤter Name auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. 8. VII, 528. 

Αξίνιο», St. in Spanien, App. Hisp. 47. 

᾿Αξιο-θέα, 7, Trauenn., Polyaen. 8, 48; Inser. 
150, 2. — D.L. 3,46. 

᾽αξιο-νίχη, n,ath. Schifföname, Att. Soew. IV, b. 
37 u. öfter. 

᾿Αξιό- νίκος, 0, Adhäer, Paus. 10, 9, 10. — ein 
Dichter der mittleren Komödie, Ath. v1, 166, fu. öfs 
ter; Mein. 1, p. 417 Β. 

᾽Αξιό-πιστος, ὁ, Dichter, Ath. XIV, 648, d. 

"άξιος, 6, Athener, ΠΤανανιεύς, Inser. 190. 

Akıds, ὁ, Bl. in Macedonien, der fich in den ther⸗ 
maifchen Meerbufen ergießt, Il. 2, 349 (ale Flußgott, 
11. 24, 157); Strab. v1I, 330. 

Abıoußag, 6, Karthager, Inser. 1565. 

„„As-0xn ᾗν Nymphe, Schol. Pind. ΟΙ. 1, 144 = 
Αστνοχη. 

“ξί-οχος, ὁ, Athener, S. des Alcibinbes, Plat. Ax. 
— Milefter, B. der Afpafla, Ραι. Pericl. 24. — Auf 
ο. aus Ambracia u. Magneſia, Mion. 1, 54. 8. 

9 ο 


᾿Αξίων 


— ovroc, 6, ©. des Priamus, Paus. 10, 27, 2. 
— des a , 9 

᾿αξός, ἦν Hauptſtadt eines Eleinen Königreichs auf 
Kreta, Her. 4,154; &w. άξιος, St. Β. 

᾽Αξουμέτης, ὁ, Hauptflabt der Aethiopen, St.B. ©. 
Avkovusc, 

Av 


ὁ ({. Lexic.), 1) der Avernerfee in Cam⸗ 
‚Surf. — 2) 9, St. in Epirus, Ew. 
Ἀορνεύς, St.B. — 3) ἡ Aopvog πέτρα, Vergfeſte 
Indiens, Arr. Ind. 5, 10; Strab. x v, 688; aud 7 
᾽Λορνές. D. Por. 1151. v 
"Aopaos, ob, Bolt zwifchen der Mäotis und dem 
kaspiſchen Deere, auch am Tanais, Strab. XI, 492. 
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᾽Απαισός, 7, St. in Kleinmyflen, 11.2, 828. auch 
Παισός, το. πι. ſ. 
᾽Απάμα, ἡ, od. ᾽Απάμη, Gem. des Seleufus Nila⸗ 
ter, Strab. x11,578; Paus. 1,7,3; nad Plut. Eum. 
4 des Btolemäus. 
᾽Απάμεια, 4, 1) ἡ Κιβωτός, 661. in Großphry⸗ 
gien, am Marfyas, Strab. ΧΙ, 577 ff.; D. Per. 948. 
— 2) Stadt in Syrien am Orontes, Strab. X v1, 752, 
t; Pol.5,45. — 3) 7 πρὸς “Payais, in Parthien, 
Strab. ΧΙ, 514. — 4) St. in Bithynien, früher 
ae Strab. X11,563. Ew. "Aneussvs, ὁ, id., 
. 833 


Anagvos, ol, Bolt am Taspifchen See, Strab. XI, 
514. Bgl. Hapvos: 

Anagpvres, οἳ, Volk in Berften, Her. 3, 91. 

Anassaxal, οὗ, ſcythiſcher Volksſtamm, Strab. XI, 
513. Bgl. ᾿4σπασιάκαι. 

᾽Απατηλεύς, ὁ, ©. des Oncheſtos, St.B. ν. Kanas, 

’Anatovpsos, 6, Byzantier, gegen den Demoſthenes 
Rede 33 gehalten. — Delier, Inscr. 2266, a. — Gal⸗ 
lier, Pol. 4, 48. — Athener, Rhamnuſier, Inser. 304. 
— Mannsn. auf Münzen aus Smytna und Kyme, 
Nion. 111, 192. S. v1, 11. 

’Andtovoor, τό, Ort am Bosporus mit einem 
Tempel der Aphrodite Ancirovooc, wie [Πε am Palus 
— hieß, Sirab. ΧΙ, 2.495. Ew. ᾽Απατουρίτης, 
8 


t. B. 
"Απειραίη, ἡ, Od. 7. 8, nach Eusth. ἠπενρωτική. wie 
᾽απείρηθε», Od. 7, 9, entweder aus Epirus oder 
vom Zeflland Her. 
᾿Απείρειδος, ὁ (?), Name auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. IV, 268. 
Ancesooc, ἡ, dor. ⸗ Ἠπειρος. 
᾽Απέλαυρος, 6, Berg in Arkadien, Ρο]. 4, 69. 
᾽Απιελλαῖος, 6, delphiſcher Monat, Inser. 1705, a. 
3445. Lam. 5. — Mannsn., Poll. 3, 27. 


Zeit, Mion IV, 46. S. vıI, 351. 

᾽απελλᾶς, d, Mannsn., ὁ Ποντικύς, Phot. lex. p. 
143. — Ath. 11,63, ο. ©. auf ᾽«πολλᾶς. 

᾽Απελλῆς, od, ὁ, 1) berühmter Maler aus Kos od. 
Gphefus zu Aleranders des Br. Zeit; auch ein fpäte- 
τετ zur Zeit des Biolemäus Philopator, Luc. Calumn, 
2,5.— Adj. ἀπέλλειος, 3. B. γραφίς, παλάμη, Antp. 
Sid, 32; Ial. Λορ. 32 (Plan. 178. 181). — 9) Bild 
Bauer, Paus. 6,4, 6; τορευτής, Ath. XI,488,c. — 


"4πελλᾶνός, 6, Name auf Iybifchen Münzen fpät. 


*. 


᾿Απισάων 45 
2 Pol. Kerr 4,76. — . Ban, — I, 
.—_ uf Münzen aus us u. &hios, Mion. 
111. 86. 267. j * 
— ὁ, ſpaͤter Mannsn., Ep. ad. 688 (VII, 

"Απελίκων, ορτος, 6, besgl. aus eos, Strab. 
XIII, 1. 609. 644. Bei Ath. v, 214, d ᾽απελλικῶ», 
ὤντος. — Auf atheniſchen Münzen, Mion. 11,148. 8. 
II, 540. 

— έδος, ἡ, Frauenn. Callim. ορ. 23 (VI, 
᾽απελλις, ıdos, 6, Sohn des Melampus, Procl. 
chrestom. 

᾽ἀπελλίχος, ὁ, Namsn., Damag. 11 (VII, 735). 

“Aneikloyy, ωνος, 6, Kreter, Inscr. 2562. 

᾿Απεννῖνος, ὁ, bei Strab. aud) ᾽απεννῖνον, u. bei 
D. Per. 343 ἐπέννιο», u. nach ihm St. Β., die italifche 
Bergfette ber Apeninnen, Strab. v. — Adj. wird auch 
Απεννῖνος, η, ον, gebraucht. 

᾽Απεράντεια, ij, St. in Theffalten, Pol. 20 bei St. 
B.; (80. «περαντού. 

᾽Απεροπία, 7, Infel bei Buporthmus, Paus.2,34,9. 

Antoas, αντος, ©, Apesantus, Berg in Argolis 
zwifchen Kleonä u. Mycenaͤ, mit einem Tempel bes 
Zeus (der davon 4«πεσάντιος heißt, Paus. 2, 15,3), 
Hes. Th. 331; nad St. B. von einem alten Heros 
"Antoug. 

Anüya, 7, Frau des Rabis, Pol. 13,7. 

A-niuartos, ὁ, Athener, B. des Eubifos, Plat, 
Hipp. mai. 286, b; Kothofive, B. des Polykritos 
Dem. 18, 75 im Pſephisma. — Auf einer Münze bei 
Mion. it, 657. 

Απημοσύνη, N, T. des Katreus, Apolld. 3, 2,1. 

A-nnuwr, ὁ, Athener aus Myrchiuns, Inser. 213 ; 
— Ῥλυεύς, Att. Seew.X,d. 97. 

Anıdaysös, ὁν Ew. vom Apia, d. {. vom Pelopon⸗ 
nes, dab. Aoxadss, ΑΡ. Rh, A, 263; D. Per. Bei - 
St. B. "Anıdovnss neben ᾽απιδόνες, von einem Fluſſe 
Anıdey, όνος. 

᾽απιδανός, ö, ion. Ἠπιεδανός, ὁ, Fl. in Theffalten, 
Mebenfl. des Peneus, Her. 7, 129. 496 (in beiden 
$ormen); Eur. I. A. 703; Thuc. 4, 78. Nach St. B. 
auch Fl. in Troas. 

Anidovec, ol, «--᾽ἀαπιδανεῖς, nach Strab. VIII, 
6. 734 fpäterer Name. 

“Απίκνος, 0, der röm. Name Apicius, Suid. "Anl 
χια, πλακούντω»ν γένη, Aih. 1, 7.8. 

᾿απίολα, ἡ, St. der Bolsker, Strab. v,3. 231. Ew. 
"Απιολανός, St.B. 

Amioc ([. Lexic.), 1. 4, 270 ext. ſchon Strab. VIII, 
371 für fern gelegen. Aber Aesch. Suppl. 790 (arte) 
wird es auf den Peloponnes gedeutet, der von Arzıs 
benannt fein fol, vgl. Schol. 1, 22 u. Rhian. δεί St. 
-B., nad} dem der Beloponnefter auch Arseug hieß, u. 
Anindev, aus dem Peloponnes, 

Anic, tdog,n, ⸗ "Ante, Theocr. 25, 183. 

“Ans, εδος u. sog, ὁ, 4).65. des Bhoronens, alter K. 
von Argos, Schol.1l. 4, 22 (St. B.’Anıdasv). — 2). 
des Apollo, aus Raupaftus, Aesch. Suppl. 259. 266. 
3) ©. des Jaſon, Paus. 5, 1,8. — 4) Gott der Aegyp⸗ 
ter, als Stier verehrt, Her. 3,28; Strab. XVII, 807. 
— 5) 7, St. in Aegypten, am See Mareotis, Her. 2, 
48; vgl. Strab. XVII, 799. — Radh Schol. ΑΡ. Rh. 
4, 1564 Inſel δεί Kreta. - 

"Απισάω», ονος, 6,1) ©. des Phaufios, 11.41,578, 
— 2), Büonter, ©. bes Hippafes, 1.17, 348. 
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"έ-πιστος, 6, Spartaner, Inscr. 1273. 

’Anlov, ωνος, 6, alerandrinifcher Grammatiker, 
Suid., Schol. ΑΡ. Rh. 1, 292. Spartaner, Inser. 
1280. 
ναπλεύς, ὁ, Schol. Il. 20, 404, Ε. 1. für Νηλεύς. 

᾽Από-βαθμοε, of, Flecken in Argolis bei Lernä, 
Paus. 2,38, 2. 

"Ane-Badee, ἡ, Drt bei Seflos, Strab. XIII, 1. 

1 


— ἡ, atheniſcher Schtffsname, Att. Seew. 
11,78. 
Arö-daauog, 0, Con. 36. 

"Ano-Önusos, ὁ, Mannen., Inscer. 1977. 

"Anö-dwros, 05, Volk in Aetolien, Thuc. 3, 94; St. 
B. Bei Pol. 17, 6, 8 ᾽Αποδοτοέ, 

᾽Αποικέδης, ὁ, senex, Plant. Epidic, 

"An-osxog, ὁ, Athener, Strab. XIV, 633; Paus. 7, 
3, 6. 
"Anoxona, τά, Theil des arabifchen Meerbufeng, 
‚Ptol. 4,7; St.B. 

Anodijtoc, 6, Apulejus, Inser. 191. δεί App. 

έπουλήϊος. 

4πο-ληξίας, ὁ, Mannsn., Alciphr. 5.41. 

"έπο-ληξίδης, ὁ, Aithalide, Inscr. Ross. Kunftbl. 
4840.17. 

"Ane-Ankıs, δος, ὁ, Athener, Dem. 45, 64. auch 
43. 48. 65 fo zu nehmen, wo vulg. ᾽4ποληξές ale 
Frauenn. ſteht. S. auch Harpoer. 

"Απολλᾶς, 6, Mannsn. auf Münzen aus Kolophon 
n. Klazomene, Mion. 111, 76. 8. v1,86. ©. auch Bödh 
praef. ad Schol. Pind. p. XXIII. 

᾿«πολλί-δωρος, 6, für Απολλόδωρος, Kolopho: 
nier, Mion. S. v1, 99. 

"Anokksydgsos, 6, päter Mannsn., Phot. 

"«πολλό-δοτος, 6, Mannen., Mel. 49 (XII, 41); 
Plut. Epicur, 11; — Athener, Μελιτεύς, Inser. 397. 
— Auf Münzen aus Erythrä u. Smyrna, Mion. III, 
439. 8. v1, 245. 302. 

᾿4πολλο-δωώρα, ἡ, Frauenn., Inser. 431. 

"«πολλό-δωρος, ὁ, 1) Athener: Archon ΟΙ. 87. 3, 
D. Sic. 12,43. Οἱ. 407, 3, D. Sic. 16,46, u. 01.115, 
3.0. Sic. 18, 44. — Plat. u. Xen. Mem, 3, 11,17. — 
Γαργήττιος, Att. Seew. XIII, d. 8; Inser. 431.— 
'Πλωθεός, Bater des Olympichos u. auch deſſen S., 
Dem. 57, 38. — Gegen einen Apolloborus Hat 
-Isaeus eine Rede gefchrieben, Harpocr. 18, 18. — 
65. des Thrafyllus, Isae. 7; 65. des Bupolis, Isae. 
οὖν 19; «ευκονοεύς, Dem. 50, 27. Grammati⸗ 
fer aus Athen, Verfaſſer der Mythologie, 145 v. 
Ehr. — 6 Πασίωνος, Rebner, Ath. XI, 573, b. — 
2) Böotier, Pol. 24,12. — 3) Kyzifener, Feldherr der 
Athener, Plat. Ion 544,c. — Megarer, Lys. 7,4. — 
4) ein Βεπιπίετ, der περὸ γεωργίας ſchrieb, Arist. pol. 
4, 4, 4. — περὶ Φηρίω», Schol. Nic. Th. 715; vgl. 
Λε]. H. A. 8,7. — 5) zwei Didier der nenern Ko⸗ 
möbdie, ein Geloer u. ein Karyſtier, ſ. Mein. 1, p. 459. 
462, — 6) Rhetor aus Pergamus, Freund des Au⸗ 

uſtus. Andere Schriftſteller erwähnt Strab. XIII, 

25. Plut. — 7) — Paus. 10, 9, 10.— 8) Ma⸗ 
cedonier, Pol.17, 1,2. — 9) Delier, Inser. 158. — 
‚Andere: ὁ Kuonvalos, Schol. Eur. Or. 1369; ὁ Ταρ- 
σεύς͵ ib.Med.171.— ὁ ἀριθμητικός. Ath. X, MB f. 
Auf Münzen aus Ragnefla, Ῥτίεας, Smyrna, Mion. 
wi 488. ne. Geſchichtſch * 

. Ἰπολλό-θεμες, 6, Geſchichtſchreiber Plut.Lyo. 31. 
πολλο-κράτης, ους, ὁ, Soßn des Dionyfius des 


"Απιστος 


Απολλώνιος 


Jüngern von Sieiien, Ael.V.H.2, 44; Strab. νε, 
259; Plut. Dion. 37; Theopomp. b. Ath. X, 435, f. 

᾿απολλονίδης, ὁ, d. i. ᾽ἀπολλωνίδης, auf einer 
imyrnälfehen Münze, Mion. S. v1, 313. 

AnolA0vsos, ὁ, für "AnoAleissos, auf einer ery⸗ 
thrätfchen Münze, Mion. III, 129. 

"AnoAdo-päyng, ους, 6, Abydener, Her. 6, 26; — 
Kyzikener, Xen. Hell. 4, 1,29; Plut. Agesil. 12; — 
Arkadier, Paus. 2,26, 7; — Athener: Dem. 19, 168. 
590, 1; ein Dichter der alten Komödie, Meinefe I, 
pag. 266 ff. Περ. 11, p. 879 ff.; Anderer, Philodem. 
23 (X, 39); Lucill. 18 (χι, 78), u. öfter in ber Ans 
(Ρο. — Κυπαρισσιεύς, Οἱ. 177, Phot, bibl. cod. 97. 
— Arzt des Antlodus des Gr., Pol. 5, 56. — Stoifer, 
Ath. VII, 284, d. — Oft auf ſmyrnaͤiſchen Münzen, 
Mion. S. v1, 303 ff. 

ἀπόλλων, ωνος (acc. “πόλλω, vor. ᾽Απολλον). ὁ, 
©. des Zeus u. der Leda, Gott der Weiffagung u. des 
Geſanges, fpäter mit Helios zufammenfallend auch 
der Sonnengott. — Adj. ᾽Απολλώνιος, Pind.P. 5, 
ον u. öfter. — Bielleiht au Mannsn., Inser. 

᾿απολλωνία, n, Name mehrerer Städte, bei St. B. 
35, bei. a) in Thracien, Eolonie der Milefler, am 
Pontus, Her. 4, 90; Strab. VII, 319. — b) in Mace- 
bonten, unweit Olynth, Xen. Hell. 5, 2, i1; Strab. 
VII, 331, — ο) in Epirus, Hei Epidamnus, Strab. IX, 
424. n. öfter. — d) in Lydien, Strab. XI, 625. — ϱ) 
in Syrien, bei Apamea, Strab. XVI, 752. — f) in 
Myften am Rhundafusfee, Strab. X11, 575 u.9.; — 
ᾷω,ἀπολλωνιᾶτης, lon. Anosdevıncns, fom. Artol- 
λωνιᾶτις, wie nad) Paus. 8,53, 6 aud) eine Bhyle von 
Tegea hieß. — Frauenn. Iuscr. 392, 1207, öfter. 

᾿Απολλωριάδης, 6, Diener des Plato, D.L. 3,42. 
Tyrann ber Agyrinder in Sieiften, D. Sie. 16, 82. 

᾽Απολλωνιὰνός, ὁ, Mannen., Inser. 2792. 

᾽Απολλωνιάς, ados, 7, 1) Frauenn, Suid. — 
2) Hafen von Kyrene, Strab. XVII, 837, auch — 
"Απολλωνία. 

᾿ἀπολλωνεᾶτες ([. Απολλωνία), εδος, ἡ, Landfchaft 
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ο ο früher Sttafene, Strab. XV, 732. 


ολλωνίδας, ὅὃ, Mannen. auf mefienifchen u. rho⸗ 

diſchen Münzen, Mion. 11,209. 111,420. ©. das [οίρῦ. 

Anoslovldns, Lydier, Xen. An. 3, 1,26. — 
Hallfarnaffier, Dem. 35, 33. Karbianer, 7,39. Mis 
iylenäer, 40, 36. Olynthier, 9, 56. — Delphier, 
Pind. frg. 204. — ὁ Νικαεύς, ein Paroͤmiograph, 
St. B. v. Τέρινα, Harpocr. 103, 17; vgl. D. 1. 9. 
409. — Klagomenier, Pol. 28, 16. — Lacevdämonter, 
25,8. — Sicyonter, 23, 8. Auf Münzen aus Klazo⸗ 
mene u. Gphefus, Mion. 111, 67,86 u. 9. 

᾽Απολλωνεεῖς, ol, att. Demos ber attalifchen Phyle, 
St. B., Hesych. nach der Gem. des K. Attalus 1. 
benannt. 

"4πολλων-ικέτης, 6, aus Magnefia, Inser. 9437. 

᾿Απολλώνιο», τό, 1) Tempel bes Apollo, Thuc. u. ’ 
— 2) Vorgebirge in Libyen δεί Utika, Strab. XVII, 


Ἀἰπολλώνιος, 6, 1) ὁ Ρόδιος, aleranbrintfcer 
Dichter der Argonautika, Strab. XIv, 655.— 0 Ne- 


-σαεύς, ib. 650.— 2) Arzt aus Ritium, Strab. XIV, 


683, etwa den Plut. Qu. nat. 36 Ἡροφίλον, sc. µα- 
Φητής, nennt? — 3) ὁ Κρόνος, aus Eytene, Strab. 
XVII, 838. — 4) ὁ Μόλωνός, aus Alabanda, lehrte 
die Beredtſamkeit in Rhodus, Eicero’s Freund, Strab. 
xıv, 655.661; Ααἱ. — 5) Bhilofoph aus Tyrus, 


| ᾽Απολλωνίς 


Strab. XVI, 757; D.L. 7, 2. — 6) aus Tyana, py⸗ 
thagorelfeher Philoſoph u. Wunverihäter, Luc. Alex, 
5. — 7) 6 {ύσκολος, der bekannte Grammatifer, 
Suid., der noch Andere diefes Namens anführt. — 
8) Beripatetifer, Bruber eines Sotion, Plut. frat. am. 
16. — 9) ὁ Ῥάντης, aus Alerandria, Fauftfämpfer, 
01.218, Paus. 5, 21, 12. — 10) 6 "Ayapvevs, ber 
περὶ ξορτῶν gefchrieben, Harpocr. 162 n. öfter; vol. 
Schol. Ar. Nubb. 407. — Klazomenier, Pol. 28, 16. 
— 11) Oft auf Rügen, z. Θ. aus Athen, Siphnus, 
Abydos, Klazomene, Smyrna u. andern, Mion. II, 
128. 336. 399. IH, 64. 198. IV, 95. 

᾽απολλωνές, έδος, ἡ, eigentl, T. des Apollo, fo 
eine Muſe, Tzetz. zu Που, O.p. 25. — Argiverin, 
Piut. Pyrrh. 31; — Frau des Altalus, Strab XIII, 
624, aus Kyzikus, M. des a Eumenes, Piut. 
frat. > 8. — nad ihr benannte St. in Lydien, Strab. 


α. α. 5). 
᾿πολλωνέσκος, ὁ, Heines Bild des Apollon, Ath. 
XIV, 636, ο. 
᾽Απολλωνό-δοτος, 6, Mannon. auf erptäräffchen 
Pänzen, Mion. S. v1, 215.219. . 
᾽Απόλλωνος πόλος, ἡ, zwei Stäbte in Aegypten, in 
Thebais, Strab. XVII, 845. 817; die fleine u. die 
große, St. B.; Ew. ᾽«πολλωνοπολίτης, 0. 
᾽Απολλωνο- τραφεῖς, ol, Schol. 11. 25. 291. 
— &, 6, Mannen., Act. Apost. 18, 24; 
ud. 


᾽Απόλω- φάνης, ους, 6, == ᾽Απολλοφάνης, auf 34 


fmpraätfgen Mũnzen, Mion. 111. 192. 
᾽Απομώνιος, 6 (wohl ᾽Απολλώνιος), Name auf 

einer phrygifchen Münze, Mion. IV, 237. 

᾽Αποσισάρης, Tzeiz. Chil. 3, 941. 

Anoorava, τά, Drt in Berfien, Arr. Ind. 38, 5. 

Αποστόλνιος, ὁ, [ρ. Name, 3.3. ein Sammler von 
Eprihwörtern. 

᾽Αποτομάς, ἦν Schiffename, Att. Seow. IV, b. 12 
2. öfter. 
᾽Αποτρόπνος, 6, delphifcher Monat, Inser. 1709, 
tihtiger Εοϊτρόπιος. 

Απουλία, ἡ, Appulia in Unteritalien, Ew. Anov- 
iss, Her. A, 99; Strab. 

᾽αππαΐταε, ol, Bölterfchaft am Pontus, Strab. XII, 
3,548. 

᾽Αππιᾶνός, ὁ, der befannte Gefchichtsfchreiber aus 
Alerandrien, im 2. Jahrh. nach Chr. 

"άπποος, 6, ver τῦπι. Name Appius; ἡ ᾽ἁππία 
ὀδός die appifihe Straße von Rom nad) Capna, Strab. 
u. A 


᾿απρίης, 6, ©. des Pſammis, K. von Aegypten, 
595 — 578 v. Chr., Her. 2, 161. 169. 
’Angorsärdc, ὁ, Smytnäer, Mion. III, 230. 
᾿απρόννος, 6, Name auf einer Münze aus Abybus, 
Mion. S. v, 505. Inscr. 1377 ᾽Απρώνιος. 
προς. ἡ, St. in Thracien, 610. «πραϊος, St. Β. 
"πρω», ὠνος, 6, δΙ. in Italien, Pol. 33, 8. 
᾽ἁπτέρα (St. Β. “Antepa, Dion. deser. Gr. 122 
"Απτεραία), 7, Stadt auf Kreta, Strab. X, 479. Ew. 


Antıgaieg, Pol.4,55; Plut.Pyrrh.30; Paus.10, - 


5,10. Bet St, B. ἁπτερεύς. 

Antetog, 6, Mannsn., Phot. p. 83, 39. 

᾽απυλήϊος, 6, romiſcher Name Apulejus, Christod. 
eephr. 304. 

᾽Απϕιᾶνός (für 4ππιανός), 6, auf lydiſchen Müns 
jen, Mion. IV, 66. 67. desgl. auf einer phokätfihen, 
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«Αραβία, ἡ, Gem. bes Aegyptus, Apolld. 2, 1,5. 

Αραβία, ἡ, Land in Aften, Aesch., Her. u.9. Die 
Alten unterfcheiden 7 ἔρημος, ἡ εὐδαίμω» u. ıj ze- 
τραία, Strab. Anch brauchen fie oft den Namen in 
weit größerer Ausdehnung als wir. [D. Per, braucht 
auch A lang, aud findet fich bei Dichtern ᾽αῤῥαβία 
gefchrieben.]— Adj."4pdßıos, sa, so», Her., der auch 
bie Em. an nennt. 

"Aoußıx arabiſch, D. Per. 24. 

"Αράβιον ὄρος, te, das arabifche Gebirge au der 
Oftfeite des Nils am arabifhen Meerbufen, Her. 


2,8. 
᾽αράβνος, 6, Fl. in Gedroſien, Αγ. 6, 21,3. Bet 
St. B. Apaßıs, vgl. 4ρβις. 

"Agaßıos, ὁ, ein Flötenfpteler, von dem das Sprüch⸗ 
wort ᾽4ράβιος ἄγγελος, ein Schwaͤtzer ohne Ende, 
berfommen foll, Zenob. 2, 58. 

—— κόλπος, der arabiſche Meerbuſen, Her. 
n. A. 

᾿Αράβιος χώρος, ὁ, Landſchaft im oͤſtlichen Aegyp⸗ 
ten an ber Graͤnze Arabiens; Her. 2, 19. ’ i νὰ 
᾿αράβισκοι, ol, die Aravisci, eine Bölterfchaft in 


Germanien, Piolem. 2, 16. 


Aodßıaoe, 7, die Araberin, Tzetz. 

᾿αραβῖται, ei, Bolt in Gedroſia am Arabis, v. |. 
"αρβίτας, D. Sic. 17, 408 (codd. ᾽4μβρέτας); Arr. 
An. 6, 21,4. Bgl. άρβιες. 
AoaBßog, ὁ, oder’ 4ραθος, Mannon., Assch. Pers. 
0 


᾽αράβυξα, ἡ, St. in Kaufonis, St.B.; Ew. "4pa- 
Bulaios u. 4ραβύζιος. 

ἄραφος, ὁ, 81. Iberiens, der vom Raufafus hers 
abfommt, Strab. XI, 3. 500. 

"άραδή», St. iu Kreta, St.B.; Ew. ᾿ἀραδήνιος. 

"4ραδος, ἡ, 4) Inſel an ver Küfle von Phoͤnicien, 
mit einer gleichnamigen St., deren Cw. 4ράδιο., Her. 
7.98: Strab. XIV, 753. — 2) Iufel an ver Weftküfte 
με berfifhen Meerbufens, Strab. XVI;, 784. Bewohner 

oadıos. 

᾿άραζος, 5, &t. am Pontus, St. Β.; (810. "Aedlıec. 

“ἀράθης, 0, Neffe des Mitbribates von Bontns, 
Memnon δεί Phot. bibl. p. 230, 44. 

᾿4βαί, ab, Inſeln Jontens, St.B.; Agasel ab κα- 
ee vnaos, zwiſchen Knidos u. Syme, Ath. VII, 

‚e 

"Aoasdog, 6, 1) Lycophr. 409, Fluß in Epirns, 
"Dion. descr. Gr. 42. 6». "AoeyIos. — 2) Geſchichto⸗- 
[ώτείδες, Schel. Αρ. Rh. 2, 498. 

᾿αραιθυρέα, ἡ, 4) Schweſter des Noris, Paus. 2, 
42,5 u. 2) nad ihr benannte St. in Argolie, 1.2, 
571; vgl. Strab. VIII, 382, der es für das fp. Phlius 
hält. — Adv. ᾿Αραιδυρέηδε», von Ar. her, ΑΡ. Rh. 
4,115. Φω. 4ραιθυρεεύς, St. Β. 

‚ “ραίνου ἁκτή, in Thracten, Plut. Quaest. Gr. 30. 
Andere lefen "Apavov. (πει Fluß ᾽αραΐνος führt 
Suid. an. 

᾿ἀράΐσσος, 6, od. ᾿Αράΐσοις, Mannon., Inscr. 
2691, c. 

"4ρακος, ὁ, 2acebämonier, Xen. Hell. 2, 4, 7; 
Paus. 10.9. 9: Plut. Lys. 7. 

“ράκυνθος, 6, Berg in Aetollen bei Bleuron, D. 
Per. 431; Strab. X, 450. — Nach St. B. in Böotien, 
wovon Athene Agaxvrdsdc bei Rhian. genannt fei. 

“4ρά-λοχος, ὁ, ein Dichter, Phot. cod. 167. 

᾿4ραμαίοι, ol, Bölterfchaft in Syrien, Strab. 1,42. 
Bol. άρυμοι. 


48 Αραντία 


ἀραντία, ἡ, St., nach St. Β. das fpätere Phlius. 
Nach Paus.2, 12, 4 nad; einem "Apag genannt, dabei 
Aeartivog, ein Hügel. 

4ραξα, St. in Lycien, Ew. 4ραξεύς, St.B. 

"4ραξηνή, ἡ, Landſchaft Armeniens, Strab.XI,509. 

"AodEns, 0, 4) δ[. in Armenien, der in das Faspifche 
Meer fi ergießt, Her. 1,201. 4,40; Strab.X1, 501. 
527, ff. — 2) SI. in Berfien, Strab. Xv, 129. — 3) 
SI. in Schthien, Strab. XI, 512. Vgl. Her. 1,235. 
— 4) δί. in Mefopotamien, Xen. An. 1,4, 19 (Kha- 
bur). — Ad). "Αραξηνός, nedior, Strab. ΧΙ, 529. 

"4ραξος, ὁ, Borgebirge Achaja's an der Gränze von 
6116, Pol.4,59; Paus. 6, 26,40; Strab. VIII, 335, 
ff. — Bei Xen. Ephes. 3, 12 Mannon. 
— 005,6, Fl. in Gallien (Saone), Strab. IV, 


7 πκραρηνή, ἡν Εαπῦ [φαί Arabiens, Strab. XVI, 6. 


ραρος, ὁ, Fl. im europäifchen Sarmatien, Neben: 
fl. des Iſter, Her. 4, 48. 

Apapws, ὁ, ein Dichter ver mittlern Komöbie, Ath. 
v1,237,8. ©. Mein. I, p. 343. 

„ioas, αντος, 0, Autochthon in Phlius, Paus. 2, 


‚d. 
"ἀράσπας, 6, Meder, Xen. Cyr.5,1,1 ff. 
ἀράτα, ἡ, Spartanerin, Inscr. 1434. 
᾿ ἀράτενον, τὸ, τί in Sicyon, Plut. Arat. 53. 
Apdtsıos, ὁ, Kreter, Inscer. 2599. 

"Apearks, ἡ, aus Cpheſus, Inser. 2995. 

“Apazo-y&yns, ους, 6, Ross. inser. 179. 

“Aparos, ὁ, ton. “Apntos, 4) der bekannte Dichter 
aus Soli, Paus. 1, 2,3; Callim. u. A. — 2) Feld: 
herr der Griechen aus Sicyon, Pol., Plut, — 3) Laces 
dämonier, Xen. Hell, 6,5,33; vgl. "A4paxos. — Argiver, 
Inser. 217. — Helikarnaſſier, Dem. 33, 23. 

᾿Αράτω», ωνος, ὁ, Smyrnäer, Inser. 3141. 

"doavazas, οὗ, Geltiberiſches Volk, Ρο]. 35, 2. 

"Αραυσίων, ωνος, 7, St. in Gallien (Orange), 
Strab. 1v,185. 

Aodosıe, ἡ, Inſel bei Karien, Ew.’Aoapers. 

—— vos, ὁ, attiſcher Demos ber aͤgeiſchen 
Phyle, δι. Β.; ᾿ἀραφήνιοι, Is. 9, 18; ᾿άραφηνάδε, 
nad) Ar., Dem. 43, 705 ἀραφήνοδο», aus Ar., 4ρα- 
φηνῆσι, in Ar. St.B. Davon ᾽4ραφηνές, [. Aal. 


ραχδος, ὁ, δΙ[. ία &pirus, der in den ambraci⸗ E 


ſchen Meerbufen mündet, Pol. 22, 9. 

Agayvoiov, τό, Berg in Argolis, Aesch. Ag. 301; 
Paus. 2, 25, 10. 

᾿ἀράχνη, ἡ, Frauenn. Lnc., f. Lex. 

Agayvos, ὁ, Kreter, Eust. 

Apaywosa, ij, Landfchaft in Berfien, Pol. ; am In⸗ 
Sus, Strab. ΧΙ, 516. (81ο. ᾽4ραχώτα,, D. Per. 1096: 
άρα ατού, Strab.Xv, 724, fi. So Heißt auch eine 
Et. in Arachofia, Strab. ΧΙ. 513; St.B. 

"Agarp, αβος, ὁ, ber Araber, Xen.u. A. — Sp. D,, 
wie Tzetz.P. H. 252 u. öfter 4ῤῥαβες. 

"4ρβα. n, &t. in Achaja, Paus. 7, 18, 6. 

Agßabaxıos, 6, Sfaurier, Suid. aus Eunap. Hist, 
— n, Geltiberifhe St., Ew. Appazeiog, 


᾽αρβάκης, 6, leßter K. Aſſhriens, Strab.X v1, 737; 
— Satrap von Mepien, Xen. An.7, 8, 25. 
ο — τό, St. am Pontus, Ew. ἀρβάνεος 

t. B. 

"“ρβαξανοί, ol, St. B.; τἰΦίρει ᾿αρβάξανοι, of, 
Thoopomp. bei demfelben, liguriicher Vollsſtamm. 


᾿Αργειφόντης 


"Αρβάριος, ὁ, Berfer, Ctes. (43, a. 32). 

‚eben, ᾗ, St.B., bei Suid. ᾽άρβέλας, ai, Stadt 
Siciliens, Ew. Appsdnios. 

"άρβηλος, ὁ, 65. des Aegyptos, Apolld. 2, 1,5. 

άρβηλα, τά, St. in Affyrien am Tigris, Strab. 
ΧΝΙ, 737, vom Erbauer Apßnkos. die Landſchaft 
᾽αρβηληνή, XV, 733. — ᾽Αρβηλῖτις χώρα, Arr. bei 
Phot. bibl. 71, 27. 

"ρβιάνης, 0, D. Sic. 2, 32. 

"Aoßıss, 05, Bolt Gedroſiens, Strab. XV, 720. ©. 
Apaßiras. 

"Aoßıs, sog, 6, Fl. Gedroſiens, Strab. a. a. D. Vgl. 
"ἀράβιος. 

?4eßitas, D. Sic. 17,104, [..4ραβῖται, 

"Aoßovxaan,n, St. in Spanien, diesſeit des Ebro, 
Pol. 3, 14; Arbecala, Liv. 21,5. 
ä Aoßovnaans, 6, ©. des Darius Codomannus, Arr. 

2.1, 10,3. 

"4ρβώ», ώνος, 6, ο). ἄρβω», St. in Illyrien, Pol. 
2,11,15. Ew.’4oßwrıos μ. 4ρβωνίέτης, St. Β. 

᾽αργαδεῖς, os, einer der alten vier attifhen Stäms 
me, nad Sons Gintheilung, Eur. Ion 1580 ; nach Her. 
6.66 anf einen Sohn des Jon, Aoycidnc, zurũckge⸗ 
führt; nad) Plut. Sol. = ἐργαδεῖς, Arbeiter. 

‚Aeyaios, ὁ, 4) macedonifcher Name, z. B. ©. des 
Philipp I., Königs von Macebonten, Her. 8, 139. — 
Athener, Inser. 165. — 2) Gebirge in Kappadocien, 
Strab. ΧΙΙ. 2. 538. 

Aoyals, ἡ, Infel bei Lycien, Eiw.’4eyalıns, St. Β. 

"ργαλος, 0,8. von Sparta, Paus. 3,1, 3. 

Aeyarduvsos, ὁ, K. in Tartefjus in Spanien, 
Her. 1, 163; Strab. 111, 451; Luc. Μαοτοῦ. 40. 

Apyardavıov ὄρος, Berg in Bithynien bei Pru⸗ 
ſias, Strab. XII, 4.564; bei Ap. Rh. 1, 4478 "Aeya- 
Φώνειο». Nach Suid.von dem Namen 4ργανθώνη. 

Apyayraparıs, ö, Inser. 2949, b. 46. 


4oydvin, ἡ, St. in Indien, Ew. Apyertivog - 
enge wohl ᾿4ργαντηνός), ob. ᾽αργαντέτης, 6, : 
t. 


τα 6, ein Sänger, Anasandrid. b. Ath. IV, 
. νόμων πονηρῶν καέ ἀργαλέω» ποιητής 
Χν], 098, ο: Plut.Dem.4. . j 
Aeyaotdns, 6, heißt Kriafos, Nonn. 32, 187. 

ργαφία, ἡ, Duelle in Böotien, Alciphr. 4,1; 


᾽αργεάδης, ό, 4) 6. des A eas, Lyeier, nn. 16, 
747.— 2) 8. von Macedonien, Paus. 7, 8,9. 

ἀργεάθαι, οἳ, Volk in Arkadien, Paus. 8, 23, 8. 

᾽αργεία, n, 1) T. des Adraftus, Gem. des Polyni⸗ 
ces, Apolld.3, 6, 1. — 2) T. des Autefion, Gem. des 
Ariſtodemus, Königs von Sparta, Her.6,52; bei Paus. 
3,1, 2.άργία. ©. das folgbe, 

Aoyslas, 6, Mannsn. auf einer adälfchen Muͤnze, 
Mion. 11, 162. 

"αργεῖος, 4) argivifh, aus Argos; fo heißt bei 
Hom. u.9. die Hera; ἡ ᾽ἀργεία, die Landihaft Ars 

olis im Peloponnes, Thuc. 6,7. — 2) = Aupı- 

gie, Thuc. 2, 68. 

log, ὁ, ber Argiver, (80. ver Stadt Argos u. 

der Provinz Argolis. Bei Hom. Benennung aller 
Griechen, deren Hauptvolf die Argiver waren. 

Aoyaios,o, 1) ©. des Lilymnios, Geführte des 
Herafles, Apolld. — 2) ein Rebner in Athen, Ar. 
Eccl. 291. — 3) ©. des Deiphon, Ρας. 2, 28,6. — 
4) @leer, Xen. Hell. 7, 4, 33. &, 14. 
"Aeyeı-porins, ὁ, Bein. bes. Hermes; [. Lexic. 


᾿Αργείωνες 


᾽αργείωνες, ol, = Apyeios, St.B.; u. ᾽Αργειώνη, 
Antimach., beidemfelben = ᾽αργολές' ebenfo "4o- 
γειώτες, Schol. ΑΡ. Rh. 1,40, u. ᾿ἀργεῶτις. 

᾿Αργέλη, ἡ, T. des Thespios, Apolld. 2,7, 8. 

"Aoysridas, ὁ, Mannsn., ἵπεοτ. 1949. 

Aoye»vor, τό, 1) Borgebirge auf der ἰοπί[ώει 
Küfte Kleinaflens, Chios gegenüber, Strab. XIV, 644. 
Bal.’Apyivov. — 2) Borgebirge in Gicilien, Ptol. 
Apysvvoöca, ἡ, == Aeywovor,St.B. 

"Aoydov νῆσος, ἡ, Infel bei Aegypten, Ew. "4e- 
γεῶται, St. B. 

Ἴάργεσσα, n, alter Name Italiens, D. C. fr. 3. 

"Aoyn, ἡ, Hyperboreerin, Her. 4, 36. 

Aeync, 6, Kyklop, Hes. Th. 140; auch "άργης, 
ητος, St.B. 

ee 6, Mannsn., Suid. 

᾽αργία, ᾗ. |. Agysla. 

Aoyıla, 7, St. in Karten, Ew. ᾽αργιλέτης, St.B. 

᾽αργιλεωνές, dos, ἡ, M. des Braſibas, Plut. Lys. 
25; vgl. Apophth. Lacaen. auch ᾿άρχελεονές ges 
ſchrieben. 

᾽Αργιλος, ἡ, St. am ſtrymoniſchen Meerbufen, Her. 
7,145; Strab. VII, 331. Gm. ᾽αργέλιος, Thuc. A, 
103. 

Aoyivov, To, = Agyavyor, Thuc. 8, 34. 

Apyıyoöca (ober ᾿Αργίνουσα), ἡ, St. auf ber 
göbten der arginufifhen Sufeln, Schol. Ar. Ran. 

10. 


᾽Αργινοῦσαε ο). 4ργινοῦσσαι, ab, Ὀτεί kleine In⸗ 
feln zwiſchen Les bos u. Aeolis, Thuc. 8, 101; Strab. 
ΧΙΠ, 640. 

ἁργι-όπη, ἡ, eine Nymphe, M. des Thamyris, 
Apolld. 1, 3, 3; Paus. 4, 93, 3. 

Αργιόπνος χώρος, ὁ, ein Ort in Böotien am Mo⸗ 
leeis, mit einem Tempel der Demeter, Her. 9. 57. 

Ἄργιος, ὁ, 65. des Aegyptus, Apolld.2, 1,5. 

Αργιππαῖον, ob, ein ſcythiſches Volt im aflatifcken 
Garmatien, Her. 4, 23. 

AHoyısca,n, Ort in Belasgioiis Theffaliens, das 
: fhätere Argura, Il. 2,737; Strab.Ix, 40; vgl. 
 Schol. ΑΡ. Rh. 1,40. 

"4oyoäas, ὁ, 1) ="Agysios, Eur. Rhes. 41. — 2) 
ein Hügel, D. Sic. 16, 90. 

᾽άργολικός, argolifch, zur Landſchaft Argolis ges 
hörig ; 6 ᾽Αργολικὸς κόλπος, ber Meerbufen zwifchen 
Argolis u. Lafonien, Strab. VIII, 335. 368. Aovo- 
δική, == "Agyoälc 2, VIII, 376. 

᾿ἀργολές, ίδος, ἡ, adj., -- ᾽αργεία, 3. B. yon, 
Her. u. 9.; ἐσδής, Aesch. Suppl. 293: πατρα, Eur. 
Herc. Far. 4046. Als subst. 1) die Argiverin, bef. p. 
— 2) Landfchaft im Peloponnes, Paus. u. 9. 

"4oyo-vadıas, οἳ, bie Argonauten, welche nnter 
Jaſons Anführung auf der Argo nad Kolchis fuhren, 
um das golvene Bließ zu Holen, ΑΡ. Rh., Apolid. 

᾽αργοριας, ἡ, Athenerin, Inser. 155. 

Aeyos,6, 1) 65. des Zeus u. der Niobe, V. des 
Jaſus, δὲ. von Argos nad) Phoroneus, Apolid. 2,1,1; 
Her. — 2) ©. des Agenor, πανόπτης, ber hundert⸗ 
Sugige, ber von Hermes getöbtet wurde, Aesch. u. A. 
— 3) ©. des Phriros, Erbauer des Argoſchiffes, Eur., 
Ap.Bh. 1,112, der ihn ©. des Areflor nennt, — 4) 
Bergfeſte Rappabaciens, Strab. XII, 2. 

ργος, ους, To, Hauptſtadt in Argolis, bei 
Hom. ᾽4χαιζχόν, Ἴασον, bei Tragg. Πελασγικό», 
Ἰναχιχόν' Hom. nennt fo auch das Reich des Ἆρα, 
memnon, Π. 1,30. Bei Dichtern übh. für Peloponnes. 


Pape's Wörterb. der gr. Eigennamen, Aufl. II. 


! 
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Außerbem heißen fo noch folgende Städte: 1) "4umı- 
λοχικόν, Hauptſtadt in Amphilochia in Afarnanien, 
Thuc. (f. “«μϕίλοχοι), Strab. X, 450. 462 n. öfter. 
— 2)" Innuov, St. in Italien, =’4pyvoinnn, Strab. 
v, 215. — 3) τὸ Ὀρεσεικόν in Epirus, Strab. VII, 
326.— A) τὸ Πελασγικόν in Theffalien, Π. 2, 684, 
zu Strabo’8 Zeit nit mehr vorhanden u. als ein 
Theil Ihefjaliens gedeutet, Strab. IX, 431. — St. Β. 
führt noch eine St. in Eilicien, fpäter *A4pyessnodss, 
auf der Juſel Nifyrus, in Rarien u. A. auf. — Ao- 
yoder, von Argos, Eur. I. T. 70 u. fonft. 

"ἀργουνίω», 6,Böotier, Inser. 1574. 

Aeyovge, ἡ, 1) Ort in Theſſalien, das frühere 
Aepyıoca, w. m. f. — 2) St.in Euböa, Dem. 21, 
132; St. B. bei Suid. [α[[ῷ άργουσα, Ew.’4pyov- 
θιος. | 

ργυννος, ὁ, ‚ein Liebling des Agamemnon, nach 
bem Aphrodite «ργυν»ές benannt wurde, Ath. XII, 
603, d; vgl. Plut. Gryli. 7. 

"αργυρά, &s,n, St. in Achaja, bei Paträ, Paus.7, 
15.6. aud eine Duelle δεί diefer St., 7, 23, 1. 

Ἄάργυρα, n, Hauptfladt in Zaprobane, St. B., Ew. 
᾽αργυρίτης u. Agyvonvos. 

"αργυρία, ἦν St.inTroas, Strab. XII, 552. vgL 
aber ΧΙΙ. 603. 

Agyvgıvos, οἳ, epirotifcher Volksſtamm, St. δ., 
Lycophr. 1017; Suid. richtiger "Apyvoivos. 

᾽αργυρίππα u. ἀργυρίππη, ©t. in Apulien — 
Apyos’Innuov, Strab. v1,283; Lycophr. 592; Ew. 
ο πανε Pol.; ᾽«ργυριππηνοί, Strab. a. 
a 


Aeyvg-ınnog, 6, adulescens, Plaut. asin. 

άργυρος, 7, St. bei St. B. 

Aoyvoodv ὄρος, Berg im tarrakonenſiſchen Spa⸗ 
nien, Strab. III, 148. 161. — Bei Arist. meteor. 4, 
43 in Libyen. 

Aeyvgovoxos, ol, Strab. v, 234 wahrfcheinlid 
ὐροῦγκο,. 

᾽αργυφέη, ἡ, St. in Elise, H.h. Αρ. 422, nad 
αίρει ἀμϕιγένεια. 

᾽αργυφία, ἡ, Gem. des Aegyptus, Apolld. 2, 

5 


— 

᾽άργώ, οὓς, ἡ, das Schiff der Argonauten, Hom., 
Pind. u A. — Adj. ᾽ἄργῷος, 3. B. σκάφος, Eur. 
Med. 877; Aeypos Asunv, Hafen auf der Inſel Ai⸗ 
thalla, ΑΡ. Rh. 4, 658; Lycophr. 803. 

᾿4ρδαβούριος, ©. des Aspar, Suid. 

4ρδαλος, a, aulodifher Dichter aus Trözen, Plut. 
mus.5; nach Paus. 2, 31,3 ein mythiſcher ©. des 
Hephaͤſtus. Don ihm hießen die Muſen in Trögen 
᾿αρδαλίδες u. «ρδαλιώτιδες, St.B. 

"αρδανάξης, oder ᾽4ρδανία, ἡ, niedrige Landipibe 
von Dtarmarifa, Strab. XVII, 3. 838. 1,40, 

᾿αρδάξανος, 6, Fl. in Illyrien, Pol. 8,45. _ 

Aodte,n, St. der Rutuler in Latium, Pol, Strab. 
v, 232. Ew. 4ρδεᾶτα,, D. Hal. 5, 61. 

αρδέρικκα, τα, 1) Flecken in Afiyrien am Buphrat, 
Her. 1, 185. — 2) Ort bei Sufa, Her. 6, 119. 

"4ρδησκος, 6, δί. im europälfhen Sarmatien, 
Nebenfl. des Ύβει, Hes. Th. 345; bei D. Per. 314 
4λδησχος. 

"ἀρδηττός, ὁ, Dit bei Athen am Slifius, Plat. 
Thes. 27; VLE. von einem alten Heros Aodntroc 
(Suid. «ρδήττης ὄνομα κύριον). 

᾽αρδία, 7, Landſchaft in Illyrien, Strab. VII, 3,13. 
Gw.’Agdiıcior, Pol, 2. 44: Strab. a. a. O. 


A 
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"4odıciog, ὁ, ein graufamer Tyrann in Bamphys 
lien, Plat. Rep. X, 615, c. — Bei Suid. Volksn. 
: τω so» 6005, To, Gebirge Dalmatiens, Strab. VII, 
‚315. 


"Aodovße,n,D. C. 56, 45. 

— 7, der Ardenner Wald im belgiſchen 
Gallien, Strab. IV, 194. 

"Aodvss, οἳ, Ballifches Volf, Pol. 3, 47. 
— τό, St. in Aegypten, Ew. "Aodunsos, 

t. 


᾿Λρδιαΐος 


Her. 4, 15; Paus. 4, 24, 2. — Feldherr des Antiochug, 
Pol. 5, 53. 
. „Aotas πόρος, Ort in Siglien, Pind. N. 9, 41. 

2406305, ὁ, Phot. cod. 3. 

᾿ἐρέδουσα, ἡ (dor.’Ag&dosoe, Mosch. 3,10), 4) 
eine Hesperibe, Apolld. — 2) T. des Nereus, Nym⸗ 
phe in (816, die nach Sicilien floh und dort eine 
Duelle bei Syrafus wurde, Pind.P. 3,69; Paus. — 
3) Quelle in Sthafa, Od. 13,408. — 4) Quelle bei 
Chalkis in Euböa, Eur., Strab. ı, 58; Ath, vi, 
334, d. — 5) St. in Syrien am Orontes, Strab. X VI, 
753. Ew. ᾿άρεθούσιος, St.B. Auch Gt. in Mares 
donien, Vales. ad Marcellin. 27,4; Add.8 (VII, 51). 

᾿αρεδούσιος, ὁ, Athener, Dem. 53; — Πήλξ, 
Inscr. 102. 

"AotIwv, 6, Tarentiner, Mion. I, 141. 

"Aoste, ij, Tochter des Kleochos, M. des Miletus, 
Apolid. 3, 4, 2. — Schiffsname, Αι. Seow. IV, 
ο. 3 


24oela κρήνη, 7, die Aresquelle bei Theben, 
Apolid.; u. ein Ort dabei, St.B. Bei ΑΡ. Rh. 3, 
4479 ἡ «ρητιὰς κρήνη. 
— άρενοι, andere Schreibung für ᾽Αρία, 

(ο, 

Aoslas, ὁ, Mannsn. auf einer Münze, δεί Mion. 
11. 130. 

>4osidng, ὁ, Sohn des Ares, d. i. Hämus, Tzetz. 
A.H.273. 


ἀρειμάνιος, ὁ, perſiſche Gottheit, Plut. Is. et 
Os. 16. 


"Apesönayltns, 6, u. att.’Agsonayfıns, |. Lob. 
ad Phryn. 697, der Richter im Gerichtshof des Areo⸗ 
pages, davon adj. ᾿Αρειοπαγξτικός, Suid.; der Ge⸗ 
richtshof felber u. ver Platz, ein Hügel in Athen, ber 
Afropolisgegenüber, heißt Yossos nayos, ton.’ Abjioc 
πάγος, der Areshügel, Her. 8, 52 u. Folgde; ετβ 
eu haben die Form "4oesonayos, f. Inser. 181. 


"Agssos, 6, Lafone, Pol. 23,14. — aus Tarfus, 
Vita Hippocr.4,4. — Ασίας, alerandrinifcher Φε: 
lehrter, Freund des Auguflus, Strab. XIV, 670 η. 
A. — Späterer Name; davon Apssarof, οἳ, bie Sekte 
ber Ariauer, Suid. 

. Άρειος, ο», aud) ᾿Αρεία, Eur. Herc. Fur. 413, dem 
Ares eigen, geweiht. 

“Apsiwy, ovos, ὁ, Pferb des Ἀθταβυθ, Il. 2,346, 
Bei Apolld. "Aplor. 

᾿Αρεχομικοέ, ol, audi 4ρικομισκοέ geſchrieben, die 
Bolten an der Rhone, Strab. IV, 4. 186. 

“έρέλαται, ai, au ᾽ἀρέλᾶτο», τό, St. in Gallien 
(Arles) an der Me, Strab. 1v, 181. 

"Ageußos, οἳ, lefen Cinige bei Ποια. für Ἔρεμβοι, 
nad Strab. X VI, 784. 
Αριόβινδος, ὁ, Mannen., Suid. 


Agsos ἄλσος, τό, Hain des Ares in Kolchis, wo das 440 


"4odus, vos,6, (65. des Gyges, Köntg von Lydien, 


᾿Αρηΐφιλος 


oldene Vließ aufbewahrt wurbe, Apolid. 4, 9, 1. 
ei St. B. ift auch άρεος νήσος bei Kolchis angeführt. 
΄ἀρεονακοί, ol, vie Arevafer, Teltiberifches Bolt am 

Tagus, Strab. 111, 4, 162. 

᾿4ρέσ-ανδρος, 6, Mannsn., Lys. frg. 5. 

"ἀρέσας, ὁ, Pythagoreer, Iambl. 36. 

᾿ἀρεσθάνας, ö,ein Hirt, Paus. 2, 26, 5. 

Aosolas, ὁ, einer der 30 Tyrannen in Athen, Xen. 
Hell. 2, 3, 2; — ᾿ἀρεσίππου, Κεφαδῆδε», Att. 
Soew. XIX, d. 41. 

᾿ἀρέσ-ιππος, 6, Mannsn., Inser. 65. den Borigen. 

“ἀρέσκουσα, ἡ, Srauenn., Inser. 1926, 

᾿ἀρέσκω», οντος, 6, Athener, Inser. 275. 

"Agsoto-xAjs, ὁ (ριστοκλ. Έ), Inscr. Lam. 1. in 
Cart. A. D. 

“άρεστος, ὁ, Athener, Insor. 282. 

᾿άρεστορίδης, ὁ, ©. des Areſtor, d. i. Argos, ΑΡ. 

I, 119. *5. 
᾿άρέστωριορος, ὁ, nach Cinigen Vater des Argos 

Panoptes, Apolld, 2, 4, 3. 

Aderci, ᾗν Frauenn. Mnasalc. 14 (App-55) u. 
öfter. 

N oeraiog, ὁ, Korinthier, Luc. Tox.22. — ©. des 

Dio, Plut. Dio 31. 

"Apstdy, 6, Fluß, E. Μ. 138, 22. 

᾿ἀρέτας, 6,8. in Arabien, Strab. Xv1, 784. 

᾽αγετᾶ-φίλα, ἡ, Brauenn., Plut,. virt. mul. 19; 
Polyaen, 8, 38. 

᾿Αρετάωνι 0905, 6, Troer, Il. 6, 31. 

ἀρετή, ἡ, Sem. des Dion, Plut. Dio 6. Timol. 33 
(ſ. deien). — αἰθεπί[ώει Schifjsname, Att. Soew. 
Iv, b. 23. 

᾿ἀρετημιάς, άδος, 7, Frauenn., Antp. Sid. 404 
(ση, uch ). 

᾽αρέτης, ὁ, 1) Spartaner, D. Sic. 14,70. — 2) 
Reitergeneral Aleranders des Gr., Arr. An. 3,12, 3. 

"άρετες, νος, ὁ, Macedonier, Arr. An. 1,15, 6. 

“ἀρέτω», wvog, ὁ, Spartaner, Inser. 1249. 

᾿αρεύς, ὁ, K.von Sparta (26. Agide), Plut. Pyrrh. 
26; u. deflen Eufel, der ©. des Akrotatus (28. Agi- 
de), Paus.1,13,5. — Lacebämonier, 7,9,2; Pol. 
23,4. Bei D. Sic. 20,29 au ᾿ἀρέτας. 

“ἀρεώ», ὁ, δ[. in Berfien, Arr. Ind. 38, 7. 


- Agsws πεδίον, To, auch άρεος nedtor, der Cam- 


pus Martius in Rom, Hdn. 4, 2, 9 u. A. 
᾽αρζανηνή, 7, Rame einer Gegend, Suid. 
Aotwirog, ὁ (?),Rame auf einer phrygifchen Münze 

fpäterer Seit, Mion. IV, 225. | 
"Aonyoris, bdos,n,M. des Mopfus, Orph. 

; ρήγων, οντος, 6, Maler aus Corinth, Strab. VIII, 


᾽αρηξάς, ados, ᾗν dem Ares eigen, kriegeriſch, Qu. 
Sm. 1, 187. 
᾿ἀρηΐ-ὃοος, 6, 4) B. des Menefthios, König in 
Arne in Böotien, ὁ κορυνήτης, ber Keulenfchwinger, 
11.7,9; Paus. 8, 4, 40.— 2) Thracier, 1.20, 186. 
Aoni-Auxos, ὁ, Troer, II. 16,308. — Grieche, 2. 
bes Prothoener, 14, 451. ©. άρχίλυκος. 
i denivos, 6, Satrap von Phrygien, Strab. XVI, 
Aoriios, 0, 09, ion. u. ep. ⸗ "Apesos. — ᾽αρήίον 
πεδίο», Ebene in Kolchis, ΑΡ. Rh. 2, 1268. 
, eiic, ὁ, ©. des Bias, Argonaut, Ap. Rh. 4, 


Mert- pen, 6, Mannsn., Anacr. ep. 7 (VI, 


je 


Φου , 

᾿Αρήϊχος 

ρήϊχος, ὃν besgl., Inser. 1575, nach Bödh’s em. 

Aoyvn,n (&),4) T. des Debalus, Schweſter des 
Aphareus, Paus.4,2,4; vgl. Schol. ΑΡ. Rh. 4, 154, 
‚ nad der benannt iſt — 2) St. in Elis am Minyeioss 
fuß, Reſidenz des K. Aphareus, Π. 2, 591. 14,723; 
ihre &age war dem Strab. VIII, 346 ff ungewiß; 
Ἀρηνηθε», aus Arene, ΑΡ. Rh.1, 471. Ew. Aon- 
— St. B. — 3) Duelle in Elis δεί Lepreon, Paus. 
5,5, 6. 
Aonvos (2), Name auf einer illyriſchen Münze, 
Nion. S. 111, 315. 

᾿αρηξίων, ovog, 6, Arfabier, Xen. An. 6, 2, 13. 

"Aonos, 6, Athener, Inser. 478, Bäanter u. Archont. 

Ἂρης, 805, ſp. έως, 6, Ares, ©. des Zeus und der 
Here, Bott des Krieges, Hes. Th. 922; Hom. u. A. 

Ἄρης, ητος, 0, Kaftell in Guböa, St. B.; Ew. αρή- 
σιος. 
᾽αρήτη, N, 4) Gem. des Alfinous, Od. 8,54 ff. — 2) 
Gem. bes Dion, Ael. V. Η. 12, 47, Conj. fürAgsoro- 
μάχη, [. Αρετή. --- 3) T. des Ariflippus, Strab.X VII, 
837; D.L. 2,86; bei Ael. H. A. 3, 40 ἀρέστη. 


᾿Αρίμνηστος 51 


—— οὗ, Volk in Drangiana, Arr. Αη. 8, 
„A. 

“ριαστίς, (dog, ἡ, Frauenn., Inser. im Rhein. 
Muſeum neue Folge 2, p. 202. 

AolBaßog, ὁ, ein Hytfanier, Ael.; 
Ep. ad. 22 (ΧΙ, 64). — Ρο]. 7, 47. 

ριβαρζάνης, 6, Mannsn., Suid., wohl = "4p10- 
βαρξανης. 

Αρίβαιος, ὃ, 8. der Rappabocier, Xen. Cyr.2,1,5. 

Agıyaiov, τό, St. in Indien, Arr. An. 4, 24. 

ρνγεύς, 0, Lakonier, Plut. apophtb. Lac., v.l. 
Apınyavs. , 

-4ρι-γνώτη, 7, T. des Pythagoras, Suid. 

4ol-yvwros, 6, ©. des Automenes, ein Citharoͤde, 
Ar. Equ. 1278; — Athener, Σφήττιος, Aesch. 1, 
104 ; — Bythagoreer, Luc. Philops. 29. 

Αριδαῖος, ὁ, ©. des Philipp, Halbbruder Alerans 
ders des Gr. Strab. XVII, 794. 

"4gt-Öndos, 6, Mannen., D.L. 4, 42. 

᾿αρι-δίκης, ὁ, Rhodier, Pol. 4,52; — ein Philos 
fopb, Plut. Symp. 2, 4,12; — νου. ᾽ἀρέδεχες, Ath. 


— ein Anderer, 


Aontedns, 6, 4) 65. des Ares, d. ἱ. Kyfuus, Hes. x, 420 


Sc. 37.— 2) Nifos aus Dulichium, Od. 16, 395. 

"Aontids, άδος, ἡ, fem. zu άρειος, 3. B. κρήνη, 
Ap.Rh. 3,1179 ; νῆσος, Aresinfel im Pontus. 

᾽Αρητίδας, 6, Spartaner, Inscr. 1280. 

“Apntos, 6, ion. ="Agätos, 1) 65. des Neflor, Od. 
3,4, — 2) ©. des Priamus, 11.17,494. — 3) 
Ghier, Ross. inser. 147. 

Aeduuc, 6, S. des Pyihonar in Zeleia, Prorenus 
ber Atbener, Dinarch. 2,24; Dem. 9, 42. Sg Zeit⸗ 
ſchrift ʒer Alterthumswiſſenſchaft 1841, Nr. 37. 

Aplka, auch ᾿ἀρεία, ἡ, Landſchaft in Aſien, zwiſchen 
Hytfanien, Sedroflen u. Indien, mit einer Hauptſtadt 
gleiches Namens, Strab. XI, 644 ff.; Ew. 4ριου Her. 

3,93; Strab. Bel Luc. u. Arr. Agssoı. 

Αριάδνη, ἡ, T. des Minos u. der Paſiphae, Hom. 
u.9.; Apolld.3, 4,2. — Anth. Plan. 69. 

Αριαβέγνης, 6, S. des Darius, Anführer ber per: 

fiſchen Flotte unter Xerres, Her. 7, 97. 8, 89. 

Apsatog, ὁ, Statthalter des Eyrus des Jüngern in 

Sardes, Xen. Απ. 1,8,5 u. öfter, Heißt auch Apsdaüog. 
— 8. von Arabien, D. Sic. 2,1. 

Aosaxns, Rappaborier, Arr. An. 3, 8,5. 

᾿Αριαμάξου πέτρα, in Sogbiana, SBtrab. IX, 11. 
517, v. 1.’Aoıuaborv. 

άριαμένης, 6, Manusn., Suid. Bei Plut. fratr. 

am. 48 ©. des Darius Hyflaspie. 

᾿Αριάμνης, 6, Gallier, Ath. IV, 150, d. 
᾽αριᾶνή, 9, eine Provinz des perfifchen Reiches 

(Afghanistan), Strab. XV. 

"Apsavsn, ἡ, St. ber Denotrer, Hdn. 

4o1aväldng, ὁ, 65. des Lyfimachus, Böotter, Thuc. 


4 
αρίανθος, 6, Abydener, Mion. II, 634. 


"Apsavot, ol, ion. Agınvol, bei Αοἱ. auch 4ρειανοί, 21 


Ew. von der perfifchen Provinz Arlane, Strab. XV; 
D. Per. 1098. 
᾿Αριᾶνός, ὁ, Kreter, Pol. 8, 18. 
Agıdvras, ὁ, 8. der Scytheu, Her. 4, 81. 
Agsaneldns, ὁ, besgl., Her. 3, 76 ff. 
᾽Αριαρᾶθης, 6,8. in Kappaborien, Strab. XII, 1. 
534, Luc. Macrob. 13; Großvater des letzten Atlas 
lus, Strab. XIII, 624; Pol.3,3. — 3, 5. 
᾿ἀριαράθενα, ἡ, St. in Kappadocien, St.B. 
᾿ἀριαράμνης; 0, Perſer, Her. 8, 90. 


9 96. 


᾽αρί-δωλες, τος, ὁ, Tyrann von Alabanda in Kas 
rien, Her. 7, 195. 

AoıLarrot, οἳ, Volk im Norden Mediens am Cho⸗ 
aspes, Her. 1, 101. 

Aot-Indos, ὁ, Athener, V. eines Timarchus, Σφήτ-- 
τινος, Aesoh. 1, 68. — Auf ſardiſchen u. ſmyrnaͤiſchen 
Münzen, Mion. Iv, 425. 8. VII, 420. 8. VI, 346. 
᾿Αριζος, ὁ, Perſer, Her. 7, 82. 
᾿Αρίης, ὁ, Mannsn., Antp. Sid. 39 (IX, 557). 

᾿άρί-δεμες, ὁ, Kreter, Inser. 2562. 

᾿αρικαῖος, ὁ, Smytnäer, Mion. 111, 193, 

.. ἀρεκέα, ἡ, Aricia in Latium, Strab. ν, 239: Ew. 
Agsxnvof, St. Β., wie D. Hal. 5, 64: ᾽άρικιεῖς, Paus. 
9 7, ἡ. 

“Αρικομισκοί, ol, [.άρεκομικού. 

άριμα, τά, ein Bebirg, unter welchem nach Homer 
Typhon lag, 11.2,783; yon Pind.frg. 93, Aesch. u. 
ip nach Eilicien gefest; vgl. Strab. XIII, 627. ©. 

g:uos. | 

έριμάζου πέτρα, [. ἀριαμάζου. 

᾽άριμαῖον)ξ-᾽ 4ραμαῖον. 

— suavıos, 0, == άρειμάννος, Plut. de an. proor. 


"άρίμανος, ὁ, Rhodier, Franz Epigr. Inscr. 4. 

Aoıuconot, os, ſcythiſches Volk im nordlichen Cu⸗ 
topa, Her. 4, 27, nach dem das Wort einäugig bedeu⸗ 
tet. Bei Aesch. Prom. 807 in Afrifa; vgl. Paus. A, 
26,6. Davon Apsudonen ἔπεα, Gedicht über die 
Arimafpen, Her. 4, 14. 

᾿άρίμαχος, 6, Mannsn., Phalaris ep. 82. 

᾽άριμένης, 6, Br. bes Xexxeo, Plut. apophth. reg. 


erz. 
ας zo, St. in Umbrien, Pol.; Strab. V, 
Off. 


᾿άρίμινος, ὁ, Fl. dabei, Strab. V, 247. 

"ἀρίμμας, ὁ, Satrap in Syrien, Arr. An. 3,6,8; 
ein Eyrenäer, Callim. 53 (VII, 524). 

᾿Αρί-μναστος, ὁ, auf einer Münze aus Dyrrhachi⸗ 
um, Mion. S. III, 336. 

Apf-unnoros, ὁ, 4) ath. Archon Ol. 94, 4, Is. 6, 
44; der bei D. Sic. 42, 82 ᾿Αριστόμνηστος heißt. — 
Ἐλαιούσνος, Att. Seew. X,d. 114. — 2) Platäer, 
Her. 9,72; Paus. 9, 4,2.— 3) ©. bes Pythagoras, 
Porphyr. v. Pyth. 3. i 

4° 


52 ἜΑριμνος 
ριμνος, 6, Tyrrhenier, Paus.5, 12, 5, conj. Ao/- 
µνηστος. 


᾿άριμοι, of, ein mythiſches Volk in Aſien, welches 
nah Cilicien ober Lydien, auch nah Syrien geſetzt 
wird, vgl. Strab. XIII, 626. XVI, 750 u, 784. 

᾿αρίνθη, ἡ, St. der Denotrer, St. B. 

>4010ßaLos, ὁ, Mannsn., Pol. 8, 23. 

"Aosoßaplarns, ους, 0, perfifcher Satrap, Xen. 
Cyr. 8, 8,4. 

“Apsoßvorog, 6, Arioviſt, Plut. Caes. 19. 

Aosöyaıoog, 6, K. der Duaden, D.C. 71, 13. 

"άριον, οἳ, (819. von ’Aple, w. πι. [., nad) Her. 7,62 
alter Name für alle Meder. 

᾿ἀριομάνζης, 0, Berfer, Plut. Cim. 12. 

"Apıouagdos, 6, 8) Anführer ver Aegypter, Aesch. 
Pers. 38,313. — 2) 65. des Dartus, Anführer der Ti- 
batener, Her. 7, 78. — 3) Berfer, Anführer der Kas⸗ 
pier, Her. 7, 67. 

”Agsos, ὁ, auch άρειος, ὁ, Bl. in der Landfchaft 
Aria, Strab. ΧΙ. 515. 

Aorovote, i, St. in Chios, ἡ ἀρνουσία χώρα, 
mit vortrefflihem Wein, Strab. XIV, 645; 4ριούσιο 
οἶνος, Ath. I, 32, f. 

"άρις. κος, ὁ, Bl. in Mefienten, Paus. 4, 31, 2. 

χάρις, 6, Mannen. oft auf Münzen, aus Athen, Ta- 
rent, Ambracia u. A., Mion. 11, 126. 1,442. 11,51. 

"4ρίσβας, αντος, ὁ, ein Grieche, 11.17, 345. 

"Aploßn,n, T. des Teufros, Gem. des Dardanus, 
Lycopbhr. 1308; — T. des Merops, Gem. des Prias 
mus, Apolld. 3, 12,5; Schol. Il. 24, 497. 

Yolsßn,j, 1) St.in Troas, unweit Abybus, Il. 2, 
836; Strab. XIII, 1. 585. — Adv. 4ρίσβηδε», aus 
Ar. — 2) St. auf Lesbos, auh”Aorcße, Her.1,151; 
Strab. X111, 590, nach einer T. des Mafar benannt; 
Ew. άρισβαῖος, St.B. 

“Aosoßos, ὁ, Nebenfluß des Hebrus in Thracien, 
Strab. XIII, 590. 

"Aolanas, os, ein indiſcher Volksſtamm, Arr. Ind. 


"Yoıor-dyyelos „6, Bythagoreer aus Kyrene, 
Iambl. V. P. extr. 

᾿άριστ-αγόρα, ἡ, Korinthierin, Ath. Iv, 167, d. — 
Milefterin, Inser. 2852. 

Aoı0T-ayogag, ὁ, Ion. "Apıotayoons, &w, 1) ©. 
des Herafleides, Tyrann von Kyme, Her. 4,138. 5, 
37. — 2) Tyrann von Kyzikus, Her. 4,138. — 3)©. 
des Molpagoras, Tyrann von Milet, Her. 5,30 ff.; 
Thuc. —4) ©. des Hegeftfiratus, Her. 9, 90.— 5) ©. 
des Arkefilaus, in Tenedus, Pind. N. 14. — 6) Dichter 
der alten Romöbie, ſ. Mein. I,p. 218. Fragm. ibd. 
1. ρ. 761 Ε. — 7) Auf Münzen aus Ephefus und 
Smyrna, Mion. III, 85. 192. 

"Aosotatayns, 6, Berfer, D. Sic. 16, 47. 

Apsor-alveros, ö, ein Philofoph, Luc. D. Mer. 10, 
ein befanuter Schriftfteller aus Nicaa. — Dymäer, 
Pol. 11,44. — 3) Auf Münzen aus Byzanz, Νίο. 
1,379. 5.11, 256. 

"Aolor-awos, ö, Achäer, Ρο]. 17, 1,4; Megalo⸗ 
— Paus. 8,50,4; — aus Hermione, ἵπεον. 
1204. 

Adoaorœæĩoc, 6, 4) 65. des Apollo u. der Kyrene, der 
die Menſchen zuerſt die Bienenzucht lehrte u. den Oel⸗ 
baum pflanzte, Hes. Th. 974; Pind. P.9, 67 u. A. 
(Arist. Meteorol. 1,6 ᾽Αστεῖος). — 2) Gtatthälter 
bes Antiochus in Gypern, Αοἱ. V.H. — 3) Pythago⸗ 
reer aus Kroton, Tambl. vit. Pyth.36. — 4) Auf Muͤn⸗ 


Ἀρίστη 


zen aus Smyrna u. Kos, Mion. 111,492. 403, — Athes 
ner, Inscr. 286. 304. 

᾿Αρίσταῖς, ὁ (9. {. 4ρεσταῖος), auf koiſchen Rängen, 
Mion. 111, 402. 8. VI, 566. 

"Aolor-asyuos, ὁ, 1) Eleer, Dem. 18,295. — 2) 
Athener, Dem. 38, 12; — V. eines Archias, Paus. 2, 
26, 8; — Att. Seew. III,a, 13; — Inser. 196. 

"ἀρίστακος, 6, Rhodier, Mion. S. v1, 594. 

"Aotor-avdoos, ὁ, aus Telmifjos, Wahrfager Ales 
xanders des Gr., Arr. An. oft; Luc. Philopatr.; Ar- 
temid. 4, 26. — Ein Bildhauer aus Baros, Pans. 3, 
18, 8. — Auf lacedämonifchen u. dyrrhachiſchen Müũn⸗ 
zen, Mion. 11,220. S. III, 349. 

"Apsotr-avoe, 0, Athener, Inser. 164. 

᾿άριστ-άρχη, ἡ, Priefterin in Maſſalia, Strab. IV, 
479. 


"4ριστ-αρχίδας, ὁ, Delphier, Curt. A.D. 66. 

᾿ἀρίστ-αρχος,ὸ, Athener, Thuc. 8, 90: Xen.; Sy⸗ 
palettier, Isae. 1U, 4; ©. des Moſchus, Dem. 21,104; 
Aesch. A, 174; — @leer, Paus. 6, 16,7; — Lacedä- 
monier, Sarmoft, Xen. An. 7,2, 5ff. — Tegeat, Tra⸗ 
gödiendichter, Zeitgenoß des Guripides, Ath. XIII, 
612 f, Suid. — DB. des Theodeftes, Plut. frat. am. 1. 
— Berühmter alerandrinifcher Orammatifer aus Sa⸗ 
mothrace, Schol. Hom., Suid. gl. Fabric. bibl. gr. 
vis, p. 72; — Phofäer, Pol. 24,4. — Auf Münzen 
aueh trä, Apollonia n. Phofäa, Mion. 11, 190. 29. 
S. vI,285, 

"4olores, 6, ©. des Porthaon, Paus. 8, 24, 1; — 
Smytnäer, Mion. S. v1, 313. 

᾿ἀριστέα, ἦν Frauenn., Inser. 1663. 

"Apsotkas, ὁ, ton. Agsozins, 1) alter Dichter aus 
Profonnefus 580 v. Ehr., der ein Gedicht über die Ari⸗ 
maspen fihrieb, Her. 4,13 ff.; Strab. XIII, 1.589; 
Paus. 1, 24,6. — 2) Ehier, Xen. An. 4, 1,28. — 3) 
©. des Adeimantos, KRorinthier, Her. 7,137; Thuc. 
4, 60, ἀριστεύς. --- A) aus Stratonice, Paus. 5, 24, 
40. — 5) Argiver, Plut. Pyrrh. 30. — 6) Auf Mũn⸗ 
gen ans Korchra, Athen, Epheſus, Erytärä u. A., 

ion. 11, 72. 128. 111, 87. 197. 

"ἀρίστεια, ἦν Athenerin, Inser. 155. 

᾿ἀριστεέδας, 6,Rhodier, Mion. II, 420; — Dels 
phier, Curt. A. D.A4. 

᾿ἀριστείδης, 6, 4) Athener, Archon 489 v. Chr., 
01.72, 4, Plut. Arist.5; der berühmte 65. des Lyfi⸗ 
madus, Her. 8,79 ff.; Thuc. 1,91; — ©. des Ars 
chippos, Feldherr im peloponneflfchen Kriege, Thuc. 
4, 50; — Enfel des berühmten Ariflibes, Plat.; Ath. 
x111, 556, a; — aus der öneifhen Bhyle, Dem. 21, 
60; — Κηφισιεύς, ©. eines Euphiletus, Aesch. 2, 
455; vgl. Rh. Muſ. N. F. 11,3, p. 387. — 2) Cleer, 
Paus. 6, 16, 4. — 3) Maler, Pol.40,7.— Anderer, 
28,17; — Rhetor aus Smyrna, Ep.ad. 602 (App. 
385). Andere in der Anth,; — Mileſter, Stob. 4. 7, 
64; Plut. — Bekannt iſt ver Sophift Aelius Ariftives. 
— Pl. übrigens Fabric. bibl. gr. VI, p. 38 ff. 

άρεστεραέ, ai, Infeln bei Argolis, —* 2, 34, 8. 

Abioteuc, ὁ, ©. des Pellichos, Anführer der korin⸗ 
thiſchen Flotte, Thuc. 4, 29. ein anderer Korinthier, 
1, 60, f. auh ἀριστέας. — Gin Lacedaͤmonier, Thuc. 
4,132 ; Inscr. 1260; — ©. des Cheimon, ein Argi⸗ 
ver, Paus. 6, 9, 3. 

᾿ἀρεστέω», ὠνος, ὁ, Athener, S. des Polyfrates, 
Κολλυττεύς, Inser. 145. 

᾿Αρίστη, ἡ, Frauenn. Μ. Arg. 10 (v, 16); — aus 
Milet, Inser. 2891, 5. 





᾿Αριστηνός 


᾿Αριστηνός, ὁ, Rame auf einer dyrrhachiſchen Mün⸗ 
κ, Mion. S. 111,330. Bgl.’Agsotivos. 

"Aglorns, 6, Rame auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. S. III, 331. 

Αρεστέας, ὁ, ein Dichter, Paus. 2, 13,6; Phliafler, 
Ath.XV, 686, a; — Athener, Iuscr. 115. 270. 

Αριστῖνος, 6, Mannen., Plut. qu. Rom. 5. — Auf 


einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. S. III, 331. 


Αρίστιον, 7, Srauenn., Posidipp. 12 (V, 183) u. 
ifter Anth. 

Apior-srarog, 6, A) ein Theffalier aus Βατίῇα, ein 
Aleuade, Xen. An. 1, 4. 40: Plat. Men. — 2) Bhilos 
foph aus Eyrene, Stifter der cyrenaiſchen Schule, 
Xen. Mem. 2,1; D. L. 2,83. — 3) Argiver, Plut. 
An 30; — Schol. Ap.Bh. 3,1085 ; — Luc. Cha- 
rid.14. 

"Apıotic, κος, 6, Mannen., Theocr. 6, 99; dor. 
= "Apıoriac, Inser. 1197. 1233; — ' Tarentiner, 
Νιου. S. I, 284. 

Αριστίων. ovos, ö, ath. Archon Οἱ. 89,4, Ath. 
v, 216, d cbei D. Sic. 12,75 ’Aplorw»); Athener, 
Antiph. 6, 12; — ©. des Nriftobulus, ΙΠπλαταϊκός, 
Aesch. 3,162; — Plut. Num.9; — Gefandter des 
Nithrivates, Paus. 1, 20,5; — SKydathenäer, Inser. 

141; — Epidamuier, Paus. 6, 13,6; — Delpbier, 
Curt.A.D. 2. VI oft; — 0 Κεῖος, Ath. 11,38 f. — 
Auf Münzen aus Athen, Knoſſus, Tarent, Smyrna, 

Mion. 11, 449. 269. S. 1,284. 8. VI, 310. 

"Apwro-Bioc, ὁ, ein Rhodier, Mion. 111, 417. 
Αριστό-βουλος, ὁ, 1) aus Kaffandrea, Geſchichts⸗ 
füreiber Alexranders des Gr., Plut. Al., Strab. oft; 

Luc. de conscrib. hist. 12. — 2) jübifcher König, 
Strab. xv1, 762. — 3) PBlatäer, B. eines Ariftion, 
Aesch. 3, 162; — Athener, Inscer. 189 ff.; — Br. des 
Gpifur, Gargettier, D. L. 10,3. — 4) Spartauer, 
loscr. 1256. — 5) Delphier, Inscer. 1699. 1700. 1705. 
— 5) Auf Münzen aus Kos u. Rhodus, Mion. II, 
403. 4144. 

Αριστο-γείζτω», ovos, 6, Athener, der den Hip⸗ 


‚ hard tötete, Her. 5, 55 ; auch fpätere Athener ; gegen 


einen hielt Demofihenes eine noch vorhandene Rebe. 


--ῥήτωρ, Alexis bei Poll. 10,111. — Eleer, Pol. 
5,94. ----"4ρισστογ. ſteht Inser. 25. 
Αριστο-γένης, ους, 0, Athener, Xen. Hell. 1, 5,10; 
Dem. 414,8; Inscr. 165. Rhamnuſier, 291; Dvig- 
σως, Att. Seew. XVI, ο. 132; — Arzt aus Thafus 1. 
ein zweiter aus Knidos, Suid.; — Syrafufaner, Xen. 
Bell. 1, 2,5. 
ριστο-γενίδας, ὁ, Mannen., Inser. 1979. 
"Agıoto-d άμα, ᾗ, $rauenn., Paus. 2. 40. 3. 
᾿{ριστο-δάμας, ἄντος, ὁ, Inser. 799. 1249. 
Αριστό- δᾶμος, ὁ, dor. = ᾽ρεστόδημος, leer, 
Simond. 64.(App. 86); — Ἀδάει, Ρο]. 50.40: --- 
Delphier, Curt. A.D. 13, — Rame auf dyrrhachiſchen 
u. achäifchen Münzen, Mion. II, 38. 464. 191; — 


. 4ρισστόδ. fteht Inser. 13. 


᾿ριστο-δήµη, ή, T. des Priamus, Apolld.3, 12,5. 

᾿άριστό-δημος, 0, 1) ©. des Ariſtomachus, Vater 
des Prokles u. Guryfihenes, der Könige von Sparta, 
Her. 6,52; bei Xen. Ages. 8,7 fälfehlih ©. des He⸗ 
taffes genannt; — Spartaner, Her. 7,229; ein Ans 
derer, Bormund des Königs Agefipolis, Xen. Hell. A, 
2,9. — 9) Athener, Archon Οἱ. 107,4, D.Sic. 16, 
37; ein Anderer, ὁ μικρός, Schüler des Sokrates, 
Kydathenäer, Plat.Symp. 173,b; — Xen. Mem. 4, 
bh; — 6. des Ariftoteles aus Pallene, Dem. 44,4. 
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— ein Schaufpieler zu Demofthenes Zeit, Unterhaͤnd⸗ 
ler Philipps, Dem. 19, 246 u. 9., 3. B. Orammatifer 
u. Rhetoren, Strab. XIV, 650; Suid., Schol. ΑΡ. Rh. 
3, 906. — 3) Megalopolitaner, Pol. 40,25. — 4) 
Tyrann vom italiſchen Kyme, Suid. — 5) Rarier, ber 
über Malerei gefchrieben hatte, Philostr. Imagg. 
prooem. — 6) CEphefier, Mion. S. v1, 414. — 7) Sys 
prier, Plus. Symp. 8, 3; — Milefler, Plut. Demetr.9, 

"άριστο-έκη, 7, Brauenn., Nicarch. 5 (X1, 328); 
u. öfter in Anth., Inser. 892. 

᾿άριστό-δικος, 6, Kymaͤer, Her. 1,158; — Athes 
ner, Lys. 23,13; Anth. 

᾿Αριστό-ὅωρος, ὁ, Mannsn., Plat. Ep. X; Inser. 
206. 
᾿4ριστό-θεμες, οτος, 6, Mannsn., Inser. 1535. 
᾿ἀριστό-θεος, 0, deogl., Inser. 2266, a, Delier. 
᾿άρί-στοιχος, ὁ, desgl., Suid.,1.d. 

— 7, τε folgd. N., aus Delphi, Curt. 
. D.9. 

᾿άριστό-κλεια, 7, Hetäre, Dem. 59,19; — in Has 
ltartos, Plut. amat. narr. 1. 

"Aosoro-xAsldas, 6, Arginet, Pind. N. 3; — aud) 
᾿ἀριστοχλίδας, Inscer. 1593. 

᾿άριστο-κλείδης, ὁ, Athener, Thuc. 2,70; Inser. 
165. Πρασιεύς, 199 ; — Anacr. ep: 4 (XIIL,4). 

᾿ἀριστό-κλειτος, ὁ, Spartaner, B. des befannten 
£yfander, Plut.Lys. 2. Bol. Apıotoxpstoc.- 

᾿άαιστο-κλῆς, έους, ὁ, 1) berühmter Bildhauer aus 
Kreta um Ol. 54, Paus. 5,25, 11 ; vgl. Böck zu Inser. 
23, p.39. — 2) Br. des fpartan. Königs Pleifloanar, 
Φείνίμιτ, Thuc. 5,16. — 3) Athener, Xen. Hell. 6, 
3,2. Nach Marm. par. ep. 37 ein Archon; — Paͤa⸗ 
nter, Dem. 21, 168. Οἱῆδεν, 33,14. Myrrhinufier, 
24, 74: @leufinier, Att. Seew. IV, f. 27. — 4) Gram⸗ 
matifer zu Strabo's Zeit, Strab. XIV, 655; — Berl: . 
patetifer aus Meffana, Suid.; — Stoifer aus Lamp⸗ 
fafus, Suid. ; — Delphier, Curt. A. D.8; — Sophift 
aus Bergamum zu Kaiſer Habriang Zeit, Suid.; Mus 
fifer, Ath. 1v,174,c. — ein Schriftfteller, id, IV, 
440,b. — Auf Münzen aus Tarent, Smyrna u. 9., 
Mion. S. 1,285. S. v1, 310. S. VII, 460. 

"4osoto-xoftng,f.R.für”Apsotoxgazns, Thuc.5,19. 

᾿4ρεστο-κόραξ. ὁ, (Brübflüdsrabe), Barafitens 
name, Alciphr. 3, 68. 

᾿άριστο-κράτεια, 7, Brauenn., Mnasalc. 18 (VII, 
488). — Inser. 1570. 1768. 

"4g10T0-xodtng, ους, ὁ, 4) der letzte K. von Arka⸗ 
bien, Pol. 4,32; Paus. 8,5,11.15.; — 2) Neginet, 
Her. 6,75. — 3) Athener, Archon Οἱ. 95, 2, D. Sic. 
44, 38; Inser. 150. — ©. des Stellios, Feldherr, 
Thuc. 5, 19. 24 (f. 3. Αριστοκοίτης): vgl. Ar. Av. 
126; Plat. Gorg. — ein anderer Feldherr, Xen. Hell. 
4,7,4.— gegen den Dem. or. 23 gehalten u. A. — 
Lysias frg. 17, Hölſcher; Phalereus, Dem. 59,40; 
— ©. des Αριστόδημος, Οἰνεύς, Inscr. 105. — 
Schiffsbaumeiſter in Athen, Att. Seew. p. 95. — 
Acuntotuc, ibd. X, e,67.— 4) Thebaner, ein Kithas 
röbe zu Aleranders des Großen Zeit, XII, 538, ο. ---- 
5) Spartaner, 65. des Hipparchos, Plut. Lyc. 4.— 6) 
Rhodier, Pol. 33,9. — 7) Delphier, Inser. 1690. — 
Auf Münzen aus Tarent, Lacevämon, Rhodus, Smyrs 
na, Mion. 1, 139. 11,220. 111, 417. S. IV, 304. 

Apıoro-xatayv, ορτος, 6, Schüler des Chryfippus, 
Plut. stoic. repugn. init. 

᾿Αριστό-κριτος, 6, Athener, Lys. 3. 8; — ein Tras 
göbe, Ath. XII, 539, a; — Spartaner, V. des Lyſan⸗ 


᾿Αριστόκριτος 


Α 


54 ᾿Αριστόχυπρος 

der, Paus. 6, 3, 14 u. öfter. f. oben ᾿ἀριστόκλειτος. 
— Geſchichtsſchreiber, Schol. ΑΡ. Rh.1, 186.— Rhos 
bier, Mion. 111, 420. 

᾿Αριστό-κυπρος, 6, ©. des Bhilofyprus, KR. in 
Salamis, Her. 5, 119. 

᾿άριστόλα, ἡ, Athenerin, Inser. 155. ' 

᾿άριστο-λαΐδης, 0, V. des ykurg, Her. 1,59. — 
Inscr. 1845. 

᾿Αριστό-λαος, 6, Macebonier, Paus. 6, 17, 3. 

᾿ριστό-λεως, 6, Thafier, Dem. 18, 197. 

"4ριστο-λέω», οντος, 6, Ephefter, Mion. III, 85. 

᾿Αριστό-λοχος, ὁ, ein Grieche, Qu. Sm. 8, 93. — 
Athener, Aithalide, Is.3,23; Dem. 45, 63; Inser. 
206; Ἐρχιεύς, Att. Seew.X, b. 96: — Lacedaͤmo⸗ 
nier, Xen. Hell. 5, 4, 22. — leer, Sieger Ol. 177, 
Phot. bibl. cod. 97. — Auf illyrifchen Münzen, Mion. 
11, 31. 

"Apsoro-uayn, ἡ, 1) Schwefter des Dion, Gem. 
des älteren Dionyftos, Plut. Dion. 3; Ael. Υ. Η. 12, 
97. — 2) T. des Priamus, Paus, 10, 26, 1.— Rad 
Plut. Symp. 5, 2 die erythraͤiſche Sibylle. — Athene⸗ 
rin, T. des Ariftofles, Inscr. 150. 

᾿Αρεστό-μαχος, 6, 1) 6. des Talaus, Br. des 
Adraftus, Apolld. 1, 9. — 2) ©. des Kleodäus, Anz 
führer der Heraflivden beim Zuge in den Beloponnes, 
B. des Temenus, Kresphontes u. Ariftodemus, Pind. 
P.10,7; Her. 6,52; Paus. 5,3,5. 4,41.— 3) Ars 
giver, Pol. 2,59. — 4) Korinthier, Pol.7,5. — 5) 
Athener, ἁλωπεκῆθην, Dem. 23,13. 58,35. 59,25 
u. Att. Seew. 111, b. 5. Μελιτεύς, X,d. 87; Κεφα- 
λήθεν, Dem. 59, 71. — 6) Delphier, Inscr. 1691; 
Curt. A.D. 48, 51. — Auf Münzen aus Dyrrhachium 
u. Rhodus, Mion. 11, 44. 111,420 u. A. noch der [ρᾷ- 
teren Seit. 

Eee 6, Bhtlofoph, Phot. cod. 167. 

᾿άριστο-μέδων», οντος, 6, Argiver, Paus.10, 1,10. 

᾿4ριστο-μένης, ους, 6,1) Heerführer der Meffenier 
{m 2. meffen. Kriege, Paus. u. A. - 2) Aeginet, Sieger 
in den pythifchen Spielen, Pind. P. 8. — 3) Athener, 
Andoc.1,13;Sypalletier,Isae.10,5;Anagyrafier,Dem. 
42,28. Dichter der alten Komödte, Mein. 1. p. 240. 
Ετρ. II, p. 750 ff. — 4) Rhodier, Paus. 5, 21, 10.— 
5) Afarnanier, Pol. 15, 31. — 6) Geſchichtsſchreiber, 
Schol. ΑΡ. Rh. 1,164. — 7) Auf afarnanifchen u. 
achäifchen Münzen, Mien. S. III, 462. 8. ıv, 134. 

᾿άριστο-μενίδας, ὁ, Spartaner, Paus. 3, 9, 3. 

Apıoro-undns, ους, 0, Theffalier, Feldherr des 
Darius, Arr. An. 2,13,2. — Thebaner, Paus. 9, 25, 
9. — Athener, Dem. 10. 70; Inscr. 169.171. 

᾿άριστο-μηλίδας, ὁ, Tyrann im arfadifchen Orcho⸗ 
menus, Paus. 8, 47, 6. 

Agsoro-uynotos, ὁ, δεί D. Sic. 12,83 Ardon, f. 
Aopiurnoros. 

Aoıoro-vavzaı, οἳ, St.in Achaja, Hafen von Pal⸗ 
Iene, Paus. 7, 26, 14. 

Apıoro-veıxidas, 6, d.t. "Agsotovixldns, Spar⸗ 
faner, Inser. 4241. val. 1246. 

᾿4ριστο-»ίκη, ἡ, Briefterin in Delphi, Her.7,140; 
— Atbenerin, Inser. 436. 

᾿άριστό-νῖχος, ὁ, 1) athen. Staatsmann u. Redner 
aus Marathon, Zeitgenoffe des Demoftbenes, Plut. 
Dem. 28. ©. des Nifophanes, Anagyrafter, vit. X. 
oratt.; Bhrearrhier, Dem. 18, 84.— Att.Seew.XVI, 
a. 151; Andere, Dem. — Alexis b. Ath. VI, 226, a. — 
2) Tyrann in Methymna, Arr. 3,2, 4. — 3) Lacedaͤ⸗ 
monter, Inser. 1260.— PBergamener, Strab. XIV, 646. 
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᾿Αριστόφιλος F 
— 4) alexandriniſcher Grammatiker, Zeitgenoſe 
Strabo, Strab. 1,38 u. öfter, Suid. Aug feinem στ. ® 
περὶ σηµείων Ὁμήρου ift viel in den Schol. Ver"! ” 
erhalten. Vgl. Lehre Stud. Arist.p. 2. — An- ο 
Ρο]. 23,16.— 27,76. _ I. 
"Apısto-von, 6, Frauenn., Dem. 42,27; Die: 
8(v,53); Inscr. 752. — 
"4ριστό-νομος, 6, Rhodier, Mion. III, 417. 
᾿άριστό-νοος, ὁ, 31839. Αριστόνους, 1) aus & se! 
in Sicilien, führte eine Kolonie nad) Agrigent, Τίς» 
6, 4. — Auch ein Berwandter des Gelon, Schol. δε im 
N. 9,95. — 2) Zariffäer, Thuc. 2, 22. — 3) Aegi 
Paus. 5, 22,5. — 4) Belläer, Arr. An. 6,28, 4. Ci: 
däer, Ind. 18,5. — Ein Kitharöde, Plut. Lys.:urz 
—D. Sic. 19,35. — 4εκελεύς, Dem. 52, 3. ---ᾱ- 
ner, Mion. 11,118. του 
"ἀριστο-ξένη, ἡ, Ath. XII, 576, ο. ce 
Agıoro-Eevos, ὁ, Athen. Archont, Insor. 255. ες", 
Schüler des Nriftoteles (320 v. Chr.), hat | 
Mufif gefchrieben, Strab. 1,16; bei Agath. 68 ( !-,, 
352), “ἀριστόξεινος des Verſes wegen; ein Ande..y 
Plut. Epicur. 40. — Smyrnäer, Inser. 3141. —t. 1, 
Imyrnäifchen Münzen, Mion. III, 492. — ᾽ἀρισίδ. νι: 
γεια ὑπομνήματα, Plut. Alex.4. - ος 
“άριστό-παππος, ὁ, Delier, Inser. 2266,8. νι 
᾿ριστο-πάτειρα, ἡ, Tzetz. Chil. 1, 593 Koh πι, 
πάτειρα. ai 
"Agıord-nodsc, ὁ, Knidier, Mion.S. v1,484. ._; 
"άριστος, ὁ, Geſchichtsſchreiber aus dem Φεβ 
Salamis, Arr. Απ. 7,15,5; Strab. XIV, 682; A... 
x, 438, d. — Bgl.aud’Aovoras. — AufMän, ,, 
a ——— Samos u. Athen, Mion. III, 144. 2 _ N 
‚111, 559. | i 
᾿Αριστο-τέλης, ους, 6, 1) früherer Name des gr 
tus, Erbauers von Eyrene, Pind.P. 5,87 — D. Lin 
35. — 9) Athener, S. des Timofrates, Thac. 3, —* 
— einer der 30 Tyrannen, Xen. Hell. 2, 3, 2.2. ein 
Charmides, Andoc. 4. 7. — Sciffsbaumeiker, A”, 
Seew. XIV, ο, 219. — 3) ©. des οπαδό ᾱ 
Stagira, der berühmte Philoſoph, Plut. u.A. — 
στοτελίζω, ein Anhänger des Ariftoteles fein, wie, 
philofophiren, Strab. II, 109. — 4) 6 Παλληνε ή 
Dem. 44,10. — 5) Κλειορεύς, Anyte2 (VI, η 
— 6) Rhodier, Pol. 34,1. — Argiver, 2,55. —1, 
Philoſoph aus Eyrene zur Zeit des Antigonus, —* 
V. Β. 10, 8. — Andre f. D.L.5, 35. ih 
"Apsoto-tiwog, 6, ©. des Demaratus, Tyrann * 
Elis, Paus. 5,5, 1; Plut. virt. mul. Micca. — Athe 
πετ, Πλωθεύς, Inser. 82. — Spartaner,1260. „, 
Apıoro-pavsse, ἡν Athenerin, Inser. 385. ie 
᾿άριστο-φάνης, οὓς, 6, 1) B. des Ariſtokleides, 
Pind.N.3, 19.— 2) Athener: der bekannte Koma, 
diendichter. — Archon ΟΙ. 112, 2, D. Sic. 17, 49. Χολ” 
λείδης, Lys. 43, 58; ευχονοεύς, Att, Seew. XVih, 
α. 4032: Inser. 103. 145. — 3) Olynthier, Aesch. * — 
154. — 4) alexandriniſcher Graͤmmatiker aus Ὀψα 
Lehrer des Ariſtarchus, Ael, V. H. Schol. — 5) Auf 
einer Münze aus Kyme, Mion. 111, 8. ---“Αρισσιο . 
Inser. 1638. | 
᾿ἄριστό-φαντος, ὁ, Delphier, Her. 6, 66; - Ko⸗ 
rinthier, Paus. 10, 9, 10. — Afarnanier, Pol. 5, ©. 
᾽άριστο-φιλίδης, ὁ, Herrfcher in Tarent, 8 Da⸗ 
rius Hyſtaspis Zeit, Her. 3, 136. ή 
3Μριστό-φλλος, 6, athenifcher Archon Οἱ. 90, A, ὃ 
D.Sic. 12, 77, [οπῇ’ἀστύφιλος. — Ἐρχωύς, ® 
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ούς, V. εν 
nes Sofles, Inser. 115. — Theophr. Β. pl. ϐ, 19," 
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Ἀμπφώης, ὁ (wohl der folgende Name), 
ἄν Capt. 


Anso-pav, ὥντος, 6, Athener: 1) ©. des Aglas 
aim, berüßmter Maler, Pat. Gorg. — 2) Arqhon 
#1113,3, Plot. Dem. 24. — 3) Rebner u. Staates 
μη, Thuc. 8,86; Xem. Hell. 6, 3, 2. — A) Zeitge⸗ 
κά Demofßenes, Dem. ; ein Azenier, Aosch. 3, 
; tin fo. Dichter, Bein. 1. p. 410. — Inscer. 90. 
Alb. ΧΠΙ, 577, e. 
«ρμτο-ρῶσα, ἡ, Srauenn., Inscr. 931. 

ώτογος, ὁ, aus Chioo, Ross inser. 148. 
ρῥπρατος, 6, Sicyonier, Dem. 18, 48. 295. 
ir, 18,197. 

Αμστολλα, 7, $rauenn., Inser. 922. 
Aperidos, 6, Athener, Ar. Plut. 314. Ecel. 647; 
er. 169. — ein Aftrolog, Plut.dePyth. orac. 18. 
Aa, οὓς, 7, Brauenn., Crinag. 2 (IX, 829). 
* — and oe, 1709, b. P 
ύπωχος, 6 icht gen.’Aplotwuvog), Korcy⸗ 
—* ee 
Lister, ωνος, ὁ, 4) Tyrann in Byzanz, Her. A, 
:= 2) 6. des Agafifles, 8. von Sparta (15. 
ie) um 500 v. Chr., Her. 1,67. — 3) Rorins 
«λαο 7,39; Plut. Nic, 25. — 4) Athener, Ars 
n0.81,3, D. Sie. 11,86. — ©. des Niltiades, 
1137. — Plat. Sol. 30. — ©. des Arikofles, 
Sid hlato Plat. — im Heere Cyrus des Jüngern, 
In 5, 6,44. — aus Alopefe, Dem. 25, 71; — 

Ing 18 Höffher. — 5) Netolier, Pol.&,5. — 

Kiitaner, 29, 10.— Rhodier, 28. 14.— Del: 
Μήνα, 1699. 1700. — Philoſoph aus Chios, 
Pritö 3eno, Ael. V. Η. 3,33; Strab. 1, 45; vgl. 
Uli, 7,418. — Bertpatetifer aus (598, XV, 

'Lein Anderer aus Kos, XIV, 658; Plut. Symp. 

l· Delier, Inacr. 158. — Cyrenaͤer, Plat. Theaet. 
40. — 6) Dichter der Anthologie. — ein ko⸗ 
MerSdaufpieler zu Aleranders des Broßen Zeit, 
Ar,538,e. — Oftauf Münzen, 3. B. aus Tas 
Mderhachium, Korcyea, Athen, Ῥθοίάα, Smyr⸗ 

“ia. 1. 145. 11, 58.72. 148. 11, 176. 493. 

Φόπων, Inser. 4. 4756. 

Φιπῶναξ, ακτος, ὁ, Mannsn., Inser. 2338. 

ισ-ωνυμίδας, ὁ, Koer, Sieger im Pentathlon, 
1177, Phot, bibl. p. 83, 38. 

Αρστ-ώνυμος, 6, 1) Korinthier, Thuc. 2, 33. — 
NRonarh der Athener, Thuc. A, 122.— B. des Kli⸗ 
"han, Plat. Rep. 1, 328, b. — ein anderer Athener, 
ἠνχιθαριστής, zu Alexanders des Großen Zeit,Ath. 
598.09. --- 3) Arfabier, Xen. An. 4, 1, 27 ff. — 
Sicyonier, B. des Kliſthenes, Her. 6, 126. — 5) 
.. der alten Komödie, Mein. ı, 196 ff. frg. 11, 


4ρίσχειμος, ὁ (3), Name auf einer Münze bei 

00.5, v1, 34. 

Αρί-τῖμος, 6, Athener, Inscr. 295. 

(hirovon, οἳ, fonft unbefanntes Bolf, Nic. Dam. 
0. 


Αριφάρνης, ὁ, Thracier, D. Sic. 20, 22. 
Agspolcns, 6, Phalaris ep. 95. 

4ρι-φράδης, 6, 66. des Automenus, Kitharöde, 
‚Pax 848. Eccl. 129; Luc. Pseudo. 3. 
έρίφρω»,ονος, ὁ, 4) Athener: V. des Xanthippus, 
oßvaier des Perikles, Her. β, 134 u. öfter. — V. 
Feldherrn Hippokrates, Thuc. 4, 66; Paus. 9, 6, 
— Br. des Berifles, Plat. Prot. — 2) Dichter aus 
‘yon, Ath. XV, 702, a, 


ui 
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. Αρίων», ονος, ὁ, lyriſcher Dichter ans Nethhymna 
in Lesbos, Her. 1,23, adj. ’Apsdrsog. Πιό ---Αρεί- 
ων, w.m.|. — Gpattaner, Inser. 1385. Auf * 
erythraͤlſchen Mñnze, Mion. 8. vi, 317. 
Αρκαδία, ἡ, Provinz des Beloponnes, Hom. und 
Bolgde «ρκαδίηθεν, aus Artabien, Ap. Rh. 
Aoxadıazes ob. Agxadızdy, 6, Fi δεί Pylus, 
auch Mamaos genannt, Strab. VIII. 344. 
᾽Αρκαδικός, arkadiſch, Xen. u. A., beſ. τὸ άρκα- 
dıxov, der arkadiſche Staͤdtebund. 
Aoxcdıov, ἡ, Spartanerin, Inser. 4490. 
Agxadıos, ὁ, fpäterer Mannen., Phot. p. 108.33, 
Agxadıssa, ἡ, die Arkadierin, Iambl. V. P. extr. 
«ἀρχαδίων», 6, Mannen, Ath. X, 436, d. 
Agxadlas, 6, ©. des Mithridat, App. Mithr. 17. 
ἵποςγ. 964. 


᾽Αρκαῖος Mijv, ſ. Μή». 

“ρχάς, ados, ὁ, 4) S. bes Zeus u. ver Rallifto, 
K. in Ἀτίαδίει, Apolld. 3, 8,2; Paus.8,4. — 2) 
ber Arfabier, Hom. u. Folgde. — 3) Komödie des Anz 
tiphanes, Mein. 1, p. 323. — 4) Mannen. auf einer 
ephefifchen Münze, Mion. S. vı, 122. 

Avuxaoldns, 6, ©. des Arkas, d. i. Jaſus, Callim. 
Dian. 216. 

"Aoxkas, ὁ, pyihagoreifcher Philofoph aus Tarent, 
lambl. V. Ρ. extr. 

᾿Αρχεισιαάδης, ὁ, 65. des Arkeiflos, d.i. Laertes, Od. 
24, 370; auch Obyffeus, 4, 755. 

᾿ἀρκείσιος, 6, ©. des Zeus u. der Euryodia, V. des 
Laertes, Od. 13, 182 ; Apolld. 1, 9, 7. 

— αντος, ὁ, Athener, Pambotade, Dem.53, 


᾿άρκεσί-δημος, 6, Athener, Inser. 276. 
Aoxsol-Anos, 6, ion. ᾿άρκεσίλεως, Her.; dor. 
"Aexeoldas,a, Pind., 4) ©. des Lyfos, Anführer der 
Böotier vor Troja, 11.2, 495. — 2) Name mehrerer 
Könige von Eyrene aus der Familie der Battiaden, 
Her. 4, 160. 162; Pind. N. 11. — 3) Spartaner, 
Paus. 6, 2,1.— 4) Arcefllas, Philoſoph aus Pitane 
in Neolien, Schüler des Bolemon, Stifter der mittles 
τει Akademie, Strab. X111, 1, 614; Cic. — 5) Dich⸗ 
jene alten Komöpdie, Mein. ı, 270. — Bol. D.L. 
4,65. 
. — 7, St. auf Amorgos, Ew. ἀρκεσινεύς, 
t. B. 


άρκεσος, 6, Mannsn., Plut. gen. socr. 17. Pelop. 
45 (v.1.Agxı000s). Agesil. 11. 

"άρκέτω», ὠνος. 6, Mannsn., Inser. 947. 

"Aoxevdog, 6, Fl. in Syrien, Strab. XVI, 2, 751. 

4oxevs, ὁ, Heerführer der Perfer, Aesch. Pers. 44, 
aud Aoxrevc, w. πι. f. 

Agxe-pwWr, ὠντος, 6, Athener, Κορυδαλλεύς, 
Inscer. 172. 

“4ρχέω»; ω»ος, ὁ, Delier, Inscr. 2266. 

Aoxn, 7, 4) St. in Bhönicien, fpäter άρκαι, Ew. 
᾿ἀρκαῖος, St.B. — 2) 5. desThaumas, Ptol. Heph. 
bei Phot. bibl. 453, 15. 

Apxınna, ἡ, aus Hermione, Inser, 1209, Keil 
Apyinne. 

Apxıposooa, 7, St. im Pontus, Ew. Agxı00- 
εσσαῖος, St.B. 

"Aoxolas, 6, Tegeat, Inscr. 4512. 


Apxoundsos, 6, Name auf einer Münze aus Myr⸗ 


thing, Mion. III, 24. 
᾽Αρκόννησος, ἡ, 1) Inſel im ägätfcgen Meer, uns 
weit Lebedus, [.Ασπίς. — 2) Inſel an der Farifchen 


— 
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Küfte, Halikarnaſſ gegenüber, Strab. XIV, 655. Ew. 
Apxovvnosos,St.Be = 

᾽Αρκτάνες, ol, epieotifcher Bolfsftamm, St. B. 

᾽ἀρκτεύς, ὁ, Heerführer der Aegypter, Aesch. Pers. 
304. and AA für’Aoxsvs gelefen. 

᾿ἀρκτῖνος, ὁ, epifiher Dichter aus Milet, Suid., 
Ath. 1, 22. v11, 277; f. Procl. chrestom. 

"4ρκτόανα, ſ. Αρτάκακγα. 

"Aoxtog, 6, Centaur, Hes. Sc. 186. 

άρκτων ὄρος, to, Berg in Myſien bei Kyzifus, 
Strab. XII, 8.575; Ap. Rh. 1, 944. Bei St. B. wird 
"Apxtor »ῆσος ald Name von Kyzikus angeführt. 

᾿ρκύ-θοος, 6, Mannsn., Qu. Sm. 3, 230. 
᾽άρκύνια ὄρη, τά, das Harzgebirge in Deutfchland, 
Arist. Meteor. 1, 13. 

᾽άρλέσας, ὁ (?.Agxecas), Epirot, Mion. 8. 111, 
365. 

"άρμα, ατος,τό, 1) Flecken in Böotien, Hom. Il. 2, 
499, Strab. IX, 4414; auch ein See dabei, Ael. V.H. 
3,45. — 2) Flecken in Attifa bet Bhyle, Strab. IX, 
404. (6. ἁρματεύς. 

ἆρμα- δόη od. Aguoson, ἡ, Frau des Bandareus, 
Schol, Od. 19, 548. = ’ 

᾽ἁρμαμίδρης, 6, ©. des Datis, Heerführer der 
Berfer, Her. 7, 88. 

Apuera, td, St. in Indien, Ew. Aouarnvos od. 
᾽ἁρματίτης, St.B. 65. ἁρματήλια. 

Apuarevs, ὁ, Athener, B. des Skythes, Kydathe⸗ 
ner, Dem. 45, 8. 

ἁρματήλια, τά, St. der Bradimanen, D. Sic. 17, 
103. 65. άρματα. | 

᾽ἁρματίδης, 6, B. des Dithyrambus, Thespier, 
Her. 7,227; Ael. V. H.6, 2. 


᾿Αρκτᾶνες 


:. οάρμάτιος, ö, fpäterer Mannsn., Suid. 


Aouaros, 6, Vorgebirge in Neolis, Strab. XIII, 
622, 
"άρματος, 6, fpäterer Mannsn., Suid. 
Aouetoös, οὔντος, ὁ, St.in Troas, Thuc. 8, 101 
(v.l. mss. Ἑρματοῦς), ἁρμάτω», ωνος, 6, Phot.31, 
b. 37. 
”Aousvdag, ὁ, Phot. lex. p. 178, von Einigen in 
— von Anderen in ᾽αρμενίδας ges 
ndert. 
4ousrn, ἡ, Flecken in Baphlagonien, in der Nähe 
von Sinope, Strab. X11, 3, 545. Bei Xen. An, 5, 9, 
15 ἁρμήνη. Em. Apuevaiog u.’ 4ρμήνιος, St.B. 
Aoueria, ἡ, dad Land Armenien in Aflen, Her. ı. 
Φοίρῦε, in Groß: u. Kleinarmenien getheilt. Adj. 
Aoyerıos u." ἁρμενικός. Adv. “ἁρμεριστέ, auf ar: 
menifd. 
᾽αρμενίδας, 6, Mannsn., Ath. I, 31,8. — Schol. 
Ap. Rh. 1, 551. 
᾽Αρμένιον, ἄρος, To, das armenifche Gebirge, 
Zweig des Taurus, Her. 1,72; Strab. ΧΙ, 497. 
— zo, St. in Thefjalien, Strab. XI, 503. 
0. | 
"αρμέννος, ὁ, 1) der Armenier, Her. u. Kolgde. — 
2) = ἁρμίνιος, Arminius, des Cherugferfürft, Strab. 
VII, 292. — 3) Mannen. auf einer Flazomenifchen 
Münze, Mion. S. vs, 90. 
᾽ἁρμένιος, 6, Mannsın., Alciphr. 1, 13. 
Apusvlins, ὁ, Name auf einer Münze aus Kyme, 
Mion. S. VI, 6. 
"άρμενος, 0, Theffalier, nach dem Armenien be: 


. nannt fein foll, Strab. ΧΙ, 530. 


ἁρμήνη, = ἁρμένη, ἵν. πι. [. 


᾿Αροάνιος 


ρµρης, ὁ, Großvater des Darius Huftaspis, Her. 
7,11, ν. |. 4ριαράμνης. 
Aouodta, = ἡ, $rauenn., Inscr. 863. 
Αρμόδιος, ὁ, Athener, der den Hipparch tödtete, 
Her. 5, 55; — ©. des Brorenus, Isae. 5, 11; — Lys. 
1,51. — 2epreat, Schriftiteller, Ath. IV, 148, fu. 
öfter. — Delphter, Curt. Α. Ὀ. 22. . 
ee 5, Land in Aflen am Anamisfluß, Arr. 
nd. 33, 2. 
ἁρμοζική, 7, St. in Sherien, Strab. XI, 501. 
᾽ἁρμόζω», οντος, 6, Borgebirge Karmaniend am 
perfifchen Dieerbufen, Strab. X VI, 2. 765. 
4ρμο-θόη, ἡ, Amazone, Qu. Sm. 1,44. ©. auf 


Apuason. 
Aouo-xüdns, 6, Bhofer, Her. 9, 17. 
Aono-veıxos, ὁ, Spattaner, Inser. 1249 u. öfter, 

d. t. Apuo-vixos. 
᾽ἁρμονία, 7, T. des Ares u. der Aphrodite, Gem, 

des Kadmus, H. h. ΑΡ. 195; Hes. Th. 934; Pind. P, 

3,91u.N. | 

Apuovldns, 6, 1) B. des Phereflus, Troer, 11.5, 
θ0. — 2) Mufifer, Schüler des Timotheus, Luc. 
Harm. 1. 

Apuo-vrxos, 6, Spartaner, Inser. 1260. 1347. 
Vol. Aouovexos. 

᾽αρμό-ξενος, ὁ, Name auf athenifhen Münzen, 
Mion. 11, 126. S. ΠΠ, 557. — ©. des Theorenus, 
Inscr. Tithor. Rh. Muſ. N. F. II, 4. p. 553. 

᾽4ρμοξί-δᾶμος, ἡ, Mannsn., Inser. 4. 

; “4ρμόσατα, St. zwiſchen Euphrat u. Tigris, Pol. 
‚25. 
᾽αρνά 

3, 4, 
άρναν, ai, St. in Chalcivice, am Chabriasſluß, 

Thuc. 4, 103. : 

"ἀρναῖος, ö, A)eigentliher Name des Bettlers Irus, 
Od. 6,5. — 2) B. der Megamede, Apolld.2, 4,10. 
— 3) Athener, Pambotade, Inscr. 196. 

’Apvanns, 6, Berfer, Xen. Hell. 1, 3,8. 

"άρνεαί, a, St. Lyciens, (ιυ.4ρνεἄτης, St.B. 

Ἴἀρνη, n, 4) St. in Böotien, Il. 2,507; fon von 
den Alten verſchieden auf Afräphion u. Ehäronen ge⸗ 
deutet, Strab. IX, 413. — 2) St. in Theſſalien amma⸗ 
lifchen Meerbufen, Thuc. 1, 12; Paus. 9, 40, 5, der 
den Namen von Aovn, einer T. des Aeolus, ableitet, 
auch eine Duelle des Namens aufführt, 8, 8,4. Auf 
wohl ="Apras, (η. 4ρραῖος. 

᾽αρνίας, 6. Thefialier, Mion. II, 2. 

"άρν-ιππος, ὁ, Athener aus Kolonus, Inser. 172. 

᾽Αρνίσκος, 6, Eleer, Paus. 8, 18, 7. 

"Agrıoca, ἡ, St. in Bäonten, Thuc. 4, 128. 
— 7, St. in Armenien am Arares, Strab. ΧΙ, 
᾽4ρνο-κλῆς, ὁ, Böotier,’Apvoxäsiog, Inser. 4593. 

άρνος, 6, Fl. in Etrurien (Arno), Strab. V, 222. 

᾿αρνούφιλος, 6, dub., Inser. 340. 

'Αρνοῦφις, 6, Aegypter, D. C. 74. 8. 

"Aovorv, 6, Böotier, Inser. 1569. 

„erden, 6, Satrap von Aegypten, Ctes. (42, 8, 
). 

“αρξ-ιππος, 6, 65. bes Afaftus, Tzetz. Schol. Has 

16. 


3 


dns, 6, Mannsn., ν. 1. für 4ρυάδης, Alciphr. 


᾿ά4ρόα od. ᾿4ρόη. 7, älterer Name für Hargal, ὃν 
B.; Paus. 7,18, 2. . 

᾿ἀροάννος, ὁ, Fl. in Arfabien, Ath. VI, 331;d; 
Paus. 8,14, 3 u. öfter. ᾿ἀροάνια ὄρη, 8,18, 1. 





—— 





᾿Αρόερνοι 


᾿αρόερνοε St.B.; ᾿4ρούερνοι, ol, Strab. IV, 189, 
δ., Arverner, Volk im aquitaniſchen Gallien (Au- 
vergne). 

᾽αρόματα, τά, St. in Lydien, Strab. XIV, 650. 
Davın οἶνος ἀρομεύς, ibd. 

άροπος, 6 (wahrſcheinlich Xaponos), Name aufeis 
ner atheniſchen Münze, Mion. 11,118. 

Yooreeßas, ol, ="Aeraßpor, w. m. |. 

"4govazxei, οἳ, f. 2. für ᾿άρεουακοί, D. Sic. 31, 
extr. 

᾿Αρούπεινο»,τό, Arupinum, St. in Illyrien, Strab. 
vı1,31A. 

Aepnaysov, τό, Ort in Myſien bei Sidene, wo Ga⸗ 
nymed geraubt fein foll, Thuc. 8, 107. Bei Strab. 
ΧΙ, 1. 587 ᾿ἁρπαγεῖα, τά. Bei St.B. Aenayın, 
τά, Ew. 4ρπαγιανοί. 

Aenayos, ὁ, 41) Minifter des Königs Aftyages von 
Medien, Her. 1,80. — 2) Feldherr des Darius Hy: 
flaspis, Her. 6, 28. — 5) vgl. άρπασος. 

Aonadns, ὁ, Orammatifer, Alciphr. 3, 56. 

“ἁρπαλεύς, ὁ, 65. des Lyfaon, Apolld. 3, 8,1. 

᾽αΑρπαλίω», ωνος, 6, 1) 65. des Pylämenes, ein 
Baphlagonter, ΠΠ. 43, 644. — 2) ein Fiſcher, Antp. 
Sid. 13 (νι, 95). — 3) ©. des Arizelus, Qu. Sm. 10, 
75. 
"ἆρπαλος, 6, Statthalter Aleranders des Gr. in 
Babylonten, Arr. An.3,6. 19,7. 

᾽Αρπαλύχεια, 7, St. in Phryglen, Ew. «ρπαλυ- 
κεύς, St.B. 

Aorra-Adxn, 7, Frauenn., Ath. XIV, 619, e. 

“«ρπά-λυχος, 6, 1) ©. des &yfaon, Apolid. — 2) 
Lehrer nes Herafles im Fauftfampf, Theocr. 24,114. 

“4ρπαξ, 6,Name, Plaut. Pseud. 

"άρπασος, ὁ, 4) Nebenfl. des Arares im Pontus, 
Xen. An. A,7,18; der bei D. Sic."Apnayog heißt. — 
2) Nebenfl. des Mäander in Karien, Qu. Sm. 10, 
144; an dem St.B. eine Stadt Apnasa erwähnt. Ew. 
ἁρπασεύς. 

“«ρπησσός, 0,%luß, App. B. 0. A, 103. 

"Aontva, αιΦ «ρπιννα gefchrieben, Strab. VIII, 3, 
356, Ort in Elis, unweit des Alpheus, nach Paus. 6, 
21, 8 von einer T. des Afopus benannt ; Lycophr.167; 
vgl. Schol. Ap. Rh. 1, 752. 

ρπινα, τά, Arpinum, ©t. in Latium, D. Sic. 20, 
90; Plut. Cic. 8, v. |. «ρπαι"' vgl. Strab. VI, 283. 

Aonıwvotns, 6, 81. δείάρπινα, Paus. 6, 21,8. 

Aerso-xgarns, ους, 6, ©. der Iſis, Gott des Still: 
a bei den Aegyptern, Luc. Lucill.39 (XI, 

15). 

«άρπο-κρατίων, ὠνος, ὁ, befannter Brammatifer, 
Mendefter, Ath. XIV, 648, b; vgl. Suid. 

— τος, ὁ, ©. des Targitaus, Scythe, Her. 


—2 ed, die Harpyien, Töchter des Thaumas 
n. der Okeanide Eleftra, Hes. Th.267 ; [Φου δεί Hom. 
11. 16, 150 als Sturmgöftinnen; vgl. Apolld. 1, 2.6. 
1,9, 21. 

„Aenuie, ᾗ, St. Illyriens, Ew. ἁρπυνήτης, Ρο]. δ. 

t.B 


“ἀρπόρεια, ἡ, T. des Phineus, Tzetz. Chil. 1,220. 

"4enivs, vos, 6, fabelhafter ZI. im Beloponnes, 
Apolld. 1,9, 21. 

"Abbe, ἡ, St. in Illyrien, Ew. «ῥαῖος, St. B. 

Abdeple, 7, ſ. 4ραβία. 

᾽αῤῥάβαιος, ὁ, Fuͤrſt der Lynkeſten, Arist. Pol. 5, 
8, 1: Strab. v1, 326. 6.ε ῥιβαῖυς. 
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"αῤῥαχίων, ωνος, ὁ, f.1. für Addeylor, Sieger 
ver 53. Ol, Paus. 8, 40, 1. a 

"Adbeveidns, ὁ, Athener, Πανανκεύς, Alt. Seew. 
XIII, c. 72. XV1,d.12. 

"46öertdns, ὁ, ath. Archon, D.L. 7,10. — B. eis 
nes Kallifles, Plut. Dem. 25, vgl. ven Borigen. . 

᾽αῤῥέντεια, 7, St. in Italien (=folgver?), Ew. 
"Abbertivog, St.B. 

᾽αῤῥήτιο», τό, St. in Etrurien (Arezzo), Pol., 
Strab. Υ, 226. &w.Adöntivos. 

Asoͤnroc, ὁ, 65. des Priamus, Apolld. 3, 12, 5. 

ABönyot, οἳ, Bolf am Mäotis, Strab. XI, 495. 

"ἀ4ῤῥιανοέί, ob, 0d."Adöıevd, τα, Bolk oder Gegend 
in thracifchen Cherſonnes, Thuc. 8, 104. 

"Abösaros, 6, Philoſoph u. Geſchichtsſchreiber aus 
Nikomedien in Bitäynien, Schüler des Epiftet, von 
dem mehrere Schriften erhalten, Luc. Alex. 2 ; Suid. 

᾽αῤῥίας, 6, Anführer ber Leibiwache Aleranders des 
@r., Ael.V.H.14,48; bei Plut. Ταβῥίας, w. m. f. 

DATEN = 4ῤῥάβανος, Thuc. 4, 79. 83. 

"Ad6l-Aewc, ὁ, Athener, -4λανεύς, Inscr. 183. ©. 
’Apaläsws. 

Aööı-par, ντος, 7, Mannen., Paus. 2, 37,3. 

Adöıylar, ὁ, [.᾽Αῤῥαχίω». 

Aooßac, ὁ, Macedonier, Arr. An. 3, 5, δ. vgl. 
ρύβας. 

᾽4ῤῥω», ὠὧντος, ὁ, Mannsn., Paus. 8, 24. 9, 37; 
— Sphettier, Inser. 158, 8. — Der rom. Name 
Aruns, Plut. Popl. 9, 18. 

"ᾱρσα, ἡ, St. in Spanien, Ew.’Apcaios, St. B. 

"ἀρσάκης, 6, 4) Perjer, Aesch. Pers. 937. — 2) 
Ranıe mehrerer, nach Strab.X v,702 aller parthifcgen 
Könige, von dem Stifter (250 v. Ehr.) an. 

"Apoaxta, n, nach St. B. au “4ρσαχη, St. in Me⸗ 
bien von Selenfus Nikator erbaut, ihre andern Nas 
men f. Strab. ΧΙ, 524. 

"Aoodzxuos, ὁ, Phot. 19, a. 35. 

"4ρσακόμας, α, ὁ, Stythe, Luc. Tox. 49. 

"4ρσαλος, 6, Mannen., Plut. def. orac. 21. 

ο μ ὁ, 65. des Darius Hyflaspis, Her. 7, 
6 


"dooauns, 6, 1) Heerführer der Negypier aus 
Memphis, Aesch. Pers. 36. 300. — 2) B. des Hy⸗ 
ftaspis, Her. 1, 209. — 3) ©. des Darius Hyſtaspis, 
Heerführer der Aethiopen, Her. 7,69. — 4) Andere 
vornehme Berfer, Xen. Cyr. 7, 1,5; Arr. An. 3, 23, 
7. 35.7. | 

"Aecavtas, 6, Fluß, D. C. 62, 21. 

"Aocavykn, 7, St. in Indien, Nonn. D. 26,170. 
Vol. 4αρσανία. 

Αρσέας, 6, Macebonier, Arr. 4, 13. 

"Αρσηλις, 6, Mannen., Plut. qu. graec. 45. 

άρση», 6, Fl. in Arfadien, Paus. 8, 25,1. 

"Aponvn, 7, See Armenien, durch den der Tigris 
fließt, Strab. ΧΙ. 14. 529. 

"άρσης, 6, K. von Perſien, nach Artarerred Ochus, 
Arr. 2,14, 2. 

᾿4ρσί-λεως, ὁ, conj. für Aprvaldeos, |. auch Corp. 
Inser. I, p. 258,b. 

"4ρσι-νόη, ἡ, dor.” 4ρσιερύα. 1) T. des Phegeus In 
Arfadien, Apolld. 3, 7,5. — 9) T. des Leufippos, M. 
des Asklepios, Apolld. 3,4103. — 3) die Amme des 
Dreftes, die dieſen rettete, Pind. P. 11,27.25.— 4) 
T. des Ptolemäus Lagi, Ριοἱ. 4, 40. 3; Theoecr. 15, 
444. — 5) T. des Lyſimachus, Gem. des Ptolemaͤus 
Philadelphus, Paus. 1, 7,3 u. Andere. — Beruer hei: 
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58. ᾿Αρσίνοος 

Ben fo mehrere Städte 1) in Unterägypten, am arabis 
ſchen Meerbufen, auch Κλεοπατρές genannt, Strab. 
XVII, 804. — 2) in Nittelägypten, früher Kooxo- 
della» πολίς, Strab. XVII, 811. Davon 4ρσενοϊ- 
της vouas,ibd.; Paus. 5, 21,5.— 3) in Gyrenaifa, 
die au Ταύχειρα heißt, Strab. 836. — 4) in Aethior 
pien an der Troglodytenfüfte, Strab. XvI, 773. — 5) 
in Gilicien, Strab. XIV, 670. — 6) awei auf ber Nord⸗ 
n. auf der Weſtküſte von Eyprus, Strab. XIV, 682. 
683. — 7) in Aetolien, früher Κωνωπα, Strab.X, 
460 ;brei andere noch bei St. B. ; Ew. Agoswontng, 6, 
gew.’4ecswosvs, Pol. 

— ὁ, V. der Hekamede aus Tenedos, II. 

᾿Αρσίτης, ὁ, perſiſcher Satrap, Arr. An. 1, 12, 8; 
Paus. 1, 29, 10. — Ctes. (42, α. 3). 

"ἀρταβαξάνης, ους, 6, 66, des Darius Hyſtaspis, 
Her. 2,7. 

Aoprapalns, 6, ©. des Tigranes, K. von Armes 
nien, 60 v. Chr., Plut. Crass.; aud) ᾿4ρταβάσδης, Ar- 
tavasdes. 

"Aoraßabos, ὁ, Perſername, 1) ©. des Bharnafes, 
Heerführer der Barther u. Chorasmier unter Zerxes, 
Her. 7. 66 u. öfter; Thuc. 4. 129. — 2) Meder, Xen. 
Cyr. 4,1, 23. — Strab. ΧΙΙ, 578. 

᾿άρτάβᾶνος, 6, ©. des Hyftaspis, Her. 4, 83. 7, 
10.— 2) Hyrfanier, Mörder des Zerres, D. Sie. — 
3) der lebte K. der Barther, Hdn. 4, 10 ff. 6, 2. 

"Aetaßapıog, ὁ, Perfer, Ctes. (43, b. 33). 

᾿αρταβάτης, ὁ, auch 4ρταβάτας geichrieben, Per⸗ 
fer, Her. 7, 65; Xen. Cyr. 8, 3, 18, n. öfter. 

ρταβροι, οἳ, Bolf in Spanien, Strab. III, 2.147 
u. öfter, die fpäter Agoroepaı hießen, ibd. 153. 

Aoraykoons, ους, 6,1) Berfer, Xen. Cyr. 6,3, 31. 
— 2) ein Feldherr des Artarerres, Xen. An. 1,7, 44. 
ος θήρα, as, Feſtung Armenieng, Strab. XT, 44. 


"dotdelog, ὁ, richtiger ᾽Αρτάοίος, Freund des füns 
gern Eyrug, Xen. An. 2, 4, 16. 5, 35. 
᾽ἁρταξώστρη, ἡ, T. des Darius Hyflaspis, Gem. 
des Mardonius, Her.6,43. 
"Aopraiog, 6, Berfer, Her.7,22.66; D. Sic. 2, 32. 
Rad; Ἡοτ.7, 64 wurben die Berfer felbft von deu Nach⸗ 
barn άρταῖοι genannt; dab. das Land “Aprata, St, 
B. (άρτα- iſt Häufig im Anfang perfifcher Namen). 
᾿ἁρτάκακνα, τά, Strab. XI, 11. 516 ;"Apraxoava, 
mitder v.l. ’Aextoava, Arr. 3,25,5, 61. in Pers 
fien, in Aria. 
— ᾗ, Frau des Ptolemaͤus, Arr. 7, 4, 6. 
2 Yoraxduas, ὁ, Berfer, Xen. Cyr.8,6,7. An.7, 
‚25. 
Aorcixn, ἡ, St. u. Berg auf Kyzikus in der Bros 
pontis, Her. A, 14. 6, 33; Strab. ΧΕΙ, 8. 576, nad 
diefem auch eine Inſel dabei. Adj. Apraxıos, Strab.; 
Ew. άρίακηνός, Soph.; auch Αρτακεύς, bei St. Β. 
᾽αρτακηνή, ἡ, Landſchaft bei Arbela, Strab. XVI, 
. 738. 


4otextn, ἡ, κρήνη, 1) Duelle bei den Laͤſtrygonen, 
Od. 10. 108. —2) Duelle bei Kyzifus, ΑΡ. Rh. 1,957. 

"άρτακοί, ol, nah St.B. ein thracifches Volk. Bei 
D. C. 51, 27 "Agraxıoı. 

"άρτάμας, ö, od. Agtauns, Perſer, Aesch. Pers. 
310; Xen. Cyr. 3, 1,5. 

άρταμις, ὃοτ.:--4ρτεμις, aud) ᾿άρταμυς, ντος, 
Inscr. 1772. ᾽Αρταμίτα,---Αρτεμίτα. 
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᾿Αριάμων, ὁ, servus, Plaut. Bacch. 4, 7, 4. 


"Αρτεμις 


"4ρτ-αγδρος, ὃν Mannsn., Schol. Il. 24,497. 

"αρτάνης, 6, 1) Sophener, Strab. ΧΙ, 532. — 2) 
Mebenfl. des Iſtrus in Thracien, Her.4,49. — 5) 
Sl. in Bithynien, Arr. 

Aorakare, ta, au "Aprakidsare, Haupftadt 
von Großarmenien, Strab. XI, 528; Ew.’Aprofarn- 
vös, St.B. j 

᾽ἀρταξέρξης π."Αρτοξέρξης, Plut. 6, perkicher Ko⸗ 
nigsname, ber πα ᾧ Her. 6,98 ὁ µέγας ἀρήϊος beven: 
tet, 1) ὁ Μακρόχειρ, 465 — 949. Cr, Her. — 
2) à Mynuov, A05—362 ο. Chr., Xen. Απ. 4.4 u.9. 
= 3) ὁ Ώχος, 362 — 338 v. Chr. 

Aorakias, 6, 8. Armentens, Streb. X1, 528 ff. 

᾽ἀρταξύρας, 6, Perſer, Ctos. (37, a. 30). 

“Αρτάοζος, [. ἀρτάεζος. 

"4ρταπάνης, ὁ, Berfer, Arist. Pol.5, 10, p. 1311; 
vgl. Ctes. (38, b. 33). 

Aotendras, 6, Freund des füngern Cyrus, Xen. 
An. i, 6, 11. 

᾿Αρτάριος, ὁ, Berfer, Ctes. (14. a. 14). 

“Αρτας, 6, Japygier, Thuc. 7,33. 65."άρτος. 

Aoradxıns, 6, Verfer, Anführer der Mofyuöfen 
unter Xerres, Her. 7,23; Paus. 3,4, 6. 

"αρταῦντη, ἡ, Berferin, Her. 9, 108. 

᾽Αρταῦντης, 7, Berfer, Her. 8, 130. 9, 402. 

"άρταφέρνης, ους, 0, Berfer, 1) Br. des Darius 
Öyftaspis, Her. 6, 94. — 2) 6. Des Vorigen, Her. 6, 
94; Aesch. Pers. 21.— 3) ein Anderer, Thuc. 4,50. 
σος οθόνης, derfelbe Name, Aesch. Pers. 24. 


Agrayalns, 6, ©. des Artäus, Geueral des Kerres, 
Her. 7, 22 u. öfter. 

‚Agtayasos, ὁ, Chaldaͤer, Her. 7,63. 8,130. 

Apteu-aydoes, 6, Name auf einer lydiſchen Müns 
ze, Mion. 1v,173. R 

"άρτέμ-αγος, 6 (nad) Letronne vielleicht "Apreua- 
105, gen zum folgdn), Name auf einer Münze, Mion. 

᾽Αρτεμᾶς, 6, Athener, Inser. 268. — Midnoiss, 
Er — NAufeiner leufabifchen Münze, Mion. S. III, 


᾿Αρτεμβάρης, ους, d, Meder, Her. 1,144. ein Ans 
αλλος ὃν 42: Heerführer der Perſer, Aosch. Pers. 
. 298. 


᾽αρτεμεῖς, ἡ (für ἄρτεμµις ?), Inscr. 3806. 

"Aoteun-dopos, 6, für ᾿4ρτεμίδωρος, auf einet 
Münze aus Magnefla, Mion. III, 145. auch Apreun- 
dwpos, IV, 34. 

"4ρτεμι- δώρα, ἡ, Frauenn., Lucill. 67 (X1, 104). 

"dotsul-Iwpos, ὁ, Syrafufaner, Pol. 4, 8. — 
Geograph aus Ephefus um 100 v. Ehr., oft bei Strab. 
u. Ath. citirt, wie Schol. ΑΡ. Rh. 3, 859. — 2) der 
Verfaſſer der Onetrofrita, aus Daldis in Lycien, Luc 
— 3) Knidier, ©. des Theopomp, Strab. Xıv, 656. 
— 4) ®rammatifer aus Tarfus, Strab. XIV, 675. — 
5) ein Dialeftifer, D.L. 9, 53. — 6) oft auf Münzen, 
3. B. aus Milet, Smyrna, Chlos, Aphrodiſias, Mion. 
In, 165. 193. 268. 322. — Aus Thera, Inser. 2919, 
b. 4.— aus Rlazomenä, 3133 ; — Delphier, Curt. A. 
2. ον 46. 20. — Bgl. übrigens Fabric. bibl. gr. V, 

᾿άρτέμιο», ἡ, $rauenn., Inser. 695. 

"Aor&usos, 6, fp. Mannsn., Suid. 

"Apteusg, ıdos, dor. aud “Aptapss, Ar. Lys. 1262, 
T. des Zeus u. der Leto, Schwefter des Apollo, Göttin 
ber Jagd, fpäter au Mondgöttin u. mit Hefate ver 





᾿Αρτεμισία 


mifcht, Hom. u. Folgende. — In Inser. auch Frauenn., 
;. 2. 2569; — Sflavin des Blato, D.L. 3, 42. 

᾽αρτεμῖσία, n, 4) T. des Lygdamis, Königin von 
Karien, aus Halifarnaß, Her. 7,99. 8, 68 u. öfter; 
Paus. 3, 11,3. — 2) Gem. des Königs Maufolus In 
Karten, zu Aleranders des Br. Zeit, die ihrem Φε, 
mahl das berühmte Grabmal errichten ließ, Strab. 
XIV, 656. 

Agpreulosov, vo, ein Tempel ber Artemis, dor. ”Ag= 
ταµέτιον, Ar. Lys. 1251; beſ. a) Berg u. Tempel bei 
Denoe in Argolis, Apolld.—b) Vorgebirge u. Stadt 
Guböa’s, Her.8, 9 ff. u. Folgde. — ο) Vorgebirge 
Kariens, Strab. ΧΙΥ, 651. — d) Tempel u. Hain der 
Artemis bei Aricia in Stallen, St.B. 

᾽Αρτεμισιών, ὤνος, 6, Monat in Rampfakus, 
Inscer. 3641,b. 42; Rh. Muſ. N. F. 11, 2, p. 95. 

Aorsufta, auch ᾽άρταμίτα, 7, St. in Affyrien, 
Strab. ΧΥΙ, 744, &w. "Agreustnvdc. Auch eine der 
echinadiſchen Jufeln, Strab. 1, 59. 

᾿άρτεμο-κλέα, ἡ, Frauenn., Inser. 1887. 

"Aorsuo, οὔς, n,athen. Frauenn., Inser. 696. 

᾿αρτέμω»ν, ωνος, ὁ, Aihener, Ar. Ach.815; — 
Adassvc, Inscer. 424. ---"Ὑβάδης, 780. — ein Dis 
ter der Anthologie. — Bel Dem. 35, 3 Br. des Lakri⸗ 
ἐοῦ aus Phaſelis. — Abderit, V. des Protagoras. 
— Oft auf Münzen aus Abdera, Milet (Schriftfteller 
aus Milet, Schol. 11.16, 854; Artemid. 2,49; — 
B. eines Helatäus, Inser. 2855, 2919, b, 17), Smyrs 
πα, Rhodus, Athen u. a., Mion. 1, 364. 111, 165.199. 
414. S.111, 560. 

Aotsuw»n, ἡ, uxor, Plaut. Asin. 

᾿αρι-επί-θῦμος, ὁ (Brotbegehrer), komiſcher Name 
eines Parafiten, Alciphr. 3, 6. 

᾽αρτιβόλης, 0, ein Perſer, Arr. An. 7, 6,4. 

"4orluaz, ὁ, perfiſcher Satrap In Lydien, Xen. An. 
7,8, 25; — Anderer, Arr. 2,14, 3. 

᾿άρτέμπασα, ἡ, Name der Aphrodite Urania δεί 
den Scythen, Her. 4, 59. 

Aoric, 5, das fpätere Lebebos, Strab. XIV, 633. 

Aorıoxos, 0, Nebenfl. des Hebros in Thracden, 
Her. A, 92. 

᾿ἀρτίφνος, γ. |. für ρτύφιος. 

αρτόντης, ὁ, ©. des Marbonius, Her. 9, 84; 
Paus. 9, 2, 2. 

Horokaons, 6, Baphlagonier, Ctes. (A1,a, 24). 

ρτος, 6, 8. der Meſſapier, Ath. 111,108 f. ©. 
tag. 

— 6, Sohn der Paryſatis, Ctes. (a2, b. 
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Aotd-teoyog, 6, Baraftt, Plaut. Mil. 
Agrodgas, ὁ, Hyrfanier, Xen. Cyr. 5,3, 38; pers 
ſiſcher Satrap, Xen. An. 4, 3,4. 


' "αρτόχμης, ὁ, Schwiegerfohn bes Darius, Her. 7, 
3 


᾿αρτύβιος, ὁ, perfifcher General des Darius Hy: 
ſtaspis, Her. 5, 108. 
"dotvxas, 6, Meder, D. Sic. 2, 32. 
"Αρτύλας, ὁ, Mannen., Paus. 8, 27,14. 
᾽Αρτύ-μαγχος, 6, Mannen., Inscr. 2338. 
ς — St. in Lyeien, Ew. Aoruuvnotoc, 
t 


»ρτόντης, ὁ, Heerführer der Baftyer, Her. 7, 67. 

᾿αρτυσί-λεως, ὁ, Delier, Inser. 158; ΑΙ, IV, 
173, a. 

Yprworesen, 7, 3. des Cyrus, Gem. des Darius 
Syfaspis, Her. 3, 88. 


᾽Αρχεβούλα 59 
"αρτύφιος, 6, Heerführer ber Gandarier, Her. 7, 
66 


άρτυψος, Stabt, Ath. I, 30, a. 
έρτωκης, 6,D.C.37, 1 ff. 
"4ρτώριος, ὁ, Arzt des Auguftus, D. Cass. 47,41 


u. A. 

"Apvardns, ὁ, perſiſcher Statihalter In Aegypten 
unter Kambyſes, Her. 4, 166 ff. 

"ἀρύαξις, ὁ (?), Name auf einer Farifchen Muͤnze, 
Mion. S. v1, 505. 

Ξἀρύβας, autos, ὁ, 4) Bhönieier, Od. 15,426. — 
9) ἀρύβας, α, 0, ©. des Alketas, V. des Alafides, 
Plut. Pyrrh. 1. Bet Paus. 4, 11,1 ἀρύββας. ©. 
auch Aodupas. 

Aoubnvis, sos, 7, T. des lydiſchen Königs Alyattes, 
Her. 1. 74. 

"ἐρύκανδα, St. in ycien, Schol. Pind. 01.7; Ew. 
"Aovxardevg, St. B. 

Apdußas, 6, K. in Epirus, Oheim der Olympias, 
Dem. 1,13. Bgl. ᾽ἀρύβας. 

"Aevunsor ὄρος, Gebirg in Achaja, Schol. Od. 
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"ἀρύπη, ἡ, St. in Aegypten, Ew. Agvnes, of, St.B. 
4oveon, 7, Schiffsname, At. Seew. IV, d. 16. 
"Agveras, 6, Arkadier, Xen. An. 7,3,23, v. |. 
άριστος. 
"Aovros, 6, Pythagoreer aus Metapont, Jambl. V. 
exir 


᾿αρυώύτης, 6, Mannsn., Suid. 
'4ρχ-άγαθος, 6, Mannsn., Ath. IV, 158, a; Cic. 
Verr. IV, 51. 

"dox-ayooas, ὁ, Argiver, Xen. An. 4,2,13; — 
Delphier, Inser, 1840, 

Aorddns, 6, Athener, S. des Dinefonives, Achar⸗ 
ner, Dem. 35, 20, v.1.Ayoadnc. 

"doxens, 0, der britte Hirtenfönig In Aegypten, 
S chol. Plat. Tim. 12, 3. 

Apyasavaxıldas, ol, v.1.für άρχεα». 
''"αρχαι-άναξ, ακτος, 6, Mitylenäer, Strab. XIII, 
4.599. 

Αρχαιάνασσα, ᾗ, Hetäre, Ath. ΧΙΗ1, 589, c. Bol. 

᾿Αρχεάνασσα. 

᾿ρχαΐκαρος, ὁ, Mannsn. bei den Bosporanern, 
Strab. xvi, 762. 

᾿4ρχ-αίνετος, 6, Philoſoph bei Phot. cod. 167. 

"Aox-avdgos, 6, 65. oder Enkel des Achäus aus 
Phthia, Schwiegerfohn des Danaus, Her. 2, 98; 
Paus. 2, 6, 5. 7, 1, 6; — &oreytäer, Inser. 1846. 

᾿άρχάνδρου πόλις, ἡ, St. in Unterägypten am 
Nil, Her. 2,97; Ew. ᾿ἀρχανδροπολίτας, St. B. 

ρχας, 6, Athener, Mion. II, 125. Bgl. Aoyns. 

"4oyeddns, 6, Mannsn., Asclepiad. 11 (X11,153). 

"άρχε-ανακτίδης, 6, Mannsn., Schol. Nic. Th. 
613; — ᾽αρχεανακτίδαι, οἳ, Könige im cimmeris 
ſchen Bosporus, D. Sic. 12, 31, v.1."Apyasar. 

᾿4ρχε-άνασσα, ἦν Hetäre aus Kolophon, Plat. 6 
(v11, 217). 

——— ὁ, ©. des Lykaon, Apolld. 13, 8,1. 

᾿4ρχε-βιάδης, ὁ, Athener, Andoc. 1,13; Lys. 14, 
27; — des Demoteles Sohn, ein AAnsevs, Dem. 54, 
31.— Aauntgevg, 52,3. 

᾿ἀρχέ-βεος, 6, Byzantiner, Dem. 23, 189. — Athes 
ner, 24,141; — aus dem Beiräeus, Inser. 418; — 
Jauntgeös, Att. Seew. 1,a.10; — Feldherr von 
Heraklea, Polyaen. 5, 39. 

᾽άρχε-βούλα, ἡ, Frauenn., Inscr. 1744, 


60 ᾿Αρχέβουλος 


᾽4ρχέ-βονλος, 6, Maunen., Ath. ΧΙ, 602, d. — 
Ein Dichter aus Theben, Hephaest., vgl. Suid. 

᾿4ρχε-δάµμας, αντος, ὁ, Anagyrafier, Dem. 35, 14; 
Athener, Inscr. 169. 

᾽Αρχέ-δΦηµος, ὁ, bor. ἀρχέδᾶμος, ὁ, 1) Athener, 
. Xen. Ηοί]. 4.7. 41: vgl. Ar. Ran. 419.519; — ὁ Πή- 
Ant, Aesch. 3,139; Anaphlyſtier, Dem. 50,417; — 
Athmoneus, Inser. 555 ; — Pittheus, At. Seew.X, 
d. 45. — 4ὐρίδης, 11,28; — 2) Eleer, Paus. 6,1, 3; 
— Gtoifer aus Tarfus, Strab. XIV, 674; — ein 
Gphefler, Mion. S. vı, 120. 

᾿άρχε-δίκη, ἡ, T. des Hippias in Athen, Simonid. 
b. Thuc. 6, 59; — Hetäre, Ath. X111, 569, d. 

᾽Αρχέ-δικος, ὁ, (6. des Herafles, Apolld.2, 7,8. 
— Ein Dichter der neuern Komödie, Ath. ΧΙ, 467, ο: 
Mein. I, p. 458; — Athmoneus, Inscer. 555. 

᾿Αρχε-κράτης, ους, ὁ, Mannen., D. L.4,38; — 
Knidier, Mion. S. v1, 481. 

᾿4ρχε-λαϊς, dog, ἡ, $rauenn., Hephaest. 

᾿4ρχέ-λᾶον, ol, ein Name der Sieyonier, Her. 5,68. 

᾿ἀρχέ-λαος, ὁ, 4) 65. des Negyptus, Apolld. 2,1, 
5.— 2) ©. des Eleftryon u. der Anaro, Apolld. 2, 4, 
5. — 3) Enfel des Oreſt, Strab. xı11, 1.582. — 4) 
65. des Agefilaus, 8. von Sparta (8. Agide), Her. 7, 
204. — 5) K. von Macedonien, als Freund der Ges 
lehrten befaunt, Thuc., Plat. Gorg. — 6) K. von Kap: 
pabocien, Stırab.X11, 534. — 7) Ῥτίεβετ zu Komana, 
Strab. ΧΙΙ, 553. XVII, 796. — 8) Philofoph aus 
Milet, Schüler des Anaragoras, Strab. XIV, 645; 
Luc.; vgl. D.L. 2,16.17; — ὁ φυσικός, Plut. de 
prim. frigid. 21; Ael. H. A.2,7; Χεῤῥονησίτης, 
Ath. IX, 409, c. — 9) ein berühmter Scaufpieler, 
Luc. Qu. hist. scrib. 1. — 10) Athener, B. eines Dio⸗ 
menes, Kypathenäer, Dem. 59,123; ἀρχέλας, Inser. 
465. — 41) ein Dichter, Plut. Cim. 4. — Ein Kitha⸗ 
riftes ἐπ Milet, Ath. 1,419, b. — ein Tänzer am Hofe 
des Antiochus, Ath.1,19,c; — Delphier, Insor. 1695 ; 
Curt. A.D. 7.20, öfter. — DBgl. πού Fabric. bibl. 
gr. II, 652. 

᾽άρχέλας, 6, [. das vor. 

᾽4ρχελίδηξ, 6, [. Ὀρχαλέδης. 

᾿4ρχέ-λοχος. ὁ, ©. des Antenor, Troer, 1.2, 804 
u. öfter. 

"dox£-uaxos, 6, 1) ©. des Herakles, Apolld. 2, 
7,8. — 2) ©. bes Priamus, Apolld. — 3) Geſchichts⸗ 
[Φτείδετ aus Cuböa, Strab. X,465; Ath. VI, 264,8; 
Plut. de Is. et Os. 21. — 4) ®rammatifer, Schol. ΑΡ. 
Rh. 4, 262. — 5) Nthener, auf einer Grabſchrift, 
Rhein. Muf. N. 5. 11, p. 205; — Böotier, Inser. 
4570. — 6) Byihagoreer aus Tarent, Iambl. V.P. 
extr. 

Aoye-unvidas, ὁ, Aflypaläer, Inser. 2490. 

᾿ἀρχέ-μοαρος, 0, ©. des Lyfurg in Arkadien, dem 
zu Ehren die nemeifhen Spiele eingefegt wurden, 
Apolid. 3,6, 4; — Luc. Salt. 44. 

᾽4ρχε-νασΐδας, 6, Mannsn., Inser. 1571. 

"4oxs-vavıns, ὁ, Mannsn., Simonid.85 (XIII, 26). 

"doxd-venc, ö, Athener, Lys. 12,16; Dem. 29, 
58; — Inser. 22; — Schiffsbanmeiſter, Att. Scew. 


.95. 
| ᾿ἀρχενηΐδης, ὁ, Schifjsbsumeifter in Athen, Att. 
Seew. p. 95. 

᾿Αρχέ-»ῖκος, ὁ, beögl., Att. Seow. ρ. 96. 

"4oxs-vouldns, ὁ, Athener, ©. des Archedamas, 
Anagyrafler, Dem. 35,14. — Thriaſier, Sohn des 
Straton, ibd. 34. 


x 


‘47 


᾿Αρχίας 


᾽Αρχέ-νομος, 6, Athener, Ar. Ran. 1503. 
᾿Αρχέ-πολις, εδος, ὁ, besgl., Plat. Crat. 394, c; 
aus dem Beirateus, Dem. 53, 20 ; — aus der erechthei: 
fchen Phyle, Inser. 165: --᾽αρχέπτυλες, Halbbruder 
des Themiftofles, Plut.Them.32. 
᾿άρχε-πτόλεμος, 6, 1) ©. des Iphitus, Wagen: 
lenfer des Heftor, Il. 8, 128. — 2) Lacedämonier, Ar. 
Equ. 791. — 3) Athener, Lys. 12,67; "Ayovänder, 
65. des Hippodamus, Plut. X. oratt. Antiphan. ᾳ. E. 
„rex-senos, ὁ, V. des Buzelus, Schol. Ar. Av. 


᾿άρχεσίς, n, Thracierin, Inser. 854. 

Adoys-oroarn,n, 1) Brauenn., Inscr. 155, wie im 
Rhein. Muf. N. %. 11, p. 204. — 2) Titel einer Ko- 
mödie des Antiphanes, Ath. VII, 322, ο. 


"doye-otoaridng,o, 4) Samier, Her. 9,90, — : 


2) Athener, Lys. 414, 3. 45, 12.— Gegen einen Arches 
firatides hat Hyperides eine Rede gehalten, die lar- 
poer. citirt. 

᾿άρχέ-στρατος, ὁ, A) Lofrer, DB. des Ageſidamus, 
Pind. ΟΙ. 10, 11. 14,2. — 2) Feltherr der Athener 
im peloponneflfchen Kriege, Thuc. 1,57; Xen. Hell. 
1,5,16 (Φρεάῤῥιος, Lys.21,8; f. au D. L.3, 
44); bei Plut. Lys. 49 auch 4ρχίστοατος gefchrieben. 
— 3) Dichter aus Siceilien, der zu Alcibiades Zeit in 
Nthenlebte, Ath. Φειπνολόγος, I, 29, a. fchrieb ya- 
στρολογία, v111, 278, a. — Einen Dichter des Ra 
mens, der nad) Alexander d. Br. lebte, erwähnt Plut. 
fort, Alex. 11,1. — 4) Beitgenoffe des Demoflhenes 
in Athen, Dem. 36, 43. — Gegen einen Arceftratus 
ſprach Dinar, D. Hal. de Din. 12. — Kritous Sohn, 
᾽ἁλωπεκῆθε», ΑΙ. Seew. IV,h, 27. ---᾽Αμϕιτροπῆ- 
ev, ΧΝΙΙ, a. 98. — Γαργήττιος, 11, 16. — Das 
adj. ᾽4ρχεστράτειος erwähnt Suid. 

ἀρχέ-τῖμος, ὁ, Feldherr ver Korinthier, Thuc. 1, 
29. — Ein Geſchichtsſchreiber, der Aoxadıza geſchrie⸗ 
ben. — Syrafufaner, D. L. 4, 40. 

Aoxs-tiov, ὠνος, 6, Athener, Dem. 21, 134. 

᾽4ρχε-φώ», φώντος. ὁ, ein Barafit, Ath. VI, 249, 
b. X, 469, d; — Athener, D. Hal. de Din. 12, über 
deſſen Erbſchaft Dinar eine Rede gehalten. 

"Aoxn-Aevxos, 6, Name auf einer Münze aus Kyzi⸗ 
tus, Mion. 11, 539. 

"Aoxivos, ὁ, Name auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. 1,43. Bgl.’Aexivos. 

ρχης, 0, Athener, Mion. 8. III, 564. DBgl. 4e- 


χας. 

᾿«ρχιάδας, ὁ, Nameauf einer ambracifchen Münze, 
Mion. S. 111, 305 ; — Spattaner, Inscr. 1248; Del 
pbier, Curt. A. D. 57. 

Horıadns, ὁ, Athener, Sohn des Cuthymachus, 
Ὀτρυνεύς, Dem. 44,2; vgl. Suid. u. Nic, Damasc. 
bei Phot. 1065. 

"Apys-avak, ακτος, 6, Mannsn., Posidip. 18 (111, 
0). | 


᾿ρχ-ίαρος, ὁ (0. {. -έερος), Manusn., Inser. 1569. 

᾿ἀρχίας, ὁ, 4) Heraklide aus Korinth, Erbauer von 
Syrafus, Thuc. 6, 3; Sırab. vI, 262. — 2) Spats 
taner, Her. 3, 65. — 3) Athener: Archon ΟΙ. 90, 2, 
bei D.Sic. 12, 78, u. ΟΙ. 108, 3 (346), D.Sic.16, 59. 
— Ein Hierophant, Dem. 59, 116; — Χολαργεύς, 
Dem. 22, 18; — ©. eines Kriton, Εστιεαεόθε», Iuscr. 
105. — Φηγανεύς, 4122. — 4) thebanifcher Pole: 
mard, Xen. Hell.5,4,2.7,3, 7. — 5) Dichter der 
Anthologie. — 6) Arfadier, D. L. 4, 38. — 7) Mare: 
donier, Arr. Ind. 18,3; — Netolier, Inser. 2919, b. 


᾿Αρχίατρος 


1; — auf Münzen aus Smyrna, Knidus, Kos u. Rho⸗ 
dus, Mion. III, 193. 342. 402. 8. v1, 591. 

"4ox-targos, ὁ, Name auf einer Dlünze aus Her 
raflea, Mion. 111, 138. 

᾽αρχί-βιος, 6, ein Arzt, Luc. Gall. 10; — Gram⸗ 
matifer, Suid.; — Pyihagoreer, Alciphr. 3, 55. 

᾽άρχι--γένης, ους, ὁ, Arzt aus Apumea, Suid. 

᾽άρχι- δἅμία, 7, Frauenn. Paus. 4, 17,1; — 
Spartanerin, Plus. Pyrrh. 27. ag 4. 

᾽4ρχι- δᾶμέδας, ὁ, Lafonier, Plut. apophth. Lac. 

᾽αρχί-δᾶμις, νὅος, ἡ, T. des Εα[οπιετό Kleados, 
Polyaen. 8,49, ſ. Agyıdauta. 

᾿ρχέ-δᾶμος, 6, ton. Aoyidnuos, 1) Rame mehr 
rerer Könige von Sparta, ©. des Anaridamus (43. 
Proklide). — ©. des Zeuridamus, Nachfolger des 
Leotychides (18. Proflide), zu Anfang des peloponne- 
ſiſchen Kriegs, Thuc. 1, 79; — ©. des Agefllaus (24. 
Proflive), Xen. Hell. 5, 4,25; Strab. VI, 280. — 
S. des Eudemidas (34. Broklide). Auch Andere, ein 
6. des Anarandridas, ein Proklide, Her. 8, 131; — 
Eleer, Xen. Hell. 7,1,33; — Athener, Andoe., 
35; ©. des Archikleides, ein Bäanier, ἴπεοτ. 199; — 
ολα ‚ Curt. A. D. 57. — Adj. 4ρχιδᾶμνος, 
huc. 

Apys-Inuldns, ὁ, athen. Archon 01.79,4, D. Sic. 

‚70. 

᾽4ρχί-δημος, 6, Athener, Inscr. 206. 

᾽αρχι- δίκη, ἡ, berühmte Hetaͤre aus Naukratis in 
Aegypten, Her, 2, 135; — Athenerin, Dem. A4, 9. 

᾽Αρχί-δικος, 0, Athener, Inser. 205, cf. add. 
garen, 6, ©. des Heſtod, Procl. zu Hes. 0. 


᾿4ρχέ-καλος, ὁ, vermuthet, Curt. A. D. 13. 
᾽4ρχι-κλείδης, 6, Päanier, V. eines Archidamus, 
Inscr. 199. 
᾽άρχι-κλῆς, έους, 6, Mannsn., Philip. 5 (VI, 90); 
— Athener, Inscr. 169. 4ακκιάδης, 268. — Ein 
Anderer, Inser. 1934.—Inscr. Lam. 2 bei Cart. A.D. 
„15. 
: ᾽άρχε-κράτης, ους, ὁ, Name auf einer Münze aus 
Baträ, Mion. 11,184. Auf einer Infchrift Rh. Muf. 
N. F. 1v, 2.Ρ. 166, fteht "Aoyoxodsns. 
᾿άρχι-λᾶίδας, 6, Spartaner, Polyaen. 2, 8. 
"4ρχιλλος, ὁ, aus Hermione, Inscr. 1208. 
᾿4ρχί-λοχος, ὁ, der berühmte Jambendichter aus 
Paros, Her. 1,12; woyeoos, Pind. Ρ. 2,55 u. Fol⸗ 
gende; — ᾽Αρχέλοχοι, οἳ, Komödie des Kratinus, 
Nein. ΠΠ. p. 15 ff. — Athener, Dem. 36, 50. 43, 37. 
— Bgl. übrigens Fabr. bibl. gr. 11, 110. 
᾿4ρχί-λυχος, 6, ©. des Bolotus, D. Sic. A, 67, f. 
u — Ath Dem. 43 r 
4er 406,6, Athener, Dem. 43, 45. 
ae τς μβόρτος, ὁ, nach Suid. B. des Tyrtäus, 
"Aoyı-undys, ους, 6, berühmter Mathematifer in 
Syrafus, Strab., Pol. u. A. — Nach Paus. 4,24, 2 Ars 
don, = ᾿Αρχιδημίδης. — Philoſoph aus Tralles, 
Suid. — Auf einer Münze aus Dyrrhachium, Mion. S. 
111,333. 
Aoriunlos, 6, Dichter der Anthologie, Ath. ν, 
09,b. 


"4oyt-vixos, ὁ, aus Thera, Ross. inser. 219. . 

”4oxt-souog, 6, Mannsn., D.L. 8,53; — Samier, 
Inscer. 2547. — Rhobier, Mion. 111, 421. 

᾿αρχῖνος, 6, Athener, Isocr. 18,2; B. des Myros 
nides, Feldherr Der Athener, Dem. 24,135; ἐν Κοί- 
λης, Aesch. 3, 187. — NAuberer, Din. 4, 63. — 


᾿Λσβύσται 61 
Aus: 14 (App. 72). — Rhodier, Mion. Β. νΙ, 586. 


“«ρχ-έππη, n, Frau des Themifloffes, Plat. Them. 
25. — Dem. 45, 28; — Hetäre, Ath. ΧΙΙ, 592, b. 
— Aus Hermione, Inscer. 1211. 

᾿Αρχ-ιππέδης, 6, Mannen,, Inscr.1570, a. 

᾽4ργ-ιππος, ὁ, 1) Athener, Andoc. 1,13; — 65. 
des Cuthymachus, Οερυνεύς, Dem. Ahb, 9. — Myr⸗ 
rhinuſier, Dem. 33,145. — Πειρανεύς, Att. Seew. 
ΧΙν, 474; — Inscr. 103. — Archon Οἱ. 114, Au. 
445, 3, D. Sie. 18, 58 u. ſonſt; Dichter ver alten Kos 
mödie, Mein. I, p. 205 ff. frg.ibd. II, p. 715 ff.; — 
2) Spartaner, Inser. 1461. — Mitylenäer, Paus. 4, 
24,5; — Auf dyrrhachiſchen Münzen, Mion. II, 40. 
111, 340. — Pythagoreer aus Tarent, V.P. extr.,u. 
ein Anderer aus Samos, ibid. 

᾽Αρχιῤ-ῥόη, ἡ, Nymphe, Paus. 8,31, A. 

᾽άρχι-τέλης, ους, 6, ©. des Achäus, Paus. 7, 1,6. 
— BD. des Eunomus, Apolld. 2, 7, 6. — Areopagit, 
Luc. Scyth. 4. — Rorinthier, Ath. v1, 232, a. — Phi- 

lipp. 78 (VII, 664). 

᾽Αρχί-τῖμος, ὁ, Athener, Mion. 11,118. 

᾽άρχίω», wvos, 6, Korcyräer, Inser. 1846. — Dels 
phier, 1702 ff. 

"4oyo-xoarns, 6, f. Apysxoarns. 

᾿άρχομενέδης, ὁ, Mannen., Paus. 5, 23,6. 

᾽4ρχο-ρίκα, 7, Frauenn., Inser. 2566, aus Kreta. 

Aꝑxvlic, έδος, n, serva, Plaut. Trucul. 2, 8, 26. 

Aoxvaoc, 0, D. Sic, 14, 52. 

᾽ἀρχύτας, ὁ, Pythagoreer aus Tarent, Plat., Strab. 
VII, 280. — 2) fpartan. Ephor, Xen. Hell. 2, 1,10; 
— Dichter aus Amphiffa, Ath. III, 82, a. — aus Mi⸗ 
tylene, XIII, 600, f. f. auch X11, 516,c. Bgl.Fabric. 
bibl. gr. 1, 835. 

᾽άρχώ, os, n, Srauenn., Inscr. 1570, b. 1707. 

᾿4ρχων», οντος, 6, ©. eines Kleinias, Macedonier, 
Arr. Ind. 18, 3. vgl. An.3, 16; — Delphier, Curt. A. 
D.3, 29 u. öfter; — Inser. Lam. 6. 

᾿άρχωνίδης, 6, Tyrann in Sicilten, Thuc.7, 1; — 
Athener, 19.4, 15; — Argiver, Arist. bei Ath. 11, 44, 
d; — Plut. Dio 42. | 

άρωμα, τό, St.B.; "άρωμα, τά, Ptol.4, 8, St. 
in Aethiopien, Ew. 4ρωμεύς. 

᾿ἀρωματένη, ἡ, aus Kos Ross. inser. 171. 

"4σα, Fl. in Aethtopien, D. Sic. 3, 23. 

“Acat, ai, Flecken bei Korinth, St. B., Ew. 4σαῖος. 

"Ασανάτης, ὁ, 65. des Lykaon, Paus. 8, 3, 4. 

ασαϊΐος, ὁ, Grieche, Il. 11, 301. 

᾿σάμων, ωνος, 6, Eleer, Paus. 6, 16, 5. 

"Acauwvalog, 6, Mannon., Suid. 

'Ασανδρος, ὁ, 1) K. der Bosporaner, Strab. XIII, 
625 u. öfter; Luc. Macreb. 17; Ep. ad. 10 (X11, 88). 
— 2) ©. des Philotas, Statthalter in Lydien, Arr. 
Απ. 1,17,7 n. öfter. Vgl. D. Sic. 18, 39 u. Phot. 
bibl. p. 64, 40. — 3) Delphier, Curt. A.D. 17, 19, 
oft. — 4) Name auf einer theffalifchen Münze, Mion. 
S. 111,270. 

"4σαρος, = 4ἴσαρος, w. 1Η. f. 

"doacts, 0, Numibier, App. Pun. 70. 

"A0BoAos, 6, ein Gentaur, Hes. Se. 185; — Mannsn., 
Ep. ad. 291, a (App. 129). 

"Aoßeros, 6, Mannsn., Hom. ep. 44. 

’AcBvores, ob (Ptol. ἀσβύταν), Bolt im nörblichen 
Eyrenaifa, Her..4, 170; Lycophr. 845; — ἡ-4σβυ- 
στὶς γαΐῖα, iht Land, Callim.; St. B. nennt auch eine 
6. ἀσβύστα. Bei Nonn. 3, 293 Bein. des Zeus. 


62 "Aoßaros 


. άσβωτος, 6Η. in Theffalien, Ew.’Aeßarsos, St.B. 
"4edoovßas, α, ὁ, Asdrubal, Farthagifcher Name, 
Pol., Strab. 
"Aadurıs,n, Sufel im Mörisfee,St.B.; Ew.’Acdv- 


ven. 

᾽ασέα, ἡ, Flecken in Arfabien, Xen. Hell, 6, 5, 11; 
Strab. VIII, 343; Paus. 8, 3,4 ; Ew. 4σεἄτης, Xen. 
Bell. 7, 5,5. 

"ἀσέληνο», τό, ein Berg in Lofris, Nic. Th. 245, 
vgL Schol. 

᾽ασθμονεύς, 6, Ep. ad. 122 (App. 230), richtiger 

49uereus,iw. πι. f. 

"Acta, ἡ, 1) T. des Dfeanus u. ber Teihys, Hes. 
Th. 359; — Θα. des Japetos, Her. 4, 45. — 2) T. 
des Themiftofles, Plut. Them. 32. — Auch Inser. 
4307. — 3) der Erdtheil Afien, Pind. Ol. 7, 18; Her. 
2.9. Zuerk fol eine Gegend in Lydien zwiſchen dem 
Zluffe Kayſiros u. dem Berge Tmolus diefen Namen 
gehabt Haben, worin St. B. auch eine Stabi Acta aufs 


᾿Ασχληπιόδωρος 


᾿Ασκάλαφος, 6, 1) ©. des Ares u. der Aſtyoche, K. 
ber Minyer, I. 2, 512. — 2) ©. des Acheron, Apolld. 


15. 

᾿ἀσκάλω», vos, ἡ, Gt. in Syrien, zwiſchen Gaza 
u. Azotos am Deere, Her. 4, 105; Strab. xvi, 759. 
Ew. ᾽᾿ἀσκαλωρείτης, St.B., 4ωρόθεος. — Ad). 
᾽4σκαλωναῖος, z.B. κρόµµυα, St.B. Bei St. B. wird 
fie von Aoxados, einem Br. des Tantalus, abgeleitet. 

᾿άσκανία, 7, Gegend am asfanifchen See, an ber 
Gränze von Bhrygienu. Myften, U. 2, 862. 13, 792; 
vgl. Strab. XII, 364. XIV, 680. Nach St. B. eine 
troiſche St. 

᾿Ασκανία λέµνη, ἡ, 4) SeeinBithynien, bei Nicaͤa, 
Strab. ΧΙΙ, 563 ff. — 2) Seein Phrygien, Arr. An. 4, 
39,1; vgl. oben Strab. XIV, 681. 

"Acxürsog, ὁ, 1) ©. des Priamus, Apolld. — 2) 
Phrygiſcher Bundesgenofle der Έτους, aus Asfania, 
11.2, 862. — 3) myfifher Bundesgenoß der Troer, 
1. 13, 793. — 4) ©. des Aeneas, Dion. Hal; Strab. 
v,228. — 5) 3. in der Εαπο[Φα[ί Ἀθίαπία, Strab. 


tt, VLL. 
"4σιαδαάτας, ὁ, perſiſcher Reitergeneral, Xen. Cyr. ΧΙΥ, 684 


6, 3, 92. 
”»Ισιάδης, 6, bes Aſios ©., I. 12,190; — Mann 
aus Sermione, Inser. 1207. 
᾿4σιᾶνός, aftatifch, Thuc. u. 9., bef. Strab. 
alas, ion. Asins, 6, S. des Kotys, Enfel des Mas 


nes, K. von Lydien, Her. A, 45; auf den ᾿ἀσίω ἐν 85 


λείµωνι, Π. 2, 461, bezogen wird, des Aflas’ Au am 
Kayſtros; Schol. u. Strab. XIV, 650. Andere leſen 
240ly ἓν 2., von einem nom. ὁ -4σνος λείµω». Bol. 
and St. B. u. Spitzner zur Stelle. 

"4σιάς, άδος, ἦ, aflatiich, 3. B. φωνή, Eur. Or. 
41397. κιθάρα, Cycl. 442 u. öfter Tragg. 

᾿ασιᾶτης, 6, fon. "σνήτης, fem. "Aesärig, dog, 
ber Aftat, bie Aftatin, n. αὐ]., z. B. γῇ -4σιᾶτις, Eur. 
Andr. 4. Tr. 1219; ‘Acıntıs χδώ», Aesch. Pers. 
61; yaia, Eur. J. T. 397 u. öfter. ; 

»4o varıxos, aflattich, Strab. 1.4. — Mannsn., Sies 
ger in Olympia 197, Euseb. 

'Ασιατο-γενής, ές, aus Afien ſtammend, Aosch. 
Pers. 12. 

"Acr-yEyns, ους, 6, Name auf einer Münze aus 
Broconnefus, Mion. II, 630. 

"4σιδάρης, 6, Inser. 2007, dub. 

Asıdarns, ἡ, Berfer, Xen. An. 7, 8, 9. 

Yasvaios χόλπος, ὁ, der Meerbufen zwifchen dem 
Borgebirge Afritas u. Tänarum, auch ver Meffenifche 
genannt, oder ein Theil defielben, Strab. VIII, 359. 

᾽ασίναρος, auch Acabvagos geſchrieben, ὁ, Fluß 
in Sietlien, Thuc. 7,84; Paus, 7,16, 5, Plut, 

406vn, 9, 4) St. in Argolis, weſtlich von Hermione, 
1]. 2,560; Strab. Υ1Η1, 373. — 3) 61. in Lakonien, 
ἡ 4ακωνική, Thuc.4,54; Xen. Hell. 7, 1, 25; Strab. 
σα, 363. — 3) 61. in Meffenien, am aflnäifchen 
Meerbufen, Her. 8, 73; Thuc. 4, 13; Strab. VIII, 
359; Ew. u. adj. Aosvaios, Xen. u. A. 

’4alysos, 6, derröm. Name Asinius, Suid. u. N. 

"άσιος, 6, 1) S. des Dymas, Bruder der Hekabe, 
Phrygier, II. 16, 715. — 2) ©. des Hyrtakus, aus 
Arisbe, Bundesgenoß der Troer, Il. 2,857. — 3) Dich⸗ 
ter aus Samos, Ath. III, 125, c; Apolld. 3, 8; Strab. 
v1, 265. Bol. and) -4σίας. 

2406, έδος, ἡ, «-- -4σνάς, Aesch. Pers. 749. 

"4Asıylvn, N, Srauenn., Suid., Zon. 

4σιώ», ὤνος, 6, Name eines Berges, Suid. 

σκα, St. in Arabien, Strab. ΧΥ1, 782. 


3 € ? 
"4σκαντος, 6, Name auf einer Eretifchen Münze, 
Mion. 11, 283; Naud vermuthet ᾽ἁβάσκαντος. 
Asxaoos, 0, Thebaner, Paus. 5, 24, 4. 
Adoæsdoc, ὁ, D. Sic. ecl. 23, 7. 
Aozentos, 6, Mannen., Rh. Muf. N. F. 6, 1, p. 


Aaxntadns, 0, Athener, Paus. 1,35, 2. 

"Aoxttas, οὗ, indifches Volk, St. B. 

Aczlanıadas (4σκληπιάδης), 6, auf einer Mun⸗ 
ze από Apollonia, Mion. II, 39. — Inser. 1573 
Acoxd. ͵ 

"Ασκλᾶπιο-γένης, ους, ὁ, Mannen., Inser. 1583. 

"ἀσκλάπων, ὠνος, ὁ, Athener, ««ἰξωνεύς, Inscr. 
569 ; — auf einer athenifchen Münze, Mion. II, 127. 

"Aoxinnäs, ὁ, Athener, Inscr. 200. 

Aoxınnıadns, ὁ, 4) 6. des Asklepios, d. {. Ma: 
chaon, 11. A, 304. — 2) οἱ ᾽Ασκληπιάδαε, eine bes 
rühmte Familie von Aerzten, die in Rhodus, Knidus 
u. Kos Schulen hatten, Plat. Phaedr. 186; Arr. An. 
6,411, 4. Einen Arzt des Namens aus Pruflae ετ- 
wähnt auch Strab. X11, 566. das Land der Asflepia- 
den in Theſſalien, IX, 5. 434. Als Mannsn., 1) Dich⸗ 
ter der Anthologie aus Samos. — 2) Gramma⸗ 
tifer aus Myrlea, Strab. ΠΠ, 157; Schol. ΑΡ. Rh. 
4, 025 u, öfter. — 3) Athener, 3.3. drei Sphettier, 
ein S. des Ariſtides, ein 6». des Prosdokimos, der V. 
eines Abasfantos, Inscr. 492. — Andere, Plut. Sol. 
— Schol. ΑΡ. Rh, 2, 328. 564. — Auf Münzen aus 
Kyzikus, Pergamus, Erythrä u. A., Mion. II, 534. 
594. 6. vI, 214. 

᾿Ασκληπιάς, ἡ, Schiffsn. Att. Seew. IV, b, 30. 

"Asxänntas, ὁ, Rhodier, Mion. S. v1,594. 

“Ασκληπιάς, ados, ἡ, Branenn., Με]. 69 (v, 456). 
σος 6, = ἀσκληπιάδης, Soph. Phil. 

᾿σκληπιεῖος, den Asklepios betreffend, τὸ "AasAr- 
πιεῖον͵ 3.8. Strab. X VI, 756 Tempel des Aesfulap; 
τὰ 4σκληπιεῖα, das Feſt des Asklepios, bef. in Epis 
daurus gefeiert, Plat. Ion init. ; die Inscr. 1068 αιό 
Aoxinnldea heißen. 

4oxinnso-doros, ὁ, Mannen., Ep. ad. 374 (IX, 

704); Suid. 

"4σκληπιο-δαώρα, 7, Frauenn. Inser. 3016. 

Asziynıd-Impos, 6, Macevonier, Arr. Ind. 18, 3. 
— Auf einer Münze aus Smyrns, ‚Mion, 11, 193. 


ee --- ου En er EU . Δ Es EL L 





᾿Ασχληπιοχλέίδης 
aus Kyzikus, II, 536. — Insor. 879. 1865, wo 4σσκλ. 


eſcht. 

——— 6, Name einer Komödie des 
Aleris, Ath. IV, 169, d. 

Adcxannuòoc, éo, Hom. Π. 2,732 V. des Podalirius 
u. Nachaon, theſſaliſcher Fürſten a. Nerzte im Heere 
der Griechen. Spaͤter S. des Apollo und der Koronis, 
Sqhuhgon der Aerzte, Hom. H. Apoll., Pind. Ρ. 3, 6. 
N. 3,52 u. Folgde. — Mannsn., ΡΠοι. 58, a. 30. — 
Komödien des Antiphanes u. des Philetärus, Mein. 1, 
p.324. 349. 

Ασχληπιοῦ πέτρα, Asklepiosfelſen auf dem Iſih⸗ 
mus, Eur. Hipp. 

σχλο», to, 4) Πικηνόν, Asculum Picenum, 
Strab. v, 244: Plut.(aud ᾿άσχουλον). — 2) St. in 
Apulien, Plut. Pyrrh.21; Gw. ᾽ασκλέτης, St. Β., 
ber auch Acxaoc anführt. 

Ἄσχρα, 7, u. Aaxen, Bleden in Böotien am Helis 
fon, wo Heflod geboren, Strab, 1x, 413 u. öfter. 80. 
Ασχραῖος u. 4σκρῆθε», St.B. 

Aozevdas, 6, Mannsname, Ar. Vesp. 1191. 

Ἄσμενος, ὁ, &hier, Mion. 111, 268. 

᾽Ασμινό-ϕαντος, 6, Barier, Inser. Ross. 148. 

Ἄσος, Stäntchen in Kreta, Cw. Aotoc, St. B. 

Ασπαθάτης, 6, Perſer, Ctosias (37, a. 31). 

Ασπαθίνης, 6, Perſer, Her. 3, 70. 

— 7, St. der Taphier, Ew. 4σπαλα- 

tvc, 8ðl. B. 

Acnalaſic, ἡ, Inſel δεί Lyeien, Ew. ᾽4σπαλα- 
rm, SB. 

Ασπαμίτρης, 6, Ῥετ[ετ, Ctes. (39, b. 40.) 

ἀσπανεύς, 6, Ort am Ida, Strab. XIII, 1. 606. 

άσπαρ, αρος, ὁ, fpät. Ἀλαυπόα., Suid. v. Ζέρκω». 

Ἄσπαρος, ὁ, Chier, Mion. S. v1, 391. j 

Ἄσπας, ὁ (2), Ehier, Mion. 111, 268, für dona- 
*. welcher Name ſich auf einer chiiſchen Münze ibd. 

ndet. 


Ασπασία, 7, Frauenn., 1) aus Milet, Geliebte des 
Peritles, Plat., Ken. — 2) aus Phocaͤa, Geliebte 
1 jüngern Cyrus, Xen. An. 1,40, 2. 
| _Aoneosaxaı, οἱ, nomadiſches Volk zwiſchen dem 

Drus u. Tanais, Pol. 10.48. 

Ἀσπασιανός, 6, Meder, Pol. 5, 79. 

Ασπάσιου, ol, Bolt in Indien am Choesfluß, Arr. 
An. ἡ, 33. — ’4anaosos, 6, Mannen., Alc. Mess. 20 
(v1, 495); — G@leer, Pol. 5, 94.6. — Smyrnaͤer, 
Inser. 3140. — Suid. führt mehrere diefes Namens 
Μ, 6, aud "Aanas. 

— ἡ, ein Theil yon Alexandria, Ath. IV, 


Acneydoc,, St. in Pamphylien am Curymedon, 
Thac. 8, 84 ᾖ.; Strab. xvii, 570; Ew. ᾿ἀσπένδιος, 
ſem. ἀσπενθές, auch abj., St.B. 

Aonsrog, 6, der Name, unter welchem Achilleus in 

birus verehrt wurde, Plut. Pyrrh. 4. 

4σπιδο-χάρµη, ἡ, Amazone, Tzetz. P. H. 180. 

Ἔσπίς, (δος. ἡ, 4) Inſel bei Sonien, = Arkon⸗ 
deſus, Strab. XIV, 643. — 3) St. im farthagifchen 
Seblet, das τόπι. Clupes, Po1.1,29,2; Stab. VI, 
271; D.C. 37,7. — 3) St.n. Hafen an ber großen 
λα Sirab. xvu, 836. — 4) Ort in Argos, Plut. 
Ἱ ἀσπληδών, όνος, ἡ, St. in Böotien am Melas, 

«3.944 nad) Strab. auch Σπληδών: nach Paus. 9, 


Ὃν von einem ©. bes Pofeibon; Ew. ἀσπληδόριος, . 
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Aanoodnvör ὄρος, Berg bei Bergamus, Strab. 
ΧΙΙ, 2.616, wovon die Cybele 4σπορδηνή u. Aano- 
onvn heißt. 

Asnovoysavok, of, Bolf am maͤotiſchen See, Strab. 
ΧΙΙ. 3.556. 

Ἴάσσα, ἡ, St. in Macebonien am fingitifchen Meers 
bufen, Her. 7,122; Gw.’Aesaia, St. B. 

᾿ασσαγέτης, ὁ, tndifcher Fürſt, Arr. An. 4, 28, 6. 

᾿Ασσακᾶνοί u. 4σσακηνοί, οὗ, Bolt im nördlichen 
Indien, Arr. An. 4,30. Ind. 1, 8. — Ein Fürſt ’4o- 
caxavös, Strab. XV, 698. 

᾿ἀσσάρακος, 0, ©. des Tros, Großvater bes Ans 
chiſes, I, 20, 232. 

"Asonoe, τα, St. der Ghalcidier, St.B.; Ew. '4σ- 
σηρᾶταε, Ἱπροτ. 49 in Franz’ Epigraphik. 

Asconaos,n, Ort b. Milet, mit einem Tempel der 
Athene (die davon 7 ᾿4σσησίη hieß, Her. 1, 19), 
St. Β. — ’Aoonoos, 6, Mannsn. wie es fcheint, 
Alex. Aetol. frg. 12,5. 

᾿ἀσσίναρος, ὁ, [..ἀσίναρος. 

Άσσος, 3 St.in Troas, der Inſel Lesbos gegen: 
über, Strab. XIII, 1. 606. 610 ff. Ew. Accioc, Strab. 
a.0.D.; u. 4σσεύς, St.B. 

Acevola, ἡ, Landichaft in Aſien, zwifchen Mebien, 
Mefopotamien u. Babylonten; auch im weiteren Sinn 
das aſſyriſche Reich, welches auch Babylonien u, Mes 
dien umfaßte, Her. 1,185 ; bei Sp. auch für Συρία. 

᾿Ασσύριος, als adj. aſſyriſch, was auch für ſyriſch 
ſteht. Als subst. der Aſſyrier. 

Ascwpd», τό, Berg in Samus, St.B. 

— sagen τὸ, St. in Sieilien, Ew. 4σσωρῖνος, 
t. B. 

στα, ἡ, 4) St. in Ligurien (Asti). — 2) St. in 

Spanien, Strab. 11, 440 ff. 

Astapooas, ὁ, Fluß Wethiopiens, Arm des Nil, 
Strab. ΧνΙ, 770 ff. 

4ores, οἳ, Volk in Thracien, bei Salmybeflus, 
Strab. να. 349: St. Β. Adj.’Aotıxos, id.; vgl. Inser. 
2053, b. | 

“Aotazedc, 6, ="Astaxos, Soph. frg. 153. 

Aotaxnvos, 05, Bolt in Bartrien, Strab. XV, 698; 
Arr. Ind.1,8. 

"Aotaxidns, ὁ, Kreter, Callim. 46 (VII, 548), 

"Actazos, 6, A) Thebaner, B. des Menalippus, 
re 5,67; Aesch. Spt. 389. — 2) Perſer, Thuo. 8, 
408. 

"άστακος, auch «Αστακός accentuirt, 7, 4) St. in 
Afarnanien am Adhelous, Thuc. 2, 30; vgl. Paus. 5, 
42,7. — 2) St. in Bithynien, bei Nikomedien, Strab. 
x,459. Ew. ᾽ἀσταχηνοί, u. ᾽Αστάχιος, ία, Diod. 
Sard. ep. 9 (v11,627). Adj. wie’Aotaxıvös κόλπος, 
Strab. ΧΙΙ. 4.563, ein Theil der Propontis. 

"Aotane,tn Spanten, App. Hisp. 33. 

"4σταπαῖον, οὗ, Bolf in Libyen, δι. B. 

᾽Μσιάπους, ου, ὁ, Fl. in Aethiopien, Strab. XVI, 
771. XVI11, 786. 

"4otdorn, ἡ, ſyriſch⸗ phoͤniciſche Goͤttin, der Aphro⸗ 
dite der —* entſprechend, Luc. Dea Syr.4. Bet 
St. Β. auch Inſel Aethiopiens. 

"Aoracoßag, ὃ, αμᾷ ᾿ἀστοσάβας, cd, Fluß Aethio⸗ 
piens, Strab. XVII, 786. 

"4στάσπης, ὁ, Perſer, Aesch. Pers. 22. 
Μστάφιο», ἡ, serva, Plant. Trucul. 
᾿Ασταχύω», 6, ein Bauer, Theophyl. ep. 23. 

"Astias, 6, Bythagoreer aus Tarent, Iambl. V. P. 

ezir. . 
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. "Aereios, ὁ, ai. Ardon Οἱ. 164, 4. δεί D. Sic. 15, 
48; Dem. 39. 28. 69. 35: vgl. Paus. 7,25, A. 

ά«-στεκτος, 6, Mannen., Inser. 2427. 

. — A, St. in Lydien, Ew. ᾽ἀστελεβαῖος, 

t. B. 

Aerspla,n, 1) T. des Koͤos, Schweſter der Leto, 
Hes. ΤΗ. 409; Apolld., der auch eine Danaide des 
Namens aufjührt. Vgl. noch Schol. ΑΡ. Rh. 1, 139. 
— Als Frauenn., eine Salamtnierin, Plut. Cim. A. 
— 2) älterer Name der Infel Delos, Schol. 11.1, 9; 
Callim. Del. 224. — 3) Zunfel im ionifchen Meere 
zwifchen Kephallenia u. Sthafa, Strab. x, A56 f. — 
Bei St. Β. από eine Gt. in Lydien, die and ᾿άστερίς 
hieß, 61ο. Αστέριος π.᾿4στεριώτης. 

᾿Αστέριον,τό, Ort in Nagnefia in Thefialien, Ἡ. 
2,735; Strab. IX, 899. Ew. "Aaregısvs ob. "Aots- 
ρ,ώτης, St.B. 

"4st&osos, 6, 1) der eigentliche Name des Minotan- 
tus, Apolid. 3, 4. 4. — S. des Hypareflos aus Ῥαΐ: 
fene, ein Argonaut, ΑΡ. Rh. 1, 176. — 3) ©. des Nes 
leus, Br. des Neſtor, Apolld.1, 9,9. — 4) Beiname 
eines Aunfinus, Ep.ad. 724 (App. 313). Bol. πού 
— Oft in der fpäteren Seit, Fabric. bibl. 
gr. IX, 518. 

Aoreolc, έδος. 7, ="Acteola 2, 0ἀ. A, 846. 

— ωνος, ὁ, 4) ©. des Teutamus, KR. in 
Kreta, Apolld. 3,1, 2; der auch Aoréoroç genannt 
wird, u. Acteooc, Lycophr. 1301. — 2) ©. des Kos 
metes, ein Argonaut, ΑΡ. Rh. 1,35. Bei Apolld.1, 
9,16 Aatipsog- vgl. Paus. 5, 17,9. — 3) ein Fluß, 
Paus. 2,17, 1. 

᾿Αστεροδεία od. -δία, ἦν T. des Okeanus und ber 
Tethys, Schol. ΑΡ. Rh. 3, 242. 

‚Astegorsaios, 0, Päonter vor Troja, I. 21, 137. 

Asczeponsie, ἡ, 1)T. des Deion in Phofis, Schwes 
fler des Kephalos, Apolld. 1,9,4. — 2)T. des Bes 
[ίαῦ, Paus. 8,11, 3. : 

᾿ἀστερόπη, ἡ, T. des Kebren, Gem. des Aeſakos, 
Apolld. 3, 12. 

"Actspos, 6, |. Acteglwr. 

᾿ἀστερουσία, Berg in Kreta, u. kretiſche Kolonie 
am Kaufafus, St.B.; Ew. ἀστερουσκανός. ----Βρ. 
D. Sic. 5, AA. 

— N, M. der Peuelope, nach Schol. Od. 


᾿)Αστεῖος 


3 
"Αστέρωπος, ὁ, Mannen., Plut. Cleom. 10. 
Astn, ἡ, Srauenn., Welcker syllog.n. 69. 
᾿ἀστήνας, St. in Spanien, Strab. III, 2.144. 
"Aorns, ὁ, Mannsn., Ar. An.4, 22, 8. 
᾿Αστήρ, έρος, 6, deögl., Her.5, 63; — Luc. hist. 
conser. 38. 
Aoruvos, ol, D. Cass. 71, 12. 
areas: 7, St. in Bäbifa, Strab. 3, 2, 2. 
"Aotöanec, 6, D. Sic. exc. Vat. 33, 3. 
᾿ἀστό-ξενος, 6, Delphier, Inser. 4740. b; Curt. 
A.D. 7.8.25. 
— οὗ, Volk in Spanien, Strab. III, 152. 
"αστρα. ἡ, Hetäte, Ath. XIII, 588, ο. 
"Αστράβακος, ὁ, ©. des Irbos, Heros In Sparta, 
Her. 6, 69; Paus. 3,16, 5. 
— αντος, 6, Ort bei Delphi, Inser. 


‚Astgasıs, ö, Nannen. Nonn. 14, 310. 
Aoroala, ἡ, 4) T. der Themis vom Zeus, Apolld. 
— 2) St. in Illyrien, St. B. 


᾿Αστυόχη 


“Αστραΐῖος, ὁ, 1) 65. des Krios, Gemahl der Cos, 
Hes. Th. 376; Qu. Sm. 8, 307; Apolld. — 2) Fluß 
in Thracien, Λε]. — ei 

᾿ἀστράμψυχοι, οἳ, D. L. prooem. 2 (v. 1.’Aotpa- 
Ψυχοι): Said, perfifche Weiſe. : 

᾿4στρο-άργη, ἡ,ν- ἀστάρτη, Hdn. 5,6, 5. 

᾿αΑστρύβαι, οἳ, Volk Indiens, Arr. Ind. 4, 8. 

Aerv-ayns, ους, 6, 4) [εβίετ K. von Medien, Her. 
n. Xen. (leßterer im acc. Aarvaynv). — 2) Gram⸗ 
matifer, Suid. 

᾿Αστύ-αλος, 6, Troer, 11. 6, 20. 

"Asrv-avacce, ἡ, Dienerin ber Helena, VLL. Bol. 
Ptolem. Hephaest. bei Phot. bibl. p. 149, 28. 

"4στυ-άναξ, axrog, 6, 4) 65. des Herafles, Apolld. 
2,7,8.— 2) ©. des Heftor, Π. 6,403. — 3) Arfadier, 
Paus. 8, 38,5; B. des Philoſophen Lykon, D.L. 5, 
65. u. Br. des Lyfon, ein Beripatetifer, ibd. 69. 
— Milefier, Schol. Theocr. 4, 34. — Adj. Astv«- 
φάκτειος, 3.B. δυςµορία. Leon. Al. 29 (IX, 351). 

᾿άστυ-βίης, ὁ, 65. des Herafles, Apolld. 2,7, 8. 

᾿Αστύ-γονος, 0, ©. des Priamus, Apeolld. 3, 
12,5. 

Aotv-Sauac, αντος, 6, 1) Kyvonier, Gaetul. 7 
(v11, 275). — 2) Athener, Tragödiendichter, D. Sic. 
14,43; ©. des Morfimos, nad) Suid.; Zenob. 5, 
100. — Sein Sohn ebenfalls Tragifer, Suid., Marm. 
Par. — 2) Milefter, Arh. X, 413, a, nach Wein. falfch 
für’Aozvavaf. Bal. Eust. 11.23, 91. 

'4στυ-δάµεια, ἡ, 1). des Amyntor, M. des Tie- 
polemus, Pind. 01.8, 24: vgl. Apolid. 2, 7,8. — 2) 
Gem. des Akaſtus, Apolld. 3. 43.41. — 3) T. des 
Phorbas, Sem. des Glaukon, Ael. Nach Zenod. b. 
Ath. x, 412, a. Gem. des Kaufon. 

᾿Αστυῦγας, ὁ, ---Αστυάγης, Ctesias (36, a. 10). 

Aorv-xäns, έους, ὁ, Lofer, B. eines Cuthymus, 
Paus. 6,6, 4. 

"dotvxos, 6, Nebenfl. des Arius, Polyaen.4, 12,3. 

Aotv-xoatsıe, ἡ, T. der Niobe, Apolld. 3, 5,6. 
— T. des Bolyives, Paus. 1, 43,5. 

Actv-xparns, ους, ὁ, Spartaner, Paus. 10,9, 9. 
— Inscr. 1538 aus dem Peloponnes. 

"4στυ-κρατίδας, 6, Spartaner, Plut. apophth. 
Lac. 

Actu-xoſev, ορτος, Mannsn., Ath. VII, 289; 
Beripatetifer, D. L. 5, 50. 

Actõdoc, 6, Athener, Plat. Legg. VIIL, 840, a. — 
Heerführer der Arkadier, Din. 1,20. — Krotoniat, 
Paus. 6, 43,1; Sieger im Stadion Οἱ. 73, 4. D. Hal. 
8,1. — Pythagoreer aus Metapont, Iambl. V. P. 
extr. 

"Aotö-ueaxos, 6, ein Blatäer, Sohn des Aſopolaus, 
Thuc. 3, 52. 

"Aotv-undns, ους, 6, Mannen., Inser. 3406. — 
Rhodier, Pol. 27,6. 

"Aotv-vöyn,n, vie Tochter des Ehryfes, Χρυσηϊς, 
Schol. Il. 1,370. — Frauenn., Arith. probl. 13 
(XIV, 119). 

"Astdvouos, ὁ, Mannsn., Inser. 2562; — ἐξ OXov, 
Inser. att. Curt. 7. 

"ἀστύνοος, 6, 1) S. des Phaethon, B. bes Sanda⸗ 
tos, Apolld. 3,14,3. — ein Troer, 1.5, 154. ein 
Anderer, 15, 455. 

᾿Ασιύ-ξενος, ὁ, Diannsn., Inser. 4938, 

Aorv-⸗ χ8ια, ᾗ, ep. = folgom. 

᾿αστυ-όχη, ἡ, 1) T. des Altor, M. des Askalaphus 
u. Salmenus, Il. 2, 514; Paus. 9, 37,7. — 2) T. bes 
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Vhylas 30. bes: Tlepolemus, I. 3, 668: Apolid.2, 
7,6. — 3) T. des Simoeis, M.des Tros, Apolid. 3, 
12, 2. — 4) T. des Laomedon, Sem. des Telephus, 
Apolid. 3, 42, 3. — 5) . der Riobe, Apolid. 3, 5,6. 
στύ-ογος, ὃ, 1) 66. des Atolus, K. ber Intel Lis 
yara, D. Sic. 5,8. — 2) Nauarch der Lacebämonier, 
Thuc, 8,20. — 3) Athener, V. eines Kriton, Aecsch. 
1,156. — Εάσστύοχος fteht Inser. 1520. 
ἌΑστυ-πάλεια, ἡ, 1) T. des Phönir u. der Perimebde, 
N, des Anfäos u. des Gurypylos, Apolld. 2.7.4: 
ΔΡ. Rh. 2,866; Paus. 7. 4.1. — 2) eine ber fporas 
diſchen Inſeln bei Kreta, Strab. X, 588. Ew. Aorv- 
παλαμύς, Plut. Rom. 28: u. ᾽Αστυοπαλαιατης, St.B. 
— 3) Laudfpige von Attife, unweit Sunium, Strab. 
1x,398. — δεθρί. in Karien unweit Myndus, XIV, 
657. — auch alter Name ver St. Kos, ibd, 
Αστύ-πυλος, 6, ein Troer, Di. 21, 209. 
Astv-teing, ους, 6, Mannsn., Inser. 2670. 
Astvpa, ve, 1) Ort in Großmyſien mit einem Tem⸗ 
μία Artemis, Strab. AIII, 606. 613. Ew. ’Acsv- 
θηνός΄ auch adj. άρτεμις Αστορηνή. --- 3) St.in 
Troas, bei Abydos, Strab. X111,591. — 3) Nach St. 
B. από St. in Bhönicten, wo Die Athene’A4osugsc ver⸗ 
ehrt wurde. — A) St. in Latium, Astura, Plut. 
Ἀστυρίνη, ἡ, Bein. ver Artemis, = ’Aerwonvi 
(j. oben), Xen. Hell. 4,41, 24. 
Ασιυ-φιλίδης, 6, Deiphier, Inser. 1690. 
"Asrd-pikos, 6, Athener, S. des Euthyfrates, Ara: 
Yhenier, über deſſen Erbfchaft Is. or.9 gehalten; Inscr. 
89. — Bei Ath. v, 218,d Archon Οἱ. 90, 4, der bei 
m —— heißt. — Poſeidoniat, Plut. 
im, 18. 


Ἄσοχις, vos, 6, K. von Aegypten, Her. 2, 136. 

Aspalng, ους, 6, Mannen. auf einer chiifhen Muͤn⸗ 
# Mion. S. III, 268. 

Aopadıog, 6, Mannen., Inser. 24. 

Ασφαλίω», 6, Diener des Menelaos, Od. 4, 216. 
— Anderer, Aleiphr. 3, 63. 

ἀσφαλτίτης, ὅ, lacus Asphaltites, das todte Meer 
nPaläftina, D. Sic. u. N.; aber auch ᾽Ασφαλτῖτις, 
N, 80. λίμνη. 

Asyat, 0, Volk in Cyprus, St. B. 
Ασφό-δικος, ὁ, ="Aupidıxos, Paus. 9, 18, 6. 


Ἄσχει», τό, St.inAdaja, Φ19.ἀσχειεύς, St.B. 
«-σχολος, ὁ, Athener, Inser. 275. | 

Ασωνίδης, ὁ, Rauarch aus Aegina, Her. 7, 184. 
—Schol. Ἡ, 24, 602 iR v.1. ««ὐτονέδης. 

ἀσωπέα, ἡ, 1) --- Böotien, Eur. Suppl. 587. — 2) 
kardſchaft in Sicyon am Afopus, Streb. VIII, 382. 

‚ 4sunıos, οἳ, Bewohner ber Gegend, am Afopus 
notten, Her. 9, 15. 29 u. öfter. 

Ασώπιος, 6, Athener, B. u. 65. des Phormion, 

huc. 1,64. 3,7. — Mannen. auf einer Münze aus 
Barum, Mion. 6. v, 301. 

-Ασωπίς, [δος, ἡ, 1) T. des Afopus, d. i. Aegina, 
Pind.1. 7,17; κόραν, Eur. Herc. Fur. 783; D. Sic. 
1,72. 3) 8, des Thesptos,. Apolld. 2, 7, 8. 

Ασώπιχος, d, ein Ordjomenier, Pind. ΟΙ. 14. — 
δεν Phormion, Paus. 1, 23, 10. vgl. 4σώπιος. 

h Ασωπό-δωρος, 6, 1) Thebaner, 65. des Timander, 
* 9,69. — Sieger in den ifihmiſchen Spielen, 

ind. 1.1. 9) Süliafler, Ath. xIv, 634 f. — Dels 

„hier, Inser. 4693. 

: μνυπό-λδος, q, Plataͤer V. des Aſtymachus, Τ λαο, 

„Ya, 


Acundc, ὁ, 4) &. des Oleanus u. der Tethys, Od. 
Pape’) Wörter, δες gr, Eigennamen, Aufl, IL, 
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44, 260; Apolld. 3, 49,6. Nach Paus, 3,5 K. in 
Phlins u. 9, 4, 2 δὲ. der Platäer. — 2) FI. in Böotien, 
der fi in den Guripus ergießt, 11.2,572: Pind.N. 
Yu.9.; Strab. Ix, 408. — 3) Fl. in Sicyonia, 
Strab. v111, 382. — 4) Fl. in Phthlotis, am λεία 
entfpringen®, Her. 7,200; Strab. IX, 408. — 5) 
Fl. in Aegina, Pind. N. 3. — 6) desgl. in Paros, 
Strab. ΥΠ, 382. — Adj.’4odnıog, Pind,. N. 3,4. 

Aownds,n, &t. in Zafonien, Strab. VIII, 364; 
Paus. 3, 1,7. | Ä 

Acwyeaios, ὁ, Mannsn., Suid. ex los. 

Aswyn u. “σωχέ», Stäptename, Suid. auch 
Aswyis. : 

"άταβύριο», τό, der hoͤchſte Berg auf Rhodus mit 
einem Tempel bes Zeus, der davon "άταβύριος heißt, 
Pind. O1. 7, 87: Pol. 6, 70,6; Apolid, 3, 2,1. — 
Nach St. B. auch St. in Sicilien u. in Phoͤnicien. Bol. 
᾿Ιταβύρεον. * 

"τάβυρες, ος, d, ber Berg ᾽Αταβύριο», Strab. 
XIV, 655. 

άταγες, µος, 6, Bl. in Rhaͤtien, Strab. IV, 207. 

"Arele, 7, St. in Lakonien, Ew. Atascıns, St.B. 
᾿ἀταλάντη, ἡ, 1) T. des Jafos u. der Klymene, die 
den kalydoniſchen Eber erlegte, Apolid. 3,9, 2. — 2) 
Ze böotifchen Könige Schöneus, Gem. des Hippos 
menes, Theocr. 3, 44. — 3) fleine Infel im Curipus, 
an ber Küfle der opuntifchen Lokrer, mit einem Stäbts 
hen gleihes Namens, Thuc. 2, 32; Strab. IX, 395. 
425. Ew. ᾽4ταλανταῖος, St. B. — 4) Heine Infel bei 
Attifa, unweit. Athen, Strab. a. a.O. — 5) St. in 
Emathia am Grigon, Thuc. 2, 100. — 6) Häufiger 
Komödientitel, ſ. Mein. 1, p. 573. 

Arduos (ἀάθάμας ?), Nannsn. auf einer myſiſchen 
Münze, Mion. S. v, 288. 

"Arad, ayos, 6, Fl. tm narbouenſtſchen Gallien 
(Aude), Strab. IV, 181. 

Arapastes, οἳ, Bolfim öftlichen Zibyen,Her.A,184. 

Araoßos, αντος, ὁ, karthagiſcher Maunsn., Ad- 
herbal, Pol. 1,44, 4. 

Araoßns, ὁ, Athener, Ael. V.H. 5,17. — B. eis 
nes Arfefllaos, Inscr. 203. 

Araoppnyıs, τος, ἡ, St. im ägyptifchen Delta, mit 
einem Tempel der Apbrobite, Her.2, 41; bei St. Β. 
᾽Αταρβίκις, Ew.’Arapßaxtınc. 

"ἀτάρβιος, 6, Mannon., Liban. ep. 66. 
— dos, ἡ, ſyriſche Göttin, Strab. XVI, 


“ατιάρνα, 7, = folgbm, St. Β, 

Arapyevs, 6, St. u. Gegend in Neolis, Lesbos ges 
genüber, Her. 6, 28; Arist. Pol. 2,4, 10; Strab. XIII, 
1, 607 ff. Ew. 4ταρνεῖτης, 6, Her. 6, ; Arapvatıng, 


: Strab. 614; fem. en 1. B. χώρα, Her. 6,29, 


"Ατάρνης, ὁ, δ[. in Thracien, Her. 4, 49. 

“άταρπώ, ἡ, ---"άτροπος, Schol. Od. 7, 197. 

“ατάσαθος, d, Mannsn., Inscr. 4628. 

᾽άταφυνοί, ob, Bolf in Arabien, St.B. 

ze 6, δὲ. der Scythen in Tauris, Strab. vII, 
307. 

Artyova,n, St. in Spanien, Strab. III, 444 (v. 
1."Arttove); vgl.D. C.43, 33; Hirt. B. Hisp. 8, 22. 

Arsislas, 6, Mannsn. auf einer Farifchen Münze, 
Mien. S. III, 306. 

"Ατίλλα, ἡ, St. in Kampanien, Strab. v, 249. Ew. 
"τελλᾶνοί, ol, Pol. 

᾽ατενώ-ὅοτος, 6, d.t. ᾿ἀθηνόδοτος, auf einer 
Münze bei Mion. 111, 16. 

6) 


66 ᾿Ατεπόριξ 


"Ατεπόριξ, εγος, ὁ, galatifcher Bierfürfi am Pon⸗ 
0 2 


tus, Strab. XII, 3. 560. 

"Ateoyarıc, έδος, ή, Ath. VIII, 346, ο. 

άτέριο», τό, St. tn Sieilien, St. B.; (10. ἁ«τερῖνος. 

"Atepvor, ro, St.in Samnium, Strab. V, 241. 

"Atspvos, 6, Fl. bei diefer St., Strab. a. a. O. 

"Ariteva, f. |. für ἐτέγονα. 

Arn, ἡ, T. des Zeus, 11.19, 91; der Eris, Hes. 
Th. 230; Apolld. 3, 12,3; Rhian. 1. vgl- Lezic. 

κτήνη, ἡ, att. Demos der antiodhifchen (od. attali- 
ſchen) Phyle, Ew. ᾽ατηνεύς : hieß auch Arnvie, St. Β. 

"Arnaivos,ö, δί. in Rhätien (Etsch), Strab. IV, 
207, 

"ατθίς, (δος, ἡ, {) T. des Kranaos, nach der Attifa 
Benannt worden, Apolld. 3, 14,5. — 2) = ᾽αιτική, 
Eur.L A. 247 n. fonft; bei. ἡ διάλεκτος, Gramm. 

— ὁ, perſiſcher Satrap, Arr. Λη. 1, 25, 3 
π. öfter. 

Arſauioc, ö, der rom. Name Atilius, Ρο]. u. A. 

”4-tkuntos, 6, Mannsn. Ep. ad. 740 (App. 375). 

Arıvravsc, ol, Volk in Epirus, an der Graͤnze von 
Macedonien, Thuc. 2, 80; Pol.2,5,8; Strab. VII, 
326; das Land "Arıvraria,Pol.7,9; St. B., der eis 
nen’Arsvray als Stammpvater nennt. 

"Artıs, νος, o, K. der Boler, Pol. 2, 21, 5. 

?4toidas, 6, Delphier, Inser. 1704; Cart. A. D. 


26. 
"Arkavrein, 7, Hamadryade, Apolld. 2, 1. 
"Ardartes, οἳ, Bolfin Libyen am Atlas, Her. 4,184. 
Arkavrıxös, den Atlas betreffend, atlantiih, 7 
᾽τλαντικὴ θάλασσα, Her. 1,202; 0 ᾿Ατλ.πόντος, 
Eur. Hipp. 3; πέλαγος, Ρο]. 
᾽άτλαντές, έδος, ἡ, 1). des Atlas, implur., Strab. 
VIII, 246. --- 2) sc. »ῆσος, große Infel, dem Altas- 
-gebirge gegenüber, bie im atlantifchen Meere unterges 
gangen fein fol, Plat. Tim. 24; Strab. 1, 102. 
Arauc, αντος, 6, 1) das befannte Gebirge im nord⸗ 
weftlichen Afrika, Her. 4, 184 u. 9. — 2) in der My⸗ 
thologie der Die Säulen des Himmels haltende Bott, 
Od. 1,52; πας Hes. Th. 507 Fein Titane, 65. des Ja⸗ 
petos u. der Klymene, ver das Himmelsgewoͤlbe trägt; 
vgl. Aesch. Prom. 347; Apolld. 3, 10, 1.— 3) Bei 
D.Per. 30 das atlantifhe Meer. — 4) Nebenfl. des 
Sftros in Thracien, Her. 4,49. 
. άτμογον, οὗ, Stamm der Baftarner, Strab. VII, 
06. 
"Arofas, ὁ, Clem. Al. strom. V, p.240 für ᾽Ατέας. 
"Atos, 0 (0), Mannsn. auf einer Münze aus Smyr⸗ 
na, Mion. 8. v, 309. 
"Atoooe, ἡ, Sem. des Kambyſes u. des Darius Hy⸗ 
flaspis, Her. 3, 68; Aesch. Pers. 
"Arovarıxos, of, Aduatici, Bolt in Belgten, D. Cass. 
Arovola, 7, Landſchaft in Afiyrien, Strab. XVI, 
736 ff; Arr. An. 3, 7, 7 auch Arvote. 
"4τουρες, ος, 6, Fl. in Aquitanien (Adour), Ptol. 
Aroas (bei D. Cass. auch Arga), al, St. in Mefos 
potamien, Hdn. 3,9. Ew. Arenvot,ibd. — Nach 
Βι. Β. ν. 4ίβανα», in Syrlen. 
Arpauiras, ol, Bolf im glädlichen Arabien, St. Β. 
au -4τραμωτῖται. 
"Aroauvrzssor, τό «--"άδραμύττενο», w.m.f. 
"Arpaf, axos, ὁ, Nebenfl. bes Beneios in Theſſalia 
Belasgiotis, mit einer Stadt “Area, 7, Strab. IX, 
438. — Adj.’Arpaxıos, St.B. 
“Αερατῖνος, ὁ, Mannsn. auf einer lacebämonifchen 
Münze, Mion. S. IV, 221. | 


᾽Αττινᾶς 


᾿Αιρέας, ὁ, Raunsn. auf einer ephefifchen Münze, 
Mion. S. VI, 121. 

᾽ατρέβατοι u. ᾽Ατρεβάτιοι, os, Feltifches Volk in 
Belgien, Strab. ıv, 194. 

᾿άτρείδης, ὁ, S. des Atreus, Agamemnon u. Me⸗ 
'nelaus, Il. u. Holgbe. 

"Atpslwv, ωνος, ὁ, daſſelbe, Hom. 

᾿τρεστίδας, ὁ, Arkadier, Dem. 19, 305. — Man: 
tineer, Theophil. com. b. Ath. x, 417, a. 

Argsvs, έως, ὁ, ©. des Pelops und der Hippoda⸗ 
Se B. des Thyeftes, Hom., Pind. 01.13,56; Apolld. 
2,4, 6. 

’Aronvn,n, St. (in Theffalien) von einer T. des 
Argos ben., Ew.’Aron»evc, SUB. . 

᾽άτρία,-- Αδρία, Strab. v, 214. 

Ατρόμητος, 6, Athener, V. des Redners Aeſchines, 
Aesch. 2, 78; vgl. Dem. 18, 129. 

"Argowog, ὁ, 65. bes Herafles, Apolld. 2, 7, 8. 

᾿Ατροπατηνή, ἡ, der nörbliche Theil von Medien, 
Ew. ’Arponarnvos, Strab. ΧΙ, 523. Αά]. "Argona- 
* 3. B. Mndte, u. Ew. ᾽ἀτροπάτιου, Strab. a. 
a 


Argomcitnc, 6, Satrap in Medien, Arr. Λη. 3,3, 
4u.öfter; Strab. ΧΙ, 523. 

᾿Ατροπατία, ἡ,ξ- -4τροπατηνή, St.B- - 

"τροπος, ἡ, eine ber drei Parzen, Hes. Th. 259. 

᾽τρω», ὁ, Inscor. 864, b. 

"Attayivos, 6, einThebaner, S.des Phrynon, Her. 
9,46. 86, der Theben an Zerres verrieth, Ath. IV, 
448, ο: Paus. 7,10, 2. 

᾽Ατιάλενα, ἡ, St. in Bamphylien, Strab. XIV, 667. 
Nach St.B. auch in Lydien am Hermos. Em. Ar- 
ταλεύς' bei Nicol. Dam. 53 ifl ᾿ετάλης, ὁ, 6. des 
lydiſchen Königs Sadyattes. 

᾽άτταλιᾶνός, ὁ, fpäter Name auf einer lydiſchen 
Münze, Mion. iv, 113. 

᾽αιταλές, ἡ, φυλή, eine attifche Tribus der ſpaͤtern 
Zeit, St.B.u.9.; ein Stanımgenoffe Arradevs. 

"Artakloy, vos, ὁ, ein Arzt, Oribas. 

"Artaros, ὁ, 4) General Aleranders des Φτ., Art. 
An. 2, 9,2. ©. des Andromenes, Stymphäer, Ind. 
18,5. — 2) Stifter des pergamenifchen Koͤnigreicht 
u. mehrere feiner Nachfolger, Strab. n. A. — Adj 
᾽αιταλικός, Strab. — 3) 65. eines Athenagoras au 
Antiochia, Inser. 2949, b. 5. | 

, ᾿Αττάλυδα, St. in Lydien, Em. ᾽Ατταλιδεύς, δὲ ὃ 

’Arraoıon, οἳ, ein Stamm der Maffageten, Strab 
ΧΙ. 8. 513. 

"Arte, St. in Troas, Strab. XIII, 1. 607. 

Arrtiſacc, 0, Attila, Suid. 

"Artıns, 80, |. Arts. 

᾽ἀιεική, ἡ, die Provinz Attika in Griechenland, Ber 
u. Folgde. — Frauenn., Curt. inscr. att. 9. 

Artixin, ἡ, Brauenn., Ep. ad. 690 (VII, 343). 

Aruxlov, ωνος, 6, dim. von Arrexoc, das Alle 
nerlein, Ar. Pax 214. Aud Mannen., Inser. 269. 

Arroxoc, attifch; οἳ Artızod, die Einwohner vo 
Attifa, Aesch. u. 9. 

?Artıxog, 6, Mannsn., Atticus, Luc. — Sphettiti 
Inscr. 899. — Ath. 1,14, f. — Adj. Artixxevo 
Harpocr. , 

"Artıxowsxog, komische Mbleitung von Arrixo 
gleihfam Athenerling, Ar. Pax 216. J 

"Artıväs, ὁ, Athener, S. eines Heraklides, Φλνεὺ 
Inscr. 180. — Mannsn. auf einer Münze aus Kyn 
Mion. S. VI, 6. 


Aus, ές u. Moc, ὁ, auch αττης, ses, u. Artus ob. 
us, vog, ©. eines Phrygiers Kalaus, Beliebter ver 
Dale. Eat. D.D.13; Paus. 7, 17,9. fein Cultus, 
14.7,20. 

τύλα, 7,Leake Trav. north. Gr. n. 209. 

Awarvas,o, Adrampttier, ©. eines Hippofrates, 
| hot. bibL. cod. 97. 

Ατύμνιος, ὁ, 1) ©. des Zeus u. der Kaffiopeia, 
Apolld. 3, 1, 3. — 2) ©. des Emathion, ΠΠ. 16, 317. 
— Auch font Mannsn., Loll. Bass. 14 (να, 372). 

Ἄτυμνος, ὁ, oder Arvmsvos, Geſchichtſchreiber, 
Schol. ΑΡ. Rh. 2, 178. 

Arc, vos, 0, 1) ©. des Manes, K. vou Lybien, 
Etammvater der Atyaden, Her. 1, 7.94. — 2) ©. 
des Aröfug Her. 4, 34. — 3) — Arrtic, Paus. 

ἀαὖαδα, τά, ο). 4ὔαρα, Ort in Arabien, Sı. Β. (810. 
4ἴαθηνοί ο). 4ζαρηνού. 

Αὔαινος, 6 (der Austrockner), 4ὐαίνου λίθος, |. 





"Αττις 


ς, — 
„free, 6, Meerbufen im erythräifchen Meere, 
L 


ἀὖαρα, τά, St. In Arabien, ſ. 4ὔαθα. 

4väpızov, τό, Avaricum, St. in Aquitanien, Ptol. 
dung, = Αἴας. 

ἀὐασις, Gt. in Aegypten, St. B., f. Ὅασες. 

Aöycios, 6, Athener, B. eines Zoſimus, Inser. 275. 
ἀἴγαρος, ὁ,---4βγαρος, K.der Droemer, Hdn. 


—* οἳ, Volk der Maſſageten, St. Β., ſ. Ar- 


τασηι. 
ία ὁ, Romödiendichter, Suid., ſ. Meineke I, 
2.16, 


— — Αὔγη: bei St. B. St. in Lokris, ſ. 
k. 


diysal, ad, 4) St. in Lakonien, II.2, 583. — 2) 
ἔμ Lofris. Π. 2, 532. Ew. 4ὐγεάτης, St.B. 
‚ Siyslag, ὁ, dor. u. ſp. 4«ὐγέας, ὁ, ©. des Phorbas 
der des Helios, K. von Elis, Argonaut, Pind. Ol. 
1,29; bei Ap. Rh. 1, 172 Aöyelns. Gprichwortlich: 
πθαίρειν τὴν κόπρο» τοῦ Αὐγείου, von ſehr bes 
inerligen Arbeiten, Luc. fugit. 23. 
 4öyn 9, T. des Aleos u. der Neära, zu Tegea, 
Apalld, 9. 7,4. — Komoödientitel des Eubulus und 
Nilylliog, Mein. I, p- 359. 360. — Adyn, atheniſcher 
&tifsname, Alt. Seew. ΧΥΙΙ, b. 19. 
‚ αὐγηϊάδης, 6, ©. des Augelas, Il. 2, 264. 

Liyıla, τά, Dafe in Libyen mit einer St., Her. ἡ, 
I; Strab. xviI, 838. Gw. Adysafıng. 

ἀυγονρεῖνος, 6, römiiher Name Augurinus, auf 
Rünzen δεί Mion. 11, 282 ᾗ. 8.19, 323. 

Aiyeöoze, n, der römifche Frauenn. Augusta. 

Αὐγοῦστα, 7, Name mehrer Städte, die Auguflus 
a. andere Kaifer angelegt, δε[. 1) Ἡμερίτα, Au- 
guta Emerita (Merida) in Spanten, Strab. III, 451. 
U pustwple, Augusta praetoria (Aosta),St.der 
θεία (in Piemont), Strab. 1V,286. — 3) Ταυ- 
!vov, Augusta Taurinorum (Turin), Ptolem. — 
SLB,führt 2 Städte Adyodorasin Gichlien u. Δία: 
ἴα an, Cw. {ὐγουστανάς. 

diyovarog, ὁ, derröm. Name Auguftus. 

— FIllyrierin Philipps Gem. Ath. XILL, 


ἀὐδήμω», f. ᾿4βδήμω». | 

ἀὐὐοναῖος, ὁ, Macedon. Monat, Inscr. 4672. 
duydeäzas, οἳ, ΑΡ. Illyr. 16, . Οὔενδος. 
düny, ὤνος, ἡ, Si. der Kavarer in Gallien 
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(Avignon), Strab. Iv,4. 185. Gw. 4ὐενίτης ober 
Αὐενιωνήσιος, St.B. 

αὔη, ἡ, Dafe, Phot. cod. 3. 

4ὐθητᾶνοί, οὗ, Bolf in Spanien, Ptol. 
F «4ὖλαι, ai, Hafenſtadt in Cilicien, St.B.; Em. Aö- 

ωτης 


ης. 
«ὔληρος, ὁ, Mannsn., Tzetz. Η. 376. 
ἀὐλιάδες νύµφαν, Anyte 3 (Plan. 291). 
Αὐλίχωμις, εδος, ἡ, fingirte Stadt, Eustath. 
amor 1. 
— od, Aulerci, celtiſches Volk in Gallien, 


tol. 

ἀὖλίς, έδος, ἡ (4ὖλι», Eur. I. A. 1498), Hafens 
ftadt in Böotien, Hom. u. A.; Strab. ΙΧ 400 ff. 

Αὖλος, ὁ, der röm. Name Aulus, Pol. u. 9. 

ἀὐλο-σθένης, οὓς, ὁ, nad Bödh’s Conj. für Av- 
λουξένης, Manusn., Inser. 2054. 

4ὐλών, ὦνος, ὁ, 41) Gegend u. St.an ber Graͤn 
von Elis und Meffenieu, Xen. Hell. 5. 9.25: Strab. 
VIII. 550. 610. 4ὐλωνέτης, 6. — 2) macedonifche St. 
in Chaleidice am fliymonifchen Meerbufen, Thuc. 
4,103. — 3) ὁ βασιλικός, Thalgegend bei Damass 
kus in Syrien, Strab. XVI, 756. — Meerenge zwis 
ſchen den chelidoniſchen Infeln bei Bamphylien, Luc. 
— 5) Auch Mannsn., 3. B. Arkadier, Paus. 3, 12,9. 

ἀδὐλωνέα, ἦν = Καυλωνία, App. Annib. 119. 

Αὐλώνιος, ο, Bein. des Asflepios, von dem meſſe⸗ 
niſchen Aulon, Paus. 4, 36, 7. 

Αὐξέντιος, 6, fp. Mannen., Ep. ad. 404 (App. 
270); Suid. Bgl. Εὐξάντιος. 

Αὐξησία, ἡ, Göttin des Wachsthums in Trözene, 
Her. 5, 82; Paus. 2, 30, 4. 

ἀὐξί-θεμις, 0, St.B. v. Γαλλήσιος, 

Adtovuss, 7, Hauptfladt in Aethiopien, Phot. cod. 
3. &w.Aöfovuitas, ib. 

Αὔξουμο», ro, bei Plut. aud .4ὔξιμον, ro, bie 
Sr Auximum der Bicenter in Stalien, Strab. V, 4. 
241. 

αδεώ, οὓς, ἡ, eine der älteren Ehariten, Paus. 9, 


2; 

ἀὖρα, 7, athenifcher Schiffename, Att. Seew. XI, 
b. 14 u. öfter. 

Adoas, ὁ, Nebenfl. des Iſtros, Her. 4, 49. 

ὐρέολος, ὁ, der fp. rüm. Name Aurecolus, Ep. ad. 
632 (App- 223). 

Αὐρηλιανός, 9, röm. Name Aurelianus, Hdn., 
Suid. Ebenfo AdonAla, ἀ4ὐρήλιος. 

αὐρίδαε, of, ein att. Demos, Inscr. 594. 595. 

ἀὔρουγκον, ob, die Aurunfer in Kampanien, Tzetz. 
Chil. 5,580; bei Strab. v,231 fleht dafür “Aoyr- 
θουσχοι. 

Αὐρουπῖνοι, ol, App. Illyr. 16. 

αὖὐσέες, ol, Her. 4,180. 194: ἡβλρι Adasis, St. 
B., ein Volk in Libyen am Fluſſe Triton. 

ἀὔσιγδα, τα, St. in Libyen, Lycophr. 885. (810. 
Av ayd οι, St.B. 

ἀὔσκεοι, ol, Bolt in Aquitanien, Strab. IV, 190. 

ὔσονες, οἳ, die Aufonier, Ureinwohner Südita⸗ 
Itens, Arist., Strab. u. 9. (sing. 4ὔσω», 6). 

Αὐσονέα, ᾗ, das and der Aufonier, Sp.; für Stas 
lien übh., Αροϊιά. 4, 9, 24; D. Hal. | 

ἀὐσονιεύς, 6, = Alcwy,D.Per.78. 

ἀὐσογνικός,:- 4ὐσόνιος, Strab. 

Αὐσονές, ίδος, ἡ, auſoniſch, fp. römifd, D. Hal. 

«ἀὐσονίτης, ὁ, u. «4ὐσονῖτις, εδος, ἡ, Lycophr. 
593 u. öfter, = folgdm. 

5* 











Δυσόνιος 
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«ὐσόνιος, aufonifh, Strab. u. A., 3.8. «4«ὐσό- - 


νιον πέλαγος, ein Theil bes tyrrheniſchen Meeres, 
11,12,3. οἳ Adooyıoı == Adoovss. Bei Lycophr. 
αιώ .4ὐσόγενος, 

Αὐστάνης, ὁ, Perſer, Arr. An. 4, 22,1. 

ἀὐσχῖσαν, ob, Volk in Libyen, öftlich von Cyrene, 
Her. 4, 171; Nonn. 13, 376; bei D.Sic. Aödyteaı, 
bei St.B. 4ὐσχίται. 
. : Adawv, ονος, 6, 4) nach Lycophr. ©. des Odyſ⸗ 
feus u. der Kalypſo. — 2) der Aufonier, f. Audorxec. 

ἀὐσώνειος, ὁ, Name aufetner Münze aus Temenus, 
Mion. S. v1,40. 

ὔταμνος, 6, las Ath. beiHer. für Artayivos, 
γ.]. Artauvos. 

Adr-andoos, 0, Athener, Lys. bei Harpocr. 
 . Adtagsäras, ol, illyrifches Volk, Strab. VII, 313 ; 
Arr. An, 4.5.4: D. Sic. 3, 30. Nach App. Illyr. 2 
von άὐταρεεύς benannt. 

ἀὐταρίτης, ἡ, Gallier, Pol. 1, 77,4. 

Αὐτάφιλος, ὁ, Thefjalier, 1717. 

ὐτέας, 6, Athener, V. und 65. des Autofles, Inser. 
93. 
Αὐτεσίων», ὤνος, 6, 65. des Tifamenus, B. des Thes 
ras aus Theben, Her. 4,147. 6,52; Strab. VIII, 347; 
‚Paus. 9, 5, 15. 

Αὖτο-βάρης, ους, 6, Maunsn., Arr. An. 7,6, 5. 

Αὐτο-βοισάκης, ὁ, Ῥετ[ετ, Xen. Hell. 2, 1,8. 

ὐτό-βουλος, 6, Mannsn., Plut. Sympos. A, 3, 
«4. — Nachkomme des Plutarch aus Chäronen, Inscr. 
1627. 28. — Auf einer Münze aus Apollonia, Mion. 
11, 30. 

—— 206, ὁ, Plataͤer, Her. 9, 85. 

Αὐτό-δωρος, 6, Epikureer, D. L. 5, 92. — Gram⸗ 
.matifer aus Kyme, Dion. Thraz. 

Αὐτο--θαῖς, ίδος, 7, die leibhaftige Thais, Luc. 

Adtoxauns ὄρος, Borgebirge in Aeolis bei Pho⸗ 
.cha, H. h. Apolld. 34,1. d., Ilgen will "Axpoxasıns 
Iefen, ſ. Kavn. 
. Aöro-zdsldas, 6, Mannsn., Aesch. 1, 52; vol. 
Harpocr. u. Plut. Nic.; f. auch ᾽άντικλείδης. 

αὗτο-κλῆς, έους, 0, Athener, ©. des Tolmäus, 
Thuc, 4,53; ©. des Strombichides, Xen. Hell.6, 3, 2. 
— Hagnufler, Aesch.2, 155; — Lys. 3, 12; Hölfdyer 
‚vita Lys. p. 145. — Dem. 36, 53. 50, 12; Arist: rhet. 
2,13; — Sohn des Auteas, Inser. 93. 

Avto-xAntos (ſel bſt eingeladen), ὁ, Barafitenname, 
Alciphr. 3, 55. 

Aöro-xourns, ους, 6, Athener, Lys. 8, 15; — 
Anser. 169. — Dichter der alten Komödie, Meinefe 
1, p. 270. 11, p. 891. — GSchriftfteller, Ath. XI, 4600, 
d. — Auf Münzen aus Milet und Knidos, Mion. III, 
4167. 339. 

Αὕτωρ-κράτωρ, ορος, 6, Aihener, Andoc. 4, 48. 

“ὐτό-λᾶος, ὁ, ©. des Ἀτ[αν, Paus.8,4, 2. 

«ὐτο-λέων, οντος, ὁ, K. der Päonier, Plut. Pyrrh. 
9, — Krotontat, Con. 18. 

ἀὐτό-λυκος, ὁ, 1) (65. des Hermes, DB. der Antis 
Ἠεία, am Parnaß, Od. 19,394. — 2) 65. des Deimas 
chus aus Thefjalien, Argonaut, Erbauer von Sinope, 
ΑΡ. Rh.2,956; Strab, ΧΙ, 546. —. 3) ©. des Agas 

thofles, Arr. in Phot. bibl. p. 72,15. — A) Gegen 
einen Areopagiten Autolykus Hatte Lykurg gefprochen, 
Harpocr. 41,5. 93,26. — S bes Lykon, Θορίκιος, 
.Sehol. Ar. Lys. 270 u. Schol. Plat. — Gin Anderer, 
-Paus.1,18,3. — Bgl. Fabric. bibl, gr. Iv,18. — 
Komoͤdie des Eupolis, Mein. IL,p.Ahv ff. 


ww 


δι. ο), 
Ἄφαρευς 

Αδτο-μάθης. ους, ὁ, Athener ans beratamantifcher 
Bhyle, Inscer. 169. 

ὐτόμαλα, τά, befeftigter Ort in Eyrenaifa, Strab 
XVII, 836; D. Sic. 20, 41. Bei St.B. «ὐτομάλακα. 
Em. 4ὐτομαλακίτης od. 4ὐτομαλακεύς. 

Adrouaın, ἡ, 3.. des Danaos, Pans. 7, 1,6. 

Αὐτο-ματία, ἡ, Fors Fortuna, Plut. Timo). 36. 


- «άὐτο-μέδουσα, 7, T. des Alkathoos, Gem. Ὁεέ 


Sphiklos, Apolld. 2,4, 11. 

αὗτο-μέδων», οντος, ὁ, Freier der Hlppodam eia 
Schot. Pind. O1. 1,114. — S. des Diores, Wagen: 
Lenter des Achilleus, 11.9, 209. — Tyrann in Eretria 
Dem. 9, 58. — Athener, Dem.58,35. — Epigram: 
menbichter, Philipp. corona, ν.]. Avytsusdor. 

Αὐτο-μέλεννα, ἡ, Delinna felofl, leibhaftig, Noss 
7 (v1, 353). 

Αὐτο-μένης, ους, ὁ, Aihener, Ar. Vesp. 1275. — 
BD. eines Menefles, aus dem Piräeus, Insor.172. 
— — ους, ὁ, ein Sänger, Schol. Od. 3. 


—— ob, ägyptiſcher Volksſtamm, Her. 2, 
Αὐτονίδης, ὁ, [. ᾽Ασωνίδης. 

Αὖτο-νόη, ἡ, A) T. des Nerens und der Doris, 
Hes. Th. 258. — 2) T. des Kadmus und ber Harmo⸗ 
nta, Gem. des Arifläus, Hes. Th. 977; anders bei 
Apolld. 3,4, 2. — 3) T. des Danaos, Apolld. — 4) 
T. des Peireus, Apolld. 2, 7,8.— 5) Bei Ham. Sla- 
vin ber Benelope. 

“αὐτο-νόμα, 7, Brauenn., Leon. Tar. 9 (VI, 289). 

ἀὐτό-νομος, 6, Schreiber in Athen, Dem. 49, 7. 
— Eretrier, Paus. 10, 9, 10. — Auf erythräifchen 
Münzen, Mion. 11. 1238 1. 

Avro-voog, 6, 1) Έτος, 11.16, 694. — 2) Heros 
> Delphier, Her. 8,39. — 3) 0 Θετταλός, Pol.7, 

3 


3. 
Aöto-09syns, ovs,.o, .athen. Archon (O1. 28, 1), 
Paus.4, 23,4. 

ἀὐτο-σθενίδης, 6, Athener, Ἀοπειαιών, Inscr. 
251, conj. 

Ααὐτό-σντος, 6, Böotier, Inser. 1571. 

Αὔτό-φονος, 6, Thebaner, Il. A, 395. 

Avro-ppadarns, 0, Berfer, Dem. 23, 154: Arist. 
pol. 2,4, 10; Arr. An, 2, 1, 3. 3,23, 7. 

Αὐτο-φώ», ὤντος, ὁ, Marathonter, 65. eines Per 
lykletus, Inser. 172. 

Αὔτο-χαρίδας, 6, Spartaner, Thuc, 5, 12, — 
Pythagoreer aus Lacedaͤmon, Iambl. V. P. exir. 

αὐφίδηνα, ij, St. in Samnium, Ptol. 

Asgidioc, ὁ, 0d. Abpadoc, Fl. in Apulien, Pol. 
4,1; Strab. VI, 283. 

αὖφις, τδος, ὁ, Fl. in Latium, Ufens, Pol. 

αὐχάται, ob, ſcythiſches Volk an den Ouellen des 
Hypanis, Her. 4, 6. 

4ὐχένιος, 6, Mannen., Alciphr. 1,13. 

Aa, 7, in Regina verehrte Gottheit, Paus. 2, 


30, 3. 
᾽αφάκη, ἡ, St. in Libhen, Ew. "Ayaxlınc, St.B. 
᾿᾽αϕάνναι, al, Ort {η Sieilten, Φω. Ayasvasog, 

St. Β.: ſprũchwortlich: ἐς ἀφάννας, von unbekann⸗ 

tem Ort, Zenob. 3,42. 

"Αφάραντες, οἳ, libyſches Volk, Nicol. Dam. frg. p. 

152 (corrupt ?), 

Ayapsds, ὁ, 1) S. des Perieres, B. des Eynfeus, 

K. in Mefiene, Apolld. 1,8,2; Pause. 3, 1,4 u. % 

— 2) ©. des Ralelor vor Troja, I. 13,478. — 3) 





ἈΑφαρητῶαι 


&hener, Dem. 47, 32; ©. bes Zfofrates, Phot. cod. 
».— Adj. Apapnios, Theocr. 

Απαρητίδαν, οὗ, Söhne des Aphareus, d.i. Lynkeus 
πὺ Idas, Pind. N. 10,87. Bei Αρ. Rh. 1,151 auch 
Agnonnadeı. 

Ἀφείδαντες, οἳ, nach Ρατ». 8, 45, 1 eine Phyle in 
lagen; nach St. B. ein Theil ver Moloffer. 

Ἀφείδας, autos, 6, 1)465. des Arkas, B. des Aleos, 
Apolld. 3, 9, 41 Paus. 8, 45, 1. 4θηνῶν βασιλεύω», 
ΔΝ. 96. d — 2) ©. des Polypemon, für den ſich 
Nyſſens ansgiebt, Od. 24,305. — Adj. "Aysıdar- 
zog, ΑΡ. Rh. 

Αρεταί, auch Aperas, ai, Borgebirge und St. in 
Theſalien in Maanefla, mit einem Hafen, von dem die 
Irgonauten ausfuhren, Her. 7,193. 8,4; Strab,u.%. ; 
ὃς B. ἀφεταῖος, Ew. 

— ὁ, ein Heros, Paus. 3, 13, 6. vgl. das 
θε. 

Ἀφεταῖδος ὁδός, Paus. 8, 13, δ. eine Straße, bie 
μι Αρέτα heißt, ibd. 1. 

ΑΡΕίω», ωνος, 6, Athener, ©, eines Bathip- 
nd, Dem. 20, 144. — Bet Plut. Cim. 8 für ᾽άψη- 
μι}. 

Αφηρητιάδαι, [. ᾽Αφαρητίδα.. 

Ἓἀφδεος, ὁ (9), Mannsn., auf einer Münze aus Ol: 
tiopelis, Mion. S. 11. 23. 

Apdakı u. ἄϕθαλα, Bein. ver Hekate, St. B. 
hl jeos, 0, Afrikaner, Ρο]. 32.3: vgl. Liv, 34, 


Ἀρθίηενομός, ὁ, ber Theil Unterägypfens zwi⸗ 
ει Bubaſtis u: Φαπΐς, Her. 2,166. an : 
— 6, Spartaner, Inscr. 1244. Theſſa⸗ 

ἀφθόνιος, 6, ſp. Mannsn., z. B. befannter Rhetor, 

Sul; tgl. Fabric. bibl. gr. VI, 94. i 
προς 6,d.1. ᾽Απϕιανός, auf Münzen, Mion. 
‚Apeva, ἡ, Dem., Strab. u. A.; au "άφιδναν, 
ἅ, Her.9, 73, Plut. Thes. 34, attifrher Demos zur 
ilgen Phyle, Inser. 172; Plut. Symp.1, 10: fbäs 
μι leontifchen Phyle, val. Harpocr. v. θυργωνί- 
% zuletzt zur Adrianis. Ew. ᾽αφϕιδναῖος, 6, Her. 
’ Adv. αφίδναξε, nad Ayh., Dem. 59, 9; 
Apldyndey, yon Aph., Inscer.;’Aptdynaıv, in Aph., 
‚> Benannt nach 
Apıövog, 6, Freund des Thefeus, Plut, Thes. 31. 
ως τό, St. in Phrygien, (δω. ᾽άφνίτης, 


don, dos, ἡ. Rappabocierin, Strab. XIV, 657. 
Mer ον υδος, 7, λίμνη, = Aaoxväitıs, Strab. 


yepößnzes, ὁ, Athener, Br. des Aeſchines, Dem. 19, 
Apafivog, 6, Himer. bet Phot.108,b, 9. 

— ὁ, Athener, Dem. or. 27. 28. 

η —— 10, ,Ortder Thespier, Ew. Apopusevs, 
APedvios, 6, Afranius, Plut. Pomp. Al. 
«ωρικάνός, ὁ, fp. Mannsn., Phot, cod. 34. 

y — ἡ, ὅται, Inser. 744. 
— * ας 7, dt. ᾽Αφροδείσιο», Frauenn., 
—R ὁ, Athener, Inser. 184. — Paveðj, 


ἐκ ῥεοδεσία, 7, Flecken in Lafonien, Thuc. 4, 56; 
wu. 3, 22, 11’4pgodsands' hei δι. Β. "Apoo- 


6,109, — 
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— — atheniſcher Schiffsname, Att. Seew. I, h. 


"αφροδῖσιᾶνος, A, Name fpäterer Zeit. 

"AyoodTasas, ἄδος, ἡ, 4) St. in Großphrygtenuns 
weit Laodicäa, Strab. ΧΙΙ, 8.Ρ. 576. — 2) Haupt 
flabt von Karten, Ew. ἀφροδεσιεύς, Paus. 1, 26, 5. 
— 3) »ῆσος, Inſel an der Küfte von Cyrenaika, Her. 
4, 169 (Ptolem. Acici). — 4) Schiffsname, Att. Seow. 
IX, b, 34. 

"Agpoodiasor, τόν Tempel der Aphrobite, davon 
1) St. auf Cyprus, Strab. XIV, 682. — 2) Borgebirge 
in — mit einem Tempel der Aphrodite, Strab. 
IV, 178. 

᾿αφροδίσιος, die Aphrodite betreffend, ihr gehörig. 
Auch ale Mannsn. ”Apoodiasog, vgl. ᾽Αφϕροδείσιος, 

Apoodfrn, 7, T. des Zeus u. der Dione, Goͤttin der 
Schönheit und der Liebe, Hom. u. Folgde; Apolld. 


᾿Αχαιός 


1, 3,1. 
Agoodtrns ὄρμος, = Μυὸς ὅρμος, w. 1. |. 
᾿ἀφροδίτης πόλις, 7, au ’ApoodTronoäss, 77, 

1) 2 Stäbte im Delta Aegyptens, Strab. XVII, 802. 

— 2) &t. in Mittelägypten, Strab. ibd. 809. — 

3) St. in Oberägypten, ibd. 813. (δω. "4ypoodTro- 

πολίτης, 

,ἀφροδωώ, Inscr. Tegeat. 5 b. Ross. fasc. 1. 

"Agoos, οἳ, das lat., Afri, Suid. 

᾿άφύη, ἡ, Hetäre, Ath. XIII, 386, a; Hyperid. bei 
Harpocr. | 

Agurss, εως, ἡ. St.in Ballene am thraciſchen Meers 
bufen, Her.7, 423; Thuc. 4. 69 u. Folgde, 3.3. Arist. 
Pol.6, 2,6; ἡ ᾽φυταίων πόλις, Plut.Lys. 20. 

᾿Αφθφιανός, ὁ, für ᾽άπφιανός, w.m.f., auf einer 

phofätfchen Münze, Mion, II, 179. 

Ayedo, ἡ, οπ. ᾽4χαΐη, Bein. der Demeter, die um 
die Ῥετ[ερβοπε Klagende (ἄχος), Her. 5, 61. 

Ayale, ἡ, 4) Landſchaft des Peloponnes, an ber 
Nordfüfte, Thuc. u. A. — 2) Unter der Römer Herr⸗ 
{haft Name von Sriechenland, Pol.— 2) ἡ «θιῶτιες 
(aub Φθεῶτες ἡ ᾽4χαϊκή), Landſchaft in Theffalien, 
Strab. IX, 429. — Als Städtename: 1) in Aetolien, 
Thac. 1, 415. — 2) am kimmeriſchen Bosporus, Strab. 
IX, 495. — 3) in Aria, ibd. 516. — 4) in Rhodus, 
Ath. VIII, 360, e. 

"Αγαιαέ, ab, Zelten bei Samos, Strab. VIII, 347. 

᾿4χαιάς, ἆδος, ᾗ, poet. Ayasias, dieAchäerin, auch 
adj. ahäifch. 

᾽Αχαιᾶτις, 005,7, 6ο. χώρα, das adhäifche Gebiet, 
Pol. 4, 17,3. 

Axcıla, ἡ, Öyperboräerin, Ρατ». 5, 7,8. 

᾿Αχαΐκαρος, 6, Bosporaner, Strab. XVI, 762. 

᾽Αχᾶϊκός, achäaiſch, Achaia od. Die Achaͤer betreffend, . 


‚Xen. u. A. — Bei Spätern aud Mannsn., Simplic.; 


Clem. Al. strom. A, 8. 
Aral, epifh "Ayaıls, dos, ἡ,--- -4χανάς, Hom. 
u. A. 

Axœmufvnc, ους, ὁ, alter Perſerkoönig, Großvater 
des Kambyſes, Her. 7, 11, auch ſonſt als Perſername. 
— Nach Schol. Plat. Alc. I S. des Kepheus, Enkel 
des Verfeus. 

"Ayasuerta, ἡ, nach St. B. ein Theil Perfiens. 

᾽Αχαιμενίδαν, ob (Abkümmlinge des Achaͤmenes), 
der angefehenfte Stamm ber Berfer, Her. 1,125; vgl. 
Strab. XV, 727.— Ayasusvidns, 0, Br.des Artaxer⸗ 
xes 1., Ctes. (40, a, 32). 

"Ayasds, ahälfch, 05 Axcio(, die Achäer, bei. in 


Thefialienu. im Peloponnes (vgl. ία) auf ame 
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aller Sriechen, Hom. u.A. Inder Folgegew.die Einw. 
von ’Ayate, Thuc., wie οἱ BIswres, die Einw. von 
Achaia Phthiotis in Theſſalien, Her. — Bei Strab. 
ΧΙ. 492 ff. Bolf am Pontus u. Bosporus. 

᾽4χανός, ὁ, 4) ©. des Xuthus, Eur. Ion, Apolld. 4, 
7,3. — 2) tragiſcher Dichter aus Eretria, Ath. IV, 
473, ἆ. ΧΙ. 466, e, oft; VLL. — 5) Ath. Archont, In. 
scr. ΑΠ. Curt. 8. — Andere, Pol. 5, 77 ff. 8,17. 22, 
41. — Bgl. noch Fabric. bibl. gr. II, 279. 

᾽άχαιῶν kıunv, ὁ, Hafenin Troas, Strab. XII, 
595 ff. — aud in Aeolis, ihd. 622. 

"Ayalnuıdes Νύμφαι, Panyasis bei Schol. It. 24, 
616. ©. Axcanc. 

"4yavot, οἳ, ober ᾿4χαρνοί, nad StB. Bolt in 
Scythien. 

Ayapaxa, τα, St. in Phrygien, Strab. XII, 8. 579. 
xni 689 ff. 

᾿4χαρδέος, 0, Fl. des Kaufafus, der ſich in die Mäos 
tis ergießt, Strab. IX, 5.506. 

-4-χαριστίων, ωνος, ὁ, servus, Com. bei Non. 
457, 6; Plin. H. N. 14, 43,15 

"4χαρναί (nad St. B. au) 4χάρνα, 7), af, Pind. 
N. 2,16 u. $olgde, att. Demos der oineiſchen Phyle, 
adv. ᾽ἀχαρνῆσι, in Ad., Ayapvider, aus Ad.; (819. 
?4ycoveös, Thuc., Inser. — Αά]. "4yagrıxos, d.i. 
derb, τοῦ, 3. B. Μοῦσα, Ar, Ach. 667. Ar.bildet aud) 
᾿ἀχαρνηϊδαι, = ᾿Αχαρνεῖς, Ach. 322, wie Simm. 

Theb. 1 (ΥΠ, 21) ᾽Αχαρνίτης. 

”4yarns, ὁ, 1) Fl. in Sicilien; au in Medien, 
ne Eee, 1075. — 2) der befannte Geführte bes Aeneas, 

u. am. 

"A-ystoıoros,6, Mannen., Ep.ad. 170 (App.328). 

᾿Αχέλης, 6, Sl. bei Smyrna, Schol. Π. 24, 616. — 
Auch ibid. ©. des Heraflesu. der Omphale. ©. auch 
"«χαλήτιδες | 

"χελωῖς, έδος, 7, adeloifh, z.B. αἱ ᾽4χελωΐδες 
πόλεις, am Adhelous gelegen, Aesch. Ρ. 867. — Die 
ae als — des Achelous, heißen Aycaoidec, 
Ap. Rh. 

᾽άχελωνιος, ὁ, Titel einer Komödie des Demoni⸗ 
Zus, Ath. IX, 410, ἆ; nad Mein. I,p. 492 Mannsn. 

"Ayelwo-dwgog, ὁ, V. der Korinna in Tanagra, 
Suid. 

"4χελφος. ep. ᾽4γελώΐος, ὁ, 1) als Stromgott ©. 
des Okeanos u. der Tethys, V. der Sirenen, Hes. Th. 
340.— 2) Name mehrerer Flüſſe, vgl.Paus.8, 38, 9 u. 
Schol.Il.24, 646. 4) zwiſchen Netolien u. Arkarnanien, 
der fich ins tonifche Meer ergießt, Hom., Her. 2, 10 u. 
A. —2) in Achaja, Strab. VIII, 342. — 3) in Theſſa⸗ 
lien, X, 450. — 4) in Phrygien, Il. 24, 616. ©. 
Schol. 


᾿Αχαιός 


"χέρα., as, richtiger ᾽4χέῥδα:, w. πι. [. 

᾽4χερδοῦς, οὔντος, ὁ, att. Demos ber hippothoons 
tiſchen Bhyle, 8ι. Β. — Adv. Aysodoursder, Bw 
"Aysodovasos, Aesch. 1, 110; Inser. 

Ayxspovtesog, St. B. ᾽άχερόντιος, acherontiſch, 
3.3. λίμνη, See in der Unterwelt, Eur. Alc.A43. 

᾽Αγερούσιος, daſſelbe, 4χερουσία λίμνη, der 
oben erwähnte; eigtl. See in Thesprotien, In den fidy 
der Acheron u. der Kofytus ergießen, Thuo., Paus. 1, 
47,5; Strab. VII, 324. Aud ein See in Kampanien 
bei Kumaͤ, Strab. v, 243 ff. 

"4ysoovonds, ddog, u. ᾽άχερουσίς, ίδος, 4) bef. 
fem. zum vorigen, z. B. λίμνη, Plat. Phaed.— 2) Χερ- 
ῥόνησος, Landzunge bei Heraflea in Bithynien mit 
einer Höhle, wo. Herkules in Die Unterwelt hinabgefties 


᾿Αχώριστος 
gen Ic foll, Xen. An. 5,10,2; αι d&xon, ΑΡ. Ι8 

‚728. 

—— bei Strab.auch Axéocs, af, Acerrae, 1 
St. in Kampanien, Strab. v, 247. — 2) St. imtran 
padaniſchen Gallien, Pol.2,34; Strab. v,216. Ew 
᾽Αχεῤῥαϊῖος, 

ἀχέρω», οντος, ὁ, 1) Fl. der Unterwelt, Od. it 
543; nad) Hes. Th. 340 ©. bes Dfeanus und de 
Tethys. — 2) Fl. in Thesprotien, der fich in das ἰοιί 
[Φε Meer ergießt, Her. 8, 47 u. Folgde; Strab. vıi 
324. — 3) Nebenfl. des Alpheusin Elis, Strab. vn 
344. — 5) Fl. in Bruttium, Strab. vI,256. — 5) F 
beim bithyniſchen Heraklea, ΑΡ. Rh. 2,354. Bol 
άύκος. 

᾽Αχιλλᾶς, ἅ, ὁ, fp. Mannsn., Phot. 470, b.11. 

αλ. 7, athen. Sciffsname, Att. Seew. ΧΥΙ 


a.117. 

AyBelöns, ὁ, Athener, Lys. frg. bei Poll. 9, 154 
— S. des Adhillenus, d. {. Neoptolemus, Diod. Sard 
6 (1X , 219), Nachkomme des Achilleus, 3.8. Pyrrhus 
Christodor. Ecphr. 57. — Mamısn. auf einer Mänyı 
aus Priene, Mion. III, 187. 

᾽Αχίλλειο», τό, ton. '4χιλλήηϊον, 1) Flecken am Vor⸗ 
gebirge Selen mit bem Grabe des Adilleus, Her. 
5,94; Strab. XIII, 600 ff. 65. aber Xen. Hell. 4,8, 
47 u. vgl. 3, 2, 47. — 2) Ort am fimmerifihen Bot: 
porus, Strab. VII, 307. 

᾽Αχίλλειος, Ion. "Aysdirios, ben Achilles betreffend, 
bef. a) «χίλλειος ὀρόμος, eine lange, ſchmale Erd⸗ 
zunge am kimmeriſchen Bosporus, unweit der Nün⸗ 
dung des Boryſthenes, Her. 4,55; Strab. ΥΠ, 307. 
— b) n ᾽Αχιλλεία νῆσος, auch ᾽Αχιλλέως »ῆσος, 
Snfel in der Nähe des Sfterfluffes, vgl. Εαν. 1. T.436. 
f. devxn. — ο) κρήνη, δεί Milet, Ath. Π, 48, d. - 
d)AylAdesos λιµή», Hafen in Lafonien, unweit des 
Borgebirges Tänarus, Eur. Cycl. 291. Später be 
aa “4χελλειος alles in feiner Art —— 

ef. αρνθή, μᾶζα, aus dem feinſten Mehl, Aih. Il, 
114; vgl. τὰ ᾽Αχίλλεια, Achillesbrot, Ar. Equ. 829. 

Αχιλλεύς, έως, ὁ, poet. auch Αχιλεύς, der befannte 
©. des Peleus, Held vor Troja, Hom. — auf ſpaͤter 
noch als Mannen.; Komodie des Philetärusu. Anaran: 
brides, Mein. 1, p. 349.369. Vgl. and; Phot. Heph. 
bei Phot. 152, a. 30. 

᾽αχίλλητος, d, Mannsn., auf einer fmyrnätigen 
Münze, Mion. 5. Υ:, 306. 

᾿ἀχίλλιος, o,fp. Mannsn., Phot. 65, b. 32. 

᾿ἀχλαδαῖος, 6, Anführer der Korinthier im 2. meſ⸗ 
ſeniſchen Kriege, Paus. 4, 19,2. 

e ᾽Αχμονίδας, 6, Buthagoreer aus Tarent, [πι]. Y. 

. exir. 

Ἄχναι, eh, Ort in Böotlen u. in Thefialten, StB 
vgl. Ἴχναι. 

᾿Αχόλιος, 6, fp. Mannsn., Phot. 477, a, 24. 

"Ayolle, ἡ, St. in Libyen, im Gebiet von Carthage, 
Strab. Χν]ῃ, 831. @w. Axoddcios, St. B. 

"4χραδίνη, ἡ, ein Theil von Syrafus, St. B., Plet. 

beruht nut 


Ayoudosg, οὔντος, ὁ, --- ᾿Αχερδοῦς, 
auf der fom. Verdrehung von Αχερδούσιος In -ΑχΘΗ: 
δούσιος, bei Ar. Eccl. 362, mit Anfpielung auf zo@s- 
vgl. B. A.475. 

᾽αχριανή, ἡ, St. in Hyrkanien, Pol. bei St.B- 
nee, ἡ, phrygifche Dienerin, Rhian. 9 (H 
440,7), dor. = Ἠχώ, . B. Pind. 01.1, 21. 
'4- χώρεστος, 6, νεος, ©. eines Herakleides 


| 


᾿Αψευδής 


aus der antiochifchen Phyle, Inser. 189. — ©. eis 


nes Achoriſtos, Bupyride, 248, nach Bödh für ᾽αχή- 

ιστος. 
— οὓς, ἡ, eine Nereide, Il. 18, 46. — ὁ, 
ath. Archon ΟΙ. 86, 4, D. Sic. 12, 36.. 

Awijpnsc, ὁ, Athener, aus der erechtheiſchen Phyle, 
lnser. 165. 

᾽ψηφίω», ὁ, ath. Archon ΟΙ. 77. 4, Marm. Par., 
D.L.2, 44, wo falih ᾽αϕεφίω». 

᾽αψίλαι, οὗ, ein Scythiſches Bolf, Arr. 

᾽αψϕίνης, 6, Sophift aus Gadara In Athen, Suid. 
u. Sp. Rhett.; vgl. Fabric. bibl. gr. v1, 107. 

Ayftvdsos, οἳ, Belkim fühliden Thracien, Her. 6, 
34. Λιώαψύνδιοι, Lycophr. 448; St. B. 

"Ayırdocs, 6, nach St.B. αιΦ ᾽άψυνθος, δί. In 
Thracien, bei 
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‚Ayırdos, ἡ, St. in Thracien, = Alvog, St. Β. 
φψορος, n, Inſel u. St. an der Küfte von Illyrien, 

Ριο]. Bol. ἀφυρτίς. 

"ἀψος. 6, Fi. in Syrien, Strab. VII, 316. 

᾽ἀψυρτές, έδος, n, eigtl. adj. zu folgom, νῆσον, 
zwei Inſeln im abriatifhen Meere an der illyrifchen 

Küfte, Apolld.1,9, 24; St. B.; Strab. 11, 124. 
Agvoros, ὁ, ber Br. ber Medea, Apolld. 1. 9,23. 

Auch ſp. als Mannsn., Suid. 
ψωρος, bei δι Β. St. in Illyrien, iſt wohl — 

Ayogoc. 

Awos od. Awos, El. in Syrien, = Alas, Strab. 
ναι, 316; bei Apollonia, Pol. 5, 110, 1; nad Paus. 
34, 3 in Thesprotien. 

᾿άωρος, ἡ, St. in Kreta, von einer Nymphe «ώρα, 
Ew. ‘Awolıns,St.B. 


B. 


Βάαλ, richtiger Βαάλ, phöntzifche Gottheit, LXX., 


os. 

Ἡααλτές, έδος, ἡ, desgl., Sanchun. 

Ἡααρσάρης, ὁ, Bl. in Babylonien, Ριο]. 5, 20. 

Βααν. ἡ, phõniziſche Gottheit ver Nacht, Sanchun. 

Baßas, as, St. in Lybien, Gw. Βαβαῖος (auch Baß- 
βαι, Βαββαῖος gefchrieben), St. Β. 

Βαβάνομο», τό, St. im Pontus, Strab. XII, 3. p. 
561. ; 

Βαβέλυμα, ἡ, Pythagoreerin aus Argos, Iambl. 
V. Pyth. extr. 

Βάβης, ητος, o, Sflavenname, Pisund. ep. (VII, 
304) u. oft. 

Βαβία, ἡ, eine ſyriſche Goͤttin, Phot. bibl. cod. 
242 


Baßtas. ὁ, Titel einer Komödie des Ariftophanes, 
vielleicht Drannsn., Mein. I, p. 410. 

Baßıßa, St. inAfrifa, Ptolem. 4, 6. 

Βαβίλα, ἡ, St. in Armenien, Ptol. 5, 13. 

BaBıos «Σύριος, wurde Pherecydes nad Suid. gen. 

Βαβίω», ὠνος, ὁ Mileſier, Inscr.2852, auch Ba-. 
Bo», 2588. 

Βαβοράνα, Gegend von Hochaſien, Ptol. 6, 18. 

Baßovs, nom.pr., Suid. 

Βαβράντνο», τό, nad) St.B. τόπος περὶ Χῖον, 
daffelbe mit 

Βαβρας, αντος, Städtchen in Aeolis, (810. Ba- 
βράντνος; St. B. 

Βαβρέας, ὁ, ob. Βάβριος, Mannsn., Suid. 

Βαβυλᾶς, ὁ, Biſchof von Antiochien, Suid. 

Βνβύλη, 7, St. im Geblet der Odryſer, Ew. Ba- 
βυλίτης. VLL. 

Βαβύλος, ὁ, δε[ρθί[Φετ Name, Curt. A. D. 32. 36, 
oft. 
'Βαβυλών, ὤνος, ἡ, 1) St. am Cuphrat, Her. 4, 
178 u. Folgde, Haupfftabt von Babylonten (Ruinen 
bei Hellah). Eiv. nach St. B. Βαβυλωνεύς, gew. Βα- 
βυλώνιος, fem. Βαβυλωνίές. — Βαβυλωνία, ἡ, bie 
Gegend um die Stabt, forte die ganze Landſchaft zwis 
{hen Meſopotamien, dem Tigris und dem perſiſchen 
Meerbufen, Her. u. Folgde. — Adj. dazu Βαβυλω- 
ννος, auch 2 Endgn, Arr. An. 6, 29; Βαβυλωγικός, 
auch Βαβυλωνιακός, Poll. 6, 104. — 2) St. in Un⸗ 
terägppten, Strab. XxVII, 4. p. 807 (Ruinen Babul). 

Βαβύλων, d, servus, Ter. Adelph. 5, 7,15. 


Baßvoca, τά, Bergfefle Armeniens, Strab. XI, 
14. p. 529. 

Βαβύρτας, oͤ, Meſſenier, Pol. 4,4. 

Baßvs, vos, 1) nad Hellanicus bei Ath. Χν, 680, 
a — Τυφά», — 2) B. des Pherekydes, Strab. X, 5. 
487; D.L. 1,116 (v.1. Βάδυς). — 3) ein Flötens 
fpieler, Ath. XIV, 624, b; vgl. Zenob. 4, 81. 
: κά, ἡ, St. in Perfien, Ew. Βαβυτακηνός, 

t. B. 


Ἠάβω», wvos, ὁ, Mannsn. auf einer mileſiſchen 
Münze, Mion. S. VI, 264. ©. Βαβίω». 

Baya, ἡ, St. in Numidien, Vaga, Plut. Mar. 8. 
Bw. Βαγαῖος. 

Βαγαδαρία, n, Strab. 11, 1.p. 73. od. Bayadao- 
vie, X11,2.539, St.B. ein Theil von Kappadocien, 
Ew. Βαγαδάονες. 

Βαγάση, 7, v.1. für Badaxn, w. m. f. 

Büyabog, 6, Berfer, Ath. XIII, 609, a. 

Βαγαί, αἳ, Kaſtell in Sogdiana, Arr. An. 4,17, 4. 

Bayaı, ai, Staͤdtchen in Lydien, Hierocl. (81ο. 
Baynvog. 

Bayaios, ö, Perfername, Her. 3, 128 (v. |. Bay- 
xaioc), 7, 80 u. Folgde, wie Xen. Hell. 3, 4.13; ſ. 
auch Mayaios. 

Βαγαπαῖος, 6, Perfer, Ctes. (42, a, 5). 

Βαγαπάτης, 6, Ὀεθρί., Ctes. (37, a, 31). 

— ö, ein paphlagoniſcher Name, Strab. XII, 
3.553. 
Βαγασάκης, 0, Berfer, Her. 7, 75. 

Βάγης, ητος, 6, Mannsn., Inser. Bosp. 
Βάγειας ή, Borgebirge in Karamanien, Arr. Ind. 
28,9; auch Βαγία, Ptol. 6, 8. 

Bayıyva, Ort in Armenien, Ptol. 5, 12. 

Βαγίσαρα, τα, Drt beiden Ichthyophagen, Arr. 
Ind. 26, 2. 

Βαγίστανα, St. in Mebien, St. Β.; (δω. Bayı- 
στανὀς, die Gegend Βαγιστάνη, D. Sic. 47. 140. 

Βαγιστάνης, 6, Babylonier, Arr. An. 3, 21,1. 

Ἁαγίστανο», τό, Berg in Medien, D. Sic. 2, 13; 
St.B. 

Bayvstia, ἡ, Beiname des einen Ephyra, Schol. 
0d. 1,259. 

Βαγόραζος, ὁ, Berfer, 0198. 

Βαγράδας, ὅ, δ[. in Afrika δεί Utifa (Megierda), 
Strab. XVII, 3. 832, App.B. 0. 2, 45. 


Βαγραυανδηνή, ἡ, Gegend in Aften au ben Quel⸗ 
len des Tigris, Ριο]. δ. 13. : 

Βαγώας, ὁ, oft vorfommender Name von perfifchen 
@unuden, Arr. An. 2, 14,5; Ael. V.H.3, 23. 

Βαδαῖς, dos, ἡ, St. in Arabien, Ptol. 6, 7. 

Βαδάκη, ἡ, St. in Suflana, D. Sic. 19, 19. 

Badaxns, 0, Mannsn., Inser. 

Βαδάρα, St. in Karamanien, Ptol, 6, 8. in Φε: 
droften, 6, 21. 

Βαδᾶς, 6, Fl. in Syrien, Strab. XV, 3. 728. 

Εαδάτιο», ro, St. im taurifchen Cherfonnes, Ptol. 
3,6. 

᾿Ἡάδανσα, τα, St. in Meſopotamien, Ptol. 5, 18. 

Ἡάδεως nis, St.im glücklichen Arabien, Ew. 
Ἡαδεωπολίτης, St. B. 

Βαδησσός, St. in Karien, Pıol. 5, 2. 

Βαδιαμαῖοε, oĩ, indiſcher Bolfsftamm, Pol. 7, 4. 

Βάδιζα, St. In Bruttium, Pol. bei St. Β. (mas. 
Ἡρεττανίας)., (61. Βαδιζαῖος, St.B. 

Badıs, Drtin Karamanien, Arr. Ind. 32. 

Badons, ö, Berfer, Her. 4, 167. 7, 77. 

Badpousos, ὁ, Mannen. auf einer epheſiſchen 
Münze, Mion. S. v1, 115. 

ῬΒαδρομιωώ», ὁ, Monat in Lampfafus, Inser. 
3644, b. 

Βάξιον, To, Borgebirge Aethiopiens, Ptol. A, 5. 
©. Βάξιον. 

Βάξνρα, τα, St. in Indien, im Gebiete der Affa- 
fener, Arr. An. 4, 27. 

\_ Βαθάλη, N, Frauenn., Suid.; oder Name einer 
Duelle, Hesych. 

Basavarog, 6, Anführer der Ballier, die in Gries 
chenland εἰπβείεα, Ath. VI, 234, b, von denen Βαθα- 
γατία ὁδός u. die Βαθάνατοι am After benannt find. 

Βαθεῖα, ἡ, St. in Spanien, Plat. reg. apophth.p. 
444, τσι. Badia. 

Βαθιᾶται, of, App. Illyr. 16. 

Βάθ-ιππος, 6, Athener, Vater eines Aphepfion, 
Dem. 20, 144. 

Εάθος, τό, ein Ort in Arfadien, Paus. 8, 29, 4. 

Βαδίας, 6, Maunsn., ἵπεοτ. 1846. 

Βαθυ-χκλέω», ö, conj. Inscr. 3064. 

Ba9v-xans, 0, 1) ©. des Chalkon, vom Blaufos 
getöbtet, II. 16, 594. — 2) Bildhauer aus Magnefla, 
Paus. 3,18, 9; Plut. Sol. A. — Arkadier, D.L.1,28; 
vgl. Ath. ΧΙ. 784, c. 

Βαθύ-λαος, 0, Pythagoreer aus Poſidonia, Iambl. 
V. Pyth. extr. 

Βάθυλις, 6, Kreter, Λο]. Η. A. 11,35. 

Βάθυλλος (nad) E.M.dim. von Βαθυχλῆς, richtis 
ger für Βαθ ύλαος), 0; Nthener, ©. eines Polyaretus, 
Χολαργεύς, Dem. 40,6; Πενραιεύς, Att. Seew.X, 
f. 27.— 0 ’Ahstardoevs, Ath.1,20,d. Ein Liebling 
des Anafreon. — Bei Paus. 8, 31, 9 eine Quelle. — 
Adj. Βαθύλλειος, ὄρχησις, Ath. 1, 2, ϱ. — Bei 
Plut. mul. virt. Phoc. findet ſfich auch Ώαβ ύλλιος, 

Βαθύλος, 6,— vor. Namen, Alciphr. 3, 68; Spar: 
faner, Inser. 1278, 4. 

Bedtvundas, ol, Geſchlecht in Lydien, Hesych. nad 
Lob. für Badvundidas oder Βαθυμηδεῖδας, [. auch 
Inser. 353. 

Βάθνος (oder Βάθυς, voc?), ὁ, Mannsn. auf 
akarnanifrhen Münzen, Mion. I1, 78, 82. 

Βαθύς, ο, Name mehrerer Flüffe, 1. B. in Sieilien, 
Ptol, 3, 4. 

Βαθὺς λιµήν, 6, Ort in Böotien, D. Sic. 19, 77. 


Basar, oyog, ὁ, Dichter, δεί Stob. 
Bela, ἡ, nad St. B. Berg in Sephallenia, Cw. 
Εαιάτης. 
Βαΐαι, auch Βαΐαε geſchrieben, die Stadt Bajae in 
Gampanien, Strab. V, 5. 245 u, A., Ew. Βαινάτης. 
Basexn, 3, St.in&haonien, Ew. Baunxaiog, St.B. 
Εαἴβαι, al, St. in Karien, Ew. Βαιβαῖος, St. B. 
Βαιβαρσάνα, ἡ. St. in Aften, Ptol. 6,147. 
Βαίδυοε, οξ, Bölferfchaft in Spanien, Ptol. 2, 6. 
Βαικολικὸ» ὄρος, Ort in Afrifa, Ptol. 4, 4. 
.Βαικόρ. Kaftell in Spanten, App. Hisp. 65. 
. Βαικοῦλα, St. in Spanien, Ptol. 2, 6. 
Βαίχυλα, viefelbe Stadt, röm. Baecilla, Pol. 11, 
20; St. B., Ew. Βαικυλεύς. 
Baflwr, St. in Spanien, Ptol. 1, 4, v. |. Βιλών. 
Baiog, 6, poet. Βαΐος, der Steuermann des Odyf⸗ 
feus, von dem Βαία u. Βαΐαι benannt fein follen, 
Strab. v,4.p. 245; Lycophr. 69. 
Baigos, ὁ, St. in Mygbonien, Ptol. 3, 13. 
Βαισάμψα, ἡ, St. am arabifhen Meerbuſen, 
Ew. Βαισαμψηνός, δι. Β. . 
Βαίταῤῥα, ἡ, celtiſche Stadt, St. B. wohl das fol» 
gende, Ew. Βαιταῤῥίτης, 
Βαίτερα, ἡ, Stadt im narbonnenfiffen Gallien 
(Beziöres), Strab. vI, 1.182. 
Βαιταῤῥοῦς, οὔντος, ὁ, Ort in Paläflina, Ew. 
Βαιταῤῥηνός u. — ούσιος, St. B. 
Βαιτική, 7, Baͤtika, SW. Theil von Spanieu (An⸗ 
daluſien u. Granada), Strab. ILL, 4. 139. 
: ως τό, 64. in Macevonien, (10. Βαιτιεύς, 
t. B. 
Βαἴτις, τος, 6, Fl. in Spanien (Guadalquivir); 
auch ἡ B., St: an dieſem Fluſſe, Strab. IH, 2.144. 
Bastopst, »yos, 0, ein Sugambrer, Strab. VII, 292. 
Βαιτὀυλώνι 6, ZI. in Spanien, Ptol. 2, 6. 
Βαιτουρία, ἡ, der NW. Theil von Bätifa, zwiſchen 
dem Bätis u. Anas, Strab. III, 2. 142. 
Bastvaog, 6, Stlavenname, Chion. ep. 4. 
Βαίτω», ωνος, ὁ, Mannsn., Ath. X, 442, d; Iul. 
Aeg. ep. (VI, 29). 
Βαιώτις, ἡ, hieß die Aphrodite bei den Syrafufas 
nern, Hesych. 
Βάκαδος, ἡ, St. in Arkadien, K.S. 
Βάκαινα, ἡ, St. in Sicilien, D. Sic. 14, ind. Bgl. 
"Aßaxasvor. 
Βάκαλες, ol, Hom. 13,376. ©. Κάβαλες. 
ο. dos, ἡ, Gegend In Nethiopien, Ριο]. 


ν 9 
' — a, ὁ, Fl. im karthagiſchen Gebiet, Pol. 
‚129,9. . 

Βακασές, ἡ, St. in Spanten, Ριοἱ. 2, 6. 

Βακᾶται, ol, Bolf in Marmarifa, Ριοἱ. 4, 5. 

BaxevRas, 6, Drchomenier, Inser. 1639. 

Βακήνωρ, 6, Mannsn., LXX. 

Βάκις, ıdos, 6, Name eines Wahrfagers aus Boͤo⸗ 
tien, Her. 8,20 u. 9.; vgl. Schol. gu Ar. Pax 1072; 
Paus. 10, 12,11, bem manderlei Orafellprüädhe m: 
tergefchoben wurben, u, nad dem aud) andere Wahrfas 
ger, 4. B. aus Athen und Arfadien benannt uk Das 
von βακίζω, weiffagen, Arı Pax 1072, nr 

Βακκαῖοι, ol, Vaccaei, Bolf in Spanien PisE 
Sert, 21; γι. « 

Baxovaras, of, Bolf in Mauretant 

Badxovom ob. Βακουριανοί, 
aflen, St, Β, | 
Βαάκτρα, ww, td, @l.i 













RR 
Βάκτρος 

von ber bie Landſchaft Baftrtana genannt it, Her. 6, 
9 u. Solgde. Das Land heißt Βακτρία, feltener 
Βακτριανή, Strab. XI, 14. (81ο. fowohl der Stapt 
als des Landes Βαάκεριος, Aesch. Pers. 306 ; Her. 1, 
153 u.N.; απώ Βακτριανός, Her. 3,92; Xen. Cyr. 
5,1, 2; Strab.u.%. Beide Formen aud als adj., 
baftrifch, von Her. an. 

Bäxrtoos, ö,derl. bei Baftra, Strab. 1. |. 

Εακύλα, 7, Inser. 64, wahrfcheinlid Βακχύλα. 

Baxysıc, Drt in Albanien, Ptol. 5, 12. 

Baxyssadaı, ol, = Βακχιάδαε, Ael.V.H.1, 19. 

Βακχεέδας, ὁ, Sicyonier, Ath. XIV, 629, a. 

Βακχεῖος, bacchiſch (f. Lex.); τὸ Βακχεῖον, Tems 
pel des Bacchus; ein Drt in Lesbos, wo das Hanpt 
* — begraben ſein ſollte, Luo. adv. In- 

oct. 11. 


Βακχεῖος, 6, Rannsn., Plat. Ep. 1,509, cu. Sp. 
— χεέρεοι, οὗ, Zenob. 5, 25, wo Leutſch nachzu⸗ 
ehen. 

Βακχείω», ovoc, ὁ, Theognost. can. 153. 

Βακχιάδαε, ol, Nachkommen des Bacchis, welche 
lange in Korinth herrſchten, bis ſie von Kypſelus ges 
ſtürzt wurden, Her. 5, 92: Arist. Pol. 2. 9. 6. 

Eæœæ xiduc, ὁ, Mannon. Ath. VIII, 336, d. 

Βακ χέδης, 6, desgl., Plut. Luc. 18 u. fonft. — Auf 
einer Deünze aus Apollonia, Mion. 11, 31. 

Baxyıos, bacchifch; als subst, 1) Bein. des Dios 
nyfus. — 2) Mannsn., Athener, Dem. 54, 39, wie 
Inscr. 188. 193. 284. 300. — Berinthier, 2919, b. 3. 
— Delphier, Curt. A.D. 6. — Ueber die Schriftſteller 
des Namens f. Fabric. bibl. gr. 111, 646. . 

Baxyis, έδος, ἡ, (eigtl. die Bacchantin), 4) Grauens 
name, Inser.; — Φείάτε, Ath. ΧΙΙ, 594, d. — 2) 
Städtchen am Mörisfee in Aegypten, Ptol. 4,5. 

Βάκχες, ıdos, ὁ, ©. des Brumnis, vom Herafliden 
Aletes ftammend, fünfter K. von Korinth, Stammva= 
. der ΒαιΦίαδεα, Paus. 2, 64, 4. — Atheıer, Inser. 

6. 


Baxyovynoitas, ol, Ew.von Baxyov νῆσος, Inſel 
im arafifchen Meerbuſen, Ptol. 4,8; St. B. 

Βάκχος, ὁ, Bein. des Dionyfus, fehr gew. als Ci⸗ 
genname veffelben Bottes gebraucht (ſ. Lex.). Auch 
Mannsn., Inser. 657. 

Βακχυλίδης, 6, griechiſcher Dichter aus Julis in 
Keos, um 470 v. Ehr., Neffe des Simonides, Ael. V. 
H. 4, 15 u. fonft in VLL. — Opuntier, Suid. v. 
Σοφιστής. 

Βακχυλίς, ἔδος, ἡ, Frauenn., Antp. Sid. 22 (VI, 
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le, Inscr. 165. 
ος St. in Φα[ίίάα, St. B., Ew. Βαλαῖος, 


Ka 


ö, Diacebonier, St. B. Bei Arr. 3, 12, 
ἄλακρος, Welbherr Alcranders bes Gr., 
"55 Harpocr. p. 132, 26. 


J ος 7 
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Βάλαρον, 05, Belkin Sardinien, Strab. V, 2. 236: 
vgl. Paus. 10,17, 9. 
Βάλας, 6, Belname eines fyrifchen Königs Alexan⸗ 
der, Strab. Xv1, 751. 
Βάλαυχος, 0, Macedonier, Pol. 29, 3, 6. 
BaAßivos, ὁ, röm. Kaiſer, Hdn. 7, 40. 
Βάλβος, ὁ, ver röm. Name Balbus; Strab. 111, 469, 
ein Gaditaner. 
Βάλβουρα, τά, St. in ycien, Strab. X111, 4. 631, 
Ew. Βαλβουρεύς, 
Εάλδος, ἡ, St. in Bhöuizien, Ew. Βαλδαῖος, St.B. 
Βαλεαρίδες vijcos (|. Βαλιαρές), ai, Strab. III, 5. 
467 u. oft. 
Balsytıyı@yoc, 6, Valentinianus, Phot. 
Βαλεριᾶνός, ὁ, d. I. der röm. Name Valerianus, 
auf Münzen, Mion. IV, 22. 
Balns, εντος, 6, ver rom. Name Valens, Liban. 
Βαλητία, ἡ, 4) Srauenn., Valentia, St. B. — 2) St. 
in Galebrien, Valetium, Strab. vI, 3. 282, v. l. 
Σαληπία, I. 
Βάλητος, 6, == Βάλης, St. B. v. Βρέττος. 
Ἡαλιᾶρεύς, ὁ, (819. der balearifchen Inſeln (die 
auch αἱ Βαλεαρεῖς heißen), berühmt als Schleuberer 
(βάλλω ?), Pol. u. A. 
Βαλιᾶρίδες, ab, sc. »ῆσου, die balearifchen Inſeln, 
D. Sic; hei Strab. Βαλεαρίδες. 65. au Tvurnalas. 
Βαλιαρικός, baleariſch, vom Bor. 
Βαλίθων ᾽άμμω», 6, Vorgebirge δεί Thapfus, 
Strab. xvii, 3. 834. 
Baklusow, 0,8. des Theuberich, Phot. p. 340, 15. 
Βάλις, ἡ, St. in Cyrenaica, nach dem Erbauer fo 
genannt, Ew. Βαλίτης, St.B. 
Βάλισσος, ὁ, Fl. in Mefopotamien, Plut. Crass. 23. 
Βάλκενα, 7), St. an der Propontis, Cw. Baixsıa- 
της u. Βαλκείτης, St.B. 
Βάλλα, andere Schreibart für Βάλα. Nach St.B. 
auch St. in Maredonien, Ew. Βαλλαῖος.. 
Βαλλάδη, 7, Duelle in Indien, 0198. 
Βαλλαντᾶς, ὃ, ο). Βάλλας, ὁ, Mannsn., Synes. 
Βαλλήναδε, δεί Ar. Ach. 234 Wortfpiel mit ITaA- 
Anvads, nadı vem Demos Ballene u. βάλλω. 
Βαλλίω», ωνος, ὁ, Nannon. Ath. ΤΝ, 166, ο, 
Βαλλώνυμος, ὁ, K. von Tyrus, D. Sic. 17, 46, 
richtiger «βαλώνυμος. 
. Basler, τό, St. in Macevonien, Ew. Βαλοιεύς, 
t.D. 
Βαλσάμω», ωνος, ὁ, fpäterer Name, vgl. Fabric. 
bibl. X, 373. 
Βάλτη, ἡ, Plut. Sol. 12, Nymphe, M. des Epimes 
nides, Suid. Βλάστη. 
Βαλύρα, ἡ, ZI. in Meſſenien, Ρας. 4, 33, 3. 
ων τό, Ort der Jchthyophagen, Arr. Ind. 


Baupaklur, ωνος, 6, PMannsn., Cic. Phil. 3,6; D. 


ass. 
Baußas, ö, indifcher K. Β. A. 1352. 
Βαμβύκη, ἡ, St. in Syrien, das fpätere Eveffa, 
Strab. Xv1, 1.748; Plut. Ant. 37. 
Bausos, ὃν Mannén. auf einer dyrrhachiſchen Müns 
je, Mion. 5. I11, en — 
Bauwritis, εδος, ij, Gegend in Paphlagonlen 
Strab. ΧΕΙ, 3. 553, vielleidt = Dal — 
Baradaoıog, ὃς K. ber Japygen, .C. 71, 14, 
Παναυρίδες, ei, Inſeln im tyrrhenfchon ος, 
Bovapevg, St.B, Bon 
Ἰάνασυρος, ὃς einem ©. des Mine, Donau, 
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Βάνδιος, 6, Mannsn., Plut. Marcell. 10. 

Βα»δοβηνή, ἡ, Öegend in Indien, Strab.XV,1.697. 

Βανίδης, 6,81. bei Damaskus, vgl. Βαρσίνης. 

κ os, Bölferfchaft in Arabien, D. Sic. 
3, Ah. | | 
Βάννω», 6, App. Pun. 86. 

Βάντεια, ἡ, 96. B. u. Βαντίας, Plut, Marc. 29, die 
Stadt Bantia in Apulien, unweit Venusiam, (810. 
Βαντνᾶνός u. Βαντιᾶτης, St. B. 

Βαντία, ἡ, Stadt in Illyrien, Pol. 5, 108. 

Bävtıos, of, Bolfin Thracien, St. B. 

Ἠάξιον όρος, v.1. für Βάζιον. 

Βαραββᾶς, &, ὁ, Mannsn., Ν. Τ. 

Βαραδάτος, ὁ, desgl., Phot. 248, 42. 

Βάραθρα, τά, Begend bei Belufium, D. Sic., Pol. 
5,80. Ew. Βαραθρεύς u. Βαραθρέτης, St. Β. 

ΕΒάραθρο», Hetäre, Ath. XII, 587 £. 

. ορ ἡ, Infel bei Θευτοβα, Ew. Βαρακαῖος, 
t 


Βάνδιος 


Βαραμαάνης, ὁ, Ῥετ[ες, Phot. p. 26, 35. 

Βάρατα (Ptol.5, 6 Βάραττα), 7, St. in Lyfaonien, 
Ew. Βαρατεύς, St.B. 

Βαραχίας, 6, Manusn.,N.T. 

Βαρβαλισσός, St.B., vd. Βαρβαρισσός, Piel. 5, 
6, St. am Cuphrat, Ew. Βαρβαλισσηνός. 

Βαρβάρα, ἡ, Frauenu., K. S. 

Βαρβάριον, τό, Borgebirge in Lufitanien, Strab. 
11, 3.451. | 

Bapßapos, 6, Mannsn. fp. Zeit, Inscer. 1362. 

Ἠάρβας, ὁ, ber röm. Name Barba, Phot. 

Begpariwv, ὁ, Mannsn., Liban. ep. 32, 

Βαρβήσολα, τό, St. in Spanien, Ptol. 2, 4. 

Βαρβησόλας, 0, Fl. dabei, Ριο].|. 1, 

Βάρβιλλος, ὁ, Aſtronom zu Kaiſer Bespaflans 
Zeit, D. Cass. 66, 9. 

Βαρβϊνος, οἶνος, ὁ, Ath. I, 27,c. 

Βάρβεος, 6, Mannen., Suid., nach Bernharby f. 2. 
für Βαρβάτιος. 

Βάργαλα, td, St. in Macedonien, Hierocl. 

Βάργασα, τα, St. in Karien, Strab. XIV, 2. 656; 
Ew. Βαργασηνός, St. B., benannt nad 

Baoyasoos, 6, ©. des Herfules, St. B. 

Βάργη, ἡ, defien M., St.B. a.a. O. 

Βαργόντεος, ὁ, Varguntesus, Plut. Crass. 28. 

Βάργος, 6, für Μάργος, Sirab. VII, 5.318; f. auch 
Βίργος. 

Ἠαργόσα, ἡ, 668. in Inbien (Barcatsch), Strab. 
Χν, 2.720. 

Βαργούσιον, οἳ, Bolf in Spanien, Pol. 3, 35. 

Βαργύλια, τά, St. in Karien, Pol. 6, 17 n. öfter; 
Strab. XIV, 2.658. Ew. Βαργυλιάτης oder Bapyv- 
λιήτης, Inscr. 2670; Pol. 16, 2. — Adj. Βαργυλι- 
ntıxos, Pol.,u. Βαργυλικός, St. B. 

Βάργυλος, 6, der Erbauer derfelben, St. B. 

Βαρδησάνης, 6, oder Βαρδισάνης, Syrier, 
Schriftſteller, fragm. ed. Orelli. — Ueber Andere deſ⸗ 
felben Namens vgl. Fabric. bibl. gr. IV, 247. 

Βαρδιαῖον, illyriſche Bölferfhaft, Plut. Mar. 43. 

Bapdivns, 6, Fl. in Syrien, St.B. 

Βαρδύητες, 6, Bölferfchaft Spaniens, Strab. III, 
3, 155. au) Βαρδυῖταε, ibd. 162. 

Bagddäng, 6, Arr. An. 1,5, 4, = Βάρδυλες, sog, 
6, D. Sic. 46, 4, auch mit 24, illyriſcher K. zu Philipps 
Seit, Plut. Pyrrh. 9; Luc. Macrob. 10. 

Βάρετα. auch Βάρετα, St. in Borberaflen, 
Hierocl. | 


Ῥάσθης 


Βαρξαέντης, ὁ, Perſer, D. Sic. 17, 74. 

Βαρζάνης, ὁ, K. von Armenien zu Ninus Seit, D. 
Sic. 2, 1; — Berfer, Arr. An. 4, 7,1. 

Βαρήνη, 7, St. in Medien, Ctes. (36, b.17); @w. 


‚ Βαρηνός, St. B. 


Βάρης, 6, = ΒἩάδρης, Her. 4, 203. 

Βαρητεο», τὸ, Drt am adriatifchen Meere, St. B., 
Ew. Βαρητῖνος. . 

Βαρθολομαῖος, Mannsn., N. T. 

Bapivos, 6, Mannsn., Schol, ΑΡ. Rh. 2, 780. 

Βάρνον, τὸ, St. in Apulien am adriatifchen Meere 
(Barı), Strab. νι. 3. 283. | 

Βαρες, 1) Berg in Armenien, los. — 2) St. in Ῥίς 
ſidien, Ptol. 5,5. Ew. Βαρίτης. Nach Strab. vI, 3. 
284 auch das fpätere 0ὕερητο». 

Βαρίσσης, ὁ, Ῥετ[ετ, Ctes. (38,8.22). , 

Βαρκαία, St. Β., --- Βάρκη, (810. Βαρκαιάτης. 

Baoxavıos, ol, Bolf an ven Graͤnzen Hyrkanlens, 
St. B., Ctes. (36, b. 22). 

Βάρκας, 6, puniſcher Name eines Farthagifchen Ge⸗ 
ſchlechts, Pol. u. A. 

Βαρχκέτις, τος, ἡ, T. des K. Leukanor im Boſpo⸗ 
rus, Luc. Tox. 50. 

“Βάρκη, ἡ, St. in Afrika, Her. 3, 94. u. Flecken in 
Baftrien, 4, 204; vgl. Strab. Χνιι, 3. 837. Ew. 
Βαρκίτης, St.B. 

Βαρμόχαρος, 6, Karthager, Pol.7,9. 
— τά, τί der Ichthyophagen, 

‚2. 

Βαρνάβας, a, ὁ, Mannen., N. Τ. 

Βαρναιῖος, Tyrier, Inser. 
— ὁ, Fl., ſonſt Enipeus, Strab. VIII, 3. 


Arr. Ind. 


Βαρνοῦς, oũvtoc, ὁ, St. in Macedonien, Pol. 34, 
12; Sirab. vIL, 7. 323, 

Βάρος (d. t. Varus?), ὁ, auf einer Münze aus Kla⸗ 
zomenä, Mion. S. v1, 87. 

——— as, Inſeln im indiſchen Meere, Ptol. 


Βάῤῥω», ωγος, ὁ, der röm. Name Varro, D. Hal. 


Ἡαρσαέντης, 6, Perfer, Ασε. An. 3, 24,1. Bgl. 
Baglabvrns. 

Βαρσήνιος, ὁ, K. ver Atrener, Hdn. 3, 9, der 3, 1 
Ἡαρσήμιος heißt. 

Βαρσένη, ἡ, T. bes Darius, Arr. An.7,4,6; vgl. 
Paus. 9, 7,2; nad Plut. Eum. 1 T. des Artabazus. 

Βαρτίμανος, 6, Mannsn., N. T. 

Βαρναξης, 6, Meder, Arr. An. 6,29, 3. 

Βαρύγαζα, τά, auch n, &t. in Gedroſia, Arr. 
Peripl.; Ew. Βαρυγαζηνος, St. B. 

Βαρύλλιχκος, ὁ, Mannsn., Poll. 4, 104, Bekk. 
Βρνάλιχος. 

Ῥάρυνος, ὁ, v.1. für Βαρΐνος. 

Βαρχίου, τοῦ. Inscr. 341, aus Bompejanopolis. 

Βάρχις, ἡ, Frau aus Teos, προς. 3099. 

Bas, ὁ, K. in Pontus, B. A. 1181; ©. des ο: 
— in Bithynien, Memnon. δεί Phot. bibl. p. 228, 
17. 


Βασανᾶραε, οὗ, eine indiſche Bölkerfchaft, Ptol.7, 2. 
Ἡασανίσαε, os, eine thraciſche Bölferfchaft, St. B. 
Βασανῖτες, ἡ, eine Landfchaft Palaͤſt inas, LXX, 
: πας 6. in Kleinarmenien, Strab, XII, 
"Βάσηρα, &t. Phoͤniziens, St, B.,Ew. Βασηρεύς. 
Bacdns, 6, ©tythe, Luc. Tox. 43. 


Baotas 


Ἡασίας, 6, Arfabier, Xen, An. 4, 1, 18. Eleer, 

ibd. 7,8, 10. 

— ὁ, ©. eines Tryphon aus Athen, Inser. 

268. 

Ἐασίλενα, 7, Snfel,D. Sic. 5, 23. ©. Βασίλειου, 
ἘἙασιλείδης, ὁ, B. eines Diogenes aus Athen, 

Inscr. 204. — Epifurser, Nachfolger des Dionyflus, 

D.L. 10, 25. 

a ὁ, von ber Sekte des Bafllives, 
Βασίλειον, ol, fauromatiiches Bolf, App. Mithr. 19. 
Βασίλειος, ὁ, 1) Fl. in Mefopotamien, Sırab. XVI, 

757. — 2) Mannsn. fpäterer Zeit, Suid., Inser. — 

Ueber die Schrifteller veffelben Namens vgl. Fabric. 

bibl. gr. IX, 6. 

Ἡασιλεό-δωρος, 6, Mannsn., Inscr. 276, 
Βασιλεύς, o, Mannsn., ΑΡ. Rh. 1043. 
Baasnlöns, ὁ, B. des Herodot, ein Sonler, Her. 8, 
132. ©. Βασιλίδαι. 
Baoılıävös, 6, Dannsn., D. Cass. 78, 35. 
Ἡασιλίδης, 6, desgl., Inser. 1271; Βασιλίδαι, οἳ, 
ne — in Erythraͤ, Arist. pol. 5, 5, 4. 
— D.L. 10. 25. 
Ἡασιλικός, 6, Mannsn., Suid. 
Βασιλῖνα, ἥ, M. des Kaifers Sultan, Phot. 
Βασιλίς, ἡ, 1) Gegend in Arkadien, Paus. 8, 29,5. 
Ew. Βασιλίτης. --- 2) ale Mannsn. Baasdıs, Ath. 
IX, 390, b. 


Ἑασιλίσχος, ὁ, ofrömifcher Kaifer, u. fonft als. 


Name, Sp. Inscr., Suid. 

Ἡασιλισσηνή. ij, Gegend am Euphrat, Prol. 5, 14. 

Ἡάσιλλα, ἡ, Frauenn., Anth. f 

Ἑάσιλλος, ὁ, Mannsn., App. Mithrid. 50. 

Ἡασιλο-κλῆς, έους, ὁ, Ὀεθῃί., Plut. de Pyth. orac. 

Ἡασιλο-δίκα, ἡ, Frauenn. Inser. 2448, 3. 

Ῥάσιλος, 6, Mannsn., Parthen. 1, 4. 

Ῥασιλώ, οὔὕς, 7, Frauenn., Callim, ep. 54 (VII, 
517), T. des Kyrenaikers Ariflipp. 

Βασιννοί, ein arabifches Volk, St. B. 

Βάσκίσα, ta, Gebirge in Marmarifa, Ptol. A, 5. 

— Landſchaft Armeniens, Strab. XI, 
18.528. 

Ἡασονλιεῖς, οἳ, libyſches Volk, Nic. Danı. p. 150, 
eorrupf. 

Ῥάσσα», οἳ, Drt in Arfadien, Ῥαα». 8, 30, A. 

. Βασσάκής, 0, Perfer, Her. 7, 75. 

Βασσαχεῖταν, os, oder -iras, Volk in Marmarika, 
Ριο]. 4, 5. 

Baocıavos, 6, der frühere Name des Kaifers He: 
liogabalus, Hdn. 5, 3. 

Ἡασσίδαι, οἳ, aginetiſches Geflecht, Pind.N. 6, 
32. | 
Ἑάσσος, 6, ber röm. Name Bassus, Luc. u. A. 

Baotapves, of, Bolf am Iſter, Strab. VII; ὁ Βα- 


στάρνης, Ath. v,213,b; Memn. (Phot. 233, a. 10). 


Βαστέρναε, wie Plut. Aem.P. 9.12. — Adj. Βα- 
σταρνικός, Strab. 

Ἡάστας, ὁ, hier, Luc. Pseudol. 3. 

Ἡαστητᾶνοέί, οἳ, Bolfin Spanien, = Βαστοῦλον, 
os, das Land Ἡαστητανία, Strab. III, 4.156; App. 
Hisp. 66. 

Βατά, τά, Hafenftabt in Sarmatien, am Pontus, 
Strab. XI, 2. 496. | 

Βαταβακης, ὁ, ein Briefter ver Kybele aus Peſſi⸗ 
nus, Plut. Mar. 17, v. 1. Βατάκης, 

Βαταβοί, ol, auch) Βατάονον, bir Bataver, Pıol. 


φ 
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Βατάχης, 6, v.1. für Baraßaxns,w.m.f. | 
Βάτακος, 6, Mannsn. auf erythraͤiſchen Münzen, 

Mion. 111, 134. 8. v1, 216. 

Βάταλος, ὁ, ein berüchtigter Flötenfpieler, Luc. 

adv.ind. 23. 

Βατάναβος od. Βατάναβος, Ort in Arabien, St.B., 

Ew. Βαταναβηνός. 

Βατανέαε, auch -έα, τί in Syrien, Ew. Βατα- 
νεώτης, St. Β. bei los. de vit. 44 Βαταναία. 
Βατάνωχος, 6, Berfer, Aesch. Pers. 982. 
Βάτεια, n, 3. des Teufros, Apollod. 3, 12,1. eine 
Najade, 3,10, 4; vgl. Schol. Lycophr. 1306. 
A — 7, St. ver Ligyer, Ew. Βατεταραῖος, 
t. B. 

Βατή, attiſcher Demos der ägeiſchen Phyle, St.B.; 

adv. Βατῆθε», Isocr. 18, 10; Inscr. 134, auch Βα- 

runder. 
Βάτης, ὁ, Athener aus Kolonus, Inser. 183. 
Bartas, af, St. in Epirus, Strab. VII, 7.324. Bei 

D. Hal. 1,14 Ort in Stalin. 

Βατίενα, ἡ, ein Hügel bei Troja, 11.2, 813; - Strab. 

ΧΙΙ, 573; Barie, Schol. Il. 34. 236. 

Βατινῆτις χώρα, bei Priene, Inser. 2254. 

Βατίς, dog, ἡ, Sraueun., D. L. 10, 23. 

Βάτναν, ai, St. unweit des Euphrat, Ew. Βατ- 
ναἴος, St.B. 

Βατουσιάδης, 6, Αγοι. bei Hephaest. 129. 

Βατραχάρτα, n, St. in Babylonien, Flol. 5, 20. 

Βατράχη, 7, St. in Sarmatien, Ptol. 5,9. 
— χίων, ὁ, Mann aus Lariſſa, Luc. adv. ind. 


Bdrocxoc. 6,Athener, Lys. 6, 45. 
Βαττάκης, ὁ, Priefler der Eybele, D. Sic. Exc. 
2 


“2 

Βάτταλος, 6, Maunsn., Hedyl. 141 (App. 34), vgl. 
Ῥάταλος, 

Βαττιάδης, ὁ, Nahfomme des Battus, Callim. 
Apol. 96 u. A.; auch Βαττίδης, Pind.P. 5, 28. 

Barrog, ὃ, Name mehrerer Könige in Eyrene, Her. 
4, 115 ff. (der Gründer, ©. des Polymneſtus aus 
Thera, Her., Pind.). — Auf Münzen aus Samos u. 
Milet, Mion. 111. 163. 280. 

Botwv, ωνος, 6, 1) Wagenlenfer des Adraſt, 
Apolld. — 2) Befchichtfehreiber aus Sinope, Strab. 
ΧΙΙ, 3.546: ὁ ῥήτωρ, Ath.xIv, 639, c. — 3) ein 
fom. Dichter, Mein. I, p. 480. — A) Anführer ver 
Pannonier, Strab. ΥΠ, 5. 314; D. C. 55, 34. — Bol. 
πού Fabric. bibl. II, p. 426. 

Βαυβω, οὕς, 7, Name der Demeter, Empedocl. 
bei Hesych. 

Βαύκαλος, 6, Mannen., Pallad. 64 (VII, 686). 

Βαυχιδεύς, 6, Mannsn., B. eines Zenodotus aus 
Athen, Inscr. 106. 

Bavxts, έδος, ἡ, Srauenn., Erinn. 2 (vII, 710). 

Bavxıs, 6, Trözenier, Pausan. 6, 8,4. 

Βαυκώ, oög, 7, eine Nymphe, Erinn. 3 (VII, 712), 
vgl. Βαυκίς. Ri 

Βαὔλον, οἳ, ver Ort Bauli bei Bajaͤ, D. Cass. 

Βαφύρας, 6, Fl. in Macedonien, Paus. 9, 30, 8; 
Ath. vi, 326, d. 

Βδελυ-κλέων,ωνος, é, erdichteter Rame, Ar.Vesp. 
(βδελύσσω), als Feind des Kleon. | 

Βέβρεξ, ὄνομα ἔθνους, Theognost. 11.30. 6. Βέ- 
ἒ 


Βέβρῦκες, οἳ, 1) Bolf in Bithynien am Pontus 
Eurinus, Strab. XIL,5; Ap. Rh. 2,2. das Land Βε- 


Ό 
er 


76 Ῥεβρύκη 


βρῦχία, 2, 136. vgl. Schol. zu 2, 1.— 2) Bol, Ibe⸗ 
rien benachbart, St, B., der auch eine eigene Form des 
fem. Βέβρυσσα anführt. — Adj. Βεβρύκιος. 

Βεβρύκη, ἡᾗν 3. des Danaos, St. B., bei Apolid. 2, 
1,5 Bovxn. 

Βεβύλας, 6, Ephefter, Inscr. 2977. 

Βέβω», 6, Bein. des Typhon, Plut. Is. et Osir. 62. 

.Βεγέδα, 61. in Eeltiberien, D. Sic. 31, 3 (exc. 
at.). 

Βέζεκη, 7, Ios. ©. Ζεβέκη. 

Βέλρινα, ἡ, 3) 61. in Lafonien, Plut. Cleom. 4; 
St. B. vgl. Βελεμένα" bei Suid. Βεμβίνα.---2) Infel 
im ägälfchen Meere, an ver Küfte von Attika, Strab. 
VIII, 6. 375. Ew. Βελβῖνίτης, 0, Her. 8, 125. 

Biiyaı, οἳ, auch Βέλγες, Strab. IV, 3.192, Bolt 
in ®allien, Belgae, IV,1 u.9.— Adj. Βελγικός, δεί: 
giſch; ἡ Βελγική, das Land, nad St.B. αιώ Βελ- 
yıla. _ 

Βέλγιος, 6, ο). Βέργνος, δ[. in Libyen, Aesch. 

Βελεμένα, n, lecken Lakoniens, an der Graͤnze von 
Arkadien, Paus. 8, 35, 3; bei Pol. Βελμένα, vgl. 
Βέλβινα. Davonj Βελμινᾶτις χώρα, Pol. 2,54. 
Bei Strab. Βλεμενᾶτις. | 

Βέλενος, 0, bei Hdn. 8,3 Βέλες, Bein. des Apollo 
in Aquileja. 

Βελέριον, To, Borgebirge des nördlichen Britau⸗ 
niens, D. Sic. 5, 24. 

Ἠέλεσυς, vos, 6, Babylonier, D. Sic. 2, 24. 

Βελεστίη, ἡ, ſteht Plut. Amator. 9 für Βιλεστίχη, 


.n.f 
Βελήδα, ἤ, Veleda, D. C. 67,5. 
: zn νο, οἳ, Bolt am Ocean, Parthen. bei 
t. B. 
Βέλις, τος, ὁ, der Sonnengott der Gallier, ſ. Βέ- 
λενος. | 
Ἠελισάρνος, 6, fpäterer Name, Suid. . 
Εελιστίχη, ἡ, Frau aus Macedonten, Paus. 5,8, 
44. 6. auch BA. u. Μελεστέχη. 
Βιλιτανᾶς, ὁ, Berfer, Ciesias (39, a. 5). 
Beistarvot, os, ein Bolf, πα ᾧ St. Β. ---Μ«ουσιτανοί. 
Βελίτρα, 7, St. Velitrae in Latium, St.B.; Bw. 
Βελιτριανός, |. Οὐελίτρα». 
Βελέττας, 6, Stythe Luc. Tox. 43. 
Βελιών», ὤνος, 6, Fl. in Luſitanien, Strab. III, 3. 


453. 

Βελλερέδης, ὁ, Mannsn., Phot. bibl. p. 58, 32. 

Βέλλερος, 6, Fürſt der Korinther, Apolld. 4,9. 

Έελλερο-φόντης (bei Theocr. 15, 92 auch Βελλε- 
popwr, ὤντος), 6, ©. des Glaukos (der eigtl. Hippo⸗ 
που hieß, nach dem Bor. benannt), Π 6,455; Hes. 
Th. 325. — Komöbie des Eubulus, Mein. I, p. 360. 
— Sprüdwörtl. «καθ αὐτοῦ B. ἐπὶ τῶν ἑαυτοῖς 
κακὰ ἐπιφερόντων», Suid., vgl. Zenob, 2, 87. 

Βελλεκός (der com. RameBellicus), ὁ, auf Münzen, 
Mion. 1, 386. | 

Βελλοάκον, οἳ, Bellovaci, Bolf in Belgien, Strab. 
IV, 4. 196. 

Βέλλω», ωνος, 6, Spartaner, Inscr. 1367. 

Βέλμενα u. Βελμενᾶτες, [. Βελεμίνα. 

Βελονο-πώλης, ὁ, Athener, erbichteter Name (Na⸗ 
delhaͤndler), Ar. Plut.175. 

Ἠελτίς, bdog, ἡ, Frauenn. Inser. 1207. 

Βελών, wrvog, ὁ, Fl. u. St. im bätifhen Spanien, 
Strab. III, 2. 140. Ew. Βελώνιος, St. B. 

Βίέμβῖνα (bei Hellanic. auch Βέμβινος), ἡ, Flecken 
in Argolis, δεί Nemea, Strab. VIII, 6.377. &w. Beu- 


w 


Βερενιχίδαι 


βιναῖος, Theocr. 25, 202; nah StB. auch Βεμβι- 
ynins,n.adv. Βεμβίνηδεν, Beußivade. 

Bevdiaiog, richtiger Berdidaios(fürAoreufonog), 
Monatsn. bei ven Bithyniern, VLL. 

Βενδέδειο», vo, Tempel der Artemis Bendis, Xen. 
Hell. 2,4, 11; Luc. Icarom. Ah; τὰ Bevdtdsse, Feſt 
der Artemis Bendis, Plat. Rep. I, 354, a. 

Berdı-dusoa, ἡ, Athenerin, Inser. 496. 

Βενδ/-δωρος, ὁ, Byzantiner, Inser, 2034, 

Bevdıs, sdos, 7, oder nach Arcad. 36 Berdis,idos, 
die thracifhe Artemis, auch in Athen verehrt, VLL.; 
vgl. Bödh Iuscr. I, p. 252; hei Palaephat. 32, 6 auch 
Bivdsıa, bei B. A. 1192 Μενδῖς. 

Βενεβεντός, n,St.B.; Ath. 1, 84, ο; Plat. Pyrrb. 

5 τε 

Βενεούεντο», auch Βενούεντο», To, bie Stabt 
Beneventim in Italien, Strab. v,4.249. 610, Beve- 
βεντῖνος, St.B. Bei Pol. 3,90 Οὐενοαντανός, 

Βενέτνος, ὁ, ein Benettaner, Ep. ad.370 (IX, 670). 
Auch Βένετοι, of, öfter in Anth. | 

Βενοφρανὸς οἶνος, ö, Venafrum, Ath. I, 27, ο. 

Βενδεσι-κύμη, ἡ, T. des Poſeidon u. der Amphi⸗ 
trite, Apolld. 3, 45,4. 

Bivvo, ἡ, St. in Thracien, Ew. Βεννάσιος, adj. 
Βεννικός, St. B. — Inscr. 2656 eine φυλή in Ephe⸗ 
fus, δαν. Βενναῖος, vgl. St.B. 

Ἠενουσία, ἡ, Venusia, Plut. Marcell. 29. 

Βεόδης, ὁ, Berfer, Phot. bibl. p. 23, 23. 

Βέοττις, ὁ, Maunsn. auf einer chilſchen Münze, 
Mion/’S. v1,389. 

Βέρρεια, Eriph. com. b. Ath. 11, 84, ο, vielleicht 
eorrumpirter Name einer Böttin. 

Βεργέπολις, ἡ, Ort der Abveriten, St. Β. Ew. 
Ἠεργεπολίτης. 

Βέργη, ἡ, nad St.B. αυΦ Βέργιον, St. in Thra⸗ 
cien, Ew. Βεργαῖος, ὁ, für lũgneriſch gebraucht, Strab. 
11, 3.104. Nach St. B. auch Beoyalleıv, [είό die Un⸗ 
wahrheit fagen. 

Bioyouorv, ra, St. im transpabanifchen Gallien. 

Βερεκύνθδιος, ſchlechtere Form für Βερεκύντιος, 
Callim. Dian. 246. 

Βερέκυντες, u. Βερεκύντανι, οἳ, Bolt im Groß⸗ 
phrygien, am Ida, Strab. X, 469 u. öfter (ές nom. 
Βερέχυξ fommt nach St. B. nicht vor). 

Beosxurtia, ἡ, St. u. Landfchaft in Phrygien, 
Strab. X, 472. Davon adj. Βερεχύντιος, } B. vo- 
µός, Gegend am Berge Βερέκυντος, 100 die Eybele 
verehrt wurde, die davon 7 Βερεκυντία hieß. 

Βερέχυντος, 0, Berg in Phrygien, der Cybele hei⸗ 
lig, Hesych., nad St. B. St., aber der gen. von einem 
ungebräucdlihen nom.,wie Βερέκυντα yage»,Strab. 
ΧΙΙ. extr. aus Aeschyl. citirt. 

Βερε-νέχη (macevon. für beperixn), 7, Gem. des 
Ptolemäus Lagi, Theoer. 17,34 u. A. — Gem. des 
Ptolemaͤus Euergetes, deren Haar unter die Sterne 
verfeßt wurbe, Ael. V. H. 414,40. — 2) Stäptename, 
a) in Kyrenaifa, bas frühere Ἡσπερίές, Strab. XVII, 
3. 836.— b) in Oberägypten, Id. x vı1, 3. 815. — 
ο) am arabifchen Meerbufen, 7 κατὰ Σαβας, Strab. 
ΧΥΙ, 771. Andere nod St. B.; ἄω. Βερενικεύς, 
fem. Βερενίχεια, St. B., Der auch bas patronym. Be- 
θενικιάθαν erwähnt. 

ἨερενΙκίδαι, Inscr. αι Βερενεικέδαε, u. Bro- 
νειχέδαν, ſpaͤterer att. Demos zur ptolemätfchen Phyle, 
Inser. 494, 303 u. öfter, nad) ber Gem. des Bioles 
mäus Bhilopator benannt. 


Βερενιχίς 

Ἠερενικές, έδος, ἡ, St. in Eptrus, Plat. Pyrrh. 6. 

Βέρεξ, nad) St. B. Bolf zwifchen Indien u. Aethio⸗ 
pien, bei Theognost. Βέβρεξ. 

Βερέσχεδου, ol, fingirter Rame, Ar. Eq. 633, 
Dummeföpfe. 

Βέρης, ητος, 6, ©. des Macedon; ἡ, St. in Thras 
εἶει, Ew. Βερήσεοι, St. Β. 


Βερηκοῦρδος, ὁ, der rom. Name Verecundus auf 8 


einer Münze aus Teos, Mion. III, 261. 

Βερμινας, ὁ,--- θὑερμινᾶς, App. Pun. 59. 

Βέρμιο», τό, ὄρος, Φεθίτρε tu Macevonien, Her.s, 
138; Strab. ΥΠ, 330. 

Βερνεικέδης, 6, Athener, Inscr. 194. 

Βερόη, 7, rihtiger Βέροια, αιΦ B£dbose, ἡ, 1) 
St. in Nacedonien am Berge Bermios, Thuc. 4, 61; 
Strab. VII, 330.— 2) &t. in Syrien, Strab. v1, 754. 
&w. Βερονεύς u. Βεροναῖος, Pol. 28, 8; Si. B. 

Bego-vizsavos, ἡ, Sophift aus Sarves, Eunap.; 
— 2818, 7 βεδί Βερονεικιανός, M. aus Aphro⸗ 
diſtas. 

Ἠέρουνος, St. in Norikum, Ew. Βερουνήσιος, 
vgl. Βηρούνιον. 

Βέρτισκο» ὄρος, Berg in Macedonien, Strab. VII, 
329 


Βέροτις, ἡ, St. in Troas, St. B.; Ew. Βερυτέτης. 

Βερώ, οὔς, ἡ, Athenerin, Inscr. 648. 

Βέσβικος, ἡ, kleine Inſel in der Propontis bei Ky⸗ 
zikus, Strab. XII, 8. Gw. Βεσβικηνός, St. B. 

Ἠέσβυος, ὁ, D. Cass. 56, 22; Becovgov, To, der 
Veſuv, Strab. 1, 2, 25; — ſonſt Οὐεσσούῖϊο». 

Βεσκία, ἡ, St. Vescia, Ew. Βεσκιατης, St. B. 

Βεσοντίω», ωνος, ὁ, D. C. 63, 24. 

Βεσπασιᾶνός, ὁ, Vespasianus, Suid, 

Βέσσοι (bei Her. 7, 144 Βησσοθ, οἳ, thracifches 
Bolt am Hämus, Pol. 24, 6; Strab. ΥΠ, 5. 318; 
App. liyr. 16. Dav. adj. Βεσσικός. 

Ἠέττερες, al, die St. Veteres in Spanien, Strab. 
ΤΠ, 4.160. 

Βέττος, 6, ein Franke, Phot. bibl. p. 30, 20. 

Βεύη, 7, St. in Macebonien, Ew. Bevaiog, St.B. 

Ῥεῦος, 6, Fl. bei dieſer Stabt, St. B. 

Βέχενρες, of, ſeythiſches Volt, Ap. Rh. 2, 394 (BE- 
χειρ, ©, Schol,); D. Per. 765. 

Βῆγες, N, St. in Illyrien, Ew. Βηγίτης, St. Β. 

Βηθανία, ἡ, St. in Baläflina, K. S., Suid. 

Brlios, οἳ, Veji, Plus. Cam. 2. 

Βήλαιος, 6, Mannsn., Liban. ep. 77. 

Βηλίδης, 6, E.M., Batronymifum von 

Bijäos, 6, 1) babylonifche Gottheit, Baal, == Herr, 
nach den Briechen erſter K. von Babylon, der nachher 
tn Babylon αἴθ Ζεὺς Βῆλος verehrt wurde, Her.4, 
181. — 2) ©. des Ῥο[είδοι u. der Libya, V. des Ae⸗ 
gyptus u. Danaus, Aesch. — 3) V. des Rinus, K. 
von Lidyen aus dem Stamm der Herafliden, Her. 4, 
7.— Davonadj. Βηλίς, έδος, ἡ, z.B. al Βηλίδες 
πύλαε, ein Thor in Babylon. Her. 3, 155. 

Βήλουρες, κος, 6, Perſer, Plut. Artax. 22, 

Βημάρχνος, 8, Rhetor ans Eäfaren in Kappado⸗ 
cien, Liban., Suid. 

Βήνᾶκος λίμνη, 7, lacus Benacus, im transpabas 
nifchen Gallien, Strab. IV, 6. 209. 

Βήνη, ἡ, St. in Kreta, Ew. Βηναἴος, St.B. 

Βηπολιτανός, Plot. mul. virtt. 23. 

Βήριθρος, ἡ, St.in Troas, 610. Βηρέθριος, 34. Β. 

Βηρίνα, ἡ, $rauenn., Suid, | 

Βρες, vos, ὁ, 81. in Bontus, Arr. Peripl. 


77 


Βηρισάδης, 6, K. von Bontas, Dem. 23, 10 ; Ath. 
vıı, 349, d. 

Ῥήρισσα, ἡ, &t. am Pontus, Sp. 

Βηρίσσιμος, 6, Verissimus, ©. bes Kaiſers Mars 
tus Aurelins, Hdn. 

Βῆρος, ὁ, der roͤm. Name Verus, Iuscr. u. A. 

Βηρούνιο», To, St. in Norifum, == Βέρουνος, 


uid. 
Βηρύλλος, ὁ, Mannsn. Insor. 
Βηρυτός, ἡ, St. in Bhönicien, Strab. XVI, 2. 755; 
D. Per. 911. &w. Bnovtsos,St.B. 

Βήρωσος, 0, αιΦ Βηρωσσός, ὁ, Babylonier, Ath. 
XIV, 659.85; vgl. Paus. 10, 12, 9. 

Βῆσα, ἡ, aud Bijoca, Strab. 4) &t. der Lofer, 
Il. 2,553. — 2) attifcher Demos zur antiochifchen, 
fpäter zur abrianifhen Phyle, Strab. IX, Δ. 426. — 
Adv. Βήσαζε, nach B., Is.3, 29. &w. Βησαεύς, Is. 
4,9, od. Βησαιεύς, d, Strab. a. a. O.; Inser. 173. 
aud) Βησεεῦς, Inscr., fom. Breni;, Harpocr. — 3) 
οτί in Aegypten, Cw. Βησαεός, Heliod. 

Βήσαρα, in Paläftina, los. vit. 24. 

Βησᾶς, ὁ, ägyptifder Name, Anthol. 

Βησος, ο, oder Bncoos, Berfer, Arr. An. ; 

Bnooagsis, οὗ, indifches Bol, Arr. Ind. 4, 12. 

Βησσυγα, τά, St. in Indien am Βησσύγας, ὁ, δΙ. 
&w. Βησσυγίτης, St. B. Bei Ριο]. Βήσυγγα. 

Βητίω», ὠνος, 6, Freund des Boryfiheniten Βίου, 
D.L. 4, 54, v.1. Bırzlov. 

Βηφύρας, 6, = Bapöges,Lycophr. 274. 

Βῆχις, 7, fpäter Name von Μέτηλες, St. B. 

Βιαάδας, ὁ, Dannsn. bei Sp., Inser. 1289. 

Βιαδενούπολις, ἡ, St. bei Gytheum, Inser. 

Βιαντνάδης, 6, ©. des Bias, d. i. Talaus, ΑΡ. Rh. 

Βι-ἄνωρ, ορος, 6, ton. Βιήνωρ, Mannsn., τος, 
Il. 11, 92. — Schwager des Fürften Amadofus in 
Thracien, Dom. 23, 180. 4189. — ein Bithynier, Dich⸗ 
ter der Anthologie. 

Biũc, αντος, 6, 1) ©. des Amythaon, B. des Ta⸗ 
laos, Apolld. 4.9; Paus.. — 2) 66. des Briamus, 
Apolld. 3, 12, 5. — 3) Aihener, Π. 13, 691. — By: 
lier, 4,296. — Troer, 20, A60. — K. von Megara, 
Apolid. 3, 5. — 4) Briener, einer ver fieben Weiſen, 
Her. 1, 27. — ein Anderer, Her. 9, 34. — Auf einer 
fmyrnätfhen Münze, Mion. 111, 202. — 5) Fl. in 
Meffenien, Paus. A, 34,9. 

— 6, paphlagoniſcher Name, Strab. ΧΙ, 3. 


—— τά, Inſel α. St. in Indien, Arr. Ind. 
j Βίβαστος, ᾗ, St. in Thracien, Ew. Βιβάστιος, 
t 


Βιδήριος 


Βιβνανός, ὁ, Vibianus, Phot 55, a, 36. 

Βέβνος, 6, d. i. Vibius, Inser. 836. 

Β/βλϊῖθος, 0, Mannsn., Nonn.D. 32, 222. 

Βιβλένη, 7, Gegend im fühlichen Thracien, Ὀιτῷ 
ihren Bein berühmt, οἶνος Βέβλενος, St.B., Ath. I, 
= b (wo bie Gegend Βιβλία Heißt); vgl. Hes. O. 


Βιβλές, idoc, ἡ, Duelle bei Milet, Paus. 7, 5, 10. 
Βίβλος, ὁ, Sl. in Narus, St. Β. ν. Βεβλίνη, b. E. 
Μ. 197, 39 Βιβλένης, 
Βιβούλλιος, ὁ, Vibullius, Inscr. 196. 
Bißoaxta, τὰ, Kaftell ver Eduer, Strab. IV, 3.192. 
Bidcorenc, ὁ,---Ὑδάσπης, Piol. 
es, ὁ, galliſcher Heerführer, Polyaen. 4, 6, 
„u. 


΄ 
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βρὺκία, 2, 136. vgl. Schol. 3u 2, 41.— 2) Bolf, Ibe⸗ 
rien benachbart, St. B., der auch eine eigene Form des 
fem. Βέβρυσσα anführt. — Adj. Βεβρύκιος. 
Βεβρύκη, ᾗ, T. des Danaos, St. B., bei Apolid. 2, 
1,5 Βρύχη. 
Βεβύλας, 6, Epheſier, Inscr. 2977. 
ΒῬέβων, 6, Bein. des Typhon, Plut, Is. et Osir. 62. 
es St. in Geltiberien, D. Sic. 94, 3 (exc. 
at.). 


Βέζεκη, 7, los. ©. Ζεβέκη. 

Βέλβινα, n, 3) 61. in Lakonien, Plut. Cleom. 4; 
St. B. vgl. Βελεμίνα" bei Suid. Beußiva.— 2) Infel 
im ägälfchen Meere, an ver Küfte von Attifa, Strab. 
VIII, 6. 375. Ew. Βελβῖνίτης, ὁ, Her. 8, 125. 

.Βέλγαις ob, aud) Εέλγες, Strab. IV, 3.192, Bolt 
in Gallien, Belgae, IV,1u.9.— Adj. Βελγικός, δεί: 
sin; n Βελγική, das Land, nad St.B. uud Βελ- 


γεία. 
Βέλγιος, 6, ο). Βέργνος, Fl. in Libyen, Aesch. 
Βιλεμίνα, ἡ, Flecken Lafoniens, an der Graͤnze von 
Arkadien, Paus. 8, 35,.3; bei Pol. Βελμένα, vgl. 
Βέλβινα. Davon) Βελμιενᾶτις χωρα. Pol. 2,54. 
Bei Strab. Βλεμινᾶτες. 
Βέλενος, 6, bei Hdn. 8,3 Βέλες, Bein. des Apollo 
in Aquilefa. 
Ἠελέριο», τό, Vorgebirge des nörblicden Britan⸗ 
niens, D. Sic. 5, 21. | 
Ἠέλεσυς, vos, 6, Babylonier, D. Sic. 2, 24. 
Βελεστίη, ἡ, ſteht Plut. Amator. 9 für Βιλεστείχη, 


.m.f 
Βελήδα, n, Veleda, D.C. 67.5. 
Beindovsos, os, Bolt am Ocean, Parthen. bei 
St..B. 
Βέλις, τος, 6, der Sonnengott der Ballier, f. Βέ- 
λενος. 
Βελισάρνος, ὁ, fpäterer Name, Suid. . 
Βελισείχη, ἡ, Frau aus Macebonien, Paus. 5, 8, 
44. 6. auch BAR. u. Μελιστίχη. 
Βιλιτανᾶς, ὁ, Berier, Ctesias (39, a.5). 


w 


Ἠελιτανοί, οἳ, ein Bolf, nad St. Β. -- 4ουσιτανού. 


Βελίτρα, n, St. Velitrae in Latium, St.B.; Ew. 
Βελιτριανός, |. Οὐελίτραν. 

Βελίττας, 6, Stythe, Luc. Tox. 43. 

Βελιώ», ὤνος, ὁ, Fl. in Lufltanten, Strab. III, 3. 
453. | 
Ηελλερίδης, ὁ, Mannsı., Phot. bibl. p. 58, 32. 

Βέλλερος, ὁ, Fürſt der Korinther, Apolld. 1,9. 

Beidsgo-portns (bei Theocr. 15, 92 auch Bedds- 
θοφώ», ντος), ὁ, ©. des Glaukos (der eigtl. Hippo⸗ 
n008 hieß, nach dem Bor. benannt), Il 6,155; Hes. 
Th. 325. — Komödie des Eubulus, Mein. I, p. 360. 
— Sprüdwörtl. x09’ αὐτοῦ B. ἐπὶ τῶν ἑαυτοῖς 
κακὰ ἐπιφερόντω», Suid., vgl. Zenob, 2,87. 

Βελλικός (der rom.NameBellicas), ὁ, auf Münzen, 
Mion. 1, 386. | 

Βελλοσακοε, ol, Bellovaci, VBolf in Belgien, Strab. 
IV, 4. 196. 

Ἠέλλω», ωνος, 6, Spartaner, Inscr. 1367. 

Βέλμινα u. Βελμενᾶτες, f. Βελεμίνα. 

Βελονο-πωλης, ὁ, Athener, erdichteter Name (Na⸗ 
delhaͤndler), Ar. Plut.175. 

Βελτίς, (dos, ἡ, Frauenn. Inser. 1207. 

Βελών, ὤνος, ὁ, Fl. u. St. im bätifchen Spanien, 
Strab. III, 2. 140. &w. Βελώνιος, St.B. 

Βέμβινα (bei Hellanic. auch Βέμβενος), -, Flecken 
in Argolis, δεί Ntemen, Strab. VIII, 6.377. Ew. Beu- 


Βερενιχίδαι 


βιναῖος, Theocr. 25, 202; nad St. Β. auch Βεμβι- 
vnins,u.adv. Βεμβίνηδεν, Βεμβινάδε. 

Εενδιαῖος, richtiger Βενδιδαῖος({ὰτ 4ρτεμίσιος)., 
Monatsn. δεί den Bithyniern, VLL. 

Bevdtdsior, τό, Tempel ber Artemis Bendis, Xen. 
Hell. 2,A, 41; Luc. Icarom. Ah; τὰ Βενδέδεια, δεβ 
der Artemis Bendis, Plat. Rep. I, 354, a. 

Ἠενδι- δώρα, ἡ, Athenertn, Inser. 496. 

Βενδί-δωρος, ὁ, Byzantiner, Inser. 2034. 

Bevdıs, sdos, 7, oder nach Arcad. 36 Βενδῖς,ἴδος, 
die thraeiſche Artemis, auch in Athen verehrt, VLL.; 
vgl. Bödh Inscr. I, p. 252; hei Palaephat. 32, 6 auch 
Bivdsıc, bei B. A. 1192 Μενδῖς. 

Βενεβεντός, ἡ, St.B.; Ath. 1,31, c; Plat. Pyrrh. 

„= 

Βενεούδντον, auch Βενούεντο», To, die Stadt 
Beneventum in Italien, Strab, V, 4.249. Ew. Βενε-- 
βεντῖνος, St.B. Bei Pol. 3,90 Οὐενοαντανός, 

Βενέτνος, ὁ, ein Benetianer, Ep. ad.370 (IX, 670). 
Auch Βένετον, of, öfter in Anth. | 

'Βενεφρανὸς οἶνος, ὃ, Venafrum, Ath. 1,27, ο. 

Βενδεσι-κύμη, ἡ, T. des Poſeidon u. der Amphi⸗ 
trite, Apolld. 3, 15, 4. 

Bivva, ἡ, St. in Thracien, Ew. Βεννάσνος, adj. 
Bevyıxös, St. B. — Inscr. 2656 eine φυλή in Ephe⸗ 
fus, dav. Bevvaiog, vgl. St.B. 

"Ἠενουσίαι ἡ, Venusia, Plut. Marcell. 29. 

Βεόδης, 6, Perfer, Phot. bibl. p. 23, 23. 

Βέοττες, 0, Mannen. auf einer hilfhen Münze, 
Mion’S. v1,389. 

Βέρρεια, Eriph. com. b. Ath. III, 84, c, vielleicht 
eorrumpirter Name einer Goͤttin. 

Βεργέπολις, 7, Ort der Abberiten, St. Β. Gw. 
Βεργεπολίτης. ος 

Βέρνη, ἡ, nad) St.B. aud Βέργιο», St. in Thras 
εἶει, Ew. Beoyaios, ὁ, fürlügnertfch gebraucht, Strab. 
11, 3.104. Nach St. B. auch Βεργαῖζει», ftets die Un⸗ 
wahrheit fagen. 

Εέργομο», τά, St. im transpadaniſchen Gallien. 

Beoexuydsos, fhlechtere Form für Βερεκύντνος, 
Callim. Dian. 246. 

Βερέκχυντες, u. Βερεχύνται, οἳ, Bolt im Groß⸗ 


phtyglen, am Ida, Strab. X, 469 u. öfter (ᾷ nom. 


Βερέκυς kommt πα St. B. nicht vor). 

Βερεκυντία, 7, St. u. Landfchaft in Phrygien, 
Strab. X, 472. Davon adj. Βερεκύντιος, 3.3. νο- 
µός, Gegend am Berge Βερέκυντος, wo die Eybele 
verehrt wurde, die davon ἡ Βερεκυντία hieß. 

Βερέκυντος, 6, Berg in Phrygien, der Eybele hei⸗ 
lig, Hesych., nad St. B. St., aber der gen. von einem 
ungebräudlichen nom. wie Βερέκυντα yögo»,Strab. 
XII. extr. aus Aeschyl. citirt. 

Βερε-νέκη (macebon. für «Ρερενίκη), 7, Gem. bes 
Ptolemäus Lagi, Theoer. 17, 340.9. — Gem. des 
Ptolemäus Euergetes, deren Haar unter die Sterne 
verfegt wurde, Ael. Υ. Η. 14,40, — 2) Stäbtename, 
a) in Kyrenaifa, das frühere Ἑσπερές, Strab. XVII, 
3. 836. — b) in Oberägypten, Id. xvii, 3. 815. — 
ο) am arabifchen Meerbufen, 7 κατὰ Σαβας, Strab. 
ΧΥΙ, 771. Andere noch St. Β.; (10. Βερενικεύς, 
[οπι. Βερενίχεια, St. B., der auch das patronym. Be- 
osvınadas erwähnt. 

Ῥερενίκέδαι, Insor. αι Βερενεικίδαε, u. Βερ- 
Ψεικέδαν, ſpaͤterer att. Demos zur ptolemätfchen byte, 
Inser. 494. 303 u. öfter, nad ber Gem. des Piole⸗ 
mäus Bhilopator benannt. 


. 138; 


Βερενικίς 


Βερενικές, έδος, ἡ, St. in Epirus, Plat. Pyrrh. 6. 

Βέρεξ, πα St. B. Volk zwifchen Indien u. Aethio⸗ 
pien, bei Theognost. Βέβρεξ. 

Beg£oyedor, ol, fingirter Rame, Ar. Eq. 633, 
Dummföpfe. 

Βέρης, nros, ὁ, ©. des Macedon; ἡ, St. in Thras 
cien, Ew. Βερήσιοι, St. Β. 

Βερηκοῦγδος, 6, der rom. Name Verecundus auf 
einer Münze aus Teos, Mion. III, 261. 

Ἠερμινᾶς, 6,— Οὐερμινᾶς, App. Pun. 59. 

Βέρμιο», τό, ὄρος, Bebtrge in Macedonien, Her.s, 
trab. VII, 330. 

Βερνειχέδης, 6, Ἀίθεπετ, Inscr. 194. 

Βερόη, ἡ, richtiger Βέροια, au Βέῤῥουα, 7, 1) 
St. in Hacedonten am Berge Bermios, Thuc. 1, 61; 
Strab. VII, 330.— 2) St. in Syrien, Strab. vI, 751. 
Ew. Beposevs u. Begosaies, Pol. 28, 8; St. B. 

Bepo-vixavos, 7, Sophift aus Sarves, Eunap.; 
— 2818, 7 βεδί Βερονεικιανός, M. aus Aphro⸗ 
diſtas. 

᾿Ῥέρούυνος, St. in Norikum, 610. Βερουνήσνος, 
vgl. Βηρούνιο»ν. 

— όρος, Berg in Macedonien, Strab. VII, 
329. 

Βέρυτις, ἡ, St. in Troas, St. B.; Ew. Βερυτίτης. 

Βερώ, οὔς, ἡ, Athenerin, Inser. 648. 

Βέσβικος, ἡ, Heine Inſel in der Propontis bei Ky⸗ 
zikus, Strub. XII, 8. Gw. Beaßıxnvos, δι. Β. 

Biaßıos, ὁ, D. Cass. 56, 22; Beoovßsor, To, der 
Befuv, Strab. I, 2,25; — fonfl Ovesoovior. 

Βεσκία, ἡ, St. Vescia, Ew. Βεσχιάτης, St.B. 

Βεσοντίων, ωνος, ὁ, Ὦ. 0. 63. 24. 

Βιεσπασιᾶνός, ὁ, Vespasianus, Suid. 

Ἠέσσον (bei Her. 7, 444 Βησσοθ, οἳ, thraciſches 
Bolt am Hämus, Pol. 24, 6; Strab. ΥΠ, 5. 318; 
App. Illyr. 16. Dav.adj. Βεσσικός. 

Εέττερες, al, die St. Veteres in Spanien, Strab, 
ΠΠ, 4.160. 

Βέττος, ὃ, ein Franke, Phot. bibl. p. 30, 20. 

Βεύη, ἡ, St. in Macebonien, Cw. Βεναῖος, St.B. 

Bevog, 6, Fl. bei dieſer Stabt, St. B. 

Βέχειρες, of, ſcythiſches Volk, ΑΡ. Rh. 2, 394 (B£- 
χει, ©, Schol.); D. Per. 765. 

Biyss, 9, St. in Illyrien, Ew. Βηγίτης, St. B. 

Βηθανία, ἡ, St. in Baläflina, K. S., Suid, 

Bros, of, Veji, Plut. Cam. 2. 

Βήλαιος, 6, —— Liban. ep. 77. 

Βηλίδης, ὁ, E. Μ., Patronymikum von 

Βήλος, 6, M babyloniſche Gottheit, Baal, — Herr, 
nach den Griechen erſter K. von Babylon, der nachher 
in Babylon als Ζεὺς Βῆλος verehrt wurde, Her. 1, 
181. — 2) ©. des Poſeidon u. der Libya, V. des Ae⸗ 
gyptus u. Danaus, Aesch. — 3) V. des Ninus, K. 
von Lidyen aus dem Stamm δες Herakliden, Her. 1, 
7.— Davon adj. Βηλές, ίδος, ἡ, }. Β. αἳ Βηλίδες 
πύλα», ein Thor in Babylon, Her. 3, 155. 

Βήλουρες, vos, 6, Berfer, Plut. Artax. 22. 

Brude χιος, 8, Rhetor aus Caͤſarea in Kappado⸗ 
cien, iben., Suid. 

Bijväxog λίμνη, 7, lacus Benacus, im transpabas 
niſchen Gallien, Strab. IV, 6. 209. 

Βήνη, ni, St. in Kreta, Ew. Βηναἴος, St.B. 

Βηπολιτανός, Plot. mul. virtt. 23. 

Βήρεθρος, 7, St.in Troas, Ew. Βηρέθριος, 91. Β. 

Βηρίνα, ἡ, $rauenn., Suid. , 

Bijgss, vos, 6, Fl. in Pontus, Arr. Peripl. 
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Bngroddm, 6, K. von Bontus, Dem. 33, 40 ; Ath. 
τι, 349, d. 

Βήρισσα, ἡ, St. am Pontus, Sp. 

Βηρίσσιμος, 6, Verissimus, ©. des Kaiſers Mars 
tus Aurelins, Hdn. 

Bnjoos, 6, ber röm. Name Verus, Inser.u.X. 

. — τό, St. in Norikum, == Βέρουνος, 
uid. 

Βηρόλλος, ὁ, Mannsn., Insor. 

Βηρντός, ἡ, St. in Phonicien, Strab. XVI, 2. 755; 
D. Per. 911. &w. Bnovrsog,St.B. 

Ῥήρωσος, 6, au) Βηρωσσός, 6, Babylonier, Ath. 
X1Vv, 639, b; vgl. Paus. 10, 12, 9, 

Βῆσα, ἡ, auch Βῆσσα, Strab. 4) 64. der Lofrer, 
Il. 2,553. — 2) attifcher Demos zur antiochifchen, 
fpäter zus abrianifchen Phyle, Strab. IX, 4. A26. — 
Adv. Βήσαζξε, nah B., Is.3, 23. Bw. Βησαεύς, Is. 
4,9, od. Bnoasevs, d, Strab.a.a.D.; Inser. 173. 
auch Βησεεῦς, Inscr., fom. Bnent;, Harpocr. — 3) 
Drt in Kegupten, (810. Βησαεύς, Heliod. 

Βήσαρα, in Baläftina, Ios, vit. 24. 

Βησᾶς, ὁ, ägyptifder Name, Anthol. 

Βῆσος, ο, oder Ἠῆσσος, Berfer, Arr. An. j 

Βησσαρεῖς, os, indifches Bolf, Arr. Ind. 4, 12. 

Βήσουγα, τά, St. in Indien am Βησσύγας, ὁ, Fl. 
60. Βησσνγίσης, St.B. Bei Ριο]. Βήσνγγα. 

Βητίων, ὠνος, ὁ, Freund des Boryſtheniten Bion, 
D.L. 4, 54, v.1. Βεττίων. 

Βηφυβας, 6, = Bapdpas„Lycophr. 274. 

Βῆχις, ἡ, fpäter Name von Märnäsc, St.B. 

Βιάδας, ὁ, Mannen. bei Sp., Inser. 1249. 

Βιαδενούπολες, ἡ, St. bei Öyiheum, Inser. 

Βιαντεάδης, 6, ©. des Bias, d. {. Talaus, ΑΡ. Rh. 

Βι-άνωρ, 0005, 6, ion. Βιήνωρ, Mannsn., Troer, 
ll. 11, 92. — Schwager des Fürften Amabofus in 
Thracien, Dem. 23, 180. 489. — ein Bithynier, Dich⸗ 
ter der Anthologie. 

Β/ᾶς, αντος, 6, 4) ©. des Amythaon, B. des Tas 
laos, Apolld, 1,9; Paus..— 2) ©. des Briamns, 
Apolld. 3, 12, 5. — 3) Athener, Π. 13, 691. — By: 
Iter, 4, 296. — Troer, 20, 460. — K. von Megara, 
Apolld. 3, 5. — 4) Priener, einer der fieben Weifen, 
Her. 1,27. — ein Anderer, Her. 9, 34. — Auf einer 
fmyendtfchen Münze, Mion. 111, 202. — 5) ZI. in 
Mefienien, Paus, 4, 34, 9. 

— ὁ, paphlagoniſcher Name, Strab. XII, 3. 


—— τά, Infel u. St. in Indien, Arr. Ind. 
: Bißecıo, 9, St. in Thracin, Ew. Βιβάστιος, 
! 


Βιδήριος 


Βιβιανός, ὁ, Vibianus, Phot 55, a, 36. 

Βέβνος, 6, d. i. Vibius, Inser. 836. 

Βίβλῖθος, 6, Mannen., Nonn.D. 32, 222. 

Βιβλένη, ἡ, Gegend im füblichen Thracien, Ὀυτῷ 
ihren Wein berühmt, οἶνος Βέβλενος, St. Β., Ath. I, 
Ὃ b (wo bie Gegend Βιβλία heißt); vgl. Hes. 0. 

Ἠιβλές, έδος, ἡ, Duelle bei Milet, Ρας. 7, 5, 10. 

Bißioc, ὁ, BI. in Narus, St. B. v. Βιῤλένη, b.E. 
M.197,39 Βυβλίνης, 

Βιβούλλιος, ὁ, Vibullius, Inscr. 196. 

Bißoaxta, ıd,Kaftell ber Cduer, Strab.1v,3.192. 
'.. Βιδάσπης, ὁ,ς- Ὑδάσπης, Prol. 
— ὁ, galliſcher Heerführer, Polyaen. 4, 6, 


ya. 
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κ ᾗ, Gegend in Aften an den Quel⸗ 
Ien des Tigris, Ptol. 5, 13. 
Βαγωας, 6, oft vorfomnender Rame von perfifchen 
Eunuden, Arr. An. 2, 14,5; Ael.V.H.3, 23. 
Βαθαῖς, έδος, ἡ, St. in Arabien, Pol. 6. 7. 
Βαδάκη, ἡ, St. in Suflana, D. Sic. 19, 19. 
Badaxng, ö 6, Mannsn,, Inser. 
Βαδάρα, St. in Raramanten, Ptol, 6, 8. in Ge⸗ 
droften, 6, 21. 
Βαδᾶς, 6, Sl. in Syrien, Strab. XV, 3. 728. 
Baddtiov, τό, St. tın tuurifchen Eherfonnes, Ptol. 
3, 6. 
᾿Βάδανσα, ta, St. in Mefosotamien, Ptol. 5,48. 
Βάδεως πόλις, St.im glücklichen Arabien, Ew. 
Βαδεωπολίτης, St. B. 
Ἡαδησσός, St. in Karten, Ptol. 5, 2. 
Βαδιαμαῖοε, οἳ, inbifcher Bolfsfamm, Ptol. 7,1. 
Badıta, St. in Bruttium, Pol. δεί St. B. (ms. 
Βρεττανίας), Ew. Βαδιξαῖος, St.B. 
Badıs, Drtin Karamanien, Arr. Ind. 32. 
Badons, ö, Berfer, Her. 4, 167. 7, 77. 
Βαδρόμιος, 6, Mannen. auf einer epheſiſchen 
Münze, Mion. S. vI, 415. 
Βαδρομιώ», ὁ, "Monat in Lampſakus, Inser. 
3644, b. 


Ἠαγρανανδηνή 


Βάξνον, τό, Borgebirge Aethiopiens, Ειο. 4, 5. 


©. Βάξιον. 

Βάξιρα, τα, St. in Indien, im Gebiete ber Aſſa⸗ 
NE An. 4,27 27. 

Βαθάλη, N, Frauenn., Suid.; oder Name einer 
dꝛue Hesych. 

Βαθάνατος, ὁ, Anführer der Ballier, die in Grie⸗ 
chenland einfielen, Ath. v1, 234, b, von denen Bada- 
νατία ὀδός u. bie Βαθάνατοι am fer benannt find. 

Βαθεῖα, n, St. in Spanien, Plut. reg. apophth. p. 
441, τὺπι. Badia. 

Εαθιᾶται, οἳ, App. Illyr. 16. 

Βάθ-ιππος, 6, Athener, Baier eines Aphepflon, 
Dem. 20, 144. 

Εάθος, τό, ein Ort in Arfadien, Paus. 8, 29, 4 

Βαδύας, 6, Mannsn., Inser. 1846. 

ΕΒαθυ-κλέω», 6 όν, conj. Inscr. 3064. 

Βαθυ-κλῆς, ὁ, 1) ©. des Ehalfon, vom Glaukos 
getöbtet, 11.416, 594. — 2) Bildhauer aus Magnefla, 
Paus. 3,18, 9; Plut. Sol. 4. — Arfabier, D.L.1,28; 
vol. Ath. xi, 781, ο. 

Βαδή-λαος, ὁ ὁ, ‚Bothagoreer aus Poſidonia, lambl. 
V.Pyth. extr 

Βαάθυλις, 6 6 Kreter, Ael. H. A. 11,35. 

Εάθυλλος (nad E. M. dim. von Βαθυκλῆς, richti⸗ 

ger für Βαθύλαος), ὁ 0; Athener, ©. eines Polyaretus, 
Κολαργεός, Dem. 40,6; Πειραιεύς, Att. Seew.X, 
f. 27.— 0 Askavdosvs, Ath. 1,20, ἆ. @in Liebling 
des Anafreon. — Bei Paus. 8, 34, 9 eine Duelle. — 
Ad). Βαθύλλειος, ὄρχησις. Ath. I, 20, ο. — Bei 
Plut. mul. virt. Phoc. findei πό auch Βαθύλλιος. 

Βαθύλος, ὁ,-- vor. Namen, Alciphr. 3, 68; Spars. 
taner, Inscr. 1278, 4. 

Βαθυμῆδαι, of, Geſchlecht in Lydien, Hesych. nach 
Lob. für Ἠαθυμηδίδα, oder Βαθυμηδεῖδαν, [. auch 
Inscr. 383. 

Basvog (oder Βάθυς, vos?), ὁ, Mannsn. auf 
akarnaniſchen Münzen, Mion. II, 78. 82. 
— 6, Name mehrerer Flüffe,;. 3. in Steilten, 

ο 

Βαθὺς — 6, Ort in Böotien, D. Sic. 19, 7 7. 


Βάκτρα 


Base», ovoc, a, a bei Stob. 

Βαίαν ἡ, nad St. B. Berg in Sephallenia, Ew. 
ῬΒαιατης. 

Βαΐαι, auch Betas gefärieben, die Stabi Bajae in 
Gampanien, Strab. V. 4.245 u, A. Ew. Βανάτης. 

Βαιάκη, 3, St. in Ehaonien, 61ο. Βαιακαῖος, St.B. 

Βαἴβαι, ei, St. in Karien, Ew. Βαιβαῖος, St. B. 

Βαιβαρσάνα, 7, St. in Aften, Ριο]. 6. 17. 

Baidvos, os, Bölkerfchaft in Spanien, Prol. 2,6. 

Ῥαικολικὸ» όρος, Drt in Afrifa, Ptol. 4, 4. 

. Baıxop, Kaſtell in Spanien, App. Hisp. "65. 
Baœixoũdac, St. in Spanten, Ptol. 2,6. 

Βαίκυλα. diefelbe Stadt, röm. Baecille, Pol. 14, 
20; St.B. δω. Βαικυλεύς.. 

Ball», St. in Spanien, Ptol. 41,4, v.1. Βιλών. 

Beios, 6, poet. Βαΐος, der Steuermann des Odyf⸗ 
feus, von dem Βαίΐα u. Baias benannt fein follen, 
Strah. v,4.p. 245; Lycophr. 694. 

Baigos, 6, δι. in Mygdonien, Ptol. 3, 13. 

Βαισάμψα, ἡ, St. am arabifchen Meerbuſen, 
Ew. REN t.B. 

Βαίταῤῥα, 7, — Stadt, St. Β, wohl das fol⸗ 
gende, (61ο. Βανταῤῥέτη 

Βαίτερα, ἡ, Stadt, im narbonnen ſiſchen Gallien 
(Beziöres), Strab. VI, 1. 182. 

᾿Βαιταῤῥοῦς, οὔντος, ὁ, Ort in PBaläflina, Ew. 
Βαιταῤῥηνός u. Βαιταῤῥούσνος, St.B. 

Bastıxn, ἡ, Bätika, SW. Theil von Spanien (An⸗ 
daluflen u, Granada), Strab. III, 1.139. 
- En, τό, St. in Macevonien, Ew. Βαιτιεύς, 
t. 

Βαἴτις, τος, 6, Il. in Spanien (Guadalquivir); 
auch ἡ B.,&t: an biefem Fluſſe, Strab. 111. 2.141. 

Βαιτόρεξ, ογος, ὁ, ein Sugambrer, Strab. VII, 292. 

Βαιτὀυλών, 6, οί. in Spanien, Ptol. 2, 6. 

Βαντουρία, N, der NW. Theil von Bätika, zwiſchen 
dem Baͤtis u. Anas, Strab. 111,2. 142. 

Βαιτύλος, 6, Sflavenname, Chion. ep. 4. 

Βαίτων, ωνος, ὁ, Mannsn., Ath. X, 442, d; Iul. 
Agg. ep. (VI, 29). 

Βαιωτις, ἡ, Biep die Aphrodite δεί den Syrafufa= 
nern, Hesych. 

Βάκαθος, ἡ ή, St. in Arkadien, K. S. 

Βάκαννα, 7, St. in Sicilien, D. Sie. 14, ind. Vgl. 
"Aßdxasvor. 

Βάκαλες, οἱ, Hom. 43,376. ©. Κάβαλες. 

— dos, ἡ, Gegend in Nethiopien, Piol. 


: ᾿Εακάρας, a, ὁ, Fl. {πι karthagiſchen Gebiet, Pol. 
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Βακασές, ἡ 7, St. in Spanten, Ptol. 2, 6. 

Βακᾶται, οἳ, , Bolf in Marmarifa, Ριο]. 4,5. 

Βακεύζας, ὁ, Orchomenier, Inser. 1639. 

BES ‚6, Manusn., LXX. 

Βάχκις, ıdos, ὁ, Name eines Wahrfagers aus Böo⸗ 
tien, Her. 8,20 u. A.; vgl. Schol. zu Ar. Pax 1072; 
Paus. 10, 12, 14, dem mancherlei Orakelſprũche uns 
tergefchoben wurden, u. nach dem auch andere Wahrfas 
ger, 3. B. aus Athen und Arfadien benannt find. Das 
von βαχίζω, weifiagen, Ar. Pax 1072. 

Βακκαΐον, οἳ, Vaccaei, Bolf in Spanien, Plut. 
Sert, 21; VLL. 

Baxovdtan, οἳ, Volk in Mauretanien, Ptol. 4, 1. 

ΒἩάκουροι od. Ῥακουριανοί, οἳ, Bolt in Mittel« 
aflen, St. Β. 

B άχτρα, ar, τά, St. in Hocdaflen, am Baltrusfluß, 





Βάκτρος 

von der bie Landfgaft Baftriona genannt {β, Her. 6, 
9 πι. Folge. Das Land heißt Βακτρία. feltener 
Βακτριανή, Strab.X1,14. (νο. fowohl der Stabt 
als des Landes Βάκερεος, Aesch. Pers. 306 ; Her.1, 
153 u.9.; auch Βακτριανός, Her. 3,92; Xen. Cyr. 
5,1,2; Strab.u.9. Beide Formen and als adj., 
baktriſch, von Her. an. 

Ῥάκτρος, ὁ, der Fl. bei Baftra, Strab. |. |. 

Βακύλα, ἡ, Inscr. 64, wahrjcheinlid Βακχύλα. 

Βάκχενα, Drt in Albanien, Ptol. 5, 12. 

Ῥακχειάδαι, of, == Βακχιάδαι, Ael.V.H.1, 19. 

Βακχείδας, ὁ, Sicyonier, Ath. XIV, 629, a. 

Βακχεῖος, baechiſch (f. Lex.); τὸ Baxyelov, Tem: 
pel des Bardus; ein Ort in Lesbos, wo das Hanpt 
des Drpheus begraben fein follte, Luc. adv. In- 
doct. 11. 

Βακχεῖος, 6, Rannsn., Plat. Ep. 1,509, cu. Sp. 
zus os, Zenob. 5, 25, wo Leutfch nachzu⸗ 
egen. 

Βακχείων, wvog, ὁ, Theognost. can. 153. 

Bazxzıadaı, ol, Nachkommen des Bacchis, melde 
lange in Korinth herrichten, ‚bis ſie von Kypfelus ges 
ſtürzt wurden, Her. 5, 92; Arist. Ρο]. 2, 9,6. 

Baxytldas, 6, Mannsn., Ath. VIII, 336, d. 

Βακχέδης, ὁ, desgl., Plut. Luc. 48 u. fonft. — Auf 
einer Münze aus Apollonia, Mion. II, 31. 

Baxyıos, bacchiſch; als subst. 1) Bein. des Dio⸗ 
nyfus. — 2) Mannsn., Athener, Dem. 54, 39, wie 
Inscr. 188. 193. 284. 300. — Berintbier, 2919, b. 3.- 
— Delphier, Curt. A.D. 6. — Ueber die Schriftteller 
des Mamens f. Fabric. bibl. gr. 111, 686. . 

Banyts, έδος, ἡ, (eigtl. die Bacchantin), 1) Frauen⸗ 
name, Inser.; — SHetäre, Ath. ΧΙΙ, 594, d. — 2) 
Staͤdtchen am Mörisfee in Aegypten, Ptol. A, 5. 

Βάκχες, ıdos, ὁ, ©. des Brumnis, vom Herafliden 
Aletes ftammend, fünfter K. von Korinth, Stammvas 
ne Bacchiaden, Paus.2, 4, A. — Athener, Inser. 


Baxyoynoitaı, ol, Ew. von Baxyov νῆσος, Inſel 
im arabifchen Dieerbufen, Ptol. 4,8; St. B. 

Βάκχος, 6, Bein. des Dionyfus, fehr gew. als Ei⸗ 
genname befielben Bottes gebraucht (T. Lex.). δυό 
Mannsn., Inser. 657. 

Baxyvaldıs, 6, griechiſcher Dichter aus Julis in 
Keos, um 470 v. Chr., Neffe des Simonides, Ael. V. 
H. 4, 15 u. [οιβ in VLL. — Opuntier, Suid. v. 
Σι 


οφιστής. — 
Baxyulks, ίδος, 9, Brauenn., Antp. Sid. 22 (Τι, 
17 


Βακχύλος, 6, Athener, Inser. 270. 275. 

Βάαχνρις, ὁ, [. 2. für Βόκχυρες, Zen. 2, 60. 

Βάκχων», wvoc, 6, Mannen., Plut.; nad Eust. ad 
0d. 10, p. 390 Abkürzung von Βακχυλίδης. 

Βάκων, ωνος, ö, Athener, aus ber erechtheifchen 
Bhyle, Inser. 165. 

Βάλα, St. tn Baliläa, St. B., Ew. Βαλαῖος. 

Βάλαγρα», al, St. in Eyrenaifa, Paus. 2,26, 9. 
Ew. Βαλαγρίτης. 

Βάλαγρος, ὁ, Macebonier, St.B. Bei Arr. 3, 12, 
Zu. öfter; Βάλακρος, Feldherr Aleranders bes Gr. 
u. Andere, vgl. Pol. 27, 8,5; Harpocr. p. 132, 26. 

ἨΒαλαναία, ἡ, St. an der fyrifchen Küfte, Strab. 
xV1, 2.p.753. Bei St.B. Βαλανέα od. Βαλανξαί, 
als phoniziſche St., Cw. Βαλανεύς (fp. Leufas). 

Βάλανος, Baumuymphe, Ath. 111, 78, b. 

Βάλαρα, τά, St. in Indien, Philostr. 


Ῥάναυρος 73. 


Balapos, ei, Volk in Sardinien, Strab. V, 2. 225 ; 
vgl. Paus. 10, 17,9. 

Βάλας, 6, Beiname eines fyrifchen Königs Alexan⸗ 
der, Strab. Xv1, 751. 

Ἡάλαυχος, 6, Macedonier, Pol. 29, 3, 6. 

Βαλβϊῖνος, 6, röm. Kaiſer, Hdn. 7, 10. 

Βάλβος, ὁ, ver röm. Name Balbus; Strab. 11, 169, 
ein Gaditaner. 

Βάλβουρα, τά, St. in Lucien, Strab. X111,4. 9949, 
Ew. Βαλβουρεύς, 

Βάλδος, ἡ, St. in Bhönizien, Ew. Βαλδαῖος, St.B. 

Βαλεαρίδες νῆσοι (|. Βαλιαρές), ai, Strab. II, 5. 
167 u. oft. 

Βαλεντινιᾶνός, 6, Valentinianus, Phot. 

Βαλεριᾶνός, ὁ, d. {. der röm. Name Valerianus, 
auf Münzen, Mion. IV, 29. 

Βάλης, εντος, 6, der rom. Name Valens, Liban. 

Βαλητέα, ἡ, 4) Srauenn., Valentia, St. B. — 2) St. 
in Galabrien, Valetium, Strab. VI, 3. 282, v. |» 
Σαληπία, 7. . 

Βάλητος, 6, == Βάλης, St. Β. v. Βρέττος. 

Βαλιᾶρεύς, 6, Ew. der balearifchen Inſeln (die 
auch ai Βαλεαρεῖς heißen), berühmt als Schleuderer 
(βάλλω ?), Ρο]. u. A. 

Βαλιᾶρίδες, al, sc. vijcos, die balearifchen Infeln, 
D.Sic; bei Strab. Βαλεαρίδες. ©. aud) Tvurnalaı. 

Βαλιαρικός, Ὀα[εατί[ώ, vom Bor. 

Ἠαλίθων Auuwr, 6, Borgebirge bei Thapfus, 
Strab. XVII, 3. 834. | 

Βαλίμερες, 0,8. des Theuberich, Phot. p. 340, 15. 

Βάλις, ἡ, St. in Cyrenaica, nach dem Erbauer fo. 
genannt, Ew. Βαλέτης, St.B. 

Βάλισσος, ὁ, El.in Meſopotamien, Plut. Crass. 23. 

Βάλκεια, 7, St. an der Bropontis, Eiw. Βαλκειά- 
της u. Βαλκείτης, St.B. 

άλλα, andere Schreibart für Βάλα. Nach St.B. 
auch St. in Masedonien, Ew. Βαλλαῖος.. | 

Εαλλάδη, 7, Duelle in Judien, Ctes. 

Βαλλαντᾶς, 6, ο). Βάλλας, ὁ, Mannsn., Synes. 

Ῥαλλήναδε, bei Ar. Ach. 234 Wortfpiel mit Παλ- 
ληνάδε, nach dem Demos Pallene u. βάλλω. 

Βαλλίων, ωνος, ὁ, Mannen., Ath. IV,166, ο. 

ἨΒαλλώνυμος, 6, KR. von Tyrus, D. Sic. 17,46, 
richtiger '4βδαλώνυμος. 3 
i Ben, τό, St. in Macedonien, Ew. Βαλοιεύς, 

t.D. 

Βαλσάμω», ωνος, 6, fpäterer Name, vgl. Fabric. 
bibl. X, 373. 

Εάλτη, ἡ, Plut. Si. 12, Nymphe, M. des Epime⸗ 
nides, Suid. Βλάστη. ' ' 

Βαλύρα, ἡ, Fl. in Meſſenien, Paus. 4, 33, 3. 

Βάλωμο», τό, Ort ver Ichthyophagen, Arr. Ind. 

2 


Ῥωμβαλίω», ωνος, ὁ, Mannsn., Cic. Phil. 3,6: D. 
ο | 


ass. 

Baußas, ö, inbifcher 8., Β. A. 1352. 

Βαμβύκη, ἡ, St. in Syrien, das fpätere Evefla, 
Strab. XvI,1. 748; Plut. Ant. 37. 

Βάμιος, 6, Mannsn. auf einer dyrrhachiſchen Müns 
3e, Mion. S. 111, 352. 

Βαμωνῖτις, νδος, ἡ, Gegend in Paphlagonien, 
Strab. XII, 3. 553, vielleicht = Balnuwritss. 

Βανάδασπος, 6,8. der Japygen, D.C. 71, 16. 

Βαναυρίδες, ab, Inſeln im tnrrhenifchen Meere, 
Ew. Βαναρεύς, St.B. Won 

Bävyavgog, ö, einem ©. des Aias, benannt. 
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Βάνδιος, 6, Mannsn., Plut. Marcell. 10. 
Βανδοβηνή, ἡ, Gegend in Indien, Strab.XV,1.697. 
Βανίδης, 6, $1. bei Damasfus, vgl. Βαρσίνης. 
. ον of, Voͤlkerſchaft in Arabien, D. Sic. 
9 . R ; 

Βάννω», 6, App. Pun. 86. 

Βάντεια, n,St. Β. u. Βαντίας, Plut. Marc. 29, die 
Stadt Bantia in Apulien, unweit Venusiam, Ew. 
Βαντνᾶνός u. Βαντεᾶτης, St. B. 

Βαντία, n, Stabt in Sllyrien, Pol. 5, 108. 

Bärvtıos, οἳ, Volk in Thracien, St. B. 

"Ba&ıoy ὄρος, v.1. für Βάξδιον. 

Βαραββᾶς, &, 0, Mannsn., N. T. 

Βαραδάτος, 6, beögl., Phot. 248, 42. 

Βάραθρα, τα, Gegend bei Belufium, D. Sic., Pol. 
5,80. Ew. Βαραθρεύς u. Βαραθρέτης, St.B. 

Bapasgev, Hetäre, Ath. XIII, 587 f. 

a Bagden, ἡ, Infel bei Gedroſia, Ew. Βαρακαῖος, 
t. B. 


Βάνδιος 


Βαραμαάνης, 6, Ῥετ[ετ, Phot. p. 26, 35. 

Βάρατα (Ptol. 5, 6 Bagarze), n, St. in &yfaonien, 
Ew. Βαρατεύς, St.B. 

Βαραχίας, ὁ, Mannen., N. T. 

Βαρβαλισσός, St.B., od. Βαρβαρισσός, Piel. 5, 
6, St. am Euphrat, Ew. Βαρβαλισσηνός. 

Βαρβάρα, ἡ, Frauenn.,K.S. 

Βαρβάριον, τό, Borgebirge in Lufitanien, Strab. 
1m, 3.451. 

Βάρβαρος, ὁ, Mannsn. fp. Zeit, Inscr. 1362. 

Βάρβας, ὁ, ber röm. Name Barba, Phot. 

Βαρβατίω», ὁ, Mannen., Liban. ep. 32. 

Βαρβήσολα, ra, St. in Spanien, Ptol. 2, A. 

Βαρβησόλας, 6, Fl. dabei, Ptol.l.1, 

ἨΒάρβιλλος, ὁ, Aſtronom zu Katfer Bespaflans 
Seit, D. Cass. 66, 9. 

Baoßivos, οἶνος, 6, Ath. I, 27. ο. 

Βάρβιος, ὁ, Mannen., Suid., nach Bernharby f. 8. 
für Βαρβάτνος. 

Βάργαλα, τὰ, St. in Macedonien, Hierocl. 

Ἠάργασα, τα, St. in Karien, Strab. XIV, 2. 656; 
Ew. Βαργασηνός, St. B. benannt nad 

Bapyaoos, ὁ, 665. des Herfules, St. B. 

Baoyn, ἡ, deſſen M., St. Β. a. a. O. 

Βαργόντνος, é, Varguntesus, Plut. Crass. 28. 

Ῥάργος, ὁ, für Μάργος, Sirab. VII, 5.318; ſ. auch 
Bioyos. 

Βαργόσα, 7, St. in Indien (Barcatsch), Strab. 
xv, 2.720. 

Βαργούσιον, ob, Bolf in Spanien, Pol. 3, 35. 

Βαργύλια, τά, St. in Karien, Pol. 6, 17 u. öfter; 
Strab. XIV, 2.658. Ew. Βαργυλιάτης oder Bapyv- 
λιήτης, Inser. 2670; Pol. 16, 2. — Λά]. Βαργολι- 
ητιχός, Pol.,u. Βαργυλικός, St. Β. 

Ἠάργυλος, ὁ, der Erbauer derſelben, St. B. 

Βαρδησάνης, ὁ, ‚oder Βαρδισάνης, Syrier, 
Scriftfteller, fragm. ed. Orelli. — Weber Andere δεί: 
felben Namens vgl. Fabric. bibl. gr. IV, 247. 

Βαρδιαῖον, illyriſche Bölferfchaft, Plut. Mar. 43. 

Βαρδίνης, 6, Fl. in Syrien, St. B. | 

Βαρδύητες, 6, Bölferihaft Spaniens, Strab. III, 
3.155. au) Βαρδυΐταν, ibd. 162. 

Βαρδύλης, 6, Arr. An. 1,5, 1, = Bapdväss, οος, 
6, D. Sic. 46, 4, auch mit αλ, illyriſcher K. zu Philipps 
Seit, Plut. Pyrrh. 9; Luc. Macrob. 10. 

— „auch Βάρετα, St. in Vorderafien, 

erocl. Ä 


Βάσθης 


Βαρξαέντης, ὁ, Ῥετ[ες, D. Sic. 17, 74. 

Βαρζάνης, ὁ, K. von Armenten zu Ninus Zeit,D. 
Sic. 2, 1; — Berfer, Απ. An. 4, 7, 4. 

Βαρήνη, ἡ, St. in Medien, Ctes. (36, b.17); Ew. 


.Βαρηνός, St. B. 


Βάρης, ὁ, -- Βάδρης, Her. A, 203. 

Βαρήτιο», ro, Drt am adriatifchen Meere, St. B., 
Ew. Βαρητῖνος. . 

Βαρθολομαῖος, Mannen., N. T. 

Bagivos, 6, Mannön., Schol. ΑΡ. Rh. 2, 780. 

Βάριο», τὸ, St. in Apulien am abriatifchen Meere 
(Bari), Strab. vI, 3. 283. 

Βάρις, 1) Berg in Armenien, los. — 2) St. in Bis 
ſidien, Ριο]. 5,5. Ew. Bapfıns. Nach Strab. vI, 3. 
281 auch dag fpätere Οὕερητο». 

Εαρίσσης, 6, Ῥετ[ετ, Ctes. (38,a.22). 

Bapxasa,.St. B., = Βάρκη, Ew. Βαρκαιάτης. 

Baoxevsos, ob, Volk an den Graͤnzen Hyrfanieng, 
St. B., Ctes. (36, b. 22). 

Baoxas, 6, puniſchet Rame eines Tarthagifchen Ge⸗ 
ſchlechts, Pol. u. 9. 

Βαρκέτις, ıdos, 7, T. des K. Leukanor im Boſpo⸗ 
tus, Luc. Tox. 50. 

Baoxn, 7, St. in Afrifa, Her. 3, 91. u. Flecken in 
Baftrien, 4, 204; vgl. Strab. ΧνΝΗΙ, 3. 837. Ew. 
Βαρκίτης, St.B. 

Βαρμόκαρος, ὁ, Rarihager, Ρο]. 7.9. |, 
— τά, Ort der Ichthyophagen, Arr. Ind. 

‚2. 

Βαρνάβας, a, 6, Mannen., N. Τ. 

Boogvaios, Tyrier, Inser. 

— ὁ, Fl., ſonſt Enipeus, Strab. VIII, 3. 


Bœovoũc, oũvtoc, ὁ, St. in Macedonien, Ρο]. 34, 
42; Strab. vII, 7. 323. 

Ἠάρος (d. {. Varus?), oͤ, auf einer Münze aus Kla⸗ 
zomenä, Mion. S. v1, 87. 

BE0 OR; ei, Infeln im indischen Meere, Prol. 


9 9 
ια ωνος, 6, der röm. Name Varro, D. Hal. 


u. A. 

Ἡαρσαέντης, ὁ, Perſer, Arr. An. 3, 21,1. Bgl. 
Βαρζξαέντης. 

Βαρσήνιος, ὁ, K. der Atrener, Han. 3,9, der 3, 4 
Ἡαρσήμιος heißt. 

Ἡαρσίνη, ἡ, T. des Darius, Arr. An. 7. 4.6: vgl. 
Paus. 9, 7,2; nad Plut. Eum. 1 7. des Artabazus. 

Βαρτίμανος, 6, Ῥέαππόν., N. T. 

Βαρναξης, 6, Meder, Arr. An. 6,29, 3. 

Βαρύγαξα, τά, aud 7, St. in Φεύτοβα, Arr. 
Peripl.; &w. Bagvyalnvos, St.B. 

Βαρύλλικος, ὁ, Mannen., Poll. 4, 104, Bekk. 
Βρνάλιχος. 

Βαρυνος, ὁ, v.1. für Bagivog. 

Βαρχίου, τοῦ, Inser. 344, aus Bompejanopolis. 

Βάρχες, 7, Frau aus Teos, Inser. 3099. 

Bäs, ὁ, K. in Pontus, B. A. 1181; ©. des Bo⸗ 
ne in Bithynien, Memnon. bei Phot. bibl. p. 228, 


Basavägpaı, οὗ, eine indiſche Volkerſchaft, Ριοἱ.7. 2. 
Ἡασαρίσαν, os, eine thraciſche Völferfchaft, St. B. 
Βασαρῖτες, ἡ, eine Landfchaft Baläftinas, LXX. 
΄ — St. in Kleinarmenien, Strab. xII, 
Βάσηρα, St. Bhöntziens, St. B., Ew. Βασηρεύς. 
Βασθης, 6, Skythe, Luc. Tox. 43. 


ἙῬασίας 


Βασίας, ὁ, Arfabter, Xen. An. A, 1, 18. Eleer, 

ibd. 7,8, 10. 

— ὁ, ©. eines Tryphon aus Athen, Inscr. 
Βασίλεια, 7, Inſel, D. Sic. 5,23. ©. Βασίλειου, 

Ἡασιλείδης, ὁ, B. eines Diogenes aus Athen, 

Inser. 204. — Gikurter, Nachfolger des Dionyflus, 

D.L. 10, 25. 

a ὁ, von ber Sekte des Bafllives, 
Βασίλειο, ol, ſauromatiſches VBolf, App. Mithr. 19. 
Βασίλειος, ὁ, 1) El. in Mefopotamien, Sırab. XVI, 

747. — 2) Mannsn. fpäterer Zeit,. Suid., Inser. — 

Ueber die Schriftfteller deſſelben Namens vgl. Fabric. 

bibl. gr. IX,6. 

Βασιλεό-δωρος, 6, Maunsn., Inscr. 976. 
Βασιλεύς, 6, Mannsn., ΑΡ. Rh. 1043. 
Baosnldns, ὁ, V. des Herodot, ein Sonler, Her. 8, 

432. ©. Βασιλίδαν. 

Ἡασιλιᾶνός, 6, Mannsn., D. Cass. 78, 35. 

Ἡασιλίδης, 6, deögl., Inser. 1271; Βασιλίδαε, οἳ, 
sornehmes Geſchlecht in Erythrä, Arist. pol. 5, 5, 4. 
—D.L. 10, 25, 

Ἡασιλικός, 6, Mannsn., Suid. 

Ἡασιλῖνα, 7, M. des Kaifers Julian, Phot. 

Ἡασιλίς, ἡ, 1) Öegend in Arkadien, Paus. 8,29, 5. 
Ew. Βασιλίτης. --- 2) als Maunsn. Ἡάσιλες, Ath. 
ΙΧ. 390, b. 


Ἑασιλίσχος, ὁ, oſtromiſcher Kaiſer, u. fonft als. 


Name, Sp. Inscr., Suid. 
Baoskıconvn, ἡ, Gegend am Euphrat, Ptol. 5, 14. 
Ἡάσιλλα, ἡ, Frauenn., Anth. 
Ἑάσιλλος, 0, Mannsn., App. Mithrid. 50. 
Bacıko-xAns, έους, ὁ, desgl., Plut. de Pyth. orac. 
Ῥασιλο-δίκα. 7, Frauenn. Inscr. 2448, 3. 
Ἡάσιλος, 6, Mannsn., Parthen. 1, 4. 
Βασιλω, οὔὕς, 7, Frauenn., Callim, ep. 54 (VII, 
517), T. des Kyrenaifers Ariftipp. 
Ἡασιννοί, ein arabifches Volk, St. B. 
Bdoxioa, τα, Gebtrge in Marmarifa, Ptol. A, 5. 
—— Landſchaft Armeniens, Strab. XI, 
14. 528. 
Βασουλιεῖς, οἳ, libyſches Volk, Nic. Dam. p. 150, 
corrupt. 
Ἡάσσα», οἳ, Ort in Arfadien, Paus. 8, 30, 4. 
. Baoodxns, 0, Perſer, Her. 7, 75. 
Βασσαχεῖται, οἳ, oder -iras, Bolf in Marmarifa, 
Ριο]. 4,5. 
ΒἩασσιᾶνός, 6, ber frühere Name des Kaifers He⸗ 
liogabalus, Hdn. 5, 3. Dr 
Ἡασσίδαε, οἳ, Aginetifches Geſchlecht, Pind.N. 6, 
32 


Βάσσος, ὃ, ber röm. Name Bassus, Luc. u. 9. 
Ἡαστάργναι, of, Bolf am Iſter, Strab. VII; ὁ Ba- 
στάρνης, Ath. v,213,b; Memn. (Phot. 233, a. 10) 
Βαστέρναε, wie Plut. Aem.P. 9. 12. — Λά]. Βα- 
σταρνικός, Strab,. 

Εάστας, ὁ, (δἱετ, Luc. Pseudol. 3, 

Ἡαστητᾶνοέ, οἳ, Bolfin Spanien, = Βαστοῦλον, 
ol, das Land Βαστητανία, Strab. III, 4.156; App. 
Hisp. 66. 

Βατά, re, Hafenftadt in Sarmatien, am Pontus, 
Strab. XI, 2. 496. | 

Baraßaxns, 6, ein Priefter ver Kybele aus Peſſi⸗ 
nus, Plut. Mar. 17, v. 1. Βατάκης, 

Βαταβοί, ob, auch Bazaovos, die Bataper, Ριο]. 
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Βατάκης, 6, v.1. für Baraßaxns,w.m.f. 
Betaxos, 6, Mannsn. auf erythräifchen Münzen, 

Mion. 111,431. 8. v1, 216. | 
Βάταλος, ὁ, ein berüchtigter Flötenfpieler, Luc. 

adv. ind. 23. 

Βατάναβος od. Βατάναβος, DrtinArabien, St.B., 

Ew. Βαταναβηνός. 

Βατανέαε, auch -έα, τί in Syrien, Ew. Βατα- 
νεωώτης, St. Β. bei los. de vit. 14 Βαταναία. 
Βατάνωχος, ὁ, Perfer, Aesch. Pers. 982. 
Βάτεια, n, T. des Teufros, Apollod. 3, 12,1. eine 
Najade, 3,10, A; vgl. Schol. Lycophr. 1306. 
ä ο σα. 7, St. ver Ligyer, Ew. Βατεταραῖος, 
t. ο. 

Βατή, attifcher Demos ber ägeifchen Phyle, St.B.; 

adv. Βατήδεν, Isocr. 18,10; Inser. 134, auch Ba- 

runder, 
Βάτης, 6, Athener aus Kolonus, Inscr. 183. 
Βατίαν, af, St. in Epirus, Strab. VII, 7.324. Bei 

D. Hal. 1, 14 Ort in Stalien. 

Ἁατίεια, ἡ, ein Hügel bei Troja, 11.2, 813; - Strab. 

ΧΙΙ, 573; Βατία, Schol. Π. 21, 236. 

Βατινῆτις χώρα, bei Priene, Inser. 2254. 

Batts, ίδος, ἡ, Frauenn., D. L. 10, 23. 

Βάτναν, ai, St. unweit des Euphrat, Em. Βατ- 

vaiog, St.B. 

Ἡατουσιάδης. 6, Archil. δεί Hephaest. 129. _ 

Βατραχάρτα, ἡ, St. in Babylonten, Ptol. 5, 20. 

Βατράχη, n, St. in Sarmatien, Ptol. 5,9. 
———— ὁ, Mann aus Δατίῇα, Luc. adv. ind. 


Bdrocxoc. 6,Athener, Lys. 6, AB. 
Better, 6, Ῥτίεβει der Eybele, D. Sic. Exc. 


2. 

Βάτταλος, ὁ, Maunsn., Hedyl. 44 (App. 34), vgl. 
Bartakos. ° 

Βαττιάδης, 6, Nahfomme des Battus, Callim. 
Apol. 96 u. A.; auch Βαττίδης, Pind.P. 5, 28. 

Βάττος, ὅ, Name mehrerer Könige in Cyrene, Her. 
4, 145 ff. (der Gründer, ©. des Polymneftus aus 
<hera, Her., Pind.). — Auf Münzen aus Samos u. 
Milet, Mion. 111,163. 280. 

Βάτων», wvos, 6, 1) Wagenlenfer des Adraſt, 
Apolld. — 2) Gefchichtfchreiber aus Sinope, Strab. 
ΧΙΙ. 3.546: ὁ ῥήτωρ, Ath.XIv, 639, c. — 3) ein 
fom. Dichter, Mein. I, p. 180. — A) Anführer ver 
Pannonier, Strab. v11,5. 314; D. C. 55, 34. — Bgl. 
noch Fabric. bibl. II, p.426. 

Βαυβω, oög, ἡ, Name der Demeter, Empedocl. 
bei Hesych. 

Βαύκαλος, 6, Mannsn., Pallad. 64 (VII, 686). 

Βαυχιδεύς, 6, Mannsn., B. eines Zenodotus aus 
Athen, Inser. 106. 

Bavxis, έδος, ἡ, Srauenn., Erinn. 2 (vII, 710). 

Βαῦχις, 6, Trögenier, Pausan. 6, 8,4. 

Βαυκω, οὔς, n, eine Nymphe, Erinn. 3 (VII, 712), 
vgl. Bavxic. . 

Βαὔὖλον, of, ver Ort Bauli δεί Bajaͤ, D. Cass. 

Βαφύρας, 6, Bl. in Macedonten, Paus. 9, 90, 8; 
Ath. VII, 326, d. 

Έδελυ-χλέω», ωνος, ö,erbichteter Name, Ar.Vesp. 
(βδελύσσω), als Feind des Kleon. 

Βέβρεξ, ὄνομα ἔθνους, Theognost. 11.30. 66. Βέ- 


ἐς. 
Βέβρῦκες, οἳ, 1) Volk in Vithynien am Pontus 
Gurinus, Strab. XII, δ; Ap. Rh. 2, 2. das fand Be- 
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βοῦκία, 2, 136. vgl. Schol. zu 2. 1.— 2) Bolf, Ibe⸗ 
rien benachbart, St, B., der auch eine eigene Form des 
fem. Βέβρυσσα anführt. — Adj. Βεβρύχιος. 
Βεβρύκη, ᾗ, T. des Φαπαοθ, St. B., bei Apolld. 2, 
1,5 Bovxn. 
Ῥεβύλας, 6, Ephefter, Inscr. 2977. 
Βέβω», 6, Bein, des Typhon, Plut. Is. et Osir. 62. 
. Βεγέδα, St. in Geltiberien, D. Sic. 31, 3 (exc. 
at.). 


Bilexn, 7, los. ©. Ζεβέκη. 

Βέλρινα, n, 3) St. in Zafonien, Plut. Cleom. 4; 
St. B. vgl. Βελεμίνα” bei Suid. Βεμβίνα. ---2) Inſei 
im ägäiſchen Meere, an ver Küfte von Attika, Strab. 
VIII, 6.375. Ew. ΒελβῖΙ»ίτης, ὁ, Her. 8, 125. 

. Böiyaı, ob, auch Βέλγες, Strab. IV, 3.192, Bolt 
in Gallien, Belgae, IV,1u.9.— Adj. Βελγικός, bel: 
giſch; ἡ Βελγική, das Land, nad St.B. auch Βελ- 
φεία. 


Βέλγιος, 6, ο). Βέργνος, Fl. in Libyen, Aesch. 
Βελεμίνα, n, Flecken Lakoniens, an der Graͤnze von 
Arkadien, Paus. 8, 35,.3; bei Pol. Βελμίνα, vgl. 
Ἠέλβινα. Davon) Βελμινᾶτις χώρα, Pol. 2,54. 
Bei Strab. Βλεμενᾶτες. 
Βέλενος, 6, bei Hdn. 8,3 Βέλες, Bein. des Apollo 
in Aauilefa. 
Βελέριο», τό, Vorgebirge des nörblicden Britan- 
niens, D. Sic. 5, 24. | | 
Ἠέλεσυς, vos, 6, Babylonier, D. Sic. 2, 24. 
Βελεστίη, ἡ, fteht Plut. Amator. 9 für Βιλιστίχη, 


.m.f. 
Εελήδα, ἡ, Veleda, D. C. 67. 5. .. 
— of, Volk am Ocean, Parthen. hei 

St. Β. 

Βέλις, τος, ὁ, der Sonnengott ber Gallier, ſ. Βέ- 
λενος. 
Ἠελισάρυος, ö, fpäterer Name, Suid. . 
Βελιστίχη, ἡ, ὅταν aus Macedonien, Paus. 5, 8, 

441. 6. aud) BAR. u. Μελιστίχη. | 

Βελιτανᾶς, 6, Berfer, Ctesias (39, a. 5). 


Βελιτανοί, ol, ein Bolf, nad) St. B. «--4ουσιτανο/.. 


Ἠελίτρα, 7, St. Velitrae in Latium, St.B.; Ew. 
Βελιτριανός. |. Οὐελίτραν. 

Beitrag, ὁ, Skythe, Luc. Tox. 43. 

Βελιών, ὤνος, ὁ, Fl. in Lufltanien, Strab. 11, 3. 
453. 
Βολλερέδης, ὁ, Mannsn., Phot. bibl. p. 58, 32. 

B£is00s, ὁ, Fürft der Korinther, Apolld. 1,9. 

Άελλερο-φόντης (bei Theoer. 15, 92 au ΆΒελλε- 
eopwr, ὥρτος), ὁ, ©. des Glaukos (ver eigtl. Hippo⸗ 
noos hieß, nach dem Bor. benannt), Il 6,155; Hes. 
Th. 325. — Romöbdie des Eubulus, Mein. I, p. 360. 
— Sprüdwörtl. καθ αὐτοῦ B. ἐπὶ τῶν ἑαυτοῖς 
κακὰ ἐπιφερόντω», Suid., vgl. Zenob, 2, 87. 

Βελλικός (der rom. Name Bellicus), ὁ, auf Münzen, 
Mion. 1, 386. 

Ἠελλοάκον, οἱ, Bellovaci, Volf in Belgien, Strab. 
IV, 4. 196. 

Εέλλων, ωγος, ὁ, Spartaner, Inscer. 1367. 

Βέλμινα u. Βελμινᾶτες, [. Βελεμίνα. 

Βελονο-πωλης, ὁ, Athener, ervichteter Name (Na⸗ 
delhaͤndler), Ar. Plut.175. 

Ἠελτίές, dos, ἡ, Frauenn. Inser. 1207. 

Βελών, vos, ὁ, Bl. u. St. im bätifchen Spanien, 
Strab. III, 2. 140. Ew. Βελώνιος, St.B. 

Biußtva (hei Hellanic. auch Βέμβινος), ἦν Flecken 
in Argolis, bei Nemen, Strab. VIII, 6.377. δω. Beu- 


Βερενιχίδαι 


βιναῖος, Theocr. 25, 202; nah St. Β. auch Βεμβι- 
vnins,u.adv. Βεμβίνηδε», Βεμβινάδε. 

Ἠενδιαῖος, richtiger Βενδιδαῖος((ῆτ άρτεμέσιος), 
Monatsn. bei den Bithyniern, VLL. 

Βενδίέδειον, vo, Tempel der Artemis Benbis, Xen. 
Hell. 2,4, 11; Luc. Icarom. Al; τὰ Βενδέδεια, Feſt 
der Artemis Bendis, Plat. Rep. I, 354, a. 

Βενδι- δώρα, ἡ, Athenerin, Inscer. 196. 

Βενδί-δωρος, ὁ, Byzantiner, Inser. 2034. 

Βένδις,δος. ἡ, oder nach Arcad. 36 Bevdic,tdos, 
die thracifche Artemis, auch in Alben verehrt, VLL.; 

al. Bödh Inser. I, p. 252; hei Palaephat. 32, 6 auch 

Εένδενα, bei Β. A. 1192 Μενδῖς. 

Βενεβεντός, ἡ, δι. Β.; Ath. 1,31, c; Plut. Pyrrh, 


9 j 

Βενεούδντο», auch Βενούεντον, 10, die Stadt 
Beneventum in Stalien, Strab. v, 4.249. Ew. Bevs- 
βεντῖνος, St.B. Bei Pol. 3,90 Οὐενοαντανός. 

Βενέτνος, ὁ, ein Benetianer, Ep. ad.370 (IX, 670). 
Auch Βένετον, of, öfter in Anth. 

‚Bevsyguvös οἶνος, ὁ, Venafrum, Ath. 1, 27, ο. 

Βενδεσι-κύμη, 7, T. des Rofeidon u. der Amphi⸗ 
teite, Apolld. 3, 45,4. 

Bivva, ἡ, St. in Thracien, Ew. Bevvaaıog, adj. 
Βεννικός, St. B. — Inser. 2656 eine φυλή in Ephe⸗ 
fus, δαν. Βε»ναῖος, vgl. St.B. 

᾿ἈΒενουσία, ἡ, Venusia, Plut. Marcell. 29. 

Βεόδης, ὁ, Perſer, Phot. bibl. p. 23, 23. 

Βέοττης, 6, Mannsn. auf einer chiiſchen Münze, 
Μίου 5. v1,389. 

Ῥέρρεια, Eriph. com. b. Ath. III, 84, ο, vielleicht 
corrumpirter Name einer Göttin, 

ἨΒεργέπολις, ή, Ort der Abderiten, St. B. Ew. 
Βεργεπολῖτης. 

Βέργη, ἡ, nach St.B. αιᾧ Βέργιον, St. in Thras 
εἶειι, Ew. Βεργαῖος, ὁ, für lügnerijch gebraucht, Strab. 
11, 3.101. Rad St. B. auch Βεργαῖξει», ftets die Un: 
wahrheit fagen. 

Βέργομο», ro, St. im transpabanifchen Gallien. 

Εερεκύνθιος, fhlechtere Form für Βερεκύντιος, 
Callim. Dian. 246. 

Βερέχυντες, u. Βερεκύνταν, of, Volk im Groß⸗ 


phrygien, am Ida, Strab. X, 469 u. öfter (der nam. 


Bso&xvs fommt nad) St. B. nicht vor). 

Beosxvriia, ἡ, St. u. Landſchaft in Phrygien, 
Strab. x, 472. Davon adj. Βερεκύντεος, 3. B. νο- 
µός, Gegend am Berge Βερέκνντος, wo die Eybele 
verehrt wurde, die davon 7 Βερεκυντία hieß. 

Beo&xuvroc, 6, Berg in Phrygien, der Eybele hei: 
lig, Hesych., nad St. B. St., aber der gen. von einem 
ungebräuchlichen nom.,wie Βερέκυντα yagov,Strab. 
ΧΙ]. extr. aus Aeschyl. citirt. 

Beoe-vixn (macedon. für Φερενίκη), ἡ, Gem. bes 
Ptolemäus Lagi, Theocr. 17,34 u. A. — Gem. des 
Ptolemäus Euergetes, deren Haar unter die Sterne 
verfeßt wurbe, Ael. V. H. 44,40, — 2) Stäptename, 
a) in Kyrenaifa, das frühere Ἑσπερές, Strab. XVII, 
3. 836.— b) in Oberägupten, Id. ΧγΙΠ, 3. 815. — 
ο) am arabifchen Meerbufen, ἡ κατὰ Zaßag, Strab. 
XxvI, 771. Qndere nod St. B.; Ew. Βερενιχεύς, 
fem. Βερενίχεια, St. B., der auch Das patronym. Be- 
Qsvæzacidœs erwähnt. 

Beoevixida:, Inser. aud) Βερενεικίδαε, n. Βερ- 
νεικέδαν, fpäterer att. Demos zur ptolemätfchen 8 
Inscr. 194. 303 u. öfter, nad ber Gem. des Piole⸗ 
mäus Bhilopator benannt. 


Βερενικίς 


Βερενεκές, έδος, ji, St. in Epirus, Plat. Pyrrh. θ. 

Βέρεξ, nach St.B. Bolt zwifchen Indien u. Aethio⸗ 
pien, bei Theognost. Βέβρεξ. 

Βερέσχεθοε, ol, fingirter Name, Ar. Eq. 633, 
Dummföpfe. 

Βέρης, ητος, ὁ, ©. des Macedon; , St. in Thras 
ten, Gw. Βερήσιοι, St.B. 

Beonxoürdos, ὁ, der röm. Name Verecandus auf 
einer Münze aus Teos, Mion. III, 261. 

Ἠερμινᾶς, 6,— Οὐερμινᾶς, App. Pun. 59. 

Βέρμιο», To, 6005, Gebirge in Macedonten, Her. 8, 
138; Strab. vII, 330. 

Βερνεικέσης. 6, Athener, Inscr. 194. 

Βερόη, 7, richtiger Βέροια, αιΦ B£ödose, 7, 1) 
St. in Macedonten am Berge Bermios, Thuc. 1, 61; 
Strab. VII, 330.— 2) ©t. in Syrien, Strab. v1, 751. 
Ew. Βερονεύς u. Βεροιαῖος, Pol. 28, 8; St.B. 

Βερο-νΕκχιανός, ἡ, Sophift aus Sarves, Eunap.; 
RR 2818, 7 ſteht Βερονεικιανός, M. aus Aphros 

as. 

Bipovvos, St. in Norikum, 610. Βερουνήσιος, 
sel. Βηρούνιο». 

— όρος, Berg in Macedonien, Strab. VII, 


Βέρυτες, ἡ, St. in Troas, St. B.; Ew. Βερυτίτης. 
Βερώ, οὔς, ἡ, Athenerin, Inser. 648, 
Βέσβικος, ἡ, Heine Inſel in der Propontis bei Ky⸗ 
zifus, Strab. XII, 8. Gw. Βεσβικηνός, St. Β. 
Βέσβιος, ὁ, D. Cass. 56, 22; Βεσούβιο», To, der 
Veſuv, Strab. 1, 2, 25; — fonſt Οὐεσσούῖο». 
Βεσκέα, ἡ, St. Vescia, Ew. Βεσχιάτης, St. B. 
Βεσοντίω», ωνος, ὁ, D. C. 63, 24. 
Βεσπασιᾶνός, ὁ, Vespasianus, Suid. 
Ἠέσσοι (bei Her. 7, 144 Βησσοθ. of, thraciſches 
Volk am Hämus, Pol. 24, 6; Strab. VII, 5. 318; 
App. lliyr. 16. Dav.adj. Ἡεσσικός. 
Βέττερες, al, die 651. Veteres in Spanien, Strab. 
II, 4. 100. 
Βέττος, ὅ, ein Franke, Phot. bibl. p. 30, 20. 
Βεύη, 5, St. in Macedonien, Ew. Βεναῖος, St.B. 
Ἠεῦος, 6, Fl. bei dieſer Stabt, St. B. 
Biysspss, ol, ſceythiſches Bolt, ΑΡ. Rh. 2, 394 (BE- 
χειρ. ὁ, Schol,); Ὁ. Per. 765. 
Βῆγις, ἡ, 61. in Syrien, Ew. Βηγίτης, St. B. 
Ἠηθανέα, ἡ, St. in Baldflina, K. S., Suid, 
Bros, οἳ, Veji, Plut. Cam. 2. 
Βήλαιος, 0, Mannen., Liban. ep. 77. 
Βηλίόης, 6, E.M., Patronymikum von 
Βῄλος, 6, 1) babylonifche Gottheit, Baal, == Herr, 
nach den Griechen erfler KR. von Babylon, der nadher 

Babylon ald Ζεὺς Bijkos verehrt wurde, Her. 1, 
181. — 2) ©. des Bofeibon u. der Libya, DB. des Ae⸗ 
gyptus u. Danaus, Aesch. — 3) B. des Ninus, K. 
von Lidyen aus dem Stamm ber Heraffiden, Her. 4, 
7.— Davon adj. Βηλίς, ίδος, ἡ, z.B. af Βηλίδες 
πύλαε, ein Thor in Babylon, Her. 3,155. 

Βήλουρες, sos, 6, Berfer, Plut. Artax. 22. 

Βημέρ γιος, 8, Rhetor aus (δάῄατεα in Kappado⸗ 

tien, Liban., Suid. 

Bijvoxoc λίμνη, 7, lacus Benacus, im tranepada= 
niſchen Gallien, Strab. IV, 6. 209. 

Βήνη, 7, St. in Kreta, Ew. Βηναἴος, St.B. 

Βηπολιτανός. Plut. mul. virtt. 23. 

Βήρεθρος, 7, St.in Troas, Ew. Brnef9osos,St.B. 

Βηρίνα, ἡ, Frauenn., Suid. 

Bijgsg, υος, 0, Fl. in Bontus, Arr. Peripl. 
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Ῥηζμκάδης, ὁ, K. von Bontas, Dem. 23,10 ; Ath. 
VIII, 349, d. 


Βιδήριος 


Εήρισσα, ἡ, &t. am Pontus, Sp. 

Βηρέσσιμος, ὁ, Verissimus, ©. des Raifers Mars 
tus Aurelins, Hdn. 

Bijgos, ὁ, ber röm. Name Verus, Inser. u. A. 

. — τό, St. in Norikum, = Βέρουνος, 
uid. 
Βηρύλλος, 6, Mannsn., Insor. 

Βηρυτός, ἡ, St. in Phoͤnicien, Strab. XxVI, 2. 755; 
D. Per. 941. Gw. Bnobreoc, St. Β. 

Βήρωσος, ὁ, auch Bnouoooc, ὁ, Babylonier, Ath. 
XIV, 639, b; vgl. Paus. 10, 12, 9. 

Βῆσα, ἡ, aud Bijooa, Strab. 1) &t. der Lofrer, 
il. 2,553. — 2) attifcher Demos zur antiochifehen, 
fpäter zur abrianifchen Phyle, Strab. IX, 4. 426. — 
Adv. Βηήσαζε, nach B., Is. 3, 22. Ew. Βησαεύς, Is. 
4,9, od. Βησανεύς, d, Strab.a. a. D.; Inser. 172. 
auch Βησεεῦς, Inser., fom. Bnent;, Harpocr. — 3) 
Drt in Aegypten, Ew. Βησαεύς, Heliod. 

Βήσαρα, in Paläftina, los. vit. 94. 

Βησᾶς, ο, ägyptifder Name, Anthol. 

Bnj0og, ο, oder Βῆσσος, Berfer, Arr. An. " 

Βησσαρεῖς, οἱ, indifches Bolf, Arr. Ind. 4, 12. 

Βήσσυγα, τά, ©t.in Indien am Βησσύγας, ὁ, Fl. 
610. Βησσυγέτης, St.B. Bei Piol. Βήσυγγα. 

Βητίω», ωνος, ὁ, Freund des Boryfiheniten Bion, 
D.L. 4, 54, v.1. Βιτείων. 

Βηφύρας; ö, = Bapvgas„Lycophr. 274. 

Βῆχις, ἡ, [päter Name von Μέτηλις, St. B. 

Bıadas, ὁ, Mannen. bei Sp., Inscr. 1249. 

Βναδινούπολις, ἡ, St. bei Gytheum, Inser. 

Ειαντνάδης, ὁ, 65. des Bias, d. 1. Talaus, ΑΡ. Rh. 

Br&vwp, 0005, 0, ion. Βιήνωρ, Mannen., Troer, 
Π. 11, 92. — Schwager des Fürſten Amadofus in 
Thracien, Dem. 23, 180. 489. — ein Bithynier, Dichs 
ter der Anthologie. 

Bias, αντος, 6, 1) ©. des Amythaon, B. des Ta⸗ 
Iaos, Apolld. 1,9; Paus. — 2) &. des Priamus, 
Apolld. 3, 12, 5. — 3) Athener, Π. 13,694. — By: 
Iter, 4, 296. — Troer, 20, 460. — K. von Megara, 
Apolid. 3, 5. — 4) Briener, einer der fieben Weiſen, 
Her. 1,27. — ein Anderer, Her. 9, 34. — Auf einer 
fmyrnätfhen Münze, Mion. 111, 202. — 5) δί. in 
Meflenien, Paus. 4, 34,9. 

— ὁ, paphlagoniſcher Name, Strab. XII, 3. 


— τά, Inſel u. St. in Indien, Arr. Ind. 
. ῬΒίβαστος, ij, St. in Thracien, Ew. Βιβάστιος, 
t 


Bıßıavos, 6, Vibianus, Phot 55, a, 36. 

Βίέβνος, 6, d. t. Vibius, Inser. 836. 

Βίῤβλίθος, ὁ, Mannen., Nonn. D. 32, 222. 

Βεβλίνη, ἡ, Gegend im fühlichen Thracten, durch 
ihren Bein berühmt, οἶνος BißAsvog, St. B., Ath. 1, 
en (wo die Gegend Βιβλία heißt); vgl. Hes. 0. 


Βιῤλές, (dos, ἡ, Duelle bei Milet, Paus. 7, 5, 10. 

έβλος, 6, FI. in Raxus, St. Β. v. Βιβλίνη, b: E 
3.197,39 Βνβλένης, 

Βιβούλλιος, 6, Vibullius, Inscr. 196. 

Bißoaxta, τά, Raftell der Eduer, Strah. IV, 3. 192. 

Ἠιδάσπης, ὁ, --Ὑδάσπης, Ptol. : 
ο ὁ, galliſcher Heerführer, Polyaen. 4, 6, 

3 9 @ 
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Bidos, ἡ 2, St. In Sieilien, Ei. Bidi, — St.B. 
Bisvva, n, St.in Gallten, Plut. Symp. 5, 3, 1. 
κα, St. in Kreta, Blevvioc, St. B. 

Βνερό-θεος (d. i. Teooſcoc mit dem Digamma), 0, 
es auf einer Münze aus Olhiopolis, Mion. β. 
11 

Ἐνζύη, ἡ N, er — Ew. Βιζφηνός, St.B., 
Phot. bibl. p. 4 

Ειζώνη, N, & — xhraclen am Pontus, Strab. 
vı1, 6.319. Ew. Βιξώνιος, St.B. 

Ενθύαι, of, thracifches Bolfvaneinem ©. des Ares, 
Biduvc, St. B. 

numibifcher Anführer, App. Pun. 111; 
Suid. Bis 

σας — Landſchaft in Kleinaſien, zwiſchen der 
Propontis u. dem Pontus Euxinus, Strab. u. A.; auch 
κα ίδος, ἡ, Xen. Hell. 3, 2; auch adj. Bol. Ap. 

Βιθύνιον, τό, St. in Bithynien, Strab. Xu, 5. 

565. Ew. Bi9orısic.u. Bı$vysatng, St.B. 

Βνδυνές, ἦν Nuymphe, M. des Amykos, Sechol. Plat. 
a: n, St, Ew. Βιθυνιαπολέτης, 

t. 

Βιθῦνοί, οἳ, die Bithynier, nach Her. 7, 75 ur: 


Bithynien eingewandert; vgl. Xen, An. 6, 2,17; dah. 
auch θρᾷκες Βιδυνοί, Thuc.,Ap. Rh. 2, 347. 

Bi9vs, vos, 6, ein Freund des Könige Lyfimachus, 
Ath. XIV, 624 f; Plut. Arat. 34. — Inscr. 2622 
(nad Böckh Inscr. II, p. 440, b eigtl. Ἰθύς mit Di: 
gamma). 

Bixtos, 6, Mannen. „D.L.3, 42. 

Bixtog, 0005, 0, der rom. N. Victor, Zenob. ep. 
(1X, 714), wie Βικτορῖνος, Victorinus, Phot. cod. 

401. 


Βιλιστίχη, ἡ, Brauenn,, Ath. XIII, 576, ο, Argi- 
verin, 596, e. 6. Βελ, 

Βιλλαῖος, ὁ ὁ, Fl. \ — der ſich ins Ber 
Meer ergießt, ΑΡ. R 

Βίλλαρος, 6, —— — ΧΙ], 3. 546. 

— es, Ortsn., Theophr. lith. 12; im E.M. 
Bivn. 

Bivdet, αχος, ὁ, Mannen., Lac. Nero. . 

Ἐινδόης, ὁ 6, Ῥετ[ες, Phot. 29, b. 17. 

Βιό- δᾶ ἅμος, ὁ, Spartaner, Inser. 1260. 

Βνο-θέα, N, — Ath. VIII, 349, ο. 

Βιονεύς, ὁ, ©. eines Eleers Menedemos, Zeitges 
nofle 2 Öerafles, Ptol. Hephaest. in Phot. bibl. L 

51, 

Βίος, 6, Mannen,, Inser. nn 

Βιο-τέλης, ου, ὁ, Athener, V 
Περιθοίδης. Inscr. 122. 

Βιότη, ἡν Brauenn. «+ 0798», Curt. inser. att.9. 
en 0,nud Βέρττος, Aihener, °On9sv, Inscr. 

Βιοῦς, Inscr. 2160 aus Abydus, Keil vermuihet 
Bidvs. 

Βίππος, ὁ, Argiver, Ρο]. 25,2 

Βιργίλλιος, 6 ὁ, Virgilius, Christodor. Ecphr, 415. 

Βιρχέννα, ἡ, Illyrierin, Plut. Pyrrh. 9. 

Βίσα, ἡ, St. in Thracien, Ew. Βισαῖος, St.B, — 
Bica, Quelle, früher IZio«, Strab. viu, 3. 356. 

Β,σάλταν, οὗ, thracifches Bolf am Strymon, Her. 
7,145. adj. Βεσάλτιος, thracifch, Her.; auch Βισαλ- 
τιχός, Thuc, 

Βισάλτης, 6, Abydener, Her. 6, 26. 


. eines Paufaniag, 


:Βιώτης 


Εισαλτία, 4) das Land [δεν Bifalter in Thracien, 
Thuc. — 2) 7, St. in Macedonten, Ew. Βεσάλτιος, 
St.B. „Lycophr. 417. 

Ἠισάνθη, ἡ, St. in Macedonien, Her. 7. 137; Xen, 


Αη. 7, 2, 38. δω. Βισανθηνός, St. B. 


Βισθάνης, 6 ὁ, Berfer, Arr. An, 3,419, 8. 
Bloovoyis, ıdos; ὁ, der πο Strab. vu, 7. 
291. j 


Βίστα, ἡ, Srauenn., Inser. 

Βισταλία, 7, Pythagoreerin. ©. Βιτάλη. 

Βέστονες, ob, thraciſches Volk, füdlich vom Rhodos 
pegebirge, Her. 7, 110: Eur. Alc. 485 0.9. 

Bıotovia, ἡ, das Land bexfelben, Orph. Αιρ. 78. 
---Βιστωνία, St.B., zum eine Stabt dafelbft. 

λα, biftonifch, d. i. thraciſch, ΑΡ. Rh. 2, 
70 

Ἐιστονίς, ίδος, 7, au Βιστωνίς, bei. fom. * 
vorigen, Ap. Rh. 1,34; auch die Biſtonerin, D 
576.— Bıorovis λέµνη, See bei Abdera, Her.7, 109; 
Βιστωνίς, Strab. I, 59, wo Kramer aud Ἠιστονίς 


ſchreibt; vgl. Schol. ΑΡ. Rh. 2, 704; Scymn. 675. 


Βιστύρας, 6, griechifcher Heros, Hesych. 
Βίστωνιονος, Stammvater der Biftoner, Schol. 


zu Αρ. Rh. 2, 704. 
ſpruͤnglich thracifcheg Bolt am Strymon, fpäter in | 


Βίτα, ἡ, drauenn. ., Inscr. 2014. 
σας ber Dam, Iambl. V. 

t 

—* Hdn. epim. p, 6; Liban. ep. 60 (Vi- 
talis ?). 

Βιτέλλιος, 6 6, ber röm. Name Vitellius, Suid. 

Ἁντίη, ἡ, Krauenn,. Leon. Tar. 20 (VI, αρ 
tipat. 23 (VI, 257). 

Bitwva, ἡ, besgl., Archi. 5 (VI, 207). 

Βέτιτος ob. Ἠόττος, ὁ ὁ, Gallier, Strab. IV, 2.194. 

έτος, 6, Mannen., Lucian. ep. 24 (X1, 435 
Buroc, ex οοἆ. Pal.). 

Birovpsyss, οἳ, Volk im aqguitanifchen Gallien, in 
2 Stämmen, os Ἴοσκοί (bet Borbeaur), Strab. IY, 
2.190, u. οἳ Κοῦβο, (bei Bourges). Strab. IV, 2. 
191. 

Είτειο», n, Frauenn. Leon. Tar. 20 αι, 286, f). 
Bierric, idoc, n, desgl., Ath. XIII, 598, f; Äntp. 
Sid. 89 (vır, 423). 

Βιττίωνι wvos, 6, Mannsn., D. L. 4, 54. 

Βιττώ, οὓς, 7, Sranenn, Asclepiad. 22 (V,207); 
vgl. App. 137. ©. Βιντώ. 

Βντύτεος, τοῦ, Gallier, Ath. Iv, 152, d. 

Βέτυς, vos, ὁ, Argiver, Aristot. mir. ausc. 166. 

Βιτω, οὓς, 7, Frauenn., Lucill. 35 (XI, 196), f. 
Bırıo. 

Bitwv, ωνος, 6, Br. des. Kleobis, Argiver, Her. 4. 
31; Paus. 2, 19,4. 20,2. — Anderer, Xen. An. 2, 
8, 6.— Αι. XIV, 634, a. — Auf einer koiſchen Min: 
ze, Mion. II, ‚403. 

" Βνώ, οὓς, ἡ, Frauenn., Diosc. 27 (vII, 484). 

Biwv, ωνος, ὁ, 1) griechiſcher Idyllendichter aus 
Smyrna. — 2) atheniſcher Archon Ol. 80, 3, D. Sic. 
11,79. — 5) Geſchichtſchreiber aus Soli, "Ath. XIII, 
566, c.— 4) chrenalfcher Philoſoph, o Βορνυσθενέτης, 
Ath. IV, 162, d; Strab. u. A. — D.L. 4, 58 36h 10 
Männer des Namens auf. Bol. auch Fabric, bibl. ετ. 
111, 805. — Aud auf Münzen aus Slazomenä, Smyrs 
na, "eos, Mion. 111, 67. 199. 260. 

Ἠνωνίδας, ὁ ö, Lacedämonier, Pol. 4,22. 

Βιώτης, o, Athener, gegen — Dinarch eine 
Rebe gehalten, D. Hal, de Din. 1 


Βλαηνή 


Βλαηνή, ἡ, Φερετιῦ am Pontus, Strab. XII, 3.562. 
:. Βλαῖσος, ὁ, komiſcher Dichter, ‚Ath. IH, 111, on. 


öfter | 
Βλακεία, Ort bei Kyme, Suid. 
Βλάσχκων, ωνος, ὁ, Inſel bei Gallia Narbonenfis, 
Strab. 1v, 41.484. 
Βλάστα, 7, M. des Epimenides, Suid. ©. Βάλτη. 
Βλαστος, 6, Mannsn.,Inser.268. 6». aud Ελόστος. 
— n, phönizifcher Name der Aphrodite, Lyd. 
mens. . 
. ορ 7, St. in Phrygien, Cw. Βλανδηνός, 
t.B. 
Βλεσσήνη, ἡ, 


ob. Βλίση, Borgebirge von Kreta, 
Schol. Od. 3, 293. 


Bituwa, Ἠλεμιενᾶτις, Strab. ©. Βελεμίνα. 
— voc, ὁ, ein Inder, St.B.; Nonn. D. 17, 


Βλέμυες, οὗ. auch Βλέμμοες, eine libyſche Völker: 
(daft am Nil, Theoer. 7, 144; Strab. XVII, 1; fem. 
Βλέμυσσα, St.B. 

Βλένινα, ij. St. in Arkadien, Paus. 8, 27, 4. 

Βλεπατος, ὁ, Athener, Wechsler, Dem. 19), 52. 21, 
215; Ath. VI, 241, b, wo es bei Alexis Βλεπαϊος γὰρ 
πλοντεῖ heißt. 

Βλέπυρος, 6, Athener, Ar. Eccl. 527; Inscr. 169. 

Βλέσος, ὁ, Pythagoreer, Lyd. maß: 4,41. 

Bistoynasos, ol, eine barbariſche Bölterfchaft, Plut. 
qu. rom. 83. 

Βλεφάρων», 6, Mannen., Plaut. Amphitr. | 
: BASE ai, ein Stamm in Aegina, Pind. Οἱ. 

‚75. 

Βλεψίας, 6, Mannsn., Luc. D. Mort. 27,7. Tim. 
58; Ath. 111,113, ©. 

Βλεφίςσημος, 6, Athener, Ar. Pl.322. 
Bitıyog, 6, Mannsn., Plut. de mull. virtt. 18. 

Bindas,6, Stythe, Suid. v. Ζέρχκω». 

Binoe, ἡ, St.in Etrurien, Strab. V, 2. 226. 
Βλησίνω», 6, St. auf Borfifa, Strab. v,2.224. 
Ἀλησχάνης, ους, ὁ, Berfer, Phot. p. 30,9. 
Βλίαρος. nach St. B.— Μεμβλίαρος. 

un Motuyıs, 7, = Βελιστίχη, Clem. Al. proir. p. 
‚25. | 


Ἡλόστος, 6, Diannsn., Inser. 2919, b, 16. 

Βλόσων, ö, [. Βλύσω». 

Βλουτία, ἡ, Frauenn., Inscr. 2032. 

Ἡλύσσυος, 6, ein Mann-aus dem italiſchen Kyme, 
Plut. Tib, Gracch. 8. 17. 20. 

Ελύσων, ωνος, 6, B. des Heraflit, D. L. 9, 1; δεί 
Suid. Βλόσων. 

Byoy, ὁ, ber zweite Hirtenfönig in Aegypten, 
Schol. Plat. Tim. 12, 3. 

Boa, ἡ, Hetäre, Ath. XII, 577, b. 

Βο-αγέδης, 6, heißt Herafles, Lycophr. 652. 

Βο-άγρεος, ὁ, ein Waldftrom bei Thronium in Lo⸗ 
fris, 1.2, 533; fpäter Manes, Sirab. IX, 4. 426. 

Βοάθονος, ὁ, oder Βοάδθοος, delphiſcher Monat, 
Curt. A. D. 26, 16. 

Ἠοήκτας, 6, &l. in Ligurien, Ptol. 

Βοαμίλκας, α, 6, Rarthager Bomilfar, Pol. 

Βραύλενα, ἡ, St. der Schihen, St. Β. . 
— ἡ, St. in Italien, Ew. Βοβωνιατης, 


Βόγης, 6, Berfer, Her. 7, 107. 
Βογοδιάτοφρος, ὁ, Salatier, Strab. XII, 567. 
Böyog, 0, 8. in Mauruſien, Strab. VIII, 4. 359. 
Βόγχναι, οἳ, Bolt am Euphrat, St. B. 
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: — — ὁ, der einheimiſche Name des Po, Ροἱ. 
Βοδόστωρ, ὁ, Karthager, Pol. exc. virt. 24. 
Βοηδρία, 7, Ort in Ἀδοβεν, Theophr. 
ἨἩοηδρόμια,τα, Feſt in Athen, zum Anbenfen bes 
Sieges über Die Amazonen, Plut. Thes. 27. 

Bondgousog, 6, Bein. bes Apollo, Callim. ΑΡ. 69. 

Βοηδρομιώ», ὤνος, d, attifcher Monat. 

Βοήδεια, ἡ, atheniſcher Schiffsname, Ati. Seew. 
IV, b. 14 u. öfter. - | 

Μοηθοίδης, ὁ, der Sohn des Boethoos, Od. A, 31. 

Bon$os, ὁ, Athener, Inser. 172.196. Dichter aus 
Tarfus, Strab. X1V, 674. vol. 757; Gpikureer, Plut. 
Symp. 5,4; Farthagifcher Bildhauer, Paus. 5, 17, 4. 
— Phot. cod. 154. — D.L.7, 54. 

Bons, οὔς, ὁ, Berfer, Paus. 8, 8, 9. 

— ὁ, nach Harpocr. ein Ort an ber sed 
ὁφός. 

Βοία, ἡ, $rauenn.,.Inser.1. 

Βοιαί, ei, St. in Lafonien, Pol. 5, 19; Paus. 1, 27, 
5; auch Βοία, Strab. VIII, 364. Nach St.B. auch St. 
in Kreta, Ew. Βοιἄτης, Paus. 3,22. Adj. Βοιατι- 
κός, κόλπος, ibd. 

Βοϊαλανοί, οἳ, --- Βωλανοί, Ὁ. Hal. 5,61. 

— τό, St. Bouianum der Samniter, Strab. 
v,4.250. 

Βοέβη, ἡ, 4) St.in Theſſalia Pelasgiotis, II. 2, 

712; Strab. IX, 5. 436 ff.; (81. Βουβεύς, 6, fem. 
Bons, dos, 5° auch adj., ἡ Bosßnic λίμνη, See 
bei diefer Stadt, Il. 2, 712; Her. 7, 129; Strab. a. 
a.D. Auch Bosßıas, ddog, Pind. P. 3,34; Bor 
βηΐτες, εδος, u. Βοήβιος, Eur. Alc. 590. 

Boldsoy, 7, Frauenn. Simon. 57 (v,159); Ep.ad. _ 
486 (V11,169); auch Βοΐδιον, Plut. Epicur. 16. 

Βοιδέων, ωνος. ὁ, Mannsn., Ath. ΙΧ, 378, a. 

Ἡοιληνός, ὁ (?), Mannsn. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. S. III, 99. 

Βοΐλλαι, ci, die St. Bovillae in Latium, (810, 
Βοϊλλανός, D. Hal. 8,20 (Ι.ν. Βολαέ). 5,61 (ν.]. 
Boiadavol). Andere vermuthen Βωλαί und Βω- 
λανοί. 

Βοινό-βνος, ὁ, d. ἱ. Οἰνόβιος (mit Digamıma), 
Kreter, Inscr. 2576. 

Βοίνοψ, ö, d. {. Οἵνοψ (mit Digamma), Kreter, 
Inser. 2574. 

Βοΐοι, Pol., ob. Boios, Strab., auch Bosos geſchrie⸗ 
ben, οὗ. Bolf in Gallien, welches ſich fpäter in Stalien 
anftebelte. 

Ἀοιό», ὃ, auch Boloy u. Boiov, St.in der doriſchen 
Tetrapolis, Thuc. 4, 407; Strab. IX, 4.427; St.B. 
Ew. Βοιάτης, St.B. 

Botog, ὁ, Mannsn., Suid., Ath.IX, 393, 6: Βοιός, 
Paus. 3, 22,14, 65. des Heralles, Gründer bes lafos 
nifchen Borat. 

Βοΐσκα, 7, Frauenn., Antp. Sid. 84 (v11,493). 

Βοΐσκιο», ἡ, vafielbe, Leon. Tar. 9 (VI, 289). 

Ἠοΐσχος, ὁ, Mannsn., Thefialier, Xen, An, 5,8, 
23; Polyaen. 4, 2,41; Inscr. 1840 u. öfter. 

Bostnwos, 6, Mannsn., Inscr. 2135. 

Boso, oüs, 7, Delphierin, Paus. 10, 5, 7; vgl. Ath. 
ΙΧ. 393, e. 

Βοιωναα ob, rihliger Βοινωα --- Olvon, Strab. 
VIII, 3. 338. 

Βοιωτία, ᾗ, Böotien, Landſchaft im eigentlichen 

ellas, Her. u. A. Davon Βοιωτιάζω od. Βοεωνέξω, 
. fi wie ein Bäotier benehmen, ſprechen u. dgl., Xen., 
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VLL.— Λά]. Βοιωτιακός u. Βοιώτιος. boͤotifch; letz⸗ 
teres auch für die &w., Hom. 

Βοιωτίέδιο», co, komiſches Diminutiv von Bosw- 
τός, Ar. Ar. 837. 

Βοιώτιος, 6, Spartaner, Xen. Hell.1, 4,1. — Auf 
einer phofäifcgen Münze, Mion. S. v1, 287. — Bei 
Dem. 35, 13 ein att. Demos. 

Ἡοιωτίς, έδος, ἡ, die Boͤotierin; auch adj., as 
Βοιωτέδες πόλεις, Xen. Hell. 4,8, 15; — γῆ, Böos 
tien, Strab. VIII, 379; ΑΡ. Rh. ὃ. ὅ, δ. 

Boswros, ὁ, 1) der Böotter, Hom. u. Folgde. — 
2) 6. des Pofeldon u. der Arne, Nicocrat. bei St.B.; 
ober des Itonus 65., Paus. 9, 1,1, von dem die Böotier 
benannt fein follen. — 3) Athener, gegen den Dem. or. 
39 gefprocdhen. 

Βοιωτοί, ob, das frühere Θάλαμοι in Lalonien, 
Sırab. VIII, 4. 360. 

Βόκχορες, ὁ, ein ägyptifher 8., D. Sic.1,65 ; At. 
x, 814. 

— ὁ, K. von Mauretanien, Strab. XVII, 3. 


Βόλβανκ -αἳ, St. in Karien, Cw. Βολβαῖος, St. B. 

Βόλβη, ἡ, See in Macedonien, Aesch. Pors. 490; 
Thuc. 1, 58 u. A.; auch eine St. daran, St. B. 

Βόλβη. ἡ, Frauenn. Ath. VIII, 344, e. 

Βολβιτίνη, ἡ, St. im ägyptiichen Delta an einer 
Nilmündung, die davon ΒἨολβίεενον στόµα Heißt, 
Her. 2, 17; Strab. Xvırs, 1. 801. Ew. Βολβιτερήτης. 

Βολβός, 6, ein Tänzer, Ath. 1,22, ο, 

Βόλγνος, ὁ, εἰ gallifcher Heerfährer, Paus.7,23,4. 

Boäsol, ol, Drt bei Gorinth, Paus. 2, 36, 3. 

Βολίμη, n, Paus. 7,18, 6.u. Βολένα, 7, 23,4. 

. — ἡ, St. in Achaja, 69. Βολιναῖος, ὅ, 
' 


Βολιναῖος, ὁ, δΙ. in Arkabien, Paus.7, 23, 4. 

Βολισσός, 7, St. auf der aflatifchen Küfte, in Aeo⸗ 
fies, Thuc. 8, 24; St.B.; Ew. Βολίσσεος. 

Βόλκων, ωνος, 6, Syrafufaner, D. Sic. 11, 91. 

Βολογεσιάς, n,tichtiger Βολογεσσνάς. St. am @us 
phrat, vom K. Βολογεσός ([οιβ Οὐολόγεσος) ϱε: 
gründet, (810. Βολογεσνεύς u. Βολογεσιηνός, St.B. 

Βολογεσέφορα, 7, perfiihe St. Ew. Βολογεσι- 
Φορηνός u. -φορεύς, St.B. 

BoAoveog, ἡ, St. in Illyrien, St. B. 

Βομβο-μαχίδης, ὁ, Plaut, mil. gl. 1,1, 14. 

Boußvxn, ἦν Srauenn., Theocr. 10, 26. 

— ἡ, St. B., = Βομβυλία, ij, St. in 
— en, wonach auch Athene benannt iſt, Lycophr. 
7 


Βόμβος, ὁ, ein Seher, Zenob. 2,84; der bei Plut. 
paroem. 1,9 Bonßoos heißt. 

Βομίλκας, a, 6, Karthager, D. Sic. 20, 40. 

Βονώνης, 7, Vonones, Strab. XVI, 2. 

Bovwvie, ἡ, St. in Gallien, Phot. p. 57, 20. 

Άόξος, 6, ein Berfer, Strab. XVI, 4. 779. 

Boös αὐλή, 7, eine Höhle in Cubda, Strab. 

Boos χεφαλαέ, al, 8 in Aſien, Ew. Bevxepa- 
λεύς, St.B. 

Boös οὗρά, 7, St. in Cyprus, Strab. XIV, 6. 

Ἡοπός, ἡ St. der Thebais, Phot. bibl. p.447, 15. 

Ἡοραΐδης, 6, Mannsn., Phot. 24, b, 14. 

Βόρβορος, 6, Fl. in Macedonien, Plut. 

Βόργης, 6, Thracier, Polyaen. 7, 2A. 

Βορεάδης, ὁ, ©. des Boreas, D. Sic. 4,44; p. 
“Ῥορηϊάδης, Antip. Th. 36 (IX, 550). 
Beoozcic, adeg,n,T. des Boreas, Soph. A 19 . 


Βόρέὰς, 6, ©. des Afträns n. der &o, Hes. Th:379; 
Her. 7,189 u.9.; vgl. Lexic. 

Βορειάς, ἡ, — Βορεάς, D. Per. 297; Orph. Arg. 
738 u.a.D. 

Booelyovos, οἳ, Aborigines, Lycophr. 1253. 

Βορειόνεος, παῖς, des Boreas S., Opp. C. 2, 633. 

Βόρειος (ſ. Lexic.), Asurjv, Hafen auf der Inſel 
Tenebos, Arr. An. 2,2, 4: Βόρειο» ὄρος, in Arka⸗ 
dien, Paus.8, A4, 4. 

Βόρξος, 6, Ῥετ[ες, Polyaen. 7, 40. " 

Βορηϊάδης, [. Βορεάδης, fo auf Βορηϊάς, ἡ. Ρ. 
== Ἠορεας u. | 

Βορήΐος, p. == Βόρειος. 

Boonks, έδος, 7, fem. zum Vor., Nonn. 33, 247. 
Booijjc, 6, Hund des Aftäon, Apolid. 3, 4, 6. 

Bop%+a * 6, Argiver, Insor. 2, = Ὄρθαγό- 
oas, vgl. Boͤckh dazu. 

Ἡοριάδης, 6, Aetolier, Thuc. 3, 100. 

Βορίανθος, 6, MRannsn., Suid., wahrfcheinlich cor⸗ 
rumpirt für Βιρίατθος, Viriathus, 

Βορκάνοοι, οἳ, D. Sic. 2,2. 

Βορμίσκοςι 6, Drt in Macebonien, St.B.; δω. 
Βορμίσκιος, vgl. Βρώμισκος. 
Βόῤῥαμα, τα, Bergftadt in Paläflina, Strab.XVI, 

5 >, 


Βόρσιππα, τά, St. in Babylonien, Strab. XVI, 1. 
739; Ew. Βορσιππηνός, St.B. 

Βόρυζξα, ἡ, St. in Pontus, Ew. Βορυξαῖος, St, B. 

Ῥόρυς, ὁ, in Teuthranta, Inser. 2085. 

Βορυσθένης, 6,1) Bl. im europätfcgen Sarmatten, 
der fi in den Bontus @urinus ergießt (Dnipr), Her. 
4,18 u. Bolgde; der Anwohner Βορυσθενείτης, ion. 
Βορυσθενεῖτης, gew. Βορυσδενίτης, Her. a. a. O.; 
Strab. u. 9. fem. Bogvosevitss, ιδος. 

Βορυσθενές, ίδος, ἡ, Inſel vor u. St. am Bo⸗ 
tufthenes (Her. 4,17 νὸ Βορυσθενεῖτέων ἐμπόριο»), 
Strab. VII, 3. 306. 

Ῥόρχος, 6, Nannen., Antiphil. 30 (VII, 622). 

— 7, St. in Aeghpten, Ew. Βοσεραρή- 
της. St. Β. 

Ἡοσπορᾶνοίη. Βοσποριᾶνοί, οἳ, Anwohner bes 
Bosporus, bef. des kimmeriſchen, Strab. VII, 4. 

Ἡοσπόριχος, ὁ, Byzantier, Dem. 18, 90. 

Böonopos, 6, Name mehrerer Meerengen, 4) Θρά- 
κνος, zwiſchen Thracien u. Kleinaften, Her.4,83 ; auch 
Ἡόσπορος allein, Aosch. Pers. 720; vgl. Apolld. 2, 
4. — 2) Κιμμέριος ο). Kıuuspsxds, die die Balus 
Mäotis mit dem Bontus verbindet, Her. A, 43: Aesch. 
Pers. 739; Strab. Auch heißt fo die Küſte an diefer 
Meerenge. Davon die Anwohner Βοσπορανοί, auch 
Boonoetins, St. B. — Adj. Βοσπόριος, auch als 
subst., Strab. VII, 4. 310. 

Ἀόσσος. ὁ, ein Franke, Phot. bibl. p. 30, 20. 

Βόστρα, 1a,St.Arabiens, Inser. 4635; &w. Boo- 
τρηνός u. Bootpaiog, StB. - 

Ἡοστερηνός, ὁ, FI. in Bhönicien, D. Per. 913, vgl. 
Borevs. 

— ὁ, K. von Bithynien, Phot. bibl. p. 

„16. 

Borkıov, τό, St.in Phrygien, Ein. Bozsevs,St.B. 

Ἡότρεχος, ὁ, Herafleot, Inser. BAh. 

Borovag, 6, Myndier, Phot. bibl. p. 147, 21. 

Βοτρυδίων od. Βοτρυλέων, ὠνος, 6, Sitel einer 
Komödie des Anartlas, Mein. I, p. 407. oo. 

Βότρυς, vos, ὁ, Mefienter, Pol. 12,43 u. fonft; 
Ath. ViI, 323, a. — Athener, Inser. 284. 


Ῥότρυς 


Börgus, vos, ἡ, ©t. in Phoͤnicien, Pol. δ, 68, 8. 
ξω. Βοτρνηνός, St.B. 

Βοτεσκᾶται. ol, Scymn. 623. 

Βοττέα, ἡ, Thuc. 2,99; Pol; au Βοτειαία, 7, 
Thuc. 2, 100, u. Βοτειαιῖς, (dos, Her. 7, 123, Lands 
[Φα in Macedonien, &w. Borrsaiog, Her. 7,185; 
Thuc. u. 9. — Adj. Βοτεικός, dazu gehörig, ἡ Bor- 
τιχὴ ΥΠ» == Ἡοττία, Thuc. 

5 ro ὁ, Athener, Lehrer des Zenophanes, 

.L. 9, 18. 

Βουβάκης, 6, Berfer, Arr. An. 2, 11,8. 

Βουβαλίω», ωνος, 6, Mannsn. Theophyl.ep. 65. 

Βούβαλος, 6, Manusn., Inser. 1859, em. für Βού- 


©; 

Βουβάρης, ὁ, Perſer, Her. 5. 24 πα. öfter. Bol. 
Βουπαθης. ' 

Βούβαστες,νος, ᾗ, die ägyptifche Mondgöttin, ber 
Artemis entipreddend, Her. 2,137. 156. Aud = fols 
genden, Her. 2,59 u. öfter. 

Βούβαστος, ἡ, St. in Aegypten, mit einem Tempel 
der Bubaſtis, Ew. Βουβαστέτης, St.B. Auch der 
Diſtrikt Heißt Βουβαστίτης νοµός, Strab., bei Her. 
2,166 auch Βούβαστε. . 

Βοοβεντανοί, oi, in Zatium, D. Hal. 5, 61. 

Βούβρωστις, ος, n, Plut. Symp. 6, 8. 

Βουβών, vos, 6, St. in kycien, Strab. XIII, 
aA; &w. Βουβωνεύς, St.B. 

Bovysleg, 6, Athener, D.L.4, 41, v. |. Βούσελος. 

Βούσειο», τό, St. in Böotien, Π. 16,572. Bei 
St.B. Βούδενα, ἡ, St. in Magnefla. Bei Lycophr. 
359 Heißt die Athene Βούδενα. 

Βούδενος, 6, S. des Argos, -Gründer der Stadt 
Βούδειο»., Eustath. - 

Βουδῖνοί od. Bovdivos, οἳ, ſcythiſche Völkerfchaft, 
Her. 4, 21. 108. 

Ἡουδόριο», τό, = folgom, D. Sic. 20, 49. 

Ἡούδορο» (St.B. Βούδωρο»), τό, Borgebirge in 
sh Thuc. 2, 93. mit einem gleichnamigen Ga= 

ei, 2, 94. 

Bovdvas, ὁ, indiſcher König, Arr. Ind. 8, 1. 

Βούζης, 6, Feldherr des Kaiſers Suftinian, Phot. 
μμ]. 23, 11. 

Βου-ζόγης, ὁ, atttfcher Heros, oder Bein. des Trips 
tolemus oder Spimenides; nad} Suid. auch des Heras 
tes, vom Anjochen der Rinder; παώ Schol. Aristid. 
auch der beim eleufinifchen Ackerfeſte Die HeiligenStie« 
re an den Pflug fpannte (Βουζέγης Schol. ΑΡ. Rh. 4, 
185, wo Βουζόγη, T. eines Lykos, M. des Erginus 
tl). — Adj. Βουζ ύγιος od. Βουζύγενος, diefen Heros 
betreffend, Her. 2,234. — Βουζυγέα, ἡ, eine Familie 
in Athen, die ihre Abkunft von ihm ableitete, B. A. 
221. — Βουζύγιο», τό, das Aderfeh, Phil. ; vgl. 
Plut. praec. conjug. p. 425. 

Βούζυγος (oder Βουξζύγης), ὁ, Athener, Aesch. 


78. 
᾿Ῥούθηρος, 6, Pythagoreer aus Kyzifus, Iambl. 
V.P. ext 


.P. extr. 

Ἠουθία, 7, St. in Jonien, Ew. Βουθιαῖος, St.B. 

Βούδιος, 6, Pyihagoreer aus Kroton, Iambl. V. 
P. extr. 

Βουδόη, 7, St. in Illyrien, Bw. Βουθοαῖος, 
Sı.B 


t. B. 

Βοῦόος, ὁ, ein Sieger in den pythiſchen Spielen, 
Zenob. 2, 66, von dem es ſprüchwoͤrtlich Heißt Βοῦ- 
Φος 82 

Βουθρωτό», to, u. Βουθρωτός, ἡ, St. in Cpirus 
Pape's Wörterb. der gr. Eigennamen, Aufl. IL 


Βουνέας 81 


am Meere, Strab. VII, 6.324 u.9.; Ew. Βουθρωώ- 
reoc, StB. (wird and Bovspwrog gefchrieben). 

Βούκαια, ἡ, St. in Phofis, VLL. Ew. Βουκχαιεύς. 

Βουκάρτερος, 6, Berg in Aflen, Nic. Th. 217. 

Βουκατία, ἡ, Frau aus Ghäronen, Inscr. 1608, ο. 

Bovxcirroc, 0, böotifcher Monaten., dem attifchen 
Samelton entfprechend, Plut. Pelop. 25; Inser. 1608, 
6 u. öfter; auch delphiſch, Inser. 1702. Curt. A. D.7,11. 

Βου-κεραῖς, έδος, 7, Duelle bei Blatäs, E.M. 

Βου-κέφαλα, τά, Borgebirge in Argolis, Paus. 2, 
34, 8. 1. folgdo. 

Βου-χεφάλενα, Strab. XV, 1. 698; ο). Bovxspe- 
Ma, St.B.,n,aud Βουκέφαλα, τά, Arr. An. 5,29, 5, 
St. in Indien am Hydaspes, nad) dem Pferde Alerans 
ders des Br. Βουκεφάλας benannt. Bw. Bovxs- 
φαλέτης, ὁ, St.B. 

Βούκιννα, ἡ, St. in Sieilien, Ew. Βουκινναῖος 
u. Βουκεννάτης, St.B. 

Βουκχίω», ωνος, 6, Mannsn., Alciphr. 3, 43. 

Bov-xAstdins, ὁ, Mannen., Osann. Syll. p. 371. 

Βουκολόβρας, Magier, Phot. bibl. 27, 19, vulg. 
BooxoA. 

Βουκόλια, τά, Ort in Unterägypten, Hel. 1,5. Das 
bei Βουκολικὸ» στόµα, des Nils, Her. 2, 17. | 

Βουχολίδης, ὁ, S. des Bukolos, d. i. Sphelus, 
Athener, 11.45, 938. 

Βουκολίω», ὠνος, ὁ, 1)65. des Lykaon in Arkadien, 
Apolid. 3, 8,1. — 2) 65. bes Laomedon, Π. 6, 22. — 
3) ©. des Φοίαἰαθ, Paus. 8, 5, 7. 

Βουκολίῶ», ωνος, n, St.inArkadien, Thuc. 4,134. 

Βούκολος, ὁ, ©. des Herakles u. ein 65. des Hips 
pofoon, Apolld. 2,7,8.3,10,5; vgl. Βουκολίδης. 

Βουκόλων πόλες, St. in Syrien, Strab. XVI, 758, 

Βουκοπνίκτης, 0, kom. Name eines Parafiten, 
Alciphr. 3, 50. 

Βουλ-αγόρας, 6, Athener aus Alopefa, Dem, 18, 
164, im Pfephisma; auch Andere. — Pythagoreer 
Nachfolger des Mneſarchus, Iambl. V. Ρ. 36. 

Βούλ-αρχος, 6, Mannsn., Inser. 919. — Auf eis 
ner fmyrnäifchen Münze, Mion. 111,193. 

Ἠούλγαροι, οὗ, die Bulgaren, Suid. u. Sp. 

Βουλευτῖνος. ο, aus Aftypaläa, Ross. inscr. 157. 

Βουλεύς, ὁ, 65. des Herafles, Apolld.2, 7,8. 

Bovälas, 6, Athener, Zenob. 2, 86. 

Βουλινοί, os, ein illyriſcher Volfsftamm, Scymn. 
408: St.B., der aud eine Stadt Βουλένη anführt. 
Βουλινεῖς, os, bei Eustath. 

Βοῦλις, ὁ, Spartanet, Her. 7, 134. 

Βοῦλες, ıdos, 7, St. in Phokis am Torinthifchen 
Meerbufen, Paus. 10, 37,2. Bei St.B. ἡ Βούλεια, 
Ew. BovAsos. — Frauenn., Anton. Lib. 5. 

Ἠουλό--θεμος, ὁ, ©. eines Kleinon, Narier, Inscr. 
Rh. Muf. N. F. 11, 1,95. 

Βουλτούρκνος, 6, Vulturcius, App. B. 0, 2, 4. 

Βούλω», ὠνος. 6, Gründer von Βοῦλις, Paus. a. 
a. 5). — Phlyafier, Inser. 305. Siphnier, 2347, 9.--- 
Ein Schüler des Philofophen Lykon, D.L. 5, 70. — 
Auf einer Iydifchen Münze, Mion. IV, 36. 

ἨΒούμωθδος, ὁ, Bl. in Afiyrien bei Saugamela (v.1. 
Βούμαδος u. Βούμηλος), Arr.An.3,8,7. 6,11, 5. 

Βούναρτις, ἡ, St. in Libyen, Ew. Βουναρτίτης, 

Β 


t.B. 

Βούνας, ö, Athener, von dem es fprüdwörtlich Hieß 
Βούνας Φικάζεν, von Binem, der die Entſcheidung im⸗ 
mer aufichlebt, Zenob. 2, 67. 

Βουνέας, ö, Eleer, Phot, 451, a, 30. 
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82 Βούνειμα 

Βούνειμα, τα, St. in Epirus, St.B. 

Bov-vixos, ὁ, ©. der Helena u. des Paris, Tzetz. 
H. 444. 

Βοῦννος, ἡ, St. in Illyrien, Ew. Βούνννος, St.B. 

Βουνόμενα, ἡ, au) Βούνομος, ber alte Name von 
Bella in Macedonien. 

Ἠοῦνος, 6, ©. des Merkur, Paus. 2, 3, 10. 4,7. 

BovoAoöcxos, os, die Volsci in Stalien, Suid. 

Bovovouos, οἱ, Bolt am Phafis, Orph. Arg. 
1043. 

Βούπαλος, 6, Bildhauer, Paus, A, 30, 6; von Hip⸗ 
ponar verfpottet, Ar. Lys. 362. Davon adj. Βουπα- 
λενος, Phil. Th. 83 (VII, 405). — In Korkyra, Inser. 
41869. 

Βουπάρης, 6, Perſer, Arr. An. 3, 8,5. 

Βού-πορθμος, 0, Berg in Argolis, Paus. 2, 34, 8. 

Βου-πράσιο», τό, St. u. Gegend in Elis, an der 
Graͤnze von Adhaja, Il. 2, 615 ; hei Strab. VIII, 3.345 
Βουπρασίς. Na St. Β. auch ein Flug. Ew. Βου- 
πρασιεύς, Βουπρασίω» u. Βουπρασέδης. - 

Βοῦρα (auch Bovpa geſchr.), ἡ, St. in Achaija am 
forinthifchen Meerbufen, Her. 1, 145 u. A. Nach Ρα». 
7,25, 8 nach einer ται fo genannt. Ew. Βουραῖος u. 
Bovosog, Ρο]. 2,41, — Adj. Bovgaixog, wie Paus. 
7, 25,10 auch einen Fluß daſelbſt nennt. 

Βουραία, n, St. in Italien, Ew. Bovpaios, St. B. 

Ἠουρδίγαλα, 7, St. im aquitanifchen Gallien 
(Bordeaux), Strab. Iv,2. 190. 

Bovosvra, ἡ, od. Βούῤῥινα, Duelle auf ber Zufel 
- Ros, Theocr. 7, 5. 

Βοῦρες. 6, Spartaner, Plut. apophth, Lac. p. 244. 
©. Βοῦλις. 
Βούρχιος, 6, Mannsn., Ath. v1,253, a; D. Sic. 
52 


Βοῦῤῥοι, ol, germanifches Volk, D. C. 68, 8. 

Βουρχανίς, ἡ, Inſel bei Oftfrieslaub, Strab. VII, 
4.291, Υ.]. Βορχ. 

Βουσαί, οἳ, Volksſtamm der Meder am Faspifchen 
‚Meer, Her. 1, 101. 

Bovaäs, &, 0, Name, Phot. bibl. p. 28, 12. 

Βουσελίδα., οἳ, Batronymikon zum folgd., Dem. 


43,79. 
Βούσελος, 6, Athener, ἐξ 0ἵου, Dem. 43, 19. 
Βούσῖρις, εδος, ὁ, 1) ©. des Ῥο[είδοι, alter K. 

von Aegypten, Apolld.2, 5,11; Isocr. u. A. — 2) 7, 

&t. im ägyptifhen Delta, Her. 2, 59; Strab. XVII, 

4.802. Ew. Βουσϊρέτης, wie auch das Gebiet ὁ Bov- 

σιρίτης νομός heißt, Her. u, Strah.a. a. D. — Komö- 

die des Antiphanes, Mein. 1,325. u. des Gratinus, II, 

Ρ. 31 u. anderer Komiker. 

Βούσμαδες, 7, St. in Ifaurien, Ew. Βονσμαδιώ- 
της. St.B. 

Βοῦσος, -- Ἔβουσος, Ὁ. Per. 457. 

Βοντάδαε, οἳ, 4) Nachklommen des Boutes, alte 
angefehene Familie in Athen, aus der Priefter des 
Poſeidon u. der Athene gewählt wurden, auch Ἔτεο- 
Bovradas, vgl. Inser. 666. — 2) attifcher Demos zur 
veneiſchen, fpäter aͤgeiſchen Phyle (Βούτεια, Har- 
pocr., Βουτία, Suid.). 

Βουτακίδης, ὁ, Grotontat, Her. 5, 47. 

Άουταλίω», wyos, ὁ (Mannsname), fo hieß ein 
Stüd des Antiphanes, Mein. I, p. 331. u. des Xenar⸗ 


dus, p. 434. 

Ἡούτας, 6, Milefier, Paus. 6, 17,3; vgl. Plut. 
Rom. 24. 

Βούτη, ἡ, Αοἱ.ς- Bvid. -: , 


Βραυρών 


Βουτελῖνας, ὁ, Anführer der Franken, Ep. ad. 400 
(App. 312). 

Βούτης, 0,©. des Teleon, Argonaut, der nad Pan⸗ 
dions Tode Priefter des Bofeidon u. der Athene wur⸗ 
de, ΑΡ. Rh. 1,95; Apolld. 9, 25. 

— os, germaniſches Volk, Strab. VII, 1. 

0. | 


Βοῦτος, ἡ,Ξ- Βουτώ, Strab. ΧΝΙΙ. 1. 802. 

Βούτριο», τό, Städtchen in Umbrien, Strab. v,1. 
214: Ew. Βουτρῖνος, St. B. 

Βουτώ, οὓς, ἡ, St. im ägyptifchen Delta an der 
febennytiichen Nilmündung, Her. 2, 155 (au Βούστ] 
u. Βοῦτος). mit einem berühmten Orakel der Leto, pie 
auch Βοντώ davon hieß, St. B. — 2) St. in Aegyp⸗ 
ten, nahe an Arabien, Her. 2,75; — Βουτηκὴ λίμνη, 
bei der erfteren St., Strab.a.a.D.; (δι. Bovroi- 
της. St. Β. 

Βου-φάγιο», τό, Drt in Arfavien, Paus. 8,26, 8. 

Bov-payos, ὁ, δί. in Arkadien, Paus. 8,26, 8. 
auch ein Heros, 8, 14, 9. 

Βουφία, ἡ, Ort in Sichonia, Ew. Bovosevs,St.B, 
Βου-φονιών, ὦνος, ὃ, Monatsname in Tenus, 

DSCT. 

Βου-φράς, «dos, 7, Infel oder Hafen an ber Weft- 
füfte Meileniens, Thuc. A, 118. 

Bovyaltso», τό, Sırab. VII, 7. 324, = Βούχετα, 
7, St. in Epirus, Dem. 7,32 Beim Schol. Od. 15, 
85 iſt Βούχετος irrthümlich nach Sicilien verfept. 

Βοωσης, 6, Rannsn., Pol. 1, 24, 6. 

Βοώ», ὤνος, 6, |. Harpocr. v. ἐπιτρέπειν. 

Boayyas, 6, Sohn des Strymon, Gründer von 
Olynth, Conon. 4. - ; 

Beayaneie παρθένος, Lycophr. 1379, Kaeira, 
T. des Branchos. 

Ἡραγχίδαε, ol, Nachkommen des Branchos, erbli⸗ 
che Prieſter des Apollo in Milet, οὐ. eines altberühm⸗ 
ten Orakels bei Milet, Her. 1,158; Strab. XIV, 1. 
Der Ort felbft mit dem Tempel u. Orakel, ai Boay— 
xtdas,Her. 41, 92. 2, 159 n. fonft. aber 1,158 fagt es 
πέµψαντες ἐς τοὺς Βραγχέδας. 
ώς dor, 651. in Sogblana, Strab. XI, 

Βράγχιος, ὁ, Bein. des Apollo, Orph. H. 34, 7. 

Βράγχος, 6, 66. des Apollo, Weiffager, Luc.D.D. 
2. rind XIV, 1. 634; Conon. 33; vgl. Schol. Plat. 
p. 379. 

Ἡραγχυλλέδης, ὁ, ein Bootarch, Paus. 9, 13, 4. 

Βράδυλλες, εος, 6, illyriſcher Heerführer, Hellad. 
bei Phot. bibl. p. 530, 36. 

Ἡράζης, 6, Perfer, Phot. bibl. p. 248, 12. 

Ἡραισοέ, οἳ, Volkerſchaft in Macebonien, St. B. 

Βράκαρες oder Βράκαροε, ol, in Eufitanien, App. 
Hisp. 72. 

Boaota, 7, T. des Kinyras, Apolid. 3, 14,4. 

Βρασιαί, ai, = Ἡρασιαί, Paus. 3, 21, 7. 

Βρασίδας, ὁ, Spartaner, bei. ein Feldherr im pe⸗ 
loponuefifchen Kriege, Thuc., adj. Ἡρασέδειος, id. 

‚71. 

Ἡρασ/λᾶς, ὁ, Koer, Thuc. 7, 11. 

Βραυρω, os, ᾗ, Frauenn. Thuc. 4, 107. 

Βραυρώ», ὦνος, ὁ, attifcher Demos n. Flecken un= 
weit Marathon (nach einem Heros Βραύρω» benannt), 
Her. 4, 445: davon hieß Die Artemis Boavgwnsa, u. 
τὰ Βραυρώνια das Fer diefer Artemis, Ar. Lys. 
849; Din. 2,12; Strab. IX, 1. 399. — Adv. Beav- 
ῥώνοδεν, von Br., Βραυρώνάδε, nad Br., Βραυ- 


πο u 





; : 
Βραύρων 
ρῶνε, in Br., St.B., Ew. Βραυρώνιος. — Aber 
Βραύρων, ωνος, ὁ, Athener aus der bippothoontis 
[ει Phyle, Inser. 272. 
Boazäs, ὁ, Mannen., Inscr. 1613. 1626. 
Βραχμά», ἄνος, 6, gew. plur. οἳ Βραχμᾶνες 
(Braminen), die Kafe der Gelehrten bei den Indiern, 


Strab. Xv, 4; Arr. 6,7. 6,16,5; Luc. fag.6. ©. 2 


απΦ Zauaraios. 
Βραχία, ἡ, hieß der arabiſche Meerbufen, St. B.; 
Anwohner Βραχιηνός. 
. Βραχύλη, 2, St. in ἁξτεία, (610, Βραχυλαῖος, 
3 


Βραχύλλης, 0, Böotier, Pol. 17, 4, 2 u. öfter. 
Βραχυλλέζης, ὁ, Manusn. auf einer kariſchen Muͤn⸗ 
je, Mion. S. v1, 543. 
Βράχνυλλος, Athener, Dem. 59, 22. 
Beea, ο) St. in Thracien, (δω. Βρεαῖος od. Βρεά- 
in, St. B. 
Βρεαλλωνέδης, ὁ, Mannsn., Inser. 3064. 
Βρέμεο» ὄρος, in Phrygien, Conon. 1. 
Βρέμω», ωνος, ὁ, Mannsn., Qu. Sm. 11, 41. 
Βρενθεάτης, ὁ, Bl. in Arkadien, Paus.5,7,1. Bon 
ΒρένΘη., ἡ, Stäbtchen in Arkadien, Paus. a. a. D. 
Βρένθιες, 7, Ort in Troja, Schol. Il. 4, 88. 
— oͤ, Anführer der Gallier, Strab. IV, 1. 
187 


Βρεντέσιο», τό, minder gut Boerinosor, die St. 
Srunduflum in Unteritalien, Her. 4,99; Strab. VI, 
3.281 ff., u. A.; Ew. Βρεντεσῖνος. 

Βρεττᾶνέα, ἡ, Britannien, D. Sic. 5, 22 u. A. (auch 
Βρετανία geſchr.) 

Βρετᾶννοί, oĩ (ᾳυά Βρετανοί geſchr., D. Per.566), 
die Britannier, Pol., Strab. u. A. — Adj. Boœctræaru 
206,3. B. al Βρειτανκκαὶ vĩco⸗, Pol.; fem. Bos- 
ταννίς,ίδος, 9. 

Βρεττία, 
Strab. ; αιώ 7) Βρουστία, St.B. — Adj. Βρεττιᾶνός, 
.B. Βρεττιᾶνή = Βρεττία, Pol.1,56, 3. — Kor 
mödie des Alexis, Mein. I, p. 398. 

Βρέττεοι, ol, Bruttii, Pol., Strab.; δεί D. Per. 363 
Boevrsos“ St. B. Boovzrsos" App. Βρύττιου, 

Bo£rrog, 6, ©. des Heralles, nad dem Ἡρεττία 
genannt fein foll, St. B. 

Besüxos, ol, Bolk in Pannonien, Strab. VII, 314; 
D.C. 55, 34. 

Ερεῦνοι, ol, Volk in Illyrien, Strab. IV, 6. 206. 

Βρῆννος, 6, der Ballier Brennus, Suid. 

Ηρῆσσα, ἡ, ſteht für Βρίσα, E.M.214, 7; Βρη- 

σαΐς, Inser. 2042. 
Βρίαδα, τά, St. in Piftdien, Strab. XII, 7.570. 
Bosixas, ὁ, Aeginet, Paus. 8, 5, 10. 
Βριαντικὴ χωώρη, in Thracien am Kiffos, Her. 7, 
108. 

Βριάρεως, w, ὁ, einer der Hundertarmigen Riefen, 
ll. 1,403; Hes. Th. 714.817 ; gen. Bos«prjos, Nonn. 
D. 39, 291. 

Βρίγαντες, ol, Bolkin Britannien, Paus. 8, 43, 4. 

Βριγάντιο»,τό, St.der Βρεγάντνοι (amDBregenz), 
Strab. IV, 6. 206. 

Ερίγες, οὗ, == Βρυγού, w. m. ſ. 

Βρίζανα, perfifcher δ/., Arr. Ind. 39, 7. 

Βριζώ, οὕς, ἡ, Göttin in Delos, Ath. VIII, 335, a. 

—— ὁ, Herakleot, Memn. bei Phot. p. 
237,4, 

een Kaftell in Sicilten, unweit Leon 


tint, Thuc- 5, 4; Ew. Βρικενννάτης, Si. Β. 


η : 
ἡν Landſchaft δες Brustii in Unterttalten, 
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Βριλησαός, ὁ, Berg in Attifa, Thuc. 2,23; adj. 
Βριλήσσιος. 


Βρυμίας, ὁ, &leer, Paus. 6, 16, 5. 

Βριμώ, οὔς, ἡ, Die Zürnende, d. 1. Proferpina, ΑΡ. 
Rh. 3, 861 ; Lycophr. 1176; Luc. Necyom. 20; VLL. 

Fa ᾗ, (St. Brescia) der Inſubrer, Strab. v, 


Βρίσα, Borgebirge von Lesbos, davon hie 4ιόνυ- 
σος Βθισαῖος, Sı.B. 
Βρεσεύς, ὁ, Manusn. 11.4, 392. 
Ἠρισηΐς, έδος, ἡ, δεῇει Tochter, Π. 1,184 ff. 
Βρέσω», ωνος, ὁ, Macebonier, Arr. An. 3, 12, 9. 
Βριτόµαρτες, ἡ, Eretifche Nymphe, T. bes Zeus u. 
der Karme, auch Ilxzuvva genannt, Callim. Dien. 
189; Paus. 2,30, 3. 3,14,2; Strab.X, 479. Aud 
Bein. ver Artemis. 
Βριτόµαρτος, ö, galliſcher K. Plut.Rom. 16. 
Boöyyos, ὁ, 1) Nebenfl. des Iſter in Möften, Her. 
4, n —2) un Nonn.D. 17,40. 
00x05, ο, Mannsn. auf einer phryaifchen Müns 
ae, Mion. S. VII, 607. ne 
Βρόμβιος, 0, Nonn. 13, 544. 
Βρομερός, 0, Macedonier, Thuc. 4, 83. 
Βρομία, ἡ, serva, Plaut. Amphitr. 
Boöusog, 6, ©. des Aegyptus, Apolld. — 2) Bars 
chus, [. Lexic. 
Βροντέας, ὁ, == Ἡροτέας, Tzetz. exeg. p. 68. 
Βρόντης, ὁ, Cyklop, κ. Th. 140. — 
οντῖνος, ὁ tbagoreer aus Metapontum 
Iambl. ο, 36; πι ων — 
Bobvrour, uvoc, ὁ, Mannsn., Τχοῖς. exeg. 132. 
Ἡροτέας, o, V. u. S. des Tantalus, Paus.3,22,4. 
Βροτῖνος, ὁ, Philoſoph, Phot. cod. 167, vielleicht 
Boovtivos. 


Ἡρούκτεροε, ol, die Bracteri in Deutfchland, Strab. 
να, 291, 

Ἡρουσιὰς ya, n, Con. amat. 46; Εροῦσιες, 7, 
Theil Macebeniene, St. B., von — einem S. 
bes Emathius. Ew. Booũdoc. 

Ἀρουτοβρία, v, St. in Bätifa, Ew. Βρουτοβρια- 
vos, St.B. - 

Βροῦτος, ὁ, der rõm. Name Brutus, Suid. u. A. 

Βρουττία, ἡ, u. Βρούττιον, ob, = Βρεττία͵ St.B. 

Βρόχι,λλα, ἡ, Frauenn., Inscer. 1613. 

Βρὀχοι, oi, ein Flecken unweit T£dde,Pol.5, 46,1. 

Βρυάλεχος, 6, Mannen., Poll. 4, 104. 

Bovavıov, to, St. in Thesprotien, Strab. VII, 7. 
327; Ew. Bovavıos,St.B.e 

Βρύαξες, κδος, o,athen. Bildhauer, Paus. 1, 40,6. 

Bovas, αντος, ὁ, 1) ©. des Darius, Her. 7, 72.— 
2) Argiver, Paus. 2, 20, 41. — 3) Bythagoreer aus 
Kroton, Iambl. V. Pyth. 56. und ein Anderer aus Tas 
rent, ibd. 

Bovynides νῆσοι, αἲ, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 1012, von 
Βρύγοι. 

Βρυγίας ober Βρυγιο», St. in Macevonien, Ew. 
Βρύγιος, St. B. 

Bovyos, ob, oder Βρέγες, thraciiches Volk an der 
Graͤuze von Macedonien, Her. 6,45; Strab. Bon 
ihm follen die Povᷣyec in Aften Rammen, Her. 7,73; 
— Beöyot, os, Bolf Illyriens, Strab. VII, 326. 

Βρυέννιος, ὁ, fpäter Mannsn., vgl. Fabric. bibl. 
gr. 111,649. 

Bovxn, ἡ, = Βεβρύχη, w. τα. [. 

Βρύλλιο», τό, St. απ ber Propontis, St.B. Ew. 
Βρυλλιανός. 
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Ἡρυσάκιο», τὸ, St. in Illyrien, St. Β. Ew. 
Bovoaxot. 

Βρυσεναί, ai, St.in Lafonien, 11. 9,583 ; Bovoses, 
Paus. 3,20, 3; St. Β. Βρυσναέ, St. in Elis. 

Ἡρυσκίδης, ὁ, Mannen., Inser. 3064. 

Βρυστακία, ἡ, St. der Denotrer, Ew. Ἀρυστα- 
χιάτης, St. Β. 

Ἠρύσω», ωνος, 6, Mannsn., Simon. 63 (ΧΗΠ, 
20).— Herafleot, Plat. Ep. X111,360,c; Ath.X1,508, 
d, Schüler des Pythagoras; Iambl. 36 (auch Βρύσ- 
σων ρε[ώτ.). — Ein Eynifer, D. L. 6, 85. 

Βρυτίδα», ot, athen. Geflecht, Dem. 59,59, wo 
fonft Βρυτεάδαν ftand. 

Bevttios, of, = Βρέττιοι, Luc. u. 8. Sp. 

Βρύχω», ὁ, Fl. in Macevonien, Lycophr. 14.08, 
fonft Βρύχος. . 

Βρύχω», ωνος, 0, Platäer, Inser. 1542. 

Ἀρνώ, οὔς, ἡ, Pythagoreerin aus Argos, Iambl. 

Βρωμίσχος, ἡ, St. in Chalcidice am See Bolbe, 
Thuc. 4, 103. Bgl. Βορμίσκος. 

Bowrivog, ὁ, Suid. ν. Θεανώ, f.1. für Βροντῖνας. 

Bvaos, of, libyſches Bolf, Nic. Dam. p. 150. 

Βύβαι, os, thracifches Volk, St. B. 

Βύβασσος, ἡ, St. in Karien, St.B.; davon Χεζ- 
ῥόνησος ἤ Βνυβασσίη, in Karien bei der knidiſchen 
Halbinfel, Her. 4, 174. : 

Βύβη, ἡ, St. in Stalien, St.B. Ew. Βυβαῖος. 

Βνυβλιανός, ὁ, Milefier, Inser. 2878. 

Ἠύβλινα Son, Gebirge in Aegypten, Aesch. Pers. 
817. 
Ῥυβλές, έδος, ἡ, Duelle in Milet, Theocr. 7,144; 
Ἠυβλιάδες, Nonn. 3, 109. 

Βύβλες, ıdos, ἡ, Schwefter des Kaunus, Parthen. 


41. 

Ἠύβλος, ἡ, 1) St. in Phöntzten, Strab. ΧΥΙ, 2. 
755; Ew. Bußdsog, Luc, u.9. — 2) St. im ägypfis 
fen Delta, St. B. 

Βυζάκιοε, οἳ, Bolt Libyens, Strab. 11, 5. 131; die 
Landfhaft Βυζακχία, St.B.; auch Βυζάκιο», Sp.; 7 
Βυζακὶς χώρα, Pol.; Βυζαχηνή, Phot. 1A, a. 2. 

Βνυζάντιον, τό, St. in Thracien am Bosporus, 
Her. u.4.; &w. Βυζάντιος, auch adj. fem. Βυζαν- 
τές, ίδος, 1. Βυζαντιάς, adoc, Anth.öfter. 

Bilas, αντος, 6, ©. des Ῥο[είνοα, Gründer von 
Byzanz, D. Sic. Nach Andern der Führer der Mes 
gareer nach Byzanz. — oĩ Βύξαντες, nach St.B. liby⸗ 
fches Bolf, = Βυξάκνοι. 

Βύξηρες, οἳ, Bolf im Pontus, an ber Graͤnze von 
Kolchis, ΑΡ. Rh. 2,396; Strab. X11, 3.549; Βνζη- 
θικὸς Asumy, St. B. 

Βύζης, 6,1) = Βύξας.--- 2) K. von Babylon, Co- 
non. 12. — 3) Narier, Paus. 5, 10, 3. 

Εύξενος, 6, — Βύξας, Zenob. 2, 63, vielleicht [.8., 
von dem das fprüchmwörtlich gewordene Βυζένη παῤ- 
ῥασία abgeleitet wird. 

BuLovot, os, unbekanntes Bolf, Zenob. 5, 25. 

Βυθημανεῖς, ol, Volk am rothen Meere, Phot. 
bibl. 457, 4. 

Βύχελλος, 6, Sieyonter, Paus. 6, 13, 7. 

Βύκκων, wvos, ö, ein Diener bes Homer, nad 


Tzetz. 
Βυλάξωρα, τά, große St. in Bäonien, Pol. 5, 97,1. 


Boyavos 


— ᾗ, Landſchaft δεί Βσλλις, Strah. VII, 5. 


Βνλλίονες, οἳ, die Bulliones in Illyrien, Strab. VIE, 
6. 326; Βουλινοί bei St.B.; Βουλιμεῖς, D. Per. 


. 387. 


Βνλλις, sdos, ἡ (οῦλλες, Ριο].). St. in Illyrien, 
Strab.a.a.D., Ew. Βυλλιδεύς, St.B. 

Βύμαξος, St. der Bäoner, St.B. 

en ο έδος, ἡ, Pythagoreerin, Iambl. V. Pyth. 
extr.,i.d. 

Buvn, ἡ, Lycophr. 407; nad Drac. p.32 die Got⸗ 
fin Ino; vgl. Theognost. can. 106. 

Βυξεντῖνος οἶνος, ὁ, aus Stalien, Ath. 1,27, a. 

Βυρεβίστας, od. Βοιρεβίστας, 6, R. der Geten, 
Strab. VII, 3. 303. 
— n, die Burg von Karthago, Strab. XVII, 


3 
Βυρσένη, ἡ, tomifcher Frauenn. für Μυρσίνη, Ar. 
Equ. 449 (von Leber, mit Anfpielung auf Kleon). 
Βύρχανες, ἡ, Inſel, Strab. 7, 1, 3. 
Ἠύσιος, 6, delphifcher Monat, Inser. 
Bvavaios, os, Stamm der Bebryfer, von ihrem 


Könige Βύσνος, St. Β. 
Βυσσᾶτις, dos, ἡ, Landſchaft in Afrifa an der Fleis 
nen Syrte, Pol. 3,23. Bol. Bulaxıos. A 


Ἠύτος, 6, Mannen., f. Βέτος. 
Εύττακος, ὁ, Athener, S. eines Pyrchus, 4αμ- 
πτρεύς, Inser. 125. — Auf einer athentfchen Münze, 
Mion. 11,117; — Macebonter, Pol. 5, 79, 3. 
Βωδακράτης, 6, Mannen., Inser. 2448. 
. meer ἡ, St. in Theffalien, Ew. Βωδωναῖος, 
t. 


Βώχαρος, 6, Sl. auf Salamie, Lycophr. 451; [ρᾶ- 
ter Βωχαλύας, Strab. IX, 1. 394. | 

Βῶχρος, 6, Mannen., Mion. II, 228. 

Beolc, ἡ, die St. Vola in Latium, St.B.; Ew. Bu- 
λανός, D. Hal. 

Βωλανός, ὁ (Volanus ?), Mannsn. auf Münzen, 
bei Mion. 111, 223. S. vı,334. . 

Böck, axos, ἡ, Städtiben in Elis, Pol. 4,77. . 

Βωλεγγαε, ob, indiſche Völkerfchaft, St. B. 

Βῶλις, εδος, 6, Kreter, Pol. 8, 17. 

Βῶλος, 6, Mannsn., Suid. 

Βωμιεεῖς, οἳ, Volk Aetoliens an ver Graͤnze Theſ⸗ 
faliens, Thuc. 3,96; Strab. X, 2. 451. 

Bolusos, 6, Monatsn., Inscr.Lam. 4 5. Curt. A.D. 

Bayuof, ob, Gebirge in Aectolien, St. B. 

— n, St. in Oberitalten (Bologna), Strab. 
v,1.216. 

Βώρακος, 6, Mannsn., Inser. 

Boguos, 6, au; Βώρεμος, 6, ©. des Upios, ein 
Mariandyner, Aesch. Pers. 938; Ath. XIV, 620. 

Βώρος, 6, 4) 65. des Berieres, Π. 16. 477. — 2) 
Fr II.5, Ah. — 3) ©. des Penthilus, Paus. 2, 

Βώσταρος, 6, Bunier, Ρο]. 4, 30. 79. 

Βώστωρ, ορος, ὁ, Bunier, Ρο]. 8, 98. 

Ἠωσφόρος, ὁ, Mannen., Con. 7. 

Βωτᾶς, &,6,— Βώστεαρος, App. Panib. 53. 

Βωταχίδαι, Drt in Artabien, von Βώταχος bes 
nennt, St.B. 

Βώχανος, 6, Mannsn., Suid. 


| βαθηνός, δι. Β. 


Γαβαά 


Γαλαχώ 85 


1. 


Γαβαα, ἡ, St. in Baliläa, Ew. Γαβαηνός, Ios. 
St. B. Γάβα, Γαβηνός: vgl. Plut. Eumen. 15. 
Σαβαθαά οὗ. Γαβάδη, St. in βαΐάβίαα, Ew. Γα- 


Γαβαέ, ai, Bergfeftung in Sogdiana, Arr. Απ. 4, 
— Krüger Bayas Stadt in Perfien, Strab. XV, 


— — ö, perſiſcher Satrap in Phrygien, Xen. 
yr. 2, 1, 5. 

Γαάβαλα, τά, St. in Syrien, Strab. ΧΝΙ, 753; 
Paus. 2, 4,8. Ew. Γαβαλέτης u. Γαβαλεύς. 

ο. οὗ, Bolf im aquitanifchen Gallien, Strab. 
Iv, 2.191. 

Γαβαουπολες, ἡ, St. in Baliläa, Ew. Taßaouno- 
Μίτης, St.B. 

Taßaga, τά, St. in aliläa, Ew. Γαβαρηνός, los. 
de vit. Av. 

Γαβαώ ob. Γαβαών, St. in Zubäa, N.T. Em. 
Γαβαωνίτης. 

Γαβεανή, ἡ, od. Γαβιηνή, Landſchaft in Perfien, 
Strab. X v1, 745; D. Sic. 19,26; Ew. Γαβηνοί, Plut. 
Eum. 15, nad der St. Γαβαί benannt. 

Taßivsos, ὁ, der röm. Name Gabinius, Strab. u. A. 

Γάβεοε, of, die St.Gabii in Latium, Strab. v,237; 
Ew. Taßitas, St. B. 

Γαβο-κλῆς, έους, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus 
Kolop hon, Mion. III, 82. 

Taßoüta,n,ein großer Wald in Deutſchland, Strab. 
vir, 1. 292. 

Γαβθιήλυος, ὁ, ſpaͤterer Mannsn., Leont. 2 (Plan. 

2 


). 

Tayas, ci, St. in &ycien, Ew. Γαγαῖος, nad) St.B. 

am Γαάγης δΙ. . 

Γάγγη, 7, &t. in Indien, Strab. Xv, 719. 
Γάγγης, 6, 1) der indiſche Fl. Ganges, Strab. a. a. 

D.u.9. ΛάΙ. Tayyntıxos od. Γαγγιτικός. ---- 2) ©. 

defielben, K. der Aethiopen, Philostr. ΥΠ. Apoll, 

3. 6 


’Tdyyee, ἡ (τά, Ath. I, 82, c), 664. in Paphla⸗ 
gonien, Strab.xX11, 562; Gw. Γαγγρηνός, St.B., der 
auch eine St. In Arabien des Namens auführt. 

Γαγιανός, 6, Rhetor aue Smyrna, Phryn. 418, 
[οί wohl Τατιανός heißen. 

Γαδάμαρτα, τά, Gegend in Medien, Polyaen. 6, 
6,14. Bei D. Sic. 19, 32. 37 Γάµαργα u. Γαδά- 
µαρλα, mit v. J. 

Γαάδαρα. τά, 1) St. inPBaläftina, Ew. Γαδαρηνός, 
Pol., N. T., Strab. XVI, 769. Gegend dabei Γαδα- 
ρές, έδος, Strab.a.a.D.; au ΤΓαδαρῖτις, Ios. — 
2) eine andere St. in Gölefyrien, wo Meleager, ber 
Dichter, geboren, Ew. Γαδαρεύς, St.B. 

Γαδατας, 6, Afiyrier, Xen. Cyr. 5,2, 2 ff. 

Tadde, Ort in Arabien, Ew. Taddnvos, St.B. 

Tadsıpa, τά, ton. Γήδευρα, die St. Gades an der 
Mündung des Bätis, Pind. N. 4,69 ; Her.4, 8; Strab. 
111, 167 ff; Ew. Γαδειρεύς, nad) St. B. audy Γαδει- 
ofıns u. Γαδειραῖος, wie ladesgavos‘ foaud Strab. 
— Adj. Γαδευρικός, 3.3. χώρα, Plat. Critia. 114, b 
(hiernach iſt Γάδειρος auf Griechiſch — Εὐμηλος):; 
fem. Tadssofs, Strab. a.a. DO. — Γαδειρόθεν, aus 
Gades, Anth. (XIV, 121). 


ΓΣαδιλωρῖτις, sdos, n, Landfchaft im Pontus mit 
ne Stadt Γαδιλώ», Strab. ΧΙΙ, 546. Bel. Γαζε- 

or». 

Γαδιτανῶν πόλις, ἡ, Strab. 3, 2,1, = Γάδειρα. 

Γαδρωσία u. Γαδρωσός, [. Γεδρωσία. 

Γαέτη, ἡ, Frauenn., Inser. 698, 

Γάζα, n, 1) St. in Baläftina an der Graͤnze Aegyp⸗ 
tens, Strab. x v1, 759 u. 9.; Ew. Γαξαΐος. --- 2) St. 
in Sogbiang, Arr. 4,2,1. | 

Talaxa, ἡ, St. in Medien, St. B.; iſt auch Strab. 
ΧΙ. 523 für Γάζα zu lefen. 

en n,Landfhaft am Pontus, Strab. XII, 


᾿Γάζαρα, ἡ, Gt. in Paläfina, N.T. Ew. Γαζα- 
ηνός. 

Γαζελών. ὤλος, ὁ, St. am Pontus, v. 1. für Ta- 
διλών. au Γαζηλωτός u. Γαξελωτός wird gelefen 
u. Γαζελωνῖτις vermuthet. 

Γαζίουρα, τά, St. am Pontus, Strab. X11, 547; 
D. Cass. 35, 12. , 

Γάΐος, ὁ. indifche St., Ew. Γάζνος, St. B. 

Γάζωρος, Stadt in Macevonien, Ew. Γαζάριος, 
St.B. 

Γαηνός, 6, Trojaner aus Gargarus, Qu. Sm. 10, 


Γαθέαι, ai, St. in Arkadien, Paus. 8, 34, 6. 
Γαθεάτας, ὁ, Fl. bei diefer St., Paus. a. a. O. 
Γαθιάδας, ὁ, ein Heros, Hesych. 

Γαθονία,͵ n, St. Lakoniens, Sp. 

Γαἴα, ἡ, αΗ. In, Sem. des Uranus, Hes. Th. 116 
u. A. Davon Γαιτήϊς, 6, ©. der Gaͤa, Od. 7,324; 
fem. Tœmiç, Antimach. 

Γαϊανός, ö,fpäterer Name, Suid. 

Γαιζῆται, οἳ, galliſches Bolf, E. M. 223,16 aus 
Eupbor.; vgl. Eust. zu ll. 2, 140; vgl. Γαισάται. 

Γάϊος, ö,der röm. Name Gajus. 

Γαισάταε, οἳ, u. Γαεσάτοε, ein Bolf im narbonen> 
fifchen Gallien, fpäter zwifchen den Apenninen u. dem 
Padus, Pol. 2, 22 u. öfter; Strab. v,212. Bei Plut. 
Marc. 3 Γεσσάταν' bei St.B.Taljjtas. ©. aud Γαι- 


Litas, 

Γαίσνλος, 6, Spartaner, Plut. Dion. 49. 

Γαίσωνιωνος, 6, Nebenfl. des Mäander in os 
nien, Her. 9, 97. 

Γαιτιᾶνός, 6, Mannen., Phot. cod. 151, vulg. 
Γεντιανός. | 

Γαντουλία, auch Γετουλία, ἡ, Landfchaft im nord⸗ 
weftlichen Afrika, Ath. II, 62,9) St. B. 

Γαιτοῦλοε, οἳ, Bolt im nordweſtlichen Afrika, 
Strab. XVII, 826 ff. 

Taswuväs, ἄτος, 6, Mannen., Inscr. 
: νο os, illyriſche Volkerſchaft, Strab. VII, 

. 316. 

Γαλάδρα, 7, St. in Macedonien, Lycophr. 1444. 
Ew. ΦΙαλαδραΐος, auch adj., ibd. 1342, 

Γαλαῖσος. ὁ, Fl. bei Tarent, Ρο]. 8,35 ; — Mannes 
name, D. Cass. 60, 16. | 

Γαλακτίων, ωνος, ὁ, Dannsn., Suid. 

Γαλακτο-φάγοι, ὁ (Milchefier), Bolt im afiati⸗ 
ſchen Scythien, Strab. VII, 296 ff. | 

ΓΤαλακώ, οὓς, ἡ, Quelle, Paus. 3, 24, 7. 
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Γαλαξ-αύρη, ἡ, eine Oceanide, Hes. Th. 353; H. 
h. Cer. 423, 

Γαλαξί-δωρος, 6, Thebaner, Xen. Hell. 3, 5,1. 
Bel Plut. de gen. Socr. πα Keil ="Avafidwpog. 

Γαλάξνος, 6, Bach in Böotien, Plut. de or. Delph. 
29 


Γαλάρινα, 7, St. in Sicilien, Em. Γαλαρῖνος, 
Beritf Γαλαρία, St.B. Bei D. Sic. 16, 67. 19, 104 
Σαλερία, Γαλερῖνος. 

Γαλάτενα, ἡ, eine Nereide, Geliebte des Akis u. des 
Polyphem, Hes. Th. 250; Theocr. 6.6. Auch fonft 
als Frauenn., Ath. I, p.6. XIII, 597, ο: Luc. braucht 
es = Γαλατία. — Schiffsname, Att. Seew. II, 65. 
— Komödie des Aleris, Mein. I, p. 390. des Nicocha⸗ 
τό, p. 254. 

Γαλάτη, 7, = Γαλατία, D. Per. 74. 

Γαλάτης, ὁ, nad D.Sic. 5, 24 ©. des Herafles, 
gew. oĩ Γαλάταε, Galater, a) Bewohner der Lands 
{haft Galatia in Kleinaſten, Callim. Del. 184 ; Strab. 
ΧΙΙ. 1. — b) die Gallier in Europa, Pol., Strab. — 
ο) Komöpdie des Apollodor, Mein. I, A67. u. des Poſi⸗ 
dippus, p.483. 

Γαλατία, 7, 1) Landſchaft in Kleinaften, zwiſchen 
dem Halys u. dem Sangarius, Strab. XII, 4 u.4. — 
2) Gallien, 7 ἐντὸς τῶν ᾿άλπεω», Gallia cisalpine, 
n ἐπέχεινα τῶν "Alrıeov, ο). τῶ» δρέων, transalpi- 
na. — Adj. Γαλατικός, galliſch, D. Ηαἱ. u. A; γαλα- 
τικῶς, Plut. Oth. 6. 

Γαλάτω», wvoc, ὁ, ein Maler, Ael. V.H. 13, 22. 

Γάλαυρος, 6, K. der Taulantier, Polyaen. A, 1. 

Γάλβας, 6, der töm. Name Galba. 

Γαλέτης, ὁ, Liebling des Ptolemäus Lagt, Ael.V.H. 

Γαλεώται, ol, ein Wahrfagergefchlecht in Sieiften, 
nach St. Β. von einem Sohne bes Ayollo Γαλεός δε: 
nannt; vgl. Ael.V.H. 12,46. Nach Hesych. heißen 
die Wahrfager bei ven Sieiliern Γαλεοί: davon hieß 
bie St. Hybla Γαλεῶτις, bei Thuc. 6,62 TreAsarıs 
(vielleicht für Γαλεᾶτις). 

Γαλήνη, 7, T. des Nereus u. ber Doris, Hes. Th. 
244; — Schrififiellerin aus Smyrna, Ath. XV, 
679, c. 

Γαλῇῆνος, ὁ, berühmter Arzt aus Pergamus, ©. 
bes Nifon, Athen. — aud Andere, wird auch Γαλη- 
vos gefchrieben. 

Γαλήσιο», τὸ, Ortsname, Suid.; Γαλήσσιος., aus 
Syros, Inser. 158, 8. 

Γαληψός, ἡ, St. in Macevonien am toronatfchen 
Meerbufen, Her. 7,122; Tbuc. 4,107; Strab. vil, 
331. &w. Γαλήψιος, St. B., VLL. (Suid. Γάλιφος). 
Bol. 4ἴδηψος. 

Γαλιλαία. ἡ, Landſchaft in Baläftina, Ios., Strab. 
XVI, 760. (ο. Γαλιλαῖος, auch ad). 

Γαλινθιάς, άδος, ἡ, Frauenn., Ant. Lib. 29. 

Γαλλαϊκὴ χωρη, in Thracien, die fpäter Βριαντία 
hieß, Her. 7, 108. 

Γάλλατις, 6, Mannen., Inser. 1656, b, für Γαλ- 
λάτιος, 

Γαλλήσιο», τό, St. bei Ephefus, St.B.; (81ο, Γαλ- 
λήσιος: bei Strab. XIV, 642 ein Berg daſelbfi. 

Γαλλία, n, = Γαλατία, Sp.; εὔεπ[ο Γάλλος --- 
Ταλάτης, Plut. 

Γαλλίω», ωνος, ὁ, Ἀλαπηδη. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. 9. III, 549. 

Taiko-yoaıxol,oi, Strab. II, 130 = Γαλάται 4, 
u. ihr Land Γαλλογρανκία, XII, 566. 

Γάλλος, 6, 1) [. Taddla, — 2) Fl. in Phrygien, 


Γάργη 


Nebenfl. des Sangarlus, Strab. XII, 5. 543: Hdn. 
4,411; nad ihm waren die Ῥτίεβει der Kybele be= 
nannt. — 3) der röm. Name Gallus. 

Γαλλωννανός, ὁ, Inser. 4645. 

Γάµαλα, ta, Flecken in Syrien, Ew. Γαμαλεύς. 
St. B. aus los. de vit. 11. 

Γαμαβρίονο», of, germaniſches Bolf, Strab. VII, 

91. 


Γαμαλίας, 6, Mannsn., auf einer Münze aus Per⸗ 
gamus, Mion. S. V, 427, 

Γάµβαρος, 6, Fürſt in Syrien, Strab. XV1,753. 

Γάµβρενο», τό, St. in Zonien, Ew. Γαμβρειεύς, 
St.B. Bei Xen. Hell. 3, 1,6 Γάμβριο». 

Γάμος, 6, Mannsn., Lucill.24 (X1,207). — Athe⸗ 
ner, ©. eines Prosbofimos, Bambotade, Inser. 285. 
— B. eines Philoitios, Μελιτεύς, 273. 

Γαμο-χαίρω», 6 (Hochzeitsfreund), Paraſttenna⸗ 
me, Alciphr. 3, 66. | 

Tavdapaı, οἳ, Hecat. bei 51. Β. au Γανδάρεοε, 
Her, 3, 94. vgl. 7, 66, inbifches Volk an der Gränze 
von Sogbtana; das Land Γανδαρές u. Tavdapitss, 
sdos, Strab.Xv, 697 f. BeiD.Sic.2,37 Γανδα- 
ρίδαι’ Piut. Alex. 62, Γανδαρῖταν. 

Γάνδειρο», Ortsname, Suid. ἳ 

Γανές, ἴδος, ἡ, St. in Thracien, Aesch. 3, 82. 

Tavvo, n, Geltifche Jungfrau, D. C. 67,5. 

Tavvvs, 0, Dtannsn,, D. Cass. 78, 38. 

Γάνος, n, Kaftell in Thracien an der Bropontis, 
Xen. An. 7, 6, ὃς bei Aesch. 3, 82 τὸ Twvog. . 

Γανύκτωρ, 0005, 6, Mannsn., Paus. 9, 31, 6. 

Tavvunde, n, bei den Phliaftern die fpätere Hebe, 
Paus. 2, 13, 3. 

Γανυμηδείη, ἡ, Marcell. (Anth. App. 51, 39), 
adj. von 

Γανυμήδης, 6,1) 65. des τοῦ, Liebling des Zeus, 
Π. 5, 266. — 2) Athener, Inscer. 284. — 3) Komöpie 
des Alcäus, Antiphanes u. Gubulus, Mein. I, p. 246. 
325.360. 

Γαράμαντες, οἱ, libyſches Volk in Marmartfa, 
Her. 4, 174.183; D. Per. 217; Strab. XVII, 835 ff. 

Γαράμας, αντος, 6, 65. des Apollo u. der Afafallis, 
ΑΡ. Rh. A, 1494, vgl. Schol. 

Γαραντεικός, ὁ (1), Mannsn. auf einer thracifchen 
Münze, Mion, 1, 403. 

Γαραπάµµω», 6, Aegypter, aus Arfinoe, Fauſt⸗ 
fämpfer O1. 226, Paus. 5,21, 15, v.1. Σαραπάµµω». 

Γαράτης, 6, Fl. in Arkadien, Paus. 8, 54,4, viel⸗ 
leicht Γαρέατης, wie ol Γαρεᾶτα,, ὃ, 45,1. 

Γάργαξα, 7, St. am Ἠπιπιετί[Φει Bosporus, D. 
Sic. 20, 24. 

—— τό, Vorgebirge von Apulien, Strab. VI, 
284. 
Γάργαρα, τά, St. in Troas, αιΦ 7 Tdoyapos, 
Strab. XIII, 606 π. öfter; Ew. Γαργαρεύς, 6, fem. 
Γαργαρές, έδος, Strab. a. a. D., St. B. — Bel Strab. 
ΧΙ, 504 find die Γαργαρεῖς, of, ein kaukaſiſches, den 
Amazonen benachbartes Volk. 

Γαργαρίδαι, of, = Γανδάρα., D. Per. 41441. 

Γάργαρο», τό, vie fühlihe Spike des Berges Ida 
in Troas, mit einem Tempel des Zeus, ΠΠ. 14, 292; 
Strab. ΧΗ1, 583. das @ebiet 7 Γαργαρίς, έδος, 610. 

Γάργαρος, 0, Strab.X, 452, f. 8, für Γόργος. 

Γαργαφία, ἡ, böotifche Duelle bei Blatäk, Her. 9, 
25; Paus.9,4,3; Alciphr.3, 1. 

Γάργη, ἡ, St. in Libyen, Cw. Γαργαῖος, und 
Tapyfıns, St. Β. 


Γαργήττιος 
Γαργήττιος, ὁ, Athener, ©. des Cuphiletus, Achar⸗ 


ner, Inser. 275. 

Γαργηττός, ὁ, B.des Ion, Paus. 6, 22, 7. — Ats 
tifcger Demos zur ägeifchen (nad Schol. Ar. Th. 898 
zur ὑπεί[Φεα) Phyle gehörig, Strab. v111, 377. — 
Adv. Γαργηττοῖ, in G. Plut. Thes. 35; Γαργητ- 
τέθε», aus Φ., Ar. Th. 898; Γαργηττόνδε, nach ©. 
— Ew. Γαργήτειος, Inser. 

Σαρεαάθυρα, τά, Stäptchen in Kappadocien, Strab. 
ΧΙΙ. 6.568. ©. Γαρσάουρα. 

Taptuavısg, ei, = Γαράμαντες, Hesych. u. 9. 

}Σαρενδαῖοι, οἳ, arabiſches Bolf, Strab. XVI, 776. 

Σαρμεαθώνη, ἡ, Königin von Aegypten, Plet. fluv. 

Σαρμᾶνες, ol, Judier, Strab.XV, 742. ©. Σα- 
µαναῖος. 

Γάρμεος, 6, RK. von Babylon, Phot. bibl. p. 74, 7. 

Γαρούας, ὁ, indiſcher δί., Arr. Ind. 4, 11. 

Γάρος, ὁ, Mannsn. auf fpäteren Münzen, Mion, 11, 
646. Iv, 331. 

Γαρουνάς, ἄ, 6, &1. in Gallien (Garonne), Strab. 
1v, 177 £. 

Γαρσάουρα (Γαρσάβορα γ. |.), ta, St. in Kappar 
dorien, Strab. X11,568. ihr Gebiet Γαρσανρῖεις, 534. 
auch Σαρσανυρία, 539. 

Γαρσύηρες, dos, 6, Mannsn., Pol. 5, 72,5. 

Taerddas, o, Pythagoreer, lambl. 

Γαρά»δαε, οὗ, Bolt Arabiens, D. Sic. 3, 44. 

ΓΣ ά-σηπτον, τό, Tempel ver TA, Paus. 3, 42, 8, bei 
den Zaredämoniern. 

}αστρο-δωρη, 7, Frauenn., Atb. X, 47.8. | 

}Σάστρω», ωνος, 6, Larebämonier, Polyaen. 2, 16. 

Taovs, 6, paphlagonifcher Name, Strab. XII, 3. 
553. 
1 άταλος, ὁ, Sarmate, Ptol. 26, 6, 13. 

Tavavıs, 6, ©. des Herafliden Temenus aus Ars 
608, Her. 8, 137. 

Γαύας, αντος, 6, Bein. des Adonis bei den (50: 
priern, Lycophr. 831. 

Γαυγάμηλα, τά, Flecken in Aſſyrien, Arr. Απ. 6, 
44; Strab. Xvi, 737. 

Γαυδέντιος, 6, ein Schriftfteller über Muſik. 

Tavdog,n, Infelder Kalypfo, nach Callim. b. Strab. 
να, 299. 

Γασλασῦτις, ıdos, 7, Gegend In Paläftina, bei 
Γαυλάνη, los. B.1.1, 4.4: — Adj. Γανλανιτικός, 
los. 

Γαυλίτης, ὁ, Karier, Thuc. 8, 85; Samier, Xen. 
An. 1,7,5. 

Γαὔλος, N, Inſel im fleilifchen Meere, D. Sic.5, 12; 
St. B., δω. Γαυλέτης. Vgl. Γαῦδος. 

Γανράδας, d, Dichter, Anth. Plan. 152. 

Tavgavög οἶνος, italifcher Wein, Ath. 1. 26 f. 

Γαόριον. τό, Hafen u. Kaftell auf ber Infel Andros, 
Xen. Hell. 1, 4, 22. 

Γαυρές, 7, Infel, wovon ber Nordwind in Pamphy⸗ 
Iken Γαυρεύς hieß, Arist. περὶ onualwv. 

Γαψίας, 0, Inscr. 1420. 

Tea; ἡ, St. in Arabien, Ew. l'Eios, St.B. 

Γέβαλα u. Γεβαληνή, Landfihaft in Palaͤſtina, Ew. 
Γεβαληνός, St. Β. 

Γεβελέῖξες, ὁ, eine Gottheit der Geten, Hor. ἡ, 94. 

Γεβεωνῖται, = Taßawvıres, St.B. - 

Γεγανία, ἡ, Frauenn., Plut. Lyc. et Num. 3. 

Tedewase, 7, Landſchaft in Perfien, zwiſchen Ka⸗ 
ramanien u. Subien, Strab. XV, 721 ff. Bei Arr. An. 

Γαδρωσία. Ew. Tedgwcıei u. Γεδρωσηνοέ, Sırab. 
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a. 0.D.; D. Per. 1086 Γεδρωσός, Arr. Γαδρωσοί. 

Γεξατόρεξ, syos, 0, Fürſt in Baphlagonten, Strab. 
ΧΙΙ, 562. 

Γείλισσα, ἡ, Amme des Oreſtes, Aesch. Ch. 721, 
wo jest Κίλισσα fteht. 

Tele, ὁ, Fl. in £ibyen, Ριοἱ. 4, 6. 

Γείτας, ὁ, Mannsn. auf einer Münze, Mion. 1, 531. 

Γείτω», 6, Athener, Inscer. 205. 

Γάλα, ἡ, ton. Γέλη, St. aufder Sudküſte Sieiliens, 
Her. 7, 153, öfter, u. A., wie Arist. pol. 5, 40,7 .&w. 
Γελῷοε, Her. 7,153; Thauc. 6, 4. 

Γελάδας, 6, Bildhauer, Suid., für "Ayeladaz. 

Γελανέω», ωνος, ὁ, Mannsn., Schol. Od. 4, 22. 

Γελάνωρ, 0005, 6, alter K. von Argos, vom Das 
naos vertrieben, Apolld. 2, 1,4; vgl. Paus. 2,16, 1. 
49, 3; Plut. Pyrrh. 32. 

Γέλ-αρχος, ὁ, Athener, Dem. 20, 149. 

Γέλας, a, 6, Fl. in Sieilien, Thuc. 6,4 u. A. 

Γελάσεμος, ὁ, Barafit, Plaut. Stich. 

ΓΓελασεος, ὁ, fpäterer Mannsn., Phot. p. 66, 36 u. 
öfter. Vgl. Fabric. bibl. gr. ΙΧ. 290. 

Γελέως, 0, Tegeat, Inscr. 1936. 

Γελέω», οντος, ὁ, 65. des Jon, nad) dem einer der 
vier alten attifhen Stämme, Γελέοντες, benannt fein 
follte, Her. 5, 66. Nach Plut. Sol. 23 = γεωργοί. 
©. unten Τελέοντες. 

Γελίας, 6, Drannsn., Pol. 21, 4,4. 

Γελλίας, Agrigentiner, Ath. 1,4,a; D. Sic. 13, 83. 

ΓΕελλω, oũc, ἡ, nach Hesych. u. Zenob. 3,3 Less 
bierin, Dämon, die den frühzeltiger Tod der Kinder 
anzeigte. 

Γέλονος, 6, Mannsn., Inscr. 

ΣΓέλω», ὠνος, 6, ©. des Deinomenos, Tyrann von 
Syrakus, Her. 7,445 ff. — Bellener, Inscr. — Epirot, 
Piut. Pyrrh. 5. | 

Σελωνοί, os, ſeythiſche Völterfchaft am Tanais, 
Her. 4,108; Scymn. 823. 

- Tehwyog, 6, ©. des Herakles, Her. 4,10. — ἡ, 
St. der Gelonen, 4, 58. 

Γέμελλα, ἡ, Frauenn., Crinag. 3 (V, 119). 

Γεμέλλος, 6, Dtannsn., Leont. Schol. 23 (VII, 
676): Alciphr. 3, 27. 

Teuivsog, ὁ, der τῦπι. Name Geminius, Plut. 

Γεμινός, 0, Tyrier, Artemid. 2, 44. 

Γεµίστιος, ὁ, fpäterer Name, befannt ifl Gemi- 
stius Pletho. 

Ttvavyos, os, Volk in Binbelicien, Strab. IV, 206. 

Γενεά, ἡ, u. Γενεάτης. St.B.,f. 2. für Τενέα. 

Γενέθλιο», τὸ, Drt in Argolis, Paus. 2, 32, 9. 

Tev&disos, 6, Athener, ©. eines Protus, ὍὌαδε», 
Inser. 184. V. eines Dionyfus aus dem Birkeus, 275. 
— VBgl. Suid. 

Γενέση. ἡ, St. in Lafonten, Ew. Γενεσαῖος, St. Β. 
— τό, Ort am Meere bei Lerne, Paus. 2, 

4. 

Γενετυλλίς, Moc, ἡ, die Göttin der Geburt, ober 
Bein. der Aphrodite, Ar. Nub. 52. Th. 130, im pur. 

Γενέτωρ, 0005,06, ©. des &yfaon, Apolld. 3, 8,1. 

Γένης, ητος, 6, Schol. Ap. Rh. 2, 978. --- 

Σενήτης, 6, Fl. u. Hafen im Pontus, Strab. XI, 
548. Davon Γενηταία ἆκρα, Vorgebirge daſelbſt 
mit einem Tempel bes Zeus, ΑΡ. Rh. 2, 378. 

Γένθνος, = Τέντιος, Ath. XIV, 615,8. 

Σεννάδιος, 6, Mannon. bei Spätern, Pallad. 51 
(X1,280); Suid. ®gl. Εαὐτίο, bibl. gr. XI, 349. 

Γενναία, n, athen. Schiffsname, Att. Seew. II, 63. 
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Γενναῖος, 6, Mannen., Inser. 41249. Delphier, 
4709; vgl. Curt. A. D.17, 90. | 

Γενναῖς, (dos, ἡ, = Γενετυλλίς, Paus. 4. 4, 5. 

Γεννησαρῖτες λίμνη, der See Benezareth in Pa⸗ 
Yäftina, Strab. XVI, 2. 755. Dabei die Landſchaft 
gleiches Namens. 

Tevoa, St. B., Γενούα, 7, Strab. v, 244 f, die St. 
Genua, Ew. Γενοάτης. 

Tevocios, οἳ, Stamm der Moloffer, von einem K. 
Γενόας benannt, St.B. 

Tevo-doyos, ὁ (vielleicht Eevodoyos), Mannen. 
auf einer phrygiſchen Münze, Mion. IV, 253. 
2 Γένουκλα, feite St. in Thracien an der Donau, D. 

‚51, 26. 

Γενουνία, ἡ, Theil von Britannien, Paus. 8, 43, 4. 

Tivra,n, St. in Indien, Ew. Tevraiog,St,B. 

Γεντιᾶνός, 6, Drannsn., Inser. 

Γεντιλιάνός, ὁ, fpäterer Name, Longin. 

Γεντῖνος, St. in Troas, St. B., Ew. Tevtivsos. 

Γέντνος, ὁ, K. von Illyrien, Pol.u.N., aud Γέν- 
Φος gefchrieben, u. Γενδίω». 

Γεράδας, ὁ, Spartaner, Plut-Lyc.15, der Apophth. 
— Lyc. Γεραδάτας heißt, u. Pelop. 25 Γεράνδας, 
{ | 


Γενναῖος 


Γερανστιάδες »ύμφαε, in Kreta, E.M. 
Γεραίστιο», τό, Drt in Arkadien, E.M. 
Γεραιστός, ὁ, 4) ©. des Zeus, nad dem bie St. 
gleiges Namens benannt, St.B. — 2) ein Kyklop, 
Apolld. 3,15, 8. — 3) Borgebirge und Hafenort in 
Euböa, mit einem Tempel des Bofeidon, Od. 3,177; 
Her. 8. 7. 9,105 u. A. (bet E.M. Γεραστός); Strab. 
x, 444 f; (δω. Γεραίστιος, St.B.; auch adj., 3.2. 
παῖς 4ιός, d.t. Hermes, Ar. Equ. 561; καταφνυγαέ, 
Eur. Cycl. 295; Γεραέστια, τα, Feſt des Poſeidon, 
Schol. Pind. Οἱ. 13, 159. | 
Γεράνεια (bei Suid. au Γερανία). ἡ, Berg zivis 
fen Korinth u. Diegara, Thuc. 4, 44, Bew. Γερα- 
— u. Γερανειάτης Nach St. B. auch St. in Phry⸗ 
en. 
Τερανεῖδαν, ob, Ew. von Pux.æN, Hesych. 


Γεράνθραι, αἲ, St. In Lafonien, Ew. Γερανθρώ- 


της. Bei Paus. 3, 2, 6 Tegardoäraı. au Γερόν- 
Yocı, 3, 2,6. 
Γέρανος, Ort in Elis, Strab. VIII, 339. 
Γερ- ἄνωρ, ορος, 6, Lakonier, Xen. Hell. 7. 4, 25. 
. Too, to, befeftigter Ort bei Sicyon, Xen. Hell. 
7,1,22. ©. 4έρας. 
Γέρασα, τά, Ort in Baläftina, Ew. Γεραση»ός, 
St.B. aus Ios. Γεργεσαῖος, Suid. 
Γεράσεµος, 6, Mannsn., Sp. . 
R μι. ὁ, Monat bei ven Lacevämontern, Thuc. 
„119. 
Γεργετίω», vos, ὁ, Städtchen am Hellespont, 
wahrscheinlich die folgbe, Schol. Plat. Phaedr. 26.4. 
Ttoyida, St. in Troas, Strab. XIII, 589. 616 
(auch Flecken bei Kyme). auch af Γέργεδες, 589; bei 
Her. 5,122. 7,43 οἳ Γέργιθες. Nach St.B. Γέργις, 
ἴθος, 7, u. Γέργΐθος, 7, Ew. u. adj. Γεργίόνος, 
a. — 3, 4, 16 (auch Γεργέτης und Γεργιδεύς. 
t. B.). 
Tsoyidsov, τὸ, Flecken bei Lampfafus u. bei Kyme, 
Strab. XII, 589. 
Σέργις, 6, Ῥετ[ετ, Her. 7, 82. 
Γεργοονία, n, die St. Gergovia im aguitanifchen 
Gallien, Strab. 1v, 191; bei οί, 8, 23,9 1 ερ- 


γοβύη. 


Γέφυρα 


Γερεᾶτες, ᾗ, Bein. von Hybla, Paus. 5, 23,6. 

Γέρη», Drt in Lesbos, auch Γερη»ές, von einem S. 
des Ῥο[είνοα, Γέρη», St.B. 

Γερηνία, ἡ, ο). Γέρηνα, τα, alte St. in Meffenien, 
Strab. VIII, 353 Π.; nad Eust αιώ Γέρηνο», und 
Hes. frg. 22 Γέρηνος. Davon hieß Neftor Γερήνιος, 
11. 2,336. Bei Strab. VIII, 339 auch ein Zleden in 
Elis Γερήνιος. 

Γέρης, ητος. 6, Athener, Ar. Equ. 927 ; — Böstier, 
Paus. 7, 36; Strab. ΧΙΥ, 633. — Davon ſomiſch 
Γερητοθεόδωροι, Menfhen wie Geres und Theodo⸗ 
τηθ, Ar. Ach. 605, das find fihlechte Kerle. 

Γερμανία, ἡ, Germanien, Deutichland, Strab. 

Γερµανίκεια, ἡ, St. am Euphrat, Ew. Γερμα- 
vixsucç, St. B. — za, Spiele zu Ehren des Germani⸗ 
Tue, Inscr. 

Γερμάνεου, ob, perfifcher Volksſtamm, fpäter Καρ- 
µανοί genannt, Her. 1, 125. - 

Γερμᾶνοί, ol, die Germanen, Strab., D. Per. 285. 
— Adj. Γερμανικός, deutſch. Aud ale Mannsn., 
ως, n. Γερμανός, vgl. z. B. Fabr. bibl. gr. 
ΧΙ, 171. 

Γέρµαρα, bei St. B. ein celtifches Bolf. 

ä T BERN ἡ, St. am Hellespont, Ew. Γερµηνός, 
t P 3 


Γερόνθρα,,αἷς-- Tepaydoai, &w.Tegordoutes, 
Inscr. 1334. 

Γερονίω», 6, Mannen. auf einer lacedaͤmoniſchen 
Münze, Μίου. 11, 220. 

Γερόντειο», τό. Berg in Arkadien, Paus. 8, 16, 1. 

Γεροντιάδης. 6, Mannen., Inser. 

Γερόντιος, 6, fpäterer Mannen., Phot. p. 19, 9 u. 
öfter. | 
Γερού»νο», To, St. in Apulien, Polyb. 5, 108, 9. 
Ew. Γερουδῖνος, St.B. 

Γέῤῥα, τά, St. der Chaldaͤer am Cuphrat, Ew. 
Γεῤῥαῖος, St.B.; St. in Aegypten, Strab. XVI, 760. 
in Arabien, 766; unweit Bodyos, Pol. 5, 46, 1 ff- 

Γέῤῥος, 6, Fl. im europäischen Sarmatien, Her. 5, 
19. 56. 


Γέῤῥος, 6, u.T'&ß6os, ol, Landichaft im europälfchen 

αν. am Boryſthenes, Her. 4, 53. Ew. Γέῤ- 
εοει St. D. 

Γερτοῦς, οὔντος, St. in Daffaretia, Pol. 5, 4108, 2. 

Γέρτυλλος, ὁ (vielleicht Τέρτυλλος)., Mannsu. auf 
fpäteren Münzen, Mion. 5. II, 104. 

Γέρνλλος, 6, Argiver, Inscr. 

Σέρω», οντος, 6, 1) Fl. in Elis, Strab. VIII, 339. 
Pr > Athener, S. eines Arifton, "Ayxvander, Inser. 

Γέσνος, 6, oder Γέσσιος, Maunsn., Pallad. 61 
(Plan. 317 u. ff.); Suid. 

Γέσκω», wvog, 6, Bunter, Pol. 4, 66 u. öfter (auch 
Ttoxo», Plut. Fab. 15). 

Γέται oder Γέγαι, of, v. 1. für Ἰέται, Thuc. 7, 2. 

Γέτας, 6, der römische Name Geta, Sklavenname, 
Strab. VII, 30A. 

Γέτης, ὁ, plur. οἳ Γόταε, feythifcher Volksſtamm 
am Sflerfluß, Her. 4, 95 u. Kolgde; Strab. ΥΠ. Ihr 
Land Γετία, St.B. — Adj. Γετικός: dah. ἡ Γετική, 
== ΤΓετία, Luc. Icarom. 46. 

Γεῦδες, 6, ein $I., Nonn. D. 11,37. ©. Εὐδις. 

Γευσν-σεράτη, 7, $rauenn., Ar. Eccl. 49. 

Γενστης, 6, Lamifcher Monaten., Inscr. Lam. 4. 

Γεφροῦς, 7, St. in Eölefyrien, Pol. 5, 70, 12. 

Γέφδὃρα, ἡ, 1) St. in Böotien, fpäter Tanagra, St. 


Γεφυρεῖς 


B.; dab. Γεφυραῖοι, die Tanagrır, Strab. ΙΧ. 04: 
vgl. Her. 5, 56 ff., wonach Πε aus Syrien nad Böotien 
(u. Eretria) u. von da nad Attifa zogen. — 2) Gt. in 
Syrien, Piol. 
Γεφυρεῖς, οὗ, E.M., ein attifcher Demos. Bol. Γε- 
φυραῖου. 
Γέφδρος, ὁ, Mannen., Αρ. Rh. 1,1042. 
i organ; 7, St. in Libyen, Cw. Γεφνρωταῖος, 
t. [ 2 
Γεώργιος, ὁ, fpäter Mannen., Ep. ad. 603 (Plen. 
342); Suid. — Ueber die verſchiedenen Schrififteller 
ves Namens vgl. Leo Allatius in Fabric. bibl. X11, 
2R. 


I'nyasıog, ὁ, &. des Zeus, Plut. de flur. 

Σήδεερα, = Tadsıpa, w. m. f. 

ΣηΦοσόύνη, 7, Polyaen. 8, 50, Frauenn. 

1ήθουσσα, ἤ, St. in Libyen, Ew. Γηθουσσαῖος, 
Γηούσσιος π. Indovoetins, St. B. 

I’nAcas (aud Γηλοέ, D. Per. 1019, Piol.), od, Bolf 
im — Medien, am kaspiſchen Meere, Strab. 
ΧΙ, 508. 

Γήναβο», τό, St. in Gallien (Orleans), Strab. IV, 
191 


Tnnasdes, οἳ, die Gepithen, Suid. 

Ρήρεια, 7, St. in Indien, Ew. Γηρενάτης, St. Β. 

Γηρό-στερατος, ὁ, Arkabier, Arr. An. 2, 43, 7. 

Γηρυόνης, 6, Her.4,8; Pind.1.1,13; Γηρνονεύς, 
Hes. Th. 287. 309; u. Γηρνώ», όνος, Aesch, Ag. 
870; VLL. ©. des Ehryfaor, Riefe mit drei Leibern, 
der in Erytheia wohnte u. dem Herafles die Rinders 
heerden entführte. Davon Γηρυόνειος, 3.8. βόες. 
Gtefichorus (Φτίεῦ ein Senicht Γηρυονηϊς, ίδος, oder 
Γηρυονές, Paus. 8, 3,2; Ath. ΧΙ, 449, ϱ, — Γηρυό- 
ns, Titel einer Komödie des Ephippus, Mein. I, p. 
351. 


Tnevradns, ὁ, Zitel einer Komödie des Ariflophas 
nes. ©. Ar. frg. 

Tıyaytis, έδος, ἡ, alter Name von Arfabien, St. B. 

Γέγας, αντος, 6, ſ. Lex. Bel Hom. Od. 7, 59 ein 
wilder Volksſtamm in Epirus: dann ale Rieſen mit 
Schlangenfäßen, als Söhne des Uranus und der Gäa 
gebilvet, Hes. Th. 185; Apolld. 1, 6,1. 

Tiycoroy, τό, St. am Libanon, Strab. XVI, 755. 

Γιγαρτώ, οὓς, ἡ, $rauenn., Nonn. D. 24, 77. 

Γύγη, ἡ, Frauenn. Ctes. bei Phot. p. 44, 11. 

Tiyyi, sdos, 7, Dienerin der Baryfatis, Plut. 


ΓΙγλω», 6, Mannen., Nonn. 26, 146. 

Γιγγλυομµώτη, ἡ, St. Bhöntziens, Hecat. bei Si. B. 

Γιά», 6, Bein. bes Dionyfus, E. M., vom [οἱ αυ. 

Γνγωνός, n, sc. ἄκρα, Borgebirgeam ihermaifchen 
Meerbnfen, E.M. Aber Γιγωγνία πέτρα, am Okean, 
Ptol. Heph. 3 (148, a, 33). 

Tiyavos, ἡ, St. in Macedonien am thermatfchen 
Meerbufen, Her. 7,123; Thuc. 4.64. Ew. Γιγώνιος. 
St. B 


ι. D. 
Tiayapos, 6, K. von Babylonien, Ael,H. A. 12, 
21 


Tüyılıs, 1, St. in Dauretanien, Agathem. 

Tide, ή, St. in Libyen, Ew. Γιλδίτης, St.B. 

Tasyaußas, οὗ, Bolt in Libyen, St. B.; bei Her. 4, 
169 TsAsyauuas. 

Γίλλος, 6, Tarentiner, Her. 3,138; Nici. 4 (IX, 
315). 

Γινδᾶνες, οἳ, vd. Tivdaves, Bolf in Afrifa, Her. 
4,176, 


Γλαῦχος 89 


Iivdaga, Drt bei Antiodhie, Ew. Γινύαρυύς, 6. 
Bei Strab. ΧνΙ, 751 heißt fie Γ/νδαρος. 

Γίσκω». |. Γέσκω». 

Γίσχαλα, τα, St. in ®aliläa, Ios. de vit. 10. 

Tırsadas, ὁ, 2afonier, Paus. 3, 17,2. 18,8. 

Γήτα, n, St. in Baläftina, Pol.16, 41,4. Ew. 
Tırraiog,St.B. 

Γιάρας. 6, Manusn., Suid. 

Γλαβρίω», ωνος, 6, der rom. Name Glabrio. 

Tiavıs, 0, Br. des Balis, erbichteter Name, Ar. 
Equ. 1003. 

Σλάνις, dog, 6, 1) δί. Clanis in Etrurien, bei 
Strab. Kicvıs.— 2) Clanis in Campanien, Lycophr. 
718; St.B. 

Σλαυγα»ῖκαι, ob, aud Γλαῦσα:, ol, Bolf in Ins 
dien, Arr. An. 5, 20. 

Γλαυκέτης, 6, Athener, Ar. Paz 1008. Th. 1032; 
desgl. Dem. 24, 13. — Knoıessus, Dem. 59, 40. — 
90. — Delier, ibd. 198; — Chalcideer, Aosch. 

‚9. 

Γλαύκη, n, 4) Rereide, 11.18, 30; Hes. Th. 244; 
Paus. 8,47,3.— 2) T. des Danaos, Apolid. 2, 1,5. 
— 3) T. des Königs Kreon von Korinth, fon Kreufa, 
Apolld. 1,9, 28. — 4) 5. des Kenchreus aus Salas 
mis, Sem. des Telamon, D. Sic. A, 72; vgl. Plut. 
Soi. 10. — 5) Tonkünſtlerin aus Lesbos, Theoer. A, 
34; Ath. ıv, 176,d. — 6) Hafenſtadt von Mykale, 
Thue. 8,79. Bei St. B. Γλαυλία, &w. Γλαυκνεύς u. 
Thavxıesung. 

Γλαυκίας, 6, Bildhauer aus Aegina, Paus. 6, 9, 5 
u. öfter; K. der Illyrier, Plut. Pyrrh- 3 (v. |. Γλαυ- 
χίων); K. der Taulantier, Arr. An.1, 5. — Anderer, 
ibd. 3, 11, 8.7, 14, 4; — Krotoniat, der 01.48 fiegte, 
Paus. 10, 7, 4. — Rheginer, Id.5, 27, 8; — ein Rhe⸗ 
tor, Plut, Symp. 4. 10, 3. j 

Γλαυκίδης, ὁ, Archon in Athen Οἱ. 85,2, D. Sie. 
42, 30; nach Schol. Ar. Ach. 67 aud Tdavxivos, 
conj. — Abydener, Pol, 16, 33, 4. j 

Γλαυκ-ίππη, ἤ, T. des Danaos, Apolld. 2, 1,5. 

Γλαύκ-ιππος. 6, Athener, Andoc. 1, 35. — Archon 
ΟΙ. 92,3, D. Sic. 13, 43, —.B. des Hyperides u. ©. 
degelben, Ath. XIII, 590, ο: — Milefler, Arr. An. 4, 

9,1. 

Γλαυκές, ἡ, od. Γλανκο-θέα, ἡ, M. des Redners 
Φε[Φίπεθ, Dem. 18,130; Phot. cod. 61. 

Tievxtor, wyos, ὁ, v. 1. für Γλαυκίας, Plut. 
Pyrrh. 3. 

Σλανκο-»όμη, ἡ, eine Nereide, Hes. Th. 256. 

Γλαῦκος, 6, 1) 6 ᾽ανθηδόνιος oder ΠΤόντεος, is 
fcher aus Anthedon, in einen Meergott verwandelt, 
Eur. Or. 364; Palaeph. — 2) ©. des Siſyphus, V. 
des Belleropbontes, ὁ Ποτνιεύς, 11. 6,154; Apolld. 
1,9, 3. — 3) ©. des Hippolochus, Enkel des Belleros 
phontes, Anführer der Lycier im trojanifchen Kriege, 
1]. 2,876 u. öfter; Her. 1,147 u. A. — 4) ©. des 
Briamus, Apolid. 3, 12, 5. — 5) 65. des Minos u. der 
Bafiphae, Apolld,3,1,2. — 6) Bildhauer aus Chios, 
Her. 1,25. — Spartaner, ©. bes Epikydes, Her. 6, 
86. Afarnanler, Pol 28, 6; Aetolier, Arr. An. 3, 16, 
2. — Auf Münzen aus Athen u. Dyrrhachium, Mion. 
11, 38.124, — Lokrer, der ὀψαρευτικά gefärieben, 
Ath. Χα], 516, e; — Delphier, Curt. A. D. A fl. — 
Athlet aus Karyſtus, Aosch. 3, 189: Dem. 18, 319. 
— Athener, ἐξ Ofov, Dem. 43,4; Acharner, Aesch. 2, 
78. — Rheginer, D. L. 9, 38. — Ferner Namen meh⸗ 
rerer Flüſſe, 1) in Kolchis, Strab. X1, 498. — 2) in 
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Karien, der den Deerbufen gleiches Namens bildet, 
Strab. XIV, 654, beim Borgebirge Artemiflum. — 
Komöpientitel des Eubulus u. Antiphanes, Mein. 1. 
325. 360. 

Γλαύκου νήσος, im ägeifchen Meere, Paus. 6,10,3. 

Γλαύκων, ωνος, ὁ, 1) DB. des Leager, Her. 9, 75. 
— 2) Athener, ©. des Arifton, Br. des Platon, P lat. 
Rep. — Andoc. 1, 126 ; — ἐξ Olov, Br.des Glaukus, 
Dem. 43,4; Χολαργεύς, Aesch. 4, 62. — Teles δεί 
Stuob. fl.40, 8. — 3) Ταρσεύς, Grammatifer, Schol. 
Π. 4.1. — Noch andere Schriftfleller des Namens, 
vgl. Fabric. bibl. gr. 11, 746. 

Γλαυκωνιᾶνός, 6, Dannsn. auf Münzen aus Bers 
gamus, Mion. S. 11,605. S. v, 446. 

Γλαυκωνίδης, é Athener, B. eines Kteflppus, 
Kydantide, Dem. 59, 24. 

Γλαῦσαι, οἳ, [. Tiavyarızas. 

— ἡ, Frauenn. D. Cass. 49, 32; Inser. 

3 


Γλαφυραέ, ai, St. in Thefialien, 11.2, 712. (810. 
Γλαφορεύς, St.B. 

Γλάφνρος, ὁ, Mannen., Antp. Th. 29 (IX, 266). 

Γληνεύς, ὁ, Kentaur, Nonn, 14,197. ©. Γληνός. 

Ῥλῆνες, 6, Mannsn., Apolld. 26 (ν11, 693). 

Γληνίς, έδος, ἡ, Frauenn. Leon. Tar. 8 (VI, 288) 
u. öfter, T. des Lykomedes. 

Υληνός, 6, ©. des Herafles, Apolld. 2,7,8; Γλη- 
νεύς, D. Sic. 4, 37. 

Täntes, οἳ, iberifches Bolf, St. Β. Bgl. Ἰγλῆτες. 

Σλεντιδέωνες, οἳ, illyriſches Volk, App. Hiyr. 15. 

TAloas ο). Γλέσσας (Γλισᾶς, B. A. 1186), αντος, 
6, St. in Böotien, Il. 2,504; Her. 9,43; Strab. IX, 
412; Paus.9, 19,3. Ew. Γλεσάντνον. 

Γλίχω», ωνος; ὁ, Mannen., Suid. 

Γλους ο). Γλώς, ὁ, Acgyptier, Xen. An. 1, 4,16 u. 
öfter; Polyaen. 7, 20. 

Γλυκεῖα, ή, Frau, Inser.3445,b, ©. Γλυκία. 

Tivxipe, ἡ, Srauenn., Inser. 155; Ath. XIII, 584. 

Γλυκέριο», ἡ, Hetäre, Ath. XIII, 582 u. 9. 

Γλυχέρυος. 6, Mannen., Sp. 

Γλύκερος, 6, Athener, Inscr. 272. 

Γλύχη, ἡ, Frauenn. Ar. Ran. 1343. Eccl. 43; 
Pherecr. bei Ath. X, 430, e. 

Γλυκία, 7, rau, Inser. 3440. 

Γλύκιννα, 7, $rauenn., Ross. inser. 178 f. 

Γλυκῖνος, ὁ, Bythagoreer aus Metapont, kambl.V. 
Pyth. extr. 

Γλυκὺς λεµή», o Hafen in Epirus, Strab. VII, 324. 

Γλύόχω», ὠνος, 6, Epigrammendichter, Anth. x, 
124; Pergamener, Antp. Th. 68 (VII, 692); Peripa⸗ 
tetifer aus Troas, Plut. do exil. 14. — Ueber bie 
SER biefes Namens vgl. Fabric. bibl. gr. II, 
422. 

Γλυμπεῖς, ol, Kaſtell au der Graͤnze von Argolis 
u. Zafonien, Pol. 4, 36, 5 (Belt. FAvunsas). 

Σλύπτος, 6, Maunen., Inscer. 307. 

Σλύφιος, 6, δεθᾳ[., Eust. 

Γλντός, 6, desgl., Galen. 

Τλώνος, 6, deögl., Suid., zw. 8. 

Tisjo-ınnes (Ἡ), ὁ, Pythagoreer aus Samus, 
Iambi. V. Pyth. extr. 

Γλῶς, 6, Aegyptier, Polyaen.7, 20. 

Γλωσσο-τραπείος (Zungentif), 6, kom. Paraſi⸗ 
tenname, Alciphr. 3, 69. 

Σνάθαινα, ἡ, Hetaͤre, Ath. XIII, 558, b ff; Adl. 
V.H.12,13. | 


Γ΄μφοι 
aid. 


Tyadasvia, j,u. Γναθαίνεος, 6, Ramel, — Ar⸗ 
Γναφθαίνιον, ἡ, Hetäre, Ath. XIII, 581 f 
giverin, Plut. Arat. 54. Paus. 6, 7; 
Γνάθων (γνάδος), ωνος, 6, Mannet.  möpie, 
9. Bei. Name ver Parafiten in der neuen nt. Symp. 
Alciphr.3,34. Dayon adj. Iyadavet0S; 
7,6, 2 καὶ ἀνελεύθερο»ν. j 
Γναθωνέδης, Barafit, Luc. Tim. 45. f 
Tydioc, ὁ, der > Ar Pol. 
Γναφίσκος, 6, Mannen., ποστ. A 
ἃ De ητός, 6, Name der Khodier, B- ee da 
: .Ἔγνητες. _ 
T a 6, Maunen., Hesych- V- As : 
Γνησί-οχος, 6, Megareer, Schol- Ap- 2.28, Ro- 
Tyno-mnog, 6, Athener, Xen. ΑΗ. 3 Kıv. 638 
nn Dichter Παιγνιογράφος, At : u 


Γνίφω», ωνος, ὁ (f. Lex.), Wuderer, πο, Tin 55. 
Γνιφωνέδης, 6,Athener, Anduc '- "> 
Γνοῦρος, 6, B. des Anac 
Suid. Tyupos. 
Γνωδίας., ©, gegen ven D 
Hal. ἰαά. de Din. 10. 
Γνώθις, 6, Theſſalier, Par 
Γνώμη, ἡ, Hetäre, Ath. 
Cyn. 7, 5 Hundename. — * 
Att. Seew. IV, 4, 31. 
Γνωσέας, 6, Syralufaner, 
ο ο. ὁ, Tyraı 
Aesch. 3, 103. 
Ενωσί-θιχος, 6, Koer, B- 
Γνωσί-λαος, 6, Rantısn., 
Tyoo-ınnos, 6, Spartant 
Γνῶσις, 6, d. I. ΓΕ ωσί 
chiiſchen Dlünze, Mion. III, 2 
Γνωστή, a, athenifcher € 
xvii, b, 58. 
Tyaros, 6, Nanusa- au! 
Μίου. 111,129. 8. v1, 218. 
Toasaos, 0, R. der Ananeı 
Toakıs, sog, 6, &pomier, TI 
Γοαρηνή, 7, Gegend in! 
St. in Balmyrene, Ptol. 5, 1 
Toapss, sos, 6, $l. in Indi 
Γοβολτες, ἡ, Gegend vor 
Γομολῖται, Bolf in Jdumäa. 
sonen, N, Landſchaft Armeniens, Sirab. xi, 


Γογγύλα, ἡ, ans Rolohhon, Said, v. Σαπφα, 

Γογγύλος, ὁ, 1) @reitier, Thuc. 1,128; vgl. Xen. 
Hell. 3,1, 6. An.7,8,8 (über den Accent f. Arcad. 
Be — 3) Rotinthier, Thuc. 7,2; Delier, Ath. 

‚172 f. 

Γοδολέας, 6, Manns: η. Monatsnaue, VLL. 

gan ” Zerufalem, N. T. 

ολγοί, ol, au; Τόλγο», St. rus, St. B.; 

vgl. Theoer. 45, 100; Pans. 8, 5, en Γόλγνος. j 
„Töyes, ὁ, Sicyonier, Gründer ver vorigen St., 


St. Β. 
Γολόσσης, 6, Gulussa, ©, 

midien, Pol. 39.4 0.0. ο ον ος Κος von Rus 
Γομολῖται, = f- Γοβοδξεις. 
Γόμοῤῥα, St. in Zudäe, V. T. u. fon 
1ὄμφου, ol, St. in —SS am Peneus, 


er ΙΧ, 837. &w. Tougeic, 6. Β. and Top- 


Γονατᾶς 


Γονατᾶς, &, ὁ, Beln. de Könige Antigonus von 
Macebonten, Pol. 2, 41,10 α. A. 

Γόνδρας, ol, ein thraciſches Bolf, St. B.; auch 
Köovydogs u. 'Povdaı. 

Γανεῖς, ol, Et. in Thracien, Ew. Γονεῖς, St. Β. 

Γονεύς, 6, Mannen., auf einer kyrenaͤiſchen Münze, 
Nion. S. 1x, 191. 

Torvos, oi, Pol. 18, 10,2, u. Γόννος, ἡ, Her. 7, 
428. 173; Strab.Ix,4AU; Τόννο», St.B., St. der 
Perrhäber in Thefjalten am Beneus, Sm. Γόννιος, u, 
adj.; nach St.B. auf Γούνιος. 

Tovössoa, ἡ, Borgebirge bei Pellene in Achaja, 
Π. 2. 573. Rad) Hesych. auch eine St. daſelbſt. 

Γονομᾶνοί. ol, die Conomani, ein gallifhes Bolf, 
Pol.2, 17,4. 

— ἡ, ὑπὲρ Σικνῶνος, Paus. 2, 4,4. 5, 

,7. 

Γονοῦσσα, n, perrhaͤbiſche St. Ew. Γυνουσσαῖος, 
St. B., wohl dieſelbe mit der vorigen. Gine andere bei 
Lycophr. 870. 

' Tögana, Gegend in Arabien, Ew. Topaunvos, 
ι. Β. 


6δ. 
Γόρβορα, ein Ortsname, Suid, 
Γοργάς, ἄδος, ἡ, == Γοργώ, VLL. Bel Lycophr. 
1349 Juno ober Athene. 

Γόργασος, 6, S. des Machaon, Paus. 4,3, 10. — 
Ar. Ach. 1131 nennt den Lamaͤchus im Scherz τὸν 
Γοργάσου (vgl. 567 γοργολόφης). 

T'opyesos, zur Gorgo gehörig, z. B. xeꝙoœaq, 11.5, 
5,751. 04, 11,633; Hes. Sc. 237 u. olgde. 

Tooyn, n,T. des Deneus,M. des Thoas, Lycophr. 
0: Apolld. 1, 8, 4. — eine der Danaiden, ibd. 
2,1,5. 

Γοργῆνος, 6, Mannsn., auf einer dyrrhadifchen 
Münze, Mion. S. 111, 332. 

Topywidas, ὁ, Spartaner, Inser. 1260. 

Γοργίας, ὁ, 1) athenifcher Archon O1. 425,1, Plut. 
X. oratt., Dem. — unter, Ait.Seew. X,e, 65; ©. 
eines Heraflides, ebendaher, Inscr.275. Aus ver erech⸗ 
theifchen Phyle, 165. — περὶ ἑταιρίδω», Ath. XIII, 
567,a.— 2) der berühmte Sophift u. Redner aus Leons 
tini in Sieilien, Plat. u. A. Davon Γοργέειος, Xen. 
Conv.2,26n.Sp.; Γοργνάζω, wie Gorgias reden, 
Philostr. — 3) Br. des Beriander, Plut. conv. sept. 
17, |. Töoyos.—4)Andere, Luc.D. Meretr. 8.— δεῖο: 
herr des Cumenes, Ρ]οἱ. Eum.7. — Auf theffalifchen 
u. athentichen Münzen, Mion. 11. 2. 118. 

Γοργέδας, ὁ, Thebaner, Piut. Pelop. 12 ff.; Po- 
lyaen. 2, 4. 2. 

Tooyıo», τό, Drtin Stelien, D. Sic. 20, 89, foll 
Τόργιον heißen. 

Γοργέππεια, 7, od. Ροργιππία, St. am Timmeris 
[Φει Bosporus in Sindife, StrayXı, 495; Ew. 
Topyınnsedc, St.B. 

To 
7,198. 

Tdoy-ınnos, 6, Mannen., Dinarch. 1,43; Inser. 
4354. 1357. 

Γοργίῶ», ωνος, 6,1) Eretrier, Br. des Gongylos, 
Xen. Hell.3,4, 6. An. 7, 8,8. — 2) Spartaner, Inser. 
1249, 

Γοργο-λέω»ν, όντος, ὁ, Spartaner, Plat. Pelop. 
17 


5. 


Τυργόνα, ἡ, Frauenn. Lac. Ὁ. Μου. 1. 


νε οὔντος, 6, Drtin Phrygien, Strab. XII, 


-mnidas,6, Spartaner, Inser. 1248; D.L. 


Γορδυαία 9/ 


Γοργόνευος, == Γόργενος, 3. B. πεδία Κισθήνης, 
Aesch. Prom. 795 u. 9. 

Γοργόνες, al, Titel einer Komödie bes Heniochus, 
Mein. I,p. 422. 

Γοργόνιος, 6, Mannen., Liben. z 

Γοργόπας, 6, Maunen. auf theffalifchen und ephe⸗ 
fifchen Münzen, Mion. 11,2. S. ΥΕ. 4414. 

Γόργος, 6, 4) 65. des Eherfis, K. von Salamis in 
Eyprus,Her. 5, 104. 115. 7,98.—2)©. des Kypfelus, 
Erbauer Ambrafia’s, Strab. vis, 325; Scymn. A52. 
f. Tooyos. — Athener, Inser. 169. — 4) ©. des Ari⸗ 
ftomenes, Paus. 4, 21. 2,10. — @leer, ibd. 6, 15,9. 
Mefienier, 6,14, 11; Ρο]. 7,10. Aus Keos, Plut. 
Timol. 35. — Auf einer rhodiſchen Münze, Mion. IH, 
420. — Bei Ptol. 6, 1 Nebenfl. des Tigris. 

Γοργοσᾶς, 6, Mannen. Inser. 

"}οργο-σθένης, ους, ὁ, Theräer, Inser. 2459. 

Τοργο-φόνη, ἡ, T. des Danaos, Apolid. 2, 1,5. 
T.des Berfeus,1, 9,5; Paus. 2, 21,7. 
——— ὁ, ©. des Elektryon, Apolld. 2, 
5. 

Το for, ὠνος. ὁ, ©. des Priamus, Il. 8, 9025 
Apolid. 3,12, 5. 

Τόργυθος, 6, (Mannsn.) Komoͤdie bes Antiphanes, 
Ath. VIII, 340, c; vgl. Mein. 1,p. 327. , 

Γόργνια, ἡ, Ort in Samos, St, B., (810. Γοργνιεύς, 
welches auch Bein. des daſelbſt verehrten Dionyfus. 

Γοργύλος, ὁ, 1) Mannsn., D. L.5,3,7. — 2) 
—— des Eurotas, Pol. 2. 66 (Accent f. Arcad. 
Ρ. 56) 


Γοργύρα, ἡ, ΦΘεπι.δεό Acheron, M. des Askalaphus, 
ΑΡοϊ]ά.{, δ. 

Γοργώ, οὕς u. ὄνος, ἡ, vgl. Schol. Il. 5, 741. 11, 
136 (acc. Tooyw u. Γοργόνα, plur. Γοργοῦς u. 
Γοργόνας, die zweiten Formen als unattifch bezeichnet 
Thom. mag., vgl. aber Aesch. Eum. 48: Γοργόνας: 
Eur. Bacch. 990: Γοργόνω». Ion. 222: Γοργόνες, 
u. fo ſchon Pind., u. bef. attifche Dichter, 1) Hom. Tennt 
nur eine Gorgo, deren Haupt Schrecken erregt, Il. 
8, 349. Nach Hes. Th. 276 u. 9. drei Töchter des Phor⸗ 
kys u. der Keto.— 2) Gem. des Leonidas, Her. 5,48; 
Spartanerin, Inser. 1497. 

Γόργων, ωνος, ὁ, Athener, aus der erechtheifchen 
Phyle, Inscr. 165; — Gefchichtfchreiber, Hesych. ν. 
Ἐπιπολαῖος. 

Γοργ-ώπας, ὁ, Spartauer, Xen. Hell. 5, 1,5; 
Inser. 24A8. 

Topyanıs, ıdos, ἡ, λέµνη, See bei Korinth, Aesch. 
Δρ. 302; Hesych. — Sciffename, ΑΠ. Seew. IV, 

19. 

’ Γορδιᾶνός, ö, bekannter röm. Katfer. 

Γορσίας, o, 4) Korinthier, Arist. pol. 5, 9, 22. — 
Auftheffalifchen u. chiiſchen Münzen, Mion. S. 111, 262. 
111, 274. — 2) = Γόρδιος, w. m. |. 

Γορδέειο», τό, St. B., [οιιβ Γόρδιο», St. in Groß⸗ 
phrngien am Sangarius, Xen. Hell., Strab. ΧΙ, 568. 
Ew. Γορδιεύς. 

Γόρδιος (bei Her. im gen. Γορδίεω, wie von Γορ- 
δίας), 6, alter K. in Großphrygien, Erbauer ver 
St. ®ordium, Arr. Απ. 2,3, 1; Strab. ΧΙΙ. 568; 
auch ne anderer Könige des Landes, Her. 1,18. 
35. 45. 

Γορδίου τεῖχος,τό, &t.in Phrygien, Ew. Γορδιο- 
τειχέτης, St B. 

Γόρδος, ἡ, Ort in Troas, Strab. XIII, 603. 

Togdvase, ἡ, Landſchaft in Armenien, zwifchen Gu⸗ 
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phrat u. Tigris, St.B.; auch Γορδυηνή, Ptol., Strab. 
ΧΝΙ, 759. 746 ff. Ew. Γορδυαῖοι, Strab.a.a. O., 
u. A. (die jetzigen Kurden); Γορδυηνοέ, Plut. Lucull, 
36; nad) St. B. au. Toodoũ xo⸗(ſoll wohl Καρδοῦ- 
χου heißen) u. Γόρδοι.--- Topdvaia ὄρη, das Φε: 
birge, welches Armenien von Mefopotamien trennt, 
Strab. ΧΙ. 522. 66. Καρδούχια don. 

Γορδνρία, ἡ, St. in Macebonien, f. Γορτυνία. 
Ew. Γορδυνιάτης, St.B. 

Γόρδυς, vos, ὁ, ©. des Triptolemus, der nad) Ars 
menien wanderte, Strab. XvI, 747; Se. B. 

Γόρζα, n, St., Pol. 1,74, 13. 

Γορπιαῖος, 6, maced. Monat, der röm. Septems 
ber, Plut. Thes., Ios. 

Γορσιάδης, ὁ, Mannön., D.L. 1, 41. 

Tootvy, ὄνος, ij, St. auf Kreta, D. 2,646. Od. 
3,294; Plat Legg. Iv, 708, a; Strab. X, 476 ff, bet 
dem Πε aud) Γόρτυνα heißt, wie Pol. 23.45. 4: Paus. 
8, 53, A u. Sp. Γορτύνη nad St.B. auch fpäter 
Γόρτυς (von einem Heros Γόρτυς). Ew. Γορτύνιος, 
Thuc. 2, 85; Inser.; auch adj.; ἡ Γορτυνία, das 
Gebiet der St., Strab. a. a.O. — Γορτυνεκός, die 
St. betreffend, γένος, Plat.a.a.D.;Sp. auch Γορτυ- 
vaioc. — fem. Γορτῦνές, ἡ, Callim. — 2) St. in Ar: 
fabien, Paus. 8,27, 4. aud) Γόρτυνα, 5, 7,1. 

Γορτυνία (St. Β. Γορδυνία, Piol. Γορδηνία), ἡ, 
St. in Macebonten, Thuc. 2, 100. 

Γορτύννος, ὁ, δ[. in Arfabien, Paus. 5, 7,1. 

Γόρτυς, υνος, 6, Mannsn., Paus. 8,4, 8. 53,4. 

— ος, ἡ, Ort in Indien, Nonn. D.26, 
294. 

Γόσανδρος, ὁ (7), Mannen. auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. S. VII, 614. 

TorIta, ἡ, das Land der Gothen, Tzetz., adj. 
Γοτθικός. 

Γότθοι, οἳ, δίε Gothen, St. Β.. Ep. ad. 349 (IX, 
805); aud Γόττου, Ialian. Ep. 77. u. Γοῦτθου, E.M. 
Tovvas, Ort in Syrien, Ew. Tovvalıns, St. B. 

Γουνεύς͵ 6, Anführer der Afarnanier vor Troja, Il. 
2, 748; Eur. 1. A. 278. Bel Lycophr. 128 ein Araber. 

Γούνης, 0, Großvater des Amphitruo, Paus. 8, 
44,2 


Γορδυνία 


Γουραῖον, οὗ, indiſches Bolfam FI. Γουραῖος, Arr. 
An. 4, 23,1. 25,7. 

Γουράννου, ol, Bolt Armeniens, Strab. XI, 1A, 
531. 
Γοῦργος, 6, Mannsn., Inser. 930. 

Γοῦτόθος, 6, f. Γότθοι. 

Γούτωνες, οἳ, lief't Kramer Strab. VII, 1, 290 für 
Βουτονες. 

Γόφνα, St. in Baläflina, dav. Σοφνιτική, 108. Β. 


Τρααῖου, οὗ, päonifches Volk am Strymon, Thuc. 
2,96 


‚96. 
Εραΐα, 7,&t. in Böotten, Il. 2, 498; nach Einigen 
das fpätere Tanagra, nad Andern Oropus, Strab. 
IX,404. ®gl.410; St.B.v. Τάναγρα:. vgl. Thuc. 
2,23; Xen. Hell, 5, 4, 50. — Nach Schol. Hom. von 
Σραΐα, einer Tochter des Mebeon. — Ew. Γραΐος, 
adj. I'gaixes. j 

Tooias, αἲ, Töchter des Phorkys u. der Keto, Hes. 
Th. 270; Apolld. 2,4, 2. 

T'oaixos, 6, nad St. Β. ©. des Theffalus, K. in 
Bötdia. Von ihm follen die Hellenen Γραεκοί heißen, 
vgl. Arist. meteorl. 1,14; Callim. bei Strab. v,216; 
Lycophr.; Plat., 3.8. Cic. 5; Γραικίς, (dos, ἡ, fem. 


Γρύττος 


dazu, St.B., der auch ὁ µ. ἡ Τραβ anführt. Davon 
Γραικίξω, griechiſch ſprechen, Hdn. Epim. p. 12. 
yocaızıart, auf griechifch, ibd., VLL. Aud adj. Toca- 
χίτης, 3.8. πέπλα, Lycophr. 605,Schol. ἑλληνικα. 
--γραϊκώῶς, Schol. 

Γραιστωνία, ἡ, [. Γρηστωνία, 

Γραμματικός, ὁ, Mannsn., Inser. 

Γράµμµη, ἡ, Srauenn., Luc.D. Meretr.13,4, v.1l.ift 
ὦ Γραμμί. 

Γράµµιο», vo, St. in Kreta, Ew. Γραμμῖταυ 
u. Γραμμµέτιοι, St.B., der aud ein celtiſches Volk 
Tocppitas anführt. 

Γρανιανός, ὁ, Sicyonier, Paus. 2, 11, 8. 

Γράνῖκος, ὁ, 1) Mannen., Schol. Il. 6, 396. — 2) 
δι. in Kleinmyfien, ep. Γρήνικος, Il. 12,21; Strab. 
ΧΙ, 581. 

Γράνες, dog, ὁ, δ[. in Perſien, Arr. Ind. 39, 3. 

Γραὸς στῆθος, τό, Xen. Hell. 5, A, 50, Hügel 
auiigen Theben u. Tanagra, wahrfcheinlih Γραίας 

ος. 

Σραουίσχιον ο). Γραονέσκου, οἳ, St. in Etrurien, 
Strab. v, 225. 

Toäs, 6, S. des Ardelaus, Enkel des Oreſt, Strab. 
xıu, 1. 582; 65. des Echelaus, Paus. 9.2.4: Grüns 
der von Lesbos, Ath.X1,466, ο. 

Σράσος, 0, %eld bei Troja, Nic. Th. 669. 

Γράστολλος, ὁ, St. in Macebonien, St. Β. 

Γράστος, 6, Runner.,St.B. v. Γρηστωνία. 

Γρατιᾶνός, ὁ, Röm.Kaifer, Phot. 

Toctlov,avog, ὁ, ein Gigant, Apolld. 1, 6, 2. 

Σρανκένιοι, οὗ, Volk am Iſtros, ΔΡ. Rh. 4, 321. 

Γραφικός, 6, Mannen., Inser. 1998. 

Σρηγορᾶς, 6, Mannen., Sp. 

Γρηγόριος, 6, desgl. auch ΓΠρηγορία, Frauenn. 
bei Spätern, Suid. — Biele Schriftfteller des Na⸗ 
mens find zufammengeflellt Fabric. bibl. gr. X1, 631. 

Γρήνικος, ὁ, [. Γράνικος. 

Γρησίένη, ἡ, Zon. Γρησῖνος, St.B., St. im Cher⸗ 
fonnes, (81ο. Γρησένιος. 

Γρηστωνία, ἡ, Gegend in Thracien, Thuc. 2, 99; 
Sı.B.; aud Γραιστωνία, Ath. 111,77,d. Bei Thuc. 
wird auch Κρηστωνία geſchrieben, w. m. f. 

Toivos, 6, K. in Thera, Her. 4, 150. — Telvvog, 
6, Mannen., Inscr. 2448. 

Σρίο», τό, Berg in Karien, Strab. XIV, 636. 

Tobos,ölAygsos?), Mannen.aufeiner fmyruätichen 
Münze, Mion. 111. 196. 

Fyinos, ὁ, Fiſcher, Plaut. Rud, 

Te όνθω», ωνος, 6, Nameeines Parafiten, Alciphr. 
3,52, 

᾿Γρουμέντο», to, St. in Lukanien, Strab. VI, 254: 

Γρυλλίων, ωνος, ὁ, Barafit, Ath. νι, 244: Al- 
ciphr. 3, 40: u. fonft ale Mannen., 3. B. D. L. 5, 15. 

Γρύλλος, 0, B. des Zenophon, "Roysevc, D.L.2, 
48; defien S., Paue, 1, 3, A u. öfter; — ein Chalcideer, 
D. Sic. 17,40. 

Γρῦμαία, n, Hetäre, Ath. XIII, 583, ϱ, 

Γρύνεια, ἡ, Her. 1, 149; nad) St.B. au Γρύνεια. 
τά, bei Xen. Hell. 3,1, 6 Γρύνειον ober Γρύνεο», 
[εβίετεό Strab. XIII, 3. 632, St. in Aeolis in Kleins 
aften mit einem Tempel des Apollo, der davon Γρυ- 
veios hieß, Strab. 618. Bei Paus. 1, 21,7 Πουνί- 
asoc. — Ew. Γρυνεύς, 6, u. Γδυνές, έδος. n, St. B. 

Tovvevs, ὁ, Manusn, Tull. Laur. 2 (VII, 294). 

Γρύπος, 6, Mannen,, Inser. 2770. 

Σρύττος, 6, Athener, Ar. Equ. 877. 


Γρώνεια, 


Γράνεμα, ἡ, St. in Bhefis, Gw. Γρωνεύς, 8ὲ. B. 
Σύαρος, 7, eine der kykladiſchen Infeln, Strab. x, 
485 ; Luc. Tox. 17. &w. Γναρεύς, St.B. 


ΕΣ σγάδας, ὁ, sc. χρυσός, Schatz des Gyges in Dels 


pbi, Her. 1, 14. 

Toyaln Myuvn, n, 1) der Öygesfee in Lybien, am 
Tmolus, fpäter Κολόη, Il.20, 390; Her. 1.93: Strab. 
ΧΙΙΙ. 626; als Nymphe, Il. 2, 865. — 2) Γυγαίη, 7, 
T. des Amyntas, Her. 5, 21. 8, 136. 

Γύγας, ο, Borgebirge in Troas, Strab. XIII, 590. 

Toyns, 6,1) ©. des Daskylos, Bünftling des Kans 
daules, dann K. von Lydien, Her. 1,8; ſprüchwörilich 
für einen fehr reihen Mann, Anth. — NAnbere, Her. 
3,122. 5,121. 

— os, Volk {πι weſtlichen Libyen, Her. A, 
4194. 

Σύης, 6, S. des Uranus und der Gaͤa, einer ber 
Hunbertarmigen, Apolld. 1,1,1; Hes. Th. 149, mit 
γ. |. Γύγης. 

Γύθειο» u. Πύθιον, τό, St.u. Hafen auf der Weſt⸗ 
Tate des lakoniſchen Meerbufens, Xen. Hell. 1, 4, 11. 
6,5, 32; Strab. VIII, 343 u. A.; Ew. Γὔθεάτης, 6, 
St.B.; Paus.3, 21; To9ıaxds τυρός, Luc.D. Mer. 
1A, 3. 

Συσθυμµία, ᾗ, Frauenn. Parthen. 8. 

Συλάκεια, ἡ, St.in Illyrien, Apollonia, St. B. 
@w. Γυλαχεύς. 

Σύλαξ, axos, 6, Grüũnder obiger St., St.B. 

Tvitdas, ὁ, Delphier, Schol. Pind. prol. Pyth. 

Σύλ-εππος, 6, Spartaner, Thuc. 6, 93 ff. 

T’öiss, 6, Spartaner, Xen. Hell. 4, 3,24, der Ages. 
2, 15 Γὕὔλος u. Damag. 7 (VII, 432) Γύλλες heißt. 

Σύλων, ὠνος, ὁ, Athener, Dem. 28, 3; dx Κερα- 
µέων, Aesch. 3, 171. 

Συµνασία, 7, Γυµνίας, D. Sic. 14, 29. 

Touyacıor, 7, Brauenn., Inser. 1211; Plaut. 
Cistell. 

Tourdasos, ὃν Nannen., Liban. ep. 403 ; Suid. 

Γύµνης, ητος, ὁ, Ew. ber Γυµνήσναν νῆσου, 
d.1. der Balearen, Strab. III, 1671. Auf οἱ Γυ- 
µνήσνοι, App. Pun. AU; fem. Γυµνησές, (dog, St. B. 

Γυµνίας, ἡ, St. ver Schthiner in Aften, Xen. An. 


’ 


Töurs, εδος, 6, Name, Suid. 


4 


4άαε, ol, die Daer, ein fenthifcher Volfsftamm, 
öſtlich am Taspifchen Meere, Strab. x1, 8, 511. 515; 
Pol. 5, 79,3; St. B. auch 4άοι. 

4άβαινα, ἡ, Dit in Mefopotamien, Cw. 4αβαι- 


ς, Suid. 
4άδα, ἡ, Gem. des Kreter Samon, Nicol. Dam. 
36 


p- 36. , 
4άδαγος, ὁ, Mannsn., Inser. 
4αδάκης, 6, Berfer, Aesch. Pers. 304. 
dadauaras, ob, nad B. A. 240 Demos der kekro⸗ 
piſchen Bhyle,1.d.; vgl. 4αιδαλέδαν. 
dadas, ὁ, πα St, B. Erbauer von Themiffos. 
4αδίκαε, οἳ, perfiiher Volksſtamm an ber Graͤnze 
son Sogdiana, Her. 3, 91. 7. 66. 


dadexspra, δεῖ Armentene, Cw. Aadoxsprnvds, Asd 


St.B. 
Acidos, 6, Mannsn., Inser. 855. 


Δαιδαλίδαι 93 


Συναικό-πολες, ᾗ, oder Γυναικῶν πόλες, St. im 
ägnplifchen Delta, Strab. XVII, 803. Ew. Γυναικο- 
πολῦται, St.B.; das Gebiet, vouds Γυναικοπολίτης, 
Strab. a. a. O. 

Συνδάνης. 6, Scythe, Luc. Tox. 61. 

Σύνδης, ὁ, Fi. Aftyriens, Her. 1,189. 5, 52. 

Σύπτιος, 0, Pythagoreer aus Lokri, Iambl. V. 
Pyth. extr., fcheint corrumpirt. 

Γυὐρα)ὶ πέτρας, ab, die gyraͤiſchen Felfen im ifarls 
fhen Meere, Od. &, 500; nad Eust. bei Mykonos; 
nad Qu. Sm. 14, 570 beim Borgebirge Kaphareus 
von Euböa, 

Γυραεεῖς, os, Phyle in Tenos, Inser. Ross. fasc. II, 
103. Dazu fom. Tugats, Inser. 2338. 

Γυρέδας, 6, Spartaner, Pol. A, 35, 5. 

Γόριννα, ἡ, oder Γυριννώ, οὔς, 7, Freundin der 
Sappho, Sapph. 42. 

— 6, des Gyrtios ©., heißt Ὕρτνος, Π. 

I ° ἳ 
5 Γορτνάς, ados, ἡ, Lacedamonierin, Plut. apophth. 

ac. 


Συρτώ», ὤνος, ή, St. in Theſſalia Belnsgiotis am 
Peneus, ΑΡ. Rh. 1,57; Strab. Ix, A41 f. ὧν. Tvo- 
τώνιου, οἳ, Thuc. 2, 22; aud) adj., Pol. 14,5, 2. 

Σύρτων», ωνος, ὁ, Erbauer der St., St. B. 

Tvotroyn, 7, == Γνρτώ», II. 2, 738. 

Toynk,n,SIufel Aethiopiens, Ew. Γυψηΐτης, St. Β. 

Γωβάρης, 6, Mannsn., Luc. Catapl.6; Suid. Γώ- 
βαρις. 

Γωβίας, ὁ, Mannen., Hdn. Epim, p. 17. 

Γωβρύας, ὁ, ton. Γωβρύης, Berfer, Her. 3, 70; 
— yr. 4, 6, 4. An. 4, 7, 12; Plat. Axioch. 

‚a. 

Γώβρυς, ὁ, Mannsn., Anth. (X, 18). 

Τωγανα, Gegend in Berfien, Arr. Ind. 38, 7. 

Γωγαρηνή, ni, Landſchaft in Großarmenien, Sirab. 
ΧΙ, 14. 698. 

Σώγης, 6,n. Γωγεδέσκος, 6, Mannsn., Zon. 

Todes, 6, besgl., Zon. 

Τών-ιππος, 6, Meftenier, Paus. 4, 27,1. 

Γωρυδαλη, ἡ, St. in Indien, Strab. Xv,697. 

Γωρυτόεσσα, ἦν Amazone, Tzetz. Posthom. 178. 

Toovros, 6, Mannsn., Inser. 2378, Barier. 

Γωσίέθρας, 6, deögl., Luc. Macrob. 15. 


4ᾳδοῦχος, 6, Athener, Inser. 185, öfter. 
4άδυβρα, τά, St. in Baphlogonien. Hierocl. 
4άειρα, ἡ. ⸗ 4αἴρα, w. πι. |. 
4άετος, 6, Manusn., St. B. v. Συήνη. 
AdLınos, 6, Mannen., Tab. Heracl. p. 152. 
4alıos, 6, besgl., auf Münzen aus Dyrrhachium, 
Mion. S. III, 334. 
: dans, ὁ, Athener aus Kolonus, Strab. xıu, 4. 
42. 


4άθνννος, 6,Mannen., Arcad. p. 63, 2. 

Aaldaxos,D.L. 4, 50, em. 4αἴμαχος. 

Δαίδαλα, τά, Feſte in Karen, Strab. XIV, 651. 
Berg in Licyen, 654. 

4αιδάλεια, ἡ, St. in Stalten, St. B.; Ew. dasda- 


$. i 
Auddan, ἡ, M. der Metis, Schol. Π. 16, 222. 
Aausdarldas, οἳ, att. Demos ber kekropiſchen Phyle, 


θά Δαιδαλίων 


ϱ B.; 60, {αιδαλίδης, ix 4αιδαλιδῶν, aus bies 
em Demos. 
«αιδολίων, ωνος, ὁ, 8. des Autolyfus, Paus. 8, 


4, 
4αίδαλος, ὁ, 4) der berühmte ο. 11. 18, 
592 u, Folgde oft(ngl. Lexic.). — 2) ein Rünfller aus 
&icyon, Paus. 6, 2, 9.—Anderer, Ath. VII, 293, a. — 
Ad). {ανδάλειος. — τὰ άαίδαλα, Fell in Blatää, 
Paus. 9,3. — 4αίδαλος war eine Komödie des Ari⸗ 
Rophanes, auch bes Platon, Dein. 1,169. 
R κο (dedop),o, velphifcher Menat, Curt. 
4άΐθος, 6, Spartaner, Thuec. 5, 19. 24. 
4ϊ-κλῆς, Eons, ὁ, Athener, Inser. 406. ©. eines 
Daifles, Ταρσεύς, 77h, 
4ἄϊ-λοχος, ὁ N Mannen., Xen. Hier. 1, 31.— Pers. 
er 4 = 412 
os, ὁ, Mannen., Thuc. 3, 20; ΑΙ. ΙΧ. 
— 6; ο ο Blaläs, Plut. Comp. Sol. ο, Poplie. Δ΄ 
Syrafufaner, Polyaen. 4,43. — aus Tarent, Mion. 
S.1, 285. ©. {ηἴμαχος. 
döi-ukvns, ους, ὁ, S. bes Tifamenns, Pans. 7,6, 2. 
— ους, ὁ, auf tarentiner Münzen, 
Mion. S. 1. 285. 
dasuovevs, ὁ, Manusn,, Philp. 21 (VI, 259). 
daluwr, ονος, ὁ, Argiver, Leon. Al. 43 (vl, 


datvag, ὁ ὃν Aihener, Inscr. 3575. 

— ὁ, Bildhauer, Paus. 6, 12, 6. — Aude⸗ 
ter, D. L. 5, 3, 63. 

Acäge, ἡ, afgion aus Aasıpa, die Wifiende, Goͤt⸗ 
— in ben eleufinifchen Myſterien, nach Paus. 4, 
38,7 T. des Dreanus, M. ον Heros Bleufis; nach 
Andern Perfephone, — 3, 847; vgl. Schol. 
dazu, u. Tzetz. zu Lycophr. Ts 

4αισίας (ob. 4αίσιος), 6, Mannen., Archipp.com. 
bei Ath. x, 424, b. 

deieıog, 6, macebonifcher Monat rn Mat, Ans 
fang Juni), Plut. Alez. 16. coll, Camill. 1 

4αισιτνᾶται, ol, pannonifches Volk, Θα. τα, 
314. Bei App. Ilyr. 17 daloıos. 

4αἴσχος, 6, Nannsn., Phalar. ep. 31. 

Δαίτης, ὁ, teojanifcher Heros, Ath. IV, 174, a. 

4αἵτος, 6, Mannsn., Paus. 1, 37, 6. 

4αιτωλδας, 6, Sicyonier, Paus. 6,17,5. 

düi-parıns, 6, Phocenſer, Paus. 19, 1, 8; bei Plut. 
virt.mul. Phoc. 4αἴφαντος. 

4ᾱΐ-φαντος, 6, Thebaner, Ael. V. Η. 12,3; f. 
Suid. u. Vit. Pind. — Plut. Epicur. 18. 

4αἴ-φάρνης, 6, Perter, Xen. Cyr. 8, 3, 21. 

— ονος, ὁ, S. des Aegyptus, Apolld. 2, 


TZuxci uuc, ὁ 6, Numidier, App. Pun. 41. 

düxte, ı), Dacia, Landfhaft am Boryſthenes, St.B. 

4üxos, οὗ, Daci, ein gelifcher Bolfeftamm, Strab. V, 
4. 210 ff. ΥΠ, 305, wird auch 4ακοέ gefchrieben und 
dass. 

daxtväos’Idaios, alte Dämonen in Aornglen, 
dann in Kreta, Erfinder ber Bearbeitung des Ciſens, 
im Dienf der Kybele; über A — er 


vgl. Steab. X, 473; Αρ. Rh. 4,1129; Paus. 5 
Luc. salt. 21; D, Sic. 5, 64. 
Adzrvioc, ,, Athener, deſſen ο. ſprüchworilich 


geworden, 4ακτύλου ἡμέρα, Zenob. 3, 10. 
4ακύδας, 6, Pythagerter aus Melapon, lambl. 
viL-Pythag. cair. 


Δαμασαλκίδα 


daldı, ἡ ᾗν St. in φάει, Suid., Artemid. 3, 66. 

4αλιάνός, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus Mag- 
nefla, Mion. III, 489. 

4αλές, έδος, 7, Frauenn., Schol.11.18, 483 ; Name 
eines ee des Apollophanes, Ath. XI, 467 f. — 
&t. bei D. Sic. 5, 4. 

4αλισανδός, ἡ, St. in Ifaurien, Βιοἱ.5. 7. Bei 
St. Β. 4αλίσανδα. 

Δαλίων, ωνος, 6, δΙ. in Elis, Strab. VIII, 344, 
Rebenfl. bes Alpheise. 

4αλμάται, ος, od. Δαλματεῖς, οἱ, Dalmatier, Pol. 
12, 5,2 u. öfter (auch 4ελματεῖς, 39, 48): Strab. VII, 
845 ff, u. A. das Laub 4αλματία, 'Strab, a. a. O.; 
auch ἡ άαλματέων παραλία. — Adj. Δαλματικός, 
N: das Land ἡ 4αλματική. — fem. ἡ daduatis, 


N ldhuer, τό, St.B., Strab. VII,345, wo man 4αλ- 
μένιον ſchreiben will; Δελμίνιον, Piol,, Saupiflabt 
in Dalmatien. 

4ἄλος, ἡ, dor. = 4ἥλος. 
μας εος, 6, Dyrrhadium, Mion. S. ΠΠ, 

4ἅμ- άγητος (bied u. bie folgen mit 4ᾶμ- aufan« 
genden find dor. Formen für Anu-), ὁ, 1) K. in Jalyſ⸗ 
[ιό auf Rhodus, Pind. Ol. 7,17.— 2) Lacedämo= 
nier, Thuc. 5, 19. 24. — 3) Byzantier, Dem. 18, 
Be Paus. 6, 7,1. 1,24, 3 u. fonft, beſ. in 

n 

4ᾶμ-αγόρας, ὁ, Rhodier, Mithrid. 25. — 
Ep. 2a. 85 (XI, 334). App 

-4ᾱμ- άγω», avos, ὁ, Spartaner, Thuc. 3, 92. 

däu-alvsroc, 6, Maunen. ., Inser. 1353. 2457. 
wie aufeiner Grabſchrift, Rhein. Ruf. neue Folge g, 
p. 205. 

άαμαῖοι, οὗ, Volk der Itztwpophagen, St.B. 

4αμαίω», 6, Mannen., 8 

4ἁμακίων, ονος, 6, ο πας 42490. 4209. 

4αμάλιος, ὁ, Mannen., Liban. ep. 395. 

4άμαλις, ἡ, Frauen. 

4αμαλέτης, ὁ, Mannsn., Suid. 

4άμαλος, ὁ, Mannen,, T heophyl. ep. 14. 

dam-avdoos or. — ὁ, Mannsn., aus 
Milet, Mion.S. νι, 2 

4ᾶμα- νιχίω», — 6, Spartaner, Insor. 1288. 
©. dauaxioy. 

4άμαπος, ὁ (2, aus Dyrrhachium, Mion. II, 38. 

4ἅμ-αρέτη, ἦν Srauenn., Nici. 3,1. d. (vI, 270) 
cod. Pal. Augpapstoss. 

4ᾶμ- άρεῖος, ὁ, leer, Paus. 5,5, 4. Mefienier, 
6,44,1. — aus Thaſos, S. 11, 547. 

däu-dens, ους, 6, Spartaner, Inscr. 124. 

4άμαρες, εδος, Ni, Frauenn. + N.T. 

4ᾶμ- άριστος, 6 ὁ, Spartaner, Inser. 1320. 

4αμαρίω», ὁ, Dannsn., Inscer. 2393. 

danaguivng, ους, 6, Bilofoph, Phot. cod. 167. 

4ᾶμαρμενίδας, ὁ, Spartaner, Inscr. 1389. - 

däu-agusvos, 6, Grefrier, Paus. 5,135; Pytha⸗ 
goreer aus Metapont, Iambl. vita Pyth. extr, 

4ἆμ-αρχος, 6, Barıhafler, Paug. 6,8, 2; Ep. ad. 
178 (App.37 η — Spartaner, Inser. 1260. — aus 
; Apollonia in Illyrien, Mion. S. 1Η, 315. 

Aduag, αντος, 6, B. des Dichters Alkman, Suid. 
— Syrafufaner, D. Sio. 19, 3.— Aus Aulis, Qu. Sm. 
8,303. — Athener, Inscz. 28h. — au Japes, €, 
Kreter, 2562. vgl. 2869. 

άαμασαλκίδα, ἡ, Indierin, Pius, Agv.25,1. 


--- 
Δαμασάνδρα 


“αμιασάνδρα, ἡ, ὕταπεκη., Ath. ΧΙΙ 576, ο. 
άαμασή», ἤνος, ὁ, Nonn. D. 25,453. 
4αμασ-ήνωρ, όρος, ὁ, Tyranı von Mile, Plut. 
qu- graec. 32. 
4αμασία, ἡ, Feſte in Vindelicien, Strab. IV, 206. 
4αμασίας, ὁ, 65. des Benthilus, Paus. 7, 6,2; — 
Athener, 3. eines Chryfippus, Inser. 269; Archon 
586 v. Chr., D.Hal.3,35; D.L. 1,22. — Athlet, 
Luc. D. wort. 10,5. — oft auf Münzen, z. B. aus 
Milet, Mion. 111,163. 168. aus Rhodus, 8. VI, 595. 
aus PBaträ, 11, 490. aus Bergamus, 11, 617. 
ἄαμασί-θύμος, 6, ©. eines Kandaules, K. von 
Kalydnä, Her. 7, 98. 8,87. 
4αμιάσωκλος, 6, Mannsu., Schol.Ap. Bh. 4, 104. 
4αμασίλας, Mefienier, Inser. 1295. 
4αμασ-έππη, ἡν Srauenn., Plut. fluv. 

4αμιάσ-εππος, 6,1) ©. des Jfaros, Apolld. 3, 10, 
6.— 2) 8. des Demokrit, D.L. 9,34; Ael. V. H. 4, 
20. — 3) Macedonier, Pol. 31,25 u. A. 

4αμασι-στράτη, ἡ, Grau, Inser., Rom. bullet. 
41840 p. 58. 

4αμασέ-σερατος, ὁν 1) K. der Platäer, Apolld. 
3,5,8; Paus. 10, 5,4. — 2) B. des Geſchichtſchrei⸗ 
bers Theopomp, Paus. 3, 10,3. ©. {αμόστρατος. 

4αμασί-χδων», ονος, ὁ, 4) ©. des Amphion u. ber 
Niobe, Apolld. 3,5,6. — 2) ©. des Kodrus aus 
Athen, Gründer von Kolophon, Paus. 7,3,3. — 3) 
8. von Theben, Paus. 9, 5, 16. 

4αμάσκιος, ὁ, ſtoiſcher Philoſoph, Suid. 

Δ4άμασχος, ô, nach Si. B. S. des Hermes, Gruͤuder 
der folgon Stadt. 

dauaaxds, Hauptſt. in Coͤleſyrien, am Fluß 
Chryſorrhoas, Sirab. xVI, 755, f. Eiw. {αμασκηνός, 
auch adj., dah. das Gebiet der Stadt {Φαμασχηνή, 
Strab. α. a. O.; vgl. Ath. 11, 49, d. 

dapasos, 6, 1) 65. des Amyris aus Sirie, Her. 6, 
4127.—2) S. des Kobrus, Paus.7,3,6 ; Strab.X1Vv,633. 
aus Tralles, Redner, ibd. 649. — Noch fpäterer Nas 
me, Suid.; Br. des Demokrit, D.L. 9, 39. 

4αμασπία, ἡ, Gem. bes Artaxexres 1., 0198. (41, 
b, 39). 

’ RP 6,1) = Προκρούστης, Plut. Thes. 14. 
— 2) 6 Zoyssevs, Geſchichtſchreiber, Zeitgenoſſe des 
Herobot, Suid., Strab. 1,47 u. öfter; D. Hal. iud. 
Thuc. p. 818; Plut. Camill. 19, 

dauscerıov, τό, Ortin Epirus, Strab. VII, 326, 
mit einem Silberbergwerfe. 

4αμµασιορίδης, 6, ©. des Damaſtor, d.1. Tlepo⸗ 
lemus, 11. 16,446. u. Agelaos, Od. 22,293. — Ans 
derer, Qu. Sm. 13, 211. 

4αμάστωρ, ορος, 6 ([. das vorige), 65. bes Naus 
plios, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 1091. 

acucituc, ὁ, Heerführer der Kabufler, Xen. Cyr. 
5,3, 38. 

Jeuarne, dot. = 4ημήτηρ. 

4ᾶμᾶτρία, 7, dor, = Anuntola, Sparlanerin, 
Inscr. 


4ᾶμάτριος, ὁ, Eleer, Paus. 6, 16,9; Defjenier, - 


Inscr. 4296, Tegeat, 1515. — Rhodier, Mion. III, 
Μ4., 

4άμαχος, ὁ, Mannen., Plut, Lys. 12, wahrſchein⸗ 
lid --4αἴμαχος. 

4αμέας, J Krotoniat, Paus. 6, 14. 5. Atkadier, 
410, 9,8. — Megarer, Inser. 1053. — Auf Münzen, 
Mion. 111, 156. 8. vI, 252. 

4αμέσαςι ὁ, Mauusn., Laser. 1513. 
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δαμέω», ωνος, 6, S. bes Phlius, Paus. 6,20, 46. 

dayınv, ἥνος, 6, Mannen., Arcad.9,21; B. A. 
1360; vgl. Hdn. π.μ. 4. p.32,9, — Auf Münzen 
aus Dyrrhadyium, Mion. II, 39. 

4άμητος, ὁ, Manusn., Arcad. 81, 24. 

4αμία, n, Bottheit in Epivaurus u. Aegina, Her. 
5,82; Paus. 2, 30, 4, ſcheint Die Demeter zu fein. 

dausades, ο, Sparlaner, 1271. 

dausavn,n,u.dasıaves, Name, aus Milet,Inser. 
2887 ; Suid. 

4αμιθάλης, 0, Arkabier, Paus. 8, 15, 4. 

δΔαμένδας, ὁ, Spartaner, Plut. Lac. apephth. 

4αμινὸν τεῖχος, τό, Ort in Thracien, Scyl. 

—— ὁ, Mannsn., aus Patraͤ in Achaja, Mion. 
11, 190. 

4άμιος, ὁ, Kolophonier, Biton. u. ſonſt. — Aus 
Milet, Mion. S. vI, 264. . 

dadu-ınnos, ὁ, Spartaner, Inscer. 1260; Pol. 7, 5, 
3 u. fonfl. — Anaxipp. b. Ath.X, 417, a. 

4ᾶμις (== düpss, Anusog, |. E.M. 247,43), 6, 
Meffenier, Paus. 4, 10,5; Andere, Luc. D. Mort. 27, 
7 u. oft in der Anthologie, z. B. Mel.15 (XII, 72); 
bef. δί[Φει: u. Jagername. — Suid. 4άμις. 

4αμίσκος, ὁ, Mefienier, Paus. 6, 2, 10. 

4αμίω», ὁ, Spartaner, Inser. 1279. Meſſenier, 
1296;; vgl. Mion. 11,210. 

dauv-ayopas, 6, Mannen., Hippocr. 

4αμναμενεύς, 6, einer der idälfchen Daktylen, 
Re ΑΡ. Rh. 4,1131; Strab. x, 473; Nonn.D. 

4αμγάσυλλες, ἡ, M. des Sophron, Suid. 

4αμνεύς, ὁ, Mannsn., Nonn.D. 13, 444. 

dauv-ınnos, ὁ, besgl., Lys. 12, 412; Luc. D. 
mort. 8. - 
: Fi νώ, οὕς, ᾗ, Sem. des Agenor, Schol. ΑΡ. Rh. 

’ : 

dauo-dıxeg, 6, aus Skotuſſa, Inser. 1936. 

dauo-HErag, ὁ, Eyprier, Inser. 2617. 

4ᾶμο-θοῖδας, ὁ, Kepteat, Paus. A, 24,1. 

4auostades, ol, Inscr. 18. 

4ἁμοίτας, ö, ein Hirt, Theocer. 6,1; ein Fiſcher, 
Flacc. 4 (v1, 193). 

4ᾶμο-κλέα, ἡ, Argiverin, Inser. 1211. 

4ᾶμο-κλείδας, 6, Thebaner, Pans. 9, 13, 6; Plut. 
Pelop.8. 

4ᾶμο-κλῆς, έους, 6, Spartaner, Pol. 13, 5,7. — 
Pyihagoreer aus Kroton, Tambl. V.P. οχι. 

4ᾶμο-κρατενα, ἡ, Srauenn., Andronic. ep. (VII, 
181); aud) Jauoxpatsa, Inser. 1382. 1438. 

4ᾶμο-κράτης, ους, 6, Rhodier, Ath. XI, 500, b. 
— ‚Heros, Plut. Aristid. 14. — Spartauer, Inscr. 
4249, oft. — Leufadier, Mion. S. 111. 467. 

däuo-xogaridas, 6, KR. der Argiver, Paus. 4, 35,2, 
— Spartaner, Inser. 1363. ’ 

4ᾶμό-κρατες, εδος, ἡ, Argiverin, Inser. 1941. 

4ᾶμο-κρέω», οντος, ὁ, Diannsn., Inser. 2434.. 

4ᾶμο-κρίνης, ου, ὁ, Manusn., Inser. 2466, b; 
vgl. Mion. }, 532. 

4ᾶμο-κρίτα, ἡ, Spartanerin, Plut. amat. narr. 5. 

4άμό-κρυτος, 6, Sieyonier, Paus. 6, 3, 5. — 
Adäer, 7,13,1; Kalydonter, Pol. 17,10, 9; 1. Ans 
dere, Suid. — Tarentiner, Mion. S. I, 285. 
— ους, 6, Mannsn., Theocr. 14 (VI, 
däuo-vixa,n, Srauenn., Inser. 1492. 
4ᾶμο-νίχης, ö, Spartauer, Inser. 4246, 
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4ἅμο-νεκίδας, ὃ, Spartaner, Inser. 1271. , 

düus-vixog, ὁ, Gleer, Paus. 5, 21, 16; 4αμο- 
vtræoc, Spartaner, Inser. 1245. 

4ἅμο-ξένα, ἡ, Frauenn. Inser. 1921. 

4ᾶμο-ξενίδας, 6, Diänalier, Paus. 6, 6, 3. 

4ᾶμό-ξενος, ὁ, Syrafufaner, Paus. 8, 40, 3; 
Aegier, Ρο]. 18,25,6; Rhodier, Ath. IX, 403, ο: 
Dichter der neuern Komödie, Ath. 1,15,a; Mein. I, 
p. 484 f; Amphifiäer, Inser. 1707. 

4ᾶμο-σθένενα, ἡ, Spattaner, Inser. 1445. 

4ᾶμο-σθένης, ους, 6, Argiver, Inser. 1126; vgl. 
Mion. 11,230; Delphier, Curt. A.D. 6. 

4ᾶμο-στράτα, 7, Sicyonerin, Inser. 1169. 

4ἅμο-στρατία, ἡ, Frauenn. D. Cass. 72,11. — 
4αμοστρατεία, ἡ, Ep. ad. 724 (App. 313). 

4ᾶμό-στρατος, 6, Argiver, Inser. 1135; Μελι- 
τεύς, Dem. 57,37. — Sinoper, Philp. ep. 33 (Plan. 
25). — Dichter der Anthologie, lacobs. — Geſchicht⸗ 
fegreiber, Suid. — Ehier, B. des Theopomp, Phot. 
er cod. 176. — Aus Korcyra, Mion, S. III, 

39. 

Aano-tayns,d, Pythagoteer aus Metapont, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

4ᾶμο-τέλης, ους, 6, Spartaner, Plut. Cleom. 28; 
— fetofter, Pol. 22, 8,9. — Athener, Inscr. 403. 

4ἁμό-τῖμος, 6, Sicyonier, Thuc. A, 149. — Ather 
ner, ἀφιδναῖος, Dem. 35, 34. — Aus Baträ in 
Achaja, Mion. Β. IV, 133. 

4αμοτοίδας, ὁ, Böotier, Inscr. 1568. 

Aauorss, Inscr. 1602, 

4ἁμοτρέχιος, ὁ, böot. Batronymicum, Rh. Muf. 
N. F. 11,1, 108. 

4dauovgoas, 6, für Tauvpas, Pol. 5, 68, 9. 

Δᾶμουχίδας, ὁ, Koriyräer, Inscr. 1850. 

Aüuo-paryns, ους, 6, Athener, Inser. 166. — Dels 
phier, 1700. i 

Adüud-pavros, 6, Eleer, Plut, Philop. 7. 

4ᾶμο-φίλη, 7, Brauenn., Alciphr. 1, 6. 

4ἅμό-φιλος, 6, Dichter aus Cyrene, Pind.P. 4, 
281. — Böotarch, Paus. 9, 13, 6. — Rhobier, D. Sic. 
20,93 u. A. — f. Suid. — Sn Apollonia in Illyrien, 
Mion. S. 111, 319. aus Kyme in Aeolis, S. VI, 6. 

4ᾶμο-φύλη, 7, Srauenn., Philostr. 

4ἅμο-φῶν, wytos, ὁ, 1) Meffenier, Paus. 4, 31, 
6. -— 2) 65. des Thoas, K. von Eorinth, 2,4, 3. — 3) 


©. des Bantaleon, K.von Piſa, 6, 22,3. — 4) Auf 


Münzen aus Apollonia inSliyrien, Mion. II, 30. desgl. 
aus Sarbes, S. vII, 417. 

4αμό-χαρις, εδος, 6, Mannon., Ep.ad.359 (Plan. 
43), u. öfter; Dichter der Anthologie. 

4αμύλας, 6, Roriyräer, Inser. 1846. 

4αμύλος, 6, Leukadier, Mion, 11, 82. 

4άμυλλος, 6, Luc. D. mer. 11. 

4αμυρίας, 6, Fl. in Sicilien, Plut. Tim. 31. 

— ὁ, ein Gigant, Ptol. Hephaest. bei Phot. 
p- 152, 6. 

4ἅμῳ, 005,7, T. des Pythagoras, D.L. 8,1, 42. 
— Antp. Sid. 98 (v11, 711); Aristodic. 1 (VII, 473). 
— Inser. 1715. 

4άμω», ὠνος, 6,1) berühmter Mufifer, Plat. Rep. 
111, 400, b; Plut. Periel.4. Music. 16. — Kyrenäer, 
D. L. 1, 40. — 2) Thurier, der ΟΙ. 104 u. 102 den 
Sieg — Paus. 4, 27, 9 u. öfter. — 3) Athe⸗ 
ner, ibd. 7,2,4; Andoc. 1,15; ᾽4ὐμονεύς, Inser. 
556. Aud Mion. 111, 582. — 3) Andere, bef. in Anıh., 
3-2. Pbilp. ep. 20(V1, 102). — ddpey Hegmöätag, 


Δάπυνζξ 


ans Chaͤronea, Plut. Cim.1. — Epirot aus Ambracia, 
Mion. S. III, 365. 

dauwvaf, ακτος, ὁ, Kyrenäer, Mion. S. VI, 558. 

4ᾶμωνίδας, ὁ, Spartaner, Plut. Apophth. Lac. 

4ᾶμ-ωφέλης, ους, ὁ, Herakleot, Phot. bibl. 236, 
37, vulg. JauopfAns. 

4άνα, ἡ, δι. in Kataonien, Xen. Λη. 1,2,20. Bgl. 
Τύανα. 

Δανάη. ἡ, dor.davde, auch Java, Hdn. περὶ vor. 
4.9.7; T. des Afrifius, M. des Berfeus, I. 14, 319 
u.9.; Apolld. 2,2; vgl. Eur. Dan. frg. 20. — Ro= 
— des Sannyrion α. Apollophanes, Mein. I, 264. 


davaldns, 6, 65. der Danae, d. 1. Berfeus, Hes. sc. 
— οἳ 4αναΐδαε, Gw. von Argos, uͤbh. Griechen, 

ur. 

4αναῖς, ίδος, ἡ, gew. im plur. αἱ 4αναΐδες, die 
50 Töchter des Danaos, welche für den Morb ihrer 
Männer die bekannte Strafe in der Unterwelt litten, 
Pind.N. 10, 7; Apolld. 2,41,5. — fprüdmwörtl. ἐς 
τὸν τῶν 4αναϊΐδων πίθον φδροφορεῖν, vergeblich 
fih abmühen, Luc. Tim. 18. — Bet Eur. Or. 874 vie 
Argiverinnen. — Aud Titel einer Komödie des Arifto= 
phanes u. des Diphilus, Mein. 1. p. 439. 

davoos, 6, S. des Belos, Br. des Aegyptus, Θτᾶτις 
der von Argos, Her. 2.94: Eur. Or. 370 u. 9.; 
Apolid. 2, 4,1. — οἳ 4αναοέ, die Argiver u. üb. die 
ο. Hom. u. α. 5. — Gphefter, Mion. S. VI, 
— τά, Veſte in Gallatien, Strab. VII, 5. 

7 t 


davanpıs, ö, ſcythiſcher XI. (Dnipr), Geogr. min. 

4ἄνδαμες, ıdog, ὁ, ein Brachmane, Arr. An. 7,2, 
5; — Plut. Alex. 8, v. |. 4άνδαρις.--- Gtythe, Luc. 
Tox. = fie Bölt | 

4ανδάριο, οἳ, Taufafifche Bö aft, Strab. XI 
895; Plut, Lucall. 16. Bee: i 

davdns, 6, Argiver, D. Sic. 11, 53; Simon. 65 
(x111,44), 

4ανθαλῆταν, ol, thraciiche Volkerſchaft am Hämus, 
St. Β. Bet Strab. VII, 318 4ανθηλῆταε, wie das 
Land bei Ριοἱ. 8. {4 4ανθηλητική. Bei Pol. 24, 6, 
ἡ 4ειθηλῆτον. . 

4ανοκράτης, ovs,0,Mannen. (für Δαμοκράτης 7), 
2eufabier, Mion. 5. 111, 467. — 

— ober acitæc, 6, Apulier, Mion. S. 1,129. S. 
1,268. 

Aavovßsos, 6, der Donaufluß in Bermanien, ber 
obere Theildes Iſtros bie Ariopolis in Möflen, Strab. 
VII, 304; D. Sic. 5,25. BeiSt.B. 4άνουβις, sog, 
wie bei Schol. Pind. Ol. 3, 25. 

4άνυχλος, 6, Mannen., Nonn.D. 26, 97. 

Αάξιμος, 6, Mannsn., Inscr. 1793, b. 

4αξιμωνῖτες, sdos, 7, Ebene im Pontus, Strab. 
ΧΙΙ, 3. 547. 

ἀάονες, οἳ, indifches Volk, St. B. 

dcopIw,n,T. des Illyrios, App. Illyr. 2. 
— os, Voͤlkerſchaft Dalmatiens, Strab. VII, 


düog,6, Davus, Sflavenname, Strab. VII, 304, 
— Ados, = dacı, Her. 1, 125; nad Strab. a. a. O. 
älterer Name der Dafer. 

4αοῦχος, ὁ, Berfer, Xen. Cyr. 6,3, 29. 

4daoyos, 6, Theffalier, Dem. 18,295; — Spar: 
taner, Pol. 47, 14, 4. 

4άπνξ, ὁ, Fürft eines Getenſtammes, D. C. 51, 26. 


— oder 4αραδά, St. in Arabien, Strab. 
xvi, 771. 

δ4αράδαξ, ακος, 6, Il. in Syrien, Nebenfl. des 
Euphrat, Xen. An. 1,4, 10. 

4άρανδας, 6, nad) St. B. == Τάρας. 

4άραψα, τά, St. in Bactrien, Strab.xı, 516. XV, 
725. (δω. 4αραψηνός. Bol. 4ράψακα. 
. neun οἱ, indifches Bolf, Nonn. D. 26, 61; 
ι5. 
— τό, Vorgebirge bei Dardanos, D. Sic. 

‚a5. 

4αρδάνειος, ὁ, δΙ., Eustath.; alsadj. = 4αρ- 
ὀάνιος. 

4αρδανεύς, ὁ, Mannsn., Iambl. V. Pyth. 36. — 
2) Ew. v. 4άρδανος. — οἱ Japdavsic, Her. 1, 189, 
Bolf in Aflen am Gyndos; man vermuthel 6αρνεύς 
von «4αάρνα. — Bei Pol. 2,6,4 = 4αρδάνιοι in 
Möften. 

dapdarta,n,1) St.in Troas, Konigsſitz des Dars 
danus, Il. 20, 216; Strab. XIII, 592. — 2) Landſchaft 
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4άρης, ητος, ὅ, 4) Troer, ΠΠ. δ, 9. — 2) ein Dich⸗ 
ter aus Bhrygien, Λο. V. H. 1412. 

4αρητίδης, ὁ, ©. des Dates, Schol. II. 5,39. 

dapıdva, ἦ, St. in Paphlagonien, Ew. 4αρυι» 
dyaies, St.B. 

dagınans, 6, == Jageiog, Strab. XVI,extr. 

4αρίκυος, 6, Thracier, Liban. Ep. 281. 

4αριστάνη, ἡ, St. in Berfien, St. B. 

4άρνα, ᾗ, St. in Medien, Ριοἱ. 6, 1. Ev. 4αρ- 
yes vgl. 4αρδανεῖ. . 

4αρσανία, ἡ, indiſche St. Ew. dapadvsoı, St. B. 

Δάρσιον, ob, thraciſches Volk, St. B.; δ. App. Illyr. 
2 4άρσοι. 

4ᾶς, ἅ, 6, ein Fluß, B. A. 1181. 

4ασέα, ἡ, St. in Arkadien, Paus. 8, 3, 3. auch im 
plur., 8,36, 9; &w. dacedıns, St.B. 

4ασιάτας, ὁ, Arkadier, Paus. 8, 3, 2. 

Δασεῖος, ὁ, Mannsn., Inser. 

4άσιος, ὁ, αιἰθ Salapia, App. Annib. 45. 

Δασκύλης, ὁ, Bater des Gyges, Her. 1,8; Paus. 


in Troas, aud Japdevızn, Strab. X111, 596 ff.; ΑΡ. 4,21,5 


Rh. 4, 931. — 3) Lardſchaft in Obermöften oder 
Syrien, Ath. v111,333, a; bei Strab. VII, 313 ff u. 
Pol. 5, 97 dapdarızı). — 4) Nach Paus. 7, 4, 3 frür 
herer Name von Samothrace. 
4αρδανιᾶτα», ob, illyrifche Bölkerfchaft, = 4αρ- 
daysos, Strab. VII, 315. 
4αρδανέδης, 6, Nachlomme des Darbanus, ὃ. 1. 
Briamog, 11.3,303; Anchiſes, H.h. Ven. 178; οἱ 
4αρδακάδαε, die Troer, Eur. Rhes. 230 u.a. D. 
Aaopdavsos, 6, 1) Bewohner der troiſchen Lands 
haft Dardania, — 4άρδανοε, Strab. — 2) illyriſches 
Bolf, = 4αρδανιᾶται, Strab. α. α. 5). — Als adj,, 
wie Japdanvızos, barbanifch, bei Dichtern — troiſch. 
4αρδανές, ἡ, fem. zum vorigen, 11.18,122; Ar. 
Vesp. 1371. — 2) ἄκρα, Landſpitze in Troas, Strab. 
ΧΕΙ, 1.587, — 4αρδάνειο». 
4αρδανίω», ωνος, ὁ, Nachkomme des Darbanus, 
plur. = οὗ 4άρδανου, 11.7, 444. 
4άρδανος, 0, 1) ©. des Zeus u, der Eleftra, ber 
nad Samothrake u. von dort nad) Troas wanderte n. 
Darbania gründete, Il. 20, 215; Apolld. 3, 12, 1; 
Paus. 7,19,6. — 2) Pſophidier, Paus. 8, 24, 3; — 
©. des Paris, Schol. 1. 3, 40; — Komödie bes Me⸗ 
nander, f. Mein. — Bol. Fabric. bibl. gr. I, 21. — 
οἱ Jaodavas, = 4αρδάνιοι, in Troas, 11. 3, 456 u. 
A., auch übh. für Troer. — 2) illyriſches Volk, — 
4αρδανιᾶταν. 
4άρδανος, ἡ, St.in Troas, 140 Stadien fühlicher 
als das alte Dardania, Her. 7,43; Thuc. 8, 104; 
Strab. ΧΙΙ, 587 f.u. A.; Ew. 4αρδανεύς, Xen. 
Hell. 3, 4. 40, fem. Japdanvts, w. m. {. 
4αρειάν = 4αρεῖος, Schol. Aesch. Pers. 650. 
s «ο κας ές, vom Darius abſtammend, Aesch. 
ers. 6. 
4ᾶρεῖος, ὁ, Name mehrerer perfifchen Könige, 1) 
©. des Hyſtaspes, Her. 1,183. — 3) ὁ Νόθος, 
Thuc. 8,5; Xen. Απ. 4.4, 1. — 3) Codomannus, 
Arr. An.; Her. 6, 98 erflärt es Ἡρξείης, Bezwinger. 
— 4) Athener, Dem. or. 56; ΑΜ. Seew.XVvI, ο, 
39, ein Skambonide. — Auf einer farbifchen Münze 
fpäterer Zeit, Mion. IV, 127. | 
dagsitas, ol, Bolt am Faspifchen Meere, Her. 3,92 ; 
das Land ἡ 4αρεῖτις, Ptol. 6, 2. 
ἀάρεος (d. 1. 4αρεῖος), ὁ, Name auf einer milefls 
ſchen Rünze, Mion. S. v11,276. 


Φορ Wörterb, d. gr. Eigennamen, Aufl. IL 


‚1,2 

4ασκύλιον (u. 4ασκυλεῖον, Her. 3, 120. 6, 33), 
τό, St. in Bithynien, Strab. XII, 575. 580; Arr. 
An.1,17,2 u. 9. Andere Städte bei St.B.; Ew. 
4ασκυλίτης u. 4ασκόλεος. ἐν 4ασκύλου κώµῃ, Ath. 
11,43, a. — Die Landfchaft {ασκυλῖτις, τος, 7, 
Thuc. 1,4129; Strab. a. a. DO. aud λίμνη, See bei 
der Stadt, Strab. X11, 575. 

4άσκυλος, 0,1) = 4ασκύλης. --- 2) B. des Lykos, 
K. in Myſien, Αρ. Rh. 2,776; Apolid.2,5,9; ©. 
des Lykoe, ΑΡ. Rh. 2, 803. 

4ασκύλον κώμη, ἡ, Ort inKarien, Paus. 4,35,11. 

4άσκω», ὠνος, ὁ, 1) Syrafufaner, Gründer von 
Kamarina, Thac. 6, 5, — 2) δεβε in Syrafus, Thuc. 
5,66; am Meerbufen gleihes Namens, D. Sic. 13, 
3. Ew. Δασκώνιος u. 4ασχωνίτης, St.B. 

μας Bergichloßin Kappadocien, Strab. XII, 
2. 540. 

4άσμων», ωνος, ὁ, Korinthier, der ΟΙ. 14 im Stas 

dion fiegte, Paus. 4, 3,7. 

dassagitas, οὗ, illyriſches Volk, Pol. b. St.B. Bet 
Strab. VII, 316 dasoapntios" das Land 4ασσαρῆτες, 
εδος, Pol. 5, 108, 2. Nach St. B. aud) 6ασσαρηνοί u. 
4ασσαρατῖνον. 

4ασσαρά, οὔς, ἡ, Brauenn., App.lliyr. 2. 

Αάσταρκο», τό, Bergſchloß in Kataonien, Strab. 
x11, 2. 537. 

Δάστειρα, ἡ, St. in Armenien, Strab. X11, 3.555. 

darduas, 6, Berfer, Xen.Cyr. 8, 3,417; Δατάμης, 
Arr. An. 2, 2 u. A. 

4αταφέρνης, ὁ, Perſer, Arr. An. 3, 29, 12. 

Δατιᾶνός, o, Mannen., Liban. 

4ᾶτις, dos, o, Perſer, Her. 6, 94; Paus. 10,26,6. 

4ατισμός, 6, ſchlechter Ausdruck im Griechiſchen, 
Suid.; 4άτεδος µέλος, Ar. Pax 289, vom Bor. 

Aatoy, τό, od. 4άτος, 7, St. in Thracden am firys 
monifchen Meerbufen, Her. 9, 75; Strab. vII, 330; 
vgl. App. B. 0. 4,105. Ew. 4ατηνός, St. B. ©. auch 
Zenob. 3, 11. 

4ατύᾶ, ἡ, Städtename, Arcad.p. 100, 21. 

Δατύλεπτον, os, thracifches Volt, St. Β. 

4αύη, 9. St. in Arabien, St.B.; Ew. Δανηνός. 

4αυλιάς, άδος, ni, die Daulierin, fo hieß Philo⸗ 
mele, Thuc. 2, 29. 

davksevs, ὁ, ber Daulier, fo heißt Aesch. Ch. 670 
Oreſt, ber in Daulis erzogen worben. 
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4αύλιον, τὸ, Ροἱ. A, 25. 2, = 4αυλίς. 

4αύλιος, 6, Sründer von Metapontum, Strab. VI, 
265. 
daväls, oc, n, sp. auch ἡ 4αυλία, St. u. Feftung 
in Phofis, Π. 2, 520; Soph.O.R.734; Thuc. 2, 29; 
Strab. VII, 321. vgl. IX,423. δεί Paus. 10,4, 7 
auch ei Nymphe; Ew. davdsevs u. 4αύλιος, Her.8, 
35 u. 


4αὔλος, ὁ, Mannen., Arcad. 53,7. 

4αύνεις, ol, fcythifches Volk, Sp. 

Aavvla, ἡν früherer Name yon Apulien, Strab. VI, 
283; Pol.5,88, 3. 

davvıov, τό, St. in Stalien, St.B. — 4αύνιο» 
τεῖχος, τό, St. In Thracien, (80, «αυνιοτειχέτης, 


4αύννοε, οἳ, die Daunter in Süpttalien, Apulier, 
Strab. v, 242 u. öfter; Pol. 8, 88, 4. Auch adj. dau⸗ 
πί[ώ, d. i. apulifch. 

4αυγσίς, έδος, ἡ, fem. dazu, Arcad. 32, 16. 

davvfins, 6, == 4αύνιος, Lycophr. 1063. 

‚ Javvog,d, S. des Lykaon, St,B.; K. von Kalas 
brien, Schol. Il, 5, 412. 

Δανρίσης, 6, Schwiegerfohn des Darius Hyftaspis, 
Her. 5,116 ff. 

. ος St. bei Edeſſa, Ew. {αυσαρηνός, 
t. B. 

4αφίδας, ὁ, Grammatiker, Strab. XIV, 647; Inser. 

1564 auch 4αφίτας geſchrieben. 

4αφ»-αγόρας, 6, Xen. An. 7, 8, 9, ein Myſter. 

4αφγαῖος, 6, 4) Bein. des Apollo, vom Lorbeer, 
Anth. ΙΧ, 477 u. A. (Ebenfo hieß Artemis 4αφναία, 
Paus. 3, 24, 8.) — 2) Syrafufaner, Arist. pol. 5,5; 
Thebaner, Plut. Amator. 2. 

Adpvn,n, 1) T. des Stromgottes Ladon in Arfas 
dien, in den Rorbeerbaum verwandelt, Paus. 8, ου, 4 
u. A.; aud eine T. des Tirefias, D. Sic. A, 66. — 2) 
©t. in Syrien bei Antiochia, Strab. XVI. 749. Ew. 
4αφνίτης, 6,St.'B. — 2) St. in &ycien, St. B. — 3) 
St. in Unterägypten, bei Her. 2,30 daypvaı ai Πε- 
λούσιαι, ᾷω. damvaios. 

Δάφνης, ὁν Mannsn., aus Magneſia, Mion. III, 


a dagvidıos, ὁ, εία Rhetor, richtiger {άφνις, Rutil. 
πρ. : 

άαφνις,εδος, 6, 4) Tyrann von 9199096, Her. A, 
138. — 2) ein ſieiliſcher Hirt, Theocr. 1. 66: D. Sic. 


4,85 u. A.; bef. oftin Anth. — 3) 7 4άφνις, Nyms 


phein Delphi, Paus. 10, 5, 5. 

dapvos, 6, 1) Arzt aus Ephefus, Ath. 1, 4, d. — 
2) δΙ. in Lokris, Plut. — 3) ©. eines Daphnus, Athes 
ner, Inser. 275. Spartaner, 1278. 

4αφνοῦς, οὔντος, ὁ, St. u. Hafen in Lokris, früs 
her zu Phokis gehörig, Thuc. 8, 24; Strab. IX, 416 

.; Em. 4αφνούσιος, VLL.; u. 4αφνούντιος, St. 

B., nad) dem die St. auf) 4αφνοῦσα, Em. 4αφνου- 
σαΐοι heißen. 

Δαφνοῦς Asunv, in Arkadien, Strab. XVI, 774. 

4αφγνουσὲς λίμνη, in Bithynten, St. Β. 

dapyuv, ωνος, ὁ, Manısn., Theophylact. 

4αφοινεύς, d, Nonn.D. 14, 80. 

4αχαρηνοέ, ol, arabifhes Volk, St.B. 

4αχ,ναβάδής, ους, 7, Gegend in Indien, Arr. 


perip!. 
: a οἳ, führt Nic. Dam. frg. p.150 an, 
dedixng, 6, Mannen., Hippocr. 


Δεινόστρατος 


4εάναξ, ακτος, 6, Pythagoreer aus Sybaris, 
lambl. vit. Pythag., extr. 

4έβαν, os, arabifcher Volksſtamm, D. Sic. 3,45; 
Strab. X v1, 777. 

4εβαλακία, ἡ, Ort in Phrygien, Hierocl. 

4εβελτός, n, St. in Thracien, Suid. 

dtyusvos,ö, Cleer, Paus. 5,4,2; Epeer, Strab. 
vun, 357. 

— or, τά, St. in Carien, Ew. 4εδμασεύς, 
dia, ἡ, Frauenn. (die), Inscr. 

4εἴγμα, τό, das Schauhaus im Piräeus, wo bie 
einlaufenden Waaren declarirt und verzollt wurden, 
Xen. Hell. 5,1, 21. 

AHerxasattsog (2), 6, Rhobier, Mion. II, 425. 

4είλας, αντος, 6, Mannen., Eust. 

dsiu-asv£rn, 7, ὅταυ, Luc. Scyth. 2. 

4ειμάλη, ἡ, Eigenname, Arcad. p. 108, 23. 

deiuss, εδος, 6, Samier, Inser. 

4ει»-αγόρας, ὁ, Spartaner, Inser. 1478. 

4ινάκω», vos, 6, Mannen., Inser. 1237. 

4είν-αρχος. o, 1) der befannte attifche Redner, 
Korinthier, Plut. Phoc. 33; dee Soſtratus ©., D. 
Hal. Din.2, wo ποώ andere des Namens angeführt 
find. — Bol. πού Fabric. bibl. gr.11, 863. — Pytha⸗ 
goreer aus Paros, Iambl. V. Pythag., extr. 

dewiddas, ὁ, Lacedämonier, Thuc. 8, 22; — 4ει- 
ννάδης. ein Anderer, Ath. X111, 605, b. 

dsıvlas, 6, Atbener: B. des Feldherrn Kleippides, 
Thuc. 3,3; — ©. des Phormides, Kydantide, Dem. 
59,123. ©. des Theomneflus, "49uovevs, 45, 55. 
Berühmter Rebner, Ερχνεύς, 20, 146. vgl. 4είνων. 
— Baterbruder des Sprechers der 1. Rede des Isaeus. 
— Aus der erechtheifchen Phyle, Inser. 165. Aus der 
Hippothoontiichen, 169. 65. eines Deinofrates, Zres- 
θιεύς, 199. ᾽Αλαιεύς, Att. Seew.X,d, 90; Inser. 
208. — Ephefier, Luc. Tox. 12.— Ein ysAwronosos, 
Ath. XIV, 614, e. | 

4είνιος, 6, Mannon., Hippocr. 
— dos, 6, Aeginet (= 4ειρίας), Pind. N. 8, 


Astv-ınnoc, ὁ, Mannsname, Att. Seew. XIV, 
d, 41. 
Δεινέχα, ἡ, Grau des Königs Ἀτάίδαπιμθ, Paus. 3, 
3 


3, 
dswo-xäng, kovs, 6, Dyrrhachier, Mion. 11, 41. 
4εινο-κράτης, οὓς, 0, Mefienier, Pol. 24, 5. Aus 

derer, 16,35; — Paus. 4, 29,11 u. A. — Tarentiner, 

Mion. S.1, 286. Aud ein Pythagoreer aus Tarent, 

Iambl. V. P., extr. — Athener, V. eines Deinias, 

Στειριεύς, Inscr. 199. 4ἰξωνεύς, 565. » 
4εινό-λοχος, 6, 1) ©. des Pyrrhus, Paus. 6.4, 

4, anne Dichter aus Syrafus, Suid., Ael. 

.6, 51. 


4εινο-μάχη, ἡ, T. des Megafles, M. des Alci⸗ 
biaves, Plut. Alc.4; Ath. v,249, c. 

4εινόμαχος, 6, Theſſalier, Inser. 1769; ein Stots 
fer, Luc. Philops. 6. 

4εινο-μένης, ους, 6, D. des Hieron u. Gelon, aus 
Aetna in Sicilien, Her. 7,145; Pind.P. 1; Simon. 
39 (νι, 244). Daher 4εινομένειος παῖς, ©. des 
D., Pind. P. 2, 18. — Bildhauer um Οἱ. 96, Paus. 1, 
25, 1; — Athener, Inser. 470. Kydäthenaͤer, At. 
Seew. VII, 6, 25. 

4εινο-σθένης, ους, 6, Lakonier, Paus. 6, 16, 8. 

4εινό-στρατος, 6, Athener, Adarsexijder, Inser. 


--- 





Δεινώ ΄ 


172. ᾽Αγκυλεύς, 183; Geometer, Br. des Menäds 
ms, Proc.ad Euclid. 

4εινώ, οὓς, 7, T. des Phorkys, Apolld. 2,4, 2; 
tine der Orden, Zenob. 1,41. 

4είνων, ωνος, d, acevämonier, Xen. Hell. 5, 4, 
33; Rhodier, Pol. 27,6. — Geſchichtſchreiber, Ath. 
xIv, 633, c u. öfter ; Luc. Macrob. 15 (wird auch 4- 
ρων geichr.). — Br. des Atheners Nifoftratus, Dem. 
3,6; Eoyıeds, Des Redners Deinias ©., Aut. Seow. 
Xv1, a, 123. — Aue Apollonia, Mion. 11, 31. 

4ειόμνα, f. 4εόμεια, Β. A. 240. 

4εῖος, 6, Mannsn., Inscr. 190, d. i. Mſoc. 

duotas, 6, auf Deünzen aus Aemonia in Phrygien, 
Nion. 1v, 196.. 

4ειπνεύς, 6, Heros in Achaja, Ath. 11, 39, d. 

dunvlas,’ö, Drt in Theffalien bei Larifia, Ew. 
danvısvc, St.B. 


ἀειράδες, ai, attiſcher Demos zur Teontifhen Phys 


, KWvLL,B.A. 240; Ew. {ειραδεώτης, VLL., Plut. 
Alc.25; auch Asgadıwıng, Inser. 181. 
4ειράς, ἄδος, 7, Ort in Korinth, wovon Apollo, 
fr dort einen Tempel hatte, «4ειραδιώσης genannt, 
Paus. 2, 24,1. 
4είρη, ἦν St. u. Borgebirge in Aethlopien, Strab. 
ΧΥΙ. 169 $.; Ptol. 4,7 4ήρη, 610. 4ειραῖος, St. B. 
4εισ-ήνωρ. ὃς Troer, 1.17, 217. 
4είσοζος, 6, Mannsn., Leon. Tar. 14 (v1, 305), 
üher Antaoog. 
— ς, ὁ, Wahrſager bei den Geten, Strab. VII, 
. 304. 


dexauvs ος, Macedonier, Arist. Polit, 5, 8, 13. 
ι —** ἦν Gegend in Judäa, N. T. (Zehn⸗ 
adt. 
Δεχέβαλος, ὅ, K. der Dacier, D. Cass. 67, 6 ff. 
άεχέλεια, nn, Flecken und attiſcher Demos an der 
Φιάπλε Böotiens zur hippothoontiſchen Phyle, Her.u. 
9; Inscr. 172. Ew. 4εχελειούς, St.B.; 4εκελεεύς, 
Inser. 224, gew. 4εκελεύς, Her. 9,73; adv. Asxe- 
ἶῆθεν (4εχελεᾶθε»), Her.; 4εχελειόθεν, Lys. 23, 
: B. A. 604,32, von Del; 4εχελειᾶσε, in Def, 
lsoer.; 4εχελ.ειᾶζε, nach Def., St.B. — Adj. 6εκε- 
Ἰεικός, 3. B. πόλεμος, Dem. u. A.; als v. 1. 4εκελι- 
2ös, Strab. IX, 396. 
άέχελος, 6, ein Heros, nach dem der vorige Flecken 
fruannt, Her. 9, 73. 
dextvrios, οἳ, Bolfin Bannonten, St.B. 
4εχίητο», τὸ, St. in Italien, Ew. 4εχιῆταν, St.B.; 
δή Strab. τν, 202 find diefe ein Stamm der Ligyer. 
4έχιος, ὅ, ber röm. Name Decius, Pol. 
4έχμος, ο, der röm. Name Decimus, Inscr. 686. 
Δεχούμιος, ὁ, Mannen., Inscr. 1126. 
4εκριανός, ὃν Sophift aus Paträ, Luc. Asin. 2. 
4εκτάδας, ö, Parthen. 13, Gale conf. Ausvyi- 
ας. 
Δεκτίω», d, Örammatifer, E. Μ. 434, 19. ς 
4έλδωνιωνος, ὁ, K. der Baflarner, D. C. 51, 24. 
άέλχων, ωνος, 0, δΙ., Ath. III, 118, b. 
4έλλιος, 6, Freund des Antonius, Strab. 11,13, 3; 
bei Plut. Ant. 25. 59 4δέλφιος. 
dıluarle, 4ελματεύς, Si. B., = 4αλματία. 
4ελμίνιον, St., App. Π]γτ. 411. 
4έλτα, τό, 1) ein Theil von Unterägypten, zwifchen 
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Infel dur die Sangesmündungen gebildet, Strab. 
XV, 704. Bgl. Πατταληνή, 
4ελφίνης, 6, der Drache Python, den Apollo ers 
legte, ΑΡ. Rh. 2, 706 u. 9. ; 4ελφύνης, D. Per. 441; 
en D. 13, 28. E 
4ελφίνιον, τό, 1) Tempel des delphiſchen Apollo, 
tu Athen Gerichtshof, Oratt., Ael. v H.5, — —2) 
St. u. Hafen in Böotien (ὁ Σερὸς Asunv), Strab. IX, 
403. — 3) St. auf der Infel Chios, Thuc. 8, 38. 
4ελφίνιος, 6, Bein. des Apollo von Delphi (nad 
Einigen weil er ven Drachen Delphines erlegt), H.h. 
Apoll.493; Plut. Thies. 14. 
ἀέλφιον, τὸ, Berg, Arist. Mirab. ausc, 111; — 7, 
meretrix, Plaut. mostell. 
ἀέλφις, εδος, ὁ, Diannsn., Theocr.2 ; — Frauenn., 
D. L.8,88. — Eine Sibylle, Schol. Plat. 
4ελφές, ἡ, Schiffsname, ΑΙ. Seew. XIV, ο, 114. 
Αελφίων, ωνος, ὁ, Phliaſier, Xen. Hell. 5, 3, 22; 
Naupaktier, Inscr. 1756, 
4ελφοί, ob, St. Delphi in Phokis am Parnaf mit 
dem berühmten Tempel bes Apollo, H. b. 27,14; 
Pind., Her.1,51 u. Folgde. Ew. 4ελφός, ὁ, Eur. 
Andr. 1152. Nach Aesch. Eum. 16 war 4ελφός ©. 
des Apollo u. der Geläno, nach den die St. benannt 
worden; vgl. Paus. 10, 6, 3; Schol, ΑΡ. Rh. 4, 1405, 
— Adv. 4ελθικός, 3.B. a9ia,das flud die pythiſchen 
Spiele, Soph. El. 672; auch 4ελφός, 3. B. λαός, 
Callim. h. Apoll. 98; u. 4έλφειος Bwuos,H.h. Apoll. 
496. — fem. 4ελφές, έδος, ᾗ, die Delphierin, Ar, 
Ran. 1211; aud πέτρα, γῆ u. ähnl., Eur. 
4ελφοῦσα, n, Duelle bei Delphi, St. B., auch ver⸗ 
wechſelt mit Τελφοῦσα, w. m. ſ. 
4ελφουσία, ἡ, St. Arfadiens, St.B., [. Θέλπουσα. 
4ελφύνης, ὁ, [. 4ελφίνης, auch als fem. 4ελφύνη. 
4ενδελῆται, ob, Volk in Thracien, D.C. 54. 23, 
f. {4ανθαλῆταν, 
4ενδιάδες, Ort in Lakonien, Ath. 1,31, ο. 
4εξαμεναέ, ai, Theil von Ambracia, St. B.; Ew. 
4εξαμεναῖος. 
4εξαμένη. ἡ, Nereide, Il. 18,44. 
4εξαμενός, ὁ, ein Centaur, Callim. Del. 102; Kös 
nig von Dlenus, B. der Dejanira, Apolld. 2,5,5; 
Paus. 5, 3,3.7,48,1;— Athener, Inser. 141. 
detavdoldns, 0, Adarner, Ait. Seew. 1.8, 2. 
ἀέξ-ανδρος, 6, Korinthier, Plut. am. narr. 2; Ep, 
ad. 5 (X11, 69). 
άέξαροι, 68, ein chaoniſcher Volkoſtamm, St.B. 
4εξιάδης, 6, ©. des Dexios, II. 7. 15. 
ἀεξίας, 6, Tegeat, Inser. 1513. Barianer, 2919,b; 
— Mefienier, Mion. II, 209. 
Astıavöc, 6, Mannsn. in fpäter Zeit. 
4εξι- δηµέδης, ὁ (Mannen.), Titel einer Komoͤdie 
des Amphis, Mein. I, p. 05. 
4εξι-θέα, 7, Nymphe, Apolid, 3, 4, 2. Andere, 
Plut. Rom. 2; — Hetäre, Macho b. Ath. XIII, 580,c. 
4εξί-θεος, 0, Athener: ©. des Amytheon, Dem. 
57,37; Archon ΟΙ. 98,4,D. Sic. 15,8; Dichter, Ar. 
Ach. 18; — Amphifiter, Inser. 1707; — Pythagos 
räer aus Baros, Iambl. V. P. extr. 
4εξι-κράτης, ους, 6, Athener, 4ἱγελιεύς, Inscr. 
447. — Delphier, Inscr. 1703. Tegeat, 1513; — Kos 
möbienbichter, Mein. 1, p.492; — Rhodier, Mion. III, 


dem fanopifchen u. peluflfchen Nilarm, Her. 2,13 un. 444 


Igde. Eine 61. 4έλτα, bei Strab. XVII, 788; St. B.; 
a4Anuttnvoc. — 2) Landſchaft in Thracien, Xen. An. 
1,1,33, — 3) Ort in Argos, Paus. 2, 24,1.— 4) 


4εξι-κρέων, ovtos, ὁ, Mannsn., Plut. 
4έξιλλα, ἡ, Athenerin, Inscr. 150. 
4εξί-μαχος, ὁ, Mannen., Inscr. 1261 u. öfter. 
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4εξί-νῖκος, ὃ, beögl., Ar. Plut. 800. 

4εξιό-νῖχος, ὁ, deögl., Rhian. 6. 

4εξιός, 0, Athener, laser: 171. — Kolophonier, V. 
des Xenophanes, D. L.9, 18 (4έξιος geſchrieben); ber 
bei Luc. Macrob. 20 4εξένους Heißt. 

4εξ{-οχος, 6, Athener, Inscr. 801. 

4εξ-ίππη, N, aus Chäronea, Inser. 1608. 

4έξ-ιππος, 6, Lacedämonier, Xen, An. 5, 1,15. — 
Geſchichtſchreiber, Phot. bibl. cod. 82; — Alhener, 
Ep. ad. 584 (App. 111). 

4εξί-στρατος, ο, Argiver, Inscer. 1142. 

* dskr-pavyns, ους, 0, desgl., Strab. XVII, 791. 
4εξέ-φιελος, 6, deögl., Inser. 168, b. 
4εξόος, 6, Mannsn., Plut. Pyrrh. 17. 

Akov, ωνος, ὁ, beögl., 1587. 

4εξώνδας, ὁ, ein Delphier, Inser. 1702. 

ἀεοίτης, 6, ein (δουτίδε, Paus. 7, 3, 10. 

deousvssa, ᾗν Brauenn., Paus. 8, 9, 9 (Atou. 7). 

άέραι, al, Ort in Mefienien, Paus. A, 15, 4. 

4έρας, τόν Kaſtell in Sicyonien, Xen. Hell. 7, 4922, 
Andere lefen Γέρας. 

4έρβη,ἡ, St. in Lykaonien, Strab. XII, 535. 569. 
Ew. 4ερβήτης, Strab.; od. 4ερβαῖος, N.T. 

4ερβίκκαι, ol, St. B.; 4έρβικες, Bolf an dem 
Drus, an die Hyrkanier grängend, Strab. IX, 520; D. 
Sic. 2,2 auch 4έρβιον. 

4έρδαι, ol, Bergvolf im öftlichen Iubien, Strab. 
Χν, 706. 

άέρδας, 6, Macedonier, (65. des Arrhiväos, Thuc. 
4,57; Arist. pol.5,8,10u.9. 

dipdevız, 205, 6, DB. des Terpanber, Marm. Par. 

4ioea, St. in Arfadien, Ew. 4ερεεύς, St. Β. 

4έρθω», ὠνος, 0, Strab. V, 217; 4έρτω», St. B., 
&t. in Oberttalien (Tortona), 
'.4ερχόβνοι, ol, —= 4ερβίκκαι, D. Per. 738. 
4ερκεταῖος, 6, Mannsn., Plut. Anton. 79. 
4ερκέτης, od. 4έρκετος, ὁ, Mannsn., Ar. Ach. 
4028: Inscr. 166. 

'4ερκετώ, oös, 7, eine ſyriſche Göttin, D. Sic. 2,4; 

Luc. dea Syr. 14. ©. 4τάργατις. 

4iox-ınnos, 6, Mannsn., Menand. — Κόπρειος, 
Att. Seew. XIV, a, 6. 

4ερκυλλίδας. ὁ, Lacedämonier, Thuc. 8, 61 ; Xen. 
An.5,6,24; Plut.Lyc. 15 u. A. Auch u. vielleicht 
richtiger mit einem A.) 

4ερκυλλές, έδος, 7, Frauenn., od. 4έραυλις, Ep. 
ad. 51 (v, 95); — Tyrierin, Phot. bibl. p. 109, 26. 

4έρκολλος, ὁ, Athener, ©. bes Autofles, Hagnus 
fler, Aesch. 2,140. 155 (Bekk. immer 44, fonft ſchwan⸗ 
end, oft mit A, Ar. Vesp. 78); degxdioc, Dem.19, 
60 ; Ath. x, 458, b. — Aus Ehios, Mion. III, 268. 

4ioxvvos, ὃν S des Reptun, Apolld. 2, 5, 10. 

Atovnc, 6, Satrap von Arabien, Xen. An. 7. 8,25. 

4ερξίαςι 8, Dtannen., Ep. ad. 644 (VII, 544). 
4£g0s, falfche Lesart für 4έρος, w. πι. f. 
4εῤῥιᾶτις, ıdos, 7, Bein. der Artemis von AEd- 
ο», einem Ort in Lakonien, Paus. 3, 20,7; bei St. 
4εῤῥεᾶτες, von 4έῤῥα. 

Αέῤῥις, 7, Vorgebirge Macedoniens am toronats 
fen Dieerbufen, Strab. VII, 330. 

4degcasos, ob, thraciſches Volk am Pangäus, Her. 
7,480; Thuc. 2, 401. 

4έρτω», ωνος, ò, — 4έρθω», w.m.f., Ptol. 3,1 
4ερτώνα. 
— ᾗ, St. in Iberien (Tortosa), Strab. III, 
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-.2εσρλοί, ol, thraciſches Volk, Sı.B. 
4έσποινα, ἡ, T. bes Ῥο[είδοι u, der Geres, Paus. 
5,15, 4. 8,37 u, öfter. : 
άέτδις, 6, Mannsn., Nonn. D. 32, 222. 
4ενδόρεξ, ὁ, Sugambrerfürft, Strab. VII, 292. 
4ευκαλίδης, ὁ, ©. des Deufalion, I. 12, 117, 9. 1. 
Idomeneus; οἱ 4ευκαλίδαι, die Öriechen übh., ΑΡ. 
Rh. 4, 266. 
4ευκαλίων, ὠνος, ὁ, 1) ©. des Prometheus, Gem. 
der Pyrrha, Hes. frg. bei Schol, ΑΡ. Rh. 3, 4086: 
Her. 1, 56; Pind. 01.9. —- 2) ©. des Minos u. der 
Paſiphae, B. des Idomeneus, Il. 13,451. 0d.19,180; 
Paus. 1,17,6. — 3) Troer, D. 20, 478 u. A. — 4) 
οἱ 4ευκαλίωνες, die Söhne des Deufalion, Theocr 
45,141. — 5) ἡ 4ευκαλίω», nad Strab. IX, 435, 
Inſel bei ThHeffalien, beim Borgebirge Pyrrha. — 
Komöpdientitel, Mein, I,p. 325. 360. 
4ευχαλιώνεια, 7, Werk des Hellantfus, Ath.x, 
416,b; vgl. Schol. Αρ. Rh. 3, 1085. — 
devyvoog, = 4ιόνυσος, Anacr. δεί E. Μ. . 
; — ὁ, Inscr. Orchom. Rh. Muſ. N. F. II, 
9 9 
4ευρίοπος, ἡ, Landfchaft in Macebonien, Strab. 
v11,326. Ew. 4ευριόπιον, 
devs, ö, nad VLL. böokfch --- Ζεύς. 
4εχάς, «dos, ἡ, Ftauenn. Ep. ad. 6980 (App. 334). 
4έω», 0, Aetolier, Inser. 1570, b.— Kariet, Mion. 
9, = 479. a ibd, S. 1ν, 207. 
ηϊάνενρα (Soph. auch Anavespe, Tr. 19 u. öfter), 
ἡ, 1) T. des Nereus u. ber Doris, Apolld. 1,2.— 2) 
T. des Deneus, Gem. des Herafles, Soph. Trach., 
Apolld. 1,8, 11 u. A. 
4ηἴαρης, o, Mannen., Aesch. 2, 74. 
4Πϊ-δάµεια, 7, 1) T. des Lyfomedes in Scyros, 
Apolid. 3, 12, 8; Βίου, 15,9; Qu. Sm. 7.— 2) &em. 
bes Peirithoos, font Hippodameia, Plut. Th.30. — 3) 
Schwefter des Pyrrhus, D.Sic.19, 35; Plat.Pyrrh.1; 
deſſen T.Paus. A, 35, 3. 
4ηΐ-κόων, ὤντος, ὁ, 1) ©. des Herakles von der 
Megara, Paus. 2, 7, 9. — 2) Troer, 1. 5, 534. 
4Πΐ-κρατης, 6, Mannsn., Paus. 6, 17,7. 
Ani-Akav, οντος, 6, 1) ©. des Deimachos, Argos 
naut, ΑΡ. Rh. 2, 958; Anderer, Qu. Sm. 10, 111. 
41ἴ-λοχος, ὁ, Geſchichtſchreiber aus Kyzikus, St. B., 
f. 4Πΐοχος. 
4ηΐ-λύκη, ἡ, Amazone, Schol. ΑΡ. Rh. 3, 778, vulg. 
4μλύχη. 
4ηἴ-μαχος, 6, 4) Schwiegervater des Aeolus, 
Apolld. 1,7,5. — 2) ©. des Neleus, Apolld. 1,9, 9. 
— 3)B. des Autolyfus aus Theffalien, ΑΡ. Rh. 2, 
955 u. A. 
4ηϊ-νόμη, 7, Troerin, Paus. 10, 26. 2. 
Anioxns, 0, K. der Meder, Her. 1, 16 ff. 
4ηΐο-λέων, οντος, ὁ, Mannsn., Tzeiz. 
ἀπϊονεύς, 6, 1) ©. des Curytos in Dedalia, Plut, 
Thes, 8.— 2) Schwiegervater des Iron, Pind. ; übri- 
gens vgl. Antuv. 
Aniovldns, 6, 65. des Deion, d. {. Kephalos, Cal- 
lim. Dian. 209. 
4ηϊόπη, ἦν T. des Teiptolemus, M.des Eumolpus, 
Paus. 1, 14,1. 
Aniontens, ὁ, ein Troer, Π. 11,420; ©. des Pria⸗ 
mus, bei Apolld. 3, 12, 16 4ηϊόπτης, 
ἀήϊος, ὃς, Mannsn., Suid. 
4ηϊόταρος, 6, K. in Ballatien, Plut. Anton. 63; 
Strab. u. 9. 
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4ηΐ-οχος, ὁ, 1) Grieche vor Troja, I. 15. 341. — 
2) Hiflorifer aus Profonnefus, D. Hal. iud. Thuc. 5; 
Schol. Αρ. Rh. 1,139 u. öfter, auch 4ηΐλοχος ges 

fchrieben. 

Ani-nvAn, ἡ, T. des Adraft, Sem. des Tydeus, 
Apolid.1,8,5; D. Sic. A, 65. 

Ant-nvbos, ö, ein Grieche, Π. 5, 325. 

; — ὁ, desgl, Π. 9, 83 u. öfter; — Aesch. 

Antaoog, ὁ, Mannen., Leon. Tar. {8 (aber VI, 305 
ex cod. Pal. 4εέσοζος). 

Ans-poßn, ἡ, Kumaniſche Sibyfle, Schol. Plat. 
Phaedr. 36, A; vgl. Virg. Aen. 6, 36. 

Ant-poßos, ὁ, 1) ©. des Hippolyt, Apolld. 2, 6, 
2 2 Sic. 4, 31. — 2) ©. des Priamus, I. 12, 94 
u. A. 

Ant- povoc, ὁ, Apolloniat, Her. 9, 92. 

4Πΐ-φόντης, ὁ, ©. des Antimachus, Apolid. 2, 8, 
5; Paus. 2, 19,1; Strab. VIII, 389. 

Aniyos, 6, Mannsn. Qu. Sm. 1, 529,1. d. 

Anſuv, ὠνος, ὁ, 1) 65. des Aeolus, B. des Kepha⸗ 
leus, Apolld. {, 7, 3. der auch Aniovsvg heißt, 2, 46; 
Strab. X ,452 µ Paus, 10,29, 6. 

Anika, n,1) Bein. ver auf Delos gebornen Artemis 
(f. Ankos). — 2) Zrauenn., Ath. IX, 373,a. — 3) St. 
in Karien, (810. 4ηλιεύς, ὁ, St. Β. 

4ηλιάδης, ὁ, ©. des Glaukus, Br. des Bellero: 
phontes, Apolld, 2, 3,4. _ 

Andıaxos, deliſch, Thuc. u. 2. 

4ηλιάς, dos, ), Eigenname, Suid. Eigtl.fem. p 
vorigem, deliſch, κοῦραι, deliſche Nymphen, H. h. 
Apoll. 157; dah. 7, Artemis; auch sc. ναῦς, das 
Schiff, auf welchem die Abgeordneten der Athener zum 
deliſchen Feſt fuhren, Plat.; auch 4ηλία, Xen. Mem. 
3, 8.2. Bel Arist. poet.2 ein Gedicht auf Delos. — 
Schiffsname, Att. Seew. 11, 29 u. öfter. 

4ηλεαστής, 6, Abgeordneter der Athener zum belt 
fhen Φεβ, VLL., Ath. VI, 234, e. 

4ήλια,τᾶ, das Φεβ des velifchen Apollo, Plat. Phae- 
don. init.; Xen. Mem. 4, 8, 2. 

4ήλιον, ro, Tempel des delifchen Apollo, dah. 1) 
Städtchen auf der Küfte Böotiens, Strab. IX, 403; 
Her. 6,118; Thuc. 4,76 ff. — 2) Ort in 2afonien 

am argolifchen Dieerbufen, Strab. VIII, 368; vgl. 
ἘἨπιδήλιον. (1. 4ηλιεύς. St. B. 

4ήλιος, 6, Freund des Plato aus Ephefus, Plat. 
adv. Colot. 32. 

4ηλόπτιχος, 6, Mannen., Inscr. 

4ἤλος, 7, 1) eine der eykladiſchen Inſeln (früher 
Afteria u. Ortyata), H.h. Apoll. 16 u. Folgde. — 
2) Hauptft. der Inſel, mit dem Tempel der Leto und 
bes Apollo, wo alle 5 Jahre feierlihe Spiele gehal⸗ 
ten wurden. Ew. 4ήλιος, 4ηλία u. Andsas, auch adj. 
ἡ 4ηλία χοιράς, belifcher Bels, d. ἱ. der Berg Kyn⸗ 
thos, Aesch. Eum. 9. 

4ηµ-άγητος, ὁ, Geſchichtſchreiber, Schol. ΑΡ. Rh. 
1, 224. — 4ημάγετος, eufabier, Mion. S. 11, 
469. 

Anu-ayögas, 6, Mannsn., Dion. Hal, 1,72. — 
Samter, Β. A. 377. — Rhobier, Plut. Luc.3. — 
Smyrnäer, Mion. 5. v1, 305. 

Anuddns, 6, der bekannte atheniſche Redner, ©. 
des Demeas, Paͤanier, Αμ. Seew. ΧΙ, b, 49, vgl. 
Lbardy de Demade; adj. Anuddesog, Rhetor. — 
Man vgl. 4ήμαδος, auf einer eryihräifchen Münze, 
Mion. 8. vI, 214. 


Δημήτριος 101 


4ημ-αινέτη, ἡ, Frauenn. Hippocr., Luc. Philops. 
27; — Diosc. 34 (vII, 434). 
Anu-alverog, ὁ, Athener, Xen. Hell. 5, 4, 40 u. A.; 


‚ vgl. Paus. 6, 21, 4; — Spartaner, Plut. Timol. 37. 


ας ους, 6, Marathonter, Au Seew.X, 


Anu-agarog, 6, ion. Anudenrog, dor. 4αμάρατος 
(w. m. f.), 1) 8. von Sparta, der vertrieben nach Bers 
fien ging, Her. 6, 63; Paus. 3, 4; vgl. Xen. An. 2,4, 
3. — 2) Athener, Thuc, 6,105. — 3) Korinthier, 
Plut. Alex. 9; Pol. 6,2,10. — 4) Athener, Isae. fr. 
4.6. Πλωθειεύς, 5,18. 33; Rhobier, Plut. Phoc. 18 
u. A. — Geſchichtſchreiber, Apolld. 4, 9, 19; — Peri⸗ 
patetifer, D.L. 5, 33. 

4ηµ-αρέτη, ἡ, Athenerin, Inser. 634; Dichterin, 
Ath.xv, 685,b. 

4ημ-άρετος, ὁ, Athener, Dem. 38, 13 ; — Heräer, 
ber zuerſt im Waffenwettlauf Ol. 65 flegte, Paus. 3, 8, 
40. V. des Theopompus, 6,10,4; Korinthter, Plut. 
Timol. 21 ; — Leukadier, Mion. S. 111, 468. 

Anuäpıov, 7, dim. von Anuo, Anth. X11,173. 

4ηµμ-αρίστη, ἡ, Korinthierin, Plut. Timol. 3. 

Anp-apuevog, 0, Dannsn., Her. 5,41. 6,65. 

4ηµ-άρχη, 7, Srauenn., Inser. 3101. 

4ήμ-αρχος, 6, Syrafufaner, Thuc. 8,85; Xen, 
Hell. 4,1, 29; — Athener, Παιανιεύς, Inscr. 745; 
— NMilefier, Mion, S. VI, 264. 

4ημᾶς, &, 6, Megarer, Inscr. 1085 , — Nicarch. 
16 (X1,110); nad B. A. 744 — folgom. 

4ημέας, ὁ, Athener, B. eines Philofrates, Thuc. 5, 


446: ; — Xen. Mem. 2,7,6; ©. des Laches, Eteobus 


tade, Alexis bei Ath. VI, 244, d; V. des Demades, 
Plut. X oratt.; Zov»ssuc, Dem. 21,121; Eiwvv- 
µεύς, Inscr. 200; u. auf Münzen, Mion. 11,149. S. 
111,553; — V. des Senon, D. L. 7, 1; — Mantineer, 
ΑΙ. Iv, 454, d: j 

4ημήτηρ, gen. 4ήμητρος, εφ. 4ημήτερος, acc. 
4ήμητρα, ey. {ηµητέρα (yñ µήτηρ, Mutter Erbe), 
Geres, T. des Kronos, Schwefler des Zeus, M. der 
Berfephone, Göttin des Ackerbaues u. der bürgerlichen 
Ordnung wie der Gefebe, Hes. Tb.452. 912; Hom. 
u. A. — Adj. {ημήτριος, von ihr herrührend. 

Anuntola, ἡ, $rauenn., Ar. Nubb. 684; Inscr. 
497 u. öfter. 

Δημητριᾶνός, ὁ, Mannsn. auf einer phrygiſchen 

Münze, Mion. IV, 269. vgl. S. v, 455; — ein Rhetor, 
Philostr. 
‚, 4ημητριάς, ados,n, 1) St. in Thefialien am pas 
gafälfchen Meerbufen, Strab. IX, 428. Ew. Anunros- 
εύς, Pol.3,6;4. — 2) St. in Affyrien, unweit Ars 
bela, Strab. XVI, 738. — 3) heilige Triere der Athe⸗ 
ner, Phot. v. πάραλος. 

Anuntosor,td, Tempel der Demeter; St. in Thef- 
falia Phthiotis, St.B. 

4ημήτριος, 6, häufiger Mannsn. (D. L. 5, 83 
zählt 20 auf), 4) ὁ Πολιορκητής, ©. des Königs Ans 
figonus, K. von Macedonien, Pol.u.9. — aud ein 
Eufel deffelben. — 2) o «Ραληρεύς, berühmter Redner, 
Schüler des Theophraft, Archon 309 vor Chr. — 3) ἆ 
Φράρνος, Statthalter der illyrifchen Königin Teuta in 
Korkyra, Pol., Strab. ΤΗ, 315. — 4) ὁ Σχήψιος, 
Grammatifer, Ath, Iv, 444, e; oft bei Strab., ber 
noch viele andere nennt; ὁ Τροιζήννος, Ath. 1, 29, a. 
— Athener, B. eines Timokrates, Horauıos, D. L. 
40, 16. Lakonier, 10, 26; — Delphier, Inser. 1699; 
Curt. A.D. 12. — Dichter der alten Komödie, Mein. 


105, Δημῆτρις 


1,264. frg. 1, p. 876 ff. — Oft auf Münzen. — Vgl. 
ποώ Fabric. bibl. gr. ΧΙ, 405. — Adj. Anuntgıaxdg, 
Pol.; Anuntgiov oxonet, el, Ort inArabien, Strab. 
ΧΥΙ. 771. 

4ημῆτρες, ὁ, Mannsn., Inser, 787.284, — 4ημή- 
τριος. ' 
ον ὦνος. ὁ, nannten die Athener den Mo⸗ 
nat Munychion zu Ehren des Demetrius Phalereus, 
Plut. Demetr. 12. 

4ημιουργός, ö, ein Dichter, Anth. VII, 52, 

Anuo-yEvns, ους, ὁ, athen. Archon ΟΙ. 445,4, D. 
Sic. 19, 2. | 
4ημό-γνητος, 6, Mannsn., Hdn. περί µο». A. p. 
‚28. | 
4ημο- δάμᾶς, αντος, ὁ, Milefler, Ath. XV, 682, 9. 
vgl. St. Β. Υ..4ντισσα. 

4ημο- δίκη, ᾗ, Srauenn., Callim. 22 (v1, 447). 

Anuo-doxn, ἡ, T. des Agenor, Hes. bei Schol. Π. 
44, 200. 

4ημό-δοκος, ὁ, 1) ein Sänger δεί den Phaͤaken, 
Od. 8, 43,6 Κερχυραῖος, Plut. music. 3.— 2) Athe- 
ner, Thuc. 4,75. — Freund des Sofrates, B. des 
Theages, Plat. Theag. — Sciffsbaumeifter in Athen, 
Att. Seew. XVI, c, 153. — Adäer, Pol. 5, 95, 7. 

Anuo-xndns, ους, ὁ, Erotoniatifcher Arzt, Her. 3, 
125 ff. — Spartaner, Inscr. 1462. 

4ημο-κλείδης, 6, athen. Archon O1. 116, 1,D, Sic. 
49.47: Athener, Inser. 647. — Ath. IV, 174 £. 

4ημό-κλειτος, ὁ, Mannsn., Pol. 10, 45, 6. 

Anuo-xAns, έους, ὁ, Athener, Archon 01.425, 3, 
Paus. 40, 23, 44; ὁ Φρεαάῤῥιος, Is.5,5. — Dem. 
25,47; Kydantide, Inser. 115; — ὁ Φιγαλεύς, His 
ftorifer, D. Hal. iud. Thuc. 5; Strab. 1, 58, — Inscr. 
830; ᾽Αφιδραῖος, Alt. Seew. XVII, b, 22. Μελι- 
τεύς, XIV, 8, 79. Τειθράστος, XII, a, 42; — Ephes 
fier, Mion. III, 86. - 

4ήμοκλος, ὁ, Mannsn., Con. narr. 33. 

4ηµμό-κοπος,. ὁ, desgl., Söphron. 5. Eust. 

Anuo-x0wr, ωντος, o, S. des Priamus, Π.4. 199: 
Apolld. 3, 12, 5. 


4ημο-κράτης, ö, Temenit, Xen. An. 4, 4,45; — 


Tenedier, Paus. 6,17,1; — Athener, ᾽άφιδναῖος, 


Aesch. 2,17; Arist. rhet.3, 4; V. bes Lyfis, Alto- 240 


veus, Plat. Lys. 204, ο; ᾽4λωπεκῆθεν, Inser. 172; 
εμλυεύς, Dem. 418,29; Piut. Alc. 3; Εἰτεαῖος, Att. 
Seew.X1,a, 18 u. öfter. Auch auf Münzen, Mion, 
I 25.— Ρο]. 16, 3, 6.— Bgl. Fabric. bibl. gr. I, 
868. : 
4ηµο-κρατία, ἡ, athen. Schiffäname, Att. Seew. 
IV, b, 24 u. öfter. 

Inuo-xoeridns, ὁ, Athener, V. eines Dionyfius, 
Χολλίδης, Dem. 35, 20; — Ephefler, Mion. 111, 86. 

4ηµο-κρατίς, Ldog, 7, Stau, Inser. 1214. 
BAHN: ὁ, Mannsname, Schol. Hom.Il. 2, 


4ημό-κριτος, ὁ, Naxier, Her. 8,46 ; — Athener, 
©. eines Demophon, "Ayayvoaosos, Dem. 18,75; 
Inser. 576; Aphipnäer, Att.Seew.XVI,c,8. — Bgl. 
noch Fabric. bibl. gr. II, 643; — Nifomebier, Ath. I, 
4,d; — Abderit, der berühmte Philofoph, D.L. 9,7, 
der noch 6 diefes Namens aufzählt. — Smyrnäer, 
Mion. III, 200; — oJ 4ημοκρέτειοι, die Anhänger 
des Bhilofophen, Ael. V. H.12, 25. 
“ Anuo-xüdns, ὁ, Athener, 4αμπτρεύς, Inser. 6705 
— Schriftfteller, Phot. bibl. 151, 26. 
. Inuo-AMwv, οντος, ὁ, ©. des Antenor, Il. 20, 9951 


Δημοφάνης 


— Andere, Qu. Sm. 10. 449: Plut. Luc.23; — Ar⸗ 

giver, D. Sic. 15, 54. 

4ηµο-μέλης, ους, ὁ, Athener, 65. bes Demon, Vers 
wandter des Demofthenes, Bäanier, Aesch. 2, 93. 3, 
51; Dem. 27,41; Inser. 457. 

4ηµμόνας, 6, Mannsn. aus 2.06, Mion. III, 259. 

Anuo-vsixos, 0, d. i. Anuovixos, auf einer Münze 
aus Temnus, Mion. S. vI,45,u. aufandern. 

4ημό-νησος, ἡ, Inſel bei Chalcedon, Arist. Mirab. 
st ; ια B.; Ew. 4ημονήσνος. Nach Hesych.2 In⸗ 
eln. 


4ημο-νέχη, ᾗ, T. des Agenor, Apolld. 1,7, 7; vgl. 
4ημοδόκη' — Athenerin, Inser. 165. 

Anuo-vrxog,ö, Athener, Marathonier, Dem. 18, 
4135; — Dem. 18, 145 (Φλυεύς, u. Archon ?); Isocrat.; 
Μυῤῥινούσιος, Att, Seew. XIII, d, 164; — Komös 
diendichter, Mein. I, p.492; — Macedonier, ©. des 
Athenäus, Arr. Ind. 18, 3. 

4ηµμό-νους, 6, Baphier, Her. 7, 495. 

Anpo-neldns, ους, o Mannsn., Inser. 1842. 

4ημό-πολες, εδος, 6, ©. des Themiftofles, Plut. 
Them. 32, j 
— — ὁ, Freier ver Penelope, Od. 22, 


4ñ uoc, 6, Athener, ©. des Pyrilampes, Trierarch, 
Lys. 19, 25; Ar. Vesp. 97; — Ath. IX, 397, c. 
4ημοσάδης, ὁ, γ. Ἱ. für Μηδοσάδης, Xen. An. 7, 
9 ὅ 


5. 
4ηµο-σθένης, ους, 6, Athener: ver berühmte Red= 
ner u. Staatsmann, Παιανιεύς. — Feldherr im pelo⸗ 
ponneflfhen Kriege, 65. des Alkiſthenes, Thuc. 3, 94 
ff.; Ἰωνέδης, Inger. 115; — ©. auch Suid. — Noch 
auf einer Münze aus Anfyra unter M. Aurel, Mion. 
9. v11,504. αι. übrigens Fabric. bibl. gr. II, 850. 
i έδος, ἡ, Frauenn., Lucill. 33 (χε, 
66). 
Anuoctaros, 6 (4ημόστρατος), auf einer Münze 
bei Mion. 111, 157. 
4ημο-στράτη, 7, Frauenn., Inscr. 367. 936. 
4ημο-στρατίδης, , Kytherrhier, Ati. Seew. XVII, 
a, 4419. 
4ηµο-στρατές, ίδος, ἦν Frauenn., Lucill. 89 (XI, 
). 


4ημό-στρατος, o, Mannen., ΑΓ. Lys. 391; Thuc. 
8,1; Xen. Hell. 6, 3, 2; atheniſcher Archon Ol. 96. 
4.u.97,3, D. Sic. 44, 90. 99: Μελιτεύς, Dem. 57, 
68: Ευπεταιών, Inser. 172: D.L.3,42; Kytherrhier, 
Att. Seew. XIV, ο, 70; — Komodiendichter, Mein. I, 
440. 500. 

4ηµο-τέλης, ους, 6, 1) Athener, V. des Archebia- 
des, Adaseds, Dem. 54,31; V. eines Demon, Haıa- 
νιεύς, Inscr. 213. — 2) Herold der Lacedämonier, 
Xen. Hell. 7,1, 32. — 3) Anführer ver Zofrer, Thuc. 
4, 25. — 4) Eier, Ath. I, 14, ο. 

ποτε. ὁ, Athener, ©. des ältern Karkinos, 
Schol, Ar. Nubb, 1263; — Schüler des Theophraft, 
D.L.5,53. Bgl. dauorıuos. 

4ήµο-τίω», ovog, ὁ, Athener, Xen. Hell. 7, 4, 4; 
Archon 01. 77, 3,D. Sie. 14, 605 — Ath. vi, 243, b. 

Anuo-tvvdugeng, ὁ, Titel einer Komödie des Pos 
Iyzelus, Mein. 1, 261 f. 

4ημοῦλος, 6, Trojaner, Il. 20, 457. 

4ηµο-φάνης, ους, 6, Athener, Lys. 25, 25; Rha⸗ 
mnufler, Att. Seew. X, e, i16. «λωπεκήθε», X, ο, 
75; — Megalopolitaner, Pol. 10, 25; Plut. Philo- 
poem. 1,96. 


Δημόφαντος 


τής αι ῥώής ὁ, Albener, Andoc. — Luc. D. me- 
retr. 8, 2; — Adyäer, Paus. 8, 49. 

«4η μεό-φελος, ὁ, 4) Thespier, Her. 7,223. — 2) 
athenifcher Archon ΟΙ. 99,4, D. Sic. 15,22. — Wechs⸗ 


ler, Dem. 41, 11; "Alunsxnder, Att. Seew. X,d, fr 


444; — Staatsmann, Aesch. 1, 86; Plut. Phoc. 38; 
Ath. XV, 696,2. — 3) S. des Ephorus, Geſchicht 
fhreiber, Αι. v1, 232, ο. — Komodiendichter, Mein. 
1, p. A91. — Bel. πού Fahr. bibl. gr. I, 868; Diosc. 
2 (ΧΙΙ. 14). 

4ημιο-φόω», ωντος, slgzgn 4ημοφῶ», ὤντος, ὁ, 
4) S de Keless u. der SRetaneira H. h. Cer. 234. — 
2) S. bes Theſeus u. der Phaͤdra, Eur. Her. 213; 
Piut. Thes. 28. — 3) ©. des Demon, Berwanbter des 
Demofthenes, Ῥάσπίες, Dem. 27,4. B. eines Demo: 
fritug, Anagyrafier, 18, 15: Sypalletier, Isae. 10, A; 
— Tyrann von Bifa, Paus. 10,16,5 ; — Andere, Arr. 
An. 7,26; D.Sic. 15,26.17,98;— Dichter, bei Ath. 
χι, 482, d; — Ephefter, Mion. S. v1, 113. — Myns 


dier, ibd. 111,359. aus Bergamus, ibd.11,595.S.V,428. 225 


4ημο-φωντίδαν, oi, 1) Sihne des Demophoon, 
Plut. Symp. 2, 10. 

4ημο- χάρης, ους, 6, Alhener, 6 4ευχονοεύς, der 
die Mutterſchweſter des Demoſthenes zur Frau hatte, 
Dem. 27. 14. Hamvsevs, 47,22 ff. — Pol. 12, 13,4; 
Plut. Demetr. 24; ©. des Ladhes, D.L. 4, 41. 7,14; 
Geſchichtſchreiber, Luc. Macrob. 10; vgl. Pol. 12, 43. 


Anuö-yapıs, ıdos, ἡ, SE in Anth. (Plan. 


310); als Dannsn., Inser. 2911. 

«4ημύλας, 6, Mannsn., Inscr.269. 4ημυλᾶς, 1098, 

4ημύλος, ὁ, Karyſtier, Paus. 6, 10.4: — Plut. 
adv. Cel. 32; Ath. VIII, 345, c. 

Anus, oũc, v, T. des Keleos u. der Metaneira, H. 
h. Cer. 109. Oft in Anth., 3.8. Philod. 2 (v,115); 
die kumaniſche Sibylle, Ρας. 10, 12,8; — Geliebte 
des Antigonug, Ath. XII, 578. 

4ήμων, ὠνος, ὁ, 4) Athener, Päcnnier, Verwand⸗ 
ter des Demoflbenes, Dem. 27,4; als Redner vers 
fpottet von Timocl. bei Ath. VIII, 341, ο; ©. des De: 
moteles, Heıavssuc, Inser. 243. Bol. Boͤckh Au. 
Seew. p. 21.— Schriftfteller περὶ παροιμιῶ», Har- 
pocr., Plut. Thes. 10; Ath. III. 96, d. — Pythago⸗ 
τεετ aus Sicyon, Iambl. Υ. Ρ., extr. 

— — oͤ, nach Mein. Conj. Ath. XIV, 
682, c. 

4ημώναξ, ακτος, ὁ, Mantineer, Her-4,161; vgl. 
Ath. IV, 154, du. 4ημέας, --- Plut. Lucull. 9. — cy⸗- 
nifcher Philoſoph zu Hadrians Zeit, Luc. vit. Dem.; 
(öphefler, Luc. Tox. 13. — Chier, Curt. A.D. 48. 

4ημώνασσα, ἡ, T. des Amphiaraus, Paus. 3,15, 
8. — Hetäre in Corinth, Luc. D. Mer. 5, 2. 

4ημωνίδης, ὁ, Mannsn., Inser. 

Any, = Ζήν, Hdn. neofuor.A.p, 6,15. 

Anyızos, ὁ (?), Mannon. auf einer Münze aus 
Chios, Mion. 111. 269. 

4ηνοκράτης (Anuoxpdins?), 0, Name auf Müns 
jen, Mion. S. ΥΙ. 252. 

Anoasvos, ὁ, Bein. des Apollo, Lycophr. 440; 
nad Schol. von 6ηρά, bei St. B. St. in Iberien, (810. 
4ηραΐος, vgl. Pind. frg. 35. 

4ηρείτης, 6, ©. des Harpalus, Paus. 7, 18,5. 

4ηρεάδης, ο, alter K. Zudiens, Nenn. D. oft, gen. 
άηριαδῆος, 32, 185. 

4ηρι-µάχεια, ἡ, Amazene, Qu. Sm. 1, 45. 260. 

Anoıorn, 7, Amazone, Qu. Sm. 1, 42 ff. 

4ηθουσιαῖοι, ol, perf. Bollsitamm, Her. 1, 126. 
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«Διανεῖς 


Angel, οὕς, 1, Rereide, Apolld. 4, 2, 7. 

πώ, οὕς, ἡ, Name der Demeter, H.h. Cer. 47; 
Ar. Plut. 515; Soph. Ant. 1121 u. A. 
— 7, T. der Deo, d. i. Proſerpina, Callim. 


. 48. 
Ancõoc, von ber Deo, Φέαινα, das iſt Proſerpina, 
Nonn. D. 6, 3. 

Na, ἡ, T. des Deioneus, Gem. des Ixion, Schol. 
Π. 1,268. Nach Strab. VIII, 382 Name der Hebe δεί 
den Bhllafiern uü. A. 

4a, ἡ, der alte Name von Naros, Od. 11, 324. — 
Inſel bei Kreta, Strah. X, 484. Inſel im arabifchen 
Meerbufen, Χνι, 777. Bei St. B. Name mehrerer 
Städte, f. Mov. 

4ΐα, 7, Schiifename, Att. Seew. IV, h, 37. 

Hıaßnras, αξ, Inſeln bei Syme, Διαβήτη, 7, Inſel 
bei Sardinien, Ew. 4ιαβαταῖος, St.B. 
4νάβυλος, ὁ, miles, Plaut. Asin. 
4ιαγήβρεις, ol, Bewohner von Sarbon, Strab. V, 


4ι-αγόρας, 6, KR. in Rhobus, Pind. Οἱ. 7, 43.80; 
Paus. 6, 6, 2.7, 1. — Philoſoph aus Dielos, ἄθεος, 
Ar. Av. 1078; Lys. Seine Aubänger Jıayopssos, 
Assch. ep. 4, 4. — Ditihyrambendichter, Ar. Ren.320. 
— Eretrier, Arist. pol. 5, 5, 10. — Thurier, Thuc. 8, 
35. Bol. Fabric. bibl. gr. 11, 656. 

Aıayogkdaı, οὗ, in Rhodus, Paus, 4, 24, 3, 

4ιάγω», ὁ, ein Fl., Paus. 6, 21,4. 

dsadnkos, 6, Mannsn., Inscr. Del. 2266, a, 

Asadns, 6, Schauer von Dias. 

Διαδουμενιανός, ὁ, römifcher Kaiſer, Hdn. 

Asadovueros, 6, platonifcher Bhilofoph, Plut. adv. 
Stoio, — Inser. 1969. 

Διαδρόμης, ὁ. Mannen., Her. 7, 922. 

Διάδοχος, 6, Mannen., Phot. cod. 204. 

όχου πόλες, in Berfien, St.B.; Ew. dıado- 

ηνός. 
2 4ίανθος, 6, Manusn., Schol. ΠΠ. 3, 4175. 

ἀιαῖξις, ὁ, Berfer, Aesch. Pers. 991. 

Αίαιος, 0, Adäer, Pol. 38, 2, 8 u. öfter; Paus. 7, 
12,3 ff. Anderer, Paus. 8, 51,1. 

Alastos, ὁ, Mannen., Inser.; ΦῬρεάῤῥιος, Att, 
Seew. XIV, ο, 444 u. öfter. 
RT, 7, Gegend bei Amafea, Strab. XII, 3. 


4ιακός, [. Mos. | 

4ιακρία (and 4ιάκρνια, B. A. 242; 4ιάκρεια, 
St. B.), ἡ, Gebirgsgegend in Attifa, die Bewohner 
Διακρεεῖς, ol, VLL.; auch Jsaxgsos, eine der 3 Pars 
teien zu Solons Zeit, Ar. Vesp. 1218; Plut. Soi. 13, 
29. — Nah E.M. auch ein Berg in Enböa; bei Ly- 
cophr. 375 τα 4ιάκρια. — Bei Poll. 8, 189 είπε 
Tribus 4ιακρίς. 

4ιά-κχρετος, 6, Spartaner, Thuc. 2, 13. — Aihe⸗ 
ner, Andoc. 1,53. — Kerkyraͤer, Insor. 1846. Zeus 
fabier, Mıon. 11, 83. 

ἄνακτορέδης, 6, Spartaner, Her. 6, 71. ein Bürs 
ger aus Kranon, 6, 127. 

ἀιάλιος Ἱερεύς, flamen Dialis, D. Cass. A4, 6. 

4ιάλκης, ους, 0, Mantineer, Paus. 6, 6,1. 

4ίαλλος, 6, Mannsn., Paus. 6, 13, 6. 

Διάλογος, 0, desgl., Ep. ad. 722 (App. 174). 

4ναμπερές, ein Thor in Argos, Plut. Pyrrh. 32. 

4ιάμπολες, 7, St. in Moͤſien, Sp. 

4νάνασσα, ἡ, Lycophr. 2, [. 4ιώνασσα. 

- diaveis, οὗ, Volk in Gallatien, St. B. 


104 


ἀνάνιος, ὁ, Mannsn. Sp., 3. 8. Liban. Ep. 378. 

4ιάντενα, ἡ, Eumath, am. 

Alænxoc, ὁ (?), Manusn. auf einer kariſchen Münze, 
Mion. III, 992. 

άιναπρέπης, ους, ὁ, Ἀλαπιθη., Plat. Critia. 444, ο. 

4εάρης, ους, 6, desgl., Arist. anim. 2, 6. 

άιαρίστη, 7, Frauenn., Liban. 

Ards, ados, ἣ, St.in Lycien, St.B.; Ew. Aıadeds, 
— Rad Poll. 8, 109 altattifche Tribus. Ä 

4ίας, αντος, ὁ, alter Heros, E.M. — Ephefier, 
Philostr. Soph. 4, 3. — Pferb des Amphiaraus, 


Schol. Pind. 01.7, 24. 
ἀνάσνα, za, in Athen, Φεβ des Zeus Meilichiog, 
Thuc. 4,426: Ar. Nubb. 408. 864. . 
4ιατόνιο», τό, in Kreta, Pol. 23, 15. 
άἴαυλος, 6, Mannsn., Inser. 931; Asclepiad. 6 
ii, 162). 
4να-φάνης, ους, ὁ, Spartaner, Inscr. 1262. 
4ιβουτάδης, 6, Sicyonter, Plin. Η. Ν. 35, 12. 
4iynoos, ol, thraciſches Bolf, Pol. 13,10,8; St.B. 
4ιδακτιχός, 6, Athener, Insor. 302. 
didas, 6, Aegypter aus Arfinoe, der als Fauſtkaͤm⸗ 
pfer ΟΙ. 226 fiegte, Paus. 5, 24, 15. 
4ιδασκαλώνδας, ὁ, Kreter, Pol. 16, 37,3. 
dıdıavog, 6, Mannen., Sp. | 
dıdtas, 6, Mannsn., Suid. 
— ὁ, 6. des Aldvaaos, Nonn.D. 26, 
.79. 
4εδότη, 7, Frauenn., Theophil. 
dldvua, τά, auch oĩ 4δυμοι, τί in Sonien, bei 
Milet, mit einem Tempel u. Orafel des Apollo (τὸ ἵε-- 
ϱὸν ἐν 4ιδύμοισε, Her. 6, 19: Strab. IX, 421), wos 
von Apollo ὁ 4ιδυμαῖος, fein Tempel 4ιδυμαῖον 
Ρίεβ, Strab. XIV, 634; Plut. Pomp. 24; D.L.1,29. 
--αίδυμα don, in Thraclen, Strab. XIV, 647, 
4ιδύὐµ-αρχος, 6, Mannen., Hippoecr.. 
ἄιδύμεια, va, Feftfpiele des Apollo Divymäns, 
Inscr. 3208. 
ἀιδυµμεύς, 6, Ew.von 4ίδυμα, St.B.; auch Bein. 
m Strab. XIV, 634; Orph. H.33,7; App. 
r. 56. 
as, nj, eine der lipariſchen Sufeln, Thuc. 3, 88 
u.N., wie Strab. vI,276. Nad St. B. aud St. in 
Libyen, Ew. Aıdvuaios. — Frauenn., Asclep. 24 (V, 
210). — Geliebte des Ptolemäus Philadelphus, 
Ath. XIII, 576, ο. 
— ὁ, Mannsn., Andoc. 4, 32; Ath. XIV, 
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Aldvuos, ol, --- 4ΐίδυμα, aud Ort in Argolis mit 
einem Tempel des Apollo, Paus. 2, 36, 3. 

4ΐδυμον τεῖχος, τὸ, St.in Karien, St.B.; Ew. 
4ιδυμοτεεχῖταν. 

4ίδυµος, ö, befannter alerandrinifcher Grammas 
tifer. — Gorfyräer, Mion. S. 111, 435. 

dıdvuwy, ωνος. ὁ, Mtannen., Diosc. 27 (VII, A484); 
D.L. 6, 68. 

4ἴδώ, οὓς, ἡ, T. des Belus, Sem. des Sichäus, 
Gründerin von Karthago, Strab. XVII, 832; Ep.ad. 
507 (Plan. 151). 

4μει-τρέφης, ὁ, Ξ- Anstgkgons, Athener , Inscr. 
169 


άιέμπορος, 6, Bootarch, Thuc. 2, 2. 

άίερξες, ıdos, 0, Marathonier, Inser. 682. 
Auvivyldas, 6, Mannen., Plut.Lyc. 2. 

dısdyns, ους, 6, Arzt, Ath.1,5,a; Galen. . 
Assvyldas, ὁ, Hiſtoriler aus Megara, Ath. VI, 


Aberuvva, 
262, ο: Schol. Αρ. Rh. 1, 517; vgl. Harpoer. v. 


ἀγυιᾶς. 
4ιζηρός, 6, Fl Illyriens, Lycophr. 1026; St. Β. 
4ιήγυλες, νος, 6, K. you Thracien, Strab. XIII, 
624; App. Mithrid. 6. 
άνηνέκης, εος, 6, Spartaner, Her. 7, 226. 
4νθύραμβος, 6, Thespier, Her. 7, 227. 
Alsos, von Zeus, Plat. Phaedr. 252, e; Suid. 
Aloxoc, ὁ, f. |. für Anldoyos, Schol. ΑΡ. Rh. 2, 
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4ιιπόλνα, τά, f. 4επόλια. 

4μωτρέφης, ους, ὁ, Athener, Thuc. 7. 29. — Ar. 
Av. 4489: — Gynifer, Ath. IV, 156, 9. Bol. dıo- 
Tgepn.  - i 2 

ἀίκαια, 7, St. ver bifkonifchen Thracier, Her. 7, 
409: Strab. VII, 331. Bgl. 4ικανόπολες. — Frauenn., 
Inser. 1707. 

Amer-aydoe, ἡ, Beau, nach em. Curt. A.D.23. - 

dıxascoysse, ἡ, Antiphil. 16 (VII, 379), u. dıxas- 
αρχία. St. in Kampanien, Hafen von Kyme, das ſpaͤ⸗ 
tere Puteoli, Strab. Υ, 286 u. öfter, Ew. 4ικαιαρχεύς 
u. dıxasapyelins* vgl. Pol. 3, 91, 4. 

4ικαί-αρχος, ὁ, Schüler des Ariftoteles aus Meſ⸗ 
fana, ſchrieb ein geographifches Werk über Griechen⸗ 
land, Strab. I, 2.11, 104; Plut. Thes. 21.— 6 Τρι-- 
χωννεύς, Pol. 17, 10, 9. — Meffenier, Ath. XI., 461, 
a. — Delphier, Inser. 1689. Curt, A. D. 8. Aug 


"Baträ, Mion. 11,191. — Bythagoreer aus Tarent, 


Iambl. V. P., extr. Vgl. übrigens Fabric. bibl. gr. 
111, 490. 

4ιχαιο-γένης, ους, 0, Athener, Lys. frg. 11; DB. 
u. ©. des Menerenus, u. ein anderer ©. des Proxenus, 
Is. 5. — Att. Seow. ΧΥΙ, b, 133. — tragifher Dich⸗ 
ter, Arist. poet. 16. 

— 0, Grammatiker aus Knidos, Ath. XI, 
308 f. ς 
4νκαιό-πολες, 7,St. in Thracien, Suid.; Ew. 4ι-- 
καιοπολίτης, |. 4ΐίκαια Tpäter Name von Segefta, 
D. Sic. 20, 71. 

Arxosd-nolss, dos, 6, Mannsn., Ar. Ach. — 
Anagpyrafler, Att. Soew.X, e, 125. 

4ίκανος, 6, Athener, Her. 8, 65; Inscr. 198. 

4ικαιοσύνη, n,athenifcher Schiffsname, Att. Soew. 
XIV, d,83 u. öfter. 

— ὁ, Mannsn., Leon. ΑΙ. 43 (VII, 
) 


ἀικάτας, 6, Delphier, Inscr. 1706. 

4ικέτας, ὁ, Böotier, Pol.27,1. 

4κη, ἡ, eine der Horen, Hes. Th. 902. Bei Tragg. 
u. fonft die Gerechtigkeit perſonificirt. 

Δικηθέδης, 0, ©. des 4κκήρης, E. M. 165. 

dıxxo, ἡ, Stau, Inser. 179%, i. 

ἀίκτανος, ὁ, Mannsn., Ios., [. 4ίκτη. 

ἀίκταµνον, τό, St. auf Kreta, Ptol. 

Alxın (auch Alxros, Arat. Phaen. 33, vgl. Schol.), 
ἡ, Berg auf Kreta, dem Seus heilig, Strab. X, 478. 
Davon Asxtaios, 3. B. ὄρος, Callim. Dian. 199; 
σπέος, ΑΡ. Rh. 1,509. Auch Bein: des Zens, Callim. 
Ιου. 5; 4ικταῖο», Tempel des Zeus, Strab. x, 479. 
— Nah x, 472 Ort bei Stepfls in Kleinaften. : 

dıxtidins, ol, (810. von 4νκτίδιον auf der Halbs 
infel Afte, Thuc.5, 35, v. |. 4ıxtudseig, conj. sic, 
f. diov. 

άίκτυννα. (δέκτνον), ἡ, Bein. der Artemis als 
Sagbgöttin, Her. 3, 59; Ar. Ran. 1359; Eur. Hipp. 
146 u. A.; vgl. Call. H. Dian. Davon Aıxrdrvases, 
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τὸ 4ικτύνναιο», Tempel der Artemis, Strab. X, 479; 
auch ὄρος, Borgebirge auf Kreta. 

Alxtus, vos, 0, ©. des Magnes, Apolld. 1, 9; 
Schriftſteller ans Kreta, Suid. 

4ίχω», wvec, 6, Syrakufaner, Ep. ad. 120 (XI11, 
45); Akanthier, Callim. 49 (ναι, 551); — Pythago⸗ 
τεετ aus Kaulonia, lambl. V. Pyth., extr. 

au, ἡ, St. Dimallum in Sliyrien, Pol. 3, 18, 


Aluwos, 6, Mannsn., D. Sic. 47, 771 Piut. Alex, 
49 


4ιμοέτης, * — Parthen. a | 

4ινατος, ὁ, Athener aus der erechiheifchen e, 
Inscr. 165. — 

dıydzıoy, puer, Plaut. Stich. 

4ΐναρχος, 6, Mannsn., Nicarch. 18 (X1, 169), — 
IR 

4ιρδρύμη, ἡ, macebonifhe Si., Ew. Aurdev- 
μαῖος, St.B. 

4ενδομένηι ἡ, Plat: Them. 30 = 4ονδυμηνή. 

: — ἡ, Gem. des Maͤon, M. der Cybele, D. 
ie. 3, 57. 

Atydouorv, τὸ, Strab. XII, 5. 567; ΑΡ. Rh. A, 
985. 1093; auch 4ίνδυμα, τὰ, St. B., Berg in My: 
fien bei Kyzifus, mit einem Tempel der Cybele. Auch 
Berg in Körpgiembei Beffinus, der Eybele ebenfalls 
heilig. Davon 4ενδυµηνός, ἡ µήτηρ 4ινδυμηνή, 
Cybele, Her. 4, 80; Strab. a. a. 5). n. öfter; auch 
4μδυμία, ΑΡ. Rh. 1,1125; 4ινδυμές, Nonn.D. 15, 
386 


Avlæs, 6, Athener, Ῥθίίαίδε, Inser. 446, 

4ἴνο-κράτης, ους, 6, = 4εινοκράτης, 3. B. auf 
Münzen aus Apollonia, Mion. 11, 30. S. 111, 317. 

ἀίννυς, vos, 0, Mannsn., Inscr. 2220. 

4ενύστας, a, 6, Ἀτίαδίετ, Ep. ad. 178 (App. 374). 

ἀίνω», 6, Deiphier, Curt. A.D. 24. 

4ιο-γείτης, 0, Mannsn., Inscr. 2077, b. 

4νο-γείτω», ονος, ὁ, Athener, gegen ven Lys. or. 
32, Acharner, Inser. 150, wie Dem. 59, 45. — Ath. 
v111, 343, a. | 

Aro-yivsıa, ἡ, T. des Gephifus, Apolld. 3, 15; 
bes Bhorbas, Eust. 

4ιο-γενενᾶνός, 0, Arzt, Gelen. — Grammatiker 
aus Heraflea, Suid.; auch Asoysrıavos, Plut. Symp. 
oft. — Brätor auf einer erythraͤſſchen Münze, Mion. 
111,132. — Vgl. Fabric. bibl. gr. v, 109. 

4ιο-γένειος, 6, Athener, Inser. 

4ιο-γένης, ους, ö, 4) der befannie cyniſche Philos 
fopb aus Sinope, ὁ Κύω», D.L. VI,cap,2 u. A. — 
6 Βαβνλώνιος, Stoiter, Schüler bed Ehryfipp, D. L. 
7,39, der noch drei andere des Namens anführt, 6, 81. 
— Athener, Andoc. 1,12; Phylefier, Inser. 794,b; 
Scäaufpieler, Ael. V. H. 3, 30; Kydathenäer, Att. 
Seew. XVI, a. 197; Böotardh, Paus. 10, 20, 3. — 
in Eparch von Sufiana, Pol. 5,46, 7. — Auf Müns 
zen aus Teos, Mion. S. v1,377. aus Dyrrhachium, II, 
38 u. A. πού aus fpäter Zeit. vgl. 111,247. IV, 280.— 
Bol. übrigens Fabric. bibl. gr. II, 595. 818. — 
4νογενεσταέ, ol, Anhänger des Diogenes, Ath. V, 
186, 8. 

Avoysvsävds, 6, Mannen., Plut. Symp. 8,1. 

4νο-γίτω», ονος, ὁ, Böntier, Inser.1579. ©. ἄνο- 
γείτω». 

4νό-γνητος, ὃ, Athener: der fiebente lebenslaͤng⸗ 
Tiche Archon, Andoc. 1,14; Lys.18, 9; Dem.38,27; 
Anaphlyſtier, Aesch. 3, 115; Archon ΟΙ. 72,1,D. Hal. 
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6, 49; aus Thorifios, Dem, 21, 82; ἐξ Olov, Inscr. 
424. Rhamnufler, 7645 Färft der Erythräer, Parthen. 
9; Polyaen. 8, 36; — ein Nauarch, Pol. 5,59, 1. 5, 
43; — Grotoniat, ver 01.58 fiegte, Paus. 10, 5,13; — 
Megareer, Polyaen. 1, 27.— Auf einer Münze, Mion. 
1,523; — Architekt aus Rhodus, Vitruv. 10, 22; — 
Karthaginienfer, St.B. v. Kepyndasr. — Bgl. Fabr. 
bibl. gr. III, AU. 
4ιό-γνωστος, 6, Mannen., Artemid. 4, 83. 
4ίο-Φηµος, 6, Rhamnufter, Inser. 761. 
4ιό-δοτος, 6, Athener: 66. des Eufrates, Thuc.3, 
44; Bruder des Diogeiton, Lys. 32; Ghoreut, An- 
tiph. 6,16; Inser. ep. 4,41. — Beripatetifer, Strab. 
ΧΝΙ. 757. — Bildhauer, IX, 396. — 6 Τρύπω», 
ΧνΙ, 762: Erythraͤer, Ath. X, 4364, b. — Auf Müns 
zen, Mion. 1,526. 1ν, 108. S. ΥΠ, 452, 
4νο- δώρα, ij, Athenerin, Inscer. 
4ιο-δΦρίδης, ὁ, Athener, Aphionäer, Inser. 172; 
— CEpheſier, Mion. 111,85. 
4νό-6ωρος, 6, Athener, 1) Sprecher ver Rebe des 
Demofihenes gegen Audrotion (22). — B. eines Kte⸗ 
fibios, Adaısvs, Dem. 57, 38 (65. des Theophifus, 
ἁλαιεύς, Inser. 124). — Anderer, ibd. 54, 32; — 
Freund des Sofrates, Xen. Mem. 2, 40: — ©. des 
Zenophon, D. L. 2, 52; — Πειραιεύς, Inser. 101. ©. 
des Olympiodorus, Skambonide, 158, a. B. eines 
PhHilitiades, Ὀτρυνεύς, 4456: ©. des Simos, Haıa- 
vsedc, Att. Seew. XIV, ο, 82. — 2) Andere, 6 
περιηγητής, Geograph zu Auguflus Zeit, Plut. — 
ὁ Σιεκελός, bekannter Geſchichtſchreiber. — Gramma⸗ 
tifer aus Tarfus, Strab. XIV, 675. — Dichter u. Rhe⸗ 
tor aus Sarbes, ibd.X 111, 627; Anth.; — Sicyonier, 
der ΟΙ. 160 den Sieg bavoutrug, Paus. 7, 17,1; — 
Komödiendichter aus Sinope, Ath., Dein. I, p. 418; 
Dichter ὁ Ερυθραῖος, Schol. Eur. Troad. 722, — 
aus Megalopolis, Αν, I, 16, e. Pytbagsreer aus 
Aopendios, IV, 163, e. — Delpbier, Curt. A.D. 6; 
Inscer. 1703. — ®Bal. Fabrie. bibl. gr. Iv, 378. — 
Oft auf Münzen, 3. B. aus Pergamus, Mion. II, 591. 
aus Dyrrhachium, 11,42 u. Μ. 
dio, os, thraciſches Volk im Gebirge Rhodope, 
Thuc. 2, 96. ἀιακός, 7,27. 
'.Αιοέτας, 6, Mannsn., Polyaen. 2, 36. 
4ιό-χλεια, ἡ, Athenerin, Inser. 759; Andere, M. 
Argent. 11 (v,102). Bal. 4ιοκλῆς. κ 
᾿4ιο-κλείδας, ὁ, Syrakufaner, Theocr. 15, 147; — 
Asoxastdns, Athener, Andoc. 1, 37; Inscr.169; vgl. 
Plut. Alc. 20; Φρεάῤδιος, Att. Seew. XIV, a, 67. 
— Nbderit, Ath. v, 206. d; — Anderer, Callim. ep. 
57 (νι, 271). 
dio-xAarv, οντος, 6, Mannen., Aristaen. 2, 23. 
4νο-κλῆς, έους, ὁ, 4) K. von Pherä, U. 5,542 u. 
öfter. — 2) Fürfl in Eleuſis, H. h. Cer. 474 (aud 
4ίοχλος, 153). — 3) Heros der Diegareer, Ar. Ach. 
774; Piut. Thes. 10; dem zu Ehren τὰ 4ιόκλεια ges 
feiert murben, Schol. Αγ. α. a. O., u. Schol. Theocr. 
42,28, — 4) Athener: ©. des Βαἴοτοῦ, Lys. 6, 54; 
Archon Οἱ. 92, 4,D. Sic. 13,54; — ein Anderer, Is. 
1,44. Φλυεύς, 8, 3; Πιτθεύς, vgl. Att. Seew. 11, 91 
u. Dem. 21, 62; — DB. des Guthydemus, Plat. — ἐκ 
Κεραµέων», ΑΗ. Seew. X,f,26. Πειραιεύς, X, e, 
34. — Auf einer Münze, Mion. II, 125 ; — 5) Καρύ-. 
στιος, Dichter der Anthologie. — Auch ein Arzt, Ath. 
1,32, du. oft. — ein Schriftfieller, der Ὄψαρτυτικά 
gefchrieben, ibd. ΧΗΙ, 516, c; — Delphier, Curt. A. 
D. 9. — ein Geſchichtſchreiber der perſiſchen Geſchichte, 
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los.; — Vythagoreer aus Sybaris, Iambl. V. P., 
extr. — Dichter der alten Komödie, Suid., Dein. I,p. 
251. trg. II, p. 838 ff. 

4ιοκλητιᾶνός, ὁ, der τῦπι. Kaifer Diocletianus, 
Liban. | 

. 4ιοκορυστής, 6, ©. des Aegyptus, Apolld. 2,1. 

-.4ιο-μέδω», οντος, ὁ, athenifker Heerführer im 
peloponneftfchen Kriege, Thuc. 8, 19 ff.; Xen. Hell. 4, 
5,16; — ὁ ridAwyns, Arist, rhet. 2,23; — D.L. 9, 
26, 

diousıe, τά, attifcher Demos ber ägeifchen Phyle, 
mit einem Tempel des Herafles, Ar. Ran, 651, VLL. 
Ew. 4ıousisvg, Schol. Ar. Ach. 606 u. 4ιομεύς, 
Ath. VI, 260, a. — 4ιοµει-αλάζω», ovos, Tom. Zus 
ri Αγ. Ach. 606 (Windbentel aus Dio⸗ 
meia). 

A4600uſvnc, οὓς, ὁ, Athener, (65. eines Archelaos, 
Kydathenäer, Dem. 59, 123; — Lehrer des Anaxar⸗ 
&us, D. L. 9, 58, wo jeßt Asoy&uns gelefen wird. 

4νο-μήδεια, n, 4) als Brauenn., = 4ιομήδη. — 
2) St. ver Daunier, von Diomebes erbaut, St.B. — 
3) die größte der fünf Diomedesinfeln (»ῆσοι dıoun- 

Φεαν) im adriatifchen Meere, Strab. v,215. VI,284; 
a. mirab. ausc. δ0 (4νομήδεος »ᾖσος, D. Per. 

3). 

Avoundssoc, diomediſch, den Diomedes beireffend, 
ἀνάγκη, fprüchwörtlic, Plat. Rep. VI, 493, d; Ar. 
Eccl. 1029; vgl. Zenob. 3, 8. 

dwo-undn, n, 1) T. des Phorbas, Π. 9, 665. — 2) 
T. des Zuthus, Sem. des Deion, Apolld. 1,9, 4. — 
2 . bes Lapithes, Gem. des Amykles, Apolld. 3, 

dio-undns, ους, ὃ, 1) K. der ihraciichen Biftoner, 

Eur. Alc. 486. Herc. Fur. 382; Apelld. 2, 5, 8 
2) ©. des Tydeus, vor Troje, Il. u. ſonſt; Apolld. 4, 
8,5.— 3) B. eines Paion, Παλληνεύς, Inser. 270, 
3. — Aroundovs πύλη, ein Thor in Athen, Alciphr. 
3, 51, das 3, 3 4ιομῆτις, sdog, Heißt. 

4νομηδιᾶνός, 6, Mannen. auf einer kariſchen 

Münze, Mion. S. v1,519. 

4τόμιλος, 6, Andrier, Thuc. 6, 96, 97. 

4ιό-μνηστος, 6, Athener, Trierardh, Lys. 18, 24; 
V. eines Diotimus, aus Acharnä, Inser. 604; — Gres 
trier, Ath. X, 536 f. 

ἄίομος, 6, athentfcher Heros, nach dem 4ιόμεια bes 
nannt, St. B., Schol. Ar. Ran. 663. — Sicilier, Ath. 
XIV, 619, 8, 

diov, To, 4) St. auf Chalcidice am firymoniichen 
Meerbufen, Her. 7,22; Thuc. 4, 109. — 2) 6ἱ. in 
Euböa, I. 2, 538; Strab. X, 446. Davon Aıaxoc, 
fem. Asds, wonach '4θῆναι dıadss genannt find, St. 
B. — 3) St. in Macedonien am thermaifchen Meerbu⸗ 
fen, von einem Tempel bes Zeus fo benannt, Thuc. 4, 
78; Paus. 10, 13, 5. Ew. 4sevs u. 4{ιαστής, ibd. 9, 
30,8. — Bei Thuc. 5, 35. 82 vermuthet man διῆς 
für 4ικτιδιῆς. 

dsö-vrxos, ὃ, Dannen., Luc. Navig. 27. Sympos. 
20. 

4νονῦσ-αλέξανδρος, ὁ, Name eines Stüdes des 
Kratinus, Mein. ur 37. 

4ιονῦσᾶς, 6, ππδη., Insor. 553. Auf einer 
Münze aus Teos, Mion. III, 259. 

4ιονῦσία, 7, Brauenn., Inser. 704. 

duovöche, ἡν St. in Italien, au) 4ιονυσκές, Ew. 
4εονυσιεύς͵ S 


ι. B. 
Διονύσια, τὰ, das Dionyfosfek, In Athen ein breis 


. 
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faches, 1) τὸ µεγόλα ober τὰ ἐν ἄστει (ἁστικά), im 
Elaphebolion in der St. gefeiert. — 2) τὰ µικρά oder 
τὰ κατ’ ἀγρούς, in Bofeideon auf dem Lande gefeiert, 
Ar. Ach. 202. — 3) τὰ "Avdsoripie oder 4ηναῖα 
(τὰ ἀρχαιότερα. Thuc. 2, 15), im Antheflerion. — 
4ιονυσιάζω, das Dionyfosfeft feiern, Ath. X, 445. b; 
Luc. Dem. enc, 35. — 4ιονυσιάζουσαε, al, Komödie 
bes Timofles, Mein. 1, 429. 

4ιονῦσιάδας, ὁ, Ephefter, Mion. S. vı, 122. 

ἄνονῦσιάδης, ὁ, tragifcher Dichter, Suid. ©. 4s0- 
νυσίδης. 

4ιονῦσιακός, den Dionyfus beireffend, ἀγών», 
Arist. rhet.3, 15, χοροέ u. ähnl.; Φέατραν, Thuc. 8, 
93 u. öfter; = τὸ ἐν Πειραιεῖ Φέατρον, Xen. 

dioyvol-aeyos, ὁ, Mannon., Cie. Verr. ΙΥ. 50. 

ἀιονῦσιάς, ἄδος, 7, fem. zum vorigen, λοιβή. Eur. 
Herc. Fur. 891; ὀπωρα, Plat. Legg. VIII, 844, d. 
— Bet Paus, 4, 36, 7 eine Duelle bei Pylos; αξ 
Arovvoradss, Priefterin in Sparta, 3, 13,7: — St. 
in Stalten (f. 4ιονυσίὰ) u. in Nenypten; al 4ινονυσι- - 
δες νῇσοι, Sinfeln bei Kreta, D. Sic. 5, 75. u. alter 
Name von Narus, 5, 52. | 
es dievücscarat, ol, die das Dienyfosfek Feiernden, 

Sscr. 
Διοφῦσίδης, ὁ, tragifcher Dichter ans Tarfus, 
Strab. XIV, 675. 

4ιονῦσι-κλῆς, έους, 6, Milefier, Paus. 6,17, 1; 
Inscr. 3088. : 

4ιονῦσιο-χλῆς, έους, 6, Arzt, Ath. III, 96, d. 116, 
d. ©. 4ιονυσοκλῆς. 

— τό, Tempel des Dionyfus, Pause. 4, 43, 
51.4. 

4ιογυύσιο-πηγανό-δωρος, ὁ, tomiſcher, erbichteter 
Name, Nicarch. 21 (IX, 17). 

ἀιονύσιος, a, 09, == 4ιονυσιακός, Ath. 11,39, e, 
u. δε[. Dichter. 

4ιονύσιος, ö, 1) Feldherr ber Phokaͤer zur Zeit des 
Darius Φυβαθρίδ, Her. 6, 14. — 2) Athener, Xen. 
Hell. 5; 1, 26. Archon, Inser. 124. Acharner, 186; 
Att. Seew. ΧΙ, ο, 63; Kydathenäer, Inser. 147. V. 
eines: Kelados, 190. B. eines Stephanos, 194. 
"4θμονεύς, ibid. — ©. eines Demokratides, Χολ- 
λείδης, Dem. 35, 20. Aphidnaͤer, 24, 107. DB. des 
Philoſtratus aus Kolonus, 59, 23. — 3) Tyrann in 
Syrafus, a) ber Heltere, 65. des Hermofrates (05 -γ- 
368). — b) der Jüngere, deſſen S., Xen.u.%. — 4) 
Milefter, ὁ κυκλογράφος, D. Sic. 3,65; Apolid. 1, 
9,19. — 5) 6 περιηγητής, Geograph zu Auguftus 
Seit. — 6) Adızaovacasds, ver bekannte Geſchicht⸗ 
ſchreiber. — 7) Herakleot, Strab. XII, 544.(Ath, VII, 
281, d); ©. des Klearch, Phot. bibl. 233, 9 #.; ein 
anderer Herafleot, Aulode zu Aleranders des Großen 
Zeit, Ath. X11, 538, e. — 8) Bithynier, Dialeftifer, 
Strab. ΧΙΙ, 566. — 9) Pergamener, 6 Arr⸗xöc, 
Strab. XIII, 625. — 10) ὁ θράξ, Srammatifer, 
Strab. XIV, 655; Ath.x1,489, a. — 44) Argiver, 
Paus. 5, 36, 3.— 12) Maler aus Kolophen, Ael. V. 
H. 4, 3; ein anderer Rolophonier, D. L. 6, 100. — 
43) 6 Ἴαμβος, Plut. mus. 15. — 14) Didier der 
mittlern Komödie aus Sinope, Ath., Mein. I, p. 419. 
— Andere noch δεί Ath. u.D.L., 3.3. ὁ- Μεταθέ- 

νος, 7, cap. 4. — Dft auf Münzen, 3. B. in Athen, 

ion. 11, 426. in Ephefus, S. v1, 113. in Kolophon, 
III, 76. S. vI, 97. ia Milet, S. ΥΙ, 2607. in Priene, 
111, 187. in Smyrna, 11, 193. S. VI, 302. tn Erythraͤ, 
8. v1, 216. u. noch in fpäter Beit auf lydiſchen n. phry⸗ 
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ρα IV, 28. 1609. 343. — Megarer, Inser. 1052. 

tele Männer des Namens find zufammengetragen 

bei Fabric. bibl. gr. 1V,405 ff. νι, 129. 
4ιονυσι-φάγης, ους, 6, Pythagoreer, Porphyr. 

4ιονῦσό-δοτος, ὁ, Bein. bes Apollo, Paus. 1, 31, 
A; — Lacebämonier, Ath,XV,678,c.— Athener, Inser. 
487. 192 ff. 

4ιονῦσο-δωρα, ἡ, Frau, Inscr. 2007.ᾳ. - 

4ιονῦσό-δωρος, ©, Athener, —B 266; 
— Rede gegen ihn, Dem. 56; — Lys. 13,13. — ©. 
eines Mofchus aus der afamantifchen Phyle, Inser. 
275. — Spartaner, ibd. 1279; — Sophift aus Chios, 
Br. des Euthydemus, Plat. Euthyd., Xen. Mem. 3, 1; 
— Gefandter des Attalus, Ροἱ. 17, 4. 3; — Tröges 
nier, Plut. Arat. 1; — Mathematiker, Strab. XII, 
548; — $lötenfpieler, D.L, 4, 22. — Auf einer Müns 
ze aus Apollonia, Mion. II, 34. 

4νονῦσο-κλής, έους, 6, Rebner in Tralles, Strab. 
XIV, 649; — Ath. 111,118, d. — Athener, Jaun- 
τρεύς, Inser. 200. 

4ιονῦσό-πολες, ἡ, St. in Pontus, Arr. Peripl. 
©. 4ιονύσου πόλις. 

4ινόνῦσος, ὁ, Bacchus, Bott des Weinbaues, Od. 
41,324. poet. aud) 4νώννσος, Il. 6, 132. Od. 24, 74; 
Hes, Sc, 400. — Häufiger Titel von Komödien. — 
Auch Mannsn. auf Münzen aus Bergamus u. Karien, 
τη S.v,428, 111,365. vgl. S. VI, 659. --- Inser, 
193. 

Διονύσου πόλις, ἡ, nach St. B. St. in Pontus, 
Phrygien, Thracien, Libyen, Indien, Ew. 4νονῦσο- 
πολίτης. 

4νονῦσο-φάνης, ους, a, Gphefier, Her. 9, 84; 
Paus. 9, 2, 2; Schol. ΑΡ. Rh. 4, 826; Milefier, 
Clem. Ath, I, p. 309, 

4ιονυτᾶς, 6, Smyrnäer, Inser. 3137. Vgl. 4νο- 
vvoäc. 

ἀνό-παις. o, Bein. des Apollo, Zeus’ S., Anth. IX, 
525. 

4ιο-πείθης, ους, 6, Athener: Ar. Equ. 1085. 
Vesp. 380. Av. 988. — Feldherr, Dem. Chers., 
Arist, rhet. 2, 8. — B. des Diotimus, w. m. ſ. — 
Μελιτεύς, Dem, 59, 48; Sunier, Aesch. 4, 63. — 
Myrrhinuſier, Att. Seew. I,a,4. Phrearrhier, XIV, 
a, 67. — Lokrer, Ath. 1,20,a. — Spartaner, Xen, 
— Erythraͤ, Mion. III, 127. ans Maguefia, S. VI, 

32 


ἀιόπη, ἡ, St. in Arkadien, Cw. 4ιοπεύς u. 4ιοπεί- 
της, St. Β. 

ἀιοπιθοῦσα, „, M. des Ganges, Plut. fluv. 

RR: ους, 6, Myrmidone, Schol. Il. 16, 
177. 

4ιό-πομπος, ὁ, Athener, Plat. Legg. ΥΗ1, 810,8, 
nach dem Scholiaften ein Weitläufer aus Theflalien. 
— Milefier, Mion, 8. νι, 264. 

Hios, 6, 4) S. des Priamus, I. 24, 251. — 2) 2. 
bes Heflobos, Hes.0.297.— 3) 65. des Amphimachus, 
Paus. 5,4, 1u.9. 

4ιὸς Σερό», ro, Städtchen in Jonien, Thuc. 8, 19. 
Ew. — St. B., Inser. 52 in Franz Epi- 

phik. 
— 6, berühmter Arzt aus Anazarbe in 
Cilicien zu Nero’ Zeit. — Dichter der Anthologie. — 
Bl. noch Fabric. bibl. gr. IV, 676 u. unter drosxov- 


NS. 
ἀιοςκόρεος, 6, Mannen., Suid. 
diss-zogon, οὗ, gew. «Φιόςκουροι, Zeug’ Söhne, 
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Kaſtor u. Bollur, Her. 2, 50; Ar. Pax 285, öfter u. 
A. Spätere, bei. Götter ver Schiffenden, Strab. v,233 
π.Χ. Nach Phryn.p. 235 iſt erftes die befiere Form 
auch im Altifchen ; die aweite fteht Plat. Euthyd. 293, 
a; gew. Plut., Luc. u. Sp. — 4ιοςκούρειον od. 4νος” 
χούριον, Tempel berfelber, Thuc. 4, 440: Plut. Syll. 
33 u.9.; τὰ Hsocxovpse, ihr Φεβ, Schol. Pind. P. 
5,6. — Rad Pol. 4, 67, Au. öfter ifl 4ιοσκούριον 
ein Ort im phliaflfchen Gebiete. 
dıog-xovgsäs, ἄδος, 7, St. in Kolchis, Kolonie 
von Milet, Strab. XI, 497; Ew. 4ιοςκουριεύςν St.B. 
ἄνος-κουρίδης, 6, Athener; Μελιτεὺς, V. eines 
Dioskurides u. eines Diphilus, Inscr. 281. — Ἔπικη- 
plo105,D.L.5,57.— Gegen einen Diosfurives ſprach 
Dinar, D. Hal. Din. 42. — CEyprier, D. L. 9, 445, 
Schüler des Timon. — Epbefler, Mion. S. v1, 113 u. 
font auf Münzen, 3.2. III, 148. 8. VII, 583. — οὗ 
4ιοςκουρίδαε, Ther. 32, = Asoczovgos, l. d. 

4ιοςκούριδος, ὁ, Mannen. auf Dlüngen, Mion. IV, 
324. 111,428. 

4ιος-κούρων κώμη, ἡ, in Libyen, St. Β., (10. 
4ιοςκουροκωμήτης. 

4ιός-πολες, ἡ, 1) St. im Agyptifchen Delta, Strab. 
XVII, 802. — 2) ἡ µεγάλη, fpäterer Name bes 
agyptiſchen Theben, Strab. 805; St. B., ber auch πο 
eine St. des Namens in Baläflina u. in Lydien an⸗ 
führt, wie auch zwei andere in Aegypten. Cw. dıos- 
πολίτης. 

4νο-τέλης, ους, ὁ, Beripatetifer, D. L. 5, 12. 

4.ο-τ{μα, ἡ, Grau aus Mantinea, Plat. Conv. 04, 
d; Luc. Eun. 7. 

Asd-tTuog, 6, Athener: Archon Ol. 88,1, D. Sic. 
12,49. u. ΟΙ. 106, 3, D. Sic. 16,28. — ©. des 
Strombichos, Flottenführer, Thuc. 1, 45. DB. des 
Strombichides, 8, 15: S. eines Diotimus, Ικαριεύς, 
Dem. 54, 31; 65. eines Melanthios, Phylaide, 115; 
Schriftſteller, Ath. x, 436,d (0 Ὀλυμπηνός, 348, ᾿ 
0; ©. eines Diomneftus, Acharner, Lys. 31, 16, wie 
Inser. 604; auf einer athenifchen Münze, Mion. 11, 
120; — ©. des Diopeithes, Köwvuusvs, Plut. X. 
oratt.; — Andere: Arr. An. 1,10, 4; Anth. Add.5 
(vii, 305) ; Antiochier, Strab. X111,630 ; — Stoifer, 
D. L. 10,3. — Bgl. Fabric. bibl. gr. τν, 473. 

- dso-toßgns, ους, 6, athentfcher Archon ΟΙ. 99, 1, 
D. Sic.45, 14. Bol. Srokpns. — Sophift aus Aus 
tiochien, Strab. 630. 

4dro-parns, ους, 6, Athener, Inscr. 169; ©. eines 
Diophanes aus Alopefe, Dem. 59, 123; — Rhetor 
aus Mytilene, Strab. X111, 617; Piut. Tib. Gracch. 
8. 20; Begalopolitaner, Paus. 8, 5, 1; Pol. 23, 10. 
— Bl. Schol. ΑΡ. Rh. 3, 242. 

ἄνο-φάντης, ὁ, Arr. An. 3, 6, 3. = folgendem. — 
Auf Münzen, Mion. 11, 435. IV, 29. 

4ιό-φαντος, 6, Athener: Archon 01.96, 2,D. Sic. 
14,82; Paus. 8. 45, 4; Gphettier, Dem. 35, 6. 2. 
des Nikomachus, 18,137. Staatsmann, 49,297; 6 
dewavds, Aesch. 1, 158. Myrrhinufler, Att. Seew. 
XIV, ο, 62; Agstoornder,Plut. Aristid. 26;— Arist. 
pol. 2, 4, 13; — ©. des Tihemiftofles, Plut. educ. lib. 
2. 6. Κλεόφαντος. — Auf einer athenifchen Diünze, 
Mion. S. 111, 546. Aus der hippothoontiſchen Phyle, 
Inser. 284. — Beldherr des Mithridates, Menanon. 
ία Phot. bibl. 231,28; — Fiſcher, Theoer. 21,1. — 
— Alerandrintfher Mathematifer. — Komiſcher Dich⸗ 
ter, Mein. 1, p. 792. — Bgl. übrigens Fabric. bibl. 
gr. V, 646 ff. ©. auch 4αἴφαντος. 
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4ιο-φῶν, ὤὥντος, ὁ, Mannen., Simon. 67 (Plan. 
8); Sum. 47 (x11, 178). 

4ινο- χαίτης, ol, Pythagoreer, D. L. 9, 21. 

dıo- 6, ovs, 6, Manusn., Διοχάρους nv- 
—* or in Athen, Strab. 3X, 397. DBgl. Inscr. att. 


rt. δ. 
4ιοχθωώνδας, 6, Br. des Orchomenus, Schol. ΑΡ. 
Rh. 1,330. 
Διοχίτηςς Flecken in Aegypten, Si. Β. 
Alnası, 6, Gtäbtchen in Arkadten, Paus. 8, 27,3. 
@w. 4νπαιεύς, Her. 9, 35; Paus. 3, 11, 6 u. oft. 
dinowa,n, Städtchen in Arkadien, Paus, 8, 27, 4. 
4inowas, 27,7. 
Ainoswvos, 6, Bildhauer aus Kreta, Paus. 2, 15,1. 
4ῑπόλια, vd, zfgzn aus Aunodsa, altes Felt in 
Athen, dem Zeus Πολιεύς im Monat Stirophorion 
gefeiert, VLL., Antiph. 2, d,8. 4ιπόλεια, Ar. Pax 
420. — Φιεπολιώδης, es, alfränfifch, Ar. Nubb. 984. 
Ἀίπυλο», τό, Ὁτί bei Athen, oder nach Plut. Pericl. 
30 fpäterer Name der πύλαι Θρ.άσιαι. Bel. Ροἱ. 16. 
25,7; Luc. Navig. 17. 
— für 4ειραδιώτης, Inser. 181. ©. der 
ads. 


Algen, ἡ, 1) T. des Helios, Gem. des Lyfos in 
Theben, Apolld. 3, 5,5. — 2) Quelle und Slüßchen 
bei Theben, Pind. 1.7,23; Strab. ΧΙ, 388.. Das 
von 4ιρκαῖος, ὕδωρ, Aesch. Spt.271 ; 56e9oa, Soph. 
Ant. 105. 

4ΐρφυς, νος, ἡ, Berg in Gubös, Eur, Herc. Fur. 
182; Euphor. fr. 83. — Adj. 4ίρφνος, St.B. Bei 
Lycophr. 375 4ιρφωσσός. 

Als, 6 Ζεύς, Theognost. in Cram. An. II, 135; 
Rhinthon. in B. A. 1194, 

άνσοραέ, ol, thraciſches Volk, Hecat. bei St. B. 

4ισσό-κριτος. 6, Mannen., Apostol. paroem. 6, 
19, fol wohl 4ημόκριτος heißen. 2 

diaxnles, ὁ, ®rammatifer, Schol. Αρ. Rh. 1, 
405 (?). 

Διτάλκῶ», ωνος, 6, Spanier, App. Hisp. 74. 

ἀιτόλας, ὁ, Stlavenname, Ar. Ran. 608. 

4ίυλλος,ὃν Mannen., Paus. 10, 13,7; ὁ Koyıevs, 
Inscr. 147. — @efchichtf&reiber, D. Sic. 16,15; Athes 
ner, Ath. Iv, 155, a. Bei Plut. glor. Ath. 4 4έυλος. 

4ίφιλος, ὁ, Athener: Archon Ol. 84, 3, D. Sic. 13, 
36. — Heerführer, Thuc. 7,34; ©. des Satyroe, Με» 
λιτεύς, Dem. 59, 58; DB. des Hegefanber, Zresgsevg, 
Aesch. 1,68. Πνθδεύς, Att. Seew. XIII,a, 65. Sus 
nier, XIV, d.54. Aus der oineifhen Phyle, Inser. 
284. — Komödiendichter aus Sinope, Mein. I, p.A46. 
— Grammatifer aus Laodicea, Ath. vII, 314,d. — 
Arzt aus Siphnos, ibd. III, 90,a. — Schüler des 
Bhilofopheu Arifton, D. L.7, 161. Bosporaner, 2, 
143. — Auf einer myfifchen Münze, Mion. 11, 570. — 
Bel. πού Fabric. bibl. gr. 11, 439. 

4εφρέω», ωνος, 6, Mannsn. auf einer lydiſchen 
Münze, Mion. S. IV, 65. 

ἀνφρίδας, 6, Lacevämonier, Xen. Hell. 4,8,21; 
— — Plut. Ages. 17. Bei D. Sic, 14, 97 falſch 


4 ς. κ 
ο. οἳ, St. in Bhöntzien, Cw. 4έφροι, St. Β. 
4ίφυλλα, ἡ, Frauenn. Theognost. 100, 26. 
Asyazos, 6, 65. des Phyllis, Apolid. 2. 
4ιψοφαπανσίλυπος, 6, (1) Paraſitenname, Al- 
ciphr.-3, 67, 
Δεώδης, 6, Rephifler, Inser. 160,1. 
έων, ὠνος, ὁ, Aihener, Φρεάῤῥνος, Dem. 18, 
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139; — 34,5. — Bäanier, D.L. 6,12; Bater des 
Theonmeftus, Paͤanier, Inser. 199. Sohn des Dion, 
Κολυττεύς, 115. DB. des Nikofrates, ᾽4γκχυλῆδε», 
445. — Der befannte Syrafufaner, Freund des Ῥίαίο, 
&. des Hipparinos, D. Sic. 16, 6. — Stoifer aus 
Brufa in Bithynien, ὁ Χρυσόστομος. — Alerandris 
ner, Akademiker, Plut. Symp., Strab. Xv11,796; Ath. 
1, 34; b. — Auf Münzen aus Zeufas und Xos, Mion. 
11,84. 111, 402, — @pibaurier, Paus. 10, 9, 10. — 
Flötenfpieler aus Epios, Ath. XIV,638,0.— Bol. übris 
ens Fabric. bibl. gr. V, 151 f. — Adj. 4ιώνενος, φί-- 
οι, Plat. ep. VII, 334, ο. 
Ανώνασσα, M. des Lyfurg, Schol. Plat. ρ. 149. 
©. /ιάνασσα. 
ἀνώνδας, ὁ, Athener, Dem. 18, 222. 
diosvn, ἡ, 1) Tochter des Dfeanus und ber Tethys, 
Hes. Th. 353 ; nach Apolld. des Uranus und der Bäa ; 
M. der Aphrodite, Il. 5, 370; Eur. llel. 1104. Spä= 
tere = φροδίτη, Theocr. 7,46. — 2) eine Nereide, 
Apolid. 4. 2,6. — 3)beiden Epiroten —="Hoa, Strab. 
v11, 329. — Λά].4νωνατος, dab. Aphrodite διωναίη, 
Tbeocr. 15, 106; D. Per. 509. 
dıovle, 7, St. im Cyprus, (810. 4ιωνιᾶταν, St. Β. 
ἀιώνῦσος, ὁ, f. 4ιόνυσος. 
4ιωξ-ίππη, ἡ, eine Danatde, Apolld. 2,1, 
IwE-I11106,0, —2* Ael. V. H. 10, 22. — Ko⸗ 
miſcher Dichter ans Athen, Suid., Ath. ſ. Mein. I, p. 
485. — Arzt, Plut. Symp. 7, 4. 
ἀνάρης, ους, ὁ, 1) 65. des Amarynkeus, Anführer 
der Epeier vor Troja, 11.2,622. — 3) B. des Automes 
don, Il. 17, 429. — 3) ©. des Aeolue, Parthen. 2. 
4νωτο-γένηςιους, ὁ, Vythagoreer, Stob. fl. 43, 95. 
4μησ-αγόρας, ὃν Mannen., Alc. Mess. 6 (VII, 5). 
„aa τρ, 0005, 0, 65. des Jaſus, in Eyprus,0d. 17, 


ἁμώις, ıdos, 7, St.in Wegypten, Cram. Anecd. 

4νεύς, nad E.M. 189, 41 61. in Lydien, vgl. Hdn. 
π.μ. λ. 6 u,B.A. 1365. 

4όασα, ra, Ort in Karien, Iuser. 3827. 

4όαχος, ὁ, Mannsn., Liban. 

4όβηρες, of, Bolf im weſtlichen Thracien am Pau⸗ 
gäus, Her. 7, 145. ' 

ἄόβηρος, ἡ, St. in Bäonien, Thuc. 2,98; Add. 2 
(1X, 300). 

4οίαντος πεδίο», To, Wohnfl der Amazonen am 
Ῥοπίμθ, Αρ. Rh. 2, 373. auch 4οιάντιον πεδίον, 
988; Aolavros δάπεδο», Nonn. D. 13,516. Nach 
St. B. von 4οίας͵ Br. des Afmon. 

4οιδαλσός, ὁ, K. von Bithynien, Strab. XII, 563. 
©. {4υδαλσός. 

4οκίθεος, 0, Athener, Pambotade, Inser. 196. 

doxlussov (doxiuso», Cram. An. 2, 197), τό, 
&t. in Bhrpgten, Ew. 4οκιμεύς u. 4οχιμηνός, St. B.- 

άοχιμία, ἡ, Dorf bei Synnada in Börngien, 
vorigem, Strab. XII, 8. 577. Dapon 4οκιμίτης λί- 
Φος, Marmoratt, ibd. 
"  doxsuos, 6, Macedonier, D. Sic. 19,16; Paus. 1, 
8,1; Plut. Eumen. 8; — Nthener, Ἑρχνος, Αι. 
Seew. Χ, ο, 60. — Aufeiner Münze aus Philadelphia 
in Lydien, Mion. S. VII, 399. 

4οκλεᾶτα», ol, in Illyrien, App. IHyr. 16. 

ἀόλβα, ἡ, St. in Adiabene, Ew. 4ολβαῖος u. 49λ- 
βηνός, St.B. 

4ολίονες, οἳ, thraciſches Volk in Myften, zwifchen 
den Flůſſen Afopus und Rhyndakos, ΑΡ. Rh. 1,951; 
Strab. ΧΙΙ, 564. 575. Adj. Φολιόνιος, ΑΡ. Rh. 4, 


Δολίος 
1029. 2, 28: das Sand 4ολιονές, (dog, ἡ, Strab. a. 


a. O. 576. 

4ολέος. ὃ, Stlave bes Laertes in Ithafa, OdR, 735. 

4ολίχη, ἡν 4) eine ber fporabifchen Inſeln, fpäter 
Sfaros, Call. Dian. 187. — 2) St. in Kommagene, 
aud Aodısynyn, (δι. 4ολιχηνός, adj. 4ολιχαῖος, 
St.B.— 3) ©t. in Berrhäbia, Pol. 28, 11,1. — 4) 
== Aovilysor,w. m. [. 

Aölsyos, ὁ, Fürſt in Cleuſis H. h. Cer. 153, 

Horo-aonıs, 6, Praͤfect Aleranders in Aegypten, 
Arr. An. 3,5, 2. 

ων οὗ, thracifches Volk im ihractfchen Cher⸗ 
fonnes, Her. 6,34; nad St. Β. von einem 4όλογκος, 
er bes Bithynos. Adj. Φολόγκιος u. 4ολογκιάς, 
adoc. 

4ολομηνή, 7,Segend in Afiyrien, Strab. ΧΥΙ, 736. 

4ολοπιονίδης, 6, heißt Philoktet kei Euphor. 

4ολοπίων, evos, 6, Troer, B. des Hypſenor, ΠΠ. δι 
IT. 

dökoy, οπος, 6, 1) ©. des Hermes, Ap.Rh.1, 
582. — 2) Eufeldes Laomebon, Troer, Il. 15,525. 
— 3) Griede, Ἡ. 41, 302. — 4) bef. 05 4όλοπες, 
theffalifcher VBolfskamm am Enipeus, II. 9, 484; [μὰ- 
ter au Epirus gerechnet, Her. 7,132. 185 u. Folgde; 
Strab. IX, A31 ff.; das Land 4ολοπία, Her. 3, 14; 
Thuc. 1, 102; Poll. 22,8,5; Strab.a.a. D.; 4ολο- 
antc, έδος, ἡ, ΑΡ. Rh. 1, 68. — Adj. 4ολοπηΐος, ΑΡ. 
Rh., u. 4ολοπιχός, Strab. 

4όλων, ovoc, ὁ, Troer, ©. des Eumebes, Il. 10, 
314 Π.: Eur. Rhes. — Titel einer Komödie des Cu⸗ 
Bulus, Mein. I, 363. 

4ολώνενα, ἡ, ο). 4ολωνοφονία, ἡ, hieß das zehnte 
Buch der Slias, Ael. V.H.13, 14; Eust. 7896, 49. 

4ομανῖτες, ıdos, ἡ, Landſchaft Paphlagoniens, 
Strab. XII, 3. 562. 

4ομάτριος, ὁ, auf einer Münze aus Kyme, Mion. 
111,8. Bgl. {ωμάτριος. | 

4ομέστιχος (0. i. Domesticus), 6, auf einer faris 
ſchen Münze, Mion. 5. v1, 550. 

————— ö, ber röm. Name Domitianus, Plut., 


4ομετιού-πολις, 7, St. in Sfaurien, δὲ. Β. Ew. 
4ομετιοπολίτης. | 
μεση 6, der römifche Rame Domitias, Strab. 


n. A. 
— ὁ, galatiſcher Vierfürſt, Strab. XII, 
3. 542. 

4ομρῖνος, ὁ, Mannsn., Sp.; ſyriſcher Philoſoph, 
Suid. — Theaet. Schol. 5 (IX, 659). 

douvlov, ὁ, Mannsn., Liban. ep. 35. 

Aduvoc, ὁ (Dominus), Mannen., Phot. 249, a, 41. 

4ονακώ», ürog, ὁ, Strich Landes δεί Thespiä, 
Paus. 9, 31, 7. | 

4όναξ, axos, ὁ, Mannsn., auf einer Münze aus 
Apollonia, Mion. II, 29. — Ter. Eun. 4, 7,2. 

4ονόεσσα, inzgu dovovcon, St. bei Sicyon, Paus. 
7, 26, 5. Bol. Γονοῦσα. 


4ονουσία, ᾗν eine der Heinexen ſporadiſchen Infeln 570 


bei Rhodus, St. B.; Cw. 4ονούσιος, 
ἀόντας, 6, Lacebämonter, Paus. 6, 19, 14. 
4όξα, 7, athen. Schifföname, Att. Seew. IV, b, 29. 
4όξ-ανδρος, ὁ, Maunsn., Arist. pol. 5, 3, 3. 
4οράατα, ſ. Jügu. | 
4όὀρδαλος, ô, leno, Plaut. Pers. 

. — τό, 64. in Phrygien, Cw. 4οριιεύς, 

b. B. 


Δοῦρα 109 
4όριλλος, ὁ, Nannen., Arcad. P 54,14. 
4ορί-μαχος, 0, Aetolier, Pol. 4, 3,5. Τριχωνεύς, 

9,42, 2 u. öfter; — Inser. 941. 
4όριος, 6, |. dovpsog. 
4ορ-έππη, ᾗν uxor, Plaut. merc., [. 4ωρέππη. 
4ορίσκος, ἡ, St. in Thracten, in einer gleichnamis 

gen Ebene (0) au der Mündung des Hebrus, Her. 7, 

25. 59. 5,98 0,9. 
4ορκάς, ados, ἡ, Sklavin, Mel. 61. 62 (v, 182. 

487); — Luc. Neretr. D. 9, 

4ορκεύς, ὁ, ©. des Hippofoon, Paus. 3,15, 1, nach 

dem eine Onelle 4ορχεία benannt. — Athener, B. eis 

nes Polyſtratus, Titbrafter, Inscr. 115. 
4ορκία, ἡ, $rauenn., Ath. VIII, 361, ο. 
4όρχιον, ἡ, Mäbchenn., Asclepiad. 12 (XII, 164). 

— Terent. Phorm. 1, 2, 102. 
dooxk, έδος, 7, Frauenn. Komödie bes Alexis, 

Ath. 111, 104, c. 
4ooxss, τος, 6, Lacedämonier, Thuc. 1, 95. 
4ορχίω», ωνος, ὁ, Freigelaffener, Inscr. Lam. 6. 
4όρχω», ωνος, 6, Ath. X, 436, d; Long. 1,15. 
dopvxauva, 7, Quelle, Anth. App. 323. 
4ορυ-κλείδας, ὁ, Lacenämonier, Paus.5, 17,1. 
4ορύ-κλέιοι, ob, Berbannte bei den Megarern, 

Paus. 1,40,4. 
4ορυ-κλεύς, ὁ, ©. des Hippofoon, Apolld. 3, 10, 

5. Vgl. 4ορχεύς, 
4όὀρυκλος, 6, S. des Priamus, Il. 11, 489. — Tis 

tyntbier, Pind. Ol. 11, 70. 
4ορύλαιο», τό, St. in Phrygien, Strab. XII, 576; 

D. Sic. 20, 408: nad St. B. auch AJopväussor" (81ο, 

4ορυλαεύς. | 
dopv-Aüos, o, Feldherr des Mithrivates, App. 

Mithrid. 17; Strab. X, 477. Andere, ib. ΧΙΙ, 557. 
4ορυλᾶς, ὁ, berfelbe Name, E. M. p. 579. 20. 
4ορυ-μένηςι ους, ὁ, Aetolier, Pol. 5, 61,9. 

i — ὁ, ©. des Leobotes, Her. 7, 204 ; Paus. 

„or 
4ορνυ-φόρος, ὁ, ©. eines Doryphorus ausder alans 

tifchen Phyle, Inser. 284. 
4ασέ-δεος, 6, Mannsn., Inser. 2593 f. ©. au 

άωσίθεος. 
4οσέ-κλῆς, έους, 6, Mannsn., Sp. 

— οὗ, Volk am maͤotiſchen See, Strab. ΧΙ, 
5 


Aorci ucc, ὁ, Perſer, Aesch. Pers. 959. 
dotsavos, 0, Mannsn., Phot. bibl. p. 14, 4. j 
4ούβιος, Städtchen in Armenien, Phot. p. 26, 25. 
- Joößic, 6, u. 4ούβιος, 0, Nebeufl. des Arar im 
lugdunenſiſchen Gallien, Strab, IV, 186 ff. (Doub). 
4ουἴλιος, 6, ber rom. Name Duilius, Pol, 
Μουλίχιον (παΦ Strab. X,456, fpäter 4Φολίχα), 
To, Snfel des tonifchen Meeres, fünöftlich von Ithaka, 
11.2, 625 u. öfter. Ew. 4ουλεχιεύς, 6, Od. 18,423. 
Nach St. B. von 4ουλέχνος, einem Sohne des Triptos 
lemus. — 4ουλίχιόν ε, nach Dulichium, Π. 2, 629. 
4ουλκέτιος, 0, fpäter Mannsn., Ep. ad. 682 (vII, 


). 
4ούλων πόλις od. 4ουλόπολις, 7, St. in Libyen, 
Ew. Φουλοπολίτης, St. Β. Auch in Kreta, id., Suid. 
4ούμαθα, 6. inArabien, Bw. Jouuadnvos,B.St. 
'4οὔναξ, ακος, 6, Berg in Thracien, Strab. IV, 6. 
209. 
4ούπων, ὠνος, ö, ein Gentaur, B. A. 1364. 
4οῦρα, τά, St. in Mefopotamien, Pol. 5, 48, 16. 
δι. ἀουρηνός, St.B. 


110 Δουρίας. 


ἀουρίας, ὁ, Nebenfl. des Padus in Oberitalien, 
Strab. Iv, 203. 

— n, ein See, Hdn. περὲ µο». A. p. 31, 
24. 


4ουρικόρτορα, Hauptſt. der Rhemer in Gallien, 
Strab. Iv,3. 19%. j 

ούριος (bei App. Hisp. 72 ἀόριος, bei D. Cass. 
37, 52 4ogs05), ὁ, ber Duero in Spanien, Strab. III, 
452 f. 


4οὔρες, κος, ὁ, Samier, Paus. 6,13, 5. —Geſchicht⸗ 
ſchreiber, Strab. 1,60; Ath. ΧΙν, 618,c; Plut. Eu- 
men. 41; Schüler des Theophraft, Ath. Iv, 128, a. 
: 4οῦσα, ἡ, Name, nad) Hdn. περὶ µο». A, Ρ. 13, 
49, 
gprodon, ἡ, Berg In Arabien, Bew. 4ουσαρηνοέί, 
t. BD. 
4ουσάρης, 6, Bein. des Dionyfus, Hesych. 
4ράβησκος 7 ᾿Ηδωνική, St. in Macedonien am 
Strymon, Thuc. 1,100. 4, 102. Bei Strab. VII, 334 
4ράβισκος, wie App. Civ. 4, 105. 
4ράβος, 6, Nebenfl. des Noaros in Pannonten, 
Strab. vı1,5. 314. 
4ράγγαι, ob, perſiſches Volk zwifchen Gedroſia u. 
Acachofa, Strab.xv, 724 ff. das Land Aoayyn,XI, 
514, u. 4ραγγιᾶνή, a. a. O.; nad St.B. {ραγγηνή, 
adj. 4ραγγιανός, fem. 4ραγγηΐς, Bol. übrigens 
Ζαραγγαῖος. 
4ρακαλίων, ωνος, ὁ, Athener aus der aͤgeiſchen 
Phyle, Inscr. 168. | 
4ράκαλος, 6, Atheneraus ber erechtheifchen Phyle, 
Inser. 165. j 
4ράκανο», to, St. und Borgebirge auf der Inſel 
Sfaria, H. h. Bacch, 265; Strab. XIv, 1.639. Bet 
St. B. 4ράχονον᾽ Ew. Apaxovıos u. Apaxovavc. 
Bei Euphor. 2 (VII, 651) 7) 4ράκανος. 
4ράκης, ὁ, Mannsn., Ar. Lys. 254. 
η 6, Anführer ver Epeier vor Troja, I. 13, 


doaxovtsädng, 6, Macro δεί Ath. Iv, 136, b. 

4ρακοντέδης, 6, Athener, Βατήθεν, Inscr. 141. 
Ar. Vesp. 157; einer der 30 Tyrannen, Xen. Hell. 2, 
2,3,2. — Dem. 29,58; Lys. 12, 73. — Bei Ar. 
Vesp. 438 Bein. des Cecrops. 

ἀρακόντιον, n (vielleicht Frauenn.), Komödie des 
Timokles, Ath. v1,237, b. 

ἀρακόντιος, 6, Spartaner, Xen. An. 4, 8, 25. 
. Joaxovtis, ὁ, aus Baläfina, Inser. 4637. 

4ράκοντος vnoos, ἡ, Inſel bei Libyen, St. B.; Ew. 
4ρακοντονήσιος ο). 4ρακοντονησίτης. 

ἀράκυλλος, ὁ, Manusn., Ar. Ach. 612. 

doaxwy, οντος, d, der bekannte Geſetzgeber in 
Alben; dav. 4ρακόντειοι νόμοι, Ath. XIII, 569. — 
Aus Pellene, Xen. Hell. 3, 2,11. — Aus Kos, Suid. 
u. Hippocrat. Arfabier, Suid.; Plut. mus. 17. — 
Schriftſteller aus Eorfyra, Ath. XV, 692, d. 

4ρασ-ιππίδης, ὁ, tom. Name, Ar. Vesp. 185. 

4ραῦχος, 6, Mannsn., auf einer bithynifchen Muͤn⸗ 
Δε, Mion. 11, 432. S. v,45. 


4ραχυλλίδης (vgl. 4ράκυλλος), ὁ, Mannsn., auf d 


einer Farifchen Münze, Mion. III, 383. 
ἀράψαχκα, τά, St. in Baltrien, Arr. An. 3, 29. vgl. 
4άραψα. 


4ρέκανο», τό, Borgebirge der Snfel Kos, Strab. 


xıv, 657. 
4ρέπανα (Schlechter 4ρέπανον)ι τα, St. auf der 


Weſtlũſte Siciliens, Pol. 4, 44 ff:; D. Sic. 23,14; St, 


Δρύας 


B.; Ew. 4ρεπανεύς. Nach St.B. auch St. in Lycien 
u. In Lihyen. κ. 
4ρεπάνη, ἡ, Name der Phaͤakeninſel Korkyra von 
ihrer Geftalt, Αρ. Rh. 4, 983; Andere 4ρέπανον. 
Nach St. B. auch Flecken in Bithynien. 
ἀρέπανο», To, Borgedirge in Achaja, = “Ρίο», 
Strab. vIII, 335, in Kreta u. in Sicilien, Ptol. ©. dag 


Bor. 
4ρεσέα, ἡ, St.in Phrygten, Nonn.D.13, 514. Ew. 
4ρεσνεύς, St.B. 

4ρῆρος, ἡ, St. in Kreta, Theognost, 69, 29, 

4ρῆς, ὁ, Mannsn., B. A. 1188; E.M.635, 29. 

Aoncaiog, 6, Mannsn., Qu. Sm. 1,291. 

4ρῇσος, ὁ, Troer, ΠΠ. 6,20. 

doikas (Arr. Peripl. 4ρέλλαι), οἳ, Bolt im Pontus 
an der Graͤnze von Kolchis Xen. An. 5,2, 4. 

dolkov, ωνος, 6, Fl. in Illyrien, Strab. VII, 946. 

4ριλώνιος, St. der Kelten, (δω. ebenfo, St. B. 

dotuvdog, ὁ, Mannsn., Luc. Gall. 14. 

4ριμώ, οὓς, ἡ, Branenn., Suid. v. Αλκυονίδες. 

4ρῖος, τό, Berg in Adhaja, D. Sic. 5, 50. BeiStrab. 
VI, 284 Berg 4ρίον in Damien. 

4ρογγίλο»,τό, τί in Thracien, Dem. 8,44. (810. 
4ρογγίλιος, St. B. 

em, ωλρος, ö, fpäter Nannsn., Phot. bibl. 


——* (4ορκύλος ?), 7, aus. Hermione, Inscr. 
07. 


ἀρομεάζδης, 6, Mannen., Hippocr. 
— ὁ, Paraſit, Ath.1v,132,c. ans Kos, X, 
2 


4ρομεύς, ὁ, Mantineer, Paus. 6, 11, 2.— Stym⸗ 
phalier, 6,7, 10. 

doous-yalıns, 6, K. von Thracien, App. Mithr. 
32; Polyaen. 7,25. 

Joouo-xAstdns, 6, A) Athener: Archon ΟΙ. 76,2, 
D. Sic. 11, 50. — Sphettier, Plut. Demetr. 12. — 2) 
Delpbier, Inscr. 1695. Curt. A.D. 3. | 

ἀρόμος, Αχίλλειος, [. 4χιλλεύς.. 

4ρόµω», ωνος, ὁ, Komifer, Ath. VI, 240, d, f. 
Mein. 1, ρ. 418. Athener, IX, 377, d; aus Hermione, 
Iascr. 1207; Sflavenname, Luc. Tim.22; Ath.xIv, 


6Ah, ο. 
5 doontdns, 6, &phefter, Mion. 11, 86. 6. 4ρωπί- 
ns 


4ροπικοί, ol, nomadifcher Volksſtamm in Perſien, 
Her. 1,125. 
Apönsc, ὃν athen. Archon, f. 4ρωπίδης. 
40007, ἡ, Frauenn., Luc. D. Meretr, 10. 
4ρόσιλλα, 7, Frauenn., Sp. 
4ρόσνο», ἡ, Frau, Inscr. 4380. 
4ροσές, έδος, ἡ, Sflavin, Dem.’59, 120. 
ἀρουεντίας, ο, δί. im lugdunenfifhen Gallien, 
Strab. Iv, 189 ff.; auch 4ρουέντιος, Ριοἱ. 
ἀρουΐδαι, ol, f. 4ρυΐδαι. 
= — ö, der roͤmiſche Name Drusus, Strab., 
nth, 
ἀρνάδης, 6, Mannsn., Alciphr. 3, 44, v.1.4gva- 


ης. 
ἀρύαννα, 7, St. in Ellicien, vom Grimder {ρύαι- 
vos, Ew. 4ρναινέτης, St.B. 
ἀρύαλος, ὃ, ein Gentaur, Hes. Sc. 187. 
4ρυαντιᾶνός, ὁ, ©. eines Kallaiſchros, Maratho⸗ 
nier, Inscr. 261. 
4ρυαντίδας, 6, Mannsn., Alciphr. 3, 11. 
4ρύας, αντος, ὁ, 1) ein Lapithe, 11.1,263; Hes. 


Δρυάς 


Sc. 179. — 2) B. des Lycurg in Thracien, II. 6, 130; 
Soph. Ant. 955. — από deſſen ©., Apolld. 3,8,1. — 
3) S. des Ares, ein kalydoniſcher Jäger, Apolld. 1,8, 
. 2. — 4) Hirt, Long. 1,4. 

ἀρυάς, ddog, 7, gew. plur. αἱ 4ρνάδες, Baum⸗ 
nymphen, Paus. 8, 2,2u.9. 

ἀρυίδαιι οἳ, die Druiden in Gallien, Strab. IV, 197. 

Αρύμας, 6, Lycophr. 522, nad) Tzetz. = 400- 
µαῖος, Bein. des Apollo bei ven Milefiern. — Bei 
Sırab. VII, 7. 324 als barbarifcher Name. 

ἀρύμαία, ἡ, Paus.10, 3,2. 35, 42, = Apüuos, 
7, St. in Phofis am Kephiffus, Her. 8,33; bei St. Β. 
auch 4ρυμία, Bw. Jevussds. 

ἀρύμις, ἦν oder nach Harpocr. (vgl. Arcad. p. 


60, 1) Sovuds, Ort auf ber Öränze von Boͤotien u. 97 


Attifa, Dem. 19, 326. — Bel Strab. X, A445 Gegend 
ία Eubög. 
4ρυμοῦσσα, 7, «πεί Joniens, Thuc.8,31; Pol. 
22,27. Ew. ἀρυμονασαῖος, St. Β. Ä 
ἀρύμων, ὤνος, 6, Pythagoreer aus Kaulonia, 
Iambi. vit. Pyth,, extr. 
ἀρυνέμετος, 6, Ort in Gallatien, Strab. ΧΙΙ, 5. 
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dovönn, ἡν T. des Königs Dryops, 8ι. Β. — St. 
in Doris, Schol. Ar. Plut. 385; Ew. Jevonaios, 
St.B. 
ἀρυσπές, ίδος, 7, daſſelbe od. Landſchaft am Deta, 
Her. 1,56; Strab. IX, 434. 

ἀρῦος, 6, Mannsn., Theognost. p. 48, 32. 

ἀρυὸς κεφαλαί, al, Engpaß des Kithäron zwiſchen 
Athen u. PBlatää, Her. 9, 39; Thuc. 3, 24. 

ἀρυοῦσα ο). 4ρνοῦσσα, der alte Name von Sas 
mos, VLL. — Inscr. 1905, |. 4ρῦς. 

4ρύοψ, onos,ö, 1) 66. des Apollo, H.h. Pan. 34; 
Paus. 3, 34. Nach Pherecyd. δεί Schol. ΑΡ. Rh. 1, 
1212. ©. des Peneios und der Polydora, von dem das 
Bolf οἳ Apvones benannt fein fol, die, ein pelasgis 
fer Volkoſtamm am Deta, fpäter im Peloponnes 
wohnten, Π]. 2, 560; Her. 8, 31; Strab. VIII, 373. 


ΙΧ. 434, — 2) 65. des Priamus, I. 20,454; Apolid. 


3,12. | 

ἀρυπῆτις, %, T. des Darius, D. Sic. 17,107; bei 
Arr. An. 7,4, 5 4ρύπετις. 

4ρῦς, υός, 7, St. in Thracien bei Meſſembria, 
Dem. 23, 132; &w. Jovevc, St. B.; vgl. Plut. qu. gr. 
20 u. 4ρυοῦσα. 

ἀρύω», ωνος, ὁ, Mann aus Pellene, Paus. 6, 8,5. 

4ρώον, ol, thracifches Volf, Thuc. 2, 101. 

ἀρωπίδης, ὃν Athener: Br. des Solon, Plat. Tim. 
20,e; D.L. 3,4. — Archon 593 v. Chr. — Arr. An. 
4,8. — Komödie des Aleris, Mein. I, p. 399. — Jpw- 
πίδας, Delphier, Iascr. 1707. . 

ἀρωπίων, ωνος, ὁ, K. der Päonier, Paus. 19, 13, 
4.— Inser. 1830, ο. 

ἀρωπυλίω», 6, Aihener, Inscr. 167. 

4νδαλσής, oũc, 0, oder 4υδαλσός, Fürft in κα 
nien, Memnon. in Phot. bibl, 228, 15. ρί. 4οιδ. 


σός. | 
: — (7), 6, auf einer achaͤiſchen Münze, Mion. 
‚IV, 12. 
Avuavatas, ol, Stamm der Sichonier, Her. 5, 68. 
4υμᾶνες, ol, Stamm in Sparta, St. Β.ἡ φυλὴ 4ύ- 
µαινα, id.; oder 4υμανίς, Schol. Pind.P. 1,121. 
4ύμας, αντος, ὁ, 4) B. des Aftos und der Hefabe, 
11.16, 719; Apolld. 3, 12. — 2) ein Phaͤake, Od.6, 
30, --) 6. des Aegimius (0). 4υμᾶ», ἄνος, St.B), 


j Δωριακός t11 


nach dem der ſpartaniſche Stamm der Dymanen ge⸗ 
nannt, Paus.7, 16, 63 Apoild.2,8,3. Λά]. Συμαν- 


resoc, Lycophr. 1388. — 4) Pythagoreer aus Kro⸗ 


ton, Iambl. V. P., extr. 
4vun (nach E.M. aud 4ὔμαι), n, St. in Achaja, 
früher Στράτος, H. h. Apolid. 425 ; Her. 1, ns ] 
Strab. vIII, 342; Paus. 7,17. Ew. 4vuaios, Pol., 
St.B.; auch 4ύμιος, Antimach.;das Gebiet, ἡ 4υμαία, 
Strab. a. a. O. 
4υραμένη, 7, Nereide, I. 18. 43; Hes. Th. 248. 
4ύναμις, , Brauenn., D. Cass.54, 24. — athen. 
Schiffsname, Att, Seew.Iv,b,341. ° 
4υνάστη, 7, 3.. des Thespius, Apolld. 2, 7,5. 
4υνατή, n, atheniſcher Schiffsname, Att. Seew. II, 


4ύνδασο», St. in Karien, Ew. Auvdaseös, St. Β. 
4υνναγόγας, ὁ (?), Mannsn. auf einer ſmyrnaͤi⸗ 
[ει Münze, Mion. S. vI, 314. 

4ύρας, 6, Fl. in Phthiotis, Her.7, 198. 

4υρβαῖοε, οἳ, Bolfin Baltrien, St. Β. Ä 

dögıs, ὁ, ein Wind bei den Bamphyliern, Theophr. 

4υῤῥάχιο», ro, das ehemalige Epidamnus, Plut., 
VLL.; δω. 4υῤῥάχιος u. 4υῤῥαχηνός, fem. 4νῤ- 
ῥαχές, Anthol. IX, 215. 

dvora, τά, St. in Indien, Ar. An. 4. 30, 5. 

4υς-αύλης, 6, Mannen., Paus. 7,14, 2. 4, 44,3. 

4ύς-ηρις, dos, ἡ, Frauenn. Anacr. 3 (v1, 136); 
Hippocr. 

4υς-χέλαδος, 7, Inſel im adriatifchen Meere, ΑΡ. 
Rh. 4,565. 

4υς-κένητος, ὃν Paus. 4, 27, 3, richtiger Ausvfan- 
τος, 0, athen. Archon Οἱ. 402, 3, nach Dem. 46, 13; 
vgl. D.Sic. 15, 57. 

4υςπόντιον, τό, St. in Piſatis in Elis, Strab. 
vı11,357, von einem ©. des Pelops 4υςπόντιος, 
nach St.B. 4ύςποντος (od. 4υςποντεύς, des Denos 
maus = Paus. 6, 22,4). @w. 4υςπόντιοι, Paus. 
4. a. O. 

Auotooc, 6, macedon. Monat, derröm. März, Suid.; 
vgl. Nicarch. (XI, 243). 

Avsadns, 6, Mannsn., Hippocr. 

4ύςωρο», to, golvreicher Berg in Macebonien, 
Her. 5, 17. 

4ύτευτος, 6, Mannsn., Strab. XII, 3. 558. 

4ωδήας, ὁ (?), Athener, Mion. 11,124. 

4ωδώ», ὤνος, ὁ, 1) 65. des Zeus und der Europa, 
St.B. — 2) = folgbm, wenigftens in cass. obliquis, 
st Trach. 172; ἐς Audava, Euphor. beiSt.B.; 
vgl. Β. A. 1223;aud 4ωδώ, Simmias Rhod. b. Strab. 
ΠΠ, 364. Ä 

4ωδάώνη, 7, St. tn Thesprotien, fpäter zu Epirus 
— mit dem berühmten Orakel des Zeus, dem 
teten in Griechenland, Π. 2.750 u. A. Adv. {ω- 
ὀδώνηδε», Pind.N. 4,53. Ew. 4ωδωγαῖος, [ο Ζεὺς 
4ωδωγαῖος, 11.16,233; auch 4ωδωνεύς, Hesych. 
— fem. 4ωδωνίς, έδος, 3. B. Ἱρήΐαι, Her. 2, 53; 
φηγός, ΑΡ. Rh. 4, 527. — 4ωδωνές, ἡ, Titel einer 
Komoͤdie des Antiphanes, Mein. I, p. 330. 

4ωμάτρεος, 6, Mannsn. auf einer Münze aus Kys 
me, Mion. S. v1, 40. ©. oben 4ομάτριος. 

Au»strivos, οἳ, molofitfcher Bolfsftamm, St.B. 

Ada, N, St. in Arabien, Ew. 4ῴου, D. Sic. 5, 4A4. 
A460c, td, Inſel im perfifchen Dieerbufen, St. Β., 
auch Strab. XVI, 766, wo 4οράκτα ſteht u.’Odgaxta- 
zu ändern; (810. 4ωρέτης. ©. auch 4ὥρος. 

Ampsaxos, doriſch, Thuc. 2, 54, im Orakel, . . 
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4ωριάς, ddos, ᾗ, eine Sklavin, Antiphan. b. Ath. 
VIII, 338, 0; Terent. Eun. ©. aud 4ωρίς. 

4ωρέδας, ὁ, Korinthier, Paus. 2,4, 3. 

4ωριεύς, ὁ, 65. des Königs Anarandridas, Her. 5, 
Μµ ff.; Paus. 3, 3. — Rhodier, Thuc. 3, 8. 8, 35. 84; 
Paus. 6,7. — Ein Dichter, Ath. X, 412 £. 

dupilo u. 4ωριάξω, |. Lexic. 

4ωρίθεος, 6, Mannen. auf einer Münze aus Dyr⸗ 
rhachium, Mion. S. III, 352. 

4wotxa,n, ftand fonft Posidipp. ep. 20 (App. 68 
richtig 4{«ωρέχα). 

4ωρικός, ὁ, Mannen., D. Sic. 14, 7. 

4ώρεο», ni, 4) T. des Danaus, Apolld. 2, 1,5.— 
9) τό, Ori im weftlichen Meffenten od. in @lis, I. 2, 
594, Paus. 4, 33, 7; vgl. Strab. VIII, 350. — Berg 
in @lis, Paus. 6, 3, 16. — 3) Bei Aesch. 2, 116, ἐκ 
duplov καὶ Κυτενίου, offenbar ein Drt in Doris, 
nad Dtfe. Müller ="Epıvaos. 

άωρ-ίππη, ἡ, Frauenn. Inser. — M. des Melam⸗ 
pus, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 118. 

άωρές, ίδος, ἡ, A) die Dorierin, und adj. δοτί[ώ, 
᾿ἐσθής, Her. 5,88; χόρα, Eur. Hec. 934; Pind. u. 
A.; auch in Profa, ἀποικχία, Is. 6,412. — 2)T. des 
Dfeanus u. der Tethys, Gem. des Nereus, Hes. Th. 
244; Apolld. 1, 2. — Aud T. des Nereus, 11. 18, 45. 
— 3) M. des Dionyflos von Syrafus aus Lokri, Ath. 
x11,544,d; Ael. V.H. 13, 40. — 4) Andere, Sosip. 
2 (v,55). — Sklavin, Ath, III, 124, d. 

4ωρίς, έδος, ἡ, sc. γῆ, Keine Landſchaft in Hellas, 
Stammort des borifchen Stammes, Her. 8, 31; Thuc. 
407; Strab. IX, 434 ff. — Auch Landſchaft in Klein- 
aflen, auf der Südküſte von Karien, Her. Ew. Aw- 
θιεύς. ---- οἳ Awpssig, einer der Haupiflämme der Hels 
lenen, von Doros benannt, Od. 19,477; in Kreta, 
Her., Thuc. 1,42. «ωριῇς, οἳ, als — der 
Lacedämonter, 1,107. 3, 92; auch a μα} B. λαός, 
χώμος, Pind. Ol. 3,40. Β, 8, 29. — Δά]. Awgsxos 
u. 4ώριος. 


Δωριάς 


Ἐγνατία 


4ωρίχα, ἡ, $rauenn., Ath. XHI, 696... 

4άρεχος, ὁ, Syrafufaner, D. Sic. 14, 7. 

4ωρίω», ωνος, 6, Mannen., Insor. 1846. Athener, 
704. — Ath.X, 435, b. — Schriftſteller, III. 118, b. 
— Borfahre des Homer, Procl.chrestom. — Auf einer 
Münze aus Apollonta, Mion. II, 31. 

4ωρο-δόχη, ἡ, M. δει Penelope, Schol. 04.15.46. 

4ωρο-θέα, ἡ, Frauenn. Mel. (V, 198). 

4ωρό-θευς, ὁ, Athener, Inscr. 169; Xen. Hell. 4. 
3, 13; Gleufinier, Dem. 59, 39. — Leukadier, Polyaen. 
5,36. — Milefier, Mion. S. IV, 265. Smyrnäer, S. 
IV, 305. — gl. πού Fabric. bibl. gr. v11,452. 

ἄωρο-κλείδας, 6, Mannsn.,Inser. 2448,3. 

4ώρος, ὁ, ©. des Helen, Stammvater der Dorier, 
Her. 4,56; Eur. Ion 1590. — Theflalier, Thuc. 4, 
78. — Athener, Atk. XIII, 563 f. 

4ώρος, 7, u. 4ώρα, τά, St. In Phoͤnicien, 610. 
dwgltns, St.B. 

4ωρω, ods,n,fomifch, Ar. Equ. 529, Göttin der 
Beſtechungen. 

4ωσιάδης, ὁ, Dichter, Anth. — Geſchichtſchreiber, 
Ath. IV, 443, a.— Bgl. noch Fabric. bibl. gr.111,812. 

4ωσίδας, ὁ, Mannen., Zon. 

4ωσί-δεος, ὁ, Mannen., Ep. ad. 14 (ΧΗ. 130). 
— Athener, auf einer Münge bei Mion. II, 120, wie 
Inser. 261. — Oft bei Spätern, vgl. Fabric. bibl. 
gr. IV, 16. | 
 Jwradas,o, S. des Iſthmius, K. der Mefienier, 
Paus, 4, 3,10. 4ωτάδης 4ώτου viog, Hesych. 

Δώτιο», τὸ, St. in Theffalten, St. B. Bet Hom. 
4ώτιον πεδίο», Shene am Oſſa u. dem böbeifchen 
6εε, H.h.15,5; Strab. Ix, 442. Ew. 4ωτιεύς, fem. 
darnis u. Awriic,St.B. 

4ωτές, (δος, ἡ, T. des Elatos od. des Aſterios, St. 
B. v. Autor‘. Gem. des Jalyfus, Ath. VII, 296, ο. 

4ώτος, ὁ, ©. des Pelasgus, St. B. — Anführer der 
Paphlaganter, Her. 7, 72. 

4ωτώ, οὓς, 7, Rereide, 1.18,43; Hes. Th. 248. 


E 


2 — 6, Mannsn., D. Cass. 67, 2. 

Ἑβόδομίσκος, ὁ, aus Andros, Inscr. Ross. fasc, 2. 
7. 91. | 

Ἔβεσος, ἡ, = Ἔβουσος, D. Cass. 113, 29. 

Ἔβορα, ἡ, St. am Ocean, St. B., d. 1. Eßodg« am 

Bätis, Strab. III, 140. Ew. Eßoosvç. | 

Ἔβουρες u. EBovdixn, Stäbtename, Zon. 

Ἐβούρωνες, ol, keltiſches Volf, Strab. IV, 3.194. 

Ἔβουσος, ἡ, eine der pityuflfchen Infeln, mit einer 
St. gleiches Namens, Strab. 111,167 (auch Ἔβύσος 
geichrieben, 159). ©. auch Eße voc. 

ἙἩβραῖος, 6, der Hebräer, Paus. 1,5,5; Strab. u. 
9. — Adj. Eßoaixog, hebräifch, N. T. fem. Εβραϊς, 
ίδος, ibd. — Ἑβραϊζω, den Juden maden, jüdif 
ſprechen, leben, Ios. u. A. — ἑβραῖστί, auf hebraͤiſch. 

Ἐβρόδου»ο», τό, Flecken in Gallien, Strab. IV, 1, 
479, v. I. Ἐπιβρόδουνον. 

Ἕβρος, ὁ, Fl. in Thracien, der ſich in das aͤgeiſche 
Meer ergießt, Her. 4, 90; Eur. Herc. Fur. 386 u. A. 
open, St. in Kananäa, Ew. Ἠβρώνιος, απῷ 


βρώ». 
Ἐγγάδα, Ort in Arabien, Ew. K }αδηνός, St.B. 
Ἄγ-γενέτωρ, ορος, 6, Mannen., Inscr. 2749. 


Ἔγγνο», ic ο). Ἐγγόῖο», τό, St. in Sieilien, D. 
Sic, 4, 79; $t. B.; —— D. Sic. 16, 72; 
Plut. Marcell. 20. 

Ἐγειρίχα, ἡ, Frauenn., Inser. 1672. 

κ έλαστα, ἡ, St. in Hispania Tarrafonenfis, 
Strab. 111, 160. 

——— ὁ, Erbauer der St. Chios, Strab. XIV, 


Ἔγεστα, 7, die St. Segefta in Sicilien, am Berge 
Gryr, Thuc, 6, 2 u. Folgde. Ew. "Kyeoraies, Her. 5, 
46; Thuc. 6, 6 u.9., auch Alysora gefchrieben. 

Ἔγεστος, 6, Gründer diefer St., St.B. ©. Al- 
γεστος. 

Ἔγ-καινρος, ὁ, Mannen., Inser, 44. 

Ἓγ-κέλαδος, 6, einer der hundertarmigen Riefen, 
Ear. Ion 209. Herc. Fur. 908; Apolld. 1,6,2; Paus. 
8, 47,4. — ©. des Negyptus, Apolld. 2,1, 5. 

Eyxöänıog, 0, Athener, Βησσανεύς, Inser. 305. 

"Ey-xons, nos, ὁ, geborner Kreter, B. A. 1188. 

Ἔγ-κὔμω», ονος, 6, Schiffername (von κύμα), 
Alciphr. 4, 14. 

Ἐγκώμιος, ὁ, Mannen., Said. v. Πρατίνας. 

‚ Eyrätte, ἡν St. in Apulien, Strab. VI, 382. — 


Ἐγνάτιος 


ὁδός, bei Apollonia in Macedonien, id. VII. 922 {. 

’Eyvarsos,6, Manns. auf einer elälfcgen Münze, 
Mion. 111, 16. — D. C. S.Iyvarıos. 

Ἔγρα, ἡ, St. in Arabien, Ew. Kyonvöc, St. B. 
©. Νέγρα. 

Ἔγρεμιος, ὁ, Maunen., Schel. ΠΠ. 18, 483. 

Ἐγγελεῖς, οἳ, illyriſcher Volksſtamm, Her. 5, 61. 
9,435 Ap.Rh.4,518; D.Sic.19,53; nad) St.B. 
αιΦ Ἐγχελέαι, fom. Ἐγχελές. — Bet Strab. VI, 
326 Ἐγχέλεοι u. Scymn. 427 ᾿Εγχέλειο. — Pol. 5, 
108, 8 Ἐγχελᾶνες. -- Das Land Ἐγχέλη, E. M. 
342, δὴ. Ä 

Εγχεσί-μαργος, ἡ, Amazone, Tzetz. P.H. 180. 

Ἐγχώ, ᾗ, anderer Name der Semele, Hesych. 

Ἠδαπτεῖς ο). Edanteesv, attiſcher Demos, 1. d., 
Inscr. 623. 

"Kdapsos, 6, Mannen., Phot. bibl. p. 18, 16. 

Ἴδδανα, St. am Euphrat (von dem Gründer 
Ἐδαννός), Ew.’Eddavevs, St.B. 

πδεβησσός, St.in ycien, Ew. Ἠδεβησσεύς, St. B. 

Ἐδεκών, ὦνος, ὁ, Iberier, Pol. X, 34. 35. 

Ἓδενος, ὁ, Mannsu. auf einer lydiſchen Münze, 
Mion, IV, 142. ‚auf einer erythräifchen, S. VI, 224. 

᾿ἘἨδερίω», ωνος, ὁ, KR. yon Adaja, Tzetz. ad Ly- 
cophr. 88. 

Ἐδεσσα, ἡ, 8) St. in Syrien, St. B.; richtiger Me⸗ 
fopotamien, Strab. XIV,748 u. A.-2)in Macedonien, 
fonft Reſidenz u. Degräbnißort der Könige, St. Β., 
Strab. v11,323. Ew. ᾿Εδεσσαῖος, nad St. Β. aud) 
᾿Εδεσσηνός. Bei Ptol. aud) .4ἴδεσσα. 

'κδοῦνοε, ol, Suid.,,Edovos, Zonar., Bollsname, 
Aedui. 

Ἐζεχίας, 6, K. von Jubäa, N. Τ. 

᾿Εθελούσιος, ὁ, Athener, Inser. 167. 

Εθνέστης, 6, Mannsn., St.B. 

Ἐθοδαῖα, ἡ, T. der Niobe, Apolld. 3,5,6. 

Elagsveg, 6, Macebonter, Inscr. 1957, b. 

Kidsxtos, 6, Korinthier, Paus, 4, 19,2. 

Εἰδο-θέα, 7,. des Proteus, Od. 4, 366; Εἰδο- 

θέεια, D. Per. 259.— Schwefter des Kadmus, Schol. 
Soph. Antig. 98V. — Frauenn., Gaetul. 4 (v,17). 

ΕΙδό-θεος. 6, Mannsn., Schol ΑΡ. Rh. 4, 4209. 

Εἰδομενεύς, 6, Inscr. 2184, ="Idouevevs. 

Εἰδομενή, ἡ, T. des Pheres, Gem. des Ampthaon, 

Apolid. 4, 9, 44. — 2) St. in Emathia Macebonieng, 
am Arios, Thuc. 2, 100. Ew. Εἰδομένιος. 

Εἰδυῖα, ἡ, Gem. des Aeakos, Lycophr. 1024. ©. 
Ἰδυῖα. | 

Εἰδωώ, οὕς, ἡ, = Εἰδοθέα, Eur. Hel. 14, nad 

Schol. Dionys. B. A. 857, 9 Dimtnutivform. 
Eindos, 6, Maunen., Arcad. p. 48,19. | 
Κἰκάδεος, 6, Ὀεθρί., VLL. — Auf ſmyrnaͤiſchen 
Münzen, Mion. III, 242, 218. 
Εἴκ-ανδρος, ἡ, Mannsn., Nicarch. (XI, 332). 
Eixapsevs, 6, ==’Ixagıevs, Inser. 447. 
Eixoysog, 6, Mannen., Inser. 942. 
Κἰλαῖος, 0, ο). Ἰλαῖος, delphiſcher Monat, Inser. 
4708. 1710. ©. Curt. A.D. 10. 21. 32. 

Εἰλατίδης, 6, = Ελατίδης, ὁ, 65. des Blatos, d. 
1. Aepytios, Pind. Ol. 6, 33. od. Jochys, P. 3, 31; ob. 
Bolyphemus, ΑΡ. Rh. 1, 41. 

Εἰλατίω», wvog, 6, Theflalier, Luc. salt. 14. 

ΕΙλε-βίη, ἡ, Frauenn. Parthen. 1. 

Εἰλείφυνα, 7, dor. Ἐλείθοια u. Ελευδώ, Pind. P. 

3,9. N.7,4. 01.6. 42, die Geburtsgöttin, bie ben 
Kreifenven beiftebt. Nash Hes. Th. 922 T. des Zeus 
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u. der Here, Il. 16, 187. auch plur., 11, 270. 19, 119; 
fpäter eins mit Artemis, Call. Dian. 23. — Komödie 
des Nikomachus, Mein. 1. p. 496. 

Εἰλενθυίας πόλις, ἡ, St. in Aegypten, δω. Εἰ- 
λενθυιοπολίτης, St.B.; vgl. Strab. XxVII, 817; D. 
Sie. 1,12 u. A. 

— 7, St. u. danach Bein. der Athene, E. Μ. 
Ρ. 2%. 

Ελλέσιο», τό, St. in Böotien, II.2, 499 ; Ew. Ei- 
λεσιεύς, St.B.; VLL.aud Εἱρέσιον. Bol. übrigens 
Strab. IX, 406. 

Εἰλισσός, ὁ, Mannsn., Qu. Sm. 1, 228. 

Εἶλως, ωἴος, u. feltener Εἰλώτης, ὁ, Ew.der St. _ 
Helos, der Name der Leibeigenen in Sparta, zu denen 
auch die unterjochten Mefjenier gehörten, f. Thuc. 1, 
401; Ath. v1, 172, a; Her. 6, 58 u. öfter (Εἰλωτέων, 

en. pl.); Thuec. 4, 80 u, öfter; Xen. Hell. 1,2, 18.— 
dj. Εἰλωτικός, Plut. Sol. 21 u.9. 

Eluor, ονος, ö, Sflavenname, Inscr. 

Eivarog,n, St. in Kreta, St. B., wovon bie Gilels 
thyia Εἰνατίη hieß. 

Ele, ὁ, nach B. A. 1200 $lußname. 

Eloo, ἡ, Bergfefte in Meflenien, Paus. 4, 17,10. 
48,4. Bei St. B. Ioci. 

Βἱρᾶνίων,ωνος, ὁ, Gpartaner, Inser. 1239. 1279 
(vor. für Βἱρηνίω»). 
— ἡ,πέτρα, bei Salamis, Schol. Ar. Equ. 
Εἱρεσίαε, ei, St. in Theſſalia Heftiäctis, H. h. 
ApoH. 32, oder die Inſel Irrhesia im thermaijchen 
Meerbufen. | 

Εἱρεσίδαιε, αξ, att. Demos der afamantifhen Bhyle, 
St.B. bei B. A. Ἐρεσιάδαι. — τὸ ἐν Εἱρεσίδων 
(falſcher Accent) χωρίο», D. L. 3, 42. 

Eionyaios, ὁ, Athener, Skambonide, Inser. 180 
u. öfter. Milefier, 2885. Epigrammendichter der Anth., 
en — ÖGrammatifer, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 1299. 

9 ᾳϱ 

Eionvalov, ὁ, Name auf einer chiiſchen Münze, 
Mion. S. v1, 399. | 

Eionvais, ὁ (d.t. Εἱρηναἴος), Athener, Inser. 269. 

Elonvn, n, eine der Horen, Hes. Th. 92. — Die 
Srievensgöttin, in Athen feit 449 v. Chr. verehrt, 
Piut. Cim. 12; Ar. Pax 1020. — Frauenn., Ath.XIH, 
576, e. 593, a; Inscer. 838; Εἱράνα, [πβοτ. Lam. 4. 
mm Atheniſcher Schiffsname, Att. Seew..Iv, 6,4 u. 

er. 

Εἱρήννον, ᾗ, Frauenn., Posidip. 7 (v, 194). 

Eionv-ınnos, a, Athener, V. eines Lyfikles, Inser. 


Εἰσιγένης 


99. 
Εἰρηνές, έδος, 7, Srauenn., Lycurg. 17. 
Εἰρηνό-πολες, 7, Städtename, Suid. u. Sp. 
— ὁ, Pythagoreer aus Metapont, Iambl. 
vit. Pyth. 

Εἰρκτή od. Ηἱρκτή, ἡ, Feſte in Sieilien, Pol. 1,56; 
αἳ Eloxtet,in Argos, Xen. Hell.4,7,7. 

Εἰρό-δοτος, ὁ, böot. ⸗ Hoodoroc, Inser. 1583. 

Eigos, 6, Gebirge in Indien, Arr. Ind, 21, 9. 

Εἱρώδας, 6, Thebaner, Inscr. 1583. 

Elo-ayooas, 0, = Ieey., Inser. 1787. 
— o(, οἳ, Volk im Kaukaſus, Strab. XI, 6. 

Eloũc, 6, Athener, ἴπβος. 275, öfter. 

Εἰσίας, o, Megarer, Inscr. 1098. 

Εἰσιάς, δος, ἡ, Frauenn., Inscr. 789, für σιάς. 

Εἰσι-γένης, ους, ὁ, Ηἰσέδοτος, ὃ, Εἰσίᾶωρος u. 
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ᾱ---Ἰσιγένης, Ἰσίδοτος, Ἰσίδωρος, Inscr. 186.266. 


268 κ. oft. 
Εἰσκαδία, ἡ, Gt. in Spanien, App- Hisp. 68.. 
Bielor, “vos, 6 0.1. Ἰσίων), Mannen., Inser. 

286. 1184. : 
Εςπέλλο», τό, St. in Umbrien, richtiger" Ionseider, 

Stzab. v, 2. 227. 

“Εκάβη, ἡ, T. des Dymas, Gem. des Briamus, Il 
46, 748; nad; Eur. Hoc. 3 T. des Kiſſens; vgl. Apolld. 
3,12, 5. 

Ἐκάδημος, ία. 66. ακαδημία. j 

“Exa-toyn, ἡ, 1) Bein. der Artemis (65. Lexic.). 
— 2)T. des Boreas, Call. Dei. 292 ; f. Paus. 4494. 

"Εκαί, ai, ein Ort, Schol. ΑΡ. Rh. 3, 200. 

Ἔκάλενος, 6, Bein. des Zeus, Piut. Thes. 14, dem 
das δεβ Exadnasoy gefeiert ward. Bon 

Ἑκάλη, ή, 1) Fran, die den Theſens gaflli anf: 
nahm, Plot. Thes. 14; Callim. Crinag. 15 (1x,555). 
— 2) att. Demos der leontifchen Phyle, Β.Α. 247. 
Gw. Ἐκάλιος, gew. Εκαλῆθεν, Dem. 59, 61; Inscr. 
---Εκαλήνδε u. Ἐκαλῇσε, nach u. in Hef., St. Β. 

ἙἩκαλήνη (nach Coray. Ἑκαλίνη), ἡ, Diminutiv 
yon ExaAn 1, Plut. Thes. 14. 

Exo-undn,n, 3. des Arfinoos, Sklavin des Nes 
ſtor, 11.14, 624. 

Ἔκας, a, 6, Wahrſager, Paus. 4,16, 4. 14, 7. 
Exacoy, cvoc, 6, Maunsn., Hippocr. 

Ἑκαταία, 7, $rauenn., Inscr. 2164. 

Ἑκαταῖα, τά, Feſt u. Opfer der Helate, B. A. 247, 
27; Dem. 54,39. Rad; Schol. ΑΡ. Rh. 3, 860 auch 
Geipenfter (pdauara). — Exaraıov, ro, Heiligthum 
der Hefate, Ar. Vesp. 80h. od. Εχάτειο», Ran. 366, 
wo der Schol. ἀγάλματα τῆς Ἑκάτης erfi.; vgl. Lys. 
46 u. Ἑχατήσιο». 

Ἑκαταῖος, ὁ, 1) Milefler, ©. des Hegefanber, 
Geſchichtſchreiber, Her. 2, 443: ©. des Gumedes, 
Inser. 2853. ©. des Artemon, 2855. — 2) Abderit, 
Philoſoph, Suid. — Tyrann in Kardia, Plut. Eum, 
3; D. Sic. 17,5. — Dft auf Münzen aus Abvera, 
Mion. I, 365. aus Knidos, S. v1,485. aus Samos, 
III, 282. aus Kos, S. VI, 569. 

Ἑκατέ-δωρος, Stratoniceer, Inser. 2727. 28. Bgl. 
Ἑκατόδωρος. 

Ἑκάτη, ἡ, παΦ Hes. Th. 409 T. des Berfes u. der 
Afteria, Apolld. 1, 2,4; fpäter mit der Artemis zus 
fammengeworfen (Aesch. Suppl. 676 "Apreuss Ἑκά- 
τα), Zaubergöttin, auf den Kreuzwegen verehrt, vgl. 
Luc. D. mort. 1, 1.— im plur., Luc. Philops. 39. — 
Bet Tzetz. Posthom. 182 eine Amazone. — Bol. 
Ἑκαταῖα. 

Ἑκατήσνα, τᾶ, nach Ρ οἱ]. 1, 37 --- Ἑκαταῖα. Nach 
St.B. die Stadt Idrias in Karten. 

Ἑκατήσιο», τό, Bildfäule ver Hekate, Plut. u. 
Schol. Ar. Vesp. 800 ; von Ἑκατήσιος, die Hefate 
betreffend, 3. 3. τέχνη, Zauberei, Maneth. 5, 302. 

Ἑκάτης νῆσος, ἡ, Inſel bei Delos, Ath. XIV, 645, 
b; Lycurg. bei Harpocr. 

Ἑκατό-δωρος, 6, Bildhauer, Pol. 4,78,5. Bei 
Paus. Ὑπατόδωρος. — Auf einer Münze aus Bytho- 
polis in Bithynien, Mion. 11, 498. 

Ἕκατο-κλῆς, έους, ὁ, &phefier, Mion. IH, 94: fo 
ift auch Inser. 2987 zu lefen. 

5 — τὸ, Ort im Gebiete von Dyme, Pol. 

’ 3ο 

Ἑκάτομνος, ὁ, R. von Karien, D. Sic. 14, 98; 
B. der Artemifle, Inser. 2694 (ας, ©); Arr. 


Κκατόμνως, d, Giger im 


Ol 177 an6 Milet, 


Ἑκατόν-νησοι, ei, zwanzig eb. vierzig Εείπε In⸗ 
feln au der Küfle von Reslis bei Sehen, nad Strab. 
XIII, 2, 618 von Apelle "Exazec- vgl. Her.1, 151; 
Ew. Ἐκατοννήσιοι SB. 

Ἑκατοντά-πολος, ἡ, 1) ©t. in Barihien, D. Sic. 
17, 75. — 2) inibyen, Pel. 1,73. Bgl. Exarou- 


Άνλος. 
EEE TREE: ἡ, ©t. in Gpirus, Palsephat. 


Kxateviö-Jupex, 6, Rhobier, Pol. &, 57, 4. 

Ἑκάτων, wros, 6, Maunsn., Inser. 2844 — Stoi- 
fer 3 joph, D.L. 7, 2. 
Ἕκατ-ώνυμος, ὁ, Ginopeer, Xen. An. 5, 5,7 ff. 
— Leon. AL 42 (1x, 348). — Atbener, Inser. 296. 
— AufMünzen aus Abdera, Suyra, Φιν τὰ, Mion. 
S. 2, 207. 8 F 305. ar 134.133. De 

βασος, ὁ, ©. des Argus, St. B. v. Παῤῥασία. 

Ἐκβάτανα, τὰ, Hauptfladt von Medien, Winter⸗ 
reſidenz ber perſiſchen Könige, Ar. Ach. 64; Xen. Cyr. 
8,6, 22. An. 2,4,25u.%. ©. ᾽αγβάτανα. ---- &w. 
’Exßarnvos, St.B. 

Ἔκ-δηλος, ὁ, Mannsn., Paus.8, 49,2; Plut. Arat, 
5, = folgbm, wie es ſcheint. 

"Ex-Inos, 6, Megalopolitaner, Ρο]. 10, 25, 2. 

Ἐκδίκιος, 6, Mannen., Suid., Liban. 

Ἔκ-δικος, 6, Lacevämonier, Xen. Hell. 1,8, 20; — 
Apollontat, Inser. 2052. 

Ἔκ-δωρος, ὁ, Schriftfleller, Stob. 90, 9. 

ἘἜκε-χειρία, 7, Frauenn., Paus. 5, 10, 10. 26, 2. 

Ἕκη-βόλιος, 6, Nannen. Liban. u. a.Sp. 

Εκή-βολος, ὁ, desgl., Iul. ep. 49. 

Ἐκκειός, 0, El. in Kyrenalfa, ο σσ. 

Ἐχκελώ, οὕς, ἡ, f. 8., Γαλ]. V. Β., extr., für Ἡκ- 
χ«ύλω ο). Ὀκκύλον. 

Ἔκ-κριτος, ὁ, Spartaner, Thuc. 7, 19. 

Ἔκ-λεχτος, ὁ, Mannen., Hdn. 1,16; vgl. Anth. 


App. 289. | 
Ἐκλέω», ὁ (?), Athener, auf einer Münze, Mion. S. 
1Η, 561. 


Ἔκ-νομος λόφος, bei Bela in Sicillen, Pol. 1,25, 
8; D.Sic.19,104;; audy τὸ Ἔκνομο», Plut. Dion. 26. 
Ἐκ-πρέπης, ους, 6, Spartaner, Plut. Agis10, 1. d. 

Ἔκπωλος, 6, Bhilofoph, Phot. cod. 167. 

Ἔκ-ρηγμα, τό (f. Lex.), Mündung bes Sirbonis 
See,D. Sic. 19,64; Strab. 

Ἔκτηνες, ol, alte Einwohner von Böotien zu Ogy⸗ 
ges’ Zeit, Paus. 9,5, 1; Lycophr. 433 u. öfter; auch 

ἝἜκτηνες, Arcad. 9, 9. 

Ἓκτο-δμώκτης, ὁ, komiſcher Name eines Barafiten, 
Alciphr. 3, 5. 

Ἑκτορέδης, 6, Hektors S., II. 6, 401. 

Ἑκτόρνος, 0, Mathematiker, Tzetz. 

Ἕκτωρ, 0006,06, ©. des Briamus u. der Hekuba, 
I. — Adj. Ἑκτόρεος, Il. 2, 416 u. öfter; auch Ἑκτό- 
eeses, Eur. Rhes. 762; Lycophr. 1133 u. a. Sp. 

ἘἨκ-φάνης, ους, 6, Spartaner, Plut. Agis 6. 

Ἐκφαντίδης, ὃν Dichter der alten Komödie, Arist. 
Ρο]. 8, 6,6; [. Nein. 1. Ρ. 35 u. 11, p. 12 ff. . 

Ἔκχ-φαντος, 6, Thafler, Dem. 20,59. — Eyra⸗ 


” Εχφας 


fufaner, Polyaen. 4, 39. — Pythagoreer aus Kroton, 
lambl.; Stob. Β. 48, 64. — Wuf einer Münze aus 
Apollonia, Mion. S. 111, 315. 

Ἔχ-φας. αντος. 6, Schol. Eur. Phoen. 13. 

Bidsas(?), ὁ, Mannsn. aufeiner Münze aus Kos, 
Mion. 9. IV, 574. 

Ἐλαία, ἡ, 4) St. in Aeolis, nicht weit von Kaifos, 
ἐπίνειον von Pergamum, Strab. XIII, 1. 615. 622; 
Pol. 24,8, 2 u. öfter, vielleicht «ργιρόεσσα des Her.; 
Gw. Kiafıns,adj. Ἐλαιτικός, }. B. κόλπος, Strab. 
XIII, 606. das Land ᾿Ελαῖτις, ıdog, ἡ, Strab. a. a. 
O. — 2) St. u. Hafen in Bithynien, Paus. 9, 5, 14. 
— 3) Nach St. Β. aud St. in Phoͤnizien zwiſchen Ty⸗ 
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bes Slarus, Schol. Αρ. Rh. 1, 104.— 2) 65. des Arkas 
u. der Leianira, Gründer des phorifchen Blateia,Apelld. 
3, 9,1; Paus. 8,4 u. öfter. — 3) Fürft der Lapithen in 
δατίῇα in Theffalten. — 4) ein Bundesgenofie der Troer 
aus Pebafus, Il. 6, 33. — 5) ein Freier ver Penelope. 
— 6) Spartaner, Plut. Lyc. 7. 

τος ἡ, heißt das Ελάτεια in Epirusb. Strab. 
u. St. B. 


ἸΚλατρεύς, ὁ, ein Phaͤake, Od. 8, 111. 

- —— 7, Kaſtell in Sicilien, Ew. Ἠλανϊάτης, 
1. 9 

Ἐλαφιαία, ἡ, Bein. ver Artemis, Paus. 6, 22, 10. 

᾿Ελάφιο», ἡ, Brauenn., Ar. Thesm. 1473; Paus. 6, 


u8 u. Sidon. — 4) Ἐλαίας λιµή», ὁ, Hafenort in 22, 11 


Epirus, Ptol. 3, 14. 
Ἐλαιαγάβαλος, 6, 

Hdn. 5, 3, auch 
πι οὖος, ἡ, 


der befannte römifche Kater, 
— βαλος. 
egend in Thesprotien, Thuc. 


"Eidior, τό, Berg in Arfabien, Paus. 8, 41,7. 42,3. 
Ἔλαιος, 6, 1) Fl. iu Bithynien. — 2) Ort in Mefe 
[επίεα, Paus. 4, 1,6 (Ἐλαιος). — 3) Ort bei Kaly⸗ 


dou, Paus. 4, 65,6. 

λαιοῦς, οὔντος, ὁ, 1) St. im thracifchen Cher⸗ 
fonnes, Her. 6,140 u. öfter; Thuc. 8,102; Xen. 
Hell.2, 1,20; ΑΡ. Ἠλεοῦς, wie Qu. Sm. 7, 408; Ew. 
Ἠλαιούσιος, Thuc. 8, 4107. — 2) nad St. B. auch Ort 
in Argos, bei Apolid. 2, 5, 2 Ἐλεοῦς. ---- 3) nach Piol. 
3,14 auch in Gpirus. — 4) att. Demos ber θίρρο: 
thoontifhen Phyle, nad Dionys. bei St. B. Ελαιεύς. 
Adv. Ελαιοῦ»τάδε, nadı El. Ελαιοῦσι, in El. ’Eicı- 
ουντόθε», aus EL.; Ew. Ἐλαιούσιος, St. Β.; in Sp. 
Inser. Ἐλεούσιος. 

Ἐλαιοῦσσα, ἡ, St.in Gilicten, Strab. ΧΙ, 1.535; 
au eine Inſel bei Korykus, St.B.; bei Opp.H. 3, 
209 Ἠλεοῦσα. (8. Βλαιούσσιος. — Inſel δεί Rho⸗ 
dus, Strab. XIV, 651, au Ἐλεοῦσα 8 ichrieben. 

— τεῖχος, St. in Lycien, Si. B.; Cw. Ἐλανο- 
re⸗ ης. 

— έδος, ᾗ, St. in Phoͤnicien, D.Per.910. Bol. 
. 


Ἐλαμαῖοι, οἳ, π. Ελαμῖταε, οἳ, die Clamiter, Ios.; th 


ihr Land Ἠλαμῖτις. 
Ἔλανα, Ελανίτης, v. |. von Aldava. 
apa, ἡ, T. des Minyas, Schol. Od. 7,324; M. 
ή Tityos, ΑΡ. Rh. 1,762; Strab. ΙΧ. 423; Apolld. 
4 


"Ridiosor, τό, Höhle auf Euböa, Strab, IX, 3. 423. 
᾿Κλάσ-ωππος, 6, mythiſcher König von Atlantis, 
A Critia. 444. ο. — Anderer Heros, Qu. Sm. A, 


Ἔλασος, 6, Trojaner, 11. 16, 696. 

Ἔλασσος, ὁ, Mannsn., Paus. 10, 26,4, vielleicht 
ber vorige Name, 

Ἐλάίεια, (mit dem Digamma, Inscr.1569); 4)St. 
in Phokis am Kephiſſos, Strab. IX, 407 u. öfter; Her. 
8, 33 u. Folgde. — 2) St. in Theffalten am Peneios, 
δι Β. — 3) St. in Epirus am Kokytos, Dem. 7, 32 
—— — Ew. Ἠλατεύς. Auch als Mannsn., 

cr. 189 


"Biatiöng,d, 65. des Clatus, ΑΡ. Rh. 1,41 Εἰλα- 
τέδης, wie Pind. P. 3, 48. 
, Ἐλατιονίδης, 6, Ῥαβείδε, ὃ. 1. 3696, H.h. Αροῖ. 


Ἐλατίων, ὧνος, 6, Sciffername, Alciphr. 1, 25. 
Ἐλατος, 6, 4) ein Gentaur, Apolld. 2, 5,4. — ©. 


‚1. 
Ἐλάφιος, 6, Eleer, Paus. 5,13, 11. 
Ἠλαφόνησος, ἡ, eine ber fporadifchen Infeln, Ew. 

Ἐλαφονήσιος, St. B. == Προκόρνησος, Scyl. 
Ἔλαφος, ὁ, δΙ. in Arkadien, Paus. 8, 36,7; — 

Manusn., Suid. v. Ιπποκράτης. | 
Ἐλαφό-στικτος, ὁ, Athener, Lys. 13. 19. 
Ἑλάφων) ωνος, ὃν Nannen. Theophyl. Ep. 78. 
Ἓλβησσος, 6, %1., Theogn. Bol. Lob. path. 411. 
Ἠλβέστιου, oi, Bolfin Afrika, St.B. Bgl.’0ABlasos. 
Hißordıs, ἡ, St. zwiſchen Aegypten u. Cyrene, 

Ew. Ἠλβονθέτης. 

Ἐλβώ, οὓς, ἡ, Inſel bei Aegypten, Her. 2, 140. 

. Kißwog, St.B. 

Ἔλγος, Städtchen in Lydien, St.B., Ew. Ἔλγιος 
ο). Ἑλγαῖος. 

Ἐλέα, ἡ, die St. Velia in Lukanien (0ρί. χέλη u. 
Οὐελία), Kolonie der Bhofäer, Strab. 1. 255: Ew. 
Ἐλεάτης, 6, ſom. Ελεὄᾶτις, εδος, Pol. 1,20,14; Strab. 
28 ο — Davon Λά]. Βλεατικός, Plat. Phaedr. 

1,d. 
; Ἠλιάξαρ π. Ἐλεάξαρος, ὁ, jüdifcher Name, N. T., 

ος. . 

Ἔλε-άλκης, ους, ὁ, Mannen., Hippocr. 

Ἐλέας, αντος, ὁ, Ὀεθρί., Choerobosc. Β. A. 1185. 

Ἐλεᾶτας, ol, |. Ἑλέα. Nach Ath. vI,272,a, wie 
Εἰλώτες, die Ew. von Ἔλος. 

Ἔλε-βία oder Εἰλεβία, ἡ, T. des Negialus, Par- 
en.1. 
᾿Ελέγενα, ἡ, Ort jenfeits des Euphrat, Ew. Ἔλε- 
γεύς, dı. B.,D. Cass. 68, 18. ν j 

Ἑλέ-δημος, ὁ, Diannsn., Inser. 

Ἐλεεῖς, ol, nad) Suid. attifher Demos. 66. Ἐλαιοῦς. 

᾿Ελέης, ητος. 6, Bl. δεί Ἠλέα, Strab. vI, 252. 

Ἐλείθυνα, ᾗ, --- ΒΕἰλείθυια, Callim. Del. 257. Cer. 
132 u.a.Sp.D. 

Ἠλειμιώται, οἳ, Bolfin Macebonien, Thuc. 2, 99, 
65. Ἠλίμενα. 

ἝἜλενος, ὁ, ©. des Perſeus, Schol. Il. 19, 446: 
Apolld.2,4,5; 1.d.EAsos, bei Strab. VIII, 363. 

—B οὗ, Volk in Arabien, Strab. XVI, 771. 

Ἐλελεύς, 0, Bein. des Apollo, Macrob. Sat. 1, 17. 

Ἑλένη, ἡ, 4) T. des Zeus u. der Leda, Gem. des 
Menelaus, I. u. 9. — Zrauenn., Aih. X, 414, d; 
Inscr. 2827; — Ptolem. Hephaest. hatte mehr alg 
48 Frauen des Namens aufgezählt, Phot. bibl. 149, 
22. — 2) Inſel bei Attifa, früher Kranae, Schol. Il. 
2,445; Eur. Hel. 1679; Strab. IX, 399 u. 9. — 3) 
Inſel des lafonifchen Meerbufens, Eust. ad Il. 3,445. 
— Häufiger Komöbtentitel, Mein. 1. p. 578. 

Eisvos, 6, 665. des Denops, 11. 5, 707. — ©. des 
Priamus, berühmter Wahrfager der Troer, Ἡ., Soph. 
Phil. 60648. 9.; — ©. bes Pyrrhus, Plut, Pyrrh. 9; 

8% 


116 'Ἐλενούπολις 
Inscr. 1189. Spartaner, 1248. — Auf einer [ybifchen 
Münze, Mion. Iv, 144. 

Ἐλενού-πολις, ἡ, St., Phot. 18, b, 21. 

Ἔλεος, 6, der Gott des Mitleivens, bei ven Athenern 
verehrt, Apolld. 2, 8. 4: Paus. . 

ἸΚλεός, ὁ, Inſel bei Milet, Thuc. 8, 26, Belt. 
άέρος. 

Κλεοῦς, οὔντος, ὁ, f. ᾿Ελαιοῦς. 

Ελεοῦσα, ἡ, 1) Πείπε Inſel bei Attifa, Strab. 398. 
— 2) Inſel an der Küfte von Eilicten, ["Βλαιοῦσσα. 

’Eisot-pewv, ονος, ὁ, Knidier, Mion. I11, 339, 

Ἐλευδεραί, ai, kleine St. in Attifa an der Grenze 
von Böotien, auch zu Böotien gerechnet, Xen. Hell. 5, 
4, 14: Strab. νΗΙ, 375; vgl. D. Sic. 3,66. Ew. 
᾿Ελευθερεύς' aud Bein. des Bacchus, Paus. 1,29, 
2. 20, 3. — Fem. Ἐλευθερίς, z. B. n πέτρα, Fels 
am Kithäron bei @leutherä, Eur. Suppl. 784. Nach 
St. B. aud St. in Kreta. 

Ἐλευθερία, n, Schiffsname, Αι. Seew. IV, c, 
22 u. öfter. — Frauenn., Inser. 1030 

Ελευθδέρι» (für’ERevdEpsov), Frauenn.,Inscr.704. 

Ἐλευθέριο», ro, Städtchen in Myflen, St. B., Ew. 
Ελευθεριεύς. 

Ἐλευδέρνος, ὁ, Bein. des Zeus, dem zu Ehren τὰ 
Ελευθέρια wegen des Sieges bei Platää gefeiert wur- 
den, Pind. Οἱ. 42, 4; Plut. Aristid, 21. 

Ἐλευθερίς, ἡ, St. in Böotien bei Oropus, Ew. 
Ελευθερῖται, Si. B. ©. Ἐλευθεραί. 

᾿Ελευδερίσχος, ὁ, St. in Macedonien, (810. Ἔλευ- 
Φερίσχιος, St.B. 

Ἐλευθερίω», ὠνος, ὁ, Koer, Inser. 2504. 

Ἐλευθέρνα, ἡ, St. in Kreta, Tymn. ep. 5 (VII, 
477): δω. Ἠλευθεργαῖος, Ath. XIV, 638, b. 

Ἐλευθερο-κέλεκες, ob, Ew. von Ελευθέρα Κιλι- 
xta, St.B.;D. Sic. 3, 55. 

Ἔλευθερο-λάκωνες, ol, Bewohner von Lafonien, 
Paus. 3, 21,6; Strab. VIII, 367; Inscr. 1389. . 

Ἐλευθερό-πολις, ἡ, St. in Paläjtina, 610. Ἔλευ- 
θεροπολέτης. 

Ελεύθερος, ὁ, 4) Fl. Phöniziens, Strab. X VI, 
753; ΛΙ. XIII, 585, a. — 2) Athener, Inscer. 188, b. 

Ἠλεινώ ήρ, ἤρος, ὁ, 65. des Apollo, Apolld. 3, 418, 
1; ναι». 9,20, 4. — 2) =’Eisvdspas in Böotien, 
Hes. Th. 54. 

"Elsvo, οὓς, 7, — Εἰλείθνια, Pind. Ol. 6, 44 u. 
Sp. D wie Antp. Th. 38 (1x, 288). 

Ἰλευσινίδης, ὁ, ©. des GCleuſis, d. i. Keleos, H. h. 
Cer. 105, 

"Elsvolviov, 7, serva, Plaut. Aul. 2, 5,7. 

᾽Ελευσίνιος, 6, der Eleufinter, f. folgd. — Als 
Mannsn., Inser. 184 ff. oft Athener. auch Ελευσεί- 
oc aeichr., 189. 

᾿Ελεύσιας, 6, fp. Mannsn. 

᾿Ελευσίς (Sp. auch Eievolv), ivog,n, St. u. atti⸗ 
jher Demos zur Hippothoontifhen Phyle gehörig 
(Inser. 172), mit dem berühmten Tempel der Demeter, 
an ben ſich die eleufinifchen Diyfterien knüpften, H.h. 
Cer. 97; Pind. u. Her., wie Folgde; Ἐλευσινάδε, 
nach Eleuſis, Xen. Hell. 2, 4, 24 u..; Ἐλευσῖνε, in 
Eleuſis, Andoc. 4, 444 u.9.; ’EAsvavoder, aus 
Eleufis, Andoc. a.a.D.; Ew.’EAsvalvsoc, ὁ, Thuc. 
2,15 u. M. — τὸ Ἐλευσίνιο», Tempel der eleufint- 
fhen Demeter, Thuc, 2, 17 u. A.; Oratt. — ra’Eisv- 
oivıc, das eleufinifche Zeit der Demeter; die kleinen 
Eleufinien wurden jährlich im Anthefterion (Februar), 
bie großen im Boedromion (September) neun Tage 
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lang gefeiert. — Die Demeter hieß 7 Ἐλευσιενιάς, St. 
Β. Ελευσενιακός, eleufinifch, St. B.; Strab. VIII, 
380. — Nach Ptol. 3, 15 auch ein Fleden in Thera. — 
Ἐλευσές, auch Schiffsname, Att. Seew. VII,b, 39. 

Ἐλευσές, ivos, 0, DB. des Keleos u. Triptolemus, 
Apolld. 1.5.2: nad) Paus. ©. des Hermes, Erbauer 
von Eleufis. Nach Andern’Eisvoivos. — D.L.4,29. 

᾿Ελεύτιου, οἳ, Bol in Japygien, St. B. 

Ἐλευχεία, ἡ, Srauenn., Apolld.2,7,8,4,d., viels 
leiht Ελάχενα. 

Ἐλεφαντίδης, 6, Mannsn., Lys. frg. 

Ἐλεφαντίνη, ἡ, Inſel im Nil an der Südgränze 
Aegyptens mit einer St. gleiches Namens, Her.2,17; 
Arr.3,2,9; Strab. ΧΥΙ1, 787. Ew. Ελεφαντῖνος. 
Nach St. Β. αιώ Ελεφαντίς, ίδος, die St. (Ἔλεφα»- 
τνάς Philodem. 9) u. Ew. Ἐλεφαντίτης. 

: orange έδος, ἡ, Gem. des Danaus, Apolld. 
‚4,2. 

Ἐλέφας, αντος, 6, Berg in Arabien, Strab. XVI, 
774. u. in Mauretanien, XVII, 827; Bein. des Mace⸗ 
Doniers Nifanor, Pol, 18, 7, 2. 

Ἔλεφ-ή»ωρ, 0005,60, ©. des Chalkodon, Abanter- 
— &uböa, ΠΠ. 2, 540; Apolld. 3, 40,8: Paus. 
4.17. 6. h 

Ἐλεώ», ὦνος, ὁ, 4) Delphier, Inser. 1693. — 2) 
St. in Böotien, bei Tanagra, 1. 2.600. Bei Strab. 
ΙΧ. 406 Ελεώ» (nach δίε[επι auch Ἕλος u. Εἱλέσνο»). 
— 3) St. in Theffalien, II. 10,266. (65. Ἠλωνη. 

᾿Ελεωνίδης, 0, Athener, Inscr. 444, 1.d. 

᾿Ελήμω», ὁ, Mannsn., Inser. 

Ἔλύεμος, 6, Maunsn., Ios., Suid. 

; Ἀλιβόργη 7, St. bei Tarteſſus, Cw. Ἐλιβύργχιος, 

t - 


Ἐλιεύς, ὁ, ©. des Kephiſſus, Pint. Qu. gr. 40. 

Ἑλίκ-ανδρος, ὁ, Mannen., Inscr. 2266, a. 

Ἐλικάω», ονος, ὁ, 65. des Anteuor, Schwiegerfohn 
des Priamus, Il. 3,124 ; Paus. 10, 26,7 5; — Anderer, 
sun D. 43,57; — Pythagoreer, Iambl. V. Pyth. 
c.27. 

Eiixsıo,n,— Folgom, poet. b. Philo II, p. 514. 

Ἑλίκη, ἡ, 4) 3. des Selinus, Gem. des Jon, nad 
der die St. in Achaja benanut, St. B.— 2) T. des Da- 
πανό, nach Hygin. Als Städtenamen, 1) in Achaja, von 
Jon gegründet, mit einem Tempel des Bofeidon, II. 2, 
575. 8, 203; Her.4,154; Strab. VIII, 384 fu. N. 
— &w. Ελικώνιος (f. unt.) u. Ἐλικεύς, St. B. [εβίε- 
res Strab.a.a.D., D. Sic. 15,49; Ελικαεῖς, Paus. 
7,25,4; Ελίκηδεν, aus Hel., Theocr. 25, 180. — 
2) in Thefialien, Hes. Sc. 475; Strab. VIII, 385. 

Eilxoevov, τό, St.in Epirus, Pol. 2, 6, 2. 

Ἑλικώ», ὦνος, ὁ, berühmtes Gebirge in Böotien, 
dem Apollo u. den Mufen Heilig, Hes. Th.2; H.h. 
Pos. 21; Eur. Herc. Fur. 240 u.9. Davon Ελικώ- 
vsos, den Helifon betreffend, αἱ Ελικώνιαι παρθένος, 
d. i. die Muſen, Pind.1.7,57; ὁ Ἑλικωνιος, heißt 
Pofeidon, 11. 20, 404 von dem Tempel im adälfchen 
Ἑλίκη, Her. 1,148; Call. Del. 101; vgl. Paus. 7, 
25. — Als Mannsn., Suid., Ep. ad. 206 (App. 334) 
Salaminier; aus Cyzikus, Schüler des Cudoxus, Plat. 
ep. XIII, 360, ο: Plut. Ρίο 19. 65. noch Zenob. 4,56; 
Plut. Alex. 32; ΑΙ. 11,48, b. — Fem. Κλικωνίές, 
dos, 3. B. xonijvn, d. {. die Duelle νε od. Hip⸗ 
pofrene auf dem Helifon, auch wie Ἐλικωνιάς, ddog, 
von den Mufen, vuvupas, Soph, O.R. 1008; Hes. Th. 
4; Pind.1.2,24u.%.; oft in Anth. 

Eisxovids (f. vor.), adas,n,Brauenn, Inser. 2426. 


:Ἑλυιώνιος 


Ἡλικώνιος, ὁ, fp. Mannsn., Suid. — Auf eier 
Münze aus Klazomenä, ‘EAsxdvsog. . 

Ἑλικωνές, dos, ij, T. des Thespius, Apolld.2,7,8. 

Ἐλίμεια, 9, Landſchaft von Macedonien an ber 
Graͤnze von Epirus, früher zu Illyrien gehörig, Strab. 
VII, 326; Arist. pol.5,8,11. Rad St. B. auch Ελί- 
µειο», τό, als Stadt. — Bei Xen. Hell. 5, 2, 38 Ελι- 
µία. bei Arr. An. 1,7, 6 Ἐλιμιῶτις, die (810. Ελει- 
μιῶταν (f. oben). 

FAtvos, of, thesprotifcher Volksſtamm, St.B. Das 
Land Ἠλενία, was auch eine Stadt In Sizilien fein 
fol, Ew.’EAsyivoc. 

"Ἔλιξ, ıx05, ὁ, S. des Lykaon, Apolld. 3,8, 4: --- 
Athener, Inser. 282. 

ἝἜλιξος, 0, 1) δί. auf Keos, Strab. X, 487. — 2) 
Megarer, Thuc. 8, 80; Xen. Hell. 1,3; Dem.18, 
295 ; — Böotier, Inser. 1570. Ghier, 2270. 

Ἑλισάρνη, v. |. für Alsodova, w. πι. |. 

Ἠλισάρων χωρα, im glüdlichen Arabien, Ptol.6,7. 

EAMGoũc, οὔντος, ὁ, Fl. in Clis, Theoer. 25,9. ©. 
Ἑλίσσων. 

Ἠλισσαῖος, ὁ, Mannsn. LXX. 

Ἑλισσοῦς, οὔντος, ὁ, Städtchen in Arkadien, D. 
Sic. 16, 39. S. Ἡλίσσων. 

Ἑλισσών, όντος, 6,1) Fl. iu Arkadien, Nebenfluß 
des Alpheus, Paus. 2, 12, 2 u. öfter. nad 8, 3, 3 von 
einem ©. des Lyfaon benannt, aud ein Städtchen in 
Arkadien, ibd., vgl. Κλισσοῦς. --- 2) Fl. in Elis, bei 
Strab. VIIL, 338 Ἡλίσσω» ο). Ἔλισσα. 

Ἐλίσυκοε, ol, Bolf in Ligurien, Her. 7, 165. 

Ἐλισφασίων χώρα, in Arkadien, Pol.11,11.6,1.d. 

Ἕλλα, Handelsftadt in Aflen, St.B. aus Pol. 16 
(1Η. 5). Ew. Κλλαῖος. 

Ἑλλαδίη, ἡς Tänzerin aus Byzanz, Leont. Schol. 
6 Π. (Plan. 284). 

Ἑλλάδιος, Mannen., Inscr. 1051; Phot. Cod. 145. 

Ἕλλαδεις, 6, desgl., Inser. 942. 

Ἑλλαμενή, ἡν M. des Phobios, Parthen. 14; Alex. 
Aetol. frg. 6,28. 

Ἑλλανίκη. ἡ, = 4ανίκη, Curt. 8, 3, 21. 

Ἑλλά- νῖχος, 6, Geſchichtſchreiber aus Mitylene in 
Lesbos, vor Φετοῦοί, Thuc. 1, 92; vgl. Sturz Samm⸗ 
lung der Fragmente. — Geſchichtſchreiber aus Milet. 
— 65. des Altainetos aus Leprea, der ΟΙ. 89 im Fauſt⸗ 
kampfe der Knaben Περίε, Paus. 6, 7, 8; ein@leer, Ol. 
177, nach Phot. bibl. cod. 97; — Inser. 1321. 1355. 
[5 nach Cram. Anecd. II, p. 60, wovon die dor. Form 
Ἑλλανικός für Ελληνικός zu unterfheiden.] 
Κλλανές, ἡ, Frauenn., Agath. 82 (VII, 614). 
ἙἝλλᾶνο-κρατης, ους, 6, aus ξατίῇα, Arist. pol. 5, 
8, 12. 
᾽Ελλάνωρ, όρος. ὁ, alter K. von Argos, Schol. Il. 


1,62. 

Ελλάς, ades, ἡ, 4) St. in Theffalia Phthiotis, von 
Hellen gegräubet, 11. 2,683; vgl. Strab. 1X, 431; u. 
daher zu Homers Zeit das Land zwifchen dem Afopus 
u. Enipeus, von den Myrmidonen bewohnt, 11.10.3996. 
vgl. 40, 478. dah. ἂν Ελλάδα καὶ µέσο» "Ap- 

ος, Od. 4, 726 n. öfter. ©. Paus. 3, 20, 6 u. Arist. 

eteor. 1,14. Aud ganz Thefialien hieß fo, Her. 4, 
56; Thuc. 1,3. Später gew. das eigentlihe Grie⸗ 
chenland, ohne den Peloponnes, Her.u. Thuc. Aber 

ἅλη Ἑλλάς, Sroßgriechenland, der übliche Theil 
Sttaltens, Pol., Strab. VI, 365. — Alsadj. fen, 3.2. 
πόλις, griechiſche Stabt, Her. 5,93 u. öfter; ἤβα, 
Aesch. Ag. 109; στολή, Soph. Phil. 223; bei. γή u. 
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χώρα, Tragg. — Auch mit u. ohne γυνή, die Griechin. 
— Als Frauenn., Xen. Λη. 7,8,8. — Dav. adj. Ἑλ- 
λαδικός, griechifch, bei Sp., Strab. XI, 525; Ath. IX, 
368 f; Anth. — Ἑλλάς, auch Schiffsname, Att, 
Seew. XVI, b, 224. 

Ἠλλέβιχος, 6, Mannsn., Sp. 

Ἑλλέπορος, 6, Fl. in Unteritalien, Pol. 4, 6. 

Ἕλλη, ἡ, T. des Athamas, Schwefter des Phriros, 
Apolid. 1,9, 4, von der der Hellespont den Namen ers 
halten, der Ἕλλης πορθµός, Aesch. Pers.70. Πόρος 
Ἕλλης, 875 u. a. D. heißt. Ihr Grab bei Paktya am 
Sellespont, Her. 7, 58. — Schiffsname, Att. Seew. 
XVI, c, 440. 

Ἕλλη», nvoc, ὁ, 1) ©. des Deukalion u. der Pyr⸗ 
rha, K. in Theffalien, Stammvater der Hellenen, Her. 
1, 56; Thuc. 1, 3; Strab. VIII, 383 u. A. — 2) der 
Hellene, zuerſt der griechiſche Stamm in Phokis um 
den Parnaß, dann in Theffalten (nad Ἡ. 2, 634 = 
Mvoyuidoress u. 4χαιοθ), fpäter der allgemeine Nas 
me der Griechen, im Ggſtz der alten Belasger u. der 
Barbaren, vgl. Her. 1,56 ff.; Thuc. 1,3; Paus. 5, 
20,6. — 3) Mannen., Inser. 1890. — Adj., 3.8. 
στρατός, Pind.N. 10,25; ἀνήρ, Aesch. Pers. 355; 
olxos, Eur. Med. 1331; πόλεμος, Thuc. 2.36: πελ- 
τασταί, Xen. An. 1,10,7 u.öftler. Aud als fem., 
en Aesch. Ag. 1254; στολή, Eur. Her. 130. yn, 
.1.341. 

Ἑλληνικός, hellenifch, οτἰεΦί[ώ, Her. u. Folgde; 
als fem. oft Ελλάς, u. gew. Ἑλληνές, 

Ἑλλήνιος od. Ἑλλάνιος, daſſelbe, Her. 5,49. 9,7 
n. Folgde; aber feltener als das vorige u. mehr dich⸗ 
terifch, 3. B. Eur. Hel. 230. Ion 797 u. öfter. — Ελ- 
Anvıov, τό, Ort in Sparta, Paus. 3, 12, 6. 

Ἑλληνίς, ίδος, ἡ, fem. zu Ἑλληνικός, griechiſch, 
πόλεις, Thuc.1,35; Xen. An.5,1,1. Auch Tragg. 

ἝἙλληνο-γαλάταν, οἳ, Gallograeci in Kleinaften, 
D. Sic. 5, 32. 

Ἑλληνό-πολιες, ἡ, St. in Bithynien, Ew. Ἓλληνο- 
noAfıns, St.B. | 

Ἑλλής-ποντος, 6, 1) das Meer der. Helle, die Meer⸗ 
enge der Darbanellen, in welcher Helle ertrank, 11.2, 
845; Apolld. 1.9.4. — 2) die Gegend am Helles 
pont, bef. in Aften, Thuc.2,9; Xen. Hell. 1,7,2. 
Ew. Ἑλληςπόντιος, Her. 7,95; Xen. Hell. 3,4, 14. 
u. adj., 3. B. Ἑλληςπόντιαι πόλεις, ibd. 4,8, 31; 7 
Ἑλληςπορτία,δο. xooq, die Gegend ſelbſt, Strab. XII, 
534. — Λά]. Ἑλληςποντιαχός, Xen. An. 1.4. 9, mit 
der ν. |. Ἑλληςποντικαί: Strab. X11. 561: fem. dazu 
Ἑλληςποντιάᾶς, z.B. θάλασσα, bei Ath. VII, 278, d; 
u. Ἑλληςποντίς, Soph. frg. bei Ath. VII, 319, b. — 
Ἑλληκςποντίας, ὁ, ein vom Hellespont her wehender 
ind, Her. 7,188; Arist. Probl. 26, 56. 

Ἑλλοί, = Σελλού, Pind. frg. 31; Strab. VII, 328, 

Ἑλλόμενο», τό, Hafenort auf der Infel Leufas, 
Thue. 3, 94. 

Ἐλλοπία, n, bei Her. 8, 23 µοέρη, 1) Landfchaft im 
Norden der Inſel Euböa, am BVorgebirge Kenäon, 
von Ellops benannt, Strab. X, 445 f; aud Bein. der 
ganzen Inſel, Strab., St.B. — 2) Lanbfchaft in Epis 
rus bei Doboua, Hes. frg. 39; Strab. VII, 328 Ἑλλο- 


πία. | 

Ἑλλοπίδης, ὁ, Mannen., Ael. V.H. 4,8. 

Ἑλλοπιεύς, 6, (810. von Ellopia in @uböa, poet. der 
@uböer, Call. Del. 20. 

Ἑλλόπνον, τό, St. in Aetolien, Pol. 6. St.B. (89. 
᾿Ελλοπιύς. 
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ἘἨλλόπιος, ὁ, τίΦήρετ Ἑλλοπίων, ωνος, Sokratiker 
ans Ῥεματείῇαδ, Piut. de gen. Socr. 7. 
Ἕλλος, ὁ, Rannsn., On. Sm. 11, 67. 
Ἕλλοψ, οπος, ὅ, ©. des Jon, nad) dem Ellopia bes 
sanat, Strab. a. a. O. 
Ἑλλωτία, ἡ, nach E.M. alter Name von Europa, 
Pie Zungfrau Ἑλλωτές, nad) Ath. XV, 678, a. 
Ἑλλωτές, (dos, ἡ, Bein. der Athene bei δει Korin⸗ 
thiern; ihr Φεβ Ελλώτια, Pind. Οἱ. 13,39; VLL. 
Ἑλμαντικήν ἡ, St.der Odaxzaios, Pol. 3, 14. 
"Eros, ους, τό, (Sumpf) 1) Fleden in Lafonien 
am Deere, 11.2, 584; Thuc. 4,54 u. A.; Strab. VIII, 
343. Die Ew."Eisos u. KDotec, w. m. ſ. — 2) δίε: 
den over Gegend In Elis am Alpheus, Π. 2, 594. — 
3) St. in Argolis, Apolld. 2, 4,7. 
Ἑλουήττιοε, οὗ, die Helvetier, Strab. IV, 192 ff. 
Ἐλονοί, richtiger Ἡλουοέ, ol, die Helvii am Rho⸗ 
danuefluß in Gallien, Strab. IV, 190. 
Ἠλουρίω», ὠνος, ὁ, Manusn., Sp. 
Ἕλουρο», οἳ, ſeythiſches Volk, Βι. Β., E. Μ. ρ. 333, 
4, font VLL. Ἔλουροι. 
Ἑλοῦσα, 7, St.in Baläftina, Ριοἱ. 5,16; St.B.; 
Ew. Ἐλουσηνός. 
’Ein-ayöoas, ὁ, Athener, gegen ben Iſaͤus eine 
Rede gehalten, Harpocr. 32, 13. 
Μλπ-ήνωρ, ορος, 6, Befährte des Odyſſeus, Od. 
10,552; Paus. 10,29, 8. 
Ἐλπία, 7, St. in Daunta, Ew. Ἠλπιανού, St. B. 
Ἐλπίας, ὁ, Maunsn., Dem. 18,129; — Rhodier, 
Strab. XIV, 654. 
Ἐλπιδη-φόρος, 6, = Ἐλπιδεφόρος, Inser. 3037. 
— Auf Münzen aus Kyme, Mion. III, 9. 43.8. VI, 22. 
Ἐλπιδία, 7, Frauenn., Inser. 2040. 
᾿Ελπιδιᾶνός, d, Mannsn., Inser. 2612. 
Ἐλπίδιος, ὁ, auf einer Iydifchen Münze, Mion. IV, 
6 


Ἐλπιόδι-φόρος, ὁ, Mannen., Inscer. 1329; Ar- 
temid. 3, 38. 

Ἐλπίζουσα, ἡ, Frauenn., Inscr. 2472. 

Ἠλπίνης, ὁ, athentfcher Archon Ol. 106, 4. D. Sic. 
46. 15, wofür D. Hal. ind. Lys. Eniuvrixnc. —Eini- 
vos, auf einer Münze aus Milet, Mion. III, 164. 

Ἐλπι- νίκη, ἡ, Schwefter des Gimon, Plut. Pericl. 
40. Cim.4. 

ἘἨλπί-νεικος, 6, d.i. Ἠλπένεχος, Athener, Inser. 
208. 275. 

inte, ίδος, 5, Frauenn., Iuser. 2425. — aud ὁ 
Ἔλπις, Athener, Inscr. 717. 

"Einsorog, 6, Athener, Anagyrafter, Inscr. 582. 

Ἔλυμα, τά, St. in Illyrien, Ptol. 

"Ervuaks, ίδος, ἡ, Landſchaft in Suflana am perfis 
fhen Meerbufen, u. in Großmedien, Pol. 31, 14,1; 
Strab. XvI, 744. χι, 524 #.; auch Ἑλυμαία, bie 
Ew. Ἠλυμαῖοι, Pol. 5,44,9 u. A. Ayppodtın ’Eiv- 
µαία, App. Syr. 66. 

Ἐλυμία, ἡ, St. in Arkabien, zwiſchen Orchomenus 
u. Mantinea, Xen. Hell. 6, 5, 13. 

Ἑλυμνία, ἡ, u. Ἑλύμνιο», Ort in Euböa, ob. auch 
eine Inſel bei Euböa, Ar. Pax 1126, v. Schol.; St. 
B.; δω, ᾿Ελύμνιος u. Ἠλυμνιεύς, 

Eivuos, οἳ, ficilifcher Volksſtamm, nach Thuc. 6, 
2; von den Trojanern flammend, Paus. 10, 11, 3 


u. A. 

Ἔλυμος, d, ©. des Priamus, Strab. XIII, 608; 
oder des Anchiſes, Ε.. Μ. ſ. au St.B. 

Ἔλυρος, St. in Kreta, Eiw.’EAvosog, St. Β. 


Ἐνακίδας 


Ἑλυψαμένετος (2), 6, Ranzen. auf einer Münze 
aus Selge in Pifibien, Mion. πι, 521. i 

Ἑλωρεύς, 6, Dein. des Hephäftus, Schol. Π. 5, 
609; bei Hesych. Ἔλωος. 

ἝἜλωρες, 6, Syrafufaner, D. Sic. 14, 103; — Py⸗ 
thagoreer aus Samus, Iambi. να. ., exir. 

Ἔλωρος od. Ἔλωρος. 1) ὁ, Fi. in Gicilien, Her. 7, 
454: Pind.N.9,40. — 2) 7, St. an biefem Sluffe, 
Ew. Ἠλωρέτης, St. B. Daven 7 ὀδὸς Ἑλωρίνη, 
Thuc. 6, 70. 7, 80. 

Ἔλωρος, 6, 65. des Iſtros, Tzetz. AH. 274. 
saßen, 6, Anführer der Armenier, Xen. Cyr. 5, 3, 


βατον, τό, Reerenge zwiichen Erythränn. der 
Sute δις Thuc. 3,29; τὰ Ἔμβατα, Polyaen.3, 
‚29. 

Ἐμβέσαρος, 6, Indier, D. Sic. 17, 87,1.d. ©. 

"4βισαρης. 
βόλειμα, τά, St. in Indien, Arr. An. 4, 28, 7. 

. Ἔμβροτος, 6, aus ra, Ross. inser. 168. 
Ἔμεια, ἡ, St. im Peloponnes, Eust., E.M.p.334 19. 
Ἔμεσα, n, St.in Syrien am Oruntes, nach Hdn. 

5, 3,4 von einem Ἔμεσος benanut, bei St. B. Ἔμισα, 

Be Ριο]. 5,15 Ἔμισσα. Ew. Ἐμεσηνός, Strab.XVI, 

53. 

Ἐμεσίω», ὠνος, ὁ, Rannen., Phot. cod. 242. 

Ἐμηρέπης, ὁ, Lakonier, Plut. Apophth. Lac., ridhs 
tiger ’Exnop£nns. 

Ἐμμένης, ους, 6, Mannen., Inscr. 2266, b. 

Ἐμμενίδαν, ol, Herrfherfamilte in Agrigent, Pind. 
Ρ. 6,5. ΟΙ. 3, 40, wo Schol. zu vgl. 

Ἐμμενίέδας, 6, Mannsn., Inscr. 1689. 

Ἐμπεδία, n, in Tenos, Ross. inscr. 102. 

Ἐμπεδίας, ὁ, ξαεεδἀπιοπίετ, Thuc. 5, 19. 

Ἐμπεδίω», ωνος, ὁ, Athener, Inscr. 233 ; — Ses 
Itnuntter, D. Sic. 13, 59. 

Ἐμπεδο-κλῆς, έους, ὁ, Bhilofoph aus Agrigent 
in Gieilten, Lehrer des Gorgias, f. frg. ed. Sturz. — 
Fabr. bibl. ı, 813 zäntt noch andere des Namens auf. 
— Adj. Ἐμπεδόκλειος. 

"Eunsdog, ὁ, Athener, Paus. 7,16, 4; Pythago⸗ 
τεετ aus Sybaris, Tambl. V. Pyth., extr. 

Ἐμπεδό-τῖμος, 6, Nannsn., Suid., Sp. 

— ovoc, ὁ, desgl., Aesch. 3, 91; Inscr. 

1609. 

Ἐμπέραμος, ὁ, Spartaner, Paus. A, 20, δ. 

Ἔμποδος, ὁ, ein Schriftfleller, Ath. ΙΧ. 370, ο. 

᾽᾿Εμπορεῖα, τά, Gegend in Afrifa an der Πείπεα 

Syrte, Pol. 1, 82, 6. auch Ἡμπόρια, 32,2, 1; Ἡμ- 

zogsov, App. Pun. 72. 

’Eunopsiov, τό, St. im tarrafonenfifchen Gallien, 
Pol. 3,37, 7; Strab. III, 159; auch Ἠωπόριο», App. 
Hisp. 40; u. Ἠμπορίαι, Ptol. 2, 6 (Emporiae, Liv.). 
Ew. Ἠμπορέτης. Andere Städte führt St. Β. unter 
Ἐμπόριον an, u. Strab. (eigtl. Handelsplatz.) 

Ἐμπορικός, 6, Athener, Insor. 272. 

Ἐμπορές, ἡ, Seauenn,, Inser. 1662. 

Ἔμπορος, ὁ, Athener, ἴπδος, 303. 

— 1, geſpenſtiſches Ungeheuer des Erobus, 
Ar. Ran. 290 u. Schol. VLL. — Schimpfwort für 
fhlechte Weiber, Dem. 18, 130; vgl. Β.Α. 249. 

ἨἜμ-πρέπω», 6, Koer, Mion. S. ĩII. 403. 

- — ὁ, Rhetor, Freund des M. Brutus, Plut. 
τοι. 2. 

TEo-œloiuoc, 6, Rhodier, Hormogen. proleg. 

Ἐνακίδας, ὁ (2), ἴποος. 1360. — 


Ἔναλος 


Ἔναλος, ὁ, Mannsn., Ath. XI, 466, ο. 

’Evaota, ἡ, M. des Salmonens, Schol. Pind.P. 
ἡ, 253. ©. Ἠναρέτη. 

Eraosss, ol, Scythen, Her. 1, 105. 4, 67. 

Ἠναρέτη, ἡ, T. des Deimachus, M. des Salmonens, 
Apolid. 1,7, 3. 

Ἐναρή-φορος, ὁ, ©. des Hippofoon, Apolld. 3, 
40,5; Plut. Thes. 31, alte Lesart Ἠνάρεφορος. Bei 
Hos. Sc. 192 heißt Ares fo, f. Lexic. 

Ἐνδέρα, ἡ, St. in Aethiopien, Strab. xVI, 771. 

’Erdntc, dor. Erdaks, ίδος, 7, T. des. Chiron u. 
der Ehariflo, Sem. des Aeakus, M. des Peleus, 
Pind. N. 5, 12; Apolld. 3, 10, 5; Ρ]αι. Thes. 40; 
Schol. Il. 16, 14. 

Ἔν-δικος, ὁ, Rh. Muſ. N. %. IL, 2,107. 

Ἔνδιος, 6, Spartaner, Thuc. 8, 6; — Athener, S. 
des Gpigened, ««αμπτρεύς, Dem. 45, 8; 15.3, 43; 
4αμπτρεύς, ΛΗ. Seew. XIV, a, 3; — Delphier, 
Inser. 1690. 

Ἔνύουος, 6, Künftler aus Athen, Pans. 1, 26, 4. 7. 
5,4.8,46,1. 

Ἐνδυμίων, ωνος, 0, ©. bes Aethlios oder des 
Zeus u. der Kalyfe, Liebling der Selene, Apolid. 1, 
7,6; nach andern ein Karier, Theocr. 3, 50. — Ko: 
mödie des Alcäus, Mein. I, p. 246. 

Ενετοί, οἱ, 1) paphlagonifches Volk, U. 2, 852 
(nach Strab. XII, 3.543 fihrieb Zenodot. ἐξ Ἑνετῆς, 
als 65ἱ., das fpätere 4μισός),Όαθ fich fpäter am adria⸗ 
tifchen Merre nieverließ, Strab. I, 61; XII, 543.552 
(diefer mitspir. asp.). — 2) Veneti, in Oberitalien, 
Abfömmlinge jener Heneti, Her. 4. 496. 5, 9. vgl. 
Οὕενετοι. Davon Ἐνετιχὸς, das Land Ενετική, 
Strab. ν, 243; fom. Ἐνετές, Idoc, bef. πώλον, Hesych., 
die berühmt waren; fo πώλοι Ενέται, Eur. Hipp. 231. 
4454. Davon Heißt auch Pelops ’Evsrnios, ΑΡ. Rh. 
2 


„358. 

Ἕνη, ἡ, Schiffsname, Att. Seew. IV, ο, 26: 

; Ἔνιηνες, = 4ἰνιᾶνες, w. m. ſ., 1.2, 749; Her. 

‚132. 

ἘἙνίιχεύς, ὁ (?), ein Sieger in den olympifchen Spie- 
en, Pind. Ol, 41, 75. 

ἘἨνικονίαν, ai, St. auf Korſika, Strab. V, 2. 224. 

Ἐνίπας, avtos, 6, Manngr., Inscr. 

ἘἨνίπεύς, ὁ, 4) Mebenfl. des Apidanos in Theſſa⸗ 
lien, Her. 7,429; Thuc. 4, 78 u. A. als Flußgott, 
Od. 11,238. — 2) Nebenfl. des Alphens in Elis, 
Bush, VIII, 356. — 3) Fl. in Macebonien, Pol. 29, 
3, 

ἘἨνιπώ, eös, 7, Sklavin, M. des Dichters Archi⸗ 
lochus, Ael. V.H. 10, 13. 

Ἑνίσπη, ἡ, Ort in Arkadien, I. 2, 606; Strab. 
VIII, 388. 

Ἔννα, 7, St. in Sicilien, mit einem berühmten 
Tempel der Demeter, Ew. ’Ervaios, Pol. 1,24,12; 
D. Sic. 14, 14 u. öfter. 

Ἔνναος, 6, Mannsn. auf einer ficiliſchen Münze 
(für’Eyvaioc?), Mion. S. I, 379. 

Ἠννεά-κρουνος, ἡ, Duelle am Hymettus bei 
Alben, die durch neun Röhren in bie St. geleitet war, 
[τάδες audh Καλλιῤῥόη genannt, Her. 6, 157; Thuc. 


45. 
"Εννέα ὅδοί, αἲ, Gegend in Thracien, wo nachher 
Amphipolis gegründet wurde, Her. 7, 444: Thuc. 1, 
400, 


Ἔν-νομος, ὁ, 4) Bunbesgenoß ber Troer aus My⸗ 
fien, 11. 2, 858. — 2) ein Teoer, 11. 14, 439. 
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᾿Ενοδίας, ὁ, «- Εὔοδεύς, Xen. An. 7, 4, 18. 
᾿Ενοδία, 7, Bein. ber Φεῖαίε, die auf Kreuzwegen 

DBerehrte, Eur. Hel. 570, Luc. 

Ἠνόδιος, 0, Bein. bes Hermes, Hesych. 

Ἐνομίδης, ὁ (’Evvou.?), E.M. ν. Φέλγειν. 

’Evonn, 7, St. in Mefienien, Il. 9, 460: Paus. 3, 
26,8; wohl gleich Θετεπία, Ew.’Evonsvs, St.B. 

Ἔνος, 6, Bl. in Norikum, Arr. Ind. 4, 15. 

Ἐνουδος, 6, Mannsn., Paus. 7, A, 1. 

’Eyrsdidn,n,T. des Thespios, Apolid. 

Ἔντελλα, ἡ, Gt. in Sicilien am Krimifios, D. Sic. 
415,73 u. öfter; St.B. Ew. Ἔντελλίνοι. 

ντέλλας, 6, Fl. in Ligurien, Ptol. 2,1. 

Ἔντελλος, 6, Mannsn., Christodor. Ecphr. 225. . 

Ἐντῖμος, 6, ein Kreter, ber eine Kolonie nad Θεία 
in Steilien führte, Thuc. 6, 4; Zenob. A, 54; ein 
Gortynier, Ath. II, 48, ἀ. 

Ἠντρέχνος, ὁ, Mannsn., Liban. ep. 13, 

Ἐντριβαί, of, ein thracifches Volf, St. Β. 

Ἐντώ, oög, 7, eine der Orden, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 
1515, ſonſt Zvuas. 

Ἐνδῦάλεος, ὁ, ein Kriegsgott, Il. 2, 654. 22, 132 u. 
öfter; oft mit Mars verwechfelt oder als Bein. deſſel⸗ 
ben betrachtet, Hes. Sc.371; vgl. Π. 47.210. Bon 
diefem unterfchteven, Ar. Pax 457, wo der Schol. zu 
vgl. — τῷ ᾿Ενυαλίῳ ἀλαλάξειν, beim Begiun der 
Schlacht, Xen. An. 5, 2, 14. Cyr.7,1,26. — Adj. 
frtegerifch, bef. Sp. D., 3.8. ἄνδρες, D. Per. 97; 
Opp. C. 1,2. — τὸ Ἠνυάλιον, Tempel des Enyalios, 
Thuc. 4, 67, bei Megara. 

Ἔνυδρα, St. in Syrien, Strab. XVI, 2. 755. 

: Ἐννεύς, 6, K. in Skyros, 11. 9, 668; Qu. Sm. 1, 
30. 

Ἔνολος, 6, K. von Byblus, Arr. An. 2,20, 1. 

Ἠνδω, οὓς, 7, die Kriegsgättin, Gefährtin des 
Ares, 11.5,592; Ἐνυεῖον, τὸ, Tempel derfelben, D. 
Cass. 42, 26. Bei Hes. Th. 273 eine der Graͤen. — 
Göttin in Komana in Kappadocien, Strab. XII, 2. 
535, mit der Artemis verglichen. 

Εξάδιος, 0, ein Lapithe, II. 1, 264; Hes. Sc. 180. 

ἘἨξαίθρης, ὁ, Mannsn., Polyaen. 7, 41. 

Ἐξ-αίνετος, ὁ, olympifcher Sieger, Ael.V.H.2, 
8. Bei D. Sic. 14, 19 Archon für Εεναένετος. --- 
Aarigentiner, id. 12, 82. 

Ἐξακέσιος, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus Dyrs 
rhachium, Mion. S. ΠΠ. 335. 

Εξάκεστος, Mannsn., Inscr. 1584. | 

Ἐξαμπαῖος, 6, Nebenfl. des Hypanis in Scyihien 
u. das Land dabei, Her. A, 52. 81. 

Ekautas, 6, V. des Thales, D.L. 1,22, bei Suid. 
ſteht Ἠξαμύου. 

Ἑξά-πολες, ἡ, die Landſchaft Doris in Kletnaflen 
mit den 6 Städten: Lindus, Jalifjos, Kamirus, Kos, 
Knidos u. Halikarnaſſus, Her. 1, 144. 

Ἑξάπνλα, τα, Thor in Syrafus, Pol. 8, 5, 6; 
Plot. Marcell. 18. 

Ἔξαρχος, 6, fpartanifcher Ephor, Xen. Hell. 2,3, 
40 


Εξέτης, ους, ὁ (3), Mannen. auf einer kariſchen 
Münze, Mion. VI, ὅ, 8. 

"Kinxeorldns, 6, B. des Solon, Plut. Sol. 1; — 
anderer Athener, Ar. Av. 767; ᾽4λωπεκῆθεν, Inscr. 
472. «ἰξωνεύς, 568. — Paus. 10, 7,7. 

"Bkixeotos,6, Syrakufaner, Thuc. 6, 73; — θες 
baner, Inser. 1584; — Athener, Arzt, Dem. 19, 124; 
Lampfafener, id. 23, 142. 
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κξηκίας, ὁ, Mannen., Inser. 

Ἐξιτανῶν πόλις, ἡ, St. in Spanten, Strab.3,4,2. 

Ἑξι-φάνης, 6, Beripatetifer, B. A. p. 729, 23. 

Ekö-Impos, Mannsn. auf einer kariſchen Münze, 
Mion. v1, 513. 

REoAn,7,T. des Thespios, Apolld. 

Ἐξωπιάσδης, 6, Athener, Inscr.171. 

Κοέλθω», (7) 6, Ephefter, Mion. S. v1, 122. 

᾿Κοραῖος, 6 (?), Mannen. auf einer Münze aus Dyrs 
thadyium, Mion. S. 111, 339. 

Koodake, ἡ, Landſchaft im norſtweſtlichen Macedo⸗ 
nien, Pol. 18,6, 3. Davon adj. Ἠορθαῖκος, 3.2. 
ποταμός, Arr. An. 4, 5,5. : 

Ἐορδία, 7, — vorigem, Thuc. 2, 99. Die Be: 
wohner Κορδοέ, Her. 7, 185; Strab. vII, 323. 

Ἑόρτιος, 6, Mannsn., Liban. Ep. 225. 

En-ayados, ὁ, Mannsn., Inser. 266. — Auf einer 
knidiſchen Münze, Ἐπάγατος, Mion. S. v1, 485. 

— οὓς, ἡ, Frauenn. Ep. ad. 697 (App. 
367). 

Ἠπ-αίνετος, ὁ, Andrier, Dem. 59, 66; Athener, 
Inscr. 165; Lakonier, Plut. apophth. Lac. — Böstier, 
Pol. 24, 12,5; — Ath. vı1, 328 f, öfter. 

Ἐπαίνιος (oder ᾽απήνιος η), 0, Name auf einer 
Münze aus Kyzifus, Mion. II, 537. 

Ἑπακρία, ἡ, Gegend in Attifa, Ἠπαχρίδες, af, 
drei der 12 alten fefropifchen Städte, E.M.p. 352; 
vgl. B.A. 253.259; nad Strabo eine der Städte, 
Ew. Ἠπακριεύς, Strab. IX, 397 ; Ἐπακρεῖς, Inscr. 
82 


Ἠπακταῖος, 6, Bofeidon in Samus, der am Ufer 
Verehrte, Hesych. 

"En-dAxns, ους, 0, Tegeat, Inser. 1513. 

Ἔπ-αλκος, 6, Tenier, Inser. 204 ff. 

᾿Ἠπάλτης, 6, Trojaner, IN. 16, 415. 

En-ausivov, ονος, 6, Athener, Inscr. 162. Bei 
Ath. ν, 947, ο für den athenifhen Archon Ἔπαμει- 
νώνδας. 

Ἐπαμεινωώνδας u., in der eigtl. böotifchen nur bei 
fchlechtern und fpätern Schriftſtellern ſich findenden 
Form, Ἐπαμενώνδας, ὁ, A) der berühmte Felpherr 
der Thebaner, Xen. Hell., Plut.— 2) atheniſcher Ar: 
don Ol. 87, A, παᾧ D. Sic. 12, 46; nad Andern 
άμεινίας, vgl. Ἡπαμείνων  --- 39. eines Epigenes, 
Ἑρχιεύς, Inser. 445. 

Ἐπανδρίδης, ὁ, Philoſoph, Phot. cod. 167. 

Ἔπανδρος, 6, Mannsn., Inser. 2338; — Smyr⸗ 
näer, Mion. ΠΠ, 193. 

᾿Επάρδος, 0, Fl. in Medien, im Gebiet der Marder, 
Arr. An. 4,6, 12. 

᾿Επάριτου, of, eine aus den arkadiſchen Staͤdten 
ausgewählte Kriegerichaar, Xen. Hell. 7, 4, 33. 

Enaoyiöns, 6, Mannsn., Ath. 1, 30, ο; — Inser. 
2266, 8. 

"Enamog, 6, ©. des Zeus u. der Io, K. in Aegyp⸗ 
ten u. Brbauer von Memphis, Pind. P.4, 19. N. 40, 
5; vgl. über den Namen Aesch. Prom. 857. — Dav. 
"Enapnis παρθένος, Nonn. 3, 289. 

Ἔπ-αφρᾶς, 6, Mannen., Inser. 268 u. öfter. 

Ἐπ-αφρίω», ωνος, ὁ, Bargettier, Inser. 270. — 
Kreter, 2562. 

Ἐπ- αφρόδευτος (0. {. -ὅστος), 6, Mannen., Inser. 
1811. 2562. 

ἍἜπ-αφροδέτα, ἡ, Srauenn., Inser. 

Ἡπ- αφροδίτης, 6, Mannsn. auf einer meltfchen 
Münze, Mion. 11, 318, 


Ἐπθιχος 


Ἐπ-αφρόδετος, ὁ, Manusn., vgl. Ἠπαφρόδευτος, 
f. Fabric. bibl. er. v, 65. 

Ἔπ-αφρω, οὓς, 5, Spartanerin, Inser. 1449. 

Ἐπειγεύς, 6, Myrmidone, Ἡ. 16, 571. 

ἘἨπειοί, οἳ, die alten Bewohner von (616, nad 
Epeios, dem S. des Endymion, benannt, II. 2, 619; 
Pind. 01.9, 62. 14,36. Dav.Hnesls, Strab. 8, 341; 
Ἐπειάς, St.B. 

Ἐπειός, 6, 1) ©. des Endymion, K. in Elis, Paus. 
5,4,4; vgl. Schol.Il. 11, 688. — 2) ©. des Pano⸗ 
peus, Erbauer des trojanifchen Pferdes, Il. 23, 664. 
Od. 8,493; Eur. Troad. 10 u. 9. — Grbauer von 
Lagaria, Strab. vI, 1.263. 

Ἐπ-έραστος, 6, Alhener, ©. eines Menander, 
Inscr. 116. 

Ἐπ-εύκτας, 6, Spartaner, Inscr. 1279. 

Ἐπευφρατέδεος, 6, Anwohner des Cuphrat, Luc. 

. Ἠπήβολος, 6, Diefienier, Paus. A, 9, A fi. 

?Ennoatos, ὁ, 1) Ephorus in Sparta, Xen. Hell. 2, 
3,10. — 2) Tenedier, Dem. 50, 56. — Pheräer, Pol. 
4,82, 8. Feldherr, 5, 91, 4. 

’Ennpstog, 6, Mannsn., Od. 24, 306. 

Ἐπιάλτης, 0, δοῖ. --- Εφιάλτης. 

Ἐπι-άναξ, axtos, ὁ, Mannsn., Inser. 2386. 2431, 
aus Baros n. Melos. 

ἘἨπι-γένης, ους, 6, Athener: 65. des Antiphon, 
Κηφισνκεύς, Plat. Phaed. 59, b; Xen. Mem. 3, 12. — 
Ar. Eccl. 962. — B. des Endios, 4αμπτρεύς, Dem. 
45, 3. — ©. eines Cpaminondas, Ερχιεύς, Inser. 
115; — des Metagenes ©., ἐκ Κοίλης, Inscr. 158, a. 
— BD, eines Nikias, Kydathender, 213. — Wechsler, 
Din. 1,43. — Schiffsbaumeiſter, Att: Seew. p. 96. 
— Auf einer attifhen Münze, Mion. S. III, 547. — 
Dichter der mittleren Komödie, Mein. 1. p. 354. Auch 
ein Tragoͤdiendichter, ibdd. — ©. des Kriton, Schüler 
des Sofrates, D.L. 2,121. — Auf einer farbifchen 
Münze, Mion. IV, 128. — Dichter ans Sicyon, Suid. 
v. @fonıs. — Bol. πού Fabric. bibl. gr. IV, 10. 

Ἐπι-γήθης, ους, 6, Pellenier, Plut. Arat. 32. 

Ἐπί-γνωμος, 6, Mannen., Plaut. Stich. 

ἘἜπι-γόνα, 7, Frauenn., Inser. 706. 943. 

"Knt-yovog, ὁ, Athener, Ar. Eccl. 167; Inser. 192. 
— RKolophonier, Mion. S. vI, 98. — οἳ Επύγονον, 
die Söhne der fleben gegen Theben vereinigten Für: 
ften, Pind. P. 8,44; Apolld. 3, 7,2. 

Ἠπίδαος, richtiger Ἐπίλαος, w. m. ſ- 

Ἐπίδαμνος, ἡ, St. in Illyrien, fpäter Dyrrha⸗ 
chium, Thuc.4,24 Fu.9.; Strab. VII, 316 ff.; &w. 
ἘἨπιδάμνιος, Thuc. a.a. DO. — Auch Mannen., Phot. 
bibl. 149, 17. 

Ἐπιδαύρια, ra, ein Feſt in Athen, Paus. 2, 26, 8. 

Ἐπίδανρος, ἡ, 1) St. in Argolis am faronifchen 
Meerbufen, mit einem berühmten Tempel des Askle⸗ 
Ρίο, 11.2. 564 (hier masc.); Her.5,86. Nach Apolld. 
2,1,2; Paus. 2,26 nad einem ©. des Argos u. der 
Evadne benannt. — 2) ἡ άιμηρά, in Lakonien am ar⸗ 
golifhen Meerbufen, mit einem Hafen (αυ. ber Bein.) 
u. Tempel 9εθ Asklepios, Thuc. 4, 56 u.9.; Strab. 
VIII, 368. &w Ἐπιδαύριοι, Her. u. Bolgde., fem. 
auch Επιδαυρίς als adj.; daher das Gebiet Ἔπιδαυ- 
ρία, Thuc. — Enıdavpoder, aus Epidaurus, Pind. 
N. 3,84. — Nach Ριο]. 2, 17 auch St. in Dalmatien, 
(Ragusa). 

— eifeac, ἡ, Schiffename, Att. Seow. XIV, ο, 


"Eni-d 206,0, Mannen.,Stob. 


Επίδρομµος 


᾿Ἠπέ-δρομος, ὁ, Athener, Inser. 169. 

— ἡ, Ort δεί Sicyon, Xen. Hell. A, 2, 14. 
3: 

Ἐπιεεικέδαι, ol, nach St. B. attiſcher Demos zur ke⸗ 
Fropifchen Ῥθνίε, Ἀπιεικίδης, Inser. 191. 

Ἐπιξεφύριον 4οχροί, St.u. Em. derſelben in Uns 
teritalien, am Borgebirge Zepbyrium, Pind. O1.10, 
45; Her.6,23; Thuc. 8,1 n.9. 

Ἠπί-ζηλος, 0, Athener, Her. 6, 117 ; Inser. 226, b. 

Ἐπιηρείδης, ὁ, Mannen., Pancrat. 3 (VII, 653). 

Ἐπι-θάλης, 6, Mannen., Inser. 2266, a. 

Ἐπιθέρσης, 6, Mannsn., Paus. 6, 15,6; Gram⸗ 
matifer aus Nicäa, 9ἱ. Β. v. Νικαία. - 

Ἐπιθερσίδης, 6, desgl., D. Sic. 5,9. 

Ἔπι--θέτης, 6, Athener, Ευπεταιώ», Inser. 172; 
auf einer αἰθεπί[φει Münze, Mion. S. 111,554. 

Ἐπίχαρος, ᾗ, nad Strab. VIII, 374 alter Name 
vom argolifchen Ἐπίδαυρος. 

πικάστη, ἡ, 4) δεί Od. 11, 271 ="Ioxdotn, vol. 
Paus.9, 5, 11. — 2) 1. des Ralydon, Gem. des Ans 

eias, Apolld.1,7,7; auch deren T., M. des Theſſa⸗ 
οὗ, ibd. 2, 7,8. 

Ἐπι-κέρδης, ους, 6, Reriyräer, Dem. 20, 44. 

Ἐπικηφησια, 7, attifher Demos zur öneiſchen 
Phyle, St.B.; Ew. Ἠπικηφήσιοι (bei Eust. Ἐπικη- 
φίσιοι). Davon Ἠπικηφησιᾶθεν u. [. w. 

Enıxieldas, 6, Dr. des Kleomenes IIT., Königs 
von Sparta, Paus. 2,9. 

Ἐπικλῆς, έους, 6, 4) Lykier, Bundesgenoß ber Tro⸗ 
janer, II. 12, 378 (gen. 706). — Athener, B. des Pro⸗ 
teas, Thuc. 2,23. — 8,107; — Inser. 110. — Aus 
Hermione, Plut. Them. 5. 

Ἐπικνημέδιου, Aoxoot, f. dal. 

Enıxovos@vos, 0, Mannsn., Inser. 

Ἐπικός, 6, Milefter, Mion. III, 166. 

’Enıkovosavos, 6, Mannen., Inscer. 275. 

. Ἐπεκουρεκός, 6, Mannen., Inser. 275. 

’Entxovgos, ὁ, Athener: berühmter PHilofoph, 
Gargeitier, Stifter der epikureiſchen Schule (320 vor 
66τ.), Luc.,D.L. 10 u. A. — 3. des Baches, Thuc. 3, 
18; — Ar. Ecel. 671. — Bgl. πού Fabric. bibl. gr. 
11. 603 u. D.L. 10, 26. — Adj. Ἐπικούρενος, 3.8. 
ἄτομα, Lucill.57 (X1,93). Davon οἱ Ἐπικούρενου, 
die Epifureer, Luc. Hermot. 16. 

Επικράδνος, ὁ, Dantineer, Paus. 10, 6,9. 

Ἐπι-κράτης, οὓς, 6, Athener, Lys. or. 27; Rebner 
n. Staatsmann zur Zeit des Thrafybulus, Dem. 19, 
277; vgl. Hegesand. bei Ath. v1, 251, a. — Andere, 
Ar. Eccl. 71 ;— Dem. 24, 27;— S. des Philodemus, 
Κυρηβίων benannt, Aesch. 2,150; Dem, 19, 287. 
Freund des Lyſtas, Plat. Phaedr. 227, b. — Παλ- 
ληνεύς, Inser. 158. — Gargettier, Att. Seew. II, 26. 
— Alc. Mess. 15 (XI, 19). — Komöbienpichter, 
Mein. 1,p. 418. — Acharner, Rh. Muſ. N. F. 11, 3, 
387. --Αἰδαλίδης, Inscr. 115. — Argiver, Mion. II, 
230. — Adäer, 11, 163. — aus Kyme, id. III, 8. aus 
Temnus, S. v1, 41. 

Ἐπι-κρατίδης, ὁ, Mannen., Inscr. 4690: Suid. v. 
Τνρανγίω». 

Ἆπι-κτᾶς, 6, Athener, Inser. 284. — Spartaner, 
4279. 

Ἐπί-κτηδις, ἡ, Frauenn., Inser. 1892. 2046 u. öfs 
ter; Β.Α. 1493, 2. 

Ἐπι-κτήσω», ωνος, 6, Stlavenname, Inscr. 1745. 

Ἁπι-κτήτα, ᾗ, Frauenn. Inscr. 

Ἐπί-κτητος. ὁ, ſtoiſcher Philoſoph aus Hierapolis 
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in Phrygien, der früher Sklav war, Luc.; V. eines 
Niferos, Inser. 192. ©. eines Zoflinus, 4αμπτρεύς, 
Inscr. 270, 1.— Smöyrnäer, Mion. III, 215. 

Enmixũdæidnc, o S. des Epifybes, Or. b.Her.6,86. 

Ἠπι-κῦδης, ους, ὁ, Spartaner, V. des Glaufus, 
Her. 6,86; Paus. 2,18, 2.— Callim. 11 (X11, 102). 
— Syrafufaner, Br. eines Hippokrates, Pol. 7, 2. 3. 
— Athener, Inscr.879; — Olynthier, nach Alexander 
dem Großen, Arr. δεί Phot. bibl. 70, 21. 

ἘἨπι-κὺδίδας, 6, Feldherr der Spartaner im pelos 
ponnefifchen Kriege, Thuc. 5,12; Xen. Hell. 4, 2, 2. 

’Enıxvoldag, ὁ, Gpartaner, Paus. 10, 9, 10, 
wahrfcheinlich der vorige Name. 

’Entzwgog, 6, —="Entxovpog, Inser. 4. 

Ἐπί-κωμος, 6,B.des Karneades, D.L. 4,62. » 

Ἐπι-λᾶξς, έδος, ni, T. des Thespios, Apolld. 

— ὁ, ©. des Neleus u. der Chloris, Apolld. 
1, 9 9. 

᾽Ἐπι-λέω», οντος, ὁ, für Επίλαος, Schol. ΑΡ. Rh. 
4, 156, aber Paris. Ἐπιμένης. 

ἘἨπι-λήθης. ους, ὁ, Inser. 169. 

’Enst-Auxos, ὁ, Athener, Απάοο. 1. 117.3, 29; — 
Gargettier, Inser. 651. — Ath. νι, 234 f.; Dichter 
der alten Romöbie, [. Mein. I, p. 269. 

Ἠπι-λυσαμενός, 6, Athener, Inscr. 169. 

Ἐπι-λυτίδας, ὁ, Syartaner, Xeon. Hell. 5, A, 39. 

Ἐπί-μαχος, 6, Acharner, Inser. 186: NAthener, 
Mion. 11, 122. — 2esbier, ibd. S. VI, 69. 

Ἐπι-μενείδης, ὁ, Athener, Inser. 302 für Ἔπιμε- 
νδης. 

Ἐπι-μένης, ους, ὁ, Macebonier, Arr. 4, 13: — 
Theſſalier, Inser. 1793. 

Ἐπι-μενίδης, 6, Wahrfager u. Dichter aus Kreta, 
der Athen reinigte, Plat. Legg. 642; Arist. Pol. 1,1, 
6; D.L.1,109 Π.; Φαέστιος, Plut. Sol. 12. Defect. 
orac.1. — Davon adj. Ἐπεμενέδειος. — Nihener, 
Inser. 641. 

Ἐπι-μήδης, ους, ὁ, einer ber idaͤiſchen Daktylen, 
Paus. 5,7, 6; vgl. Schol. Π. 24, 720. 

Ἐπι-μηδεύς, 6, ©. des Japetos, Gemahl der Pan⸗ 
bora, Hes. Th. 511; ὀψίνοος, Pind, P. 5, 27. 

Ἐπι- µηλέδης, 6, Öründer von Koronea in Arkadien, 
Paus. 4, 38, 5. 

Ἐπι-νίκνος, 6, fh. Mannen., Phot. 56, a, 26. 

’Ent-vixog, 6, Mannsn., Inser. 1591. Ἠπένεικος, 
4710. — komiſcher Dichter, Mein. I, p. 484. — Auf 
einer achätfchen Münze, Mion. IT, 158. — Strateg der 
Phoker, Rh. Muſ. N. F. II, p. 544. 

Ἐπί-ξενος. 6, desgl., Nici. 2 (VI, 427). 

ἨἘπιον, τό, ---Ἠπειον, Her. A, 148. 

Ἐπί-ουρος, 6, ein Steuermann, Luc.D. Mer. 14, 2. 

Ἓπίοχος, 6, Br. des Anfäus, Schol. ΑΡ. ΔΕ. 4, ' 
164. ©. Enoyos. 

Ἐπιπηδῶσα, ἡ, Schtfiename, Att. Soow. II, 41. 

’Knınodct, ai, Ort auf einem fleilen Felſen δεί Sy⸗ 
rafus, von Dionyfius zu Syrafus gezogen, wo das 
Staatsgefängntß, bie Latomid, war, Thuc. 6, 75. 

Ἐπι-πόλη, ἡ, Frauenn., Phot. 150, b, 33. 

Ἐπιπυργιδία, ἡ, hieß die Hekate in Athen, Paus. 
2, 30, 2, wie ἘἨπιπυργῖες, Athene in Abdera, 
Hesych. 

Ἐπι-σθένης, ους, 6, 1) Anführer ver Beltaften aus 
Amphipolis, Xen. An. 1, 10, 7 u. öfter. — 2) Olyns 
thier, Xen. An. 7, 4,7. 

Ἐπί-στρατος, 6, Akarnanier, Pol. 4, 11. 

ἘἨπί-στροφος, 6, 4) ©. des Iphitus, Anführer der 


Ἐπίστροφος 
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Phoker im trofanifchen Kriege, II. 2, 516. — 2) Buns 
desgenoß der Trojaner aus Alybe, Π. 2,856. — 3) 
©. des Buenus, K. in Lyrneſſus, 11.2, 692. — 4) 
@pidamnter, Her. 6, 127. 

Ἐπίστωρ, ορος, ὁ, Troer, Il. 16, 695. 

᾿Επίσυλος, ὁ, Pythagoreer aus Kroton, Iambl. V. 
Pyth. extr. 

Ἐπιτάδας, ὁ, Spartaner, Heerführer iu Sphaf: 
— Thuc. 4, 8. 31 Π.; Plut. Agis 5 falſch ἘἨπιτά- 

ευς. 

Ἐπιτάλεο», τό, [εβε St. in Elis Trivhylia am 
ο Ew. Ἐπιταλιεύς, Xen. Hell. 8. 2, 29; Pol. 

‚80, 13. 

Ἐπι- τέλεια, 7, Brauenn., Inser. 2448, 

Ἐπι-τέλης, ους, ὁ, Mannen., Inser. 1512. — 
Athener, Θορέκιος, Att.Seew. XIV, ο, 128. — (δι: 
böer, Mion. S. VI, 364, 

Ἐπι-τελίδας, 6, Spartaner, Thuc. 4, 132; — 
olympifher Sieger, D. Sie. 5, 9: = ἘἨπιτελίδης, 
Dion. Hal. 4, 4 ; — Athener, Inser. 171. 

Ἐπιτεύκτας, vielleicht für Ἠπεύκτας zu lefen. 

Ent-tevkıs, ἡ, Frauenn., Inscr. 2473. 

— ns, ὁ, richtiger Επιτϊμέδης, ὁ, Manns⸗ 
name, Ὀ. L. 2, 86, Suid. 

Ἐπί-τῖμος, 6, Mannen., Inser. 1588. — Pharſa⸗ 
liter, Plut. Pericl. 36. — Dem. ep.51.N. 

Ἠπι-τρέφης, ους, 6, Athener, B. eines Kallikles, 
Thrtafter, Dem. 50, 47. 

Ἠπιτροπήθεν, aus einem [οιβ unbefaunten attt: 
ſchen Demos, Inscr. 626. 

Ἠπι-τύγχανος, 6, Mannsn., M. Anton. 8, 25. 

Ἔπι- τυγχάνων, oyrog, ὃν Mannen., Inser. 202. 
2411. 3588, ο. 

Ἐπιτύδης (ἘἨπικύδης), ὁ, auf einer τβονί[ῴει 
Münze, Mion. S. Υ1, 600. 

Ἐπι-τύχης, ους, ὁ, Narler, Inser. 2426. 

Ἐπί-τυχος, 0, Athener, Inscr. 272. 

"Enı-parns, ους, 6, Athener, Inscr. 412. 

Ἔπι-φανιᾶνός, 6, Böotier, Inser. 1613. 

Ἐπι-φανίδης, 6, fpäter Mannen. 

Ἔπι-φάνιον, 7, $rauenn., Alciphr. 3; 39. 

Enı-parsos, 6, Mannen., VLL. Vgl. Fabric. bibl. 
gr. VIII, 257. 

Ἔπι-φράδης, ους, ὁ, Ahn des Homer, Procl. 
chrestom. 

Ἐπί-φρω», ονος, 6, Aihener, Dem. — Pythago⸗ 
reer aus Metapont, Iambl. V. P., extr. 

Ἠπι-φυλλίς, έδος, ἡ, Frauenn. Alciphr. 3, 37. 

Ἠπί-χαλκος, ὁ, Mannsn., Theocr. 14, 53. 

Ἐπι- χάρης, ους, ὁ, Sicyonier, Dem. 18, 295; — 
Athener, Andoc. 1,95; — 4αμπτρεύς, Lys. 12, 55. 
— Großvater bes Demofthenes, Dem. 58, 66. — V. 
eines Charinos, 4ευχονοεύς, Dem. 35, 44. 

— — ὁ, --- folgbm, Delphier, Curt. A. 


Ἔπ,- χαρέδης, 6, Athener, Inser. 167. «4λακές, 
415. — Alexis δεί Ath. ıv, 161, b em. Meinefe 
Ἐπεὶ Χαρίδης. 

Ens-yagivos, 6, Mannen., Paus. 1, 23, 9, 1. d. 
— — εθος, ᾗ, Frauenn. Suid., Polyaen. 8, 


ἘἨπίχαρμος, ὁ, Dichter aus Kos, der um 480 vor 
Chr. in Syrafus lebte, Theor. ep. 16 (IX, 600). — 
D.L.8, cap. 3, — Rhobier u. Solier, Rh. Muf. N. 
J. IV, 3, ρ. 166. — Pydnaͤer, V. des Metron, Arr. 
Ind. i8,5.— Adj.’Ensydpusos. 


Ἔραστος 


Ἐπόκιελλος, ὁ, Macebonier, Arr. Απ. 3.49. ϐ u. öfter. 

Ἐποραιδία, ἡ, Kolonie ver Römer, im Gebiet der 
Salaffer, Strab. IV, 6. 205. 

’Enovia, ἡ, St. in Ambraeia, St. B. 

Ἔποχος, ὁ, ©. des Lyfurgus in Arkadien, Apolld. 
3,9, 2. — Paus. 2, 33,8. ©.’Erstoyos. 

Entaxwuijtas, οἱ, Bolf am Bontus im Skydiſes⸗ 
gebirge, Strab. X11,3. 548. 

Entanogos, 6, Fl. in Myflen, Il. 12,20; Strab. 
ΧΙΙ, 554. Ar 

Ἐπύαξα, ἡ, Gem. des Könige Syennefls von Gi: 
licien, Xen. An. 1,2, 12 ff. 

Ἐπώνυμος, 6, Adarner, Is. 2,3. 

Ἐπωπεύς, ὁ, 1) ©. des Bofeidon und ver Kanake 
(ober des Aloeus, Paus. 2,4), Apolld. 3,5,5, 8. von 
Sicyon. gl. Piol. Heph. b. Phot. 448, a, 12. — 2) 
Berg auf der Infel Pithekufa, Strab. v, 248, ν. |. 
Ἐπωμεύς. : 

ἙἜραί, ai, Heine Feſtung iu Jonien, unweit Teos, 
Thuc. 8, 19; Strab. XIV, 644. 

Ἔρανα, ἡ, St.in Elise Triphylia, Strab. VIII, 361 ; 
nad Einigen ="Aonjvn, nach St. Β. Cypariſſia. 

Ἐρανγοβόας, 6, gl. in Indien, Arr. Ind. 4, 3. 

Ἔραννος, 7, früherer Name von Cypariſſus am 
Parnaß, St.B. 

Ἔραννώ, 006, ἡ, Brauenn., Inser. 

Ἐραξεῖνος, ὁ (oder ᾿Ερασεῖνος, für ᾿Ερασῖνος), 
ας auf einer Münze aus Maguefia, Mion. IV, 
78. 


Ἐρασί-κλεια, ἡ, Athenerin, Lac. D. Mer. 10. 

Ἔρασι-κλῆς, έους, ὁ, Mannen., Dem. 35, 20. — 
Rhodier, Mion. 111 420. 

Ἡράσιλλα, ἡ, Frauenn., Inser. 155. 

Ἐρασξνίδης, ὁ, 4) einer ber atheniſchen Feldherren 
in der Schlacht δεί den arginuſiſchen Inſeln, Lys. 24, 
ὃς Xen. Hell.1,5,16; Ar. Ban.1196. Bei Suid. 
Ἐρασινάδης. — 2) Anführer der Korinthier, Thuc. 
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Ἐρασῖνος, ὁ, 1) δ[. in Argolis, der fi in den ko⸗ 
rinthiſchen Meerbufen ergießt, Her. 6; 76; Aesch. 
Supp!. 1033. — 2) Fl. in Arkadien, u. ein anderer in 
Aitifa, Strab. v111, 371. 

"Eoaat-Levos,ö, Manısn., Ath.X, 436, d; Callim. 
42 (VII, 454). 

Ἐράσ-ιππος, ὁ, 66. des Herafles, Apolld. 2, 7. 8. 
— Athener, Inscr. 171. 665. — Glauc.ep.(VII,285). 
rn ni Dänen aus Erythrä u. Magnefia, Mion. III, 

30.142, 

Ἔρασι-σθένης, ους, 6, Mannsn., Rh. Muſ. R. $. 
v1,1,p.83. 

Ἐρασί-σερατος, ὁ, 1) Athener, V. des Ῥθάας, 
Thuc. 5, 4; einer der 30 Tyrannen, Xen. Hell. 2,3,2; 
©. des Eraton, Lys. 17, 3. — 2) berühmter Arzt aus 
Sulis, Ath. Xv, 666, a; in Alexandria, Strab. 
p- 486; Luc. (Davon Ερασιστράτενος, Strab. p.580; 
Ath. 111, 87, b). — Lucill. 15 (ΧΙ. 83). 

Ἔρασι-φῶ», ὦντος, 6, Athener, ©. eines Eralon, 
Lys. 17,2. 

"Eoaausos, ὁ, Theophyl. ep. 36. 

Ἑρασμονίδης, 6, PBatronymifum? Cratin.; vgl. 
Bergk rell. com. Attic. p. 8. 

Ἔρασος, ὅ, ©. des Shriphplus, Paus. 10,9, 5. 

Ἔραστο-κλῆς, έους, 6, Muflfer, Aristoxen., v. |. 
Κρατοκλῆς. 

Ἔραστος, 6, Sofratifer aus Stepfls, Strab. XIII, 
1.608; Plat, Epist. 6,13; D. L. 3,46. 


Ἐράστων 


Ἐράστων, ωνος, 6, Mannsn., ον Ep. 3, 10. 

Ἐρατά, ᾗ, Delphierin, Curt. A. Ὀ. 7. 
οσον of, ein ebles Geſchlecht in Rhodus, Pind. 

ΞΕρατικός, ὁ (3), Mannsn. auf einer kariſchen Nüns 
ze, Mion. 11, 393. 

Ἔρατο-κλέα, ἡ ή, ο ο Inser. 4344: Ἐρατό- 
χλεια, ἡ, Aristaenet. 4,1 

η 6, Geraflide aus Korinth, Thuc. 
1,2 

Ἔρατο αλ, έους, ὁ, Mannsn., Iambl. V. P. 25. 

ea ους, 6, aus Thera, Boss. inser. 
218 

Ἔρατος, 6, ©. des Herafles, Apolld. 2,7,8; K. 
von Argos, Paus. 2,36,5. — Pytbagoreer aus Kro- 
ton, Iambl. V. Pyth., exir. 

’Eparo-o9Eyns, ους, 0, 4) einer der 30 Tyrannen 
in Athen, Xen. Hell. 2, 3,2. Gegen ihn ift Lys. or. 
412. — Ein anderer, Id. or. 4. — 2) berühmter Gram⸗ 
matifer, Geograph und Dichter in Alerandria unter 
Ptolemäus Cuergetes, Strab., Luc. Macrob. 27. 

Koctvoe, 1,8. in Epirus, Strab. vII, 326. 

Ἐρατώ, οὓς, ἡ, eine der 9 Mufen, der Iyrifchen, 
bef. erotifchen Dichtfunft, Πορ. Th. 78; Plat. Phaedr. 
259, d u. A. — Eine Nereide, Hes. Th. 247. — Eine 
— Paus. 8, 37, 11. — Als Frauenn., id. 8, 4, 

.10,9,5 

Ἐράτω», ωνος, ὁ, Athener, Lys. 17.2: Plut Symp. 
3,1; — Opnumtier, Inser. 1590. — Spartaner, Ni- 
cand. ep. 3 (V11, 435). 

Ἔρατ-ώνυμος, 6, Mannen., Inser 

Ἱρβησσός, ἡ, St. in Sieilien, weittich von Syra⸗ 
kus, Ρο]. 4. 18. 5; D. Sic. 20,31. Ew. Koßnoosusc, 
Pol. 1,18, 14. Nach St.B. Ko⸗ß σῖνος. 

Ἔρβιτα, 7, St. in Sicilien, St. Β.; Ew. Ἔρβι- 
ταῖος. Bei D. Sic. 12, 8. 14, 6 mit spir. lenis, 

Ἔρβουλος οἶνος, ein ttalifcher ΔΙ, 1,27, c. 

Ἠργαμένης, ους, ὁ, Athener, S . des Euftemon, 
Is. 6, 10; — K. der Aethiopen, D. Sie. 3,6. 

Ἐργάσιλος, ὁ, Baraftt, Plaut. Capt. 

— ωνος, 6, ein Landmann, Ar. Veap. 


Ἐργέειον, τό, St. in Sieilten, St.B.; Ew. Ἔρ- 
yerivon, Polya aen. 5, 6. 
ολεγίας, 6, Scriftfieller aus Rhodus, Ath. VIII, 


— ὁ, 1) S. des Klymenus, K. in Orchome⸗ 
nus, Η. h. Apoll. 297; Apolld. 2, 4, 14; auch Argo⸗ 
naut, Pind.; aber nach ΑΡ. Rh, 1, 187 ©. des Borıle 
don aus Milet, vgl. Schol. — Syrer, Plut. Arat. 18. 
— Mantineer, Inscr. 1457. 

Ἐργίσκη, 6, St. in Thracien, Dem. 7, 37. 

Ἐργό-βιος, ὁ, Nihener, Akarsvg, Att. Seew.1 8. 2. 

Ἔργο-κλῆς, έους, ὁ, Athener, Dem. 19, 180; 'Lys. 
28. — Archon, Inser. 108. — Auf athenifchen Müns 
zen, Mion. 11, 123. 

Ἔργο-τέλης, ους, 6, olympifcher Sieger από Hi: 
mer, Pind. ΟΙ. 12. — Athener, Inser. 165 

ὁ-εῖμος, * Athener, Inscr. 169. 
᾿Ἐργό-φιλος, 6, Athener, Dem. 19, 180; Arist. 
rhet. 7, 3; Inscr. 172. 
Ἔργο-χάρης, ους, 6, Athener, Aesch. 2.46: Inser. 


Bedorka, 7, richtige L Lesart für Kr Φονία, w.m.f. 
ἘἜρεβενθο-λέων, οντος, 6, fom. Paraſttenname, 
Alciphr. 1, 23. 


Ἔριζα 123 
— to (f. Lexic.), nach Hes. Th. 423 ©. des 


—— 6, Br. des Pindar, Vit. v. 4. ©. 
Ἐρωτίω». 

Ἠρεμβοί, οἳ, ein Bolf, welches Homer neben den 
Sidonlern u. Aethiopen neunt, Od. 4,84, gew. als ein 
Troglodytenvolf Arabieng erfl., Strab. XVI, 748. 

Ἐρένεια, 7, Ort in Megara, Paus. 1, 43, 5; Ἔρι- 
νιάτης, St.B. 

Ἐρέσιον, St. in Böotien, Dionys. deser. Gr. 90; 
Suid. ©. Βἱλέσιον. 

Ἔρεσος, ὁ, Mannen., Paus. 10, 27,3. 

Ἔρεσος, 7, od. Ἐρεσσός, 7, &t. auf Lesbos (nach 
St. B. von Ereſus, einem ©. des Makar, benannt), 
Thuc. 3, 18; Dem. 17, 7; Strab. ΧΗΙ, 2. Ew. 
Ἐρέσιου, Thuc, (Ueber den Aecent vgl. Arcad. p. 

25. 
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Ἐρετμεύς, 5, Phaͤake, Od. 8, 112. 

Ἐρέτρια, 7, auch p. Ἐἰρέτρια, u 2,537, 4) St. 
auf der Infel Eubön, Her. 1,61u.9. — 9) St. in 
a Phthiotis, Pol. 18, 3 5; Strab. x, 447. — 

Ew. Ἐρετριες, ὁ, Her.5 ‚99; Thuc. 4, 45 a. A.; 
fem. Fosroſcu. Ἐρετριάς, p. ‚St. Β.--- —Adj. Χρεερι- 
χός u. ᾿Ερετριακός, Her. 6, 404 u. ΦοίρΏῦε; οἳ Ἔρε- 
τρικοέ, die eretriſche θζοοειήθνί bes Menebes 
mus, D. L. 4,17. 2, 126, öfter 

Ἐρετριεύς, 6, Athener, Inser. 169; — Gramma: 
tifer, Ath. XIII, 604, bu. 9. 

Ἔρετρ έω», ὁ ὁ, Θισβεύς, δι. Β. ν. Θίσβη. 

Ἐρευάτις, ἡ n, St. in Lycien, Ew. Koevcitnc, St. B. 

Ἐρενθαλίω», ὠνος, ὁ, Anführer der Arkadier ges 
gen Pylos, 1.7, 149. vgl. 4, 349; Schol. Αρ. Rh. 4, 


Ἐρινθώ, οὓς, N, Frauenn., Agath. 21 (v, 287). 
Ἐρεχθεύς, ö, nach ven Aeltern, wie ll.2,547, gleich 
Ἠριχθόνιος, w. πι. [. Spätere unterfcheiden von ihm 
den S. des Pandion, Enkel des Erichthonius, K. von 
Attifa, Thuc. 2,415 ; Apolld. 3, 44. δ.---Ἐρεχθεῖδαν, 
of, veffen Nachkommen, die Ahener übh., Pind. J. 2, 
19; Soph. Ai. 202. Auch im sing., Soph. Ant. 982: 
Ar. Equ. 1015 ; Pans. 7, 17, 7. — Fem. Ἐρεχθηίς, 
ίδος, ἥν T. des Erestheus, Ap „Rh. 1, 212; auch adj. 
Φάλασσα, Apolld. 3,14, 4 (eine Duelle od. ein Bruns 
nen auf der Afropolis, vol. Her. 8, 62); φυλή, eine 
attifche Tribus, Inser. 147 ; Oratt.— "Eo£y9sıov, To, 
Tempel des Srechiheus auf der Afropolig in Athen, 
Her. 8, 55; Paus. 1,26, 5. 
Ἐρέχδιος, ὁ ὁ, Mannsn., Phot. bibl. Be 48. 
— St. in Parthien am Cuphrat, δω. Ἠρθηνός, 


———— Thebaner, Plut. Lys. 16. —Egsav- 
Ins, ους, Paus. 40, 9. 9 
— n, für Ελρολότη, Schol. Par. ΑΡ. Rh. 3, 


Ἡριασπίδας, 6 6, Tegeat, Anyt.2 (v1,153). . 

Ἐρίβοιά, ἡ, em. des Telamon, Pind. 1. 5,42 
(Ἠριβόα, frg. 45) ; Soph. Ai. 569. Vgl. Περίβοια. 

υβώτης, ὁ, 6. des Teleon, Argonaut, Ap. Rh. 

1,74 (Schol. Κὐρυβάτης). 2,1039. 

ρέγβωλος, ö ὁ (?), Nonn. 32, 223. 

Ερέγυνος, ὁ, Mitylenäer, General Alexander bes 
— Sic. 17,57; Arr. Απ. 3, 6 ff. 

Bayer, όνος, ὁ, Nebenfl. des Arlos in Macedo⸗ 
nien, Arr. An. 1,5,8; Ath. 1,43, d; ober richtiger 
Ἐρέγω», ὠνος, Strab. vu, 327. 

Ἔριξα, τά, ©t. in Karien, Hierocl. 
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. Ἐριθακές, έδος, ὁ, Theocr. 3, 35, wird von Ginis 
gen als Zrauenn. erflärt. 

Ἠρι-θάρσης. 6, Milefter, Conon. 

Ἔρι- θήλας, ὁ, 65. des Artafus, Schol. Il. 6, 396. 

Ἐρίκεια, N, attifcher Demos zur ägeifchen Phyle, 
Ew.’Eoıxsssvs, St. B. — Adv. Ἐρικείαθεν, Ἐρίκει- 

ἀνσδε, Ερικείασι».--- Inser. Ἡρεκα εύς. 

Ἐρικοῦσσα, ἡ, eine ber aͤoliſchen Inſeln, Strab. 
Bei Ριο]. Ἐρεικοῦσσα. 

Ἐρικώδης, ἡ, --- Vor., D. Sic. 5,7; Schol. ΑΡ. 
Rh. 2.4. 

Ἐριμήδη, ᾗ, T. des Φαπιαβξίοῦ, Schol. ΑΡ. Rh. 
104. 

᾿Ερίμναστος, 6, Mannsn. auf einer Münze aus 
Apollonta, Mion. S. 11. 317. 

Ἔριμο», τό, St. der Denotrer, St. B. 

᾿Ερϊνεύς, ὁ (7, Strab. X, 476), 1) St. in der dori⸗ 
fen Tetrapolis am Pindus, Her. 8,43; Thuc. 1, 
107; Strab. ; Ew. Ἐρϊνεύς u. Ερῖνεᾶἄτης, St. B. — 
2) St. in Thefialta Phthiotis bei Lariſſa, Strab. IX, 
436. — 3) λιµήν, Hafenftabt bei Rhyp& in Acafa, 
Thuc. 7, 34; Paus. 7, 22, 10. — 4) ®egend in Attifa, 
unweit Eleufis am Kepbiffus, Plat. Theaet. 143, a 
(v.1. Ἡρινοῦ); Paus. 1,38, 5. — 5) Ort in Troja, 
Strab. XIII, 598. — 6) Fl. in Sicilien, Thuc. 7, 80. 

Ἠρεννύς, befier Ερϊνύς, ύος, ἡ, gew. im plur. αἲ 
Ἐρινύες, zigag. Ἠρινῦς, die Rachegöttinnen, ΠΠ. 9, 
454. 04. 15, 234. Nach Hes. Th. 185 T. ver Gaͤa 
(aus den Blutstropfen des Uranus); nad Aesch. Töch⸗ 
ter der Nacht. — Nach Eur. Troad. 857 find es drei, 
u. fo bei Sp., wie Apolld. 1,1, 3. ©. Lexic. 

Ἔρις, δος, 7, bei Hom. Schweſter u. Gefährtin des 
Ares, 11.4,440. Nach Hes. Th. 223 T. ver Nacht. 
Später ubh. Göttin der Zwietracht. — Schiffsname, 
Att. Seew. IV, ο, 5. 

Ἐρισάνη, ἡ, St. in Spanten, App. Hisp. 69. 

Ἔρι- σθένεια, ἡ, T. des Ariflofrates, D. L. 1, 94. 

Ἐρισιάδα., ol, [. Βρεσίδα». 

Ἔρέ-τῖμος, ὁ, Rorinthier, Pind. Οἱ. 13, 44. 

᾿Ερίφα, n, Pferdename, Paus. 6, 21, 7. 

ο Ἔρι-φάνης, ους, 6, Mannsn., µελοποεός, Athen. 
XIV, 619, ο. 

Ἠρίφη, 7, Amme des Bacchus, p. δεί E.M.p. 372,4. 

Ἔρυφος, 6, fomifcher Dichter, Ath. 11,58, bu. fonft; 
f. Mein. 1. p. 420. 

Ἔρι-φύλη, ἡ, T. des Talaus, Gem. des Amphias 
raus, Od. 11,326; Pind.N. 9,44; Apolld. 3, 6, 2. 
— Beim Schol.Plat. Rame der Erythräifchen Sibylle. 

᾿Ερί-φνλος, 0, Rhetor aus Rhobus, Quintil. 10, 7. 

Ἐριχθόνιος, 6, 1) = Ἡρεχδεύς, nad Eur. Ion 
268 ©. der Erbe; nad Sp. S. des Hephäftus, K. in 
Athen, der auf der Akropolis in Athen als Heros vers 
ehrt wurde, Apolid. 3, 14.6. Dav.’Eosydoridas, οἳ, 
bie Athener, Anth. App. 51. — 2) ©. der Darbanus, 
B. des Tros, Π. 90, 220. 

Koıyvovor (?), ὁ, auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. 8. III, 350. 

Ἐριῶπις, dog, ᾗ, 1) Gem. des Dileus, Π. 13, 697. 
— 2) T. des Jaſon u. der Meden, Ρας. 2,3, 9. 

Ἑρκίων, ωνος, 6, Megarer, Inscr. 1052. 

Ἑρκούλεος, ὁ, Hercalius, ſpaͤter Mannen., Suid.; 

- Inscr. 1081 flieht Ἡρκόλνος. 

Ἄρκύνα, ἡ, δΙ. in Böotien, bei Lebadea, Paus. 9, 
39; Plut. amat. narrat. 1. Bei Lycophr. 153 {β 
"Eoxuyva Bein. ber Demeter. 

Ἐρκῦναῖος, ὁ, — folgom, D. Per. 286. 


"Ἑρμεῖον 


Ερκύνιος, ὁ, ὄρυμός, silva Hercynia (Harz) in 
Deutfchland, D. Sic. 5, 21; Strab. IV, 207; 0 Ἑρχυ- 
vsoc σχόπελος, ΑΡ. Rh. 4, 640. 

Eou-ayooas (Hermesbildfäule anf der Agora in 
Athen, fonft Ερμῆς ἀγοραῖος, Luc.), ὁ, Mannsn., 
Inscr. 2157; Rhetor aus Temnos in Aſien zu Aus 
guftus’ Zeit, Strab. XIII, 3. — Smyrnäer, Mion. III, 
193. — Philoſoph aus Amphipolis, Suid. 

ἙἩρμάγρον, auf einer Iybifchen Münze, bei Mion. 
Iv, 158 für Kouayöpov,. 

Ἑρμαδίω», ὠνος, ὁ, Mannen., Inser. 

Ἑρμ-αθήνη, ἡ, Biltfäule des Hermes u. ber Athe⸗ 
ne vereinigt, Cic. Att.1, 1. 

Ἑρμαία ἄκρα, 7, Borgebirge in Zeugitane in Afri⸗ 
fa, Pol. 1, 36, 44: Strab, XVII, 834, mit einer gleich» 
namigen St. 

Ἑρμαία, ἡ, Sklavin, Inser. 1608. 

Kouaixog, ben Hermes betreffend, Schol. Plat. 

Ἑρμαῖο», ober attii Ἕρμανον, τό, Tempel bes 
Hermes. — Ort am thraciſchen Bosporus, Pol. 4, 34, 
2. — Ort auf der Bränze von Arkadien u. Mefienien, 
Paus. 8, 34, 6. 

ἙἩρμαῖος, attifch Ἕρμανος, den Hermes betreffend, 
6 Ἑρμαῖος λόφος, Hügel in Jthafa, Od. 16, 474: τὸ 
Ἑρμαῖον» λέπας, ὄρος, Borgebirge in Lemnos, Aesch. 
Ag. 283; Soph. Phil. 1459; τὰ ‘Epueia, Φεβ des 

Ἕρμαιος, ὁ, Mannen., Arcad. p. 43; Plut. def. or. 
— Lys. fr. δ. Ath. XIII, a. @.; Inser. 4426. 1211, oft. 
— Alyuntiog, Iy$vonojäns, Archipp. δ. Ath. VI, 
227, a. — Delpbier, Curt. A.D. 27. 

Ἑρμαΐσκος, 6, Anaphlyſtier, Inser. 180.— Alex. 
b. Ath. ΧΙ, 78, d. 

Ἑρμαάϊχος, ὁ, Tanagräer, Inser. 1593. — Aus Hers 
mione, 1220, Bödh Ἕρμαρχος. 

ἙἩρμαίων, ωνος, ὁ, Corkyräer, Inser. 1893. 

Ἑρμαιώνδας, ὁ, Thebaner, Thuc. 3,5. - 

Ἑρμ-άνουβες, sdos, ὁ (aus Hermes u. Anubis zus 
fammengefeßt), Anth. (XI, 360). 

Ἑρμαππίας, oder Ἑρμαπίας, ὁ, Grammatiker, 
Schol. Il. 24, 557. ” 

Ἕρμ-αρχος, 6, Mannsn., Ath. XII, 588, b, f. 8. 


Ἕρμαχος. --- ©. des Agemarchos aus Mitylene, D. L. 


40, 15 ; Phot. cod. 167. 65. Ἑρμάϊῖχος. 

Eouäs, 6, Athener, Inser. 268. 275. —Strab. XV, 
719; N.T. — Bgl. noch Fabric. bibl. gr. VII, 21. 
©. Ἑρμῆς. | 
Ἡρμά-φιλος, 6, desgl., Inser. 2015. — Auf phrys 
gifchen Münzen, Mion. IV, 276. 5. VII, 549. 

Ἑρμ-αφρόδίτος, ὁ, ©. des Hermes u. der Aphros 
Due ein Zwitter, D. Sic. A, 6; Luc. D. D. 45, 2 
. : 


Ἡρμάοω», ὁ, poet. = Ερμῆς, Hesiod. b. Strab. I, 
42, u, bef. Sp. D., wie Nonn. 

Ἑρμέας, 6, ep. = Ἑρμῆς, N. 5, 390; bei. Ἡρμέω, 
en.; aud Her. 5, 7; — auch Mannen., Aihener, 
nscr, 728. ©. pas folgb. u.‘Eouns. 

Ἑρμείας, ep. ---Ἑρμῆς, Mannsn., a) Tyrann in 
Atarneus in Kleinaften, Plat. Ep.6; D.L.5,3. — 
Streb. XII, 1. 610. — Geometer, Ρ]αι. Symp. 9,1; 
Methymnäer, Gefchichtfchreiber, Ath. X, 438, b. Sas 
mier, XIII, 606, ο, — Kovgssvs, ein Jambendichter, 
ibd. ΧΙΙ, 563, d. — Inser. 184 ff. 1057 u. oft. — 
Auf einer Münze aus Kyme, Μίου, Β. v1, 14. — Bol. 
ποῷ Fabric. bibl. gr. 114, not. ' 

Ἑρμεῖον, τό, =="Eguaiov, Strab. VIII, 343. 


ἝἜρμειος 


Ἕρμειος, ans einem altifchen Demos Ἕρμος,ἴποοτ. 


481 (Her. V. Hom. 2, κόλπος, bei Smyrna, |. Ko- 


ος). 3 
5 Ἑρμενάριχος, ὁ, ©. des Aspar, Phot. 55, a, 44. 

Ἕρμερος, 6, Mannsn., Ep. ad. 721, a (App. 209). 

Ἑρμ-έρως, ωτος, ὁ, Mannsn., Inser. 1042. 1972, 
— Auf einer magneſiſchen Münze, Mion. IL, 156. 

Ἑρμηξς, ıdos, ἡ, Srauenn., Inser. 2664. 

Kounvsos, 0, Nannsn., Plut. Popl. 16. 

Ἑρμ-ηρακλῆς, έους, 6, Statue des Hermes u. He⸗ 
τα[{εό, Cic. Att. 4, N 

Ἑρμῆς, οὔ, ὁ, eigtl. zigzg. aus Kousas, Ρ. aud 
Ἑρμείας, ©. des Zeus u. ver Naja, Bote der Götter, 
Gott des Handels, als Piyhopompus Führer der ab- 
gefhiedenen Seelen in den Hades, Hom. u. Folgde. 
— Mannsn., öfter in Inser. 1279. 1969, oft. — οί. 
πού Fabric. bibl. gr. I, 50, not. 

Ἑρμήσ-ανδρος, ὁ, Maunon., Sp. 

Ἑρμησι-άναξ, ακτος, 6, Glegiendidier aus Kos 
lophon, Ath. XIII, 597,a u. A.; Kolophonier, Nic. 
Th.3; Paus. 6,17,4. 

Ἑρμησίλαος, 6, od. -λέως, Chier, Ath. Η1, 608 
E Inser. 2414. — Huf einer Münze aus Kyme, Mion, 

. v1, 10. 

Ἑρμησί-λοχος, ὁ, Klazomenier, Mion. III, 65. 

Eousarı, ήν Srauenn., Inser. 1970. 

Keufas, 6, = Ἑρμείας, D. Hal. Din. 44 u. [οπῇ. 
Häuftger Mannsn. in Inscr. u. auf Münzen, 3.8. aus 
Gphefus, Mion. S. v1, 122. aus Bhofäa, 111, 176. 

“Eouivog, 6, Beripatetifer, Luc. Demon. 

Ἑρμιόνεια, ἡ, = Ἡρμιόνη 2, Orph. Arg. 4494. 

Ἑρμιονεύς, 6, Mannen., Ath. ΙΧ, 399, a. 

Eousoyn, ἡ, 4) 3. des Menelaus, Od. 4,14; Eur. 
Or. Auch ſonſt ald Frauenn. Inser. 445. 1207. — 2) 
Hafenſtadt in Argolis mit einem Tempel der Demes 
ter, 1.2, 560; Paus. 2, 34,4. Ew. Ἑρμεονεύς, Her. 
7,6; Thuc. 1,27 u.9.; fem. Eppsovss, έδος, 3. B. 
ναῦς, Thuc. 4,131. dah. sc. γή, das Gebiet der St. 
2,56 u.9. — Epysoritis, Alciphr.— Λά]. Ἕρμεονι- 
χός, Plut. Alex. 36. Dah. τὸ Ἑρμιονικὸν ἀκρωτή- 
θιο», u. κόλπος, b. der St., Strab. VIII, 335. 

Eou-innn, ἡ, T. des Boeotus, Schol. ΠΠ. 2, 514. 

Kou-ınnidas, 6, Latonier, Plut. Pelop. 13. 

Eeu-snnls, έδος, ἡ, Frauenn., Inscr. 385. 391. 

Eou-ınnos,o, Bürger aus Atarneus, Her. 6, 5; 
Dichter der alten Komödie in Athen, Ar. Nubb. 557 u. 
font; {. Mein. 1, p. 91. frg. 11, 380 ff. — Scheiftftels 
ler aus Smyrna, Ath, I, 21, 8, οί; D.L. 4,42; Plut. 
Dem. 5 u. 
v1, 502. 305. — Kyzikener, Ath. Xv, 697, a. — Plut. 
Sol. 2, 6. — Inser. 728, 

Ἑρμίων, ovos, 6, ©. des Europe, Erbauer von 
Hermione, Paus. 2, 34, 4 (die St. ſelbſt auch heißt fo, 
Eur. Herc. Fur. 615; Pol. 2,52, 2). — Insecr. 2150. 
m Desgl. auf einer kariſchen Münze, Mion. S. VI, 
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Ἡρμό-Ριος, ὁ, Mannen., Αι, XIII, 598, a. 
Ἑρμο-γόνης, ους, 6, Athener, ©. des Hipponikus, 
Plat. Phaed. 59, b u. öfter. — Xen. Hell. 4, 8, 13. — 
Inser. 728. ----4σπένδιος, Memn. in Plot. bibl. 227, 
7. — Rhetor aus Tarfus um 161 vor Ehr., Luc. — 
Dichter, Ath. XV, 697 £.— Auf Münzen aus Smyrna, 
Laodicen, Milet, Mion. 111,194. 1v,312.S. vI, 268 u. 
öfter. — Bgl. πο Fabric. bibl. gr. VI, 76. 
ἙἩρμο-γενία, ἡ, Srauenn., Liban, ep. 654. 
Eouo-Jauas, αντος, 6, Frauenn., D.L. 8, 2; Leh⸗ 


A. — Auf fmyrnäifen Münzen, Mion.S. 


Ἔρμος 120 
rer bes Pythagoras, Schol. Plat.Rep.475,16 ; Iambl. 
v. Pyth. 11. 


Ἕρμό-δημος, ὁ, Grammatifer, Schol. 11.2, 353. 
Ἕρμο- δίκη, ni, Sem. des Midas, Heraclid. Pont. 
Ἑρμό-δικος, 6, Samier, Mion. 111, 280. 
ἙἝρμό-οτος, ὁ, Mannsn., Lucill. a7 (X1, 454). 
— Dichter. Stob. 60, 3; vgl. auch Plut. Is. et Os. 24. 

Ἑρμό-δωρος, 6, Athener, Inser. 337. — Epifus 
reifcher Philoſoph, Zeitgenoß des Lucian. — Ein 
Schüler des Blaton, der Die Geſpraͤche feines Lehrers 
in Sicilien verfaufte, woraus Zenob, 5, 6 das Spruch⸗ 
wort macht: «όγοισιν Ερμόδωρος ἐμπορεύεται (εί 
Bers auseinem Komiker). — Samier, Ath. vis, 606, 
c. — Ephefter, Strab. XIV, 642. — Macedonier, Arr. 
= 3 8. — Auf einer erythraͤiſchen Münze, Mion. 

Ἑρμό-ζυγος, ὁν Mannsn., Hippocr. 

Ἑρμό-Φεστος; 6, desgl., Inscr. 3081. 

Ἕρμό- θεος, ö, auf einer kariſchen Münze, vielleicht 
für Kguöseeros, Mion. S. IV, 471. 

Eauo-xAsldns, ὁ, Mannen., Sapph.1 (VI,269), 
[. . Ἑρμοκλείτης. 

Ἑρμο-κλῆς, έους, 6, Dichter, Ath. Χν, 607, 4. --- 
Athener, Probalifier, Inscr. 758; auf athenifchen Mün- 
zen, Mion. 11. 119. 

— ἡν Frauenn., Antip. Th. 63 (VII, 


Ἕρμο-κράτης, ους, ὁ, 1) 65. bes. Hermon, Anfüh⸗ 
rer der Syrafufaner im peloponneflfchen Kriege, Thuc. - 
4,58 ff. — 2) Schüler des Sofrates, Xen. Mem. 1,2, 
48. — 3) Brofonnefler, B. eines Phanodikus, Inser. 
8. — Delier, 2293. — Beim Schol. Dem. 5,25 für 
Ἑομοχάρης, Milefier. — Achäer, Mion. 11. 161.8. 
I I, 1 


Ἑρμο-κρέω», οντος, ὁ, Bildhauer, Strab. XIII, 1. 
588. — Dichter der Anthologie. — Auf einer Münze 
bei Mion. S. v, 509, 

Ἑρμό-κριτος; 0, Athener, προς. 85, b. 

, Ἑρμό-λαος, 6, Macebonier, Schüler des Rallis 
fthenes, Arr. An. 4, 13; Plut. Alex. 55. — Athener, 
Inscr. 272. — V. eines Poſeidonius aus Heraklen, 
2919, ὃς 14. — Auf lydiſchen Münzen, Mion. IV, 58. 
ο. VII, 356. desgleihen auf Münzen aus Kyzifus u. 
Nifomedia, 11,551. 8. v, 248. 353. 

Ἑρμό-λοχος, ὁ, Mannen., ein Dichter, Phot. cod. 
167 aus Stob. 98, 66. 

Ἑρμό-λυχος, 0, Athener, Her. 9, 105; Paus.1, 
23, 10 u. fonft. 

Ἑρμό-λυτος. 6, Schriftteller, Schol. Il. 13, 130. 

Kouordogos, od, bie Hermunduren in Deutſchland 
in er Elbe, Strab. VII, 290; auch Ἑρμούνδονροε, 

. Cass. 

Ἑρμο-πιθηκιάδαι, al, fomifch gebilbetes Wort, 
die häßlichen Kinder des Hermolyfus zu bezeichnen, 
Pallad. AU (XI, 353). | 

Ἑρμό-πολις, 9, oder Ἑρμούπολις, St.B.; Ἑρμέω 
πόλες, Her., 4) ἡ µεγάλη, Hauptftabt des hermopolis 
tifchen Nomos in Aegypten, Her. 2, 67; Strab. XVII, 
802. — 2) ἡμικρα, im alerandrinifchen Nomos in 
Unterägypten. — Ew. Ερμοπολέτης, Strab. 812, u. 
adj. Ἑρμοπολιτικός, 813, wo Ἑρμοπολιτικὴ pu- 
λακή, eine Gränzfeftung in Heptanomie. 

Ἕρμος, 6,1) SL. in Aeolis, der fich in den ſmyrnaͤi⸗ 
fchen Meerbufen ergießt, 1.20,392; Her.1,55; Strab. 
ΧΙΙ, 3. Davon’Epuov πεδίον bei Kyme.— 2) Fluß⸗ 
gott, ©. des Okeanus, Hes. Th. 343. — 3) ©. des 





ους, 6, Ἀλαπαθα. auf einer Ring 
us Ay en 
Ἑρμό-φαντος, 6, Milcher, Her. 5, 99. — Ghier, 
Pous. 10, 9,9. — ⸗ Am. 
XIV, 620, d. 


— axutn., Berbacall. 3 (v1, 55). 


— —— oft, 1. 9. Mion. IV, 133. 136.8. 


— = —— —2 


— — 
ο... ὁ, Syraku ασ 


. 38, 
: atifer, Ach. 11,53, b. — 
Syhehker, Mion. S. vı,113; Abvertt, ibd. S .11, 209. 
Ἑρμώνακτος κώμη, ἡ, "Strab. VII, 306; 


Μώνασσα, St. B. u. Scymn. 891, Zufel mit ein 

a im Finmerifchen rn ne. Xu, 3. 

- 645 unweit Trapezunt im Bontus, w. Ἑρμωνάσ- 
ος. 


μώνασσα, ή, Franenn. ., Paul. Sil. 29 (v, 281). 
— έως, ἡ, Hauptſtadt des hermonthiſchen 
in Oberagypten Strob.xvii, 817; St.B. Ew. 


—* fo auch ὁ νομός. 
er τό, 61. in Troas, Arr. An. 1,12. 
8, Salitarnaffler, Mion. S. ντ. 498 (ober 


u. ol, D. — is B.;="Bevıxo:, Hernici 
tn Halten, Btrab. ν 


Ἔρξ-ανόρος, 6 —— Her. 6, 37 u.ö 
Bette, ἅ 3 — Ath. ΧΗΠ, 7564, ο. 


ie ο. —2* athenifdherfichon Οἱ. 58,4, Pans. 
Ἐρξι-μένης, ους, ὁ, Atheuer, Inser. 165. 
ed-dener, , £ofter, Inscr. 1752. 


osadas, Demos othoonti⸗ 
— z in ve a leldun πι ον Das, 


‚ Ngener, Inser. 278. 284. — εί 


Ἐρημάνθς 


Gun’ Bess. Dem 0.00: ES eines 


3. Gem. res Denase. Apelid. 2,1,5.— 7. 
Des Kelreps. Di 3, 142 
Ἄροσηάς, όδος. 4,Inser. Au. im RI. ο R. 5. III, 


i Gyenirn 
40, 17,5), we Grryeues weine, 


Stesicher. 6. —— 11; Bert Bu 8 Μειαό 
δι. B. aud) Κρύθη Yirh, Gin. Epeders, ober Hov- 
Ἱρυθηάς, έδος. ἡ. cine Ryuphe, rer 
Ἐρυθίνου, ei, Et. in Bapblazesien, IL 2,855; ΑΡ. 
Bh. 2, 941; ς ober nadl Sera. XII, 545 zwei Hügel, bie 
fpäter Kowägives heißen. 


ο δν». 


; Strab. DK ARE ie. ρυθραῖος, Her.4 
18; ; The 3, 3, 33 er κ | Ἡρυθραία das Gebiet, 
Thac. 33. 


— — — Borgebirge auf der Nord⸗ 


lũſte Kreta’, Piol. 3,4 
ας, 6, ©. Ye A . 2, 7,8; 
des , Strab. xvı,779; des Leufen, Paus 6, 


21,11, nad dem Eryth 
ein 8. (Strab. XVI, 766 ein Berfer, oder XVII, n 
©. des Berfens), nad) dem das erpihrälfge Meer bes 
nannt fein fol. 
Ἐρύθριος, 6, ©. des Athamas und der Themiſto, 
Apolid. 4, 9,2; Schel.Ap. Rh.2, 1444, 
Ἰρνθρό», τό, Ort in Gorenaife, Ptol. 4,4; Ew. 
Ἐρυθρίτης, Synes. 
υθρος, 6, ©. des Rhabamanthus, D. Sic. 5, 
78; Paus.7, 3, 7, a des ioniſchen Grothrä. 
(Bl. Arcad. p- . 78, 28 
— N, — ία Sicilien, Sı.B.; Cw. 
— ἡ, Bein. der Aphrodite in Eryr, Paus. 
—— 6, ein Dichter, Schol. ΑΡ. Rh. 2, 126. 


Ἐρύλᾶος, 6, Troer, 1. 46. 444 Heyne, Spigner u. 
Bette 8* Wolf πού Ἐρύαλος, wo bie Länge bes 


Ἐρυμάνθη, ἡ, Srauenn., Paus. 10, 12, 9. 


Ἐρύμανθος 


πρύμανδος, 6, 4) Gebirge in Arkadien, an der 
Gränze von Blie, Od. 6, 103 u, A. — 2) Nebenfl. des 
Alpheus in Arkabien; Strab. VIII, 343; Callim. Iov. 
48; Pol.4, 70. Rad) Paus. 8,24, 2 auch eine St:, das 
alte Dyysıa.— Adj. Ἐρυμάνδιος, Soph. Tr. 1099 
u. A.; fem.’Eovuard6s, St. B.—3) Nach Piol. Heph. 
bei Phot. 446, b, 44 ©. des Apollo. 

Ερύμας, αντος, 6, Troer, 11.16, 345. ein Anderer, 
46, 415. — Qu. Sm. 3, 231. 

Ἐρυμναί, al, St. in Theſſalien am Meere, Strab. 
ΙΧ. 45: aud in Lycien, Ew. ’Eovarcios, St. B. 

Es ὁ, Beripatetifer, Ath. v, 211, 9. 

’Eovuvar, ὁ, Metolier, Β. 919.20. 16. 

Ἔρυξ,υκος, 6, 1) S. des Bofeldon, K. νετ Elymer 
in Sicilien, Apolld. 2, 5, 10; ober ein ©. des Bu⸗ 
tes, D.Sic.A, 83; Paus. 3, 16,4. — 2) Berg in Si- 
ciiien, nahe am Borgebirge Drepanen, Pol.1,55,6; 
Strab. vi, 254, mit einem berühmten Tempel der 
Aphrodite; dabei Die St. Eryr, Thuc. 6,2; D.Sic.4, 
23 u.N.; Gw. Ἐρυκῖνοι. ἡ Ἐρυκένη das Gebiet, 
Her. 4, 45. 

Ἠρυξέας, 6, Arzt in Athen aus dem Peiräeus, Dem. 
22, 18; Zresgsevg, Plat. Eryx. 392, a; Kydathe⸗ 
näer, Inser. 216. 

Ερυξιδαΐδας, ὁ, Lacedämonier, Thuc. 4, 119. 

᾿Ερυξίδας, 6, Chalcivenfer, Iambi. v. Pyth. 35. 

᾿πρυξίμαχος, 6, Arzt inAthen, ©. des Akumenus, 
Plat. Phaedr. 268, a. Symp. 178 ff. — xndsatns bes 
Chabrias, Dem. 40, 24.— Inser. 215 Kydathenaͤer; 
— Andoc. 1,35. 

Ἔρυξες, ıdos, 6, Athener, Ar. Ren. 934; V. des 
Bhlloxenus, Ath. 1,6, b, u. Arist. Eth. 1,10. Vgl. 
Kovktac. 

Kovke, οὓς, ἡ, Gem. bes Arcefllaus 11. in Cyrene, 
Her. 4, 160; Polyaen. 8, 44. | 
— n, St. in Cyprus, St. B.; Nonn. 13, 


Ἐρυσίβη, Bein. der Demeter, E. G. 

Ἐρυσέχη, ἡ, St.in Akarnanien, früherer Name 
von Olvıcdas, Strab. X, 460. Em. Ἠρυσιχαῖος, 
St.B. 

Ἐρυσί-χδω», ovos, ὁ, ©. des Keftops, Plat. Crit. 
410,a; Apolld. 3,14,2. — ©. des Trigpas, Call. 
Cer. 33, wie St. B.; ober des Myrmidon, Hellanic. bei 
Ath. x, 6, b (bei Palaephat. 24 falſch Ἐρισίχθω», 
wie Schol. Lycophr.); vgl. Λε. Υ. Η. 4. 27, wo Κάν- 
30» falſch für Aldor. 

Ἔρυτος, 6, ©. des Hermes, Argonaut, Pind. P.A, 
479: Ap.Rh.4, 51. ©. Eödovros. 

Ἑρχιά, ἡ, attifcher Demos zur ägeifchen Phyle, 
Harpocr.(wo Ἠρχεία ſteht); ob. zur aiantiſchen, Schol. 
Plat. Alc. I, p. 389. — Adv. Ἠρχιᾶθε», Ἡρ- 
χιᾶζε, Ἑρχιᾶσον, Plat. Alc. 1,123,c; &w. Zoyı- 
εύς, Dem. AU, 16.69, 84. Nach Suid. auch Ἑρχιάδαν. 

Ἕρχιος, ὁ, Heros, nad dem der vorige Demos bes 
nannt if, St. B. 

Ἐρχομενός, ö, alter Name von Orchomenos in 
κ en, Hes. — — 
ωμένη, ni, name, Att. Seew. IV, e, 5. 

geh 6, Gott ber Liebe. Nach Hes. Th. 116 
der ältele der Bötter; nach) Orpheus ©. der Nacht, 
nad) Sappho ©. bes Uranıd. — Mannen., προς. 191 
ff. u. fonfl; Anth. IX, 666 ein Garten. 668 Landgut. 
626 Quelle. 

Ἐρωτάριο», τό, dim. zu vorigem, Fleiner Liebes: 
468, Philpp. ep. 36 (X1, 174). 


127 


Ἔρωτκέδες νύμφαι, des Babes Eros, Marian. 
Anth. 1X, 627. 

Eewrsayos,ö,fp. Mannen., z. B. Erklärer des Hip⸗ 
pokrates, der ein Lexikon zu dieſem geſchrieben, vgl. 
Fabric. bibl. gr. v1, 233. 

Kootlas, 6, Inscr. 165 Athener aus der erechthei⸗ 
ſchen Phyle. 

Ἐρωτνο», ἦν Frauenn. Inser. 818; Piaut. Me- 
naechm. — Hetäre, D. L. 10, 7. 

Heeitsos, ὁ, Mannsn., Inser. 405; Ep: ad. 612, 
a (App. 145); ebenfo Ἔρωτες, Insor. 2521. 

᾿Ερωτίω», ὠνος, 6, δεθβί., Inser. 1577. — Nach 
Suid. ein Br. bes Bindar, {. Ἐρείτομος. 

Ἐρωφίλη, ἡ, nad) Bing die Kumaͤiſche Sibylle, 


"Ἑστιαῖον 


Schol. Plat. Phaedr. 36, A. 

Ἔρωχος, ἡ, St. in Bhofis, Her. 8,33; bei Paus. 
40, 3,2 oxyt. ’ j 

Eodoas, ὁ, hebräifcher Name, LXX. 

᾿Εσεβώ», Ios Ἔσσεβώ», St.in Baläftina, Hesych.; 
das Gebiet ᾿Εσσεβωνῖτες. 

Ἐσίφρω», ονος, ö, Knidier, Mion.S. νι, 481. 

Ἡσκαμάνης, 6, Mannsn., auf einer erythraͤiſchen 
Münze (Ἐσκαμαάνου), Mion. 111,132. 

Ἑσπέρα, ἡ, eineHesperide, Αρ. Rh. 4,1427; Inſel, 
D. Sic. 3, 53 

Ἑσπερία, ἡ, sc. γῆ, das Abendland, in verſchiede⸗ 
nem Umfang gebraucht, bef. von Stalien, Dion. Hal. 
1,35 u. 9.: Gm. nad St. Β. Ἑσπέριος u. Kone- 
ριώτης. 

Ἑσπέρνος, abendlich, πεβ[ίώ, ἡ Ἑσπερίη ἅλς, das 
mittelländifhe Meer, D. Per. 45; Io» = Ἑσπερία, 
Ap.Rh. 3,314. - 

Ἑσπερές, (dos, ἦν fem. zum vorigen. Als subst,, 
1, 5. des Hesperus, D. Sic.4, 27; af Kontoldss,nac 
Bes. Th. 215 Töchter der Nacht. Ὀτεί, 275; Palae- 
phat. 49 vier; vgl. Strab. 111,450; Ath. 111,92 f. 
Am Dfeanus und Atlas wohnend, bewachten fie ben 
Garten mit goldenen Aepfeln. — ai Ἑσπερίδες νῆ- 
cos, Inſeln der Hesperiden, nach Strab. = of Μα- 
κάρων νῆσουι, nach D. Per. 563 = ad Κασσιτερίδες. 
— BeiSt.B. früherer Name der libyſchen St. Bes 
tonife; im plur. αἱ Ἑσπερίδες, Ptol.&, A; Strab. 
ΧΝΙΙ, 836. Ew. Ἑσπερῖται (Her. Βὐεσπερῖται, w. 
m. f.). Bei Xen..An.7,8,14 Ew. von Wefl-Armes 
— — Ἑσπερῖτες, = Ἑσπερίς, D. Sic. M, 27, vom 

ande. 

Ἕσπερος, ὁ, Br.des Atlas, D. Sic. 4,27. S. des 
Atlas, ibd. 3,60. — Athener, Inscr. 268. 285. 

Ἑσπέρου κέρας, τό, Bergipise,D. Sic. 3, 68. 

Ἔσσα, ἡ, St. in Syrien, los., VLL. 

Ἔσσαῖου ol, u. Eoanvot, eine jũdiſche Sefte, Ios. 

Ἑστία, 7, ton. u. ep. Ἱστίη, 1) T. des Kronos und 
der Rhea, Böttin des Heerves, fowohl des Haufes 
als der Städte, Hom. h.23; Hes. Th. 454; Plat. 
era 247, a. — 2) eine ber Hesperiden, Apolld. 2, 
5,41. 

᾿Ἑστίαια, , ton. Ἱστναίη, Her. 8, 23, ep. Ἱστίαια, 
4) St.in Euböa, II. 2, 537 (dasfpätere ᾿Ωρεός, Paus. 
7,26, 4); Thuc. 7, 57; Arist, Pol. 5,3,2; Strab, 
x, 445. — 2) nad Apolld.3,7,3 St. in Thefjalien 
am Olympus; nad St. B. auch in Afarnanien. — 
Ew.‘Eotiassvs, Thuc. 1.114 u. A. Ἱστιαιεύς, Her. 
8,24; Ἱστιαῖοι, Strab. a. 4. 3. Weber die Form 
Ἑστιαιόθεν ſ. Ἱστίαια. ---- 3) Frau aus Alerandria, 
Strab. XIII, 1. 

Ἔσιιατο», τό, Tempel der Veſta, D. Cass. 42, 31. 
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Κστιαῖος, 6, Ramsn.,D. L. 8, 79. — Berintbier, 
ibd.3, 31. — aus Bontus, Ath. VI, 273, d (vgl. Iers- 
ã Vythagoreer aus Ζατενί, Iambl. V. Pyth,, 
: athenifchen u. Hazomenifhen Münzen, 
ου. 111, 67. S. III, 543. 


Ἑστίαῖς, 6, == Bor., Inser. 573. 

Ἑστιακῶτις, doc, ἡ, ion." Ictsassstıc, Her. 4. 56, 
4) Laundſchaft in Thefjalien zwifcgen dem Olympus n- 
Dffa, nach Strab. von dem eubölfchen Φεβίᾶα 
1X, 430 $. &w. στιαιώτης.--- 2) Gebiet vom enböt- 
ſchen Heftiäa, Her. 7, 175 Ἱστναμῶτις (wieaud) Strab. 
α- ᾱ. O.). 8,23 mit der v. |. Ἱστεαιῆτις. 

Ἡστιό-δωρος, ὁ, Heerführer ver Athener, ©. Des 
Arioflides, Thuc. 2, 70. 

ἝἜστιχος, ὁ, anf einer Tarifchen Münze, Mion. III, 
387 (Echrs verm. 4ομέσειχος 


). 
Ἑστίωνες, ol, Boltsflammı der Bindelicier, Sirab. 


IV, 206. 

Ἐσχατίων, ωνος, ὁ, Mannon., Inscr. 2353. 

Ἐσχατιῶταν, ol, ein Tribus in Tenus, Inscr. 2338, 
αι, Ἠσχατιώτις, 

"Beni, Berg bei Lokri, Strab. νι, 259. 

Ἐταεῖς, οἳ, latonife St., St. B. 

Εταζέτα, ἡ, Gran des Nicomebes 1. von Bithynien, 
Memn. in Phot. bibl. 228, 9. 

Ἑταιρίων, ὠνος, ὁ, Raunsu., Inser. 2158. 

Ἠτέ-ανδρος, 6, ©. eines Eharmantides, Paͤanier, 
Inscr. 199. 

Ἠτι-άνωρ, 0005, 0, Kreter, Inscer. 2563. 

Ἠτε-αρχές, έδος, ἡ, Spartanerin, Inser. 1412. 

Ἐτί-αρχος, ὁ, 4) alter K. in Kreta, Großvater des 
Battus, nach der Sage ber Kyrenäer, Her. 4,153. — 
2) 8. der Ammonier, Her. 2,34. — 3) Kydathenäer, 
Inscr. 160. Spartaner, 1420. 

Ἔτεννα, ἡ, St. in Bamphylien, St. B.; Ew.’Erer- 


benaunut, _ 


Εὐαήκων 


Clesnos, einem Radkouumen tes Bastss; Em. Κτεώ- 
σος. 


Ἑτοέμη, ἡ., ὄταπεμα., Inscr.612, ans Athen. 
Ἱε ἆλης, έους, ὁ, Eyartaner, Paus. 3, 13, 9. 


jene, Ar. An. 6, 


ἡ, u -zäsdsse, Franean., Inscr. 
µο-κλῆς, έους, 6, Gparianer, Χαι. Heil. 5, 4, 
32; Piut. Ages. 25. 
. Keiner, vos, 6, B. des Demaratusiu Glis, Paus. 
—— ὁ, Inscr. Deiph. Rhein. Ruf N. F. 
Ἐδα, ἡ, Et. in Arfadien, Em. Κὐαΐος nad Paus. 
2,38, 6 in Argolis. 
Εὺὐ-άγγελος, 6, tomifher Dichter, Ath. XIV, 644, d, 
f. Dein. I, p. 493. — Kithariſt aus Tarent, Luc. adv. 
Ind. 8. — Athener, Inser. 171.— Con. ΔΑ (dav. Κὸ-- 


Bö-ayns, ους, ὁ, Tomifcher Dichter, δι. Β.ν. Σδρέα, 
vgl. aber Mein. I, p. 528. 

Εὐ-άγητος, ὁ, 8. des Ardias, Marm. Par. 

Köayidns, ὁ, Athener, S. des Kieflas, Φιλαΐδης, 


νεῖς, ol, Ῥοἱ. 5. 73. 3, im gebirgigen Piflvien über Inser. 2 


Side wohuend. 

Ereo-Bovrddas, οἱ (die ächten, wirflid) vom Butes 
Abſtammenden), berühmtes Geſchlecht in Athen, aus 
welchem die Briefter ver Athene gewählt wurben, VLL., 
Dem. 21, 182 ; Alexis bei Athı. vI, 244, ο. 

Ἔτεο-κλῆς, έους, ὅ, 4) S. des Andreus ο). Cephiſus, 
4. von Orchomenus, Strab. IX,A41A; Paus. 9, 34, 9. 
— Adj. Ἐεεόκλειος, 3. B. Xagıtec, Theocr.16,104, 
weil Gteofles den Dienfl der Ehariten einführte. — 
2) ©. des Debipns, Tragg., Apolld. 3,5,8; davon 
Ἐεεοκλήενος, I. 4, 386.— 3) Attyener, Paus. 6, 16,9. 
— ©. es Skaon, aus Aironeus, Inser. 93. — 4) Lace⸗ 
damonier, Plut. Lysand.19; Ael. V.H. 11,7. 

Ἐτέοκλος, 6, ©. des Iphis aus Argos, Aesch. Spt. 
458; Soph. 0. C. 1346: Paus. 10, 10,3 u. A. 

; — 7, 1. bes Minyas, Schol. ΑΡ. Rh. 

„30. 3 

Ἐτεό-κρητες, ol, die ächten Kreter, einer der fünf 
Bolfskämme in Kreta, Die Ureinwohner, Od. 19,176; 
vgl. Strab. x, 478. 

Bred-vixog, 6, Lacedämonier, Thuc. 8,23; Xen. 
An. 7,1,12.— Athener, Lycurg. 70; Dem. 18, 35. 

Ἐτεό- φιλος, ὁ, Alhener, Inser. 199. 

Ἠτέωλος, 6, Name eines Hafens, Cram. Anecd. 11, 


p. 62. ; 

— oͤ, S. des Boethos, Diener des Menelaos, 
Ἐτεωνός, 6, Gt. in Böotien am Aſopus, das ſpaͤ⸗ 

tere Σχάρφη, 11. 2,497; Strab. vII, 298. IX, 408; 

nad Eust. und Schol.Hom. hat es den Namen von 


Ev-ayopas, 6, Sohn des Neleus, Apolld..1, 
9,9. des Priamus, 3, 12,3; Lacedämonier, Her.6, 
403; leer, Xen. Hell. 1, 2, 1; ετβετ Sieger mit der 
συνωρές Ol. 93, Paus, 5, 8,10. — 8. vom cypriſchen 
Salamis, Βείίβεποῇε des Konon, Id.2,1,29 u. A., 
wie Arist. pol. 5, 8, 10. ©. eines @ufieon, Korinthier, 
Arr. Ind. 18, 9. 

Ev-ayson, ἡ, eine Nereide, Hes. Th.257; Apolid. 
4,2, 7. — $rauenn., Inscer. 626. 

ς een 6 (2), auf einer attiſchen Münze, Mion. 

. 11, 540. 

Eö-ay ος, o, fp. häufiger Maunen., vol. Fabric. 
bibl. gr. ντι, τὰ, aa, dl 

Εύ-αγρος, 6, Mannen., Alciphr. 3, 3. 

Κὺὐ-άγω», avog, 6, Lampfatener, Alk, XI, 508 f. 

Κὐάδνη, ᾗ, 4) T. des Poſeidon uud der Bitane, M. 
des Janus von Apello, Pind. ΟΙ. 6,30. — 2 T. des 
Strymon und der Reära, Gem. des Argos, Apolid. 
2, 1,2.— 3) T. des Iphis, Gem. des Kapaneus Eur. 
Supp!. 687; Apolld.3,7,14, — 4) Frauenn., Anth. 
XIV, 118. 

Εὔαζα, τά, St. in Kleinaflen, Hierocl. 

Εὐ-αθλος, ὁ, Athener, Syfophant, Ar. Ach. 710. 
Vesp. 592; ἐκ Kepausar, => 450: Wettläufer, 
Plat. Theag. 129, a. — Aıh. XIV, 619, d. 

Bi-amovidns, 6, ©. des folgen, d. i. in Cutypy⸗ 
Ins, ll. 5, 76. 

Εὔ-αίμων, ονος, 6, 4) S. des Lylaon in Arkabien, 
Apolld. — 2) Theffalier, V. des Gurypylus, Il. 2, 
736. — Paus. 7, 19,10. — 3) ©. des Poſeidon u. ber 


α. 


Εὐαίνετος 


Klito, Plat. Critia. 114.b, — Bei D.L. 3,46 Schũ⸗ 
ler des Plato ans Lampſakus, v. |. Εὐαίω». 65. aber 
κὐάγων».--- Bei St. B. au St. ber Orchomenter, Ew. 
Εὐαιμόνιος. 

Εὖ-αίνετος, ὁ, (65. des Karanus, Lacedaͤmonier aus 
föniglichem Geſchlechte, Her. 7, 4173. — Athen. Archon 
ΟΙ. 1411, 2,D. Sic.17, 2; Inscer. 221. 

Eö-atvn, ἡ, Frauenn., Inser. 155. 

Köaios, οἳ, Bolt in Kanaan, IXX. 

Eöcios, 6, ο). Εὔανος, Bythagoreer aus Sybaris, 
Iambl. V.Pyth., exir. 

Εὐαέτης, 6, Athener, Inscr. 115. 

Εὔαιφνος, 6, Spartaner, Paus. 4, 4,5. 

Eö-alyun, ἡ, 3. des Hyllus, Paus. 4,2, 1, des 
Megareus, 1,43, 8. 

Κὖ-αίων, wvos, ὁ, athen. Bolfsredner, Ar. Eccl. 
408. — Dem.21, 71. — Inser. 2503. 

Κὐάκαε, os, eine Gattung perfifcher Reiterei, Arr. 
An, 7,6,3. 

Εὐάλας, a, 6, Spartaner, Thuc. 8, 22. 

Εὐὔαληνοέ, ol, Bolf in Arabien, St. B. 

Εὺ-άλκης, ους, 6, Athener, Liebling des Ageftlaus, 
Xen. Hell. 4,1,40. — «Ραληρεύς, Dem. 59, 61. — 
Ατείετ, Leon. Tar. 6 (v1,262). — Schriftſteller, ΑΙ. 


x111, 573,a. — V. des Pytholaus in Pherä, Con. 50. | 


Εὐαλκίδας, 6, leer, Paus. 6, 16, 6. — Εὐαλκί- 
dns, 6, Erefrier, Her.5, 102. 

Εὔ-αλκος, 6, Lacedaͤmonier, Plut. Pyrrh. 30. 

Εὖ-αμερία, 7, Inscr. Lam. 5 beiCurt. A.D. p. 15. 

Κὐ-αμερές, έδος, ἡ, Sklavin, Inser. 1608. 

Εὖὐ-αμερίων, wvos,ö, ein Heros, Paus. 2, 11,7. 

Εὖ-άμερος, 6, Mannsn., Inscr. 1260. 

Eö-avden, ἡ, Amazone, Qu. Sm. 1,43. 252. 

Εὐανδρία, n, St. in Rufitanten, Ptol.2, 5. 

Εὔῦ-ανδρέδης, 6, Milefter, Inser. 2859. 

Κὔ-ανδρος, ὁ, ©. des Hermes u. einer arfabifchen 
Nymphe, der eine Kolonie aus Arfadien nad Italien 
führte u. fih am platintfchen Berge nieverließ, Paus. 
8,43,2; Strab. v,230 1.9. — ©. des Priamus, 
Apolid. 3, 12,5. — des Sarpebon, D. Sic. 5, 79. — 
Athen. Archon Ol. 99, 3, Dem. 24,438; Auf einer 
athenifchen Münze, Mion. 11,421. desgl. auf einer my⸗ 
fiſchen, S. V, 488. — Thespier, Dem. 21,175. — 
Kreter, Plut. Lys. 23. — Pythagoreer aus Kroton, 
Metapont u. Leontini, Iambl. V. Pyth. exir. — Del: 
phier, Curt. A.D. 5. Inscr. 1699. 

κὐαάνθη, ἡ, Frauenn., Phalaec. (VI, 165). 

Κὐ-άνθης, ους, 6, 65. des Dionyfus u. der Ariadne, 
Schol. Ap. Rh. 3, 996; Od, 9, 197. — Samier, Plut. 
Sol. 141. — Leon. Tar. 23 (v1,129). — Kyzifener, 
Paus. 6, 4,10. — Gründer von Lokri Epizephyit, 
Strab. v1, 259. — Dichter, Ath. VII, 296, c. — Miles 
fir, D.L. 1,29. 

Εὐανθία, ἡ, u. Εὐάνθις,--- θἱάνθεια. 

Εὖ-ανθίδας, ὃ, Lokrer, S. des Milrion, Inscr. 
1571. j 

Εὖ-άνθιος, 6, Mannsn., Liban.Ep. 1110. 

Εὺ-ᾶνορίδας, 6, Thebaner, Inscr. 1652; Gfeer, 
Pol. 5, 98, 6: Paus, 6, 8,1. 

Εὐαντίδας, 6, Ambrakiot, Paus.10, 9, 10. 

Κὺ-ἄνωρ, ορος, 6, Pythagoreer aus Sybaris, 
lamb!. V. Pyth. extr. 

Eö-dparog, 6, Koer, Mion. III, A06. 

— oder Εὔαρδις, ἡ, Hetäre, Ath. XIII, 

583, ο. 

Εὐ-αρέσιος, ὁ, aus Thera, Ross. inser. 212. 


Pape's Wörterb, der gr. Eigennamen, Aufl. II, 


. 
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Κὐ-αρέστη, ἡ, Frauenn., Inscr.945, vielleicht auch 


—— ό. 
Εὐ-άρεστος, 6, Name auf einer mileflfchen Münze, 
Mion. 111, 174. u. aus Pergamus, S. V, 455. aus 
Tralles, Tv, 186. 
Eö-dons od. Edapıs, 6, Mannen., Inscer. 1583. 
— n, eine Nereide, ar Th.259. 
-aoy-ımros, ὁ, fpartanifcher Ephorus, Xen. 

Hell. 1,24. 3, 3,10. ee 

Κὔ-αρχος, 6,1) aan zu Aftafus in Afarnanien, 
Thuc. 2, 30. — 2) Chalkideer, Gründer von Katana, 
ibd. 6, 3. — Inser. 1583. — 3) Ephorus in Sparta, 
Xen. Hell. 2, 3, 10. — 4) Auf einer Taobiceifchen Mün- 
ze, Mion. Iv, 313. 

Evas, ὁ, Hügel bei Sellafla, Pol. 2, 65, 8. ὅ, 24.9. 
Bel Paus. 4, 31, 4 ſteht τῆς Εὔας. 

Εὐάσπλα, 6, Fl. in Indien, Arr. An. 4, 24, 

Εύβαρερος, ö, Spattaner, ἴπβοτ. 1278. . 

Eößazt ης, ὁ, Mannsn., Luc. Philops. 30. 

- Ev-Bioc, 6, ©. des Megesu. der Beriboea, Qu. 
Sm. 6, 611. — Thebaner, Paus. 9, 11,4. — Ep.ad. 
15 (X11, 111). — Athener, ©. eines Eupolemus, Ἡρ- 
zus, 115. 4ἰδαλίδης, 150. — Auf Münzen aus 
Rhodus u. Kyme, Mion. III, 448. S. vI, 7. 

Eö-Bloros, 6, Mannen., Inscr. 286; Asclepd. 7 
(X11, 163); 8. der Machlyer, Luc. Tox. 51. 

Εὔβονα, 7,1) T. des Afopus, Eust. ad II. — T. des 
Thespios, Apolld, 2,7,8.— T. des Laryınnus, ΑΗ. 
v11,296,b. Tochter des Antiochus Epiphanes, Ath. 
Χ. 439, b. — 3) Infel des ἀρεί[ώει Meeres, durch 
den Euripus von Böotien getrennt, Π. 2, 535 u. fonft; 
Εὐβοίηδε», aus Kubda, Callim. Del. 197 u.a.D.; 
Ew. Κὐβοιεύς, oder gew. Κὐβοεύς, Her.u.%.; fem. 
Κὐβοῖς, ἔδος, qᷣ, gew. adj. Ecßomc ἀκτή, Soph. Tr. 
237. Eößoida χωρα», Tr. 74; vgl. Eur. Heracl.83. 
El. 442; Εὐβοῖδες µμνέαε, Her. 3, 89. — Adj. Ev- 
βοεικός, Her. 3,89. beffer Εὐβοϊκός, 7,192; Thuc. 
4, 87, Tragg. Εὐβοικός, Eur. Hel.767.—Strab. X, 
449 auch Ed βοῖται ποταμού. — Bei Her. 7, 156 St. 
in Sieilien, nad) Strab. a. α. O. zerftört, der auch eine 
St. diefes Namens in Macevonten bei Cdeſſa anführt, 
n. einen Berg in Argolis (ber nad; Paus, 2, 47, 4 von 
der T. des Afterion, Euböa, fo benannt), mit dem 
Haupttempel der Here. 

Εὐβοῖδας, 6,Spartaner, Plut. Apophth. Lac. 

Εὔβοιος, 6, Anagyrafler, ΑΗ, Seew. XII, ο 60. 
— Dichter aus Baros, Ath. XV, 679 f ff. 

— ὁ, auf einer athen. Münze, Mion. S. III, 
540. 

Εὐβουλεύς, 6, 6. des Trochilus, Br. bes Triptoles 
— Paus. ; oder des Dysaules S., Orph. Η. 40. Vgl. 

exic. 

Εὐ-βούλη, ἡ, 1) eine Danatde, Apolld. — 2) T. des 
Leos in Athen, Ael. V.H. 12, 28; Suid. — Sonft 
Frauenn., Antiphil. 48 (1x, 263). — Eine Pythago- 
reerin, Thean. epist. 

Κὐβουλία, ἡ, Frauenn., 2198. 

Eö-BovAsavös, ὁ, Inser. 2944, b. 

Eö-BovAldins, 6, Athener: ἐξ 0ἴου, Dem. 43, 11. 
6. des Antiphilus, Halimufter, Or. 57. 15, 26.— 
Archon 01.96, 3, D. Sic. 14, 85. — Toıxopvcsos, 
Inser. 172. — Auf einer athenifchen Münze, Mion. II, 
431. S. 111.548. — Bildhauer aus Athen, Paus. 1,2, 
5. Komöbiendichter, Mein. I, p. 421.— Pythagoreer, 
Iambl. in Theolog. arithm. 

Κὐβούλιο», 7, Frauenn., Sp. 


9 


Auben 
loponneſi Thæc. 8, 23; Xen. Hell — 
Bhilofoph aus Aleraudria, A er des Timon, D. 
L.9,115. — B. des Anazagoras, D.L.2,6. 5. des 

in Atarue, 5, 3. — Knidier, Miom. 1, 331. 
enier, Bythagoreer, Iambl. V. Ρ. c. 27. 

Edßwäog, ὁ, boot. = vor., Inser. 1569. 

Κύ-βώτας, 6, Kyrenäer, Xen. Hell. 4.2.4 (ν.]. 
Εὐβστας, bei D. Sic. 13, 68); Εὔβατος, au Eaßa- 
τας, Ael. V. H. 10, 2; vgl. Paus. 6, 8,3. 

Εὐβώτη, ἡ, 1. des Thespios, Apolld. 2,7, 8. 

Κόθώτης, 6, Böotier, Nonn. D. 32, 222. j 
'.κὐγάδης,ους, Mannon. (dor. für Eöyn 96), Phani. 
6 (v1,307). 

Εὐγαίω», 6, Nanusn., Suid. 

Eö-yayer, ωνος, 6, Manusn., Clem. Al. Ju 
Prod. chrestom. Εὐγάμμω», kylliſcher Dichter der 
Zelegonia. 

Eö-yılıay, ονος, 0, Athener, Inser.165. 

Κὐ-γενάτωρ, ορος, 6, ein Sophift, Suid. 

Εὐ-γένετος (fürEöybrntos),o, Rame auf Iybifchen 
Münzen, Mion. Iv, 104. S. vii, 403. 

Εὺὐ-γένης, ους, 6, Mannon., Inser. 139. Alysdsevg, 
440. — Dichter der Anthologie (Plan. 308). 
— ἡν Frauenn., Agath. 87 (vij, 593 und 


Κύ-γενίδας, ὁ, Mannsn., Inser. 35. 
Εὺὐ-γένιος, 6, DB. des Themiftius, Phot. cod. 75; 
Byz. anath. 4 (1x, 689). — Bgl. πού Fabric. bibl. 


gr. v1, 367. 
Evytor, 6, Samier, Sefchichtfchreiber, D. Hal. iud. T: 


huc. 5. 
Εὐγίτα, ᾗ, $tauenn., Inscr. 1608, b. 
Εὐγίτων, ὠνος, — Ηὐγείω», Böotier, Inscr. 
4575. Phrearrhier, 181. 
Eö-yAdaoıos, ὁ, Mamnsn., Liban. 
Eö-yruörsog, ὁ, desgl. Phot. bibl. p. 19, 40. 
Eö-yrwuwr, ovos, 6, Athener, Inser. 284. 
Εὔ-γνωστος, 6, Maunsn,, Arr. An. 3, 5, 4. 
Κὺ-γραφία, ἡ, Brauenn., Sp. 
Εὐδαιμάκων, ωνος, ὁ, Spartaner, Inser. 1243. 
i — έους, ὁ, desgl., Inser. 1279. öfter 


Κὐθαιμονία, ἡ, Schiffsname, At. Seew. XVII, 
c,15. 

"Eödasuoridog, 6, Spartaner, Inser. 1422. — 
Stob. 54, 65. 


Εὐ-δαίμω», ονος, ὁ, ©. des Aegyptos, Apolld. 2 
ο 2 — Oft ale Mannen. in er ä B. 986. 
Εὔδαιος, 6, Maunsn., Suid. | 


Εὐ-δάμας, αντος, d, Mannsn., Inser. 2266. — 
Auf einer fmyrnälfchen Düne, Mion. 111, 200 κὐδάα- 


NS» 
N Eb-säute, %, Spartanerin, Inscr. 1436. 
Εὐδαμίδας, 6, Spartaner, Br. des Phöbtpas, Xen. 
Bell. 5, 2,24, — Br. des Agis, ©. des Archidamus, 
Plut. Apophth. Lac. — Inscr. 1240; fpartanifche Kös 


Εὔδορος 


ige (23... 35. πε). Γοἳ 4, 35.13; P. 40 
52 Fiat Ags Peefine). Pe aus. 3, 10, 


Μο-ζάμ-εππος 6, 


Κὺ-δείπνη, ἡ, Zujel bei Libyen, St B.;, Ew. Kö- 
Φειπραῖος. 


Κύ-δημος, 6, Athener: Kydaibenäer 
138; Ἠυπεταιων, Inser. 172. — 


— Ριαι 

aus Rhodus, Schuler 
655 (day. adj. Εὐδήμειος, 
Koriter aus — D. Hal. ind. Thuc. — Smyrnäer, 


Mion. 111,1 
— ἡ, athen. Schiffsname, Aut. Seew. X, b, 32 
u 


ö 
Κὺὐ-δίαιτος, 6, Spartaner, Inser. 1230. 
Ev-Itxasos. 6, aus Amorgos, Ross. 116. 
Εὐ-δικος, 6, Spartauner, Xem. Hell. 5, 4,39. — 

Athener, 65. des Apemantus, Plat. Hipp.; Schiffsbau⸗ 

πιείβετ, Ati. Seew. XIV,a, 150. — 2arifjäer, Dem. 

48, 48. — Andere, Anth. VII, 298; Atk. 1,19 £. — 

Delpbier, Cart. A.D. A. 
Κυδίξατα, τὰ, St. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7. 
Ηύδνος, 6, fpartanifcher Cphor, Xen. Hell. 2, 3, 1, 

με Ἔνόδιος. — Auf einer lydiſchen Ränge, Mion. 

‚162. 

— ὁ, ein Fluß, Νους. D. 17, 35. 43, 416. ©. 

—X 
Εὐδοχία, ij, Frauenn., Sp. 

Κὺὐ-δόχιμος, ὁ, Maunsn., Inscr. 1252. — Polyaen. 

= — 7, αἰθεπί[φετ Schiffsname, Att. Seow. IV, 


25. 
Εὐδόλων, ὁ, Mannen., ΑΗ. Seew.x, ἆ, 53. 
Κκὐ-δοξεύς, ὁ, Athener, Inser. 194. 

Κὺ- δοξία, 7, $rauenn,, Sp. 

Ev-Jossog, 6, Manusn., Sp. 

Εὐ-δοξος, 6, Athener, Μελιτεύς, Inser. 172. — 
Bhilofoph aus Knidos, Schüler desArchytas, berühm⸗ 
ter Aftronom und Mathematifer, Strab. I u. öfter; D. 
L. 8, 86, ver and) andere deg Namens auführt. — Ky⸗ 
zifener, der Libyen umfchiffte, Strab. 11, 98 ff. Davon 
Εὐδόξειος, ibd. 103. — Komöbiendichter, Mein. I, 
p. 492. Vgl. πού Fahric. bibl. gr. IV, 13. 

Εὺὐ-δράμων», 6, Athener, Inscr.81. 





Εὔδραπα, St. in Mefopotamten, Ptol. 5, 18. 
Ev-Jeouos, ὁ, Stoifer, D.L.7, 39. — Auf einer 
cherſonneſtſchen Münze, Mion. I, 346. 


Εὔδωνος, ὁ, Il bei Tralles in £ybien, Ε. Μ. 

Εὐ-δώρη, 9, T. des Dfeanus u. ber Tethys, Hes. 
Th. 360. — eine Nereide, ibd. 244. 

Κὔδωρος, 6, ©. bes. Hermes und ber Bolymele, Ans 
führer der Myrmibonen, Il. 16, 179. — ©. der Niobe, 
Schol. Eur. Phoen. 159. — Gleufinier, Inser. 172; 
Plat. Men. 94, c. — Pythagoreer, Simplic.-— Knidier, 
Mion.11, 340. — Gmyrmnaͤer, ibd. 19 


Εὐδωσώ 


= δωσώ, ἡ, Bein. der Aphrodite in Syrafus, He- 
sych. 
Εὔὐέλγεια, ἡ, St., δω. Κὐελγεύς, St.B. 
Κὐ-έλδω», οντος, 6, K. im eypriſchen Salamis, 
Her. 4, 162. 5,104. — Pythagoreer aus Aegä, Iambl. 
V. P., extr. 
Εὺὐ-ελπίδης, 6, erdichtelee Name, Ar. Av. 
Κὐ-έλπιστος, 6, Mannsn., Inser. 272 u. öfter. 
Κὺὐ-έπης, ους, ὁ, Großvater Homers, nach Suid. — 
Bei Alciphr. 4, 12 Frauenn. 
Κὐεργέταε, ol, Bein. ber Ariaspen in Drangiana, 
Strab. XV, 724. 
Κὐεργέτης, 0, Athener, Inscr. 110. 
Evsoyeridas, 6, Mefienier, Paus. A, 21, 2. 
— ὁ, Athener, Ar. Vesp. 234; Inscr. 
169 


Εὔ-εργος, ὁ, Athener, Dem. 37, 2; Naxier, Paus. 
4 


3: 
᾿Εὐεσπερέδες, al, = Κσπερίδες, Her. 4, 171. 
Κὐ-εσπερῖται, ol, = Ἡσπερῖταε, in Kyrenaifa, 
Her. 4,198; Thuc. 7,50; Paus. 4, 26. 
Εὐετηρία, q; Schiffename, Att. Seow. XIV, b, #1. 
Κὐετήριος, 6, Mannsn., Suid. 
Κὐέτης. ους, o, komiſcher Dichter, Suid., f. Mein. 
1, p. 26. — Pyihagoreer aus Lokri, Iambl. V. Pyth., 
extr. 


Εὐετίων, ωνος, 0, Athener; Feldherr, Thuc.7, 47 


9; Kephiſier, Inser. 651. 

Εὐέχιος, ὁ, Mannen., Inscr. 305,1. d. 

Εὔζενος, 6, d.t. Εὔξενος, auf einer Iybifchen Muͤn⸗ 
je, Mion. 5. ΥΗ1. 367. 

Εὐζώνος, 6, fpäter Mannen., Suid. 

Eö-nyogos, 6, Athener, Dem. 21, 10. 

Εὐήνη, ἡ, Frauenn. Tymn. 6 (v11, 729). 

Εὐην έδης, 6, Dannsn., Inscer. 1772. 

Εὐημερία, ἡ, Schiffsname, Att. Seew. IV, h, 56. 

Εὐημερέδας, 6, Knidier, Plut. Βαν. 

Εὐημέριος, 6, Mannen., Inser. 1591. 

Eönuesgis, έδος, ἡ, Frauenn. Inscr. 845. 

Eö-nusgos, 6, Geſchichtſchreiber u. Dichter zur Zeit 
des Ptolemäus Lagi aus Sicilien, Pol. 34,5,9. — 
Stammatifer aus Kos, Ath. XIV, 658, ο. — Meſſe⸗ 
nier, Plut. Is. et Os. 23 ; Strab. 1, 3, 1, öfter. — Oef⸗ 
ter in Inser. 353. 

Κὐηνένη, ü, 3. des Buenus, Marpefia, 11. 9, 553. 

Rö-nysos, 0, Weiſſager aus Apollonia, Her. 9, 92. 

Εὐήνιεσσος, 6, Mannen., Alciphr. 3, 52. | 

Εὐηνορίδης, 6, Cuenors 65., d. {. Leiofritus, Od. 
22,294; dor. Εὐανορίδας, w. m. f 

Εὔηνος, ὁ, richtiger Eönvos (vgl. Cram. Anecd. 2, 
p- 67, 34), 4) ©. des Ofeanus u. der Tethys, Stroms 

ott in Aetolien, Hes. Th. 345 ; der Fluß hieß früher 
Suforınes, Soph. Tr. 559; Thuc.2, 83; Strab. ΙΙ, 
327. κ. 451 ff. (Auch ein ZI. in Myſien, Strab. XIII, 
612). — 2) ©. des Ares u. der Demonike, K. in Aeto⸗ 
fien, B. der Marpefia, 1.9, 557; Apolld.1,7,8.— 
3) ©. des Selapiog, K. von Lyrneſſus, B. der Briſeis, 
11. 2, 693. — 5) zwei legiendichter aus Paros, Plat. 
Phaed. 60. Phaedr. 267,3; Anth. — 5) Klazomenier, 
Mion. S. v1, 90. 

Εὐήνωρ, ορος, 6, Autochthone, Gem. der eufippe, 
Plat. Critia. 113,d. — V. des Malers Parrhaflus, 
Ath. ΧΙΙ, 543, d. — ein Arzt, Ath. II, 46, d. 

Κὐηρείδης, 6, S. des Gueres, d.1. ireffas,Theoer. 
24, 70; Callim. Lav. Pall. 84. 106. 

Eönens, ους, 6, 4) ©. des Herafles u. der Parthe⸗ 


- 
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nope, Apolld. 2, 7.— 9) ©. desißterelans, νά. 2 
5.— 3) B. des Tireftas, ibd. 3‘ 7. 6 
Eöngss, ἡ, $rauenn., Paus. 1. 27, 4. 
"κὐήφενος, ὁ, Metapontiner, Polyaen. 5,2. 
Εὐ-θαλής, οὓς, 6, Manusn., Anth. (App. 296), 
Accent? 
Εὐθαλία, ἡ, $rauenn., Sp. 
Εὐθάλνος, ὁ, Mannsn., Liban. — Vgl. Fabric. 
bibl. gr. IX, 289. | 
Κὐὔθαλλος, ὁ, Atheuer, Inscr. 924. 
Κὐθετίω», ωγος, 6, Athener, Dem. 59, 34, Kyds 
athenäer. 
Κὐθδήμων,ονος, 6, Nannen., Inscr. 88. 
Εὐθηναί, ai, St. in Karien, Ew. Εὐθηναῖος u. 
Κὐθηνεύς, auch Εὐθηνέτης, St.B. 
Εὔθηνος, ὁ, Inscr. 2984, Mannsn. 
Κὐθήριος, ὁ, Mannsn., Sp., 3. B. Liban. oft. 
Eö-$n005, 0, Athener, Freund des Sofrates, Xen. 


om. 2,8. 

Εὐθίας, 6, Alhener, Lys. b. Poll. 10,96; D.L. 2, 
424; — Att. Seeow. X, ο, 57. - Ath. XIII, 
590, d. 

Εὐθικλῆς, έους, 0, d.1. Εὐθυκλῆς, Argiver, Mion. 
8. 1v, 237. 

Eö$-ınnos, 6, Mannsn., Marm. Par,, für Edın- 
7205, als Archon ΟΙ. 79, 4. — Anaphlyſtier, Plut. Cim. 


Κὺ-θοινος, 6, Athener, Inscr. 165. 169, wie auch 
Her. 9,405 für Κὐθυνος zu lefen; Παλληνεύς, Ati. 
Seew. X, e, 69. 

Εὔθρω» (?), 6, Mannsn., Inscr. 1834. 

Κὐθύ-βολος, ὁ, Fiſcher, Alciphr. 1, 6. 
: Eö9u-yEyns, ους, 6, Mannsn., Cram. An. I, p.52. 

Εὖθν- δάµας, αντος, 6, deögl., Inser. — Auf eis 
ner Münze, Mion. 1, 524. 

κὐθύ-δημος, ὁ, 4) Athener; Archon Οἱ. 56,1, D. 
Sic. 1, 68. ΟΙ. 82. 3, D. Sic. 12, 3, Οἱ. 87,2, D. Sic. 
42,38; ΑΙ, v,217,b, u. Οἱ. 88, 3, D.Sic. 12, 58 
(falfch, wie es [Φείπί, Εὔθυνος). — Heerführer im 
peloponneflfchen Kriege, Thuc.5, 19. 7,16; — ὁ Κα- 
205, ©. des Diofles, Schüler des Sofrates, Plat. 
Conv. 122, b; Xen. Mem. 4, 2. — Avavs. Dem.18, 
164. ©. eines Pamphilus, 40, 23. S. des Stratofles, 
Arousssvs, 21,165; — Ath. II, 58 f. 111,116, a; — 
BD. eines Kallitrates, Κολυττεύς, Inser. 115 ; Hagnu= 
Πες, Att. Seew. XVI,c, 23. ‘Eoyısvs, ibd. e,33. — 
2) Chier, Sophift aus Thurti, lehrte in Athen, Plat. 
Crat. 386. ἀ. Euthyd. — 3) ©. des Kephalus aus 
Syrafus, Plat. Rep. 1. — 4) K. der Baktrier, Strab. 
ΧΙ, 516. — 5) Spartaner, κὐδύδαμος, Inscr. 1260. 

Evdv-dlan, ἡ, T. des Miltiades, D. Sic. 20,14; 
bei Plut. Εὐρυδίκη. 

κὐθύ-δικος, ὁ, ein Arzt, Dem. 40, 33; Κόπρειος, 
Att. Seew.X, 6, 104. Phegäer, XVI,a, 112. — Aus 
Ehalfis, Luc. Tox. 19. 

Κὐθύ-δομος, 6, Athener, Μελιτεύς, Inscr. 172; 
Athmoneus, Αμ. Seew. X, d, 75. 

Εὐδυ-κλείδης, 6, Athener, Inscr. 169. 

Εὐθν-κλῆς, ἔους, 6, &acevämonter, Xen. Hell.7, 1, 
33, — ein Anderer, Arr. Απ. 2,15; — Korinthier, 
Thuc. 1, 46. 3, 140 ; — Athener: Archon Οἱ. 140, 2, 
Dem.13, 118. u. or. 23; Haltmufter, Inser. 139; 
Deiradiot, Att. Seow. XI, b, 63 ; — Pythagoreer aus 
Rhegium, Iambl. V.P.c,27.— Dichter der alten Kos 
möbie, Ath. III, 124, ο, |. Mein. 1, 269. frg. II. 
Κόὐθνυ-κόμας, ὅ, Athener; Inser. 190. 
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Αν αι Hr: M ung τήημπίωα ww! 
ΑΕ νε, ur ον 2.7.3 Di — me 
64 με νι ZA 205 πσππαττθμδ Ίτνας Te. 1. 


ge 
αν { Baer. 1.8. 33.7. aemider 

Yan (1 :%..2 3. de. 27. 32. mie insen 332 
Körsunsic ας. 1. πιό ἨαιΠιία. Kama Bis- 


— 

Αα ή-κγοά 6. Nener. —— Dem un }- 
€ ες κατω Salder, user 223. — lem 
we dm 9. L 

Korn ικάνκς. 666. 6. seither Bekm A. EL 
Be 13.32: Ichel. Ar. Ach 87. — Kerzruss. Pinch 

#31: — Minatier. Pam. 3.12 — 
in 34 (9. 322. — Bartlliee. δι. ς 

Αά-θδηία. ή. ἆτσαφια., user. η). |. ἆ- 

Αα -θημάδης. 6. Aaunson. ἵαοςν. 1567 ,b. 

Kb Pd, ν is. Baunen., 3gl. Ber. Fabsie_bihl. 
gg. ο. zu. 

αά-θή μάς, Woc. ἡ, Keasena., laser. 1321 

Kirn, 6, 3, — — 
ώρα Lokri, {ασ Zeis ses Lerxes βᾳασ. 5,5 ; κιν. 
Leukadier, Ρος. Τ ιοί 241. 

—— — adaleↄcens, Maus. (ασ. greg 3. 

αάθόκνλμος, 3, Achener, B. eines Aatimachus 
Suıthonier, Io. 433. 

Αάδύνος, 6, atheniicher Ἀτδεα Οἱ. 28.3, za 
Inarr. 396 ©. Schell. Lee. Ta. 35 (1. Erde ημας). 
- Ringer, Dem. 21,71, , 35. Eid sus — Bazsklı- 


Kiez, Inner. 137 0.%5.1,: Sauı- 
ΑΗ. Seew. X,,131; — 
‚m από Lofri, el Ver επί. — {αρε- 


Αγά ὁπόλης, Ααὐφίζς. 6. Allı. 1. ehe Ασίας. rei. 


— ὁ, Albener, qegen Ten ἔσοεν. er. 21; 
-- καν, Pat. Agesil. 21: — ———— — cad 
Lolri, [ων]. 

— — όνος, ὁ, Ἰλαπκέπ., 2964, |. ἀ. 
ος, ὁ, Guarianer, Paus. 3, 2. 7. 
ον... anne: Dem, 5,8. 

ο... Aıhener, mad vem cin Dia⸗ 
leg bes Dias benannt im, Grosyaltier, Cr. 306. d 
— 8. eines Ifeoysmyss, Σεκ δει, Inscr. 115. 
eg: D. Sie. 19, 11. 


Inser. 223; — At. XII, 538 
— Alerentens 3. Sr. Zeit, au Xalzs- 
dei, Fin 2; — Sflavein 598, αι. 


Kötann, 5, %- des Dauass, Apolld. 2,1,5;— T. 
Des Lrnflon, — 9, 324, 93 — Pariken. 31. A. — 
©. in Karien, Ew — 


μα — acthenijcher —— D.Sic.1 
εναν ο, ee a 
tern 6, Hannen., Inscr. 1575. 
‚viel. D. Sie. 19, 48, ν. |. Köstes. 
ebene 


4646: -- heieles, . 
ας, 6, κει, Dem. 18,295 sn 8 


Böxuunid 
feld Rönuanidus); Pol. 47, 44, 2: Pams. 8, 27,2. 
Κύ-καρπάς, ὁ, Athener, Inser. 284. 


in 
m 
I 
Hi 


enges Ἀιόνοςς- mar. 'H7. ᾿4διανοεύς, 
au — Zur. Dem. 3 or äier. IIT. 109. 


IV. msä — Ion. 2 

z S:ourumer. Ρα 5. αα-- Dephiee Curt. 
AD.ı 17. 

Bö-riiew_i 3. 188 Kırinthtert Giagerns, Arr. 


an. * — — 38,2 (f. 


Kö-zesue, ὁ, << vos Sylarg in us, 
3.16 6 
Κδαράντη. ἡ, — Πες Th. 243; sb. Κύχκρα- 
τη. vgl. Apelid. 1,2, 
Közgarııe, ἡ — Isser. 1591. ob. Κὐχρα- 
280, 1207. 
ους ὁ, Albener, Inser. 171; Andoc. 
4,47; πο. η Ar. 429. Lys. 102; B. des 
Diebeins, Thuc. 3,44; Dr. bes Felbheren Ricias, 
Lys. 18,4 ; Paus_2, 21, — - Seufadier, Dem.59, 29; 
απ. απ Leufas u ARhobus, Mion. S. III, 


 Εὐκρατιδία 


ου ου Plut. Apophth. Lac.; Böotier, Inscr. 
4573. 

Κὐχκρατιδία, ἡ, Strab. a.a.D., od. Εὐκρατιδεία, 
ᾗν St. in Baktriana. } 

Eü-xearivos, ὁ, Mannsn., προς, 2373, 

Κύ-κράτιος, 6, Dannsn., Liban. epist, 1441. 

Eö-xparog, ὁ, deögl., Aesch. 2, 45. 

Ei-xolvns, 6, Spartaner, Inscer. 1241. 

Εὔ-κριτος, 6, Freund desTheofrit aus Kos, Theocr. 
7,41; — Nrgiver, Inser. 1120; — Wucherer, Luc. 
Symp.; — Ephefier, Mion. 5. vI, 116. 

Εὐκταῖος, ὁ, Mannsn., Inscr. Lam, 4 iu Curt. A. 
D. p. 18. 

Εὐκτᾶς, ὁ, Mannsn., Inser. 305. 

Κὺ-κτήμω», ovos, ö, Athener: Archon 01.98, 1, 
Xen. Hell. 4. 2,1; D. Sic, 13, 68 (Feldherr im pelos 
ponneflfhen Kriege, Thuc. 8, 30), u. Οἱ. 120, 2. — 
Andoc. 1,35; ἙῬ. des Philoftemon, Κηφισιεύς, Is. 
6, 3. 10; — Dem. 24,7. Aovasevg, 21,103. ©. de 
Gubultdes, 83, 43. Spheitier, 21,168; Paus. 7, 2,4; 
Skambonide, Att. Seew. XVII, 8. 1241. — Auf einer 
dyrrhadhifchen Münze, Mion. 11, 39. 

Εὔὐ-κτίμενος, 6, Mannon., Inscr. 1064. 

Eö-xtiros, ὁ, Gphefier, Mion. S. v1, 412. Bol. 
Eöxgstog. 

Εὗκτος, 6, Mannsn., Plut. adul. et am. diser. 29. 

Κὐλαῖος, ὁ, δ[. in Suflana, Strab. XV, 728; Arr. 
An. 7,7, wird für eind mit dem Choaspes bes Her. 
gehalten. — Mannsn., Plut. de adul. 29. 

Εὐλάλεος, 0, ſp. Dannsn., Phot. 18, a, 1. 

Κυλέας. 6, Fl. παΦ Mein. em. Ath. VII, 300, d. 

Εὐλμένη, ἡ, Nereide, Hes. Th.246; Apollò. 

Κὐλόγιος, ὁ, Mannen., Sophroniusep. 1 (IX, 787). 

Κύ-λογος, 0, Mannsn., Inser. 286. 

Εύμαγορας, ö (wohl Ἑρμαγόρας), auf einer 
Münze aus PHofäa, Mion. S. VI, 290. 

ἙΕύ-μάθης, ους, ὁ, Mannsn., Is. frg. 2; Athener, 
Xen. Hell. 2,3, 2. 

Eöuddsog, 6, fp. Mannsn., 3. B. der befannte eros 
tiſche Schriftfteller. 

Εὔμαιος, 6, 4) der getreue Sauhirt dee Odyſſeus, 
Od. feine Abkunft, 15, 402. — 2) Feldherr Aleranders 
b. —— H.A.3,23, wo Perizonius Κὐμένης les 
fen will. 

Εὔ-μαντες, ὁ, Seher aus (8118, Pause. 4, 46, 1. 

Κὺ-μάρας, α, ὁ, Sybartt, Theocr. 5, 40. 73; gen. 
Κὐμαρεω, Asclepd. 38 (VII, 284). 

Εὔμαρείδης, 0, Mannen. auf einer athenifchen 
Münze, Mion, 11,121. Bgl. Εὐμαρίδας. 

— ους, 0, Athener, DB. des Agoratos, Lys. 


Κὐμαρίδας, ὁ, Mannsn., Insor. 1534. 1730. Bet 
lambl. vit. Pythag., extr. ſteht Κὐμαριδίας, als ein 
Pythagoreer aus Paros, wo man Θυμαρίδας vers 
muthet; wohl Εὐμαρίδας zu lefen. 

Εὐμάριχος, 0, Inser. 1196, aus Hermione. 

Κὐμάρων, ὁ, Shespier, Inser. 1585. 

Κὔ-μαχος, ὁ, ©. des Chryfis, Korinthier, Thuc, 
2,23, — Athener, «λωπεκῆθε», Inscr. 579; — Φε: 
fhichtfchreiber aus Neapel, Ath. X111,577,a;D. Sic. 
20, 60; — Ep. ad. 10 (XII, 88). 

Κκὖ-μείδη, ᾗ, T. des Thesptos, Apolld. 

Εὖ-μείδης, ους, 6, 65. des Herafles u. einer Thes- 
piade, Apolld. 2, 7. 8. |. d. 

Κὖ-μειλίδας, ὃ, böot. für Κὐμηλίδας, ἴπφοτ. 41695. 

Εὔ-μειλος, böot. für Εὔμηλος, Inscr. 1569. 
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Εὐ-μένεια (St.B. Κὐμενία), Strab. XII, 8. 576, 
St. in Großphryaien, von Eumenes, Br. bes Attalus, 
gegründet. Nach St.B. aud) St. in Karten. 

Κὺὐ-μένης, ους, ὁ, Athener bei Salamis, Her. 8, 
93. — Berühmter Feldherr Aleranders d. Sr. aus 
Karbia, Statthalter in Kappadocien, fehrieb die Ge⸗ 
ſchichte Alexanders d. Gr., Plut. Alex. u... — Name 
einiger Königevon Pergamus; Br. des Attalus, Strab. 
xXUL Au. 

Κὐμενίδες, al, die Wohlwollenden, Name der 
Erinyen, Aesch. 

Εὐμένιος, ὁ, Athener, Inscr. 165. 

Εὔμερος, 6 (Ἔρμερος, Nauck), Mannsn. auf einer 
Münze aus Priene, Mion. S. vI, 207. 

Εὖ-μήδης, ους, 6, 1) ©. des Aetoliers Melag, 
Apolid. 1, 8,5. — 2) Herold ber Troer, V. des Do⸗ 
Ion, 11. 10, 314. — 3) Priefter der Athene in Argos, 
Callim. lav. Pall. 37.— Atbener, Inser. 265. — V. 
eines Hefatäus aus Milet, Inser. 2853. — ©. des 
Hippofoon, Paus. 3,14, 6.— Erbauer von Ptolemais 
Epitheras, Strab. XV1, 770; — Trall. 2 (νι, 94). 

Εὐμήκιος, 6, Mannen., Lucill. 64 (X1, 105). 

Κκὐμηλίδας, 6, Mannsn., Inser. 1513; — Athener, 
Dem. 49, 11. 

Κὺ-μηλος, 6, ©. bes Admet, Heerführer der Theſ⸗ 
falier vor Trofa, Π. 2, 711 ; Strab. IX, 436 ff. — Kos 
rinthier, alter Dichter, Apolld. 3,8, 1; Paus. 2,1,1 
u öfter. Epigrammenbidter, 4, 33, 2.— K. von Pas 
(τᾷ, 7, 18,5; — Schriftfteller, D.L. 5, 6; Schol. Αρ. 
Rh. 1, 148. 4156; vgl. Ath. vis, 277,d. — Ein Mas, 
ler, Philostr. prooem. Imagg., desgl. Vit. Soph. 2, 5. 
— Auf Münzen aus Athen, Mion. It, 121. 8. 111,549. 
u. aus Smyrna, ΠΠ. 193. 

Κὐμήνιος, 6 (2), Mannsn. auf einer herakleotiſchen 
(Iufanifchen) Münze, Mion. I, 153. 

Κὐμήτης, 6, 66. des Lykaon, Apolld. 3, 8, 1. 

Εὔ-μητις, ἡ, T. des Pindar, vd. ὁ, ©. deſſelben, 
Suid. u. V. Pind. Vgl. Schol. Pind. P. 3, 139. 

Κὐμητίω», ονος, 6, Mannsn., Inscr. 1088. 

Εὔμιος, 6 (Ἑρμίας 2), Milefter, Mion. 111, 166. 

Κὔμιππος, 6, Smyrnäer, Mion. 111, 190, wahr⸗ 
[Φεἰπῃώ Ἕρμιππος. 

Εὔ-μνηστος, ὁ, Athener, Inscr. 359. 870. 

Κὐμόλπη, ἡ, eine Nereibe, Apolld. 1, 2, 7. 

Κὐμολπίδης, 6, ©. des Eumolpus; die Eumolpis 
den find ein vornehmes Gefchlecht in Athen, aus wels 
chem die Prieſter der Demeter in Eleuſts gewählt wur- 
den, Thuc. 8, 53.— Heerführer der Platäer, id. 3, 20, 
wo Beff. Εὐπομπίδας, vulg. Εὐπολπίδας. 

Eö-uoAnog, 6, ©. des Pofeldon u. ver Ehione, ein 
Thracier, als Sänger berühmt, foll in Attika einges. 
wandert fein, mitden Gleufiniern den K. Erechtheus be⸗ 
friegt und die eleuſtniſchen Myfterien geftiftet Haben 
(nad H.h.Cer.154 felbft ein Fürſt der Eleuſinier), 
Thuc. 2, 15 u. 9.; Lycurg. 98; Strab. VIII, 383; 
Paus. 1, 38, 2 u. oft. Andere unterichieben davon ben 
©. des Mufäus u. den S. des Philammon, Theocr. 
24,108; — 39. eines Abasfantos, Κηφεσιεύς, Inser. 
270, 3. 

Eö-uögpgYros, 6, Mannen., Liban. 80. 

Εὔ-μουσος, 6, Mannsn., Aristaen. 1, 14. 

Κὐμυλλίας, ὁ, Tarentiner, Tambl. vit. Trug: extr. 

Εὔμω», ονος, 6, ©. des &yfaon, Apolld. 3,8. 

Κὐναπη, ή, Frauenn., Aleiphr. 3, 21. 

Κὐνάπιος, 6, ſp. Mannen., 3.2. Phot. bibl. cod. 
77. Bgl. Fabric, bibl. gr. VII, 537. 


Ευνάπιος 


4 Kram 


yayı 9, M, Turitiura θα ακάς aus 
— Kap Kr 4 Διαμ, kein. ML 


vg 
ών pa vyılpı 4 Αἰοικίνε, βίον. kn 247; Ομ BE- 
24, α SW: 2.1. 

Ki Αρκ, '... 26, für Roovxog 

πα % wagl,, anf ner ohhiigen Kluge. 
ώς 9 ο. 12. 

&. 106 Jaſon u, ver ‚17. 
μή ο μὴ 4,17 auch Άθνεως η, Μόνιός ge: 
wand; Dal, Ara, 41, 

μίας, 6 A Thriafler, Inser. 548. 

— * Mantion, Inser, 1744; Crinog. 36 
(vi. am). 

Körviang, 6, Athaner, Dam. 57,48, Χολαργεύς, 
ΗΝ. Mtarıbanler, Arr.: » Dichter der alten Romds 
Bis, {, Dein. ἓν p, 340, frg. 11, p, 8009, -— Auf elner 
Al ana Ayme, Minn, N. Vi, 

ΠΠ] Mion. N. v1, 418. 
μή γή, ἠι ΜΑΝΗ, Immun. 780 | &flavin, Theoor. 


‚NY 
ku vn, ἡ, Euhlffäname, Alk, Naew, 11, 74, öfter. 
Kia d. Sparlaner ο... 
μή μμ ἂν ran and 8 häranen, Inavr. 1897. 
μή A ἡ eine der Horen, οι, Th. U2; Pind. 
Inu, Au A, 
Kivanardı, d. fr. Mannen. Suld, 


RUN, 6, ans Amorgoo, Rosa. insor. 496, 
Κὐνόμιος, ὁ ode Suid, 
K)-vo ος, ἆ des Architelee, Apolld.2,7, 6. 


— 3) 6. dee Prytame, K. in Sparta (6. Bestie) 
V. des Eyfurg, Paus.3,7,2; Plut. Lyc. 2. Bel Her. 
8,31 V. des  harllaoe, — 3) Athener, Xen. Hell, 5, 
4,5; — Anaphlyſtler, Dem. 18, 105. — 4) Dichter 
u. Kithardde aus in Stalien, Strab, v1, 260; — 
Paul. Sil. 48 (νι. 54 

Εὐνοστιδέων θήκη, Inscr. Neapol. Rh. Muf. N. 
F. III, 2, 254. 

Εὔ-νοστος, ὁ ὁ, K. von Solt in Kyprue, Αλ. XIII, 
576,0; Plut. a gr. 405; — Hafen von Aleranbrien, 
Strab. XVU,7 

Eö-vovg, d, Mannsn., Inser. 1732.1800; — Sis 
eilter, Strab. VI, 272. — Auf einer dyrrhadhifcgen 
on ε, Mion. 11, 39, 

— ὁ, ©. des Minos u. der Dexithea, 
Apolld. 3, 4, 2 

Εὐξάντιος, Εὐξαντιάδης, Εὐξαντιάς, E.M. 394, 
85; vgl. Schol. D. Per. 850. 

Εὐξεινος, πόντος, ὁ, das ftwarze Meer, Her. u. 
Yi πόέλαγος, Pind. N. 4, 49; Φαλασσα, D. Per. 

4 


Εὐξενίδης, ὁ, Dichter der alten Komödie, Suid., f. 
Mein. 1, p. 26; — Gleufinter, Inser. 172; — οἳ Εὖ ke 
berühmtes Geſchlecht in Negina, Pind.N. 7,20. 
-Εὐξενίδας, 6, gi ad. 716, „a (App. ‚ 316). 

— 5 atheniſcher Archon di. 418,4, 
16 

Κὐ-ξενος, ὁ, Lacedämonier, Xen. Hell. 4,2; — 
Athener, ©. eines Cuxitheos, Ἐρχνεύς, Inscr. 115; 
— Chier, Mion. III, 269. 

— ξένων, ὠνος, ὁ, Nannon., Phot. bibl. p. 222, 

— ὁ, Eleer, Dem. 18, 295; — Athener, 


©. des Thufeitos, Halimufier, Sprecher ver 57ften p- 148,3. 


Rede des Demofthenes. — S. bes Timofrates, Me- 
λιτεύς, Dem. 57, 39. Χολλέδης, 54,10; Inser. 81. 


Εὐπυρίκ 


B.æins Um Hp. 115: — Οι 3 (X11, 
7,.— .Ath.I\_157_c- — leer, Dem. 
ab. 205. 

FKHhi-srrr, ἡ- Ἀταμεῖπι.. Pt. ame. mar. 3; Al- 


ciphr. 1.33. 
©. Raımn.. καν κ 178. 
Ρό-οδεύς, ὁ. vergl. Lem Am 7.4.18,1.4. (’Evo- 
δίας ob. Korazev;). 
Μό-οδιάνός ὁ, Athener ἵνα 275; — Rhetor 


Εὐόρας, 6, Waldgebirge, Theil des Taygetus, 
Paus, 3, 20, A. 


Κύ-οφελῖνος, 6, PMaunsa., Inser. 1571. 

Εὐπαγιο», τό, Et. in ὅτι D. Sie. 14 17. 

Εὐπαίδειος, 6, Athener. Insor. 184. 

Eunasldas, a, 6, Gpidaurier, Time. 5,119; aud 
Εὐπαῖδας geſchrieben 

Εὐ-πάλαμος, ὃ, 65. des Melion, B. des Däbalus, 
Apalid. 3, 45, 5. 

Κὺ-παλία, ή Κὐπαλιο», St. B. 

Εὐπαλῖνος, 6, ©. des Nauſtrophaus, Megarer, 
Που, 3, 60; — Inser. 4097. 

Κὐπάλιο», τό, St. ber ozoliſchen Lofrer, noͤrdlich 
von Naupaktus, mit dem Hafen Eryiärä, Thuc. 3, 96; 
Strab. ΙΧ. 427; Ew. Εὐπαλιεύς, Strab., der bie St. 
auch Κὐπαλία nennt. 

Κὐπατορία, ἡ, Ptol., (οπβ Εὐπατόριον, τὸ, 1) St. 
Im taurifchen (Sherfonnes, von Mithri @upator 

Mae Strab. VII, 312. — 2) St. im Bontus, 
Pb ter Magnopolis, δεί 'Strab. ΧΙΙ, 3 Κὐπατορία. 

— άτρα, 7, T. des Mithridates, Am: Mithr. 


—— ορος, ὁ, Bein. des berühmten Mithri⸗ 
dates, Strab., Luc.; Mannen,, Inser. 1375. 

Κὐπείδης, ους, 6, Sthafer, V. des Antinous, Od. 
16, a ;— Nhener, Inscr. 76; vgl. Harpocr. v.deo- 


En Kömeldıog, ὁ, Mannsn., Said. 

Κὔπελος, 6, Smprnäer, Mion. 11, 194. 

Εύ-πλους, . Acharner, Inser. 285; — Schiffer: 
name, Aloiphr. 1 ‚18. 

Εὺ-πλούτιος, 6 6, Mannsn., Phot. 61, a, 1. 

Εὐπολιίδης, 6, Mannsn., Suid. 

Εὖ-πολέμε — ᾗ, T. des Myrmidon, M. des Aitha⸗ 

lides, ΑΡ. 55, 

σὺ πόλεμο ὁ, Athener, Plat. Cratyl. 394; Dem. 
43,9; Bozuvs, V. eines Cubius, Inser. 145; Br. 
des Ari elus, Aesch. 1,102; Morrhinufter, Aut. Seew. 
x], a, 80; — Macevonier, Inser. 2675; Aetolier, Pol. 
18, 2,11; @leer, der Ol. 96 Περιε, Paus. 8, 45,4. 
Argiver, 2, 17,3; 65. des Hifetas, Pin. Timol. 39: — 
auf einer Münze, Mion. ΧΙ, 657. auch Εὐπόλημος, 
9, v1, 405. 
ή το. ö, 2: ne ee 

u ein. I, rg. 11,p. 426 ff. — 
Milefter, Inscr. 2853. ή — 

Εὔ-πολος, ὁ, Theſſalier, Paus. 5, 21, 3. 

Ei-nöunn, 1, Nereide, Hes. Th. 964. 

Εὐπομπίδας, ὁ, ν. |. für Εὐμολπίδας 2. 

Εὔ-πομπος, ὁ, Samier, Hephaest. bei Phot. bibl. 


ὁ, Zafonter, Inscr. 1253. 
7, Athenerin, Inser. 731. 2409; — 


Ei-no &c 
mr 


Ευὐπόριστος 


St. in Macedonien, St. B. Ew. Εὐποριεύς. — Schiffe; 
name, ΑΕ. Seew. IV, d, 20. 

Εὐ-πόρεστος. ὁ, Athener, Inser. 184. 

Κὺ-πορίῶν, ωνος, 6, Athener, Inscr. 455. 

Κὔ-πορος, 6, Athener, Inser. 193. — Auf einer 
dyrrhachiichen Münze, Mion. II, 39 u. fonfl. 

Κὺ-πραξίδης, 6, Mannen., Inser. 285. 

Ei-noatw, ıdog, ἡ, Inser. 709. 

Κὐπρεπής, ἡ, Schiffsn., Att. Seew. IV, b, 3, 

Εὐπτοίητος, ὁ, Mannen., Theaet. ορ. 1, jebt Al- 
πιόρητος. 

eines: ὁ (?.Eönogog?), Halifatnaffter, Mion. S. 
v1, 493. 

Εὔ-πυλίδας, 6, Nannsn., Nicand. 3 (VII, 435). 

Εὐπυρίδαε, ol, attifcher Demos zur leontifchen 
Phyle, Inscr. 248. 630 ff.; St.B.; Ew. Εὐπυρίδης. 

Εὖ-πωώγω», 6, Mannsn., Inser. 751. 

Εὔ-πωλος, ὁ, Theffalier, Paus. 5, 21, 2. 

Εὔρας, 6, Athener, Inser. 269. 

Εὐρέας, ὁ, Adäer, Pol. 31, 6. 

BIC, εντος, 0, Fl. π. Flecken in Myften, Strab. 
x, 473. 

Köpne-ınnos, 6, Abderit, Mion. 1, 366. 

Evosos, 6, Mannsn., Antp. App. 163. 

Εὐριπέδας, ὁ, Aetolier, Pol. 5, 94, 2. 

Εὐρϊπέδης, 6, Athener, ©. des Mnefardus, der 
berühmte Tragifer aus Athen, Ar. Eccl. 820; ©. des 
Adeimantus, Myrrbinufter, Inscr. 213; Trierardy mit 
Bolyfles, Dem. 50, 68; vgl. Ephipp. b. Ath.x1, 482, 
c. — Davon adj. Εὐριπέδειος, u. diminut. Κὐριπί- 
dıov, To, Ar. Ach. 

Εὐρῖπος, 6, (übh. Meerenge, bei.) Meerenge zwi⸗ 
fhen Euböa, Böotien u. Attifa, H. h. Apoll. 222; 
Pind. P. 41,22; Her. u. Folgde. . 

Εὐρίππη, ἡ, $rauenn., Inser. 947. Bei Theophyl. 
ep.9 Κὐρίπη. 

Εὐριππίδης, 6,Athener, S. des Adeimantos, Myrs 
rhinufier, Inser. 243. 

Eöovadıns, ὁ, Freier der Penelope, Od. 22, 267. 

Κὔὖρυ-άλη, ἡ, 1) eine ver ®orgonen, Hes. Th. 276. 
— 2) T. des Minos, DL. des Orion, Pind. P. 22,20; 
Apolld. 1,4,3. 

Κὐρύ-αλος, ὁ, 4) ©. des Mekiſteus, Anführer der 
Myfener unter Diomebes, Il. 2,585; Paus. 2, 20,5; 
auch Argonaut, Apolld. 4, 9, 16. — 2) ©. des Melas, 
Apolld. 1, 8,5. — 3) Phäafe, Od. 8,1415. — 4) 
Freier der Hippodameia, Paus. 6,21,10; Schol. Pind. 
OL A, 127. — 5) Spartaner, Paus. 4,20, 8. 

Εὐρυ-άναξ, ακτος, ὁ, ©. des Dorieus, Feldherr 
der Spartaner bei Platää, Her. 9, 10. 

Eöov-dvaooe, 7, M. des Pelops, Apolld. — 
Frauenn. Εὐρυβάνασσα (β für digamma acel.), 
Inscr. 1372. 

Εὐρυ-βάτης, 6, 4) Herold des Agamemnon, Π. 4, 
349. des Obyfjens, Od. 19, 249; Paus. 10, 25, 4. - 
2) Argonaut, [. Εριβώτης. — 3) Feldherr der Argi- 
ver, Her. 6, 92. 

Eögv-Baros, ὁ, 1) Schiffsbefehlshaber aus Ker- 
Ίντα, Thuc. 1,47. — 2) Lacedämonter, erfter Sieger 
im Ringfampfe Ol. 18, Paus. 5,8,7. — 3) Name 
eines Verräthers, neben Phrynondas ſprüchwörtlich, 
Plat. Prot. 327; Aesch. 3, 137; Dem. 18,24u.9.; 
nach Schol. Ephefter, der vom Kröfus zum Eyrus über: 
ging, vgl. Gregor. Cor. zu Hermogen. rhet. gr. 7,2. 
p. 1277 Walz, wo er Εὐρυβάτης heißt. Bei Dioge- 
nian. 4, 76 unter Εὐρυβατεύεσθαι, —= πονηρεύε- 
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σθαι, ift er einer ber Kerfopen, vgl. not. dazu in Par- 
oemiogr. von Leutfch. 

Κύρυ-βία, ἡ, T. des Pontos u. der Gaͤa, Gem. des 
Titanen Krios, Hes. Th. 239. — T. des Thesptos, 
Apolld. 2, 7, 8. 

Κὐρυ-βιάδης, ὁ, ber fpartanifche Oberfeldherr ber 
ariechifchen Flotte bei Artemiflum, Her. 8,2; Edov- 
βιάδας, Spartaner, Inser. 1262. 

Εὐρύ-βνος, ὁ, 65. des Euryſtheus, Theop. δ. Ath. 
Iv,158,a; Apolid. 2, 8,1. ©. bes Neleus u, der 
Ehloris, 1.9.9. 

Κὐρύ-βοτος, 0, Athener, Paus. 2, 24, 7. 

Εύρυ-βώτας, 6, Kreter, Anführer der Bogenfchü- 
gen, Arr. An. 1, 8,4; — Paus. 5, 17,10. 

Εύρυ-γάνεια, ἡ, T. des Hyperphas, zweite Gem. 
des Depipus, M. der Jomene, Apolld. 3,5; Paus.9, 
5,14. Bei Schol. Eur. Phoen. 1748 Εὐρυγάνη. 

Εὐρύγιος, ὁ, u. Κὐρύγυρος, Suid. v. Σαπφώ, f.l. 
ᾖᾷτ Ερέγυνος. : 

Εὐρν-δάμας, avrog,6,1)&.de8Aegyptus,Apolld. 
2,1,5. — 2) Argonaut, ©. des Ktimenos, ΑΡ. 81.4, 
67. — 3) Teoer, I. 5, 149. — 4) $reter der Benelope 
aus Ithaka, Od. öfter. — 5) 65. des Meidias aus 
Athen, Dem. 59, 108. — 6) Athlet aus Kyrene, Ael. 
γ. Η. 10, 20. 

Εὐρυ-δάµη, ἡ, Gem. des K. Leotychides von 
Sparta, Her. 6, 71. 

Κὐρυ-δαμέδας, 6, 66. des Agis IV., K. von Spar: 
ta (27. Proflide), Paus. 3, 10, 5. 

Κὐρύ-δαμος, 0, Aetolier, Paus. 6, 16,1. — Auf 
Münzen, Mion. VI, 638. 8. 11. 2. 

Εὐρύ-δημος, ὁ, Mannen,, Her. 7, 213. 

Εὖρυ-δέκενα, n, poet. = folgom, Mosch. 131. 

Eöovu-Iten, ἡ, 1) eine Dryade, die befannte Gem. 
des Orpheus, Apolld. 1, 3,2 u. A. — 2) eine der Da: 
natden, Apolld. 2, 1,5. — 3) T. des Abraftus, Gem. 
des Ilos u. M. des Laomedon, Apolld. 3, 12, 3. — 4) 
T. des Lacedämon, Gem. des Afrifius, Apolld., Paus. 
3,13,8. — 5) T. des Klymenus, Gem. des Neftor, 
Od. 3, 452. — 6) Gem. des Lykurgus, M. des Arches 
morus, Apolld. 1,9, 414. — 7) Gem. des K. Kreon 
in Theben, Soph. Anth. — 8) Mehrere Frauen des 
macebonifchen Königshaufes, Strab. VII, 326; Ael. V. 
H. 13,36; Paus. u.9. 

Εὐρύ-δικος. ὁ, Spifureer, D. L. 10, 13. 

Εὐρύ-ηλος, 6, Kaftell bei Syrafus, ein Theil von 
Epipol& (Euryalus bei Liv.), Thuc. 6, 97. 7, 2.43. 

Κὐρυθεία, 7, Frau, Phalar. ep. 1. 

Εὐρύ-θεμις, νδος, ἡ, Gem. tes Theftios, Apolld. 
1,7, 10. 

Κὐὔ-ρυθμος, 6, Mannen., Inser. 2426. 

Evov-34n,n,T. des Danaus, Schol. ΑΡ. Rhod.1, 

52 


Βυρυχλῆς 


Εὐρύκαπνς, vos, ὁ, ©. des Herafles, Apolld. 2, 
8 


‚8. 
Evovxn,n,T. des Thespios, Apolld. 
Εὐρυκίδιον ἄλσος, τό, Hain in Elis Triphylia, 

Strab, VIII, 3.346. 

Κὐρύ-κλεια, ἡ, T. des Ops, Amme bes Odyſſeus, 
Od. 1.429 u. öfter. 

Kögv-xAstdins, 6, Spartaner, Her. 8,2. Küpv- 
κλείδας, Pol. 5, 106, 7; Plut. Cleom. 8. — Athener, 
Paus. 2,9, 4. — Ath. 1,19, e. 

Eöev-xitov, 6, Spartaner, Inscr. 1241. 

Εὔρυ-κλῆς, ὁ, Wahrfager u. Bauchrebner in Athen, 
Ar. Vesp. 1044 0.9. — Lacenämonier, Strab. VIII, 
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363. 366; Paus. 3,14,6; Inser. 1255 ; auf einer la⸗ 
cebämonifchen Münze, Mion II, 218 ff. — Aphrodifier 
(in Rarien), Inscr. 2741. — Syrafufaner, Plut. Nic. 
28; bei D. Sic. 4ιοκλῆς. 

Εὐρυκόω», ωντος, 6, Mannen., Qu. Sm. 13,210. 

Εὐὖρν-κρατίδης, ὁ, (6. des Anarandros, K. von 
Sparta (14. Agide), Her. 7, 204; Paus. 3,3,5 nennt 
ihn Εὐρυκράτης. 

Εὐρυ-κράτης, ους, ὁ, ©. des Polydorus, K. von 
©parta (12. Agide), Her. 7,204. — Lafonier, Py⸗ 
thagoreer, Iambl. V. Pyth., extr. 

Εὐρυ-κύδη, ἡ, T. des Cndymion, Paus. 5, 1,4. 

Eöpv-xwuss, n, erdichtete St., Eust. sm. amor. 1. 

Εύρυ-λέω», οντος, 6, Spartaner, Her. 5, 46; 
Paus. A, 7, 11 ;— Feldherr berAchäer, Pol. 10, 24, 4. 

Εὐρυ-λεωνές, έδος, ή, Spartanerin, Paus. 3,17,6. 

Εὐρυ-λόφη, ἡν Amazone, Tzetz. P.H. 181. 

Κὐρύ-λοχος, 6,1) S. des Aegyptus, Apolld. 2, 4, 


Εὐρυχόων 


5.— Breier der Hippodameia. — 2) Gefaͤhrte des. 


Odyſſeus, Od. 10, 205. — 3) Feldherr der Spartaner 
bei Naupaftus, Thuc. 3, 100 f. — 4) Arfadier aus 
Lufii, Xen. An. 4, 2,21 u. öfter. — 5) Feldherr Phi⸗ 
lipps von Macebonien, Dem. 9, 58. —. 6) Thefjalier, 
Strab. IX, 448 ᾗ Bol. Polyaen. 6,13; Euphor. fr. 
69: Hellad. b. Phot. 533, 33. — 7) Macedonier, S. 
. a Arr. An. 4, 13,7; — 8) Magnefter, Pol. 
ος 36. 

Εὐρύ-μαχος, ὁ, 4) Freier der Φἰρῥροδαπιεία, Paus. 
6, 21,3. — 2) ©. des Polybos, Sreier der Penelope, 
Od. 1,399. — 3) ©. des Antenor, Paus. 10,27,3. — 
4) Thebaner, ©. des Leontiaves, Her. 7,233; Thuc. 
3,2; deſſen Großvater, Her. 7, 205. — 5) Athener, 
Andoc. 1,35. — 6) Japdavsvs, Xen. An, 5, 6, 21. 

EBöov-utdn, ἦν Gem. des Glaufus, M. des Belle: 
tophontes, Apolld. 1,9, 3. 

Εὐρυ-μέδουσα, 7, Wärterin ber Nauſikaa, Od. 7, 8. 

Εὐρυμέδων, οντος, ὁ, 1) B.der Periboä, K. der 
Giganten in Epirus, Od. 7,58. — 2) Wagenlenker 
bes Agamemnon, I. 4, 228. — 3) Athener, Feldherr 
bei Kerfyra u. in Sicklien, Thuc. 7, 52; Plut. Nic. 24. 
— Strab. ΥΠ, 359; Hierophant, D.L.5,5; Ath. 
XV, 696, b; — Myrrhinuſter, D.L. 3, 42. — 8) Fl. 
in Bamphnfie, buch Simons Sieg über die Perſer 
berühmt, Thuc. 1,100; Strab. ΧΙ, 571. 

ὁ — al, St. in Theſſalien, ΑΡ. Rh. 1,59; 
t. B. 

Εὐρυμένης, ους, ὁ, ©. bed Neleus u. der Chloris, 

Apolld. 1,9, 9, der beim Schol. ΑΡ. Rh. 4, 156 Av- 

τιµένης heißt; — Athener, Inser. 212; — Br. des 

Dion aus Syrafıs, Tambl. V. Pyth. ο, 31; — Nthlet 

aus Samos, Porphyr. 

Eögv-undn, N, T. des Dineus, Anton. Liber. 2. 

Βθθυμίδης, ὁ, ©. des Curymus, d. i. Telemos, 


Βὐρυ-νόμη, ἡ, 4) T. des Dfeanus u. der Tethys, 
11.18, 398; Paus. 8, 1,4. — Nach Hes. Th. 908 M. 
der Charlten; vol. Paus. 9, 35,5. Nach ΑΡ. Rh. 4, 
2 — He des Olymps. — 2) Gem. 

66 Arladers Lykurgus, Apolld. 3,9,2.— 3) Schaf: 
nerin bei Odyſſeus, Od. 17 195. N 

Εὐρό-νομος, 6,©. des Beapbius in Ithaka, Freier 
der Benelope, Od. 2, 22. Bei Paus. 10, 28, 7 ein Däs 
mon ber Unterwelt. | 

Εὐρύ-νοος, ὁ, Athener, FAvsvs, Inscr. 790. 

u 6, ©. des Beifianar, Athener, 
Xen. Hell.1, 4,19; — Lys. 8, 15 ; — Plut. Cim. 4. 


Evpwrog 


Εὐρο-πύλη, ᾗ, T. des Thespios, Apolld. 2,7,8; 
T. des Endymion, Con. 14. — Yrauenn., Απρ. Sid. 
73 (ντι, 27). 

Κὐρύ-πολος, 0,1) 65. des Euämon, Herrſcher von 
Drmenton in Theflalien, vor Troja, Il. 2. 736. Rad 
Pind. P. 4, 33 u. Call. H. Apoll. 92 ©. des Ῥο[είδος, 
der aus Theffalten nach Kyrene wanderte; vgl. Schol. 
ΑΡ. Rh. 1561. — 2) ©. des Poſeidon u. der Chalfi- 
ope, K. auf Ros, Il. 6, 676; Apolld. 2,7,1.— 3) ©. 
des Herafles u. einer Thespiade, Apolld., bei dem auch 
ein 65. des Temenos u. ein S. des Theflios fo heißen. 
— 4) ©. des Telephus u. ber Aftyoche, Bundesgenofle 
der Troer, Od. 11, 520; Strab. X111, 616; Paus. 3, 
26,10. 9,5, 15. ©. des Deramenus, 7,19, 9.— ©. 
des Euryfiheus, Theopomp. b. Ath. IV. 158, a. — 
©. des Teleftor, Schol. Od. 15, 16. 

Εὐρυπωντίδαν, oĩ, die eine Königsfamilie in Spar⸗ 
ta, von dem Enfel des Profles, Curypon, benaunt, 
Paus. 3,7,1.12,8u. öfter; Plut. Lys. 24 (f.2. Ev- 
θυτιωνέδαε ober Εὐρυτνωντίδαι). 

Κὐρυπῶ» (= Εὐρυφώ»), ὦντος, ὁ, S. des Soos, 
Enfel des Profles, Stammvater der Eurypontiden, 
Her. 8, 131; Paus. 3, 7,1; Strab. v111, 366 (f. 2. 
Εὐρυτίω»). 

Εὐρυ-σάκης, ους, ὁ, ©. des Telamonier Ajas u. 
der Φεἴσιεῇα, Soph. Ai.; Plut. Sol. 10; Paus.1,3,5. 
Sein Heiligihum Κὐρυσάκειον im Demos Melite, 
Harpocr. 

Εὐρύσης ο). Εὔρνσος, gen. Εὐρύσου, Philoſoph, 
Phot. cod. 167. 

Εὗρυ-σθένης, ους, 6, S. des Ariſtodemus, Br. des 
Prokles, Stammvater der Agiben (bie αμΦ Εύρν-- 
σθενίδαι heißen, Strab. VIII, 366), Her. 6, 52; 
Apolld. 2, 8,6; vgl. Paus. 3, 2,1. 3,7,1. 

Κὐρυσθεύς, ὁ, S. des Sthenelus u. Enfel des Pers 
feus, K. in Myfenä, ber dem Herafles die bekannten 
zwölf Arbeiten auferlegte, 11. 15, 639 u. 9. 

Εὐρυτάν, ἄνος, 6,3. B. Asws,Lycophr.799 ;gew. 
ρίαγ. οἱ Εὐρυτᾶνες, atoliſcher Volkoſtamm, nördlich 
von Naupaftus, Thuc. 3, 94; Strab. X, 448 ff. 

Εὐρυτεαί, ai, 66{., Paus. 7,18, 1, = ἡ Κὐρυτεία 
πόλις, Soph. Tr. 260, d. 1. Oechalia. δι. Εύρυτος. 

Εὖρυ-τέλη, 7, T. des Thespios, Apolld. 

Κὐρύτη, ἡ, T. des Hippobamos, Sem. des Por⸗ 
thaon, M. des Deneus, Apolld. 1, 7, 40. 

BET da 6, ©. des Eurytus, d. i. Sphitus, Od. 


14, 

Εὐρύ-τᾶμος, ὁ, Korinthier, V. des Archetimus, 
Thuc. 4. 29. 

Εὐρύτιο», to, Paus. 4, 2, 3, = Εὐρυτεαί. 

Εὐρυτίω», ωνος. ὁ, 1) ein Kentaur, Od. 21, 285; 
Apolld. 2,5,4; Paus.5,10,8. 7,18,4. — 2) der 
Rinderhirt des Geryones, ©. des Ares u. ber Ery⸗ 
theia, Hes. Th. 293. — 3) ©. des Aftor aus Ῥθίδία, 
falydontfcher «άρει, Apolld. 4, 8, 2; 3,43, 4, der 
Εύρυτος heißt, Schol. Ar. Nubb. 1059. Rad) Ap. Rh. 
1,73 ©. des τοῦ, Enkel des Aftor, Argonaut. — 4) bei 
Plut. falfch für Βὐρυπών.--- 5) Herakleot, Arist.pol. 
5,5, 10. 

Εύρυτος, ὁ, 4) ein Φίραπί, Apolld. 4. 6, 2. — 2) 
©. des Hermes u. der Antianira, Argonaut, Apolld. 
1,9,16; [. auch Kouroc. — 3) ©. des Aktor u. ber 
Molione, aus Elie, U. 2,621; Apolld. 2, 7, 2; Pans. 
2,15,1. Bet Eur. I. A. 270 Anführer der Epeler vor 
Troja. — 4) ©. des Melaneus u. der Stratonife, K. 
von Dechalia, B. der Sole u. des Sphitus, Od.8, 220; 


Εὐρυφάεσσα 


Apolld.2,4,8; Paus. A, 2,9. 3,10. — 5) S. bes 
Hippofoon, von Herafles getöbtet, Apolld. 3, 10,5. 
— 6) Spartaner, Her. 7, 229. — 7) Bythagoreer aus 
Metapontum, Iambl. V. Pyth. 36.— Αά]. Εὐρύτει- 
ος, [. Εὐρυτεαί. 
ΕΚὐρυ-φάεσσα, ἡ, Gem. des Hyperion, M. bes He⸗ 
196, der Selene u. der Eos, H. h. 31, 4. 
Εὐρύ-φᾶμος, 0, Philofoph, Phot. cod. 167; By: 
thagoreer aus Metapont, Iambl. vit. Pythag., extr. 
Κὐρυφώ», ὦντος, 6, — Εὔὐρυπώ», w. m. [., Arist. 
Ρο]. 2, 5, 8; ein Arzt, Phot. cod. 167. 
Κὐρυ-χόρη, ἡ, Frauenn., Probl. arithm. 13 (X VI, 
449) 


Εὐρύ-ωψ, ωπος, 6, 6». bes. Herakles u. ber Terpfi⸗ 
rate, Apolld. 2,7, 8. 

Εὔρωμος, ἡ, Städtchen in Karien, am Berge Grion, 
Strab. ΧΙΥ, 636. (δι. Κὐρωμεύς, 6, Pol. 17,2, 3. 
Nach St. B. benannt nad) Εὔρωμος, ©. des’Idgseds, 
Kgs von Karien. Vgl. Εύρωπος. . 

Εὐρώπας, 6, 65. des Hyraͤus, Paus. 3, 15, 8. 

Εὐρώπενα, ἡ, poet.—= Εὐρώπη, Mosch. 2,7. 

Κὐράώπη, ἡ, 1) 5. des Dfeanus u. ver Tethye, Hes. 
Th. 357. — 2) %. des Agenor u. ber Telephaeſſa, 
Apolid. 3, 1,1; oder des Phönix, Il. 14, 321; Mosch. 
2,7, von Zeus entführt; M. des Sarpedon u. Minos, 
Her. 1,173; vgl. Paus. 7.4. 41. 9. 19. 41. — 3) T. des 
Tityos, M. des Euphemus, Pind.P.4,46; Ap.Rh. 
1,181. — 2. bes Philipp, Dicaearch. b. Ath. XIII, 
557, e. — Schiffsn., Att. Seew. IV, b, 21 u. öfter. — 
Bon. der zweiten Europe {β der Erbtheil Europa bes 
nannt, H. h. Apoll. 251; Her. 4,45; Strab. — Adj. 
Εὐρωπαῖος, europätfch, Strab. auch Εὐρώπιος (dab. 
das Land Εὐρωπία, Soph. frg.79), poet. Εὐρώπειος 
u. ion. Εὐρωπήϊΐος, Her.7,73. So auch subst., der 
Guropäer, fem. Köügwnis, ίδος, 90. Β., die Buropäerin. 

Εὐρωπός (auch Εὔρωπος gefchrieben), 7, 1) St. 
in Macedonten, in Gmathia, Thuc. 2,4100; Strab. 
νι, 327 ; nad) St. B. von einem 65. des Macedon, Eus 
ropus, benannt. — 2) St. in Syrien (Kommagene) 
am &uphrat, St. Β., Luc. — 3) St. in Medien, vgl. 
Ῥαγαέ, Strab. ΧΙ, 524. — 4) St. in Karien, Her. 8, 
132. ©. Eupwuos. — 5) St. in Mefopotamien am 
Euphrat. Ew. Εὐρωπαῖος u. Εὐρώπιος, St.B. 

Εὐρώτας, α, 6,1) ©. des Myles, Enfel des Leler, 
V. der Sparta, Paus. 3,4,1; nach Apolld. 3, 10, 3 
©. des keler, K. von Lacedämon. — Spartaner. Inscr. 
1248. — 2) Fl. bei Sparta, der bei Gythion in ben 
Iafonifchen Meerbufen fällt, Theogn. 763; Thuc. 2, 
139; Strab. vI, 275 u. A. — 3) Nebenfl. des Peneios 
in Theffaliotis, Eur. Andr. 802; Strab. IX, 440 (der 
homertfche Τιταρήσιος). 

Εὐρωτώ, οὓς, ἡ, T. des Danaos, Apolld. 2, 1,5. 

Εὐρ-ωψ, ωπος, 6, ©. des Aegialeus, Paus. 2,5,6. 
— ©. des Phoroneus, 2, 34, 4. 

Ei-odynvos, ὁ, Fiſchername, Alciphr. 4, 17. 

Κὐσέβενα, ἡ, St. in Kappadocen, a) ἡ πρὸς τῷ 
Ταύρῳ, = Τύανα u., b) —=  Μάξακα, am Argäus, 
Strab. XIt, 537.- 

Eö-oeßin, 7, ſp. Frauenn. 

Eö-o&ßns, ους, 6, Nannsn. Inser. 2772. 

Εὐ-σέβιος, ὁ, Mannen., Sp., befannter Schrifts 
fteller. Vgl. Fabric. bibl. gr. VIT, 409. 

Evonvn,n, St. in Pontus, Arr. 

Εὖ-σθένης, ους, ὁ, Mannsn., Theocr. 

Εὐστάδιος, ὁ, ſp. Mannsn., Agath. 39 (VII, 602). 
Vgl. bef. Fabric. bibl, gr. 1X, 149. 
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Εὺ-στάφυλος, 6, Winzerriame, Alciphr. 3, 22. 
Εὔ-σταχυς, 6, Mannen., Alciphr. 3, 18. 
Εὖ-στέφνος, 6, Rhetor aus Aphrobiflas, Suid. 
Εὺ-στόργιος, ὁ, Mannen., Agath. 95 (VII, 589). 
Εὐ-στόχνος, ö, Arzt aus Alexandrien. 
Εὖ-στράτιος, 6, fp. Mannon., Phot. cod. 171. 

‚ Kö-oroarog, ὁ, Mannsn., Inscr. 1728; Pers. 7 

(VII, 445). — Bel. Fabric, bibl. gr. III, 265. 

Εὔ-στροφος. ο, Argiver, Thuc. 5,40 ;— Athener, 
Plut. Symp. 7,4; B. eines Theobotus, Πειραεεύς, 
Inser. 108. : 

Κὺ-σχήμω», ονος, ὁ, Mannen., Ιπβογ. 2403. 

Κὔ-σωρος, ὁ, Ἓ. der Aenete, der Gem. des Aeneus, 
ΑΡ. Rh. 4, 959. 

Εὐταία, ᾗ, St. in Arkadien bei Mantinea, Xen. 
Hell.6, 5,12; Paus. 8,27,3. Ew. Εὐταιεύς, St. Β. 

Εὐταίων, 6, Mannsn., Suid. 

Κύ-τακτος. 0, Athener, Inser. 268. 

Εὐ-τέλης, ους, 0, Lemnier, Inser. 168. 

Ev-telyng, ους, ὃς--- Εὐτύχης, 65. des Hippofoon, 
Alc. bei Schol. Il. 16, 57. 

Ei-teildac, 6, Mannsn., Plut. Symp. 5, 7,4; Ep. 
ad. 144 (App. 183); Lacedämonier, der ΟΙ. 38 im 
Ringen u. Bentathlon der Knaben Περίε, Paus. 5, 9, 
1. — Bildhauer aus Argos, 6, 10, 5. - 

Εὖὐ-τέρπη, ἡ, Mufe, Apolld. 1,3,1u.%. — M. 
des Themiftofles, Ath. XIII, 576, ο. 

Κὐτέχης, 6, d. i. Eötdyns,Rhodier,Mion. 111,423. 

Εὐτόχιος, 6, Thracier, Suid. 

Εὺ-τόλμιος, ὁ, [ρ. Mannen., z.B. ein Dichter. _ 

Εὺὐ-τόνιος,ὅ, fp.Mannsn., Ep.ad.738 (App.356). 

Evronasos, os, Bewohner einer Landfchaft Arka⸗ 
δίεπό mit mehreren Ortſchaften, Xen. Hell. 7, 1,29; 
Are 8, 27,3. Bel St. B. ein Ort Εὐτρήσιο» in Ars 

adien. 

Εὔτρησες, τος, 7, Flecken bei Thespiä in Böotien, 
11.2, 502; Strab. ΙΧ. 441. Ew. Εὐτρησέτης, ὁ, St. 
B., fo hieß nach diefem auch Apollo von einem Tempel 
u. berühmten Orakel in jenem Otte. 

Εὺ-τρόπνος, 6, ſp. Mannsn., Suid. 

Εὐ-τύκης, 6, auf Münzen für Εὐτύχης, Mion. 11, 
570. 111,253 u. 9. 

Eö-tuyale, ἡ, Athenerin, Inser. 441. 

Κὺ-τυχᾶς, &, 0, Athener, Inser. 277; Spartaner, 
42/9. 

Εὖ-τυχέστατος, ὁ, Mannen., Inser. 1736. — auf 
einer Münze aus Kyzifus, Mion. S. v, 318. 

Eö-töyns, ους, ὁ, ©. des Hippofoon, Apolld. 3, 
40,5. — Auf Münzen oft, Mion. III, 182 ff. S. ΥΙ, 
357.392. Vgl. Εὐτέχης, Eötieng u. Εὐτείχης. --- 
7, Sciffen., Αμ. Seew. IV, ο, 7. 

Εὐ-τυχία, ἡ, Schiffsname, Att. Seew. IV, b, 22. 

΄ Εὐτυχιᾶνός, 0, Mannsn., Inser. 275 u. öfter. 

Εὐτυχίδας, ὁ, Wettläufer, Lucill. 21 (ΧΙ, 208). 
Spartaner, Inser. 1241. — Bet Plut. Lys. 2 ein Ge⸗ 
fhichtfchreiber, v. |. 4ιευτυχίδας. 

Εὐτυχίδης, 6, Bildhauer aus Sicyon, Schüler des 
Lyfippus, Paus. 6, 2,7. 3, 6:---µελογράφος, Luaill. 
77 (πι, 135) u. öfter; — Athener, 4ὐμονεύς, Inser. 
243, — D.L. 2,74. 

Εὐτύχιος, 6, Mannsn., Inser. 292. 965. 

Εὐτυχές, ίδος, 7, Srauenn., Inser. 504. 

Eötuyis, 6, Afarnanier, Inser. 1817. 

Eödrvylov, avog,6, Spartaner, Inser. 1294.1364. 
— M. Anton. 10, 31. 

Εὐτνχό-βουλος, 6, Manısn., Aristaen. 1,13. 


'Ἑντυχόβουλος . 
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Εὔτυχος, ὁ, desgl., Lucill. 94 (IX, 2415): Athener, 
Inscr. 268. — Auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. 
S. 111, 335. desgl. aus Teos, III, 261. ’ 

Εὐ-φάης, ους, 6, ©. des Antlochus, KR. der Meſſe⸗ 

nier, Paus. 4, 5,8 ff. 

Ei-päuldag, 6, Heerführer der Koriuthier, S. des 
Ariſtonymus, Thuc. 2, 33. — Böotier, Inser. 1574. 

Εὺὐ-φάνης, ους, 6, Neginet, Ahnherr des Timafars 
chus, Pind. N. 4, 89; — Athener, Inscr. 633; — τες 
ter, Liv. 36, 5; — Rhodier, Mion. III, 415. 

Εὐφαάντακος, ὁ (2), Mannsn. auf einer Münze aus 
Halifarnaß, Mion. S. v1, 498 ff. 

Εὐ-φαντίδης, ὁ, Athener, Att. Seew. 11, 81. 

Εὔ-φαντος, 6, Ῥλαπηδα., Inser. 143. Delier, 158. 
— Ath. v1, 251, d. — ®ythagoreer, Porphyr. Bel. 
Ἔκφαντος, 

κὐ-φήμη, ἡ, die Amme der Mufen, Paus. 9, 29, 5. 

Ei-pnule, 7, Schiffsname, Att. Seew. 1,b, 66 u. 
öfter. — Auch ſp. Frauenn., Suid. 

Eö-pnuldns, 6, Rachkomme des Guphemus, Her. 
4, 150; — Athener, Inscr. 162. 

Eöd-prusos, 6, athenticher Volksredner, Ar. Vesp. 
619; — Lafonier, Inscr. 1460, oder Κὐφημίων». 

Eö-pnuog, ὁ, bor. Εὐφᾶμος, 4) ©. des Ῥο[είδοι 
u. der Burope aus Panopeus in Phokis, Argonaut, 
Ahnherr des Battus, Pind. P. A; ΑΡ. Rh. 1,179; 
Paus. 5,17,9. — 2) ©. des Trözen, Anführer der 
Kifonen, Bunbesgenoffe der Troer, 11.2, 846. — 3) 
Athener, Gefandter nad Syrafus, Thuc. 6, 75; — 
Br. des Rallias, Andoc. 1, 40; — Archon ΟΙ. 90, A, 
D. Sic. 12,81. Κολυττεύς, Inscr. 139.— 5) Karier, 
Paus. 1, 23,3. — 5) V. des Steſichorus aus Himera, 
Plut. Phaedr. 244, a. — 6) Pythagoreer aus Meta- 
pontum, Iambl. V. Pyth., extr. — 7) Auf einer magne= 
ſtſchen Münze, Mion. III, 142. 

Εὔφηρος, ὁ, Zefeart ber mass. für Εὔφημος, V. 
ον Kallifrates, Aphipnäer, Dem. 22, 60, u. fo Att. 

ουν. 

κὐφήτης, ὁ, Fürſt in Elis am Selleis, Il. 15, 532. 

Κὺ-φίλειτος, ὁ, Böotier, Inscr. 1575, = folgbdm. 

Κὺὐ-φίλητος, 6, Athener, B. des Feldherrn Charoi⸗ 
αὓεό, Thuc. 3,86; — Andoc. 4, 35; V. eines Ari- 
ſtides, Κηφισνεύς, Aesch. 2, 155. — ©. bed Damo⸗ 
timus, Apbidnäer, Dem. 35, 34. ©. des Simon, Al- 
ἑωνεύς,59.25: S. des Hegeflppus, Koxacoc, Isae. 
42. Avassoatovs Ἑρχνεύς, auch V. des Lufifrates, 
Inscr. 115. auch 94 V. des Dinophon, Πειραιεύς, 
402, — Sprecher der 1. Rebe des Lyfias. 

Εὔ-φορβος, ὁ, 4) 65. des Panthous, Troer, 11.16, 
806. Pythagoras behauptete, früher dieſer Euphors 
bus gewefen zu fein; vgl. Luc. Gall.4.— 2) Eretrier, 
©. des Alkimachus, Her. 6, 101; Paus. 7, 10, 2. 

Κὐφορίδης, ο, Adyarner, Ar. Ach. 612. 

Εὔ-φορίων, ωνος, ὁ, 1) Athener, B. des Dichters 
Aeſchylus, Her. 2, 156. — 2) B. des Laphanes, Her. 

: 6,427. — 3) Dichter u. Grammatiker aus Chalcis in 
Euböa (um 300 vor Chr.), Paus. 2, 22,7. 10, 26,8; 
Ath. 11, 44 f, oft. — Plut. Sol. 1. 

νικά ους, ὁ, aus Amorgos, Ross. fasc. II, 


Εὔτυχος 


Εὐφρ-αγόρας, ὁ, Mannsn., Diosc. 6 (XI, 171). 
Εὐφρ-αένετος, Delier, Inser. 158. 
a Κὐφραίνουσα, ἡ, Schiffsname, Att. Seew. XVI, 
187. 
᾿Κὐφραίνω», οντος, ὁ, Mannon., Inser. 1969. 
Κὐφραῖος, 6, Schuler des Plato, ans Oreos, Dem. 


""Ἑνὐχήνωρ . 


9, 59. 36, 43: Athener, Inscr.471; Plat. epist. V, 
1,c. 
Εὐφρανέας, ὁ, Schriftfteller, Phot. cod.-167. 
Εὐφρανορίδης, ὁ, Athener, Inser. 169. 
Εὔφραντα, St. in Libyen, Ew. Εὐφρανταῖος, St. 
B.; Εὐφράντας, Kaftell im Gebiete von Karthago, 
wird Strab. XVII, 836 für Κὐφράτης vermuthet. 
Κὐφράντη, ἡ, Frauenn. Μ. Arg. 12 (v, 440). 
Εὐφράντης, 6, Schriftfteller, Stob. 99, 34. 
Εὔ-φραντέδης, 6, Wahrfager, Plut. Them. 13.— 
une Εὐφραντίδας, Rh. Muſ. N. F. IV, 2. Inser. 
ind. 6. 


Βύ-φραντικὸς, 0, Athener, Inser. 284. 

Εὺ-φράνωρ, ορος, ὁ, berühmter Maler u. Bild⸗ 
hauer, Zeitgenoſſe des Praxiteles, Paus. 4, 3, 4; Plut. 
— Athener, Alyılısvc, Dem, 59, 61; Οῆθεν, Ait. 
Seew. XIV, c, 56; Pallener, Inser. 172; — Pytha⸗ 
goreer, Ath. IV, 182, ο u. öfter; — Philoſoph aus 
Seleucia, Schüler des Timon, D. L.9, 115. ein Sklave 
des Lykon, 5, 73; — Thurier, Men. b. Ath. ΧΙ. 474, 
d. — Rhodier, Mion. III, 421. 

Κὐφράτας, ὁ, Heerführer ver Berfer, Xen. Cyr. 6, 
3, 28.— Bei Phot. cod. 167 Name eines Philofophen, 
wahrfheinlih Εὐφράντης. 

Εὐφράτης, ὁ, ton. Εὐφρήτης, der bekannte Fl. in 
Weſtafien, der, In Armenien entipringend, fich in den 
perfifchen Meerbufen ergießt, Her. 4. 180 u. Folgde; 
Strab. IX, 521 ff. u. a. a.O. Bon ihm hieß Syrien 
j Εὐρρατίς, St. B., wovon er wieder ein Gentile Εὺ-- 
φρατίδης macht. 

Ev-pportdns, 6, ein Grammatiker, Suid. 

Εὐ-φρόνιο», ἡ, Frauenn., Aristaen. 1, 19. 

x Εὖ-φρόνιος, ὁ, Athener, Σουνιεύς, Plat. Theaet. 
444,c; Andere, Inser. 167. 643; Päanier, Beripas 
tetifer, D. L. 5, 74. — Dichter, Strab. VIII, 382; nach 
Mein. An. Alex. p. 345 Edpoployv. — Brammatifer, 
Ath.xX1, 495, c, vielleiht = Εὐφρονίδης. — Dels 
phier, Curt. A. D. A. 

Εὺ-φρονίσκος, 6, Böotier, Inser. 1574: 

Εὐφροσύνη, ἡ, eine der drei Orazien, Hes.Th.909; 
— $rauenn., Inser. 1207 u. öfter; — Schiffsname, 
Att. Seew. IV, ο, 21. 
κα ὁ, Athener, Inser. 189. «Φαληρεύς, 

Εὐφρώ, οὔς, ἡ, Brauenn., Inser. 955; Simonid. 
58 (v, 161); Luc. 4 (v1,17). 3 

Εὔ-φρω», ονος, ὁ, Sicyonter, Xen. Hell, 7,1,44; 
— Athener, Dem. 36, 13; — Dichter der neuern Kos 
möbie, Ath.1,7,d; Mein. 1, p.477; — Lepreat, Paus. 

6,4. — Nach Paus. 2, 13,2 Großvater des Py⸗ 
thagoras. 

Röyavdoldas, ὁ, Mannsn., Inser. 1607. 

Εὐχαρέδης, 6, Athener, Ar. Vesp. 700; Asvxo- 
νοεύς, Inscr. 677. 

Eöyapıs, ἡ, Schiffsname, Att.Seew. IV, b,3, öfter. 

Εὐ-χάρεστος, ὁ, athenifcher Archon Ol. 105, 2, 
D. Sic. 16, 4; Inser. 185; — 7, Schiffsname, Att. 
Seew. IV, b, 61. 

Εὖ-χειρ, espos, ὁ, Athener, Inscr. 666; Bildhau⸗ 
er, Paus. 8, 44, 10. 

Böyugor ο 6, Bildhauer aus Korinth, Paus. 6, 


„a. 
Εὔχεμος, ὁ, Mannen,, Suid. 
Eöyiovos, 6, fp. Mannen., Phot. 57, a, 25. 
Köx-nvwo, ορος, 6, 1) S.de8 Röranos, Enkel des 
Bolyidos, Megarer, Paus. 1, 42,5. — 2) ©. des ko⸗ 


Ἐχορος 


rinthiſchen Sehers Polyidos Il. 12, 663.— 3) S. des 
Aegyptus, Apolld. 
Εὔ-χορος, 6, Mannen., Inser. 1576. 
Κὐχωνίδας, ὁ, Ῥεθρ[., 2485. 3. 
Εὐ-ψῦχνος, 6, fp. Mannsn., Phot. 258, a, 24, 
2 ο μη ἡ, 5). ber Cumeniden, Schol. Soph. 0. 
.42. 


Κὐωνυμία, ᾗ, attiſcher Demos zur erechtheiſchen 


Phyle gehörig, VLL. Ew. Εὐωνυμεύς, Aesch. 1,53; 
Inscr. 147. 634 u. öfter; Anacr. 11 (ΥΙ, 336). Bgl. 
Κὐώνυμος. 

Κὺ-ωνυμίδας, ὁ, Böotier, Inser, 1577. 

Κὺὐ-ωνόμιος, 6, Athener, ἴπροτ. 200. 

Κύωνυμῖταε, οἳ, ein Agyptifches Volk, St.B.; nad 
Andern zu Arabien gehörig. 

Εὖ-ώνυμος, ὁ, 1) ©. des Uranus u. der Gaͤa, od. 
des Rephifius, St. B., nach dem der attifhe Demos 
Εὐωνυμία benannt, deraud Εὐώνυμος hieß, nad 
St.B.; u. Εὐώνυμο», Hesych. — 2) 7, die Heinfte 
der liparifehen Snfeln, Strab. VI, 276. 

Ἔφαλλο-κύθρας, richtiger Ἐφαλλοχύτρας (ber 
Abe ben Topf herfpringt), Ῥαταβίεππαπιε, Alciphr.3, 

A 


᾿Ἐφάρμοστος, ὁ, olympifcher Sieger aus dem los 
kriſchen Opus, Pind. 01.9. 

Ἔφεσος, ἡ, St. im tonifhen Vorberaflen, an ber 
Mündung bes Kayſtros (nach Paus. 7,2, 7 von Ephes 
ſus, Sohn des Kayftros, Benannt), mit dem berühmten 
Tempel der Artemis, Her., Paus, 7, 5,4 y. Folgde. 
Φω.Εφέσιος (nad St. B. au Ἐφεσέτηςι.Εφεσεύς), 
weldes αιιώ adj. iſt; ἡ Εφεσία, Bein. der in Ephe- 
fus verehrten Artemis, Her., Paus. 4, 31,7 u..oft; 
auch das Gebiet von Ephefus, Strab. XIII, 620. - 

Ἔφηβος, ἡ, Schiffsname, Att, Seew. XVII, ο, 30. 

5, Deannsn., Inscr.275. 

Εφιάλτης, ὁ, ion. Ἐπιάλτης, 4) ein Gigant, Apolld: 
4.6. 2. — 2) einer der Aloiden, ©. des Poſeidon u. 
der Sphimedeia, Br. des Dtos, I. 5, 385; Pind. P. 
4,89; Apolld. 1,7, 4. Nach Paus. 9, 29, 1 Gründer 
von Askra. — 3) Trachinier, Verräther der Griechen 
δεί Thermopylä, Her. 7,213. — 4) Athener, Inscr. 


169. — ©. des Sophontdes, athenifcher Staatsmann, : 


Ael.V.H.9,9; Dem.; Paus. 1,29, 15. 
’Ey-ınnog, 6, Dichter der mittlern Komödie, Ath. 
1, 28, du. öfter; f. Mein. I, p. 351. — Ein anderer 
Scriftfteller aus Olynth, Ath. III, 120, e u. öfter. 
Ἔφορος, ὁ, berühmter Gefchichtfchreiber aus Kumaͤ, 
Schüler des Sfofrates, Plut., Strab. fehr oft. 
Ἐφουδίωγ, ωνος, ὃ, olympifcher Sieger aus Mäs 
nalus in Arfadien, Ar. Vesp. 4486. 
Ἐφραῖος, 6, Dem.9, 59, f.1. für Εὐφραῖος. 
᾿Εφύρα, 7,1) T. des Dfeanus, Paus. 2, 4, 4, die in 
Korinth gewohnt Haben fol. Nach Schol. ΑΡ. Rh. 3, 
242 M. des Nletes. — 2) als Städtename, a) der alte 
Name von Korinth, wo Siſyphus herrfchte, 11.6, 152; 
Apolid. Bei Paus. 2, 1, 1 Ἐφυραία. — b) pelasgis 
[Φε St. am Selleis, Il. 2, 659. 45. 531; Strab. VIIT, 
338. — ο) St. in Theffalia Phthiotis, fpäter Kran⸗ 
non, Strab. a. a. O., wo er alle Städte dieſes Namens 
zufammenftellt. — d) St. der Thesproten in Cpirus 
(nach St. B. von einem Ephyrus, S. des Ambrar, En⸗ 
fel des Thesprotus, benannt), das fpätere Kichyrus, 
Strab. VII, 324. X, Al; εδ lag ebenfalls an einem 
Fluſſe Selleis, Thuc. 1, 46; Apolld.2,7,6; aber 
Strab. unterfcheibet das homerifche unter b) genannte 
ausbrädlih von diefem; vgl. Paus. 9, 36,3; doch 


139 


fheint Od. 2, 328 ἐξ Ἐφύρης ἀνιόντα dies gemeint, 
vol. Nitzſch Anm. zu d. Stelle. — e) St. in Agräa in 
Aetolien, St. B., der noch andere Derter biefes Namens 
aufführt. Ew. οἳ Ἔφυρουι, Π. 13, 304, deutet Strab. 
a. a. O. auf bie theffalifche St.c; gew. 08 Ἔφυραϊ- 
os, Ρἰπά. Ρ. 10, 55 u. A. Bet St.B. auch Ἠφύριον. --- 
Adv. Ἐφύρηθε». 
Ἔχαρος, ὁ, Crythraͤer, Ath. VI, 259, a. 
Ἔχε-άναξ, 6, Epheſier, Polyxen. 6, 49. 
᾿Εχέ-βουλος, 6, Milefier, Mion. S. VI, 268. 
Exednute, ἡ, Städtchen In Phocis, Paus. 10, 3, 2. 
Ἐχέ-δημος, ὁ, Diannsn., Artemon. 1 (X11, 55). 
Ἐχέ-δωρος, ὁ, ion. Ἐχείδωρος, Fl. in Macedonien, 
ch in den thermaiſchen Meerbuſen ergießt, Her.7, 


Ἔχειαέί, ai, St. in Lakonien, Sirab. VIII, 360. 

᾿Εχέ-κλεια, 7, Brauenn., Inser. 2432, aus Melos. 

ἄχεαλῆς, 106, 6, ©. des Aftor, Gem. der Polyme⸗ 
la, 11.16, 180 ; — Philoſoph aus Ephefus, D.L. 6,95. 

Ἔχεκλος, 6, ©. des Agenor, Il. 20, 474; Paus. 10, 
27,2.— ein anderer Troer, I. 16, 692. — Anderer, 
Pers. 6 (VII, 487). 

Ἐχε-κρατεια, ἡ, Pythagoreerin aus Phlius, Tambl. 
vit. Pythag., extr. £ 
. Ἔχε-κράτης, ους, 6, 4) B. des Eetion, Großvater 
des Kypfelus in Korinth, Her. 5, 92.— 2) Freund des 
Sofrates aus Phlius, Plat.,D. L. — Thefialier, Pol. 
5, 63, 11. — Ein Anderer, Luc. Hermotim. 8, 46.— 
Bythagoreer aus Tarent, Iambl. V. P. extr. 

Ἐχεκρατέδης, ᾧ, 4) V. des Oreſtes, KR. in Theffa: 
lien, Thuc. 1, 114; Δατίῇᾶετ, Paus. 10, 16, 8.— 2) 
Athener, DB. des Timon, Luc. Tim. — 3) Sophiſt, 
Zreund des Phocton, Λοι. V.H.1,25. — 4) Kreter, 
Anyte. 1 (VI, 123). — 5) Schüler des Ariftoteles aus 
Methymna, St.B. v. Μήθυμνα. 

'Ἠχέ-λᾶος, ὁ, Mannsn., Nonn. 32, 199. 

᾿Εχέ-λας (für ᾿Εχέλαος), a,ö, ©. des Penthilus, 
Paus. 3, 2,1. 

᾿Ἐχελίδαι, os, nach St. B. u. E.M. attifcher Demos, 
von einem Heros Echelus benannt, (819. ᾿Εχελέδης. 

Ἔχελλος, 6, Mannsn., Pers. 7 (VII, 445). 

Ἐχέ-μβροτος, ὁ, Arfabier, Paus. 10, 7,4. 

Ἔχε-μένης, 6, Schriftfteller, Ath. XIII, 6048, 
Ἐχέμμας, a, 6, Kreter, Callim. 33 (v1, 121). 

Ἔχεμος, 0, ©. des Aeropos, Enfel des Kepheus, K. 
in Atfabien, Her. 9,26; Pind. ΟΙ. 44.69: Apolld. 
Pol. Paus. 8, 53, 40. 

Eysuov, ovos, 6, ev. Ἠχέμμω», ΠΠ. 5, 160, nach 
Wolf (jonft ᾿πχήµω»), B. des Primus, Apolld. 

"Ex&-vnos, 0, Phaͤake, Od. 7, 455. 

Ἔχε-νίκη, ἡ, aus Delos, Ath. X1,469, b. 
; Ἐχέ-πολες, dos, 6, Kybathenäer, Att,Seew. X, 
‚10. 

Ἐχέ-πωλος, 6, 1) ©. des Thalyfios, Troer, I. 4, 
458. — 2) 5: des Andifesaus Sicyon, Il. 23, 296. 

Ἔχε-σδένης, ους, ὁ, Mannen., Inscer. 1543. 1842. 

Ἐχέ-στρατος, ὁ, 65. des Agis (A.Agive), Paus.3,2,2. 

Ἐχετία, ἡ, St. in Italien, (60. Ἐχετιακός, St. Β., 
ift wohl Ἠχέτρα. 

Eyxs-truldes, ὁ, Lacedämonter, Thuc. 4, 119. 

Ἠχέ-τῖμος, 6, BD. des Agefifles, Paua. 2, 10, 3. 

Ἐχέτλα, ἡ, St. in Sicillen, Pol.1,25; D. Sic. 20, 
32. Ew. Ἐχετλιάτης, St.B. 
. Ἔχετλος, 6, attifcher Heros, Paus. 1, 15,3. 32,5. 

Ἔχετος, 6, barbarifcher K. in Epirus, Schreckbild 
für Fremde, Od. 18, 85. 


"Eyesrog 
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Εὔτυχος, ö, desgl., Lucill. 94 (1X, 215); Athener, 
Inser. 268. — Auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. 
S. 111, 335. desgl. aus Teos, III, 261. ; 

Εὐ-φάης, ους, 6, ©. des Autlochus, K. der Meſſe⸗ 


Εὔτυχος 


nier, Paus. 4, 5,8 ff. 


Εὺὐ-φᾶμίδας, 6, Heerführer der Korinthier, S. des 
Arikonymus, Thuc. 2, 33. — Böotter, Inser. 1574. 
Εὺὐ-φάνης, ους, 6, Aecginet, Ahnherr des Timafars 
dns, Pind. N. 4, 89; — Athener, Inscr. 633 ; — Kre⸗ 
ter, Liv. 36, 5; — Rhobier, Mion. III, 445. 
Evyarvtaxos, ὁ (?), Mannen. auf einer Münze aus 
Φα[ίξατπαβ, Mion. S. VI, 498 ff. 
Εύ-φαντίδης, ὁ, Athener, At. Seew. II, 81. 
Εὔ-φαντος, ὁ, Mannsn., Inser. 113. Delter, 158. 
— Ath. ΥΙ, 251, d. — ®ythagoreer, Porphyr. Bol. 
Ἔκφαντος, 
κὺὐ-φήμη, ἡ, die Amme der Mufen, Paus, 9, 29, 5. 
Εὔ-φημία, ἡ, Schiffename, Att. Seew. I,b, 66 u. 
öfter. — Auch fp. Frauenn., Suid. 
Εὖὐ-φημίδης, 6, Nachfomme des Guphemus, Her. 
4, 150; — Athener, Inser. 162. 
Εὺὐ-φήμιος, 6, athentfcher Volksredner, Ar. Vesp. 
619; — Lakonier, Inser. 1460, oder Εὐφημίων. 
Βὔ-φημος, ὁ, δοτ. Εὐφᾶμος, 4) ©. des Pofeldon 
u. der Europe aus Banopeus in Phokis, Argonant, 
Ahnherr des Battus, Pind. P. 4; Ap.Rh. 1,179; 
Paus. 5,17,9. — 2) ©. des Trözen, Anführer der 
Kifonen, Bundesgenoffe der Troer, 11.2, 846. — 3) 
Athener, Gefandter nach Syrakus, Thuc. 6,75; — 
Br. des Rallias, Andoc. 4, 40): — Archon ΟΙ. 90, 4, 
Ρ. Sic. 12, 81. Κολυττεύς, Inscr. 139.— 4) Karier, 
Paus. 1, 23,3. — 5) B. des Stefihorus aus Himera, 
Plut. Phaedr. 244,a. — 6) Bythagoreer aus Meta- 
pontum, Tambl. V. Pyth.,extr. — 7) Auf einer magnes 
ſtſchen Münze, Mion. 111. 142. 
Εὔφηρος, 6, Lefeart der mass. für Εὔφημος, V. 
* Kallikrates, Aphidnäer, Dem. 22, 60, u. [ο Att. 
eew. 
Εὐφήτης, ὁ, Fürſt in Elis am Selleis, IN. 15, 532. 
Εὺ-φίλειτος, ὁ, Böotier, Inser. 4675, = folgom. 
Εὐ-φίλητος, ὁ, Ἀίθεπετ, B. des Feldherrn Charoi⸗ 
ades, Thuc. 3,86; — Andoc. 4, 35; V. eines Ari- 
flives, Κηφισνεύς, Aesch. 2,155. — ©. des Damo⸗ 
timus, Apbipnäer, Dem. 35, 34. ©. des Simon, Al- 
Euysvc,59,25; ©. des Hegefippus, Ερχιεύς, Isae. 
42. Avoızoatovs Ἑρχιεύς, auch V. des Lyfifrates, 
Inscr. 145. aud 94 V. des Dinophon, Πειραιεύς, 
102. — Sprecher der 1. Rede des Lyſias. 
Εὔ-φορβος, 6,1) 65. des Panthous, Troer, II. 16, 
806. Pythagoras behauptete, früher dieſer Euphors 
bus gewefen zu fein; vgl. Luc. Gall. 4.— 2) Eretrier, 
©. des Alkimachus, Her. 6,101; Paus. 7, 10, 2. 
Κὐφορίδης, ὁ, Acharner, Ar. Ach. 612, 
Εὖ-φορίω», ὠνος, ö, 1) Athener, B. des Dichters 
Aeſchylus, Her. 2, 156. — 2) B. des Laphanes, Her. 
6,4127. — 3) Dichter u. Grammatiker aus Chaleis in 
Euböa (um 300 vor Chr.), Paus. 2, 22,7. 10, 26,8; 
Ath. 11, 44 [, oft. — Plut. Sol. 1. 
κό ώμωὸ ους, ὁ, aus Amorgos, Ross. fasc. IT, 


Εὔρρ-αγόρας, 6, Mannen., Diosc. 6 (XU, 171). 
Κύφρ-αίνετος, Delier, Inscr. 158. 
Κὐφραίνουσα, ἡ, Schiffename, Att. Seew. XVI, 
187. 

᾿Κὐφραίνων οντος, 6, Mannsn., Inser. 1969. 
Κὐφραῖος, 6, Schüler des Plato, ans Oreos, Dem. 


- Evgivop . 


9 59. 36,13; Nthener, Inscr. 474: Plat. epist, V, 
1,c. 

Εὐφρανίας, ὁ, Schriftfteller, Phot. cod. 167. 

Εὐφρανορίδης, 0, Athener, Inser. 169. 

Εὔφραντα, St. in Libyen, Ew. Εὐφρανταῖος, St. 
B.; Εὐφράντας, Kaftell im Gebiete von Karthago, 
wird Strab. XVII, 836 für Εὐφράτης vermuthet. 

Εὐφραντη, ἡ, Srauenn., M. Αιρ. 12 (V, 110). 

Κὐφράντης, ὁ, Schriftfteller, Stob. 99, 34. 

Εὔ-οραντίδης, 6, Wahrfager, Plut. Them. 13.— 
ο... Εὐφραντίδας, Rh. Muſ. N. F. IV, 2. Inser. 

ind. 6. 

Εύ-φραντικός, ὁ, Athener, Inscr. 284. 

Βὺ- φράνωρ., 0005, 6, berühmter Maler u. Bild⸗ 
bauer, Zeitgenofje des Prariteles, Paus. 4, 3, 4; Plut. 
— Ahener, Alyıkısvs, Dem, 59, 61; 079er, Att. 
Seew. XIV,c,56; Pallener, Inser. 172; — Pytha⸗ 
aoreer, Ath. 1Vv, 182, ο u. öfter; — Bhilofoph aus 
Seleucia, Schüler des Timon, D.L. 9, 115. ein Slave 
des Lyon, 5,73; — Thurier, Men. b. Ath. XI, 474. 
d. — Rhobier, Mion. I11, 421. 

Εὐφράτας, ὁ, Heerführer ver Perfer, Xen. Cyr. 6, 
3,28.— Bei Phot. cod. 167 Name eines Philofophen, 
wahrſcheinlich Ηὐφράντης. 

Κὐφράτης, ὁ, ton. Εὐφρήτης, der bekannte FI. in 
Weſtafien, der, in Armenten entipringend, βώ tu den 
perfifhen Meerbufen ergießt, Her. 1,180 u. Folgde; 
Strab. IX, 521 ff. u. a.a. O. Bon ihm hieß Syrien 
n — St. B., wovon er wieder ein Gentile Εὺ-- 
φρατίέδης madıt. 

Εὖὐ-φρονίδης, 6, ein Grammatifer, Suid. 

Εὖ-φρόνιο», 7, Frauenn., Aristaen. 1,19. 
x Eö-poovsos, 6, Athener, Σουνιεύς, Plat. Theaet. 
444,c; Andere, Inscr. 167. 643; Paͤanier, Beripas 
tetifer, D.L. 5, 74. — Dichter, Strab. VIII, 382; nach 
Mein. An. Alex. p. 345 Εὐφορίω».--- Grammatifer, 
Ath. XI, 495, c, vielleicht = Εὐφρονίδης. — Dels 
phier, Curt. A. D. 4. 

Eö-poovtoxos, 6, Böotier, Inser. 1574: 

Κὐφροσύνη, ἡ, eine der drei Grazien, Hes.Th.909; 
— Frauenn., Inser. 1207 u. öfter; — Schiffsname, 
ΑΗ. Seew. IV, ο, 21. 

——— oͤ, Athener, Inser. 189. Pœanoevc, 

Κὐφρώ, oũcç, ἡ, Frauenn., Inscr. 955; Simonid. 
58 (v, 161); Luc. 4 (ΥΙ, 17). ἵ 

Εὔ-φρων, ονος, ὁ, Sicyonier, Xen. Hell, 7,1,44; 
— NAthener, Dem. 36, 13; — Dichter der neuern Kos 
mödie, Ath.1,7,d; Mein. I, p.477; — Lepreat, Paus. 
m 6,4. — Nach Paus. 5,19, 2 Großvater bes Py⸗ 
thagoras. 

Βὐχανδρίδας, ὁ, Mannsn., Inser. 1607. 

Κὐχαρίδης, 6, Athener, Ar. Vesp. 700; Asvxo- 
voevs, Inscr. 677. 

Εὔχαρες, ἡ, Schiffename, Att. Seew. IV, b,3, öfter. 

Eö-yapıarog, ὁ, athenifcher Archon Ol. 105, 2, 
D. Sic. 16, 4; Inser. 185; — 7, Schiffsname, Att. 
Seew. IV, b, 61. 

Εὖ-χειρ, εερος, 0, Athener, Inser. 666: Bilbhaus 
er, Paus. 8, 14, 10. 

Böxsıgos , 6, Bildhauer aus Korinth, Paus. 6, 


„A. 
Εὔχεμος, 6, Mannen,, Suid. 
Εὐχέρνος, 6, [ρ. Mannen., Phot. 57, a, 25. 
Βῦγ-ήνωρν 0005, 6, 1) S. des KRöranog, Enkel des 
Bolyidos, Megarer, Paus. 1, 12, δ. — 2) ©. des ko⸗ 


Ἐνχόρος | 


rinthifhen Sehers Polyidos, Il. 12, 663.— 3) S. des 
Aegnptus, Apolld. 
Εὔ-χορος, ὁ, Mannen., Inser. 1576. 
Εὐχωνίδας, ὁ, besgl., 2485. 3. 
Εὖ-ψῦχνος, 6, fp. Nannsn., Phot. 258, a, 21. 
R Eöurdin, ἡ, M. der Eumeniven, Schol. Soph. Ο. 
«42. | 


Κὐωνυμία, ἡ, attifcher Demos zur erechtheiſchen 


Phole gehörig, VLL. Ew. Εὐωνυμεύς, Aesch. 1,53; 
Inscr. 147. 634 u.öfter; Anacr. 11 (v1,346). Vgl. 
Κὐώνυμος. 

Εὺὐ-ωνυμίδας, ὁ, Böotier, Inscr. 1577. 

Εὺὐ-ωνύμεος, 6, Athener, Inser. 200. 

Εὐωνυμῖταν, οὗ, ein ägyptifches Volk, St. B.; nach 
Andern zu Arabien gehörig. 

Κὺ-ώνυμος, ὁ, 1) ©. des Uranus u. der Gaͤa, od. 
des Kephifius, St. B., nach dem ver attifhe Demos 
Κὐωνυμία benannt, der αιώ Εὐώνυμος hieß, nad 
St.B.; u. Εὐώνυμον, Hesych. — 2) 7, die kleinſte 
der liparifchen Snfeln, Strab. vI, 276. 

Ἔφαλλο-κύθρας, richtiger Ἐφαλλοχύτρας (ber 
Be denTopfherfpringt), Parafttenname, Alciphr.3, 

4 


᾿Εφάρμοστος, ὁ, olympiſcher Sieger aus dem lo⸗ 
kriſchen Opus, Pind. 01.9. 

Ἔφεσος, ἡ, St. im tonifchen Vorberaften, an der 
Mündung des Kayflcos (nach Paus. 7, 2. 7 von Ephes 
ſus, Sohn des Kayflros, benannt), mit dem berühmten 
Tempel der Artemis, Her., Paus, 7, 5,4 u. Folgde. 
Ew. Κφέσιος (nad St. B. auch Epeotinsu.Epsosvc), 
welches auch adj. ift; 7 Ἠφεσία, Bein. der in Ephe⸗ 
ſus verehrten Artemis, Her., Paus. 4, 31,7 u.-oft; 
auch das Gebiet von Ephefus, Strab. XIII, 620. - 

Ἔφηβος, n, Schiffsname, Att, Seew. XVII, ο, 30. 
— 6, Dannsn., Inscr.275. 

Ἐφιάλτης, ô, ion. Επιάλτης, 1) ein Gigant, Apolld: 
4.6. 2. — 2) einer der Aloiden, ©. des Pofetdon u. 
der Iphimedeia, Br. des Otos. I. 5, 365: Pind. P. 
4,89; Apolld.4,7,4. Nach Paus. 9, 99. 1 Gründer 
von Askra. — 3) Trachinier, Verräther der Griechen 
bei Thermopylä, Her. 7,243. — 4) Athener, Inscr. 


169. — ©. des Sophonides, athenifcher Staatsmann, : 


Ael. V.H.9, 9 ; Dem.; Paus. 1, 29, 15. 
’Ey-ınnos, ὁ, Dichter der mittlern Komöbdte, Ath. 
1,28, du. öfter; f. Mein. 1, p. 351. — @in anderer 
Scriftfteller aus Olynth, Ath. III, 120, 9 u. öfter. 
Ἔφορος, ὁ, berühmter Gefchichtichreiber aus Kumaͤ, 
Schüler des Sfofrates, Plut., Strab. fehr oft. 
᾿Εφουδίωγ, wvos, ὃ, olympifcher Sieger aus Mäs 
nalus in Arfabien, Ar. Vesp. 1186. 
ἘΚφραῖος, 6, Dem. 9, 59, f.1. für Εὐφραῖος. 
᾿Εφύρα, ἡ, 1) T. des Okeanus, Paus. 2, 4, 4, die in 
Korinth gewohnt Haben fol. Nach Schol. ΑΡ. Rh. 3, 
242 M. des Nietes. — 2) ale Städtename, a) der alte 
Name von Korinth, wo Sifyphus herrfchte, 11.6, 152; 
Apolld. Bei Paus. 2, 1, 1 Ἐφυραία.--- b) peladgis 
(Φε St. am Selleis, Il. 2, 659. 15, 684: Strab. VIII, 
338. — ο) St. in Theſſalia Phthiotis, fpäter Kran 
non, Strab. a. a. D., wo er alle Städte dieſes Namens 
zufammenftellt. — d) St. der Thesproten in Epirus 
(nad St. B. yon einem Ephyrus, S. des Ambrar, Ens 
fel des Thesprotus, benannt), das fpätere Kichyrus, 
Strab. VII, 324. x, AliA; es lag ebenfalls an einem 
Hufe Selleis, Thuc. 1, 46; Apolld.2,7,6; aber 
Strab. unterfcheibet das homerifche unter b) genannte 
ausbrädlid von dieſem; vgl. Paus. 9, 36,3; doch 
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fheint Od. 2, 328 ἐξ Ἐφύρης ἀνιόντα dies gemeint, 
vgl. Nitzſch Anm. zu d. Stelle. — e) St. in Agräa in 
Aetolien, St. B., der noch andere Derter dieſes Namens 
aufführt. Ew. 05 Ἔφυροε, Il. 13, 301, deutet Strab. 
α. α. O. auf bie thefialifche St.c; gew. οἳ Ἐφυραϊ- 
οι, Pind.P.10, 55 u. A. Bei St.B. au Ἠφύριον.--- 
Adv. Ἐφύρηθε». 
Ἔχαβρος, 0, Erythräer, Ath. VI, 259, a. 
Ἔχε-άναξ, 6, &phefier, Polyxen. 6,49. 
᾿Εχέ-βουλος. 6, Milefter, Mion. S. VI, 268. 
Ἐχεδημία, ἡ, Städtchen in Phocis, Paus. 10,3, 2. 
Ἐχέ-δημος, 6, Mannsn., Artemon. 1 (X11, 55). 
Ἐχέ-δωρος, 6, ton.’Eyeldwpos, Fl. in Macedonien, 
2 & in den thermaifchen Meerbufen ergießt, Her. 7, 


Ἔχειαί, ai, St. in Lakonien, Strab. VIII, 360. 

᾿Εχέ-κλεια, 7, Srauenn., Inscr. 2432, aus Melos. 

Ἔχε-κλῆς, nos, ὃς 65. des Aftor, Gem. der Polyme⸗ 
la, 11.16, 180 ; — Philoſoph aus Ephefus, D.L. 6,95. 

Ἔχεκλος, 6, ©. des Agenor, Il. 20, 474; Paus. 10, 
27,2.— ein anderer Troer, 1. 16, 692. — Anderer, 
Pers. 6 (VII, 487). 

Ἔχε-κράτεια, ἡ, Bythagoreerin aus Phlius, Iambl. 
vit. Pythag., extr. | zZ 
. Ἔχε-κράτης, ους, 6, 1) DB. des Eetion, Großvater 
des Kypſelus in Korinth, Her. 5, 92. — 2) Freund des 
Sofrates aus Phltus, Plat., D.L. — Theflalier, Pol. 
5,63, 141. — Ein Anderer, Luc. Hermotim. 8, 46. — 
Pythagoreer aus Tarent, Iambl. V. P., extr. 

Ἐχεκρατέδης, ᾧ, 1) V. des Oreſtes, K. in Theſſa⸗ 
lien, Thuc. 1, 114; 2ariffüer, Paus. 10, 16, 8. — 2) 
Athener, B. des Timon, Luc. Tim. — 3) Sophift, 
Freund des Phocion, Ael. V.H.1,25. — 4) Kreter, 
Anyte. 1 (VI, 123). — 5) Schüler des Artftoteles aus 
Methymna, St.B. v. Μήθυμνα. 

Ἠχέ-λᾶος, 6, Mannen., Nonn. 32, 199. 

Ἐχέ-λας (für ᾿Εχέλαος), 0,6, ©. des Penthilus, 
Paus. 3, 2,1. 

Ἐχελίδαι, os, nad St. B. u. E. M. attifcher Demos, 
von einem Heros Echelus benannt, (619. ᾿Εχελέδης. 

Ἔχελλος, 6, Mannsn., Pers. 7 (VII, A445). 

Ἐχέ-μβροτος, ὁ, Arfadier, Paus. 10, 7, 4. 

Ἔχε-μένης, 6, Schriftfteller, Ath. XIII, 604 Ε, 

Ἐχέμμας, α, ὃς Kreter, Callim. 33 (v1, 121). 

Ἔχεμος, 0, ©. des Aeropos, Enfel des Kepheus, R. 
in Arfabien, Her. 9, 26; Pind. O1. 11,69; Apolld. 
Vgl. Paus. 8, 53, ni B 6 

Ἐχόμων, ovos, 6, ev. Ἠχέμμω», Π. 5, 160, πα 
Wolf (font Ἐχήμω»), V. des Prianius, Apolld. 

"Ey&-vnos, 0, Phaͤake, Od. 7,155. 

Ἔχε-νίκη, ij, aus Delos, Ath. XI, 469, b. 
: Ἐχέ-πολις, εδος, 6, Kydathenäer, Att,Seew. X, 
‚10. 

Ἐχέ-πωλος, 6, 1) ©. des Thalyfios, Troer, DI. A, 
458. — 2) ©: des Anchiſes aus Sichon, Il. 23, 296. 

Ἔχε-σδένης, ους, ὁ, Mannen., Insor. 1543. 1842. 

Ἑχέ-στρατος, ὁ, 65. des Agis (4. Agide), Paus.3,2,2. 

Ἐχετία, ἡ, St. in Italien, Ew. Ἐχετιακός, St. B., 
ift wohl Ἑχέτρα. 

’Eys-truldes, 6, Lacevämonter, Thuc. 4, 149. 

Ἐχέ-τῖμος, 6, V. des Ageflfles, Paua. 2, 10, 3. 

Ἐχέτλα, ἡ, St. in Sicilten, Pol.1,25; D.Sic.20, 
32. Ew. Ἐχετλιάτης, St.B. 
. "Eystiog, ö, attifcher Heros, Paus. 1, 15,3. 32,5. 

Ἔχετος, 6, barbarifcher K. in Epirus, Schreckbild 
für Fremde, Od. 18, 85. 


Pxeroc 
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Ἐχέτρα, u, oder Ἐχετρανών πόλις, 7, St. vet 
Volsfer, D. Hal. 8, A. 10, 21; bei Liv. 8, 40 Ecetra. 

Ἐχευήθεις, οὗ, Tribus der Tegenten, Paus. 8, 45, 1. 

᾿Εχέ-φρων, ονος, ὁ, ©. des Herafles, Paus. 8, 24, 
2.— ©. des Neflor, Od. 3, 413; — ©. des Priamus, 
Apolid. 3, 12,5. — Auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. 11, 38. 

Ἔχε-φυλλίδας, ὁ, Grammatiker, Schol. Plat. 
Phaed. 69,14; E.M. 166, 6 ᾿Εχειφυλλείδης. 

᾿Εχέ-φυλος, 6, Delphier, Inscr. 1706. 

Ἐχιόνα, n,nngeheure Schlange, nach Einigen halb 
Sunafrau, 1. des Ehryfaor und ver Kalierhoe, oder 
des Tartarıs uub ber Gäa, Hes. Th.297; Her.4,8 
ff. (er αι fie nach Hylän) ; Apolld.2,41; vgl. Paus. 


Eyivadss, a} (sing. "Eyıvas), fünf oder neun In⸗ 
feln des ioniſchen Meeres am Ausfluß des Achelous, 
vor dem korinthiſchen Meerbufen (von ihrer Geftalt 
Sgelinfeln genannt, παΦ Apolld. bei St. Β. u. E.M. 
von einem Seher "Eyivos), Her. 2, 10; Thuc. 2,102; 


Ἐχέτρα 


Ζέρχων 


Paus. 8, 1, 2: Strab. x,458 u. a.a. D., nach ihm ge- 
hört αιώ Dulichion dazu, p. 453. 

Ἐχίνη, ἡ, u. plur. ’Eyivas, biefelben, Il. 2,625. 

Ἐχιναῖος, ὁ, Delphier, Inser. 1690. 

Exivos, 6, 4) St. in Afarnanien, Dem.,St.B.—2, 
St. u. Borgebirge in Theſſalia Phthiotis, Strab. 1x, 
433 ff.; auch ’Eyivovs, οὔντος, 6, Ar. Lys.1171. 
Ew.’Eyıyassvs, Pol. 9, 12: απῷ Ἠχιναῖος, St.B. 

Ἔχιος, 6,1) B. ves Mefifteus, 11.8, 333. — 2) Tro⸗ 
er, 11. 16, 446. 

"Eylov, ovos, 6, Thebaner (einer der alten Spars 
ten), Gem. der Agaue, V. des Pentheus, Eur. Bacch., 
Apolld. — 2) ©. des Hermes und ber Antianeira, 
Be n μαμά, Argonaut, Pind. P. 4, 179: ΑΡ. 


9 } 
Ἐχοίαξ, ακος, 6, Mannen., Paus. 10,25, 3. 
. Ἐχοίτας, 6, desgl., Inscr. 2563. 
Kos, ἡ ([. Huc), Scifiename, Att. Seew. II, 96. 
Ἔως-φόρος, 6 (der Morgenftern, Lucifer), ©. des 
Afträus u. der (806, Hes. Th. 381. 


Z. 


Zaßaros, 6, Nebenfl. ves Tigris, Xen. An. 2,5, 1. 
Pol. Avxoc. 

Ζαβδίέβηλος, ὁ, Araber, Pol. 5,79,8. . 

Ζάβιδα, Ortſchaft im glüdliden Arabien, St.B. 

Zaßsos, οἳ, invifcher Bolksftamm, Nonn.D. 26,65. 

Ζάγκλη, ö, früherer Name der St. Mefjene in Si⸗ 
cifien, von ihrer Sichelform (LayxAov), Her. 7, 164; 
Thuc. 6, 4. Ew. ZayxAcios; Arist. Pol.5, 2, 14 auch 
Ζαγκλαῖδαν, | 

Ζάγκλος, o,mythifcher K., D. Sic. 4, 85. 

Ζαγρεύς, 6, Bein. des Bachus, des Sohnes des 
Zeus u. der Berfephone, Nonn. D. 6, 165. 

Ζάγρος, 6, Berg in Medien, Pol.5, 54,7; Strab. 
auch τὸ Ζάγριον ὄρος, ΧΙ, 13. 523. 

Ζάγνστις, Gegend in Libyen, St.B.; Ew. Ζαγν- 
oTitas. 

Ζαδράκαρτα, τά, Hauptſtadt von Hyrkanien, Arr. 
An. 3,23, 6. aber 3, 25, 4 Ζευδράκαρτα bei Krüger. 

Ζαδράμµη, Ort in Arabien, St.B.; Ew. Ζαδρα- 
μαῖοι u. Ζαδραμῖται. 
: Ζαθραύστης, 6, Geſetzgeber bei den Arianern, D. 

ic. 1, 94. 

Ζωά, St, in Böotien, St. B.; Ew. Zasäzar. 

Ζάκανθα, 7, Saguntin Spanien, Pol. 3, 17,1. 
Ew. Ζακανθαῖοι, 4,28,1. 66, 8, f. Σάγουντο». 

Zuxöpog, 6, ein Hierophant, Lye. 6, 54. 
ς — 7, St. in Libyen, Ew. Ζακυνθιανοί, 

t 


Ζάκυνθος, ἡ (Zante), Inſel im ioniſchen Meer, 
Hom. Π. 2, 634 (04, 4. 246. 16, 123 mit ὑλήεις vers 
bunden) u. Folgde; Strab. X, 2.758, der auch eine 
St. diefes Namens auf der Infel anführt; Ew. Ζα- 
κύνδιοι, Her. 3, 59.— Nach St. B. auch Ζάκανθα. 
— Ζάκυνθος, 6, 65. des Dardanus, Erbauer der St. 
Ζάκυνθος, Paus.8, 24, 3. 

Ζάλευκος, 6, Lotrer, D. Sic. 12,20; Arist. Pol. 2, 
9,5u.9.; berühmt als Geſetzgeber, D.L. 8, 16. 

Zduofis, «dog, ton. sog, ο, Her. A, 94 £, fonft Zd- 
μολξις (εως, Strab. VII, 297, 304), Schülerdes Py⸗ 
thagoras, Befeßgeber der Beten; οἱ Ζαμόλξιδος la- 
τρού, thracifche Aerzte, Plat. Charm. 158, b. 


Ζάμα, ᾗ, St. in Afrika, Pol. 13,5, 3; Numidiens, 
Strab. XVII, 829. 

Ζά», ὁ, dor. = Ζήν, [. Ζεύς. 

Ζάοροε, ol, Vol kerſchaft, Nonn. D. 26, 166. 

Ζαραγγαῖοι, οὗ, Arr.3, 25, 8. oder Zagayyos, οἳ, 
ibd. 6, 17, 3, ein perfifches Bolf. Bgl. 4ρόγγαι. 

Ζαράτας, ὁ, Schüler des Pythagoras, Plut. dean. 
procr. e Tim. Beim Schol. Plat. 420 Zapes. 

Ζαρδώκης, ὁ, Mannsn. in PBaphlagonien, Strab. 
ΧΙ, 553. 

Ζαρα, τά, St. in Armenien, Strab. X1,18.527, v. l. 
"Alage. 

Ζαρζας, 6, Aftifaner, Pol. 1,84. 

Ζάραξ, axos, 0, Berg in Euböa, Lycophr. 373; 
die folgende St., Pol.4, 36,7; Paus. 3, 24,7. 

Zaont, ηχος, ἡ, St. in Lakonien, St. Β.(παΦ Paus. 
1 A 38, 4 athenifcher Heros); (810. Ζαρήκιος, Lycophr. 
580. 


Ζαρίαδρες, vos, auch Ζαριάδρης, ου, Ath. XIII, 
575, a; Berfer, Strab. IX, 14. 
Ζαρίασπα, τά, u. Ζαριάσπη, 7, St. in Baltrien, 
Strab. ΧΙ, 514; Pol. 10, 49,415; Arr. An.4,1,5. 
Ζαρκαῖον ὄρος, τὸ, D. Sic. 2, 13. 
Zepuayoynyas, 6, Indier, Strab. XV, 4, 719. 
Ζάρμαρος, 6, — Bor.,D. C. 54,9. 
Zögnerig, ὁ (0), auf einer koifchen Münze, Mion. 
111, 404. 
Ζαὔύηκες, os, ein V. in Libyen, Her. 4,193; St.B. 
Ζαὔλος, 6, Kreter, Inscr. 2566, 1.d. 
Zepßkxn, ἡ, St. in Baliläa, St. B.; Ios. Βεζέκη. 
Ζειρενία, ἡ, St. in Thracien, Ew. -ı@raı, St.B. 
Ζέλεια, ἡ, St. in Troas, 11. 2, 824; Strab. XI, 
585 ff.; Ew. Ζελείτης, Dem. 9,42; Arr. An. 1,17, 
2; αιῷ Ζελειάτης, St. B.,.der die St. auch Ζέλη 
nennt. 
Ζέλκος, 6 (1), Mannsn., aufeiner lesbifchen Münze, 
Mion. S. v1, 54. 
Ζέλυς, vos, 6, Gortynier, Pol. 5, 79, 10. 
Ζέναρχος, ὁ (9. i. Εέναρχος), Mannsn. auf einer 
Münze, Mion. 111, 599. ; 
Ζέρχκω», ωνος, Dannsn. bei ven Seythen, Suid. 


Ζεῦγμα 


—— τό, St. in Kommagene am Cuphrat, 
re ergangspunft, Strab. XxVII, 746; Paus. 10, 
2 


4. 
Ζευξαντίδαν, ol, nach Hesych. ein athen. Geſchlecht. 

Ζευξίας. ὁ, Mannsn., Inser. 1208. 

Ζευξ/-δᾶμος, ὁ, 65. des Leotychides, DB. des ſpar⸗ 
tanifhen Königs Archivamus, IL, Her. 6, 74 (in der 
tonifchen Form Ζευξέδημος): Thuc. 2,43. Aud ©. 
eines Archivamus, Enkel des Theopomp (11. Proklide), 
Paus. 3, 7,6. 

Ζενξίδας, 0, Lacedämonter, Thuc. 5,19. 24, 

Ζευξιδία, ἦ, Bein. der Hera in Argos, Ε. Μ. 

Ζευξί-θεος, 6, Mannsn., Suid. 

Ζευξ-ίππη, ή, Pandion’s Gem., nach Apolld. 3,14, 
8; Gem. bes Sicyon, Paus. 2,6, 5. 

Ζεύξ-ιππος, ὁ, ©. des Apollon, K. in Sicyon, 
Paus. 2, 6, 7. — 2acedämonier, Xen. Hell.2, 3,10; 
Maler ans Heraflea, Plat. Prot. 318, b. — Boͤotier, 
Pol. 18,26. — GSfeptiter, Schüler des Nineflvemus, 
D.L.9, 146. 

Ζεῦξες, εδος, ö, ber berühmte Maler aus Heraklea, 
Zeitgenofje des Sofrates, Plat. Gorg. 453, cu.9. — 
— Arzt aus Tarent, Galen.— Feldherr, Pol. 5, 46 ff.; 
vgl. App. Syr. 33. — Steptifer, Schüler des Beurip- 
pus,D.L.9, 446. — Gmyrnäer, Mion. 11, 194. 

Ζευξά. οὓς, ἡ, T. des Ofeanus, Hes. Th. 352; — 
Frauenn., Inscr. 1594, aus Kyrene. 

Ζεύς, 6, 4νός, Aut (46, Pind.N. 10,104), Ale, Zeö, 
poet. Ζηνός, Ζηνέ, Ζήνα, dor. Ζανός (dies καὶ Zu- 


" ec, im plur., Plut. orac. def. 29): überdie Ableitung 


vgl. Plat. Cratyl. 396,2; Arist. mund. 7; D.L.7, 
447), Zeus, 65. des Kronos u. ver Rhea, ber hoͤchſte 
Gott, Hes. Th. 466 ; Hom. u.9.; Ζεὺς καταγθόνεος, 
Habes, 11.9, 457. — die Beiheuerung οὐ ua Züve, 
11.23,43. 0d.20, 989: fehr gewöhnlich beiden Atti⸗ 
fern: νὴ 4ία, οὗ μὰ Ale, auch oft mil dem Arti⸗ 
fel, »ἡ τὸν Ale. (Zus, Ζαντὸς führt Arcad. 125, 
7 B. A. 1181 an; οὐ γὰρ ud τὸν Ζεύν, Asschrio δεί 
Ath. VIII, 335,6,l.d.— vn Al, πα B. A. 1362 zu 
lefen, Ar. Equ. 319.) 

Ζεφυρῖνος, ὁ, Mannen., Phot. 12, a, 12. 

Ζεφύριο», τὸ, 1) Borgebirge an ber Oftküfte von 
Bruttium δεί Lokri, nach Strab. VI, 259, nach welchem 
die 4οκροὶ Ἠπιζεφύριον genannt, die au Ζεφύριον 
heißen, Pind. ΟΙ. 11, 13. — 2) Borgebirge u. Städt: 
chen in Gilicten, Strab. XIV, 670. aud in Karien, ibd. 
658. — 3) Borgebirge auf der Weſtküſte von Cypros, 
Strab. XIV, 683 aud Ζεφυρία. — 4) Borgebirge u. 
Drtfchaft in Eyrenaifa, St. B.; od. in Aegypten, Strab. 
XVII, 800. Ew. Ζεφυριώτης, St. Β.; auch Zepvenis 
ἀκτή, Ath. VII, 318, d. 

Ζεφυρῖτις, sdos,n, Bein. der Aphrodite vom Vors 
gebirge Zephyrium in Aegypten, St. B.; vgl. Ath. 
vıı, 318, d; Callim. ep. 31 (App. 55). 


Ζέφυρος, 6, ©. des Afträos und der Eos, Hes. Th. 55 


579, Weſtwind (f. Lexic.). Sein Pallaſt {ῇ in Thras 
eten, Π. 9,5. Mit der Harpye Podarge vermählt, II. 
16, 151. 

Ζέχις, ὁ 2), Phrygier, Qu. Sm. 10, 125. 

Ζήβνυρες, Bolfename, Suid. 

ΖἍήβυτεις,ἡ, St.in Libyen, St.B.; (810. Ζηβυττέτης. 

Zn905,0, ©. des Zeus u. der Antiope,Od. 11,262. 
in Theben, Gem. der Aedon, nad Od.19,523; der 
Thebe, nach Apolld. 3, 5, δ.--- Ath. VIII, 351. 

Ζηΐλας, ὁ, ©. des Nitomebes I. von Bithynien, 
Memn. in Phot, bibl. 228, 8. Bgl. Ζήλας, 
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Ζλα, ta, St. in Armenien, St. B.; u, in Bontus, 
nicht weit von Amafla, Strab. XII, 3. 557 ff. Name 
des Gebietes Ζηλὲτες, ibd.; (819. Ζηλίτης, St.B. 

Ζήλ-αρχος, 6, Mannsn., Xen. An. 5, 7, 24. 

Ζήλας, 0, DB. bes Pruſias, Strab. XII, 563; δεί 
St.B. Znfäac, wie Phot. bibl.p. 228; bei Ath. 11, 
58, cift der gen. τοῦ Ζηλᾶ. 

Ζήλνος, ὁ, Mannen. auf einer Tarifchen Münze, 
Mion. S. v1,461. 

Ζήλις, 7,&t. in Maurufien, Strab. III, 140. XVII, 
827. Bel StB. Ζῆλος, Eiw. Ζηλίτης. 

Ζἤλος, 6 ([. Lexic.),perfonificktt, S. des 650, Hes. 
Th. 384; Apolld. 4. 2, ἡ, — Mannsn., Inser. 2845; 
anf einer farifchen Münze, Mion. S. vI, 143. 

Ζηλω, oös, ἡ, Göttin, Hesych. 

Ζήλωτος, 6, Dichter der Anthologie (IX, 30). 

Ζήμαρ χος, ὁ, Bilicier, Sp. 

Ζή», ὁ, --- Ζεύς, Tzetz. A. H. 35. 

Ζηνᾶς, 6, Mannsn., Β. A. 8δ7. (als dim. von Ζη- 
νόδωρος) 1186. — Auf einer epheſtſchen Münze, 
Mion. S. v1, 112, Ζήνης. 

Ζηνεύς, ober Zivsg (denn Ζηνές iſt falfcher Ac⸗ 
a ὁ, ein Geſchichtſchreiber ans Chios, Ath. XII, 


Ζην-ικέτης, 6, Mannen., Strab. XIV, 671, v.l. 
Ζηνίχητος. 

Ζῆνις, 6, Dardanier, Xen: Hell. 3,1, 10. — Auf 
Münzen aus Chios n. Smyrna, Mion. 111, 268. S. VI, 
305. ©. αιώ Ζηνεύς. 

ὤΖηνο-βία, ἡ, 4) die bekannte Königin von Palmy⸗ 
rene, Zosim. — 2) St. in Syrien am Euphrat, von 
diefer Königin erbaut, Procop. 

Ζηνό-βεος, 6, Epifureer, Simplic.ad Arist. Phys. 
3,49. Feldherr des Mithridat, App. Mithrid. 47. — 
Parömiographzu Hadrians Zeit Suid. 

Ζηνο-γένης, 6, Mannsn.,Leon. Al.4 (X1,200. . 
Ζηνοδότιον, To, Kaftell im nördlichen Mefopotas 
mien, D.C. 40,12; Ew. Ζηνοδότιος u. Ζηνοδοτῖ- 

vos, St.B. Aud Ζηνοδοτία, Plut. Crass. 17. 

Ζηνό-δοτος, ὁ, 6. eines Baufideus aus Athen, 
Inscr. 106. — ®rammatifer aus Ephefus, Bibliothes 
far in Alerandrien, Ath.1,412,c; vgl. Suid.u. Wolf 
prolegg. 109 ff.; adj. Ζηνοδότειος, Scholl. — Φε: 
ſchichtſchreiber. — ὁ Τροιζήνιος, Plut. Rom. 14. — 
Stoifer, Schüler des Diogenes, D. L. 7,30. Bol. 
— σης bibl. gr. 1,364. — Gphefter, Mion. S. 
v1,112. 

Ζηνο-δάρᾳα, ἡ, Frauenn., Th. Mag. 

— oͤ, Grammatiker, Schol. I. 17, 263 
u. öfter. 

Ζηνό-θεμες, ıdos, o; Dem. ος. 32. — Stoiler, 
Luc. Symp. 6. — Maffilier, Luc. Tox. 24. 
Ζηνό-θεος, ὁ, Mannsn., Eust. 

Ζήηνο-κράτης, ους, ὁ, ein Gpifureer, Alciphr. 3, 


Ζηνο-ποσειδῶ», ὦνος, 0, Bereinigung von Zeus 
πλω Machon. bei Ath. VIII, 907, d. vgl. II, 
8. 


Ζηνο-φάνης, ους, 0, Bilicer, Strab. XIV, 672. — 
— 2235. — Schriftſteller, Ath. X, 424,b, XII, 
6, d. 
Ζηνό-φαντος, ὁ, Dannsn., Luc. D. Mort. 7. 
Ζηνο-φίλα, ἡ, Frauenn. Mel. 87 (ν, 139). 
Ζηνό-φιλος, 6, Mannen., Paul. Sil. 44 (aber Pal. 


Vi, 168 Besvogpidos). — Auf einer Iydifchen Münze, 


Mion, Iv,148, 
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Ζήνων, ωνος ὁ, 1) 665. des Teleutagoras aus Glen, 
Stifterder eleatifgen Schule,D.L. 9,35 ff.; Suid. — 
2) ©, des Mufäus, aus Sidon, Suid. — 3) ©. des 
Muaſeas od. Demeas aus Kitium in Cypern, Stifter 
der βοί[ώει Schule, D.L.7,1; Paus. 1,29,15. — 
Rhetor aus Myndus, St. B., Zenob, 2, 30. — Tänzer 
aus Kreta, Freund des Artarerres Ochus, Ath. 1,22, 
d. — Geſchichtſchreiber aus Rhodus, D. Sic. 5, 36; 
D. L. 7, 35, 100 noch Andere diefes Namens aufgezählt 
werben. ©. aud Suid. — Auf Münzen aus Rhobus, 
Lebedus u. Kos, Mion. 111,140. 445.5. IV, 572. — 
Davon Ζηνώνενος, Ath. IV, 158,a. u. Ζηνωνικός, 
ibd. 160 £. 

ο. Ζηράνιοι, οἳ, thracifcher Volksſtamm, St. B., das 

Land Ζηρανία. 

Ζήρυνὸος, ἡ, St. in Thracien mit ver Höhle der 
Hefate, unweit Aenos, Lycophr. 77, wo nach ben bes 
ſten πια». Ζήρινθον gefchrieben, «ιο. Ζηρύνθνος, 
St. Β.: Ζηρινδία, ἡ, Aphrodite, Lycophr. 449. 958; 
νοί.Ε. M.u.Liv. 38, 41. 

Zis, = Ζεύς, Pherecyd. bei Hdn. π. µ. 4, 16, 16. 

Ζητης, 6, dor. Ζήτας, ©. des Boreas, Argonant, 

«Ριπὰ, P.5, 182; Apolld. 3, 15, 1. 
nr ‚ober Ζισέλμιος, ὁ, Thrafer, D. Sic, 34, 
‚59. 

Ζιβοίτης, |. Ζιποίτης. 

Ziyya, τὰ, Ort in Rumibien, Strab. XVII, 831. 

Ζίμυρα, 641. in Aria, Piol. 

Ζιήλας, ὄνομα κύριο», Suid.,für Ζηΐλας. 

Ζνποίτης, ὁ, Statthalter in Bithynien, Memn. bei 
Phot. bibl.226, 2. Bei D. Sic. 19,60 Ζιβοίτης γ.]. 
Ζιβύτης, wie Suid. 

2δαρα, periifche St., Ew. Ζοαρᾶται, auch Ort in 
Palaͤſtina, Ew. Ζοαρηνοί, St. Β. 

— 6, Manusn., Iambl. erot. δεί Phot. bibl. 

‚30. 

Ζοίτειο»., τό, u.Zostele, 5, Ort in Arkadien, Paus. 
5 5, 6. Ζοέτιον, 27,3. Bw. Zostsssdcu. Ζοιτεύς, 

t. B. 

Zostevs, ὁ, 65. des Trikolonus, Gründer obiger St., 
Paus. 8, 35, 6. 

2ομβές, n, St.in Medien, St. B., Amm.Marc.23,6. 

Ζοµέθερος, ὁ, Mannen., Inser. 1833. 
— ὁ,δ.{. Ζώπυρος, Cphefier, Mion. S. VI, 


Ζύσιμος ὁ, d. i. Ζώσεμος, auf einer erythraͤiſchen 
Münze, Mion. δ. VI, 210. an ie 


— οἳ, Volk in Germanien, Strab, VII, 1. 
Ζούφωνες, οὗ, numidiſches Bolf, D. Sic. 20, 38. 
Ζοῦχις, ἡ, St. in Libyen an der Syrie, au ein 

See dabei, Strab.X v11,834 f.; &w. Ζουχίτης, St. B. 
Ζύγαινα, 7, Ptol., bei St.B. 2Ζύγενα, Inſel im 

rothen Meere, Cw. Ζυγενίτης ο. Ζυγαινέτης, α]. 

Ζυγαινικός. 

Ζυγάκτης, ὁ, δ[. bei Philippi, App. Civ. 4, 105. 
Ζυγαντίς, (dog, ᾗ, St. in Libyen, Ew. Ζύγαντες, 
St.B. Bgl. Γύζαντες. 
ού, 05, Bolf im fimmerifchen Bosporas, Strab. 

ΧΙ ό5 x au Ζύγιο,, D. Per. 687. Davon adj. 

Zuysavös, St.B. 

Ζυγό-πολες, ἡ, St. in Bontus, Strab. X11, 3. 548. 
Zuy ος, 6, Mannon., Inscr. 3012. 
Zudontas, ol, Bolt in Kolchis, Arr. peripl. 
Ζύχλης, 6 (wohl πὐκλῆς), Mannsn. Mion. 4,523, 
Ζυποίτης, ὅ, ein Thracier, Paus. 5, 12,7. 


Ζώσιμος 

Ζυράξης, ὁ, Φε επ[ᾶτβ, D. C. 51, 26. 

— ὁ, Fl. in Macedonien, Hdn. περὶ μον». λ. 
p. 41,26. 

Ζω-αγόρας, ὁ, Athener, Inser. 455. 

Ζω-βία, ἡ, Frauenn. Dom. 25,56. 

Zußidas, ol, Bolf in Karmanien, St. B. 

Ζωή, ἡ, Srauenn-, Sp. 

Ζωΐλος, 6, griechiſcher Rhetor u. Grammatiker aus 
Amphipolis in Macebouien, ὁμηρομάστιξ wegen feis 
ner Tadelfucht gegen Homer genannt, Plut., Ael. V. 
H. 11, 10-u. Schol. — Athener, Inser. 375. — B. des 
Mylieas aus Berhöa, Arr. Ind. 18.6. — Oheim des 
Pythagoras, D.L. 8,2. — Auf Münzen aus Athen, 
Apollonia u. Kyme, Μίοπ. 8.11, 121. 31.5. vi, 6. 
aus Abybos, II, 636. S. v, 504 ff. — Aus Lampfafus, 
B. des Themifton, Clem. Al. Strom. p. 224. — Waf⸗ 
fenfchmied aus Kreta, Plut. Demetr. 21. 

Ζωώ-ἴππος, 6, Sytakufaner, Pol.7,2,1. ΄ 

Ζώ-κυπρος. ὁ, Athener, Inser. 455. 

Ζωμάλμη, 7, Frauenn., Suid. 65. aber Lex. 

Ζωμ-εκπγέων, οντος, ὃν fomiſcher Name eines 
Baraßten, Alciphr. 3,7. 

Ζωναῖος, ὁ, ein Schriftfteller, Suid. 

Ζωνάρας, ὁ, griechiſcher Gefchichtfchreiber bes 12. 
Jahrhunderts. 

Ζωνᾶς, ἂν ὁ, Mannsn., ΡΗΙΡΡ. ερ. 4 (IV, 2), [ο 
hieß ver Spigrammenbichter Diodorus. 

Ζώνη, ἡ, St.u. Borgebirge in Thracien am ägäls 
ſchen Meere, Her. 7,59; Ap.Rh. 1,28. Davon Ζω- 
vaiog, 3.3. son, Nic. Th. 461. 

Ζώ-πατρος, 6, Smyrnäer, Mion. S. Υ1, 944. Vgl. 
Σώπατρος. 

Ζωπειρίω», ὁ, Mannsn. auf einer magneftfchen 
Münze, Mion. III, 449. 

Ζωπύρα, ἡ, Frauenn., Alexis bei Ath. X, 441, d. 

Ζωπυρᾶς, ὁ, Megareer, Inser. 1098. 

Zunvpivos, 6, ein Dichter, der ὀψαρευτικά ges 
fihrieben, Ath. XIV, 662,d. 

Ζωπυρίω», ωνος, 6, Sflavenname, Theocr. 15, 
43; Luc. Μοτο. cond. 23. — Grammatiker, Suid. 

Ζωώπυρος. ὁ, vornehmer Berfer, Her. 3, 153. En⸗ 
fel deſſelben, 3, 160; vgl. Ctes.A1, a, 9.— Pythagoreer 
ans Tarent, lambl. V. Pyth., extr. — ein Arzt, Plut. 
Symp. 3,6.— ὁ Θρ6ξ, Sklave des Perikles, Päda⸗ 
gog des Alcibiaves, Plat. Alcib. I, 122,a. — Solvat 
des Antigonus, Plat. Pyrrh. 34. — Kolophonier, D. L. 
6, 100. — Geſchichtſchreiber aus Apollonia, Dyrrha⸗ 
chium, Magnefla u. Smyrna, Mion. 11,30, 39. III, 
146. 9. v1, 312. 

Ζωροάστρης, ὁ, ber berühmte perſiſche Weile, (ες 
feßgeber u. Stifter der perfifhen Religion, bei Plat. 
> en 122,a ©. bes Heromagus; Luc. Necyom. 6; 

‚L.1,2. 

Ζῶρος, 6, Erbauer von Karthago, App. Pun. 4 
(Ewoos iftf. 1.). — Trojaner, Qu. Sm. 3, 234, wo 
Ζωρός geſchrieben. j 

Ζωσάριο», 7, Athenerin, Inser. 583. auf Ζωσα- 
ev, 2410. 

Ζωσᾶς, 6, Mannen., Inser. 950. 

Ζωσιμᾶς, Ὀεθρί., Suid.; Inser. 244. 

Ζωσίμη, ἤ, Frauenn., Inser. 711; Sklavin, Da- 
masc. ep. (ΥΠ, 553). 

Ζωσιμνανός, ὁ, Mannen., Inser. 488. 

Ζώσιμος, 6, desgl., Inser. oft bef. Sp., Epigrams 
menbichter aus Thafus, u. der befannte Gehsichtichrets 
ber. — Auf einer Taobiceifchen Münze, Mion. IV, 313; 


Ζώσιππος 


Klazomenier, III, 69. S. v1, 92. — Bgl. noch Fabric. 
bibl. gr. VIII, 71. 
Ζωώσ-ιππος, 6, Mannen., Cic. Verr. IV, 92. 
Ζωσοῦς, ἡ, Brauenn., Inscr. 2001, 1.d. 


Ζωστήρ, ἤἥρος, ὁ, 1) Athener aus Gargettus,Inser. 2 


270,41. — 2) Landfpige in Attika zwifchen Phaleron u. 
Sunton, Her. 8, 107; Xen. Hell. 5, 1,9. Vgl. Paus. 
1, 31,41. Davon Ζωστήρυος, [. StB. 
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Ζωστριανός, 6, fp. Name. 
Ζωτικός, 6, Mannsn., auf einer Farifchen Münze, 
Mion. 3. v1, 526. besgl. aus Tralles, S. 1v, 194. — 
au einer Inſchrift, chein. Mufeum Neue Folge 2, p. 


Ζώτιχος, 0, Mannsn., Insor. 
Zwrog, ὁ, ober Ζώτης, oͤ, Mannsname, Paus. 6, 
5 


9 9 


JA. 


"Ἠβη, ἡ, 3. bes Zeus u. ber. Hera, Mundſchenkin der 
Bötter, Dienerin der Hera, Göttin der Jugend, Il. 4, 
2; Hes. Th. 950; Eur. Heracl. 915; — Schiffsname, 
Att, Seew. X, b, 444 u. öfter. | 

Ἡγε-κλῆς, έους, 6, Gphefter, Mion. III, 85. 

“Hyt-Mews, 6, ©. des Tyrrhenus, Paus. 2, 21,8. 

Ἡγέ-λοχος, ὁ, Schaufpieler in Athen, Ar. Ran. 
304; vgl. Schol. Eur. Or.279. — eine Rebe des Dis 
narchus für einen Hegelodus führt D. Hal. Din. 12 
an; vgl. aber Harpocr. 120, 20. — Reiteranführer 
Aleranders des Gr., Arr. An. 1,13. 3,2 u. öfter. 

Ἡγέ-μαχος, ὁ, athenifcher Archon O1.120,4,D. 
Hal.Din. p. 650. 

Ἡγεμόνη, ἡ, (Zührerin) Bein, der Artemis, Cal- 
lim. Dian. 227; Paus. 3,14, 6; Polyaen. 8,52. — 
attifche Göttin neben 4ὐξώ genannt, Paus. 9, 35,2; 
Poll. 8,106. — ΘΦίῄόπαπιε, Att. Seew. XIV, d, 50 


u. öfter. 

ἨἩγεμονία, n, Schiffename, Alt. Seew. VII, b, 58. 

Ἡγεμόννος, 6, Mannen., Phot. 65, b, 5. 

Ἡγέμω», vos, 6, Athener, Andoc. 1, 122; Inscr. 
272; Dem. 18, 84; — athenifcher Archon 01.143, 2, 
Arr. An.5,19,3; bei D. Hal. Din. p. 649, wie Aut. 
Seew. XIII, d, 170, u. öfter, Ἠγήμων», w. m. ſ. — 
Chier, Mion. 111, 269. 

Ἡγέ-πολες, εδος, ὁ, Koer, Paus. 6,17, 2. 

Ἠγερία, ἡ, die Nymphe — bekannt aus Nu⸗ 
ma’s Geſchichte, Plut. Num. 4; D. Hal. 2, 60 auch Al- 
φερέα geihrieben. — 

"Ἠγέριος, Mannon., Suid., Ant. Th. 64 (VII, 367). 

“Hyso-ınnog, 6, für Ἡγήσιππος, auf einer phry⸗ 
gifchen Münze, Mion. Iv, 232. 

"Ἡγέ-στρατος, ὁ, Schiffspatron aus Maſſilia, Dem. 
32, 2. — athenifher Archon ΟΙ. 55, 2, Plut. Sol. 92. 
— Auf einer bithyniſchen — Mion. S. v, 246. 

“Hynuwv, ονος, 0, Athener, Dem. 18,285. 25,47; 
— ‘Eeyıevs, Isae. 12,8. ©. des Cuktemon, Κηφισι- 
εύς, 6, 40. — 4αμπτρεύς, Att. Seew. XIV, ο, 156. 
©. aud Aykuwr. — Dichter aus Thafus, zur alten 
Komödie gehörig, Ath. IX, 406 ff.; Arist. poet. 2; 
f. Mein. 1. p. 214. frg. ibd. II,p. 783. — Inscr. 2033. 
aus Smyrna, 3140. 

Ἠγήσ-αρχος, ὁ, ©. eines Theognetus aus Smyr⸗ 
na, Inser. 3140. 

Ἡγησιάδης, 6, ein Schriftfteller, ven Stob. benußs 
te, Phot. cod. 167. 

Hynoaiog, 6, aus Sinope, D. L. 6, 84. 

Hyno-avdga, ἡν T. des Ampyfles, Schol. Od. 4, 
22 


Ἡγησ-ανδρέδας, 6, Sparianer (Thuc. 8, 94 ff. 

"Aynoavdoldas), Xen. Hell. 1, 1,1. 3, 17. 
'Ἠγήσ-ανδρος, 6, D. bes Helatäus, Her. 5, 125; 

Spartaner, Thuc. 4, 132, Thespier, 7, 19. — Anfühs 


rer der 10000 Griechen mit Xenophon, Xen. An. 6,1, 
5. — Br. des Hegefippus, Σουνιεύς, Assch. 1, 63.— 
Andere, Arr. An. 3,5.1. — Delphier, Schriftſteller, 
At. 11, AA, c. ΧΙ, 507, a u. öfter. 

ἛἩγησι-άναξ, ακτος, 6, Geſandter des Antiochus 
an die Römer, Pol. 18,33. — Dichter und Gefchicht- 
fohreiber aus Alerandrien in Troas, Plut. fac. lun., 
Strab. XIII, 1.594; Ath. III, 80, ἆ. IV, 155, h. IX, 
393, d. — Samter, Mion. III, 280. 

Ἡγησίας, 6, atheniſcher Archon ΟΙ. 444, 1, Arr. 7, 
28, 1; Att. Seew. — Philofoph aus Kyrene, D.L. 2, 
85; defien Anhänger Ἡγησιακοέ heißen. — Rebner 
aus Magnefla, Luc. praec. rhet.9. — Tyrann von 
Ephefus, Polyaen. 6,49. — Schaufpieler aus Alexan⸗ 
drien, Ath. XIV, 620, d. ©.’Hynoivos. — Smyrnäer, 
Mion. 111, 203 u. Inscr. 3137. 

ἛἨγησί-βουλος, ὁ, B. des Anaragoras, D. L. 2, 6. 

“Hynot-dauos, = dor. Αγησίδαμος, w. πι. f. 
— ὁ, Mannsn., Theodorid. 5 (VI, 

Ἡγησί-θεμις, n, Curt. Inscr. att. 9, 
— ton. ⸗Aycoixdijc, w. m. ſ. — Inser. 


Ἡγησί-λεως, ion. ---'4γησίλαος, w. m. ſ. — Athe⸗ 
ner, Dem. 19, 290. 

Ἡγησί-λοχος, ὁ, Rhodier, Ath. X, ο. Bol. 
᾽ἀγησίλοχος. 

ἨἩγησί-μαχος, ὁ, Manns. auf einer Münze bei 
Mion. I, 529. 

“Hynoivos, ὁ, Salaminier, Dichter ver Kypria, 
Procl. bei Phot. 319, 26,1.d.; bet Ath. xv, 682, 9 
Hynotag. 

Ἡγησίνους, 6, Dichter, Paus. 9, 29,1; Philoſoph 
aus Pergamus, D.L. 4, 60. 

λγήσιος, 6, Schriftfteller, Phot. cod. 467. S.Hyn- 
σιας 


Ἡγησί-πολις, ni, athenifher Schiffename, At. 
Seew. XIV, d, 37 u. öfter. 

Ἡγησιππίδας, ὁ, [. 4«γησιππίδας. 

“Hyno-ınnos, ὁ, Komiker, Ath.; |. Mein. 1, p. 75. 
— berühmter Redner In Athen, Beitgenoß des Demos 
fihenes, vgl. Mein. a. a. O.; Dichter der Anthologie. 
— Sunier, Att. Seew. XIV, ο, 69. ‘Eoxssvus, Isae. 
42,12. — Tarentiner, Rüchenfchriftleller, ΑΙ. XII, 
516, c. XIV, 643, e. — Auf Münzen, Mion. III, 149. 
1Υ, 52. — gl. noch Fabric. bibl. gr. VII, 160. 

Ἓγησι-πύλη, 7,2. des thraciſchen Königs Olorus, 
Gem. des Miltiades, Her. 6,39. 

Ἡγησί-στρατος (ion. .-.4γησίστρατος), 6, Ty⸗ 
tann in Sigeum, Her. 5,94.— Eleer, Wahrfager aus 
dem Geſchlecht der Telliaden, Her. 9,37. — ©. des 
Ariflagoras aus Samus, Her. 9, 90. — Gphefler, 
Schol. ΑΡ. Rh.2, 404. — Anberer, Arr. An. 1, 18, A. 


Ἡγητορία, ἡ, 


9 
Ἡγίτωρ, > 6, Ratpematiler aus — 
Athen. πορεία. 5. 
γίας, 6, Atlyeuer, Inser. 715, Marathozier, Aut. 
Seew. IV, ε, 55. --- ion. Hyly — Br. des 
«us Glis, Her.9,33 $. — Pol. 21, 3,3; 

Paus. 1,2 1. 8,8 42,10; D.L. 3, 33. 


Plast. Capt. 
‚ Paus. 5, 17, 2. 6,19, 8; 


ul 
Boca, ji, Pins, — 16; D.L. 10, 7.— 


Ἡδύ-Φεκανος, ὁ 6, Barafiteuname, Aldipl 


Ἠδόλη ἡ, Franenn., Ath. νι 297, b. — 
ο εσενα gehalien, Harpocr. 


όλο, ἡ 7. Ztauenn., Naec.2 (ν͵ 133): Ρίου. 
Pseudol. 4, 2, 54.— ©. au Ηδύλειον. 


Hövisc, 6, fer — aus Samns, 
Ka μμ. πας 


Ἡόδόμη, ἡ, Et. in Pre in. Ἡδυματος, δι B. 

Ἡδοτα, 7,M. bes «Ποϊταίεθ, Vit. an. 
— Gvroc, ὁ, Fl. in Aſſyrien, Strab. XVI, 

Ἓδυ- χάρης, ους, ὁ ας Manısn.), ein Stüd 
des T ‚Ren. 1. p.2 
"Ἠδωνοί, οὗ, Βοτ. 7. 100; ολ. 956 u. A.; 
Ἠδωνες (er. Ἠδῶνες). Τίας, 4. 408.5.6. öfter, 
ein thracifches Bolf am Shrymonflufle; fem. Ἠδωνὴ 
χείρ, Eur, Hee. 1153; --Ἠδωνίς, (des, die Evone- 
rin, Her. 5,11; ale, Aesch. Pers. 495. — Adj.’Hde- 
verdg, Thnc, 1,100. — Από die Landfdaft iifcen 
Φηρά u. hieß Ἠδωνίές. St. B. 
Ἠόθωνεύς u. Ηδωνιάτης au, 

— ὁ, Br. des Mygdon, Staumwater ber 
Edoner, St 

Ἠερί-βοια, ἡ 7, p. ⸗ Ἐρέβοια, Π. 5, 389. 
᾿Ἠέροπος, ὁ, ion. = "Afgonos. 

΄Ἠετίδης, ὁ, 65. bes Ἠετίω», Orac. δεί Her. 5, 92. 

Ἠετίω», avog, ὁ, 1) R. der Eilicer, B. der Aubro: 
made, 11.1, 366. 6,395. — 2) ©. des Jafen, K. in 
Smbres, 11. 21, 40. — 3) Trojaner, IL 17,575. — 4) 
©. 900 Ecefrates, Lapithe, 8. des Kupfelos in Ko⸗ 
er, 5, 92. — 5) Theocr. Epigr.7,5; Callim. 


ορ. 2 

Ἠετιώνεια, ἡ, Landipige Attila’s, welde den Bei- 
täeus von der Rorbfeite einſchloß Thuc. 8,90; Dem. 
58, 67; bei Harpocr. Ἠετιωνία. 

Ἠετιώνη, ἡ, T. des Gelion, d. i. Andromache, Qu. 
Sm. 1,115; Christod. Ecphr. 162. 

>Hyındc, ὁ oͤ, Athener, Inser. 270. 

Ἠθο-κλῆς, έους, ὁ, Mannen., Luc. D. Meretr. 12. 

"Hioves, al, Flecken in 
birgs Gfyliäen, IL 2, 565; b. σα 373. 

"Hieveös, 6, 1) Griehe,IL 7,11.—2) B. des Nhe⸗ 


rt and ei gebrandt]. 


Ἔλιος 


ατα 435.— 3) Εξ. bes Magues, Freier ber Hip⸗ 
— — 


an der au ee Spree 
ασ. 


B. 
Ηλεία 5, — Hisc, Ῥοὶ 1 68.1. 
Ἠλεῖος, 6,1) ©. des Beheiten, R. ter Epeer, Paus. 
5,1,8.— 2) E. des Tautalus. na welgen Glis bes 
zannt fein fell, S.B.— ©. übrigens Häsc. — Athener, 
©. bes Kımon, Piut. ( 16; Epbettier, Isse. 2, 9; 


πέλαι (Aesch. Spt. 
425; Eur. Phoen. 1129). —— {her in γε. 
ben, benannt fein fellen. Rad Schol. ΑΡ. Rh. 1. 916 
Ἠλεκερίδες πύλα, - nad Schel. N. 19, 99 Ἠλεκ- 


Ἠλεκερές, idoc. ἡ, (die Lenktenbe) 1) Bein. der 
Selene, Orph. H.8,6.— 2) Ἠλεκτρίδες νῆσοε, Arist. 
mir. ausc.50; Strab. v, 215 (απώ sing, ΑΡ. Bh. A, 
580), Inſels des apriatifdgen Meeres, au ber Pins 
Yung des Padus, wo die Schweſtern des Phaethon ver⸗ 
wandelt fein ſellen; nad Strab. rein πεοιθί[ὦ. 6). 
nad δε B. ᾿Ἠλεκτρίτης u. Ἠλεκτρινός. 

Ἠλεκτρύων, ωνος. ὁ, audı Ἠλεκτρτών, όνος (I. 
über den Accent Arcad. p. 15, 22). S. res Berfeus 
n. der Andromeda, K. von Binfenä, B. der Alfmene, 
Hes. Sc. 82; ‚Eur. „Alc. 839. Herc. Fur. 17 u.a.Sp. 

Ἠλεκιροώνη, vn,%, I. des Gleftiyen, bie Alfmene, 
Hes. Sc. 16 [hier wie bei den vorigen wirb die 2ie 


(δης, 6, ©. des Helios, Luc-Amor. 2.— Ηλιά- 
das me die Ei. von Rhodus, D. Sie. 5, 56 ; Strab. 
XIV, 

λι-άναξ, ακτος, ὁ, Br. des Steſichorus, Suid. 

Häsas, άδος, ἡ, 3. bes Helios, bef. im plur., αἳ 
Ἠλιαθες, die Schweftern des Phaethon, bie in Bäume 
verwandelt wurden, ΑΡ. Rh. 4, 603; Parmenid. frg. 
9, Alsadj. vom Helios herrährend, θα betreffend, 
u». — Luc. Alex. 34. Bein. ver Zufel Rhodus, 

or.7. 

Ἡλιο- δώρα, 7, Yrauenn., Mel. 102 (V, 165), u. 
öfter in Anth. 

Ἡλιό- ὅωρος, 6, Athener, Ἠιτθεύς, Dem. 35, 13; 
desgl., Ath.11,45,c. VI, 229, α. — Grammatiter, 
Lucill. ep. 48 a. öfter in Anth. — Smyrnaͤer, Mion. 
5. v1, 305. Bgl. πού Fabric. ΗΡΙ. gr. VILI, 126. 

Ἡλι-όπη, ἡ, Empedoel. 11 „ allegorifche Berfon, 
Sonnenbetrachtung. 

"Hisog, ὁ, ep. Ἠβιος, Ροτ."ᾱλιος, der Sonnengolt. 
Bei Hom. von Apollo verfchieven, ©. des Hyperion 
nu. der Euryphaefia, H. h. 31 ; ob. ber Theia, Hes. Th. 
371; B. des Aieies u. der Kirke, Od. 10, 136. wie ber 


Ἡλιοτρόπιον 


Nymphen Ῥδαείθι[α u. Lampetia, 12, 132 (f. Lexic.). 
— K. von Aegypten, Suid. — Mannsn., Inser. 1969. 
Bei Din. 4. 38 zw. 

Ἡλιο-τρόπιο», ro, Ort bei Theben in Böotien, 
Pol. 5, 99, 8. 

Ἡλιού-πολες, ἡ, 4) St.in Unterägypten (On ber 
Bibel) ınit einem berühmten Sonnentempel, Her. 2, 
3; Strab. XvII, 805. Gw. Ἡλιουπολῖξαι, Her. 2, 3; 
Plut. Sol. 26: Ἡλιοπολέτης, St.B.; [ο heißt beiStrab. 
der νομός der Stadt. — 2) St. in Gölefyrien am 
Libanon (Baalbek), Strab. XVI, 753. Nach St. B. 
auch St. in Thracien. 

Ἡ or, 0, Athener, Inser. 813. 

"His, 6, ©. des Pofeidon u. der Eurypyle, Con. 
44 


Ἠλις, εδος, %, dor. Adss, Landſchaft im weſtlichen 
Beloponnes, mit drei Theilen, a) das eigentliche 6/16, 
ᾗ κοίλη Ἡλις. --- b) ἡ Ἠεσᾶτις. -- c) ἡ Τρεφυλία, 
Il 2, 626; Her. u. Folgde. — Hauptſtadt im eigents 
lichen @lis, nahe bei Olympia, ετβ in den Perſerkrie⸗ 
gen gegründet, Her. 6, 70; Thuc. u. 9. (acc. "Hisde, 
nad) den Gramm. nur vom Lande, Od. 13, 975: Ἠλιν, 
nur von der St., Pind. Ol. 1,126; Thuc. 5,47; Xen, 
Hell. 3,2, 235 vom ande, Apolld. 1,9,7. — Ew. 
’Hisios, Il. 14, 674 u. Folgde (vgl. Ἠπενοί)» nad St. 
B. au Ἠλιάδαι, u. fem. Hasdis. — Adj. Ἠλειακός, 
Strab. 1X, 393; Ηλιακά, Paus. — das Land heißt 
οι Ἠλεία, 7, Pol. 4, 68, 4; Strab. VIII, wie bei Her. 
Ἠλείη χώρη. 

Ἠλισσος, ὁ, Mannen., Scyth. 4 (XII, 22). 

Ἡλίων, ωλος, ὁ, desgl., Sp. 

Ἡλο-θάλης, ους, ὁ, DB. des Epicharmus aus Kos, 
D.L. 8, 78. 

Ἡλύσιον πεδίο», Hom.Od. 4,563, ein ſchoͤnes Ge⸗ 
filde im Weften der Erde am Okeanus, Wohnftg felis 
ger Helden unter Rhadamanthys (Spätere, wie Hes. 
0. 169, Pind. Ol.2, 129, es dafür µακάρων vn- 
00). Bgl. Ap.Bh. 4,811; im plar., Ep. ad. 737 
(App. 27 8). Alsadj., ——— αὔρῇσιε — ἠλυσίῃ- 
σιν, Marcell, (Anth. App. 51, 22), elyſiſch. 

Ἠλώνη, ἡ, St. in Theffalia Phthiotis am Buros 


tas, Il.2, 739; das fpätere Assuwvn, Strab. X1, 440; 


Ew.’Himvaios, St.B. | 
"Hucsta,n, Landſchaft Macedoniens zwiſchen den 
Flüfſen Erigon u. Arios, Il. 14, 226; Sp. = Macedos 
nien, }. Ῥ. Add. 9 (v11,235); nad St.B. auch eine 
St., u.das Land Ἡμάδθη. Ew. Ἡμαδιες, St.B.; 
[επι Ἡμαθές, Antph. Th. 10 (VII, 335). 
᾿Ἠμαθίω», ωνος. 6, ©. des Tithonus u. der Eos, 
Hes. Th. 985; Plut. Rom. 2; Apolld. 
Ἠμαλίω», ωνος, ὁ, Mannen., Qu. Sm. 3, 301. 
«Ἡμερατέδης, ὁ, Athener, Inscer. 466. 
— —“ τό, τί in Spanien, Strab. III, 


Ἡμι-θέα, ἡ, T. des Rylnus, Schol. Π. 1, 38; Con. 
28. — $rauenn., D. Sic. 5, 62. 

Ἡμι-θέων, avoc, 6, Sybarit, Luc. adv. ind. 23. 

Ἡμί-κονες, os, fabelhaftes Volk der Hyperboreer, 
Hes. bei Strab. 1, 43. VII, 299, 

ΗἩμωδὸ»ν ὄρος, τό, Bebirgein Scyihien, D. Sic. 
eu D. Ρος; 748: Strab.Xv, 689. im plar., p. 


ἍἜμω», ωνος, é, Chier, D. L. A, 34. 

νιοπεύς, 6, Wagenlenfer des Hektor 11.8, 120. 
Hyiöyse, ἡ, St. B. bei Strab. ΧΙ, 496 Arsogie, 
Gegend am Kaukafus in Kolchis, auch St. dafelbf. 


Pape's Wörterb. d, griech. Eigennamen, Aufl. LI. 
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Ew. Ἠνίοχοι, nad der Sage Nachkommen des Was 
ο... des Diosfuren, Arist. Ροἱ. 8, 3,4; Strab. 
a. a. O. 

Ἠννόχη, ij, Gem. des Königs Kreon in Theben, 
Hes. Sc. 83 (die bei Soph. Κὐρυδ dan heißt). 

Ἡνίοχος, 6, Athener, ὁ Στειριεύς, Inscr. 769. — 
Komifcher Dichter, Ath. u. 9., f. Mein. I, p. 421. 

“Hy-ınnos, 6, Athener, Inser. 952. 

Ἡνό-δοτος, ὁ (?), Klazomenier, Mion. II, 67. 

Ἠνοψ,ονος, ὁ, Trojaner, 1. 14, A45. veſſen ©. 
Ἡνοπέδης, ibd. 444. — Φτίεφε, B. des Klytomedes, 
11. 23, 634. 

Ἠπενο»,τό, Xen. Hell. 3, 2, 30; Ἔπιον, St. B.; 
Ἔπιον, Ber.4,148; Ainıov, Pol. 4, 77,9. 80,13, 
Städtchen in Glis Triphylia zwifchen Heräa u. Mafts 
ſtos. Ew. Ἠπνεύς, St. B. 

Ἔπειρος, ἡ (f. Lexic.), als befonderes Land des 
Königs Echetos, das fpätere Epirus, Od. 18,83. 24, 
308. Beil. 2, 635 wird an Afarnanten od. Leukadien 
gedacht. Das eigentlihe Cpirus hat zuerſt Thuc. 3, 
114, dann Xen. Hell. 6,1,7; Pol4,6,1 u. öfter; 
Strab. ΥΠ, 7. &w. Ἠπειρώτης, fem. Ἠπειρῶτις, 
wie aud) das Land heißt, Strab.X, 453.— Adj. Hati- 
θωτικός, Strab. VII, 7; Arist. pol. 8, 4. — $tauenn,; 
Parth. 32, 

Ἠπιδανός, ἡ, ion. «-ι' άπιδανός. 

Ἠπιόνη, 4, die Lindernde, Gem. des Aeskulap, 
Göttin der Heilkunde, Crinag. 13 (v1, 244); Paus. 
2,27,5.29,1; Suid.; vgl. Valken. Diatr. p. 290.— 
Schiffsname, Att. Seew. Iv,c, 27. 

"Hnvitdns, 6, ©. des’Hnvros, Troer, Herold (vgl. 
ἠπύτης), ΠΠ. 17. 324, 

Ἔπυτον ὄρος, τό, in Thefialien, Eust. E. M. 
134,80. Alan 
ος, "Hoos, 6, ©. des Armentus, Plat. Rep. X, 


“Ἡραῖον 


9 

ρα, ἡ, ton.’Hon, T. des Kronos u. ber Rhea, 
Gem. u. Schwefter des Zeus, M. des Hephäflus u. 
Ares, Π]. u. Folgde (nach Plat. Cratyl, ὡς ἐρατή, 404, 
b, wo auch andere Ablign); vn τὴν Ἡρα», Schwur 
der Weiber in Athen, den auch Sofrates oft braucht, 
Xen. Mem. 1,5, 5. Cyr. 1,4, 12. 

Ἡρ-αγόρας, 6, Mannsn., Inscr. 2868. — Ges 
fchichtfchreiber, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 241. — Rhodier, 
Mion. S. v1, 590. 

Ἡραία, ἡ, Stäbtchen in Arkabien am Alpheus an 
der Gaͤnze von Elis, Ew. Ἡραιεύς, Thuc. 5, 67; 
Xen. Hell. 6, 5, 11; Arist. pol. 5, 2, 9; Pol. 4, 77, 5: 
— Adj.’Hociog, vgl. Bockh Inser. I, p. 27 ff; Ἔραι- 
Ίτις χώρα, Paus. 5, 7,1. 

Ἡραιεύς, 0, ©. des Lyfaon, Paus. 3, 4,8; Apolld. 
3,8,3. κ, 

ραιο», τό, Heiligthum der Hera (Accent [ο Ar- 
cad. p. 120, 21), oft Ἡραῖο» gefchrieben, Her. 1,70. 
6,81; Thuc. 3,75; Paus.2, 16,2; bef. ein berühms 
ter Tempel in Argolis zwiſchen Argos u. Myfenä mit 
der Eolofjalen Statue der Böttin von Polyklet, wo eine 
Briefterin ven Dienft verwaltete, Her. 1,31 u.R. — 
Borgebirge im forinthifchen Gebiet, der St. Sicyon 
gegenüber, mit einem Tempel ver Hera, Thuc. 3, 755 
Xen. Hell. 4,5, 5. — τὰ Ἡραῖα, Feſt ber Hera, Ath.: 
Χ.Η, 525, e; Paus. 2, 24,2; 5, 16,2. — Hpaia don, 
in Sietlien, D. Sic. A, 84. 

Hociov, τό, St. in Thracien unweit Perinthus, 
Her. 4, 90; δε gew. τὸ Ἡραῖον τεῖχος. (6310. Ὥραιο- 
τεχῖτα», St, B. 
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''Ἔραιος, ὁ, Mannen. auf einer Münze aus Kyme, 
Mion. S. VI, 10. 

Hot, έδος, ἡν T. des Maceboniers Diophantus, 
D. Sic. in Phot. bibl. 377. 48. — xeun, in Gorcyra, 
Inscr. 48/0. 

Ἡραΐσχος, ὁ, Mannen., Phot. bibl. 342, 23 ; Suid. 

Ἡραπίω», 6, B. des Herallit, D.L.9, 1, zw. Bol. 
Suid. 

Ἡράκλαμος, 6, Mannen., Agath. 43 (Plan. 36). 

Ἡρα- κλέης, ᾖ[βΊβΗ -xAns, ὀ(βεπ.έους, εΡ.-ἥος, dor. 
Ἡρακλεῦς, Pind. P. 10,3; acc. Ἡρακλῆ, Soph. Tr. 
476; Plat. Phaed. 89, ο: Sp. aud Ἡρακλὴ», wie 
Paus. 8, 31, 3; Ἡρακλέη», ΑΡ. Rh. 2, 767 ; Theocr. 
413,73; νου. Ἡράκλεις, Sp. auch Touxdec, vgl. Lob. 
Phrys.p. 640; plur. Ἡρακλέες, Plat. Theaet. 169, 
b. — ion. Formen find Ἡρακλέος Ἡρακλέϊ, Ἔρα- 
χλέα, Her. 2,42 ff.; vol. über die Deklination Β.Α. 
979, Γ.), ©. des Zeus u. der Alkmene, der gepriefenfte 
Heros des griech. Alterthums, Il. 14,323 u. Folgbe. 
— Der voc. ο) Ἡράκλεις if oft Ausruf des Staunens, 
des Unwillens u. Abſcheues. — Selten fonf als 
Mannsn., Phot. 151, a, 21. 

Ἡράκλεια, ἡ, (Heraflesftadt) Name mehrerer 
Staͤdte, 1) Fleden in Elis, Pifatis, am Fluſſe Kythe⸗ 
τίοῦ, Strab. VIII, 3.356; χώµη, Paus.6, 22,4. — 
2) St. in Theffalia Phthiotis bei Thermopylä, früher 
Ἐραχές genannt, dah. Ηράκλεια ἡ ἐν Toayivs, 
Thuc. 4,78; od. 7 Τραχινία, Xen. Hell. 4. 2,48: 
Strab. ΙΧ. 428 ff. 3) 7 Ποντική, in Bithynien am 


Πραιος 


Bontus Eurinns, Kolonie der Milefier, Xen. An. 6, 


2; Arr., Strab. XII, 541 $. — 4) St. der Mitylenäer 
imn Troas, Strab. XI11, 607. — 5) St. in Jonien am 
Berge Latmos, Strab. XIV, 635. — 6) 4ύγκηστις in 
Macedonien, Strab. VII, 323. — 7) in Karien, XIV, 
658. — 8) in Medien, von den Macevoniern erbaut, 
ΧΙ. 524. — 9)in Syrien, bei Antiodia, XV1, 751, 
wo απώ eine andere am Kaflus erwähnt it. — 10) in 
2ufanten, am Sirisfluß, auch Ηρακλεόπολες, VI, 264. 
— Em. Ἡρακλεώτης, fem. Ηρακλεῶτις, Thuc, 
π. Folgde; nad St. Β. aud "Hoaxdsısins. — Adj. 
Hocxiswrsxos, Arist. Η. A. 4, 2. 

— 6, Mannsn. ſpaͤterer Zeit, z. B. Phot. 
cod. ὁδ. 

Ἡρακλείδας, ὁ, Ξ-- folgom, Delphier, Οατι. A.D. 
8. Auf Münzen aus Ratana, Apollonia, Dyrrhachium, 
Mion. 1, 226. 11, 32. S. 111, 336: 

Ἡρακλείδης, ὁ, ion. Ἡρακληΐδης, 1) 65. des He⸗ 
zafles, 3.3. Il. 2.653, Tiepolemus; bef. οἳ Ἡρα- 
κλεῖδαι, die Nachkommen des Herakles, welche den 
Beloponnes eroberten, von denen bie Könige in Spar: 
ta abflammen, Her. n. Folgde. — 2) Mannen. — a) 
Feldherr der Karier aus Mylafia, Her. 5, 121. — b) 
Kumäer, Her. 1, 158.5, 37. gl. Ath. II, 48, ο. ΧΙΙ, 
516, b, Gefchichtfchreiber, der Περσικά geſchrieben, 
1v,145,a. — ο) 6. des Lyſimachus, Anführer der 
Syrakuſaner im peloponneſiſchen Kriege, Thuc. 6, 73. 
103. — D. Sic. 16, 6. — d) ©. des Ariflogenes, Sys 
talufaner, Xen. Hell. 4, 2, 8. — e) Auführer der Athes 
πες aus Klazomenä, Plat. Ion SAM. — h Athener, Dem. 
20,60; 8. eines Attinas, «Ῥλυεύς, Inser. 180. V. 
eines ΒΦοτίβο aus ber antiochiſchen Phyle, 189. ang 
der erechtheiſchen Bhyle, 165. Παιανιεύς, 187. — 6 
ἀἴνιος, Arist. Pol. 5, 8,12. — Bol. D.L.5,93, wo 
44 Männer dieſes Ramens angeführt werben. — Kos 
möbiendichter, Mein. 1, p.422. — Bekannt iR ὁ IIor- 
τεκός. — Auch ein Syrafufaner, der ὀψαρτοτικά ges 


Ἡράκλιτος 


fhrieben, Ath. 111, 105,c; ZQarentiner, II, 53, c. — 
Oft auf Münzen, 5. B. aus Athen, Mion. ΠΠ, 123. aus 
Kyme u. Smyrna, 111,7.190. — Bgl. ned Fabric. 
bibl. gr. 1, 194. x, 119. 

— 6, Mannsn. auf Münzen, Mion. 
IV, 138. 

ΜἩρακλειο-ξανθίας, 6, fomiſche aus Heraffes u. 
Zanthias zufammengefeßte Berfon, Ar. Ran. 499. 
Ἡράκλειος, den Herakles beireffeud, Φάλαμος, 
Soph. Trach. 913; Zuuuayoc, Eer. Heracl. 453 u. 
öfter. — ἡ Ἡρακλεία λίδος, auch 6 Ἡράκλειοςλίθος, 
der Magnet, Plat. Tim. 80, c; VLL. — ai’Hodxisıos 
στῆλαε, Die Säulen des Herafles, die beiden Berge an 
ber Meerenge von Gibraltar, Kalpe in Europa, AÄbyle 
in Afrifa, Her. 4, 42 ai Ἡρακλήῖαι orndas" από aä 
Ἡρακλέους στῆλαι, Strab.; ὁ καθ’ Ἡρακλείους 
στήλας πδρος, bie Meerenge von Gibraltar, Pol.; 
Ἡρακλείως, nach Herafles Art, Luc. Peregr. 33. — 
τὸ Ἡράκλειον, ion. Ἡρακλήξον, Tembel des Heras 
fies, Xen. Hell. 6, 4, 7 u.9. Name mehrerer Städte, 
a) in Kampauier, Herculanım, Strab. v, 246. — b) 
in Siclien, ="Hodzäsıa, VI, 266.— ο) an dem Aus: 
gang des Mäotis, X1,494.— d)in Syrien, xvI, 754. 
— e) in Kreta, bei Knoſſus, Χ. 476. 84. — ϐ in 
Aegypten, unweit Kanopus, XvI1, 788; vgl. Her. 2, 
113. — Borgebirge, a) in Bruttium, ſũdlichſte Spitze 
von Stalien, Strab. vI, 259. — b) in Bontus, unweit 
Amifus, X11,548. — τὰ Ἡράκλεια, Φεβ des Hera⸗ 
ee Ar. Ran. 65. — τὸ Ἡράκλεια Ivsır, Dem. 19, 

6 . 


Ἡρακλειος, ὁ, Mannsn., D.L. 5,70; Suid. Ein 
veiphifcher Dkonat, Inser. 1707; Curt. Α. Ὀ. 3. 17. 

Ἡρά-κλειτος, 6, berühmter Bhilofoph aus Ephefus, 
Plat. Conv. 187; Arist. pol. 5, 9,18; D.L. 9, cap. 
1, der ibd. 17 fünf Männer des Namens anführt; da- 
von adj. Ἡρακλείτενος, Plat. Theaet. 179, d. Rep- 
v1,498, a: Ἡρακλειτέζω, ein Anhänger des Hera⸗ 
flit fein, Arist. Metaph. 3, 5; Ἡρακλειτιστής, 6, Ans 
hänger bes Heraflit, D.L. 9,15. — Dichter aus Has 
likarnaß, Strab. XIV, 656. — ein Φαυματοπουός aus 
Mitylene zu Aleranders des Er. Zeit, Ath. xIi, 438, 
ο, u. ein Kithariſt aus Tarent zu derfelben Zeit, ibd. 
— Aus Magnefla, Inser. 2919, b.— Argiver, Mion. 
$.1v,239. thräer, ibd. S. v1, 215. — Bol. noch 
Fabric. bibl. gr. I, 195. 

"HoaxAss-dwpos, ὁ, Mannsen., Arist, pol. 5, 2, 9. 
— An einen Herafleovorus {ft Dem. ep. 5 gerichtet; 
Adarner, Inscer. 303. 

Ἡρακλεού-πολες, ἡ, St. in Aegypten, Ew. Ἡρα- 
χλεουπολῖτανι, St. Β., Ἡρακλεοπολίτης vouöc, Phot. 
bibl. 447, 8. 

Ἡνακχλέους λιμή», 6, 1) Hafen in Akarnanien bei 
Alyzia, Strab.X,459. — 2) desgl. in Etrurien bei 
Koflä, V, 225. 

Ἡρακλέω», ωνος, 6, ©. eines Asklepiades aus 
Athen, ἴπεοτ. 268, Kephifier, 652 ;— V. des ſyriſchen 
Fürſten Dionyfius, Strab. XVI, 751.— Grammatiker 
aus Gphefus, Schol. Αρ. Rh. 4,769.3,2; Ath. III, 
76, a. 111, c. Begosaies, IV, 153, b. 

Hoazänsıos,ey. = Ἡράκλειος, bei Hom. immer 
Bin’Hoaxänein, wie auch Hes. Th. 982. 

Ἡρακληϊς, ίδος, ἡν Gedicht auf Herakles, Arist, 
poet. 8. 

Ἡρά-κλητος, 6, Tarentiner, Mion. I, 139. 

Μρα- κλιᾶνός, ὁ, Mannsn., Inser. 2050. 

Ἡρά-αλετος, ὁ, Athener, Inser. 181, Sphettier. 


Ἡραχλίων 


Ἡρα-κλίων, ὁ, Rarathonier, Inscr. 266. 

Ἡράκω», 6, Macebonier, Arr. An. 6,27.— Hou- 
zo», ὤντος. 6, Rhamnufler, Inser. 654. Auf einer 
αἰθεπί[φειι Münze, Mion. II, 122. — Delphier, Curt. 
A.D.8.21. Bgl. Inser. 1709; Polyaen. 8, 46. 

Ἡρα-μίθρης, 6, Mannsn.,Luc. Catapl. 24. 

Ἡρᾶς, ὁ, Athener, Inser. 269; — Philp. ep. 46 
(Plan. 52). — Auf Müngen aus Smyrna u. Hleras 
polis, Mion. 111, 202. S. VII, 507, 

Ἡρασαῖος, 6, Ephefter, Mion. S. IV, 124. 

Ἡράσης, ὁ (?),Smyrnäer, Mion. III, 202. 

Ἡράτεμις, Kanal in Indien, Arr. Ind. 39, 4. 

Ἡρέας, ὁ, Megarer, Plut. Thes. 20. Sol. 10. 

᾿Ἠρεσίδαι, οἳ, attifcher Demos zur alamantifchen 
Phyle, f. Ηἱρεσίδα». 

“Honcivos, ὃ, Samier, Mion. Β. v1, 412. 

"Hontos, Flecken ver Sabiner, Strab. Υ, 228; Ew. 
’Homtivog, St.B. 

Ἠρι-γένενα, ἡ, Frauenn. Agath. 85 (VII, 204). 

Ἠριγόνη, ἡ, T. des Ikarius, Geliebte des en 
fus, Apolld. 3,44, 7; adj. ᾿Ηριγόνειος, Suid, — 
des Aegiſthus, Paus. 2,18,6. 

᾿Ἠριδανός, ὁ, 1) fabelhafter FI. im N. W. von bem 
Rhipäengebirge Fommend u. in ben Ofeanus münbend, 
Hes. Th. 338; Her. 3, 115, ben bie Folgbn gew. für 
den Padus erflären, Eur. Hipp. 732; Pol. 2, 16,6; 
Strab. v, 215. Andere erklären ihn für Rhodanus od. 
Rhenus, vgl. Ap.Rh. 4, 628. — 2) Heiner Fl. in Ats 
tifa, Paus.1,19,5 ; Strab. 1x, 397. — 3) Als Mannsn. 
auf einer Münze aus Chios, Mion. 111. 267. 

Ἠρικαπαῖος, VLL., u. Hoææencioc, Orph. H. 6, 4, 
Bein. des Phanes oder Dionyfus, oder Priapus, vgl. 
Lob. Aglaoph. p. 479. 

Μρελλος, ὁ, Mannen.,D.L. 7, 37. 165. 

Ἠρ.γνα, ἡ, p. Hocvvn, griechiſche Dichterin ans 
= ober Lesbos, Zeitgenofiin der Sappho, Απ, 
Suid. 

. Hos-ndan, ἡ, die Brühwandelnde, (896, Ῥαπο. Sil. 
22 (v,228). 

“Hotnnn, ἡ, Srauenn., Parthen. 8. 

Ἡρ-ιππίδας, ὁ, Lacebämonier, Xen. Hell. 3,4, 6; 
Plut, Agesil.11. 

Ἠρι-φανίς, έδος, 7, 7 µελοποιός, Ath, XIV, 

9,b 


“Hoxviavos, 6, fpäter Name auf einer Iydifchen 
Münze, Mion. IV, 111. 

ἩΜρο-γείτω», 6, Mannsn., Inser. 2919, b. 3443. 

Ἡρό-γνητος, 6, Magnefier, Mion. III, 143. 

Ἡρό-δαμος, 6, Böotier, Inser. b. Curt. A.D.p. 
48. 
Ἡρό-δικος, ö, 4) ein Selymbrier, Arzt, Plat. 
Phaedr. 227, d. Prot. 316,e. — 2) £eontiner, Br. 
des Gorgias, Plat. Gorg. 448, b. — 3) Athener, Ge⸗ 
ſchichtſchreiber, Arist. rhet. 2,23 ; Scholl. — 4) Ba⸗ 
bylonier, Ath. v, 222, a. 

Ἡρό-δοτος, ὁ, 1) der bekannte Geſchichtſchreiber 
aus Halikarnaß, davon Aoodoretoc, Strab. X1, 531. 
— 2) Thebaner, Sieger in den iſthmiſchen Spielen, 
Pind. [. 1. — 3) ο. Paus. 6, 17,2. — 4) 
©. des Bafllives, Jonier, Her. 8, 132 u. A. — 5) 80: 
eier, Ath. 111. 75, f. — 6) Philoſoph aus Tarfus, Ans 
Hänger bes Timon, D. L. 9, 116. vgl. 10,4. — Vgl. 
noch Fabric. bibl. gr. I, 320. 11, 347. — 7) Oft auf 
Münzen, 3. B. aus Kos, Klazomenä, Ephefus, Sa⸗ 
mus, Mion. 111, 404. 67. 8. ΝΙ. 146. 408. 

Ἡρό-δωρος. 6, Ποντικός, griechifcher Grammati⸗ 


‚Strab. XVI, 803; Arr. An. 3, 5,5; @w 
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fer aus Heraklea, Beitgenofie des Arikoteles, er hatte 
den Argonautenzug und bie Thaten des Herakles bes 
[ῴτίεθει, Arist, H. A. 6,5.9,42; Plut. Thes. 26; 
Apolld. 4, 9, 44; oftin Schol. ΑΡ. Rh., wie Ath. 11, 
en f. — Auf einer erythraͤiſchen Münze, Mion. III, 


πο ος * μα, Ε. Μ. ρ. EL 46. 
ῥοέτης, ὁ, Mannon. auf einer eaus e 
Mion. S. ΥΙ, 7. ο “ο 

Ἡρο-μένης, ους, 6, Macevonier, Arr. An. 1,25. 

Ἡρό-ξενος, ὁ, Mannsn., ὁ Zrespseds, Inser. 275. 
— u . αμ. Mion. 1,449. 

ρό-πυθος, ὁ, Abberit, Hippocr. — Ephefier, 
Arr. An. 4, 17, 11. — Bet Dem.'18,164 Archon 
(falſcher Name ob. untergefhoben). Ath. VIL, 297, ο. 

Hoo-oxauavdoos,0,Aihener, Plat. Theag.129,b. 

Ἡρόσοδος, ὁ, Mannsn., Inscr. 2056, ο, 

Ἡρο-στρατος, ὁ, Cpheſter, der den Tempel ber 
Artemis anzündete, Strab. XIV, 640. — Aus Nau⸗ 
fratis, Ath. XV, 675, f. 

Ἡροσῶ», ὤντος, ὃ, Mannsn. auf einer ernihräfs 
fen Münze, Mion. S. νι, 217. * 

Μρο-φάνης; ους, ὁ, Trözenier, Paus. 2, 34, 2. 

Ηρο-φαντος, ὁ, Tyrann in Parium zu Darius 
Hyſtaspis Zeit, Her. A, 138. 

Ἡρο-φίλη, ἡ, Name einer Sibylle, Paus. 10,12; 
δεί Suid. Ἡροφίλα. 

Ἡρό-φιλος, ὁ, 4) berühmter Arzt aus Chalcedon, 
Galen., Plut.; davonadj.“HeogpfAssos, Galen. ; Strab. 
ΧΙΙ, 879; D.L. 4, 5. - 2) @ynifer, Luc. Icarom. 16. 
— 3) Athener, Inser. 171. 

Ἡρό-φυτος, ὁ, Samter, Plat. Cim. 9. 

Ἡρο-φῶ», ὤντος, 6, Mannen., Hippoer. Smyr⸗ 
näer, Mion, S. IV, 344. 

Ἡρπα, St. in Rappabocien, Strab. XII, 2. 537. 

ἝἜρυλλα, ᾗ, Frauenn., Inser. 2049, 

Ἡρω, οὔς, ἡ, 4) Prieſterin der Aphrodite in Se⸗ 
ftos, Geliebte des Leander, Mus., Anth. — 2 St. in 
Yegypien, «Ξ Ἡρωων πόλις, St.B. 

Ἡρω-γένης, ους, ὁ, Mannsn., Inser. 2705. 

Ἡρώδας, 6, Syrakuſaner, Xen. Hell. 3, 4, 1. 

Ἡρωδης, ö, athenifcher Sophiſt aus Marathon, 
ὁ ᾿Αετικός, lebte zur Zeit der Antonine. — Auf Müns 
zen aus Korchra u. Athen, Mion. S. III, 438. 562. — 
K. von Judäa, Ios. Anth. Dav. Ἡρώδειον, τό, Ka⸗ 
fell unweit Jerufalem, Ios. Adj. Ἡρωδιακός. | 

Ἡρωδιᾶνός, 6, 1) alexandrinifcher Srammatifer, 
Suid. Scholl. — 2) befannter Geſchichtſchreiber des 
3. rel n. Chr., vgl. noch Fabric. bibl. gr. 


Ἡρωθδιάς, άδος, ἡ, Srauenn., Ios. N. T. 

Ἡρωδίω», ωνος, 6, Mannen., Sp. 

ρα», ὠνος, ὃ, alexandrinifcher Mathematiker u. 
Andere, vgl. Fabric. bibl. gr. IV, 239, 

— ακτος, 6, desgl., Suid., Leon. Tar. 18 
(v1, Ah), 

Ἡρώνδας, 6, Lakonier, Plat. apophth. Lac. — Ein 
Jambograph, Ath. III, 86, b. — vgl. Ἡρώδας. 

Ἔρως., ω (nach Bekk.; vulg. Hococ), ἑατρός, Dem. 
19, 249, iſt Toraris, in Athen verehrt. — Bei Sp. 
Mannsn. | 

Ἡρώων πόλις (f. How), St. in Unterägypten, 

. Howono- 

λέτης, St.B. 

“Hoasvos, 6, Berg in Paͤonien, Arist. mir. ausc. 1. 

"Ἠσολλος, ὁ (7), Athener, Inser. 353. 
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Ἡσίούος, 6, ver belanuie Dichter aus Kumä in 


Neolien, im θιοΐτα in Böotien erzogen, Pind.L. 5, 18 ὁ 


En — Adi. Ἡσιόδειος, Plat., Schol. Ar. A 
0 
Ἡσιόνη, 9, 1) T. des Dceanus, Gem. des Promes 
.Prom. 559. — 2) T. des Laomebon, 
Gem. des Telamon, pen, 3,12, 3.— 3) Komõdie 
des Aleris, Mein. I, p 
’Hosovla, ἡ, das — um Sarbes, St. B.; Ew. 
Ἠσιονεῖς, ol, Strab. XIII, 627, der es als ion. "Form 
für "Asaros erfläct; bei Heeych. οἱ τὴν ᾽Ασίαν oi- 
χοῦντες Ἕλληνες. 
ὙἩσκυλίνος, λόφος, 7 μονά Ἐσκύλινον, sc. ὄρος, 
der Esguilinus in Rom, 8 
Ἡσσός, St. in Lofris 77 Deanthe, δι B.; Cw. 
Ἔσσιον, Thuc. 3, 101. 
Ἡσυχιεία, ἡ, od. Ἡσυχία, T. des Thespios, 
Apolld. 2, 7,6. — $rauenn., Plut. Nic. 13, 
Ἡσύχιος, 6, fpäter Mannsn., Suid. + 3.3. der bes 
— u. Andere. Bol. Fabric. bibl. gr. 
VII. 
΄Ἔσοχος, ὁ, alter athen. Heros, von dem die Fa⸗ 
milie ver Ἡσοχίδα, abfiammt, Schol. Soph. O. C. 
489; Hesych. 
He: ὁ (= 4ἰσχένης), aus Tanagra, Inser. 
4. 


Ἡσχρίω», ὁ (-- 23 έω»), Böotier, Inser. 1593. 

’Hracınnos, ὁ unsn. auf einer Münze aus 
Kyme, Mion.S. v1, 7. 

"Hresa, 7, St. B.; "Hıx, sdog, Paus. 3, 22, 41, Ort 
in Lafonien, Ew. Ἔτνος u. Ἠτεῖος. — "Bei. L. 4, 
107 Ἔτενα, St.in Kreta. - 

’Hrsac, ddos, N,2. © Aeneas, Paus. 3, 22, 11. 

BHocserniadns, 6, ©. des Hephäfus, Nonn. D. 


43, 477. 

Hocıcıla (Ptol. Ἡφαιστιάς), N, 1) 6ι. auf der 
Inſel Lemnus, St.B.; Ew. Ἡφαιστιεύς, ὁ, Her. 6, 
440. — 2) attifdger Demos ber afamantiichen Boyle, 
St. B., wohl nur ald Name der Em. Ἡφαιστίδης, 


5 Θαβώρ, nach Suid. αιῴ Θαβώριον, ber bekannte 
eg; Tabor 
ος, 6, Mannen., Inser. A614. 4612. 4619. 
ο έδος, ἡ, eine berühmte Hetäre in Athen, aus 
Alerandria, ΑΗ. XIII, 576. 585; Luc. D. Mer. 1,1. 
Sonft Srauenn., Ath. Iv, 174, e; "Inser. 717. 

Θαλα, ἡ, St. in Numibien, 'Strab. XVII, νὰ, | 

Θαλαία, ἡ 77, Frauenn. Plut. Lyc. et Num. 3 

Θαλάμαι, ai, 1) Kaſtell in Elis, Xen. Hell. 7,4, 
26; Pel.4, 75, 2.— 2) St. in Deffenien, am Meere, 
Fans. a 4; Pol, 1. 3: —— VII, rn er 

οι, Boswroi x ο ut. Agis 
* ἐν θαλαμίαις.--- Φω.θαλαμάτης, Paus.3,26,1. 

Θάλαμος, 6, Mannen., Inscr. 193. 198. 

Θαλ-αρχίς, — μα. Sp. 

Θάλασσα, 5, bei Luc. D. Mar. 411 Gem. bes 
Dfeanus. — — nach der ein Stück des Diokles 
benannt iſt, Ath. XIII, 567, ο. 

— ωτος, ὁ, Schiffername, Alciphr. 4, 

Θαλάσσιος, 6, Mannen., Phot. bibl. 154, 3. — 
Auf einer atheniſchen Münze, Mion. S. 11, 551. 


θαλῆς 
1..9.5. v.L Ἡφαιστείδης, na 


5 
Ἡφαιστίνη, ἡ, Gem. des Aegybtus, Apolld. 2,1,5. 
Ἡφαιστίω», «ος, ὁ, Ereun» Aleranders des ‚Gr. — 
©. des Amyntor aus ‚ Arr. Ind. 18 u. fon. — 
Athener, Inser. 183; ©. eines ton, Bildhauer 
aus Athen, Inser. 2273. 2284. — Alerandrinifcher 
Grammatifer, der περὶ µέτρων geſchrieben u. öfter 
von Ath. erwähnt wird. — Auf einer farbifchen Münze, 
Man: 5. v1, 413. — Bgl. no Fabric. bibl. gr. VI, 
30 
65 ed ωρος, ὁ, Athener, Andoc.1,15 ; Inscr. 
Ἡφαιστό-πολες, κος, 6, 38. des Samters Jadmon, 
Her. 2, 134. 

Ἔφαιστος, ὁ, dor. 4φαιστος, ©. des Zeus u. der 
Hera, Bott des Feuers u. der Schmiedefunft, Hom. u. 
Solgde. Davon 

Ἡφαέστειος, ihn beireffend; Ἡραιστεῖον, τό, 
Tempel des Hephäftne, Her.2, 121 u. 176; τὰ Εφαί- 
στεια, Fe defielben, D. Όλος. 78, 25. 

Ἡφαίστου ἀγορά, ἡ, Ort in Kampanten, unweit 
Neapel, Strab. Υ, 246. 

Ἡφαίστου »ῆσοι, in Ἀθίαδεπε, 610. Ἡφαιστονη- 
σιώτης, δι. Β. 

Ἡφαίστριος, ὁ, Smyrnaͤer, Mion. 9. v1, 305. 

᾿Ἠφισίδης, ὁ 6, Chier, Mion. III, 270. 

Ἠχώ, οὓς, ἡ (f. Lexic.), als 5* Geliebte des 
Ban, Bion. 4. 38 u. A. — Rad Ptol. Heph. 4 (149, 
b, 3) urfprüng licher — * Helma. — Komödie 
des Gubulus, in. 1, p. 

Eeivn, 3, T. des — Apolid. 2,7. 8. 

"Hoss, οὔς, ἡ, Ρος. "Aus (ſ. Lexic.), Göttin der Mor 
genröthe, nad H. h. 31 T. des Hyperion u. ber Cury⸗ 
phaeſſa; * Hes. Th. 372 der Theia; Gem. des 
Tithonos, M. des Memnon, U. 14, 1. Od. 4, 188; 
Sr 01. 2, 141. N. 6,88; οὗ. Gem. bes Afträos, 

M. des Zephyrus, Borens u. Rotus, Hes. Th. 377: 
Apolld. 1, 2, 4. 


6. 


Θαλασσές, έδος, ij, Brauenn., Ath. XII, 586, b. 

Θαλασσίων, ω»γος, ὁ, Name eines Fifeperfuaben, 
Alciphr. 1, 6. 

Θάλασσος, ὁ ὁ, Fiſchername, Alciphr. 1,7. 

αλέα, ἡ, Frauenn., ſ. Curt. inser. att. 9. 

θάλεια, ἡ, 1) eine der Mereiden, 11.418,39; bei 
Hes. Th. 248 Θαλίη (v.1. αλίη). --- 2) eine der Rus 
fen, die VBorfteherin der Komödie, Hes. Th. 77; vgl. 
Plut. Symp. 9, 14, wo Θαλία ſteht. — 3) eine der 
@razien, Hes. Th. 909 (Θαλίη): Apolld. 4.4.3. --- 
4) Frauenn., Agath. 94 (VII, 568). 

Θαλ-έλαιος, 6 0, Mannen., Sp. 

Θαλῆς, ὁ, gen. Θάλεω, Her. 4,170; Plat.Rep.X, 
600, a; Sp. θαλοῦ, Schol. Ar. Nubb. "180; Strab. 1, 
T; Θάλητος, Callim. frg. 94; D. L. 1,39 (fo auch bei 
Sp. dat. u. aco.); dat. θαλῇ, D.L.1,28; acc. θα- 

v, Ar. Nubb. 180; Plat. Theaet, mh a; του. θα- 
a7, Ὀ. L., 4) der beßannte ιο μή der — 
Eule aus Milet, einer der Reben Weifen Griechen⸗ 
lands. Fünf andere Männer diefes Namens ya D. 
L 1, — 9) = θαλήτας, Pans. 4,14, 

ι ‚5 


Θάληστρις 
Θάληστρες, 7, Königin der Amazonen, D. Sic. 17, 
77. 
Θαλήτας, ὁ, Dichter u. Muflfer aus Kreta, um 700 


v. Ghr., Ath. XV, 678, c; Plut. de Mus. Bgl. Suid.u. 


Strab. X, 482. ©. Θαλῆς, 
Θαλία, ἡ (|. Θάλεια). Athenerin, Inscr. 570. 
Θαλιάδες, as, Drt in Arfabien, Paus. 8, 25, 2. 
Θθαλί-αρχος, ὁ, Athener, Lys. 19, 46; Inscer. 165. 
— Spartaner, 1278. — Dichter ber Anthologie. 
Θάλιος, 6, Trojaner, Qu. Sm. 2,228, richtiger Θα- 


Θαλλίσκος, 6, Mannen., Alciphr. 3, 35. 

Θάλλος, 6, richtiger Θαλλος, Athener, Inser. 189. 
192 u. öfter; Plut. Phoc. 13. — Dichter der Anth. 
(v1, 373). 

Θάλλουσα, ἡ, Hetäre, Ath. XIII, 587 f. 

Θαλλώ. οὓς, ἡ, fine der Horen, Paus. 9, 35, 2. 

Θάλλω», wog, ὁ, bei Xen. Cyn. 7,5 Hundename. 

Θάλπιος, 0, Anführer der Epeer vor Troja, I. 2, 
620. — Paus. 5, 3, 8. 

Θάλπουσα, ἡ, St.B., St. in Arkavien, Ew. Θαλ- 
πούσιος. ©. Θέλπουσα. 
en: 6, des Thalyfius 65., Trojaner, Il. 4, 


Θαλω», ωνος, 6, Mannen., Inser. 1591. 

Bauavaios, os, ein Volk in Perfien, in der Nähe 
der karduchiſchen Gebirge, Her. 3, 93. 

Θαμάσιος. 6, Mannsn., Her. 7,4194, ' 

Θαμβοφάνος, 6, Name eines Barafiten, Alciphr. 
3, 56, von dunkler Ableitung, Bergler vermuthet 
Θυμβροφάγος. 

—— d, Heerführer ver Safer, Xen. Cyr. 
5, 3, 38. 

Θαμία, 7, u. Θαμίεια, St. in Thefialien, St. B.; 
Ew. θαμιεύς. 

Θαμι-κλῆς, έους. ὁ, Kreter, Inscr. 1840. 


Θαμιμασάδας, 6, Name des Poſeidon bei den In 


Scythen, Her. 4, 59. 

Baura, ἡ, St. in Palaͤſtina, St. Β. aus Ios.; Ew. 
θαμρῖταν. 

θαμνεύς, ὁ, Mannen., Ath.VI, 262 {. 

Baurnose, τά, Ort in Medien, an der Graͤnze der 
Kabufter, Xen. Hell. 2, 1, 13. 1 

Θαμοῦς, oö, 6, alter mythifcher K. im ägyptifchen 
Theben, Plat. Phaedr. 274, d. | 

Θαμύρας, ὁ, — folgom, Plat. Rep. X, 620, a. 
Leg. Hal 829, e. — Komödie des Antiphanes, Mein. 
1, p. 325. 

——— εδος u. 05,6, ©. des Philammon u. ber 
Argiope, alter thracifcher Sänger, Il. 2, 595; Eur. 
Rhes. 925; Apolld. 1, 3,3; Paus. 4,33; Zenob, 4, 
27, fprüdwörtl. Θάμνρες μαίνεται. 

Θάνατος, 6, der Todesgott, Zwillingsbruber Des 
Schlafes, Il. 14, 231. Rad Hes. Th. 759 ©. der 
Nacht, Eur. Alc. u. A. 

Θαννύρας, ὁ, ©. des Inarus, K. in Libyen, Her. 
3,15. 

Banıs, εδος, ἦν St.in Aegypten, Phot. 62, a, 21. 

Θάρας, ὁ (2), auf einer Münze aus Apamen, Mion. 


τν, 229. 
— ᾗ, Frauenn., Plut. Pericl. 24; Ath. 
ΧΙΙ], 608 ff. Dgl. auch Suid. 

Θαργήλια, τα, Feſt in Athen zu Ehren der Artemis 
u. des Apollo, Ath. 1X, 370, a; vgl. Plut.Timol. 27: 
wovon ber elfte attifche Monat θαργηλιώ», ὤνος, 6 
(Ende Mat, Anfang Juni) benannt iR, Dem. u. A. 


Θεάγγελος 149 

Θάργηλος, ὁ, Nonn. 92, 234. 

ο - ὁ, Mannsn., Ar. Av.17, vgl. Schol. 
bei E.M. 166, 1 θαῤῥαλεῖδης. 

Θάῤῥηξ, nxos, 0, Athener, Dem. 19, 191. 

Θαρσ-αγόρας, 6, Mannen., Inscr. 2334, 

«Θαρσέας. 6, desgl., Hdn. περὶ vor. A. p. 34, 12. 

Θαρσίας, 6, Bleuftnier, Inscer. 624. 

Θαρσυδίκας, ὁ, Knoſſter, Mion. II, 269 ff. 

Θαρσύλος, ὁ, Mannen. auf einer theſſaliſchen 
Münze, Mion. S. III, 262. 

Θαρσύνω», οντος, 6, Athener, Inscr.203. Smyr⸗ 
näer, ©. eines Polycharmus, Inser. 3140; Mion. Η1, 
495. Bol. θρασύνων. 

Θαρσω, οὔς, ἡ, Bein. ver Athene, Schol. Il. 5, 2. 

Θάρυῤες, 6, Kyrenäer, Anführer ver Lydier, Aesch. 
Pers. 51, 323. 

Θάρυξ, vxos, 6, Phigaleer, Paus. A, 24, 1. 

Θαρύπας, 6, K. der Molofier, Thuc. 2, 80 (v. |. 
Θάρυπος, richtiger Θαρύπου, wie) Paus. 4, 11,1; 
vgl. Xen. An. 2, 6, 28; war V. des Alfetes, Plut. 
Pyrrh. { (Hutt. θαῤῥύτας). 

Θάρω», ὁ, Inscr. 2, Argiver, = Θήρω»ν. 

: Θᾷς, θᾷ, 0, Mannen.,B. A. 1181; Arcad. p.125, 
6. 
'Baosvs, 6, dor. für Θησεύς. 

Θάσος, 6, Gründer von Thafus, Her. 6,47; ©. 
bes Bofeidon oder nach Pherecydes des Kilir, Apolld. 
3,1,1. Rad; Paus. 5, 25,12 65. bes Agenor. 

Θάσος, ἡ, Inſel des ägeifchen Meeres an der Küſte 
von Thracien, mit einer St. gleiches Namens, Her. 2, 
AAM. 6,47; D. Per: 523. Ew. Θασιος, Her. 6, AA u. 
A. Auch adj., ἄλμη, Ar. Ach. 674, f. Schol. οἶνος, 
— ἀμφορείδια, Eccl. 4449: vgl. Strab. VII, 
31 


Θάΐτης, 6, Fl. der ſich in den Palus Maͤotis ergießt, 
D. Sic. 20, 22, v. |. θάψις' Anwohner Θατεῖς, 


ser. 

Θαυβόριος, 6, Mannen., Asclpd. 28 (V, 185). 
Θαύλω», wvos, ὁ, Mannsn., Schol. Ar. Nubb. 
981; feine Nachkommen θαυλωνέδαε, vornehme Fa⸗ 
milie in Athen, Hesych. 

Θαυμακία, ᾗν St.in Ἀλαβαεβα, II. 2,746; nad 
St. Β. von Θαύμακος, B. des Pöas, benannt; vgl. 
Ep. ad. 644 (ΥΠ, 544). Nach Binigen — folgom. 

Θαυμαχοέ, οὗ, Drt in Theſſalia Phthiotis am mes 
liſchen Meerbufen, Strab. IX, 434. 

Θσαυµ-αρέτα, ἡ, Brauenn., Inser. 1762. 750. 

Θαύμας, αντος, ὁ, ©. des Bontos u. ber Gaͤa, V. 
der Iris u. der Sarpyen, Hes. Th. 237. 265; Apolld. 


ἵ Θαυμασίας, ὃ, Mannen., D. L. A, AA. 

Θαυμάσιον, τό, Berg in Arkadien, Paus, 8, 36, 
2; St.B.; Bew. θαυμάσιοι. 

Θάψακος, ἡ, St.am Euphrat, gewöhnlicher Ueber« 
gangspunft (Tiphſach d. A. T.), von Seleufus Nifator 
Amphipolis genannt, Xen. An. 1,4,14; Strab. XVI, 
744 f.; Arr. An.2,13,1. Ew. θαψαχηνός, ibd. 

Θαψίπολες, 7, St. nahe bei Chalcedon, Ew. 
θαψιπολίτης, St.B. 

Θάψος, ἡ, 1) Städtchen auf der Oftfüfte Sieiliens, 
Thuc. 6,4; St.B.; Ew. θάψιος.--- 2) Städtchen in 
Libyen, Strab. Xv11, 831; D. Sic. 20, 17. 

θέα, ἡ, 61. in Lakonien, Ew. Θεεῖς, St.B. ' 

Θιεάγγελα, τά, St. in Karien, Ew. θεαγγελεύς, 
St.B.; Ath. v1, 211,b. 

Θε-ώγγελος, 6, Rhamnufler, Inser. 291. 


160 


θια-γενείδης, ὁ, ο). Θεογενίδης, athen. Archon 
0ἱ.78, 1, D.Sic.11, 65; D. Hal. 9, 56. | 

Θια-γένης, ους, 0, Thafler, Athlet, Ah. X, 412, e 
(auch Θεογένης), Paus. 6, 11,2; Luc. D. Coneil. 12. 
— Tyrann von Megara, Schwiegervater des Kylon, 
Thuc, 1,126; Paus. 1, 28, 1. — Athener, Thuc. 5, 
419.24. — Ar.Lys. 63. Av. 1127, vgl. Schol. — 
Beide auch Θεογένης gefchrieben. — Lochage aus 
Lokris, Xen. An. 7,4,18. — Delpbier, Curt. A.D. 
74. — Ein Eynifer, Luc. Nigr. — Thebaniſcher Feld: 
herr, Plut. Alex. 12. — Rheginer, Geſchichtſchreiber, 
f. Glinton Fasti Hell. p. 381. 

θεάγης, ους, 6, Ntbener, ©. des Demodofng, Plat. 
Apol. 34, a. Rep. v1,496, b; Ael. Υ. H. 4,15. 

Θι-αγόρας, ὁ, Mannsn., Phalar. ep. 13. 

θεαῖος, ὁ, = Θέναῖος, Pind. N. 10, 24. — Athe⸗ 
πετ, V. eines Leon, Triforyfler, Inser. 111, 

Θε-αίνετος, 6, ©. des Tolmides, Wahrfager aus 
rg Thuc. 3, 20. — Athener, Spheitier, Inscr. 
294. 
Θέαιρος, 6, Fl. in Thracien, Simond. 91 (VII, 
514). ©. Τέαρος. 

Θε-αίτητος, ὁ, 1) Athener, ©. des Euphronios, 


Θεαγενείδης 


Plat. Theaet., D.L. 2, 29; er lehrte im pontifchen ΄ 


Heraflea, Suid. — 2) Rhovier, Pol. 23, 3. — 3) 
Schriftſt eller περὶ παροιμιῶ», Suid.; Dichter, D. L. 
4,25; Anth 


; : 
θεανδρέδαε, οἳ, Nachkommen des Theandros, ein 
Geſchlecht in Aegina, Pind. N. 4, 73. 

θίαντος, ὁ, Mannon., B. u. ©. des Alfainetos um 
ΟΙ. 90, Paus. 6, 7, 8. 

Θεᾶνω, οὓς, ἡ, 4) eine Danaide, Apolld.2,1. — 
2) Sem. des Antenor, Schwefter der Hefabe, I. 6, 
298. — 3) T. des Pythonar aus Kreta, Gem. des Pys 
tbagoras, Suid., D. L. 8,42. — 4) Athenerin, Inser. 
155. — 4οκρίς, λυρική, Suid. — Pythagoreerin 
aus Metapont oder Thurii, Suid. — Thebanerin, Ath, 
zu 560, b. — M. des Paufanias, Polyaen. 8, 

Θι-ἄνωρ, 0005, ὁ, Mannen., Inser. 

Θι-άρης, 0, aus Hermione, Paus. 10, 9,10. 

μμ: ὁ, Boͤotarch, Paus. 10, 20, 3; — Lako⸗ 
nier, Plut. apophth. Lac., Inser. 1202 u. öfter. — 
Achaͤer, Pol.38,2. — Br. des Tyrannen Dionyflus, 
Schol. Plat. p. 463; vgl. Plut. Dio. 6. — Anderer, 
Antipat. Sid. 19 (v1, 111). 

Θεᾶριο» (dor. = Φεώριο»), τό, ein dem pythiſchen 
Apollo geweihter Ort in Aegina, Pind. N. 3, 67. Den 
Apollo Θιάριος erwähnt Paus. 2, 31,6. 

Θεᾶρίς, ίδος, 7, Frauenn., Inser. 1202 (dor. = 
θΘεωρίς). 

Θεᾶρίω», ὠνος, ὁ, Aeginet, Pind. Ν. 7. 7.58. — 
—— Plat. Gorg. 518, b; Antiphan. b. Ath. II, 

.6. 

Θε-άρκης, ους, 6, Klitorter, Pol. 2, 56. 

: ο“ ὁ, ©. bes Leoprepes, Spartaner, Her. 
‚85. 

Θεβηθα, Kaftell in Mefopotamien, (81ο. Θεβηθη- 
νός, St.B. | 
RES: ὁ, Athener, Ἡρχεεύς, Att.Seew. X, 


Θεή-κολος, ὁ, Mannsn., Paus. 5,15,10; Insor. 
4738. Bal. Θεοκ. - 

Θιία, ή, T. des Uranus u.der Gaͤa, Gem. des Hy⸗ 
perion, M. des Helios u. der (8906, Hes. Th. 135. 371. 
Pind.1,4,4; Apolld. 4, 2,3. 


θεµισταγόρας 


. Θειαῖος, ὁ, ©. des Ulias aus Argos, Pind. ©. 
θΘεαῖος. --- Athener aus dem Peiräeus, Inser. 102. 

Θειαντιᾶς, ἆδος, Θειαντίνη, = θειαντίς͵ 
ίδος, T. bes Theias, Maxim. Καταρχ. 

Θείας, αντος, 6, K. der Afiyrer, B. der Smyrna, 
der M. des Adonis, Apolld. 3,14, 4; Anton. Lib. 34. 

θεῖβαι, ai, böot. — Θήβας, Ar. Av. 863. 

Θείέβιχος, ὁ, böot. = Θήβιχος, Inser. 1577. 

θειν-αμαάξη, ἡ, in einer Kumanifchen Inser., Rh. 
Muf. NR. %. 111,2, p. 258. 

θειο-δάµας, αντος, 6, K. der Dryoper, B. des 
Hylas, ΑΡ. Rh. 1, 1213; Apolld. 2,7,7; nad Schol. 
ΑΡ. Rh. 1,131 ©. des Dryops. — Anderer, Arist. 
Rhet. 3,4. 

θειο-δότη, ἡ, Frauenn. — Θεοδότη, Iul. Aeg. 40 
(να, 565). | 

θειό-δοτος, 6, Mannsn,, = Θεόδοτος, Philet. 2 
(vır, 481). 

Θκιοµένης, ητος, 6, dedgl., Schol. ΑΡ. Rh. 4. 131. 

Εεἴο», τό, St.in Athamanien, Liv. 38,1. 

Θει0-νόη, ἡ, Frauenn., Bian. 19 (VII, 387). 

Ssio- urn, ἡς Spartanerin, Inscr. 1499. 

Θείραμος, ὃς $. der Tyrier, Chron. Pasch. 

Θει-σόας, 7, vie Nymphe, die den Zeus auferzog, 
Paus, 8, 38, 3. u. eine nad) ihr benannte St. in Arfas 
dien, 8, 27,4. — Ad). Θεισοαῖος, Paus. 8, 38, 9. 
Ew. nad St.B. Θεισοάτης. 

Θειώδας, 0, Philofoph aus Laodicea, D. L. 9, 146. 

θέκλα, ns, ἡ, Krauenn., Phot. 18, a, 27. 

Osxtausvns, ους, 6, Zafonier, Plut. apophth. Lac. 

Θελαμοῦζα, Kaftell in Arabien, Ew. Θελαµου-- 
ξαΐος. St.B. 

Θελέροφος, ὁ, od. Θελέρεφος, ein Dichter, Phot. 
cod. 167. : 

θελξι-έπενα, n, eine der Sirenen, nach Eust. 

Θελξίνενα, 7, T. des Ogyges, Suid. 

θελξινία, 7, Bein. der Hera in Athen, Hesych. 

Θελξι-νόη, ἡ, Frauenn., Aristaen. 1,19; Tzetz. 
zu Hes. O. p. 25. 

Θελξίω», ονος, ὁ, ©. des Königs Apis, Paus. 2, 6, 
7; vgl. aber Apolld. 2. 4. 1. 

Θέλπουσα, ıj, Nymphe, Gegend u.St. in Arkadien, 
Paus. 8, 24,4. 8, 25. Vgl. Τέλφουσα. 

Θέμαλλος, ὁ, aus Philippopolis in βαϊἁβίπα, 
Inscr. 4636. 4637. 
᾿ —A ὁ, St. in Karien, Cw. θεµβριµεύς, 


Θέμις, ἡ (f. Lexic.). Nach Hes. Th. 135 T. des 
Uranus u. der Φα, M. der Horen u. der Parzen, ibd. 
904. Bei Hom. Botin des Zeus, die die Goͤtter zur 
ο μας beruft u. ordnet, 11.20, A. Od. 2. 68. 
Oft bei ven Tragg. als Göttin der gefeßlichen Ord⸗ 
nung. — Bei Apolid. 5.12. 2 T. des Iius, M. des 
Andifes. — Schiffsname, Aut. Seew. 19, b, 9. 

Θεμίσκῦρα, ἡ, St. im Pontus am Thermodon, 
66 der Amazonen, Her. A, 86 (Θεμισκύρη); Aesch. 
Prom. 728: Strab. XII, 3. 544. Davon adj. Θεµι- 
σχύράνος, 3.B. Auabdves, ΑΡ. Rh. 2, 995. ἄκρη, ἡ, 
Borgebirge beider Stabt, 2,371; fonft Ἡράκλειο». 
- O£usoos, 6, Mannen., Inscr. 206. 

: — ἡ, St. in Karieu, Ew. Θεµισσεύς, 


t. B. 

θεµίστα, ἡ, Frauenn. D. L. 40, 5. 25, Frau des 
Lampſakeners Leonteus, die bei Clem. Al. strom. 4, p. 
224 θεμιστώ heißt. Themista, Cic. in Pison. 26. 
Θεµιστ-αγόρας, ὁ, Milefler, Inser. 2953; Cphe⸗ 


θεµιστέας 
fier, Ath.xv,681,a. — Beripatelifer, Alciphr. 3, 
"55. 


Θεμιστέας, ὁ, Lakonier, Plut. Apophth. Lac. 

Bsulotn, ἡ, eine &pifureerin, Lactant. 3,25. 

Θεµίστιος, ὁ, Neginet, Pind. I. 5, 61. N. 5, 50. — 
Athener, Apbidnäer, Din. 1,23. — Befannter Red⸗ 
ner, ©. des Bugenius, Suid.; Phot. cod. 74. 

Θεµιστο-γένης, ους, 6, Syrafufaner, der nad 
Xen. Hell. 3, 4, 2 eine Gefchichte des Feldzugs des jüns 
gern Eyrus gefchrieben, f. Interpreit. — Auf einer 
theffalifcyen Deünge, Mion. II, 3. 

Θεμιστό-δᾶμος, ὁ, Mannsn., Inscr. 3466, a. 

Θεµιστο- δίκη. ἡ, Frauenn. Phaedim.3 (VI, 271). 

Θεμιστό-χλεια, ἡ, Athenerin, Inser. 448. — δεί: 
phierin, D. L. 8, 24. | 

Θεµιστο-κλῆς, έους, ὁ, der berühmte Athener, ©. 
des Neofles, Her. u. A. Davon τὸ Θεμιστόκλειον, 
Grabdenkmal, Arist.H. A.6, 15. Er war ein Bhrear: 
rhier, Plat. Them. 1,5;—Enfel deflelben, Paus. 1,37. 
— Anderer NRadfomme, Att. Seew. X, ο, 75. — 
Athenifher Archon Οἱ. 108. 2 (347 v. Chr.), D. Sic. 
16, 56. — Unterfelbherr des Achäug, Pol. 5, 77,8. — 
Stoifer, Plat. Symp. 1,9. — Komödie des Philisfug, 
Mein. 1,423. 

Θεµιεστο-κράτης, ους, 6, Diannsn., Inser. 2466. 

BUN N, T. des Ceyr, Gem. des Cyknus, 
Hes. Sc. 356 ; — Frauenn., Lucill. 32 (ΧΙ, 69). 

Θεμµιστώ, 086,7, 4) eine der Nereiden, Hes.Th.261. 
— 2) T. des Lapithen Hypfeus, Gem. des Athamas, 
Apolid. 1,9,2; Ath. XIII, 560, d. — 3) nach Paus. 
10,24,3 M. des Homer. — A) T. des Kritho aus 
Deanthe, Polyaen: 8, 16. — ©. auch Bsuiore. 

θεµίσων, ωνος, 6, Theräer, Her. 4, 154. — Ty⸗ 
rann in Eretria, Aesch. 3, 85; Dem. 18,99. — Mi: 
nifter des Königs Antiochos Sidetes, Pol. 5,79, 12; 
Ael. V.H.2,41; aus Kyprus, Atih. VII, 289 f. Br. 
des Ariflus, X, 438, d.— Arzt, Plut. frg. ναι, 10; - 
Andere, Ath. VI, 235, a; — Kephifier, Inser. 281. — 
Auf bithyniſchen Münzen, Mion. II, 432. S. v, 45. 
Bgl. auch Harpoer. 

Θεμισώνιο», To, Städtchen in Phrygien, Strab. 
ΧΙΙ, 8. 576; Paus. 10, 32, 4. &w. Θεμισώνιος, 
St.B. 

Θεναίέ, ai, St. in Kreta, Callim. Ιου. 43. Ew. 
θεναῖος u. Bevsvs, St.B. 

Θεό-βουλος, ὁ, Philoſoph, Phot. cod. 167. 

Θεο-βόω», 6, Mannen., Tzeiz. | 

Θεο-γείτω», ονος, 6, Thebaner, Dem. 18, 295, 
der Din. 4. 74 Θεαγένης heißt, vgl. Harpocr. — 
Pol. 17,14, 4; — Narler, Inser. 1636; — Athener: 
Aphidnäer, Att. Seew. X, b, 130; aus Kolonus, 
Inser. 172. | 

Θεο-γένης, ους, ὁ ([. Θεαγένης), Athener: einer 
der 20 Tiyrannen, Xen, Hell. 2, 3, 3; — Ar. Pax 
928; — Wrobalifier, Dem. 27,58; ©. des Andros 
menes, 54,7. Ein Kothoftbe, 59, 72. — V. des Idio⸗ 
tes aus Acharnaͤ, Inscr. 158, a. — Delphier, Curt. A. 
D. 30. Auf einer dyrrhachifchen Münze, Mion. II, 42. 

Θεο-γέτω», vos, 6, Böntter, Inser. 1576, = ®s0- 
yılıay. 

Θεο-γνήτη, ἡ, T. des Laodikus, M. des Jaſon, 
Schol. ΑΡ. Rh. 1,46. 

Θεό-γ»ητος, 0, Neginet, Pind. P. 8, 37; Paus. 6, 
94: — Delter, Inser. 158. — Theffalier, Suid. v. 
Ὀρφευς. — Komiſcher Dichter, Suid., Mein. 1,p. 487. 

Θιόγνεος, ὁ, Sp. Mannen. 
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Θίογνις, τος u. ıdog, 6, 1) alter Gnomendichter aus 
Megara in Sicilien, Theogn 23; Plat.Legg. I, 630, 
a. — 2) Athener: einer ver 30 Tyrannen, Xen. Hell. 
2,3, 3; Lys. 12. — Tragödienbichter, oft von Ariflos 
phanes verfpottet, Ar. Ach.190. Th. 177. — Bovrd- 
δης, Att. Seew. X, d, 69. 4yvovosos, X, ο, 102. 
B. eines Telefles, au -4γνούσιος, Inser. 138. — 
Polyaen. 5, 28. — Ein Anderer, Ath. VIII, 360, b. 
— 6 Χῖος, σοφιστής, Ath. I, 14, e. — Bgl. Fabric. 
bibl. gr. 1, 704. 

Osoyvis, ίδος, ἡ, Frauenn., Clem. Al. strom. 4, p. 
364,8. . 

Θεό-γνωστος, ὁ, Alerandriner, Phot. bibl. p. 86, 
28; byzantinifcher Grammatifer, Cram. Anecd. II; 
auch Θεόγνωτος, B. A. p. 367. 
᾿ — ὁ, Biſchof von Nicka, Phot. bibl. p. 

71,9. 

Beo-yovos, ὁ, Mannsn., Paus. 6, 17,5. 

Θεόγος, ὁ, wahrſcheinlich verderbter Name bei Ze- 
nob. 4, 92, | 

Θεο-ὁάμας, ὁ, für Θειοδάµας, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 
454 | 


Θεοδώρητος 


Θεό-ᾶμος, ὁ, Knidier, Paus. 10, 9, 9. 

θεοδᾶς, ὁ, Mannen., Galen. 

Θεο- δέκτης, ὁ, Rhetor und Tragödiendichter aus 
Phafelis in Pamphylien, ©. des Artftander, Suid.; 
Schüler des Iſokrates, Arist. Pol. 1, 2,19 u. öfter; 
Paus. 1, 37, 4. Bgl. Ath. x, 454; Gell. Ν.Α. 10, 
18. — ©. eines Ariflard, Ρ]αι. frat. amor. 1. Dav. 
adj. Θεοδέκτενος, Arist. rhet. 3, 9. 

Θεοδήγνος, ὁ, Aftronom, Ios. 

Θεό-δημος, ὁ, Rhamnufier, Inscr. 172; = Θού- 
Inuos, atheuifcher Archon 01.106, 4. D. Hal, Epist. 
4,ad Amm., den D. Sic. 16, 32 Εὔδημος nennt. 

Θεο-δοσία, ἡ, 1) Athenerin, Inser. 766: auch bei 
Sp. als Frauenn. -— 2) St. im taurifchen Cherfonnes, 
Strab. v11, 309. Bei Dem. 35, 31 Θευδοσία. Davon 
Bsodooswuvosu. Θεοδοσνεύς͵ St. . 

θ:οδοσιᾶνός, ὁ, Mannsn. auf einer phokaͤiſchen 
Münze, Mion. III, 183. 

Θεο-δόσνος, 6, Bithynier, Mathematiker, Strab. 
ΧΙΙ, 4. 566, .bef. mehrere Kaifer; au Θεοδώσιος, 
Ep. ad. 358 (Plan. 9). 

θεο-δότας, 6, Rhodier, Feldherr des Anttochus 
von Syrien, Luc. Zeux. 9 u.9. — Auf einer milefl- 
[Φει Münze Θεοδότης. | 

Θεο-δότη, 7, athenifche Hetäre, Xen. Mem.3, 11; 
Ath. ΧΙΙ, 574 f. Bgl. v,220, e. — Aus Elise, D.L. 
4,40. — Inser. 3141. 

Θεο-δότιος, 6, fp. Mannen. 

Θεο-δοτίων, ωνος, 6, Ephefter, K.S. 

Θεό-δοτος, 6, Athener: Archon 01.98, 2,D. Sic. 
44, 110; — Schüler des Sofrates, Plat. Apol. 33, e; 
— looteArc, Dem. 34, 18: ---4ἰξωνεύς, ΑΠ. Seow. 
x, d, 79.—Myrehinufler, XVI, b, 47 u. oft.— Gegen 
einen Theodotus hatte Dinar) eine Rebe gefchrieben, 
Harpocr. 122, 2. — ©. des Euftrophus, Ἠειρανεύς, 
Ἱπρογ. 108. — ©, eines Antiphates, Ῥάαπίετ, Inscr. 
4199. — Bgl. noch Fabric. bibl. X, 515. — Oft anf 
Münzen, 3. B. aus Athen, Apollonia, Mion. Η, 122. 
32. — Blatäer, Lys. 3,5. --ὁ Ἡμιόλεὸς, Pol. 5, 32, 
5ff. 

Θεό-δουλος, ὁ, Mannsn. Phot. 18, a, 28; Said. 

Θεο-δωώρα, 7, Kranenn., Sp. 

Θεο-δωρητος, ὁ, Sp. häufiger Mannsn. Bol. Fa- 
bric. bibl. gr. VIII, 907, 
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θεο-δωριάς, άδος, ἡ, Frauenn., Paul. Sil.59 (Plan. 
77.78). 

Θεο-δωρίδας, 6, Dichter der Anthologie; Syra⸗ 
Zufaner, Ath. vI, 229, bu. oft. — Sicyonier, Pol. 23, 
2. — Delphier, B. eines Andromenes, Curt. A. 
D.4 


θεοδωριάς 


Θεο-δωρές, έδος, ἠν Zemnierin, Dem. 25, 79, ν. |. 
Θεωρίς. 

Θεο-δωώριχος ὁ, Mannen., Suid.; Phot. 

Θεο-δωρο-μήδης, 6, Mannsn., Plaut. Capt. 2, 2. 
38. 3, 4, 109. 

Θεό-ὅωρος, 6, Athener: Archon ΟΙ. 85, 3, D. Sic, 
42, 31. — V. des Feldheren Profles, Thuc. 3, 91. — 
DB. des Redners Sfofrates, Ερχιεύς, Phot. cod. 260. 
— Scaufpieler, Dem.; Arist. pol. 7, 15, 10. — Πε- 
οε9οίδης, Att. Seoew.X,d, 63. — Vgl. noch D. Hal. 
Din. 11. — Θορέχιος, Inser. 112. — V. eines Nifen, 
Πλωδεύς, 115. — 2, ©. des Telekles, berühmter 
Künftler aus Samos, Her. 1, 51. 3, 41; Plat. Ion 
533.—3) Sophift u. Rhetor aus Byzanz, Plat. Phaedr. 
265; Arist. rhet. 2, 25 u. öfter; dab. Θεοδώρενοε, 
deſſen Anhänger, Ath. v1,252,c.— 4) Sophift aus 
Cyrene, der in Athen lebte, Lehrer des Sofrates u. 
Plato, Plat. Theaet. 145,a; Xen. Mem. 4,2. — Ein 
anderer Philoſoph, ὁ ἄφεος, D. L. 2, 103.— Eretrier, 
Dem. 18, 99. — Eleer, Paus. 6,16, 8.— Kolophonter, 
Ath. XIV,618,c. — Hierapolitaner, ibd. X, 412, c. 
— Lariffäer, II, 44, b. — Dft auf Münzen. — Bei. 
Häufig in fp. Seit. ®al. Fabric. bibl.gr. x, 364; D. 

.2, 103. 104 zählt 20 Männer diefes Namens auf. 

θεοζοτέδης, ὁ, [. θεοςδοτίδης. - 

Θεό-θεμις, ὁ, Inscr. Ther. δεί Roß 900. 

— ᾖ, Hetäre, Lys. frg. 36; Ath. XIII, 
583, e ff. 

Θεο-χλείδας, 0, Theräer, Inscr. 2467; — Poll. 
9, 39. 

j Θεό-κλειτος, 6, Mannsn. Inser. 

Θιο-κλῆς, έους, 0, Wechsler in Athen, Dem. 53, 


9; Aphidnäer, Inser. 172. — Barier, 2378. — Strat. 


23 (X11, 181). — Ein Pythagoreer, Tambl. V. P. c. 
27; Paus. 3, 13,3. 5, 17,2. 6,19, 8; Ael. V.H.44, 
24. — Didier, Ath. XI, 497, c. 

Θέοκλος, ὁ, Mefienier, Paus. 4,16, 1. 5,4, 20.— 
Χαλκιδεύς, Con. 20; vgl. θουκλῆς. 

Θεο-κλύµενος, ὁ, 1)465. des Polypheides, Abfümms 
liAg des Melampus, Wahrfager, Od. 15, 256, öfter. 
2 ©. des Brotens, Eur. Hel.9. — 3) Nonn.D. 
5,11. - 

Θεό-κχλντος, 6, Mannsn., Schol. Π. 24, 464. 

Θεό-κχολος, ὁ, desgl., Inser. 1543. 

Θεό-κοσμος, 6, Megareer, Bilvhauer, Paus. 1,40, 
A u. öfter. 

Θεο-αρένης, ους, ὁ, Athener, Dem. 18, 313. — 
Gegen ihn Dem. or. 58, welche Rebe D. Hal. Din. 10 
dem Dinarch zufchreibt, wie Harpocr. 3, 24. 

Θεό-κρυτος, 6, 4) Idyllendichter aus Syrafus zur 
Zeit des Ptolemäus Philadelphus. — 2) Rhetor aus 
Chios, Suid.; Plut. ed. lib.; Ath. I, 21, c. — 3) Athe⸗ 
ner, Lys. 13, 19. — 4) Rhodier, Mion. III, 418. — 
Bel. noch Fabric. bibl. gr. III, 775. 

Θεό-κτιστος, ὁ, Mannsn., los. 

Θεο-κύδης, ους, ὁ, DB. des Dikaios, Her. 8, 65. — 
Delier, Inscr. 158. 

Θεό-ληπτος, ὁ, Manıen., Sp. . 

Θεο-λύτη, ἡ, Hetäre, Theopomp. 5. Ath. X1,671, 
a. XIII, 570, c. 


einer kariſchen M 


Θεοτέλης 


Θιό-λυτος, 0, Afarnanier, Thuc. 2,102. — Methy⸗ 
mnäer, Ath. vII, 296,a. ΧΙ. 470. b. 

Θεό-μανδρος, ὁ, Kyrenäer, Ath. XIII, 567, a. 

Θεό-μβροτος, ὁ, Maunsn.,D. L. 6, 95. 

Θεο-μέδω», οντος, ὁ, Ὀεθρ[., D.L. 8, 86. 

Θεο-μήδης, ὁ, Ὀεδρί., Inser. 1896. 

Θεο-μηλίδας, 6, besgl., Paus. 3, 14, 2. 

} Θεο-μήστωρ, 0005, ο, Tyrann in Samos, Her. 8, 
5. 

. O60-urdore, ij, Böotierin, Inser. 1570. 
Θεο-μ»ηστιανός, ὁ, Mannsn., Inser. 2586. 
Θεό-μνηστος, ὁ, Athener, gegen ihn Lys. or. 10. 

41; — Dem. 59, 16. — Rhamnufter, Inser. 172. Xy⸗ 
petäon, 178. Kydantide, 183. (6. desDion, Päanier, 
199. — Kreter, 2586. — Bildhauer aus Sardes, Paus. 
6, ον 2; Luc. Amor. 1; Theomnastus, Cic. Verr. 
τν, 59. | 

Θεο-»όη. ἡ, T. des Proteus u. der Pſammathe, 
früher Eidw genannt, Eur. Hel. 44 (bei Hom. Zide- 
Φέα); vgl. Ar. Th. 897 u. Plat. Crat. 407, 0. 

Θεο-ξένα, 7, Frauenn. Inscr. 1207. 

—— ns, ὁ, Siphnier, Suid. — Athener, Mion. 
II, 121. 

Θεοξένεος, ὁ, delphiſcher Monat, Inser. 1700 ; Curt. 
Α. Ρ. 10, oft. | 

Θεό-ξενος, 6, Tenebter, Pind. frg. 88.— Athener, 
᾽άλωπεκῆθδε», Dem. 22,60; Εὔωνυμεύς, Alt. Seew. 
XxIV, d, 40; ©. eines Kallimachus, 4ευκονοεύς. In- 
ser. 108. — Schriftfteller, Luc. Scyth. 8. — Parrha⸗ 
fier, Paus. 8, 27,2. — Auf einer dyrrhachiſchen Müns 
Δε, Mion. S. 111, 335. 

θεόξιος, ὁ (?), Mannsn. auf einer ahäifchen Mün⸗ 
ze, Mion. 11. 165. 

Θεο-πείθης, ους, 0, Aihener, ©. eines Agathos, 
Inscr. 272. — Gegen einen Theopeithes hatte Lyfias 
eine Rede gefchrieben, Harpocr. 78, 49. 

θεόπη, ἡ, Frauenn., Ael. V.H. 12, 28. 

Θεό-πομπος, 6,1) Athener: ©. eines Euthyphro, 
Tithrafter, Inser. 115. — B. des Kephiſodotus, Isae. 
5,5. — ©. des Charidemus, Isae. 11,40; Dem. 43, 
24. — Archon ΟΙ. 92, 2,D. Sie. 13, 38. — Auf athes 
nifhen Münzen, Mion. 11,122. — 2) Milefler, Xen. 
Hell. 2, 1,30. — 3) der bekannte Gefhichtfchreiber 
aus Chios, ©. eines Damafifiratus, Suid., Ael. V. H. 
7,2u.Luc. — 4) ©. des Nikander, K. von Sparta 
(10. Proklide), Paus. A, 4, 4 u. öfter. — 5) Lafonter, 
Plut. apophth. Lac. — ©. u. Entel des Demaratus, 
Paus. 6, 10, 4. — 6) Mynpier, id. 10, 9, 10. — Dich⸗ 
— alten Komödie, Mein. 1,236 ff. frg. ibd. II, 

Θεό-προπος, 6, Mannen., Schol. Il. 18. 486. Bet 
Paus. 10,9, 3 zw. £. für Θεοπρέπης, Andere vermus 
then Θεόπομπος, Bilvhauer aus Aegina. — Kolos 
υμΜώά Ath. 1v,183,b. — Milefter, Mion. S. v1, 


Θεος-δοτίδης, 6, Athener, B. eines Nikoftraius, 
Plat. Apol. 33, ο. — Dem. 21,59, Sauppe nad 
mss. Θεοξοτίδης. ἳ 

Θεο-σέβεος, ὁ, Mannsn., Phot. 

Θεο-σθένης, ους, ὁ, Delphier, B. eines Diobor, 
Inscr. 1703. | 

Θεό-τειμος, 6, d. 1. Θεότῖμος, Inser. 192. — Auf 
ε, Mion. III, 369. 

θεό-τεχνος, 6, Mannsn., Phot. 92, b, 39. 

Θεο-τέλης, ους, 0, Athener, Dem. 42, 29; Inser. 
455. — Inser. 2429, b. 


Θεύτερμος 


Θεότερµος, ὁ (παᾷ Letronne Θεότειμος), Smyr⸗ 
näer, Mion. 111, 195. e 
Θεο-τέμη, 7. Frauenn., Inser. 

Θεό-τῖμος, 6, Mannen., Theogn. 860. — Athener, 
Dem. 54,7. — Eleer, Paus. 6, 17,5. — Phocenſer, 
40, 2, 2. — Smyrnäer, Mion. S. v1, 306. — Scrifts 
fleller, Ath. x111, 614,b. Bol. aber 4ιότεμος. 

Θεούπολες, ἡ, das frühere Antiochia, δι, Β 

Θεο-φάνης. ους, 6, Athener, Κόπρειος, Att.Seow. 
Χ. d, 106. — Geſchichtſchreiber u. Freund des Pom⸗ 
pejns aus Mitylene, Strab. XIII, 647: Plut.; Sp. 
häufig. — Vgl. Fabr. bibl, gr. XI, 218. — Aus Has 
— Plut. am. narrat. 1. — Knidier, Mion. 5. VI, 

1. j — 


Θιό-φαντος, 6, Mannsn., D. L.7, 166. 

Gso-pœvu, οὓς, ἡ, Frauenn., Sp. 

Θεό-φημος, 6, Athener, Dem. Α7:---Εὐωνυμεύς, 
Att. Seew. X, e, 56. 

Θεο- φίλη, ἡ, Frauenn., Inser. 954. 

Θεο-φίλης, ους, 6, Epidaurier, Paus. 6, 13, 6. 

Θεο-φιλίσκος, ὁ, Mannsn., los. 

Θεό-φιλος, 6, Athener: Alkwrsvc, Inser. 111. — 
B. eines Diodor, Adassvs, 124. — Archon Ol. 108, 1 
(348), D. Sic. 46,53; Dem. 37,6. — Dichter ver 
miitlern Komödie, Mion. I, p. 434. — Vgl. noch Fa- 
bric. bibl. gr. VII, 106. 

Θεο-φόβιος, ὁ, Mannen., Phot. 

®s0-poßog, ὁ, δεθρ[., Ios. u. Sp. 

-«Θεό-φραστος, ὁ, 1) athenifcher Archon ΟΙ. 110, 4, 
D. Sic. 16, 77, u. Ol. 116, 4,D.Sic. 19,73; — Isae. 
9,23. — ©. des Themiftofles, Paus. 1, 37.4. — 2) 
ber berühmte Schüler des Ariftoteles aus Grefus in 
Lesbos, der früher Τόύρταμος hieß, D.L. — Bol. 
noch Fabric. bibl. gr. I11, 456. 

Θεο-φρόνιος, ὁ, Mannsn., Sp. 

Θεο-φύλακτος, 6, Säriftfeller des 7. Jahrh. nach 
Ehr. u. Andere, vgl. Fabric. bibl. gr. VII, 586. 

Θεο-φῶ», ὤντος, 6, Athener, Is. 11, 41. 

Θεο-χάρας, 6, Mannsn. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. S. ı11, 547. Vgl. auch Inser. 1513. 

Θεο-χαρίδης, 6, Mannen., Nic. Damasc. 

Θεό-χρηστος, ὁ, Kyrenäer, Paus. 6, 12, 7. — 
Schol. Ap. Rh. 4, 1750. 

Θεράµβω, ἡ, St. in Ballene in Macebonien, Her. 
7,123. ©. θράµβος. 

Θεράπνη, ἡ, Her. 6, 61; dor. Θθεράπνα, Pind. Ρ. 
44, 60 u. öfter; Θεράπναε, af, Alcaeus beiHarpocr., 
Isocr. 10, 63; St. B. St. in Lakonien, nahe bei Spars 
ta. — Adj. u. Ew. Θεραπναῖος, auch Bein. des Apol- 
lo, ae Rh, 2, 163. — Im Gebiet von Theben, Strab. 
ΙΧ. 509. . 

Θέρ-ανδρος (Θέρσανδρος 9), ὁ, Mannon. auf eis 
ner afarnaniſchen Münze, Mion. 8. 11. 472. 

Θεραπνατίδεα, τά, vielleiht θεραπνέδια, fpars 
tanifches Φεβ, Hesych. 

Θεράπνη, ἡ, 3. des Lelex, Paus. 3, 19, 9. 

Θεραποντί-γονος. ö, miles, Plaut. Curcul. 

θεράπω», ὁ, Rerkyräer, Inscr. 1891. 

Θερίδας, ὁ, Achäer, Paus. 7, 14, 3. 

Θεριναἵος, 0, Athener, Inscer. 158. 

Θερέστρω», ὁ, erdichteter Rame, Theophyl. ep. 27. 

Θερίτης, 6, Mannen., Luc. V.H.1, 20. 

Θερμαῖος κόλπος, ὁ, Meerbufen in Macedonien 
δή Θέρμη, Her. 7, 123. 

θέρµα, τό,οῦ. Θέρμο», Berfammlungsort der Ae⸗ 
tolier, bei Stratus, mit warmen Heilquellen, Strab. 
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x,463; τόπος ἐν τοῖς Bkopuoss, Pol.5,6. Em. Θέρ- 

µιος. Bei St.B.= θέρµαι. 

Θέρµα», al τῶν Ἱμεραίων, St. in Sicilien bei Hi: 
mera, mit warmen Heilquellen, Pol. 1,24. auch Θέρ- 
µη, 4, 30. (δω. θερµίτης. 

Θέρµ-ανδρος, ὁ, Mannsn. auf mileflfchen Män- 
zen, Mion. 111. 171. S. vI, 278. 

Θερµαντέα, 7, fp. Frauenn., Phot. 56, b, 35. 

Θέρμη, 7, St.in Macebonten, ſp. Thefialonice, Her. 
7,124; Thuc. 1, 61 ; Strab. VII, 330. (ω9.Θερμαῖος. 

θΘέρµιο», ἡ, Srauenn., Philodem., 1 (x11, 173), 

Θέρµιος, 6, Mannsn., Paus. 5, 3,7, 

—— 7, eine der lipariſchen Inſeln, Strab. 
νι, 976. f. 

—— „6, Monatsname in Kreta, Inser. 
Θερµο-λέπυρος, 6, Barafttenname, Alciphr. 4,20. 
Θερµο-πύλα., ai, der befannte Engpaß am Deta, 

nad den dabei befindlichen, dem Φεταξεό geweihten 

warmen Bädern genannt, Her. 7,177. 201 u. Folgde; 

Strab. IX, 428. 

Θέρμος, ὁ, Mannsn., App. Pun. 36. 

θέρµος. 0, St. B., =  θέρµα. 

Θερµοῦθις, ἡ, T. des Bharao, los. 

Θέρμυδρα (bei Apolld. 2, 5, 10 Θερμυδραί, ai), 
τά, Hafen der St. Lindus auf Rhodus, 8ἱ.Β.; Ew. 
Θερµυδρεύς. 

Θερµώδοσσα, ἡ, Amazone, Qu. Sm. 1,46. 

θερµώδων, οντος, ὁ, 1) Bl. in Kappadocien, ber 
fi in den Pontus Eurinus ergießt, Aesch. Prom. 

725; Her. 2,404; Xen. An. 5, 6, 9. — 2) Heiner Fl. 

in Böotien bei Tanagra, Her. 9, 43; Paus. 9, 19, 13. 
Θέρµων, ὤνος, ὁ, Spartaner, Thuc. 8, 11. 
Θέρνη, 7, St. in Thracien, (810. Qspvaiog, St. B. 
Θερσ-αγόρας, 6, Lampſakener, Dem. 23, 142; 

Luc. Dem. enc. 

Θερσ-άνδριχος, ὁ, Böotier, Inser. 1593. 

Θέρσ-ανδρος, 6,1) &. des Bolynices von THeben, 
Pind. Ol. 2, 47; Her..4, 147; Apolld. 3,7,2. — 
2) ©. bes Siſyphus, Paus. 2, 4, 3 u. öfter. — 3) Ans 
dere, Paus. 3, 16,6. — Nthener, Aesch. 1,52; vgl. 
Harpocr., bei Suid. [αἴ[ῷ Θέσανδρος. — Orchome⸗ 
nier aus Böotien, Her. 9, 16. 

Olsen, ὁ, &hier, Mion. 111, 270. ans Erythraͤ, S. 

9 9 

Θερσίλιον, τό, Ort in Arkadien, Paus. 8, 32, 1. 

Θερσί-λοχος. 6, Trejaner, Il. 21, 209; — Korcy⸗ 
täer, Paus. 6, 13, 6. 

Θέρσνος, ὁ, Theffalier, Paus. 5, 9, 2. 

Θέρσ-ιππος, 6, Macedonier, Arr. An. 2, 14,4. — 
Auf einer thefialifchen Münze, Mion. S. 111,277. — 
Athener, Plut. Sol. 31 ; Kothofibe, Inser. 151.— Ath. 
XIV, 630, b. 

θέρσις, ἡ, Frauenn. Anyt. 16 (VII, 649). 
— οὗ, Bolt im weſtlichen Spanien, Pol. 3, 

φ 9 

Θερσέτης, ὁ, ©. des Agrius, der haͤßlichſte u. ger 
fawäßigfte der Griechen vor Troja, I. 2, 212 ff.; 
Soph. Phil. 442. — Davon Θερσέτειος, 3. B. βλέµ- 
pa, εἴδωλον, Paroem. 

θερσίω», ὠνος, ὁ, Mannsn., Inser. 1849, c. — 

Auf einer erythraͤiſchen Münze, Mion. III, 130. 
Θεσχέραι, ἡ, Amme des Dionyfus, Zon. lex. 
Θεσµό-πολες, 6, Stoiker, Luc. Μοτο. cond. 33. 
Θεσµο-φάνης, ους, d, Mannen,, Inser. 956. 
θίσπεια, ἡ, 4) T. des Aſopus, wovon die folgende 
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St. ven Namen erhalten, Paus. 9, 26. 6. — 2) bie 
folgende St., ΠΠ. 2, 498: Her. 8, 50 ſchwankt die Les» 
art zwifchen Θέσπια u. Θέσπεια ſchon bei den Alten, 
vgl. Schol. Hom. 

θισπέσιος, 6, Mannsn. in fp. Zeit. 

Θέσπια, ἡ, gew. Θεσπιαί, ah, St. In Böotien am 
Helifon, berühmt durch den Tempel des Eros, Strab. 
1X, 403 ff.; Paus. 9, 27,4. @w. θεσπιεύς, Her. 5, 
79 u. Folgde; poet. Osansadıns, ὁ, Antp. Sid. 31 
(Plan. 167); adv. Θεσπιᾶσι», Isocr. 14, 13. — Adj. 
θεσπικὀς, Thuc. 4, 76u.9. — Fem. Bsanıcc, St. 
B., der αιιΦ nody Städte des Namens aus Thefjalien 
u. Sardinien anführt. 

_ θεόπεσίω», ωνος, ὁ, Mannen.,Philostr. Bei Phot. 
bibl. p. 334, 16 v. |. Θεσπίων. 

θεσπιάνης, ὁ (0), Mannen. auf einer Münze aus 
Kyme, Mion. 111, 8. 

θεσπιεύς͵ ὁ, [. Bsonsat, auch Mannsn., Inser. 

θέσπιος, ὁ, Fürſt in Thespiä, aus dem Geſchlecht 
des Grechtheus, Paus. 9, 26, 6; bei Schol.I1. 2, 498 
Θέσπειος' vgl. Apolld.2,7, 8 u.Schol. ΑΡ. Rh. 1, 
146, f. Θέστνος. ---- Θεσπιάς, ados, 7, defien T. 

Θέσπις, sdos, ὁ ({.Lex.), 1) der erſte tragiſche Dich: 
ter in Athen, Zeitgenoffe des Solon, Ar. Vesp. 1470; 
Suid. u.92.— 2) berühmter Flötenfpieler beim K. Ρίο: 
lemäus Lagi, Luc. Prem. 4. Vgl. noch Fabric. bibl. 
gr. 11, 164 

Θεσπρίω», ὠνος, ὁ, servus, Plaut. Epidic. 

Θεσπρωτία, ἡ, Landſchaft in Epirus, an der Küfte, 
Strab. VI, 268; St.B.; Gw. Θεσπρωτοί, ol, von pe⸗ 
lasgifcher Abkunft, Od. 14, 345; Her. 8,46; Thuc. 
2,80; aud adj., 3. B. Θεσπρωτὸν οὖδας, Eur. 
Phoen. 989; Zevs, Aesch. Ῥτοπι, 831; fem. Bso- 
πρωτές, 3.8. γῆ, Thuc. 1,46; Paus. 1,17,5u.9. 
— Θεσπρωτικός, zu Thesprotien gehörig, Strab. 
ΥΠ, 339. 

Θεσπρωτός, 6, ©. des Lyfaon, Apolld. 3,8. Bei 
Hygin. 8. in Kampanien. 

«Θεσσαλία, 7, u. eigtl. αἰξ. Θετταλία, Landfchaft in 
Nordgriechenland, Her. 7,128 ff.; Pind. P.10, 2 u. 
Zolgde; Strab. IX, 429 f: 

Θεσσαλίζω od. θετεαλίξω, theſſaliſcheSitten nach⸗ 
abmen, Ael. V. H. 4, 15; den thefialifchen Dialekt 
fprechen, St. B. 

Θεσσαλικός u. Θετταλικός, zu Theſſalien gehörig, 
theffalifch, Her. 7, 428 u. Folgde. — Adv. θειταλι- 
κῶς, Crates δεί Ath. X, 448, c. 


θεσσἀλιος, a, ο», dafielbe, Eur. Andr. 1176,1.d. 8 


Θεσσαλές, έδος, 7, fem.bazu, κυ»ῆ, Soph. O. C. 
305; νύμφη, Eur. Alc. 332; eine Theffalterin, d. i. 


Zauberin, Plat. Gorg. 513, a; vgl. Ar. Nub. 749. — 


Nach St.B, eine Art Schuhe. 
Θεσσαλίσκος. ὁ, Thebaner, Arr. An. 2, 15. — 
Θετταλέσκος, Arist. Rhet. 2, 23. 


Θεσσαλίω», ὠνος, ὁ, Mannen., Hippocr. — Θετ- 


ταλίωνι D. Sic. 16, 43. 
: EHER od. θετταλιώτσης, 6, der Thefialier, 
t. 


Θεσσαλιῶτις, νδος, 7, das eigentliche Theſſalien, 
ein εν Theflaliens am Pindus, Her. 1,57; Strab. 
IX, 490. 

θιεταὶ-οισέτης, ὁ, theffalifcher Sklav, Ath. νι. 
264,4. 

Θεσσαλο-νέκη, n, 1) T. des Philipp, Sem. des 
Kaſſander, Pans. 8, 7,7. — 2) ſp. Name der St. Θέρ- 
Μη, Strab. VIII, 400; St. B.; Θετταλονέκη, Pol.33, 


θευδαίτης 


4,4; aud Θεσσαλονίκενα, Strab. VIII, 389; Ew. 
Θεσσαλονικεύς, St.B. 

Θεσσαλός, att. Θετταλδς, ὁ, 1) ©. des Herakles 
u. der Chalkiope, K. von Kalydne n. Nifyrus, H. 2, 
670; Apolid.2,7. — 2) 6. des Hämon, nach wel⸗ 
chem Theſſalien benannt fein foll, Strab. IX, 443 f. — 
3) der Tiheffalier, οἱ Θεσσαλοί. die Theffalier, ein pes 
lasgifcher Volfsftamm, Her. 7,132; Plat. Crit:54 u. 
A.; auch adj., ai Θετταλαί ἵππου, Soph. El. 702. 
Spridwörtl. θεσσαλῶν σόφισµα, Zenob. 4,29. — 
4) athen. Archon ΟΙ. 107. 2 (354 vor Chr.), D. Sic, 
16,40. — ©. des Piflfiratus, Thuc. 1, 20. — 65. des 
Kimon, Plut. Cim. 16; Harpocr. — 5) ein Spartas 
πετ, Her. 5, 46. — 6) V. des olympifchen Stegers χε: 
nopbon, Pind. 01.13, 341.— 7) Name einiger Aerzte, 
3.3. Sohn des Hippofrates, Galen. 

Θειταλό-τμητος, thefialifch geſchnitten, κρέας, 
grob, in großen Stüden, Ath. X, 448, c. 

Θέστη. ἡ, Schwefter des Dionyflus 1., Plut. Dio.21. 

— od. Θέστη, eine Duelle in Libyen, Her. 1, 

4 . 


θεστιάδης, ὁ, 665. des Theftios, d. 1. Iphiklus, ΑΡ. 
Rh. I, 261. 05 Θεστιάδαν, Nachkommen des Theftius, 
Strab. X, 00, 

θεστιάς, ddos, ἡ, T. des Theftius, d. i. Althaͤa, 
Aesch, Ch. 606 ; Άρδα, Eur. 1. A. 49. 

θεστίδειο», τό, theſſaliſche St., Erw. Θεστιδεύς, 
St.B. ©. θετίδειο». 

θεστιεῖς, of, Ew. einer St. iu Afarnanien, Pol. 5, 
τσ. 

Θέστιος, ὁ, S. des Ares u. der Demonaſſa, K. in 
Pleuron in Aetolien, Apolld. 1,7, 7. Bei Paus.3,13, 
8 ©. des Agenor, B. der Leda. vgl. 9, 27.6. S. Θέ- 
σπιος, 

θέστις͵ ἡ, St. in Arabien u. eine andere in Libyen, 
Ew. Θεστέτης, St. Β. Bei Her. 4, 159 ih Θέστις ο. 
nach einigen πα». Θέστη eine Duelle in Libyen. 

Θεστορέδης, ὁ, des Theſtor S., d. {. Kalchas, 1. 1, 
69. Altmaon, 12, 394. — Her. v. Hom. 15. 

Θέστυλες, sdos, 7, Sklavin, Theocr. 2, 1. 

Θέστυλλος, 6, Diannsn., Aleciphr. 3, 31. 

Θέστωρ, ορος, ὁ, 4) ©. des Idmon, B. des Kal: 
has, Argonaut (f. Θεστορέδης). Davon Θεστόρειος, 
3. B. µάντες, d. i. Kalchas, Soph. Ai. 801. — 2) ©. 
des Buops, ein Troer, Il. 16, 404. — 3) Bythagoreer 
aus Boftvonia, Iambl. V.P.c. 33. 

Susragen, 7, St. in Thracien, (10. Θεστώρεος, 


t. B. 
Θετέλης (für Θεοτέλης ϐ), ους, o, Mannon. auf ei⸗ 
ner dyrrhachiſchen Münze, Mion. S. III, 335. 
θετίδειο». τὸ, Tempel der Thetis, Eur. Andr.20; 
auch Θετίόνον, Pol. 18, 3,6; Strab. IX, 431 Heilig- 
thum der Thetis in Thefjalien bei Pharſalus. 

Θέτις, vdos u. 05, 7, T. des Nereus u. der Doris, 
Gem. des Beleus u. M. des Achilleus, 11. 1,538 (Θέττ, 
dat., 11.18, 407, Θέτιε, voc., 424); Hes. Th. 244; 
Pind. u. A. — Schiffsname, Att. Seew. X, b, 72. 

θειτάλη, ἡ, serva, Plaut. Amphitr. 

Θετταλός, ὁ, [. Θεσσαλός. 

Θευγενές. έδος, ἡ, Frauenn. Theocr. 18, 13, dor. 
== Θεογενίς (fo auch die andern mit Θευ anfangen⸗ 
den Wörter — den mit Θεο anfangenben). — Auf eis 
ner erythraͤiſchen Münze, Mion. Η1, 129. 

Θεύ-γνητος, 6, B. eines Hegefllochus, Insor. 3440. 

Θευ- δαέτης, ὁ, Manusn. auf einer Münze aus Ky⸗ 
me, Mion. S. VL, 7. 


θεύδαµος 
Θεύ-ὅαμος, ὁ, Ὀεθρί., ibid. 


Θεύδας, ὁ, desgl., auf einer fmyrnätfhen Münze, 
Mion. S. vI, 306. auch θεύδης. ibd. 111, 203. 
θευδιανός, ὁ, Mannen., Inser. 173, — Auf einer 
fmyrnätfcgen Münze, Mion. 111, 231. 
Θεῦδες, 6, Mannen., Strat. 20 (ΧΙ. 178) u. öfter. 
Bol. den Folgden. 
; Berge, ,„ Geometer aus Magnefla, Procl. ad 
ucl. 
θευδοσία, ἡ, --- Θεοδοσία, Dem. 35, 31. 
Θευδόσιος, ὁ, --- Θεοδόσνος, Anth. öfter. 
θεύ-δοτος, 6, — Θεόδοτος, Anyte 3 (Plan. 394). 
— Delphier, 65. eines Timomadus, Curt. A. D. 


17. 
θευδωρία, ἡ, St. in Athamanien, Liv. 38, 1. 
θεύ-δωρος, ὁ, Mannsn., Inscr. 1183. 
θεάβ. ὁ, Gott der Aegyptier, dem Hermes ver Gries 
chen Ählfprechend, auch Θωώ9 genannt, der bie Buchftas 
ben erfunden haben foll, Plat. Phaedr. 274,c. Phileb. 
18, b; Suid. Bei Clem. Al, θωύθ. 
Θευ-κλείδας, ὁ, Mannen. auf einer Grabſchrift, 
Rhein. Muf. R. Folge II, p. 207. 
θεύκουλος, ὁ, Naxier, BE Rh. Muſ. N. F. 1. 
1, 95. Vgl. Θεήκολος. 
θεύ-λυτος, 0, Mannen., Inscr. 2538. 
Θιυµαρέδας, ὁ, v.1. Θευχαρίλας, α, Mannen., 
Theocr. 2,70, wo Bald. θευχαρίλα für einen Frau⸗ 
enn. nimmt; Mein. ἆ Θευχαρίδα Θρᾷσσα τροφός. 
Θευ-μέλω», ὁ, Απήοίες, Mion. III, 340: 
Θευ-μένης, ὁ, Dannsn., Inscr. 668. | 
Θευνίω», ὁ, Ἀϊθειει, «ναληρεύς, Inser. 172. 
Θιευ-ξένα, ἡ, Frauenn., Inser. 1547. 
Θεύ-ξενος, ὁ, Mannsn., Inscr. 1702. 
® BIC ROUBEN 6, — Θεόπομπος, Damaget. 6 (VII, 
). 
Θευ-προπίδης, 6, Mannsn., Inser. 3140. 
R un wvos,0, Lamier, B. eines Kleon, Cart. 
Bevriuldns, ὁ, Mannen., Inser. 1340. 
θευφειδεύς, ὁ, Mannen. auf einer Tyrenätfchen 
Münze, Mion. v1, 562. 
Θευ-φιλές, έδος, ἡ, Franenn., Noss. 2 (VI, 265). 
— ὁ, ſagt Alcibiades für Θέωρος, Ar. Vesp. 


Θέω», wvos, 6, Athener, Lys. 10, 12. — Stoiker 
ans Alexandria, Suid. Davon of Θεώνειοο, deſſen 
Schüler, ibd. — Maler ans Samos, Ael.V.H.2,41. 


— Arzt aus Alerandria, Phot. cod. 220.— Philoſoph 


aus Smyrna, Suid. — ©. eines Timomadus, Inscr. 

Tithor. Rh. Muſ. N. %. 11,544. — V. eines Praxias, 

Curt. A. D. 22. — ©. τού Fabric. bibl. gr. IV, 38. 

v1, 98. 

. θιών σωτήρων λιµή», ὁ, Hafenſtadt in Aegypten, 
t. 


Θθεωγνᾶς, &, ὁ, ſp. Mannen., Phot. 93, b, 20. 

θεωρία, ἡ, πόρνη, Suid. Bgl. Ar. Pax 522. 

Bswpldas, 6, Plut. Cleom. 24. 65. θεαρίδας. 

Θεωρέδης, 6, Pythagoreer aus Metapont, lambl. 
V. Pyth. extr. 

Θεωρές. έδος. ἦν Ftauenn., Ath. X111,592,a. — 
Dem. 25, 79, v. 1. für Θεοδωρίς. --- athen. Schiffes 
name, ΑΗ. Seew. IV, b, 15. 

Θέωρος, 6, Athener, Ar. Vesp. 43. Nubb. 397; 
Inscr. 289. — Milefter, Mion. S. νι. 268. 

Θεώτας, 6, Mannen., D.L.3, 24. 

Θηβᾶ-γενής u. Θηβαυγενής, aus Theben ſtam⸗ 
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mend, Hes. Th. 530; Eur. Suppl. 136; vgl. 390. 
Phryn. 648. — Mannen., Inscr. 265. 

Onßassvc, ὁ, Thebaner, nur als Bein. des Zeus in 
Aeaypten, Her. 1, 182 u. öfter. 

Onßaioc, ὁ, Trojaner, Il. 8, 120. 

Θήβη, 7, dor. Θήβα, gew. in Proſa Θῆβας, αὖ, bö: 
otifh Θεῖβαι, 1) St. in Böotien, nach ver Mythe von 
Kadmus erbaut, das Πεθεπίβοτίρε (sing. Il. 4, 406; 
Pind. Ol. 6, 145 u. Tragg.), Od. 11, 263; Her.u. 


Folgde. — Adv. Onßnder u. Θήβηθε, aus Theben, 


Diod. 15, 52; böot. θείβαθε»ν, Ar. Ach. 862. — Θή- 
Bnos, in Theben, Arist. rhet. 2, 23. — Θήβαζε, nad 
Theben, θήβαςδε, Il. 23, 679. — Ew. Θηβαῖΐος, Od. 
40, 499: Her. 5, 79 u. Folgde; böot. Θεεβεῖος, Iascr. 
(vom Äägyptifchen Th. αιΦ Θηβαΐτης, Strab. XVII, 
812), auch adj., Θηβαία χόνις, πόλις, Soph. O. C. 
406; Eur. Audr. 1 u. in Proſa; au Θηβαϊχός, Sp.; 
ἡ Θηβαϊκή, das thebanifche Gebiet, Strab. IX, 408; 
ὁ Θηβαϊκὸς νοµός, in Aegypten, Her. 2, 4. — Fiem. 
Onßals, έδος. η, fowohl Thebanerin ale ναό Bebiet, 
Thuc. 3, 58 ; auch vom ägyptifchen Theben, Her.2,28; 
Strab. IX, 404; Paus. 2, 6,1. — Gericht über den 
thebanifchen Krieg, Ath.x1, 465, e; Paus. 8,25,8; 
Apolld. 1, 8,4. — 2) alte St. in Oberägypten, am 
Nil, das hundertthorige, I. 9, 382; Her. 2,15 u. 
Folgde. Später hieß fie Asds πόλις. — 3) ai BI - 
τιδες, St. In Theſſalia Phthiotis, am Meere, fpäter 
«ιλιππόπολις, Pol., Strab., St. B., der πού andere 
Städte des Namens aufzählt. \ 

Θήβη, ή, 4) T. des Afopus, Her. 5, 80; Paus. 2,5, 
2. 5,22,6u.9., nad der das böotifche Theben δε- 
nannt war. — T. des Safon in Ῥθετά, Con. 50. — 
Plut. Pelop. 28. — Θήβα, T. eines Eufrates, Curt. 
Inscr. Lam. 1. — 2) als St. poet. = Bnßas. — Bef. 
Ὑποπλακίη, in Myfien, I. 6, 397; wonach τὸ Θήβης 
πεδίο», ein Landſtrich füdlih vom Ida bei Pergamos, 
ο» Her. 7,42; Xen. An. 7. 8, 7. Hell.4,2,41; 
Strab. 

Θηγανοῦσα, ἡ, Inſel, Paus. 4, 34,12. 

Θηγώνιον, τό, St. inThefalien, St. B. ; Gw. @n- 

Φ)νιος. 

Θηλίδαε, οἳ, eine phönicifche Familie, D.L. 1, 4. 

Θημακός, Harpocr., oder nach St.B. Θηµακοί, 
attifcher Demos der erechiheifchen Phyle, Ew. θηµα- 
χεύς, Andoc. 1, 17; ἴπεοτ. 689. — Adv. θηµακό- 
Φε», aus Them.; Θημακόνδε, nad Them., eis On- 
µακόν, Andoc. 1, 22. Onuaxos, in Them., ἐν Θηµια- 
x0, 14,17. 

ος n, ton. Θήρη. eine der ſporadiſchen Infeln, 

die früher Καλλίστη hieß u. von dem Lacedämonier 
Θήρας ihren Namen erhielt, Her. A, 147; Pind.P.&, 
20; Strab.x,484; Θήρα»ρδε, nad) Thera, Pind.P. 
5,75. Ew. θηραΐος, Her. 4, 150; adj., 3.8. ἔπος, 
Thera betreffend, Pind. P.A, 10; au Θηραΐχός, Ath. 
x, 424 f. auch fem. Θηράς, άδος, ibd. 432, 0. — In 
Karten, Arr. An. 2, 5,8. — Scdiffename, Att, Seew. 
Iv,d,29 u. öfter. 

Θήρ-αγρος. ὁ, Hundename, Pisand. (VII, 304). 

Θηραιόλας, 6 (2), Mannen., Inscer. 1441. 

Θηρᾶ-μένης, ους, 6, 4) Lacedaͤmonier, Thuc. 8, 
26.— 2) der belannte Athener, einer der 30 Tyran⸗ 
nen, Thuc. 8, 68; Xen. Hell. 4,1,12.2,3,2; Ar. 
Ran. 541 n. öfter, wegen feines Schwanfens zwifchen 
den politifchen Bartheien ὁ κόθορνος genannt; vgl. 
Poll. 7, 22; Schol. Ar. a. a.O. — Komöpdie des Cra- 
tin., Mein. 1, p. 275. 
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Θήρας. ὁ, 65. des Auteflon, Spartaner, der eiue 
Kolonie παώ Thera führte, Her. 4, 147; Strab. ; vgl. 
Paus. A, 3, 4. 

Θηρᾶσία, ἡ, eine der ſporadiſchen Iufeln bei Kreta, 
Strab. X, 484. (81ο. Θηράσιος, St. B. 

Θηβα-φόνη, ἡ, T. des Deramenns, Paus. 5, 3,3. 

Θηρικίω», od. Θηρνχέων (?), 6, Spartaner, Plut. 
Cleom. 8. 31. 

Θηρι-κλῆς, έους, ὁ, berühmter Künftler in Thon u. 
Holz aus Korinth, Αι. XI, 470; Luc. Lexiph. 7; 
adj. Onolxiesoc‘ ra Θηρίαλεια, ac. ποτήρια, u. ab 
Θηρέκλεναε, sc. χύλικες, Trinfgefchirre mit breitem 
Boden, Ath. a. a. D. — Athentfcher Archon ΟΙ. 61, 4, 
D. Sic. frg. IX. 

Θηρί-μαχος, 6, 4) ©. des Hetafles un. ver Megara, 
Apolid. 2, 4.— 2) Lacedämonier, Xen. Hell. 4,8,29. 
— 3) Kreter, Leon. Tar. 31 (v1, 188). 

Θηρ-ιππίδης, 6, Athener, Bäanter, Dem. 27. 

Bnpıs, dos, ὁ, Kreter, ©. des Ariftäus, Callim. 
ep.12; Leon. Τατ. 28 (VI, 204). 

Θηρέτας, 6, od. Θηρείέτας, Bein. des Ares In Lace⸗ 
daͤmon, Paus. 3, 19. 

Θηθο-»ίχη, ἡ, T. δε Deramenus, Paus. 5, 3,3. 

Θηρωώ, οὔς, ἡ, Amme des Ares, Paus. 3,19, T. 
des Phylas, Paus. 9, 40,4. 

Θήρων, ωνος, ὁ, 65. des Aeneſidemus, K. von Agri- 
gent in Sicilien, Her. 7, 165: Pind, 01.2. Vgl. noch 
Polyaen. 1,28,2. — Böotier, Bildhauer, Paus. 6, 
44,14, 

Θησαυρο-χρῦσο-νῖκο-χρῦσέδης, 6, miles, Plaut. 
Capt. 2,2, 35. 

Θησεῖα, τά, Φεβ zu Ehren des Thefeus, Ar. Pl. 
Nach Plut. am achten Tage jeven Monats ges 


fetert. | 

Θησείδης (poet. θἠσηϊάδης, Anth. App. 51, 33), 
6, ©. u. Nachfomme des Thefeus, Eur. Hec. 125; 
— 1, 3, 3; übh. Athener, Soph. Ο. 0. 1066; Eur. 

r. 31. 

Θησεῖον, τό. od. nad Hdn. Θήσειο», Tempel des 
Thefeus, Ar. Equ. 1132 u. A.; ber berühmtefte war 
mitten in Athen u. diente Sklaven u. Leuten geringen 
Standes zum Afyl, Hesych. 

Θησειό-τρεψ, εβος, ὁ, der fich in diefem Tempel 
bes Thefeus aufhält, Ar. frg. bei E.M. p. 451, 51. 

Θησεύς, έως, ὁ, dor. Θᾶσεύς, ©. des Aegeus u. der 
Aethra, K.in Athen, als der Gründer des athenifchen 
Staates betrachtet, Π]. 1,265; Her. 9, 73; Soph. 0. 
C.u.9. Bel. Apolld. 3, 15,7 u. Plut, — Spätere 
deffelben Namens, Hiftorifer, Suid., Inser. u. auf 
Münzen, Mion. Iv, 533; Inscr. 277. 1391. — Titel 
mehrerer Komödien, Mein. I, p. 581.— Davon Θή- 
σεεος, poet. Θησήϊος, Tryphiod. 177; fem. Θησηΐς, 
ἴδος (χδονὸς Θησῇδος, Aesch. Eum. 1026), 3.8. 
xovod, Plut. Thes. 5; aud ein Gedicht über Theſeus, 
Arist. poet.8; D.L.2, 59. 

Ona-ınnos, 6, Athener, ἐκ Kepauswr,D.L.5,57. 
— Ks * Berg im Pontus bei Trapezunt, Xen. 

st Bier 

Θιαγειτίδης, ὁ, Orchomenier, Rh. Muf. N. %. II, 
p. 108, wo auch ähnliche Namen Θιοδότιος, Θιοπόµ- 
πιος, Θιότεµος (für Θεο-) vorkommen. 

Θίασος, 6, Athener, Inser. 284. 

Θίβα, q. Ort am Bontus, nach einer Amazone bes 
nannt, St. B.; Em. Θέβιος u. Θιβεύς. 

Θίβραχος, ὁ, Athener, Xen. Hell. 2,4, 33. 

Θίβρω», ὠνος, 6, Lacedämonier, Xen. An. 7, 6,1. 


θόρναξ 


Hell. 3, 4. 4; Arist. Ρο]. 7,43, 44. --- Athener, Koch, 
Ath. VII, 293, a. — Herrfcher von Kyrene, Streb. 
ΧΝΙΙ, 837 (vgl. Ath. VII, 293, a. — γ. |. an manchen 
en —— Ew. Θέγγιος, Si. B 

Blyyn, 7, St. in Libyen, ιο. sog,St.B. - 

Otyoos, od. Θέβρος, St., Lycophr. 4390. &w. 
Θίβριος, St.B. 

θιναί ai, St. im öfllihen Indien, am Ende τῆς 
οἰκουμένης, Strab. 1, 65. 11, 68 immer ὁ διὰ Θινὼν 
χύχλος. 

Θιό-δωρος, Θεό-μναστος, böot. für Θεόδωρος, 
Θεόµνηστος, Inscer. 1563, 1598. 

θίς, St. in Aegypten, Ew. Θιενέτης, St.B. 

Θίσβη, 7,1) Frauenn., Suid. ; Plut. non posse 10, 
vulg. θήβη. — 2) St. in Böotien, U. 2, 502; fpäter 
Θίσβαε, ai, Xen. Hell. 6, 4, 3; Strab. IX, 411. (Bei 
Paus. 9, 32, 3 auch eine böotifche Nymphe.) Ew. Θ.- 
σβαῖος, auch Θισβεύς. : 

Θισβιανός, ὁ, Athener, Inscr. 403. 

Θίων, ὁ, Thebaner, Mion. S. III, 530. V. eines 
Endifos aus Orchomenus, Rh. Muf. NR. %. 11, 107. 

Buovis, ews,n, St. in Unterägypten am Ril (Te- 
moy), St.B.; vgl. Phot. 65, b, 11; Luc. rhet. praec. 
24. Davon 6 θμουῖτης νομός, Her.2,166, der Sau 
von Thmuis. 

®oct, ai, νῆσοι, kleine Inſeln an ver Mündung bes 
Achelous in Afarnanien, Od. 14, 299: bei Strab. 
vılı, 351 ὀξεῖαν. 

Θόανα, nach St. B. älterer Name von Τύανα. 

Θοαντιάς͵ ddog,n,T. des Thoas, d {. Hypfipyle, 
ΑΡ. Rh. 1. 637, nad) Schol. Θοαντίς. 

Θοάντεο», τό, Küftenufer auf Rhodus, Strab. XIV, 
655. 
Θόας.,αντος, ὁ, 4) 65. des Andrämon, K. in Kaly⸗ 
don u. Bleuron, U. 2,638; vgl. Strab. v1,255; Paus. 
10,38, 5.— 2) ©. des Dionyfus u. der Ariadne, K. 
in Lemnus, B. der Hypfipyle, Il.14, 230; Apolld. 4, 
9,17. — 3) ©. des Ikarius, Br. ver Penelope, Apolld. 
— 4) ein Troer, 1]. 16, 3141. — 5) 8. im taurifchen 
Gherfonnes, Eur. I. T. — 6) Tyrann in Oreos auf Eu⸗ 
böa, Dem. 9,59. — 7) 65. des Ornytion, Enkel des 
Sifyphus, Paus. 2, 4, 3.— 8) Magnefler, S. des Me⸗ 
nodorus, Arr. Ind. 18, 7. — 9) nad Strab. X, 450 
früherer Name des Fl. Achelous. — 10) nach Schol. 
Pind. 01.7, 21 Pferd des Amphiaraus. 

Θόασα, 7, nach Schol. Il. 3, 250 M. des Priamus. 

Θόη, ἡ, T. des Okeanus u. der Teihys, Hes. Th. 
354.— Bei Hom. II. 18, 40 eine Nereide. 

Θοενίω», 6, Delphier, Inser. 1692. 

Θοένω», ὤνος, ὁ, Syrakufaner, Plut. Pyrrh. 23. 

Θολοῦς, οὔντος, St. in Afrika, App. Pun. 15. 


48. 

Θοραί, as, attifcher Demos der antiochifchen Phyle, 
Ew. Θορεύς, Strab. IX, 358; bei St. B. Bopasexc. 
— Adv. Θόραθε», aus Th. Inser. 172; Θόραζε, 
nach Th., —— in Th., Si. B. 

Θορικός. o, Auch OGooxoc geſchrieben, Thuc. 8, 95; 
Strab. IX, 398 (doch iſt oxytonon richtiger nach 
Theognost. Can. p. 60, 9. Bei E.M. u. Hesych. Θο- 
ovxös), eine der 12 alten Städte in Attila, dann Des 
πιο zur alamantifchen Ῥηΐς, Her. u. Folgde; ſ. Dem. 
39. . Θορέχιος, Dem.1.1.; Inser. oft, ο 3.643; 
adj.,3. B. πέτρος, Soph. Ο. C. 1595; nad) St. B. auch 
Bopıxeds- Θὀρικόνδε, nad Th., H. h. Cer. 126; 
Θορικοῖ, in Th., Inser. 162. 

Θόρναξ,ακος, 6, Flecken in Lafonien, mit einem 


θέρναξ 


Tempel des Apollo, Her. 1,69; Paus.2, 36,1. 3,10, 
8; Ew. θορνάχεος, St.B. 
Θόρναξ, axos,n, Fraueun., Paus. 8, 27,17. 
Θόρσος, ὁ, Fl. in Sardinien, Paus. 40, 17,6. 
Θου-, die [9 anfangenden Ramen find mit Geo- u. 
Θευ- zu vergleichen. 
Bor yarldns, ὁ, Dichter der neuen Komöbie, Mein. 
9. 


ού ὄημος, ὁ, Mannsn., nach Ati. Seow. p. 340 
richtige Lesart für Εύδημος, ale atheniſcher Archon 
01.106, 4, D. Hal. ad Ammon. p. 725. 

Θούδιππος, 6, Athener, B. eines Kleon, Apapn- 
ysog,1Is. 9,20; defien Nachkomme, Aut. Seew. XIV, 
b, 223.— Anderer, mit Ῥθοείοι zu Tode verurtheilt, 
Aut Phoe. 35; Ael. V. H. 13, 40. — Ath. ΙΧ, 

071. 


θού-ηρις, ἡ, Frauenn. Put. . 
Θου-κλῆς, έους, 6, Athener, Thuc. 3, 80. 91. — 
Sründer von Narus mit Chalcideern aus Eubön, 
Thuc. 6,3; Strab, vI, 267, wo er θεοκλῆς heißt. 
Θου-κριτέδης, 6, Athener, Halimufler, Dem. 57, 
0 


20. 

Θού-κρετος, 6, d. {. Θεόκριτος, Athener, V. eines 
Eurttheus, Halimufier, Dem. 37, 41. 

Θου-κῦδέδης, 6, 4) Athener: S. des Meleſias, 

Almnexiter, Feldherr im Anfang des peloponneſi⸗ 
ſchen Kriegs, Thuc.1, 117; Ar. Ach. 702. Vesp. 947 ; 
Plut, Pericl. 46; u. deſſen Enkel, Schüler des Softas 
tes, Plat. Lach. 179. — ©. des Olorus, der berühmte 
Geſchichtſchreiber. — Acherdufier, Inser. 138.— 2) 
Theflalier aus Pharſalus, Thuc. 8, 90. — Vgl. noch 
Fabric. bibl. gr. 11, 729. — Adj. Θουκυδέδειος, 
Gramm. 

Θούλη, ᾗ, das ven Alten bekannte nörblichhle Land, 
nach Ptol. eine der Schettleudinfeln, vielleicht Island, 
Strab. 11, 104. 114. &w. Θουλαῖος, St. B.; u. Θου- 
Λίται, Sp.— ὠκεανῖτες, Agath. provem.(IV, 3,54). 

θοῦλις, 6, K. von Aegypten, Suid. 

— τό, bei St. B. Name des theſſaliſchen 
ome. 

θούμαντες, ıdos, a, Athener, Ar. Equ. 1268; 
Hermipp. bei Ath. XII, 551, a. 

— 6, ©. des Arminius, Strab. VII, 4. 

2 


rc os, ein illyriſcher Volksſtamm, Strab. 
vii, 346. 

Bovola,n, St. ἐπ Meffenien, nach Paus. 4, 31, 1 
das homerifche Ardesa" nad) Strab. VII, 280 = Al- 
πεια, Davon Θουριάτης, χόλπος -- “Acsyaiog, 
Strab, VIII, 360. Ew. Θουριάτης, Thuc. 4, 101. 

z Oovel-naxges, 6, 66. des Aigyrus, K. von Sicyon, 
aus. 2,5, 

Bovesos, ol, St. in Lufanien am tarentinifchen 
Meerbufen, Kolonie der Athener, das frühere Sybas 
ris, Thuc. 6,61. 7,35; Strab. v1,263; nad einer 
Duelle Θουρία benannt, D. Sic. 12, 10; St. B.; Em. 
θούριος, Thuc. 7,35; D. Sic. 12, 11; -. 
εύς, Arr. An. 2, 22, 2. — Adj. Bovgsos, z.B. τριή- 
osss θούριαε, Xen. Hell. 1, 5, 9; ἡ Θουρία, das Ges 
δεί der Stadt, Thuc. 6, 61. au) Θουριὰς γῆ, id. 
7,35, v.1. Θουριᾶτις. — Θουρῖνος οἶνος, Strab. 
v1, 264. au) Θουριακός. 

θουριο- μάντεις, od, Bollswahrfager, Ar. Nubb. 
332; nach Schol. von einem gewiſſen Lampron, ber 
als Wahrfager nach Thurii mitgefshickt war. 

θούριο», Bergipise bei Chaͤronta, Plus. Syll. 17. 
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Θουριο-πέρσαι, οἳ, Rame einer Komödie des Mes 
tagenes, Ath. v1, 270,a; Β.Α. 114. 

Θούρνος, ὁ, ein Riefe, Paus. 3, 18, 11. 

Θοῦρος, ὁ, ein Fabeldichter aus Sybaris, Theon. 
progymn. 3. 
— ᾗ, Gem. des Arminius, Strab. VII, 


Θου-τίμίδης, ὁ, Athener, DAvsv;, Att. Soew. 
γη, b, 26. | 

Θου-τῖμας, 0, Athener, gegen den Iſaͤus eine Rebe 
gefchrieben, Harpocr. 451, zes 

Θου-φάνης, ους, ὁ, Athener, Ar. Equ. 1402. 

Θού-φραστος, ὁ, Athener, Ar. Vesp. 1293. 

Θου-χαρίω», vos, 6, Pallener, Inser. 172. 

Θόω», ωνας, 6, 1) ein Bigant, Apolld. 1, 6,2. — 
2) ©. des Bhänops, Trojaner, I. 5,152. — Anderer, 
1.41, 422. 12, 140. 13, 545. — Phaͤake, Od. 8, 113. 
— vgl. Schol. I. 43, 643. 


θοωσα, ἡι phe, M. des Polyphem, Od. 4. 72. 
re ὁ, Herold des Mneſtheus vor Troja, U. 


9 U 

θρῴκας (od. Θρᾶκας), Ἱ. d., Thuc. 6, 74, Drt bei 
Naxos in Sicilien. Andere betrachten es als Gloſſe 
(xagaxas) zu σταύρωµα u. Hreichen es ganz. 

Bogen, ἡ, ep. u. ion. θρῄκη, Θρηΐκη, ausichließs 
Πό auch bei Tragg., wie Aesch. Prem. 509; Eur. 
Alc. 68; aud ®enixin, Her. 4, 168, Thracien, im 
Oſten von Macedonien, am ägäifchen Meere u. dem 
Pontus Buriuus, Π. 9. 5; Her. 4,99. — ἡ ἐν Acig, 
das bithyniſche Thracien, Landftrich von der Mündung 
des Bontus bis Heraflen, Xen. Απ. 6,4,1.— Θρ4- 
κηθεν, ion. θρήκηθε», aus Thracien her, 11.9, 5. 
θρήκηνδε, nad Thracien, Od. 8,360. 

ακίδαε, os, Abteilung od. Geſchlecht ver Del⸗ 
phier, D. Sic. 16, 24. 

θρᾳκίξω, ven Thracier fpielen, St. Β. 

σας thraciſch, Luc. Iup. trag. 21, Ἱ. d. Eu- 
siath. 

Bodxıor, τό, Ort neben dem thraciſchen Thore in 
Byzanz, Xen. An. 7, 4, 24, Hell. 4, 3, 20. 

Bpdzios, ton. θρῄκιος u. Θρηΐχιος, thraciſch, Il. 
40, 559 u. öfter; Her. 1, 168; Thuc. 5, 10 u. Folgde; 
Trage: nur θρῄκιος, Acsch. Ag. 654; Eur. Που. 36. 
— 6 θρηΐχιος πόντος, das thraciſche Meer, ift der 
obere Theil des Agälfchen Meeres, I. 23,195; τὸ 
Θρ. πέλαγος, der thermatfche Meerbufen bis Samos 
thrace, Her. 7,176. 

Θρᾳκιστί, auf thraciſch, Theoer. 14, 46 u. 9. 

z — ὁ, ber zu den Thraciern geht, Ar. 
ass κώμη, Bleden bei Antiochien, St. B.; 
Ew. Bogxoxwuntns. 

θράµβος, St.u.Borgebirge in Macebonien, St, B. 
Ew. Θραμβούσιος, ſ. θεράµβω. 

θρανίψαι͵ |. Τρανίψαι, 

Θρᾷξ οὐ. θρ6ξ, Lob.paralipp. 99; gen. Θρᾳκός, 
ep. u, ton. Gomit, u. Bons, ὁ, ein Thracler, Il. 4, 519 
u. öfter; Her. 1,28; auch Tragg. immer Θρῇχες, 
Soph. Ant. 969; Eur. Hec. 19 [Bei Αρ. Rh. aud) 
Θρήΐκες, 1, 24.632]; oĩ Θρᾶκες οἱ Βνθυνοί, Her. 
3,90; Xen. An. 6,4, 2. 

Θρασέας, 6, Mannen., Inser. 1573. 2230, — Dels 
phier, V. eines Timofles, Curt. A. D. 3. — 18. eines 
— Pol, 5,65. — Themist. — Epheſier, Mion. 
11, 87. 

Θρασεῖα, ἡ, Schiffsname, Ati. Seew. IV, 9) 5. 
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Bpassis, 6, Pythagoreer aus Metapont, Iambl. 
vit. Pythag. extr. 

Θράσιος (παΦ Eust. Θρασίος), 6, Trojaner, Il. 21, 
240. —D. Sic. 16,78. 

Θράσ-ιππος, 6, Mannen., Arist. pol. 8, 6,6. — 
D.L.3, 43. — Atbener, B. des Hagnon, Isae. 4, 27. 

®oaass, νδος, ὁ, Ῥεθρ[., Simonds. 64 (App. 86), 
u. nr in Anth. — B. des Artflovemne, Paus.6, 
3, A. 
3 Θρασκίας, 6, Name eines Windes, Arist.mand. 4. 
meteorl. 2,6. Bielleiht = θρῴκιος. 

Θρασο-κύδοιμος, 6, Mannen., Alciphr. 3, 70. 

θρᾶσσα, att. θρᾷτεα, ion. θρῇσσα, Bonicca, 
Her. 4,33 (auch Tragg., wie Soph. Ant. 589), die 
Thracierin, Ar. Ach. 275: Plat. Theaet. 174,a. — 
Adj., Eur. Alc. 967. 

Θρασυ-άλκης., ους, 6, Mannen., Strab. I, 29. 
xvii, 790. 

Θρασυ-ἄνωρ, 0005, 6, beögl., Paus. 2, 19, 1. 

Θρασύας, ὁ, Mantineer, Theophr. 

Θρασύ-βουλος, ὁ, 1) Tyrann in Milet, Zeitge⸗ 
noffe des Periander, Her. 1,20 ff. — 2) Tyrann in 
Syrafus, Br. u. Nachfolger des Hieron. — 3) ©. des 
Xenokrates aus Agrigent, Pind. Ρ. 6. I. 2.— 4) Athe⸗ 
ner, S. des Lyfos, Zrespsevs, der die 30 Tyrannen 
verjagte, Thuc. 8, 75; Xen. Hell. 4. 1, 12; Aesch. 
3, 195 u. 9. — deffen ©., Dem. 19, 280; — αλλη 
νεύς, Alt. Seew.X, e,89.— Κολυττεύς, Feldherr, 
Xen. Hell. 5, 1,26; Aesch. 3, 138. — ©. des Aeſchi⸗ 
‚ne, η Isae. 7,18. — Καλυδώνιος, Lys. 

43,71. 

Θρασυδαΐος, ö,ton. θρασυδήϊῖος, 1) 65.06 Alenas 


θρασεύς 


aus βατίῇα in Theffalten, Her. 9, 58. — 2) Thebaner, 


Pind. P. 141. — 3) @leer, Xen. Hell. 3, 2.27: Paus. 
3,8,4. — ©. aud Θρασύλαος. ; 

a » 6, pythagoreifcher Philoſoph, 
lamb!. vit. Pyth. extr. 

Θρασύδης, ὁ (2), Sicyonter, Mion. 11,199, viel 
leicht θρασυκλῆς. 

Θρασυ-κλῆς, έους, ὁ, 1) Athener, Thuc. 5,19 u. 
öfter; — ἐξ 0ἴἵου, Acsch. 3,115; — ©. des Naufi⸗ 
Trates, Thrlafler, Inser. 105; — Eleufinier, Att. 
Seew. XIV, d, 100; — ©. des Thrafyllus, Defeleer, 
Inscr. 225. — 2) Korinthier, Luc, Tim. 54. D. Μοτι, 
44, 2. — 3) Sicyonier, Mion. S. IV, 163. 

Θρασύ-λαος, ὁ, Theffalier, Anhänger Philipps, 
Dem. 18, 295, v. |. θρασυδαῖος. — ©. eines Pytho⸗ 
borus, Altovevs, Ath. X11,554, e. — OÖrchomenier, 
Rh. Muf. N. δ. 11, 108. 

— οντος, ὁ, Mannsn., Plut. Epicur. 
ο : Ώρος, -- Auf einer αΦά([ώει Münze, Mion. II, 


Θρασύ-λεως, ω, 6, Athener, Her. 6, 114, = Θρα- 
σύλαος. 

Θράσυλλος, ὁ, oder Θρασύλος, 1) Heerführer ver 
Argiver, Thuc. 5, 54. — 2) einer der 10 Feldherren 
der Athener bei den arginuflfchen Inſeln, Thuc. 8,73; 
Plat. Theag. 129, d; Xen. Hell. 1, 1,8. — ©. eines 
Thraſyllus, Defeleer, Inser. 224. V. eines Thraſy⸗ 
kles, ebendaher, 225. — Eleufinier, Dem. 52, 20. — 
«ρλιάσιος, Plut, mus. 21. — 8. des Thrafylochus, 
Siphnter, Isoer. 19,5. — 65. des Ammonius, Plut. 
Symp. 8, 3. 

Θρασύ-λοχος, 0,1) Mefienier, Anhänger Philipps, 
Dem. 48, 295; Ρο]. 17,19. — 2) Athener, Br. bes 
Midias, Anagyrafier, Dem. 28, 17; desgf., Att. 


θριναχέη 


Soew. XIV, d,32. — Thorifier, Inser. 148. — Siph⸗ 
nier, ©. des Thrafyllus, Isocr. 19, 1. 

Θρασύ-μαχος, 6, Sophiſt aus Ehalcedon, Plat. 
Phaedr. 261, c. Rep. 1; πα Ath. X, 416, a ſchrieb er 
παροίµια. ---- Davon adj. θρασυµάχειος, D. Hal. — 
Athener, Lys. 8, 14. — Isae. 4,2. — Korinthier, D. 
L. 2,413. 

Θρασυ-μένης, ους, ὁ, Athener, Inser. 183. — 
Rhodier, Mion. 111; 445. 

Θρασυ-μήδης, ους, 4) 65. des Neflor, Il. 9, 81; 
Apolid. — 2) Athener, 665. des Diophantus, Sphet⸗ 
tier, Dem. 35, 6.— 3) Bildhauer aus Baros, Paus.2, 
27,2. — 4) Serafleot, Phot. 239, a, 30. — ©. des 
Philomelus, Polyaen. 5, 14. 

Θρασυ-μηλίδας, ὁ, Spartaner,S. des Kratefifles, - 
Thuc. 4, 11. 
— — ὁ, Wagenlenker des Sarpedon, Il. 

‚462. 

Θρασυμέζης, ὁ, E.M. 165, 55 falfch für Θρασυ- 
undid ns, Philem. lex. 42, 30. — 

θρασύνναλος, 6, Delier, Inscr. 158, 7. 

Θρασύνω», οντος, 6, Mannsn., Inscr. 3086. 

Θρασύ-ξενος, 6, Parier, Insor. 2377. 

Θράσυς, vos, 6, Delphier, Inscr. 1690. 

Θρασυ-φών, ὦντος, ὃ, Kıxuvrevc, Inscr. 658. 
ο οὓς, ἡ, Beiname der Athene, Lycophr. 


Θράσων, ὠ»ος, ὁ, Athener, Eoyıevs, Aesch. 3, 
138, wie Din. 1,38; Dem. 18, 437. — "4vaxasevs, 
D.L. 7,40. — Βουτάδης, Inscr. 147. — Bilvhauer, 
Strab. XIV, 641. — Pol.7,2. — Syrafufaner, ΑΙ. 
VI, 249, c. — Bygantier, Mion. I, 377. — GStehenve 
Perfon ver neuern Komöbie, miles gloriosus. 

θρασώνδας, ὁ, Thebaner, D. Sie. 13, 48. 

Θρασωνίδας, ὁ, Gleer, Xen. Hell. 7.4. 45: --- 
Parier, Inser. 2435. — Θρασωνίδης, ὃ, Korinthier, 
Ael. V.H. 14, 24. — Anderer, Plut. Epicur. 13. 

θρᾷττα, ἡ, [. Θρᾶσσα, bei Dem. 59, 35 Name εἰ- 
ner Sklavin. 

Θραὔλλος, ὁ (Θράσυλλος 8), Inser. 1120. 

Θραῦστος, ἡ, Städtchen in (819, Xen. Hell. 7,4, 
44; wohl daſſelbe wie Θραιστό», τό, D. Sic. 14, 17. 

Θρέῖσσα, 7, = θρῇσσα, Theoor. ep. 18, 1. 

Θρέπτης, ὁ, Diener des Theophraft, Ὀ. L. 5, 54. 

θρεπτέω», 6, Athener, Inser. 278. 

Θρέπτος, 0, Athener, Inscr. 266. 

Θρεψέππας, ὁ, od. θρέψιππος. ©. des Herakles 
u. einer Thespiabe, Apolld. 2,7, 8. 

Benten, i,u. θρηϊκίη, ſ. Bogen. Ebenfo Bent- 
xioc, — θρῴκιος' Θρῇῖξ u. Θρῇξ, = Θρᾷξ. 

Θρῖα (Phot. lex., Θρεῖα, nad St.B. auch Θριώ, 
ber πού einen andern Demos Θρίω» anführt), 7, ats 
tifcher Demos zur oneiſchen Phyle gehörig, Ew. @psa- 
σιος, Inser. 645 u. öfter; adv. θριᾶσε», in Thria, 
Xen. Hell. 5,4, 21; Θριῆῇσεν, Ath, VI,255,c; — 
θριῶθεν u. richter θριῇθεν, aus Th.; Θρίωζε, nad 
Th. ; bei Thuc. 1, 144 = εἷς Θριάσιον πεδίον. Die 
fes τὸ Θριάσιο» πεδέον iſt eine fruchtbare Ebene zwi⸗ 
fen Thria u. Gleufis, Her. 8, 65.9, 7; Strab. 1x, 
392 n. A. — al θριάσιαι πύλαι das [päter 4ίπυλον 
genannte Thor in Athen, Hesych. 

Borat, ai, Aymphen am Ῥατμαβ, die den Apollo 
erzogen. u. vermittelt Steinen (9ρεαό), die in eine 
Urne geworfen wurden, weiſſagten, VLL. 

θρέγκη. ἡ, St., St.B.; Ew. θρν/καἴος. 

: θρίνακίη, |. Τρινακρία. 


θριξάλλιος 


Θριξάλλιος, ὁ, Monatsuame, Inser. Lam. 3 bei 
Curt. A.D, 

Θριοῦς, οὔντος, ἡ, St. in Achaja, nad St. B. von 
einem Athener Θριούς benannt, Em. θρεούντιος 1. 
Θριούσιος. : 

Θρόμεος, ὁ, Delphier, Inser. 1704. 

Seren @xog, 6, Schol. Theocr. 15, 64, = Θὸρ- 
vef. 
Θρόνεο», τὸ, Hauptitabt der epifnemidifchen Lokrer 
am Ἀοαρτίοόῇιβ, Il. 2, 533; Thuc. 2,26; Paus, 5, 
22,4. Ew. Θρόνιος, θρονιούς, Θρονέτης, St.B.; 
adj., Θρονιὰς πόλις, Eur. I. A. 264; auch Θρο»ῖ- 
τες, sdog, Lycophr. 1148. — Aud St. in Thespros 
tien, Paus. 5, 22, 3. 

Θρόνιος, 6, Mannen., Nonn. 32, 188. 

Θρόνο», Borgebirge u. St. in Eypern, Ptol. 

Θρουσκανός, 6, ein Mann aus Thule, Phot. 110, 


b,9. 

Θρυαλλές, έδος, ἡ, Frauenn., Alciphr. 1, 39. — He⸗ 
täre, Ath. XIM,538, c. 

θρόανδα, St. iu Lyeien, (810. θρνανδευς, St.B. 

Θρυόεσσα, 7, πόλις, --- folgbm, Il. 14,744; vgl. 
Strab. XIII, 3. 349, Gw. Θρνουσσαῖος u. Θρνού- 
osos, St.B. 

Θρύο», τό, St. in (8146 am Alpheus, 11. 2,592 (f. 
Lexic.). Ew. θρυΐτης, θρυούντιος. . 

Θρυός, 61. in Arkadien, Thoognost. can. 116. 

Θυαγγελεύς, 6, &t., Inser. 2919, b, 14. 

Θυαµία, ἡ, Rafell bei Sicyon, Xen. Hell.7, 2, 4. 

Θύαμις, εδος, ὁ, δ[. in Epirus auf der Graͤnze von 
Thesprotien, Thuc. 1,46; Strab. v11.324. — Bel 
St. B. auch ein Dorf in Arachoſia, Ew. θυαµίτης. So 
beißt ein Mann, Nonn. 32, 186. 

Θύαμος, 6, ein Gebirge, welches fi vom Pinbus 
ans durch Afarnanien Hinzieht, Thuc. 3,106. 

Θυάτειρα. 7, St. in Lydien, das frühere Pelopia, 
Pol., Strab. XIH, 4. Ew. Θυατειρηνός, St.B. ©. 
Nixavdgos. 

Θύῤαρνα, D. Sic. 14, 80 (wo gen. θυβαρνὦ» 
ſteht) = Θύμβραρα. J 

θύελλα. ᾗ, 65ἱ, in Oenotrien, Ew. Θοελλαῖος, St.B.; 
falfch für “Y6An, oder Οὐρλία, Velia. 

Θυεσσός, j, St. in Eypien, von einem Dann Θνεσ- 
σός benannt, Ew., Θυεσσεύς, St.B. 

Ovsorns, 6, ep. απῷ Θυέστα, S. des Belops, Br. 
des Atreus, DB. des Aegiſthos, Il. 2,107; Aesch, Ag. 
4242; Ear. Or. 1008: adj. Θνέστειος, Ar. Ach. 433. 

Θυεστιάδης, 6, des Thyeſtes S., d. 1. Aegiſthos, 
Od. 4, 518. 

Θυῆς, ὁ, Manusu., Arcad. p. 25,10. 

Bvia,r,T. des Kephiffus, Her. 7,178; des Kaſta⸗ 
lius, bei Paus. 10,6, 4; nad; Her. auch ein nach ihr 
benannter Ort bei Delphi (f. Svics Lexic.). 

Θυέων, (vos, 6, Mannsn., Inser. 4796. b. 

: — oͤ, Bildhauer, Br. bes Anaithos, Paus. 
9 2 Buch 
θυλαξ, ἱστορικός, E. G. 279, 2. 

Θυµάδης, 6, Mannen., Insor. 4604. 

Θυμαντάδαν, ol, attiiher Demos zur Hippothoons 
tifchen Phyle,nach einem Heros Θύμαιτος (vgl. Θυ- 

ostns) benannt (Hesych. u. Said. θυµοιτάδα», wie 

oll.4, 405; Ovuaradas, St. B.), Schol. Ar. Vesp. 
41438; Dem. 35, 34; Plut. Thes. 19, fem. Θυμαι- 
τίς, Ar. Vesp. 1138. 

Göu-apstn, ἡ, Frauenn., Noss. 9, v. 1. Gavu- 
αρέτη. 
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Θὔμ-άρης, ους, 0, Athener, Inscr. 166. 
Θὐμαρίδης, 6, Schriftſteller, Phot. cod. 167. — 

Pythagoreer, aus Tarent, Iambl. V. P. ο. 23. 
Bvußoe, n,ton. u. ep. θΘύμβρη, Flecken u. Ebene 

in Tros am Thymbriusfluß, Π. 10, 430; Strab. XIII, 

4. 598. Davon adj. Θυμβραῖος, Bein. des Apollo, 

Eur. Rhes. 221. βωμός, ibd. 504. 

Θυμβραῖος, 6, Trojaner, 1.11,320, S. des Ber. 

— D. eines Hippofrates aus Kos, Suid. 
Θύμβραρα, τα, St. in Lydien am PBaftolus, unweit 

Sardes, Xen. Cyr.6, 2,11. 7,1,45. Ew. Θυµβρα- 

θεύς u. θυµβραραῖος, St.B. 

Bvußota, 7, Bleden in Karien, mitder charonifchen 

en Strab. L 4. 636. ᾿ i Si ο 

μβριο», τὸ, Gt. in en, mitder Duelle des 

Midas, Xen. An.1,2, —— 

Θὐμβριος, ὁ, Bl. in Troas bei θύμβρα, St. B., 

Strab. xIıı, 1. 598. 

Baußens, εως, 7, Nymphe, M. des Pan, Apolld. 


᾿θύμβρις, εδος, ὁ, 4) der Tiberfluß, D.Per. 352; 
Anth. (1X, 219. 352); St. B. leitet Davon Θύμβριος 
z — — 2) Quelle u. δι in Sicilien, Thoscr. 

9 


. θυµιατηρίαιἡ, 61. in Libyen, Ew. Θυμιατήριος, 

%.D. 
Θυμίλος, ὁ, ein Bildhauer, Paus.1, 20,2; Iuser. 
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Θὔμό-δωρος, 6, Theräer, Inser. 2472, d. 

Bvuostadaı, |. θυμµαιτάδαν. 

Qvuoltns, 6, Trojaner, U. 3,146. — ©. des Oxyn⸗ 
tas, K. von Attika, Paus. 2,18, 9; Suid. Br. des Aphei⸗ 
des, Ath. 111. 96. d, 
ον έους, ὁ, Dichter ver Anthologie (XIT, 


Oöuos, 6, Hundename, Xen. Cyn. 5,9. 

Θυύμµμο-χάρης, ους, 0, Heerführer der Athener im 
peloponneflfchen Kriege, Thuc. 8, 96: Xen. Hell. 1, 1, 
2,v.1. Ouuoyaoıc. 

θύὐμωώδης, 6, Mannen., Damaget. 4 (VII, 497). 

Θυμώνδας, ὁ, 65. des Mentor, Arr. An. 2, 2, 1. 

Θύν-αρχος, ὁ, Bootier, Inser. 1569 ( d. i. Θοέναρ- 


χος). 

Burn, ᾗ, St. in Libyen, Ew. Θυναῖος, St. Β. 

Θυνία. ἡ, Thynien, das Land ver Bithynier. Auch 
== Ouyscc, St. Β., ΑΡ. Rb. 2, 673. ΧΙ, 543 (wo 
auch das Geſtade Θυνιὰς ἀκτή heißt, 541) Infelim 
Pontus Eurinus, an der Küftevon Bithynien (nadhSt.B. 
auch Θυνίς u. θυνηϊΐς. Αρ. Rh.2,250. 460). Auch 
ein Borgebirge dieſes Namens erwähnt Strabo; Θυ- 
ysaxn θρῴχη, bei Memn. in Phot.bibl. 227, 30. 

Θυνναῖος, ὁ, Fiſchername, Alciphr. 1,11. 

Θυνοί, oi, die Thyner, ein thraciſches Volk, zuerſt 
bei Salmydeſſus, dann an ver bithyniſchen Küfte wohs 
nend, Her. 4,28. 7,75; Xen. An. 7, 2, 22: Strab. 
ΧΙΙ, 541. Stammheros Θυνός, St.B.; 65. des Phi⸗ 
neus, Schol. ΑΡ. Rh. 2, 440. 

θύνων, 6, Scheiftfleller, Phot. cod. 167. 

θῦος, ὁ, Baphlagenier, Ael.V.H.1,27. ©. @ös. 

Θυραΐο», τό, St.in Arkadien, Ew. Θυραῖος, Paus. 
8, 3,3. 35, 7. | 

Θυραΐος, 0, 66. des Lylaon, Paus. a. a. O. 

Θυργωνίδαι, os, attiicher Demos zur alantifchen 
Phyle, Harpocr., bei Hesych. Θυρ)γανέδης. 

Θυρέα, ἡ, ἰοπ. Θυρέη, St. u. Gebiet in Argolis au 
der Bränze von Lakonien (in Kynuria), Her. 1,82; 
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Thuc. A, 56; aud) plar. αἲ Θυρέαν, Isocr. 6, 99: Strab. 
vu, 376. Bw. Θνυρεάτης, fem. Βυρεῶτις, ;. 'BS. γη, 
Thuc. 2,27; κόλπος, Paus. 2, 38, 7. Adj. Θυρεατι- 
κός, nach Ath. XV, 678,b στεφανού, Kränge in Lace⸗ 
bämon, zum Andenken bes Sieges bei Thyrea. 

Θυρέδες, ai (f. Lexic.), ein ſteiler Fels des Tayge- 
to8 beim Borgebirge Tänarus, mit un Heinen Hoͤh⸗ 
len, Strab. ΥΙΗ, 335; Paus. 3,2 25,9 

Ovgior, τό, δι in Afarnanten bei Lenlas, Ρο]. 4, 
25, A (mit v. |. Ovgsov, 4, 6,2. u. Θούριο», 17,10, 
10); Θύῤῥειο», Ant. Th.33 (1x, 553). Ew. Θνρεεύς, 
Xen. Hell. 6, 2, 37. 

Θυρίω», ὤνος, 6, Mannsn., D.L.1, 29. 

Θυρξεύς, 6, Bein. des Apollo, Paus. 7,24, 13. 

Θύρσις, εδος, 6, Rame eines Hirten, Theoer. 4; 
Myrin. 3 (VII, 703). 

Θύρσος, 6, ein Flölenfpieler, Hesych. — Ber 
N V. des Spicharmusn. Metrodorus, Iambi. V 


"ei, * ο» ei se Paphlagonier, Ath. Iv, 144 Γ. 
x,415,d. 65. Θὺ 

θυσία, I, — Curt. inser. att. 9. 

Θυσσαγέταν, os, ein ſcythiſches Volk am Tanais u. 
Palus Mäotis, Her. 4, 22. 123. 

θυσσός, ἡ, St. in Macebonien (Accentnad Arcad. 
p. 76, 12), Her. 7,22; Thuc. 4, 109. 5, 35; 5. Strab. 
vu, 334 falfch, Θύσσα. 

Θύστιο», τό, St. in Aetolien, Harpocr.; Θυσεῖο», 
B. A. 265. ©. θυτεῖον. 

Θὐστρος, ἡ, St. in Afrika, Hdn. 7, 6. 

Θυτεῖον͵, ον — in der firchäifchen Ebene in Pho⸗ 
fis, Aesch. 3 

θυώνη, ἡ ἡ, Bein der Semele (die Rafende), Pind. 
P. 3,99; D.Sic. 4,25; ΑΡ. Rh. 1,636. Dah. heißt 
Dionyfus Θυωναῖος, Öpp. Cyn.4, 97; u. Θυωνίδης 
bei den Arne Hesych. 


Ἰάμβλιχος 


— 6, Mannen., Theocr. 14, 1; Maced. 
(Plan 
Od, — θεύὸ, ο. πι. ſ. 

Θώκνενα, n. et. in Arfabien, St.B.; bei Paus, 8, 
3,2. 29,5 θωχνία. Ew. Bwxvevs, 8, 27, 4, 
Θῶκνος, ὁ, 6. des Lykaon, Paus. 8, 3, 9, 

= 16, ἅ, ὁ, Dannsn., N. T. u. Sp. 

Oolun, %, nad E.M. 407 μή Name bes 

** dihome; vgl. Strab. IX, 43 

Ger, Θώνος (nad Hin. περὶ er 2 p. 32, 3 
Θώνος u. Θώντος' vgl. B.A. 1222; Arcad. 124; 
der nom. fommt nicht vor u. war fon den Gramm. 
zw. die nach Eust. θόω» u. θῶνες vermuiheten), 6, 
8. der fegypter, 0d.4, 228; Luc. Pseudom. 5. 

Θώνες, 506, — derſelbe, Her. 2,114; D. Sic. 1,19; 


Nic. Ther. 312. 


Θωνές, ίδος, ᾖ, Aegyptierin, Plut. Demetr. 27. 

Θθῶνες, ἡ, St. in Aegypten am fanobifhen Nilarım, 
Strab. XvI1, 800; D. Sic. 4.49. Bei App. Pun. 47 
Θών ([.δαό Bor); ἄν. Θω»ίτης, St.B. 

Θωνῖτις, ἡ, λέµνη, in Armenien, Strab. X1, 529; 
D. Per. 987. 

a — ὁ, ber eigentliche Name bes Sarbanapal, 
use 

θωρακέδης, ὁ, ——— Inscr. 860. 

Θώραξ, axos, ton. OGuont, ηχος, ὁ, Theffalier, 
Pind. P. 10,14; Ctes.39, 33. — Lariffäer, Her. 9, 
1.38. — Spartaner, Xen. Hell, 2, 1, 18. — Rad 
St.B. aud eine St. in Aetolien u. in Magnefia, Ew 
θωρακέτης. 

θωρήκη, ἡ 7, Amazone, Tzeiz. PH. 181. 

Θωώῤριτος, ὁ (?), Inser. 479. 

θωρύκιος, ὁ, Athener, V. des Tragikers Karkinus, 
Schol. Ar. Vesp. 1500. 

Θωρυχίω», ωνος, ὁ, Athener, Ar. Ran. 363; vgl. 
Schol.u. Suid. 


J. 


Ἰάβιες ᾖ, Ἡ u. Ἰαβισσός, ὁ, St., Ew. Ἰαβισσηνός, 
fem. Ἰαβῖεις, St. B. αμ 108. 
. σα N, St. in Libyen, Ew. Ἰαγξονατίτης, 
t. 


Ἱάδμων, ονος, ὁ, Samier, Her. 2, 134 (Coray 
ändert Ἰδμων). 

Ἱάδερα, ἡ ή, St. der Liburner, Ptol. 

‚Iaiesgog, ὁ, Mannsn., Suid. u. N. Τ. 

"Tolaßatas, ol, Bolf am Palus Mäotis, St B. Bei 
Andern auch Tolaudıasn. Ἰαξαμάται. 

Ἰαξυγες, of, ein Hanptftamm Der Sarmaten in Cu⸗ 
. und με, Strab. VII, 294. 306; Arr. An.i, 


Ἰάθριππα, τά, St.in Arabien, St. B.; Ew.’Ia- 
δριππηνός. 
αάθωνος, ὄ», —8 Suid. 


Ἰαινώ, ους, ἡ, T — Phorcus, eine der Graͤen, 
Schol. ΑΡ. Rh. 4,151 


Ἴανρα. ή, eine —* 18, 42. 
Talent, St. in Sieilien, Gm. Yarivoc. 
Ἰακός, ή, 0», ioniſch, Ath. IX, 400, c. X, 440, bu u 


P- 
—— τὸ, Tempel des Jacchus, Plut. Arist, 
Ἴακχος, ὁ, Rame des Bacchus in den eleufinifchen 


ο... ns ein von diefem verſchiedener — 

; Eur. Cycl. 69; Plut. Alc. 34 u. 
— — Bonlied auf den Sachog, Her. 8, 65. — 
Rannen. F 847. 

Ἰάκωβος, 6, Mannen., LXX., N. T 

Ἰάλεμος, ὁ, S. des Apollo u. —— 
Erſinder der σα VLL. (f. Lexic). 

Ἰαληψός, χάρα, uid. ©. Γαληψός. 

Ἰάλμενος, ὁ, ©. des Ares u. der Aſtyoche Π.2. 512. 
9,82; Paus. 9, 37, 7, Herefhte im böotifcen Orcho« 
menne. 

"Ἰάλνσος, ὁ, ion. Ἰήλυσος, ©. des Kerkaphos und 
der Kybippe, Pind. Οἱ. 7,74; B. der Syme, Ath, vII, 
396, c; D. Sic. 5, 57, Erhaner von 

Ἰαλυσός, ton. ἠηλυσός, ii 7, St. auf der Infel Rho⸗ 
dus, Π, 2. 656: Thuc. 8,44; Strab. ΧΙν, 655. Bei 
nn Ἰώλνσσος: Ἄήλυσσος, Her. 1,484 (richtiger 

oxyt.). Ἰαλυσία, ἡ, Name bes Gebiets, D. Sic. 5, 27. 
Ew. Ιαλύσιοο, St.B. 

Ἱάμαι, ob, ſcythiſcher Boltsftamm, St. B. 

Ἰάμβη, ἡ, Dienerin des Keleos, nad E.M. T. des 
Ban, die vers ihre Scherze bie betrübte Demeter ers 
Wie . h. Cer. 195; vgl. Prod. bei Phot. 319, 


Ἰάμβλεχος, 6, Name eines bekannten griechifchen 


Ἴαμβος 


Scrififtellers, Suid. Davon Ἰαμβλίχειος. — Arzt, 
Leont. Schol. 44 (Plan. 272). gl. πού Fabric. bibl. 
gr. v,773. 8. ver Araber, D.C. 50, 13. defien S., 
54,9. 

Ἴαμβος, 6, Beiname eines Dionyflns, Ath. vII, 


‚D. 
Iaußoväog, ὁ, ein Geſchichtſchreiber, Luc. V. H. 
4, 3; vgl. D. Sic. 2, 55. : 
Ἰαμβύλος, ὁ, Arcad. 57, 9. 
Ἰ αμβρῆς, ὁ, agyptiſcher Name, N. Τ., Suid. 
Ιαμενής, ὁ, Mannsn., Suid. ©. folgd. 
Ἰαμενός, ὁ, Trojaner, 11.12, 139 [7]. N 
Ἰαμέδαν, os, Nachkommen des Jamos in Elis, bes 
rühmte Wahrfagerfamilie, Pind..Ol. 6, 71; Her. 5, 
Ah; Paus. 6, 2,5. 
Ἰαμίτης, 0, Mefjenier, Strab. VIII, 361. 
Ἰαμνία,ἡ, St. in Phonizien, Strab. XVI, 759 ; au 
Ἰάμνενα, [ο..Β. Τ.1. 5: Gw. Ἰαμνίτης, St. B. 
Ἰάμου, οἳ, feythifcher Volksſtamm, St.B. ©. Ἰώ- 


as. 
en Ἔαμος, ὁ, S. des Apollo u. der Cuadne, Wahrfager, 
Pind. 01.6,43; Paus. 6, 2, 5. 

Ιάνασσα, ἡ, eine Nereide, II. 18, 47. 

’Tardvons, ὁ, Stythenfürft, Phot. 17, b, 6. 

Ἰάνειρα, 7, eine Nereide, 1.18, 44; T. des Oekea⸗ 
από, Hes. Th. 356. 

άνθη, ᾗ, T. des Ofeanus, H. h. Cer. 421; Πο». 
Tb. 349, Be 

Ἰανίσκος, ὁ, K. von Sicyon, Paus. 2, 6, 6. 

’Iayysos, ὁ, Atheuer, 4εκελεύς, Inser. 172. 

Ἰαξαμάται, ei, Scymn. 880. ©. .’Ialaßaras. 

Iafaprns, ὁ, Fl. in Sogdiana, D. Per. 749; Strab. 
ΧΙ, 507 ff., auch mit Σάναὶς verwechſelt. — 

Ἰάονες, oĩ, bei Hom. El. 13, 686, Bewohner von Abs 
tifa u. Megara; = Ίωνες, Strab.; vgl. Theocr. 16, 
57, wo der sing. fteht. Bei Aesch. Pers. 178, 561 für 
Griechen überhaupt; vgl. Ar. Ach. 104. — Icovic, 
έδος, ἡ, ἰοπί[Φ, Νύμφαι, Nic. δεί Ath.xVv, 683, b, 
wo auch Ἰαονίηθε, aus Jonien, ſteht. Λά]. Ἰαόνιος, 
tonifch, Aesch. Sappl. 68 ; Plut. Sol. 40. 

Ἰαπετῖονίδης, 0, ©. des Japetus, — Prometheus, 
Hes. Th. 528; ΑΡ. Rh. 3, 1087. 

Ἰαπετῖονές, έδος, 5, vom Sapetus abflammend, 
φντλα, Pind. Ol. 9, 59. 

Ἰαπετός. ὁ, ein Titane, 65. des Uranus u. ber Gaͤa, 
Gem. der Klymene, B. des Prometheus u. Epimes 
theus, I1..8,479; Hes. Th. 507. — Für: alter, abges 
lebter reis, Ar. Nubb. 994. — 38. des Buphagus, 
Paus, 8, 27,17. ge 

Ἰαπές, έδος, ἡ, eine Bergſchlucht, die ſich aus Als 
tifa nach Megara binzieht, St. B. 

Ἰάποδες, os, celtifcher Volksſtamm in Syrien, 
Strab. VII, 313 Π. Adj. ’Ianodıxos, ibd. 

Tänvk, vyog,0, ©. des Dädalus, der fih in 68). 
ttalten niederließ, nach dem das Ξαπὺ Ιάπνγία ges 
nannt, Strab. ΥΙ, 279 u. öfter; ion. Ἰηπογία, Her. 
3,138 (St. B. führt 2 Stäbte diefes Namens In Ita⸗ 
Hen u. Illyrien an). Die Ew.’Iarrvyes, ob, ton. Innv- 
γες, Her. 7, 170; Strab. a. a. O. [v, Theodorid. (v1, 
222); orac. bei Strab. v1,279; inD. Per. 379 bat 
Baffow Ἰηπυγίων für Ἱηπύγων gefchrieben.] Adj, 
Ἱαπύγιος, 3.D. ἄκρα, Borgebirge am Außerften Ende 
Kalabriens, Thuc. 6, 29 u. 9. 

Ἰαρβαῖοι ὑμεναῖο», ol, bie Bermählung mit bem 
Sarbas, Ep. ad. 307, a (Plan. 151). 

Ἰαρδάνης, 6, Il in (116, Strab. VII, 347; bei Hom. 


Pape's Wörterb, der gr. Eigennamen, Aufl. II. 
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η. 7,735, u. Paus. 5,5,9 Ἰάρδθανος, wie auch ein 
FL. in Kreta Heißt, Od.3,292. : 

Ἰάρδανος, 0,8. in &ydien, B. der Omphale, Her. 
1,7; Apolld. 2, 6. 

"Ice χας, 6, ein Brachmane, Philostr. 

Jagwy, ὠγος, ὁ, dor. = Ἱόρω», 3. B. Inser. 16. 

Ιαρώνυμος, ὁ, böot. = Ἱερώνυμος, Inser. 1579. 

Tas, n, 1) ein Theil Illyriens, Ew. Taraı, St. B— 
2) ioniſch, 3. B. γυνή, Her. 1, 192; ένεια, Thuc. 
4,61; γή, Strab. IX, 392. Auch der fontfche Dialekt, 
Gramm., Luc. histor. conscrib. 16. 

Ἰασαία, ἡ, St. in Arkadien, Pans. 8, 27,3. 

’Iacevs, ὁ, Mannsn., Paus. 10, 30, 4. 

"Iagtding, 6, 65. des Jaſius, d. i. Amphion, Od. 14, 
überhaupt Nachfomme bes Jafius, Strab. VIIT, 


Ἱατροκλῆς 


Ἱάσιος, 6,1) δὲ. von Orchomenus, B. des Amphion, 
Od. 41, 282. — 2) ©. des Lykurg in Arkadien, B. der 
Atalaute, Callim. H. Dian. 215; ber bei Apolld. 3, 
9. 2Ἴασος, u. Ael. V.H. 13,1 Ἰασίων heißt, w. m. 
f. — Arkadier, Paus. 5, 8, 4. 

"Iaotov, wvog, 6, ©. des Zeus u. der Elektra, Lieb⸗ 
ling der Demeter, Od. 5, 125; Theocr. 3, 50; Apolld. 
3,12, 1; der bei Hes. Th. 970 ᾿Ἰάσιος heißt: u. bei 
Con. 24 Ιάσων», vgl. D. Müller Orchomen. p. 261. 

Iacovtdns, ὁ, ton.u. ep. Ἰησονίδης, ©. des Jar 
fon, d. 1. Cuneos, I. 7, 468. 21,40. 23, 747. 

᾿Ιάσόνιος, den Jafon betreffend, νηὅς, Theocr. 22, 
31, bei. 1) 7 Ἰασονία axın, Borgebirge in Bontus, 
zwifchen Kotyore u. Sinope, wo Jaſon mit den Argos 
nauten gelandet fein fol, Xen. An. 5,10, 1; ἄχρα, 
Strab.. XII, 548. — 2) τὸ Ἰασόνιον ὄρος, Bergtette 
in Medien, Strab. ΧΙ, 526. 

Ἴασος, ὁ, 4) -- Ἰάσεος 2, Apolld.3,9,2. — 2) 
©. des Argos u. ber Cuadne, B. des Agenor, Apolld. 
2,1,2; nad ihm iſt Ἴασον "άργος benannt, Od. 18, 
245; vgl. Schol. — 3) ©. des Argos Banoptes u. 
der Ismene, Apolld.2,1,3. — 4) ©. des Sphelus, 
Anführer der Athener, Π. 15, 332. — 5) Anderer, 
Paus. 2,16, 1. 

Ἴασος, ἡ, auch Tæcooc geſchrieben, St. in Karien, 
Thuc. 8,28; Pol.17,2,3; Strab. XIV, 658 u. A.; 
Ew. Ἰασεύς, St.B.; fem. Ἰασσές, (dos, Orac. Sib.; 
adj. Ἰασικός, 3. B. κόλπος, Meerbufen an der Weſt⸗ 
küſte Kariens, Thuc. 8, 28. — Bei Paus. 7,13,7 
Städtchen in Adyafa. 

Ἰαστί, aufioniid, Plat. Lach. 188, d. von der ioni- 
ſchen Harmonte, Rep. 111, 398, e.' 

Ἰᾶσώ, 7, «5. des Asklepios, Göttin der Heilkunde, 
Arist, Plat. 704: Paus. 1,34,2. — Schiffsname, Att. 
Seew. ΧΙ, a,208. 

Ἰᾶσω», ωνος, ö, ion. u. ep.’ Ἰήσω», 1) ©. des Ae⸗ 
fon, Anführer ber Argonauten, 11.7, 469. 21, 41. Od. 
42,72; Pind.N. 3,60; Eur. Med., ΑΡ. Rh. — 2) 
Fürft von Pher& in Thefialien, Xen. Hell. 6, 1; Isocr. 
ep. 65° — Pol. 5, 96,4. — Milefter, Inser. 2859. 
2885,b. — Auf Münzen von Epheſus u. Rhodus, 
nen 111, 89, 421. — Vgl. noch Fabric. bibl. gr. VI, 
370. 

Ἱατροδώρνεος, 6, Smytnäer, Mion. III, 201. 

Ἰατρό-δωρος, ὁ, Mannsn., Inser. — Smyrnäer, 
Mien. ΤΙ, 495. S. v1, 303. 

Ἴατρο-κλῆς, έους, 6, Athener, Lys. 12, 42; — ©, 
bes Bafiphon, Aesch. 2, 15.126; Dem. 19,197. — 
©. des Pythion, Inser. 106. — B. eines Chariton, 
Medsrevs, ibd. 270, 1.—Inser. 2675. — Bin Küchen 


1 


Ἶα νι ὁ ein Ἀεφμκει, Seid. 
Σάνι ὁν «) Ἰαλκός 2,712; FdP. 4, 


beufinf des 
D. Per. — 
— ei, and Ἰρβηνοί, leltiſcher Beitsfemm, 


"μόνα ο ὃ ans Rylafia in Karien, Hex. 5, 
37.121 
— Phot. bibl. cod, 17. 
"Ipne, προς, ©, 1) Bl.in Spanien (Ebro), Fel 2, 
Strab. ΠΕ. 156 f. — 3) ein Jberier, 


Die Geefüßle von ben Säulen des Heralles bis zu den 
Byrenäen, im Ggf von Tagınacks).— 2) ξαπν[Φαβ 
im Alten zwifdgen — Gurinns =. dem faspifchen 
Deere, Strab. β. 


πι 497 
Ἔβοχος, 6, lytiſcher Dichter aus Ahegium, lebte in 
Samos, Zeitgenofie des Kröfus, Ar. Th. 197; Suid. 
Adj Ἰβόκειος, } 3. ἵππος, Piet. Parm. 137, a n. 3. 
δρ verglich fi in feinen Gebichten mit einem 
ſchon bejahrten Streitroß). 
Ἴρυλλα, % 61. in Spanien, 68. Ἰβολλίνος, St. B. 
‚Ißsga, j, oder Ἔβωρα, τά, St. in Pontus, Sp- 
Ἰβόρτυος, ὁ, 1.d. bei Piut. Eum. 19, für Σιβόρ- 
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Ἴγγαυνοι, ol, Ligures Ingauni, ligurifges Bolt 
(um Senna), Strab. IV, 202. 

Ἐγγένεος, ἑ 6, Rounsu., Phot. 59, b, 45. 

Iyissog, 6, Smyrnäer, Mion. I, 4 
ἀκέσιος. 

Ἰγνάσιος, ὃν [ράέετ Mannen., Buid.; vgl. Ἐγνά- 
τιος, [. auch Ε αὐτὸς. bibl. gr. VII, AA. 

Ἵγνητες, ol, — in Rhobus, Hesych., 

Idala,n, 4) ra des Darbanus, Gem. des Phinens 
Apolid. 3, 12, 1. — 2) eine Rymphe, M. des Zeufros, 
vom Siamander, ibd. 3, 15,1. BgL’Idn 

Ἰδαῖος, 6,1) Trojaner: "ein Herolp, 1.7, 276.©. 
des Dares, des Prieflere des Hephäfus, I. 5, 11.— 
Bagenlenler bes Priamus, 1.24, 325. — nad Sp, 
2: Tzetz. Hom. 441, ©. νετ Selena u. de8 Baris. — 

2. επᾶετ, Paus. 6,13, 2. — 3) Xen.Hall. A,1, 

: gl. — — ©. Ἴδη. 

Ἴδακος, ὁ auf tacifigen Eherfounes am 
Helleeyont, Thuc. 8, 10 ir — 

Ἰθδάλιον, τό, ο... u. 61. auf ge mit 
einem Tempel α. einem — der Aphrodlite 
45, 400. 610. Ἰδαλεύς ὅς, St. Β. 

Ἰδάνθνρσος, ὁ, K. der Scythen, Her. ἡ, 16. 120; 
Strab. XV, 667. . 

Ἰδάρνας, 6, Manns 

Ἴδας,α dl. 9,558 den). ὁ s, 41) S. des Apharens 
ans Meſſene Tafpbontjger Säger, B. ver Kleopalce, 


96, vielleigt μα 


1 4 2 
Ριὰ Κ 19: A 2,7; Piut. Έλα 34-32) G. 
* Apelld. — Eu Kuret, Paus. 5, 7,6. 


2,7. 
— [z}, Berg in der Ritte von Kreta, 
erzegen warte, Diem. Per. — — 
ATI; Paus. 5,7,6. — 3) &ebi 
mi 


Sg Fr rag er ee 
Ira hatte. 


Ἀδέρυτης, ὁ, ein Berfer, a 
Ἴδηεσσα, καὶ Giöbtdhen in Spanien, Strab. ΧΙ, 499. 
Ἴδεος, 6, Raunse., Galen. 
Ἰδιώσης, 6, ©. Des Theogenes, Acharner, Inser. 
458. — Galen. 
Ἰδμονίδας, a, ὁ, 665. des Gufleas, B. des Philos 
.Chrustom. 


ἅμων, avec, ὁ ὁ, 4) 6. des Ayells — 
Argonaut 5. »ΑΡ. 8. 1,139; Αροζά 1, 
, 9. -2) 6. bes Aeayptas, ibd. 2,1. — 3) = 1ed- 


πα ρων,ονος, Pint. 
— ai, St. in Macedonien, Qu. Ἰδομένιος, 


. des Deufalion, Eufel des 
Pins, R.von Kreta, 1.2 ‚643 u. öfter; Apalld. 3, 
3 4. 2) 6.bes Briemus, Apolld.3, 12. --- 3) Ge 

ſchichtſchreiber aus Lampfafus, Αν χει 532, fun. 
öfter. BeL.D.L.10,5.35; Plut. Dem. 15.-— Grhe⸗ 
βει, Mion. S. VI, 448. ανά einer photäifchen Münze, 


οµόνη, ἡ, zwei Hügel in Afarnauien bei Am 
brafia, Thuc. 3, 112. 

Ἴδος. ὁ (?), Rannen. auf einer phrygiſche⸗ Münze, 
Mion. αν. 274. 
— ας.ἡ, Gebirge in Spanien, Streb. LIE, 


Ἰδουμαία, ἡ ἡ, Theil von Zubän, los; Gw. ’Idev- 

Ἑμλρίας, ὁ * — Inscr. 4579. 3. 

ς, ο, ua 6 &onj. Inser. 

Ἰδρεάς, ades, ἡ, Gegend in Phrygien au der @rän- 
ze von Karien, am Fine Mariuas, Her. 5, 448. - 
Ss. B. aud) eine St., das früßere Ἀφυσαορός, Gm. 
Ἀδρυεύς, Strab. ZIV, 678. 

Ἱδριευς, 6, ©. bes Hefatomans, K. in Karien, 
Strab. XIV, 656; D. Sic. 16, A5; Piut. apophth. Lac. 


Ανα ή ἡ, 2. des Oleanus u. ber 14098, Hes. Th. 
363. 059; Apolld. 1,9, 23. 

1 ὄυμα, ober Ἰδόμη, ει. in Karien am Fl. Ἴδυμος, 
Gw. Ἱδομρύς πα. Ἰδύμιος, St.B. 

Ἴδορος, St. au einem gleichnamigen Fluſſe in Pam⸗ 
phylien, St B., bie Gt. auch Ἵδνρές, Ew.’Idvofin. 


Ideusvaxc, ὁ, 1) 6 


Ἱερά, ἡ ame, Alk Soow. XVH,8,94. 
Ἱερὰ zei, in Karien, Pol. 32, 35, 1. 6ν. 
Ἱεροχωμήτης, St, B. 


Ἱεράχων σος, 7, Infel an ber Küfle Arabiene 
Strab. xvi, 773. 

Ἱεράκων . ἡ, St. in Negypien in Thebais, 
Strab. XVII, 8 

Ἱορὰ — — er Ityarifchen Inſeln. uk 
Thermeſſa, Strab. νε, FE Thuc.3,88; Απο M 
tworl.2,8. Bet Ρο]. 4, 6, 3 eine der —X 


Ἱέραμαὶ 
Sinfeln. — Auch andere Infeln, St.B.; Paus. 2, 33, 1. 


‚33,4. 

Ἱέραμαι, al, ©t. in Rarien, Ew. Ἱεραμοεύς, St.B. 

Ἱερα-μένης, αυς, ὁ, Perſer, Thuc. 8, 58; Xen. 
Hell. 2, 1, 9. 

“Ἱέράνα, ᾗ, nad) Ap. Rh. 1,471 fpäterer Name der 
&t. "Aorjvm. 

Ἱέρᾶξ, dxos, ὁ, Lacebämonier, Xen. Hell. 5, 1,3. 
—Amphipolitaner, Dem, 1,8. — Wuftfer, Ath. XII, 
570,b; Poll. 4,79; Plut, musie. 26; Stob. 9, 56 
ff. u. öfter; Inser. Auf Münzen öfter. 

Ἱεράπλαβτος, ὁ (0), Maͤnnsn. auf einer lydiſchen 
Münze, Mion. 1V,32. 

Ἱερά-πολες, ἡ, 1) St. in Großphrygien mit heißen 
Quellen u. der Höhle Plutontum, Strab. XIII, 4.629 
(mit Tempeln der Kybele). — 2) St: in Syrien, weſt⸗ 
lid vom Cuphrat, mit einem Tempel der Aſtarte, fruͤ⸗ 
her Βαμβύνη, Strab. xVI, 748. Bei St. Β. aud St. 
in Kreta n. in Karien, Ew. Ἱεραπολέτης, adj. Tega- 
πολξτεκός, 3. B. Strab. IX, 437. 

Ἱεράπστνα, ἡ, oder Ἱεραπύτρα (bei D. 09968: 86, 
2 Ἱεράπαᾶνα, 1a), St. in Kreta, Strab. 1x, AAU.X, 
472. Gw. Isgandtrios, οἳ, Inser. 2555 ff.; Strab. 
a. α. O. 479. 

Ἱέρασος, 6, Fl. in Dacien (Beuth), Prolem. 

Teparıros,o, Mannsn. auf einer kariſchen Münze, 
Νιου. S. v1, 556. 

Ἱερεῖς, oder Ἱερῆς, os, Bolt in Theffalten, Thue. 

92. 


’ = B 

Ἱερε-κράτης (für Ἱεροκράτης), ους, ὁ, Mannen. 
auf einer thefialifchen Mänze, Mion. LI, 3. 

Ἱέριος, 6, Mannen., Phot. bibl. 342, 46. - 

Ἱεριχοῦς, οὔντος, 6, St. in Judaͤa (Jericho), 
Strab. XVI, 2. 760. 

’]&e»n, 7, Hibernia, die Infel Irland, Arist. mund. 
3; Strab. II, 72 ff.; G&w. ’Isoveios, St. B.; Ἱερνὶς 
νῆσος, 7), Orph. Arg. 4479. ©. Iovspria. 

Ἱερό-δεος, 0, Manusn., häufig in fpäterer Zeit. 

Ἱερο-χαισάρεια, ἡ, St. in Lyeien, Pause. 5, 27,5. 
6. Ἱεροκαισαρεῖς. 

Ἱερο-χηπές, (δος, ἡ, Ort in Eyprus, Strab. XIV, 
683. auch Ἱεβοχηπία, ἰνὰ. 

Ἱερο-κλῆς,έους, ὁ, Wahrfager in Athen, Ar. Pax 
4086. Ἡφαιστιάδης, Isae. 9,5. — ©. des Pha⸗ 
noftratus, Dem. or. 25. argum. — dx μέω», 
ΑΗ. Seew. X, { 13. — D. L. 4,39. — Rebner in 
Alabanda, Strab. XIV, 661. — Phot. cod. 244. — 
Rhodter, Mion. 111,425. S. IV, 604. — Bol. ποώ 
Fabric. bibl. I, 794, not. 

Ἱερό-κλεια, 7, athenifche Hetäre, Ath. XIII, 567, f. 
Athenerin, ἐξ Odov. Rh. Muf.R. %. 2, p- 203. 

Ἱερο-κλείδης, 6, Mamen., Crinag. 42 (VII, 635); 
— Athener, Inscr. 92. 

“Ispö-ußooros, ὁ, Ephefter, Inser. 2953. 

“Isgo-urnun,n, T. des Simoeis, Gem. des Aſſa⸗ 
tafus, Apolld..8, 12,2. 

Ἱερο-μνήμω», ονος, 6, athenifcher Archon 01.117, 
3, D. Sic. 20, 3. 

Ἱερόν, τὸ, Anhöhe im Bilhynien, unweit ber Müns 
dung des thracifchen Bosporus in den Pontus Curi⸗ 
πό, mit einem Tempel bes Beus Urios, Her. 4,875 
Dem. 20, 36; Pol. 4, 39, 6 u. öfter. 

Ἱερὸν dxpwinpsov, τό, Borgebirge in Spanien 
(Kap Bincent), Prolem. ur: 

Ἱερὸν ὄρος, τό, 1) Berg an der Küfte des Pontus, 
ΔΡ. Rh, 4045, verſchieden von dem Berge Θήχης. 
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2) Berg in Thracien, nahe heim Cherfonnes, mit eis 
nem Kaſtell, Xen. Hell. 7, 4, 44: Dem. 9, 16. | 

Isgörbuog, ὁ, d.i. Ἱερώνυμος, auf einer I en 
Münze bei Mion. IV, 167. auch ie 6 

Ἱερός, ὁ, Mannen. Inser. 

Ἱεροσόλυμα, τά, Jeruſalem, Haupiſtadt Judaͤa's, 
BSirab.xvi, 759 ff.; los. u. A. Ew. Ἱεροσολυμίτης, 
los.; fom. Περοσολνρῖτις, νδος, aud) adj. Ἱεροσολυ- 
μηῖς, Orac. Sib. 

Περσομβάτας, ὁ, v. l. für 'Ῥαμβάκας, 

Ἱεροσῶ», ὦντος, 6, Manusn., Inser. 

Ἵρρο-φάντης, ὁ, Athener, Inser. 353. 

Ἱερο-φαντίδης, 6, Naxier, B. eines Agenor, Insor. 
NE. BI F. 1,95. 

Ἱερυ-φιῶν, ὤντος, ὁ, 66 ehlehaber der Athe⸗ 
ner, Thuc. 3, 105. — Inscr. * * he 
Ἄερυς, vos, 6, Mannsn., Inser. 
Ἱέρων, ωνος, ὁ, 4) Hiero I., 65. des Deinomenes, 
K. von Syrafus (477 — 467 v. Chr.), Her. 7, 166: 
Pind. öfter. — 2) Biere 11., R. von Syrakus, 66. des 
Hierokles, Pol. — 3) Athener: einer der 30 Tyrannen, 
Xen. Hell. 2,3, 4: — Ar. Eocl.757; — Κήττιος, 
Ati, Seew. X, c, 95. ----Παλληνεύς, ibd. XIII, ο, 78. 
-— 4) Saopiceer, Strab: XII, 578. — Spartaner, Xen. 
Hell.6,8,9. — Oft auf Dlänzen, z. B. aus Apollo« 
nie, —— Smyma, Mion. II, 30. 164. 234. 
111,203. Ze 
Ἱερ-ώνομος, 6, 1) ein olhmpifcher Sieger aus Ans 
dros, Her. 9,33; Paus. 3, 11,6. — 2) @leer, Χου. 
An. 3,1, 34 u. öfter. — 3) ©. des Zenophantes, Tra⸗ 
gödienfchreißer, oft von Arikophanes verfpottet, Ar. 
Ach. 388. Nubb. 348. — 4) Geſchichtſchreiber aus 
Kardia, Ath. v,206, ο; Luc. Maoreb. 22; D. Sid. 
18,42, öfter, wie D. Hal. — 5) Athener, B. des Hippo 
thales, Plat. Lys. 203, a. — Unterfeldherr Des Konon, 
Ρ. Ρίο. 14, 81; Harpocr. — 4αμπερεύς, Att. Seow. 
Χ. e, 28.— ©. eines Drafon, Inser. 205. — 6) Rho⸗ 
bier, Ath. II, 48,b n. öfter; Strab. XIV, 655. vgl. 
x,443.475; Plut. Aristid. 27. Heißt auch Philoſoph 
Agssil. 13. Schüler des Arifloteles, Ach. X, 424, f: 
ορ/. 0. 1. 4, 26. — Arfabier, Pol, 47, 14: — Aus 
Degalopolis, Dem.18, 295. — Smyrnäer, Mion. 118, 
495. Chier, 194, 268. 
ἹΠέται, ab, Kaftell in Sicilien, Thuc. 7,2, v.1. Γέτα 

μ. Ἰέγαι, &w.’Istaiog, St. B. 

’ILaßarns, 6, Berfer, Etes. 37, a, 30. 

Inavoog, ion. == Ἰαλυσός. 

᾿Ἱήνυσος, ὁ, Gt. in Syrien, Her. 3, 5. 

Inovsos, ton. κ-- Σαόνιος. 

Ἰήπνγες, Ἱηπυγία τα. ᾖ., ton. = Ἰάπυγες, Ἰα- 
ία 


'Ἴθαχος 


Ἰησόνιος, Ἰήσω», ion. «««Γασόνιος, ξάσων. 
Ἰησοῦς, oö, ὁ, Zeus, judiſcher Name. 
Ἰήτης, 6, &w. von Toc, w. m. f. 
Ἔητρ-αγόρης, 6, Milefter, Her. 5, 37. 
Ἰθαγένης,ους, ὁ, ©. des ſtrithon aus Magnefla, 
Her. v. Hom. 4. Samier, Plat. Pericl. 26. 
Ἰθαεμένης, ους, 6, Trojaner, ΓΙ. 16, 586. — Ans 
berer, Paus.10,25,3. 
IIaxn, ἡ, Inſel des ioniſchen Meeres, befannt als 
Vaterland des Odyffene, Od, Strab. X, 452 ff.; 
— nach Sthafa, Od. 4, 163. Ew. Ἰθακή- 
σιος, Od. 
Ἴθακος, ὁ, alter Heros, nach dem Ithaka benannt 
if, Od. 17, 200; Bewohner von Ithaka, Eur. Cycl, 
103; vgl. Ar. Vesp. 185. a 
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ih Zen; 
εώς ὁ Yar. De ti ον 1.28. — 7 
τὰ πας. _ νερασσης 


ρόες πο σας 3. Ἰα. Kies. Paz Ἱ. 
Ai Ἡς 2 ‚ Mer. Y 2 σωμα - Bu 
Bruwrıc ı. Pirussing. αι "3 1 — ee she 
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Vrugse. 1. Rot u Wiensemer.Pu.2 vu 3 
Imbbosg. +. Cams. Ίδια 3. Si 22r. Sn 


Αουβωφ - 
Vahrı, 1, Dessen. ἵααα — Έπανν, Εάήσισαα 
Αά 2 Εμ. ο) 1- “μας. 


PR Fu - Ani 
Say un Is E δα uci 
3.3.2: 9. 239. 1.59%.6 Έπαφος. — 2 au 


: herm, Acsch. Τα 64; Time. 3. 
5 "Λα. 71.20.96. Seab. Χεν 635 u απ Be 
D. Ρε. 640 ία im να δή 
Ἴχελος, ὁ 


aus Siaope, D.L.6,20, — πάσχει aus Emm: 
— Athen, Rolephon, Bios. 111,203. 64. 
8. 111, 553. 8. vi, «7. 
Ἰπεαίθας, ὃν Yanatn.. Inner. 1848 . 
δ6, ο ῤ ‚» ἆ 
yu6,4.15,566, — 


Ixsıns, ὁ, 1, 9. 96 Artlefraiee, R. von Kıfabien, 
Paus, 5,17,2.8,5,13. — , D.L. 8 85. 
— θεός der Leontiner ‚Timel. 1; vgl. D. 
Sie, 16, 6 e 


Fa; Irre u Ἐπποκπος ὃ ὃς ασ 
Ba. αἲ Στ eng 1ο Zube: mit Gelb- 


| 


ze Αρα 317: my. Sch ἆ 283 
Taeing. e sung Bmur. ksscı. 1746 © 5- 


"Tisseper. ὁ 4 ix Hrakun usb. τι. 4.733. 
Derzie. ς Εε m Ruiz. AB an Fol; Em. 


έτει ei Strab. ΠΙ 4 161; Ἐλέργηεες. Pol. 
10. 13. Riferisant im sarınfenenüichen Gallien, 
: Era 


tueheit des 

Ἐλεές 6. ver. — Ὀλεὺς. Hes. fg. 3; E. N. 

Taucdax, ὁ ver. — Ὀελιώδες ©. Des Lileus, 
Pind_OL 9.120. 

Ἰλιάδης. ὁ ver Trojaner, Eur. Andır. 1023; Antp. 
TR αχ. 172 


Ἔλιαλος. ὁ. — Ἔλανος. Cart A_D.A4. 


yerigen, Her. 5, 

94. au οὔοε χώρη. 5.128; ya, Assch. Ag. 453; 

πόλις, Eur. Bec. 194 ο. öfter. ei Ἐλιάδες, die Tro⸗ 

jenerinnen, Andr. Wi; --Ἱλεὰς 49Φήνη, Her. 7,83; 

. An. 1, 11,12. — Das Gedicht Hemers, bie Zlie 

ae area AL ISDN: µεκρά, Arist. poet. 
α. 

. ἀλίριῤῥες ὁ, δῖ.α. St. in Gallie Rarbonenfis, 


Ἰλίεια 


Strab. Iv, 4, p. 182; Ath. VIII, 332; Ἰλλίβιῤῥες, 
Liv. 21, 23. | | 

Ἰλίεια, τα, Φεβ in Ilion, Ath. VIII, 351,a. 

Ἰλιεύς, 6, 610. von Ilion, Her., Strab. 

Ἰλιο-κολώνη, ἡ, St. in Pariane, Sırab. XIII, 1. 
589, 

Ἴλιον, τό (Hom. nur 11. 46. 71; aber in Profa), u. 
Ἴλιος, ἡ (Hom. gew., felten bei Andern, wie Eur. 
Andr. 403), 4) Alt:Slien, = Τροία, St. In Troas, 
berühmt Durch den trojanifchen Krieg (vgl. Il. 13, 743. 
46,745). — 2) Neu⸗IJIlion, näher an der Küfte, feit 
Alexander dem Großen beveutend. — Ἰλιόθεν, aus 
Stion, 0ἀ. 9, 39. Ἰλιόθε, in Zlium, 8, 581. 
— aͤ, ©. des Phorbas, Trojaner, II. 14, 


Ἰλίπα, ἡ, 66{. in Spanien, am Baͤtis, Strab. 1I1, 2, 
141 


Ἰλισσός, ὁ, δί: in Attika, auf dem Hymettus ent⸗ 
ſpringend, Her. 7. 189; Strab. IX, 400. Bei Pans. 1, 
19,5 Βἱλισσός. — Adj. fem. Ἰλισσές, (dos, St. B.; 
als Beiname der Mufen, bei Ρα». a. a. O. Εἰλισ- 
σιάδες. | 

Ἰλλεύς, ὁ, DB. des Apollonius Rhodius, f. Schol. 

Ἵλλος, 6, Dianusn., Arcad. 52. 

Ἰλλορία, ἡ, --- Ἵλλυρές, St. Β., Strab. VII, 313 ff. 

Ἰλλνριοί, ol, Ew. von Illytien, Her. 1,196; Ar. 
Av. 15241; Strab.a.a.D. 

Ἰλλυρεός, 0, ©. des Kadmus u. ber Harmonia, nach 
dem Illyrien benannt wurde, Apolld. 3,5. — Ein 
Illyrier Her. u. A. — Adj. Ἵλλυρικός, 3.8. son, 
£$yn, Stırab a. α. 5). 313.348; norauos, ΑΡ. 
h, 516.— τὸ Ἰλλυρικό», das Land, Her. 6, 7. - Fem. 

Ἰλλυρές, έδος, 7.3.3. ale, D. Per. 96; auch ohne Zus 
ſatz, das Land Illyrien am abriatifgen Meere, Strab. 
u.9. — VLL. aud "IAAvoss, ol. 

Ἴλος, 6, 1) ©. des Dardanus, 44.166: Apolld. 3, 
12. — 2) ©. des Tros, Gründer von Ilion, 1. 20. 
232; Pind. Ν. 7, 90: Apolld. 3, 12,3.— 3) ©. des 
Mermerus in Ephyra, Od. 1,259. 

Ἰλούργεια, ἡ, St. in Spanten, Pol, 11,24, 10. 
Bei Ριο].Ἰλουργές' bei App. Hisp. 32 Ἰλυργία. Ew. 
Ἰλουργεεσύς, St.B. 

Ἰμαϊκὸν ὄρος. τό, Arr. Ind. 6, 4. ---Ἴμαος, indis 
ſches @ebirge, ibid. 2, 3. 

μαῖος, 6, Berfer, Aesch. Pers. 31. 

Ἱμαλέων, 6, Mannen., Nonn. 32, 234. 

Ἱμαλία, n, eine Nymphe, D. Sic. 5, 55. 

Ἱμάλιος, ὁ, fretifcher Monatsname, Inscr. 

Ἱμαλές, έδος, ἡ, Bein. der Demeter in Syrafus, 
Ath. 111, 109, a. X, 416, ο. 

Ἴμαον (auch Ἰμαῖον gefchr., II, p. 129), τό, ὄρος, 
ſcythiſches Gebirge über Schthien, Strab. X1,511. 
519. Xv, 689. Bet Ριο]. Ἴμασς. 

Ἰμάχαρα, St. in Sicilien, Cic; Verr. 3, 18. 

Ἰμβθρασίδης, ὁ, des Imbraſus S., Peitoos, 11.4, 
520. 


Ἴμβρασος, ὁ, δΙ. auf der Infel Samos, früher 
Parthenius, Strab. xIV, 4. 637; Schol. Αρ. Rh. 4, 
487: Samos felbft darnach benannt, St.B. — Αά]. 
Ἰμβράσιος, 3.3. Ἔρη, Αρ. Rh. a. a. O. ὕδατα, 2, 
866 ; Ἰμβρασὶς γαΐα, Nic. Al. 150. 

"Tußosog, 6, ©. bes Mentor aus Pedaſus in Karien, 
Bundesgenoß der Troer, 1. 13, 171. 497. 

ος, 6, 65. des Negyptus und der Kaliandis, 


ο) 
Apol ἡ 2,1. — 7, Inſel an δεῖ Küfte von Thracien, 


durch die Verehrung ber Kabiren berühmt, mit einer 


Rh. σι 
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St. gleiches Namens, 11.13, 88. 94, 43; Her, 5, 26. 
6, 41. — Strab. X, 473. — Em .’Jußpsos. 

—5 od. Ἰμέρας, α, ὁ, Pind. P. 4, 79: Ροἱ. 7. 
4,2, 8 . in Sieilten, Theocr. 5,124; Strab. VI, 266. 
— 7 Ἰμέρα, St. an diefem Fluß, Kolonie der Zans 
fläer, Pind. ΟΙ. 42,2; Her. 6,24. 7,165; Thuc. 6, 
5.62; Strab. vI, 272. (810. Iusgaios, audhadj.,3.B. 
Θερμαὶ al Ίμεραται, Pol, 1,24, 4; ἡ Ἱμερὶς γῆ, 
Phalar. — Nach St.B. auch St. in Libyen. 

Ἴμεραῖο», τό, Ort in Thracien, Thuc. 7, 9. 

Jusgaios, ὁ, 1). Iusoe. — 2) Br. des Demetri⸗ 
π6 Phalereus, Ath. X11,542, e; Luc. Dem. enc. 31; 
vgl. Arr. bei Phot. bibl. p. 69, 36. 

Ἱμέριος, ὁ, Athener, gegen den Dinarch eine Rede 
aebalten hat, D. Hal. Din. 10. — Mehrere deffelben 
Ramens führt auf Fabric. bibl, gr. vi, 55. 

μερος, 6, Tyrann von Babylon u. Seleucia, Ath. 
xX1,466,c. Bgl. Εὐήμερος. 

Ἴμερο-φῶ», ὦντος, 6, Mannsn., Inscr. 2448, 3, 

Ἴμερτος, 6, Mannen., ibd. | 

Ἰμευσιμος, ὁ, ©. des Ikarios u. der Ῥετίθόα, 
Apolild. 3,10. Bal.’Aucasyog.. 

“Iuläxas, α, 6, Himilcar, Bunier, Pol. 1,42, 12. 

Ἠμίλκων, ωνος, 6, — Bor. 

Ἰμμάρᾶδος, 6, ©. des &umolpus, Paus. 1, 5,2. 
38,3; Schol. Ἡ. 18. 489. Bei Apolld. 3, 15, A’T-. 
σµαρος. 

Ἴμμας, ὁ (2), Mannen. auf einer achälfchen Münze, 
Mion. Η, 162. 
Ἴμυρα, St. in Phoͤnicien, Ew. Ἴμορεύς, St.B. and) 

υρα 


i Tunks, οἳ, Bolf, den Perrhäbern benachbart, 
t 


Ἰνάρως, ω, S. des Pſammetich, K. in Aegypten, 
Her. 3,12; Thuc. 1,104; Strab. XVII, 801. 

Ἰνάχειος, den Inachus betreffend, κόρη, die T. des. 
Inachus, d. i. 30, Aesch. Prom. 590. ebenfo σπέρµα, 
ibd. 750; γένος, Apolld. 3, 1,1. 

Ἰναχίδης, 6, 6. des Inachus, plur. die Nachkom⸗ 
men deſſelben, das find die Argiver, Eur. I. A. 1088; 
Simonds. 36 (vi1, 431). 

. Troy 6, dos, ἡ, die T. des Inachus, d. 1.30, Mosch. 
„Ab. 
ο Ἱναχιώνη, 7, baflelbe, Callim. Dian. 254. 

Ἴναχος, 6, 4) ©. des Okeanus u. der Tethys, 
Stromgott u. Erbaner von Argos, V. des Phoroneus 
u. der 30, Aesch. Prom. 668; Apolld. 2.4.4: der 
Fl. in Argolis bei Argos, Aesch. bei Plat. Rep. II, 
381,d; Eur. El.1; Strab. VIII, 370.— 2) $1. Afars 
nanieng, Strab. v11,326 f, der in den ambracifchen 
Meerbufen fällt. Vom erftern if’ Zyagıos,a,or,3.B. 
Ἰναχίη Ἴσις, Callim. ep. 61; πόρτες, Mosch. 2, 51; 
auch allein’/Ivayin, Paul. Sil. (Υ, 262), alles dies Bes 

eidmung der Jo; nad St.B. {β ἡ Ἱναχίη aud der’ 
eloponnes, wovon er die Namen der Ew. Ἰραχίτης 
u. Ivaxısvs ableitet. 

Ἰ»δάθνρσις, 6, Scythe, Arr. Ind. 5, 6. 

Ἴνδαρα, St. ber Sifanier, Ew.’Isdagaieg, St.B. 

Ἰνδία, ἡ, Indien, Luc. Alex. 44. Navig. 23, gew. 
Ινδική, f. unten. 

Ἰνδέβελις, 6, Spanter, App. Hisp. 37. 

Ἰνδική, ἡ, St. im tarrafonenftfhen Spanien, Ew. 
—— St. B., beſſer Ἰνδικῆταε, Strab. III, 156. 

0 


Ὑνδικός, indiſch, χρυσός, Soph. Ant. 1038 u. 9.; 
ἡ Ἰνδικὴ χώρη, Indien, 3, 106; Strab. gew. Form, 


108 Ἰνδίς 


das Land am Ganges, welches In ἡ ἐντὸς Tayyeu’Iv- 
δική u. ἡ ἐκτὸς Γάγγου getheilt wurde, Strab. 
Ἰνδίές, (dos, 7, fem. zum vorigen, Nonn.D.17,376. 
‚ Ivdiett, auf indtfch, Cies. in Phot. bibl. p. 45, 39. 
. Ivdo-yarıis, ές, in Indien geboren, aus Indien 
ffammend, Ios,, Man. 1, 297. 
"Ivdodey, aus Indien, Eust, . 
‚ Ivd-oA&rns, ὁ, der die Indier töbtet, beflegt, Dies 
nyſus, Anth. IX, 524, 10. 
Ivdo-ndrns, ὁ, Mannsn., Luc. Catapl. 21. 
Ἰνδός, 6,4) Fl. in Indien, der in das erythraͤiſche 
Meer ſich ergießt, Her. 4,A&; Strab. XV, 688 
2) der Sndier, Her. 3,97; Aesch. Suppl.299; Pol. 
4, 40, 15; Strab. a. a. O.; auch aldadj. Ἴνδός, ή, 
av, 3. Θ.1νδὴ βήρυλλος, Add. 6 (IX, 544): 
Ἰνδο-σκυθία, ἡ, nach Ptol. das Land an den Ufern 
des Indus. 
νδο-φόνος, ὁ, --- Ἰνδολέτης, Nonn. D. 17,387 


u. öfter. 
Ἵνδφος, indiſch, sp. D., wie Nonn.D. 17, 380; 
Paul. Sil. (v,270). | 
Ἴνησσα, ἡ, St. in Sicilien, am Zuße bes Meine, 
das fp. Aetna, Thuc. 3, 104. ---' Adj. Ἰνησσαΐῖος, 
Thuc. 6, 94. Bei Strab. v1, 2086 Ἴννησα. 
‚ Isıxorzas,o, Mannon. auf einer tarentiner Münze, 
Mion. S. I, 286. 
Ἵννα, ἡ, eine Duelle in Thracien, Ath. 11,45, ο. 
Ἰνό-φιλος, 6, Mannsu. auf einer fihyrnälfchen 
Münze, Mion. 111,195. 
Ἴνσοόμβρες, οὗ, u. Ἴνσομβρον, = folgdın, Plut. 
Marcell. 4. 6. 
Ἴνσουβροε, ob, die Snfubrer, gallifches Volk in 
Oberitalien am Po, Strab. v, 212 ff. 
Ivrapsovns, ους, ὁ, ein Berier, Her. 3,70 fi. 
᾿[ντεμέλιον, ol, Stamm ber Ligyer, Bewohner von 
Albium Intemelium, Strab. VI, 202, 
; — ἡ, St. in Umbrien (Terni), Strab. V, 
2 


.Ivregäuviorv, te, St. in Latium am Liris (Tera- 
neo), Strab. v,237. 

Ἰντερκατία, ἡ, St. in Spanien, Strab. III, 4. 162. 
;Ἱντεροκρέα, ἡ, St. der Sabiner, Strab, V, 3. 228. 

ντερφρουρῖνοι, οἳ, App. Π1γτ. 16. 

“Iyvxos (bei St. Β. Ἴνυκο», To), n, Staͤdtchen im 
fübfichen Sicilien (Calta Bellote), Her. 6,24; bei 
Plat. Hipp. mai. 282, e [α[[ῷ Ἰνυκός. Ew. Ivvxivoc, 
Ael.V.H.8,17; and) adj., Plat. a.a.D. 283, ο. 


yo, οὓς, 7, T. des Kadmus u. der Harmonia, Gem. A 


des Athamas, M. des Learchos u. Melikeries, ale Sees 
gõttin 4ευκοθέα, Od. 5,333; Πε». Th. 976: Pind. 
01.2,33. Ρ. 14,2: Eur. Med. 1284; Apolld.3,4,2. 


νωπός [Σ], 0, Duelle u. Bach auf der Infel Delos, ’Hie 


H. h. ΑΡ. 18; Callim. H. Dian. 171; Paus. 2,5, 3. 
Wegen feines Steigens u. Fallens hieß er «4ἰγύπτνος, 
der mit dem Nil Aehnlichkeit hat od. zufammenhängt, 
Noss. 3 (VI, 32); Strab. v1, 971. 
' ξίαε, al, Ort in Rhodus, vom Hafen’IEos, St.B., 
der auch "IEsos ἀπόλλω» erwähnt. Bei Strab. XIV, 
655 Ἰξία. 

Ἰξιάς, ἆδος, ἡ, St. der Denotrer, St.B. 

’IEtovldins, 0, ©. des Irlon, Suid. 

Ἰξεόνιος, ben Srion betreffend, Il. 44, 947. 

‚"IEloy, ov05,0, K. in Theſſalien, B. des Peiritho⸗ 
08; V. der Kentauren, von der Wolfe, die Zeus ftatt 
ber Hera ihm gab, Pind. P. 2,21 ; Eur. Phoen. 1192; 
Apolld. 1,8, 2; vgl. noch Schel. ΑΡ. Rh. 3, 62. 


Ἰόπη 
Ἰδομάταν, ai, Bolt am Mäotis, Polyaen. 8, 35. 
Ἰοβάκχενα, ta, das Φεβ des Jobacchus, Dem. 
Toßaxxoc, ὁ, Bein. des Dionyfns, Epigr. (Plan. 
289). Dom Anfange der Dithyramben Ιω Bazxys 
Den Lieder auf den Bacchus Ἴόβακχοι, Hephaest. 


Ρ. 9 — 
Ἴόβας, 6, Zuba, K. von Numidien, mit einem S. 
gleihes Namens, Piut. Caes. 55. Rom. 14; auch 
Ἰουύβας, Strab. v1, 288. XVII, 828. 
Topdeng, 0,8. in Lycien, V. derStheneböa, Apolld. 


9 πο te 

Ἰόβης, ὁ, ©. des Herakles von der Certhe, Apolld. 

3 9 

᾽{οβιᾶνος, ὁ, lovianus, εὖπι. Name, Kaiſer, Suid. 
Ep. ad. 380 (App. 298). i 

Ἰοάάμα, ἡ, T. bes Stonus, Paus. 9, 38,2; E.M. 

Ἰόδδας, 6, Mannsn., Suid. 

Ἴο-δόκη, ἡ, Amazone, Tzetz. PH. 178. . 

Ἰόεσσα, ἡ, eine Hetäre, Luc. D. Mer. 12. 

΄Ίοξα Ἰουλία, St. in Spanien, Strab. 3, 4, 8. 

:Ἰοκαλλίς, ίδος, ἡ, Frauenn. VLL. 

᾿Ιοκάστη (bei Hom. ἨἘπικάστη). ἡ, IT. des Menoi⸗ 

feus, Schwefter bes Kreon, 38. u. Gem. des Oedipus, 
Soph. 0. R. 632 u. a. Tragg.; Apolld.3, 5, 6. 

Ἱόκαστος, 0, ©. des θεσμό, Callim. δεί Tzetz. ad 
Lycophr. 45; D.Sic. 2,8. . ne 

Ἴοχλος, ὁ, Argiver, D. Sic. 5, 54. 

᾿Ἱολαεῖς, οἳ, Bergbewohner in Sardinien, Strab. 
V, 288. BeiD. Sie. 5,15 YoAassos. Bon 

. IoAcie, τά, Ort in Sarbiuten, Paus. 10,17,5; πε- 
dia’Ioadese,D. Sic. a. a. O. — 

"To-Aaldas, o, Feldherr der Thebaner bei Mantinea, 
Ael. V.H.12, 3. Bei Plut. fälfchlich Ιολλέδας. 

Ἴόὁ-λᾶος, dor. Ἰόλας. ὁ, 1) S. des Iphikles u. der 
Automebufa, der beftänbige Geführte des Herafles, 
Περ. Th. 317; Pind. N. 3, 36 (’IoAg) ; andy Ἰόλέως, 
Eur. Beracl. 479. Rad Arr. An.1,7 hatte ος ein 
Heiligthum bei Theben. — 2) ein Feldherr ber Mace- 
donier, Thuc. 1, 62. — 3) Mundſchenk des Alexander, 
Plut. Alex. 74. 77. δεί Arr. An. 7, 27. 2 Ἓσλλας. — 
Andere, Galen. u. Sp. zei 

Ἰόλη, n, T. des Königs Eurytos von Oechalia in 
Euböa, Geltebte des Herakles, u. fpäter Gem. des 
Hyllus, Soph. Trach., Apolld.2,6,4. Bei Callim 
Epigr. 6 audy’IoAssa. 

Ἰόλλας, 6, 41) = Ἔόλαος, w. m. ſ. — 2) Br. des Raf: 
fander von Macedonien, D. Sic. 19, 44. Vgl. Περί- 
006. 

᾿Γολλάσιος, 6, Mannon. auf einer lydiſchen Münze, | 
Mion. IV, 27. 
Ἱόνη, 7, eine. Nereive, Apolld. 4, 2, 6. Bol. 
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Ἰόννος, ioniſch, die Jo betreffend, Ἱόψιος πόντος, 
das ioniſche Meer, der Theil des Mittelmeeres an der 
Küſte von Nordgrklechenland u. Illyrien, nach ber So 
benannt, Aesch. Prom. 840; Eur. Phoen. 216 (nad 
Schol. ΑΡ. Rh. 4, 308 von einem Illyrier Jonios oder 
au von einem Stalter Tov); auch κόλπος, Her. 6, 
427; Thuc. 4, 24. 6, 30 (wo Ἰόνιος allein fleht) n. 
Sp-; vgl. Strab. vII, 317 [1]. Die Schreibung Ἰω- 
vꝛoc iſt falſch. 

Ἴοντωρα, St. der Galatier, N.Sic.34, p. 607, 89. 

Ἰοξεῖα, ἡ, Amazone, Tzetz. PH. 179. 

or, ἡ, St. in Phoͤnizien, Judäa, auch Tuann ges 
ſchrieben (Jaffa), mit einem Gafen, D. Per. 910; 
Strab. xv1,759. Gw. Ἱοπίτης, Rad Βι. B. hat es. 


ν, 
Ἱόπη 
pen Ramen bon einer T. des Aeolus δη. Er führt 
and eine Giabt diefes Namens in Theffalien an. 

Ἱόπη, N, T. des Iphikles, Gem. des Theſeus, Plat. 
Thes. 29. ®ei Ath. XIII, 557, a falfch Ἴππη. Au 
fonft Frauenn., Inser. | 

Ἰό-πομπος, ὁ, Dilefier, Mion. III, 464. (Eiwa 
4ιόπ. 7) 

Ἴόρας, 6, Gebirge in Gallien (Jura), Stab. iv, 
208. Auch Ἱονυράσιος, 193 ; Ἰουρασσός, Piol. 

᾿Γορδάρης, ὅ, Yl. in Judua, N. T., Strab.xXv1,755; 
auch Ἱόρδανος, Paus. 5,7,&; Arcad.p. 64.20. — 
Adj. Ἱορδάνειος, u. ’Iopdarsos, sp. D. Auch als 
Manusn., Sp. 

Ἱόρτιος, ὄν. adgıor, Suid. 

Toc, 3, Heine Infel der Sporabden, wo Homer be- 
graben fein follte, Strab. X, 484; Antp. Sid.2 (VII, 
2). &w.’Intas, Paus. 10,24, 2; Inser. 158. 

Ίος, ἡ, Dergfeflung in der iakoniſchen Landfchaft 
Skiritis, Cw. Ἰάτα,, Xen. Hell. 6,5, 26. 

Ἱουβενάλιος, ὁ, ber röm. Name luvenalis, Suid. 

’Iodyxog, 6, Bhilofoph, Phot. cod. 167. 

ουγούρδας, ὁ, lugurtha, K. von Numidien, Serab. 
ΧνΙ 13. 831. 

Ἰουδαέα, ij, Indaͤa, Landfchaft in Syrien, Strab. 
XIV, 749ῇ.: los. u. A.; "Toudalinder, ans Zubka, 
Nonn. 

Ἰουδαιεύς, d, = Tovdacoc, St.B. 


"Toudatke, die Sitten der Juden nadahmen, N. T., 


Plat. Cie. 7. 

Ἰουδαῖος, 6, der Jude, π. als adj., jũdiſch, Strab. 
a. a. Ὁ., Ios. Luc. Tragoed. 172.— Adj.’Iovdaindg, 
Strab. Xvıl, 800; los. Aud adv. Ιουδαϊκῶς, 
N 


Ιουδαϊσμός, ὁ, das Indenthum, das jübiſche Reich, 
Maccab. 

Ἰουδαῖστέ, auf jadifh, LXX. 

Ἰούδας, 6, jüdifcher Name, N. Τ. 

Ἰουλεῖς, οἳ, nach St. B. die Römer, vom alten Tov- 
205. — Fem.’Ioviis. 

Tovkle, ἡ, röm. Frauenn., Inscer. 

TovAla’IoLa, 7, Ialia tradacta (Tarifa), St. in Hts 
fpania Bätifa, Strab. ııı, 1.180. 

Ἰουλνάδης, ὁ, Mannen., Aeschin. Ep. 5. 

Ἱουλιᾶνός, ὁ, röm. Name, Suid., Ahth. — Bol. 
über die Schriftfteller dieſes Namens Fabric. bibl. gr. 
11,127. 91,750. | 

Ἰουλιάς, ἆθος, ni, Stäbtchenin Baliläa, ορ. - 

Ἰουλοό-πολις, ἦ, das frühere Gordium in Phrygien, 
Strab. X11, 574. 

Τούλνος, 6, Mannen:, Ar. Equ. 405; bef. Sp. Inser. 

Ἰουλές, έδος, 7, Haupifl. der Infel Keos, Strab.X, 
486. ᾷω.Ἰουλιήτης, wie Simonides, der dort gebo⸗ 
ren, beißt, Asl. V. H. Δ. 15: D. L. 1, 68. Nad 8ι. Β. 
auch λουλμύς. 

Ἴουλος, 6, ein alter K. Latiums, Stammvater bes 
jnliſchen Geſchlechte, Strab. XIV, 595. 

Ἰουνιᾶνός, 6, fp. Manusn., 1. 8. anf einer lydi⸗ 
fen Dünze, Mion. Iv, 93. . 

Jovpecros u.’ Ἰουρασσός, {.Ἱόρας. 

Ἰοῦσα, ἡ, Schiffsname, ΑΗ. Seew. XIII, a, 137. 

Γουστινιαναέ, ai, St., früher Σνκαέ S.B. 

Ἰουστενιᾶνός, ὃς rom. Kaiſername, Suid., Anth. 

’Jovorive, ἡ, u. Tovotivoc, o, rom. Name, Suid., 

h 


th. 
Toũoroc, d,tbm. Name, Suid., Inser. 
ο-φῶνι öyrog,6,6.de8 Sophefles, Ar. Ran. 78; 


Ἱπάδιοι 167 


Suid. — Athener zu Dinardh’s Zeit, D. Hal. Din. 12. 
— Ein Knoſſier, Paus. 1, 34, A. 
Ιοφῶσσα, ᾗ, Srauenn., Schol. ΑΡ. Rh. 2,1123. 
— οπος, ὁ, Heros der Lacedaͤmonier, Paus. 3, 


Ἴπνοι (f. Lexic.), 05, Höhlen des Berges Belion 
(von ihrer Geftalt Backofen genannt), Her.7 188. 
Bei Strab. IX, 45 {Λ Ἰπνοῦς, οὔντος, ein Ort am 
Ufer, unter dem Belton bei Magneſia. 

Ἴπνος, 6, Ort der ozolifchen Lokrer, St.B.; Ew. 
"’Inveig, of, Thuc. 3, 404. 

᾿Ιπγοῦς (/.Ἴπνοι 2), οὔντος, 6, δεί St. B. ein Ort 
in Samos mit einem Tempel der Hera, Ἰπνοῦντες, 
aud Ἰπνουσία genannt. 

Ἱππ-αγόρας, 6, Leontiner, Paus. 5, 22,7. — Ath. 
XVI, 630, a. 

Ἱππάγρετα, St. in Aftifa, Ew. Innayekrıos, 
App. Pun. 110. 

Inneiog, 6, Mannsi., Callim. Ep. 41 (ΥΠ, 523). 

— ovoc, o, Mannsn., Pisander ep. (VII, 

) 


ππακός, 6, Mannen., Callim. 52 (VII, 524). 
Ἱππ- άχρα (bei St. B."Innov ἄκρα), ἡ, St. in Li⸗ 
byen, in Beugitana bei Utika, Gw. Γππακρίτης, Pol. 


a ὅ. N 
Ἴππ-άλκης, 6, Mannsn., Schol. Π. 3, 144. 
Ἱππ-άλκιμος, ὁ, 665. des Böotus, D. Sic. A, 67; 

bei Schol. Il. 2,494" Ἴππαλχμος, wie Ρ. Schol. Pind, 
ΟΙ. 1, 144 ein S. des Pelops heit. 

“Inn-aluos, 6, B. des Beneleus, Apolld. 4,9. 

ππ-αλος, 6, Bhilofoph, Phot. cod. 167. 

Ἱππάμω», ονος, 6, Mannen., Epigr. b. Pol.5,47. 

ππανα, τά, δεί Pol. 4, 24,10 aud f, St. in Si⸗ 
citten bei Banormus, Ew. Ἱππανεύς, St.B. 

“Ἱππ-αρέτη, ἡ, T. des Kallias, Sem. des Alcibias 
des, Plut. Alcib. 8. 

Innapivös, 0,1) B. des Dion aus-Syrafus, Ael. 
V.H. 3,4.6,12. — 2) ©. des Altern Dionyſios in 
Syrafus, Arist. pol.5,5,6; D. Sic. 16, 36; Ath.x, 
436,8. — ©. des Dion, Plut. Dio 31. — Anderer, 
Parthen. 7. 

Innaow, τος, ὁ, Fl. in Sicilien unweit Kamarina, 


" Pind. Ol. 5, 12. 


Inn-apuo-Impos, ὁ, PBlatäer, Lys. 23, 5. 
ἅππ-άρχη, ἡ, Schiffename, Att. Seew. XIV, 
a,65. 
Inn-apxle, 7, Gattin des Eynifers Krates, D. L. 
6, 96; Απίρ. Sid. 82 (VII, 413). 
Inn-cpyidns,ö, Bothagoreeraushegium,Iambl. 
V. Pyth. extr. 
Ἱππ-αρχίων, ωνος, ö,ein Kitharöbe, Zenob. 2,35. 
“Inn-apyos, ὁ, ©. des Bififtratus In Athen, von 
Harmobiog u. Ariftogiton ermordet, Her. 5, 55; vgl. 
Thuc. 6, 54; Plat. Hipparch., welches Gefpräcd von 
einem andern Athener benannt if. — Adj. Ἱππαάρ- 
χειος, Plat. 1.1. — Athmoneus, Schaufpieler, Dem. 
59,28. — Χολαργεύς, Plat. Nic. 11. — Nthenifcher 
Archon ΟΙ. 74, 1,D. Hal. — Tyrann in @retria, Dem. 
9,58. — Aftronom aus Nicaͤa in Bithynien, Strab. 
öfter. — Dichter der nenern Komẽdie, Mein. 1,455; 
ὁ τὴν ἀἰγυπτιακὴν Ἰλιάδα συνθείς, Ath. 111, 101, 
a. — Vgl. noch Fabric. bibl. gr. ΕΥ, 31 u. D.L.5, 11. 
— ὁ, ©. des Hippaſus, 11. 43, 411. 17, 
3 


Ἱππασϊῖνου, οἳ, Bolt in Dalmatien, App.Ilyr. 16. 
Ἱππάσεοι, οὗ, indiſches Volk, Strab. XV, 4. 698. 


169% "Ἱγκασίον 
Ἱπφασίον. en Bin 372. 
Ἔποροες ή ses Αςβριασθετ 
- E το Φάτε 125 θε τες ber er Beis- 
genug ος Erkals. bp. 2.7.7. — 2, Be 
Eifse Icmerer L 11.15. — E. τε rm. Ἡ. 
12.311 — & 203 Aruıaca 117.2... — 3 = 
gosszr ves .Pams.2, 13.2. — E_= 
isrs6_ Past. ο {ή — Yıchagerzer zus ud Messen. 


I» L 5. 33. ze ανά cz Εαΐεκοςτ des Rzmmens επ κά 
#.— 35 ze Fahre. ιν]. gr. 1.585. 
Tss-dyess. ἡ, Gelärt, Lys. Irg. bei Ah x, 
ih, 
Sausk;, 6, e. bes Herafles. Apeld. 2.,.1- — 
Fri hert ver Eamcet. Ken. Hell 1.6,29. — Baker, 
Ash. XI. 37%,d. — Hasperz. — Imser. 511, we’Ir- 


Έλις δε. 
παλ. ο ο ο Autp. Sid. 25 


«νι 220,. 

ππημοβγον, icibiiter Bellöhamm iz Alca, 
N. 13,5; Strab. — 

ante. 5, Bela ix Bestie, Τιωυρα. — Ed 


name, Alt. Seew. XVIL Bh, 13 8. c̃er 
Ἱππίας, 6, ion Tai 4! 106 Ptũũtates Thuc. 
6.54, — ©. 106 Brülratus, von Auen vertriebes, 
Her. 4, 61. 6, 123 u. cit; Thoc 6,53; Ar. Vesp. 
u, — Eis Σῥαᾶα, Lys. 13,53. — — δε Timere- 
πό, in Tkmymeitate, Dem. 35,33. — ©. ειπε Athe⸗ 
πίγγκό aus Halifarzaf, 35, 20.33. — ESerkiü ans 
Glis, Plat Hipp . Tassen Ἱππιάζω, Ρµῖοοις., τι 
ger des Gephıhen fein. — Φίες, Xen. Hell 7,3. 15. 
— Samier, ibd. 1,6, 29. — Asiüßrer ver Böctier, 
Pol. 23,2,12. — Grammatiler aus Delss, Schol ΑΡ. 
δι 3, 1178. — Geidiätidreiber and ἄιφ τὰ, ΑΛ. 
v1,255 £. — Auf Münzen ans Ebies u äyme, Miom. 
— Bgl. no Fabr. bibl. er. ı1, 
"Inne. 


“anives, 6, Ew. von’Innec,w. m.|. — Rannsn, 
Isser. 1608. 

"Inn, dos, 6, Böotier, Inser. 1565 (für Ἱππίας). 

ἁππίτας, ὁ ὁ, Freund des Aleomenes, Pel.5, 37,8; 
bei Plant. Ἱππότης. 

ππίων», wvos, 6, Ranusn., Ga 

Ἱππό-βῖνος, 6, Tomifce, — — des 
Namens ης κὸ Βαπ. 4 

Ἅππο-βότενα, ἡν T. des Αι, ”Schel. 11. 4,263. 

Ίππό βοτος ὃν Damen. Suid. — Gin vonD.L. 
oft, erwähnter Schriftũeller 

Ίππο-δάμας,αρτος,ὁ 1)6. des Adelous, Apolld. 
1,7. — 2) 66. des Priamus, Apolld. 3, 12, 5.— 3) 
Trojaner, Il. 20,404. —b) atgenifger Argon Οἱ. 101, 
2,Inscr. 158. Bgl. Ἱππόδαμος. 

Ἱππο-όάμεια, ἡ, 1) T. des Adraflus, Gem. des 
Peirithons, 11.2, 712. — 2)T. des Denomaus in Elise, 
em. des Belops, Pind. O1. 1,70; Εαν. 1.T.825 u. 
A.; Apolld. 2, 14, 2. — 3) 7. des Andifes, Sem. 
des Alfathons, 11.13, 429. — Rad Schol. 11.1, 184 
eigentliger Name der Briſeis. — 5) Gem. des Auyns 
tor, 1. 9,448. — 6) ο 0d. 18, 
182.— 7) T. des Danans, Apolld. 2, 1,4 

Ίππο-δάμη, ἡ, = vor., Inser. 155; Nic. fr. nad 
Mein. her el 

Ίππο-ὑάμιο»,τό, Ort im Hain des Zeus zu Olym⸗ 
es τα der Hippopamela 2 benanut, Ραπα. 5, 22. 2. 


—— — 6, Trojaner, Il.11, 335. — Sicyo⸗ 
Il.7,4, 89. — berühmter Baumel 


Ἑππό-ύογνς. ὁ E_ τε Hrralled u. ver Gispelzeie, 
Αροζά 2.7.8. 

1 ἔλης ους. ὁ. Srhener. Fink Lys. 208, a; 
faıD.L 3. 6 ans — ἕως. 187. 
ε Ἡ 

Ἴππο- δέρσης. 6, Ἠίβενετ. gegen ben Byüns aefyro- 
en. Harpecr. 12. 1. 


bes Ark, Apedd 2.1.5. — I. des Ῥείος 1. 

“Isne-Ieitzg, cin Eiamm ver Σερραίος, Ρας. 8, 
53.6. 

Ἑππό-θοος. ὁ, E- des Leihes and ξατῖδα u τους, 
IL 2. 830. 17,217. — €. des Briames, IL 28, 1514. 
— E16 Περ τιοδα. 6 τοῦ Hizrefeen. Apelld. 2, 
43,10. — cin Di ter, Γιο εν 167. — Beim Schei. 
Pınd. OL 1,11% Freier der Hirreremeis, f. Izze- 
αζφαδος. 


΄Ἅππο αάντανροικρέ, Bunsergehelten ᾖαίμ ει [ά, 
halb Pferd, vie Irion mit einer Wolfe gezesgt, Plat. 
Phaedr. 229, d; Xen. Cyr.4, 3, 17; —— 1; n, 
Lac. Zenx. 3. 

Ἅππο-κλέας, ὁ, Ihefalier, Pind. P. 10, 6. des 
Ῥθτίίαφ 

Ἱππο- αλείδης, ὁ ὁ, ©. des Tifanber, να. Her. 
6.420.429: Ath. x1v,628,c; Luc. Here. 8. 

Ἱππο-κλέης, } 11914. ἡ αλῆς. έους, ὁ, athenifcher 
Gäiffebeichlshaber, Thuc. 8, 13. — Lys. 12, 55. — 
Gilicier, Ath. III, 125, b. — Der Gründer von Kyme 
in Sampauien, Strab. y, 243. 

Ἴπποκλος, ὁ, Sampfacener, BZeitgenofie des Darius 
Hyſtaspis, Her. 4, 138 ; Thuc. 6, 59. — Rlagomenier, 
Mion. 111, 67. 

A Ἱππό-κομος, 6, Mannen., Apostol, Paroem. 16, 

4. 


Ἕππο-κορύστης, ὁ, ©. des Aegyptus, Apolld. 2, 
1. — ©. bes Hippofoon, 3, 40. 
— Ort in Adramyttene, Strah. X, 3. 
2 
Ἱππο- κορώνιον, τό Ort in Kreia, Strab.x, 3.472. 
“Inno-xowev (19ἱ0. Ἱπποκῶν», Arcad.p. 12,16), 


Ἱπποκοωντίδαι 


ωντος. ὁ, 4) Thracier, Diener des Rhefug, 11.10.5148. 
— 2) ©. des Debalus u. der Batela, Br. des Tyndas 
τερό, Her. 5, 60; D. Sic. 4, 33; Ρουφ. 3, 1,4; 
Apolld. 3, 10,5. — 3) Fl. in Sicilien, Theocr. 10, 16. 

ππο-κοωντίδαν, ol, ©. des Hippofvon, Schol. 
Clen. Al. protr. 4, p. 107 Klo. 

Ἱππο-αράτεια, τά, ein δε der Arfadier, D. Hal. 
4,33. ni 
Inno-xoareldns,o, Mannsn., Inser. 285. Bol. 
Ἱπποκρατίδης. 

Ἱππο-κράτη, ἡ, T. des Thespios, Apolld. 2, 7. 

Ἱππο-κράτης, ους, ὁ, 1) Athener: nad) Her. 1,59 
BD. des Pififiratus in Athen. — S. des Megafles, Her. 
6, 131. — Ar. Nubb. 1001. Th. 273. — ©. des Ari: 
phron, Feldherr, Thuc. 4,66; D. Sic. 12, 66.— ©. 
eines Hippoftates, Brobalifler, Dem. 59, 123. — ©. 
des Apollodorus, Piat. Prot. 310, a. — 2) Sybarlt, 
Her. 6, 127. — 3) Tyrann von Bela in Sieilten, Her. 
6.25. 7,154, — 4) der berühmte Arzt aus Kos, in 
Athen während der Λεβ, Thuc-., Plat. Prot. 311; nad 
Galen. u. Suid. noch Andere aus dieſer Familie. — 
Davon adj. Ἱπποκράτειος, Galen.; auch adv. Inno- 
κρατείως, nad Hippofrates’ Weile. — 5) Spartaner, 
Xen. Hell. 4, 1, 23. — Plut. Alc. 30. — 6) Syrafus 
faner, Pol.7,2,3. — 7) Mathematifer aus Chios, 
Plut. Sol. 2. 

ππο-κρατέδης, ὁ, ©. des Leotychides, aus dem 
Eurypontifchen Königsgefchlechte, Her. 8, 131. 

Ἱπποκρατιππιάδης., 6, Nannsn., Nicarch. 24 
(ΧΙ. 417). 

Ἱππό-κριτος, ὁ, Koer, Pol. 30, 7, 10. 

Ἱππολα, ij, St. in_Rafonien, Paus. 3, 25, 9, wovon 
Bir un Ἱππολαῖτις hieß, (δι. Ἱππυλαϊτης, 

ι. ο. 
Ἱππο-λαΐϊδας, ὁ, Mannsn., Isocr. 17, 38. 

Ἱππό-λεντος ([ῆτ Ιππόλντος Ὁ). ὁ, Name auf einer 
fmyrnäifchen Münze, Mion. 111,246. desgl. auf einer 
mileftfehen, IH, 170, 

Ἱππόλεω ἄκρη, ἡ, Borgebirge im europaͤiſchen Sar⸗ 
matien, zwifcgen dem Boryfihenes u. Hypanis, Her. 4, 
53 


Ἱππο-λοχίδας, ὁ, Theffalier, Thuc. 4,78. — In- 
πολοχίδης, ὁ, Athener, Is. 7,23. 

Ἱππό-λοχος, ὁ, ©. des Bellerophon, Il. 6, 119. 
12, 309. — ©. des Antimachus, Trojaner, Il. 44,122. 
— @iner der 30 Tyrannen, Xen. Hell. 2, 3, 2. — Ae⸗ 
tolier, Pol. 27, 13,14. — Theffalier, id. 5, 70, 10. — 
— Macedonier, Ath. XIv,644,d. vgl. III, 126, d. 
1ν, 128,a. — Auf Münzen aus Kos und Thefjalien, 
Mion. III, 402. S. III, 262. 

Ἱππολύτειο», To, Tempel des Hippolytus, Schol. 
Od. 11,321. 

“Inno-MWrn, ἡ, Gem. des Afaftoe, 8. von Jolkos, 
Pind.N. 4, 57. vgl. 5,26 (bei Apolld. «στυδάµεια). 
— T. des Ares, Königin der Amazonen, ΑΡ. Rh. 2, 
968; Apolid. 2, ὅ, 9» Paus. 1, 44,7. Na Eur. M. 
des Hippolytus. F | 

Ἰππο-λυτίω», ὁ, Nannem, Phalar. ep. 72. 

Ἡππό-λυτος, 6, 4) ein Gigant, von Hermes getoöd⸗ 
tet, Apolld. 1,6,2.— 2) ©. bes Aegyptus Apolld. 
2,4. — 3) ©. des Thefeus, Eur. Hipp., Apolld. 3, 
40, 3; Paus. 4, 22, 1. Davon adj. ZurroAstesos, 
Luc. Amor. 2. — Bgl. über Spätere deſſelben Namens 
Fabric. bibl.gr. VII, 86. 

Ἱππό-μαχος, 6, Trojaner, Il. 412, 189. — Wahr: 
fager aus Leukadia, Her. 9, 38. — Ciner der breißig 
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Tyrannen in Athen, Xen. Hell.2, 3, 2. — @leer, Paus. 
6,12,6. — Ein Athlet, Ael. V. H. 2, 6. 14,8. — 
Ath. XIII, 584, ο. 

Ἱππο-μέδουσα, n, T. des Danaus, Apolld. 2,1. 

Ἱππο-μέδω», οντος, 0, ©. des Ariſtomachus (nach 
Soph. des Talaos), einer der Sieben vor Theben, 
Aesch. Spt. 490; Soph. O. C. 1318; Eur. Phoen., 
Apolld. 3, 6, 3. — ©. des Agefllaus, Pol. 4,35,13.— 
Spartaner, Teles. δεί Stob Π. 40,8. — Epidamnter, 
Phot. 153, a, 30. — Nach Schol. Pind. ΟΙ. 1, 127 
Freier ber Hippodameia, f. AUürausdwr. — Auch fonft 
in Inser. u. auf Münzen, 3. B. Mion. III, 248. 

ἵππο-μένης, ους, ὁ, 4) DB. des Megareus, K. in 
Ondeftus, Apolld. 3, 15, 8. — 2) Enkel des Borigen, 
befiegte die Atalante im Wettlauf und erhielt fie zur 
Φεπι., Theocr. 3,40; vgl. Apolld. 3, 9,2. — 3) εἰ: 
ner der zehnjährigen Archonten, ein Kodride, Nicol. 
Damasc. p. A2. 

Ἱππο-μύρμηκες, oi, Pferdeamelfen, nach Luc. V. H. 
4,12 Bewohner der Sonne. 

Ἱππό-νησος, 7, St. in Karten u. in Libyen, St.B.; 
Φα. Ἱππονήσιος. : 

-Innö-vixos, ὁ, 1) ©. des Kallias, reicher Alhener, 
Her. 6, 121. — 2)defien Enkel, 65. des Kallias, Feld⸗ 
herr der Athener bei Tanagra, Thuc. 3,94; Ar. Av. 
284 ; Plat. Prot. 314, a. — 3) Feldherr ves PHilipp 
von Macebonien, Dem. 9, 58. — 4) V. des Demonts 
fu, Inser. 1. 

“Inno-von, n, eine Nereide, Hes. Th. 251. 

ἵππο-νοῖδας, 0, Lacedämonier, Thuc. 5, 71 ff. 

Ἱππο-νόμη, ἡ, T. bes Menöfens, Schweiler des 
Kreon, Apolid. 2,4, 5. 

Ἱππό-νοος, ὁ, 4) ©. des Priamus, Apolid. 3, 42, 
5 (vgl. Ἱππόθοος). — 2) 39. des Kapaneus u. der 
Periboa, Apolld. 3, 6. 3. — 3) nad} Schol. Il. 6, 155 
eigentlicher Name des Bellerophontes. — 4) ein gries 
chiſcher Held vor Troja, Il. 14, 303. 

. Inno-kewog, 6, Diannsn., Inser. 1570, b. . 

Ἱππό-ποδες, 05, Bolfim europätfchen Sarmalien, 
D. Per. 310. 

“Innos, ὁ, 1) 3. in Kolchis, Nebenfluß von Phaſis, 
Strab. X1, 500. — 2) St. in Baläftina am galilät- 
[ει Meere, Sı. Β., der auch eine St. diefes Namens 
in Sicilien u. eine Infel des erythraͤiſchen Meeres ans 
führt, δι. “Innos u. Ιππῖνος, auch Ἱππηνός. 

“Innos, 6, &leer, Paus.6, 3, δ. 

“Ιππο-σθένης, ους, ὁ, 4) Lacedaͤmonier, Paus. 3, 
43,9. der erfte Steger im Knabentingen Οἱ. 37, ibd. 
5,8,9.— 2) Befanbter des Hieronymus von Syra⸗ 
Zus, Pol. 74,1.— 3) Pythagoreer ans Kroton, Tambl. 
V. Pyth. extr. desgl. aus Kyzikus, ibid. 

ἵππο-στράτη, 7 (9), Srauenn., Inser. 808. 

Ἱππά-στρατος, ὁ, ©. bed Amarynfeus, Apolld. 4, 
8,4.— Freier der Hippodameia, Schol. Pind. 01.4, 
427. — Andere, Paus. 2,2,5. — Macedonter, Arr. 
An. 3,411,8; Br. des Attalus, Ath. ΧΙΙ, 557, d.— 
Bythagoreer aus Kroton, lambl.V.Pyth. 36; Schrift: 
fteller, Schol, Pind. Ol. 6, A. 

Ἱπποτάδης, ὁ, heißt Aeolus, Od. 10, 2, des Hippos 
fas Sohn. 

Ἱππότας, ol, Dorf am Helifon, Plut.narr. amat. æA. 

Ἱπποταμάδαε, οἳ, attifcher Demos zur önelfcden 
Phyle, St. B.; bei Phot. “Innodaun. 

Ἱππότης, ὁ, der ®. des Aeolus (f. Ἱπποτάδης), ' 
ΑΡ. Rh. 4, 778. — ©. des Phylas, Apolld. 2,8; 
Paus.2,4,3. 3,13, 4. — Heraklide, B. des Aletas, 


Ἱππότης 


{1 Ixxe 


Con 34. — Be mus ία Φυτά ο νκ. 
29.6. 

Tasse. ww. ὁ. Ῥόωσε U 13.792 8. 
ει -Σαπάσς Fam. 3. 23. 7 


un batıq, Mes. Th_%- Sera. νε 39 - Fam 2 
31,8. 3.31.3; ου Έππουφαρη hr. 
ους χώρα, 5. Dort in Eren. AB: δε Ἕππα- 


Zus Tas, 

Ἴππου μυ Άρα, vb, Ext bei Ένουία, Pons. 3.249. 

—— Mer.i. eine ber Insrztiiden κε bei 
IThera, Ag. Ih. 8, 1712. 

Tanooglazes,c, δεί Rarieı, Em. Ἑππουσμύ- 
emo. B. 


Ἱππο-φώγος. οὗ, icstkiidet Ἐε({. Piel. 5. 9. 
τα Μεσγαι ν. 
vermutet Κπίγαφμος. 
ίνα, Αν. αμ. 1301. 
ππυς, σος, ὁ, Geisistikteiber and 
; Sehe. ΑΡ. Eh, 4. 252. 117%; bei 
— —*22 
Ian, οὓς, ἡ, 4) 1. bes Lreaumi, ἴδες Th. 351. 
» οσα Dian 239. — 3. Te 
4. — 38) 4. ο Εαν. 


eines , Zusstasar, D. L. 7. 10 
— Bestie, . Orchew. im Rh. Rui.R. 5 11,1, 
108. — wjaner, Fiat. Die 37. — BRegereer, ©. 
eines , Iaser. 1952. — Ένταση in Rebene, 


Fiat. Tımol. 24. — Ein Arzt, Pist_plac. philes. 5, 5. 
— Ad). “Innwrsoc, Ath XIV. 653, 2. 
“Innav, res, 6, 1) ©. in Afrifa, in Zengitene, 
ο συ. Xxvm, 832; πώ» . ὁιάῤ- 
Piel. — 2) ©t. in Rumidien, Ἱππὼν ὁ Bası- 


‚Mion. 
Davon adj. Ἱππωνάκτειος. Schel Ar. Nabb. 4032; s 


— ob. Ἴππωνος, gen. Ἱππώνου Philo- 
oo, Phot. ‚cod. 167. 

“Γππωνιάτης κόλπος, 6, sinus Vihenensis (Golfe 
di Eufemin), Neerbaſen in Bruttium, Strab. νι 225. 

Ἱππώνιον, τό, Gt. in Beuittum, Vibons Valentin, 
Strab. νι. 256; Ath. ναι, 302,3; αν. Ἑππωνιᾶται, 
— Sie. 15, δή, — Aij από Ἱππώννος, Lycophr. 


Ἱππώνιος, 6, Manusn., Inser. 1513. 
Innwros, 6, ©. de⸗ κ. einer Thesyiabe, 
Apolld. 2,7,8,1. d., vielleicht Ἱππότης mit Heyre zu 
„edel erted, SB für Noe, w. w. ſ. 6. und 
Igayly, vvoc, 6, B. eines Dionyfius in Delphi, 
Curt. A.D. ὁ 
StB. ο end {η Li- 


Ἴρασα 
byen, f von Kyrene, . 4,158; nad Pind. 
P.9, 440 het —* Ἱρασεύς, Sı.B. 


. Lam. 2 beiCur ADB. p. 15. 
Lurchämersiez, 


Islas; 


Ἴρθας ὁ ξ ut Bunfillinnet. Όντας 3. 16,9. 

— > zu Beil neflcnlt Σπέσπος), βοῖο: 
—. όντας 

Ἔσν ᾿-δδοτ Ἴον.. ἕ. Ex. u Beifenien. Ἡ 9. 159. 

292. taz Ἰνάσπες "Be. une εδ TILL, 
Bin — bel 

Ἶρις des am Ἔριος gem. .. ἡ. τοῦ Bee. Th. 266 
Z τετ Timmans ı Ber ενα, τας IL 279 8,398 
x. sr. Peine ver Guam: πο Eyalern Dirserin 


ee 
στο... 3. ver Sursee, mir 
3) bei Lyesghr. 6 Ex iz Thehalten. 
"Isuzsei =. Iszivei. ei, ve Hermer a Unterite- 
ἔου Sarab. v. 250 Poll 


5. efhesifder Βεήκε OL 68, 1; S. des 
Taa der. ποπ ατα ον. 
Pans. 3, 1 6. 3.6. — SZtrsteg ans ξατῖδα, Insır. 
Ἴσαδας, 6, 


Pak. Agesil 34; Λο]. 
V. H6. 3. 


Jeæiæ, ἡ. en Schel. ΑΡ. Eh. 3, 1186. 
᾿Ισαλος. 6, κας Ban: im Athes. Sehrer des 
Demeßirnes, Fiat. D. Hai 


Ἰσκιών ὥνος ὁ. Meunte, Said. 

Ἴσαμιος, ὁ, I in Ὀαβτίανα, Strab. xt, 516,1 d. 

Ἴσ-ανύρος 6, 6. des Bellereyheutes, N. 6, 197. 
= Strab. XII, 373. 630. — Wind ie Iascr. 


ee 
5 


Ἴσ-άνωρ, οβος, ὁ, Eyherns in Eyatia, Xen Hell. 


2,3.10. 
"eng, αρος. ὁ, auch Ἱσαάρως, Rebeufiuf des το, 
un Inguumenfifgen Gallien (Isere), Strab. IV, 


ἼἜσ-αρχος, 6, 9. Borigen, Thuc. 1,239. — 
Ὃ ο her Archen OL 89, 1, D. Sic. 12,65; Ath. v, 
21 

7 τά, nad) δι. B. a. Strab. ΧΙΙ, 568 Gt. in 


saupa, τα, 
1 ‚2an Klein Cilieien 
σαυρία, ἡ., Landſchaft in iofien —— η 
— nennt 


Ἰσεῖον 


Ἀσεῖοαν, τό (nad St. Β.), ob. Ἴσειο», τό, ber Iſie⸗ 
tempel. — St. in Unterägypten. — τὰ Ἴσεια, Feſt 
der Sfis, D. Sic. 1,14. 87. 

Ἰσεύθης, 0, oder Ἴσενθος, Mannon., Inser. 270. 

Ἴσηπος, bei St.B. ſeythiſches Bolf. 

Γσομωάδης, 0, Mannsn,, Paus. 9, 25,7. 

Ἱσθμιακός, — Ἰσθμικός, Strab. VIII, 378; τὸ 
Ἰσθμιακό», eine Art Kranz, Ar. bei Ath.XVv, 677,b. 

Ἰσθμιάς, άδος, ἡ, iſthmiſch, z.B. »έκη, Pind. I. 
7,4: Ἰσθμιάδες σπονδαί, Thuc. 8, 9; a Ἰσθμιά- 
δες, die iſthmiſchen Spiele, Pind. Οἱ. 13, 32. N.7,9; 
ἡ Ἰσθμιάς, die Iſthmiade, der Beitraum von 3 Jah⸗ 
ren, der zwifchen zwei auf einander folgenden ifihmi« 
fen Spielen liegt, Apolld. 2, 7,2. — Zrauenn., 
Dem.59, 19; Phileteer. δεί Ath. XIII, 587, ο. 

Ἰσθμικός u. Ἴσᾶμιος, tfihnikch, den Iſthmus bes 
treffend, "Todyuıxad σπονδαέ, Paus. 5, 2,1; πίτυς, 
ἀγώ»ν, Suid.,Plut.; hänffger Ἴσθμνος, 3.3. vixn, 
Ρἰπά. [. 2,13; | 
1288; δε[. τὸ Ίσθμια, die iſthmiſchen Spiele, die 
auf dem Forinthifchen Iſihmos alle drei, fpäter alte 
fünf Sabre gefeiert wurben, Thuc. 8,9; Ar. Pax 879; 
Strab. VIII, 380; vgl. Plut. Thes. 25; Paus. 2, 2. 

Yc9uso-vixog, 0, Athener, Thuc- 5, 19. 24. 

Ἴσθμιος, ὃ, ©. des Temenus, Paus. 4, 3,8. au 
des Glaukus ©., ibd: (vgl. TaIuuadc). — Bef. heißt 
fo Bofeldon, Pind. Ol. 13,2; Strab. VIII, 380. 

Ισθμιεώτης, ὃ, παῷ St. B. Gw. des Iſthmus. 

Ἰσθμός, 6 (Erdenge), 4) 6 Κορινθιακός, auch 
ſchlechthin ὁ ’Ic9uoc, die Randenge von Korinth, die 
ben Peloponnes mit.Hellag verbindet, Her. 9, 10 u. A.; 
bei Pind. Ol, 8,48 u. öfter 7 Ἰσθμός. ---Ισθμόθε», 
aus bem Iſthmus, Alc. Mess. 9 (IX, 588) ; Ἰσθμόδε, 
auf dem Iſthmus, Philipp.21 (v1, 259); Ἰσθμοῖ, im 
Iſthmus, Plut. Them: 21. — Bon andern Landengen, 
6 τῆς Χερσονήσου (des thraciſchen Cherfones), Her. 
6, 26. — 0 Κιμμερικός, d. i. der taurifche Cherfones, 
Aesch. Prom. 729. — 6 τῆς Παλλήνης, welcher die 
Halbinfel Ballene mit dem Fefllande verbindet, Thuc. 
1, 56. — 6 4ευκαδίω» Ἰοθμός, ib. 3, 81. 

"Iosaxos, die Ifis betreffend, bef. ὁ, Priefter ber 
Iſis, Plut., los. . 

σιάς, ἄδος, 9, Frauenn. M. Arg. 14 (v, 118); 
Heliod, 6, 3 ; — Inscr. 718. | 

"Iotas, 6, Ephorus tin Lacebämon, Xen. Hell. 2, 3, 
410; — Koriathier, Phat. Timol.21.— Athener, Inser. 
267. 281. 300. 

"Isı-yEyns, ους, 6, Rhamnufler, Inscr. 172. . 

Io 
Nicäa, Gell.N. A. 9,40. 9. 

Ἴσι-δότη, ἡ, Frauenn., Inser. 172. 730. F 

Ἴσί-δοτος, ὁ, Athener, Inser. 163. 186 ff. oft. 
Val. Βὶσίδοτος. 

Ἴσι-δώρα, ἡ, Frauenn., Inser. 721. 

Ἴσί-δωρος, ὁ, Mannon. 6 Χαρακηνός, Gefthichte 
fehreiber aus Charar in Babylonten, Luc. Macrob. 
45; Ath. III, 93, d. — Rhetor aus Bergamus, D.L. 
7,38. — Alexandriner, der Ol. 477 im Ringen Regte, 
Phot. bibl. eod. 97. — Bgl: noch Fabric. bibl. gr. X, 
A94. — Athener, Inser. 187. 196 u. ff. oft. — Auf eis 
ner Münze aus Bhofda, Mion. 111, 176. | 

Ἴσιενδσς, , St. B.; Ἴσινδα., Strab. XII, 570. 
XIII, oxtr. f. 8, Sivda, XIII, 630 Σένδη, St. in 
Bifivien, Ew. Ἰσένδιος, Inscr. 

Ἱσιόνδα, ἡ, Si. in Piſidien (wohl dieſelbe), Ew. 
“Εσιονδεῖς, o3, Pol. 22, 18. 


x9wv,Soph. 0. Β. 940; yn, Eur. El.- 


{-γονος. ὁ, Mannen., Tzetz. Chil. 18, 469; aus 
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— ὁ, Bein. eines Aetoliers Alexander, Pol. 
 ὦ9φ de . : 

Ἴσις, εδος, ton. τος (Her. 2. 41.59. dat. Ἴσν, 2, 
59). ἡ (Ἴσις if falfcher Accent, die Länge bes , zeigt 
die in Inser. nicht feltene Schreibung Klow), Iſis, 
Schweſter u. Gem. bes Oſiris, Göttin ber Aegypter, 
von Her. 2,59 mit der griechiſchen Demeter vergl: 
hen, von den Spätern für eins mit Jo gehalten, 
Apolld. 2,1, 3. 

Ἴσ/-τοχος. 6, Mannsn., Inser. 284. 

Ἴσέ-φιλος, 6, Athener, ᾽αὐμονεύς, Inser. 181. 

Ἰσίων, wyog, ὃ, Athener, Inscr. 268. 

Ἱσκυλίνη, ἡ, porta Esquilina, D. Hal. 4, 13, 

“Io — τά, Gegend in Arabien, Eiw. Tauanli- 
Ta, St. B. 

Tonmdvdnsg, ὁ, der Agyptifche Name des Memnon, 
Strab. xvii, 811. 

"Tauagos, 6,1) 65. des Aflakus, Thebaner, Apolld. 
3,6, 8, — 2) = Ἰμμάραδος, w. m. f: 
Ἴσμαρος, ἡ, St. der Kifonen in Thracien, Od. 9, 
39.198. Ew. Ἴσμάριος. ---- Adj. Ἰσμαρνκός, 3. ®. 
oluos, Απο. bei Ath. 1. 30 f. — αι. έδος, ἤ, 
See Thractens δεί Maroneia, Her. 7, 169. 

Ἴσμειν-ιχέτας, 6, vermuthet Keil Insor. 1593 für 
Ἰσμεενιάτας, - 

Ἴσμενοι, οὗ, ein Bol, Scymn. 401, 

Ἴσμενος. 6, Chier, Mion. 111,270. " 

Tousrıcvns, 6 (2), Name auf einer lydiſchen Mün- 
ze, Mion. 8. vH, 326, 

Ἰσμήνη, ἡ, 1) T. des Afopos, Sem. des Argos, M. 
der So, Apolld. 2, 1,5. — 2) T. des Debipus u. der 
Sofafte, Seph. Ant., Eur. Phoen., Apolid. 3, 5. Nach 
St. B. Flecken in Böotien,. Ew. Ἱσμήνιος u. 'Toun- 
γαΐος. 

Ἰσμηνία, ἡ, Thebantrin, Ar. Lys. 697. 

Ἱσμηνίας, ὁ, 1) ein berühmter Flötenfpieler aus 
Thisbe in Böotien, Ael. V.H.4, 16: Plut. Pericl. 1. 
— 2) Thebaner, Haupt der Demofraten, Xen. Hell. 
3,5,1.5,2,25; Plat. Men. 90,45 Böotier, Pol. 27, 

4, — Andere, Plut. Pelop. et Demetr.1; Ael.V.H. 
4, 21. — Bei Harpoer. Athener. — Bei Ar. Ach. 561 
Sklavenname. 

Ἰσμήρνος, ben J6menus betreffend, Bein. des Apol⸗ 
ο, der am Fluffe Jomenus einen Tempel hatte, Her. 
1,52.5,59. Bei Pind.P. 11, 6 u. Paus. 9, 40. 2 ein 
Hügel bei Theben mit einem Tempel des tämenifchen 
Apollo. ---᾿Ἱσμηνές, έδος, 7, fem. dazu, Νύμφα», 
Paus. 1, 31,4. | 

Ἰσμήνιχος, 6, Thebaner, Ar. Ach. 954. 

Ἴσμηνο-δώρα, 7, Frauenn., Luc. D. Meretr.5; 
Plut. Amator. 2. 

Ἰσμηνό-δωρος, 6, Thebaner, Lac.D. Mort.27,2; 
Inser. 1542, 

Ἰσμηνός, ὁ, 4) ©. des Apollo, Paus. 9, 10, 6. — 
2) ©. der Nethra, Eur. Suppl. 66. — 3) S. des Am: 
phion u. der Niobe, Apolld. — 8) ©. des Aſopus, 
Flußgott des böotifchen Fluſſes Ismenus, nördlich von 
Theben, Apolld. 3,12,6; der Fl., Pind. N. 9, 22. 
44,35, Tragg.; Strab. 1X, 408. 

Ἰσοδαέτης, ὁ, eine ausländifche Gottheit in Athen, 
Harpecr. 

Ἴσό-δημος, 6, Athener, gegen ben Lyſias eine Rebe 
gehalten, Harpocr. 40, A. 

Ἴσο- δίκη, 7, Frauenn., Plut. Cim. 4. 

Ἴσο-δρόµη ΠΜήτηρ, ἡν Eybele, Strab. 1Χ, 5, 
9 


110 Ἱπποτίῶων 


Sm 26. — Br. dis Knopus in Erythräͤ, Ath. VI, 
6: 

Ἱππο-τίω», ωνος, 6, Phrygier, Il. 13,792. 44, 
544. — Tarentiner, Paus. 5, 25, 7. 

“Innov. dxga, ᾗ, Borgebirge weftlich von der gro⸗ 
Ben Syrte, Ptol. ©. aud Ἱππακρα. 

“Innov κρήνη, ἡ, Duelle am Fuße des Helifon, 
durch den Huffchlag des Pegaſus entflanden, den Mus 
fen heilig, Hes. Th.6; Strab. VIII, 379; Paus. 2, 
31,8. 9,34, 3; and Ἱπποκρήνη gefhr. 

ἵππου κώμη, ἡ, Dorf tn Lycien, St.B.; Ew. Ίππο- 
κωμῆται, 

Ἴππου µ»ῆμα, τό, Ort bei Sparta, Paus. 3,20,9. 

Ἱππουρίς, ίδος, ἡ, eine der fporadifchen Sufeln bei 
Thera, Αρ. Rh.4, 1712. 

Ἱππουρέσχος, ὁ, Inſel bei Karten, Ew. Ἱππουρί- 
0x:05,St.B. j 

Inno-payos, os, ſeythiſches Volk, Ptol. 5, 9. 

Ἱππό-χαρμος, ὁ, Hesych. v. 4υχόστρατος, man 
vermuthet Ἠπίχαρμος, 

'Ἔππολλος, 6, Athener, Ar. Vesp. 1301. 

Ἴππυς, vos, ὁ, Geſchichtſchreiber aus Rhegium, 
Suid. (Invs); Schol. ΑΡ. Rh, 4, 262. 1174; bei 
Ath. 1,31, b Μεπίᾶς. 

“Innos, οὓς, 7, 4) T. des Oceanus, Hes. Th. 351. 
— 2) eine Amazone, Callim. Dian. 239. — 3)T. des 
Ehiron, Eur. Med. 1084. — 4) T. des Gfebafus, 
Paus. 9, 13, 5. 

ππω», ωνος, ὁ, Philoſoph aus Melos, Arist. de 
anim.1,2; Ael. V. H. 2,31. — Nthener, Inser. 169. 
— ©. eines Kratiftoteles, Ἠυπεταιώ», D. L. 7,10. 
— Böotier, Inser. Orchom. im Rh. Muf. N. δ. 11.4, 
108. — Syrafufaner, Plut. Dio 37. — Megareer, ©. 
eines Pancharas, Inser. 1052. — Tyrann in Meſſene, 
Plut. Timol. 34. — Ein Arzt, Plut. plac. philos. 5, 5. 
— Adj. Ἱππώνιος, Ath. XIV, 654, a. 

Ἱππων, ὦνος, ὁ, 1) St. in Afrifa, in Zeugitana, 
weftlich von Utifa, Strab. XVII, 882: Ἱππων»ν διάῤ- 
övrog, Pol. — 2) St. in Numidien, Inner 6 βασι- 
λικός, Strab. a. a. O., Ptol. | 

Ἱππ-ῶναξ, axtos, 6, Iyrifcher Dichter, Jambo⸗ 
graph, aus Ephefus, Zeitgenofle des Cyrus, Ar. Ban. 
660 u. A. — Arzt, Ρ]αι. plac. phil. 5, 7.— Gram⸗ 
matifer, Ath, XI, 480 f. — Abderit, Mion. 1. 366. — 
Davon adj. Ἱππωνάκτενος, Schol. Ar. Nubb. 1033; 
Hephaest. 

Ἱππ- ώνης od. Ἴππωνος, gen. Inzovov, Philos 
ſoph, Phot. cod. 167. 

ππωνιάτης κόλπος, 6, sinus Vibonensis (Golfo 
- Eufemia), Meerbufen in Bruttium, Strab. v1,255. 

on 

Ἱππώνιο», τό, St. in Bruttium, Vibona Valentia, 
Strab. VI, 256; Ath. VII, 302,a; (η. Ἱππωνιᾶται, 
οἳ, D.’Sic. 15, 24. — Adj, auch ‘Innevsos, Lycophr. 
1069. 

Ἱππώνιος, 0, Mannsn., ἴπεος, 1510. 

ἵππωτος, ὁ, ©. bes Herakles eine 
Apolld. 2, 7,8,1. d., vielleie&s 
leſen. 

Ἱρά, ἡ, οδετ Ἴρά, & 
Ion), , 

Tocuſuvu, ω μυς, 
Curt, Α. Ὀ, 

Toner 
Benz ft 
Ρο 






















᾿Ἰσέας 


Ἵρβος, 6, ©. bes Amphiſthenes, Paus. 3, 16,9. 

ρέσιος, ὁ (?, nach Keil vielleicht Ἱκέσιος), Kolo⸗ 
phonier, Mion. S. VI, 99. 

"Ion (tichtiger Ἴρη), 7, St. in Meffenien, D.9,150. 
= Nach Paus. das fpätere "Aßde, nach Streb. VIII, 

= Ἴρα. 

Ἶρις, εδος (auch Ἔρεος, gen.), ἦ, nach Hes. Th. 266 
T. des Thaumas u. der Gleftra, nad II. 2,786. 8,398 
n. öfter, Botin der Götter; nach Spätern Dienerin 
ber Hera. 

Ἶρες, νος u. dos, ὁ, Fl. in Baphlagonten, der [ά 
mit dem Lykos vereinigt in den Bontus Gurinus er; 
— An. S, 6, 9; Strab. XII, 3, 547; ΑΡ. ΕΙ. 

‚965. - 

Ἰρίω», wvos, d, Mannen., Galen. 

Ἱρόβαστος, ὁ, Aegypter, Pol. 23, 46. 

Ἶρος, ὁ, 1) ein Bettler in Ithaka (von den Freien 
ſo, d. h. Bote, genannt, vgl. Ἴρις), Od. 18,239. — 
2) ©. des Aftor, DB. des Eurytion, ΑΡ. Rh. 1,72. - 
3) bei Lycophr. 905 St. in Theffalten. 

Ἱρπηνοί u. Ἱραΐϊ»οί, οἳ, die Hirpiner In Unterite: 
(ten, Strab. v, 250, Pol, 

Ἴρρα, n,T. des Arrhabäus, Strab. VII, 6. 326. 

Ἴς, ᾗ, St. in Babylonten, am Euphrat, Her. |, 
179. Dabei ein gleichnamiger Fl., Nebenfluß dei 
Euphrat, durch Asphalt berühmt. — Auch ein Jl. in 
Stalien, Lycophr. 724. 

"Io-aydoas, 6, atheniſcher Archon Ol. 68, 4; ©. de} 
Tifander, Haupt der Ariflofraten, Her. 5, 66. 69 ᾗ. 
Paus. 3, 4, 2. 6, 8,6. — Strateg aus Lariffa, Inser. 
Lam. 2 bei Curt. A.D. p. 15. 
νά, 6, Lacedaͤmonier, Plut. Agesil. 3A; Ad. 

.H.6,3. 

Ioale,n, T. des Agenor, Schol. ΑΡ. Rh. 3, 1156. 

᾿Ισαΐος, 6, berühmter Redner in Athen, Lehrer des 


Demoſthenes, Plat., D. Hal. 


Ἰσαιών, ὦνος, 6, Mannsn., Suid. 

Ίσαμος, 6, Fl. in Baftriana, Strab. ΧΙ, 516,1.d. 

Ἴσ-ανδρος, ö, ©. des Bellerophontes, II. 6,197. 
2 ; Strab. ΧΕΙ. 573. XIII, 630. — Auch in Insc. 

052. | 
— ους, ὁ, thraciſcher König, Ath. XI, 
ο) . | 

Ἴσ-ἄνωρ, ορος, ὁ, Ephorns in Sparta, Xen. Hal 
2 0. 

Ἴσαρ, αρος. ὁ, aud) Ἱσάρας, Nebenfluß des Rho⸗ 
un lugdunenfiſchen Balkten (Isöre), Strab. IV, 
185. 204. 


Ἴσαρος, 6, Nebeufluß des 9βτοῦ in Vindelicien 
(far), Strab. IV,207. 

Ἴσ-αρχίδας, 6, Heerführer der Kortnthier, Thu 
4,29. — Athener, Inser. 196. 

Ἴσ-αρχος, 6, V. des Vorigen, Thuc. 1,29. - 
Atgenifäer Archon Ol. 89, 1, D. Sic.12, 65; Ath. Ἡ 
248,d. ——— — 
Ἴσανρα, τά, nach St. Β. u. Strab. ΧΙΙ, 568 ©." 
Ἰσανρία, ἡ, Landfchaft in Kleinaften zwiſchen Cilichen 
u. Lyfaonten, gew. als Theil Pifkdiens betragtet, St 
Β., Strab. a. a. O., ver das Land 7; Ἰσάυρική nem 
u. eine St. Ἱσανρία ἡ παλαίὰ anfährt; Ἰσαυρένν 
πόλις, D. Sic. 18,22. — Adj. fom. Ἰσαυρές, (δ6, 
Aristod. Ecphr. 400. — Ew. Ἔσαυρον, οἳ, n. nad St 
B. auch Ἰσαυρεῖς. --- Ίσαυρο-φόνος, Jamie td: 
εις, Anth. (IX, 656). 

Ἴάβος, 7, &t. in Iſaurlen, St.B.; 61ο. Ἱσβώτης, 
"σέας, d, Tyrann von Kerynria, Pol. 2,81, 18. 








Ἰαεῖον 


Ἰσεῖον, τό (nad St. Β.), ob. Ἔσενο», τό, ber Iſie⸗ 
tempel. — St. in Unterägypten. — τὰ Ἔσεια, Fell 
ber Sfis, D. Sic. 1,44. 87. 

Ἰσεύθης, ὁ, oder Ἴσενθος, Mannon., Inser. 270. 

Ἴσηπος, bei St.B. feythifches Bolf. 

1 σθµεεῖδης, 6, Mannsn., Paus. 9, 25,7. 

Ἰσθμιακός, -- Ἰσθμικός, Sirab. VIII, 378; τὸ 
Ἰσθμιακό», eine Art Krany, Ar. bei Ath.XV, 677,b. 

Ἰσθμιάς, adog, ᾖ, iſthmiſch, ζ- B. wien, Pind. J. 
7, 4; Ἰσθμιάδες σπονδαέ, Thuc. 8, 9: 05 Ἰσθμιά- 
δες, die ifihmifchen Spiele, Pind. ΟΙ. 15, 33. N.7,9; 
ἡ Ἰσθμιάς, die Iſthmiade, ver Beitraum von 3 Jah: 
ren, der zwifchen zwei auf einander folgenden tſihmi⸗ 
then Spielen liegt, Apolld. 2, 7. 2. — Frauenn., 
Dem. 69, 49; Philetaer. bei Ath. XIII, 587, ο. 

Ἰσθμικχός u. Ἔσθμιος, iſthmiſch, den Iſthmus bes 
treffend, Ἱσθμικαὶ σπονδαί, Paus. 5, 2,1; πίτυς, 
ἀγών», Suid., Plut.; häufiger Ἴσθμιος, 3. B. νίκη, 
Pind.I. 2,13; 
1288 ; bei. τὰ Ίσθμια, die iſthmiſchen Spiele, die 
auf dem korinthiſchen Iſhmos alle drei, fpäter alle 
fünf Sabre gefeiert wurben, Thuc: 8,9; Ar. Pax 879; 
Strab. v111, 380; vgl. Plut. Thes. 25; Ρας. 2, 2: 

Ἰσθμιό-νῖκος, 6, Atheuer, Thuc. 5, 19. 24. 

TosS os, 6, ©. des Temenus, Paus. 4, 3,8. aud 
des Glaukus 65., ibd. (vgl. Ἱσθμικός). — Bef. heißt 
[ο Bofeidon, Pind. O1. 13,2; Strab. vIN, 380. 

᾿Ισθμιώτης, ὁ, παφ St. Β. Gw. des Iſthmus. 

Ἰσθμός, ὁ (Erdenge), 1) ὁ Κορινθιακός, au 
ſchlechthin ὁ Ἰσθμός, die Landenge von Korinth, die 
den Peloponnes mit.Hellas verbindet, Her. 9, 40 u. 9.; 
bei Pind. Ol, 8,48 u. öfter 7 Ἰσθμός. ---Ἱσθμόθε», 
aus dem Iſthmus, Alc. Mess. 9 (IX, 588); Ἰσθμόθ., 
auf dem Iſthmus, Philipp.24 (νι, 259); Ἴσὸ μοῖ, im 
Iſthmus, Plut. Them. 24. — Ben andern Landengen, 
6 τῆς Χερσονήσου (des thraciſchen Cherfones), Her. 
6,36.— © Κιμμερικός; d. 1. der taurifche Cherfones, 
Aesch. Prom. 729. — 6 τῆς Παλλήνης, welcher bie 
Halbinfel Ballene mit dem Fefllande verbindet, Thuc. 
1,56. — ὁ 4ευκαδίων Ἰσθμός, ib. 3, 81. 

Ἰσνιακός, die Ifis betreffend, bef. ὁ, Priefter ver 
Sfts, Plut., Ios. 

Ἴσιάς, ἄδος, ἡ, Frauenn. M. Arg. 14. (v, 118): 
Heliod. 6, 3 ; — Inscr. 718, 

᾿Ισίας, 6, Ephorus in Lacedaͤmon, Xen. Hell. 2, 3, 
10; — KRoriathier, Pat. Timol.21.— Athener, Inser. 

267. 281. 300. 

Ἴσιε-γένης, ους, 6, Rhamnufter, Inscr. 172. . 

Ἰσέ-γονος, 6, Mannsn. Tzetz. Chil. 18, 469: aus 
Nicäa, Gell.N. A. 9,4n.9. 

Ἴσν-δότη, ἡ, Frauenn., Inser. 172. 720, 

Ἴσή-δοτος, 0, Athener, Insor. 163. 186 ff., oft. 
Bal. Ηἰσίδοτος. 

Ἴσι-δώρα, ᾗν Frauenn., Inser. 721. 

Iot-dwoog, ὃς Mannen. ὁ Χαρακηνός, Sefchichtz 
ſchreiber aus Charar in Babylonten, Luc. Macrob. 

45; Ath. III, 93, d. — Rhetor aus Pergamus, D. L. 
7,38. — Alerandriner; der ΟΙ. 177 im Ringen flegte, 
Phot. bibl. eod. 97. — Bel. noch Fabric. bibl. gr. X, 
494. — Athener, Inser. 487. 196 u. ff. oft. — Auf eis 
ner Münze ans Phofka, Mion. 111,176. 

Ἴσινδσς, ἡ, St. B.; Ἴσιρδα, Strab. XII, 570. 
XIII, â oxtr. [. 8, Sivda, XIII, 630 Σίνδη, St. in 
Pifidien, Ew. Ἰσένδιος, Inscr. 

Ἰσιόνδα, ἡ, St. in Piſidien (wohl diefelbe), Ew. 

2Igsovdeis, ol, Pol. 22, 18. 


3u»,Soph. O.R. 940; γή, Eur. El.- 


Ἰσοδρόμη 171 


— ὁ, Bein. eines Aetoliers Alexander, Pol. 

Toic, εδος, ton. sog (Her. 2, 44. 69. dat. Ἔσε, 2, 
59). ἡ (Ἴσις if falfcher Accent, die Länge bes ν zeigt 
die In Inser. nit feltene Schreibung Εἶσις), Site, 
Schweſter u. Gem. bes Ofiris, ΦδΗΐ ber Aegypter, 
von Her. 2,59 mit der griechiſchen Demeter verglis 
den, von den Spätern für eins mit So gehalten, 
Apolild. 2,41, 3. 

Ἴσέ-τοχος, ὁ, Mannsn., Inser. 384. 

Ἰσέ-φιλος, 6, Athener, «δμονεύς, Inser. 181. 

Ichwr, ὠνος, ὃ, Athener, Inser. 268. 

Ἰσκυλίνη, j, porta Esquilina, D. Hal. 4. 13. 

’Ic * τό, Gegend in Arabien, Cw. Tauankı- 
ται. St. B. 

Ἰσμάνδης, ὁ, der agyptiſche Name des Memnon, 
Strab. XVII, 811. 

Ἔσμαρος, 6,1) 65. des Aſtakus, Thebaner, Apolld. 
3,6, 8, — 2) = Ἴμμάραδος, w. m. f: 

Ἔσμαρος, ᾗ, St. der Kitonen in Thracien, Od. 9, 
39.198. (0. ]σμάριος. — Adj. Ἱσμαρυκός, 3. B. 
olsog, Archil. bei Ath. 1, 30 f. — Ἴσμαρέε, έδος, ἡ, 
See Thraciens δεί Maroneia, Her. 7, 169. 

Ἴσμειν-χέτας, 6, vermuthet Keil Inser. 1593 für 
Ἱσμεινιάτας. . 

Ἴσμενοι, οἳ, ein Bolf, Scymn. 401, 

Ἴσμενος, ὁ, Chier, Mion. 111,270. : 

Ἱσμενιάνης, ὁ (2), Name auf einer lydiſchen Muͤn⸗ 
je, Mion. 8. VII, 326, 

Touijvn, ἡ, 1) T. des Afopos, Sem. des Argos, WM. 
ber So, Apolld. 2, 1,5. — 2)T. des Oedipus u. der 
Sofafte, Seph. Ant., Eur. Phoen., Apolld. 3, 5. Nach 
Si. Β. Flecken in Böotien, Ew. Ἰσμήνιος u. Tour 
γαΐϊος. 

Ἰσμηνία, ἡ, Thebantrin, Ar. Lys. 607. 

Ἱσμηνίας, ὁ, 1) ein berähmter Klötenfpieler aus 
Thisbe in Böotien, Ael. V.H.4, 16; Hut. Pericl. 4. 
— 2) Thebaner, Haupt der Demofraten, Xen. Hell. 
3,5,1.5,2,25; Plat. Men. 90,45 ®Böotier, Pol. 27, 
4. — Andere, Plut. Pelop. et Demetr. 1; Ael.V.H. 
4, 21. — Bei Harpoer. Athener. — Bei Ar. Ach. 561 
Stlavenname. | 

Ἰσμήννος, ben J6menus betreffend, Bein. des Apol⸗ 
fo, ver am Fluffe Jomenus einen Tempel hatte, Her. 
1,52.5,59. Bei Pind.P. 44.6 u. Paus. 9, 40, 2 ein 
Hügel bei Theben mit einem Tempel des tömenifchen 
Apollo. --᾿Ἱσμηνίές,έδος, 7, fem. dazu, Νύμφα», 
Paus. 1, 31, 4. 

Ἰσμήνιχος, 6, Thebaner, Ar. Ach. 954. 

Ἴσμηνο- δώρα, ἡ, Frauenn., Luc. D. Meretr.5; 
Plut. Amator. 2. 

Iounvo-Swgos, ὁ, Thebaner, Luc.D. Mort. 27,2; 
Inser. 1542. | 

Ἰσμηνοός, ὁ, 4) ©. des Apollo, Paus. 9, 10, 6. --- 
2) ©. der Nethra, Eur. Suppl. 66. — 3) 6. bes Am⸗ 
phlon u. der Niobe, Apolld. — 8) ©. des Afopus, 
Blußgott des böotifchen Fluſſes Ismenus, nördlich von 
Theben, Apolld. 3,12,6; der Fl., Pind. N. 9, 22. 
11,35, Tragg.; Strab. IX, 408. 

Ἰσοδαέτης, 0, eine ausländische Gottheit in Athen, 
Harpecr. 

Too-dnuog, ὁ, Athener, gegen ben Lyſias eine Rede 
gehalten, Harpocr. 40, A. 

’Ido-Itxn,7, Frauenn., Plut. Cim. 8. 

Ἴσο-δρόµη Mijtne, ἡ, Cybele, Strab. 1Χ, 5, 


160 θυρίδες 


Thuc. A, 56; auch plur. αἲ Θυρέαι, Isocr. 6,99; Strab. 
vu, 376. w. Θνυρεάτης, fem. Θυρεᾶτες, }. ». yi, 
Thuc. 2,27; κόλπος, Paus. 2, 38,7. Adj. Θυρεατι- 
κός, nad ΑΙ. Xxv, 678,b στᾶφανοί, Kränze in Lace⸗ 
daͤmon, zum Andenken des Sieges bei Thyren. 
Θυρίδες, αἱ (f. Lexic.), ein fleiler Fels des Tayge- 
tos beim Borgebirge Tänarus, mit ee Fleinen Hoͤh⸗ 
len, Strab. VIII, 335; Paus.3, 25,9 

θύριο», τό, δι. in Afarnanien bei Leufas, Pol..&, 
25,4 (mit ν. |. θύρεο», 4, 6,2. u. Θούρεο», 17, 10, 
10); Qudßecsov, Ant. Th. 33 (IX,553). Ew. θυρεεύς, 
Xen. Hell. 6, 2, 37. 

θνυρίω», vos, 6, Mannsn., D. L.1, 29. 

Θυρξεύς, ὁ, Bein. bes Apollo, Paus. 7,24,13. 

Θύρσις, εδος, 6, Name eines Hirten, Theoer. 4; 

Myrin. 3 (VII, 703). 

Θύρσος, ὁ, ein Flötenfpieler, Hesych. — Pytha⸗ 
ται a bes Epicharmus n. Metroborus, Iambl. V. 
yth.c. 

— — * Paphlagonier, Ath. IV, 144 Ε, 

X, 4A15, d. S. 6 
θυσία, 7, Ge Curt. inser. att. 9. 


Θυσσαγέταε, os, ein ſcythiſches Volk am Tanais u. 


Balus Maͤotis Her. 4,22. 123. 

Bvoaos,n, St. in Macevonien (Accent nach Arcad. 
p. 76, 12), Her. 7,22; Thuc. 4, 109. 5, 35; b. Strab. 
VI, 334 falſch Θύσσα. 

Θύστιο», τό, St. in Aetolten, Harpocr.; Bvasior, 
B. A. 265. 6. θυτεῖο». 

Θὐστρος, ἡ; St. in Afrika, Ἠδπ. 7, 6. 

θυτεῖο», τό, Ort in der kirrhaͤiſ hen Ebene in Pho⸗ 
fis, Aesch. 3, 422. 

θυώνη, ἤ, Bein. ber Semele (die Rafende), Pind. 
P.3,99; D. Sic. 4,25; ΑΡ. Rh. 1, 636. Dah. heißt 
Dionyfus θυωναῖος, öpp Cyn., 97: u. θυωρίδης 
bei den — Hesych. 


Ἰάμβλιχος 
Θυώνιχος, ὁ, Mannsn., Theocr. 14, 1; Maced. 


99 (Plan. 54). 


Od, = θεύὀ, w. πι. ſ. 
θώκνεια, n. St. in Arfabien, St.B.; beiPaus, 8, 
3,2. 29,5 θωχνία. (81ο. Owxvevs, 8, 37, 4, 
Θῶκνος, ὁ, 65. des Lykaon, Paus. ὃ, ὃ, 2. 
= äc, ἅ ‚0, Dannen., N. Τ. u. Sp. 
— ἡ, nach E.M. 407 eigentlicher Name des 
μα iſchen Ithome; vgl. Strab. IX, 437. 

Θώ», Θώνος (nad Hdn. περὶ vor. A. p. 32, 3 
Θώνος u. Θώντος' vgl. Β.Α. 4222; Arcad. 124; 
der nom. fommt nicht vor u. var fon den Gramm. 
zw., die nach Eust. Θόων u. θῶνες vermutheten), ὁ, 
K. berfiegypter, 0d.4,228; Luc. Pseudom. 5. 

Θῶνες, 105,0, derfelbe, Her. 2,114; D. Sic. 1,19; 


"Nic. Ther. 312. 


Θωνές, έδος, ἡ, Aegyptierin, Plut. Demetr. 27. 
Θώνες, ἡ, St. in Aegypten am Fanobifchen Nilarım, 
Strab. XVII, 800; D. Sic. 4,419. Bei App. Pun. 47 
Θω» (. das Bor); : Ew. Θωνίτης, St.B. 
— ᾗ, λέµνη, in Armenien, Strab. x1, 529; 
er. 987 


; — ὁ, der eigentliche Name des Sardanapal, 
use 

Θωρακέδης, 6, Korinthier, Insor. 860. 

Θώραξ, axos, ion. Guont, ηχος, ὁ, Theſſalier, 
Pind. Ρ. 10.448: Ctes.39, a, 33. — ξατίῇᾶες, Her. 9, 
4.38. — Spartaner, Xen. Hell, 2,1, 18. — Rad 
St.B. auch eine St. in Aetolien u. in Magnefla, Ew. 
Θωρακέτης. 

Θωρήκη, ἡ ἦν —— er PH. 181. 

Bogsros, ὁ (?), Inser. 179. 

θωρύκιος, ὁ ‚Ktbener, BD. des Tragifers Karkinus, 
Schol, Ar. Vesp. 1500. 

Θωρυχέω», ωνος, ὁ, Athener, Ar. Ran. 363; vgl. 
Schol.u. Suid. 


J. 


Ἰάβις 7, u. Ἰαβεσσός, ὁ, St., Ew. Ἰαβισσηνός, 
fem. Iaßitıs, St. B. aus 108. 
Ἰαγδούατις ἡ St. in Libyen, Ew. Ἰαγξουατίτης, 


Ἰάδμων», ονος, ὁ, Samier, Her. 2, 134 (Coray 
ändert Ἰδμων). 

Ἰάδερα, ji, &t. der — — 

Ἴάευρος, ὁ, Mannen., Suid. 

Ἰαζαβάται, οἳ, Volk am οσο μη St.B. Bei 
Andern auch Ἰαζαμάται u. Tafaudtaı. 

Ἰάξνγες, of, ein Hanptfiamm * Sarmaten in Cu⸗ 
.. and Aflen, Strab. VII, 294, 306; Arr. Ani, 

Ἰάθριππα, τά, St.in Arabien, St. B.; (81ο. Ἰα- 
donnanvos. 

αάθωνος, ὄν. ον. Suid. 

Ἰαινώ, ους, 7, T. des Photeus, eine der Orden, 
Schol. ΑΡ. Bh. 4,1515 

Ἴαερα, ἡ n, eine Rereibe, 11.48, 42, 

Jaoitto, ἡ, St. in Sieilien, Eiw. Ἰατῖνος. 


A Ἰακός, ή, 09, ionifch, Ath. IX, 400, ο, X, 440, bu 


P- 
— τό, Tempel des Jacchus, Plut. Arist. 
Ἔακχος, ὁ, Name des Bacchus in ben elenſiniſchen 


Myſterien, od. ein sm biefem verfchtenener Ὃ 
Ar. Ran. 402; Eur. Cycl. 69: Plut. Alc. 34 u. 
Auch ein. Loblieb ας den Jacchos, Her. 8, 65. — 
PMannsn., Inser. 1847. 

Ἰάκωβος, 6, Monnen., LXX,, 

Ἰάλεμος, 6, ©. des Apollo u. ber Homphe Ralliope, 
se ber Trauergefänge, VLL. (f. Lexie). 

Ἰαληψοός, χώρα, Suid. ©. Γαληψός. 

Ἰσλμενος, 6, ©. des Ares υ. der Ayode, Π. 2,512. 
9,82; Paus. 9, 37,7, herrſchte im boͤotiſchen το, 
menu. 

"Ἰάλνσος, ὁ ion. Ἰήλυσος, ©. des Kerkaphos und 
der Rybippe, Pind, 01.7, 74; B.der@yme, Ath, VII, 
296, c; D. Sic. 5, 57, Grhauer von 

Ἰάλυσός, ton. Ἰηλυσός, ἡ n, St. auf der Infel Rho⸗ 
dus, Π. 2, 656; Thuc, 8,44; Strab. XIV, 655. Bet 
St.B. Ἰώλυσσος: Ἰήλνσσος, Her. 1,444 (richtiger 
oxyt.). Ἰαλνσία, ἦν Name des Gebiets, D. Sic. 5, 57. 
&w. Ιαλύσιον. St.B. 

— ol, ſeythiſcher Volksſtamm, St. Β. 

Ἰάμβη, 7, Dienerin des Keleos, nach E.M. T. des 
Ban, die Be ihre Scherze die beirübte Demeter ers 
— . H. Cer. 195; vgl. Procl, δεί Phot. 949, 


— ὁ, Name eines bekannten griechiſchen 


Ἴαμβος 


Scriftftellers, Suid. Davon Ἰαμβλέχειος. — Arzt, 
Leont. Schol. 14 (Plan. 272). ®gl. ποώ Fabric. bibl. 
gr. v,773. 8. der Araber, D. C. 50, 413. deſſen ©., 
54,9. 
Ἴαμβος, ὁ, Beiname eines Dionyflus, Ath. VIEL 
84 


‚b. 
Ἰάμβουλος, ὁ, ein Geſchichtſchreiber, Luc. V. H. 
4,3; vgl. D. Sic. 2, 55. 

Ἰαμβύλος, 6, Arcad. 57, 9. 

Ἰ αμβρῆς, ὁ, ägyptifger Name, N. T., Suid. 

ἸΙαμενής, 6, Mannsı., Suid. 65. folgd. 

Ἰαμενός, ὁ, Trojaner, 11.12, 139 [Σ]. 


Ἰαμέδαι, os, Nachfommen des Jamos in (646, bes 


rühmte Wahrfagerfamilie, Pind. .Ol. 6, 71; Her. 5, 
AAM; Paus. 6, 2,5. 
Taulıns, 6, Mefjenier, Strab. VIII, 361. 
Ἰαμνία,ἡ, St. in Bhöntzien, Strab. X VI, 759 ; au 
Ἰάμνενα, los.B.T.1,2; @w. Ἰαμνίτης, δὲ. Β. 
Ἰάμου, οἳ, feythifcher Bolfsftamm, St.B. ©. Ic- 


ab. 
R Ἴαμος, 6, ©. des Apollo u. der Cuadne, Wahrfager, 
Pind. ΟΙ. 6. 43: Paus. 6, 2, 5. 

’Iavaoca, ἡ, eine Nereide, Il. 18, 47. 

Γανδύσης, 6, Sfythenfürft, Phot. 17, b, 6. 


Ἰάνειρα, 7, eine Nereide, 1.18, Ah; T. des Ockea⸗ C 


nus, Hes. Th. 356. 

Ἰάνθη, ἡ, T. des Ofeanus, H. h. Cer. 421; Που. 
Th. 349, 

Ἰανίσκος, ὁ, K. von Sicyon, Paus. 2, 6, 6, 

Ἰάνννος, ὁ, Atheuer, 4εκελεύς, Inser. 172. 

"Iataudres, οἳ, Scymn. 880. 6. Ἰαζαβάται, 

Ιαξάρτης, ὁ, Fl. in Sogbiana, D. Per. 749; Strab. 
x1, 507 ff. από mit Tavais verwechſelt. 

Ἰάονες, of, bei Hom. 11.13, 685, Bewohner von Abs 
tifa u. Megara; = Tovac, Strab.; vgl. Theocr. 16, 
57, wo der sing. fteht. Bei Aesch. Pers. 178, 561 für 
Griechen überhaupt; vgl. Ar. Ach. 104. — ᾿Ιαονίς, 
έδος, ἡ, ἰοι[Φ, Νόμφαι, Nic. bei Ath. Xxv, 683, b, 
wo auch ζαονίηθε, aus Jonien, ſteht. Αά]. Ἰαόννος, 
ioniſch, Aesch. Suppl. 68 ; Plut. Sol. 40. 

Ἰαπετίονίδης, ὁ, 65. des Japetus, = Brometheus, 
Hes. Th.528 ; ΑΡ. Rh. 3, 1087. 

Ἰαπετῖονίές, έδος, ἡ, vom Sapetus abflammend, 
φύτλα, Pind. O1. 9, 59. 

Ἰαπετός, ὁ, ein Titane, ©. des. Uranus un. der Gaͤa, 
Gem. der Kiymene, B. des Prometheus u. Cpime⸗ 
theus, II. 8,479; Hes. Th. 507. — ür: alter, abge⸗ 
lebter Greis, Ar. Nubb. 994. — B. des Buphagus, 
Paus, 8, 27. 17. —— 

Tonc, idoc, ἡ, eine Bergſchlucht, die ſich aus At⸗ 
nika nach Megara hinzieht, St. Β. 

Ἰάποδες, ol, celtiſcher Volkoſtamm in Illyrien, 
Strab. VII, 313 ff. Adj. Ἰαποδικός, ihd. 

άπυξ, υγος, ο, ©. des Daͤdalus, der ſich in Süd⸗ 
italien niederließ, nach dem das Land’Zarzuyla ges 
nannt, Strab. vi, 279 u. öfter; ion. ’Innoyla, Her. 
3,138 (St. B. führt 2 Städte diefes Namens in Ita⸗ 
[ει u. Illyrien an). Die Cw. Ἰάπογες, οὗ, ton. Innv- 


γες, Her. 7, 170; Strab. a. a. DO. [v, Theodorid. (v1, 37 


222); orac. bei Strab. v1, 279; in D.Per. 379 Hat 
Paflow Ἰηπυγίων für Ἰηπύγων gefhrieben.] Adj. 
Ἰαπύγιος, z.B. ἄκρα, Borgebirge am äußerfien Ende 
Kalabriens, Thuc. 6, 29 u. A. 
Ἰαρβαῖοι ὑμεναῖου, ob, die Bermählung mit bem 
Sarbas, Ep. ad. 307, a (Plan, 151). | 
Ἰαρδάνης, 6, Blin (114, Strab. v11,347 ; bei Hom. 


Pape's Wörterb, der gr. Eigennamen, Aufl. Π. 
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1.7,735, u. Paus. 5,5,9 Ἰάρδανος. wie auch ein 
δί, in Meta Heißt, 00.3, 

Ἰάρδανος, 6,8. in &ydien, B. ver Omphale, Her. 
4,7; Apolld. 2, 6. 

109 χας, 6, ein Brachmane, Philostr. 

‚Iagwv, ὠνος, ὁ, dor. = Ἱδρων. 3. B. Inscr. 16. 

ποσα, ὁ, böot. = Ἱερώνυμος, Inser. 1579. 

Is, ἤ, 1) ein Theil Illyriens, Ew. Ἰαται, St. B.— 
2) ἰοπί[ώ, 1. B. γυνή, Her. 1, 192; ξυγγένεια, Thuc. 
4,61; γη, Strab. IX, 392. Auch der ioniſche Dialekt, 
Gramm., Luc. histor. conscrib. 16. 

Ἰασαία, ἦ, St. in Arkadien, Paus. 8, 27.3. 

’Iacevs, ὁ, Mannsn., Paus, 10, 30, 4. 

Ἰασέδης, 6, 65. des Jaflus, d.i. Amphion, Od. 14, 
2 überhaupt Nachfomme des Jaftus, Strab. VIIT, 


Ἱατροκλῆς 


Ἱάσιος, 6,1) R. von Orchomenus, B. des Amphion, 
Od. 41, 282. — 2) 65. des Lyfurg In Arkadien, B. der 
Atalante, Callim. H. Dian. 215; ber bei Apolid. 3, 
9. 2Ίασος, u. Αοἰ. V. H. 13, Ἰασίων heißt, w. m. 
[. — Arkadier, Paus. 5, 8, A. 

Ἰασίω», ωνος, ὁ, ©. des Zeus u. der Elektra, Lieb⸗ 
ling der Demeter, Od. 5, 125: Theocr. 3, 50 ; Apolld. 
3,12, 1; der bei Hes. Th. 970 "Iaosoc heißt: u. δεί 

on. 24 Ιάσων, vgl. D. Müller Orchomen. p. 261. 
Ἱάσονέδης, ὁ, ton.u. ep. Ἰησονίδης, ©. des Jar 
fon, d. {. @uneos, Il. 7,468. 24,40. 23, 747. 

"Idoovsas, ben Jafon betreffend, νηῦς, Theocr. 22, 
31, δε[. 1) ἡ Ἰασονία axın, Borgebirge in Pontus, 
zwifchen Kotyore u. Sinope, wo Jaſon mit den Argos 
nauten gelandet fein fol, Xen. Απ. 5,10, 1; dxpe, 
Strab.. XI, 548. — 2) τὸ Ἰασόνιον ὄρος, Bergfette 
in Medien, Strab. ΧΙ, 526. 

Ἴασος, ὁ, 1) ="Idcsog 2, Apolld.3,9,2.— 2) 
©. des Argos u. der Cuadne, V. des Agenor, Apolld. 
2,1,2; nad) ihm iſt Ἴασο» "άργος benannt, Od. 18, 
245; vgl. Schol. — 3) ©. des Argos Banoptes u. 
ber Ismene, Apolld.2,1,3. — 4) ©. des Sphelus, 
Anführer der Athener, Π]. 15,332. — 5) Anderer, 
Paus. 2,16, 1. 

Ἴασος. ἡ, auch Ἰασσός geſchrieben, St. in Rarien, 
Thuc. 8,28; Pol.17,2,3; Strab. XIV, 658 u. A.; 
Ew.’Iacevs, St.B.; fem. Ἰασσές, (dos, Orac. Sib.; 
adj. Ἰασικός, 3.3. κόλπος, Meerbufen an der Weſt⸗ 
füfte Kariens, Thuc. 8, 28. — Bei Paus. 7,13,7 
Städtchen in Achaja. 

Ἰαστέ, auf ioniſch, Plat. Lach. 188, d. von der ioni- 
fehen Harmonie, Rep. III, 398, o. 

Ἰασώ., ἡ, 5. des Asklepios, Göttin der Heilkunde, 
Arist. Plut. 704: Paus. 1,34,2. — Schiffsname, Att. 
Seew. XI, a, 208. 

Ἰάσων, ωνος, ö, ton. u. ep. Ἰήσω», 1) ©. bes Ae⸗ 
fon, Anführer der Argonauten, 11.7, 469. 21, 41. Od. 
12,72; Pind.N. 3,60; Eur. Med., ΑΡ. Rh. — 2) 
Fürſt von Pher& in Thefjalten, Xen. Hell. 6, 1; Isocr. 
ep. 6; — Pol.5, 96,4. — Milefter, Inser. 2859. 
2885,b. — AufMünzen von Ephefus u. Rhodus, 
Mion. III, 89, 431. — Bgl. noch Fabric. bibl. gr. VI, 

0. 


Ἱατροδώρεος, 6, Smyrnäer, Mion. III, 204. 

Ἰατρό-δωρος, ὁ, Mannen., Inser. — Smyrnäer, 
Mien. III, 195. S. VI, 303. 

Ἴατρο-κλῆς, έους, 6, Athener, Lys. 12,42; - ©, 
des Bafiphon, Aesch. 2, 15.426: Dem. 19,197. — 
©. des Pythion, Inser. 106. — 38. eines Chariton, 
Μελτεύς, ibd.270, 1.— Inser. 2675. — Ein Küchens 


11 


162 Ἰάφαγας 


ſchriftſteller, Ath. v11,326,c. — Auf Münzen aus 
Grythrä n. Apollonia, "Mion. 118, 134. 8. 115, 345. 
Ἰάφαγος, ὁ, Mannsn., ποστ, 11, p. 135. 
2 πόχη, 7, Nymphe, Geſpielin δες Berfepfone H.h. 
19. 


Ἰαχήν, ὁ ein Ae pter, Suid. 

—— —— Il. 2,712; Pind P. 4, 
77.N.4,54; Ap. Rh. 3, 4091. 

Ἱάων, ωνος, 6,4) der Sonter, |. Inovss. — 2) Ne: 
benfup bes Alptens in Eis Pifatis, Call. Τον. 24; 
D. Per. 445. 

— of, από ’Ißnvot, teitifger Volksſtamm, 


—3 a20c, ὁ, aus Mylaſſa in Karien, Her. 5 
37.1 

Bes, 6, Dannen., Phot. bibl. cod, 17. 

Ἴβηρ, ηρος, ©, 1) δί. ία Spanien (Ebro), Pol. 2, 
43,7 u.öfter; Strab. 111, 156 ff. — 9) ein Jberier, 
οἱ Ίβηρες, Bewohner von Spanien, Her. 7, 465 und 
Zolgde; Strab. a. a. O. Aug die vewohner von Ibe⸗ 
ria in Aſten, Strab. X1, 498. — fem. IBnosc, VLL.; » 
adj. Ἰρηρικός, Strab., Pol. ἡ Ἰβηρική, Spaulen; 
Ἄβηριάς, ddos, %, Phili pp. (IX, 56). 

Ἰβηρία, ἡν 4) Spanien, vom ðluß Ißno fo genannt, 
Her. 1, 163 u. Folgde (genauer δεί ben Griechen nur 
bie Seefüfle von ben Säulen des Herafles bis zu den 


Pyrenäen, im Ggſ ὃς von Ταρτησσές)ι--- 3) Randfgak St 


in Aften zwiſchen Ar @urinus u. bem Kaspifchen 
Meere, Strab. XI, & 

"[Buxog, 6, inriſ ή Tate aus Nhegivm, lebte in 
Samos, Zeitgenofie des Kroöͤſus, Ar. Th. 497: Suid. 
Αάἱ.Ἰβύχειος, 3. B. ἵππος, Plet. Parm. 137, au. A. 
(Ibykus — fich in ſeinen Gedichten mit einem 
ſchon — Streitroß). 
Ἄβυλλα N, &t. ‚In Spanien, Cw „Ißviliyog, St.B. 

Ἄβύρα, ἥ, * Ἴρωρα, τά, 61. in Bontus, Sp. 

Ἰβόρτιος, 6, Ἱ. ἆ. bei Plut, Eum. 49, für Σιβύρ.- 
τος 

Ἴγγαυνοι, os, Ligures In ligurifches Bolf 
(um Genua), Streb. —* 202. — 

Ἀγγένιος, 6, Rannan. Phot. 59, b, 1 
„ Iytasog, 6, Smymäer, Mion. Iu, τν, vielleicht 
χέσιος. 

Ἰγνάτνος, 6, ſpater Mannsen., Suid.; vgl.’Eyre- 
τινος. [. auch Fabric. bibl. gr. VII, AA. 

Ἵννητες, οἳ, Stammvolf in” Rhobus, Hesyck., 
Apoll. pron. 3 330, ο 

Ἰδαία, ἡ, 1) T. des Dardanus, Gem. des Phinens, 
Apolid. 3, 12, 4. — 2) eine en bes Teufros, 
vom Stamander, ibd. 3, 15,4. Bgl.’I 

Ἰδαῖτος, ὁ, 1) Trojaner: "ein — I. 7,276..©. 
des Dares, des Ῥτίεβετό bes Hephäftus, Π. 5 11 — 
Wagenlenker des — Ἱ. 24, 336. — nad Sp, 
wie Tzetz. Hom. 441, ©. der Helena u. bes Baris. — 

2) &yrenäer, Paus. 6, 12,2. — 3) Xen. Hall. 4,14, 
39. Bgl.4daios.— ©. Ἴδη. 

Ἴδακος, 0, Ort auf .. tracifihen Eherfounes am 
Hellespont, The. 8, 10 

ΙἸδάλιο», τό, Bergebirge u. St. auf Cyprus mt 
einem Tempel, u. einem ga ber Aphrodite, Theocr. 
45, 100. Ew. Ἰδαλεύς, St. B. 

Eee 2 KR. der Scythen, Her. 4, 76. 120; 
Strah. XV, 687. 

Ἴδας, a (il. 9, 558 — 2 s, 1) S. des ο” 
ans Meſſene, kafpbonties Jäger, 19. der Kleopaise, 


Ἱερὰ vooc 


Pind.N.10; Paus.4,2,7; Plut. Thes. 31 — 2) G. 
* — 2* Apolid. — Ἐία Ruret, Pans. 5,7,6, 


— Ἴδα [τ]. 1) Berg in der Mitte von Kreta, 

wo Zeud erzogen wurde, Dien. Per. 502; Strab.x, 
πχ ; Paus. ὅ, 7.6. — 2) Gebirge in wur 
welches Πό nad Muflen hinein erſtreckt, 1. 2 
Aesch. Ag. 283; Eur. Hipp. 1253; Thac. 4, 52 u. 
N. Prof. ; ; Ἴδηθεν. vom Ida Ber, ll. 3, 276. Davon 
adj. Zdaios, 3. B. ὄρεα, ΙΙ. 8, 170.15, 169. Ζεός, 16, 
605 u.9.; Πάρις, Eur. Or. 1350; οἳ Ἰδαῖοι dd- 
χτυλου, vom kretiſchen Ida benannt. — Idata, Bein. 
der Kybele, bie einen Tempel auf dem Gipfel des 
ολ. Ida Hatte. 

Ἱδέρνης, ὁ, ein Berfer, Ctes. 38,0,22. - 
Ἴδήεσσα, ἡ, Städtchen in Spanien, Strab. ΧΙ, 499. 
Ἴδιος, 6, Nannen., Galen 
Ἰδιώτης. ὁ, ©. des Theogenes, Acharuer, Insor. 

456. — Galen 

—— α, 6, S. des Cukleas, V. des Philo⸗ 

es, Procl. Chrestom. 

Ίδμων, wvos, ὁ, 1) ©. des Apollo u. — 
Argonaut u. Wahrſager, ΑΡ. ΒΝ. 4, 139; Apalld. 1, 
. — 2) S. des Aegyptas, ibd. 2,1. — 3) = 1ed- 

wr, ονος, Pint. 

'΄δμενας af, St. in Macedonien, Ew.! —X 


—R ὁ, 1) ©. des Deufalton, Eukel des 
Minos, K.von Kreta, 1.2, 643 u. öfter; Apalld. 3, 
3,4.— 2) 6.008 Priamus, Apolld. 3, 12. — 3) e 
fhichäfepretber aus Lampfafus, ΑΙ. xıs, 532, fu. 
after. Bgl.D.&.10,5.25; Plut. Dem. 15. Gphes 
—— 8. γη 44. anf einen phokauſchen Münze, 
1, 

Ἰδομένη, j. ας Hügel in Atarnanlen bei Am⸗ 
brafia, ιο ἃ, 412. 

Ἴδος. d ον Manns. auf einer phrygiſchen Münze, 
Mion. 1ν. 274. 

Pe Idovpide, ας, ή, Gebirge in Spanien, Streb. UI, 


Ἰλουμαία, ἡ N, Theil von India, los.; @w. ’Idov- 
ueios, Strab. ΧΥΙ, 749. 760; 

Κιδρίας, 6, nach Bödh's don. Inscr. 1573, 3, 

Ἱδριάς, άθος, ἡ, Gegend In Rhrngienan ber Gruͤn⸗ 
— am Fluſſe Marſyas, Her. 5, 448. Nach 

B. aud eine St., das fruhere Χρυσαορές, Gw. 
’Idgisvs, Strab. XIV, 678. 

Ἱδριύς, ὁ, ©. des Hekatorums, K. in Karin, 
Strab. X1V, 656; D. Sic. 16, 45; Plut. apophith. Lac. 


Agesi 

Idvia, ἡ, T. des Dfeanus u. ber Tethys, Hes. Th. 
352. 059; Apolld.1,9,2 

Ἴδυμα, obex Ἰθύμη, et. in Rarien am Fl. Ἰδνμος, 
Ew. Ἱδυμβυς u. Ἰδύμιος, St. 

Ἴδυρος, St. an einem gleichnamigen δίωῄε in Pam⸗ 
phylien, δὲ. B., die St. auch Ἰφυρός, Ew,Idvolin. 


Ἱερά, ἡν ame, Alt. Soow. XV, 8, 9. 
Ἱερὰ κάρη, Irt in Karien, Pol. 33, 35, 41. Ew. 
Ἱεροχωμήτης, St, 


Ἱεράχων νῆσος, ἡ, Infel an ber Kuͤſte Mrabieng, 
Strab. xXV1, 773. 

Ἱεράκω» — ᾗ, St. in Aegypten in Thebais, 
"ehren, ds eine ber ἣν hen Inn, (nf 
Ἱορὰ νῆσος, ἡ, eine der Iiya nein, ſon 

Thermeſſa, Strab. v1,275; Thuc.3,88; Arist. M 
Μορή, 2,8. Bei Ροἱ. 4, 6, 3 eine ση —X 


ε 3 
Ἱέραμαι 
Infeln. — Auch andere Infeln, St.B.; Paus. 2, 33, 1. 


ωμά te 

Ἱέραμαι, al, &t. in Karlen, Cw. Ἱεραμεύς, St. B. 

Ἱερα-μένης, ους, 6, Berfer,. Thuc. 8,58; Xen. 
Hell. 2, 1,9. 

Ἱέράνα, ἡ, nad) ΑΡ. Rh. 1,471 fpäterer Name der 
Et. ᾽αρήνη. 

Ἱέρᾶξ, ἄκος, ὁ, Lacedaͤmonier, Xen. Hell. 5, 1,3. 
— Anphipolitaner, Dem. 1,8. — Muſiker, Ath. XITı, 
570,b; Poll. 4,79; Plut, musie. 26; Stob. 9, 56 
ff. u. öfter; Inser. Auf Münzen öfter. 

Ἱεράπλαβτος, ὁ (1), Mannsn. auf einer lydiſchen 
Münze, Mion. IV, 32. 

Ἱερά-πολες, ἡ, 1) St. in Großphrygien mit θείβειι 
Duellen u. ver Höhle Plutontum, Strab. XIII, 4. 629 
(mit Tempeln der Kybele). — 2) St: in Syrien, wefts 
lich vom Guphrat, mit einem Tempel der Aftarte, früs 
her Baupvan, Strab. XVvI, 748. Bei St. B. auch St. 
in Kreta u. in Karien, Ew.‘Isparodfens, adj. Ἱερα- 
πολξτεκός, 4. DB. Strab. IX, 437. 

Ἱεράπστνα, ἡ, oder Ἱεραπύτνα (bei D. Cass. 36, 
2 Ἱεραπθάνα, τα), St. in Kreta, Strab. 1X, AA4U.X, 
472. Gw. Ἱεραπύτνιοι, οἳ, Inser. 3555 ff.; Strab. 
a. a. O. 479. 

Ἱέρασας, ὁ, Fl. in Dacien (Pruth), Ptolom. 

Ἱερατιαος, ὁ, Mannen. auf εἶπετ kariſchen Münze, 
Mion. S. VI, 556. 

—X oder Ἱερῆς, os, Volk in Theſſalien, Thue. 
‚92. | 
Ἱερε-κράτης (für Ἱεροχράτης), ους, 6, Mannen. 
auf einer thefialifchen Münze, Mion. 11, 3. 

Ἱέριος. 6, Mannen., Phot. bibl. 342, 46. 

Ἱεριχοῦς, οὔντος, 6, &t. in Judaͤa (Jericho), 
Strab.XV1,2.760.. - 

’I&o»n, 7, Hibernia, die Infel Irland, Arist. mund. 
3; Strab. 11,72 ff.; Gw. Ἱερναῖος, St. B.; Ἱερνὶς 
yn00g,%, Orph. Arg.1179.©.Iovspvie. 

Ἱερό-θεος, 6, Mannsn., Häufig in fpäterer Zeit. 

Ἱερο-καισάρενα, ἡ, St. in &ycien, Paus. 5, 27,5. 
(81ο. Ἱεροκανσαρεῖς. 

Ἱερο-κηπές, έδος, ἡ, Ort in Cyprus, Strab. XIV, 
683. auch Ἱεροκηπία, ibd. 

Ἱερο-αλῆς, έους, ὁ, Wahrfager in Athen, Ar. Pax 
4046. Ἡφαιστιάδης, Isae. 9,5. — 6. des Pha⸗ 
noftratus, Dem. or. 25, En — ix Κεραµέω», 
Au. Soow. X, f, 13. — D,L.4,39. — Redner in 
Alabanda, Strab. XIV, 661. — Phot. cod. 214. — 
Rhobier, Mioa. 111, 425. 8. IV, 604. — Bol. noch 
Fabric. bibl. 1, 794, not. 

Ἱερό-κλεια, 7, atheniſche Φεἰᾶτε, Ath. XI, 567, f. 
Athenerin, ἐξ Odov. Rh. Muſ. M. F. 2, ρ. 203. 

Ἱερο-κλείδης, 6, Mannen., Crinag. 42 (VII, 635); 
— Athener, Inscer. 92. 

“Isp6-ußgores, ὁ, Ephefter, Inser. 2953. 

Ἱερο-μνήμη, 7, I. des Simoeis, Gem. des Affe: 
tafus, Apolld. 8, 12,2. 

Ἱερο-μνήμω», ονος, ὁ, alhenifcher Archon 01.117, 
3, D. Sic. 20, 3. 

“Ispör, τό, Anhöhe tn Bithynien, unweit ber Müns 
dung desthraciichen Bosporus in den Pontus Φως 
nus, mit einem Tempel bes Beus Urios, Her. 5,875 
Dem. 20, 36; Pol. 4, 39, 6 u. öfter. 

Ἱερὸν ἀκρωτήρεο», τό, Borgebirge in Spanien 
(Rap Bincent), Prolem. 

— ὄρος, τό, 4) Berg an der Küfte des Pontus, 
ΔΡ. Ah. 2,4045, verſchieden von dem Berge Θήχης. 
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2) Berg in Thracien, nahe beim Eherfonnes, mit eis 
ac Kaſtell, ul 7,1, 44; Dem. 9, 15. 

800x3u06,0, d. i. Tspaswuuos, auf einer I en 
Münze bei Mion. Iv, 167, au Teodeuuor, μή 

Ἱερός, 6: — me 

εροσόλυµα, τά, Sernfalem, Hauptſtadt Judaͤa's, 
Strab. xvi, 759 ff.; Ios.u.9.; 60, Ἱεροσολυμίτης, 
los. ; fem. Ἱεροσολυμῖτις, dos, aud) adj. Ἱεροσολο- 
pente, Orac. Sib. 

Ἱερσομβάτας, ὁ, ν. 1. für Paußdaus. 

Ἱεροσῶ», ὤρτος, ὁ, Miannsn., Inscr. 

Ἱρο-φάντης, ὃ, Athener, Inser. 353. 

— 6, Naxier, V. eines Agenor, Insor. 
— F. 1. 95. z 

Ἱερο-φῶν, ὦντος, ὁ, Sch ehlshaber verAihe- 
ner, Thuc. 3, 405. — ἵπεογ. * a he 

Ἱερυς, vos, o Mannen., Inser. 

Ἱέρων, ωνος, ὁ, 4) Hiero J., G. des Deinomenes, 
K. von Syrafus (477 — 467 v. Chr.), Her. 7, 1565 
Pind. öfter. — 2) Φίετο II., K. von Syrakus, S. des 
Hierofles, Pol. — 3) Alhener : einer der 30 Tyrannen, 
Xen. Hell. 2,3,4; — Ar. Eocl.757; — Κήττιος, 
Atti. Seew. X, c, 95. — Παλληνεύς, ibd. XIII, ο, 78. 
—— 4) Laodiceer, Strab: X 11, 578. — Spartaner, Χου, 
Hell.6,4,9. — Oft auf Münzen, 3. B. aus Apollo⸗ 
πία, rel Argos, Siyrna, Mion. 11, 30. 164.234. 
117,203. 

Ἱερ-ώνυμος, 6, 1) ein olympifcher Sieger aus Ans 
dros, Her. 9,33; Paus, 3, 11,6. — 2) @leer, Χου. 
An. 3,1, 34 u. öfter. — 3) ©. des Zenophantes, Στ; 
gödienfchreiber, oft von Ariſtophanes verfpottet, Ar. 
Ach. 388. Nubb. 348. — 4) Geſchichtſchreiber aus 
Kardia, Ath. v,206, ο; Luc. Maorob. 22; D. Sid. 
18,42, öfter, wie D. Hal. — 5) Athener, DB. des Hippo 
thales, Plat. Lys. 203, a. — Unterfeldherr des Konon, 
D. Sic. 14, 81; Harpocr. — 4αμπτρεύς, Att. Seew. 
X, e, 28. — ©. eines Drafon, Inser. 205. — 6) Rhos 
bier, Ath. II, 48,b n. öfter; Strab. XIV, 655. vgl. 
x, 443.475; Plut. Aristid. 27. * auch Philoſop 
Agssil. 13. Schüler des Arifleteles, Αἱῑ. X, 424, f; 
ορ[. 9. 1.. 4. 26. — Arkadier, Pol. 47, 14: — Aus 
Dtegalopolis, Dem.18, 295. — Emyrnäer, Mion. 115, 
495. Gier, ibd. 268. 

έταν, af, Kaſtell in Sicilien, Thuc. 7,2, v.1. I%ra 
μ.Ἰέγαι, (810. Γεταῖος, St. Β. 

Ἴζαβατης, ὁ, Ῥετ[ες, Ctes. 37. a, 30. 

"Ἱηλυσός, ion. ---Ἱαλνσός. 

Ἰήνυσος, 6, St. in Syrien, Her. 3, 5. 

Ἐλόνιος, ion. «--Ἱαόννος. 

Ἰήπυγες, ηπυγία α. &., fon. = Ἰάπυγες, 1a 
πυγία. 

Ἰησόνιος, Ἰήσω», ion. «-«Ιασόνιος, 1άσω». 

Inooũc, οὔ, ὁ, Jeſus, juͤdiſcher Name. 

Ἰήτης, 6, Ew. von Toc, w. πι. f. 

Ἔητρ-αγόρης, 6, Milefler, Her. 5, 37. 

Ἰθαγένης,ους, 6, ©. des ſtrithon aus Magnefla, 
Her. v. Hom. 1. — Samier, Plat. Pericl. 26. 

θαιμένης, ους, 6, Trojaner, 11. 16, 586. — Ans 
berer, Paus.10,25,3. : 

Ἰθάκη, ἡ, Inſel des ioniſchen Meeres, befannt ale 
Baterland des Odyfſens, Od., Strab. X, 452 ff.; 
— nach Jihaka, Od. 1, 163. Ew. Ἰθακή- 
σιος, Od. 

Ἴθακος, o alter Heros, nach dem Ithaka benannt 
iſt, Od. 17.304: Bewohner von Jihaka, Eur. Cycl. 
103; vgl. Ar. Vesp. 185. — 

11* 


Ἴθανος 
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Ἰθαμίερης, 6, Berfer, Her. 8,130. 9,102. — 7, 
76 mit ν.]. Ἰθαμάτρης. 

Ἴθυ-κλῆς, έους, ὁ, athenifher Archon Οἱ. 95,3, 
‚D. Sic. 14. Ah; Inscr. 150. 

I96-xostos, 6, Manuen., Inser. 2855. 

Ἰθωώμη, ἡ, 1) Kaſtell in Thefialia Pelasgiotis, δεί 


Ἰθαμίτρης 


Metropolis, 11.2, 729. Bol. θώµη u. θούµαιον.--- ' 


.2) Raftell in Mefjenien auf einem Berge gleiches Na⸗ 
mens, mit einem Tempel des Zeus (der davon Idw- 
µήτας hieß, Thuc. 1, 103; dor. Idwuaras, Paus. 3, 
26,6. 4,3, 9 u.öfter), Her. 9,34 u. Bolgde.; Em. 
Ἰθωμήτης υ.Ἰθωμαῖος, Paus. 4,13, 6.— ra Ἴθω- 
µαῖα, Feſt des Zeus daſelbſt, Paus. 4,33, 2, wo bie 
Amme des Zeus Ἰδωώμη heißt. j 

- Ἴθων, 6, Mannsn. auf einer mefjenifgen Münze, 
Mion. S. IV, 206. 

Ἰθωρία, ἡ, Kaflell in Alarnanien, Pol. 2, 64,9. 

. Ἱκάδιος, ὁ, Smyrnäer, Mion. S. vi, 940. Bol. 
Κ)κάδιος. 

Ἱκάνη, ἡ, Frauenn. ἵπβοτ.---Ἱκανή, Schiffsname, 
‚Att. Seew. IV, b, 19 u. öfter. 

ο Ἰκαρία, ᾗ, 1) Infel des ägälfchen Meeres, früher 
‚dolsyn,von Starus, S.des Dädalus, benannt, Apoild. 
3,5,2; Strab. ΧΙΥ, 4. 699. &. "Ixapos. — 2) alti- 
ſcher Demos zur ägeifchen Phyle gehörig (richtiger 
"Ixapıc, vgl. Κηφισιά, |. Tas). St. Β. auch Ixa- 
θιος, Ath. 11,40, b; Paus.1,2.5; Suid.; Bw.’Ixad- 
g10s, St.B.; Ἰκαροεύς, 18. 13, 54 ; Inser. 646, — 
Adv. Ἰκαριόθε», aus SE. Ἱκαρίαζε, nach Ik., Ixa- 
θιοῖ, in Ik., St.B. 

. Ικάριος. 0,4) 65. des Berieres n. der @orgophone, 
V. der Benelope, Od. 1,276. 2,53 u. öfter; Arist. 
poet. 25; Paus, 3, 12,4; bei Apolld. 3,10, 4 ’Ixa- 
θίω», ὠνος. — 2) DB. der Erigone, Heros in Alben, 
Apolid. 3,44, 7; Schol. 11.22, 29; nad) dem der De⸗ 
mos Ἰκαρία benannt, w.m.f. — 3) Olympionifer 
ΟΙ. 23, Euseb. 

. "Ixapsov πέλαγος, das ifariihe Meer, der Theil 
des Agälfchen Meeres um bie Infel Ikarns, wo Dädas 
116) ©. berabgeftürzt fein foll, Her. 6, 95; Soph, Ai. 
πα, — X, 488 u. öfter. Auch Ἰκάριος πόντος, 

9148. 

Ἴκαριωνη, ἡ, die T. des Ikarius, d.i. Penelope, Sp. 

Ἴχαρο-μένιππος, 6, Titel einer Schrift des Luckau, 
der Philoſoph Menippug ale Sfarus. 

Ἴκαρος, ὁ, 4) der befannte ©. des Däbalus, Strab. 
ΧΙΥ, 635; Apolld. 2,6,3. V. eines Elatos, Schol. 
Ap.Rh. 1,104. — 2) Aus Öyperefla, der O1. 23 im 
Stadion flegte, Paus. 4, 45,4. — 7, Sufel, =’Ixa- 
ρία, genilehde Form, Aesch. Pers. 890; Thuc. 3, 
29; Arr.An. 7,20,9; Strab. XIV, 635 u. A. Bei 
D. Per. 610 Infel im perfifchen Meerhufen. 

Ἴκελος, 6, Athener, Inser. 275. 

Ἰχέσιος, ὁ, desgl., Andoc. 4, 12; Inscer. 194; 
@hier, Paus. 10, 9, 9: Mion. ΕΠ, 270. — Arzt, Strab. 
ΧΙΙ, 580; Ath. 111, 87,b, oft. — V. des Diogenes 
aus Sinope, D.L. 6,20, — Auf Münzen aus Smyr⸗ 
na, Klazomenä, Athen, Rolophon, Mion. 111. 203. 64. 
S. 111, 553. S. VI, 97. 

Ixstaldac, ὁ, Mannsn., Inser. 1848. 

Ἱκετᾶονίδης, ὁ, S. des Hiketaon, d. i. Melanip⸗ 
Φιθ, 11. 15. δ46. 

Ἱκέτας, ὁ, 1) V. des Artflofrates, K. von Arkadien, 
Paus. ἡ, 17. 2. 8, 5,13. — Syrakuſaner, D. L. 8, 85. 
— Herrſcher der Leontiner, Plut. Timol. 1; vgl. D. 
$ic. 16, 67. 


Ἰλίβιῤρις 


ο. ἀκετάω», ωὠνος, ὁ, ©. des Laomedon, Trofaner, 
1. 3, 147. 20, 238. — Herrſcher in Perkote, Strab. 
XIII, 586. — V. des Kritolaus, Paus. 10, 26, 1. 

Ἱχέτης, 6, Zeontiner, Plat. Timel. 30 ff. — Auf eis 
ner Münze aus Kyme, Mion. S. VI, 10. 

Iænv, ενος, ὁ, Geometer, Strab. x11, 3, 548,1.d, 

᾿1χησίας, 0, Athener, Pol. 22, 14, 6. 

"Ixxos, 6, Zarentiner, Athlet u. Sophiſt, Plat. 
Prot. 316, d. Legg. v111,839,e; Ael. V.H. 14,4. 
— Epidaurier, Paus. 6, 9, 6. i 

"IxudAsoc,o, Bürger aus Sthafa, Od. 19, 57. 

Ικόνιο», τό, Hauptfladt von &yfaonien, nach Xen. 
An. 1, 2,19 in Bhrygien, an ber Φτάπλε von Lykao⸗ 
an Strab. X11, 5,568; vgl. St. B.; 610. Γκοννεύς, 
1060. 


: "Ixog, ἡ, od. Ἴκος, Scymn. 582, Heine Inſel des 
Ägeifchen Meeres neben Skyrus, Strab. IX, 436. Ew. 
ine (fem. "Ixıds, ados, Hesych.), adj. Ixsaxos, 

t. B. 

Tærivoc, ὁ, berühmter Baumeiſter zu Berikles’ Zeit, 
Strab. IX, 395; Paus. 8, 44, 9; Piut. Pericl. 13. 

Axis, Inſel bei Britannien, D. Sic. 5, 22. 

᾿Ικτουμοῦλοι, 05, Ort jenfeit des Padus mit Gold⸗ 
gruben, Strab. V, 4. 218. | 

Ἴλα, 7, Hafen in Berfien, Arr. Απ. 98,2. 

Ἀλάειρα, ἡ, 1) T. des Apollo, Paus. 2, 22,5. 3, 
46,4 (f. Lexic.). — 2) T. des Reufippns u. ber Päilo: 
dife, Apolld. 3,10; vgl. Schol. II. 3, 243. 

— oͤ, delphiſcher Monat, Inscr. 1708. ©. El- 
ῖος. 


Ἱλαρανγάτης, ὁ, δΙ., μα. Ἰλαραυγάταε, οἳ, Voll in 
Spanien, St.B. - 

Ἱλάριος, ὁ, fpäterer Mannon., Suid., Phot. 

Ἴλαρις, 7, oder Ἰλάρες, St. in Lycien, Em. Ἴλα- 
ρεύς, St.B. 

Ἱλαρίῶν, ωνος, 6, Mannsn., Suid. 

Ἴλαρο-κλῆς, έους, ὁ, Spartaner, Inser. 1279. 

Ἴλαρος, ὁ, Mannsn., Inser. 276. 

Ἴλ-αφρχος, ὁ, Spartaner, Xen. Hell. 2. ὃ, 10. 

Ἴλας, α, ὁ, Mannsn., Pind. Οἱ. 14, 48 (οι. = 
Ἰόλαος). 

᾿Ιλάσαρος, 6, K. in Arabien, Strab. XVI, 4. 782. 

Marita, ἡ, St. in Kreta, St.B. aus Pol.; Em. 
Ἰλάττνος. 

Ἱλάω», ονος, ὁ, &. des Bofeidon, Hesych. 

Ἴλερθα, ἡ, St. in Spanien, Strab. 111,161 ; Ew. 
Ἰλερδέτης, 8ι. Β. 

Ἰλεργέταε, ol, Strab. III, 4. 161 ; Ἰλέργητες, Pol. 
40, 18, Volkerſchaft im tarrafonenfifchen Gallien, 
dieſſeit des Ebro. 

᾿Γλεύς, ὁ, dor. Ὀϊλεύς, Hes. frg. 3; E. Μ. 

Ἰλιάδας, ὁ, dor. = Ὀϊλιάδης, G. des Dileus, 
Pind. ΟΙ. 9,120. ; 

Ἰλιάδης, 6, der Trojaner, Eur. Andr. 1023; Antp. 
Th. (1X, 77). 

Ἰλιαῖος, ὅ, --- ἆλαῖος, Curt. A.D.A. . 

Ἰλιακός, trofanifch, 3. DB. πόλεμος, Strab. 1,20 
u. öfter; u09os, Antiphil. (IX, 192). 

Ἰλιάς, άδος, 7, fem. zum vorigen, χάρη, Her. 5, 
9A. au ohne χώρη, 5,122; γῆν Aosch. Ag. 453; 
πόλις, Eur. Hec. 104 u. öfter. αἱ Ἰλιάδες, die Έτος 
janerinnen, Andr. 304: ----Ἰλιὰς ἀθήνη, Her. 7,43; 
Arr. An. 1, 11,412. — Das Gedicht Homers, die Ilias 
. 5 nr Ath. 111, 104,8; μικρά, Arist. poet. 

n.N. 

. ἀλβιῤῥες, 6, δί. α. St. in Gallia Narbonenfis, 


Ἰλίεια 


Strab. Εν, 1, p. 182; Ath. vIII, 332; Ἰλλίβιῤῥες, 
Liv. 21,23. | 

Ἰλεια, Ta, δεᾷ in Sion, Ath. VIII, 351, a. 

Ἰλιεύς, 6, 610. von Ilion, Her., Strab. 

ἼἸλιο-κολώνη, 7, St. in Pariane, Strab. XII, 4. 
589. 

"IAsoy, τό (Hom. nur N. 45, 71; aber in Profa), u. 
Ἵλνος, ἡ (Hom. gew., felten bei Andern, wie Eur. 
Andr. 403), 1) Alt⸗Ilion, = Τροία, St. in Troas, 
berühmt durch den trojanifchen Krieg (vgl. Il. 13, 743. 
46,755). — 2) Neu⸗IJIlion, näher an der Küfte, feit 
Alexander dem Großen bedeutend. — ’IAso9ev, aus 
Φίίοι, Od. 9, 39. Ἰλιόθ., in Ilium, 8, 581. 

λιονεύς, ὃ, ©. des Phorbas, Trojaner, Ἡ. 14, 


89. 
Ἰλίπα. 4, St. in Spanten, am Bätis, Strab. 111, 2, 
444 


Ἰλισσός, 6, Fle in Attifa, auf dem Hymettus ent⸗ 
fpringend, Her. 7, 189; Strab. IX, 400. Bei Paus. 1, 
19,5 Εἱλισσός. --- Adj. fem. ’IAsaokc, έδος, St.B.; 
als Beiname der Muſen, bei Paus. a. a.D. Εἰλισ- 
σιαδες. 

λλεύς, 6, D. des Apollonius Rhodius, f. Schol. 

Ἵλλος, ἆ, Mannsn., Arcad.52. - | 

Ἰλλορία, ἡ, --- Ἰλλυρές, St. Β., Strab. VII, 313 ff. 

Ἰλλυρεοί, ol, (810. von Syrien, Her. 1,196; Ar. 
Αν. 1521; Strab.a.a.D. | 

Ἰλλυρεός, ὁ, 65. des Kadmus u. der Harmonia, nad 
dem Syrien benannt wurde, Apolld. 3,5. — Gin 
Illyrier Her. u.9. — Αά]. Ἰλλυρεκός, 3.8. ὄρη, 
ἔθνη, Strab a.a.D. 313.318; ποταμὸς, ΑΡ. Rh 
4, 5416. — τὸ Ἰλλυρικό», das Land, Her. 6, 7.—Fem. 
Ἰλλνρές, (dos, ἡ. }. B. ala, D. Per. 96; auch ohne Zus 
fat, das Land Illyrien am adriatifchen Meere, Strab. 
u. A. — VLL. auch Ἓλλυρες, ol. 

Taoc, 6,4) 65. des Dardanus, 14, 166; Apolld. 3, 
42. — 2) S. des Tros, Gründer von Ilion, 11. 20, 
232; Pind. N.7, 30; Apolld. 3, 12,3. — 3) ©. des 
Mermerus in Ephyra, Od. 4, 259. 

Ἰλούργεια, ἡ, St. in Spanten, Pol, 11, 24, 10. 
Bei Ριο]. Ἰλουργές' bei App. Hisp. 32 Ἰλυργία. Ew. 
Ἰλουργεισύς, St.B. 

Ἰμαϊκὸν ὄρος, τό, Arr. Ind. 6, 4. --Ἴμαος, indts 
ſches Gebirge, ibid. 2, 3. 

Ἰμαῖος, 6, Berfer, Aesch. Pers. 31. 

Ἱμαλέων, 6, Mannen., Nonn. 32, 234. 

Ἱμαλία, ἡ, eine Niympbe, D. Sic. 5, 55. 

Ἱμαάλιος, ὁ, kretiſcher Monatsname, Inscr. 

Ἴμαλίς, έδος, ἡ, Bein. der Demeter in Syrafus, 
Ath. III, 109, a.X, 416, 9. 

Ἴμαον (auch Ἰμαῖον gefähr., II, p. 129), τό, ὄρος, 
ſcythiſches Gebirge über Scythien, Strab. X1,511. 
5419. ΧΥ, 689. Bel Ριο]. Ἴμασς. 

Ἰμάχαρα, St. in Siellien, Cie; Verr. 3, 18. 

Ἰμβθασίδης, 6, des Imbraſus S., Ῥείτουϐ, 11.4, 
520. BR 

Ἴμβρασος, ὁ, δΙ. auf der Infel Samos, früher 
Bartbenius, Strab. XIV, 1.637; Schol. ΑΡ. Rh. i, 
187; Samos ſelbſt darnach benannt, St. B. — Adj. 
Ἰμβράσεος, 3.3. Ἡρη, ΑΡ. Rh. α. α. O. ὕδατα, 2, 
866; Ἰμβρασὶς γαἴα, Nic. Al. 150. 

Ἴμβροος, 6, ©. bes Mentor aus Pedaſus in Karien, 
Bundesgenoß der Troer, Il. 13, 474. 197. 

Ἴμβρος, 6, ©. des Aegyptus und der Kaliandis, 


Apolld. 2,4. — ἡ, Inſel an der Kuͤſte von Thracien, 


durch die Verehrung der Kabiren berühmt, mit einer 


165 


St. gleiches Namens, 11.13, 33.21, 43; Her. 5, 96. 
6,41. — Strab. X, 473. — Emw.’Iußgsos. 

Jule, od. Ἱμέρας, α, ὁ, Pind. P. 1,79; Pol.7, 
4, 2, $1. in Sieilien, Theocr. 5,124; Strab. VI,266. 
— 7 αμέρα, St. an diefem Fluß, Kolonie der Sans 
Πάει, Pind. Ol. 12,2; Her. 6,24. 7,165; Thuc. 6, 
5.62; Strab. VI, 272. &w. Iusgaios, auch adj., z. B. 
Θερμαὶ al Iuegaias, Pol. 1,24, 4; ἡ Ἱμερὶς γῆ, 
Phalar. — Nach St.B. aud St. in Libyen. 

Ἴμεραϊο», To, Ort in Thracien, Thuc. 7, 9. 

“Iusgaiog, 6, 4). Ἱμέρα. — 2) Br. des Demetri- 
us Phalereus, Ath. XIi, 542, e; Luc. Dem. enc. 31; 
vgl. Arr. bei Phot. bibl. p. 69, 36. 

Ἱμέριος, ὁ, Athener, gegen den Dinarch eine Rede 
aehalten hat, D. Hal. Din. 10. — Mehrere deſſelben 
Namens führt auf Fabric. bibl. gr. VI, 55. 

Ἅμερος, 0, Tyrann von Babylon u. Seleucla, Ath. 
X1,466,c. Bgl. Εὐήμερος, 

Ἴμερο-φῶ», ὥντος, ὁ, Mannsn., Inser. 2448, 3, 

Ἴμερτος, 6, Mannen., ibd. 

Ἰμεύσιμος, 6, ©. des Ikarios u. der Ῥετίδόα, 
Apolld. 3,10. Bal.’Auaasyog.. 

Ἠμίέλκας, α, 6, Himilcar, Bunier, Pol. 1, 42, 12. 

Ἰμίλκω», wvog, 6, = Bor. 

Ἰμμαάρᾶδος, 6, ©. des Cumolpus, Paus. 1,5, 2. 
38,3; Schol. Π. 18. 483. Bei Apolld. 3, 15, A’T-. 
cuapoc. 

Ἴμμας, 6 (2), Mannsn. auf einer achälfchen Münze, 
Mion. 11, 162. 

— St. in Phoͤnicien, Ew. Ἰμυρεύς, St. B.auch 


Σίµυρα. 
: Iupees, ob, Bolf; den Perrhäbern benachbart, 
\ 


Ἰνάρως, 0, 6, ©. des Pfammetich, K. in Aegypten, 
Ber. 3,12; Thuc. 1,104; Strab. XvII, 801. 

Ἰνάχενος, den Inachus betreffend, κόρη, die T. des. 
Inachus, d. 1.0, Aesch. Prom. 590. ebenfo σπέρµα, 
ibd. 750; γένος, Apolld. 3, 1,1. 

Ἰναχίδης, 6, &. des Inachus, plur. die Nachkom⸗ 
men deſſelben, das find die Argiver, Eur. I. A. 1088; 
Simonds. 36 (VII, 431). 

Trayks, έδος, 7, die T. des Inachus, d. i. 3ο, Mosch. 


„Ab. 
„Ivayıcdvn, 7, daſſelbe, Callim. Dian. 254. 
Ἴναχος, 6, 1) ©. des Dfeanus u. der Teihys, 
Stromgott u. Erbauer von Argos, B. des Phoroneus _ 
u. der So, Aesch. Prom. 668; Apolld. 2, 1,1; der 
Fl. in Argolis bei Argos, Aesch. bei Plat. Rep. 11, 
381,d; Eur.El.4; Strab. VIII, 370.— 2) Fl. Akar⸗ 
naniens, Strab. vI1,326 f, der in den ambracifchen 
Meerbufen fällt. Bom erftern iſt Ἰνάχιος,α. ο», ]. B. 
Ἰναχίη Ἴσις, Callim. ep. 61; πόρτες, Mosch. 2,54: 
auch allein’Tvayin, Paul. Sil. (Υ. 262), alles dies Be⸗ 
eidmung ber Jo; nad. δι. Β. iſt ἡ Ἰναχίη auch der“ 
Geloponnes, wovon er bie Namen ber Ew. Ἰναχέτης 


Ἰνδιχός 


u. Ἰναχιεύς ableitet. 


Ἰνδαάδνρσις, 6, Scythe, Arr. Ind. 5, 6. 

Ἴνδαρα, St.der Sifanier, Ew.’Ivdapaios, St.B. 

Ἰνδία, 7, Indien, Luc. Alex. 44. Navig. 23, gew. 
Ινδική, f. unten. 

Ἰνδίέβιελις, ὁ, Spanter, App. Hisp. 37. 

Ἰνδική, ἡ, St. im tarrafonenflfchen Spanien, Ew. 
πο St. B., beſſer Ινδικήταν, Strab. 111, 156. 
160. 

Ἰνδικός, indiſch, χρυσός, Soph. Ant. 1038 u. A.; 
ἡ 1νδικὴ Yon, Sndien, 3,106; Strab. geiv. Form, 


1068 νδίς 


das Land am Ganges, weldes In ἡ ἐντὸς Γάγγου Ἰν- 
δική u. ἡ ἐκτὸς Tayyov geiheilt wurde, Strab. 
. Ivdtc, έδος, 7, fem. zum vorigen, Nonn.D.17,376. 
. Ivdıezs, auf indtfch, Ctes. in Phot. bibl. p. 45, 39. 
. Ivdo-yarıjs, ές, in Indien geboren, aus Indien 
fammend, Ios,, Man. 1, 297. 

Ἰνδόθεν, aus Indien, Eust, 

Ἰνδ-ολέτης, ὁ, der die Indier töbtet, beflegt, Dio⸗ 
nyſus, Anth. 1X, 524, 10. 

Ἰνδο-πάτης. 6, Mannsı., Luc. Catapl. 94. 

Irdec, 6,1) Fl. in Indien, der in das erythraͤiſche 
Meer ſich ergießt, Her. 4,44; Strab. XV, 688 ff. — 
2) der Sndier, Her. 3,97; Aesch. Suppl.299; Pol. 
4, 40, 15; Strab. a. a. O.; aud alsadj. "Ivdos, ή, 
or, 3. B.’Irdn βήρυλλος, Add. 6 (IX, 544). 

’Ivdo-oxvdie, ἡ, nach Ptol. das Laud an den Ufern 
des Indus. 

’Ivdo-govog, ὁ, -- Ἰνδολέτης, Nonn. D. 17,387 


u. öfter. 

Ἵνδφος, inbifh, sp. D., wie Nonn.D. 17,380; 
Paul. Sil. (v,270). 

Ἴνησσα, ἡ, St. in Sieilien, am Zuße des Neina, 
das fp. Aetna, Thuc. 3, 104. — Adj. ’Ivnsocios, 
Thuc. 6, 94. Bei Strab. v1, 208 Ἴννησα. 

‚ Inıxorzag, ὁ, Mannsn. auf einer tarentiner Münze, 
Mion. S. 1, 286. 

Ἴννα, ἡ, eine Duelle in Thracien, Ath. II, 45, ο. 

νό-φιλος, ὃν Mannsu. auf einer finyrnäifchen 
Münze, Mion. 111, 4195. 

Ἴνσομβρες, ob, u. Ἄνσομβρον, Ξ- folgbm, Plut. 
Marcell. A. 6. 

"Ivcovßeos, οὗ, die Inſubrer, galliſches Volk in 
Oberitalien am Po, Strab. v, 212 ff. 

νταφέρνης, ους, ὁ, ein Berfer, Her. 3,70 ff. 

Ἰντεμέλιον, ol, Stamm der Ligyer, Bewohner von 
Albium ISntemelium, Strab. VI, 202. 

Eee ἡ, St. in Umbrien (Terni), Strab. V, 
22 


.Iyrepdursov, τό, St. in Latium am Liris (Tera- 
no), Strab. v, 237. 

Ἰντερχατία, ἡ, St. in Spanien, Strab. III, 4. 162. 
‚ ντεροκρέα, ἡ, St. der Sabiner, Strab. v, 3.228. 

Ἰντερφρουρῖνου, οἳ, App. Π1γτ. 16. 

Ἵνυκος (bei St. Β. Ἴνυκο», τό), 7, Stäbichen im 
füblichen Sicilien (Calta Βοἱ]οία), Her. 6,24; bei 
Plat. Hipp. mai. 282, ο [αἴ[ῷ Ἰνυκός. 619. 1νυκῖνος, 
Αοἰ. Υ. Η. 8, 47: and) adj., Plat. a. a. O. 2589, ο. 


Ἰνώ, οὓς, 7, T. des Kadmus u. δες Harmonia, επι. 4 


des Atbamas, Di. des Learchos u. Melikertes, ala Sees 
gottin 4ευκοῦθέα, Od. 5,333; Hes. Th. 976: Pind. 
01.2,33. P.44,2; Eur. Med. 1284 ; Apolid. 3,4,2. 
Iyands [1], 0, Duelle u. Bach auf der. Infel Delos, 
H. bh. ΑΡ. 18; Callim. H. Dian. 171; Paus. 2, 5,3. 
Wegen feines Steigens u. Fallens hieß er 4ἰγύπτνος, 
der mit dem Nil Aehnlichkeit Hat od. zufammenhängt, 
Noss. 3 (VI, 32); Strab. v1, 971. 
AEluxs, al, Ort in Rhodus, vom Hafen’I£os, St.B., 
der auch Ἴξιος “«πόλλων erwähnt. Bei Strab. XIV, 
655’IEle. 
Ἰξιάς, ados, 1, &t. der Denotrer, St. B. 
”IEtovidns, ο, (5. des Ixion, Suid. 
Ἰξόνιος, ben Ixion betreffend, Il. 14, 347. 
ξίω», ονος, ὁ, K. in Theffalien, B. des Peiritho⸗ 
08; V. der Kentauren, von der Wolfe, die Zeus ſtatt 
ber Hera ihm gab, Pind. P. 2,21 ; Eur. Phoen. 1192; 
Apolld. 1,8, 2; vgl. noch Schel. Αρ. Rh. 3, 62. 


His 


Ἰόπη 


Ἰξομαται, al, Bolf am Mäotis, Polyaen. & 35. 

Ἰοβάκχενα, τά, das Φεβ des Jobacchus, Dem. 

Ἰόβακχος, ὁ, Bein. des Dionyfus, Epigr. (Plan. 
289). Bom Anfange der Dithyramben Io Bazxys 


ο. Lieder auf den Bacchus Ἰόβακχο», Ηερ]ναοεῖ. 


Ρ. 2% 3 ’ 
ἴοβας, 0, Juba, K. von Numidien, mit einem ©. 
gleihes Namens, Plut. Caes. 55. Βοπι. 14; auch 
"Iovßac, Strab. v1, 288. XVII, 828. 
Toßarns, 0,8. in Lycien, B.derSthenebön, Apolld. 


2,2,1. 

Ἰόβης, 6, 65. des Herakles von ber Certhe, Apalld. 

πα να, 

’Ioßsävog, ὁ, lovianus, töm. Name, Kaiſer, Suid. 
Ep. ad. 380 (App. 298). 
"Iodaua,n, 3.. des Itonus, Paus. 9, 34,2; E.M. 

Ἰόδδας, 6, Mannen., Suid. 

Ἴο-δόκη, n, Amazone, Tzetz. PH. 178. _ 

Ἰόεσσα, 7, eine Hetäre, Luc, D. Mer. 12. 

"Ίοξα Ιουλία, St. in Spanien, Strab. 3, 1, 8. 

:Ἰοκαλλές, έδος, 7, Frauenn., VLL. 

Ioxaorn (bei Ηοπι. ἨἘπικάστη), ἡ, T. des Menois 
feus, Schwefter des Kreon, MR. u. Gem. des Debipus, 
Soph. Ο. R. 632 u. a. Tragg. ; Apolld.3, 5, 6. 

Ἰόκαστος, 6, ©. des Neolus, Callim. δεί Tzetz. ad 


Ἱόνην ἡν eine Nereide, Apolld. 4, 2, 6. Bol. 


νη. 
Ἰόννος, tonifch, Die Jo betreffend, ὁ Ιόψιος πόντος, 
das tonifche Meer, der Theil des Mittelmeeres au ber 
Küſte von Nordgrlechenland u. Illyrien, nach ber So 
benannt, Aesch. Prom. 840 ; Eur. Phoen. 216 (nad; 
Schol. ΑΡ. Bh. 4, 308 von einem Jlyrier Jonios oder 
auch von einem Stalter Tor); aud) κόλπος, Her. 6, 
437; Thuc. 1, 24. 6, 30 (io Ἰόνεος allein fleht) π. 
Sp-; vgl. Strab. ΥΠ. 317 [7). Die Schreifung ’Tei- 
vꝛoc iſt falſch. 

Ἴοντώρα, St. ber Galatier, N.Sic.34, p. 607, 89. 

Ἰοξεῖα, ἡ, Amazone, Tzetz. PH. 179. 

Tonn, ἡ, St. in Phoͤnizien, Indaͤa, auch Ιύππη ge⸗ 
ſchrieben (Jaſfa), mit einem Hafen, D. Per. 9405 
Strab.xv1,759. Cw. Ἱοπίτης, Rad) 81. B. hat es 


Ἰόπη 
den Ramen Son einer T. des Aeolns’Idrn. Er führt 
από eine Stadt diefes Namens in T’heffalien an. 

Ἱόπη, 7,T. des Iphikles, Sem. des Theſeus, Plut. 
Tbes. 29. Bei Ath. XIII, 557, a falfch"Inran. Auch 
fon Frauenn., Inser. 

Ἰό-πομπος, ὁ, Milefier, Mion. III, 468. (Eiwa 
4ιόπ. 7) 

Ἰόρας, 6, Gebirge in Gallien (Jura), Strab. IV, 
208. Auch Ἰουράσιος, 198: Ἰουρασσός, Ριο]. 

Ιορδάνης, 6, δ[. in Judäa, Ν. Τ., Strab. xVI, 755; 
auch ’Isedaves, Paus. 5,7, 4A; Arcad.p. 64.20. — 
Adj. Ἱορδάνενος, u. Ἰορδάννος, Sp. Auch als 
Mannon., Sp. 

όρτιος, dr. zdgsor, Suid. 

Ἴος, 9, Heine Iufel der Sporaden, wo Homer be- 
graben fein follte, Strab. x, 484; Antp. Sid. 2 (VII, 
2). @w.’Inzas, Paus. 10, 24, 2; Inser. 158. 

706,%, Bergfeftung tu der iakoniſchen Landfchaft 
Skiritis, Cw. Σάτα», Xen. Hell. 6,5, 25. 

᾿Ιουβενάλνιος, 0, der röm. Name Invenalis, Suid. 

"Ioöyzog, ö, Bhilofoph, Phot. cod. 167. 

Ἰουγούρδας, ὁ, lugurtha, 8. von Numidien, Strab. 
xvı1,13.831. 

Tovdala, ἡ, Indaͤa, Landfchaft in Syrien, Strab. 
xIvV,749%.; los. u. A.; Ἱουδάίηθε», aus Jubän, 
Nonn. 

Ἰουδαιεύς, ὁ, --- Ἰουδαῖος,δι.Β. 

Ἱουθαίξω, die Sitten der Juden nachahmen, N. T., 
Plat. Cie. 7. 

Ἰουδαῖος, 6, der Jude, u. alsadj., jũdiſch, Strab. 
a. a. Ὁ., los., Luc. Tragood. 172.— Adj.Tovdaixds, 
Strab. ΧΥΙΙ, 800; los. Aud adv. ᾿Ιουδαϊκῶς, 


N. Τ. 
ia ὁ, das Indenthum, das jübiſche Reich, 


Maccab. 

Ἰουδαϊῖότί, auf jũdiſch, LXX. 

Ἰούδας, 6, füntfeger ame, N. T. 

Ἰουλεῖς, οἳ, nach St. B. die Römer, vom alten Tov- 
λος. -- Fem. Ιουλίς, 

Ἰουλία, ἡ, röm. Srauenm., Inscr. 

Ἰουλία Ἴοζα, ή. Ialia traducta (Tarifa), St. in His 
fpania Baͤtika, Sirab. III, 1.140. 

Ἰουλιάδης. 6, Mannsn., Aeschin. Ep. δ. 

Ἱουλιᾶνός, ὁν rom. Name, Suid., Anih. — Vgl. 
über die Schriftſteller dieſes Namens Fabric. bibl. στ. 
11, 427. 1,780. 

Ἰουλιάς, ἆδος, ἡ, Städtchen in Baliläa, los. 

"Tovisd-n0%,%, das frühere Gordium in Phrygien, 
Strab. X11, 574. 

Ἰούλνιος, ὁ, Mamon., Ar. Εαα. 405: bef. Sp. Inser. 

Ἰουλές, dos, 7), Hauptfl. der Infel Keos, Strab.x, 
486. &w.’Ioväsneng, wie Simonides, der dort gebo⸗ 
ren, beißt, ΑΙ. V.H.4, 15; D.L.1,68. Nach St. B. 
audy’Fovässug. 

Ἴουλος, ὁ, ein alter K. Latiums, Stammpater bes 
inlifigen Geſchlechts, Strab. XIV, 595. 

Ἰοονιῶνός, 6, fp. Manusn., 3.B. auf einer lydi⸗ 
ſchen Münze, Mion. IV, 93. . 

Ἱουράσιος u.’Tovpaaods, [. Ἱόρας. 

Ἰοῦσα, ἡ, Schiffsname, Att. Seew. XIII, a, 137. 

Ἰουστενιαναέ, al, St., früher Zuxaf, Sı.B. 

ITovotivisärog, ö,röm. Kaifername, Suid., Anth. 
— ᾗ, u. Ἱουστῖνος, ὁ, rom. Name, Suid., 

th. 
oũdcrtoc, d,töm. Name, Suid., Inser. 
To-par, ὤντὸς, ὁ, 66. des Sophofles, Ar. Ran. 78; 
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Suid. — Athener zu Dinarch's Zeit, D. Hal. Din. 12. 
— Ein Knoſſier, Paus. 1, 34, 2. 
"Iopöcce, 7, Srauenn., Schol. ΑΡ. Rh. 2,1123. 
τν. οπος, ὁ, Heros der Eacedämonier, Ρατ». 3, 


‚5. 

Ἴπνο, (f. Lexic.), οἳ, Höhlen des Berges Belton 
(von ihrer Geftalt Backofen genannt), Her.7 188. 
Bei Strab. IX, 445 iſt Ἰπνοῦς, οὔντος, ein Ort am 
Ufer, unter dem Belton bei Magnefla. 

Ἴπνος, ὁ, Drt der ozolifihen Lofrer, Sı.B.; Ew. 
’Inveic, of, Thoc. 3, 101. 

Ἰπγνοῦς ([.Ἴπνοι 2), οὔντος, 6, bei St. B. ein Ort 
in Samos mit einem Tempel der Hera, Ἰπνοῦντες, 
auch Ἰπνουσία genannt. 

Ἴππ-αγόρας, ὁ, Reontiner, Paus. 5, 22, 7. — Ath. 
XVI, 630, a. 

Ἱππάγρετα, 61. in Afrifa, Cw. Ἑππαγρέτιοι, 
App. Pun. 110. 

Inneiog, 6, Mannsn., Callim. Ep.41 (VII, 523). 

Ἱππ-αίμω», ονος, ὁ, Mannsn., Pisanderep. (VII, 


304). 


Ἱππακός, 6, Dannen., Callim. 52 (vJ1, 521). 
“Inn-dxpa (bei St. B. Innov ἄκρα), ἡ, St. in Li⸗ 
byen, in Zeugitana bei Utifa, Ew. ΓἹππακρίτης, Pol. 


‚70,9. 

ππ- άλκης, 6, Mannen., Schol. Π. 3, 144. 

Inn-akxıuos, ὁ, ©. des Böotus, D. Sic. 4, 67; 
δεί Schol. Il. 2, 494 ἔππαλκμος, wie b. Schol. Pind. 
ΟΙ. 1, 144 ein ©. des Pelops heißt. 

ππ-αλμος, 6, B. des Peneleus, Apolld. 4,9. 

Ἅππ-αλος, 6, Philofoph, Phot. cod. 167. 

Ἱππάμω», ονος, 6, Mannen., Epigr. b. Pol.5,47. 

ππανα, τά, δεί Pol. 1, 24. 40 au ὅ, St. in Si- 
cilien bei Banorınus, Ew. Ἱππανεύς, St.B. 

“Ἱππ-αρέτη, ἡ, T. des Kallias, Gem. des Alcibias 
des, Plut. Alcib. 8. 

Innapivos, 0,1) DB. des Dion aus-Syrafus, Ael. 
V.H. 3,4.6,12. — 2) ©. des ältern Dionyſios in 
Syrafus, Arist. pol. 5,5,6; D. Sic. 16,36; ΛΙΝ. X, 
436,a. — ©. des Dion, Plut. Dio 31. — Anderer, 
Parthen. 7. 

Tancoc, εος, ὁ, Fl. in Sicilien unweit Kamarina, 


' Pind. Οἱ: 5, 12. 


ππ-αρμό-δωρος, ὁ, Platäer, Lys. 23,5. 
ἅππ-άρχη, ἡ, Schiffename, Att. Seew. XIV, 
a,65. 
Ἱππ-αρχία, ἡ, Gattin des Eynifers Krates, D.L. 

6.96: Antp. Sid. 82 (VII, 443). 

Ἱππ-αρχέδης, ὁ, BythagoreerausRhegium,lambl. 
V.Pyth. extr. 

Inn-apylov,wvos,ö,ein Kitharöbe, Zenob. 2,35. 

ππ-αρχος, ὁ, ©. des Biflftratus In Athen, von 
Harmodios u. Ariflogiton ermorbet, Her. 5, 55; vgl. 
Thuc. 6,54; Plat. Hipparch., welches Gefpräd von 
einem andern Athener benannt it. — Adj. Ἱππάρ- 
γειος, Plat. 1.1. — Athmoneus, Schaufpieler, Dem. 
59,28. — Χολαργεύς, Plut. Nic. 14. — Athenifcher 
Ardon Ol. 71,1, BD. Hal. — Tyrann in Gretria, Dem. 
9,58. — Aftronom aus Ricka in Bithynien, Strab. 
öfter. — Dichter der neuern Komüdte, Mein. 1,455; 
ὁ τὴν ἀἰγυπτιακὴν Ἰλιάδα συνθείς, Ath. Π1, 101, 
a. — Vgl. πού Fabric. bibl. gr. 1v, 31 u. D.L.5, 14. 

πες ὁ, ©. des Sippafus, Π. 13, A11. 17, 
348. 
Ἱππασῖνου, οἳ, Bolt in Dalmatien, App. Ilyr. 16. 
Ἱππάσεοι, οἳ, indiſches Volf, Strab. XV, 1. 698. 


110 'ἹἩπποτίων 


=. — Br. des Knopus in Erythrä, Ark, VI, 
56; 

Ἱππο-τίων, ωνος, 6, Phrygier, Il. 13, 792. 14, 
514. — Tarentiner, Paus. 5, 25, 7. 

ππου dxea, ἤ, Borgebirge weſtlich von ber gro⸗ 
ßen Syrte, Ριοἱ. ©. aud Ἱππάχρα. 

Ἕππου zonvn, ἡ, Duelle am Fuße des Helifon, 
durch den Suffelag des Begafus entlanden, ben Mus 
fen Beilig, Πε». Th. 6; Strab. VIII, 379; Paus. 2, 
31,8. 9, 31, 3; and Ianoxpijvn gefehr. 

“Innov κώμη, ἡ, Dorf in Lycien, S1.B.; 61ο. Inno- 
χωμῆταν, 


Ίππον µνῆμα, τό, Ort bei Sparta, Ραυ». 3 ‚20,9. 


Ἱππουρές, des, 7, eine der ſporadiſchen Aufeln bei 2 


Thera, ΑΡ. Rh.&, 1712 

Ἱππουρέσχος, ὁ, Sufel bei Karten, Ew. Ἱππουρί- 
σκιος, StB. 

Inno-payos, os, ſcythiſches Bolt, Ptol. 5, 9. 

Ἱππό- ἆαρμος, ὁ, — v. ἀὐχόστρατος, man 
vermuthet Ἠπίχαρ 

Ὕππνλλος, 6 0,9 — Ar. Vesp. 1301. 

“Innvs, vos, 6, Geſchichtſchreiber aus Rhegium. 
Said. (Ines); Schol. ΑΡ. Rb, 4, 262. 1174; bei 
Ath. 1,31, ο Inn 

“Inne, οὓς, ἦν 1) T. des Dceanus, Hes. Th. 351. 
— 2)eine Amazone, Callim. Dian. 239. — 3) T. des 
@hiren, Eur. Med. 1084. — 4) T. des Gfebafus, 
Paus. 9, 13, 5 

Ἱππω», ωνος, ὁ, ο 5 ans Melos, Arist. de 
anim.i, 2. Ael. V. H. 2,31. — Athener, Inser. 169. 
— 6. eines —2 — D. L.7, 10. 
— Böotter, Inscr. Orchom. im Rh. Auf. NR. F. 11, 1 
108. — Syrafufaner, Plut. Dio 37. — Megareer, 6. 
eines Bandaras, Inser. 1052. — Tyrann in Meflene, 
Plut. Timol. 34, — Ein Arzt, Plat.plac. philos. 5, 5. 
— Adi. ἁππώννος, Ath. XIV, 654, a. 

Ἱππωώ», ὦνος, 6, 1) ©t. in Afrifa, in Seugitana, 
weſtlich von Utifa, Strab. xvII, 832; Ἱππὼν διάρ- 
övros, Piol. — 2) St. in Numidien, Ἱππὼν ὁ βασι- 
Άικός, Strab. a. a. D., Ptol. 

Inn-övof, ακτος, 6, Iprifcher Dichter, Jambo⸗ 
graph, aus — Beitgenoffe des Cyrus, Ar. Ren. 
660 5.9. — Arzt, Plut. plac. phil. 5, 7.— Gram⸗ 
matifer, ΑΙ, x1, 480 f. — Abderit, Mion. 1, 366. — 
Davon adj. Ἱππωνάκτενος, Schol. Ar. Nubb. 1033; 
Hephaest. 

“Inn-evng ο). Ἴππωνος, gen. Ἱππώνον, Philos 
fobh, Phot. cod. 167. 

ππωνεάτης κόλπος, 6, sinus Vibonensis (Golfo 
di Eufemia), Meerbuſen in Bruttium, Strab. νι, 205. 
Bon 

Inneyıov, τό, St. in Bruitium, Vibona Valentia, 
Strab. VI, 256; Ath. VII, 302,2; Gw. Ἱππωνεῦται, 
οὗ, 2 Sic. 45, 34. — Adj. and Ἱππώνιος, Lycophr. 
106 

Ἱππώννιος, ὃς Mannen., Inser. 1513. 

. Innernos, 6, ©. des Herafles u. einer Thespiade, 
Apolid. 2. 7, 8, 1. d., vielleicht Ἱππόσης mit Heyne zu 


Ἶρά, ἡ, oder Ioci, St. Β. für Εἴρα, w. w. ſ. G.aud u 
αρ 


ή. 

— wyos, 6, V. eines Dionyflus in Delphi, 
Curt. A.D 

Ἴρασα (bei St. Β.Ἱ σα), τά, [Φῦπε ών εἰ: 
Du für! ade — Her. 4,4158; nad Pind. 
P.9,140 auch eine St. Dafelbft, Ew. Toderce StB. 


Ἰσέας 


Ἴρβος, 6, ©. des Amphifthenes Paus. 3, 46, 9. 

Ἰρέσιος, ὁ ὁ (2, nach Keil vielleicht Ἱκέσιος), Kolos 
phonier, Mion. S. νι, 99. 

zeit (eiätiger Ἴρη), 7, 61. ‚tn Mefienien, D. 9,150. 
292. λαό Paus. das fpätere "ABl, nad) Strab. ση, 
360 -- ρα. 

Ἶρις, εδος (auch Ἔρεος, gen.), 7, nach Hes. Th. 266 
T. des Thaumas u. ber Elektra, nad II. 2,786. 8,398 
” — Botin νε Goͤtter; nad Spätern Dienerin 

er 
Ἶρες, Ac u. εδος, 6, BL. in Paphlagonten, der ih 
mit dem Lykos vereinigt iu den Bontus Gurimus ετ: 
en Strab. ΧΗΙ, 5, 547: ΑΡ. Rh. 
5. 
"Toter, wvos, 6, Mannsn., Galen. 
ρόβαστος, 6 6, Aegypter, Pol. 23, 16. 
Ἶρος, 6, 1) ein Bettler in Sthafa (von den Freiern 
[ο, d. Ὦ. Bote, genannt, vgl. Ἶρις), Od. 18. 239. — 
2) ©. des Aftor, B. des Curytion, ΑΡ. Rh. 1, 72.— 
3) bei Lycophr. 905 St. in Theffalien. 

Jonnves u. Ἰρηΐνοί, οὗ, bie Hirpiner in Unteritas 
Iten, Strab. v, 250, Pol. 

Ἴρψα, 2,7. des Arrhabäus, Strab. vII, 6. 326. 

Ἴς, ἡ, St. in Babylonien, am Euphrat, Her. 4, 
479. Dabei ein gleichnamiger ΦΙ., Nebenfluß des 
Euphrat, durch Asphalt berähmt. — Auch ein FI. in 
Italien, Lycophr. 724. 

Ἴσ-αγόρας, 6, athenifcher Archon O1. 68, 4: 65. des 
Tiſander, Haupt der Arifofraten, Her. 5, 66. 69 ᾗ.: 
Paus. 3, ἡ, 2. 6. 8, 6. — — aus θατίβα, Inscr. 
Lam, 2 bei Cnrt. A. D.p.1 

᾿Ισάδας, 6, ee, Plut. Agesil.34; Λε]. 
V. H. 6, 3. 

Ἰσαΐα, ἡ 7, T. bes Agenor, Schol. ΑΡ. Eh. 3, 1186. 

'1σαΐος, ὁ, berühmter Redner in Aiben, kehrer des 
Demoſthenes. Piut., D. Bal. 

Ἱσαιών, ὦ ὤνος, 6, Mannen., Suid. 

Ἴσαμος, 6, Fl. in Patriana, Strab. ΧΙ, 516,1. d. 

Ἴσ-ανδρος, 6, 65. des Bellerophontes, Π. 6, 197. 
Strab. XII, 573. XIII, 630. — And in Inser. 

a ους, 0, thraciſcher König, Ath. XII, 
5 
' π — ορος, 6, Cphorus in Sparta, Xen. Heli. 

Ἴσαρ, αρος, ὁ, απ Ἔσάρας, Nebenfluß dee Abo» 
ια. lugdimenfifhen Gallien (Isere), Strab. IV, 

Ἴσαρος, 6, Are bes Iſtros in Vindelicien 
(Star), Strab. IV,20 

Ἰσ-αρχίδας, 6, Beerfähter der Korinthier, Thac. 
41,29. — Alhener, Inscr. 196. 

Ἴσ-αρχος, 6, B. des Borigen, Thuc. 1,29. — 
enge Archon Οἱ. 89, 1, D. Sic. 12, 65: Ath, v, 


Ἴσανρα, τά, nach St. Β. u. Strab. x11, 568 St. in 
Ἱσανυρία, n, Landſchaft in Kleinaften zwifhen Cilicien 
u. Lykaonien, gew. als Theil Pifdiens betrachtet, St. 
B., Strab. a. a. O., der das Land ἡ Ἰσανρική nennt 

u. eine 654. Ἰσανρία ἡ παλαία anführt; Ἰσαυρέων 
πόλις, D. Sic. 48. 23. — Adj. fom. Toavok, έδος. 
Aristod. Ecophr. 400. — Ew. Ἴσανρον ol, u. nad St. 
B. and) ’Ioavpsis. — Ἴσανρο-φόνος, Jfaurier ἰδὺ: 
tend, Anth. (IX, 656). 

Ἴσβος, N, St. in Iſaurien, St.B.; Cw. Ἐσβώτης. 

’Ietas, 6, Tyrann von Keryneia, Pol. 2,81, 14. 


Ἰσεῖον 


Ἰσείον, τά (nach St. Β.), ob. ἜἼσειο», τό, der Sfis: 
tempel. — St. in Unterägypten. — τὰ Ἴσεια, Fell 
der Sfis, D. Sie. 1,14. 87. 

Ἰσεύθης, ὁ, oder Ἴσευθος., Mannon., Inser. 270. 

Ἴσηπος, bei St.B. feythifches Bolf. 

Ἱσθμνάδης, 0, Mannsn., Paus. 9, 25,7. 

Ἰσθμνιακός, -- Ἰσθμικός, Strab. v111, 978: τὸ 
Ἰσθμιακό», eine Art Kranz, Ar. bei Ath.XV, 677,b. 

Ἰσθμιάς, dos, ἡ, iſthmiſch, z. B. ar, Pind. 1. 
7,4; Ἰσθμιάδες σπονδαί, Thuc. 8, 9; a8 Ἰσθμια- 
δες, die iſthmiſchen Spiele, Pind. 01.13, 32. N. 7,9; 
ἡ Ἰσθμιάς, die Iſthmiade, ver Zeitraum von 3 Jah: 
ren, der zwifchen zwei auf einander folgenden (ββπιίς 
ſchen Spielen liegt, Apolld. 2, 7,2. — Frauenn., 
Dem.59, 19; Philetaer, Bei Ath. XIII, 587, e. 

Ἰσθμιχός u. Ἴσαμιος, iſthmiſch, den Iſthmus bes 
treffend, Ἱσθμικαὶ σπονδαέ, Paus. 5, 2,1; πίτυς, 
«yo, Suid.,Plut.; häufiger Ἴσθμιος, 3. B. νίκη, 
Pind.1. 2,13; | 
1288; bef. τὸ Ἴσθμια, die ifihmifchen Spiele, bie 
auf dem Forinthifchen Iſthmos alle drei, fpäter alle 
fünf Sabre gefeiert wurden, Thuc: 8,9; Ar. Pax 879; 
Strab. VIII, 380; vgl. Plut. Thes. 26: Paus. 2, 2: 

Ic9uo-vixos, ὁ, Athener, Thuc- 5, 19. 24. 

Ἴσθμιος, ὁ, ©. bed Temenus, Paus. 4, 3,8. auch 
bes Glaukus 65., ibd: (vgl. Ἰσθμικός). -- Bef. heißt 
fo Poſeidon, Pind. O1. 13, 2; Strab. vi, 380. 

Ἰσθμιώτης, ö,nadı St. Β. Ew. des Iſthmus. 

Ἰσθμός, ὁ (Erdenge), 1) ὁ Κορινθιακός, au 
ſchlechthin ᾿Ιαθμός, die Landenge von Korinth, die 
den Beloponnes mit Hellas verbindet, Her. 9, 100. A. 
δεί Pind. Ol, 8,48 u. öfter 7 Ἰσθμός. --Ἰσθμόθε», 
aus dem Iſthmus, Alc. Mess. 9 (IX, 588); 1094081, 
auf dem Iſthmus, Philipp.21 (VI, 259): Ἰσθμοῖ, im 
Iſthmus, Plut. Them. 241. — Bon andern Landengeit, 
ὁ τῆς Χερσονήσον (des thraciſchen Cherfones), Her. 
6, 36. — ὁ Κιμμεβικός, d. 1. der taurifche Cherfones, 
Aesch. Prom. 729. — 6 τῆς Παλλήνης, welcher die 
Halbinfel Ballene mit dem Feſtlande verbindet, Thuc. 
1,56. — ὁ 4ευκαδίων Ἰσδμός, ib. 3, 81. 

Ἰσιακός, die Iſis betreffend, bef. ὁ, Priefter der 
Sfis, Plut., Ios. 


Ἴσιάς, «dos, ἡ, Frauenn. Μ. Arg. 14 (V, 118); 


Heliod. 6, 3 ; — Inscr. 748. 

Ἴσίας, 6, Ephorus in Lacebämon, Xen. Hell. 2,3, 
40: — Koriathier, Pat. Timel.21.— Athener, Inser. 
267. 281. 300. 

—— ους. ὁ, Rhamnufiet, Inser. 172. 
Nicqaa, Gell. N. A.9, απ. A. 

Ἴσι-δότη, ἡ. Frauenn. Inser. 172. 720. = 

Ἴσί-δοτος, ὁ, Athener, Inser. 163. 186 Π., oft. 
Dal. Εσίδοτος. Ä 

Ἴσι-δωώρα, ἡ, Frauenn., Inser. 721. 

Ἴσί-δωρος, 0, Mannen. ὁ Χαρακηνός, Geſchicht⸗ 
ſchreiber aus Charar in Babylonien, Luc. Macrob. 
45; Ath. III, 93, d. — Rhetor aus Bergamus, D. L. 
7, 38. — Alexandriner, der Ol. 177 im Ringen ſiegte, 
Phot. bibl. eod. 97. — Bel. noch Fabric. bibl. gr. x, 
494. — Athener, Inscr. 187. 196 u. ff. oft. — Auf eis 
ner Münze ans Phofda, Mion. 111,176. 

Ἴσινδος, ἡ, St. B.; Ἴσιρδα, Strab. Χα, 570. 


ΧΗΗ, ὁ exir. f.2. Zivda, XIII, 630 Σένδη, St. in 


Bifivien, Ew. Ἰσένδιος, Inscr. 
Ἰσιόνδα, ἡ, St. in Piſidien (wohl viefelbe), Ew. 
»Iosovdsis, οἳ, Pol.22, 18. 


$w»,Soph. O.R. 940; yn, Eur. El.- 


{-γονος, 6, Mannsn., Tzeiz. Chil. 18, 469; aus 
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— ὁ, Bein. eines Aetoliers Alexander, Pol. 
Φ ὧν 20 ; 

Ἴσις, εδος, ton. τος (Her. 2, 41.59. dat. Ἴσ., 2, 
69), ἡ (Ἴσις {β falſcher Accent, die Länge bes s zeigt 
die in Inser. nicht feltene Schreibung Klo), 36, 
Schiwefter u. Gem. bes Oſtris, Göttin der Aegypter, 
von Her. 2, 59 mit der griechiſchen Demeter vergli⸗ 
hen, von δει Spätern für eins mit Io gehalten, 
Apolld. 2,1, 3. 

Act-toyos, 0, Mannsn., Inser. 28h. 

Ἰσέ-φιλος, ὁ, Athener, 4θμονεύς, Inser. 181. 

Ἰσίων, avog, ὃ, Athener, Inser. 268. 

Ἱσκυλίνη, ἡ, porta Esquilina, D. Hal. 4, 13. 

21σ — ta, Gegend in Arabien, Ew. "Jauanki- 
ται, St.B. 

Ἰσμάνδης, ὁ, der Agyptifche Name des Memnon, 
Strab. ΧΥΙΙ, 811. 

Ἴσμαρος, 6,1) 65. des Aftafus, Thebaner, Apolld. 
3,6, 8. — 2) = "Iuuapados, w. πι. f: 

Toucooc, ij, St. der Kifonen in Thracien, Od. 9, 
39.198. Ew. ]σμάριος. — Adj. Ἱσμαρυικύς, 3. Ὁ 
olvos, Archil. be Ath. 1, 30 f. — Ἴσμαρές, (dos, 7, 
See Thraciens bei Maroneia, Her. 7, 169. 

Ἴσμειν-ικέτας, 6, vermuthet Keil Insor. 1593 für 
Ἰσμεεννάτας. + 

Ἴσμενοι. οὗ, ein Bolf, Seymn. 404, 

Ίσμενος, 0, &hier, Mion. 111, 270. ' 

Ἱσμενιάνης, ὁ (9), Name auf einer Iybifchen Mün⸗ 
je, Mion. S. VII, 336, | 

Ἰσμήνη, ἡ, 1) T. des Aſopos, Sem. des Argos, M. 
der So, Apolld. 2, 1,5. — 2) T. des Dedipus u, der 
Sofafte, Seph. Ant., Eur. Phoen., Apolid. 3, 5. Nach 
31. Β. Flecken in Böotien, Ew. Ἱσμήνιος u. 'Toun- 
veroc. 

"Iounvta, n, Thebantrin, Ar. Lys. 697. 

Ἱσμηνίας, ὁ, 1) ein berühmter Flötenfpieler aus 
Thisbe in VBöotien, Αα]. V.H. 4, 16; Plut. Periel. 4. 
— 2) Thebaner, Haupt der Demofraten, Xen. Hell. 
3,5,1.5,2,25; Plat. Men. 90, a; ®Böotter, Pol. 27, 
4, — Andere, Plut. Pelop. et Demetr. 1; Ael. V.H. 
4,21. — Bei Harpoer. Athener. — Bei Ar. Ach. 561 
Stlavenname. 

Ἰσμήνιος, ven Jomenus betreffend, Bein. des Apol⸗ 
lo, der am Fluſſe Jsmenus einen Tempel hatte, Her. 
1,52.5,59. Bei Pind.P. 11, 6 u. Paus. 9, 10, 2 ein 
Hügel bei Theben mit einem Tempel des tamenifchen 
Apollo. --᾿Ισμηνές, ίδος, 7, fem. dazu, Nuupas, 
Paus. 1, 31,4. | 

Ἰσμήνιχος, 6, Thebaner, Ar. Ach. 954. 

Ἴσμηνο-δωώρα, 7, Frauenn., Luc. D. Meretr.5; 
Plut. Amator. 2. 

Ἰσμηνό-δωρος, 6, Thebaner, Luc.D. Mort.27,2; 
Inser. 1542. | 

Ἰσμηνός, 6, 4) ©. des Apollo, Paus. 9, 10, 6. — 
2) ©. der Aethra, Eur. Suppl. 66. — 3) ©. des Am: 
phlon u. der Niobe, Apolld. — 8) 65. des Afopus, 
Flußgott des böotifchen Fluſſes Jsmenus, nördlich von 
Theben, Apolld. 3,12,6; der Fl., Pind. N. 9, 22. 
14,35, Tragg.; Strab. IX, 408. 

Ἰσοδαέτης, 0, eine ausländifche Gottheit in Athen, 
Harpocr. 

Ἴσό-δημιος, d, Athener, gegen den Lyſias eine Rede 
gehalten, Harpocr. 40,4. 

Ἴσο- δίκη, ἡ, Frauenn., Plat. Cim. 4. 

Ἴσο-δρόμη Μήτηρ, 7, Cybele, Strab. IX, 5, 
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Ἰσό-δωρος, ὁ, Athener, Inscer. 187; Arcad. 72, 
40. Bel.’ Ἱσέδωρος. 

Ἴσο-κλῆς, έους, ὁ, Mannsn., Ίπεοτ. 2448. Thes 
raͤer, 2457. 

Ἴσο-κράτης, ους, ὁ, 4) Heerführer der Korinthier, 
Thue. 2,83. — 2) der befannte Redner in Athen, 
Schüler des Gorgias, Plut. u. A. — 3) Apolloniat, 
©. des Amyfles, Suid. — Adj.’Icoxparssos, D. Hal. 
de ksocr. auch ᾿Ισοκρατικός, ibd. 

Ἰσό-λοχος, 0, B. des Pythodorus, Athener, Thuc. 
3,145; Plat. Alcib. 1, 119, a. 

Toouartıs, ὁ, Fl. in Böotien, Plut. Lys. 29, = 
Ὁπλίτης, 

ἽἼσομβρες, οὗ ΞεἼνσουβροι. Ρ οἱ. 7. 17. A. 

’Ioo-vixos, ὁ, Manusn., Inscer. 2356. 

᾿Ισό-»ομος, 6, beögl., Andoc. 1, 15, Athener. 

Ἴσοξ, ὄνομα ἔθνους, VLL. 

Ἴσος, 6, Trojaner, ©. des Priamus, Il. 14. 401. 

Ἴσος. ἡ, Städtchen in Böntien bei Anthedon, Strab. 
IX, 403. 

Ἴσο-τεμέδης, 6, Mannen., Andoc. 1, 71. 

Ἴσό-φιλος, 6, Athener, B. eines Serapion, Inser. 
276. Ἡρί. Ἰσέφιλος. 

Ισό- χρῦσος, ὁ, Spartaner, 1245. 

Ἴσπαλις, νος, ἡ, St. in Hifpanla Bätifa (Sevilla), 
Strab. III, 144: 

Ἱσπανία, ἡ, der τὀπιί[Φε Name für ’Ißnola, Strab. 
111, 466. 

Ἰσραήλ, 6, u.’ Togandos, 6, Bein. bes Jakob, LXX. 
Ἰσραθηλῖται, ol, LXX., Orac. Sib. 

Ἴσσα, ij, 4) alter Name der Inſel Lesbos, Strab. 
1,p. 60; vgl. Lycophr.219; u. nad St. B. St. auf 
der Inſel Lesbos. — 2) Infel im adriatifchen Dieere 
an der illyriſchen Küfle, unweit Pharla, ΑΡ. Rh. 4, 
565; Pol. 2,8,5. 2,14,14; Strab. ΥΙΙ, 315. Ew. 
Ἰσσαϊος, Pol: a. a. D.’Iccıos, 32,18, 1; Strab. a. a. 
O.; nah St. Β. αιΦ Ἰσσεύς. 

Ἰσσηδώ», όνος, ἡ, A) ἡ Σκυθική, St. im α[ίαιἰ- 
ſchen Scythien, Ριο]. ---- 2) 7 «Σηρική, in Serifa, id. 
— 3) 05 Ἰσσηδόνες, ein ſcythiſcher Bolfsfamm am 
faspifchen Meere, im eigentlihen Schthien u. in Ses 
tifa, Her. 1, 201.4, 26; Paus. 1,24,6; Λε]. N. A: 
2,4. Spätere nennen fie au Ἰσσηδοί. 

Ἴσσός, ἡ, St. in Eilicien am Meere, fpäter Nifopos 
lie, Strab. ΧΙΥ, 676; Arr. Απ. 2,7. 4. Bei Xen. 
An. 4,2,24. οἱ Ἴσσοί. &w. Ισσαϊΐος, St. B. — Adj. 
σσικός, bef. ὁ Ἴσσ. κόλπος, Strab. XIV, 664 ff. 
αιιΦ ἡ Ἰσσικὴ Φάλαττα, ibd. 632. u. τὸ Ἰσσικὸν πέ-- 
λαγος, ΧΙΙ, 538, der Meerbufen von Iſſus an der cili⸗ 
ciſchen Küfte. 

Ἰσσώριο», τό, Berg in Lafonien, Plut. Ages. 32; 
St.B. αιώ Ἱσσωρνο» gefhrieben; von ihm hat Arte- 
mis den Βείπ. Ἰσσωρία, Paus. 3, 25, 4. vgl. 3,14, 2; 
Polyaen. 2, 14. 

Ἱσταῖος, 6, Mannen., Inser. 

Ἱστάνης, ὁ, ©. des Oxyartes, v. 
Απ. 7,6,4. | 

Ἱσείαια, Σστεαεῖς, Iorıcios, Ιστιαιῆτις u. Ἴστι- 
αιώτες, ſammtlich mehr ion. Formen für Ἑστίαια u. 
f. w., w. m, [. 

Ἱστίαια, ὃ, attifcher Demos zur aͤgeiſchen Phyle 
(in Phot. lex. falfıh Ἱστέα). Ew. Iotıaseig, ‚X, 
Ah5 ; auch Ηστινανεύς, Inser. 281. — Adv. Ἱστιαιό- 
Φε», aus Φίβ., Dem. 35, 20; aud) Εστιαόθε», Inser. 
445. 029, 

Ἱστιαῖος, ἡ, 4) 66. des Lyfagoras, Herrfcher von 


l. Ἱτάκης, Arr. 


Ἰσχυρίων 


Milet, Her. 4, 137. 6, 30, Thuc. — 2) ©. des Tyms 
nes, Herrfcher von Termeros in Karien, Her. 5, 37. — 
3) Samier, Her. 8, 85. — 4) Grammatiker, Luc. 
Conv. 9 u. Inser. 

Ἱστί-αρχος, ὁ, Tarentiner, Mion. 5. 1,280. 

Ἱστού, οἳ, Hafen auf der Infel Ikaria, Strab. XIV, 
1,639. 

Ἱστό-μαχος, 6, Manusn., Sp. 

Ἱστορές, έδος, n, T. bes Tireflas, Paus. 9, 11, 3. 

Ἱστός, Inſel Libyens, Ew. Ἴστιος, St. B. 

Ἱστρηνίδες Σκυθικαέ, Theognost. con. 87. 

Ἱστρία, 7, Landſchaft zwiſchen Liburnien u. Illy⸗ 
rien (am ioniſchen Meere, St. B., die heutige Halbin⸗ 
fel Sfirien), Strab. ν, init, ΥΠ. 314. (819. Ἱστροι u. 
Ἴστριοι, v, 215 ff.; St. Β. — Adj. "Toroıxog‘ ἡ 
Ἱστρία γαῖα, Pind. ΟΙ. 3,27, iR allgemeiner das Land 
am Iſter. 

Ἱστριάδης, 0, 6. des Iſtros, d. i. Elorus, Tzetz. 
Ρ. Η. 555. 

Ἰστριανά, n, 65ἱ. am perfifhen Meere, St. Β. (810. 
᾿στριανηνός od. Iorpsavsın. 

Ἱστρό-δοτος, ὁ, Smyrnäer, Mion. IIL, 195. 

Ἴστρος, 0, der Iſterfluß, die Donau (bei den Rös 
mern nur von der Mitte des Fluſſes bis zum Ausflug), 
Hes. Th. 339; Her. 2, 23; Pind. Οἱ. 3, 18; .‚Soph. 
O. R. 1227; Strab. VII. — ἡ Ἴστρος, απώΦ Ἱστρία, 
St. in Niedermöften am Ausfluffe ber Donau, Her. 2, 
33; Strab. ΥΠ, 318, wo aud der Name Ἱστρόπολις 
fleht, Ew. Torosavdg,ion. Ἱστρνηνός, aud) Ἱστριεύς, 
Lycophr. 74, Bei St. B, find noch andere Städte dies 
fes Namens angeführt, die in Kreta hieß au Ἱστρώ», 
Ew. Ἱστρώνιοι, os, Inser. 3048. 

Ἴστρος, 6, 1) ©. des Negyptus, Apolld. 2,1. — 
2) Gefchichtfchreiber aus Kyrene, S. eines Menander, 
Suid.; Schüler des Kallimachus, zur Zeit des Btoles 
mäus @uergetes, Plut. mus. 44; Ath. 111,74, c. VI, 
272, b u. öfter. j 

Ἰστώνη, ἡ, Berg aufder Inſel Corchra, Thuc. 3, 
85. 4,46. Bewohner’Iorwvaiog, St. B., Inser. 

Ἴσχ-αγόρας, 6, Heerführer der Lacedämenter, 
Thuc. 4,132. 5,19. 

Ἴσχανα, Städtchen in Sicilien, St. B. 

Ἴσχ-ανδρος, 6, Schanfpieler in Athen, aus Arka⸗ 
dien, Dem. 19, 10. 

"Ioyas, «dos, ἡ, Setäte, Λι. XIII, 587, e. 

Toxevoc, ὁ, ein Gigant, Lycophr. 43, 1.d. - 

Ἰσχέ-νοος, 6, V. des Pytheas, Her. 7,181. 8, 92. 

Ἰσχέ-πολες, ıdog, 0, ©. des Alfathoos, Paus. i, 


‚6f. 

Ἰσχό-λᾶος, ὁ, Lacedämonier, Xen. Hell. 6, 5, 24. 
— ὁ, kom. Parafitenname, Alciphr. 1, 
Ic ὀ-μαχος, 6, Athener, Andoc. 4. 424: Lys. 
419,46; — Xen. 09ο. 7.— V. des Charidemos, Dem. 
58,30. — Gegen einen Iſchomachus ſprach Iſaͤns, 
Harpocr. 184,3; — Baraflt, Cratin. b. Ath. I, 8, a. 
— X, 452, f. 

1 — ἡ, St. in Pontus, Strab. XII, 3. — 

Ἱσχρίων (für ᾿Ἱσχυρίω» over 4ἰσχρίων) 
nn Mion. N ο | une 

Ἴσχυλλος, 0, Argiver, Stanz elem. epigr.n. 28. 

I σχύρας, 6 : Mannen., Phot. bibl. p. 878. 

Ἰσχνρίας, ὁ Mannsn., Insor., Sud. v. 4υκοῦρ- 
yos. 

Ioyvolov, avos, 6, Mannen., Inser. 2949. Vgl. 
Ἰσχρίω». 


Ἰσχύρων 


Ἰσγχύρων, ωνος, ὁ, Mannen., Aristid. 
Ἴσχυς, vos, 0, ©. des Elatos, Geliebter der Koro⸗ 
nis, H. h. Apoll. 210; Pind, P.3, 34 ; Paus. 2, 26, 6. 


„8,4. 

Ἰταβέλιος, 0, Anführer der Perſer In Romania, 
Xen. An. 7,8, 15, v. |. Ἱταβέλεσις u. Ἱταμέλισις. 

Ἰταβύριο», τό, Berg in Galiläa (Tihabor), Ios.; 
δεί Pol. 3,70, 6 ᾿«ταβύριο». 

Ἴταις, ὁ, Name auf einer Münze aus Lilybäum, 
Mion, 1,279. 

Ἰταλία, ἡ, Italien, entweder von Irados (vitulus), 
oder von einem alten Rönige Stalos benannt, Her. 1, 
23; Thuc. 6, 2; Soph. Ant. 11419 u. A.; Apolld. 2, 
5,10; vgl. D. Hal. 1,35; Strab. [- - ν — ausnahnıe- 
weife, Call. Dian. 58 u.a. sp. D.). — Ἱταλιάζω, fid 
in Italien aufhalten, Phot.; @w.’Itadof, of, Strab.; 
poet. auch IraAid'ng, Leon. Al. 27 (1X, 348) u.’Iradı- 
sus, Orac. Sibyll.’Fradinres,id.; Antiochus bei D. 
Hal.1, 12; Ἐταλνιώξαν, ol, Strab. oft, u. A. — Bel 
Plut. Them. 32 T. des Themiftofles. 

Iradıxa, ᾗ, St. in Hispania Bätife, Strab. III, 
444. Bet St.B.’Iradsxn, wie App. Hisp. 38. Ew. 

Ιταλικήσνος. . 

Ἰταλική, ἡ, Haupifladt der Bundesgenofien im 
Kriege gegen die Römer im Gebiet ver Beligner, eigtl. 
να, Strab. V, 244. 

Ἰταλεχιανός, ὁ, Mannen., Liban. ερ. 63. 

Ἰταλικός, ὁ, Mannsn. aufeiner lydiſchen Münze, 
Mion. S. VII, 330. 

Ἰταλικός, italiſch, Italien betreffend, dazu gehörig, 
3.B. vouos, Plat, Legg. 11, 659,b; τὰ Ἴταλικα, 
italifche Geſchichten, Pol. 28,14,9. 

Ἰταλές, έδος, 7, fem. zu vorigem, 3.B.xovss, Thal- 
lus (v11, 383); ἡ Ἰταλίές, Stalien, D. Cass. 54, 22. 

Ἰταλιώτης, ὁ, der Stalter (ſ. Ἰταλία), Strab. oft, 
bef. von den Griechen gebrandt, die in Italien lebten 
(vgl. Ammon. 77; St. Β.), Arist. rhet. 2,23; D. Sic. 
44, 102 u. N. ;’Iradswrıs, εδος, ἡ, Italifch, 3.3. νῆες, 
Thuc. 8, 91 ; πόλεις, Strab. v,243; D. Hal. 7,2. — 
Adj.’Iradswrsxos, Luc. hist. conserib. 15. 

Ἰταλόθε», aus Stalten, Orac. Sibyll. 

Ἰταλός, ö,alter K. der Pelasger, Sifuler od. De: 
notrer, von dem Stalten den Namen haben foll, Thuc. 
6, 2 u. A. — Adj.italifch, θυμέχη, Βρόμνος, Απρ. 

Th. 27: Apollonid. 10 (Plan. 290.235). — Als Name 
auf einer Ihefialifchen Münze, Mion. II, 2. 

Ἰταμάνης, ους, 6, Perfer, Thuc. 3, 34, v.1. Ἴτα- 
μένης. 

Ἴτανος (bei St. Β. Ἱτανός). ἡ, St. in Kreta, Her. 
4,451; nad St. B. von einem Phoͤnizier Ἰτανός. 
Auch ein Borgebirge von Kreta. 

. Ἱτέα, n,attifcher Demos, zur afamantifchen Phyle 
gehörig, St. B., @w. ’Ireaios, Harpocr. aus Lys.; in 
ser. oft Εἰτεαῖος. 

Ἴτνον, to, Vorgebirge u. Hafen im belgiſchen Gal⸗ 
lien, Strab. Iv, 499. 

— ὁ, Pythagoreer aus Kroton, Iambl. V. Ρ. 


’Iroosog, 6, Mannon., Ep. ad. 754 (App. 215 ſteht 
aber Ixcioroc). 

τουραϊῖον, of, Strab. XIV, 753 ff.; auch Ἱτυραῖον, 
D. Cass. 49, 32, fyrifcher Volksſtamm. 

Irdan, ἡ, St. in Afrifa, Utica, Pol. 1,70, 9; Strab. 
ΧΥΙΙ, 831. @w.’Irvxaios, Pol. 4, 73, 3 u. öfter. 

Ἴτνλος, 6, S. des Zethos u. der Aedon, 0. 19,524: 
Arvc, w. m. f. 
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Ἰτυμονεύς, ὁ, 4) ©. des Hyperochus aus (819, II. 
44, 673. — 2) ein Dolione, ΑΡ. Rh. 1,1046. 2, 156. 
— Qu. Sm. 1, 280. 

Ἄτυς, νος, ὁ, ©. des Terens u. ber Profne, Aesch. 
Ag. 1156; Soph. ΕΙ. 436: Thuc. 2, 29. 

Itwy, ωνος, η, St. in Theffalia Bhthlotis, bei La- 
riffa mit einem Tempel ber Athene, II. 2, 696. St. B.; 
απώ Ἴτωνος, ὁ, Strab. IX, 434 Εξ; nad) St. B. von eis 
nem Heros Ἔτωνος (ſ. unten). Adj. Ἰτώνιος, daher 
Athene Ἰτωνία, Pol. 4, 25, 2; Plut. narr. am.&; 
Paus. 1,13,2. 9, 34, 4, u. Ἰτωνιάς, ados, Call. H. 
Cer. 74. — Das Gebiet auch Ἱτωνές, Suid., wie bei 
Paus. 1, 19,2: Plut. Pyrrh. 26 auch die Athene poet. 
heißt; aud die Artemis Ἰτώνη χαὶ Ἰτωνία, Suid.; 
vgl. Schol. ΑΡ. Rh. 1,551. — ’Hravtas πύλαε, ein 
Thor in Athen, Plat. Axioch. 365, a. 

"Icayn, 7, St. in Unteritalien, St.B. 61ο. Ἰτωνεύς, 
Tbue. 5, 5. 

: — ὁ, ©. des Amphifiyon, Paus. 5, 1, A. 

ENTE J 
Ἄνγξ, 7,7. det Ccho over Peitho, Suid. 

_ Töoxas, οἳ, ſcythiſches Volf im aflatifhen Sarınys 

tien (Tſcherkeſſen?), Her. 4, 22. 

Ἰφεύς, 6, Lycier, 11:16, 417 (7). 

Ἀφθδέμη, η. Sthwefter ver Benelope, Od. A, 797. 

Ἰφιαδης, 6, Mannsn., Dem. 23,176; Arist. Pol. 
5,5, 9; Pol. 16, 30, 7. 

Ἴφι-άνασσα, ἡ, 1) 3. des Agamemnon, nach Schol. 
=’Igıy&vaa, 11.9,445; bei Soph. ΕΙ. 157 von ihr 
verſchieden. — 2) T. des Netolus, Gem. des Endy⸗ 
mion, Apolld. 1,7, 5. — 3) eine Nereide, Luc. D. Mar. 
44 [ To. u. fo in allen Compositis)]. 

Ἔφι-άνει α, ᾗ, 3. des Megapenthes, D. Sic. 4,68. 
Ίφιάς, ἄδος, 7, Brauenn., Ap.Rh. 1. 312. 
Ἰφι-γένεια, n,T. des Agamemnen u. der Klytaͤm⸗ 

πεβτα, in Aulis der Artemis geopfert, dann Briefterin 
derjelben in Tauris, Her. 4,103; Aesch. Ag. 1534; 
Pind. P. 11, 26. — Rad Stefichorus δεί Paus. 2, 22, 
7%. des Thefeus u. der Helena; vgl. Euphor. 51. — 
Nach Hesych. u. Paus. 2, 35, 4 Bein. der Artemis. 

Ἴφι-γόνη, ἡ, = vorigem, Eur. El. 1023. 

Ips-dauas, αντος. 0, S. des Antenor, I1. 11, 224 
fr — 65. des Buſiris, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 1396. Bal. 
—— 

IPAXAònc, ὁ, S. des Iphikles, d. i. Jolaus, Pind. 
P. 44.59: Hes. Sc. 111. 

φι-κλέης, zfgggn Ἰφιεκλῆς, έους, 6, 65. bes Am⸗ 
phitryon, Br. des Herafles, Her. Sc. 54; Pind. P. 9, 
91 (Ἰφικλέος, gen. 1.1,30); Theocr. 24.25: Apolld. 
1,8, 2. — Manns. aufeiner lydiſchen Münze fpäterer 
Bet, Mion. S. vıs, 326. — Λά]. Ἰφικλήειος, Od. 14, 
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Ἴφιχλος, 6; derſelbe Name (obwohl bie Alten wie 
Suid. Ἰφόκωλος = ταχύτατος erfl.), Apolld. 2,7, 
3. B. des Protefllaus, id. 4,36, 3; Her. 9, 116. — 
S. des Phylakus u. der Klymene, aus Phylake in Thefs 
falten, Argonaut, 11.2, 705. 13,698; ΑΡ. Rh. 1,45, 
vgl. Schol. dazu, wie Schol. Od. 11,326. — ©. des 
Theſtios, Argonaut u. falydonifcher Jäger, ΑΡ. Rh. 
4,201; Apolld. 1,7, 10. — ©. des Kephalus, Paus. 
10, 29, 6. 

Ἰφι-κράτης, ους, ὁ, Feldherr der Athener, Xen. 
Hell.A, 5,13; er {ft Rhamnuſier, Aesch. 1, 157. — 
Dav. αἳ Ἰφικρατίδες, eine Art Schuhe,Suid. 

Ἰφι-κρατίδας, 6, Mannen., Nicand. 3(VI1,435), 
--Ἰφικρατίδης, vesgl., Suid. 
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Ἄφι-κρόσης, 6, Mannsn., Inser. 
. Ine-Aoyn,, T. des Alektor, Schol. Od. 4, 10. 
Ἰφι-μέδενια, ἡ, T. des Triops, Gem. des Aloens, 
vom Bofeidon, M. bes Otos u. Ephialtes, 04.141.904: 
Pind.P.7,89; Apolid. 1,7. 
ἸἼφι-μέδη, ἡ, δετ[είθε Name, Parthen. 19. 
Ἴφι-μέᾶουσα, ἡ, T. des Danaos, Apolld. 2, 4, 2. 
Ἴφι-μέδω», οντος, 6, 66. des Curyſtheus, Apolld. 
2,8. 
Ἰφι-νόη, 7, 1) T. des Prötus und der Stheneböa, 
Apalld. 2, 2, 2, v.l.’Ipsoyn. — T. des Betion, Schol. 
11.4,18. — 2) 3. des Alfathons, Paus. 1, 43, 4. — 
3) T. des Sue Paus. 1, 39, 6. — 4) &emnierin, ΑΡ. 
0 & 


Tol-vess, ὁ, Sohn das Derios, ein Grieche, I. 
1 


‚ib. 

os, ος, 6, ©. des Alektor, B. der Euadne, Eur. 
Suppl. 988; Paus. 2,18, 5. DB. des Gteoflus, ibd. 40, 
40, 3; Apolld. 5,7, 4. 

Ἴφες,τος u. εδος, 7, 1) T. des Thespios, Apolld. 
2,7,8. — 2) Aus Enyeus, Sclavin des Batroflus, 
Il. 9, 667. — 3) 3. des Beneios, Schol. Plat. 

Ἰφιστιάδαι, ol, attifcher Demos zur akamantiſchen 
Phyle, Inscr. 295; nach. Hesych. u. Suid. von einem 
Heros Ἰφίατος' nach Bödh = Ἡφαιστιάδαι. 

φίστιος ὄν. zugsor,Hesych., [οί Εφαέστιος heis 


en. 
— ὁ, ©. des Iphitus, d. i. Archeptolemus, 

‚8, 128. 

Ipı-tiwr, wog, 6, ©. des Otrynteus aus Hyde, 
Bundeegenoſſe ver Troer, Il. 20, 382. 

φετος, ö, 1) S. des Curytus aus Dedalia, Br. 
der Sole, Argonant, Od. 24,14; Soph.Tr. 38, 270; 
Paus. 3, 15.3; Apolld. 2, 9,4. — 2) ©. des Nau- 
bolus ans Phocis, Argonant, Il. 2, 518; Apolld. 1, 
9,16; Αρ. Rh. 1,207. — 3) ©. des Hämon, KR. in 
(818, ber vie olympifgen Spiele wieder herftellte, 
Paus, 5, 4,5. 8, 26,4; oder nath Strab. VIII, 358 Πε 
gründete. | 

Ἰφίων, ὠνος, 6, Korinthier, Simond. 79 (XIII, 

7 


Ίφυς, fteht für Τῖφυς, Schol. ΑΡ. Rh. 1,405. 
Ἴχανα, ᾗ, Städtchen in Sicilien, Cw. Ἰχανῖνος, 
t 


Indien, ö, megarifcher Philofopb, Λι. vin, 


‚8. 

Ἴχθυ-βόλος, ὁ, Delier, Ath. IV, 173, a. 
Ἰχδυόεσσα, ἡ (das fifchreiche), alter Name von 
Ikarus, Ath. 1,30, ο. 

Ἰχδνο-φάφον ({. Lexie.), οἳ, 4) ein Volk oberhalb 
Syene am arabifchen Meerbufen, Her.3, 19; Paus. 1, 
33,4; Strab. ΧνΙ, 769. — 2) ein Bolt in Gebrofla au 
der Küfle des erpibrätfchen Meeres, Strab. XV, 720. 
er Vorgebirge in Elis zwifchen Phei 

ἼἸχθις, vos, ὁ, Vorgebirge in Elis zwiſchen Pheia 
u, helonntns, Thuc. 2,25; Xen. Heil 6, 2,31 
Mannsu., Mnaseas bei Ath. VIII, 346, e. 

Ἰχθύω», ονος, ὁ, MRannsn., Ath. VIII, 335, 8. 
. Iyvaı, ai, 1) St. in Macebonien in Bottiäa, an 
der Mündung bes Arios, Her. 7,123. — 2) St. in 
Theffalta Phthiotts, Strab. IX,435. Ew. ’Iyveiog, 
auch adj., bef. heißt die Nemeſts Ίχναῖα, weil fie im 
theſſaliſchen Schuh einen Tempel hatte, Diod. Sard. 
5 (IX, A065); od. Häufiger bie Themis, H.h. Apoll. 94: 
Strab. α. a. O. (Audere leiten diefe Bein. von Zyvos, 
bie den Handlungen ver Menſchen nachſpürt, ab.) — 
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Τωνιστί 


δή Plut. Crass. 25 it Τχναί Gt. in Mefonotamien, 
δε D. Cass. 40. 12 ’Iyvia heißt. 

Ἰχνοῦσα, 7, früherer Name von Sardinien, Paus. 

έν. 

Ἰψίχουροι, οἳ, ligurtfcher Volksſtamm, St. B. 

Twoc, 7, St. in Bhrygien, App. Syr.56; bei Arr. 
An. 7,48, 10 ’Iwos. 

Ἰω, οὓς, ἡ, T. des Inachns (od. des Jaſus), in eine 
Kuh verwandelt, fpäter in Aegypten als Ifis verehrt, 
Her. 1,1; Aesch. Prom. u. A.: Apolld.2, 4,3. 

Ἰωάννης, ὁ, Mannen., Sp., wieN. T., Anth. 

Ἰωαννέκνος, 6, Mannsn., Suid. 

Ἰωάχης, 6, Mannsn., Galen. 

Ἰωβάρης, 0, Bl. in Indien, Arr. Ind. 8,5. 
— 6, fp. Mannsn., Schriftſteller, Phot. cod. 


δ]ώλκιος, ὁ, Athener, Thue. 8,19. | 


Ἰωλκός, ἡ, ερ. Ἰαωλκός, dor. ζαλκός, St. in Thef: 
falta Magnefla, am afälfchen Meerbufen, Sammel- 


plaß der Argonanten, Hes. Th. 997; Pind.P.&; ΑΡ. 
Rh. 1.906: Strab. IX, 414 f. &w. Taxc, Strab. I, 
Ab; audadj.,z.B. 5 γη. Eur. Med. 8, 551 ; fo. 
Ἰωλκές, (dos, Ap. Rh. 1, 572;nadSt.B. au ἕωλ- 
asäs. — Bei Schol. Αρ. Rh.3, 1090 heißt ein Theil 
yon Thefialten ’Iwäxirss. 

Ἴωλο», To, Berg im Lande der Perrhäber, Auwoh⸗ 
- Ἴωλοει, wie St. B. beiHom. N. 2,749 für "Kvınves 

®. 
Ἴων, ωνος, 6, 4) 65. des Xuthus, oder des Apollo 
u. der Kreufa, Stammvater der Sonter, Eur. Ion; Her. 
7,94. 8,44; Apolid. 1, 7,2. — 3) Tragoͤdiendichter, 
aus Chios, Ar. Pax 855; Ael. V.H. 2,41 (f. Köpfe 
frgm.). — 3) Rhapfode aus Epheſus, nach dem Plat. 
= benannt if. — 4) Fluß in Epirus, Strab. VII, 


Ἰωνᾶς &, ὁ, jũdiſcher Rame, N. Τ. 
. Ἕωνες, ol, ziggg. aus’Inoves, of, die Jonier, einer 
ber vier Hauptſtaͤmme der Griechen, παώ dem vorigen 
Son 14 benaunt; in der gefchichtlichen Zeit werben fo 
vorzugsweiſe Die Bewohner der tonifchen Kolonien auf 


der fleinaflatifchen Küfte benannt, vgl. Her. 1, 147. 


Tuvn, ἡν anderer Name von Antiochia ἐπὶ «άφ»ῃ. 
&w. Ἰωνέτης u. Ἰωναῖος. 

Ἰωνία, ἡ, Jonien, das Land der Jonler, vorguges 
weiſe die Landſchaft an der Fleinaflatifchen Küſte zwi⸗ 
fhen Karten und Aeolis, Her. 1,142. 169; Aesch. 
Pers. 774; Thuc. 4,2 u. 9.; Strab. Nach Lepterm 
VIII, 383 hieß fo auch Achafa, von dort eingewanders 
ten Soniern, wie au Attika, als frühefter Wohnfitz 
berfelben. — Name einer Hetäre, Phot. lex. 119, 43. 

Iwvtas, 6, Mannen., Andoc. 1. 13. 

Ἰωνιάς, ἄδος, 7, ioniſch, »ύμφαε, Ath. xv, 681, 
d; —— 2 357. | 

Ἰωνίδαν, os, attifcher Demos zur ägelfhen Phyle, 
Em. Ἰωνέδης, VLL., Inser. . - Be 9 

Ἰωρίζω, ioniſche Sitten nachahmen, den tonifchen 
Dialeft ſprechen, VLL. 

Ἰωγικός, tonifch, die Jonier betreffend, ihnen eigen, 
ἀνήρ. Ar. Pax 46; ὀρχήσεις, ἄσματα, ῥῆσες, Ath. 
XIV, 620, c. 629,e. X111,573, b; ἁρμανία, Music. ; 
zwy, Poll. 7, 124. — Adv. Ιωνικῶς, auf ionifch, 
d. 1. weichlich, Ar. Th. 463. — Als Mannsn., Athenet, 
Inscr. 190. 198; — Eunap. vit. soph: p. 106. - 

Ἰωνές, έδος, ἡ, fens. zumvorigen, »όμφαε, Paus. 


2,7. | 
"oysozi,aufionifd, Apollon. adv.p-573,44. - 


Ἰωνόπολις 


Ἰωνό-πολες, ἡ, St. in Paphlagonien, Luc. Alex. 
58 (Abonuteicos). 

"Im&og, 6, ©. des Melanippus, Enfel des Thefeus, 
Pint. Thes. 8. 

Ἰωπές, έδος, ἡ, Gegend in Lafonien, St. B. 

Ἰώσηπος, ὁ, θεθιάί[φες Name Joſeph. — Mehrere 
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Sqeyriftſteller des Namens führt Fahr. bibl.gr.V,59 an. 
Ἰωτάλινος, ὁ, Siciliſcher Wein, Ath. 1, 37, ο. 
Iutanata, ta ‚St. in Syrieu’(Baliläa),Sı.B. ;Ios. 

aud ἡ Ἰωναπάτη. Ew. Ἰωταπατηνός. 

Ἰωταπη, 7, T. des Artavasdes, D. Caas. 49, Al; — 

auch inscr. 41554. 


K. 


Κάανθος, 6, ©. des Oceanus, Paus. 9, 40, 5. 
Καβάζης, 6, Suid. Berfer, Phot. 22, a, 16. 
Κάβαλες, ol, libyfcher Volkeſtamm, Her. 4, 171, 

v.1. Βάχαλες Nonn. 13, 376. 

Καβαλίς, dog, ἦν Heine Landſchaft zwifchen Lycien 
u. Pamphylien mit einer St. gleiches amens, Strab. 
XIII, 4. 630. &w. Καβαλεύς, ibd.; bei Her. 5, 90 
Kapßadsaı. 7,77 Καβηλέες. 

Καβαλλίω», ωὠνος, St. ver Kelten am Druentiag, 
Strab. 1v,179. 186. e u 

Καβαλοῦσα, ἡ, erbichteter Name einer Juſel, Luc. 
Ver. Hist. II, 46. 

Καβαρεεῖς, os, celtiſches Bolf, Paus. 1, 35, 5. 

Καβαρνές, έδος, ἡ, hieß die Infel Paros, von den 
Brieftern der Demeter daſelbſt. Davon Κάβαρνοι, 
VLL. ; vgl. Böcdh ad Inscr. 2384, 

Kaßas, a, 6, B.des Argivers Afufllaus,nachSuid. ; 
vgl. D.L. 4, 4. 

Kaßaoog, ἡ, St.InAegypten, das Gebiet Καβασί- 
της vouos, Prol. Bei St.B. Καβασσός. 

Καάβειρα, τά, Gt. am PBontus, das fpätere Diospo- 
lie oder Sebafle, Strab.X 11, 556, 1; vgl. D. Casa. 98, 
40; App. Mithr. 78, 

Καβείρα, ἡ, T. des Proteus, M. der Kabiren vom 
Hephaͤſtus, Strab. X, A72, v. |. Καβειρώ. 

Καβείρια, τά, Φεβ der Rabiren, Hesych.; Καβεί- 
θιον, τό, Tempel ber Rabiren,Paus. 9, 26. 

Καβειρέα, ἡ, St. in Aſien, St. B., im Lande der 
Καβείριος’ bei Suid. Καβείρων πόλες. 

Καβειρίς, (dos, ἡ, T. der Kabira u. des Hephäftus, 
Schweſtern ver Rabiren, Strab.X, 472. . 

Κάβενροι, oi, bie Kabiren, Söhne des Hephäflus u. 
der Kabira (oder Kabiro), früher von ven Pelasgern 
in Lemnos κ. Samothrace als untere Gottheiten ver- 
ehrt, Her. 2. 54. als Untergottheiten des Hephäftos 
dieſem aͤhnlich, 3, 37. Später als die großen Götter 
der famothracifchen Geheimlehre verehrt, vgl. Lob. 
Aglaoph. It, p. 1202 — 4296: Strab. X, 470 ff. 
Paus. 9, 22. 5, 25. 40, 38,7. 

Κάβειρος, 6, Bergiu Großphrygien, in Berekyn⸗ 
dia, Strab.xX, 472, von dem nach dieſem die Kabiren 
den Namen haben. 

Καβελλιώ», St.B., Ptol. für Καβαλλιώ»ν. (ζω. Ka- 
βελιωνήσιεος. 

‚ Καβηλέες, ob, = Kaßalıoı,w. m. |. 
Kaßnısws,6,ausTeos,B.d.Andron, Arr. Ind.18,8, 
Καβησός (St.B. Καβησσός), St. am Hellespont 

ob. in Lycien (nad) Eust. aud; Κάβησα, τα, in Kappa⸗ 

docien); Καβησόθεν, von Kabeſos her, ΠΠ. 13, 368. 

&w. Kaßnesesu. Καβησέτης, St.B. 

ο. Καβίριχος, 6, Thebaner, Inscr. 1584; Plut, gen. 

Socr. 30. 

Kaßyan, in &. in Thracien (bei Strab, VII, epit. 
330 KaAußn), Dem. 8,44; vgl. Harpocr.; Pol. 13, 
410,9. &w. Καβυφνός, St.B. 


Kaßvikivoy, τό, Cabillonum, St. ver Nebuer in 
Ball Lugdunenſis (Chalons sur Saone), Strab. IV, 


Καγένης, 6 (7), Mannen.aufeiner Müngeaus Pho⸗ 
fäa, Mion. S. VI, 287. 

Καδανάδης, 6, Maunsn., Batronymifum, Arcesil, 
2(Α pp. 41). 


. — τά, feſte St. ία Kappadocien, Strab. XAL, 


Kadie, q. ein Theil Illyriens, Phot. 62, a, 38. 
KadAnvös, 6, Mannsn., auf einer illyriſchen Münze, 
Mion. 11,45, wohl für Καλληνός, w. τη. f. 

Kadusta, ἡ, die Burg vom böotifchen Theben, Xen. 
Hell. 6, 3, 41; Isocr. u. 9.; nad Suid. Καδµία χώ- 
ρα, eigtl. fen. von 

Kadusios (ion. Καδμµήϊος, Her. 5,59), den Rats 
mus betreffend, von ihm berrührend, ἡ Kadusin Ze 
µέλη, Hes. ΤΗ. 940: Καδμεία νίκη, ſprichwöortlich. 
ein dem Sieger perberblidger Sieg, VLL.; Her. 1, 
166; Plat. Legg. I, 644,0; ebenfo Κ. κράτος, Mel, 
52 (v,179); οἱ Kadusios, die Gefährten u. Nachkom⸗ 
men des Kabmus, dann übh. Thebaner, Hes. Sc. 13. 
Tb. 226; Her. 1,1, 56; Tragg. öfter. ο 

Καδμέίωνες, οἳ, = οἱ Καδµεῖοι, die Thebaner, U. 
4,385, 5, 804 u. öfter. 

Kadysıavn,7,T.de8 Kadmus, d. 1. Semele, Mar- 
cell. (App. 51 extr.). 

Kadunios, == Kadusios, Kadaunk, έδος. vj, fem. 
dazu, Semele, H.h. 6,57; Mutonoe, Callim. lavacr. 
Pall.107; ἡ K. γαῖα, d. i. Theben, Hes. Op. 161; 
Thuc. 1, 13. 

Kaduidog (Accent fo Arcad. 56, 2), ὁ, Name bes 
Heros in Tyrrhenien, Lycophr. 162 u. Schel. Nann. 
D. 4,88 (f. &. Ködundog); bei Schol. ΑΡ. Rh. 1, 917 
Kooyıdkog‘ nad) Varr.L.L. 7, 34 kabiriſche Gottheit. 
Dal. Kausddog. 

Καδμίς, έδος, ἡ, = Kaduntc. 

Καδμο-γενής, ές, Όοι Kadmus abſtammend, Ἡρα- 
κλῆς, Soph. Tr.118; vgl. Aesch. Spt. 302; Ear. 
Phoen. 845. 

Kaduog, 6,1) ©. des phöntcifchen Königs Agener, 
Br. per Europa, Gründer der Burg von Theben, Gem. 
der Harmonia, Od. 5, 334; Hes. Th. 937; Her. 4. 
437: Apolld. 3,4 u. 5.—2)©. des Skythes, Herrfiher 
in Kos, Her. 7,164. — 3) Geſchichtſchre iber aus Mi⸗ 
let, ein älterer, ©. des Pandion und ein füngerer, 
Sohn des Archelaus, Suid., Streb. XIV, 635. — A) 
Berg — Fl. δεί Laodicea, in Großphrygien, Stzab. 
x11,578. 

Κάδοι, οἳ, St. in Phrygien, an der Graͤnze von 
kydien, Strab. XII, 8. 576. &w. Καδηνός, St. B. 

Κάδος, ὁ, Mannes, auf einer apollonifsgen Mimze, 
Mion. 11,29. | 

Καδουίας, ὁ, «9. δει Scythen, Suid.; = Καθαυῖ- 
φας; 6, Br. des Scythen Anadharfis, D. L. 1, 101. 
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Καδουρκοί, οἳ, feltifcher Bolfeftamm in Aquita⸗ 
nien, Strab. IV, 2. 190. 

Kadovosos, οἳ, Volk an der Rordfeite des Taurus 
und am faspifchen Meere, Xen. Cyr. 5,2; Strab. XI, 
507 f.; Pol. 5, 44, 9 u. A. 

Κάδρεµα, St. in Lyecien, Ew. Καδρεμεύς, St.B. 

Κάδριδος, ὁ, V. des Lampſos, St. B. h. v. 

Κάδυτις, τος, ij, St. in Syrien, in Palaͤſtina, Her. 
2,159. 3, 5 (nad den meiften Erklärern Serufalem, 
nad andern Bath od. Baza). 

Καειρα, 7,1. Kap. | 

Κάδαια, St.u. Gegend in Indien, Strab. XV, 699. 
: &w Kascios,ibd.; Arr. An. 5, 22u. Ind. 

Kas-nxur, οντος, 0, Mannsn., Inscr. 1239. 

Καθύλκοι, ol, germaniſches Volk, Strab. VIIT, 1. 
292, 

Kaiddas, 6, Deiphier, Curt. A.D.5. - 

Καίας, ὁ, Mannen. auf einer phrygifhen Münze 
(Καίου), Mion. 8. v1, 559. 

Καϊάττας, 6, κόλπος. sinus Cajetanus, Meerbufen 
* Cajeta, Sırab. v,233. VIII, 367, ſ. Lexic. Και- 
άδας. 

Καιδίκιος, ὁ, rom. Name, D. Hal. 9, 28. 

Καιήτη, ἡ, Bajetain Latium, D. Sic. 9, 56. 

Καΐκανδρος, ἡ, Name einer Snfel bei Nearch. 

Kasztasos, ὁ, der röm. Name Caecilius, Anth,, auf 
Münzen u. fonft. — "Aeysios, Dichter, Ath.1,12,b, 
mess. Καίκλος, was Mein. in Καίχαλος od. Κέκαλος 
ändern will. 

Καϊχινός, ὁ, Fl. in Unteritalten bei Lokri, Thuc. 
3, 103, v.l. Καικῖνος, was auch Ael. V.H.8, 18 ſteht; 
bei Ρας. 6, 6, 4 Καικένης. --- Bei St. B. {β Καίχι- 
vor ein Ort in Stalien. 

Kdixos, 6, 1) δί. in Myſien, ver bei Lesbos ins 
Meer fällt, Hes. Th. 343; Her. 7,42; Xen. An. 7, 
8, 8; Strab. XIII, 624 u. öfter. — 2) Mannsname, 
η ep. 23. — BD. des Pittafus aus Mitylene, 

uid. 

.  Kaixov πεδίον, τό, Ebene in Myflen, an dem vori⸗ 
‚gen δΙ., Her. 7,28; Strab. XIII, 616 u. öfter. 

Καίκουβο», τό, Sumpfgegend, am Meerbuſen von 
Gajeta, Strab. v, 3. 231. Davon 6 Kalxovßog ol- 

νος. 

Kaıval, af, St. am Tigris, Xen. An. 2,4, 28. 

Καινείδης, 6, des Καινεύς 65., d. 1. Koronos, Il. 2, 
746: ΑΡ. Rh. 4,57; fo auch Her. 5, 92,2 zu lefen, 
γ.]. Καινίδης. 

Καινευς, ὁ, 1) 65. des Blatos, K. der Lapithen, D. 
des Koronos, Il. 1, 264; Hes. Sc. 179. — ©. des Ko: 
ronos, Argonaut, Apolld. 1, 9,416; vgl.Schol. ΑΡ. 
Rh. 4, 57. — Komöbie des Antiphanes, Mein. 1, p. 
325. 

. Kan πόλις, ἡ, 1) ſp. Name von Tänaron, bei 
Paus. 3, 21,7 Καινήπολις: vgl. Strab. VIII, 360. — 
2) Carthago nova, Pol. 2,13, 1. 

Kasyivn, ἡ, St. der Subiner, St.B.; Ew. Καινι- 
φῆταε, Plut. 

Καινοί, os, thracifches Bolf, Strab. XIII, 624. 

Καινὸν χωρίο», ro, Bergfeſte am Pontus, Strab. 
ΧΙΙ, 556. 

Καῖνυς, vos, ἡ, au) Καινύς gefchrieben, sc. ὄκρα, 
Borgebirge in Bruttium, Strab. VI, 257. 

. Καίνω», 6, Qundename, Xen. Cyn. 7,5. 

Καιπίων, ωνος, 0, der röm. Name Caepio. 
 Kaspavsos, 6, Mannen., Inser. 194. 

Καίρᾶτος, ὁ, Bl. in Kreta, Call. H. Dian. A4; nad 


Καλαμίτης 
Strab. X,476 auch früherer Name der St. Knoſſus; 
οἱ Καεράτιοε, die Knoſſer, Hesych. 

Καιρία, ἡ, Strab. V, 220: Καιρή, St.B.; Καί- 
ρηῖα, D. Hal. 3, 58, die St. Caere in Etrurien. Ew. 
u.adj. Καιρετανός, Sırab. a. a. O.; Καιρητανοί, 
D. Hal.4, 27. 

Καιρός, 6, Pferd des Adraft, Paus. 8,25,9. 

Καΐσαρ, αρος, ὁ, der röm. Name Caesar. 

Καίσαρας (?), ὁ, Rufitanier, App. Hisp. 56. 

Καισαραυγούστα, ἡ, die St. Caesaraugusta (Sa- 
ragossa) in Spanien, am $berus, Strab. II, 161. 

Καισάρεια, 7%, 1) Hauptſt. von Kappadocien am 
nr Argäus, das frühere Mazafa, St. B. — 2) St. 
in Mauretanien, Strab. XVII, 831, früher Ἴωλ. --- 
3) 6. in Baläflina, St.B. Ew. Kassapevg. 

Καισάρειο» (bei Strab. XVII, 794 Καισάριον), 
τό, Tempel des (δά[ατ. 

Καισάρειος, von Eäfar herrährend, libertini Cae- 
saris, D. Cass. 69, 7. 78, 18. — Καισαριανός, App. 
B. C. 3,91. 

Καισάριος, ὁ, Arzt unter Kaiſer Jullan. 

Καισήνα, ἡ, die St. Caesena in Gallia cisalpina, 
Strab. v, 1.217. 

Κάΐσος, ὁ, faracenifher Häuptling, Phot. cod.3. - 

Καίσω», ὠνος, ὁ, der röm. Name Caeso, Suid. 

Κάκεστος, ὁ, servus, Plaut. Vidul. 

Κακκαβη, n, nad St. B. ein anderer Name bes be- 


rühmten Karthago. 

Κακόπαρις, εως, ὁ, Fl. in Sicilien, unweit Sys 
rakus, Thuc. 7, 80 auch Κακύπαρις geſchrieben. 

Κάχος. 0,D. Hal. 1,39. 

Καλαβρία, ἡ, Landſchaft Unteritaliens von Tarent 
bis zum Vorgebirge Japygium, Strab. VI, 277. 282. 

Καλαβρίς, έδος, ἡ, kalabriſch, — Κ. γαἴῖα, = Κα- 
λαβρία, D. Per. 378." 

Καλαβροέ, οἳ, Einwohner von Kalabrien, Strab. 
v1, 277 0.9. | 

Καλαβρος. 6, δί., Paus. 6, 6,11. 

Καλάγουρες, η, St.am Ebro, Strab. 3, 4,10, dv 
ο. App. Β. C. 1, 112. 

Καλάθη, 7, St. unweit ver Säulen des Herkules, 
Ptol., St. B.; δεί Ephor. Καλάδουσα. Ew. Καλα- 
9ῖνος u. Καλαθούσιος, St. B. 

Καλαδένη, ἡ, Hundename, Add. 4 (IX, 303). 
— τό, Berg in Gerenia, Paus. 8, 26, 
Καλαίδης, ὁ, Mannon., Axionic. δεί Ath. vIII, 
342, c, wo Mein. Καλλιάδης vermuthet. 

Karasdıc, εδος, 7, Sklavin, Theocr. 5, 15. 

; re oös, ἡ, Gem. des Miletus, Nicaenet. ep. 
‚l.d. 

Καλαίου νῆσοι, ci, am Ausgang des perfſiſchen 
Meerbufens, Arr. 

Κάλαϊς, ıdos, 6, ©. des Boreas ı. der Oreithyla, 
Argonaut, Pind.P.A; ΑΡ. Rh. 1,211; Apolld. 1, 9, 
46. — Pythagoreer aus Selinus, Iambl. vit. Pyth. 
extr. 

Καλάκτη, ἡ. [. Kain ἀκτή. 

Καλάμαι, al, Flecken in Meffenien, Pol. 5, 92,4; 
Paus. 4, 31, 3. 

Καλαμένδη od. Καλαμένθη, St. in Libyen, St.B. 

Κάλαμες, sdos, ὁ, berühmter Bildhauer, Strab. 
VII, 319; Luc, imagg. 4. 

Καλαμίτης, ὁ, attifher Heros, Dem. 18, 129. der⸗ 


felbe mit vem Ἡρως ἱατρός, 19,249, der nach dem 


Schol. “Αρεστόμαχος hieß, nad Andern Torarie. 


Κάλαμοι 


Κάλαμοι, ol, Ort auf der Infel Samos, Her. 9,96; 
Ath. X111,572f. 


Καλαμόδρυς, ὁ, Mannsn., Kyzitener, Ael. V.H. ᾿ 


4,27; Ath.x, 445, ο. 
Κάλαμος, Städtchen in Eölefyrien, Pol. 5, 68, 8. 
Καλάμων, ὠνος, ὁ, Mannsn. Theophylact.50. 
Καλανδίω», ωνος, ὁ, Athener, Inscr.189. — Phot. 
bibl. p. 56, 12. 


Κάλανος, 6, Name eines Brachmanen, Strab. XV, 


686. 745: Arr. An.7, 2, 4 u. ſonſt; bei Plut. Alex. 
65 Καλανός, wie Clearch. im Euseb. praep. ev. 9,5, 
p. 409, d. — Anderer, Arr. An. 3, 5,6. 

Καλαντίαε, οἳ = Καλατία», Her. 3, 97. 

Κάλαντις, ἡ, St. in Sicilien, Ew. Καλαντιανος, 
wahrſcheinlich für Kadazrn, Suid. 

Καλαός, ὁ, Phrygier, Paus.7,17,9. 

Κάλαρες, 7, St. auf Korſika, D. Sic. 5, 13. 
: zes 7, St. InMacedonien, (810. Καλαρναῖος, 
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Κάλας, α, ὁ, ©. des Barpalus, Arr. An. 1,14, 4; 
— Eleer, ΟΙ. 177 Sieger im Banfration der Knaben, 
Phot. bibl. gr. 84, 1. 

Καλασάργα, Ort in Zufanien, Strab. VI, 1.254. 

Καλασέριες, ol, ein Theilder Agyptifchen Krieger: 
fafte, Her. 2, 194. 9, 32. — Καλάσνρις, ἡ (f. Lexic.), 
Titel einer Komödie des Aleris, Mein. I, 200. 

Καλατία, 7, Flecken in Kampanien, Strab. v, 248. 
v1,283; App.B.C.3, &0. 

Καλατίαε, os, indiſcher Volksſtamm, Her. 3,38. ©. 
auch Καλαντίαι. 

Καλατιανοέ, οὗ, Kolonte von Heraklea in Pontus, 
das Gebiet 7 Καλατές, Memn. in Phot. bibl. 228, 3. 


37. 

Καλαύρεια, 7, Inſel an der Oftfüfte von Argolis, 
mit einem berühmten Tempel des Ῥο[είδοι, ΑΡ. Rh. 
3,1243; St. B. Hänfiger Καλαυρία, 7, Dem. 40,13; 
Strab. v11, 369 ff. — Καλαύρια, D. Per. 499. Ew. 
Kalavpslins, St.B. 

Κάλαυρος. ὁ, 1) 6. des Ῥο[είδοι, nach dem die vo⸗ 
rige Infel benannt ift. — 2) Berg am Anthemusfluffe, 
Schol. II. 20, 307. 

Καλάω», ωνος, 6, δ[. bei Kolophon, Paus. 7, 3, 5. 

Καλβία, 7, Plut. mull. virtt. 19. 

em: τό, Borgebirge der Oflivamnier, Strab. 
I, , . .. 

"Kaaßıs, 7, Duelle in Lycien, auch Kadasvog ges 
nannt, St. B. Bei Strab. XIV, 2. 651 {β Κάλβις ein 
δι. in Lycien. 

Καλδήνη, ἡ, Srauenn., E.M. 721,43. 

Κάλετον, ol, die Caletes, Volk im belgiſchen Gallien, 
Strab. Iv, 189 ff. | 
- _ Καλὴ dxra, ἡ, ein Landflrich der ficklifchen Kuſte, 

Tyrrhenien gegenüber, Her. 6, 22; auch eine St. Ca- 

lacta dafelbft,-D. Sic. 12, 8; Ath. νΙ, 2795 £.— Adj. 
Καλακτῖνος, D. Sic. 12,29. Bei Si. B. auch Καλα- 
ατίτης. 

Κάλήξ, ηκος, ὁ, rihtiger Κάλης, w. m. ſ. 

Καλὴ πευχή, ἡ, ein Ortsname, Schol. 11.12, 20. 

Καληᾖοδία, ἡ, Srauenn., Ep.ad. 635 (VII, 330). 

Κάληρος, ὁ, nad St. B. anderer Name für Alope- 
Tonnefus, von einem Könige Κάληρος. 

Κάλης, πητος, ὁ, Fl. in Bithynien, Arr. Peripl.; ber 
acc. Κάληκα, Thuc. 4,75; Κάχητα, D. Sic. 12, 72; 
auch eine St. an diefem Fl. Arr. Vgl. auch das folgd. 

Καλησία, ἡ, St. Cales in Kampanien, St. B. Bei 
Strab. f. E. Κάλπη, was man in Κάλη od. Κάλης ger 


Pape's Wörterb. der gr. Eigennamen, Aufl. II. 
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ändert hat. Ew. Καληνοί, Strab. v, 237; Pol. 3,94, 
5. — olvos Καληνός, Strab. a.a.D. 

Καλήσιος, 6, Mannsn., 11. 6, 18. 

Καλητορίδης, ὁ, 665. des Kaletor, d. i. Aphareus, 
11.13, 544. 

Καλήτωρ.ορος, ὁ, ©. des Klytios, Il. 15,419. — 
V. ο ο. f. vor. 

Καλιάνδη, ἡ, eine Nymphe, Gem. des Aegyptus 
Apolld. 2,1, Henne ae A 

Καλίχοινοι, ob, illyriſches Bolf, Pol. 5, 108, 8. 

Καλιξοσίω», ὁ, (2), Name auf einer rhodifchen 
Münze, Mion. S. v1, 595. 

Καλισσώ, ἡ (παβτ[Φ. Καλλιστωώ), Inser. 429. 

Καλλαϊκοί, οἳ, Callaici, Bolf im nördlichen Spas 
nien, Gallizier, Strab. III, 3. 152; App, Hisp. 70. 

Κάλλ-αισχρος, ὁ, Athener: 18. des Kritias, Plat. 
Charm. 153, c u. öfter. — 6. des ältern Kritias, 
Schol. Plat. Tim. 10,4. — ©. des Diotimus, Kotho⸗ 
five, Dem. 18,187. — 21, 157. — Θόραθεν, Inscr. 
172. — Siphnier, Ati. Seew. XI, a, 206. — Gegen 
einen Rallaifchros hat Dinarch eine Rede geſchrieben, 
D.Hal. Din. 10.— Titel einer Komoͤdie des Theopomp, 
Mein. II,p. 799.- 

Κάλλαρος, ὁ, Stlavenname, Dem. 55, 31. 

Κάλλας, αντος, 6, δ[. in Euböa, Strab. X, 446. — 
— D. Sic. — I 7. 

Καλλάτηβος, ἡ, St. In Lydien an ber phrugifchen 
Grenze, Her. 7,31. Bei St. B. ee “ 

Κάλλατες, 7, St. iu Untermöflen am Bontus, Kolo⸗ 
nie von Heraflea, Strab. XII, 3. 624. vgl. VII, 318. 
&w. Καλατιανός, Arr. An. 6,23,5; St.B. — Bei 
Suid. Καλλάτις; bei App. Illyr. Καλατίς. 

Καλλέας, ὁ, = Καλλίας, Athener, Inscr. 165; 
Ardon ΟΙ. 100, 4. 65. Bödh Staatsh. 11, 218. 

Καλλείδης, ὁ, Mannen., E. M. 166,4. Bol. Καλ- 
λέδης. — Delphier, 65. des Eufleides, Curt. A.D. 4. 
48. DB. eines Cukleides, 7. 

— ὁ, Mannsn. auf einer Münze bei Mion. 
11, 660. 

Καλληνός, ὁ, desgl., auf illyrifchen Münzen, Mion. 
11,32. 39. 

Κάλλης, ntos, ὁ, $1.. Phot.bibl. 228, 26. 

Καλλία, ἡ, glecken in Arfadien, Paus. 8,27, 4, oder 
Καλλίαι (8,27,7),St.B.; Ew. Καλλιεύς. 

Καλλιάζδης, 0, Athener: Archon ΟΙ. 75, 4. Her. 8, 
51; — Lys. 30, 14. — Thac. 4, 61. — Πειραιεύς, 
Inscr. 102. — V. eines Rallias, Plat. Alc. ı, 419, a. 
— Anderer, Ep. ad. 215 (Plan.66). — Tradinier, 
Ctes. (39, a, 33). — Polyaen. 5,43. — Dichter der 
neuen Komödie, Mein. I, P 449. 

Καλλι-άναξ, ακτος, 6, Rhodier, V. des Eufles, 
Pind. 01.7, 132; Paus. 6, 6, 2. 

Καλλι-άνασσα, ἡ, eine Nereide, Il. 18, 46, 

Καλλι-άνειρα, ἡ, eine Nereide, I. 18, 4. 

Καλλίαρος, 7, St. in Lokris, Il. 2, 584: Strab. IX, 
426; nad St. B. auch Καλλίαρα, Ew. Καλλιαρεύς. 

Καλλί-αρχος, ὁ, athen. Archon Οἱ. 119,4, D. Hal. 
Din. p. 650. 

Καλλίας, ὁ, ion. Καλλίης, 4) ©. des Herafliden 
Temenus, Apotlld. 2, 8,5. — 2) Athener: Archon Ol. 
84.4, D. Sic. 11,84. Οἱ. 92,1, D. Sic. 13,34. 01.93, 
3, D. Sic. 13, 80. 01.100, 4, D. Sic. 15, 28. ©. Καλ- 
Mas. — ©. des Phänippus, B. des Hipponifus, Enfel 
des vorigen, wegen feines Reichthums befannt, Her. 
7,151; Thuc. 3, 91. — ©. des Hipponifus, Enkel des 
Vor., ὁ πλούσιος, Schwager des Alcibiaded, Freund 
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ber Sophiften, Ar. Ran. 428; Plat. oft. Bogl.über die 
Familie Bödh Staatsh. 11, p. 14. B. eines Phädrus, 
Sphettier,Aesch.1,43.8. eines Antifles, Εὐωνυμεύς, 
1,53. 65. des Ralliades, Thuc.1,61. — ©. des Telefles, 
Andoc. 1,47. — ©. des Didymius, A, 32, — ©. des 
Altmäon, 1,47. B. eines Ainiades, Inser. 99. — ©. 
des Hyperechides, Thuc. 6, 55. — Ein Bhrearrhier, 
Dem. 18, 145. — Ein Sunier, ibd. 135, im Pſephis⸗ 
ma. — Dichter der alten Komoͤdie, Mein. I, p. 213 ff. 
frg. 11,p.735 ff. — 6. des Hebron, Βατῆθε», Att. 
Seew. XIV, c,4.— Eoysevs, ibd. X,.e,66.— Θορί- 
xs05, ibd. XVII, b, 21. — 3) Eleer, Her. 5, 44. — A) 
Lacedämonter, Xen. Ages. 8,3. — 5) Gubder, ©. des 
Muneſarchus aus Chalfis, Aesch. 3, 85. — 6) Lesbier, 
Strab. XIII, 618. — 7) Thespier, Pol. 27. 1. — 8) 
Grammatifer aus Nitylene, Ath. 111. 85, e. — 9) Auf 
Münzen aus Athen und Kyme, Mion. 11, 117. III, 7. 

Καλλί-βιος, 6, Lacedamonier, Xen. Hell. 2, 3,13. 
— Tegeat, ibd. 6, 5, 6. — Athener, Insor. 165. 

Καλλί-βροτος. ὁ, V. des Diko, Paus. 6, 3, 12. — 
derfelbe Name richtiger Καλλίμβροτος, Ep. ad. 420 
Ciii, 15). | 

Koadl-yeıtos, 6, Megarer, Thuc. 8, 6. 39. 

Καλλι-γείτω», ονος, 0, Öyzantier, Pol. 4, 52, 4. 

Καλλι-γένεια, ἡ, Bein. der Demeter; od. Amnıe 
derfelben, Ar. Th. 299; vgl Schol. u. Phot. lex. — 
τὸ Καλλιγένεια, δε derfelben, Alciphr. 3, 39. 

Καλλι-γένης, ους, ὁ, Mannsn., Antp. Sid. (VII, 
625); Agath. 74 (X1,365). Gphettier, Inser. 191. 
Delpbier, 1702. — ©. eines Timon, Inscr. Tithor. 
in Rh. M. NR. 3. II, p. 544. 

Καλλι-γιτόνιος, 6, boot. PBatronymifum, Inser. 
Orchom. in Rh. Muf. RN. %. 11, 1, 408. | 

Καλλι-γέτω» (Ξ- Καλλιγείτων), 0905,06, Mannen. 
Inser. 1593. 

Καλλί-γνωτος, 0, MRannsn., Agath. 69 (XI, 382); 
Paus. 8, 31,7. 

Καλλιγόλας, ὁ, berröm. Kaiſer Caligula, Suid. u. N. 

Καλλι-δάµας, αντος, ὁ, Athener, ©. eines Kalli⸗ 
medon, Χολλείδης, Inser. 101. 

Καλλί-δᾶμος, ὁ, Argiver, Inser. 1120. 

Καλλι-ζημίδης, ὁ, Mannen., Luc. D. Mort. 8. — 
Bei D.L. 2,56 Archon Ol. 105,1. 66. Καλλιμήδης. 

Καλλέδης, ὁ, Athener, Andoc. 1,127. — Maler, 
Luc. D. meretr. 8, 3. 

Καλλι-δέκη, ἡ, 1) T. des Danaos, Apolld.2,1.— 
2) T. des Keleos in Gleufis, H. h. Cer. 109. — «δε 
nigin in Thesprotien, Procl. chrestom. 

Καλλί-δικος, 6, Mannsn., Inser. 2953. 

Καλλί-6ρομο», τό, Berg bei den Thermopylen, 
weftlicher Ziveig bes Deta, Strab. IX, 428 ; Plut. Cat. 
mai. 13. δεί Audern Καλλέίδρομος. 

Καλλι-δώρα, ἡ, Brauenn., Inser. 4749. 

Καλλι-έτης, ὁ, Spartaner., Inscer. 1279. 

Καλλι-δάλης, ους. 6, Athener, Inscr. 169. 
— ἦν T. des Keleos in Cleufis, Η. h. Cer. 

Καλλί-θυνα, ἡ, Frauenn., Sp. 

Καλλί-καρπος, ὁ, ©. des Arifläus, D. Sic. 4A, 82. 

Καλλί-κλεια, 7, Brauenn., Leon. Tar. 5 (VI, 211). 
— Inscr. 1627. 

Καλλι-κλείδας, 6, Mannen., Inser. 1410. 

Καλλι-κλῆς, έους, ὁ, 1) Aeginet, Dheim des Times 
ſarchus, Pind. N. 4,102. — 2) Athener, Acharner, 
Plat. Gorg.; — ©. des Epitrephes, Tihriafler, Dem. 
60,47. — 6. des Kallippives, gegen den or.55. — 


Καλλιμέλης 


Päanier, ΑΗ. Soew.XVII,a, 34. --- ὁ Καλύμνιος, 
Men. b. Ath. ΧΙ, 474, d. 

Καλλι-κοίτη, ἡ, Frauenn., Aristeen. 1, 48. 

Καλλι-κολώνη, 7, Hügel unweit Zlios am FI. 
Simoeis, Il.20, 53. 151; Strab. XIII, 1. 597. Sn 
Schol. Il. aud) Καλλικόλωνος λόφος. 

Καλλί-κομος, ὁ, Bannsn., Theophyl. ep. 81. 

Καλλι-κράτεια, ἡ, Frauenn. Ep.ad. 649 (τα, 
224); Inser. 2798. 1703. 

Καλλι-κράτης, ους, ὁ, 4) Lacedaͤmonier (bei Plas 
tää), Her. 9,22. — Künftler, Αοἱ. V. Η. 1.17: το- 
θευτής, ΑΙ. ΧΙ, 782,c, — Plut. adv. Stoic. ΔΑ. ---- 
2) Sciffsbefehlshaber der Korinthier, Thuc. 1,29. — 
3) Athener, (65. des Buphemus od. Eupherus (w. m. 
f.), Dem. 22,60, der ein Aphidnäer if, Aut. Seew. 
x, b, 68. — ©. des Rallifiratus, ibd. X, b, 87. — ©. 
eines Kallippives, Dem. 55, 2.— Alasevc, Alt. 
Seew.X,c,47.— B. eines Kallimedon, Χολλείδης, 
Inscr. 162.— ©. eines Cuthydemus, Κολυττεύς, 115. 
— Gegen einen Kallitrates hat Sfäus geſprochen, 
Harpocr. 58,19. — Dichter der mittleren Komödie, 
Mein. 1, p.418. — 4) Delphier, ©. eines Soflfrates, 
Curt. A.D. 8. — V. eines Menander aus Megalo⸗ 
polis, Inser. 1052. — 4εοντήσιος, Pol. 26,1. — 
Oft auf Dlünzen, 3.2. aus Athen, Dyrrhachium, 
Zarent, Mion. 8. 111,543. 337. 1,142. 

Καλλι-ακρατίδας, ὁ, Heerführer der Spartaner, 
Xen. Hell. 1, 6, 1; — Pythagoreer, Stob. 

Καλλι-κρατίδης, 6, Br. des Empedofles, Suid. 

Καλλι-κρατές, έδος, 7, Frauenn., Inser. 1210. 

Καλλι-κρήτη, N, richtiger Καλλικρέτηςἡ, Ἀθπφθε, 
T. der Kyane, Plat. Theag. 125, d. 

Καλλί-αριτος, ὁ, Böotier, Pol. 23. 2. 8. 

Καλλικτήρ, ἥρος, ὁ, Dichterder Anthologie, Ja⸗ 
cobs Anth. XIII, p. 869. 

Καλλικόω», ωντος, ὁ, Mannsn., Hdn. περὶ vor. 
4. ρ. 40, 9. Bol. Κιλλικῶν. 

Καλλι-κύριου, οὗ, eine Art Heloten in Syrakus, 
Phot. xAnpwreias. 

Καλλίκω», ὁ, Delphier, Curt. A. D. 20. vgl. 2. 

Καλλικωμίδης, ὁν Mannsn., Alciphr. 3, 34. 

Καλλίκω», 6, Milefter, Buid. 

Καλλί-μανδρος, 6, Mannen., Sp. 

Καλλίμ-αρχος, ὁ, senex, Plaut. Trin. 4, 2, 72. 

Καλλί-μαχος, 6, 1) Athener, Archon Ol. 83, 3 
(446), D, Sic. 12, 7. Οἱ, 407, 4 (349), D. Sic. 16, 52. 
— Bolemard, der bei Marathon blieb, Her. 6, 109; 
Plat. Cat. mai. 1 ; — ein χοροδιδάσκαλος, Ar. Eccl 
809. — Ayvosasog, Inser. 147. — ᾽ἀναγυράσνος, 
800, b. — 3. eines Theorenus, 4ευκονοεύς, 108: — 
Begen einen Kallimachus iR Isocr. 18 gefchrieben — 
Auf einer athen. Münze, Mion. S. 111, 556. — 2) Ars 
Tadier, Xen. An. 4, 1, 27 u. öfter. — 3) der befannte 
Öymnens u. Epigrammendichter aus Cyrene, um 247 
v.Chr. in Alexandria lebend, Strab. XVII, 838 u. 
öfter. Adj. Καλλιμάχειος, Schüler deſſelben, Ath. 
v1,272,b. — 4) ein anderer Schriftſteller, ver über 
DIE Sog geſchrieben, Ath. XIII, 394; Ael. V. H. 

‚45. 


Καλλί-μβροτος, d,f. Καλλέβροτος. 

Καλλι-μέδω», οντος, 6, Redner in Athen, Freund 
506 K. Philipp, κάραβος ἐπικαλούμενος, Alk. III, 
400 n. öfter. — XIV, 614, d. — B. eines Kallidamas, 
XoAleldns, Inscr. 404. ©. eines Kallikrates, Χολ- 
Astdns, 162. 

Καλλι-μέλης, ους, ὁ, Mannsn., Polyaen. 6, 7. 


Καλλιμένης 


Καλλι-μένης, ους, ὁ, Mannen., Agath. 30 (VI, 

44) u. öfter, wie Paul.Sil. 
αλλι-μήδης, ους, 6, athen. Archon Οἱ. 105,4, 
D. Sic. 16,2; Att. Seew. Dgl. Καλλιδημίδης. 

Καλλί-μηλος, ὁ, Thebaner, Inser. I, p. 765. - 

Καλλί-μορφος, ὁ, Mannsn., Inscr. 2810; — Ge⸗ 
ſchichtſchre iber, Luc. hist. conser. 16. 

vssxas, 6, d. i. Καλλένῖκος, Kolophonier, 
Mion. 8. v1, 106. 

Καλλίνη, Schwiegermutter des Pindar, Vis. Pind. 

Καλλένης, 6, Dannen., Arr. An. 7, 44, 9. 

Kaldlı-vixn,n, Schiffiename, Att.Seew.X, f, 22. 
— Frauenn., Inscr. 1696. 

Καλλ/-»ῖκο», τό, St. in Mefopotamien, von Se 
leukus Kallinifos erbaut, Sp. 

Καλλί-»ῖκος, ὁ, Bein. des Herafles, Apolld. 2. 6, 
A; u. des Seleufus, Pol. 2,71,4u.9. — 2. des 
Pyhthokritus, Paus. 6, 14, 10. — Athener, Inser. 256. 
— Später Sophift, Suid. 

Καλλῖνος, 6, Elegiendichter aus Ephefus, Strab. κ. 
Ath. oft; Paus. 9,9,5 (f.2. Καλαῖνος). — Emyr⸗ 
näer, Inscr. 3437,31. — Befehlshaber der Reiterel, 

‚Art. Au. 7, 11,6. 

Καλλι-ξένα, 5, Hetäre aus Thefialien, Ath. X, 
435, a. — Sciffsname, Att. Seew. XIII, d, 17. 

Καλλί-ξενος, 6, Athener, Voltsredner, Xen. Hell. 
4,7,8. Inser. 165. — Rhodier, der über Alexandria 
geſchrieben, Ath. v,25 — 39; auf einer rhopifchen 
Münze, Mion. III, 415 Καλλίξεινος. 

" Κάλλιον, τό, St.in Arkapien bei Naupaftus, Paus. 
"410, 22,3. ©. Καλλίπολες. (δω. Καλλιεύς, Paus. 10, 
48: οἱ Καλλιῆς, Thuc. 3, 96. 

Καλλι-όπη, ἡ, 1) die ältefle der Mufen, die dem 
epifchen Befange vorfieht, M. des Orpheus u. Linos, 
Hes. Th. 79; Plat. Phaedr. 259: p. auch Καλλιό- 
πεια, Agath. prooem. 407. — 2) St. in PBarthien, 
Pol. 10, 31, 15. Ew. Καλλιοπεύς, St. Β. | 

Καλλιόπιος, 6, Mannsn.,Buid.; Liban. ep. 89. 

Κάλλιος, 6, Mannen., Suid., ſcheint corrumpitt. 

Καλλι-πάτειρα, ἡ, Frauenn. Paus. 5, 6,7. T. des 
Diagoras, 6, 7, 2. 

Καλλιπέδαν (wohlrichtiger Καλλιππέδαι), ol, ſcy⸗ 
thiſches Volk im europälfchen Sarmatien am Hypanis, 
Her.4,17; Strab. X11, 550. 

Καλλέ-πολες, ἡ, 4) 3. des Alfathous, Paus. 1,42, 
6; — Alhenerin, laser. 722. — 2) St. auf der Oſt⸗ 
küſte Sieiliens, unweit des Aetna, Her. 7, 154; 
Strab. v1, 272. — besgl. im thracifchen Eherfonnes, 
Lampfafus gegenüber, XIII, 589; — desgl. in Aeto⸗ 
lien, ſ. Κάλλιο», Pol. 20, 11, 44. &w. Καλλιπο- 
%raı, Hor. a. a. O. 

Καλλ-ίππη, q, Athenerin, Inscr. 155; Is. 6, 13. 

Καλλ-,ππέδης, ὁ, 4) Athener: Ar. Nubb, 64 (f. 2. 
Καλλιπίδης). — Eine Rede des Lyfias gegen einen 
Kallippives, Harpocr. 149,5. ebenfo des Jfäus, ib. 
21,10; — V. eines Kallikles u. eines Kallikrates, 
Dem. 55, 2; — Ath.x11,535, d; — Schaufpieler, 
vgl. Plut. Agesil.21 ;— Komödie des Strattis, Mein. 
11, p. 767; — 2) Koer, Mion. S. v1, 579. 

Καλλιππιδιᾶνός, 6, Dannsn., Inser. 2606. 

Κάλλ-ιππος, ὁ, Athener, gegen den Dem. or.52 
gerichtet; — 4αμπτρεύς, ib. 3,20; vgl. Ath. XI, 
508. — 65. eines Philon, 4ἰξωνεύς, Dem. 50, 47; 
V. eines PBhilon, .4ἰξωνεύς, Inser. 800,b. — Päas 
nter, Dem. 7, 42. — Br. des Sprechers ver Rede ge: 


gen ben Olympioborus, ‚id, 48,20; — Παλληνεύς, 
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Ρ. L. 5, 57, u. Att. Seew.Xvi,b, 215: — Ρ]αι. Dio 
26. Timol. 44. — ©. eines Antandros, Araphenier, 
Inser. 115. — Andere, Paus. 1, 3,5; — Sieger im 
Pentathlon Ol. 112, aus Athen, id. 5, 21,5; — Dich⸗ 
ter der neuern Komödie, Mein. I,p. 390; — Korins 
thier, D.L.7,38; desgl., Paus. 9,29, 1. vgl. 38, 6. 
— Auf Münzen aus Adyaja, Mion. 11, 159. 

Καλλιῤ-ῥόη (p. auch Καλλιρόη, H. h. Cer.419; 
Βου. Th, 288), ἡ, 4) T. des Okeanus u. der Tethys, 
Gem. des Shryfaor, M. des Geryones u. der Cchidna, 
Hes. Th. 351; Apolld. 2, 5,9 — 2) T. des Sfamans 
der, Gem. des Tros, Apolid.3, 42,2. des Acheloos, 
Gem. des Alfmäon, ibd. 3,7, 5. — 3) berühmter 
Springbrunnen in Athen auf der Süpfeite der Akro⸗ 
polis, jpäter ᾿Ε»νεάκρουνος, Thuc. 2, 15; Plat. 
Axioch. init. 

Κάλλις, ἡ, Athenerin, Inser. 616. 

Κάλλις (für Καλλίας), ὁς Mannsn. auf Münzen 
aus Erythräu. Athen, Mion. 11. 128. S. 111. 545. 

Καλλι-σόένης, ους, 6, 1) Volkoredner in Athen, 
Freund des Demofthenes, ©. des Eteonifus, Phales 
teus, Dem. 18, 37. — Sphettier, 21, 82; — S. eines 
Raufon, Inser, 214. — Strateg, Aesch. 2, 30. — ©. 
eines Bhanomadus, ᾿άἀραφήνεος, Inser. 115. — V. 
eines Lyfifles, Inser. 130. — 2) Aus Heliartus, Plut. 
am.narr. 1. — 3) Olynthier, Schwefterfohn u. Schü⸗ 
ler des Ariftoteles, Arr. An. 4, 10, 4 Π.: D.L. 

Καλλιστ-αγόρας, ὁ, nad Clem. Al, ein Dämon 
bei den Tentern. 

— ὁ, erdichteter Name, Theophyl. 


ορ. 11. . 

Καλλίστη, ἡ, eine dev fporadifchen Iufeln, fpäter 
Thera genannt, Her. 4,147; Pind.P. 4,186; Paus. 
3, 1,7; ΑΡ. Rh, 4, 1763; Gm. Καλλίστιος. --- 
Bein. der Artemis, Paus. 1, 28, 2, 8,35, 8. 

Καλλιστηνός, ὁ, Rhodier, Mion. S. v1, 590. 

Καλλίστεν, 7, = folgom., Inscr. 1896. 

Καλλίστιο», ἦν Srauenn., Posidip. 3 (ΧΕΙ: 131); 
Ath. X1, 486, a u. öfter. 

Καλλιστίων, ωνος, ὃν Mannen., Liban. ep. 91. 

Καλλιστό-μαχος, 6, Athener, Inser. 298. Ana⸗ 
phlyſtier, 588. 

Καλλιστο-νείχης, 6, Spartaner, Inscr. 1444. 

Καλλιστο-»ίχη, 7, Frauenn., Inser. 1442. auch 
Καλλιστονε(κη gefchrieben, 1444. 

er ὁ, Bildhauer aus Theben, Paus. 
9,16, 2. 

Κάλλιστος, 6, Marathonier, Inser. 353 ; — Rhe⸗ 
tor, Ep. ad. 600 (Plan. 321). — Auf folophonifchen 
Münzen, ion. III, 82. 8. v1, 108 u. öfter. 

Καλλι-στράτη, 7, Srauenn., Inscr. 155, 7; — δε; 
täre aus Lesbos, Ath. v, 220 Ε, 

Καλλι-στρατίδας, ὁ, Spartaner, Arr. An.3,24,7. 

Καλλί-στρατος, ὁ, Athener: Archon Ol. 106, 2, 
D. Sic. 16, 23; vgl. Inscr.90. — ®ogpixios, Att. 
Seew. ΧΙ, c, 14. — Aus der leontifchen Phyle, Xen. 
Hell. 2, 4, 27. — Feldherr mit Sphifrates, ib. 6, 2, 
39: Κολυττεύς, Dem. 24, 135. — ©. eines Kalli⸗ 
feates, Aphibnäer, 18, 249 u. öfter; vgl. Theop. δ. 
Ath. IV, 166, e. — ©. des Eubulides, ἐξ O7ov, Dem. 
43,73. — 65. des Amytheon, Μελιτεύς, 57, 37. — 
©. des Teleftes, Ἐρχιεύς, Inser. 415. — Isoer. 8, 
24. — Marathonier, Inser. 147. — Schaufpieler des 
Ariſtophanes, Schol.— ®rammatifer, Schol. 0d.6,29; 
Schol. Eur. Or. 1030.----ὁ 4ριστοφάνειος, Ath. 1,21, 
ο. — Geidichtfchreiber, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 1125. — 


1." 


Καλλίστρατος 
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Auf Münzen aus Paträ, Abybus, Rhodus π. Ephefus, 
Mion. 11, 494. 634. 111, 448. 8. vs, 114. — Bgl. noch 
Fabric. bibl. gr. V, 560. . 

Καλλιστώ, ους, ἡ, 4) T. des Lykaon, Könige von 
Arfadien, M. des Arfas, Eur. Heil.375; Apolld. 3, 
8,2 (die in die große Bäriu verwandelt wurde). Da- 
nach eine Tragödie des Aefchylus benannt, Hesych. 
— Schwefler des Odyſſeus, Ath. ıv, 158, ο, ſonſt 
ερακῆ.--- 2) Hetäre in Athen, Ael. V.H. 13,32; Ath. 
x111,583,a. — Komodie des Alcäus, Mein. II, p. 
829. — 3) Delphierin, Curt. A.D.5. — 4) Pytha⸗ 
goreerin, Thean. ep. 7. — 5) Schiffsname, Att. Seew. 
ΧΝΙ. b, 102. 

Καλλίστων, ωνος, ὁ, Spartaner, Inser. 1295. 

Καλλι-τέλης, ους, 6, Mannen., Paus. 5, 27, 8. 6, 
45,1; Anacr.5 (VI, 138); Leon. Tar. 71 (vıı, 163 
ff.) — Athener, Att. Seew.X, f,6; Inser. 169. 

Καλλι-τρόπη, ἡ, Frauenn., Phot. bibl. p. 81, 41. 

Καλλι-τύχη, ij, Srauenn., Aristid., Inser. 2650. 

Καλλι-τύχης, ους, 6, Mannsn., Inser. 276. 

Καλλι-φάεια, ἤ, eine Nymphe, Paus. 6, 22,7. 
ο Καλλι-φάνηςιους, 6, Mannsn., ὁ παραβρύκον- 

τος, Ath. I,4,c; Harpocr. aus 1:18. 

Καλλί-φρω», ονος, 6, Aihener, Inser. 283. — 
Knidier, Mion. S. VI, 482. 


Καλλι-φών,ῶντος, ὃν Maler aus Samos, Paus. 


5,19, 2. — Athener, Inser. 169. V. eines Ariflofles, 

214 ; auf einer attifchen Münze, Mion. 11,121. — Eine 

a. des Iſaͤus gegen einen Kalliphon citirt Harpocr. 

‚6. | 

Καλλί-χορα», ro, 1) Brunnen in Attifa, Eur. 
Suppl. 408 (Καλλίχοραιπαγαί, Ion 4075); Paus. 
4, 38, 6. — 2) Fl. in Baphlagonien bei Φεταῖίεα, ΑΡ. 

Rh. 2, 904 u. Schol. 

Καλλό-στρατος, ὁ, für Καλλίστρατος, Korcyraͤer, 
Mion. 11, 72. 

: ση τό, Kaſtell in Bhrygien, Strab. XII, 
‚574. 

Καλλω, οὕς, n, Frauenn., Noss. 10 (IX, 605); 
Inser. 4549. 

Kalkar, avos, 6, Bildhauer aus Aegina, Paus, 2, 
35, 5 u. öfter. — Eleer, id. 5, 25, 4. — 2afonier, 
Inscr. 1275. — Phani. 2 (v1,294).— Atheuer, Mion. 
S. 111, 562. — Dyrrbadier, ibd. 11, 40. — Daulier, 
Inscr. 4715. — ©. eines Agefon, Inser. Stir. b. Curt. 
A.D.p. 22. 

Καλλωνέσης, ὁ, Athener, Inser. 165. — Komödte 
des Ariflophon, Mein. I, 4410; au Καλωνέδης ges 
ſchrieben. 

Καλλωνῖτις, idoc, ἡ, Gegend in Medien, Ρο]. 5, 


‚7. 
Καλό-δωρος, Calidorus, adulescens, Plaut. 
Pseudo!. 
Καλό-θετος, 6, Diannsn., Sp. 
Καλό-καιρος, ὁ, Wannsn., Ep. ad. (App. 195). 
Καλὸν ἀκρωτήριο», τό, Borgebirge in Zeugitana, 
δεί Karthago, Pol. 3, 22, 5. 
Καλο-νίχη, ἡ, Srauenn., Ar. Lys. 6. 
Καλὸν στόµα, To, die fühlihe Mündung der Dos 
nau, ΑΡ. Rh. 4, ὀ06. 
- Καλοῦς, οὔντος, ὁ, ein ποᾶβει Ort in Arkadien, 
aus. | 
Κάλπας, ὁ, Fl. in Bithynien, zwifchen Chalcedon 
u. Herakleia, Strab. XII, 3.543; dabei die St. Κάλ- 
πανε, St.B. Bei Xen. An. 5, 40, 413.6,4,2 Καάλπης 
Asunv, &w. Καλπεύς, St.B. | 


Καμαρηνοί 


Κάλπετος, ὁ, Nachfolger bes Kapys, D. Hal. 1,71. 

Kenn, n, eine der Säulen des Herafles, Borges 
birge in Spanien mit einer St. gleiches Namens (Gi⸗ 
braltar), Strab. III, 140 ff. 

Καλπος, 0, S. des Numa, von dem die Καλπούρ- 
νου, Calpurnia gens, fich herleiten. 

Καλύβη, n, 1) eine Nymphe, M. des Bukolion, 
Apolld. 3, 12, 3. — 2) ©t. in Thracien, Strab. VII, 
320 ([. Καβύλη). 6ω.Καλυβίτης u. Καλυβεύς, St.B. 

Καλύδναι νῆσον, αἳ, 4) Heine Infeln des ägeifchen 
Meeres, an der Küfle von Troas bei Tenedog, Qu. 
Sm. 12,453; Tenedos felbft hieß früher Καλύδνα, 
Strab. XIII, 604. — 2) bei Hom. 11.2, 677 verſchieden 
erflärt, vgl. Strab.X, extr. ſporadiſche Infeln um Kos, 
vondenen die größte Καλύδνα, fpäter Καλύμνα hieß. 
Andere erklären es für ven Namen Einer Snfel. — οἳ 
Καλύδνιος Ew. der Inſel, Her. 7. 99. 

Κάλνόνος, ὁ, 65. des Uranus, St. B.; nad) welchem 
zn τύρσις Theben genannt wird, Lycophr. 

09. ; 

Καλνδώ», wvog, 6, alte St. in Aetolien am Ever 
nus, 11.2, 640; Thuc. 3,102; Strab. X, 450. — 
Auch das Φεθίεί ver St.hieß fo, Il. 13,208; Thuc. 
4. α. 3. Em. Καλυθώνιος, Xen. Hell. A, 6,1; u. 
adj., χάπρος, Callim. Dian. 218; Apolld. 2, 6,3. 

Καλνδώ», ὦνος, ὁ, ©. des Aetolus u. der Bronoe, 
Apolld. 4, 7, 6. — Eine Rebe des Iſaͤus gegen einen 
Kalydon citirt Harpocr. 42, 15 u. öfter. 

Καλύκαδνος, ὁ, δί. in Cilicien (Saleph), Strab. 
ΧΙΝν, 627: Borgebirge, Pol. 22, 26, 44. 

Καλύκη, ἦν Brauenn., Ar. Lys. 322; Ath. XIV, 
619, c. — Stiefmutter des Tenueg, Schol. 1. 1, 38. 
Bol. Pılovoun. T.des Aeolus, Apolld. 1, 7, 3; 
Schol. ΑΡ. Rh. 4, 57. 

Καλύκιος, 6, Mannsn., Liban. ep. 59. 

Κάλυµνα, n, eine der fporadifchen Infeln an der 
farifhen Küſte unweit Rhodus (παΦ Strab. X, 489 — 
Καλυδνα), Ew. Καλύμνιος, Ath. XI, 474, ο. 

Κάλυνδα, n, St.in Karien, St B., Strab. XIV, 
651 (f. 2. Κάλυμνα). &w. Καλυνδεύς, Her. 8,87; 
Pol. 31,17. — Adj. Καλυνδικός, Her. 1, 172. 

Κάλννθος, ὁ, Wannsn., Paus. 10, 13, 40. 

Καλυψώ, οὓς, n, είπε Nymphe, bei Hom. T. des 
Atlas, Od. 1,52, auf der Inſel Ogygia, nach Hes. 
Th. 359 T. des Dfeanus u. der Tetbys; nach Apolld. 
4, 2, 6 T. des Nereus. — Komödie des Anarilag, 
Mein. 1, 407. . 

Κάλχας, αντος, ὁ, ©. des Theflor, Wahrfager 
der Griechen vor Troja, Il. 4. 69 u. öfter; Aesch. 
Ag. 151; Soph. Ai. 746 u. 9. — Auf einer erythraͤi⸗ 
fchen Münze, Mion. 111, 130. 

Καλχηδώ», όνος, ἡ, = Χαλκηδώ», ebenfo Καλ- 
χηδόνιος, = Χαλκηδόνιος, w. m. ſ. 

Καλχινία, n,T. des Leufippus, Paus. 2, 5,7. 

Κάλχος, ὁ, Parthen. 12. 
΄ Καλωνδας, ὁ, Narier, Suid. — Br. des Aratus, 
Suid. h. v. 

Καλωννος, 6, Byzantier, Mion. I, 378. 

j ar ω, ὁ, Schüler des Dädalus, Paus. 4, 21, 
.26, 4. 

Kauavdwdos, Dit bei Lebebos, ſ. Emp. adv. 
gramm. 275. 

Καμάντνον, τό, ©t., Ath. 1, 90, a. Bol. Axa- 
μαντιο». 

Καμάρα, ἡ, St. in Kreta, Ew. Καμαραῖος, St.B. 

Καµαρηγοί, Inſel bei Arabien, Em. ebenfo, St. B. 


Καμάρινα 


Καμάρινα, ἡ, 1) T. des Ofeanus, Pind. Οἱ. 5, 6, 
von der den Namen bat — 2) St. auf der Sübfüfle 
von Sicilien, Kolonie von Syrafus, Her. 7, 154; 
Pind. Οἱ. 5: Strab. vI, 266. Dabei war ein See 
αἰείώεό Namens mit gefährliden Ausbünftungen, da⸗ 

er das Sprühwort: τὴν [Καμαρίναν ἀκίνητον 
&ay, Luc. Pseudol. 32. — Adj. u. Ew. Καμαριναῖος, 
Her. 7, 156. 

Καμαρϊνο», to, die St. Camerinum in Umbrien, 
Strab. v1, 227. - g 

Καμαρίνον, ol, Bolfsname, Suid. 

Καμαρῖταν, ol, Volk in Albanien, an der Gränze 
von Sberien, D. Per. 700. 

Καμασσηνός, 6, ein Bolfsname, Suid. 

Καμβαῖοε, ol, App. lllyr. 16. 

Kaußeka, ra, St. in Großarmenien, Strab. XI, 
529. 

Καμβαύλης, 0, Auführer der Gallier, Paus. 10, 

5 


u 
Κάµβης, ητος, 6, Αε]. V. H. 1,27 ; richtiger Kau- 
Aanc, 6, K. ver Lydier, Ath. X, 415,c. — Bei Nicol. 

Dam. 1,36 Καμβλίτας. 

Καμβύλος, 0, Kreter, Pol. 8,17, 4 ff. 

Καμβυσηνή, ἡ, Landſchaft in Großarmenien, zwis 
fchen den Flüffen Arares u. Kyros, Strab. X1, 501 ff. 

Καμβύσης, 6, 4) B. des ältern Gyrus, Her. 1, 46; 
Xen. Cyr. — 2) ©. u. Nachfolger des ältern Cyrus, 
Her. 2, 1 u. Folgde. [v fury, App. Anth. 394.) 

Kausse, Name einer Stadt, Suid. 

Κάµειρος, ὁ, 1) ©. bes Kerfaphos u. Enkel des 
Helios, Pind. 01.7,402. — 2), die von biefem er⸗ 
baute St. auf der Infel Rhodus, 11.2, 656; Her. 1, 
444; Thuc. 8,45; Sırab. ΧΙν. 653 ff. Bei δι.Β. 
Kauıpos‘ Bw. Καμειρεύς, Strab. a. a. O.; fem. 
Καμειρές, Ath. v1, 262 f. — Adj. Καμειραῖος. 

Kausıpa, οὔς, 6, T. des Pandareus, Paus. 10, 
30,2. 

Καμερία, ἡ, 66ἱ. Cameria der Sabiner, St. B. 
Καμησές, Hermes b. Stob. ecl. phys. p. 120. 
Κάμιθρος, ὁ (?), Mannsn. auf einer fardifchen 

Münze, Mion. IV, 129. 
Καμῖκός, ἡ, Her. 7,170; Arist. pol.2,7,2 (Κά- 

Auæoc iſt falicher Accent), 1. Kausxof, od, St. in St: 

eilien, unweit Agrigent, Strab. vI, 273.279. Ew. 

Καμίχκιος. St.B. 

Κάμιλλος, 6, 1) der röm. Name Camillus, Pol. u. 
A. — 2) bei Strab. X, 472 ©. des Hephäflus u. der 
Kabeira, B.der Rabiren, nad Andern ein Kabire, 
vgl. Κάδµιλλος, Κάσμιλλος. 

Κάμµισα, a, alte Kelle am Bontus, Strab. XII, 3. 
560, wo auch ber Name des Gebietes ver Stadt Κα- 
pionvn. 

Κάμμα. ἡ, Gallierin, Plut. amat. narr. 22. mull. 
virtt. 20. ®gl. Polyaen. 8, 39. 

Καμμανία, ἡ, ein Theil von Thesprotien, Ew. 
Καμμανοί, St.B. 

Koauuns, 6, Tyrann von Mitylene, Dem. 40, 37. 

Καμόσχας, 6, Manusn. auf einer Iypifchen Münze, 
Mion. IV, 22. 

Καμοῦ», ro, St. in Syrien, Pol. 5, 70, 12. 

— os, ein rhaͤtiſches Volk, Strab. IV, 6, 
206. 

Καμπᾶνία, ἡἦ, Landſchaft Unteritaliens auf ber 
Weſtküſte, Strab. v, 231 Π.; Ew. Kaunavolt, ol, 

b. a. a. O., Pol. u. A. — Adj. Καμπᾶνικός, 

rab., u. fem. Καμπανίς, (dog, 7, D. Hal. 5, 26. 
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Kaunaoos, ὁ, Fl., Tzetz. Chil. 7, 693. 

Κάμπη, 7, ein Ungeheuer, weldes die Kyflopen im 
Tartarus bewachte, Apolld. 1, 2,1. 

Καμπόδουνο», τό, St. der Eftionen in Vindelicien 
(Kempten), Strab. IV, 206. | 

Καμπυλίω», ωνος, 6 (Mannsn.), Komödie des 
Cubulus n. des Araros, Dein. I, p. 345. 

Καμπύλος, 0, δι. in Aetolien, D. Sic. 19, 67. 

Κάμψα, ἡ, St. in Macedonien (in Kroffäa) am 
thermaiſchen Meerbufen, Her.7,123; bei St.B. Kae. 

Καμψιανοί, οὗ, german. Volk, Strab. 7,1,3. 

Κάµω», ὠνος, 0, nad einigen V. der Sappho, 
Suid., vielleidt Σπάµω». 

Κάναθα, St. in Arabien, Ew. Kavadınvos, St.B. 

Kavadog, 0, Duelle bei Nauplia, Paus. 2, 38, 2. 

Καναε, οἱ, St. auf der aflatifchen Küfte von Aeolis, 
unweit des VBorgebirges Κάνη, Strab. XIII, 1. 581 
ff. — Andere Städte bei St.B.; (δω. Καναῖος; auch 
Καναῖα σῦχκα, Ath.111, 76,8. 

Κανάκη, ἡ, T. des Aeolus, Apolld. 1,7,3; Cal- 
lim. H. Cer. 100. 

Κανασίς, Idos, ἡ, St. in Karmanien, Nearch. 

Κάναστρο», 10, Borgebirge auf der Halbinfel 
Pallene am Eingange des toronaifchen Meerbufeng, 
Strab. vII, 230: 8ἱ.Β.; Καναστραῖον, sc. ἄχρω- 
τήριο», Thuc. 4,1410; auch 7 Καναστραίη ἄκρη, 
Her. 7, 425: ΑΡ. Rh. 1, 598. — Λά]. Καναστραῖος, 
3. B. Γίγας, λέω», Lycophr. 526. 1444 ; vgl. παΐδες, 
Maced. 21 (X1, 63). 

Κανάτη, ἡ, Ort in Karamanien, Nearch. 

Καναχᾶς, ἅ, 6, Mannen., Antp. Sid. 35 (Plan. 

20) 


Καναχη, ἡ, Scwefter u. Gem. des Makareus, 
Schol. Plat. Legg: VIII, 94, 20. 

Κάναχος, 6, Bildhauer aus Sicyon, Schüler des 
Bolyflet, Paus. 2,10, 5 u. öfter. 

Κανδαῖος, ὁ, Lycophr. 1410, = Κανδάω». 

Κανδαχη, 7, Königin der Aethiopier, Suid. 

Κάνδαλος, ὁ, S. des Helios in Rhodus, D. Sic 
5,56. 

Κάνδαρα, τά, St. in Baphlagonien, Ew. Kar- 
δαρηνός, St.B. . 

Κάνδασα, ra, St. in Karten, Pol. 16,14. 6. Em. 
Κανδασεύς, St.B. 

Κανδαύλης, 6, S. des Myrfos, KR. von Lydien, Her. 
1,7 ff. — Anderer, id. 7,98. 

Karvdaovia, n, Candavia, rauhe Gebirgsgegend 
in Illyrien, Strab. VII, 323. 

Κανδάω», ovos, 6, Bein. des Ares, Lycophr.328; 
VLL. 

Κανδιδιᾶνός, ὁ, Mannsn., Phot. 59, b, 13. 

Κάνδιδος, 6, Candidus, auf einer bithynifchen 
Münze, Mion. I, 434. 

Kavdvßa, τά, St. in Lydien, Ew. Κανδυβεύς, 
nach St.B. von Κάνδυβος. einem 65. des Deufalion. 

Κανεῶς, 0, ägybtifcher Name, B. A. 1197, 

Κάνη, ἡ, Borgebirge auf der Sübfüfte von Aeolis, 
Lesbos gegenüber, Strab. XIII, 4. 615 (aud) Alya ges 
nannt). Bei Her. 7. 42 τὸ Κάνης ὄρος. 

αν to, St. in Karten, das fpätere Κύο», 
St.B. 
Κάνηθος, 6,1) S. desRyfaon in Arfadien, Apolld. 
2. 8. 1. — 2) ©. des Abas aus Euböa, ΑΡ. Rh. 1,78. 
Nah ihm war ein Berg iu @uböa bei Chalfis bes 
nannt, Strab. x,447. Bei Plut. Thes. 25 V. des 
Sfiron. - 





1.5 Κανθα 

Κανφέρα, ἡ- πας. Ver Fam - Ρε Egal. 1. 
αν. 

Κανφεφωας. \_ ἅπμα ἕπισυε see Έπαας 
Baus. 17.8.3208. 

ELAAMæaxx ĩ. cite Gens τοῦ werten ὅτε 
Ber 1er: Badreı es Bereit Iemieıs ὁ Κανφαάφρος 
Anis Πιο Ar. Pas sıı — Ἑι 1ὔύσαει ar Eicmes, 
Paus. 3_2_3. — LIutser ver ders Αταιάπιε Ben 1. 
ns νεο an τε τι d— Ex 
Escher. συρώκεφος. ζεναῦν 15. 


Κάννα. ἡ- κ Kerres ei, Ser ωααε = 

eteres Pol 3. 17.2.1. 1.2 2 Tex μπα. 

>. 13,7.6: Stab. ντ. 25. 
κό ή 


vıL 325. 
Κάντανος. ἡ, EL in Ættia. 6. Καντάννας. 
Bern wen ehe Alb κ 316, κ. 
Κάντιον, τό, ver εξ güe Bft τες Ἐτιιαττίεα, 


— Λά]- Καννοῖνος, ΑΙ 1 Τε. 
Karsıs, ἡ. Ei. ia Εστία, Um. Κανντέτας, SB. 
Κάνωβος, 6, Aesch. Prem. 51%. 311: Her. 

2,97; Strab. XVII, 500 7; oder Κάρακτος ὁ (ἴεξ- 

teres allein rigt:g nad Ε. aber beiten griediichen 

©trijrüchern jeltener,, — εἶκε fleinen Sujel 
in ver einen Rilmũatung, ſell ven Namen von Dem 

Shenermann des ὁ (Kurwöes.val. Com.8) 

haben, Ael Χ.Α. 13,13; E.Gud ρ 297.50; &e. 

Karofıtas, and adj, Φεός, Callim. ep. (τι 1349): 

and Κανωβεύς, ὁ, Poms. 40.43, 8. --- Ga Giem 

am Glesertuber der ‚ Cleomed. 1, 10. — har 

* στόμα, μετ 3, 45. 4113 u öfler; ἡκα- 
ee Vera re u ann 

ος. Ί- zT — — 

6, lanobiſces Leben, Strab.a.0 5). wis, 
’ Kasvapsı, οὗ, die Cabares, Bolf im narbenexfi- 

ſchen Ballien am Aodanusfluß, Strab. IV, 1, 186. 

— , οὗ, germ, Beil, Strab.7,1, 3. & κ«- 
Καοζς, οὔντος, 6, Fleden in Arkabien, Pans. 8, 

5,1, —— 

αἲ, St. am Hellespont, Gw. Καπαῖος, 


ΑΗ ©. des Hippeuons, B. des 6ίθειε: 
106, einer ver Sieben vor Theben, Π. 2,564; Acsch. 
— 6, 3. 

πο Rabaneus, d. i. Sthene⸗ 
166, 1.5, 109. > 


Kanayniog vis, 6, —= Ber.,D. 4,367. 
Καπάτων, wvos, 6, θοΐτες, Thuc. 3,103. 


E τὰ &. vr Eiutiiler ie Arien, 
Suzh v3 323. 


ἄκπατας ἆ cıme ber Jener ber Gietebemrie, 
Pam. 3.21. ti. κλαίνε set Me, Ὦ Bol 1,71. 


Kenisve. ı_ve Enz Cape = 
Kurmamiswer. ᾱ- Capöskmen. asi εἶπετ Funge 
ans Lılıylrı. σπα δ τε pi = auiaubers, νά. 
εν 
Καπιοούκον ος ta m Ἔκα, Pel, 
Quzb. Kr zer ade. τα ὃν ᾱ Ὁ Πο Ein Κα- 
ἀστωως Έτες. ας 2 σ- B El 668, ν.|. 
Kuzırmase;. ze Fe — Κκποπαδεςαη, Ep. ο. 
Ἑτ τα  — re Koremieie be Oops AB — 
) a3 Καπισωλανος. 


ο. 
21.10. 6. 15. —?. Reber tes Rianer in Groß: 
rhreien, Sara. ΧΙΙ 8.573. — ab Hin Urin 
(ες fleine Zat) Bd χτι.-ὦ7. — 3) Heine Zufel 
vor u. Hafen axi rer Halkiajel θα σέ, Strab. VII, 


331. 
Κατναι, ei, ἆ --Καφίαι Strab. XIII, 1. 608. 
Kazup, ή, Vie St — iz Rampavriez, Pol. 3, 
17.1 u. efter; Strab. V, 237 €: Καπύα δι B; 8 
Καπνανοί ei, Ρο 3, 118.3 — — 
9, 5.6. = Καπνήσιος 7, 1.1; Καποανὸς αἶνος 
Ah. 127.18. 


— ὁ, auf einer phygiſchen η, δΐου 5 


Καπυς͵ vos, ὁ, 65. des Afarefns, B. des Andifes, 
IL 20,239; Αροζά 3, 13. ©. an4 D.Hal. 1, 71; 
App-P.1,2. 

Kae, Καρός, ὁ, 1) ©. des Bhorsmens, Dr. 
Myſos u. Eyros, nad weldem Karken benannt * 
[οἳ, Ber.1, 171. — 3) ein Rarier, ei Κάρες, Π. 2 
867; — - Fem. K bie Kerierin, 2, 


Καραλες, ἡ, Gagflari), 
10, 17,9, u Strab.v, 324 mit berv.L Κάλαρος. 


‚u.K ν απ 
κι τος — 





Καράμαλλος 


Καράμαλλος, ὁ, Maunsn., Aristaenet. 4, 26. 

Κάραμβες, εως, u. εθος, ᾗ, Borgebirge in Paphla⸗ 
gonien, Strab.X11,545 ; ΑΡ. Rh. 2,361. 4, 300; Luc. 
Tox. 57. 

Kogaypvxaı, οἳ, ein hyperboreiſcher Volksſtamm, 
von einem Fluſſe Καραμβύκας, St.B. 

Καρανα, τά, St.in Galatien oder Klein-Armes 
nien, Strab. XII, 569; das Gebiet Καρανῖτις, Strab. 
a.0.D.; Ew. Καρανίτης, St.B. 

Kapavtas, ὁ, Tegeat, Inser. 1513. 

Κάρᾶνος, ὁ, im. Κάρηνος, 1) ein Heraflide aus 
Argos, Stifter des macedoniſchen Reiches, Plut. Eu- 
seb. — ©: bes Poianthes, Schol. Clem. Al. IV. p. 96 
Klotz. — 2) Lacedämonier, Her. 7,173. — 3) Feld⸗ 
herr Alerauders, Plut. Alex., Arr. An. 3, 28,2.4,5, 
75 Ath.1v, 1268. 

Καράονες, St. in Spanien, App. Hisp. 43. 

Καάρας, ὁ, Smymäer, Mion. Β. VI, 307. 

Καραύνιος, 6, Bein. des Numantiers Rhetogenes, 
App. Hisp. 94. 

Koopßas, ol, arabiſches Bolf,D. Sic. 3, 45. 

Καρβέλιος, 6, römifcher Name Carvilins, Plut. 
Lyc. et Num. 3. 

Κάρβινα, ἡ, Städtchen in Apulien, Em. Καρβι- 
varas, Ath. XII, 522, 9. 

Κάρβω», wvos, ὁ, der römifche Name Carbo, 
Streb. u. 9. 

Kapdazss, οὗ, eine Art Schwerbewafneter im pers 
fiſchen Heere, Arr. An. 2,8, 6; vgl. Pol. 5, 79, 44. 

Καρδαμύλη, ἡ, 1). St. in Meffenten, Π. 9, 150; 
Her. 8, 73; Strab. VIII, 360. &w. Καρδαμυλίτης, 
St.B. — 2) Zufel bei oder vielleicht St. auf Chios, 
Thuc. 8, 24, St. B., der αι ein Dorf Καρδαµυλησ- 
cos anführt. 

Καρδησίς, St. in Scythien, Cw. Καρδήσιος u. 
Καρόησεύς, St.B. 

Καρδία, ἡ, St. auf dem thraciſchen Cherſones, 
Her. 6,33. 9,145; Strab. VII, 333. Ew. Καρσδιᾶ- 
vos, Xen. u. A. daher Καρδιανῶν πόλις, Dem. 23, 
481; ton. Καρδίη und Kagpdınvos, bei Aih. XII, 

‚b. 
Καρδοπίω», ωνας, ὁ, Diannsn., Arr. Vesp. 4478. 
Καρδοῦχον,, ol, Gebirgsvolk am linken Ufer des 
Tigris an der Gränze von Armenien u. Afiyrien (Kur: 
den), Xen. An. 3, 6, 15 ff.; Strab. xvı, 747, vgl. 
Γορδυαῖου. — Adj. Καρδούχιος, 4 DB. don, Xen. 
a. a. O. u. öfter. 

Kagdug, voc, o, V. des Klymenus, Paus. 5, 8, 4. 

— 7, St. in Syrien, Cw. Καρδύτιος, 
t 5 


Καρε-κλῆς, έους, 6 (?), Name auf einerMünze aus 
Magueſta, Mion. S. v1, 235. 

Καρεώτις, εδος, Name einer erbichteten Quelle, 
Lue. V. Bist. 2,33. 

Καρήνη, ἡ, St. B., == Καρίνη. 

Καρηνῖεις, sdos,n, Gegend in Armenien, Strab. 
ΧΙ, 528, wohl = Καρανῖτις. 

Κάρησος, ὁ, Nebenfl. des Nefepus in Troas, 1142, 
20 (nad) Schol. fchrieb ein Theil der Brammatifer 


Καρησός); Strab. ΧΙ, 544. — 9, St. daſelbſt, 


Strab. X111, 603. — die Landfchaft um diefe, Καρη- 
onvn,n,ibd.p. 602. 

Καρθαία, ἡ, 4) St. auf der Weftfüfle der Infel 
Keos, Strab. x, 486. Ew. Kapdasevs, Pol. 16, 41; 
nenn: — Rad St. B. auch St. in Syrien. 6. Καρ- 
ταία. 
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Καρθάλω», ωνος, 6, puniſcher Heerführer, Pol. 4 
53, App. Pun. 68. — 
Κάρθασες, Curt. 7. 29, 1. 
Καρίαιἡ, Landſchaft im Südweften Kleinafiens, 
wiſchen Phrygien u. Lydien, Her. u. A., z. B. Ar. 
u.173; Strab. XIV, 651. 663. Davon adj. Kapıog, 
ß . Zeus, Her. 4, 171; u. Καρικός, 3. B. ἔθνος, 
er.ibd.; Movoa, Plat. Legg. VII, 800, d; Her. u. 
9.; αὐλήματα, Ar.Ran. 1300. — St.B. bat πού 
Καριάτης und Καριᾶτις, aus Karien ſtammend. — 
Καριστί, auf Kariſch, Strab. a. a. O. 
Καρία, ἡ, Burg von Megara, Paus. 1,40, 6. 
Καρικό», τὸ, Ort in Memphis, von Kariern anges 
baut, daher Καρομεμφῖταν, οἳ. Wine andere St. 
in negen Καρικὸν τεῖχος, Ew. Καρικοτεεχίέτης, 
t. 5. 


Καρµανία 


Καρί- ὅημος, ὁ, Name auf phryaifchen Münzen 
Mion.1v, 250. 254. — * 

Auges: ὁ, N ion. III, 164. 

αρέµαντες, os, Verdrehung für Γαρίμαντες 
Luc. Der 4, f. Schol. a * 

Καρίνη. ij, St. in Myſten, Her. 7, 42; St. B. Κα: 
θήνη, Ew. Kapnvaios. — Komödie des Menander, 
Mein. p. 91. 

Καρῖνος, ὁ, Mannsn., Ep. ad. (X1,336); Suid. 
— Auf einer bithynifchen Münze, Mion.S.v, 246. 
desgl. auf einer phrygiſchen, S. VII, 613. 

Küapfs, ίδος, ἡ, farifch, fo wurde Kos genannt, 


auch eine St. in Phrygien, Ew. Καριδευς, Sı.B. Bet 


Ath. III, 405, ο: Καρίδες, πόλις περὶ Χίον τὴν 
»ᾖσο»ν. 

Καρίσανδρος (1), ὁ, Böotier, Inser. 1574. 

Καρίσκος, ὁ, ΦΙ., Ael. N. A. 16, 33, ν. |. für 
Σχαρίσκος. 

Καρέω», ὠνος, ὁ, Stlavenname, Stlaventolle in 
den Komödien, Ar. Plut. 4404: Aesch. 2,157; Ath. 
1X, 377, d; Luc. catapl. 12. 

Καρκάβος, ὁ, ©. des Triopas, Schol. Il. 4,88. 
Bei Eust, Kapvaßac. 

Καρκαθιόκερτα, re, Hauptfladt von Sophene in 
Großarmenien, Strab. ΧΙ, 527. 

Kapxaaog,v.l.für Kaixos, Xen. An. 7,8, 18. 

Kaoxidauos, 6, Mannsn., Inser. 224. 

Καρκινίτης, ὁ, 1) aus vem Geflecht des Καρκί- 
vos (fomiſches Wort), Ar. Vesp. 1505. — 2) ὁ κόλ- 
πος, Meerbufen im europäifchen Sarmatien, Strab. 
VII, 307 Π., bei der folgon Stadt. 

Καρκενῖτες, ıdos,n, die St. Carcine auf dem fau« 
ie Ion Gherfonnefus, Her. 4,55.99. Ew. Kapxınfuns, 

t.D. 


Καρκίνος, ὁ (über den Accent f. Lexic.), 4) S. des 
Kenotimus, Heerführer der Athener, Thuc. 2, 23; 
auch V. eines Zenotimus, Isocr. 17,52. — 2) ein Tra⸗ 
nödiendichter zu Ariſtophanes Zeit, Ar. Pax 781. 
Nubb. 1261; vgl. Seid. u. Mein. hist. com. p. 505, 
nach dem ein älterer, S. eines Thorifios, u. ein jün= 
gerer, deſſen Enfel, 65. des Zenokles iſt; f. auhD.L. 
2,7 u.D.Sic. 5,5. — 3) Naupaktier, Paus. 10, 38, 
11. 

. Kagxıog, ὁ, Carcius, App. Β. C. 5, 111. 

Καρμάλας, 6, δί. in Kataonien, Strab. XII, 2. 
537 


Καρμάνης, 6, Mannsn., b. Phot. 109, a, 23. 

Καρμᾶνία, ἡ, perfiihe Landſchaft am indiſchen 
Meere, Strab. XV, 720 fj.; Ew. Καρμανοί, D. Per. 
1083; Καρμάριοι, Strab. a. a. D. Καρμανίταν, 


134 Κασαν ης 


Id. 7” Tem. Καφαινές αι Ὁ ame Par wii. 

— re ῥκασυίαστ Ἱετας "a Krauss‘ a B us 

u πο ie zu meer Ίαπε Keusese πε. nelemr 
Kasse. 


Armes 3 1ο ὕἅσαπος ποσο. ν. 19). 

Kasun, ı_Y 1e5 Εοὐπίας Ένας } 1) 4 

Κασωπλας. s. ser Berz Er. u Ἱσσαας Ὠκαὰ, 
x7;."51: Kunohner Κασιλοςς δε α. 

Kzoase, ἡ. Γι m nous Bis ὃς B- 
Κάφωιννα. Pro: Ge Kasu.ssc. 

Kasnuseny. ν. ἄτππεκα. Galem. 

Kasarisssis zul DIEBE 6. 3. En Bxreı 
όρου 21V. Wi3. 

Kasıumnv.ewnc. ἡ. & αι Giögmiı Barlı Bus 
πισπα _ Zurab. III 118. 

Kösve je x.B. Kasesve τὰ & wer Kur 
m iuc.ıhes Rzıner, Strab. XII ηλ. Ge Kus- 
sasarrı. ὃς B 

Krovasıes. τό, 148 ibere _ chi... Ρας 133 
3.3. 33.1. 

Kagriainc.d. Βύσίσσς ud Kscrıe. Enter Jex 
neuerı Rli)emie. Lac Ἠοετου Dr: BL ı 12T. 
Ser ut tod. Wir ειπες der:rden Iuteer τες Rımeıs 
ο — Ein Zeugeasie des ἄσιξας Cr. im. 3.31. 

Καοντάτης. 6. Ber οι Eicyenus. Strab. VIIL3S2_ 

Κκοφνσεος.Ρ Καρνῦις Pad F. ã. ELærSC. 
Sehal. Iheser. 5. 32. Ben. des Apoa ta des Σα- 
rtera, ven einen Lovrec. der ein 2 wer. 
ser an E. des Zeus: σα. Schel Theser. 3, 83 — 
Ihm zu ἄστεα mr Das Feh τς Καρνεῖα rest. 
nenn Tage lan: im Muss Καρνεῖος (1yl Em. Ale 
450: α ειώστού Tem Aetageitates der ποστ, 
Ίος 2.51. Her. 1.200. 3.2: Τς 5. 2: ΑΔ. 
IV. 131, e. XIV, 035. e- Bei Thescer. 3. 53 Καρντα. 
— tin Eieger au Ἠείεαι Felle Κκρνεονέης, Al. 
— Gin Tempel des Apelle hecũt Κάρνιον Ρα 
519,4. 

Καρντῖος, ὁ, εφκήώετ Bhileſcvh mi Begara, 
— — 

Kæacrn 3, Et. Guizien, von einem Kapvec 
Senanut, Ew. Καρνέτης, Si B.; aut adj, , Ὁ κύ- 
vs, Lycopkr. 1291. 

Καρνία, ἡ, Stäntdyen in Joxien, St. B. 

Καρνίων, «νος, ὁ, Il. is τίαείεα, Rebenil des 
Alyheus, Ρο... 8. 341,2: οί. Call_H. ἷον. 21. 

Κάργοι, οὗ, vie Carni. Bolt im disalyiziiden Gal⸗ 
lien, Strab IV, 249. v, 216; App. Hiyr. 16. 

Κάρνος, ὁ, 1) ©. des Zeus u. ver Europa, Licbling 
yes Apollo, oder cin — Atarnanien ({- 
Καρνεζος), deſſen Tod an den Tooriern zu rädgen Apolio 
eine Beh fandie, Wis er durch das Fe der Καρνῶῖα 


befänftigt wurde, Pous. 3, 13, 3; Apelld. 2, 8,3. 
— 2,4, Jaſel bei Marnanien, Ew. seg,StB. 
— 1, St. ia Aarien, Ew. Καροπολέτης, 


Κάρουρα, τά, Gränzabt von Phrygien u. Karien, 
un. x11,8.578. au 557 η. α. a. O.; Ath. IL, 

my 

Καρὸς zunos, οἳ, Ort in Thtacien, Ew. Καροκη- 
πίτης, Theopomp. bei St. B. 

Κάρονσσα, ή, ©t.in Affyrien, Ασε. Peripl. 


ps: 
ἄκωπαβας ı. xrel. miden τον ποὺ Ahedes 
‚Her. 3 τς Sa x, 133:-B Per. 500 


Κασπασπισως. σι B 
Kruming. ο ui Γω 


serien Semmer, Ρα 1. 21.3 Best Καραηενοί 
“dr.” 5: Arab. or 139 5. mie ie Gehe 
Κααπππηωενία κα Dip 13. Ber ip Dep 3 Καρ- 


 Kerıs-Juser, 3 ADeser. Immer. 1%. 
Kırrs-suerc. πας i. Ἅμαα α.. (lem Alex, 
ve Zıringer KogTazurtmezen 
Kzurzec_ ὁ τισ. er. 231: KW, 
». — ar one Ἅπιοε ns Rnpetı Yen 5. ΤΙ, 
Σι. 


ἕκακταα. Ssab. ἅτι τι. Gm Καῤόσος κ. Kos 
ὅπνος δε R au τι 555 d: Dam 37. 33 bei δι 
BR u: επε ©. am tuchen Ὄδευτε 
Κα ας α ὁ HL cv Rrieresumien bei ber St 
Kaysertsc, ὁ επ Kyermier. Find. P. 5,19. 
Καφσεῖς. έων. ei. Zu in Ryam. Pel 5. 77,7. 
— ei, re St Gurjerli um Serien, Sirab. 
v2 
Κάρσοσλοι ei, St. is Uhren, Sarah. v, 227. 
Kasıe.©t im Hwrianien, Sarah. x 508. _ 
Καρταέα, αν τά εωτ alt Καρδαέα, bei δι B. [ες 
Καρτβα . . 
Καρταλέας ὁ ©t. in θεα, unweit Saguzl, 
Strab. 111,159. _ 
Καρτέρια. το. vuktigere Εεδατὲ jür Κρατέρευς, 


κ. {. 


tas alte Ζατίεῇας, Strab. 111. 131. 44318. 
Keptı-Jauec, αντος, 6, Iheröer, Inser. 335. 


Καρύα. ai. Fleden in Lafonien mit einem Tempel 
der Artemis, Thac. 5,55; Xem. Hell. 7,4, 28; Paus. 
3,10,7.&w ἔξης, fen. Καρσᾶτος, wie audı bit 
Artemis hieß, Pausa.a.D.; ihr Feſt wenut Phot. 
lex. Kapvazsıe. — Καρνάτιδες, ei, nennt Poll. 4. 
104 einen lafonijden Tanz zu Ehren der Artemis; 
vgl. Plut. Artax. 18, weron Lac. saltat. 40 das verb. 
Καρνατίζειν gebildet hat. — Zu ver Banfanft ſind 








Καρύανδα 


αἱ Καρνάτεδες weibliche Figuren, die ale Träger der 
Balken angewendet werben, vgl. Απ. vı, 244, d; 
Vitruv. 1,1. 

Καρύανδα, ἡ, «πεί mit einer gleichnamigen St. 
an ber Küfte von Karien, Strab. XIV, 658. Ew. Κα- 
θυανδεύς, 0,Her. 4, 44 ; Strab. a. a. D 


Καρυο-ναῦται, οἳ (Mußfchiffer), erdichtetes Volk, 


Luc. V. Hist. 2, 37. 

Kaovoss, ἡ, Infel bei Lycien, St.B. ν. Κρύα. 

Καρύσενος, ὁ, ein grammatiſcher Schrififteller aus 
Pergamum, Ath. XIV, 640, f u. öfter. 

Κάρυστος, ὁ, 1) St. auf der Süpfüfte von Cuböa 
am Berge Oche, 1. 2,539 ; Her. 4, 33. 6, 99: Strab. 
X, 416.446. Nach St.B. von den ©. des Gheiron, 
Κάρυστος (|. Anth. Pal. XIV, 68), benannt, Ew. Ka- 
odareos, Her. 8, 112; Ar. Lys. 1058; auch adj., des- 
ράς, Eur. 1.T. 41451. — 2) Ort in Lakonika, nad 
weldem οἶνος Καρύστιος benannt, Strab. a. a: O.; 
Ath. 1, 31, c. 

«Καρφυλλίδης, 6, Dichter der Anthologie, 

Καρχηδώ», όνος, ἡ, 4) Rarthago in Aftifa, Her. 
3,19 u.9.; Strab. ΧΥΠ, 832 f.; Ew. Καρχηδό- 
vioc, 6, Her.u.%.; auch adj., 53.8. ἡ Καρχηδονία 
yn, Strab. a. a.D. 836. gew. Καρχηδονεακός u. 
Καρχηδογικός, Strab. a.a. O.; D. Sic. 13,44 u. A. 
--Καρχηδονιάζω, εδ mit der Karthagern halten, 
Plut. Marcell.20, wo Schäfer Καρχηδορίζω ändert. 
— 2) Καρχηδὼν ἡ νέα, Carthago nova, im taras 


fonenfifhen Spanien, Strab. 11, 147. Nach St. B. 


aud St. in Armenien. — 

Κάρχοι, οὗ, am Zagrosberg in Medien, Pol. 5,44,7. 

Κάσαμβος, 0, ©. des Ariſtokrates aus Aegina, 
Her. 6,73. 

Καρώνδος, ὁ (?), Name auf einer eruthrätfchen 
Münze, Mion. S. vI, 222. 

Κασανδρέδας, 6, Mannsn., Inscr.2053 ; auch Κά- 
σανδρος. ©. Κασσανδρος: 

Κασθαγναία,[. Κάσταναία. 

Κασιανά, τά, αιῷ Κασσιανά u. Κοσιανά ges 
ſchrieben, St. in Syrien, Strab. XVI, 2. 752. 

Kaovıavos,d.i. Κασσιανός, Mannsn., Inscr.189. 

Κασιλῖνο», ro, St. in Kampanien am Volturnus, 
Strab. v, 237. 249. 

Κασξῖνο», τό, St. in Latium, Strab. v, 237. 

Kaotvog, 6, Fil. in Latium, Strab. v, 237. 

Κάσιο» 6005, 0, 1) Berg in Unterägypten mit εἰ- 
nem gleihnamigen Stäbtchen, unweit Beluflum, Strab. 
XvVI, 758 Π.; am firbonifchen See, Her. 2,6. 3,5. — 
2) ein Gebirge in Syrien am Orontes, Strab. XVI, 
2.750; D. Per. 880; Suid., der αμώ Ζεὺς Κάσιος 
erwähnt. 

Κάσιος. ö, &leer, Ath. XIII, 593, f. 

Κασιώτις, ıdog, ἡ, ᾖἠ. Ῥ. πέτρα, = Κάσιον 
ὄρος 2, D. Per. 260. Auch ἡ K., der Küftenftrih am 
Kafton in Aegypten, Sp. 

Κασμέναι, al, Thuc. 6, 5, u. Κασμένη, 7, Her. 7, 
155, St. in Sieilin. Ew. Κασμεναῖος, St. B. 

Κάσμος, 6, Mannen., Arcad. p. 58, 26. 

Κασμύλος, ὁ, Rhodier, Simonid. 68 (Plan. 23). 
Bol. Kaduidos. 

Κασόλαυνος (?), 0, ein Britte, Polyaen. 8, 23,5; 
Cassivellanus, Caes. B. G. 5, 11. 

Κάσος, n, eine der eykladiſchen Inſeln, Π. 2, 676; 
Strab. x,488. Ew. Κάσιος, Strab. a. a. O.; nad 
St. Β. von einem Κάσος benannt, er führt auch eine 
St. diefes Namens in Berflen an. 
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Κασπάτορος, ὁ, St. in Indien in Baftyife auf 
bem rechten Ufer des Indus, Her. 3,102. 4,44. Bet 
St. R. Κασπάπυρος, eine gandariſche St. genannt. 

Koonsıpos,n, St. der Barther an der Öränze von 
Indien, St. Β. aus Her., ber aber nur 3, 43. 7, 86 ein 
Bolf Kaonsos erwähnt, wo Reiz Kaonespos lieſ't, 
welde Nonn. D. 26, 187 u. öfter erwähnt. 

Κασπιακός, kaspiſch, Luc. Qu. hist. conscr. 19. 

Κασπιᾶνή, ἡ, Landfchaft in Albanien, Strab. XI, 
502.528. 

Κασπιάς, ddos,n, fem. zu Κασπιακός, D. Per. 
1035. 4064, πύλαν. 

Κάσπνος, ἴαθρί[ῷ — ἡ Κασπία Φάλασσα. Her. 
4,40; Strab. X1, 506 ff. au ἡ Κασπία allein, ΧΙ. 
498, u.16 Κάσπιον πέλαγος, das kaspiſche Meer, 
bef. der weftliche Theil defielben, im Ogſtz des hyrka⸗ 
niſchen Meeres, welches ven öftlihen Theil bezeichnet. 
— οἳ Κάσπιοι, ol, die Kaspier, Anwohner des faspis 
ſchen Meeres, Her. 7, 67 (vgl. Κάσπειρος), u. Strab. 
a. α. D. — Kaonını πύλαε, das kaspifche Thor, Ges 
birgspaß zwifchen Medien u. Hyrfanien, Pol. 5, 44,5; 
Strab. ΧΙ, 522 u. ſonſt. — Κάσπιο» does, zo, Mon- 
tes Caspii, Gebirg zwifchen Parthien und Medien, 
Zweig des KRaufafus, Strab. II, 91. ΧΙ, 497 ff. [+ wird 
in Κάσπιος bei langer Endſylbe von den Epifern 
lang gebraudt, Αρ. Rh. 3, 859; D. Per. oft.] 

Κασπές, έδος, 7, = Κασπία, 3. B. ἄλμη, das 
Ἱαδρί[ώε Meer, Dion. Per. 729. vgl. 748. 

Κασσανδάνη, ἡ, Gem. des Eyrus, M. des Kamby⸗ 
feö, Her. 2,1. 3, 2, 

Κασσάνδρα, oder minder richtig (vgl. Boͤckh zu 
Pind.P. 11,20) Κασάνδρα, ἡ, T. des Priamus u. 
ber Hefabe, befannt wegen ihrer Weiffagungen, Il. 13, 
366. Od. 44,421 u. Folgbe. 

Κασσάνδρεια oder Κασάνδρεια, 7, St. in Mas 
cedonien, in ber Halbinfel Ballene, das frühere Botis 
δᾶα, nach dem Wieveraufbau der St. durch Gaflauder, 
K. von Macedonien, Strab. ΥΠ, 330; D. Sic. 19, 52. 
Bw. Κασσανδρεύς, St. B.; Ath. XV, 694, a. 

Κάσσανδρος, ὁ, oder minder gut Κάσανδρος, 1) 
Bundesgenoſſe der Troer, Qu. Sm. 8, 81.— 2) ©. des 
Antipater, K. von Macedonien, Pol. 2,41; Arr. oft 
— Aeginet, Pol. 3, 8,9. — Korinthier, Pol. 5, 

Κασσαρῖται, οἳ, Volk an der Küfte des erythraͤi⸗ 
ſchen Meeres, St. Β. 

Κασσάνωρος, ἡ, St. in Aegypten, St.B.; Ew. 
Κασσανωρΐτης. | 

Κασσιᾶνός, ὁ, Schriftfteller, Phot. cod. 197. 

Κασσι-έπενα, n, ſchlechtere Schreibung Κασσιό- 
πεια (ſ. au Κασσιόπη), T. des Arabus, Sem. des 
Gepheus, Apolld. 2,4,3; Luc. salt. 44; befanntes 
Sternbild, Strab. 11. 134. 135. 

Κασσιό-δωρος, ὁ, Mannsn., Ep. ad. 677 (App. 
260). Befannt {β ver Schriftfteller dieſes Namens aus 
dem 6. Jahrh. n. Chr. 

Kasacıorn,n, = Kœæccuneic, Antiphil. 13 (Plan. 
447). 

Κάσσιος, ö, der röm. Name Cassius, Plut. 

Κασσιτερίδες, ai, audy Καττιτερίδες, Strab. II, 
420 ff. Die Zinninfeln, bei Her. 3,145 von unbeftimins 
ter Lage; fpäter Inſeln an ver Suüdweſtküſte von Bris 
tannien. Dielleicht bezeichnet St. B. mit Κασσίτερα 
eine diefer Sufeln, dieer aber an den indischen Ocean 
verfeßt. 

Κασσι-φόνη, ἡ, Tzetz. zu Lycophr. 798. 


Κασσιφόνη 


us Κασατίς 


Καααναςς Bez. i, Messe s_L ale ei πας. 
Fans. $r.21_”_ 

Kassa, i. Er m Get ver Dlejer- Ume 
Zuger δαρσωπύα BB: Ur Κασυπαας. 
Φιν 1::_228 &. ‚Ser ὃς 5: den Thatyauann — 
κ τας κ. Kmsauzı eis p. δι. sem — Pei 
δι ash Ca ας Bafma 

δασταβαδα τά. Er τα Rueniecee. L 
ρα κά Ακ 115: @x. Κασταλαλος 


Kusıciie ή. $: Collie au Burns Ber 3%: 
Soph_ Ant. 1125 a U: Pam. 11. %. Tazad) 
os. ; Ὁ Bragas. var Te re Mies, 

Ίδορς. 7.1. — Z, Er = &.ıze A ER: Sm 


Kostdänc. 6. © ο εδ. Pas 7. 41.9. 14. 


φομ ist. Ser 3, aber3. 1.3 ückt Καστουλώ». — 
6. Κασκαλωνέτης. δε. B. 
Κάσεανα, Et. u Theſiclien AB; ir θείο 
reg Schell. Bar AL 239. απά εἴνε δε im 
Boutzs, πού θεοί Bir. a. a  Καστανύς έώος 
Kastasaia, 5. Er. in Ihefaliea, in Magarür 
m en. ri Ka- 
ο 
a Bei. Κασενες 
— ——— — Cm. Κασεανιατης. 


Κάσταξ,αχος, ἡ. (64 in θείες Em. Κασεακαδος, 
Eispen. 32. 


Καστερουμνο- 
Peru, Sirab. v. h. 241), Ei an νετ Beier 
ade: 6, &. in £ybien, SL B., Xen. Bell 1, 
ed des 


S.B. 
Κάστωρ, ogos,ö, 1) ©. des Tynbarens α. der Le⸗ 
Ya, Br. bes Beipeufes, IL 3,237 u. Folgde; Apolid. 
3,10,2.— 2) Furl der Balater, δα Des 
Dejearas, Strab. — auch ver B. des Dejota⸗ 


ch. aus Acsch. als Drisuame. 
(1. Lesic.), Gebitg u. Küflenert 


m. —— 


Ec 


zu ber Geiug ποσα Beumelle, Sırab. 

EU "4% Be Die Kurufasnsc. 

Bir. Pam ὁαπαμος Tr τα Suserz ven Slarmarifa, 
Καπκλιιώτης Bi 


San : : u ran συες Müsuicı 
zeuniner. Saab in, 354. we meister Wein, 
. KIEL 


Καπνφ, ı_ ze ©x. Baımna am Ruß τοῦ Beine auf 

zur ες Εως, Tise.&.3: Lea Μου. 235, 
Se ah τε δὲ” &s. Κατεοναῖαςς. Πως 3, 116; 
Art Pei 2% 3: Sumb. 221. ter bad Gebiet 
wer Ex. Konzsesie zen. 

Κατάνης ὁ 2 ver Buritafeser. Arı. An 4,22. 


Smaanögebirge, 
Sash. ττι 1.333 5. Die Ger. Karseseg, ei, Surab. 
anal. 


— ο οὐ). αν 


Κετρεες ὁ, E des Mine! u ver Αχεία, Apelld 
3.2.1; Pass 533,3: Ὁ δε 5,39. 
Καρς. ή. Et au Αχαα. δε  Φάδευς α. α. 5). 


Καρία ἆ 
Κατιαδανία. ο — 
Ge. Καταλανοες. ὁ, Strab. a. a. 


Kar, wc. ὁ. ber rum. Stemne Cote, Pie. u. 
— Kinig ver Galletier, Fell δ, 24. — 


eodser.ri.rie Gt. Οκ Gammium, Strab. 


πω. 


νεώ- 


pomp, Ath. x, 812, b. 

Καύκας, ὁ (2), ἀδίει, ὅδνου 5. τι, 393. 

Kavzase, τα, Hefenori — — oder eine Iuſel 
bei Chios, Her.5, 33. 

Καύκασος, 6, Ber. 1,203. 6,13, u.fo gew. bie Fol⸗ 
—— — ος, ὁ, Her. 3, 97: τὸ Kav- 


χώσιος, nn ee een 4,106; D. 
Per. 663; τὰ Κανκάσια ὄρη, sit Strab.; u. Καν 
e , u. bat faur Καυκασία, 
adj. ableis 


Καυκίνος 


tet. — Auch der Baropamifus erhielt dieſen Namen, 
Arr. An. 5, 5, 3. — Bgl. πο Suid. v. Θούρας. 

Καυκῖνος οἶνος, 6, ätolifcher Wein, Ath. I, 27.ο. 

Καῦκοι, ol, eine germaniſche Bölferfchaft, Strab. 
vı1,1.291. 

Kavxam, uves, 6, 4) 6. bes Lykaon, Apolid. 3, 
8, 1.— 3) ©. des Kelänus, Paus. A, 1,5. 5,5,5.— 
Spartaner, Inser. 1501.— 3) Raufonier, ſ. das Folgde. 
— 4) Fl. in (8416, Rebenfl. des Teutheas, Strab.-VILI, 
343, der auch Καυχώνη hieß. 

Καύκωνες, ol, Bolt in Bithynien an der Grenze 
von Baphlagonien, ΠΠ. 10, 429, von dem ein Stamm 
in @lis wohnte, Od. 3, 366 ; Her. 1, 147.4,148. Bol. 
Strab. VII, 324. vi, 342 ff. Ihr Land neunt Sı.B. 
Καυκώνεια' Strab. α. α. 52. p.345 Καυκωνία (in 
Glis); δι. Β. bildet πού Καυκωνίτης u.diefom. Kav- 
κωνέςι. Καυκωνιάς' δεί Strab. p. 345 Κανκωνιᾶ- 
ται, wie auch XII, ρ.δ42 für Καυχκωγῖται zu ſchreiben. 

Καυλικοέ, os, Bolt am ioniſchen Meerbufen (2), 
St.B.; Καυλιακὸς σχόπελος, am Ausfluß des Iſter, 
ΑΡ. Rh. 4, 324. 

Καυλωνία, ή, griechiſche Kolonie auf per Weftküfte 
von Bruttium, Pol. 10, 1, 4; D.Sic. 14, 103; Strab. 
vıı, 264, der auch eine andere St. des Namens in Si- 
eilien erwähnt. Das Gebiet ver St. 7) Καυλωνιᾶτις, 
Φος, Thuc. 7,25. Die Ew. Καυλωνιᾶταν, ol, Pol. 
2,39,6; D.Sic. 14, 106. 

Καύμενος, 6, Name auf einer kretiſchen Münze, 
Mion. 5. Iv, 312, 

Kaövos,n, St. in Karien, Her. 1,176; Strab. 
ΧΙν, 651. Gw. Καύνιοι, οἳ, Her. a.a. O. u. Strab.; 
οἱ Καύνιοε, eine Komödie des Alerie, Mein. I, 400: 
Καυνικὸν ἔθνος, Her. 1,173; Kavvaiog, St.B. — 
Die St. war von einem Καῦνος benannt, von dem 
Καύνιος ἔρως, d. i. unerlaubte, unglädliche Liebe, 
Arist. rhet. 2,25; vgl. Conon narr. 2. 

᾿Καύσιαι, ol, Zenob. 5,25, ein Bolt, au Καυ- 
σιαχοέ genannt. 

Καὔστριος, 6,11. 2, 461 ; Her. 5, 100; [οπβ Κάὸὺ- 
στρος, D. Per. 837 ; Strab. XIV, 641 ff., Fl. in Klein 
often, der in Lydien entfpringt u. ſich bei Cphefus ine 
Meer ergießt. An ihm lag in Lydien eine Ebene, τὸ 
Καῦστρον πεδίο», Strab. 1X, AA0 u. öfter; nach Xen. 
Cyr.2,1,5 (wo mehrere mess. Καῦστριον haben, 
wie St, B.) ein Sammelplab des perfifhen Heeres; 
Καὔῦσιρινο»ν u. Καῦστριανόν» finvet fich Strab. XIII, 
620 ff. Davon verſchieden ift die Xen. An. 1,2, 44 
erwähnte St. Καὔστρου πεδίον, wahrſcheinlich das 
fpätere Κέστρος, daher man Κέστρου πεδίον hat 
lefen wollen. 

Kavorpd-Bros, 6, 3. des Ἀτίβεα aus Prokonne⸗ 
fus, Her.4, 13. . 

Κάὔσιρος, 6, == Καῦΐστριος, ©. der Amazone 
Pentheſilea, E. Μ. 

Κάφαυρος, ὁ, ©. des Amphithemis u. der Tritos 
nis, ΑΡ. Rh. 4, 1490. 

Κάφευρα, ἡ, T. des Dfeanus, D. Sic. 5,55, v. l. 
Κάφιρνα, Lob. vermuthet Kausıpa. 

Καφηρεύς, ὁ, ſüdliches Borgebirge von Euböa, 
Her. 8, 7; Strab. VIII, 568. Davon adj. Καφήρειος, 
3. B. al Καφήρειοι ἄκραι, Eur. Tr. 89, Καφηρείη 
πέτρη, Crinag. 2 (IX, 429); eigenes fem. dazu Ka- 
φηρίς, ίδος, | B. πέτραν Καφηρέδες, Eur. Hel. 
1480; vgl. Loll. Bass. 5 (1X, 289). 

Κάἄφησίας, 6 (d. 1. Καφισίας ?) ein Flötenfpieler, 
Ath. XIV, 628, a. — Piut. Pyrrh. 8. — D.L.7,24 
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Kaps, 6, Mannen., Plut. Syll..15. 

Käpgıstas, 6, Böntier, Inser. 1582. 

Κᾶφισίω», wvog, 6, Böotier, Inser. 1573. 

Κἄφισό-δωρος, 6, Inscr. 1574. 

Κάαφισός, dor. βαίἰ Κηφισός, w. m. f., wie man 
aud die Abgeleiteten unten vgl. 

Κάφισος, ὁ, Mannen., Plut. Symp. 8, 4, 5. 

Käpıod-tiuos, ὁ, desgl.,Arpaspsevs,Inscr.1587. 

Καφύαν, ci, audy Καφυιαί gefchrieben, St. in Ars 
fabien, Pol. 4,11, 13; Paus. 8, 13, wo auch der sing. 
7 Καφυά wohl [α[[ὦ ficht. Ew. Καφυεύς, Strab. 
VIII, 388; Paus. 8,23,2; aud Καφυᾶται, 8, 15, 6. 
u. adj. Καφνατικὴ πέτρα, ibd. 

Kaya, |. Κάμψα. 

Κάω», ωνος, ὁ, Theognost. can. 164. 

Κεάδης, 6, Nannsn. Il. 2. 847: wohl Barren: 
mifum von Κέας, welchen Namen Choerobose. B. A. 
41183 anführt. 

Kıßakivyog, 6, Mannen.,— Κεφαλῖνος, D.Sie. 17, 
ze vielleicht auch 19, ΔΑ, wo Κελβανό», Κεβαλόν 
v 


Κέβης, ntos, 6, Schüler des Sokrates aus Theben, 
Piat. Phaed., Xen. Mem. 1, 2,48.3, 14,17; D.L. 2. 
cap- 17. — Cyniker aus Ryzifus, Ath. Iv,156,d.e 

Κεβρή», ἦνος, ὁ, 1) B. ver Afterope, Apolld. 3, 
42,5. — 2) Fl. in Troas, nad dem vorigen benannt, 
π. eine gleichnamige aͤoliſche Stadt dafelbft, Dem. 23, 
154: Xen. Hell. 3, 4, 17; gew. Κέβρην, ηνος, ger 
fegrieben, Strab. XIII, 607, der Πε auch Κεβρήνη 
nennt (1. d.), 596.604. Das Gebiet derſelben Keßen- 
vla, St.B.; Κεβρηνία πεδιάς, Strab. XIII, 696. 
Ew. Κεβρηνός u. Κεβρήνιοε, Strab. αιΦ Κεβρη- 
ννεύς, 597 ; er erwähnt auch thracifche Kebrenter am 
Arisbosfluffe, p. 590. — Fem. Κεβρηνές, }. B. vou- 
9n,d.t. Dinone, 

Κεβριόνης, ὁ, ©. des Priamus, Π. 8, 318; nad 
Strab. X 111, 596 nach der vorigen Stadt benannt. 

Κέβρος, ὁ, Trojaner, Qu. Sm. 10, 86. 

Κεγχρέαι, αἲ, 1) St. in Troas, St. B. der auch eine 
andre in Stalien erwähnt. — 2) der öſtliche Hafen von 
Korinth am faronifchen Meerbufen, an der Budt 
Schönus, Thuc. 8, 10 u. öfter (mit der v. 1. Keyyosı- 
af, A, 42. 44 audy Keyyosıc); Xen. Hell.4,5,1; 
Strab. VIII, 369. 580. Bol. Κερχνίές.--- 5)αἶ Κεγ- 
χρεαί, Ort in Argolis, an der Grenze von Arfabien, 
Strab. VIII, 376; Paus. 2,24, 7. &w. Κεγχρεᾶτης. 

Κέγχρεια, 7, Duelle bei erna, Aesch. Prom.679. 

κά ὁ, ©. des Poſeidon, Paus. 3, 3, 3, ber 
2,25,7 Κεγχρειός heißt. Poſeidon felbft hatte dem 
Bein. Κεγχρεῖος, St.B. 

Κέγχρυος, 6, 1. bei Ephefus, Strab. XIV, 639. 

ü Κέγχρω»,ονος, 6, ein Wind bei den Bhaflanern, 
ippocr. 

κό έκιος, 6, Mannen., Suid. (f. Καιδέκιος.) 

Κίδνιος, 6, Maunen., Inser. Cuman. Rh. M. NR. 
3.111, 2, 258. 

Κεδράµης, 6, Rame aufeiner magneflfchen Münze, 
Mion, 8, v1, 236. 

Kıdokas, al, od. Κεδρεῖαε, St. in Karien am fes 
ramtichen Meerbufen, Xen. Hell. 2,1,15. Ew. Κε- 
derdın u. —— — Adj. Κεδρεᾶτικός, St. B. 

Κεὀρεᾶτες, 1dos,n, Bein. der Artemis in Orcho⸗ 
menos, Paus. 8, 13, 2. 

Κεδρισός, ὁ, δ[. in Kreta, Dionys. deser. gr.138. 

Κιδρόπολες, ἡ, St. in Thracien, Arist. H. A.9, 
36, v.1. Κεδρείπολις. 
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ΚέΦη, als Cigenname bei Suid., |. d. 

Falke ὁ, der römifche Name Cethegus, Plut. 
u. A. 

Kalos, ὁ, Ew. von Κέως, w. m. ſ. — Manusn. auf 
einer lydiſchen Münze, Mion. 8. VII, 403. 

Kston, Höhle in Thracien, D.C. 51, 26. 

Κειριάδαι, ob, attifcher Demos zur hippothoonti⸗ 
ſchen Phyle gehörig, Dem. 59, AU ; Harpocr.; nad B. 
A, 219 zur oͤneiſchen Phyle; ἐκ. eis, ἐν Κειριαδῶώ». 
— gen., Inser. 32, nach Bödh = Κήριλ- 


ς. 

Κεῖσος, ὁ, ©. des Temenus, Paus. 2,12, 6, Ver⸗ 
befierung für Κάσος. Val. Κέσσος. 

Κειτ-ού-κειτος, 6, Bein. des Rhetor Ulpian, f. 
Ath.1,c. 2, 

Κέκαλος, 6, Megarer, Thuc. 4, 119. Bol. aud 
Καιχίλιος. 

Κεκίλνος, ὁ, Caecilius, beffer Καικίλιος. 

Κεκροπέα, n, 4) die von Kekrops gegründete Burg 
in Athen, Eur. Suppl. 658. El. 1289; vgl. Strab. Ix, 
397; u. bei Dichtern für Athen, Kexgoninder, aus 
Athen, Callim. Dian. 225; Ap. Rh. 1, 95.— Daher 
n Κεχροπία χθώ», Attifa, Eur. Hipp. 34 u. öfter 
bei sp. D. — Bei Thuc. 2, 19 [. 8. für Κρωπεια. --- 
2) Frauenn. Inser. 765. 

Κεκροπίδαε, ol, Nachfommen des Kefrops, d. i. 
QAtheuer, Her. 8, 44; Eur. Suppl. 7413; im sing. Ar. 
Equ. 1055 u. öfter in der Anth. 

Κέκροψ, onoc, ὁ, 4) der aus Aegypten eingewans 
berte Gründer ver Burg von Athen, Apolld. 3, 44. 4. 
— 2) 65. des Grechtheus, Enkel des Pandion, K. von 
Attifa, Apolld.3, 15,5; Paus. — Adj. Κεκχρόπιος, 
von Kefrops herrührend, bei Dichtern für attiſch, f. 
Kexponte, daher οἱ Kexponsos, Athener, Ep.ad. 487 
(Plan. 295). Bef. fem. bazu Kexgonts, 3. B. ale, 
Antp. Sid. 60 (vII, 81). 

Κεχροπίς, pvAn,oft erwähntin VLL. Aud Schiffes 
"name, Alt. Seew. X, ο, 52. 

Κεκρυφάλεια, ἡ, kleine Snfel im faronifchen Meer⸗ 
Bufen, Thuc.1,105 ; D.Sic. 11,78, f. O. Κεκρυφαλία. 

Κέχρυφες, ol, Bolfsname, Orph, Arg. 1060. 

Κελαδέω», wvos, 6, fpäterer Mannen., Euseb. 

Κέλαδος, ὁ, Flecken in Arfabien, Paus. 8,38, 9; 
bei Theocr. 17,92 Κελάδω»' vgl. Call. Dian. 407. 

Κέλαδος, 6, Kydathenäer, Inscer. 353. vgl. 190. . 

Κιελάδω», οντος, 6 (der Raufchende), Nebenfl. des 
Alpheus in 619, 11. 7, 134. Bol. Axtdwr. 

ἷ —— 7, St. in Lokris, Ew. Κελαδωναῖος, 
t. B. 

Κέλανδοει, ol, auch Κελεθεῖς, οἳ, thesprotifcher 

Bolfsftamm, δὲ. Β. 

Κελαίέθρα, ἡ, St. in Böotien, bei Arne, St.B., nach 
einem Κέλαιθρος benannt. 

Kecıvas, ci, St. in Phrygien am Maͤander, Her. 
7,26; Xen. An. 1,2,7; an dem Hügel Κελαιναί, 
Strab. X11,577 ff. (der auch einen Flecken in Troas 
dieſes Namens erwähnt, XIII, 603.) Day. δω. Κε- 
λαενίτης, now», Archi. 22 (VII, 696); ποιµή», Di- 
osc. 15 (IX, 340), d. 1. Marfyas. Bei Suid. ſteht Ke- 
λαιναί[α[[ᾧ für Μελαεναέ, w. πι. f. 

Κελαινεύς, ὁ, ©. des Gleftryon u. der Anaro, 
Apolid. 2,4. — Nonn. 14, 74. 

Κελαινή, ἡ, T. des Proitos, Λο. Υ. Η. 3, h2. 

Κελαινός, 6, 1) ©. des Pofeidon u. der Κελαινώ, 
Strab. x11, 579. — 2) ©. des Phlius, Ρας». 4, 1,5. 

Κελαινώ, οὓς, ἡ, 4) T. des Danaos, Strab. XI, 


Κέναγρον 


579; Apolld.2, 1,5. — 2) T. des Atlas, Apolld. 3, 
10, 1. — 3) T. des Hyamus, Paus. 10, 6, 3. 

Κελβιᾶνός, ὁ, ip. Rame, Phot. 81,a, 13. 

Κελβίδας, ὁ, Dannsn., Paus.7, 22,8. 

Κελεαί, al, δίεᾶει in Phliafla, Paus. 2, 12, 4. 

Κελέας, ὁ, Spartaner, Her. 5, A6 (ion. Κελέης). 

- Κελεζηνη, 7, Gegend in Armenien, Suid., fpäter 
Κελιζηνή. 

Κελένδερις., εως, ἡ, 4) Hafenftant in Cilicien, 
Strab. XIV, 670: Apolld. 3, 44, 3. — 2) Hafen von 
Trözen, Paus. 2, 32, 9. 

Κελενδρύω», Theognost. can. 158. 

Κελεός, 6, alter Heros in Eleuſis, V. des Triptos 
lemus, Hh..Cer. 146; Ar. Ach.55; Apolld.1,5,1; 
Paus. 1, 14, 2. 

Κελεστικός, ὁ, Mannsn., Suid. Bei Phot. cod. 53 
Κελέστιος. 

Κελεύθεια, 7, Bein. ber Athene, Paus. 3, 12,4. 

Κέλενσος, ὁ, Athener, Iuscr. 165. 

— ορος, 6, S. des Herakles, Apolld. 
2,7,8. - 

ἸΚελεύτωρ, ορος, ὁ, ©. bes Ἀρτίοῦ, Apolld. 4, 8. 6. 

Κελία, ἡ, Ort in Apulien, Strab. νι. 282. 

Κελινήω», ὁ, Name auf einer Münze aus Lebedus, 
Mion. IIt, 440. 

Κελκαία, ἡ, Bein. der Artemis in Athen, Arr. An. 
7,19, 3 (v.1. Keoxafe); Insce. 1947. 

Κέλλας, = Κίλλας. Schol. Ar. 161. 

Κέλλιο» 6005, τό, Μουρ Caelias in Rom, Strab. 
v, p. 234. 

Κέλµης, ητος, o, Mannsn., Ios. 

Κέλλος, ὁ, Name auf einer ſardiſchen Münze, Mion. 
S. vII, 415. 

Κέλμες, 6, einer ber ivälfchen Daftylen, Strab. X, 
473 u. A. 

Κέλµος, 6, Mannen., Inscr. 1004. 

Κέλσα, Drtin Span. am Iberus, Strab. Π.Δ. 161. 

Κελσῖνος, ὁ, Mannen., Suid.; Liban, ep. 79. 

Κέλσος, 6, Celsus, desgl., Luc. Alex. 4 u. öfter. 

Κέλται, ol, Strab, η. Ἀ., = Κελτοί, oi, Her. 2, 33; 
Arist.; Pol. 4, 6. 7,2,15. 15,2u.9., vie Gelten, 
ein bald im weitern, bald im engern Sinne genommes 
ner Volksſtamm im NW. Europas, vgl. Strab. I, 33. 
1v, 1. 476 Π. Das Land hieß Κελτιχή, ἡ, Arist. H. 
A.8, 28: Strab., bei dem es auch geradezu für Gal⸗ 
Iten βεθί, 7 ὑπὲρ τῶν άλπεων, transalpina, ἡ ἐντὸς 
λπεω», cisalpina,- IV, 1.176. v,1.214. — Ad). 
Κελτικός, ή. 0», fem. αιιώ Κελτές, ίδος, 3. B. χιών, 
Philodem. 24 (x, 21). — Κελτιστί, auf Geltifh, von 
der Spracde, Luc. Alex. 51. — Die Alten nahmen als 
Stammheros Κέλτος, einen ©. des Herafles u. der 
Κελτω (οὕς), der T. des Πρέτανος, an. Auch ein 
Pyrendenfluß Κελτός wird erwähnt. 

Κελτίβηρες, ol, die Celtiberi, ſpaniſches Volk, 
Strab. II, 182 ff. ; Ρε]. u. 9. Das Land Keizsßnoie, 
Pol. 148. — Adj. Κελτιβηρικός. 

Κελτο-λίγυες, οἳ, Beltenligurer, Strab. IV, 203. 

Kero-oxvdas, ol, celtifhe Schyihen, Benennung 
aller Wefvölfer, Strab. XI, 507. 

Κέλτρος, ὁ, heißt der Sfter, Lycophr- 189. 

Κέλωνες, ol, ein Bolf in Aften, D. Sic, 17, 110. 

Κέμμενο» ὄρος, τό, das ‚Sevennengebirge (Co- 
benna) in ®allien, Strab. Iv, 1.176 ff., der από j 
Κεμμένη υ. τὰ Κέμμενα don fagt. 

'Κέμορος, ὁ, Mannon., Said, 
Κέναγρο», ὄν. τόπου, Theognost. can. 26. 


Κενθεβαῖος 


Κενθδεβαῖος, ὁ, Mannsn., Suid., los. Β. [.1.3.2 
Κενδεβαῖος. 

Κενθίππη, ἡ, Ort in Argos, E. Μ. 503, 23; Said, 

Κενομᾶνοέ, os, bie Cenomani, eine Bölferfchaft in 
Gallia transpadana, Strab. v, 216; Pol. 2,24, 7, der 
auch Γονομανοί fchrieb. 

Κενταύρα, ἡ, Schiffsname, Att. Seew. IV, e, 7. 

Κενταύρενος, Tentaurifch, γένος, Eur.1. A. 706 
u. Sp. 

κο 
489. 

Κεντανρίδης, ὁ, von den Gentauren ftaınmend, ἵπ- 
πος, Luc. adv. Indoct. 5. 

Κενταυρικός., centauriſch, adv., d. 1. baͤueriſch, 
plump, Ar. Ran. 38. 

Kevravoks, ίδος, ἡ, fem. 
Adj., yev69%n, Nonn. 13, 44. 

Κένταυρος, ὁ, ein wilder theſſaliſcher Volksſtamm, 
Π. 11,832; Hes. Sc. 184 u. Folgde; vgl.D. Sie. 4, 
70; Strab. IX, 434.439. Später wurden fie als ein 
Zwittergeſchlecht, Halb Menſch, Halb Pferd, dargeſtellt, 
Pind. P. 2, 68; 7 Κένταυρος, Luc. Zeux. 4. — 
Mannsn. auf einer Iybifchen Münze fpäterer Zeit, 
Mion. Iv, 172. 

Κεντήννος, ὁ, ber τῦπι. Name Centenius, Pol. 3, 86. 

Κεντοριπα, τα, bei Ptol. Κεντούριπαε, al, die 
&t. Centaripae in Sicilien, am Aetna, Thuc. 6, 94; 
Ροἱ. 1.9, 4; Strab, v1,272. Ew. Κεντοριπῖνοι, D. 
Sic. 19,103; bei Thuc. 7, 32 05 Κεντόριπες. 

Κκεντρίέτης, 6, Gränzfluß Armeniens u. des Kar: 
ducherlandes, Xen. An. 4, 3,1; D. Sic. 14, 27. 

Κέντρωνες, ol, die Centrones, gallifyes Alpen 
volf, Strab IV, 204 ff. 

Κέραγο», τό, Berg in Lycien, Schol. 11. 15, 193. 

Κεραῖαι, ai, St. in Kreta, (810. Keoatıns, VLL. 

Κεραίας, ὁ, Mannsn., Pol. 5, 70, Casaub. conj. 
Χαιρέας. 

Κέρακα, Ort in Daffaretis, Pol. 5, 108, 8. 

Κέραμβος, ὁ, ein Pythagoreer, Zufanier, Iambl. 
vit, Pythag. extr. 

Κεραμευκός, ὁ (ber Töpfermarft), ein großer Platz 
in Athen u. zwar der innete im NW. der Stadt u. der 
äußere, 6 ἔξω καλούμενος, Thuc. 6, 57, außerhalb 
der Stadtmauer, wo die im Kriege gefallenen Athener 
beftattet wurden; auch der Ort für den Fadellauf, 
Schol. Ar. Ran. 41125. Equ. 769. Nach Paus. 1,3, 1 
von einem Heros Κέραμος, S. des Bacchus u. der Aris 
adne, benannt; vgl. Harpocr. ©. unten Κέραμος. 

Κεραμεῖς, os, attifcher Demos, zur afamantijchen 
Phyle gehörig, Harpocr., von den Einwohnern des 
Außern Keramifus benannt, ὁ ἐκ Κεραμέω», aus dies 
fem Demos, Plat. Prot. 315,d; Dem. 59,48. Bei 
Phot. ἡ Κεραμίς. | 

Κέραμος, ἡ, Flecken an ber Farifchen Küfle, Strab. 
XIV, 656. Davon ὁ κόλπος Κεραμεικός, Her.4, 
474. deraud Kepaussos u. Κεραμικός heißt, Xen. 
Hell. 1.4, 8.2, 1,15. ©. auch Κεραμεικός. 

Κεράμουλλος, 0, Milefter, Inscr. 2889. 

Κεράµω», ὠνος, 6, Athener, Xen. Mem. 2, 7,3, 

Κεραμώ», ayopd;n, St. in Myſien, Xen. An. 4, 
2,10. 

Κερᾶς, 6, Atgiver, Euseb. 

Κέρας, ατος, τό, Borgebirge bei Byzanz, Ρο]. 4, 
3, 7. ---Κέρατα, τά, zwei Berge zwiichen Megara 
u. Attifa, D. Sic. 13, 65: Plut. Them. 13; Strab. IX, 
395. 


6,7, fem. dazu, φύτλη, Nonn.D. 14, 


zum folg., Philostr. — 
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Κερασοῦς, οὔντος, 7, Kolonie der Ginoper in 
Pontus, Xen. An. 5, 3,2; D. Sic. 14,30; Strab. XII, 
A μα Paopvaxia. Bw. Κερασούνινος, Xen. 

>57; 

Κεράσσαι, St. in Lydien, Nonn. 13,470. 

Κεραστνάς, άδος, ἡ, der alte Name von Cyprus, 
St.B.; bei Nonn. D. 3, 614 Κεραστές, vgl. 13, Ah. 

Κεραύνια δρη, τά, 1) das feraunifche Gebirge auf 
der Graͤnze Illyriens, das ſich bie από adriatiſche Meer 
erſtreckt, Ap. Rh. 4, 520; Strab. ΙΙ, 346 ff. — 2) der 
norböftliche Theil des Kaufafus am faspifchen Meere, 
Graͤnze von Albanien, Strab. XI, 501. 504, 

Κεραύσιος, ὁ, Berg in Arkadien, Paus. 8, 44, 3. 

Κεράω», ωνος, ὁ, |partanifcher Heros, Ath. 11,39, 
ο, IV, 173 f. 

Κερβέριον, ob, lafen Ariſtarch u. Crates Od. 11,14 
für Κιμμέριον' vgl. Ar. Ran. 189 u. bafelbft den 
Schol. Bon 

Κέρβερος, 6, ber Hund, welcher den Eingang in bie 
Unterwelt bewacht. Nach Hes. Th. 311 vom Typhon 
u. der Echidna erzeugt, mit 50 Köpfen; fpäter dreis 
föpfig, Apolld. 2, 5, 12. 5 

Κέρβης, 0, Zleden in Euböa, f.2. für Κηρεύς, 
Arist. mir. ausc. 170. 

Κερβήσιοε, οἳ, alte phrygiſche Bölkerfhaft; Κερ- 
βήσνον µέλος, Alcman δεί Strab. XII, 580. 

Κέρδας, αντος, 6, B. des Ibykus, Suid. 

Κερδίµµας, 6, Mannen., Ar. An. 2, 43, 7. 

Κερδεσός, ἡ, Städtename, Suid. 

-Keodovte, ἡ, St. in Apulien, Strab. VI, 3. 282, 
richtiger Ἡρδορία. 

Κερδύλας, ὁ, Bein. des Zeus, Lycophr. 1092. 

Κερδυύλιον, τό, Det in Thracien, in der Nähe von 
Amppipolis, Thac. 5, 6. 8. 

Κέρδω», ωνος, ὁ, Sflavenname, Dem 53,19. — 
Athener, Inscr. 105. 305. — Auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. 11, 39. 

Κερεαταέ, al, St. in Latium, Strab. V, 3.238. 

Κερέται, ol, in Kreta, Pol. 4, 53. 

; ος ὁ, Kaſtell bei Thespiä In Böotten, Paus. 


Κερχηῖς 


„14. 
Κέρθη, 7, T. des Thespius, Apolld. 2,7,8. _ 
Κέριοι, οὗ, D. Sic. 14, 117. 

Κερκάς, ddog, 7, St. nahe bei Aulis, Suid. v. 
᾿Ακουσίλαος, bei andern VLL auch Κεκάς, Κελκάς 
gefchrieben. 

Κερκάσωρος πόλις, ἡ, St. in Aegypten am weit- 
lichen Nilufer, oberhalb des Delta, Her.2.15,17.97; 
bei Strab. XVII, 806 Κερκέσουρα. 

: Kioxapog, ὁ, 1) 65. des Helios, Stammvater der 

Rhovier, Strab. XIV, 654; D. Sic. 5,56. — 2) ©. 

des Aeolus, Strab. Ix, 438. — 3) Ein Berg bei Kos 

ἴορθοι, Nie. Th. 248; Lycophr. 424. 

Κερκαφίδαιι οἱ, Nachfommen des Kerfaphus, bas 
find die Rhodier, Apolinds, 2. 14 (Plan.49.x1,287), 
u. das fem. αἱ Κερκαφίδες, St.B. 

Κερκέστης, 6, ©. des Aegyptos, Apolld. 2, 1,5. 

Kioxtras, os, aſiatiſches Volk über dem Bosporus 
in Sarmatien (Eircaffien?), Sirab. ΧΙ, 492. 496; 
nach Hellanicus δεί St.B. auch Κερκεταῖοι, u. bei 
Dion. Per. 682 Ksoxitsos. — Adj. Κερκχετικός͵}.δ. 
ἀνδρῶν φῦλο», Orph. Arg. 1044. 

Κερχετεύς, 6, Berg in Samos, Strab. X, 488; 
wenn Nic. Al. 153 Κερκέτεω richtige Lesart, lautete 
der Nom. auch Κερχέτης. 

Κερχηϊς, έδος, eine Oceanide, Hes. Th, 3 5. 
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Κερκιδᾶς, &, ὁ, 1) Arkadier, Anhänger Philipps 
von Macedonten, Dom. 18, 295. — 2) Dichter u. Φε. 
feßgeber aus Megalopolis in Arkadien, Pol.2,48. 17, 
4 * 2 u. öfter; διοὺ. u. D. L. haben Fragmente von 
ihm. 

Κερκίνη, ἡ, Gebirge auf der Graͤnze ber Sinder u. 
Paͤonier, Thuc. 2, 98. 

Κιρκερῖνις Murn,n, See in Macedonien auf der 
Graͤnze von Edonis, Arr. An. 1,11, 5. 

Κέρκιρνα, ἡ, D. Per. 480 (häufig mit einem » ges 
ſchrieben, wie D. Sic. 5, 12), Infel beim Anfange der 
fleinen Syrte, mit einer Stadt gleiches Namens, 
Strab. XVII, 834; Plut. Mar. 40. Bei Pol. 3, 96, 12 
ἡ τῶν Κερχινητών νῆσος. 

Κερκινγῖτες, εδος, n, eine ἴείπετε Inſel neben der 
vorigen, Strab. XVII, 834. 

Keoxivos, ὁ, Name auf einer illyriſchen Münze, 
Mion. 8. ın, 317. 

Keoxitas, ol, Bolf im Pontus, fpäter ἁ«ππαῖται 
genannt, Strab. ΧΕΙ, 3. 548. 

Κερκίων», ωνος, ὁ, fpäterer Name. 
μη ὁ, homo nequam, Plaut. Trin, 4, 


Κερχιδᾶς 


‚13. 
Κερκό-νῖκος, 6, besgl., Plant. a. a. O. 
Κερκούριο», ἡ, Name einer Hetäre (ſ. Lexic.), Ni- 
carch. 3 (v, 44 dem Bufin. gugefchrieben). 

Κκερκύλας, 6, Sem. ber Sappho, Suid., v. 1. Κερ- 
κώλας. 

Κέρκῦρα, 7,1) T. des Afopus u. der Methone, ap 
Rh. 4,568. — 2) die nörblichfte unter den Inſeln 
des tonifchen Meeres, das alte Scheria, mit einer St. 
gleiches Namens (Gorfu), Her. u. Folgde, bei Strab. 
u.a. Sp. Κόρχυρα. Em. Κέρκῦρ, ὄρος, Alem. bei 
E. M., gew. Κερχκῦραῖος, von Her. an; audhadj., 3.2. 


πτερά, Ar. Av. 1463; u. Kegxvgaixes, 3. Θ. τὰ K. 


die Angelegenheiten von Kerfyra, Thuc. 1, 148. 

Κερκυσέρα, ᾗ, nach Ptol. Heph. b. Phot. 147,19 
Name des Achillee, als er fih verkleidet unter den 
Töchtern des Lykomedes aufhielt. 

Κιρκνώ» (Κερχύων ({β falfche Accentuation nach 
Arcad.p. 15, 27), όνος, ὁ, 4) S. des Ῥο[είδοι od. 
Hephaͤſtus, berüchtigter Räuber in Elis, den Thefeus 
töbtete, Plut. Thes. 11; Luc. Iup. trag. 21; Paus. 1, 
5,2.— 2) ©. des Agamebes, Ρας. 8, 5,4. 45,7. 

Κερχώλας, ὁ (f. Κερκύλας), εδ ſcheint übrigens 
ein Spoitname der Komiker zu fein (Κερκόλης). 

Κερκώπη, ἡ, Hetärenname, Ath. XIII, 587, ο. 

Κέρκωψ, ωπος, ὁ, ein Dichter aus Milet, Aih. XI, 
503, d. XIII, 557, b. — ol Κέρκωπες, urfprünglich 
ein raͤuberiſches, tadifches Volk bei Ephefus, vom He⸗ 
rakles befiegt, Her. 7, 246; Apolld. 2, 6, 3; dann 


trügerifche u. neckende Φείβετ, wie fie befonders die 1489 


Komödie gebrauchte, daher als Titel von Komödien, 
3.2. des Eubulus u. des Hermippus, vgl. Mein. I, p. 
363. U, p. 393. Ausführlich Handelt von ihnen Lobeck 
Aglaoph. p.1296 ff. Sprigwörtl. ἀγορὰ Κερκώπω», 
Zenob. 1, 5; Diog. 4. 3. 

Κέρνη, ἡ, Juſel an der Wekühe Afrifa’s, Dion. 
Per. 219; D. Sic. 3, 53; νῇσος Κερνεᾶτις, Lycophr. 
4084. &w. Ksovaios, οἳ, Palaephat. 92: Strab. I, p. 
47 läugnet ihre Criſtenz. 

Κιῤῥητανοί, ol, ein fpanifches Volk an ven Pyre⸗ 
näen, Strab. ΗΕ. 4. 462. 

Kegoopitzing, 6, thraciſcher Fürft, Freund ber 
— ——— Dem. 10, 8 u. öfter; Aesch. 2,9; D. Sic. 


‚38. 


Κεφαλλῆνες 


— ὃν Fl. in Cilicien, Xeon. ΔΑ. 4, 4,5, v. . 

αρσος. : 
Κερτόνιον (Wofür ſich in den mss. auch Κφρτώνιον 

a σε findet), τό, St. ία Myfien, Χου. An. 7, 


‚8. 
Κερύνεια, ἡ, 1) St. auf einem Berge gleiches Ra; 
mens in Adhaja, unweit Helife, Pol.2, 41; Paus. 7, 
6,1; au Κερυνία, Ael. V.H. 13,6; Ath, 1,31; 
u. Bean ale v.1.,Strab. vis, 387. Ew. ὁ Κε- 
ger 6, Pol. 2, 44. — Adj. Κερύνενος, 3. B. πάγος, 
allim. Dian. 109, das Gebiet von Kerynela, u. Ke- 
ουνέτης, wie Paus. 2,25, 5 einen Fluß bei diefer St. 
nennt. — Fem. Κερυνῖτες, ıdoc, 3.8. ἔλαφος, die 
Hirſchkuh, welche Herakles lebendig fangen mußte, 
Apolld. 2. ὅ, 5. — 2) St. in Eyprus, Scylax bei Piol. 
Κερωρία. 

Κερύνης, 6, ©. des Temenus, Paus. 2, 28, ὃ. 

Kioyvesa, ἡ, |. Κεγχρέαν. 

Κιρλχνίς͵ idoc, ἡ, p. = Κεγχρές, zum Hafen Ken⸗ 
chreaͤ in Korinth gehörig, Call. Del. 271. 

Κερωσός, ἡ, Inſel im tonifchen Meere bei Meltte, 
a 4,573; richtiger Κερωσσός, nach Arcad. 

4. 

Κεσβέδιο»,τό, Ort in Kleinaften, Pol. 5, 76,2, 
ein Tempel des Zeus. 

Κέσιος, o Manusn. auf einer Münze aus Abdera 
(Κεσίου), Mion. S. 11, 207. | 

Κέστιος, 6, δεῖ römifhe Name Cestius, auf einer 
Münze, bei Mion. v, 169. 

Κεστρένη, ἡν Landſchaft im thesprotifchen Epirus, 
Thuc. 1, 46, benannt nad 

Κεστρῖνος, ὁ, ©. des Helenos u. ber Andromache, 
K. in Epirus, Paus. 1,11,1. 2, 23,6. — Adj.Kr 
στρενικός, Hesych. 

Κέστρος, 0,1) Bleden in Pamphylien, Strab. XII, 
7.571; Nic. ΑΙ. 404. — 2) Mannsn., Qu. Sm.8, 393. 

Kiaroog, ἡ, St. in Eilicien an der Graͤnze von 
— die einige für Καὔστρου πεδίον des Ken. 

eben. 

Κέτνος, 6, Mannsn. auf einer folophontfchen Min 
se (Kerfov), Mion. S. VI, 97. 

ß ee vuuog, 6, B. des Menötios, Apolld. 2, 
‚12. 

Κεφαλαί, ai, Borgebirge am Bingange ber großen 
Syrte, Strab. XVII, 3.835. 

Κεφαλᾶς, a, 6, ſpaͤter Mannsn. 

Κεφαλή, 7, attiſcher Demos, zur akamantiſchen 
Phyle gehörig, Harpocr. — Adv. Κεφαλῆσι», In 
Φεφθ., Ar. Av. 476; Κεφαλῆθε», aus Keph., Inser. 
Κεφαλῆξε, nach Keph. bin. 

Κεφάλης, ητος, 6, Dlannen., Choerob. in Β.Α.) 

Κεφαλίδαν, οἳ, nad; Hesych, ein Geſchlecht in 
Athen, vgl Κεφαλή. 

Κεφαλίων, ωνος, ὁ, 1) Geſchichtſchreiber aus Ber: 
githus, Strab. ΧΗ1, 589; D. Hal.1,49; VLL; vol. 
Phot. cod. 68. — 2) Späterer Rheter, Phot. cod.68, 
wo vulg. Κεφαλαίων, vgl. Κεφάλων.--- 3) Athener, 
Inscr. 167 ; Att. Seew. XVII, ο 7. --- ©. eines Athe⸗ 
nogenes, Ath. IV, 164,8. — 4) öfter auf Münzen, ;- 
B. aus Pergamus, Mion. Η, 598. 

Κοφαλλῆνες, ol, bei Hom. II, 3, 631. Od. 20, 210 
u. öfter; vgl. Soph. Phil. 364 (der auch v. 791 ben 
sing. Κεφαλλήν hat), bie Unterihanen des Odyſſeus, 
bie außer der Infel Kephallenia Ithaka, Zakynthos u. 
einen Theil von Akarnanien bewohnten (f. Strab. X, 











Κεφαλοίδιον 


452). Rad ihnen hieß ver größte Theil des ἰοπί[φει 
Meeres Κεφαλληνία (das homerifche Same, f.Strab. 
a.a. 9.453. 457), Her. 9, 28 u. Folgde. — Adj. Xe- 
φαλληνιακός, 3. B. πορόµός, Strab.a.0.0.455; u. 
bef. fem. Κεφαλληνές, έδος, 3.3. αἶγες, Αοἰ. Η. Ν. 
3,32. Die ſich oft ſindende Schreibung mit einem λ {β 
nach Eust. unrichtig. 

Κεφαλοίδιο»,τό, die Feſtung Cophaledium in Sis 
eilien, Strab. VI, 266; D. Sic. 15, 78. 

Κέφαλος, ὁ, 1) S. bes Hermes u. der Herfe, nach 
Hes. Th. 986 3. des Phaethon von der Cos; u. nad 
Apolld. 3, 44, 3 des Tithonns. — 2) ©. des Θείο: 
nens, Gem. der Profris, nach dem die Kephallenier 
benannt fein follen, Callim. Dien. 209; Αροϊιά. 2, 4, 
7; vgl. Strab. x, 456 ff. — 3) Rhetor aus Syrafus, 
der. zu Perikles Zeit nach Athen fam, Vater des Rebs 
ners Lyſias, Plat. Περ. 1, 327 u. Solgbe. — 4) Athe⸗ 
ner, Ar. Eecl. 249; Inser. 84. — Κολλυτεύς, Din. 4. 
el Münzen aus Theſſalien u. Abydos, Mion. 
11, 2. 633. 


Κεφάλω», ωνος, 6, Athener, Dem. 45,19; — Pol. Le 


8, 14,5. Findet ſich oft für Κεφαλίω», 3. B. Strab. 
x111, 1. 589 nennt den Gergithier fo. 
* Kegyonv, ἤνος, ὁ, D. Sic. 1, 64 u. A., für Χεφρή». 

Keynyaioı, ol, komiſche Anfpielung auf "A9nvaios, 
Gaffenaͤer, Ar. Equ. 1263. | 

Κέως, o, ἡ, ion. Κέος, Her. 8, 76, eine der cykladi⸗ 
ſchen Infeln, dem Borgebirge Sunton gegenüber, Her. 
2. er ne Βεΐος, ion. Knjios, Her. 5, 402 ; vgl. Strab. 
x, ς 

Κήγλουσα, ἡ, 3. des Aſopus, Paus. 2, 12. 4. 

Κηδαί, el, attiſcher Demos, zur erechtheifchen Phyle 
gehörig, ἐκ Kndav, aus K., Dem. 47, 5.; Inscr. 

Κηδαλίω», ωνος, 6, Diener des Hephäftus, Luc. 
dom. 28; Titel eines Satyrdrama's des Sophofles, 
Ath. Iv, 164, a. Bgl. Schol. Nic. Th. 15. 

Κηδέστης, ὁ, Mannsn., E. 6, 

Κηδίέδης, ὁ, alter Dithyrambendichter, Phot. p. 
το 19,1. d. 3m E. Μ. 166. 5 Κηδείφης. (©. Κηκεί- 


ης.) 
Κήδω», ωνος, d, Ἀίθεπεε, D. Sio. 15, 34. 
Κηδωνέδης, ὁ, Athener, Harpocr. aus Aesch. 4, 
52. 


Κηκείδης ὁ, alter Ditbyrambenbichter (aus Her⸗ 
mione), Ar. Nub. 960. 

Κηλοῦσα, 7, Berg in Sichon, Xen. Hell. 4,7,7. 
Bol. Kofiwaca, 

Knvaloy, τὸ, nordweſtliches Vorgebirge von Cu⸗ 
böa, Thermopylä gegenüber, Hh. Apoll. 219; ἄχρο» 
Κ., Soph. Tr. 155: Thuc. 3, 93 u. A.; Strab. ΙΧ, 
429. x,A4h ff. Von einem Tempel auf diefem Vor⸗ 
gebirge hieß Ζεὺς Κηναῖος, Soph. Trach. 238; 
Apolld. 2,7,7; vgl.Soph. Trach. 993, Κη»αία κρη- 
nis βωμῶν. 

Κήπαις, ὃν Name auf einer Münze, Mion, IH, 
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Κηπίας, ὁ, erbichteter Name, Theophyl. ep.59. 

Kırıs, oc, 0, Athener, B. des Adimantus, Plat. 
Protag. 315, ο. 

Κηπίω», ωνος, ö, ein Aulöbe, Schüler des Terpan⸗ 
der, Plut. music: 6. 

Κῆποι, of, St. am kimmeriſchen Bosporus, aud 
eine Inſel in der Mäotis, Strab. XI, A95 ; οἱ καλού- 
μενου κῆποι, Aesch. 3,471; D. Sic. 20, 24:0. Scymn. 
890 Κῆπος. --- Bei Paus. 1, 19, 2 ein Ort in Athen, 
mit einem Tempel der Artemis. 


Κηφισόδοτος 191 
Κηρεύς, ὁ, BL. in Euböa, Strab. X, 449. u 
Κήρυλλοι, ol, St. in Bruttium, Strab. VI, 255. 
Κήρινθος, ἦν St. in Euböa, 1], 2. 538; Strab. X, 


‚445; Ap.Rh. 1,79. — Auch ὁ, ale Mannsn., Suid. 


So auf einer lydiſchen Münze, Mion. IV, 57. 

Κηρύχειο», τό, 0d. Κηρῦκιο», Berg bei Ephefus, 
— Einen andern bei Tanagra erwähnt Paus. 4, 

0,3. 

Knovxtdng, ö, Nannsn., Archiloch. frg. 39. 

Κήρυλλος, ὁ, Mannsn., Phot. 107, b, 12. 

Κήρυξ, ὕχος, 6, ©. des Hermes, Paus. 1,38, 3, 
nad weldiem eine Briefterfamilie in Athen οἱ Κήρυ-- 
æsc genannt wurbe; vgl. Thuc. 8,53; Poll. 8, 103. 
Bei Phot. p. 162, 9 heißt diefe Knouxidas, 08. 

Κῄσος, 6, Name eines Fluffes, Said. 

Κήτσιος, ὁ, nach Eust. auch Κητωεες, Fl. in My⸗ 
fien, Nebeufl. des Kaifus, Strab. ΧΙ1Ι. 616. 

Κήτειου, ol, ein Volksſtamm in Myften bei Pergas 
mus, Od. 11, 521; Strab. ΧΙΙ, 616. XIV, 678: 
Aristarch. faßte Das Wort alsadj., = µεγάλο,. ©. 

xic. 


Κητεύς, 6,®. der Kalliſto, Apolld.3, 8, 2. 

Κηττοί, ob, Harpocr.; Κηττός, Phot.; Κηττοῖ, 
Suid., attiſcher Demos zur leontiſchen Phyle gehörig; 
bavon adj. Κήττνος, Inser. 111. 

Κητώ, οὕς, ἡ, T. des Bontus u. der Gaͤa, Gem. des 
Phorkys, Hes. Th. 270. 333; Apolld. 4, 2,6, der 
auch dafelbft eine Nereide biefes Namens aufführt. 

Κηθξ, ὕχος, ὁ, 4) alter KR. von Trachis, Hes. Sc. 
354. 476; Apolld. 2,7,5.— 2) ©. des Lucifer, Gem. 
der Alfyone, Apolld.1,7,4; Luc, Halc. 1. ---Κήὺ- 
χος γάμος, Öedicht des Θεῇοῦ, Ath. II,49,b. 

Κηφᾶς, &, ὁ, Mannen., N. Τ. 

Κηφεισό-δωρος, 6,2. 1. Κηφισόδωρος, Athener, 
Inscr. 245. 

Κηφεύς, 6,1) ©. des Lykurgoo, K. in Tegen, kaly⸗ 
Donifcher Jäger, Apolld.2,7,3; nad ΑΡ. Rh, 1,166 
ein Argonaut, ©. bes Aleos, Br. des Lyfurgus; vgl. 
Apolid. 4. 9, 16. — 2) ©. des Belos, Sem. der Kaſ⸗ 
fiope, K. der Yethiopen, Her. 7, 61; Ar. Th. 1056; 
Apolld. 2, 1, 4. Davon adj. Κηφηῖς, ίδος, 3. ®. 
De Nic. ΑΙ. 400, d. {. Aethiopien; vgl. Lycophr. 


Κηφῆνες, οἳ (|. Lexic.), alter Name der Ῥετ[ετ bei 

den Griechen, Her. 7. 61. 

ο. Κῆφις, ö, Chier, Mion. S. v1,393. ©. Κάφις. 
Κηφίσ-ανδρος, ὁ, Athener, Isae. 1,16. 28. 
Κηρῖσιά (fo nach Arcad.p. 99, 4, nit Κηφι-- 

σία, wie gewöhnlich, oder Κηφισσία gefchrieben), ἡ, 

eine der alten zwölf kekropiſchen Stäbte, Strab. IX, 

397; bann ein Demos zur erechtheiſchen Phyle ges 

hörig. Ew. Κηφισιεύς, Plat. Apol.33, eu.%. (Inscr. 

auch Κηφεισιεύς); Κηφισίασε», in Keph., Aesch. 1. 

ul; D.L.3,41; Κηφισίαδεν, aus Keph., Alciphr. 


2. 
Κηφῖσιάδης, ὁ, Mannsn. aus Scyrus, Dem. 52, 3. 
Knolosasu. Κηφξἒσίς, [.Κηφισός. _ 
Knoplosos, ὁ, Athener, Lys. 6, 42, v.l. Κηφίσ- 

605. — Anhänger des Andocides, Andoc. 4, 33. 71. 
Κηφϊσό-όημος, 6, Athener, Ar. Ach. 705. — 

Schol. Ar. Av. 1294, 

Knorao-dorog, 6, Aihener: Archon 01.105, 8. D. 
Sic. 16,6 (im Marım. Par. Kngıssdupoc); — Feld⸗ 
herr, Xen. Hell. 2, 1, 16. 6, 3,2; — dx Κεραµέω», 
Dem. 20, 186; — ©. des Theopomp, Isae. 5,2. — 
Strateg, Acach, 3, δ4.-- Συβρέδης, Att. Seow. XIII, 
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a, 56; — Inser. 87. 165. 169. — Bildhauer, Paus. 1, 
36,5. 9, 30,1; — Kitharift, Ayagvnder, Anaxan- 
drid. bei Ath.ıv, 134,b. — 2) ein Böotardy, Paus. 
40, 20,3; — V. des Pherenitus, aus Theben, Lys. 
frg. 46. 

Κηφῖσο-δώρα, 7, Frauenn., Inser.397. 1608. ο. 

Κηφϊσό-δωρος, ὁ, 4) Athener: Schüler des Iſo⸗ 
frates, Ath. 11, 60, ο. 111,127, b. — Archon ΟΙ. 118, 
2,D. Sic. 18,2. — Dem. 58,19. — Lochage, Xen. 
An. 4, 2,13. — Dichter der alten Komödie, Mein. I, 
p. 267. frg. 11, p. 883 ff. — ὁ nAcvos, Ath. XIV, 615, 
ϱ. — Kydathener, Att. Seew. XVI, b,110. u. Ῥηγαι- 
εύς, ibd. X, e,143. — DB. eines Onetor, Μελιτεύς, 
Inscr. 85; V. eines Kephifophon, Ερμεῖος, 138. ©. 
noch 162. 165. 167. 169. 364. 893. — ὁ τοῦ Μόλω- 
vos, Aesch. 1, 158. — Marathonier, Paus. 8, 9, 10. 
— 2) ως Dem. 35,14. — $avuaronosos, Ath. 
1,20,b. 

Κηφῖσο-κλῆς, έους, 0, Chier, Paus. 10,9, 9. — 
Schaufpieler, Ath. x, 453, a. — Gegen einen Athener 
diefes Namens hat Dinarch eine Rede gehalten, D. 
Hal. Din. 12; Harpocr. 25, 21. 

Κηφῖσό-αριτος, 6, Mannsn. aufchilfchen Münzen, 
Mion., 11, 267. 

Κηφῖσός, 6,4) Mannsn., Schol. 11.9. 496.523. — 
2) Name mehrerer Flüſſe, der fih oft Κηφισσός ges 
ſchrieben findet, a) Fl. in Phofis, der in ven Kopaisfee 
mündet, ΠΠ. 2,522; Her.8,33; Strab. IX, 405; von 
ihm heißt dieſer See Κηφισίς, 11.5, 709: vgl.Pind. 
Ρ. 12, 27. Paus. 9, 13,3 u. öfter; Strab. a. a. O. p. 
407 unterfcheidet aber beide. — b) in Attifa, auf der 
Meftfeite von Athen, der bei Bhaleron ἐπ den ſaroni⸗ 
ſchen Meerbufen mündet, Soph. O. C. 687 ; Eur. Med, 
835; Strab. IX, 400. 424 u. A. — co) in Argolig, 
Paus. 2,15, 5 u. öfter; Strab. IX,424, der auch noch 
daſelbſt gleichnamige Flüffe in Salamis, Schrus und 
Sicyon aufführt. — Adj. Κηφίσνος, Pind. Eine bö0s 
ge Phyle Κηφισιάς, ἆδος, erwähnt Paus. 9, 34, 


Κηφισοδώρα 


Κηφῖσο-φῶ», ὤντος, 6, Athener: Xen. Hell. 2, 4, 
36. — ©. eines Kephifophon, Rhamnufler, Dem. 18, 
29. 55.— Archon 01.112,4,D. Sic.17,74. — Ana: 
phlyftier, 65. d. Kleon, Dem. 18, 75. — ©. d. Kepha⸗ 
Ion, "Agpıdvaios, Dem.45, 19. — B. des Phormion, 
Πειραιεύς, Dem. 35, 14. - Id. 59,10.— Hasarısus, 
Is. 5, 5.— Att.Seew.x,p. 115. Χολαργεύς, Sohn 
bes Eyfiphon, ibd. XIV, a, 21. — Freund des Euripi- 
des, Ar. Ran. 944. ©. eines Kephifodorus, Ἑρμεῖος, 
Inscr. 138. — ©. noch Inscer. 150.172. 545. 599. 

Κηφισωώ, οὔὕς, ἡ, Name einer Mufe, T. des Apollo, 
Tzetz. zu Hes. O. p. 25. 

Κία, ἦ, δεί Ptolem. = Κέως. 

Κίαινα, ἡ, St. in Eyfaonten, Ptolem. 

Κίαμβρος, ὁ, Fl. in Myfien, Sp.; bei Ptolem. 
Κίαβρος. 

Κιανός, ὁ, ein Arzt, Galen. Vgl. Κίος. 
— 6, = Κιβῆς, Mannen., Arcad. p. 23, 
Κίβισσος, 6, ©. des Thales, D. L. 41, 26, ν.|. 
Κυβισθος. 

Κιβύρα, ἡ, 4) ἡ µεγάλη, St.in Großphrygien, an 
der Φτᾶπλε von Karien, Strab. XIII, 4. 630. — 2) 
ἡ µιχρά. St. in Bamphylien, Strab. XIV, 667. Ew. 
Kıßvoäras, οἳ, Strab. das Gebiet Kıßvgarss, εδος, 
n, Strab. a.a.D. 

Κιβωτός, ἡ, Bein. von Apamea in Phrygien, Strab. 


Kode 


ΧΙΙ, 569. ὁ, ein fünftlicher Hafen bei Alerandria, id, 
XVIL, 795. 

Kıydayaras, 6, Berfer, Aesch. Pers. 992. 

Κίγκιος, 6, derröm. Name Cincius, Argent. 19 
(πι, 28). 

Κκιδαλία, 7, Name einer Duelle, Pind. frg. 136. 
Bet Suid, eine Infel; vgl. "Axsdadn. 

Κ,δαρία, 7, Bein. ver Demeter, Paus. 8, 15,3. 

Κιδήνας, α, ὁ, Chalpäer, Strab. X VI, 739. 

Κίερος, ἡ, eine St., fpäter Προυσίας genannt, 
Phot. p. 229, 39. Die (810. Κιερανοί. 

Κίζαρε, Kaſtell im Bontus, Strab. XIT, 3. 560. 

. Κιθαιρών, ὦνος, ὁ, Gebirge in Böotien, den Nu: 
fen heilig, Her. 9, 25; Aesch. Ag. 298 u.9.; Strab. 
IX, 404 ff. Adj. Κιθαερώνειος, 3. B. λέπας, Eur. 
Bacch. 1043: λέω», Apolld,. 2,4, 9; vgl. Paus. 1,31, 
3; ο). Κιθαιρώνιος, 3. B. ἠχώ, Ar. Th. 996; auf 
Bein. des Zeus, Paus. 9,2, 4; u. der Hera, Plut. Ατὶ- 
stid. 14. — Befonders fem. Kıdapwris, 3. B. ἐκ- 
βολαέ, Her. 9,38; νύµφαι, Paus. 9, 3,9. 

Kixeowos, 6, Sieger im Panfration zu Olympia, 
Diog. Cyn. ep. 2. 

Κικέρων, ωνος, 6, ber röm. Name Cicero, Plut. 

Κικίλιος, ὁ, Mannen., VLL. 

Kixis, ὁ, Br. des Alcäus, Suid.; vgl. aberE.M. 
513, wo er Κίύαρος heißt. 

Κίκονες. οἳ, ein thracifches Volk δεί Jomarus, 11.2, 
846. Od.9,47; Her.7,59. 440. Der sing. Κίχων 
ſteht bei Arcad. — Das Land Κικονία, Suid., deraug 
Kıxovsog οἶνος erwähnt. j 

Kıxdyndos, ἡ, Inſel an der theſſaliſchen Kuſte, 
Strab. IX, 436. 

Κίχυννα, ἡ, attifcher Demos zur fefropifchen Phyle 
gehörig, Inser. 172; fpäter zur afamantifchen, Schol. 
Ar. Nubb. 134. gew. παῷ den Ew. Κικυννεῖς, οὗ, 
ibd. 210; Inser. 658 n. öfter. — Adv. Κιχυννόθεν͵ 
aus Kif., Ar. Nubb. 134 ; Κικυννοῖ, in Kik., Lys. 17,5. 

Κίχω», ὁ, nad) Hesych. 65. bes Amythaon. 

Kußıavöy πεδίο», τό, am Tmolus in Lydien, 
Strab. XIII, 4. 629. 

Κιλιχία, 7, Landſchaft im öftlichen Kleinaflen, an 
Syrien gränzend, der weſtliche Theil ἡ ὀρεινή, Her. 
2,34; od. τραχεῖα, Strab. X11, 533 ff. der öftlide, 
ᾖ πεδιάς, XIV, 668. Die Bewohner οἱ Ködszes, I. 
6,397; Aesch. Pers. 327 u. Folgde (ſte follen ihren 
Namen von Κέλεξ, dem Bruder des Kabmus, haben); 
Her. 7,91; Apolld. 3, 1,1; fem. Κίλισσα, 7, Xen. 
An.1,2, 12; Aesch. Ch. 732. beides auch adj.,3. ὃ. 
den, Suppl.551; ναῦς Κίλισσα, Her. 8, 14. — Ad. 
Kıllzsos,3.B.avıga, Aesch. Prom. 351; Kılızla 
Φάλασσα, Strab. X1;492. Κιλίχιαν πύλαε, Ueber: 

ang aus Eilicien nach Syrien, XII, 537. Sprichwoͤrt⸗ 

ih Κιλίχνος ὄλεθρος, Zenob. 4, 53; vgl. D.L.9, 
84. denn bie Gilicier waren durch Seeräuberei u. Be 
frügerei berüchtigt. — Κιλίκια, τά, nach VLL. große, 
härene Gewaͤnder. — Κιλικίζω, eigtl. den Kilifiern 
nadhahmen, VLL., betrügen, graufam fein; übh. xa- 
χοηθίζω. — Κιλικισµός, ὁ, Mord in der Trunfens 
heit, VLL. aus Theopomp. 

Κίλιος, 6, Mannsn., Suid. 

Κίλλα, ἡ, 1) T. des Laomedon, Apvlld. 3, 12,2. - 
Schweſter der Hefuba, Schol.Lycophr. 224. 315. — 
2) St. in Troas, Il. 1, 38; Her. 1, 149: Strab. XIII, 
612. Bon einem Tempel in diefer St. hieß Apollo 
Κιλλαῖος, Strab. a.a.D. Κιλλαῖον, zo, Berg in 
Ttoas, Strab. a. a. DO. — 661. in Afrika, App. Pan. 00. 








ιλλάνκο 


ı ΚιλλάΧίον πιεδόο», το) Sbene in Pen Sirab. 
xiu. Δ, 929. Den. Ir 

Κίλλας, 6, Wugenlenter bee Belops; "Pan. 5, πο, 
σι ver ας ln 4, 8 Κίλλος: heißt; vol Strab. a. 


α; ὸ. . 
Καλώς ἐ, ®. des Akriſios, Schol, Br 3 473. 
"Kühne, oͤ, zalrherr des Btolemäs, Piat Be 


metr. 6 

. Κιλλονύριου, ol, £. Κλλύρνω, 

κιλικῶν, ὥρτος, ὁ, ein Milefier,hexeigti. 2 4yande 
hieß u. den Namen wegen Verrathes erhielt, Ar Pax 
362; ayada Κιλλικὠκβο. ἔχει, Zenob.1, 3; Suid. 
Kafun; ἣν von! Bernhardy vertheidigi Such KiluE, a 

ε 
Eh 0, öl. δεί Κίλλα, Strab. a. a. 8. 6 αλά 
X 

 Kıllavis, Snfel im iobifäen Mieere Am An. 6, 
49; vol. Plut. Alex. 66. .. 

Klumons,.6, norbweltäus Vorgebirge Αλία, 
Βποῦνικ. & KA: - 

Kfußoos, οἱ, die Gimbern, ein germanifger Volko⸗ 
ſtamm, Strab, Μ1Ε, 204 βι: 

Κιµήνιος, 6 (0), Name auf einer bbryoilchen Mir 
3% Nien.; IV, 202. 

Κιµίατα, ta, Bergfehe io Bapkloganien,. Strab. 
ΧΙΙ. 3.562, 2 ber Die Landfhaft Κιμιατη»ή heißt. 
Runden: λίμνη, 2, Ciminius Jacus, in Etrurien, 
Strab. v, 226. 

—2 of, bei aan: ‚ein. mythiſches Volk der 
Weſtwelt am Deeanus, Od. 44, 143 von. ben Alten 
bald auf Italien, bald auf. Epanien gedeutet. von 
Strah. ala. helleniſche Benennquug der Κάάβραν: bes 
trachtet. (86 find Die Nebelmenſchen, χειµέρνοι. Box 
Her. 1,15 an: das Balf-au er Mäotis, in dem tau- 
ul chen ECheriena ba Land — 4,42; Stzab. 

— Adj. Kıyegixos, }. B. Ἰσθμός, Arsch, 
πα 738; βόφπορος, Sirab. VIL, 340. «ῤλπος, ibd. 
309, an ber Mündung ber Mäotis. — Einen Ort Kıyr 
Μεριό» emähnt -Steab. XI. 494, werden Her.4, 12 
τὰ Κιμµέρια τείχη nennt; au 7 Κώμη Kıpyar 
gu. Stra. Kem, Kaupeols,a, B, γῆν Apelld, 2,1, 
3. Kınsosor.ägos, anfhem taurifcen Gherfones, 
Strab. ΥΠ. 309. — τὰ Πορθμήϊα — dafen 
om Πκμηρεζθαι Bosponas, Hor. 4,12. 

—X fi, Epheſi er, Paus. 49,9, 9; — νά 
Schol. ΑΡ. Rh. 2,140 DB. des Mariandynus,. — 

Κίμῥορος,-- Κιμμέριος, Lynophr. 698. 4537. 

Κίμψας, Slesten in &ybien, 1, yeophr. 4352... 

'Κάμλλος, ri, eine ber —28— Inſeln bei Kreta, 
Strab. X,484,-Dayon ad). Κομωλιος δή. ἡ Ku 
Asa, mit u, ohne Zuſatz van γῆς kimoliſche Erde, ſeifen⸗ 
artig, bei. zum Relnigen der Kleider n. zum Bartſchee⸗ 
ren gebraucht, Ar, Ran; 743; Jayadır, Amps ‚bei 
Ath. 1,30,b:: ... 2 

Kluwv, ωνος, ὁν }) achenen aus dem βαίνει, 
geſchlech⸗: 931: des berühmien Miltindes, Hor..6,:39. 
— ©. des Miltiades, Enfel des Vorigen, Her. 7, 497 
u⸗ anbene Beihiekirhreiber.: S. Plut.. V. dea Lacadaͤ⸗ 
monius, Thuc. 1, 45. -2) Beröhmier Maler aus Klepr 3 
πᾶ, Simon, 77,<Rian.. 84); aud, τορευτής, Aih. XI, 
781, e.— Adj. Κιμώνενος, Plus. Cimudi. 49...  . 

2 πονάς Ι ο ο. Menelaus, Pau. 3, 


ο Er u a 


‚ Kırcdar, φνος,. — Sipartener, Sm, ‚Hall. 385; 5; 
Arist:Pel. 5, 642. μα ee ep ie 3 Y 


Pape's Wörterb. der gr. Eigennamen, Aufl IL. 


> 


Kiöbel 103 
— τὰ, Fecken iu Meſſenten, Strah. — 


— roc, ὁ, Dichter aus dacedämon, Schol. . 
p. Rh. 1,1357. Bol. Κήραμθας. \ 
„Kilsuußgos; οὗ, — Appı Ilye. 16. 
Xuodoc, Juſel, ΔΝ 0. 

MKardun, ἡ, Ort in —* Strab. xiv, 668, von 
welcgem bie Artemis Kırdvas benannt, Pol. 46, * 

; Ew. Kırdvevg, ‚Her. 6,4148. . 

a — ὁ, Mannsn. ‚Ath. vni, 345,0: 

Κινέας, ὁ, ton. Κινέης, 1) ein theffalifcher Für 
aus Rontdn, Hate: 5,63 ; ein anderer Theffalier,.Dem. 
48,285. — 3) Athener, Aauntgevc, ΑΗ. Seou. XVI, 
b, 204. — Schol. Ar. Equ. 577. — 9) ber. beiennde 
Freund bes Pyrrhus, Plut, Pyrrh, 

. Κκεµήσέας, 6, Dibprambenichter aus Atgen, Ar, 
Ran, 153. Av. 1377 u, öfter; Plus. music. 30. — 
sn. . VII, 329. — Komödie des Strattig, ann 1Η, 

σι 

Κμνναῖος, ὁ- Mannsn,, Phet.174,a,11, . 

„„Klvvegas, 6, ein Ruppier Aug Selinus, von hem 
— 1,31 das ermamon Aopnaya τὰ — 
anführt. 

—* — Nachlemmen des Kinhras, Schol. 
Pind. P. 2, 27. 

5 HKarioes, ö, ion. Κινύρης, 1) αἴίει R. in Cyprus, 

R. 11.20; Pind,.P,.2,.20; Plat, Legg.. II, 660, a; 
Bion. 1,91. Vgl. Apolld. 3, 14,3. — 2) Eitfcier, 
Demode«. ep. (XL,236) — ὃν Tprann. iu un au 
Pompepne' Beit, Steab. X VI, 7 
' Kırigae,n,&t., :Nonn. 13, 451. 

Κίνυψ. vnos, 6, bei Piolem. u.Strab. ΧνΙ1, 835 
Κάνυφος, Bin: pn zwiſchen den beiden Syrien, 
Her: 3,475. 5,42, bie Begend: an den beiden Uferg 
Res Hlufies, Ne αμῷ ἡ Kivay,b, 198. Vgl. Νοπη. 


Π 
9 
5 — ji, St.in Bopklaganien, Sirab. XII, 3, 

Κἴος,ὁ, 1) Nebenfl. des Sfter in Niedermoͤſien, Her. 
4, A493 v. I. Zaton --- 2) Geführte. nes Serafles, $rüns 
vor ver felgenben-&t., Sixab. ΧΙΙ. 568. 

— 7, 4) St. in Bithynien an. Der Propontis, 
Her. 5 „122; Ken. Hell. 1,4,.7; fpäter.-Tooveias, 
Strab. KIT, h. 563; her Meerbufen bei ber St. hieß 
ὁ .Kıavds χόλμος, u. die Ew. Kios oder Κεῖας, gew. 
Kıavos, al, Pol. 17,3, 12; Ap. Rh, 1,1354. — Fem 
Kıavis, έδος,). 8. χαΐα, ΑΡ. Rh, 1, 1177. ---2) ος 
BI: δεί dieſer St. A Rh. 4, 1178; Dion. Per. &U6. 
ı Krpaciaw,to, "Circejum promontorium in Latium, 
nebfl einem Stävtchen und Hafen gleiches Namens, 
βωολ. v..234.ff., au Κέρχαιον, geichrieben, Cw. 
Kıpxasisgs, οὗ, Pol.3 3, 22,41. 24,46. — Bei Δρ. 
Rd. 2, 400 iR Κίρκανον πεδίο» eine Gegend in 8 
chis am, Phafis. Beide find benauntnad - 

Kloxn,.#, T. des Halios u. der Berfe od. Perjeis, 
Od.to, 437,3 Hes. Th, 957; nach Hom. auf der ἀάί, 
ſchen Inſel, nach Andern in. Kolchis (Sonnentochter 
Am fernen Ofen und. Weſten), Ap. Rh. 4, 359, Apolld. 
3, ie 2, 8. ο. — Schal. Ἂρ. ΒΗ 


Me 6,. K. der Odryſen, Ep. ad. 163 

an » 1 

Κίῴῥαι n. St. in Phoels am kriſſaͤlſchen Meerboſen, 

Find. P. 3, 74; Strab, IX„416; Paus. 40, 4, 2. Ew. 

Κιῤῥαῖας, ol, Agach. 3,408; [ο auch λαό κά). ἡ Κιῤ- 

date χώρα, Dem, 18, 149; κ ῥφόεν, ‚UHR, Her, 
13 


194 Κίῤδις 


Ριπά. P. 8,19. Nad Paus. 40. 37.5 hat der Ort den 
Namen von einer Nymphe Κίῤῥα. 

Κίῤῥες, ὁ, bei Suid. Name eines Fluſſes. 

Κίῤῥος, ὁ, Mannsn., Suid. 

Κίρτα, ἡ, St. in Afrika, Ροἱ. 57. 3,10; Kolonie 
der Maflilier in Numidien, Strab. XVII, 828. 832. 

Κίρφις, εως, ἡ, St. in Phokis an einem gleichna= 
migen Berge, Strab. IX, 416. 4468. 

Κίρω», ωνος, ὁ, Mannen., Is. 8. 

Κίσαμος, ἡ, Hafenft. von Aptera auf Kreta, Strab. 
x, 479. | 

Κισθήνη, ἡ, 4) St. in Aeolis in Kleinaflen, Strab. 
x111, 606. — 2) Infel an der Küfte von Lycien, Strab. 
XIV, 666. — 3) bei Isocr. 4, 153 wird es von Har- 
pocr. für ein Gebirge in Thracien erflärt; Γοργόνεια 
πεδία Κισθήνης, Aesch. Prom. 793, der Wohnfitz 
der Sräen u. Gorgonen, wird gewöhnlich. nad Libyen 
verlegt. Einige wollen Κυνήτης lefen; vgl. unten 
Kövntes- es bebentet wohl ein Gebirge am äußerften 
Nordrand, vgl. Bergk com. att. p. 44. 

Κισσαία, n, Bein. der Athene in Epidaurus, Paus. 
2, 29,1. 

᾿Κισσαίθα, ἡ, Frauenn. Theocr. 1, 151. 

Kiocauss, 6, Koer, Zenob. 4, 64 u. VLL. 

Κισσεύς (von χισσός, Ephen), ὁ, 4) Bein. des 

Apollo u des Dienyfus.—2) ©. des Aegyptus, Apolld. 
2,1,5.— 3)B. der Hefuba, Eur. Hec.3; Apolld. 3, 
412,5. 
Κισσῆς, ὁ, d.t. nad dem Schol. Κ,σσέας, K. in 
Thracien, B. ver Theano, 1. 44, 223. — dieT. deſſel⸗ 
ben Kıoanic, 11.6, 299. Bei Stat. Flacc. 40 (1X,417) 
Heißt Hekuba fo, ale T. des Κισσεύς. 

Κισσία, ἡ, Landſchaft in Suflana am Choaspesfl., 
Her. 5,49. 52. 6, 119. Ew. οἳ Κίσσιοι, Her. 2, 94 
u. öfter; Strab. XV, 728; Κέσσιαν πύλαι hieß ein 
Thor von Babylon, Her. 3,158. — Κισσία, ἡ, M. 
des Memnon, Sırab. a.a.D.; Aesch. Ch. 424. Adj. 
Κίσσενος, 3. B. πόλισµα, Aesch. Pers, 120, b. {. 
Sufa. vgl. v.7. 

Κισσίδας, ὁ, Syrafufaner, Xen.Hell. 7,1, 28. 

Κίσσος, 6, Mannen., Plut. Alex. 44. Bei Strab. 


X, 581 V. des Althaͤmenes, Mitgrüuder von Argos, 


(Φείπί Κἴσος od. Κεῖσος zu lefen. Ihd. VII, 330 heißt 
der Großvater des Iphldamas Kıacevs. 

Κισσός, 7, St. in Macedonien, Strab. VII, 330, 
ſp. nach Theſſalonika überfiedelt. Auch ein Gebirge bei 
der St.,Nic. Th. 804; Lycophr. 1234. 

Κισσοῦσα, 7, Duelle in Böotien bei Theben, Plut. 
Lys. 28, richtiger Κ,σσοῦσσα, denn Amat. narrat. 1 
feht Κισσόεσσα, die Epheuquelle. 

Κισσύβιος, ὁ, erdichteter Name, Theophyl. ερ. 65. 

Κιτέβαινα, τα, Ort in Arabien, Theophr. 

Κίτιον, auch Κίττιον fälfchlich geichrieben, To, St. 
in Eyprus mit einem Hafen, Thuc. 1,112; Strab. 
XIV, 632. Ew. Κιτιεύς, 0,D.L.7,1u. 9. 

Κίτρο», 70, St. in Macedonien, der fpätere Name 
yon Pydna, Strab. VII, 330. 

Κίττος, 6, athenifcher Wechsler, Dem. 34, 6; Inser. 
266.— Sklavenname, Isocr. 17, 11. 

Κιχησίας, 6, Dannsn., Phaedim. 3 (VI, 274). 

Κίχυρος, 7, St. in Thesprotien, der fpätere Name 
von Ephyra, Strab. VII, 324; Paus. 1,17, 4. 

Κίων», 6, $lötenfpieler, Ath. XIV, 624, b. 

Κλαάμητις, 7, Apolld. 2, 7,8, T. des Thespios, 
verberbter ame, wahrfcheinlid Καλάμητες. 

Κλάδαος, 6, Fl. tn Elis bei Olympia, Xen. Hell. 


Κλέανδρος 


7,4, 99. Bel Paus. 5,7,1. 6, 20,6 Κλάδεος, bei 
Schol. ΑΡ. Rh. 1,752 Κλάδεως, Bgl. Κελάδω». 

Κλάδω», 6, Mannsn., Qu. Sm. 2, 365. 

Kialousval, al, St. auf der ioniſchen Küfte Klein: 
aftens am fmyrnäifchen Meerbufen, Her. 1, 182. 2, 
178; Xen. Hell. 5, 1,31; Strab. ΧΙΥ, 695. 645. Sie 
lag auf einer Infel, welche Alerander d. Gr. mit dem 
Fefllande durch einen Damm verband. — Ew. Κλαζο- 
µένιου, ol, Her. 1,51; Strab.a. a. 32. 

Kiayıs, εως, 0, Fl. in Latium, der fp. Liris hieß, 
Strab. v, 3. 233. Aud ein Fl. in den norifchen Alpen, 
IV, 207. 

Κλαριδύς, 6, Mannsn., Inser. 1591. 

Kidosos, 6, 1) Bein. des Apollo, Callim. Apoll.70; 
— 2, 2, 8, von Κλάρος. — 2) Fl. in Cyprus, Plut. 

οἱ. 26. 

Κλάρος, ἡ, St. auf der tonifchen Küfte Kleinaſiens 
unweit Kolophon, Strab. XIV, 642 ff.; H.h. Apoll. 
40; Thuc. 3,33; Nic. Th. 958; mit einem Tempel 
des Apollo, τὸ Κλάρεον Ἱερόν., Plut. Pomp. 24. Als 
Mannsn. auf Münzen aus Smyrna, Mion. 111, 206. 
222. vgl. 1v, 154. 

Κλασσικός, ὁν rom. Name auf Münzen, Mion. IV, 
208. 8. ντι, 490. 

Κλαστίδιον, τό, St. in Gallia cisalpina, Pol. 2,34, 
5; Plut. Marcel. 6; Strab. v, 247. 

Κλάτνος, 6, Mannsn., Suid. aus Ael. 

ns ἡ, der römifhe Name „Claudia, Plot. 
u. A. 

Κλανδιᾶνός, ö, der rom. Name Claudianus, . ®. 
der bekannte Dichter, Suid. 

Κλαυδιόπολες, ἡ, Name mehrer Städte. 

— ὁ, der römifhe Name Claudius, Pol. 
u. A. 

Κλανδιωννᾶνός, ὁ, Inser. 195. 

Κλανσαμενός, ὁ, Mannsn., Herod. περὶ μον.λ. P. 
‚32. 

Kievrvarıos, ol, Stamm der Vindelicier, Strab. 
IV, 6. 206. 

— ἡ, Frauenn., Plut. Is. et. Os. A; — Inser. 

32. 

Κλε-αγόρας, 6, Athener, Aesch. 1,156. — Rule 
aus Phlius, Xen. An.7, 8,1. — Inscr. 2338. — Rho⸗ 
bier, Pol. 34, 16, 1. 

Κλεάδας, 6, Argiver, Inser. 405; Ep. ad. 612 
(App. 145). — Anderer, Ep. ad. 375, a (IX, 688). — 
Polyaen. 8,34. 

Κλεάδης, ὁ, Blatäer, Her. 9, 85, v.1.Asadınz. 

Κλε-αενέτη, ἡ, Srauenn., Phalaris ep. 138. 

Κλε-αίνετος, 0, Athener, B. des Kleon, Thuc.3, 
36; Ar. Equ. 574. — Ἱκαριεύς, Alt. Seew. X, &,5% 
— Lochage, Xen. An. 5,4,17. — tragifher Dichter, 
Alexis δεί Ath. II, 55, e; vgl. Stob. Fioril. 79,5.— 
Ein χοροδιδάσκαλος, Aesch.1,98. . 

Κλε-αιενές, ίδος, ἡ, Frauenn., Iascr. 2552. 

Κλεαιρέτη, n, lena,Plaut. Asin. 

Re — 7, Pythagoreerin aus Lacedaͤmon, Iam 
ich. 

Κλε-ανακτίδαε, οἳ, Nachkommen bes Kleanar, les⸗ 
biſche Familie, Strab. XIV, 617. 

Κλε-άναξ, ακτος, 0, Argiver, Her. v. Hom. 1.— 
Tenedier, Dem. 50, 56. 

Κλε-άνασσα, 7, $rauenn., Thall. ep. VII, 188). 

Κλε-ανδρίδας, ὁ, Spartaner, Thuc.6, 93. 

Κλί-ανδρος, ἡ, 1) Tyranı von Θεία, Her. 7,458; 
Γελῶος, Arist. pol.5, 10,4; Br. des Hippofrates, 


Κλεάνθης 

befien ©. auch Κλέανδρος hieß, Her. 7,155. — 2) 
arfadifcher Wahrfager, Her. 6, 83. — 3) Aeginet, ©. 
des Telefarchus, Pınd.1.7. — AfRacevämonier, Statt: 
halter in Byzanz, Xen. An, 6, 2,18. Hell.7, 1,45. — 
— 5) ein Schaufpieler, Dem. 57, 18. — 6) Dantineer, 
Paus. 8, 49, 2.— 7) Phrygier, Hdn. 1,12. — 8) Ker⸗ 
fyräer, Mion. 11,72. u. öfter auf Münzen, z. B. aus 
Sicyon, Siphnus, II, 200.326. aus Dyrrhachium, 
S. 111,348. — Delphier, Curt. A.D. 27. — 9) Ein 
Parömiograpb, Schol. Theocr. 5, 21. 

Κλε-άνθης, ους, 6, βοί[φει Philoſoph aus Aſſos, 
Strab. ΧΙΙ, 610; Luc. Macrob. 19; D. L. vı1, 168 
ff. — Maler aus Korinth, Ath. viI,346,c; Strab. 
VIII, 343. — Tarentiner, Ath. 1, à, d. 

Κλεανδίς, ᾗ, rauenn., Lac. Conv. 16. 

Κλε-ἄνωρ, ορος, 6, Feldherr der Griechen aus dem 
arkadiſchen Orchomenos, Xen. An. 3,1, 47 u. öfter. — 
Athener, Ath. X111,577,c. 

Κλε-άρατος, 7, ein Pythagoreer, Iamblich. V. P. 

Κλι-άρεστος, ὁ, Sleer, Paus. 6, 16. 9. 

Κλε-αρέτα, ἡ, Delphierin, Inser. 4702. 

Κλε-άρετος, ὁ, ein Zochage, Xen. An. 5, 7,14 ff. 

Κλεαρίδας, 6, ein Zafonier, Thac. 4, 132. 5, 8. 

Κλε-αρίστη, n, Srauenn., Theocr. 2, 74; Mel. 125 
ένα, 182); öfter in Anth. 

Κλε-άριστος, ὁ, Mannsn., Theogn.512; Inscr.94. 

Κλέ-αρχος, 0,1) Laeedämonier, Feldherr der Grie⸗ 
chen beim jüngern Eyrus, Thuc. 8, 8. 59: Xen. An. 
2,6. Hell, 1,1,35. — 2) Tyrann von Heraklea im 
Bontus, Dem. 20, 84; D. Sic. 15, 81. 16, 36. — 3) 
6 Σολευς, Schüler des Ariftoteles, der über Spräüch⸗ 
wörter gefchrieben, Ath. VII, 317,a; vgl. Schneibes 
win Paroemiogr. p. Iv. — 4) Athener, Alysadevs, 


Att. Seew. ΧΙ11. 8,70. — Dichter der neuen Komödie, 


Mein. 1, 490. — 5) Rheginer, Paus. 6,4,4. — Auf 
Münzen aus Ambracda, Achaja und Magnefla, Mion. 
11, 51. 162. 111,143. 

Κλεασθίας, 6, Tegeat, Inser. 1513. 

Κλέας, 6, Athener, Mion. II, 124. auch Inscr. 1513, 
46 von Keil hergeſtellt. 

Κλεάφενος, ö,Inscr. Lesb. bei Ahrens II, 496. 

Κλέβτος, ὁ (?), Mannen.auf einerlypifchen Münze, 
Mion. IV, 32. 

Κλέεια, 7, Name einer Nymphe, Hes. frg. 60, 2. 

Κλε-έμπορος, ὁ, Mannsn., App. lliyr.7. 

Κλεεστωναῖοι, os, δεί Paus. 3, 16, 6 verberbier 
Name. | 

Κλέη, ἡ, Frauenn., Ep.ad.375,a (1X, 688); Athes 
nerin, Inscr. 405. ©. Kite. 

Κλεηνορίδης, 6, Mannen., Anacr. 44 (να, 263). 

Kieno-ınnos, ὁ, deögl., Hephaest. p. 25. 

Κλει-γένης, ους, 0, desgl., Ar. Ran. 709. — Xen. 
Hell. 5, 2, 11. 

Κλειδᾶς, &, ὁ, fp. Mannsn. — Auf einer chiiſchen 
Münge bei Mion.. IH, 269 Κλείδης. 

Κλεῖδες, οἳ, ton. Kindes (die Schlüffel), zwei Fleis 
ne Inſeln an der Norboftfpige von Eyprus bei einer 
gleichnamigen Landſpitze, Her. 5,108; Strab. XIV, 
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Κλει-δημίδης, ὁ, Athener, Ar. Ran. 794, nad 
Schol. Sctaufpieler des Sophofles. 

Κλεί-δηµος, ὁ, Athener, der eine ᾽άτθές geſchrie⸗ 
ben, Ath. v1,235,a u. öfter; Plut. Thes. 18.27. — 
©. eines Ktefardus, Εὐωνυμεύς, Inser. 636, b. — 
Barafit, Ael. Η. Ν. 9,7. — Arist. Meteor. 2, 9. 

ο Κλει-δίκη, ἡ, M. des Binder, Vit. Pind. v. 2. 


195 


Κλεί-δικος, 6, Athener, B. eines Kleinias, Dem. 
57, 82. — ©. des Aifimibes, Archon, Paus. 1, 3,3. 

Κλειμήδης, 6, Mantsn., Suid., wahrſcheinlich aus 
Kissdnusdns corrumpirt. 

Κλειν-αγόρας, ὁ, Priefter der Amphiktyonen, 
Dem. 18, 154. — Pythagoreer aus Tarent, Iambl. 

Κλειν-αρέτη, ἡ, Frauenn, Ar. Eccl. 4. — 
Κλειναρέτα, Antp. Sid. 98 (vII, 711). 

Κλεινιάδης, 65 ©. bes Kleinias, Christodor. 
Ecphr. 82. 

Κλεινιανός, ὁ, Name auf einer Münze aus Laodis 
cea, Mion. IV, 316. 

Κλεινίας, ὁ, 1) Athener, a) V. des Alcibiades, 
Her. 8, 47 (Κλεινίης); Ar. Ach. 716. — Br. des Als 
cibiades, Plat. Protag. 320, a. — b) ©. des Axiochus, 
Plat. Euihyd. 273, a, Better des Borigen. — JB. 
des Kleopompus, Thuc. 2, 26. — d) ©. des Kleidi- 
fus, Dem. 57, 32. — 2) Wacevonier, Arr. Ind. 18,3. 
— Sicyonier, B. des Aretus, Plut. Arat. 2; Paus. 2, 
7,5. — Kreter, Plat. Legg. Adj. Kisıvtesos, ibd. — 
Tarentiner, D. Sic. — Smürnäer, Mion. III, 204, 

Κλείνιος, 6, Koer, D. Sic, 16,48. : 

Κλεινιππίδης, ἡ, [. Κλειππίσης. 

Κλείν-ιππος, 6, Athener, B. eines Polyzelus, 
“Aksevs, Inscr. 115. 

Κλεινό-δηµος, 6, Mannen.‚Inser. 2268. — Schaus 
fpieler, Plut. glor. Athen. 1. 

Κλεινό-μαχος, 6, Ephorus in Sparta, Xen. Hell. 
2,3, 10. — @leer, Paus. 6, 45, 1.— Athener, Dem. 
58,42. 59,39; Inser, 172. 

Κλεινό-πατρος, ὁ, Milefier, Paus. 6, 2, 6. 

Κλεῖνος, 6, Mannon. auf einer Münze von Kos u. 
Smyrna, Mion. 111, 402. 199. 

Κλεινώ, oög, 7, Frauenn. Anyte 19. Diotim. 6 
(να, 486. 733). — Ath.x,425, 9. vgl. XIII, 576 f. 

Κλείνων, ωνος, ὁ, B. eines Bulothemis aus 
Narus, Inser. Rh. Muſ. N. %. II, 1,p. 95. 

Κλειοέσας, ὁ, v.1. für Κλεοίτας, Paus. 6, 20, 14. 
— — 7, poet. ⸗ Κλεοπάτρα, Αρ. Rh. 2, 


Κλειταρέτη 


Κλε-ἵππη, ἡ, Frauenn., Inser. 3094. 

Kis-inntdns, ὁ, 65. des Deinios, athenifeher Nau⸗ 
arch, Thac. 3,3; beiD. Sic. 12, 55 Κλεινιππίδης. 

Κλείς, od. poet. Kisk, ἴδος, ἡ, T., nad Einigen 
auch M. der Sappho, Suid. 

Κλει-σθένης, ους, ὁ, 1) Tyrann in Sicyon zu Sos 
IonsBeit, Her.5,65. 6,126 ff. — Athener, S.des Mega⸗ 
kles u. der Agarifte, ver T. des Vorigen, das berühms 
te Oberhaupt der Alfmäoniden, Her. 5. 66 ff. 6, 131. 
— Ein anderer Athener, oft von Ariſtophanes verfpot« 
tet, 4. B. Ar. Ach. 118. Ran. 48. — Gegen einen 
Bene hat Dinarch eine Rebe gehalten, D. Hal. 

in. 10. 

Κλεισι-ο(κη, 7, T. des Keleus in Eleufis, H.h. 
Cer. 109. 
οι N, T. des Idomeneus, Lycophr. 
4222, 

Κλε/-σοφος, 6, Barafit aus Selybria, Ath. VI, 
248, e. X111, 605, f; Ael. Η. Α. 9. 7. 

Κλεισ-ώνυμος, 6, ©. des Amphidamas, Schol. Il, 
44.4. ©. Κλυσώνυμος. 

Κλειτ-αγόρα, ἡ, theffalifche Dichterin, Ar. Lys. 
4237, nach bem Schol. Lacedämonierin. 

i Κλειτ-αγόρας, 6, Mannön. Leon. Τατ. 98 (VII, 
57). 
Κλειτ-αρέτη, ἡ, Frauenn., Is. 3, 30. 


13* 
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ı Büstr-uoyes, 6, 1) Έντα in Eretria auf Subön, 
Dem. 48,74 u. öfter; D. Sio. 46, 74, — 2) S. bed 
Dinon, Geſchichtſchreiber Alexanders des Gr., Schol. 
Rh. : 906; ον er Ath, u. πα men 

οτ.4 > 
Bars 008, ὁ Roriuthier, Xen. Hell. 6; 
3 


Kisten, 7, oder Κλειτή, 4) eine der Danalden, 
Apolld..2,1, 5. — 2). des Merops, Ap. Rh. 1, 876 
u. öfter; Con. 44. — — Sklavin, Thegor. 
418,2. |: 

Κλωτιᾶνός, ὁ, Dane. auf fpätern Dünjen, 
Mion, IV, 78.5. VII, 382 
ıKisato-Inuos, 6, "&rammatiter, Sehol. Plat. 18. 

ο Klano-dıxas, ὁ Athener, Lya. 8S, 13. 

. Ακλευτό-λαος, 2 Mannen.; Inacr. 2694. b.. i 

: Kissto-uayn, N, Srauenn., Dem. 44, 1 10. J 

«Κλεηό-μαβος, ὁ, 4) Thebaner, Sieger in ben 
olgmpifigen Spielen Pind. P.8,.38;. Paus. 6, 15, 3. 

2) Befanbter her Ashener, Dem.9, 72.3) Kar⸗ 
iger Philoſoph der neuern Akademie; Ath. 
es ‚ce; D LA, 641 Π. — I Als. Dem. (IX, 

) J 

Aaatogla, ᾗν Sem. des, Eimen, Plui. CimA6, 
v.l. Κλιτορία. 

Κλειτόρμος. ὁ,, —— af einer bprrhaaiigen 
Münze, Mion. 11, 44. 

αΚλδιτορίς: ni, Zrauens,, Inser, 247. 

‚ Käsitos (auch Kissrdg gefchrieben), . 6, 1) ©. ‚des 
Aeghpius, Apolld.2,1,5.-— 2) 66. νεό Peiſenor Tro⸗ 
janer, Il. 45, Albön 3) 8.568 Mantius, 0d.15,249; 
Ash. KIN ,5h6,d. — 4). des thrar, Cherſones, Con. 
40, v.1. KAitog. — 5) Athenex, ©. eines. Meikon, Κα» 
—8 ἵπρρτ.. 446. — 6). der befannte General 
Aleranders d .Gr., ὁ µάλας, Ὦ. Sic. 17,20. — 9 λευ” 
206, Ath. ΧΙ], 539, ο. A 


Κλειτο-σθένης, ους, ὁ, Theräer, Inscr. 246%, ων Ρ. 3 


αι Κλεετο-φώ»ι ὤκτος, 0, Athener, Ar. Ban. 0867.— 

des Ariſtonymus, Schüler ‘nes. Thraſymachus, Plat. 

ep. 1,340, a ff., nad} dem ber umechte ialog — 
pho benannt if: 

‚Ehre, adg, ἦ, m des Aflas, Schol.. pP Iat.. ıP. 
526. — Athenerin, Insor. 150,..—. Thebanerin, 1674, 
— Bet. Plak. Critia. 413, ἆ T..des Guenopu. der Leu⸗ 
fippe. — Bei Schol. Ar. Theam, inik, N. des Curi⸗ 
pides. — 

Κλείτω», λος, ö, Bildhauer inütjen, Χα Mas: 
3, 19,6. — Leon. Tar. 54(vV1,226), . 

‚Kheu-sisunon £, Mannen., Bian; 44 (vu, 388), 

‚Kislzayp, ορος, d, a) Mannev., 4) ©. des Arfa⸗ 
diers Lykaon, ιά. 3 8, 1. — 2) S. des Man, K. 


yon Arkndien, Pans..8, A, 4. Auch ſonſt als Mannon., 38. , 


3. B. Satyr.1 (v1,14). — b) Fl. in Arkadien, «in 
Nebenflics ars rnmanthug, Paus..8, 24, 1. --- ελ St. 
in Arfabien an dieſem Fluſſe, Pind. N. 10,473 Pass) 
848,5; Strah, ΥµΗ, 388. dw. ‚Kisızaguos, ai,,Pans., 
δι 2, ar 9 u. öfter. 7 μάς das Gebiet. ver 

'. b, „A 

Κλειώ, ο ie Mufe δες Gehökbte, Hes. Th. 775 
Pind. N.3, 19; nach Apolld. t, 3, 2,2. δεό Gyalnz 
— — Frauenn., Λε], V. Ἠι 5, A; Ash. u 


Kissalvunog 0, füs — ancrnhwrbe⸗ 
chiſchen Münze, Mion, 5. 1µ, 348,, ... 

Κλέοβις τος, ὁ, ©. der Kydippe, Argive,E Her. FR 
31; Pol. 23, 18075: Pau, MB eat 


E 3 ν 


Κλέόβαχοξ 
‚u KisoBase,n, Ti des Theſtios Αν). 4, 7,19. 
δν να 1» Pa 


--Ῥαας, 30,28, 3; 

een. Ay > —— "Argum: 
m.2 J 
Κλιομβουλένη, h, F. ze. Kleobalae: aus ent 


D. L; 1, 89. M. dee Thales, ib. 4, 22; Dichten! 


‚ Ath. πι 448, ὃς Titel einer Komöpte veanderls, Dein 


rad 390; wie ο ο des‘ Μπι | Ἡ, Ρ. 
iu, 

Käsd-Boväog, ιός 4) Sronei;lk 16,820. — 9) 

Bindier, ©. des Enagoras, «iner.ver fleben Beten 

Griechenlands, Plat. -Prot.343; a; D:L.1,89: — 

3) @pharin- Sparta, Tituc-d, 36 — 4) Whener; 

©. des Olaufos, Ayapmess, Aösch..3, 78. — Inser. 


. 2353. — 5) Auf einer fpätten Inpifegen. Beänge, Μι, 


IN, 450. ο ο αἱ 
Κλαφ»γένης. bus, ὄ Ahhener, — 1, 96. dr 
εύς, Inser. 147. — Anberer,. 1667: m. Diympiidet 
Sieger, Patın. 6, 4, 4... j 
Κλεόδανας, ὁ,. ©. νο δή 108; Enkei des η 
Her. 6, 52. 1284 3, —— Paus.2,7, 
b, ;heriauich —— Pind.:1, 7,48; u. Kid 
dag, Αα. Α. AB, 31,'heißt; Weißen: ή xu- 
δάΊος..-- S ο λα. 
Κλεο-δάµα, ἡ {, Srauenn.;Inser. | 
.ı Κλοσ»δῶᾶμοςμό, Mannen, Blon.6; ση gel 
patetifer, Luc. . Gonv. 6. —: Delphier, Sohn·eines 
ος. Inser. 17045 gl. Cum, A D: ϱι 3.8: 
8. ο oh ' , 
ΓΚλιζ ὑημοςιώ, derfelbe Name, — 90 . Ἡ 
518). — Beripatetiter, Symp.&: ' 
; Kiso-Ilan;n;;; :$radeun., Pass. 10,26,2. 
‚ Käsordıxos; 6, Mannsn- Phaler. wi 
Κλεο-δόξη, n, T. der.Riobe, Apelkd.3, 5; 6. 
: -Kieo-Asipe, ἡ, eine der Dauaiden, A Apolid. 8, 1, A 
wer κό Paus. 406, 5 vgl. ®  Inson 2, 


Κλμο Φήρο, 4,8. deo Bandareos) Sohn οὰ 2, 
Pe u Te ee Ἡ 
Kisoftas,6, Athene, ©. bes. Κάβηόό Bibi 
Paus. 4, οὐ, Ain. voᷣͤfter. 
‚‚Kiso-zgusgg, ους, ὁν — Xolagpers; ‚Al 
Seew. X, e, 
Κλεοζκρατίδηι, ὁ u, Motinsn., Insar, 1307 όν). 
Κλεο-κρατές, Lips; ἡ,' ‚Gornenn.plasen 1941. 
Käse aglen, ἡ, Frawenn.;Insar. Ιον ' 
— τος, ὁ, Athener: Archon 01. 91,4, D. SW 
5 Olay: ©. das. Bufelus, Den. 19, 19.— 
Pd τον δεί den rem Ar. ‚Ben. 1487. Ar: 
8765. Χαν. Hell12;4520.: 
Κλεο-κύό —8 deleilern πο A: D: P 
-Κλκόλα, ἡ N; rauen. Scho) ur One, — 
-λσας. ὁ, 6 5eralles;. A 2, ην δες 
Auch fonft als Maunsn, +2. —— — ) 
— Rlitoyier, Paus.B, 27,2. , 
1: Κλεόγλας, G; derfelge: Name, Bst, Pa Paus. ὃν 
22,4. -»Ühebonet, Ath.L, 23ye, ....” "ri" — 
Κλιό- αντες, εως, ὁ, Delphier, Lycarg-! 85; 
AD. 4.42...» afohier; Piut. Alex. 50°° db 
Κλεο-μαχίδης, ἆ; «δὲ: ter. Shegfalien Εώς 
Auf einer einer Sheheltihen Sinne — se 1. 
- 54 0y τ on Ane 
8 de; ο... Pol. -- Auß: Ba 
Plut. Amätor. 17. -Rtagifcjer Φος 
von Ctatin.,ei Αι, σαιτ; 688 15 vol Sch" 


Papa N 5 En Ks ο ο 


Η.. > . 


J 
* 
ea 


Κλεόμβροϊος 


Εοά, AR; Aus: Nagueſia, Strab. XIV, 648. "Gin: — 
τρο» Κλεομάχειον erwähnt Hephaest. pr 62. τι 

Κλεό-μβροτοξ; ὁ, 4) Shartaner: 2) ©. ves Ma⸗ 
αντε, Br. 208 Reonidas; 8. des Pauſauias, ‚Her. 
4,81. 8,714; Thuc. 1,94. 107; Paus. 3,3,9. -4B) 
Si vesiPanfeniad (23. Agive), Xon. ΕΙ ΣΑ, 44 u. 
öfters Patıac3,5, Ri — 2)..alademifcer Philoſophh 
aus Ambrafia, Luc. Philopat.1. — Schüler des‘ &e: 
frateg, PlatJPhaod. 59; e. — Außerer, Ach:TK, ‘389, 
ο’ Bidet. Evuſiſtratos ans KReos θα...  :ὁ 

Κλεο-μέδω», οντος, ὁ, ©. ‚deB berämnten Klesit, 
Dem. 40, 6: Kothofive, Inscr. 213. Rhammufler, 
Att;Soew: ΤΡ ης 99. κ--' 38. 368. Kleänetos, Mut. 
Demetr. 24. — Auf είπες — παν ber Mion: 
11, 121 Κλεομενᾶυν - Gegen. εἶπεν Kleomedon 
hat πώ ins Rede gehatten,. D. Balı Din. 13; — 
auch Iſaͤus, Harpocr. Ho 27. — Lamier, B. eines 
Actb itſes/ lacer. Lam. ⁊ i curt. Α. Ὀ ο. 

Κλεο-μένης, ους, ὁ, 1) ſpartaniſcher Konigename⸗ 
a) S. des Mihrandrives «17. Agide), Ἡορ. 3, 148. 5, 
61 Πιο b) 6. 016 Kleombrotus, Br. des- We 
(25. Agide Thuc;, Pod; 4,35;10; Paws.1,1 
IC: des Kleomenes (24. Agidey, Plut. Cleom. ‚Pol. 
off S- Ad). — Φ. πόλεµός:: Ρος, 56 
n. öfter; Κλεομενισταί, ol, Anhähger : deu Rleoınes 
nes, Pol. 2 δε Dr ο θεό ner, -Ath. IX, 462, a. 
* —** —— 8. ——— Pausi 9 
15, 4. — Anderer, 1,6 ‚3. „57 Pauttatit, Ar, κά 

ij ,hen In 

A μενίδας, ὅ, Dansen., — ep 146... 

Κλεο- μήδης, ους, ὁ, 1) Athener, & bes Lylkome⸗ 
des, Feldherr im pelobonẽe ſiſchen Krie e, Thue, 8,84. 
— Cine ver drethig Tyrannen, Xen. Hell.2, 3, = 
2) Sümier, Paus: 10.940. — Sy Aftdpalder, Paus. 
"6,9,6. — 4) ein noch vorhandener afttonemiljchen 
Säriftfiellen ο ενας 

un ὁ, Athener Imsör. 1233. * 

Ge ö;au6 Methymna/ —** un δ. — 
Q. des Epaminondas, Paus. 4, 94.49. :T - HM 
ΥΛΗ) Λη Matnbn., Hippocr.- a 
ο Kiseswhxn;n), Frauenn. ans Byyanz, Ῥ]ωυ Cim6 
Paus. 3, 17, 8. — Gem. bes @noplön γα, A. 
2 ο... 

Κλεύ νῖκος, ὁ, Männsn, , Ακ) xv, 698, — — 
Naupdktier; — 5, 95, t2. — Ahien. 5 0. öfter In 
Auth. d — 

"ακλεόνιλοςς ὁ ὃς Wheñer mien. ᾳ, — 188, ο... 

Κλέοννεις, ὁ, Meffenier, Paus. 4,7, Hr. öfter: 

Au⸗ —— * Insör. 1570,6.- — 

Κλεο-ξένα, ἡ, deegl. Ππβος, 4904... ιν 15n 

— — — — ὁ, Delphier, ‚Eust- A. D;245 X 

Κλεό-ξενος ö, Pannen. Pol. 40. 45, 6. u 

I KMozfäs)&, 0, Nteophis, N. T. τν ο ο 
2 Κλνο-πάτρίς ni Ρος. nn Kissorikcen; 1) Er dee 
Boreas, A aid 3, 15, 2..— 3) eine ves Danalbeic 
Apdild, Zn HL. des Trodu..ber Kalirrhoe, 
Ayoltd: 3 1; er A) T. des Idas, Gm. ver Mes 
Πέρες,’ Bi 9, 568”. ΑΡοὴθ. 1.8, 251418. 4, 37.--- 
Gem deo hinens, 8ΕΝΟΙ ΑΡ. Άι. %, 140. = δὲ * 
bed Pervikkas, Konigo οἱ Mäcebonien, ‚Plat'Gor 
ic.) Schweflen Alexanders des Φτί) A . 
i. z67 U PT. 08 Ptolemäus Auletts, Koni⸗ 
gin von Aegypten, Ελα. Anton; M Cass. 49. ** 

—8 “ea, N, St. In Χρημ, —— 
—* big N 

Κλεό-πατρος, 6 6, ‚Mannen. — Pldt..Arat ae 


Vo 
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Κλεό-πομπος, ὁ;' 1) B. des Parnafſus, Pans:10, 
61. 4 Geerfehrer are ©: ws Αίας, 
Ένας. 9, 26. 08: D. Sie: 4 

' Κλεοθπεόλεμος, 6, —X aus Gnbör, Pol. 20, 
8,3. — Lüfohier, Euseb: ‘ J 
ı Kksöoe, ἡ, Bein. des Ageflaus, Pie. Ages.#9. F 

'ἆλεο-σθένης, συς, ὁ, Gphor in Sparta, Xen- Hell. 
2,3, 10. — Tyrann id Sicyon, Ath. XIV, 628, c. — 
Pyihagoreer aus Kroton, Iambl. — δρινάπκήα) Ερι 
ad. 440 (ΑΗρ. 337) Επας. 6.38, 8... 

U ΕλφΦο-στράτη. ἡ, "Name eines Scarffes, Ak. ‚Bow; 
IV, b, 36. — $raueun., Inser. 150. 

Ἕλεσ-σερατέδηφ) ὃν Athener, Inser: 205. ο. 

Κλεό-στρατος, ὁ, Argiver, Xen. Hell. 1, 8, 15: 4 
Paus. 9, 26,7. -= Adhener, Oje», AttıSoew. X; e, 
428. — Aſtronom aus Ran, Ath. vAI „278, Bi 
vgl. Sohol. Eur.Rhes. 524: * 

αΚλεο-σέλης! ους, d, heraͤer, Inser.: . 

 Käsd-tinog, ὅ, feet, Diem! 18 295; ‚Art. ο. 
5] 5, 6: — Delphter,Curt.’A. D:64. : 

(Κλεό-φἆμος; ὃν Ryzifener, Inser. 3695, ον. 
.ı Κλεο-φάνής,ὀψο, ὅ, Rhetor dus ο) ρε] εα Int; 
thynden, Strab. om, 4. 566.'—— Plut. Phoo. 43: — Ts 
tel einer Komoͤdie dog Antiphanes, Mein. Y,p- 936. 
— Alßener, Mion. 8. 111,551. 

!Ἠλεο-φάντα, ἡν μη 1209. — 
— Wo, besgl.; ‚Paul. δι; 98: 30 (νί 
950. 286). 

Κλεό-φαµτος;, ὅ, (SAT. Themißolles, Plat. Men. 
93, d; "Plut. Then. 32. — Thebaner, Ath. T, 22, ο, 

ΙΚλεο«Ψέλη, Y,' Gem. des Arkadiers Oytakgue; 
Apolld. 3,9, 2; vgl. — u. Avtivon. 

3 Κλκσο-φό»τηκ. ὁ, Mannsn., Choerob. B: A. 4459. 

: Klso-poddis, ους, 95 Athener, Inser: 202. 588. 

. Käsd- yon, ovas,; ὁ Pythagoreer and Kroton, 
Iambl. 36.; ' 

«1. Κλνο-φῶν, ὤντος, 6, Feldherr der Athener; Xen: 
Hell. 4,7, 35; Ar. Ren. 678 ffi; Andoc. 1, 146; Ack. 
V, 4.32; 43: ei Zrapöbilnd ‚er, Arist. poet. 3: — 
Titet einer Kombbie bes Blatv, Mein. 11. 654 ff. 

Κλε-όχα, ni, Frauenn., Noss. 2 (VI, 265). .. 

Κλιο-χάρεία) ἡ, eine Mymphe, Apolid. 3,10,3. 

Aato- Χάρης, ovs, ὁ, Athener, Inser. 204; Κηφι- 
σιδύς, Att. Seew. XIV. ὁ, «7. ---- Ehalcideer, Aesch! 
2,120. — Myrleaner, D.L. 4, 41; vgl. Phot. bibl. 
124, — — et vesMithridat in Sinope, Phot. 


"Eiloyes, 5; Mannsn: βλ. Ap. Rh. 1,487. 
Κλέστρατος (für Κλεόστρατος), 6, auf einer dyr⸗ 
rhachiſchen — Mion. 1, a3. 
κ) 6,8. des Bolgen,. Choerob.: in B. A. 
4 
Κλεύας, ὁ, δεί Strab. ΧΗΠ, 1.582 Κλεύης, 6, 6. 
des Dorus, — Souft Ms Maunen., ΟµοΓέπι. 2 νι, 
120) wo falſch Κλεῦας geſchrieben; ν [. B. A. 1163. 
4 (Φλεύ-βοτοῦ, 6, dor. == Käedßorog, egeat, Anyte 


(νε, 453). : 
»Kiev-dauog, ο es Aſopichos, Pind. Ol, 14; 
Chr A.D.3:40: | 


22. — —* 

nen Delphier, Curt. — 9.90: 1 

λεῦλοςι ὁν Sonnen, Cart. A. D. p.55. 

ων ρος, 6, Mannsn. auf einer Grabigehf 
Rhein. Muf. 93.5. 1, 208, | 

Klsd-uayıid, Delpäter, Leakef. ᾽) 
‚bfkedtußperog, ὁ, dor. = Κλεόμβῥοτος, Βρ. Μα. 
145 (App. 244). 
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Κλευ-μενίδας, ὁ, Kreter, Inser. 2574. 

Κλεύ-ντχος, ö, bot. = Κλεόνικος, Theocr. 14,13. 

Κλευ-φάνης, ους, 0, Delphier, Curt. A. D. 46.52. 

Κλεψ-ύδρα, ἡ, 1) Duelle auf der Burg in Athen, 
Schol. Ar. Vesp. 858. Lys. 912. — 2) eine andere 
Duelle auf dem Berge Ithome in Meffenien, Paus. 4, 
31. — 3) Bein. der Hetäre Metiche, u. nach Ihr ein 
Stüd des Bubulus, Ath. XIII, 567, c. — Delpbies 
rin, Inscr. 1705. 

Κλεώ, οὓς, ἡ, Zrauenn., = Κλειώ, Mnasalc. 17 
(v11, 494); Inser. 155. — Sctiffsname, Att. Seew. 
τν, b, 24. 

Κλεωμέδων», ορτος, ὁ, für Κλεομέδω», Athener, 
προς, 213. 

Κλέων», ωνος, ὁ, 1) Athener, Inscr. 213. Bekannt 
{β ver 65. des Kleninetos, Anführer u. Staatsmann 
im peloponeflihen Kriege, ein Kothofive, Thuc. 3, 
36.4, 21.— Φαληρεύς, Dem. 18, 135. 137. — ©. 
des Thudippus, Araphenier, Is. 9. — Sunier, Dem. 
21, 168. — 2) Tyrann von. Sicyon,. Paus. 2, 8, 1; 
vgl. Ael. V. H. 12, 43. — ein anderer Sicyonier, 
Paus. 6, 1,5. — 3) Magnefier, Paus. 10,4, 6. — 4) 
Kovossvs, ein Dichter, der auch Argonautica gefchrie: 
ben, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 587. 624. — 5) Rhetor aus 
Halifarnafjus, Plut. Lys. 25. Agesil. 10. — 6) Ῥτίε: 
fter zu Romana, Strab, ΧΕΙ, 574. — 7) Delphier, 


Inser. 1703. 1705. 1706; Curt. A.D. 23. 32, öfter. 


— 8) Thebaner, ©. eines Pytheas, Ath. 1, 19, c. — 
Dichter aus Sicilien, Scymn. 118; Curt. 8,5, 8. — 
Inscr. Lam. bei Curt. A.D. p. 15. — Auf Münzen 
Thurium u. Dyrrhadium, Μίου. 5. I, 324. S. III, 
Κλεωναέ, ai, 1) Feſtung in Argolis, unweit des 
Berges Tretos, in deſſen Höhle [βώ der nemeifche Löwe 
aufbielt, Il. 2,570; Pind. Ol. 11,34; Strab vIII, 
377. Ew. Κλεωναῖος, Thuc. Auch adj., 3.B. ὄγὼν 
Κλεωναῖος,-- Νεμεαῖος, Pind.N. 4, 17. — 2) St. 
an dem Berge Athos, am fingitifchen Meerbufen, Her. 
7,22; Thuc. 4,109; Strab. vıI, 331. — 3) 61. in 
Phokis bei Syampolis, Plut. Mul. Virtut. Phoc.; vgl. 
Xen. Hell. 6, 4, 27. 
Κλεωναῖος, 6, Mannsn., Rhodier, Ρο]. 16, 9, 4. 
Κλεώνδας, 6, Thebaner, Euseb. — Delphier, 
Inscr. 1705; Curt. A.D. 13. 
Κλεώνη, ἡ, T. des Aſopus, Paus. 2, 15, 1. 
Κλεωώνης, ὁ, ©. des Belops, Paus, 2, 15,1. 
Κλεωνίδης, 6, Mannsn., Plut. Demetr. 15; Suid. 
κ, n, = Κλεονίχη, Antp. Th.52 (1X, 
215). 
Κλεωνίς, έδος, 7, Argiverin, Inser. 1154. 
Κλεωνός, ὁ, ©. des Pelops, Tzetz. 65. Κλεώνης. 
Kisavvuldas, οἳ, ©. des Kleonymus, Pind.1.3, 


Κλε-ώνυμος, ὁ, 1) Thebaner, Sieger in den iſth⸗ 
mifchen Spielen, Pind. I. 3, 15.— 2) Spartaner, ©. 
bes Sphodrias, Xen. Hell. 5,4,25. — Lafonier, Xen. 
An.4,1,18; Spartiat, Plut. Pyrrh. 26; Thuc. A, 
132. — 3) Athener, Ar. Ach. 88. Vesp. 19. — ©. ei: 
nes Polyarchus, Is. or. 1. — 4) Tyrann von Phlius, 
Pol. 2, 44, 6. — 5) Kreter, Is. 5, 37. — 6) Auf Muͤn⸗ 
gen von Apollonia u. Phafelie ‚ Mion, II, 29. IH, 
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Kinides, al, ton. = Κλεῖδες, w. m. [. 
"Kinuatrsog, ὁ, fp. Mannen., Liban. Ep. 15. 
ο λήμης, ητος, ὁ, der röm. Name Clemens, Suid. 


Κλυμένη 


Κληνίππα, ἡ, = Κλεινίππα, aus Zalynthus, 
Inscr. 1934. 

Κλῆνος, 6, Diannen., Inscr. 3665. 

Κληνω, oös, ἡ, Frauenn, = Κλεινώ, Diotim. 6 
(να, 733), 

Κλής, Flußname, Theognost.in Cram. ΑΠ. 11,134, 
. — ὁ, Mannsn., Inscr. 2520. 2584. 

Κλησώ, οὔς, ἡ, T. des Folgbn, Paus. 1, 42, 7. 

Κλήσω», ωνος, ὁ, ©. des Leler, Paus. 1, 39, 6. 6, 
22, 5. — Eryc. 7 (IX, 558). 

Kinte, 7, Zrauenn., Paus. 3, 18, 6. 

Κληταῖος, ὁ, Maunsn. auf einer achälfchen Müns 
3e, Mion. 11, 165. 

Κλητέας, ὁ, Tegeat, Inser. 1512. 
— ὁς Cleer, Sieger Ol. 177, Phot. bibl. p. 

‚6. 

Kinris, 6, derfelbe Name, Lacedaͤmonier, Pol. 25, 
2,15. 
Κλῆτος, 6, Smyrnäer, Mion. S. νι, 324. 

Κλῖμαξ, ακος. ἡ, 4) das Weſtende des Taurus in 
Lycien, bei Phafelis, Sirab. XIV, 666; Pol. 5, 72.— 
2) Bebirg in Eölefyrien, bis zur phönizifchen Küfe, 
bei Byblus, Strab. ΧνΙ, 755. — 3) desgl. in Arka⸗ 
dien, Paus. 8, 6, 4. 

Kisv-aydpas, ὁ, Manusn., Inscr. 1207. 

‚ Kisvarsivos, ὁ, Maunsn. auf einer thracifchen 
Münze, Mion. 5. 11, 374. | 

Κλινέας, ὁ, Bhllofoph, Phot. cod. 167. 

Κλίνων, ὠνος, 6, griechifcher Heerführer in Kar⸗ 
tbago, D. Sic. 20, 38. 

Κλιτάννος, 6, Mannsn., Suid. 

Κλίτερνα, n, St.der Aequer, Strab. v, 216. 

Κλῖτος, ὁ, befier Κλεῖτος, K. der Sithoner in Thra⸗ 
cien, Con. 10. 32. 

Κλίτω», ωνος, ὁ, Dannsn., Eur. epist. 1. 

Κλιτώριον, ob, [. Κλειτώριοι. 

Κλίω», 6, Name auf einer böotifchen Münze, Mion. 
11, 102. — Inscr. 1574. 

Κλοίλιος, ὁ, der τῦπι. RameCloelius, Plut. 

Κλονᾶς, &, 6, aulodiſcher Dichter, Plut. music.3,5. 

Κλονιακός, ὁ, Mannsn., Galen. 

Κλον/η, ἡ, Nymphe, Gem. des Hyrieus, Apolld.3, 
410,1; Amazone, Qu. Sm. 1,42, 

Κλονίος, ὁ, ©. des Alektor, Anführer der Böotier 
vor Troja, Il. 2,495. 15,340; D. Sic. 4, 67. — ©. 
des Briamus, Apolld. 3, 12,5. (Der Accent fo nad 
Aristarch. Schol.Il. 2, 495.) 

Κλουμενίδας (für Κλεομενέδας), 6, Name auf eis 
ner Eretifchen Münze, Mion. 11, 283. 

r Κλουνία, 7, οἱ im tarrafonenflfchen Spanien, D. 
ass. 

Κλούσιο», τό, St. in Etrurien, Pol. 2, 25, 1; 
Strab. v,226. Ew. Κλουσῖνου, οἳ, Strab. aud dad 
Gebiet ᾗ Kiovolvn,a.a.D. 

Κλούσεος, ö, FI. im transpadanifchen @allten, Pol. 

Κλυμένη, ἡ, 1) T. des Okeanus u. der Tethys, 
Hes. Th. 351. em. des Japetus, 508. — Gem. ded 
Aethtopenkönigs Merops, vom Φείίοῦ M. des Phar 
thon, Luc. D.D.12; Eur. Phaet. frg. — 2) eine Re 
reide,D. 18,47. — 3) Dienerin der Helena, 11.3, 
444. — AT. des Minyas, M. der Atalante von Ja⸗ 
fus, Apolid. 3, 9, 2; vgl. Schol. Od. 44, 326 u. Schol. 
ΑΡ. Rh. 1,45. — 5) T. des Katreus, M. des Palame⸗ 
bes von Nauplios, Apolld. 3, 1, 2. — 6) M. δε Ho⸗ 
mer, Paus. 10, 24, 2. 


Κλύμενος 


Κλύμενος, ὁ, 1) K. im minyfchen Orchomenos, 
Pind. Ol. 4, 21; Paus. 9,37,1; Apolld. 2,4, 11; 
vgl. Parthen. 13; ©. des Presbon, Schol. ΑΡ. Rh. 
41,187. — B. der Eurypife, der Gem. des Neftor, Od. 
3,452. — 2) ©. des Deneus u. ber Althäa, Apolld. 
4,8,1. — 3) ©. des Phoroneus, Paus. 2, 35, 4. — 
4) 65. des Kardys, Paus. 5, 8, 1. 14,8. 

Κλύσμα, ατος, τό (f. Lexic.), Meerbufen des το» 
δει Meeres bei Arfinoe, Luc. Alex. 44; Kaftell da⸗ 
bei, mit einem Hafen, Ptol. 

Κλυσ-ώνυμος, 6, S. des Amphidamas, Apolld.3, 
42,8; vgl. 11.23, 88. 

Κλυταιμνήστρα, 7, T. des Tyndareos u. der Leda, 
Gem. des Agamemuon, Il. 4, 113. Od. 14, 439; 
Tragg. ; Apolld. 3, 10, 6.-- Bein. des Komifers Ni⸗ 
koſtratus, D. L. 4, 18. ι 

Κλυτία. ἡ, ton. Κλυτίη, 1) T. des Dfeanus u. der 
Tethys, Hes. Th. 352. — 9) δὲ. des Königs Chalkon 
in Kos, Theocr. 7,5. — 3) T. des Pandareus, Paus. 
40, 30,2. — 4) Frau des Kandaules. Vgl. Νυσία. 

Κλυτιάδης, ὁ, ©. u. Nachkomme des Klytius, eine 
berühmte Wahrfagerfamilie in Elis, Her. 9, 33. "δεί 
Hom. 11. 114, 302. Od. 15, 540 (d. {. Beiräus) Κλυτί- 
σης, wie in Epigr. bei Paus. 6, 17,6. 

Kivtios, ὁ, 1) 65. des Laomedon, Il. 20, 238. — 
in anderer Trojaner, 1.3,147. — B. des Kaletor, 
N.45, 419; Paus. 10, 14,2 — 2) ©. des Alkmaͤon, 
B. des Peiräus, aus Elis, Od. 16, 327, Stammvater 
der Klytiaden.— 3) ©. des Eurytos aus Euböa, ein 
Argonaut, ΑΡ. Rh. 4, 86. — 4) ein Gigant, Apolld. 
4. 6,2. (Die Schreibart Κλύτιος verwarf Aristarch.) 

Κλυτ-ίππη, ἡ, T. des Thespios, Apolld. 2,7, 8. 

Κλυτο-δώρα, ἡ, 1) T. des Laomedon, D. Hal. 4, 
62. — 2) M. des Bresbon, Schol. Αρ. Rh. 1,230. 

Κλυτο-μήδης, ους, 6, (5. des Buops, Il. 23, 634. 

Κλυτο-μισθαρνο-δυς-αρχίδης, ὁ, conj. Ritschl 
Κλυτομηστωριδυςαρχίδης, vulg. verherbt Clunin- 
staridysarchides, Plaut. Mil. ol. 1. 4, 14. 

Κλυτό-νηος, ὁ, ©. des Allinous, Od. 7,119. — 
65. des Naubolus, Αρ. Rh. 1, 134. 

Κλύτος, ὁ, Milefler, Schüler des Ariftoteles, Ath. 
ΧΙΙ. 540, c. XIV, 655,e; D.L. 1,25. 

Κλυτο-σθένης, ους, 0,.Mannsn., Philipp. 6 (VI, 
94). 
Κλυτω, οὕς, ἡ, Frauenn., Inser. 

Κλωδία, ἡ,μ. Κλώδεος, ὁ, die röm.Ramen Clodia 
u. Clodius, Plut. u. 9. 

Κλωθω, οὕς, ἡ, eine der Parzen, die den Lebens- 
faden fpinnt, Hes. Th. 218.905; pgl. Apolld. 1, 3,1. 
— Pind: ΟΙ. 1,26; Is. 5,15. 

Κλωνάριο», ἡ, eine Hetäre, Luc. D. Mer. 5. 

Κλωπᾶς, 6, = Κλεωπᾶς, Suid. 

Κλωπίδαε, of, bei Ar. Equ. 79 erbichteter attifcher 
Demos, Anfpielung auf Κλώψ u. Κλωπία (Rapfes 
burg, Voß; Klemmier, Droyfen). 

Κναγεύς, 0, Mannen., Paus. 3, 17,4, wo auch 
Κναγία als Bein. der Artemis erwähnt wird. 

Κνακάδιο», τό, Berg in Lakonien, Paus. 3, 24, 6. 

Κ»άκαλος, 6, Berg in Arfabien, Paus. 8, 22,3, 
von dem die Artemis Κ»ακαλησία hieß. 

Kyaxsarıs, 7, hieß Artemis in Tegen, Paus. 
8,53. 

Kyaxlac, ὁ, Pferdenamen, Paus. 6, 10, 7. 

Κνακιώ», ὤνος, ὁ, δ[. in Lakonien, Plut. Lyc. 6 
(Acc. fo nach Hdn. περὶ vor. A, p. 17,22, gew. Kya- 
κίων geihrieben). 
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— to, Städten in Arkadien, Paus. 8, 
—*— n, Name einer Amazone, Tzetz. P. H. 


.Ἑόδρος 


Κνηµίς, ἴδος, ἡ, Berg in Lokris, an welchem die 
feſte St. a5 Κνημῖσδες lag, u. von weldem ein Theil 
der Lofrer ven Namen ᾿Επικνημίδιοι führte, Strab. 
IX, 425 ff.; Paus. 

— ὁ, Spartaner, Thuc. 2, 80 ff.; D. Sio. 
Κνήµω», ὠνος. ὁ, Mannon., Luc. D. Mort. 8. 
Κνίδος, ἡ, St. in Karien auf einer Halbinſel am 

Borgebirge Triopion, H.h. Apoll.43; Her. 1, 144. 

2,178; Strab. XIV, 653 u. A.; Ew. Κνίδιοε, of, 

Her. 3, 138; auch adj., 3. B. οἶνος Kridsog, Ath. I, 

33, e; das Gebiet der St. u. zwar die ganze Halbins 

fel hieß ἡ Κνιδία, Her. 1,174; Strab. x, 488. — 

Kyıdodev, von Knidos her, Luc. Lexiph. 7. 
Krioo-Louos, ö, (Bettbrühe) Barafttenname, Al- 

ciphr. 3, 6. 

Κνοιθιδεύς͵ 6, Berg in Attifa, Phot. lex. — Titel 
einer Komödie des Ariflophanes, Mein. I,p.331. 

Kyoidos, ὁ, Aeginet, Her. 6, 88. 

Κνοῦφες, sdos, ὁ, Gottheit der Aegyptier, Strab. 
XVII, 1. 817. 

Κνωπίας, ὁ, Mannsn. ᾽ἁλωρίτης, Pol. 5, 63, 12. 

Κνώπες, ὁ, δετ[είθε Name, ein Kolchier, E.M. p. 
523, 39. 

Κγνωπός, 0, ο). Kranos, S. des Kodrus, K. von 
Erythrä, Strab. XIV, 633; Ath. vI,259,a. — Po- 
lyaen. 8, 43. — Fl. in Böotien, Nic. Th. 889, mit εἰς 
ner gleichnamigen ©t., Schol. zu der Stelle, die Strab. 
IX, 104 Κνωπία Θηβαϊκή nennt. 

“ Kvoolov, wvos, ὁ, Mannsn., Aesch.2, 149; Ath. 

XIII, 593, a. 

Κνωσός, ἡ, findet fich auch oft minder gut Krwocos 
aefchrieben, alte Hauptſtadt von Kreta am Kairetus⸗ 
flug, II. 2, 646. Od. 49, 178: Plat. Legg. 1, 625, a 
u. öfter u.9.; Strab. X, A476 ff. Ew. Κνώσεοε, οἳ, 
Plat. Legg. ı, 629, ο; Strab. a. a. O.; aud) adj. δεί 
Dichtern, für Fretifch, z. B. ὀρχήματα, Soph. Ai. 699; 
ταῦρος, Eur. Herc. Fur. 1327. — Kywooder, aus 
Knoflus, Ap. Rh. A, 434. 

Koadovos, ol, Quaden, Strab. 7,1, 3 (p.290) nad} 
Kramer. 

Κοάρα, ἡ, ein Ort in Syrien, Ptolem. 5, 15. 

Κοβή, 7, Ort in Aethiopien, Ptolem. A, 7. 

Κοβρῆναι, ab, Ort in Medien am Zagrosgebirge, 
Pol. 5,44, 7. 

Κόβων», wvog, 6, Delphier, Her. 6, 66. 

Κογκόλερος, ὁ, der griech. Name des Sardanapal, 
Euseb. bei Suid. Κονοσκογκόλερος. 

Κογκολίτανος (Accent?), ὁ, K. der Bäfater, Pol, 
2,22,2. 

Κογχεία, ἡ, Fl. in Gorchra, Lycophr. 869. 

Κόδρᾶτος, 6, u. Κουαάδρᾶτος, ὁ, δεῖ röm. Name 
Quadratus, Hdn., Suid.,u. auf Münzen, Mion. 1v,274. 

Κοὐδίένου πέτρα, ἡ, Bergaipfel des Sipylus bei 
Magnefia, Paus. 3, 22, 4. 

Κοδρίδης, 6, ©. u. Nachkomme bes Kodros, Ael. 
V.H. 5,13; übh. Athener, St. B. 

Kodoounvn, 7, Name eines Ortes, Suid. 

Κόδρος, 6, 1) ©. des Melanthus, lepter K. von 
Athen, Her.1,147. 5, 65; Plat. Conv. 208, d u. A. 
— 2) der Erbauer von Milet, Her. 9, 97. — ©. eines 
CEcheanax in Bphefus, Polyaen. 6, 49. 
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Ag Κοαθήλας, 6 ὁ, thraciſcher Fürft, Ath. XIV, 657, c. 

Κόδος, 6, Mannsn., Inscr. 576. us — ao 
Tu 3231 barbarifcher Rome: 

Κοθυλᾶς, 0, Ort in Baläftina, Sp. 

᾿Κοθωχίδαν, os, ein attifcher Demos zur‘ äneifihen 

hyle gehörig, Schol. Ar. Th. 620. Ein Bürger da⸗ 
her Kbdwzidns, Dem. 59; gew. ee 
Ar. Th. 620, πιό Pannen., — 295. 

— 065,9 TC. des Röusd. t. £eie, Orph. 
H. 3 

Koshik, (Φοξ, 7, daſſelbe, Callim. Det, 160. : 

'. Κδιαόάς ἡ, Fraueun. Ath.IV,386, e, 409, a. 

!' Κολλα, τα, (hohle Gegenden) 1) τῆς Ἑδβοίας, bie 
Küftengegend zwiſchen dem Borgebirge Raphareus u. 
dem Borgebirge Cherſoneſus, Her. 8,13; D. Sic. 44 
3; wegen vieler Klippen gefuͤhrlich. — 2) τῆς Xing 
χάρας, Her- 6.26, ein Thal: in 69/06, -- 3) Mu- 
Naxtias, ähnliches beiRanpaftus, Pol. 5, 408, 4, ° 
-1Kafın (richtiger KosAn, bei Hesych. Koks); N, 
attifcher Demos zur bippothoontifchen Phyle gehörig, 
Her. 6, 408. Häufig 6 ἐκ Κοίλης, Einer aus diefem 
Demos, Inscer. 659; Aesch. 3,487 u. öfter. Oratt. | 

Κοίλη Συρία, J Eoleſyrien das hohle Syrien, 
Malebene zwiſchen dem Libanns u: Antilibanus, Pol. 
1, 3,1; Strab. XVI, 758 ff. Später au) Κοιλοσν« 
ei wie bie Ew. Κοιλύόνροι, Strab. ara. 5). 

Kofätog, 6 6, der röm. Name Coelius, Plut. 

Kollov, 6, Nonn. 32, 235. we 

— Κοίλωσσα, N, Berg im fieyonifchen Gebiete bei 
Phuͤus er Hell.4, 7, 7, 4.1: Κήλωσσα od. Κηλοῦ- 
Sa,w. πι. 
τι Kolvog,d, Feldherr Alexanders 0. θε, Απ Ant, 
44. 3 u. öfter. I 

ο. Κότντος, 5, ber roͤm. Name Quitus, Se 

Κοίνυρα, τά, Drt auf der Inſel Thaſus, Samo⸗ 
thrake gegenüber, | Her. 6, 47. 

: Κοιο-γένεια, % die von Raus Gryengte; θείο, Ab. 
Rh. 2, 710. 

Κοῖος, ὁ, 4) ©. des Uranus u. der Φᾶα, B. dev 
&eto, Hes. Th, 134. 404; H. h. Apoll. 62. Dy@ll 
in Mefienten, Ῥαπβ. 4,38, 6. 

Κοιρανίδας, ὁ, ©. tes Kölgares,b, i. Bolgivus; 
Pind. Öl. 13, 75. 

J Κοίράνος," ὁ, 1) ein Lycier in Troja, ῃ δ, 677.— 
: ως μας ας . 17, 611. — — des 

olyidns, Scher aus oph. 25: ld. 
3,3,4.— 4) ©. des Abas, Pau. rg; 40 αι, | 
[εβες, Ath. ΧΗΙ. 606, d. — 6) Smyrnaͤer, Pol. 18, 
35,2. — 7) Reitergeneral Aleranders des Gr., "Are! 
An, 3, 12, 4. — ‚Ein Anderer aus‘ —— ba 


Konaridas, ὁ, Thebaner, Xen. lien. 4, δν 1δ) 
Κοιρατάδης, An. 7, 4,33. 


Κοιρωνίδαε, ol, VLL, mit ber v. |. Κυρωνίδαί u: R. T. 


Κορωνίδαε, alte attifche Familie. 8 
”'Κὔλσύρα, ἡ, Gem. (des Alfmaͤon ober) bes Piſiſtra⸗ 
tus, Arr. Nubb. 801. Ach. 614 iſt d: Κάισύρας δέν 
—*** der Koiſyra, Perikles. Aus udn, Arist. 
po 
' Kolven, of, Bölterfnrt Im Pontus, zwiſchen den 
Tibatenern u. Moſyn⸗ Een, Χο. Λη. 78,26: wahr⸗ 
ſcheinlich corrumpitt. 
| Κόκινθος. ὁ, Borgebirge Coeinthum auf ber Oſt⸗ 
füfte Yon Bruttium Pol.2; 14,5; ; titiger Κόκυκθας, 
-"Κοκκαλέμην ἡ 7, Frauenn.; Dem. 59, 85; 
Koxxniog, 0,.ber som. Ram Cocoeius, Strab, nl 


Σὰκ9λον 2ἱ 


.Κακέακός, ὃν τθπι. Nume, Build. 9 > an AA 
:᾿Κοκκίωλ, wos, ὃν Manusn.,Inser, .! 0 Sa 
i — .ὁ, Rhetor aus Shen, Said Saint, „18, 
u, 
Κοκκύγνον ὅρσςι d. (Rududsberg), Paus-2,86, x 
= Θέρμαξ nach Schol. Theocr. 15,68 auch Κάκκνξ 
Be J Dein, Der Antenne I Bis, Paus. 
5, 15 . he ind 
ἡ Κάκκωνᾶς, ᾱ, ἅ „WB ypankiue, Line. Ale: 6 u.bftet: 
Κοχυλῖται, ol, Ew, einet St. 48 Aodlis getwa 
Κοαλύλνφν), Xen. Hell; 3,1;,16. . ο. 
ο befiere Sgrelbart für: Κὔκνθος.. w. 
ran sası 
' Kolawic, ἔδός, 1 Bein. der Arteneis, Raus: , 
34, 3; Inscer. 180; vgl; Sehol. Ar. Ab 878, ρε αι 
einen Κόλαινος, als einen Erbautt eines Tempels bed 
Artemis, nenut. Nach Paus. aa. O. Herrfchte Ködur- 
vos vor Kekrops. ein Anderer dieſes Namens, 4,34.8, 
΄Ικολακο-φωροχλείὸ 16; ⸗ komiſ cher Name — 
mippus, Mein. II,p. 394. - 
Κολακ-ώνυμος, 6, fondhe 1 Berscehung ve⸗ Ra 
wen⸗ Κλεώννμὸν, Ar. Vesp. 59 Leihen 
ολάξαξς, 0, Seythe, Ηοτ. ἃ — m αι Ἡ mol 
Κόλαπες, ὁ, Fl. in Pannenien, Μπι ν, 307. ..ὐ 
Κολασσὰέ, bi, = Κολδσσαί, το. ni. { mA 
Κόλδουοιι οἳ, Boll im —— Waibe Btrab. 
ναι, 4.290. . ee N 
2 " Kohirde, St. in Spanlen, Sn. Kolsudedk, Apik 
Πιερ; 99. - Ir 
Κόλλαβος, 6, homo: nequam, riaut. Fein; νά. 
— ἦν bie St. Collatia in nn ν 
230... - 
Κολλαεῖνος, ö, der rom. Name Goilafinm, Dia, 
Poplic. 1 üı. öfter. u? LE - 
KoMidai, of, γένος θανενῶν, Hesych, . ολων ελ 
I Κυλλίνα πύλη, 7 — ἂν Rom, Strab: V, 
288.234: :: « ’ ο τς ΟΤΑ A 
Κόλλος. 6, λαός, Hin. περῦ μι λφ, 44, are 
--«Κολλύβαςιὁ, Smyrnäer, Mion. 111, 344. 4 
Κολλυβίσχος, ὁ, wällichs, Ῥ]αψί. Poenul..: — 
Κολλύρας UA Srauenn., Inser. 4510 0: 
Κολλυτός, 6 ὃν Harpocri u: X.:für ος 1 — 
!Kodon, 7, See in Lybien, unweit Sarbdes, Strab. 
ΧΙΙ, 626. Die sun hane bayon ben Beinambi 
Κολοη» νή. — ο.” 
Ar Bein der aihene in Sirhon Αι, 
11 εντ θά an it 
«Κολόνταρι ὁ ©, Argiver, Paos; 2, 85,4. ten 


en 


— 


.ı Kododöungs, 2 Delphier, Huscr. 4690... η 
Κολοσσαέ, ei, St. in Großph en: —— 
Her. 7,30; Keil. An: 1, 2, 9.) X, 8; p. 576. 


BeiK s. Κολασσα(. Em. Κολύσσ ἡνόςι Strab.iai a. 
D: (ach μον υ PB: ο 1ρ4/ 509) .ὶ unr Κολοσσός, 
Fun ey a ee πε 
Κόλουθός, ὁ, Nonnen, DAR iſt dev Dieter 
dieſes Ramens, Suid.  ’ . EV nee 
Κολουερύων. σ Thooguest. cam. 458... “A 
᾿Κολοφώ», ὤνος, ᾗς ἄπε ber ztuölf ionifäen Städte 
auf der Küſte Rleinafiene, Her. 1,142; Έλις 3,36; 
Strab. XIV, 649. Gw. Κολυφωνιοις νο. Her: 4,150 
u aud.adj je 3. B. Κόλοφωμία πίσσα, das ῥάτη, 
welches noch, jegt Kolopfonium heißt. — Koloywr 
— τὸ, Schrift über Koldyhon, Aih XIINBSGO, d. 
) Κολοφωνίων Χιμήν, ὁ, Hafen- in Macedontens 5 
Shakiviez; unmwell.Tarene;: Fhwe:6,@.:i ος ο) 0, 
Κόλο» (3), Theognost. can. κ Dry SWIR 


a Bl: 


Κολυφροξ 


-Κολνἑτόρ' κο ἁιᾷ Κόλλάόξ h. Κολλοζτᾶς. ges 
να ἃ A nee ehörig. Gin 8 
eiichen n Bürger deſ⸗ 
ſelben ae ende ἀνοτούρ, Ken. —X 1 ‚26; Oratt. ulner, 
Strabh.’1, 55. — 


— u, — En Volt am Ponia⸗ Eu: 
zinus am Bhafisfluß, bie von den Aegyptern abflam« 
men follten,' Fer! 2,404. 4,37 w. öflery Aeu. An, 4, 
8,85 ηδη —XRX Pind.P.4, 212 asunt fe xe- 
λαίνωπες, auf. jene Abſtammung hindeutend. Das 
ur HK ὧν - ale, Ἐν, Μεά. 21’ gew. Kolpk, 
ίδος, ἡ, Der da 104: Strab: m. 0. O., weldes W 
auc-adf. -fe B. Korgic αλα, Her. ai 
RN A τή, Eor. Med. 133, ὃν i. Meden, 
die er, Κολχηϊς eißt bet Nic. Al. 249 u. n Κόλχος 

Εύθιν; 985, ο. EA iſt oa κόςι 30B. 
.. Her. 2,105; Φάλασσα, Strab. a. α. O. p. 402. 
ir — 8 ſeht ο) «8. στόλος, ΑΡ. Bb. 


ο) αἱ, St. Pr — ‘Ken. Hol. 3, 4; 13; 
bei Thac: 14181 al’ Τοωνώδὲς genaunt,. Swab. Xall, 
604 ff., der auch eine andere St. dieſes Namens va 
Bampfäfns in Kleinaſten erwähnt, p-589, αν dvei ans 
dere Stänte in Theffallen, Pholis a. Eeythräa.i 1. ti 

Kolubides, ai, eine von oloniften: ge 
gründete St. inMefienien, Paus: ἡ, 34, 8, die — 

on nennt κα. 
ὁ, attifcher Demoe der ma Arber, us. 
183 zur ἃ ἄφεἷρφι en, nach Ἰωδοτί 172.(wohl: fpäter) ur 
antiochiſchen Phylegehörte, duf einem Hügel, unweit 
Athen, mit einem Venipel des Poſeidon u. dem Haine 
bee Sumeniden, .0:C., Thue, 8, 615 Paus. 1, 
a 4. Haspocr: v erwahnen nen Κολωνόρ ii 

AthenTetuft am- — beinr Dempel des’ — 
von dem bie, fich daſelbſt verfammelnden Tagtlohnet 
Κολωνέται ober Kukavizus heißen, -Harpoer., Poll. 
1,432 — Die Bürger, (ἐς Κολωκοῦ, Inser: 146) ever 
Κόλωνόύς. 179. I Callim;’bei Schol. 94, 140 199 
nennt — Κολωνό/, a. aafi είπε Jorni Κολωνή 
baͤßt das Yon den VLL. erwũhnie ade. TOR 
füließen (bei Eust: Κολωώνὴ ν.Κθλώρηδιεν)..'' 

"κλώτης, ö, Budhauer ans Parus, Paus. 5,20, 
3: Strab. η, 334, -— Cpitarder aus Lamyfafıre, 
— ην) ein Buch geſ πεδέπ͵ D. L. 10. Ὁ 

σλώτίὼ»ν sehn, Io" © N 
α κολαίθώ, οὔς 1,8: des Bitrelens, Ayolid: 2 
3. Ραᾶς. 7, 19. 4 | a jr 
iKomaior, ο MRannett., Enseb. 4 Shen; 21: 
Λη. Seewi ος, 6, 117,1. .. 
ὁμᾶνα, τά, St: uber fappabocifen Banbfhaft 
Kataonien, "Srab. ΧΕΙ, 636. ff.; D. Cass. 35, 11. — 
Eine andere Et. tes Hafens, vd Morrızd, Strahl 
ΧΙΙ; 537 ff. In Beiden waren Tempel ber:Kdunve; 
der ὃς λα Gottin · Enho v.Swrab.' mad. 833. 
eo 039). == Αά Κομανκλός.' v 
Cd, ἡ, Beflung in gflen, Xen. An: 7, 8, αι 
—— J 
p. 386, Bi 4 


Κολωνός 
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nen. ®egupten, Pol. 28, 1 
viKdgaoxös, ö, Nonu.32,% ie * 
3 Kduebos, Αν —** in m. une antun, 
Btreb. vır,32 
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Κόμης, 6, ünnefer Mion. S. VI, 112. - 
'᾿Κομήτᾶς, ὁ, Mannen, 6ου. 5 as), Digie 
der Anthalogk. ©». .dı cr 

Κομήτης; ὁ, V. des A en Aſtoͤrion, Ap. Ri 


1,35. — ©. des Sthenelus, Schol: Il. 5; 442. Uns 
θέσει, Pans. 769.78, 49.6, ο . ώς 

„Kountid ns, 6, Athener, Ῥλυεύς, — 179. — 

«ο Κομήώ», — .Rhorler/ b. Alb Kyäldiy dh A 

:Κὐμέννος, 6; rum. Name‘ Oeinieins, » B. a 
Doürnzen, Mon. 6. 

.! Koddayarn, ἡ, etn Theil von Syrien, Streb. Ku 
746: —2 an Kappadodien gränzend, von wel⸗ 
dem «6 der Wuphrät trennte, κα 4 ῄ.ς die Ew. bien 
fen Κομμαὰγηνοί — σα. O. Φε το. 
mit einem a iſt ſchlech εν | 
'κομμοδιάνύς, ἆν. — auf. einer Ipbiigen 
Münze, Mion. S. VII, 363. 

Koppioßog, dj der "im: Rame — —2* 

Κομοντόριος/ όν, Ballier; Pol· 0:86. - J 

—— ecdichteter Geutilname, Ar. Av. 
— Aus Prahiſtadt; — — 
I ες Det in’ Arfobien, ‚Pol. 3, 1,1. 
7,5 

: Köunpuvog, 6, αι. in / Thraeien, “Her. 7, 109, der 
ſich in den — ep - τι 

‚1 ἀκαμαλλίοέδος, =, Gelärt,- Ath, ΙΙΙ, 567 A vl : 
Κοναλές, 

κόνόιλµος όλ) Name auf. — —— 
Mion. Εν, 59. 8. vii 363... .: a © 

Kovd ἴσκη, ἡ 7, Berggipfel in Indien, Polyacı 
ασονόνλέα 4, Ort im Aufadten, meih dem. ab 
der Artemits, welche davon Κονδυλεᾶτες, ıdos, heißt, 
Paus. 8, 23, 6. — nach Ολοι Ad, Beim, 
ber Arhemisiin Meihymnd: 

Κονθυλή, ἡ, attiſcher Demos zu vandioniſchen 
ur gehörig, Emo rn er me 233 u. 

cho ο... £ ᾿ 

ι Κομλοςς ἆ ο) Mannen;,' ‚Schol. Nic. Th. 626. va,“ 

Κόννο», to, St. in Bhrygien; .. — 
Kosäos,Her.5,68.1 . 

Κονίσαλος, ö, eine athenifäe Gotihenn fpäterer 
Zeit, Begleiter des! Ptiabus Ar. Lya. 984; Sırab. 
ΧΙ, 588; vgl. Ath. X, ABl f. 7 un ή st. 

 Koufoxot, es, Kantabriſche⸗ Bolkinberien,Sımb. 
Im, 4.162. Bol. ee 7, δι 80 dya 
eis iganhakain weh { ν΄ ο οκ 
θευομένοις ſteht. oe ball gef "a 

1 Kövfärudckt,ni, Sta Bätika, Btrab. ui, 2; 1, 
τι]. Κομίστόργες wie App-6, 57 rt: 

Köybapos;d, Maunsn,, Alcepda: B4-{NVI, 308). + 

Kowyag,:&,0y=elKoritoggAr.Bqu sn A: c 

— Kousßdag, ὁ, Vadagog des Theſeus, Plutc Thessk 5 
δεί Hesyth. Κὐνεέδηδ bei. δε αι. —— 
Mugsc Tdwperlv, fe cn dl 

'Κόννιο, 6, Kolbphonier, Min. δὲ νι, 06, 

‘ Kosmbs, ὃ „eilicer, Bubelsichter, Theon.: —* 
— — Rue); Bar sensawa. ο τα 

Κόννιχος, ὃ, Nannsn.) μα. 2(ΧΕ,. 326): ; it 
Ride rog,. ἐς, Floten⸗ οὐ. Kitherinielern an Athen, 
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Lehrer bes Sofrates, Plat. Euthyd. 272, ο. Menex. 
235, e; vgl. Schol. Ar. Equ. 534; ſprũchwoͤrtlich 
Κόνγου ψῆφον ἡγεῖσθα,, für Nichts achten, Suid. 

Κονουέναν, ob, gallifches Bolf an ven Pyrenäen, 
Strab. IV, 2. 190, 

Κοντάδεσδος, 6, thraciiher Nebeufluß des Agrias 
nes, Her. 4, 90. 

Κοντοπορία (richtiger Κοντοπορεία), 7, Weg von 
Kleonä nach Korinth, Ath. 11, 43, 9: Pol. 16,16, 4, 
ſteiler Weg, den man auf den Stab geſtützt ging. 

Κοντο-στέφανος, 6, fp. Name, 
ὡς ὁ, Galaterfürft, D. Sic. 34, p. 607, 


Κονουέναι 


Κόνων», ωκος, ὁ, 4) Athener: Archon ΟΙ. 79, 8. 
D. Sic. 14, 74. — Feldherr, 65. des Timotheus, Ana: 
phlyſtier, Sieger bei Knidos, Thuc. 7, 31; D. Sic. 
18,64; Att. Seew.X, ο, 39. — Ποτάµνος, ibd. XVI, 
ο, 4134, — Adassvs, Dem. 48,5. Gegen einen Konon 
ift die Rede 54 gehalten. — 2) Maler aus Kleonä, 
Ael. Η. A. 8,8. — GSmyrnäer, Mion. 111,195. — 
φιάλαν Κονώνιοι erwähnt Ath. XI, 486, c. — dv τῇ 
arts Schol. Ap.Rh.1,1165, fol wohl Κιναίθων 

eißen. 

Κοπαδίω», ωνος, ὁ, Paraſit, Alciphr. 3, 52. 

Κοπαένης, 6, illyrifcher Name, Eustath. 

Κόπενγα, ,Hdn. in Cram. An. Ox. IV, p. 337, 7. 

Kongätag, ὁ, Fl. in Suſiana, Nebenfluß des Pañi⸗ 
tigris, Strab. ΧΥ, 3.729; Κοπράτης, D. Sic. 19, 18. 

Κοπρεαῖος, ὁ, fom. Name des Miftes, Ar. Eccl. 
317, mit Anfpielung auf ben Demos Κόπρος. 

Κοπρεύς, 6, 65. des Pelops, Herold des Curyſtheus, 
Π. 15,659: Apolld. 2,54; Eur. Heraclid. 
— ἡ, die Küſte bei Tauromenium, Strab. VI, 


Κόπρος, ὁ, attiſcher Demos zur bippothoontifchen 
Phyle gehörig, Ew. Κόπρειου, Inser. 145. 172; vgl. 
Ar. Equ. 899. 


Κοπρώνυμος, 6, Bein. eines der Konftantine, Sp. 
Kontos, ἡ, St. in Aegypten am arabifchen Meer⸗ 
bufen, Strab. XVI, 781 ff. XVII, 815. 
— 7, St. der Volsker in Latium, Strab. v, 


Κόραγος, 6, Macedonter, D. Sic. 17, 100. 

Κορακαί, ai, St. in Magnefla, Scylax. 

Κορακήσιο», τό, Feftung in Giltcien, Strab. XIV, 
667 ff.; Plut. Pomp. 28. 

Κοράκιο», τό, Berg zwifchen Rolophon u. Lebedus, 
Strab. XIV, 643. 

Κορακίου χώρα, ἡ, Landſchaft Nethiopiens in Tro⸗ 
glopytife, Strab. XxVI, A. 771. 

Κορακόννησος, 7, Inſel u. St. in Libyen, Em. 
Κορακοννησέτης, St. B. 

Κόραλλοε, οἳ, thraciſches Volk am Haͤmus, Strab. 
VII, 318; vgl. App. Mithrid. 69. 

Κόραξ, axos, 6, 1) Mannsn., a) ©. der Nrethufa 
in Sthafa, nad dem ἡ Κόρακος πέτρη in Ithaka bes 
nannt, Od. 13,407. 24, 150, ein Theil des Neritos. 
Ew. Κορακοπετραῖος, St. B. — b) K. der Sichonter, 
Paus. 2, 5,8. — ο) Lehrer der Beredtſamkeit aus Si⸗ 
cilien, Hermogen. u. A. — d) ©. eines Charidemus 
aus Heraklea, Inser. 2919, b, 21.— 2) Qundename, 
Poll. 5, 47. — 3) Bferbename, Paus. 6, 10,7. — 4) 
Gebirge Aetoliens bei Naupaktus, Strab. IX, 417, 
Pol, Ew. Κοράκιος, St.B. — 5) Kolchiſcher Fl., der 
fich in den Bontus Eurinus ergießt, Prolem. 

Κοραξοί, οἳ, Bolt im weftlihen Raufafus, Strab. 


Κόρινθος 


x11, 578; in Koldis, St. B., Arist. Meteor. 4. 13. — 
Adj. Κοραξικός. 

Κορασιβίη, Berggipfel in Indien, Polyaen. 1,1. 

Κορασσίαι, as, Kleine Belfeninfel des ikariſchen 
Meeres, werlich von Sfaria, Strab. X, 488, XIV, 636. 

Κορβίλω», wvos, 7, St. im aquitanifchen Gallien, 
Streb. IV, 190. 

Κορδισταί, ei, Gallatier, Ath. VI, 234, a. 

Κόρδυβα, ἡ, die St. Corduba im bätifchen Spas 
nien, Strab, III, 141. 160. 

Κόρδυλος (richtiger Kopdurds), 61. in Pamphy⸗ 
lien, St.B.; Ew. Κορδύτιος. 

Κορέαι, «5, St. in Baläftina, Ios. B. 1. 1. 6,5. 

Κορέθω», οντος, 6, ©. des Lylaon, Apolld. 3, 

4 


ον. 

Κορειάδας, ὁ, Orchomenier, Inser. Rh. Muf. N. 
g. 11, 1.p. 108. 

Κόρεσος, 0, Kalydonier, Paus. 7, 21,1. 

Koon, 7, Berfephone, f. Lexic. 

Koons, ητος, ὁ, Mannen., Suid, 

Κορησσία, n, St. auf der Weſtküſte der Inſel 
Keos, Strab. X, 486. 

Κορησσός, 6, Berg bei Ephefus, Her. 5, 100; Xen. 
Hell.1,2,7; Strab. XIV, 634 u. 9. (auch faͤlſchlich 
Κόρησος u. Κορεσσός geſchrieben). Bei St. B. Ew. 
Κορησσεύς u. Κορησσέτης. 

Κορθεωσίω», 6 (?), Name auf einer erythraͤiſchen 
Münze, Mion. S. v1, 248. 

Κορία, 7, Bein. der Athene in Arkadien, Paus. 8, 
21,4. — Der Artemis, Callim. Dian. 234. 

Κορίαννος, ὁ, Mannsn., Theophyl. ep. 59. 

Κοριαννώ, οὓς, ἡ, Hetäre, Ath. XIII, 567, ο, Ti⸗ 
tel einer Komoͤdie des Ῥθετείταίεθ, Dein. IL, 280 ff. 

Κοριέσας, ὁ (?), Rame auf einer ahäifchen Münze, 
Mion. S. Iv, 18. 

Κορινθᾶς, ὁ, Spartaner, Inscr. 1256. 

Κόρινθος, ἡ, 1) die befannte hellenifche St. auf 
dem Iſthmus, das alte Cphyra, Π. 6, 152. 2, 570 4. 
Folgde. Mascul. δεί Her. 5, 42, 6 in einem Orafel, u. 
poet. frg. bei Strab. VIII, 380; D.Hal.4,29; Ko- 
07309, in Korinth, 11. 13, 664; Κόρινθόνθε, nad 
Korinth, Luc. Hermot. 28. — Davon Ew. Κορίν- 
$ıos, ὁ, Her.5,92 u. Folgde. Fem. ἡ Kopıvdsag, 
ἄδος, St. Β. Auch adj., 3.98. ἐσθής, Her. 5, 87; 
x$ov, γῆ, Soph. O.R.794; Eur. Med. 10. Das Bes 
biet heißt auch ohne Zufaß 7 Κορινθία, Xen. Hell. 4, 
4,5. 8, 8; Arist. polit. 2, 12; 7 Κορινθία κόρη, 
d. i. meretrix, Plat. ar: ΠΠ, 404, b. Adv. Kogır- 
los, auf Forinthifche Weile, Ios. — Κορινθιακός, 
den Korinthiern eigen, κόλπος, der Forinthifche Meers 
Bufen, tm Often des Iſthmus, zwifchen Hellas u. dem 
Belopones, Xen. Hell. 6. 2,9; Strab. X, 450 u. A. 
— td Kopwdsaxe, Schrift über Korinth, Paus.2.— 
Auch Κορινθικός, Macedon. (VI, 40). — Κορι»- 
Iıclo, Torinthifche Sitten nachahmen, bef. Unzucht 
treiben, Hesych. u. St. B.; im med., Ar. frg. 113. 
Davon Κορινθιαστής, ὁ, Titel einer Komödie des 
Bhiletärus, Ath. VII, 313, ο. — Κορενθιονργής. 
von Forinthifcher Arbeit, Strab, IV, 198 u. öfter. — 2) 
ὁ Κόρενθδος, ©. des Zeus, Pind. N. 7,112, den die 
Korinthier ale ihren Stammvater anführen; Paus. 2, 
4, 1: ὁ 4ιὸς Κόρινθος, ſprüchwörtlich: das alte 
Ginerlei, Plat. Euthyd. 292,c; Ar.Ban. 440, wo ber 
Schol. zu vgl.; nad) Zenob. 3, 21 ἐπὶ τῶν τὰ αὐτὰ 
Δεγόντων καὶ πραττόντων». — Binen Sofratifer 
Κόρινδος erwähnt Iustin. Mart. — Inser. 278, — 


Κόριννα 
ο. Schreiber auf einer Mänge aus Tralles, Mion. IV, 


Κόρεννα, ἡ, Dichterin aus Tanagra in Böotien, 
Suid. u. X. — Φείᾶτε, Luc. D. Meretr. 6. 

Κόριννος, 6, IAsevs, ein epiſcher Dichter, Suid., 
Schel. Nic. Th. 15, foll Kogsvva heißen. 

Κόριο», τό, Ort in Kreta, St.B.; Ew. Κορή- 
σνος. 

Κόριος, ὁ, 4) δΙ. in Karmanien, Marcian. — 2) 
derröm. Name Curius, Pol. 
"  Kogtaxos, 6, Sofratifer aus Sfepfls, Strab. XIII, 
1. > D.L. 3,46. — Phot. cod. 167. — Alciphr. 
3, 33. 

Κορκύνη, 7, Srauenn., Amme der Ariadne, Plut. 
Thes. 20 


i Κόραῦρα, n, 4) fpätere Form für Κέρχυρα, w. m. 
f. — j µέλαινα Κόρκυρα, eine Inſel des adriatifchen 
Meeres an der illyrifcher Küfte, Strab. 11,124. VIE, 
315 


Κορκυρές, έδος, 7, St. in Aegypten, Sı.B.; Em. 
Κορκυρέτης. 

Κόρμος, ὁ, Name eines PBaraflten, Timocl. bei 
Αι. vI,240, e. 

Κορνηλία, ἡ, ber röm. Frauenn. Cornelia, Plut. 
—— ö, der röm. Name Cornelius, Pol., 

ut. 

— 7, die St. Corniculum in Latium, 
St.B. 


Κοργοῦτος, 6, ber röm. Name Cornutus, Suid. 

ο — ὁ, der röm. Name Coruncanius, 
ol. | 
Κόροιβος. 6, 4) Phrygier, 65. des Mygdon, Eur. 

Rhes. 535; Paus. 40, 27.— 2) &leer, Sieger in den 

olymp iſchen Spielen, von dem an die Olympiaden ge: 

zählt wurden, Strab. VIII, 355; Paus. 5, 8, 6. — 3) 

atheniſcher Archon ΟΙ. 4418. 3. D. Sic. 20, 73; Inser. 

165. — 4) Argiver, Paus. 4,43, 7. — 5) Blatäer, V. 

des Ammeas, Thuc. 3, 22. — Ein Sprüdmwort Ko- 

θοίβου ᾖἠλιθιώτερος führt Zenob. 4,58 an. 

Κοροινάδης, ὁ (?), Inser. 1542. 

Κοροκονδάµη, ij, St. am Ende des fimmerifchen 
Bosporus, Strab. XI, 494. Ew. Κοροκονδαμέίτης, 
St.B.; 7) Κοροκονδαμῖτις (auch Κοροκονδαμῆτις) 
λίμνη, Strab. a. a. O. 

Κορομµάνη, 7, St. am perſiſchen Meerbuſen, St. 
B.; Ew. Κορομανηνός. | 

Κόροντα, ra, St. in Afarnanien, an der Mündung 
des Achelous, Thuc. 2, 102. Ew. Κοροντεύς, 6, 
St.B. 

Κοροπασσός, Dorf in Eyfaonien, Strab. XII, 5. 
568 ’ 


Κορόπη, ἡ, St. in Theffalten; adj. Κοροπαῖος, 
Nic. Th. 614, v.1. Καρυπαῖος, ala Bein. des Apollo. 
Kooog, 0, 31. in — D. Per. 1073. ©. Κύρος. 
— Als Mannsn. auf einer kariſchen Münze, Mion. II, 
3 


3. 
Κόῤῥαγο», τό, Kaftell in Macedonien, Aeschin. 3, 
5 


Κοῤῥαῖος, 6, Mannsn., Diogenian. 5, 31. Nad 
Plut. Demetr. 2B. der Stratonife der M. des Demes 
trius Boliorfetes. 

Kopatas, cl, od. Κορσία, St. Β. Κορσίαε, Inſel 
des ägätfchen Meeres bei Samos. Vgl. Κορασσίαι. 

Κορσεία, 7, St. in Böotien, an der Graͤnze von 
βοϊτίδ, Paus. 9,24,5. Bei Harpocr. Κορσίαι, bei 
Dem. 19, 141 Κοραναί' vgl. D. Sic. 16, 58. 
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Κόρσικα, ἡ, der röm. Name ber Inſel Κύρνος, 
Strab. v, 224. Bei Paus. 10, 17, 9 Κορσική. 

Kogots, έδος, ἡ, daſſelbe, D. Per. 459; St. B. leis 
tet den Namen von einer Sklavin Κόρση ab. Ew. 


Κορύλειον 


Kogoof, ol. 


Κορσωτή, 7, wüfte St. in Mefopstamien, Xen. 
An. 1, 5, 4. 

Κόρτωνα, 7, St. in Etrurien, Plut. 

Κορύβας, αντος, 6,1) ©. der Kybele u. des Jaſion, 
nad Strab. X, 3. 472 Rhodier, Erbauer von Hiera⸗ 
patne in Kreta. Nach ihm hießen die Prieſter der 
Kybele in Phrygien Κορύβαντες, ol, über die Lobeck 
Aglaopham. 111, p. 1139 ff. zu vergleichen, Nach 
Apolld.1,3, 4 ©. des Apollo u. der Mufe Thalia, 
nad Andern ©. des Kronos oder des Zeus u. der 
Kalliope, Eur. Bacch. 113; vgl. Strab. X, 466 ff. 
(Die Ableitungen der Alten führen theils auf xopvs, 
der Helm, theils auf κορύπτω» Balves, ober auf 
κρύπτω.) --Ῥαῦοπ Κορυβαντιάω, die Korybantens 
feter begehen, die in wilden Waffentänzen beſtanden u. 
unter lärmender Muſik in wilder Begeiflerung ges 
feiert wurden, vgl. Strab. X, 473; Plat.Conv.215,e. 
Crit. 54,.d; Ar. Vesp. 8; Luc. Herod. 7u. A. Auch 
Κορυβαντίζω, Ar. Vesp. 119, in die Korybantenfeier 
einweihen,Hesych. τοῖς Κορύβασιν ErkAsı. — Davon 
Κορυβαντισµός, ὁ, Forybantifce δείει (Hesych. 
καθαρισμός), Plat. Phaedr. 105; Κορυβαντιασμός, 
6, Torybantifche, wüthende Begeifterung u: Feier, D. 
Hal. 2, 19 u. a. Sp. — Κορυβάντνο», τό, Heiligthum 
der Korybanten, Strab. a.a. D.473. — Adj. Κορυ- 
βάντιος u. Κορυβάντειος, 3. B. ἄστυ, D. Per. 524, 
fheint Samothrace zu fein; ῥόπτρα, Phalaec. ep. (VI, 
165); aud) Κορυβαντικός, ὁ, λ. B. ἱερά, Schol. Ar. 
Αν. 1354. — Fem. Κορυβαντίς, έδος, 3. B. ὕλη, 
Nonn.D. 2. 695. φωνή, ibd. 30, 57. — Κορυβα»- 
τώδης, auf korybantiſche Art, z. B. κένηµα, Luc. Iup. 


trag. 30. 

— St. in Rhodus, Ew. Κορυδαλλεῖς, 
οἳ, St.B. | 

ἸΚορυδάλλαι, as, oder Κορύδελα, St, B., eine ber 
chelidoniſchen Snfeln. 

Κορυδαλλός (richtiger ald Κορυδαλός), ὁ, attis 
ſcher Demos zur hippothoontifhen Phyle gehörig. 
Em. Κορυδαλλεύς, Inscr. 172; Strab. IX, 395. — 
Adv. Κορυδαλλόθε», aus Kor. Κορυδαλλόνδε, nach 
Kor., u. Κορυδαλλοῖ, in Kor., St. B. 

Κυορύδολλος, 6, Mannen., Her. 7, 214. 

Κορυδεύς, 0, desgl., Hesych., = folgbm, fprüds 
wörtlih Κορυδέως εἰδεχθέστερος, Zen. 4,59. 

Κόρυδος, ὁ, ein Baraflt in der neuern Komödie, 
Ath. vI,241, cf. 

Κορύδω», ωνος, 0, Hirtenname, Theoer. 4, 1; 
Ετγο. 4 (v1, 96). 

Κορυθαλία, 7, Bein. der Artemis in Lacedämon, 
Ath. IV, 139, b. 

Κορυθδεῖς, οἳ, Demos in Tegen, Paus. 8, 45,1. 


on 

Κόρυδος, 6, Arfadier aus Tegea, Apolld.3,9,1.— 
©. des Barisu. der Dinone, Con. 23; Parthen. 34.— 
Nach Ptol. Heph. b. Phot. 147, b, 3A ein Iberier, Er⸗ 
finder des Helms. 

Κορήλας, 6, Satrap in Baphlagonien, Xen. An. 
5,5, η: ff. — Auf einer epheſtſchen Münze, Mion. S. 
v1,111. 

KopvAsıov, τό, Drt in Baphlagonien, St.B.; Cw. 


(4 


Κορυλεικς. 
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ουκφρόµβασθς, ὁ, Νοπά. 28,515." οτι ' 

Κόρυμβος) ©, Mannon. Inser. 2818; +-. οι. 
Ephés. T, 130 — Wahrfeintiher Name auf einer 
fmyrnätfchen. Mänze, Mian. 111,191. 

Κόρυνόος, ὁ, Bein. des Apollo, Paus. 4,34, 7,08 
Kodudss verkefiert wich. .. 

Κόρυς, vog, 6, Fl. in Arabien, ber ſich ans rothe 
Meer ergießt, Hew.3,9. 
— Κοῤνφαῖον.. τό, Berg bei Cplbaurus νο ‚die Akte: 
nie. Κορνφαία, verehrt. (το; St.:B.;.Paus.-2,28, 8 
weant den Berg Κόρνφον. — Bat. Pol. 5,59, 4. 
ı Kopugartic, ı, Gt. det TRUE an der * 
fihen Küfte, Streb; x11154.607. . ο. 

Κορυφάσόκο», τὸ, 1) Bor —— Bein meffentf 
νο, Strab. VIII, 339. 348; Paus. 4, 98. ---- 2) 
flung auf diefem Bargebirge (Streb.ia. aD) hut, 
6,3, Xen. Hell. 4, 2.418. wird auch für gleichbedeu⸗ 
tend wit Pyloo gehalten (egi. Schol. Ar. Nuhb. 487). 
Ew. Κορυφασιευς, ὁ, St. B. - Die. Artemis hieß 
von einem Tempel daſelbſt — σα Tarı 
24 (Vi, 429); 4 Paus. fh, 36,1. 3 : . Im 

᾿Κορυφή; NL: des Dceanus, NLL. .,. 

Κορυφή, οὔριή, Vorgebirge von Coreyra, sp.i I) 

:, Kopplsos, te, GSt. it an — det 
Beligner, Sırab. V, 238 ff. u 

. KogwWßses,. 6, Kueter, Her.'!, 154. SER As 
. Κορώνεια, ij, Et: in Böotien, 1 ρ, 02; Tine. ds 
143 u.A., Streb.1X, 440 fi; Φιν Κοριαν ασε, οὐ, Που, 
5,97; Thuc. 4, 93; bei Steab, p-448 Κορώνείοι 98) 
Κορώνιον. bad. Bebist 7 Κορωνικακή, Strab..a. 6; 
O. — 2) in Theſſalia Phthiotis, Strab.. IX, Ka . 
: Kogwnn, 7,,6t.in Meflenien, unmeitAfine, Streb, 


VIII, 360. Ew. ἹΚόρωνεῖς, ol, id. 1.444: παώ δι Βι ' 
2 


auch Κοραωναιεύς. — Bei ‚Alben, 583,6 Beh 
einer Θείάτε 1 -. wol 
., Kogmvis, Maos, ἡν T. dee. BPhleghas/⸗ Schwer les 
Ition, vom Apollo M. des Asklepios, H. h. 46,23 
Apalldi 3,10, 3 (aco. Kogwride; Paud:.2, 14,7; 
Κορωνίν ober un Hes. νά οι ο. κ. 


3; IB). ο : ι 
Κόρωνος, 6, ©. Raineng, R. ber babithen in 


Gyrton, Argonaut, u. 2, ‚TOR; ΑΡ. Bh.\4,.57. Bei. 


Apollod. 1,9;16 V. ves Argonauten Kaineus. — 
Κορμός, Saph. frg. 345; D. Sic 4,87. m Nuf 
— ὃν Pergamus: in Smyrna, Nion. 11, MB. 
v,42 de... Nr 
Κόσας, 6, Il. Iodaslum, ou der. Θεά Can 
panten; Surah. Vv, 2 
Κοσίανα, Rufelkin Fatäfina, En. Koran, 
St, Bu: Bol. Κασιανη,. ; 
Κοσίγγας, ὁ „thracifcher Felbherr, poiysen 7, 98, 
.ἱΚοσχωνέα, ἡ, ‚Kt, is Kaxien, Strab. XIV; 4. 650. 
Koöoxvvdog, 6, Fl. in Guböa, Lyeophr.1085. | 
 Koousezıdnan;s, Babylonitkin, Fran des Artar 
zerres I, Ctes. 42, a, 3, vulg. Μαρτεδηνής 
1 Kaopägyd; (väter Name, Suid- u... 
en ὁ, Delphier, Inscr. 1710, a. 


Kosne,hl, ıKoodaeı, ei, leben, σι in 
Girnden, Strab. v, 233. 935. w. Κοσσάϊνοίς ob, 
Si. B — 


— ᾗ, Bandfeaft von Berfien να den kau⸗ 
tafichen Pforten, Βου XVI, ΗΕ, (61ο. Κυσσαδοι, 
οὐ, Λε An. 7,15, 41 am Zagrooberge, Ροἱ.δ, 1, Τί 
Streb. a. a. OD. als öſtliches Graͤnzvolk Mebiens ber 
λάΦαείε χα, 5320 Kagonse:6gn, Strab..a. a. D. 
— Nach SB. aud eine St. in Shracien.. —— 


ας. 


οἱδσδας, ὁ, eiä Bellener;;ioegeis feinen techtlichteit 

ſprũchwortich geworden, τοὺς Κόσσα λόγους bauch 

Xcou geſchrieben), Suid. ο νο ἁ 
Κοσσινίτης, d,FllinX θεαείαα, AcH.A. 15528, 
hMocodavoc, ὁ, Bla Indien, Arr. Indvk, ὃς. ἁ 

—— όν aus a συ: —— 

Κόσσουρα, ὁ Fleine Iufel zmifihen Siellien * 
Mrifa (Bantabaren), Strab. vi, 277) vgl. Xen, 834 
(wo v. |. Κόρσουρα), mitieiriex-glehönammigen Gicht! 
Bel St.B. Κόανρος, Pol. 3.96, 13. Κόέσσορος. δυ. 
Kogsüpıos. ——— δω ου αν 

Κοσσύφα, 7, Frauenn., Inscr. 1930, ο, --- ΡΜ] ος 
μού: b.Ath: ΧΗΡΑ ντ wA 

— * ξι. in Umbrien, Ew. Kovvreddg, 
SB. m Aamrsttel. „mtnun A 

 Kouseßerzen, of „ein Näubervsff;; Βαπν. 10,64, 5} 
Ber D.C 74,42: Κοστθυβῶλνοι... αν αμ RT RT! 

Κοτιάειον, td,St. in Phryaten (in @uittets Per), 
am Thyinbeisflug; Sırabı X, 8: 676: Em. Καρκκδύς, 
Schol, 11. 1,1 (fo heißt der Grammatifer Algrandet 
aus diefer Gt .); vg. 84. Β. Oft ſinðvlt ſich Κοτοάέὶον 
geichrieben. BEE EZ 7A 

Κυυυάνσεον, οὖν Thädtfihes Bolt; Sieab.Iv, 9.206. 

Alöranos,dy Done, erdichtet; Alciphnn 3, 464 —- 
Κοτινός, D. C.71, lt 

— altere Rame von —— Im 
Spanien, D. Per. 456. 

: — St. — En. Κοεραδιάης 

ευ Β. 1 

Κόναν ὁ der τσι, Name Cotta, Suid. u. a. Ίο] 
‚Kortiea, ή, Stetäfanname, Ath. X 181, 574,03 A 
. ein — den Alven/ swad u 3181 

von 
‚‚Kottog, 0, &. des: ranus u. der Φάᾳ, — von 
Eunbtrtämigen, Hen, Th 149 5 Apolld 4.4, rn 

.:Kortugdsar,- =. ‚ erbichketen Raitıe, Lac. πι 
Bist. 1,29, > ο ο ης 

Κόττυφος. ὁ, Srtegelaus Pharfalus, Ae⸗en 
128; Arkadier, Dem. 18, 4541 135. 

‚Korunas; d 6, — Rönigänenee, Ohse- 
robösc. B: A. 1391 eicht Kopvätın.' Anne 
—— όρος, 50, Berg: in@nböa, Acschil.% 

t μα ρε ολλ ο ΕΝ 
Κοτολό-ββόχθεσᾶς, 6, erdichteter Parafilenname 
vielleicht ο Alciphr:3,8. .ν  .: Äi 
ı Κύκόλος, ὁ,. 4) Maenner. Harpocr. —' ο) ῥδάβε 
Spitze des Idagebi un ‚Strab..X1115@02.:i 

Κοτύλω», ωνος, 6, Bein. des Varius vom Triuken 
æorvam), Plut. Anton.'18. .; 1: © nA 

Κοτύρτα, ἡ, Thuc. 4, 56. St. in Lakonien, unweit 
des Tänaron, Τ.Ε. Κ ορνύρα. Ίδιυ. Κοτυρταῖος, StB. 

— vog, ὁ, phrhaifcher: Name, 1) B. des Aflag; 
Her. 4, 45. — 2) K. in Paphlagenten, Xen. Hell. 4, 
4,43. — 3) Auf einer kariſchen Münze, Mion. 8, NE 
478. — 4) K. in Thracien, mit den Athenern RE 
Philipp von Macedonien verbimbet, Dem. 2 
öfter. — 5) Delphier, Curt. A. D.9. ©. Κοτυτιώ:' ἳ 

——— 4dag, " Frauenn. Theoor.' 6, 40. 
Bal.Kvrw τάρις.. 2 et τω 1 

Κοτντεώ, sie Kotrord, οὓς, 7, Bdtkin det Uns 
zucht, aus Thyacien Rommend, beſ. in Korinth verehrt, 
VLb. BeiStrab:xX,470 ΡείβεΚύτος΄σος, ᾗ (ρίό 
Suid.u. θγπεα. ep: 4b), eineBattinder. Edoner, deren 
Geh, τὰ Kowvrzum oder Κοέύτιὰ, auch tn Griechen⸗ 
land üblid wurde, vgh. Lob. Aglaopk,ipi 4007 fu sul 


ων ος 








Κδτύορα 


„Boptsapt, τα, BtiimGebieh ver Tibarraer, Kor 
Di von Sinene, Äen: Au. 5,5, 3. Bei Strab.:: 
grruger. δω. ———— Nen. a δ 


had ους. ‚of; die Quaden in Germanten, D. ο. 7 h, 
μή auch Κόφδορ.,. — 
1 Bovalıs, Gilieifhen Name, Inser. 4408. aaoo. iR 
ει Κοέας, Ciliciſchen Name). Iuser. 4402, 49. 
: Kaninde, δεβ in Eilicten/ Plat. Eumen.: 13.. 
..Kovinre, uV. der roõm. Frauenn. Quinta; Anth. 
Kovuintuↄttcvucòo, Quistiliamet, uf: einer Mine 
aus: Pergamus, Mion, 9 V.A53. 
«Καουϊρῖνος, ἡ, der roͤmiſche Rame Quirinus Sirab 
u. A.; Kovigivos — ο εν, δισ, v 
— ας αἱ 
: Κούφουλο, τόμ]. in Latium, Stra; N, —R 
— 2— Brad. ὃν -Mannde, auf. einer Mante εί 
Mion. 6. v1, 3 
——* in Landſchaft in Ponkus, Stab. 


ne (eunens),; 9, ην in —* 
Strab. 11, 41. 437. 0 17 ο... 
Κοάράλερεμό,, 4) δ0 in. Shefalien, der fi να 
Penens exgießt. Sirab. IX, 444.438. (Κονώριος Age: 
ſchrieben). — 2) Fl. in Böotien bei Korontiq, eigil. 
Phalernd, Straß, a.a. O.; Cnllim. lavaer' αμα, 
dor. Κωράδμας, Alcasus Β.. Steab. 11. ,, .. . 
Κουρής, τος, ὁ, Kreter, Suab. Plat. Sol: 42, 
nachtdem οἳ ‚Koupsjtes. benannt waren (obwohl Stnab, 
x, 466 noch andere Ableitungen -anführt}) So: hießen 
4) die älteften · Giawohnen Alkarnaniens 1. Aetoliens 
um Rleuxon, 2. 9,582; Strais VII, 324. X,.461, 760 
ein Berg Κούριομ erwähnt, toich. — 2) alte Brie- 
βετ des Zeug in Kteta, die dinch laͤrmende Mufif und 
Waſſentaͤnzeden Satiwsrehtten π. ſpaͤter ale rue 
Weſen neben der Kybele verehrt warden, a. häufig ας 
den ο... zufammengeRellt; . auch ..verivechfelt 
wurden, gl; Lob. Aglaeph. p. 1141: ff.; Strab. x, 
466 fi. 3). Auch in Eubda werden Rureten erwähnt; 
Stzsb. .a.0:D..- Adi. Κουρητεκός, 3. B. χῆ, das 
Land um Pleuron, Strab.;. welches auch Κουρήεις 
hieß, Apelld. 1, 7,6;.4. Brund zu Ap.Rh.4, 1229. 
Beim Schol. Ar. Nubb. 651. heißt. der Kretilkus auch 
Καυρλήικός, '---' μηνα nreauag, ὁ, Waffentanz der 
— D. Hal. 2,7 Dei Unter ſchied — alte 
Grammatiker im Accent machen, u. die unter i. gek 
nannten Kovessst, bie — 2 Kobonsas{hreiben, 
ſindet fich nicht beftätigh 1. — 
RNonbiciruoo, ὃν der rum. Haste Curiatins, NPlui. 
Κούρνο», to, 1) Staauf der Sünfüfe von — 
Strab. XIV, 6833. das Alfer ießiad. ἀκτοὸ Κουδιαάδες, 
μάς 86. Κουρνεῖο, ol, Her.4, 195. .—. 2 bei 
Meutem, Stu B. Bol. αλά Kovgnis.. .. 
Κουρίω», ὠγδς,ι ἆν' der ron. Name Ourio...: . J 
Kodatsag, ὃν der rm. Name Curtiut, Plui. 
Κουρόπολιρ 9, St. a Karien, ο ον 
οσο Όδλλι A .. ' 
Κουσίνιος, di Bonnen. ‚anf Khdifchen und ephrfi⸗ 
ος κ 66. 51,126. Η1,98.. VI, 
A ως. Berker ,. ar AU 
—— Mannen.; Her. 6, 147... 
Kumgpo-Kgrtog, ὁν ein Tenier, Ross. inser. Ih 100, 
μΚρυφρτάτην FM  Schiffename, At. Ῥθου.. an 
Mn x. Εμ πι nz IL. 
οχλίουσα, ἡ, Inſel an bes Hifigen Küfe, Ci; 
Κοχ uch, Bari Bus 13.597.200 sur sd 


£ 


x 4 
Kon 205 
Koxaio, idoc, ἡ, Hetürtuname Lhic..D! Μεγε 15. 

Κόων, ὠΗτος; ὅ, S. des Antenor, If, mn Α 

Κόας, εψι. = Roc, ΠΠ. 1Λ. 265, Konsda: 

: Κραβασίαρή, St. ver: Berker, —* κεο- 
βασωύς Μι ζρἀαβαόφασός, μι 

Κραβος, ή, Ehättnaner Nicol. Dani: 36: ; bet 
Suid. Κράμβος. Bol. Κράαβευσα «" 

Κραγαλεύς, ὅ, ©. des Dryops, πιουν. 109 

. Kodyaasc, 6 Maundn. ‚Baus: 400 149. ν 

Κράγος, ὁ, 4) St. in Lycien an einem Bergeiglek- 
ches Namens, βιεαδ. X1v,66&5:D: Per. 850. A 2) 
Berg in Cilicien, Strab. ibd. p. 669 ; App. Mithr. 96: 
St. Bi neunt:den Κράγος. den: ©. des: — n. der 
Brorobife. —— — 
ἁιΚροδεύας, ὁ 8; im Inbien Arr. ind. 8,2. A 

ΚράΦη, ᾗ, ἴδια Karen, Gw. Κραδίτης, 98, Β. 
:-"Ἀρὰδία, 7, Bein: der Athene vom Tempel am Rras 
* bei oben, Her. 5,45, οπής fir πρὸ 
στιη. ο .. Rn ΕΕ χε 4 

Kos} dor πες. 1)Fl. in Maja bei Aegaͤ, 
Steali, VIII, 386;. Her: 1,145; Eur: Tr. 328 ο) λ. 
Entipringt aufreinem Berge gleiches Namens, Paus 
οι ναι Bi — — run — 

εοα na ent en 
Her: u,Strab. a. 0.0. ιο > — er . 
: esse Κῥώμνος it. Kowüßke, ee 
αν» SC. In Lyeien Strabi. 2, 666; 
_ πεί Gilicens, unweit Koryfus, Abd.670; ... 9 

— ἦν Shtwlegupten, δω. —2*— 
τίτης, St. Β 
πικκᾳανάα, 9:0, Kowwdank,:ı as, heißt Abm, Ar. 
Lys. 481.:Av.123,: nady — yon dem Kön 
(lese) ober richtiger von adj. — —— 

exic ji 

-: Koovan; ἡ, 1) T. des Koulgs ος. Apolld. 
3.44, 5: — 2) Sniel, auf welche Paris vie geraubte 
Helena zuerſt brachte, 11: 5, 4453. eutweder/ nach Ean 
Hel. 1690, u. Strab. IX, 300 vie! auch Helena genann⸗ 
te Snfel hei Attika; oder nach Paus.8,22,1 = 
nischen Meerbufen bei Gythion; vielleicht Kythera. - 

Koovalda:, ol, Nachkommen des. Kanne, heißen 
die Athener, Ear..Supp!; 715. 

Kowvaloı, ob, Bemehner,voh Mitife, Bäcchyl 49; : 

Κρωι-αχμηνἡ 7; 7 bed —— Eruinaos A d. 

* 

'Ἰκφαγράς alter K. von ας. Narhfolger bes 
Kekrops, Aesch. Eum..4041:; Strab..1X, 387; Pad: 
4,2, 63. Apolld. 4, 14, 5..Bon ihm: hießen, bie δει 
Bewohner Attifas Ἐρανασό, οἳ, Her. 3, 44, oigentll 
rathe Felabewohner. Name: eines Atheners 19 4, 
9. — Einen — ας an — ern 
Poll. 8, 409... 12461 

——— '6, Berufes, Her. 3,406, AN Κφα- 
νάπης. νο ποτ 

N ο bei. Anbracia δω. σενα 
της, St am. 

Kogwaus, oĩ, St. aufver Οἱ Kevkallenia, Thuc. 
5,35 u. öfter; Strab..Xj 65 Mʒbei Sohol· Thuc. 1, 
— Emi N ne Kparais, 

t.B 
ı, Kaanıar, 10, Kypreſſen αν Sonn mit sine 
Gymnaflon, Xen. Hell. Fl 4.4. . Bel Pauls. 3,28 
Κάνειου, Ε10ὴ Alex‘ 445 ολες ΧΗΠΙ, 688, οι. 38. 

Κραγννωών, we ἦν oft auch miteinent geſchrie⸗ 
ben, St. in J ο... Strab. IX, 44 Δῇ., 
den es für, das yra hult; νο Κραννώρλοι, 
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fi — 5.096 Ithagenes, Her.w. — L Ron- 
Φων.͵ Sand ‚Pelyaen. 8, 48. J 

Κριθωτή, ἡ, 4) .6ἱ. des Heociſchen Cherſone⸗ 
das ſpatere Καλλέπολις, Isocr: 15, 1ὐ8δαι N. Strab. 
x, 459. Ew. Κριθώσιος, 5ι. Β. — X kandſpibe von 
Aerikınien bei Alyzia, Strab.n. a. O 

«Κφιµέρα v. 1. für Κρόμέρα, D.Sic14,53. 

Κρθμσα (από Κρίμισσα gelhrieben), fi, Borges 
birge in Brutttum, mitieiner von Philoktet angelegten 
δεβιπᾳ, Strab. VI, 254; Lycophr. 943; yon. eirtes 
—— εμας benanud, Sub. — ———— 

δι B J 

«Kot σός (σικᾶ Komesdc Λη δει) ὁ, SL. in 
BR Ael. V.H. 2, 33, ‚Bel. Pint, — — er 
ησός. 
= Κρίµισας, 6, — Nonn. 39, 334. N 

„ Konmewyapaz,6, ‚Gyigrammenbigter aus Miipe 
Im; Sırab. X111,6875 Anth, - . 

οΚρυμιέθηθ/ ὃν Mannen. auf: ner awiſqhen Dim 
κο Mion. 11,525: 

‚Kotvanog; ©; Strab. vo,321 (em. fün Κρίναναο), 
nad: D. Sie. 5; 81 ©. bes Bent; B.des Mataseus, υρί. 
Schol. u. 24, 504. . — rel 
, — 6. ines mielos, — Cart 
A.D. 

“ u 6, 2. 946 Thrannen Terlllos. in Hi. 
mera, I Her. 7, 165:+— Byeafufaner, Ken. Hell.6,3,36. 

Koivıs, ‚dog, 6, Prieker des Apollo in -Gürhfe, 
Sch ‚3.1, 38. Philoſeph, DE L. 7,976; 

Kpundaik, εκτος, d, Mannen. Schol. IL. 88, 391. 

Kolvos, 6, homo nequam, Plaut. Tria. 4,3, 13. . 

: .Kowwas, οὓς, ἡ, Beni, bes Danaus, Apelld. — T. 
des Antendt,Paus. 10,275 4. = Athenerin, Insor.808. 

τ Kobsos;. ὃν ein @lobindor, App: Bi C.4, 1461: .,. 

ı Κρῖος, ὁ, 1) = Κεῖος, Titan, Apolld. — 2) Ae⸗ 

net, Her. 6, 50. 73. 66. des Bolyfrites, 8, 92: — 3) 

δεν in Gubda, Paus. 10, 8. 6. — Yubrer,B,13,% 

-.,Κρῶσς, ‚Inser. 4373. Bol. übrigens Korwe: + 
Als Flußname, ein Zluß in en Paus. ἦν M, 1.1. 
ein anderer bei Sipylos, ibd. 

Κριός, ὃν Heros in-einem Demos ber antiachfäen 
Ne Sehel. Ar. Αγ. 445, . 5 

Koss µέταπτον, τό (Widderflirn), 4) Borgebirge 
der SW.⸗Küſte von Kreta, D. Per. 90; Strab.:Xi, 
474. —2) Borgebitge bes. — ο μα 
BStrub. XII, 3:545 w öfler; D. 

,Κρῖσα (Κρίσσα͵ if ——— ΜΟΝ. ψ, δι 
im Pholis; ſpaͤter Hafenort „Ih2,5230:% 
$olgbe; Paus. 48, 37, Brit. ‚en fürgleichbänentend 
Μι κύδῥα falſch. δν. ‚Kos, ol, St. B. — Ad). 
Kosonlog; 73: B.adAnag, det Feifädfche Meerbufen an 
der phofifchen Küfte, ein Theil des —— Meer⸗ 
Buſeno, Siab. VIII, 336 ff., auch im: weitern Sinne 
der ganze korinthiſche nalen, heißt.auch.eo κοιν 
σαϊοισέλαγοςι' — — Her. 
8,322. % DM. .. irn... 

».δρισέας͵ ὃν Rennen. Εμ. κά. 419 au; 13) 

— ἦ, x des — ber. —RG& "ER. 


—— Kamen, Baia, Bernfanhg — 
Κρήσχης, dei. 
Κρῖσσό, di Ge — Pass.2 ον je 
Κρισπῖρος, ὃν der τδαι.. Mame CHspinus, Dan 
BET dic 70707 ‚Kasnag; 17 (Plan. AB). 
Κρίσων, ὠλος, ὁ, Mannen., us, κ. 
zuexa,.Piat, Basti: 335,05’ Bates, 5,3 δω ον A 


Ihenher, Αά. Seew. RIV,0;64.>— ©. 


Κροχέοὴ 


a enge a,bexfelie, .P — m 
iscr. 2 ; 

— τα, οὔ. Κῴέταλλού di; St.in Rappabor 
cien am Salyafluf, Her. 7, 26.. ALTEM 

ssagsos, ὁ ‚Naunen) anfeinechäthglicen Min. 
ze, Mion. 8. VII, 618. Ball, Komrapiog. : νι 

Kostiangog, 6, ütft der Voter; Serab. vmn, 3.806; 

: Kaılas, 6, Atbenet *&. des Dropides, Zeitgenoſſe 
des Selen, ὁ παλαιός, Plak. Titn-25;.a: 6. δε 
Kallaͤſchros, Großoheim des Blato, είποι δες 30 Cy⸗ 
runnen, Xen. Hell, 2,4,.99; Plet. Critiasl —r: GBilb. 
bauer, Paus. 1,8,5.23,9; Luc. rhet. ——— 
ein. Särifißeller, Adl.V; He 48, 18.. 

Κρίτιος, 6, Pannen. auf einer iydiſchen Ränge, 
Mion. Iv, 192; 12 ου 

ριτό-βουλος, 6 gi 268, des Keiton, ſAthener, Schi- 

ler des Sofrates, Plat. Phaeil.; Ath. vVi220, a. ο 
2)2oronder, Ηος. 3 2. η Ein:Anderer) δι, 
3) Koer, ©. eines Platon, Arr. Ind. 18, 7: —. in 
führer ber-Bhorenfer, Paus.:10, 20,3 — Lampſa⸗ 
Br ee — —— — 
P. κ δρ πω ος 

«Εκριπό- ἄημοςς ὁ, 4). Arzt aus. ae, ‚Arr. Ann. 8, 
4, 1. — 3) Athener, Alanskijßew, Lye. 19,116; : B. 
eines Ariſtomachus aus Alopele, Demi. 584135. — 
At 885, Att. Seuw/ XIV, a, 8 ος Rede bes 
Byſtas gegen einen Keitabemus erwähnt Hatpacz.: 82, 
Τά 3) Kostödauos, Sliorier, Paus. 6385.51 . ή, 

Κριο-κλῆς, sovc, 6, Rhudier, Mion. 8. WI, 595. 

Kortordan,n,Böotieria, Inser. 4597; 1 > | 

. Kosto-Antdag, ἆ, Spartaner, Plüs. Sol. 20... - 

: Komordeos, ὁ, 4) ein Beripatetifersatis. — 
in Lydien, Geſandter der Athener nach Mom, Ael. V 
U: 3,.47; Luc. Μαστοῦ 30, - 2) Anfuhrer der Achoͤer, 
Paus. 2, 4. 2. 7,144,4: — 3) Anderen, — 
— Amotginer, παοτ, 38 3964. 

Κφιτό-σημος, ὁ, aud —* 8 des. jüngen 
Davi9as, Suid. er 1911 

(Κριύδλα, 9, Atbeneriu, kr. iyu.a2. Th 898, " 

Κρίωνρωύος, ὁ, 4) Atgemtrcher betaunte Freuud 
des Softates, Ρίαι Crit.; Xen. Memosfkurr Rips 
ον A fiyyos 
us, Aesch. 1,156. - Breimed Archias, Ἔστιαιός 
ger, Inser, 415. — Dichter” der. näuern Rannäbie, 
Mein. I,p. 484. — 2) Geſchichiſchreiber aus Plexia in 
Marıh yonien; n. ein anderer aus. Naxos, Build. 3) 
— Cart. A. D. M ‚52. 4) Böckier,Liv.23, 

. Konami, 5, fpäter Mannen. er 

— ἡ, VLL.; bei Schol. Ar. Αν. 848’ an 
Κριός, atiiſcher Demos zuvantiochifchen Phyle. Eiw. 
Keinavg;Dem:A2;41t. Adv. Κριώθον, ausKt.,Kos- 
ὥσι, in Kr., Κριῶξε, nach Kr., bildet St. Bu; .ος 

‚Kooßoten, of, ein μη Built, Μαε, 4.9. 
Nach Steab. yH, 348 in Nierermäflen; nad Sa B. 
ος vom Iſterſtrom. Ihr Sand. 4 1 Κραροῦυκὴ ῇν 

Β. 4%: ΜΕ Όρο να _ ER 

—— Trojaner, Il. 15, 533. a & 
. Ἄραϊσος 0, 6 δέ» delhottes K van; Lydien. Her. 
4,86 $.0,9. — Baus; 8, 48; ς in Κρῖσφε ſut δρα. 
σος zu leſen. παν ο. nn 

ο ἡ, ‚Helle, Lun: D Meretr, 15. A 

‚Kodaiadac, ο, [. Κρόταλος ᾽ .. 

. ' Κρᾶκέρη αἶ, :&t. in Rafonien, St Bang — 
Sun ἁροκεᾶταε, u adv. Kooxe&ndsr; ausdiefer 641, 

t. B .d ιά 


Κρόχιον 


Κρόκιο» πεδίο», τό, Ebene in Thefialia Phthio⸗ 
tis am Amphryfosfluß u. am Othrysgebirge, Strab. 
1x, 433. 435. 

Κροκοδείλω» πόλις, ἡ, die Krokodilſtadt, a) in 
Mittelägypten, in ver Nähe des Labyrinths am Möris- 
fee, Her. 2, 148; Strab. XVII, 817. &w. Κροκοδει- 
λοπολέτης, St.B. — b) St. in Oberägypten, Ριο]. 
— ο) Auch in Judäa erwähnt Strab. XVI, 758 eine 
Stadt diefes Namens, u. bemerkt XVII, 811, daß frü⸗ 
her Arfinoe fo hieß. 

Κροχύλεια, τά, Dit in Sthafe, I. 2, 633, den 
Strab. X, 452 nad Zeufas in Afarranien verfeßt. Bei 
Thuc. 3, 96 {β Κροκύλιον, τό, eine St. in Aetolien. 
Vgl. Theognost. can. 1419. — Nad St. B. ifl Kooxv- 
a τό, eine Inſel bei Ithaka, od. ein Theil diefer 

R | 


el. 

Κροκύλος, 6, Name eines Hirten, Theocr. 5, 44. 

Κρόκωγ,ωνος, ὁ, Ἑ. der Meganeira, ber Gem. des 
Arkas, Apolld. 3, 9, 4. — GEretrier, Paus. 6, 14, 4. 

Κροκωγνίδαε, os, attifches Prieftergefchlecht. 

K00xutso», 7, serva, Plaut. Stich. 

Koouuvov ἄκρα,τά, Borgebirge in Eyprus,Strab. 
XIV, 6. 682. " 

Koouuvo» (auch Κρομμνω» u. Koouvwv, u. be 
St.B. αιΦ Kosuuvor gefhrieben), — ὁ, St. in 
Megaris an der Graͤnze von Korinth u. ſpaͤter zum Ge⸗ 
biet von Korinth gehörig, Thuc. 4,42; Strab. VIII, 
380; IX, 390; Paus. 2,1,3. Das Gebiet ver Stadt 
ἡ Κρομμµυωνία, Strab. a. a.O. — Auch adj., 3.2. 
σῦς, die das Land verwuͤſtete u. von Theſeus erlegt 
wurde, Plut. Thes. 9. 

Κρομύουσα, ἡ, Inſel Iberiens, Ew. Koouvov- 
606,6, St.B. 

Κρόναξ, ὁ, Name auf einer phofäifchen Münze, 
Mion. 111, 177. 

Κρόνια, va, Φεβ des Kronos, Dem. 24,26; VLL. 
— bie römifchen Saturnalien, Luc., Plut. 

Κρονίδης, ὁ, ©. des Kronos, d. i. Zeus, Hom. oft; 
Pind.u.a.D. 

Κρόννο», τό, 1) Tempel des Kronos, 3. B.in Ga⸗ 
des, Strab. 111,169. — 2) ὄρος, Berg in Elis bei 
Dlympia, mit einem Tempel des Kronos, Pind. Ol. 5, 
47; Paus. 5, 21,2. 6,19, 4, der aud) Κρόνου λόφος, 
πάγος heißt, Pind. Ol. 8,17. 11,52. S.aud) Κρόνος. 

Κρόνιος, ö, ein Freier der Hippodamela, Paus. 6, 
21,11; D. Sic. 5, 55. — Klazomenier, Mion. 111. 68. 

Κρόνιππος, 6, erdichteter Name, Ar. Nubb. 1067 
(alter Narr). 

Κρονίω», ωνος. ὁ, ©. des Kronos, d. i. Beus,Hom. 
oft. [1 {πι nom.,u. in der Form bes gen. Κρονίονος, 
1.44, 247.] | 

Κρόνος, ὁ, ©. des Uranus u. der Gaͤa, Hes. Th. 
137. Gem. der Rhea, DB. des Zeus, Pofeidon, Habes, 
der Here, Demeter u. Φεβία, ibd. 452 ff.; von feinem 
Sohne enttäront u. in den Tartarus geſtoßen, IL. 8, 
479. 14, 203; Apolld. 4. 4, ὃς vgl. Plat. Tim., wo, 
wie fonft oft, das goldene Zeitalter unter feine Herr⸗ 
fhaft gefeßt wird; dah. ὁ ἐπὶ Κρόνου βίος, Luc. fu- 
git. 17, eine Art Schlaraffenleben. — Beiden Athes 
nern wird damit ein alter, einfältiger Menfch bezeich- 
net, Plat. Euthyd. 288, d; Ar. Vesp. 4480. Nubb. 
919; dab. Κρονο-δαίµω», πας B. A. 46, 5 ἐπὶ τοῦ 
παλαιοῦ καὶ eundovs' f. Κρόνιππος. So audi Κρο- 
νόληρος, ὁ, ein alter Schwäßer, Ar., u. Κρορίων 
ὄξειν, gleichſam nach alter Einfalt, nad altem Aber: 
glauben riechen, Nubb. 397. — Adj. Κρόνιος, ben 
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Kronos betreffend, ὁ Koovsos, d.i. Kronos’ Sohn, 
Zeus, Pind. ΟΙ. 2, 43. Poſeidon, 6, 29. — ὁ Κρόνιος 
Ὠκεανός, das Nord: od. Eismeer, Dion.Per. 32; aber 
ἡ Κρονίη ἅλς, das adriatifche Meer, Ap.Rh.4,509.— 
Aud Κρονικός, 3.B.7j Κρονικὴ ἑορτή, «-- Κρόνια, 
die römischen Saturnalien, Plut. 

Κρονο-σόλω»ι avoc, 6, bat Luc. gebildet, gleichs 
fam der Solon der Saturnalien. 

. — ἡ, St. am Pontus, Ew. Κροσσαῖος, 

ι. B. 

Κροσσαίη, ἡ, macebonifche Landſchaft im Weſten 
von Chalcidice, am thermaiſchen Meerbuſen, Her. 7, 
123. Vgl. Κρουσίς. 
ος St. in Bruttium, Cw. Κροταλλαῖος, 

t. B. 

Κρόταλος, ὁ, einer der Freier der Hippodameia, 
Paus. 6, 241, 40. Bei Schol. Pind. Ol. 1, 444 ſteht das 
für Κρόταλος. 

—“ οἳ, ein Theil der Pitanaten, Paus. 3, 
Κρότω», wvos, 7, St. in Bruttium, am FI. Acfas 
rus, Kolonie der Adyäer, Her. 3,1341 u. Folade; Strab. 
v1,260ff.; &w. Κροτωννάτης, ὁ, ton. Κροτωνιή-- 
της, Her., Thuc. Nad St, B. αμΦ Κροτώνιος. Das 
Gebiet der Stabi heißt ἡ Κροτωνεᾶτις (Arist.mirab. 
107 Beff., vulg. Κροτωνιας), ton. Κροτωνιῆτις, 
sdos, Her., Strab. a. a. O. 254. 

Κρότω», ωνος, 6, Mannsn., D. L.9, 12. Nach St. 
B. aud) ber Berg, auf welchem der Aeſarus entipringt. 

Κροτωπιάδης, ὁ, ©. od. Nachkomme des Folgoͤn, 
d. 1. Linus, Callim. frg. 315. 

Κρότωπος, 6, ©. des Agenor, K. in Argos, B. der 
Pſammathe, ver M. des Linus, Paus.1,43,7.2,16,1. 
Κρουμάτιο», ἡ, $lötenfpielerin, Alciphr. 1, 12. 

Κρουνοί, οἳ (die Quellen), 4) Duelle u. Gegend 
am Fluſſe Chalcis in Elis, Od, 15, 295; H.h. Apoll. 
423; vgl. Strab. VIII, 3.343.250. Bei Paus. 8,35, 
8 Duelle in Arfadien. — 2) St. in Möften am Bontus, 
das fpätere Dionyfopolis, Strab. VII, 319. 

Κρουσίς, έδος, ἡ, Landſchaft Macedoniens am thers 
maifchen Meerbufen,. Thuc. 2,79; zu Mygbonien ges 
rechnet von St. B., u. nach ihm benannt von Κρουσεύς, 
bem ©. des Mygdon. 

Κρουστοµερία, n, St. ber Sabiner, D.Hal. Ew. 
Κρουστομερῖνος, St. B. 

Κρύα, ἡ, St. in&yrien, Ew. Kovevs, St. Β. 

Κρυασσός, ἡ, St. in Karien, πας St. B. von Kev- 
ασσεύς, Όεπι ©. bes Kar, benannt. Ew. Κρυασσεύς, 
id.; fem. 7 Κρυασσές, έδος, Inscr. 2552. 

Κρωβίαλος, ἡ, St. in Baphlagonten bei Kromna, 
Ap.Rh.2, 944. Ew. Κρωβιαλεύς. St.B. 

Κρωβυλη, n,Drt in Thracien, Dem. 12,3. ος 
Κρωώβυλος, ὁ, ο). Κρωβύλος, Syfophant, D. L. 3, 
24. — Bei Aesch. 1,71 Spottname des Redners He⸗ 
geifpbos. — Dichter der neuern Komödie, Mein. I, 
90f. — Theodorid. 5 (v1,155). — Korinthier, 
Plut. Alex. 22. — Ein Spridwort Κρωβύλου ζεῦ- 

γος, Zenob. A, 69. 9 

Κρωΐς, ἡ, St. in Arabien, St. Β. 

Κρωκελα, va, Inſel im indifchen Meere, Arr. Ind. 
7 


Κρῶμνα, ἡ, Kaftell in Baphlagonten, Il. 2,855; 
neben Amaflris, Strab. XII, 3.544; ob. fpäter eins 
mit diefer Stadt, St.B. Ew. Κρωμνίτης, Kow- 
pvaios u. Κρωμναιεύς, id., der auch eine Stabt dies 
ſes Namens im Pelopones erwähnt ([. folgd.), u. eis 
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nen Sohn des Lykaon Κρώμρος nennt. (6ο {ῇ aud 
wohl Schol. Par. ΑΡ. Rh. 2, 140 zu lefen, wo Kow- 
µενος ©. des Phineus u. der Kleopatra {β, Schol. 
vulg. Κράµβις. 

Κρῶμνοι, οἳ, fefter Ort in Arkadien, Xen. Hell. 7, 
4, 24, der bei Paus. 8, 3, 4.27, 4 Κρῶμοι heißt, wie 
das Gebiet 7 Κρωμῖτις, Bol. auch Atlı. X, 452, a. 

Κρώμος, 0, ©. des Poſeidon, Paus. 2, 1,3. — S 
bes &yfaon, Paus. 8, 3, 4. Bel. Κρώμνα. 

Κρωπία u. Κρωπιά, aud) Κρωπεία, Κρωπιάς u. 
Κρώπαι, VLL., St.B. attiſcher Demos, zur leontt- 
[ει Phyle gehörig, διὰ Κρωπείας, Thuc. 2,19. 
Ew. Κρωπίδης, ὁ, Inscr. 293. — Adv. Κρωπιᾶδεν 
n. ἐκ Κρωπιδώ», aus Kr., Κρωπιάνδε, nad Kr., 
Κρωπιᾶσι», in Kr., St. B. 

Κρῶς, ἡ, St. in Aegypten, im Nomus Κρωῖτης, 
Ew. Κρωῖτης, St.B. 

Κρῶώφνι,τό, Berg in Oberägypten ziwifchen Ele⸗ 
phautine u. Syene, an der Quelle des Nils, Her. 2,28. 

Κτέατος, 6, ©. des Aftor u. der Moltone, DB. des 
Amphimachus, Il. 2, 855. 44, 708; Apolld. 2, 7; 
Aristot. ep. 3, 17. 

Κτεισίας, ὁ, böot. für Κτησίας, Inser. 1573. 

Κτενοῦς, οὔντος, 0, Hafen auf dem thracifchen 
Cherfonefus, nörblid vom Vorgebirge Parthenton, 
Strab. vII, 308. 312. 

Κτέων,ωνος, 6, Athener aus Bargettos, Inscr.618. 

Κτήµω», 6, Mannsn. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. S. III, 334. 

Κτηµένη, ἡν Κτιµένη, St.B. 

Ἀτησ-αρέτη, 7, Böotter, Inser. 1570. 

Κτήσ-αρλος, 6, Athener, 4λανεύς, Inser. 576. — 
B. eines Kleidemus, ee Inscr. 635, b. — 
Eine Rede des Lyflas gegen einen Ktefarchus erwähnt 
Harpocr. 77,17.—D.L.5, 56. 

Κτησᾶς, 6, Mannsn., Inser. 287. 

Κτησιάδης. 6, Athener, Inscr. 165. 

Κτησίας, 6, Mannsn., Inser. 2364. 2366. — Athe⸗ 
ner, Ar. Ach. 842. — ©. eines Konon, Dem. 54, 7. 
— V. eines Euagides, Philaide, Inser. 222. — V. 
eines Philtiades, Ευπετανών, Dem. 35, 20. — '0j- 
Φε», Curt. inscr. att. 9. — ein Freſſer, Anaxil.b. Ath. 
x, 416, e. — Berühmter Gefchichtfchreiber aus Kni⸗ 
dos, Leibarzt des Artarerres Mnemon, Xen. An.1,8; 
D.Sic.; Strab. oft; Phot. hat Fragmente erhalten. 
— Auf einer kariſchen Münze, Mion. III, 353. 

Κτησί-βιος, ὁ, 1) Athener, ©. eines Diodorus, 
«Αλαιεύς, Dem. 57,38. — “Adasevs, Att. Seew. I, a, 
71. vgl. daſelbſt p. 241. — 2) berühmter Mathemati⸗ 
fer in Alerandria, Ath. Iv, 174.69: Hedyl.8 (App. 
30). — 3) Χαλκιδεύς, Philoſoph, Ath. 1,15, c. vgl. 
1ν, 169Ε 

Κτησι-έπης, ους. ὁ, Parier, Inscr. 2386. 

Κτησί-κλενα, ἡ, $rauenn., Inscr. 388. 

Κτησι-κλῆς, έους, 6, Athener: Dem. 21, 180. — 
Archon ΟΙ. 141, 3, Lys. 9,6; D. βίο, 47, 47. — Xen. 
Hell, 6, 2, 10. — Ευπεταιώ», Dem. 35,34. — Da- 
ληρεύς, Inscr. 172 u. öfter dafelbſt. — Geſchichtſchrei⸗ 
ber, Ath. v1,272,b.x,445,d. — Bildhauer, Ath. 
XII, 606, a. 

Κτησι-κράτης, ους, 0, Athener, ©. des Ktefiphon, 
«ραληρεύς, Inser. 172. 

Κτήσιον, τό, Hafen auf ber Infel Scyrus, Plut. 

im. 8. 

Κτήσιος, ὁ, ©. des Ormenos, V. des Eumäns, 

04. 45,444. 


Κυύβελα 

Κτήσ-ιππος, ὁ, 1) ©. des Bolyiherfes, Freier ver 
Penelope, Od. 20,288. — 2) ©. des Herafles u. ber 
Aftybamela, Paus. 2, 19.4: Apolld. — 3) Athener, 
Παιανιεύς, Schüler des Sofrates, Plat. Phaed. 59, 
b u. öfter. — ©. des Ölaufonides, Kydantide, Dem. 
59,24. — 4αμπτρεύς, Att.Soew.X, ο, 147. --- ©, 
des Chabriag, Plut., Dem. or. 20 argument, ; Diphil. 
b. Ath. Iv, 465, e. vgl. XII, 552, c. — ©. des Krito, 
Schüler des Sofrates, D.L. 2,121. R 

Κτῆσες, 0, = Κτησίας, Athener, Βησανεύς, Is. 

‚9. 

: Κτησιφῶ», ὤντος, 6, Athener, 4ναφλύστνιος, ©. 
des Leofthenes, befannt durch feinen Vorſchlag, den 
Demoſthenes durch einen goldenen Kranz zu ehren, ges 
gen ben Aesch. or. 3 gehalten. — Ein Anderer, Dem. 
19, 12. — Ein Dichter, Ath. Χν, 697, ο. 

Κτησεφῶ»ν, ώντος, ἡ, St. in Afiyrien am rechten 
Ufer des Tigris, Winterrefidenz der parthifchen Köni⸗ 
ge, Strab. XVI, 743 u. A. Ew. Κτησεφώντιος. St. Β. 

Κτήσυλλα, n, Branenn., Anton. Liber. 1,1. 

Κτησω, οὔς, ἡ, Frauenn., Inser. 1570, b. 

Κτήσων, ὧνος, ὁ, Athener, ἐκ — Dem. 
59, 48. — Ithafefier, Ath. I, 16, e. — Auf einer dyr⸗ 
rhachiſchen Münze, Mion. S. III, 338. Bol. Kıy- 

ω 


µ v. 

Κτῆτος, ὁ, Mannsn. auf dyrrhachiſchen Münzen, 
Mion. 11,39. 8. III, 2338. — 

Κτήτω», ωνος, ὁ, Mannsn., Inser. 2, 338. 

Κτιµένη, ἡ, 1) Schwefter des Odyſſeus, Od. 15, 
362. — 2) St. der Doloper in Thefjalien, Αρ. Rh. 4, 
68; vol. Strab. x,453. — Bei St.B.Krnudvn, Ew. 
Κτηµένιος u. Krnusvaiog. 

Κτίµενος, 6, ©. eines Ganyftor, Paus. 9, 94, 6. 
— DB. desArgivers Eurydemus, ΑΡ. Rh. 1, 67. 

; — ὁ, ©. des Dinens, ein Mundſchenk, Paus. 
eh 0 

Κύαλος, ἡ, St. in Lydien, von einem ©. des Zeus, 
Κύαλος, gegründet, Ew. Κυάλιος, St. B. 

Κνυαµίτης, ὁ, attiſcher Heros, Paus. 1,37, A. 

Κυαµόσωρος, ὁ, Fl. in Stieilten im Gebiet der (δει: 
$uripiner, Pol. 1, 9,4. 

Κυάνεαε, af, πέτραε, zwei Eleine, den Schiffern 
fehr gefährliche Felfeninfeln am Eingang des Pontus 
Euxinus aus dem thracifhen Bosporus, fräher Πλαγ- 
xreb, nach der Durchfahrt der Argo feſtſtehend, ΑΡ. 
Rh.2, 606; Her. 4, 85; Tragg., D. Per. 144 ; Strab, 
VII, 319 u. öfter. An die Ineifche Küfte fept fie Paus. 
7,21,13. Sie hießen au Zuundnyades, Strab. 1, 
21; ai Κυάνεα, Συμπληγάδες, Eur. Med. 2. 

Κυανή, ἡ, Nymphe in Sieilien, Geſpielin ver Ber: 
fephone, inden Quell Κυανή bei Syrafus verwandelt, 
Ael.V.H. 2,33. — T. des Liparos, Gem. des Aeolus, 
Plat. Theag. 125, b; D. Sic. 5,7. | 

Κυάν-ιππος, ὁ, ©. des Aegialeus, Paus. 2, 18, A. 
— ©. des Pharex, Parthen. 10. — ©. des Adraſtus, 
Apolld.4, 9, 19. ς 

Κναξάρης, ους, im. εω, ὁ, ©. des Phraortes, KR. 
in Medien, B. des Aftyages, Her. 1,46. — Nad; Xen. 
Oyr. &. u. Nachfolger des Aftyages. 

Κύαρδα, St.in Karien, von einem farifchen Könige 
Κύαρδος benannt, Ew. Κναρδεύς, St.B. 

ä — ἡ, St. in Karien, Ew. Κυβασσεύς, 
t. B. 


Κύβδασος, ὁ (κύβδα), Mannsn., Plut. com. 
Κύβελα, τά, Berg n. Ort in Phrygien, unweit Ke⸗ 
[άπᾶ, Apolld. 3, 5, 4: Orph. Arg. 22; vgl. Strab. 


Κυβέλεια 


— wi der davon den Namen der Göttin Kybele 
ableitet. | 

Κυβέλενα, ij, St. in Ionien am Mimas, Strab. XIV, 
645; St.B. 

Κυβέλη, n, die Göttin Rhea bei ven Phrygiern, des 
ren Cultus fi auch nad Griechenland und Rom ver- 
breitete, Sim. ep. 106; Eur. Bacch. 79; Strab. X, 
469 f, vgl. Xußijßn. — Si. B. führt aus-Hdn. eine St. 
Κυβέλη in Bhönizien an, u. Die adj. Κυβεληγενής u. 
en ίδος, Nonn. 4, 28. auch Κυβεληῖς, 47, 

0. 

ώς ὁ, Lycier, perſiſcher Admiral, Her. 


98. 

Κυβήρη, 7, der phryaifche Name für Κυβέλη, Her. 

5,102; Strab. X, 470. ” ο 
Κυβιοσάκτης, ὁ, Syrier, Strab. XVII, 796. 
— ὁ, Schweſterſohn des Thales, Plut. 


— 6, Fabeldichter aus Libyen, Theon. pro- 
mn. ὃ. 

Κύβιστρα, τα, St. in Kataonien, unweit Tyana, 
Strab. XII, 4. 535 fi. 

Kvßos, ἡ, St. der Jonier in Libyphöntzien, Eiv. 
Κυβέτης, St.B. 

Κύβω», ωνος, 6, Athener, Inscr. 165. 

Κυδαθήναιο», τὸ, St.B., u. Κυδαθῆναν, Phot. 
(diefer Name war wahrfcheinlich wie bei vielen an= 
dern Demen gar nicht in Gebrauch, fondernift von den 
Stamm. nad dem Gentilnamen gebilvet), attifcher 
Demos zur panbionifchen Phyle gehörig, Ew. Κυδα- 
Φηναιεύς, ö, St.B.; Ar. Vesp. 890 u. A.; in Inser. 
mern: — Λἀν. ἐκ, εἷς u. ἐν Κυδαθηναίω», 

k. 


Κυδαντέδαε οἳ, attifher Demos zur ägeifchen 
Phyle gehörig, Dem. 59,24. 123 u. öfter; auch Inser. 
Ein Bürger dah. Κυδαντίδης. --- Adv. öx., eis u. ἐν 
Kudarudor, St.B. 

Κύδας, Ö, Gortynier, ©. des Antitalfes, Pol. 23; 
45, — Knoffſier, Mion. 11, 269. 

Κὺδ-ήνεωρ, ορος, ὁ, Athener, Inscr. 612. 

Ködias, v Rhetor, Arist. rhet. 2, 6. — Maler aus 
Kythnos, Eust.ad D. Per. — Athener, Paus. 10, 24, 
5. — Ep. ad. 133 (App. 209). — Gin Dichter, 
Plut. fac. orb. lun.19. — Auf einer kyreniſchen Münze, 
Mion. S. 1x, 183. 

Ködlidn, 7, Brauenn., Inser. 1643; Philodem. 
16 (V, 25). 

Κῦδι-μάχη, N, Frauenn., Luc. Tox. 25. 

Ködt-uaxos, ὁ, Athener, V. eines Ariflogeiton, 
Din. 2,8.— Trözenier, Insor. 1926. — Tyrann in 
Karien, Luc. Catapl. 8. 

Κύόδιος, 6, Kyrenäer, Mion. VI, 557. 

Köd-Innn, 7, Gem. des Akontios, Callim. — Gem. 
des Anarilaug, Her. 7, 165. — M. des Kleobis, Argi⸗ 
verin, Her. 1, 31. — Aristaen. 1,10. — Gem. des 
Kerkaphos, Strab. XIV, 654; D. Sic. 5, 57. 

Κύὐδ-ιππος, 6, Mantineer, Clem. Al. strom.A, p. 
er Mannsn. auf dyrrhachiſchen Münzen, Mion. 
11, 39. 43. 

Ködva, nad Sı.B. = Πύδνα. 

Κύδνος, ὅ. Fl. in Eilicten, Xen. An. 1,2, 24; Arr. 
An.2,4,7; Swab. xIv, 672 f. 

Κύόδραι, al, St. der Bryger in Epirus Chaonia, 
a να, 327. St in Phrygi⸗e Grin 

Κύδραρα, τά, ygien an ber Graͤnze von 
Lydien, Her. 7, 30. Ew. Κυδραραῖος, St. Β. 


Κυθήριος 211 


Kudgijaog, ὁ, ©. des Kodrus, Gründer von Miyus, 
Strab. XIV, 1. 633. 


᾿ Kudenvn, 7, St. in Armenien, Cw. Κυδρηναῖος, 
v 


Kvdgo-xAns, έους, ὁ, Mannsn. auf Münzen aus 
Magnefia, Mion. 111. 144. S. v1, 234. 

Κύδω»,ωνος, ὁ, 1) 65. des Apollo u. der Akakallis, 
nach welchem das Fretifche Kydonia benannt worben, 
St. B. Bei Paus. 7, 53,4 ©. des Hermes u. ber Aka⸗ 
kallis. — 2) Byzantter, Xen. Hell. 1, 3, 18. — Ande⸗ 
ter, Thall. Miles. 2 (vI, 94), 

Κύδωνες, os, alter Volksſtamm im Weſten von 
Kreta, Strab.X, 475; vgl. Od. 3, 292. 49, 176. 

Κυδωνέα, ἡ, St. an der Nordkäfte von Kreta, Her. 
3,44; Thuc. u. Folge; Strab. X, 476 ff.; Ew. Κυ- 
δωνιάτης, 0, Strab.a.a.D.; fem. Κυδωνίς, έδος, 
ᾗ (wienad) Eustath. auch die St. hieß). Bei Pol. au 
Κυδώνιον. — Adj. Κυδώνιος u. Κυθδωνικός, 3.3. 
ἀνήρ, Theocer. 7, 12. Κυδωνιάς, ἄδος, ἡ, Bein. der 
Artemis, Orph., die als Diktynna bef. in Kybonia ver- 
ehrt wurde. 

Κυξικῖνος, 6, Mathematifer aus Athen, Procl.ad 
Euclid. 

Κύζεκος, ὁ, ©. des Ainos u; der Ainete, K.der Do⸗ 
lionen, nach dem die Inſel benannt if, Ap.Rh. 41,949 
Π.; Apolld.1,9,18. ©. des Apollo, Con.4i. 

Κύζικος, ἡ, Inſel in der Propontis an der Küfte 
von Myfien, dur zwei Brüden mit dem Feſtlande 
verbunden und beshalb oft als Halbinfel betrachtet, 
Strab. XII, 575. — Darauf war eine gleichnamige 
St. miteinem bedeutenden Hafen, die früher ἀ4ρκτόν- 
νησος hieß, Her. 4,14 u. Zolgde; Strab. ΧΙ, 575 

; Ew. Κυξικηνός, ὁ, Her. u. A. — Auch adj., bef. 
ὁ Κυζικηνός, βο.στατήρ, eine Goldmuͤnze, bie 28 at- 
tifche Drachmen betrug (etwa 4 Fro'or). — Κυξικη- 
vıxog, Ar. Pax 1176. 

Küng, 6, Nonn. 32,236. 

Κυθείρη. ἡ, poet. = Κυθέρεια, Ablab. ep. (IX, 
761 


). 

Κυθέρεια, ἡ, Bein. der Aphrobite von der Inſel 
Kythera ob. von der St. Kyihera in Gyprus, Od. 8, 
288; Πορ. Th. 198; Mus. 38 u.a.D. 

Κυθέρη, ἡ, daſſelbe, epigr. bei Luc. Conv. 44. Auch 
Name der Snfel, vgl. Mein. Anal. Alex: p. 46. — 
Schiffsname, Alt. Seew. IV, p. 68 u. öfter. 

Κυθηνᾶς, ὁ, Bein. des Bhilofophen Saturninus, 
D.L.9, 446. 

Κυδηρία, 7, sc. γῆ, das Fyiherifche Land, — 
Κύθηρα, Xen. Hell, 4, 8,7; Κυθηρίη, Her. 1, 
82 


Κύδηρα, τά, Inſel an der lakoniſchen Küfte, im 
SW. von Maleia, 11.15,432, Hes.Th. 192; Strab. 
11,p.124; bei Kreta, St. B.; die Hauptſt. der Infel 
führt denſelben Namen, der Tempel der Aphrodite das 
ſelbſt führt auf phönicifchen Uriprung, Thuc. 4, 54; 
Strab. VIII, 363. — Beim Schol. zu Hes. a.a.D. wird 
aud eine St. diefes Namens auf Cyprus erwähnt. 
Κυθήροδε», aus K., Hom.11.15, 431; Κύθηραδε, 
nad) K. Dem. 42, 5. — Kvdnguog, ὁ, der Ew. der Ins 
fel, kytheriſch, 11.10, 208: Her.u.%. — Fem. dazu 
Kvdnole u. Kudnoela, St.B. . 

Κυθήρη, ἡ, = Κυθέρεια, Anacr. 5,9 u. öfter; 
Theocr. 30. 

Κυθηριάς, ados, n,die Kythera betreffend, auch — 
Kv9£gsıa, Gaetul. 3 (VI, 190) 

Κυνψήριος, 6, δί. in Elis Pifatis, Strab. VIII, 


14* 





210 Κρῶμνοι 


nen Sohn bes Lyfaon Κρώμνος nennt. (So iſt auch 
wohl Schol. Par. Αρ. Rh. 2, 140 zu lefen, wo Kow- 
µενος ©. des Phineus u. der Kleopatra ift, Schol. 
vulg. Κράµβις. 

Κρῶμνοι, ob, fefter Ort in Arkabien, Xen. Hell. 7, 
4, 21, der bei Paus. 8, 3,4.27,4 Κρῶμοι heißt, wie 
das Gebiet 7 Κρωμῖτις, Bol. auch Atlı. X, 452, 8. 

Κρώμος, ὁ, ©. des Ῥο[είδοπ, Paus. 2, 1,3. — ©. 
des £yfaon, Paus. 8, 3, 4. Vgl. Κρώμγνα. 

Κρωπία u. Κρωπιά, au) Κρωπεία, Κρωπιάς Π. 


Κρώπαι, VLL., St.B. attifher Demos, zur leontis 4,9 


fchen Phyle gehörig, dıa Κρωπείας, Thuc. 2, 19. 
Ew. Κρωπίδης, ὁ, Inser. 298. — Adv. Κρωπιᾶθεν 
u. ἐκ Κρωπιδῶν, aus Kr., Κρωπιάνδε, nad Kr., 
Κρωπιᾶσι», in Kr., St.B. 

Kos, ἡ, St. in Aegypten, im Nomus Κρωΐτης, 
Ew. Κρωῖτης, St.B. 

Κρώφνι, τό, Berg in Oberägypten zwifchen Eles 
phantine u. Syene, an ber Duelle des Nils, Her. 2,28. 

Κτέατος͵ 6, ©. des Aftor u. der Molione, V. des 
Amphimadus, I. 2, 855. 44, 708; Apolld. 2, 7; 
Aristot. ep. 3, 17. 

Κτεισίας, ὃ, böot. für Κτησίας, Inser. 1573. 

Κτενοῦς, οὔντος, 6, Hafen auf dem thracifchen 
Cherſoneſus, nördlich vom Vorgebirge Parthenion, 
Strab. VII, 308. 312. 

Κτέω»,ωνος. é Athener aus Bargettos, Inscr. 618. 

Κτήµω», ὁ, Mannen. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. S. III, 334. 

Κτηµένη, ἡ, - Κτιµένη, St. Β. 

Κτησ-αρέτη, ἡ, Böotier, Inser. 1570. 

Κτήσ-αρχος, 6, Athener, -4λανεύς, Inser. 576. — 
V. eines Kleivemus, Εὐωνυμεύς, Inscr. 635, b. — 
Eine Rede des Lyflas gegen einen Ktefarchus erwähnt 
Harpocr. 77,17.—D.L.5,56. 

Κτησᾶς, 6, Mamsn., Inser. 287. 

Κτησιάδης, 6, Athener, Inscr. 165. 

Κτησίας, 6, Mannsn., Inser. 2364. 2366. — Nihes 
ner, Ar. Ach. 842. — ©. eines Konon, Dem. 54, 7. 
— V. eines Euagives, Philatde, Inser. 222.— V. 
eines Philtiades, Ευπεταιών, Dem. 35, 20. — Οῆ- 
Φε», Curt. inscr. att. 9.— ein Freſſer, Anaxil.b. Ath. 
x, 416, e. — Berühmter Gefchichtfchreiber aus Kni⸗ 
dos, Leibarzt des Artarerres Mnemon, Xen. An.1,8; 
D.Sic.; Strab. oft; Phot. hat Fragmente erhalten. 
— Auf einer farifchen Münze, Mion. III, 353. 

Κτησί-βιος. ὁ, 1) Athener, S. eines Diodorus, 
«λαιεύς, Dem. 57, 38. — αλανεύς, Att. Seew. 1, 8, 
71. vgl. daſelbſt p. 21. — 2) berühmter Mathematis 
fer in Aleranbria, Ath. Iv, 174,e; Hedyl.8 (App. 
30). — 3) Χαλκιδεύς, Bhilofoph, Ath. 1,15, ο. vgl. 
19, 162. 

Κτησι-έπης, ους. 6, Barier, Inscer. 2386. 

Krnot-xAsse, 7, Srauenn., Inscr. 388. 

Κτησι-κλῆς, έους, ὁ, Athener: Dem. 21, 180. — 
Ardon ΟΙ. 111,3, Lys. 9,6; D. Sic. 17, 417. — Xen. 
Hell. 6, 2,10. — Ευπεταιώ», Dem. 35, 34. — «α- 
ληρεύς, Inscr. 172 u. öfter dafelbſt. — Geſchichtſchrei⸗ 
ber, Ath. v1,272,b.x,A45,d. — Bildhauer, Ath. 
XI, 606, a. 

Κτησι-κράτης, ους, 6, Athener, ©. des Ktefiphon; 
«ραληρεύς, Inser. 172. 

— Κτήσιον, τό, Hafen auf der Inſel Scyrus, Plut. 
im. 8. 

Xrijoioc, 6, ©. des Ormenos, V. des Eumaͤns, 

Od. 415, 445.. 


Κύβελα 


Κτήσ-ιππος, ὁ, 4) ©. des Bolytherfes, Freier der 
Penelope, Od. 20,288. — 2) ©. des Herafles n. ber 
Aftydameia, Paus. 2, 19,1; Apolld. — 3) Athener, 
Παιανιεύς, Schüler des Sofrates, Plat. Phaed. 59, 
bu. öfter. — ©. des Glaukonides, Kydantide, Dem. 
59,24. — 4αμπτρεύς, Att.Soew. X, ο, 147.— ©, 
des Chabrias, Plut., Dem. or. 20 argument. ; Diphil. 
b. Ath. 1v, 165, e. vgl. XII, 552, c. — ©. des Krito, 
Schüler des Sofrates, D.L. 2,121. ᾿ 

Κτῆσες, 6, = Κτησίας, Athener, Βησανύς, Is. 

‚9. 

: Κτησιφῶ», ὦντος, 6, Athener, 4ναφλύστνος, ©. 
des Leoſthenes, befannt durch feinen Vorſchlag, den 
Demofthenes durch einen goldenen Kranz zu ehren, ge: 
gen den Aesch. or. 3 gehalten. — Ein Anderer, Dem. 
19, 12. — Ein Dichter, Ath. X v, 697, c. 

Κτησεφώ», ὦντος, ἡ, St. in Affyrien am rechten 
Ufer des Tigris, Winterrefidenz der parthifchen Künl: 
ge, Strab. XVI, 743 u.9. Ew. Κτησεφώντιος, StB. 

Κτήσυλλα, ἡ, Brauenn., Anton. Liber. 1,1. 

Κτησω, οὔὕς, ἡ, Frauenn., Inser. 4570, b. 

Κτήσων, wyos, ὁ, Athener, ἐκ Κεραμµέων, Dem. 
59, 48. — Ithafefier, Ath. 1,16, e. — Auf einer dyr⸗ 
rhachiſchen Münze, Mion. S. IiI, 338. Bol. Kur 


ua». 

Κτῆτος, 6, Mannsn. auf dyrrhachiſchen Münzen, 
Mion. 11,39. S. ΠΠ. 2338. ου 

Κτήτω», ωνος, ὁ, Mannsn., Inscer. 2. 338. 

Κτιµένη, ἡ, 1) Schwefter bes Odyffeus, Od. 19, 
362. — 2) St. der Doloper in Thefialien, ΑΡ. Rh. 1, 
68; vgl. Strab. x,453. — Bei St. B. Κτηµένη, Un. 
Κτηµένιος u. Κτηµεναῖος. 

— ὁ, ©. eines Ganyktor, Paus. 9, 31, 6. 
— BS, des Argivers Curydemus, ΑΡ. Rh. 1, 67. 
— ὁ, ©. des Oineus, ein Mundſchenk, Pau. 

1950 

Κύαλος, ἡ, St. in Lydien, von einem ©. des den, 
Κύαλος, gegründet, 60. Κυάλιος, δι. Β. 

Κνυαµίτης, ὁ, attifcher Heros, Paus. 1, 37,4. 

Κυαµόσωρος, ὁ, Fl. in Sieilten im @ebiet der Cen⸗ 
turipiner, Pol. 1, 9,4. 

Κυάνεα», as, πέτραι, zwei Feine, den Schiffen 
ſehr gefährliche Felfeninfeln am Eingang bes Pontus 
Eurinus aus dem thractichen Bosporus, fräher Πλαγ- 
κῖαί, nach der Durchfahrt ver Argo feſtſtehend, ΑΡ. 
Rh. 2,606; Her. 4, 85; Tragg., D. Per. 154; Strab. 
ναι, 319 u. öfter. An die lyciſche Küfte [εβί fie Paus. 
794943. Sie hießen auch Zuunanyades, Strab. 1 
21; ai Κυάνεαι Συμπληγάδες, Eur. Med. 2. 

Κυανή, ἡ, Nymphe in Sicilien, Gefpielin ver Per: 
fephone, inden Quell Κυανή bei Syrafus verwandelt, 
Ael. V.H. 2, 33.— T. des Liparos, Gem. des Aeolus, 
Plat. Theag. 125, b; D. Sic. 5, 7. 

Kvarv-ınnog, 6, ©. des Aegialeus, Paus. 2, 18,4. 
— ©. des Pharex, Parthen. 10. — ©. des Adraſtus, 
Apolld.1, 9, 19. 

Kvakdons, ους, ton. εω, ὁ, ©. des Phraortes, K. 
in Medien, B. des Aftyages, Her. 1,46.— Nach Xen. 
Oyr. 6. u. Nachfolger des Aſtyages. ᾿ 

Κύαρδα, St.in Karien, von einem kariſchen Könige 
Kvaodos benannt, Ew. Kuaopdsvs, St.B. , 
: Κυβασσός, ἡ, St. in Karien, Um. Kopach, 

t 


Κόβδασος, ὁ (κύβδα). Mannsn., Plut. com. 
Κύβελα, τά, Berg n. Ort in Phhrygien, unweit Ke 
[άπᾶ, Apolld. 3, 5, 1; Orph. Arg. 22; vgl. Strab. 








Κυβέλεια 


an wu der davon ben Namen der Böttin Kybele 
ableitet. 

Κυβέλενα, ἡ, 654. in Jonien am Mimas, Strab. XIV, 

Κυβέλη, ἡ, die Göttin Rhea beiden Bhryatern, ber 
ren Eultus fi auch nad Sriechenland und Rom ver: 
breitete, Sim. ep. 106; Eur. Bacch. 79; Strab. x, 
469 f, vgl. Κυβήβη.---Βι. Β. führt aus-Hdn. eine St. 
Κυβέλη in Phonizien an, u. die adj. Κυβεληγενής u. 
—— ίδος, Nonn. 1, 28. auch Κυβεληϊς, A7, 

0. 


— ὁ, Lycier, perſiſcher Admiral, Her. 


98. 

Κυβήρη, 7, der phrygifche Name für Κυβέλη, Her. 

5,102; Strab. X, 470. en 
Κυβιοσάκτης, 6, Syrier, Strab. XVII, 796. 

: — ὁ, Schweſterſohn des Thales, Plut. 
οἱ. 7. | .. 
— ὁ, Fabeldichter aus Libyen, Theon. pro- 


mn. 3. 

Κνβιστρα, τα, St. in Kataonien, unweit Tyana, 
Strab. XII, 4. 535 ff. 

Κύβος, ἡ, St. der Jonier in Libyphoͤntzien, Ew. 
Κυβίτης, St. B. 

Κύβω», ωνος, ὁ, Athener, Inser. 165. 

Κυδαθήναιο», τά, St.B., u. Κυδαθῆναι, Phot. 
(diefer Name war wahrfcheinlich wie δεί vielen an⸗ 
dern Demen gar nicht in Gebrauch, fondernift von den 
Gramm. nad den Gentilnamen gebildet), attifcher 
Demos zur pandionifchen Phyle gehörig, Ew. Κυδα- 
Φηναιεύς, 6, St.B.; Ar. Vesp. 890 u. A.; in Inser. 
rue. — Adv. ἐκ. εἲς u. ἐν Κυδαθηναίω», 

t. B. 

Κυδαντίδαε, οἳ, attiſcher Demos zur aͤgeiſchen 
Phyle gehörig, Dem. 59,24. 123 u. öfter; auch Inser. 
Ein Bürger dah. Κυδαντίδης. — Adv. ἐχ., eis u. ἐν 
Kudarudwv, St.B. 

Κύδας, 6, Gortynier, ©. des Antitalfes, Pol. 23: 
45, — Knoſſier, Mion. II, 269. 

Κὺό-ήνωρ, 0005, 6, Athener, Inscr. 612. 

Κῦδίας, ὁ, Rhetor, Arist. rhet. 2, 6. — Maler aus 
Kythnos, Eust.ad D. Per. — Athener, Paus.10, 21, 
5. — Ep. ad. 133 (App. 202). — Gin Digter, 
Plut. fac. orb. lun. 19. — Auf einer kyreniſchen Münze, 
Mion. S, ΙΧ. 183. 

Ködliin, 7, Brauenn., Inser. 1643; Philodem. 
16 (v, 25). 

Ködı-ueyn, ᾗ, Srauenn., Luc. Tox. 25. 

Ködt-uayos, ὁ, Athener, B. eines Ariftogeiton, 
Din. 2,8.— Trözenier, Insor. 1936. — Tyrann in 
Karten, Luc. Catapl. 8. 

Κύδιος, 6, Kyrenäer, Mion. VI, 557. 

Köd-Innn, 7,©em. des Afontios, Callim.— Gem. 
des Anarilaug, Her. 7, 165. — M. des Kleobis, Argi- 
verin, Her. 1, 31.— Aristaen. 1,10. — Gem. des 
Kerkaphos, Sirab. XIV, 654; D. Sic. 5, 57. 

Κύὐδ-ιππος, 6, Mantineer, Clem. Al. strom. 1, p. 
308. — Mannsn. auf dyrrhachiſchen Münzen, Mion. 
11, 39.43. 

Κύδνα, nad Sı.B. = Πύδνα, 

Κυδνος, 6. Fl. in Cilicien, Xen. An. 1,2, 24; Arr. 
Απ. 2,4,7; Stab. Χ1ν, 672 ff. 

Ködons, ai, St. der Bryger in Epirus Ehaonia, 
ο... 327. St. in Borygie = im 

Kydeapa, Te, ygien an ber Öränze von 
Lydien, Her. 7, 30. (8, Κνδραραῖος, St. Β. 
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Kvdoijäog, ὁ, ©. des Kodrus, Gründer von Myus, 
Strab. XIV, 1. 633. 


6 Ἐνδρήνη, 7, St. in Armenien, Cw. Κυδρηναῖος, 
v 


Κυδρο-κλῆς, έους, ὁ, Mannsn. auf Münzen aus 
PMagnefia, Mion. 11. 144. S. v1, 234. 

Κύδωγ,ωνος, ὁ, 1) 6». des Apollo u. der Alakallis, 
nach welchem das Fretifche Kydonia benannt worden, 
St. B. Bei Paus. 7,53, 4 ©. des Hermes u. der Aka⸗ 
kallis. — 2) Byzantier, Xen. Hell. 1, 3, 18. — Ande⸗ 
rer, Thall. Miles. 2 (v1, 91). 

Κύδωνες, ob, alter Vollsſtamm im Weiten von 
Kreta, Strab.X, 475; vgl. Od. 3, 292. 19, 176. 

Κυδωνία, ἡ, St. an der Norvfüfte von Kreta, Her. 
3,44; Thuc. u. Folgde; Strab. X, 476 Π.; Ew. Κυ- 
davıarns, ὁ, Strab.a.a.D.; fem. Kudwric, έδος, 
ᾗ (wienad) Eustath. auch die St. hieß). Bei Pol. auch 
Kudwysos. — Adj. Κυδώνιος u. Κυδωνικός, 3.8. 
ἀνήρ, Theocr. 7, 42. Κυδωρνάς, ἄδος, ἡ, Bein. der 
Artemis, Orph., die als Diktynna bef. in Kybonia ver⸗ 
ehrt wurde. 

. — 6, Mathematiker aus Athen, Procl. ad 
ucid. 

Kvlsxos, 0, ©. des Ainos u: der Ainete, K.der Do⸗ 
lionen, nad) dem die Infel benannt ift, Ap. Rh. 4,949 
Π.; Apolld. 4. 9, 48. ©. des Apollo, Con.44. 

Κύζικος, ἡ, Inſel in der Propontis an der Küfte 


‚von Myſien, durch * Brücken mit dem Feſtlande 


verbunden und deshalb oft als Halbinſel betrachtet, 
Strab. XII, 575. — Darauf war eine gleichnamige 
St. mit einem bedeutenden Hafen, die früher ἀρκτό»- 
νησος hieß, Her. 4,14 u. $olgde; Strab. ΧΙΙ, 575 

; ἄω. Κυζικηνός, ὁ, Her. n. A. — Auch adj., bef. 
ὁ Κυζικηνός, βρο.στατήρ, eine Goldmunze, die 28 ats 
tiſche Drachmen betrug (etwa 1 $rd’or). — Κνζικη- 
νέκος, Ar. Pax 1176. 

Küng, 6, Nonn. 32,236. 

Κυθδείρη, ἡ, poet. = Κυθέρεια, Ablab. ep. (IX, 
761). 

Κυθέρεια, ἡ, Bein. der Aphrodite von der Infel 
Kythera od. von der St. Kythera in Cyprus, Od. 8, 
238; Περ. Th. 198; Mus. 38 u.a.D. 

Κυθέρη, 7, daſſelbe, epigr. bei Luc. Conv. 44. Auch 
Name der Sufel, vgl. Dein. Anal. Alex: p. 46. — 
Schiffsname, Alt. Seew.Iv,p. 68 u. öfter. 

: πα ὁ, Bein. des Philoſophen Saturninus, 

.L.9, 446. 

Κυθηρία, 7, sc. γῆ, das kytheriſche Land, — 
Κύθηρα, Ken. Hell, 4, 8, 7; Κυδηρίη, Her. 4, 
82 | 


Κύθηρα, τά, Inſel an der Lafonifhen Küfte, im 
SW. von Maleia, 11.15,432; Hes.Th. 192; Strab. 
II, p. 124; bei Kreta, St. B.; die Hauptſt. der Infel 
führt denfelben Namen, der Tempel der Aphrodite das 
felbR führt auf phöniciſchen Urſprung, Thuc. 4,54; 
Strab. vIlt, 363. — Beim Schol. zu Hes. a.a.D. wird 
aud eine St. diefes Namens auf Cyprus erwähnt. 
Κυθήροδε», aus K., Hom. Il. 15, 431; Κύθηραδε, 
nad) K. Dem. 42, 5. — Kvdnguos, 6, der Ew.ber Ju⸗ 
fel, fytherifch, 11.10, 268; Her.u.9. — Fem. dazu 
Kvdnole u. Κυνηραία, St.B. . 

Κυδήρη, 5, = Κυθέρεια, Anacr. 5,9 u. öfter; 
Tbeocr. 30. 

Ku9nosas, ados, ἡ, δίε Kythera betreffend, au — 
Κυθέρενα, Gaetul. 3 (VI, 190) 

Κυθήριος, 6, Fl. in Elis Pifatis, Strab. VII, 
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356; bei Paus. 7,23, 7 Κύθηρος. Bel. au Κύ- 
φΦηρα. 
Κυθηρίς, ίδος, ἡ, $rauenn., Plut, Ant. 9 (wo Κυ- 
Φηρις accentuirt {ῇ). 
Κύβηρος od. Κύθηρο», eine ber 12 alten Stäbte 
in Attifa, dann ein Demos zur panbioniihen Phyle 

ehörig, Strab. IX, 397; St. Β.; @w. Κυθήριος, 
Tuner. — Adv. Κυθηρόθε», aus Kytheros, Kudn- 
oörde, nad) Kyiheros, St.B. 

Kvdvstdns, 6, Mannsn., Suid. 

Κύθνος, n, eine der kykladiſchen Snfeln, Strab. X, 
485, mit einer St. gleiches Namens; Kudvsos, of, 
die Ew. davon, Her. 7,91. 8,46. Auch adj., 3.8. 
Κύδνιοςτυρός, St.B.; vgl. Poll. 6,63 u. D.L. 10, 
44. v.1. Kudosdtov,nad Gaſſendi Κυθδηριδίον. Bon 
ihnen foll das Sprühwort herrühren: Κυθνώλεις 
συµφοραί, von großem Unglüd, Zenob. 4, 83. — 
} rent eine Rede des Hyperides, Suid. v. δαῤ- 

GHEOV. 

Κυθ-ώνυμος, ὁ, fteht Zenob.4, 72 im Sprüchwort 
Κυθωνύμου αἶσχος für Κευθώνυμος. 

κύϊδα, Ort in Indien, Arr. Ind. 27.6: Ptolem. 
Κυεζα. 

Kvivdas, [. Kovivdas. 

Κύχαλα, attifher Demos zur atantiihen Phyle, 
Hesych. 

Κύχη. 7, Frauenn., Anacr. bei Ath. XII, 534, a. 

— τό, St. im piſatiſchen Elis, Strab. VIII, 
3.356 {. 

Κυκλάδες, af, mit u. ohne νῆσοι, die fyfladifchen 
Inſeln im Ageifchen Meere, die im Kreife um Delos 
lagen, Her.5, 30; D. Per. 526; nad Strab. 12 u. fp. 
45. vgl. X, 486. 

Κυκλεύς, ὁ, DB. des Dichters Arion, Suid.; Arion 2 
-(App. 105). 

Κυκλιάδας, ὁ, Adhäer, Ρο]. 17. 41.2. 18,17, 4. 

Κυκλό-βορος, ὁ, ein reißender Waldſtrom in Attifa 
(der rings um fich frefiende), vgl. Schol. Ar. Equ. 137. 
Davon bildet Ar. Ach, 381 das Verbum Κυκλοβο- 
θέω, wie ein Kykloborus braufen u. lärmen. 

Κύκλω», ωνος. ὁ, Argiver, Xen. Hell. 3,5, 1. Vgl. 
aber Κύλω». 

Κυκλωπεία, 7, hieß das neunte Buch der Odyſſee, 
Philostr. au Κυχλωπία fem. Bon 

Κυκλώπειος, die Kyklopen betreffend, ihnen eigen- 
thümlich, βίος, die Lebensweiſe der Kyklopen, d. ἱ. no= 
mabifcher Hirten, Strab. ΧΙ, 502. vgl. XI, 592. 
σπήλαια Κυκλωπεια, kyklopiſche Höhlen mit labyrin⸗ 
thifchen Bängen bei Nauplia, Strab. XIII, 6, p. 369. 
vgl.ibd.p.373, wo dieſe, wie die Mauern von Tiryng, 
für Bauwerke der Kyklopen erklärt werden. Auch in 
Argos u. Myfene gab es. folche kyklopiſchen Mauern, 
die aus großen, außen unbehauenen, auf einander ge: 
legten u.nicht durch Mörtel verbundenen Stetnblöden 
in uralter Zeit gebaut waren, und wegen der großen 
Maſſen riefigen Menfchen mit ungewöhnlicher Kraft, 
die man Kyflopen nannte, zugeſchrieben wurden; τεί- 
χέα, Eur. ΕΙ. 1158. πόλις, d.1. Myfene, Herc. Fur. 
45. 


Kvxionıxws, auf Kyflopenart, Arist. Eth. 10eztr. 

Κυχλώπιο», τό, dim. von Κύχλωψ, Eur. Cyd. 
265. . 

Κυκλώπνος:Ξ Κυκλώπειος, [ο heißt Myfene Kv- 
χλωπία, Eur. I. A. 265. u. das Gebiet von Argos u. 
Myhkene fogar ἡ Κυκλωπία yı, Or.956. Vgl. Pind. 
Πρ. 151; Κυκλωπία yrados, des Kyklopen, Eur. 
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Cycl. 92 — Ael. v.H.13, 14 nennt das neunte Bud 
der Odyffee ἡ Κυκλωπία. 
— fem. zum vorigen, ἑστίαι, Eur. I. A. 

5 
ΚύΧλ-ωψ, ωπος, ὁ (det Rundäugige), der Kyflop, 
4) bei Hom. in der Od. 9, 106 ff. Riefen auf der flci- 
lifchen Küfte, τοῦ u. geſetzlos, mit einem einzigen Auge 
mitten auf der Stimm; der sing. bezeichnet in der Od. 
immer den Kyllopen PBolyphemus, w. m.f.; Hes. ΤΗ, 
140 nennt drei Kyflopen, Brontes, Steropes u. Arges, 
als Söhne des Uranus u. der Gäa, die dent Zeusfeine 
Donnerkeile fchmieden. Nach Thuc. 6,2 u. Strab. I, 
20 ff. wohnen fie am Aetna; Sp., wie Apolld. 4,1, 
verfeßen fie mit ihren Werkſtätten in den Aetna, u. 
machen fie zu Dienern des Hephäftus. Nach Plat. δε: 
zeichnen fle die erſte Stufe ver Bolfscultur, Strab. XIII, 
1.592. — 2) Bon diefen unterfrheidet man die Kyklo⸗ 
pen, welche die Mauern von Argos, Miyfene u. Tiryns 
bauten, die nach Strab. VIII, 373 aus Lycien famen u. 
ein thracifcher Volksſtamm gewefen fein follen, die fid 
als gute Baumeifter von Tagelohn ernährten (γαστε- 
θόχειρες); Κυκλώπων δυµέλαν, Eyklopifche Mauern, 
Eur. 1. A. 151. El. 1158; vgl.Apolld. 9.2. 4 u. Kv- 
Χλωώπειος. — 3) Bei Ar. Ran. 290 eine Art Tanz, 
welcher die Liebe Des Kyflopen Bolyphem zu der Nym⸗ 
phe Galateia varftellte. 

Κυκνῖτις, ıdos, 7, Soph. frg. 440, Bon oder γύη, 
nach St. B., wo Kyknos herrſchte. 

Κύκνος, 0, 1) 65. des Ares u. der Ῥείορία, Gem. 
der Themiftonoe, ben Herafles töbtete, Hes. Sc. 57 ff. 
443 ff.; Eur. Herc. Fur. 386; Apolld. 2,7, 7.— 
2) ©. des Ares u. der Pyrene am Echedorus in Mace: 
donien, der auch den Herafles zum Zweifampf heraus: 
forderte, Apolld. 2,5, 11. — 3) ©. des Poſeidon und 
der Kalyfe, KR. in Tenedus, den Adilles, als er die 
nad Troja fahrenden Griechen angriff, töbtete, Pind. 
01.2, 82, — Dav. adj. Κύκνειος,]. B. μάχη, Pind. 
οι. 14. 15. 

Κυκτήµω»,ονος, ὁ (wohl Εὐκτήμω»), Mannen. 
auf einer Münze aus Kyme, Mion. S. VI, 5. 

Κυλάβαρις, sdos,n, ein Gymnaſium in Argos, Plut. 
Cleom. 26, foll Κυλάραβις heißen; vgl. Pyrrh. 32. 
KuMapaßıoy, Cleom. 17; Κυλλάραβες, Luc. apol. 
44. ©. Κυλαράβης. 

Κυλαάβαρος, ὁ, f. £. für Κυλαράβης. 

Κυλάβρας, ὁ, ein in Bhafelis verehrter Heros, bei 
Ath. VII, 297. Bei Suid. v. Φάσηλις, Κύλαβρος. 

Κύλανδος, ἡ, St. in Karien, Ew. ὁ Κυλανδεύς, 
St. B. aus Hecataeus, 

Κύλανθος, 6, ©. des Orpheus, Suid. v. 4εωκό- 
osov, u. Phot. ͵ 

Κυλαράβης, ὁ, ©. des Sthenelus, KR. von Argos, 
Paus. 2, 18, δ. nad) dem ein Gymnaſium Κολάραβες, 
ἡ, benannt worden, ibd. 2, 22, 8, [. Κυλάβαρις. 

Κύλικες, οἳ, nad St. B. ein Ort in Syrien, vgl. 
Ath. ΧΙ, 462,b. j 

Κυλικρᾶνες, os, aus Lydien eingewanbert, flebelten 
πό am Deta an, Ath. XI, 64, e, wo der Name von 
einem 

Κύλιξ, εκος, 6, Lydier, der den Herafles auf feinen 
Zügen begleitete, abgeleitet wird. 

Κύλινδρος, ὁ, coquus, Plaut. Men. 

Κύλ-ιπποςι ὁ (wohl Ködınnos), Sphefter auf einer 
Münze bet Mion. III, 91. 

Κυλίσταρος, 6, ſchlechte Lesart Κολίσταρνος, Fl. 
in Stalien, Lycophr. 946; bei Ε. Μ. Κυλίστανος. 


Κυλλάνα 


Κυλλάνα, 7, u. Κυλλάνιος, dor. = Κυλλήνη u. 
Κυλλήνιος. _ 

Κύλλαρος, ο, das Pferd des Kaſtor, VLI. 

Κυλλήν, ἤνος, 0, 65. des Elatus, Paus. 8, 4, 4. 

Κυλλήνη, 7, das hoͤchſte Gebirge des Pelopones 
an der Graͤnze von Arfadien u. Achaja, Strab, VII, 
388; es war dem Hermes heilig, deffen Tempel auf 
dem Gipfel des Berges fland, 11.2, 603. H. Μοτο. 2 

u. A. — Nah St.B. hat er den Namen von einer Na⸗ 
jade diefes Namens. — Bei Xen. Cyr. 7, 1,45 ein 
Städtchen auf der äoliſchen Küfte Kleinafleng, nahe 
bei Kyme. — Hafenort der Eleer, Thuc. 1, 30; Xen. 
Hell. 3, 2, 27; Strab. VIII, p. 337. — Die Nympbe, 
Gem. des Pelasgus, erwähnt Pherecyd.- bei D. Hal. 
1,13; vgl. Apolld. 3, 8, 4.— Prauenn., Inscr. 858. 

Κολλήνιος, 0, Spigrammendichter der Anthologie 
(IX, 4. 33). 

Κυλλήνιος, adj. von Κυλλήνη, fo heißt Ὥτος Κυλ- 
λήνιος, Il. 15, 518. ---Κυλληνία δειράς, das kylleni⸗ 
ſche Gebirge, Soph. Ai. 695, wie Κυλλήνιος πάγος, 
Callim. Del. 272. — Bel. Bein. des Hermes, Il. 24, 1. 
H. h. Merc. 304; Paus. 6, 26, 5 u. öfter. — Mannsn,, 
Inser. 858. 

Κυλληνίς, ίδος, ἡ, fem. zum vorigen, 3.8. ἅρπη, 
die Hermes gegeben hat, Orph. Lith. 548. 

- Kovidlas, 0, Argiver, Inser. 1120. 

Κύλλιος, aus Κυλλήνιος verkürzt, St. B. 

Κύλλος. ὁ, Thefialier, Alc. Mess. 23 (ΧΙ. 16). — 
Arcad. p. 56, 23. 

Κύλλου πήρα, ἡ, πα Paroemiogr. App. 3, 52 ein 
Ort in Attifa mit einer Quelle, am Hymettus, mit εἰ- 
nen Tempel der Auhrodite, Suid. 

Kvidvpsos, ol, Name der Sklaven in Syrafus, Her. 
7,4155, wo Bald. Κιλλικύρνου Ändert. 

Κύλω», @v05, ὁ, 1) vornehmer Athener, Haupt ber 
Bolfspartet, Siegerin den olympifchen Spielen Ol. 
35, im Heiligthum der Athene ermordet, Her. 5, 71; 
Thuc, 1,126; Paus. 1,28, 4 u. 9. — Dav.adj. Kv- 
λώνειος. bei. ὤγος, die kyloniſche Blutſchuld, Plut. 
Sol. 12. — 2) Argiver, der fonft Κύκλων heißt, Paus. 
3, 9, 8. — 3) Eleer, Paus. 5, 5,4 u. 6, 44, 11, wo die 
mss. Κύδων haben. — 4) Pythagoreer aus Meta: 
pont, Iambl. u. A. 

Κυμαίθα, N, Name einer Kuh, auch Kıvalda ge: 
ſchrieben, Theocr. 4, 46. 

Köucios, zu Kyme gehörig, κόλπος, der Fumälfche 
Meerbufen, fowohl der beim äolifchen Kyme an ber 
Küfte von Kleinaften, als der sinus Cumanus an der 
fampanifchen Küfte, Strab. I, 22. V, 242.7 Kuuale, 
das Gebiet des Aolifchen Kyme, XIII, 626 u. öfter. 
Aud ἡ Kuuale, sc. Σίβυλλα. 

Κυμαρείδης, 6, Mannsn. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. S. 111, 554 (vieleicht Εὐμαρείδης). 

Kvuoota, n, St., auf der Farifchen Küfte, Peripl. 


Κὔματο-λήγη, ἡ (9ίεπιαΦέ, daß die Wellen auf- Si. B 


hören), eine Nereide, Hes. Th. 253. 

Κύμβας, 6, Arkadier, bei Phot. bibl. p. 109, 4. 

Κύμη, ἡ, dor: Κύμα, 1) die größte der äolifchen 
Städte auf der Heinaftatifchen Küfte, Kolonie der Aeo⸗ 
Πετ aus Lofris, nach Anderen von einer Amazone bes 
Namens erbaut, Strab. XII, 550. XIII, 622 ff.; Hes. 
0.634 u. fonft, Geburtsort des Heflod u. Ephorus. 
Bol. bosxwrts, St. B. unterfchlen davon Κύμη ἡ 
Φρικωρῖτες. — 2) die von diefer St. u. vom euböt- 
[επ Chalfis aus angeftevelte St. in Kampanien, 
Strab. v,243 ff.; 7 Χαλκιδική genannt, Thuc. 6, 4. 
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— Κυμαῖοι, ol, Ew. beider Stähte, Strab. u. A., nad 
St. B. von der zweiten 6 Kuusus. — 3) StB. führt 
ποώ Städte diefes Namens in Elena, Buböa u. Bams 
phylten, wie eine Inſel bei Sicilien an; legtere auch 
Schol. Pind. P. 1 aus Mißverftand diefer Stelle. 

Κυμινάνθη, ἡ, Frauenn. in Delos, Ath, Iv, 175,a. 

Κὔμο-δόκη, ἡ (vie Wogenempfängerin, δέχομαι), 
eine. Nereide, II. 18. 99: Hes. Th. 252. 

Κῦμο-θόη, ἡ (die Wogenfchnelle), eine Nereide, I. 
48,441; Hes. Th. 245. 

Κῦμο-πόλεια, ἡ (Wogendurhwandferin), T. des 
Pofeidon, Gem. dee Briareus, Hes. Th. 819. 

i Κύμα, oög,n,Nereive, Hes. Th. 255; Apolld. 4, 
— 

.Köuw$os, 6, erdichteter Fiſchername (von κὔμα, 

Woge), Alciphr. 1,4. 

Κκύνα, ἡ, 2. des Königs Philipp von Macebonten, 
Gem. des Amyntas, Arr. An. 1,5, 4; aud Κύννα ge- 
ſchrieben, f. Λι. Iv, 155,a. 

Κυναγίς, ἡ, ο). Κυνηγίς, Titel einer Komödie des 
Philetaͤrus, vieleicht ein Hetärenname, Mein. III, 294. 

Kvvadoa, 7, eine Duelle in Argos, aus der Frei: 
gelafiene tranfen, dah. fprühmörtl. ἐλευθέριον ὅδωρ 
πίνει», Eustath. Od. 1747,10. 

Κυ»-αίγειρος, ὁ, Athener, 65. des Euphorton, Br. 
des Dichters Aefchylus, Her. 6, 114 u.9.; aud Κυνέ- 
yesgog gefchrieben, Crinag. 25 (XI, 147). 

Κύνανθα, ἡ, 1) Name einer Hirtin, Theocr. 5,102. 
— 2) &t. in Arfadien am Eurymanthus, Strab. VIIT, 
388; Paus. 8, 19 u. A; Ew. Kuvasdeis, of, Ath. 
XIV, 626, 6; u. Κυνανθανεῖς, Pol. 4, 16,11; St.B. 
auch Κυναιθαεύς, wie’ Paus. 8,19,1.— 3) St. in 
Thracien (am Neritosgebirge ?), St. B. 

Kvvaıdsvs, ὁ, heißt Zeus bei Lycophr. 400 nad 
Tzetz. in Arfabien. 

Κύνανθος. 6, 1) ©. des Lyfaon in Arkadien, St. B., 
Apolld. — 2) ein Rhapſode aus Chios zu Pifftratus’ 
Zeit, Schol. Pind. N. 2, 1. — 3) Anderer, Luc. pro 
imag.20. 

Κυ»-άμολγοι, ol, Hundemelfer, ein äthiopifches 
Volk, Strab. XVI, 4. 771; vgl. Phot. bibl.p. 453,20. _ 
Κυνάνη, 4, = Κύνα. Arr. bei Phot. bibl. p. 70, 
42 f. Bei Ath. VIII, 560 f Κυννάνη ἡ Ἰλλορίς" 

val. Polyaen. 8,60. . 

Kvv-aontog,6,&.ded Kodrus, Gründer von Myus, 
Paus. 7,2, 10. 

Kvvaosov, Titel einer Komödie des Timotheus, 
vielleicht Frauenn., Ath. VI, 243, ο. 

Κυνδάλας, 6, Mannsn. auf einer ſmyrnäiſchen 
Münze, Mion. 111,195. 

Κύνδων, wvos, 6, Fl. im Hellespont, Hesych. 

Κυνέας, ὁ, Her. 6, 104 (vielleicht Κινέας zu ſchrei⸗ 
ben), Eretrier, Paus. 7, 10, 2. 

Κυνή, ἡ, St. in eydien, Ew. Κυνεύς οετΚύνιος, 


Κύνητες 


Κυνήενος, hieß nach Suid. Apollon in Athen; rich⸗ 
tiger Κύννενος, w. m. ſ. 

Κυνήρου. bei Diogen. 8, 53 u. Apostel. faljc für 
Kıyvoov. ©. Baft epist. Crit.49. 

Κύνης, nos, 6, Akarnanier, ©. des Theolytus, 
Thuc. 2,102. 

Κυνήσιοι, of, = folgdm, Her. 2,33; St.B. 

Κύνητες, of, nach Her. 4, 49 ein Volk in Iberien 
am Anas, wahrfcheinlich ein Feltifcher Volksſtamm. 
Bon ihm heißt eine Gegend in Luſitanien an der Mun⸗ 
dung des Anas τὸ Κυνητικό», St. Β. 
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Κυνθιάς͵ άδος, ἡ, fem.zum foladn, Callim. Apoll. 
61. ai Κυνθιάδες, ep. 33 (VI, 121). 

Κόνθιος, von Kynthos, ihn betreffend, oft bei Dich» 
tern für delifch, ἡ Κυνθία πέτρα od. Κύνθιος öydos, 
-«Κύνθος, H.h. Apoll.17 u.2.;n Κυνδία oxonn, 
Lycophr. 574. Apollo hieß beſ. ὁ Κύνδνος, Call. Del. 
40; auch Κυνθογενής, Dosiad. ara (XV, 25). 

Kuv$os, 6, ein Berg auf der Infel Delos, Geburts⸗ 
ort des Apollo u. der Artemis, Hom. h. Apoll. 141; 
Strab. X, 485. Nad St. B. von Antimachus auch als 
fem. gebraucht. — Bewohner Kvurdıos u. Κυνθια- 
της, fom. Κυνθεώτες, St.B. 

Κυνία, ἡ, βο. λέµνη, ein Πῷ ins Meer ergießender 
See in Aetolien bei Dentabä, Strab. X, 459. 

Κυνίδαι, of, ein altes athenifches Geſchlecht, Har- 
pocr.; beiHesych. u. Phot. Kuwidas. 

Κυνικός (hündifch), Bein. des Diogenes u. feiner 
Schule, kyniſcher Philofoph, Luc. u. a. τ 

Κυνίσκα, ἡ, a) T. des fpartanifchen Königs Archi⸗ 
damus, bie In den olympifchen Spielen als erſte Frau 
fiegte, Paus. 3, 8, 1. 6.4, 6; vgl. Plut. Agesil. 20. 
apophth. Lac. Agesil. p. 184. — Schweſter des Age⸗ 
filaus, Xen. Agesil. 9,6. — b) Sicilierin, Theoer. 
11,8. 

Κυνίσκος, 6 (Sünden), 1) Sacebämonter, Xen. 
An.7,1,13. Rad Her.6, 71 auch Bein. des fpartanis 
fchen Königs Zeuridamus. — 2) Mantineer, Sieger in 
Olympia, Paus. 6, 4,11. ' 

Κύννα, ἡ, 1) eine athenifche Hetaͤre, Ar. Equ. 765. 
Bol. Κύνα. --- 2) ein Staͤdtchen beiHeraflea, nach eis 
ner Amazone od. bem Kynnos benannt, 619. Κννναῖος, 
St.B. ; 

Κυννάνη, 1,|. Κυνάνη, Κύνα. 

Κύννειος,ὁ, Bein. des Apollo inAthen, Inser. 1402: 
auch Κύννιος, Pol. 32, 25 ; Hesych. von einem Κυ»- 
νῆς od. Κύννις benannt. Bol. Κυνήενος. 

Κύννος, 6, Br. des Köus, St. B.v.Kvvva. 

Κυνο-κέφαλοε, οἳ (hundstöpftg), fabelhaftes Volk 
an ver äthlopifchen Küſte, Strab. XVI, 774. 

Κυνο-πολίτης, ὁ, (610. von Κυνώῶν πόλις, w.m. |. 

. Κυνόρτας, 6, dor. = Κυν-όρτης, 6, ©. des Amps 
kles u. ver Diomede, K. in Lacevämon, Apolld. 3, 10, 
3, Paus. 3, 1,3. 13,1. 

Κυνόρτιο», to, Berg in Argolis bei Epivaurus mit 
einem Tempel des Apollo, Paus. 2,27,7. 

Κῦνος, 6, 3. der Larymna, Paus. 9, 23, 7. 

Κῦνος, ἡ, St. in Lokris auf einer Landfpige gleiches 
Namens, Hafen von Opus, Aidepfos gegenüber, Π. 2, 
534; Strab ΙΧ, A425 u. öfter; Paus. 10, 1,2. Ew. 
Kvyıoı over Κυναῖοι, St.B. 

Κυνόσαργες (κύων u. ἀργός, ſchnell, weil nad 
Paus. A, 49 ein Hund beim Opfer des Diomos das 
Opferfleifch raubte und nach diefem Ῥίαβε trug), ους, 
τό, ein dem Herakles geweihter Ringplap bei Athen 
auf einem ‚Hügel dieſes Namens, Her. 5, 63.6, 116 
n.9.; vgl. Paus. 1,19, 3 uw. St. B., der «9 auch für 
einen Demos erflärt und den Ew. ὁ ἐκ Κυνοσάργους 
nennt; Diogen.5, 94 [αβίτόπος, ἓν ᾧ οἳ v0904 ἔξε- 
κρένοντο, u. Paroem. App. 2,24 τοὺς νόθους ἐκεῖ 
συντελεῖ», dah. ἐς Κυ»όσαργες, ein Fluch. 

Κυνός-ὃριο», τό, Borgebirge an der Eleinaflatis 
ſchen Küfte, unweit der Mündung des Keftros, Peripl. 

Κυνὸς χεφαλαί, αἳ (Hundeföpfe), a) — Hügel 
n. ein Ort Hei Sfotufja in Theffalten, Strab. IX, 444, 
berähmt durch den Steg ber Römer über Philipp II. 
von Macedonien. — b) Hügel in Böotien zwifchen 


Κυπαρίσσων 


Theben u. Thespiä, Xen. Hell. 6, 4, 16. Nach δι. Β. 
ein Flecken, Geburtsort des Pindar. 

Κυνόσ-ουρα, ı) (Hundsfchtwang), Borgebirge in 
Attifa, unweit Murathon oder eine Fleine Juſel da⸗ 
ſelbſt, Her. 8, 76 ff.; Hesych. δεί St. B. falfch Arfa- 
biens; Bewohner Κυνοσουρέύς, fem. Κυνοσουρίς, 
St.B. 

Κυνέσουρος, ὁ, ©. des Hermes, St. B. v. Kuvo- 
σουρα. 

Κυνὸς πόλις, ἡ, St. im aͤgyptiſchen Delta, Strab. 
xvii, 1. 802. 

Κυνὸς σῆμα (St.B. Κυνόεσημα), to, a) öftlide 
Landfpige d. thracifchen Cherſoneſus, Ilios gegenüber, 
wo die in einen Hund verwandelte Φείαδε begraben 
war, Eur. Hec. 1275; Thuc. 8, 104. 105; Strab. 
x111, 595. Bei D. Sic. από τὸ Ἡκάχης uvnusior. 
Gw. Κυνοσσηµατεύς, ὁ, St. B. — b) Borgebirge in 
Karien, Ende des Berges Phönix, Strab: XIV, 656. — 
c) Küftenort in Marmatifa, Strab. Xv11, 799. 

— ὁ, Mannsn., Ath. II, 97,c. VII, 
347, e. 

— ἡ, Landſchaft auf der Gränze von Ar⸗ 
golis u. Lakonien am Berge Lyrkeion u. am Meere, mit 
der St. Thyrea, Her. 1, 81; Thuc. 4, 56; Strab. VIII, 
370. 376; St.B. führt aud) eine Gt. in Nrgolis τὸ 
Κύνουρα an. — Κυνούροοε, ol, ober Κυ»ουρεῖς, bie 
Einwohner, Paus. 3, 2,2, der fle von einem ©. des 
Berfeus Κύνουρος ableitet; fem. Κυνουρές, έδος, 
7, St.B. Rad Her. 8, 73 find Kvvovosos Ureinwoh⸗ 
ner von Argolis, tonifehen Stammes. — Adj. Κυνου- 
θεκός, St. B., δεί Paus. 3,2, 2 7 Κυνουριακή. 

Κύνουρος, 0, ©. bes Berfeus, [. das vorige. 

Κυντιᾶνός, 6, Mannsn., Inser. 245. 

Κυνώ (Meberfeßung des mebifchen Namens «Σπα- 
κώ), οὔς, ἡ, Hirtenfrau, die den ältern Cyrus aufzog, 
Her.4, 140. — Eine Andere, Xen. Ephes. 3, 12. 

Κυνώ» νῇσος, ἡ (Hundeinſel), Infel in Libyen, 
Ew. Κυνονησέτης, 6, St.B. 

Κυνώ»ν πόλις, ἡ, a) ἡ µεγάλη, St. in Aegypten, 
wo der Hundsföpfige Anubis verehrt wurde, Strab. 
XVII, 812; das Gebiet ὁ Κυνοπολιτικὸς νομός, 
Strab. a.a.D.; Ew. Κυνοπολίτης, St.B. — 2) = 
Κυνόπολις. 

Κύνω», ὧνος, ὁ, Pherecyd. bei Schol. ΠΠ. 19, 53, 
== Kow». 

Kvoy, τὸ, St. in Karien, das frühere Kanebium, 
Ew. Kulcns, St.B. 

. — 7, St. in Libyen, Ew. Κυπαιθεύς, 
t. 5. 

Κυπαρισσήεες, εντος, ὁ (cypreſſenreich), 4) St. 
des Neftor, Il. 2, 593; nad Strab. VIII, 348 ff. im 
triphyliſchen Elis in Mafiftia od. in Mefienien. — 
2) δι. in Meſſenien, Strab. VIII, 349, bei diefer St. 

Κυπαρισσία, ἡ, 1) ſpaͤterer Name der vorigen St., 
in Glis Triphylia, St. B., Strab. VIIT,348. Ew. Kv- 
παρισσεύς, St.B. — 2) St. an einem Borgebirge 
gleiches Namens auf der Weſtküſte Dieffeniens, Strab. 
VIII, 349.359. Bei St.B. Κυπαρισσαία, bei Paus. 
8,8, 1 αἳ Κυπαρισσιαί — 3) St. In Lafonien, auf 
einer Halbinfel bei Afopus, Strab. VIII, 363. 

Κυπάρισσος, ἡ, Kleine St. am Parnaß bei Delphi, 
Il. 2, 519 (nad St. B. von Κυπάρισσος, ὁ, einem ©. 
des Minyas, benannt). Nach Paus. 10, 36,1 das 
fpätere Anticyra. 

Κυπαρίσσω», avos, ὁ, erbidteter Name, Theo- 
phyl. ep. 44. 


Κύπασις 


Κύπασες, ἡ, St. am Hellespont, δω. Κυπασίτης, 
St. B.; Scyl. 

Κυπελίστης. 0, erdichteter Name eines Barafiten, 
Alciphr. 3, 56. 

Κυπεύς, ὁ, Bein. des Apollo, Lycophr. 426. 
— ἡ, ein Kaſtell in Sicilien, Ew. Κυπαῖος, 


Κύπρα, ij, Bein. der Here δεί den Tyrrheniern, 
Strab. V, 4, p. 244, wonach ein Ort τὸ τῆς Κύπρας 
ἱερόν benannt, ibd. 

Κυπρ-άνωρ, 0005, ὁ, Gründer von Soli, Vita 
Arati, 

Κυπρία, ἡ,Ξ- Kvngıs, Pind. Aud = Κύπρος, 
Strab. XIV, 669. 

Κυπριακός, Kypern betreffend, 3. B. πόλεμος, D. 
Sic. 14,140 u. 9. 

Κυπριᾶνός, ὁ, fpäterer Mannen., Phot. cod. 184. 

Κυπρέδιος, die Aypris, Aphrodite betreffend, ἑορ- 
τή, Mus. 42. " 

Κύπριος, kypriſch, aus Kypern, zu Kyperu gehörig, 
Κύπριαι πόλεις, Aesch. Pers. 891; χάλαµος, Ath, 
11, 62, e. — οἳ Κύπριοι, die Einwohner von Kypros, 
Her.3, 19; Xen. Cyr.6, 2, 10 u.9. — τὰ Κύπρια, 
mit u.ohne den Zufaß ἔπη, fyprifche Gedichte, die den 
Anfang des trojanifhen Krieges befaugen, bis zum 
Anfang der Sliabe, Her. 2, 117; Arist. poet. 23; vgl. 
Procl. Chrestom. p. 378. — Sprühw. Boös Κυ- 
πριος εἶ, d.i. κοπροφάγος, Diogen. 3, 49. 5, 80. 

Kungss, ıdog, 7, Bein. der Aphrodite von der In⸗ 
[εί Kypros, wo fie befonders verehrt wurde, ΠΠ. 5, 422 
u. öfter; Hh. Ven. 2, u. häufig bei den folgenden 
Dichtern. Auch wie Apoodirn übertr. gebraucht, 
Tragg., Απ. 

Κυπρο-γένεια, ἡ, die auf der Inſel Kypros ge: 
— Aphrodite, Hes. ΤΗ. 199: Panyas. δεί Ath. II, 
36, d. 

Κυπρο-γενής, ἡ, daſſelbe, Hh. 9, 1; Sol. frg. 2. 

Κυπρο-θεμες,εδος, ὁ, ein vom Tigranes in Sa⸗ 
mod eingefeßter Statthalter, Dem.15,9; Harpocr. 

. Κύπρος. ἡ, Infel des mittelländifchen Meeres an 

ber Heinaflatifchen Küſte (Cipro), Il. 11,241 u. Folgde; 
Strab. XIV, p. 681 ff.; welche den Namen von einem 
©. od. einer T. des Kinyras, Κύπρος, erhalten haben 
foll, St. B., Eust. Sie war wegen des uralten Diens 
βιό der Aphrodite (der phönizifhen Aftarte), u. Ihren 
riechen Metall, bei. Kupfergruben berühmt, u. ur: 
fpränglid von Phöniziern angebaut. — Aud eine 
Nilinfel des Namens gab es, Hecat. bei St. B.— Krv- 
πρόθεν, aus Kyprus, Pallad. 23 (IX,487); Κύ- 
προνδε, nach Kyprus bin,Il. 11, 24. 

Κύρα, ra, rihtiger Κὔρα, St. in Sogdiana am 
Sarartes an der Gränze des perfifchen Reichs, nach 
bem Erbauer, dem älteren Kyrus, benannt, Strab. ΧΙ, 
41, p. 517. Bei Arr. Κύρου πόλις od, Κυρόπολις, 
bei Piol, Κυρέσχατα. 

Κυράνα, 7, dor. = Κυρήνη, Pind. 

Κυρακτική, ἡ, ο). Κυρικτική, vulg. Knovatızı), 
Inſel δεί Illyrien im adriatifchen Meere, Strab. 11, 5. 
194. ΝΗ, 5. 345. 

Κύραυνις, sos, ἡ, Kleine Inſel Libyens, von ben 
@iganten bewohnt, Her.4,195; bei St.B. Κυραν- 
vis, Ew. Κυραυνίτης. 

Κύρβας, ὁ, gew. Κύρβαντες, os, poetifche Vers 
fürgung für Κορύβαντες, Callim. lov. 46, VLL. 

- — τά, St. in Karien, Ew. Κυρβασεύς, 
t. B. 
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Κύρρη, ἡ, St. in Pamphylien, Ew. Κυρβαῖος 
St. Β. aus Hefatäus.— Bei D.Sic. 5, 57 in μα 
wo auch Κυρβία als fpäterer Name ver Kydippe ſteht. 

Κυρεῖος,α, ο», den Kyros beireffenn, bef. zo Κυ- 
ρεῖον στράτευμα, bad Heer der Griechen, welches mit 
dem jüngern Kyrus gegen defien Br. Artarerres zu 
Felde zog, Xen. An., VLL. 

Kvon, ἡ, 1) eine dem Apollo geheiligte Duelle in 
Libyen, wo fpäter Kyrene gebaut wurde, Callim. H. 
Apoll.;, Pind, P.4,524. Bei Her. 4,158 heißt Πε 
xonvn -4πόλλωνος. — 2) eine Inſel im perfifchen 
Meerbufen, Ew. Κυραῖος, Sı.B. 

Κυρηβίω», ωνος, ὁ, ift von Belf. in Dem. 19, 287 
aus mse. für die vulg. Κηρυβίων hergeftellt, foll ein 
Bein. des Gpifrates, eines Bruders od. Schwagers 
bes Aefchines, fein; vgl. Ath. VI, 242, d u. Harpocr. 
‚ Κὐρηναία, 7, Landſchaft in Libyen, die fi von 
Marmarika am Meere entlang bis an die große Syrte 
erſtreckte, Arist. H. A. 5, 30; Strab. XVII, 836 ff.; ἡ 
Κυρηναίη ywon, Her. 4,199. 

Κυρηναϊκός, fyrenätfch, δε[. von der Philoſophle 
der ει bes Ariſtipp, Strab. XV11, 637: vol. 

Kovonvaiog, tyrenäifd, ἀνὴρ K., Hermesian. δεί 
Ath. ΧΙΙ, 599, b; Strab.; bei. o Kvonvaios, Ew. . 
der St., Her. 3,13 u. 9. 

Κῦρηναϊς, (dos, fem. zum vorigen, VLL. 

Κυρήνη, ἡ, 4) Hauptfladt von Kyrenaika in Libyen, 
von Battos aus Thera gegründet, Her. 4, 164; Pind. 
P. 4, 2, u. öfter in der dorifchen Form Κυράνα u. Fol⸗ 
gende; Strab. XVII, 837 ff., der auch das ganze Ge⸗ 
biet [ο nennt, (610. Κνρηναῖοε. — 2) Frauenn.,a)T. 
des Hypſeus, M. des Ariſtäus von Apollo, Pind. P. 9, 
32; ΑΡ. ΒΙ. 2, 500; nach ihr ift die St. benannt. — 
b) eine Nymphe, M. des thracifchen Diomedes, Apolld. 
2,5,8. — ο) eine Hetäre in Athen, Ar. Ran. 1228. 
Th. 98. [v findet ſich auch kurz gebraucht, Pind. a. a. O.; 
Callim. h. Apoll. 72. 93.] 

Κύρης, ητος, ἡ, Stäbtename, St.B.; Ew. Κυρή- 
σιος. 

Κῦριακός, ὁ, fpäter Dannsn. 

Κυριάνω», οντος, ὁ, Freier der Hippodameia, 
Schol. Pind. ΟΙ. 41.127. Bgl. Πρίας. 

Κύριλλος, ὁ, fpäter Mannsn., Suid., Arcad. 54, 
14; mit ũ, Cyrill. 2 (App. 228); mit furgem v, Ep. 
ad. 189 (App. 256). 

Κυριλλω, οὔς, ἡ, Brauenn., Inser. 2040. 

; — ὁ, römiſcher Name Quirinus, Strab. XII, 
.569. 

Κυρῖνος, 6, der röm. Name Quirinus, Plut. Bet 
Leon. phil. 1 (1x, 200) fteht Κυρίνος mit kurzem ». 

Kvovos, 0, Mannsn., Strat. 57 (X11, 245). 

Koss, 6, Mannsn., Strat. 48. 55 (ΧΙΙ, 206.213). 

Κύριες, εως, ἡ, Strab. V, 3.228; Κυρές, St. B.; u. 
Κύρεις, af, D.Hal. 2,48, Ort der Sabiner, Cures, 
befannt als Geburtsort des Numa. Ew. Κυρέτης, 
Strab. v,3. 230 (wo ber gen. Κυρίτω» fieht). ale 
Name der Römer, Quirites, ibd. p. 228 (Κυρίτας). 
Bei δι. Β. auch Κουρέτης. — Adj. Κυρίτιος, 3. B. 
Κυριτία Hon, St. B. 

Κυρίσης. ὁ, Fl. in Keltife, Β. Μ. ρ. 15, 4. 

Κυρίτα, ij, Bein. der Demeter, Lycophr. 1392. 

Köolov, ωνος, 0, Maunsn. bei Spätern. 

Κύρμασα, τά, St. in Piflvien, Pol. 22, 19, 1. 
Pal. Κύρβασα. 

Κύρνος, ἡ, 1) die Inſel Korſika im etruriſchen 


Κυύρνος 
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Meere, Her. 1, 165; Strab. V, p. 223 ff.u. A. — Ew. 
Κύρνιοε, Her.; αιΦ Κυρναῖοι, St. Β. — Adj. Kvo- 
ννος, ἡ B. Kvoviayn, Diogen. 5, 35; u. Κυρνία 
ἄτη, Plut. proverb. 1, 90, denn die Kyrnier waren 
vor Alters wegen Seeräuberei berüdtigt. — 2) ein 
Ort auf der Inſel Eubda im Gebiet von Karyſtus, 
‘Her. 9, 105. — 3) $1.,D. C. 37, 1. 

Κύρνος, ὁ, 1) ©. des Herafles, von dem die Infel 
den Namen erhalten, Her. 1,167. — 2) Megarer, un 
den Theognis feine Ermahnungen richtete. Vgl. Kv- 

ος. 
— Κυρό-πολις, ἡ, -- Κύραι Arr. An. 4, 2 ff. 

Κῦρος, ὁ, 1) Berfer: a) ὁ παλαιός od. ὁ πρότε- 
005, ©. des Kambyſes, Stifter des perfifchen Reiches, 
Her., Thuc. 1,13 u. A. — b) 6 νεώτερος, ©. des 
Darius u. der Baryfatis, Bekannt wegen feiner Empö- 
zung gegen feinen Br. Artarerres, Xen. An., D. Sic. 
Davon Κυρεῖος, f. oben. — 2) Suid. erwähnt einen 
epifchen Dichter dieſes Namens aus Panopolis, viel- 
leicht ift dies der Dichter der Anthologie. — 3) ein 
Sophift u. Rhetor, Rhett. Auch fpät noch findet fich 
diefer Name. — 4) Flußname, a) eines Fluſſes Alba⸗ 
nieng u. Iberiens auf der Gränze Armeniens, der fh 
ins kaspiſche Meer ergießt, Strab. ΧΙ. 500 f u. öfter; 
bei Plut. Pomp. 34; D. Cass. 36, 36 falſch Κύρνος. 
vgl. αιώ Κύρτος. --- b) eines andern in Ῥετῇό δεί 
Pafargadä, Strab. Xv, 729; der Bei D. Per. 1073 
Κόρος heißt. 

Κύρου πεδίον, to, Ebene in Lydien bei Sardes, 
Strab. XIII, 626. 

Κύρου πόλις, ἡ, = Κυρόπολις, ſchlechtere Lesart. 

Κυῤῥαλίας, ὁ, Mannsn. auf einer epheſiſchen Mün- 
ze, Mion. III, 86. 

Keller ἡ, eine cilicifche Göttin, Hesych., Phot. 


Κύρνος 


Κυῤῥήστης, 6, Ew. der St. Kyrrhus u. der folgen- 
den Landfchaft, Pol. 5, 50, 7 u. öfter; bei St. B. Κυῤ- 


ῥέστης. Auch Athene heißt Κυῤῥηστίς, Strab. XVI, 
2.751. 


Κυῤῥηστική, 7,1) Landſchaft in Syrien, bei Kom⸗ 
magene, am Amanus, Strab. XVI, 2.754: bet St.B. 
Kvdöeorsxn. — 2) au ein Theil Macedoniens um 
die folgende Stadt. 

Κύῤῥος, 6, 1) St. in Macedonien, Thue. 2, 100, 
auch Κῦρος v.1.; vgl. Polyaen. 3,4. — 2) St. in 
Syrien, in der davon benannten Landſchaft Kudönerı- 
air B.; mit einem Tempel der Athene, Strab. a. 
a. O. 

Κυρσίλος, ὁ, Athener, der zur Unterwerfung unter 
die Berfer rieth u. deshalb gefteinigt wurde, Dem. 18, 
204 u. A. — Narier, Inser. 2347, c. — Bharfalier, 
Geſchichtſchreiber u. Begleiter Alexanders des Gr. auf 
feinen Zügen, Strab. ΧΙ. 530. 

Κυρταία, 7, St. im erythraͤiſchen Meere, Ew. 
— St.B. aus Ctes. 41, a, 39, wo Κύρται 

eht. 
Κορτεῖδαν od. Κυρτιάδαε, of, Hesych., attiſcher 
Demos zur afamantifchen Phyle gehörig. 

Κύρτνοι, οἳ, ein Bergvolf Mediens, Pol. 5, 52,5; 
Strab. ΧΙ, 13. p. 523. 

Κυρτίω», ωνος, ὁ, erbichteter Fifchername, Ari- 
staenet. 1,7. 

Κύρτος, 4) 6, Mannsn., E.M.v. Βάτος. -- 2) ἡ, 
St. in Mittelägypten, Ew. Κυρτός, St. B. — 3) ber 
δΙ. Κύρτος, bei App. Mithrid. 103, {ᾷ--- Kögos a). 

‚Kvorwy, ὠνος, ὁ, erbichteter Fiſchername, Al- 
eiphr. 4,2. 


- 


Κύψελα 


Κύρτωνες, ol, &t. In Böotin am See Kopais, 
Paus. 9,24,4. &w. Κυρτωώνιος, St. Β. : 

Κυρτώννο», τό, St. in &trurien, Pol. 3, 82, 9 (für 
Κόρτωνα); bei St. Β. Κυρτώνιος, Ew. Κυρτω- 
νῖνος. : 

Κυρωνίδης, 6, Mannsn., Is. 10, 4. 

Κύτα, ἡ, St. in Koldis, Geburtsort ver Medea, 
u. eine andere in Scythien, Cw. Κυταῖος u. Κυται- 
vs, St.B. 

Κυταία, n, rihtiger Κύτανα, 7, vgl. Bachmann zu 
Lycophr. 1312, St. in Koldis am Phafls, wo Medea 
geboren wurde, St.B., Suid., Schol. ΑΡ. Rh. 2, 399. 
— Ew.Kvrassvs, fo heißt Aietes, ΑΡ. Rh. 2, 403. ο. 
Κυταῖος, 2,1094 ; fem. Κυταϊκή, ἡ, Medea, Lycophr. 
174: Κυτηϊάς, Euphor. frg. b. Schol. Od. 4, 228 
(ſ. Mein); Κυταιῖς γαῖα, Kolchis, Αρ. Rh. 4, 514; 
ob. Κυτηῖς, Orph. Arg. 821. 1006. 

Κύταιο», ro, St. ὦ Kreta, ſüdlich vom Borgebirs 
ge Dium, St.B. 

Κυτέριο», τό, St. der Denotrer, Ew. Κντεριώ- 
της od. Κυτερῖνος, St. B. 

Κυτηῖς, [. Κυταία͵ 

Κυτίένιον, τό. eine der borifchen Vierſtaͤdte am Bars 
παβ, Thuc. 1,107; Aesch. 2,116; Strab. ΙΧ. 427. 
ο. St. Β. αιΦ Κύτινα. --- Ew. Κυτῖνιᾶτης, 6, 
οι. Β. | 

Κυτίσσωρος, ὁ, ©. des Phrixos u, der Chalkiope, 
Her.7,197; ΑΡ. Rh. 2,1157. δεί Apolld. 1, 9,4 
Κυτέσωρος. Ephorus bei Strab. XII, 3, p.544 nennt 
ihn Κύτωρος, als Erbauer der St. Kytorus. 

Kvroc, ὁ, ©. des Zeus u. der Himalia, D. Sic. 
5,55. 

j Κύτω», ὠνος, 6, Mannsn.,Simonds. 82 (VI, 212). 

Kvrovsov, τό, St. auf der Gränze von Myften u. 
Lydien, Ew. Κυτώνιος, St.B. 

Κυτωρίς, τόπος παραθαλάσσεος, Suid.;b. Zon. 
Κύτωρις, Zlußname. ©. das folge. 

Κύτωρος, 1) ὁ, f. Κυτίσσωρος. — 2) ἡ, St. in 
Paphlagonien bei Amaftris, mit einem Hafen, Il. 2, 
853, wo Eust. bemerft, daß es fem. fei; vgl. ΑΡ. Rh. . 
2,942. Bei Strab. ΧΙ, 3.544 τὸ Kurwpov. Nach 


- St. Β. von einem 65. des Phryrus Κύτωρος benannt; 


Em. Κυτωρεύς, ὃ, Κυτωρέτης u. Κυτώριος, fem. 
Κντωριάς u. Κυτωρία, St.B. 

Κυτώταρες, ἡ, Bass. 2 (ΧΙ, 72), Κοτύτταρες, 

Κύφαντα, ra, Hafenftadt in Lafonien bei Prafiaͤ, 
Pol.4, 36,5. Bei Paus. 3, 24,2 δέχα Κυφάντω» 
χαλουµένω» ἐρείπια. | 

Κύφος, ἡ, St. in Theffalia Perrhäbia, II. 2, 748: 
nach Strab. IX, 441 an einen gleichnamigen Berge; 
nach St.B. von einem ©. des Perrhäbus, Κύφος, bes 
nannt; Ew. Κυφαῖος, Lycophr. 897. 

Κυχρεία, ἡ, Bein. der Inſel Salamis, von dem als 
ten König Κυχρεύς, Strab. IX, 393. . 

Κνχρεῖος, den Kychreus betreffend, al ἀκταὶ Κυ- 
χρεῖαι, die falaminifchen Φεβαῦε, Aesch. Pers. 551. 
— St. Β. nennt Κυχρεῖος πάγος περὶ Σαλαμῖνα, 
Ew. Κυχρεοπαγίέτης. 

Κυχρείδης, ὄφις, Schlange des Kychreus, Hesiod. 
hei Strab.ıx, 1. 393: vgl. St. B. 

Κυχρεύς, 6, S. des Ῥο[είδοι u. der Salamis, der 
T. des Afopos, alter KH. der Infel Salamis, der das 
Reich dem Telamon übergab, Apolld. 3, 42,7; Plut. 
Thes. 10. Sol. 9; Strab. a. a.O.; Paus. 1, 36,1.— 
Nach Tzetz. zu Lycophr. 451 αιΦ Κυγχρεύς. 

Κύψελα, τα, 1) ein befeftigter Ort in Arfadien, an 


Κυφελίδης 


der nun von Lafonien, nach Kypfelos 1 benannt, 
Thac. 5,33; Paus. — 2) St. in Thracten, am Hes 
brus, Strab. VII, 322; vgl.Damox. bei Ath. XI, 469, 
a; bei Ptol. Κύψελλα, τά, wie App. Mithr. 56. Ew. 
Κυψελῖνος, ὁ, ο). Κυψεληνός, St.B. 

Κυψελέδης, ὁ, ©. des Kypfelus, Her.; bef. οἱ Κυ- 
ψελίόαε, die Nachfommen des Kypfelus, berühmte 
Familie in Korinth, Plat. Phaed. 233, b; Paus. 5, 17, 
5; Ael. V.H. 6,13. 

Κύψελος, 6, 1) ©. des Aegyptus, K. in Arkapien, 
der feine T. an den Kresphoutes verheirathete u. da⸗ 
Durch fein Reich behielt, Paus. 8, 5, 6 ff. — 2) ©. des 
Getion, Tyrann von Korinth, 663 v. Ehr., B. des Pe⸗ 
tiander, Her. 5, 92; Paus. 5,17,5.10, 24, 4; Arist. 
pol. 5, 10; feinen Namen foll er von einem Kaſten 
(κυψέλη) erhalten haben, in welchem er als Kind von 
feiner M. Labda vor den Bacchiaden gerettet worben, 
Paus. 5,47,5. — 3) V. des Miltiades ans Athen, 
Her. 6, 34, der bei Ael. V.H. 42,45 Κύψελλος heißt. 

Κωβίαλο», zo, Zleden in PBaphlagonien, nad 
Strab. ΧΙΙ. 545 v. |. für 4ἱγναλός, 11. 2, 855. 

Kößog, 6, Mannsn., Strab. I, p. 61. 

Kößovs,n, St. in Thracien, bei Scylax Κόβρυς, 
ἐμπόριον Καρδιανῶν. (δω. Κωβρύτης, St. B. 

Κωγαίωνο», τὀ, ein heiliger Berg bei den Beten, 
im ſüdoſtlichen Dacien, an einem Fluffe gleiches Na⸗ 
mens, Strab. VII, 298. 

Κώδαλος, ὁ, ein Zlötenfpieler, Hipponax bei Ath. 
XIV, 624,b. — Sprüdw. Κωδάλου χοῖνιξ, mit 
großem Maaße mefien, Diogen. 5, 69. 

Κωδώνη, ἡ, Nonn. 33, 15. 

Kons, 6, ©. des Erxandros, Tyraun in Mitylene 
zu Darius Hyftaspis Zeit, Her. A, 97. 5, 11. 37. 

Κώδων, ὠνος, ὁ, 4) Kleine Snfel im libyfchen 
Meere bei Karthago, mit dem Hafen für die Krieges 
ſchiffe, Strab. XVII, 832; App. Pun. 127. — Nach 
St. B. aud) eine kleine Infel im lafonifchen Deeerbufen, 
unweit Kythera, Em. Κωθώνιος. — 2) Mannsn., 
a) ©. des Kalligeiton, Byzantier, Pol. 4,52, 4. — b) 
B. des Leofigenes, Suid. 

Κωδωνίδης, 6, Mannsn. od. Batronymikum, Suid. 

Kuæxcaoc, 0, K. in Sieilien, in Kamikos, der My: 
the angehörig, D. Sic. 4,77 ff.; Paus. 1,21; Con. 
25; vgl. Zenob. 4,92 u. Ath.1,10,e, Titel einer 
Komödie des Ariftophanes. 

Κῶχος, 6, Mannsn. auf epheſiſchen u. farbifchen 
Münzen, Mion. 111, 88. S. VII, 413. 

Κωχκῦτος, ὁ (f.Lexic.), 1) Fl. der Unterwelt, der 
ans dem Styr floß, Od. 10,544; Aesch. Ag. 1173 
0.9. — 2) Fl. in Thesprotien, der fich In den Acheron 
ergießt, Paus. 4. 17.6. — 3) Schüler des Cheiron, 
Ριο]. Heph. in Phot. 146, b, 33. 

Κωλαῖος, 6, Samier, Her. 4, 152. 

Κωλαιός, ὅ, τόπος, in Diegalopolis, Pol. 2, 55, 5. 
vgl. 9,18, 2. 

Κωλιάς, ἆδος, ἡ, 1) bei Her. 8, 96 ἠϊώ»ν, bei Paus. 
1,1,5 ἄκρα genannt (nad Schol. Ar. Lys. 2 von 
der Aehnlichfeit mit einem Menfchenfuß. vgl. Schol. 
Nubb. 52), eine kleine Landfpige auf ver Weſtküſte 
von Attifa, mit einem Tempel ver Aphrodite, die da⸗ 
von Κωλιάς.θείβί, Ar. Nubb. 52; Strab..ıx, 398; 
aud die Demeter Κωλιάς erwähnt Hesych. — γή 
Κωλνάς, gute Töpfererde, Ath.XI, p. 482,8. — Adv. 
Κωλιᾶθε», Κωλιοὶ, Κωλιάδε, von K., in K., nad 
Kol.,St.B. Ew. Κωλεεύς. --- Name eines athentfchen 
Schiffes, Λι. Soew. IV, ο, 3. 
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Κωλὶς νῆσος, ala, D. Per.592. 1148, Inſel in In⸗ 
dien, v. |. Κωλιάς. 

Κώλοι, os, ein Bolf am Kaufafus, nach dem τὰ 
ώς πώ don benannt find, und das Land 7 Κωλική, 

t. B. 

Κωλυπεύς, ὁ, f. 2. bei Suid. für Κολυττεύς. 

Κωλώτες, ἡ, heißt Aphrodite, Lycophr. 867. Bol. 
Κωλιάς. 

Κωμ-αρχίδης, ὃν Name, Ar. Pax 1145. 

Κωμ-αρχος, ὁ, Athener, Inser. 142. — Verfaſſer 
von Ἠλιακα, Schol. Plat. p. 381. 

ee: ᾱ, ὃν Tyrann in Ephefus, Suid. v. Ἱπ- 
πωώναᾶς. 


Kurals 


Κωμάσεος, 6, Mannsn., beiSp. 

Κώμ-ανλος, ὁ, Diannen., Ep. ad. 131 (VI, 45). 

— ἡν macedoniſche St. in der Landſchaft 
Kroffäa, Her. 7,123. 

— ὁ, Athener aus Acharnäͤ, ΑΜ. Seow. 
x, e, 45. 

Κωμίας, ὁ, atheniſcher Name, Ar. Vesp. 230; — 
Archon O1. 55, 4, Plut. Sol. 32. 

Κωμισηνή, ἡ, Landſchaft in Parthien, an der 
Oränze von Hyrfanien, Strab. ΧΙ, 9. 514. ibd. 14, 
p. 528; auch eine Landfchaft Armeniens, die fonft rich- 
tiger Καμισηνή heißt, w. m. [. > 

Kouo», to, St. im transpadaniſchen Gallien, am 
Lariusſee (Novum Comum), Strab. IV, 192. 204. 

Κῶμος, 0, αἰθεπί[φει Bürger, Κεφαλῆδε», ΛΗ. 
Seew. XVII, c, 8. 

Κώμυρος, ὁ, Bein. des Zeus in Halikarnaß, Ly- 
cophr. 459. 

Κώμων, ωνος, 6, Lesart der mas. für Κόνω», bei 
Paus. 10,9, 10 wahrſcheinl. Κόμων, w. m. [. 

Κωνάρας, 6, Rame eines Hirten, Theocr. 5,102. 

Κωνκορδία, ἡ, Heine St. der Beneter im trans: 
padanifchen Gallien, Strab. v, 1. 214. 

Κώνος, ein Ort in Klazomenä, Hesych. 

Κωνσεντία, ἡ, die St. Conſentia der Bruttier in 
Unteritalten, Strab. VI, 256. 

Κώνσος, 6, der röm. Name Consus, Suid. 

Κωνστάντεια, ij, fpäterer Name der St. Salamis 
in Cypern, St. B. 

Κωνσταντῖνος, 6, der römifche Name Constapti- 
nus, Suid., Sp., Anth. (XV, 42 ff.) 

Κωνσταντίνου πόλις, ή, Konftantinopel, St. B. 

Κωνστάντιος, 6, Constantius, Suid. 

Κωνστᾶς, ὁ, der röm. Name Constans, Sp. 

Κωνωπα, ἡ, ein Flecken in Aetolien, der fpäter 
durch die Gem. des K. Btolemäus Π., Arfinoe, in eine 
St. diefes Namens verwandelt wurde, Strab. X, 460. 
Bei St. B. u. Pol. 5, 6, 6 u. öfter Κωνωπη. Ew. Κω- 
νωπεύς u. Κωνωπίτης, auch Κωνωπαῖος. 

Κωνωπιο», 1) τό, ein Ort am mäotifhen See, (81ο. 
Κωνώπιος u. Κωνοπνεύς, St.B. — 2) ἡ, Maͤdchen⸗ 
name, Callim. 15 (V, 23). 

Κωνωπ-οσφράντης, ὁ (Mücdenriedher), komiſcher 
Name eines Baraftten, Alciphr. 1, 21. 

Κῴος, koiſch, von der Inſel Kos, οἱ Kos, die Ew. 
der Inſel, Her. 7,64 u. A. ©. unten Kos. 

Κώπαι, al, alte St. an der Nordſeite des Kopais⸗ 
fees in Böotien, Π. 2, 502; Strab. IX, 406 ff.; vgl. 
Paus. 9, 24, 1. — Konuöos, diefe St. betreffend, &y- 


χέλεις Κωπαῖαι, eine beliebte Art Aale, Archestrat. ΄ 


b. Ath. v11,298 f. — Ew. Κωπαιεύς, ὁ, Thuc. 4, 
93: παό St. B. auch Κωπαΐτης. R 
Κωπαῖς, ἴδος, ἡ, bei. fem. zu Κωπαῖος, Ar. Ach. 
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880; auch zig3. Κωπᾷσες, al, sc. ἐγχέλεις, Ar. Pax 
4005; Ath. vI1, 327, e. — θε[.λέµνη, der große Ko⸗ 
paisfee in Böotien, Strab. IX, 406 ff. Bgl. Κηφισίς 
u. 4ευκωγίς. 

Κωώπασος, 0, Mannen., Flacc. 5 (VI, 196). 

Κωπεύς, ὁ, ©. des Apateleus, Gründer des böoti- 
fhen Kopä, nach St. B. — Bei Ath. vII, 296,b V. des 
Glaukus. 

Κωπιαέ, eb, ſpaͤterer Name des italiſchen Thurii, 
Strab. VI, 1. 964. 

Κωώραβος, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus Lebes 
dus, Mion. S. Υ19 229. 

Κωράλοος, ὁ, [. Κουράλνος. 

— sos, ἡ, Ser in Lykaonien, Strab. XII, 5. 
568. 
Κωρυκαῖον, ol, u. Κωρυκιῶται, οὗ, Bewohner bes 
Vorgebirges Κωώρυκος in Cilicien, die Seeräuberet 
trieben, Strab. XIV, 1. 644, St.B. Nach Strab. wurde 
ε6 der allgemeine Name für einen πολυπράγµω» χαὶ 
χατακούει» ἐπιχειρῶν τῶν λάθρα καὶ ἐν ἀποῤῥή- 
τῳ Φιαλεγοµένω», worauf Πῷ das Sprüchwort ὁ 
Κωρυκαῖος ἠκροάξετο bezog, Zenob. 4, 75; Ap- 
pend, prov. 4, 96. 

Κωρυκία, ἡ, eine Nymphe, T. des Flußgottes Plei⸗ 
ftos vom Apollo, M. des Lycoreus, Paus. 10.6, 5. Bei 
- Ap. Rh. 2, 711 05 Κωρύχιαι Νύμφαι. 

Κωρύχιον ἆντρο», 1) eine Höhle am füdlichen 
Abhange des Barnafjus, Her. 8, 36, dem Pan u. den 
Nymphen Heilig, Strab. 1X, 417. — 2) Denfelben 
Namen hat eine Grotte oder ein von Bergen einge- 
ſchloſſenes Thal in Eilicien, wo der befte Safran ge⸗ 
baut wurbe, Strab. XIII, 627. XIV, 671; Apolld.1, 
6,3; ὁ Κωρύκιος κρόκος, Torylifcher Safran, ΑΡ. 
Rh. 3,855. 


- Koraoos 


Λαβύρινθος 


Κωρυχές, ἡ, πέτρα, der Theil des Parnaſſus, In 
weichem die korykiſche Nymphengrotte war, Aesch. 
Επι. 22. 

Κωρυχος, ἡ, 1) Vorgebirge u. Stadt Eilictens mit 
einem Hafen, unweit der foryfifchen Safrangrotte, 
Strab. XIV, 670. — 2) St. in Εφείει, Strab. XIV, 
667 [Bei D. Per. 855 ἡ Κώρῦκος]. — 3) Rordweſt 
liches Borgebirge von Kreta, Strab. VIII, 363. — 
4) ὁ K., ein fleiler Berg u. Borgebirge im ionifchen 
Kleinaften, H.h. Apoll. 39; Thuc. 8, 14. 

Kös, 7, ep. Κόως, Inſel tim ikariſchen Meere mit 
einer St. gleihes Namens, Vaterſtadt des Hippokra⸗ 
tes, Apelles u. Bhiletas, Hom.u. Folgbe; Strab.XIV, 
653. 657; Il: 2, 677 ſteht der acc. Kov, wie Thuc. 8, 
44, fonft Ko; gen. gew. Ko, dat. Ko. Sie [οί 
den Namen von der Kos, T. des Merops, erhalten 
——— Strab. a. a. DO. Kowrde, nach Kos, II. 
44,255. 

Κώσας, &, ὁ,--- Κόσας, Ael. V.H.2, 26. 

Κώτεις, ab, wefllides Borgebirge Mauruftens, 
Strab. XVII, 3. 825. 

Κωτίλιαε, ai, St. der Sabiner, Strab, V, 3. 228. 

Korikıov, τό, Berg in Arfadien, Paus. 8, 44,7. 

Κώτιλο», vo, die Gegend od. ein Ort bei dem vos 
rigen Berge, Paus. 8, 41, 10. 

Κωτίναι αἱ λεγόµεναι, ein Ort, Strab. 3, 2, 3, 

Κωφαῖος, 0, Indier, Arr. An. &, 28, 6. 

Kopnv,nvoc, ὁ, 1) Nebenfluß des Indus in In⸗ 
dien, Strab. xv,697; Arr. An.4,22. Bei D. Per. 
4140 Κώφης. ου. — 2) Indifcher Mannsn., Arr. An. 
2,15, 4 u. öfter. 

Kwpös λιµή», 6, Hafen am toronäifhen Meerbus 
fen auf Ballene, Strab. VII, 330; vgl. Zenob. 4, 68. 


4. 


dca u. Adas,f. Aäc. 
Aaooyxos, ὁ, fteht Polyaen. 8, 44 für 4έαρχος. 


4άβαι, ai, St. am rothen Meere, Ew. 4αβαῖος, 


St.B. 
4αβανά, τά, Mineralquellen in Latium, unweit 
Eretum, Strab. v, 3. 238. 

4άβαξ, ὁ, &. des Euphron, Lepreat, Paus. 6, 3, 4. 

4άβαρα, τά, St. in Karien, Ew. 4αβαρεύς, St. B. 

4άβας. α, ὁ, Sieilier, Theocr. 14,24. — Name 
auf einer Münze aus Laodicea, Mion. IV, 313. ©. 
Aaßns. 

Aapda,n,T. des Amphion, Gem. des Betion, M. 
des Kypſelus, Her. 5, 92. 

4αβδακίδης, ὁ, ©. des Labvafus; οἳ 4αβδακί- 
das, vie Nachkommen des Labdakus. 

Aaßdaxos, ὁ, alter K. in Theben, ©. des Polydo⸗ 
rus, V. des Laius, Soph. Ant., Apolld. 3, 5,5 u.9. 
Adj. Aaßdaxesos, von ihm herrührend, Soph. — Si⸗ 
cilter, Anthipp. com. bei Ath. IX, 403, e. 

4άβδαλο», τό, Kaftell auf der höchſten Spitze von 
Epipolä bei Syrafus. Thuc. 6, 97.7,3; D. Sic. 13, 7. 

«αβεᾶτες, ἡ, Landſchaft in Epirus, Pol. 29, 2, 5. 

4αβέω», ωνος. 6, ber röm. Name Labeo, Plut. 

Aaßns, 6, Tomifche Verdrehung des Namens 4α- 
ins, der Nehmer, der fich beftechen läßt, Ar. Vesp. 832. 

Aaßsnvos, 6, Labienus, Strab. XIII, 600 u. . 

4αβικό», τό, die St. Lavici in Latium, Strab. ν, 


230.237 (D.Sic.13, 6 Aaßıxoı?); Ew. Aapıxa- 

νός, 6,.D. Hal. 5, 64: auch adj., 7 4αβικᾶνή, sc. 

ὁδός, Strab. a. a. O.; olvog, Ath. I, 26, e. 
4αβερία, ἡ, Lavinia, Plut. Rom. 2 u. A. 
4αβένιον, ro, die St.Lavinium in Latium, Em. 

4αβινιάτης, St. B.,D. Hal. 5, 61. 
Aaßtyıos, 6, Mannsn., Suid.,d. {. Lavinius. 
— ὁ, Bebirge in Hyrkanien, Pol. 10, 29, 3. 

31,1. 

— ὁ, 3. in Syrien, Strab. XVI, 2, p. 


4αβρανδα,τα, Flecken in Karten, in deſſen Nähe 
ein Tempel des Zeus, der davon den Namen άαβραν- 
Φηνός (oder 4αβρανδεύς, Ael. H. A. 12,30) hatte, 
Her. 5, 419; Strab. ΧΙΥ, 659. Ew. 4αβρανδηνός, 
4αβράνδιος u. 4αβρανδεύς, St.B. 

4άβραξ, 6,leno, Plaut. Rad. 

4αβύνητος, ὁ, 4) «. von Babylonien, Her. 1,74, 
wohl eins mit Nebukadnezar. — 2) K. in Afiyrien, 
Her. 1, 188, 

4άβυξος, ὁ, perſ. Cunuch, Ctes. (37, b, 31). 

4αβύρινθος, ὁ, 4) eingroßes Gebäude, von Pfams 
metichns am Mörisfee in Mittelägypten erbaut, mit 
3000 Zimmern, Her. 2,148; Strab. XVII, 811. — 
2) ein ähnliches, großes Gebäude mit vielen Irrgän⸗ 
gen bei Knofſus in Kreta, von Dabälus erbaut, Callim. 
Del. 341; Strab. X, 477, der auch ein ähnliches in 


Δάβυς 


einer Felſengrotie bei Nauplia erwähnt, VIII, 6. 369, 
wo das Wort fchon ein Appellativum geworben. 
; — ὁ, Ennuch, Schol. Plat. p. 383. S. Ad- 
ύδος. 
4α-βώτας, 6, ion. 4εωβώτης, ein fpartanifcher 
Statthalter, Xen. Hell. 4, 12,18; Plut. Apophth. 
Lac. — ©. bes Echeſtratus, Paus. 3, 2, 3. 
4αγαρία, n, [εβε St. im Gebiet von Thurii, Kos 
[οπίε der Bhofer, Strab. vI,1. 263, der auch den ol- 
vos dayapıravos erwähnt. — Lycophr. 930. 
Acyyaoos, ο, K. der Agrianer, Arr. Ani, 5, 2. 
4αγγεία, 7, Duelle in Argos, Nic. Al. 105, f. 
Schol. u. 4αγχεία. 
4άγεσις, ἡ, eine ſiciliſche Söttin, Phot. lex. 
FE Aa ὁ, Knoſſier, ©. des Dorylaus, Strab. X, 


Aayıddas,ö, vor. für Aayıadns, ©. des Lagos, 
d. {. Btolemäus, Theocr. 17, 14, em. für άαγίδας. 

4αγίδα», ol, die Nachkommen des Lagos, das Kö⸗ 
nigshang in Aegypten nach Alexander. 

Adyızos, ὁ, Daunen. auf einer fmyrnälfchen Müns 
je, Mion. S. ΥΙ, 314. 

«άγινα, τά, St.in Karien mit einem Tempel der 
Φεῖαίε, Strab. XIV, 2. 600. Bei St. B. 4αγινία. 

άαγινάπυτο», in Kreta, Inscr. 2554. 

ἀαγένειαι ἡ, St. in Bithynien, St. Β. 

Adyıos, 6, Mannen., Pol. A0, 5. 

Aayts, έδος, Hetäre, Ath. ΧΙΙ, 592, ο, 

Aeylsxa,n,NRame einer Hetäre, Lys. frg. 36. 

4αγίσκιο», n, Name einer Hetäre, Anaxandrid. 
bei Ath. XIII, 570, d, nad Jacobs emenbirt, mass. 
Aayloxn, ἦν. 

4αγχεέα, ἡ, Duelle in Lafonien, Paus. 3, 24,2. 

dayxoscopyoı, ol, Strab. VII, 1.290, germantfches 
an aus Longobarben corrumpirt, Kram. 4αγκό- 
Baodos. 

ος ὁ, 81. im Pontus, Lycophr. 1333. 

Aayo-ßsog, 6, Mannon., Suid. 

Aayopas, ὁ (d.t. 4εωγόρας), Kreter, Pol.7, 45. 

ἀάγος. ὃν Macedonier, DB. des Königs PBtolemäus 
von Aegypten, Arr. An. u. 9.; vol. Suid. ©. des 
Btolemäus von der Thais, Ath. X111, 576, ο. 

Aayovoe, 7, eine Infel unweit Kreta, Strab. X, p. 
48h. πο. 4«αγουσαῖος u. Aayovcıos, St.B., muß 
4αγοῦσσα heißen (von 4αγώς), Ath. 1, 30, d. Eust. 
zu Il. 2,2, 625. 

4αγυνίων, wvos, 6, Parafltenname (von λάγυνος, 
die Φία[εθε), Demod. b. Ath. XII, 584. 

4α- δἁµας, 6, Mannsn., Inser. 1675. 

Addes, α, 0, Mannsn., Ep.ad. 312 (Plan. 53). 
— berühmter Läufer, Paus. 2.49, 7. vgl. 10. 23, 
4 


Addesta,td, od. 4άδεστο», τό, eine der liburni⸗ 
fhen Inſeln, Ew. 4αδεστανός, St. B. aus Theo- 


pomp. 

ἀαδεφοέ, ol, bithyniſcher Volksſtamm, St.B. 

ἀάδη, ἡ, Heine Inſel an ber ionifchen Küfte unweit 
Milet, Her. 6,7; Thuc. 8,17; Strab. xıv, 1. 635. 
Ew. Aadeios, St. Β. 

αᾶ- δίκη, ἡ, dor. für Acodixn, T. des Battos, Gem. 
des Königs Amafls von Aegypten, Her. 2, 181. 

Aci-dixoc, 6, Akarnanier, Pol. 4, 80,15. — Sus 
nier, Inser. 244. ; 

ἀαδισακίτης κόλπος, ὁ, Meerbufen im perftfchen 
Meere, St. B. aus Marcian. — 

4ᾱ-δόκεια, τά, == 4ωοδόκιο», Pol. 2, 51. 
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Κἂ-δικεύς, 6, d. {. αοθικεύς, aus Laobicea, 
Philp. 46 (Plan. 52). 

Aä-doxos, 6, 65. des Echemus, Paus. 8, Aa, 4., 

Aa-dgouos, ὁ, Spartaner, Euseb. 01.57. 

Addwv, wvos, 6, 1) der Drache, welder vie Hess 
periden bewachte, ΑΡ. Rh. 4,1396, vgl. Schol. — 2) 
Sl. in Arkadien, Nebenfluß des Alpheios, Πο». Th. 
344; Dion. Per. 417; Strab. VIII, 343. 389; V. 
der Daphne, Schol. Π. 1,14; Paus. 10,7,8. — 3) 
Bad In Böotten, Paus. 9,40,6. — 4) Mannsn., 
Flacc. 4 (X11, 12), 

ἀάενα, ἡ, St. in Karien, Ew. Aafıns, St. B. 

4ᾶ-έρκης, ους, o, 1) B. des Alkimebon, Il. 16,197. 
— 2) ein Künftler in Sthafa, Od. 3, 425. 

ἀαέρτας, 6, auf einer koiſchen Münze, Mion. S. VI, 

4 


Aäsorn, 7, Kaſtell in Gilicien, wo Diogenes ges 
boren, der davon Aasorsos heißt, Ptol. Bei Strab. 
XIV, 5. 669 4αέρτης φρούριο». 

Αἄέρτης, 6, 1) ©. des Akriſios, V. des Odyſſeus, 
4. in Sthafa, Od. 16,118; Apolld. 4. 9,16. — 2) 
Ort in Eilielen, St.B. ©. {αέρτη. Ew. Aasorivog 
u. 4αέρτιος, St.B. 

ἀδερτιάδης, ὁ, ©. des Raertes, d. {. Odyſſeus, Π. 
3, 200. Od. u. A. 

Αἄέρτιος, 6, Ew. ven Aasgrn. Bei Soph. Phil. 
404, Eur. Hec. 400 == Aadtorns. 

Autos, os, ein Bol in Roldis, Arr., Luc. Tox. 44; 
u in Phot. bibl. p. 238, 39; ihr Land «{«αξική, 

t.B. 

Adnvos,o, Mannsn., auf einer byrrhachifchen Müns 
je, Mion. S. ΠΠ, 331. 

άαθρία, ἡ, Φ. des Therſander, Paus. 3, 16,6. — 
Bei Leon. Tar.13 (VI, 300) fcheint es ein Beiname 
der Aphrodite zu fein. 

ἀάθνγχος, ὁ(4αοῦχος), Mannsn. auf einer theſſa⸗ 
Tischen Dlünze, Mion. S. 111, 272. 

Aciddas, ὁ, Delphier, Inser. 1702, Cart. A. D.32. 

Aasalos, os, ein Bolf in Macedonien am Strymon, 
Thuc. 2,96; bei St. Β. Aalvos. 

Acıavdotc, έδος, ἡ, Gem. bes Anarander, Paus. 
3,14, 4, nach Mein. 4εανδρές. 

Aetavdeos, 6, Inscer. 1925. 

ἀαἴανός, 6, Mannsn. auf einer kariſchen Münze, 
Mion. 111, 372. 

Aawevkıns, 6, κόλπος. in Arabien, D. Sic. 3, 43. 

Actas, 6, 65. des Hyräus, Paus. 3, 15, 8. 

ἀαἴας, ὁ, ©. des Orylus, K. in Elis, Paus. 5, 

5 


᾿ααιβῖνος, ὁ, der röm. Name Laevinus, Plut. 

4αἴδας, ὁ, Delphier, Inser. 1059. 

Aasmtavot, f. 4εητανοί. 

ἀαίλιος, 6, derröm. Name Laelius, Plut. u. A. 

4αιμό-κσκλος, ὁ, Parafitenname, Alciphr. 3, 51. 

Ααινᾶτος, 6, Laenas, Pol. 33, 7. 

Acıvldde, ἡ, $rauenn., Ael.H. A. 7,45. 

Adios, 6, ©. des Labdakus, V. des Dedipus, K. 
ae Soph. u.9. — Adj. Aälssog, Soph. 0. 
.451. 

Aatovs, 6, befier 4αἴνους, 6, eine Schifferhede auf 
(θίοῦ, Strab. XIV, 1. 645. 

Aũtc, ἴδος, ἡ, Name zweier berühmter Helären in 
Korinth, die Altere war aus Hyffara in Sicilien ges 
bärtig, die jüngere aus Korinth, Ar. Plut. 179; Λε. 
V.H.10, 2; Paus. 2,2,A ff.; Ath. X111, 588, b ff. 

Auenodtag, ὁ, athentfcher Feldherr, Thuc. 6, 105. 
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8, 86; vgl. Ar. Av. 1568. — Eine Rede des Antiphon 
xara 4αισποδίον, citirt Harpocr. 26, 1. 

4αιστρῦγώ», όνος, n,gew. im plur. οἱ 4αεστρῦ- 
γονες, ein alter riefiger Volksſtamm in Sietlien, Od. 
40, 119; Thuc. 6, 2; Strab. I, p. 20 ff. Andere feßen 
fie nach Unteritalien bei Bormiä. — Adj. 4Δαίστρυ- 
γόνιος, 0d.23, 948. In Od. 10, 82 ift zweifelhaft, 
2 4αιστρυγονίη ober Τηλέπυλος abjectivifch zu 
faſſen. 

Ααἴτος, ὁ, der röm. Name Laetus, Hdn. u. A. 

Acıparsıa, Name einer St., Suid. 

Asiyos, ὁ, Athener, ἵπεοτ. 868. 

Adzasva,;, fem. zu 4άχω», 1) eine Lafonierin, 
Plut. u. A.; aud adj. ἡ 4«άκαινα χωρη, Her. 7,235; 
αιώ 7 ά4άχαινα allein fo, Xen. Hell. 7,1,29, was 
Phryn. p. 341 tadelt, wovon aber 398. zu der Stelle 
viele Beifpiele anführt. — 2) ἡ 4άκαινα λέθος, eine 
wegen ihrer fehönen grünen Farbe gefhägte Marmor: 
art, Luc. Hipp.5. 

4ακεδαιμόνιος, ὁ, Athener, S. des Rimon, Thuc. 
4,45; Plut. Cim. 16.— "Adonsxnder, Br. eines Sa⸗ 
tyros, Dem. 59, 45. vgl. 57,8. — Sonft der Lacevä- 
monier, u. adj. lacedämonifh ; ἡ 4ακεδαιμονία, Las. 
cedämonien, ετῇ Sp., wie Apolld. 

Aaxsdaluwv, ovos, 6, 1) ©. des Zeus u. ber 
Nymphe Taygete, Paus. 3;4,2.7,18,5 u. öfter; 
von ihm hatte das Land den Namen, Apolld. 3, 10, 3. 
— 2) 7, Hauptfladt der Landſchaft Lafonifa des Belo- 
ponnes, bei Hom. Reflvenz des Menelaus, Od. 4,1; 
vgl. Strab. VIII, 367 ff. Häufiger — 3) die Gegend 
um jene St. u. bie ganze Provinz, 11.2,581 u. A.; 
Strab.a.a.D. 

Aazxsıc, ἡ, Bermuthung an einer verberbten Stelle 
des Strab. 111, 3. p. 151 als St. in Spanien. 

ἀαχέρεια, n, St. in Theffalien, in Maanefla, am 
böbeifchen See, Pind. P. 3, 34, St.B.; (δω. 4ακέ- 
ρειεύς. 

Aaxsordöng, ὁ, ©. des Hippolytus, Paus. 2, 6,7. 

Aaxntno, ἤρος, 0, Landſpitze der Injel Kos, Strab. 
XIV, 2. 657, 

4ακιάδανε, os, attifcher Demos zur öneifchen Bhyle 
gehörig; ein Bürger daher 4ακιαδης, Dem. 58, 61; 
Inser., wo «6 fih auch 4ακκιάδαν gefchrieben findet, 
wie St. B. auch Aaxta den Demos, u. 4αχιεῖς die Ein⸗ 
wohner nennt. — Bei Poll. 9, 38. 10, 37 {β 4αχιά- 
das Titel einer Komödie des Philippives. ᾿. 9 4ακια- 
das fprühwörtlid ἐπὶ τῶν μοιχῶ», ba fo viele Ret⸗ 
ή in dem Demos wuchſen, Paroemiogr. App. 5, 


ἀακίδης, 6, ©. des Medon, Paus. 2,19, 2, rich: 
tiger Aaxnding, [. Aswandns. 

ἀακιδέας, f.2. bei Suid. für dadızdas von Aadı- 
χευς. 

Aaxtvıov, τό, Borgebirge in Bruttium, mit einem 
berühmten Tempel der Hera, Theocr. 4, 333 daher 
θνώδες, Noss. 2 (VI,265); Strab. VI, 261. — 4α- 
xTvscıns, ὁ, der dort wohnt, u. Aaxivıds, ados, ἡ, 
Bein. der Hera, D. Per. 371. 

Aaxıyos, 6, Mannsn. auf einer farifchen Münze, 
Mion. 111, 381. | 

Aaxıoc, 6,Mannsn., δ. Ath. X11, 297, f. — Das 
Helligthum eines Heros Acixioc, nach bem der Demos 
Aaxsadas benannt fet, erwähnt Paus. 1, 37, 2. 

ἀακισθένης, ους, ὁ, Spartauer, D. Sic. 14, 82. 

Adxzıog, 6, Hafen von Syrafus, D. Sic. 14,7. 

Adxuog, 6, Strab. v1, 274. VII, 316, u. 4άκμων», 
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ὤνος, ὁ, Her. 9,92, der nörbliche Theil des Pindus, 
zwifchen Theffalien u. Macebonien, ver fih nach Aetos 
Iten erftredt. — Adj. 4ακμώνιος, St. B.; fo heißen 
die Dorier, Lycophr. 1389. 

«ᾱ-κράτης, ους, ὁ, Spartaner, der in ben olym- 
pifchen Spielen Περίε, Xen. Hell. 2,4,33. — Ans 
führer der Netolter, Paus. 10, 20, 4. — Thebaner, D. 
Sic. 16, 44. — 65. des Pyrrhus, Paus. 6, 19, 8. — 
Eine Rede des Lyflas gegen einen Lafrates erwähnt 
Harpocr. 134,15. — Pythagoreer aus Metapont, 
Iambl. vit. Pyth. extr. 

— — ὁ, Spartaniſcher Ephorus, Piut. 
Ys. 30. 

Acũc̃-xoœtidnc, ὁ, Athener, aus ver Schlacht δεί 
Marathon ber befannt, Ar. Ach. 220, unter befien 
Archontat ein flrenger Winter war, dab. Schol. zu 
Ar. u. VLL. den Namen als fprüdhwörtlich für firenge 
Kälte erwähnen. — Ein Hlerophant, Is. 7. 9. 

4ᾱ-κρέίνης, 6, Lacedaͤmonier, Her. 1,152. 

4-κριτος, 6, ein Sophift aus Phafelis in Afien, 
Schüler des Sfofrates, gegen welchen Dem. or. 35 ges 
halten. — Spartaner, Inser. 1456. 

4ᾱ-κύδης, ὁ, K. der Argiver, Plut. cap. ex host. 
ut. p. 278. — ein afademifcher Philoforh aus Kyrene, 
©. eines Alexander, Plat. epigr. (11,105); D. L. A, 
59 ff.; Λο]. V.H. 7,41; Gründer der neuen Akademie, 
Suid.; vgl. Ath. XIII, 610,c. Nah ihm hieß ein 
Garten des Attalus 4ἀκύδειον, τό. 

άακύδων, Hafen von Maffilia, Eust. zu D.Per. 75. 

4άχω»; ωγνος, ὁ, 1) Mannen., Platäer, Thuc. 3, 
53. — Pythagoreer aus Samos, lambl. vit. Pyth. 
extr. — Inscr. 1347. 1389. — Bei Theocr. 5, 5 
Sflavenname. — 2) der Lafonier, Einwohner von 
Lacevämon u. Lafonien, Xen. u. A. — Audadj. δεί 
sp. D. Vgl. 4άκαινα. 

4ακωνικός, adj. zum vorigen, lafonifh, οἱ Aa- 
xwvıxol, = Acdzwvss, Ar. Nubb. 186; bef. 7 4α- 
χωνική, a) sc. γῆ, die Landſchaft Lafonita. — b) sc. 
κρηπές, eine Art Männerfchube, von Phot.lex. σε- 
μνὸν ὑπόδημα genannt. — ο) Bc. κλεές, ein Schlüffel 
mit einem Bart, Ar. ΤΗ. 421. — Auch d) eine Art 
Tanz. — 10 4ακωνικό», lakonifcher, befond. harter 
Stahl. 

Aexwvts, idos,n, fem. zum vorigen, bie Lacedaͤ⸗ 
—— au ἡ 4. γαῖα,δαθ Land, H. h. Apoll. 410 
u. ρ. Ὁ. 

—* 7, Frauenn., Arcad. 105, 7; Horat. 

4αλίσανδα, τά, St. in Ifaurien, @w. Acdıcarv- 
δεύς, St,B. Bol. 4αλίσανδα. 

4αλέχμιον, τό, bad βουλευσήριον der Eleer, nadı 
dem Erbauer ber St. benannt, Paus. 6, 23, 7. 

4άλος, 6, Mannsn., Qu. Sm. 11, 90. 

4άμαξις, ἡ, Lesbierin, Agath. 82 (VII, 644). 

4ά-μαχοςιὁ, 1) Athener, S. des urn Feld⸗ 
herr im petoponefiſchen Kriege, Thuc. 6, 8 u. oft, Ar. 
0.9. — 2) Myrinder, der eine Lobfchrift auf Alexan⸗ 
der d. Gr. geichrieben, Plut. Dem. 9. 

4ᾶμαχ-ίππιον, vo, bildet Ar. Ach. 4207 zum 
Spott, etwa Lamachritterchen. 

αᾱᾶ-μέδων», οντος, ὁ, ©. des Koronus, K. von 
Sicyon, Paus. 2, 5,8 ff. 

4αμητῖνοι, οἳ, St. am Fluſſe 4άμητος, unweit 
Kroton, Ew. 4αμητῖνος, St.B. — «αμήτιαν divas 
erwähnt Lycophr. 1085, wo in den Schol. der Fl. auch 
Aduns, ητος, u. daunens heißt. 

4αμητικὸς κόλπος, .ὁ, Arist. pol. 7,9,2, Meer: 


L 


ο Λαμία 


bufen am Ausfluffe des Lametesfluffer, fonft der teri- 
naͤiſche genannt. 

Aaute, ἡ (f. Lexic.), 1) Frauenn., a) T. des Belos, 
die von der Hera, weil fie Zeus’ @eliebte war, in ein 
Ungeheuer verwandelt wurde. Man braudte ihren 
Namen als Schredien für die Kinder, da Πε diefe, wie 
man fagte, raubte u. fraß, Ar. Vesp. 1030. 1173; 
Strab. 1,19. — b) T. des Poſeidon, Paus. 10, 12,1. 
— ο)είπε berühmte Flötenfpielerin u. Hetäre in Athen, 
Geliebte des Demetrius Poliorfetes, Ael. Υ. Η. 12, 
47; Ath. XIV, 645, a. — d) Inscr. 1903. — 2) St. 
in Theffalia Phthiotis am Ausfluß des Achelous in 
den malifchen Meerbufen, Strab. IX, 433 ff.; Em. 
οἱ 4αμνεῖς u. 4αμιῶταν, St,B. — Λά]. 4αμιακός, 
πεόλεμος, der lamifche Krieg, den Antipater mit Athen 
führte, D. Sic., Paus. 6, 4, 7. 

Aautas, 6, Mannen., mit Anfpielung auf 4αμία 
4 a gebildet, Ar. Eccl. 77, wo der gen. 4αμίου 
fteht, der Schol. fagt ἀρσενικῶς τὰν 4αμίαν, Phot. 
lex. u. Hesych. führen wahrſcheinlich mit Bezug auf 
diefe Stelle 4άμιος als einen Athener an. 

Adusos, 6, Athener aus Rhamnus, ©. des Timu- 
chus, Inser. 124. — Ein Ambrafiot, Mion. Η. 51. — 
Spartiat, D. Sic. 16, 48. 

Acu-innn, n,T.derMiobe, Pherecyd. b. Schol. 
Eur. Phoen. 162. 

Acyıs, 6, Megarer, der eine Kolonie nach Sici⸗ 
Lien führte, Thuc. 6, 4. = 

4αμίσκη, ἡ, Samierin, Diosc. 31 (VII, 166). 

4αμίσκος, 0, pythagoreiſcher Philofoph aus Sa⸗ 
mos,D.L. 3,22; Palaeph. 4. — Gorcyräer, Inser. 
1846. 

Adäuyvos, 4άμνιος u, ἅ., dor. für Anuvos, 4ή- 

Ys0%. 

4αμό-δοχος, ὁ (d.i. 4αμοδ.), Mannsn. auf einer 
phrygiſchen ne Mion. IV, 360. 

Aduoc, ὁ, 1) ©. des Poſeidon, K. der Laͤſtrygonen, 
Od. 10, 81. — 2) St. in Gilicien an einem gleichna⸗ 
migen Fluſſe, Strab. XIV, 674: die Gegend dabei 
nennt St.B. 4αμουσία, (8η. 4αμούσιος. --- 8) Fl. 
in Böotien, Paus. 9, 31,7. 

4αμπάδεος, 0, ſpaͤter Mannen. 

daunadtov, ö, servus, Plaut. Cist, 

Acunds, ἄδος, 7, Hetäte, ΑΙ. XIII, 583,e. — 
Scdiffsname, Att. Seew. IV, b, 4 u. öfter. — Hundes 
name, Ael.H. A. 11,13. 

Aaunsıa,n, Gebirge Arkadiens auf der Gränze 
von (816, ein Theil des Erymanthus, Strab. VIII, 
3441; ΑΡ. Rh. 1,127. 

4αμπέτενα, ἡ, die St. Lampetia in Bruttium, Pol. 
413. Ew. 4αμπετειάτης u. 4αμπετειᾶνός, St.B. 

4αμπέτειον, To, Ort in Lesbos, Grabmal des 
4άμπετος, Sohnes des Tros, St.B. 

τς ἡ, athenifher Schiffsname, ΑΗ. Seew. 
IV, b, 30. 

Acunstidns, 6, S. des Lampos, d. i. Dolops, I. 

‚526. | 

Acunstin,n,T. des Helios u. der Nymphe Neaͤra, 
welche des Helios heilige Heerden weidete, Od. 12, 
132.375 u.sp.D. 

4αμπέτνος, ὁ, Dannsn., Phot. 13, a, 41. 

4αμπετίων, ö, Tegeat, Inscer. 1512. 

Adunn, ἡ, St. in Kreta, nad St. B. von Agamem⸗ 
που gegründet, nad Lampos, dem Sohne des Σας: 
rbäus, benannt, 610. 4αμπαῖος, Pol. 4, u. Auuneds, 

Adaunıdo, οὓς, ἡ, Gem. des Königs Archidamus 
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II. von Sparta, M. bes Agis, Plat. Alc. I, 124,c u, 
A. Bol. άαμπιτώ. 

daunss, ıdos, 6, ein reicher Schiffsrheber, Dem. 
34, 5, öfter. — Loll. Bass. 6 (X, 102). — Stob. 29, 37. 
— Gleer, Paus. 5, 5, 1, öfter. — Lacedämonter, ber 
ετβε Sieger im Pentathlon Οἱ. 18, Paus. 5. 8,7. — 
Auf einer mileftfchen Münze, Mion.S. vI, 265. — 
Alarnanier, Luc. D. Mort. 27, 7. 

. Jaunsto, οὓς, ἡ, fpartan. Frauenn., Her. 6, 71; 
Ar. Lys. — Hetäre aus Samos, Ath. XIII, 593, ο, 

Adunsyos, 6, Tyrann von Θεία in Sieilien, Luc. 
D.Mort. 10. 

4άμπος, ὁ, 1) ©. des Königs Laomedon in Troja, 
11. 15, 527. ©. Adunwv. — 2) ©. des Negyptus, 
Apolid. 3.4, δ. — 3) ©. des Tarrhäus, St.B. v. 
Aaunn. — 4) ©. des Arnisfus, Gleer, Paus. 6, 
16,7. — 5) aus Philippi, Paus. 6,4, 10. — 6) ©. 
des Prolaus, Paus. 5, 2,4. — 7) Pferdename, a) eis 
— des Cos, Od. 25, 246. — b) des Heftor, 

.8, 185. 

4αμπρά, ἡ, a) Name eines athentichen Schiffes, 
Att. Seew. 1, b, 39. — b) =Aauntgat, 

4αμπριάδας, 6, Mannsn., Theoer. 4, 21. 

Acunoles, 6, Mannsn., Plut. Symp. 9,2. Br. des 
Plutarch, 9,5; S. des Plutarch, Suid.; — Athener, 
Luc. D. Meretr. 3; Thebaner, Aristaenet. 1, 6. — 
Ephefier, auf einer Münze bei Mion. 111,87. — Ein 
Koch, Euphron. com. bei Ath. IX, 379, e. 

4αμπρο-κλῆς, Eovs, 6, der ältefle S. des Sokra⸗ 
tes, Xen. Mem. 2,2. — Muſiker u. Dithyramben- 
dichter, Ath.X1, 494, c; Plut. mus. 16; nad Schol. 
Plat. Alcib. I, p. 333 Schüler des Agathofles, Lehrer 
des Damon. a -ι 

4αμπρό-μαχος, ὁ, Opuntier, Steger in ven iſth⸗ 
mifchen Spielen Pind. Ol. 9, 84. - ϐ 

Αάμπρος, ὁ (λαμπρός), Lehrer der Muſik in Athen 
zu Sofrafes Zeit, Plat. Menex., vgl. Phryn. b. Ath. 
11, AM, d. X1,506, f, der ihn 1, 20, f auch den Lehrer 
des Sophofles in der Orcheſtik u. Mufik nennt; Plut. 
Music. — Grammatifer, Aristot, Magn. mor. 2, 7.--- 
Name auf einer hiifchen Dlünze, Mion. III, 271. 
άμπρω», ωνος, 6, ©. eines Xeon, Inscr. Tithor. 
Rh. Muſ. N. F. II, p. 5a4. 

ἄαμπτραί, eb, attiſcher Demos zur erechtheiſchen 
Phyle gehörig, Ew. 4αμπτρεύς (fo ift die βείε Lesart 
der befiern mess. u. der Inser. 670 ff. für 4αμπρεύς), 
Dem. 24, 134.45, 8 u. fonft; Paus. 1, 31,3. — Bei 
Phot. lex. βεθέ unter dauntois, daß 96 zwei Demen, 
einen am Meem einen lanveinwärts gegeben, fo auch 
Harpocr. 

4αμπυρίω», ωνος, 6, Mannen., D. L. 5, 61. 

4αμπυρές, dos, 7, Name einer Hetäre, Ath. XIII, 
583, e. 

ἁαμπώ, οὕς, ἡ, Athenerin, Lys. 3,17 nad) Marks 
lands Berbefferung der v.1. Adunsovs, bei Bekk. nach 
mehrern mss. 4άμπωνος. 

Adaunwv, ὠνος, ὁ, 4) ©. des Laomebon, Apolld. 
3,12, 3, ver bei Hom. Aaunog heißt. — 2) Aeginet, 
39. des olympifchen Siegerd Pytheas, Her. 9, 77; 
Paus. 3,4, 10. — ©. des Kleonifus, Pind.1. 5,14. 
59. N. 5. — 3) Samier, Her. 9, 90. — 4) Athener, 
Her. 9, 21; Prieſter u. Wahrfager, Thuc. 5, 19; Ar. 
Vesp. 83; von den Komöbiendichtern oft verfpottet, 
Ath. VIII, 344, ο. Ein Stüd des Antiphanes, X, 423, 
ο, — Opuntier, Inser. 1754. — 5) Hundename, Antp. 
Sid. 64 (1x, 417). 
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Ααμπωνία, ἡ, St. in Troas bei Ἠπίακύτοῦ, Strab. 
vı11, 610; bei St.B. 4αμπώνεια, π. aus Helatäns 
ώνιον. Um. «αμπωνειούς und ἁαμπωνιεύς. 

ἁαμπώνιο», τό, biefelbe ©t., Her. 5, 26. 

ἁἄαμπώνιος, 6, Maunsn., Piut. Lys. et Sull. 4; 
App. B. C- 1, 40. 

Ααμύνθνος, ὁ, ein erolifcher, Iyrifcher Dichter ans 
Miet, Ath. XIII, 597, a. von Epifrates erwähnt, 605, 
e ; Phot. lex. 

ἀάμυρα, ἡ, Gt. in Lycien, an einem Flufie gleiches 
Namens, Ew. «αμυρεύς, Sı.B. 

4άμφελος, ὁ, Laredämonier, Thuc. 5, 49. 24, rich⸗ 
tiger 4άφιλος. 

4αμψάκη, ἡ, ὅταα, Polyaen. 8, 37. 

Asurpazos,n, Gt. in Kleinmyfien am Hellespent, 
das frabere Bilyufe, Kolonie der Milefier, Her. und 
Flgde; Sirab. XIII, 589, Π. Ew. 4αμψακηνός, 6, 
Strab. u.9., aud adj. lampſakeniſch; dab. dauwe- 
χηνή, das Gebiet von Lampfafns, Strab. a. α. 5. 

ἀάμψος, ein Theil des Flazomenifchen Gebietes, 
von — Kodriden 4άμψος benannt, Ew. 4άμψιος, 
Si. B. 

4αμώ, ἡ, Schol. Ar. Equ. 62. 

Aa, ὧνος, 6, Mannsn., Philp. 20 (τί, 402): 
Longus 4. 

ο... ὼ N, 3. des Agathofles von 6δυταίαθ, 
Piat. Pyrrh. 9. 

ἀάνδαι, ob, germanifdhes Bolf, Strab. VII, 1, 292, 
παώ Glnv. u. Kramer aus Magoof verberbi. 

«ᾱ-νίκη, ἡ, Srauenn., Arr. An. 4, 9,3. — M. des 
Brotens, Amme Aleranders ο. Gr., Ath. 1ν. 129, a. 
©. Ἑλλανίκη. — Lacevämonierin, Schol. Plat. Alc. 
1,340, wo 4ανική flieht. 

ἀανομένης, 6, [. 4αομένης. 

ἀανούβεο», τό, Lanuvium in Latium, Strab. v, 
239. 

4ᾶό- yovog, 6, Troer: ©. des Onetor, Π. 16,604. 
— ©. des Bias, Il. 20, 460. — Qu. Sm, 1, 230. 

Aüoyogas, ὁ, R. der Dryoper, Apolld. 2, 7,7. . 

4ἄογόρη, 7, T. des Kinyras, Apolld. 3, 14, 3. 
Bol. 4αοδίκη A. 

ἀαοζαμάντενα, ἡ, Inſel bei Libyen, Ew. 4αοδα- 
µαντίτης, St. B. 

Aüo-dauas, αντος, ὁ, alt. 4εωδάµας, 4) 65. des 
Antenor, ein Troer, 11. 15. 4146. --- 9) 6. des Alfi- 
nous, Ῥθάαϊε, 0. 7, 1790. öfter. — 3) ©. des Gteofles, 
K. in Theben, Her. 5, 61; Apolld. 3, 7,3. — 4) Ty⸗ 
rann in Bhofäa in Sonien, Her. 4, 138. — 5) Athe⸗ 
ner, Schüler des Sfofrates, Phot. bibL. cod. 260. 

Aüo-dausıe, N, 1) T. des Bellerophontes, M. des 
Sarpedon vom Zeus, 11.6, 198; Apolld. 3, 1,4. — 
2) T. des Afaftus, Gem. des Brotefilaus, Luc. Salt. 
33.— 3) T. des Amyflos, Gem. des Arfas, Paus. 
40.9, 5. 

ἀαο-Φάµη, 5, == Bor., Maxim. π. κατ. 93. 

4ἄο-δίχεια, ἡ, 1) St. in Großphrygien am Fluſſe 
2yfos, Strab. X11, 8. 578 ff. — 2) St. in Syrien, am 

eere, Strab. XxVI, 749 ff. Bei D. Per. 915 4αοδίχη. 
Nach St, B. früher 4ευκὴ Axxij genannt u. Ῥάμιθα. 
— 3) St. in Gölefyrien am Libanos, Strab. ΧΥΙ, 
755; Pol. — 8) St. in Medien, von den Macedoniern 
gegründet, Strab. X1, 524. — 5) ἡ καταχεκαυµένη, 
©t. in Lykaonien, Strab. XIV, 663. — Ew. Aaodı- 
dis, ol, Strab. u. A. 

4δο-δίκενα, τά, v. |. für «αοδόκιον bei Thuc. 

4αο- δίκη, ή, 4) eine Nymphe, M. des Agis u. der 
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Nicbe vom Bhorenens, Apelid. 2, 41.4. -- 2). des 
Priamus, Sem. des Helifaon, 11.3, 124; Apolid.3, 
43,5; Pam. 10, 26, 7. — 3)T. des Agamemnon, 
11.9, 185, die bei ben Tragiferu Gleftra heißt; vgl. 
Ael.V.H. 4,26. — A)T. des Kinyras, Gem. des 
Elatos, Apolld. 5, 9, 4. --- 5) T. des Agapenor in 
Bapbus, Paus. 8,5,3. 53,7. — 6) Hyperboreerin, 
Her. 4,33. — 7)T. des Antiodos Soter, Gem. des 
Antiochos 11, nad welder Laodicea in Phrygien δε: 
παν. it. — 3) Hetäre, Ah. XIII, 593, c. 

4αό-ὄιχος, 6, nad Einigen, Großvater des Jaſon 
von mũtterlicher Seite, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 47. 

Hüo-Jdöxıov, τό, κο. πεδίον, eine Ebene zwiſchen 
Megalopolis und Tegea in Ἀτίαδίεα: Thuc. A, 134 
Λεθί jebt daodixier, ἀαδίχεια, va,aber Paus. 
8, AA u. Pol. 2, 51, 55 ſteht «αὔσκεια, ra. 

Ado-dexes, 6, 4) Trojaner, ©. des Antenor, II. 
4,87. Nach Apolld.3,12,5 auch ein ©. des Pria⸗ 
mus. — 2) Grieche, Befährte des Antilodos, 11.17, 
699. — 3) 65. des Apollo απ. der Ῥθίδία, Apolid. 1, 
7,6. — 4) ©. des Bias, u. Br. des Bias, Orph. Arg. 
446; Apolld.3, 6,4. Bel. «έωδοκος. -- 5) Arkas 
bier, ©. des Cchemos, Paus.8, Ah, 1, richtiger Ad- 
doxes. — 6) ein Kitharöbe, Ael. V.H.A, 2. 

4ᾷο-θόη, ἡ, 4) T. des Altes, des Königs ber Le: 
leger, die dem Priamus den Lyfaon gebar, Il. 21, 85. 
— 2) M. des θΦίου u. Erytos, Orph. Arg. 13. — 
M. des Theflor, Schol. Αρ. Rh. 1, 139. 

4αο-θόης, ὁ, ©. des Herafles u. der Thespia 
Antis, Apolld. 2,7,8. 

däo-xder, oytosu. ὤντος, ὁ, 4) ©. des Borthaon, 
Br.des Demeus, Argonaut, ΑΡ. Rh. 1,191. — 2) 
Brieter des Pofeidon in Troja, Qu. Sm. 12, 448. 

4ᾶο-χόωσα (fem. zum vorigen), 7, Gem. des 
Ayhareus, M. des Aynleus u. Idas, Theocr. 22,206, 
die bei Apolld. 3, 10, 3 ᾿αρήνη heißt. 
— jj, T. des Nereus u. ber Doris, Hes. 

ἀἀομεδοντιάζης, ὁ, ©. des Laomedon, d. i. Pri⸗ 
amos, Π. 3, 250. 

4αομεδόντεος, den Laomedon betreffend, Pind. 

4ᾶο-μέδων», οστος, ὁ, 4) 65. des Ilos, V. des Pri⸗ 
amus, K. von Troja, Π. 34 443; Apolld. 2, 5,9. — 
2) bei Apolld. 2, 7. 8 auch ein ©. des Herakles u. ver 
Thespiade Meline. — 3) ©. des Larichus aus Am⸗ 
phipolis, Br. des GErigyius, Aleranders Statthalter 
in Syrien, Arr. An. 3,6, 5; Dexipp. bei Phot. bibl. 
Ρ. 64,35; Arr. An. ibd. p. 71. — Örchomenter, Piut. 
Dem. 6. 

4ἄο-μένης, ους, ὁ, ©. des Herakles u. einer Thee⸗ 
En Apolld.2,7,8, wie Πάει für «ανομένης zu 

reiben. 

Aco-undns, ους, ὁ, ©. des Herafles u. der Om⸗ 
phale, Palaeph. 

4üo-vian, ἡ, Gem. des Lebebus, Paus. 9, 39, 4, 

Aao-vixos,ö, Manusn., aufeiner kymiſchen Münze, 
Mion. S. v1, 43, 

Ado-vöun,, T. des Guneus, M. des Amphitryo, 
Paus. 8, 44. 2. Beim Schol. ΑΡ. Rh, 4, 12441 T. »es 
Amphitryo, Sem. des Bolyphem. 

4αόνυτος (?), ὁ, S. des Dedipus, Schol. Eur. 
Phoen. 62. 

4βος, 0, == 4άῑος, Pind. OL. 2, 70. 

4aos,n, die St. Laus in Lulanien am gleichnami⸗ 
gen Fluſſe, Kolonie von Sybaris, Her. 6, 21; Streb. 
v1,1.253, mo au ber Mesrbufen bei Lufanien fo 
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heißt. Der Fluß 4ἄος bildet pie Graͤnze von Bruttium 
u. &ufanten. —Ew.Acivog, St. B. 

4αο-σθενίδας, 6, Sefchichtfchreiber, D. Sic. 5, 80. 

Aaovivia,n, = Aaßıvla, Strab. V, 3, 229 u. A. 

4αουιιασηνή, ἡ, ein. Theil Kappadociens, Strab. 
x11,2.540. 

Aaovtviov, To, die St. Lavinium in Latium, Strab. 
v, 230 ff. Bei St.B. 4αβίνιο», der die Bw. 4αβι- 
νἄτης, 6, anführt. 

Aao-pörın, 7, %. des Pleuron, Apolld.1, 7,7; 
vgl. Schol. ΑΡ. Rh. 1, 146. 

Ado-pwrv, ὤντος, 6, Megarer, Thuc. 8, 6. . 

ἀάπαθος, 7, St. mit einem Hafen auf der Infel 
Kyprus, Kolonie der Lakonen, Strab.XIV,6.682; bei 
St.B. 4άπηθος. Ew. {απήδιος u. 4απηθεύς. 

Acinn, j,nad Strab. IX, 4. 426 bei Hellanifus fal- 
feher Name für Narn, w. m. f. 

4ᾱ-πέρσα, οἳ, Bein. ver Dioskuren, weil fie die 
Stadt Las zerftört hatten, Strab. VIII, 364. δεί 
Lycophr. 511 οἱ ἡμίέθνητου dintuyos 4απέρσιοι. 
Bei St. B. άαπέρσα, 7, ein Berg in Lafonien. Zeug 
heißt 4απέρσιος bei Lycophr. 1369. 

Aadrındos, 6, Mannsn., Nonn. 13, 433. 

Aantdasov, τό, ein Fleden auf dem Taygelusge- 
birge in Lafonien, Paus. 3, 20, 7. 

Aontdns, ὃ, im plur. οἳ 4απέδαι, ein altes thef- 
falifches Bolf am Peneus, bekannt durch ihren Kampf 
mit den Kentauren. Nach Verdrängung der Perrhäs 
ber u. Nenianer wohnten fie am Olymp u. Belion, Il. 
42,128; Hes. Sc. 178; Strab. 1x, 439 ff. — Sie er⸗ 
hielten ven Namen von ihrem Stammvater danidns, 
einem Sohne des Apollo, D.Sic.4, 69. — Bei Apolld. 
3,10,3 u. Paus. 3,20, 7 wird auch ein fpartanifcher 
Heros diefes Namens, B. der Diomede, erwähnt. — 
St. B. nennt είπε St. Theſſaliens 4απίθη. 

Aanısavos, 0, Mannen., Phani. 6 (VI, 307). 

danıdov ὄρος, τό, Berg in Arkabien, Paus. 5,5,8. 

Aante, St. in Kreta, D. C. 36, 1 

Αάπυτος, 6, Afanthier, Hippoer. 1127, b. 

«αρανδα, τά, St. in Lykaonien, Strab. XII, 5. 
569. Ew. 4αρανδεύς, St.B. 

ἀάρας, αντος, ὁ, Lars Porsenna, Plut. Poplic.16, 
falfche Lesart {β Κλάρας. Vgl. 4άρος. 

Aapdös, ὁ, ein abgefürzter Name, B. A. 1195. 

ἀαρεντία͵ ἡ, der τόπι. Name Laurentia, Plut. u. 9. 

Japnvaros, 6, der röm. Name Laurentius, Ath. 

Acobvn,n, Dorf in Epirus, Ath. VI, 376, ο. 

Acioꝛvov, τό, die St. Larinum in Unteritalien. Bei 
St.B. 4άρινα. Ew. 4αρῖνἄτης, 6, ober 4αριναῖος, 
nn u. das Gebiet der St. ἡ 4αρξνᾶτις, εδος, 7, 

ol. 

Aapivos, 6, Mannen., Ath. VIII, 376, a. 

Aagsos λίμνη, ἡ, derlacus Larius, Komerfee, im 
transpabanifrhen Gallien, Strab. IV, 192. 204. 

Αἄρις, ὁ, FI. in Stalien, Lycophr. 725. 

4αρισαῖος u. 4άρεσος, befjere Form für 4αρισ- 
σαῖος u. 4άρισσος. 

Αἄρισσα, ni, ion. «ήρισσα, a) T. des Belasger- 
fürften Binfos, Strab. XIII, 3. 621; bei Paus. 2, 24, 
4 T. des Belasgus. Dgl. Schol. ΑΡ. Rh. 1,40.— b) 
Name vieler alt-pelasgifchen Städte, Strab. XIII, 3. 
620, ber bier u. 1X, 5. 440 folgende 12 aufzählt: 1) 
in Thefialia Pelasgiotis am Peneus, Her., Thuc. 2, 
220.9. — 2) ἡ Κρεµαστή, auch 7) Πελασγία, in 
Phthiotis am malifhen Meerbufen. — 3) in Theſſa⸗ 
lien am Off. — 4) In Attika. — 5) in Kreta, in ber 
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lariffiſchen Ebene, neben Hierapyina. — 6) Burg von 
Argos, mit einem Tempel des Zeus, ἡ "Apysırız, 
Schol. ΑΡ. Rh. 1, 40; vgl. Strab. ΥΗ1, 370. — 7) 
nad Theopomp auf der Gränze von Elis u. Achaja. — 
8) in Troas, an der Küfte bei Φαπιαχίέο, Thuc. 8, 
104. — 9) ἡ Φρικωνίές auf der aͤoliſchen Küfte in 
Kleinafien bei Kyme, Il. 2, 840; bei Her. 1,449 af 
Angscocas’ Xen. Cyr. 7,4, 45 nennt Πε ἡ ἀἰγυπτία, 
weil Πε Kyrus den zu ihm übergegangenen Aegyptiern 
gab. — 10) 7 Εφεσία, in der kayſtriſchen Ebene, von 
welcher Zeus 4αρισσηνός u. 4αρίσσιος benannt if. 
— 11) am Pontus. — 12) in Syrien am Orontes. — 
13) St. in Affyrien am Tigris, Xen. An. 3, 4, 7. 

4αρεσσαΐος, ὁ, (810. von Βατίῇα, Her. u. A. Auch 
86]... 4αρισσαία, das Gebiet von Larifja in Troas, 
Strab. XII, 605. — al 4αρισσαῖαε πέεραι, auf 
Lesbos, id. IX, 5. 440. 

4αρισσηνός, ὁ, Bein. des Zeus, [. 4άρισσα, 

άαρίσσιοςςς- 4αρισσαῖος, bei. Bein. des Zeus. _ 

Ααρισσο-ποιός, Arist. pol. 3, 4, 9, Berfertiger 
einer befondern Art Keffel, die in Lariſſa erfunden 
worden. 

4άρνσσος, ὁ, bei Strab. u. Paus. 7,17,5 Adpıcog, 
Fl. in Elise, an der Graͤnze von Achaja; Xen. Hell. 3, 
2,23; Strab. VIII, 387. ἳ 

“άριχος, ὁ, Mitylender, V. des Erigyus u. Laome⸗ 
don, Arr. An.3, 6,5; — Mitylenäer, Br. der Sap⸗ 
pho, Ath. X, 424 f. Bei Hesych. 4άρυχος. 

Aapxas, «, ὁ, Mannsn., Ath. VIII, 360 f. 

Acoxsos, 6, ein Zybier, D. C. 63, 24. 

4αρνασσός, ö,nad) St. B. u. Schol, ΑΡ. Rh. 2, 74 
früherer Name des Parnaſſus. 

4άρολο», τό, St. in Umbrien, Strab. v, 2.227. 
— ὁ, der hetrustiſche Name Lars, D. Hal. 5, 
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4αρτιάδης, ὁ, -- άαερτιάδης, Anth. öfter. 

Adotsog, ὁ, «-- 4αέρτιος, Soph. Ai. 1. 

R ον os, ein Bolf Iberiens, Strab. III, 

Adovuva, 7, St. in Böotlen an der Mündung des 
Kephiffus, Strab. 1X,405 f. — 9) ἡ ἄνω, In Lokris, 
ibd. 406; nad der 4άρυμῥα, T. des Kynos, benannt, 
Paus. 9, 23, 7. Bei Ath. VII, 296, b ὁ 4άρυµνος. 

4αρύνθιος, ὁ, Bein. des Zeus, Lycophr. 1092. 

“αρύσιο» ὄρος, To, ein dem Dionpfus heiliger 
Berg in Lakonien, Paus. 3, 22, 2. 

4αρώνιος, ὁ, App. B. C. 5, 112. 

4ᾶς, αος, , ep. Adas, alte St. in Lakonien am 
Meere, 1. 2, 585; Thuc. 8, 91; Strab. VIII, 364; 
dabei war das Grab des von Achilles getöbteten Aäs, 
Paus. 3, 24, 10. 

Aasata,n,tin Kreta, Act. Apost. 27, 8. 

4ᾱ-σθένεια, ἡ, Arlabierin, Iambl. v. Pyth. extr. 
Bol. Aacdevia. 

Α4ᾱ-σθένης, ους, ὁ, Thebaner, Assch. Spt. 622. — 
Olynthier, Dem. 8, 40. 18, 48 u. öfter. — Alarnas 
nier, Ep. ad. 487 (App. 353). — Kreter, D. C. 
36,2. 

4ᾱᾶ-σθενία, ἡ, Φείᾶτε aus Mantinen, Beliebte Des 
Speufippus, Atlı. XII, 546, d. vII, 279 f; Schülerin 
des Plato, D. L. 3,46. Nach Iambl. Pythagoreerin, 
γ. 1. «ασθένεια. 

Αάσιος, ὁ, Freier der Hippobamela, Paus. 6, 24, 
10; Schol. Od. 4, 144. 

4ασίω», avos, ὁ, feſte St. in Elis au der Graͤnze 
von Arkadien, Xen. Hell. 3, 2, 30; Pol.4,72; D. 
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Sie. 15,77u. fen. Ew.6 «ασιώνιος, Χαν. Hell. 4. 
2,16, mit der v.L «ασιωνεςς. 
Αάσχκαρες, 6, Raunsn, ver fpälchen Zeit. 
Ausörse:, ol, Bell in Kleinafien am Halys, οί: 
den u. den Amazouen, Her. 3, 90. 


Αασυρτας, 
At. 11, AA £ * 

Aasvs, 6, Theopier, Pel. 27,1. 

Ααεαγή, ἡ, eine ©t.in Javier, Acl.B. A. 16, 10. 

Adınazos,n, Aaunsa_ auf einer prieniſchen Dune, 


un. 
ἀάαεζκώς, άδος, ἡ, vie Zatinerin, Λα. 

Aattvk,, ίδος, ἡ., δαᾖείθε, Anth. 

4dativos, 6, Latinus, 1) ©. des Obyſſens α. der 
Kirfe, Που. Th. 1013. — 2) 8. der Aboriginer, Strab. 
v,p. 229. — 3) ver 2atiner, Pol.u.9.; au adj., 

(6, Strab. u.9. 

ἀάτιον, τό, Latium, = Aartvn, Hdn.1, 16. 

ἀατμικὸς κόλπος, 6, Reerbuſen in Karien, Strab. 
ΧΙν. 1. 635. Bon 

dar 6, Berg in Karien, Strab. a. a.O. Auf 

in Karien hatte früher diefen Ramen, Alc- 

6.81.B.v.’Hodzisse. Adj. 4άτμιος, Theocr. 

ἀατοΐδης, d,u. Aare, dor. für 4ητοΐδης, Anteo. 

Aatd-noiss, ἡ. ©t. in Oberägypten, von der Ber- 
eheung des Fiſches Latos benannt, Strab. XVII, 1. 


ἀατός, ἡ, St. in Kreta, Ew. 4άτιου, Inser. 2554. 

ἀάτραμµυς, ὁ, ©. der Ariadne n. des Dionyfus, 
Schol. ΑΡ. Rh. 3, 997. 

ἀάτρνος, 6, Ehier, Inser. 2217. 

ἀάτταβος, ὁ, Actolier, Pol. 9, 34, 11. 

Αατταμέας oder 4ατταμύας, ὁ, Thefialier, Plut. 
Camill. 19. de Her. mal. 33. 

ἀάτομνος, 6, Berg in Bruttium bei Kroton, 
Theocr. 4, 19. 

ἀατωρεία, n, eine Amazone, nach welcher ein Fle⸗ 
den bei Ephefus benannt war, Αι. I, 31, ο. 

4αυ-αγήτα, 7, Srauenn., Inser. 1466. 

Ααυρέας, ὁ, Epigrammendichter der Anthologie. 

davp&vriog, 6, Laurentius, Suid.n. 9. 

4αύρεντο», τό, die St. Laurenium in Latium, 
Strab, V, 229. 

davon, ἡ, St. im Gebiet von Kroton, od. Kroton 
ſelbſt, nad der Aavon, T. des Lafinius, Frau des 
Kroton, benaunt, Schol. ad Lycophr. 4007, wo Aav- 
ῥήτης /όνοι == Κροτωνιᾶται fein foll. 

ἀαυρίνη, ἡ, Frauenn. Conon. narr. 3. 

«αύριο» u. 4αύρειο», τὸ, Berg in Attika nörblich 
vom Borgebirge Sunton, mit Silberbergwerfen, Her. 
7,4184; Thuc. 2,55. 6,94. 

— von Lanrion, z. B. ἡ πρὀςοδος, 
Plut. Them. A; al γλαῦχες «αυριωτικαί find Sil- 
bermänzen mit dem atheniſchen Gepraͤge einer Eule, 
Ar. Av. 4406: vgl. Schol. Paroemiogr. App. 1, 75. 
i — ω»ος, St. in Spanien, App. B. 0.4. 


Αέαρχος 


Jagen, ους. ὁ, 1) Ἕψεισα and Argos, Paus.2, 
21.8. — 2) Bilharer ans Fine, Pams, 2, 10, 1. 

Αᾱ-φάνης, ους ὁ. ©. be Eupherien, Arfadier, 
Her. 6, 127.— E. des Eefihenes, Ep. ad. 187 (App. 
353). 


πκσό, : 

Αάφρυος, ὁ, ©. des βαλαίιοῦ, Pams. 7.418. 9. δή 
Lycophr. 835 Seit fo Hermes. En 
Aagsetser, τό. Berg bei Rorenäa in Böctien, mit 
einem Tempel des Jens, ber Dayen ὁ 4αφυστιος hieh, 


Ααφύστιος, 6, Syrafsfaner, Piat. Timel. 37. 
suasec, 6, komiſcher Rame eine ὃν 


Paunsa. auf einer fymifdgen Dlünze, Mion.S.V1,7.— 
Ein Rhetor, Said. 


αᾱ- χαρίδης, 6, Eleufinier, Att. Seew.x, d, 118. 

Aa-zaptes, 6, ‚ Ptat. Cim. 17. 

dayas, 6, $1. bei Zegen, Hd. π. zu. 2. 8, 10. 

Αάχεσις, 9, eine ver Barzen (Die das Lebenslod 
beftimmt), Hes. Th. 218. 

Αάχης, mıos, 6, Alhener, ©. des Melampus, Felt: 
herr im peloponefiidden Kriege, Thuc-, Ar., Dem. 2%, 
127. — Gufel dejielben, 65. des Melampus, Dem. ep- 
3. p. 642, 5. Ardon Οἱ. 95, 4, D. Sic. 14, 35. — ir 
dier, Simonds. 83 (Plan. 82). ͵ 

Acer, ὠὧνος, ὁ, ter ber neuern Komödie, 


Did | 

Bein. 1,p-492. — Inser. Tith. Rh. Muf. R. 8.1, 
5Ah, | 
Αέ-αγρος, 6, S. des Blaufon, Feldherr der Athe⸗ 


πετ, Her. 9,75; Thuc. 1, 51; Andoc. 1, 147; Paw. 
4,29,5; Plat. Com. b. Ath. 11,68, c. 

Δεάδης, 6, Thebaner, ©. des Aftakos, Apolld. 3, 
6,8. — Ein gen. 4εάδεος findet ſich anf einer br 
(ῴει Mänze aus Chalfis, Mion. 11, 304. 

ἀέαινα, ἡ, Geliebte des Ariſtogeiton, Paus. 1,2, 
2; Plut. de garrul.; vgl. aud) Ath. XIII, 596, 6 der 
auch eine fpätere Heläre des Namens aufführt, ihd. 
577, c. — Name eines athenifchen Schiffes, Alt 
Seew.IV,b, 26. 

Asa-undns, ους, 6, Manusn. auf einer tyerhenls 
fhen Münze, Mion. II, 39. 

άεανδρίας, ὁ, Spartaner, D. Sic. 15, 54. 

Αέ-ανδόρος. ὁ, p. auch Astardoog, 1) det befanntt 
Geliebte der Hero, aus Abhypos, Mas.; davon sd) 
ἀεάνδρεια χείλη, Paul. Sil. (v, 232). — 2) ein 
Schriftſteller ans Milet, D. L. 4. 28. 44, v. |. Atur 
δριος, vgl. Masavdosos. 

4ε-άνειρα, ἡ, 3. δε6 Amıyflas, M. des Elatosn. 
Apheides, Apolld. 3, 9, 1. 

4ε-αρχίς, ίδος, ἡ, Srauenn., Sp. η 

4έ-αρχος, ὁ, 4) ©. des Athamas u. ber Inn, ΡΟ. 
4, 9,1. 3,4, 3; Paus.1,44,7. — 2) Br; des — 
Arkeſilaos Hl. von Kyrene, Her.4, 160; bei Plut. mu 








Λεβάδεια 


virtt. 25 u. Polyaen. 8, 41, 4άαρχος. --- 3) Alhener, 
©. des Rallimadhus, Thuc. 2, 67. — 4) Bildhauer 
aus Rhegium, Paus. 3, 17, 6. 

4εβάδενα, ἡ, auch Asßadte, hei Ptol. u. Plut. St. 
in Böotien am Helifon, mit einem Orafel des trophos 
niſchen Zeus, Her. 8,134 ; Strab. IX, 444. 

4έβαδος, ὁ, Athener, Paus. 9. 39,4. 

Aeßain, 7, alte Hauptfladt Maceboniens, Her. 8, 
13 


ἀέβεδος, n, St. auf der ioniſchen Küſte Kleinafieng, 
Her., Strab. ΧΙΝ, 633. 643. — Ew. οἳ Asßädios, 
Strab.a.a.O©.; Paus. 

ae os, ein helvetiſcher Volksſtamm, Pol. 2, 
17,8. 

Aeßiiv, ἤνος, ἡ, auch 4εβήνα θε[ώτίεθει, St. auf 
ea αι von Gortyna, Strab. X,487; Paus. 
2,26,9. 

Atome, ητος, 6, V. des Rhakios, Schol. Ap. Rh. 
1,308. ς 
᾿έβινθος, n, eine der fporadifihen Inſeln, Strab. 
X . 

"Aida, οντος, ἡ, St.in Phokis, Paus. 10, 2, 2. 
nad einem Autochthonen 4έδων benannt, 10, 33, 1. 

— os, ein Volk in Iberien, Strab. 3, 4, p. 
159. 

4ει-αγόρη, ἡ, T. des Nereus u. ver Doris, Hes. 
Th. 257. 

Αειβηθρίς, (dos, ἡ, adj. zum folgen; τὸ τῶν Ası- 
βηθρίδων νυμφὼῶν ἄντρο», eine den libethriſchen 
ee geheiligte Grotte am Helifon, Strab. a. 
a 


I 


AsiBn9oov, τὸ, 4) St. im pierifchen Macedonten, 
mit der Umgegend den Mufen geweiht, da Orpheus 
hier gelebt haben follte, Strab. 1X, 410. X,471. Bet 
Orph. Arg. 50 τὸ 4είβηθρα, u. Paus. 9, 30, 9 τὰ 
Aldndoc. Die Ew. galten für ſehr profaifch, dah. 
das Sprüchwort ἁμουσότερος τῶν «ειβηθρίω», 
Zenob. 1,79; Diogen. 2,26; Aristaenet. 1, 27. — 
2) Nach Paus. 9, 34, A ein Berg in Böotien bei Koros 
nda, Fortfeßung des Helifon, mit einer Grotte der 
Mufen; 4ειβηδρίη σκοπή, Lycophr. 275. 
— ηρος, ὁ, die Loire, Feltifcher Fl., Strab. IV, 

Asuov, ὦνος, 6 (f. Lexic.), 4) ©. des Tegeates, 
Paus. 8, 53, 32. — 2) Ort bei Nyſa, Strab. XIV, 650. 

Asıuwyn, 7, Brauenname,@Aristaen. 1, 3. Bol. 
’Hiovn. 

ἀειμωνές, (dos, ἡ, Schol. Aeschin. 1,182. 

άειοθασία, ἡ, eine Art ῥαφανίς, Theophr. bei 
Ath. 11,56 f. 

4ειπε-φίλη, n,T. des Jolaue, Paus. 9, 40, 6. 

Asınokais, ἴος, 6, ©. des Schthenfünigs Targi⸗ 
taos, Stammvater der Aucheten, Her. A, 6. 

άειριόνη, 7, Frauenn., Alciphr. 3, 45. 

Asipıs, τος, 6, der Fl. Liris auf der Graͤnze von 
Sampanien, Strab. v, 233. 237. 

Asızn, ἡ, προς. 2384, wohl Κλειτή. 

Αειτό-μαχος, ὁ (whrihl. Κλειτόμ.), Manusn. auf 
einer mileflichen Münze, Mion. S. VI, 265. 

Αείχας, f. Alyas. 

Asıyo-nivat, axog, 6, komiſcher Name eines Pas 
raflteu, Alciphr. 3, 44. 

Asıy-vdg:or, τό, eine waſſerloſe Gegend in Ats 
tifa unweit des Berges Parnes, Her. 5, 62. 

Αει-ώδης, ους, ὁ, ©. des Denops, ein Freier der 
Penelope, Od. 21, 144. 


Pape's Wörterb. d. gr. Eigennamen. Aufl. IL. 
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άειώ-κριτος, ὁ, 1) S.des Arisbas, Befährte des 
Lykomedes vor Troja, Il. 17,344. — 2) ©. des (Ener 
m ὄτείες der ——— Od. 2, 242. 

εχκόν, To, attifher Demos, zur antiochifchen 
Phyle gehörig, Hesych. J aM 

Atxtov, τό, Borgebirge in Troas, die fühliche 
Spige des Ida, Il. 14, 183; Her. 9, 114; Sırab. 
— 581 ff. 

4ελεγεῖος, fon. u. ep. 4ελεγήϊος, lelegiſch, αἷμα 
EOS a ο 

Atısyes, ol, die Leleger, alter Volksſtamm in Ras 
rien, der fich jpäter nad) Troja Hin verbreitete; aber 
aud in Griechenland zu finden, 11.10,429; Her. 1, 
471; Strab. VII, 321. ΧΙ, 570 ff. u. fonft. 

ελεγέτης, ὁ, ©. des Rhodiers Diagoras, Tzetz. 
Chil. 2 601. — 

4ελέγια, τά, Grabhügel u. Burgen der Leleger 
Strab. VII, 7. 321. his | > — 

4ἀέλεξι εγος, o, eine Autochthone in Lacedämon, V. 
des Eurotas, Apolld. 3, 10, 3 (nach Arist. bei Strab. 
v11,7.322 ein Leukadier); von dem die Leleger ben 
Namen haben, Paus. 3, 1,1. 

ἄέλιοι, οὗ, ein Bolf, Orph. Arg. 1073. 

4euavn, n, ber lacus Lemanus, Genferfee in Hels 
vetien, Strab. IV, 186. 204. 

ἀέμβιο», ἡ, Name einer Hetäre, Nicarch. 3 (V,44). 

Asuoßixes, os, ein Volk im aquitanifcyen Gallien, 
Strab. IV, 190. 

4εξι-φάνης, ους, 6, Dichter der neuern Komoͤdie, 
aleipkr. 3,71; Mein. I, p. 493. 66. auch Luc. Le- 
xiph. 

Asoxauos, 6 (3 Reil con. 4εωχάρης), Mannen. 
auf einer Elazomenifchen Münze, Mion. S. VI, 86. 

Aeouldons, |. Ῥεομίθρης. 

Asovsldag, Schol. ΠΠ. 4, 66, £. |. 

Asöy-ınnos, 6, Statthalter des Mithridates in 
Sinope, Memnon. in Phot. bibl. p. 237, 39. 

Asöysros, ὁ, Mannsn. auf einer tefifchen Münze, 
Mion. III, 263. 

Asovvaros, 6, ©. des Anteas, (νθους, Phot, 
bibl. p. 69, 12), Feldherr Alexanders des Gr., Arr. 
An. 6, 28,4 u. öfter; Sırab. ΙΧ, 433. Anderer, Arr. 
Ind. 18. 

ἀεονόριος, ὁ, Anführer der Gallier auf ihrem 
Zuge nad Allen, Strab. XII, 5.566. Kramer 4εον- 
νόριος f. 4εωννώριος. 

Asovrapsov, ἡ, fchmeicheludes Diminutiv von 
Acovtiov, D.L. 10,5. 

4εοντάρνη, ἡ, ein Ort in Böotien, Lycophr. 645. 

Asovtüs, &, 0, Spartaner, Inscr. 1278. 1326. 

Asovrevs, ἆ, 4) 65. des Koronus, einer der Helden 
vor Troja, 11.2, 745. Bei Apolld.3, 10,8 au ein 
Breier der Helena. — 2) ein Schüler des Cpikur aus 
Zampfafus, Strab. XIII, 5389; D.L. 10, 25; Plut. 
adv.Colot. 3. — 3) ein Schaufpieler aus Argos, Ath, 
VIII, 343, e. 

Asovrn, n, anderer Name ber Helena, od. T. des 
Helios u. der Leda, Ptolem. Hephaest. bei Phot. bibl. 
p. 149, 33. 

ἀιοντήσιος, ὁ, [. 4εόντιον. : 

Asovreadns, ὁ, (5. des Eurymachus, Anführer der 
Thebaner bei Thermopylä, Her. 7.205: Thuc. 2,2, 
— Ein Polemarch in Theben, der dem Phobidas die 
Burg verrieth, Xen. Hell. 5, 2.— Ein Anderer, Pers. 
Theb. 1 (VI, 109). 

ἀεοντίδας, ὁ, Spartaner, Plut. Agesil. 24. 


15 


Λεοντίδας 


23 βδον κ 
Bez. ὁ 205 Behr: ser Sesartner. ως 3. ı: 
une °.x72 


4.0.  ©r m Alider Scler. Te. i. 
3. em ".Y2 Te zul adj 
{4ος Sen. 1. 4. Pe Ps. Sei se Euer 
eier. — Cu — 
ee 

sis us. i. Sescz a Ihe. θεεν Be 
ασπίας Ρας ὄρνας 14: Ak. XI 3325 — 7 
&r. u Ἀάσια. je Bezua. Pa Σι’. Cu mes- 

Ti DB 1 E u Seo zeun 

᾿αύντος. ὁ. Itbener. €. es lan. Pi. Rep 
ο. 16 « — Gr Rebaufe. ὁμισὶ Ir. — Cu 
Eier Ber — ο ος 
in ser sen Zee Bi. ους. abi gr "TI 
57T. 

ASGVI 5. = σε user. 2:0. 

Mesetöc sc, a. Άσπιεπα. Iksser. !!'ı- Ep. 2d 
412 ν.2ν: - — Yu 4. γε. ve πα σε Yinle 
ζα Ackea, sie een παμε sa Je slıeı Gerus Seıd 
.. Zen. Heil. 2.1.26; οὗ Assrzider, Dem mi, 


— 1, Aleſexier Fans. 6. 2.13. 5.1, 
3.— 2, €. 166 Δέαίεάκα ἔτι τεα ver Thait, Ak. 
πι 29.6. — 3, cu Buakıırch. Wochen. bei Ash. 
XIN. 54318. — 3 ui Ri aus Eumere, Ίου 
391. 196.213. ud ζασαφ, 5. VI vi. 

ος, 6, Athener, Lem. Beil 3.1,25. — 
Ρ....7, — 15; Γεια Taxi (vL 193 
246,. 


— E. 106 Tiiamezus, Pam. 


— «εκ App. ων. 19. 
ο. — Χνι, 
μα θα en, Gw. «εοντοπολίεης, 


MB, 

— hieß Vie Λάβε bei Erythaa. Ask. VI, 
b [2 
As6-pgwr, 0v05,6,1.L für Aeigemr. 
— Berg in Lesbos, mit einer Kapelle 

. bes θεού 4επέτυμρος, Partken. 21; Antig. Car. 
ἀάπιόος, 6, ver rom. Rame Lepidus, Pol., Strab. 
απορία ης T. 966 Byrgens, Pams. 5, 5,5. 
Aenglas, 6, == Almgsec, Λεὶ. Υ. Η. 4, 24. 
4Μπροο», τό, Ῥοε. au ἀέπρειο», δι im tripfg- 


ar 16, fer, 4,148; Thuc. 5, 31; Strab. vin, 


, Bei Ar. Άν. 149 u. Paus. 5, 5, 3 απώ ὁ Ai- 
a επριάταε, ob, ion. dengenrus, Her. 
9, 26; Χου, Hell. 3, 2, 25, das Gebiet der EL. ἡ 
dengiärs, ο. * a. α. 5). 345. — Adj. «ε- 
ο... ό, €. * Rauten, Erb 

θέος, 6 od. Kan auer 
un Peus — * 
— — 6, ὁ, & ον Raufon u. der Aſtydameia, 


— —— ἡ, der Berg Prlon bei Cyheſus, 
Steab. XIV, 
Amglvn, ή δι in 6/5, Xen. Hell. 3, 2,30, zw. 


nie [ετκάνιφε Eaiange bekannt, Assch Prem 6531 
Ercatmret;t. Zeneb 1 36: Αἴρνα zuzur. fü 
guıyr Ἑ τή Πτι κ. veher Εαπίᾷ (ταλα. 

eg : 
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ή 
? 


4έρος. κ. cine ter Tueratifihen αρεῖα, Her. 5. 125; 
Thac. 8,27 (ταῖς jelit εἶρος. u 8,26 (v.1 λες) 


— — Zeaeh. 5,9, 

— wie eine Jlias post Home- 
Ring and Ένας, Fos. 

11,6. Imser 268. 1706 

des, 6, Biltganer aus δεύθοῦ, All. 


XIV, 635, a- 

Αεσβο-αλῆς, ἔους, 6, Rheter ans Ritylene, Strab- 
XI, 2.617; Schel. H. 19, 90. 

Αεσβό-ρῖκος, 6, Pinst. Trm. 

diaßes, ἡ, Iufel des ägrijgen Meeres an ber [εν 
— Käufe vor νε gen Meerbeien 


—— leben, —2 Unzucht treiben. 
4εσβ-ώναξ, ακτος, 6, ©. Eee Sorhit 
aus Ritylene, Lac. Salt. 69: Suid. — Reben ein? 
Khetors Lesbonar erwähnt Phot. cod. 74. 
Aeyns, ὁ, ein lyliiſcher Dichter aus Φαν" 


— 











N 


Λεσχίδης 


01,28, der die Heine Slias gebichtet, Procl.chrestom.; 
Paus. 10, 25, 5; der daſelbſt aud) 4έσγεως heißt. 

Αεσχίδης, ὁ, epiſcher Dichter am Hofe des Königs 
@umenes, Suid. 

Attavoy, St. der Athener an der Propontis, D. 
Sic. 13, 34. 

Astiov, ωνος, ὁ (viell. «ετίων)ι Mannsn. auf 
einer rhodiſchen Münze, Mion. III, 445. 

Astosds, 6, ©. des Pelops, nach welchem bie fol: 
gende St. benannt worden, Paus. 6, 22, 8. 

A4stoivos, οἳ, St. im nördlichen Elis, Xen. Hell. 3, 
2,25; bei Lycophr. 54 4έτρινα. Ew. 4ετριναῖου, 
oi, Paus. a. a.O.; aud) adj. 4ετριναῖοι γύαι, Ly- 
cophr. 158. 

ἀευγαία, 7, hieß ein Garberegiment Aleranders 
bes Großen, Arr. An. 2, 9,3. 

ἀευκά, τά, St. in Kalabrien, Strab. vI, 284. 

Asvxa ὄρη, τα, Gebirge auf der Weſtſeite von 
Kreta, Strab. X, 475. 

Asvxadla,n, Thuc. 3, 98, = Asvuxds, w. m. |. 

Atvxadıos, 6,1) S. des Ikarios, Br. der Penelope, 
Strab. X, 452. — 2) Ew. von 2eufas, Her., anch als 
adj. leukadiſch. 

άευχαθέω», ωνος, ὁ, inLampfafus, Inser. 3644,b. 

Atvxai στῆλα,, al, die weißen Säulen, eine Ges 
gend am Marfyasfluß in Großphrygien, Her. 5, 118. 

Asvxal, al, unweit Smyrna, Strab. XIV, 646. ©. 
auch 4ευκή. 

Asvxaios, 6, Maunsn. auf einer klazomeniſchen 
Münze, Mion. IH, 63. — Aud im Sprädwort γα” 
or τε καὶ 4ευκαῖος ou ταὐτό», Paroem. App. 1,83; 
Suid. 

ἀευκᾶρία, ἡ, Lukanien in Unteritalien, Strab. VI, 
4. 252 ff. 

a os, Ew. von Lufanien, Isocr. 8,50; als 
Barbaren neben den Triballern erwähnt, Pol., Leon. 
Tar. 23. 24 (v1, 129.131). 

Asvx-ayop, ὁ, Stythe, Luc. Tox. A4. 

Αευκαρία, ἡ, Plut. Rom. 2,1. d. 

Αεύκαρος, 6 (ober άεύκαρμος, «4εύκαρτος), 
Afarnanter, Schol. Pind. N. 3, 27. 

ἀευκαρίω», ωνος, 6, Mannen., Suid. 

Atvxds, ados, ἡ, πέτρη, ein Bellen am Geſtade 
yon Epirus, Od. 24,11. Bel Phot. lex. 4ευκάτης, 
σκόπελος τῆς Ἠπείρου. — Später Halbinfel, dann 
Inſel an der afaruanifchen Küfte mit einer gleichnami⸗ 
gen Stadt, auch 4ευκαδία genannt, vgl. Strab. I, p. 
59.xX,450 ff. Ew. οὗ Asvxadıo, Strab. VII, 322 u. 


0.0.08. 

Atvxacta, ἡ, Fl. in Mefienien, Paus. A, 33, 3. 

ἀευχάσιο», to, Flecken in Arkabien, Paus.8, 25, 2. 

ἀεύκ-ασπις, εδος, 7, Hafenort in Marmarika, 
Strab. XVII, 799. 

ἀεύκ-ασπις, dog, 6, Mannon., Anacr. δ. ΛΙ. 
XIV, 634, c. 

4ευκάτας, a, 6, Borgebirge Im Südweſten ber Ins 
[εί Leufas mit einem Tempel des Apollo, der aud) ὁ 
Asvxdtas hieß, Strab. X, 2. 452. 461. 

, Asvxsas, 6, Mannen., Paus. 1, 13, 8. 

Asvxele, ἡ, Frauenn., Inscr. 765. 

ἀευκή, n, 1) Inſel im Pontus Cuxinus an den 
Mündungen des Iſtrus, dem Adilleus heilig, Strab. 
11,125. vI1,306; D. Per. 543. — 2) Ebenen. Ort 
in Zafonien, Strab. VIII, 363. Bel Pol. Aevxat, ai. 

ἀιυχὴ ἀκτή, ἡ, 1) Flecken u. Rhede in Thracien an 
der Bropontis, Her. 7,25; Lys. bei Harpocr. — 2) 
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Sübfpige Cuboas, Strab. 1x, 399. — 8) Landfpige 
Libyens, Strab. XVII, 799. — Bol. noch 4αοδίκεια. 
4ευκὴ κώμη, ἡ, Handelsſtadt der Nabatäer am 
arabischen Meerbuſen, Strab. X v1, 780. 
Aevxlas, 6, Aetolier, Inscr. b. Curt. A. D. p. 48. 
ἀευκίμμη, ἡ, ſüdliches Borgebirge der Infel Kor⸗ 
Sn Thuc. 1, 30, wo die v. L Asvxiu»n‘ Strab. VII, 


Λευχοπέτρα 


ἀευχίνας, ὁ, Böotier, Inser. 1644. 

Asvxivos, 0, Delier, Inser. 158. 

4εύκιος, ὁ, der tom. Name Lucius, Pol. 1, 52, 5. 

Asvx-Innn, ἡ, 1) T. des Dfeanus, H. h. Cer. 4148; 
Paus. 4, 30, 4. — 2) Gem. des Ilos, M. des Laome⸗ 
don, nad) Hygin., vgl. aber Schol. Lycophr. 18. — 
3) Gem. des Euenor in der Atalantis, Plat. Crit. 113, 
> — 4). des Minyas in Orchomenos, Ael. V.H. 


42. 

4ευκ-ιππές, ίδος, ἡ, adj. zum folgenden, αἳ 4ευκ- 
υππίδες, sc. θυγατέρες, die Töchter des Leufippus, 
die von den Diosfuren entführt wurden, Eur. Hel. 
4467; Apolid. 3,10, 3; Paus. 3, 13,7. 46,1. 

Asvx-ınnos, 6, 1) 65. des Perieres u. der Gorgo⸗ 
phone, Br. des Tyndareus, Apolld. 3, 10, 3.— 2)©. 
des Herakles u. der Thespiade Burytele, Apolld.2,7, 
8. — 3) ©. des Oenomaus in Elis, H. h. Apoll. 212; 
Paus. 8,20, 2. — 4) @leat od. Abderit, Schüler des 
Zeno, D. L. 9, 30 ff.— 5) Anfledler der Achäer in Mes 
au, Strab. vI, 265. — 65. des Thurimachus, Paus. 

5.7: 

Asvxo-IEa, ἡ, 1) der Name der unter die Meers 
götter aufgenommenen ὧπο, Od. 5,334; Apolid. 3, 
4,3. Ste hatte einen Tempel in Moſchike, Strab. XI, 
498. Vgl. Schol. Il. 4, 38.— 2) St. in Arabien, An- 
tigon. Car. 164. 

— os, ein Volk im belgiſchen Gallien, Strab. 
1v,193. 

Asvxo-xouas, ὁ, Mannen., Strab.X,4.478; Kre⸗ 
ter, Con. 16. 

Αεύχολλα, 7, Hafen auf Kyprus, Strab. XIV, 682. 

Αεύκολλος, ὁ, der τὸπι. Name Lucullus, Strab. 

Aevxo-Aopas, ὁ, Athener, Ar. Eccl. 647. Ran. 
4059, = 4ευκολοφίδης, wenn es nicht als adj. mit 
Bekker zu nehmen. 

Asvxo-Lopldns (eigtl. Batronymifum zum vori⸗ 
gen), 6, Athener, Xen. Hell. 4, 4, 241: V. des Adels 
mantos, Plat. Prot. 945, 8. 

Asvxo-Aopog, 6, Athener, Isae. 2,3; ſprũchwoͤrt⸗ 
lid 4ευχολόφου ἠλιθιώτερος, Paroemiogr. App. 3, 
10. 


Asvxo-uarıis, έδος, ἡ, in Kyprus, Plut. amat. 20. 
n 4ευχὸν πεδίο», vo, eine Begend in Karien, Paus. 

‚35,44. 

ἀευκὸν ὄρος, TO, —= 4ευκὸὼ öen, Callim. H. 
Dian. 42. 

Asvxov τεῖχος, To, bie weiße Mauer, Kaftell in 
Memphis mit der Refidenz ber Königin, Her. 3, 91; 
Thuc. 1, 104. 

ἀευχονοεύς, ö, ein Bürger aus Leufonoe, Dem.27, 
44: bei Harpocr. Asvxovosevg, nach Phot. lex. auch 
Asvxovıos, Suid. 4ευκόνον. 

Asvxovon,n,aud 4ευχόνιο», τό, Phot.lex.; deu- 
— attiſcher Demos zur leontiſchen 

yle gehörig. 

—— ὁ, der Südſübweſtwind, Strab. XVII, 
337. 
4ενκο-πέτρα, ἡ, ſadliches Vorgebirge von Brut⸗ 
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um, Strab. v1,259; bei Thuc. πέτρα τῆς Ῥηγί- 
ης. 

ἀευποπύρα, ἡ. Ne Temss Ίατ antioqh ijchen 

le geherig, Hesy 
ner 1 Gerihrte Des Iryjens vor Troja, Π. 
4,5391. — 2) Iyranı in Kıeta, Lycophr. 1218. — 
3) Al. in Maceronien, Plut. 

4devzocie, ἡ, [ταβετε Rıme von Samcthrace, 
Arist. bei Schol Αρ. Rh. 1,917. 

Αευχό-σσοροε, οὗ, eigil. weiße Eyrier, heißen bie 
Æarpabecier am Pontus, Strab. X11,532 5.; das 
Lan) «ευχοσυρία, n,Schol. ΑΡ. Bi 2,963. 

άευχο-φάνης, ους, ὁ, Mannsn., Tzeiz. |. Lycophr. 


ἄευκ-όφρυς, vos, ἡ, 1) jraherer Kame ver πεί 
4 κενού, Strab. ΧΙΗ. p. 1, 64; Paus. iu, 13,1; 
Schol. 11. 1,38; vgl. Ath. 1X,393,e. — 2) St.am 
Mäöander bei Ἀαφπεβα, Xen. Hell. 3, 2, 19: mit ei- 
nem berüäßimtien Tempel der Artemis, welde davon 
Ssszegpern hieß, Sirab. XIV, 637; Paus. 1, 20.4: 
απώ 4ενχόγρυς, Nic. bei Alk. XV, 683, c. 

4εῦκτρα, τά, 1) Bleden in Beotien, burd den Sieg 
Yes Epaminondas befamut, Xen. Hell.,Strab. ΙΧ A1A. 
— 2) St. in Lalonien am [είπεν Bamilns, an ver 
Graͤnze von RNeſſenien, Paus. 3, 21, 7; bei Strab. 
VIII. 260 { 4εὔκχτρο», τό, der απώ einen Flecken in 
Acqhaja vieles Nameus bei Rhypaä, ibd. 387, erwähnt. 
— 3) 6t. in Arkarien am Berge Lyfüon, an der ἰαΐο- 
nifhen Gränze, Thuc. 5,54; Xen. Hell. 6, 5,24; bei 
Paus. 8,27, A Atvxtoov. 

ἀευχτρίδές, al, Tochter des Efebafus, Plat.Pelop. 
20. vgl. de Her. mal. 11 u. amat. narr. 3. 

Αευχτρικός, adj. zu 4εὔχτρα, τὰ A., die Schlacht 
bei Lenftra, Ρο]. 

4εὔχτρο», τό, |. 4εῦκτρα. 

4εὔπτρος, ὁ, Böotier, D. Sic. 15, 54. 

Aevxvarlas, 6, Hebenfl. des Alpheus, an dem ein 
Tempel des Dionyfus 4ευκυανέτης lag, Paus.6,21,5. 

Asvxwr, ωνος, 6, 3) Diannsn., 1) ©. Des Athamas 
2. der Themiſto, Apolld. 1,9,2; Paus. 6, 21, 11. — 
2,8. im Bosporus, D. Sic. 14, 93; in Bantifapäon, 
Dem. 2υ, 29 Π.; Polyaen. 6,9; Strab. vII, 310 f; 
vgl. Ath. v1, 251, c. — 3) Dichter der alten Komödie, 
Dein. 3,217. frg. 11,749 £. — 5) Athener, ein De- 
näer, Inser. 172. — 5) Spridwörtlich geworden: ἆλ- 
λα μὲν 4εύχων λέγει, ἄλλα δὲ 4εύχωνος ὄνος φέ- 
ots, Zenob. 1, 74; Diogen. 2,21. — Numantier, 
App. Hisp.46.— b) Dit in Kyrenaifa, unweit Barfa, 
Her. 4, 160. 

ἀευχώνη, 7, Frauenn. Parthen. 10. — T. des 
Apheidas, Paus. 8, 44,7. 

4ευκώνης, ὃν ©. des Herafles u. der Thespiade 
Alichreis, Apolld. 2. 7. 3. 

άευκωγίδαι, al, die Nahfommen des Leufon im 
Bosporus, Ael. V. ΙΙ. 6, 13. 

4ευχωνίδης, ὁ, Athener, Aesch. 4, 115. 

ἀευχώνιο», τὸ, St. auf Chies, Thuc. 8,24, welche 
bei Polyaen. 8,66 and 4ενκωνία heißt. 

ἀευχωνίς, έῴος, ή, λέµνη, andrer Name des kopai⸗ 
ſchen Sees, St.B. v. Κωπαι, 

4ευκ-ωπεύς, ὁ, ©. des Porthaon u. der Curydike, 
Br. des Dineus, Apolld. 1,7, 40. 

4ευχκωσία, 7,1) eine der Sirenen, Arist. mir.ausc. 
403; Lycopbr. 723. — 2) die Inſel Leucosia bei Bis 
flum, Strab. v1, 4. 253, nad) der Sirene benannt. 

4sögos, 6, Diannen., Alc. Mess. 23 (ΧΙ. 16). 


Αόον 


Αεύσων, ωνας͵ ὁ, θαπίνπασε, Xen. Cyr. 7, 5; 
Cheoerebose. B. A. 1395. 

Αευτερνία, ἡ, vie Kae Kaladriene, Strab. ΤΙ, 3, 
p. 254: von den ««εσυτέρνιοι, Giganten in Ῥθίοτα, 
besaunt, vgl. Lycoplr.978, wo der Schol. άευταρνία 
für eine Siadt erflärt. 

Αεσενχίδας, ὁ, Her. für drestsyidg. 

Jiyeıer, τὸ, Hufen von Korinth, am feriuihiiden 
Sürerbuien, Xen. Ages. 2, 17 u öfter; Strab. VII, 
376 ff. Ἡ. Em. 4εχαῖος. So hieß and Poſeideon, 
der nurelbit eines Tempel hatte, Callim. Del. 271. 

R ern, ὁ, ©. des Poſtidon α. der Beirene, Paus. 

Asıyssuc,6. Bein. des Apcllon, Lycophr. 4354. 
απώ ἀέψιος, ibd. 1207. 

Αέω-, tie jo aufangenten Ramen find ion. u. all. 
Formen für Jas- ‚bie ja vergleiten. 

Asw-Barnc, 6, Plat. de οχι]. 15. 

Itw-Beiins, ὁ, ἶοι. --- Aeßeitac, K. von Sparta, 
Mundel des Eyfura, Her. 1. 65,1. Χαρέλαος. , 

ἄεωγορας, ὁ, DB. des atheniſchen Redners Andoci⸗ 
906, Thac. 1, 51; Andoc. 1, 22. — Ein auberer Aihe⸗ 
πετ, Ar. Nubb. 109; vgl. Ath. 1x, 387, a. 

Αεώγορος, ὁ, ©. des Prokles, K. der Gamitt, 
Paus.7,3.2. . 

άεω-σδάμας, αντος, ὁ, 1) Athener aus Adamd, 
berühmter Bolferebuer, Dem. 20,146. — Gin Rıw 
arch, Dem. 18, 73, im Pfephisma. — 2) auf eimt for 
lophonijchen Münze, Nion. vi, 97. — 3) Mathemati⸗ 
fer aus Thaſus, Proc. ad Euclid.; D.L. 3, 24. - 
Milefter, Con. 44. 

Atwdavaf, ὁ (?), Tenier, Inscer. 2338. . 

άεώ-δικος, ὁ, Siphnier, Ast. Seew. XVI, b, 155. 

Asa-Joxos, 6, ©. des Bias u. der Pero, Argonaut, 
Ap. Bh. 1,119. 

Atw-xidng, ους, ὁ, ©. des Tyrannen Pheidon In 
Argos, Her. 6,127. Bgl. 4ακχήδης, 4ακέδης.-- 
Aıubener, Inser. 183. 

4εω-κόριο», τό, ein Tempel im innern Keramer 
kos, deu Töchtern des Leos geweiht (die 4εω 200% 
ei, Dem. 60,29 heißen), Thac-1, 20; Strab. 1X,396; 
Ael. V.H. 12,28. 

Atw-xpdung, ους, 6, Feldherr der Athener, 66. des 
Etroibos, Thac. 1,105; Simonid. 62 (v1, 144). Ge⸗ 
gen ihn in die Rede des &yfurg gerichtet. — Schwage! 
des ΦΏτίαβετθ Bolyeuftus, Dem. 41,3 Π. — δίωβ 
nier, ©. des Leoſtratus, Ah, 13. 

Atw-xpivns, ὁ, Mannen., E. Μ. 515, 20. 

Δεώ-κριτος, 6, 1) 65. des Polydamas, Paus. 1, 
97.4. — 2) Athener, ©. des Protardus, ibd. 1. 20) 
2. — 3) Pythagoreer aus Karthago, Iambl. vit- Pyıb. 
exir. 

4εω-κύδης, ους, 6,1) Feldherr aus Megalcvoliß, 
Paus. 10, 27,4. — 2) Bythagoreer aus Metaponl 
Iambl. vit. Pyth. extr. 

ἄέω», οντος, ὁ, 1) ©. des Lyfaon in Arfabien, 
Apolld. 3, 8, 4. — 2) ©. bes Guryfratidas, K. vor 


- Syarta (14. Agide), Her. 1,65; Paus. 3, 3,5. — 


Spartaner, Gründer von Heraflea, Thuc. 3, — 
Ein Anderer, Thuc. 5, 44. — Ein Ephoruß, Xen.Hell. 
2, 3,10. — 4) Athener: Feloherr aus Sulamid, 
Thuc. 8, 23. 8, 49 .; Xen. Hell. 2, 3, 39: Ar 
τετ, Thuc. 5,19; Xen. Hell, 1, 5,46; Dem. 19, 19°; 
Triforyfler, ©. eines Theaios, Inser. 111. — 5) Au 
brafiot, Paus. 6, 3, 7.— 6) Auf meſſeniſchen u⸗ afar 

naniſchen Münzen, Mion. 11,209. 6. 111, 453.463. — 
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Δέων 


7) ein afabemifcher Philofoph, der nach Ath. ΧΙ, 506, 
b den Dialog Aleyon, der unter Lucians Schriften 
ſteht, verfaßt hat. — Ein Byzantier bei Plut. Symp.2, 
1,9. Νίο. 22,1; Philoſoph, Philostr. v. Soph. 2. — 
Ein Rhetor aus Alabanda, Eudoc. — Ein Schrift: 
fteller ves Namens wird Schol. Αρ. Rh. 2,297.4,262 
citirt. Auch ein Geometer, Procl. ad Euclid.— Ath. 
1. 16.6. — Sn der fpätern byzantinifchen Zeit {ῇ der 
Name häufig. — Griechiſche Schriftfleller δἱε[εθ Nas 
mens zählt Fabric. bibl. gr. VII, p. 745 ff. anf. 

Atav, ορτος, ὁ, Fleden in Sichlien δεί Syrafus 
am Deere, Thac. 6, 97. — Bel Ptol. auch eiu Fluß in 
Phoͤnicien. 

Aswväs, &, o, ein Sophiſt aus Iſaurien, Suid.; Ar- 
temid. A, 82. 

ἀεωνάτος, 6, = 4εόννατος, Dexipp. bei Phot. 
cod. p. 64, 41. 

Atwvldas, ὁ, ton. 4{εωνίδης, 1) der befannte 8. 
von Sparta, 6. des Anarandridus, Her. 7, 204 1.9. 
Davon τὸ 4εωνίδαιον, Paus. 5, 15, 1. — 2) Byzan⸗ 
tier, Ath. 1, 13.9. X, 442, c. — 3) Athener, Meliteug, 
Inscr. 181. — 4) ©. des Kleonymus, Paus. 2. 9,1. 3, 
6. 7. — 5) Eleer, ibd. 5, 15, 2. — 6) eiu Naxier, ibd. 
6,16, 5. — 7) ein Rhovier, ibd. 6, 13,4; Stoifer 
aus Rhodus, Sırab. p. 655. — 8) auf einer dyrrhachi⸗ 
fen Münze, Mion. S. 111,339. — 9) zwei Dichter 
der Anthologie, aus Alerandria u. aus Tareut. — Aus 
Thyangela, Inser. 2919. 

ἀεωνίδης, 6, = Bor., Name auf einer athentichen 
Mänze, Mion. S. 111, 544. — Grammatifer aus (8116, 
Athen. | 

4εωννώριος, ὁ,Ξ- 4εονόριος, Memnon.bei Phot. 
bibl.p. 227,30. 

. Atwrildac, 6, Athener, Dem. 57, 18. 

Aswrtis, dos, ἡ, Name eines athenifhen Schiffes, 
ΑΗ. Seew.X, c, 96. 

Aswvvuos, ὁ, Krotoniat, Paus. 3, 19, 11. 

Asw-no£nng, ους, 0, 1) DB. des Diekters Simoni⸗ 
des aus Keos, Her. 7,228; Ael.V.H.A,24.— 2) Spurs 
taner, Her. 6,85. 

Atos, ω, 0, athenifcher Heros, der zur Zeit einer 
Ben feine 3 Töchter für den Staat ορίετίε, Schol. 
Thuc. 1,20; Paus. 1,5,2; Plut. Thes. 13, nach ihm 
iſt die leontiſche Phyle benannt. 

άεω-σθένης, ους, o, Feldherr der Athener im las 
miıchen Kriege, Luc. Dem. enc. 14; Strab. IX, 433. 
— Athener, At. Seew. XVJ, ο, 25. 

άεώ-στρατος, ὁ, Athener, Archon Ol. 27. 4. D. Hal. 
3,1; tesgi. Ol. 74, 4 (484), D. Hal. 8, 77: Ὀεόμί. 
01.119, 2,D. Sie. 20, 102. — Gleuftnier, Dem. A4, 
9, --᾽αλωπεκήθε», Aut.Seew.X, d, 140. 

ἀεώτης, 6, Themistocl.ep. 11, 1. 

άεω-τρεφέδης, ö, Athener, Kropide, At. Seow. 
XI, a, 83. 

4εω-τροφίδης, ὁ, Athener, ein lyriſcher Dichter, 
Ar. Αν. 1406, wo der Schol. zu vgl.; Luc. hist. ser. 
34. 

άεω-τυχίδης, ὃ, dor. 4εωτυχίδας, ©. des Ari: 
fon, KR. von Sparta (17. Gurypontide), Thuc. 1,89; 
Pint. Apophth., f. 4ευτυχίδης. — ©. des Könige 
Agis, Xen. Ages. 1,5; Paus. 3,8, 7. 

άεω-φάνης, ους, 6, Philoſoph, Phot. cod. 167; 
vgl. Arist. gen. an. A, 1. 

άεώ-φαντος, 6, Philoſoph, D.L. 1,41. 

4εώ-φιλος, ὁ, Athener, Inscr. 172. 

ἀιώ-φρω», ονος, 6, Pythagoreer aus Kroton, 
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ου vit, Pyth. extr. — Sieger in Olympia, Ath, 
1,3, e. 

Asw-yaons, ους, 6, Athener, gegen ben Dem. or. 
44 gehalten; Inser. 169. — Bildhauer, Paus. 1,3, 4, 

4ἡγαε, ol, ein ſcythiſches Bolf zwifchen ven Ama⸗ 
zonen u. Albanern, Strab. ΧΙ. 5. 503. 

Ande,n,ep. 4ήδη, T. des Theſtios, Sem. des Tyn⸗ 
dareos, M. der Helma, Kiytämneftra u. der Diosfus 
ren, Od. 11,298; Apolld. 3, 10. 

Andas, ου, ὁ, Manugu, E.M. 465, 14. 

4ηθαΐος, ὁ, 4) Fl. auf Kreta δεί Goriyna, Strab. 
X. 478. — 2) Nebenfl. des Mäander bei Magnefla, 
Anacr. 58; Strab ΧΙ, 3.554; Ash. ΧΝ. 683,0. — 
3) SI. in Theffalien bei Triffa, Strab. XIV, p. 647. 

Andyaiov, τό, πεδίο», Gefilde bei Ξεθαδεία in Bös 
otien, Theogn. 1068. 

; — ηθαινώ», ὦνος, ὁ, Berg in Italien, Lycophr. 
05. 

4η9θεδόνος, ὄνομα πηγῆς, Suid. 

49η, ἡ, ein Bl. der Unterwelt, aus dem die Abge⸗ 
frhiedenen traufen, um alles Vergangene zu vergeflen, 
Plut., Luc. D. Mort. 13, 6 n. öfter. 0 τῆς 4ης πο- 
ταµός, Bl. in Lufitanien, Βελιών, Strab. III, 153. 

4ἡθος. ὁ, ©. des Teutamos, KR. der Pelasger in 
Rariffa, I. 2. 843, 

a wvog, ὁ, Fl. bei Berneike in Libyen, Ath. 
11,74, b. 

Ant, (dog,n,T. des Orus, Paus. 2, 30, 5. 

Anicas, 6, ©. des Ateftor, Anführer der Böotier 
vor Troja, 112,494; Paus. 9, 39, 3.— Bei Apolld. 
1, 9,16 auch Argenaut. u. 3,18, 8 V. ves Peneleos. 

4ηκυθίων, ωνος, ὃν Sflavenname, Luc. Ευρ. 32. 

Αήκυθος, ἡ, Kaitell in Macedonien bei Torone, 
Thuc-4, 113 ff. 

4ήλαντον πεδίο», τὸ, Ebene auf der Weſtkũſte En⸗ 
böas δεί Gretria, am δί. 4ήλαντος (Theogn. 872), 
mit warmen Quellen u. Eifens u. Rupfergruben, H. h. 
Apoll. 220: Strab. X, 447 f.— Ankavytıov πεδίο», 
Callim. 

Aquvioc, 6, der Lenmier. — Mannsn., ἵπεον. 303. 

4ηµνο-μέδα, ἡς Titel einer Komödie des Strattig, 
Ath. VII, 327,c.X1, 473, ο; aub 4ημνομέδω», Eu- 
docia; 4ημνοπέδαι, Schol. Plat. p. 320. Aupere 
4,μνομέδω». 

4ἤμνος. ἡ, dor. 4ἄμνος, die Jufel Lemnos im 
ägeifchen Meere, 11. 1, 594 m. Folgde; Anuvoter, 
aus Lemnus, Pind. Ρ. 1,52. Em. Anurvsos, Aesch. u. 
A. Aud adj. τὰ 4«ήμνια ἔργα, Öräuelthaten, wie tie 
Lemnierin verübt, als Πε alle Männer ermordet, Her. 
6, 138; ΑΡ. Rh. 4.609, was ſprüchwörtlich gewor⸗ 
den; auch ήμνιον κακόν, Zenob. 4,91, wo auch 
Anuvlg χειρὶ, ὠμῇ καὶ παρανόμῳ ertl. wird, wie 
Diogen. 6, 10. Aber 4ήανιον βλέπεε von einem feus 
rigen Blick, Paroem. App. 3, 66. — fem. Anuvias, 
ados, ἡ, Die &emnierin, Luc. amor. 2 u. A. 

5 «4ημνο-σελήνη, 7, Lemniselene, meretrix, Plaut. 
ers. 

4η»-αγόρας, ὁ, Name eines Winzers, Maced. 26 
(v1, 56). 

4ηναῖον oder 4ήναιο», τό, ein Ῥίαρ in Athen um 
den Tempel des Dionyfus, wo die Lensen gefeiert 
wurden, Ar. Ach. 504. ©. das Lexic. 

Jrvarog, 6, Athener, Inscr. 265. 266. — Auf einer 
milefiſchen Münze, Mion. S. VI, 266. 

ἀηναιτόκυστος (?), 7, Name einer Hetäre, Ath. 
x111, 583, e. 


Αηναιτόχυστος 
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τμ μάς ὤνος, ὁ, Monat in Lampſakus, Inser. 

3641, b. 

«ηνο-δώρα, ἡ, od. 4ηνοφίλα, M. des Arat, vit. 

Arıt.i. ° 

ä düres, ὁ, Drt im pifatifchen Elise, Ew. 4ηναῖος, 
ι. 


ἀηξόβιον, οἳ, oder 4ηξούῖον, die Lexovii, ein gallis 
ſches Bolf am Dcean, Strab. IV, 189. 194. 

ἀηπόντιοι, os, Alpenvolf im füdlihen Rhätien, 
Strab. IV, 204. 206. 

ἀήρισσα, ἡ, ton. = 4άρισσα. 

ἀήριο», ἡ, Srauenn., Alciphr. 3, 17. 

Aneo-xestos, ὁφ fo verdreht Epifur den Namen 
4ημόκρετος, D.L. 10, 8. 

ἀήρω», vvoc, ἡ, «πεί Έετο an der gallifchen Kü⸗ 
βε, Sırab. Εν, 185. 

4ἢσσα, ἡ, ein Flecken unweit Cpidaurus, Paus, 2, 
25,10. 

Anoırddas, οἳ, ein Flecken auf der Infel Naxus, 
Αι, VIII, 348, a aus Arist. 

Anın,n, St. in Macebonien, von einem dabei gele⸗ 
genen Tempel der Leto benannt, (810. 4ηταῖος, Si. B. 

4ητο-γένενα, n, die von der Leto Geborene, Artes 
mis, Aesch. Sept. 133. 

«4ητο-γενής, ές, von der Leto geboren, Apollo u. 
Artemis, poet. 

Antoldns, ὁ, der Leto Sohn, Apollo, Hom.h. Μοτο. 
253; Hes. Sc. 479 u. Folgde. 

Antoiog, 6, Maunsn., Liban. ep. 18. 

ἀητού-πολες, ἡ, St. in Aegypten, unweit Mem⸗ 
phis, Ew. «ητοπολέτης, St. B. 

4ητο-φίέλα, ἡ, |. 4ηνοδαώρα. 

Amtu, οὓς, ἡ, dor. άατώ, hol. 4άτω», die T. des 
Titanen Köos u. der Phöbe, M. des Apollo u. der Ar⸗ 
temis vom Zeus, Hom.u.%olgde; vgl.Hes.Th.406.918. 
— Aud Frauenn., Luc. pro imagg. 27. — Adj. An- 
τόῖος u. 4ητώϊος, ᾖίοις; Amgqoc, 3. Ῥ. ὄμμα 4ητῳ- 
ας κόρης, Aesch. iirg. 159: τὸ άητφο», Tempel der 
Leto. — Bel. fem. Antwiag, ἆδος, u. 4ητωΐς, έδος, 
d. 1. Artemis, Call.H. u.a. sp. D. 

ἀητωεῖς, ob, ein Theil von Alerandria, St. B. 

4ηψήμανδος, ἡ, St. in Rarien, Ew. Ampnuar- 
δεύς, St.B. 

— n, eine Jägerin, Leont. Schol. 10 (Plan. 
) 


Αηναιών 


9 ArBadela, 7, Suid.; 4ιβαδία, Phot. für 4εβα- 
ία 


εία. 

AıBarvat, al, St. in Syrien, unweit Aträ, St. Β. 

AıBayıog, ὁ, fpäterer Mannsn., befannt iſt ber 
Rhetor Libanius. Vgl. über andere Schriftfieller des 
Namens Fabric. bibl. gr. X, 706. 

4ιβανῖτις, sdos, ἡ, Bein. der auf dem Libanus vers 
ehrten Aphrodite, Luc. adv.Indoct. 3. 

ne ὁ, das Libanusgebirge im ſüdlichen Sy⸗ 
rien, D. Per. 901; Strab. X v1, 754 ff; Luc.u.9. — 
Bei Plaut. asin. servus, 

AlBn9ea, τά, [. 4είβηθρα. 
i Auen: ὁ, ein Oberpriefter der Chatten, Strab. VII, 


4 Bla, ἡ, der rom. Name Livia, D. Cass. u. 9. 
AlBıos, 6, der τῶι. Name Livius, Strab. u. X. 
AsBo-pobvixss, os, Volk in Libyen, Strab. XVII, 


5. 

αιβύη, n, Libyen, bei Hom. das Laub im Weften 
von Aegypten, das fi bis zum Ocean erfiredit, Od. 4, 
85, als fehr fruchtbar gerühmt. Bei den Folgenden 


Αίγυς 


theils die Rorbfüfe Afrifas, beſ. zwiſchen Negypten u. 
den Syrien, theils ganz Afrika, Her. 2,16 ; vgl. Strab. 
11, 103. 130 $. Xv11, 806 ff. 825 $. — Asßunder, 
dor. 4ιβύαθεν, Theocr., aus Libyen. — T. des Cpa⸗ 
phus, M. des Bufiris, Isocr. 11, 10. 

Aıßuxos, libyſch, Her. u. Folgde; τὸ 4ιβυχὸν χω- 
θίο», das Land zwifchen Aegypten. Rarmarifa, Her. 
τὸ Asßvx0o» πάλαγος, das libyfche Meer, von der afti: 
fauifchen Küfte bis Kreta θία u. bis zum ſiciliſchen 
Meer, Strab. oft. — τὸ 4ιβυκὲν ὄρος, das libyſche 
Gebirge, welches Aegypten von Libyen ſcheidet, Her. 
2,124; vgl. Strab. XVII, 819. 610. Asßes, [. unten. 
— Aıßvxöy Φηρίο», ſprũchwortlich von Wunderthie⸗ 
ren, Diogen. 6, 11. 

Asßvovsxds, zu Liburnien gehörig, ὁ 4νβυρ»ικὺς 
παραπλους, die liburniſche Küfe zwifchen Iſtrien 1. 
Dalmatien, Strab. ΥΠ. 345. 

Aıßvorts, (dos, ἡ, fem. zum vorigen, Dion. Per. 
A491; »n0os, Ap.Rh., die libnrnifchen Jafeln; vgl. 
Strab. II, 124. VII, 345 Π. . 

Aıßugvös, ὁ, der Liburner, Strab. a. a. O.; Luc. 
amor. 6. aud) adj., ibd. 

Αΐβυς, vos, 6, 1) plur. οἳ 4έβυες, die Libyer, Pind. 
u. Folgde; vgl. Strab. XII, 828 ff.; auch als adj., lis 
byſch, Eur. u. a. D. — 2) Danusn., Inser. 1211; 
—— Br. des bekannten Lyſander, Xen. Hell.2, 

9 ® f 
ἀίβυσσα, ἡ, 1) fem. zum vorigen, bie Kibyerin, bei 
Dictern αιιΦ ale adj., 4ίβυσσα γυνή, Pind.P.9, 
409. — 2) St. in Bithynien mit dem Grabmal δε 
Hannibal, Plut.; nad St. B. ein Kaflell am Meet, 
Ew. 4ιβυσσαῖος. 

Alßvooos, 6, Fl. in Bithynien, App. Syr.11. 

dıßvatixzög,— Asßvxos, Aesch. τόπου, Eum. 282, 
γυναῖχες, Suppl. 276. 

ς — os, ein an Die Kolchier graͤnzendes Voll, 

t. 5. 

2 Te έδος, 7, fem. zum vorigen, bef. das Lan), 


p- Rh. 
ἀιβύ-τρωες, os, heißen die Thracier, Schol. Plat, 
Phaed. p. 380. 

ἄνβυ-φοίντξ,ἴχος, ὁ, --- Asßopelvixss, Pol. nennt 
fo die Karthager. 

AlBov, wyos, ὁ, ein Baumeiſter aus Elis, Paus.5, 
10, 3. 

ἀεβωνιᾶνός, 6, der röm. Name Libonianus, Sp-; 
auf ſardiſchen Münzen, Μου. IV, 448. 125. 

Ayysvs, ὁ, Bl. in Italien in Tosfana, Lycophr. 
4240. ν. ]. Auyyevs. — Bol. 4ὐχαιον. - 

Alyyovss, ob, die Lingonen, im lugdunenſiſchen 
@allien, Strab. Iv, 186.193. — Alyywrss, Pol. 2, 
17,7. 

Abyyos, ἡ, ein Kaſtell ver Kaſſandreer, St.B. _ 

Alyssa (|. λνγύς), ἡ, eine ber Sirenen, Arist. mir. 
ausc. 103; Lycophr. 726. 

AtyE, Alyyog, ἡ, == Altos, Artemidor. bei Strab. 
xvii, 3.825. 

Avyön, 7, bei Apolld. 2,5 für ἀιγυστική. 

“ίγυρες, ol, die Ligurler, St. B. 

Awyvoos, 6, Athener, Inser. 276. 

ἀιγυρτιάδης, 6,®. des Dichters Mimnermus, det 
ſelbſt au 4ιγναστάδης hieß, Suid. 8 

ἀνιγύρω», ovos, ὁ, nad Apolld. 3, 15,5 ber frü⸗ 
here Rame bes Adilleus. 

Abyvs, vos, 6, der Ligyer, Ligurier, Her. 5,9; bei- 
οἳ Abyvss, in Rorvitalien, Strab. II, 128 u. öfter. 








Λιγυστιάς 


Αιγυστιάς, ἄδος, ἡ, —= ἀνγυστές, 3. B. ἄλμη, 
Dion. Per. 76 u. öfter. 

Aıyvorızös, ligurifch, Strab. öfter; 7 Ayvarıxı, 
Landſchaft im cispadanifchen Gallien, zwiſchen dem 
Barus: u. Mafrafluß, Strab. v, 218 1. fonft. 

Aryvarivös, ö, der Rigurier, Pol. 1, 67, 7. 

Aiyvoticç, έδος, ἡ. bei. ἴδια. zu 4ιγυστικός, 3. B. 
vnoos, ΑΡ. Rh. 4, 553. 

ἀίδη, ἡ, Berg in Karlen, Her. 1,175. 

Alnpoıs, ἡ, St. in Phönicien, St. B. aus Hdn.; 
Ew. Aimßofenc. 

ἀί9-αγος, ein Pythagoreer, Tambl. vit. Pyth.35. 

ἀιδήσιος, 6, Bein. des Apollo in Malen, nad St. 
B. von λίθος. 

Aldooc, 6, Berg im Pontus, Strab. ΧΙ, 3. 556. 

Aıxdrrsos, οἳ, die Licates, ein Stamm der Bindes 
licier, Strab. IV, 206. 

Aıxıyysavog, ὁ, ter rom. Name Licinianus, auf eis 
ner phrygifchen Münze, Mion. IV, 361. 

ἀικύμνα, ἡ, Burg von Tiryns, Strab. VIII, 373, 
benannt nad 

ἀικύμννος, ὁ, 1) ©. bes Elektryon u. der Mideia, 
Il. 2, 663; Apolld. 2, 4,5 ff. — 2) ein Rhetor aug 
Sicilien, Lehrer des Bolos, davon Asxvunsa (v. |. 
ικύμνεια) ἔπη, Plut. Phaedr. 267, c. — 3) ein Iys 
riſcher Dichter aus Ehios, Ath. XIII, 564, c.. 

Adcıe, ἡ, St. in Phofis ar den Quellen des Ke⸗ 
phiffus, Π. 2,523 ; Strab. IX, 407.427; ἀιλαιῆθε», 
aus Lilda, (10. 4ιλαιεύς, St. B.; Inser. Rh. Muf. N. 
8. 11, p.544.— Bon einer Najade benannt, Paus. 10, 
33,4. Bei Suid. auch Aldasor, τόπος. 

Aldaıog, 6, Berfer, Aesch. Pers. 300. 

Aldayrov, ro, [Φίεφίε Lesart für 4«ήλαντο», Ael. 
γ. Η. 6.4. 

ἀιλίδαµος, ὁ, Mannsn. auf einer rhodiſchen Mün: 
3e, Mion. 8. v1, 595. 

ἀιλύβαιο», τὸ, fühwerliches Borgebirge Siciliens 
mit einer St, gleiches Namens, Strab. VI, 267.272; 
Pol. 1,38.40 0.9. — άιλιβαιξτις, εδος, ἦ, χώρα, 
das Gebiet der Stadt. 

ἀιλύβη, ἡ, --- ἀιλύβαιο», Dion. Per. 469. 

A — ίδος, ἡ, lilybaͤiſch, z. B. ἄκρη. ΑΡ. Rh. 
„919. 

ἀιµαίας, 6, Fl. in Lufitanien, daſſelbe mit 6 4{ήθης 
ποταμός, Strab. III, 3. 153. 

4ιμέν-ορχος, ὁ, erdichteter Schiffername, Alciphr. 


9 


άνμ-έντερος, ö, kom. Barafitenname, Alciphr. 3, 
59 


Asuevniov, τό, ton. == Asueveior, Ort bei Milet, 
Her. 1, 18. : 

άυμενία, ἡ, St. aufder Inſel Kyprus, mitten im 
Zande, Strab. XIV, 6. p. 683. 

ἀιμενώτις, ἡ, Χεῤῥόνησος Κελτική, St.B. 

ἀίμναν, al, 1) eine früher fumpfige Gegend im fübs 
lichen Theile Athens mit dem berühmten Tempel des 
Dionyfus u. mit einem andern der Artemis, Eur. Hipp. 
4124; Thuc. u. 9. — 2) fumpfige Vorftabt Sparta’s 
mit einem Tempel des Dionyſus, auch Asuvaior, 
Strab. VIII, 363 f. Daher άιμγαέων φυλή, in Spars 
ta, Inscr. 1377. — 3) St. in Meflenien, auf ber 
Gränze von Lafonien, mit einem Tempel der Artemis, 
Strab. VIII, 362 ff. Die Artemis hieß davon 4ιμνᾶ- 
τες, doc. — 4) Kolonie der Milefler auf dem thraci⸗ 
ſchen Eherfones, Strab. XIV, 635. Ew. άιμναῖος, 
Inscr. 143. 


Λισηνή 294 


4ιμναία, ἡ, ein Flecken im nördlichen Afarnanien, 

wifhen Stratos u. Argos Amphilochium, Thuc. 2, 
0; Ew. άιμναῖος, St. B. 

— ὁ, Mannsn., Pol. 5, 90. 18, 17. — Inser. 


Aluvos, ὁ, Rannen., Plut. Alex. 49, 
' άιμνώρενα, ή, T. des Nereus u. der Doris, Apolld. 
ος 
Aruo- δωριεῖς, οἳ, die doriſchen Hungerleider, die 
auswanberten, Plut. proverb. 1, 34; VLL. 

4ιμοῦ nedtov, To, παΦ Zenob. 4,93 ein Ort in 
Athen beim Prytaneum, δεί einer Hungersnoth bem 
Aıuöoc geweiht, vgl. B. A. 278. 4. 

ἀιμούστης, ö, erbichteter Name, Alciphr. 3, 70. 

Aluvoa, τα. St. in Lycien, Strab. XIV, 666. Ew. 
4ιμυρεύς, 0, Ath. XII, 528, a. 

Atuvgos, 6, Fl. in Lycien, Strab. a.a. O.;Qu. Sm. 


‚ Alydıas, οἳ, 1) Ew. von Lindus, Her. u.9. Ein 
Sprũchwort 4ένδιοι τὴν θυσία» führt Zenob. 4,95 
an, denn die Kindier opferten dem Herafles, indem Πε 
Ihn fhmähten. —2)Thuc. 6, 4 Gegend in Sicilien, wo 
die St. Bela gegründet wurde. 

άινδόνιον, τό, St. in Britannien (London), Ew. 
4ινδορῖνος, St. Β. ans Marcian. peripl. 

Atydos, ἡ, St. auf Rhodus, Thuc. 8,44; Strab. 
XIV, 655. Ew. Alvdioc, ὁ, St. Β.; mit einem Tems 
pel der Athene Asvdia, Apolld.2,1,4 u. Ael. H. A. 
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>17, 

ἀίνδος, ὁ, ©. des Kerfaphos u. der Kybippe, Er⸗ 
bauer v. Lindus, Pind. ΟΙ. δὲ 74; ZI. in Karten, Qu. 
Sm. 8, 83. Br | 

Alvov, to, Drt in Troasam Meere,Strab. XIII, 4, 
588, wovon αἱ Asvovcsos χοχλίαι benannt; (810. Ar- 
νούσιου, St.B. 

ἀίνος. ὁ, ein alter Sänger u. Tonfünftler aus Thes 
ben, S. des Apollo u. der Urania od, Kalliope, Lehrer 
des Orpheus und Herafles, Hes. frg.1; Apolld. 1,3, 
2; auch ©. des Lyfaon. (Vgl. übrigene Lexic.) 

Alta, ἡ, St. in Libyen am Lirusfl., Ew. Alkıos, Ar- 
Eiras, αιΦ Asıfaraı,St.B.; vgl. Paus. 1, 33, 5. 

Altos, ὁ, 1) ©. des Aegyptus, Apolid.2,1,5.— 
2) St. in Mauretanien, Strab. XVII, 825, die auch 
diye hieß ({. Alde). — 3) Fl. ebendaf., Strab. II, 


Alnakos, ὁ, St.in Macedonten, in Kroffäa, Her. 7, 
423. Ew. άιπάξιος, St.B. 

Αιπάρα, ἡ, die größte der &olifchen Snfeln bei St» 
cilien, mit einer St. gleiches Namens, Anfiedlung der 
Knidier, Thuc. 3, 88; Call. Dian. 47; aud ai 4ιπα- 
θαι, Strab. v1,275 ff. Ew. Aınnageis, ol, Strab., u. 
4ιπαραῖοι, ol, St.B.; dah. αἳ τῶν Asnagaluy νῆσοε, 
Pol.u.9.; vgl. Strab. 11,123 u. a. a. O.; aud af 
άιπαραῖαι vn00s, Pol. u. A., die Aolifchen od. lipari⸗ 
fchen Infeln δεί Sicilien.. 

Alnagos, 0, S. des Aufon, D. Sic.5, 7. — Athener, 
Aesch. 2, 143. 

ἀιπάρω», 6, Mannsn., Plaut. Men. 2, 3, 59. 

Αῑπό-ξαες, ὁ, ein Scythe, Her. 4, 5. 6. 

Alnapıs, 6, δ[. δεί Soli, Antigon. Car. 150. 

,ἀιρνύτενα, ἡ, St. in Bamphylien, Ew. 4ιρνυτει- 
εύς, St. B., aus Hefatäus. 

ἄΐσαι, ab, St. in Macebonten (Krofjäa), Her. 7, 
423 


ἀισηνή, ἡ, Strab. ΧΙ, 43. 524, {.8. für ᾽ἀκιλι- 
σηνή. 


232 Λίσσιος 


— ὁ, athen. Schiffsbaumeiſter, Att. Seew. 
X, c, 57. 

"Aiooos, ὃς [είπες Fl. in Thracien, weſtlich vom He⸗ 
brus, Her. 7, 108. — Sn Sicilien, Pol. 7.6. 

Αισσός, ὁ u. 7, St. in Dalmatien, Pol. 1,12. 8. 
45; Sırab. vII, 316 u. A. Byl."Axvolıcoos. (8, 
Atoosos u. Asccevc, St. B. 

Αιτάγης, ους, ὁ, Pythagoreer, Iambl. vit. Pyih. 
35. wo man Θεάγους vermuthet. 

Αιταί, ai, 1) die Bitten, perfontficirte Töchter des 
Zeus, Schweftern der Ate, II. 9, 502. — 2) Titel des 
neunten Buches der Sliade, Plat. Crat. 428,b. 

ἀιταῖαν, al, St. in Rafonien, (810. λιταιεύς, St. B. 

ἀιτέννων», 6, Numantier, App. Hisp. 50. 

Atroos, 6, Mannsn., Nonn. 13,432. 

Artvigons, 6, ©. des phrygifchen Königs Midas, 
Ath. Χ. 415, b (f. Lexic.). 

Aryades, ai, drei kleine Infeln an der Nordkuͤſte 
von Buböa, nach dem folgenden benannt, Strab. I, 60. 
ΙΧ. 426, 

4ιχ-άνωρ, ὁ, Mannen., Inser. 1581. 

ἀΐχας, ὁ, auch 4είχας gefchrieben, ion. 4έχης. 1) 
befannter Diener des Herafles, Soph. Trach., Apolld. 
2,7,7.— 2) Spartaner, der die Gebeine des Oreſtes 
fand, Her. 1, 67. — Andere Spartaner, Xen. Mem. 
4,2,61 u. Plut. Cim. 10.— ein ©. des Arfeftlaug, 
Thuc. 5, 50. 5,76. — 3) Ephefter, auf einer Münze 
bei Mion. 111, 87. 

Β κά, 7, St in Sieilien, Ew. «4εχιενδῖνος, 
ι. D. 


Ach, βος, ὁ, ein Süboflwind (f. Lexie.). 


4όβω», ωνος, ὁ, Schriftſteller aus Argos, D.L.1, - 


34. 112. 
ἀόγβασις, ö, ein Segler,Pol. 5, 74,4. 
R 4ογγανὸς ποταμός, 6, Pol. 1,9, 7. Fl. in Siei- 
en. 
4ογγᾶτες, ἡ, Bein. der Athene, Lycophr. 520. 
4032; nach den Schol., die in der 4ογγάδι χώρᾳ vers 
ehrt wird. 
4ογγενιᾶνός, 6, ein Blatontfer, Augustin. 
Aoyyivos, 0, ber berühmte Rhetor u. Bhilofoph des 
dritten Jahrhunderts nach Chr., Suid. u. 9. 
4όγγουρος. ὁ, Ort in Sicilien, Lycophr. 868. ΄ 
: μα, ἡ, St. tn Sicilien, &w. 4ογγωναῖος, 
t. B. 
4ογείδιος, o, Mannsn. auf einer magneſiſchen 
Münze, Mion, IV, 81. 
ἀόγισμος. 0, anf Münzen aus Pergamus, Mion. 
11, 616. S. v,471. 
4ογο-θέτης, 0, Mannen., oft bei Sp., Suid. 
4ογχάτας, 6, Scythe, Luc. Tox. 44, 
Aoyyn, ή, Name eines athen. Stiffes, Att. Seew. 


"ο πο 
P — ας, 6, Fl. in Macedonien, Harpocr. Vgl. Av- 
ς. 5 


Aosula, ἡ, Brau des Demetrius Phalereus, Choe- 
robosc. B. A. 1395. 

Aöxobos, ἡ, St. in Phrygien, von Thraciern bes 
wohnt, Ew. 4οχόζιοι, St. B. 

4οκρία, ἡ, Duelle δεί Lofri, Strab. vI, 259. 

Aoxoıxos, lokriſch, Strab. u. A. Spruͤchwörtlich 
Aoxgıxös Roũc, ἐπὶ τῶν εὐτελώ», Zenob. 5. δ. 

Aoxpivog κόλπος, ὁ, Meerbufen δεί Bajä, Strab. 
v,4,245. | 

ἀοκρίς, ίδος, 7, fem.zum vorigen, bef. a) bie Lo⸗ 
frerin, Pind. Ρ. 2, 19 u.b) sc. γή, die Landſchaft Los 


Λουκχοτοχία 


kris in Hellas, wie das Gebiet der St. Lofri in Stalien, 
Thuc. — Bet Anyte 23 ein Hundename. 

Aoxoot, οἳ, die Lokrer, ein griechiſcher Volksſtamm, 
Π. 2, 527: Strab. VIII, 336. in drei Stämme zerfals 
lend, a) οἳ Ἠπικνημέίδεος, die am Gebirge Kuemis 
am malifchen Meerbufen wohnten, Strab. IX, 446 u. 
öfter. — b) oĩ Ὀπούντεοι, am Buripus, Euböa ge 
genüber, um die Hauptfl. Opus, deren Anführer Ajas 
war, Strab. 1X, 422 ff. — c) οἳ ’0Lodaı, am forinthi- 
ſchen Meerbufen, im Südweſten des Barnafing, Thuc. 
1,5. 103; Strab. 1X,417 ff., der Πε auch ‘Kondom 
nennt. — Bon legtern find οἱ 4οκροὲ Ἐπιξεφύριοι 
eine Kolonie, am Gebirge Ζεφύριον in Unteritalien, 
Pind. ΟΙ. 10, 45 (der auch πόλις doxpw» Ζεφυρίων 
fagt, 11,13); Her. 6,23; Thuc. 7,35; Strab. VI, 
259 ff. — Bon ihnen rührt das Sprüchwort her: 40- 
κροὶ τὰς συνθήκας, von Kügnern, Zenob.5, 4, wie 
4οχρώ» σύνθημα, ibd.lı, 97. 

4οκρός, ὁ, ein Bildhauer aus Parus, Paus. 1, 8,4. 

Aoxpörns, 6 (9), Mannsn. auf einer leukadiſchen 
Münze, Mion. S. III, 465. 

Aoalıdvos, 6, auf lesbifcken Dänen, Mion. III, 30. 
S. v1,57;— Sophiſt, Inser. Rhein. Muf. N. Folge 
ad p- 210; vgl.Suid.u. Philostr. v.soph. 1, 23. 

on 
en ὁ, der römifhe Name Lollius, Anth. u. 

onft. 

ἀοξίας, 6, Bein. des Apollo (f. Lexic.). 

4οξω, οὕς, ἡ, T. des Boreas, Callim. Del. 292, 

4οπαδ-έκθαµβος, 6, Fomifcher Name εἰπεό Para: 
fiten, Alciphr. 3,4. ν 

4οπάδιον, 5, Hetäre, Timocl. δεί Ath. XIII, 567, 
6, Υ. |. Asnadıov. 

4οπάδουσα, ἡ, richtiger 4οπαδοῦσσα, eine Inſel 
an der farthagifchen Küfte, Strab. XVII, 3. 834. Ew. 
4οπαδονυσσαῖος, St. B.; vgl. Ath. 1,30, d. 

4όρδαγ, ωνος, 6, eine Gottheit, Plat.com. b. Ath. 
x, 442,8. 

Aoovua,tiätiger άωρυμα, w. m. ſ. 
στου». τό, od. Aouyd ο... Hdn., vie St. 
Lugdunum, am Zufanmenfluß der Rhone u. der Arat, 
jest &yon, Strab.Iv, 2,191 ff. Bei St. B. 4ούγδουνα. 
Bei D. Cass. 4ουγόδουνον. (δω. 4ουγδουνήσιος, 
St.B. — Eine andre St. der Konvennen im aquttanis 
fchen Gallien, Strab. IV, 2. 190. 

4ούγεον ἕλος, τό, See in Illyrien (Zirkniter See), 
Strab, ΥΠ, 5. 314. 

Aovdtag, ὁ, Strab. VII, 330, = 4υδίας. 

Aovipsos, 6, ein Ballter, Strab. IV, 2. 191. Bei 
Ath. IV, 152, e 4ουέρνιος, 3. eines Bithyis (gen. 
Bstvicog), vgl. Liv. epit. 61. 

Aovios, ol, ein großes germanifches Volk, Strab. 
ση, 290; vgl. Tac. Ann. 12, 29. 

ἀοῦκα, 7, die St. Luca in Etrurien, Strab. v, 217. 

nn to, v.1.für Βλούχιο», bei Strab. XII, 
567. 

Aovxsple, ἡ, die St. Luceria in Apulien, Pol.; vgl. 
Strab. VI, 284. (810. 4ουχερῖνος, St. B. 

4ουχιᾶνός, 6, Mannen., bekannt {β der Schrift: 
fteller aus Samofata. | 
: Aovxılda, 7, röm. NameLucilla, Anth.; Μ. Anton. 

‚23. 

ἀουχίλλιος, 6, der röm. Name Lucilius, Anth. 

Aovxsog, ὁ, berröm. Name Lucius, Sp. 

Μουκοτοκία, ἡ, die St. Lutetia auf einer Infel In 
der Sequana (Paris), Strab. IV, 194. 
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Αουκούμω», ὠνος, ὁ, der Name Lucumo, Strab. 
v,219. Bol. Avxouov. 

4ουκουλλος, ὁ, der röm. Name Lucullus, Luc. 

4ουκοῦργος. 6, Mannsn. auf einer afarnanifchen 
Münze, Mion. 11, 79 für 4υκοῦργος. 

Aovxontla, ἡ, Lucretia. Plut u. A. 

4ουκρήτιος, ὁ, Lucretius, Suid. u. A. 

Aoöve, ἡ, St. u. Hafen der Ligurer in Etrurien, 
bei den Griechen ὁ Σελήνης λιµή», Strab. v, 217 ff. 

4ουπίαε, al, St. in Galabrien, Strab. VI, 282; 
bei Paus. 4ουπία, jpäterer Name von Eybaris, 6, 
19, 6. 
ἀουπίας, ὁ, der Fl. Lupia (Lippe) in Germanten, 
Strab. v11,291. 

Aovonts, Tdos,n, zu Luft in Arkadien gehörig, Ep. 
ad. 162 (App. 324). . 

Αουσὶά (nach Arcad. p. 99[ο, nit «ουσία zu ας: 
eentuiren), ἡ, attiſcher Demos zur önetfchen Phyle ge⸗ 
Ἑδτίᾳ, St.B. Ew. ὁ 4ουσιεύς, Dem.; Inser. Nach 
St.B. von einer T. des Hyakinthus 4ουσία benannt. 
— Binen Sl. 4ούσεος, der auch Gortynius hieß, führt 
Paus. 8, 28, 2 απ. Bei Ael.H.A. 10, 38 ifl 4ουσίας, 
ὃς ein Fl. δεί Thurit. Darauf beziehen fi Die Νύμφαι 
Aovosadss, ΛΙ. ΧΙ1, 519, c. 

Aovostavla, ἡ, = Avostarla,D. Sic. 

Aovoof u. 4ουσσο(, οἳ, St. im nordlichen Arfabien, 
mit einem Tempel der Artemis, Callim.. Dian. 235; 
Paus.8,18,7. &w. Aovassvs, 0, Xen. An. öfter, u. 
Aovsosarns, ὁ, Pol. 4, 18. 11; auch Aovasog, St. B. 

Aovogvess, of, ein keltiberiſches Bolf an den Quel⸗ 
Τε des δω Strab. III, 162. 

4ουτᾶτνανός, ὁ, Inser. 897. 

τα ὁ, der römtfche Name Lutatius, Pol. 
u. A. 
4ουτούριος, ein Anführer der Gallier in Afien, 
Memnon bei Phot. bibl. 227, 30. 

όφις, 6, Il. δεί Haliartus, Paus. 9, 33, 3, der von 
einem Haltartier 4όφις den Namen hatte. 

ἀόφων», a, Maunsn., Theophyl. ep. 17. 

4ὐχα, St. in Afrifa, Ew. 4οχαῖος, App. Pun. 15. 

Aoy-ayös, 6, Spartaner, Plut.apophth. Lac. — 
Aoynyos,Inscr. 2582. 

Aoyaios, 0, Münalier, V. des Androfthenes, Paus. 
6, 6,1. 
4oylens, 6, Athener, gegen ben Isocr. or. 20 ges 
fohrieben. 

28 xoc, 6, Mannsn. aufeiner Münze, Mion. S. VI, 
568. 

Avßas, ἄντος, ὁ, ein Dämon in Temefa, Paus. 6, 
6,11. 
ἀυγαῖος, 0,B. der Bolykafte, Großvater per Bene: 
lope, Strab.X, 2. A61. 

Avydauıs, sog, 6,1) KR. der Kimmerier, der fi in 
@ilictenntederließ, Callim. Dian. 252; Arist. pol. 5, 
5,1; Strab. 1, 61. — 2) 2. der Artemifla in Hali⸗ 
farnaf, Her. 7,99; Paus. 3, 11, 3. — 3) Tyrann von 
Naxus, Her. 1,64; Polyaen. 1,23, 2; vgl. Arist. 
bei Ath. VIII, 348,c. — 4) Bürger aus Knoſſus, 
Inscer. 1840. — 5) Syrafufaner, ver Οἱ. 33 den erften 
Sieg im Banfration davontrug, Paus. 5, 8, 8. 

Avyivoc, 6, Arr. An. 5,6, 4, Nebenfluß des Iſter 
{im Lande der Triballer. 

ἀαυγκεύς, 6, 1) S. des Apharens τς der Arene, Br. 
des Idas, ein wegen feines ſcharfen Gefichts berühmter 
Argonaut, Pind. N.10; ΑΡ. Rb. Daher ὄξύτερον 
βλέπειν τοῦ 4υγκέως, Ar. Plut. 210; vgl. Paroem. 
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App. 3, 71. auch 4υγχέως ὄμονος, ibd. 70; u. Avy- 
χέως ὀξυωπέστερος, Ath. III, 75, e. — 2) ©. des 
Negyptus, Gem. der Hypermneſtra, K. von Argos, 
Hes. Sc. 327. — 3) ©. des Herafles u. der Thespiade 
Tiphyſe, Apolld. 2,7, 8. — 4) Samier, Schüler des 
Theonhraft, Br. des Gefchichtfchreibers Duris, Ath. 
Iv,128,a. v111, 337,d; — ein Dichter der neuern 
Komödie, Mein. I, p. 458; er hatte αιώ σύγγραμμα 
περὶ Μενάνδρου gefchtieben, Ath, VI, 242, b. — 
duyxeüs ἐν ταῖς ἐπιστολαῖς, Harpocr. 100,24. 
Avyxnoras, οἳ, Volk im fünweftliden Macebonien, 
Thuc. 2, 99; Sırab. vıı, 3233. 326. Bet D. Sie. 
Avyxeoral. — Ihr Land Auyanorks, (dos, N, zwi⸗ 
ſchen den Flüſſen Haltafmon u. Erigon, Strab. a. α. 3). 
4ύγκος, 6, 1) Mannsn., Qu. Sm. 11,90. — 2) 
a der Lynkaſten in Cpirus, Thuc. 4, 83. 
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ἀὐγξ, ἡ, St. in Libyen am Atlas, and; eine gleich⸗ 
namige «εί, Ew. Auyysos u. 4υγξίτης, Β. B. 

Avdde, 7, St. in Baläftina, fpäter Diospolis, Ios. 

Avdssog = 4ύδιος. ΄ 

αὔδή, ἡ, fem. zu Audos, die Lydierin. — Als 
Frauenn., 4ύδη, Athenerin, Inser. 653; — Geliebte 
des Dichters Autimachus, Ath. X111,598.c; Asclepds. 
36. 

4ὔδία, n,Landfchaft in Kleinaflen, Χου. u.N. 

" Avdsadas, 6, Megalopolitaner, Felvherr des achaͤi⸗ 
fen Bundes, Pol. 2, A4 u. öfter; Plut, Cleom. 6; 
Paus. 8,410. 6 nennt ihn 4υδιάδης' Plut. Arat. 30 
ἀυσιάδης. 

Avdtas, 6, ton. 4υδέης, ὁ, Fl. in Macedonien, der 
weftlihe Arm des Artos, Her. 7,127; Aesch. 2, 124. 
©. 4ουδίας. 

dödıaxos, lydiſch. 

Αὔδικός, vaffelbe, 7 4υδική, Lydien, Her. 

- Aödıos, iydiſch, aus Lydien, γύαλα, Aesch, Suppl. 
545; ἁρμονία, Pind.N. A, 45 u.9. Bon den fchnels 
len Roffen u. Wagen der Lydier hieß es ſprüchwoͤrtlich: 
παρὰ τὸ Avdıov ἅρμα Φέεις, Diogen. 6,28; Pind. 
Πρ. 222, d. h. du bleibſt weit zurüd. 

Αυδιστί, auf lydiſch, nach lydiſcher Art und Sitte, 
bef. in lydiſcher Eprache. 

Aũdoc, 6, der Kydier, Her. u. A., die früher Mäonen 
biegen, Strab. XIII, 625 u. öfter. Den Namen follen 
fie von ἀάυδός, einem ©. des Atys, erhalten haben, 
Her. 1,7. vgl. 174; Strab. V, 219, der Avdus als 
einen phrygiſchen Namen, der bei den Attifern als 
Sflavenname gebräudlih war, anführt, VII, 304; 
vgl. Andoc.1, 17; Ῥάδαρο, Plaut. Bacch.— Sprüds 
wörtlich als fihlechte Menſchen, Diogen. 6, 21; als 
dumme, άυδὸς τὴν Φύραν ἔκλεισεν, Zenob, A, 98; 
alsgeil, 4υδὸς ἓν µεσηµβρίᾳ, Diogen. 6, 18; vgl. 
Put. prov. 2,3. 

Avxa,n, Name einer Hetäre, Timocl. b. Ath. XIII, 
567, 9. 

Avzaßnrrös, ö,beiSuid. auch 4υκαβητός, ein Berg 
in Attifa, unweit Athen, Plat. Critia.112,c; Strab. 
x,A54. 

Avx-ayopas, 6, Mannen., Arr. An. 4, 19. 7. 

Avxasda,n, = 4ύκανα, St. in Arkadien, 610. 
Αυκαῖος, B. St. | 

4ύκαιον» ὄρος, τό, Berg im fühliden Arfadien, 
dem Zeus u. Ban heilig, Pind. frg. 68; Thuc. 5, 16; 
Strab. Dah. heißen Zeus u. Ban Avxaiog, Pind.Ol. 9, 
403; Strab. VIII, 388. — Aber 4υκαῖος Χέρσος, bei 
Orph. Αιρ. 1208, {β Wohnflg der Kirke, Heyne vers 
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Αυπαινές, idec, ἡ. ὕταπεπα. Mel. 62 (v, 187); 
Απ. Th. 3 (χι, 327), u. öfter im der Authol. 
Ανκαίνιον, ἡ. Srautun., Ep.ad. 67% (VL, 208). 
Αύκπαμβης, 6, Ihebaner, B. ver Reobule, Luc. 
Amer. 3; — — — in Anih. — 
δίεβει ἁσκαμβιαδες, Aegypt. 60 (τη. 70). 
Ανκαµήδης,ους. ὁ, Raunsn.,Leon.Tar 8(V1,288). 
Avzay, ἄνος, δ.ἱ. Avzamr, Raunön., Hda., Gra- 
mer Anecd.O. X. 11,256, 25, wie GSchueibewin conject. 
— — ©. des Gippofoon, bei Apolld. 


Αύκανθδος, 6, Albhener, Xen. Hall. 6, 3, 2, mit der 
τ.|. 4ύκαιθος. 

Αυκάνων, ὤνος, ὁ, MRannön. auf einer foifchen 
Münze, Nion. S. VI, 576. 

Avzaovsz. ol, ein Bolf in Kleinafien, D. Per. 857; 
Strab. vis, 554 n. öfter. 

ἀυκαονία, ἡ, Landſchaft in Kleinaſien, awiſchen 
Kappadorien u. Pifidien, Xen.u.9.; ygl. Strab. XII, 
566 u. öfter. 

Avzaorldns. 6, ©. des &yfaou, Theocr. 1, 125, >. 
i. Mänalns od. Artas. 

ἀυκάονικός, lIyfaoniſch, Strab. Gewohnlicher 

ἀυκαόνιος, Auth.; aud deu Lykaon beireffend, 
> D- ἄρατος,--- Καλλιστω, Callim. Ιου. 41. 

4υχ-άρητος, ὁ, Samier, Her. 3, 143, 5, 27. 
— ὁ, Cphorus in Sparta, Xen. Hell. 2, 3, 


Avæuc, ij, Hunbename, Simonid. 59 (App. 80). 

Avzasıla,a, St. im Pontus, dav. adj. Auzactıes, 
Ap.Bh. 2, 299. 

ἀυκαστίδας. ὁ, Andrier, Paus. 6,14, 13. 

Αύκαστος, ἡ, St. im füdlichen Kreta, Π. 2, 647; 
Strab. x,479; τὸ καλούµενον Avzastıor, Pol 23, 
45. Rad St.B. von einem Autochthonen 4ύὐχαστος 
benanut; adj. 4υκάστειος, ἀρβυλίδες, Ep. ad. 269 
(Plan. 253); &w. 4υχάσειος, 6, St.B. 

— ee n, Zleden in ydien, Ew. 4υκάψιος, 
t. 5. 

ἀυχάων, ονος, ὁ, 1) ©. des Belasgos uud der 
Nymphe Meliböa, K. von Arkabien, Apolld.3,8, 1. 
— ©. des Releus, Schol. Ap.Bh. 1, 156 für Πυλάων. 
— 2) B. des Pandaros. Π. 2, 826. — 3) ©. des Bria- 
mus u. ber Laothoe, 1.3,333.—4) ein Eykaonier, Xeır. 
©. «υχάονες. 

Avxbac, 6, Athener, Inser. 169. — Geſchichtſchrei⸗ 
ber aus Raufratis, ΛΙΝ. XIV, 616, d, 5. öfter, ver Al- 
γυπτιακά gefchrieben hat. 

ἀυχείδας, ὁ, Sparlaner, Inser. 1511. 

Avxsivog, o desal. Inser. 1255. 

Avxsıov, τό, ober Avxsiov, ein Gymnaſium bei 
Athen, am Iliſſus, wo Ariſtoteles Lehrte, in ber Nähe 
eines Tempels des Apollo 4ύχειος, Strab. IX, 396 ff. 
Ra Paus.1,19,4 and ἀύχιο», von einem ©. bes 
Pandion, Lyfios. 

4oxsros, 6, Bein. des Apollo, von den Alten theils 
von λύχος abgeleitet, der Wolfstödter, weil er ben 
Sicyoniern anzeiate, wie He die Wölfe vertreiben [οἷί- 
ten, Paus. 2,19, 3; vgl. ὁ λυκοκτόνος Θεός, Soph. 
EL 7; oder von Auxla, als Schubgott von Lycien, od. 
von AYKH, der Lihtgott; — ύκει ἄναξ, Soph. 
0. R. 203; Avzeı’ ἄναξ λύχειος γενοῦ στρατῷ 
dato, Acsch. Spt. 145, ein Wortiſpiel: werde dem 
Heere der Feinde ein woͤlſiſcher, zerreißenber, vernich- 
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teuber. — Dab. ἀὐκειος, den Apollo betreſſend, ἡ 

Αύχειος ἆ-ορα, tin Ῥϊαῦ bei dem Tempel des Apollo 

Αυκχειος in Arges, Soph. EL7; aber 0. Β. 208 if 

Αύχεια ὄρη richtiger in Αύχια zu ändern. 
Αυκη-γενής. ές, ans θφείεα Rammend, Apollo, U. 

4, 101. 119, was audi von Einigen auf AYKH ρε: 

tet u. lidtgeberen erflärt wird. 

Auzia, ἡ, bie Landfchaft Eycien in Kleinaflen, zwi⸗ 
fen Karien u Bamphylien, die früher 3 Άέιλυας hief 
a. sad Her. 1, 173 ven Auzes, dem S. des Bandion, 
igren Ramen erhielt, IL 2,377 u. Folgde; val. Strab. 
XIV,650. 6665. fon; — 4σκέηθε», von Eycien her, 
Avxinvde, nad Εφοεα bin, Hom. 

Auzıaxos. ἵνεί[4, zu Lycien gehörig, Sp- 

4 ὁ, ans Hermione, Ptolem. Hephaest. hi 

Phot. bibl. p. 148,19. 

Αυκίδας, 6, 1) ein bukolifher Dichter, Mosch. 3, 
96. — 2) ein Stlave des Ghabrias, Dem. 20, 133. 
ὁ µυλωθρός, 53. 14. — 3) ein Aetolier, Arr. An.3, 
5,3. — ©. des Agon aus Auphinfa. Curt. A.D.3.— 
3) Anf einer pbrygifdgen Münze, Mion. Εν, 290. 

— — Sp auf — Münze, a 
v1,389, wohl ein unrege iger gen. von folgd. 
Auzidngs, ὁ, Atheuer, Her. 9, ων en 
Auxivec, 6, Athener, Παλληνεύς, Dem. 50, 53; 

Astiph. 5, 60 ff.; Att. Sesw. Χνι b, 219. Γαργήτ- 

τοοςς. Att. Seew. X, e, 110. — Spartaner, Paus. 6, 2, 

4. Eleer, 6,7, 9. Geräer, 6, 10,9. Kolophonier, 6, 

27,4. — Luc. Navig. 25. 

Auxıos, ol, die ycier, Bewohnerder Fleinafatifchen 
Landſchaft Lycien, Π. 2. 876: Her. n. Folgde; Strab. 
χα 572 u. fon. 

Avxıorv, τό, ein Tempelbes Heros Lykos in Aihen, 
Piut.Tbes.27. ©. Ayxeıer. 

ἀύχιος, [φεί[ώ, zu Eycien gehörig, Her. u. 9. Bei 
Pind. P. 1, 39 Bein. des Apollo, der bef. in Batara in 
Lycien verehrt wurde. 

ἀύπιος, ὁ, 1) ©. bes £yfaon, Apelld. 3, 8. — 2) 
= «ὕχος. ©. des Ῥαπδίοι, Paus. 1, 19, 4. — 3) Athe⸗ 
ner, Auführer der Reiterei, Xen. An. 4, 3,22. —}) 
Syrafufauer, Xen. An. 1, 10, 14.—5) ©. des Muren, 
Bildhaner, Paus. 5, 22,3; ΛΑ ΧΙ. 486, d. Ben Ihn 
leitete Didymus bei Harpocr. p. 122, 14 die 4r- 
καουργεῖς pıalas des Dem. 49, 31, bie Harpoc. 
ſelbſt in Lycien gearbeitet ἀδετ[εδί. 

Αύχις,εδος, ὁ (derfelbe Name), Romöbienvicte, 
von Ar. Ran. 14 verfpottet, vgl. Suid., nach bem 6 
auch Auxos hieß. 

ἀυκίσκος, ὁ, a) Athener, Xen. Hell.1, 2,13; - 
Archon Οἱ. 109, 4 (344), Dem. 58, 28 ; — Augpsteo- 
πῆθε», Att.Seew. X, ο 25. — b) Afarnanier, Pol. 
9,32. Aetolier, 33, 20a. — c)&pirot, Inser. 1802. 
— d) ein Mefienier, Paus. 4,9, 4. 4,12,5.— e) Or 
chomenier, Plut. 5. Ν. V. 2. — Auf Münzen aus Ey: 
rus und Lenfas, Mion. 11,48. S. 111,463. — f} Titel 
einer Romöbie des Alexis, Ath. XIII, 595, d. 

ἀυκόα, ἡ, St. in Arkabien, Paus. 8,3, 4. 1ο. 4ύ- 

κοάτης, ö,ibd. 8, 27,4. 
4υκο-δόρκας, 6, Athener, Inser. 166. 
ἀυκόζεια, ἡ, St. in Thracien, Cw. Avxolese,St.B- 
ἀυκόλας, ὁ, 65. eines Tricholeos aus Physkoe, All. 

XIII, 605, b. 
ἀυκο-λέω», οντος, ὁ, ath. Redner, Arist. rhet.3,10. 
Avxoundesos, adj. zum folgon, 3. B. παῖς, Anth- 
Avxo-undns, ους, ὁ, 4) ©. des Kreon, Heerführer 

ber Griechen vor Troja, Π. 9, 84; Paus. 10, 26, b. - 
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2) ©. des Apollon, Paus. 7.4. 41. --- 8) R. auf der 
Inſel Sfyros, B. der Deivameia, Soph. Phil. 243; 
Apolid, 3,13; Piut. Thes. 35. — 4) Athener, Her. 8, 
445 B. des Archeſtratus, Thuc. 1,57. V. des Kleos 
mebes, 5,84. — 5) Rhodier, Arr. An, 2.4.5. --- 6) 
Mantineer, Xen. Ηοί!. 7, 4. 23: Paus. 8,27,2.— 7) 
Briefter in Komana, Strab. X11, 558. . 

Avzoundks, έδος, ἡ, lykomediſch Bion. 15, 8. 

ἀυκόμων, wvog, ὁ, Lucumo,D. Hal. Beil Strab. 
Aovxovumpy. 

Avxdopyog, ô, ep. ⸗ 4υκοῦργος. 

ἀνυκοπολίτης, ὁ, Ew. von 4ύκων πόλις. 

υχόρμας, 0, 1) Fl. in Aetolien, der nachher Eu: 
επιό hieß, Apolld. 1, 7, 8; Strab. ΥΠ, 327. Adj. Av- 
κορµαῖος ποτός, Lycophr. 4012. — 2) Mannen., 
ae Antip. Sid. 19 (v1,113).— Lariſſaͤer, Paus. 
10, 7,8: 

ἀυκόρτας, a, ὁ, A) V. des Polybius, Heerführer 
der Adhäer,Pol. 2, 40, 2; Paus.7, 9,4. — 2) Syraku⸗ 
faner, Paus. 5,27,7. — 3) Bhegier, Paus. 8, 24,2. 
— Luc. Maerob. 22. 

Avxos, ὁ (f.Lexic), a) Mannsn. 1) ©. des Bofeldon 
u. ber Keläno, Apolld. 3, 10, 1. — 2) ©. des Aegyp⸗ 
tus, Apolld.2, 1,5. — 3) ©. des Dasfylus, K. der 
Mariandyner, beim Argonautenzuge erwähnt, Apolld. 
4,9, 23; Ap- Rh. 139. — 4) ©. des Hyrieus, Gem. 
der Dirke, alter K. in Theben, Apolld. 3,5,5; Eur. — 
5) ©. des Pandion, ans Athen, der nad Aften floh u, 
von dem Lycien benannt fein fol, Her. 7. 95: Strab. 
XIV, 667; Paus. A, 2,6 u. öfter. Auch alsathenifcher 
Heros verehrt, Ar. Vesp.408. ©. 4ύκιον, u. vgl. 
Harpocr. v. δεχαάζω». — 6) Großvater des Anachars 
fis, Her. 4, 76. — 7) Athener, DB. des Thrafybulus, 
Thuc. 8, 75 ; Inscer. 91. 300 oft. — Unterfeloherr des 
Lyfimachus, Polyaen. 5, 19. — 8) Mefjenier, Paus. 2, 
7,2.— 9) Thracier, Paus. 1, 27. 6. — 10) Narier, 
Callim. ep. 48 (VII, 272). — 14) auf mileſiſchen und 
dyrrhachiſchen Münzen, Mion. III, 164. II, 38. — b) 
Flußname: 4) Nebenfl. des Tigris in Affyrien, Strab. 
ΧΥΙ. 737; bei Xen. Ζαάβατος, w. m. [. — 2) in 60: 
rien, Strab. X VI, 755. — 3) Nebenfl. des Mäander in 
Großphrygien, Her. 7, 30 ; Strab.X11, 578. — 4) Ne: 
benfl. des Iris in Armenienu. Bontus, Strab.X11,556. 
— 5) in Paphlagonien, der fi bei Heraflen in den 
Pontus ergießt, Xen. An. 6, 2, 13. — 6) im europaͤi⸗ 
chen Sarmatien, der ſich in den mäotifchen See ergießt, 
Her. 4, 123. 

4υκο-σθένη, 7, St. in &ypien, au 4υκοσθένεια. 
Ew. 4υκοσθενεύς u. 4υχοσθενίτης, St.B. 

Avxds-ovpe, (Wolfsſchwanz), St. in Arkadien, 
von Lykaon erbaut, Paus. 8,2, 4, auf dem Iyfälfchen 
Gebirge. Ew. Auxocovpeis, 8, 27,4. 

Avxov πόλις, ἡ, St. im aͤgyptiſchen Delta, Strab. 
XVII, 802. 

ἀυκοῦργος, 6, ep. 4υχόοργος, 1) ©. des Dryas, 
RK. der Edoner in Thracien, Yeind des Dionyfusbiens 
ftes, Il. 6, 130: Strab.XV, 687. — 9) ©. des Aleos u. 
der Neaͤre, K. in Arkadien, 11.7,142; Apolld. 3, 9,1. 
— 3)S. des Pheres, Herrſcher in Nemea, Apolld. 4, 9. 
14. — 4) Freier der Hippodameia, Paus. 6, 21, 10.— 
5) S. des Cunomus, der bekannte Geſetzgeber der La⸗ 
cedaͤmonier, Her.1,65; Plut. Lyc. u. A. — ein Spars 
tiat, Pol. 5,91. — 6) Arfabier, Her. 6,127. — 7) 
Athener, ©. des Ariftolatdes, Her. 1,59. — ©. des 
Lykophron, Eteobutade, der berühmte Redner, Plut. 
X. oratt. — 8) Byzantier, Xen. Hell. 1, 3,18; ορ], 
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Phot. cod. 268, wo auch ein ©. beffelben, gleides Nas 

mens, angeführt wird. — 9) ©. des Pronar, Paus. 3, 

18, 19. — Adj. dazu 4υκούργειος und 4υκούργιος. 
ἀυκουργία, 7, eine Tetralogie des Aeſchylus. 

ἀυκουρία, ἡ, Gegend in Arkabien, Paus. 8, 19,4. 

Avxovtos, ὁ, Mannsn. auf einer theſſaliſchen Müns 
3e, Mion. S. III, 269. | 

Avxo-portng, 6, ν. |. für Πολυφόντης. 

ἀυχοφρονίδης, ὁ, Mannsn., Ath. XV, 670, ο. 

ἀυκό-φρω», ονος, ὁ, 1) 65. des Maſtor aus Ky⸗ 
theren, Gefährte des Telamoniers Ajas vor Troja, I. 
415, 430. — 2) ©. des Berlander von Korinth, Her. 3, 
50. — Feldherr der Korinthter, Plut. Nic. 6. — 3) 
Tyrann von Pher& in Thefialien, Xen. Hell. 2, 3,2. 
65. des Bualfes, Con. 50. — 4) B. des Redners Ly⸗ 
furg, Paus. 4, 29, 15. — Ein ©, vefielben, Phot. 
bibl. cod. 268. — Ein Sophift, Arist. pol. 3, 5, 11. 
— 5) Ein Schriftſteller ans Chalfis in Cuböa, Ath. 
11,55,c. X,420,c. — 6) Rhobier, Pol. 26,8. — 
auf einer kariſchen Münze, Mion. III, 363. — eine Res 
de des Lyfurg, κατὼ 4υκόφρονος, erwähnt Harpoer.. 
404, 10, u. oft. — Bgl. Fabr. bibl. gr. II, ρ. 760. 

ἀύκτος, ἡ, alte St. in Kreta, 11. 2,647, wo Strab, 
x, 476 4ύττος las, wie fie auch Pol. nennt; vgl. St. 
B.,der fagt, daß fie von 4ύχτος, einem Sohne des 
Lykaon, benannt worden. (810. άύκτιος, ὁ, Arist. pol. 
2,7.1; Callim. 18 (X111, 7); Strab. a. a. D.,779 Π.; 
Fem. άυκτηΐς, St.B.; ἡ Avztia, das Gebiet der St., 
Strab.a.a. 5). 476; vgl. Ath.ıv,143, a. 

ἀύκωμος, 0, Rhodier, Μίου. S. ΥΙ, 589. 

ἀύχων, wvoc, 1) ©. des Hippofoon, den Herakles 
töbtete, Apolld. 3, 10, 5. — 2) Troer, Il, 16, 335. — 
3) Athener, Ankläger des Sofrates, Plat. Apol.23; 
Ar. Vesp. 1291. — 4) ein Hirte, Theoer. — 5) Φε: 
tafleot, Dem. 52, 3. — 6) Adäer, Xen. An. 5, 6, 27. 
— 7) Beripatetifer, D.L. 5,65 ff., der Φ. 69 auch eis 
nen andern diefes Namens aufführt. — 8) Bin Schau⸗ 
fpieler aus Sfarphe, Plut. fort. Alex. 11, 2; vgl. Ath. 
ΧΙΙ, 539, u. Phalaec, 2 (XIII, 6). — 9) Bythagoreer 
aus Tarent, Iambl. vit. Pyth. extr. — 190) ὁ Ἰασεύς, 
der über Pythagoras geichrieben, Ath.x, 418, f. — 
44) Bildhauer, Ath.x1,486,d. — 12) häufig auf 
Münzen, 3. B.aus Kos, Ephefus, Tarent, Ῥαΐτά, 
Mion. 111, 85.402, S. 1,288. S. ıv, 133. — 44) Tis 
tel einer Komödie des Antiphanes, Ath. VII, 299, e. 

ἀνκώνη, n, 41) St. in Thracien, (10. 4υκωναῖος, 
St.B. — 2) Berg in Argolis, Paus. 2, 24,5. 

ἀυκωνίδης, ὁ, Athener, Inser. 171.; — adule- 
scens, Plaut. Aul. 

Adxwr πόλις, ἡ, St. in Thebais Aegyptens, Strab. 
ΧΝΙΙ, 843 von der Verehrung des Wolfes benannt, 
Ew. Avxonoafens, wie auch ver Diftrict Heißt, in dem 
die St. liegt. 

Avxosnas, 6, ein Hivte, Theocr. 5, 62. Vgl. Av- 
χώπης, 

υκωπεύς, ὁ, 1) ©. des Agrioo, Oheim des Ty⸗ 
deus, Apolld. 1, 8. — 2) Bürger aus Kos, Theocr. 

ἀυκώπη, ἡ, St. in Aetolien, Ew. Avswntıng, 6, 
Theoecr. 6, 72. 

ἀυκώπης, 6, Lacedaͤmonier, Her. 3,55. Bol. Av- 
χώπας. 

ἀυκώρεια, ἡ, St. auf derfühlichen Spige des Pars 
naffus, Strab. IX, 448; Paus. 10,6, 2; vgl. Schol, 
ΑΡ. Rh. 2, 714. — Adj, 4υκώρειος, fo heißt Apollo, 
Ap.Rh. 4,1490; od. 4υκωρεύς, Paul. Sil. A8 (VI, 
54). Ew. 4υκωρεύς, ἀυκώριος, aud) 4υκωρείτης, 
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SB. Rat ter Schi. u Αρ. Eh ο ε 5. Wirßer tie 
Lest nit 4ετιορεές. 

ταεκορεός 1 -- Arzupese_ ἵν Tim 3. — 2: 
Be 103 Its. — 4σχώρεως Cam April. {-- 
Εαφίωνς. ἐς 57. — 3. ©. 123 Ayvle α. ter rauch 
Acryı. γρ. ter Pause. 1, 6.3 έέσωρος rewt. 

έως. Et :ı Hrsrier Gr 4ελαδος. SB 

άλλος. ὁ. Ex ism:iwer. T ter, hot ex. p. 173; 
33 Φέι. 1. ρ.27.ς. Μολλος. 

4έμαξ, απος. 6.3. Arfaries. Ρος δ {6 3. 

Αόνμαγος (irleitt {«εσέμαχος., ὁ. Ark 
name ar: e'zer ıbır.igen άσε, Biom 5. L 50. 

αέξεα.ἑ. Έι ir Rfersszicı, serterkter Name, 
vie lleit ζεις. SB. 

(άύξος. ο.) Jesus. ὁ. 226 Seid. B. des Heteret; 
Adkeu ner, Ep. 24. 533 (App. 212). 

Αυπάθας , ὁ, au’ einer ει iſhen Manze, 
ion. $. IV, 163. 

Αεπερόν όρος,τό. Berg in Bitbszicz, Memnse. 
bei P’hot. ubl. 223.27. 

Hönıs,s, Aızumm., auf [ο δα Ranzen, Won. 
IV, 188. S. τι 373. 

4Söoa, ἡ, Ort in Bilkonien, von der Έντα tes Or⸗ 
pbens benannt, Αρ. Eh. 2,929. — Rame einer θε: 
täre, Luc. ἕ 

ἀύραμνος, 6, Pothagoreer aus PBontus, Inmbi 
τα. Prth. esır. 

Avpatıra, 6, Raundn. aui einer [acedimeniiden 
Nuünze, Mios. 11, 219. 

ἀόρβη. ἡ, St. in Piũdien, unweit Termefics, Dion. 
Per. 859. 

ἀύρης, [. Μέρις. 

ἀυρχεία, ὁ, Ort in Argolis, am Fluſſe Charadros, 
Paus. 2, 25,5. 

ἄόρχειο», τό, Berg in Argclis an ter Graͤnze Ar⸗ 
tadieas, mit einem gleichnamigen Fleden, Strab. VIII, 
370. 376. 

Avoxos,6, 1) S. des Bhoronens, Partken. 1. — 
2) ©. res Abas, Ρα». 2, 25, 1. 

ἀύρνα,--- Avorneös. Davon 

Avovaie;, Iyrnäifch, Aesch Pers. 322. 

Avgvattu, „, Dt auf einer Halbiufel in Lycien, 
Gm. Avgvatıevus, St. B. 

Avornoös od. 4σρνησσός, 1) St. in Troas, Π. 2, 
691; Dion. Per. 875; Sırab. ΧΙ, 584. 612. Das 
Gebiet der Et. heißt 4οργρησσές, ᾗ, Sırab. a.a.D. 
586. Gw. 4ορνήσσιος, St.B.; 4υρνήσιος, Aesch. 
frg. 252. — 2) nad; Callistheues bei Strab. auch eine 
Et. in Bamphylien, Sırab. ΧΙΝ, 667. 676. 

ἀύρνος, 6, nad Heyne für Avpos, Apolld. 3,12, 
2, zn lefen, ©. des Anchiſes u. der Aphrodite. 

ἀύρων», wveog, 6, Maunsn., Troil.’ep. (Plan. 55.) 

Αἴσ-αγόρης, ion. = Avsayopas, 6, Milefier, 
Her. 5, 30. Parier, 6, 133. 

Αὔσ-άνδρα, ἡ, T. des Könige Piolemäus Lagi, 
Paus. 1,9, 6. 1,10, 4, 

Αὔσ-ανδρίδας, ὁ, Spartaner, Inser. 1502; At. 
x111, 609, b. 

ἀὔσ-ανδρίδης, 6. Athener, Inser. 167. 

A6o-aydgos, ὁ, Troer, 1. 14, 494.— ber berühm- 
te Feldherr der Lacedämonier, Xen. Hell. 1, 5,1 f. 
66. des Ariſtokritus, Paus, 3, 6, 7, wo die mss. Ariſto⸗ 
krates haben. Bin Enfel des Lyſander, ibd. — 3) Si: 
cyonier, Xen. Hell. 7, 1,45; Ath. Χιν, 637, f.— 4) 
kithener, ®. eines Eugene, Alyslssöc, Inscr. 140. 
--"Ὑβάδης, D.L. 5,57. Au auf einer atheniſchen 
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ποτ kei Shen — 5) εν Φσξατῷ, Paus. 10. 20 2. 

Irc-eria_i. Geier, Colin 

4εσ-ανίας ὁ Aferer. Ἠτήσα OL 8.3. D. Sic. 
11.97: esal Οἱ οι 2 Bd 12.28; 8 des Aciki: 
Areıır 108 Eefrzted, Epbettier, Plat. Apel. 3}, 
5 Ἄ me crbalos. Bep. 1,3302 b. — cin Andrer, 
Dem. 57.21. — 2 Areaur Bleraubers tes Θτοβα, 
Arı. An 1.2.1. — 3: Greummetiter aus Άντεοι, 
A τη 34.5: Schel Ἡ 1.378 — 1) 6 μὲ 
Artur ετα Etritüeler. vielleiet derſelbe, D. L. 
6,23 — 5 απ Rasen ut Sardes u. Melos, Πίου. 
11.315. 8. Τι 313 

4εσ-ασέτι {. Rrautsr_ Dem. 57, 20. 

Ses-eoyı;. dx. . Erartazuein, Inser. 1357, 
— . Mırnsz, Rhein. Mei. N. Folge II, ). 

M. 

σος ἑ. Σ res Tbesries. Apolld. 2, 7.8. 

άοσενος. ὁ. Maunsa. auf einer arclieniiden md 
ser: isvri’ ten Manyen. Ίδεου S. III. 313. 

Sesıcdeg. 6. Aıkener, Inscr. 231: δεί D. Sic. 1}, 
3 alt Ardem jur Σνενιαδης genannt. -BPythagoreer 
aus Ratazı, lambl V_Prih exir. 

4εσε-αναξ azıe;, 6, Sleer, Pams. 6, 4 5. 

Αὔσι-άνασσα ἑ L.T. 03 ντε m. ver Deris 
Hes. Του -2 4 des B:1nbns, Gem. des Talans, 
Paus. 2.6.6. Pal ἀοσιμάχη. — 3) T 96 Gm: 
bus, RM. des Brũris. Αροϊά. 2, 5, 11.— 3) Phile- 
dem. 8 (V, 126). 

αδσίας, 6. a) ver berühmte Retuer, ©. des ἂν 
phalus, Zeitzenefie des Sefrates, Plat Xen. Hell. 1, 
6. 39. — b) Pla mas. 2 -Ταρσεές. ein Epifntett, 
Ath_v,215.b: B. eines Beriandros, ΕΓλωδεύς, Inst. 
415. — Gin Anderer, D. L 6,32; val. Fabrie. bıbl. 
gr. 11,761. — Delrbier, Cart. A. D. 1. 

Αδοιάς. ἄδος. ἡ. 1) St. in Großphrygien, Sırab. 
ΧΙΙ, 8.576. — 2) St.n. Felle I: Syrien, am Eee hi 
Apamea, Strab. X\1, 753. — 3) Rautfeße in Judaͤe, 
Strab xy 1, 763. 

Aösi-Bıog, ὁ, Bytbagerter aus Tarent, Iambl Y- 
Pyth. extr. — Eine Rere des Iſans gegen einen Sl 
bios erw hnt Harpocr. 79, 22. 

Aösi- δᾶμος, 0, Raunen., Inser. 1569. 

Αυσίέ-δηωος, ὁ, Arhener, Poll. 7. 139. 

Ausidn, 6, Mannen., Harpeocr. 184, 3. 

Asor-JIixn, 1) T. des Pelopo, Sem. 
Apolld. 2.4.5: Paus. 8,1%, 2; nad 
M der Alfmene. — 2) T. des Thespios, Αροϊϊ. 2: 

4ὔσί-δικος, 6, Athenet, Inser. 140. 

ἀὔσεδείδης, 6, Athener, a) Archon, Inser. 109. — 
b) einer der reichten Athener zur Zeit des Demohbt 
nes, Dem. 21,157. 24, 14. vgl. 52, 14 ff:; lot 
15,93. — c) Κικυννεύς, Inser. 221. — d) A” 
Ander, [. Avaluaye. 

4δσί-θεος, ὁ, Albener: 
41.69. — Thymoitade, Inser. 148. — 
Lufithens ſprach Lyſias, Harpocr. 54, 10. 

Αὔσί-θοος, ὁ, 65. des Briamus, Apolid. 3, 12) — 

ἀὔσέκλενα, ἡ, Athenerin, T. eines Lyſilles, 
Κοέλης, Inscr. 659. : 

ἀνσι-κλείδης. 6, Athyener, Inscr. 165; sa 
meıfter, ΑΕ. Seew. p. 97. — Gine Rede des Dina! 
gegen einen Lyſifleides citirt D. Hal. de Die. 12. 

Αὔσι-κλῆς, έους, 6, Athener, 9) B. des 
dus, Thuc. 1,91. — b) zweiter Mann ber mr. . 
Ar. Equ. 132. Vesp. 254; Thuc. 3,19; αμ” 


Arqon O1. 78, A, D- Sie. 
Gegen einen 
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— Bei Schol. Plat. Menex. p.380 heißt er ITgoßaro- 
χάπηλος.--- Lykurg's Rede gegen einen Lyſikles, Har- 
pocr. 78, 26. 119, 11 citirt; war Feldherr δεί 6094: 
tonea, D.Sic. 16, 88. — ©. des Cirenippus, Inser. 
99. ©. des Lufifles aus Kolonus, 115. ©. eines Kal⸗ 
lifihenes, 130. ©. des Drafontives, Βατῆνεν, 141. 
4ὔσι-κράτεια, 7, Frauenn., Inscr. 1675. 
4ὖσι-κράτης, ους, ὁ, Athener, Feldherr, Ar. Av. 
543. 626. — Archon ΟΙ. 81,4, D. Sic. 11,88. — ©. 
u. V. des Euphiletus, Εοχνεύς, Inser. 115. ©. des 
Lyfitheides, Κικυννεύς, 221. — Schiffsbaumeiſter, 
Att. Seew. p. 98. — einen Schriftfteller des Namens 
eitirt Hesych. — eine Rede des Dinarch gegen einen 
Lyfifrates erwähnt Harpocr. 115, 17. 
ἀὔσιλλα, 6, ὥταμεπα., Ar. Nubb. 678. — Phot. 
bibl. p.111, 11. 
ἀὔσι-μάχη, ἡ, 1) T. des Abas, Gem. bes Talaos, 
Apolld. 1,9,13. Bgl. 4υσιάνασσα. — 2)T. des 
Priamus, Apolld. 3, 12,5. 
ἀὔσι-μαχία, ᾗ, au 4ὐσιμάχεια, 1.) St. in dem 
thraciichen Eherfones, Strab. VII, 331 u. A.; die früs 
ber Καρδία hieß, St.B.; vgl. Paus. 1, 9,8. — 2) St. 
in Aetolien an einem See gleihes Namens, unweit 
Bleuron, Strab. X, 460. Der See hieß früher” Ydoa. 
Em. ὁ 4υσιμαχεύς, St. B. 
Avciuayldus, ὁ, Athener, Inser. 169. — Archon 
: 01. 83,4, nad D. Sic. 12,22. desgl. Οἱ 110, 2 (339 
v. Ehr.), nach D. Sıc. 16, 82. — Ein anderer Athener, 
Paus. 10.18.41. — Ein Scriftiteller des Namens, 
Harpocr. 168, 7 u. öfter, u. Ammon. p. 116. 
Αὔσί-μαχος, ὁ, 4) Athener, a) B.des berühmten 
Ariſtides, Her. 8, 79, Thuc. — b) ©. diefes Arifliveg, 
᾿λωπεκήθε», Plat. Lach. 479. ο: Dem. 2u, 115. — 
ο) Anführer der Reiterei unter den Dreißig, Xen. Hell. 
2,4,8. — d)Arhon Οἱ. 86,1, D.L.3,3; D. Hal. 
delsocr. iud. 4, Bgl. Ναυσέμαχος. --- e) ©. des 
Lyfippus, Alyicatvᷣc, Dem. 59, 123. — f} ©. des Ly⸗ 
fitheides, «ργυλῆθεν, Infchriit, Rhein. Muf. N. δίρε 
2, p. 209. — ϱ) ein Dichter der neuern Komöple, Diein. 
1, p. 493; Luc. deiud. νου. bezeichnet ihn als einen 
Böotier. — 2) 65. des Agathofles aus Pella, Feld: 
berr Alexanders des Gr., fpäter K. von Thracien, Arr. 
An. oft u. A., wie Strab. u. Paus.1,9, 5 ff. — 3) 
Grammatiker aus Alexandria, Schol, ΑΡ. Rh. 1,558; 
Schol. Ο. C. 94 u. öfter; wohl der Νόστοι gefchries 


beu, Atb. 1v,158,c. — 4) Afarnanter, Lehrer Alers . 


anders d. Gr. Plut. Alex. —5)Stüler des Theodorus, 
Lehrer des Königs Attalus, Ath. VI, p. 252, b. — 6) 
auf Münzen aus Rhodus u. Kos, Mion. 111,415. S, 
v1,574. — T) Babplonier, Ath. XI, 366, b; vgl. 
Schol. ΑΡ. Rh. 3, 1177. Rad Tzetz. Chil. 6, 947 Ky⸗ 
renäer. 

Αἀὔσι-μέλεια λίμνη, ἡ, See bei Syrafus, Thuc. 7, 
53; Theocr. 16, 84. 

Α4ὔσι-μένης, ους, 6, Athener, Isse. 3,26. — Si⸗ 
eyonier, Xen. Hell. 7,1,45. — Ein Redner, Ath. v, 
209, a. 

Avos-vtaldas, ὁ, Diannsn., Inser. 1246. 

4υὐσί-νομος, 0, 65. des Elektryon, Apolld.2, 4, 5. 

Aücl-voos, 6, Athener, Dem. 36,15. — V. des 
Artitophon, Paus. 6, 13, 11. 

ἀυσίέ-ξενος, 6, Manusn., Inscr.1322.2953 , Philp. 
44 (v1, 104). 

ἀὔσ-ίππη, ἡ, 1) T. des Thespios, Apolld. 2, 7, 
8.— 2) T. des Prötus, Apolld. 2,2, 2. — 3) em. 
des Prolaus, aus Glis, Paus, 5,2, 4. 


237 


.. «ἀὔσ-ιππίδης, ὁ, Athener, Κριωεύς, Dem. 44,9; 
Ατηνεύς, Inser. 172. 

Aöc-ınnog, ὁ, 1) Lacedämonier, Xen. Hell. 2. 9, 
29. — 2) Dichter der alten Komödie, Mein. I, p. 215. 
frg. 11,744 ff. — 3) Athener, Κριωεύς, Dem. AU, 10. 
— Alyıaksvs, V. des Lyſimachus, Dem. 59, 123; 
©. des Philinus, Paͤanier, Inser. 199. — 4) berühm: 
ter Bildhauer aus Sicyon, Paus. 2,9, 8 u. oft; Strab. 
X, 459. ΧΙΙ, 590. — 5) Eleer, Paus. 6, 16, 7. — 6) 
Gpirot, Schriftieller, Schol. Ap. Rh. 4, 1093. 

4ὖσες, εδος, ὁ (= Avaiac, 4ὖσις if falicher Ac⸗ 
cent), 4) Athener, S. des Demofrates, ««ἰξωνεύς, 
nach dem Ῥίαιο einen Dialog benannt hat, Plat. Lys. 
204, e. — 2) pythagoreiſcher Philofoph aus Tarent, 
Lehrer des Epaminondas, Ael. Υ. Η. 3, 17: Paus. 9, 
13,1. — 3) Liederdichter, Strab. XIV, 648. 

ἄἀὖσις, ἡ, $rau, Inscr. 725. 

4ὔσι-στράτηι ij, Fraueun. u. Titel einer Komoͤdie 
des Ariſtophanes. 

4υσί-στρατος, ὁ, A)Athener, ein Wahrfager, Her. 
8,96. — ein armer Würfelipieler, Ar. Ach. 855. — 
Archon Ol. 78,2, bei D. Sic. 14, 66. desgl. Ol. 102, 
4,D.Sic. 15, 61 ; Inser. — Thorifier, Dem, AU, 52; 
ein Anderer, Andoc, 1,53. — ©. des Morychides, 
Staatsfchreiber, Ol. 87,4, Inser. 138. Schiffabau⸗ 
meifter, Att. Seew. p. 98. — ©. des Arifton, Dem. 
54,31. — ©, eines Ariftomachus, Παιανιεύς, Ars 
chaͤolog. Intelligengbl. der Hall. Lit.sZtg 1834, 34. — 
2) Argiver, Paus. 2, 36, 5. — 3) Lacedämonter, Paus. 
3,8, 5. — 4) Feldherr der Korinthier, 4, 19, 2. — 5) 
©. des Phidon aus Thafus, D.L. 5, 57. 

ἀυσιτανία, 7, bei St. Β. 4ονσιτανία, der weſtliche 
heil der iberifhen Halbinfel, das heutige Portugal, 
Strab, ΠΠ, 152.166 ff. &w. 4υσιτανοί, Strab. 

«ἀυσι-τέλης, ους, ὁ, adulescens, Plaut. Trin. 

«4ὖσι-φάνης, ους, 0, Athener, Inser. 169. — Leh⸗ 
τες des Epifur, D. L. Au, 13, v.1. Ναυσεφάνης. 

ἀυσίω», 6, Ephefier, Luc, Τοχ. 149. 

— ὁ, Bildhauer aus Macedonien, Paus. 6, 


Λώρυμα 


1: 
4υσσὸν ὄρος, Berg bei Ephefus, Con. 35. 
Avoros (wahrſcheinlich corrumpirt), ὁ, Mannsn., 

auf einer chiiſchen Münze, Mion. 111, 272. 

— οὓς, ἡ, Frau, Inscr. Lam. 4 in Curt. A. D. 
p. 15. 

Alowy, ωνος, 6, 4) Bildhauer, Paus. 1. 3,5. — 
2) Mannsn. auf apolloniſchen u. rhodiſchen Münzen, 
Mion. II, 84. 9. v1,594. — Inscr. Lam. 6. 

Aural, od, ein Ort in Thefjalien, St. B. 
: Avrela,n, T. des Hyakinthos in Atheu, Apolld. 

‚15,8. 

5; Αυτάτιος, ὁ, der römifche Name Lutatius, Pol.u. 
ut. 

Αυτιέρσας, ö,dor. = υτιέρσης, 1) 65. des Mi⸗ 
das in Phrygien, Schol. Theocr. 10,41. — 2) ein 
Geſang der Schnitter, Theocr. 10, 41. 

Αύττος, 9, == άύκτος, w. m. f. 

Avyvıdoc,n, bei St. B. auch 4υχγνιτός, 6, St. in 
Epirus an der egnatiſchen Straße an flichreichen Seen, 
Strab. VII, 323.327. Ew. Auyvidsoc, der Seen 
Avyvıdla λίέµνη, Pol. 5,108, 8, u. 4υχνῖτις, St. Β. 

Δωγάλνος oder 4ωγάνεος, Mannen., Suid. 

Awusvros, St.in Italien, vielleicht Νωμεντό», 
St. B., der fie au 4ωρεντόν nennt. 

Adovua, τά, St. auf der Halbinfel Doris an der 
kariſchen Küfte, der Infel Rhodus gegenüber, Thuc. 


238 Aög 
8, 43; Ap .B.C.4,72. Bei Strab. XIV, 652 ff. die 
ganze δε käfe dabei; Ew. {«ωρυμαῖος, St. B. 


αῶς, ἡ, Inſel bei Theſſalien, Ew. Awos, St.B. _ 
4ωτο-φάγου, οἳ, Kotosefier, in Afrifa, Od. 9, 84; 


Μαιάνδριος 


nach Her. 4,177 aufeiner Landſpitze, nicht weit von 
den Gindanen; nach Strab. XVII, 834 u. A., aufder 
Inſel Meninx. Bon ihnen hieß die kleine Syrte Auro- 
gayitıs. — 4ωτοφαγὲς νῆσος, bei Schol. Plat. 


M. 


Mä, ἡ, Dienerin der Rhea, Erzieherin des Bacchus 
ο). auch die Rhea ſelbſt, St. B. v. Μάσταυρα. 

Μαάρβας,α, ὁ, der Rarthager Maharbal, Pol. 3,84. 

Μαγαδατης, ö, App. Syr. 48. 

Μαγαῖος, 6, Manusn., Plut. Alcib. 39 ; b. Cornel. 
Alc. 40 Bagaeus. 

Μάγαρσα, ra, Flecken u. Hafen in Kilifien bei 
Mallos, mit einem Tempel der Athene, Strab. XIV, 
676, die davon ἡ Mayapals heißt, oder Μαγαρσία, 
Arr. An. 2,5,9, wo die St. Μαγαρσός heißt, vgl. 
Lycophr. AA; &w. Μαγαάρσιος, St. B. 

Mayas, α, ὁ, Halbbruber des Btolemäus Phila⸗ 
delphus, Fürft von Kyrene, Paus. 4, 6,8 ff.; vgl. Ath. 
ΧΙΙ, 550, bn. Zenob. 4, 92. — Mannsn. auf Mün- 
zen aus Athen u. Smyrna, Mion. II, 420. III, 192. 

Μαγδάλσης, 6, Numibter, App. Num. 4. 

Μάγδολος, bei St.B. Μώγδωλος, ἡ, St. in Nies 
—— unweit Peluſium, Her.2,159. Ew. Μαγ- 

ωλέτης. 


η 

Μαγία, ἡ, 1) St. in Rhätien (Meyenfeld), St. B.; 
Ew. Μαγιάτης u. Mayı@vos. — 2) = Μαλέα, Bor: 
gebirge in Lesbos, Ptolem. 

Μαγιστρική, ἡ, Land der Taurisfer an den Alpen, 
6. Μαγέστρικες, οἳ, St. B. 

Μαγκαΐος, ὁ, App. Mithrid. 84. 

Μάγνα, ἡ, libyfche Infel, Ew. Μαγνέτης, St. B. 

Mayvns, ntos, 0, 1) der Magneſier, Soph. El. 695. 
©. Mayynses. — 2) Mannen., a) ©. des Neolos u. 
ber Enarete, B. des Polydektes, Apolld. 1. 7, 3. — 
b) B. des Pieros, Apolld. 1,3, 3. — ο) Dichter ver 
alten Komöbie, Mein. 1. ρ. 29 ff. Περ. 11,9 ff.; Ar. 
Equ. 520; Athener, Ἰχαριεύς, Suid. — d) Smyr: 
näer, Nic. Damasc. p. 50, Suid. 

Μάγνησα, ἡ.-- Mayynota, ΑΡ. Rh. 1,584. 

Μαγνησία, 7, 4) Landſchaft Tpeffatiene, zwifchen 
dem pagafätfchen Meerbufen u. dem thractfchen Meere, 
Her., der es aud ἡ ἤπειρος Maysnakn nennt, 7,176; 
Dem. erwähnt eine gleichnamige St. darin, am Berge 
Belion. — 2) St. in Karien am Mäander (Inex bazar) 
u. am Berge Thorar, äolifche Kolonie, mit einem Tem⸗ 
pel der Aphrodite Leufophryne, 7 ὑπὲρ Μαιάνδρου 
ποταμοῦ, Her. 3, 122; πρὸς ober ἐπὶ Μαιάνδρῳ, 
Strab. xIv,1.p.636; 7 ‘4osa»7, Thuc. 1,138. — 
3) ©t. in Lydien am Sipylus, 7 ὑπὸ Σιπύλῳ, Strab. 
ΧΙΙ, 579. ΧΗΠ. 622. 

Μαγνήσιος, die St. oder Laudſchaft Magnefia bes 
treffend, Her. u. 4. 

Μάγνησσα, n,fem. zu Μάγνης, die Magneflerin, 
Theocr. 

Μάγνητες, ol, bie Magnefler, fowohl in Theſſalien, 
11.2, 756; Arist. pol.2,6,3; Strab. a.a.D., als in 
Akten am Däander, Her. 3, AU u. A. 

Mayyntıxds, magnetifch, zu Magnefla gehörig, 
γαἴα, Aesch. Pers: 484; παραλία, Küfte Thefialiens, 
Strab. IX, 5. p. 430 u. öfter. 

Moyvitis, dos, ἡ bei. fm. zum vorigen, 3.3. In- 


πος, Pind.P. 2,45. Bef. ἡ Μαγνῆτις λίθος, aud 


Meyvnasos, ein wie Silber ausfehendes Erz, das ver: 
arbeitet und gedreht warb u. früher Addos Ἡρακλεία 
hieß; wahrſcheinlich eine Talfart, vgl. Buttmann in 
Wolf's Muſenm 11, p.5 ff. 

Μαγνό-πολις, ἡ, das frühere Bupatoria, St. im 
Bontus, nach Pompejus Magnus benannt, Strab. ΧΙΙ, 
3.556; App. Mithr. 115. 

Μάγνος, 6, der rom. Name Magnus, Ath. 1, 1,c. 
ΧΙΙ, 571,2; Strab., u. auf Münzen. 

Μάγος, ö, Araber, Aesch. Pers. 310. 

Μάγοι, ol, sing. ὁ Μάγος, ein mebifcher Prieſter⸗ 
ſtamm, Her. 1,101 u.9.; vgl. Strab. Xv, 727 ff. 

Mayor, ωνος, 6, Rarthager, Pol., Ath. II,Ah,e. 

Μαδάτας, ὁ, Berfer, Xen. Cyr. 5, 3, 41. 

5 Μαδιηνοί ο). Madıaviras, οἳ, Bolt in Arabien, 
ι. Β. 

Μαδύης, 6, 8. der Scythen, Her. 1, 103. 

Madvs, vog, 6, berfelbe Name, Strab. I, 61. 

Μάδυτος, ἡ, bei St.B. Μαδυτός, Hafenort in dem 
thracifhen Cherfones, mit dem Grabmal der Helabe, 
Her. 7,33. &w. Madyrsos, St. B. 

MoLala,n, T. des Königs Leufanor im Bosporus, 
Luc. Tox. 44. . 

Μάζαινα, ἡ, St. in Baläftina, von ihrem Grün 
der Μάξαινος benannt, (δω. Μαζαινηνοί, St.B. 

Μαζαῖος, ὁ, Berfername, Arr. An. 3, 7, 4, oft. 

Μάζακα, va, Hauptfladt Kappadociens am Berg! 
Argäus, πρὸς τῷ ργαίῳ, Strab. X11,2. 537 ff. 60. 
οἱ Μαζακηνοί, Strab. a. a. O. Nach StB. auf 
Molaxevc. 

η Μαζάκης, ö, perfifcher Satrap von Negypten, Art: 
.. ο) 1,0. - . 
ä AUGEN, 7, Kaftell von Selinus, Ew. Μαξ αραῖού, 

ὶ 


Μαζάρης, ους, ὁ, Meder, Her. 1, 156. 161. 

Μάζαρος, ὁ, Macedonier, Arr. An. 3, 16, 9. 

Μαζήνης, ὁ, Herrſcher von Dorakta im perfiſchen 
Meerbufen, Strab. XvI, 3, 767. 

Μαζονσία, ἡ, ein Borgebirge des thracifchen Cher⸗ 
fones, Lycophr. 534; u. die on daſelbſt, Pomp- 
Mel. 2. 2, 8. Ew. Μαξούσνος, Zenob. 5, 25. 

Μαξυες, of, Bolt in Mauretanien, St. Β. Bel. 
Μάξυες. : 

Μάης, ὁ, Mannsn. auf einer rhodifhen Mint 
Mion. 111, 445. 

Μαδία, ἡ, Berg in Meffenien, Paus. 4, 34,4. 

Μάδυμνα, ἡ, bor. für Μήθυμνα, Anth, 

Μάθως, ω, ὁ, Libyer, Pol. 4, 96, 6. 

Μαΐα, ἡ, 1) ep. auch Malin, T. des Atlas π. de 


Bleione, M.des Hermes, vom Zeus, H. h. Merc.3; 


Hes. Th. 938, in ion. Form Man, u. A. — 2) 61.08 
Hellespont, Ew. Μαιάτης, 8ι. Β. 
„Murddns, 6, «6. ber Main, ὃ. 1. Hermes, Bippons 
rg. 9. 
Μαιανδρία, ἡ Frauenn., Inscr. 2940. 
Μανάνδριος, den Mäcnder betreffend, πεδίο, 
Ebene am Mäander, Dion. Per. 837. — Als Man’ 














Μαίανδρος 


name, Samter, Nachfolger des Bolyfrates, Her. 3, 
442, den Plut. appohth. Lac. Cleomen. p. 214 Μαί- 
ανδρος nennt. — Ein Scriftfteller, Strab. XII, 552, 
aus Milet, vgl. «εάν δριος, u. [. Inser. 2905.— Na 
ο beiD.L.9,50 DB. des Protagoras. — Ath. 
X, 452,8. 

Μαίανδρος, ὁ, 4) ein wegen feiner vielen Krüm⸗ 
mungen berühmter SI. Großphrygiens u. Kariens, 
der fg bei Milet ins ikariſche Meer ergießt, Il. 2, 969 
u. A.; Streb. Χα, 577 ff. — 2) Mannsn., a) ©. des 
Mandrogenes aus Magnefla, Arr. Ind. 18,7. — b) 
auf maguefifchen u. lydiſchen Münzen, Mion. III, 143. 
S. v1,233. ©. αι Μαιάνδριος. 

Μαιάνδρου πεθίο», to, eine Gegend am Mäan- 
der auf der Gränze von Lydien u. Karien, Her. 2,29; 
Xen. Hell. 4, 8,17; Strab. ΧΙ, 577. vgl. xv, 6914. 

Μαιανδρού-πολές, 7, St. in Jonien bei Magnefla, 
St.B.; &w. Μαιανδροπολίτης. 

Μαιάς, ddos,n,p-= Μαΐα, Od. 14, 435 u. öfter 
inHymn. Μοτο. — Als Srauenn., Anacr, 11 (VI, 346). 

Μαιδο-βίὐῦνοι, ol, Briger, die aus Europa nach 
Aften übergegangen, Strab. VII, 295; St. B. 

Μαϊδον, os, thraciſches Bolf am weftlichen Ufer des 
Strymon an der Bränze von Macedonien, Thuc. 2, 
98. Auch Μαιδοί gefchrieben, Strab. VII, 316 ff.; 
St.B. — Adj. Masdıxos. 

ἠΜαιήτης, 6, ton. = Maswtng, Her. 

„Mesijug, ıdos, 7, fem. zum vorigen, ion. = Μαν- 
ὥτις. 

Μαικήνας, 6, ber τὸπι. Name Maecenas, Αοἰ. 

Μαιμαλίδης, ὁ, S. des Mämalus, d. i. Beifan: 
dros, Il. 16, 19%. 

Meivoxa, ἡ, St. im bätifgen Spanien, Strab. III, 
456. Bei Scymn. 147 Μανάκη. 

Μαιγαλία, ἡ, St. in Galatien, St.B. 

Μαενάλιος, den Berg Mänalus betreffend, Pind. 
δειραέ, 01.9, 63.— ἡ Μαιναλία, die Gegend um 
den Mänalus, Thuc. 5, 64. 

Μαίναλο», τό, Berg in Arkadien, der fi von Me⸗ 
alopolis bis Tegea erſtreckte u. dem Ban heilig war, 
heocr. 4,122; τὸ Μαίναλον 6005, Strab. VIII, 

388; Paus. 8, 36; auch 6 Μαΐίναλος, Schol. 

Μαέναλος, ἡ, St. am Gebirge Mänalon in Arka⸗ 
dien, Strab.a.a.D.; Ew. Μαινάλιος u. Μαιναλί- 
της, au Μαιραλεύς, St.B. 

Μαίναλος, ö, Sohn des Lyfaon u. der Melibön, 
Apolid. 9, 8,45 Paus. 8,3,4. — B. ver Atalante, 
Eurip. b. Apolld. 3, 9, 2. 

Μαιρία, 7, Frau, Inser. 1152. 

— ἡ, St. im baͤtiſchen Spanien, Strab. III, 
443. 


Mawoßoge, v, St. der Maftiener (nach Voß Μαι- 
vcixn u. Ἔβωρα, zwei Städte), (810. Μαινοβωραῖος, 
St.B. 


ΜαίνΦ», ωνος, ö, aus Egefte, D. Sic. 21, 42. 

Μαίονες (Hom. Μῄονες, Her. Mnloves), ol, im 
sing. 6 Μαίω», Bewohner von Mäonien, vgl. Strab. 
ΧΙΙ. 572. XIII, 625, die nad Diefem von Einigen für 
daſſelbe Volk mit den Lydern erklärt, von Andern für 
ein verjchiedenes Volk gehalten wurden. | 

Mesovla, ἡ, ton. ΜΠῃορία, eine Landſchaft im öſtli⸗ 
chen Lydien, Katakekaumene, Strab. X11, 576; übh. 
für Lydien — — Auch die Maͤonerin, Luc. 

Μανονίδης, oᷣ, S. des Maion, od. aus Mäonien 
gebärtig, d. I. Homer, Anth. 

Masöysos, ion. Myovıos, mäonifch, lydiſch. 
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Meiga, ἡ, 1) T. des Nereus u. der Doris, Π. 18, 
48. — 2) T. des Prötus u. der Anteia, Od. 14. 326; 
Paus. 40, 30, 5.— 3) T. des Atlas, Gem. des Tegea- 
tes, Paus. 8,12,7, wo aud ein nad ihr benannter 
Fleden Arkapiens erwähnt if. — 4) ein Hund bes 
Ikarios, Apolld. S.Lexic. 

Mais, phrygifcher Name, Paroem. App. 3, 79. 

Μαισά, ἡ, Phönizierin, M. des Kaiſers Heliogaba- 
[us, Hdn. 

Μαισάδης, 6, V. des thraciichen Fürften Seuthes, 
Xen. An. 7, 2, 32, 

Μαΐῖσις, ὁ, ©. des Hyräͤus, Paus. 3, 15, 8. 

Mealscov, ωνος, ὁ, ein Schaufpieler aus Megara, 
Ath. XIV, 659, a, von bem Μαισωνικὰ σχώµµατα 
benannt find, vgl. Zenob. 2,11 u. Athen. XIV, 659, 
wie Mein. 1, p. 22, wie Schneidewin conject. critic. 
p. 120 ff. — komiſche Maske eines pofjenreigenden 
Sklaven, Koches ο). Schiffers, Schueidewina.a.D. 
Bol. unten Μέσω». 

Μαίω», ονος, ὁ, 1) ©. des Hämon aus Theben, 
Il. 4, 394. — 2) Nad Luc. Dem. επο. 9 V. des Ho⸗ 
met; vgl. Procl. chrestom. — Sonft als Mannsn., 
Inscr. 2855. 

Μαΐωρ, ωρος, ὁ, ein Sophift, Suid., Maior. 

Μαιώταε, ob, ion. Μαιῆται, die Völker um den 
Mäotisfee, Her. 4, 123, die Strab. ΧΙ, 495 aufzählt. 

Μαιώτης, 6, ton. Μαιήτης, ein Mäote, Her. — 
2) der mäotifche See, Her. 4, 45. 

Μαιωτικός, màotiſch, αὐλώ», der maotiſche See, 
Aesch. Prom. 733. 

Μαιώτες, 1dog,N,ton. Μαιῆτις, fem. zum vorigen, 
bef. mit u. ohne λίμνη, der mäotifhe See, das Aſow⸗ 
ſche Meer, Aesch. Prom. 417; Her. 4, 3.86; Strab. oft. 

Μανωτεστέ, auf mäottfch, feythifch, Theocr. 

Mäzxas, ob, Bolf in Libyen am Fluffe Kinyps, Her. 
4,175. Bet Ptol. 05 Μακαῖοι Σνρτῖταν. — Nach 
Strab. wohnen die Maxas an der Mündung des perfis 
ſchen Meerbufens, Xv1,3.765. Nach St. B. zwifchen 
Karmanien u. Arabien. 

Μάκαλλα, St. Staliens, Lycophr. 927. Ew. Ma- 
χαλλαῖος. 

Μαάκαξ, 6 (?), Mannsn. auf einer kolophoniſchen 
Münze, Mion. III, 76. 

Maxap, αρος, 6, 65. des Aeolos, K. in Lesbos, Π. 
24, 544, vgl. Schol. — Ein aus der deufaltonifchen 
Fluth geretteter Diann, Ath. III, 105, d. 

Μακαρέαν, al, St. in Arkadien, nad Mafareus, 
dem Sohne des Lyfaon, benannt, Ew. Μακαρευς u, 
Μακαρεᾶἄτης. 

Μακαρεύς, ὁ, 1) ©. des Lyfaon, Erbauer von Mas 
farta in Arfadien, Paus. 8, 3, 2; — 3,8,1.— 
2) ©. des Neolus, Br. ver Kanafe, Plat. Legg. VIII, 
838, ο; vgl. Stob. Floril. 64,35. — 3) ©. des Kris 
neusu. Enfel des Zeus, der Lesbos bebaute,— Μάχαρ, 
D. Sic. 5, 81. — 4) ein Schriftfieller, der Κφακά ge- 
jchrieben, Ath. XIV, 639, ο. 

Μακαρία, 7, 4) T. des Herakles u. der Delantra, 
Paus. 1, 32, 6. Bon ihr leitet Zenob. 2, 61 das 
Sprühwort βάλλ’ ἐς µακαρίαν ab, da Πε ſich ſelbſt 
den Tod gegeben. — 2) eine Quelle in Marathon, 
nach der vorigen benannt, Strab. VIII, 377; Paus.1, 
32,6. — 3) Gegend in Meffenien, durch welche der 
Pamiſos floß, Strab. VIII, 361. — 4) St. in. Arkadien, 
Paus.8, 3, 3, = Μακαρέαι.---3) athenifher Schiffs⸗ 
name, Att, Seew. 1.8, 10 u. öfter. 

Mexaplaıyog, ὁ, ὄνομα κύριο», Suid, 


Μακαρίαινος 
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Αέακάριος, 6, Spartauer, Thuc. 1, 100.190. — 
is fpäterer Zeit. ©. Fabric. bibl. gr. VIII, ρ. 
367 


Μακάρτατος, 6, Athener, gegen ben Dem. or. 43 

alien, wo auch $. 48 ein Oheim beffelben gleiches 

ens, Προςπάλτιος, erwähnt wird. — Ein Ande⸗ 

ver, > eines Beutefles, Arr. An. 3, 5.5. — Paus.i, 
29,6, 

Maxdguv νῆσοι, al, die Zufeln der Seligen, im 
Beten im Ocean liegend, wohin bie Lieblinge der 
Gotter, ohne zu ſterben verfeßt wurden, Hes. 0. 173. 
Be Pind. ΟΙ. 2, 77, wie Her. 3, 26 nur eine Zufel; 
bei Legterm eine Dafe in den Sandwüſten Libyens. — 
gl. Strab, 1, 3. 111, 150. 

Mäxıdvov, τό, ein borifcher Bolfsflamm, der unter 
Deutalion In Phthlotis wohnte, u. von den Kadmeern 
veriagt, Π4 am Pindus niederließ, fpäter Die Diafebner 
genaunt, Her. 1, 56. 

Μάκκδνος, ὁ, ©. bes Eykaon in Arkadien, Apolld, 
3,8, 4, 'Bgl, Hellanic. Sturz. p.79. 

Μακιφδονίες ἡν beisp.D. aut Μακεδωνία u. Ma- 
undovia, 996 Rand zwiſchen Theflalien u. Thracien, 
er, u, Jolgde; vgl, Streb. Υ11, 326 ff. 

Muneduvinde, macebonifeh, Her. u. Folgde. 

Μακιόνρος, daffelbe, ἡ Μακεδονίη γῆν Macedo⸗ 
len, ar, 7,8. 

Mansdovic, ίδος, ἦν fem. zum vor. ἡ Μακεδονὲς 
At —— Her. 7, 127. Auch die Macedo⸗ 
nierin, 

Μακεφόνισσα, ἡ, eine Macedonierin, Strattis b. B. 
A, 408, 20. 

Munsdovsert, auf macebonifch, in macedoniſcher 
Bprade. 

—— ἡι- Mansdovk, Ael. H. A. 15, 20 
als ν, !, 

Μην ών, όνος, d, der Macedonter, Her. u. A. — 
. — Mannen., ῥ. B. Feldherr der Osroener, 

n.7,2. 

Mund ante, 1 poet, == Μακεδονία, Anth. 

Minin, Kaſtell Siciliens am Krimifos, Pol. 4, 


4 . 

ΜυΡέΡεήε, 6, Styibe, Luc. Tox. 4. 

Mdsınnn, N, Buymn. 658. 

Muntnting, d,-= Munterioc, Xen. An. 7, 4,16. 
Misrentug,d, Bi. in Myſien, Strab. XII, 576. 
ΛΑ), d,— Μακεδών, Add. ep.8 (V11,51).— 
at aber ΜΥ bei Ath. v,198, e, neben Ἠιμάλ- 


—W 
ΛΑ) 1, A, fem. zum vor., Luc. Alex. 6; 
Αν), | Λ77. 
Mon, ήν St. in Galllen, |. d., St. B. 
ΙΙ ή, past. = Masuıdorta, Dion. Per. 


/ 

Muanddninc, αν Μακεθόννος, Anth. 

ΙΓ dvas, 6, poet. = Μακεδών, Callim. 
Nol πε Add. du) «ΝΕ 240), 
Altana, ‚dns /. Yibyer, Paus. 10, 17,2. 

ULEITRUITTE , Wlanuen., Inser. 1740. 

Haan, N. Nunbihalt Wrahlene an der babylonis 
ſchen Shanze, — xVI, 4. 141, 

Maxors, 4,00. -- Μηκιστεύς, 
Mesa 1, Das Weblet bar folgenden Gt., Strab. 

3 

Mixioton, 4, olle Fl Im sriphulifcgen Elis, von 

— deatundet, Her A, SAN; Ken, u. δ.: vgl. 
ab 12,337. vB), 399 |, Diefer nennt ed auch 


Μάλαχος 


Μάκιστον u. führt p. 345 den alten Namen ΠΤλατα- 
yioTods,oörte;, au. — Ew. Maxiatsog, ὁ. 

Μακίστου σχοπαί, as, die Warte des Mafitct 
auf dem Berge Athos, Aesch. Ag. 300, wo einige 
Ausleger anch an einen Berg in Lesbos venfen. 

Maxxzapaı, el, eine Gegend bei Pharfalus, Ev. 
Μακκαραΐῖος, St. B. 

- Maxzo), οὕς, ij, Name einer Rummen Frau, Schol. 
Ar. Equ. 62. - 

Μαχρα, ἡ, Infel bei Lycien, Ew. Maxpaiss, Μα- 
χρήσιος u. Μακρονησέτης. 

Μακραὶ πέεραε, ad, die langen Zelfen am Fuße der 
Altopolis in Athen, mit der Φτοίίε des Ban, Eur. 
Hel. 13; vgl. Luc. bis accus. 9. 

Μάκρας, αιΦ Μάκρα πεδώ», (ἄδεπε in Eyrien, 
unweit des Meeres, Strab. X v1, 2. 755. 

Λ{άκρης, ö, δί. zwiſchen Hetrurien u. Ligurien, 
Strab. v,2. 222, 

Μακρία, 7, Borgebirge auf Teos, Paus. 7, 5,11. 

Μακριάς, ἄδος, ἡ, mafrifch, die Makrier betrefen, 
ΑΡ. Rh. 1, 41112. 

Μακρέδιος, mafrif,d.i.euböif&, ΑΡ. Rh.4, 1175. 

Maxgısvs, 6, 1) ein Bolfin Bontus, ΑΡ. ΒΑ. |, 
1024, vielleiyt = Μάκρωνες. --- 2) ein Maktier ϱ). 
Em. von Euböa, St.B. ©. Schol. Ar. α. α. O. 

Μακρῖνος, ö, fpäter Rame, Hdn., Anth. 

Maxgıs, doc, ἡ, 4) T. des Arikäns, die in Gubia 
den jungen Dionylus mit Honig ernährte, ΑΡ. Rh.3, 
14131. — 2) der alte Name der Juſel Euböa, eigtl. die 
lange Inſel, nad Andern von ber vorigen abgeleite, 
Callim. H.Del.20; Strab.x, A4A (gen. Μαχριος). 
= 3) auch die Infel Gorcyra hieß fo, Αρ. Rh. 520. 

v. 


Μακρίω», ωνος, ὁ, Maunsn., Inscr. 703, 

Μακρό-βιος, 6, 1) ein äthiopiiches Bolf, D. Per. 
560. — 2) ein bekannter Scriftfieller des 4. Zahıh. 
nad Chr. ©. 

Μακροὶ Kaunos, ol, Feld bei Barına im cispada⸗ 
πί(ώει Ballien, wo jährlid, Bolfanerfammlungen ge 
halten wurden, Strab. v, 216. Bei Liv. 45, 12 Νεαι 
campi. 

Maxpo-nodsuog, Bigenname, B. A. 734, 31. 

Μακρο-πώγωνες, os, (Langbärte) am Pontus, 
Strab. ΧΙ, 2. 492. 

Μάκρυες, οἳ, libyſches Bolf, bei Bhian. auf 
Maxgıs,St.B. - 

Μάκρων, vvoc, ὁ, Tom. Rame eines Heinen Raw 
nes, Ammian. 16 (X1, 95), 

Μάκρωνες, οἳ (sing. Μάκρω»), Bolf am Por 
tus, zwiſchen Kolchis α. dem Berge Theches, Πε. 2, 
404; Xen. An. 4, 8; Strab. ΧΙ, 548 halt fie jur 
eins mit den Zayros. 

Maxtojosov, τό, St. im ſũdlichen Sicilien Ki 
Gela, Her. 7, 153. Ew. Μακτωρῖνος. 

Μακῦνία, ἡ, St.im fürlicen Aetolien am Berge 
Tapbiaffus, Strab. x, 451. 460; bei St. Β. Mazr- 
νεια, Gw. Μακυνεύς. 

Μακῦνος, ἡ, bafielbe, Alc. Mess. {3 (Ix, 648). 
Μαλαιώτης, ὁ, Fürſt der Belasger in Tyrrhenien, 
Strab, v, 2. 226. | 

λΜάλακα, 5, St. im baͤtiſchen Spanien, Malagı, 
Strab. 111, 156 ff. Bei St. B. Μαλάχη, @w. Μαλα- 
πιτανὀς. 

Μαλακηνός, ὄνομα κύριο», Suid., vielleigt Cu. 
ber vorigen St. 

Malaxog,o, Manusn., Ath. VI, 267,8. 








Μαλάχων 


Μαλάκω», ωνος, ὁ, Mann aus Heraflen, Mem- 
mon. δεί Phot. bibl. 225, 22. 

— St. der Oenotrer, Cw. Μαλανιεύς, 
St.B. 

Μαλαός, ὁ, Nachkomme Agamemnons, Strab. XIII, 
1.582. 

Μάλγις, ıdos,o, ein Böotard, Pans. 9, 13, 6. 

Malta ἆκρα, ἤ, ev. Μάλεια, 04. 9. 80: auch plar. 
αἱ Μαλέαε, Her.. Strab., u. Μαλειάων ὄρος, Od. 3, 
288,1) das ſüdoöſtliche Vorgebirge Lakontens, um wel- 
ches herum die Schifffahrt gefährlich war, Strab. VIIL, 
378 u.fonft. — 2) das füdliche Borgebirge von Lesbos, 
Thuc. 3, 4. Zei Strab. XIII, 2. 616 Μαλία. --- 3) 

Fleden in Arkadien bei Megalopolis, Plut. Davon 7; 
Μαλεᾶτις, sc. χώρα, die Gegend um Dalen, Xen. 
Hell. 6, 4, 24. 

Μαλειαῖος, zu Malen gehörig, es betreffend, Anth. 

Μάλεος, bafjelbe, τὸ Μάλεον ὀθος, Eustath. 

Μάληκος, ὁ (== Μάλακος 2), Mannsn., Inser. 644. 

Μαλήνη, ἡ, Ort im Gebiete yon Atarneus in Klein 
aften, Her. 6, 29. 

Μάλης, 0, Aetolier, Her. 

Μαλδάκη, 7, Frauenn., Inser. 155; Hetäre, Theo- 
phil. bei Ath. XIII, 587. f; Luc. rbetor. praecept. 

Μαλθώ, οὓς, 7, ein Gymnaſium in Elis, Paus. 6, 
23,6. | 
Μαλία, n, 4) Borgebirge in Lesbos, f. Μαλέα. --- 
2) attifh Μηλία, St. in Theffalien am malifchen 
Meerbuſen, Schol. Soph. Tr. 179. 

Μᾶλιακός, fon. u. att. Μηλιακός, maliſch, ὁ Ma- 
λιαχὸς κόλπεος, Meerbufen in Theffalieu bei Thermo⸗ 
pylä, Strab. IX, 430 ff. 

Μαλίας, ὁ, pythagoreiſcher Philoſoph aus Lukanien, 
lambl. vit. Pyth. exir, wo man Μαλίων vermuthet 
hat. Vgl. Μαλλίας. 

Μᾶλιεύς, 6, ion. u. att. MnAsevs, 1) ein Dalier, 
Em. von Malis, Xen. Hell. 6, 5, 23; Arist. pol. 4, 
10,9; Strab. a. a. O.; auch adj. 

Mails, ίδος, ἡ, ion. u. att. Μηλίς, fem. zum vori⸗ 
gen, ya, die Landſchaft am maliſchen Meerbuſen, Her. 
7,198; St. B. nennt eine St. Μαλιεύς. — Bei 
ee eine Nymphe, Beſchützerin ver Schaaf⸗ 

eerden. 
ανα St. in Perfin, Ew. Μαλλαδηνός, 

1. 


Μαλλίας, 6, Schriftfteller, Phot. ΕΕ], cod. 167. 
Meldsoc, 6, der röm. Name Manlius, Pol. n. 9. 
Μαλλόεις, [. Μαλόεις. 

Μαλλού, οἳ, indiſches Bolf, Strab. Xv, 701; Arr. 
An. 6,6. Bet Plut. fort. Alex. II, 2 Μάλλωνες, wor 
pi . auch wohl Suid. Μάλλωνος, ὄνομα ἐθνικό», 

ezieht. 

Μαλλός, 6, St. in Cilicien am Pyramus (Erbauer 
Ἠαλλος, St. B.); mit einem Orakel des Amphilochus 
u des Mopſus, die dort begraben lagen, Luc. Alex. 
29; Strab. XIV, 675. (δω. Μαλλώτης, Strab. Bei 
Art. Μαλλωτός. --- das Gebiet der St. Μαλλῶτις, 
des,, Strab. a, a.D. - 

αλλώνιος, ὁ, Mannen., Inser. 395. 

ἨΜαλόεις, εντος. d, Drt u. Hafen bei Malen in 
Lesbos, mit einem Tempel des Apollo; auch ein Bein. 
bes Apollo, Thuc. 3, 3; bei St. B. Μαλλόεις. — 
Μαλόες, dor, daffelde, Callim. Β.Α. 1187, wo erklärt 
wird Μαλόις ὁ άέσβιος. 

Μαλόθα, ή, St. in Arabien, Strab. ΧΥΙ, 4. 782. 

Μαλοί, ol, = Μαλλοί, St.B. : 


ρε, Woͤrterb. der gr. Eigennamen Yufl. II. 
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Μαλοίτας, ὁ, Fl. in Arkadien, Paus, 8, 36, 4. 

Μαλοῦς, οὔντος, ὁ, 4) Ort in Troas, Strab. XIII, 
1, 603. — 2) Fl. in Arkadien, Paus. 8, 35, 1. 

ΔΙαλσάνη, ἡ, St. im glücklichen Arabien, Ew. 
Μαλσανίτης, St.B. 

Kr χίων, — ὁ, Syrer, — 

Muaxoc, ὁ, Sophiſt, ver Βυξαντιακά gefchrieben 
Phot. μὴν] ond. 78 ο 

Mauaos, ö, Fl. im triphylifchen Elis, ber früher 
Amathos hieß, Strab. VIII, 3. 344. 

Μαμάρκινα, St. In Aufonien, Ew. Μαμαρκί- 
ναἴος. St.B. i 

Mausgxos, ὁ, 1) Tyrann von Ratanla u. Tragör 
diendichter, Plut. Timol. 31. 34. — 2) 6. des Numa, 
nad) dem die Mausoxsos benannt, Plut. Num., od. — 
Μάμµερτος. 

Μαμέρσα, ἡ, Bein. der Athene, Lycophr. 1417. 

Μαμερτῖνοι, ol, ein Stamm der Kampanier in 
Meſſana, Ροἱ., Strab. v, 268; der Name wird von 
Meusgros abgeleitet, D. Sic. 24, 13. 

Μαμέρτιο», τό, St. in Bruttium, Strab. v, 261. 
av Μαμερτῖνος, St.B.; auch adj., οἶνος, Ath. I, 

,c. 
ra o, alter Bein. des Ares, Lycophr. 938. 


Μαμμαία, n, M. des röm. Kaiſers Alerander Se⸗ 
verus, Hdn. ; bei Phot, Μαμαία. 

Μαμμάκυδος, ὁ, erdichteter Name, f. Lexic. 

Μαμούριος, 6, Mamurius, Plut. Nam. 13. 

Μαναϊΐνος, ὄνομα κύριον, Suid. 

Μάναιχµος, 6, 1) platonifcher Philoſoph aus 
Alopefonefus, Suid. — 2) Geſchichtſchreiber aus Si⸗ 
cyou, Suid. Vgl. Μέναιχμµος. 

Μάνδαλος, 6, Mannen. auf einer Iybifchen Münze, 
Mion. IV, 70. 

Μανδάνη, ἡ, T. ves Aftyages, M. des Kyros, Her. 
4,107; Xen. Cyr. 

Μάνδανες,νος, 6, Bracimane, Strab. XV, 715. 

Mavdagat, ai, ein Theil des macedonifchen Kyr⸗ 
thus, Ew. Μανδαραῖοι, St.B. 

Μανδέας, ὁ, Manusn. aufeiner phrygifchen Münze, 
Mion. Iv, 211. 

Μανθιελο-κολάπτης, 6, komifcher Name eines Bas 
tafiten, Alciphr. 3, 5,1. d. 

Μανδοκρέω», οντος, 6, Mannen., Ep. ad. 154 
(VI, 341). 

Mavdoysos, 6, δὲ. der Slergeten, Ρο]. 10, 18, 7. 

Mevdovßios, of, gallifcher Volksſtamm, Strab. 
τν, 191. | 

Μανδρά-βουλος, ὁ, Samier, der von einem ges 
fundenen Schatze der Hera im erften Jahre ein goldes 
nes, im zweiten ein filbernes, im dritten ein ehernes 
Schaaf weihte, dab. fprüdwörtlid ἐπὶ Μανδραβού- 
λου χωρεῖ τὸ πρᾶγμα, Luc. merc. cond.21; Al- 
ciphr. 1,9. Vgl. Zenob. 3, 82, wo ἐπὶ Μανδραβό- 
λου Λεβί. 

Μάνδρης, Plut. prov. 1, 57. 

Μανδρι-κίδας, 6, Mannsn., Plut. Pyrrh. 26, 
verberbter Name, entweder Μανδροκλείδας, ob. Av- 
δροκλείδας. | 

Μανδρο-γένης, ους, ö, ein Spaßmadier, Ath. 
ΧΙν. 644, d. Vgl. Iv, 130, c. — B. des Mäander 
aus Mannefla, Arr. Ind. 18, 7. 

Μανδρό-δωρος, ὁ, Mannon., Arr. An. 6,23, 2. 

Μανδρο-κλείδας, 6, Mannsn., Plut. Agis 6, wo 
Schäfer’Ardgoxäsidas gejchrieben hat. 
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Μανδρο-κλέης, zfgzgu -αλῆς, έους, ὁ, Baumeiſier 
από Samos, Her. 1. 57. 88; Ep. ad. 154 (v1, 341). 

Μαγδρό-λυτος, 6, Mannsn., Partben. 5. 

Μανδρό-πολες, ή, ©t. in Bhrygien, Gw. Mar- 
doonoäfıns, St.B. 

Λιάνδρω», wyos, ὁ, Mannsn., Zenob. 3,54, im 
Sprüdwort ἐγένετο καὶ Μαάνδρωνε συχίνη ναὔς. 
Bul. Polyaen. 8, 37. 

Μανσύριο», τό, St. in Sapygien, Ew. Mar- 
Φυρῖνος, 5ι. Β. Bei Plut. Agis 3 Mardurser. 

Μανέθω», ωνος, ὁ, auch Mavedus, @, ägyptifcher 
Briefter zur Zeit des Ptolemäus Philadelphus, der 
eine Gefdichte gefchrieben, Plut. Is. et Os. 9. 

Μανέκτωρ, ορος, 6, Titel einer Komödie des Mes 
nofrates, Said.; nad) Mein. 1,493 ein aus Μανης u. 
Ἕκτωρ gebildetes Wort. 

Μαγνέρως, 6, ein altes Lieb bei ven Aegyptern, Her. 
2, 79, zum Andenfen an den früh geflorbenen ©. des 
erſten Fonige Marvious‘ vgl. Ath. XIV, 620, a. 

Μάνης, ὁ, πα Strab. X11, 3. 353 phrygiſcher od. 
paphlagonifcher Name, häufig als Stlavenname, Ar. 
Lys. 907; Anyte 21 (vlt, 538); Βοαι. 53, 20. ©. 
das Lexic. — 2) δί. in Lokris, ber auch Boagrios heißt, 
Strab. ΙΧ. 426. 

Μανήσιο», τό, St. in Phrygien, St. B. 

Μάνθεος, 6, Beloponefier, Inser. 34. 

:Μανθυρέα, 7, Sieden in Arfadien, Ew. Mardv- 
osic, οὗ, St. B. Bei Paus. 8, 44,7 τὸ πεδίο» Mar- 
Φουρικό», während 8,45,1 οἱ Μανθυρεῖς ein Demos 
{π Tegen ift. vgl. 8,47,1. 

Μαρία, ἡ, 1) fem. zn Μάνης, Name von Sflavins 
nen, Ar. Ran. 1345. — Φείᾶτε, Machon bei Ath. 
XIII, 578, f ff.— Polyaen. 8, 50. — 2) ®em. bes Sa- 
trapen Zenis aus Dardania, Xen. Hell. 3, 1, 40. 

Mavtos, al, Ort in Arfadien, Paus. 8, 34,1. 

Marıaxns, 6, fpäter Maunen., Suid. 

Μάνιος, ὁ, der επι. Name Manius, Pol.u.2. - 

Marvttas, 6, Mannen., Inser. 2691, d. 

Μαννάκαρτα, τά, St. in Arabien, (6. Marva- 
καρτηνός, St. 

Μάννεως, 
St.B. 
Μάννης, (vieleiht = Μάνης), 6, Name auf einer 
fardifhen Münze, Mıon. S. VII, 417. 

Mavvos, 6, Mannsn., Inser. 4670, 

Μᾶνό-δωρος, 0, Sflavenname, Ar. Av. 658. 

Μάνταλος, ἡ, St. in Phrygien, nad ihrem Er⸗ 
bauer Μάνταλος benannt, (ἄν. Μανταληνός, St.B. 

Mavtiadas, ὁ, Mannsn., Pers. 6 (VII, 445). — 
Auf einer magnefifhen Münze, Mion. S. VI, 234. 

Μαντιανὴ λίμνη, 7, See in Oroßarmenien, Strab. 
x1, 529. 

Μαντίας, ὁ, Athener, D. Sic. 16, 4: vgl. Arist. 
rbet. 2,23.— V. des Mantitheos, Thorifier, Dem. 39. 
Ati. Seew. p. 22. — Gin Arzt, Galen. — Eine Rede 
* Lyſias gegen einen Mantias citirt Harpocr. 133, 


B. 
Theil Arabiens, Ew. Μαννεώτα». 


Λία»τί-θεσας, ὁ, Athener, Xen. Hell. 1, 3,13. — 
Andoc. 1,43. — ©. des Mantias, Thorifier, Dem. 
39, 40. — Gegen einen Mantitheos ſprach Hyperides, 
Atb. XIII, 586, b. — Inser. 2268. — Phani, 8 (VII, 
537). 

Martıxaos, 6, ©. bes Theoflus, Paus. A, 21 ff. 

Μαντινέη, ij, ion u. ep. == folgom, 1.2, 607; Her. 

Μαντίνεια, ἡ, St.in Arkadien, nördlich von Tegen, 
durch Epaminondae’ Sieg u. Tod berühmt, Thuc., 


Μαράκανδα 


Ion, Strab. vis, 337 α. öfter. Ew. oĩ Μαντινεῖς, 
St.B.u. Ἡ. — Adj. Martsyızog, fem. Μανιμίς, 
ίδος, ἡ, St. B. 

Μαντινεύς, ©. des Lyfaou, Erbauer von Rau: 
tinea, Apolld. 3,8, 1; Paus. 8, 8, 4. — Auch der 
Mantineer. E 

Μαντίνη, ὄνομα zugıor, Said. 

Μαντινίέας, ὁ, Mannen., Phot. bibl. p. 109, 28. 

Μάντνος, ὁ, 1) ©. des Melampns, Br. des Anti⸗ 
pbates, Od. 15, 242. — 2) Nthener, Dem. 39,7. 

Martova, n, die Gt. Mantua im transpabanifhen 
Gallien, Strab. ν, 243. δεί Sı.B. Marıva. — En. 
Μαντνανός, Id. 

Μαντύης, 6, Manusn., Her. 5, 12. 

Μαντώ, οὓς, n, 4) T. des Tirefias, M. des Mop⸗ 
fus, Prophetin, Apolld.3, 7; Strab. IX, 443; vgl. 
— να, 298, a. — 2) T. des Polyidus, Pans. 1, 

3; 

Μαξάρθης, ὁ, Bariher, Piut. Crass. 31, 

Λάαξέντνος, ὁ, Mazentius, römifcher Kaifer, Suid 

Μαξιμίνος, der om. Kaiſer Maximinus, Hdn. 

Μάξιμος, 6, der τῦπι. Name Maximus, Hdn. 
—— οἳ, Bolt in Libyen am Tritonfluß, Her. ἡ, 

Manny, ὁ, hrier, Her. 7, 98. 

Μαππ-αφάσιος, ὁ, tomiſcher Name eines Paraſi⸗ 
ten, Alciphr. 3, 48. 

Μαραγόος, ὁ, Araber, Xen. Cyr. 2, 1,5. 

Μαραῦα, Ort in Atkadien, Paus. 8. 28, 1. 

Μαραθήσιο», τό, ©t. Joniens auf der kariſchen 
.. ‚ Stab. ΧΙν, 4. 639. &w. Μαραθήσιο, 

t. B. 

Μαραθοέ, οὗ, ο). Μάραθδαε, thenvolf jenfelt 
bes Tanais, Ath. XIII, 575, a. — 

Μαραῦος, ὁ, 1) Heine St. ἐπ Phokis, unweit Ar; 
tifyra, Pol 5, 68; Sirab. IXx, 423. Bei St. B. falid 
in Afarnanien; Ew. Μαραθηνός u. Magadovows. 
Bol. Pol. 5, 68,7. — 2) ἡ M., St. in Syrien, der 
SInfel Arados gegenüber, D. Per. 914; Strab. ΧΙ, 

753. — 8) 0, Pius. Thes. 32 ein mit den Tyndariden 
ans Arkadien παώ Attila gezogener Dann, von dem 
Marathon den Namen haben foll. 

„ Μαραθοῦσσα (ſchlechtere Schreibart mit Einem), 
N, Inſel des ἀρεί[φει Meeres unweit Klazomenaͤ, 
Thuc. 8, 31. &w. Μαραθούσιος, St.B. 

Μαραθώ»ν, ὤνος,ὁ, 1) athen. Heros, Paus. 1,15,3- 
32, 4. — ©. des Epopeus, 2,1,1. 2, 6,5. Bei Theo- 
phyl. ep. 41 Μαράθω».---2) ὁ (από 7, Pind. Οἱ. 15, 
57), Dem, 19, 314, Flecken in Attika, durch den Sieg 
über die Berfer berühmt, nad dem dort viel wachſen⸗ 
den Fendel, µάαραθον, benannt (vgl. aber Magados); 
0. 7,80; Her. 1,62 u. 9.; Strab. ΥΠ, 375 ff.; old 
Demos zur aiantifihen Phyle gehörig, Inser. 172. — 
Adv. Μαραθῶνε, zu Marathen, Mapadavode, 
aus Marathon, 8ἱ.Β. Μαραθῶνάδε, nah M., Au 
dec. 1,107. adj. Μαβαθωνιαχός, ibd. 

Μαραθωνία, ἡ, St. in Thracien, unweit Abdera, 
Ew. Μαραδωνιάτης, St.B. 

Μαραθώνεος, marathoniſch, ὁ Μ. ταῦρος, ein von 
Theſeus erlegter Stier,Strab. 1x, 399. — Der Mara 
thonier, Her. u. A. — Mannsn., Hesych. 

. — adoc, ἡ, Frau, Ep. ad. 665 (11 
). 

Μαράκαρδα, τα, die Hauptſtadt in Sogbiana, das 
heutige Samatfand, Arr. An. 3,30, 6; bei Strab. X, 
517 ἡ Μαρακαάνδα. 


Μαρακοί 


Mapaxot, ol, Atollfcher Volksſtamm, neben den 
Dolopern, Xen. Hell. 6, 4. 7. 

Μαρανεῖται, οἳ, Bolt am arabifchen Meerbuſen, 
Strab. XVI, 1. 776. 

Μαραντώπη, ὄνομα κύριο», Suid. 

Μάρας, ὁ, ein Mann aus Beröa in Syrien, Suid. 

Μαράφιον, οὗ, ein Stamm der Berfer, Her.1,125. 
Rad Schol. Π. 3, 175 nad 

Μαράφνος, ὁ, einem Sohne bes Menelaus, bes 
nannt; nad St. B. vom folgdn. 

Μάραφες, vos, 0, K. der Berfer, Aesch. Pers. 775, 
welcher Bers als unächt betrachtet wird. 

Megayn, 7, St. in Indien, (810. Μαράχιος, St. B. 

Mopyeiaı, al, St. in Elie, Ew. Μαργανεύς, St. 
B., etwa die folgende. 

Μάργαλαι, al, ο). Μάργαλα, St. im triphylifchen 
Elis, an der arfadifchen Gränze, Strab. VII, 349. 

ἸΜάργανα, τά, 1) diefelbe St.,D. Sic. Ew. Μαρ- 
γανεῖς, Xen. Hell. 3, 2, 25. — 2) St. in Indien, die 
απΦ Maeyarvas heißt, 610. Μαργανεῖς, οἳ, St.B. 

Ἰ{άργασος, ὁ, Mannsn., Qu. Sm. 10,143. 

Μαργιᾶνή, ἡ, Landſchaft in Aften zwifchen Bakirien 
u. Hyrfanten, Strab. X 1, 515 u. fonft. 

Μαργιᾶνοί, ob, Bolf an der Nordfeite des Taurus, 
Strab. ΧΙ, 511. 

Μαργλίτης, ὁ, ein einfältiger Menfrh, Held eines 
fomifhen Epos, welches dem Homer zugefchrieben 
wurde, Plat. Alc. II, 147, 8. 

Μάργος, ὁ, 1) Nebenfluß des Oxus in Margiana 
(Margab), Strab. Χ1, 516.— 2) Fl. in Illyrien, Strab. 
νι]. 318, wo vulg. Βάργος gelefen wit. 

Μάρδοε, of, 1) nomadiſcher Volkoſtamm an der 

Gränze von Medien, Her. 1,125. — 2) ="Aucodos, 
ein Bolf am kaspiſchen Meere, Strab. ΧΙ, 523; D. 
Sic. 17,76; Arr. An. 3, 24. 

Μαρδόνες, os, Volksſtamm in Epirus, St. Β. 

Μαρδόνιος, ὁ, ©. des Gobryas, Schwiegerfohn 
des Darius, bei Blatää beflegt, Her. 7,5; Strab. VII, 
312. | 

Μαρδόντης, 6, Heerführer ver Infelbetvohner des 
erythraͤiſchen Meeres, Her. 7, 80. 

Μάρδος, 6, = "4μαρδος, Fl. in Medien, Dion. 
Per. 734. 

Μάρδω», ωνος, ö, Befehlshaber ber Lydier, 
Aesch. Pers. 50. 

Moo£n, ἡ, Her. 2, 18; Μάρεια, Thuc. 1, 1045 
Μαρία, D.Sic., St. in Unterägypten unweit Aleran- 
dria, Durch ihren Wein berühmt, οἶνος Μαρεώτης, 
Strab. XVII, 799: vgl. darüber Ath. 1, 33, d. Ew. 
Μαρεώτης. 

Μάρενα, ἤ, u. Μαρεώτις, τδος, λέµνη, ein großer 
See δεί diefer St., Strab. XVII, 789 ff. Bei Arr. An, 
3,1,5 Magda. — Bei Ath. 1,33, d heißt eine Quelle 
in Alerandria Μαρεία. 

Μᾶρες, οἳ, Volk auf der Nordküſte des Pontus, 
Her. 7,79. Bet St. B. Μάρες. 

λΜαρθαμᾶς, St. in Afrifa, App. Pun. 55. 

Μαρία λέμνη, 7, = Μάρεια. 

i Μαρίαβα, ἡ, Hauptſtadt ver Sabäer, Strab. XVI, 
. 768, 


Mepsauun, 7, u. Megıauule, St. in Syrien, uns 
ne Edeſſa, Arr. An. 2,13, 8. Eiw. ΠΜαριαμμῖταν, 
ol, St.B. 

"Mapıevdüvot, ob, thracifches Boll in Bithynien 
an der Küfte des Bontus Eurinus, Unterthanen von 
Heratlen, ΑΡ. Rh. 2,440; Xen. An. 5,10, 1; Strab. 
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ΧΙΙ, 542 ff. ; das Land Μαριανδυνία, 7, St.B.,Schol. 
ΑΡ. Rh. 1,139. 

Μαριανθδῦνός, 6, ein Paphlagonter, nach welchem 
das vorige Volk benannt fein foll, Strab.a.a,D. Bol. 
Schol. Αρ. Rh. 2, 140. — Adj., mariandyniſch, Hon- 
Zpie die Klage um Bormos (w. m. ſ.), Aesch. Pers. 


Μαριᾶνός, 6, Mannsn. der fpätern Zeit, Suid. 

Μαριάντας, a, ὁ, Sfythe, Luc. Tox. 50. 

Meotn, %, Marta, Απο]. 

Μαρικᾶς, &, 6, Name eines Luftfpiels des Eupo⸗ 
lie, a Dane Menſchen bezeichnend, vgl. Mein. 
I, p. ne 

Magikadns, ὁ, ein Kohlendrenner (µαρίλη, f. 
Lexic.) aus Adharnä, Ar. Ach. 609, 

Magivos, ὁ, ein Geograph des zweiten Jahrhun⸗ 
nn nad Ehr. Φ., u. fonft als Mannsn., Anth. Bol. 

uid. 

Μάριο», τό, St. in Kypros, das fpätere Arfinoe, 
Ew. Μαρνεύς, St.B. 

: — ἡ, St. der Eleutherolakonen, Paus. 3, 24, 

Magıs, τος, ὁ, 1) Lydier, Geführte des Sarpedon, 
Π. 16, 319. Auch bei Sp. Mannsn., vgl. Suid. — 2) 
ns des Iſtros in Scythien, Her.4,48, vielleicht 
= folgdm. 

Μάρισος, ὁ, Fl. in Dacien, der in die Donan fällt 
(Maroſch), Strab. VII, 304. 

Μαρίσσα, ἡ, St. in Paläftina, 198. B. 1.1, 8,4. 

Meoglov, ὠνος, ὁ, Alerandriner, Paus. 5, 21,10. 
— auf einer rhodifchen Münze, Mion. S. VI, 635. 

Μάρκανο», τό, Berg in Troas, Bewohner Mag- 
Χαείσσιὸν, St.B. 

Mapxeidivos,ö, der röm. Name Marcellinus, Suid. 

Μάρκελλος, ὁ, der τῦπι. Name Marcellus, Plut. u. 
A. Bol. Suid. Auch das fem. Μάρκελλα, ης, Mar- 
cella, Anth. 

Μαρκέα, 7, derröm. Name Marcia, Plut. u.9. 

Μαρκιᾶνός, 6, Marcianus, geographifcher Schrift- 
fRteller aus Heraflea im Bontus, u. Andere in fpäterer 
Seit. Vgl. Suid. 

Μάρκινα, n, St. der Samntiter in Kampanien, 
Strab. v,4.251. 

Mooxıos, 6, röm. Marcius, Plut. u. 4. 

Maoxtwv, ωνος, 0, fpäter Mannsn., Suid. 

Μαρκόμᾶνον, ob, vd. Μαρκόμαννοι, die Marko⸗ 
mannen, ein germanifcher Volksſtamm, Strab. VII, 
290; Arr. An. 1,3,2. | 

Μάρκος, 6, 1) der röm. Name Marcus, Plut, u. 9. 
— 2) ein Arfadier, Pol. 2. 10, wo Reiske Μόρκος les 
fen will. 

Μάρμακες, os, ein äthiopifcher Volksſtamm, St.B. 
aus Hekataͤus. 

Μάρµακος, 6, Mannen., Diog.L. 8,1. 

Μάρµαξ, αχος, ὁ, Freier der Hippobamela, Paus. 
6, 21,7. Vgl. Μέρμνος. 

Μαρμαρίδαε, ol, Bewohner der Landſchaft Mar⸗ 
marifa in Libyen, Strab. XVII, 798 ff.; Dion. Per. 
214. — 

- Mepueosen, ἡ, Landſchaft in Libyen zwiſchen Ae⸗ 
gypten u. Kyrenaika, Ριοἱ. 

Μαρμάριο», 1) ἡ, Hetäre, Diog. L.40, 7. — 2) 
τό, St. in &uböa, mit einem Tempel des Apollo Μαρ- 
µάρνος, Strab. X, 446. (6810. Meguaovos, St.B. 2 
Μάρµη, 7, 61. in Phöniclen, Ew. Mapueios, 
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Μαρµωλεεις, εδος, ἡ, Laudſchaft Baphlagoniens, 
Strab. ΧΙΙ, 3. 562. 

Μάρνας, ὁ, Name des Zeus bei ven Gazaͤern In 
Syrien. 

Μαροβοῦδος, ὁ, Marbod, K. der Marfomannen, 
Strab. VII, 1. 290. 

Mapovior, τό, die St. Marrubium ber Marjer in 
Samnium, Strab. v, A. 241. 

Mupovxivos, οὗ, auch Maßbeovxivos, die Marrucis 
ner, Gebirgsvolk in Latium am Aternos, Strab. V, Δ. 
>41. Ihr Gebiet Μαρουκένη, ibd. 

Mapovols γαἴα, ἡ, δαῇείθε, Dion. Per. 185. 

Maonnooa,n, 1) T. des ἄμεποῦ, Sem. des Idas, 
M. ver Kleopatra, ΠΠ. 9, 557; Apolld. 1,7,8. — 2) 
= Μάρπησσος, 0,St.B. 

Mäennooog, 1) 0, Berg auf der Inſel Paros mit 
Marmorbrüchen, Paus. 10,12. BeiSt.B. Μάρπησ- 
σα, &w. Μαρπήσσιον.--- 2) ἡ, St. in Troas, St. Β. 

Μαῤῥαϊος, ὁ, Mannsn., Inser. 4663. 

Mapöos, 6, Bein. des Mendes, D. Sic. 1, 61. 

λαρσαγέτης, 6, Sfythe, Ctes. (38, b, 9.) 
— ὁ, Berg in Pannonien, Antigon. Car. 
Mapon, ἡ, 1. des Thespios, Apolld. 2, 7, 8. 

Mapssnnos,n, St. in Bhönicin, Ew. Μαρσίπ- 
73:08, οἳ, St.B. 

Μίαρσνωγές, έδος, n,eigenihümliches fem. zu Mag- 
σικός, marſiſch, Lycophr. 1275. 

Magoos, ol, die Diarfer, 1) Volk in Mittelitalien, 
Strab. v,4. 244 u. öfter. Davon Μαρσικός, }. B. 
πόλεμος, ibd. u. A. — 2) germanifches Bolf an der 
Zippe, Strab. VII, 1.290. 

Μαρσύας, 6, ion. Magavng, 1) ©. des Olympus 
od. des Deagrus, durch feinen Wettfampf mit dem 
Apollo befannt, Her.6, 26 u. A.; Erfinder der Flöte, 
Strab. x, 470 [ü bei Nonn. D. 1,45]. — 2) δί. in 
Phrygien, Xen. An. 1,2,8; Sırab. ΧΙΙ, 5.77. — 3) 
Landſchaft Syriens, Strab. ΧΥΙ, 755 ff. δεί οι. Β. 
eine St. Μαρσύα in Phönicien, Ew. Μαρσυηνός.--- 
4) ein Befchichtfchreiber aus Bella, S. des Ῥετίαιιδες, 
Flottenführer des Antigonus, D.Sic. 20.50: der Ma- 
zedovsxa geichrieben, Ath. XIV, 629, d. Ein fünges 
ter Geſchichtſchreiber aus Philippi, ©. eines Kritos 
κα Suid. Bgl. Ath. ΧΙ, 467 f. [ö bei Nonn. D. 
1,45.) 

Μαρτῖ»ιᾶνός, ὁ, Mannen., Suid, 

Magrivos, ὁ, Mannsn., Suid. 

Μάρτιος Κάμπος, Campus Martius in Rom, 
Strab. v, 236. 

Μάρτος, 6, Fl. Illyriens, Nebenfl. des Iſtros, auch 

argog genannt, Strab. VII, 318. 

Μαρφαδάτης, 6, Kappadocier, Plut. Cat. min. 74. 

Μαρψίας, ö,athenifher Volksredner, Ar. Ach.702. 

Μαρω», ωνος, ö, 1) 6. des Euanthes, Priefter 
des Apollo zu Jomarus in Thracten, Od. 9,197. Bgl. 
Ath. 1, 33, d. — 2) Spartaner bei Thermopylä, Her. 
- 2 — Paus. 3, 12, 9.— 3) der röm. Name Maro, 
Μαρώνενα, ἡ, St. der Kikonen iu Thracien, Strab. 
v11,331. Ew. à Μαρωνείτης.--- Ort in Attika, Dem. 
37, 4. S. Harpocr. 

— ίδος, ἡ, Frauenn., Leon. Τατ. 87 (VII, 
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Μάσαδα, τά, au Μοάσαδα, Fefle in Judaͤa, 
Strab. XVI, 2. 764. 
Μασαισύλιο» os, ein numidiſches Volf an der 


Μασσυλεῖς 


Gränze von Mauretanien, Dion. Per. 187 ; au Mac- 
σαισύλιοε gefchrieben, Strab. XVII, 829 ff. — Das 
Land nennt St. B. Μασαισυλέα, die 610. aud Μασαι- 
συλεῖς u. Μασαισυλῖται. 

Μασανώραδα, St. in Karien, παώ einem Sohne 
des Rindapfus Μασανώραδος benannt; 610. Μασα- 
ωραδεύς, Sı.B. 

Μάσαρες, ὁ, hieß Dionyfos bei ven Kariern, St. B. 
v. Μάσταυρα. 

Μάσης, ητος, 6, St. in Argolis, fpäter Hafen von 
Hermione, 1. 2,562; Strab. VIII, 376. &w. Μαση- 
tsos, ol, St.B. — Μάσσης, Choerobose. δεί Β. A. 
1396. 

Μασιανοέί, οὗ, indiſches Bolf, Strab. XV, 1. 098. 

Μασίμαχος, ὁ, Nannsu., Inser. 3081 (vielleikt 
Ἀνασίέµαχος). 

Μασινισσᾶς, &,6, audi Μασσανασσης, Pol.,Ath. 
γι, 229, d; u. Μασσανίσσης, Strab., der König 
Mafluiffa von Numidien, Loc. Macrob. 17. 

Mässoy ὄρος,τό, Gebirge in Φτοβασιιεπίε Strab. 
IX, 506.522 u. öfter. Em. Μασιᾶγός ο). Μαση- 
wos, St.B. 

Δίασίστης, 6, ©. des Darius, Anführer der Perſer 
unter Xerxes, Her. 7, 82. 9, 113. 

Μασίστιος, 6, Anführer der perfifchen Reiterei 
(Μακχίστιος), Her. 9, 20. — Ein Auderer, 7,79. — 
Paus. 1, 27,1. 

λασίστρης, 6, Heerführer der Perſer, Λο. 
Pers. 30. 

Μασκάμης, ὁ, perſiſcher Statthalter in Doriefus, 
adj. Μασκάµειος, Her. 7, 105. 

Messen ᾱ,. ο, Fl. in Mefopotamien, Xen. Λη. 1, 
5,4. 

Μαάσκωτος, ἡ, St. in Libyen, Ew. Μασκωτίτηςη 
Becat. 6. St. B. . 

Μασούρεος, ὁ, Rannsn. Masurius, Ath. 1, init. 

Masonuoı, ob, perfiicher Volfsftamm, Her. 1,125. 

Μασσαβατική, 7, Landicaft Mediens, zu Elymala 
gehörig, Strab. XxVI, 1. 744. 

Μάσσαγα, τά, St. der Affafener in Indien, Strab. 
xv, 698; Arr. Ind. Bei St. B. Μάσσακα, u 
Masoaxnvos. 

Μασσαγέταε (vom sing. Μασσαγέτης), ol, ſcythi⸗- 
fcher Volksſtamm zwifchen dem Faspifchen Meete 1. 
dein Sarartesflufie, Her. 1,204; Strab. ΧΙ, 511}. 


: — Fem. dazu Μασσαγέτες, dog, ἡ, Luc. 


Μασσάγης, 0, Heerführer der Libyer, Her. 7, 71. 
Μασσάθης, 6, Numidier, App. Pun. 44. 
Μασσαισύλιοε, οὗ, --- Μασανσύλνον, w. m. [. 
Μασσαλία, ἡ, die St. Massilia im narbonenfiſchen 
Gallien, Kolonie ver Phofäer, Her. u. A.; Arist. pol. 
5,5,2.6,4,5; Dion. Per. 75; Sırab. ıv, 1. — (0. 
Μασσαλιώτης, 6, Dem. 32, 8 u. A. — Adj. Macoo- 
Ans, 3.3. οἶνος, ΑΙ. I, 27,c; u. Μασσαλιωτι- 
κός, zu Maſſilia gehörig, dies betreffend, Pol.; κόλ- 
πος (Meerbufen von Lyon), Strab. a. a.D. — Spältt 
wegen ihrer Weichlichfeit berüchtigt, dah. das Spruͤch⸗ 
wort sis Μασσαλίαν πλεύσειας, Plut. proverb.1, 
60; vgl. Ath. XII, 523, b. . 
Μασσανάσσης u. Μασσανίσσης, f. Μασενισσας. 
ἸΜασσανοέ, οὗ, indiſches Volf, D. Sic. 17, 102. 
Masang, ntos, f. Μάσης. 
Maoola,n, eine Gegend bei Tartefjus, (810. Mao- 
osavos,St.B. 
Μασσίκντος, 6, ein Berg in &ycien, Qu. Sm. 3, 234. 
Μασσυλεῖς, ei, ein numidiſches Volk neben den 








Μαστανάβας 


Mafaifyliern, Strab. XxVII, 829 ff. — Bel Dion. Per. 
487 Μασυλῆες, bei St. Β. Μάσυλοι od. Μάσσυλοι. 

Μαστανάβας, ὁ, ©. des Maſſiniſſa, App. Pun. 
406. 

ἸΜάσταυρα,ταά, 61. in Lydien, Strab. XIV, 650. 
Ew. Μαστανρεῖς, οἱ, St.B. 

Μάστενρα, ἡ, 1) Gem. des Königs Leufanor im 
fimmerifchen Bosporus, Luc. Tox. 54. — 2) ein Drt 
in Thracien, Dein. Chers. 44. 

ἸΜαστία, 7, St. in Aftifa, Pol. 3,24; Ew. oĩ Ma- 
στιανοί, St.B. 

ἸΜΜαστουσία, ἡ, Borgebirge im Süden des thracis 
fchen &herfones, Ptolem. 

Μαστραμέλλη, ἡ, St. an einem gleichnamigen See 
in Gallien, St. B. 

Maotup, ορος, 0, B. des Lyfophron aus Kyihera, 
11.15, 430. 

Maovänss u. Μάσυλοε, [. Μασσυλεῖς. - 

A Μασυντίας, 6, Name eines Sklaven, Ar. Vesp. 
36. 

Μασχάνη, n, St. in Arabien, Ev, Μασχανεύς, 
St.B. 

Marasog, 6, Mannsn. auf lydiſchen Münzen, Mion. 
1ν. 13. S. VII, 521. 

Ματάκας, a, 6, Name eines Gunuchen, Choero- 
bosc, in B. A. 1396. 

Μάταλλος, 0, Berfer, Aesch. Pers. 312. 

Μάταυρος, 7,nad St.B. St. in (Sicllien, richtiger 
in) Unteritalien, vgl. Μέταυρος. Ew. Ματαυρῖνοι, 
οἳ, St.B. j 

Μάτερνος, ὁ, der τῦπι. Name Maternus, Plut. u. A. 

Ματιᾶνή, n,ton. Ματιηνή, Landſchaft in Medien, 
weftlich von Atropatia, Her. u. A.; Strab. XI, 509. 
523. 

Ματιᾶνοί, οἳ, ton. Matınvof, 1) Volk in der. vori⸗ 
gen Landſchaſt, zwiſchen ven Flüſſen Oyndes u. Ara⸗ 
tes, Her. 1, 189; Dion. Per. 1002. — 9) Bolt in 
Kappadocien am Halysfluß, Her. 1, 72 u. öfter. — 
Auch adj., τὰ Ματιηνὰ don, matianifches Gebirge in 
Medien, Her. 1. 202. — gl. Pol. 5, 44,9. 

Ματίλλας, 6, Mannen. auf einer ephefifchen Müns 
3e, Mion. III, 87. 

ΠΜατρέας, 6, Alerandriner, ὁ πλάνος, Ath. 1. 19, 
d. S. Μάτρω». 

Ματρίκω». wvos,6, Mannen. auf einer byzantini⸗ 
fchen Münze, Mion. S. 11,241. 

Metgivog, 6, Fl. im Gebiet der Picentiner, mit 
einem gleichnamigen Hafenort am adriatifhen Meere, 
Strab. v, 4. 241. 

Μᾶτρις, 6 (bei Suid. u. fonft falfch Μάτρις accen⸗ 
tulrt), Athener, Ath. II, 44, d. — X, 412, b. — The⸗ 
baner, ὑμνογράφος, Hephaest. 6. Phot. p. 148, 2. 
— Aus Heraflea am Pontus, ibd. p. 222, 90. 

Ματρο-κλῆς u. ἄ., f. Μητροκλῆς u. &. 

Μάτρω», ωνος, 6, Baröde aus Pitana, Ath. II, 64, 
cu. öfter. I, 5, e βεβί falfh Ματρέας. 

Ματτιανὰ μῆλα, τά, aus den Alpen bei Aquileja, 
Ath. 111,82, c. 

Mattwy, ω»ος, 6, ein Heros der Kochkunſt in 
Spatta, Ath. II, 39, d. 

Ματυκέταε, of, ſcythiſcher Volkoſtamm, St. B. 

Μαάτυρος, 6 (?), Mannsn. auf einer ephefſiſchen 
Münze, Mion. S. v1, 116. 

Marta», ωνος, ὁ, ein wegen feiner Lederei von 
Anarilas verfpotteter Sophift, Ath. vIL, 307, ο: vgl. 
Mein. 111, p. 347, wo aus einer Stelle des Antiphan. 
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(Ath. ΥΗΠ, 342, d) gezeigt wird, daß α kurz iſt, alfo 
nicht Margm» gelefen werden Fann. 
Mapaxın ὁ, Anführer der Scythen, Arr. An. 3, 


8,3. 

Μαυρίκιος, 0, Mannsn., Mauritius, Ep. 684 (App. 
102); Suid. ή ie 

Meögos, 6, = Μαυρούσιος, Strab. XVII, 825, 
römifhe Benennung. 

Μαυρουσία, ἡ, die Landſchaft Mauretanien in Afris 
fa, an der Küfte vom atlantifchen Meere bis zu Numi⸗ 
dien, Strab. XVII, 829 ff. u. ſonſt. Ew. Mavpovcsos, 
die Mauren od. Mauretanier, Pol., Strab. a. a. O. — 
auch adj., 3. B. Νομάδες Μαυρούσιοε, Hdn. 

Μαυρουσές, 5, yj, = Μανυρονσία, Dion. Per. 

Mavoazxag, 6, Name eines Mauren, Luc. de hist. 
conscr. 28. 

Μανσός, ἡ, ein Dorf bei Korinth, Ew. Μανσεῖς, 
of, St.B. 

Μαυσώλειον, τό, das Grabmal des Maufolus, 
welches feine Gem. Artemifia ihm in Halifarnaß ers 
baute, Strab. XIV, 656. Uebh. präcdtiges Grabmal, 
3. B. bes Auguflus in Rom, Streb. v, 236. 

Mavowäog, ὁ, 1) K. in Karien, Gem. der Artemts 
Πα zu Zerres’ Zeit, Her. 5, 118. — 2) ein jüngerer R. 
in Karien, Gem. einer jüngern Artemifla zu Alerans 
ders Seit, Dem. 15,3. 24,12. Sn Inser. 2691 Mavo- 
σωλος. — Nah Si.B. hießen die Karier übh. Μαύ- 
σωλον. 

Μαχαιρεύς, 6, Delphier, der des Achilles Sohn 
Neoptolemus ermorbete, Schol. Pind.; vgl. Strab, 
ΙΧ. 421. 

Μαχαιρίων». wvos,ö, Manusn., Paus. 8, 11,5. 
— Plaut. Aul. 2, 9. 1. 

Μαχαιροῦς, 0, Raubfefte in Jubäa, Strab. XVI, 2. 
762. Ew. Μαχαιρῖταν, ol, los. bei St. B. 

Μαχανεύς, ὁ, Monatsname bei ven Corcyräern, 
Inscer. 1845. 

Μαχανίδας, 6, Mannen., Pol. 10,41,2; Tyrann 
yon Lacedämon, Paus. 4, 29, 10. 

Μαχάρης, 6, ©. des Mithridates von Pontus, 
Memnon. in Phot. bibl, p. 238, 24; App. Mithr. 67; 
D.C. 36, 33. 

Ma χἄτας, ὁ, Achaͤer, Anth.— Epirot, Inser. 1799. 
— V. des Harpalus, Arr. An. 3, 6, 4. — Br. ver Phi: 
fa, ver Gem. Philipps von Macedonten, Ath. XII, 
557, c. — B. eines Artemon aus Milet, Inscr. 2919, 
b, 17.— Auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. 11,40, 

Μαχατᾶς, &, 0, Netolier, Pol. A, 34, 4. 

Μαχάων, ovog, 6, 1) 65. des Asflepios, Ihracifcher 
Fürft u. Arzt der Griechen vor Troja, Il. 2, 732 u. öfs 
ter. — 2) Heerführer der Korinthier, Thuc. 2,83, mit 
der v.l. Mayor. 

Μαχίδας, ö, ©. eines Melon, Inscer. Lam. 66. 
Curt. A.D. p. 15. 

Μαχλαῖοε, οἳ, ein indiſches Volf, Luc, Bacch. 6. 

Μάχλνες, οἳ, 1) ein libyſches Volk zwiſchen dir 
kleinern Syrte u. dem Tritonfluß, Her. 4, 178. — 2) 
ein fcythifches Volk am mäotifchen See, Luc. Tox.44; 
ihr Gebiet Μα χλυηνή. 

Μάχω», ωνος, ὁ, ein Dichter der neuern Komödie 
aus Korinth oder Sicyon, der in Alerandria unter 
Ptolemäus Euergetes lebte, Lehrer des Grammatis 
fers Arikophanes, Mein. 1, p. 478 ff.; Diosc. 30 (VII, 
708); Ath. vi, 241 £. 

i Μεγαβάζης, ὁ, Heerführer der Perfer, Aesch. Spt. 
2. 
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More! τος. ὁ. Berierzzme. a Heefährer nd De: 
τπά Griıses. Her. 1. 133. — b. ©. res Megabaues, 
&:zr. Z8rer. Her. 7.7. — c, εἰ Aaterer, Thec. 1, 
1.3. — d E. res Expubritates em. Hell. 4. 1.25, 
ber Agesil 5 =. Ρ]αι Agesü. 11 Με; ολάτης heift. 

Meye-3azyes, 6 \?,. Plat. Crass. 25. 

λ{εγαβάροε. οὗ, ει Belf am Ril zwiiten Reree u. 
Aey-rten, Strab. XVI, A. 786; 6. D. Sic.3,33 Μεγα- 
βαρεῖς. x 

Μεγα-βάτης, 0, a) Beiehlebaber der vernicden 
Flotte, Her. 3, 32. — b) perfider Statthalter in 
Daskylitis, Thuc. 1, 129. — c) = Meyaßayog 3. 

Meyaßigrns, 6, Ῥετίετ, Cies.i. 9. 

Μεγα-βρόντης, 6, Maunsn., ΑΡ. Rh. 1, 1011. 

MeyaßvLog, ὁ, Perjername, 2) B. des Zcryrns, 
Her. 3, 153. — b) S. des Zopvprus, Gnfel res Beris 
gen, Feldberr unter XZerres, Her. 3, 160; Thuc 1, 
109.— ο) Oberpriefler ver Artemis in Cpheſus, Xen. 
An. 5,3,6. Bgl. Μεγαλόβυζοι. 

Μεγαδόστης, 6, Berfer, Her. 7, 105. 

Meya-Swpgos, ὁ, senex, Plaut. Λα. 

Μεγ-αένετος, ὁ, Athener, Ar. Ran. 965, wo der 
Schol. zu vergleichen. 

Miyasga, n, eine der Grinnyen, Orph. Arg. 966. 

Μεγά-αλεια, n, Gem. tes Pindar, Vit. Pind. 

Meya-xisidns,o, Mannsn. Ath. X11,513, b. — 
Eleuſinier, Dem. 52,20. — Eine Rede des Tinard 
gegen einen Megafleives erwähnt D. Hal. de Din. 13. 

Meiya-xAi,s, έους, ὁ, 4) athenifher Name in der 
Zamilie der Alkmäoniden, a) der fechste lebensläng- 
liche Archon. — b) Archon ΟΙ. 45, 2, Gegner des Ky⸗ 
Ion. — ϱ) ©. des Alfmäon, Schwiegerfohn des Klei⸗ 
fihenes, Oberhaupt der Alfmäoniben zu Eolons Zeit, 
Her. 1, 59.6, 127 f.; Plut. Sol. 12. — d) Enfel des 
Borigen, Sieger in den pyihifchen Spielen, Her. 6, 
131; Pind. Pyth. 7, wo Bödh zu vergleichen. — 
Großvater des Alcibiades von mütterlider Seite- — 
Br. des Dion, D. Sie. 16, 6,9. — 2) B. des Onafi- 
mus, Sicyonier, Thuc. A, 119. — 3) Mitylenäer, 
Arist. pol. 5, 8,13. — 4) Ein Baumeifler, Paus. 6, 
19, 7.— 5) Belläer, B. des Bolemon, Arr. An. 3,5, 
3.— 6) ἐν τῷ περὶ ἐνδόξων ἀνδρῶ», Ath.x, 419, 
a.— 7) Name auf epheſiſchen und jmyrmälfchen Män- 
zen, Mion. 111, 195. 6. v1, 112. 

Μεγα-κρέω», οντος, ὁ. Abberit, Her. 7, 120. 

Μεγαλάγυρος, ὁ, Lesbier, Strab. XII, 2. 617. 

Μεγάλα πεδία, τα, Μαραὶ Campi, eine Ebene bei 
Utifa, Pol. 

Meyal-apros,ö, Heros in Sfolus in Böotien, Ath. 
111, 109, 2. X, 416, b. 

Meyaliag, 6, Dannsn., Pol. 5, 87. 

Μεγάλη πόλις, ἡ, Dem. 16, 8 u. öfter; Pol. u. A., 
= nee En 

Μεγαλ-ήτωρ, ορος, ὁ, Mannsn. auf einer ephefis 
[ει Münze, Mion., 111, 90. ne 

Μεγαλλές, n,D. Sic. ezc. 34 (600, 57). 

Μέγαλλος, ὁ, Sicilier oder Atherer, nad dem eine 
Salbe τὸ Μεγάλλιο», sc. μύρο», benaunt worden, 
Ath. XV, 69U ΕΠ. 

λΜεγαλό-βυζοι, ol, verfänntitene Briefter im Tem⸗ 
pel zu Ephefus, Strab. XIV. 641. ©. Μεγάβυζος. 

Μεγαλο-κλῆς, έους, ὁ, Mannen. auf einer theſſali⸗ 
ſchen Mänze, Mion. Β. 111, 268 ff. 

Μεγαλό-μαζος, 0, Heros im böotifchen Skolus, 
Ath. 111,109, a. X, 416, b. 

Μεγαλό-πολες, ἡ, 1) die früher Μεγάλη πόλις hieß, 
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6ι in Arfadien von θραεπιίπσπὃαν nad dem Siege 
bei euftra aebaut. Xen.u.9.; Strab. VIII, 335.385 
$. — Em. Meyaiszolite:. οἳ, Dem. or. 16 u. öfter; 
ρο 6 1. A. — 2, St. iu Ῥοπίπϐ, nad dem Erbauer 
Pempejus Magnus benamnt, Strab. ΧΙΙ, 3.560. ihr 
Gebiet Meyalszolirı;, des, ἡ, ibd. 

Με) αλος-σσχης, ὁ. Rannse., Αρ. Rh. 1, 1055. 

Meyale-sıoatr, ἡ, Dichterin, Geliebte des All: 
man, Ath. XIII. 600. e. 

Ἀζεγαλο-τέλας, ους, 6. Raunsn., Alciphr. 3, 36. 

Meyalo-garns, ους. ὁ, Lehrer tes Philopömen, 
Paus. 8,49, 2. 

Miya-undsidns.o, ©. des Megamedes, V. der 
Ballas, H. . Merc. 100. 

Meya-urde, ἡ. T. des Arnäus, Gem. des Thefli: 
o6, Apelld. 2. 3, 10. 

Άξεγα-μηδης. 6. Xen. Eph. 1.2. 

Msy-arsıpa, ἡ, 19 T. tes Xrofon, Sem. bes Arkat, 
Apolld. 3, 9, 4. — 2) Gem. des Keleus, Pans.1,39,1. 
Meyavitas, 6, δ[. in Adaja, Paus. 7, 23,5. 
Μεγάπανος, ὁ, Heerführer der Hyrfanier, Her. 7. 


α-πένθης. ους, ὁ, 1) 65. des Brötus, 8. in Ar 
acs, Apolld.2,1.3; Paus.2,16,3. — 2) 6. des 
Menelaos von einer Eflavin, Od. 3, 158. 15, 100; 
Paus. 2. 18. 6. — 3) S. tes Lafybes, Tyrans, Luc. 
Cat. 8, 23. 

Μεγά-πολα. ἡ, Sraueun., Luc. Asin. 28. 

Μεγάρα, ἡ, ἰοπ. Μεγάρη. 3. des Königs Kreen 
in Theben, Sem. bes Herafles, Od. 11,269; ‚Eur. 
Herc. Fur.9; Apolld.2,A,i1; Paus. 1,31 u. öfter; 
Κρειοντές, Pind. I. 3, 32. 

Miyapa, τὰ, 1) St. in Megaris, von Doriern ft: 
baut, Pind. Ol. 13; Her. u. Ἆ.ς Strab. IX, 3911 
— Μέγαράδε, παά Megara, Eur. Meyapoder, από 
Megara, Plat.n.9.; Meyapoi, in Megara, Plat — 
2) 6t. in Sicilien bei Syrafus, das frühere 6158, 
Thuc. 6, 4; Strab. v1, 267. | 

Μεγαρεύς. 6, 1) Einwohner von Megara, Ber. u. 
A.; οἳ Νισαῖοι Μεγαρῆες, die Megarer in Hellas 
(f. Νεσαία), ΑΡ. Rb. 2, 747; Theocr. 12, 27. — % 
Μεγαρεῖς οἳ Ὑβλαῖοε, bie Megarer in Sicilien, Thuc 
6,4. — fprüdwörtlid τὰ Μεγαρέων δάχρυς ἐπί 
τῶν πρὸς βίαν daxpvöorter, Zen. 5,8. — ιό 
Diogen.6, 35 bieß eine Art Huren Meyagızal #9 
γες. — 2) Als Mannen., a) ©. des Hippomentd aus 
Ducheſtos, nach dem die St. Megara benannt fein fell 
Apolld. 3.45: nad; Paus. 1,39, 5 66. des Poleider- 
— b) ©. des Kreon, Soph. Απι. 1303, — ο) Macedo⸗ 
nier, Arr. An. 3, 2,5. ß 

Μεγαρικό», τό, eine bithyniſche St., Arr. b. St. . 

Μεγαφεκός, πιεβατἰ[ώ, aus Megara, Ar. Pax θύδ. 
— οἳ Μεγαρεκοί, die Anhänger des Euflived . 
Megara, eine Ρἱ{ο[ορδί[Φε Schule, Strab. IX, 39 
— 7 Μεγαρική, = folgom, Strab. a. a. 8 
fannt waren auch οἱ Meyapızoi z£pauos, auf ſchlecht⸗ 
hin τὰ Meyapıza genannt, megariſche Toͤpferwaaren. 

Μεγαρές, Idoc. ἡ, fem. zum vor. Thuc. 1, 4. 
heißt die Landſchaft iu Hellas, in welcher Megata liegt, 
Thuc., Strab. — Bei Scylax auch das ſieiliſche Meaata 

Μεγ-άριστος. ὁ, Daunnsn., Simonds. 96 (τῇ, 906). 

Ἰέγαρος, ὁ, ©. des Zeus, Paus. 4, 0, 4. 

Μέγαρσος, 6, = Μάγαρσος, Lycophr. 4145. 

Μεγαρωνέδης, o,senex, Plaut. Τη, 8 

Miyac,a, 6, Aeginet, B. des Damis, Pind. Ν. ὃν 


96. — Inser. 3141, 73. 
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Μέγασα 


Μέγασα, τα, St. in Libyen, St. B. aus Hefatäus. 

Μεγα-σθένης, ους, 0,1) ein Geſchichtſchreiber am 
Hofe des Königs Seleufus, der Ἴνδιχαά ſchrieb, Ath. 
1ν, 153, ο; Arr. An, 5, 5,1 u. öfter; los. u. Strab. 
ef. — 2) Ehalcidier, Erbauer von Kyme, Strab. V, 
243. 

Μεγασίδρας, ὁ, Berfer, Her. 7, 72. 

Mesycras, a, 6, Syartaner, Inser. 1373. 

Meya-tiuos, 6, Maunsn., Archil. ep. (VH, 441). 

Μεγαφέρνης, ους, ὁ, Berfer, Xen. An. 1,2, 20. 

Μεγέθιος, ὁ, |päter Name, Procop. epist. 

Msysoodgas, ὁ, B. ver Pharnafe, Großvater des 
Kinyras, Apolld. 3, 14, 3. 

M£yns, ητος, ὁ, ©. des Phylens, Freier der Hele- 
na, Anführer der Dulichier vor Troja, Il. 2, 627; 
Strab. X, 456. 459. 

λΜεγιάλιος, 6, Lacedämonier, Xen. Hell. 3,4,6; 
der bei Plut. Tim, 35 Μέγιλλος Heißt. 

Μέγιλλα, ἡ, Hetäre, Lac. D. Mereir. 5. 

Μέγιλλος, ὁ, 1) Lacedaͤmonier, Plat. Legg. 1; vgl. 
Μεγιάλιος. — 2) Korinthier, Luc. D. Mort. 1, 3. — 
3) Befchichtfchreiber, Strab. XV, 692. — περὶ dpıd- 
μῶ», Thoolog. arithm. 

Μεγίσδης, 6, Mannsn., Anacr. b. Ath.Xv,673,d. 

Μεγιστείας, ὁ, v. l. für Μεγιστίας, Tambl. 

Meyıateug, ö, ein fchöuer Knabe, Liebling bes Ana⸗ 
freon, Simonds. 49 (v11, 25). — Auch Einwohner der 
folgenden Stadt. 

Μεγίστη, ἡ, 1) eine Inſel zwifchen Rhodus u. den 
chelidoniſchen Inſeln, St. B.; Ew: Μεγεστεύς. Au der 
lyciſchen Küfte mit einer gleihnamigen Stabt, Strab. 
XIV, 666. — 2) atheniicher Schiffsname, ΑΗ. Seew. 
IV,b, 14. — 3) Hetärenname, Ath. x111, 583, ο. 

Μεγιστίας, ö,ion. Μεγιστίης, 1) Athener, Inser. 
2536. — 2) ein berühmter Wahrfager aus ber Fami⸗ 
lie des Melampus, Her. 7, 221; Simonids. 25 (vn, 
677), — 3) Pythagoreer aus Metapontum,lambl, vit. 
Pythag. οκἰν. 

Μεγιστό- δᾶμος, 0, Theräer, Inscr. 2473, ο. 

Μεγιστό-δωρος, ὁ, Athener, Inser. 272. 

Μεγιστο-κλῆς, έους ,ὁ, Mannen., Heliod. ep. (V, 
122). 

Μεγιστό-νους, ὁ, Oheim des Spartanerfönige 
Kleomenes, Plut. Arat. 38. Cleom. 7. 

Μέγιστος, 6, δί. in Phrygien, Pol.5,77;8; der 
früher Ῥύνδακος hieß, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 1165. 

Μεγιστό-φρω», ονος, 6, Mannon. auf einer Müns 
3e aus Kyme, Mion. S. v1,100. 

Meyıorw, οὓς, 7, T. des Pelagon, Ath. XII, 
560, c. 

Miyav, ὠνος, 6, Mannen., Inser. 1608, d. — V. 
eines Bolydeufes, Inscr. Lesb.b. Ahrens 11, 496. 

Μεδεώ», ὦνος, ὁ, 4) nach St. B. ©. des Pylades u. 
der Gleftra. — 2) ὁ Βοιωτικός, St. in Böotien am 
Berge Phönikios, daher auch 7 Φουνιεχές benamnt, II. 
2, 508; Strab. ΙΧ, 410. 423. (810. Μεδεώνιος, 98. 
B. — 3) ὁ Φωκικός, St. in Phokis am Friffälfchen 
Meerbufen, Strab. a. a. DO. — 4) St. in Akarnanien, 
an der Grenze von Aetolien, Thuc. 3, 106, auch Me- 

ω». | 

Μεδιολάνιο», τό, audh Μεδιόλᾶνον, Pol., 4) bes 
kannte Hauptfladt der Infubrer im transpabantichen 
Gallien, das heutige Dlailand, Strab. v, 213. — 2) 
St. der Sanioner in Gallien (Satntes), ibd. IV, 190. 

Μεδιοματρεκοέ, os, ein gallifhes Bolt am Rhein 
in Belgien, Strab. 1v, 193. 
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Μεδίτων, ωνος. ὁ (Μελίεω» ?), Mannsn. auf eis 


ner phrygiſchen Diünze, Mion. S. VII, 643. 
ΠΜεδίων, ωνος, 6, = Μιδεώ» 4, Pol. 18, 23. 


. &w. of Μεδιώνιοι. Pol. 2, 2, 6. 


Μέδµασα. τὰ, St. in Karien, Ew. Μεδμασεύς, 
Hecat. 6. St.B. 

Medun,n, St. in Stalten bei einer gleichnamigen 
u Ew. Μεδμαῖος, St. B.; Μέδμα, Scymn. 
308. 

Μεδοακοέ, os, ein Bolf im transpabanifchen Gal⸗ 
lien, Strab. v, 216. 

Μεδόακος, ö, Fl. im Gebiet der Medoaker, auch der 
Hafen von Baterium, Strab. v, 213. 

Μέδοισα, dor. = Μέδουσα, Pind. 

Medovrias, n, Hetäre aus Abydos, Lys. bei Λι]. 
ΧΙΙ. 534 f, die Xx111,574,e Μεδοντίς heißt, Geliebte 
des Alcibiades. 

Μεδοντίδαε, οἳ, in Athen, Inser. 133, b. 

Μέδουλοι, ol, Alpenvolfnm den Sfar u. Rhodanus, 
Strab. 1ν, 903, 204. 

Μέδουσα, n,1) είπε der Gorgonen mit dem befann- 
ten Schlangenhaupt, Hes. Th. 276; Apolld. 2,4. — 
9) T. des Sthenelos, Apolld.2,4,5. — 3)T. des 
Priamus, Apolld. 3, 12,5; Paus. 10, 26,1. 

Μεδυλλία, n, alte St. der Albaner, von Romulus 
zur röm. Kolonie gemadt, Dion. Hal. 3,1. Ew. Με- 
Φυλλῖνουν, of, ibd. 6. 

ἸΜέδων», ovroc, ὁ, au Μέδωνος, B. A. 1393, 1) 
©. des Dilens, Br. des Ajas, Heerführer ver Phthier 
vor Troja, ΠΠ. 2, 727. — 2) Herold des Odyſſeus in 
Sthafa, Od. 4, 677. 22, 357. — 3) S. des Kodrus, 
ετβετ lebenslänglicher Archon in Athen, Ael. V.H. 
8,5. — 4) Adharner, Diog. L. 7,12. — 5) ein Bilb- 
baner, Paus. 5, 17. 2.— 6) ©. des Bylades, Paus. 2, 
16. 7. — 7) eine Rede des Ifäus gegen einen Medon 
erwähnt Harpocr. p. 143, 24. desgl. des Demoſthe⸗ 
nes, id. 54, 3. u. des 80 Πᾳ6, jd. 25, 19. 

ΜέΦᾶνα, %, Berafeftung auf einer Halbinfel zwi⸗ 
ſchen Epidaurus n Trözen, am hermioniſchen Meers 
buſen, Strab. VIII, 374; vgl. Paus. 2, 34, 1 u. unter 
Μεθωώνη. 

Μέθαπος, 6, Stifter δεν Orgien in Athen, Paus. 
4, 1.7. 

Μεθάρµη, ἡ, T. bes Könige Pygmalion, Gem. des 
Kinyras, Apolld. 5. 14.5. 

Μεθόδιος, ὁ, [ρ. Mannen., 3. B. Suid., Phot. bibl. 
cod. 234 ff. 

Μεθουριάδες. af, u. Μεθουρίδες, sc. vjcos, vier 
Feine Infeln im Meerbufen von Megara (Sim. 86 jet 
geändert, |. Μελουριάς), Gw. Μεθουριεῖς, 03, St.B. 

Μεθύδριον, τό, St. in Arfadien, unweit Megalo⸗ 
polis, zwiſchen den läffen Maldtas u. Mylaon, Thuc. 
5,58; Pol. 4, 10, 10. Nach Paus. 8, 27, 4 fpäter ein 
Kleden. — Ew. Μεθυδριεύς, 6, Xen. An. oft. — St. 
B. erwähnt noth eine andere St. des Namens In Thefs 
alten. 
| Μέδυμνα. ἡ, bei Scylax «-Μήθυμγα. 

Μεθώνη. ij, 1) die St., die fonft Μεθάνα heißt, 
Thuc. 4, 45. — 2) St. in Mefjenien mit einem Hafen, 
τῆς 4ακωνικῆς, Thuc. 2,25; Strab. ΥΗΠ, 359. — 
3) fefte St. in Macedonien am thermaiſchen Meerbufen, 
Thuc. 4, 129; Dem. u. öfter ; Strab. VII, 330. VIII, 
374. — 54) St. in Theffalia Magnefla, an der Graͤnze 
von Macebonien, Thuc. 6, 7; Strab. IX, 436, vgl. 
Μηθωώρη. — 5) St.in Thracien, Strab. a. a.D. — 
Ew. von allen diefen Stäbten Μεδωναῖος, Thuc. 4, 


240 


Μακάριος, ὁ, Spartaner, Thuc. 1, 100. 190. — 
Häufig in fpäterer Zeit. ©. Fabric. bibl. gr. VIII, p. 
367 fi. 


Maxapıog 


Μακάρτατος, 0, Athener, gegen ben Dem. or. 43 
ehalten, wo auch $. 48 ein Oheim deſſelben gleiches 
Namens, Προςπαλτιος, erwähnt wird. — Ein Andes 
ter, eines Peufeftes, Arr. An. 3, 5.5. — Paus. 1, 

29, 6. 

Μακάρω»ν »ῆσοι, as, die Sufeln der Seligen, im 
Weſten im Ocean liegend, wohin bie Lieblinge ber 
Götter, ohne zu fterben, verfeßt wurden, Hes. O. 173. 
Bei Pind. Ol. 2, 77, wie Her. 3, 26 nureine Jnſel; 
bei Regterm eine Dafe in den Sandwuͤſten Libyens. — 
Bol. Strab. 1, 3. 111, 150. 

Μάκεδνον, τό, ein dorifcher Bolfsflamm, der unter 
Deufalion in Phthiotis wohnte, u. von den Kabmeern 
verjagt, ſich am Pindus niederließ, fpäter die Makedner 
genannt, Her. 1, 56. 

Maxedvos, 0, ©. des Lykaon in Arkadien, Apolld. 
3,8, 1. Vgl. Hellanic. Sturz. p.79. 

Μακεδονία, ἡ, beisp.D. aut) Μακεδωνία u. Μα- 
χηδονία, das Land zwifchen Theflalien u. Thracien, 
Her. u. Folgde; vgl. Strab. VII, 326 ff. 

Μακεδονικός, macedonifch, Her. u. Folge. 

Μακεδόνιος, bafielbe, ἡ Μακεδονίη γῆν Macebo: 
nien, Her. 7. 9. 

Maxsdovic, ίδος, ἡ, fem. zum vor., ᾗ Μακεδονὶς 
yi, Macedonien, Her. 7, 127. Auch die Macedo⸗ 
nierin. 

Μακεδόνισσα, 7, eine Macevonierin, Strattis b. B. 
A. 108, 29. 

Μακεδονεστίέ, auf macebonifch, In macebonifcher 
Sprade. 

— ᾗν = Μακεδονίς, Λε]. H. A. 15, 20 
als ν. |. 

Μακεδώ», όνος, ὃν der Macedonter, Her. u. A. — 
Auch als Manusn., 3. B. Feldherr der Osroener, 
Hdn.7, 2. | 

Μακεδωνία, n,poet. = Μακεδονία, Anth, 
— Kaſtell Siciliens am Krimiſos, Pol. 1. 

22 
Maxtyıns, 6, Sfythe, Luc. Tox. 44. 

Μάκεσσα, n,Scymn. 658. 

Μακέστιος, 6,—= Mextarsoc, Xen. An. 7,4, 16, 

Μάκεστος, 6, $1. in Myfien, Strab. XII, 570. 

Δ{ακέτης, ὁ,ΞΞ Μακεδώ», Add.ep.8 (VII, 54). — 
Del. aber Μακέταν bei Ath, V, 198, e, neben Miudd- 

ονες. 

Μακέτις, τδος, 7, fem. zum vor., Luc. Alex. 6; 
Strab. X, 4. 477. 

Μάχη, ἡ, St. in Gallien, 1. d., St. B. 

ο ορία, ἡ, pott. = Μακεδονία, Dion.Per. 
Μακηδόνεος, a,0v, = Μακεδόνιος, Anih. 
Μακηδώ», ὄνος, 6, pott.—= Μακεδώ», Callim. 

Del.467; Add. 10 (VII, 240). 

Maxngss, τδος, ὁ, Libyer, Paus. 10, 17,2. 

Μάκης, ητος, 0, Maunnsn., Inser. 1740. 

Μακινή, 7, Landſchaft Arabiens an der babylonis 
ſchen Gränze, Strab. XVI, 4. 767. 

Μακιστεύς, 6, dor. = Μηκιστεύς. 

ο Μᾶκεστία, ἡ, das Gebiet der folgenden St., Strab. 

vi, 343 $. 

Μάκιστος, 6, alte St. im triphylifchen Elis, von 
Kauboren gegründet, Her. 4,148; Xen. u. A.; vgl. 
Strab. vI, 257. VIU, 345 ff., biefer nennt es aud 


Μάλαχος 


Μάκιστον u. führt p. 345 den alten Namen Πλατα- 
vsoToüs, οὔντος, an. — Ew. Μακίστιος, ὁ. 

Maxiotov σκοπαέ, ai, die Warte des Makiſtos 
auf dem Berge Athos, Aesch. Ag. 300, wo einige 
Ausleger auch an einen Berg in Lesbos denfen. 

Mexxapaı, ad, eine Gegend bei Bharfalus, Ei. 
Μακκαραῖος, St.B. 

- Maxxw, οὓς, ἡ, Name einer flummen Frau, Schol. 
Ar. Equ. 62. 

Maxoa, ἡ, Inſel bei Lycien, Ew. Maxgaios, Ma- 
κρήσιος u. Μακρονησέτης, 

Μακραὶ πέτρας, ab, die langen Felfen am Fuße der 
Akropolis in Athen, mit der Grotte des Pan, Eur. 
Hel. 13; vgl. Luc. bis accus. 9. 

Μάκρας, auch Μάκρα πεδώ», Ebene in Syrien, 
unweit des Meeres, Strab. X VI, 2.755. 

Μάκρης, 6, δί. zwiſchen Hetrurien u. Ligurien, 
Strab. v,2. 222. 

Moxota, 7, Borgebirge auf Teos, Paus. 7, 5,11. 

Μακριάς, ἆδος, 7, mafrifch, die Makrier betreffend, 
ΑΡ. Rh. 4,4112. 

Μακρίδιος, mafrif,d.i.eubötfh, ΑΡ. Rh.4,1175. 

Μακριεύς, 6, 1) ein Volk in Pontus, ΑΡ. Rh. 1, 
1024, vieleihbt = Maxpwrss. — 2) ein Nakrier od. 
Ew. von Euböa, St.B. ©. Schol. Ar. a. a. O. 

Maxgivog, ὁ, fpäter Name, Hdn., Anth. 

Μάκρις,ιδος, 7, 1) T. des Ariſtaͤus, die in Cuboͤa 
ben jungen Dionyfus mit Honig ernährte, ΑΡ. Rh. ἡ, 
4131. — 2) der alte Name der Inſel Euböa, eigtl. die 
lange Infel, nad; Andern von ber vorigen abgeleite, 
Callim. H. Del. 20: Strab.x, 444 (gen. Μάκριος). 
a au die Snfel Corcyra hieß fo, ΑΡ. Bh. 520. 


Μακρίω», ωνος, 6, Mannsn., Inser. 703. 

Μακρό-βιος, 6, 1) ein äthiopiiches Volk, D. Per. 
560. — 2) ein befannter Schriftfteller des 4. Jahrh. 
nad Chr. ©. 

Μακροὶ Κάμποι, ol, Feld bei Parma im ciöpada 
niſchen Ballien, wo jährlich) Volksverſammlungen θέ 
halten wurden, Strab. v, 246. Bei Liv. 45, 12 Nacri 
campi. . . 

Μακρο-πόλεμος, Bigenname, B. A. 734, 31. 

Μακρο-πώγωνες, οἱ, (Langbärte) am Pontus, 
Strab. XI, 2. 492. 

Μάκρυες, οἳ, libyſches Volk, δεί Rhian. auf 


Maxgıss, St.B. 

Μάκρω», ωνος, 6, kom. Name eines Eleinen Mar: 
nes, Ammian. 16 (X1,95), . 

Μάκρωνες, ol (sing. 6 Μάκρω»), Bolf am Por 
tus, zwifchen Koldis u. dem Berge Theches, Her. 2, 
404; Xen. An.4, 8; Strab. ΧΙΙ, 548 hält fie für 
eing mit ven Zavvos. 

Μακτώριο», τό, St. im [δίίῴει Sieilien bei 
Θεία, Her. 7,153. (δι. Μακτωρῖνος. 

Μακῦνία, ἡ, St.im füdlichen Aetolten am Berge 
Taphiaffus, Strab. X, 451. 460; bei St, B. Μακν- 
van, &w. Μακυνεύς. 

Μακῦνος, ἡ, bafielbe, Alc. Mess. 13 (ΙΧ. 518)- 

Μαλαιώτης, 6, Fürft der Belasger in Tyrrhenien, 
Strab. v, 2. 226. 

Μάλακα, ἡ, St. im baͤtiſchen Spanien, Nalaga 
Strab. 111, 156 ff. Bei St. B. Μαλάκη, Bw. Μαλα- 
χιτανός. 

Μαλακηνός, ὄνομα κύριο», Suid., vielleicht En. 
ber vorigen St. 

Μαλακος, ὃν Mannen., Atb. VI, 267, 8. 


Μαλάχκων 


Μαλάκω», ωνος, ὅ, Mann aus Heraflea, Mem- 
mon. bei Phot. bibl. 225, 22. 

2 une, St. der Denotrer, Ew. Μαλανιες, 
t. D. 

en ὁ, Nachfomme Agamemnons, Strab. XIII, 
1. 532, 

Μάλγις, εδος, ὁ, ein Boͤotarch, Paus. 9, 13, 6. 

Μαλέα ἄκρα, ἡ, ep. Μάλεια,0ἀ.9. 80: auch plur. 
αἱ Μαλέαε, Her., Strab., u. Μαλειάων ὄρος, Od. 3, 
288, 1) das füböftliche Vorgebirge Lakoniens, um wel: 
ches herum die Schifffahrt gefährlich war, Strab. VIII, 
378 u.fonft. — 2) das fühliche Vorgebirge von Lesbos, 
Thuc. 3, 4. Bei Strab. XIII, 2. 616 Μαλία. — 3) 
Flecken in Arkadien bet Megalopolis, Plut. Davon ἡ 
Μαλεᾶτις, sc. yoga, die Begend um Malea, Xen. 
Hell. 6, 4, 24. 

Μαλεναῖος, zu Malen gehörig, es betreffend, Anth. 

Μάλεος, bafjelbe, τὸ Madsov ὄρος, Eustath. 

Maänxas, ὁ (= Μάλακος 2), Manusn., Inser. 611. 

ΠΜαλήνη, ἡ, Ort im Gebiete von Atarneus in Klein- 
aften, Her. 6, 29. 

Μάλης, ὁ, Aetolier, Her. 

MasIczen, 7, Brauenn., Inser. 155; Hetäre, Theo- 
phil. bei Ath. XIII, 587, f; Luc. rhetor. praecept. 

a οὓς, 7, ein Oymnaſtum in Elis, Paus. 6, 
23,6- | 

Μαλία, ᾗ, 1) Borgebirge in Lesbos, f. Maike. — 
2) attifh Μηλία, St. in Theffalien am malifchen 
Meerbufen, Schol. Soph. Tr. 179. 

Mälscxös, ion. n. att. Μηλιακός, malifh, ὁ Μα- 
λιακὸς κόλπος, Meerbufen in Thefialien δεί Thermo: 
pylä, Strab. IX, 430 ff. 

Μαλίας, ὁ, pyihagoreifcher Philofoph aus Lufanien, 
Iambl. vit. Pytb. extr., wo man Μαλίων vermuthet 
bat. Vgl. Μαλλίας. 

Mähkıevc, 6, ἰοπ. 1. att. MnAsevs, 1) ein Dialer, 
Ew. von Malis, Xen. Hell. 6, 5, 23; Arist. pol. 4, 
40,9; Strab. a.a.D.; aud.adj. 

Μαλές, ἴδος, 7, ton. u. alt. Μηλές, fem. zum vori⸗ 
gen, γῆν bie Landfchaft am malifchen Meerbufen, Her. 
7, 198; St. B. nennt eine St. Μαλιεύς. — Bei 
Theocr, 13,45 eine Nymphe, Befdüßerin der Schaaf: 
heerben. 

Μάλλαδα, St. in Perſien, Ew. Μαλλαδηνός, 
StB. 

ἠΜαλλίας, 6, Schriftfteller, Phot. bibl. cod. 167. 

Μάλλιος, 6, der röm. Name Manlius, Pol. u. 9. 

Μαλλόεις, [. Μαλόεις. 

Μαλλοί, ob, indiſches Volk, Strab. Xv, 701; Arr. 
An. 6,6. Bet Plut. fort. Alex. II, 2 Μάλλωνες, wors 
auf Πώ auch wohl Suid. Μάλλωνος, ὄνομα ἐθνικόν, 
bezieht. 

dick, ὁ, St. ἐπ Eilicten am Pyramus (Erbauer 
άλλος, St.B.); mit einem Orafel des Amphilochus 
u. des Mopfus, die dort begraben lagen, Luc. Alex. 
29; Strab. XIV, 675. Gw. Μαλλώτης, Strab. Bei 
Arr. Μαλλωτός. --- das Gebiet der St. Μαλλώτις, 
εδος, 7, Strab.a,.a.D. | 

"Μαλλώνιος, ὁ, Mannen., Inser. 395. 

Μαλόεις, εντος, ὃ, Drt u. Hafen bei Malen in 
Lesbos, mit einem Tempel des Apollo; auch ein Bein. 
des Apollo, Thuc. 3, 3; δεί St. Β. Μαλλόεις. — 
Mœdoec, bor., bafjelbe, Callim. Β.Α, 14187, wo erklärt 
wird Μαλόεις ὁ 4έσβιος. 

. Δαλόδα, 7, St. in Arabien, Strab. XVI, 4. 782. 
λαλοί, ol, = Μαλλοί, St.B. : 


Pape's Wörterb. der gr. Eigennamen Aufl. II. 


Μανδροχλείδας 


Μαλοίτας, ὁ, Fl. in Arkadien, Paus, 8, 36, 1. 

Μαλοῦς, οὔντος, ὁ, 4) Ort in Troas, Strab. XIII, 
1, 603. — 2) Fl. in Arfadien, Paus. 8, 35,41. 

Μαλσάνη, ἡ, St. im glücklichen Arabien, Ew. 
Μαλσανίτης, St.B. 

Meilen, — ni Syrer, Fr 

ἄλχος, 0, Sophift, ver Βυζαντιακά gefchrieb 
Phot. Kbl.’cad. 78 een 

Mauaos, 6, Fl. im triphylifchen Elis, ver früher 
Amathos hieß, Strab. VII, ” ή Μ. 

Μαμάρκινα, St. in Aufonien, Ew. Μαμαρκι- 
ναἴος. δὲ. Β. — 

Mausgxos, ὁ, 4) Tyrann von Katania u. Tragoͤ⸗ 
diendichter, Plut. Timol. 31. 34. — 9) ©. des Numa, 
nach bem die Mausoxsos benannt, Plut. Num., od. = 
Μάµερτος, 

Μαμέρσα, 7, Bein. ber Athene, Lycophr. 1447. ° 

Μαμερτῖνοι, ol, ein Stamm ber Kampanier in 
Meffana, Pol., Strab. v, 268; der Name wird von 
Μαάµερτος abgeleitet, D. Sic. 24, 13. 

Μαμέρτιο», τό, St. in Bruttium, Strab. v, 261. 
— Μαμερτῖνος, St. B.; auch adj., οἶνος, Ath. I, 

c 
— ὁ, alter Bein. des Ares, Lycophr. 938. 
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Μαμμαία, ἡ, M. des rom. Kaiſers Alexander Se⸗ 
verus, Hdn.; δεί Phot. Μαμαία. 

Μαμμάκυδος, ὁ, erbichteter Name, [. Lexic. 

Μαμούριος, ὁ, Mamurius, Plut. Num. 13. 

Mavaivos, ö voue χύρνιο», Suid. 

Mavasyuos, ὁ, 1) platonifher Philofoph aus 
Alopefonefus, Suid. — 2) Gefchichtfchreiber aus Si⸗ 
eyon, Suid. Vgl. Μέναιχμος. Ä 

Μάνδαλος, 6, Mannsn. auf einer Iydifchen Münze, 
Mion. IV, 70. 

Μανθδάνη, ἡ, T. des Aflyages, M. des Kyros, Her. 
1,1075; Xen. Cyr. 

Μάνδανες, τος, 6, Bracimane, Strab. XV, 715. 

Μανδαραί, ai, ein Theil des macedoniſchen Kyr⸗ 
thus, Ew. Μανδαραῖοι, St.B. 

Mavdias, ὁ, Mannsn. aufeiner phrygifchen Münze, 
Mion. Iv, 211. 

Μανδιλο-κολάπτης, 6, Fomifcher Name eines Bas 
rafiten, Alciphr. 3, 5,1. d. 

Μανδοκρέω», οντος, ὁ, Mannsn., Ep. ad. 154 
(v1, 344). 

Mavdorsos, 6, δὲ. der Slergeten, Pol. 10, 18, 7. 

Μανδούβιοε, os, gallifcher Bolfsftamm, Strab. 
τν͵ 191. 

Μανδρά-βουλος, 6, Samier, der von einem ges 
fundenen Schatze der Hera im erften Jahre ein goldes 
nes, im zweiten ein filbernes, im dritten ein ehernes 
Schaaf weihte, dah. fprüchwörtlic ἐπὶ Μανδραβου- 
λου χωρεῖ τὸ πρᾶγμα, Luc. merc. cond.21; Al- 
ciphr. 1,9. Vgl. Zenob. 3, 82, wo ἐπὶ Μανδραβό-- 
λου fleht. 

Müvdons, Plut. prov. 4, 57. 

Μανδρι-κίδας, ὁ, Mannen., Plut. Pyrrh. 26, 
verberbter Name, entweder Μανδροκλείδας, od. Av- 
ὁροκλείδας. 

λανδρο-γένης, ους, 6, ein Spaßmader, Ath. 
XIV, 614, d. Dgl. ıv, 130, c. — V. des Mäander 
aus Magnefia, Arr. Ind. 18, 7. 

Μανδρό-δωρος, 6, Mannsn., Arr. An. 6, 23, 2, 

Μανδρο-κλείδας, 6, Mannen., Plut. Agis 6, wo 
Schäfer’ 4νδροκλείδας gefchrieben hat. 
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242 "Μανδροχλέης 


Μανδρο-κλέης, zfgzgu -κλῆς, έους, ὁ, Baumeiſter 
aus Samos, Her. 7, 87.88; Ep. ad. 154 (v1, 341). 

Μανδρό-λντος, 6, Mannon. Parthen. 5. 

Μανδρό-πολες, ή, St. in Phrygien, Ew. Μαν- 
Φροπολέτης, St. B. 

Μάνδρω»ν, wvos, 6, Mannen., Zenob. 3, 44, im 
Sprüdwort ἐγένετο καὶ Μάνθρωνι auxivn ναῦς. 
Ἑμ[. Polyaen. 8, 37. 

Μανδύριο», ro, St. in Japygien, Ew. Mav- 
ὀυρῖνος, St.B. Bei Plut. Agis 3 Μανδύνιον. 

Μανέθω», ωνος, ὁ, αμ Mavedas, ὦ, agyptifcger 
Prieſter zur Zeit des Ptolemäus Philadelphus, der 
eine Geſchichte gefchrieben, Plut. Is. et Os. 9. 

Μανέκτωρ, ορος, 6, Titel einer Komödie des Mes 
nofrates, Said.; nach Mein. 1,493 ein aus Μάνης u. 
Ἕκτωρ gebilvetes Wort. 

Μανέρως, 6, ein altes Lied bei ven Aegyptern, Her. 
2,79, zum Andenken an den früh geflorbenen ©. des 
eriten Königs Μανέρως' vgl. Ath. XIV, 620, a. 

Μάνης, 0, nad Strab. ΧΙΙ. 3. 353 phrygiſcher od. 
paphlagonifher Name, häufig ale Sflavenname, Ar. 
Lys. 907; Anyte 21 (vli, 538); Dem. 53, 20. ©. 
das Lexic. — 2) δ[. in Lokris, der auch Boagriog Heißt, 
Strab. IX, 426. 

Mavnosov, τό, St. in Bhrygien, St. B. 

ΠΜάνύεος, 0, Beloponefter, Inser. 34. 

:Μανθυρέα, 7, Flecken in Arkadien, (10. Mardv- 

ρεῖς, οἱ, St. Β. Bei Paus. 8, 44,7 τὸ nediov Mav- 
Φουρικό», während 8, 45,4 οἱ Μανθυρεῖς ein Demos 
An Tegea ift. vgl. 8,47, 1. 

Μανία, n, 1) fem. zu Μάνης, Name von Sklavin⸗ 
nen, Ar. Ran. 1345. — SHetäre, Machon bei Ath. 
x111, 578, f ff. — Polyaen. 8, 50. — 2) Gem. des Sa- 
trapen Zenis aus Dardania, Xen. Hell. 3, 1, 40. 

Mavtas, ai, Ort in Arfadien, Paus. 8, 34, 4. 

Μανιάκης, ὁ, päter Mannen., Suid. 

Μάνιος, ὁ, der röm. Name Manius, Pol.u.2. - 

Mavitas, 6, DManusn., Inser. 2691, d. 

Μαννάκαρτα, ta, St. in Arabien, Ew. Μαννα- 
χαρτηνός, St.B, 

Μάννεως, Theil Arabien, Ew. Μαννεώταιν. 
St.B. 

Mävyns, (vielleicht — Μάνης), 0, Name auf einer 
farbifchen Münze, Mion. S. v11, 417. 

Μάννος, 6, Mannsn., Inser. 4670, 

Μᾶνό-δωρος, 6, Sflavenname, Ar. Av. 658. 

Μάνταλος, ἡ, St. in Phrygien, nad ihrem Er⸗ 
bauer Μάνταλος benannt, Gw. Μανταληνός, St.B. 

Mavtiades, 6, Mannen., Pers. 6 (vll, 445). — 
Auf einer magnefifhen Münze, Mion. S. VI, 234. 

Μαντιανὴ λίμνη, 7, See in Großarmenien, Strab. 
ΧΙ, 529. 

Μαντίας, 6, Athener, D. Sic. 16, 1; vgl. Arist. 
rbet. 2,23.— V. des Mantitheos, Thorifier, Dem. 39. 
Ati. Seew. p. 22. — Ein Arzt, Galen. — Eine Rede 
η ευ[αό gegen einen Mantias citirt Harpocr. 133, 


Μαντί-θεσς, 6, Athener, Xen. Hell. 1, 3,13. — 
Andoe. 1,43. — ©. des Mantias, Thorifier, Dem. 
39, 40. — Gegen einen Mantitheos ſprach Hyperides, 
Atb. XIII, 586, b. — Inser. 2268. — Phani, 8 (VII, 
537). 

Μάντικλος, 0, ©. des Theoklus, Paus. A, 21 ff. 

Μαντινέη, üj,ton u. ep. = folgdm, 11.2, 607; Her. 

Μαντίνεια, ή, St.in Arkadien, nördlich von Tegea, 
durch Epaminondas’ Sieg u. Tod berühmt, Thuc., 


Μαράκανδα 


Χεπ., Strab. VIII, 337 u. öfter. Em. οἳ Μανενεῖς, 
St.B.u. 9. — Adj. Μαντενικός, fem. Μαντινίς, 
(dos, n,St.B. 

Μαντινεύς, ©. des Lyfaon, Erbauer von Raus 
tinea, Apolld. 3, 8, 1; Paus. 8, 8, 4. — Aud in 
Mantineer. \ 

Μαντίνη, ὄνομα κύριο», Suid. 

Μαντινίας, ὁ, Mannsn., Phot. bibl. p. 100. 28. 

Μάντνος, ὁ, 1) ©. des Melampus, Br. des Antis 
phates, Od. 15, 242. — 2) Athener, Dem. 39, 7. 

Maryrova, n, die St. Mantua imtrauspadanifcen 
Gallien, Strab. v,213. Bei δι. B. Μάντυα. — δω. 
Mavtvavog, id. 

Μαντύης, 6, Mannsn., Her. 5, 12. 

Μαντώ, οὓς, 7, 1) T. des Tireflas, M. des Mop⸗ 
fus, Prophetin, Apolld.3, 7; Sırab. IX, 443; vgl. 
eg νι, 298, a. — 2) T. des Polyidus, Pans. 1, 

5. 

Μαξάρθης, ὁ, Parther, Plut. Crass. 31. 

Μαξέντιος, ὁ, Maxentius, römifcher Kaiſer, Suid 

Μαξιμίνος, der röm. Kaiſer Maximinus, Hdn. 

Μάξιμος, ὁ, der rom. Name Maximus, Hdn. 
— os, Volk in Libyen am Tritonfluß, Her. ἡ, 

Μαπη», 6, Zyrier, Her. 7, 98, 

Μαππ-αφάσιος, 6, komischer Name eines Pataſi⸗ 
ten, Alciphr. 3, 48. 

Megaydes, ὁ, Araber, Xen. Cyr. 2, 1,5. 

Μαραῦα, Ort in Arkadien, Paus. 8, 28, 4. 

Μαραθήσιο», τό, St. Joniens auf der kariſchen 
un ‚ Strab. XIV, 1. 639. &w. Μαραθήσιο 

t. 5. 

Μαραθοέ, οἱ, od. Magadaı, Schihenvolf jenſeit 
bes Tanais, Ath. XII, 575, a. 

Μάραδος, 6, 1) Heine St. in Bhokis, unweit An⸗ 
tifyra, Pol. 5, 68; Strab. 1X,423. Bei St. B. falid 
in Afarnanien; Ew. Μαραθηνός u. Magadovcws. 
Dal. Pol. 5, 68,7. — 2) 7 Μ., St. in Syrien, dei 
Inſel Arados gegenüber, D. Per. 914; Strab. XVI. 

753. — 3)6, Pius, Thes. 32 ein mit den Tyndariden 
aus Arfadien nad Attila gezogener Dann, von dem 
Marathon den Namen haben foll. 

„ Μαραθοῦσσα (ſchlechtere Schreibart mit Eiume), 
7, Inſel des aͤgeiſchen Meeres unweit Klazommi, 
Thuc. 8, 24. (ΔΙ. Μαραθούσιος, St.B. 

Μαραθώ», ὤνος,ὁ, 1) athen. Heros, Paus. 1,15,3. 
32, 4.— S. des Epopens, 2, 1,1. 2,6,5. Bei Theo- 
phyl. ep. 41 Μαράθω».--- 2) 0 (από ἡ, Pind. 01.13, 
57), Dem, 19, 311, Flecken in Attika, durch den Sieß 
über die Berfer berühmt, nach dem dort viel wachen: 
den Fendel, µαραδο», benannt (vgl. aber Μάραδος) 
Od. 7, 80; Her. 1, 62 u. A.; Sirab. ΥΠ; 375 ff.; als 
Demos zur aiantifihen Phyle gehörig, Inser. 172. — 
Adv. Μαραθῶνε, zu Marathon, Mapadavoder, 
aus Marathon, 8ἱ. Β. Μαραθῶνάδε, nah M., Au 
dee. 1,107. adj. Μαραθωνιακός, ibd. 

Μαραθωνίέα, 7, St. in Thracien, unweit Abdera, 
Ew. Μαραθωνιάτης, St.B. | 

Μαραθώνεος, marathonifc, ὁ Μ. ταῦρος, ein von 
Theſeus erlegter Stier,Strab. IX, 399. — Der Mara⸗ 
tbonier, Her. u. 9. — Mannen., Hesych. 

Μαράθωνις, dos, 7, Frau, Ep. ad. 665 (VII, 
340). 

Μαράκανδα, τά, bie Hauptſtadt in Sogbiana, das 
heutige Samarfand, Arr. An. 3, 30,6; bei Strab. X], 

517 ἡ Μαρακάνδα. 








Μαρακοί 


ἸΜαραχοί, oi, ἀῑο[ί[Φει Volksſtamm, neben dem 
Dolopern, Xen. Hell. 6, 1, 7. 

Μαρανεῖταν, ob, Bolf am arabifchen Meerbufen, 
Strab. XVI, 4.776. 

Μαραντώπη, ὄνομα κύριον, Suid. 

Μάρας, ὁ, ein Mann aus ετδα in Syrien, Suid. 

Μαράφιον, ol, ein Stamm ber Berfer, Her.1,125. 
Nach Schol. 11. 3,175 nad) 

Μαράφνος, 6, einem Sohne des Menelaus, bes 
nannt; nad St. B. vom (οἴρθα. 

Mapapıs, τος, ὁ, K. der Berfer, Aesch. Pers. 775, 
welder Bers als unächt betrachtet wird. 

Mevayn, 7, St. in Indien, Ew. Μαρά χιος, St. B. 

Mopyaicı, ai, St. in (8116, Ew. Μαργαιεύς, St. 
B., etwa die folgende. 

Mopyalcı, al, od. Μάργαλα, St. im triphyliſchen 
616, an der arfanifchen Gränze, Strab. VIII, 949. 

Mcoyave, ta, 1) diejelbe St., D.Sic- Ew. Μαρ- 
yavsis, Xen. Hell. 3, 2, 25. — 2) St. in Indien, die 
auch Mapyarcı heißt, 61ο. Μαργανεῖς, οἳ, St.B. 

ἸΜΜάργασος, ὁ, Mannsn., Qu. Sm. 10, 143. 

Μαργιᾶνή, ἡ, Landfchaft in Aften zwifchen Baktrien 
π. Öyrfanten, Strab. X 1, 515 u. fonft. 

Μαργιᾶνοί, οὗ, Bolf an der Nordſeite des Taurus, 
Strab. X1, 511. 

Μαργέτης, ὁ, ein einfältiger Menfrh, Held eines 
fomifchen Epos, welches dem Homer zugefchrieben 
wurde, Plat. Alc. II, 147, a. 

Μάργος, 6, 4) Nebenfluß des Orus in Margiana 
(Margab), Strab. X1, 516.— 2) Fl. in Illyrien, Strab. 
vıı, 318, wo vulg. Βάργος gelefen wird. 

Mägdos, of, 1) nomadifcher Volkoſtamm an ber 
Gränze von Medien, Her. 4, 125. — 9) ="Auagdos, 
ein Bolf am faspifchen Meere, Strab. ΧΙ, 523; D. 
Sic. 17,76; Arr. An. 3, 24. 

Μαρζονες, ol, Volksſtamm In Epirus, St. Β. 

Μαρδόνιος, ὁ, S. des Gobryas, Schwiegerfohn 
des Darius, bei Platää beflegt, Her. 7,5; Strab. VII, 
312. 

Μαρδόντης, 6, Heerführer ver Infelbetvohner bes 
erythraͤiſchen Meeres, Her. 7, 80. 

Μάρδος, ὁ, = "4μαρδος, Fl. in Medien, Dion. 
Per. 734. 

Μάρδω», ωνος, ὁ, Befehlshaber ber Lydier, 
Aesch. Pers. 50. 

Meg£n, 9, Her. 2, 18; Μάρεια, Thuc. 1, 104; 
Μαρία, D.Sic., St. in Unterägypten unweit Alexan⸗ 
dria, durch ihren Wein berühmt, οἶνος Magpewtns, 
Strab. XVII, 799; vgl. darüber Ath. J, 33, d. Ew. 
Μαρεώτης. | 

ΠΜάρεια, ἡ, u. Μαρεώτεις, dog, λέµνη, ein großer 
See bei diefer St., Strab. ΧΥ1Π, 789 ff. Bei Arr. An, 
3,4. ὅ Μαρέα. --- Bet Ath. 1,33, d heißt eine Duelle 
in Alerandria Μαρεία. 

Μᾶρες, οἳ, Bolt auf der Norbküfle des Pontus, 
Her. 7,79. Bei St. B. Μάρες. 

Μαρθαμᾶς, St. in Afrifa, App. Pun. 55. 

Μαρία λίμνη, ἡ, = Mäpsıo. 

i Re 7, Hauptfladt der Sabäer, Strab. XVI, 


Μαριάμμη, 7, u. Magıanule, St. in Syrien, uns 
* Edeſſa, Arr. Λη. 2. 13, 8. Ew. Μαριαμμῖταν, 
03, St.B. 

᾿Μαριανδῦνοί, οἳ, thraciſches Bolt in Bithynien 
an der Küfte des Bontus Gurinus, Unterthanen von 
Heraklea, Ap-Rh. 2,440; Xen. An. 5,10, 1; Strab. 


Mappen 243 


x11,542 ff. ; das Land Μαριανδυνέα, 7, St.B.,Schol. 
Ap.Rh. 1, 139. 

Μαριανδὺνός, ὁ, ein Baphlagonter, nach welchem 
das vorige Volk benannt fein foll, Strab.a.a,D. Bol. 
Schol. Αρ. Rh. 2, 140. — Adj., mariandyniſch, 9ρη- 
ui, die Klage um Bormos (w. m. f.), Aesch. Pers. 


Μαριᾶνός, 6, Mannen, der fpätern Zeit, Suid. 

Μαριάντας, a, 0, Sfythe, Luc. Tox. 50. 

Μαρίη, ἦν Maria, Απο]. 

Μαρικᾶς, a, ὁ, Name eines Luflfpiels des Eupo⸗ 
lis, a ων, Menſchen bezeichnend, vgl. Mein. 
I, p. SE 

Μαρϊλάδης, ὅ, ein Kohlenbrenner (µαρίλη, f. 
Lexic.) aus Adharnä, Ar. Ach. 609. 

Μαρῖνος, ὁ, ein Geograph des zweiten Jahrhun⸗ 
u nad Ehr. G., u. fonft ale Mannen., Anth. Vgl. 

uid. 

Μάριο», τό, St. in Kypros, das fpätere Arfinoe, 
@w. Μαριεύς, St.B. 

2 Macıds, ἡ, St. der Eleutherolafonen, Paus. 3,24, 

Magıs, τος, 0, 1) Lydier, Geführte des Sarpedon, 
11.16, 319. Auch bei Sp. Mannsn., vgl. Suid. — 2) 
a bes Iſtros in Scythien, Her.4,48, vielleicht 
—= folgdm. 

Maoso0s, 6, Fl. in Dacien, der in die Donan fällt 
(Maroſch), Strab. VII, 304. 

ΜΜαρίσσα, ἡ, St. in Paläftina, Ios. B. I. 1, 8,4. 

Μαρίων, ωνος, ὁ, Alerandriner, Paus. 5, 21,10. 
— auf einer rhodiſchen Münze, Mion. S. v1, 635. 

Meoxasov, τό, Berg in Troas, Bewohner Mao- 
xaslocıoı, St. Β. 

Μαρκελλῖνος, ὁ, ber τὸν. Name Marcellinus, Suid. 

ΜΜάρκελλος, ὁ, derröm. Name Marcellus, Plut. u. 
A. Bol. Suid. Auch das fem. Μάρκελλα, ης, Mar- 
cella, Anth. 

Μαρχκία, 7, derröm. Name Marcia, Plut. u. 4. 

Μαρκιᾶνός, ὁ, Marcianus, geographiſcher Schrifts 
fteller aus Heraflea im Bontus, u. Andere in fpäterer 
Zeit. Vgl. Suid. 

Μάρκινα, n, St. der Samntter in Kampanien, 
Strab. v,4. 251. 

Μάρχκιος, 6, röm. Marcius, Plut, u. A. 

Mooxlwv, ωνος, 6, fpäter Mannsn., Suid. 

Μαρκόμᾶνον, οἳ, od. Μαρκόμαννοι, die Narko⸗ 
mannen, ein germanifcher Volksſtamm, Strab. VH, 
290; Arr. An.1,3,2. 

Μάρκος, ὁ, 1) der röm. Name Marcus, Plut. u. A. 
— 2) ein Arfadier, Pol. 2,10, wo Reisfe Μόρκος les 
fen will. 

Μάρμακες, os, ein aͤthiopiſcher Volksſtamm, St.B. 
aus Hetatäus. 

Moguaxos, 6, Mannsn., Diog.L. 8, 1. 

Μάρµαξ, ακος, ὁ, Freier der Hippodameia, Paus. 
6, 21,7. Vgl. Μέρμνος. 

Μαρμαρίδα», οἳ, Bewohner ber Landſchaft Mar⸗ 
marika in Libyen, Strab. XVII, 798 ff.; Dion. Per. 
214. : 

:.Μαρμαρική, ἡ, Landſchaft in Libyen zwiſchen Ae⸗ 
gypten u. Kyrenaifa, Ρίο]. 

Μαρμάριο», 1) ἡ, Hetäre, Diog. L. 10,7. — 2) 
to, St. in Cuböa, mit einem Tempel des Apollo Μαρ- 
µάρνος, Strab. X, 446. (81ο. Maguagvos, St.B. 

— πιάρμη, ἡ, St. in Phönicten, Ew. Μίαρμαῖος, 
|.Ὀ. i 


16* 


244 Μαρμολῖτις 


Ἀζαρμαιλεεις, εὅος. ἡ, Lanvihait Baphlageniens, 
Strab. XII, 3, 562. 

Maprva<s,o, Rame bes Zeus bei den Gazäern in 
Eyrien. 

Mapoßevdos, 6, Marbod, K. der Narfomannen, 
Strab. viI, 1. 290. 

Mapoviey, τό, die St. Rarrubium ter Marſer in 
Samnium, Strab. v, A. 241. 

Mapovxivos, ol, auch Maßberxivos, die Marruci⸗ 
ner, Gebirasvolf iu Latium am Aternoe, Strab. ν.δ. 
241. Ihr Gebiet Μαρουκένη, ibd. 

Μαρουσὶς γαἴα, n, baflelbe, Dion. Per. 185. 

Maennooe, ἣν 1) T. des ἄπεποῦ, Gem. des Fbas, 
M. ver Kleopatra, ΠΠ. 9, 557; Apolld. 1, 7,8. — 2) 
= Müennesog, 6, St. Β. 

Μάρπησσος, 1) ὁ, Berg auf der Intel Ῥατοῦ mit 
Marmorbrücden, Paus. 10,12. BeiSt.B. Μάρπησ- 
σα, ᾷω. Mapnnoasos.— 2) ἡ, ©t. in Troas, St. B. 

Λίαῤῥαῖος, ὁ, Mannsn., Inscr. 4663. 

Μαάῤῥος, ὁ, Bein. des Mendes, D. Sic. 1, 61. 

Mapsayiıns, 6, Sfythe, Cies. (38, b, 9.) 

Magoayos, 6, Berg in Bannonien, Antigon. Car. 
58. 

Μάρση, n,%. des Thespios, Apolld. 2, 7,8. 

Mepssnnos,n, St. in Bhönicien, Gw. Μαρσίπ- 
πνοε, ol, St.B. 

Ἀζαρσιωνίς,έδος, j,eigenihümliches fem. zu Μαρ- 
σικός, marſtſch, Lycophr. 1275. 

Μάρσοι, οἱ, die Marfer, 1) Bolf in Mittelitalien, 
Strab. v,4. 244 u. öfter. Davon Μαρσικός, 3. B. 
πόλεμος, ihd. u. A. — 2) germanifches Bolf au ber 
Lippe, Strab. VII, 1.290. 

Μαρσύας, ὁ, ion. Μαρσύης, 1) ©. des Olympus 
od. des Deagrus, durch feinen Wettfampf mit dem 
Apollo befannt, Her.6, 26 u. A.; Erfinder der Flöte, 
Strab. x,470 [5 bei Nonn. D. 1,45]. — 2) δί. in 
Bhrygien, Xen. An. 1,2,8; Strab. x 11, 5. 77. — 3) 
Landſchaft Syriens, Strab. ΧΥΙ, 755 ff. Bei δι. Β. 
eine St. Μαρσύα in Phönicien, Cu. Mapaunvos.— 
4) ein Befchichtfchreiber aus Pella, S. des Beriander, 
Flottenführer des Antigonus, D. Sic. 20,50; der Ma- 
χεδονικά geichrieben, Ath. XIV, 629, d. Ein jünges 
τετ Gefchichtfchreiber aus Philippi, ©. eines Kritos 
BE. Suid. gl. Ath. xı, 467 f. [ὃ bei Nonn.D. 
1,45.) 

Maprivsavog, 6, Mannen., Suid. 

Magrivos, ὁ, DMannsn., Suid. 

Μάρτιος Κάμπος, Campus Martius in Rom, 
Strab. v, 236. 

Μάρτος, 0, Fl. Illyriens, Nebenfl. des Iſtros, auch 
Margos genannt, Strab. vıı, 318. 

Μαρφαδαάτης, 0, Kappadocier, Plut. Cat. min. 74. 

Μαρψίας, 6, atheniſcher Bolfsredner, Ar. Ach.702. 

Magwrv, ὠνος, ὃ, 1) 6. des Euanthes, Priefter 
bes Apollo zu Jomarus in Thracien, Od. 9,197. Bgl. 
Ath. 1, 33, d. — 2) Spartaner bei Thermopylä, Her. 
A πώ .— Paus. 3, 12,9.— 3) der röm. Name Μαγο, 
-  Maguveie,, St. der Kifonen in Thracien, Strab. 

v11,331. Ew. ὁ Magw»ssins.— Ort in Attila, Dem. 
37,4. ©. Harpocr. 
— (dos,n, Frauenn., Leon. Tar. 87 (VII, 
). 


Μασαδα, τά, au Μοάσαδα, Felle in Judaͤa, 
Strab. XVI, 2. 764. 
Μασαισύλιον, ol, ein numidiſches Volk an der 


Μασσνλεῖς 


Gränze von Mauretanien, Dion. Ρος. 187 ; aud Μασ- 
σαισύλιον gefchrieben, Strab. XxVII, 820 ff. — Das 
Land nennt Sı. B. Μασαισυλία, die Em. από Μασαι- 
σελεῖς u. Μασαισυλῖτα,. 

Ἀίασανώραδα, St. in Karien, nad einem Sohne 
des Kindapfus Masarmpades beuanut; Ew. Μασα- 
Ρωραδεύς, Sı.B. 

Mesapız, ὁ, hieß Dionyfos bei ven Kariern, St. Β. 
v. Μάσταυρα. 

Μάσης. 705, 6, St. in Argolis, ſpaͤter Hafen von 
Hermione, 11. 2, 562; Strab. νΗ1, 376. Ew. Μαση- 
τιου, οὗ, St.B. — Μάσσης, Choerobose. beiB. A. 
1396. 

Mascsavot, oi, iundiſches Bolf, Strab. ΧΥ. 1.698. 

Μασίµαχος, ὁ, Mannen., Inser. 3081 (vielleicht 
Ἀένασίμαχος). . 

Μασινισσᾶς, ἅ, ὃ, au λΜασσανασσης, Pol.,Ath. 
γι, 229, d; u. Μασσανίσσης, Strab., der König 
Maſiniſſa von Rumivien, Luc. Macrob. 17. 

Μάσιον ὄρος, τό, Gebirge in Großarmenien, Strab. 
IX, 506. 522 u. öfter. Ew. Μασιᾶνός ob. Masın- 
νός, St.B. 

Μασίσεης, 6, ©. des Darius, Auführer der Perſer 
unter Xerxes, Her. 7,82. 9, 113. 

Μασίστιος, 6, Anfũhrer der perfifchen Reiterei 
(Mazistiec), Her. 9,20. — Ein Auberer, 7,79.— 
Paus. 1, 27,1. 

Μασίστρης, 6, Heerführer der Berfer, Λο. 
Pers. 30. 

Maoxaungs, 6, perſiſcher Statthalter in Doriskus, 
adj. Μασκάµειος, Her. 7. 105. 

Maoxäs,&,ö, δί. in Refopotamien, Xen. Απ. 1, 
5,4. 

Μάσκωτος, ἡ, St. in Libyen, Ew. Μασκωτίτης 
Hecat. b.St.B. , 

Masovgsos, ὁ, Mannen. Masurius, Ath. I, init. 

Maonsoı, os, perlicher Bolfsitamm, Her. 1,125. 

Μασσαβατεκή, ἡ, Laudicdaft Mediens, zu Elymaia 
gehörig, Strab. X v1, 1. 744. 

Μάσσαγα, τά, St. der Afjafener in Indien, Strab. 
Χν, 698; Arr. Ind. Bei St. Β. Maosaxa, 68. 
Masoaxnvos. 

Μασσαγέται (vom sing. Μασσαγέτης), οὗ, ſcythi⸗ 
ſcher Volkoſtamm zwifchen dem Easpifchen Meete 1. 
dem Sarartesfluffe, Her. 1,204; Strab. ΧΙ, 544 [- 


: — Fem. dazu Μασσαγέτις, εδος, ἡ, Luc. 


Μασσάγης, 0, Heerführer der Libyer, Her. 7, 71. 
Μασσάθης, 6, Rumidier, App. Pun. A4. 
Μασσαισύλιον, οἳ, -- Μασαισύλεοε, w. m. [. 
Μασσαλία, ἡ, die St. Massilia im narbonenſiſchen 
Gallien, Kolonie ver Bhofüer, Her. u. A.; Arist. pol. 
5,5,2.6, 4,5; Dion. Per. 75; Sirab. iv, 1. — Em. 
Musoalswrns, 6, Dem. 32, 8 u. A. — Adj. Maooa- 
λιήτης, 2.8. οἶνος, Ath.1,27,c; u, Μασσαλιωτί- 
κός, λα Maſſilia gehörig, dies betreffend, Pol.; κόλ- 
πος (Meerbufen von Lyon), Strab. a. a. O. — Späte 
wegen ihrer Weichlichkeit berüchtigt, dah. das Sprüch⸗ 
wort εἰς Μασσαλίαν πλεύσειας, Plut. proverb. ἐν 
60; vgl. Ath. XII, 523, b. J 
Μασσανάσσης u. Μασσανίσσης, [. Μασινισσα». 
Μασσανοί, ob, indiiches Bolf, D. Sic. 17, 102. 
ἸΜάσσης, ntos, [. Μάσης. 
Meoola, ἡ, eine Gegend bei Tartefjus, Ew. Mao- 
σιανός, St.B. 
Masaixvros, ὁ, ein Berg in Lycien, Qu. Sm. 3,233. 
Μασσυλεῖς, ei, ein numibifches Volk neben dei 











Μαστανάβας 


Mafatfyliern, Strab. ΧνΙΙ, 829 ff. — Bel Dion. Per. 
487 Μασυλῆες, bei St. Β. Μάσυλοι od. Μάσσυλοε. 

Μαστανάβας, vo, ©. des Maſſiniſſa, App. Pun. 
406. | | 

ἸΜάσταυρα., τα, St. in Lydien, Strab. XIV, 650. 
Em. Μαστανρεῖς, oi, St. B. 

ἸΜάστειρα, ἡ, 1) Sem. des Königs Leukanor im 
fimmerifchen Bosporus, Luc. Tox. 51. — 2) ein Ort 
in Thracten, Dem. Chers. 44. 

Μαστία, 7, St. in Aftifa, Pol. 3,24; Ew. οἱ Μα- 
στιανοέ, St.B. 

Mastovote, ἡ, Borgebirge im Süden des thraci⸗ 
fchen Eherfones, Ptolem. 

Mesotoauiddn, n, St. an einem gleihnamigen See 
in Gallien, St. Β. 

Μάστωρ, ορος, 6, V. des Lykophron aus Kythera, 
Π. 15, 430. 

MaovAnss u. Μάσυλον, [. Μασσυλεῖς. ο 

Μασυντίας, ὁ, Name eines Sklaven, Ar. Vesp. 
A36. 

— n, St. in Arabien, Ew. Μασχανεύς, 
St.B. 

ΠΜάταεος, 6, Mannsn. auf Iydifchen Münzen, Mion. 
IV, 19. S. VII, 521. 

Ἰατάκας, α, ὁ, Name eines Eunuchen, Choero- 
bosc. in B. A. 1396. 

Μάταλλος, 0, Perſer, Aesch. Pers. 312. 

Μάταυρος, n, nach St.B. St. in (Sicilien, richtiger 
in) Unteritalten, vgl. Μέταυρος. Ew. Maravpivos, 
o5,St.B. | | 

Μάτερνος, ὁ, der röm. Name Maternus, Plut. u. A. 

Mersavn, n,ton. Ματιηνή, Landſchaft in Medien, 
wertlich von Atropatia, Her. u. A.; Strab. XI, 509. 
523. 


gen Landfchaft, zwifchen ven Flüſſen Oyndes u. Ara⸗ 
tes, Her. 1, 189; Dion. Per. 1002. — 9) Bolf in 
Kappadocien am Halysfluß, Her. 1,72 u. öfter. — 
Auch adj., τὰ Ματιηνὰ don, matianifches Gebirge in 
Mepien, Her. 1, 202. — Vgl. Pol. 5, 44, 9. 

Ματίλλας, 6, Mannsn. auf einer epheflfchen Müns 
3e, Mion. 111, 87. 

Ματρέας. 0, Alerandriner, ὁ πλάνσς, ΑΙ. 1, 19, 
d. 65. Μάτρω». 

Ματρίχω». ωνος, ὁ, Mannsn. auf einer byzantini⸗ 
fchen Münze, Mion. S. II, 244. 

Ματρῖνος, 6, Fl. im Gebiet der Picentiner, mit 
einem gleichnamigen Hafenort am abriatifchen Meere, 
Strab. v, 4. 241. 

Μᾶτρες, 6 (bei Suid. u. fonft [α[[ώ Μαάτρις accen⸗ 
tuirt), Athener, Ath. II, 44, d. — X, 412, b. — The: 
baner, ὑμνογράφος, Hephaest. b. Phot. p. 148, 2. 
— Aus Heraflen am Pontus, ibd. ρ. 222, 50. 

Ματρο-κλῆς u. ἄ., [. Μητροκλῆς u. &. 

Μάτρω», wvoc, 6, Baröde aus Pitana, Ath, II, 64, 
cu. öfter. I, 5, e ſteht [αἴ[ᾧ Ματρέας. 

Ματτιανᾶ µῆλα, τά, aus ben Alpen bei Aauileja, 
Ath. III, 82, c. 

ΠΜάττω», ωνος, 6, ein Heros der Kockunft An 
Spatta, Ath. 11, 39, d. 

Ματυχέταε, of, ſcythiſcher Volksſtamm, St. B. 

Märtvoos, ὁ (?), Mannsn. auf einer epheilfchen 
Münze, Mion. S. v1, 116. 

Μαάτω», ωνος, 6, ein wegen feiner Leckerei von 
Anarilas verfpotteter Sophift, Ath. να, 307, ο; vgl. 
Mein. 111, p. 347, wo aus einer Stelle des Antiphan. 


ΠΜατιᾶνοί, ol, ion. Ματιηνοί, 1) Volk in der. voris 
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(Ath. VIII, 342, d) gezeigt wird, daß α kurz if, alfo 
nicht Margm» gelefen werden kann. 
MOON: 6, Anführer der Scythen, Arr. An. 3, 


„° - 

Μαυρέχιος, ὁ, Mannsn., Mauritius, Ep. 684 (App. 
102); Suid. ee 

Μαῦρος, ὁ, = Μαυρούσιος, Strab. XVII, 825, 
römifche Benennung. 

Μαυρουσία, ἡ, die Landſchaft Mauretanien in Afri⸗ 
fa, an der Küfte vom atlantifchen Meere bis zu Nımts 
dien, Strab. XxVII, 829 ff. u. fonft. (810. Mavgodasos, 
die Mauren od. Manretanier, Pol., Strab.a.a. DO. — 
auch adj., 3. B. Νομαδες Μαυρούσιοε, Hdn. 

Μαυρουσές, 7, γῆ, = Mavpovste, Dion. Per. 

Μανυσάκας, 6, Name eines Mauren, Luc. de hist. 
conscr. 28. 

— ἡ, ein Dorf δεί Korinth, Ew. Μανσεῖς, 
οἱ. St. B. 

Μαυσώλειο», τό, das Grabmal des Mauſolus, 
welches feine Gem. Artemifta ihm in Halikarnaß er⸗ 
baute, Strab. XIV, 656. Uebh. prächtiges Grabmal, 
3. B. des Auguflus in Rom, Streb. v, 236. 

Μαύσωλος, ὁ, 1) K. in Karten, Gem. der Artemi« 
Πα zu Φειτεθ’ Zeit, Her. 5, 148. — 2) ein jüngerer «8. 
in Karien, Gem. einer jüngern Artemifla zu Alexan⸗ 
ders Zeit, Dem. 15,3. 24,12. Sn Inscr. 2691 Μαύσ- 
σωλος. --- Nach St. B. hießen die Karier übh. Mav- 
σωλοι. 

ἠΜαχαιρεύς, ὁ, Delphier, der des Achilles Sohn 
Neoptolemus ermorbete, Schol. Pind.; vgl. Strab. 
ΙΧ. 421. 

Μαχαιρίων. wvos,o, Manusn., Paus. 8, 11,5. 
— Plaut. Aul. 2, 9. 1. 

Μαχαιροῦς, 6, Raubfefte in Subäa, Strab. XVI, 2. 
762. Ew. Μαχαιρῖται, οἳ, 198. bei St. B. 

Μαχανεύς, ὁ, Monatename bei den Corcyräern, 
Inscer. 1845. 

Μαχανίδας, 6, Mannen., Ρο]. 10,41,2; Tyrann 
von Lacedämon, Paus. 4, 29. 10. 

Μαχάρης, 6, ©. des Mithridates von Pontus, 
Memnon. in Phot. bibl. p. 238, 24; App. Mithr. 67; 
D.C. 36, 33. 

Μαχᾶτας, 6, Adhäer, Anth. — Epitot, Inser. 1799. 
— B. des Harpalus, Arr. An. 3, 6, 4.— Br. der Phi: 
la, der Gem. Bhilipps von Macedonien, Ath. XIII, 
557, — DB. eines Artemon aus Milet, Inser. 2919, 
b, 17.— Auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. 11.40, 

Μαχατᾶς, &, 0, Aetolier, Pol. 4, 34,4. 

Μαχάων, ovos, ὁ, 1) ©. des Asklepios, Ihracifcher 
Fürft u. Arzt der Griechen vor Troja, ΠΠ. 2, 732 u. öf⸗ 
ter. — 2) Heerführer ver Korinthier, Thuc. 2,83, mit 
der v.]. Mayor. 

Maytdas, ὁ, ©. eines Melon, Inscr. Lam. 6 b. 
Curt. A.D. p. 15. 

Μ{αχλαῖον, οἳ, ein indifches Volf, Luc. Bacch. 6. 

Μάχλυες, os, 1) ein libyſches Volk zwifchen dir 
Fleinern Syrte n. dem Tritonfluß, -Her. 4,178. — 2) 
ein fcythifches Volk am mäotifchen See, Luc. Tox.A4; 
ihr Gebiet Μα χλυηνή. 

Μάχω», ὠνος, ὁ, ein Dichter der neuern Komödie 
ans Koriuth oder Sicyon, der in Alexandria unter 
Ptolemaͤus Quergetes lebte, Lehrer des Grammati⸗ 
kers Ariftophanes, Mein. I, p. 478 ff.; Diosc. 30 (VII, 
708); Ath. vr, 244 £. 

„Meyaßains, ö, Heerführer der Perfer, Aesch. Spt. 
22. 
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Αεγάβαζος, ὁ, Perſername, a) Heerführer bes Da: 
τίπό Hyflaspis, Her. A, 1453. — b) ©. bes Megabates, 
Flottenführer, Her. 7, 97. — ο) ein Anderer, Thuc. 1, 
4109. — ἆ) 65. des Spithridates, Xen. Hell. A, 1, 28, 
der Agesil. 5 n. Plut. Agesil. 11 Μεγαβάτης heißt. 

Μεγά-βαχχος, ὁ (?), Plut. Crass. 25. 

Μεγαβάροι, οἳ, ein Bolf am Nil zwiſchen Meroe u. 
Aegypten, Strab. XVI, 4. 786; b. D. Sic.3, 33 Meya- 
βαρεῖς. 

Μεγα-βάτης, 6, a) Befehlshaber der perfiſchen 
%lotte, Her. 3, 32. — b) perſiſcher Statthalter in 
Daskylitis, Τίμιο. 1, 129. — ο) = Μεγάβαζος 3. 

Μεγαβίρνης, ö, Perſer, Cies. i. A. 

Μεγα-βρόντης, 6, Maunsn., Αρ. Rh. 1, 1081. 

Μεγάβύζος, ὁ, Perfername, a) B. des Zopyrus, 
Her. 3, 153. — b) ©. bes Zopyrus, Enkel des Boris 
gen, Feldberr unter XZerres, Her. 3, 160; Thuc. 1, 
109. — c) I berpriefler der Artemis in Ephefus, Xen. 
Απ. 5,3,6. Bgl. Μεγαλόβυζον. 

Meyadostng, 6, Berfer, Her. 7, 105. 

ΜΜεγά-δωρος, ὁ, senex, Plaut. Λα. 

Μεγ-αίνετος, 6, Athener, Ar. Ran. 965, wo ber 
Schol. zu vergleichen. 

Miyaıpa, n, eine der Erinnyen, Orph. Arg. 966. 

Μεγά-χλεια, ij, Gem. des Pindar, Vit. Pind. 

Msya-xAsldns,o, Mannsn., Ath. X11, 513, b. — 
Gleufnier, Dem. 52, 20. — Gine Rede des Dinardy 
gegen einen Megafleives erwähnt D. Hal. de Din. 13. 

Μεγα-χλής, έους, ὁ, 1) athenifcher Name in der 
Zamilie ber Alfmäoniden, a) der fechste lebensläng⸗ 
liche Archon. — b) Archon ΟΙ. 45, 2, Gegner des Ky⸗ 
Ion. — ο) ©. des Alkmäon, Schwiegerfohn des Klei- 
fihenes, Oberhaupt der Altmäoniden zu Solons Zeit, 
Her. 1, 59. 6,127 ff.; Plut. Sol. 12. — d) Entel des 
Borigen, Sieger in den pythifchen Spielen, Her. 6, 
431; Pind. Pyth. 7, wo Bödh zu vergleichen. — 
Großvater des Alcibiades von mütterliher Seite. — 
Br. des Dion, D. Sic. 16, 6,9. — 2) B. des Onafl: 
mus, Sicyonier, Thuc. A, 119. — 3) Mitylenäer, 
Arist. pol. 5, 8,13. — 4) Ein Baumeifler, Paus. 6, 
49, 7.— 5) Belläer, B. des Polemon, Arr. An. 3, 5, 
3.— 6) ἐν τῷ περὶ ἐνδόξων ἀνδρῶ», Ath.x, 419, 
a. — 7) Name aufephefifchen und fmyrnälfchen Mün⸗ 
zen, Mion. 111, 495. 8. v1, 112. 

Μεγα-κρέω», οντος, 0, Abberit, Her. 7, 120. 

Μεγαλάγυρος, ὁ, Ξεδδίετ, Strab. XIII, 2. 617. 

Μεγάλα πεδία, τά, Magni Campi, eine Ebene bei 
Utifa, Pol. 

Μεγάλ-αρτος, ὁ, Heros in Skolus in Böotien, Ath. 
111, 109, 8.x, 416, b. 

Μεγαλέας, 6, Dannen., Pol. 5, 87. 

Meyaln πόλις, ἡ, Dem. 16. 8 u. öfter; Pol. u. A., 
= — 

Μεγαλ-ήτωρ, ορος, ὁ, Mannon. auf einer epheſi⸗ 
ſchen Münze, Mion.. 111, 90. * 

Μεγαλλίς, n,D. Sic. exc. 34 (600, 57). 

ἠΜέγαλλος, ὁ, Sicilier oder Athener, nach dem eine 
Salbe τὸ Μεγάλλνον, sc. μύρο», benaunt worden, 
Ath. XV, 690 ΕΠ. 

Ἀεγαλό-βυζοε, of, verſchnittene Briefter im Tem: 
pel zu Ephefus, Strab. XIV. 641. ©. Μεγάβυζος. 

Μεγαλο-κλῆς, έους, ὁ, Mannsn. auf einer theſſali⸗ 
ſchen Münze, Mion. S. 111, 268 ff. 

Μεγαλό-μαξος, 0, Heros im böntifchen Sfolus, 
Ath. 111,109, a,X, 416, ο. 

Μεγαλό-πολες, ἡ, 1) die früher Μεγάλη noAschieß, 
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61. in Arfadien von Eyaminondas nad dem Siege 
bei Leuftra gebaut, Xen.u.9.; Strab. ΙΙΙ. 335.385 
f. — Im. Meyadonoäita:, οἳ, Dem. or. 16 u. öfter; 
Pol. 3,6 u.9.— 2) St. in Bontus, nah dem Erbauer 
Pompejus Magnus benannt, Strab. ΧΙ, 3. 560. ihr 
Gebiet Μεγαλοπολῖτες, δος, ἡ, ibd. 

Μεγαλοσ-σάκης, ὁ, Maunen., Αρ. Rh. 1,1045. 

Μεγαλο-στράτη, ἡ, Dichterin, Geliebte des Alf: 
man, Ath. XIII, 600, ο. 

Άξεγαλο-τέλης, ους, 6, Mamnsn., Alciphr. 3, 36. 

Meyalo-payns, ους, 0, Lehrer des Philopömen, 
Paus. 8,49, 2. 

Μεγα-μηδείδης, ὁ, ©. des Megamebes, DB. der 
Ballas, H. b. Μετς. 100. 

Μεγα-μήδη, ἡ, T. des Arnaͤns, Gem. des Thefi: 
06, Apolld. 2, 4, 10. 

Meyo-undns, 6, Xen. Eph. 1,2. 

Msy-avsıpa, ἡ, 1) %. des Ktofon, Gem. des Arkas, 
Apolld. 3, 9, 4. — 2)&em. des Keleus, Paus.1,39,1. 

Μεγανίτας, 6, δ[. in Achaja, Paus. 7, 23, 5. 

Μεγάπανος, ὁ, Heerführer ber Hyrfanier, Her. 7, 
62. 


Ἀδεγα-πένθης, ους, ὁ, 1) ©. des Pröfus, K. in Ar: 
aos, Apolld.2,4,4; Paus. 2,16,3. — 2) ©. des 
Menelaos von einer Sklavin, Od. 3,188. 15, 100; 
Paus. 2,18, 6. — 3) ©. des Lakydes, Tyrann, Luc. 
Cat. 8, 25. 

Μεγά-πολα, ἡ, Franenn., Luc. Asin. 28. 

Μεγάρα, ἡ, ἰοπ. Μεγάρη, T. des Königs Kreon 
in Theben, Gem. des Herafles, Od. 11,269; Eur. 
Herc. Fur.9; Apolld. 2,4, 11; Paus. 1,41 u. öfter; 
Κρειοντές, Pind. [. 3, 32. 

Μέγαρα, τα, 1) St. in Negaris, von Doriern ers 
baut, Pind. Ol. 13; Her. u. 9.; Strab. IX, 391 ff. 
— Μέγαράδε, nach Megara, Eur. Meyaposer, aus 
Megara, Plat.u.9.; Meyapoi, in Megara, Plat — 
9) St. in Sieilien bei Syrafus, das frühere Hybla, 
Thuc. 6, 4; Strab. vi, 267. - 

Μεγαρεύς. 6, 1) Einwohner von Megara, Her. u. 
A.; οἳ Νισαῖοι Meyaoniss, die Megarer in Hellas 
(f. Νεσαία), ΑΡ. Rb. 2, 747; Theocr. 12, 27. — οἳ 
Μεγαρεῖς οἳ Ὑβλαϊῖου, bie Megarer in Sicilien, Thuc. 
6,4. — fprühwörtlih τὰ Μεγαρέων δάχρυα ἐπὶ 
τῶν πρὸς βίαν δακρυόντων, Zen. δι ὃ. --- Nach 
Diogen.6, 35 hieß eine Art Huren Μεγαρικαὶ σφίγ- 
γες. — 2) Als Mannsn., a) 65. des Hippomenes aus 
Ducheſtos, nach dem die St. Megara benannt fein foll, 
Apolld. 3,45; nad Paus.1,39, 5 ©. des Poſeidon. 
— b) ©. des Kreon, Soph. Ant. 1303. — c) Macebos 
nier, Arr. An. 3, 2,5. 

Meyaoızov, τό, eine bithyniſche St., Arr. b. St. B. 

Μεγαρικός, megariich, aus Megara, Ar. Pax 608. 
— οἳ Meyagszol, die Anhänger des Euflives aus 
Megara, eine philofophifhe Schule, Strab. IX, 393. 
— 1 Meyaoızı), = folgom, Strab.a.a.D. — δε: 
Tannt waren auch οἱ Μεγαρικοὶ κέραµοι, auch ſchlecht⸗ 
hin τὰ Meyapızd genannt, megarifche Töpferwaaren. 

Meyaots, Idos, 7, fem. zum vor., Thuc. 1, 48. fo 
heißt die Laudſchaft in Hellas, in welcher Megara liegt, 
Thuc., Strab. — Bei Scylax auch das ſiciliſche Megara. 

Msy-dpısrog,ö, Mannen., Simonds. 96 (VII, 300). 

ἸΜέγαρος, 6, ©. bes Zeus, Paus. 1, 40, 1. 

Μέγαρσος, 6, = Μάγαρσος, Lycophr, 1145. 

Μεγαρωνίδης, ὁ, senex, Plaut. Trin, 

Μέγας,α, 6, Aeginet, 3. des Damis, Pind. N. 8, 
26. — Inscr. 3144, 73. 


Μέγασα 


Μέγασα, va, St. in Libyen, St. B. aus Hekataͤus. 

Μεγα-σθένης, ους, 0, 1) ein Gefchichtichreiber am 
Hofe des Königs Seleufus, δει Ἴνδεκα ſchrieb, Ath. 
iv, 153, c; Arr. An. 5,5,1 u. öfter; los. u. Strab. 
A — 2) Chalcidier, Erbauer von Kyme, Strab. V, 
2 


Meyasldong, ὁ, Berfer, Her. 7, 72. 

Meyaras, a, 0, Syartaner, Inscer. 1373. 

Μεγά-εῖμος, 6, Maunsn., Archil. ep. (VII, ΜΗ). 

Μεγαφέρνης, ους, 0, Berfer, Xen. An. 1,2, 20. 

Μεγέδνος, 0, |päter Name, Procop. epist. 

Μεγεσσάρας, ὁ, B. der Pharnake, Broßvater des 
Kinyras, Apolld. 3, 14,3. 

Meyns, ητος, ὁ, ©. des Phyleus, Freier ver Hele- 
na, Anführer der Dulichier vor Troja, Il. 2, 627; 
Strab. X, 456. 459. 

Meysakıos, 0, Lacedämonier, Xen. Hell. 3,4,6; 
der bei Plut. Tim. 35 Μέγιλλος heißt. 

Μέγιλλα, ἡ, Φείᾶτε, Luc. D. Meretr. 5. 

Μέγιλλος, 6, 1) Lacedämonier, Plat. Legg. 1; vgl. 
Meysakıos. — 9) Korinthier, Luc. D. Mort. 1, 3. — 
3) Geſchichtſchreiber, Strab. XV, 692. — περὶ αριθ- 
μῶ», Theolog. arithm. 

Μεγίσθδης, 6, Mannsn., Anacr. b. Ath.X v,673,d. 

Μεγιστείας, 6, v. ]. für Μεγιστίας, Tambl. 

Meyıoteug, ὁ, ein [Φῦπετ Knabe, Liebling des Ana⸗ 
freon, Simonds. 49 (v11,25). — Auch Einwohner der 
folgenden Stabt. 

Μεγίστη. ἡ, 1) eine Inſel zwifchen Rhodus u. den 
chelivonifchen Snfelu, St. B.; (οι Μεγεστεύς. Au der 
Iycifchen Küſte mit einer gleichnamigen Stadt, Strab. 
XIV, 666.— 2) atheniſcher Schiffsuame, Ait. Seew. 
IV, 5, 14. — 3) Hetärenname, Ath. X111, 583, e. 

Meywwttag, ö, ion. Μεγιστίης, 1) Athener, Inser. 
2536.— 2) ein berühmter Wahrfager aus der Fami⸗ 
lie des Melampus, Her. 7, 221; Simonids. 25 (vIl, 
677). — 3) Bythagoreer aus Metapontum,lambl, vit. 
Pytbag. oxir. 

Μεγιστό- δἅμος, 0, Theräer, Inser. 2473, ο. 

Μεγιστό-δωρος, 0, Athener, Inscr. 272. 

Μεγιστο-κλῆς, έους.ὁ, Mannsn., Heliod. ep. (V, 
4122). 

Μεγιστό-νους, ὁ, Dhbeim des Spartanerfönigs 
Kleomenes, Plut. Arat. 38. Cleom. 7. 

Μέγιστος, ὁ, δί. in Phrygien, Pol.5,77;8; der 
{ιήθει Ῥύνδακος hieß, Schol. Αρ. Rh. 1. 1165. 

Μεγιστό-φρω», ονος, ὁ, Mannen. auf einer Müns 
ze aus Kyme, Mion. S. v1,100. 

Μεγιστώ, οὓς. ἡ, T. des Pelagon, Ath. XIII, 
560, ο. 

Μέγω», ὠνος, 6, Mannsn., Inser. 1608, d. — V. 
eines Bolybeufes, Inscr. Lesb.b. Ahrens 11, 496. 

Μεδεών, ὦνος. o, 1) nach St. B. ©. des Pylades u. 
der Eleftra. — 2) ὁ Boswrixos, St. in Böotien am 
Berge Phönikios, daher aud 7 Φουνικίς benamt, I. 
2, 508; Strab. 1x, 410. 423. Ew. Μεδεώνιος, St. 
B. — 3) ὁ Bwxıxdc, St. in Phokis am Friffälfchen 
Meerbufen, Strab. a. a. DO. — 4) St. in Mfarnanien, 
ax der Grenze von Aetolien, Thuc. 3, 106, auch Me- 

ων. 

Μεδιολά»ιο», τό, auch Μεδιόλᾶνον, Pol., 1) bes 
Tannte Hauptſtadt der Infubrer im transpabanifchen 
Gallien, das heutige Dlatland, Strab. v, 213. — 2) 
St. ver Santoner in Gallien (Saintes), ibd. IV, 190. 

Μεδιοματρυκοέ, os, ein gallifhes Bolt am Rhein 
in Belgien, Strab. IV, 4193. 
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Μεδίτων, ωνος, ὁ (Mellcov ?), Mannsn. auf eis 
ner bhrygifchen Münze, Mion. S. VII, 643. 
Midlwv, ωνος, é. Μιδεωών 4, Ρο]. 18,23. 


. Ew. οἳ Μεδιώνιφι, Pol. 2, 2, 6. 


Μέδµασα. τά, St. in Karien, Ew. Μεδμασεύς, 
Hecat. b. St. B. 

Μέδµη, ἡ, St. in Italien bei einer gleichnamigen 
aa @w. Μεδµαῖος, St. B.; Μέδμα, Scymn. 
308. 

Μεδοακοέ, os, ein Bolfim transpadanifchen Gal⸗ 
lien, Strab. V, 246. 

Μεδόακος, ö, Fl. im Gebiet ver Medoaker, auch der 
Hafen von Batertum, Strab. v, 213. 

M£dosce, dor. = Μέδουσα, Pind. 

Μεδοντιας, ἡ, Hetäre aus 96506, Lys. bei Ath. 
ΧΙΙ. 534 f, die ΧΙΙ, 574,9 Μεδοντές heißt, Geliebte 
des Alcibinbes. 

Μεδοντίδαν, οἳ, in Athen, Inscr. 133, b. - 

Μέδουλοι, 05, Alpenvolf um den Sfar u. Rhodanus, 
Strab. Iv, 203, 204. 

Μέδουσα, 7,1) είπε ber Gorgonen mit dem befann- 
ten Schlangenhaupt, Hes. Th. 276; Apolld. 2,4. — 
2) T. des Sthenelos, Apolld. 2,4,5. — 3) T. des 
Priamus, Apolid. 3, 12,5; Paus. 10, 26,1. 

Μεδυλλία, n, alte St. der Albaner, von Romulus 
zur röm. Kolonie gemadt, Dion. Hal.3,1. Ew. Με- 
ὀυλλῖνοι, of, ibd. 6. 

Μέδων. οντος. 6, audh Midwroc, B. A. 1393, 1) 
©. des Dileus, Br. des Ajas, Heerführer ver Phthier 
vor Troja, I. 2, 727. — 2) Herold des Odyſſeus in 
Sthafa, Od. 4, 677. 22, 357. — 3) ©, des Kodrus, 
erfter lebenslängliher Arhon in Athen, Ael. V.H. 
8,5. — 4) Acharner, Diog. L. 7,12. — 5) ein Bild⸗ 
bauer, Paus. 5, 17. 2. — 6) ©. des Pylades, Paus. 2, 
16,7. — 7) eine Rede des Iſäus gegen einen Medon 
erwähnt Harpoer. p. 143, 24. desgl. des Demoſthe⸗ 
nes, id. 54, 3. u. des Lyſias, d. 25,19. - 

ΜέΦᾶνα, n, Berafeflung auf einer Halbinfel zwi⸗ 
ſchen Epidaurus u Trözen, am bermionifchen Meers 
bufen, Strab. VIII, 374; vgl. Paus. 2, 34, 4 u. unter 
Μεθώνη. 

A ΜέφΦαπος. ö, Stifter der Orgien in Athen, Paus. 
4, 1.7. 

Μεθάρμη, ἡ, T. des Könige Pygmalion, Gem. des 
Kinyras, Apolld. 5. 14.3. 

Μεθόδιος, 6, fp. Mannsn., 3. B. Suid:, Phot. bibl. 
cod. 234 f. | 

Ms$ovoradsc, ef, u. Μεθουρίδες, sc. v7j00s, vier 
kleine Infeln im Meerbufen von Megara (Sim. 86 jeßt 
geändert, [. Μελουριάς), 610. Μεθουριεῖς, οἱ. St.B. 

Μεθύδριον, τό, St. ἐπ Arkadien, unweit Megalos 
polis, zwiſchen den Flüſſen Malötas u. Mylaon, Thuc. 
5,58; Pol. 4,10,10. Nach Paus. 8, 27, 4 fpäter ein 
Flecken. — Ew. Μεθυδρεεύς, 6, Xen. An. oft. — St. 
B. erwähnt noch eine andere St. des Namens in Thefs 
falten. 

Μέθυμνα, ᾗ, bei Scylax = Μήθυμνα. 

Μεθώνη. ἡ, 1) die St., die fonft Μεθάνα heißt, 
Thuc. 4, 45. — 2) St. in Meffenien mit einem Hafen, 
τῆς 4ακωνικῆς, Thuc. 2,25; Strab. VIII, 359. — 
3) [εβε St.in Macedonien am thermatfchen Meerbuien, 
Thuc. 4, 129; Dem. u. öfter ; Strab. VII, 330. VIII, 
374. — 1) St. in Theffalia Magnefla, an der Gränze 
von Macebonien, Thuc. 6, 7; Strab. IX, 436, vgl. 
Λ{ηθωώνη, --- 5) St.in Thracien, Strab. a. a. O. — 
Ew. von allen dieſen Stäpten Μεθωναῖος, Thuc. ἂν 
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429, St. Β., der πο zwei andere Städte des Namens 

in Enböa n. Berfis nemt. . 

Meldas, αντος, ὁ, Schol. 11.4, 66. 

Medias, 6, 1) Athener, ὁ ὁρτυγοτρόφος, Plat. 
Alcib. 1,120, ο» Ar. Av. 1297. — Anagyrafler, gegen 
den Demofthenes Rede gehalten it. — Inser. 100. — 
2) Anführer der Εοΐτετ, Ρα». 10, 20, 4. 

Μείδιος, 6, δΙ., Thuc. 8,106. ©. Πύδιος. 

Μειδυλίδης, 6, ©. des Ariftoteles, Παλληνεύς, 
Dem. 44, 10. — deſſen Großvater mũtterlicher Seite, 
©. des Enthymachus, Ὀτρυνεύς, Dem. 44, 9. 

Λειδύλος, 0, B. des Bacchylides, Suid. 

Μείδων, wvos, 6, Mannsn., Agis ep. (VI, 152). 
— Aphidnaͤer, Inser. 596. 

MeudLsadns,ö, Athener, 4)γιλεεύς, Inscr. 560. 

Meixsadng, 6, aus Corcyra, Thuc. 1, 47. 

Μειλαγίων, wyos, 6, 65. des Amphidamas, V. des 
Barthenopäus, Apolid.3,9. — ein Stüd des Anti- 
phaues, Ath. x,A23, e. 

Μειλήσνοι, οὗ, in Inser. oft für Μιλήσιοι. 
Mallıyos, 0, Mannsn., Inscr. 1542. 
Μειραχιο-φίλη, ἡ, erdichteter Helärenname, Ari- 

siaen.1, 10. 

Μελαγγεῖα, τά, ein Ort in Arfabien, Paus. 8, 6,4. 

Μελαγ-κόμας, a, 0, Ephefier, Ροἱ. 8. 19,6. — 
Kyprier, Inser. 2621. 

Μελαγ-κραίρα, n, nennt Lycophr. 1464 bie fumäts 
fhe Sibylle; vgl. Arist. mir. ausc. 95. 

Μελαγκρίδας, Zacedämonier, Thuc. 8, 6, mit der 
v.l. Μελαγχρίδας. 

Μέλαγχρος, ὁ, Tyrann von Mitylene, D.L. 1,74. 
Bei Strab. Meyalayvoos. 

Μελάγ-χλαινοι (mit ſchwarzen Mänteln), os, ein 
ſcythiſches Bolt im aflatifhen Sarmatien, Her. 4, 20; 
D. Per. 309. 

Μέλαινα, ἡ, T. des Kephifos, M. des Delphos, 
Paus. 10, 6, 4. 

Μέλαινα ἄκρα, ἡ, 17 Vorgebitge in Bitbynien, 
Αρ. Rh. 2,349. — 2) desgl. in Lydien, zum Mimas 
gehörig, Strab. XIV, 645. — 3) nordweſtliche Land» 
ſpitze von Chios, Strab.. α. a. 52. 

Melaıvat, ab, attifcher Demos zur antiodhifchen 
Phyle gehörig, an der Bränze von Böotien, St.B.; 
- Em. οἳ Μελαινεῖς, fem. Μελαινηϊς, --- Ortsadverbia 
werben umfchrieben: ἐκ. eis, Ev Μελαινών, St.B. 

Μέλαινα. τά, oder Μελάνια, St. Eiliciens, Strab. 
XVI, 2. 760. XIV, 5. 670 ſteht Medavia. 

{Μελαενεαέ, ab, ein Fleden in Arfadien, Paus. 5, 7, 
45 bei St, Β. Μέλαιναι, Ew. Μελαινεύς. 

Μελαερεύς, ὁ, ©. des Lykaon in Arkadien, Erbaner 
der vorigen St., Paus. a.a.D. 

Meauvis, ίδος, ἡ, Bein. der Aphrodite in Korinth, 
Ath. ΧΙΙ, 588, c. — lena, Plaut. Cistell. 

Mekaios, οὗ, Bolf in Unterital. b. Itone, Thuc. 5,5. 

Μελάμβιο», to, Pol. 18,3, 6, ein Ort bei Sfotuffa 
in Theffalien. 

Μελαμνίδας, ö, Macebonier, Arr. An.6,7,2. 

Μελάμπεια, 7, St. in Lydien von Melampus be⸗ 
nannt, Ew. Μελαμπεύς, St.B. 

Μελάμποδες, ol, nach Apolld. 2, 4, ἃ ver alte Na⸗ 
me der Negypter. 

Μελαμ-πόδης, 6, fpäter Grammatiker, vgl. Με- 
λάμπους. 

Μελαμποδία, ἡ, Gedicht des Heſiod, Ath. II, 40, f. 

Μελαμποδίδης, 6, der ©. des Melampus, d. i. 
Theofiymenus, Plat. Ion. 


Μελανίππιον 


Μελάμ-πους, οὖος, ὁ, dor. λζέλαμπος, ©. des 
Amythaon u. der Eibomene, berühmter Arzt u. Seher, 
04.15, 225; Strab. VIII, 346 u.9.; Apolld. 2, 2, 
2; vgl. Ath. I1,45,c. — Artemid. 3, 28. — ©. des 
Sithagenes, Her. vit. Hom. — Gin Grammatiker 
fpäterer Zeit, Tzetz.ad Lyc. 31. 

Μελάμ-πῦγος λίθος, ὁ, Fels am Berge Ἠποφᾶα, 
an der Φιάπ]ε von Lokris, Her. 7,216. 

Μελάμ-φυλλος (fdhwarzbelaubt), ἡ, alter Rame 
der Infel Samos, Strab. XIV, 1. 637. 

Μελανδέπταν, ei, thraciſcher Vollsſtamm in (δα: 
ropa, Xen. An. 7, 2,32, mit der ν. |. Μελανδέταε, Ὁ. 
1. Medarditas, {. das folgende. 

Μελανδία, ἡ, Landſchaft in Sithonien, Ew. Me- 
λάνδιος, St. B. aus Theopomp. 

Μελανεύς, ὁ, 1) B. des Amphimevon in Sthafa, 
Od. 24, 103. — 2) ©. des Apollo, Paus. 4,2, 2; An- 
ton. Lib. 4. 

Μελανηῖς, (dos, früherer Name der St. Gretria 
auf Euböa,Strab.x,1. 448. 

ο ών, Bein. von Samos, Schol. ΑΡ. Rh. 
2,872. 

Μελανθεύς, ὁ, ©. des Dolios, Ziegenhirt bes 
Odyſſeus (nur nom. u. voc.), Od. 17,212. 24,176; 
die anderen Caſus von Μελάνθιος. 

Μελανθίδα», ob, die Nachkommen des Melanthus, 
Con. 39. 

Μελάνθιος, 6, 1) = Μελανθεύς.--- 2) ein ſchlech⸗ 
ter Tragifer in Athen, von Ar. Av.151. Pax 803 ver: 
fpottet; vgl. Αν. VIII, 343, e. — Ein andrer Dichter, 
Plut. Cim.5. vgl. de and. poet. 4. de adul. 3. — 3) 
Feldherr ver Athener, Her.5, 97; Xen. Hell.2, 3, 46. 
V. eines Diotimus, «ελαΐδης, Iuscr. 145. — A) Rho⸗ 
dier, Diog. L. 2, 64. — 5) ein Maler, ibd. 4,18. — 
6) Einen Melanthios, der eine Atthis gefchrieben, er: 
wähnt Harpocr. 50, 21. 

Μέλανθος, ὁ, 1) S. des Neleus und der Perikly⸗ 
mene, KR. in Elis, der von deu Herafliden vertrieben 
wurde u. nach Athen flüchtete, V. des Kodrus, Her. 5, 
65; Strab. ΙΧ. 395. XIV, 4. 633; Paus. 2, 48, 8. 
der ihn einen ©. des Andropompus nennt, 7,1, 9; 
Meffenter, Ath. III, 96, c. — 2) Spartaner, Thac. 8, 
5. — 3) Anderer, Anacr. 7 (νι, 140). — Bei Ly- 
cophr. 767 Bein. des Pofeidon. 

Μελάνδυρος, ὁ, Kreter, Inser. 2563. 

Μελανθώ, οὕς, ἡ, T. des Dolios, Schwefler des 
Ziegenhirten Μελανθεύς, Od. 18, 321; Paus. 10, 
25,1 


Meidvıa oder Μελανία,͵ [. Μέλαινα. 

Μελαν-ίππεια, ἡ, eine der chelidoniſchen Inſeln bei 
Lycien, St. B. 

Μελαν-ίππη, ἡ, 1) T. des Cheiron, eine Wahrſa⸗ 
gerin, Ar. ΤΗ. 549. — 2) Tochter des Aeolus oder 
Mutter des Böotus u. Neolus vom Poſeidon, Plat.; 
vol. Paus. 9, 1, 4. — M. des Elphenor, Tzetz. adLyc. 
1034. — 3) Königin der Amazonen, Αρ. Rh. 2. 965; 
vgl. Schel. Π. 9.190: D. Sic.4, 16. — A)T. des 
Dineus, Anton. Lib. 2. ©. au; Μεναλίππη. 

ΊΜελαν-ιππίδης, 6, berühmter Dithyrambendichter 
aus Melos in Athen, Xen. Mem. 1,4,3 ; Meleag. 1 
(IV, 1); Suid. unterfcheivet einen Altern und einen 
jüngern, defien Neffen, ©. des Kriton, Ath. 11, init.; 
Plut, music. 15; Mel. ? _ Alexis bei Ath. 1v,164, 
ο, — Asschin. ep.10, 10. 

ἨΜελαν-ίππιο», Ἱερὸν Anne, Qu. Sm. 3,233. 
— Bei St. B.ift Μελανίππιον FI. in Bamphylien, 


Μελάνιππος 


defien Anwohner Μελανιππεῖς υ.Μελανίππιοι heißen. 

Msiay-ınnos, 6, 1) ©. des Aftafus, Tihebaner, 
Aesch. Spt. 409; Pind. N. 11,37; Paus. 9, 18,1: 
Apolld. 5, 6, 8; Her. 5,67. — 2) ©. des Agrios, 
Apolid. 4, 8,6. — 3) ©. des Thefeus, Plut. Thes. 8. 
— 4)©. des Priamus, Apolld. 3,12, 5. — 5) ©. des 
Hifetaon, aus Perfote, Il. 15, 547. — Troer, ©. des 
Bolyeimon, 8,276. — Troer, 16, 695. — Grieche, 19, 
240.— 6) Rhodier, Xen. Hell, 6, 2,35. — Andere, 
Her. 5, 95. — ©. des Ariftipp aus Eyrene, Callim. 59 
(v11,517). — NAgrigentiner, Plut. amator. 16 (v. 1. 
Mevyudınnos vgl. Αε]. V. Η.2. 4; Ath. XIII, 602,b.). 
— Assch.ep. 4,2, ν. |. Meiavwunos.— Inscr. 204. 
2663. 

ἠΜελανίω», vos, ὁ, 1) V. des Barthenopäus, Paus. 
5,17, 10, — 2) Athener, Ar. Lys. 786. 

Μέλανος, ὁ, ein Borgebirge auf Kyzikus beider In⸗ 
fel Artafe, Strab. XII, 8. 676. 

Msiavo-cvoos, os, die ſchwarzen Syrer, jenfelt 
des Taurus, Strab. XVI, 1. 737. 

Μελάνοψ, ὄνομα κύριον, Suid., vgl. Μελάνω- 
πος. | 

ΠΜελάντας, 6, Mannen., Thall. 2(vI, 44). —Inscr. 
2698, b. — V. des Theophraft, Diog. L. 5, 36. 

MeAayıns, ὁ, Athener, Gegner des Demoflhenes, 
Dem.18, 249, v. |. Μελάνο»ν u. Μελάνδον. 

Μελαντιάς, ἆδος, ἡ, fpäter Medsrıdis, ein Fleden 
in Thraclen, Suid. 

Μελάντιος, ο», den Melas betreffend, af Μελάν- 
τινος πέτρα., oder δειραέ, melantiiche Felsflippen uns 
weit der Infel Thera, ΑΡ. Rh. 4,1707; Apolld. 1, 9, 
26; σχόπελοι, Strab. XIV, 1. 636. 

Μελάντιχος, 6, Böotier, Inser. 1574. 1577. 

ἸΜέλαντος. ὁ, Mannsn., Luc. D. Mort.6, 5. 

Μελάν-ωπος, ὁ, 1) Athener: V. des Laches, Thuc. 
3,86. — ©. Ρε Laches, Volksredner, Thuc. 3, 86; 
Dem. 24,126; vgl. Xen. Hell. 6, 2, 3 ; Is. 5, 32; Luc. 
enc. Dem. 9. ©. des Diophantus, Sphettier, Dem. 
35,6. — Ein Anderer, Inscr. 165. — ©. aud) Μελάν- 
saros, — 2) Kumaner, Paus. 5,7, 8. — 3) Anderer, 
Ath. ΧΙΙ, 553, e; — aus Magnefla, Her. v.H.1. 

Μέλας, avog,6, 1) Mannsn.: a)S. des Phryros 
u. der Chalkiope, nach dem der Meerbufen benannt wors 
den, Ap.Rh. 2, 1158. — b) ©. des Porthaon, Br. des 
Denens, Il. 14, 147. — c) ©. des Lifymnios, Gefährs 
te des Herafles, Apolld. 2,7, 7. — d. Safter, Inscr. 
2677. — ο) ©. des Denopion, Paus. 7,4,8. — 8 ©. 
des Antaflus, ibd. 5, 18,7. — Bei Isae. 5,17 ein 
Aegypter. — 2) Flußname, a) in Thracien, der fich in 
den gleichnamigen Meerbufen ergießt, Her. 7, 58; 
Dion. Per. 538; Strab. vıı, 331. — b) in Phthiotis, 
der δεί Heraklea fi in den malifhen Meerbufen ers 
ateßt, Her. 7,198. — ο) in Achaja bet Olenos, Callim. 
Ιου. 23; Strab. VIII, 386. — d) in Böotien, zwiſchen 
Aspledon u. Orchomenus, Strab. IX, 407. 415; Paus. 
9,38,6. — e) in Theffalten bei Trachin, id. IX, 428. 
— f) in Bamphyfien, id. XIV. 667 ; Paus. 8. 28. 3. — 
g) in Kappadocien, Nebenfluß des Euphrat, id. XII, 
2,538.— 3) Μέλας κόλπος, 6, Meerbufen im Nor: 
den des thraciſchen Cherfones, Her., Strab. II, 92. 
VII, 323. Bei Ap. Rh.1, 922 ὁ Μέλας πόντος. 

Μελάσιος, 6, Megarer, Inser. 1052. 

Μέλδοι, οἳ, ein gallifches Volk an der Seqnana, 
Strab. IV, 194. 

Μέλεαγρές, tdös, ἡ, den Meleager betreffend, af 
ΜΜελεαγρέδες »ῆσουι, Inſeln im Padus, Anton. Lib. 2. 
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Μελέ-αγρος, ὁ, 1) 65. des Deneus und der Althäa. 
Argonaut und Falydonifcher Jäger, 11.2, 642; Apolld. 
1,8,3 u. A. — 2) Feldherr Aleranders, 65. des Neo⸗ 
ptolemns, Arr. An. 1, 24 ff. — 3) philofophticher 
Schriftfteller, Ὀ. 1.. 2.92. — 4) Epigrammentichter 
aus Gadara in Syrien, Anth., Strab. ΧΥΙ, 759. 

Μελέας, ὁ, Lacedämonier, Thuc. 3, 5. 

Μελέ-δημος, ὁ, Alhener, 65. des Kleon, Dem. 18, 
137, wo aber Berk. aus den beſten mss. Τελέδημος 
bergeftellt Hat. 

Μελετεώ», ὦνος, ὁ, Athener, Inser. 150. 212. 

Μελέτη, 7, Name einer Mufe, Ρα». 9, 29, 2. 

Μελέτιος, ὁ, fp. Mannsn., vgl. 3. B. Fabric. bibl. 
gr. IX, p. 304 ff. 

Μέλης, nros, ὁ, 4) Fl. auf der tonifchen Küſte δεί 
Smytna, wo Homer geboren fein foll, H.h.8,3 ; Strab. 
ΧΙΙ. 554; Paus. 7,5, 3. — 2) Rad Plut. vit. Hom. 
nahm man den Flußgott für ven V. des Homer; Ep. 
ad. 491 (Plan. 292). — 3) Mannen., V. des Dithy⸗ 
rambendichters Kineflas, Plat, Gorg. 504, b; Plut. 
music. 5. — Athener, Paus. 1, 30, 4. 

ἸΜελησ-αγόρας, 6, Chier, Asclepiads. 39 (VII, 
500); ein Geſchichtſchreiber, Hesych., Clem. Alex. 
Bol. Aueinoayogas. 

Meino-avdpos, ὁ, Heerführer der Athener, Thuc. 
2,69; Paus. 1,29, 7. — Bine Rede des Dinarch ges 
gen einen Melefandros erwähnt D. Hal. Din. 13. 

Μελήσ-ερμος, 0, Sophift aus Athen, der Briefe 
gefchrieben, u. Andere, Suid., Eudoc. 

Μελησία, 7, $rauenn., Suid. | 

Μελησίας. ὁ, 1) olympifcher Sieger aus Aegina, 
Pind. N. 4,93. Οἱ. 8, 54. — 2) Athener, Thuc. 8, 
865 — S. des Thucydides, des Gegners des Perikles, 
Plat. Lach., Ath. XI, 506, b. — ©. des Nriftofrates, 
4αμπτρεύς, Inscr. 102. 

Ί{ελησι-γενής. οὕς, 6, Bein. des Homer, sp.D. ©. 
M£Ans n. Her. v.H.3. 

Meiro-ınnos, 6, Aristaen. 1,8. — Athener, B. 
eines Chaireas, Päanier, Inscr.199.— Lacedaͤmonier, 
Thuc. 1, 139. 2, 12. 

Méantoc, ὁ, richtiger als MéMοσ, ὁ, Athener, a) 
ein älterer, aus- ber Hetärie des Euphiletus, in den 
Hermokopidenproceß verwickelt, Helfershelfer der drei: 
βία Tyrannen, Andoc. myst. 94; Xen. Hell. 2,4, 36. 
— b) ein jüngerer, tragifher Dichter aus Dem Demos 
Pitthos, Antläger des Sofrates, Plat. Apol., Xen. 
Mem., Ar. Ran. 1302; Ael. V. H.10,6; als erotifcher 
Dichter genannt von Epifrates δεί Ath. XII, 
605, e. 

Meintov κόλπος, ö, anderer Name für den ſmyrnaͤi⸗ 
ſchen Meerbufen vom Meletusfluß, St. B. 

Meile, ἡ, 1) T. des Dfeanos, Gem. des Inachos, 
M. des Phoroneus, Apolld.2,1,1; Schol. I. 1, 22. 
— 2) eine Nymphe, Di. des Kentauren Bholos, ibd. 
— 3) af Mektoı, Nymphen, welche die Erde aus den 
Blutstropfen ver Schamtheile des Uranus gebar, Hes. 
Th. 187. — 4) St. in Karien, Ew. Μελιεύς. St. Β. 

MrAl-Bosa, ἡ, 1) T. des Dfeanus, M. des Lyfaon, 
Apolld.3, 8,1. — 2) T. der Niobe, Apolld. 3, 5,6; 
Paus. 2, 21,9. — 3) M. des Ajas, Gem. des Theſeus, 
Ath. XIII, 557, a. — 4) St. in Theſſalia Magnefla, 
am Berge Offa, Il.2, 717; Strab. v1,254. IX, 436. 
443; Ew. Μελιβοεύς, St. B. — 5) Titel einer Komös 
die des Eriphus, Ath. III, 84, b. — 6) Bein. der Pers 
fephone, Lasus δεί Ath. XIV, 924, ο, 

Meivyovyts, ἔδος, ἡ, älterer Name der Iufel Lipa⸗ 
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τα, Callim. Del. 48; Schol. Thuc. 3, 88; Parthen. 
2; Ew. Μιελιγουνεύς, St.B. 

Μελιχέρτης, ὁ, ©. des Athamas n. ber Ino, in den 
Meergott Balämon verwandelt, Apolld.4,9,5; Luc. 
D. Mar. 8, 9. 

Μέλινα, St. in Argolis, von der Aphrodite den 
Bein. Μελιναία hatte, St. B., Lycophr. 403. 

Μελένη, qnᷣ, T. des Thespios, M. des Laoınedon, vom 
Herfules, Apolld. 2, 7,8. 

Μέλιννα, 7, Frauenn. wie die Zufammenfeßung 
αὐτομέλιννα zeigt, Noss. 7 (VI, 353). — Aus Smyr⸗ 
sn Inser. 3141. — Athenerin, Kunftblatt 1835, R. 
27, 

Μελιννώ, οὕς, ἡ, eine Dichteriu, Phot., v. l. Me- 

»ὠ. 

Μέλινος, 6, Hafen auf der Troglonytenfüfte am 
arabiichen Meerbufen, Strab. Xv1, 771. 

Μιελενο-φάγοι, οἱ (Hirfeefier), ein thracifcher 
Volfsftamm, Xen. An. 7, 5,12. 

Μελινω, οὓς, ij, Frauenn. auf einer atheniſchen 
Grabſchrift, Rhein. Muf. N. δ. 2. Hft. p. 204. Bol. 
Μελιννώ. 

Μελιξώ, οὔς, ἡ, eine Flötenfpielerin, Theocr. 

Μέλνος, ὁ, Mannsn., Qu. Sm, 44, 85. 

Μελίσ-ανδρος, 6, alter Dichter als Milet, der ven 
η der Lapithen und Kentauren befungen, Ael. V. 

11,2 


„41,2; 

Μελισίας, 0, ein Bythagoreeraus Dietapont, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Μελίσκος, 6, Mannen., Paul. Sil.53 (vI, 82). 

Metisooe,n,1) $rauenn., Rufin. 37 (v,27) u. öfter 
in der Anth. — Gem. des Tyrannen Periandros von 
Korinth, Her. 3, 50; Paus.2,28,8; vgl. Ath. XIII, 
589, f., ver auch eine Hetäre des Namens erwähnt, ἡ 
Φεατροτορύνη, IV,157,a. — 2) St. der Libyer, 6819. 
Μελισσαῖος. --- 3) Flecken in Phrygien, wo Alcibiades 
begraben war, Ath. XIII, 574, ο, 

Μέλισσαι, al, 1) Nymphen, T. des Meliffeus in 
Kreta, die den Beuserzogen, Apolld. 4, 1,3. Bei Cal- 
lim. Του. 47 αἱ 4ικταῖαν Μέλισσαι. — Auch Priefte: 
tinnen der Demeter u. Artemis, Callim. 

Μελισσάρεο», ἡ, Frauenn., Aristaen. 1,19. 

Μελισσεύς, ὁ, alter K. in Kreta, Apolld. 1,1, 3. 

Μελισσιάς, ἄθος, ἡ, Frauenn., Rufin, 20 (V, 87). 
: ae ἡ, Frauenn., Probl. arith. 10 (XIV, 

16). 

Μέλισσος, 0, 1) B. des Aftäon, Plut. am. narr. 2; 
vgl. Alex. Aet. bei Parth, 14. — 2) ©. des Teleflades 
aus Theben, Pind. I. 3, 9,20. — 3) Philofoph und 
Staatsmann aus Samos, Schüler des Parmenides, 
Plat. Theaet. 180, e; D.L. 9, 24 ff.; Phot. cod. 467. 
— Luc. D. Mer. 12, 4. 

Μελιστίχη, ἡ, Srauenn., Ar. Eccl. 46; vgl. Beds- 

στέχη. 
N μας ω»ος, ὁ, Mannen., Phaedim. 1 (XIII, 
Μελιταία, 5, St. in Theſſalia Phthiotis am Eni⸗ 
peus, früher Πύῤῥα, Strab. IX, 432; Pol. 5,97; auch 
Μελιτία, Thuc. 4,78; Μελίτενα, v. |. bei Pol. zu D. 
Sic. 18,15; &w. Μελιτακεύς, Strab.a.a.D.; Pol. 
5,63. 

j Μελίτεια, ἡ, Mäbchenname, Apollnds. 17 (IX, 
228); T. des Ayfomeves, Leon. Τατ. 8 (v1,288); — 
Kreterin, T. des Philomebes, id. 9 (νι, 289). — ©. 
auch das Vor. 

Mesen, ἡ, 1) Srauenn-, Anth. oft, 3.3. Rufin. 13 


Μεμνόνειος 


(v, 19). — eine Nymphe, T. bes Rerens, IL 18, 49: 
Πε». Th. 246. — T. des Ylußgottes Acgäos, M. 
des Hyllos vom Herafles, ΑΡ Rh. A, 538. — Stamm: 
beroine des Demos, Harpocr. u. Schol. Ar. Ran. 501. 
— 2) Name mehrerer Infeln, a) alter Name von Same: 
thrace, Strab. X, 472. — b) im abriatifchen Meere an 
der illyrifchen Küfte, ΑΡ. Rh. 4, 572, bei Ptolem. Me- 
λιτένη. ---ο) (Μελίτη, nad Lycophr. 1027) Malta, 
zwiſchen Sicilien n. Afrifa, Strab. vi, 2770.94. (8. 
n. adj., Μελιταῖος (auch Μελιτηνοί, App. Illyr. 16), 
τὰ Μελιταῖα χυνίδια, Feine Hunde, wie die Bologne⸗ 
fer, Strab. a.a. D.; Luc. merc. cond. 34 oft. Auf fie 
bezieht fi das Sprühmwort Ὄνος τὰ Meistaia, der 
liebEofende Efel, Paroemiogr. App. 4, 25. — 3) See 
δεί Dentadä in Yetolien, Strab.X,459. — A) attifcher 
Demos, Strab. I, 65, gur Tefropifchen Phyle gehörig, 
Inscr. 472, nach St. Β. zur öneifchen, 81ο. Medsrevs, 
Dem. 27,56. 57, 37; Inser. Danach find die πύλαι 
Μελιτίδες in Athen benannt. — Bei kr. Ran. 501 
beißt Herafles ὁ Μελίτης µαστεγίας, weil Derafles 
iu diefem Demos in die Πείπετα Gleuflnien einge: 
weiht fein follte. 

Μελιτήῖος, zur Inſel Malta gehörig, τὸ Medstrjior 
ὀρος, ΑΡ. Rh. 4,1150. 

Μιελιτηνή, ἡ, Landſchaft in Kappadeocien, zwiſchen 
Kataonien und dem Guphrat, Strab.xII,2. 527; bei 
Suid. ὄνομα πόλεως, (819. Μελιτηνοί, St. B. 

Μελιτία,- Μελιταία, w. m. |. 

Μελιτίδης, 6, Athener, wegen feiner Dummbeit 
fprüdhwörtlich geworben, Ar.Ban. 993; Luc. am. 53; 
Ael. V.H. 13,1. Bal.B.A. 279. 

Μελίτιννα, n,v.1. für Μελίτεια bei Apollnds. 17. 

Μέλττος, ö, [. Μέλητος. 

Μελίτουσσα, ἡ, St. in Illyrien, Pol. 19. 40: Gir. 
Μελιτουσσα]ῖος. St. Β. 

Μέλιττα, ἡ (Biene), Name einer Hetäre. — Frau, 
Inscr. 155. 808. 

Μιλίτω», ωνος, 6, ein Liederdichter, Lucill. 85 (XI, 
143). — Harpocr. v. x«$eros. 

ΠΜελλαρία, ἡ, St. im bätifchen Epanien, Strab. 3, 
4,8; Plut. Sert. 12. 

ΠΜέλλων, ωνος, 6, TIhebaner, Xen. Hell. 5, 4, 2. 
Bol. Μέλω». 

Μελουριάς, ἆθος, 7, Simonds. 86 (VII, 496), wo 
früher Μεθουρνάς ftand. 

Μέλπεια, ein Ort in Arfabien, Paus. 8, 38, 11. 

Μέλπις, εδος, ὁ, Fl. in Latium, Strab. v, 237. 

Μελπομένη, 7, die Singende, eine der neun Mus 
fen, Hes. Th. 77, fpäter die Mufe des Trauerfpiels. 

Μελπομενός, 6, Mannen., Inscr. 245. 

ἸΜέλσος, 6, Fl. in Afturien, Strab. 3, 4, 20. 

Mikras, 0, ©. des Lakides in Argos, Paus. 2, 19,2. 

Μελτίνη, ἡ, Stau, Inser. 2040. 3445, ο. vgl. 2951. 

Mertıvsävos(vielleiht Μελτινεανός)ιὁ Mannen,, 
Inscr. 2951. 

Μέλω», ωνος, ὁ, ein Böotier, Plut. Agesil. 24. — 
Anführer der Siegambrer, Strab. VII, 1. 4. 

Μέμβλης, ητος, 6, Fl. in ufanten, Lye. 1083. 

Μεμβλίαρος, 1) 6, ©. bes Poikilos, Phönizier, 
Gefährte des Kadmos, der eine Kolonie in Kallifte 
aründete, Her. 4,447; Paus. 5.1.7. — 2) ή, Iufel b. 
Thera, = "Avapn, St. B., Ew. Μεμβλιάρυος. 

Μεμνόνειον, τὸ, Memnonsburg und Tempel im 
ägyptifchen Theben, Strab. XxVII, 813. besal. in Aby⸗ 
dos, ibd. — Auch die Burg von Suſa, XV, 728. 

Μεµνόνενος, Strab., == Μεμνόνιος, memnonifd, 


ἩΜέμνονες 


den Memnon betreffend, τὸ Μεμνόνιον ἄστυ, bie 
Memnonsftadt, d. i. Sufa, Her. 5, 54, weil Πε Tithos 
nos, Memnons B., erbaut haben fol. aud τὰ Σοῦσα 
τὰ Μεμγόνια, 7,4151.70 βασιλήϊα Μεμνόνια, Burg 
von Sufa, 5, 53. ©. Μεμνόνειο». 

Me£uvovss, of, ein äthiopiiches Volk, St. B. 

. ἡΜέμνων, ovog, ὁ, 1) ©. des Tithonus und der (806, 
K. in Nethiopien, der dem Priamus zu Hülfefam, Od. 
4,188. 41, 522; Pind. I. 6,32 u. öfter. ἀνεψιὸς 
Ἑλένοιο, N. 3,60. Auch die Flingende Diemnonsfäule 
im ägyptiſchen Theben, Luc. Philop. 33. Tox. 27; 
vgl. Strab. XVII, 816. — 2) ein Rhodier, Schwager 
Des Artabazus, Satrap von Lydien, Dem. 23,157; 
Feldherr der Perfer gegen Alerander, Arr. Λη. 1,12, 
9 u.öfter; Streb. XIII, 610. — 3) Befchichtfchreiber, 
Phot. bibl. cod. 224. 

Μέμφις, 105 u. ıdos, 7, 1) St. In Mittelägypten, 
alte Reſidenz der aͤgyptiſchen Könige, Her. 2,99 (M&u- 
φι, dat., 2,3) u. Folgde; Strab. XVII, 807; Ew. 
Μεμφίτης, è, Her. u. A; Adj. Μεμφιτικός. --- 2) T. 
des Nilus, Gem. des Epaphus, nach welcher die vorige 
&t. benannt ift, Apolld. 2, 1,4.— πιά Gem. des Da⸗ 
naos, Apolld. 2,4, 5. — als adj., ἡ γῆ Μέμφις, 
Aesch. Pers. 35. 

Μέμφὲές, vos, ὁ, 4) Heerführer der Berfer, Aesch. 
Pers. 966. — 2) ein Philofoph, Ath. 1, 20. c. — 3) 
ein Tänzer, Pallad.57 (XI, 255). 

Μεμφίτης. ὁ, Mannen., D. Sic.34. p. 603, 81. 

Λίεμψή-δωρος, ὁ, v.1. Μεμψέδ., richtiger Meu- 
Ψ/-δωρος, Mannsn., Schol. Od. 12, 301. 

Μέμψις, ὁ, Polyaen. 7,30, wohl der vor. Name. 

Μέμωνος, ὄνομα κύρνον, verderbte Glofſe b. Suid. 

Mivei, ci, St. in Sicilien, Ew. Μεναῖος, St. Β. 

Μέν-αιχμος, ὁ, Bildhauer aus Naupaktus, Paus. 
7, 18, 10. — Sicyonier, der ein Buch περὶ τεχνιτὠν 
geſchrieben, Ath. II, 65, b. XIV, 635, a, u. eine Ge⸗ 
ſchichte Alerauders des Gr., Suid. — Philoſoph, Phot. 
bibl. cod. 167. — Ein γελωτοποιός, Ath. XIV, 614, 
a.— Athener, Pvdstding, Inser. 115. 

— N, = Μελανίππη, Tzetz. zu Lye. 
1329. 

Mevar-ınnog (=  Μελάνιππος, ſ. Keil Onomatol. 
$. 24). 6, Freund des Dichters Alcäus aus Mitylene, 
Her. 5, 95. — Athener, Inser. 357. 

Μεν-άλκας, α, ὁ, Mannsn., Theocr. id. 8. 

Miv-ahxns, ους, 6, Eleer, Pans. 6, 16,5. 

Μεν-αλκέδας, ὁ, Spartaner, Inscr. 1262; Pol. 30, 
441; Paus. 7,11,7. 7,13, 8. 

Μεν-ανδρές, ίδος, ἡ, Frauenn. Inscr. 2843. 

Mitv-avdoog, 6,41) Athener, Feldherr, Thuc. 7,16; 
Xen. Hell.1, 3,416. Bielleicht derjelbe, der bei den 
Arginufen befehligte, ibd. 1, 5, 21. — berühmter Luſt⸗ 
fpieldichter, ©. des Diopeithes, dav. adj. Merarv- 
ὄρειος, φωνή, Luc. am. 43. — ©. eines Demarchos, 
Batanier, Inser. 745; — D. Sic.99,3 athenifher Ar⸗ 
chon, für Εὔανδρος. ---- 2) Megalopolitaner, 65. eines 
Kallifrates, Inser. 1052. — 3) Mannsn. aufcoreyräis 
ſchen u. afarnanifchen Münzen, Mion. 11, 72. 85. S. III, 
468. — 4) 8. der Baftrier, Strab. ΧΙ, 516. — 5) ὁ 
Malovos, Inscr. 2855. — 6) Statthalter Aleranbers 

bes ®r. in Lydien, Dexipp. b. Phot. bibl. p. 64, 44. 
— 7) Feldherr des Mithridates von Pontus, Memnon. 
bei Phot.bibl.p. 231, 28.— 8) Ephefter, der eine phö⸗ 
niziſche Geſchichte geſchr., Ios. Suid. — 9) ein Gram⸗ 
matifer, Lucill. 4 (X1, 139). — Die Schriftſteller des 
Namens find zufeinmengeftellt Fabr. bibl. II, 454 not. 
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Μενάπιοι, ol, germaniſches Bolfan den Mündun⸗ 
gen des Rheins, Strab. Iv, 194. -- 

ΠΜενάπολις, 7, nach Strab. ΥΠ. 9349 Ueberſetzung 
des thraciſchen Μενεβρία. 

Μεν-άρης, ους, ὁ, V. des ſpartaniſchen Königs 
Leotychides Her. 8, 131. 

Μέν-αρχος, ὁ, Arʒt, Plaut. Capt.prol.26, vielleicht 
Μήναρχος. 

Μένας, α, ὁ, Erbauer von Μενεβρία, Strab. VII, 
6. 319. 

Mivaoxos, 6, Spartauer, Xen. Hell. 4, 2,8. 

Μέναχος, ὁ, ©. bes Aegyptus, Apolld. 2, 1,5. 

Μένδη., ἡ, St. auf der Halbinfel Ballene in Mace- 
donten, Kolonie der Eretrier, Her., Thuc. A, 123; 
Strab. v11,330; auch ἸΜένδις bet St,B.; Eiw. Μεν- 
δαῖος, Thuc. 4, 7: αιιΦ Μενδαῖος οἶνος, oft bei Ath. 

Μένδης, ntos, ἡ, St. in Unterägypten an einer 
Nilmündung, Her. 2,42; Strab. ΧΝΙΙ, 802. 812, wo 
die ägyptifche Gottheit Μένδης verehrt wurde, bie 
mit dem Ban Nehnlicfeit hatte, Her. 2,46; Strab. 
a. a.O. — Ew. Μενδήσιος, Her. u. A. (nach St. Β. 
auch Μενδέτης); aud adj. 3.8. ὁ νομός, ver Bezirk 
um Mendes im Nilvelta, Her. a.a. O. τὸ Merdn- 
σιον στόμα, die fünfte Nilmündung,. an welcher Mens 
des lag, Her. u. Strab. a. a. O.; aud) τὸ Μενδήσιον 
κέρας, Thuc, 1,110. 

Mevötc, ἡ. --- Βενδίς, Β. A. 1192. 

Μενεβρία, ἡ,ἧ Msoaußota, w. m. ſ. 

Μενε-δαῖος, ὁ, Spartaner, Thuc. 3, 100. 109, wo 
die mss. Μενέδατος lefen. 
i Mevednusor, τό, St. in ycien, Ew. Mevednusevus, 

t. B. | 

Μενέ-δημος, 0, 1) ein Philoſoph, Stifter der ere⸗ 
triſchen Schule, Schüler des Plato, Strab. IX, 393 
u.9.; Diog. L. 6, 125 ff. — 2) Schüler des Rolntes, 
aus Lampfakus, Diog. L. 6,102 ff.; Plut. adv. Col. 
32. — 3) Heerführer Aleranders des Gr., Arr. An. 4, 
3,7. AusAlabanda, Pol. 5, 79.— 4) Gleer, ©. des Bus 
πεαθ, Ptol.Heph. bei Phot. 151, a,30. — 5) auf athes 
niſchen u. epirotifchen Münzen, Mion. 11,49. 125. 

Μενεκένη, n, St. der Denoirer, (νο. Mevexsraios 
u. Mevinevog,St.B. 

Mesve-xAstdns,ö, Mannen., Alciphr.1,38.— Athe⸗ 


Μενεχράτης 


. ner, Inser. 590. 


Μενε-κλῆς. έους, 6, 1) Athener: Bolfsredner, Xen. 
Hell. 1,8, 38; Is.2,3; ὁ τὴν Nivoy ἑλών, derin 
einem Proceſſe die Verurtheilung der Rinos, einer 
Briefterin, bewirkt hatte, Dem. 39, 2. 13; vgl. D. 
Hal. de Din. 14. — B. des Stephanus aus Adarıd, 
Dem. 45, 8. — ©. eines Automenos, Πειραιεύς, 
Inser. 172. — Andere, Inscr. 165. 169.— 2) Rebner 
in Alabanda, Strab, XIV, 655. 6641. — 3) Geſchicht⸗ 
fihretber, Ath. IV, 184, b; περὶ 4θηνῶν, Harpocr. 
67, 21.— 4) Maeedonier, Luc. as.49. — 5) Häufig 
auf Münzen aus Paträ, Smyrna (Inser. 3137), Ka⸗ 
tien, Mion. 11, 4191. 111, 214. 305. 313. — Aud in 
Anth. öfter. . 

Μενε-κράτης, ους, ὁ, 4) ein Megarer, Thuc. 4, 
149. — 2) Athener: Archon, Inser. 178. — Xen. Hell. 
4.1. 29. — Dem. ep.59. — 65. eines Charirenus, 
Θοβέχιος, Inscr.131.— Dichter der neuern Komödie, 
Suid., Mein. 1, p. 493. — Eine Rebe des Iſaͤus gegen 
einen Menefrates erwähnt Harpocr. 451, 24.— 3) ein 
Nyſäer, Schüler des Ariflarh, Strab. XIV, 650. — 
4) ein Arzt aus Syrakus, wegen feines Stolzes be⸗ 
rüchtigt, Ath. VII, 259, b; Plut. Ages. 21; Ael. V. 
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H. 12,51. — 5) ein Blaite, Schüler des Xenofrates, 
geographifcher Schriftſteller, Strab. XII, 550 ff. XIII, 
621. — Bielleiht derfelbe, Plut. Thes. 26. — 6) ein 
Maffilier, Luc. Tox. 24. — 7) ein Smyrnäer, Dichter 
der Anthologie, Iac. XIII, p. 916.— 8) Oft auf Müns 
zen aus Smyrna (Inser. 3140) u. Erythrä, Mion. III, 
154, 196. — ὁ Μιλήσιος, Örammatifer, Schol. Π]. 
4,94. — Macedonier, Pol. 29, 1. 

Μενε-κρατές, έδος, ἡ, Frauenn., Paul, Sil. 12 (v, 
275); Ant. Thall. 22 (VI, 208). 

Μενέ-κωλος, 6, Syrafufaner, Gründer von Kama⸗ 
rina in Siellien, Thuc. 6, 5. 

Μενελᾶές, dos, ἡ, eine Duelle nad Menelaus bes 
nannt, Paus. 8, 23, 4. 

Μενέ-λᾶος, ὁ, att. Μενέλέως, vor. Μενέλας, α, 
a) Mannen., 4) S.des Atrens, K. von Lacedämon, 
Hom. Nach Apolld. 3,2,2 ©. des Pliſthenes; adj. 
Μενελάϊος, λ. B. τὸ Μενελάϊον, Berg u. Schloß bei 
Sparta, Ρο]. 5, 18.— 2) V. des Amyntas, Großva⸗ 
ter Philipps von Macedonien, Ael. V.H.12,43. — 
3) Athener, Lycurg. 24; ein Triforyfier, Inser. 777. 
— 4) Anführer der athenifchen Reiterei im Bundes: 
genofjenfriege, wahrfcheinlih aus Lemnus, Dem. 4, 
27.— 5) Feldherr Aleranders des Gr., Arr. An. 1, 
44,3 w. öfter. — Br. des erfien PBtolemäus, Strab. 
XVII, 801. — 6) Mathematiker aus Alexandria, Plut. 
de fac. orb. lun. A. — 7) ein Dichter aus Aegä, 
Suid., defien Thebais St. B. citirt. — b) Städtename, 
4) im ägyptifchen Delta, Strab. XVII, 803. das Bes 
biet berfelben, ὁ νομὸς Μενελαίτης, ibd. 801; bei 
St. Β. Mersduitis. — 2) St. u. Hafen in Kyrenaika, 
Strab. Xv11, 801. 838, den Her.!1, 169 ὁ Μενελάϊος 
Asuny nennt. 

Μενέ-μαχος, 6, Mannsn., Inser. 2386. — Auf 
Münzen aus Sardes u. Lesbos, Mion. ΠΠ, 52.8. VII, 
68.414. 

Mevsuvdsog πολίτης, alfo aus Mevduvdis, auf 
de me aus Kleinaften, Rhein. Muf. N. 3. III, 2, 
p. 246. 

Μενε-ξένα, ἡ, eine Bhilofophtn, Clem. Al. 

Μενέ-ξενος, 6, Athener, Inser. 87. — befannter 
Schüler des Sofrates, Plat. D. L. — ©. des Polyas 
ratos, Χολαργεύς, Dem. 40,6. — ©. des Kephiſo⸗ 
phon, Παιανεεύς, Is. 5, 5. 

Μενε-πτόλεμος, ö, ein Apolloniat, Paus. 6, 14,13. 

Μενέσ-αιγμος, ὁ, Athener, Ankläger des Redners 
Lykurg, Phot. cod. 268. Eine Rede des Lyfurg gegen 
ihn erwähnt Harpocr. 55, 14 u. öfter. 

Μενε-σθένης, ους. 6, Maunen., Ath. IX, 494, b. 

Μενεσθεύς, ὁ, 1) ©. des Peteos, Heerführer der 
Athener vor Troja, Il. 2, 552. — 2) ©. des Iphikra⸗ 
tes, Schwiegerfohn des Timotheus, Weldherr der 
Athener, Dem. 17, 20;-Arr. An. 2. 9. 3, der auch At. 
Seew. X, e, 163 erwähnt it. — 3) 65. des Bhilagros, 
Dem. 43, 44. 

Μενεσθέως λιµή», ὁ, Hafenim bätifchen Spanien 
unweit Gades, Strab. III, 140. 

Μενέσθης, ους, ὁ, 4) ein Grieche vor Troja, Π. 5, 
609. — 2) Athener, der mit Thefeusnad Kreta ging, 
Plut. Thes. 17. Bgl. Μενεσθεύς. 

Μενέσθιος, 6, 1) ©. des Nreithoos, K. von Areä 
in Böotien, Π. 8,9. — 2) ©. des Spercheios u. der 
Polydora, Ahilles’ Schwefterfohn, Myrmidonenfüh- 
zer vor Troja, 11. 46,173; Strab. 1X, 433. 

Μενεσθώ, οὔς, ἡ, T. des Okeanus u. der Tethys, 
Hes. Th. 357. 


Μεννίδας 


Μενεσι-κράτης, ους, 6, Korinthier, Inser. 43. 

Mev£o-ınnos, 0, Mannsn. auf einer epheflfchen 
Münze, Mion. S. v1, 4112. 

Μενέστιος, ὁ, v. 1. bei Iambl. für Μενέστωρ. 

Μενεστρατιᾶνός, 6, Mannen. auf einer fardifchen 
Münze fpäterer Zeit, Mion. IV, 136. 

Μενέ-στρατος, ὁ, ein Eynifer, Lucill.63 (ΧΙ. 104). 
— Athener, Andoc. 1, 35. Eine Rebe des Lyflas ge- 
gen einen Meneftratus führt Harpocr. v. προθεσµία 
an. Bol. Lys. Agorat. 55 ff., αμϕιτροπήδε», denn 
Haanodorus aus diefem Demos tft dort fein δημότης. 
— B. eines Epifrates, Παλληνεύς, Inser. 158, a. — 
Φτείτίετ, Dem. 23, 424. — Evirot, Pol. 20,10. — 
Auf einer phrygifchen Münze, Mion. S. VII, 620. 

Μενέστωρ, 0005, ὁ, ein Pythagoreer aus Sybaris, 
Iamb!l. vit. Pyth. extr.; Theophr. h. pl. 4. 2. 3. 

Μενετηϊς, έδος, ἡ, T. des Menetes, d. 1. Antias 
neira, Ap. Rh. 1, 56. 

Μενέτωρ, 0005, 6, Mannen., Ath. XIII, 594, d, 

Μενε-τέλης, ους, 6, Athener, Anagyrafter, Inser. 
217. 
Μενέ-τῖμος, 0, Athener, Inser. 167. 

Μενευθεύς, ὁ, Name auf farifden Münzen, Mion. 
111, 305. 343, vielleicht Μενεσθεύς. 

Μενέ-φελος, 6, Mannsn. Inser. 2466, a. 

Μενέ-φρω», ονος, ὁ, Name auf einer troifchen 
Münze, Mion. IT, 658. 

Μενέ-φυλλος, ὁ, 1) ein Aegier, Paus. 6, 3, 413. — 
2) ein PBeripatetifer, Plut. Symp. 9, 6, 14. 

Μενέ-χαρμος, ὁ, Mannsn., Ep.ad. 26 (X11, 123). 

Μένεχμος, ὄνομα κύριο», Suid., für Μέναιχµος. 

Μένης, ητος, ὁ, 1) Feldherr Aleranders des Br., 
Arr. An. 2,12,2 u. öfter. — 2) ein Anagyraſier, 
Inser. 217. — 3) Delphier, Inscer. 1695. 

Μενίδας, ὁ, ©. des Hegefander, Arr. An. 3,5 ff. 

Mevsos, 0, Spartaner, Her. 6, 74. 

Mev-innn, ἡ, 1) T. des Nereus u. der Doris, Hes. 
Th. 260. — 2) $rauenn., Eutolm. 3 (VII, 608). 

Μεν-ιππίδης, ὁ, ©. des Herafles n. der Thespia⸗ 
de Entedide, Apolld. 2,7, 8. 

Μέν-ιππος, 6, Mannsn., Strat. 18 (XII, 176), 
1) Athener, DB. des Hippofles, Thuc. 8, 13; — ein 
Pferdehändler, χελιδωών genannt, Ar. Av. 1293. — 
Komödiendichter, Suid. ; vgl. aber Mein. I, p. 491. — 
2) Tyrann in Oreos in Euböa, Freund des Philipp 
von Macedonien, Dem. 9,59; Pol.10,42. — 3) ein 
Karier, Dem. 21,175. — 4) aus Gadara in Syrien, 
ein σπουδογέλοιος, Strab. XVI, 2. 759; ein Kynifer, 
der als Sattrenfchreiber befannt ift, Luc. D. mort. 1, 
2, oft; D.L.6,99. dafelbft δ. 101 werben noch 6 an⸗ 
dere diefes Namens aufgeführt; adj. Μενίππενος, 
Anth. — 5) Redner aus Stratonicea, Katokas ges 
nannt, Strab. XIV, 660. — 6) V. eines Artemiborus 
aus Thera, Inser. 2919. — Auf einer phokaͤlſchen 
Münze, Mion. S. vI, 286. 

Mevioxos, 6, Mannsn., Arr. An. 2,14, 3; D. Sic. 
20, 23. — Lucill. 50 (ΧΙ. 184). — Inscr. 2885. — 
Auf dyrrhachiſchen u. phrygifehen Münzen, Mion. II, 
41.1V, 300. 

Mevvoiog, 6, Mannen., Strab. XVI, 2.753. 

ΠΜεννέας, 6, Atbener, «Ῥλυεύς, Inser. 181. Beos- 
vexstdns, uk. — Arabier, Berwandter eines Νεκίας, 
Pol. 5, 71,2. 

Μενγνείας, 6, Mannsn. auf einer afarnanifcen 
Mütze, Mion. 11, 79. 

Μεννίδας, 6, Mannon., Inser. 1593. 


Μενξίτιον 


Μενξίτεο», ὄνομα τόπου, Suid., ſchwerlich richtig. 

ΜΜενουκεύς, ὁ, V. des Kreon u. der Jokaſte in The⸗ 
ben, Eur. Phoen. 10. — Enkel des Borigen, ©. des 
Kreon, der fi dem Tode weihte, um den Thebanern 
den Sieg zu verichaffen, Eur. Phoen. 776; Apolld. 

Tl: 

Mevowis, 6, Tzeiz. ΟΙ]. 9, 525 für Μενόνης. 

Μενοίτας, 6 ἀύκτιος, Mannsır., Callim. 48 
(XII, 7). 

ἸΜενοέτης, ὁ, Samier, ©. d. Diophanes, Apolinds. 
24 (νι, 642), 

Μενοιτνάδης, ὁ, 65. des Menoitios, d. i. Batroflos, 
11. 1. 307. 


ἸΜενοέτιος, 6,1) ©. des Sapelus, Br. des Bromes 


theus, Hes. Th.500; Apolld. 1,2,3. — 2) ©. des 
Keuthonymus, NRinderhirt des Bluton, Apolid. 2,5, 
410. — 3) ©. des Aftor, B. des-PBatroflus, aus Opus, 
Argonaut, ll. 11,765; ΑΡ. Rh. 1,69. — 4) Kreter, 
Pol.23, 15. 

Μενο-κλῆς, έους, ο, Mannsn. auf einer apolloni⸗ 
fhen Münze, Mion. S. 111, 316. 

Μενόνης, 0, v. 1. für Ὄ»νης, D. Sic. 2, 5. 


Mevootavyns, 0, Ctes. bei Phot, 42, a, 12 u. Με-. 


νοστάτης, 6, ©. des Artarius, ib. 41, a, 13. 

Μένουθις, 7, Flecken in Aegypten an ber fanobi- 
fhen Nilmündung, Ew. Μενουθέτης, St.B. 
— ὁ, ein Illyrier, Pol. bei Aih. X, 

0.8. 

Μέντας, ὁ, Diegalopolitaner, Paus. 8, 31, 7. 

Μέντης, ὁ, 1) K. der Taphier, Od. 4,105; Strab. 
x, 456 ff.; vgl. Her. vit. Hom.6. — 2) Heerführer 
der Kifonen, 11.17, 73. 

Μεντίδιος, ὄνομα κύριο», Suid., wahrfcheinlich 
corrumpirt, Οὐεντέθνος liegt am naͤchſten. 

Μέ»τορες. οἱ. ein Bolf an die Liburner graͤnzend, 
Scymn. 401; St.B.; Arist. mir. ausc. 104. 

Μεντορίδης, ὁ (65. des Mentor), Mannsn., Antip. 
Th. 8 (x1, 445). 

Μέντυρνα, bei St. B. für Μιντοῦρναν. 

Mivrop, 0006, 0, 1) 65. des Imbros, 11. 43, 4171. 
— 2) ©. des Alfimos, Freund des Odyſſeus in Sthas 
fa, Od 2, 225 u. öfter. — 3) ©. des Euryſtheus, 
Apolid. 2. 8. 4. — 4) ©. des Herafles, Apolid. 2,7, 
8. — 5) Rhodier, Br. des Memnon, Dem. 23, 157; 
D. Sic. 2, 122. — 6) berühmter Metallarbeiter, davon 
Μεντορουργής, ές, von Mentor gearbeitet, Luc. Le- 
xiph. 7. — 7) Βιθυνός, Bhilofopb, D.L. 4, 63. — 
8) Dft auf Münzen aus Athen, Ephefus u. Smyrna, 
Mion. 11. 125. S. ıv, 141. III, 199. 

ΠΜένυλλος, 6, macebdonifcher Statthalter in Athen, 
Plut. Phoc. 30; aus Alabanda, Pol. 31, 18. — Athe⸗ 
ner, Inscr. 169. 

Μένων, ωνος, 6,1) 65. des Alexidemus, Theffalier 
aus Bharfalus, Heerführer eines thefjalifchen Hülfs⸗ 
corps der Athener u. fpäter der riechen beim jüngern 
Eyrus, Thuc.2,22; Xen. An. Bharfalier auch Dem. 
23, 199.— 2) athen. Archon ΟΙ. 76,4, D. Sic. 11,52; 
Strateg, Dem. 50,12. — ὁ µυλωὺρός, Din. 4, 25. 
— 3) Feldherr Aleranders des Gr., Arr., a) ein Sa⸗ 
trap von Arachoſia, An. 3, 28,1. — b) von Eölefys 
rien, ©. des Kerdimmas, 2, 13, 7. — 4) ein Thespier, 
Xen. Hell. 5, 4, 55. — 5) Auf Münzen aus Kos und 
Smyrna, Mion. 8. vI, 316. 571. — 6) ein Pyıhagos 
reer aus Kroton, Iambl. vit. Pyth. extr. 

Meoviog, 6, Mannen. auf einer Münze aus Abys 
bus, Mion. 11, 636. 


Μεσαμβρίη 209 

ΦΜέρβαλος, ὁ, ein Arkadier, Her. 7, 98. 

Μεργάνη, 7, ein Ort in Sieilien, Pol. 1, 8, 3. 

Μέρδις, ος, ὁ, der fünfte König der Berfer, nach 
Aesch. Pers. 774 — Σµέρδις, Well. Mapdos. 

Μεριδᾶς, ẽ, o, Mannen., Alciphr. 3, 61. 

Μερμµάδαλες, ὁ, Fl. im Lande der Amazonen, Strab. 
ΧΙ, 5. 503. 

Μερµερόης, 6, Mannen., Suid. Vgl. Μερόης. 

M£gusoos, ὁ, 1) ein Troer, Il. 14, 513. — 9) ©. 
des Jafon u. der Medea, Apolld. 1,9, 28; Paus. 2,3, 
6. — 3) B. des Slos, Od. 1,259. 

Μερμησσός, ἡ, Flecken in Phrygien am Ida, wo 
die erythraͤiſche Sibylle wohnte, St.B.; Cw. Μερ- 
µησσεύς. 

Μερμόδας, ὁ, Fl. in Albanien, einerlei mit Meg- 
µάδαλις, Strab. ΧΙ. 5. 503. 

Meouvadas, od, Königsfamiliein Lydien, Her. 1,7. 

Miouvos, ὁ, Freier der Hippodameta, Schol. Pind. 
ΟΙ. 1,114: au Μέρμνης u. Μέρμης, ib.127. ©. 
Μάρμαξ. 

Miouvw», wvoc, ὁ, ein Hirt, Theocr. 5, 35. 

Μερόη, ἡ, Snfel Aethiopiens, vom Nil u. Aftabo- 
ras gebildet, Strab. XVII, 821 ff.; u. Hauptſtadt die⸗ 
fer Inſel u. des alten Aethiopenreichs, Her. 2, 29; 
Strab.a.a. O. u. öfter. Nach Strab. XVII, 790 nach 
Megon, einer Schwefter bes Kambyſes, benannt. 

Μερόης, ὁ, ein Indier, Arr. An, 5, 18, 7. 

Μερόλας, ὄνομα κύριο», Suid. 

Μερομέννουι, οἱ (?), App. lllyr. 16. : 

Μέρονες, ol, = Μαίονες, Strab. X11,3. 550. 

Μέροπες, οἱ (vgl. uspoy), alter Name der Ew. 
der Infel Kos von einem alten Könige Μέροψ, H.h. 
ΑΡ. 42; Pind. bei St. B. — ein anderes fabelhaftes 
Bolf, Ael. V.H. 3, 18. N 

Μερόπη, ἡ, T. des Atlas u. der Blelone, Gem. des 
Siſyphus, M. des Glaufus, Apolld. 1, 9,3.— T. des 
Bandareos, Schol. Od. 19, 518. — T. des Denopton, 
Gem. des Orion, Apolld. 1,4,3. — T, des arkadi⸗ 
ſchen Königs Kypfelus, Gem. d. Kresphontes, Apolld. 

‚8,5. — Gem. des Königs Polybus in Korinth, 
Soph. 0.R. 774, — T. des Crechtheus, Plut. Thes. 
19. 

Megonnis, bdos,.meropifh, 3. B. 7 Μεροπηὺς vn- 
σος, d. i. Kos (vgl. Μέροπες), Callim. Del. 460. 

Μεροπές, έδος, ἡ, 4) dafjelbe, }. Ῥ. Kos ἡ Μερο- 
πίς, Strab. XV, 1.086: Thuc. 8, 44.— 2) 7 Μερο- 
nis γῆ, fabelhaftes Land des Nordens, Theopomp δεί 
Strab. VII, 299. 

ΠΜερούσιο», τό, ein Ort in Sicilien unweit Syras 
fus, Ew. Μεβούσιοι, St. B., der auch einen Bein. der 
Artemis Μερόεσσα anführt. 

Μέρ-οψ, οπος. 6, 1) ©. des Triopas, V. der Kos, 
alter K. in Kos, Eur. Hel. 384, nach welchem Kos die 
meropifche heißt. — 2) Fürft von Berfote am Helles» 
pont, berühmter Wahrfager, B. des Adraflus u. de6 
Amphios, 11.2,831; Strab. XIII, 586. — 3) Ῥ. δες 
Arisbe, Großvater des Aeſakus, Apolld. 3, 12, 5. 
vgl. Con. 40. — 4) V. eines Achaͤus aus Milet, 
Schol. Ar. Pax 362 u. Suid. 

Μεσαβατιχή, 1), = Μασσαβατική, w. m. ſ. 

Meoaußotn, ἡ, Her. 4, 93; Meonußola, 7, Strab. 
VII, 6. 319; auch Μενεβρία, 1) St. in Thracten am 
Bontus Eurinus, bei Apollonia, Kolonie von Milet, 

-Ew. Μεσημβρεᾶνοί, ol, Strab. a. α. 2. — 2) St. in 
Thracien am ägätfchen Meere, Samothracien gegeus 
über, Her. 7,408. ’ 


254 Μέόανδρος 


Μέσ-ανδρος, 6, Mannsn. auf einer kariſchen Mün⸗ 
3e, Mion. S. VI, 539. | 

Μεσανίέτης, 6, ein Meerbufen, St. B. aus Marcian. 
Peripl. 

Mesdin, ή, ἄχρα, Vorgebirge an der ionifchen Kü⸗ 
βε Kleinaſiens, Paus. 7, 5, 6. 

Meoatıs, ıdos,n, St. in Achaja, Paus. 7, 18, 4. 

ἠΜΜέσατος, 6, Mannen., Eur, Epist. 

Μεσ-αύλιος, 6, Sklave des Odyſſeus, Od. 14,449. 

Meonvn, 7, Landſchaft Babyloniens in einem Delta 
des Tigrisfluffes, Strab. 11, 84. 

Μέσθλης. ους, 6, ©. des Pylämened u. der Nym⸗ 
phe Gygea, Anführer der Maonier, Il. 2, 868. 

Μέσμα, ἡν St. in Stalien, (80. Μεσμᾶνός, St. B. 

Λξεσόα od. Μεσσόα, ἡ, ein Theil von Sparta, 
Strab. vIII, 364. Bei 8ι.Β.:.Μέσσοα, &w. Mee- 
σοάτης. 

ΠΜεσόβοα, τά, ein Flecken in Arkadien, Paus. 8, 
25,2. 

— ᾗ, St. in Meſſenien, Ew. Μεσολάξης, 
St.B. 
Ίεσο-μήδης, ὁ, ein lyriſcher Dichter, Anth. 

Μεσοπόντνος, hieß Poſeidon in Creſſus anf Les⸗ 
608, St. B. 

Meoo-notaufa, ἡᾗ, die Landſchaft Mefopotamien 
zwifchen den Flüffen Euphrat u. Tigris, Strab. XVI, 
736 ff.; Ew. Μεσοποταμέτης, Luc. hist. conscrib. 
21. 

MeootvAog, ὁ, Numidier, App. Pan. 33 δεί Liv. 
29, 29 Mezetulus. 

Μέσπιλα, ἡ, St. in Afiyrien am Tigrisfluffe, un- 
weit des alien Ninive, Xen. An. 3,4, 10. 

Μέσσα, ἡ, Flecken bei Tänaron in Lakonien, Paus. 
3,25, 9, mit einem Hafen. ©. Μέσση. 

ne τά, St.in Rarien, Cw. Μεσσαβεύς, 
St.B. 

Μεσσαβάται, ot, Dion. Per. 1015, Ew. von Me⸗ 
fabatife. 

Μεσσάνα, Μεσσάνιος, dor. = Μεσσήνη, Μεσ- 
σήνιος, Pind, 

Μ{εσσαπέαι, ai, ein Flecken in Lakonien, Ew. Meo- 
σαπεύς, wie auch der dort verehrte Zeus hieß, St. B. 

Μεσσᾶπία, ij, Landſchaft in Unteritalien von Brun⸗ 
dufium Bis zum Borgebirge Japygium, das römifche 
Kalabrien, Thuc. 7, 34; Strab. vI, 277. 282, wo 


über den verfchiebenen Umfang biefes Namens geſpro⸗ 


chen wird; Ew. Μεσσάπιοι, Her., Strab. a. a.D.; of 
Ἰήπυγες Μεσσάπιοι, Her. 7,170; τὸ Μεσσάπιον 
ἕθνος, Thuc. 7, 33.— Bei Thuc. 3,104 find die Mef- 
fapier ein Bolt in Lokris zwifchen Tritäa u. Chaläon. 
Bol. Μέταπα. 

Μεσσάπιο» 6006, To, ein Berg in Boͤotien bei An- 
thebon, Strab. IX, 405; am eubötfchen Meere, Pans. 
9,22,5; von St.B. nad Euböa verfeßt, wenn die 
Ἀεθατί nicht verderbt ift. Bei Aosch. Ag. 303 Μεσά- 
πιον. 

ΛΕέσσᾶπος, 6, ein Böotier, der eine Kolonie nad 
Italien führte, nach dem fowohl der meflapifche Berg 
in Böotien, als der Theil von Unterttalien benannt 
find, Strab. IX, 405. 

Mecon, n, St. u. Hafen in Lafonten, ΤΙ. 2, 582 
(vgl. Μέσσα); nad) Strab. VIII, 364 vielleicht Ver⸗ 
farzung für Μεσσήνη. 

Mesoontc, έδος, ἡ, eine Quelle in Theffalten, in der 
ans Phetaͤ, 11. 2,457; Strab. IX, 432; Pause. 3, 

‘ 9 ο “ “ 


Μεταπόντιον 


Μεσσήνη, ἡ, dor. Μεσσάνα, 1) T. des Triopas, 
Gem. des Polyfaon, Paus. 4,1 ff. — 2) ein Kleiner 
Landſtrich um Ῥρατᾶ im fpätern Meffenien, Od. 21, 
45. Bei Plat. u. Xen. aud) = Μεσσηκέα, w. m. ſ. — 
3) Hauptfladt des fpätern Meffeniens, von Kresphon- 
te8 erbaut, Strab. VIII, 389. dann von den Spartas 
nern zerflört u. von Cpaminondas wieder erbaut, uns 
weit des Fluſſes Pamifos, ibd. 358 ff. — 4) St. in 
Sicilien an der Meerenge, die Stalien von Sicilien 
[Φείοεί, das frühere Zanfle, Her. 7, 64; Sırab. VI, 
268. Ew. Μεσσήνιος, fowohl der St. als der Lands 
(Φα[ί; auch adj, Hom.; fem. Μεσσηνές, ἡ, M.yij, 
= Μεσσηνία, Thuc. 4, 41. 

Μεσσηνία, 7, Landſchaft des Pelopones zwifchen 
Elis u. Lafonien, Pol.u.9.; Paus. 8,1, 1; auch Strab. 

Μεσσηνιακός, zu Meflenien gehörig, d Μεσση- 
νρακὸς κόλπος, der mefjenifche Meerbufen von dem 
Tänarums bis zum Aftitas- Borgebirge zwifchen dem ΄ 
Taygetus u. Meffenien, Strab. VIII, 959 f; ὁ Μεσ- 
ση»ιακὸς πόλεμος, Thuc. u. 9. 

Μεσση»ίῶ», ωνος, ὁ, Stlavenname, Plaut. Men. 

Μεσσοόα, ἡ, |. Msoda. 

Μεσσόλα, ή, St. in Meftenten, vielleicht das home⸗ 
τί[Φε Sre, Stırab. XIII, 360. 

Μεσσωγές, ίδος, ή, Berg in Lydien, der ſich von 
Kelänä bis Diyfale Hinzteht, Strab. XIII, 629. XIV, 
636 ff. — Adj. Μεσσωγίτης, 3. B. olvos, St.B. 

Μέσων, wvos, ὁ, ein fomifcher Dichter aus Mega⸗ 
ra, Zenob. 2,11, muß Μαίσων heißen; vgl. Schnei⸗ 
dewin conj. critic. p. 124. 

Μέταβο», to, alter Name der St. Metapontum, 
Strab. vI, 265, nad) dem Erbauer, dem 65. des Sifys 
phus, Μέταβος, benannt. 

Μετα-γένης, ους, 6, 1) Lacevämonier, Thuc. 5,19. 
— 2) Athener, Sphettier, Aesch. 1, 100. — V. eines 
Gpigenes, ἐχ Κοέλης, Inscr. 158, a. — Ein Didter 
der alten Komödie, Mein. I, p. 248. frg. I1, 751 ff.; 
Zeitgenofje des Aritophanes, Schol. Ar. Av. 1297. 

Μεταγώννα, Ta, Landſchaft in Libyen, die Küfle 
von Mauretanien, Pol. 3,33. Bei St.B. Mereyw- 
yıoy, τό, St. bafelbfi; Ew. Μεταγωνίτης. 

Μεταγώνιον, τό, Borgebirge Mauretaniens, ber 
Stadt Neu-Karthago in Spanien gegenüber, Strab. 
XV11, 827 ff. 

Μεταγωνῖεις. εδος, 7, = Μεταγώνια, Piolem. 

Λ4ετ-άλκης, ους, 6, ©. des Aegyptus, Apolld. 
2,1,5. 

Μέταλλο», ro, St. in Kreta, Hafen der Gortynier, 
Strab. X, 478, wo Matado» vermuthet wird. 

Μέταλλος, 6, Mannsn.,D. L. 2, 112. 

Μέταλος, ὁ, ein Syrafufaner, nach dem To µετα- 
λεῖον μύρο» benannt fein fol, Hellad. bei Phot. bibl. 
p. 532, 17. Bgl. Μέγαλλος. 

Mesta-vaorns, 6,&. des Archandros, Paus. 7,1,7. 

Mer-avsıpa, n, 1) Gem. des Keleos, M. des Tri⸗ 
ptolemus, Η. h. Cer. 161; Apolld. 4, 5,4. Bgl. Me- 
γάνειρα. ---- 2) eine Athenerin, Geliebte des Redners 
kyſias, Dem. 59, 19; Ath. III, 107, e. 

Μέταο», ro, St. in Lesbos, nad dem Gründer 
Μέτας benannt, St. B. 

Μέταπα, τά, fefte St. in Aetolien, Ρο]. 5,7; Ew. 
Μεταπαῖος od. Meranasvs, St. Β. 

Μειταπόντιο», to, griechifche St. in Lukanien, Her. 
4,15 u. A.; Strab. VI, 254 ff. (vgl. Μέταβον); (819. 
Μετάπόντνοι, ol, Her. n.%.; bei St. Β. Μεταπον- 
Tivoc. 


Μετάποντος 


Μετάποντος, ὁ, ein in Metapontum verehrter He⸗ 
τοῦ, Strab. VI, 265. 

ΠΜέταυρος, ö, δ[. in Umbrien (Metaro), Strab. V, 
227. — ΜΒ. in Bruttium, Strab. ΥΙ. 256, jest Maro. 

Μετάχονο», τό, Kaſtell in Böotien zwiſchen Orcho⸗ 
menus u. Koroneia, Ew. Μετα χοιάτης, St. Β. 

— 6, der römifche Name Metellus, Plut. 
u. N. 

Μετέω», vos, ὁ, St. in Illyrien, Pol. 29, 2. 

Μέτηλες, ἡ, St. in Aegypten, in ver Nähe Alerans 
brieng, fpäter Βῆχις genannt, das Gebiet Μετηλέτης 
νομος. 

— oͤ, ein Pythagoreer aus Sybaris, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Μέτονλον, τό, St. ver Japoden am Kolapis, Strab. 
IV, 207. v11,314; Μετοῦλοι, App. Illyr. 19. 

Μετρό-τῖμος (vielleicht für Μητρότιμος), a, ein 
Athener, OjYer,Inser. 470. 

Miıwrv, wyog, ὁ, ©. des Pauſanias aus Leukonoe 
in Atttfa, 432 v. Chr., berühmter βτοποπι, Ar. Av. 
999: vgl. Schol. Ael.V.H. 10,7. Sprüädmwörtlid: 
ἀναβάλλεσθαι εἰς τὸν» Μέτωνος ἐνιαντό», Paroe- 
miogr. App. 3, 88; vgl. Schol. Άγ. |. |. — Ein Ans 
derer, Plut. Pyrrh. 13. — Pythagoreer aus Baros, 
Iambl. vit. Pyth. extr. & 

ΝΜετώπη, ἡ, bot. Μετώπα, 1) T. dee Flufies Ladon, 
Gem. des Afopus, M. der Thebe, Pind. Οἱ. 6,84; 
Apolid. 3, 12, 6. — 2) Gem. des Sangarius, M. ver 
SHefabe, Apolld. 3, 42,5. — 3) δί. in Arkadien bei 
Siymphalus, Callim. lov. 26; Ael. Υ. Η. 2, 33. 

Μέτωπος, 0, Pythagoreer aus Metapout, Stob. 
Floril. 1, 64. 


Μευσάνοεος, ὁ, Mannen. auf einer kariſchen Münze, 


Mion. 111, 232. 

Μεχερῖνος, 6, = Μυκερῖνος, D. Sic. 1, 64. 

Mnda,n, Gem. des Idomeneus, Lycophr. 1224. 
— T. des Kothelas aus Thracien, die Philipp heiras 
thete, Ath. X111, 557, d. 

Μήδαβα, τά, St. in Nabatäer, Ios.; Ew. Μηόα- 
βηνός, St.B. 

Mndssa,n,ton. Mndeln, Her. 1, 2, Medea, T. des 
Königs Aestes in Kol chis Sem. d. Jafon, ihrer Zaus 
bereien u. des Kindesmordes wegen befannt, Hes. Ih, 
961; Pind. P. 4, 9 u. öfter; Apolld. 1, 9, 23.— Bus 
weiten als v.1. für Mndia. 

Μήδενος, 1) Mannen., a) ©. des Safon u. der Mies 
dea, Hes. Th. 1004. Bgl. Mndos. — b) Athener, 
‘Ayvovosos, Dem. 43,7; desgl. auf einer atheniſchen 
Münze bei Mion. S. 111,544. — 2) Adj. mebifch, Anth.; 
auch οἱ Mndesos, die Meder, Pind. P. 1,78. 

Mndsor-xdeın,i,T. des Priamus. Gem. des Im⸗ 
brios, 11. 13, 173. 

Μήδη, ἡ, --- Μήδεια, conj. Mein. bei Euphor. 

Mndta, n, großes Land in Aflen zwifchen Armenien 
u. Afiyrien, yon dem es Durch den Zagrusfluß gefchies 
ven ift, Her. u. Folgde. 6 wird eingetheiltinn µε- 
γάλη Μηδίέα u. ἡ μικρά od. Arponatnvn, welches 
der nördliche, gebirgige Theil iſt, Strab. X1, 521 ff. 

Mndtag τεῖχος, τὸ, die medifche Mauer zwiſchen 
Tigris u. Euphrat, Babylonien von Mefopotamien 
trennend, Xen. An. 1, 7,45. 2, 4, 12, an beiden Stel- 
fen mit ver ν. |. Mndefag, wie Hell. 2.41. 13 u. A.; 
vgl. D.Sic.i4, 12; Strab. nennt fie X1,529 Mauer 
der Semiramis, Σεμιράμιδός ἐπιτείχισμα. 

Mydtlas, 0, ein Arzt, Diog. L. 5, 73. 

Mndınas, mebifch, aus Medien, Her. u. δοίρῦε; 7 


Μηχώνη 255 
Μηδική, sc. γῆ, = Μηδία, Ken. — τὸ Μηδικά, 
Her. u. folgde Geſchichtſchreiber, die jetzt geio. Perſer⸗ 
friege genannt werben; µήλον Μηδικόν, Bitrone; 
Mndıxn πόα, eine Art Klee, Luzerne. — Sprädiw.: 
Μηδικἡ τραπεζα, Diogen. 6, 37. 

Μήδιος, 1) adj,—= Mndıxös, Xen. u. A. — 2) 
Mannsn., Lariffäer, 6. des Oxythemis, D. Sic. 14, 
82; Freund Alerandere des Gr., Arist. H. A. 9, 345 
Strab. X1,530; Arr. An. 7,24. Ind. 18,7; Plut. 
Demetr. 19; vgl. Ath.x,434,c, wo Μήδειος ſteht. 
— Ein älterer Larifjäer, D. Sic, 14,82; Athener, 
Inscr. 266. 

Mndts, (des, n, die Mederin. Her. 1, 91. 
— οὗ, die Meder, Her. 7, 62 n. A.; Strab. XI, 
„ Mndoxos, ὁ, K. der Odryſen, Xen. An.7, 2, 32; 
ὁ παλαιός, Freund ber Athener, Isocr. 5,6. Bal. 
Aucidoxoc. 

Μηδο-κρίτη, ἡ, Frauenn. auf einer theraͤiſchen In⸗ 
fehrift, Inser. 2469, b. 

Μῆδος,ὁ, 4) ©. der Medea u. des Aegens, nach wels 
hem Medien benannt fein foll, Strab.XI, 526; Apolld. 
1,9,28; D.Sic.4, 56. Bgl. Mndesos.— 2) der erfle 
K. der Perſer, nach Asch. Pers. 762. — 3) ein Mes 
bier, Her. u. A. — 4) δί. Berfiens, Strab. Xv, 729; 
©. des Bacdus, Plut. de N. 24, 1. 

Mndocadns, ὁ, ein Geſandter des thracifchen Fürs 
ſten Seuthes, Xen. An. 7, 1, 5 u. öfter. 

Μηδοσάκκος od. -ης, ου, ὁ, R. der Sarmaten, Po- 
lyaen. 8, 56. 

Μήδων», 6, ©. des Reifus, Paus. 2, 19,2. — Ber: 
töer, Pol. 27, 8. 

Μήδυμνα, ἡ, dor. Μάθυμνα, 1) St. in Lesbos, 
Thue. 3, 2 u. Folgde; Strab. ΧΙΙ, 616 ff. Das Ge⸗ 
biet der St. Μηθυμναία, Strab. a. a. O.; Ew. Μη- 
δυμναῖος, Her. u. Folgde. Bei Scyl.auh Μέθυμνα. 
— 2) eine T. des Mafareus, nad) der die St. benannt 
worden, D. Sic., St.B. 

Μηθώνη, ἡ, ep. βαΗ Μεθώνη, 11.2, 716. 

Mntovss, ol, ion. = Μῄονες, Her. 

Mnxtvns, 6, Choerob. 1, ρ. 49, 3. 

Μηκιονίκη, ἡ, M. des Buphemus, Stes, bei Schol. 
Pind.P.4, 35. 

Μηκιστεύς, ὁ, 4) ©. des Talaos, Br. des Adraſtus, 
DB. des Euryalus, von Theben, 11.2, 566; Apolld. 3, 
6,3; vgl. Her. 5, 67. Auch ein S. des Lykaon, Apolld. 
3,8,3.— 9) 65. des Echios, Gefaͤhrte ves Teufrog, 
11.8,333. — 3) bei Lycophr. 651 Heißt fo auch Heras 
Hes nach dem Schol. bei ven Eleern. 

' — 6, ©. des Mekiſteus, d. i. Curyalus, 
. 6, 28. 

Mnxıotov, ro, St. in Trivhylia, Ew. Mnætorioc, 
St. B., wohl daſſelbe mit Μάχιστος. 

Μηκίων, evos, 6, athenifcher Archon bei Is. 5, 24, 
vielleicht für Μικίω». : 

Μηκύβερνα, ἡ, St. auf der Halbinfel Pallene in 
Macedonien, Hafenort von Olynthus, von dem es nur 
Danzig Stabien entfernt lag, Her. 7,122; Thuc. 5, 
39; Strab. VII, 330; D.Sic.12, 77; Gw. o Mnxv- 
Beovaios, Thue. 5, 18. 

Μήκυθος, ὁ, Dtannen., D. Hal. de Dinarch. 13. 

Μήχω», ὠνος, ὁ, Maler, Lycurg. bei Harp., vgl. 
Mixw». — ein Bauer, Theophyl. ep. 20. — V. eines 
Krineas aus Lamia, Inser. Lam. 6. 

Μηκώνη, ἡ, alter Name von Sicyon, Hes. Th. 536; 
vgl. Strab. ΥΠ, 382 u. Schol. Pind. N. 9, 423. 
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Μηκωνές, έδος, ἡ, Hetärenname, Theophyl. com, 
bei Ath. x111, 587, f. 

Μήλα, ἡ, Stauenn., Diod. Sard. 7 (VI, 348), wo 
früher Μηλᾶς ale gen. fand, Reisfe Μηλοῦς ver: 
muthete. 

Μηλασπαῖοε, ol, ἐθνικό», Zon. 

MnAns, 0, ein alter K. Lydiens, Her. 1, 84. — Bei 
Nicol. Damasc. 1, 36 ein anderer Tyranın. — Mijanc, 
ητος, ὁ, als Flußname, Choerobosc. B. A. 1398 für 
Μέλης. - 

Mnksaxös, ton. u. att.—= Μαλιακός, w. m. f. 

Μηλιάδες vuugpaı, al, = Μαλιάς, Μαλίς, bei 
Soph. Phil. 745. ch., die Nymphen ber trachinifchen 
Landichaft Melis; auch Μηλικαί, Ins 

— ados, ἡ, T. des Mopſus, Theop. b. Phot. 
120, b,9. 

Μηλιεύς, ὁ, ion. u. att. — Μαλιεύς, a) der Melier, 
Ew. der Landſchaft Melis, Her., Thuc. So heißt Phi⸗ 
loftet, Soph. Phil. 4. u. Μηλεεὺς ἅπας λεώς, Tr.193. 
— 6 Μηλιεὺς κόλπος, der melifche Meerbufen (Ma- 
λιαχός), Aesch. Pers. 484. 

Μηλι-νόη, 7, 3. des Pluto u. der Proferpina, 
Orph. Η. 70, 4. 

ἠ{ήλινος λιμή», ὁ, Hafen in Arabien, Strab. XVI, 
771. 
Μ{ήλιος, ὁ, 65. des Priamus, Apolld. 3, 42. 5. Vgl. 
Μῆλος. | 

Μηλίς, ίδος, ἡ, ion. u. att. — Mais, a) die Lands 
{haft Malis in Thefialien, u. — b) λίμνη, der malis 
[ώε Meerbufen, Soph. Tr. 633. 

Μηλίων, ὠνος, ἡ, Frauenn., Alciphr. 3, 44, wo 
Bergler Μηλιάς vermuthet. 

Λ{ηλό-βιος, 0, Athener, einer ber dreißig Tyrannen, 
Xen. Hell.2,3,8; Lys. 12,42; Hyperid. bei Har- 

ocr. 
ή Μηλό-βοσις, ἡ, eine Nymphe, T. des Dfeanus, 
H.b. Cer. 420; Hes. Th. 354; Paus. A, 30, 4. 

Mn2os, n, die Infel Melos im ἀρεί[Φειι Meere mit 
einer St. gleiches Namens, Thuc. 3, 94 u.9.; zu den 
Kyfladen gerechnet, Sirab.X, 484. Nach St. Β. hieß 
fie au Βνύβλος u. Ζεφυρία. (8 ω. Μήλνος, weil 
Diagoras, der Atheiſt, aus Melos war, wird Sofrates 
bei Ar. Nubb. 825 auch ὁ Μήλιος genannt. Adj. Μή- 
Άνος, melifch, ὁ Μήλιος πόντος heißt das Agetfche 
Meer, Theogn.680. Sprühwörtl.: 6 Μήλιος λιμός, 
Ar. Av. 186, Schol,, weil die Infel dur Hunger zur 
Uebergabe gezwungen wurde; 7) Μηλία, auch Μηλιάς 
u. MnAks, mit u. ohne ben Zuſatz γή, melifche Erde, 
eine afchgraue Erbe, melinum. — St.B. führt ποῦ 
einen Flecken in Afarnanten an, deſſen Ew. Μηλιεύς. 

ἸΜῆλος, 0, Ptolem. Hephaest. b. Phot. bibl. 452, 
46. ein ©. des Skamander(fluſſes). 

Mokovosa, ἡ (d. i. µηλόεσσα, die ſchaafreiche), 
Inſel δεί Spanien, Ew. Μηλουσσαῖοι, οἳ, St.B. 
Μηλώ, oös, ἡ, Frauenn. Leon. Tar. 4 (V, 206). 

Μήλω», ωνος, ὁ, Beiwort des Herakles, dem unjde, 
wahrſcheinlich Schaafe, geopfert wurden, Poll. 1, 34. 
Bei Theophyl. ep. 23 Bauernname. 

Μηλώσιος Ζεύς, ὁ, der die Schaafheerden beſchuͤtzt, 
in Kerfyra u. Narus, Inser. 1870. 2448. 

Μή», ἤνος, 6, Dienes, ber ετβε K. von Aegypten, 
der Memphis erbaut haben foll, Her. 2,4.99. Aud 
Μήνης, 6,5p. ©. auf Μῆνις. 

My», ηνός, 0, der Mondgott bei den Phrygiern; 
Mn» — Strab. XII, 557. 577. Mn» Φαρνά- 
κου, ibd. 


Μηκωνίς 


Μηράδου 


Μηναχίω», ὠνος, ὁ, Mannsn., Letronne Rev. des 
inscr. de l’Eg. 1. p. 259. 

Mnvapyos, 6, f. Μέναρχος. 

Μηνᾶς, ἃ, 6, 4) ein Lacedämonier, Thuc. 5, 19 fi. 
Inscer. 1296. — 2) ein Freigelaflener des Sertus 
Pompejus, Plut. Caes. — 3) ein Σαλλόνιος Μη»ᾶς 
fommt Ep. ad. 169 (App. 282) vor. Bei D. Sic. 1, 45 
— Mijv. 

Μήνη, 7, = folgdr Inſel, D. Sic. 3, 53. 

ἸΜῆνιγξ, yyos, 7, eine Feine Infel an ber Syrien: 
fafle, vor der Mündung der Fleinen Syrte, mit einer 
St. gleihes Namens, Pol. 1,39; wohin Strab. die 
Lotophagen verfest, II, 457. XVII, 834. Ew. Μη- 
viyysos. 

Mnvid'ns, ὁ, Mannsn., Inser. 2435, b. 

Μήνιος, 6, Sl. in (19, Theocr. 25,15; Paus. 6, 
26. Bei Luc. V. Η. 1, 20 Mondbewohner. 

Μῆνις, κος, ὁ, Mannsn., Apollonds. 7 (v1, 105). 
Orcdomenier, Inser. 1584. — Μῆνις, sdos, d, (ogl. 
Mnv), alter 8. von Aegypten, Αα]. Η. Α. 14, 10. 40. 
— Chier, Inscr. 2214; Epheſter, 300%. 

Mnvlaxes, ὁ, Mannsn., Phot. 109, a, 23. 

Μηνο-γένης, ους, 0, Mannsn., Inscr. 246. 833. — 
&rammatifer, Eust. — Auf Münzen aus Bergamus, 
Byzanz, Mion. 11,595. S. II, 244 u. öfter. 

ἸΜηνό-δοτος, ὁ, Mannsn., Leon. Alex.5 (X 1, 213). 
— Samier, Ath.xX1Vv, 655, a. — Bergamener, Strab. 
xX111,A, 625. Hiftorifer aus Perinth, D. Sic. 26, 3. — 
Arzt aus Nifomedien, Diog.L. 9, 110. — Auf Müns 
zen aus Smyrna, Dyrrhachium, Karten, Mion. 11, 
196. S. 111, 341. 8. v1,544. 

ΜΜηνό-δωρος, ὁ, ein Arzt, Ath. II, 58, f. — Bild⸗ 
bauer aus Athen, Paus. 9, 27,4. — Athener, Inscr. 
196. 276. 353. — V. des Thoas aus Maguefla, Arr. 
Ind. 18, 7. — Auf farifchen u. rhodiſchen Münzen, 
Mion. III, 349. 445. — Auch Arcesıl. 2 (App. 11). 

Mnvo-xopatwe, ὁ, Schol. Tzetz. Il. p. 41. 

Mnvög κώμη, ἡ, lecken in Phrygien, Ath.11,43,a. 

Μῆνος, ὁ, Vtaunen., Theogn. p. 65, 30. 

Mnvo-pavns, ους, 6, Mannsn., Lucill.40 (χι, 
416) u. öfter. — Spartaner, Inser. 1369. — Feldherr 
des Mithrivates, Paus. 3, 23,3; Memn. bei Phot. 
bibl. 9.230, 32, — ®rammatifer, Phot.120,a,11. — 
Auf einer Münze aus PBergamus, Mion. 11, 596. 

Μηνό-φαντος, 6, Mannen., Sozom. H. E. 3, 12. 
Fe al fymifchen u. Tarifchen Münzen, Mion. S. v1, 


Μηνο-φίλα, 7, 0b. «φέλη, Sranenn., M. Argent. 1. 
15 (v, 116, 113). 

Μηνό-φλος, 6, Mannsn., Hdn. 8, 2. 

Μηνό-φιλος, 6, Athener, Lys. 8, 15; ᾽4χαρνεύς, 
Inscr. 608. "Arnvevs, 593. — Dichter aus Damass 
fus, Stob. 65, 7. — Auf Münzen aus Ephefus (Inser. 
3045), Smyrna, Chius, Mion. III, 88. 186. 269. — 
Ep. ad. 725 (App. 237). 

Mnvo-poyv, ὤντος, ö,Inscr.Lebas. p. 150, η. 215. 

Mnyo-yaons, ους, ὁ, Athener, Inser. 283. — Φε: 
fanbter des Demetrius, Pol. 32, 4. 

Μῆνυς, υτος, 6, Lacebämonter, ©. des Pedias, 
Apolid. 3, 44, 5. 

Mpo»&s, ol, ton. u. ep., == Malonsg. 

ΜΠονίη, Μῃόνιος, fon. u. ep. = Μανονίας Μανό- 
ννος. 

Μῃονές, έδος, ἡ, bie Mäonerin. 

Mnovovte, 7, St. in Umbrien, Strab. V, 227. 

Μηράδου πύργου, Inscer. 264, |. Birth p. 650. 


Μηριξος 

Μήριζος, Berg in Thracien, Suid. v. καταίξ. 

Μηριόνης, ὁ, ©. des Molos aus Kreta, Gefährte 
des Spomeneus, Il. 2, 651 u. öfter. 

Μηρό», τό, Berg in Indien, an defien Buße die St. 
Nyſa lag, Arr. An. 5,1; Strab. xv, 1. 687. 

Μής, St. u. Hafen, Scyl. peripl. 110. 

Μήστωρ, ωρος, 0,1) 65. des Perſeus u. der Andro⸗ 
meba, Apolld. 2,4,5. — 2) 65. des Briamus, Apolld. 
3,12, 5. — 3) ©. des Pterelaus, Apolld. 2,4,5.— 
4) S. des Pofeidon u. der Kleito, Plat. Critia. 114, c. 
— 5) Grammatifer, Schol. Eur. Phoen. 13. — Ky⸗ 
prier, Poll. 2, 95. 

Mnotroe, n, T. des Eryſichthon, Gem. des Autoly⸗ 
Tus, Tzetz.ad Lycophr. 

Μήτα, n, T. des Hoples u. erfie Gem. des Negeus 
in Athen, Apolld. 3, 45. 6. 

Μήτ-ανδρος, ὁ, Name auf einer lesbifchen Münze, 
Mion. III, 41. 

Mnts-adovoe, ἡ, T. des Gupalamus, Gem. bes 
Königs Kekrops II. von Athen, M. des Panbion, 
Apolld. 3, 15,5. 

Mntiovionc, ὁ, ©. des Metion, Apolid. 3, 15,6; 
a Königsfamilie ver Metioniven, ſ. Paus. 1, 5,3. 7, 

5 | 
Μητιοχεῖονι Phot. lex., — Μητεχεῖο». 
Mpts-0xn,n, Frauenn. Paus. 10, 26, 3. 
Μητί-οχος, ὁ, ©. des Milttades, Athener, Her. 6, 
ΜΗ. — Bei Plut. praec. reip. ger. 15 ein Freund bes 
Perikles; ναί. Bergf reliqu. com. att. ant. p. 12, 18. 

Μῆτις, ıdog, ep. κος, 7, T. des Dfeanos u. der Te⸗ 
—— des Zeus, M. der Pallas, Hes. Th. 886; 

Olid. 

95 to, Gerichtshof in Athen, Alciphr. 3, 
29 


Μητίχη, ἦν Name einer Hetaͤre, die auch Κλεψύ- 
δρα genannt wurbe, Ath. x111,567,d. 

ο. Μήτιχος, 6,— Μητίοχος, ein Baumeiſter in Athen, 
Poll. 8, 121; Paroem. App. 3, 94. 

Μητίω», ονος, 0, 65. des Crechtheus, B. des Cupa⸗ 
lamus, Großvater des Daͤdalus, Apolld. 3, 15.1.8; 
nad) Plat. Ion 533, a B. des Däbalus; vgl. D. Sic. 4, 
76; Paus. 2,6,5. — B. des Mufäus, Schol. Dion. 
Tbr. inB. A. 783, 12. 

Μήτρα, 7, = Μήστρα, Palaephat. 

Mnro-ayadns, ὁ, Perfer, Aesch. Pers. 43. 

Λάήτρας, a, 6, Manusn. auf einer erythraͤiſchen 
Münze, Mion. III, 130. 

Μητρᾶς, 6 Xios, Antiphan. δεί Ath. 111, 100, d 
(wo aud Μήτρας gefchrieben wird), d. i. Μητρόδω- 
0ος. vgl. Arcad.p. 24, 18. | 

Mnto&ag, 6, dor. Ματρέας, Mannen., Ath. I,5,a. 

Mntoo-Barns, 6, Berfer, Xen. Hell. 1, 3, 12. 

ἸΜητρό-βιος, 6, Mannsn., Plat. Euthyd. 272, ο. 
Menex. 235, ο. — Inser. 2682. — Ath. XIV, 643, 6) 
ὁ λυσιῳδός, od. nad Reiske'’d Conj. λυρφδός, Plut. 
Sull. 36. B. des Muſtkers Konnos, Plat. Euthyd. 
.. ο. — Auf einer fmyrnälfcgen Münze, Mion. 11, 

0. 

Μητροδάτης, ὄνομα κύρνο», Suid. 

ΜΜητρό-δοτος, ὁν Mannen., Ep. ad. (ΧΙ, 344). — 
Auf einer thraciſchen Münze, Mion. S. 11,335. 

ΊΜητρο-δώρα, 7, Brauenn., Inser. 546. 974. 

Μητρό-δωρος, ὁ, häufiger Mannen., 1) Herrfcker 
in ®Brofonefus, Her. A, 138. — 2) berühmter Rhap⸗ 
fode aus Lampſakus, Plat. Ion 530, c. — 5) Chier, 
Ath. ıv,184, a; ein Philoſoph aus Chios, Lehrer des 


Pape's Wörterb.d. griech. Eigennamen, Aufl. II. 
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Abderiten Anaxarchus (Ol. 110), Diog. L. 9,58; ein 
anderer Chier, Inser. — 4) Athener, Μελιτεύς, Inscr. 
689; Schüler des Epifur, D.L. 10,22; nach Sırab. 
X11l, 589 aus Lampfafus; vgl. Luc. Alex. 17.— 5) 
Anbrer, Pol.15, 24.29, 3. — 6) ein andrer Philofoph, 
Staatsmann u. Gefchichtfchreiber aus Skepfis, Strab. 
XIII, 1. 609 u. öfter, wie bei Athen. — 7) Anderer aus 
©tratonife, D.L. 10,9. — 7) ein Grythräer, Paus. 
6, 15,6. — 8) fpäter Schriftſteller, Phot. bibl. cod. 
445: Geſchichtſchreiber, chol. ΑΡ. Rh. 4,133. 834. - 
— 9) Häufig auf Münzen aus Athen, Chios, Klazo⸗ 
menä, Kolophon, Ephefus, Mion. 11,125. 111, 272. 
6 87. aus Milet, Sınyrna, Teos, 111, 164. 196. 

Μητρο-κλείδης, ὁ, Aihener, Inser. 193. 

Μητρο-κλῆς, έους, ὁ, ein cyniſcher Philoſoph, Zeits 
genoſſe des Stilpo, Plut. tranqu. an. 6.— D.L. 6, 33. 
— aut, Inscr. on 

Μητρό-λαος, 6, Mannen. auf einer magneflfchen 
Münze, Mion. 111, 145. κ, 

Μητρό-πολες, εως, 7,1) Flecken in Afarnanten δεί 
a Amphilodium, Thuc. 3, 407: Pol. 4, 64. — 
2) St. in Theſſalia Heftiäotis, am Kurelios, Strab. 
IX, 437 ff. — 3) St. in Großphrygien am Maͤander, 
Strab. XII, 8. 576, Ew. Μητροπολέτης, 6. — 4) 
Zonifche St. in Lydien, zwifchen Cpheſus u. Smyrna, 
Strab. ΧΙΥ, 632. Davon ὁ Μητροπολίτης οἶνος, mes 
tropolitifcher Wein, 637. 

Μήτρος (ſcheint zweifelhaft, vielleicht Μήτρεος), ὅ, 
Manusn. auf Münzen aus Smyrna u. Athen, Mion. 
111, 200. S. 111, 546. 

Μητρο-φάνης, ους, 6, Mannsn., Ep. ad. (XI, 
345). — Spartaner, Inscr. 1376; Samier, 2248. — 
Auf Münzen aus Kyme u. Ephefus, Mion. S. v1, 5. 
414. — Phot. bibl. cod. 256. — Drei Scriftfteller 
bes Namens zählt Suid. auf; Andere f. Fabric. bibl. 
graec. 

Μητρό-φαντος, 6, Mannsn,, Inscr. 1925, h. 

Μητρο-φῶ», ὥντος, ὁ, besgl., Inscr. — Auf thra⸗ 
eifchen Dünen, Mion. 1, 390. 

Μήτρω», ωνος, 6, Chier, Inscr. 2214. 2228. — 
Pydnaͤer, 65. des Cpichorus, Arr. Ind. 18,5. ©. Md- 
Tqwy. 

Μητρώναξ, ακτος, ὁ, Mannsn. auf einer erythraͤi⸗ 
ſchen Münze, Mion, III, 133. 

Μητρώγικτος, wohl für Μητρωώνακτος, vom vorls 
gen, auf einer myfifchen Münze, Mion. 11, 524. 

Mnteworng, ὁ, γ. |. für Μιτρώστης. 

ἠΜηχανεύς, ὁ, Bein. des Zeus, Paus. 4, 22. 

Μηχανίων, ὤνος, ὃν Athener, Lys. 30, 28. — 
Inser. 165. 

Μήων, ωνος, 6, Troer, 11. 5,43. — K. von Phry⸗ 
gien, D. Sic. 3, 58. ©. Μαίω». 

Μιάκωρος, ἡ, St. in Chalcidice, Ew. Μιακώρνοε, 
St. Β. αιιώ ἸΜέλκωρος. 

πο. ὁ, Mannsn., Choerob. p. 33, 33. 

γδων, ωρος, ὁ, fpartanifcher Heerführer, Xen. 
Hell. 3, 4, 20. ee 

Mtiyxıos, 6, Nebenfluß des Babus, ber aus dem 
See Benafus fommt, Strab. v, 909: Pol. 34, 10. 

Μιγώννο», τό, Drt auf oder bei der Inſel Kranae 
in Lafouien, wo Aphrodite Μνγωρῖτες, εδος, verehrt 
wurde, Paus. 3, 22, 1. 

Μιδάειο», τό, alte St. in Bhrygia Epiktetos am 
Sangarius, Strab. XII, 8. 576; Ew. Μιδαεύς ο). 
Μιδανεύς, St.B. 
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Midas, ὃ, ion. Μίδης, ein phrygiſcher Name nach 
Strab. VII, 304. 1) ©. des Gordios, K. der Briger in 
Thracien am Berge Bermios, Schüler des Orpheus, 
ber nad Aſten gezogen n. Phrygien erobert haben foll; 
befannt wegen feines thörihten Wunfches, Alles in 
Gold zu verwandeln, u. feiner Gfelsohren, die er wer 
gen fchlechter Entfcheidung eines Wettfampfes zwi⸗ 
ſchen Apollo u. Ban vom erftern erhielt, Her. 8, 138 
2.9. — Ein Anderer, S. des Gordios, K. von Bhrys 
gien, wird wegen feines Reichthums u. feiner Φε: 
ſchenke, die er zuerft unter den fremden Fürften nad 
Delphi ſchickte, genannt, Her.1, 14; Strab. XIV, 680; 
bad. fprüchwörtlich für einen reichen Dann, Luc. Gall. 
6. — Θεπιαθί der Omphale, Ath. X11, 516, b. — 2) 
ber lebte KR. von Phrygien, B. des Adraſtus, zu Krös 
fus Seit, Her. 1, 35. — 3) Agrigentiner, berühmter 
Blötenfpieler, Sieger in ven pylhiſchen Spielen -(Pyth. 
24.25), Pind. P.12. — 4) Sflavenname, Ar. Vesp. 
433 


Midea, ey. Μίέδεια, 4) St. in Böotien am Kopais⸗ 
fee, u. in dieſen verfunfen, Il. 2,507; Strab. IX, 413. 
vgl. X111, 373. — 2) Μιδέα, Strab. VIII, 373; bei 
Paus. 2, 16,1 Π., u. Apolld. 2,4, A Μίδεια, St. in 
Argolis bei Nauplia. Ew. Μιδεἄτης, ὁ, fem. Μι- 
δεᾶτες, heißt Alkmene, Theocr.13,20. — MidEader, 
Pind. Ol. 11, 69. 

Μιδέα, n eine Phrygierin, M. des Lifymnios vom 
Elektryon, Apolld. 2, 4,5; Pind. 01.7, 29. 

Μίδεια, 7, 4) f. Midsa. — 2) T. des Phylas, M. 
des Antiochus vom Herafles, Paus. 10, 10, 1, die aber 
4,5, 2 Μίδα heißt. — 3) eine Nymphe, M. des As⸗ 
pledon, Paus. 9, 38, 9. 

Μιδιόλας, 6, Choerob. p. 36, 35. 

Midov κρήνη, 7, Duelle des Midas bei der St. 
Thymbrion in Phrygten, Xen. An. 1, 2, 13. 

Μιδυλίδαε, ob, ein ägtnetifches Gefchlecht, Pind. P. 
8,40, das nad frg. 95 feinen Namen von einem Mr 
vos hatte. 

Μιεδυλίδης, ὁ, v.1. für Μειδυλίδης, Dem. 

Μίδω», ωνος, ὁ, Nannsn., Eryc. 9 (1X, 233, wo 
s lang ift); Ep. ad. 235 (Plan. 255); Titel einer Ko⸗ 
möbie des Alexis, Ath.XV,700,a; u. des Antiphanes, 
Poll. 10, 152. 

Μέεζα, ἡ, St. in Macebonien, die au Strymonion 
hieß, u. ihren Namen von der Μίέεζα, der T. des 
Βέρης, hatte. (810. Μνεζεύς, St. Β., Plut. Alex. 7. 

Μίδαικος, ὁ, ein Schriftfteller, ver überdie ſiciliſche 
Kochkunſt gefchrieben, Plat. Gorg. 518, b; Ath. III, 
112, d u. öfter. 

Μ,9ραδάτης, ὁ, für Μιθριδάτης, auf Münzen aus 
Athen u. Bergamus, Mion. II, 118.590; Poll. 6, 70. 

Μιθραϊΐϊκα, τα, das Mithrasfeft bei den Berfern, 
Strab. ΧΙ. 530. 

έδρας, ὁ, ton. Μέθρης, ber Sonnengott ber Ber: 
fer, Xen. Cyr. 7, 5, 53 u. öfter; Strab. Xv, 732. — 
Adj. Μιθριακός u. Μεθρακηνός. 

{νδραύστης, ὁ, perfifcher Statthalter in Armenien, 
Arr. An. 3, 8,5. 

Μιθρήνης, ους, 6, Perſer, D. Sic. 17, 21, vgl. Μι- 
ὀρώης. 

Μθρης, ὁ, = Μίθρος, w. πι. ſ. 

Μιθριδάτης, 0,1) ein vornehmer Berfer, Xen. Cyr. 
8,8; Arist. pol.5, 8,15. — 2) Satrap von Lykaonien 
a. Rappabocien, Freund des jüngern Cyrus, Xeon. An. 
2,5,35. 7,8, 25. — 3) Rame mehrerer Könige in Pon⸗ 
tu6, a) ὁ Κτέστης, Sırab. ΧΙ1, 562. — b) Βὐεργέτης, 


Μύωθος 


Strab. X, 477. — c) Κὐπάτωρ, der Große, der be: 
Tannte Feind der Römer, ΑΡΡ.. Strab. u. A. — 4) ein 
Pergamener, Strab. XIII, 635, fpäter K. in Bosporus. 
— Dav. adj. Μιθριδαάτενος u. Μεδρεδατικός, mithtl: 
batifch, 3. B. πόλεμος, App. u. A. 

Μιθριδάτιον, to, Bergfeſte in Galatien, Strab. 
ΧΙΙ, 5.567. 

Μιθριεδάτες, N, T. des Mithridates, App. Mithr. 
414. 
Μιθρίένης, 6, Berfer, Statthalter in Armenien, 
Arr. An. 1, 17.3, 16,5. ©. Μιδρήνης. 

Μιθροβαῖος, 6, v. 1. Μιθροδαῖος, ein Perier, 
Arr. An. 7,6, 5. 

Museo βαρζάνης, ö, perfifcher Name, Plut. Lac, 
25.— D. Sic. 15, 91. 17,24. — Luc. Necyomant. 6. 

Aus Bears, ὁ, Satrap in Kappadocien, Arr. 

.1,16, 3. 

Μιδροπαύστης, 6, Perſer, Plut. Them. 29. ©. 
Μ,Όρωπάστης. 

Μίθρος, ὁ, tin Syrier, Plut. Epicur. 15: advers. 
Colot. 33, MiSonc, wte D. L. 10, 4. vgl. 2, 102. 

Μιθρωπάστης, 6, ein Berfer, Strab. ΧΥΙ, 3. 766. 
©. Μιθροπαύστης. 

Mixa, ἡ, $rauenn., Ar. Th. 766. ©. Mixxa. 

Μικατανοί, os, Numidier, D. Sic. exc. 569, 23. 

Μικιθίω», oder Μικυθίων, 6, App. Syr. 12. 
— ὁ, Rhodier, Steger in Dyınpia, D. Sie. 

‚113. 

Μεκίνης, 0, oder Μέκινος, Athener, Ath. VII, 366, 
b. ©. αιΦ Antiph. or. 2 argum. 

Μιχίψας, a, ὁ, Micipsa, des Maftniffa ©., Strab. 
XVII, 829 #.; Pol. 37, 3. 

Μιχίω», wros, ὁ, ein Athener, XoAdsdevs, Dem. 
58, 6, mit der ν.]. Μέκω», welche fich auch bei dem Ar⸗ 
&honten des Jahres ΟΙ. 94, 3 findet, ver im Marmor. 
Par. Mixa» heißt. — Ein athenifcher Staatsmann, 
Ρο]. 5, 406,7. — Ein Fiſchhändler, Alexis bei Ath. 
v1, 227, b. — Auf einer athenifchen Münze, Mion. 1, 
125. — Salaminier, Inser. 624. — Plut. Phoc. 25. 
Arat.41. — Tegeat, Inser. 1513. — ©. eines Ne 
trodorus, 3140. — Vgl. auch Micio. 

Μίκκα, ἧ.-- Μίκα, Ρ]αἱ. virtt. mull. 15. — Mixzı, 
Inscr. 970. 

Μικκαλίων, ὧνος, ὁ, Aihener, Dem. 32,11.— 
Ein Anderer, Leon. Ταχ. 16 (IX, 335). 

Μίκκαλος, 6, Klazomenier, Arr. An. 7.19,5.— 
Mufifer, Arist. an. pr. 1, 33. 

Μεκκιάδης, ὁ, Bildhauer, Plin. H. N. 36, 5, 14. 

Μικκίω», wvos, 6, Maler in Athen, Schüler ded 
Zeuxis, Luc. Zeux. 8. 

Mixxos, ὁ, ein Sophift, Beitgenoffe des Sokrales, 
Plat. Lys. 204, b. — Nus Bellana im Pelopones, 
Tymn. 1 (v1, 151). — Aus Dyme, Pol. 4,59. — Aus 
Naupaktus, Inser. 1756. 

Μικκό-ερωγος, ὁ, Barafit, Plaut. Stich. 1, 3, 88. 

—— 0, Mannen., Inscr. 1706: Plut. aer.al. 
vit. /. 

Mixxov, ὁ, Böotier, Inser. 1567. 

Μικρίω», ὠνος, 6, Lofter, V. eines Cuanihides, 
Inscr. 1571. 

Μίαρος, ὁ, Mannen., D. L. 5, 72. 

Μικρό, 7, aus Hermione, Inser. 1211. 

Μίέκυδος, 6, ein Diener des Anarilas in Rhegtum, 
Her. 7, 140. — Herrſcher zu Meſſene in Sicilien, 
Strab. v1,253. — Liebling des Cpaminondas, Ael. 
V. Η. 5, 5. — @in Anderer, Leon. Tar. 15 (v1, 355). 








- Μιχυλίων 


4) Athener, Κολλντεύς, Inser. 183; Συπαλλητεύς, 
7,12. 

Mixviloy, ωνος. ὃ, Mannsn., App.B. 0.5, 78. 

Μίκυλλος, 0, ein Mannsn., Luc. Gall. 1. 

MixuAos, 0, derſelbe Name, Callim. 61 (XII, 460). 

Mixav, ωνος, ὁ, 1) Athener, ein berühmter Dialer 
n. Bildhauer aus Nihen, Ar. Lys. 680; Paus. 4, 17, 
3.8,411,3. — Archon 01.94. 3, Argument. Soph. 
0.C. Bei D. Sic. Μικίω». ---- Ein Redner, Paus. 2, 
9,4. 65. Μικίω». --- ©. eines Kteon, ein Gargettier, 
Inser. 618. — 2) ein Hirt, Theocr. 5, 112. — 3) ein 
Aeginet, Paus. 5, 25. 8, 42. — 4) Bildhauer aus Sy⸗ 


rafus, ©. des Niferatus, Paus. 6, 12,4. — 5) auf 8 


einer foifchen Münze, Mion. S. v1, 570. 

Μέλατος. 7, dor. = Μίέλητος, 

M uAnosog, 0, Dichter aus Smyrna, Eunep. 

Μέλης, ntos, ὁ, ein $l., B. A. 1188. 

Midnosos, mileftfch, aus Milet, Strab. u. A.; ὁ 
Ἰ,λήσνος, Ew. von Milet, πάλαι ποτ’ ἦσαν ἄλχιμοι 
Ἰιλήσιοι, fprüdhwörtlih, von vergangener Größe, 
Ar. Plut. 1003; Ath. ΧΙΙ, 523. 

Μ,λησιουργὴς κλένη, in Milet gearbeitet, Critias 
bei Harpocr. p.122,18. 

Μ1λητό-πολες, ἡ, St. in Myfien an einem See, der 
Davon Μιλητοπολῖτις, ıdos, 7, λίμνη, heißt, Strab. 
ΧΙΙ. 8. 875; bei St. B. Μιλητούπολες. 

Μίλητος, 7, dor. MfAarog, 1) große u. reiche St. 
auf der ioniſchen Küfte von Kleinafien, von Kretern 
unter Sarbebon, dann von Pyliern unter Neleus ϱε: 
gründet, 11.2, 868; Her. u. A. — 2) St. in Kreta, 
unweit Lyktos, woher die erften Anfiedler des tonifchen 
Milet gefommen fein follen, Il. 2,647; Strab. x, 479. 
XIV, 634. — 3) attiſcher Demos fpäterer Seit, Inscr. 
4181. (η. Μ,λήσνος, auf Inser. auch Mesnjcsog, 
692 ff. 

Μίλητος, ὁ, ©. des Apollo u. ber Areia aus Kreta, 
Erbauer von Milet, Apolld. 3,1,2; ΑΡ. Rh. 1, 186, 
vol. Schol. u. Paus. 7, 2,5.— 2) Name auf einer bi- 
thynifchen Münze, Mion. 1. 491. 

Ἠέλιχος, 6 (|. Μείλεχος). Athener, Inser. 615. 

Mlxwpos, ἡ, St. in Chalcidice, Ew. Μιλκώριος, 
St. Β. Bgl. Μιάκωρος. 

en ω»ος, 6, Mannsn., Alexis δεί Ath. VIII, 
354, d. 

Μιλλίας, 6, v.1. für Μυλλίας, lambl. 

— ὁ, Theſſalier, Schüler des Plato, Plut. 
ion. 

Μιλτιάδης, 6,1) ©. des Kypſelus, reicher Athener, 
der fi zum Tyrannen des thracifchen Cherfonefus 
machte, Her. 6, 34 ff. — 2) ©. des Cimon, Enfel des 
‚Stefagoras, Θτοβπεῇε des Borigen, der befannte 
. Sieger bei Marathon, Her. 4,137 u. A. — 3) B. des 
Stoikers Ariſton aus Chios, D. L. 7, 37. — 8) ein Py⸗ 
thagoreer aus Karthago, Tambl. vit. Pyth. extr. 

Μιλτοκύθης, ὁ, Thracier, Xen. An. 2, 2,7; Dem. 
23,104 f. 50, 5. 

Mihro, οἳς, 7, eigentlicher Name ber füngern Afpas 
Πα, ver Geliebten des jüngern Cyrus, Ael.V. H.12,1; 
Ath. XIII, 670. d: 

Μιλύαε, οἳ, Bewohner von Lycien in Kleinaflen, 
feüher Solymer, Her. 1,173; Strab. ΧΙΙ, 571. XIV, 
667. 678. 

Mivag, ö, 1) der Milyer. — 2) Sreigelafiener bes 
Demofthenes, Dom. 27,22. 29,5 ff. 

Μιλνάς, ἆδος, n, 1) der alte Name von Lycien, 
Her. 1,173. — nach Strab. XIII, 631 u. Arr. An. 1, 
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24, 5 der gebirgige Landſtrich zwiſchen Lyeien u. Bift- 
dien: Pol. 5, 72,5. — a 
Μ,λύη, ἡ, nad St. B. Gem. des Solymos, nad 
welcher das Land u. Volk benannt ifl. 
Μιλφιδίππη, ἡ, Stlavin, Plaut. Mil. glor. 
Μιλφίω», ωνος, 6, Sflave, Plaut. Poenul. 
Milo, ὠνος, 6, ein wegen feiner Stärke berühm⸗ 
ter Athlet aus Kroton, ©. des Diotimus, Her. 3, 137; 
Strab. V1,263; Paus. 6, 14, 5 ff. — Feldherr bes 
— Pol. 29,6. — (δίαπ Schnitter, Theocr. 4, 6. 
ποπ ἡ, St. der Samniter, Ew. Δλωνιάτης, 


t. B. 
Λάέμαλκες, οἳ, ein libyſcher Bolfsftanım, St.B. 
Μιµαλλόνες, ai, Strab. X, 468; Plut. Alex. 2 
Bachantinnen; 7 Μιμαλλών, Lycophr. 1464; vgl. 
Strab. X, 468. 

Miuas, αντος, ὁ, 4) Borgebirge ober Felfeninfel 
an der ioniſchen Küfte Kleinaftens, ſüdlich von Chios, 
04. 3,172; Thuc. 8, 34; Strab. XIV, 645, — 2) ein 
Kentaur, Hes. Sc. 186. — ©. des Amyfus u. der 
Theano, ΑΡ. Rh. 2,105. 

Miuvsouos, ὁ, $lötenfpieler u. elegifcher Dichter 
aus Kolophon, Zeitgenoffe des Solon, Ael. V. Η. 12, 
36; Strab. XIV, 643 u. A. 

Μιμνηδός, 7, St. in &ydien, Ew. Μιμνήδνος, St. 
B. aus Hefatäus. 

Μιμνό-μαχος, ὁ, ein Pyibagoreer aus Tarent, 
Iambl. vit. Pyth. extr. 

Μιμνύειος, [. Μινύειος. 

Μίμνων, οντος, 0, Athener, Inscr. 169. 

Μιναία, n, eine Landſchaft im glüdlichen Arabien, 
Strab. X VI, 768. 

Mwoiss, οἳ, ein Volk am erythrätfchen Meere, 
Strab. ΧΥΙ, 768. 776 auch Μινναῖος u. Μενναῖος 
geſchtieben. 

Mivdagog, ὁ, Spartaner, Thuc, 8, 85 ff.; Xen. 
Hell. 4.4.4. 

Μίνδιος, 6, Mannsn. auf einer farbifchen Münze, 
Mion. S. vI1, 419. 

Μινήας, ὁ (?), Maunsn. auf einer Münze aus 
Ephefus, Mion. S. v1, 123, wohl Μέννος. _ 
Miv3n, ἡ, eine mythiſche Genoffin des Hades, in 

das Kraut µένθη verwandelt, Strab. VIII, 344. 

Μίνθης 6006, τό, ein Berg bei Pylos, nach der vo⸗ 
rigen benannt, Strab. a. a. 5. 

Miy3ov, ὠνος, 6, erdichteter Rame, Theophyl.53. 
— ὁ, Fl. in Luſttanien (Minho), Strab. III, 


Μινύαι 


Μινραῖον, ol, = Μιναῖοε, Dion. Per. 959. 

Μίννος, 6, Mannsn, auf einer epheſiſchen Münze, 
Mion. S. v1, 114. 

Μινουκιᾶνός, ὁ, ber rom. Name Minucianus, 
Said. 

Μινούχιος, ὁ, ber röm. Name Minucius, Plut. 

Mivrovovas, al, Ort in Latium an ber appifchen 
Straße, Strab. v, 233. ; 

Μινύα, n, St. in Theſſalien, St. B. 

Μινύαι, of, die Minyer, ein Aolifcher Volksſtamm, 
der unter Μινύας aus Theffalien in das nördliche Bons 
tten einwanderte u. das mächtige Reich der Minyer 
aründete, defien Hauptſtadt Orchomenus war, Pind. 
ΟΙ. 14, 4; οἳ Μιενύαι Ὀρχομένιοι, Her. 1, 146; 
Strab. IX, 401. 414, Paus. 9, 36. — Bet Pind.P. &, 
69 u. ΑΡ. Rh. 1, 229 heißen die Argonauten fo, denn 
bie Haupthelden des Argonautenzugs find Minyer. — 
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Bon den Rahfommen der Argonauten wurbe eine 
Niederlaffungin Lemnos gegründet, Die Minyer heißen, 
Her. 4,155; u. von dort aus wanderten fie in Elis 
Triphyliafe ein, Sirab. VIII, 337.347. aud Thera 
bebauten fie, VIII, 347; Paus. 7, 2,2. 

Μινύας, ὁ, ep. Μινύης, 0, 1) ©. des Chryſes u. 
der Ehryfogeneia, Enkel des Poſeidon, von welchem 
die Minyer den Namen erhielten, ΑΡ. Rh. 3, 1095, 
vgl. Schol.; Paus. 9, 36, 4. 38, 2. — 2) ©. des Or⸗ 
chomenos, DB. der Arfippe, Leufippe u. Alfithoe, Ael. 
V.H.3, 42. 

Μινυάς, adog,n, 1) T.des Minyas, Die Minyaden, 
Ael. V.H.3, 42. — Λα]. minyälfch, sc. γή, das Land 
der Minyer; ἡ ποίησες Mivvas, ver minyſche Sagen⸗ 
kreis, Paus. 9, 5, 9 u. öfter. 

Μινύενος, minyeiſch, Die Miuyer betreffend, fo Heißt 
Orchomenos, die Hauptfladt des Minyerreiches, Il. 2, 
544; bei Pind. ΟΙ. 14,19 ἡ Μινυεία, sc. πόλις. — 
Als Gigenname Μινοεῖος, {. Μινυήϊος. 

ασε ep., daſſelbe, Od. 44. 284; Hes. frg. 
20,4. 

Μινυήῖος, att. Miwveios, 6, 1) ein Fl. im triphy⸗ 
liſchen Elis, ver fpätere Anigrog, II. 11, 722; Strab. 
VIII, 346. — 2) nad) D. Sic, der alte Name des Fluſ⸗ 
fes Orchomenus in Theffalien. 

— ἴδος, 7, T. des Minyas, Klymene, Αρ. 


Μινύας 


Μίνντος, ö, ©. des Amphion u. der Niobe, Apolld. 
3,5, 6. 

’ Mivoa, ἡ, ion. Μενώη, 1) Borgebirge in Megaris, 
mit einer Fefte, Hafen von Nijäa, Strab. ΙΧ, 1. 391, 
nach der Nifäa ſelbſt vor Alters fo hieß; vgl. Paua. 3, 
23,11.— Auch eine είπε Infel bei δίε[επι Vorgebirge 
mit dem Feſtlande Durch eine Brücke verbunden, Thuc. 
3, 51. — 2) eine feſte St. in Argolis, Strab. VIII, 367. 
— 3) St.in Kreta, Strab. X, 475. — 4) αιώ 'Hoa- 
χλεια in Sieilien, D. Sic. 16, 9. 

Miywok, έδος, n, minoiſch; bei ΑΡ. Rh.. 2, 519 
heißen einige der Eyfladen αἱ Λ{ινωΐδες νῆσον. 

Mivwiog, u. Μενφος, Anth. minoiſch, von Minos, 
fo Heißt Κνωσσὸς Mivwiog, H. h. Apoll. 393. 

Μένως, wos, acc. Mivw, aud gen. Μένω, acc. 
Μίνω», Her. u. bei den Attifern, ὁ, Minos, ©. des 
Zeus u. der Europa, ein alter K. u. Geſetzgeber in 
Kreta; nad feinem Tode Richter In der Unterwelt, II. 
43,451. 44, 322. 04. 19,17, Plut.u.%. Bon ihm 
unterfcheidet man feinen Enfel, ven ©. des Lynkeſtes, 
K. der Kreter, der das Labyrinth baute u. die Athener 
zu dem Tribut von fieben Zünglingen u. Sungfrauen 
zwang, von bem fie Thefeus befreite, vgl. Apolld. 3, 1 
πο ο, werben Beide oft verwechfelt, vgl. Sirab. X, 


Μινώ-τανρος, 6, ©. der Paſiphae u. des Minos 
II. oder von einem Stiere, ein Ungeheuer, halb Menfch, 
halb Stier, von Thefeus erlegt, Apolld. 3, 15, 8; 
Mivo ταῦρος, Paus. 4,27,10. 3, 18, 10. 

Μιξιάδης, 6, Athener, Κηφισιεύς, Is. 6,10. 

Μιξι- δηµέδης, 6, desgl., Arist. rhet. 2, 23. 

Μιξί- δηµος, 0, Athener, gegen den Xuflas eine 
Rede hielt, Harpocr. 61, 20 u. öfter. 

Μιρα-γένης (für Μοιραγένης), ους, 6, aufeiner 
phofäifchen Münze, Mion. 111. 176. 

Migavns, 6, Berfer, Phot. 26, 4. 35. 
Μιρός, 6, Fl. tu Phrygien, Suid. 
—— ὁ, Wucherer, Plaut. Mostell. 3, 


Μνασίδαμος. 


: — οὗ, ein iberiſcher Volksſtamm, Hecataeus 
εἰ St. Β. 

Μισγο-λαΐδας, ἆ, Spartauer, Xen. Hell.2, 3, 40, 

Μισγό-λᾶς, 6, Athener, Aesch,. 1, Ai; ©. des 
Nanfrates, Κολλυτεύς, vgl. Antiphan. bei Ath. VIII, 
339,b. Er heißt bei Suid. au) Μισγόλαος. --- ein 
Arfadier, Inscr. 1840. 

Mioyousval, el, 61. in Thefialien, Gw. Μισ- 
yousvıog,St.B. 

Misdng, ὁ, Bunter, Pol. 36, 1. 

Μισηνό», 0, Borgebirge u. St. in Kampanien, 
Strab. v, 242 ff. Bon 

Mionvog, 0, Sefährte bes Odyſſeus, Strab. V, 245. 
. — ἡ, St. in Macedonieu, Em. Μισήτοος, 
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Μίσθω», ὠνος, ὁ, Sybarit, Luc. Pseudol. 3. 
— dos, ἡ, Frauenn. Ap.ad. 724. d (App. 

0). 

Misxeoa, ἡ, St. in Sikania, Ew. Miexeprvc,St.B. 
: AED, 6, Name eines Barafiten, Alciphr. 

‚63. 

Μίσπιλα, ἡ, St. der Meder, Ew. Μεσπελάτης, 
St. B., falfch für Μέσπιλα. 

Μίτιος, ὄνομα πόλεως, Suid. Bei Plut. 9. N. V.8 
falfch für Μέτυς. 

σος 7, Name der Aphrodite Urania, Her.i, 
131. 

Μιεραδάτης, ὁ, ion. = Μεθραδάτης, Hirt bes 
Aſtyages, dem Kyros zum Ausfegen übergeben wurbe, 
Her. 4. 110. 

Μιτραῖος, 6, ein Berfer, Xen. Hell. 2, 1, 8. 

Μιτραίων ὄρη, τά, bei Luc. Tox. 52 erwähnt. 

Μιτράνης, ohne Erklärung, Suid. 

ΜΜιτρο-βάτης, 0, Statthalter in Dasfylion in 
Kleinafien Her. 3, 120. 

Μιτρωστης, 6, Mannen,, Ctesias b. Phot. 46, a, 
33, v. |. Μητρώστης. 

Μιτυλᾶνα, ἡ, dor. = Μιτυλήνη, Theocr. 7, 52; 
Μιτυλᾶνα hat Ant. Sid. 60 (VII, 81) fehlerhaft. 

Μιτυλήνη, ἡν die größte St: auf der Inſel Lesbos, 
Ew. Μιτυληναῖος, richtiger Μυτιλήνη, w. m. f. 

Μίτυς, vos, 6, Argiver, Dem. 59,33; Arist.poet.9. 

Μίέτω», ὁ, Mannsn., Theogn. 165. 

Μνᾶσ-αγόρας, 6, wahrſcheinlicher Name aufeiner 
athentichen Münze, Mion, S. 111, 540. 

Μνᾶσ-άλκας, 6, enigrammatifcher Dichter aus Si⸗ 
chon, Strab. IX, 442; Ath. 1ν, 463, a, Anth.; bei 
Theodorid. 8 (X111, 21) Πλαταῖδας ἐλεγοποιός. 

Mväo£as, ö, 4) ein dem Philtpp von Macedonien 
ergebener Argiver, Dem. 18, 295. — 2) ein Feldherr 
der Phocier, Arist. pol. 5, 3, 4.— 3) ein Weitläufer 
aus Kyrene, Paus. 6,43,7. — 4) ein Schriftleller 
aus Patara, Ath. VII, 301, d a. öfter; wohl derfelbe, 
Schol. ΑΡ. Rh. 11, 675 u. öfter; bei Suid. aus Bery: 
tus. — 5) auf einer athenifchen Münze, Mion. 11,125. 
— 6) aus Damasfus, Ios. — ®. des Zenon, D.L.7, 
1. — Rhobier, App. B. C. 4, 66. 

Μνᾶσιάδας, ὁ, Böotier, Inscr. 1591. 

Μνασιάδης, ὁ, DB. eines Polyfrates aus Argos, 
Pol. 5, 64,6. 

Μνᾶσίας, 0, Böntier, Inscer. 1575. 1928. — Argis 
ver, Pol. 17,14, 3. — Aus Tithora, Rhein. Muf. R. 
δ. II, p. 544. 

Μνᾶσι-γείτω», ovog, ὁ, Mannsn., Aih. XIV, 614, 
d; Plut. quaest. graec. 19. 

Mvast-Jauos, 6, Mannen., Inser. 1709. 
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Μνασιδίχα 


Μ»ᾶσι-δίχα, ἡ, Frauenn. Sappho 42; Inscr. 
212. 

Μνᾶσί-θεος, ὁ, Maunsn. auf einer kretiſchen Mün⸗ 
3e, Μον. 11. 269. | 

Mväos-xAns, έους, 6, Korinthier, Inscr. 1570, b. 

Μνᾶσι-λαϊδας. ὁ, Delphier, Inser. 1689. 

ΛΜ νᾶσί-λᾶος, 6, aus Amphiffa, Curt. A. D. 3. 

Mvaot-Aoyos, ὁ, Afarnanier, Pol. 21, 14. 

Μ»ασί-μαχος, ὁ, Böotier, Inser. 1575. — Auf εἰ: 
ner rhodiſchen Münze, Mion. III, 120. 

Μνᾶσί-μειλος, 0, d. {. Μνᾶσί-μηλος, ὁ, ein Böos 
tier, Inser. 1575. 

Μνάσινος, 6,d.1.Mvaal-vovs, 6, Böotier, Inser. 
1583. 

Mväol-vous, ὁ, Br. des Anaris, S. der Diosfuren, 
Pans. 2, 22, 5. 3, 18, 13. 

Mvoo-inn«, 7, Frauenn., Inscer. 1633. 

Mväc-ınnldas, 0, Nannon., Polyaen. 2, 23. 

Μ»άσ-ιππος, ὁ, Feldherr der Lacedämonter, Xen. 
Hell. 6, 2,4; atheniſcher Archon, Harpocr. 120, 11. 
— Roronäer, Pol. 32,21. 

Μνᾶσι-στράτη, ἡ, Frauenn., Curt. D. 2. 

Mväsl-otgares, ὁ, Delphier, Curt. D.26. 

Μ»ᾶσί-τῖμος, 6, Rhodier, Bildhauer, Rh. Muf. 
N.%.1V,2. : 

Μνᾶσίω»ν,ωνος. ὁ, ein Rhapfobe, Alh. X1V,620,c. 

Myasoxtons, 6, König der Parther, Luc. Macrob. 
46. 
Μνάσυλλα, ἡ, Ktauenn., Pers. 4 (VIE, 730). 
Μνασύλος, 6, Dtannsn., Virgil. ecl. 6, 13. 
Mvasovgıov, τό, St. auf Rhoduo, Inscr. 655. 
Μνᾶσώ, oög, ἡ, Srauenn., Inscr. 2448, 3. 
Mvascw», wvog, 6, ein Fürft zu Glatea in Phofis, 
Schüler des Nrifoteles, .Ael.V.H. 3,19; vgl. Ath. 
vı, 264, c.272,b. — Bin Spartaner, Inscr. 1242. 
— Luc. Pbilops. 22. — Delvhier, Curt. D. 26. — ©. 
u. DB. eines Μαντενίας, Phot. II, b, 12. 

Μνέδις, 0, ο). Μνεῦις, Stiergott der Aegypter in 
Seliopolis, Strab. XVII, 803. 805; Ael.H. A. 11, 
44: Plut. Is. οἱ Os. 33. 

Μνημοσύνη, ἡ, T. des Uranus, M. der Mufen vom 
Zeus, Hh. Μοτο. 429; Hes. Th. 915 u. Sp. 

Μνήμω», ονος, 6, Mannen. auf einer rhodiſchen 
Münze, Mion. 111, 415. — Ein Arzt aus Side, Galen. 

Μνηξέας (etwa »ησέας [ᾶτΜ»νασέας),ὁ, Mannss 
name auf einer milefifhen Münze, Mion. 111. 166. 

Mvno-ayogas, ὁ, 1) ein griechifcher Schriftfteller, 
Apolid. 3, 10, 3, wofür Μελησαγόρας vermuthet 
wird. — 2) Athener, "Adasevg, Inscr. 115. 

ἸΜΜνήσαιος, ὁ, ein Trojaner, Qu. Sm. 10, 88. 

Ἰάνησ-αρέτη, 7, eigentlicher Name der Heläre 
Phryne, Plut. 

Ί4νησ-αρχίδης, ὁ, 4) ©. des Mneſarchus, d. i. Py⸗ 
thagoras, Luc. u. 9. — 2) Athener, Dem. 58, 32; — 
Freund des Midias, Dem. 21,208; — ἸΜνήσαρχος 
Μνησαρχίδου, Akasevc, Inser. 115. 

Μνήσ-αρχος, ὁ, 4) 6. des Cuphron, V. des Pys 
thagoras aus Samus, Her. 4,195; Paus. 2,13, 2; 
vgl. Luc. Lexiph. 19. Aud ein ©. des Pythagoras, 
Suid. — 2) Athener: ®. des Euripides, Suid.; ®. 
eines Theodorus, AvagAversog, Inscr.589; vgl. auch 
Μνησαρχίδης. — 3) Tyrann in Chalkis in Eubön, 
Aesch, 3, 85. 

Μνησεύς, ὁ, Athener, Plat. Critia, 144,b. 

Mynolag, 6, Meiolier, Curt. D. 48. 

Mynot-Boväos, 6, 1) Athener, gegen den Dem. or. 
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47 gehalten; — Acharner, Dem. ep. 3, p. 642,8. — 
2) Pythagoreer aus Rhegium, Iambl. vit. Pyth. extr. 
— 3) @lateer, Paus. 40. 34, 5. 

Mvnar-yEuns, ους, 6, Athener, Inser. 165. — Gin 
Beripatetifer, D. L. 5, 62. 

Μνησί-δηµος, ὁ, Dlannsn., Luc. — Ein athents 
her Archon Οἱ. 120, 3, D. Hal. Din. p. 651. 

Mvnot-dwgog, 6, Mannen., Inser. 1825. 

Mvnoı-£nns, ους, ὁ, ein Barter, Inscr. 2310. 

Μ»ησί-εργος, ὁ, Athener, ᾽4θμονεύς, Staats: 
ſchreiber, Inscr. 150, 

Mynos-Seldns, ὁ, Athener, einer der dreißig Ty⸗ 


Μνησίστρατος 


rannen, Xen. Hell. 2, 3.2. — Archon O1, 80. 4, Diod. 


Sic. 11,81; Dem. 18,155. — ©. des Antiphanes, 
ein Bhrearrhier, Dem. 18, 187 im Pfephisma. 
„„Monot-Seos, 0, 1) Athener, Luc. Ἱαρ. Trag. 15. — 
ἁλωπεκήθδεν, Dem. 21, 82. — Myrrhinufter, Aesch. 
1,98. — ein Arzt, Ath. 1, 32, cn. öfter; Paus. 1,37, 
4. — (Ein andrer Arzt aus Kyzikus, Oribas. Coll. IV, 
4.) — Bin Schreiber, Ἱπεοτ. 76. — Ein Araphenier, 
Inser. 183. — Nach Schol. Ar. Ach. 10 Archon für 
Μνησιδείδης.---- Bin Anprer mit dem Bein. {άμιος, 
Phot. lex. — Eine Rede des Sfäus gegen einen Mnes 
ſit heus erwähnt Harpocr. 29, 17. — 2) auf einer mis 
leſtſchen Münze, Mion. 111, 164, 

Myvnoı-xAstdng, 6, Athener, Inscr: 167. 

Mynow-xäns, έους, ὁ, ein Athener, Κολυττεύς͵ 
Dem. 37,4. — @in Κολυττεύς, vielleicht derfelbe, 
fommt Att. Seew. X, c, 166 vor. — Gin befannter 
Sykophant, Dem. 39,2. — Baumeifter der Bropys 
läen, Harpocr. 159,16. — Gine Rede des Dinarch 
gegen einen Muefiffes erwähnt D. Hal. Din. 12, — 
©. eines Bpifrates, Olvaioc, Inser. 471. 

Μνησι-χράτης, ους, 6, Athener, Inscr. 169. 

Μνησί-λεως, ω, ὁ, ©. des Polydeukes u. der Phoͤ⸗ 
be, Apolld. 3, 11,2. 

Mevnol-koyos, 0, Athener, a) einer ber Ὀτείβίᾳ Ty⸗ 
rannen, Xen. Hell. 2,3,2. — b) Schwager des Curi⸗ 
pides, Ar. Thesm. — ο) Περιδοίδης, Dem. 50, 41. 
—.d) ©. eines Mneflppus, Adasevs, Inser. 115. — 
Smyrnäer, 65. eines Anproftheneg, Inser. 3140. 

Ἰνησι- μάχη, ή, 4) T. des Deramenos in Olenos, 
Apoild. 2, 5, 5. — 2) Athenerin, T. des Lyfippus aus 
Kriva, επι. des Meidylides b, Dem. AA, 9. 

Μνησί-μαχος, ö, 1) ein Dichter der mittlern Ko⸗ 
möbie, Dein. I, p. 423. frg. 111, 567 ff. — 2) Athener, 
Βησαιεύς, Inscer. 172. — 3) Φασηλίτης, Geſchicht⸗ 
f&reiber, Schol. Αρ. Rh. 2, 1015 u. öfter. — A) Eine 
— bes Lyſtas gegen einen Wen. bei Harpocr. 
400,8. 

Μνήσ-εππος, ὁ, Athener, B. eines Mueſilochus, 
Akaısös, Inser. 115. — Bei Luc. Τοχ. 

Mvnoı-ntosbua, ἡ, 3. des Themiftofles, Plut. 
Them. 32. 

Μνησι-πτόλεμος, 6, Athener, Πλωθενεύς, Isae. 
5,18. 33. Is. 5, 33. — Gefchichtfchreiber am Hofe des 
Antiohus des Großen, Ath. XV, 697,d, nach welchem 
Epinifus eine Komödie benanute, Ath. X, 432, b. 

Mvnats, idos, ἡ, lötenfpielerin, Ath. XIII, 576 
f; Pol. 14,4. | 

Mynor-otrodtssos, ol, eine philoſophiſche Sekte, 
neben den Kyrenaifern genannt, Ath. VII, 279, e. 

Μνησιε-στράτη, 7, Frauenn., Inser. 155. 

Mynel-otoarog, 6, Athener, Παιαννεύς, Inscr. 
1550. ---᾽ᾱλωπεκῆθ εν, Inser. Att. Curt. 7.— ein Tha⸗ 
fir, D.L. 3,47. 
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Μνησι-φάνης, ους, ὁ, Aihener, ᾽4ναφλύστιος, 
προς, 172. 

ἸΜνησί-φιλος, 6, Athener, Her. 8,57. — Archon 
δεί Dem. 18. 29 u. 37, beidemal im Pſephisma. — 
Φρεάῤῥνος, Geſchichtſchreiber, Plut. Them. 2. 

Movnoıylöns, ὁ (1), Athener, Inscr. 167. 

Λ{νήστρα, ἡ, T. des Danaos, Apolld. 2, 1,5. — 
2) auch fonft als Frauenn., 3. B. Plut. Cim. 4. 

Mvnoo, οὓς, ἡ, Frauenn., ἵπεοτ. 155. 

Μνήσων, ωνος, 6, Athener, Inscr. 167. — Is. 7, 
5. — Arist. pol. 5, 3, 4. 

Μνησωνίδης, ὁ, Alhener, V. des Archades, ein 
Adarner, Dem. 35, 20. 

Μνφα, ἡ, Sflavenfafte in Kreta, Strab. XII, 582. 

Λ{οαγέτης, 6, Tyrann In Kibyra, Pol. 22, 17; 
Strab. XIII, 631. 

Μοαφέρνηε, ους, 6, Mannen,, Strab. XII, 3, p. 
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Mödpa, τά, St. in Phrygien, Strab. XII, 3. 543. 

Moertivos, ol, App. lllyr. 16. vgl. Μονήτιο». 

Μόθω», ωνος, 0,8. des Naufydes, Paus. 2, 22,7. 
— So heißt aud ein Fels, ibd. A, 35, 1, nach welchem 
Μοθωνη benannt {β, d. i. Metern. 

Μοθώνη, ἡ, T. des Deneus, Paus. 4, 35, 1. 

Moige, ή, die Möre (f. Lexic.). 

Μοιρα-γένης, ους, 6, Manusn., Pol. 15,27. — 
Inscer. 305. — 2483. — Plut. Symp. 8,6.— Anfeis 
ner ephefifchen Münze, Mion. III, 86. 

Mosp-ayopas, ὁ, ein Ephefter, auf einer Münze 
bet Mion. S. vI, 112. 

N Mosp£as, 6, Br. des Philof. Arkefilaus, D. L. 

29. 

Μοιρίάδης, 6, ein Athener, Dem. 27, 27. 

Μοϊῖρις, εδος, ton. sog, 6, 1) ein alter K. in Aegyp⸗ 
ten, Der ven See Möris ausgraben ließ, Her. 1, 101; 
der danach 7 Μοέριος λίμνη hieß, u. zwifchen Mem⸗ 
phis u. Arfinoe lag, Her. 2,149; bei Strab. XVII, 
809 u.öfter 7 Μοέριδος λέµνη. — 2) der befannte 
Grammatifer. | 

Motgıyos, ὁ, Korinthier, Luc. D. Mort. 14,1. — 
Knidier, Mion. III, 344. | 

Mospo-xAng, έους, ὁ, αἰθεπί [ει Redner, Dem. 58, 
53. ep. 3, p. 641,1; Arist. rhet. 3,10; Arr. Απ. 4, 
40,4; nah Harpocr. 128,16 ein Salaminter, den 
Timocles com. bei Ath. VIII, 344, e verfpottet. 

Μοιρωώ, οὕς, 7, Brauenn.,— Mvoo, Dichterin aus 
Byzanz, Mel. { (IV, 9); Antp. Th. 23 (1X, 26); Ath. 
XI, 490, ο fi. 

Μοισάϊῖος, 0, dor. für Μουσαῖος. 

Μοισία, 7, Möften, D. Cass., die frühern griechi⸗ 
fhen Schriftfteller nennen es Μυσία. 

Mosoot, ol, der fpätere Name der Myfer Thraciens, 
Strab. VII, 295 u. öfter. Bgl. Mvoos. 
᾿ — ὁ, Ort in Thracien, Ew. Μοκάρσιος, 

ι. 5. 
Moxara, τά, St. in Bithynien, Ew. Μοκατηνός, 


St.B. 

— 7, Flecken in Phrygien, Ew. Μοκχκληνοί, 
St.B. 

Μολίνη, 7, = Μολιόνη, Paus. 8,14, 9. 5, 2, 2. 

Μολίονε,τώ, heißen Il. 14,199 Kteatos u. Cury⸗ 
ἰοὸ, als Söhne der Molione, vgl. Apolld. 2, 7,2. Bet 
Pind. Ol. 10, 47 auch Modloveg, of. 

Μολῖόνη, ἡ, (Φεπι. des After, M. ver Borigen, 
vom Pofeidon, Apolld. a. a. D. 

Moätovldas, = Μολίονε, Apolld. 


Μολύκρεια 


Μολέστομος, ὁ, Ballier, App. Hlyr. 4. 

Μολίω», ovos, 6, Wagenlenker des Thymbräns, 
ein Troer, 1.11, 322. — Auf einer Münze aus Ery⸗ 
thrä, Mion. 111, 127. 

Moddıs, τος, 6, Mannen., Inser. 2448, 3. 

MoAoßoos, ὁ, Spartaner, Thuc. 4,8; Inscr. 1511. 

Μολόεις, εντος. ὁ, Fi. in Böotien, unweit Platää, 
Her. 9, 57. 

Μολορχία, ᾗ, St. bei Nemea, (810. Μολορχέτης, 
St. B. Benannt nach Μόλορχος, bei St. Β. MoAooxos, 
ein armer Mann in Kleonä, bei Nemea, ber den Heras 
fles, als er den nemätfchen Löwen töbten wollte, aufs 
nahm, Apolld. 2, 5,1. 

Μόλος, 6, ©. des Deufalion, B. des Mteriones, II. 
40, 269.43, 279; bei Apolld. 3, 3, 4 Μῶλος. 

Μόλου ῥεῖθρο», τό, bei Ghäronen, Plut. Sull. 18. 
©. Μωρίου. 

Mosocota,n, att., u. foStrab.Modorila, Landſchaft 
im öftlihen Epirus, Pind., St.B. Ew. Modocoot, 
Her. 1,156 u. A. Modortot, Strab. VII, 321. aud 
adj. κύω» MoAorros, eine Art Bullenbeißer, ein gro: 
Ber Schäferhund; Φεοὲ Μολοττικοί, οἱ κύνες, Paroe- 
miogr. App. 3,18. — πούς, in ber Metrif ein aus 
drei Längen beflehender Berofuß. — Μολοττικὸν 
Botdiov, von ſchoͤnem Vieh, Paroem. App. 1,57. Das 
fem. Μολοσσίς führt St. B. an. 

MoAocaös, ὁ, 1) ©. des Byrrhus u. der Androma⸗ 
Φε, König von Epirus, παώ welchem die Landſchaft 
MoAoccte benannt fein foll, Paus. 1, 141, 4. — 2) ein 
Molofler, vgl. Arist. pol. 5, 8,5 ff. — 3) auf einer mi: 
leſiſchen Münze, Mion. S. vI, 266. 

ΜΜόλοττος, 6, od. Μολοττός, Mannsn., Plut. Phoc. 
44. — Heerführer ver Athener, Paus. 1, 36, A. — 
Aphidnaer, Inser. 172. 

Μολουρές, (dos, ἡ, πέτρα, der molurifche Fels in 
Megaris, von welchem Ino ind Meer fprang, Paus.1, 
Ah,T. Dal. Μελουριάς. — ἡ πρὸς τῷ Μελουρίῳ 
Φαάλαττα, Zenob. A, 38. 

Μόλοχαθ, 6, Fl. in Mauretanien, Strab. XVII, 
827.829. 

Μολπ-αγόρας, ὃ, Kianer, Pol. 45, 21.— Μολπα- 
γόρης, B. des Artflagoras aus Milet, Her. 5, 30. — 
Vgl. auch Plut. Sept. sap. conv. 2. 

Μολπαδία, ἡ, eine Amazone, Plut. Thes. 27 ; Paus. 
4,2,1; D.Sie. 5, 62. = 

Μόλπας, 65 Mannen. auf einer Münze aus Aby⸗ 
dus, Mion. 11. 633. 

Μολπή, n, eine ver Sirenen, Schol. ΑΡ. Rh.4,892. 

Μολπία, ἡ, T. des Skedaſus, Paus. 9, 13, 5. 

Μόλπις, εδος, ὁ, 1) Lacedämonter, Ath. Iv, 140, 
b. 166. c. — 2) Athener, einer der Zehnmänner unter 
ben 30 Tyrannen, Harpocr.,Suid. — 3) Bei Lycophr. 
459 iR Μόλπιδος πέτρα dunkel. 

Μολπίω», Φος, ὁ, Mannen., Paus. 6, 4, 8. 

Μόλπος, ὁ, Mannsn. auf epheſiſchen u. Farifchen 
Münzen, Mion. III, 353. 8. v1, 117. 

Μολυβδανα, ἡ, St. ber Nafiener, Hecat.b. St.B. 

MoAuxos, 0, Mannsn., D. Sic. 19, 54. 

Μολύκρεια, ἡ, Strab. 9,427. X, 454, u. Μολυ- 
xoesov, τό, Thuc., St. in Aetolten mit einem Hafen 
bei vem Borgebirge Antirrhion, weldes daher Pio⸗ 
τὸ Μολυκρικόν hieß, Thuc. 2, 86.87; οὉ. Μολύ- 
χριον Ρίο», Strab. VIII, 336. &iw. Μολύκριος, Mo- 
λυκρίταν u. MoAvxgsevc, auch Μολυκραῖΐον. — Fem 
Meeres: St,B. — Μολυκρία, n, daſſelbe, Pol. u. 

t. B. 


Μολύνδεια 


μαθω, ἡ, St. in Ἀράεαι, 6ω. Μολυνδεύς, 
St.B. | 
Μολυνεύς, ὁ, Name, Nonn. D. 32, 188. 
ἸΜόλυρος, 6, ©. des Arisbas, Paus. 9, 36, 6. 
Μόλων, ὠνος. ö, a) αἰθειί[ώετ Archon Ol. 104, 3, 
D. Sic. 20, 90; Dem. 50,4. — b) γναφεύς, Lys. 3, 
46. — ο) ein Schaufpieler der Tragödie, Ar. Ran.55, 
wo der Schol. zu vgl.; Dem. 19, 246. — Inser. 2748. 
2771. — d) von Alabanda, lebte in Rhodus, Strab. 
XIV, 655. 
Molwras, 0, Kerkyraͤer, Inscr. 1845, a n. öfter. 
Μολώτις, dos, ἡ, Frauenn., Inser. 1907, b. 
πα ai, St. in Ifaurien, Ew. Μοναβάτης, 
StB. 
Μοναρίτης, 6, οἶνος, Wein aus Kappadocien, 
Strab. XII, 2. 535. 
Mövcıcos, ὄνομα κύριο», Suid.; bei Zon. Mo- 


ναίσης. ; 
ἸΜόνασος, ὁ, Mannen., Iambl. erot. bei Phot. bibl. 
77,19. 


:Μονήσιμος, 6, Mannsn. auf einer Münze aus 
Magnefta, Mion. ΠΠ. 150. 

ἸΜονήσεοε, ol, Volk im aquitanifhen Gallien, 
Strab. Iv, 190, vulg. falfch Ονήσεον. 

Μονήτιον, od. Μονήττνο», to, die St. Monetium 
der Japoden in Liburnien, Strab. IV, 207. VII, 314. 

Μόνικος, ὁ, od. Μόνιχος, Mannsn. auf einer 
Münze aus Kyme, Mion. S. vI, 13. 

Μονίµη, ή, Gem. des Mithrivates, aus Milet, Plut. 
Lucull. 18. 

Mövıuos, 0, Lacedämonier, Arr. An. 3,24, k. — 
Philofoph aus Syrafus, Schüler des Diogenes, D. L. 
6,82 ff. — Stob. 93,36. — ©. eines Pythion, Ath. 
ΧΙΙ. 509, ο. 

Μονόγισσα, ἡ, St. in Karten mit einem Tempel 
der Artemis Μονογεσσηνή, St.B. 

Movo-yyadsıos, ὁ, erbichteter Mannen., Alciphr. 
frg. 2. ; 

— λιμή», 6 (Monaco), Hafenſtadt in Ligu⸗ 
rien, mit einem Tempel des die Schifffahrt beſchützen⸗ 
den Herafles, Strab. IV, 201 ff. Bei St. Β. Μόνοιχος 
aus Hefatäus, (610. Μονοίχιος. 

Movog, ö, ein Dichter, Ath. I, init. 

Μονούνιος, ὁ, Mannsn. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. S. 111, 344. 

Μοντανός, 6, Montanus, Sp. 

Mövrtios, ὁ, ein Proconſul, dem Liban. vit. Dem. 
dedicirte/ — Inscer. 3131. 

Μονύσεος, ὁ, ‚auf einer Münze aus Kyme, Mion. 
5, v1,10. 

Μόξος, ὁ, ein &ybier, Nicol. Damasc. 1, 33. 

Mopyaytivn, ἡ, Thuc.4, 65, = Μοργάντιο», τό, 
die St. Murgantta in Sicilien, in ver Nähe des Chry⸗ 
fasfluffes, Strab. VI, 270. 

Μοργέντιο», To, die St. Murgantia in Bruttium, 
St.B. Ew. Μοργεντῖνος u. Μοργήτης. 

Μόργητες, ob, ein Volk in Jtalien, welches nad 
Sicilien 308 u. Mopyavtsov gründete, Strab. a. a. O. 
— 7, St. in Sicilien, Ew. Μοργυγαῖος, 


Moodioc, i, Bein. von einer Apollonia, von der 
eine Aepfelart Moodıava μῆλα hieß, Ath- III, 81, a. 

Μόρζεος, ὁ, KR. in Paphlagonien, Strab. XII, 3. 
562 (wo Kramer Μορζέου lieft, Andre Μορζέως, wie 
v. Μορζξεύς). 

Μόρζεος, 6, od. Μορξέας, ου, -- Bor., Pol. 26,6. 
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„ren, ἡν eine Landſchaft Myſtens, Strab. XI, 


Μοριμηνή, ἡ, Statthalterfchaft in Kappadocien, 
Strab. XII, 1. 534. 537. 

Mogtvot, οἳ, ein gallifches Bolf in Belgien, Strab. 
1v,194. 199, 

ἸΜόριχος, 6, Mannen., Leon. Τατ. 27 (Plan. 190). 

Mooxos, ὁ, Mannen., Ροἱ. 29, 2. 

Μορμολύκη, ἡ,-- Μορμώ, Strab. I, 19. | 

Mogußu, οὓς, 7, auch Μορμώ», όνος, ein geſpen⸗ 
ftifches Weib, Schreckbild der Kinder, Ar. Ach. 582. 
Bergl. das Lexic. 

Μόρος, ὁ, ein Bhrygier, Qu. Sm. 8, 85. 

Moßöevs, ὁ, Manusn., Nonn. D. 32, 200, oft. 

Ἰόρσιµος, ὁ, Athener, S. des Philofles, ein ſchlech⸗ 
ter Tragifer, Ar. Ran. 151. Εαα. 404. — Tradinter, 
Ptol. Heph. 2. 

Μόρσω», wyog, 0, Name eines Hirten, Theocr. 

Μόρτυξ., vyos, ὁ, ein K. der Kerkyräer, Choero- 
bosc. in B. A, 1399. 

ἸΜόρυς, vog, 6, ©. des Hippotion, ein Bhrygier, Il. 
13,792. 14, 514. 

ἸΜορυχέδης, ὁ, παΦ Schol. Ar. Ach. 67 athenifcher 
Archon, für Μυριεχίδης. -Παλληνεύς, V. eines Ly⸗ 
fiftratus, Inser. 138. 

Ἰόρυχος, ὁ, Athener, ein fchlechter Tragifer, Ar. 
Ach. 326. Vesp. 526. — Adj. Μορύχιος, & B.n 
οἰκία ἡ Μορυχία, Plat. Phaedr. 227,4. — Spräds 
wörtlich µωρ ότερος el Μορύχου, Zenob. 5, 13, wos 
nad Mopvyos ein Bein. des Dionyfus in Sieilien 
war, vgl. Phot. bibl. p. 284, 10. 

Mopgevs, ὁ, der Sohn des Schlafes, Bott der 
Träume, eigentlich der Bildner, der im Traume man⸗ 
nigfaltige Geftalten hervorruft, Ovid. 

Μορφω, οὕς, ἡ, Bein. der Aphrodite, Paus. 3, 15, 
41; Lycophr. 449. 

Μόρω», ωνος, ἡ, St. in Lufltanien, am Tagusfl., 
Strab. III, 152. 

Mooxsavos, 6, Mannsn. auf einer lydiſchen Mün- 
je, Mion. S. ΥΠ, 311. Bgl. Μοσχιανός. 

Μόσκειος, ὁ, desgl., auf einer magneftfchen Münze, 
Mion. III, 144; vielleicht Μόσχιος. 

ἸΜόσχος, 6, desgl., auf einer Iydifchen Münze, Mion. 
S. VII, 316; vielleicht Μόσχος. 

Μοστηνοί, οἳ, St. u. Volk in Lydien, davon Mo- 
στη»ὰ κάρνα, Ath. II, 52, b. 

Mooviov, to, Handelsftadt an einem gleichnamigen 
Borgebirge in Aethiopien, St. B. 

Moovvos, οἱ, Scylax, — folgdm. 

Μοσῦν-οικου. οἱ, ein Bolf auf der aflalifhen Küfte 
des Bontus Burinus, an der Gränze von Koldie, von 
den hölzernen Thürmen, µόσυνες, in denen fie wohn⸗ 
ten, Her. 3, 94. 7,78; Xen. An. 5, 4,2; Strab. ΧΙ, 
14.340; ΑΡ. Rh. 2, 379. 1046; D. Per. 766, [εβίετε 
mit oo, welche v. 1. fich auch fonft findet. 

Μόσυγχλος, ὁ, ein feuerfpeiender Berg auf Lemnos, 
Nic. Th. 472, wo der Schol. zu vergleichen. — Dav. 
adj. Μοσυχλαῖος, Eratosth. Bgl. Buttmann in 
Wolf's Mufeum ver Altertgumsiwiffenfchaft 1,p.295 ff. 

Mooyıüvög, ὁ, Mannen. auf lydiſchen Münzen, 
Mion. IV, 155. S. VI, Al. j 

Μόσχελος, 6, desgl., auf einer iNyrifchen Münze, 
Mion. 11, 29. 

Μόσχῖνα, 7, Dichterin aus Athen, Ath. VIL,297,b. 

Μοσχές, ἡ, meretrix, Afran. b. Nonn. 318. 

Ἀ{οσχίω», ωνος, 6, 1) Athener, Φιλείδης, Inser. 
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180. — V. u. S. eines Nifoftratus, Σουνιεύς͵ Inscr. 
766.— ©. eines Dionyfius, ᾿4γγελῆδεν, Inser.193. 
— Bildhauer, Inser. 2298. — Sflave des Konon, ein 
Φαρμακοτρίβης, Dem. 48, 14; ein Arzt, Plut.Symp. 
3, 10,2. — 2) Ein Eleer, Paus. 6, 12, 6. — 3) Smyr⸗ 
näer, ©. eines Kaikos, Inser. 3243. — A) ein Baras 
fit, Alexis bei Ath. VI, 242, ο. vgl. IX, 382, d. — 5) 
eine Rede des Dinarch gegen einen Moſchion citirt 
Harpocr. 85,23. — 6) auf Münzen aus Athen u. 
Smyrna, Mion. 11, 425. 11, 199. — 7) ein tragifcher 
Dichter, Stob. öfter. 

Μόσχοε, οἳ, ein afiatifches Bolf au den Quellen 
des Phaſis, im Kaufafus, zwifchen dem ſchwarzen u. 
dem faspifchen Meere, Her. 3, 94; Strab. X1,497. — 
Das Gebiet ἡ Μοσχική, Strab.a.a.D.; τὰ Μοσχι- 
za don, das mofchiiche Gebirge, ein Theil des Kauka⸗ 
fue, Strab. VII, 3.521 ff. 


Μόσχοι 


Μόσχος, 6,4) Athener, Hasavıevs, Dem. 21,121. 


— B. des Ariſtarchus, Aesch. 1,171. — Ein Schüler 
des Phädon, D.L. 2,126. — Eine Rede des Lyflas 
gegen einen Moſchus citirt Harpocr. 55, 16. — 2) ein 
berühmter Idyllendichter aus Syrafus, Suid. — 3) 
Sophift aus Elis, Ath. II,44,c. — 4) auf Münzen 
aus Smyrna, Kutdos u. fonft, Mion. 111, 203. 342. — 
Schriftſteller diefes Namens führt Fabric. bibl. graec. 
III, ρ. 807 fauf. 

Μόσχων», ωνος, ö, fingirter Name, Theophyl. 2. 

Μοσχώνιος, 6, Mannen., Inscr. 353. 

Motinvot, ol, Städtchen in Iberien, Kolonie der 
Römer, Pol. b. St. B., [. 8. für Morivn. 

Μοτένη, 7, = Movtivn, Pol.3, 40. 

Μοτύη, ἡ, St. u. Hafen in Sicilien, unweit Eryr, 
Thuc. 6,2; nad St. B. von einer Frau Moryn bes 
nannt, Ew. Μοτυαῖος, St. B. 

Μοτύλανε, ad, Kaftell in Siellien bei Μοτύη, Ew. 
Μοτυλαῖοε, St.B. 

Μουγίλωνες, of, Strab. 7,1, 3, [ο Βουγέδωνες 
== Βουργουνδίωνες heißen. 

Μούζουρις, εδος, 6, St. in Indien, Luc. de histor. 
scrib. 31. 

Μουχιᾶνός, 6, römifcher Name Mucianus, auf εἰ: 
ner Iypifchen Münze bei Mion. IV, 64. 

ἸΜούκισσος, ἡ, St. in Kappadocien, St. B. 

MovAsog, 6, 1) Gem. der Agamede, T. des Augias, 
11. 14, 739. — 2) Ztoer, I. 16, 696. — 11.20, 472. — 
3) Diener u. Herold des Amphinomus aus Dulichien, 
Od. 18,422. 

Μούμαστος, ἡ, St. in Karien, Ew. Μουμαστίτης, 
St. B. 
Modupser, ö, der röm. Name Mummius, Strab. 


Μοῦνδα, 7, Hauptfladt von Turbetanien in Spas 
nien, Strab. 11. 141. 

Μου»διακόν, τό, St. in Germanien, Phot. 58, b, 
19, wahrfcheinlih Μογουντιακό». 
. Μοῦνδος, ö, Fl. in Eufitanten (Mondejo), Strab. 
111, 153. — Feldherr des Juſtinian, Phot. 24, b, 10. 

Μούνιτος, 6, Mannsn., Lycophr. 498, nach den 
Erklaͤrern ion. = Movısros. Vgl. Parthen. 16. 

Movvvxte, ἡ, in atheniſchen Jufchriften, 3. δ. Att. 
Seew., Μουνεχία gefchrieben, eine Feine Halbinfel 
mit einem Hafen zwiſchen dem Peiräeus u. Phaleron, 
wobet auf einem Hügel fpäter ein Kaftell angelegt 
wurde, Her.; Thuc. 2, 13. — Adv. Μουνυχίασε, in 
Munydia, Thuc. 8,92; Lys. 13,25. Μουνυχίαξε, 
nad Munychia, 13,29; Μουννυχίαθεν, aus Mun., 


Μυγδόνες 


St.B.— Ew. u. adj. Μουνύχιος" ἡ Μοννυχία heißt 
die daſelbſt verehrte Artemis. 

——— ωνος, oͤ, Name eines attiſchen Mo⸗ 
nats. 

Μουργίσκη, ἡ, Kaſtell in Thracien, Aesch. 3, 82. 

Μουρήνας, α, ὁ, der röm. Name Murena, Strab. 
ΧΙΙ. 631 u.9. 

Μοῦρσα, ἡ, St. in Bannonien, au) Μούρσιο» ges 
nannt, Ew. Μουρσαῖοι, St. Β. 

Μουρυχίδης, ὁ, Mannsn., Her. 9, 4. 

Μοῦσα, ἡ (f. Lexic.), als Srauenn., Inser. 2731. 

Μουσαῖος, ö,ein griechiſcher Dichter der mythiſchen 
Beit, 6. des Eumolpus u. der Selene, aus Athen, 
Her. 5, 90; Schol. Ar. Ran. 1030; Ep. ad. 485 (VII, 
615) ; nady Strab. ein Thracier, Schäler des Orpheus. 
Bei Paus. 10, 5, 6 65. des Antiophemus. Suid. nennt 
nord einen Thebaner, S.des Thamyras, u. einen andern 
Dichter des Namens aus Ephefus. — Späterer Nas 
me, Pol. 21,13. 

Movoagsov, 7, Name einer Hetäre, Luc. 

Μουσεῖο», τό (ein ben Muſen geweihter Ort), bef. 
a) in Athen, ein großes Gebäude auf einem Hügel nes 
ben der Burg, mo Mufäns begraben fein follte, Plut. ; 
Paus. 1, 5, 6.— b) ein Ort in Diacedonten, St. B. aus 
Pol. 37, 1. 

Movo-Spas, wroc, ὁ, Thebaner, Inscr. 1586. 

Movo-nAsos, 6, Mannsn., Byz. anath. 7.8 (IX, 
799. 800). 

Μουσικανός, 6, ein König in Indien, Strab. XV, 
694.701; Arr. An. 6,15 ff. 

Μοῦσις, ιδος, ᾗ, Athenertn, Inscer. 726. 

Μοῦσος, 6, Bildhauer, Paus. 5,24, 1. 

Μουσωνία, 7, Athenerin, Inscr. 649. 

Μουσώνιος, 6, Mannen., Inser. 384. — Agath. 
51 (1X, 677). — Ein Philoſoph zu Nero's Seit, Luc.; 
Stob.; vgl. Suid., der aud einen jüngeren zu Raifer 
Jovianns Zeit erwähnt. — Auf einer Farifchen Münze, 
Mion. 9. v1, 519. 

Movtivn, ἡ, audh Μοτένη, die St. Mutina (Modes 
πα) im cispadaniſchen Gallien, Strab. IV, 205. V, 216; 
Ew. Μοτιηνός, St.B. 

Moxoc, ὁ, Philoſoph u. Schriftſteller aus Sidon 
in Phoͤnizien, Strab. ΧΝΙ, 757: Ath. III, 126, a. 

Μοχυρῖνος, 6, Pol. 31, 26. 

Μόψιο», τό, Hügel u. Stabt in Theffalien, in Bes 
lasgiotis, Strab. IX, 444. Ew. Μόψιος, St.B. 

Mowonta, ἡ, alter Name von Aitifa, Strab. ıx, 
397.443; Agath, 82 (vır, 614). Bon 

Μόψοπος (od. Μόψοψ, οπος, denn nad StB. 
fommt der Nominativ nicht vor), ὁ, alter König in At⸗ 
tifa, Strab. a.a. O.; St. B. — Dav. adj. Μοψόπιος, 
δεί den Dichtern — attiſch, Paul. Sil. 60 (Pien. 118); 
Μοψύπειοι γύαε, Lycophr. 1370. Nad St. Β. die 
Ew. Μοψοπιεύς, Μοψοπίτης (für Μοψοπιώτης). 

]Μόψος, ὁ, 1) 65. des Ampyr u. der Ehloris aus 
Theſſalien, berühmter Seher, Falydonifcher Jäger n. 
Argonaut, Hes. Sc. 184: Ap.Rh.1, 80. Rad Strab. 
ΙΧ. 543 ein Lapithe. — 2) ©. des Apollo u. der Mans 
to, der T. bes Tireflas, Bründer von Mallos in Klein: 
aften, wo noch fpäter fein Orafel befand, Strab. XIV, 
675; Paus. 7, 3, 2 nennt ihn δει S. der Manto u. des 
Rhafios. 

Μόψου ἑστία, ἡ, die St. Mopfueftia in Cilicien, 
am Pyramus, Strab. XIV, 676; auch Μόψου πόλις 
n, Ep. ad. 367 (1X, 698); &w. Μοψεᾶται, οἳ, St.B. 

Μυγδόνες, οἳ, die Mygdonler, ein thraciſcher 


Μυγδονία 


Volksſtamm, a) am Olympus, Strab. XII, p. 575. 
auch nach Afien hinübergezogen, wo fie in Phrygien 
πώ nieberlteßen, ibd. 564. — b) Andere, in Mefopota- 
mien, um Nifibis, Strab. XvI, 736. 747. 

Μυγδονία, 7, das Land der Mygdonen, 1) Lands 
ſchaft im norbwefllihden Macedonien, = "Huadte, 
Her. 7, 123. — 2) Landſchaft in Myflen od. Phrygien, 
am See Dasfylitis, vom KR. Μύγδων benannt, auch 
Mvydovts heißend, den Kyzikenern gehörig, Strab. 
ΧΙ], 550. 558. 576. — 3) der nördliche Theil Mefos 
potamiens um die St. Nifibis, Strab. XVI, 747. 

Μυγδοννώται, οἳ,--- Μύγδονες, Ath. VIII, 347, a. 

Μυγδόνιος, mygdoniſch, bei Dichtern oft für phrys 
giſch, MNosch. 2, 98 u.A.; ὁ Μυγδόννος, ein Mygdo⸗ 
nier, Phrygier, Lac. Bei Xen. Απ. ὃς 3,4 ein Bolt 
in Mefopotamien, wo {εβί Μαρδόνιοι aufgenom» 
men {β. 

Μύγδων, ovos, 6, 1) Br. des Amykos, K. der 
Bebryfer, Apolid. 2, 5, 9. — 2) K. in Phrygien, nad 
dem das phrygifche Mygdonien benannt fein foll, 11. 3, 
4187. — 3) B. des Koröbus, Eur. Rhes. 535. — Aber 
ὁ Muydav, όνος, ein Mygdonier, Sırab. a. a. O. 

Möyıoos, ol, St. in Karien, Ew. Muylasos, die 
er verehrte Arhene hieß Μυγισία od. Μυγεσαῖς, 

t. B. 


Μύδω», wvos, ὁ, 1) ©. des Atymnios, Wagenlen⸗ 
fer des Pylaͤmenes, ein Troer, Il. 5, 580. — ein andrer 
Troer, 11. 21,209. — 2) B. des Bhilofophen Arche⸗ 
Taus, D.L. 2, 16. 

Μυέκφορις, τος, 7, St. in Aegypten auf einer Ins 
fel, Bubaflis gegenüber, wovon der Μυεκφορίτης 
νομός. Her. 2, 166, ven Namen hat. 

Μύης, 6, Pythagoreer aus Ῥοβδοπία, Iambl. vit. 
Pyth. extr. 

Μύης, ητος, 6, St. auf der ioniſchen Küſte Klein: 
aftens, Ew. Muncsos, St. Β. aus Hefutäus. 

Μῦὺ9δό-πολις, 7, St. in Bhrygien, Antigon. Car. 
478. Bei Arist. mir. ausc. 5A fland fonfl Μυθήπολις, 
jeßt das richtige Πυθόπολις. 

— ὁ, ein Garten bei Syrakus, Ath. ΧΙΙ, 

2, a. 

Muĩc, ἡ, T. des Pythagoras, Luc.; Frau bes Kro⸗ 
tontaten Milon, Iambl. vit. Pyth. extr. Nach Suid. u. 
Eudoc. aud eine Dichterin aus Sparta, u. eine andere 
aus Thespiä, vgl. Luc. Musc. enc. 11. 

Mviaxos, 6, Maunen., Pol. 5, 82, 13; Mel. 36 
(XII, 23) u. öfter. 

Μυκάλη, 7, Berg u. Borgebirge auf der ioniſchen 
Küfte Kleinaftens, der Infel Samos gegenüber, II. 2, 
869; Her. u. A.; Strab. XIII, 621 ff. Xıv, 636 ff. 
Nach St. B. auch mit einer St. gleiches Namens; Ew. 
Μυκαλήσιος u. Muxalsvs, 


Μυκαλησές, έδος, 7, von Diyfale, Callim. Del. 50. ᾿ 


Mvxainods, richtiger Muxadncoos, böotiſch Mu- 
καληττός, 4) St. in Böotten, Chalfis genenüber, 
Hom. 11. 2,498; Thuc. 7, 29. — 2) ὁ, ein Berg δεί 
der genannten St., Strab, Ix,A04. Ew. ὁ Μυκα- 
λήσσιος, fem. Μυκαλησσίς, St.B. 

Μύκαλλα, τά, Ort bei Kroton, Arist. mir. ausc. 
107. 

Μυκερῖνος, 6, ©. des Cheops, KR. von Aegypten, 
Hes. 2, 129. 

Μυκῆναι, al, poet., 3.3.1.4, 52, auch im sing. 
Μυκήνη, alte 61. in Argolis, Refidenz des Agamem⸗ 
non, Thuc.u.%. Μυχήνηθεν, aus Myfenä, poet. — 
Ew. Mvxnvaiog. 
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Μυχηνεύς, 6, ©. des Sparton, Enfel des Phoros 
neues, Eur. Or. 1247; Paus. 2,16, 4. 

Μυκήνη, n, 4) T. des Inachus, Gem. des Akeſtor, 
nach welcher die St. Μυκήνη benannt war, Od. 3, 
420. — 2) bie St. ſelbſt. S. Μυκχῆναι. 

Μυχηνίς, έδος, ἡ, bef. fem. zu Μυκηναῖος, Eur. 
Or. 1246. 

Μύχλος. ὁ, Örammatifer aus Neapelis, Schol. Αρ. 
Rh. A, 1405. 

Μύκον, ol, ein perſiſcher Volksſtamm, Her. 3, 93. 

Μύκονος, ἤ, bei Ptol. au Μύχωνος, eine ver ky⸗ 
kladiſchen Jufeln mit einer St. gleiches Namens, 
Aesch. Pers. 882, Her. u. A. Das Sprühmwort µία 
Μύκονος, eind wie das Andere, es ift fein Unterfchied, 
denn alle Ew. der Infel follen kahle Platteu gehabt 
haben, f. Zenob. 5,17; Ew. 6 Μυκχόνιος, Thuc. u. 
A.; bei Zenoh. 5, 21 Μυκώνιος. Sie waren wegen 
ihrer Armuth, Filzigkeit u. Habfucht berüchtigt, vgl. 
Ath. 1,7 f.; Zenob. 2,19 5,21. 

Μύκω», ωνος, ö, ein Samter, Paus. 6, 2, 9. 

Mviat, as, 1) St. in Sieilien mit einem Hafen an 
der Nordfüfte, Thuc. 3, 90; Strab. vI, 266. — Ew. 
Μυλαῖος, D.Sic.,u. Μυλαΐτης, Ρο]. 1.23. Fem. Mv- 
λαΐτις, dog. — Aud adj. τὸ Μυλαῖον πεδίο», Bes 
gend bei Mylä, Pol. 1,9, 7. 

; ae: of, ein epirotifches Volk, Lycophr. 1021, 
t. B. 

Μυλαντία, ἡ, Vorgebirge bei Rhodus, bei Kami⸗ 
rus, St.B. Benannt nad) 

Μύλας, αντος, 6, einer δει Telchinen, in Kamirus 
verehrt, Hesych.; οἱ Μυλάντνοι θεοί, als Borfleher 
der Mühlen, werden von Sı. B. erwähnt. 

ἸΜΜύλασα, τά, alte St. Kariens, Refidenz des Hefas 
tomnog, Her. 1,171; Pol. 16, 24; Strab. XIV, 658 
ff.; &w.o Μυλασεύς, Inser. 379; Ep. ad. 371 (IX, 
671). — Bei Arr. An. 1,20 Μύλασσα. 

een οντος, 0, Bl. in Arkapien, Paus. 8, 
36, 1. 

Mvintidas, os, eine Partei In Syrafus, die aus 
Mylä eingewandert war, Thuc. 6,5. 

MvAsvs, ὁ, Bein. des Zeus, Lycophr. 435. 

Μύλης, 6, ©. des Leler, Erfinder der Mühlen, 
Paus. 3, 4,1. 20, 2. 

Μύλιοι, ol, ἔθνος Φρυγίας, Hecat. bei St. B. 

Μύλιττα, 7, Name der Aphrodite Urania bei den 
Afiyriern, Her. 1, 131. 

— ὁ, 65. des Zoilus aus Beröa, Arr. Ind. 

,6. 

Μυλλίας, ὁ, Schüler des Pythagoras aus Kroton, 
— V. H. 4,17; Iambl. vit. Pyth. extr., v. l Μιλ- 

ας. 

Μύλλος, ὁ, Arcad. 53, 15; ο). Muaoc, Suid., ein 
tomifcher Dichter, Mein. I, p. 26. — Auch im Sprüch⸗ 
wort ΜΓύλλος πάντα ἀκούω», Zenob. 5, 14. 

Μύλωθρος, ὁ, DB. des Pytheas, Suid. 

Μύλω», ὠνος, ὁ, 1) ein Barömiograph, Zenob. 11, 
45. — 2) 6ι. in Aegypten, Ath. VIII, 337, ο, die, 
nad dem Namen der Ew. Μυλοπολέτης zu [Φίίεβειι, 
υλών» πόλις hieß, St. B. 

Μυμμήων,ονος, ὁ, Mannsn. auf einer theffalifchen 
Prünze, Mion. 5. 111. 278. 

Μύνδονες, ol, ein libyſches Volf, Ephor. bei St.B. 

Μύνδος, ὁ, [είπε St. der Dorier in Karien, Strab. 
ΧΙΙ, 41.644. XIV, 658, Polyb.; Gw. Μύνδιος, auch 
μα St.B.; 7 Μυνδία heißt Athene bei Lycophr. 
1261. 
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Mvvnvtas, 6, Mannen. auf einer Münze aus Kyme, 
Mion. S. VI, 8. 

Μύνης, ητος, ὁ, ©. des Guenus aus Lyrneſſus, 
Gemahl des Briſeis, Il. 2. 692. 

Μύνιος, ὁ, Mannsn. auf einer milefifchen Münze, 
Mion. ILL, 166. 

Μυνίσκος, ὁ, Χαλκιδεύς, ein tragiicher Schaus 
fpteler, Plat. com. δεί Ath. vIIr, 344, d. 

Μυννακός, 0, Mannsn., Ath. VIII, 351, a. 

Μύννιχος, 0, Athener, B. eines Nikobulus, Εύτε- 
αἴος, Ins“r. 174. 

Μυννίων, ωνος, 6, Smyrnäer, App. Mithr. 48. 

Mov&og, ὁ, ein Priefter der Artemis in Ephefus, ein 
Prahlhans, von dem das Sprüchwort βαβαὶ Μύξος, 
Diogen. 3, 65. 

Mvo-vnoos, od. richtiger Μυόν»ησος (Mäufeinfel), 
4) Landſpitze auf der ioniſchen Küfte mit einer gleich⸗ 
namigen St., Thuc. 3, 32; Strab. XIV, 643. — 2) 
Heine Snfel bei Thracten, Strab. IX, 435. 

Mvovia, N, oder Μυωνία, St. der oyolifchen Lo⸗ 
frer, Paus.10, 38, 8; (διυ. οἱ Μυονεῖς, Thuc. 3, 104 ; 
oder Mvorss, St. B. 

Μυὸς ὅρμος (Mäufehafen), Hafen u. St. am ατα» 
bifchen Meerbufen, fpäter "Apoodsıns ὅρμος, Strab. 
XVI, 769 ff. 

Muoũcç, οὔὕντος, ἡ, ioniſche St. in Karien am 
Mäanderfluß, Her. Die Ew. οἱ Μυούσεοι, St. B. 

Μύρα, n, St. in Lycien, Strab. XIV, 666; auch τα 
Μύρα, (8. Μυρεύς, St. B., vgl. Suid. 

Μυργέταε, οἳ, ein fehthifher Volkoſtamm, St. Β. 
aus Hefatäus. f 

. Möot-avdoos, ἡ, St. in Syrien an der Gränze 
von Cilicien, Xen. An. 1, 4, 6; Strab. XIV, 676. Ad]. 
Μυριανδρικὸς xoAnos, der myriandriſche Meerbufen, 
d. i. der von Sffus, Her. 4, 38. 

Μυρίκη, , Infel im τοίθεα Meere, Marcian. 
peripl. δεί St.B. 

Μυρικοῦς, οὔντος, 0, St. in Troas, Tenedus ges 
genüber, Ew. Mvoıxovasos, δὲ. Β. 

Μυρίνα, ἤ, oder Μύρινα, auch Μύρινα, Eust., 
ep. υρένη, 4) Hafenfladt der Aeolier auf der klein⸗ 
aftatifchen Küfte, Her. 1,149; Xen. Hell. 3,1 ; Strab. 
XII, 3. 623. — 2) St. in Lemnos, ΑΡ. Rh. 1, 605; 
davon Ew. οἳ Mupivaios, Her. 6,140. — 5) T. des 
Teukros, Gem. des Dardanus, Il. 2, 814. Bol. Βατί- 
sıa. Nach Strab. X11,573 eine Amazone. — A) T. des 
Kretheus, Sem. des Thoas, nach welder die St. in 
Lemnos benannt worden, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 604. 

Mvosc, 6, Bt. des Dichters Aratus, Vit. Arat. 

Μυρίσκος, ὁ, Athener, Inser. 276. 

Μυρεχέδης, ὁ, athenifcher Archon Οἱ. 85, 1. D. Sic. 
12,29. Bgl. Μορυχίδης. 

Μύρεχος, 6, ein Böotier, Inser. 1579; Pol.23, 2. 

Μύρκανος, ö, ein Karthager, Pol. 7,9, 1. 

Μύραῖνος, ἡ, Gegend in Thracien am Strymon, 
von Edoniern bewohnt, dab. ἡ Ηδωνές, Her.5,11.— 
St. in diefer Gegend von Hifliäus aus Milet erbaut, 
Thuc. 4, 107; Strab. VII, 331. Bei St.B. Myoxıv- 
vos. Ew. οἳ Μυρκένιοι, Thuc. 

Μύρλεια, ἡ, St. in Bithynien, Kolonie der Kolo⸗ 
phonier, das fpätere Apamea, Strab. XII, 3. 563. 
Ew. Μυρλεᾶνός, 6, Strab.X11,A. ἡ Μυρλεᾶτις, das 
Gebiet ver St., Strab. a. a. O.; auch ein See bei der 


Μυνηνίας : 


&t., ἡ Μυρλεᾶτις λίμνη. — Nach St. Β. hat ſie den 


Namen von Λ{ύρλος, einem Anführer der Kolopho⸗ 
nier, ober von einer Amazone ἨΜυρλεία. 


Μύρτανον 


Μυρµηκία, 7, Artemidor. δεί St. B.= Μυρμή- 
χο”. 

Μυρµηκίδης, ὁ, ein Künſtler aus Milet, berühmt 
durch Fleine feine Arbeiten in Elfenbein, Ael. V.H.4, 
47; Plut. adv. St. 42; Ath.x1, 782, b. 

Mvounixsor, To, feythifhe St. am kimmeriſchen 
Bosporus, Strab. X1, 310; aud) Muounxia, St.B.; 
Em. Μυρμήκιος. 

Μύρμήξ, nxos, 0, 1) eine Klippe zwischen der Infel 
Stiathus u. Magnefia an der theffalifchen Küfte, Her. 
7, 183. — 2) ein Athener, Ar. Ran. 1505; Inscer. 287. 
— D.L.5,14. — 3) nad Hes. bei Harpoer. 126,8 
V. der Melite, nach welcher der attifhe Demos be 
nannt {β. 

υΜυρμιδόνες, of, sing. Μυρμιδώ», die Myrmido- 
nen, eine αΦᾶί[Φε Völkerſchaft in Theſfſalia Phthiotis, 
um Phthia u. Lariffa Kremafte, unter Achilles nad 
Troja gezogen, 11.41, 180. Ste follten in Aegina aus 
Ameiſen (uvounzxes) in Menſchen verwandelt u. nad 
—— eingewandert fein, Strab. VIII, 375. IX, 

33. 


Μυρµιδονία, ij, nach St. B. Name von Aegina. 

Μυρμιδώ», όνος, 6, 4) ©. des Zeus u. ber Cury⸗ 
meduſa, Bemahl der Beiflvife in Theffalien, ΑΡ. Rh., 
4,56; Apolld. 4, 7,3. — 2) ein Myrmidone, 4. — 
3) ein Athener, D. Sic. 19, 62. 

Mvousooöos, ἡ, St. bei Lampfafıs, Ew. Mupufo- 
σιος. Ρἱ.Β. . , 

ἸΜΜυρο-κλῆς, ὁ, Suid., f. 1. für Μοιροκλῆς. 

. Mvgö-nyovs, ὁ, Mannen., Luc. Fugitiv. 32. 

Μύρος, ὁ, athenifcher Archon Ol. 70, 4. Dion. Hal. 
5,50. 

Μυύῤῥα, 7, T. des Kinyras, M. des Adouis, Luc. 
D. Syr. 6 f: Bol. Σµύρνα. — Μύῤῥας dotv, bei 
Lycophr. 829, it Byblos in Phönizien. 

Μυῤῥένη, 7, T. des Kallias, Gem. des Hippias 
in Athen, Thuc. 6, 55. — Eine andere Athenerin, Ar. 
Lys. 70. — Häufiger Name von Hetären, Timocl. 
bei Ath. ΧΙΠ, 567, ο. 593, a;--Schol. Ar. Nubb. 
409. 

Μοῤῥινίδιον, ἡ, liebfofendes Diminutiv von 
Μυῤῥίνη, Ar. Lys. 872. 

Μυῤῥινοῦς, οὔντος, ὁ, attifcher Demos zur pans 
dioniſchen Phyle, Strab. IX, 399, oder zur ägeifchen, 
Inser. Ew. 6 Μυῤῥινούσιος, Plat.u.R.; ἐκ Μυῤῥι- 
νούττης, Inscr. 415, wie audy St. B. bemerkt; auch 2x 
Mvowvovring, Inscr.181; vgl. Bödh zu Inser. 297. 
Nach St. B. find Die Ortsadverbia: Μυῤῥενουντόθε», 
Μυῤῥινοῦντάδε, Μυῤῥινουντίσι, 

Μύῤῥεχος, ὁ, Mannsn., Paroemiogr. App. 3, 90. 

ἨΜύρσιλος, ὁ, att. Μύρτιλος, 4) der griech. Atame 
des lydiſchen Königs Kandaules, Her. 1, 7. — 2) Φε: 
ſchichtſchreiber aus Lesbos, Ath. XIII, 610, a; Strab. 
xIIT, 610; Schol. ΑΡ. Rh. 1, 615. — 3) Tyrann in 
Mytilene, Strab. XIII, 617; Ath. x, 430, ο. 

Mvoosvos, ἡ, Flecken in Elis bei Dyme, I. 2, 616; 
das fpätere Μυρτούντιο», Strab. VIII, 344. 

Μύρσος, ὁ, &ybier: 4) B. des Randaules, Her. 1, 
7.— 2) ©. des Öyges, Her. 3, 122. 

ἠΜύρσων, ὠνος, 6, ein Schäfer, Bion. 

Μυρτάλη, 7, Name einer Hetäre, Aristaen. 4, 3. — 
ὃν des Arztes Agathemerus, Ep. ad. 592 (App. 

24). 

Μύρτανο», To, citict Harpocr. ans Dem. 18, 27 
für Μύρτεο», v. |. der mss. bei Dem. {β Μόρτη- 
ΜΟΝ. 


Μυρτάς 
— ἄδος, ἡ, Frauenn. Ep. ad. 668 (vıl, 
). 


Μυρτία, ἡ, Athenerin, Ar. Vesp. 1387. 

Μυρτίλα, ἡ, Priefterin in Dodona, Zenob. 2, 84; 
— Paroem. 4. 9 iſt Μυρτία u. Μυρτές, ίδος, 
v.l. 

Μυρτίλος, ὁ, 1) ©. des Hermes oder des Zeus, 
Magenlenker des Königs Denomans in Elis, der von 
Pelops ins Meer geftürzt wurde, welches πα ihm das 
myrtoiſche hieß, Soph. ΕΙ. 609: ΑΡ. Rh. 4, 755. — 
2) ein Athener, Thuc. 5, 19. 24. — 3) ein Dichter der 
- alten Komödie, Mein. 1, 100 ff. frg. 11, p. 418. — A) 
auf einer epirotifchen Münze, Mion. 11,48; vgl. Plut. 
Pyrrb. 5. — 5) Andere, Ath. x111, 566 F ff. 

Μύρτιο», ἡ, 4) Name einer Hetäre, Luc. D. Mort. 
27,7; val. Pol. δεί Ath. ΧΙΙ. 576 f. — 2) ro, Ort 
im thraciſchen Cherfonefus bei Serrhion, Dem. 18, 
27. Bei Suid. Μυρτωριον, vgl. Μύρτανο». Bol. 
πρ Τίτόιον. 

Μύρτος, τος, ὁ, Argiver, Dem. 18,295; Pol. 17, 
44.— Ath. v1, 254, d. — Plut. qu. gr. 40. 

Μυρτίς, έδος (aber auch accus. Μύρτιν), ἡ, Diche 
terin aus Anthedon, Antp. Th. 23 (IX, 26), = Μυρ- 
τω. Suid. vit. Pind. 

Μυρτούντιο», το. 1) = Μύρσινος, Strab. VII, 
341. Ew. Μυρτούσιος, St. B. — 2) ein Sumpf zwi⸗ 
fchen Leufas u. dem ambracifchen Meerbuſen, Strab. 

Μύρτος, n, Heine Snfel bei Euböa, nach der wahr 
ſcheinlich das myrtoifche Meer benannt worden. 

Μύρτουσα, 7, bei St.B. Μύρτουσσα, Berg in Li⸗ 
byen bei Kyrene, Callim. Del, 91. Vgl. Μυρτώσιος. 
Bew. Μυρτουσσαῖος u. Μυρτούσσιος. 

Μυρτώ. οὓς, ἡ, 1) eine Frau, nach der Das myrtote 
ſche Meer benannt fein foll, Paus. 8,14, 12. (Ama⸗ 
zone, Schol. Αρ. Rh. 1, 752.) — 2) die zweite Frau 
des Sofrates nad Ath. ΧΙΙ, 556, a, u. Luc. Halc. 8. 
— Nah Einigen M. des Pindar, fonft Myeris. — 
3) eine Hirtin, Theocr. und fonft; Probl.arithm. 12 
(XIV, 118). 

Μυρτώεσσα, 7, Duelle u. Nymphe in Arfadien, 
Pause. 8, 31,4. 

Miotwv, ωνος, 6, Epirot, Pol. 32, 21. 

Μυρτώνιο», τὸ, bei Suid. = Μύρτιον. 

Μνυρτῶος, myrtoijch, bef. τὸ Μυρτῶο» πέλαγος, 
das myrtoiſche Meer, der Theil des ägätfchen Meeres, 
der zwifhen Guböa u. Kreta liegt, nach Myrtilus oder 


der «πεί Myrtos benannt, Strab. VII, 323. VIIT,' 


335. 

Μυρτώσιο» αἶπος, Ap.Rh.2, 505, der Berg Μύρ- 
τουσα, w.m.f. 

ΔΗύρώ, οὓς, N, griechiſche Dichterin aus Byzanz, 
vgl. Μοιρώ. — Eine andere Frau aus Rhodus des 
Namens ermähnt Suid. u. Eudoc. 

Μύρων, ωνος, 6, 4) berühmter Bildhauer aus 
@leutherä, um 450 v. Chr. ©., defien Kuh aus Erz δε: 
fonders gerühmt wurbe, Luc. u. Anth.; vgl. Strab. 
ΧΙν, 637 u. Ath. X1,486, d. — 2) Athener, Plut. 
Sol. 12. — 3) Tyrann von Sicyon, Arist. pol. 5, 10, 
3; Paus. 6, 19,1; Großvater des Klifihenes, Her. 6, 
426. — 4) Priener, Ath. v1,271 {, Geſchichtſchrei⸗ 
ber, Paus. 4, 6, 4. 

Μυρωνιᾶνός, ὁ, ein von Diog.L. 3, 40. 4,8 u. 
öfter erwähnter Gefchichtfchreiber. 

Mvowridns, 6, berühmter Feldherr der Athener im 
peloponefifchen Kriege, Thuc. 1, 105.4, 95; Ar. Lys. 
802.— 6. des Archinus, Dem. 24, 135. 
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ΜΓύρωνος νῆσος, ἡ, Inſel im arabifchen Meerbus 
fen, Ew. Mvpwvornoitas, St.B. 

- Mvowt£as, 6, Mannen. auf einer Münze aus Kyme, 
Mion. S. VI, 8. 

Mög, vos, 6, Karier aus Europus, Her. 8, 133; 
Paus, 9, 23, 6. — 2) ein berühmter Künfller, ropev- 
τής, Paus. 1, 28. 2; Ath. ΧΙ, 782, b. — 3) ein Faufts 
fämpfer aus Tarent, Zenob. 5, 46. — Sklav des Epis 
fur, D.L. 10, 3. 

Μυσάδιος, 6, Aolifcher Stamm, St. Β. v. Μυσία, 
Β.Α. 869. 16; vgl. Hdn. π. µο». 4.18, 9. i 

Μῖσία, 7, Landſchaft in Kleinaften, zwifchen Bithy⸗ 
nien u. dem Nefepus, in Groß⸗ u. Kleinmyfien getheilt, 
Her. 7,41; oder in Μυσία Ὀλυμπηνή u. Myſten am 
Kaikus, au Myſia Abrettene ift ein Theil davon, 
Strab. ΧΗ, 571. ff. — 2) die Landſchaft Moesia im 
Dften von Sllyrien. 

Moosaxos, myſiſch, Strab. u. 9. : 

Μῦσιος, 4) myſiſch, Pind.u.A.; ὁ Mvosog, der 
Myſier, Aesch. Pers. 3211. Folgde. S. Μύσός. [Bei 
Pind.1. 8, 104 {β v furz gebraudt, lang aber Αρ. Rh. 
4,1115.) — 2) ein ST. in Diyften, Nebenfluß des Kai: 
fug, Strab. XIII, p. 616. 

Μῦσίς, έδος, 7, bef. fem. zum vorigen, 3. B. ale, 
Myſien, D. Per. 803. — Stlavin, Τετ. Andr. 

Μύσκελλος, 6, ©. des Alkmon aus Argos, Erbauer 
von Kroton, Strab. v1, 262 ff. heißt Achier aus Rhy⸗ 
pes, ΥΠ, 387; vgl. Zenob. 3, 42. 

Mioxwv, ωνος, 6,1) Heerführer ver Syrafufaner, 
Thuc. 8, 85. — 2) ©. des Menefrates, Athener, Xen. 
Hell. 1,1, 29. 

Mvouns, 6, Mannen. auf einer eryihräifchen Nüns« 
ze, Mion. IIT, 129. 

Μῦσοέ, ol, die Myfter, 1) Bewohner von Myften in 
Kleinaften, ΠΠ. 2, 858 u. Folgde. Sie wohnen zwifchen 
den Lydern, Phrygiern n. Troeru, Strab. VII, 295, u. 
find urfprünglich aus Thracten eingewandert, XI, 
564. — 2) thraciſches Volf am Sftros, öfllich von 
den Bannoniern, die von den Römern Moesi, Mos- 
σοέ, genannt wurden, Strab. ΥΠ, 295.317; D.Per. 
322, 

Μῦσός, 6, 1) ein Myfter, Hom. u. A. — 2) Br. des 
Kar u. Lydus, von dem das aflatifche Myſien den Na⸗ 
men erhalten haben foll, Her. 4, 174. — Auch adj., 
myfiſch, 3.8. Οὔλυμπος, Callim. Dian. 117. — Die 
Myfſier wurden von den Griechen verachtet, dah. εἴ σου 
Mvoo» γε ἤδιον καλεῖν, Plat. Gorg. 521, ο. 

Μύστα, ἡ, $rauenn., Ath. ΧΙΙ, 578, a. 

ποσο 6, Mannsn., Lys. frg. 21; Ath. XII, 
554 Π. 

- wen ὁ, 61. der Samniten, Ew. Μυστιᾶνοί, 
t. B. 
Μυστικός, 6, Athener, Inscr. 189 ff. 

Μύστις, ıdos, 7, 1) Brauenn., Nonn. D. 9, 99, die 
die Myſterien eingeführt haben fol. — 2) Name eines 
athenishen Schiffes, Att. Seew. 11, 72. 

Mvoriyidns, 6, atheniſcher Archon ΟΙ. 98, 3, D. 
Sic. 15, 2. 

Μύσω», ωνος, ö, einer ber fieben Weiſen Griechen⸗ 
lands aus Chen, Lakonier, ven Plat. Prot. 343, ο flatt 
des Beriander nennt; vgl. Paus. 10, 24, 1. — ein 
Schriftſteller, vielleicht derſelbe, Phot. cod. 167. 

Μυτιλήνη, ή, die befiere Schreibung für Μιτυλήνη, 
die größte St. in Lesbos mit zwei Häfen, Her. 1, 160. 
2,178; Dem, 15, 19 u.9.; Strab. ΧΙ, 617; 61. 
Μυτιληναῖος, Strab. α. 4.33. Vgl. St. B., der ben 
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Namen von ΛΜυτιλήνη, einer T. des Mafar ober 
Belops, oder von Μύτω», einem Sohne bes Ἰλο[είς 
don oder dem Erbauer Muriäng ableitet, u. aus Par⸗ 
thenius Μυτωνίδες αἴθ Benennung ber lesbifchen 
Frauen anführt. 

Μυτίστρατο», τό, St. in Sicilten, Pol. 1, 24,11. 
Ew. Μυτεστράτιος, St. B. 

ΔΕυτίω», ωνος, 6, Rhobier, Rhein. M. N. F. IV, 2. 

Μύττονος ob. Μυττόνης, ου, ein Libyer, Pol. 9, 
22. 
Μύτων, ωνος, ὁ, 65. des Ῥο[είδοι u. berMytilene, 
Erbauer dieſer St., St.B. 

Μυχός, ὁ, Hafen in Phofis, am Fuße des Helifon, 
Strab. IX, 409. 423, 

Μύω», ὠνος, 6, aus dem Kariſchen Aphrobiflag, 
Inscr. 2774. 2772. 

Μνω»ίδης, ὁ, desgl., Inscer. 2859. 

Μωβα, ἡ, ein Theil Arabiens, Ew. Μωβηνοί, ol, 
noch St.B. für Μώαβα, Ew. Μωαβέτης, 

MosFoi, n, ein Flecken in Arabien, Ew. Μωθηνοί, 
os, St.B. 

Μώκιος, ὄνομα χύριο», Suid. 

Μώλος, ὁ, 1) ©. des Ares u. der Demonife, Br. des 
Theftius, Apolld. 1,7,7. — 2) ©. des Deufalion, 
Apolid. 3, 3,4. Bgl. Μόλος. 


Νάξανδρος 


Μώλυς, ἡ, St. in Libyen, Ew. Μωλνάτης u. Mv- 
λύτης, St.B. 

Μώμεμφες, τος u. 805, ἡ, St. in Unterägypten, 
Her. 2,163; an einem Kanale, der von dem Fanobis 
ſchen Arme des Nils bis an den Mareotisfee gezogen 
war, Strab.Xv11,805; Gw. Mousugitas, ol, Strab. 
a. a. O., aud der Bezirk Μωμεμφίτης vouds. 

Μώννα, ἡ, die Iufel Dan, D.C. 62, 7. 

Μωρνεῖς, οὗ, ein indiihes Volf, St.B.; nad He- 
sych. hießen fo die Könige von Indien. 

Μωρίου ῥεῖθρο», τό, bei Ghäronen, Plut. Syll. 17 
= Μόλου ῥ. 

Μωρίων, ωνος, ὁ, Athener, B. des Archonten 
Areos, Πανανεεύς, Inser. 478. 

Μως, τὸ, ἔθνος, Theogn. Cram. An. II, 135. 

Μώσης, auch Μωῦσης, ὁ (gen. auch Μωύσεως, 
Phot. 6, 27), Moſes, adj. Μωσαϊκός, auch Μωῦὔσαῦ- 
χός, Phot. 

Μώτης, 6, Mannsn. auf einer atheniſchen Münze, 
Mion. 8, 111, 559. 

Mops, τό, Berg tn Oberägypten bei Elephantine, 
Her. 2,23. Vgl. Κρώφι. 

Μωχός, ὁ, phöntzifcher Schriftfteller, Ath. 111, 126, 
a; vgl. lambl. V. Ρ. 24 u.S. Emp. 66. Ὥχος. 


N. 


Νάαρδα, 7, St. in Syrien am Euphrat, Ew. 
Νααρδανός, St. B. 

Ναβαρζάνης, ους, ὁ, ein Perſer, Arr. Απ. 3, 24, 
23 


Ναβαταῖου, οἳ, Bolf im peträifchen Arabien, D. 
Per. 955; Strab. Xv1,767.777; D.Sic. 2, 48; das 
Laud Ναβατηνή, St.B., oder Ναβαταία, Strab. a. 
4 


Ναβιᾶνοί, οἳ, Bol im aflatifden Sarınatien, 
Strab. ΧΙ, 5ub. 

Naßıs, εδος, ö, K.von Sparta, Pol. 17,17, 4. 

Ναβοκοθρόσορος, ὁ, Nebufabnezar, Strab. XV, 1. 
687. Bet los. Ant. 10, 11 Ναβουχοδονόσορος. 

Ναβόννηδος, ὁ, legter K. der Babylonier, Ios. in 
Ap., wofür Ant, 10, 44 Ναβοάνδηλος, bei Euseb. 
praep. ev. 9, 41 Ναβαννίδοχος. 

Naßovgsanog, ὁ, ein gelehrter Chalbäer, Strab. 
xv1,1.739. 

Νάγιδος, ἡ, St. auf der Gränze von Eilicien u. 
Pamphylien, Strab. XVI, 6, 682, von dem Stifter 
Νάγις benannt; Ew. Nayıdavs, St. B., der auch eine 
Sinfel Ναγεδοῦσα erwähnt. | 

Νάβρισσα, ἡ, St. im bätifchen Spanien, Strab. III, 
2,143; Prolem., ν.]. Νέβρισσα. 

Ναζίανζος, 7, St. in Kappabocien, Sp. 

Ναζωραῖος, ὁ, ber Razarener, Phot. 

Nänpa, n, heißt bei Zenob. 5, 24 die Dienerin der 
Kleopatra, welche Plut. Anton. 85 Εἱράς nenut; Ga- 
len. Νάειρα. 

Ναθώ, ἡ, ein aͤgyptiſcher Nomos, we die Hermoty⸗ 
bier, Her. 2,165; bei Piolem. Neovr, zwifchen der 
buficitifchen u. bubaſtiſchen Nilmündung. 

Ναιεβιανός, 6, Naevianus, Name auf einer myſt⸗ 
ſchen Münze, Mion. S. V, 367. 

Ναίεθος, δΙ., Suid.,fol Ναύανθος heißen. 

Ναέης, ητος, ὁ, Gigenname, Β. Α. 4189. 


Νἀΐς, ἴδος, ἡ, = Νηΐς, w. πι. ſ. 

Ναϊΐσός, ἡ, St.iu Thracien, ετβ von Konftantiu 
erbaut, Ew. Ναϊσιτανός, St.B. 

Noxoisır, τά, St. in Phrygien. Strab. XII, 8. 
576. Bei St.B. Νακολία, von einer Nymphe Νακόλη 
oder NaxoAog, ©. des Dasfylus, benannt; Ew. Να- 
κολεύς, St.B. 

Νακόνη, ἡ, oder Nazwvn, St. Siciliens, Ew. Να- 
xovaiog,St.B. 

Νάλεφος, ὁ, Nebenfluß des Alpheus in Arkadien, 
Paus. 8, 38, 9. 

Νᾶμέρτης, 6, Lakonier, Plut. apophth. Lac. 
— — ὁ, Korinthler, Schol. Pind. Οἱ. 13, 


Ναμνῖται, ol, Volk im lugdunenſiſchen Gallien, 
Strab. Iv, 190.198; auch Ναννῆτες (Nantes). Bei 
Pol. 34, 10 Nauvntas. 

Νανίσκος, ὁ, Mannen. auf ſamiſchen Münzen, 
Mion. III, 281. S. v1, 408. 

Νάννακος, 0, K. der Phrygier vor Deufalton, 
Suid., von dem Zenob. 6, 10 das fprücdtwörtlicdh ges 
braudte τὰ Ναννάκου ableitet, das uralte, οὗ. volls 
fländig τὸ Ναννάκου κλαῦσαι, weinen wie Rannas 
fus, St. B. v.’Ixovso» hat Avcxöc. 

Ναν»άριο», ἡ, Hetärenname, Theophil. δεί Ath. 
ΧΙΙ. 587 J. 

Navyıoy,n, $rauenn., Asclpds. 22 (V, 207); δε: 
täre, Timocl. bei ΑΙ. xIII, 567, e. 

Ναννω, ovs, 7, eine Flötenfpielerin, Beliebte des 
Mimuermus, Posidpp. 10 (ΧΙ, 168); vgl. Aıh. 
ΧΙΙ, 597, a ff. 

Νάνος, ὁ, K. in Ballien bei Maifilia, Arist. δεί 
Ath. XIII, 576, a. 

Ναντονᾶται, οἳ, ein Alpenvolf, Strab. IV, 6. 204. 

Νάξ-ανδρος, ὁ (doch wohl ’Avakardoos) Manısn. 
auf einer koiſchen Munze, Mion. S. VI, 571. 





Ναζία 


Ναξία, ἡ, St. in Karien, Eiw. Ναξιεύς oder Να- 
ξιάτης, St. Β. ' 

Ναξι-κλῆς, έους, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus 
Abydus, Mion. S. V, 499. 

Ναξι-ουργής, ές, von narlfcher Arbeit, Ar. 

Νάξος, ἡ, 4) die größte der kykladiſchen Inſeln, mit 
einer St. gleiches Namens (vgl. Aie), die vem Diony⸗ 
[ιό heilig war, H. h. Apoll. AA; Her. u. Folgde; 
Strab. X, A85. — 2) St. in Sieilien auf der Oftfüfle 
am Berge Taurus, Kolonie von Chalkis in Eubön, 
Her.; dah. 7 Χαλκιδική, Thuc. A, 25; Strab. VI, 
267; Gw.u.adj Nafsoc. 

Naoxäos, ὁ, 65. des Kodrus, Paus. 7, 3, 6. 
— ö, ein Nachkomme des Eumolpus, Paus. 8, 

9 ο 

Ναπαῖος, ὁ, Mannen., Alciphr. 3, 20. 
 Nanapıs, sos, ὁ, Nebenfluß des Iſter in Schthien, 
Her. 4, 48. 

Nanctas, bei Strab. XVII, 1. 820 Ναπάτων im 
gen., eine St. in Libyen an der äthiopifchen Graͤnze, 
Ew. Ναπαταῖος, St.B. 

Nann, ἡ (f. Lexic.), 1) ein Ort auf Lesbos, Strab. 
ΙΧ. 426. — 2) $rauenn., Statit. Flacc. 3 (V, 5). 

Nanıs, ἡ, ein Sleden in Scythien, Ew. Ναπάτης 
oder Ναπίτης, St.B. 

Ναπιτῖνος κόλπος, der Meerbufen, der fonft der 
bippontatifche heißt, Strab. VI, 1. 255. 

Nao, Ναρός, 6, Fl. in Italien, Nebenfl. des Tiber, 
Strab. V,2. 227, bei St. B. Νάρνος. 

Ναράγαρα, τά, St. in Afrika, unweit Bama, Pol. 
45. 5 (alte Lesart Μάργαρο»); Liv. 30, 29. 

Naparog, 6, Dannen., Plut. Epicur. 13. 

Napavag, 0, desgl., Pol. 1,78, 5. 

Napßaaoı, ol, Volk in Spanien, Ptol. 

Ναρβές, 7, Si. in Illyrien, ðst . 

Ναρβώ», wvos, ἡ, bei Pol. auch Ναρβω» geſchrie- 
ben, 4) die Hauptſtadt im narbonenſiſchen Gallien am 
Atar, das heutige Narbonne, Strab. Iv, 181. 186. — 
2) der Fl. bei diefer Stadt, ver ſonſt Atar heißt, Pol. 
3,37; vgl. Ath. νι, 332, a. — Ew. Ναρβωνίτης, 
ὁ, Strab. (nad) St. B. bei Hecataeus auch Napßaior) ; 
auch adj. mit dem bef. fem. Ναρβωρῖτες, 3.8.7 N. 
Κελτική, Strab. a.a. 0.177. . 

Ναρσένιο», τό, St. in Spanien, Ptol. 

Naoncıos, οἳ, in Dalmatien, App. Illyr. 16. 

Ναρδάκιον ὄρος, To, Berg in Thefialien in 
— — Xen. — St. in Phthiotis, Strab. IX, 

34. 


Ναρθηκές, ίδος. ἡ, eine Heine Inſel bei Samus, 
Strab. XIV, 1.637. &w. Ναρθηκούσιος od. Ναρ- 
Φηκουσαῖος. | 

Λαρίανδος, ἡ, St. in Karien, Plin. N.H. 5,29. 

Ναρεσταί, ol, Germaniſches Bolf, D. Ο. 71, 21. 

Ἀάρκασος, ἡ, St. in Karen, Ew. Ναρκασευς, 
St. er wo nach der Bucflabenfolge Νάκασος fichen 
müßte. 

Ναρκαῖος, 6, ©. des Bacchus von der Physkoa, 
Paus. 5, 15, 7. 

Νάρκη, ἡ, St. in Numidien, App. Pun. 33. 

Νάρκισσος, 6, ©. des Kephiſſus u. der Nymphe 
Liriope aus TIhespiä, der In bie gleihnamige Blume 
verwandelt wurde, Paus. 9, 31, 7.; Con. 24. — ὅτε: 
trier, Strab. 1X, 1.404. — Lacebämonier, Luc. D. 
Mort. 18, 4. Charid. 24. 

Νάρµαλες, 7, St. in Piſidien, Ew. Ναρμαλεῖς, of, 
Ephor. bei St. Β. 
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Ναρνία, ἡ, St. in Umbrien am Nar, St. B. bei 
Strab. v, 2.227 Νάρνα, @w. Ναρνράτης, St. B. 

Ναρσαῖος, ὁ, f.1. für Νυσαῖος, D. Sic. 16, 6. 

Νάρυξ, υχος, 7, audi Νάρυχος, ἡ, Napvxıoy, To, 
u. Ναρύχη, St. der ozolifchen Lofrer, wo Aias gebo⸗ 
ten, Strab. IX, 425, D. Sic. 14, 82. Bei Lycophr. 
1148 Ναρύχειον dorv. (δω. Ναρύκιοε, ol, u. Να-- 
ovxaios, Sı.B. 

πο as, ὁ, ein Ringer aus Phigalia, Paus. 6, 


Ναυκράτης 


‚1. 

(Νάρων) Νάρωνος, ὄνομα κύριο», Suid. bezieht 
fi} auf das folgde. | 

Νάρω», ωνος, ὁ, ein $l. Dalmatiens, Strab. VII, 
5. 345; Nic. Th. 607. 

Νάσαλα, ἡ, Inſel im rothen Meere, Arr. Ind. 31,2. 

Naoduov, ωνος, ὁ, ©. des Amphithemis u. der 
Ρε Stammvater der Nafamonen, ΑΡ. Rh. 4, 

Νασαμώνες, οἱ (sing. Νασαμω»), ein libyſches 
Volk im Weften von Cyrenaika bis zur großen Syrte, 
Her. 4,172; Strab. xvi1,-836 ff. [εθί fie Ins Innere 
von Marmarifa. 

Naotxäs, &, ὁ, ber röm. Name Nasica, Strab. u. A. 

Νᾶσος, ἡ, dor. = Νήσος, die Infel, ein Theil von 
Syrafus, [. Ὀρτυγία. 

Νάστας, ὁ, ein Pythagoreer, ein Kaufontat, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Νάστης, ὁ, ©. des Nomion, Anführer der Karier 
vor Troja, Il. 2, 867. 

Νάστος. n, St. in Thracien, = Νεστός, St.B. 
Νατάκας. ὁ, Cunuch des Xerres, Ctes. 38, b, 36. 
— ωνος, ὁ, Fl. bet Aquileja, Strab. V, 1. 
Νανανθδος, ὁ, $. in Stalten, Lycophr. 94.1. B. 
v. Acxavla aus Euphor., fonft Νέαιδος, w. m. f.; 

vgl. E.M. 508, 38.- 

Ναυάτης, 6, Spartaner, Xen. Hell. 3, 2, 6. 

Navatog, 0, fpäter Name, dav. Ναυατιανού, Phot. 
cod. 208. 

Ναυ-βάτης, ὁ, Athener, Inscr. 538. 

: Beh: os, altes Städtchen in Phofis, Paus. 
0, 33, 12. 

Navßoätdns, 6, 6. des Raubolus, 1) = Iphitus, 
11.2, 518. — 2) = Riytoneus, ΑΡ. Rh. 1, 135. — 
3) ein Phaͤake, Od. 8, 146. 

Ναύβολος, ὁ, 1) ©. des Ornytus, R. in Phokis, V. 
bes Iphitus, 11. 2,518; Apolld. 1,9, 16. — 2)©. 
bes Lernos, V. des Klytoneus, ΑΡ. Rh. 1,135. — Adj. 
Ναυβόλειος, Lycophr. 4068. 

Ναυῆ, ὄνομα χύριο», Suid. 

‚Navxıos, ol, ein Bolfsname, Suid. 

Nav-xisidas, 6, = Ναυκλείδης, 1) Platäer, 
Thac. 2, 2; desgl., Dem. 59, 99. — 2) Ephorus in 
Sparta, Xen. Hell. 2,4, 36, vielleicht eins mit dem 
Ath. X11,550 erwähnten, der von Lyſander wegen 
Schlemmerei angeflagt wurde. — S. des Bolybiades, 
Ael. V.H. 14,7. 

Navxans, έους, 6, Heerführer ber Lacedämonier, 
Xen. Hell. 7, 1,41. 

Ναὐκλος, ὁ, ©. des Kodrus, Gründer von Teos, 
Strab. XIV, 1. 633. — Inscr. 921. 

Ναυ-κράτης, ους, ὁ, 1) Sicyonier, V. des Damos 
timus, Thuc. 4, 119. —2) Athener, B. des Misgolas, 
Κολυττεύς, Aesch. 1, 41. — 3) auf einer epheflfchen 
Münze, Mion. 8. νΙ, 144. — 4) Grythräer, Zeitges 
noſſe des Geſchichtſchreibers Theopomp, Phot. bibl. p. 
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120, 32. — 5) 6. eines Aeſchylas, Anacr. ep. 5 (11, 
137). 

Ναν-αράειος, 6, ipäterer Raunsn., Suid. 

Ναύ-αρατες. socu. εως. ἡ, 4) ©t. im ägypiifden 
Del:a an ver fanobitiichen Rilmänbung, Her. 2,97 u. 
N; Stab. Χνιι, Hr G.; Em. Νανκρατέεης. — 
Adj. Νανκρατζειχός, Dem. or. 24. — 2) Name eines 
atbeniiden Etifes, Att. Seew. IV, ο, 25. 

δαυ-κρατοῦσα, ἡ, Rame eines athenifgen Schij⸗ 
fes, Aus. Seew. x, b, 60. 

Άίαυ-κύδης, ους, 6,1) Athener, Inser. 265. — 2) 
berühmter Bildhauer aus Argos, Bruder des Boly- 
Πε, Paus. 2, 17, 5 u. öfter. 

Ναζ-λοχος, ὁ, 4) St. der Nefambrier in Thracien, 
ein v1, 319.— 2) Hafen bei dem ſiciliſchen Mylä, 

ρρ. 

Νασ-μόχιος, ὁ, ein Philoſoph, Phot. bibl. cod. 
167. — Aus einem Gedicht eines Naumachius citirt 
Steb. Ploril. 74,7. 

Nas-uayes, 6, Manusn., Stob. 

Ναν-μέδω», ορτος, 6, Bein. des Bofeidon, Ly- 

.157. 

Nas-Lsıyoc, 6, Nauuen., Inser. 1707. 

Ναό-πακτος, ἡ, ©t. am korinthiſchen Meerbufen 
mit einem berühmten Hafen, das hentige Lepanto, 
Thuc. 1, 103 u.9.; Strab. IX, 426 fi.; Gw. Ναυ- 
πάκτιος, St. B.; auch adj.,3. B. τὰ Ναυπάχεια ἔπη, 
Paus. 10, 38, 11. &w. Ναυπαάκτιος auch adj., 
ri, u. davon wieder abgeleitet Ναυπακτικός, 

olld, 

— —— ἡ, 4) Hafenſtadt am argoliſchen Meer: 
buſen (bei Napoli di Romania), Ηετ.θ. 76: Strab. VIII, 
368 ff. der die Stadt nicht wie die Andern von dem 
folgenden Ναύπλιος ableitet, fondern von ναῦς u. 
πλέω’ Gw. Ναυπλιεύς, Sirab. a. a. O. u. A.— Λά]. 
Ναύπλιος, 3.3. λιµή», Εαν, Or. 767. u. im plur., 
Electr. 551; ἡ Ναυπλία χθών, Eur. — Auch Ναυ- 
πλίενος, Eur. Or. 54. 

Ναυπλιάόης, ὁ, ©. des Nauplios, d. 1. Prötus, 
ΑΡ. Rh. 1, 136. 

Ναύπλιος, ὁ, 4) ©. des Bofeidon u. der Amymone, 
Paus. 4, 35, 2 u. öfter; Apolld.39, 4. — 2) ein Abs 
Tommling bes Borigen, ©. bes Klytoneus, Argonant, 
ΑΡ. Rh. 1, 134. — 3) Gem. der Kiymene, DB. des Pa⸗ 
lamedes, 8. in Cuböa, Luc., vgl. Apolld.2,1,4. Dal. 
Crinag. 2 (IX, 429). 

Ναύπορτο», τό, St.in Pannonien, Strab. VII, 314 
(mass. Ναὐύπορτο»). 

Navotas, ὁ, gegen ben Lyſ. eine Rede hielt, Suid. 

a aaa (exdichteter) Schiffername, Alciphr. 

„12. 

Νανυσι-γένης, ους, ὁ, atheuifcher Archon Οἱ. 403. 
1, D. 8ic. 15.741: Inscr. 

Άαυσι-θέος, ὁ, Pythagoreer aus Tyrrhenien, 
lamb!. vit. Pyth. extr., richtiger wohl Ναυσίθοος. 

Νανυσι-θόη, ἡ, eine der Töchter bes Nereus u. der 
Doris, Apolld. 4. 2,7. 

Νανσί-δοος, 6, 4) ©. des Bofeidon, B. des Alki⸗ 
nons, K. der Phaͤaken, Od. 7, 56. — 2) ©. des Odyſ⸗ 
feus, Hes. Th. 1046. — 3) Plat. Thes. 17. 

Ναυσικάα, 7, T. bes Alfinous, Od. 6, 17 ff. 

Navor-xialdns, ὁ, Mannsn., Ath. 2, 62,d. 

Navaos-xAns, έους, 6, Athener, Inser. 165. — Ather 
nifcher Feldherr, Dem. 18, 144; in einem Pſephisma 
derfelben Rede Φ. 181 als Archon aufgeführt. 

Navos-xgarns, ους, 6, Rhetor aus Karyſtus in 


— 
Xccioc; 


VEubõse, Dem. 35, 10; Plai. Cim. 19. — Ein femiſcher 
Staufpieler, Aesch. 1,98. — 3. eines Tiwafilles, 
ST hriafier, Inser. 105. — Dichter ver πεπετα Remöbie, 
Mein. 1,p. 394. — Br. des Reufimadus, Dem. 38. 

— ἡ. ee 893. * 

Λαυνσι-κύδης. ους, ὁ, » Ἄολαργευς. Ar. 
Eccl. 426; Plat. .; Xen. Mem.2.7,6. 

Νανσί-λοχος, ὁ, Naunsn. auf einer MRünye aus 
Apollosia, Mion. II, 30. 

Navas-uayn, 9, ὕταπεκα., Ar. Th. 804. 

Νανσί-μαχος, ὁ, 4) Athener, gegen den Dem. or. 
38 gehalten. — αληρεύς, Lys. 21, 9. — Archon Οἱ. 
86, 1, nad D. Sie. 12, 33, ber fonft &rfimadus heißt. 
— ΕΗαιανεεύς, Inser. 213. — 2) auf einer afarzani- 
ſchen Münze, Mion. II, 79. 

Ναυσι-μέδω», οντος, 6, 65. des Rauplios, Br. des 
Balamedes, Apolid. 2, 1,5. 

. Maren hra, ους, 6, Athener, Χολαργεύς, ἴπαυ. 

Ναυσέ-νῖπος, ὁ,αἰθεπί[φει Arion 01.400 3. Dem. 
22, ΜΗ. 59, 65: D.Sic. 15,25. — Aßexifher Bau- 
meißter, At. Seew.p. 98. 

Νανυσίέ-νοος, 6, ©. des Odyſſens u. ber Kalypfo, 
Hes. Th. 1017. 

Ναυσί-σταῦμος, 6, oder Ναύσταθμο», τό, ein 
Hafenort an ber Küfte von Kyrene, Strab. XXII, 838. 
Bgl. Lexic. 

Ναυσι-στράτη, 7, Frauenn., Terent. Phorm. 

Νανσέ-στρατος, ὁ, Athener, Inscr. 183. 781. 

Navoı-parıs, ους, 6, γ. |. für 4οσιφάνης, D.L. 
10, 13. Vgl. Cic. N.D. 1,26 u.S. Emp. adv. math. 
1.4. — Ein Teer, Schüler des Pyrrhon, D. L. 9, 69. 
περ ὁ, ©. des Archons Raufinifus, Dem. 

Νανσι-χάρης, ους, ὁ, Mannsn., Inscr. 572. 

Ναὔσος, 6, Rannsn., D. Sic. 5, 53. 

Ναύ-στερατος, ὁ, Marathonier, Inser. 291. 

Ναύ-στροφος, 6, Mannsn., Her. 3, 60. 

Ναύσω», ωνος, ὁ, Athener, Inser. 93. 24. — 2) 
N, Saiffename, Ar. Equ. 1306. Vgl. Paroemiogr. 

pp- 9, 1. j 

Navtaxa, τά, St. in Sogbiana, unweit des Orus, 
Arr. Απ. 3, 28,9, 4,18,1. 

Ναυ-τέλης, ους, 6, ein Aſtronom, Censorin. 18. 

Ναντεύς, ὁ, (ein Schiffer) ein Phäafe, Od. 8, 112. 

Ναύτης, 6, Milefter, Suid. γ. ἀρκτῖνος, 

Ναυ-φαντη, 7, Schiffsname, Ar. Equ. 1306. 

Νέαιθος, ὁ, Fl. bei Kroton in Unteritalien, Streb. 
v1, 262. Bei Theocr. Νήαεδος, vgl. Ναύαιθος. 

Νέαν, ai, eine Inſel bei Lemnus, St. B.; Suid., der 
auch ein Kaftell in Myfien Νέα anführt. Ew. Νεαῖος. 

Νεαῖος, 6,Athener, Inser. 165. 

Νέαιρα, ἡ, 1) eine Nymphe, M. der Lampelia u. 
Phaethuſa vom Helios, Od. 12,133. — 2) T. des Bes 
reus, Gem. des Aleos, M. der Auge u. des Lyfurgus, 
Apolid. 3,9. Bei Paus. 8, 4, 6 Gem. des Autolyfus. 
Rad Schol. ΑΡ. Bh. 3, 242 eine Nereide, M. ver Die: 
dea. — 3)T. des Flußgottes Strymon, M. der Evads 
ne, Apolld. 2,4,2. — A) eine T. ber Niobe, Apolld. 
3,5,6. — 5) Mileflerin, Plut. mull. virtt. v. Πολυκρί- 
τη. — Eine Hetäre in Athen, gegen welche Dem. or. 
59 gehalten. 

Neastiyos, ol, in Sicilien, D. Sic. exc. 502, 47, b. 
Cic. Netini; b. Phot. Νέητορ. 

Νέ-αεχμος, 6, athenifcher Archon 01.415, 4, Dion. 
Hal. de Dinarch. p. 650. 


Νεάνδρεια 


Νεάνδρεια, ἡ, ο. Νεανδρέα, nach St.B. bei Theos 
Pomp auch Νεάνδριον, ein äoliſches Städtchen in 
Troas am Hellespont, Strab. XIII, 1. 603. Ew. of 
Neavdeeis, Xen. Hell. 3, 4; ihr Gebiet Νεανδρές, 
Strab. X, 472. 

Νέανδρος, ὁ, Mannsn., Inser. 3588, ο. 

Νε-άνθης, ους, 6, Mannsn., Inser. 234. — Ges 
fchichtfchreiber aus Kyzikus, Strab. 4,5 u. Ath. III, 
114, d u. oft; D.L.8, 72; Plut. Symp. 1,10, 2. 

Νέ-ανθος, 6, ©. des Pittakus in Lesbos, Luc. adv. 
Indoct. 12. 

Νεᾶνες, ıdos, 7, Schiffsname, Att. Seew. IV, b, 32. 

Νεά-πολις, ἡ (bei Thuc, u. Her. getrennt geſchrie⸗ 
ben u. beelinirt, Strab. Νεαπόλεως, doch auch Νέαν 
πόλιν) Name mehrerer Städte, 4) in Unteritalien, 
das frühere Parthenope, das heutige Neapel, Kolonie 
von Rumä, Pol.; Strab. v,245 ff. — 2) in Macevos 
nien am firymonifchen Meerbufen, Strab. V11,330.— 
3) St. auf der Halbinfel Ballene am toronaifchen 
Meerbufen, Her. 7, 123. — 4) auf dem taurifchen 
Gherfonefus, Strab. VII, 312. — 5) St. der Samier 
an der epheflfchen Küfle, Strab. XIV,639. — 6) in Ae⸗ 
aypten, in Thebais bei Chemmis, Her. 2, 91. — 7) in 
Zeugitana, Handelsort ber Karthager, Thuc. 7,50; 
Strab. XVII, 834. — 8) in. Bontug, dag frühere Bhas 
zemon, Strab. ΧΗ, 560. — Die Ew. heißen Νέαπο- 

ης, 0. ' 

Νεαρ-ίππη, ἡ, Frauenn., Inscr.155. 

Νέ-αρχος, 6, 1) Athener, a) des Charigenes 65., 
Inser. 214. — b) ©. des Sofinomus, Dem. 18, 165, 
im Bfepbisma. — 2) ©. des Androtimus aus Amphis 
polis, Admiral Aleranders des Großen, der den indi⸗ 
fchen Ocean an der Küfte von der Mündung des Indus 
bis zum Euphrat befdiffte, Arr. Ind. 18,4; Strab. 
oft. — Auch Geſchichtſchreiber, Schol. ΑΡ. Rh. 1,308. 
— 3) ein Tragödiendichter, Sud. — 4) Tyrann in 
@lea, D.L. 9, 26. 

Νεβρίδας, ὁ, Spartaner, Inser. 1279. 

Νεβρίς, (dos, 7, eine Sklavin, Luc.D. Meretr. 10. 

Νεβρέσχος, ὁ, Mannen. auf einer dyrrhadtichen 
Münze, Mion. S. 111, 338. 

— ᾗ, St.im baͤtiſchen Spanien, Strab. III, 
2. a 


Νεβρο-φόνος, 6, ©. des Jaſon u. der Hypſipyle, 
Apolld, 1,9, 17. 

Νεβρώδη, τά, [. Νευρωδη. 

Νέγλα, ἡ, St.B. bei Ptol. Νέκλα, Stäbtden in 
Arabien, (810. Νέγλιος u. Νεγλέτης, St. B. Richtiger 
Neyoa ob. Ntypara, wie Strab. XIV, 4.782 für 
"Avayopara zu lefen. 

Ntda,n, ton. Νέδη, nach St.B. bei Euphorion 
Νεδέη, 1) Sränzfl. zwifchen Meffenien u. Clis, Callim. 
Ιου. 38; Strab. viII, 344. 348. Auch die Nymphe 
des Fluſſes heißt fo, Callim. 1.1.33. — Davon adj. 
Νεδεήσιος, St.B. 

Νέδω», οντος, nach B. A. p. 1393 auch Νέδωνος, 
ὁ, ein Fluß, der bei Pharä in den meſſeniſchen Meers 
bufen fällt, mit einem Orte gleiches Namens, von dem 
pie daſelbſt verehrte Athene den Beinamen Νεδουσία 
erhalten hat, Sırab. v1H,353. 360. Ew. Νεδού- 
σιος, St.B. 

Neıx-ayoopas, 6, für Nıx-, Athener, Inscr.193. 

Νείκανος, ὁ, d.i. Nıx., Mannsn., Inser. 245 (wie 
die Folgende für Νέχαεος). 

— ὁ, d.  Νίκανδρος, Inser. 975. 
4249. 
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Νεικ-αρέτη, 7, d. ἱ. Νεκ-, Inser. 1636. 
Νεικ-άρετος, ὅ, Inscr. 1752, f. Bor. 

Νεικάρων, avog, ὁ, Inscr. 1247. 

Νεικᾶσώ, oũc, ἡ, Frauenn., Inser. 1710. 

Νεικ-έρως, wrog, ὁ, Spartaner, Inser. 1279. 

Νειχη-φορές (für Νικηφορές), έδος, ἡ, Frauenn., 
Inser. 1064. 1947. 

Νεική-φορος, 6, d. 1. Νικήφορος, auf einer Münze 
aus Teos, Mion. S. vI, 386 ff. 

Νεικιάς, ἡ, Brauenn., Insor. 884. 

Νεέχιος, ὁ, d. {. Νέκνος, Mannsn. auf einer myfis 
[ῴει Münze, Mion. 5. v, 363. 

Νεικ-ιππία,͵ ἡ, Brauenn., Inser. 1447. 

Νεικ-ιππίδας, 6, Mannen., Inser. 1254. 

Nssxouayos, bei Rlazomenä, Inser. 3130. 

Νεικο-μήδης, 6, d. ἱ. Νικομήδης, Mannen. auf 
einer lesbifchen Münze, Mion. III, 44. 

Νεικύλας, ὁ, Athener, Inser. 245. 

Νείκυς, ὁ, Mannsn. Inser. 3440. 

Νείκων, ωνος, ὁ, Ὁ.{. Νίκω», Athener, Inser. 245. 
Κολυττεύς, 140. 

Νενλεύς, ὁ, [. Νηλεύς. 

Νειλό-ξενος, ὁ, 1) Macebonter, Arr. Απ. 3, 28, 4. 
— 2) ein Weiſer aus Naufratis in Aegypten zu 65ο, 
long Zeit, Plut. sept. sap. conv. 2. 

Νειλό-πολις, εως, ἡ, Ptol. auch Νείλου πόλις, St. 
in — — unweit Herakleopolis, Ew. Νειλο- 
πολίτης. 

Νεῖλος, ὁ, der bekannte Fl. in Aegypten, zuerft Hes, 
Th. 338 (bei Hom. noch 4ἴγυπτος); Her.2, 19. — 
Bei Hes. heißt er ein ©. des Dfeanos u. der Tethys; 
bei Pind. P. 4,90 ©. des Kronos. Vgl. Strab. XVII. 
Bon den 5 eigentlichen (πεντάστοµος, Her. 2, 10) u. 
mit 2 Kanälen 7 Dlündungen (ἑπτάπορος, Mosch. 2, 
58) deſſelben find bie befannteften pie weftliche kanobi⸗ 
ſche u. bie öſtliche peluſiſche. Dav. kommen die adj. 
Νειλαῖος, a, ον, u. Νειλαεσδύς, ὁ, in der Anih. u. ſonſt 
bei Dichtern oft; από Νειλφος, a, av, Luc.; u. dazu 
fem. Νειλωῖς, έδος. ἡ, 4. Ῥ. πυραμίδες, am Nil bes 
ſindlich, Ep.ad. 318 (IX, 710). — Νειλώτης, 6, am 
oder im Nil wohnend, befindlic, u. fem. Νειλῶτις, 
ıdos, Aesch. Prom. 820, — Die adj. compp. Νειλο- 
yerıjs u. Νειλοθερής |. im Lexic. 

Νεῖλος, 6, ein Baraftt, Timocl. bei Ath. VI, 240, 
ο; vgl. Euphro. Mus. 6.— Suid. 

Νειτῆτες, 7, T. des Königs des Negypter Apries, 
Ath. XIII, 560, p. 

Νεκρό-πολες, εως, ἡ (die Tobtenftabt), Vorſtadt 
von dem ἀρυρή[ώει Alerandria, Strab. XVII, 795. 

Νεκτάναβις, εδος, ὁ, Plut. Ages. 31 ff. Nexta- 
voßsos, Lac.apophth. Agesil. p.191, 

Νεκτάριος, 6, [päter Mannen., vgl. Fabric. bibl. 
graoc. IX,p. 540. 

Νεκώς, ὦ, 6, acc. Νεκών, Necho, 1) DB. des Pfams 
metlchus, Her. 2,152. — 2) ©. des Pſammetichus, K. 
πα (617 — 601 v. Chr. G.), Her. 2. 158. 

9 


‚92. 

Νελαΐδας, 6, olympifcher Sieger aus Glis, Paus. 
6,16, 7, foll Νεολ. heißen. 

Neudvns, 6, Armenter, App. Mithr. 19, verderbt 
aus Μηνοφάνης. 

Νέμανσος, 7, St. in Gallien, das heutige Nismes, 
Strab. Iv,1. 186; nad) St. B. von einem Herafliden 
— benannt, Ew Νεμαύσιεος u. Νεμαυσῖνος, 
8 


t. B. 
Νεμέα, ἡ, ἰοι. Νεμέη, p. auch Νεμσίη, Ort in Ars 


272 


golis zwiſchen Kleonä u. Ῥθ[ίαθ, Thuc.3, 96; Paus. 
2, 15. Auch der Wald um diefen Ort hat diefen Nas 
men, worin Herafles den nemeiichen Löwen ετίερίε u. 
dem Zeus (Νεμεήτης Zeig, St.B.) einen Tempel gräns 
bete, u. wo dienemeifchen Spiele gefeiert wurden, Hes. 
Th. 331; Pind. N. Aud ein Fl., der daſelbſt entfprang 
u. Sicyon von Korinth trennte u. ſich in den Friffätfchen 
Meerbufen ergoß, Strab. VIII, 382. — Adv. Νεμέᾳ, 
in Nemea, Pind.; Νεμέηθε», von Remea her, Callim. 
— Adj. Νεμεαῖος, aus Nemea, nemeiſch, 3. B. Ζεὺς 
ὁ Νεμεαῖος, Pind. N. 2,4; p. aud) Νεμειαῖος, Hes. 
Th. 928. 65. auch Νέμειος. 

Νεμεάς, ἄδος, ἡ, fem. dazu,3.B.Eepounvta, Pind. 
N. 3, 2. Als subst. a) Name einer Hetäre, Ath. XIII, 
587,c. Bet Harpocr. 132, 5 wird aus Hyperides 
eine Blötenfpielerin Νεμέα erwähnt, diefelbe. Vol. 
Paroemiogr. App. &, 5. — b) Name eines athenifchen 
Schiffes, Seew. Att. Iv,b, 22. 

Νέμειος, nemeifc, Pind. N. 5,5; 6 Νέμειος λέω», 
ber befaunte nemeifche Löwe, der von Herafles getöbtet 
wurde. — τὸ Νέμειο», Tempel des nemelfchen Zeus 
in Lofris, Thuc. 3, 96. — τὰ Νέμεια, Pind., fonft 
Νέμεα, die nemeifhen Spiele, vom adj. ἨΝέμεος, 
nemeiſch. 

Νεμέσεια, τα, das Feſt der Nemeſis, Harpocr. aus 


Νεμεάς 


em. 
Neusonvos, ὁ, Mannsn., Scythin. 2 (XII, 232). 
Νέμεσις, εως, ἡ, bie Göttin Nemeſis, Hes. Th. 223. 
0.198 u.Sp. ©. Lex. 
Νεμεσίω», ὠνος, 6, Mannsn., Suid. aus Damasc. 
Νεμεύς, ὁ, Ew. von Nemea, Pol. 
Νεμισδία, 7, Bein. der Artemisin Teuthea, Strab. 
VIII, 342. 


Αν πμ ἡ, Hauptfladt der Arverner, Strab. V, 


Νεο-βούλη, 7, T. bes Lykambes, Berlobte des Ars 
chilochus, Anth. 

Νεο-δεύς, 0, Mannen., Paus. 5,17, 10. 

Νεο-καισάρεια, ἡ, die St. Neocaesarea im Pons 
tus am 2yfosfluß, Strab.; Ew. Neoxascagedg, St. B., 
ber auch eine andere St. diefes Namens in Bithynien 
erwähnt. 

Νεο-κλείδης, 0, Athener, Inser. 169. 293; Rhe⸗ 
: tor, Ar. Plut. 665. Eccl. 255. — Mathematifer, Procl, 
zu Euclid. 

Νεο-κλῆς, έους, ὁ, 4) Athener: B. des Themiftos 
fles, Her. 7, 443. — Ardon bei Dem. 18, 75 im Pfes 
phisma. — Bgl. Harpocr. 112, 24. — V. des Epifur, 
Γαργήττνος, Strab. XIV, 838; D.L. 10,4. aud ein 
Bruder des Epifur, 10, 3. V. eines Akademus, Myrs 
thinufler, Inser. 115. — ©. eines Theodares, 1513. 
— 2) Krotoniat, Ath. 11, 57, f. — 3) Böotardh, Paus. 
9,1, 6. — 4) Auf einer ſmyrnaͤiſchen Münze, Mion. S. 
v1, 324, 

Νεό-κρυτος, 6, ein Pythagoreer aus Athen, Iambl. 

. P. exir. 


Νεο-κωμῖται, ol, die Ew. von Novum Comum, 
Strab. v, 213. 

Νεο-λάδας, ö, ein Arfadier, Antiphil.17 (VI, 109). 

Νεο-λαΐδας, ὁ, derfelbe Name, ein 65, des Pros 
zenus aus Arkadien, Paus. 6,1,3. ©. Ned. — Pol. 
35,5. 

Νεο-μήδης, ους, ὁ, Parter, Inscr. 2310. 2376. 

Νεο-μήνεος, ö, Mannsn.aufeinerthraciichen Mün- 
je, Mion. 1, 389. 

Neo-ungis, εως, ἡ, eine Nereide, Apolld. 4, 3, 7. 


Νεστίς 


Νέον τεῖχος, τό, 1) St. der Aeolier am Fl. Hermo⸗ 
in Myfien, Her. 1,149. Ew. Νεοτειχίέτης, 8ἱ. ., u. 
Νεοτειχεύς, Her. vit. Hom. 10. — 2) ein Kaſtell in 
Thracien am Meere, Xen. An. 7, 5,8. 

Neo-nroAsuog, 06,1 ©. des Adhilleus u. der Deida⸗ 
mia, der auch Pyrrhus heißt, Il. 19, 327. Od. 11,506 
ja Dol.über die Namen Paus. 10,26. — 2) K. der 

olofjer in Epirus, B. der Olympias, Paus. 1, 11,1. 
— 3) Feldherr Aleranders des Großen, Arr. Λη. |, 
20, 10.— 4) Ein reiher Athener, Dem. 18. 114. 2. 
215. — Ein atheniſcher Schaufpieler, Berräther an 
Philippus, Dem. 19, 315. — 5) Gloſſograph u. Gran: 
matifer aus PBarus, Strab. XIII, 1. 589; ΑΙ ΧΙ, 
476, f. X, 415, a. 454, f; derſelbe vielleicht, ὁ τὰ 
Navnazxtıza ποιήσας, Schol. ΑΡ. Rh. 2,299. 5,59 
u. öfter. — 6) Heerführer des Mithrivates, Strab. 
VII, 306, f. 
— ους, ὁ, Grammatiker, Schol. Il. 8, 


Νεοτείς, έδος, ἡ, Titel einer Komödie des Anti 
phanes, Ath. 111,223, e u. A., wahrſcheinlich nad ven 
Namen einer Heläre. 

Νεό-φρω», ονος, 6, Mannsn., Anton. Liber.5. 
— GSicyonier, Tragiker, D. L. 2,134. — Athenet, 
Inscr. 391. | 

Νεό-φυτος, 6, Maunsn. der fpätern Zeit, Suid. 

Νεο-φῶ», ὤντος, ὁ, beiSuid. = Νεόφρω». 

Νεόχαβις, 6,B. des Bokchoris, K. von Aegypten, 
ΑΙ. Χ. 418.69. 

Νεό-χωρος. ὁ, Mannen., Plut. Lys. 29. 

Νέπετος, ἡ, St. Staliens, D. Hal. 13, δεί 8. ὃ, 
Ew. Νεπεσῖνος, St. B.; Πε heißt 

Νέπιτα, St. der Tyrchener, Strab. v, 226. 

Νεπουνές, έδος, ἡ, Bein. der Amazone Hippolhie, 


“ Lycophr. 1332, u. Schol. v. 1. Νεπτουνίς. 


Νέρβας, d, ver röm. Name Nerva, Suid. 
κα) erößeıyes, οἳ, Volk in Spanien, App. Hip 


Νέριον, To, Borgebirge in Spanien, Strab. II, 
4137. 153. 
Νερκόβρικα, St. in Spanten, Pol. 35, 2. 
Νερούῖοι, οἳ, die Nervier, Voik im belgiſchen Gal⸗ 
lien, Strab. Iv, 3, 194. 
Neerößpsya, St. in Spanien, App. Hisp. 50. 
Νέρω», ωνος, 6, ber römifche Name Nero, Hin. 


0.9. 

Νερωνίς, (dos,7,D.C.62,6. 

Νέσος, 6, == Νέστος, 

Νέσσος, 6, 1) der Gentaur, der, als er die Deianlta 
entführen wollte, von Herafles mit einem vergiftelem 
Pfeile getödtet wurde, Soph. Tr. 558; Apolld.2, 7,4 
— 2) = Νέστος, Hes. Th. 341. 

Νέσσω», ὠνος, ὁ, (6. bes Thefialus, Strab. ΙΧ, 5 
μή — &t. in Theffalien, Ew. Νεσσωνίτης, StB. 

uid. 

Νεσσωνές, Idoc, q. alter Rame Theffaliens, ben es 
vom Bor. erhalten, Strab. a. a. A ἡ Ν. λίμνη, 
See in Theffalien bei βατίβα, Strab. ΙΧ. δ. 430. 

Νεσταῖοι, οἳ, illyriſches Volk zwifchen Afroferaunien 
u.Orifum, ΑΡ. Rh. 4,1215. A 

Νεστάνη, ἡ, Flecken in Arfapien, Ρα». 8, 7; 
Bol. Νοστία. 

Νεστεάδουσα, ἡ, |. ἀ. Νισθεάδουσα, eine Lacedaͤ⸗ 
monierin, Iambl. vit. Pyth. extr. 

Nectic, έδος, ἡ, αἷα, das neſtiſche Land des illyri⸗ 
ſchen Volfes, Ap. Rh. 





Νεστο-αλῆς έους, 6, Maunen., Luc. rhet. praee. 
9, nad) Bermuthung. 

Νεστόρας, 6,Rame auf einer Sünze bei Mion. VI, 
647, vielleiht Νέστορος. αἲδ gem. von Νέστωρ. 

Νεστόρειος dem Neſtor gehörig, Pind. P. 6, 32. 

Νεστόρεος, δαβείοε, 11.2, 54. 

Νεστορίδης, ©. des Reſtor, IL 2, 54 u. öfter. 

Νεστόριος, 6, ſp. Mannen., Suid. 

R Νεστορίς,έδος, ἡ, fem. zu Νεστόρειος, Ath.XT, 
77, b. 

Νέστος. 6 (au Νέσος u. Νέσσος), Il.in Thras 
cien, ver ſich in Das ägäliche Meer ergießt, Her. 7, 
109: Thuc.2, 96; Strab. v11,331. — Die Anwoh⸗ 
ner des Fluffes Nisties, Paus. 1, 10,2. Bol. 6,5, 4. 

Νέστωρ, ορος, 6, 1) ©. des Nelens u. der Ghloris, 
8. in Pylus, Π. 4,247; Apolld. 1,9,9. — 2) Athes 
ner, Φλνεύς, Inser. 182. — Auf atheniſchen Munzen, 
Mion. 11,125. — Κρώπιος, Pol.27,14. — 3) ein 
Grammatifer, Atb. IX, 403,c. — 4) Stoifer aus Tar⸗ 
ſus, Swab. ΧΙΥ, 674; Lac. Macrob. 3. — 5) Dichter 
από Laranda in Lycien, der eine linden. ein Helven- 
gedicht auf Alerander den Br. gefchrieben, Suid., St.B. 
γ. "Yordenas. 

Νευ-µήνιος, ὃ, d. i. Νεομήνιος, Mannen. auf eis 
ner tarentinifchen Münze, Mion- 9.1. 280. 

Nevoks, ίδος, 7, 4) Srauenn., Alcdiphr. 3, 67. 
---2) ἡ Νευρές, ϱο. γή, δαό Land der NReuren, Her. A, 
54 


Nevoof, os, ein ſcythiſches Bolf am Tyrasfluß, Her. 
4, 17. 100. Bei St. B. Νεῦροι, der fie and) Νευρῖταν 
nennt. 

Νευρώδη den, ra, die Nebrodes montes in Eici- 
lien, en: ſich von Weſten παώ Oſten ziehen, Strab. 
τι, 274. 

Νεύς, 6, Flußname, Choerobosc. in B. A. 1402. 

Νευ-τέµη, ἡ, für Neoriun, Pers. MC(VII, 730). 

Νεφέλη, n, 8) Gem. des theffalifchen Königs Athas 
mas, M. des Phryrus u. der Helle, Apolld. 1,9, 4. — 
2) ein Ort am Belion, Palaephat. 

Νεφελο-κοκκυγία, ἡ (Boltenfududftadt), komi⸗ 
fher Name ver Bogelfladt, Ar. Av. 820. 

Νέφερες, 7, feſte St. im farihagiichen Gebiete, 
Strab. XVII, 2. 834. Bei D. Sic. 14, 79 heißt Νεφε- 
ρεύς od. Νεφρεύς ein K. von Aegypten. 

Nep9alitas, ol, ver Stamm Naphthali der Iſrae⸗ 
liten, fen. Νεφθαλξεις, St. B. aus los. 

Νέφδτς,νος, ἡ, eine Gottheit, Inser. 523. 

Neypaioı, οὗ, ein indiſches Bolf, Luc. fugitiv. 6. 

Νεώ-κορος, 6, Delphier, Inser. 1703. 
— ὁ, Mannsn., Pol. 5, 53, 11 ff., für Neo- 

ος 


Νέων, vos, 6, Lacebämonier, Feldherr beim - 


Näckzuge der zehntaufend Griechen, Xen. An. 5, 6, 36 
ff. — Neflenier, ©. des Bhiliades, von Philipps Bars 
tei, Dem. 18,295; Pol. 17. 14. — Böotier, Pol. 20, 
a 1. — aufeiner mileſiſchen Mũnze, Mion. IL, 


Νέω», vos, 7,aud; Νέωνα, τά, alte Et. in Pho⸗ 
fis am Fuße des Parnaffus, das fpätere Tithoren, Her. 
7,32; Paus. 10, 32, 6; ἐν Νέωσι, in Neon, Dem. 19, 
448: bei Harpocr. Νεώσ,.. 61ο. Newvios u. Νεω- 
γαῖος, St.B. 

Νεωτάτη, ἡ, Name eines atheniſchen Schiffes, Att. 
Seew. IV,b, 18. . 

Νεώτερος, 6, Mannen. auf einer Tarifchen Münze 
Mion.S. v1,517. j —— 


Pape’s Wörterb, der gr. Eigennamen, Aufl. IL 


Νήδυμος, 6, Raunsn., Inser. 1339. 

Nies, ads, ἡ, Rame eines Mäbıgens, Philodem. 
20(ν. 107). 

— ἡ, der ägyptiie Rame der Athene, Plat. 


Tim. 21,b. 

Niiev, τὸ, Berg in Jthala, Strab., der Od. 3, 81 
Ἴδακης ὑπὸ Νηΐον getrennt las. 

Νηΐς, έδος, ἡ, ion. fait Ναΐς, Duelluymphe. — 
Als Frauenn., T. des Zethos, Gem. des Endymion, 
Apolid. 1,7,6; nad) Sehol. Eur. Phoen. 14143 ves 
Amphion. — Aud eine T. des Amphion α. der Riobe. 
— iR ein Hetãrenname, Phileiaer. b. Ath. XIII, 

se 

Νηΐεος, neitifh, αἱ Νηΐεαν πύλαι das neitiſche 
Thor in Theben, von einer Tochter derRiobe benannt, 
Aesch. Spt. 462. 

Nnxevse, n, St. der Umbrer, D. Hal. b. Si. B., Ew. 
Νηκονιάτης. 

Νηλείδης, ὁ, poet. Νηληϊάδης, ©. des Nelens, Il. 
= an u. öfter, d. i. Neflor; οἱ Νηλεϊδαι, Her. 

65. 

Nnäsvs, ὁ, 4) ©. des Bofeidon u. der Tyro, Br. 
des Pelias, B. des Reftor, der aus Thefjalien nach 
Meſſenien 30g, Od. 11, 335: Apolld. 4, 9,9.— 26. 
des Kodrus, ter nach Kleinafien zog u. Milet gründete, 
Callim. Dian. 226. el. Mein. An, Alex. p. 221 π. 
Theocr. 27, 3. — Bei Paus. 7, 2, 1 u. Piut, Νειλεύς: 
Pol. 16, 12. — 3) Exbe bes Theophraft, D. L. 5, 52; 
Αι. 1,3,b; ein GStepfier, ©. des Korisfus, Schüler 
des Arifloteles, Strab. xIII, 4. 608. — 4) Fl. in Gu⸗ 
böa, Strab. X,449. 

Νηληϊάδης, ὁ, port. = Νηλείδης, 11. 8, 100. 

Νηλήτος, ον, πε[εἴ[Φ, vom Releus abllammend, ὁ 
Νηλήϊος σἷός, d. i. Neſtor, 11.2, 20. ἡ Πύλος Νηλή-- 
τος, 11, 682, das dem Neleus gehört. 

Νηληΐς, έδος, ἡ, fem. zum vorigen, die «5. des Ne= 
Ieus, d. i. Pero, ΑΡ. Rh. 1, 120. — Feſt zu Ehren des 
Releus in Milet, Polyaen. 8, 35. 

: ug, 7, 61. in Theſſalia Magneſia, Strab. τσ. 
36. 


Νηλώ, 005,7, 3. des Danaos, Apolld. 2, 4, 5, 
Gem. des Menachos. 

Νηµερτής (od. Nnusprng), οὔς, ἡ, T. des Nereus 
n. der Doris, 11.18, 46; Hes. Th. 262. 

Νήπενα, ἦν eine Ebene bei Kyzifus, Schol. Ap.Rh. 
4, 1116, wo fie πεδίο» Νηπήϊτον heißt. 

Νήραβος, 7, St. in Syrien, 61ο. Νηράβιος, St. B. 

Νηρεῖς, έδος, ἡ, ion. Nnonk, eine Nereide, T. des 
Nereus n. der Dorie, ai Νηρεΐδες, Mosch. 2, 114. 
Νηρεύς, ὁ, 4) 65. des Pontus u. der Gaͤa, Sem. der 
Doris, B. der Nereiden, H.h. Apoll. 319; Hes. Th. 
233 #.; Apolld. 4. 2,6. — 2) ein Athener, Inser. 
492. Bal. Νιρεύς. 

Νηρηΐνη, ἡ,--- poet. Νηρεῖς, Qua. Sm. 

Νηρηΐς, έδος, ἡ, ton. u. ep. = Νηρεῖς, bef. im 
plur. αἱ Νηρηϊόες, die Nereiden, Π. 18,38; Hes. Th. 
243; Pind. N.5,9u.a.D.;, Her. 2,50; Λροϊιά. 4, 
2.6: poet. auch zufammengezogen, 3. B. Νηρήόω», 
Eur. Andr. 1243. — Name eines atheniſchen Schif⸗ 
fes, Att. Seew. IX,b, 17. — Als Frauenn. T. des 
Byrne) Gem. des Gelon, Paus. 6, 12,3. Bgl. Pol. 
7 


ö Νήρικος, 7, alte St. auf der Infel Leufas, od. au 
dem Fefllaube, Od. 24,377; Thuc. 3,7; Strab. X, 
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452.454; fpäter von den Korinthiern nad) der Stadt 
Leukas überfiebelt; Νηρίκιος, Gw. u. adj. dazu. 
Νηθές, ἡ, Flecken in Argolis, Paus. 2, 38,6; bei 
St. B. in Meflenten. 
Nnottns, 6, ©. des Nereus, Ael. H. A. 14, 28. 
Nnostov, τό, Berg auf der Weſtküſte von Ithaka, 
11.2, 632. 04. 9,22; Sırab. Bet St. B. ὁ Νήριτος. 
— Adj. Νηρέτιος, α, ο», bei Dion. Per. 495 lieſ't 
Paſſow Νηρετίη ’1daxn, für Nnosxin. 
. Nnostog, ὁ, ©. des Pterelaos, Gruͤnder von Itha⸗ 
fa, Od. 17, 207. 
Νηροασσός, ἡ, nad) Strab. XII, 2. 537, fpäterer 
Name von Nora, w. m. f. 
Νησαία, ἤ, = Νεσαία, Strab. XI, 509 ff. 
Νησαίη, n, eine Nereide, 11. 18,40; Hes. ΤΗ. 249. 


Νῆσες, ıdog, 7, Name einer Stadt, Suid.; auch 


eine Böttin, vgl. Νησω. 

Νησίσφυρα, n, Landſpitze in Marmarifa, Strab. 
XVII, 41.799, richtiger 4ἰνησίσφυρα. 

Nnoswrnc, 6 (f. Lexic.), Halifarnaſſier, Inser. 
2655. — Bein. des Künſtlers Krilias, Paus. — Ath. 
11,70, ο, 

Άησο-κλῆς, έους. ὁ, Athener, für den Lyfias ges 
fprocyen, Harpocr. 78, 24. | 

Νῆσσα, ἡ, St. in Sieilten, Thuc. 3,103, f.2. für 
Ἴνησσα. 

Νησταία, ἡ, oder Νηστεία, παΦ Ael. Υ. Η. 5, 20. 

Νῆστις, ἡ, eine ficilifche Gottheit, Eust. bei Phot. 
lex. Νήστης: vgl. Empedocl. 28. 209. 

Νησώ, οὕς, 7, eine Mereide, Hes. Th. 264. Bei 
Lycophr. 1465 vie M. der Fumätchen Sibylle. 


A οσο ἡ, Inſel bei Lesbos, Ew. Νησωπαῖος, - 
4 


Nntov, τὸ, St. Apuliens, Strab. VI, 282. 

Νηφαλίω», ωνος, 6, ©. des Minos u. der Pareia, 
Apolid. 2, 5,9. 

Νῆφος, ὁ, ©. des Herafles u. der Thespiade Pra⸗ 
zithea, Apolld. 2,7, 8. 

Νήφω», οντος, 6, Athener, Inscr. 305. 

Νήψις, εδος, 0, Mannen., Inser. 

Nißagosg, Gebirge Armenieng, Strab. XI, 527. 

Nißig,n, St. in Negypten, Ew. Νιβέτης, St. B. 

Νέγρητες, οἱ, u. Νεγρῖταε, οὗ, ein Volk in Afrifa 
am Niger, Dion. Per. 245; Strab. XVII, 826 ff. 

Neygivos, ὁ, ber τῦπι. Name Nigrinus, Luc. Nigr. 

Niyoog, ö, der röm. Name Niger, Hdn. 
άρον ὁ, ein Kyprier aus Salamis, Arr. Ind. 
18. 8. | 

Νῖκ-αγόρα, ij, Sem. des Echetimus, aus Sicyon, 
Paus. 2, 10, 3. 

Nrx-ayogoas, ὁ, Theräer, Inscr. 2450.—Asclepds. 
40 (ΧΙ, 135) u. öfter. — Rhodier, Ρο]. 28,2. — 
Meſſenier, Pol. 5, 37; Plut. Cleom. 35. — Ein 
©rammatifer, Schol. Αρ. Rlı. 4, 260: vgl. Clem. ΑΙ. 
protr.p.16; Ath. vı1, 289, c; Sophiſt aus Athen, 
Suid.; Philostr. — Auf leufadifchen, athenifchen, koi⸗ 
fhen Münzen, Mion. S. III, 409. 463. 561. S. VI, 
571. 

Nixadas, 6, Mannsn. auf einer fmyrnäifchen Müns- 
Δε, Mion. 111, 196. 

Νιεκαία, ἡ, Brauenn., bei Strab. XII, 565 T. des 
Antipater, Gem. des Lyſimachus. — Plus. Arat.17.— 
Eine Sttavin, Curt. A.D. 2. — Νέκαια, eine Nym⸗ 
phe, T. des Sangarius, Memnon. bei Phot. bibl. p. 
233, 40. 

Νίκαια, ἡ, Name mehrerer Städte, 1) in Bithynien 


Νωιασίας 


am See Askanios, das frühere Antigonia, das feinen 
Namen von der Frau des Lyfimadus erhielt, Piut. 
Thes. 26; Strab.xI1, 4. 540. — 2) Felle in Lokris 
am Fuß des Oeta, uahe bei Thermopylä, Dem. 6, 22. 
41,4; Pol. 30,42; Strab. IX,426.428. — 3) in 
Ligurien, Kolonie der Maffilier, Strab. Iv, 180. 184. 
— 4) in Indien am Hydaspesfl., von Alerander dem 
Großen erbaut, Arr. An. 4, 22. — Strab.X v,698.— 
Noch vier andere, in Syrien, in Böotien bei Leuftra, 
auf der Juſel Kyruos (D. Sic. 5, 12) u. in Thracien 
erwähnt St. B. — Em, Nizassvg, ὁ, att. Nixasdc. 

Νῖκ-αίνετος, ὁ, ein Epigrammendichter aus Abde⸗ 
τα, Ath. XV, 673, b. — X111, 590, h. 

Nixavdas, &, ὁ, ein Schuhmacher, Plut. frg. ΕΠΙ. 

Nrx-cydoa, n, ion. Nixavdon, eine Briefterin in 
Dodona, Her. 2, 55. 

Ntx-avdeidag, ὁ, Spartaner, Inser. 1241. 

Νέκ-ανδρος, 6,1) ©. des Charilaus, Königs von 
Sparta, Her. 8,131; Paus. 2, 36, 4. — 2) Lafonier, 
Xen. An. 5,1, 15. — 5) ®rammatifer aus Thyatira, 
Ath. 111,76, a. 81,c. Xv,678f u. öfter; vgl. Har- 
pocr. — 4) desgl., aus Ghalcedon, Ath. XI, 496, d. 
— 5) Arzt u. Dichter aus Kolophon, der Theriafa u. 
Alexipharmaka gefehrieben, Luc. u. A. Andere Schrif: 
ten werden citirt Schol. ΑΡ. Rh. 4, 57. 1, 1304. — 6) 
ein olympiſcher Sieger aus Glis, Paus. 6, 16, 5. — 
7) ©. eines Autiphanes,’ZAsevs, Inser., Rh. Muf. N. 
δ. ΠΠ, ρ. 387. — Delphier, Inscr. 4704: ®. eines 
Ariftion, Curt. A.D.4. — Aetolier, Pol. 20. 10. — 
Rhodier, Pol, 28,2.— Auf illyrifchen Münzen, Mion. 
11, 30. 43. 

Ntx-&ywp, 0005, 6, 1) ein Heerführer der Chaos 
πει, Thuc. 2, 80. — 2) ©. des Barmenion, Feldherr 
NAleranders des Großen, Arr. An. Nach D. Sic. 19, 11 
αιώ ein Br. des Kaſſander. — Gpirot, Pol. 32, 21. — 
Ein Stagirit, D.L. 5,15. — 3) Grammatifer aus 
Kyrene, Atb. VII, 296, d; Schol. ΑΡ. Bh. 4, 262; 
Harpotr. 9,16. — ©. des Hermäus, Nlerandriner, 
der περὶ σιγμῆς geichrieben, Suid. — 4) auf lenfabis 
ſchen u. forcyräifcgen Münzen, Μίου. S. 111, 438. 468. 
Der Name iſt nach Alerander dem Großen häufiger. 

Νῖκ-αρέτη, 7, Brauenn., Nicarch. 10 (VI, 285). — 
T. des Demoflratus, M, des Euritheus, Dem. 57,68. 
— Eine Andere, Dem. 59,18. Vgl. Ath. Xxiii, 393, 
f; Inscr. 551. 

Nix-aostos, 6, Mannsn., Philp. 77 (IX, 267). 

Nixdosor, ij, Athenerin, Inser. 728. 

Ntx-ooiorn, ἡ, 1) Frauenn., Inser. 1570,b. — 
2 an eines athenifchen Schiffes, Att. Seew.X, b, 

02. : 

Nrxaglwv, wyos, 6, Delphier, Inser. 1710. 

Νἐκ-αρχέθδης, 0, ein Bypnäer, Λατ. Ind. 18, 5. 

Νέκ-αρχος, 6, 1) Athener, Syfophant, Ar. Ach. 
908. — Eine Rede des Lyfias gegen einen Blötenfpies 
ler Nikarch erwähnt Harpocr. 9, 21. — 2) ein Arfa« 
bier, Xen. An. 2,5, 33. — 3) ein Dichter der Anthos 
logie, f. Jakobs. — 4) V. eines Epinifus, Bhofer, 
Rh. Muf. N. F. 2,p-544. — General Aleranders des 
Großen, Pol. 5,68. — Auf einer Münze aus Kos, 
Mion. S. v1, 569. 

— ὁ, Mannsn. auf einer koiſchen Mänze, Mion. 
111, 406. 

Νικασία, ἡ, eine Eleine Infel bei Narus, Ew. Νι- 
χάσιος, 8ι. Β. 

Ν]ϊκασίας, 0, Mannsn., Inser. 1513; St. Β. unter 
Nixacte, 


Νιωιασίβουλος 


ΝΙκάσί-βουλος, ὁ, B. eines Pylades, Inser. Lam. 
2 im Curt. A.D.p-15. 

ο σοι ὁ, Lindier, Rh. Muf. N. F. Iv, 2, 
— Νϊχᾶσί-πολις, ἡ, Φεπι. des Philipp, M. der Theſ⸗ 
falonice, Paus. 9, 7, 3; bei Ath. XIII, 567, ο Νικη- 
σίπολις. 

ΝΙκᾶσ-ιππος, ὁ, Mannen., Pind. I. 2, 47. — Ele: 
er, Pol.5,44. 

Νικᾶσές, 7; Srauenn., Ep. ad. 646 (VII, 482). 

ΝΙκασίω», ωνος, 0, Athener, Beoevıxidns,Inser. 
613. 

Nixaaos, ὁ, ein Megarer, B. des Kefalus, Thuc. 
4,119. 

’ Nrxdovkos, ὁ, ein olympifcher Sieger aus Rhodus, 

Paus. 6, 14,1. 

Nixacv,n, Delphierin, Inser. 1710. 

Nixärogss, εδος, ἡ, St. in Syrien von Seleufus 
Nikator gegründet, Ew. Nixaropfeng, 6, St. B. 

Nixarogsov, ro, Berg in Affyrien bei Arbela, 
Sırab. X v1, 737. 

Νικάτωρ (d.i. Νικήτωρ, der Sieger), ορος, 6, 
Bein. des Seleufus. 

Nıx£as, 6, Athener, Halimufler, ©. eines Cuthy⸗ 
kles, Schreiber Ol. 88, 4, Insor. 139. — Delphier, 
Curt. A.D. 2. 

"Νικέντιος, 6, Mannsn., Liban. ep. 92. 
Ἀϊκ-έρως, ωτος, ὁ, ein Spartaner, Inser. 1229. 
Nfxn,n, 1) die Göttin des Sieges, bei Hes. Th. 

384 eine T. ver Styr. Oft in der Anth. — 2) eine?. 
des Thespios, Apolid. 2,7,8. — 3) Schiffsname, 
Att. Seew. IV, b, 19 u. öfter. 

Νϊκήδιο», 7, Name einer. Hetäre, Plut. Epicur. 16, 
muß Νικέδιον heißen. 

Nixnvös, 6, Wannen. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. S. III, 350. 

Nix-noatos, 0, 4) Athener, B. des Feldherrn Νι- 
χίας, Thuc. 3, 91. — Enkel des Borigen, 65. des Ni: 
ftas, Xen. Hell.2, 3,39; Lys.18,6 ff.; D. Sic. 14, 
5. Vgl. πο Xen. Conv.3,5.4,6; er heißt ὁ ἆγα- 
zantos, Dem. 94. 165. — Archon Ol. 4112, 1, D. Sic. 
47,40, υβί..4νίκητος. — ᾽Αχερδούσιος, Trierarch, 
Dem. 21,168. — 2) Macedonier, Plut. Symp. 5, 4. 
— 3) auf einer milefligen Münze, Mion. HI, 164. 

Nixno-ce£rn, ἡ, Athenerin, Inser. 682. 

Nrxnotas, 6, Athener, Inscr. 206. 

Νϊκησίλα, 7, Frauenn. in Tenus, Ross. I1, 102. 

Νϊκησί-πολες, ἡ, |. Νεκασίπολις, 

Νἴχησώ, οὕς, 7, 1) eine Frau aus Pergamus, Inser. 
882. — 2) Name eines athentfshen Schiffes, Att. 
Seew.IV,c, 26. 

Νικήτης, ὁ, dor. Nıxntas, ein Arzt, Amm. 27 (X1, 
488). — Auf einer athenifchen Münze, Blion. 11, 126; 
Anaphlyſtier, Inser. 305. Häufig in fpäter Zeit, vgl. 
3. δ. Fabric. bibl. graec. VII, 746 ff. 

Νῖκη-φόρεο». To, St. in Mefopotamien am Bus 
phrat, das fpätere 4εοντόπολες, Strab. X VI, 747.— 
Ἀμβθαία bei Pergamum, ibd. ΧΗ1, 624; vgl. Pol. 
16, 4. 17, 2.32, 25. 

Nixn-popos, 6, Wannen. auf einer rhobifchen 
Münze, Mion. 111, 115; Erzbiſchof von Konſtantino⸗ 
pel, Ehot. bibl.cod. 66, u. Häufig in der byzantinifchen 
Beit; vgl. Fabric. bibl. graec. VII, 674. 

Ntxn-90g05,n, Name eines athenifchen Schiffes, 
Αμ. Seew. XIII, a, 106, 

ΝΙκάδης, 6, Athener, Thuc. 4,118. — Insor. 109. 
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πι Andoc. 4, 12. — ©. des £yfanias, Dem. 57, 


Nıxtag,6, 1) Athener, a) 65. des Niferatos, Feld⸗ 
herr im peloponeflichen Kriege, Thuc. 5,40. 7, 86; 
Plat. Lach. u. font; Περγασῆθε», Ath. XII, 537, 
ο, vgl. über diefe Familie Bödh Staatshaush. HI, p. 
43. — b) Archon 01.121,41, D. Hal, Din. p. 651. — 
ϱ) Kydathener, Inser. 213; Andrenod Dem., 3.8. 
49, 287 ein Berwandter des Aefchines. 36,17 ein 
Schwiegerfohn des Deinias. 45, 70 Oheim des Stes . 
phanus. — Verwandter eines Menneas, Pol. 5, 71,2. 
— d) Maler, Zeitgenofie Alexanders des Großen, Ael. 
V.H. 3, 31; ©. des Nikomedes, Paus. 1, 29,15 u. 
öfter. — ©. des Heroffamanbros, Plat. Theag. 129, 
b. — 2) Arzt aus Milet, Freund des Theofrit, Theo- 
erit. 14,1. — 3) Arzt aus Nifopolis, Plut. Symp. 7, 
4. — 4) ein Gortynier aus Kreta, Thuc. 2, 85.— 5) 
Aus Skotuffa, B. des Polybamas, Paus. 6,5,1.— 
6) auf Münzen aus Smyrna, Gphefus, Grythrä, 
Mion. 111, 496. S. v1, 114, 219.— 7) Tyrann in Kos, 
Strab. XIV, 658. — 0 Νικαεύς, Philofoph, Ath. IV, 
162,e. X, 437, e. — Epirot, Pol. 30, 40. Vgl. πού 
Fabric.bibl.graec. 111, 770, — Davon adj. Νεχέειος, 
Theocr.28, 9; εἰρήνη, Plut. Nic. 9. 

: Ν]κιάς, ἄδος, ἡ, Frauenn., Philet..Sam, 1 (VI, 
40). 
Ντκίδης, 6, Mannsn., Athener, Dem. 38, 23. 
Nixtdiov, 7, eine Hetäre, D.L.10,7, [. Νικήδιο». 
"Ἀκέδιος, ὁ, Harpocr. 88, 28. oder Νικέδης, ibd. 
96, 23, gegen den Lyſias eine Rebe gehalten. 

Nixsov (follte Νεκέον accentuict fein), ἡ, Hetaͤren⸗ 
name, Ath. IV, 157, a. 

Nixtov, κώμη -4)γύπτου, Suid.;St.B.; 68η. Ν.- 
χρώτης, 

Nix-Innn, ἡ, 1) T. des Thespios, Apolld. 2, 7, 8. 
— 2) T. des Ῥείοψθ, Gem. des Sthenelos, Apolld. 2, 
4,5. — 3) eine Briefterin in Theffalien, Callim. Cer. 
— Alciphr. 1,37. — 4) T. des Paſeas, Paus. 8, 

Φ 9% 
Nix-ınnldas, ὁ, Spartaner, Inser. 1249. 
— έδος, ἡ, Frauenn., Philp. 79 (VII, 
486). 

Νέκ-ιππος, 6, Athener, Dem. 59, 61. Schiffspa⸗ 
tron, 50, 17; Inser. 171. — Tyrann in Kos, Ael. V. 
H. 41,29. — Schüler des Theophraft, D. L. 5,73. — 
Mefienter, Pol. 4, 31. 

Νίκες (d. 1. Νεκίας). εδος, ὁ, ein Hermioner, Inscr. 
1197. — Ein kibyer, S. eines Lyſimachus, Leon. ΑΙ. 
44 (v1, 326). 

Nixstog (zroeifelhafte Form), ὁ, Mannen. auf einer 
bitäynifchen Münze. Mion. II, 491. 

Nixo-Bovän,n, Frauenn. Ath. X, 434, c. 

Nixo-BovAog, 6, Athener, Sprecher der Rebe ges 
gen ven Pantänetus, Dem. 37 (f.$. 22). — Steäer, 
Inser. 174. — Inscr. 1542. 

Nixo-yEyns,ovs, ὁ, Mannsn. aufeinerathenifchen 
Münze, Mion. S. III, 556. 

Nixo-Japos,o,ein Bildhauer aus Mänalus, Paus. 
5,25, 7 u. öfter; — Spartaner, Inscr. 1278. 

Nixd-Inwos, ὁ, Athener, a) Archon O1. 74,2, D. 
Hal. 8, 83. — b) ein Aphidnäer, von ber Partei des 
@ubulus, Dem. 21,207; Aesch.; Is. 3. — ο) auf eis 
πετ athenifchen Münze, Mion. II, 120.—d) eine Rebe 
des Iſaͤus gegen einen Nikodemus ertvähnt Harpocr. 
459,22. — e) 4ευκονοεύς, Inscr. Att. Curt. 7. — 
Eleer, Pol. 23, 7. 
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Ν1κο-δίχη, ή, eine Alhenerin, Ar. Lys. 321. 

Νϊκό-δικος, 6, Diannsn., Simonid. 92 (VII, 302). 

Νϊκό-ὄρομος, 6, 4) 66. des Herafles u. der Thes- 
piade Nife, Apolid. 2, 7,8. — 2) Neginet,Her.6,88. 
— 3) Athener, S. eines Nifophon, Hasevısvc, Inser. 
756. — Ein Kitharöbe, D. L. 6, 89. 

Ntxo-dwgrog, ὁ, ὑδοί. Batrouymitum, Inscr.1574. 

Nixo-dwpog, ὁ, 1) athenifcher Archon O1, 116, 3, 
ΓΡ. Sic. 19, 68: Inser. 105. — 2) ein Mantineer, Ael. 
V.H. 2,23. 

Νεκύ-θεος, ὁ, ein Schriftfteller, Porphyr. 

Nixo-I6n,n, Name einer der Harpyien, Apolld. 
1.9, 94. 

Nixo-xAns, έους, ὁ, 4) atheniſcher Archon O1. 119, 
3, D. Sic. 20,106. — 2) Tyrann in Kyprus zur Zeit 
des Artarerres Ochus, Ael.V.H.7,2; Isocr. ad Ni- 
cocl.— 3) Lacedämonier, Ath. 1ν 440, d. — 4) ©. des 
Bafifrates, Kyprier από Solt, Arr. Ind. 18, 8. — 5) 
olympifcher Sieger aus Afriä, Paus. 3,22,4. — 6) 
Tyrann von Sicyon, Pol. 10,25; Paus. 2,8, 3. — 
7)ein Githerfpieler aus Tarent, ibd. 1,37, 2. — 8) 
eine Rede des Iſaͤus gegen einen Nifofles citirt Har- 
pocr. 176, 8. 

Nixo-xoarns, ους, 6, 1) Athener, a) Archon Ol. 
444,4, D. Sic. 17,29; Arr. An. 3, 44, 40. Bol. Νι- 
κόστρατος. --- b) ©. des Dion, ᾽4γκυλῆθε», Inser. 
415. — Eine, Rebe des Dinarch gegen einen Nifofra- 
tes erwähnt D. Hal. Din. 12. — 2) ein Kyprier, Ath. 
J, 3, a. — A) Auf Münzen aus Tarent u. Theſſalien, 
Mion. 1, 138. 11,4.— Gin Schriftfteller, Schol. ΑΡ. 
Rh. 1, 831. — Tyrann von Kyrene, Polyaen. 8, 38; 
Plut. de mull. virit.Aperap/ie, 

Νίκο-κρέω», οντος, ὁ, K von Salamis in Kypros, 
Plut. Alex. 29; D.L.9, 10; Anth. (v1, 133). ©. 
des Pnytagoras, Arr. Ind. 18,8, wo aber Νιθάφω» 
od. Νεθαάδων ſteht. 

Νῖχο-λάδας, ὁ, Korinthier, der in ben pythiſchen 
Spielen geflegt hatte, Simonds. 69 (X 111, 19). 

Νῖκο-λαΐδας, 6, Tarentiner, Paus. 6, 10, 5. 

ΝΙκό-λᾶος, 6, ton. Nixodews, bor. Νζχόλᾶς, 1) 
V. des Spartaners Butis, Her. 7,134. — 65. des 
Butis, fpartanifcher Gefandter an den Perferfönig, 
Her. 7,437; Thuc. 2, 67. — 2) Macedonier aus Alos 
tus, B. des Pantauchos, Arr. Ind. 18, 5. — 3) Aeto⸗ 
Πες, Feldherr des Ptolemaͤus, Pol. 5, 61,8 ff. 10, 29, 
6. — A) ein Dichter der neuern Komödie, Mein. I, p. 
495. — 5) ein Beripatetifer, Plut. Symp. 8, 4. — 6) 


aus Damasfus, Geſchichtſchreiber, Strab. XV, 719; . 


Suid. — Häufig in der byzantinifchen Zeit, vgl. 3.2. 
Fabric. bibl. graec. XI, p. 286. 

Νῖκο-λέα, 7, Athenerin, Inser. 155. 

Nixo-Agyog, 6, 4) ein fpartantfcher Nauarch, Xen. 
Hell. 5, 1,6.4,65. — 2) Rhodier, Schüler des Ti⸗ 
mon, Diog-L. 9,115, — 3) Name auf einer ephefijchen 
ήπιε, Mion. 111, 86. 

Nixo-uagesos,den Nikomachus betreffend, Ἠδικά, 
Aristot. 

Nixo-uayn, ἡ, Srauenn., Rufin. 9 (v,74). — 8, 
N aaa Plat. Them. 32. — Sflavin, Curt. 

a 6, Athener, Lys. 30,44: Xen. 
Mem. 3, 4. , j 

Ντεχό-μαχος, ὁ, 1) ©. des Machaon, Paus. 4, 3, 
40. 30,3. — 2) Athener, Pind. 1.2, 22. — Athenis 
ſcher Archon OL 109,4, D. Sic. 16, 74.— ©. des Dios 
phantus, Dem. 18, 137, in einem Dokumente; — ein 


Νιχκόστρατος 


Staatsſchreiber in Athen, Ar. Ran. 1506; er war Φε: 
ſetzreviſor geweſen, u. gegen ihn iſt Lys. or. 3U gehal: 
ten, wo er Φ. 2 ein δημόσιος heißt. — Bei lsocr. adv. 
Callim. 40 ein Athener Βατῆθεν, vielleicht derfelbe. 
— Für einen Nikomachus ſprach gegen Nikokrates Di- 
πατώ, D. Hal. Din. 12. — Gin Dichter der neuern Ko⸗ 
möbie, Dein. I, p. 496. — ©. eines Apollodorus, 11ε- 
θνθοίδης, Inscr. 753. — 3) Bhofier, Thue. A, 89. — 
A) Oetäer, Xen. An, 4,6, 20. — 5) ein berühmter 
Maler, Plat. — 6) 38. des berühmten Philofophen 
Arıftoteles, D. L.5, 1, auch ein 65. von ihm. — 7) Ma: 
thematifer aus Geraſa, defien Arithmetica noch übrig 
find, Luc. Philopatr. 12 u. A. — 8) auf Münzen aus 
Theſſalien, Dyrrhachium, Milet, Mion. III, 267. 332. 
S. v1, 267. — 9) Wagenlenker bes Theron, Pind. 1. 
2,22. — Afarnanier, Pol. 17,10. — Rhodier, Pol. 8, 
17. — Ueber Schriftfteller des Namens vgl. Fabric. 
bibl. gr. V, p. 634. 

Nixo-ußyng,ovs, 6, Athener, Lys. 13, 23.— Alar- 
εύς, Inscr. 183. 

Ntxo-undssa, 7, St. in Bithynlen an der Bropon: 
tis, Reſidenz ver Könige Bithyniens, Strab. XII, 543. 
563. Em. Νικομηδεῖς, οἳ, Hdn.u.9.; fem. dazu 
Νεχομήδεσσα, ἡ, Inser. 875. 

Nixo-undns, ους, ὁ, 4) ©. des Röntgs Kleombro⸗ 
{ο6 von Sparta, Thuc. 1, 107. - 2) B. des Ariflome: 
nes, Paus, 4, 14,8. — 3) Afanthier, Ath. v, 247, d. 
— 4) Name mehrerer Könige Bithyniens, Strab.XII, 
562. XIII, 624. u. A.; vgl. Memn. bei Phot.bibl. 228, 
34 ff. — 5) Koer, Pol. 10, 29, 6. — 6) B. eines Niki⸗ 
a6, Paus. 1,29, 15. — Schwiegerfohn des Themiſto⸗ 
fles, Plut. Them. 32. — 7) auf einer Iypifchen Münze, 
Mion. S, VII, 462. 

Νϊκονίδας (richtiger Νιχωμίδας, Batronymifum 
von Νίκων). ὁ, Larifjäer aus Theffalien, Thuc. 4,78. 

Nixo-von, 7, Frauenn. Nicarch. 12 (X1, 71); He- 
dyl. 6 (VI, 209). 

Nixo-narea, 7, Athenerin, Inscr. 590. 

Νικό-πολις, ἡ, 1) Brauenn., Ep.ad. 665 (VI, 
340). — 2) Stäbtenamen, a) St. in Akarnanien, zum 
Andenken des Sieges bei Aftium von Auguſtus erbaut, 
Strab. VII, 324. X, 450. — b) in Gilicien am Meer» 
bufen von Iſſus, ibd. XIV, 676. — e) in Aegypten bei 
Aleranpria, ibd. XVII, 795. — 3) in Kleinarmenien, 
vom Pompejus zum Andenfen des Siege über ven Mi- 
ihridates erbaut, St. B.; Strab. ΧΙ. 555. — Ew. 
Νϊκοπολίτης, 6, St.B. 

Νἔχο-στράτη, n, Athenerin, Inser. Ab. — M. des 
Evander, Strab. v, 230. — Byihagoreerin, Thean. 
epist. — Hetäre, Ath. ΧΙ, 467, ο. 

Nixooto«rssog βότρυς, ἡ, eine attiſche Weinart, 
Ath. Xıv, 654, a. 

Νίκο-στρατές, έδος, ἡ, Hetäre, Ath. XIII, 586,b. 

Nixo-cteatog, 6,1) S. des Menelaos u. der Sflar 
yin Pieris, Paus. 3, 18,13. 49. 9; oder der Helena, 
Apolid. 3, 441,1. — 2) Nthener, a) S. des Diitrephes, 
Anführer der Athener, Thuc. 4, 53 ff. — b) ein andes 
ter, ὁ Καλός, Xen, Hell. 2, 4, 6. — c) Archon 01.111, 
4, Arr. 2,14; desgl. Ol. 121, 2, D. Hal. Din. p. 651. 
— 4) 65. desTheospotines, Br. des Theodotug, Schü: 
ler des Sofrates, Plat. Apol.33, ο: vgl. Inscr. 172, 
38. — e) gegen einen Nifoftratus ift Dem. or. 53 ges 
balten, wie Is. 4. — f) ©. des NRifiabes, Dem. 57,21. 
— g) Myrrhiuufler, Dem. 31, 93. — ) 8. υ. 65. εἰ: 
nes Moſchion, Sunier, Inscr. 766. — i) ein Arzt, 
Harpocz. 23,4, wie Ath, XIII, 586 f. — ein ξένος, 
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der fälfchlich das Bürgerrecht erhalten, Dem. 57, 59. 
— 5) ein Maler, Zeitgenofie des Zeuxis, Ael. V. Η. 
14,47. —4) ein Dichter der mittlern Komödie, Dein. 
1, 346. frg. 111,278 ff. — 5) ein Argiver, Paus. 2, 


22,3; 0 Ἡρακλῆς, Ephipp. com. b. Ath, v11,289,b. - 


— 6) ein olympifcher Steger aus Gilicien, Paus. 5, 
21,10. — 7) auf Münzen aus PBaträ& u. Rhodus, Mion 
11, 191. 111, 419; Rhodier, Pol. 16,5. — Zanthier, 
Pol. 26,7. — Sikilier, Pol. 15,27. — Delphier, 
Inscr. 1699. — 8) ein Ringer, 65. des Zenofleides, 
Paus. 6, 3, 141. — Ein Anderer, ©. des Iſidotus, Luc. 
de hist. scrib. 9. — Ein Scaufpieler, Paroemiogr. 
App. 2,9,a; vgl. Mein. I, 347. — 9) Schriftſteller 
aus Ephefus, Artemidor. 4. 9. 

— ἡ, M. des Ariſtomenes, Paus. 4, 
44,7. 

ΝΤκο- τέλης, ους, ὁ, 1) atheniſcher Archon Ol. 97, 
2, Ὀ. Sic. 14, 97; — Inscr. 3068, a. — 2) Korinthier, 
Αι. x,438,b; Ael.V.H. — 3) auf einer illyriſchen 
Münze, Mion. S. 111,316. — 4) ©. eines Philipp, 
Callim. 58 (VII, 453). 

Ntxo-tiuos, 0, Mannsn., Inser. 2767, wo Νεικό- 
tssuos fteht. 

Νέχ-ουρος, ὁ, Mannsn. anf einer milefifchen Müns 
ze, Mion. 11. 164. 

Nixo-parng,ovs, ὁ, 1) Athener, Dinarch. 1, 58. 
— Marathonter, Inser. 160, 1. — 2) Megalopolita: 
ner, Pol. 2. 48. 4. — Ein Maler, Alb. XIII, 567, b. 

Νϊκό-φημος, 6, Athener, Xen. Hell. 4, 8,7. — 
Archon Οἱ. 104, 4, Dem.46, 13; Lys. 19, 7; Aesch. 
41,109. — Oft in der Anthologte. 

Ντχό-φρω», ovoc, 6, fteht bei Suid. u. Endoc: für 
den folgenden Namen. 

Νῖχο-φώ», ὦντος, 0, 4) ein Päanter, B. eines 
Nifkodromus, Inser. 746. — 2) ein Dichter der alten 
Komödie, Mein. I,p. 256. II, p. 848. — 3) Andere, 
Antp. Sid. 40 (v1, 256). — Ath. I, 3, c. — 4) auf εἰ: 
ner rhodiſchen Münze, Mion. III, 421. 

Nixo-xdons, ους, ὁ, 1) ein Dichter der alten Kos 
mödie, Mein. I, p. 253. frg. II, p. 848. — 2) ein Did: 
ter, der eine Delias geſchrieben, Arist. poet. 2. 

Νίέχυλλα, 7, Frauenn., Lucill. 84 (ΧΙ, 68). 

Νέκυλλος, 6, Mannen. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. II, 40. 

ιχυρίς, ὄνομα τόπου, Suid. 

Nixa), οὕς, ἡᾗ, Brauenn., Asclepds. 44 (v, 450) 
n. öfter in der Anth. — Inser. 155 u. öfter. — 7) Σα- 
µία. Hetäre, Ath. V, 220 f. 

Νέχων, ωνος, 6, 1) Athener, ©. eines Theodorus, 
Πλωθεύς, Inser. 115.— ©. eines Kteon, Gargeitier, 
Inser. 618. — Ardon Ol. 100, 2, D. Sic. 15, 24. — 
2) ein Anführer der Telchiner, Zenob. 5, 41. — 5) ein 
Thebaner, Thuc. 7,19. — 4) Tarenitner, Pol. 8, 26. 
— Berwandter des Agathofles, Pol.15,33. — Las 
mier, Inscr. Lam. 2 b. Curt. Α. D. ρ. 15. — Samter, 
Polyaen. 5,34. — Xetolier, Inser.2949,b. — 5) 
Dichter der neuen Komödie, Mein. I, p. 494. — 6) auf 
Münzen ans Ros u. Athen, Mion. 111,403. 8. III, 63655. 
— 7) ein Maler, Ael. V.H. 4, 50. 7. 58. — Bgl.nod 
Fabric. bibl. gr. XI, 278. 

Νϊκωνία, ἦν St.in Scythien am Tyrasfll., Strab. 
VII, 3.306. Bet Ptol. Νικώνιον, To.— Ew. Nrxw- 
νεάτης, St.B. 

Nixovidag, 6, f. Νμκονέδας. 

Nix-avvuos, 6, aus Hermione, Inser. 1207. — 
Auf einer meſſeniſchen Münze, Mion. 11, 215. 
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μι ους, ὁ, ein Flötenfpieler aus Theben, 
ol. 4, 77. | 

Νέμις, τος, 6, Fl. in Spanien, App. Hisp. 72, viels 
leicht Μίνιος, 

Νίνανα, n, St. der Denotrer, Ew. Nivasos u. Ni- 
vassös, St. B. aus Hekatäus. - 

Nıvon, ἡν andrer Name bes kariſchen Aphrodifias, 


Νίσυρος 


Ew. Νινοήτης, St. Β. 

Νινία, ἡ, St. der Dalmatier, Strab. VII, 945. 

Nivos, ἡ, $rauenn.; Dem. 39, 2. 

Nivos, 0,1) ©. des Belus, Gem. ber Semiramis, 
RK. von Afiyrien, der Ninive erbaute, Her. 1,7 0.9. 
— 2) 7, Rinive, die alte Hauptftadt Afiyriens, an der 
Mündung des Lykos in den Tigris. — 3) eine andre, 
fpäter erbaute Stadt in Babylon, Her. 1,193 ; Strab. 
— &w. ὁ Νένιος, Her. [» zuweilen bei Dichtern kurz, 
Phocyl. frg. 4.) 

Νένων», ωνος, 6, ein Rhetor aus Kroton, Tambl.V. 
Pyth. 35. 

Νιόβη, ἡ, T. des Tantalus u. der Dia, Gem. des 
Ampbion, die ihrer Kinder beraubt in einen Felſen ver⸗ 
wandelt wurde, Il. 24, 602; Apolld. 3, 5, 6. — 2) T. 
des Phoroneus, M. des Argos u. des Pelasgos vom 
— Plat. Tim. 22, b; Apolld. 2, 1, 4: Paus. 2, 
22,5. 

Nigsvs, 6, ©. des Charopos u. ber Aglaja, von der 
Inſel Syme, 11. 2, 671, wegen feiner Schönheit bes 
zühmt; Νιρέως καλλίω», fprüdwörtlich, Luc.D.Mort. 
9.— 6. auch Νηρεύς. 

Nica, n, auch Νίσσα gefdrieben, St. in Böotten, 
nach Hom.Il. 2,508. Nach Strab. nicht in Böotien, 
fondern in Megaris, X, 450, weshalb πιαῃ Ἴσος oder 
Nüoa lefen wollte. 

Νέσανα, n,St.B. Νισαία, St. in Megaris am [α- 
ronifchen Meerbufen, Hafen von Megara, Her. 1,59; 
daher οἱ Νεσαῖου Meyagpijes, Theocr. 12,27. Ew. of 
Nisaios. \ 

Νεσαία, 7, Landſchaft in Margiane mit einer Stadt 
gleiches Namens am Ochus, Ptol, 

Νισαῖον πεδίο», To, die nifäifche Ebene in der me⸗ 
diſchen Landſchaft Rhagiana an den Faspifchen Paͤſſen, 
Her. 7. 40. Bet Arr. Λη. 7, 3, Νυσαῖο». Berühmt 
waren aus ihr οἱ Νισαῖοι ἵπποι, Her. 3, 106. 

Νισαῖος, 6, a) Ew. von Niſaia. — b) ein Tyrann, 
Ael. V. Η. 2, 41. f. |. für Νυσαῖος. --- ο) auf Münzen 


aus Erythrä u. Magnefia, Mion. S. vI, 249. 233. — 


d) ©. eines Taureas aus Athen, Andoc. 1,47. 

Νίσιβις, ἡ, nah St.B. aud Νάσιβες u. Νέσιβις, 
große St. Mefopotamiens am Mygdoniusfluß, Strab. 
ΧΙ, 522.527. nach demfelben XVI, 747 heißt Πε audh 
"Artuoyta dv Μυγδονίᾳ. (8. οἳ Νεσιβηνοέ, Luc. 
hist. conser. 15. 

Nioog, 6, 1) S. des Pandion, K. in Megara, 8. 
der Stylla, Pind. Ρ. 9. 94. N.5,46; Aesch un. 9.; 
Apolld. 3,4,8. — ἡ Nioov πόλις, bei Eur. Herc. 
Fur. 933, it Megara. Aud der Hügel, worauf Dies 
gara gebaut war, den Pind. Ρ. 9, 160 ὁ τοῦ Νίσου 
λόφος nennt, heißt Nioos δεί Thuc. 4, 118. — 2) ein 
Dulichier, Od. 18. 127. | 

Νίσσος, 6, Mannsn. (= vorigem), Qu. Sm. 1, 
231. 

Nietis, 6, Mannsn. auf einer phrygifchen Münze, 
Mion. S. VII, 603. 

Νίσῦρος, ἡᾗ, 4) eine Fleine Inſel zwifchen Tenos u. 
808,1. 2, 676; nad Apolid. 1,6, 2 ein von Kos loss 
geriffenes Felsſtück; vgl. Strab. X, 488 Π., der auch 


“ 


216 Νιτάριον 


eine 4 e ©. darauf erwähnt. Dah. Νισυ- 
eirss πέτρα, Ep. ad. 520 (IX, 21), für Mühlftein 
Recht [mit furzem σ].--- 2) St. auf der Inſel Karpathus, 
Strab.x, 489. &w. ei Νεσύρεοε, Her. 7. 99. 

Νιτάριο», ᾗ, eine ſchmeichelnde Benennung ber 
rauen, Schol. Ar. Plut. 1012, wird auf einen Mannes 
namen Νέταρος zurädgeführt. 

Νέτητες, τος, ἡ, T. des Könige Apries in Aegypten, 
Ber. 3,1; Ath. x111,560. 

Nırsößgıyec, οἳ, ein celtifches Volk in Aquitanien, 
Strab. IV, 2. 190. 

Nirolaı, al, ein Drt in Aegypten, (610. Νετρέτης 
u. Νετριώτης, St. B., τὸ Νιετρίας ὄρος, Phot. 81, b, 
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Νίτῶαρες, τος, 7, 1) Sem. des Nabudobonofor, 
Könige von Babylon, Her. 1, 185. — 2) ägyptifche 
Königin, Her. 2, 100. | 

Nıyparns, 0, 1) Anführer der Perfer, Arr. An. 1, 
42,8. — 2) Gebirge in Armenien, Zweig des Tanrus, 
Strab. ΧΙ, 522. 

Νέψ, Nıßög, 7, Name einer Duelle, Choerobosec. 
B. A. 14012. 

Νίψα, ἡ, &t. in Thracien, St.B. Davon 

Νιψαῖοι, ob, ein thraciſches Volk über Apollonta π. 
Mefembria, Her. A, 93. 

Νόαε, al, Städten In Sicilien, Ew. Νοαῖος, 
St.B. 

Νόαρος, 6, Nebenfluß bes Iſter in Illyrien, Strab. 
vIi, 314. 

Νόβλιος, 6, d.1. Nobilius, auf Münzen, Mion. S. 
v1, 69. 

Νοήμω», ovos, ὁ, 1) ein &yfier, Π. 5, 670. — Ἡ. 
23, 612. — 2) ©. des Phronios aus Jthafa, Od. 2, 
386. — 3) ein θαυματοποεός, Ath. I, 20,a. — A) 
Athener, Inscer. 196. 

Νόης, so, 6, ein Rebenfluß des Iſtros in Thracien, 
Her. A, 49. 

Νοητός, 6, Manmsname, Phot. bibl. — Inser. 
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Νόθ-αρχος, 6, Athener, Inscr. 165. — Dem. 29, 


31. 

Νόθ-ιππος, 6, ein tragifcher Dichter, Ath. VIII, 
344, ο. 

Νοθο-κράτης, ους, 6, Gortynier, Pol. 28, 13. 

No3wv, wrog, 0, Athener, Her. 6, 100. 

Νοέγα, ἡ, St. der Afturler, Strab. 111. A. 167. 

Νομάδες, οἳ (f. Lexic). Nach Strab. 1, 4. 33 find 
mit dieſem Namen (Wanderhirten) von Homer an alle 
Völker im Norden der Erde bezeichnet, Pind. P. 9, 
216. Dah. bef. fehthifhe Nomaden. — οἳ Nouades 
Alßvsc, Her. 4,181. Bef. hießen fo die Numidier, 
Strab. 11, 131; Pol., Strab. führt noch In Arabien u. 
Aethiopien folche Völkerſchaften an. 

Νομαδικός, numidifch, Pol. ἡ Νομα 
dien, Land in Afrifa an der Küſte des mittelländifchen 
Meeres zwiichen Mauretanien u. Karthago, Pol. ὁ 
Νομαδικὸς ὄρνες, das Perlhuhn, Luc. 

Νοµαέα, ἡ, Name einer Hirtin, Theocr. 

Νομαντία, n, die St. Numanz in Spanten, Strab. 
111, 162. Ew. Νομαντῖνου, ibd. 

— ados, ὁ, ein Numidier, Pol. auch adj. nu⸗ 
m 

Νομᾶς, ἄ, ὁ, == Νουμᾶς, Plut. 

Νόμβα, ή, St. in Jubäa, Ew. Νομβαῖος, St. Β. 

Νομήτωρ, ορος, 6, Numitor, Piut. Rom. 3. 


Nouse don, τά, Graͤnzgebirge ziwifchen Lafonien n. 


δική, Numi⸗ 


Νυκτηῖς 


Arfadien, Paus. 8, 38, 11, wo and eine Rympbe Νο- 
µέα erwähnt if. 

Νομεάδας, ὁ, Megarer, Inser. 1054. 

Νόμιος, ὁ, 1) sc. Φεός, Hirtengott, ὑλοβάτης, D.i. 
Ban, Μιας. Scaevol. (IX, 217). — Bein. des Apollo, 
Callim.; des Hermes Ar. Th. 983. — 2) MRanusn., 
Alciphr. 3, 25. — Athener, Inser. 167. 

Νομίων, wves, 6, B. des Amphimadns, IL 2, 
871. — Anton. Lib. 5. 

Νόννος, ὁ, fpäter Mannsn., vgl Fabrie. bibl. gr. 
VIII, 602; befanut ift ver Dichter aus Banopolis, Ep. 
ad. 591 (1X, 198). 

Novvoaogs, 6, Geſchichtſchreiber, cod. Phot. bibl. 3. 

Nogovdoßarns, ö, Einer ber 7 Berfer, Cies. 38, 
a, 22. 

Νοσ-αρχία, 7, conj. Inser. 268. 

Νόσορα, 7, Sufelim rothen Meere, Ew. Νοσορη- 
vos, St. B., vgl. Νάσαλα. 

Νοσσίς, έδος, n, eine Dichterin der Anthologie aus 
Lofris, Anthol. 

Νόσσος, 6, Mannsn. auf einer mileflfchen Münze, 
Mion. 5. v1, 266. 

Νοστία, n, $leden in Arkadien, απώ Νεστανία 
genannt, u. (ο. Νεστάνεος, St. B., vgl. Νεστάνη. 

Νόστος, 6, Mannsn.? — eine ΦοΗθείέ der Müh⸗ 
ἴεα, Ath.xXıv, 618, ο. 

Νοστώ, οὓς, 7, Frauenn. Barbuc. 44 (v11,555). 

Νότιο», τό, eine St. in Aeolis am Meere, Her. 1, 
449; fpäter Hafen der St. Kolophon an einem gleidhs 
namigen Borgebirge, Thuc. 3, 34; Xen. Hall. 1,2. 
Ew. Νοτιεύς, St.B.; Arist. pol. 5, 2, 12. 

Νότος, ὁ, der Südwind, f. Lexic. 

Νοῦβαι, οἳ, großes afrifantfches Bolt im Eüben 
von Aegypten, Nubier, Strab. XvIs, 786. 819; nad 
δι.Β. αιά Novßaios, der [Πε fälfchlich für ein Bolt mit 
den Numidiern erflärt. 

Νούδιο», τό, St. ver Minyer in Elis, Her. A, 148. 

Νοῦδος, 6, App. Mithr. 71. 

Nov9sog, ö, bei Iambl. f. 2. für Βούθιος, w. πι. f. 

Νουκερία, ἡ, 1) St. in Umbrien, Strab. V, 227. — 
2 661. in Rampanten, ibd. 251. Νουκερῖνου, Pol. 3, 


Νουμᾶς, &, ὁ, ber röm. Rame Nama, auch Νομᾶς 
gefhrieben, Piut. u. 2. 

— οἶνος, ὁ, italiſche Weinſorte, Ath. 
1, 27, b. 

Novunvias,o, Sflavenname in ber Komödie, nad 
Hellad. bei Phot. bibl.533, 1 von ρούμηγία benannt, 
am Neumond gekauft. 

Novunvsos, 6, Athener, Inser. 165. — Schrififtels 
ler aus Heraflea, Ath.1,5,a; vgl. Schol. Nic. Th. 
237.637. Oft in ber Anthologie. — Auf einer Münze 
aus Abybus, Mion.S.v,499.— V. eines Lyfon,Inser. 
Lam. 6. 

Νουμήτωρ, ορος, ὁ, Numitor, Strab. u. A. au 
Νομήτωρ geichrieben. 

Νοῦς, 6, Nebenfluß des Alpheus in Arkadien, Ρα». 
8,38, 9; aud in Riflvien, f. Zenob. A, 51, not. 

Νουτρία, 7, St. in Illyrien, Pol. 2, 11, 13. 

Νυκτεβθίων, ωνος, ö, erdichteter Name, Luc. V. 
hist. 1,15. 

Νυκτεύς, 6, 1) ©. des Hyrieus, Enkel des Ῥο[εί- 
don, B. der Antiope, Apolld. 3. 10.4: Paus. 2, 6, 1. 
— 2) B. der Kalliſto, Apolld. 3,8,2. — ©. auch 
Schol. ΑΡ. Rh. 1, 172. 

Nuxınk, έδος, 7, a) Adjectiv vom Borigen, T. des 





Νύχτιμος 


Nyfteus, d.t. Antiope, Apolld. 3, 5,5. — b) ®em. 
des Polydorus, M. des Labdakus, Apolld. 3, 5,5. 

Νύκτεµος, 6, ©. des arkadiſchen Königs Lykaon, 
Apolid. ὃ, 8, 1.2: Paus.8, 3,1. vgl. 24,1. 
ne erdichteter Fl. bei Luc. V. Hist. 2, 

Νυκτώο», To, Tempel der Nactgöttin, Luc. V. 
Hist. 2, 33. 

Νύμβαιο», τό, See in Lafonien, Paus. 3, 23,2. 

Nvup-ayopac, ὁ, Manusn., Inser. 2131, b. 

Nvugaln, 7, Rame der Infel Kalypfo, beiAp.Rh. 
4,574; St.B. . 

Νύμφαιο» (ein Nymphentempel), zo 4) St. im 
taurifchen Gherfones bei Bantifapäum, τὸ ἐν Πόντῳ, 
Aesch. 3,171; Strab, VII, 309. — 2) ein Ort in Il⸗ 
Iyrien bei Apollonta, mit Asphaltquellen, Strab. VII, 
316. — 3) Borgebirge der Halbinfel Afte in Macedo⸗ 
nien, Strab. ΥΠ. 330. 

Νυμφαῖος, 6, Wuflfer aus Kydonia, Ael. V.H, 
12,50. — V. eines Zofimus, Inscr. 1059. — Bel 
Schol. ΑΡ. Rh. 2,168 = Νύμφις. 

Ra vupas, dos, ἡ, Drt in Arfadien, Paus. 8, 
34, 6. 
Νυμφασία, 7, Duelle in Arkadien, Paus. 8, 36, A. 

Νύμανος, 6, Mannen., Inser. 284; — Fl., Phot. 
27,b,22. 

Νύμφες, εδος, 6, Geſchichtſchreiber aus Heraklea 
in Ῥοηίμθ, Ath. 11,536, a. Χιν, 619, Ες Schol. ΑΡ. 
Rh. 2, 652. 817 u. öfter. Bgl. Memnon. in Phot. 
bibl. p. 226, 26. 228, 41 u. Suid., nad} dem er ein ©. 
des Zenagoras ift. 

Νυμφό-δοτος, 6, Athener, Inser. 268. ᾽Αξηνιεύς, 
270. 

Νυμφό-δωρος, ὁ, ein Abberif, Her. 7,137; ©. 
des Pytheas, Thuc. 2,29. — Delter, Inscr. 158. --- 
Spyrafufaner, Aih. VI, 265, ο u. öfter. — Geſchicht⸗ 
ſchreiber, Schol. ΑΡ. Rh. 2, 1030. — 0 Φαυματο- 
ποιός, Ath.1,19,f. — Auf einer Münze aus Klazo⸗ 
menä, Mion. S. vI, 88. 

i τν αξ, axos, ἡ, celtifhe St., Ew. Νυράκιος, 
t. B. 

Νῦσα, qᷣ, T. des Ariſtaͤos, Erzieherin des Dionyſus, 

nad welcher die St. Nyſa benannt fein ſoll, D. Sic. — 

Geliebte des jüngern Seleufus, Ath. ΧΙ, 578, a. — 

Gem, des Nifomedes I, Phot. 230, b, 17. 

Νῦσα, ἡ, poet. auh Νύση, 1) Name mehrerer 
Berge, wo Dionyfus verehrt wurde, a) in Thracien, 
Eust. ad Il. 6, 133, τὸ ὄρος Nvaniov. — b) in Ss 
dien, Eur. Cycl. 68, vgl. Μηρός. — ο) in Arabien, 
H. h. Bacch., Eur. Bacch. 521. — d) in Aegypten am 
ferbonifchen See, Ap.Rb. 2, 1218; Apolld. 1, 6,3.— 
2) Städtenamen, a) in Aethiopien, fünlich von Aegyp⸗ 
ten, Her. 2, 446. — b) in Böotien am Helifon, Strab. 
ΙΧ. 405. — ο) in @uböa, Schol. Eur. Phoen. 235. — 
d) in Karien am Mefiogis, H.h. Cer. 17; rjs’Aotas, 
Apolld. 3,4,3; Strab. XIV, 648 ff. — e) In Indien 
am Berge Meros, Strab. XV, 687; fünf andere in 
Thracien, in Arabien, auf Narus, am Kaufafus u. in 
Lihyen führt St.B.an. Eiw. Νυσαῖος, auch adfectivifch 
gebraucht; nach St.B. αιώ Νυσαιεύς u. Νυσαεύς, 
fem. Νυσαῖς, έδος, n, Strab. XII, 8.579, als Lands 
ſchaft Lydiens. 
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Νυσαῖος, 6 (f. das vorige), ein ©. des Altern Dio⸗ 
nyfius, Ath. X, 435,0; Plut. Timol.1. S.aud Νι- 
cailog. 

Nüo-avdgos, 6, over Νύσσανδρος, Mannsn. auf 
thefialifchen Münzen, Mion. II, 3. S. 11, 265. — 
Aus Ἀατίῇα, Curt. A. D. 15. Bgl. auch Inser. 
Lam. 2. 

Nöonios, nyfälfch, 3. B. τὸ Νυσήϊον ὄρος, f. Νῦσα 
u. lad — Bein. des Dionyfus, Ar. Ran. 216 
u. A. 

Νυσία, ἡ, hieß die Frau des Kandaules, nad 
Ptolem. Hephaest. beiPhot.bibl. p. 150, 49, nad} Ans 
dern KAvrie. 

Νύσιος, = Νυσήϊος, nyfälf, Νύσιον πεδίο», H. 
h. Cer. 17; übh. indiſch, Soph. Ai. 707. 

Νῦσος, 0, Erzieher des Dionyfus, Hygin. 

Νέσσα, n, Schweiter desMithrivates, Plut. Lucull. 
18; App. Mithr. 111. 

Νυτ-αγόρας, 6, wahrfch. Πνυταγόρας, Mannen. 
auf einer Münze aus Teos, Mion. III, 259. 

Νυφό-δωρος, ὁ, wahrſch. für Νυμφόδωρος, 
Inser. 3155. 

Νυχεία, n, eine Nymphe, Theocr. 13, 45. — Eine 
Quelle auf Taphus, Ep. ad. 364 (IX, 684). 

— χιος, ὁ, richtiger Nuxios, Mannon., Qu. Sm. 2, 
Νύψιος, 6, aus Neapolis, Strateg des aͤltern Dio⸗ 
nyſius, D. Sic. 16, 18; Plut. Dio 41. 

Νωβας, ὁ, Karthager, Inser. 1565. 

Νώλα, ἡ, auch Νωλη, die St. Nola in Kampanien, 
Pol., Strab. v, 247. 249. &iw. Νωλᾶνοέ, οἳ, Pol. 

Νώμεντο», τό, St. der Sabiner, Strab. Υ, 228. 
Ew. Νωμεντᾶνοί, οἱ, auch adj., ibd. 

Νώμις, 6, Mannsn. auf einer kariſchen Münze, 
Mion. 111, 363. 

Νωμίστωρ., ὄνομα κύριο», Suid., foll wohl Νω- 
µέτωρ heißen, wie weiter oben Νομέτωρος fteht. 

Νωνακρίνη, heißt die Καλλεστώ als T. des fol⸗ 
genden, Suid. 

Νώνακρες, τος, ἡ, 1) Gem. des ufaon, Paus. 8, 
17,6. — 2) St. in Arfadien, unweit Pheneos, bei der 
Duelle der Styr, Her.6, 74. Ew. Nwraxgsarns (bei 
Krebs: 680 heißt fo Hermes), αιΦ Νωνακριεύς, 

t. B. 

Νωνᾶς, ὄνομα κύριο», Suid., verberbt. 

ä — St. in Sicilien, Ew. Νωνυμναῖος, 

t. B. 

‚Nöga, τά, 1) Bergfeſte in Kappadocien, Strab. XII, 
2. 537, das fpätere Νηροασσός, vgl. Plut. Eum. 10.— 
2) St. auf der Snfel Sardinien, Paus. 10, 17,5. (8190. 
Νωρᾶνός, St.B. 

5 Νωρακος, 7, St. in Bannonien, Ew. Νωράκεος, 

ι.Β. 

Νῶραξ, ακος, ὁ, ©. bes Hermes, Gründer bes fars 
diſchen Nora, Paus. 10,17, 5. 

Νωρήεια, ἡ, St. der Taurisker in Noricum, Strab. 
v,1.214; vgl. Pol. 34, 10. 

Nwosxot, ol, die Noriei, ein germanifches Volt 
zmwifchen ber Donau u. den Alpen, Strab. IV,206. VII, 
292. — Adj. Νωρέχιος, Dion. Per. 321. 

Νωρικό», τό, die Landſchaft Noricum in Germa⸗ 
nien, Land der Norifer, Ptol. 


Nopıxdv 
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άθροε, οἳ, ein indiſches Volf, Arr. Λα. 6, 15,4. 


— ην ἡ, T. des Oceanus u. ber Tethys, Hes. Th. 
άνθη, 6, Heerführer ver Marder, Aesch. Pers. 


Bavdlas, 6, Name eines Sklaven, Ar. Ran. 541. 
Nubb. 1472. — Lehrer ver Ringfunft, Plat. Men. 

Barstdns, ὃς Athener, Inscr. 237. 

Kaydidıov, τὸ, dim. von EavItes, liebkoſend, Ar. 
Ran. 582. 

Ἐανθι-κλῆς, έους, 6, ein Achaͤer, Feldherr ber 
40000 Griechen auf dem Rückzug, Xen. An.3, 1, 47. 

Eavy9ıxoös, ὁ, Mannen., Tzetz. A. H.80. 

Ἐαάνθιον, οἳ, ein Volk in Hyrfanten, Strab.X1,511. 
©. auch Εάνθος. 

«Κάνθιο» πεδίο», To, |. Εάνθος 3. 

Ἐανθ-ίππη, ἡ, 4) T. des Doros, Gem. des Bleus 
zon, Apolld. 1,7,7. — 2) ὅται des Sokrates, Plat., 
D.L.2, 37. — 3) T. des Pertander, Simonid. 85 
(XIII, 26) u. Andere in der Anth. 

Ἐανθιππίδης, ὁ, [. folgbn. 

Ἐάνδ-ιππος, ὁ, 4) ©. des Melas, den Tydeus 
tödtete, Apolld.1, 8, 5. — 2) Athener, a) ©. des 
Ariphron, DB. des Perifles, Sieger bei Myfale, Her. 
6,136; Thuc. u. A. — b) Archon Ol. 75,2, D. Sic. 11, 
27; ber bei Plut. Aristid. 5 Havdunnidns heißt. — 
c) der ältere 65. des Perikles, Plat. Menex., Ael. V. 
H. 6. 40. — 3) Feldherr der Lacedaͤmonier im erften 
punifchen Kriege, Pol.1,32. — 4) ein Heros der Phos 
fer, Paus. 10, 4, 10. — 5) ©. des Deiophon, Paus. 2, 
28,6. — 6) ein Epifureer, Phot. bibl..cod. 167. — 
7) auf einer foifchen Münze, Mion. III, 403. 

Eavydts, έδος, 0, T. des Thespios, Apolld, 2, 7. 8. 

Ἐάνθου, ol, ein thracifches Volk, Hecat. bei St. B. 

άνθος, ὁ, 4) Mannsn., a) ein Troer, 1.5, 152.— 
b) 65. des Triopas, δὲ. von Trözene, der fich fpäter in 
Lesbos anfiedelte, Callim. Del. 41. — ο) der legte K. 
von Theben, ven Melanthus oder Andropompus ες 
morbete, Strab. IX, 393; Paus. 9, 5, 16: beim Schol. 
Plat. p. 376 Eavdsos. — d) ©. bes Aegyptus, Hygin. 
220. — e) ein Samier, Her. 2, 135. — 8) ein [yrifcher 
Dichter, der vor Kröfus gelebt haben foll, Ath. XII, 
513,a; Ael. V. H. 4,26. — g) ein Gefchichtfchreiber 
aus Sardes in Lydien, Ath. XII, 515, d; Strab. XIII, 
597 u. öfter; D. Hal.1,28; deſſen Fragmente Kreu⸗ 
zer gefammelt hat. — h) ein Arzt, 65. des Phliaſiers 
<imon, Diog. L. 9, 109. — i) ein Muſiker aus Athen, 
Diog. L. 4,29. — Bgl. ποῦ Fabric. bibl. gr. 11, 159. 
— 2) Pferdename, a)des Achilles, Il. 16,149. — b) des 
Heltor, 11.8, 185. — 3) $1. in Lykien, 11.2, 877; an 
ihm lag Die xanthiſche Ebene, zo Εάνθιονπεδίον͵ Her. 
4,176. — 4) St. an dem vorigen Fluffe mit einem 
Tempel des Sarpebon, Strab. XIV, 666; Hecat. bei 
St. B.; die Ew. οἳ Εάώνδιοι, Her., Pol. 26,7. — Aud 
der Sfamander in Troas hieß Kav9oc. 

Zavdo, ος, ἡ, Srauenn., Philodem. 17 (V. 4). 

N 6, ein Ort in Macevonien, Ew. Kavpsos, 
οι. Β. 

Ἐειν-αγόρα (biefe, wie alle mit Zes»- anfangenben, 
find ion. oder poet. Formen für Ber), ἡ, Frauenn., 
Inscr. 390. 
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Έειν-αγόρης, ion. = Κεναγόρας, 6, S. des Prati⸗ 
Iaos, Statthalter Giliciens unter Xerxes, aus Halikar⸗ 
naß, Her. 9, 107. — ein Anderer, Inscr. 385. 

Βεῖνις, ὁ (== Berlag). 

Ἐεινο-κλῆς, έους, 6, poet.— Ξενοκλῆς, Lindier, 
Simonid. 56 (1X, 147 Λεβί aber Μενοκλῆς). 

Ἠεινό-φιλος, 6, poet. = Ἐενόφιλος, Maunsn., 
Alph. Myt. 4 (x11, 18). — Athener, DB. eines Arifi- 
*— aus der antiochiſchen Phyle, Simonid. 52 (App. 

). 

— poet. = Εενοφῶν, Christod. ecphr. 
3 “ Pu 

Eev-aydoas, 6, Rhobier, 4ἀμφορεύς genannt, Acl, 
V. Η. 12,26 (vgl. Zivapyes). — Bin Geſchichtſchrei⸗ 
ber, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 262. Bgl. Harpocr. 145, 23. 
186, 9: u. V. des Geſchichtſchreibers Nymphise, Said, 
©. Εειαγόρης. 

Bev-alvstos, ὁ, athenifiher Archon Ol. 94, A, Lys. 
17,3; bei D. Sic.’Ekaiverog. — Athener, S. bes. Ky⸗ 
tonibes, Isae. 10. ᾽άχαργεύς, 10, 4. — Delphier, ©. 
eines Soflnifos, Curt. A. D. 15. 

Esvaiog, 0, Spartaner, Insor. 1283. 

Βενάκων, ὁ, Spartaner, Inser. 4253. : 

Bev-dons, ους, 6, Lacedaͤmonier, Thuc. 5, 5l, 0 
Κνίδιος, wahrfcheinlih «65. des Knidis. — Εαν 
Cleom. 3. 

Ἐεν-αρία, ἡ, Spartanerin, Inser. 1435. 

Eev-colorn, ἡ, Athenerin, Inscr. 155. 

Eev-doxng, ους, 6, V. des Ariſtomenes aus Argint, 
Pind. P. 8, 75. Esvapxssog, vioc, ibd. ν. 20. 

Hev-doyns, 6, Lacedämonter, Paus. 6,2,1. 

Eev-apyidas, 6, Spartaner,Inscr. 4239. (65. eine 
Damippus, 1356. F 

Ἐέν-αρχος, ὁ, ein Dichter der mittlern Komödie, 
Mein. 1, p. 434. frg. 111, 614 ff. — ©. des Tragife 
Karkinos, Schol. Ar. Pax 778. — Achäer, Pol. 24,4 
— 2) 65. des Sophron, ein Mimograph, Arist. poel. 
4: Zenob. 5,83. — 3) Spartaner, Inser. 1296. — 
4) Beripatetifer ans Seleucia, Lehrer des Strade, 
Strab. Χιν, 670. — 5) Rhobier, Merontus wege? 
feines ſtarken Trinfens genannt, Ath. X, 436, f. — 
6) auf einer thefjalifchen Dlünze, Mion. S. III, 277. 

Eev£a, ἡ, Name einer Hictin, Theocr. 7. 73. 

Hiveros, 6, ein Syrafufaner, Schwiegervater de 
Tyrannen Dionyflus, D. Sic. 44, 44. 

Μενέφυρες, ἡ, Flecken in Aegypten bei Alexandria, 
Gw. Sevepvefrns, St. Β. 

Heriadns, ὁ, Korinthier, der ven Diogenes bon Si⸗ 
nope kaufte u. freiließ, Diog. L. 6, 20 ff. — Von ihm 
verſchieden ein Philoſoph aus Korinth, dem Sext. Em 
pir. öfter erwähnt. 

Sevtas, 0,1) ein Feldherr der Griechen beim jäng® 
zen Kyrus aus Arkadien, Xen. An. 1,1.— Dein! 
her Eleer, Xen. Hell. 3, 2,27; Paus. 3, 8, 4 u. öfter. 
— 3) auf einer achäiſchen Münze, Mion. S. IV, 6. - 
4) Athener, Plin.H.N. 12, index. 

Ἐένιος, 6, Mannsn., Schol. Il. 2, 495. 5, 39. 

Ἐέν-ππος, 6, Athener, Dem. 40, 44. 

Ἐενές, έδος, ἡ, eine Sklavin, Dem. 59, 120. — Sn 
Inscr. 1545 fcheint εδ ein Mannsn. zu fein. 

Bevlan, ωνος, ὁ, Mannsn.fSuid. 





— ὁ, äol. = Μενίας, Delph. Inser. II, 4, 

Ἠενο-βούλη, 7, Frauenn., Inser. 1741. 

Κενό- δᾶμος, ὁ, ein 65. des Menelaos, Apolld. 3, 
44, 1. — ein Bürger aus Anticyra, Paus. 10, 36, 9.— 
ein Muſiker, Plut. Music. 8. — Delphier, Inscr. 1690. 

ἄενό-δημος, ὁ, Dichter, Ath.1,15,d. - 

Ἐενο- δίκη, n, 1) T. des Minos u. der Paſiphae, 
Apolid. 3, 1,2. — 2) %. des Syleus, von Herafles 
getöbtet, Apolld. 2, 6, 3. 

Eivo-dıxos, ὁ, Mannsn., Paus. 6, 14, 12. 

Bevo-doxn, 7, Srauenn., Paus. 2,7, 3. 

* Bevo-doxos, 0, Athener, Aesch. 2,157. — Meſſe⸗ 
nter, Ol. 9 en im Stabion, Paus. A, 5,10. — 
Delphier, Curt, A.D. 61. 

Esvo-doyos, 6, KRarbianer, Plut. Alex. 57. 

Ἠενό-δωρος, ὁ, Delphier, Curt. A.D. 55. 

Hevoltos, 6, Adhäer, Pol. 5, 48, 6 ff. 

Bevo-xadns, ὁ, Pythagoreer aus Metapont, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Ἐενό-χλεια, 7, Delphierin, Paus. 10, 13, 8: 

Bevo-xiskdns, 0, Admiral ver Korintbier, Thuc. 4. 
46. — ein Dichter ans Athen, Dem. 19, 334. 59, 26. 
— Thebaner, Inscr. 1577. 

Bevd-xAsıtos, 6, für Εενοχλῆς, ©. des Karkinos, 
Sehol. Ar. Ran. 86. 

Bevo-xAns, έους, 0, 4) ein Heerführer ber Lacedaͤ⸗ 
monier, Xen. Hell. 3, 4,20; Plut. Agesil. 16. — 2) 
Athener: DB. des Karkinos, tragifcher Dichter, Λο]. V. 
H. 2, 8.— ©. des Karkinos, ſchlechter tragifcher Dich⸗ 
ter, Ar. Ran. 86. Th. 175; wahrfcheinlid Χολαργεύς, 
vgl. Matro δ. Ath. 1v,134, du. Mein. — Inser. 172. 
488. — Is. 3, 22. — Stiffsbaumeifter, ΑΗ. Seew.p. 
98. — Ein S. des Sophofles, Paus. 4, 37,1. — 3) 
ein Rhetor aus Adramyttia, Strab. XIII. 614. — 4) 
ein Mänalter, Paus. 3, 9,2. — 5) auf Münzen aus 
Athen u. Ephefus, Mion. III, 126. 8. v1, 113. — 6) 
Diener Aleranders des Großen, Strab. 11,69. — Vgl. 
Ξεινοκλῆς. 

Ἐενο-κράτεια, ἦν ὅται, Inser. 927; auch Zero- 
κρατία, 40. 

Έενο-κράτης, ους, 6,1) Philofoph aus Chalcedon, 
Schüler des Platon, Nachfolger des Speufippus in 
ber Afabemie, Lehrer bes Demoflhenes, Ael. V. H. 2, 
49: ΑΙ, v,186,b; ©. des Agathon oder Agathes 
nor, Suid.; vgl. Diog. L. M, 15, der πο 5 des Namens 
aufzählt. — 2) Br. des Tyrannen Theron aus Agri⸗ 
gent, Sieger in δει pythiſchen Spielen, Pind. P. 6, 4. 
— 3) Böotard, Paus. 9, 13, 6.— 4) Delphier, Inser. 
1699. 1704. — 5) auf Münzen aus Tarent, Chaltis, 


Nhodus, Sarbes, Mion. 1, 146. S. Iv, 359. Β. VI, 


596. 8. VII, 411. 

Ἐενο-κρέτη, ἡ, Frauenn. Plut. 

Esvö-xostos, 6, Bildhauer aus Theben, Paus, 9, 
44, 14. — Lyriſcher Dichter, Zeitgenoſſe des Stefido- 
tus, Erfinder der lokrifchen Harmonie, Plut. music. 8; 
Diog. L. — Nthener, ©. eines Asklepiades, Κηφισι- 
εύς. Inser. 654. — Deiphier, Curt. A. D. 17. 

Ἐενό-μβροτος, ὁ, Koer, Paus. 6, 14, 12. 

Bevo-usvng, ους, 6, Spartaner, Inscr.1265.— Auf 
afarnantfchen Münzen, Mion. II, 85. S. 111,473. 

Bevo-undns, ους, ὁ, {) Hiftorifer aus Ehios, Schol. 
Ar.Lys. 448; Schol. Il. 16, 328. — 2) Delier, Inscr. 
2266, a. 

Esvo-urastog, 6, Theraͤer, Inser. 2478, 

Bsyvo-naroa, ἡ, T. des Hellen, Schol. Plat. p. 376. 


Βενώ 281 


Beyvo-neldsıe, 7, M. des Lyſandrides, Theopomp. 
bei Ath. XIII, 609, b. 

Eevo-neldns, ους, 6, 1) Athener: 65. des Nauſi⸗ 
πιαΦπό, Paͤanier, Inser. 213. — ©. bes Nauflfrates, 
gegen den Dem. or. 38 gehalten, wo-aud ein Oheim 
deffelben gleiches Namens vorfonnnt. — 2) Aristaen. 
4,17. — Inscr. 2347, c. 

Ζενο-πράτης (vielleicht falfch für Ἐενοχράτης), 6, 
Mannen. auf einer rhodiſchen Münze, Mion. S. v1,591. 

Bevo-otoartos, 6, Mannen., Inser. 2353. — Dels 
pbier, Curt. A.D. 37.0. 

Esvo-ıTuos, 6, 1) Athener, B. des Feldherrn Kar⸗ 
£inos; Thuc. 2, 23. ©. des Karkinos, Enkel des Bor., 
Isoer. 47, 52. 48, 44: vgl. Harpocr. p. 106, 6. — 
Inser. 172. — 2) auf Münzen aus Siphnos, Kyme, 
&ichon, Mion. 11, 326. 111,8. S.1v, 164. 

Έενο-φάνης, ους. ὁ, 4) Athener, B. des Lamachus, 
Thuc. 6, 8. — ©. des Kleomachus, Befandter des 
Philipp von Macedonten an Hannibal, Pol.7,9,1.— 
2) — Paus. 10, 14, 13. — 3) Philoſoph 
aus Kolophon, der in Φίεα in Italien die eleatifche 
Schule fiftete, Plut,; D.L. 9, ο. 2, wo auch ein Less 
bier diefes Namens aufgeführt wird. — ©. des Deris 
nus, Luc. Macrob. 20. — 4) auf einer lampfafenifchen 
Münze, Mion. IT, 561. 

Bevo-partn, n, Athenerin, Inser. 155. . 

Keyo-parıns, 6, Pythagoreer aus Metapont, 
Παπ]. vit. Pyth. extr. 

" Eevo-parıidas, ὁ, Lacedämonter, Thuc. 8, 55. 

Bevo-pavros, ὁ, 1) Athener, B. des Hieronymus, 
Dithyrambendichter, Ar. Nubb. 346, vgl. Schol. — 
2) Rhodier, Pol. 4,50. — 3) auf einer Dünze aus 
Baträ, Mion. 11, 191. 

Ἐενό-φιλος, ὁ, 1) Athener, Inser. 165. — 2) ein 
Bildhauer, Paus. 2, 23,4. Aus Argos, Ross. fasc. I. 
Inser. Arg. 58. — 3) Muftfer απ. pythagoreifcher Phis 
Iofoph aus Chalkis in Thracten, Luc. Macrob. 18; 
Λε]. H. A. 2,11. — 4) auf Münzen aus Argos u. auf 
Iypifchen, Mion. II, 231. IV, 4148. S.v1,439.— Bol. 
Ἐεινόφιλος. 

Ξενό-φρω», ονος, ὁ, Athener, 65. des Phädimus, 
Dem, 19,196. 

Έενο-φῶν, ὥντος, d, 4) ©. des Theffalus aus 
Korinth, Sieger in den olympiſchen Spielen (Ol. 79, 
vgl.D. Sic. 11, 70; Paus. A, 24, 2), Pind. 01.13. — 
2) Athener: 65. des Euripides, Thuc.2, 70. — ©. des 
Gryllos, Schüler des Sokrates, Anführer der 10000 
Griechen auf dem Rüdzuge aus Hodaflen. — Ein 
Bildhauer, Paus. 8, 30, 10. — ©. eines Cuphantor, 
Inser. 113. — Ερχιεύς, D. L. 2, 48. — ein Dichter 
der alten Komödie, Mein. I, p. 270, frg. ---"Ἱκαρνεύς, 
ein Metöfe, Lys. Agorat. 54. — 3) ein Bildhauer aus 
Aegium, Paus.6,3,13; Pol. 17. 1. 40. --- 4) Έτα- 
tosth. Schol. ep. 4 (v1, 77). — 5) auf einer Münze 
aus Abydus, Mion. II, 634. — Diog. L.2, 59 zählt 7 
des Namens auf. — Gin Gefchichtfchreiber aus Antio⸗ 
δία, Said. — Ans Ephefus, der befannte erotifche 
Schriftſteller. 

Ἐενο- χάρης, ους, ὁ, Athener, Inser. 169. — Del⸗ 
phier, Curt. A. D. 52 ff. 

Κέντας, 6, ein Pythagoreer ans Kaulonia, [αρ]. 
V.Pyth.extr. i 

Εένυλλα, ἡ, Frauenn. Ar. Thesm. 631. 

Ἑένυλλος, 0, Athener, Inser. 165. 

Eevo, οὓς, ἡ, Frauenn., Inser. 984. dor. gen, 
Bevos, 1365. 
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Μένω», ωνος. 6,1) Heerführer ver Thebaner, Thuc. 
7,19. — 2) Tyrann von Hermione, Pol. 2, 44. — 3) 
Athener, bAvevs, Inser. 181. — Dem. 36,13. — 
Ein Dichter der neuern Komödie, Diein. 1. p. 500. — 
5) auf Münzen aus Apollonia u. Athen, Mion. II, 30. 
S. III. 547. — 6) ein Adhäer, Paus. 7,10, 9. — Aus 
Baträ, Pol. 28, 6. — Aus Aegium, Pol. 32,7. — Aus 
Sermione, Pol. 2, 44. — 7) ein Zepreat, Paus. 6, 15, 
4. — 8) einen Br. eines Athenodorus erwähnt Plut. 
de frat. amor. 141.— 9) Delphier, B. eines Beifliheus, 
Curt. A. D. 4A ff. ©. eines Glaukos, u. ©. eines Ariflos 
bulus, Inscr. 1705. — Aus Magnefia, 2919, b, 8. 


Zevov 


Περξηνή, 7, nach Xerxes benannte Landſchaft an, 


Kleinarmenien angränzend, Strab. IX, 14. 528, St. B. 

Ἐέρξης, ὁ, ©. des Darius, K. der Perſer, Her. u. 
A. — ©. des Artaxerres J., K. der Perſer. Nach Her. 
6, 98 bedeutet Ξέρξης auf Θτίεφί[ῷ ᾽4ρυῖος. — ©. 
des Mithridat, App. Mithr. 108. — Ju Armoſata, 
Pol. 8, 25. 

Ἠεῦξις, 6, Mannen, auf fmyrnätfchen und laodi⸗ 
cätfcgen Münzen, Mion. 111, 199. ıv, 313 (wohl für 
Ζεῦξες). 

Ἑηνίας (vielleiht Ζηνίας). ὁ, auf einer troifchen 
Münze, Mion. II, 658. 

Envd-doros (wahrfcheinlid Ζηνόδοτος), 0, auf εἰς 
ner Münze aus Ephefus, Mion. III, 86. 

Enoa, 7, St.an den Säulendes Herfules, Ew. En- 
θαἴος, St.B. 

Ειχα, ἡ, St. in Libyen, Ew. Ἐνλιάτης, St. Β. 
Ἠιμηνή, ἡ, Landſchaft am Pontus bie zum Halys, 
Strab. X11, 561. 


” Eipaons, 0, ©. des Mithribates, App. Mithr. 107. | 


Ἐέφων, ωνος, 6, Name eines Hundes, Choerobosc. 
B. A.1403. 

Eıywrla,n, St. in Siciiten, St. B.; Ew. Eıpw- 
ysarns' Strab. VI,267 erwähnt ins Ἐεφωνίας ἆκρω- 
τήριο», eine Landſpitze Siciltens, unweit Megara. 


Ὄχγεμος 

Εόῑς, ἴος, ὁ (beiB. A. 1192 auch Εόεως), St.im 
Nildelta an der febennytifchen , Mündung des Nils, 
Strab. XVII, 802. (πο. Zei rn, St.B. 

Kovdle, ἡ, St. in 65/{ἱείεα, Ew. Εουθιάτης, Si 
Β, Bgl.D. Sie. 5, 8. 

Βουθέδαε, ol, Nachkommen des Zuthus, heißen die 
Sjonier, Hesych., Lycophr. 987, wo fon Kovdldx 
gelefen wurde. 

Ἐοῦθος, 6, 1) ©. des Hellen u. der Nymphe Orfeis, 
Gem. der Kreufa, B. des Fon u. des Adhäus, Eur. [ου 
63 ff.; Apolld.; ©. des Xeolus, D. Sic. 5, 8. — 2) in 
Wechsler in Athen, Dem. 27, 14. — 3) auf eine 
Münze bei Mion. 1, 523. 

Ἐούχης, ὁ, St. in Libyen, Ew. Kevyiıns, StB. 
wohl eins mit Ζοῦχις. 

Ευληνόπολες, ἡ, St. in Bebrofla, Plin. 6, 26. 
Μυλό-πολες, ἡ, St. in Macedonia Mygponia, Pio- 

em. 

Ἐύλος, St. in Karien, Ew. Εύλιος u. Ευλεύς, StB. 

Ἐυνία, ἡ, St. in Theffalten bei Hypata, Pol.9.5; 
Ew. Zvvicuc, Β. B.— Davon hat ver See ἡ Eurlas 
λίμνη, Ap.Rh. 1,68, feinen Namen; nad St. B. det 
böbeifche. Bgl. Schol. Par. Ap. Rb. a. α. 5. 

Euren, ἡ, attifher Demos zur kekropiſchen Phyle 
gehörig, bei Said. Ἀυπεταίη. Die Em. heißen Erne- 
ταιών, ὤνος, ὁ, Dem. 35, 20; St.B.; Zunstaiort, 
Harpocr.; Ἐυπετεώ», Strab. ; Ευπεταιωνεύς, Suid.; 
από Ἐυπετεύς, 6, St.B.; Ἐυπέτεον, of, Plut. Pericl. 
43. Die Drtsadverbia werden umſthrieben &x, eis, ir 
Μυπετεωώνω». St.B. 

Ἐυστιλές, ἡ, meretrix, Plaut. Pseud. 1,2, 76. 

Εύστις, 7, St. in Rarien, Ew. Ξυστιᾶνός, SuD. 

Ἐνύστος, 6, Athener, Inscr. 282. . 

Ἐωβίτας, 6, Mannsn. auf einer ephefifchen Mint, 
Mion. 111, 85, . 

Eutlov, 6, Ὀεδρί., auf einer ſmyrnaͤiſchen Münze, 
Mion. 111, 194, vielleicht für Σωτίων. 


ο. 


Όα, ἡ, attiſcher Demos zur pandionifchen Phyle ges 
hörig, St. B. — Adv. Ὄαθεν. aus Da, Inscer. 184; 
ὌἜαζε oder "Once, nach Da, St.B.; Ὀευς. 6, der Eiw., 
St. B., doch gew. Oder. 

Ὀάδμων λίμνη, ἡ, ein See in Etrurien, Pol. 2,20, 
2, Vadimonis lacus, Liv. Y, 39. 

R Ὀανός, ἡ, St.in Lydien, St. B.; vgl. Nonn. 13, 
74 


Ἔαξος, ἡ, alte St. in Kreta, von Daxos, dem 65. der 
Arafallie, Enkel des Minos, genründet, St.B.; Ew. 
Ὀαξεος. Bei Her. ’4Eög, u. [. Οἵαξος. 

Oxpaxta, Ta, Inſel im perſiſchen Meerbufen, Arr. 
Ind. 37,2; Strab. ΧΥΙ, 767. Bgl. {«ώρα. 

Ὄαρδος, 6, ©. des Phineus und ver Kleopatra, 
Schol. ΑΡ. Rh. 2,178. Bol. Ὥροιθος u. Παρθέ- 
ος. 

Ὀαάριξος, ὁ, ein Ῥετ[ετ, Ηετ. 7. 71. 

Ὄαρος, ὁ, BL. im europaͤiſchen Scythien, der βώ in 
den mäotifchen See ergießt, Her. 4, 123. 

Ἔασις, ἡ, bei Βἰταῦ..4ὔασες, ἡ. eineeinzelne frucht⸗ 
bare Stelle in der lidyfchen Sanbwäfle, Her. 3, 26, 
der eine St. des Namens in der Gegend, die Μα- 
κάρω» νῆσου heißt, nennt, bei Strab. 7 πρώτη 4ὔα- 
σις. 


Ὀβιγενεῖς, οἳ, Conjectur Wefleling’sfür ΥΥενΥέή, 
Her. 3, 90, nad} Plin. v,32, der eine Landſchaft Obi- 
gene in Lyfaonien erwähnt. 

Ὀβιδιακηνοί, οἳ, ein mäotifcher Volksſtamm, Strab: 
χι. 2.495. 

Ὄβοδα, τά, Städtchen ber Nabatäer, Sı.B.; En. 
Ὀβοδ nvog. 

Ὀβόδας, 6,8. der Nabatäer, Strab. XVI, 781. 

Ὀβόλκολα in Spanien, App. Hisp. 68. 

Ὀβούλχω», ωνος, ij, St. im bätifchen Spanien, 
Strab. III, 141; bei St. B. Ὀβόλκω», (810. 'Oßedxe 
vfrns, ibd. 

Ὀβριάρεως, 6, = Bosdgewg, v.1., Hes. Th. 617. 
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Ὄβριμος, 6, ein Schriftſteller, Phot. cod. 167,1, 
vulg. Oußoswos. — auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion, II, 38. 
ος ῥθιμώ, ἡ, Beiname der Berfephone, Lycophr- 


Ὄβρες, 6, δΙ. im narbonenſiſchen Gallien, Strab. 
Iv,1. 182, richtiger Ὄρβρις. 

Ὄβρω», ὄνομα πόλεως, Suid. : 

Ὄγεμος, ὁ, Mannen. auf einer fmyrnätfchen Nünze, 
Mion. III, 246. 





Ὄγχα 
Ὄγκα, ὁ, Bein. der Athene in Theben, nad; Schol. 
Eur. Phoen. 1068, 1. St.B. ein phönizifches Wort, nach 


Andern von einem böotifchen Flecken Ὄγχαι, Aesch. 
Spt. 166. 489. Bei Paus. 9, 12, 2 u. Hesych. 


Ὄγγα. 
Ὀγκαῖα,, os, einThor in Theben, St.B. ; δεί Aesch. 
Spt. 193 πύλαν Ὄγχας ᾽Αθάνας, oder αἳ Ογκαΐδες 
πύλαι, Apolld. 8, 6,6, es führte nach Athen. 
Ὀγχεῖο», τό, ein Fleden in Arfadien, von dem Fürs 
flen Ὄγκος benannt, (81ο. Ὄγχειος, St.B.; Paus. 8, 


25, 4. 10 leitet den Namen von einem Sohne des. 


Apollo ab. 

λος. ὁ, Bein. des Herafles δεί den Galltern, 
Luc. Herm. 1. 

᾿Ογρύλη, ἡ, ein Städtchen In Sardinien (wenn ber 
Name nit aus Agryle verberbt ift), Paus. 10, 17,5. 
ag.’ 2nou8s, ὁ, Hafenſtadt in Epirus, Strab. VII, 


Ὀγχηστός, 6, 1) St. in Böotten, am Kopaisfee, 
Derfammlungsort ver Amphifiyonen, nach St. B. von 
einem Sohne des Bofeidon oder des Boͤotus, Ὄγχη- 
στος, benannt, Strab. IX, 410. 419 u. A.; den dem 
Poſeidon heiligen Hain erwähnt 11. 2,506. Ὄγχη- 
στόνδε, παΦ Oncheſtus. Em. Ὀγχήσιτιος. Auch adj., 
Pind. 1.1,33. — 2) Fl. in Theffalien, St. B., Pol. 18, 
3,5.— 5) ©. des Agrios, Apolid. 1, 8, 6. 

- ya, St.in Phokis, Em.’Oyyalos od.’Oyyevs, 

t 


Ὄγῶα, nennen bie Karier einen bei ihnen verehrten 
Gott nad Paus. 8, 10, 4. 

Ὀδαίναθος, ὁ, Name eines Syrers, Suid. ex Da- 
masc. 

Ὁδαῖος, ὁ, Tegeat, Inser. 1513. 

Ὁδάτις, εδος, ἡ, «. eines Scythenfönige Omartes, 
Ath. ΧΗΙ, 575, a ff. 

Ὄδηθος (?), ὄνομα κύριο», Suid. 

Ὀδησσός, ἡ, St. in Thracten am ſchwarzen Meere, 
Kolonie der Milefler, Strab. VII, 319. Ew. Ὀδησσί- 
της u. Ὀδησσεύς, St. B. 

Ὀδίος, ὁ, 4) Heerführer der Halizonen, Il. 2, 856. 
5,39; Strab. ΧΙ, 554. — 2)ein Pythagoreer aus 
Karthago, Tambl. vit. Pyth. extr. 

Odsov-nodıs, N, Flecken Herafleasam Pontus, Ew. 
Ὁδιουπολέτης, St.B. 

Οδόακθρος, 6, Odoacer, Phot. p. 56, a. 

Ὁδοέδοκος, ὁ, DB. des Dileus, denn Lycophr. 1150 
fagt Ὀδουδόκειος Ἰλέως dowos. 

Οδόµαντες, οἳ, = Ὁδόμαντοι, Suid. | 
Ὀδομαντική, ἡ, Landſchaft Macedoniens, zwiſch 
den Flüſſen Strymon und Arxios an der thraciſchen 

Granze, Ρο]. 37,1; St.B. 

Ὀδομαντίς, έδος, ἡ, Landſchaft Großarmeniens, 
Strab. XI, 528. 

Ὀδύμαντον, ol, ein thraciſcher Volksſtamm um den 
Bera PBangäus, Bewohner der Landfchaft Odoman⸗ 
tife, Her. 5,16; Thuc. 2,101; Ar. Ach. 156 ff. Bet 
Suid. Ὀδόμαντες. — Fem. Ὀδομαντίς, St.B. 

Ὀδρύσας, οἱ, eine thraciſche Voͤlkerſchaft am Φε; 
brosfluß, Her. A, 92; Thuc. 2,29; Xen. Λη. 7,5. 1: 
St. B. führt auch die Namen Ὀδρύσιοι u.’Odevaldaı, 
fem. Ὀδρυσιάδες u. ᾿Οὐρυσές, ἡ (f. Paus. 4. 10.4. 
5), fowie die 65. Ὄδρυσα an. Der Sing. iſt οδρύ- 


σης. 
Ὀδούσσης, 0, δ[. in Myften, Hecat. bei Strab. XII, 
3. 550 


Ὀδυσεύς, ὁ, εψ.Ξ-- Ὀδυσσεύς u. Ὀδυσεῦς, ϱοι. = 
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Ὀδυσσέως, Od. 24,597. ebenfo Ὀδυσήϊος, --Ὁδύσ- 
σειος, 18, 353. 

Ὀδύσσεια, n, 1) sc. ποίησες, das befannte Gedicht 
Homers, welches die Rüdfehr des Oyſſens befingt, 
davon’Odvosssaxos, zur Odyſſee gehörig, fle betref⸗ 
fend. — 2) St. in Turbetanien in Spanien, welde 
Odyſſeus gegründet Haben foll, Strab. 111,149. 157. 
Bet St.B. Οδυσσεῖς. 

Ὀδυσσενος, den Odyſſeus betreffend, Hom. 

Ὀδυσσενύς, 6, ep. auch ᾿Οδυσεύς, der befannte ©. - 
des Laertes, K. in Ithaka, Hom.u.a.D. 

Ὀξόλα», of, ein Stamm ber Lokrer am Friffäifchen 
Meerbufen, Strab. vi, 259. ΙΧ, 416 u. fonft. Sie 
haben ven Namen von dem flinfenden Waffer ber Ges 
gend, ibd. 427. Das Land derfelben nennt St. Β. Όζο- 
λές, ίδος, 7. 

Ὄζωνος, ὄνομα κύριο», Suid. 

Ὀή. ἡ, auch ΟΛΜή, δεί Harpocr. Οἵη, attifcher Demos 
zur öneifchen Phyle gehörig, οῇ δε», aus Oe, Inser. 
223; Οἴηδεν, Lys.1,16; Dem. 33, 14. 

᾿Οθρηΐς, έδος, 7, M.desXuthus, Schol. Plat. 376; 
alfo ="Oponts, w. m. f. 

᾿Οδρυάδης, ὁ, ο). Ὀρθρνάδας, ein Spartaner, im 
Kampje mit Argos um den Beflg von Thyrea ausges 
zeichnet, Her. 1,82; Diosc. 13 (VII,430); Paus.2, 
20,7. 

Ὀδρυονεύς, 6, Bundesgenoffe ber Troer aus Kabes 
fos, ΠΠ. 13, 363. 772. 

Ὄθρυς, νος, ἡ, Gebirge in Theffalien, mit dem Pe⸗ 
on zufammenhangend, Hes. Th.632; Her. 7,129; 
Eur. Al. 583; Strab. ΙΧ. 433. 

Ὄθρωνος, 7, Inſel bei, od. St. auf Sieilien, Ly- 
cophr. 4027. 1034. Ew. Ὀδρώνιος. 

Οἵα, 7, Name einer Hetäre, Ath. XIII, 586, f. 

οἴἵα, ἡ, Bleden in Thera, Ptolem. Vgl. Vm u. OMm. 

Olayoos, ὁ, 1) K. von Thracien, DB. des Orpheus, 
Apolld. 1,3, 2; Orph. Arg.75. Davon of Οἱαγρί- 
δες, sc. κοῦραι, die Schwehern des Orpheus, fo 
heißen die Diufen, Mosch.3, 37. — 2) ein tragifcher 
Schauſpieler zu Ariftophanes Zeit, Ar. Vesp. 599. 

Οἱάνθεια, ἡ, Ξξ folgom, Strab. IX, 427; Hellanic. 
δεί St. B.; Pol.4, 57; Paus. 10, 38, 9. 

Οἰάνθη, N, Stadt der ozolifchen Lokrer am Friffäts 
ſchen Meerbufen, St. B.; Ew. Οἰανθεῖς, os, Thuc. 3, 
101. 


Οἰδάντιον 


Οἴαξ, ἄχος, ὁ, ©. des Nauplios u.der Kiymene, 
Br.des Balamedes, Eur. Or. 432; Apolid.3,2. 

Οἰαξίς, έδος, 7, zu Ὀίαξος, = Ὄαξος (10. m. f.), 
gehörig, Ap. Rh.. 1, 1126. 

Οἰασώ»ν, @vos, ὁ, St. in Spanien, Strab. 3, 4,10 
aus Em. nach Ptolem. j 

Οἴβαλος, 6, B. des Sfarius, Schol. Od.15, 16. — 
©. des Perieres od. des Kynortas, K. in Sparta, 
V. des Tyndareos, Apolld. 3,10, 4; Paus. 3,1. 3, 
45, 10. — Lacedämonier, Paus. A, 12,9. 

Οἰβάρης, ους, ὁ, 1) ©. des Megabyzos, Stallmei- 
fter des Darius, Her. 3, 85; Aesch. Pers. 980. — 2) 
perfifcher Statthalter in Dasfylion, Her. 6, 33. Bei 
Ctes. Οἱβάρας. 

Οἱβώνιο», o,die St. Vibonium,Pol. 3,88. _ 

Olßastas, 6, ©. des Denias aus Dyme, der erfte 
Achaͤer, der ΟΙ. 6 in den olympiſchen Spielen Περίε, 
Paus. 6, 3, 8. 7,17,6; Ep.ad. 182 (App. 267). 

οἱδάνης, 6, Nebenfl. des Ganges in Indien, Strab. 
xv, 719. 

Οἰδάντιον, τό, St. Jlyrtens, St. Β.; 6. Οἵ- 
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dien, S.B. — ἄν. Ὀλβιοπολέα», Her. 4,18, von 
der erfien Stabi. 

Ὀλβιάθης, ὁ, cin berühmter Maler aus Athen, Paus. 


„> 
Ὀλβιό-πολες, ἡ, --᾿0λβία 4. 
Ὄλριος, ὁ, 1) Bl. in Arladlen, der au ᾽άροάνιος 
Bes, Paus. 8,15, 3. — 2) Athen. Archon, Curt. Inser. 
u. 1. 
Ὀλβίσιον, οἳ, ein Bolt an ven Säulen des. Herkules; 
ein anderes Bolt Ὀλβισένιον, St. Β. 
— 6, Gebirge Paphlagoniens, Strab. XII, 
3. 562. 


Ὀλέαστρο», τό, St. in Iberien, unweit Sagunt, 
Strab. 111,4. 159. 
Ὀλθακός, 6, ein ΦΗτβ der Darbanier, Plut. Lucall. 


40. 

— ὁ, 6. des Ibanolis, Herrſchers In Mylaſa, 
ου. 5, 37. 
Ὀλυγαιθίδαι, ol, ein Geſchlecht in Korinth, Pind. 


ΟΙ. 13, 93 $. 
i — ὁ, paphlagoniſcher Name, Strab. XII, 3. 
5 


o ος, 6, Berg, Pol. 4, 11,5. 

ee ὁ, ein leer, Paus. 6,15,2, wo Borfon 
Aleildar emendirt. 

Oster, ὤνος, 5, St. in Theffalien, in Magnefla, 
unterhalb Meliboa, II. 2,717; Strab. IX, 436. &w. 
Ὀλιζώννος, St. B. Bei Suid. falſch Ολιζώνες, E9vos 


θρφκ,κό»ν. 

— η, ᾗ, T. des Janus, Aih. XxV, 692, o. 

"Ολκάσες, οὗ, iberiſcher Volksſtamm, Pol.3, 33. 

Ὄλκασος, 6, Nonn. 26, 181. 

Ὄλκιο», τό, Gt. in Tyrrhenien, Cw. Ολκνῆται, οἳ, 
Ρο]. δεί St, B. 

Ὀλμειός, ὁ, δί. iu Böotien unweit Hallartus, der 
fi in den Kopaisfer ergießt, Hes. Th. 6; Strab. IX, 
407. 441. Nach dem Schol. des Hes. war Ὄλμειος 
ein &. des Siſyphus. Vgl. Ὄλμος. 

Ὀλμιαί, al, Landfpige in Achaja, die den korinthi⸗ 
fchen Meerbufen vom halkyonifchen Meere trennt, 
Strab. v111, 380. IV, 409. | 

Ὄλμιο», τό, Gt. in Böotien, (19. Ὀλμνεύς, St. Β. 
aan oh, 1) Et. in Phrygler (in παρώρειος) 

OAuos, ol, 1) 1. in Phrygien (In παρωρειος), 
Strab. XIV, 2. 663. — 2) ει in Gilicien, τας, 
XIV, δ. 670. Ew. Ὁλμεῖς, ol, St.B. 

Ὀλμός, 6, ©. des Siſyphus, St.B. v. Ὄλμωνες, 
Paus.9, 24, 3, ver 9, 34, AU “άλμος heißt. — Zenob. 
3, 63 führt das Sprüchwort dv ὄλμφ εὐνάσω auf eis 
nen Wahrfager Ὄλμος zurück. 

Ὄλμωνες, os, ein Flecken in Böotien am Kopaisfee, 
Paus. 9,24, 3. früher "AAumvss, ibd. 9, 34,10. — 
Ew.’OAumpveis, St. B. 

A dei , St. in Macedonien, Cw. Ὀλόβαγρος, 


Ὄλολυς, ὁ, Mamen., Herod. π. Mov. àM., p. 32, 35. 

Ολρνδεύς, ὁ, Lakonier, Xen. Hell. 6, 5, 33. 

Ὀλοοσσώ», όνος, ἡ, St. der Berrhäber in Theſſa⸗ 
lien, 11.2, 739; Strab. IX, 440; Ὁλόσσω», Schol. 
Lycophr. 906. Ew. Ὁλοοσσόνιου, οἳ, adv. Ὅλοοσσο- 
vinder, aus DI.,St.B. 

Ὄλορος, 6, 4) K. der Thracier, Schwiegervater des 
κά Her. 6, 39. — 2) V. des Thucydides, 

uid. 

Ὀλόσσονες, ob, (810. von ὉὈλοόσσων, Lycophr. 


Ὀλυμπαόδορος 


Ὄλουρος, ὁ, 1) Bergiehte in Acheja, bei Ballen, 
Xen. Heil. 7, 4,18. ἄν. Ὀλούροος, SB. — 2) Et 
in ne u μιας α. Sööpıor genammt, Stzab. 
ναι, 3.350. 


5 St. B.; Ὀλόντιος Inser. 32354. 

Ὀλόφυξος, ἡ, ©t. in Macetonien auf vom Athos 
Her. 7,22; Thac. 4, 109. Ew. οἱ Ὀλυφύξεοε, Her, 
Ar. Αν. 1042 fomiſch gebraudt, etwa Heulenttärter. 

Ὅλπαι, ai, u. Όλπη, ἡ, Gehe in Grirms bei Arget 
Aupbilodium, Tbuc. 3, 105. 107. Die Ew. ei Ὅλ- 
nalos, St. B. 

Ὄλπις, τος, ö, ein Fifchername, Thescr. 

Ὄλυκα, St. in Macedonien, Theopomp. δεί δι Β. 
Ew. Ὀλυκαῖος. 

Ὀλύκραι, al, ©t. bei Raupalius, Iiecat. bei 5ι B.; 
Ew. Ὀλυκραῖος. 

Ὀλύμπη, ἡ, St. in Illyrien, Ew. Ὁλυμπαῖος und 
Ὀλυμπεύς, St.B. 

Ὀλυμπηνή, N, Landſchaft in Myfien um den DIym- 
De Strab. ΧΗ 576. Gw. Ὀλυμπηνοί, Strab. a. a. 

.566. 

u n, 4) Tempelort, feine St., fondern ein⸗ 
zelne Wohnungen, Haine u. Altäre umfaffeub, am Al- 
pheus im pifatifchen Elis, wo der berühmte Tempel 
des olympifchen Zeus, dem zu Ghren die olympifden 
Spiele gefeiert wurden, Pind. Ol. 1 ; Strab. VIII, 343. 
353 ff. — Ortsabverbia Ὀλυμπίαθεν, von Diympia 
δει, Ὀλυμπίαξε, nad Olympia hiu, Andoc. 4, 16; 
St. B.; Ὀλυμπίασε», in Olympia, vgl. Schel. Ar. 
Vesp. 1473. — 2) Hetärenname, Ath. XIII, 591, f. 

Ὀλύμπια, τά, sc. Ἱερά, die olympifchen Gpiele, bie 
von Herafles eingefebt u. von Sphitus 776 v. Chr. G. 
erneuert, alle vier Jahre vom 14. Helfatombäon an in 
Dlympia gefeiert wurden, Pind.u. A.; vgl. Strab. 
ΥΗ, 355. 

Ὀλυμπιάδας, ὁ, Mannen. auf einer ficyonifcgen 
Münze, Mion. 11, 200. 

Ὀλυμπιακός, olympiſch, ὁ Ὁ. ἁγώ», der olympis 
[δε Wettkampf, — τὰ Ολύμπια, Thuc. 4, 6: Apolid. 


— 

Ὀλυμπιάνειος, ὁ, ein Sophiſt, Suid., vielleicht 
adj. zu Ὀλυμπιεᾶνός. 

Ὄλυμπι-άρατος, 0, Athener, Inser. 169. 

Ὀλυμπιάς, «dos, ἤ, 1) fem. zu’ Ὀλυμπιακός, olym: 
pifch, bei Pind. der olympifche Wettkampf. Bef. die 
Dlympiade, ein Beitraun von vier Jahren von einem 
olympifchen Fefte zum andern; bie eigeutliche Olym⸗ 
piadenrechnung fängt mit dem Jahre 776 9. Chr. G. 
an. — 2) Frauenn., Gem. des Philipp von Macedo⸗ 
nien, M. Aleranders des Großen, Arr.u. A. 

Ὀλυμπιεῖο», τό, ο). OAuvunsssor (eigtl. Tempelbes 
olympifchen Zeus, wie fie Paus. 1, A0, A in Megara, 
2,7,3 in Sicyon, 7, 2,9 in &phefus erwähnt), Staͤdt⸗ 
chen auf Sieilien, unweit Syrafus, mit einem Tempel 
des Zeus, Thuc. 6, 64. vgl. 7,4, das bei D. Sic.’OAuu- 
πιο» heißt; vgl. Plut. S. N. V. 3. — BeiSt.B. Ort 
in Delos. 

Ὀλυμπιηνοί, ol, = Ὀλυμπηνοί, Her. 7, 74. 

Ὀλυμπικός, ὁ, 4) Mannen., Anth., 3.8. Nicarch. 
44 (ΧΙ, 162) ;,. vgl. OAvunos. — Auf einer Münze 
aus (δβα[είό, Mion. S. 111, 60. — 2) adj., --- Όλυμ- 
πιακός, λ. B. ἡ ἐκβολὴ ἡ Ὀλυμπική, ein Paß am 
Dlympus, Her. 7,172. 

Ὀλυμπιο-δώρα, ἡ, Alhenerin, Inscer. 155. 

Ὀλυμπιό- ζωρος,ὁ, 1)Nihener: S. des Lampon, Her. 





Ὀλύμπιον 


9,24. — Archon Οἱ. 121,3, D. Hal. Din. p. 651 ; vgl. 
Paus. 1, 25,2 ff. u. 10,34, 3. — gegen den Dem. or. 
48 gehalten. — aus dem Ῥείταίειιθ, Inser. 749; desgl. 
im Att. Seew. — Alexandriniſcher Philofoph, Lehrer 
bes Proklus, Suid. — Muflfer, Ath. 1v, 184, e. — V. 
eines Diodorus, Sfambonide, Inser. 158, a. — By: 
zantier, Pol.4,47. — 2) auf Münzen aus Klazomenä 
u. Byzanz, Mion. III, 67. S. 11, 239. — 3) fpäter Ge⸗ 
ſchichtſchreiber, aus dem Agyptifchen Theben, Phot. 
bibl. cod. 80. 

Ὀλύμπιον, τό, -- Ὀλύμπειο», ein Tempel bes 
olymptichen Zeusin Athen, auf ber Suͤdſeite der Afro- 
polis, Plat. Phaedr. 227, ο; Strab. IX, 396; vgl. Pol. 

‚1. 

Ολύμπιος, olympifch, ven Olymp betreffend ; fo hei= 
Ben bei Hom. die Götter häufig οἱ Ὀλύμπιου ο). οὗ 
"Ολύμπια δώμµατ᾽ ἔχοντες, die auf dem Olymp woh⸗ 
nenden, aud die Muſen, D. 2,484; bef. tft Zeus der 
Dlympier. 

Ὄλυμπιο-σθένης, ους, ὁ, Bildhauer, Paus. 9, 
30, 1. 

Ὀλυμπίσκος, 6, Mannen., Plaut. Cas. 3, 6, 14. 

— boot. Patronymicon, Orchom. Inser. 
1, 4.408. 

Ῥλύμπιχος, ὁ, Athener, S. des Apolloborus, Πλω- 
Φεύς, Dem. 57, 38. — Aus Koronea, Ρο]. 27,1.— 
Flötenbläfer des Pindar, Schol. Pind. P. 3,137; — 
Ein Dynaft in Aften, Pol. 5, 90, 4. — Auf einer dyr⸗ 
rhachiſchen Münze, Mion. S. 111, 350. 

Ὀλυμπίω», ὤνος, ὁ, Mannsn., Inser. 1793. — 
Pol. 29, 2. — villicus, Plaut. Cas. 

Ὄλυμπος, ὁ, ton. u. ep. θὔλυμπος, a) Name mehs 
rerer Berge, 1) hohes Gebirge zwifchen Macedonien 
u. Thefialien, 1.14,225; Her. u. A.; Strab. Iv, 208. 
VII, 329 u. font. Auf ihm wohnten nach den Dichtern 
die Bötter, vgl. ΠΠ. 4. 494. 2,30. — 2) Gebirge in 
Kleinmyfien, das fi von Hermos bis nach Bithynien 
erſtreckte, ὁ Μυσὸς Ὄλυμπος, Her. 1,36; Strab.X, 
470. XII, 574. — 3) Gebirge auf Kyprus mit einem 
Tempel der Aphrodite Akraia, Sırab. XIV, 682 ff. — 
4) Berg in Lycien, wohl eins mit dem ciliciſchen, von 
dem ihn Strab. XIV, 666. 674 unterfcheidet. nach dem⸗ 
{είδει VIII, 356 auch in Bifatis. — b) St. in Lycien 
am gleichnamigen Berge, Strab. XIV, 666. vgl. 671. 
— c) Mannen., 1) ein berühmter Ylötenfpieler aus 
Phrygien, Schüler des Marfyas, Ar. Equ. 9; Plat. 
Conv. 215,b. Nach Apolid. 1,4, 2 3. des Marſyas. 
Bgl. Strab. X, 470. χα, 578.— 2) ©. bes Herafles 
u. der Thespiade @uboia, Apolld. 2,7,8, — 3) ein 
Bildhauer, Paus, 6, 3, 13. — 4) ein Wahrfager, Lu- 
cill. 43 (χι, 464), den Nicarch. Ὀλυμπικός nennt. — 
Aus Eilicien, Suid. 

Ὀλύμπουσα, ἡ, 1. bes Thespios, M. des Halofras 
tes, Apolld. 2,7, 8. 

Ὀλυνθιακός, 0, kleiner FL. bei Apollonia in Chalci⸗ 
bice, Ath. VIII, 334, ο. 

Ὄλυνθος, ἡ, St. in Macedonien zwifchen dem Ber⸗ 
ge Arhos n. der Halbinfel Ballene, Her., Thuc. u. A. 
Strub. vII, 330 ; nad) St. B. von einem Sohne des He⸗ 
rafles, Ὄλυνθος (nad Con. 4 ©. des Strymon) bes 
nanut. Ew. Ὀλύνθιος, Thuc. u. A. Adj. Ὄλυνδια- 
χός,λ. B. λόγοι des Demofthenes. 

Ὀλυπικός, 6, für Ὀλυμπικός, Inser. 284. 

Ὀλνσία, ἡ, Is. 5,42: Μενέξενος φυλαρχῶ» τῆς 
Ὀλυσίας ἐν Σπαρτωλφ {β vielleicht in Ὀλυνθίας zu 
ändern, bei Spartolus im Gebiet von Olynthus. 
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Ὅμανα, τά, St. im glüdlichen Arabien, (8. Όμα- 


ρεύς, ὁ. 
.. Ὁμάργης, ὁ, K. der Sater, Polyaen. 7, 44, 8. ©. 
Όμαρτης, 

Ὁμάριεο», τό, Tempel des Zeus Ὁμάριος, Ρο]. 9, 
39 (Ὁμαγέριος) bei Φερίαπι in Achaja, wo ſich der 
αΦά([ῴε Bunb verfammelte, Pol.3, 93; bei Strab. 
viu, 387 .4)νάριο», v. 1. ᾽Αρνάριον, nad Cramers 
an Ayuapıov. — St. B. verfeht die St. nad Theſ⸗ 

n. 

Ὁμάρτης, ὁ, KR. der Marather in Scythien, Ath. 
x11,575,b. ’ ne 

me: © νι δν Nonn. 2 49. SR 

08, ο . in Aegypten, Ew. Ὁμβίται, St.B. 
Ael.H. — — 

Ομβρική, 7, die Landſchaft Umbrien zwiſchen den 
Flüſſen Nar u. Rubikon, Strab. ν, 217.226 ff., fem. 
des adj. 

Ὀμβριαός, umbriſch, οἳ Ὀμβρικοί, die Umbrer, 
Her., ver fie 4, 49 in die Nähe Jilyriens verfegt. 

Ομβρίω», ωνος, 6, ein Kreter, Arr. An. 3,5, 6. 

Ὄμβροι, of, die Umbrer, Pol. 

Ourossov, To, Tempel des Homer in Smyrna, 
Strab. XIV, 646. 

Ὁμήρειος, homerifch, öfter in der Anth. 

Οµηρίδης, ὁ, der Homeride, Nachkomme bes Ho⸗ 
mer. In Chios war eine Rhapfodenfamtlie Ὁμηρί- 
das, Strab. XIV, 645; vgl. Pind. N. 2,1; Plat.u.. - 
„_ Ὁμηρικός, homeriſch, auch adv. Ὁμηρικῶς, superl. 
ΌΟμηρικωτατος. 

Ὁμηρέται, ob, ein äthiopifches Volk, St. B.u. a. Sp. 

Όμηρος, ο, 1) der befannte epifche Dichter, Hes. 
feg. 34; Pind.N. 7,21; vgl. Plat. Phaedr. 243 (es 
foll Ὅμηρος bei den Kymäern blind heißen). — 2) 
Ἀίθεπες, 4αμπτρεύς, Inscr. 672.— ©. des Andros 
machus, tragifcher Dichter um 01.124, zur Zeit bes 
Ptolemäus Bhilabelphus, Suid., der auch einen «Σέλ- 
λιος, Grammatiker dieſes Namens, aufführt. Vgl. 
— bibl. gr. I, 566 u. Schol. Hephaest. 


Ὁμόλιππος, 6, ©. des. Herakles u. ver Thespiade 
Kanthis, Apolld.2, 7, 8. 

Ὁμόλη, 7, dor. Ὁμόλα, 4) ein hoher Berg In Theſ⸗ 
falia Phihiotis bei Tempe, wo Ban verehrt wurde, 
Eur. Herc. Fur. 368; Theocr. 7,103. Nad St. Β. 
auch "Ouodos. — 2) St. in Thefialien, in Magnefla, 
auch Ὁμόλιον genannt, am Offa unweit des Peneus, 
Strab. IX, 443. Ew. Ὁμολιεύς, St.B. 

Ὁμολοῖδες, ai, St. Β., gew. Ὁμολωΐδες πύλαι, ein 
Thor in Theben, das feinen Namen von dem Berge 
Homole hatte, Paus. 9, 8,6; ob. yon der Ouodmis, 
(dos, %,T. der Niobe, Schol. Eur. Phoen. 1126. Bei 
Lycophr. 520 heißt Athene Ὁμολωῖς, 

Ὁμολώϊχος, 6, Böotier, Inser. 1647: Plut. Sull. 
47. — Anderer, Inscr. 863. 

ὌὍμομο-κλῆς (verberbt, vielleicht Ὀνομακλῆς), 
έους, 6, Mannen, auf einer Münze aus Apollonia, 
Mien. 11, 33. 

Ὁμοναδεῖς, os, ein Gebirgsvolk in Piſidien, Strab. 
ΧΙ1;6. 569. 

“Ouo-vose, 7, Name eines athenifchen Schiffes, Att. 
Seew. XIV, ο, 181. 

Ὀμόρης, ητος, 6, aus Kyme, Her. v. Hom. 1. 

ἙὈμφάκη, ἡ, St.in Sicilien, Paus. 8, 46,2. Gw. 
Ὀμφακαῖος, St.B. 

Ὀμφάλη, ἡ, T. des lydiſchen Königs Jarbaues, 


388 


Gem. des Tmolus, nach deſſen Tobe fle ſelbſt regierte, 
Soph. Tr. 253 u.A. Ihr diente Herafles. 

Ὀμφάλιο», τό, Gt. od. Gegend auf der Infel Kre⸗ 
ία, Ew. Ὀμφαλίτης, St. B. — τὸ Ὀμφάλιον πεδίο», 
Callim, Iup. 45. 

Ὀμφαλίω», ωνος, 6, 1) ein Ῥίίαίε, B. des Panta⸗ 
ἵεοι, Strab. ΥΗΙ{, 5. 362; Paus. 6, 24,1. — 2) ein 
Dialer, Schüler des Nikias, Paus. 4, 31, 12. 

Ὄνανθος, ὁ, Bildhauer, Br. des Thylafos, Paus. 
5,23, 5. 

ber 6, Heerführer der Bifalter, At. XII, 

0 


Ὀμφάλιον 


‚d. 

Ὀνᾶς, 6, Mannon. aufeiner böotifchen Muͤnze, Mion. 
11, 102, 

"Ovasiag, oͤ, ein Dialer, Paus. 9, 5, 44. 

Ὀνᾶσίέ-κλεια, 7, Athenerin, Inser. 594. 

’Oväsı-zasldas, ὁ, Spartaner, Inser. 1246. 

Ovaoı-xAns, έους, ὁ, Dannsn., Inscr, 1078. 

’Ovacı-xgarns, ους, 6, Spartaner, Inser. 1357. 
Bol. ᾿Ονησικράτης. 

Ὀνᾶσι-κράτις, ἡ, aus Hermione, Inser. 1207. 
᾿Ονᾶσί-μβροτος, ὃν Mannen., Inser. 1603. 
Ὀνάσιμος (doriih == ᾿Ὁνήσιμος), ὁ, Sicyonter, 

Theoer. 4, 449. 
'.Ὀνάσ-ιππος, 6, Spartaner, Inser. 4373. Bol. 
Ὀνήσιππος, 

Ὀνᾶσί-φορες, εδοςι ἡ, Spartanerin, Inser. 1382. 
Bol. Ὀνησίφορος. 

Ονᾶσίω», ωνος, 0, Mannsn., Inser, 2386. — 

Spartaner, 1368. 

Ὄνασος, 6, ber über die Amazonen gefchrieben, 
Schol. ΑΡ. Rh. 1, 1207. 1236. — Macebonier, Arr. 
An. 3, 5, 7.— NAihener, Inser. 272. 

ο NER ους, ὁ, ein Bildhauer, Paus. 9, 

42,4. 
Ovaoco,n, Athenerin, Inser. 749. 

Ὀνάσων, wvoc, ὁ, Mannsn., Inscer. 1207. 

Ὀνατᾶς (9ος. --- Ὀνήτης). &, ὁ, ©. des Mikon, bes 
rühmter Bildhauer aus Negina zur Zeit des Phidias, 
Paus. 5,27, 8 u. öfter; Antip. Sid. 30 (Iv, 238). 

Ὀνάτεχος, 6, Spartaner, Ίπροτ. 1295, V. eines 
Demetrios. 

Ὄνατος, 0, ein pythagoreifcher Philoſoph aus Kro⸗ 
ton, lambl. vit. Pyth. 36. 

Ὀνεᾶταε, οἳ, ein Stamm der Sieyonier, Her. 5,68, 
von Klifihenes zum Spott (ὄνος) benannt. | 

Ὄνεια ὄρην Ta, das Gfelsgebirge, von den ſkironi⸗ 
ſchen Felfen bie zum Kithäron, reichend, Strab. VIII, 
380. 1X, 393 ; Pol., Thuc. 4, 44 erwähnt einen eingels 
nen Berg τὸ Ὄνειο», öftlich von Korinth, unweit Kens 
Φτεὰ, Bei Paroemigr. App. 4,64 {β Ὄνειον ὄρος 
auf der böotiſchen Gränze, dah. ῥζον 7 τὸ Ὄνειον 
ὑπερέβησαν οἳ Boswrol. 

Ὀνειαβάτης, ὁ, St. in Aegypten, Hecat. bei St. Β. 
6. Ὀνειαβάτης, ibd. i 

Ὄνειρος. 0, 65. des Achilleus u. ber Deidamia, Pto- 
lem. Hephaest. 5. Phot. bibl. p. 148, 22. 

Ὀνείτης, ὁ, ©. des Herafles und der Deianira, 
Apolid. 2,7,8. 

Ὀνέστης, 0, Spigrammendichter aus Korinth οὗ. 

Byısnz, Anth., f. Jacobs XIII, p- 926. 

Oynoäs, &, 6, Spartaner, Inscr. 1279. 
Ὄνησι-γένης, ους, 6, Syrafufaner, Pol. 7, 4,4. 
Ὄνησι-δωρα. ἡ, Frauenn., Suid., Zon. 
’Ovnsı-xodtns, ους, 6, Athener, Inser. 190. — ein 

δῳ, Plut. Symp, 5,5. — de Music. 2, 


Ὀνόμαστος 

Ὀνησί-κριτος, 6, 1) Obetſteuermann Alexanders 
des Öroßen, aus Aftypaläa, Arr. Iad. 18, 9. der bie 
ſüdlichen Küften Aſtens unterfucht u. befchrieben Hat, 
Arr. An. 6,2, 3; Plut. Alex. 8; Strab. XV, 698 ff. — 
2) ein cynifcher Philoſoph, Phot. cod. 1675 DB. des 
Eynifers Philiskus D. L. 6, 75. 

ὌὈνήσιλος, ὁ, ©. des Cherſts, Br. des Königs Φου: 
606 von Salamis in Eypern, Her. 5, 104 ff. 

— ὁ, Athener, 4αμπερεύς, Inser. 


Ὀνησίέμη, n, Athenerin, Inscr. 503. 

Ὀνήσιμος, 0, Mannsn., Lucill.43. 44 (ΧΙ 164. 
163). — NAthener, Inser. 171. — Auf einer [ycifchen 
Münze, Mion. 5. vis, 11. 

"Oyno-ınnos, ὁ, 66. des Herakles n. ber Thespiade 
Ghryfeis, Apolld. 2, 7,8. Bgl.’Ovaasızec. 

Ὄνησί-σιρατος, ὁ, Nannen., Inser. 886. 

ἘὈκμησί-φιλος, ὁ, Athener, Inser. 171. 

Ὄνησί-φορος, 6, Argiver, Inser. 1122. — Spar 
taner, Inser. 1249. — auf einer Münze aus Kyzikus, 
Mion. 11, 546. 

Ὄνησι- φῶν, ὥντος, ὁ, Inser. 2046. — Atheuer, 
DB. eines Antithenes, Τειθράσιος, Inser. 415. 

Ὄνησος, ὁ, Mannen., Inscr. 2386. 

-᾿Ὀνήτης, ö, ein Raryftier, der dem Kerres den We 
über das Gebirge παΦ Thermopylä gezeigt haben foll, 
Her. 7. 214, 

Ὀνητορίὸ ης, ὁ, 8. des Diemporus, Thuc. 2, 2. 

Ο»ήτωρ, ορος, ὁ, 1) ein Priefter des Zeus auf dem 
Ida, Il. 16, 605. — 2) B. des Phrontis, des Steuer⸗ 
manns bes Menelaos, Paus. 10, 25,2. — 3) Athener, 
©. des Kephiſodorus aus Melite, Inscr.85.— ©. des 
Philonides aus Melite, Dem. 30. 31. 

᾿ονθὶς λέµνη, ἡ, Nic. Th. 245. Ε 
— τό, theſſaliſche St., Ew. Ὁνθορκεύς, ὁ, 

Ὁνίας, ὄνομα κύριον, Suid. 

Ονέφας, ὁ, Einer der 7 Berfer, Ctes. (38, a, 22). 

Ὄννη, si, Handelsort im glücklichen Arabien, Ew. 
Ὄνναῖος, St.B. . 

Ὄννης, ὁ, Satrap Syriens, D. Sic. 3, 5, v. 1. Με- 
yoyns, vgl. Μένοινις. 

ο ἡ, St. im bätifchen Spanten, Strab. III, 


— ὁ, der Fl. Akeſines in Sicilien, App. B. 
.5, 109. 
Ὄνογλα, τά, Ort bei Pitana in Lafonien, davon {β 
der οἶνος Ὄνογλες benannt, Ath. I, 31, ο. 
Ονόκαρσες, ὁ, ein Ort in Thratien mit einem ans 
muthigen Φαίπε, Ath. Xt1, 534, ο, aug Theopomp. 
Ὄνομά-δημος, 6, Dannen., Suid. 
Ὄνομα- κλῆς, έους, 6,1) Athener, Thuc. 8, 25.30. 

— Inscr. 172. — Giner der Ὀτείβίᾳ Tyrannen, Xen. 
Hell. 2, 3, 2. — Eine Rede des Lyflas περὶ τῆς Ὄνο- 
µακλέους Φυγατρόὀς citirt Harpocr. 150,8. 479,1. 
— 2) Ephorus in Lacedämon, Xen. Hell. 2, 3,10. 

"Ovond-xostos, ὁ, ein Wahrfager und Dichter in 
Athen, zur Zeit des Piflftratus, Her. 7, 6. — «οκρός, 
Arist. Pol. 2,9, 5. 

: Ὀνομάντεος,ὁ, Ephor in Lacedämon, Xen. Hell. 2, 

9 40. 

Ὀνόμ-αρχος, 0,1) Feldherr δες Bhocier im heilis 
gen Kriege, Dem, 19,319. — 2) ein Anderer, Plut. 
Eumen. 18. — 3) Adyarner, Inscr. 609. 

Ὀνόμας, αντος, ὁ, Lacebämonier, Arr.An. 2,24, 4. 

Ὀνάμαστος, 6, 4) 66. 906 Agaͤos aus Elis, Her. 6, 


᾿Ονομάτὼν 


427 (80ο. )). — 2) Smöyrnder, der erfle Sieger im 
Zauftfampf zu Olympia 01.23, Paus. 5,8,7; Pol. 
3,13. 


Ὀνομάτιο», 7, Frauenn. Inser. 841. 

’Ovoo-ardgoos, 6, platonifcher Philoſoph, der eis 
nen er λόγος gefchrieben, ber noch vorhan⸗ 
den if. 

’Ovooxsätas, ai (Gfelfüßer), erdichtete Meerweiber, 
Luc. V.H. 2, 48, 

Ὄνου γνάθος, ἡ (Efelskinnbaden), Halbinfel La⸗ 
koniens unweit Maleä, mit einem Hafen, Strab. VIII, 
363. 

Ὄνουφις, ἡ, St. in Unterägypten, 60. Ὀρουφέτης, 
St.B.— Ὀνουφίτης νομός, der Nomos, in welchem 
diefe St. lag, Her. 2, 166. 

Oro ρου ὁ, Fl. in Theffalien, Nebenfluß des Pe- 
neios, Her. 7, 129. Nach Schol. Αρ. Rh. 4, 132 geht 

er in den Spercheios. 

Ὀνύχιον, To, Ort in Kreta, St.B. 

Ὀνωράτος, Ovyagıos u. Ovwola, die rom. Namen 
Honoratus, Honorius u. Honoria, Suid. 

Ὀξάθρης, 6, Berfername, Arr. An. 3, 8, 5.7, 41; 
Br, des Darius, Memn. Phot. 224, a, 24. ©. des Ρίο, 
nyflus von Heraflen, ib. b, 16. 

Ὀξεῖαε, ai, νῆσοι, Rlippeninfeln bei Aetolten, nad 
Strab. X, 458 zu den Echinaden gehörig u. gleich ven 
homeriſchen Foat. 

᾿Οξένδρας. 6, 65. der Baryfatis, Ctes. 42, b, 15. 

Ὄξηλος, ὄνομα τόπον, Theogn. can. 45. 

Ὀξένης, 6, 81. in Bithynien, Arr. peripl. 

Ὀξουατης, ὁ, ein Berfer, Satrap von Medien, Arr. 
An. 3, 21,3. 

Ὄξος,. 6, v. |. für ος, w. m. f. 

Ὀξυάθρης, 6, Br. des Darius Kodomannus, Strab. 
XII, 544. 

᾿Οξυαῖον, οἳ, Bolf, App. Ill. 16. 

᾿Ὀξυάρτης, ὁ, Ῥετ[ες, B. der Rorane, welche Aleran: 
der der Große heirathete, Arr. 4,18, 40.9. — Bel 
Arr.7,4,5 auch der Br. des Darius Kodomannus. 

Ὀξύ-βιοι, οἳ, ein liguriicher Volksſtamm, Pol.; 
Strab. IV, 202, der ibd. p. 185 auch ὁ Ὀξύβεος καλού- 
µενος Asuny erwähnt. 

’Ofv-doazas, os, indifches Volk zwiſchen dem Gan⸗ 
ges u. Hyphafis, Arr. An. 5, 22,2 u. öfter. Ind. 4,9; 
Strab. XV, 687 ; Paus. 1, 6, 2. 

"O&v-Heuus, ıdos, ὁ, Mannen., Ath. XIV, 614, f. 
vgl. X111, 578, b. ß 

Ὀξυκανός, ὁ, ein Nomard in Aegypten, Arr. An. 
6, 46.4. B. des Mevios aus Larifia, Ind.A8, 7. 

Ὄξυλος, ὁ, 1) ©. des Ares und der Protogeneia, 
Apolld.1,7,7. — ©. des Orios, B. der Hamadrya⸗ 
den, Ath. 111, 78, b.— 2) 65. des Hämon, Enfel des 
Andrämon, Urenfel des Netoliers Thoas, Eroberer 
von Elis, Arist. Ρο]. 6, 2,5; Strab. VIII, 333 und 
öfter. 

— o, Fl. in Indien, Arr. Ind. 4, 4. 

Ὀξύνεια, ἡ, St. in Theffalien am Sonfluß, Strab. 
vIii, 327. 

᾿Ὀξυ»ίδης, 6, Mannen. auf einer thefjalifchen Müns 
ze, Mion. 11,3. 

᾿Οξύνιος, 6, 65. des Heftor, Con. 46, 

Ὀξύντης, 6, V. des Thymolias, Paus. 2, 18, 9. 

Ὀξύπορος, 6, 6. des Kinyras u. der Metharme, 
-Br. des Avonis, Apolld. 3, 14, 3. 

Ὀξύρυγχος, 6, &t. in Mittelägypien, von der Ber: 

ehrung bes gleichnamigen Bifches benannt, Strab.X VII, 


Φα ρε Wörterb. der gr. Eigennamen, Aufl. IE, 
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842: ihr Gebiet ὁ Ὀξυρυγχίτης νομός, (δω. Ὃξυ-- 
ρυγχῖται οἱ, Plat. Is. et Os. 72. 

Ὀπικία, ἡ, das Rand der Optiker in Unteritalien, 
Thuc. 6, A. 

᾿Οπικοί, os, altes Volk in Kampanien, das von Eis 
nigen für einerlei mit den Oskern u. Aufonern gehals 
ten wird, Thuc. 6, 4; Strab. v, 242.250. 

Ὀπισδο-λεπρέα, 7, ein Theil von Ephefus Hinter 
ber 4έπρα. Strab. XIV, 1. 633. 

Ὀπετέργνιο», τό, St. jenfeit des Padus, .Strab. V, 
1. 214 (f. 8. Επίτερπο»). 

Ὀπίτης (2), ὄνομα κύριο», Suid. 

Ὅπλακος, ὁ, Mannsn., ein Srentaner, Plut. Pyrrh. 


Ὁπλεύς, ὁ, 4) ein Zapithe, Περ. Sc. 180. — 9) ©. 
des Ῥο[είδοι und der Ranafe, Apolld. 1,7,4 (wo 
Onisvs ſteht). — 3) ©. des Lykaon in Arkadien, 
Apolid. 3, 8, 4. 

Ὅπλης, ητος, 6, B. der Meta, Apolld. 3,15, 6; 
Ath. X111,556, f.; S. des Jon, nach dem die Ὅπλη- 
τες benaunt find, Her. 5, 66. 

Ὅπλητες, οἱ, einer der vier alten Stämme in Ats 
tifa, von einem Sohne des Son benannt, Her. α. α. O.; 
Eur. Ion 1580. 

Ὁπλίτης, ὁ, 4) Fl. bei Haltartus, Plut, Lys. 29; 
auch Ὁπλίας. — 9) Nebenfl. des Eurotas, Pol. 16, 46. 

Ὅπλο-μάχος, ὁ, vielleicht Mannen., Inser. 1541. 

Onkoouie, ἡ, Bein. der Here,Lycophr. 614. 858. 

Οπ»αξανδρος, ὁ (2), Mannen. auf einer rhodifchen 
Münze, Mion. 111, 416. | 

Ὅπόεες, εντος, ὁ, zigzgn Ὁποῦς, οὔντος, 6,1) ©. 
bes Zeus u. der Protogeneia, K. der Epeier, Pind. Ol. 
9, 62. — 2) Hauptft. der Lokrer, die davon die opuntts 
ſchen heißen, nach einem ©. des βοἴτοῦ Οποῦς benannt, 
11.48, 326; Thuc, 2, 32; Strab. IX, 416; bei Pind. 
ΟΙ. 9,45 auch fem. ; Ew. Ὀπούντιου, of, aud) adj., 6 
Ὀπούντιος κόλπος, ὃετ opuntifche Meerbuſen, {β ein 
Theil des euböifchen Meeres, Strab.a. a. O. — 3) ein 
Heiner Ort in Elis, Strab. IX, 425. 

:Ὀποίην ἡ, Gem. des Styles, Her.4, 78. 
Ὀπούντιος, 6, Maunsn., Ar. Av. 1294. 
"Onnsavos, ö, ein griechiſcher Dichter, deſſen Ges 

dichte über die Jagd u. den Fiſchfang πού vorhanden 
find, Suid. 

’Onwga, ἡ, Bötlin der Früchte, Ar. Pax 522. — 
Hetärenname, Ath. XIII, 567, c. — ὅται, Inscr. 848, 

Ὄραδα, St. am Tigris, Ew. Ὀραθηνός, St.B. 

Ὁράτεος, ὁ, der rom. Name Horatius, Plut., Suid. 

Ὄρβηλος, ὁ, Bergfette im noͤrdlichen Macedonien, 
an der thracifchen Gränze, Her. 5,46; Arr. An, 1,4, 
5; Strab. VII, 329 u. fonft. 

Ὀρβίου, τοῦ, Athener, Inscr. 722. 

Ὀρβέτας, οἳ, ein indifches Volk. St. Β. 

Ὀργάδημα, St. am Iſter, St. B. 

᾿Οργᾶς, ὁ, Nebenfl. des Marfyas, in Großphrygien, 
Strab. X 11, 8. 577. 

"Opysunaios, ol, ſcythiſches Volk, Zenob. v, 25, 
bie Argippäer bes Herod., vulg. Ὀργεμπέοι. 

Ὄργης, 806, 0, Dannsn., Her. 7, 148. 

Ὄργιλώ, ἡ, Frau, Inser. 1837, ο. 

: μας 5, St. in Illyrien, Ew.’Opyouervaios, 
|. 


Ὄργυσος, St. in Illhrien im Gebiete ver Piſſanti⸗ 
ner, Pol. 5,108,8, Beff. Ooynaaos vgl. Liv. 31, 


᾿Οργών 


Ὄργώ», Zufel δεί Etrurien, Ew. Ὀργώνιος, St.B 
| 19 - 
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Gem. des Tmolus, nad deſſen Tode fle ſelbſt regierte, 
Soph. Tr. 253 u.A. Ihr diente Herafles. 

Ὀμφάλιον, τό, Gt. od. Gegend auf der Infel Kre⸗ 
ta, Ew. Ὀμφαλίτης, St. B. — τὸ Ὀμφάλιον πεδίο», 
Callim. Iup. 45. 

Ὀμφαλίω», ωνος, 6, 1) ein Bifate, B. des Panta⸗ 
leon, Strab. VIII, 5. 362; Paus. 6, 24,1. — 2) ein 
Dialer, Schüler des Nikias, Paus. 4, 31, 12. 

’Ovasdos, ὁ, Bildhauer, Br. des Thylakos, Paus, 
5,23, 5. 

Ὄναφνς, ὁ, Heerführer der Biſalter, Ath. XII, 
520 


’Oväs, ὁ, Mannon. aufeiner böotifhen Münze, Mion. 

11, 102, 
Ἰθνασίας, ὁ, ein Dialer, Paus. 9. 5, 44. 

’Ovaot-xäsıe, N, Athenerin, Inser. 594. 

’Ovası-xActdas, ὁ, Spartaner, Inser. 1246. 

Ὀνᾶσιε-κλῆς. έους, ὁ, Mannsn., Inser. 1078. 

’Ovaaı-zparıg, ους, d, Spartaner, Inser. 1357. 
Bol. ’Oynosxparns. 

Ὀνᾶσι-κράτις, ἡ, aus Hermione, Inscer. 1207. 

Ὁ»ᾶσί-μβροτος, 6, Deannen., Inser. 1603. 

Ὀγάσιμος (doriſch — ᾿Ὀνήσεμος), ὁ, Sichonier, 
Theoer. 4,119. 

'.Ὀνᾶσ-ιππος, 6, Spartaner, Inser. 1373. Bol. 
Ὀνήσιππος. 

Ὀνᾶσί-φορις, εδος, ἡ, Spartanerin, Inscr. 1382. 
Bol. Ὀνησίφορος. 

Ὀνάσίω», ωνος, ὁν Mannsn., Inser, 2386. — 
Spartaner, 1368. 

Ὄνασος, 6, ber über bie Amazonen gefchrieben, 
Schol. ΑΡ. Rh. 1, 1207. 1236. — Macevonier, Arr. 
An. 3,5, 7.— Nihener, Inscr. 272. 

— — ους, ὁ, ein Bildhauer, Paus. 9, 


4A. 

Ὀνᾶσω, ij, Athenerin, Inser. 749. 

Ὀνάᾶσων», ὠνος, 6, Mannsn., Inser. 1207. 

Ὀνατᾶς (dor. Ξε Ὀνήτης), &, ὁ, 66. 96 Mikon, bes 
rühmter Bildhauer aus Aegina zur Zeit des Phidias, 
Paus. 5,27, 8 u. öfter; Απρ. Sid. 30 (Iv, 238). 

Ὀνάτεχος, 0, Spartaner, Inscr. 1295, B. eines 
Demetrios. 

Ὄνατος, ὁ, ein pythagoreifcher Philofoph aus Kro⸗ 
ton, Iambl. vit. Pyth. 36. 

Ὀνεᾶταν, ol, ein Stamm der Sicyonier, Her. 5,68, 
von Kliſthenes zum Spott (ὄνος) benannt. 

Ὄνεια ὄρην τά, das Eſelsgebirge, von den ffironis 
ſchen Felfen bis zum Kithäron, reichend, Strab. VIII, 
380. 1X, 393; Pol., Thuc. 4, Al erwähnt einen einzels 
nen Berg τὸ Ὄνειο», öftlich von Korinth, unweit Ken⸗ 
chreä. Bei Paroemigr. App. 4,64 {β Ὄνειον ὄρος 
auf der böotifhen Φτάπλε, dah. ὁζον 7 τὸ Ὄνειο» 
ὑπερέβησαν ol Boswrot. 

᾿Ονεναβάτης, 6, St. in Aegypten, Hecat. bei St. B. 
Ew.’Ovssaßarns, ibd. ; 

Ὄνειρος. ὁ, 65. des Achilleus u. ber Deidamia, Pto- 
lem. Hephaest. 6. Phot. bibl, p. 148, 22. 

Ὀνείτης, ὁ, ©. des Herakles und der Deianira, 
Apolld. 2,7, 8. 

Ὀνέστης, ο, Cpigrammendichter aus Korinth ob. 
Ayyan, Anth., f. Jacobs XIII, p- 926. 

Ονησᾶς, &, 0, Spartaner, Inser. 4279. 
Ὄνησι-γένης, ους, 0, Syrafufaner, Pol. 7, 4,4. 
ὌΌνησι-δώρα. ἡ, δίαμεπα., Suid., Zon. 

Ὄνησι-κράτης, ους, 0, Athener, Inser. 190. — ein 


9 [4 
Ονόμαστος 
Ὀνησί-κριεος, 6, 1) Dderkeuermann Aleranders 
des Öroßen, aus Nftypaläa, Arr. Ind. 18, 9. der die 
(ἀδίίΦει Küfen Aſtens unterfucht u. beſchrieben hat, 
Arr. An. 6,2, 3; Plut. Alex. 8; Strab. Xv, 698 ff. — 
2) ein chnifher Philoſoph, Phot. οοἆ. 167: DB. des 
Eynifers Philiskus, D. L. 6, 75. 
Ὀνήσιλος, ὁ, ©. des Cherſis, Br. des Königs Gor⸗ 
908 von Salamis in Eypern, Her. 5, 104 ff- 
procuoxos, ὁ, Athener, Aauntesds, Inser. 


Ὀνησίμη, qᷓ, Athenerin, Inscr. 503. 

Ὀνήσεμος, ὁ, Dannsa., Lucill. 43. 44. (χε, 161, 
405). --- Athener, Inser. 171. — Auf einer lyciſchen 
Münze, Mion. 5. ΥΗ. 14. 

Ὀνήσ-ιππος, ὁ, ©. bes Herakles n. der Thespiade 
Chryſeis, Apolld. 2, 7. 8. Vgl. θνάσιππος. 

0,ησί-στρατος, ὁ, Diannsn., Inser. 886. 

Ὀκησί-φιλος, ὁ, Athener, Inser. 171. 

Ὀνησί-φορος, ὁ, Argiver, Inser. 1122. — Spar 
taner, Inscr. 1249. — auf einer Münze aus Kyzikus, 
Mion. 11, 546. 

Ὄνησι-φῶ», ὥντος, 6, Inser. 2046. — Athene, 
DB. eines Antiſthenes, Τειθράσιος, Inser. 415. 

Ὄνησος, ὁ, Mannsn., ἵπεοτ. 2386. 

Ὀνήτης, ὁ, ein Karyſtier, der dem XZerres ven We 
über Das Gebirge nach Thermopylä gezeigt Haben fol, 
Her. 7. 214, 

Ὀνητορέδης, ὁ, B. des Diemporus, Thuc. 2, 2. 

Ο»ήτωρ, ορος, 6, 1) ein Priefter des Zeus auf dem 
Ida, Il. 16,605. — 2) B. des Bhrontis, des Steuer: 
manns des Menelaos, Paus. AU, 25,2. — 3) Athener, 
©. des Kephifodorus aus Melite, Inscr.85.— ©. bed 
Philonides aus Melite, Dem. 30. 31. 

ὈΟνθὶς λίωνη, ἡ, Nic. Th. 215. - 

— τό, theffaliſche St., Ew. Ὁνθοριεύς, ὁ, 

t. B. 

Ὀνίας, ὄνομα κύριον, Suid. 
Ονέφας, ὁ, Einer der 7 Berfer, 0198. (38, a, 22). 

Ὄννη, ἡ, Handelsort im glüdlichen Arabien, Ew. 
Ὄνναῖος, St.B. 

Ὄννης, ὁ, Satrap Syriens, D. Sic. 2, 5, ν. |. Με- 
vovns, vgl. Μένοινις. 

R ee 7, St. im bätifchen Spanien, Strab. IL, 


— ὁ, der Fl. Akeſines in Sicilien, App. B. 
5, 109. 
Ὄνογλα, τά, Ort bei Pitana in Lakonien, davon iſt 
der οἶνος Ὄνογλες benannt, Ath. I, 31, ο. 
Ονόκαρσες, ὁ, ein Ort in Thracien mit einem ans 
muthigen Haine, Ath. XH1, 531, ο, aug Theopomp. 
"Ovoud-Inuos, ὁ, Manuen., Suid. , 
"Ovsuo-xang, έους, 6,1) Athener, Thuc. 8, 25. 90. 
— Inscr. 172. — Üiner der dreißig Tyrannen, Xen. 
Hell. 2, 3, 2. — Eine Rede des Lyſias περὶ τῆς Ὄνο- 
µακλέους Φυγατρός citirt Harpocr. 150,8. 179,1. 
— 2) Ephorus in Lacevämon, Xen. Hell. 2, 3, 10. 
Ὀνομά-αρετος, ὁ, ein Wahrfager und Dichter In 
Alben, zur Zeit des Piſiſtratus Her. 7, 6. — «οκρός, 
Arist. Pol. 2,9, 5. 


i Ovouartsos,ö, Cphor in Lacedämon, Xen. Hell. 2, 
40 


40. 
Ὀνόμ-αρχος, 6,1) δεῖνδεετ δες Bhocier im heilis 
gen Kriege, Dem, 19,319. — 2) ein Anderer, Plut. 
Eumen. 18. — 3) Acharner, Inscer. 609. 
Ὄνόμας, αντος, ὁ, Lacebämonier, Arr.An. 2,24, 4. 
Ὀνάμαατος, 6, 1) 66. des Agaͤos aus Eli, Her. 6, 


Ὀνομάτιὸν 


427 (000. ). — 2) Smyrnaͤer, der erfte Sieger im 
Fauſtkampf zu Olympia ΟΙ. 23, Paus. 5,8,7; Pol. 
23,1 

Ὀνομάτιο», ἦν Frauenn., Inscr, 841. 

Ὁ»όσ-αγνδρος, 6, platonifcher Philoſoph, der eis 
nen een λόγος gefchrieben, ber noch vorhan⸗ 
den iſt. 

Ὀνὀσκελέαε, ab (Gfelfüßer), erbichtete Meerweiber, 
Luc. V. H. 2, 48. 

Ὄνου γνάθος, 7 (Eſelskinnbacken), Halbinfel La⸗ 
Zauiens unweit Males, mit einen Hafen, Strab. VIII, 
363. 

Ὄνουφις, ἡ, St. in Unterägypten, ΦΙ0. Ὀνουφίτης, 
St. Β.--- Ὀνουφίτης νομός, der Nomos, in welchem 
diefe St. lag, Her. 2, 166. | 

Ὀνόχωνος, 0, δ[. in Theffalien, Nebenfluß des Be: 
πείοθ, Her. 7,129. Nach Schol. ΑΡ. Rh. A, 132 geht 
er in ven Spercheios. 

Ὀνύλιον, το, Ort in Kreta, St. B. 

Ὀνωράτος, Ὁνώριος u. Ονωρέα, bie rom. Namen 
Honoratus, Honorius u. Honoria, Suid. 

Ὀξάθρης, 6, Berfername, Arr. An. 3, 8,5.7,41; 
Br, des Darius, Memn. Phot. 224, a, 24. ©. des Ρίο, 
nyflus von Heraflea, ib. b, 16. 

Ὀξεῖαε, ai, νῆσοι, Klippeninfeln δεί Aetolien, nad 
Strab. x, 458 zu den Echinaden gehörig u. gleich ben 
homerijchen Font. 

᾿Οξένδρας, 6, 65. der Paryſatis, Ctes. 42, b, 15. 

Ὄξηλος, ὄνομα τόπου, Theogn. can. 45. 

Ὀξένης, 6, &l. in Bithynten, Arr. peripl. 

Ὀξοσάτης, ὁ, ein Berfer, Satrap von Medien, Arr. 
An. 3, 21,3. 

Ὄξος, ö, v. 1. für’REos, w. m. [. 

Ὀξυάθρης, 0, Br. des Darius Kodomannus, Strab. 
ΧΙ, 544. 

᾿Ὀξυαῖον, οἳ, Bolf, App. Ill. 16. 

᾿Οξυάρτης, 6, Berfer, J der Roxane, welche Alexan⸗ 
der der Große heirathete, Arr. 4, 18, 4 u. A. — Bei 
Arr.7,4,5 auch der Br. des Darius Kodomannus. 

Ὀξύ-βνοι, οἱ, ein ligurifcher Volfstamm, Pol.; 
Strab. IV, 202, der ibd. p. 185 auch ὁ Ὀξύβιος καλου- 
µενος λεµή» erwähnt. 

Ὄξυ-σρώκαν, os, indiſches Volk zwifchen δει Gans 
ges u. Öyphafis, Arr. An. 5,22, 2 u. öfter. Ind. 4,9; 

trab. XV, 687; Paus. 1, 6,2. 

Ὀξύ-θεμες, εδος, ὁ, Mannsn., Ath. XIV, 614, f. 
vgl. X111,578, b. — 

Ὀξυκαγνός, ὁ, ein Nomarch in Aegypten, Arr. An. 
6, 16.4. V. des Medios aus ξατίῇα, Ind. 18. 7. 

Ὄξυλος, ὁ, 1) ©. des Ares und ber Brotogeneia, 
Apolld.1,7,7. — ©. des Orios, B. der Hamadrya⸗ 
den, Ath. 111, 78, b.— 2) 65. des Hämon, Enkel des 
Andrämon, Urenfel des Netoliers Thoas, Eroberer 
He Elis, Arist. Pol.6,2,5; Strab. VIII, 333 und 
öfter. 

᾿Οξύμαγις, 6, 3. in Indien, Arr. Ind. 4, A. 

Ὀξύνεια, j. St. in Theſſalien am Jonfluß, Strab. 
VII, 327. 

Ὀξυνίδης, 6, Mannen. auf einer theſſaliſchen Mün- 
ze, Mion. 11, 3. 

Ὀξύνιος, 6, 65. des Heftor, Con. 46. 

Ὀξύντης, 6, V. des Thymoitas, Paus. 2, 18, 9. 

Ὀξύπορος, ὁ, ©. des Kinyras u. der Metharme, 
"Br. des Adonis, Apolld. 3, 14, 3. 

Ὀξύρυγχος, 6, &t. in Mittelägypien, von der Ber: 
ehrung bes gleichnamigen Fiſches benannt, Strab.X VII, 


Φα ρε Wörterb. der gr. Eigennamen, Aufl. IL. 
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812; ihr Gebiet ὁ Ὀξυρυγχίτης νοµός, (δω. Ὁξυ-- 
ρυγχἴταν, ol, Plat. Is. οἱ Os. 72. 

Ὀπικία, ἡ, das Rand der Opiker in Unteritalien, 
Thuc, 6, 4. 

Ὀπικοί, os, altes Volk in Kampanien, das von Eis 
nigen für einerlei mit den Oskern u. Auſonern gehals 
ten wird, Thac. 6, 4; Strab. v, 242. 250. 

Ὀπισθο-λεπρέα, ἡ, ein Theil von Ephefus hinter 
ber 4έπρα, Strab. XIV, 1. 633. 

Οπιτέργιον, to, St. jenfeit des Padus, Strab. V, 
1.214 ([. %.’Entteonor). 

Ὀπέτης (2), ὄνομα κύριο», Suid. 

— ὁ, Mannsn. ein Frentaner, Plut. Pyrrh. 
Ὁπλεύς, ὁ, 1) ein Lapithe, Hes. Sc. 180.— 2) ©. 
des Pofeidon und der Ranafe, Apolld. 1,7,4 (wo 
Οπλεύς ſteht). — 3) ©. des Lyfaon in Ἀτίαδίει, 
Apolid. 3, 8,1. 

Όπλης, nos, 0, B. der Meta, Apolld. 3,15, 6; 
Ath. X111,556, f.; ©. des Jon, nad dem δίε Ὅπλη- 
τες benannt find, Her. 5, 66. 

Ὅπλητες, οὗ, einer der vier alten Stämme in Ats 
tifa, von einem Sohne des Son benannt, Her. α. α. D.; 
Eur. Ion 1580. 

Ὁπλέτης, 6, 1) Fl. bei Haliartus, Plut, Lys. 29; 
auch Ὁπλίας. ---- 2) Nebenfl. des Eurotas, Pol. 16, 46. 

Ὅπλο-μά χος, ὁ, vielleicht Mannsn., Inser. 1541. 

Ὁπλοσμία, ἦν Bein. ber Here,Lycophr. 644. 858. 

Onvasavdoos, ὁ (2), Mannen. auf einer rhodifchen 
Münze, Mion. 111, 416. 

Ondesc, εντος, ὁ, zigzgn Ὁποῦς, οὔντος, ὁ, 4) ©. 
bes Zeus u. der Protogeneia, K. der Epeier, Pind. Οἱ. 
9, 62. — 2) Hauptſt. der Lofrer, die davon die opuntis 
[ῴειι heißen, nach einen ©. des Lofros’Onoüs benannt, 
11. 18,326; Thuc, 2, 32; Strab. IX, 416; bei Pind. 
ΟΙ. 9. 45 auch fem.; Ew. Ὀπούντιου, οὗ, auch adj., ὁ 
Ὀπούντιος κόλπος, der opuntifche Meenbufen, ift ein 
Theil des euböifchen Meeres, Strab. a. a. O. — 3) ein 
Heiner Ort in Elis, Strab. IX, 425. 

Ὁποίην ἡ, Gem. des Styles, Her.4, 78. 

Ὀπούντιος, ὁ, Mannsn., Ar. Αν. 1294. 

Ὁππιανός, ὁ, ein griechiſcher Dichter, deſſen Ge⸗ 
dichte über die Jagd u. den Fiſchfang ποώ vorhanden 
Πιο, Suid. 

᾿Οπώρα, 7, Bötlin der Krüdte, Ar. Pax 522. — 
Hetärenname, Ath. XIII, 567, c. — Frau, Inscr. 848, 

Ὄραδα, St. am Tigris, Ew.’Opasnvds,St.B. 

Ooarsos, ὁ, ber röm. Name Horatius, Plut., Suid. 

Ὄρβηλος, ὁ, Bergfette im nörbligen Macedonien, 
an ber thraciſchen Granze, Her. 5,16; Arr. An, 4,1, 
5; Strab. vII, 329 u. fonft. 

Ὀρβίου, τοῦ, Athener, Inser. 722. 

Ὀρβέτας, os, ein indifches Volk, St. B. 

Ὀργάλημα, St. am Sfter, St. B. 

᾿Οργᾶς, ὁ, Nebenfl. des Marfyas, in Großphrygien, 
Strab. XII, 8. 577. 

Ὄργεμπαῖοι, οἳ, ſcythiſches Volk, Zenob. v, 25, 
die Argippäer des Herod., vulg. Ὀργεμπέοι. 

Ὄργης, 805, 6, Mannsn., Her. 7, 118. 

Opyılo, ἡ, Braun, Inscr. 1837, ο. 

i ργομεναί, ei, St.in Ilyrien, Ew.’Ogyousraiog, 

t. B. 

Ὄργνσος, St. in Illyrien im Gebiete der Piſſanti⸗ 
μάς Ρο]. 5,108,8, Belt. Ὀργησσός ' vgl. Liv. 31, 
27. 
Ὀργωώ», Inſel δεί Etrurien, Ew. Ooycixvioc, St. B 
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᾿Οργών 
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ὈΟρδαέα, ἡ, St. in Macevonien, Ew. Ὄρδοι und 
Oodaios, St. B. 

Ὀρδάνης, ö, ein Perfer, Arr. An. 6, 27,3. 

Ὄρόσης, 6, Maunsn., Schol. Il. 1, 39. 

’Oodnoaos, 6, Nebenfl. des Iſter, Her. A, 48. 

Ὀρειβάσιος, ὁ, Mannen., Ep. ad. 585 (Plan, 274); 
Schriftſteller, Phot. cod. 216 — 219; Suid. 

Ὀρείη, ἡ, 4) T.des Thespios, Apolld. 2,7, 8. — 
2) hoher Berg in Aetolien, Ath. vI1, 297, a. 

Ὄρειος, ὁ, ein Kentaur, der mit Herafles kaͤmpfte, 
Paus. 3, 18,16. 

Ὀρέσ-ανδρος. ὃν Pythagoreer aus Lufanien, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Ὀρέσ-βεος, 6, Böotier aus Hybla, Π. 5, 707, 

Ὀρεσθάσιο», τό, St. im fünlien Arkadien nad 
dem Erbauer OosoStuc, Paus. 8, 44; bei Thuc. 5, 64 
Ὀρέσθειο», vgl. Ορέστειο». — Ew. Ὀρεσθάσιος, 
St.B. 

Ὀρεσθεύς, 6,1) ©. des Arkadiers Lyfaon, Paus. 8, 
3,1; nad Hecat. bei Schol. Thuc. 1, 3. — 2) ©. des 
Deufalion, K. von Lokris, Paus. 10, 38, 1; Hecat. b. 
Ath. 11, 35, b. 

Ὄρεσθές, έδος, 7, Gebiet der St. Ὀτεβ θείον, Thuc. 
4,134. 

Ὀρεστάδης, 6, ein Pythagoreer aus Metapont, D. 
L. 8,20; Iambl. vit. Pyth. 36, v.1.’4geotadas. 

Ὀρέσται, os, ein Bolf zwiichen Epirus u, Illyrien, 
Thuc. 2,80; Strab. VII, 326. auch zu Macedonien 
gerechnet, IX, 434; Pol. 18, 30. 

Ὄρεστ-αυτοκλείδης, ὁ, Titel einer Komödie des 
Timefles, Ath. X111, 567,0. Bgl. 4ὐτοκλείδης: 

Ὀρέστενο», To (Tempel des Drefles, Luc. Tox. 6), 
St. in Arkadien, von Oreftes erbaut, wo fpäter Mega⸗ 
Iopolis lag, Eur. Or. 1642; Her.9, 11; ein Theil 
des fpätern Megalopolis hieß noch Ὀρεστία, St. B. 
©. Ὀρεσδάσιο». 

Ὀρέστη, ἡ, St.in Euböa, Hecat. b. St. B.; Ew. 
“Ορέστης. 

Ἠρέστης, 6,1) ©. des Agamemnon n. ber Klytaͤm⸗ 
πεβτα, bei dem Strophios erzogen, tödtet die Mutter, 
wird König in Myfenä u. Sparta, Tragg. u. A. — 2) 
©. des Adhelous u. der Perimede, Apolld.1,7, 3. — 
3) ©. des Echekratidas, Tyrann in Pharſalus in Thef- 
falien, Thuc. 1,411. — ©. des Archelaus, K. von 
Macedonien. — 4) Athener, Ar. Av. 713. 

Ὀρεστία, 7, ſ. Ὀρέστειον. 

Ὀρεστιάς, ἄδος, ἡ, Kand der Oreſter in Epirus, 
Strab. ΥΙ1, 326; auch ὌὈρεστές, έδος, u. adj. Ὄρε- 
στικός, Arr. An. 6, 28, 4. 

Ὀρεστόρνος, ö, ein gallifcher Heerführer, Paus. 10, 

3 


‚3. 

Ὀρέται, οὗ, ein Volk im aflatifchen Sarmatien, D. 
Per. 682. Bgl. Τορέταν. 

°0o$-ayogas, 6,4) Blötenfpieler aus Theben, Plat, 
Ρτοῦ., Ath. IV, 184, e. — 2) Tyrann der Sieyonter, 
Arist. pol. 5,9, 24; vgl. Phot. bibl. p. 530, 37. — 
3) Schriftfleller, Strab. X v1, 766, deffen indifche Ge⸗ 
ſchichte Ael.H. A.16, 35. 17, 6 ermähnt. — 4) Seher 
in Korinth, Plut. Timol. A.— DBgl. Fabric. bibl, gr. 
111,48. 

0osela,n, T. des Hyafinthos, die auf dem Grabe 
des Beräftos geopfert wurde, Apolld. 3,15, 8. 


Ὄρθάνης, ὁ, eine [ράΐετε attiiche Gottheit, Strab. 


xX111,588; vgl. Ath. 111, 108, d. 
Ὄρθη, ἡ, St. der Perrhäber in Thefialien, DI.2, 
739; Strab. IX, 440, im Gebiet der Phalannaͤer. 


Ὄρνυτος 


Ὀρθία, ἡ, Bein. der Artemis bei den Lacedämo⸗ 
niern und Arfadiern, an deren Altar die Knaben ge: 
peitfcht wurden, Xen. Lac. 2, 10. 

Ὀρθό-βουλος, ὁ, Athener, Lys. 16, 13. 

Ὄρθο-κλῆς, έους, 6, Theräer, Inser. 

Ὄρθο-κορυβάντεοε, ol, ein Bolf an ber medifchen 
Graͤnze, den Perfern unterworfen, Her. 3, 92. 

Ὀρδό-πολις, εδος, ὁ, S. des Plemnäus, B. der 
Chryſortha, Paus. 2, 5, 8. 

Ὄρθς-τῖμος, 6, PBhocenfer, Inser. 1724, ο. 

Ὄρθριος, ὁ, Mannsn. auf einer farifchen Münze, 
Mion. S. v1, 546. 

Ὄρθρος, ὁ, der Hund des Geryones, vom Typhon 
n der Echidna gezeugt, Hes. Th. 293; Apolid. 2, 

‚10. 

Ὄρθω», ωνος, ὁ, Syrafufaner, D. Sic. 20, 40. — 
Leon. Tar. 75 (VII, 660). 

Ὀρθωσία, ἡ, 1) Bein. der Artemis von einem Ber: 
ge in Arkadien, Pind. Οἱ. 3, 52; Lycophr. 1331. Bgl. 
Ὁρδία, — 2) St. in Karien, Strab. XIV, 650. — 3) 
St. in Syrien, Strab. XIV, 670, die au Ὀρθωσές, 
έδος, heißt, D. Per. 914. 

ὌὈρυγανίων, ὠνος, ὁ, Maunsn., M. Ant. 6, 47. 

Ὀρέκαδμος, ὁ, deögl., Ael.V.H. 11,1. 

Ὄρικος, 0, ©. des Arlapeithes, K. der Scythen, 
Her. 4,78. 

Ὄρυος, 6, Mannsn., Alciphr. 3,29. 

Ὀρέσκος, ὁ, Perfer, Ctes. AU, b, 3. 

Ὄρχκα», ὁ, Borgebirge Britanniens, D. Sic. 5, 21. 

ὌὈρκαορικοί, οἱ, Ort in Bhrygien unweit Beffinus, 
Strab. XII, 5. 567, Kramer:’Opx&opxos. 

Ὀρκύνεον, οὗ, Ort in Rappadocten, Piut. Eum. 9. 

Ὀρκύνιος, δρυµός, = Ερκύνιος, Piol. 

Ὀρμερίδης, ὁ, 65. des Ormenus, d. i. Amyntor, V. 
bes Phönir, 1.9, 448. 

Ὁρμένιο», τό, St. InTheffalien in Magnefla, Sit 
eines aͤoliſchen Fürften, II. 2, 738 ; fpäter zu Demetri⸗ 
as gezogen, Strab. ΙΧ. 436 ff. 

Ὀρμένεος, 6, Name, Nonn. 32, 186. 

Ὄρμενος, 0,1) ©. des Kerfaphus, Enkel des Aeo⸗ 
[μ9, (ἄτδαιιετ von Ormenton, Strab.a. a. DO. — 2) ein 
Troer, Il. 8, 274. ; 

Ὁρμέαι, af, = bopuses, Strab. V, 233. 

Ὁρμίζης, ὁ, fpäter Name, Phot. 13, b, 3. 

Ὄρνεαί, al, poet. αιιΦ Opvssas, 1) alte St. in Ar: 
golis an der Graͤnze von Sicyonien, Hauptflß der alten 
Kinurier, 11.2,574; Thuc. 6,7; Strab. vr, 376. 
Nach Paus.2,25,2 vom Folgon benannt. — 2) Städt: 
chen zwiſchen Korinth u. Sicyon, Strab. a.a. O. n. p. 
382. — Ew. Ὀρνεᾶτης, ion.’Opventns, Her. 8, 73; 
Thuc. 6, 7. So hieß auch Priapus von einem Tempel 
in der zweiten Stabt, Strab. VIII, 382. 

Ὀρνεύς, ὁ, ©. des Grechtheus, B. des Peteos, 
Paus. 2, 25,5. 10, 35,8. 

"Vovrdtor, ωνος. 6, Athener, Inser. 973,b. _ 
— πόλις, ἡ, St. in Phöntzien, Strab. XVI, 

Ὀρνυμενός, ὁ, Mannen. auf einer mileflfchen Dün: 
3e, Mion. III, 464. 

Ὀρννυτέδης, ὁ, 65. des Ornytos, d. i. Naubolus, ΑΡ. 
Rh. 1. 208. 

Ὀρνυτίω», wvog, ὁ, ©. des Siſyphus, V. des Phos 
fus, Paus. 2,4, 3.9, 17, 6. 

Ὄρνυτος, 0, 4) B. des Naubolus, ΑΡ. Rh. 1, 208. 
— 2) ein Bebryfter, ΑΡ. Rh. 2, 65. — 3) ein Arfadier 


‚aus Teuthis, Paus. 8, 28, A. 


Ὀρξάντης 


Ὀρξάντης, ὁ, alte Lesart [ῆε Ἱαξάρτης, Arr. An. 
8, 30, 7, 

"Ὀρξίνης, ὁ, Satrap Aleranders des Gr. in Perfis, 
Arr. An. 6,29 fi. 

Ὀρόανδα, n, St.in Piſtdien, Ew. Ὀροανδεῖς, Pol. 
22,35. 

Ὀρόατες, τος, 9, Hl. in Perſis, Strab. xv, 3. 727. 

Ὀρόβατις, dos, n, St. in Judien, Ασε. An. ἂν 
28,5. 

Opoßtas, ci, St. in Euböa, unweit Aegaͤ, mit εἰ, 
nem Orakel des felinuntifchen Apollo, Thuc. 3, 89; 
Strab. ΙΧ. 405. xX,445. . 

Ὀρόβιος, ὁ, römifcher Prätor, Ath. V, 215, a. 

Ὀροιβάντιος, ὁ, ein alter griechiſcher Dichter, der 
noch vor Homer gelebt haben foll, Ael. Υ. Η. 41,2. 

Ὀροιόος, ὁ, K. der Baranäer in Epirus, Thuc.2,80. 

Ὀροίσης, 6, Maunen., D. Cass. 37, 4. 

Ὄρουισος, ὁ, Kieler, Plut. Pyrrh. 30. 

Ὀροέτης, 6, perſiſcher Statthalter in Sarbes, Her. 
3,120 Π.; Luc. Contempl. 14 aud) Όροντης. 

ἘὈρονδάτης, 6, Mannen., Suid. 

Ὀρόνδης, 6, == folgom, Ctes. 43, b, 15. 

Ὀρόντας u. Ὀρόντης, 6, a) perfiiher Mannsn., 1) 
ein vornehmer Berfer, den der jüngere Kyrus hinrich⸗ 
ten ließ, Xen. An. 2, 4, 8.— 2) Statthalter in Armes 
nien, Xen. An. 3, 5, 17. — 3) Statthalter in Myfien, 
der fich gegen Artarerres empörte, Dem. 14,31. — 8) 
letzter perſiſcher Fürft in Armenien, Strab. XI, 531. 
— b) Fluß in Syrien am Libanon, der fonft Typhon 
hieß, Strab. X v1, 750 ff. — ο) Gebirge in Mevien, 
Ptolem. 

Ὄροντο-βάτης, ὁ, ein Ῥετει, Arr. An. 1, 2,3. 
2,5, 7. 

Ὄρος. 6, 66. des Lykaon, Apolld. 3, 8, 4. 

Ὀρόσπεδα, τά, Gebirge im innern Iberien, Strab. 
111, 4, 161. 

Ὀροφέρρης, ους, 6, auch Ὀῤῥοφέρνης gejchrieben, 
bei App. Ὁλοφέρνης, ©. des Könige Arlarathes V. 
ar —— Pol. 32,20; Ael.; vgl. Ath.X, 

0,5. 

Ὁρπυλλές, ᾗ, Hetäre aus Kyzikus, Ptol. Hephaest. 
bei Phot. p. 154,15. 

Ὄρυιππος, ὁ, = Ὄρσεππος, Inscr. 1050; (Anth. 
App. 272); vgl. Schol. Thuc. 1, 6. 

Ὀρσέας, 6, Mannsn., Pind. I. 3, 90. 

Ὄρσε-δίχηι ἡ, T. des Kinyras u, ber Metharme, 
Apolld. 3,14, 3. 

Opanis, έδος, ή, Nymphe, Gemahlin des Hellen, 
Apolid.1,7,2. 

Ὄρσι-κράτηςιους, ὁ, Mannsn. auf einer afarnants 
fhen Münze, Mion. S. ΠΠ. 453. 

Ὀρσίέ-λοχος, ὁ, 4) ©. des Alpheios, V. des Dio⸗ 
kles, Fürſt in Bherä In Meſſenien, I. 5, 545. — 2) ©. 
des Diofles, Br. des Krethon, ΠΠ. 5,542. — 3) ©. des 
Idomeneus, Od. 13, 260.— 4) Athener, Ar.Lys. 726. 
— 5) Megarer, Schol. Thuc. 1, 6. 

ὌὈρσί-μαλος, 0, aus Tanagra, Inser. 1563. 

Ὄρσ-ιππος, 0, 1) ein Lacedämonter, Xen, Hell. 4, 
2,8. — 2) Megarer, ein olympifcher Sieger, der zus 
erſt nadt lief, Paus. 1, 44,4. Vgl. Schol. Il. 23, 683 
u. Boͤckh Inscr. I, p. 555. 

Ὀρσί-φαντος, 6, Mannsn., Her. 7,227. 

Ogoa-Bla, N, T. des Deiphontes, Gem des Pam⸗ 
phylus, Paus. 2, 28, 6. 

Ὁρτήσιος, 6, ber röm. Name Hortensius, Plut.; 
auch Ορτήσιος geſchrieben, Strab. 
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Ὀρτιώγω», οντος, ὁ, Gallier, Pol. 22, 21; Plut. 
virit. mull. 22. 

"Ogti-Aoyos, ὁ, =’OpcotAoyos, Paus. 4, 30, 2. 

Ὀρτ-ππος, ὁ, v. |. [ὲτ Ὄρσυππος, Paus. 

Ὀρτόσπανα,τά, St. der Paropamiſaden in Berfien, 
Strab. ΧΥ, 723. 

Ὀρτύγης, 6, @ryihräer, Ath. VI, 259, a. 

Ὀρτυγέα, n, ερ. Ὀρτυγίη (Wachtelland), 4) der 
alte Name für Delos, 04.5, 425: Pind. Ol. 6. 93. 
N. 4, 2; Apolld. 1,4,3; Strab. X, 486; nad Ans 
dern die Kleine Infel Rheneia bei Delos, vgl. H.h. 
Apoll. 16.— Auch Leto's Amme Hieß’Oprvyia,Strab. 
XIV, 639. fo wie ein Lufthain bei Ephefus, wo die Ar⸗ 
temis geboren fein follte, Strab. a.a. DO. — 2) Inſel 
an der Oftfeite von Sicilien, ein Theil von Syrakus, 
Strab. v1, 270; Pind.N. 4, 1 verlegt hierhin ven Ge⸗ 
Burtsort des Apollo u. der Artemis. 

al ωνος, ὁ, erbichteter Name, Theophyl. 
ep. 38. 

Ὄρτων,ωνος, ὁ, St. u. Hafen der Frentaner, Strab. 
v,4.242. 

Ὄρυξ, vyog, 0, Ort in Arkadien, Paus. 8, 25, 2. 

"Ogväıs,n,desgl., Paus. 8, 414,1. 

Ὀρφεύς, ὁ, ©. des Deagrus u. ber Kalliope, vgl. 
Schol. ΑΡ. Rh. 1,23, berühmter alter Sänger aus 
Thracien, Argonaut, von Bachantinnen zerriffen, 
Aesch. Ag. 1642 u. A.; Apolld. 1,9,16. — Adj. 
Ὄρφειος, α, ο», 1. Ὀρφικός, ή, όν, 1. B. οἳ Ὄρφειοι 
ὄμνοι, die Hymnen des Orpheus, Plat. — οἳ Ὄρφι- 
κού, sc. roıntas, die orphiſchen Dichter, Apolld. 

Ὀρφωώνδας, ὁ, εἰα Thebaner, Περίε in der53.Pyth. 
mit einem Viergefpann, Paus. 40, 7, 7. 

Ὀρχαλίδης, 6, Berg am Helikon bei Haliartus, 
Plut. Lys. 29, 

᾿Ορχηνοί, os, eine Klaſſe, ein Geflecht der Chal⸗ 
däer, Strab. ΧνΙ, 1. 739. 

"Opyseus,o, Bein. des Apollo, Lycophr. 562. 
μα χιστηνή, ἡ, Landfchaft in Armenien, Strab. ΧΙ, 

Ὀρχομενία, ἡ, das Gebiet nes böotifchen Orchome⸗ 
nus, Strab. IX, AU1 ff. 

’Opxousvos, ὁ, 1) B. der Ekara in Phokis, der M. 
bes Tityos, Apolid. 1. 4, 1. — 2) ©. des Lykaon, ὅτε 
bauer des arkadiichen Orchomenus, Apolld. 3, 8,1; 
Paus. 8, 3,3. — 3) S. des Minyas, Erbauer des böos 
tifchen Orchomenus, Paus. 9,36, 6. — 4) Städtename, 
a) altberühmte St. der Minyer in Böotıen, ὁ Μινύ-- 
&0s, ll. 2,511; Thuc. 4,76; Strab. IX, 414; and 
fem., Thuc. 1,113; ΑΡ. Rh. 4,257. — b) in Arka⸗ 
dien, II. 2, 605; Thuc.5, 61; Strab. vIII, 388, — 
c) bei Karyitos tu Gubön, Strab. 1X, 416.— Ew.’O 
Kopieren, auch adj. - 

ρωπνος, ὁ, Statthalter Aleranders des Gr. In 
Sogpiaua, Dexipp. bei Phot. bibl. p. 64, 23. 

Ὅσιος, 0, ein Pergamener, Inser. 1585. 

Ὄσερις, sdog, 0, alter K. in Aegypten, der πα ᾧ fels 
nem Tode als Gott verehrt wurde, Her. 2, 42 ; Orph. 
Αιρ. 32; Strab. ΧΝΙΙ, 807. 814, 

Ὀσίσμνοι, os, ein Bolt in Belgien am Ocean, Strab. 
IV, 4.193. 

ἜὌσκνος, ὁ, thraciicher ΦΙ., ber auf dem Rhodope⸗ 
gebirge entipringt, Thuc. 2, 96. 

Ὄσαχον, οὗ, altitalifcher Volksſtamm in Kampanien, 
Strab. v, 233 ff. 

᾿Οσροηνή, ἡ, Landſchaft im weſtlichen Mefopotas 
mien, St.B. 

103 


292 Ὀσροηνοί 


Ὀσροηνοί, ο), arabifher Volfsſtamm, der ſich unter 

μας Fürſten Osroes in Mefopotamten nieberließ, 
D. 

Ὀσρόης, 6, ein arabifcher Fürſt, der von ben Gries 
hen Ὀξυρόης genannt wurde u. fich im weitlichen Me: 
fopotamien niederließ. 

Ὄσσα, ἡ, 1) Gebirge THeffaliens, Durch den Penei⸗ 
ο vom Olymp getrennt, Heimat der Keutauren, Od. 
41, 315; Her.u.%.; Strab. IX, 430 u. öfter. — 2) 
De im pifatifhen Elis bei Olympia, Strab. VII, 

99. 


: Ὀσσάδεοε, ol, ein indiſcher Volkoſtamm, Arr. An. 
„15,1. 

’Oaaciog u.’ Ὀσσεῖος, zum Oſſa gehörig, Callim. 

Ὀσσόνοβα, St. in Luſitanien, Ptol. Bgl. Σόνοβα 
bei Strab. 

’Doravns, ὁ, Berfername, Plut. Artax, 1.5, 1.d.; 
D.L. prooem 2. 

Oorswdng,o, Inſel, D. Sic. 5, 11. 
Ὀταλίδης, ὁ, Mannon. auf einer Fartfchen Mimze, 
Mion. 111, 383. 

᾿Οτάνης, 6, Berfername, ©. bes Bharnaspes, Her. 
8, 68 ff. — ©. des Siiamnes, Her. 5, 25 ff. — 3) Ans 
dre, Her. 7, 61. — Arr. An. 3,8, 5. 

Ὁτάσπης, 6, Heerführer der Aſſyrier, Her. 7, 63. 

Ὀτρεύς, ὁ, ©. des Dymas, K. der Phrygier, Il. 3, 
486. H.h. Ven. 111. 

Ὀτρήρη, 7, Königin der Amazonen, Αρ. Rh. 2,387; 
Tzetz. ΡΗ. ὃ ff. 

’Orgıagsog, 6, Phot. 54,b,18. 234, b, 14. 

Ὀτροία, ἡ, St. am Askanios ſee in Bithynien, Strab. 
xI1, 4. 566. 

Ὀτρυνεῖς, of, attifher Demos zur ägeifchen Phyle 
gehörig, Ew. Ὀτρυνευς, Dem. 44,9 ; Arh.v11,309,d. 

Ὀτρυντείδης, ὁ, 65. des Dtiynteus, d. i. Iphition, 
Π. 2u, 383. 

Ὀτρυντεύς, ὁ, ein Lydier aus Hyda, II. 20, 384. 

Ὄευς, υος, ὁ, KR. der Baphlagouter, Xen. Hell. 6, 
4. 3, richtiger Κότυς. 

Οὐαγέσης, ὁ, Mannsn., Plut. Crass. 18. 

Oduda Ta καλούμενα Σαββαάατω» (vada), Hafen 
bei Sabbata am Fuße der Alpen, Strab. IV, 6. 209. 

ὐὐάδμω», ονος. ἡ λέµνη, Eee in Etrurien, Strab. 

Οὐακκαῖον, ol, Volkerſchaft im tarrakoneuſiſchen 
Spanien am Duriuefl., Strab. III, 3. 152. 

Οὐακούα, ἡ, Fl. in Lufitanien zwiſchen Tagos n. 
Durius, Strab. 111, 3. 152. 

Οὐαλεντία, n, die St. Balentia in Spanien, Ptol. 

ΟΜαλεντενού-πολες, N, St., Phot. 31, a, 44. 

Odarsola, n, 4) röm. Frauenn., Valeria, Plut. — 
32) St. in Latium an der valeriihen Straße (7 Οὔαλε- 
ρία), Strab. v, 3. 238. 

Odaksoıavog, 6, derröm. Name Valerianas, Plut. 
Dio 74. 

Οὐαλέριος, 6, ber röm. Name Valerius, Plut. u.R. 
Οὔάλης, nros,u, εντος, ὁ, der τὀπιί[ώε Name Va- 
lens, Sp. 

Οὐαλίας, 6, Sothenfürft, Phot. 60, a, 21. 

 Oddrdados, οἱ, Bandalen, Phot, oft. 

Οὐάπανες, ob, St. auf Korfifa, Strab. v, 2. 224. 

Οὐαράγρον, οἱ, Alpenvolf über den Salaffern, 
Strab. iv, 6. 203. 

Odapavns, 6, K. der Perfer, Phot. 94, b, 30. 

Οὐάρδης, 6, Phot. 26, b, 24. 

Ovnople, ἡ, St. in Spanien, Strab. III, A. 162. 

Obapos, ὁ, 1) der τσι. Name Varus, 3.3.6 ῥή- 
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soo, Ατιοπι]ά.[4, 4 u. ſonſt. Grammatifer, Ath. ıı, 
118, c. — 2) der Barfl. auf der Bränze von Stalin 
u. dem narbonenflfchen Gallien, Strab. 1v, 177 ff. 

Οὐάῤῥω», ωνος, ὁ, der rom. Name Varro, Plut. 

Ovara, τά, St. in Rumidien, Strab. XVII, 831, 
richtiger θὔαγα, 

Ovaoxevsg, οἳ, ein ſpaniſches Bolf an den Pyrenaͤ⸗ 
en, Strab. 111, 455. 161. 

Οὔβιου, οἳ, ein germanlfches Bolf, Strab. IV, 19. 

Οὔὕγερνο», to, Gt. im narbonenſiſchen Gallien, 
Strab. ΕΝ, 1.178. 

Οὐδαῖος, ὁ, einerder Sparten in Theben, der nad 
dem Kampfe derfelben übriablieb, Apolld.3, Δ. 7. 

Οὐδιαάδης, 6, Mannen., Mel. 5, 46 (XII, 95. 94). 

Οὐδιάστης, 6, Ῥετ[ετ, Ctes. 43, a, 23. 

Ουὐεάσκιον, τό (?), St.,D. Sie. 14, 117. 

Οὗὐελία, 7, --- Ἑλέα, Velia, Plat. 

θὐέλιτραν, af, die St. Velitrae in Latium, im Ge⸗ 
biete der Bolsfer (St. B. Βέλιτρα), Ew. Οὐελετρᾶνοί, 
οἱ, Strab. v,237. — OvsAftepvog olvos, Ath. 1,27... 

Οὐελλαῖου, οὗ, Volk im aquitanifchen Gallien, zwi⸗ 
ſchen ven δίάΠει Garuna u. Ξείρετ, Strab. IV, 2. 190, 

Ουὐενάφριο», τό, St. in Kampanien am Bulturnus, 
Strab. v, 3.238. 242. 

0ὔενδο», τό, St. der Japoden, Strab. IV, 6. 207. 

Οὐένετον, οἳ, 4) = Ενετοί, die Veneti in Oberita- 
ο. Pol. — 2) eine gallifche Bölferfchaft, Strab. IV, 

Οὐένονες, ol, ein Stamm der Bindelicier in ben 
Alpen, Strab. IV, 6. 204. 

Οὐενουσία, ἡ, St.der Samniter, Venusis, an ber 
Gränze von Rufanien, Strab. vI, 254. 283. 

Ουεντίδιος, 6, der röm. Name Ventidius, Strab. 
xv1,2.751. 

Οὔὕερα, Bergfefte in Medien, Strab. Χ1, 13. 523. 

Οὐερβᾶνός, ἡ, λίμνη, lacas Verbanus (Lago Mag: 
giore) im transpadaniſchen Gallien, Strab. IV, 6. 209. 

Οὐύέρεσις, oͤ, Fl. in Latium, im Gebiete von Praͤ⸗ 
πεβε, Strab. v, 3.239. - 

Οὐέρητο»,τό, St.in Kalabrien, das frühere Baris, 
Strab. vI, 281. 

Οὐέρκελλοι, of, die St. Vercellae im tispadaniſchen 
Gallien, Strab. v, 218. 

Οὐερκιγγέτορεξ, εγος, ὁ, Vercingetorix, Fürft der 
Averner in Gallien, Strab. ıV, 2.191. 

Odspusväc, ἅ, 6, 65. δε Syphar,.App. Pan. 33. 

Οὐερτέται od. Οὐέρτιναι, 61. in Lufanien, Strab. 
v1,1.254. 

θὐεσσούῖον, τό, --- Βεσούβνον, w. m. ſ. 

Οὐεττηνιανός, 6, Mannsn. auf fardifchen Münzen, 
Mion. IV, 128. 8. vI1, 426. 

Οὐέττονες, of, Bolf in Spanien, Strab. III, 4.162. 

Οὗξυτα, τά, St. in Numidten, Strab. X v11, 3.834. 

Οὗήτου, ol, die St. Veji in Etrurien, Strab. v,226. 

Οὐήνασα, τά, Drt in Kappadoeien mit einem Tem⸗ 
pel des Zeus, Strab. XII, 2. 536 ff. 

Οὐήρω», ὠνος, ἡ, die St. Verona in Oberitalien, 
Strab. v, 213. Vgl. Βήρω». 

Oönottvos, οὗ, ein famnitifher Bolfsftamm an den 
rennen, Strab. v, 219. 228. Ihr Gebiet Οὐηστί- 
yn,n,1DGQ. 

Ovdsvc, 6, Mannen., Stob. 105, 55. 

Οὐϊβούλλων», 6, desgl., Insor. 376. 

Οὐϊβώνα Οὐαλεντία, ἡ, fpäterer Name von ἅπ-- 


“πώνιον in Unteritalien, Strab. VI, 1.256. ©. Οἶβω- 
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οὗΐεννα, ἡ, Hauptſtadt der Allobroger in Gallien, 
Strab. Iv, 185. 

Οὐϊκέντνα, n, die St. Vicentia im transpabanifchen 
Ballien, Strab. v, 1. 214. 

Οὐϊμινάλεος λόφος, ὁ, der collisViminalis in Rom, 
nad on bie zuAn Οὐϊμιναλία benannt {β, Strab. 
v, 3.234. 

Οὐΐνδαλος, ὁ, St. im narbonenſiſchen Gallien am 
PMhodanus, Strab. Iv, 1. 185. 

Ovivdanvıos, ὁ, Phot. cod. 163. 

Οὐΐνδελικοί, of, germanifches Volk neben den Hel- 
vetiern u. den Bojern, Strab. IV, 6. 206 ff. 

Οὐιρίατθος, 6, Virialhus, D. Sie. exc. 594, 53. 

Odtoovoyos, ὁ, die Weiler, D. C. 56, 18. 

Οὐέτεγιςς ὁ, König der Gothen, Procop. : 

Οὗἵτιοι, οἳ. ein Volk am faspifchen Meere, ihr Ge⸗ 
biet Oditse, 7, Strab. ΧΙ, 7. 508. ' 

Οὐκαλέγω», οντος, ὁ, ein Troer, ΠΠ. 3, 147. 

Οὐκρόμορος, ὁ, Fürft δει Chatten, Strab. VII, 1. 
292, 
Oölßavos οἶνος, ὁ, eine bei Ayme in Kampanien 
wackſende Weinforte, Ath. 1,26 f. 

Οὔὕλθορνος, ὅ, [. OvovArovpvos. 

Οὐλιάδης, ὁ, Mannen., Inser. 1590. 2698. 

ara, 6, V. des Theäus aus Argos, Pind. N. 10, 
24, 
Οὐλπιανός, ὃ, Ulpianus, 3.3. ὁ Τύριος, ῥήτωρ, 
Ath. Ι 1. Χ. 

Οὕλυμπος, poet. — Ὄλυμπος, u. [ο die Abgeleites 
ten. 

Οὐλφελᾶς, 6, Ulphilas, Phot. 58, a, 0. 

* οὓς, ἡ, Bein. der Demeter, Schol. ΑΡ. Rh. 
1, 972. 

’ Οὔλω», ὅ, Bhyfafler, Inscr. 200.305 wohl Βούλων. 

Ovvvos, os, die Hunnen, D. Per. 730. 

Οὔξεου, οἱ, ein Volk zwiſchen Perſis u. Suflana, 
Strab. ΧΥ, 728 ff.; Arr. An. 7, 415. 4. 

Οὐξισάμη, N, eine Juſel an der galliſchen Küfte, 
Strab. 1, 64. ' 

Οὐοκόντιοι, οἳ, ein gallifcher Volksſtamm, Strab. 
1v,1.178 ff. 

Οὐολατέῤῥαν, as, St. in Hetrurien, Volaterra, (810. 
Οὐολατεῤῥάνου, ol, Strab. V, 2. 222. 

QdoAoyecog, ὁ, K. der Parther, Vologesus, Luc. 
hist conscrib. 31; bei D.C. 71, 2 OvoAoyaıcos. 

Οὐολσένιοι, οἳ, St. der Tyrrhener, Sırab. V, 2, 
226. : 
0ὐόλσκοε, οἳ, die Volsker, Bolf in Latium, Sırab. 
v,237. Bei R.Sic. 14,117 u. D. Hal. Οὐολοῦσκοι, of. 

Οὐουλτοῦρνος, ὁ, der Al. Vulturnus in Kampanien, 
mit einer gleidhnamigen Stadt, Strab. v,238. 243. 
Bei Ρο]. Ο0ὔλθορνος, Ρ]πι. Ὄλθορνος. 

Οὗπις, ıdog, ἡ, dor. ἄδπις, vos, 1) Bein. der Artes 
mis, als Helferin ver &ebärenden, Callim. Dian. 204; 
Schol. παρὰ τὸ ὀπίξεσθαν τὰς τικτούσας. — 2) 
eine hyperboreiſche Jungfrau, Her. 4, 35. — 5) aud 
Bön. der in Rhamnus verehrten Nemefls, Herod. 
Attic. (App. 50.) 

Οὐρανία (fem.zu Odgarsog), 7, 1) eine Muſe, Hes. 
Th.78, fpäter die Mufe der Sternfunde. — 2) eine 
Nympbe, T. des Okeanos u. der Tethys, H.h. Cer. 
423; Hes. Th. 350. — 3) Bein. der Aphrodite (im 
Goft der gemeinen Tawdnuos), Her. 1,105; Plat. 
Conv. 180. 

Οὐρανίδης, 6,1) 65. des Uranos, d. 1. Kronos, Hes. 
Th. 486; Pind. P. 3,4 u. a.D. — 2) οἱ Οὐρανίδαι, 
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bie Götter, welche den Himmel beivohnen, im Ggſtz 
der Unterirdifchen, Eur. Hec. 148. 

Οὐρανίώ», ωνος, 6, 1) S. des Uranus, dah. οἳ 
Οὐὑρανέωνες, die Titanen, die Söhne bes Uranus, II. 
5,898; Hes. ΤΗ. 464. Dann übh. wie Οὐρανίδαι, 
οἱ, die Himmelsbewohner, I. 1, 570. — 2) ein Lace⸗ 
dämonier, Inser. 1276. 

Οὐρανό-πολις, ᾗν eine St., Ath. III, 98, ο. 

Ovpavöog, ö, Uranus, ©. des Erebus u. der Gaͤa, 
Πε». Th. 125; Gem. der Gäa, H. h. 30, 17; Hes. a. 
a.D. Bol. Apolid. 1,1. 

Οὗρειον, τό, St. in Apulien, Srab. VI, 3.284. 

Οὕρειος, ὁ, ein Kentaur, Hes. Sc. 187. 

- Ovofe, ἡ, 8ος. --- Ὑρία, 1) λίμνη, ein See bei Des 
όν in ια Strab. X, 459, — 2) St. in Ka⸗ 
αὐτίειι, Strab. VI, 282. — Οὔριτανὴ χωρα, App. 
B. 6.1, 89. ’ ρ N χωρᾶν App 

Οὐρίαθος, ὁ, Viriathus, Strab. 111,158. VI, 287. 
αμώ Odselardog. 

Οὐρίω», ωνος, ὁ, ---᾿ Ωρίω», Palaeph. 5. 

h — ὁ, Name des Dionyfus bei den Arabern, 

er. 3,8. 

Οὐρσον ἆλσος, τὸ, ---4ρσιο», Plut. Poplic. 9. 

Οὔὕρσων, ὠνος,  ὁ, St. im bätifchen Spanien, 
Strab. III, 2. 144. 

Οὐσέπιον, ol, die Usipii, ein germantfches Volk, 
Strab. VII, 292, 

pâciex ὁ, Feldherr des Artaxerxes J., Ctes. 41, 
8,4. 

Οὔτιον, ο, ein perfifches Volf neben ven Sarangen, 
Her. 7,68. Bgl. Od&sos u. Οὐΐτνοι. 

Oötig, der erbichtete Name, welchen fih Odyſſeus, 
um den Kyflopen zu täufchen, gab, Od. 9, 369 ff. 

’Oyopsvs, 6, ber Gründer vom Aägyptiichen Diem: 
phis, D. Sic. 1, 50 

Oöwixaf, ai, St. an der Rhone im narbonenflfchen 
Gallien, Strab. Iv, 1. 186. 

— a, ὁ, Mannsn., Ath. VI, 243, b. VIII, 
365, ο. 

Ὀφελέστης, ὁ, Troer, 1. 8, 274. 

Ὀφελλάς, a, ὁ, Macedonier, S. des Seilenos, Arr. 
Ind. 18, 3; in Kyrene, D. Sic. 20,40; vgl. Phot. 
bibl. p.70, 24. 

Ὀρελλία, ή, Frauenn., Inser. 2958. 

Ὀφέλλιος, ὁ, Mannen., Inser. 2958. 

Ὄφελλο-κλείδας, ὁ, Argiver, Inser. 18. 

Ὀφέλσιμος, ὁ, Mannsn., Inser. 1575. 

Ὀφέλτας, ὁ, 8. in Theffalien, Piut. Cim. 4. — De- 
metr. iA. — BeiLycophr. 373 nad) dem Schol. ein 
Berg in Buböa. 

Ὀφέλτης, ὁ, 4) 6. des Lykuraus, Apolld. 1. 9. 14: 
Paus. 2,15, 2. — 2) 65. des Peneleus, Paus. 9,5,16. 

Ὀφέλτιος, 0, Troer, Il. 6, 20. 

Ὀφιεῖς, οἳ, auch Opaoveic. ein Bolf in Aetolien, am 
Korargebirge, Thuc. 5. 94: Strab. X, 451. 465. 

Ὀφίλλιος, 6, Athener, Kodvrrsvc, Inscr. 276. 

Ὀψιονεύς, 6, ein blinder Seher Meffeniens, Paus. 
4,40,5 ff. 4, 12, AU. 

᾿Οφιοῦσσα, 7,1) St. im europälfhen Schthien am 
Tyrasfl., Strab. VII, 306. — 2) eine der pityuftichen 
Sufeln bei Spanien, Sırab. III, 167. 

Ὄψες, 6, Fl. bei Mantinea, Paus. 8, 8, 2. 

Ὀψφοετεία, ᾗ, St. tu Phofis, die früher Amphikleia 
bieß, Paus. 40, 33, 9. 

Ὀφιώδης, ους, ἡ, Infel an der Troglopytenfüfte, 
Strab. Xv1,4.653. j 
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Ὀφίω», ωνος, 6, ein Titane, ΑΡ. Rh. 1,503; K. 
der Titanen, Lycophr. 1192, nach dem Schol. entwe⸗ 
der Zeus oder ein König vor Saturnne. 

Ὄσλιμος, 6, Gebirge in Pontus, Strab. XII, 3. 
556. 

᾿Οφρύνειο», ro, St. in Troas, Her.7,43; aud 
Ὀφρύνιον, Ken. An. 7,8,5; Dem. 33,20; Strab. 
x111, 41.595. — Bet Schol. Lycophr.’Opevros. — 
ΛάΙ. Ὀφρύνειος, 1. B. ἦρια, Lycophr. 1208. 

Όχη, ἡ, Berg im ſüdlichen Euböa, Strab. X, 445. 
Auch nad) vemfelben alter Name der Infel. 


Παιήων 


ας χο ὁ, Rhobier, Plut. qu. graec. 27. Vgl. D. 
ic. 5, 56. 

Ὀχνᾶ Λέγεται ἡ «ΦῬοινίχη, B. A. 1181. Bol. 
Xyac. 

Ὀχύρωμα, τό, Bergfefte bei Jalyſus in Rhodus, 
Strab. XIV, 2. 655. 

Ὀψιάδης, 6, Athener, Inser. 169. — ἐξ Οἴου, auch 
in Inser. im Rhein. Muf. N. Folge 2, p. 203. 

Ὄψιμος, 6, Pythagoreer aus Rhegium, Jambl. vit. 
Pyth. extr. 


II, 


Πααμυλης, ὃν ein aͤgyptiſcher Bott, Cratin. iun. 
bei Hesych., dem Priapus ähnlid. 65. Παμύλης, 

Πααάπης, ὁ, Hesych. rittiger Παᾶπες, εδος, 6, 
ein Aegyptier, Leuco. frg. 1; Anton. Diogen. in Phot. 
bibl. cod. 166, bei Belfer Πααπις, v.1. Παάπιος, 
vulg. Παάστιος. 

Πᾶγαί, al, dor. = Inyal, w. m. f. 

Πάγαλα, τα, ein Ort in Aflen, Arr. Ind. 23, 1. 

Π1αγασαέί, ci, St. in Theſſalia Magnefla, Hafen 
von Pherä, von wo die Araonauten abfuhren (0ο bie 
Argo gezimmert worden, ναυπηγία), fpäter mit Des 
metrias zufammengefiebelt, Her. 7,193; ΑΡ. Rh. 1, 
238; Strab. IX, 436. 

Παγασα”ς, poet. Hayaonios, Ap.Rh. 1, 524, 
aus Pagafä, diefe Stadt betreffend; Παγασαῖος hieß 
an. von dem Tempel, den er inPBagafä hatte, Hes. 

ο. 70. 
— ίδος, fem. zum vorigen, ΑΡ. Rh. 1, 


Παγασητικὸς κόλπος, ὃν der Meerbufen von Pas 
gafä, Strab. IX, 438. 
Häyeots, έδος, 7, dorifö = Πηγασίς, Mosch. 
3, 78. 
Παγασίτης, ὁ,-- Παγασαῖος κόλπος, Dem.12,5 
in der epist. Philipp. 
Πάγασος, 6, dor. = Πήγασος, Pind. Οἱ. 13, 62. 
Πάγασος, ὁ, ein Öyperboreer, p. beiPaus. 10,5,8. 
Παγγαῖο», to,macedonifches Gebirge an der Graͤn⸗ 
ze von Thracien, am Neflos, mit Gold: u. Silber: 
bergwerfen, Pind. Ρ. 4, 180; Her. 5,16; Eur. Rhes. 
A408; Xen. Hell. 5, 2,17; Strab. ΥΠ. 331. 
Πάγ-καλος, 6, Mannen., Hedyl. 44 (App. 34). 
Hayxaorn, 7, = Πακάτη, vw. m. [. 
Παγ-κλέω», οντος, 0, Athener, Lys. or. 23. 
ΗΠαγ-κλῆς, έους, ὁ, Mannsn., Inscr. 1260. 
1Ταγ-κράτης, ους, 6, 4) ein alerandrinifcher Dich: 
ter, Ath. XV, 677,d. — Ein Anderer, Arfadier, der 
ein Gedicht von den Fifhen, δαλάσσια ἔργα, gedichs 
tet, ΛΙ. 1. 45.05. VII. 283,a. X1,478,a. — Mel. 
-prooem. (IV, 1). — Plut. music. 20. — 2) ein ägyps 
fifcher Zauberer, Luc. Philops. 34. — 3) ein Eynifer, 
Alciphr. 3, 55. — 4) auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. S. 111, 343. 
Παγ-κρατίδας, 6, ein Spartaner, Inser. 1355. 
Παγ-κράτιος, 6, ein Sophift, Suid. 
Παγ-κρέων, ovtos, ὁ, ein ©. des Leo aus Byzanz, 
Schüler des Ariftoteles, D.L. 5, 53 ff. 
Παγξανοί, os, ein Nomadenvolk im Norden des 
Kaufafus, Strab. XI, 5. 506. 
Πάγος, ö, ein Berg unweit Smyrna, Paus. 7, 5,2. 


Παγουρίδα», οἳ, erbichtetes Volk bei Luc. V. Hist. 
1,35. 

’ Παάγραι, ed, fefter Ῥίαξ in Syrien am Amanns, 
Strab. ΧΝΙ, 2.751. | 

Παγχαία, ἡ, fabelhafle Infel im eryihrätfchen 
Meere, Strab. I1, 104. VII,299; Παγχαῖοε, D.Sic. 
5,42. 

1Σαγ χάρης ους, ὁ, Alhener, 4«αμπτρεύς, Inser. 
270. — Megarer, B. eines Hippen, 1052. 

Παγχενῖτες, ıdog, ἡ, eine Geaend, Suid. 

Παγώνδας, 6, 'Θδοίατώ aus Theben, 65. des Πίο: 
Iadas, Thuc. 4,91; Xen. — Nach Eustath. V. des 
Pindar, 6. Thom. Mag, ΓΠαγωνίδας. --- Ein Theba- 
ner diefes Namens Περίε in Olympia Ol. 25 zuerft 
mit dem Wagen, Paas. 5, 8, 7. 

Hadayoos, 6, Gl. in Perſis, Arr. Ind. 39, 2, ν. |. 
Hadapyos. 

Παδαῖον, os, ein indifches Romabensolf,Her. 3,99. 

Παδόα, 7, der nörblide Arm des Babus (Virgil: 
Padusa), Pol. 2, 16, 11. 

Πάδος, ὁ, der Padus (Po), FI. in Oberitalien, 
Pol.; Strab. 4, 203. v, 212 ff. 

Παζαλαε, ol, St. in Indien, Arr. Ind. 4, 5. 

Παζάταν, D. L. prooem. 2. 

Παθυμίας, ὁ, einAegypter, Ath. II, 48, b. 

Παιᾶν, ἄνος, 6,—= Πανήω», w. m. ſ. 

Παιᾶνία, ἡ, zwei Flecken, der obere u. der untere, 
beides Demen zur pandioniſchen Bhyle gehörig, Har- 
pocr. ὁ Παιανιεὺς δῆμος, Her. 1,60. — &w. Πζαια- 
vısvs, 6, Dem. u. A. 

Παιανίας, ὁ, Mannen. (0), Suid. 

Παιάνιο», τὸ. [εβε St. in Aetolien, Ρ ο|.-Ά. 65. 

Παιάνιος, ὁ, S.des Demetrius, ein Eleer, olym⸗ 
pifker Steger im Ringen, Paus. 6, 15, 10. 6, 16, 8. 

Παίας, αι ὁ, Mannon. beiden Alerandrinern, B. 
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Παίγνιο», τὸ, Knabe, Plaut. Pers. 

Παιδάριτος, 6, auch Πεδάρετος u. Πεδάρητος, 
ſchlecht audy Ιζεῦάρετος geihrieben, 65. des Leon, An⸗ 
führer der Lacebämonier, Thuc. 8, 33 ff.; Piut. apo- 
phth. Lac. | 

Hoıdiows, ὁ, Inser. 3440. 

"1αιδο-θήρα, ἡ, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV, b, 32. 

Πανήων,ονος, ὁ, au Παιαάν u. Παιώ», 1) bei 
Hom. Arzt der Götter, ber den verwundeten Habes u. 
Ares heilt, I. 5, 401. 899. Später fällt er mit dem 
Apollo, der bei Hom. noch nicht Arzt ift, zufammen, 
Hh. Apoll. 272; Theocr. 7,1 ; fo heißt Apollo Παιά», 
Aesch. Ag. 152 u. a. D.; Πανών, Sol. frg.5,57; Ar. 


Παιονία 


Ῥ]υι. 686. — δυό übh. der Retter, als Beiname ans 
drer Götter, bei. in den orphifchen Hymnen des Hes 
[ἱοῦ, 8,412. des Bachos, 54,11. des Ban, 10, 11. 
Pal. das Lexic. 

Πανονία, n, Landſchaft im nördl. Macebonien am 
Drbelos, zwifchen den Flüffen Stymon u. Axios, 11.17, 
350; Her. 5, 13; Strab. ΥΠΙ, 313. 334. Die Ew. 
IIatoves, ol (sing. Παίω»)., 1.2,848; Thuc. 2, 96; 
Strab. ΥΠ, 318. 323. Bei Hdn. heißen fo aud bie 
Παννόνιοι. 

Παιονίδης, 6, ©. des Bäon, d. {. Agaftrophos, ein 
Troer, Il. 11, 339. — ai Παιονίδαε, ein attifcher 
Demos zur leontiihen Phyle aehörig, bei Paus. 2, 
18. 9 τὸ Παιονιδῶν γένος. Bei Ar. Lys. 832 [οί 
ΣΤαιονίδης Κενησίας mit obfeöner Anfpielung' auf 
πέος fliehen. 

Παιονικός, päonifch, die Bäonier betreffend, Her. 
7 Παιονική, sc. γῆ, das päonifche Land. bei Her. 7. 
425 eine Ebene im Gebiet von Anthemus, unweit 
Staaira — ra Παιονικὰ ἔθνη, Strab. VII, 5, p. 316; 
τὰ Παιονικὰ ὄρη. — Bei Spätern aud für Παν- 
ονικος, 

Πανονίς, έδος., ἡ, fem. zum vorigen, Her, 4, 33. 

1Ταιόπλαν, os, ein paͤoniſcher Bolfstamm am Berge 
PBangäon, Her. 5,15. 7,113. 

ΓΠαἴος, n, St. im weſtlichen Arfadien, unweit Kon⸗ 
dyleän. des Fluſſes Ladon, Her. 6,127; bei Paus. 8, 
23 Πὰος. 

Παιρισά δης. o, ein älterer τι. ein jüngerer, Beherr⸗ 
[Φει des 'Ῥοέμρτυθ, Strab. VII, 4. 309 ff. Kramer, 
auf Münzen Haoscadng. 

Haıcixas, ol, yerfifdes Bolt zwifchen dem Orus u. 
Sarartes, Her. 3, 92, v.1. Παυσίχαν. 

Hasoos,n, St. in Kleinmpyfien zwiſchen Lampfafus 
u. Barion, Il. 5, 612; Her.5, 117; Strab. XiII, 589, 
wo aud ein ΔΙ. diefes Namens erwähnt wird; Ew. 
Παισηνοέ, ol, Strab. α. α. 5). Bol. ’Anasaos. 

Παΐστος, ἡ, St. in Lukanien, das frühere Poſido⸗ 
πία, Strab. v,251, wovon der Meerbufen ὁ Παιστα- 
νὸς %0Arog feinen Namen hat, Strab. a. a. D. 

Heitos, οἳ. ein Bolf im nörblihen Thracten am 
Hebros, Her. 7, 140; fomifdh bei Ar. Eccl. 979 (Sto: 
ßenheimer, Voss). Davon adj. Παιτικός, 3. B. ἡ 
Παιτική, die Landfchaft zwiſchen den Flüffen Hebrus 
u. Melas, Arr. An. 1, 11,4. 

Παίω», ovoc, ὁ, 4) der Bäonier, f. Παιονία. ---- 
2) ©. des Endymion, nach welchem Päonien benannt 
fein foll, Ρας, 5, 1, 4. — 3) Plut. Thes. 20. — Athe⸗ 
πετ, Inser. 270. — 4) ©. des Antilochus, Enkel des 
Neſtor, Paus. 2,18, 8. 

Παιών, ũvoc, 6, = Παιήων, w. πι. [. Davon 
adj. Παιάννος, fo heißt Athene Παιωνία, als heils 
fundige Göttin, Paus. 1,2, 5. 

EEG ὁ, einer der Kureten, Paus. 5, 7, 6, 
14,7. 
, Παιάώνειος, ὁ, b. D. L. 2,123 fol Παιώνεος hei- 
en. : 
Παιώνιος, 6, Bildhauer aus Mende in Thracien, 
Paus. 5, 10, 8. 26, 4. — Ntbener, Inser. 168. 

Haxaın, ἡ, Hetäreaug Lariſſa, Geliebte Alerans 
ders von Macebonien, Luc. ἴπιαᾳ. 7, Bei Ael.V.H. 
43, 34 Παγκάστη. 

Πακνιανος, ὁ Mannsn. auf einer myſiſchen Münze, 
Mion. S. Υ, 280. 

Πάκορος, ὃ, ©. des Drobes, Fürft ber Barther, 

Strab. XVI, 748; Plut, Crass., Ios. | 
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Πακτίω», ωνος. ὁ, Pythagoreer aus Tarent, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Πάκτυες, οἳ, (810. von Πακτυϊκή, Her. 7, 67. 

Πακτύη, ἡ, St. im thracifchen Eherfones an der 
Propontig, Strab. VII, 331; Her. 6, 36; Paus. 
10,5. 

Πακτυήνη, ὄνομα πόλεως, Suid., vgl. Arcad. 111, 
21. 


Παλαιστρίων 


Πακτύης, ὁ, 1) ein Lydier, Her. 1,153; Paus. 4, 
35,10. — 2) Berg in Ephefus oberhalb Magnefia, 
Strab. XIV, 1. 636. 

Πακτυϊκή, n, Landſchaft an ver Gränze von Indien, 
zwifchen dem Choaspes u. Indus, Her. 3, 93. — Λά]. 
Πακτυϊκός, die Paktyer betreffend, σχεύη, Her. 7, 
85. 

Πακτωλός, 6, Nebenfluß des Hermos in Lydien, der 
auf dem Tmolus entfpringt u. Goldfand mit fich führt, 
Soph. Phil. 393; Her. 5. 404: Strab. XIII, 625 ff. 
— Adj. Πακτώλιος, 3. B. µύδρος, Lycophr. 1352; 
fem. Πακτωλίς, Nonn. D. 37, 129. 

Πάκωρος, 6, ein ägyptiſcher K. Theopomp. δεί 
Phot bibl. p. 120, 15; bei D. Sic. Axopos. Bol. 
auch IIaxooog. 

Παλάγκαιος, ὃν Mannen. auf einer ſiciliſchen Mün- 
je, Mion. 5. 1, 369. ' 

ΠΤαλαιὰ καλουµένη κώμη, ῆ, Flecken in Lakonien, 
Paus. 3, 22,6. 

Παλαιά-πολες, 7, die Altftadt der Emporiten auf 
einer fleinen Inſel, Strab. III, 160. 

{Ταλαί-βυβλος, ἡ, Altbyblos in Phönizien, Strab. 
xvi, 755. 

Παλαι-γάµβριο». To, St. in Aeolis an ber klein⸗ 
aftatifehen Külte, Xen Hell. 3, 1, 6, vgl. Γάµβριο». 
Bei Strab. XIII, 614 Παλαία. 

ΠΤαλαιεῖς, of, — Παλεῖς, Ρο]. 5, 3,4. 

Παλαιμόνιος. ö, ©. des Lernos oder Hephäftus 
aus Olenos in Aetolien, ein Argonaut, ΑΡ. Rh. 1, 
202; Orph. Arg. 208. Dal. Παλαίµω». 

Παλαίµω», ονος. 6, 1) ber Name, den Melifertes, 
©. des Athamas, als Meergott führte, Eur. 1.Τ. 251; 
Apolld. 3, 4, 3, er ift eine ben Schiffbrüdigen huͤlf⸗ 
reiche Gottheit, Portunus. Sein Felt Mainsuorıe, 
te, Portunalia, τὸ Hadasuovıov, fein Tempel, Inser. 
1104. — 2) ©. des Hephäftus oder Netolug, ein Argo= 
naut, Apolld.1, 9. 16. vgl. Παλαιμόνιος. — 3) ©. 
des Herafles u. der Autonoe, Apolld. 2,7, 8. 

Παλαῖος, ὁ, Mannen., vgl. Arcad.p. 43; ein Des 
Πες, Inser. 158, 4. 

Παλαί-παφος, 7, Altpaphus auf Kyprus, Strab. 
XIV, 683; Paus, 8, 5,2. 

Παλαι-περκώτη, N, Strab. ΧΗ1, 4. 590,1.d. ©. 
Περκώτη. 

Παλαιρός, ἡ, St. an der Küfle von Afarnanten, 
Strab. X, 450. 459. @w. Παλαιρεῖς, ol, Thuc. 2, 30, 
wo fonft Παλιρεῖς gelefen wurbe. 

Παλαί-σχηψες, ἡ, Altfkepfis in Troas, Strab. XIII, 
607. 

Παλαιστῖνοέ, of, die Ei. von Ῥα[ἁβίπα, Sp. 

Παλαιστίνη, 7, die Landſchaft zwifchen Phönizien 
u. Aegypten, Her 1,105. 2,104, wo εθ au) 1Ταλαι- 
στίνη Συρίη heißt; Strab. ΧΝΙ. 776. 

ΠΤαλαίατρα, ἡ (erdichteter) Name einer Sklavin, 
Luc. Asin. 2 f. 

Παλαίστριος, ὁ, fpäter Mannen. 

ΠΤαλαιστρέτης, 6, Lacedämonier, Inscr. 1386. 

Παλαιστρίω», ὠνος, 6, servus, Plaut. mil. 
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Παλαί-τυρος, n, Alttyrus, Strab. ΧνΙ, 758. 

Παλαί-φατος, ὁ, ein mythologifher Schriftfteller, 
der Incredibilia gefchrieben hat, Suid., der auch einen 
epirhen Dichter aus Athen u. einen Gefchichtfchreiber 
ans Abydus diefes Namens erwähnt. Vgl. Fabric. 
bibl. gr. 1, p. 196. 

Παλαί-χθων, ὠνος, 6, DB. des Belasgus, Aesch. 
Suppl. 265. 

Παλάκιο», to, St. im tauriſchen Cherfones, Strab. 
VII. 912. 

Πάλαχος, 6, Scythe, 65. des Sfilurus, Strab. VII, 

306. 3119, : 
‚ Παλαμήδης, ους, ὁ, 1) ©. des Nauplios von Eus 
böa, ter wegen mander Erfindungen berühmt war, 
Eur. I. A. 195; Apolld. 3, 2, 3. Daher werden 
ſcharfſinnige Menfchen [ο genannt, 3.8. ὁ ’Eisarıxzög 
Παλαμηδης ift der @leat Zeno, Plat. Phaedr. 261; 
τὸ Παλαμηδικὸν εὕρημα iſt ſprüchwörtlich für eine 
finnreiche Erfindung, Ar. Ran. 1488. — 2) ein Gram⸗ 
matifer, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 704. 3, 107. — Bei Αι. 
ΙΧ. 397, a ein Deipnojophiit. 

Ifakauvs, vos, bei Aeschyl. auch -uvdos, Name 
eines Königs, Choerobose. in B. A. 1408, 

Παλάτιον, To, der palatinifhe Hügel in Rom, 
Strab. v, 234 ff. ©. Παλλάντιος. 

Παάλαυθρα, τά. St. in Theifalia Magnefla, Ly- 
cophr. 899 u. Schol. 

— ἡ, früherer Name der St. Dyme, Paus. 
7, 17.6. 

"Harris, ol, ion. Hadkes, att. ΠΤαλῆς, Ew. der St. 
Pale in Kephallenia, Her. 9, 28; Thuc. 1, 27. 2, 30; 
die St. ſelbſt nennt fo Strab. X, 455, während Schol. 
Thue. 1. 27 fie Πάλη nennt, f. auch Παλοῦς. -- Nach 
Paus. 6, 15, 7 7 τετάρτη Κεφαλλήνων μοῖρα, die vor 
Alters Dulichier geheigen. 

ΗΠαλεύς, ὁ, ©. des Kephalus, Erbauer der vorigen 
Statt. 

Παλθάνωρ. 0006, 6, Mannsn., Nonn. 26, 66. 

IFakt-Bo9ou oder Παλίμβοῦρα, va, Haudiftadt 
der Brafter in Indien am Gangesfluß, Strab. XV, 
689. 702, wo auch der Name ΙΠαλέβοθρος als Königs: 
name bet den Prafiern angeiührt wird. 

Παλική, 5, St. in Sicilien, Sı.B., wo aud eine 
Duelle Παλικένη erwähnt wird; bei Arist. mir. ausc. 
ἐν IIakıxoic, 57. 

IIehixot, os, Söhne des Zeus u. der Nymphe Tha⸗ 
Ita, einer T. des Hephäftus, Aesch. bei St. B., od. des 
Hephäſtus u. der Aetna, in.Sicilien verehrt, hatten 
bei ver vorigen St. einen Tempel (Dii Palici), D. Sic. ; 
val. Strab. v1, 275. ---Παλικών λίμνη, Strab. α. 4. 
D., ein durch fein Schwefelwaffer merfwürdiger Spru⸗ 
del, vol. St.B. 

Παλίμβοῦρα, τα, [. Παλίβοῦρα, Ew. Παλιμβο- 
θρηνός, St.B. 

{Τάλενθος, ὁ, Grabmal des Danaos in Argos, 
Strab. VIII, 371. 

Παλίνουρος, 0, ein Borgebirge Lufaniens, Strab. 
v1,1.252. — Bei Plaut. Curcul. ein servus. 

Πᾶλιον, τὸ, dor. = Πήλιο». 

Παλίουρος, n, ein Flecken in Kyrenaifa, Strab. 
XVII, 838. 

Παλιρεῖς, ob, [. unter Παλαιρός. 

Παλίσκιος, ἡ, Gegend in Arfadien, Paus. 8, 36, 7. 

Παλλάδας, α, 6, Dichter der Anthologie, Jakobs 
ΧΙΙ. p. 927. 

Παλλάδιο», τό, 1) Bildniß der Pallas, Her. Bes 


΄ 


Παλαίτυρος 


Παλλήνη 


rühmt {β das Bilbnig, weldes in Troja vom Himmel 
Be fein follte u. woran das Schidfal Troja's ge⸗ 
nüpft war, Apolld.3, 42,3. — 2) ein Ort in Athen, 
Pallastempel, wo ein Kriminalgerichtshof der Cphe⸗ 
Ν Gericht [αβ, Plut. Thes. 27 u. ſonſt; Paus. 1, 


Παλλάδιος, 6, 1) fpäter Mannen., 3. B. ein 65ο: 
ΡΕίβ zu Kaiſer Konftantins Zeit, Suid. Vgl. Fabric. 
bibl. gr. X, 109. — 2) als adj. die Ballas betreffend. 

Παλλαντία, ἡ, St. in Iberien, Strab. 11, 162. 
Ew. Παλλάντιος, Sı.B. 

Παλλαντιάς, ddoc, ἡ, 1) = Παλλάντιον, St.B. 
— 2) = Παλλάς, die Athene, Philp. ep. 18 (VI,247). 

Παλλαντίδης, ὁ, ©. des Pallas, οἱ Haddarridas 
find eine berühmte Familie in Athen, die fich von dem 
Pallas, Br. des Aegeus, ableiteten, Eur. Hipp. 35; 
Plut. Thes. 3. 

Παλλάντιον, τό, 4) St. im ſüdlichen Arkadien, 
von einem Sohne des Lyfaon, Pallas, benannt, Paus. 
8, 3,1.27,3.43,1 ff.; Hes. bei Sı.B.; aus ihr zog 
Coauder nad Stalien, u. man leitete den Namen bes 
palatiniıchen Berges in Rom von ihrab. Ew. Γζαλ- 
λαντιεῖς, ol. — Paus. 8, A, 5 erwähntaud τὸ Mal- 
λαντικὸν πεδίο», in Arkadien. 

Παλλάντιος, λόφος, ὁ, der collis Palatinus in 
Rom, Ael. V.H. 11,21. 

Παλλάς, adog, ἡ, 4) bei Hom. immer in Berbin- 
dung mit Athene (Παλλὰς ’AInvn od. Παλλὰς ’49n- 
ναέη), dann auch allein für diefe Göttin gebraudt, 
Pind. u. Folgde; Plat.Crat. p. 406 leitet es von πάλ- 
λειν ab; Apolld. 1, 6, 2 von dem Riefen Ballas, den 
fie erlegt hatte. — Apolld.3,12,3 erwähnt eine ans 
dere T. des Triton, Jugendgeſpielin der Athene, deren 
Bild das vom Himmel gefallene Palladium fei. — 
Πέτρα Παλλάδος, 7, hieß ein Berg bei Trögen, auch 
τὸ Γλαυκωπειαν ὄρος, Eur. Hipp. 30. — Bgl. übris 
gens das Lexic. 

Πάλλας, αντος, ὁ, 1) B. der Selene,H. h. Μοτο. 
100. — 2) ©. des Krios u. der Burybia, ein Titane, 
Gem. der Styx, Hes. Th. 375. 385; Apolld. 4, 2,4; 
Paus. 8, 18, 1.— 5) ©. des Tartarus u. ber Bäa, ein 
Gigant, den Athene erlegte, Apolld. 4. 6,2.— 4) ©. 
des Königs Pandion in Athen, Br. der Aegeus, 
Stanımvater der Pallantiven, Apolld. 3, 15, 5; Plut. 
Thes. 3; Paus. 4, 22,2. 28, 10. — 5) ©. des Lyfaon 
. Arkadien, Srbauer von Ballantion, Paus. 8, 3, 1. 

‚5. 

Παλλατές, έδος, 7, der Ballas gehörig, αἳ Παλλα- 
τέδες πέτραι, die pallatifchen Felſen, waren ein Theil 
des Berges Kreion bei Argos, Callim. αν. Pall. 42. 

Παλλήνη, 3, 4) Halbinfel Marevoniens, zwifchen 
dem thermaiſchen u. tororiaifhen Meerbufen, die früher 
auh «Ρλέγρα hieß, Her. 7,123; Thuc. A, 120 (f. 8. 
Πελλήνη)» Strab. vII, 330; ὁ Ἰσθμὸς τῆς Παλλή- 
vs, die Schmale Landenge, welche die Halbinfel mit 
dem feften Lande verband, Thuc. — Adj. dazu ΠΤαλλή- 
ναιος, 3.B. τὰ κλέτεα ἸΠαλλήναια, Hügel auf der 
Halbinfel, ΑΡ. Rh. 1, 599; u. Παλλήννος, 3. 3. 
ἄρουρα, Lycophr. 1407. Die Bewohner Παλλή- 
νανοε, ol, oder ITaddnvsos, Andoc. 1,105. — 2) St. 
auf der genannten Halbinfel, St, B., der auch den Na⸗ 
men von einer T. des Sithon, Ballene, ableitet. — 3) 
attifher Demos zur antiochifchen Phyle gehörig, mit 
einem Tempel der Athene, Her. 1,62. Ew. Παλλη- 
veds, bie Athene hieß davon 7 Παλληνίς. έδος. Her.a. 
4.5.7 Lycophr. 1261 ; adv. Παλλήνηδε», Harpocr. 


Παλληνίς 
Fr einen, τό, Tempel viefer Athene, Andoc. 1, 


06. 

ΠΤαλληνίς, ίδος, 7, Name eines atheniſchen Schif⸗ 
fes, Att. Seew. X VI, b, 228. 

Παλλιένας, 6, Mannsn. auf einer magnefiſchen 
Münze, Mion. S. VI, 234. 

Παλλοκόπας, d, Fl. over Kanal aus dem Euphrat, 
Arr. An. 7, 21,1. ; 

Πάλμα, ἡ, St. auf der größern der balearifchen 
Sinfeln, Strab. 111, 5. 167. 

. — ἡ, St. in Syrien, Ew. Παλμῦρηνός, 
t. B. 

— vos, ὁ, Troer, ©. bes Hippotion, 1.13, 

; Παλμύτης, ὁ, bei Hesych. corrumpirt aus Παμέ- 
ης. 

Παλοῦς, οὔντος, 6, die St. der ΠΤαλεῖς auf Ke: 
phallenta, Pol. 5, 5, 40. 

Παάλτος, ἡ, Gt. in Syrien, Strab. Xv, 728. Ew. 
Παλτηνός, St.B. 

Πἴαμ-βοεώτνα, td, bei Pol.4, 3, 5, Berfammlung ss 
feft ver Böotier. 

Παμβωτάδαε, os, attifcher Demos zur erechtheifchen 
Phyle gehörig, bei Suid. Παμβῶται, ein Ew. Hau- 
βωτάδης, ὁ, Dem. 53,13; die adv. werden umfchries 
ben eis, ἐκ Γξαμβωταδῶ», St. B. 

Παμένης, ους, ὁ, Thebaner zur Zeit des Epami⸗ 
nondas, Paus. 8, 27,2. ©. Παμμένης, 

Hoyusadog, ὁ, f. Πάμμιλος. 

. Πάμξῖσος, ὁ, 1) Nebenfluß des Ῥεπείοῦ in Theffas 
Iten, Her. 7, 429. — 2) Fl. in Meffenien, ber größte 
Fl. des PBelopones, der In den mefjenifchen Meerbus 
fen unweit Korone mündet, Strab. VIII, 361. — 3) 
σί. in Clis bei Pylus, Strab. VIII, 336. 344. — 4) 
Kleiner Fl. in Lafonten, Strab. vi, 361. 
enges, 6, Athener aus Marathon, Inser. 
Hoau-u£vns, ους, 6, 1) Athener, S. des Pamme⸗ 
nes, Goldſchmied, Dem. 21,22. — ©. eines Zeuon, 
Marathonier, Inser. 478. — Auf einer athenifchen 
Münze, Mion. 11,148. — — 2) Thebaner, Luc. Conv, 
22; Plut. Symp.1,2, 6. — D.Sic. 16, 34. — Ein 
Heerführer der Thebaner iſt wohl aud) Dem. 23, 183 
gemeint. — 3) ein Rhetor, Cic. orat. 30. 

Παμ-μερόπη, ἡ, T. des Keleos, Paus. 1, 38, 3. 

Πάμμιλος, audy Πάμιλλος, 6, Megarer, Gründer 
von Selinus in Sieilien, Thuc. 6, 4. 

Hduuwv, ονος, 6, ©. des Priamus u. der Hefabe, 
Il. 24, 250. — Ein Sfyrier, Her. 7, 183. 

Παμμώνια don, τά, in Megara, Nic. Th. 214, im 
Schol. aut Haußwrvsa u. Παμβωνίδες öydaı. 

Πἴαμ-πείρης, 0, Dannsn. auf einer Münze aus 
Apollonia, Mion. S. 111, 315. 

Παμ-πέρας, 6, — Bor., böotiſch, Inser. 4575. 

Παμ-πρέπεος, ὁ, fpäter Mannen., Suid., Phot. 

RB Παμύλης, 6, {. Πααμύλης u. vgl. Plut. Is. et Os. 
12, wo ein ägypt. Φεβ Παμύλια mit den φαλληφόρια 
verglichen wird. 

Παμ-φάης, ους. ὁ, 1) Argiver, ber bie Diosfuren 
bewirthete, Pind. N. 10, 49. — 2) ein Mann aus 
Priene, Ael.V.H.4, 27; Nicol, Dam. p. 56. — 3) 
auf einer argolifhen Münze, Mion. S. IV, 266. 

Παμφία, ἡ, $leden in Aetolien, Pol.5,8. Hau- 
Yo», ib. 13. 

Hau-plan, ἡ, eine Schriftftellerin aus Cpidaurus, 
T. des Soteridas, Suid.; παΦ Phot. bibl. cod. 175 


‘ 
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aus Aegypten zur Zeit des Mero, oft bei D. L., z. B. 

4,24.76. 98. — Gine Hetäre, Ath. XIII, 591, d. 
Παμ-φιλέδης, 6, Nauarch aus Rhodus, Pol. 21, 
8 


| Παμ-φίλιο», ᾗ, $ranenn., Pallad. 2 (ΤΙ. 61). 
Πἴαμ-φίλ-ιππος, ὁ, vir, Plaut. Stich. 
'.Παμ-φιλίω», ωνος, 6, Athener, MsAnauos, Inser. 
729. 


Πάµ-φιλος, ὁ, 4) Athener, ein Feldherr, Xen.Hell. 
5,1, 2. — Bin Scdiffsbaumeifter, Att. Seew-.p. 98. 
— Ein Demagog, wegen Betrug verbannt, Ar. Plut. 
174. — Ein Maler, der In der Poekile Stoa die An⸗ 
funft der Herafliven in Athen als Schupflehende ges 
malt hatte, Ar. Plut. 385.-— Rhamnufier, Dem. 42, 
28. — Sprecher der Rede des Dem. 56. — Ein Wals 
fer, Dem. 54, 7. — BD. der Blangon, Dem. 40, 20. u. 
der S. der Blangon, Br. des Böotus, 39, A u. öfter in 
diefer Rede. — Ein Trierarh, 21,168. — 2) ein 
alerandriniicher Grammatifer aus Ariſtarchs Schule, 
Schol. Il. 24, 496; Ath. ıı, 53, b u. öfter; Suid. — 
3) ein Aegyptier, athenifcher Metöfe, Dem. 21, 163. 
— 4) Dichter der Anthologie. — 6 Σικελός, ΛΙ. I, 
hd. 

Παμ-φύλη, ἡ, T. des Rhafios u. ver Manto, nach 
welder Pamphylien benaunt fein foll, St. B. 

Παμ-φῦλία, 7, 4) Landſchaft in Kleinaflen, zwi⸗ 
ſchen Kilifien u. Lydien, Her., Strab. XIV, 667 ff. — 
Adj. Παμφζλιακός u. Παμφυλικός, Plut., St. B.; 
&w. Παμφῦλιον, οὗ, Dion. Per.127; Strab. ΠΠ. 130; 
gewöhnlih Πάμφῦλονς, Assch. u.9. (f. αιΦ Πάμφυ- 
λος). Davon adj. Παμφύλιος, 3.B. τὸ Haupukıov 
πέλαγος, das Meer an der pamphylifchen Küfte, Strab. 
oft au ὁ Παμφύλιος κόλπος. — Befonderes fem. 
Παμφυλίς, (dos, Dion. Per. 854. — 2) bei St.B. 
auch eine St. in Macedonien. — 3) T. des Mopfus, 
Theopomp. bet Phot. 120, b, 10. 

1άμ-φῦλος, ὁ, S. des Aegimios, Br. des Dymas, 
K. ver Dorer am Pindos, der mit den Herafliden nach 
dem Pelopones zog, Pind.P. 1,62; Paus. 2,28, 6; 
Apolid. 2, 8, 3. — Nad ihm war ein Stamm der Si: 
cyonier Πάμφνυλοι benannt, Her. 5, 68. 

Πάµ-φως, w, 6, ein alter, noch vorhomerifcher 
Dichter, ber Hymnen u. epifche Gedichte gemacht Haben 
fol, Paus. 7, 24, 9 u. öfter. ein Gedicht über den 
Raub der Proferpina wird erwähnt 8. 37.9. Ἂᾖ 

Πά», ἀανός, ὁ, ein Hirten⸗ Waldgott der Griechen, 
befonders in Arfabien verehrt. Nach H. h. 48 ©. des 
Hermes u. der T. des Dryops, παΦ Her. 2, 145 der 
Benelope, wo Her. bemerkt, daß die Verehrung des 
Pan jünger als der trojanifche Krieg iR, wie 6, 105 
erſt um die Zeit der marathonifchen Schlacht fein Cul⸗ 
tus in Athen begann, — oder παΦ Apolld 4.4.1 ©. 
bes. Zeus u. der Thymbris. — of Πάνες, Söhne des 
Ban, die Fauni der Römer, Plat., Theocr. 4, 63. — 
a) Hävss, Austuf des Erflaunens, Ar. Eccl. 1061. 

παν, St. in Kreta, Scyl. peripl. 48. 

Παν-αθήναια, τά, das Felt der Panathenden, 
welches in Athen ber Athene zu Ehren von Brichthos 
nios geftiftet u. von Thefeus ernenert worden; bie 
großen wurben alle vier Jahre am 28. Hefatombäon, 
die Fleinen alle Jahre in demfelben Monat gefeiert, 
Her. 5,56; Apolld. 3,14, 6. Bol. Bockh Gtaates 
haush. II, p. 167. — Adj. Παναθηναϊκός, }. δ. ἡ 
Παναθηναϊκὴ πομπή, der beiden Panathenaͤen übs 
liche große Feſtaufzug, Thuc. 1,20; τὰ Παναδη- 
vaixd, sc. ἆθλα, die an dieſem Φεβ angeftellten Wetts 
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Iämpfe, Αοὶ., bie απώ παναθήναια ἆθλα heißen, 
Simonds. 15 (Plan. 60). 
Παναθήναιος. ὁ, Raunen., Himer. 
Παναθηναῖς, (δος, ἡ. Philostr. v. Soph. 2, 357. 
Πάν-αινος, 6, berühmter Maler in Athen, Br. 
Φεθαίε des Phibias, Pans. 5, 11,5; Strab. VIII, 


Hayaiss, ei, thraciſcher Vollsſtamm um Amphi⸗ 
polis, Thac. 2, 101. 

Πάναιος, ὁ, Athener, Inser. 757. 

Παναιοῦρα, Gt. in Indien am Indusſiuß, Ew. 
Παναιουρεός, St.B. 
— ὁ, Theſſalier aus Pharſalus, Thuc. A, 


Παναϊῖσος, ij, St. in Illyrien, Pbot. 69, a, 37, zw. 

Παν-αέτιος, ὃς, 1) ein Bürger aus Tenns, Her. 8, 
82. — 2) Athener, ©. des Philon, Koyssvc, Inscr. 
445. — Andoc. 1, 13. — 3) ein Zeontiner, Arist. pol. 
5,8,4. 10,4. — 4) ein berühmter Stoifer aus Rho⸗ 
dus, Freund des Scipio, Plut.; Strab. XIV, 650; 
Said. nennt auch einen jüngern Stoifer diefes Na⸗ 
mens. 

Havy-atgwioc, 6, Mannen., Pol. 10,49, 11. 

Hoav-axaseg, 6, ein Bhilofoph, Phot. bibl. cod. 
167. 

Παν-άκεια, 7,1) T. des Asflepios, die zu Dropus 
einen Tempel hatte, Ar. Plat. 702 u. Schol.; Paus. 1, 
34, 3.— 2) ein athenifches Schiff, Att. Seew. Iv,d, 
hei öfter. — 3) τὰ Πανάχεια, ein Φεβ des Askle⸗ 
pios. 

Παν-άχιος, ὁ, (erdichteter) Name eines Arztes, 
Aristaenet. 1. 13. 

ΠΗἴαν- άκμης, eo, ô, ein Pythagoreer, Arist. Quintil. 
de music. praef. 

Πάν-ακρα, ta, Sebirge in Kreta, Zweig des pa, 
Callim. [ον. 50; Bewohner Havaxpaios, fem. Παν- 
axots, (dog, St.B., der auch eine St. in Kyprus Πάν- 
ακρο» (vgl. Nonn, 13, 446) anführt, deren Ew. Har- 
άχριοι heißen. 

Πάνακτο», to, fefter Platz in Attifa an der böotis 
ſchen ®ränze, Thuc. 5, 42; Dem. 54,3; Plut. Nic. 
20; Paus. 1,25, 6; zu Böotien gerechnet, Procl. bei 
Phot. 324, b, 34. 

Πάναμος, 6, &tol.—= ITaveuos, Inscr. 1702. 

Hov-aostog, 6, ein afademifcher Philofoph, Schü: 
ler ves Arfefilaos, Ael.; Ath. X11, 552, c. 

Πανάρης, ους, 6, Kreter, D. C. 36, 2. 

Παναρέστη, n, $rauenn., Polyaen. 8, 50. 

Παν-αριστίδης, 6, Mannsn., Suid. 

1ἴαν-άρκχης, ους, 6, Mannen., Ath. X, 52, ο. 

; ώς £dos, 7, sc. γή, ganz Achaja, ΑΡ. Rh. 
9 3. 

Hoy-ayasot, ol, die Geſammtachaͤer, der im nörbs 
lichen Griechenland u. im Ῥείοροπεθ zur Zeit des troi⸗ 
fchen Krieges herrfchende Volksſtamm, Il. oft. — Har- 
αχαϊκὸν ὄρος, τό, Ρο]. 5, 30. 

Πάνδα, τά, Avollo ὁ ἐν Havdoss wird in Smyrs 
ua angerufen, Inscr. 3137, 61. 

Havdaı, οἳ, ein indiſcher Volksſtamm, St. B. 

Πανδαία, ἡ, T. des Herafles, Arr. Ind. 8, 7. 9, 3. 

Πανδάρεος, 6, 65. des Merops aus Milet, B. der 
Aedon, Merope u. Kleothere, Od. 19, 518 ff. 20, 66; 
Paus. 10, 30 in. 

Πάνδαρος, ὁ, ©. des %yfaon, Anführer der Lycier 
im troiſchen Kriege, ΠΠ. 2,827; er wurde in Pinara in 
eycien als Heros verehrt. Strab XIV, 665. 


Πανέλληνες 


Πανδαταρία, ἡ, Jufel an der italifgen Küfte, un- 
weit Formiä, Strab. 11, 123. v, 233. 

Πανδέλετος, 6, Sylophaut in Athen, davon αἱ 
— γνώμαι, Ar. Nubb. 914. vgl. Schol. 

Πάν-δία, τα, sc. ξερά, atheniſches u Ehren 
des Zeus, Dom. 21, eo er 

Havdin, 6, 1) T. des Zeus u. ber Selene, H.h. 32, 
45. τε ο Name eines athenifgen Schiffes, Att. Seew. 
IV, . 

Πανδτονίδης, ὁ, ©. des Banbion, d.t. Aegens, 
Dion. Per. 1024. 

Πανδτονές, έδος, n, 4) T. des Bandion, b. i. 
Profne, Hes. 0. 568. — 2) als adj. ἡ Hasdıevi φυ- 
An, die pandioniſche Phyle iu Attifa, ααΦ dem Pan⸗ 
dion benannt; die Mitgliever derſelben Hardıonidas, 
Dem. 60. 28. 

Πανδίων, ονος. ὁ, 1) 65. des ECrichthonios, B. des 
Erechthens π. der Ῥτοίπε, K. in Athen, Thuc. 2, 29; 
Apolid.3, 14,7. Bon ihm heißt Athen τοῦ ΓΤανδίο- 
νας ἄστν. or. bei Dem. 21.52; ὁ τοῦ Hardiovoc 
ἀνδριάς, eine Bildfäule deſſelben, auf welche die Na- 
men der auegehobenen Krieger gefrbrieben wurden. — 
3) ein Späterer, ©. des Kekrops Π., B. des Acgeus, 
Ballas n.A., K. in Athen, der, aus Athen vertrieben, 
4. in Megara wurde, Eur. Med. 660; Apolld.3, 15, 
1. — 3) 65. des Aegyptus u. der Hephäſtine, Apolid. 
2,1. 5. — h) ©. des Phineus u. der Rleopatra, 
Apolid. 3. 15. 3, wie Schol. Saph. Ant. 980. — 5) 
Gefährte des Teufros, II. 12, 372. — 6) ein indiſcher 
K., Strab. XIV, 686. 

Πάν-δοκος. 6, ein Troer, I. 14,490. 

Παν-δοσία, 7, 1) St. der Thesproten, nahe am 
achern ſiſchen See, Dem .Strab. VII, 324. Ew. Παν- 
δοσικύς. St. B. — 2) St. in Bruttium, olter Röniass 
fi der Denotrer, Strab. vI. 256. — Gw. Hardo- 
σιανός u. Πανδοσΐγος. St.B. 

Πανδοόσειο», τὸ, Inscr. 160 u. öfter, = folgdm. 

Πανδρόσιον, τό, Heiligthum der Bandrofos auf 
der Burg in Athen mit dem heiligen Delbaum ber 
Athene, Apolld. 3, 14, 2. 

Πάν-δροσος, 7, 3. des Kekrops u. der Agraulos, 
auf der Burg in Athen verehrt, Apolld. 3, 14,2; 
Paus. 1, 2, 6. 27, 2. ἔ 

Πα»-δώρα. ἡ, 1) die Όσα Hephäftns gebildete, von 
Aphrodite n. Athene mit Schönheit u. Kunffertigfeit 
ausgeftattete Jungfrau, welde Epimetheus heiratete, 
u. die alles Hebel unter die Menfchen brachte, Hes. O. 
84. Th. 571: Apolld. 1,7,2.— 2) Name eines athe⸗ 
niſchen Schiffes, Att. Seew. IV, b, 57. 

Häav-Swpoc, 6. ©. des Crechtheus n. der Dioges 
πεία, Apolld. 3, 15.1. 

Πανκάς. ἡ, Stäbthen in Bhöntzien, 619. Havea- 
της. St.B. 

Πᾶνεῖος, paniſch, den Ban betreffend, τὸ Marsioy, 
Tempel des Ban, Strab. ΧνΥΙΙ, 795. — τὰ Πανεῖα, 
se. deluare, paniſcher Schreden, der plößlic in einer 
Menge Menfchen entfleht, ohne daß fi die Veranlaſ⸗ 
fung anaeben läßt, den man baber dem Pan unmittels 
bar aufchrieb, wie Her. 6, 105 Ban, um den Atbenern 
beizuftehen, den Perfern folden Schreck einflößte; 
Luc. Bacch. 4. — τὰ Havsıa, ober Πάνεια, daß 
Bangfeft, die Lupercalia der Römer. — 66. auch Tæ- 
vixoc. 

Παν-έλληνες, ol, die Geſammthellenen. Il. 2, 530; 
Hes. O. 530; Eur. Suppl. 542; vgl. Strab. ντ, 
370. — Später auch im sing. Ιζανέλλη», Inser. 


Πανελλήνιον 


ΗΠἴαν-ελλήννον, τὸ, ein Berg in Aegina mit einem 
‚Tempel des Zeus Banhellenios, Paus. 20, 30, 3 f. — 
τὰ Πανελλήνεια, ein Hellenenfeft, in Attila u. anders⸗ 
wo gefelert. 

Πάνελος, 6, St. am Bontus, St. B. 

Πάνεμος, 6, hieß bei den Böotiern ver Monat Mes 
tageitnion, bei ben Korinihiern der Boedromion. 

ITev-nyovog, ὁ, Macetonter, Arr. An. 1,12, 7. 

Παν-ήφνρις, ἡ (f. Lexic.), Name eines athenifchen 
Schiffes, Att. Seew. IV, b, 68. — Frauenn., Plaut. 
Stich. 

Παν-θάλης ους, 6, Mannsn., Inscr. 49. 

Παν-θαλίς, έδος, ἡ, Dienerin der Helena, Paus. 
40, 25, 4. 

Πάνθαρος, 6, Athener, Inscr. 169. 

Πάνθεια, 7,1) Gem. des Abradates, Xen. Cyr. A, 
ee ff. — 2) Gem. des Kaiſers Mark. Antoninus, 

n. Ä 
' Πάνθειρος, ὁ, Mannen., Suid. j 

Ἠανθήρα, ἤ, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV, b, 13. 

- Hav-$ pas, ὁ, ein Spartaner, Inser. 1279. 
Hav-$ngioxog, ὁ, desal., Inser. 1278. 
Πά»-θηρος, ὁ, deögl., Inser. 1279. 
Πανθιαλαῖοε, οἳ, ein Stamm der Perfer, der Acker⸗ 

bau trieb, Her. 1, 125. 

Πανθίας, 6, ©. des Softratus, ans Chios, ein 
Bilthaner, Paus. 6, 3,14. 9,3. 14,12. 

Πανθίων, 0, Athener, Inser. 284, 

Πανθδοίδας, 6, Mannsn., Plut. apophth. Lac. — 
au Dialeftifer, Lehrer des Bhilofophen Lyfon, D. L. 

9 9 
Πανθοίδης, ὁ, 65. des Panthoos, 9. ἱ. 1) Polyda⸗ 
mas, ΠΠ. 13. 756. — 2) Euphorbus, I. 16,808. — 
Aus Chios, Schwiegerfohn des Themiftofles, Plut. 
Them. 32. 

Πάνθδοος, ὁ, zinggn. Πάνθους, 6, Priefter des 
Apollo zu Delphi, von Antenor nad Trofa entführt, 
Briefer in Troja, 1.17,9 ff.; Luc. Gall.17. 

Πάνια, τὰ, -- Iaviie, ©. Πανεῖος. 

Πᾶνιάς, ἆδος, 7, paniſch, Nonn. D. 10,13. 
Πανίδης, ὁ, Tzetz. u Hes. p. 16. 

Hävıxoöc, paniſch, af Πανικαὶ ταραχαέ, paniſcher 
Schrecken, ¶ . Πανεῖος), Plut. 

Havsov, τό, eine Höhle in Baläftina, aus welcher 
ber Jordan entipringt, St. B.; die Duelle nennt Dio 
Chrys. Πανιας, ἡ. 

ΠΤανισός, ὁ, Fl. in Theffalien, der in den Peneus 
fließt, ΑΡ. Rh. 3, 1085. 

Πανίσκος, ὁ, dim. von Ban, ein Feiner Ban; Faun. 
Πανέτης, ö, ein Meſſenier, Her. 6, 52. 
Παν-ίωνες, οὗ, die gefammten Jonter. 
Hav-ıwyıoy, ro, der Ort, ein beiliger Hain am 
Fuße des Berges Myfale, unweit Epheſus, wo fih alle 
Sonter zu einem Nationalfefte des Poſeidon verfam: 
melten, bag ebenfalld τὰ Πανιώνια hieß, Her.1, 141 
ff-; Strab. v11,384. St. Β. madt auch eine St. dar⸗ 
aus, deren Einwohner Πανιώνιοι hießen. 

1Ταν-νώννος, ὁ, ein Bürger aus Chios, Her. 8,103 ; 
Ath. VI, 266, e. 

Πανλατερία, ἡ, bei St. B. verfchrieben für Πανδα- 
ταρία. 

Παν-λάχανος, ὁ, ervichteter Rame, Alciphr. frg.2. 
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322. Ihr Land Παννονία, ji, Ptolem., weldes in 
ndvwu.n κάτω IT. zerfällt. ο 

Παν-νυχές, έδος, ἡ, Hetärenname, Luc. 

1Ταν-όλβιος, ὁ, ein Dichter, Suid. 

Παν-οπεύς, ὁ, Sirab.. IX, 416, ober Πανόπη, 7, 
St.B., St. in Bhofis an der böotifchen Bränze, am 
Kephiſosfluſſe, I. 17, 307. Od. 14, 581; Paus. 10, 
3,1; fpäter Φανοτεύς' nad Strab. Ew. Πανοπεῖς, 
οἳ, daher Her. die St. ἡ Πανοπέω» πόλες nennt, 8, 
35. Sie war gegründet von 

Παν-οπεύς, ὁ, ©. des Phokus, V. des Epeios, Tas 
lydoniſcher Jäger, Il. 23,665 ; Apolld.2,4,7; Paus. 
2,29, A; vgl. Lycophr. 939, 

Παν-όπη, 7, T. des Nereus u. der Doris, 11.18, 
45; Hes. Th. 250. — 2) T. des Thespios, Apolld. 2, 
7,8.— 3) $rauenn., Alciphr. 1, 6, Suid. Vgl. noch 
Πανοπεύς. 

Πανοπηϊάθης, ὁ, ©. des Banopeus, d. {. Epeios, 
Simonds. 101 (App. 88). 

Πανοπηΐς, ἴδος, ἡ, Plut. Thes.20. 22, bie T. des 
Banopeus, oder die aus der St. Banopeus gebürtige. 

Πανοπίς, ίδος, ἡ, das Gebiet der St. Banopeus, 
Hes. frg. 15. 

Παν-οπλία, 7, Name eines atheniſchen Sciffet, 
Att. Seew. XVII, c,20. j 

ΗΠᾶνόπολες, ἡ, f. Πανών TIodsc. 

Πάνοπος κρήνη, ἡ, bei Athen, Plat. Lys.u. A. 

Πάν-ορμος, 6, 4) St. u. Hafen in Sicilien, ποῦ 
vor ven Phöntziern gegründet, Thuc. 6, 2; Strab. VI, 
266. Ew. Πανορμίτης, fem. Πανορμῖτις, Pol. 1, 
40,2, St.B. — 2) St. in Cpirns, Hafenort für Orts 
fum, Strab. vıI, 316. 324. — 3) Hafen in Adoja, 
Naupaftus gegenüber, Thuc. 2, 86; Pol. 5, 102; 
Paus. 7, 22, 10. — 4) Hafenft. an der ioniſchen Küſte 
Kleinaflens, Hafen von Ephefus, Her. 1,157; Paus. 
5,7,5; Strab. XIV, 639. — 5) ein Mann aus Andas 
πία, Paus. 4, 27,1. 

Πανὸς κώμη, ἡ, ein Flecken am roten Meere, au 
Πανών genannt, Gw. Πανοκωμέτης, St. B. 

Πανὸς ὄρος, ro, Berg bei Marathon, mit einer 
Grotte des Ban, Ρα». 

Πανὸς πόλις, Sı.B., = Πανῶνπόλες, . 

ον 6, Paphlagonier, Pallad. 15 (XI, 
500). 

Πανιά-γνωτος, 6, Br. des Tyrannen Bolyfrates 
von Samos, Her. 3, 39. 

Παντ-αινέτα, 7, Frauenn., Inscr. 1727, 

Παντ-αένετος, 6, Athener, gegenden Dem. or. 37 
gehalten. — Lucill. 140 (X1, 311). — Inser. 737. 

Πάντ-αινος, ὁ, ftoifcher Philofoph, Clem. Alex. 
— Athener, Inser. 284. 

Παντακίας, richtiger Παντακύας, ὁ, Bl. in Sici⸗ 
lien, zwifchen Megara u. Syrafus, Thuc. 6, A. 

Παντά-κλεια, ἡ, Frauenn., Clem. Al. Sırom. 4, p. 
523,.. 

Παντα-κλῆς, έους. 6, Athener, Ar. Ran. 1036. — 
Xen. Hell. 1,3,1. — Ein Dichter, Antiph. 6, 11; 
Απάοο. 1,15. — Inser. 171. — 2) ein Ephorus in 
Lacedämon, Xen. Hell. 2, 3, 10. 

Παντά-κνωτος, 6, aus Abybos, Pol. 16,30, wo 
man ITavzayvoyros vermuthet. 

Παντάλεος, 6, Cpigrammendichter der Anthologie 
(App. ο — auf einer knidiſchen Münze, Mion. 8. 
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{ΠΤαννόνεοι, οἳ, Inbegriff ver Voͤlkerſchaften, welche VI, 48 


im heutigen Ungarn u. Bosnien von den Dalmatern 
norbwäris wohnen, Strab. ΥΠ, 343 ff.; Dion. Per. 


Παντα-λέω», οντος, ὃ, ©. des Alyattes, Br. des 
Ktöfus, Her. 1,92.— 6. des Omphalion, ein Bifat, 
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Strab. VIII, 5. 362; Paus. 6, 21,1. 22, 3. — Aeto⸗ 
Iter, Pol. 4, 57.— 20, 9.— Macedonter, Ar. Λη. 3,5, 
4. ---πλάνος, Ath. XIV, 616, a. Φαυματοποιος, 1, 
20, b. — Ein Scriftiteller über Kochkunſt, Poll. 6, 70. 

Παντ-άρης, ους, 6, B. des Tyraunen Hippofrates, 
in Θεία, Her. 7, 154. 

Πανι-αρίστη, 7, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV,c, 32. 

Παντ-άρκης, ους, ὁ, ein Eleer, der in der 86. Ol. 
im Ange der Knaben ven Sieg davontrug, Ρα». 5, 
41,3. 

ΠΤαντ-αύχης, 6, &yprier, Inscer. 2637. 

Παντανχιανός, ὁ, Eyprier, Inscr. 2637. 

Hovr-avyos, 6, Nacedonier aus Nlorus, Arr. Ind. 
18,6; Plut. Pyrrh.7.— Pol. 27,8. 29,2. 

SERIE 6, Spartauer, Pol. 5,37; Plut. Cleom. 


Παντάρης 


Παντεδίδας, ὁ, Lacebämonier, Λο. Η. A. 11, 19, 
Valcken. vermuthet Παντελίδας. 

Παντ-ειδυῖα, ἡ, Bem. des Glaukos, M. der Leda, 
Schol. ΑΡ. Rh. 1, 146. 

. Παντιάδης, 6, Bellder, V. des Timanthes, Arr. 
Ind. 18, 3. 

. Παντίχα, n, [Φδπε Frau aus Kypros, am Hofe der 
Olympias, Ath. XIII, 609, ο. 

Παντικάπαιο», To, St. auf dem taurifchen Cher⸗ 
fonefus am Bosporus, Hauptfladt der Busporaner, 
Kolonie von Mitet, mit einem berühmten Hafen, Dem. 
35,31; Streb. VII, 309. X1,495; (6. Παντικα- 
naios, Strab. ΧΙ, 2.494; Παντικαπαιεύς, St. B., 
der aud die Form Παντικαπιάτης anführt und ers 
wähnt, daß die St. den Namen von dem folgenden 
Fluſſe erhalten. 

Παντικάπης, ὁ, Fl. im europätfchen Scythien, ver 
aus einem See entfpringt u. fih in den Boryſthenes 
ergießt, Her. A, 54; Dion. Per. 314, 

Παντίµαθοι, ol, ein den Perfern unterworfenes 
Bolf am Orus, Her. 3, 92. 

Πάντνισος, ὁ, Mannsn., aufeiner Münze aus Adhaja, 
Mion. S. Iv, 12, 

Παντέτης, ὁ, ein Spartaner, δεεί der Schlacht bei 
Thermopylä allein übrigblieb, Her. 7, 232. 

ΗΠαντο-κλῆς, έους, 6, Mannsn., Inser. 1108. Vgl. 
πού Πατροχκλῆς. 

Παντυμάτριο», τό, St. in Kreta, Ew. Παντομά- 
τριος u. Παντοματριεύς, St, B. 

Παντό-νευκος, ὁ, d. i. Παγντόνῖκος, Athener, Inscr. 
418. 

Παντόρδανος, ὁ, ein Macedonier, Arr. An.2,9,3. 

Πάντων, ωνος, ὁ, Mannsn., Inser. 1533. 

Πανύασις, νδος, ô, αιΦ Πανύασσος Procl. chre- 
stom. ϱε[ώτ., ©. des Polyarchus (oder des Diokles, 
Duris), alter epifcger Dichter, πα Suidas Berwands 
tertes Herobot aus Thurii oder Halifarnaß, der eine 
Herafleia gefchrieben, Apolld. 1, 5, 2; Paus. 9, 14, 
9 ‚8,9. i 

Πανύασος, 6, Fl. in Untermöften, Ptol. 3, 13. 

Πανῶν πόλες, ή, St. Aegyptens in Thebais, Btrab. 
xv11, 813. : 

Πάξαμος, ὁ, Schriftſteller über Kochkunſt, Ath. IX, 
376,d; Poll. 6, 70. 

Παξ-αυγούστα, 7, celtifche St. in Iberien, Strab. 
111, 151. 

ITatof, ab, Zufel zwifchen Leufabien und Corcyra, 
Pol. 2, 10. 

Πάος, ᾗ, Dorf in Arkadien, Paus. 8, 23, 9. 


Πάραλος 


. — 6, Name des Zeus bei den Schihen,Her. 
„59. 

Παπίας, ου, 6, Mannen., B. A. 4185 u. ſonſt; vol. 
Fabric. bibl. gr. VII, 153. 

— ὁ, der römifhe Name Papirius, Suid. 
u. A. 

——— 6. Παπίτιος, 
t. D. 

Παπίων, ὠνος, 6, Mannen. auf lydiſchen Münzen, 
Mion. 9. vII, 343. 356. - 

Πάππος, ὁ, ein Aleranbeiner, ber Ὁνειροκριτικά 
gefchrieben, Said. Eudoc. u. A.; vgl.Fabric. bibl.gr. 
1x, 177. 

Πάπρηµες, τος, A, St. im weltlichen Theile des 
ägyptifchen Delta, Her. 2, 59, 63; danach benannt 
ὀ Παπρημέτης νομός, zwiſchen dem chemmitiſchen 
u. fattiiken Nomos gelegen, Her. 2, 71. — Bei St.B. 
IIangsuts u. Παπριμίτης. 

Παπύλος, ὁ, Mannsn., Inscr. 3236; Thoogn. can. 
61,9. 

Παπυρών, avoc, ὁ, ein Ort, Ios. B.1. 1, 6,3. 

Πάρ, Hapos, Name eines Ortes bei Thyrea, Choe- 
robosc. B. A. 1408; Arcad, 125. 

Παρα-βάλλω», οντος, 6, B. des Laftratidas, Paus. 
6, 6,3. 

Παρα-βάτης, ὁ, Suid. v. ᾽4ννίκερες, [. Παραβα- 
της. 

Παρ-αγόρας, ὁ, Mannsn., Inscr. ἡ. 

Παράδεισος, ἡ, St. in Coͤleſyrien, am Libanon, 
Strab. XVI, 756. — St.B. erwähnt auch einen dlecen 
in Sicilien dieſes Namens. 

Παραθεµέδας, 6, Lacedämonter, Paus. 9, 13, 5. 

2 αραιβάσιο», τό, ein Grabmal in Arkadien, Paus. 
8, 28,7. | 

Παραι-βάτης, ὁ, Spartaner, Her. 5, 46. — Athe⸗ 
ner, Inscr. 169. - 

Παραί-βιος, ὃ, der Diener des Phineus, Königs 
von Thracien, ΑΡ. Rh. 2,456. 

Παράβυστο», τό, ein Gerichtshof in Athen, Paus. 
1,28, 8. 

Πάραισος, ö,. ein Berwanbter des Minos, der die 
St. Παραισός, ἡ, gründete, St. Β. 

Hogastaxcı, οἱ, Art. An. 3,19, 2, = Παρα” 
χηνοί. 

Παραιτακηνή, ἡ, Gebiraslandſchaft im nörbliden 
Perfien, an der medifhen Gränze, Strab. X1,52; 
Ew. Παραιτακηνοέ, of, Her.1, 101; Strab. a. a. 
D.xXVv1,744.— St. B. führt eine St. Παραίτακα at. 

Παραιτόνιο», τό, St. u. Hafen in Marmarifa, die 
auch ᾽αμμωνία hieß, Strab. 1, 40. XVII, 799. Bei 
Luc. 7 Παραιτονία. 

Hapastovsos, ὁ, Maunsn., Nicarch. 31 (ΧΙ, 124). 

Παρακαρησός, 6, ein Blußname, Suid. 

Παραλάται, ol, ſcythiſches Volt, Her. 4,6. 

Παραλία, 7, St.B., = Πάραλος 1. 

Παράλιοε, οἱ ([. Lexic.), übh. Bewohner ber Nee 
resfüfte (vgl. πάραλος bei.), 4) in Attifa. — 2) in 
Theffalien, in Malis, Thuc. 3, 12, durch Gottlebers 
Conj. auch 3, 22, wo die mass. Παράσεοι haben. 

Πάραλοι, ol, 1) = Hapakıoı, Her. 1,59; Lys. 
58. 2 2) die Mannfchaft des Schiffes Πάραλος, Thuc. 

2 
Παράλοκος, 6, Mannsn. auf einer eubötfchen Min: 
je, Mion. S. 1v, 359 (etwa Παράδοκος). 

Πάρ-αλος, ἡ, 1) sc. ya, ein Küftenftrich in Attifa, 
vom Vorgebirge Sunium bis Athen, Thuc. 2, 55; bei 


Παάραλος 


St.B. Παραλία. — 2) St. ver Malier in Theſſalien, 
.St.B. Bol. Παράλιοι 2. — 3) sc. ναῦς, eines der 
heiligen Schiffe, die zum Dienfte des Staates, zu 
Theorien u. andern gottesdienftlihen Sendungen, zu 
Staatsbotichaften, und in Schlachten als Feldherrn⸗ 
fhiffe gebraudht wurden, Her. u. A.; vgl. Böckh 
Staatshaush. I, p. 258 ff. 

Πάραλος, ὁ, Gründer von Klazomenä, Strab. XIV, 
1. 633. — 65. des Perikles, ver an der Peſt flarb, 
Plat., Plut. Pericl. 36. — ©. des Demodofus, Schü: 
ler des Sofrates, Plat. Apol. 33. — Sicilier, D. Sic. 
46,9; bei Plut. Σύναλος. j 

Hoapduuev, ωνος, 6, Bein.des Hermes in Libyen, 
Paus. 5, 15, 11. 

ΠΤαρα-μόνη, ἡ, Frau, Inser. 1789. 

Πἴαρα-μογνιᾶνός, ὁ, Inscr. 4626, 

Hapa-uovos, ὁ, 4) Archon in Athen, Inscer. 124. 
— ©. eines Heraflives, «Ῥλυεύς, Inser. 789, oft — 
2) auf Münzen aus Erythrä u. Smyrna, Mion. 111, 
499. 201. 

Πάραμος, 6 (wenn der Namenicht verberbt iſt), 
Mannen. auf einer fmyen. Münze, Mion. III, 499. 

Παρά-μῦδος, 6, Athener, B. eines Demofydes, 
4άαμπτρεύς, Inser. 670. : 

Παραπίέτα, n, eine Perſerin, Xen. Hell. 4, 4. 59. 

Παραποταμέα, 7), ο. Παραποτάμεου, οἳ, alte St. 
in BHofis am Kephifius u. Afontiusfluffe, Her. 8, 33; 
Strab. IX,424; Paus. 10, 33,7. Ew. Παραποτά- 
nos, ol. 

Παράσιοι, of, thefjalifhe St., Thuc.2,22,wo man 
Παράλεοε vermuthet. 

Παρασωπία, ἡ, Landſtrich in Böotien, am Afopus, 
die Bewohner hießen Παρασώπιοι, ol, Strab. IV, 
h04. 48. 

Παρασωπιάς, ados,n, Landſtrich od. St. in Theſ⸗ 
falien, zu Detäa gehörig, Strab. IX, 434. 

Παραναῖοι, οὗ, die Anwohner des Fluſſes Auas in 
Theflalien, Thuc. 2,80; Rhian. bei St.B. — Das 
Land hieß 7 Παραναία, Arr. An. 1,7, 6. 

Παρ-αχελωῖταε, οἱ, 4) die Anwohner des Fluffes 
Acelous in Theflalten, Strab. IX, 434. — 2) die Ans 
wohner des Fluffes Achelous in Netolien, deren Lands 
fhaft Παραχελωῦτες, εδος, heißt, Sirab. a. a. O. ü. 
x,558, f. 

Παραχοάθρας, 6, medifches Gebirge, das Πώ von 
Armenien an bis zum hyrkaniſchen Meere hinzieht, 
Strab. ΧΙ, 511. 521. 

Παρδάλας,α, 6, Bannen., Inscr. 189. 

Παρδόκας, ὁ, Sflavenname, Ar. Ren. 608. 

Πάρεια, ἡ, eine Ἀνπιρθε, DR. des Curymedon von 
Minos, Apolld. 3,1, 2. 

Παρεισάδης, ὁ, Tyrann In dem taurifchen Cherſo⸗ 
nefus, Dem. 34, 8, der aud) Παρισάδης heißt. 

Irigeups, j, St.in Aegypten, Ew. Παρεμφί- 
της, St. B. 

. Hagsvrior, τό, St.u. Hafen unweit Iſtria, Ew. 
Παρεντῖνος, St.B. Zn 

Παρήγορος, ἡ, Bein. ver als Goͤttin verehrten 
Ῥείίζο, Paus. 1, 43, 6, f. Lex. 

Παρῆνος, 6, ein $l., Arr. Ind. 4, 12. 

. ἀάρθαξ, ὁ, ein Schriftfteller, der ἄταλικά geſchrie⸗ 
ben, Hdn, περὶ µο». λέξ. p. 19, 9. 
Παρθάω», ö,f. Πορθάω». 
Παρθεινοίς οὗ, tliyriiches Bolt an ber balmatifchen 
Graͤnze, Ροἱ. 2, 44, 4: bei Strab. Υ1, 326 Παρθι- 
vos‘ bei St.B. u. App. Illyr. Παρθηνοί. 
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Παρδενία, n, 1) ver alte Name von Samos, ΑΡ. 
Rh. 1, 188 (vgl. Schol., nad) dem eine Frau des Sa: 
mus fo hieß) ; Callim. Del. 49 ; Strab. XIv,1. 637. — 
2) Bein. der Here vom Berge Parthenion in Arkadien, 
Pind. Οἱ. 6,88. — &ranenn., Ath. VI, 262, f. — 3) 
Name eines Pferdes, Paus. 6,21,7, wonach eingleich- 
namiger #1. in Clis benannt ifl. 

. η ὁ, Bl. in Glis, in Pifatis, Strab. VIII, 
. 357. 

Παρθένιο», to, 1) St. in Myflen, in Teuthranta, 
Xen. An. 7,8,15. — 2) Landſpitze Tauriens u. Fles 
den am kimmeriſchen Bosporus, auch ein Heiligthum 
der Artemis Barthenos (Ππαρθένιο», Παρθένου ie- 
00», St. B.), Strab, ΥΗ, 508 ff. — 3) Bei 8ι. Β. αιώ 
eine St.in Guböa, (10. Παρθένιος u. Παρθενεύς. 
— 4) 6005, Gebirge Arkadiens zwiſchen Tegea u. Arz 
geia,Her. u.%.; Strab. VIII, 376. 389; Paus. 8, 6, 
4. 54,6.— 5) Frauenn., Curt. Inscr. att. 9. 

HogdEvsos,o, δι. in Baphlagonien, auf der bithy⸗ 
nifhen Graͤnze, der ſich ins ſchwarze Meer ergießt, II. 
2,854; Hes. Th. 344; Strab. X11, 3, 

Παρθένιος. ὁ, 1) εψί[φει Dichter aus Chios, Suid. 
— 2) erotifher Schriftſteller aus Nicäa, Luc. u. A. 
— 3) Schriftſteller aus Phofäa, Berächter der Sliade, 
Anth. — 4) Zacedämonier, Paus. 9,13,5; Inscr. 
4306. — 5) Auf einer Münze aus Ephefus, Mion. III, 
85. Bol. ποώ Fabric. bibi. gr. IV, 309. 

Παρδενές, έδος, 7; M. des Pythagoras, Iambl. v. 
P.6. ©: Hvduss. — Eine Dichterin, Meleag. 1,31 
(IV, 1), vgl. Martial. 7, 68. 

Παρθενόπανα, 7, poet. = Παρθενόπη, Anth. 

. Παρθενοπαῖος, 6, ©. ber Atalante u. des Meilas 
nion aus Arfadien, einer der Sieben gegen Theben, 
Apolld.3,6,3. 3,9,2; Aesch. Spt.; Paus. 3, 12,9. 
— 2) ©. des Talaos, Br. des Adraftus, Apolld.1,9, 
45: Paus.9,18,6 ff. 

Παρθεν-οπη, n,T. des Siymphalus, M. des Eues 
τεθ vom Herafles, Apolld. 2,7,8. — 2) Nach Schol. 
Od. 12,39 u. Arist. mir. ausc. 103 eine der Sirenen. 
— 3) T. des Aufäus, Paus. 7,4,1.—.4) der alte 
Name der St.Neapolis in Stalien, Dion. Per. 358. 
6. Haoderoneios,St.B. - 

. ἀαρθενό-πολες, ἡ, St. in Macevonien, Ew. Παρ- 
Φενοπολίτης, St.B. 

Πάρδενος, 7, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IX, b, 25. 

Παρθενων, wvog,6, ber Tempel ber Athene Bars 
us in Athen, Dem. u.9.; Strab. IX, 995: D. Sic. 
5,62. ' 

ΗΠάρ6η, ἡ, Scauenn., Suid. u. ein Epigr. 

Παρθηνοί, ol, = Παρθεινοί, vgl. au Παάρθος. 

Πάρδης, ὁ, Mannsn., Paul. Sil.48 (νι. 54), wo 
früher Παρῦθις land, wasnad Jacobs = Παρθένιος 
wäre. Bol. Σπάρτις. 

Παρδία, 7, Ριο]. u. Hdn. 6, 6, wie Sp.,— Παρ- 
θνάια. 

ΣΓαρθικός, parthifch, 3. δ.ἵππου, Strab. XI, 525. 
πόλεμος, id. 

Παρθμνοί, ol, = Παρθεινοί, w.ın. f. 

Πάρθιος, α, ον, = Παρθικός, Anacr.; nad) St. 
B. 05. Πάρθνοε-- Πάρθοι. . 

Παρθές, dos, ἡ, bef. ἴδια. zum vorigen, Luc. Bet 
St. Β. das Bebietder Παρθεινού. 

Πάρθοι, ol, die Barther, nach Her. 3, 93 iR das 
Wort ſcythiſch u. bedeutet einen Flüchtling ; Πε bewoh⸗ 
nen einen Theil von Hyrkanien, norböfli von den 
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Taspifchen Paͤſſen, vgl. Strab. ΧΙ, 524 u. Hap9vaioı, 
welches bei ihm die Herrfchende Form ift. Spätere, wie 
Luc., Hdn., nennen fo die Ew. des parthifchen Reiches. 

ΗΠαρθο-»ίκικα, τά, Titel eines Buches, die parthis 
[ῴειι Siege, Luc. hist. scrib. 32. 

Παρθος, ὁ, 1) der Barther, [. Παρθον, — 2) ein 
Heerführer ber Ῥετ[ετ, Aesch. Pers. 980. 

Πάρθος, 5, St. in Afrifa, App. Pun. 39. — St. 
in Illyrien, nad St. Β. δεί Ρο]. au ὁ. Ew. Παρδη- 
vöc,St.B. 65. Παρθεινός. 

Παρθναία, η, Landſchaft im Taurusgebirge, an 
Medien grängend, von ber aus das fpäter [ο mächtige 
parthifche Reich gpruͤndet wurde, Pol.5,44; Strab. 
ΧΙ, 491. 514. 524. 

Παρθναῖοι, ol, = Πάρθοι, Strab. u. A. 

Παρδυηνή, ἡ;Ξξξ Παρθυαία, Strab. 

Παριᾶνός, [. Πάριο». 

Παρδωώ, ἡ, T. des Illyrios, App. Illyr. 2. 

Παρέας. avtog,o, ὄνομα κύριο», B. A. 1185. 

Hapsxavsos, os, 1) ein Bolt in der Nähe von Kol⸗ 
his, zum perfifchen Reiche gehörig, Her. 7, 68. — 2) 
Davon verfihieden ein anderes, nad St.B. auch Ία- 
ῥέκανου genanntes, den Medern benachbartes Volk, 

‚Her. 3, 92; nad} Hecat. δεί St. Β. Bw. einer St. IIe- 
ρικανη. 

Πάριο», τό, St. in Myſien an der Propontis (von 
Einwohnern der Jnſel Parus gegründet, od. nad 
St. B. von einem Sohne des Jafion, Parius, benannt), 
Kolonie von Milet, mit einem guten Hafen, Her.; 
Strab. X, 487. XIII, 588 ff. Die Ew. ΠΤαριᾶνοί, 
oi,ton. Παριηνοέ, Her. δεί St.B. auch Παριανεῖς, 
— Gebiet der St. Παριανή, , Strab. XIII, 


ΤΤάρνοε, οἳ, 4) Ew. der Infel Πάρος, w. m. f. — 
a Stamm der Daer in Margiana, Strab. XI, 


Σάρις, ıdog u. vos, 6, 65. des Königs Priamus von 
Troja, der auch Alerander hieß, durch den Raub ber 
vn Veranlaſſung bes trojanifchen Krieges, Hom., 

polld. | 

Παρισάζδης, ὁ, D. Sic. 20,22 u. Strab. 7,4, 3. A 
(ms. Παιρισάδης),Ξ-- Παρεισαδης. 

- ἀῑαρίσιοε, ol, galliſches Volk um den Sequanas, 
Strab. IV, 194. 

Πάρμα, ᾗ, St. im cispadaniſchen Gallien, Strab. 
v,216; beiSt.B. Hapun. Ew. Παρµησταί oder 
Heguntet, Strab. v,217; Παρμαῖος od. Παρμᾶ- 
νός, St. B. 

Παρμενίδης, o, berühmter Philoſoph aus Elea, 
um 500 v. Chr. G., Plat. Strab. vi, 1. 252. 

ο. αταρµενές, (dos, ἡ, $rauenn., Diosc. 12 (ΥΙ, 390): 
Maced. 13 (v, 247). | 

Hogyuevlaxog, ὁ, 1) Athener, Dem, 56, 5. — 2) 
Pythagoreer aus Metapont, Athen. XIV, 614, e. f. 
auch IV, 156, e. Bgl. Hapulaxoc.-— 3) ein Gramma⸗ 
tiker, E.M. v. Aoew. — 4) auf Münzen aus Dyrrha⸗ 
chium u. Klazomenä, Mion. II, 41. 111,65. — ©. eines 
Ῥψίθεαϐ aus Smyrna, Inscer. 3137, 33. 

Παρµένιτος, 6, Mannsn. auf einer Münze aus 
Sipollonia, Mion. II, 29. 

Παρμεγίω», ωνος, ö, berühmter Feldherr Philipps 
u. Alexanders von Macedonien, Dem. 19, 69 u. öfter; 
Arr.u.9. — Ein Epigrammendichter, Jacobs XIII, 
p- — —Grammatiker, Schol. Il. 4, 591. ©. das fol⸗ 
gende. 

ἁπαρμένων,.οντος, &, beiluc. D. Meret. 9 aud 


Πάρος 


ὤνος, 1) ein Byzantier, Dem. 95, δ. 8. — Ath. II, 
75,f, Dichter. — 2) ein Athener, Ar. Εοε]. 868; tom. 
Schaufpieler, Aesch. 1, 157. — 3) ein Rhodier, Ath. 
VII, 308, f. — Ein Grammattfer, ΧΙ, 500, b; f. den 
Bor. — Ein Maler, der ein Schwein fo fchön malte, 
daß man fprüchmörtlich fagte: εὖ μὲν, dA’ οὐδὲν 
πρὸς τὴν Παρμένοντος ὃν, Paroemiogr. App.?, 
87: vgl. Plut. Sympos. 5, 1, 2. 

Haguıs, vdos, ὁ, 4) oft in der Anthologie, 7.2. 
u. 4(v1,95). — 2) ein Teler, Inser. 3064, 
3) aufeiner klazomeniſchen Münze, Mion. 
111,64, 

Hapulons,o, ein Perſer, Ctes. 36, a, 36. 

Haguloxos,a, Pythagoreer aus Dietapont, lambl. 
vit. Pyth. extr. Bgl. Παρμενίσκος 2. 

{Ταρµισός, ὁ, Fl. in Theffalten, der Inden Sper⸗ 
chetos fließt, Schol. ΑΡ. Rh. A, 132. 

ITaguovidns, ὁ, ein Athener, Insor. 165. 

ITaguvs, vos, 7, T. des Smerbis, Gem. bes Darius 
Hyſtaspis, Hes. 3, 88. 7, 78. 

Πανᾶσιος, 6, ein Delphier, Curt. A.D. 6.66. 

ΠΤαργνᾶσός, o,ton. Παρνησός, tn fp. ſchl. Schreib⸗ 
art Παρνασσός, Gebirge auf der Graͤnze von Pholis 
u. Lokris, u. bef. der Berg, an welchem Delphi lag, 
mit zwei Spißen (Auxwpssa u. Τε ορέα), von Hom. 
Od. 19, 394 an, Pind., Tragg. u. fonft ; Strab. 1X,409. 
416 Π., Paus. — Davonadj. Παρνάσιος, len. Hag- 
νήσνος, b. Eur.1. T.1210 aud 2 Endgn, mit dem bei. 
fem. Hagvaats, ion. Παρνησές, Orph. Arg. 2,1. 
Παρνασιάς, ados. DieAnwohner hießen Παρνασιο 
od. ΠΤαρνάσσιοι, Strab. IX, 422; Παρνασσία ve- 
πη, Paus. 40. 6,1; bei St. B. auch Hapvaaasıs, der: 
felbe führt audy dag adj. ΙᾷΣαρνασσνακός an, u. einen 
Παρνασσός, der zuerft in Delphi geweifjagt haben 
foll; diefer it nad) Paus. 10, 6, 4 ein S. der Nymphe 
Kleodora. 

Πάρνης, n%os, ἡ, Waldgebirge Attifa’s auf der 
bootiſchen Graͤnze, Ar. Nabb. 320; Luc. Icarom. 79; 
Strab.1X, 1.399. Nach St.B. auch masc., vo aud dad 
adj. Hapvnndsoc angeführt ift. 

Παρνησσός, 6, Berg in Medien, an deſſen Fuße die 
Baltrieriwohnten, Dion. Per. 737. 

1άρνον, of, = "Anapyoı. 

Πάρνος, 6, Maunsn., Diogen. 8, 27, im Sprüf 
wort τὸ Πάρνου σκαφίδιον, um Kleinigkeiten gro⸗ 
es Befchrei machen. 

Παρνύτης, ὁ, Spottname des Kalliſtratus in Athen, 
der den Sold für die Richter einführte, daher ſprüch— 
wörtlich ὁβολὸν εὗρε Παρνύτης, Paroem. ΑΡΡ. Β) 
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Πάρνω», ὁ, Gebirge auf der Graͤnze von Lalonien 
u. Argolis, Paus. 2, 38, 7. 

Παροιταία, ἡ, eine Landfchaft am erythraͤlſchen 
Meere, die Ew. ΓΤαροιταῖοι, St.B. 

Παροπαμϊσάδαι, of, ein Bolt am Paropamiiud, 
in Ariana, bis nad) dem Indus hin wohnend, Strab. 
ΧΙ, 823; Arr. Ind. 5, 11. , 

Παροπάμῖσος, ὁ, betSt.B. au Παροπαμιοσο 
geichr., Hohes Gebirge Mittelaflens,auf ber Rorpgrenit 
Ariana’s, ein Zweig des Taurus, Strab. XV, 723 ff 
Bei Arr. Παραπάµεσος, bei Pol. Haganancos' b. 
Dion. Per. 1097 Παρπάνισος. Der Landftrid heißt 
Παραπαμισάς, ados, ἤ, Art. 

Πάρος, ἡ, 4) eine fyflabifche Inſel, wegen ihres 
Marmors berühmt, Hh. ΑΡ. Ah. Cer. 491, Her.u.9.; 
Strab. v,224. X, 485 ff. Der Name konmi nad St 








Παρπάνισος 


B. von einem Arkadier Πάρος, S. des Paraſius; Ew. 
οἱ IIcgıo:, Her. u.9.; auch adj., ὁ Πάριος λίθος, 
der parifhe Marmor, Pind. N. A, 81. — St.B. führt 
auch ein fprüchwörtlid gebrauchtes ἀναπαριαάζενν an 
(f. Lexic.). — 2) eine liburnifche Infel bei Illyrien, 
fpäter Φάρος genannt, Strab. 

Παρπάνισος, |. Παροπάμισος. 

Παρπάρω», ein Drt oder eine Gegend auf der Aolit 
fhen Küſte Kleinaflens, auch Περένη genannt, Ew. 
ΠΤαρπαρώννος, u. Παρπαρωνιώτης, St. Β. 

Παῤῥασία, 7, St. in Arkadien, 11.2,608; nad 
St.B. von einem ©. des Lyfaon Parrhafus benannt. 
Später fommen nur οἳ Παῤῥάσνο, als Ew. des ſüd⸗ 
weftlichen Theiles von Arkadien, an der Graͤnze von 
6/6, vor, der bei Thuc. 5, 33 aud 7 Παῤῥασική ges 
nannt wird, Strab. VIII, 336. 388. 

Παῤῥασιον ὄρος, τό, ein Berg in Arfabien, Cal- 
lim. Dian. 99. 

Παῤῥάσνιος, 6, 4) der Barrhafter, f. Παῤῥασία, 
Xen. u. A. — 2) berühmter Maler aus Epheius, der 
zu Sofrates Zeit in Athen lebte, Xen., Plut. Thes. A; 
Ael.V.H.12,1; Strab. XIV, 642. Aud als Cpi⸗ 
grammendichter in der Anth. ; 

Παῤῥησία ἡ, Frau, Inscr. 830. 

Hogönsiadns, ὁ, erdichteter Name (Freimund), 
Luc. Pıscat. | 

z άῤῥω», ωνος, 6, Mannsn., ὁ Alvsos, Arist. pol. 
5,8,13. 

Hopowydns, ὁ, desgl., Suid. aus Nicol. Damasc. 

Παρυάδρης, 6, Gebirge im norpweitlichen Armes 
nien, das Πώ vom Taurus nach dem Pontus Hinzieht, 
Strab. ΧΙ, 3. 547 ff. 

Hogvaadng, ὁ, |. ν. Παρισάδης. 

Hogvoarıs, ıdos,n, Gem. des Darius Ochus, M. 
bes Artarerres u. bes jüngern Cyrus, Xen. An. 1,1. 
— Strab. XV, extr. heißt der Name eigentlid «ράρ- 

pic, : 

— ö, ein Kolophonier, Paus. 7, 3, 8. 

Παάρων, ωνος, ὁ, ein Phocenſer, Arr. An. 3,16, 2. 
ο σε Arist. phys. 4,413. — Feldherr, D. 
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Παρωραία, ᾗ, Landſchaft zwiſchen Macedonten u. 
Epyirus, Ew. Παρωραῖοι, Strab. v11,325 ff. Bol. 
Ilagasaioı. 

Παρωρεᾶταε, os, ion. Παρωρεῆταε, Bewohner 
des Gebirges, welches fich von Arkadien nach Elis bins 
zieht, Her. 4,118; nad Strab. VIII, 346 ein Theil 
der Triphylier; Paus. 8, 27,3 führt eine alte St. 
ἀΤαρωρία in Arkadien an, die beiSt.B. Παρώρεια 
beißt, nach welchem die Eiw. au Παρωρεῖς hießen. 

Hagwoeds; 6, 66 des Tritolonus, Paus. 8, 35, 6. 

Πασάκω», 6, Lakonier, Inscr. 1239. 

Hosapyadas, ai, alter Konigsſitz u. Schatzkam⸗ 
mer der Perferfönige, von Kyrus zum Andenken des 
Sieges über die Meder erbaut, Strab. XV, 728 Π.; 
Arr. An. 6,29. — BeiSt.B. Πασσαργάδαν, der es 
mit Περσών στρατόπεδο», Berferlager, überfept. 

ἀΠασαργάδαν, οἳ, alter, evelfter Stamm der Per: 
fer, Her. 1,125 ; vgl. Strab. x v, 730. Bei Dion.Per. 
4069 Macoapyadas, 

Πάσας, ὁ, Thefjalier, Curt. 10, 27, 1. 

IIaotas, 6,1) Athener, Dem. 54, 32.— 2) V. ver 
Nikippe, Paus. 8,9, 6. — 3) B. des Abantives, Ty- 
rann von Sicyon, Paus. 2, 8, 2. — 4) Argiver, Theo- 
pomp. bei Harpocr. 129, 26. 

Πάσης, ητος, ὁ, Mannsn., Suid., von dem es hieß 
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im Sprüßwort to Πάσητος ἡμεωβόλιον, Diogen.8, 
40, eine Art Hedthaler. 

Πασιάδης, 6, Mannen., Plut. Symp. 2,1,9. — 
Πασιαθδας, Megarer, Inser. 1052. 

Πασιᾶνού, ol, ein ſcythiſcher Volksſtamm jenfeit 
des Sararteg, Strab. XI, 8. 511. 

Πασέω», ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 3. 

Πᾶσίας, 6, Wucherer in Athen, Ar. Nubb. 21. — 


Πασιφων 


Böotier, Inser. 1575. . 


Πασι-βούλη, ἡ, virgo, Ter. Andr. 5, 4, 42. 

Πασίδας, 6, Achäer, Pol. 28, 10. 

1Τασι-δίκη, ἡ, Scau, Inser. 1211. 

Πᾶσι-θέα, ἡ, ion. u. ep. Πασιθέη, 1) eine ber 
Ghariten, Il. 14, 268.276; Paus. 9, 35,4. — 2) T. 
des Ntereus u. der Doris, Hes. Th. 247. — 3) eine 
Nymphe, Sem. des Erichthonius, die fonft Πραξιθέα 
heißt, Apolld. 3, 44, 6. 

Haot-3eos, 0, Trojaner, Qu. Sm. 10, 86. 

ΗΠᾶσί-δεμες, sdos, ὁ, ein Arzt, Diog. L. 5, 72. 

Πᾶσι-δόη, ı, 3. des Dfeanus u. ber Tethys, Hes. 
Th. 352. Bgl. Πασιθέα. 

Ηᾶσι-κλῆς, έους, ὁ, 1) Athener: V. des Philiſtus, 
Her. 9, 97.— ein uneheliher &. des Bafton, Dem. or. 
45.46. — 2) ein Zafonier, Inser. 1237. — 3) ein 
Bertrauer des Tyrannen Pindarus in Ephefus, Ael. 
— 4) ein ©. des Krates, Eynifer, D. L. 4, 88. — Ein 
Br. defielben Krates, Schüler des Euflives aus Mes 
gara, D. L.6, 98. 

Haor-xzouyn, ἥ, meretrix, Plaut. merc. 

ΗΠ1ᾶσι-κράτης, ους, 6,1) Solier, Arr. An. 2,22, 2; 
Plut. Alex. 29; DB. des Nikofles, Arr. Ind. 18, 8. — 
2) Rhodier, Schüler des Arifioteles. — 3) auf Müns 
zen aus Milet u. Smyrna, Mion. III, 166. 196. — 4) 
DB. des Dio Chryfokomus aus Brufa in Bluhynten, 
Phot. cod. 209. 

Πασέ-κυπρος, ὁ, K. von Kypros, Ath. IV, 167, e. 

1ᾶσί-μαχος, ὁ, Larevämonier, Xen. Hell.4, 5, 10. 
— V. eines Arıftodamus, Inser. 4260. 

Πασί-μήηλος, ὁ, Koriuthier, Xen. Hell. 6, 4, A. 

Παᾶσι-νέκη, ἡ, Name eines athenijchen Schiffes, 
ΑΗ. Seew. XIV, c, 140. 

Πασῖνος (9. {. Hactvoos), Athener, ver Barus eins 
nahm, Isocr. 19, 18, Suid., Harpocr. Πασένους. 

Hao-ınnldac, 6, Heerführer der Racedämonier, 
Xen. Hell. 1, 1, 32. 

1Τᾶσ-ιππος, 6, Mannsn., Inser. 345. 

Πασιρεῖς, of, Arr. Ind. 26, 3, ein aflatifches Volt 
um den Sleden Haoıpa wohuend. 

ΗΠᾶσι-σωκλῆς, έους, 0, Mannen., Hedyl. 2 (App. 
28) bei Ath. XI,473,a. 

Πασι-τέλης, ους, 6, Spartaner, Inser. 1260. — 
Gin Schriftfteller, Plin. Η. Ν. 36, 5. 

Πᾶσι-τελίδας, 6, Heerführer der Lacedämonter, 
Thuc. 5, 3. 

Πᾶσι-τίγθρης, ntoc, u. Πᾶσι-τίγρες, εδος, ὁ, hieß 
ber Tigriefluß bei feiner Mündung nad feiner Verei⸗ 
nigung mit dem Guphrat, Sırab. XV, 729, Arr. 

Πᾶσι-φάνη, ἡ, T. des Helios u. der Ῥετ[εῖό, Gem. 
des K. Minos in Kreta, M. des Minotaurus u. der 
Artadne, ΑΡ. Rh. 3, 1016; Apolld. 3, 1,2; Paus. 5, 
25,9. | 

Πασί-φιλος, 6, Mannon., D. Sic. 20, 67. 

Höäoı-pör, ὠνος, 6, Athener, ein Arzt, Dem. 30, 
34.— «Ῥρεάῤῥιος, Inscr. 147 u. öfter.— Πασιφῶν- 
τος διάλογοι erwähnt Piut. Nic. 4, den D.L.2, 61 ὁ 
Ἐρετρικός nennt. ὁ τοῦ Aovxmvou, 6,73. 
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Πᾶσίω», ὠνος, ὁ, 4) Degarer, Anführer ber Grie⸗ 
Ken unter dem jüngern Kyros, Xen. An.1,2,3. — 
2) Athener, ein Wechsler, Dem. 27, 11. 50, 56 u. öf: 
ter. — ©. eines Hermaisfos, Anaphlyſtier, Inser. 
480. Bel. Hacalav.— 3) Delphier, S. eines Rleon, 
Curt. A.D. 10. 

2 neuen, 7, thraciſche Stadt, (δι. Πασσαῖου, 
t. 


ΠΙασσάνδα, n, ein Flecken bei Atcamytion, Ew. 
Πασσανδεύς, Ephor. bei St. B. 
a. ἴσσαλα, Hafen ver Mylaſſier, Ew. Πασσαλεύς, 
t. B. 
{Πασσαρώ», wvog, ἡ, Ort in Cpirus Moloſſis, 
Plut. Pyrrh. 5. 
Πασσίω», ωνος, ὁ, bei Luc. D. Meretr. 12, 4 vulg. 
für Πασίων 2. 
: πας ἡ, St. in Aegypten, Ew. Παστερέτης, 
t. 


Πατάβιο», to, = Παταούϊο», Plut. 

Παταγύας, ὁ, ein Berfer, Xen. Απ. 4. 8, 4. 

Παταικίων, ὠνος, ὁ, Athener, Aesch. 3,189. — 
Baraftt, Alciphr. 3, 10. Wurde Appellativum u. Ber 
nennung eines jeden Bauners. 

Horaıxos od. Hardixos, os, zwerghafte Bötterbils 
der, die auf ven Borvertheilen der phoͤniziſchen Schiffe 
ftanden, Her. 3, 37. 

Heraixos, 0, 1) DB. des Aineſidemus in Sicilien, 
Her. 7,154. — 2) Πάταικος, Mannen., Inser. 809. 
— Athener, Dem. ep. 3. p. 641,3. — Adäer aus 
Dyme, der zum erftenmal mit einer κάλπη, O1. 71, 
den Sieg bavontrug, Paus. 5, 9, 4. 

— od. Πατάλη, n, St. am Indus, [. Πάτ- 
ταλα. 

Παταληνή, ἡ,  Πατταληνή, D. Per. 1093. 

Πάταλος, 7, Inſel an der kariſchen Küfle, Ew. Πα- 
τάλιος. — Fem. wie von Παταλεύς {β Παταληΐς, 
έδος, St.B. : 

Πατανίω», ωνος, ὁ, erbichteter Name eines Ko: 
ches, Philetaer. b. Ath. 1Υ. 169.06, 

Παταούἴο», to, die St. Patavium im transpadani⸗ 
fhen Gallien am Meboafusfluß, das heutige Padua, 
Em. Παταουΐνοί, of, Strab. v, 213 ff. 

Πάταρα, ta, Haupts u. Hafenftadt Lyriens an der 
Mündung des Zanthus, mit einem Tempel u. Orakel 
des Apollon, der davon den Bein. Παταρεύς hatte, 
Xen. 1, 162; Strab. XIV, 665 ff. Den Namen erhielt 
es von dem Erbauer Παάταρος, Apollons Sohn u. der 
Lykia, T. des Xanthus, Strab. a. a. O. St. B., der auch 
noch eine andere Erklärung des Namens, daß nämlich 
πατάρα = xlarıs ſei, anführt. — Ew. Παταρεύς. 6, 
fem. Herapnk, ίδος. Daher 7 Marapnis ἄκρη, 
das patarifche Borgebirge in &ycien, D. Per. 129. 507. 
— Adj. Παταρικός, 3. B. Παταρικὰ σάνδαλα, 
Sohlen aus Batara, Luc.; auch Haragnios, wie St. 
B. παν ὕδωρ gewiß aus einem Dichter ans 


ΠΤατάρβηµες, τος, 6, ein Aegyptier, Her. 2, 162. 
Παταρεύς, ὁ, u. Παζαρος, — unter Πάταρα. 
Tctœonmec, sdos, o, K. von Aegypten vor Amaſis, 

Ath. XV, 680, ο. 

Παταισχορεῖς, ol, ein perfiiher Volksſtamm, 

Strab.Xv, 3. 727. 

Πατελλο-χάρων», ορτος, 6, [οπιί[φετ Name eines 

Schmaroßers, Alciphr. 

Πατένεξε, bei Schol. Plat. Tim. 12, 20 Name eines 

Agyptifchen Prieſters. | 


νου u 


Πατροχλῆς 


Πατερήνας, ὁ, Mannsn. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. 11, 38. — 

Πατέριος, 6, Maunen,, Ep. ad. 690 (VII, 343). 

Πατησιάδης, ὅ, Ephorus aus Lacedämon, Xen. 
Hell. 2, 3, 10. 

IFotsLeldng,6, ein Magier, Br. des falſchen Smer⸗ 
die, Her. 3, 61. 

Πατινος, ὁ, Mannsn., Suid. 

Πατιράµφης, ὁ, Perſer, Wagenlenker ber Ler⸗ 
xes, Her. 7, 40. 

Πάτμος, ἡ, eine Heine fporadifche Jufel, Thac. 3, 
53 (γ. |. daruog); Strab. X, 488, 

Πατουμος, ἡ, St. im arabifhen Nomos in Aegyp⸗ 
ten, Her. 2, 158; bei St. B. in Arabien, Ew. Πατοῦ- 
µιος u. Πατουμηνός. 

Πατούρνος, ὁ, Mannsn. auf einer ſinyrnaͤiſchen 
Münze, Mion. 111, 197 (vielleicht "Anarovpıos), 
— ὁ, Flecken am Bosporus, Strab. ΧΙ, ὁ. 


Πάτραι, al, eine ver zwölf alten Hauptfläbte in 
Adaja, die früher ᾿4ρόη hieß u. von einem Πατρεύς 
erweitert wurde, Thuc. 2,83 u. A.; Strab. VIII, 384 
ff-; Paus. 7,18 ff. Bei Her. 4,145 ſteht Πατρέες, 
eigtl. der Name der Cw., Πατρυεύς, Thuc.; Hazgar 
εύς, ὁ, Pol.4, 6,9. 

Hargasıs, ἡ, St. in Bontus, Ew. Πατρασίτς, 
Hecat. bei St. B., wo aud) die Formen Πατράσιος ı. 
Πατρασιεύς angeführt werden; Salmas. lief't Πά- 
τρασυς. 

; — 6, Delphier, ©. des Andronikus, Curt 


IFaroevs, ὁ, ©. des Preugenes, Enkel des Agenot, 
ie od. Erweiterer von Patraͤ, Paus.7,18, 5. 

‚5f. 

Πατριαγάδαν, nach St. B. ein perfifcher Ort, deſen 
Ew. ebenfo heißen, wohl verderbt für Πασαργάδαι, 

Πατρέ-δικος, 6, Laredämonier, Inser. 196440, 6. 
eines Budemus. 

Πατρίκιος, 6, fp.Rame, Phot. 

Πατρέσκος, 6, Nannen.auf einer Münzeaus Prie⸗ 
ne, Nion. 111, 187. 

Horgo-Bsog, 6, Athener, Inscr. 278. 

Εατρόκλενα, ἡ, hie das 16. Buch der Iliade, wel 
.. den Tod des Patroklus befchreibt, Ael. V.H.13, 


Πἴατρο-κλείδης, ὁ, Athener, Ar. Av, 790.— Ar 
doc. 1, 73. — Inser. 165. Tegeat, 1513. : 

Παιρόκλειος, den Batroflug betreffend. Sprich⸗ 
wörtlid Πατρόκχλειος πρόφασες, Diogen. 7, 81, 
wenn man unter anderm Borwand fein eigenes Le 
betrauert; αιώ Πάτροκλον πρόφασι», Eustalb, 
vgl. Jacobs zu Achill. Tat. II, 34, p, 590. 

Πατροκλεύς, ö, ein Dichter, Phot. bibl. cod. 167, 
v. 1. Hargoxang. 

Εἴατρο-κλῆς, έους, ὁ, 1) = Πάτροκλος, Theo. 
45,140, wie Hom. aud den gen. IIazpoxänos, ac. 
{Πατροκλῆα, voc. Παερόκλεις bildet. — 2) ein rei⸗ 
cher Athener, der aus Geiz den Lafonier fpielte, Ar- 
Plut. 84. — ©. des Chairedemos, Halbbruder dei 
Sofrates, Plat. Euthyd. 297, e; ein Archon Baſileus 
zue Beil der breißig Tyrannen, Isocr. 18, ὅ ᾗ. — 
Pavevc, Dem. 19, 406, im Pſephisma. — Ath. XII], 
566, f. — 3) ein Delier, Inscr, 158. — 4) ein Lace⸗ 
dämonter, B. des Tantalus, Thac. 4, 75, mit der v.l. 
Hevroxins.— 5) ein Phliafier, Xen. Hell. 6, 5, 38, 
= Προκλῆς.---θ) Admiral des Seleufos Rifator, Me- 











Πάτροχλος 


mnon. b. Phot. bibl. cod. p. 227, 6, der das indiſche 
u. kaspiſche Meer befchiffte u. befchrieb, von Strab. II, 
69 u. fonft angeführt u. gelobt. — 7) guf einer farbis 
ſchen Münze, Mion. IV, 117. — 8) ©. des Ratyllus 
aus Kreta, Bildhauer, Paus. 6, 9.5. 19, 6. 

Πάτρο-κλος, ὁ (derfelbe Name), 1) 65. des Menoi⸗ 
tios u. der Sthenele, der befannte Freund des Achil⸗ 
les, Il. [. au Πατροκλῆς. -- 2) ©. des Herafles u. 
der Thespiade Pyrippe, Apolid. 2, 7. 8. 


Πατρόκλου νῆσος, ἡ, Kleine Inſel beim attifchen. 


Vorgebirge Suntum, Paus. 1,1,1.35,1. Ew. Πα- 
τροχλονήσιόε, ol, St. B. 

Πατρόκλου «χάραξ, ὁ (eigtl. Patroklusſchanze), 
diefelbe Inſel, Strab. IX, 1. 398. 

Πατρο-φίλα, ἡ, Mannen., Ep. ad.660 (VII, 224). 

Πατρό-φιλος. 0, Athener, Κηφεσιεύς, Inser. 200. 

Πατρω, οὔς, ἡ, T. des Thespios, Apolid.2, 7. 8. 

Πάτρω», ωνος, ὁ, 4) Athener, 65. eines Polemon, 
Περιδοίδης, ἵπαοτ. 180, wie 752. — 2) Delphier, 
©. eines. Ariftobulus, Inscer. 1705; V. eines Agathos 
fles, u. eines @uangelus, Curt. A. D. 21.23. ©. eines 
Hagnon, 32. Val. προς. 1699. — 3) ein Phocenfer 
aus Lilaia, Paus. 10, 33, 3.— 4) Epifureer, Nachfol⸗ 
ger des Phädrus Οἱ. 177, 3, Phot. bibl. cod. 97. — 
5) auf einer fmyrnäifchen Münze, Mion. III, 197. 

ΠΤατρωνδας, ὁ, aus Tanagra, Inser. 1692. 

Πάτταλα, St. in der folgenden Laudfchaft, Strab. 
Χν, 704: auch Πάταλα gefchrieben, Arr. bei Phot. 
bibl. 71, 44. 

Πατταληνή, 7, Landſchaft im morafligen, aber auch 
an Fruchtbarkeit vem Nilvelta ähnlichen Lande des 
Indus, Strab. Χν, 700 ff. 

Πατυκός, ἡ, St. im Lande der Denotrer, Ew. Πα- 
tuxfıng,St.B. 

IHavisivos, 0, d. {. ΙΣανλῖνος, auf Münzen, Mion. 
IV, 337. 

Παυλῖνος, 6, ber röm. Name Paulinus, Anth. u. 
fonft. Vgl. Fabr. bibl, gr. IX, 314. 

Παῦλα, 7, derröm. Frauenn. Paula, Anth. 

Παὔλος, 6, der röm. Name Paulus, Pol. u. A.; 
Suid. führt mehrere des Namens auf. Bekannt ift ὁ 
Σιλεντάριος, Dichter der Anthologie. 

Παύνα, ἡ, St. der Samniter, Strab. v,4. 250. 

ος ὁ, ©. des Phalaris, Suid.; Phalar. 
ep. 2. 

Πανσάρκαι, os, ein Volk am Kaufafus, ift St. Β. 
für Παισαρκαι nad der Folge der Buchſtaben zu les 
fen. Bgl. Πανσίκαι. 

Hovo-&vias, ὁ, ion. Παυσανίης, 4) Spartaner, 
©. des Kleombrotus, Anführer der Spartaner in der 
Schlacht bei Blatäd, Her. 4, 81; Thuc. 1, 132. — 
©. des Königs Pleiftoanar, Enkel des Borigen, K. in 
Sparta während des peloponefifchen Krieges, flarb 
als Verbannter in Tegea, Thuc. 3,26, Xen. — 2) 
Athener, a) ein Freund des Dichters Agathon, ἐκ Ke- 
θαμέων, Plat. Prot. 315,d.u. Conv., Xen. Conv. 
8, 33. — b) ὁ πόρνος, Dem. ep. 4, p. 647,2.— ©. 
eines Bioteles, Περιθοέδης, Inser. 122. — ©. eines 
Ameintas, Jaunstgsvs, Inscr. 673. — 3) der befannte 
Berfafler einer Befchreibung Griechenlands, Ael. V. 
H. 12, 61 u. A. — Eines Pauſanias' Lerifon Önrops- 
κόν wird oft von Eustath. zu Hom. citirt; vgl. Phot. 
οοἆ. 153. — 4) ein Bildhauer aus Apollonta, Paus. 
40, 9, 6. — 5) ein Macebonier, Paus. 2, 33, 4.— ϐ) 
ein Maler, Ath. X111,567,b. — 7) auf Münzen aus 
Gphefus u. Magnefla, Mion. 111, 87.142. 8. IV, 223. 


Pape's Wörterb, ὃ, gr, Eigennamen, Aufl. IL 
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— 8) ὁ κληθεὶς 'Ηρακλειτιστής, D. L.9,15.— Bol. 
über die Schriftfteller diefes Namens Fabric. bibl. gr. 
V, 307, not. 

Παυσιάδης, ὁ, Athener, Inser. 171. 

Havotas, ὁ, berühmter Maler aus Sicyon, Ρας. 
2,27,3 — Athener, ©. eines Sokrates, Ayxvaevc, 
Inscr. 183. 

Havosxaı, ol, ein Volkam kasp. Meere, Her. 3,92. 

Πανυσί-μαχος, 6, Seograph aus Samos, Avien. 
45.— Rhodier, App. Syr.23. — ein Barafit, Ath. 
VI, 246, b. 

IH αὐσ-ιππος, 6, Spartaner, Arr. An. 3, 24, 4. 

ΣΤαύσιρος. τος, 9, ©. des Amyrtäus, K. in Aegyp⸗ 
ten, Her. 3, 15. Bei Pol. 23, 46 Παυσέρας. 

Παυσι-στράτη, n, Inser. 986. 

Παυσί-στρατος, ὁ, Admiral der Rhobier, Pol. 21, 
5; Polyaen. 5,27. 

Hevcav, ωνος, ὁ, Athener, Ar. Ach. 852. — bes 
rühmter Thiermaler aus Athen, Zeitgenoffe des Aris 
Rophanes, Ar. Plut. 602; Arist. Pol. 8, 5, 7. Poet.2; 
Luc. Dem. enc. 23. — Bgl. ποΦ Henioch. bei Ath. 
ΙΧ, 408, a. 

Παυταλία (wie εδ nad der Folge der Buchſtaben 
für Παιταλία heißen muß), 7, eine Landſchaft Thra⸗ 
ciens, deren (810. Παυταλιώταν hießen, St. B. 

Παφιανος, 6, Mannsn. auf einer Grabſchrift, Rh. 
Muf. N. %., 2. Heft, p. 209. 

ἀάφιος, aus Paphos, Παφία heißt Aphrodite, 
wegen ihres Tempels in Baphus, Theocr. 

Παφλαγονία, ἡ, Landſchaſt in Kleinaften zwifchen 
Bontus n. Bhrygien, Xen.; Strab. XII, 541 ® 552 ff. 
Aub 7 Παφλαγονική. von 

Παφλαγονικός, paphlagoniſch, Xen. u. Sp. 

Παφλαγώ», ovos, ὁ, ein Baphlagonier, gew. im 

lur., ΠΠ. 2,851 u. Folgde; Strab.a.a.D. Da die 
BBaphfagonier als dumm u. grob berüchtigt waren, 
hießen fprücdhwörtlich ſolche dummen u. gefhwägigen 
Leute Ῥαρθίαβοπίετ, Ar. Equ. 2. Nub. 576, nennt fo 
den Kleon, vielleicht auch mit Anfpielung auf παφλά- 
to, f. Lexic. 

Πξαφλαγωνικός, Luc. Alex. 4, = Παφλαγονι- 
χός, wohl verberbt. 

Hagvyovtios,6,fp. Mannon., Suid. 
Πάφος, ἡ, St. auf der Infel Kypros, Od. 8, 363. 
wegen des Dienfles der Aphrodite berühmt, H. h. Ven. 
59; der Tempel der Göttin war nad Apolld. 3, 14, 2 
von Kinyras gegründet; Strab. XIV, p. 683 nennt 
diefe Stadt Παλαίπαφος u.erwähnt in der Naͤhe ders 
felben das fpätere von Agapenor gegründete Νεάπα- 
φος, es lag auf der Weſtſeite der Infel u. Hatte einen 

Hafen. — Vgl. Paus. 8, 5, 2.53, 7. 
. Hapwv, ὠνος, 6, Mannsn, Inser. 7. 

ΙΤάχης, ητος, 6, Feldherr ber Athener im pelopos 
neſiſchen Kriege, ver Milet eroberte, Thuc, 8, 18 Π.: 
Arist. pol. 5, 3,3. 

Hayövos, ὁ, auch 7, das füböftlicde Vorgebirge 
Siciliens, Strab. v1, 2.265; Pol. 4,25, ver es auch 
ἄχρα τοῦ II — nennt, 1,54. [Bei D. Per. 469. 
474 auch mit kurzem v.] Davon adj. Παχύννος, Anth. 
Auch Παχυνικός, z. B. 9ύννοε, Aih. 1,4, ο. 

1Τογκάλας, ὁ, Fl. in Phrygien, Paus. 8, 4, 3. 

Πεδάννος, 6, Drannen., Phot, 124, a,12. 

Πεδάρητος u. Γξεδάριτος, {. Παιδάρητος. 

Πεδιαάδης, ὁ, Mannsn., Theophyl. ορ. 17. 

Πεδιάς, ἆδος, ἡ, 4) T. des Menys aus Lacebänon, 
Gem. des Königs Kranaos in Attila, Apolld. 3, 44, 
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5, — 2) ein Theil (φυλή) von Attifa, St.B.; aud ein 
Demos, nad) Plut. Themistocl. 14. 

Πεδιέες, ol, zigzgn Πεδιεῖς, St. in Phofis am 
Kephifios, Her. 8, 83. 

Hedsevs, ὁ, αἰθεπί[Φει Archon ΟΙ. 82,4, nad D. 
Sic. 12, 4. — Gegen einen Pedieus fprad Dinar, D. 
Hal. de Din. 12. . 

Πεδιο-κλῆς, έους. ὁ, Athener, 65. des Smikythos, 
Akasevc, ἵπεος. 115. 

Πεδιο-κράτης, ovs,0,. Heros in Sicilien, Xenagor. 
b. Macrob. Sat. 5, 9. 

Πεδίον, τὸ, ein Drt in Arkadien, Paus. 8, 25, 12. 

Πεδνηλισσός, ἡ, St. in Piſidien, Strab. XII, 7. 
570; beiSt.B. Πεδνιλισσός' Ew. Πεδνιλισσεύς, 
Pol. 5, 72,1. 

Πεθϊῖνος, 6, Mannen. auf einer Vaſe im Berl. 
Mufeum, 1005, nad Reit für Πειύϊῖνος. 

: ος St. in Rarien, Em. Πειγελασεύς, 
b. B. 

Πειθ-αγόρας, ὁ, ein Seher, Arr. An. 7, 18. 

Πειὺ- αγόρής, ὁ, Tyrann von Selinus in Sicilien, 
Her. 5, 46. 

IIst9-avdoos, ὁ, Athener, Πανονέδης, Inser. 183. 
— Lindier, Inser. Liud. 10, Rh. Muf. NR. Q. IV, 2. 

Πενὸδ-άρᾶτος, 6, Inser. aus der Inſel Kalyınne, 
Ross. Inscr. gr. ined. 11, n. 182. 

Πειὸ--ήνιος, ὁ, Apollontat, Conon. 30. 

— — 0005,60, Mannsn., Ale. Mess. 3 (XIT, 

). 

; ——— ἡ, Dienerin ber Semele, Nonn. D. 
‚193. . 
— ὁ, ein Kerfyräer, Thuc. 3, 70; Inser. 

Ηειθό-λᾶος, ὁ, Mannen., los. B. 1.1, 8, 3. 

Herdo-Aüs (d. {. Πειὸόλαος), ὁ, ein Thefjalter, 
Dem. 59, 94. 

Πειθό-ξενος, 0, Mannen., Inscer. 245. 

Ηειθώ, οὓς, ἡ, 1) T. des Dfeanus u. der Tethys, 
Πορ. Th. 349. 0.73. — 2) die Göttin der Ueberres 
dung, welche zu Athen u. Argos ihren Tempel hatte, 
Aesch. Supp!. 539; Her. 8, 14141. — 3) Srauenn., 
Ath.x111,677,a. — 4) Name eines athenifhen Schif⸗ 
fes, Att. Seew. IV, h, 24. 

Πείθω», ωνος, ὁ, 1) Macedonier aus Alfomenä, 
©. des Krateas, Arr. An. 6, 27, 4. Ind. 18,5. — ©. 
des Agenor, Aleranders Satrap in einem Theile In⸗ 
diens, Arr. An. 6,15, 41.17. 1. — ©. des Sofifles, 
Arr. An. 4,16,6 ff. — 4) ein Schüler des Platon, 
Diog.L. 3, 46. 

as: ai, St. in Achaja am Peiros, Paus. 7, 


4. 
Πειραΐδης, ὁ, ©. des Peiraios, d. I. Eurymebon, 
ll. 4, 228. 

ΗΠειραιεύς, gen. Πειραιώς, ion. Πειραεέως, acc. 
ΗΠειραιᾶ, Thuc. 1,93 u.9., 1) der berühmte Hafen 
Athens an der Mündung des Kephifus, eine Meile von 


Athen, durch die langen Mauern mit der Stadt vers . 


bunden. Vgl. Strab. 1,58. 1x, 395 ff. Als attifcher 
Demos zur hippothoontiſchen Phyle gehörig, Inser. 
172; Paus. 1, 1. 2. (δω. Πειραιεύς, Ortsadv. ums 
fhrieben ἐκ Πευραιῶς, eis Πειραιᾶ, ἐν Πειρανεῖ (οἳ 
Ev Πειρανεῖ find oft die Anhänger des Thraſybulus, 
bie Volkspartei) u. Tesgasos, im Beiräeus, Ael. V. H. 
2,43. — 2) nad Strab. ΧΙΙ, 547 aud ein Name der 
St. Amifos. — 3) bei St. B. auch ein Hafen im korin⸗ 
thiſchen Gebiet. 65. Πείραιον. 


Πείσανδρος 


1ειραϊκός, 1) den Hafen Peiraͤeus betreffend, 1.8. 
αἱ Πύλαι Πειραϊκαέ, das PBeiräifche Thor in Athen, 
Plut.— 2) 7 Πειραϊκὴ yij, bei Το. 2,23, if ein 
Landſtrich bei Oropus, wo Poppo mit St.B. Γραϊχή 
lieſ't; vielleicht it es von πέραν abzuleiten, der fand: 
ſtrich Oropus gegenüber. Bol. aber Γραΐα. 

Πείρανο», τὸ, Hafen am Eorinthifchen Meerbufen 
mit einem Kaftell, zu Korinth gehörig, Xen. Hell.4,5, 
3. Ages. 2. Bol. Πειραιός. 

Πείραιος, ὁ, ©. des Kiytios, Befährte des Tele 
machos, Od. 15, 540. 

Πειραιός, ὁ, nach Thuc. 8, 10 ein Hafen im forin: 
thiſchen Gebiet, ἔρημος καὶ ἔσχατος πρὸς τὰ μεθό- 
I τῆς Επεδαυρίας, alfo von Ιξεέραιον verſchieden. 

tau vermuthet Σπείραιος. 

ΗΠειραάνα, ἡ, dor. = Πειρήνη, Pind. 

Πείρανθος, 6, S. des Argos u. der Cuadne, Schol. 
Eur. Or. 932; Apolld.2,4,2, mit der v.1. Πείρας, 
αντος. Bol. auch Πείρασος. 

Πείρας, αντος, ὁ, B. der Gchidna von der Styr, 
Paus. 8,18, 2. Auch ν.|. von Πείρανθος. — Nad 
Schol. Pind. Οἱ. 4,127 Freier der Hippobamela, |. 
Πρίας. 

Πενρασία, ἡ, St. in Theffalia Magnefia, am phyb⸗ 
liſchen Gebirge, St. Β.; Ew. Πειράσνον, οἱ, Thuc. 2, 
22, nach Sı.B. Πειρασιεύς, fem. Πεερασίς. ©. auf 
Πειρεσναί. 

Πείρασος, ὁ, 1) ein Έτους, Qu. Sm. 11,52. — 2) 
©. des Argos, Br. des Phorbas, Paus. 2, 16,1. 

Πειρεσιαί, al, — Πευρασία, Αρ. Rh. 1,584. 

Πειρή», nvos, ὁ, 1) B. der Jo, der fonft Juachus 
heißt, Apolld. 2, 4,2. — 2) 65.0ε6 Glaufus, Br. des 
Bellerophon, Apolid. 2, 3,1. 

Πειρήνη, dot. Πειράνα, ἡ, 4) eine ber Danatben, 
Apolld. 2,1,5.— 2) T. des Achelous ο. des Oeba⸗ 
Ius, Paus. 2,2, 3, fle wurde in die folgende Duelle 
verwandelt. — 3) eine Quelle in Korinth an Aftolor 
tinthus, Her.; Eur. Med. 69; Strab. vili, 379; vol. 
Ath. 11,53, b u. öfter; nach ihr nennt Pind. 01.13, 
69 αιιώ die Burg von Korinth jo. Davon adj. Πειρή: 
ναΐος, 3.B. ὁ Πειρηναῖος πώλος, d. i. Pegaſus, 
Eur. El. 473. 

ΠΠειρί-θοος, ὅ, zigzgn Πειρέθους, ©. bes Ition 
od. des Zeus u. der Dia, aus βατίῇα in Thefjalien, ei 
Lapithe, Freund des Thefeus, 11. 14, 318. Od. 131 
630; Apolld. 4. 8, 2u. A. 

Πείροος, ὁ, u. Πζείρως, εω, Π. 20,484, S. des Im 
an Aenus, Anführer der Thraker vor Troja, 

‚2,844. 

Πεῖρος, ὁ, Fl. in Achaja, der in Arkadien ent⸗ 
fpringt u. bei Olenus ins Meer fällt, Her. 1, 185; 
Strab. VIII, 342; nach Paus. 7, 22,1 hieß er aud 
Πιερος. 

Πειροῦσταε, οἳ, Bolf in Illyrien, Strab. vı1, 314. 

Πειρώ, οὔς, ἡ, Frauenn., Suid. 

Πείρως, ω, 6, = Πείροος, Suid. 

Πειρωσσός, ὁ, St. in Myften, Strab. x111,1.589. 
6 — ö, V. des Ariſtonus, Pellaͤer, Arr. An 

ο % 

IIelo-avdoos, 6, ©. des Antimachus, ein Troer, 
erlegt von Agameninon, I. 11,422. — ein andere! 
Troer, Il. 13, 601. — 2) ©. des Maimalos, ein Füh⸗ 
rer der Myrmidonen, II. 16, 993. — 3) ©. bes Por 
Iyftor, ein Freier der Penelope, Od. 18, 299. — 8) 
athenifcher Archon Οἱ. 91,3, nad D. Sic. 13, 7. — 
ath. Staatsmann, verfpottet Ar. Pax 394, Av. 1599. 


Πεισηνορίδης 


— 6) Lacedämonier, Xen. Hell. 3,7,29. — Schwa⸗ 
ger des Agefllaus, Plut. Ages. 10. — Nauarch, Paus. 
3, 9,6. — 6) ein Dichter aus Kameiros in Rhodus, 
Zeitgenoſſe bes Tyrtäus, welcher eine Herafleia ges 
ſchrieben, Strab. XIV, 655. Xv,688; Apolld. 1, 8,5; 
Theocr.; Paus. 2, 37,4. 8, 22,4. 

Πεισηνορίδης, ὁ, ©. des Peifenor, Ops, der D. 
der @uryfleia, 04. 1. 429. 2,347. 

ΠΠεισ-ήνωρ. 0005, 6, 1) Trojaner, 11.15, 445. — 
2) Herold in Ithaka, Od. 2, 38. — 3) Großvater der 
Eurpfleta, [. das Vorige. 

Πεισὸ-έταιρος, ὁ, Treufreund, eine Berfon in 
Ar. Av. 

ΗΠεισι-ανάκτιος στοά, ἡ, in Athen, ποικίλη, 
D.L.7,5; bei Suid. Πεισιανώκτενος, von folgom. 

Πεισί-αναξ, κτος, 6, Athener, B. des Euryptoles 
mos, Xen. Hell. 1,4,19. 1, 7,12, Erbauer der στοὰ 
ποικίλη. 

Πεισίας, ὃ, 1) Argiver, Xen. Hell. 7, 4. 44. — 2) 
Bildhauer, Paus. 1, 3,5. — 3) Plut. Amator. 2. 

Πεισίδαι, ol, f. Hıoldas. ἳ 

Πεισι- δίκη, ἡ, 1) T. des Aeolus, Gem. des Myr⸗ 
midon, welchem Πε den Antiphon u. Aktor gebar, 
Apoild. 1,7,3.— 2) T. des Neſtor, Apolid. 1, 9,9. 
— 3)T. des Pelias, Apolld. 1, 9, 10. — A)M. des 
Borog, Schol. Plat. — Inser. 1211. 

Πεισι-χλῆς, έους, 6, Athener, Inscr. 111. 

Ηεισι-κράτεια, ἦν Aıhenerin, Inscr. 620. 

1Πεισι-κράτης, ους, ὁ, Pythagoreer aus Tarent, 
Jambl. vit. Pyth. extr. 

Πεισί-λαος, ὁ, Mannsn. auf einer leukadiſchen 
Münze, Mion. 11, 83. 

Πεισιόνη, ἦν Frauenn., Suid. . 

Πείσ-ιππος, ὁ, Athener, Inscr. 106. 468. ο. — 
Spartaner, Inser. 1260, V. eines Nifofrates. 

Πεισίροδος, 6, richtiger Πεισίῤῥοδος, Gntfel eines 
Diagoras aus Rhodus, Sieger in den olympifchen 
Spielen, Paus. 6, 7,2. Bei Tzetz. Chil. 1, 602 Πει- 
σιῤῥόθιος, 

Πεῖσις, ἡ, Teoerin, Paus. 10, 26. 4. 

Πεῖσις, 6, —= Πενσίας, Plut.Demetr. 39. 

1Πεισι-στρατίδης, 0, 65. des Piſiſtratus, oĩ Πει- 
σιστρατίδαν find die Söhne des Pififiratus, Φἰρρίαό 
u. Hipparchug, Her. 5, 62 u. 9. 

Πεισί-στρατος, 6, 4) der jüngfte S. des Neftor, 
Od. 3,36; Her. 5, 65. — 2) ©. des Bififtratus, Enkel 
des Neftor, Paus. 2, 18,8. — 3) ©. des Hippofrates, 
ber den Namen wegen feiner Berwwandtfchaft mit dem 


Neleus befam, Her. 5, 65, u. Tyrann von Athen wur⸗ 


de, 1,59; Thuc. 1,20. — 8) auf einer Münze aus 
Samos, Mion. 111, 284. — 5) &iparäer, Schol. ΑΡ. 
Rh. 4, 786. — 6) Ephefler, D.L. 2,60. — 7) Dele 
phier, Cart. A.D. 11. 47. 24. 

ΠἩεισι-τέλης, ους. ὁ, Mannen., Inser. 1922. ° 

Πεῖσος, ὃς ©. des Aphareus, Apolld. 3, 10, 3. 

H:slowv, ὠνος, 6, 4) einer ber dreißig Männer in 
Athen, Xen. Hell. 2, 3,2. — 2) ein Fifcher, Philp. 22 
(νι, 5) u. öfter in der Anth. — 3) der römtfche Name 
Piso, Strab. u. N. 

Ilssowvıüvog, ὁ, Inser, 227. 

ΗΠελάγιος, ὁ, fp. Wannen. 

Πελαγονες, οἳ, ein epirotifchsmacebonifcher Volks: 
ſtamm, biefpätern Baionier, Strab. VII, 331. Na 
ihm iſt benannt 

Πελαγονία, ij, Landfchaft des obern Macedoniens, 
eigtl. zu Perrhaͤbien gehörig, Τρεπολῖτις benannt, 


307 


Strab. VII, 326, f. Bei St. B. wahrſcheinlich faͤlſchlich 
eine Gegend Siciliens, Ew. ΠΤελαγονναῖος, vgl. Πη- 


Πελασγοί 


᾿λαγονία beiihm. 


Πέλαγος, ein Cichenwald in Arfadien, Paus. 8, 14. 

Πελάγω», οντος, 6, 1) ein Pylier, ΙΙ. 4, 995. --- 
2) ein Lycier, Gefährte des Sarpedon, II. 5, 695. — 
3) S. des Amphidamas aus Phofis, Apolld. 3, 4, 4. 
— 4) ©. des Afopos u. der Merope, Apolld. 3, 12, 
6. — 5) ein Freier der Hippodameia, Paus. 6, 21, 11. 
— 6) ein Perſer, Aesch. Pers. 920. — 7) ein Fircher, 
Sapph. 2 (VII, 505). — 7) ein Ephefler, Arr. An. 1, 
17, 12; auf einer epheftihen Münze, Mion. 111. 85. — 
Ein Phoker, Ath. XIII, 560, c. 

Πελαγώ», όνος, 0, ein Belagonier, f. Πελαγόνες. 

Πελαργή, ἡ, T. des Potneus, Gem. des Iſihmia⸗ 
bes, Paus. 9, 25,7. 

Πελαργικός, Ξ- Ilehaayıxzös, wie Πελαργοί, = 
1Εελασγοέ, eigtl. Spottname der Belasger, die Stör- 
che, Strab. V, 221. ıx, 397, wegen ihrer Wanderuns 
gen, wahricheinlid findet aber auch Hier nur die ſonſt 
vorfommende Bertaufchung des o u. c flatt, val. Lob. 
p Phryn. 409. Komiſch nennt Ar. Av. 832 τὸ Πε- 

αργικό», die Storhmauer, das Belasgifon, f. unten. 

Πελασγία, ήν das Land der Pelasger, 1) urſprüng⸗ 
lich alter Name Griechenlands, Her. 2, 56.— Bei. — 
2) der Pelopoues, Eur. 1. A. 1473; vgl. Strab. V, 
221; u. fpeciell Argos, Eur. Or. 958 ; auch Arfadien, 


‘ Callim. — 3) bei Strab. auch die Landſchaft Theſſa⸗ 


Πειιθ, die ſonſt Pelasgiotis heißt, να, 329. 

Πελασγιάς, άδος, ἡ, pelasgiſch, argivifch, Callim. 
Lav. Pall.4. 

Πελασγικός, pelasgiſch, τὸ Πελασγικὸν “Apyog; 
fhon Il. 2, 681, in Theffalien, vgl. άργος u. Schol. 
ΑΡ. Rh. 1, 14; τὰ Πελασγικὰ πεδία, die pelasgifche 
Ebene am fünlihen Buß des Deta neben Magnefia, 
f. Strab. IX, 436. 443. — Ζεὺς Πελασγικός, Bein. 
des Zeus in Dodena, 1. 16, 234; Strab. VII, 327. — 
Mebh. griechiſch, Eur. Phoen. 105.— τὸ Πελασγικὸν 
τεῖχος iſt der nördliche Theil der Mauern der Burg 
von Athen, womit ſchon die Pelasger dieſen Hügel bes 
feftigt Hatten, Her. 5, 64, u. τὸ Πελασγικ όν, ein freis 
er Platz an dieſer Mauer, Thuc.2, 17 ; Strab. IX,401. 

Πελάσγιας, pelasgiich, ἡ Πελασγία πόλις ift Are 
908 im Pelopones, Aesch. Suppl. 649. Nach 8ι. Β. 
fommt das masc. nicht vor. 

Πελασγές, dos, ἦν fem. zum Vorigen, Bein. ber 
Here in Argos u. Samos, ΑΡ. Rh. 4, 14. — Auch der 
Demeter, Paus. 2, 22,1. 

Πελασγιώταν, ol, die Ew. des folgenden Lanpftriche 
in Theffalien, Strab. a. a. O., nach dem es übh. für 
Hellenen fleht, VIII, 371. 

Πελασγιῶτις, ıdog,n, Landſchaft im ſuͤdoſt lichen 
Theile von Thefjalien, von den alten Einwohnern, den 
Pelasgern, beuanut, Strab. IX, 430.436; Apolld.2,A. 

Πελασγοί, ol, die Ureinwohner von Griechenland, 
Her. 4. 56.57; auch nad) Sırab. V, 220 der ältefte 
Boltsftamm in Hellas. Der Name wird theils von 
πελάζειν abgeleitet, die Ankömmlinge, alfo tie ältes 
ften Cinwandrer in Griechenland, theils von πλάζω, 
die Herumfchweifenden, Heimathlofen, vgl. Strab. a. 
a. D.u.sonft oft, ober mit ΓΠΠελαργοέ (|. oben), die 
Mandernden, Störde, gleichbeveutend genommen. — 
Bei Hom. fommen Πε in Theffalien vor, 1.2, 681. u. 
bei Dodona, 16. 234; vgl. Hes. frg. 18; Callim.Del. 
284, aber audy unter ven Bundesgenoſſen ber Troja⸗ 
ner, in Kleinaften um βατίῇα, 11.2, 840. u. In Kreta, 

* 
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Od. 19, 177. Sie zogen dann nad) Hellas u. dem Pe⸗ 
Iopones, Her. 2,50, bef. in Adyaja werben bie ITe- 
λασγοὶ «4ἰγναλέες, Ufer» Belasger, 7, 94, genannt. 
Auch in Arkadien find Pelasger, 1,146. — Bei Aesch. 
u.a.D. heißen befonders bie Ew. von Argos fo. — 
Auch nad) Italien zogen fie, Strab. 1X,443 u.a. OD. — 
Zu Athen zeigt das Πελασγικό» (η. w. [.) ihre Anz 
wefenheit. 

Πελασγός, ὁ, 4) ein Belasger, auch adj. pelasgifch, 
Eur. Heracl. 317. — 2) ale Dlannsname, a) ©. des 
Zeus u. der Niobe, nach dem die Pelasger benannt fein 


follen, Apolld. 2.4, 41. Nach Aesch. Suppl.266 ©. - 


des Balatchthon, Herrfcher in Argos, zur Zeit bes Da⸗ 
naos. — b) V. des Hämon, Großvater des Theſſalos, 
D. Hal. 1, 17; vgl. St. B. v. ἱμονία. — ©. des Are⸗ 
flog, Enfel des Jaſos, Erbauer von Ῥαττβα[α in Ars 
kadlen, St. B. — d) ©. des Triopas, Paus. 2, 22,1. 

Πελεθρόνιον,τὀ, St. in Thefjalien, over Berg⸗ 
gegend am Pelion, Strab. VII, 299. 

Ἠελειᾶδες, el, f. Lexic. So hießen die Wahrfages 
tinnen in Dobona, Soph. Tr. 172; vgl. Her.2, 57; 
Nonn. D. 3, 286. — Bei Pind. N. 2, 12 Πλειάδες, 
vgl. Hes. frg. Ah. 

Πελεκᾶς, ἄντος, Berg in Kleinafien, Pol. 5, 77,8. 

Πελία, ἡ, T. des Pylas in Megara, Gem. des Pan⸗ 
dion, Apolld. 3,415, 5, wo Heyne Πυλία vermuthet. 

Πελίας, 6, ton. ΠΠελίης, 4) 65. des Pofeidon u. ber 
«ντο, Br. des Neleus, Halbbruder des Aefon, den er 
des Reiches beraubte, u. deſſen S. Jafon er zum Argos 
nautenzug nötbigte, Od. 44, 25; Apolld. 1,9, 8 u. 
fonft; feine Leihenfpiele erwähnt Pause. 5, 17,9. — 
2) ©. des Aeginetes, Nachfomme des Lakedaͤmonios, 
Paus. 7, 18, 5. 

Πελιάς, ados,n, dem Pelias angehörend, αἱ Πε- 
λιάδες κόραε, die Töchter des Ῥε[ία6, Eur. Med. 9. 

Πελέγνας, 6, Koch der Olympias u. Aleranders 
des Sroßen, Ath. XIV, 659, £. 

ΗΠελιγνοί, ol, ein ttalifches Volk am Apenninus, 
Strab. Υ, 219. 231 fi. 

Πελιναῖο», vo, ber hörhfte Berg auf der Infel Chi⸗ 
98, Strab. XIV, 645. 

Πέλιννα, n, befefligte St. in Theffalien, in Heſtiai⸗ 
otis am Peneios, nad ihrem Erbauer Belinos benannt, 
St. B. in Αγ. An. 1,7, 5. 

Πελινναἴο», τό, berfelbe Ort, Pind. P. 10, 3; 
Strab. IX, 437. 

Πέλλα, ἡ, eine der älteften Stäbte in Macebonten, 
Reſidenz der Könige, Her. 7,123; Thuc.2,99; Strab. 
VII, 320 Π.; &w. Πελλαῖος, ὁ, auch als adj. gebraucht. 
Nach Strab.x vi, 752 nannten die Macedonier auch 
Apamea in Syrien mit diefem Namen; vgl. Pol. δν 

Πελλάνα, ή, alte St. in Lafonien, Strab.VIII,386; 
Xen. Hell. 7, 5, wo fie in attifcher Form Πελλήνη 
heißt. Vgl. übrigens Πελλήνη, wofür auch Πελλάνα 
als doriſche Form vorfommt. 

Πελλάνας, ὅ, Mannsn. auf einer achäifchen Münze, 
Mion. S. IV, 6. 

— έδος, ἡ, Duelle bei Pellana, Paus. 3, 

‚2. 

Πέλλη», Ίνος, ὁ, Argiver, ©. des Phorbas, von 
dem Bellene benannt fein foll, Paus. 7, 26, 12. 

Heöinvaior, τό, = Πελεναῖον, Dion. Per. 535. 

Πελλήνη, ἡ, dor. Πελλάνα, 1) alte fefle St. in 
Achaja, zwifchen Sicyon u. Aigeira, mit einem Tempel 
der Here, der hier Spiele gefeiert wurden, ΠΠ. 2,574; 


Πέλοψ 


Pind. Ol. 7, 86 u. öfter; Ar. Lys. 995; Strab. VIII, 
385 ff. Ew. Πελληνεύς, ὁ, Thuc. 2,9; Πελληνατος, 
Aesch. 3, 165. — Adj. Πελληνικός, 3.8. Πελληνι- 
καὶ χλαῖναν, Gewaͤnder, die bei den erwähnten Spie⸗ 
fen als Stegespreis ausgeiheilt wurden, welche Strab. 
α. a. O. von einem Flecken Bellene, zwiſchen Negän. 
“ Stadt Pellene gelegen, ableitet. — 2) [. Πελ- 
αγα. 

Πέλλης, ὁ, Großvater des Afterios u. Amphion, B. 
des Hyperafios, Erbauer von Bellene in Ἀφαία, ΑΡ. 
Rh. 1, 177. 

Πέλλινα, ἡ,--- Hilıyva, Arr. Απ. 4. 7. 5, als v. l. 

1Γέλλιος, ὁ, Mannen. auf einer illyriſchen Münze, 
Mion. II, 29. 

Πέλλιχος, 6, Rorinthier, B. des Ariſteus, Thuc. 1, 
29; vgl. Luc. Philops. 18 ff. 

Ηελλώνεος, 6, Mannsn. auf einer olifchen Münze, 
Mion. 111, 16 (οἱε[[είΦίάπελλώνιος Ὦ). 

Πελόπεια, n, 1) T. des Peltas, ΑΡ. Rh. 1, 326; 
Apolld. 1, 9,40. — 2) = Πελοπία. 

Πελόπη, ἡ, Flecken in Lydien, an der phrygifchen 
Graͤnze, Ew. Πελοπεύς, St. B. 

ΗΠελοπηϊάδης, 6, poet. == ΠΣελοπίδης, Pind. N. 8, 
12; Theocr. 

ΗΠελοπηΐς, (dos, 7, fem, zum folgbn, γαἴα, der Pe: 
Iopones, ΑΡ. Rh. Iv, 1570; ohne Zuſatz, Callim. 
Del. 72. 

ΗΠελοπήϊος, port. = Πελόπενος, pelopiſch, vom 
Pelops, ΑΡ. Rh. 

Πελοπία, ἡ, 1) δὲ. des Kyfnus vom Ares, Apolld. 
2,7,7. — 2)T. der Niobe, Apolld. 3, 5, 6. — 3) T. 
bes Bella, f. Πελόπεια. --- 4) T. des Thyeſtes, M. 
des Aegiſthos, Ael. Υ. Η. 12,42. 

Πελοπίδας, 6, 1) dor. = Πελοπίδης, w.m.f. — 
2) der berühmte Feldherr der Thebaner, Freund des 
Epaminonbas, Xen. Hell.; Plut. _ 

Πελοπίδης, ὁ, ©. u. Nachkomme des Pelops, bef. 
Agamemnon, aud) im plur., Tragg.; Plut. Thes. 3; 
vgl. Strab. VIII, 356. XIV, 680.— Als Mannsn. auf 
einer Münze aus Erythrä, Mion. Ir, 127. 

Πελόπιος, pelopifch, den Pelops betreffend, 7 ITe- 
λοπία χώρα, der Pelopones, Eur. — τὸ Πελόπιον 
τέμενος, Paus. 5, 13,1, des in Olympia ale Heros 
verehrten Pelops. 

Πελοπίς, ίδος, 7, fem. zum Borigen, nur poet. 

Helonovväossotl, dor. — Πελοποννησεστί, in ρε: 
loponneflfcher Mundart, d. {. auf δοτί[ώ, λαλεῖ», 
Theocr. 15, 92 

Πελοπό»- νᾶσος, ἡ, δοτ.--- Πελοπόννησος, Ρἰπὰ.; 
Thuc., 5, 77. 

1Τελοπο»νησιακός, peloponneflich, was Πώ auf pen 
Peloponnes bezieht, Plat. u. 9. 

Ηελοπο»νήσνος, daſſelbe, aud) subst., ver Belopons 
nefter, Her. u. Folgde. 

Πελοπόν-νησος. n,die Infel des Belops, die jeßige 
Halbinfel Morea, der ſüdliche Theil Griechenlands, 
zwiſchen dem ioniſchen u. ägetfchen Meere, von Belops, 
der eine Kolonie ans Phrygien dahin führte, benannt, 
Hh. Apoll. 250. 290 ; Her. 3, 56; Thuc. 1, 9; Strab, 
VIII, 1.333 Π. (ν. |. oftmiteinem »). 

1Σέλοψ, οπος, 6, 1) ©. bes Tantalus aus Phrygien, 
der von dort auswanberte n. die T. des Königs Denos 
maus von Elise, wie δεῇει Reich gewann. Bon ihm 
ſtammen die Atriden, u. nad ihm ift ver Beloponnes 
benannt, Il. 2,104; gew. 6 DovE, Pind. ; Tragg. u. 
9.; Strab. ΧΙΙ, 574; vgl, vIII, 356. Vgl. über den 


Πέλται 


Namen Plat. Crat. 395, c.— 2) S. des Agamemnon 
u. ber Kaſſandra, Paus. 2, 16, 6. 

Πέλταε, al, St. in Großphrygien, unweit Apamea, 
Xen. An. 1,2, 3; Strab. ΧΙ, 8. 576. 

1Πελτηνὸς Zeus, 0, Inscr. 3568, f. 21. 

Πελτινὸν πεδίο», τό, Ebene Phrygiens, um Peltä, 
Strab. X111, 4. 629. 

Πέλωρ, ωρος, ὁ, einer von ben am Leben gebliebe⸗ 
nen Sparten in Theben, Apolld. 3, 4, 1. 

Πελώρας, ὁ, Mannsn., Suid. 

Πελωριάς, ados, ἡ, Vorgebirge u. Norvoflfpige 
Siciliens, Pol. 1,42, 5; Strab. v1, 257.265. — iepa, 
Theodorid. 2 (VI, 224). 

Πελωρές, έδος, 7, daſſelbe, Thuc. 4, 25; Dion. 
Per. 469. 

Πέλωρος, 6, 1) = Πέλωρ, Paus. 9, 5,3. — 2) 
Steuermann des Hannibal, welcher dem Vorgebirge 
Belorus den Namen gegeben haben foll, Strab. 1,257. 
— 3) Bein. des Zeus, u. Πελωρία, 7, fein δεῖ iu 
Theflalien, Ath. XIV, 640, a. — 4) Fl. D. C. 37, 2. 

Πέμπελος, ὁ, ein Philoſoph, Phot. bibl. cod. 167. 
Pythagoreer aus Thurium, Stob. fl. 79, 52. 

. — ἡ, St. in Aegypten, Ew. Πεμπτίέτης, 
t. 5. 


Πεμπτίδης, oͤ, Mannen., Plut. Amator. 11 Π., v. 
l. Πεμπτίδνος. 

Πεμφρήδω, ἡ, eine der Φτᾶει, Hes. Th. 273; v. J. 
Πεφρηδώ, Zenob. 1, A1; Schol. Αρ. Rh. 4, 1515, 
v. |. Μεμφρηδώ u. Tepordo, vgl. Heyne zuApolld. 


’ Πενελόπη, ᾗ, poet.= Πηνελόπη, Anth. 
Πενέσταν, οἱ, eine von den Theſſaliern unterjochte 


Nation, wahrfcheinlich illyriſcher Abkunft, allgemeiner- 


ame der thefjalifchen Leibeigenen, Ar. Vesp. 1264. 
Bol. das Lerifon. 

Πενθαλίδανι, οἳ, ein Geſchlecht in Mitylene, Arist. 
pol. 5, 8, 13. 

Πενθεσέλεια, ἡ, T. des Ares u. der Direre, Köniz 
gin der a Qu. Sm. 1,A0 ff.; Paus. 5, 11, 6. 
40, 31,8. 

Ilevdedg, 6, 66. des Echion u. der Agaue, K. in 
Theben, der, weil er den Dionyfus verachtete, von ber 
Mutter u. deren Schwefter in bacchantiſcher Wuth zer⸗ 
tiffen wurde, Eur. Bacch.; Apolld.3,5,2; Paus. 2, 
2,7 u. öfter. 
| — ὁ, Mannsn., Suid. Vielleicht = Πεν- 

έλος. 
᾿πενθέλη, ἡ, St. in Lesbos, Ew. Πενθιλεύς, St.B. 

Πενθέλος, ὁ, 1) 65. des Dreftes u. der Crigone, der 
eine Kolonie der Aeolier nach Thracien führte, Arist. 
pol. 5,8, 13: Strab. xı11,1. 582; Paus. 2,18, 6 u. 
öfter. — 2) 65. des Berifiymenus, Paus. 2, 18,8; ob. 
des Boros, Schol. Plat. 

Πενθύλος, ὁ, Heerführer der Paphier, Her. 7,195. 

Πενταδία, ἡ, Frauenn., Phot. 83, b, 11. 

Πέντ-αθλος, 6, ein Knidier, der eine Kolonie nad 
Lipara führte, Paus. 10, 11,3; D. Sic. 5,9. 

Πεντά-πολις, εως, ἡ, 4) die Bünfftabt, ein Verein 
von fünf Städten, bef. die fünf doriſchen Kolonteftädte 
auf der Heinaflatifhen Küfte: Jalyſus, Kameiros, 
Lindus, Kos u. Knidus, Her. 1,144. — 2) bei Ptolem. 
im Gebiet von Kyrene. 

Πεντελή, ἡ, attifcher Demos zur antiochiſchen Phyle 
gehörig, Cw. Πεντεληδεύς, bei St. Β. gewiß forrums 
pirt aus Πεντελῆθεν, ob. vielleicht Πεντελεύς, das 
ſich aber fonft nicht findet, — Adv. Tevrtéanouy, in P., 
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3.2.0 Πεντάλῃσιν λίθος, Plut. Popl. 15.--- Πεντε- 
Asxas, pentelifcher Marmor, der in dem Πεντελικὸν 
ὄρος gebrochen wurde, Paus. 1, 32, 4, der den Mars 
mor gewöhnlich Merreinasos λέθος nennt, 7. 23, 6: 
Strab. IX, 399; aud ἡ Πεντελεκὴ πέτρα, Nicomed. 
ep. 4 (v1, 317). 

Πέντε Aogpos, ol, Ort bei Sparta, Ath. I, 34, ο. 

Πεπάρηθος, n, eine der fyfladifchen Inſeln, Mag⸗ 
nefla gegenüber, Durch ihren Wein berühmt, Hh. 1,32; 
Thuc. 3,89; Strah. ΙΧ, 436. (8. Πεπαρήδιοι, ol, 
Dem. 12, 15 (epist. Philippi). 

Περαία, ἡ, Pol. 17,2,3; Ῥοδίω», Küfte von Ras 
rien, Rhodus gegenüber, Strab. XIV, 654 u. öfter. Bei 
St.B. ein Stäbtchen in Syrien, Ew. Περαιεύς. 

Περαιβία u. Hegasßot, ol, Il. 2, 749,— Heßöaı- 
βία u. Heßbaıßot. 

Πέραιθος, ο, 65. des Lykaon, Paus. 8, 3,4. Nach 
ihm follen 

Περανθεῖς, of, follen die &w. einer St. in Arkadien 
genannt fein, Paus. a. a. O. 8, 27,3. 

Περάντας, ὁ, ein Korinthier, Paus. 2, 4, 4. 

Περαντέα, 7, St. in Aetolien, St. B. 

Πέρατος, ὁ, 65. der Raldyinia vom Pofeidon, Nach⸗ 
folger des Leufippus in Sicyon, Paus. 2, 5, 8. 

Περασία. ἡ, Bein. der Artemis zu Raftabala, Strab. 
x 11, 537. 

Περγαμηνός, aus ber St. Bergamum, darauf bes 
züglich, befannt ἡ ΙΤεργαμηνὴ χάρτη, das Bergas 
ment, welches der Grammatifer Krates aus Mallos 
erfunden haben foll. Auch ἡ Περγαµηνή, sc. χώρα, 
das Gebiet ver Stadt, Strab. ΧΙΙ, 571.576. — 6 
Περγαμηνός, der Ew. der Stadt, ibd. XIII, 625. 

Περγαµέδης, ὁ, Bewohner der Burg Pergamos in 
Troja, Laomedon, Arist. ep. 3,43 (App. 9). 

Περγάμνος, die Burg Pergamos betreffend, pergas 
mifch, ἡ Ilsoyaufa,— Πέργαμος, die Burg Troja’s, 
Pind.1.5,29; Ep. ad. 282 (Plan. 91). 

Πέργαμο», τό, 1) die Burg von Troja, bei Hom. 
7 Πέργαμος" bie Tragg. u. Her. 7,3 τὸ Πέργα- 

ον. bei Eur. I. A. 552 aud) τὰ Πέργαμα. --- 2) St. 
n Myfien am Karyftus, blüht unter den attalifhen 
Königen 1. {β durch feine Bibliothef berühmt, Strab. 
XIII, 623 ff. Aud ἡ Πέργαμος, Luc.; &w. Περγα- 
µηνός, f. oben. 

Πέργαμος, ἡ, 1) Feſtung in Pierien am firymonis 
ſchen Meerbufen, Her. 7, 112. — 2) = τὸ Πέργαμο», 
Hom.; Ρἰπὰ, Ol. 8, 42. 

Πέργαμος, ὁ, ©. des Pyrrhus u. ber Andromache, 
Erbauer von Bergamum, Paus. 1,11,1. 3, 20, 8. 

. — τό, St. der Ligyer, &w. Περγάντεοε, 
t.D. 

Περγασεῖς, of, VLL.; αιΦ Περγασσή, Arcad. p. 

113; au Πεογαση, St.B., attifcher Demos, zur 

erechtheifchen Phyle gehörig. Ew. ὁ Περγασεύς. Adv, 

Περγασῇσε, in Bergafa, Ar. Equ. 321; IFepyaon- 

Φε», aus Pergafa, Inser. 141. 

— 6, ©. des Pergaſus, d. i. Deikoon, Il. 
5, 535. 

Πέργη, ἡ, St. in Pamphylien am Keftros, mit eis 
nem Tempel der Artemis, Callim. Dian. 187; Strab. 
XIV, 667; Ew. οἱ Ilsoyaios, St. B., ver auch die Ars 
temis Περγασία babei erwähnt. 

Πέργινος, 6, Mannen., aus Milet, Suid. v. Ὅρ- 
φεύς, ν. |. Πέρσινος. 

Περδίχια, τά, Gegend u. Hafen in Lycien, Em. 
Περδικιεύς, St. B. 


Περδίχια 
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Περδίκκας, ö,ton. Περδίκκης, 6, beſ. macedonis 
ſcher Name, 1) Abfümmling bes Temenos aus Argos, 
Stifter des macedonifchen Reiches, Iler. 8, 139. — 2) 
©. des Alerandros 1., König von Macedonien zur Zeit 
des peloponeflichen Krieges, Thuc. 4, 57. — 3) Bers 
dikkas III., S. des Amyntas II., Br. des befannten 
Philipp. — 4) S. des Drontes aus Drefis, Arr. Ind. 
48. 4. General Aleranders d. Gr., Strab. XVII, 794. 

HiodıE, ἴχος, ἡ, Schwefter des Dädalus, M. des 
Talus, Apolld. 3, 15, 9. 

Πέρδιξ, κος, 6, ein lahmer Höfer in Athen, Ar. 
Av. 1292; von dem fprüdhwörtlich geworden Πέρδι- 
χος σκέλος, Ath. I,4,d; Paroemiogr. App. 4,56; 
αιώ Περδέκειος πούς u. Περδίκειον κάρα, Suid. 

Περεγρῖνος, 6, Πρωτεύς, ein Philofoph aus Pas 
rium, der fich zu Lucians Zeit in Olympia verbrannte, 
Luc. Peregr. j 

Περεσθεύς, 6, Mannen. auf einer kariſchen Münze, 
Mion. S. vı, 448. 

Περεύς, 6, ©. des Elatos u. der Laodike, Apolld. 
3,9,1; Paus. 8,4,4. 

Περθεηνᾶται, οὗ, App. Π]γτ. 16, verberbt, wie es 
ſcheint. 

Περίαλλα, ἡ, Prieſterin zu Delphi, Her. 6, 66, v. 
l. Περίαλλος. 

Περί-ανδρος, ὁ, ©. des Kypfelus, Tyrann von 
Korinth, 512 ο. Chr. Geb., der auch unter die fleben 
Weiſen Griechenlands gerechnet wird, Her. 1, 20; 
Paus. 1,23,1.10, 24,1; aber richt bei Plat. Protag. 
343, b. — 2) Tyrann in Ambracta, Λε]. V.H.12,35. 
— 3) Athener, S. des Polyaratus, Χολαργεύς, Dem. 
40, 6. — Auch wird Περιάνδρου νόμος über die 
Symmorien erwähnt, Dem. 47,21. — ©. eines Ly⸗ 
fias, Πλωδεύς, Inser. 115. 

Περίαπις, sdos,n, T. des Pheres, M. des Patro- 
tus, Apolld. 3,13, 8. 

Περιάς, ἄδος, ἡ, St. auf Cuböa, Strab. X,1.445. 

Περί-βοια, 7,1) T. des Afefamenos, M. des Bela: 
non vom Artod, Il. 21, 141. — 9) T. des Eurymedon, 
M. des Raufithoos vom Pofeidon, Od. 7,56. — 3) T. 
des Hipponoos, Gen. des Deneus, M. des Tydeus, 
Apolld.1,8, 4. — 4) eine Nymphe, Gem. des Ikari⸗ 
08, M. der Penelope, Apolld. 3,10,6. — 5) Gem. 
des Königs Polybos in Korinth, Apolld. 3, 5, 7. — 
6) T. des Alfathoos, Gem. des Telamon, M. des Ajas, 
Apolld. 3,12,6; Paus. 1, 42,2 ff.; die bei Pind. 5, 
42 u Soph. Ai. 566 Ἠρέβοια heißt. 

Περι-γένης, ους, 6,1) Athener, Inser. 203. — 2) 
Feldherr des Antiochus, Pol. 5, 69,7. — 3) ©. eines 
Hegemon, Smyrnäer, Inser. 3140. — Auf einer mag⸗ 
neflihen Münze, Mion. III, 457. — 4) ein Geſchicht⸗ 
[Φτείθει oder Aftronom, Schol. ΑΡ. Rh. 3, 1378. 

Περι-γούνη, 7, T. des Räubers Sinie, Plut. 
Thes. 8. 

Hsol-soyos, ὁ, Br. des Phorbas, Ath. VI, 262 f. 

Περι-ήρῆς, ους, ὁ, ©. des Aeolus u. der Enarete, 
K. in Meffenten, Gem. der Gorgophone, B. des Len⸗ 
fippns, Apolld. 1,9, 5; Paus. 4, 2.— 2) der Wagen: 
lenfer des Königs Menoifeus in Theben, Apolld. 2, 
4,11.— 3) V. des Boros, Π, 16,177. — 4) ein Bür- 
ger aus Kumaͤ, der Zanfle in Sicilien gründete, Thuc. 
6,4; ein Räuberhauptmann aus Chalfis, der Zanfle 
einnahm, Paus. 4, 23, 7. 

Περίηρς, im Ἑ. Μ. 663 aus Alcman, der vorige 
Name; vgl. Schneidewin conj. critie. p. 9. 

Περιθοῖδαν, οἳ, attifcher Demos, zur önelfchen Phy⸗ 
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le gehörig, nach vem Peirithoog, dem Freunde des The⸗ 
feus, benannt, St.B. Ew. Περιδοίδης, Dem. 50,41. 
— Adv. dx, dv Περιθοιδῶν. 

Περ/-θοος, 6, = Πειρίθοος, Soph. O. C. 1594. 

Περιθύας, ὁ, ein Liebling des Herafles, Schol. 
Ap.Rh. 1, 1207. 

Περικάστωρ, 0905, 6, DB. der Androthoe, Großva⸗ 
ter des Diftys, Pherecyd. bei Schol. Par. ΑΡ. Rh. A, 
4094: in den andern Schol. Κάστωρ. 

Περί-κλεια, ἡ, Frauenn., Agath. 88 (VII, 552). 

1Περι-κλείδης, dor. Mepıxdsldac,o,Lacedämonter, 
Ar. Lys. 1140; Thuc. 4, 119; Plut. Cim. 16. — 
Athener, Περιθοέδης, Aesch. 1,156. 

Περί-κλειτος, ὁ, ein Xesbier, Plut. music. 6. — 
Athener, Πιτθεύς, V. eines Bertfles, Ath. VI, 234 Ε. 

Περι-κλῆς, έους, ὁ, K. der Lycier, Theop. b. Phot. 
120, b, 14. — ©. des Xanthippus u. der Agarifte, der 
berühmte athen. Staatsmann in Athen, wegen feiner 
Beredtfamfeit ὁ Ὀλύμπιος genannt, Her. 6, 131; 
Thuc. 2,65; Ar. Equ. 283; Χολαργεύς, Plut. Pe- 
ricl. 3. — Auch ein Χολαργεύς, Inser. 147; val. Xen. 
Mem. 3,5. — Ein natürlicher Sohn des PVorigen, 
Feldherr der Athener bei ben arginufifchen Snieln, 
Xen. Hell. 1,5, 16. — ©. des Berifleitos, ITsr9evs, 
Ath. v1, 234 f. 

Πέριχλος, ὁ, ein Kodride, Paus. 7,3, 10, 

Περι-κλυµμένη, 3, Brauenn. 

Περι-κλύμενος, 6,1) ©. des Neleus, Br. des Nes 
for, Argonaut, Od. 11,286; Αρ. Rh. 1,156. — 2) 
©. des Ῥο[είδοα, im erften thebanifchen Kriege, Eur. 
Phoen. 1157; Apolld. 2, 6,8. — 3) ®. yes Penthilus, 
Paus. 2, 18, 8. — 

Περί-κλυτος, ὁ, 1) Bildhauer, Schüler des Poly⸗ 
flet, Paus, 5,17,4. — 2) ©. des Euthymachus aus 
Tenedus, Paus. 10, 14, 1. 

Περι-κτιόνη. ἡ, T. eines Kritias, M. des Platon, 
Ael. Υ. Η. Bei Phot. bibl. cod. 167 als eine Philoſo⸗ 
phin angeführt. 

Περυεκτυόνη, ἡ, eine Pythagoreerin, Stob. Floril. 
1,62. 79,50. ©. das Vorige. 

Περί-λαος, ὁ, ton. Περίλεως, 1) 6. des Ikarios 
u. der Ῥετίθοία, Br. der Benelope, Apolld.3, 10, 1; 
Paus. 8, 34, 4. — 2) ein Trojaner, Qu. Sm. 8, 294. 
— 3) ein Sifyonier, Heerführer in der Schlacht bei 
Mykale, Her. 9, 103. — 3) ein Megarer, von der Bar: 
tet des Philipp von Macedonien, Dem. 18, 8. 995, 
19, 295 ; den Harpocr. Πέριλλος nennt. — 4) 65. des 
Alfenor, Paus. 2, 20,7. — 5) ©. des Anfäus, Paus. 
7.4, 1. — 6) der athenifche Künftler, der ven ehernen 
berüchtigten Stier des Phalaris gefertigt haben fol, 
Luc. Phalar. 1. &r heißt auch ΙΠΠέριλλος, Anth. — 7) 
Tyrann von Argos, Paus. 2, 23, 7. — 8) Bruder des 
Kaffander von Macebonien, Plut. de frat. amor. 15. 
Vgl. Ἰόλλας. — 9) Pythagoreer aus Thurii, Iambl. 
vit. Pyth. 17, 

Περί-λεως, 6, ion. = ITeplAaos, Her.; Apolld. 

Περι-μήδη, ἡ, 4) T. des Aeolus u. der Enarete, 
M. des Hippodamas u. Oreftes, Apolld. 4. 7,3.— 2) 
T. des Euryfthens, Apolld. 2, 8,1. — 3) 3. des Di: 
neus, Gem. des Phönix, Paus. 7,4, 1. — 4) Schwes 
fter des Amphitryon, Gem. des Lifymnius, Apolid. 2, 
4,6. — Bei Theoecr. 2, 16 eine berühmte Zauberin. 
Val. Ayaundn. 

Περι-μήδης, ους, 6, 4) ein Gefährte des Odyſſeus, 
Od. 11,23; Paus. 10, 29, 4. — 2) ein Kentaur, Hes. 
sc. 187; — Theop. b. Ath. IV, 158, a. 
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IT£osuos, ὁ, Troer, S. des Megas, Il. 16, 695. 

Περιμούδα, ἡ, St. in Indien, Ael. H. A. 15, 8. 

ITeolvasos, 0, heißt ein Käufer Herafleitos, Zenob. 
4,35. Bielleicht von Περένη, ἡ, was nad) St. B. = 
Παρπάρω». 

Περι-»είκη, ἡ, T. des Hippomachus, M. des Iphi⸗ 
tus, Schol. Ap. Rh. 1, 209. 

Πέρινθος, ὁ, ein Epidaurier, Gefährte des Dreft, 
Erbauer der folgenden Stabt, St. B. 

Πέρινθος, ij, St. in Thracien an der Brepontig, 
das fpätere Heraflela, Her. 4, 90: Xen. Hell.1, 1,21; 
Paus. 1, 29, 100.9. Ew. Περίνθιοι, Xen. 

Περι-πλεκτο-μένης, ους, 6, senex, Plaut. mil. gl. 

Περι-πόλιον, ro, Kaftell am Haler bei Rhegium 
in Unteritalien, Thuc. 3, 99. 

2 Περεπόλτας, ὁ, ein Seher aus Thefjalien, Plut. 
im. 1. 

Περισάδεες, os, Bolf in Epirus am Damaftion, 
Strab. vII, 6. 326. 

Περι-σθένης, ους, ©, einer der Söhne des Aegyp⸗ 
tus, Apolld. 2. 4, 5.— ®. des Diftys auf Seriphus, 
nach Pherecydes bei Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 

ITsosoteod, ἡ, Name eines athentfchen Schiffes, 
Att. Seew. VII, b, 30. 

Περιστερή, 7, St. in Bhönicien, (81ο. Πεσιστερί- 
της, St.B. 

Περιστερές, ίδος, ἡ, Frauenn. Leon. Al. 44 (VII, 
662). 

IIsof-otgarog, ὁ, Manusn., Nicia. 6 (Plan. 189). 

Περέτας, 6, Mannsn., auch Περείτας gefchrieben, 
Inscr. 2770. 2771. 

Περι-τέλης, ους, ὁ, Athener, Inscr. 189. 

Ilsgı-parıjs, ους. ὁ, senex, Plaut. Epidic. 

Περί-φας, αντος, ὁ, 1) ©. des Aegyptus, Apolld. 
2,1,5. — 2) ©. des Dineus, Anton. Liber. 2. — 3) 
©. des Ocheſtos, Aetolier, I. 5, 842. — 4) ©. des 
Erytos, Herold der Troer, II. 17, 324. — 5) Auto 
chthone in Attifa, Anton. Liber. 6. 

Περί-φηµος, 6, ein in Salamis verehrter Heros, 
Plut. Sol. 9. 

Περι-φήτης, 6, 1) 65. des Hephäftus u. der Anti⸗ 
fleta, ein berüchtigter Räuber bei Epidaurus in Argo: 
lis, Κορυνήτης benannt, da er alle Vorbeigehenden 
mit einer eifernen Keule erſchlug; er warb von The⸗ 
feus erlegt, Paus. 2, 1, 4; Apolld.3, 16,1; Plut. 
Thes. — K. von Mygdonia, Con. 10. — 2) ©. des 
Kopreus aus Myfenä vor Troja, Il. 15, 639. — 3) 
©. des Nyktimus, Paus. 8, 24, 4. 

Πέρκαλος, 7, T. des Cheilon, Gem. des fpartani- 
fhen Könige Demaratus, Her. 6, 65. 

Περκωπη, ἡ,  Περκωώτη, w. m. ſ. 

Περκώσεος, ὁ, Ew. der folgon Stadt, Il. 2. 837. 

1Τερκώτη, 7, St. in Myflen, in Troas, am Helles» 
pont, zwifchen Abydus u. Lampfafug, I. 411,229 ; Her. 
5, 117; Strab. XIII, 586; heißt auch ZZepxwran, Xen. 
Hell. 5, 4,26; vgl. Strab. XIII, 590, u. Παλαιπερ- 
χώτη. 

Περμησός, audy ἹΠερμησσός geichtieben, ὁ, Fl. bei 


Haliartog, in Böotten, der fi, mit dem Olmeios ver⸗ 


einigt, in den kopaiſchen See ergießt, Hes. Th. 566 ; 
Strab. IX, 407; vgl. Paus. 9, 29, 5. 

Πέρνη, 7, St. in Thracten, Thafus gegenüber, Cw. 
ITeovaiog, St.B. 

Περόζης, 6,8. der Perſer, Phot. 21, b, 35. 

Περοίδας, ö, ein Reitergeneral Alexanders d. Gr., 
Art. An. 2,9, 3. 
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Περουσία, ἡ, St. der Tyrrhener (Perugia), Strab. 
v,226. Ew. Περουσιάτης, au Περουσιεύς u. Πε- 
eovosvos, St.B. 

Hronsonva, n, St. in Myſien, Strah. XIII, 4. 607. 

Περπέρνας, c, ὁ, der röm. Name Perperna, Strab. 
XIV, 1. 646. 

Πέρπερος, 6, Mannen. auf einer myflfchen Münze 
fpäterer Zeit, Mion. S. v, 362. 

Πεῤῥαιβία, 7, ton. Περαιβία, αιΦ Thuc. ἡ, 78, 
die theſſaliſche Landfchaft um Tempe u. den Olympus, 
Strab. IX, 440 ff. u.9. 

Πεῤῥαιβίς, έδος, 7, perrhaͤbiſch, z. B. πόλις, 
Strab.a.a.D. 

Ηεῤῥαιβοί, ton. u. ep. Περαιβοέ, bie Ew. von Per⸗ 
rhäbia, ein theffalifcher Volksſtamm, der urfprünglich 
am Beneios bis ans Meer hin wohnte, dann, von ben 
verbrängt, im Innern des Landes, Strab. IX, 
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Πεῤῥαίσιον, to, eine ber zwölf alten tyrrhenifchen 
Städte, Ew. ΓΤεῤῥαισηνός, St.B. 

ITeöötdes, os, attifcher Demos, nach St. B. zur an⸗ 
tiochifchen Phyle gehörig; nach Hesych.evr «φύδναις" 
adv. ἐκ, εἲς, ἐν Heßöıdwv, St.B. 

Περσαῖος, ὁ, 4) = Πέρσης, V. der Hefate, Hh. 
Cer. 24. — 2) ein Stoifer, erft Sflave, dann Schuͤ⸗ 
ler des Zeno, aus Rition in Kyprus, Lehrer des Anti⸗ 
gonus Gonnatas, Ath. Iv,140, b. 162, c ff. oft; D. 
L. 4,47; Paus. 2,8,4. 7,8,3; Ael,V.H. 3,17. — 
Ein ®rammatifer, Schol. Il. 4, 62. 

Πέρσας, 6, dot. —= Πέρσης. 

Περσεία, 7, Duelle bei Mykene, Paus. 2, 16, 6. 

Περσείδης, ὁ, ©. des Berfeus. — οἳ Περσεῖδαε, 
4) die Nachkommen des Perfeus, Thuc. 1, 9. — 2) eine 
edle perſiſche Kamilie, zum Stamme der Achaͤmeniden 
gehörig, aus welcher die Könige gewählt wurden, Her. 
1,125. 


Περσεῖος, perfelfch, vom Perfeus ſtammend, Eur. 

ITsoo&-nodss, ἤ, auch Περσαίπολις gefchrieben, 
4) eine der Hauptftädte des perfifchen Reiches, mit den 
Gräbern der Könige, am Arares, Strab. X,728 ff.; 
von Alerander dem Großen zerftört, Arr. Απ. Ew. 
Περσεπολίτης, St.B. — 2) 0, ©. des Telemachus ı. 
der Ῥο[μίαβε, Hes. frg. 7, 3. 

Περσεύς, εως, fon. u. ep. 7os 1. έος, 1) ©. des 
Zeus u. der Danae, der die Meduſa tödtete u. δίε An: 
dromeda δε[τείείε, 11. 14,320; Apolld. 2, 4, 1 ff., 
Paus.u.9. — 2) ©. des Neftor u. der Anaribia, Od. 
3,414; Apolld. 1, 9, 9.— 3) ver legte KR. von Maces 
Ῥοπίεα, den Aemilius Paullus beftegte, Pol.; Paus. 1, 
36,6. 7,10, 6. 

ITego&paoce,n, att. Περσέφαττα.Ξ- Περσεφόνη. 
©. au «Ρερσέφασσα. 

Περσεφόνεια, ἡ, poet. -- Περσεφόνη, 3. B. Π. 9, 
457. Od. oft. 

Περσε-φόνη, ἡ, Proferpina, T. des Zeus u. der 
Demeter, II. 14, 326; Hes. Th. 913. Nach Andern 
T. des Kronos u. ber Rhea, Hes. Th. 454; vgl. Hh. 
Cer. 59; ®em. des Hades, Apolld. 1, 5,1. Eigtl. 
— bie Todbringerin, ſ. Eustath. zu Od. 10, 

91. 


Περσέως σκοπιά, n, die Warte des Perſeus (auf 
dem Borgebirge Abufir), Her. 2, 15. 

Πέρση, ἡ, ©. des Dfeanus, Gem. des Helios, M. 
des Nietes u. ber Kirke, Od. 10, 139; ΑΡ. Rh. 4, 594 ’ 
fonft Περσηΐς, dos, Hes. Th. 356. 956; Apolid. 1’ 


9 ϱ 
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Περσηϊάδης, ὁ, εφ. — Περσείδης, ὃ. i. Sthene⸗ 
los, 11.19, 116. 123. 
Περσήϊος, α, ον, pott. = Περσεῖος, Theocr. 24, 


72. 

Πιρσηΐϊς, (δος, ἡ, T. des Ῥετ[εθ, a) Bein. der Hes 
fate, Lycophr. 1173. — b) der Alkmene, Eur. Herc. 
fur. 381. — c) --Πίρση, w. m. f. 

Πέρσης, 6, 4) ©. des Titanen Krios u. der Cury⸗ 
δία, Sem. der Afteria, B. der Hefate, Hes. Th. 577. 
409; Apolld.1,2.— 2) ©. des Perfeus u.der Andro⸗ 
meda, Elammyatır der Berfer, Her. 7,61; Apolld. 
9.4, --3) Br. des Heflodus, an den das Gedicht: die 
Werte und Tage, gerichtet ifl. — 4) Dichter ber Anth. 
— 5) der Berfer, Acosch. Pers. 1 u. Folgde; οἱ Πέρ- 
σαι, eigtl. die Bewohner der Landſchaft Perfis * 
Aften, Her. 4,125; fpäter allgemeiner bie Ew. u. Un⸗ 
terthanen des PBerferreiches; bei Her. 8, 108 auch ac- 
cus. Πέρσεα. 

Περσικός, perfifch, Aesch. u. Folgde; Περσικὸς 
πόλπος, der perfifche Meerbufen, auch ΠΤερσικὴ Ia- 
λασσα, oft bei Strab. — ή Περσική, sc. χώρα, die 
Landſchaft Perfis, Her. 4, 39. — af Περσικαί, eine 
Art feiner Schuhe od. Pantoffeln, Arr. Nubb. 154. 

Eccl. 319, vgl. Schol. &. auch Lexic. περσαία. 

* ο Περσί-νοος, 6, Mannsn., Qu. Sm. 1, 227. 
— ὁ, ein Dichter, Poll. 9,93. S. Περ- 
ος. 
4 ITegotc,tdos,r, fem. zu Περσικός, perſiſch, subst., 
sc. χλαῖνα, ein perfiihes Oberfleid, — sc. γυνή, 
die Perferin, Aesch. Pers. Sonft a) als Landſchaft 
Perfis, im engern Sinne das Land zwifchen Karma⸗ 
nien, Medien u. Suflana, Her. 3,97 u. $olgbe; Strab. 
xv,726ff. — b)Name eines athenifhen Schiffes, 
Att. Seew. IV, ο, 27. 

Tesoosart,in perfiiher Sprache, Xen. An. 

Περφερέες, ol, Her. 4,33 u. Hesych., die fünf 
Männer, welche die hyperboreiſchen Jungftauen nach 
Delphi geleiteten; eigtl. Περιφερέες ({. Lexic. ne- 
θ,φερής), fonft θεωροί genannt. 

Ἱέρων», ὠνος, ὁ, Salbenhändler in Athen, Ath. 
ΧΙΙ, 553, e. XV, 689, f. 

Πεσσιενόεν», εντος, poet. —= Πεσσινοῦς, 

Πεσσινουντές, έδος, ἡ, Bein. der Kybele in Phry⸗ 
gien, Strab. X, 469. 

ΗΠεσσινοῦς, οὗντος, ἡ u. 6, große Handelsftadt 
in Phrygien, fpäter zu Galatia gerechnet, an ber 
Graͤnze Großphrygiens, berühmt durch Verehrung 
der Kybele, Strab. ΧΙΙ,δ. 567. Das Bildniß ber 
Kybele ſollte daſelbſt vom Himmel gefallen fein 
(πεσεῖν, und davon ber Name); auch Πεσινοῦς, 
v.1. bei Paus. 1, 4,5. 7,17,10. &w. Πεσσενούν- 
τινος, auch adj. daher ΠΤεσσινουρτία Heu, d. i. Sy: 
bele, Hdn. 

1Τετάλη, 7, $rauenn., Antiphan. 9 (IX, 245). 


Πεταλία, ή, Belfeninjel am Eingang des Euripus, 8 


Sunium gegenüber, Strab. X,1. Ah. 

Πετεώ», ὤνος, ἡ, Flecken in Böotten bei Φα[ίατίοῦ, 
1.2, 500; Strab. 1X, 410, derihn auch in das Gebiet 
von Theben ſetzt; Ew. Πετεώνιος, St.B. 

Πετεώς, u. Go, ©. des Drneus, B. des Mene- 
fiheus, von Thefeus aus Attifa vertrieben, Π. 2, 552; 
Plut. Thes. 32; Paus. 2, 25,6. 10,35,8. . 

Πετηλία, n, Petelia, Hauptftadt von Lukanien, 
Strab. v1, 1. 254. @w. Πετηλίνου, Pol. 7,2. 

Πετηνή, 5, Name eines athenifchen Schiffes, Att. 
Seew. IV, b, 66. 


Πευχκέστης 


— ὁ, ein perſiſcher Cunnch, Ctes. 36,b, 


Neriouc, ὁ, Mannsn., Ctes. 41, a, 27. 
— ὁ, Feldherr ver Perſer, Arr. An. 1, 12,8. 


‚3. 
Πέτισις, 6, Praͤfekt Aleranvere des Großen in 
Aegypten, Arr. An. 3, 5,2. 
Πετο-κλῆς, έους, © (nad) Letronne εροκλῆς). 
Mannsn. auf einer leukadiſchen Münge, Mion. 6. iII. 
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Πετοµένη, 7, Rame eines atheniſchen Schiffes, Au 
Seew. IV, c,29. 

ΗΠέτορσον, οὗ, ein großes Bolfin Libyen, Se. B. 

Πετόσερες, ὁ, ein Bhilofophu. Aftrolog aus Aegyp⸗ 
ten, Suid.; Lucill. 46 (ΧΙ. 164); vgl. Iuvenal. Sat. 
νι, 577. vgl. Ar. δεί Αν. Π1. 4114, c. 

Πέτρα, ἡ, 1) ein Ort bei Korinth, Her. 5, 92. — 
2) ein Flecken in Glis, Paus. 6, 24,5. Auch eine Quelle 
in Böotien, Paus. 9, 34, 4. — 3) τῆς Ῥηγένης, Thuc. 
7,35, = ευκοπέτρα. — Δ) ἡτῶν Ναβαταίω», 
Φαυρίβαδί im wüften Arabien, Strab. XVI, 4. 776 
ᾗ Ew. οἱ Πετραῖοι, Strab. a. α. O. 779. --- Bei δι. 

. St. im dritten Baläftina. 

ΗΠετραία, 7, T. des Okeanus, Hes. Th. 357. 

Πετραῖος, ὁ, 1) Bein. des Ῥο[είδοι in Theffalien, 
weil er die Felfen fpaltete, welche dem Peneios den 
Weg verfperrten, Pind.P. 4,138. — Auch Diannsı. 
auf einer theſſaliſchen Münze, Mion. II, 5. — 2) ein 
Kentaur, Hes. Sc. 185. — 3) Mannsn., Alciphr. 3,35. 
— Plut. Symp. 5, 2. — Anderer, Pol. 4, 24,8. — ©. 
αιώ Πέτρα. 

Πετραχός, ὁ, ein Fels in Böotien bei Chäroneia, 
Paus.9, 41,6. ©. Πέτρωχος. 

Πετρήῖος, 6, ber röm. Name Petrejus, Strab. 11, 
ἡ. 161. 

ΊΠετρο-κόριοε, ol, ein Volk im aquitaniſchen Gal⸗ 
lien, Strab. ıv, 190. 

Πέτρος, ὁ, Rhetor, Leont.: Schol. 48 (VII, 579). 
Ueber die Schriftfteller diefes Namens vgl. Fabric. 
bibl. gr. ΧΙ, 334. 

Πετροσάκα, 7, ein Ort in Arfabien auf Der Gränze 
des Gebietes von Megalopolis u. Mantinea, Paus. 8, 
42,4. — Bei St.B. Πετρόσακα ein Ort in Arabien, 
Ew. Πετροσακαϊος. 

Πέτροσσα, 7, Inſel bei Eilicien, Ew. ZZerooo- 
σαϊΐος, St.B. 

Πετρώνιος, 6, der röm. Name Petronius, Strab. 
XVIII, 788 u. öfter. 

Πέτρωχος, 6 = Πετραχός, Plut. Sull. 16. 

Πέττα, n, T. des Könige Nanus in Maſſilia, Ath. 
xım, 576, b. 

Πευκανέες, οἳ, ein indiſches Volk am Indus, Dion. 
Per. 1143, richtiger Πευκαλέες. 

alone 6, ©. des Peufeus, ein Kentaur, Hes. 
ο. 185. 

Πεύκελα, τά, St. in Indien diefjeit des Ganges, 
Arr. Ind. 1,8. ä 

Πευκέλλας, 6, Fl. in Phrygien, Paus. 10, 32, 3, 
vielleicht derfelbe mit bem oben uuter ΙΠεγκέλας ers 
wähnten. 

Πευκελαώτις, sdos, ἡ, 1) Landſchaft in Indien 
zwifchen δει Flüſſen Indus u. Kophen, Arr. Ind. 4, 
11, v. 1. Πευκελαινῆτις, An. 4, 22,7; bei Strab. 
Πευκολαῖτις. --- 2) = Πεύκελα, Arr. An. 4,28, 6. 

Devxsvrivog, = Πικεντῖνος, Dion. Per. 361. 

Πευκέστης, 0, ©. des Makartatus, Macedonier, 














Πευκετία 


Arr. An.3,5,5 u. öfter; Plut. Eum. 14. — ©. bes 
Alexander aus Mieza, Arr. Ind. 48, 5.— Add. 2 (1X, 
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). 

Πευκετία,͵ ἡ, Landſchaft in Apulien vom Fluffe Aus 
[διό bie zu Brundufium, die ihren Namen von ITevxd- 
τιος od. von πευχή, das fichtenreiche Land, erhalten. 
Ew. Πευχέτιοι, Strab. V, 277 ff., nad dem fie au 
Ποίδικλοι heißen u. von arfabifchen Anfleblern ab⸗ 
flammen. Auch Πευκετίαντες, St. B. aus Heka⸗ 
täuß. 

Πευκέτνος, 6, ©. des Lyfaon in Arkadien, der eine 


Kolonie nad Italien ausführte im Verein mit feinem " 


Br. Denotrus, Apolld. 3, 8, 1. 

Πεύκη, ἡ, Snfelam Ausflug des Sfterfluffes, Strab, 
ναι, 301. 305; Arr. An.1, 2,2. 3,3. &w. Πευκη- 
yoln. Πευκῖνοέ, ein Stamm ber Baftarner, ibd. 

ITsvxırlas, αντος, ὁ, ὄνομα ἐθνικόν, Β. A. 1185, 
f. Πευκετία. 

ΗΠευκολαῖΐτις, ιδος, ἡ, St. u. Landſchaft in Sudien 
am Indus, Strab.Xv,1. 698. 

Ηέφνος, n, St. an der lafonifchen Küfte, unweit 
Thalama, u. eine Inſel dabei, Paus. 3, 26,2. Bei 
St. B. Πέφνο», to. Ew. Πεφνίτης u. Πέφνιος. 

1Τεφρηδώ, ἡ, [. Πεμφρηδω. 

Inyat, ob, vor. Παγαέ, 4) St. in Megaris mit eis 
nem Hafen, Thuc. 1,103 ff. 4,21; Strab. VIII, 380. 
IX,400; Paus. 1.1.8. Ah, ἃ, --- 2) ein Ort in Ats 
kadien, Paus. 8,44,4. 54,3. — 3) aud in Kypros, 
6ο. Inyaioı, St.B. 

IInyata, ή, eine Rymphe, Paus. 6, 22,7. 

— ωρος, ὁ, Bauernname, Theophyl. ep. 


Πηγάσενος, vom Pegaſus herrührend, poet. 
Πηγάσιο», τό, dim. von Ilnyacog, Ar. Pax 76. 
2 nyaosos, vom Pegaſus herrührend, ihn betref⸗ 


end. 

Inyaolis, έδος, ἡ, 1) eine Nymphe, Qu. Sm. 3, 
301. — 2) bei. [επι zum vorigen, z. B. Ilnyasis 
κρήνη, dle Duelle des Pegafeus, d. i. Hippofrene, 
Mosch. 3, 78 | 

Μήγασος, ö, dor. Hayaaos, 1) das geflügelte Goͤt⸗ 
terroß, welches aus dem Blute der von Perſeus ents 
baupteten Medufa entfprang u. den Namen von ben 
Duellen des Dfeanus erhalten haben follte, an denen 
es entflanden war, Hes. Th. 284; Apolld. 2, 4, 3; 
Strab. VIII, 379; Paus. 2,4,1. 31,9. — 2) ein Bür: 
ger aus Eleutherä, der ven Dionyfusbienft in Athen 
einführte, Paus. 1, 2,5. 

Ππηγή, ἡ, Frauenn. (2), Inscr. 1456. 

Πήδαιο», τό, ein Ort in Troas, 11.12,172; Paus. 
10, 25, 9; nach Eustath. unbefannt. 

. — 6, ©. des Antenor von einer Sklavin, 11. 
‚69. 
Πηδάλιον,τό, Borgebirge der Inſel Kypros, Strab. 
XIV, 682. 

Undallov, 6, Mannsn., Suid. 

Πήδασα, ta, St. in Karten, früher Hauptort der 
Zeleger, von Maufolus fpäter zu Halifarnaß gezogen, 
Her. 8, 104; Strab. XIII, 611. die Gegend hieß noch 

u Strabo's Zeit ἡ Πηδασές, Strab. a.a.D. Die 

w. Πηδασεῖς, ol, ibd. — Bet Arist. mir. ausc. 137 
ᾗ Ιηδασία. 

Πήδασο», τό, ein von der vorigen verſchiedenes 
Städtchen in Rarien, Her. 5, 121; nad Strab. a. a. O. 
im Gebiet der-Stratonifer. Vgl. Ath. 30, a. 

Πήδασος, ἡ, 4) St. ver Leleger am Ita in Troas, 
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Troas, am Satnioeis, Nefldenz des Königs Altes, 
von Adilles verwüftet, Π. 6,24. 35; Strab. VII, 321. 
xım,1. 605. (81. Πηδασεύς, St.B. — 2) St. in 
Mefienien, 11.9, 150; das fpätere Mothone, Strab. 
x111, 359; Paus.4, 35,1; nad) Strab. a.a. D. hiels 
ten es Andere für das fpätere Korone. 

Πήδασος, 6, 1) 65. des Bukolion, Br. des Aiſepos 
aus Troja, I, 6,241. — 2) ein Pferd des Achilleus, Il. 
ο . — Das Batronymilum Πηδασέδης erwähnt 

t.B. 

Πηδονία, n, tichtigere Lesart für Σ,δονία, Strab. 
au 41. 799, Inſel δεί Marmarika; bei Ptolem. I7n- 

wria. 


Πηλούσιον 


Ifniov, τό, fefter Ort berToliftobogier, Strab. XII, 
5. 467. 


Πηλαγονία, ἡ, = Πελαγονία, St.B. 

Πήλαμος, ὁ, erbichteter Name, Luc. V. Hist. 1, 38. 

Inısyav,ovog, ὁ, ©. des Flußgottes Axios u. der 
Nymphe Beriboia, Il. 21, 141. 

Πηλείδης, 6, dor. Πηλεῖΐδας, Pind. P. 6, 23, ©. 
des Peleus, d. {. Achilleus, I. 1, 146. 

j — den Peleus betreffend, von ihm herrührend, 
nth. 

Πηλείω», ωνος, 6, bes Peleus S., d. 1. Achilleus, 
11.1, 188 u. öfter. 

Πηλεύς. 6, S. des Neafus, Gem. der Thetis, V. 
des Achilleus, K. in Phthia in THeffalien, Argonaut 
u. kalydoniſcher Jäger, Il. 9,252 u. öfter; Hes. Th. 
4006; Apolld. 3, 12, 6; Paus. oft. Spruͤchwoörtlich 
ἡ Πηλέως µάχαιρα, Zenob. 5,20; Prov. App.d, 
57 


Πήλη, ἡ, Infel an der iouiſchen Küſte Kleinaſiens, 
une gegenüber, Thuc. 8,31. Ew. IIndaiog, 
t. 


ΠΤηληϊάσης, 6, ep. = Πηλείδης, Π. 1. 4. 

Πηλήϊος, poet. = Πήλειος, Π. 18, 60. 444. 

ΠΤήληκες, οἳ, attifcher Demos, zur leontifchen Phyle 
gehörig, ein Bürger daher ΙΠήληξ, ηχος, 6, Aesch. 2, 
83: St.B.,Harpocr.; Adv. ἐν Πήληκι, eis Πήληκα, 
ἐκ Πηλήκων, οι. Β. 

Πήληκος, ἡ, St. in Libyen, (810. ΠΓηληκέτης, St. Β. 

— —Minaios, δόρυ, Philostr. ep. (Plan. 
410). 

Πηλιάς, ἄδος, ἡ, vom Berge Pelion, ἡ IT. µελίη, 
Π. 16.443: af Πηλιάδες θεράπναν, die Thäler des 
Pelion, Eur. Herc. Fur. 370,wie ἀκτή, ὅλη, ibd. 389. 
1. A. 1048; auch das Schiff Argo Heißt fo, Ap. Rh. 1, 
525. 

Πήλιο», ro, ein hohes Waldgebirge in Theffalien, 
Fortfeßung des Oſſa, in das Borgebirge Sepias auss 
laufend, II. 2, 743; Eur. Med. 3 u. öfter; Strab. IX, 
429 ff 


Πῆλις, 6, Mannen., Paus. 10, 27,1. 

ΠΤηλιώτες, ıdog, ni, heißt Eur.Med. 484 Ἰωλχός, 
das am Pellon gelegene. 

Πηλοῦς, ἡ, Inſel bei Chios, Ew. Πηλούσιος, St. B. 

Πηλούσιον, τό, feſte St. im Nildelta an der oͤſt⸗ 
lichſten Nilmündung, Graͤnzſtadt gegen Arabien, von 
ihrer Lage im Sumpfe (πηλός) fo benannt, Her. 2,15 
u. Folgbe; Strab. XVII, 802 $. (80, Πηλουσιώτης, 
Luc.,St.B. Adj. Πηλούσιος, fo heißt die Nilmün« 
bung τὸ IInAovcsov στόμα, Her.2, 17 ; Strab. XVII, 
801 ; u. bavon wieber abgeleitet Πηλονσιακός, Her. 


u. A. 
Πηλούσιον, ἡ, Frauenn., Helladius δεί Phot. bibl. 
p- 530, 28. 
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Περσηϊάδης, ὁ, ερ. = Περσείδης, b. i. Sthenes 
[οῦ, 11. 19, 116. 123. 
Περσήϊος, a, ο», poet. = Περσεῖος, Theocr. 24, 


1Τερσηΐς, έδος, ἡ, T. des Perfes, a) Bein. der Hes 
fate, Lycophr. 1173. — b) der Alfmene, Eur. Herc. 
fur. 381. — c) = Πέρση, w. m. ſ. 

Πέρσης, 6, 1) ©. des Titanen Krios u. der Cury⸗ 
bia, Gem. der Afteria, B. der Hefate, Hes. Th. 577. 
409; Apolld.1,2. — 2) ©. des Ῥετ[ειιδ u.der Andros 
meda, Stammvater der Perſer, Her. 7,61; Apolld. 
2, 4. — 3) Br. des Heflodus, an den das Gedicht: die 
Werke und Tage, gerichtet iſt. — 4) Dichter der Anth. 
— 5) ber Perfer, Aesch. Pers. 4 u. Folgde; of Πέρ- 
σαι, eigtl. die Bewohner der Landfchaft Perfis in 
Afien, Her. 1,125; fpäter allgemeiner die Ew. u. Uns 
tertbanen des Perferreiches; bei Her. 8, 108 auch ac- 
cus. Πέρσεα. 

Περσικός, perfifch, Aesch. u. Folgde; Περσικὸς 
πόλπος, der perfiiche Meerbufen, auch Περσικὴ 94- 
λασσα, oft bei Strab. — 7 Περσική, sc. χώρα, die 
Landfchaft Berfis, Her. 4,39. — ai Περσικαξ, eine 
Art feiner Schuhe od. Pantoffeln, Arr. Nubb. 151. 

Eccl. 319, vgl. Schol. 65. auch Lexic. περσαία. 

*-  _ Περσί-νοος, 6, Mannsn., Qu. Sm. 4, 227. 
Περσῖνος, ὁ, ein Dichter, Poll. 9. 93. ©. Περ- 


ινος. 

- Περσίς,ίδος, ή, fem. zu Περσικός, perfiſch, subst., 
sc. χλαῖνα, ein perfifches Oderfleid, — sc. γυνή, 
die PBerferin, Aesch. Pers. Sonft a) als Landfchaft 
Perfis, im engern Sinne das Land zwifhen Karma⸗ 
nien, Medien u. Suftana, Her.3,97 u. Folgde; Strab. 
ΧΥ, 7206 Π. — b)Name eines αἰθεπί[φει Schiffes, 
Att. Seew. IV, c, 27. 

ITeoosott, in perfifher Sprache, Xen. An. 

Περφερέες, of, Her. 4,33 u. Hesych., die fünf 
Männer, welche die byperboreifhen Jungftauen nad 
Delphi geleiteten; eigtl. Περιφερέες (f. Ιιοχῖο.πε- 
θιφερής), fonft Θεωροί genannt. 

Πέρων», ὠνος, ὁ, Salbenhändler in Athen, Ath. 
ΧΙΙ, 553, e. XV, 689, f. 

Πεσσινόεες, εντος, port. = Πεσσινοῦς, 

Πεσσενουντές, έδος, ἡ, Bein. ber Kybele in Phry⸗ 
gien, Strab. X, 469. 

Ηεσσινοῦς, οὔντος, ἡ u. ὁ, große Handeloſtadt 
in Phrygien, fpäter zu Galatia gerechnet, an ber 
Gränze Großphrygiens, berühmt durch Verehrung 
der Kybele, Strab. XI1,5. 567. Das Bildniß der 
Kybele follte daſelbſt vom Himmel gefallen fein 
(πεσεῖν, und davon der Name); auch Πεσινοῦς, 
v.1. bei Paus.1, 4,5. 7,17,10. &w. Πεσσινού»- 
τινος, auch adj. daher Πεσσινουρτία Heu, d. i. Kys 
bele, Hdn. 

ΗΠετάλη, 7, Frauenn. Antiphan. 9 (IX, 245). 

Herakla, ἡ, Zelfeninfel am Eingang des Euripug, 
Guntum gegenüber, Strab. X,1. 41. 

Πετεώ», ὤνος, ἡ, Flecken in Böotien δεί Haliartos, 
Π. 2,500; Strab. IX, 410, der ihn auch in das Gebiet 
von Theben febt; Cw. Πετεώνιος, St.B. 

Πετεώς, q u. Go, ©. des Drneus, V. des Mene- 
ftheus, von Thefeus aus Attifa vertrieben, Il. 2,552; 
Plut. Thes. 32; Paus. 2, 25, 6. 10,35, 8. 

Πετηλία, ἡ, Petelie, Hauptſtadt von Lufanien, 
Strab. v1,1. 254. Ew. Πετηλῖνοι, Pol. 7, 2. 

Πετηνή, ἡν Name eines atheniſchen Schiffes, Att. 
Seew. IV, b, 66. 


Πευχέστης 


— aͤ, ein perſiſcher Cunuch, Ctes. 36, b, 


Πετήσας, 6, Mannon., Ctes. 41, a, 27. 
Πετίνης, 6, Feldherr der Ῥετ[ετ, Arr. An. 1,12, 8. 
3 


Πέτισις, 6, Praͤfekt Aleranders des Großen in 
Aegypten, Arr. An. 3, 5,2. 

Hero-æaijjc, έους, ὁ (nad) Letronne Ἱεροχλῆς)., 
—— auf einer leukadiſchen Münze, Mion. S. III, 


Πετοµένη, ἡ, Name eines atheniſchen Schiffes, Att. 
Seew. IV, ο,29. 

ITEtog00s, ol, ein großes Bolf in Libyen, St. B. 

Hetöcıpss, ὁ, ein Bhilofophu. Aftrolog aus Aegyp⸗ 
ten, Suid.; Lucill. 46 (X1,164); vgl. Iuvenal. Sat. 
v1, 577. vgl. Ar. bei Ath. III, 114, ο, 

Πέτρα, 7, 4) ein Ort bei Korinth, Her. 5, 92. — 
2) ein Flecken in Elis, Paus. 6, 24, 5. Auch eine Duelle 
in Böotien, Paus. 9, 34, 4. — 3) τῆς "Pnylvng, Thuc. 
7,35, = ευκοπέτρα. — 4) ἡ τῶν Ναβαταίω», 
Hauptſtadt im wäften Arabien, Strab. XvI, 4. 776 
fi. Ew. 08 Πετραῖοι, Strab. a. a. O. 779. — Bei St. 
B. St. im dritten Paläftina. 

Πετραία, 7, T. des Dfeanus, Hes. Th. 357. 

Ilstoeiog, 6, 1) Bein. des Ῥο[είδοι in Theffalien, 
weil er die Felſen fpaltete, welche dem Peneios den 
Weg verfperrten, Pind.P. 4, 138. — Auch Mannsn. 
anf einer theffalifden Münze, Mion. II, 5. — 2) ein 
Kentaur, Hes. Sc. 185. — 3) Mannsn., Alciphr. 3,35. 
— Plut. Symp. 5, 2. — Anderer, Pol. 4,24, 8. — ©. 
aud Πέτρα. 

Πετραχός, 0, ein Fels in Böotien bei Chäroneie, 
Paus. 9, 41,6. ©. Πέτρωχος. 

. Πετρήϊος, ὁ, der τπι, Name Petrejus, Strab. III, 
. 161. 

Πετρο-κόριοε, οἳ, ein Volk im aquitanifchen Gal⸗ 
[ίεα, Strab. Iv, 190. 

Πέτρος, ὁ, Rhetor, Leont. Schol. 18 (v11, 579). 
Ueber die Schriftfteller diefes Namens vgl. Fabric. 
bibl. gr. X1, 334. | 

Πετροσάκα, ἡ, ein Ort in Arkadien auf der Gränge 
des Gebietes von Megalopolis u. Mantinea, Paus. 8, 
42,4. — Bei St.B. Πετρόσακα ein Ort in Arabien, 
Ew. Πετροσακαϊῖος. 

Πέτροσσα, 7, Inſel bei Eilicien, Ew. Πιτροσ- 
aciog, St. B. 

Πετρώνιος, 6, der röm. Name 'Petronius, Strab. 
XVIII, 788 u. öfter. 

Πέτρωχος, ὁ = Πετραχός, Plut. Sull. 46. 

Πέττα, ἡ, 3. des Königs Nanus in Maffilia, Ath. 
xı11, 576, 0. 

Πευκανέες, οἳ, ein Indisches Bolf am Indus, Dion. 
Per. 1143, richtiger Πευκαλέες. 

} — ὁ, ©. des Peukens, ein Kentaur, Hes. 
ο. 486. 

Πεύχελα, τά, St. in Indien diefieit des Ganges, 
Arr. Ind. 1,8. ς 

Πευκέλλας, 6, Fl. in Bhrygien, Paus. 10, 32, 3, 
vielleicht berfelbe mit dem oben unter ΙΠεγκέλας ers 
wähnten. 

Πευκελαῶώτις, dos, 7, 1) Landſchaft in Indien 
zwifchen δει Flüſſen Indus u. Kophen, Arr. Ind. 4, 
41, v. ἱ. Πευκελανῆτες, An. A, 22,7; bei Strab. 
Πευκολαῖτις. ---2) = Πεύκελα, Arr. An. 4,28, 6. 

Πευκεντῖνος. = Πικεντῖνος, Dion. Per. 361. 

Hevxsauns, 0, ©. des Makartatus, Macedonier, 


Πευχετία 


Arr. An.3,5,5 u. öfter; Plut. Eum. 14. — ©. bes 
Alexander aus Mieza, Arr. Ind. 18, 5.— Add. 2 (1x, 
300). 

Hevxerle, 7, Landfchaft in Apulien vom Flufje Aus 
Ποιό bis zu Brundufium, die ihren Namen von Πευκέ- 
τιος od. von πευχή, das fihtenreiche Land, erhalten. 
Ew. Πευχέτιοι, Strab. v, 277 ff., nach dem Πε auch 
Ποίδικλοι heißen u. von arfabifchen Anſiedlern ab⸗ 
fammen. Auch Πευκετίαντες, St. B. aus Heka⸗ 
täus. 

Πευκέτεος, 6, ©. des Lyfaon in Arkadien, der eine 


Kolonie nach Italien ausführte im Verein mit feinem ' 


Br. Denotrus, Apolld. 3, 8, 4. 

Πεύκη, 7, Snfelam Ausflug des Sfterfluffes, Strab. 
VII, 301. 305; Arr. Λη. 4. 2, 
vofu. Πευκῖνοέ, ein Stamm ber Baftarner, ibd. 

Πενχιτίας, αντος, 6, ὄνομα ἐθνικό», Β. A. 1185, 
f. Πευκετία.͵ 

Πευκολαῖτες, εδος, ἡ, St. u. Landſchaft in Judien 
am Indus, Strab.Xv,1. 698. 

Πέφνος, n, St. an der lafonifchen Küfte, unweit 
Thalama, u. eine Inſel dabei, Paus. 3, 26,2. Bei 
StB. Πέφνο», to. Ew. Πεφνίτης u. Πέφνιος. 

ΠΤεφρηδώ, ἡ, [. Πεμφρηδω. 

Πηγαέ, of, dor. Παγαί, 4) St. in Megaris mit eis 
nem Hafen, Thuc. 1, 103 ff. A,21; Strab. VIII, 380. 
IX,400; Paus. 1, 41,8. Ah, 4. — 2) ein Ort in Ars 
kadien, Ρας. 8,44, 4. 54,3. — 3) auch in Kypros, 
Ew. Hnyeioı, St.B. 

1Τηγαία, ἡ, eine Rymphe, Paus. 6, 92. 7. 
an irov, ωνος, o, Bauernname, Theophyl. ep. 

Πηγάσεινος, vom Pegaſus herrũhrend, poet. 

ΠΠηγάσιο», τό, dim. von Πήγασος, Ar. Pax 76. 
ποσο vom Pegafus herrührend, ihn δείτεί- 

end. 

Πηγασίς, έδος, ἡ, 1) eine Nymphe, Qu. Sm. 3, 
301. — 2) bef. fem. zum vorigen, z. B. ή Πηγασὶς 
κρήνη, dle Duelle des Pegaſeus, d. {. Hippofrene, 
Mosch. 3, 78. , 

Πήγασος, 6, bor. Πάγασος, 1) das geflügelte Goͤt⸗ 
terroß, welches aus dem Blute der von Berfeus ents 
baupteten Mebufa entfprang u. den Namen von den 
Duellen des Ofeanus erhalten haben follte, an denen 
es entilanden war, Περ. Th. 284; Apolld. 2, 4,3; 
Strab. v111,379; Paus. 2,4,1. 31,9. —2) ein Bür: 
ger aus Eleutherä, der den Dionyſusdienſt in Athen 
einführte, Paus. 1, 2,5. 

Iinyn, ἡ, Frauenn. (?), Inscer. 1155. 

Πήδαιον, τό, ein Ort in Troas, 1.12,172; Paus. 
10, 25,9; nach Eustath. unbefannt. 

——— 6, ©. des Antenor von einer Sklavin, 1. 


ses 

Indadsov, To, Borgebirge der Infel Kypros, Strab. 
XIV, 682. 

Undallov, 6, Mannen., Suid. 

Πήδασα, ta, St. in Rarien, früher Hauptort der 
Leleger, von Maufolus fpäter zu Halifarnaß gezogen, 
Her. 8, 104; Strab. ΧΙΙ. 6141. die Gegend hieß πού 
zu Strabo's Seit 7 Πηδασίς, Strab. a. a.D. Die 
δι. Πηδασεῖς, ol, ibd, — Bei Arist. mir. ausc. 137 
j Πηδασία. 

Πήδασο», τό, ein von ber vorigen verfchiebenes 
Städtchen in Karien, Her. 5, 121; nadyStrab. a. 4. O. 
im Gebiet der-Stratonifer. Vgl. Ath. 30, a. 

Πήδασος, ἡ, 4) St. ver Leleger am Ita in Troas, 


2. 3,3. Ew. Πευκη- 5 
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Troas, am Satnioeis, Nefldenz des Königs Altes, 
von Achilles verwüftet, Π. 6,24. 35; Strab. VII, 321. 
ΧΙΙ. 41. 605. Ew. Πηδασεύς, St.B. — 2) St. in 
Meffenien, II. 9,150; das fpätere Mothone, Strab. 
x111,359; Paus.4, 35,1; nad Strab. a. a. O. hiel⸗ 
ten e8 Andere für das fpätere Korone. 

Πήδασος, ὁ, 1) 65. des Bukolion, Br. des Aiſepos 
aus Troja, 11, 6. 241. — 2) ein Pferd des Achilleus, Il. 
1 6, 52. — Das Patronymikum Πηδασίδης erwähnt 

t. 


Πηλούσιον 


Πηδονία, ἡ, tichtigere Lesart für Σιδονία, Strab. 
Χνιι, 1. 799, Snfelbei Marmarifa; bei Ptolem. Un- 
δωνία. 

πα τό, fefter Ort der Toliftobogier, Strab. XII, 
. 467. 


Πηλαγλονία, ἡ, = Πελαγονία, St. B. 

Πήλαμος, ὁ, erdichteter Ytame, Luc. V. Hist. 1, 38. 

Πηλεγώ», όνος, 0, ©. des Flußgottes Axios u. der 
Nymphe Beriboia, Il. 21, 141. 

Πηλείδης, 0, dor. Πηλεΐῖδας, Pind. P. 6, 23, ©. 
des Peleus, d. 1. Achilleus, I. 1,146. 

N Πηλεῖος, den Beleus betreffend, von ihm herrührend, 
nth. 

ΠΠηλείω», ωνος, ὁ, des Peleus S., d. 1. Achilleus, 
N. 1,188 u. öfter. 

Πηλεύς. 6, S. bes Aeakus, Gem. ver Thetis, V. 
des Achilleus, KR. in Phthia In Theſſalien, Argonaut 
u. kalydoniſcher Jäger, Il. 9,252 u. öfter; Hes. Th. 
4006: Apolld. 3, 12, 6; Paus. oft. Sprüdwörtlich 
7 Πηλέως µάχαιρα, Zenob. 5,20; Prov. ΑΡΡ.Δ, 
57 


Hin, 71, Infel an der tonifchen Küfte Kleinafiens, 
λα λα, gegenüber, Thuc. 8,31. Ew. Πηλαῖος, 
t. 


ΠΤηληϊάδης, 6, ep. = Πηλείδης, Π. 1. 1. 

Πτηλήϊος, poet. = 1Σήλειος, 1. 18,60. A41. 

1Τήληκες, os, attifcher Demos, zur leontiſchen Phyle 
gehörig, ein Bürger daher ΙΠήληξ, ηχος, 6, Aesch. 2, 
83; St. B., Harpocr.; Adv. ἐν IInanxı, εἷς Πήληκα, 
ἐκ Π Πλήκων, St.B. 

Πήληκος, ἡ, St. in Libyen, (810. ΠΓηληκέτης, St.B. 

ii == ]ήλειος, δόρυ, Philostr. ep. (Plan. 
4110). 

Πηλιάς, ἆδος, ἡ, vom Berge Pelion, ἡ IT. µελίη, 
N. 16. 443: a5 Πηλιάδες Φεράπναε, die Thäler des 
Ῥε[ίοι, Eur. Herc. Fur. 370, wie ἀκτή, ὅλη, ibd. 389. 
1. A. 1048; aud das Schiff Argo Heißtfo, Αρ. Rh. 1, 
525. 

Πήλιον, ro, ein hohes Waldgebirge in Thefjalien, 
Fortſetzung des Offa, in das Borgebirge Sepias aus; 
FE 11. 2, 743; Eur. Med. 3 u. öfter; Strab. IX, 

29 fi. 

IInAsc, 6, Mannen., Paus. 10, 27,1. 

1Τηλιώτις, ıdoc,n, heißt Eur.Med. 484 Ἰωλκός, 
das am Pelion gelegene. 

Πηλοῦς, 7, Inſel bei Chios, Ew. Πηλούσεος, St.B. 

Πηλούσιο», τό, [εβε St. im Nildelta an der öft- 
lichten Nilmündung, Gränzftadt gegen Arabien, von 
ihrer Lage im Sumpfe (πηλός) fo benannt, Her. 2,15 
u. Folgde; Strab. ΧΥΙΙ, 802 ff. (80. Πηλουσνώτης, 
Luc.,St.B. Adj. Πηλούσνος, fo heißt bie Nilmũn⸗ 
bung τὸ Πηλούσιονστόμα, Her.2, 17 ; Strab. XVII, 
804 ; u. davon wieber abgeleitet Πηλουσιακός, Her. 


u. A. 
Πηλούσιον, ἡ, Frauenn. Helladius bei Phot. bibl. 
p- 530, 28. 
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Πηλώδης (ου, ὃ. i. der Schlammbafen), λιµήν, 6, 
Hafen In Eptrus bei Buthrotum, Strab. VII, 324. 

IInuoditis, dos, n, ober richtiger Πιμωλῖτος, — 
Ηιμωλισηνή. Strab. XII, 3. 553. 

Πηνειός, 6, 1) der Hauptfluß Thefjaliens, der auf 
dem Pindus entfpringt, duch das Temvethal fließt u. 
in den thermatichen Meerbufen fällt, 1.2,752 u. A.; 
Strab. ΥΠ, 327 ff, νι 444 ff. — 2) Fl. in Elis, der 
am Berge Skollis entfpringt u. bei Kyllene ins Meer 
fließt, Strab. VIII, 337; Paus. 6, 22, 5. 

1Τηνέλεος, 6, der Folgde, in ber Bormdes gen. IIn- 
νελέοιο, Il. 14, 489. 

ΠΠηνέλεως, ö, ein Heerführer der Böotier vor Tro⸗ 
ja, Il. 2,494; bei Apolld. 1, 9, 16 ©. des Hippalmos, 
ein Argonaut. 

ΠΤηνελόπεια, 7, epifh = folgom, Hom. Od. u. 
a.D. 

Πηνελόπη, ή, T. des Ikarios u. der Peribota, die 
befannte Gem. des Odyſſeus, Her.1,145; Apolld.3, 
40.6. Nach Her. a. 4. D.auh M. des Ban vom Her: 
mes; vgl. Luc. D.D.22, 2. 

IInto-Pwoos, ὁ, perfiicher Satrap von Karien, 
Plut. Alex. 10. Vgl. aber Πιξόδαρος. 

Πήνητος, 6, Mannen. auf einer rhodiſchen Münze, 
Mion. S. VI, 595. 

Πηνό-δωρος, 6, Mannsn. auf einer rhodifchen 
Münze, Mion. S. VI, 590. " 

Πήρα, ἡ, St. in Pifidien, &w. ΙΓηραϊΐος. St. Β. 

Πήρεια, ἡ, Gegend Theffaltens, 11.2, 766, v.1. 
Πιερίη. Ew. Πηρεύς, St.B. 

Πηρώ, oös, ἡ, A)T. dee Nelens u. der Chloris, 
wegen ihrer Schönheit berühmt, Gem. bes Bias, Od. 
441,287; Apolld. 1, 9,9; Paus. 10, 31,9. — 2) M. 
= Slußgoktes Afopus vom Pofeldon, Apolld. 3, 


‚6. 
ITtaxos,n, St. in Sicilien, Ew. Πιακηνοί, St.B. 
Πιαλεύς, 6, Mannsn., Apollnds. 25 (IX, 264). 
Πιαλία, 7, St. in Thefjalien am KRerfetiosherge, 

Ew. Πιαλεύς, St,B. 

Πίασος, ὁ, alter Φετοῦ der Belasger, Strab. XIII, 

3. 621. — Schol. ΑΡ. Rh. 4, 1063. 

ITıcaraı, οὗ, Bolt am Bontus, St. B. 
Iiywd a, τά, St.in Karten, Ew. Πιγινδεύς. St.B. 
Ilıyvıoos, 6, St. in Balatten od. &yfaonien, Strab. 

ΧΙΙ. 5. 568, wo auch Zlsrvıadg gelefen wird. 
Πίγρης, ητος, 6, Päonier, Her. 5, 12. — ©. des 

Seldomos, Anführer der kariſchen Flotte, Her. 7, 98. 

— Br. der Artemifia, Berfaffer einer Batrachomyo⸗ 

madhie, Plut. de Herod. malign. 43. — Dollmetſcher 

des jüngern Cyrus aus Karten, Xen. An. 1, 2,17. — 

Name eines Bogelfängers, Satyr.1 (v1, 11), u. öfter 

in den folgdn Epigr. 

Πέδανος, 6, Mannen., Suid. 
ITldoxog, 6, Athener, B. des Demarchos, Xen. Hell. 
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Ildvg, 6, FI. in Myften, Schol. I. 12, 26. 

ΗΠτούτης, ὁ, Troer aus Ῥετξοίε, Il. 6, 30. 

ΠΗίελος, ὁ, ©. des Pyrrhus u. der Andromache, 
Paus. 1, 11,1. 

Ηιέρεια, 7, eine Nymphe, Gem. des Danaos, 
Apolid. 2, 1,4, Heyne vermuthet Πιερία. 

Ticocc, os, ein thraciicher Volksſtamm, der ur⸗ 
fprünglic an der theffalifhen Graͤnze, fpäter am Pan⸗ 
gäusgebirge wohnte, Her. 7,112; Thuc.2,99; Strab., 
der fie auch Πιερώταν nennt, IX, 5. 443, [εθί Πε an 
den thermaifchen Meerbufen. " 


Πιωεντῖνοι 


Πιερία, ἡ, 1) ο). Πμερίς, έδος, 7, Landfchaft Mas 
ceboniens an der Nordküſte des thermaifchen Meerbu⸗ 
fens, zwischen den: Haltafmon u. Axios, Strab. VII, exc. 
330. IX, 2.410. — Adj. Πιερικός, fo heißt Πύδνα 
πόλις Πινεριχή, Strab. VII, 330; ὁ Πιερικὸς κόλ- 
πος, bei Thuc. 2, 99 ἡ ὑπὸ τῷ Παγγαίω πρὸς Φά- 
λασσαν γῆ, der Küftenfirih am Pangaͤus. Nah I. 
45, 226 gehörte Πε in alter Zeit zu Thracien, u. Or⸗ 
phens ftammte daher, weshalb fie ale der Sitz der 
Mufen betrachtet wurbe, Eur. Bacch. 237; Πιερίη- 
$ey, von Ῥίετία ber, H. h. Merc. 85. — Bei St. B. 


“auch eine St. in viefer Landfchaft. Em. ΙΠΤιεονώτης, 


Πιερίτης und Πιεριεύς. — 2) Landſchaft Syrieng, 

Strab. erwähnt öfter Σελεύχεια ἡ ἓν Πεερίᾳ, 3.8. 

XVI, 2. 749. Sie hat ihren Namen von dem Gebirge 

Πιερία, weldes ein Zweig des Amanus tft, ibd. 751. 

* 9) Frau des Oxylus, Paus. 5,4,4. — Polyaen. 
‚35. 

Πιέρνος, α, ov,adj. zum vorigen, — Πνερικός, τὸ 
Πιέριον ὄρος, = Πίερος, Thuc. 5,13. — Auch als 
Mannsn., Phot. cod. 119. 

Πτερίς, έδος, 7. aus Ῥίετία, als subst. 4) = Hıs- 
ola,w.m.f. — 2)im plur. αἲ Hssoldes, Bein. der 
Mufen, entweder vom Berge Ῥίετοϐ, ober von einem 
alten Könige Pieros, der aus Thracten nach Böotien 
kam und ihre Verehrung einführte, Hes. Th. 53; Pind. 
P. 6,49. κόραι Hieoldesc, Ol. 11,100 u. öfter; ἐννέα 
Πιερίδας Movocs, Eur. Med. 832 u. A. ἐν δέλ- 
τοις Πιερέσι, 1. A. 798. 

Πιερίω», ωνος, 6, Mannsn. Plut. Alex. 50, 

Πίερος, 6, Thracter, S. des Magnes, von der Muſe 
Klio, V. des Hyafynthus, Apolld. 1,3, 3. — Mace⸗ 
bonter, der die Verehrung der Mufen in Thespiä in 
Böotten einführte, Paus. 9,29, 3. 

ITteoos, ὁ, 1) δΙ., = Πεῖρος, w. m. ſ. — 2) ein 
Bera in Theffalten auf per macedonifchen Bränze, der 
den Mufen heilig war, δεί Thuc. 5, 13 τὸ Πιέρνον 
6gos: bei Paus. 9, 29,3. 10,43, 5 Πιερία. 

Πιεφανηφόρος, ὁ (wohl Στεφανηφόρος)., Manns: 
name auf einer Munze aus Chios, Mion. S. VI, 995. 

Πιθακίων,ωνος, ὃ, Mannen., Alciphr. 3, 18. 46; 
Suid., wo auh Πιθακνίω» gelefen wird. 

Πιθηκοῦσσαι, ai, zwei Infeln an ver Fampanifchen 
Küfte, vor Kymaia, Strab. V, 247 ff. Ew. Πιθηκουσ- 
σαἴον, 0, ibd. 246. 

1Π.9ήκων κόλπος, ὁ, Meerbufen in Libyen bei Kar: 
{βαφο, Anwohner Πεθηκοκολπῖται, St. Β. 

Πίῶνης, ὁ, Mannsn., Suid. 

ΠΤίΐΦος. ὁ, = Πίτθος, δι. Β. 

Πιθυλλίς, ίδος, ἡ, Frauenn., Inser. 996. 

1Πί9υλλος, ὁ, Mannen. Ath. 1, 6. ο, 

Πίθων, wvos; ὁν Athener aus der erechtheiſchen 
Phyle, Inser. 165. — ein Alfomenier, Arr.Ind. 18, 6. 
— Statthalter Aleranders des Großen in Medien, 
Dexipp. bei Phot. bibl. p. 64, 36; ©. des Krateuas, 
Arr. ibd. p. 69, 14. Bel, ΙΤ ζθων. 

Πίκχεντες, ol, Πικεντῖ»οε, Strab. Υ extr. 

Πικεντία, ἡ, Hauptſtadt der Picentini, Strab. v, 
4. 251. Ew. Πικεντηνοί, St.B. 

Πικεντῖνον, οἳ, 1) ein Zweig der Sabiner im Apens 
ninug, Strab. v, 240. — 2) von den Römern überfles 
delte Völkerſchaft am tyrrhenifhen Meere zwifchen 
Kampanien u. Lukanien, bis an den Silaris, Strab. v, 
4. 251. Ihr Gebiet hieß Πικεντένη, urſprimglich 
Landfchaft zwifchen den Apenninen u. dem adriatifchen 
Meere, Strab. V, 240 ff. 
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Hıxlac, αντος, ὁ, ὄνομα ἐθνικό», Β. A. 1185. 

Ηικίαντες, ol,— Illxevrsc,St.B. 

Iixos, ὁ, der römifche Name Picus, Plut. Nam. 
15. 
Hıxoarns, 6 (doch wohl’Enıxparns), Mannsn. auf 
einer milefifchen Dlünze, Mion. S. VI, 266. 

Πικρὸν ὅδωρ, τό, heißt ein Fl. Eiliciens, der ans 
der korykiſchen Grotte fommt, Strab. XIV, 671. 

Hıxtal, ei, ein Ort au der latinifhen Straße, 
Strab. Υ, 3. 237. 

Πίκτονες, οἳ, Bolf im aquitanifhen Gallten am 
Letgerfluß, Strab. Iv, 2. 190, 

Πίλωρος, ἡ, St. in Macevonten, u. zwar in Chal⸗ 
fipife, in ber Nähe des Athos, Her. 7,122, v. 1. Πί- 
dwpos. — Ew. Πιλωρέτης, St.B. 

Πίμπλα, 7, — folgom, Strab. X,3. 471. 

Πίµπλεια, ἡ, St. Macedoniens, in Ῥέετία, unweit 
Dion, wo Orpheus lebte, Callim. Del. 7; Strab. 
VII, 330. u. ven Mufen heilig, X, 3. 471. Nach Schol. 
ΑΡ. Rh.1, 25 (Πιμπλιάς) aud) ein den Deufen βεθεί- 
ligter Berg u. eine Duelle dabei, die von Spätern 
nach Böotlen an den Helifon gefebt wurde; Πιμ- 
πλείας σκοπή heißt der Helifon, Lycophr. 275; u. 
ΑΡ. Rh. 1,25 Hıunanis σκοπνα.--- Die Mufen felbft 
heißen Πιμπληΐδες, Leon. Tar. 4 (V, 206); vgl. 
Tzetz. zu Hes. 0. p. 25. | 

Πίµπραμα, τά, Ort in Subien, Arr. Λη. ὅ, 22,3. 

ΠΠΤιμωλισα, τά, Bergfeſte im Pontus, Strab. XII, 
662. Ew. Πιμωλισηνόὀς, St.B. 

1Τιµωλισηνή, ἡ, auch Πιμωλῖεις, ıdos, 7, Lands 
fhaft im Pontus am Halys, Strab. XII, 3. 561 Π. 

Πίνακα, ta, fette St. der Gordyaͤer in Mefopota: 
mien, Strab. ΧΥΙ. 1. 747. 

Πινάχιο», 7, $rauenn., Plaut. Stich. 

ΗΠιναχό-σπογγος (Tellerfhwamm), ὁ, Paraftt, 
Alciphr. 3, 63. 
᾿ — ἡ, St. in Aegypten, Ew. Πιναμύτης, 

t.B. 
Ἠίναρα, τά, St. in Lycien, Arr. An. 1, 24,4; 
Strab. XIV, 665, wo Pindar verehrt wurde. Ew. IZı- 
ναρεύς, St.B. 

Πίναρος, 6, fleiner Fl. in Gilicien δεί $ffos, Dion. 
Per. 867; Pol. 12,17; Arr. An.2,7,1; Strab.xIv, 
676. 

Πίνδαρος, 6, 4) der befannte Iyrifche Dichter aus 
Theben, Plat.u.A.; dav.adj. Πινδάρειος, Ar. Av. 
9ad u. A. u. Πινδαρικός, Gramm. — 2) T’yrann in 
Epheſus, Zeitgenofje des Lydiers Kröfns, Ael. Υ. Η. 
3,26. — 3) Athener, Inser. 169. Amathufler, 2652. 
— Ueber Andere diefes Namens vgl. Fabric. bibl. gr. 
Η1. 57, not. 

Hivdaoos, 6, Berg bei Epivaurus, Paus. 2, 26, 8. 

Πίνδος, ὁ, 1) Nebenfluß des Rephiffus in Lokris, 
Strab. IX, 427. — 2) 7, eine der dorifchen Vierftäpte 
am vorigen Fl., die auch "4xUpas hieß, Her. 8, 43; 
Strab. a.a.D.427. 434. — 8) ὁ, Strab. vI1,329; 
gew. n, thefialifches Gebirge an ver Graͤnze von Epi⸗ 
tus, Pind.P. 1,66. 9,15; Her. u. A.; Strab. ΙΧ. 
434 u. öfter. 

Πέννης, ὁ, Pannonier, D. C. 55, 34; vgl. App. 
llyr. 7. 

Ifivos, 6, nady Plut. Num. 21, ein ©. des Königs 
Puma, nach welchem die Pinarii benannt find. 

IIwyvros, 0, [ρ. Mannsn., Suid. Dichter der Antho⸗ 
Iogie(vı1, 16). Einen Grammatifer des Namens er: 
wähnt St. B.v. Βιθ ύνιον. 
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1ιξό-δαρος, ὁ, ein Rarier, Her.5, 118; ©. bes 
Hefatomnos, K. Karlens, Strab. XIV, 656. Pal. 
Πηξόδωρος, 

Πιόνη, ἡ, eine Nereide, Apolld. 4. 2, 6, wo entives 
der ᾿Ἠϊόνη oder Ἡσιόνη zu lefen {ῇ. 

Πιονία, ἡ, St. in Myſien, den Lelegern gehörig, 
Strab. XIII, 610; beiPaus. 9,18, 4 Πιονιαί, ad, wo 
der Name von dem Gründer Πίονις,νος, 6, Nachkom⸗ 
men des Herafles, abgeleitet wird. 

Πιράγαστος, ὁ, Phylarch der Sflabener, Phot.31, 
a, 11. 
Πίργης, 6, Böotter, Inser. 1570. 

ITiowuss, τος. ὁ, nach Her. 2,143 ein ägyptifches 
Wort, = καλὸς κἀγαθός, welches nad Weffeling im 
Koptifchen der Held bedeutet. 

Iioo, ἡ, 1) St. in Elis; nad Strab. VIII, 356 
wurde von Einigen überhaupt geläugnet, daß fie je 
vorhanden geivefen; er führt eine Duelledes Namens 
dabei an: im biftorifchen Zeitalter bezeichnet man das 
mit die Gebäude von Olympia, zuerft bei Pind., der 6 
furz gebraucht, ΓΤέσα ιός, Οἱ. 2, 3. 6, 5 u. öfter. vgl. 
Schol. 01.44, 51 ; nach einer T. des Endymion be- 
nannt, Schol. ΟΙ. 1. 28. r bei Theocr. 4, 29, wie Eur. 
1.T.1; vol. noch St.B.,der au ITefoa u. Πίσσα als 
falfche Schreibungen des Namens anführt. — 2) St. 
in Etrurien, Pflanzftadt der Piſaten in Elis, Strab. V, 
247. 222. auch Πισαί geicrieben, Strab. u. Pol. 

Htoarns, ὁ, &w. von Pifa, Pind. Οἱ. 1,70. 9,73; 
Strab.a.a.D.; auch die Ew. des etrurifchen Piſa. 

ITtoatıs, sdos, ἡ, Pifa betreffend, Pind. 01.4. 12; 
7 Πισᾶτις ἱβ eine Landſchaft in Elis, nach Strab. VIII, 
337 das Gebiet des Neftor, an Arfadien gränzend, 
an ben Ufern des Alpheus, ibd. 355 ff. Ebenfo das 
Gebiet der St. Pifa in Etrurten, v, 211. 

IItorvs, 6, poet. = Πισάτης, Theocr. 23, 201. 

Iıotes, 6, Mannsn., Ar. Av. 767. 

IIroldas, of, sing. Mioldnc, eine Bölferfchaft 
Kleinaftens, im Taurus, durch räuberifche Einfälle in 
das Land der Phryater u. Lycier befanut, Strab. XII, 
569 ff. XIv,678 ff. Bei Xen. An. 4.41, 44 iſt v. l. 
Πεισίδαε. u. Mem. 3, 5, 26 Πισεῖδαιν. 

Πτσιδεύς, ὁ, dafielbe, poet., D. Per. 858. 

Ητσιδία, 7, das Land der Vorigen am nördlichen 
Abhange des Taurus, Strab. XII, 570 ff. gränzt an 
dag rauhe Bilicten, XIV, 668. 

Ηϊσιδικός, pifivifch, οἱ Πιεσιδικοί, = Πισίδαν, 
Strab. ΧΙΙ, 571. 
n Πισί-θεος, 6, für Πεισίθεος, Delphier, Curt. D. 

.5.6. 

Πίσιλις, ji, St. in Karien auf rhobifchem Gebiete, 
Strab. XIV, 2. 651. 

1Πισινοῦς, οὔντος, 6, St. in Balatien, Memnon. 
δεί Phot. bibl.p. 228,4. 65. Πεσσινοῦς. 

Πισιῤῥόνδη, 7, Pythagoreerin aus Tarent, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Πίσις, St. u Berg in Armenien oder Suflana, 
Bew. Πισιδεύς, St.B. 

Πίσες, ὁ, ein Thespier, Plut. Demetr. 39. 

ITioos, 6, ©. des Perteres, Paus. 5, 17, 9. 6, 22,2. 

Πίσσανο», vo, Städtchen in Pelagonta, Pol. 5,108. 

1Γισσαντῖνου, οἳ, Bolf in Illyrien, Pol. 5, 108. 

Πισσούὃνης, 6, ©. des Hyſtaspes, Statthalter 
von Sarbes, Thuc. 1, 115. 3, 31. 

—— οἱ ein Stamm der Daer, Strab. XI, 8. 
511. 
Πίστα, ἡ, Frauenn., Inser. 1209. 


Πίστα 
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ΗΠιστίας, 6, Athener, Din. 1,53; eine Rebe des 
Dinarch gegen ihn citirt Harpocr. 46, 4. 
Πιστικός, 6, Mannen., Inser. 275. 
Πίστιρο», |. ΠΠέστυρος. 
Πίέστις, ἡ, ale Böttin in Attika verehrt, Diogen. 2, 
0 


ΗΠεστό-δωρος, ὁ, Alhener, B. eines Apollodorus, 
ἘἩροιάδης, Inscr. 172. 

Η,στό-κληρος, 0, Mannsn., Plaut. Bacch. 

Hroro-xAnjs, έους, 6, Mannsn. auf einer Münze 
η ο. Mion. S. v, 500. — Tegeat, Inser. 

518. 

Πιστο-κράτης, ους, ὁ, Athener, Inscr. 187. Adaı- 
sus, 185. — D. des Philofophen Pyrrhon, Paus. 6, 
24, 5. — Delphier, Curt. D. 47. 

ΗΠιστό-ξενος, ὁ, Athener, Is. 6, 13. — Delier, 
Inser. 158, 3. 


Πιστός, 6, Spartaner, ἵπεοτ. 1278. — Sklaven 


name, Hellad. in Phot. bibl. 279, 

Hıoro-teing, ους, 0, Conj. Inser. 765. 

Πίστρα., ἡ, nad Strab. VIII, 3. 356, eigtl. Name 
der Quelle Πτσα. 

ΗΠίστυρος, 7, St. in Thracien unweit des Neftus, 
von ungewiſſer Zage, Her. 7,109 Bei St. B. Πίστι- 
eo», Ew. Πιστιρίται. 

Πίστω», ὠνος, ὁ, Schüler des Amphion aus Ka⸗ 
lauria, Bildhauer, Paus. 10, 9, 8. 6. Πίσω». --- 
Athener, Ath. V,220,d. 

Πισύη, 7, St. in Karien, (810. Πυσιῆται, St.B. 
©. Πιτύη. 

‚öövdos, ὁ, ein corrumpirter Name eines Py⸗ 
thagoreers aus Tarent, Iambl. V. Ρ. extr. 

Ηίσω», ὠνος, ὁ, flieht Paus. 6, 3, 5 für Πίστω», 

ΗΠιταναῖοε, os, ein Volksſtamm an der Küfte ber 
Leleger, Strab. XII, 611. 

ΗΠιτάνη, ἦν dor. Πιτάνα, 1) T. des Ylußgottes 
Eurotas, M. der Buadne vom Pofeidon, Pind. Ol. 6, 
28. — 2) Fleden in Lafonien am Eurotas, mit einem 
Tempel der Artemis, Eur. Tr. 1101; Callim. Dian. 
172; Paus. 3,16, 9; &w. ol Ilsravaras, ion. Hr 
τανήτης, worauf 6 Πιτανητέων λόχος zu beziehen 
ift, Her. 9, 53, obwohl Thuc. 1, 20 behauptet, es habe 
nie einen ſolchen λόχος gegeben; vgl. ποώ Paus., der 
3, 14,2 fagt, die Κροτανοέ, die in Sparta begraben 
feien, wären eine Πιτανατών uorpe. — Das fem. 
dazu ἰβ Πιτανᾶτις, wie auch bie Artemis von ihrem 
Tempel dafelbft hieß. — 3) St. auf der äolifchen 
Küfte Kleinaftens, zu Myflen gehörig, am Euenusfluß 
ober am Kaikus, Her. 1,149; Strab. XIII, 581. 607. 
614; Ew. Πιταναῖος, Ath. 1, 5, a. — 4) bei Strab. 
Vili, 343 wird im triphylifchen Elis auch ein Ort 
Πιτάνη erwähnt, wohl falfche Lesart für Ὕπανα. --- 
Im Sprüdwort Πιτάνη εἰμέ, Zenob. 5, 61, [Φείπί 
es ein Brauenn. zu fein. 

Πιτάο», τό, St. in Karten, nad) einem Phrygier 
Πίταος benannt, Ew. Πιταεύς, St.B. 

Πιτθείδης. 6, S. des Pittheus. 

Πιτθεύς, 6, 4) 6. des Belope, K. in Trözene, V. 
der Aethra, Großvater des Thefeus, Fur. u. A.; vgl. 
Strab. VIII, 374; Apolld.3,15,7; Paus.2,30, 8 ff. 
— 3) Ew. des folgbn. 

” Wird os, 6, attifher Demos, zur kekropiſchen Phyle 
gehörig, Inser. 172, wo wie bei St. B. Πέδος, u. Ew. 
Hı9svg gefchrieben. 

Πιτίας, 0, Spartaner, Xen. Hell. 4, 6, 4. Vgl. 
Πιτύας, 
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Πίτνισσα, ἡ, St. ία Lykaonien, = folgen, Ew. 
ΗΠιτνισσαῖος, St.B. 

Πιτνισός, f. Πεγνισός. 

Πιττάκη, N, Perſerin, Paul. Sil. lav. Pallad. 42. 

Πίττακος, 6, 1) einer der eben Weiſen Griechen⸗ 
lands, aus Mitylene in Lesbos, Her.1,27; Plat.Prot. 
343; Strab. XIII, 600. 617; Paus. 10, 24,1; ©. bes 
Hyrchabius, Callim. 37, ΥΗ, 89. Adj. Πιττάχειος, 
un α. α. 2. — 2) K. der Edoner in Thracien, Thuc. 

‚407. 

Πιεστάλακος, ὁ, Athener, Dem. 19,245; ber ein 
δημόσιος οἱκέτης heißt, Aesch. 1, 54. — Ein Andes 
rer, Agath. 2 (v,278). 

— 6, Arzt in Athen, Ar. Ach. 1032. Vesp. 
1432. 

Πιτύα, ἡ, αι Πιτύενα, 7,1) St. in Kleinmyflen, 
am Meere, zwiſchen Parion u. Priapus, Π. 2, 829; 
Strab. XIII, 1. 588 u. öfter; bei Orph. Arg. 484 aud 
Πιτύη: Ew. Πιτνεύς, St. B. — 2) Juſel im adriati⸗ 
fhen Meere, ΑΡ. Rh. 4,565. — 3) nad St.B. = 
ΗΠισύη, &w. Tırvaraı. 

Πιτνασσός, 7, St. in Piſidien, Strab. XII, 7. 570, 
γ.]. Πιτυασσός, 

Πιτύεστος, ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 23. 

ΗΠιτνο-κάωμπτης, 6, Bichtenbeuger, hieß der Räuber 
Sinis (m. m. f.), Apolld. 3, 16, 2; Strab. 1x, 391. 

Πιτνοῦς, οὔντος, ὁ, 1) St. am Pontus Eurinus 
neben Roldis, Strab. XI, 496. — 2) das Gebiet von 
Pitya, Strab. XIII, 1. 588. 

Πιτνοῦσα, ἡ, oder Πιτνοῦσσα, ἡ (Fichtenreich), 
4) alter Name von Lampfalus, Salamis u. Chios, 
Strab. ΙΠιτυοεσσηνοέ, Plut. mull. virtt. 18. — 2) 
Feine Infel im argolifchen Meerbufen, Paus. 2, 34, 8. 
---3)αξ Πιτυοῦσσαε, die pityufifchen Sufeln bei Spa- 
nien, Strab. 111, 167. (δω. Πιτνούσσιος, St. Β., det 
aus Alcm. ven Namen ver Infeln Πετυώδεις anführt. 

Πιτνρεύς, 6, Enkel des Ion, B. des Prokles, Paus. 
9, 36. 41.7, ἂ, 2. | 

Πίτυς, vos, ἡ, eine Nympbe, Geliebte des Ban, bie 
in eine Fichte perwandelt wurde, Lac. D. D. 22,4. 

Πίων, ονος, 6, Berg bei Ephefus, Paus. 7, 5,10. 
©. Πρίω». 

Πλαγγώ», όνος, ἡ, Frauenn., Ath. XIII, 558 (aud 
Anaxil.), 564 ff.; Dem. 40, 2. — Asclpds. 29 (V, 
202). 

Πλάγγω», ωνος, 6, Mannsn., Ath.XV, 690, ο.-- 
Hundename, Alciphr. 3, 22. 

Πλαγκταὶ πέτραν, as, die Irrfelfen, Od. 12, 60; 
Apolld.4, 9,25; Ap.Rh, 4, 924; von @inigen wur: 
den fle an die Säulen des Herkules verfeßt, Strab. III, 
470: von ber Mehrzahl in oder unweit der ficiliſchen 
Meerenge, Strab. 111,149; gew. auf die lipariſchen 
Inſel bezogen. Vgl. auch Κυανέαε. 

Πλαδαραῖοι, ol, ein Volk in Norden, St. B. 

Πλαθάνη, ἡ, Name einer Sklavin, Ar. Ran. δλδ. 
— Frau bes Redners Sfofrates, Plut. X. oratt. 

Πλαχεντία, ἡ, die St. Placentia im cispabanifden 
Gallien am Po, Pol. 2, 32; Strab. v, 216. Gw. 
Hhaxsviivoı,St.B. 

Πλακέα, ἡ, 8) St. in Kleinmyfien, Kolonie der Be: 
lasger, Her. 1, 57; &w. Πλακνηνοί, Her.—2)%. des 
Atreus ober des Leufippos, Gem. des Ilos in Troja, 
Apolid. 3, 12,3. 

Πλακιᾶνός, 6, Mannen., Ep. ad. 87 (XI, 425). 

HMaxtdas, ὁ, Mannen., Suid. 

Πλακιδία, ἡ, fpäter Frauenn., Placidia. 





Πλάχιλλα 


11λάκ,λλα, 7, fpäter Srauenn., Suid. 

Iaxos, ἡ, Berg in Myfien, oberhalb Thebä, wel- 
ches davon Ὑποπλάκνος heißt, Il. 6, 396; nach Strab. 
XIII, 614 findet ſich aber dort Fein ſolcher Berg. 

ἩΠλακου»το-μύω», ωνος, ὁ, (Kuchenmaus), Baras 
fitenname, Alciphr. 3, 67. 

Πλάχων, ὠνος, 6, Spartaner, V. eines Soſikra⸗ 
tes, Inser. 1271. 

ΗΠλάμος, 7, St. in Karien, (810. Πλαμεύς, St.B. 

Πλανασία, ἡ, Inſel im galatifhen Meerbufen, 
Strab. 1v, 185. 11, 123. 

Πλανησία, n, Inſel Iberiens bei Dianium, Strab. 
111, 159, 

Πλανήσιο», ἡ, Hetäre, Plaut. Curc. 

Πλαραῖοε, ob, Volk in Epirus, auch Πλάριον ge⸗ 
nannt, St.B. 

Πλάρασσα, 7, St. in Karien, Ew. Πλαρασσευς, 
St. B.; Inser. 2737 iR Πλαρασεύς geichrieben. 

Πλαστήνη — 7, beißt die Kybele, ihr Ἱερόν 
am Sipylus, Paus. 5, 13, 7. 

ΗΠλαταγί-δωρος, 6, miles, Plaut. Curc. 3, 38. 

Πλάταια, ἡ, %. des Afopus, Paus. 9,1 ff.; [. das 
folgde. 

Πλαταναί, ai, bei Her. ud, wie poet. Πλάτανα, 
alte St. Böotiens am Afopusfluß, zwiſchen dem Heli⸗ 
fon u. Kithäron, 11. 2,504; Her. u. Folgde; Strah. 
ΙΧ. 409 ff., ex leitet den Namen nicht von der T. des 
Afopus (f. oben),fondern ἀπὸ τῆς πλάτης τῶὠνκωπῶ»ν 
ab, die vom Rudern lebten, IX, 2. 106: (80. Πλα- 
tassvg, Her. u. Folgde. In Athen find οὗ Πλατανεῖς 
eine Klaſſe von Sklaven, die durch Kriegsdienſte ſich 
bie Freiheit errungen halten u. im Bürgerrecht den 
Einwohnern von Bintäß gleichflanden, Die wegen ihres 
Beiſtandes in ver Schlacht bei Marathon das αἰθεπί- 
[Φε Bürgerrecht mit gewifjen Einfchränfungen erhalten 
hatten. Vgl. Schol. Ar. Ran. 694. — Λά]. Hietei- 
κός. 118. 3,5; Aesch. 3, 162 oft. — 2) ein Demos in 
Sicyonia, Strab. IX, 2. 412, wovon Mnasalcas Hi«- 
ταιαδας hieß, ibd. 

Πλαταμ-ώδης, ους, ©, Borgebiege Meffeniens, 
auch Kypariifion genannt, Strab. VIII, 348. 

Πλατάνιος, 6, Fl. in Böotien, unweit Korfeia fi 
ins Meer ergießend, Paus. 9, 24, 5. 

Πλατανεστᾶς, &, ὁ, ein mit Platanen bewachſener 
Ort in Sparta, Paus. 3, 14, 8. 

ανιστός, ὁ, eine rauhe Küflengegend in Cili⸗ 
eien, Strab. ΧΙΥ. 5. 669. 

Πλατανιστοῦς, οὔντος, 6, A) nad Strab. VIII, 
345, anderer Name der St. Mafiflos. — 2) Borges 
birge Lakoniens, Kythera gegenüber, Paus. 3, 23, 4. 

Πλατανιστώ», wvog, 6, Bl. in Arkadien bei Lyko⸗ 
fura, Paus. 8, 39, 1. 

οή1λάτανος, ö, fingirter Mannen., Theophyl. ep. 5. 

Πλάτανος, ἡ, St. in Phöntzien, Ew. Πλατανεύς, 
St.B.; τὰ κατὰ Πλάτανο» στενά, Pol: 5, 68, 6. 

Πλάτεα, ἡ, Inſel an der fyrenäifchen Küfte, dem 
Menelaushafen gegenüber, Her. 4, 151; bei Seylax 
ITorsıc, St. Β. Πλατεῖα, (6190. Πλατενάτης u. Πλα- 
τεέτης. 

ee: έδος, ἡ, Inſel bei Lycien, Ew. Πλαται-- 
ευς, St. B. 

— έδος, ἡ, Frauenn. Leon. Τατ. 78 (vII, 

Πλατό-λαιμος (Breitfehlund), 6, Parafltenname, 
Aleiphr. 1,23. ο ος 
Πλάτων, ωνος, ὃ, 65. des Könige Lylaon in Arka⸗ 
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dien, Apolld. — ©. des Arion, Schüler des Sofras 
tes, der befannte Philofoph in Athen. — B. des Kris 


Πλευρών 


tobulus aus Kos, Arr. Ind. 18, 7. — Dichter ver alten 
Komöbdie, Fragment bei Mein. Π. 615 ff. — Vgl. über 


die Schriftfleller dieſes Namens Fabric. bibl. gr. III, 
57, not. — Davon Ελατωνικός, Ρίαἰοπί[ώ, οἱ Tau- 
τωνικοί, die Anhänger u. Schüler des Blato, Strab. 
ΧΙΙ, 541: Luc. u. A. 
Πλατώνιος, 6, fpäter Mannsn. 
ΗΠλάτωρ, ωρος, ὁ, Illyrier, Pol. 4, 55. 
Πλαύχας, ὁ, Böotier, Inser. 1647. 
— ein Gymnafium in Elis, Paus. 6, 


Ηλιειάς, ddos, n,ton. Πληϊάς, das Siebengeflirn, 
häufiger Im plur., a5 Πλειάδες, die fieben Töchter des 
Atlas u. der Pleione, die in Sterne verwandelt wur: 
den, Hom. u. Folgde. 

Πλεισθένης, ους, 6, ©. des Atreus, Gem. der 
Aerope, D. des Agamemnon u. des Dienelaos, Aesch. 
Ag.; Apolld. 3,2, 2. Rad Schol. Pind. ΟΙ. 144 ©. 
bes Pelops. 

Πλεισθενίδης., 6, 66. des Pleiſthenes, 05 Πλει- 
nn find Agamemnon u. Menelaos, Aesch. Ag. 

580. 

IMsuor-atveros, 6, Maler, Br. des Phidias in 
Athen, Plut. 

Πλείστ-αννος, 6, 1) ©. des Sofles, athentfcher 
Archon, Kepainder, Inser. 374. — 2) 65. des Cury⸗ 
damus, Paus. 6, 16, 1. ; 

Πλειστ-αρχία, 7, St. in Karten, das fpätere Heras 
Hea, Ew. Πλεισταρχέτης, St.B. 

Ifisiot-agyos,6,1) S. des Leonidas, K. von Sparta 
(19. Agide), Neffe des Feldherrn Pauſanias, Her. 9, 
10; Thuc. 1,132; Paus. 3, 4, 9. — 2) V. des Philo⸗ 
fophen Pyrrhon, Diog. L. 9, 61. Vgl. Πιστοκράτης. 
— 3) Br. des Kaflander, Plut. Demetr. 31; Paus. 1, 
45,1 


1, 

Πλεεστίας, 6, Mannsn., Inser, 2354. — Koer,D. 
Sic. 20, 50. 

Πλειστίνη λέμνη, ἡ, in Umbrien, App. Ann. 9, 
11, 

Πλεῖστις,δος, ἡ, Athenerin, Inser. 374. 

Πλεισεό-αναξ, axtos, ὅ, ©. des Feldherrn Baufas 
nias, K. von Sparta, Nacfolger des Pleiſtarchos 
(20. Agibe), B. des Königs PBaufantas, Thuc. 1, 107. 
3,26; Paus.1,13,4.3,3,5; au Πλειστῶναξ ge: 
fchrieben, Plut. apophth. 

Πλειστό-λᾶς (d.1. dor. = Πλειστόλαος), ὁ, Spars 
taner, Thuc. 5, 19, 25; @phorus, Xen. Hell. 2, 3, 
10 


Πλειστό-νἔχος, 6, ein Arzt, bei Ath. II, 45, d. 

ΗΠλειστό-ξενος, ὁ, Lacedaͤmonier, B. eines Harmo⸗ 
nifus, Inser. 1346. 

Πλειστός, 6, Kleiner Fl. In Phokis im Gebiet von 
Delphi, Aesch. Eum. 27; Strab. ΙΧ. 418; Paus. 10, 
8, 8. 37,7; Ath. 111,82, a. 

Πλείστωρι ορος, 6, Athener, Dem. 37, A, 

Πλείστωρος, ὁ, eine thraciſche Gottheit, Her. 9, 


419. 
Πλενρᾶτος, ὁ, Jliyrier, Pol. 10, 54, 3. vgl. 2, 
4 


: Πλευρών, Gvoc, ἡ, alte St. in Aetolien am Eue⸗ 
nusfluß mit einem Tempel der Athene, 1.2, 639; 
Thuc. 3, 102; Strab. unterfgeidet ἡ παλαιά u. ἡ 
νεωτέρα, Strab.X, 451. 459 ff. Ew. Häsvoasvsos, 


.oS, Strab. a. a. O. 461 ff. Das Gebiet ber 61. Naev- 
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Πᾶσίων, ωνος, 6, 1) Megarer, Anführer ber Grie⸗ 
chen unter dem jüngern Kyros, Xen. An.1,2,3. — 
2) Athener, ein Wechsler, Dem. 27,11. 50, 56 u. öf⸗ 
ter. — ©. eines Hermaiskos, Anaphiyftier, Inser. 
480. Bol. Πασσίω»ν.--- 3) Delphier, S. eines Kleon, 
Curt. A.D. 10. 

} — 7, thraciſche Stadt, Ew. Πασσαῖου, 
t. 


Πασσάνδα, ἡ, ein Flecken bei Atramytion, Ew. 
Πασσανδεύς, Ephor. bei St. B. 
: — Hafen ver Mylaſſier, Ew. Πασσαλεύς, 
t. B. 
Πασσαρών, ὤνος, 7, Ort in Epirus Moloſſis, 
.Plut. Pyrrh. 5. 

Πασσίω», ω»ος, ὁ, δεί Luc.D. Meretr. 12, 4 vulg. 
für Πασίω» 2. 

2 — ἡ, St. in Aegypten, Cw. Παστερέτης, 
t. B. 
Πατάβιον, to, = Παταούϊο», Plut. 

Παταγύας, ὁ, ein Berfer, Xen. An. 1,8, 4. 

Παταικίω», ὠνος, ὁ, Athener, Aesch. 3,189. — 
Parafit, Alciphr. 3, 10. Wurde Appellativum u. Ber 

‚nennung eines jeden Gauners. 

Πάταικου od. Hardixos, οἳ, zwerghafte Bötterbils 
der, die auf ven Vordertheilen der phoͤniziſchen Schiffe 
flanden, Her. 3, 37. 

Horaixos, ὁ, 1) 39. des Ainefldemus in Sicilten, 
Her. 7,154. — 2) Harasxos, Mannsn., Inscer. 809. 
— NAthener, Dem. ep. 3. p. 641,3. — Achaͤer aus 
Dyme, der zum erftenmal mit einer κάλπη, O1. 71, 
den Sieg davontrug, Paus. 5, 9, 1. | 

αλα od. ΠΤατάλη, ij, St. am Indus, [. Har- 
ταλα. 

ἁαταληνή, ἡ, = Πατταληνή, D. Per. 1093. 

Πάταλος, ἡ, Inſel an der kariſchen Küfte, Ew. Zu- 
τάλιος. — Fem. wie von Haradsvs ift Παταληϊς, 
ίδος, St.B. 

Πατανίω», ωνος, ὃν erbichteter Name eines Ko- 
ches, Philetaer. b. Ath. IV, 169,0. 

IIotaovio», to, die St. Patavium im transpabants 
fhen Gallien am Meboafusfluß, das heutige Padua, 
Ew. Hataovivot, οἳ, Strab. V, 213 ff 


Πάταρα, τα, Haupts u. Hafenfadt Lyciens ander . 


Mündung des Zanthus, mit einem Tempel u. Drafel 
bes Apollon, der davon den Bein. Παταρεύς hatte, 
Xen. 1, 162; Strab. XIV, 665 ff. Den Namen erhielt 
es von dem Erbauer Πάταρος, Apollons Sohn u. der 
Lyfia, T. des Zanthus, Strab. a. a. 5). St. B., der auch 
πο eine andere Erklärung des Namens, daß nämlich 
πατάρα -- xlarıs jei, anführt. — Ew. Παταρεύς. 0, 
fem. Herepnk,-idos. Daher 7 Harapnis ἄκρη, 
das patarifche VBorgebirge in &ycien, D. Per. 129.507. 
— Adj. Παταρικός, 3. B. Παταρικὰ σάνδαλα, 
Sohlen aus Ῥαίατα, Luc.; auch Παταρήϊος, wie St. 
η ον ὑὕδωρ gewiß aus einem Dichter ans 
rt. 


Πατάρβηµες, τος, 6, ein Aegyptier, Her. 2, 162. 

Παταρεύς, 6, u. Haraopos, |. unter Πώταρα. 

Harapuss, ıdos, 6, K. von Aegypten vor Amafis, 
Ath. Xv, 680, ο. 

Hotasoyopeis, ol, ein perfiicher Volksſtamm, 
Strab. Xv, 3. 727. 
ο. Πατελλο-χγάρω», οντος, ὁ, komiſcher Name eines 

Schmaroßers, Alciphr. 

Πατένεῖτ, bei Schol.Plat. Tim. 12, 20 Rame eines 

aͤgyptiſchen Prieſters. 


Notooxxũc 


Πατερήνας, ὁ, Mannsn. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. II, 38. 

Πατέριος, 6, Ῥέαιπόαι, Ep. ad. 690 (VII, 343). 

Πατησιαδης, 6, Ephorus aus Lacebämon, Xen. 
Hell. 2, 3, 10. 

Πατεζείθης, 6, ein Magier, Br. des falſchen Smer- 
die, Her. 3, 61. 

Πατῖνος, o, Mannen., Suid. 

Πατιράμφης, 6, Berfer, Wagenlenker der Xer⸗ 
xes, Her. 7, 40. 

Πάτμος, ἡ, eine kleine το Sufel, Thuc. 3, 


.53 (v.1. datuog); Strab. X, 48 


Hotovuss, ἡ, St. im arabifhen Nomos in Aegyp⸗ 
ten, Her. 2,158; bei St. B. in Arabien, Ew. Πατού- 
usos u. Πατουµηνός. 

Πατούριος, ὁ, Mannsn. auf einer fmyrnätichen 
Münze, Mion, 111, 197 (vielleicht ἁπατούριος). 
—“ ὁ, Flecken am Bosporus, Strab. XI, 2. 


JTatocı, al, eine ber zwölf alten Haupiſtaͤdte in 
Achaja, die früher ᾿4ρόη hieß u. von einem Πατρεύς 
erweitert wurde, Thuc. 2,83 u. A.; Strab. VIII, 384 
fi-; Paus. 7,18 ff. Bei Her. 1,145 fteht Πατρέες, 
eigtl. ver Name der Ew., Πατρεύς, Thuc.; Hargar- 
εύς, ὁ, Pol.4, 6,9. 

Πάτρασες, ἡ, St. in Bontus, Ew. Πατρασέτης, 
Hecat. bei St. B., wo auch die Formen Πατράσιος u. 
Πατρασιεύς angeführt werden; Salmas. lleſ't IZd- 
Toaavg. 

N — ὁ, Delphier, S. des Andronikus, Curt. 


ΠΤατρεύς, ὁ, ©. des Preugenes, Enkel des Agenor, 
ο ο). Erweiterer von Baträ, Paus. 7, 18, 5. 

„5ff. 
Πατριαγάδα,, nach St. B. ein perſiſcher Ort, deſſen 
Ew. ebenſo heißen, wohl verderbt für Πασαργάδαν. 

ΠΤατρί-δικος, 6, Zaredämonier, Inscr. 1364, b, ©. 
eines Cudemus. 

Πατρέκνιος, ὁ, ſp. Name, Phot. 

Πατρίσκος, ὁ, Mannen. auf einer Münze aus Prie⸗ 
ne, Nion. III, 187. 

Πατρό-βιος, o, Athener, Inscr. 278. 

Horooxasıa, ἡ, hieß das 16. Buch der Iliade, wel⸗ 
a. ben Tod des Patroflus befchreibt, Ael. V. H. 13, 


JIargo-xAstdns, 6, Athener, Ar. Αν, 790.— An- 
doc. 4, 73. — Inser. 165. Tegeat, 1513. 

Παιρόκλειος, den Patroflus betreffend. Sprũch⸗ 
wörtlid ΙΠατρόκλειος πρόφασις, Diogen. 7, 47, 
wenn man unter anderm Vorwand fein eigenes Leib 
betrauert; αιώ Πάτροκλο» πρόφασι», Eustath., 
vgl. Jacobs zu Achill. Tat. 11. 34, p, 590. 

Horgoxäsvs, ὁ, ein Dichter, Phot. bibl. cod. 167, 
v. |. Πατροκλῆς. 

Hargo-xAng, έους, ὁ, 4) -- Πάτροκλος, Theocr. 
45,140, wie Hom. auch den gen. Πατροκλῆος, acc. 
Πατροχλῆα, voc. Πατρόκλεις bildet. — 2) ein rei= 
her Athener, der aus Geiz den Lafonier fpielte, Ar. 
Plut. 84. — 6. des Chairedemos, Halbbruder des 
Sofrates, Plat. Euthyd. 297, e; ein Archon Bafileus 
zur Seit der ὑτείβίᾳ Tyrannen, Isocr. 18, 5 ff. — 
&ivsvs, Dem. 19, 105, im Pſephisma. — Ath. XIII, 
566, f. — 3) ein Delier, Inscr, 158. — 4) ein faces 
daͤmonier, B. des Tantalus, Thac. A, 75, mit der ν. |. 
Havroxans. — 5) ein Phliaſter, Xen. Hell. 6, 5, 38, 
= Igoxdijs.—6) Admiral des Seleufos Nikator, Μο- 


Ban 


Πάτροκλος 


mnon. b. Phot. bibl. cod. p. 227, 6, der das Indifche 
u. kaspiſche Meer befchiffte u. befchrieb, von Strab. 11, 
69 u. fonft angeführt u. gelobt. — 7) auf einer farbis 
ſchen Münze, Mion. IV, 117. — 8) ©. des Katyllus 
από Kreta, Bildhauer, Paus. 6,3,5.19, 6. 

Hoarpo-xAos, 6 (derfelbe Name), 1) 65. des Menois 
tios u. der Sthenele, der befannte Freund des Achil⸗ 
les, Π., f. au Πατροκλῆς. — 2) ©. des Herafles u. 
der Thespiade Pyrippe, Apolld. 2, 7,8. 

Πατρόκλου νῆσος, 7, Fleine 


Borgebirge Sunium, Paus.1,1,1.35,1. Ew. Πα- 


τροκλονήσιόε, οἳ, St, B. 
Πατρόκλου εχάραξ, ὁ (eigtl. Patroffusfchanze), 
diefelbe Infel, Strab. IX, 1. 398. 


Πατρο-φίλα, ἦν Mannsn., Ep. ad. 660 (VII, 221). 
Πατρό-φιλος, 6, Athener, Κηφισιεύς, Inser. 200. 
Πατρώ, οὕς, ᾗ, T. des Thespios, Apolld. 2, 7,8. 

Πάτρω», ωνος, ὁ, 1) Athener, ©. eines Polemon, 
Περιδοίδης, Inscr. 180, wie 752. — 2) Delphier, 
©. eines Ariſtobulus, Inser. 1705; V. eines Agathos 
kles, u. eines Cuangelus, Curt. A. D. 21.23. ©. eines 
Hagnon, 32. Bol. Inser. 1699. — 3) ein Phocenfer 
aus Lilaia, Paus. 10, 33, 3.— 4) Epifureer, Nachfol⸗ 
ger des Phährus ΟΙ. 177, 3, Phot. bibl. cod. 97. — 
5) auf einer fmyrnätfchen Münze, Mion. 111, 197. 

Hargwvdag, 6, aus Tanagra, Inscr. 1692. 

Πάτταλα, ©t. in der folgenden Landſchaft, Strab. 
xv,701; auf Πάταλα gefchrieben, Arr. bei Phot. 
bibl. 71, ΝΑ. 

Πατταληνή, 7, Landſchaft im morafligen, aber auch 
an Fruchtbarkeit dem Nilvelta ähnlichen Lande des 
Indus, Strab. Xv, 700 fi. 

Hetvxöos, 7, St. im Rande der Denotrer, Ew. Tu- 
τυκέτης, St. Β. 

1αυλεῖνος, ὁ, d. 1. ΠΠαυλῖνος, auf Münzen, Mion. 
Iv, 337, 

Παυλῖνος, 6, der röm. Name Paulinus, Anth. u. 
font. Vol. Fabr. bibl, gr. IX, 314. 

Παὔλα, n, der röm. Frauenn. Paula, Anth. 

1αὔλος, 6, der röm. Name Paulus, Pol. u. N.; 
Suid. führt mehrere des Namens auf. Bekannt ift © 
Σιλεντάρνος, Dichter der Anthologie. 

Παύνα, ἡ, St. der Samniter, Strab. v,4. 250. 

Wavgötag, ὁ, ©. des Phalaris, Suid.; Phalar. 
ep. 2. 

Havoapzaı, ol, ein Bolf am Kaukaſus, if St. B. 
für Παισάρκαν nad der Kolge der Buchftaben zu les 
fen. Vgl. Havalxaı. 

Hoavo-&vfas, ὁ, ton. Πανσανίης, 4) Spartaner, 
©. des Kleombrotus, Anführer der Spartaner in der 
Schlacht bei Blatää, Her. 4,81; Thuc. 1,132. — 
©. des Königs Pleiftoanar, Enkel des Borigen, K. in 
Sparta während des peloponefifhen Krieges, flarb 
als Verbannter in Tegea, Thuc. 3,26, Xen. — 2) 
Athener, a) ein Freund des Dichters Agathon, ἐκ Ke- 
ge ων, Plat. Prot. 315,d.u. Conv., Xen. Conv. 

‚32. — b) ὁ πόρνος, Dem. ep. 4, p. 647,2.— ©. 
eines Bioteles, Περ,θοίδης, Inser. 122. — ©. eines 
Ameinias, 4αμπτρεύς, Inscr.673. — 3) der befannte 
Berfafier einer Befchreibung Griechenlands, Ael.V. 
Ἡ, 12, 64 u. 9. — Eines Baufanias’ Lerifon ῥητορι- 
x0» wirb oft von Eustath. zu Hom. citirt; vgl. Phot. 
00d. 153. — 4) ein Bildhauer aus Apollonia, Paus. 
40, 9, 6. — 5) ein Macebonier, Paus. 2, 33, 4. — ) 
ein Maler, Ath. XIII, 567. 0. — 7) auf Münzen aus 
Ephefus u. Magnefla, Mion. 111, 87.142. 8. IV, 223. 


Pape's Wörterb. d. gr. Eigennamen, Aufl. IL. 


Infel beim attiſchen 
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— 8) ὁ κληθεὶς “ Hoazlsstierng, D. L.9,15.— Bol. 
über die Schriftfteller dieſes Namens Fabric. bibl. gr. 
V, 307, not. 

Hovosadns, 6, Athener, Inser. 171. 

Πανσίας, ὁ, berühmter Maler aus Sicyon, Paus. 
2,27,3 — Athener, ©. eines Sofrates, ᾽4γκυλεύς, 
Inser. 183. 

Havaltxcı, ol, ein Volk am kasp. Meere, Her. 3,92. 

Πανσί-μαχος, 6, Geograph aus Samos, Avien. 
45. — Rhodier, App. Syr.23. — ein Barafit, Ath. 
γι, 246, b. 

IIavo-ınnos, 6, Spartaner, Arr. An. 3, 24, 4. 

ΠΤαύσιρος, τος, ὁ, ©. des Amyrtäus, K. in Aegyp⸗ 
ten, Her. 3, 15. Bei Pol. 23, 46 Παυσέρας. 

Παυσι-στράτη, n, Inser. 986. 

Παυσί-στρατος, 6, Admiral der Rhodier, Pol. 21, 
5; Polyaen. 5,27. 

Παύσω», ωνος, ὁ, Athener, Ar. Ach. 852. — bes 
rühmter Thiermaler aus Athen, Zeitgenoſſe des Arts 
ftophanes, Ar. Plut. 602: Arist. Pol. 8, 5, 7. Poet.2; 
Luc. Dem. enc. 23. — Ββί. noch Henioch. bei Ath. 
ΙΧ. 08. a. 

Πανταλία (wie εδ nad) der Folge der Buchftaben 
für Παιταλία heißen muß), 7, eine Landſchaft Thra⸗ 
ciens, deren Ew. Παυταλιώταν hießen, St. B. 

Παφιανός, 6, Mannsn. auf einer Grabſchrift, Rh. 
Muſ. N. F., 2. Heft, p. 209. 

Hapsos, aus Paphos, Παφία heißt Aphrodite, 
wegen ihres Tempels in Paphus, Theocr. 

Παφλαγονία, ἡ, Landſchaſt in Kleinafien zwifchen 
Pontus u. Phrygien, Xen.; Strab. XII, 544 ff. 552 ff. 
Auch 7) Magpiayorıxıj.von 

Παφλαγονικός, paphlagonifch, Xen. u. Sp. 

Παφλαγώ», όνος, ὁ, ein Baphlagonier, geiv. im 

lur., 1. 2,851 u. Folgde; Strab. a. a.O. Da die 
—ãſ als dumm u. grob berüchtigt waren, 
hießen ſprüchwoörtlich ſolche dummen u. geſchwaͤtzigen 
Leute Paphlagonier, Ar. Equ. 2. Nub. 576, nennt ſo 
den Kleon, vielleicht auch mit Anſpielung auf παφλά- 
ζω, ſ. Lexic. 

Παφλαγωνικός, Luc. Alex. 44. = Παφλαγονι- 
κός, wohl verberbt. 

Παφνούτεος., ὃν [ρ. Mannsn., Suid. | 
Πάφος, ἡ, St. aufder Infel Kypros, Od. 8. 3693. 
wegen des Dienftes der Aphrodite berühmt, H. h. Ven. 
59; der Tempel der Göttin war παΦ Apolld. 3, 14, 2 
von Kinyras gegründet; Strab. XIV, p. 683 nennt 
biefe Stadt Παλαίπαφος u.erwähnt in ver Nähe ders 
felben das fpätere von Agapenor gegründete Νεάπα- 
φος, ε6 lag auf der Weftfeite der Infel u. hatte einen 

Hafen. — Vgl. Paus. 8, 5, 2.53, 7. 
«Πάφων, wvog, 6, Mannen, Inscr. 7. 

Πάχης, ητος. ὁ, Feldherr der Athener im pelopos 
neſiſchen Kriege, ber Milet eroberte, Thuc. 3,18 ff.; 
Arist. pol. 5, 3, 3. 

Ilayövos, ὁ, auch 7, das füböftliche Vorgebirge 
Sieiliens, Strab. VI, 2.265: Pol. 1,25, der es auch 
ἄκρα τοῦ Παχύνου nennt, 1,54. [Bei D. Per. 469. 
474 auch mit kurzem v.] Davon adj. Hayvvsog,Anth. 
Auch Παχυνικός, zè. B. 9 ύννου, Ath. 1,4, ο, 

Heyxasas, ὁ, Fl. in Phrygien, Paus. 8, A, 3. 

Πεδάνιος, 6, Mannsn., Phot, 124, a, 12. 

Πεδάρητος u. Πεδάριτος, |. Παιδάρητος. 

Πεδιάδης, ὁ, Mannsn., Theophyl.ep. 17. 

ΗΠεδιάς, adog,n, 4) T.des Menys aus Lacebämon, 
Gem. des Königs Kranaos in Attifa, Apolld. 3, 14, 
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306 Πεδιέες 


5, — 2) ein Theil (φυλή) von Attifa, St.B.; aud ein 
Demos, nad) Plut. Themistocl. 14. 

Πεδιέες, οἳ, zſgzgn Πεδεεῖς, St. in Phofis am 
Kephiſſos, Her. 8,83. 

Πεδιεύς, 6, athenifcher Archon ΟΙ. 82,4, nach D. 
Sic. 12, 4. — Gegen einen Pedieus ſprach Dinarch, D. 
Hal. de Din. 12. x 

. IHedio-xAns, έθυς, 6, Athener, S. des Smifythos, 
Αλαιεύς, Inscr. 445. 

ΗΠεδιο-κράτης, ovg,0,Herosin Sicilien, Xenagor. 
b. Macrob. Sat. 5, 9. 

Πεδίο», τό, ein Ort in Arkadien, Paus. 8, 25, 12. 

Μεδνηλισσός, ἡ, St. in Bifidien, Strab. XII, 7. 
570; beiSt.B. Πεδνιλισσός' 6ω. Πεδνιλισσεύςᾳ 
Ρο]. 5, 72.4. 

Πεθῖνος, 6, Mannsn. auf einer Vaſe im Berl. 
Mufeum, 1005, nach Keil für Πειόῖνος. 

ς ας St. in Karien, Em. Πειγελασεύς, 
ι. 9. 

1ειθ-αγόρας, ὁ, ein Seher, Arr. An. 7, 18. 

1Τειὺ- αγόρης, ὁ, Tyrann von Selinus in Sicilien, 

Her. 5, 46. 

IIst$-avdoos, 6, Athener, Πζανονίδης, Inscr. 183. 
— Lindier, Inser. Liud. 10, Rh. Muf. N. g.1V,2. 

Πειθ-ἁρᾶτος, 6, Inser. aus der Inſel Kalyımne, 
Ross. Inscr. gr. ined. II, n. 182. 

Πειὸ--ήνιος, 6, Apolloniat, Conon. 30. 

USER, 0005, 0, Mannen., Alc. Mess. 3 (XII, 

). 


: zu προς 7, Dienerin der Semele, Nenn.D. 

‚193. . 

— ὁ, ein Kerfyräer, Thuc. 3, 70; Inser. 
1. 

Πειθό-λᾶος, ὁ, Mannsn., los. B. 1.1, 8, 3. 

Heı3o-Aus (d. {. Πενδόλαος), o, ein Thefialier, 
Dem. 59, 91. 

IIsı90-Eevog, 0, Mannen., Inscr. 245. 

Hsıd0,oög,n, 1) T. des Ofeanus u. der Tethys, 
Hes. Th. 349. 0. 73. — 2) die Göttin der Meberres 
dung, welche zu Athen u. Argos ihren Tempel hatte, 
Aesch. Suppl. 539; Her. 8, 1441. — 3) $rauenn., 
Ath. XIII, 677, a. — 4) Rame eines athenifchen Schif⸗ 
fes, Att. Seew. IV, h, 24. 

Ηείθω», ωνος. 6, 1) Macedonier aus Alfomenä, 
©. des Rrateas, Arr. An. 6, 27, 4. Ind. 18,5. — ©. 
des Agenor, Aleranders Satrap in einem Theile In⸗ 
diens, Arr. An. 6,15, 4.17,4. — ©. des Softfles, 
Arr. An. 4, 16,6 ff. — 4) ein Schüler des Platon, 
Diog. L. 3,46. 

augen ei, St. in Achaja am Peiros, Paus. 7, 


‚1. 
Πειραΐδης, ὁ, ©. des Peiraios, d. {. Eurymebon, 
Π. 4, 228. 

Πειραιεύς, gen. Πειραιῶς, ion. Πειρανέως, acc. 
1Τειραιᾶ, Thuc. 1,93 u. A., 1) der berühmte Hafen 
Athens an der Mündung des Kephifus, eine Meile von 


Athen, durch die langen Mauern mit der Stadt ver: . 


bunden. Vgl. Strab. 1,58. IX, 395 ff. Als attifcher 
Demos zur hippothoontifhen Phyle gehörig, Inser. 
472: Paus. 1,1,2. Ew. Πειρανεύς, Ortsadv. ums 
fchrieben ἐκ Πειραιῶς, εἲς Πειραιᾶ, ἐν Πειραιεῖ (οἳ 
Ev Πειρανεῖ find oft die Anhänger des Thraſybulus, 
die Volkspartei) u. Πειρανοῖ, im Beiräeus, Ael. V.H. 
2,13. — 2) nad Strab. XII, 547 aud ein Name der 
St. Amifos. — 3) bei St. B. auch ein Hafen im korin⸗ 
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thiſchen Gebiet. 65. Πείραιο». 


Πείσανδρος 


1Τειραῖκός, 1) den Hafen Peiraͤeus beireffend, 3.2. 
ai Πύλαι Πειραϊκαέ, das Peiräifche Thor in Athen, 
Plut.— 2) ἡ Πειραϊκὴ γῆ, bei Thuc. 2,23, ift ein 
βαπυβτίώ bei Oropus, wo Poppo mit St.B. Γραϊχή 
lief’t; vielleicht ift es von πέρα» abzuleiten, der Land: 
firih Oropus gegenüber. Vgl. aber Γραΐα. 

Heigasov, to, Hafen am korinthiſchen Meerbufen 
mit einem Kaftell, zu Korinth gehörig, Xen. Hell. 4,5, 
3. Ages. 2. Vgl. Πειραιός. 

Πείρανος, ὁ, ©. des Klytios, Geführte des Tele: 
πιαΦοῦ, Od. 15, 540. 

Πειραιός, ὁ, nach Thuc. 8, 10 ein Hafen im forin- 
thifhen Gebiet, ἔρημος καὶ ἔσχατος πρὸς τὰ us90o- 
θια τῆς Επεδαυρίας, alfo von Πείραιον verfchieden. 
Man vermuthet Σπείραιος. 

ΗΠειραάνα, 7, vor. = Πειρήνη, Pind. 

Πείρανθος, 6, ©. des Argos u. der Euabne, Schol. 
Eur. Or. 332; Apolld. 2, 4.2, mit ver v.1. Πεέρας, 
αντος. Bgl. au ΙΠείρασος. 

Πείρας, αντος, ὁ, V. der Echidna von ber Styr, 
Paus. 8, 18,2. Aud ν.|. von Πείρανῦος. — Nach 
a. Pind. Οἱ. 4. 127 Freier der Hippodameia, |. 

θίας. 

Πειρασία, ἡ, St. in Thefjalia Magnefia, am phyl⸗ 
liſchen Gebirge, St. B.; Ew. Πειράσιοε, οἳ, Thuc. 2, 
22, nach Sı.B. Hespaosevs, fem. ΠΠειρασίς. 65. au 
Πειρεσιαί, 

ΗΠείρασος, ὁ, 1) ein Troer, Qu. Sm. 11, 52. — 2) 
©. des Argos, Br. des Bhorbas, Paus. 2, 16,1. 

ΗΠειρεσιαέ, ai, = IIsıpacia, ΑΡ. Rh. 1, 584. 

HIsıonv, nvos, 6, 4) B. der Jo, der ſonſt Inachus 
heißt, Apolld. 2, 1,2. — 2) S. des Glaufus, Br. Des 
Bellerophon, Apolid. 2, 3,4. 

Πειρήνη, dot. Πειράνα, ἡ, 1) eine ber Danaiden, 
Apolld.2,1,5.— 2) T. des Adelous od. des Deba- 
(us, Paus. 2,2,3, Πε wurde in die folgende Duelle 
verwandelt. — 3) eine Duelle in Korinth an Akroko⸗ 
rinthus, Her.; Eur. Med. 69: Strab. vill, 379; vgl. 
Ath.11,53,b u. öfter; nad) ihr nennt Pind. ΟΙ. 13, 
59 aud “ Burg von Korinth jo. an adj. Πειρη- 
ναΐος, 3. B. ὁ Πειρηναῖος πῶώλος, d. i. Pegaſus, 
Eur. ἐν —— 

Ηειρί-θοος, ὁ, zigzgn TeiolſSouc, ©. des Ixion 
od. des Zeus u. der Dia, aus Lariſſa in Theſſalien, ein 
Lapithe, Freund des Thefeus, 11. 14, 318. Od. 11, 
630; Apolld, 1, 8, 2u. A. 

Ηεέροος, ὁ, u. ΠΠείρως, &w, 11. 20,484, ©. des Im⸗ 
brafus aus Aenus, Anführer der Thrafer vor Troja, 
11. 2, 844. 

IIeioos, ὁ, Fl. in Adaja, der in Arkadien ents 
fpringt u. bei Olenus ins Meer fällt, Her. 1, 145; 
οιτοῦ. ΥΠ. 342; nach Paus. 7,22,1 hieß er aud 
Πιίερος. 

Πειροῦσταε, οἳ, Volk in Syrien, Strab. VII, 314. 

Ηειρω, οὓς, ἡ, Frauenn. Suid. 

Πείρως, ω, ὁ, = Πείροος, Suid. 

Πειρωσσός, ὁ, St. in Myſien, Strab. X111,1.589. 
- ο. 6, DB. des Ariftonus, Pellaͤer, Arr. An. 

ον 

Ηείσ-ανδρος, ὁ, ©. des Antimachus, ein Troer, 
erlegt von Agamemnon, 11. 411,422. — ein anderer 
Troer, Il. 13, 601. — 2) ©. des Maimulos, ein Füh⸗ 
rer der Myrmidonen, II. 16, 293. — 3) ©. des Bos 
Iyttor, ein Freier der Benelope, Od. 18, 299. — 4) 
athenifcher Archon Ol. 94,3, nad D. Sic. 413,7. — 
ath. Stantemann, verſpottet Ar. Pax 394, Av. 1559. 


Πεισηνορίδης 


— 5) Lacedämonier, Xen. Hell. 3,7,29. — Schwa- 
ger des Agefllaus, Plut. Ages. 10. — Nauarıh, Paus. 
3,9,6. — 6) ein Dichter aus Kameiros in Rhodus, 
Zeitgenofie des Tyrtäus, welcder eine Herakleia ϱε: 
ſchrieben, Strab. XIV, 655. XvV,688; Apolld. 1,8,5; 
Theocr.; Paus. 2, 37,4. 8, 22,4. 

Πεισηνορίδης, 6, ©. des Peifenor, Ops, der D. 
der @uryfleia, Od.1, 429. 2, 347. 

ΠΠεισ-ήνωρ, ορος, ὁ, A) Trojaner, ΠΠ. 15. 445. — 
2) Herold in Ithaka, Od. 2, 38. — 3) Großvater der 
Eurykleia, [. das Vorige. 

Πεισὸ-έταιρος, ὁ, Treufreund, eine Perfon in 
Ar.Av. - 

Hsom-avaxtıos στοά, 7, in Athen, = ποικίλη, 
D.L.7,5; bei Suid. Πεισνιανάκτειος, von folgom. 

Πεισί-αναξ, κτος, 6, Athener, B. des Euryptole⸗ 
πιο, Xen. Hell. 1,4,19. 1, 7,12, Erbauer der στοὰ 
ποικίλη. 

Πεισίας, ὃ, 1) Argiver, Xen. Hell, 7, 4. 14. --- 2) 
Bildhauer, Paus. 1, 3,5. — 3) Plut. Amator. 2. 

Πεισίδαε, οἳ, f. Hıoldas. : 

ΠΠεισι- δίκη, ἡ, 1) T. des Aeolus, Gem. des Myr⸗ 
midon, weldem fie den Antiphon u. Aftor gebar, 
Apoild. 1,7,3.— 2) T. des Neſtor, Apolid. 1,9, 9. 
— 3)T. des Belias, Apolld. 4, 9, 10. — 4) M. des 
Boros, Schol. Plat. — Inscr. 1211. 

Ηεισι-κλῆς, έους, ὁ, Athener, Inscr. 111. 

Hssoı-xoarsse, 7, Ahenerin, Inser. 620. 

1Τεισι-κράτης, ους, ὁ, Pythagoreer aus Tarent, 
Iambl. vit. Pyth. extr. 

Πεισί-λαος, ὁ, Mannen. auf einer leukadiſchen 
Münze, Mion. II, 83. 

1εισιόνη, ἦν Frauenn., Suid. 

Ilslo-ınnos, 0, Athener, Inser. 166. 168, b. — 
Spartaner, Inser. 1260, B. eines Nifofrates. 

Πεισίροδος, 6, richtiger Πεισίῤῥοδος, Enfel eines 
Diagoras aus Rhodus, Steger in den olympifchen 
Spielen, Paus. 6, 7,2. Bei Tzeiz. Chil. 1, 6u2 Πει- 
σιῤῥόθιος, 

Πεῖσις, 7, Troerin, Paus. 10. 26. 4. 

Πεῖσις, ὁ, == Πενσίας, Plut. Demetr. 39. 

Πεισι-στρατέδης, ὁ, ©. des Pififtratus, οἳ ΠΠει- 
σιστρατίδαν fiud Die Söhne des Pififtratus, Hippias 
u. Hipparchus, Her. 5, 62 u. 9. 

Πεισί-στρατος, ὁ, 1) der jüngfte 65. des Neftor, 
Od. 3,36; Her. 5, 65. — 2) ©. des Pififiratus, Enfel 
des Neftor, Paus. 2, 18,8. — 3) 65. des Hippofrates, 
der den Namen wegen feiner Verwandtſchaft mit dem 


Neleus befam, Her. 5, 65, u. Tyrann von Athen wur: ΄ 


de, 1,59; Thuc. 1,20. — 4) auf einer Münze aus 
Samos, Mion. 111. 281. — 5) Ziparäer, Schol. ΑΡ. 
Rh. 4, 786. — 6) Ephefier, D.L. 2,60. — 7) δείς 
phier, Curt. A. D. 11.17. 24. 

ΠΠεισε-τέλης, ους, ὁ, Manusn., Inser. 1922. * 

Heioos, 6, ©. des Aphareus, Apolld. 3, 10, 3. 

Πείσω»ν, ω»νος, ὁ, A) einer ber dreißig Männer in 
Athen, Xen. Hell. 2, 3,2. — 2) ein Fifcher, Philp. 22 
(v1, 5) u. öfter in der Anth. — 3) der römische Name 
Piso, Strab. u. 9. 

Πεισωνιᾶνός, ὁ, Inscr. 227. 

ΗΠελάγιος, ö, {ρ. Mannen. 

ΠΤελαγόνες, ob, ein epirotifchsmacebonifher Volke: 
βαπιπι, bie fpätern Batonier, Strab. vII, 331. Nach 
ihm it benannt 

Πελαγονέα, ἡ, Landſchaft des obern Macedoniens, 
eigtl. zu Perrhaͤbien gehörig, Τρεπολῖτις benannt, 
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Strab. VII, 326, f. Bei St. B. wahrfcheinlich faͤlſchlich 
eine Gegend Siciliens, Ew. Πελαγο»ιαῖοας, vgl. IIn- 
λαγονία bei ihm. 

Πέλαγος, ein Cichenwald in Arfadien, Paus. 8, 11. 

Πελάγω», οντος, 6, 1) ein Pylier, I. 4, 295. — 
2) ein Lycier, Gefährte des Sarpedon, Il. 5, 695. — 
3) ©. des Amphidamas aus Phofis, Apolld. 3, 4,1. 
— 4) 6. des Afopog u. der Merope, Apolld. 3,12, 
6.— 5) ein Freier der Hippodameia, Paus. 6, 21, 11. 
— 6) ein Perſer, Aesch. Pers. 920. — 7) ein Fiſcher, 
Sapph. 2 (VII, 505). — 7) etn Ephefler, Arr. An. 1, 
17. 12; auf einer epheftfchen Münze, Mion. 111, 85. — 
Ein Phoker, Ath. XIII, 560, c. 

Πελαγῶώ», όνος, ὁ, ein Belagonier, f. Πελαγόνες. 

αΤελαργή, ἡ, 3. des Botneus, Gem. des Sfihmia- 
bes, Paus. 9, 25, 7. 

Πελαργικός, Ξ-- Πελασγικός, wie Πελαργοί, = 
1Τελασγοέί, eigtl. Spottname ver Belasger, die Stör: 
che, Strab. V, 221. 1x, 397, wegen ihrer Wanderuns 
gen, wahrſcheinlich findet aber auch Hier nur die ſonſt 
vorkommende Bertaufchung des on. a ftatt, val. Lob. 
zu Phryn. 109. Komiſch nennt Ar. Av. 832 τὸ Πε- 
Δαργικό», die Storchmauer, das Pelasgifon, f. unten. 

Πελασγία, n, das Rand der Belasger, 1) urfprüngs 
lich alter Name Griechenlands, Her. 2, 56.— Bei. — 
2) ver Pelopones, Eur. 1. A. 1473; vgl. Strab. V, 
221; u. fpeciell Argos, Eur. Or. 958 ; au Arfadien, 


Πελασγοί 


- Callim. — 3) δεί Sırab. auch die Landſchaft Theſſa⸗ 


liens, die ſonſt Pelasgiotis heißt, vII, 329. 

ΠΗΠελασγιάς, άδος, 7, pelasgiſch, argiviſch, Callim. 
Ιαν. Pall.4. 

Πελασγικός, pelasgiſch, τὸ Πελασγικὸν "άργοςι 
[ῴο II. 2,681, in Theifalien, vgl. άργος u. Schol. 
ΑΡ. Rh. 1, 14; τὰ Πελασγικὰ πεδία, die pelasgiſche 
Ebene am ſüdlichen Fuß des Oeta neben Magnefia, 
f. Strab. IX, 436. 443. — Ζεὺς Πελασγικός, Bein. 
bes Zeus in Dodona, Il. 16, 234, Strab. ΥΠ. 327. — 
Uebh. griedifch, Eur. Phoen. 105. — τὸ Πελασγικὸν 
τεῖχος it der nördliche Theil der Mauern der Burg 
von Athen, womit ſchon die Pelasger diefen Hügel bes 
[εβίαί hatten, Her. 5, 64, u. τὸ Πελασγικόν, ein freis 
er Bla an diefer Mauer, Thuc.2,17 ; Strab. 1X,401. 

ΗΠελάσγιος, pelasgifch, ἡ Πελασγία πόλις iſt Ars 
g08 im Pelopones, Aesch. Suppl. 649. Nach St.B. 
fommt das masc. nicht vor. 

ΠΤελασγές, dos, ἦν fem. zum Vorigen, Bein. der 
Here in Argos u. Samos, ΑΡ. Rh. 1, 14. — Auch der 
Demeter, Paus. 2, 22,1. 

Πελασγιώταε, οὗ, die Ew. des folgenden Lanpftriche 
in Thefjalten, Strab. a.a. D., nach dein es übh. für 
Hellenen fieht, VIII, 371. 

Πελασγιῶτις, ıdos,n, Landfhaft im füpöntlichen 
Theile von Theſſalien, von den alten Einwohnern, den 
Pelasgern, benannt, Strab. IX, 430.436; Apolld.2,4. 

Πελασγοί, ol, die Ureinwohner von Griechenland, 
Her. 1, 56.57; auch nad Strab. v, 220 der ältefte 
Bolfsftamm in Hellas. Der Name wird theils von 
πελάξειν abgeleitet, die Ankommlinge, alfo tie ältes 
ften Einwandrer in Griechenland, theils von πλάζω, 
die Herumfchweifenden, Heimathlofen, vgl. Strab. a. 
a. O. u. ſonſt oft, oder mit Teacoyos (f. oben), die 
Mandernden, Störce, gleichbedeutend genommen. — 
Bei Hom. fommen fie in Thefjalien vor, Il. 2, 681. u. 
bei Dobona, 16, 234; vgl. Hes. frg. 18: Callim.Del. 
284 , aber auch unter ven Bundesgenoffen der Troja= 
ner, in Kleinaften um Larifia, 11.2, 840. 2. in Kreta, 

Ἆς 
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Od. 19, 177. Ste zogen dann nach Hellas u. dem Bes 
Iopones, Her. 2, 50, bef. in Achaja werben bie ZIs- 
λασγοὶ Alyıadkes, Ufers Belasger, 7, 94, genannt. 
Auch in Arkadien find Belasger, 1,146. — Bel Aesch. 
u. a.D. heißen befonders die Ew. von Argos fo. — 
Auch nach Italien zogen fie, Strab. IX,443 u.a. DO. — 
Zu Athen zeigt das Πελασγικόν (w. w. [.) ihre Ans 
wefenheit. 

Πελασγός, 0,1) ein Belasger, auch adj. pelasgifch, 
Eur. Heracl. 317. — 2) ale Manusname, a) ©. des 
Zeus u. der Niobe, nach dem die Belasger benannt fein 


Πελασγός 


follen, Apolld. 2.4.4. Nach Aesch. Suppl. 266 ©. - 


des Palaichthon, Herrfcher in Argos, zur Zeit des Das 
naos. — b) DB. des Hämon, Großvater bes Theflalos, 
D. Hal. 1, 17; vgl. St. B. v. 4ἱμονία. --- ©. des Are⸗ 
ᾖοῦ, Enkel des Jaſos, Erbauer von Parrhafia in Ar⸗ 
fadien, St. B. — d) ©. des Triopas, Paus. 2, 22,1. 

Πελεθρόνιο», To, St. in Theffalien, oder Berg⸗ 
gegend am Pellon, Strab. VII, 299. 

Πελειᾶδες, al, f. Lexic. So hießen die Wahrſage⸗ 
rinnen in Dobona, Soph. Tr. 172; vgl. Her.2, 57; 
Nonn.D. 3, 286. — Bei Pind. N. 2, 12= Πλειάδες, 
vgl. Hes. frg. Ah. 

Πελεκᾶς, ἄντος, Berg in Kleinafien, Pol. 5, 77,8. 

Πελία, 7, T. des Pylas in Megara, Gem. des Pan⸗ 
dion, Apolld. 3,415, 5, wo Heyne Πυλέα vermuthet. 

Πελίας, ö,ton. Πελίης, 1) 65. des Pofeidon u. der 
Tyro, Br. des Neleus, Halbbruder des Aefon, den er 
des Reiches beraubte, u. deflen S. Jafon er zum Argos 
nautenzug nötbigte, Od. 14, 25; Apolld. 4,9, 8 u. 
fonft; feine Leihenfpiele erwähnt Paue. 5,17,9. — 
2) ©. des Aeginetes, Nachkomme des Lafedämonios, 
Paus. 7,18, 5. 

Πελιάς, ἆδος, ἡ, dem Pelias angehörend, af Πε- 
λιάδες zopas, bie Töchter des Pelias, Eur. Med. 9. 

Πελέγνας, ὁ, Koch der Olympias u. Aleranders 
des Großen, Ath. XIV, 659, £. 

1Πελιγνοί, os, ein ikalifches Volk am Apenninus, 
Strab. v, 249. 231 ff. 

ΠΤελινατο», vo, der höchſte Berg auf der Infel Chi⸗ 
08, Strab. XIV, 645. 

Disvvo, ἡ, beiefligte St. in Theffalien, in Heſtiai⸗ 
otis am Penelos, nach ihrem Erbauer Belinos benannt, 
St. B. in Arr. An. 1, 7,5. 

ΗΠελινναἴῖο», τό, derfelbe τί, Pind. P. 10, 3; 
Strab. IX, 437. 

Πέλλα, ἡ, eine der älteften Städte in Macedonien, 
Refidenz der Könige, Her. 7,123; Thuc.2,99; Strab. 


VII, 320 ff.; Ew. Πελλαῖος, ὁ, auch als adj. gebraucht. ᾿ 


Nach Strab.x v1, 752 nannten die Macedonier auch 
am In Syrien mit diefem Namen; vgl. Pol. 5, 
0,12. 

Πελλάνα, ἡ, alte St. in Lakonien, Strab.vI11,386; 
Xen. Hell. 7, 5, wo fie in attifcher Sorm Πελλήνη 
heißt. Vgl. übrigens Πελλήνη, wofür auch Πελλάνα 
als Ὀοτί[ώε Form vorfommt. 

Πελλάνας, ὁ, Mannsn. auf einer achaͤiſchen Münze, 
Mion. Β. IV, 6. 

: ο έδος, ἡ, Duelle bei Pellana, Paus. 3, 
4, U} 

Πέλλην, Ίνος, ὁ, Argiver, ©. des Bhorbas, von 
dem Pellene benannt fein foll, Ρα». 7, 26, 12. 

Πελληναῖον, τὸ, = Πελιναῖο», Dion. Per. 535. 

ΠΠελλήνη, ἡ, dor. Πελλάνα, 1) alte fefle St. in 
Achaja, zwifchen Sicyon u. Algeira, mit einem Tempel 
ber Here, der hier Spiele gefeiert wurden, 1.2, 574; 


Πέλοψ 


Pind. Ol. 7, 86 u. öfter; Ar. Lys. 995; Strab. VIII, 
385 ff. Ew. Πελληνεύς, ὁ, Thuc. 2,9; ΠΠελληναῖος, 
Aesch. 3, 165. — Αά]. ΠΤελληνικός, 3.8. Πελληνι- 
καὶ χλαῖναε, Bewänder, die bei Den ertwähnten Spie: 
len als Siegespreis ausgetheilt wurden, weldeStrab. 
a. a. O. von einem Flecken Bellene, zwifchen Aegaͤn. 
- Stadt Pellene gelegen, ableitet. — 2) [. Πε]- 
7α. 

ΗΠέλλης, ὁ, Großvater des Aftertos u. Amphion, V. 
bes Hyperafios, Grbauer von Bellene in Achaja, ΑΡ. 
Rh. 1, 177. 

ΗΠέλλινα, ἦν = 1Πέλιννα, Arr. Απ. 4, 7. 5, aldv.l. 

ΗΠέλλιος, ὁ, Mannsn. auf einer illyriſchen Münze, 
Mion. 11, 29. 

Πέλλιχος,. ὁ, Korinthier, B. des Arifteus, Thuc. 1, 
29; vgl. Luc. Philops. 18 ff. 

Πελλώννος, 6, Mannsn. auf einer Aolifchen Münze, 
Nion. 111, 16 (vielleicht «πελλώνιος Ὦ). 

Ηελόπεια, ἡ, 4) T. des Pelias, ΑΡ. Rh. 1, 326; 
Apolld. 4, 9,140. — 2) = Πελοπία. 

Πελόπη, ἡ, Flecken in Lydien, an der phrygiſchen 
Φιᾶπλε, Ew. Πελοπεύς, St. B. 

Πελοπηϊάδης, ὁ, poet.== Πελοπίδης. Pind. N.8, 
42; Theocr. 

Πελοπηΐϊς, dos, ἡ, fem. zum folgon, γαἴα, der Ber 
Iopones, ΑΡ. Rh. Iv, 1570; ohne Zuſatz, Callim. 
Del. 72. 

ΗΠελοπήϊος, poet. = Πελόπενιος, pelopiſch, vom 
Pelops, ΑΡ. Rh. 

Πελοπία, ᾗ, 1) M. des Kyfnus vom Ares, Apolld. 
2,7,7. — 2)T. ver Niobe, Apolld. 3, 5,6. — 3) 2. 
des Pelias, [. Πελόπεια. --- 4) T. des Thyeſtes, N. 
bes Aegiſthos, Ael.V.H. 12,42. 

Πελοπίδας, 6, 1) dor. == Πελοπίδης, w. m. ſ. — 
2) der berühmte Feldherr der Thebaner, Freund des 
Gpaminonbas, Xen. Hell.; Plut. _ 

Πελοπίδης, ὁ, ©. u. Rachkomme des Pelops, bei. 
Agamemnon, aud im plur., Tragg.; Plut. Thes. 3; 
vgl. Strab. VIII, 356. XIV, 680. — Als Mannen. auf 
einer Münze aus Erythrä, Mion. III, 127. 

Πελόπιος, pelopiſch, den Belope betreffend, ἡ Πε- 
λοπία χωρα. der Belopones, Eur. — τὸ Πελόπιον 
t&uevos, Paus. 5, 13,1, des in Olympia als Heros 
verehrten Pelops. 

Πελοπές, έδος, 7, fem. zum Vorigen, nur poet. 

1Πελοπογννᾶσιστέ, dot. = Πελοπονγησιστί in per 
loponneftiher Mundart, d. i. auf doriſch, λαλεῖνι 
Theocr. 15, 92. | 

Πελοπόν-νᾶσος, ἡ, dor.== Πελοπόννησος, Ρἰπά; 
Thuc. 5, 77. 

Πελοπο»νησιακός, peloponneftfch, was ſich auf den 
Peloponnes bezieht, Plat. u. 9. 

Πελοποννήσιος, bafjelbe, auch subst., ver Pelopon⸗ 
nefler, Her. u. Folgde. 

Πελοπό»-νησος, ἡ, die Inſel des Belops, die jehige 
Halbinfel Morea, der ſüdliche Theil Griechenlands, 
zwifchen dem ioniſchen u. Agetfchen Meere, von Pelope, 
der eine Kolonie aus Phrygien dahin führte, benannt, 
Hh. Apoll. 250. 290 ; Her. 3,56; Thuc. 4, 9; Strab. 
VIII, 1.333 Π. (v. J. oftmiteinem »). 

Πέλοψ, οπος, 6, 1) ©. des Tantalus aus Phrygien, 
der von dort auswanderte u. Die T. des Königs Oeno⸗ 
maus von Elis, wie δεῇει Reich gewann. Don ihm 
flammen die Atriden, u. nach ihm iſt ver Peloponnes 
benannt, II. 2, 104: gew. ὁ Φρύξ, Pind. ; Tragg. v- 
9.; Strab. X11, 574; vgl, ΥΙΠ1, 356. Vgl. über ben 
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Πέλται 


Namen Plat. Crat. 395, c. — 2) S. des Agamemnon 
u. der Kaſſandra, Paus. 2, 46, 6. 

Πέλταν, a, St. in Großphrygien, unweit Apamen, 
Xen. An. 1,2, 3; Strab. X11, 8. 576. 

Πελτηνὸς Zeus, ὁ, Inscr. 3568, f. 21. 

Πελτινὸν πεδίο», vo, Ehene Phrygiens, um Peltä, 
Strab. X111, 4. 629. 

Πέλωρ, ωρος, ὁ, einer von ben am Leben gebliebe- 
nen Sparten in Theben, Apolld. 3, 4, 4. 

Πελώρας, 6, Mannsn., Suid. 

Πελωριάς, ados, ἡ, Vorgebirge u. Norboftfpibe 
Siciliens, Pol. 1,42, 5; Strab. v1,257.265.— Ssoa, 
Theodorid. 2 (VI, 224). 

Πελωρές, έδος, ἡ, dafielbe, Thuc. 4, 25; Dion. 
Per. 469. 

Πέλωρος, ὁ, 1) = Πέλωρ, Paus. 9, 5, 3. — 2) 
Steuermann des Hannibal, welcher dem Vorgebirge 
Ῥείοτιό den Namen gegeben haben fol, Strab.V1,257. 
— 3) Bein. des Zeus, u. Πελωρία, 7, fein Feft iu 
Theſſalien, Ath. XIV, 640, a. — 4) Fl., D. 6. 37, 2. 

Πέμπελος, ὁ, ein Bhilofoph, Phot. bibl. cod. 167. 
Pythagoreer aus Thurium, Stob. fl. 79, 52. 

i πέμπτη, ᾗ, St. in Negypten, Ew. Πεμπτίτης, 
' 


Πεμπτίδης, ὁ, Nannen., Plut. Amator. 11 ff., v. 
l. Πεμπτίδιος. 

Πεμφρηδώ, ἡ, eine der Graͤen, Hes. Th. 273; v. l. 
Πεφρηδωώ, Zenob. A, 41; Schol. ΑΡ. Rh. 4, 1515, 
v. 1. Μεμφρηδώ u. Πεφριδώ, vgl. Heyne zu Apolld. 

ο Ku 
Πενελόπη, 7, poet.= Πηνελόπη, Anth. 
Πενέστα», οἱ, eine von den Theffaliern unterjochte 


Nation, wahrfcheinlich ill yriſcher Abkunft, allgemeiner- 


Name der thefialifchen Leibeigenen, Ar. Vesp. 1264. 
Bol. das Lexikon. 

Πενθαλίδαε, os, ein Geſchlecht in Mitylene, Arist. 
pol. 5, 8, 13. 

Πενθεσίλεια, ἡ, T. des Ares u. ber Direre, Koͤni⸗ 
gin der ———— Qu. Sn. 1,40 ff.; Paus. 5, 11, 6. 
10, 31,8. 

Πενθεύς, ὁ, 6. des Echion u. ver Agaue, KR. in 
Theben, der, weil er den Dionyfus verachtete, von der 
Mutter u. deren Schweſter in bacchantifcher Wuth zer⸗ 
riffen wurde, Eur. Bacch.; Apolid. 3, 5,2; Paus. 2, 
2,7 u. öfter. 

σος ὁ, Mannsn., Suid. Bielleiht = Πεν- 
Φίλος. 

ΠενθΜλη, ἡ, St. in Lesbos, Ew. Πεν θιλεύς, St.B. 

IIey$tkog, 0, 4) 65. des Dreftes u. der Crigone, der 
eine Kolonie der Aeolier nah Thracien führte, Arist. 
pol.5,8, 13; Strab. x111,1. 532; Paus. 2,18, 6 u. 
öfter. — 2) ©. des Perifiymenus, Paus. 2, 18,8; od. 
des Boros, Schol. Plat. 

Πενθσλος, 6, Heerführer der Baphier, Her. 7,195. 

Πενταδία, ἡ, $rauenn., Phot. 83, b, 14. 

Πέντ-αθλος, 6, ein Knidier, der eine Kolonie nach 
Lipara führte, Paus. 10, 11,3; D. Sic. 5,9. 

Πεντά-πολες, εως, ἡ, 1) die Fünfſtadt, ein Verein 
von fünf Stäbten, δε[. die fünf dorifchen Kolonieſtädte 
auf der kleinaſtatiſchen Küfte: Jalyſus, Kameiros, 
Lindus, Kos u. Knidus, Her. 1,144. — 2) bei Ptolem. 
im Gebiet von Kyrene. 

Πεντελή, ni, attifcher Demos zur antiochiſchen Phyle 
gehörig, Ew. Πεντεληθεύς, bei St. B. gewiß forrum- 
pirt aus Πεντελῆθεν, od. viellelchl Πεντελεύς, das 
ſich aber fonft nicht findet, — Adv. Tevtéanouv, in P., 
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3.2.0 Πεντέλῃσιν λίθος, Plut. Popl. 15,== Πεντε- 
λικός, pentelifcher Marmor, der in dem Πεντελικὸν 
ὄρος gebrochen wurde, Paus. 1, 32, 4, der den Mars 
mor gewöhnlich ΙΤεντελήσιος λέθος nennt, 7, 23,65 
Strab. IX, 399; auch ἡ Πεντελικὴ πέτρα, Nicomed. 
ep. 4 (v1, 317). 

Πέντε λόφοι, οἳ, Drt bei Sparta, Ath. I, 31, ο. 

Πεπάρηθος, n, eine der fufladifchen Inſeln, Mag⸗ 
nefla gegenüber, durch ihren Wein berühmt, Hh. 1,32; 
Thuc. 3,89; Strah. IX, 436. Ew. Πεπαρήὃνου, of, 
Dem. 12, 15 (epist. Philippi). 

Περαία, ἡ, Pol. 17,2,3; Ῥοδίω», Küfte von Kas 
rien, Rhodus gegenüber, Strab. XIV, 651 u. öfter. Bei 
St.B. ein Städtchen in Syrien, Ew. Περαιεύς. 

Περαιβία u. Περαιβοί, οἳ, Π[. 2, 749,— Περραι- 
βία u. Πεῤῥαιβοί. 

Πέραιθος, ὁ, 65. des Lyfaon, Paus. 8, 3,4. Nach 
ihm follen 

Περανθεῖς, ol, follen die Ew. einer St. in Arkadien 
genannt fein, Paus. a. a. O. 8, 27,3. 

Περάντας, ὁ, ein Korinthier, Paus. 2,4, 4. 

Περαντία, 7, St. in Aetolien, St. B. 

Πέρατος, ὁ, 65. der Raldinia vom Poſeidon, Nach⸗ 
folger des Leufippus in Sicyon, Paus. 2, ὅ, δ. 

Περασία, ἡ, Bein. der Artemis zu Kaſtabala, Strab. 
x11, 537. 

Πιργαμηνός, aus der St. Pergamum, darauf bes 
züglich, befannt 7 Ileoyaunyn χάρτη, das Bergas 
ment, welches der Grammatifer Krates aus Mallos 
erfunden haben foll. Aud 7 Περγαμηνή, sc. χώρα, 
das Gebiet der Stadt, Strab. ΧΙΙ, 571.576. — 6 
IIsoyaunvos, der &w. ber Stabt, ibd. XIII, 625. 

Περγαμίδης, 6, Bewohner der Burg Pergamos in 
Troja, Laomedon, Arist. ep. 3,43 (App. 9). 

Περγάµνος, die Burg Pergamos betreffend, perga⸗ 
milch, 7 Meoyaufa,— Πέργαμος, die Burg Troja’s, 
Pind.1.5,29; Ep. ad. 282 (Plan. 91). 

Πέργαμο», τό, 1) die Burg von Troja, beiHom. 
7 Πέργαμος ' die Tragg. u. Her. 7,43 τὸ Πέργα- 
μον’ bei Eur. I. A. 552 aud) τὰ Πέργαμα. --- 2) 61. 
in Myfien am Karyſtus, blüht unter den attalifchen 
Königen u. ift durch feine Bibliothek berühmt, Strab. 
XIII, 623 ff. Auch ἡ Πέργαμος, Luc.; @w. Περγα- 
µηνός, [. oben. 

Πέργαμος, ἡ, 1) Feſtung in Pierien am ſtrymoni⸗ 
ſchen Meerbufen, Her. 7, 112.— 2) = τὸ Hioyauor, 
Hom.; Pind, Ol. 8,42. 

Πέργαμος, 6, ©. des Pyrrhus u. der Andromache, 
Erbauer von Bergamum, Paus. 1,11,1. 3, 20, 8. 
᾿ ου to, St. verkigyer, 60. Περγάντιοε 

i. B. 

Περγασεῖς, of, VLL.; auch Περγασσή, Arcad. p. 
113; auch Πεογασή, St.B., attiſcher Demos, zur 
erechtheiſchen Phyle gehörig, Ew. ὁ Περγασεύς. Adv, 
Περγασῇσε, in Pergaſa, Ar. Εαα. 321; Ιξεργασῆ- 
Φεν. aus Ῥετρα[α, Inser. 141. 

. Περγασίδης, ὁ, ©. des Pergaſus, d. I. Deifoon, Il. 
‚535. 

Πέργη, ἡ, St. in Bamphylien am Keftros, mit eis 
nem Tempel ber Artemis, Callim. Dian. 187; Strab. 
XIV, 667; Ew. 05 Περγαῖοι, St. B., der auch bie Ar⸗ 
temis Περγασία babei erwähnt. 

Πέργενος, 6, Mannen., aus Milet, Suid. v. Ὁρ- 
φεύς, v. |. Πέρσινος. 

Περδίκια, τά, Begend u. Hafen in Lycien, Ew. 
Περδικνεύς, StB. 


310 Περδίκκας 


Περδίχκας, ö,ton. Teod ixxnc, ὁ, bef. macedoni⸗ 
fher Name, 1) Abfommling des Temenos aus Argos, 
Stifter des macedonifchen Reiches, Her. 8, 139. — 2) 
©. des Alerandrog 1., König von Macedonten zur Zeit 
des peloponeflichen Krieges, Thuc. 4, 57. — 3) Ber: 
biffas III, ©. des Amyntas Π., Br. des befannten 
Philipp. — 4) 65. des Drontes aus Oreftis, Arr. Ind. 
48. 4. General Aleranders d. Gr., Strab. XVII, 794. 

Πέρδιξ, Τχος, ἡ, Schweiter des Dädalus, M. des 
Talus, Apolld. 3, 15, 9. 

Πέρδιξ, ıxos, 0, ein lahmer Höfer in Athen, Ar. 
Αν. 1292; von dem fprüchmwörtlich geworden Πέρδι- 
xos σχέλος, Ath. I,4,d; Paroemiogr. App. 4, 56; 
auch Περδέκειος πούς u. Περδίχειον κάρα, Suid. 

Περεγρῖνος, 6, Πρωτεύς, ein Philofoph aus Pa⸗ 
rium, der Πώ zu Lucians Zeit in Olympia verbrannte, 
Luc. Peregr. 

Περεσδεύς, 6, Mannsn. auf einer Farifchen Münze, 
Mion. S. vI, 448. 

Περεύς, ὁ, ©. des Elatos u. der Laodike, Apolld. 
3,9,1; Paus. 8, 4,4. 

Περδεη»ᾶται, οἳ, App. Π1γτ. 16, verderbt, wie es 
fcheint. 

Περίαλλα, ἡ, Briefterin zu Delphi, Her. 6, 66, v. 
|. Περίαλλος. 

Περί-ανδρος, ὁ, ©. des Kypfelus, Tyrann von 
Korinth, 512 v. Chr. Geb., der auch unter bie fizben 
Weiſen Griechenlands gerechnet wird, Her. 1, 20; 
Paus. 1,23,1.10, 24,4; aber nicht bei Plat. Protag. 
343, b. — 2) Tyrann in Ambracia, Λε]. V.H.12,35. 
— 3) Athener, S. des Polyaratus, Χολαργεύς, Dem. 
40,6. — Auch wird Περιάνδρου vouos über die 
Symmorien erwähnt, Dem. 47,21. — ©. eines Ly⸗ 
fias, Πλωθεύς, Inser. 115. 

Περίαπις, εδος, ἡ, T. des Pheres, M. des Batro- 
us, Apolld. 3, 13,8. 

Περιάς, ados, ἡ, St. auf Euböa, Strab. X,1.445. 

Περί-βοεα, 7,1) T. des Afefamenos, M.des Pela⸗ 
gon vom Ariod, Il. 21,141. — 9) T. des Eurymedon, 
M. des Raufithoos vom Pofeidon, Od. 7,56. — 3)T. 
des Hipponoos, (επι. des Deneus, M. des Tydeus, 
Apolld. 1,8, 4. — 4) eine Nymphe, Gem. des Sfarts 
08, M. der Benelope, Apolld. 3,10,6. — 5) Gem. 
des Königs Polybos in Korinth, Apolld. 3, 5,7. — 
6) T. des Alfathoos, Gem. des Telamon, M.des Nas, 
Apolid. 3,12,6; Paus. 4, 42,2 ff.; die bei Pind. 5, 
42 u Soph. Ai. 566 Ερέβονα heißt. 

Περι-γένης. ους, 6,1) Athener, Inser. 203. — 2) 
Feldherr des Antiochus, Pol. 5, 69,7. — 3) ©. eines 
Hegemon, Smyrnäer, Inscr. 3140. — Auf einer mag⸗ 
nefliden Münze, Mion. III, 157. — 4) ein Geſchicht⸗ 
ſchreiber oder Aſtronom, Schol. Αρ. Rh. 3, 1378. 
———— 7, T. des Räubers Sinis, Plut. 

68. 8. 

Hrol-soyos, o, Br. des Phorbas, Ath. VI, 262 f. 

ITeoı-ıjons, ους, 0, (6. des Aeolus u. der Enarete, 
K. in Mefjenien, Gem. der Gorgophone, B. des Leu: 
fippns, Apolld. 4,9, 5; Paus. 4, 2.— 2) der Wagen- 
lenfer des Königs Menoifeus in Theben, Apolld. 2, 
4, 11. — 3) B. des Boros, 11, 16,177. — 4) ein Bür: 
ger aus Kumä, der Zanfle in Sieilien gründete, Thuc. 
6, 4; ein Rüuberhauptmann aus Chalfis, der Zanfle 
einnahm, Paus. A, 23. 7. 

Περίηρς, im E.M. 663 aus Alcman, der vorige 
Name; vgl. Schneidewin conj. critic. p. 9. 

Περιθοῖδαν, os, attifher Demos, zur öneifchen Phy⸗ 


Tlepup-röng 


le gehörig, nach dem Peirithoos, dem Freunde des The- 
feus, benannt, St.B. Ew. Περιθοίδης, Dem. 50,11. 
— Adv. ἐκ, ἐν Περιθοιδών. 

Περί-θοος, 6, = Πεερίδοος, Soph. 0. C. 1594. 

Περιθύας, ὁ, ein Liebling des Herafles, Schol. 
Ap. Rh. 1, 1207. 

Περικάστωρ, ορος, ὁ, B. der Androthoe, Großva⸗ 
ter des Diktys, Pherecyd. bei Schol. Par. ΑΡ. Rh. 4, 
1091; in den andern Schol. Κάστωρ. 

Περί-κλεια, ἡ, Frauenn., Agath. 88 (ΥΠ, 552). 

ΠΠερι-κλείδης, dor. Περικλείδας. ὁ, Lacedaͤmoniet, 
Ar. Lys. 1140; Thuc. 4, 119; Plut. Cim. 16. - 
Athener, Περιθοίδης, Aesch. 1,156. 

Περί-κλειτος. ὁ, ein Ξεδδίετ, Plut. music. 6. — 
Athener, Πιτθεύς, DB. eines Perikles, Ath. VI, 234 f. 

Περι-κλῆς, έους, 6, K. der Lycier, Theop. b. Phot. 
420, b, 14. — ©. des Zanthippus u. der Agarifte, der 
berühmte athen. Staatsmann in Athen, wegen feiner 
Beredtfamfeit ὁ Ὀλύμπιος genannt, Her. 6, 131; 
Thuc. 2, 65; Ar. Εαα. 283: Χολαργεύς, Plut. Pe- 
riel. 3. — Auch ein Χολαργεύς, Inscr. 147; val. Xen. 
Mem. 3,5. — Ein natürlicher Sohn des Vorigen, 
Feldherr der Athener bei den arginufifchen Inſeln, 
Xen. Hell. 1,5, 16. — ©. des Berikleitos, Πιτδεύς, 
Ath. VI, 234 £. 

ITtoıxkos, ὁ, ein Kodride, Paus. 7, 3, 10. 

Περι-χλυμένη, ἡ, Brauenn. 

Περι-κλύμενος, 6,1) ©. des Neleus, Br. bes Res 
flor, Argonaut, Od. 44, 286: ΑΡ. Rh. 1,156. — 2) 
©. des Poſeidon, im erſten thebanifehen Kriege, Eur. 
Phoen. 1157; Apolld. 2, 6,8. — 3) B. des Penthilus, 
Paus. 2, 18, 8. N 

ITsot-xAvros, 6, 1) Bildhauer, Schüler des Poly: 
Πεί, Paus. 5,17,4. — 2) ©. des Euthymadus and 
Tenedus, Paus. 10, 14, 1. 

Περι-κτιόνη, ἡ, 3. eines Kritias, M. des Platon, 
Ael. V. Η. Bei Phot. bibl, cod. 167 als eine Philoſo⸗ 
phin angeführt. 

Περικτυόνη, ἡ, eine Pythagoreerin, Stob. Floril. 
1.62. 79, 50. ©. das Vorige. 

Περί-λαος, ö, ion. Περίλεως, 4) 6. des Ikarioe 
u. der Periboia, Br. der Benelope, Apolld.3, 10,1; 
Paus. 8, 34, 4. — 2) ein Trojaner, Qu. Sm. 8,29. 
— 3) ein Sifyonter, Heerführer in der Schlacht bei 
Myfale, Her. 9, 103. — 3) ein Megarer, von ber Bar: 
tet des Philipp von Macedonien, Dem. 18, 48. 29. 
19,295 ; den Harpocr. Πέριλλος nennt. — 4) S. dei 
Alfenor, Paus. 2, 20,7. — 5) 65. bes Anfäus, Paus. 
7.4, 1. — 6) ver athenifche Kuͤnſtler, der den ehernen 
berüchtigten Stier des Phalaris gefertigt haben foll 
Luc. Phalar. 1. Er heißt auch Ιέριλλος, Anth. — 7) 
Tyrann von Araos, Paus. 2, 23,7. — 8) Bruder dei 
Kaffander von Macedonien, Plut. de frat. amor. 10. 
Bgi. Ἰόλλας. --- 9) Bythagoreer aus Thurit, [ή]. 
vit. Pyth. 17. 

Περί-λεως, 6, ton. = Περίλαος, Her.; Apolld. 

Περι-μήδη, ἡ, 1) 3. des Aeolus u. ber Enarelt, 
M. des Hippodamas u. Dreftes, Apolid. 1, 7,3.— 2) 
T. des Eutyſtheus, Apolld. 2, 8,1. — 3) T. des DI 
neus, Gem. des Phönix, Paus. 7,4, 1. — 4) Schwer 
fter des Amphitryon, Gem. des Lifymnius, Apolld.2, 
4,6. — Bei Theoer. 2, 16 eine berühmte Zauberin. 
Bal.Ayaundn. 

Περι-μήδης, ους, 6, 1) ein Gefährte des Odyſſens, 
Od. 11,23; Paus, 10, 29,4. — 2) ein Kentaur, Hes. 
sc. 187: — Theop. b. Ath. IV, 158, a. 





Πέριμος 


Πέριμος, ὁ, Teoer, 65. des Megas, Il. 16, 695. 

Heosuovde, ἡ, St. in Indien, Ael. H. A. 15, 8. 

Περέναιος, ὁ, heißt ein Käufer Herafleitos, Zenob. 
4,35. Vielleicht von Περίνη, ἡ, was nad St.B. = 
Παρπάρω». 

Περι-νείκη, ἡ, T. des Hippomachus, M. des Iphi⸗ 
tus, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 209. 

Πέρινθος, ὁ, ein Epidaurier, Gefährte des Dreft, 
Erbauer ver folgenden Stabt, St.B. 

Πέρενθος, ἡ, St. in Thracien an der Bropontig, 
dag fpätere Herafleia, Her. 4, 90; Xen. Hell.1,1,21; 
Paus. 1, 29,10 0.9. Ew. Περένδιοι, Xen. 

Περι-πλεκτο--μένης, οὓς, ὁ, senex, Plaut. mil. gl. 

Περι-πόλιον, τό, Kaftell am Haler bei Rhegium 
in Unteritalien, Thuc. 3, 99. 

— Περιπόλτας, ὁ, ein Seher aus Theſſalien, Plut. 
im. 1. 

Περισάδεες, oi, Volk in Epirus am Damaſtion, 
Strab. VII, 6. 320. 

Περι-σθένης, ους, €, einer der Söhne des Aegyp⸗ 
tus, οσα 2,1,5.— B. des Diftys auf Seriphus, 
nach Pherecydes bei Schol. ΑΡ. Rh. 4, 1091. 

Περιστερά, ἡ, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. VII, b, 30. 

ΠΤεριστερή, n, St. in Phöntcien, (810. Πεσιστερί- 
της, St. B. 

Περιστερίς, έδος, ἡ, Frauenn. Leon. ΑΙ. 44 (VII, 

62). 


Περί-στερατος, o, Manusn., Nicia. 6 (Plan. 189). 

Περέτας, 6, Mannsn., auch Περείτας gefchrieben, 
Inscr. 2770. 2771. 

Περι-τέλης, ους, ὁ, Athener, Inscr. 189. 

Περι-φά»]ς, ους, 6, senex, Plaut. Epidic. 

Περί-φας, αντος, 6, 1) ©. des Aegyptus, Apolld. 
2,1,5.— 2) ©. des Dineus, Anton. Liber. 2. — 3) 
65. des Ocheflos, Aetolier, 11.5, 842. — 4) ©. des 
Erytos, Herold der Troer, Il. 17,324. — 5) Auto⸗ 
chthone in Attifa, Anton. Liber. 6. 

Περί-φημος, ὁ, ein in Salamis verehrter Heros, 
Plut. Sol. 9. 

Περι-φήτης, 6, 1) ©. des Hephäflus u. der Anti- 
Εεία, ein berüchtigter Räuber bei Epidaurus In Argo: 
is, Κορυνήτης benannt, da er alle Vorbeigehenden 
mit einer eifernen Keule erfchlug; er warb von The: 
feus erlegt, Paus. 2, 1, A, Apolid.3, 16,1; Plut. 
Thes. — K. von Mygbdonia, Con. 10. — 2) ©. des 
Kopreus aus Myfenä vor Troja, II. 15, 639. — 3) 
©. des Nyktimus, Paus. 8, 24, 1. 

Itoxahog, 7, T. des Eheilon, Gem. des fpartani= 
[ει Königs Demaratus, Her. 6, 65. 

Περκώπη, 7, = Περκώτη, w. πι. |. 

ΗΠερκώσιος, 6, Ew. ber folgon Stadt, Il. 2, 837. 

ΗΠερκώτη, ἡ, St. in Myften, in Troas, am Helles: 
pont, zwifchen Abydus u. Lampſakus, 1]. 44.229: Her. 
5,117; Strab. ΧΙΙ, 586; heißt αιώ IZeexwran, Xen. 
Ηεῖ!. 6, 4, 26: vgl. Strab. XIII, 590, u. Madaımeo- 
χώτη. 

Περµησός, αμ ἹΤερμησσός geichrieben, ὁ, Fl. δεί 


Haliartog, in Böotien, der fi, mit dem Olmeios ver⸗ 


einigl, in den kopaiſchen See ergießt, Hes. Th. 566 ; 
Strab. IX, 407; vgl. Paus. 9, 29,5. 

Πέρνη, ἡ, St. in Thracten, Thafus gegenüber, Em. 
Περναῖος, St. B. 

Περόζης, 6, K. der Perſer, Phot. 21, b, 35. 

Περοίδας, ö, ein Reitergeneral Alexanders d. Gr., 
Arr. An. 2, 9, 3. 
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Περουσία, ἡ, St. ver Tyrrhener (Perugia), Strab. 
V, 226. &w. Περουσιάτης, auch Περουσιεύς u. He 
θουσινός, St. Β. 

Περπερήνα, n, St. in Myften, Strab. XIII,1.607. 

Περπέρνας, α, 6, der τὃπι. Name Perperna, Strab. 
ΧΙν. 1. 646. 

Πέρπερος, ὁ, Mannen. auf einer myflfchen Münze 
fpäterer Zeit, Mion. S. v, 362. 

Ηεῤῥαιβία, 7, fon. Περαιβία, auch Thuc. 4,78, 
die theffaltiche Kandfchaft um Tempe u. ven Olympus, 
Strab. IX, 440 Π. u. A. 

Πεῤῥαιβίς, έδος, 7, perchäbifch, 3. B. πόλις, 
Strab. a.a.D. 

Πεῤῥαιβοί, ion. u. ep. Περαιβοέ, die (819. von Per⸗ 
rhäbia, ein theffalifcher Volksſtamm, der urfprünglidh 
am Peneios bis από Meer hin wohnte, dann, von den 
on verbrängt, im Innern des Landes, Strab, IX, 

3 


IIedöcisıov, τό, eine der zwölf alten tyrrhenifchen 
Städte, Ew. Πεῤῥαισηνός, St. Β. 

ITeöötdes, os, attifher Demos, nach St. B. zur ans 
tiochifchen Phyle gehörig; nach Hesych.ev’Apsdvaıs- 
adv. ἐκ, εἷς, ἐν Πεῤῥιδών, St.B. 

Περσαῖος, ὁ, A) = Πέρσης, V. der Φεῖαίε, Hh. 
Cer. 24. — 2) ein Stoifer, erſt Sflave, dann Schü: 
ler des Zeno, aus Kition in Kyprus, Lehrer des Anti- 
gonus Gonnatas, Ath. IV, 440, b. 162, ci. oft; D. 
L.4,47, Paus. 2,8,4. 7,8,3; Ael.V.H. 3,17. — 
Ein Grammatifer, Schol. Il. 4, 62. 

Πέρσας, 6, dot. = Πέρσης. 

Περσεία, n, Duelle bei Myfene, Paus. 2, 16, 6. 

Περσείδης, ὁ, ©. des Perfeus. — οἳ Περσεῖδαν, 
4) die Nachkommen des Berfeus, Thuc. 1, 9.— 2) eine 
edle perſiſche Bamilie, zum Stamme der Ahämeniben 
gehörig, aus welcher pie Königegeivählt wurben, Her. 

25. 


Περσεῖος, perfeifch, vom Perfeus ftammend, Eur. 

Ηερσέ-πολις, ἡ, auch Περσαίπολις gefchrieben, 
4) eine der Hauptftädte des perflfrhen Reiches, mit den 
Gräbern der Könige, am Arares, Strab.xX,728 ff.; 
von Aleranber dem Großen zerftört, Arr. Απ. Ew. 
Περσεπολίτης, St.B. — 2) 6, ©. des Telemadus u. 
der Polyfafte, Hes. frg. 7, 3. 

Περσεύς, εως, ton. u. ep. nos u. έος, 1) ©. des 
Zeus u. der Danae, der die Medufa töbtele u. Die An⸗ 
dromeda befreiete, 1.14, 320; Apolld. 2, 4, 4 Π., 
Paus. u. A. — 2) ©. des Neftor u. der Anaribta, Od. 
3,414; Apolld. 1, 9, 9.— 3) der legte K. von Maces 
donien, den Aemilius Baullus θεβερίε, Pol.; Paus. 1, 
36,6. 7,10, 6. 

Περσέφασσα. ἡ, att. Περσέφαττα.-- Περσεφόνη. 
©. auch «ωερσέφασσα. 

Περσεφόνεια, 7, poet. = Περσεφόνη, 3.8.1.9, 
457. Od. oft. 

Περσε-φόνη, ἡ, Proferpina, T. des Zeus u. ber 
Demeter, Il. 14, 326; Hes. Th. 945. Nach Andern 
T. des Kronos u. der Rhea, Hes. Th.454; vgl. ΗΝ. 
Cer. 59; ®em. des Hades, Apolld. 1, 5,1. Eigtl. 
en bie Tobbringerin, f. Eustath. zu Od.10, 

91. 


Περσέως σκοπιά, 7, die Warte des Perfeus (auf 
dem Borgebirge Abufir), Her. 2, 15. 

Πέρση, ἡ, ©. desDfeanus, Gem. des Helios, M.. 
des Nietes u. der Rirfe, Od. 10,139; ΑΡ. Rh. 4, 594 ’ 
fonft Περσηΐς, tdos, Hes. Th. 356. 956; Apolid. 1’ 
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312 Περσηϊάδης 


Περσηϊάδης, ὁ, εφ. = Περσείδης, d. i. Sihenes 
los, Π. 19. 146. 133. 
Περσήῖος, a, ον, Ρο. = Περσεῖος, Theocr. 24, 


2. 

Περσηΐς, (dos, ἡ, T. des Perfes, a) Θεία. der Hes 
Tate, Lycophr. 1173. — b) der Alkmene, Eur. Herc. 
fur. 381. — c) = Πέρση, w. m. f. 

Πέρσης, 6, 1) ©. des Titanen Krios u. ber Cury⸗ 
bia, Gem. ver Afteria, B. ver Φεῖαίε, Hes. Th. 577. 


409; Apolld.1,2.— 2) ©. des Perfeus u. der Andro⸗ 464 


meda, Stammvater der Berfer, Her. 7,61; Apolld. 
2, 4. — 3) Br. des Heflodus, an den das Gedicht: die 
Werke und Tage, gerichtet iſt. — A) Dichter der Απ. 
— 5) der Berfer, Acosch. Pers. 1 u. Folgde; οἳ Πέρ- 
σαι, eigtl. die Bewohner der Landſchaft Perfis in 
Aften, Her. 1,125; fpäter allgemeiner bie Ew. u. Uns 
terthanen bes Perferreiches; bei Her. 8, 108 auch ac- 
cus. Πέρσεα. 

Περσικός, Ρετβ[Φ, Aesch. u. Folgde; Περσικὸς 
πόλπος, der perfliche Dreerbufen, auch Περσικὴ Id- 
λασσα, ο bei Strab. — 7 Περσική, sc. χώρα, die 
Landſchaft Perfis, Her. 4, 39. — af Περσικαί, eine 
Art feiner Schuhe od. Panteffeln, Arr. Nubb. 151. 

Eccl. 319, vgl. Schol. ©. auch Lexic. περσαία. 

- Περσί-νοος, 6, Mannsn., Qu. Sm. 1, 227. 
Hegoivog, ὁ, ein Dichter, Poll. 9,93. ©. Περ- 


ενος. 

4 Περσίς,έδος, ᾗ, fem. zu ΠΤερσικός, perflich, subst., 
sc. χλαῖνα, ein perfifches Oberfleid, — sc. γυνή, 
die Perferin, Aesch. Pers. Sonft a) als Landſchaft 
Berfis, im engern Siune das Land zwifchen Karmas 
nien, Medien u. Suflana, Her.3,97 u. Folgde; Strab. 
xv,726 ff. — b) Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew.IV, c, 27. 

ITeoosors, in perfifher Sprache, Xen. An. 

Περφερέες, ol, Her. 4,33 u. Hesych., die fünf 
Männer, welche die byperboreifchen Jungftauen nach 
Delphi geleiteten; eigtl. Περιφερέες (|. Lexic. ze- 
θιφερής), ſonſt Hewpof genannt. 

Πέρω»ν., ωνος, ö, Salbenhändler in Athen, Ath. 
xI1, 553, e. XV, 689, f. 

Ηεσσινόεες, εντος, poet. = Πεσσινοῦς. 

Πεσσινουντές, έδος, ἡ, Bein. der Kybele in Phry⸗ 
gien, Strab. X, 469. 

Πεσσινοῦς, οὔντος, ᾗ u. 6, große Handelsſtadt 
in Phrygten, fpäter zu Galatia gerechnet, an der 
Gränze Großphrygiens, berühmt durch Verehrung 
der Kybele, Strab. X11,5. 567. Das Bildniß der 
Kybele follte daſelbſt vom Himmel gefallen fein 
(neoeiv, und davon der Name); auch Πεσινοῦς, 
v. 1. bei Paus.1,4,5. 7,17,10. &w. Πεσσινού»- 
τνος, auch adj., daher Πεσσινουντία Φεά, d. i. Ky⸗ 
bele, Hdn. 

ΗΠετάλη, 7, $rauenn., Antiphan, 9 (IX, 245). 

Ηεταλία, ἡ, Zelfeninfel am Eingang des Euripus, 
Sunium gegenüber, Strab. X,1. AAA. 

MHetewv, ὤνος, ἡ, Flecken in Bootien bei Haliartos, 
Π. 2,500; Strab. IX, 410, derihn auch in das Gebiet 
von Theben ſetzt; Ew. Πετεώνιος, St.B. 

Πετεώς, ὦ u. ο, ©. des Drneus, B. des Mene⸗ 
fiheus, von Thefeus aus Attifa vertrieben, II. 2,552; 
Plut. Thes. 32; Paus. 2, 25, 6. 10,35, 8. 

Πετηλία, ή, Petelia, Haupifladt von Lukanien, 
Strab. VI, 1. 254. Ew. Πετηλῖνοι, Pol. 7, 2. 


Πιτηνή, 5, Name eines athenifchen Schiffes, Αι. 
Seew. Iv, b, 66. 


Πευχέστης 


— ὁ, ein perſiſcher Cunuch, Ctes. 36,b, 


Πιτήσας, 6, Mannsn., Ctes. 41, a, 27. j 
Πετίνης, 6, Feldherr ver Berfer, Arr. An. 4, 12,8. 
3 


Πέτισες, ὁ, Praͤfekt Aleranders bes Großen in 
Aegypten, Arr. An. 3,5, 2. 

ΠΠετο-κλῆς, έους, ὁ (πας Letronne Ἱεροκλῆς). 
Mannsn. aufeinerleufadifhen Münze, Mion. 6. 1Η, 


Πετοµένη, 7, Rame eines athenifchen Schiffes, Au. 

Seew. IV, c,29. 

Πέτορσον, οἳ, ein großes Bolf in Libyen, St. B. 

Πετόσιρες, 0, ein Philofophu. Aftrolog aus Aegyp: 
ten, Suid.; Lucill. 46 (ΧΙ. 164): vgl. Iuvenal. Sat. 
νι, 577. vgl. Ar. bei Ath. 111, 114, c. 

Πέτρα, 7, 1) ein Ort bei Korinth, Her. 5, 92. — 
2) ein Flecken in Glis, Puus. 6, 24,5. Auch eine Quelle 
in Böotien, Paus. 9, 34, 4. — 3) τῆς “Ῥηγένης, Thuc. 
7,35, = ἀευκοπέτρα. -- M) ἡτῶν Ναβαταίω», 
Hauptflabt im wüften Arabien, Strab. XVI, A. 776 
fl. &w. οἱ Πετραῖοε, Strab. a. a. 8.779. — Bei St. 
B. St. im dritten Baläftina. 

Πετραία, ἡ, %. des Ofeanus, Hes. Th. 357. 

Πετραῖος, ὁ, 1) Bein. des Pofeidon in Theſſalien, 
weil er die Felfen fpaltete, weldhe dem Peneios den 
Weg verfperrten, Pind.P. 4,138. — Auch Mannen. 
auf einer theffalifchen Münze, Mion. 11. δ. — 2) ein 
Kentaur, Hes. Sc. 185. — 3) Mannsn., Alciphr. 3, 35. 
— Plut. Symp. 5, 2. — Anderer, Pol. 4,24, 8.— ©. 
αιώ Πέτρα. 

Πετραχός, ὁ, ein Fels in Böotieu δεί Chaͤroneia, 
Paus.9, 41,6. ©. Πέτρωχος. 

Πετρήϊος, ὃν der rom. Name Petrejus, Strab. 111, 
A. 161. 

1Πετρο-κόριοι, ol, ein Volk im aquitanifchen Gal⸗ 
lien, Strab. ıv, 190. 

Πέτρος, ὁ, Rhetor, Leont. Schol. 18 (v11, 579). 
Ueber die Schriftfteller diefes Namens vgl. Fabric. 
bibl. gr. ΧΙ, 334. 

Ηετροσάχκα, ἡ, ein Ort in Arfadien auf der Graͤnze 
bes Gebietes von Megalopolis u. Mantinea, Paus. 8, 
412,4. — Bei St.B. Πετρόσακα ein Ort in Arabien, 
Ew. Πειροσακαϊος. 

Πέτροσσα, 7, Inſel bei Eilicien, Ew. Πετροσ- 
caiog, St.B. 

Πετρώνιος, 6, der röm. Name Petronius, Strab. 
XVII, 788 u. öfter. 

Πέτρωχος, ὁ -- Πετραχός, Plut. Sull. 46. 

Πέττα, ii, T. des Königs Nanus in Maffilia, Ath. 
ΧΙΠΙ, 576, b. 

Πευκανέες, ob, ein indiſches Bolt am Indus, Dion. 
Per. 1143, richtiger Πευκαλέες. 

: rn 0, ©. des Beufeus, ein Kentaur, Hes. 
ο. 185. 

Πεύκελα, τά, St. in Indien biefjeit des Ganges, 
Arr. Ind. 1, 8. F 

Πευχέλλας, 6, Fl. in Phryglen, Paus. 10, 32, 3, 
eo derfelbe mit dem oben unter Πεγκέλας ers 
wähnten. 

Tevæxsaccoõtic, dos, ἡ, 4) Landſchaft in Indien 
zwifchen den Flüſſen Indus u. Kophen, Arr. Ind. 4, 
44, v. |. Πευχελανῆτις, An. A, 22, 7; bei Strab. 
Πευκολαῖτις. --- 2) = Πεύκελα, Arr. An. 4, 28, 6. 

Πευκεντῖνος, = Πικεντῖνος, Dion. Per. 361. 

Hevxsauns, 0, ©. des Mafartatus, Macebonier, 


κ Ya το 


Πευχετία 


Arr. An.3,5,5 u. öfter; Plat. Eum. 14. — 6. bes 
Alerander aus Mieza, Arr. Ind. 18, 5.— Add. 2 (1X, 
300). 

Πευκετία, ἡ, Landſchaft in Apulien vom Fluſſe Aus 
[δυό bis zu Brunduſium, die ihren Namen von 1Τευκέ- 
τιος od. von πευκή, das fihtenreiche Land, erhalten. 
Ew. Πευκέτιοι, Strab. V, 277 Π., nach dem fie auch 
Ποίδιχλοι heißen u. von arfadifchen Anfiedlern ab» 
flammen. Auch Πευκετίαντες, St. B. aus Φεῖα: 
täus. 

Πευκέτεος, ὁ, ©. des Lykaon in Arkadien, der eine 


Kolonie nach Italien ausführte im Verein mit feinem : 


Br. Denotrus, Apolld. 3, 8, 1. 

Πεύκη, 7, Inſel am Ausfluß des Iſterfluſſes, Strab. 
γη, 301. 305; Arr. An.1, 2,2. 3,3. 
volu. Hevxtvot, ein Stamm der Baflarner, ibd. 

Πενκιτίας͵ αντος, 6, ὄνομα ἐθγνικό», B. A. 1185, 
f. Πευκχετία. 

Πευκολαῖτις, ιδος. ἡ, St. u. Landfchaft in Indien 
am Indus, Strab.Xv,1. 698. 

Πέφνος, ἡᾗ, St. an ber lakoniſchen Küfte, unwelt 
Thalama, u. eine Snfel dabei, Paus. 3, 26,2. Bei 
StB. Πέφνον, τὸ. Ew. Πεφνίτης u. Πέφννος. 

ΗΠεφρηό ώ, ἡ, {. Πεμφρηδώ. 

Πηγαί, αἳ, δοτ. Παγαέ, 4) St. in Megaris mit εἰ- 
nem Hafen, Thuc. 1,103 ff. 4,21; Strab. VIII, 380. 
ΙΧ. 400; Paus. 4. 41,8. 44,4, — 2) ein Ort in Ars 
kadien, Paus. 8, 44, 4. 54,3. — 3)aud In Kypros, 
Ew. Hnyaioı, St.B. 

Πηγαία, n, eine Rymphe, Paus. 6, 22,7. 

* —— «vos, 6, Bauernname, Theophyl. ep. 


Πηγάσενος, vom Begafus herrührend, poet. 

Πηγάσιο», τό, dim. von Πήγασος, Ar. Pax 76. 

f ringe vom Pegafus herrührend, ihn betrefs 
end. 

Πηγασές, έδος, ἡ, 1) eine Nymphe, Qu. Sm. 3, 

3041. — 2) bef. fem. zum vorigen, z. B.7 Πηγασὶς 

κρήνη, dle Duelle des Pegafeus, d. 1. Hippofrene, 

Mosch. 3, 78. 5 

Πήγασος, 6, δοτ. Ιάγασος, 1) das geflügelte Goͤt⸗ 
{εττοβ, welches aus dem Blute der von Perſeus ents 
haupteten Meduſa entfprang u. ven Namen von den 
Duellen des Okeanus erhalten haben follte, an benen 
es entflanden war, Hes. Th. 284; Apolld. 2, 4,3; 
Strab. v111, 379; Paus. 2,4,1. 31,9. — 2) ein Bür: 
ger aus Gleutherä, der ven Dionyfusdienft in Athen 
einführte, Paus. 1, 2,5. 

Πηγή, ἡ, $eauenn. (2), Inser. 1155. 

ΗΠήδαιο», to, ein Ort in Troas, 1.12,172; Paus. 
10, 25,9; nach Eustath. unbefannt. 

: ο 6, ©. des Antenor von einer Sklavin, 11. 
eo. 
Indadsov,1o,Borgebirge der Snfel Kypros, Strab. 

XIV, 682. 

Πηδαλίω», ὁ, Maunsn., Suid. 

Πήδασα, ta, St. in Rarien, früher Hauptort der 
Leleger, von Maufolus fpäter zu Halifarnaß gezogen, 
Her. 8, 104; Strab. XIII, 611. die Gegend hieß noch 

u Strabo’s Seit 7 Πηδασίς, Strab. a. a.O. Die 

w. IHndaasig, οὗ, ibd. — Bet Arist. mir. ausc, 137 
N Πηδασία. 

Πήδασο», τό, ein von der vorigen verfchledenes 
Städtchen in Rarien, Her. 5, 121; nad Strab. a. a. O. 
im Gebiet der-Stratonifer. Vgl. Ath. 30, a. 

ΠήΦασος, ἡ, 1) St. ver Leleger am Ida in Trons, 


Ew. Πευχη- 5 
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Troas, am Satnioeis, Reſidenz des Königs Altes, 
von Achilles verwüftet, Il. 6,21. 35; Strab. VII, 321. 
ΧΊΙΙ1.4. 605. Ew. Πηδασεύς, St.B. — 2) St. in 
Mefienien, 11.9, 150; das fpätere Mothone, Strab. 
XIII, 359; Paus.4,35,4; nad Strab. a.a. ©. hiel⸗ 
ten es Andere für Das fpätere Korone. 

Πήδασος, 0, 1) S. des Bukolion, Br. des Aiſepos 
aus Troja, Il, 6,21. — 2) ein Pferd des Achilleus, IL. 
: 6, am — Das Patronymikum Πηδασίδης erwähnt 

t 


Πηλούσιον 


Ἱπηδονέα, ἡ, tichtigere Lesart für Σνδονία, Strab. 
an 1. 799, Snfelbei Marmarika; bei Ptolem. In- 
write. 
Πήϊο», τὸ, fefter Ort der Toliftobogter, Strab. XII, 
. 467. 


Πηλαγονία, ἡ, == Πελαγονία, St. B. 

Πήλαμος, 6, erbichteter Name, Luc. V. Hist. 1, 38. 

1Γηλεγώ», όνος. ὁ, ©. des Flußgottes Axios u. der 
Nymphe Beriboia, Il. 24, 141. 

Πηλείδης, 6, dor. Πηλεῖδας, Pind. P. 6, 23, ©. 
des Beleus, d. 1. Achilleus, II. 1,146. 

SG, den Peleus betreffend, von ihm herrührend, 

nth. 


ΠΠηλείω», ovoc, 6, des Peleus S., d. i. Achilleus, 
11.4, 188 u. öfter. 

Πηλεύς. 6, 65. des Aeakus, Gem. der Thetis, V. 
des Adilleus, KR. in Phthia in Theffalien, Argonaut 
u. falydoniſcher Jäger, Il. 9,252 u. öfter; Hes. Th. 
1006; Apolld. 3, 12, 6; Paus. oft. Spruͤchwörtlich 
ἡ Πηλέως µάχαιρα, Zenob. 5,20; Prov. App.4, 
57 


Iran, 7, Inſel an der ioniſchen Küfte Kleinaſiens, 

ee gegenüber, Thuc. 8,31. (δω. ΓΠΠηλαῖος, 
t. B. 

ΠΠηληϊάδης, 6, ep. — Πηλείδης, II.4, 1. 

Πτηλήϊος, poet. = 1Γήλειος, ΠΠ. 18, 60. Al. 

Πήληκες, os, attifcher Demos, zur leontiſchen Phyle 
gehörig, ein Bürger daher 1Γήληξ, ηκος, 6, Aesch. 2, 
83; St. B., Harpocr.; Adv. ἐν Πήληκε, sis Πήληκα, 
ἔκ Πηλήκω», St.B. 

Πήληκος, ἡ, St. in Libyen, 81ο. Πηληκέτης, St.B. 

Πηλιακός, -- Πήλειος, Φόρυ, Philostr.ep. (Plan. 
140). 

Πηλιάς, ἆδος, ἡ, vom Berge Pelion, ἡ Π. µελίη, 
Π. 16. 4143: ai Πηλιάδες Φεράπνα», die Thäler des 
Pelion, Eur. Herc. Fur. 370, wie ἀκτή, Han, ibd. 389. 
1. A. 1048; aud das Schiff Argo heißt fo, Ap. Rh. 1, 
525. 

Πήλιο», τό, ein hohes Waldgebirge in Theffalien, 
Fortſetzung des Offa, in das Vorgebirge Sepias aus; 
en Il. 2, 743; Eur. Med. 3 u. öfter; Strab. IX, 

29 f. 

1Τῆλις, 6, Mannen., Paus. 10, 27,1. 

Πηλιῶτις, ıdos, ἡ, heißt Eur.Med. 484 Ἰωλκός, 
das am Pelion gelegene. 

Πηλοῦς, 7, Inſel bei Chios, Ew. Πηλούσιος, St.B. 

Πηλούσιο», τό, [εβε St. im Nildelta an ber öfts 
lichſten Nilmänbung, Graͤnzſtadt gegen Arabien, von 
ihrer Lage im Sumpfe (πηλός) fo benannt, Her. 2, 45 
u. Folgde; Strab.XVII, 802 ff. Ew. Πηλουσιώτης, 
Luc.,St.B. Adj. Πηλούσνος, [ο heißt die Nilmũn⸗ 
dung τὸ Πηλούσιον στόμα, Her.2, 17 ; Strab.X VII, 
804 ; u. bavon wieber abgeleitet Πηλουσιακός, Her. 


u. A. 
Πηλούσιον, ἡ, Frauenn., Helladius δεί Phot. bibl. 
p. 530, 28. 
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Πηλάδης (ου, d. {. der Schlammhafen), λιµή», ὃ, 
Hafen in Epirus δεί Buthrotum, Strab. VII, 324. 

Πημοβδῖτες, εδος, n, oberridtiger Πεμωλῖτες, = 
Πιμωλισηνή. Strab. XII, 3. 553. 

IInvesög, 6, 1) der Hauptfluß Theffaliens, der auf 
dem Pindus entfpringt, durch das Tempethal fließt u. 
in den thermaiſchen Meerbufen fällt, 1.2, 752 u. A.; 
Strab. VII, 327 ff, vis, 441 ff. — 2) Fl. in Eli, der 
am Berge Skollis entfpringt u. bei Kyllene ind Meer 
fließt, Strab. VIII, 337; Paus. 6, 22, 5. 

IInv&äsog, 6, der Folgde, in der Form θεό gen. IIn- 
»ελέοιο, Il. 14, 489. 

IInv&isws, 6, ein Heerführer der Böotier vor Tro⸗ 
ja, Il. 2,494; bei Apolld. 1, 9, 16 ©. bes Hippalmos, 
ein Argonaut. 

Πηνελόπεια, 7, epiſch = folgbm, Hom. Od. u. 
a.D. 

Πηνελόπη, 9, %. des Ikarios u. der Periboia, die 
befanute Gem. des Odyſſeus, Her. 1,145; Apolld.3, 
410,6. Nad Her. a. a. O. auch M. des Ban vom Hers 
mes; val.Luc. D. D.22, 2. 

Πηξό-βωρος, 6, perfiſcher Satrap von Karten, 
Plut. Alex. 10. Bal. aber ΣΣιξόδαρος. 

Πήνητος, ὁ, Mannsn. auf einer rhodiſchen Münze, 
Mion. S. vI, 595. 

Πηνό-δωρος, 6, Mannsn. anf einer rhodiſchen 
Münze, Mion. 5, v1, 590. j 

IInoe, 7, St. in Pifivien, Ew. Πηραῖος, St.B. 

Πήρεια, ἡ, Gegend Theſſaliens, 11.2, 766, v.1. 
Πιερίη. Ew. ΠΤηρεύς, St.B. 

IInoo, οὓς, ἡ, A)T. dee Meleus u. der Chloris, 
wegen ihrer Schönhelt berühmt, Gem. des Bias, Od. 
11,287; Apolld.1,9,9; Paus. 10, 31,9. — 2) M. 
* μα, Afopus vom Ῥο[είουπ, Apolld. 3, 


‚6. 
Πίακος, ἡ, St. in Sicilien, Ew. Πιακηνοί, St.B. 
Πιαλεύς, 6, Mannsn., Apolinds. 25 (IX, 264). 
Πιαλία, ἡ, St. in Theſſalien am Kerfetiosherge, 

Ew. Πιαλευς, St.B. 

Πίασος, ὁ, alter Heros der Belasger, Strab. XIII, 
3.621. — Schol. ΑΡ. Rh. 4, 1063. 

Hıcoras, οἳ, Bolf am Bontus, St. Β. 

Iiywda,te, St.in Katien, Ew. Πιγινδεύς, St.B. 

1ιγνισός, 6, St. in Balatien od. &yfaonien, Strab. 

ΧΙΙ. 5. 568, wo auch 1Τετνισός gelefen wird. 
Πέγρης, ητος, ὁ, Päonier, Her. 5, 12. — ©. des 

Seldomos, Anführer ver Farifchen Flotte, Her. 7, 98. 

— Br, der Artemifia, Berfaffer einer Batrachomyo⸗ 

madie, Plut. de Herod. malign. 43. — Dollmetfcer 

des jüngern Cyrus aus Karten, Xen. An. 1, 2,17. — 

Name eines Bogelfängers, Satyr.1 (v1,11), u. öfter 

in den folgdn Epigr. 

IHtdasos, 6, Mannsn., Said. 

j 2 . ae 6,Athener,B. des Demardos, Xen. Hell. 

11 #9. 

Πίδυς, ὁ, 1. tn Myſien, Schol. Π. 12, 26. 

Ητοδύτης, d, Troer aus Perkote, Il. 6, 30. 

Πίελος, 0, ©. des Pyrrhus u. der Andromache, 
Paus. 1, 11, 1. 

ΗΠεέρεια, 7, eine Nymphe, Gem. des Danaos, 
Apolld. 2, 4. 4, Heyne vermuthet Πιερία. 

Πίερες, of, ein thracifcher Volksſtamm, der ur- 
fprünglic an der theſſaliſchen Gränze, fpäteram Pan: 
gäusgebirgewohnte, Her. 7,112; Thuc.2, 99; Strab., 
der fie auch Πιερώταν nennt, IX, 5. 43, [εβί fie an 


ben thermaifchen Meerbufen. 


Πικεντῖνοι 


Πιερία, ἡ, 1) od. Πνερίς, έδος, ἡ, Landſchaft Ma⸗ 
cebontens an der Nordkuͤſte des thermaifchen Meerbu- 
fens, zwiſchen ven: Haliafmon u. Arios, Strab. VII, exc. 
330. IX, 2.410. — Adj. Πιερικός, fo heißt Πύδνα 
πόλις Tlısoıxi, Strab. VII, 330; 6 Πιερικὸς κόλ- 
sog, bei Thuc. 2, 99 ἡ ὑπὸ τῷ Παγγαίω πρὸς Fa- 
λασσαν ya, ver Küftenftrih am Pangäus. Nach II. 
45, 226 gehörte fle in alter Zeit au Thracien, u. Or⸗ 
pheus ftammte daher, weshalb fie ale der Sik der 
Mufen betrachtet wurde, Eur. Bacch. 237; Πιερίη- 
Φε», von Pieria her, H. h. Merc. 85. — Bei St. B. 


"auch eine St. in tiefer Landfchaft. Ew. Πιεονώτης, 


Πιερίτης und Πιεριεύς. — 9) Landſchaft Syriens, 

Strab. erwähnt öfter Σελεύκεια 7 ἓν Πινερίᾳ, 3.2. 

XVI, 2. 749. Sie Hat Ihren Ramen von dem Gebirge 

Πιερία, welches ein Zweig des Amanus {β, ibd. 751. 

= 3) Frau des Oxylus, Paus. 5,4,4. — Polyaen. 
‚35. 

Πιέρεος, α, ov,adj. zum vorigen, = Ilıegıxos, τὸ 
Πιέριον 6005, = Πίερος, Thuc. 5,13. — Auch ale 
Mannsn., Phot. cod. 119. 

IIreots, έδος, 7. aus Pieria, ale subst. 1) = Mıs- 
ola,w.m.f. — 2)im plur. αἳ Πιερίδες, Bein. der 
Mufen. entweder vom Berge Bieros, oder von einem 
alten Könige Pieros, der aus Thracten nach Böotien 
Fam und ihre Verehrung einführte, Hes. Th. 53; Pind. 
P. 6,49. κόραι Πιερίδες, ΟΙ. 11,100 u. öfter; ἐν»έα 
ἩΠιερίδας Μούσας, Eur. Med. 832 u. 9. ἐν δέλ- 
τοις Πιερίσιι 1. A. 798. 

Πιερίω», ωνος. 6, Mannen., Plut. Alex. 50, 

Πίερος, ὁ, Thracier, S. des Magnes, von der Mufe 
Klio, B. des Hyafynthus, Apolld. 1,3, 3. — Mace⸗ 
dDonter, der die Verehrung der Mufen in Thespiä in 
Böotien einführte, Paus. 9,29, 3. 

Iteoos, ὁ, 1) δΙ., = Πεῖρος, w. m. f. — 2) ein 
Bera in Theffalten auf der macebonifhen Gränze, der 
den Mufen heilig war, bei Thuc. 5, 13 τὸ Πιέριο» 
ὄρος: bei Paus. 9, 29,3. 10, 13,5 Πιερία. 

Πιεφανηφόρος, ὁ (wohl Στεφα»ηφόρος). Mannes 
name auf einer Münze aus Chios, Mion. S. VI, 995, 

Πιδαχίων,ωνος,ὸ, Mannen., Alciphr. 3, 18. 46; 
Suid., wo au ΠΤιθακνέων gelefen wird. 

Πιθηκοῦσσαε, ai, zwei Inſeln an ver Tampanifchen 
Küfte, vor Kymala,Strab. V, 247 ff. 610. Πιθηκουσ- 
σαΐον, os, ibd. 246. 

ΗΠιθήχων κόλπος, ὁ, Meerbufen in Libyen bei Kar: 
{βαφο, Anwohner Πιθηκοκολπῖται, St. B. 

IIt$vns, ὁ, Mannsn., Suid. 

Πίδος, 6, = Πίτθος, St.B. 

Ηιθυλλίς, (doc, n, Frauenn., Inser. 996. 

Η(9υλλος. ὁ, Mannen., Ath. 1,6, ο. 

Πίθω», wvos; 0, Ahener aus der erechthetfchen 
Phyle, Inser. 165. — ein Alfomenier, Arr. Ind. 48, 6. 
— Statthalter Aleranders des Großen in Medien, 
Dexipp. bet Phot. bibl. p. 64, 36; ©. des Krateuas, 
Arr. ibd. p. 69, 14. Bol, Melden. 

Πίχεντες. ol, Πιχεντῖνοε, Strab. V extr. 

Πιχεντία, 7, Hauptftadt der Picentint, Strab. v, 
bh. 251. Ew. Πεκεντηνοί, St.B. 

Πικεντῖνον, οἳ, 1) ein Zweig der Sabiner im Apen⸗ 
ninug, Strab. v, 240. — 2) von den Römern überfies 
delte Völferfchaft am tyrrhenifhen Meere zwifchen 
Kampanien u. Lufanien, bis an ven Silaris, Sırab. V, 
4. 251. Ihr Gebiet bieß Πικεντένη, urfprünglid 
Landfchaft zwifchen ven Apenninen nu. dem adriattfchen 
Meere, Strab. V, 240 ff. 


Πιχίας 


Πιχίας, αντος, ὁ, ὄνομα ἔθνικό», Β. A. 1485. 

Ηικίαντες, ol, — Illxevres, St.B. 

ITixos, ὁ, der römifhe Name Picus, Plut, Num. 
45. 
Πικράτης, ὁ (do wohl Ἐπικράτης), Mannsn. auf 
einer mifefifchen Münze, Mion. S. VI, 266. 

Πικρὸν ὕδωρ. ro, heißt ein FI. Ciliciens, der aus 
der foryfifchen Grotte fommt, Strab. XIV, 671. 

Hıxtroi, ai, ein Ort an der latinifhen Straße, 
Strab. v, 3. 237. 

1Τέκτονες, οἳ, Bolf im aquitanifchen Gallien am 
Leigerfluß, Strab. Iv,2. 190. 

Πίλωρος, 7, St. in Macevonten, u. zwar in Chal⸗ 
fipite, in der Nähe des Athos, Her. 7,122, v. |. Πί- 
δωρος. --- (10. Πιλωρέτης, St.B. 

Πίμπλα, ἡ, = folgom, Strab. X, 9. 471. 

Πίμπλεια, ἡ, St. Maceboniens, in βίετία, unweit 
Dion, wo Orpheus lebte, Callim. Del. 7; Strab. 
VII, 330. u. ven Mufen heilig, X, 3. 471. Nach Schol. 
ΑΡ. Rh. 1. 25 (Πιμπλιάς) aud ein den Muſen gehei⸗ 
ligter Berg u. eine Duelle δαδεί, die von Spätern 
nach Böotien an den Helifon gefeßt wurde; Πιμ- 
πλείας oxonn heißt der Helifon, Lycophr. 275; u. 
ΑΡ. Rh. 1,25 Πιμπληὶς oxonsa.— Die Mufen felbft 
heißen Πιμπληΐδες, Leon. Tar. 4 (V, 206); vgl. 
Tzetz. zu Hes. O. p. 25. 

Πίµπραμα, vd, Ort in Indien, Arr. An.5, 22,3. 

1Τιμωλισα, τά, Bergiefte im Pontus, Strab. X 11, 
562. Bw. Πιµωλισηνός, St.B. 

ΗΠιμωλισηνή, ᾗ, aud Πιμµωλῖτις, idoc, 7, Lands 
[Φα[ί im Pontus am Halys, Strab. XII, 3. 561 ff. 

Πίνακα, ta, fette St. der Gordyaͤer in Mefopota: 
mien, Strab. XVI, 1. 747. 

Πινάκνον, 7, $rauenn., Plaut. Stich. 

Πινακό-σπογγος (Tellerfhwamm), ὁ, Parafit, 
Alciphr. 3, 63. 

z αμ ἡ, St. in Aegypten, Ew. Πιναμύτης, 
t. B. 


Ηίναρα, τὰ, St. in Lycien, Arr. Απ. 1, 24,4; 
Strab. XIV, 665, wo Pindar verehrt wurde. Ew. Πι-- 
vagsvc,St.B. 

Πίναρος, 6, kleiner Fl. in Cilicien bei Iſſos, Dion. 
er 867; Pol. 12,47; Arr. An.2,7,1; Strab.XIVv, 

76. ; 

Πίνδαρος, 6, 1) der befannte Iyrifche Dichter aus 
Theben, Plat.u.9.; dav. adj. Πινδάρενος, Ar. Αν. 
94V u. A. u. Πινδαρικός, Gramm. — 2) Tyrann in 
Ephefus, Zeitgenoffe des Lydiers Kröfus, Ael.V.H, 
3,26. — 3) Athener, Inscr. 169. Amathufier, 2652. 
— Ueber Andere dieſes Namens vgl. Fabric. bibl. gr. 
11,57, not. 

Iliydaoos, 6, Berg bei Epidaurus, Paus. 2, 26, 8. 

Πίνδος, 6, 1) Nebenfluß des Kephiffus in Lokris, 
Strab. IX, 427. — 2) 7, eine ber doriſchen Vlerſtaͤdte 
am vorigen Fl., die auch Axupas hieß, Her. 8, 43; 
Strab. a. α. 2). 127. 434. — 3) ὁ, Strab. vI1,329; 
gew. η, theffalifches Gebirge an ver Graͤnze von Epi⸗ 
tus, Pind.P. 4,66. 9,15; Her. u. A.; Strab. ΙΧ, 
434 u. öfter. 

ΗΠίννης, ὁ, Bannonier, D. C. 55, 34; vgl. App. 
Dlyr.7. 

ITivos, 6, nad Plut. Num. 21, ein S. des Rönigs 
Numa, nad welchem die Pinarii benannt find. 

1ενυτος, ὁ, [ρ. Mannsn., Suid. Dichter der Antho⸗ 
Iogie(vı1, 16). @inen Grammatifer des Namens er- 
wähnt St. B.v. Βιθύνιο». 
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Πιξό-δαρος, ὃ, ein Karier, Her.5, 118; ©. des 
Hefatomnos, KR. Karlens, Strab. XIV, 656. Bol. 
ΠΣηξόδωρος, 

Πιόνη, ἡ, eine Nereide, Apolld. 1, 2. 6, wo entwe⸗ 
der ᾿Ηϊόνη ober Ἡσιόνη zu lefen ift. 

Πιονία, 7, St. in Myſien, den Lelegern gehörig, 
Strab. XIII, 610; bei Paus. 9, 18, 4 Πιονεαί, ai, wo 
der Name von dem Gründer ΠΤέονις, s05, ὁ, Nachkom⸗ 
men des Herafles, abgeleitet wird. 

— ὁ, Phylarch der Sklabener, Phot. 31, 
a, 11. 

ITioyns, 0, Böotier, Inser. 1570. 

ΗΠίρωμες. 105, ὁ, nach Her. 2,143 ein ägyptifches 
Wort, — καλὸς κἀγαθός, welches nah Weſſeling im 
Koptifchen der Held bebeutet. 

Πΐσα, ἡ, 1) St. in Elis; nad Strab. VIII, 356 
wurde von Einigen überhaupt geläugnet, daß Πε fe 
vorhanden gewefen; er führt eine Quelle des Namens 
dabei an: im hiſtoriſchen Zeitalter bezeichnet man das 
mit die Gebäude von Olympia, zuerft bei Pind., der > 
furz gebraudit, Πέσα Asöc, ΟΙ. 2, 3. 6, 5 u. öfter. vgl. 
Schol. Οἱ. 14, 51; nach einer T. des Endymion be: 
nannt, Schol. ΟΙ. 1. 28. bet Theocr. 4, 29, wie Eur. 
1. Τ. 1: vgl. ποώ St.B.,der au Πεῖσα u. ΙΣίσσα als 
falfhe Schreibungen des Namens anführt. — 2) St. 
in Etrurien, Pflanzſtadt der Pifaten in Elis, Strab. V, 
217. 222. auch Ἱισαί geichrieben, Strab. u. Pol. 

Ητσάτης, ὁ, &w. von Pifa, Pind. Οἱ. 1,70. 9,73; 
Strab. a.a.D.; auch die Em. des etrurifchen Pife. 

Itoatıs, εδος, ἡ, Piſa betreffend, Pind. Ol.A, 12; 
7 Πισᾶτις {β eine Landſchaft in Elis,nach Strab. VIII, 
337 vas Gebiet des Neftor, an Arkadien grängend, 
an den Ufern des Alphens, ibd. 355 ff. Ebenſo das 
Gebiet der St. Bifa In Etrurien, v, 211. 

IItorvs, ὁ, poet. = Πισάτης, Theocr. 23, 201. 

ITıotes, 6, Mannsn., Ar. Av. 767. 

Πτσίδαι, of, sing. Πισίδης, eine Völkerſchaft 
Kleinaftens, im Taurus, durch räuberifche Einfälle in 
das Land der Phrygier u. Lycter befannt, Strab. XIT, 
569 ff. XIV, 673 ff. Bet Xen. An. 4.41, 14 {ῇ v.l. 
Πεισίδαε. u. Mem. 3, 5, 26 Πισεῖδαν. 

Πτσιδεύς, 6, daſſelbe, poet., D. Per. 858. 

Iroidia, 7, das Rand der Borigen am nördlichen 
Abhange des Taurus, Strab. ΧΙΙ, 570 ff. gränzt an 
das rauhe Cilicien. XIV, 668. 

ΠΤσιδικός, piſidiſch, o ΙΤ,σιδικοί, = Πισέδαε, 
Strab. ΧΙΙ. 571. 

n Πισί-θεος, 6, für Πεισίθεος, Delphier, Curt. D. 
5.6. 

Πίσιλις, 5, St. in Karten auf rhodiſchem Gebiete, 
Strab. XIV, 2. 651. 

Ηισινοῦς, οὔντος. 6, St. in Salatien, Memnon. 
bei Phot. bibl. p. 228,4. ©. Πεσσινοῦς. 

1ισιῤῥόνδη, ἡ, Bythagoreerin aus Tarent, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

Πίσις, St. u Berg in Armenien oder Suflana, 
Bew. Πισιδεύς. St.B. 

ΗΠίσες, ὃ, ein Thespier, Plut, Demetr. 39. 

Iioos, 6, ©. des Ῥετίετεδ, Paus. 5, 17, 9. 6, 22,2. 

Hiooasov, τό, Städtchen in Belagonta, Pol, 5,108. 

Πισσαντῖνουι, of, Bolt in Illyrien, Pol. 5, 108. 

ITıocovsyns, 0, ©. des Hyſtaspes, Statthalter 
von Sarbes, Thuc. 1, 115. 3, 31. 

Πίσσουρον, οἳ ein Stamm der Daer, Strab. ΧΙ, 8. 
511. 
Πίστα, ἡ, $rauenn., Inser. 1209. 


Πίστα 
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ΗΠιστίας, 6, Atbener, Din. 1,53; eine Rebe des 
Dinarch gegen ihn citirt Harpocr. 46, 4. 

Πιστικός, 6, Mannen., Inser. 275. 

Πίστιρο», [. Πίστυρος. 
—— ἡ, als Göttin in Attika verehrt, Diogen. 2, 


Πιστό-δωρος, 0, Athener, B. eines Apollodorug, 
Ἠροιάδης, Inscr. 172. | 
Ηιστό-κληρος, 0, Mannsn., Plaut. Bacch. 
1Τιστο-κλῆς, έους, 6, Mannen. auf einer Münze 
Fi on Mion. S. v, 500. — Tegeat, Inser. 
4514. 
1Πιστο-κράτης, ους, 6, Aihener, Inscr. 187. Adaı- 
sus, 185. — DB. des Philgfophen Pyrrhon, Paus. 6, 
24,5. — Delphier, Curt. D. 47. 
Πιστό-ξενος, ὁ, Athener, Is. 6, 13. — Delter, 
Inscr. 158, 3. 


Πιστός, 6, Spartaner, Inser. 1278. — Sklaven⸗ 


name, Hellad. in Phot. bibl. 279. 

Ηιστο-τέλης, ους. ὁ, Conj. Inscr. 765. 

Πίστρα, n, nach Strab. VIII, 3. 356, eigtl. Name 
der Quelle Πῖσα. 

Πίστυρος, 7, St. in Thracten unweit des Neftus, 
von ungeiwifier Zage, Her. 7,109 Bei St.B. Πίστι- 
oov, Ew. Πιστιρῖται. 

Πίστω», ωνος, ὁ, Schüler des Ἀπιρθίοι aus Ra: 
lauria, Bildhauer, Paus. 10, 9, 8. ©. Πίσω». --- 
Athener, Ath. V, 220. d. 

Πισύη, 7, St. in Karien, Ew. Πνσιῆται, St. B. 
S. Πιτύη. 

Πισύῤῥυδος, ö, ein corrumpirter Name eines Py⸗ 
thagoreers aus Tarent, Iambl. V. Ρ. extr. 

Πίσω», ὠνος, ὁ, ſteht Paus. 6, 3, 5 für Πίστω». 

Πιταναῖοε, οἳ, ein Bolfsfamm an der Küfte der 
Leleger, Strab. XIII, 611. 

Πιτάνη, N, dor. Πιτάνα, 1) T. des Flußgottes 
Eurotas, M. der Guadne vom Bofeidon, Pind. ΟΙ. 6, 
28. — 2) Flecken in Lafonien am Gurotas, mit einem 
Tempel der Artemis, Eur. Tr. 1101; Callim. Dian. 
479: Paus. 3, 16,9; Em. οἳ Hıravaras, ion. Ir- 
τανήτης, worauf 0 Πιτανητέων λόχος zu beziehen 
ift, Her. 9, 53, obwohl Thuc. 1, 20 behauptet, es habe 
nie einen ſolchen λόχος gegeben; vgl. noch Paus., ber 
3,14, 2 fagt, die Kooravos, diein Sparta begraben 
felen, wären eine Πιτανατῶν µοῖρα. — Das fem. 
dazu {ᾷ Πιτανᾶτις, wie auch die Artemis von ihrem 
Tempel dafelbft hieß. — 3) St. auf der aͤoliſchen 
Küfte Kleinaflens, zu Myften gehörig, am Cuenusfluß 
oder am Kaikus, Her.1, 149; Strab. XIII, 581. 607. 
614; Ew. Πιταναῖος, Ath. 1,5,a. — 4) δεί Strab. 
vun, 343 wird im triphylifhen Elis aud ein Ort 
Πιτάνη erwähnt, wohl falfche Lesart für Ὕπανα. --- 
Im Sprüdwort Πιτάνη eiut, Zenob. 5, 64 ſcheint 
ε6 ein Frauenn. zu fein. 

Hıraov, τό, St. in Karien, nad) einem Phrygier 
Πίταος benannt, Ew. Hıraevs, St.B. 

Πιτθείδης. 6, 65. des Pitiheus. 

Πιτδεύς, ὁ, 1) ©. des Belops, KR. in Trözene, V. 
der Aethra, Großvater des Thefeus, Eur.u.9.; vgl. 
Strab. VIII, 374; Apolld.3,15,7; Paus.2,30,8 ff. 
— 2) Em. des folgbn. 

"Πίεδος, ὁ, attifcher Demos, zur Fefropifchen Phyle 
gehörig, Inscr. 172, wo wie bei St. B. Πίδος, u. Ew. 
IH sus gefcärieben. 

Ηιτίας, 0, Spartaner, Xen. Hell. 1, 6, 1. Bol. 
Πιτύας. 


Πλακιδία 


Πίτνισσα, ἡ, St. in Lykaonien, = folgom, Ew. 
Πιτνισσαῖος, St.B. 

Πιτνισός, [. Πιγνισός. 

Πιττάκη, ἡ, Berferin, Paul. Sil. lav. Pallad. 42. 

Hirtaxos, 6, 1) einer der leben Weiſen Griechen: 
lands, aus Mitylene in Lesbos, Her.1,27; Plat.Prot, 
343; Strab. XIII, 600. 617; Paus. 10, 24,1; ©. des 
Hyrrhadius, Callim. 37, ΥΗΙ, 89. Adj. Πιττάχειος, 
der — a. O. — 2) K. der Edoner in Thracien, Thuc. 

107. 

᾿ Πιττάλαχος, ὁ, Athener, Dem. 19. 245: der ein 
Φηµόσιος οἰκέτης heißt, Aesch. 1, 54. — Ein Ande⸗ 
rer, Agath. 2 (v, 278). 

— ὁ, Arzt in Athen, Ar. Ach. 1032. Vesp. 
4432. 

Hırda, ἡ, αι Πιτύεια, ᾗ, 1) St. in Kleinmyfien, 
am Meere, zwiſchen Parion u. Priapus, Il. 2, 829; 
Strab. XIII, 1. 588 u. öfter; bei Orph. Arg. 484 aud 
Πιτύη: Ew. Πιτνεύς, St. B. — 2) Zufel im adriati: 
ſchen Meere, ΑΡ. Rh. 4,565. — 3) nad SB. = 
Ihovn, (8. Tırvaras. 

Πιτυασσός, 7, St. in Piſidien, Strab. X11, 7. 570, 
γ.]. Πιτυασσός, 

ΗΠιτύεστος, ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 23. 

Istvo-xauntns, 6, Bichtenbeuger, hieß der Räuber 
Sinis (w. m. f.), Apolld. 3, 46, 2; Strab. IX, 391. 

Πιτνοῦς, οὔντος, ὁ, 1) St. am Pontus Eurinus 
neben Kolchis, Strab. X1,1196. — 2) das Gebiet von 
Pitya, Strab. Χ1ΠΙ. 1. 588. 

Πιτνοῦσα, 7, oder Πιτνοῦσσα, ἡ (Fichtenreich), 
4) alter Name von Lampfafus, Salamis u. Chios, 
Strab. Πιτυοεσσηνοέ, Plut. mull. virtt. 18. — 2) 
Eleine Infel im argoliſchen Meerbufen, Paus. 2,34, 8. 
— 3)af Hirvodccas, die pityufifchen Sufeln δεί Spa: 
nien, Strab. ΤΠ, 167. Ew. Πιτυούσσιος, St. B., der 
aus Alcm. den Namen ber Infeln ZZsru@dssg anführt. 

Πιπνρεύς, ὁ, Enkel des Son, B. des Profles, Paus. 
2,26,1.7,8,2. 

Πέτυς, vog, ἡ. eine Nymphe, Geliebte des Ban, die 
in eine Fichte perwandelt wurde, Luc. D. D. 22,4. 

Πίων, ovos, 6, Berg bei Ephefus, Paus. 7, 5, 10. 
©. Πρίω». | 

Πλαγγωών, ovos, ἡ, Brauenn., Ath. XIII, 558 (aus 
Anaxil.), 564 ff.; Dem.40, 2. — Asclpds. 29 (V, 
202). 

Πλάγγω», ωνος, 6, Mannsn., Ath. XV, 690, c.— 
Hundename, Alciphr. 3, 22. 

Πλαγκταὶ πέτραε, as, die Irrfelſen, Od. 12,60; 
Apolld.4, 9, 25: Ap. Rh. 4, 924; von &inigen wur: 
den Πε an die Säulen des Herkules verfeßt, Strab. III, 
470: von ber Mehrzahl in oder unweit der fieilifgen 
Meerenge, Strab. 111,149; gew. auf die lipariſchen 
Inſel begogen. Bol. αιώ Κυανέαε. 

ΗΠλαδαραῖοε, os, ein Volk in Norden, St. Β. 

Πλαθάνη, 7, Name einer Sklavin, Ar. Ran. 538. 
— Frau des Redners Siofrates, Plut. X. oratt. 

Πλακεντία, 7, vie St. Placentia im cispadaniſchen 
Gallien am Po, Pol. 2, 32; Strab. v, 216. 60. 
Πλακεντῖνοι, St.B. 

Πλακέα, ἡ, 4) St. in Kleinmyflen, Kolonie der Pe: 
Lasger, Her. 1, 57; &w. Πλακιηνοί, Her. —2)T. des 
Atreus oder des Leufippos, Gem. des Ilos In Troja, 
Apolid. 3, 12, 3. 

Πλακιᾶνός, 6, Mannsn., Ep. ad. 87 (X1, 425). 

Ηλακίδας, ὁ, Mannsn., Suid. 

Πλακιδία, ἡ, fpäter Frauenn., Placidia. 








Πλάκιλλα 


ΗΠλάκιλλα, n,fpäter Frauenn., Suid. 

Πλακος, N, Berg in Myfien, oberhalb Thebä, wel⸗ 
ches davon Ὑποπλακνος heißt, Il. 6, 396; nad) Strab. 
x 111, 614 findet ſich aber dort kein folcher Berg. 

Hiaxovyro-uvwv, wvog, ὁ, (Kuchenmaus), Para⸗ 
fitenname, Alciphr. 3, 67. 

Πλάκων, wvos, ὁ, Spartaner, V. eines Soflfras 
tes, Inscr. 1271. 

Πλάμος, 7, St. in Karien, Ew. Πλαμεύς, St. Β. 

Πλανασία, ἡ, Inſel im galatifhen Meerbufen, 
Strab. IV, 185. 11, 123. 

Πλανησία, ἡ, Inſel Iberiens bei Dianium, Strab. 
111,159. 

ΗΠλανήσιο», ἡ, Hetäre, Plaut. Curc. 

Πλαραῖου, οἳ, Bolf in Epirus, au Πλάριοι ges 
nannt, St.B. | 

Πλάρασσα, ἡ, St. in Karien, Ew. Πλαρασσεύς, 
St. B.; Inscr. 2737 {ft Πλαρασεύς gefchrieben. 

Πλαστήνη τής, , heißt die Kybele, ihr Ἱερό» 
am Sipylus, Paus. 5, 13,7. 

Ηλαταγί-δωρος, ὁ, miles, Plaut. Curc. 3, 38. 

Πλάταια, ἡ, 5. des Afopus, Paus. 9,1 ff.; f. das 


de. 

eresat, αἲ, bei Her. auch, wie poet. Πλάτανα, 
alte St. Böotiens am Afopusfluß, zwifchen dem Helis 
fon u. Kithäron, Π. 2,504; Her. u. Folgde; Strab. 
ΙΧ. 409 Π., er leitet ven Namen nicht von ber T. des 
Aſopus ({. oben), fondern ἀπὸ τῆς πλάτης τών κωπῶν 
ab, die vom Rudern lebten, IX, 2.406; Gw. Πλα- 
τακεύς, Her. u. Kolgde. In Athen find o Πλατανεῖς 
eine Klaſſe von Sklaven, die durch Kriegspienfte ſich 
die Freiheit errungen hatten u. im Bürgerrecht den 
Einwohnern von Blatää gleichftanden, die wegen ihres 
Beiftandes in der Schlacht bei Marathon das athent- 
(Φε Bürgerrecht mit gewiſſen Einfchränfungen erhalten 
hatten. Vgl. Schol. Ar. Ran. 694. — Adj. Πλαταϊ- 
κός. Lys. 3,5; Aesch. 3, 162 oft. — 2) ein Demos in 
Sicyonta, Strab. IX, 2. 412, wovon Mnasalcas ITA«- 
ταιαδας hieß, ibd. 

Πλαταμ-ώδης, ους, 6, Vorgebirge Meffeniens, 
auch Kypariffion genannt, Strab. VIII, 348. 

ΗΠλατάνιος, 6, Fl. in Böotten, unweit Rorfeia fich 
ins Peer ergießend, Paus. 9, 24, 5. 

Πλατανιστᾶς, &, ὁ, ein mit Blatanen bewadhfener 
Ort in Sparta, Paus. 3, 14, 8. 

ITlatavıcros, ὃς einerauhe Küflengegend in Cili⸗ 
cien, Strab. XIV, 5. 669. 

Πλατανιστοῦς, οὔντος, 6, 4) nad Strab. VIII, 
345, anderer Name der St. Mafiftos. — 2) Borges 
birge Lafoniens, Kythera gegenüber, Paus. 3, 23, 1. 

Πλατανιστώ», ὤνος, 6, &l. in Arkadien bei Lyko⸗ 
fura, Paus. 8, 39, 4. 

ο Πλάτανος, 6, fingirter Mannen., Theophyl. ep. 5. 

Πλάτανος, n, St. in Bhöntzien, Ew. Πλατανεύς, 
St.B.; τὰ κατὰ Πλάτανο» στενά, Pol: 5, 68, 6. 

Πλάτεα, 7, Inſel an der fyrenäifchen Küfte, dem 
Menelaushafen gegenüber, Her. 4,151; bei Seylax 
Tartsıc, St. B. Πλατεῖα, Ew. Πλατενάτης u. Πλα- 
τείτης. 

Πλατηϊς, έδος, ἡ, Infel bei Aycien, (810. Πλαται- 
εύς, St. Β. 

— έδος, j, Frauenn. Leon. Tar. 78 (VII, 


Πλατό-λαιμος (Breitſchlund), ὁ, Parafitenname, 
Alciphr. 1, 23. 
Πλότω», 0v05,6, ©. bes Könige Lylaon in Arka⸗ 
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dien, Apolld. — ©. des Arifton, Schüler des Sofras 
tes, der befannte Bhilofoph in Athen. — V. des Kri⸗ 


Πλευρών 


tobulus aus Kos, Arr. Ind. 18. 7. — Dichter ver alten 


Komödie, Fragment bei Mein. 11, 615 ff. — Vgl. über 
die Schriftfteller diefes Namens Fabric. bibl. gr. III, 
57, not. — Davon Πλατωνικός, platonifd, οἱ Πλα- 
τωνικοέ, die Anhänger u. Schüler des Blato, Strab. 
ΧΙ, 544; Luc. u. A. 

Πλατώνιος, ὁ, [μᾶίει Mannsn. 

Πλάτωρ, ωρος. ὁ, Illyrier, Pol. 4, 55. 

Πλαύχας, ὁ, Böotier, Inser. 1647. 
en to, ein Gymnaflum in Elise, Ρας. 6, 

Πλειάς, ἄδος, 7,ton. Πληϊάς, das Siebengeflirn, 
häufiger im plur., a5 Πλειάδες, die fieben Töchter des 
Atlas u. der Pletone, die in Sterne verwandelt wur: 
den, Hom. u. Folgde. 

Πλεισθένης, ους, 6, ©. des Atreus, Gem. der 
Aerope, DB. des Agamemnon u. des Menelaos, Aesch. 
Ag.; Apelld. 3, 2, 2. Nach Schol. Pind. Ol. 144 ©. 
des Belops. 

Πλεισδενίδης. 6, ©. des Bleifthenes, of λει- 
find Agamemnon u. Menelaos, Aesch. Ag. 

0. 

Πλειστ-αίνετος, ὁ, Maler, Br. des Phidias in 
Athen, Plut. 

Πλείστ-αινος, ὁ, 1) ©. des Sofles, athenifcher 
Ardon, Kepaandev, Inser. 374. — 2) ©. des Cury⸗ 
damus, Paus. 6, 16, 1. j 

Ηλειστ-αρχία, 7, St. in Karien, das fpätere Heras 
Hea, Ew. Πλεισταρχίτης, St.B. 

Πλείστ-αρχος, , 1) S. des Leonidas, K. von Sparta 
(19. Agide), Neffe des Feldherrn Pauſanias, Her. 9, 
40: Thuc. 4,132; Paus. 3, 4, y. — 2) D. des Bhilos 
fophen Pyrrhon, Diog. L. 9, 64. Vgl. Πιστοχκράτης. 
— 3) Br. des Kaffander, Plut. Demetr. 31; Paus. 1, 


A 
Ηλειστίας, 6, Mannsn., Inser, 2354. — Koer,D. 
Sic. 20, 50. | 
ΗΠλειστίνη λίμνη, n, in Umbrien, App. Ann. 9, 
Πλεῖστις, dos, 7, Athenerin, Inser. 374. 
Πλειστό-αναξ, ακτος, 6, 65. des Feldherrn Pauſa⸗ 
nias, K. von Sparta, Nachfolger des Pleiſtarchos 
(20. Agide), D. des Königs Baufantas, Thuc. 4, 107. 
3,26; Paus.1,13,4.3,3,5; au Πλειστῶναξ ges 
ſchrieben, Plut. apophth. 
Πλειστό-λᾶς (d.1. dor. = ΠΠλειστόλαος). ὁ, Spats 
taner, Thuc. 5, 19, 25; Ephorus, Xen. Hell. 2, 3, 
10. 


Πλειστό-νῖχος, ὃς ein Arzt, bei Ath. II, A5, d. 

Πλειστό-ξενος. ὁ, Laredämonier, V. eines Harmo⸗ 
nifus, Inser. 1346. 

Πλειστός, 6, Feiner FI. in Pholis im Gebiet von 
Delphi, Aesch. Eum. 27; Strab. IX, 418; Paus. 10, 
8,8. 37,7; Ath. III, 82, a. 

Πλείστωρ. ορος, 6, Athener, Dem. 37, A, 

Πλείστωρος, 6, eine thracifche Gottheit, Her.9, 
449 


Πλενρᾶτος, ὁ, Illyrier, Pol. 10, 41, 3. vgl. 2, 


᾽Πλευρών, ὤνος, ἡ, alte St. in Aetolien am Eues 
nusflug mit einem Tempel der Athene, Π. 2, 639; 


Thuc. 3, 102; Strab. unterfcheidet ἡ παλαια u. 
νεωτέρα, Strab. X, 451. 459 ff. δω. Πλευρώνιου, 


.oS, Strab. a. a. D. 464 ff. Das Gebiet der St. Πλεν- 
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ρωνία, ibd. — Adv. Πλευρώνάδε, nad Pleuron, 
St.B. 
Iievoosv, ὤνος, ὁ, S. des Aeolus u. der Pronoe, 
——— der vorigen St., Apolld. 4.7.6: Paus. 3, 
3,8, 
Πλενσίδης, ὁ, adulescens, Plaut. Mil. 
ΗΠλευσίδ-ιππος, ὁ, adulescens, Plaut. Rud. 
ee os, Volk in Serien, Strab. III, 3. 
Πληγάδες πέτραι, ab, = Συµπληγάδες, ΑΡ. Rh. 
2,655. 
IfAnynosov, τό, v.i. Hinyvosov, St.in Indien, 
anı Choaspes, Strab. XV, 1. 697. 
Πληΐϊάς, άδος, n,ton. = Πλειάς, 11. 18, 486; auch 
Apolid. 3,40, 1. 
Ilniovn,n,T. des Dfeanus, M. ver Plejaden vom 
Atlas, Pind. frg. 53; Apolld. 3,10, 4. 
Πλημμύριον, 10, DBorgebirge auf der Oſtkuͤſte 
Siciliens, Thuc. 7, 4.22; Plut. Nic. 20. — Bei St.B. 
Πλημύριο», φρούριο» Συρακουσῶ», Ew. Hinuv- 
ρωάτης, Sı.B. 
ο πιο, 6, ©. bes Peratus, Paus. 2, 5, 8. 


Πληξ-αύρη, ἡ, 4) T. des Dfeanus u. ber Tethys, 
Hes. Th. 355. — 2) 5. des Nereus, Apolld. 1,2. 

Πλήξ-ιππος, 6, 1) ©. des Theflios, Br. der Al: 
tbäa, Apolld. 1, 7. 40. — 2) ©. δε Phineus u. der 
ann, Apolid. 3,15, 3, wie Schol. Soph. Ant. 
98. 

πο οἳ, Volk in Dalmatien, Strab. VII, 


Πλευρών 


Πλησιανάκτιος, ἡ στοά, nad) Plat. Cim. 4 fräher 
Name der Stoa Poifile, v. |. Πεισιανάκτνος, w. m. ſ. 

Ifinol-uayos, 6, Dannsn., Plut. 

Πλήσ-ιππος, ὁ, Phot. v. θουριοµάντεις, wahrſch. 
Πλήξιππος. 

Ηλησίῥ-ῥοος, o, ein Hymnendichter aus Theffalien, 
Hephaest. bei Phot. bibl. p. 148, Au. 

1ληστο-»είχα (Hisıotovlxn), ἡ, Inscr. 1506. 

Πλινοένη, ἡ, St. in Unterägypten, an der Graͤnze 
von Marmarifa u. dem mareotifhen See, Sırab. 
ΧΥΙΙ, 799; Ath.1,34,a,St.B.; (810. Πλινθτνήτης, 
ὁ, davon 6 Πλινθινήτης κόλπος (der arabifche Meer⸗ 
Bufen, vie Oſtgraͤnze Aegyptens), Ηοτ. 2, 6. ' 

Ηλέννα, 7, Frauenn. Curt. inser. 7. 

Πλουμβαρία, ἡ, Inſel bei Iberien, bei Dianium, 
Strab. 111, 4. 159. 
5 — 7, eine Nymphe, Arat. δεί Tzetz. zu Hes. 

.Ρ. 20. | 

ΗΠλουτ-άρχη, ἡ, Frau, Inscer. 1738. 

Πλούτ-αρχος, ὁ, Tyrann von (τείτία in Cuböa, 
Zeitgenofje des Demofihenes, Dem. 5, 5. 9, 57 ff.; 
Paus. 1, 36,4. — V. des Theomneſtus, Adarner, 
Inscr. 186. — Der befannte Schriftfleller aus Chaͤ⸗ 
zonea in Böotien. — Andere des Namens f. Fabric. 
bibl. graec. v, p. 197, f. 

IIkovrevg, ὁ, --- Πλούτων, Mosch. 3, 22, Anth. 
— ὁ, Philoſoph aus Tarſus, Strab. XIV, 


ση τό, St. der Tyrrhener, Ew. Πλουτενός, 
t. B. 

11λουτο-γένης, ους, ὁ, Mannen., Inser. 2891. 
— —— έους, ὁ, Mannsn., Luc. V.Hist. 2, 


Πλοῦτος, oͤ, ©. des Jafion u. der Demeter, Gott 
des Reichthums, H. h. Cer. 489; Hes. Th. 969 ; vgl, 


Πόδων 


Ar. Plut. u. Ach. 299. ©. auch Paus. 9, 16,2. 26,8, 

ΗΠλουτώ, οὓς, 7, 1) 2. des Dfeanos u. der Tethys, 
Hes. Th. 355; nad H. h. Cer. 422 Geſpielin der 
—— — 2) M. der Tantalus vom Zeus, Paus. 
93293, 3. | 

Πλούτων, ωνος, 0,1) ©. des Kronos u. der Rhen, 
Beherrfcher der Unterwelt, eigtl. Beiwort des Hades, 
ale des Reichthum (πλοῦτος) ſpendenden Gottes, Eur. 
Herc. Fur. 4076; Luc. Tim. 21. Bgl. Πλοῦτος. --- 
2) δί. am Weſtrande der Erde, wo die Arimaspen 
wohnen, Aesch. Prom. 812. 

ΗΠλουτώνιος, den Pluto betreffend, τὸ χωρίον 
Πλουτώνιο» (die Hundsgrotte), eine Höhle am Aver: 
nerfee in Kampanien, die man für den Eingang zur 
Unterwelt hielt, Strab. v, 244. dergleichen Blutonien 
werden auch in Hierapolis, Magnefla, Myus, Thym⸗ 
bria, Acharaka erwähnt, ΧΙ. 579. X111,629. XII, 
636. 649. 

‚ ΗΠλυνός, ὁ, Seehafen in Libyen oder Marmarifa, 
an der Gränze der Abyrmadpipä, Her. 4, 168: Strab. 
XVII, 838; Lycophr. 149. Bei Scyl. οἱ Πλννοί: 6. 
St. B. Πλυνέαι,͵ Ew. Πλυνεαῖος u. Πλυνεάτης. 

Hvyinose, τά, Reinigungsfet der Athene, in 
Athen am 25. Thargelion gefeiert, Xen. Hell. 1, 8, 12; 
Lycurg. bei Harpocr. 

Πλωθειά oder Πλωθιά, 7, attifcher Demos zur 
ägeifchen Phyle gehörig, Ew. Πλωθιεύς (Isae. 5,18 
bei Beff. falich Πλωτιεύς) oder Πλωθδεύς, Dem. 57, 
38; Inscr. 82. — Adv. Πλωθεᾶθεν, von Plothen 
her, Πλωθέαζε, παΦ Pl. Πλωθιᾶσι», in Pl., SUB. 

ΗΠλωταὶ νῆσοε, ai, früherer Name der Strophaben, 
die ſchwimmenden Inſeln, Αρ. Rh. 2, 285. 

ΠΠλωτῖνος, ὁ, der befannte Bhilofoph, Suid. 

όσα 6, auf einer apuliſchen Münze, Mion. I, 
134. 
| ρε n, St. in Aegypten, Em. Πνεβεβίης, 

t . 


Πνιγεύς, ὁ, St. in Marmarika, Strab. XVII. 79. 

Πνυτ-αγόρας, 6, Mannsn., Μ. Arg.31 (ΥΠ, 378). 
— K. in Kyprus, Arr. An, 2,20, 6; Inser. 9, 62. 

IIoas, 6, Bauernname, Theophyl. ep. 32. _ 

- el 7, St. in Lydien, Ew. Ποδαλεωῖης, 
u.D. 

Ποδαλείριος, ὁ, ©. des Asklepios, Br. des Re 
chaon, Fürfl von Triffa in Theffalien, Wundarzt vor 
Troja, 1. 2, 732; Paus, 3, 26, 10. 4, 31, 12; hat 
einen Tempel auf dem Hügel Dria, Strab. VI, 284. 
Davon adj. Hodadsıpia τέχνη, Agath.&8 (1X, 63)) 

IIod-avsuog, 0, Phliafter, Xen. Hell. 5, 3, 13. 

1Τού-άργη, Name einer Harpyie, Il. 16, 450. 

Πόδ-αργος (Schnellfuß), ὁ, Name eines Pferde 
Π.8, 185; vgl. Pisand. Rhod. ep. (VII, 304). — 
Ππεδαργοί Mein. Ποδάργης, thraciſches Volk, Wi 

t. 


IIod-aons, 6, Mantineer, Paus. 8, 9, 9. ein Eukel 
deffelben ibd. 8, 10, 5. 

Πος-άρκη, ἡ, eine ver Danaiben, Apolld. 2, 1, 5. 

Ποὺ-άρκης, ους, ὁ, 1) nach Apolld.2, 6,4 frühere: 
Name des Brlamus. — 2) ©. des Iphiklos, Enkel des 
Phylakus, Heerführer der Thefialier aus Phylafe vor 
Troja, II. 2, 704; Strab. IX, 432; vgl. Schol. Od. 
41,289. — 3) ©. des Aftor aus Achaja, in Sicyon be⸗ 
graben, Arist. ep. 3, 31 (App. 9). 

Ποζῆς, οὔς, 6, ©. des @elion, Troer, N. 17, 575. 

ΠΠοδοῤῥώνη, 7, ein von Suid. angeführter Name: 

Πόδων, wos, ὁ, Mannsn., Suid. 








Ποῦαἴος 


Ποθαῖος, o, ein Künftler, Paus. 6, 19. 7. 

Ποδεινή, ἡ, Frauenn., Ath. XIII, 576,f; Pol. 14, 
11. 
ΠΠοθεινός, ὁ, Mannsn., Luc. rhet. praec. 24; 
Ath. 1,19,b. 

Ποθίωνι ωνος, 6, Rhodier, Pol. 23, 3. 

Ποιάνθης, ους, ὁ, V. des Karanus, Euphor. fr. 
21. 

Ποίας, αντος. ὁ, ©. des Thaumakos, B. des Phi⸗ 
loftet, Argonant, Apolid. 1. 9, 16; Pind. Ρ. 4. 53. 
Adj. Hosavtsos, viög, d. i. Philoftet, Arist. ep. 3, 32 
(App- 9). 

. Hotdıxdo:, οἳ, Name eines Theile der Apulier, ver 
Peufetier, Strab. v, 3. 282. Bel App. B. C. 1,52 
Πόδικλοι. 

Ποιήεσσα, 7, 1) St. Lafoniens von Teleflus ge⸗ 
gründet, Strab. VIII, 4.360. — 2) St. auf Keos mit 
einem Tempel des fminthifchen Apollo u. der nedufi⸗ 


fyen Athene, Strab, X, 486 ff.; (δω. Ποιπέσσιος,. 
Sı.B 


Ποιχέλη, n λεγοµένη πέτρα, ein Fels in Cilicien, 
Strab. XIV,5. 670. 

Heilen, 0, V. des Membliares, Phönicier, Her. 
4,147. 

| Ποικίλιος, ὁ, Mannen., Ep. ad. 768 (App. 147). 

ο. ἀοικίλον καλούμενο» ὄρος, τό ein Berg in At⸗ 
tifa, Paus. 1, 37. 7. 

Ποιμανδρία, n, alter Name von Tanagra, Ly- 
cophr. 326; bei Strab. ΙΧ, 04 Ποιµανδρίς, von 

Ποίµ-ανδρος. 0, 1) ©. des Chairefilaog, Gründer 
von Tanagra, Paus. 9, 20, 1.— 2) ὁ Μάλλιος, Mnas. 
412 (v11, 171). 

Πομμάνινο», vo, Kaſtell bei Kyzikus, St. B. 

Ποιμαένιο», τό (£), Berg in Macedonien, St. B. 

Ποιμένιος, 0, Nonn. 14, 106. 

Iosunv, ένος, ὁ, ©. des Herafles, Schol. ΑΡ. Rh. 
2,354. Aud ein Berg in Pontus, St. B. 

Ποιμγνίω», ὁ, Maunsn., Theophyl, ep. 47. 

Ποινή, n, perfonificitt, eine Strafgottheit, welche 
die Rinder in Argos tödtete u. felber vom Koröbus ge⸗ 
tödtet wurde, Paus. 1, 43,7. 

1Ποήνῖνος, 0, ober τὸ ΙΤοένινο», der Mons Penni- 
nus der Alpen, Strab. IV, 6. 208. 

Ποῖος, 6, ©. bes Athamas u. ber Lhemiſto, Schol. 
Ap- Rh, 2, 1147. 
. Ποῖον, ögos, ein Theil des Pindus zwiſchen Thef- 
falien u. Epirus, Strab. VII, 7. 327. 

1Τοιρα-γένης, ους, ὁ, Mannsn. auf einer epheſi⸗ 
[Φει Münze, Mion. 111, 86. 

I — ὁ, delphiſcher Monat, Curt. Α. D. 
12. 15 ff. 

ἀΤόκνος, o, Monatsname in Amphiſſa, Inscr. 1707. 

Πόλα, 7, oder Πόλαε, af, St. in Iſtria an einem 
nach ihr benannten Meerbufen, Strab. v,1. 209. 945 
ff.; Ew. Πολάτης, St.B., wo auch ein Borgebirge 
Πολατικό» erwähnt wird. 

Πολείτ-αρχος, 6, d. 1. Πολέταρχος, Inscr. 1571. 

Πολεμα-γένης, ους, ὁ, Athener, Aesch. 4, 156. 

1Τολεμ-αένετος, 0, ein Seher, Isocr. 19, 5. 

ἀΤολεμαῖος, 6, Pythagoreer aus Sybaris, Iambl. 
vit. Pyth. extr. 

αολέμανστος, ὁ, wahrſcheinlich aus Ptolemäus 
corrumpirter Name, Dem. ep. 6. 
το MBEGK WARE, ὁ, böot. Batronymifum, Inser. 

11ολεμ-άρχνος, ὁ, Mannen., Pol. 4, 79, 5. 
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Πολέμ-αρχος, ὁ, 4) Lacedämonier, Xen. Hell. 4, 
8, 11.— Aus einer οὐκ ἄδοξος οἰχία, Paus. 3,3, 3. 
— 2) Alhener, Andoc. 1,12. — ©. des Kephalus, 
älterer Br. des Redners Lyfias, von den 30 Männern 
getödtet, Lys.1,6 ff.; Plat. Phaedr. 257,b. Rep. I, 
927,0. IV, 427, d; Plut. de esu carn. II nennt ihn 
einen Philofophen. Beilambl. V. P. extr. Bythagoreer 
aus Tarent. — 3) Netolier,Aposwosvs,Pol.17,10,9. 

ΜΠολεμάτας, 6, Heerführer der Böootier, Proc. 
Chrestom. p. 321, 6. 

1Τολεμο-κλῆς, 6, Rhodier, Pol: 4, 52. 

Hoisuo-xoaıns, ους, 6, 1) Macevonier, B. des 
Koenus, Arr. An. 5, 27,3.— 2) 65. des Machaon, au 
ein Arzt, Paus. 2,38, 6. 

IToksuo-xverie, n, App. B. 0. 4, 75. 

Hodsuo-v£en, ἡ, Name eines atheniſchen Schiffes, 
Alt. Seew. IX, b, 23. 

Πολεμό-»ῖκος, ὁ, Athener, 49 µονεύς, Inscr. 552. 

ΠΤολεμοῦσα (die Kriegende), 7, Name einer Ama⸗ 
zone, Qu. Sun. 1, 42. 

Πολέμων, ὠνος, ö, 1) Athener: Archon ΟΙ. 117, 
1, D. Sic. 19,77. — ©. des Hagnias ἐξ Οἴου, Dem, 
43,23; Schüler des Kenofrates in Athen, Lehrer des 
Zeno, 65. des Philoſtratus, 0ἵή9ε», Diog. L. 4.c.3. — 
V. eines Patron, Περιθοίδης, Inser. 180. ©. eines 
Leon, desgl., 754. ©. des Polemon, Ταρσεύς, 294. — 
©. des Theramenes, Nauarch, Arr. An. 3,55. — 
2) auf Münzen aus Athen und Laodicea, Mion. 11, 126. 
1V, 319. — Einen Polemon, ©. des Zeno aus Lao⸗ 
bicea, der von Auguſtus zum K. gemadt wird, ers 
wähnt Sırab. XII, 578; Ath. vi, 234, c. — 3) ©. des 
Andromenes, Arr. An. 3,27. — des Megafles Sohn, 
Pelläer, 3, 5, 3. — 4) PBerinthier, Inser. 2919, b. 
Smyrnäer, 3140: — 5) 6 Περιηγητής, ein Stoi⸗ 
fer, Schüler des Panätiog, der eine Erdbeſchreibung 
geſchrieben, Strab. 1,15. ΙΧ. 396. Vielleicht derfelbe, 
den Strab. X111, 614 einen Philofophen nennt. Vgl. 
Schol. ΑΡ. Rh.4, 324 u. Harpocr. pft. — 9) K. in 
Pontus, ©. des Pharnakes, [εβίετ Beherrfcher von 
Koldis u. vom Bosporus, Strab. ΧΙ. 495 ff. — Ueber 
die Schriftfter viefes Namens vgl. Fahr. bibl. gr. VI, 2. 

Πολεμώνιο», τό, St. in Bontus, das frühere Side, 
Ew. Πολεµώνιος u. Πολεμωνεεύς, Sı.B. 

Hokzuwvsoc, ὁ, [ρ. Mannen., Suid. - 

Πολέμως, 0, Mannen. aufeiner phrygifchen Münze, 
Mion. IV, 242. 

Πολί-αγρος, 6, Nthener, Ael. V.H.5,8. — ὁ 
χυρτός, Alciphr. 3, 62. 

Πολιάδης, 6, Mannsn., Her. 9,53. — Pythagoreer 
aus Sicyon, Iambl, vit. Pythag. extr. 

Πολί-ανθος, 0, Mannsn. auf einer Münze aus 
Chios, Mion. III, 272. 

- Ἠολί-αρχος, 6, Athener, Lys. 18, 13. — Ael. V. 
.8, 4, 

Πολιάς, &dos, ἡ (f. Lexic.), Name eines athenifchen 
Schiffes, Att. Seew. IV, ο, 46. 

Πυλιάσνο», τό, Ort in Zafonien, Pol. 16. 16. 

Ηολίειον., To, St. in Stalien, in Lufanien, das 
frühere Sirie, Strab. vI,264. Ew. Πολιεεύς, St.B. 

Πόλιο», τό, |päter Πόλισμα genannt, St.in Troas, 
Kolonie der Aftypaläer, Strab. XIII, 41. 601. 

Πόλιος, richtiger ΠΤόλλιος, olvos, ein Wein, der um 
Syrafus wuchs u. von einem Fürften Pollis den Nas 
men haben follte, Ael. V.H. 12,34 ; vgl. Ath.1,31,b. 

Πολί-οχος, ὁ, ein Dichter der neuern Komödie, 
Ath. 11, 60, ο, Vgl. Mein. I, p. 498. 


Πολίοχος 
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Πόλις, εως, 77, 1) Flecken der Hyaͤer in Lofris, Thuc. 
3,101. — 2) St. in Aegypten, &w. Πολίτης u. ITo- 
λιεύς, St. B.— 3) ὁ, Con. 36. 

Πόλισμα, to, f. Πόλιον. 

Πολίτας, 6, Delphier, Curt. A.D. 8. 17. 

Πολιτεία, 7, St. in Adhaja, St. B. 

Πολίτης, 6, 1) 66. des Briamusu. ver Hefabe, II. 
9,784, vgl. Schol. II. 24, 497. — 2) @efährte des 
Odyſſeus, Od. 10,224; der nach Strab. VI, 255 in 
Temefa in Stalien als Heros verehrt wurde. — 3) 
olympifcher Sieger uus Keramus in Karien, Paus. 
5, 13,3. — 4) Gefährte des Menelaus, Paus. 10, 

3 


3 
A — τό, St. der Latiner, (w. Πολιτωρη- 
vos, St. B. 

Πολίχνη, n, vor. Πολίχγα, 4) Ort in Lakonien bei 
Kyphas, Pol. 4, 36.— 2) St. in Troas, Strab. XII, 
601; Em. Πολιχναῖον, St.B. — 3) St. in Jonien 
bei Klazomenaͤ, Thuc. 8, 14. 23, vielleicht nur Apella= 
tivum. — 4) Kleine St. in Kreta bei Kydonia, Ew. 
Πολεχνίτης, Her. 7,170; Thuc. 2, 85. — 5) Heine 
St.in Ghios, Her. 6,26. — 6) Städtchen in Meſſe⸗ 
nien, Paus. 4, 33, 6. 

ITölsyos, ὁ, ©. des Ayfaon, Apolld. 3, 8, 1. 

1Τόλλα, 7, Frauenn., Ep. ad. 710, ἃ (App. 229). 

Πολλεντία. ἡ, St. auf der Inſel Majorfa, Strab. 
111, 167. Bei St. B. Πόλλεντος u. ΙΠολλέντιο», (δη. 
Πολλεντῖνον. 
. Πόλλης, 6, KR. der Odomanter in Thracien, Thuc. 

‚6. 
1Τόλλης, ητος, ὁ, ein Wahrfager, Suid., ein Gram⸗ 
matifer aus Aegium, ibd. 

Πολλήσιοε, ol, St. in Lokris, Cw. eben fo, St.B. 

Πολλιᾶνός, ο, Mannsn. auf einer fmyrnälfchen 
Münze, Mion.S. v1, 324. Bgl. Πωλλιανός. 

1Τόλλιος, 0, f. IToAsos. 

1Τόλλις, sog, 6, Argiver, ver als Gefandter nad 
Perſien ging, Thuc. 2, 67. — Nauarch der Lacebämos 
nter, Xen. Hell. 4, 8,1 (gen. Πόλλιδος, Plut. Dion. 
5). — Smyrnäer, B. des Diallus, Paus. 6, 13, 6. — 
Auf Münzen aus Magnefla u. Smyrna, Mion. III, 
444.497. Bol. auch IToAsog. 

ΙΤόλλιχος, 6, Syrafufaner, Plut. Nic. 24. 

Πολλίω», ωνος. 6, Schriftfteller, Phot. cod. 199. 

Πολλο-φάρης, ους, ὁ, Mannsn. auf fmyrnäffchen 
Münzen, Mion. 111, 497. S. νι, 307. 

Πύλλω», ωνος, ὁ, Mannsn. auf einer ſmyrnaͤiſchen 
Münze, Mion. S. VI, 307. 

2 όλος, ὁ, Ort in Böotien 5. Tanagra, Paus. 9, 
20,3. | 
Πολτο-φαγωνέδης, ὁ, komiſcher Paraſitenname, 
Plaut. Poenul. prol. 54. | 

ΠΤολτνοβρία, ἡ, heißt aufthracifch Alvos In Thra⸗ 
cien, die St. des Poltys, Strab. ΥΙ1 319. Bei St.B. 
Πολτυµβρία. 

Πόλτος, νος, ὁ, ©. des Poſeidon, Br. des Sarpes 
don, 8. in Aenos in Thracien, Apolld. 2, 5,9. 

Πολύα, ἡ, Delphierin, Curt. A. D. 11. 

{Πολυ-αένιδας, 6, Spartaner, Xen. Hell. 7, A, 23. 

— ©. des Lochagos, Plut. apophth. Lac. 
‚ Holö-awvos, 6, 1) Sprecher der Rebe desLys. 9, 
nach Reiske zu 9, 5. — 2) befannter Schriftfteller, 
Suid. — 3) Epifureer aus Lampfafus, Diog. L. 10, 
24; Cic. Acad. A, 33.— 4) ©. des Simylus, Rhian. 
8 (v1, 34). — Adhäer, Pol.28, 6. Κυπαρισσεύς, 14, 
18. — Andre führt Fabric. bibl. gr. V, 321, not. an. 


Πολύγονος 


Πολυ-άκης, ὁ, Mannsn., Suid., vielleicht der fol: 
ende. 
. 1Πολυ-άλκης, ὁ, Mannsn., Harpocr. 
1ολύ-αλσος, ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 22. 
Πολύ-ανδρος, 6, Delphier, Inser. 1705. 
1Πολν-άνθης, οὓς, ὁ, 1) Fl. in Ehaonien, Lycophr. 
4046. — 2) Mannen., Heerführer der Korinthier, 
Thuc. 7, 34; Xen. Hell.3,5,1; Paus. 3,9, 8. 
Πολυ-ανθος, 6, Mannsn., Phaedim. 4 (VII, 739). 
Πολύανος, ὁ, Berg in Epirus, Strab. VII, 327. 
Πολυ-ἄνωρ, ορος, ὁ, Theräer, Inscr. 2469. 
ο ιόν, τά, St. in Karien, Ew. Πολυαρεύς, 
t 


ΠΠολυ-άρᾶτος, 6, Athener, Xodapyevs,Inscr. 147; 
Dem. 40, 6, nad $ 24 ein angefehener u. reicher 
Mann. — Rhodier, Inser. 2532 ; Pol. 27, 6; Liv. Ah, 
23. — Vgl. Πολύαρτος. 

Πολυάρητος, ὁ (derfelbe Name), auf thracifchen 
Münzen, Mion. I, 389. S. Π, 335. — Inser. 1261. 

Hoiv-opiorn, 7, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV, b, 65. 

Πολυ-άρκης, ους, 6, Delier, Inser. 158, 9. 

Πολύ-αρτος, ὁ, V. des Sprechers der Rebe des 
aus über die Erbichaft des Dikalogenes, Is. 5,5, wo 
Reiske wahrfcheinl. richtiger Πολνάρατος vermuthet. 

Πολυ-άρχης, 6, 4) ein andrer Name des Darda- 
nus, Schol. Αρ. Rh. 4, 946. — 2) einer der Ὀτείβίᾳ 
Tyrannen in Athen, Xen. Hell. 2, 3,2, v.1. 11ολυ- 


Χάρης. 

Hoiv-aoyis, έδας, ἡ, Frau, Noss. 4 (IX, 332). 

Hoiv-apyos, ὁ, 1) Athener, Is. 1,39. — Xen. 
Hell. 2,3, 2. — 2) B. des Ῥαπφαῇθ, Paus. 10,8, 9; 
Suid. — 3) Anführer der Netoler, Paus. 10, 20,4.— 
4) Spartaner, Inser. 1260. — 5) Styrenäer, Plat. 
mull. virtt. 25.— 6) auf koiſchen Münzen, Mion. 111, 
403 S. v1, 572. 

Hoävas, 6, aus Antifyra in Thefjalien, Her. 8, 21. 

Πολυ-βαδέσκος, ὁ, Plaat. b. Υαττ. [.].ρ. 249, Sp. 

1Πολυ-βιάδης, ὁ, Heerführer der Spartaner, der 
Dlinth eroberte, Xen. Hell. 5, 3, 20. 

Πολύ-βιος, ὁ, der befannte Geſchichtſchreiber ans 
Megalopolis in Arkadien, ©. des Lykortas, Paus. 8, 
30, 8 u. Sırab. häufig; Luc. Macrob. 22; Andre f. in 
Fabric. bibl. gr. IV, 333. | 

ΠΤολύ-βοια, ἡ, Schwefter des Hyafinthus, Paus.3, 
19,4. Dal. audi Schol. ΠΠ. 1, 38. | 

IToAvßos (0. |. Πολύ-βους), ὁ, A) KR. in Korinth, 
bei dem Oedipus aufgezogen wurde, Soph. O.R.770; 
Apolld. 3,5,7. Bei Paus, 2, 6,6 ©. des Hermes u. 
der EHthonophyle.— 2) S. des Antenor in Troja, Il, 
11,59. — 3) Gem. der Alfandra im ägypitfchen The 
Bun. 4,218. — 4) ein Freier der Benelope, Od. 

„243. 

Πολύ-βουλος, ὁ, Mannsn. auf einer Flagomenifchen 
Münze, Mion. IlI, 68. 

ΠΤολυ-βωώτης, ὅ, ein Bigant, der von der Infel Kos 
bebedtift, Apolld. 4, 6,2; Paus.1,2,4; oder von 
der Infel Nifyros, Strab. X, 489. 

1όλν-γνος, 6, Mannsn., Diosc. 14 (VI, 426). 

Ηολύ-γνωστος, ὁ, der über Kyzikus gefchrieben, 
Schol. ΑΡ. Rh. 1, 996. 

Πολύ-γνωτος, ὁ, berühmter Maler aus 3 Ῥα[ιθ, 
©. des Aglaophon, Zeitgenoffe des Sofrates, Plat. 
Ion 532, c; Arist. pol. 8, 5, 7. Poet. 2; Paus. 9, A, 
2.10,25 ff.; Luc. Imag.7 u. A. 

Πολύ-γονος, 6, ©. bes Proteus, Enfel des Poſei⸗ 





Πολυδαμίδας 


bon, von Herafles im Bweifampf getödtet, Apolld. 2, 


5,9. 
Πολυ- δαµέδας, 6, Lacedämonier, Thuc. 4, 123. 
Πολυ-δάµας, αντος. ὁ, ey. Πουλυδάμος, 1) ©. 
des Panthoos u. der Phrontis, Teoer, 11. 14. 67. 17. 
40. — 2) berühmter Athlet aus Skotuſſa in Theffalten, 
Plat.;, Luc. Deor. Concil. 12. de hist. conscrib. 35. 
— 3) Bharfalier, Xen. Hell. 6.4, 2. 6, 4,34, — 4) 
Ptacevonier, Arr. An. 3, 26, 3. — 5) Athener, S. des 
Ariſtodamos, Myrrhinufter, Inser. 199. 
Πολύ-δαμγα, ἡ, Gem. des Thon in Aegypten, Od. 
4,223. ©. Euphor. bei Schol. zur Stelle. 
1ολυ-δέγµω», ονος, 6, heißt δεί Lycophr. 700 
das Apenningebirge. 
1ΠΤολυ- δέκτης, ὁ (f. Lezic.), 1) 65. des Magnes, K. 
der Inſel Seriphug, Pind. P. 12, 14; Strab.X, 487; 
Apoild. 1,9,6; Paus. 1,22,7; Br. des Diktys, Ze- 
nob. 1,41 u.Schol. ΑΡ. Rh. 4,4515. — 2) ältefter 
©. des Cunomus, Br. des Lyfurg, DB. des Charilaog, 
K. in Sparta (7. Proklide), Plut.Lyc.; Paus. 3,7, 
2; Her. 8, 131 nenut ihn V. des Eunomus. 
Hoivdevxsie, 7, Duelle bei Therapne in Lafonien, 
Paus. 3,20, 1. 
Hoivdsvxiov, τό, dim. vom $olgbn, Luc. 
1Πολυ-δεύχης, ους, ὃν 1) Pollux, ©, des Zeus u. 
der Leda, der unflerbliche Zwillingsbruder des Kaftor, 
Il. 3, 237; Pind. N. 10 u. A.; Apolld.3, 11,1. — 
2) der befannte griechiiche Lerifograph, Παριανός, 
Ath. ΧΙ; 784, d. — 3) ein Sflave des Herodes Atti⸗ 
fus, Luc. 
Πολυ-δευκίω», ωνος, 6, Dannsn., Inser. 989. 
Ηολύ-δικος, ὁ, Delphier, Curt. A. D. 12. 
Πολυ-δώρα, 7, ep. Πολυδώρη, 4) T. des Okea⸗ 
nus u. der Tethys, Hes. Th. 353. — 2) T. des Peleus 
u. ber Antigone, Gem. des Boros, Il. 16, 175, wo der 
Schol. zu vergleihen; Apolld. 3,13,4. — 3) 3. des 
Meleager, Gem. des Brotefilaus, Paus. 4,2,7.— 4) 
Dienerin der Penelope, D.L. 2,79. — 5) Inſel bet 
Kyzifus, Ew. Πολυδωρεύς, St.B. _ 
Πολύ-δωρος. ὁ, 1) ©. des Briamus u. der Laothoe, 
Il. 20, 407, wo er vom Adhilleus getödtet wird. Nach 
Eur. Hec. im Anfang wird er vom Thracier Bolymnes 
ftor getödtet. — 2) 65. des Kadmus u. der Harmonia, 
Kin Theben, V. des Labdakus, Hes. Th. 978; Her. 
5,59; Paus.2, 6,2. — 3) ©. des Alfamenes, K. in 
Sparta (44. Agide), Her. 7,204, Paus. 3, 3. 3, 11. 
— 4) ©. des Hippomedon, ibd. 2, 20,5.— 5) Br. des 
Tyrannen Safon in Ῥθετὰ in Theffalien, Xen. Hell. 6, 
4,33. — 6) auf einer Münze aus Teos, Mion. III, 
260. — Aud ein Teier, ΛΙ. XII, 548, ο. 
1Πολυ-είδης. ους, 6, Mannsn., Arr. An. 3, 19, 6. 
Πολύ-ειδος, ὁ, f. Πολύϊδος. 
1Πολυ-έτιος, 6, Mannsn., ἵπεοτ. 1761. 
Πολύ-ευκτος, ὁ, Athener, a) Redner, Freund des 
Demofthenes, Dem. 9,72; Arr. An. 1,10,4. Eine 
Rede des Dinarch, wahrfcheinlich gegen dieſen Poly: 
euftus, erwähnt Harpocr. 7,418 u. öfter; dreier gegen 
denfelben, von demſelben, D. Hal. deDin. 10; Sphet- 
tier, Anaxandrid. b. Ath. Iv, 166, c. — Kydantibe, 
Din. 1,58; — b) Thriafier, Dem. 44, 4, mit dem 
vielleicht der 21, 139 erwähnte zufammenfällt. — ο) 
Κριωεύς, Dem. 42,411. — d) Bhegäer,B. eines Chats 
reftratus u. Antiphon, Inser. 115. 183. — e) Andere, 
Andoc. 1,35; Dem. 58,31; D.L.2,38. ὁ ῥήτωρ, 
6, 23; — Achaͤer, Ath. XIv, 638, b. 
1Τολύ-ζηλος, ὁ, 4) Athener, a) Archon ΟΙ. 103, 2, 
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Dem. 30, 15. — b) Andere, Dem. 24, 36 ; Inscr. 165. 
— ©. eines Kleinippus, Aacısvs, Inser. 145. --- 
Dichter der alten Komödie, Mein. I, p. 261. frg. IT, 
867 ff. — ο) 5. des Pythodorus, D. L. 9, 54. — 2) 
©. eines Deinomenes, Br. des Gelon, Simonds. 39 
(v1, 214). — 3) Rhodier, ΑΙ. VIII, 361, c; Plut. 
Sol. 15. — 4) Meffenier, Gefchichtfchreiber, Suid. — 
5) Kyrenäer, ὁ ἀγέλαστος, Ptolem. Hephaest. b.Phot. 
bibl. 148, 17. — 6) eine ΠΠολνζήλειος αὐλή bei Sy: 
rafus erwähnt Plut. Nic. 27. 

Η1ο0λυ-δερσείδης, 6, 65. des Bolytherfes, d. i. Kte⸗ 
fippns, ein Sreier der Penelope, Od. 22, 287. 

{Τολυ-Θέρσης, ους, ὁ, V. des Borigen. 

Ηολύ-ἴδος (9. i. Πολυεῖδος, wie auch Paus. 1, 43 
fieht), 6,1) ©. des Köranus, aus der Familie des Me⸗ 
lampus, ein Seher aus Korinth, ΠΠ. 13, 6683: Paus. 1, 
43,5; Apolld. 3, 3,4. — 2) Troer, ©. des Euryda⸗ 
mas, ll. 5, 148. — 3) S. des Ehemmon, Rhein. Muf. 
N. %.I1,p. 208. 

ΠΤολύϊνδος, ὁ, Qu. Sm. 11,79, £.1. für Πολύΐδος. 

1ολυ-ἵππη, 7, Brauenn., Inser. 150. 

1Πολύ-καρπος, ὁ, Mannsn., Automed.5 (IX,346). 

ΠΠολυκάστη, ἡ, T. des Neftor u. der Anartbia, Od. 
3,464; Apolld. 1,99; ®em. des Ikarius, M. der 
Penelope, Strab. X, 461. Nach Eust. ad 04. 16,110, 
aus Hes.: Gem. des Telemadı. 

11ολυ-κάω», ovos, ὁ, ©. des Leler, erfter K. von 
Mefienien, Paus. 3, 4,4. 4,4, nad Andern ©. des 
Butas, 4, 2,1. 

Πολύκκας, a, 0, Fl. in Macedonien, Choerobosc. 
Β.Α. 1412. ' 

ΠΠολύ-κλεια, ἡ, Hetäre, Ath. XIV, 642,c; — Ρο- 
lyaen. 8, 44. 

Hoiv-xAsidas, 6, Delphier, Curt. A.D. 13. 

Πολύ-χλειτος, ὁ, 1)berühmter Bildhauer aus Ar⸗ 
008 oder Sicyon, Zeitgenofje des Perifles, Plat. Prot. 
314,b; Paus. 2, 20, i u. oft. — 2) Larifjäer, Ath, 
ΧΙΙ, 539, a. — 3) berühmter Gefchichtfchreiber, Strab. 
ΧΙ, 510 u. öfter erwähnt; Ael.H. A.16,42. — 4) 
Dichter, ven Mel. 41 (1V, 1) erwähnt. — 5) Kyrenäer, 
am Hofe des Hieronymus, Pol. 7, 2,2.— 6) Rhodier, 
Inscer. 2532. Delphier, Curt. A. D.7. 

1ολυ-κλῆς, έους, ὁ, 4) Athener, Inser. 165: — 
nad Dem. 18,105 im Pſephisma Archon ΟΙ. 110,1, 
in welchem Jahre aber Lyfſimachides (w. m. f.) diefe 
Würde befleivete. — Ein Anprer, gegen weldden Dem. 
or. 50 gehalten. — Ein Bildhauer, Schüler des Sta⸗ 
dieus, Paus. 6, 4, 5. 412,9. — 2) Kyrenäer, der Ol. 
408 im Stadion Περίε, Paus. 10, 3, 1. — 3) auf mefs 
fenifchen u. ephefiſchen Münzen, Mion. II, 209. S. ΥΣ, 
113. — 4) Lacedämonier, der mit einem Biergefpann 
in den pythiſchen, iſthmiſchen u. nemeifchen Spielen 
fiegte, Paus. 6, 4. 7. — 5) Macedonier, Rathgeber 
der Eurydice, D. Sic. 19, 11. 

Hoiv-xoateıe, ἦν Athenerin, Inscr. 375. 

Πολυ-κράτης, ους, ὁ, 1) berühmter Tyrann von 
Samos, ©. des Aeakes, Freund des Amafls, wegen 
feines Reihthumes u. Glückes berühmt, Her. 2, 182; 
Paus. 8, 14,8; τὰ Πολυκράτους χρήματα beveuten 
fprahwörtlich großen Reichtum, Plut. u.9. — 2) 
Athener, Rhetor, Lehrer des Zoilus, der auf Kyprus 
lebte τι. lehrte, Ath. vIII, 335,c; Paus. 6, 17,9; 
Aeschrio. ep. (VII, 345); Ael. V. H. 11, 10. — Ein 
Lochage, Xen. An. 4,5, 24. — Gin Staatsmann, der 
in Philipps Briefe, Dem. 12, 16, erwähnt wird. — 
©. bes Epiphron, Dem. 18, 165, im Pfephisma. — 
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eine Rebe des Lyſias, πρὸς Πολυκράτη»ν, citirt Har- 
pocr. 153,6. — V. eines Arifteon, Kodvrrevs, Inser. 
4415. ©. eines Bolyeuftus, Dnyaısvs, 183. — 6ο: 
phil, D.L. 2, 38. — 3) Waffenträger des Dionyfius 
aus Syrafus, Λε]. — 4) auf einer Münze aus Abde⸗ 
τα, Mion. 1,365. — 5) Argiver, Pol. 5, 64, 4. — 6) 
Thebaner, Zenob. 5, 63. 

1Τολύ-κρεδος, 0, Mannsn., Plut. qu. Br. 37. 

Πολυ-κρατίδας, ὁ, Lacenämonier, Plut. apophth. 
. Lac. Πολυχκρατίδης, Inscr. 1636. 

ΗΠολυ-κρίτη, ἡ, Frau, Parthen. 9. Bei Polyaen. 8, 
36 βεΏί ΓΠΤολυκρήτη, wofür Plut. Πολυκρέτη hat. 

Πολυ-κρίτης, eo, ὁ, Mannen., Philoxen. ep. (IX, 

49 
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ΠΠολύ-κριτος, ὁ, 1) Aeginet, Her. 8,93. — 2) ©. 
des Ayemantus, Kothokide, Dem 18,75, im Pſephis⸗ 
ma. — 3) Pol. 9,34, 10. — 4) ὁ Μενδαῖος, Diog. 
L. 2,63. — Geſchichtſchreiber, Strab.xv, 3.735; ὁ 
τὰ Σικελικὰ γράψας, Arist. mir. ausc. 112; Anti- 
gon. Car. 150. — 5) auf einer Münze aus Erythrä, 

ion. 111,130. 

{Πολύ-κτητος, ὁ, erbichteter Name eines Kynifers, 
Luc. fugit. 26. — V. eines Autophon, Marathonier, 
Inscr. 172. . 

1Τολυ-κτορίδης, ὁ, (665. des Bolyktor, d. 1. Peiſan⸗ 
dros, Od. 18. 299. 

Ππολύκτωρ, ορος, 6, 1) ©. des Negyptus u. der. 
Kaliande, Apolld. 2,1,5. — 2) ©. des Bterelaos, 
alter Zürft auf Ithafa, Od. 17,207. — 3) B. des 
Be Od. 18, 299. — 4) ein Ringer, ©. bes 

amonifus, Paus. 5, 21, 16.6,23,4. — 5) ein Ki- 
tharöde, Ath. vI, 47 (245, ο). — 6) Pythagoreer, 
Iambl. vit. Pyth. extr. 

Πολύ-λᾶος, ὁ, ©. des Herakles u. der Thespiade 
@urybia, Apolld. 2,7, 8. 

Ηόλυλλος, ὁ (derfelbe Name), ©. des Πολυλλί- 
d τς, Athener, Παιανιεύς, Inscr. 747 (Ep.ad. App. 
450). 


Πολυ-μαχαιρο-πλαγίδης, 6 (vulg. -placides), 
miles, Plaut. Pseud. 4, 2, 31. 

Πολύ-μαχος, 6, Pharfalier, Xen. Hell. 4, 3, 8, v. 
l. Πολύχαρμος. 

Πολυ-μέδω», οντος, d, 65. des Briamus von einer 
Sflavin, Apolld. 3, 12, 5. 

Hosw-undn, 7, T. des Autolyfus, Gem. des Aeſon, 
M. des Iafon, Apolld. 1, 9, 16, bie ΑΡ. Rh. 1, 233 
Αλκιμέδη heißt. Vogl. au Πολυφήμη. 

Πολυ-μήδης, ους, 0, 1) Theffalter aus Lariffa, 
Thuc. 2, 22. — 2) ©. eines Kephiſtos, Athener, 
Staatsfchreiber Οἱ. 91, 3, Inser. 142. — 3) Gpiku⸗ 
reer, D. L. 10, 28. — 4) aus Negium, Pol. 5, 17. 

Hoivundıov, τὸ, Gegend u. Stadt beim Vorger 
birge Lektum, Strab. XIII, 1. 606. 

1Τολυ-μήλη, ἡ, T. des Phylas, vom Hermes M. 
des Eudorus, 11. 16, 181. — 2) T. des Beleus, M. 
des Batroflus, Apolld. 3, 18, 8, fonft Dsdourjdn. 

Πολύ-μηλος, 0, 65. des Argeas, Lycier, κ 6,417. 

ΠΤολυ-μηρης; ους, 6, auf einer achaifchen Münze, 
Mion. S. Iv, 18. 

1Πολυ-μήσεωρ, 0005, 0, 1) K. in Thracien, Gem. 
ber Ilione, Eur. Hec. 7. — 2) 6. des Neginetes, K. 
von Arfadien, Paus. 8, 5,9. 

How-untis,n,T. des Pindar, Thom. Mag. Bol. 
Eöduntg. 

Πολύ-μνηστος, 0, bor. HoAvuraorog, 1) V. des 
Battus aus Thera, der Kyrene gründete, Pind.P. 4, 


Πολυπείθης 


59; Her. 4, 155. — 2) Dichter aus Kolophon, Pau. 
4,45, 4; Plut. Music. 3; Strab. XIv, 643; jelnetie 
ber waren obfeönen Inhalts, dab. τὰ Πολυμνήστν 
πονεῖν, unzüchtige Lieber dichten, Ar. Equ. 1287. - 
3) Pythagoreer aus Phlius, D.L.8, 46. — 8Η. 
ad. 119 (X111,13). — 5) 18. des Euphorton aus Chal⸗ 
eis, Suid. 

Πολυμνία, ἡ, eine der Mufen, Vorſteherin der: 
oo efänge u. der Beredtſamleit, Hes. Th. 78; 

polld. 

ἹΤόλυμνες, (dos, 6, B. des berühmten Epaminor: 
das aus Theben, Paus. 8, 52,4; Λαὶ. Υ. H. ὃ, 17. 

ΠΠόλυμνος, 6, Mannsn., Paus. 2, 37,5. 

ΠΤολυ-»είκης, ους, 6, 4) ©. des Debipus u. der 


Sofafte, II. 4, 337; Tragg.; Apolld. 3,6. — 2) Elm, | 
der 01.37 der erſte Sieger im Knabenwettlauf wat. | 
Paus. 5, 8, 9. — 3) Milefler, B. des Butas, Pau, | 
17,3. 


Hoid-veixos, ὁ, Lacedämonier, Xen. An. 7, 6,1. 


v. |. Hoduvixos. — Thebaner, 66. des Eharinu, 
Damaget. 10 (VII, 540). 

Πολυ-νίκη, ἡ, Name eines atheniſchen Shift 
Att.Seew. Iv,h.28. 

Πολύ-νῖκος, 6, 39. eines Arnippus aus Kolenı, 
Inscr. 172. 

Πολυ-»όη, ἡ, T. des Nereus u. der Doris, Αροΐό, 
4,2, 6, wo man HoAvvosn vermuthet. 

Hoäv-vdun, ἡ, ep. Πουλυ-νόμη, T. des Rent. 
ber Doris, Hes. Th. 258. 

Ἰζόλυνος (d. 1. Πολύνους), ὁ, Mannsn., Qu. 58. 

00. 

Πολύ-ξεινος, ὁ, poet. = ΠΠολύξενος 2, Ars. Φ. 
3 (App. 9). 
Πολυ-ξένη, ἡ, fon. u. ep. Πολυξείνη, 3. des Pt 
amus u. ber Hefabe, bie von Meoptolemus auf den 
Grabe des Achilleus geopfert wurde, Eur. Hec. "; 
Apolid. 3. 129,6. — Auch fonft als Frauenn. Dies 
32 (v11,167). 

Πολυ-ξενίδας, 6, Rhodier, Pol. 10, 29, 6- 

Πολυ-ξενέδης, 6, Mannsn., Mel. 22 (ΧΙΙ, 33.) - 
Athener,’4yapvevc, ber in der ΟΙ. 94,4 ταµίαι mi 
Inscr. 142, ς 

ΠΠολύ-ξενος, 6, ton. u. eb. Πολύξεερος, 1)8 
Eleufis in Attifa, Η. h. Cer. 154. — 2) 
Apolld. 2, 4. — 3) ©. des Agaſthenes, Enfel det — 
geias, Heerführer der Epeler vor Troja, Il. 2, — 
B. des Amphimachus, Paus. 5, 3, 4. — 4) 65. des , 
fon u. ver Medea, Paus. 2, 3,8. — 5) Rauaigu 
Syrakus, Xen. Hell. 5, 1,26; Schwager des ἆ 





fin 
4. in Elie, 


Dionyflus, Pint. Dio 24. -— 6) ein Andrer, Antp-Sl- | 


407 (v1I, 398). — 7) Athener, ©. eines Phil, r 
ein Andrer, ©. eines Lyſtmachus, Inser. 205. — Pr 
einer mileſiſchen Münze, Mion. III, 466. — 9)" 
phiſt, D.L.2,76; Tim. δ. Ath. XI, 874, f u 
Πολυξώ, 005, ἡ, 4) eine Nymphe, Gem. des D4 


os, Apolld. 2, 1,5. — 2) Gem. bes Nyfteus, Di | 


Anttope, Apolld. 3, 10, 1. — 3) eine Vertrauft 
Königin Hypfipyle auf Lemnus, ΑΡ. Rh. 1, 688. ϊ κ 
Argiverin, Gem. bes Tlepolemus, Paus. 3, 19,9 
5) Andere, Antip. Th. 48 (VII, 168). 
Πολύ-οικτος, 0 (?), Inser. 1447. 
1Πολυ-οὔχος, 6, Theräer, Inser. 2454. 2455. 
Πολυ-παίδης, 6, Freund des Theognid, 
25 u. öfter. edaͤ⸗ 
Πολυ-πείθης, ους, ὁ, ©, des Kalllteles se 
monier, Wagenfleger in Olympia, Paus. 6, 16, b 


Theog?: 


Πολυπέρχων . 


Πολυπέρχω», v.1. für Πολυσπέρχω». 

Πολυπηµο»ίδης, ὁ, 65. des Polypemon, erdichteter 
Name, Od. 24, 305. 

Πολυ-πήμω», ονος, 6, DB. des Räubers Sinis, 
Apolld. 3, 16,2. Nach Paus. 4, 38, 5 ein Räuber bei 
Gleufis, mit dem Beinamen Προκρούστης. 

Πολυπόδουσα, ἡ, Inſel bei Knidos, Ew. Hodv- 
ποδουσαῖος, St. B. (richtiger 66). 

Πολυποίτης, 6, 1) ©. des Peiriihous u. der Hip⸗ 
podameia aus Theflalien, Heerführer vor Troja, Π. 2, 
740; Paus. 10, 26,2; %reier der Helena, Apolld. 3, 
40. 8. — 2) Netolier, 65. des Apollon u. der Phthia, 
Apolld.1,7,6. — 3) nad Procl. chrestom. ©. des 
Odyſſeus, K. der Thesproter. 

ΠΤολύπορος, 6, Bl. in Troas, ſ. Επτάπορος. 

Πολυ-πρέπω», οντος. 6, berühmter Flötenfpieler 
in Athen, Luc. Conv. 20. 

Πολυῤ-ῥηνία, ἡ, St. in Kreta, nad dem Schaaf⸗ 
reihthum benannt, mit einem Tempel der Diftynna. 
Bei St.B. Πολύῤῥη», ηνος, u. bei Zenob. 5, 50 τὸ 
Hoivdönvsov. Ew. Πολυῤῥήνιοι, Strab. X, 4.479. 

Πολυ-σθένης, ους, ὁ, ein Fremder, der durch Ti- 
motheus das Bürgerrecht erhalten, Dem. 23, 202. 

Hoivw-onsoywv, οντος, ὁ, 4) Aetolier, berühmter 
Feldherr Aleranderg d. Gr., Plut. Pyrrh.; Arr. An. 
2,12; Paus. 5.6, 4. δεί Ael.V.H. 42,43 Πολυ- 
σπέρχης. ; 

Πολυ-στέφανος, ὁ, 1) ein Schriftſteller, ber περὶ 
xonvo» gefchrieben, Harpocr. 122,5. — 2) der [τῆς 
here Name von Ῥτάπεβε, w. m. [. 

HoAv-otperos, ὁ, Athener, Andoc. 1,13. — Heer: 
führer mit dem Sphifrates, Dem. 4, 23. 20, 84. — 
Deiradiot, Lys. or. 20.— ©. des Dorkeus, Τειθρά- 


osos, Inser. 115. — Für einen Bolyftratus ſprach Ly⸗ Anth 


fias, Harpocr. 166, 6.— D.L. 10, 25. — Ein Did: 
ter, ven Mel. 1 (IV, 4) erwähnt. — Schüler des Theo⸗ 
phraft, Ath. XIII, 607 £, 

1Τολυ-τειχίδες, αἲ, Ort in Kolophon, mit dem 
Grabmal des Prometheus, Paus. 7, 3, 3. 

ΗΠολύ-τεκνος, ὁ, Tyrann von Chios, Ath.v1,259,a. 

Πολυ-τέμητος, 6, Fl. in Sogdiana, der fi im 
Sande verliert, Arr. An. 4,5, 6; Strab. ΧΙ, 518. 

1ΠΤολυ-τίμω», ὁ, Mannsn., Phalar. ep. 73. 

ΠΤολυ-τίω»ν, ὠνος, ὁ, Athener, Andoc. 1,12; Plut. 
Symp. 1,4,3. 

Ιολύ-τροπος, ὅ, Heerführer der Lacenämonier, 
Xen. Hell. 6, 5, 11. 

Πολύττου παῖς, Kreter, Diosc. 14 (VI, 126). 

1Τολύ-φᾶμος, 6, dor. = Πολύφημος. 

1Πολυ-φάντας, ὁς Diannen., Pol. 10, 42, 2. 

Πολύ-φαντος, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus 
Abdera, Mion. S. II, 208. 

ΠΠολυ-φάτης, 6, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 118. 

1Τολυ-φείδης, ους, 6, ©. des Mantios, Enfel des 
Melampus, berühmter Wahrfager, Od. 15, 249, 

Πολυ-φήμη, ἡν M. des Safon, — Hodvundn, 
Schol. Ap. Rh. 4, 46. 

Ηολύ-φημος, 6, 4) 65. des Pofeidon u. der Nyms 
phe Thooſa, ein Kyflop, dem Odyſſeus das Auge aus⸗ 
brannte, Od.1, 70; er liebte die Nereide Galateia, 
Theocr. 6, 6. — 2) ©. des Elatos, Br. des Kaineus, 
ein Lapithe aus Lariffa, Argonaut, Gründer der Stadt 
Kio8,11.1,264; ΑΡ. Rh. 1,40; Apolld. 1, 9, 16. 

1ζολυ-φήτης, 6, Troer, Il. 43, 791. 

Hoäv-portns, 6,1) ©. des Autophonus aus Thes 
ben, 11.4, 395; Aesch. — 2) Herold des Königs Lai⸗ 
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06, den Debipus töbtete, Apolid. 3,5, 7. — 3) Hera: _ 
klide, der den König Kresphontes von Meſſenien töd⸗ 
tete u. fich des Reiches bemächtigte, Apolld. 2, 8,5; 
Hokvgpovras,&afonier,Pol.4,22,12.— A) Aesch.2,71. 

11ολυ-φράδμω», ονος, ὁ, V. des tragifchen Dichs 
ters Phrynichus, Paus. 10, 31,4; Suid. 

Πολύ-φρω», ovos, 6,1) Br. over Oheim u. Nach⸗ 
folger des Tyrannen Jaſon von Pherä in Theffalien, 
Xen. Hell. 6, 4,33. — 2) Heerführer der Aetoler, 
Paus. 10, 20, A. 

HHokv-yaons, ους, 6, 1) Meſſenier, der Ol.4 im 
Stadion Περίε, Paus. 4, 4,5. — 2) auf einer koiſchen 
Münze, Mion. S. ΥΙ, 578. 

Πολυχαρίδας, ὁν Priefter in Athen, Ar.Lys. 1100. 

ΠΗΠολυ-χαρμές, (dos, 7, $rauenn., Inser. 448. 

ΠΠολύ-χαρμος, ὁ, 1) Spartaner, Xen. Hell. 5, 2, 
44. — Inscr. 1279. — 2) ein Naufratit, Ath. xv, 
675 f. — 3) Smyrnäer, Inscr. 3140. 

ITolv-x009105,0,Mannsu.,Inscr.2824; Phot.bibl. 

αΤολύω», wvos, ὁ, Delphier, Inser. 17055 Lamier, 
Inscr. Lam. 3. 

1Τόλχος, ὁ, Mannsn. auf einer Enoffifchen Münze, 
Mion. 11, 269. 

Housvtivos, ol, [. Zoveooa, 

Πομπέδεος, 6, Pompedius, Strab. v, 241. 

Hounsia od. Hounnia, ἡ, die St. Bompeft in 
Kampanien, die 79 vor 605. &. bei einem Ausbruche 
des Veſuvs verſchüttet wurde, Strab. v, 247. 

Hountiov, ωνος, ὁ, die St. Bampelona in Spas 
nien, Strab. 111, 4.461; Ath. XIV, 637 £. 

Hour, 7, Name eines athenifchen Schiffes, Att. 
Seew. I, a, 55. 

Πομπηΐα, n, Pompeja, Plut.; poet. Πομπηΐη, 
tn. 


Πομπηϊᾶνός, ὁ, Pompejanus, Hdn. u. A.; 6 οιλ- 
αδελφεύς, Ath. 111,97 £. 

Πομπήϊος, 6, Pompejus, Plut. u. %. 

Πομπηϊού-πολες, ἡ, Pompejopolis, 1) St. im In⸗ 
nern von Paphlagouien, zum Andenfen bes Sieges 
über den Mithrivates von Pompejus gegründet, Strab. 
ΧΙΙ, 562. — 2) = Σόλον in Kilifien, w. m. [. ---- 3) 
Πομπηϊόπολις, St. der Vaskonen in Iberien, die 
auch Πομπέλων heißt, Strab. 111, 4. 161. Ew. Tou- 
πηϊοπολίεης, 6, St.B. 

Πομπήλεος, ὁ, = Folgom, Suid. 

ἀΤομπίλιος, 6, Pompilius, Plut. Num. u. 9. 

Hountdns, ὁ, Thebaner, Pol. 27. 2. 

Hountoxos, 0, Arkadier, Polyaen. 5, 33. 

Πόμπος, 6, δὲ. von Arkadien, Paus. 8,5, 8. 
᾿ μις 6, Diener des Theophraft, Diog. L. 

, 36. 

Hounwvios, 6, Pomponius, den Plut. Nam. 24 von 
einem ©. bes Numa, Πόμπω», ὠνος, ableitet. 

Πονηρό-πολες, ἡ, St. in Thracien, Ew. Tovngo- 
— St.B. — Paroem. App. 3, 94 Πονηρῶν 
πόλις. 

Ποντία, ἡ, Inſel bei Latium, Strab. v, 233. 

Ποντιᾶνος, Mannsn. auf Münzen bei Mion. S. II, 
74 u. öfter. — Athener, Inser. 192. — Deipnofophift 
aus Nifomebdia, Ath. 11.9. 

Ποντικός, A)den Bontos Eureinos, das ſchwarze 
Meer betreffend, Her.; ἡ -Hoyrixn θάλασσα, «-- 6 
1Τόντος, Strab. X11, 547 u. oft. — 2) das Land Bons 
tus betreffend, befien Ew. οἱ Ποντικοί heißen, Strab., 
der auch das Land Ποντική nennt, XII, 546. 

αΤοντέλος, ὁ, Mannen., Inser. 1634. 
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Ποντῖνος, ὁ, Berg u. Bl. beiterna,mit einem Tem 
εί der faitifchen Athene, Paus. 2, 36, 8. 

ΠΠόντιος, den Pontus, das Meer betreffend; fo 
heißt 1) Poſeidon 6 Πόντιος, Pind., wie die Nereiden. 
— 2) Glaukos, [. oben. — 3) Fiſchername, Alciphr. 


4, 


Ποντῖνος 


Πόντις,νος, oͤ, V. eines Kleofthenes aus Epidam⸗ 
nus, Paus. 6, 10. 7. 

1Τοντο-μέδουσα, ἡ (Meerbeherrfcherin), T. des 
Nereus u. der Doris, Apolld. 1, 2, 6. 

Hovto-utdov, οντος, ὁ, Mannon., Ep. ad. 344 
(1X, 680). 

Ποντό-νοος, 6, Herold der Phäaken, Od. 8, 179. 

Ποντο-πόρεια, n (die Meerwandlerin), T. des 
Nereus u. ber Doris, Hes. Th. 256. 

Πόντος, 6, 1) nad) Hes. Th. 132 ©. des Φάα, V. 
des Nereus, der Keto u. A., ſ. Hes. Th. 233 ff. — 2) 
der Bontus Eureinos, der fhwarze Meer, Her. 4,8; 
Aesch. Pers. 874. — 3) die Landfrhaft auf der Süd⸗ 
füfte des ſchwarzen Meeres, im engern Sinne, zwi⸗ 
[ώει dem Vorgebirge Jaſonium u. dem Halysflufle, 
Her. 7, 147; fpäter das Reich Pontus, zwifchen Bis 
thynien u. Armenien, Strab. 

ΠΤοπίλλιος, ὁ, Drannen., 3. B. ἵπεοτ. 186. 

Ποπλικόλας, ὁ, der röm. Name Poplicola, Plut. 

1Τόπλιος, ὁ, der röm. Name Publius, Plut., Suid. 

Ποπλώνιο», τό, die St. Populonia in Tyrrhenien 
am Deere, Strab. v,223. &w. Ποπλώνιος, St.B. 
— Bei Ριοῖ. 3, 1 auch Ποπλώνιον ἄκρο». 

Ποππαία, ἡ, Poppaea, D. Cass. 

Πόρατα, der feythifche Name des Fluffed Πνρετός, 
Πεν. ἡ, 48, . 

Πορδο-σελήνη, ἡ, Inſel zwifchen Lesbos u. My⸗ 
fien, mit einer St. gleiches Namens (αιώ Ποροσελή- 
rem xım, 648 ff. @w. Πορδοσεληνέτης, 

1.B. 
ga ἡ, ©. des Borthaon, Strab. X, 3. 


Πορθάω», ovog, 6, αμῷ Παρθάων, ©. des Ages 
nor u. der Epifafte, K. in Kalydon, B. des Dineus, 
Apolid. 4, 7, 7; Paus. 4,35. 

ITog9evs, ὁ, derfelbe, IL. 44,115; Ant. Lib. 2. 

Πορθμεῖα, ta, ion. Πορθµήΐα, Κιμμµέρια, ein 
Hafen am fimmerifchen Bosporus, Her. 4,12; bei 
St.B. Πορόμία u. Πορθμίο», Gw. Hopdusvs und 
Πορθμέτης. 

Πορθμός, ὁ, Hafen der St. Eretria in Eubda, 
Dem. 18, 71. — Πόρθμος, 6, Athener, Inser. 343. 

Πορνιστής, 6, ©. ver Aspafla u. des Lyfikles, Schol. 
Plat. Menex. p. 380, wie Harpocr. 37,19. 

Πόρχης, 6, eine Schlange, gen. Ἰζορκέως, Ly- 
cophr. 347, f. Schol. 

Πορχκία, 7, der röm. $rauenn. Porcia, Plut. 

Ηορνοπίων, ωνος, ὁ, Bein. des Apollo, auch ein 
anna name bei den Netoliern in Aſien, Strab. XIII, 
4; a 

Πόρος, 6, 65. der Metis, Plat. conv. 203, b. — 
Mannen., Inser. 1209. — attifher Demos zur afas 
mantifchen Bhyle, Harpocr.; &w. Πόριος, Dem. bei 
Harpocr. ; Inscr. 755 u. öfter. Bei Phot. lex. }1ό- 
01ο», bei Hesych. nad} den Einwohnern ΠΠορεεῖς. 

Ποροσελήνη, 7, = ΠΠορδοσελήνη, Paus. 3,25, 7. 

ΠΤόρπαξ, ακος, 0, Fl. in Sicilien bei Segefla, Ael. 
V.H.2,33. 

Πορσηνᾶς, &, 6, der K. Porſena von Klufium, 
Strab. v, 220. — Bei Plut. Πορσήνας. 


Ποσειδωνία 


F Πορσίλος, 6, aus Hierapytna, Eust. 1346,35; bei 
Schol. Od. 3, 44h Πορσίαλος. 

Πορτικανός, ὁ, Fürfl in Indien, Strab.XV, 701. 

ἀόρτινος, 6, Maunsn. auf einer Münze aus Apol: 
[οπία, Mion. 11,29. 

Πορφυρεώ», avog, ὁ, St. in Phönicien, Pol. 5, 
68, 4 Ew. ΠΠορφυρεώνιος und ΠΠορφυρεωνέτης, 

t. B. 

Πορφυρέω», ὁ, Mannsn., Nonn. 9, 317, 

Jlopgvgsog, 6, Mannsn., Anıh. Epigr. in athl. 
stat. (Plan. 335 ff.) u.a. Sp. 

Πἴορφυρίς, έδος, ᾗν 1) früherer Name der Snfel 
Nyfirus bei Kos, St. B. — 2) Frauenn., 7 Κνιδίη, 
Agath. 31 (v1, 172). 

ς Ἱπορφυρίη, ἡ, St. in Arabien, nach Aegypten zu, 
t. B. 


Πορφυρίω», ὠνος, ὁ, A) einer der Giganten, von 
Herakles getödtet, Pind. P. 8, 12: Apolld. 1,6. — 
2) S. des Siſyphus, Schol. ΑΡ. Rh. 3, 1094. — 3) 
alter K. in Attika, Paus. 1. 14, 7. 

Ποσειδ-αλκία, 7, Frauenn., Inser. 993. 

Ποσειδᾶν, Ποσειδάνιος, dor. TVTocidν, Ho- 
σειδωώνιος. 

— ὠνος, ὁ, ep. = ΠΠοσειδῶν, Il. u. 
8. D. 

Ποσειδᾶώνεος, α, ον, pott. = Ἰοσειδώννος, 
Soph. Ο. 6. 1491. | 

ΗΠοσείδειο», τό, ion. Ποσειδήϊῖον, Tempel des Pos 
feidon, 4) St. an ber Gränze von Cilicien u. Syrien, 
der Infel Kypros gegenüber, von Amphilochus ges 
me Her. 3, 94: bei Sırab. ΧΥ. 751 Ποσείδιο», 

1. Β. Ποσέδενο», δω. Ποσιδειεύς. -- 2) Vorge⸗ 
birge Bithyniens an der Propontis, Ptol. 

Hoasidesos, a, oy, poet. = ΠΤοσειδώνεος. 

ΠΠοσειδέων, ωνος, ion. = Hocsdur, Her. 

Ποσειδηἔον, τό, ton. = Ποσείδειον. 

1οσείθιο», to, 1) =  Ποσείδειον, w. m. ſ. — 2 
Borgebirge u. St. an der Küfte von Epirus, Strab, 
VII, 324. — 3) Borgebirge Thefialiens am malifchen 
Meerbufen, Strab. VII, exc. 330. — desgl. auf Chios, 
Strab. XIV, 644. an der ἰοπί[Φεπ Küſte im Gebiet 
von Milet, Strab. XIV, 1.632 ff. in Lufanien bei der 
Inſel Leufofla am pofeidoniatifhen Meerbufen, Strab, 
v1,1.252. auf Samos, Strab. XIV, 1.637. in Aras 
bien, Strab. ΧΥΙ. 776. 

Ποσείδ-ππος, ὁ, 1) Athener, Is. 1. 14. — Dem. 
50,50. — Inscr. 169. Gegen einen Pofeidippus ſprach 
Dinar, D. Hal. deDin. 12. — 2) Dichter der neuern 
Komödieaus Kafjandrea in Macedonien, Ael. V. H. 1, 
26. ©. Mein. I,p. 482. — 3) Epigrammendichter aus 
Steilien, in der Anthologie. — 4) aufeiner Münze 
aus Chios, Mion. III, 267. — 5) eine Rede des Iſaͤus 
gegen einen Poſeidippus erwähnt Harpocr. 98, 25. 
sn eine des Dinarch, 135, 6. desgl. des Lyfias, 

23. 

Ποσειδῶ», ὦνος, ὃ, zigzgn aus Ποσειδάω», wie 
Hom. immer den Namen hat, ion. Ποσειδέων., dor. 
ΗΠοσειδᾶν u. Ποτειδᾶ», 65. des Kronos u. der Rheq, 
Br. des Zeus, Meerbeherrfcder, Hom.; Hes. Th. 456. 
732 u. fonft, Die att. Form Ποσειδών zuerft bei Hes. 
Th. 732, 

Ποσειδώνειος. --- Ποσειδώννος. 

Ποσειδωνία, ἡ, griechifcher Name der St. Pae- 
stum in Zufanien, unweit des Silarusflufies, Her. u. 
A.; Strab. v1,1.252. Ew. Hoossdwrıaras u. HIo- ' 
σειδώνιο», St. B. 


Ποσειδωνιάς 


ΠΤοσειδωνιάς, ἄδος, 7, Stäntchen bei Trözene, 
Paus. 2, 30, 8. 

Ποσειδωνιάτης, 6, ton. 1Τοσειδωνιήτης, Ew. der 
vorigen St., Her. 1,167; ὁ Ποσειδωνιάτης κόλ- 
πος iſt dersinus Paestanus, der heutige Meerbufen 
von Salerno, Strab. VI, 1. 252 ff. 

Ποσειδώνιο», τό, sc. ἱερό», Tempel des Bofeidon, 
z. B. auf Tenos, Strab. X, 487. bei ven Rheginern, 
v1,257 u.fonft. Eigtl. neutr. von 

Ποσειδώνιος, den Pofeidon betreffend, ihm ges 
weiht, ἡ Ποσειδωνία, alter Name von Troizen. 

Ποσειδώνιος, 6, 4) Spartaner, Her. 9, 71. — 2) 
ftoifber Philofoph aus Apamea in Syrien, Schüler 
des Panätios, Strab. XIV, 653 ff. u. oft; Luc. Ma- 
crob. 20; Cic. u. A. — 3) Schüler des Zeno aus Ale⸗ 
xandrien, Diog. L.7,38. — 4) Dichter aus Korinth, 
Ath. 1,13, ο. — Inscr. 2919. — auf einer erythraͤi⸗ 
fchen Münze, Mion. 111, 130. — Mehrere diefes Nas 
mens ftellt Fabr. bibl. gr. III, 574 zufanımen. 

Ποσηνοή, οἳ, in Sliyrien, App. Illyr. 21. 

Πόσης, ὁ, Athener, ©. eines Ariflon, «Ραληρεύς, 
Inser. 180; auf einer atheniſchen Münze, Mion. II, 
4128. auf einer fmyrnäffchen, III, 201. 

Ποσίδεος, ὁ, Mannsn, auf fmyrnälfhen Münzen, 
Mion. 1,197. 111, 197. 

Hocıdniov, ro, ton. u. ep. = Ποσίδειον. BeiAp. 
Rh. 1: 1279 das Borgebirge Bithyniens an der Pros 
pontis. 

Todié qioc, dem Poſeidon geweiht, z. B. ἄλσος, II. 
2, 506. H. h. Apoll. 230. 

Tooidixoc, o Mannsn. auf einer rhodiſchen Müns 
3e, Mion. S. vI, 595. 

Ποσιδίω» (d.i. Ποσειδίω»). ωνος, ὁ, Ὀεθρ[., auf 
einer halikarnaſſiſchen Münze, Mion. S. VI, 494. 

Πόσις, κος. 6, desgl., auf einer mileſiſchen Münze, 
Mion. S. v1, 266. 


Ποσσέδης, 6, Pythagoreer aus Argos, Iambl. V. 


P. c. 27. 

Ποσσι-κράτης, ους, 6, Ῥάχτβαβετ, Paus. 8, 27,2. 

Πόσσις. vos, 6, Mann aus Magnefta, Ath. XII, 
533, d. VII, 296, d. 

Ποστούµιος, ὁ, Postumius, Ρο]. 2,14, 7 u. fonft. 

Hoctovuog, 6, Postumus. [Das ου wird nad) dem 
Vorgang der Römer bei sp. D. furz gebraucht. 

Ποσω-χάρης, ους, ὃς Mannen., Leon. Tar. 10 
(v1, 293). 

Ποταμία, ἡ, Landſchaft in Paphlagonien, Strab. 
ΧΙΙ, 562. 

Horaude, ἡ, Frauenn., Inscr. 569. 

ITorauıs, ıdos, 6, ©. des Bnoflas, Heerführer Der 
Spyrafufaner, Thuc. 8, 85; Xen. Hell. 1,4, 29, 

Ποταμο-δώριος, 6, böot. Batronymifum, Inser. 
Orchom. Rh. Muf. 11, 1, p. 108. 

Ποταμός, ὁ, Rannsn., Inscr.353. — attifcher Des 
mos zur leontifhen Phyle gehörig, wo Jon begraben 
fein follte, Strab. 1X, 398; vgl. Harpner. 156, 17; 
bei Paus. 1, 31,3 05 ΠΤοταμοί. (8190. οἱ Ποτάμιοι, Is. 
5,26; Ath. vis, 299, b; vgl. noch Schol. Il. 24, 545. 

Hotauocdxor (3), Il. u. Infel an der aͤoliſchen 
Küfte Kleinafiens, St. B. 

Ποτάµω», ωλνος. ὁ, 1) 65. des Aegyptus, Apolld. 
2,1,5. — 2) ein Rhetor, der 90 Jahre alt wurde, 
Luc. Macrob. 23. — 3) ein Didter, Lucill. 76 (XI, 
131). — 4) Leebier aus Mitylene, Strab. XIII, 617. 
— Mitylender, Rhetor in Rom. — Einen Gramma⸗ 
tifer erwähnt Ammon. p. 91. — 5) alerandriniicher 
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Philofoph zu Auguftus Zeit, D. L. prooem. 21. — 6) 
Inser. 289. 3037, oft. — auf einer fmyrnälfchen Muͤn⸗ 
3e, Mion. III, 197. 

Ποτειδᾶν», ἄνος, 6,dor.,u. Ποτείδαν äol., — Πο- 
σειδώ», bei Ar. Ach. 798 auch ΠΤοτείδας, vgl. Hdn. 
περὶ µο». A,p. 10, 90. 

Ποτεντία, n, die St. Potentia im picentinifchen 
Gebiete, Strab. v, 241. 

ΗΠΤοτέολον, ol, anderer Name für 4νκαρχία, w.m.f. 

Ποτηριο-φλύαρος, ὁ (Becherfchwäher), Name eis 
nes Parafiten, Alciphr. 3, 57. 

Ποτίδαια, 7, ton. Ποτιδαίη, St. auf der Halbin- 
fel Ballene, fpäter Kaſſandreia, Her.8, 128 ; Ar. Equ. 
440 u. $olgde; Strab. vII, 330. Ew. Ποτιδαιἄτης, 
ion. Ποτιδαιήτης, Her. 8, 126. — Αά]. Ποτιδαια- 
τικός, Thuc. | 

Ποτιδανία, ἡ, ein fefter Ort in Lofris an der Graͤn⸗ 
ze von Aetolien, Thuc. 3, 96. Nach St. B. in Netolien, 
Ew. Ποτιδανιᾶτης, 

Ποτίολοε, οἳ, = ΙΠοτέολοι, Strab. ν, 243. Em. 
Ποτιολεῖς, St.B. 

Morvsvs, ὁ, B. der Ῥείατρε, Paus. 9, 25, 7. 

Hotviat, ai, altes Städtchen In Böotten, unweit 
Theben am Afopus, Eur. Phoen. 1124; Strab. ΙΧ. 2, 
442; Paus. 9, 8,1. Davon adj. Ποτνιεύς, Bein, 
des Glaukos, der von den ἵπποι Ποενιάδες zerrifien 
wurde, Strab. 1X, 409. — Paus. a. a. O. erwähnt, 
daß Demeter u. Kora die θεαὶ Ποῖνιαέ genannt wer⸗ 
den, wo Ῥοτ[οι Ποτριάδες vermuthet. 

Ποτάνη, n,nadhDiog.L.3, 1,4, Mutter u. Schwer 
ſter des Platon. 

Πουθίας, Πουδόδωρος, Πούθω», böot. für Πυ- 
δίας, Πυθόδωρος, Πύθω», Inscr. 1597. 1593: Rh. 
Muſ. N. F. 11, 4, p. 108. 

1Τουλυ-δάµας, αντος, port. — Πολυδάµας, u. fo 
die übrigen Zufammenfeßungen. 

Πουλυ-τίω», 0, Athener, Isocr. 16, 6. 

Πουλχερία, 7, $rauenn. Pulcheria, Suid. 

Πούπλιος. ὁ, v. |. für Πόπλιος, Plut. 

Πούῤῥανδρος, ὁ, böot. = Πύῤῥανδρος, Inser. 
45608. 

. — St. in Atropatene, Ew. Πραασπηνός, 
t. B. 

Πραίνεστος, ἡ, St. Ῥιάπεβε in Latium, Strab.V, 

208. 239. Ew. Πραινεστῖνος, Strab.; auch adj. 7 

Πραι»εστένη ὁδός, Strab. a. a. O. 

Πραΐσος, ἡ, St. der Eteokreter im ſüdlichen Kreta, 
mit einem Tempel des Zens, Strab. X, 475. 478. Ew. 
os Πραίσεοι, Her. 7, 170. 

Πραιτεττιάνή, die Gegend in Italien am Fluſſe 
Tronto, ager Praetutianus, Pol. Bei St. B. Hocırs- 
τία u. Πραιτετιανή. 

Πρακίαι od. Πρᾶκες, Volk od. St. in Lakonien, 
von dem aus Epirus eingewanderten Πραξ, St. B., 
der au Moaxnvos anführt. 

. πράσνος, ἡ, St. in Illyrien, Ew. Πράκνιον, 
t. B. 

Πράκτιος, ὁ, δ[. in Troas, der zwiſchen Abydus u. 
Lampſakus in den Hellespont fällt, Il. 2, 835, wo ans 
dere Erfl. eine St. Πράκτιο» angenommen haben, 
Arr. An. 1,12,6; Strab. XIII, 1. 590, 

. — ᾗ, Berg in Epirus, Lycophr. 1045 u. 
chol. 

Hocuvas, ol, eine Klaſſe der indifchen Weiſen, 
Strab. Xv, 4, p. 718 fi. 

. Παράμνενος, pramnifch, οἶνος, Π. 14. 638. Od. 10, 


Πράμνειος 


326 Πράμνη 


235 Άείθε, πού East. vom δε Berge Πράμνη 
benannt, na Aubern Ἰοκόό er bei Emyrına κ. Cphe⸗ 
(6, u. war ein Rarfer, herber Bein. Bol. Ath. ı, 29 
6... Schel. Ar. Equ. 1117. Aud Mens οἶνος, 
Ar, Eau. 817 ; Hermipp. bei At. 1,28, f, 


Πόμ»η. ἡἠ. Berg auf der Juſel Ikaria, Eust. jur 
15 


N.11, 63%. Bei At. 1, 30, « Πράµνος. 
Πάνεχος, 6, Plat. Alex. 50, ein Dieter. 
Πράξ, ande, 6, Nahlomme des Resptolemus, 

Θεέ Deo Adillens, Paus. 3, 20, 8. 

ο ες 7, Brauenn., Ar. Eccl. 424, Inser. 
3 


Ηράξ-αγόρας, ὅ,[ον. Πρηξαγόρας, 4) 5. b. Dich⸗ 
tere οι, Theo«r. 22. — 2) Koer, Ath. 11, 14. 
— Ath. 1,32, Anser. 6 (V1,139). — 3) ein fp. 
Geſchichtſ a4relber aus Athen, Phot. ΗΡΙ. cod. 62. 

Hquk-ardgoe, ὁ, Daunsn., Lycophr. 586; Er⸗ 
Sauer von Lapathos auf Kyprus, Strab. XIV, 682. 

Uyukıddrg, ὁ, DB. des Anarimander aus Mile, 
Diog. 1. 2, 1. 

Hyuukmavuk, 6, Roer, Suid, v. Ιπποκράτης. 

Hauklas, ὁ, Bilvhauer aus Athen, Schüler des 
Malamedes, Paus. 10,19, 4.— ©. eines Anthemion, 
Πανός, Inser, 199. — Delphier, Curt. A.D. 4, 
42, ία, 

ΙΙ /Αΐ(-βονλος, 6, athenifher Archon ΟΙ. 116,2, 
D, Biu, 1%, 9%. 

Haukı-Idpus, «ντος, ὅ, Großvater des Alkimines 
aus Aegina, Find. N. 6, 15, der ΟΙ. 59 im Fanfllampfe 
legte, Vous, 6, 18,7. 

ΓΕ, ξε-Φκη, ij, eine nur in Athen verehrte Böttin, 
welche die gerechten Pläne des Menſchen begünfligt, 
εως, 2, 22,2, 9,33, 3; Orph. Arg. 27; Suid. 
ενώ 6, athenifher Ardon Οἱ. 77, 2. D. 

, 


τν 

Hgiätedba, ἡ, 1) 1. des Theopios, Apolld. 2, 7, 
% 21.0 4 rafinos, Sem. des K. Erechtheus 
in Attifa, Apolid. 8, 13,1; πα Lyeurg. 98 T. des 
Aephiſſos, — 3) 1. des Leos in Athen, Λοἱ. V. Η. 12, 


”9ρΑΐι-κλῆς, έους, ὁ, 4) Trierarch in Athen, Dem. 
50,41, — 2) Parier, Inser. 2310. 2576. 
Hyäkldsac, ion, Πρηξέλεως, ὁ, 8. des Xenagos 
ras aus Halikarnaß, Her. 9, 107, 
Hodkıada, ἡ, Dichterin, die Skollen ‚geförteben 
hatte, Arist,, Paus, 3,13, 5. Vgl. Πρήξιλλα. 
Houkiros, ἡ, &t. in Macedonien, Ew. Πραξίλιο», 


Hgaktuıaka, ἡ, od. -μέλη, Theophyl. ep. 12. 
— d, Dlannen. auf einer Mänge aus Kyme, 
Miun, B. νι. 18, 

Hgyakımydn, ή, Yeauenn,, Theocr. 14,1. 

e — 6, ion. Πρηξῖνος, Nauarch aus Troͤzene, 
er. ᾿ 

Uykkıs, sog, 6, Mitylender, Αεἱ. V. Η. 44, 24. 

IHguktrag, 6, Öncedämonter, Xen. Hell. 4, 4,7. 

Π αξν-τέλης, ους, ὁ, 4) der berühmte Bildhauer 
ans — od. Paros, unter deſſen Werken bef. die 
Aphrodite In Knidos u. ber Eros in Thespiä gerähmt 
werben, Paus. 1, 20 u. oft; Luc, — 2) atheniſcher Ars 
ου 01.84,4, D. βίο, 412,93. — Bunter, ®. eines 
Tryphon, Inser. 194. — 8) ein Schriftleller, ὁ περι- 
ηγητής, Plut. Symp. 8, 6. 

Πρᾶξι-φάνης, ους, ὁ, Mannen., B. A. 348, 15. — 
Lehrer des Epifur, Diog.L. 10,13. — Peripatetifer 
aus Rhodus, Strab. XIv, p.655 D. 1.8, 108. --- 







Πράξωνίέδης, 6,8. bes Iphitas Paus. 5... 
Hoss, Πραντός, ἡ. Gt in Ihefalien in Ῥπήν 
bie, Xen. Hell. ἡ 5. Gw. ei Πράντες, StB. 

Πρασέα, ἡ, --- [οἴβναι, Strab. Ix, 1. .39. 

ΗΠρασιαί (fo nach Arcad.p. 99 zu attentuiten d; 
1) attifger Demos zur panbionifdgen Phyle οὐ 
mit einem Tempel des Apello, Thue. 8,95; Paul, 
131,2. Gw. Πρασιεύς. -- Adv. Πρασιαδυ, m 
Br., Πρασιάζε, nad) Pr., Πρασιᾶσι», in Brafı.d 
B. — 2) 64. in Satonien, Τίς. 2,56. 7, 18; SCH; 
6ω. Πρασιεύς. Bei Strab. VIII, 374 zu Arad 
gerechnet. 

ΗΠρασιᾶνός, 6, Rannsn., Said. 

Πρασιάς λέµνη, ἡ, See in Thracien, Πα. ὁ ην 
== BoAßnk. | 

.-. οὗ, Arr. Ind. 10, 5, ein indiſcher Bol 
ſtamm, Strab. Xv, p. 702; St.B. 

Πρασίω», avec, ö, Spartaner, Inscr. 12%. 

Πράσο», τό, Bergebirge am rothen Neert ἂν 
wohner Πράσιου. 

z ράσσαβαε, ol, ein thesprotifcger Volleſiu⸗ 
Βι. B. 
Πράσω», ὠνος, 6, ©. des Aegyptus, Choerober. 
B. A. 113. 

Πρᾶταλίδας, 6, borifcher Mannen., Leon. Tu.‘ 
(νε. 448). 

Πρατένας, 6, ein Dichter, Paus. 2, 13, 6. 

Πρᾶτό-λαος (dor. = Howrdäaog), ὁ, Spar 
Inscr. 1340 u. öfter. 

ΗΠρατό-λᾶς, ὁ, δετ[είθε Name, Inser. 1240. 

Πρᾶτό-μολος (δ.{.δος.--- Ερωτό µολος), ὁ, Ci 
taner, Inscr. 1260. 

Πρᾶτο-νίχα, 7), aus Hermione, Inscer. 1209. 

Hodtö-vixog,d, dor. = Πρωτόνικος, Spatitun 
προς, 1250. 
— ὁ,δοτ. «--Πρώτυλος, Spartaner ut. 





Πρᾶτυς, ô, Rhapſode, Arist. rhet. 3, 11; th 
Naeke Choeril. p. 31. 

Πραῦλος, 6, Vih loſoph aus Troas, Anhänger 
Timon, Diog.L. 9, 445. 

Πραΐσίω», ωνος, 6, ein Schriftftelfer, Phot. bi 
cod. 167. 

Πραῦσον, ei, einfonft unbefannter celtifcher Boll 
ſtamm, Strab. Iv,1.p.187, nad dem Brennus f 
Braufer hieß. 

Hocöyos, 6, Mannen., Inscr. 1674. vgl. 1199. 

Πρεπέσινθος, ἡ, Heine Inſel im aͤgelſchen Neer 
zwifchen Siphnos u. Melos, Strab. X, 485. 

Πρέπις, ιδος, ö, Athener, wegen feiner Weichll 
fett verfpottet von Ar. Ach. 843. 

Ηρέπουσα, ἡ, Frau, Inscr. 502. 

Πρέπω», οντος, 0, Athener, Inscr. 189. 

ITosoßtac, 6, Athener, ©. eines Semios, dry“ 
eds, Staatsfchreiber Ol. 88, 3, Inser. 138. 

Ηρέσβω», ωνος, 6,6. des Phryros von ber?.d 
Aietes, Paus. 9, 34,8; Schol. ΑΡ. Rh. 2, 1125. - 


Πρεσβωνιάδης 


S.. des Minyas, Schol. Αρ. Rh. 1,230. — Schol.Il. 
L. 44,291. 
Πρεσβωνιάδης, ὁ, heißt Klymenus, ©. des Pres⸗ 
2 - bon von Orchomenus, im Orafel bei Paus. 9, 37, 4. 
Ξ Πρετα»νική, n, = Βρετταννία, St.B. 
2 Πρεσύντης, 6, Mannsn., Parthen. 6. 
ΗΠρευγένης, ους, 0, ©. des Agenor, V. des Pa- 
- == treug, Paus. 7, 6, 2.7,20,7 ff. 
ΗΠρευκλητία, n, Spartanerin, Inser. 1253. 
ον Πρήμνες, εδος, ἡ, [εβε St. in Aethiopien, Strab. 
— XVII, Ρ. 820. 
-- Ηµρηξαγόρης u. &., ton. = Πραξαγόρας u. &. 
--  Ionkdonns, ους, 6, vornehmer Perfer unter Kam⸗ 
. byfes, Her. 3, 30 f. 
ες... Πρηξι-δίκη, ἡ, Srauenn., Anacr. 3 (v1, 136). 
Πρήξιλλα, ἡ,--- Πραξιλλα, Antp. Th.23 (IX, 26). 
Honfivos, ὁ, Mannen., Suid. ©. Πραξῖνος. 
Honto, οὓς, ἡ, Srauenn., Antp. Th. 22 (vI, 208). 
* jr: T. des Ralliteles aus Samos, Leon. Τατ. 74 (VII, 
νε 103). 
το απρήξων», ωνος, 6, Mannsn., Suid. 
R Πρίαεσος. ἡ, St. in Kreta, (810. Hosafosos und 
"_ Πριαισιεῖς, St.B. Bgl. oben Πραΐσος. | 
Πριαμέδης, ὁ, ©. des Priamus, Hom. [der wie 
— — Epiker die erſte Sylbe lang braucht], Eur. 
— 


Ηρνιαμιλλύδριο», To, komiſches Diminutiv als 
2 Name des altersfhwahen Priamus, Epicharm. δεί 
= Cramer Anecd. Oxon. IV, p. 254. 
ο νΗριαμές, έδος, n, den Priamus beireffend, Eur. 
2 Or. 14608. 

ο Πρίαμος, ἡ, St. in Troas, Arr. An. 1, 12, viel: 
"= leicht in Πρίαπος zu. ändern. 

Πρίαμος, ὁ, ©. ded Laomedon, K. von Troja; er 

#3 Hieß eigtl. Ποδάρκης, der ven Namen Πρίαμος er: 

hielt, weil er feine Schwefter Heflän vom Herafles 
ie. ας (πρίαµαν), Hom. Il. 20,237; Apolld. 2, 


= 2 
‚. αριάμω», ὠνος, Strab. VII, 315 foll Πρόμω» 
=’ heißen. 
#  ἩΠριανεύς, ὁ, Mannen. aus Skyros, Inser. 158, 8. 
ee os, Ew. einer Eretiichen Stabt, Inser. 
w 2556. 


αἱ Πριάπενος, den Priapus betreffend, priapiſch. 
Πριαπίδης, ὁ, Mannsn., Theophyl. ep. Ah. 
»# _ Iosanloxog,ö, dim. zum folgbn, ein Fleiner Priap, 


f. Lexic. 
a Πρίᾶπος, d,ion. Πρίηπος, ©. des Dionyfus und 
der Aphrodite, Paus. 9, 31, 2, ob. des Adonis od. Hers 
8 mes u. der Chone, urfprünglich Feldgottheit in Lamp- 
fafus, dann Gott der Gärten u. Weinberge, Luc. D. 
κ D.23,1. Auch im plur. of Πρίαπο,, Mosch. 3, 27. 
Vgl. ποῦ Strab. XIII, 587. 
η) Πρίᾶπος, ton. Πρίηπος, ἡ, St. in Troas, Kolonie 
% der Milefier, wo Priapus verehrt wurde, Thuc. 8,107; 
Strab. X111,1.582. Ew. Πριαπηνός, Strab.a.a.D. 
587. Die Umgegend Πριαπές, ἡ, St.B. Bei Strab. 
a.0.D. Πριαπηνή. 
ν Πρίας, αντος. ὁ, einer der Freier ber Hippodameia, 
4 Paus.6, 21,11. Vgl. Πείρας. 
Ηρΐασος, 6, Mannsn., Nonn. 13, 521. 37, 624. 
Ηρίβερνο», to, St. in Latium, unweit Signia, 
Strab. V, 3. 237. 
: Πριήνη, ἡ, St. der Jonier auf der kariſchen Küfte, 
Her. 6, 8.1, 4142; Strab. ΧΙ, 551. 577; Paus. 7,2, 
9 ff.; Ew. Momvsus u. Πριήνιος, St. B. 
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Hoswaooos, ἡν St. in Karien, Pol. 16,11; Po- 
lyaen. 4, 18; Ew. Πρινασσεύς, St.B. 

Πρενητάδης, ὁ, Spartaner, Her. 5, 41. 

ΗΠρϊνος, ö, ein Ort in Arkadien, Paus. 8, 6, 4. 

Πρίολα, δεί Schol. ΑΡ. Bh.2,780 Πριόλα, St, 
bei Herafleta in Bithynien, Ew. Πρεολαεύς, St.B. 

Πριόλας, od, 65. des Daskylos in Bithynien, ΑΡ. 
Rh. 2, 780. Beim Schol. Πριόλαος. 

Πριούερνος, St. in Italien, (810. Πριουερνάταε, 
St.B. Davon ὁ Πριούερνος olvoc, ΑΙ. 1, 26, d. 

Πρίσκιλλα, ἡ, der röm. Name Priscilla, Suid. 

Ηρισκίων. 0, Sophift, Liban. ep. 94. 

Πρίσκος, ἡ, derröm. Name Priscus, Luc. 

Πρίφερνο», to, St. Privernum in Latium, Strab. 
v,237. Bei Sı.B. Πριούερνος, ἤ. 
— ονος, ὁ, ein Ort bei Karthago, Ρο]. 4, 

en; ὤὦνος, 6, Berg in Ephefus, Strab. XIV, 4, 
r Ηρό-αενος, 6, Korinthier, Xen. Ηο]]. 4, 8, 11. 

ΗΠρο-αιρέσεος. 6, fpäter Mannen., Suid. 

Πρόαρνα, St. ver Mebier (f. Πρόερνα), Em. 
Hooapvıos, St.B. 

ΗΠρό-αρχος, 6, Manusn., Anyte 13 (v11, 724). 

Ηροβάλιε»θος, ὁ, attiiher Demos zur pandiontichen 
Phyle gehörig, Strab. VIII, p. 383. ΙΧ, 399 (bet 
Schol. Ar. Lys. 285 Προβόλινθος). Ew. Προβαλί- 
σνος, Dem. 27,58; au Προβαλείσιος, in Inscr. u. 
Dem. 59, 48; als v. 1. Προβαλέρθιος, St.B. Adv. 
Προβαλινθόδεν, von Probal. her, Προβάλινθόνδε, 
nach Probal., Προβαλινδοἳ, in Probal., id. 

— ἡ, Fl. ία Böotien, Theophr. H. Pl. A, 

1 


φάσμα, ᾗ, St. in Lydien, Ew. Προγασεύς, 
St. B. ἳ 
Πρόγασος, 6, 65. des Melampus, St. B. 
IToo-dnxos, ö, d. i. Πρόδικος, Mannen. auf eis 
ner Münze aus Kyme, Mion. S. VI, 6. 

IToo-dtxn, 7, $rauenn., Anth.,3. B. Rufin. 16 (V, 
19). 

Πρό-δικος, ὁ, 1) ein Sophift aus Keos, Zeitges 
noffe des Sofrates, Plat. Prot. u. ſonſt. — 2) Dichter 
aus Phofäa, der eine Minyas gefchrieben, Paus. 4,33, 
7. — Andere führt Fabric. bibl. gr. II, 719 an. 

Πρόερνα, ἡ, St. in Theffalien, in Phthiotis,Strab. 
IX, p.A34. Beil St.B. Πρόαρνα. 

1ροθοήγωρ. 0005, 0, ©. des Areilyfos, Anführer 
der Böotier vor Troja, Π. 2, 495. 14, 450. 

Πρό-θοος, 6, 1) ©. des Agrios, Apolld. 1, 8,6. 
— 2) 65. des Lykaon, Apolld. 3, 8,1. — 3) ©. des 
Theſtios, Br. der Althäa, Paus. 8, 45, 6, wo Πρό- 
Φους ſteht. — 4) ©. des Tenthredon aus Magnefla, 
vor Trofa, Π. 2, 758. — 5) Lacebämonier, Xen. Hell. 
6,4, 9. 

: ΗΠρο-θόω», ωνος, 6, Troer, Π. 14, 515. 

Προ-θυμία, ἡ, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. I, a, 20. 

11ρό-9 ὅμος, ὁ, Athener, Inscer. 268. 

ITgodvrns, 6, Thebaner, Plut. Alex. 11. 

Hooıxlas, ὁ, Mannen., Suid, 

Προίζης, 0, Berfer, Arr. An. 3, 28, A. 

Hoostldns, 6, S. des Proitos, d. i. Melampus, 
Ep. ad. 198 (App. 400). 

Προιτές, ίδος, ἡ, den Prötus betreffend, ad Toor 
τέδες, die Töchter des Prötus, Lyſippe, Iphinoe und 
Sphianaffe, Apolld. 2, 2, 2.— ai Hoostides πύλαα, 
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das prottifche Thorin Theben, Aesch.Spt.379 ; Paus. 
9, 16, 6 u. öfter. | 

Hooitos, ὁ, 1) S. des Abas u. der Okalea, Br. Des 
Afriflos, KR. zu Tiryns in Argolis, Gem. ver Sthene⸗ 
boia, Il. 6, 160; Pind. N. 10,44; Apolld.2,2,1; 
Paus. 2,416, 2 u. öfter; vgl. Strab. VIII, p. 373; ©. 
des Nauplios, Enkel des Poſeidon, ΑΡ. Rh. 1, 136.— 
2) παώ Paus.9, 8, 4 ein von diefem verfchiebener The⸗ 
baner, nach dem dag proitifrhe Thor benannt fei. — 3) 
©. des Therfander, B. der Maira, Paus. 10, 30,5. 

Προκλέης, 3ſgzgn Προκλῆς, έους, ὁ, 1) ©. des 
Ariflodemus, Br. des Euryflhenes, δὲ. in Sparta, Her. 
6,52. 8,131; Apolld. 2,8,4. Seine Samilie find 
die Prokliden, od. nach feinem Enfel benannt, die Gu⸗ 
rypontiden. — 2) Spartaner, Nachkomme des aus 
Sparta vertriebenen Königs Demaratus, Zürft eines 
feinen Gebietes in Kleinafien, Xen. Απ. 2, 4,3. Hell. 
3,1,6.— 3) Fürft in Epidaurus, Schwiegervater des 
Beriander von Korinth, Her. 3,50; Paus. 2,28, 8. 
— I) Atbener : Heerführer, ©. bes Theodorus, Thuc. 
3,91. Bgl. Πατροκλῆς. — Inser. 165. V. eines 
Theodofius, Inser. 203. — Dem. 37,48. — 5) Phlias 
fier, Xen. Hell. 5, 3,4. 7,1,1. — 6) Ehier, Demo- 
doc. 1 (ΧΙ, 235). — 7) Andrier, ©. des Lykaſtidas, 
Paus. 6, 14, 13. — 8) ©. des Cukrates, Schriftfteller 
aus Rarthago, Paus.2, 21, 6. 4,35, 4. — 9) B. des 
Pityreus, Nachkomme des Son, Paus. 7,4, 2. 

Πρόκλεια, ἡ, T. des Klytius, Paus. 10, 44, 2. 

IooxAstdas, 6, Mannsn., Inser. 2448. — Grab» 
ſchrift aus Akarnanien, Rhein. Muf. N. δ. 2. Hft. p- 
206. 

Πρόκλη, n, St. in Lydien, Ew. Προκλαῖος, St.B. 
— Frauenn., Phot. 83, b, 11. 

ΠΠροκλῖνος, 6, Neuplatonifer, Longin. 

Πρόκλος, ὁ, Mannsn.,— Προκλῆς, auch dem röm. 
Namen Proclus entiprechend, Plut.u.9. Vgl. die Zus 
fammenftellung bei Fabric. bibl. gr. 1X, 364. 

Πρόκνη, n, 4) T. des Könige Bandion von Athen, 
Gem. des Tereus, die in eine Schwalbe verwandelt 
wurde, Thuc. 2,29; Apolld. 3,14,8. — 2) Name 
eines athen. Schiffes, Aut. Seew. IV, ο, 29. 

IIgoxö»-vnaog, ἡ (Rehinfel, πρὀδ), Inſel in der 
Propontis, Her. 4,14; Strab. XIII, p. 588. 618, Ko: 
lonie ver Milefler; (81ο. Προκο»νήσνος, St. B. 

Προκόπιος, ö, fpäter Mannsn., Suid.; Phot. bibl. 
cod. 63. ©. Fabric. bibl. graec. VII, 562. 

ΗΠροκούλιος, ὁ, Proculeius, D. C. 51, 11. 

Πρόκρις, εδος, 7, 1) T. des Thespios, Apolld. 
2,7,8. — 2) T. des Erechtheus in Athen, Gem. des 
Kephalus, Apolid. 3, 15,2. — 3) Name eines athe- 
nifhen Schiffes, Att. Seew. IV, ο, 26. 

Προκρούστης, ὁ, Bein. des Raubers Damaſtes od. 


Προῖτος 


Bolypemon, der die Borübergehenden in ein Folterbett 


legteu. ihre Körpernad diefem abfürzte od. ausdehnte 
(προκρούω), Plut. Thes. 14; Paus. unter Πολυπή- 


ω»- 
— Πρό-λαος, o, Cleer, V. des Lampus u. Philanthus, 
Paus. 5, 2, 4. 

ΗΠρό-λοχος, é, ein Lapithe, Hes. Sc. 180. 

Προλύτα, ἡ, T. des Agefllaus, Plut. Ages. 19, v.1. 
ΗΠροαύγα, Reisfe con). Ἡροδότα. 

Προμᾶθεύς, ὁ, dor. — ΠἩρομηθεύς. 

Προμαδίδας, é, Herafleot, Ath. 11, 296, b. XI, 
489.85: Schol. ΑΡ. Rh. 2, 845 u. öfter. 

Προμαθίωγ,ωνος, ὁ, Geſchichtſchreiber, Plut. Rom. 
2.— Inser. 2056, 8. 


Πρόνους 


Προμανθεύς, 6, heißt Zeus bei Lycophr. 537. 

Hoouaytldas, ὁ, f.2.für Προμαθίδας, Schol. 
ΑΡ. Rh. 1,1126. — Korfyräer, Inser. 1845. 

ΗΠρὸ-μαχος, ὁ, 1) 65. des Barthenopäns, Apolld. 
3, 7,2; Paus. 10, 10, 4. — 2) ©. des Aefon, vom 
Pelias getödtet, Apolld. 1, 9,27.—3) ©. des Alege: 
nor, aus Böotien, vor Troja, Π. 14, 475.— 4) 65. des 
Herafles, Br. des Echephron, Paus. 8, 24,2. — 5) 
Athener, Dem. 40, 28. — Inscr. 169. — 6) ©. bes 
Dryon aus Pellene, ein Ringer, Paus. 7,27,5. 6,8, 
5. — 7) Kreter aus Knoſſus, Con. 16. — Αι. ΧΙ, 
437,b. 

Hoo-usdw», οντος, 6, Mannsn., Paus. 10, 30, 7; 
— Narxier, Plut. mull. virtt. ZZoAvxgfrn. 

Ioou£vsse, 7, die ältefte der Priefterinnen in Do: 
dona, Her. 2,55. 

Hoou&vns, ους, ὁ, 65. der Leontiabes, Pers. Theb. 

(v1, 112). 

Honuegos, 6, Mannsn., feine Huude zerrifien den 
Eurtpides, daher Προμέρου κύνες, fprüdhwörtlid, 
Diogen. 7,52. 

1ἴρομενς, ὃ, ein Dolione, ΑΡ. Rh. 1,1044. 

Προμµήθειος, den Prometheus betreffend, von ihm 
herrührend, τὸ Προμήθειον, ein Zauberfraut, das 
aus dem Blute des Prometheus entiprofien war, ΑΡ. 
Rh. 3, 845. — τὰ Προμήθεια, δεβ des Brometheus, 
in Athen, Luc. Prom. 4. 

Hoo-undsvs, ὁ, 1) ©. des Titanen Japetos u. ber 
Klymene, Hes. Th.508; od. ©. der Themis, Aesch. 
Prom. 85; od. der Afta, Apolld.1, 2, 3, Br. des Epi⸗ 
metheus u. B. des Deufalion. — 2) ein Demagog 
in Theffalien, Xen. Hell. 2, 3,36, nach Wyttenbach 
Bein. des Jafon, Tyrannen von Pherä. 
— ίδος, ἡ, Frauenn., Phalaec, 5 (XII, 
1Πρό-μηθος, ὁ, S. des Kodrus aus Athen, Grün: 
der von Kolophon, Paus.7, 3, 3. 

Πρόμιος, aus Hermione, Inscr. 1207. 

Πρόμω», ὠνος, 6, St. in Dalmatien, Strab. vII, 
vu, 5, p. 315, vulgo Πριάµω». 

Προναία, ἡ, ion. Hoovntn, Bein. der Athene in 
Delphi, da Πε eine Kapelle vor dem Tempeldes Apollo 
hatte, Aesch. Eum. 21, Her. 

IIoovanns, 6, Athener, Is. 7,418. 39. 
— ὁ, Grammatiker aus Athen, Β. Α. 

ΗΠρονάσταν, οἳ, böotifcher Volfsflamm, St.B. 

} — ἡ, St. in Bithynien bei Drepane, 
t. B. 
— — ἡ, St. auf Kephallenia, Strab. X, p. 


Ηρόννοε, os, kleine St. auf der Oſtkuſte von Ke⸗ 
phallenia, Pol. 5, 3,3. 610. Προ»ναῖοε, of, Thuc. 2, 
30; richtiger Προναῖον. 

Hoo-von, ἤ, 1) X. des Nereus u. der Doris, Hes. 
Th.261. — 2) T. des Photbas, Gem. des Aetolus, 
M. des Pleuron u. Kalydon, Apolld. 4, 7. — 3) eine 
Najade, Conon. narr.2. 

Hoo-vosa, 7, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV, d, 20. 

IIoo-vouos, ὁ, Flötenfpieler aus Theben, ©. des 
Diniabes, Ep. ad. 212 (Plan.28); Ath. ΧΙΥ, 631 ο: 
vgl. Ar. Eccl. 102; Paus. 9,42, 5 ff. — Athener, 
Inscr. 215. 

Ηρό-νους, ὁ, 4) 6». des Phegens, Br. des Agenor 
in Pſophis, der den Alkmaͤon töbtete, Apolld. 3, 7, 6. 


Προξενῶδης 


— 2) Rad Hecat. bei Schol. Thuc. 1,3 Sohn des 
Deufalion, Vater des Hellen. — 3) Troer, Il. 16, 
399, 

Προ-ξενίδης, 6, 1) ein reicher Athener, ὁ Κομπα- 
σεύς, ber Prahlhans, genannt, Ar. Vesp. 342. — 2) 
Eleer, Luc. Herod. 4. 

Πρό-ξενος, ὁ, 4) ein Mann aus dem Italifchen Lo⸗ 
fi, 65. des Kapaton, Thuc. 3, 103. — 2) Böotter, 
Schüler des Gorgias u. Freund des Zenophon, Feld: 
herr der Griechen unter dem jüngern Kyrus, Xen. An. 
4,1,14. 2, 6,16 ff. — 3) Tegeat, Xen. Hell, 6,5, 6; 
besgl. Paus, 8, 27,2. — 4) Pellenäer, Xen. Hell. 7, 
2, 16. — 5) Syrafufaner, Xen. Hell. 1, 3,13. — 6) 
Athener, ᾽αφιδναῖος, Inser. 147. ©. eines Cudo⸗ 
rus, Eleufinier, 472. — Ein Zreund des Redners 
Dinard, D. Hal. deDin. 3. — aus dem Geſchlechte 
des Harmodius, Aesch. 2, 133. — Feldherr, Dem. 19, 
50. ©. der Neära, 50,38; eine Rede des Dinarch 
gegen einen Proxenos citirt Harpocr. 44, 5 u. öfter. — 
D.L.5,15. — Ath. v1, 267. — aufbithynifchen, ka⸗ 
riſchen u. koiſchen Münzen, Mion. II, 492. 111, 353, 
S. v1,57&. — Pythagoreer aus Sybaris, Iambl. vit. 
Pyth. extr., u. ein Andrer aus Ῥοβυοπία, ibd. 

ΗΠροξένου πόλις, ή, St. bei Naufratis, Ew. Προ- 


ξενοπολίτης, St.B. 
St. in Sicilien, Ew. Προπαλαῖος, 


Hoonales, al, 
St.B. 
.  Hoönıs, τος, ö, Gltherfpieler aus Rhodus, Αι. 
VIII, 347,4 
Πρό-πλους, ἡ, Name eines athenifhen Schiffes, 
Λι. Seew. IV,b,7. 

Προ-πόδας,ό, S. des Damophon, Enfel des Thoas 
in Korinth, Paus.2,4, 3. 

Προ-ποντίς, (dos, 7 (das DBormeer), das Meer 
zwifchen vem Hellespont u. dem thracifchen Bosporus 
(Mare di Marmora), Aesch. Pers.-873 u. 9.; Strab. 
11, p. 124 ff. 

ΗΠρό-πους, ὁ, Benennung eines Ortes, Bergesfuß, 
Pol. 4, 11,6. 

Ηρό-πυλος, 6, ©. des Brithagoras, Memnon. bei 
Phot. bibl. p. 239, 15. 

Προς-δοκᾶς, &, 6, Manısn., Inscr. 237. 

Προς-δόκιµος, 0, Athener, Inscr. 189. 268. 

Προσεῖς, οἳ, St. in Arfabien, Paus. 8, 27, 4, 

Προσήνης, ους, 6, Beripatetifer, Euseb. 

- Η8ρο-σθένης, ους, 6, Ῥατίες, Inscr. 2385. 2444. 
ΗΠῤός-οδος, 6, Mannsn., Inser. 2944. 3025, b. 
Πρόσπαλτα, τά, attifher Demos, zur afamantis 

fchen Bhyle gehörig, der Bürger deſſelben ὁ Προ- 
σπάλτνος, Dem. 43,48; Ρ]αι. Οτα(γΙ. 396, ο: Paus. 
4, 54.41. Adv. Προσπαλτόθε», von Pr., St.B. 

Ηρος-τρύπανα, ἡ, St. in Sieilien, Em. Προςτρο- 
παῖος, St.B. 

ITgöoovuva, ἡ, alte St. in Argolis, mit einem Tem⸗ 
εί der Here, Strab. VIII, 373; ταΦ Paus. 2, 17,1 
die Gegend um δει Heretempel, die von einer T. des 
Fluſſes Afterion, Πρόσυμνα, den Namen haben fol. 
Aud bei St.B. ein Theil von Argos, Bw. Προσν- 
μναῖος. 

ΗΠρόσχιο», τό, St. in Aetolien, δεί Stratus, Thuc. 
3, 102; vgl. Πυλήνη, Strab. XII, 541; ΑΙ. IX, 
41i,a. &w. Mooaysevs, St.B. 

Προς-ωπές, έδος, ἡ, St. in Aeghpten, St. B. 

Προκωπῖτις, νδος, 7, νῆσος, Inſel zwifchen der 
fattifgen und febenytifden Nilmundung, Her. 2, 41. 
468; Thuc. 1, 109, 


“ 
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ΗΠρός-ωπο», τὀ, Inſel unweit Karthago, Cw. 
Προςωπίτης od. Προσώπιος, St. Β. 

Hooti-Inuos, ὁ, Maunsn. auf einer erythraͤiſchen 
Münze, Mion, III, 131. 

Προῦμνες, ıdos, ὁ, DB. des Bacchis In Korinth, 
Paus. 2,4, A. 

Προῦσα, ἡ, 4) große St. in Bitbynien, am Olym⸗ 
pusgebirge, ἡ ἐπὶ τῷ Ὀλύμπῳ, Strab. XII, p. 563; 
ἡ πρὸς τὸν Μύσιον Ὄλυμπο», Ath. 11,43,a; nad 
St.B. aber heißt diefe Προυσιάς. Ew, Προυσιεύς, 
Strab: α. α. 5). — 2) davon unterfchieven eine Eleine 
St. Bithyniens, St.B. Ew. Προυσαεύς. 

Ioovasag, ados, N, nad St.B., richtiger Name 
der großen vorigen St., die früher Κίος hieß; aud 
Strab.a.a.D. Bet Ptolem. eine ändere St. Bithy⸗ 
niens, am Hypiosfluſſe, die Früher Κίερος hieß. 

Προυσίας, ὁ, 1) ©. des Zelus, bei St, B. des Ζιή-- 
das, K. von Bithynien, um 230 ο. Ehr., Pol. —2)©. 
des Vorigen, der den Hannibal aufnahm. 

μπα φαντος, 6, Beiname des Pofeidon, Lycophr. 


Πρωταγορίδας 


ΗΠροφθασία, ᾗν St. in Drangtana, Strab. ΧΙ, 
514. XV, 723. Bol. Dodde. 

Ηροχύτη, ἡ, Inſel bei Sicilien, der au der kampa⸗ 
niſchen Küfte bei Mifenum, Strab. 11,123 u. öfter. (81ο. 
Προχυταῖος, St.B. 

Πρύλες, ὁ, ein Seher, ©. des Hermes, Plut. pro- 
verb. 1,42. 

‚Hogvuveios, ὁ, Schiffername, Alciphr. 1, 12. 

Πρυμνησία, n, St. in Karien, St. Β. Ew. Πρυ- 
µνησνεύς. Bei Paus. 5, 21,11 Πρυμνησαός. Gw. 
ση Inscr. Rhein. Muf. N. δ. III, 2, 
246. 


Hovuvevs, ὁ, Bhäafe, Od. 8, 112. 

Hovuvo, oüs, ἡ, T. des Dfeanos u. ber Tethys, 
Hes. Th. 350, 

Πρύτανες, εδος od. τος, 0, 4) Lyfier, Bundesge: 
noffe der Έτους, 11.5, 678. — 2) ©. des Curyphon, 
Entel des Prokles, K. in Sparta, Her.8, 131; Pol. 5, 
93: Ρα». 5, 7,2; Plut. Lys. 2. — 3) Beripatetifer, 
Phut. Sympos. praef.; Ath. ΧΙ, 447, e. — 4) Fauſt⸗ 
fämpfer aus Kyzikus Paus. 5, 24, 3. 

« — τά, St. in Theſſalien, Ew. Πρωανεύς, 
t. B. 

οώμνη, ἡ, Fran des Buphagus, Paus. 8, 14, 9. 

Πρώ», ωνός, ὁ, Berg im Gebiete von Korinth, 

Paus. 2, 36,1. 

Πρῶναξ, ακτας, é, S. des Talaos u. ver Lyſtmache, 
V. des Lykurgus, Apolld.1,9,13; Ael. V.H.4,5; 
Paus. 3,18, 19. 

Πρώνησος, 7, St. auf Kephallenia, Strab.X,455, 
ſcheint εἰπετίεί zu fein mit Πρόννος, w. m. f. 

Hoavsos, οἱ, ein Fephallenifcher Boltsflamm, Ly- 
cophr. 791. 

Πρωρεύς, ἡ, Bhänke, Od. 8,113. 

Πρῶρος, 6, Kyrenäer, der in ΟΙ. 105 den Sieg has 
vontrug, Paus. 10, 2,3. — Pythagoreer aus Kyrene, 
Iambl. vit. Pyth. extr. 

Howr-ayöoag, 6, 1) ein berühmter Sophiſt aus 
Abdera, 65. des Artemon, Schüler des Demofkit, Als 
terer Βεἰἰᾳειιοῇε des Sokrates, Plat. Prot.u. 9. Das 
von adj. Πρωταγόρενος, Plat. Phaedr. 266, b. — 2) 
Athener, Προβαλίσεος, Inser. 148. — 3) einen Stois 
fer n. einen Aftrologen des Namens erwähnt D.L. 9, 
51; vgl. Fabric. bibl. gr. 11, 670. 

Πρωταγορίδας, ὁ, Kyzitener, der ἀκροάσεις 
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ἐρωτικαί gefchrieben, Ath. IV,162,b. vgl. 150, b. 
ΗΠρωτ-αρχίδης, ὁ, Athener, Ποτάµνος, Is. 5, 26. 
ΕΠρώτ-αρχος, o 1) Athener: S. des Leokritus, Paus. 

1, 262. — ©. des Kallias, Plat. Phileb. 19.9. --- 

— Lys. 3,12. — Alc. Mess. 1 (X11,29). — 2) ein 

Epifureer aus Bargylia in Karien, Strab. XIV, 658. 

— Nad Luc. Tim. 22 gaben fi ven Namen Sclaven, 

die reich geworben. 

Πρωτᾶς, ὁ, Athener, Inscr. 282. 

Ηρωτέας, ὁ, 1) Athener: ©. des Epikles, Nauarch, 
Thuc. 1,75.— ©. des Epifles, Rottenführer, Thuc. 
2,23; Lys. 7,10. — 2) Macebonter: ©. des Hella- 
nife, Schwefter des Klitos, Geſpiele Aleranders des 
Großen, Ael. V.H. 12,26. Bei Ath. Iv,129,a ©. ber 
ἀανίκη, der Amme Aleranders des Großen. — ©. des 
Andronifus, Arr. Λη. 2,2, 4.— 3) Grammatiker aus 
Zeugma, St.B v. Ζεῦγμα. 

ἩΠρωτεσί-λᾶος, ὁ, dor. Πρωτεσίλᾶς, ion. Πρωτε- 
σίλεως, ©. des Sphiflus, aus Phylake in Theffalien, 
Anführer der Thefialier vor Troja; er wurde als He; 
τοῦ in Eläus im Cherfones verehrt, Il. 2, 698. 13, 
681; Pind. I.1,58; Her. 7,33; Paus. 1,43, 2. 3, 
4,6. öfter; Strab. IX, 432 ff. 

ἀρωτεσίλεω», τό, ein Denfmal des Protefllaus 
in dem thracifchen Cherfonefus, Strab. X111.595. 

Toureuc, ὁ, 1) ein Meergott, der verſchiedene Ge⸗ 
ftalten annehmen Eonnte, Od. 4,365; nach Apolld. 2, 
5,9 ©. des Pofeldon. Bei Her. 2,112 ff. u. Eur. 
Πε]. 46 K. in Aegypten. Vgl. D. Sic. 1, 62. — 2) ©. 
des Aegyptus u. der Argyphia, Apolld. 2,1,5. — 
3) Bein. des Beregrinus, w. m. f. 

ΗΠράτη, ἡ, 1) Kleine Infel au der Küfte von Meffe: 
nien, Thuc, 4,13; nad St.B. Πρωτή zu fehreiben, 
Ew. Πρωταῖος. --- 2) Inſel in der Bropontis, St.B, 
— 3) $rauenn., Crinag. 44 (v, 108.) — 4) Name ei: 
nes athenifchen Schiffes, Att. Seew. II, 95. 

Πρωτιάδαιε, os, ein Geſchlecht in Maffilia, von 
ο. dem ©. des Eurenus, abftammenp, Ath. XIII, 

‚a. 

Ηρωτές. (dos, ἡ, M. des Hipponar, Suid. 

Πρῶτις, ὁ, v. |. bei Plut. Sol. 2 für Πρώτος, 
vgl. Instin.43, 4. 

Howtlov, ὠνος, DB. eines Grefeflives, «4ἰξωνεύς, 
Inscr. 568. 

Πρωτο-γένεια, 7, 41) T. des Deufalton und der 
Pyrrha, M. des Opus u. Nethlios vom Zeus, Pind. 
01.9, 44; Apolld. 1, 7,2; Paus. 5,1,3. — 2) T. 
ως Kalydon u.M. des Orylus vom Ares, Apolld. 4. 

7. 

Howto-y£yns, ους, ὁ, 1) berühmter Maler aus 

Kannos in Kleinaften; er lebte zur Zeit Alexanders 

des Großen in Rhodus, Paus. 1, 3,5; Strab. XIV, 


Πρωταρχίδης 


Ἡτολεμαῖος 


202. Andrer, 203. — 2) Arr. Απ. 2. 9, 2. — 3) ein 
Andrer, Rufin.9 (v, 71). — 4) Samter, Inscr. 2905. 
— 5) auf einer fmyrnätfchen Münze, Mion. III, 203. 

Iooto-utdesa, 7, T. des Nereus und der Doris, 
Hes. Th. 249. 

Ἡρωτο-μέδουσα, ἡ, T. des Nereus u. der Doris, 
Apolld. 1, 2,6, Heyne em. Ποντομέδουσα. 

Πἴρωτο-νόη, n, T. des Dysaules und der. Baubo, 
Harpocr. 64, 7. — Nonn. 26, 17. 

Πρώτος, 6, Dannsn.,Dem. 32,17 ; Athener, Inser. 


484. 276, oft. — Gründer von Maffilia, Plut. Sol. 2. 


Pol. Πρωτιάδα», 

ITowto-pavyns, ους, ὁ, aus Magnefla ἐπὶ 4ηθαίῳ, 
olympifcher Sieger, Paus. 5,21, 10. 1, 35, 6. 

Howrto, οὕς, 7, T. des Nereusu. der Doris, Il. 18, 
43; Hes. Th. 248. 

Πτελεά, ἡ, 1) attifcher Demos, zur öneifchen Phyle 
gehörig, (δω. Πτελεάσιος, 6,St.B. Adv. Πτελεᾶθε», 
von Pt. her. Πτελεάνδε, nad) Bt., Πτελεᾶσε», in Pt. 
St. B.—2)nad St. B.u.Dion.Per. 829 alter Name ver 
St. Ephefus. — 3) eine weinreiche Gegend auf Kos 
od. auf der fonifchen Küfte, wovon der οἶνος Πτελεᾶ- 
τεκὸς bei Theocr. 7, 65 benannt iſt. 

Πτελεάσιµο», to, eine Waldgegend, wo früher 
ITtsAsov lag, Strab. VIII, p. 1,350. 

Πτελεόν, τό, 1) ein Ort in Elis Triphylia, ΠΠ. 2, 
594; Thuc.5,418; nad) Strab. VIII, p. 349 eine Ro: 
[οπίε von Thefialien. — 2) St. in Theffalien mit ei- 
nem Hafen zwiſchen Antron u. Pyrafus, 1. 2, 697; 
Strab. a. a. 5). — 3) ein Kaftell auf der Tonifchen 
Küfte Kleinaftens, unweit Erythrä, Thuc. 8,24; St. 
B. Πτελέον. — 4) ein Ort bei Kardia in Thracien, 
Dem. 7,40. Der &w. Πτελεἄτης u. Πτελεούσνος, 
St. B., auch Πτελεεύς. 

Πτελέω», ωνος, 6, ein Liebhaber der Profris, 
Apolld. 3, 15, 1. 

Πτελέως λίμνη, n, Strab. XIII, 1. 590. 595, See 
in Troas bei Dardanos. 

Hısoa, τά, die Burg von Babylon, St.B. 

Πτερᾶς, &, 6, Delphier, Paus. 10, 5, 10. 

Πτερέ-λᾶος, 6, dor. Ἱτερέλας, ©. des Taphios, 
K. der Inſel Taphos, defien T. Komaitho ihm bas 
goldene unfterblich machende Haar abſchnitt, Apolld. 
9,45. Bei Ep. ad. 364 (1Χ. 684) Πτερέλας, 65. des 
Enyalios genannt. — ©. des Deioneus, Strab. X, 2. 
452 


Πτερέ-λεως, 0, berfelbe Name, Anaximand. bei 
ΑΙ. ΧΙ, 498, ο. 

Πτερία, ἡ, ion, τερίη, Hauptſtadt eines gleichs 
namigen Landſtrichs, unweit Sinope, Her. 1, 76 rech⸗ 
net es zu Kappadocien. Ew. Πτέρεοι, οἳ, St. B. 

Πτέριον, τό, St. der Meder, Ew. Πτεριηνός, 


652; Ael.V.H. 42,41. — 2) Athener, B. eines Ta: St.B 


xifles, Sunier, Inser. 194. ©. eines Protogenes 
(Howtoy&yov), Aauntgevs, 674. — 3) ein Gram⸗ 
matifer, Plut. Symp. 7, 1. — 4) auf Münzen aus Ery- 
τὰ u. Smyrna, Mion. III, 129. 201. 
Howto-#uns, ὁ, Stythe, Her. 1, 103. 
Πρωτό-κτητος, 6, Mannsn., Inser. 284. 
Πρωτό-λαος, ὁ, 65. des Dialkes aus Mantinea, ber 
in Olympia im Fauflfampfe der Knaben flegte, Paus. 
' Πρωτο-μάχη, ἤ, T. des Pindar, Schol. Ρἰπά. . 
3,139; Suid. 
Howtd-uayos,6,1)Athener: Heerführer, Xen.Hell. 
4,5,16; Dem. 57, 40. — B. eines Philinus, Inser. 


t. BD. 
Πτοιό-δωρος. 6, 1) B. des Theſſalus aus Korinth, 
ein Sieger in den ifihmifchen Spielen, Pind. Οἱ. 13. 
40. — 2) Thebaner, Thuc. 4, 76. — 3) Megarer, 
Dem. 18, 295; Plut. Dio 47. — Luc.D. Mort. 7,1. 
Πτοῖος, 6, = Πτῷος, Nonn.D. 9, 318.. 
Πτολέδερμα, τα, St. in Arkadien, Paus. 8,27, 3. 
Hrossuaixos, ptolemätfh, Arr. u.a. Sp. 
Πτολεμαῖο», to, ein Oymnaftum in Athen, unweit 
des Tempels des Thefeus, Paus. 1, 17, 9. 
Πτολεμαῖος, 6, 1) Sohn des Pelräug, Vater 
bes Eurymedon, des Wagenlenkers des Agamem⸗ 
non, 1. 4,228. — 2) ©. des Φαπια[ώίθοι, K. von 
Theben, Paus. 9,5, 16. — 3) Name mehrerer ägypt. 


Πτολεμαϊς 


Könige, Strab. XVII, 795, die von Ptolemäus 1., ©. 
des Lagus, Eordäer, Feldherrn Aleranders des Großen 
u. Statthalter in — abſtammen. Der II. 
hieß «Ριλάδελφος, weil er feine Schweſter Arfinoe hei: 
rathete, Paus. 1, 6,8 ff.; der III. Κὐεργέτης, Ath. VI, 
251, d. der IV. Φιλοπάτωρ, ibd. v, 208. f. ff., weil 
er feinen V. vergiftete; der V. Ἐπιφανής. Ber VI. 
Τρύφω» ο). Φιλομήτωρ, Paus. 4. 9, 1ff.; der VII. 
Fvoxwy ober Κακεργέτης, Ath. V,184,c; der VII. 
Lathyrus; der IX. Auletes, vgl. Strab. XVII, 791 ᾗ 
— 4) 6 Κεραυνός, ©. des ετβεα Ptolemäus Lagi, 
der 984 K. von Macedonien wird, Paus. 10, 19,7. — 
5) ©. des Seleufus, Arr. Λη. 1. 24,1. — 6) ©. des 
Thrafeas, Pol. 5, 65, 3. — 7) ©. des Ageſarchus, ein 
Geſchichtſchreiber aus Megalopolis, Atn.xX, 425, b. 
ΧΙΙ. 577, c. — 8) Schüler des Epikur aus Alexan⸗ 
drien, D.L.10,25, wo ὁ µέλας von einem Andern ὁ 
λευκός unterfchieden wird. — 9) Kyrender, Schüler 
des Timon, D.L.9, 115. — 10) ὁ Ὀρσάνδης, ein 
Grammatifer, der ὁμηρικὰ ὑποδείγματα geſchrie- 
ben hat, Schol. 11.1, 4120. — 11) ©. des Mennäus, 
Beherrfcher ber Ituräer, Strab. ΧΥΙ, 753. — Bol. 
über bie Schriftfteller biefes Namens Fabric. bibl. V, 
2 


95. 

ΗΠτολεμᾶίς, ἴδος, 7, adj. fem. zu ΠΤτολεμαϊκός, 
4) ἡ Πτολεμαϊῖς φυλή, eine nad) Ptolemäus Euerge- 
tes benannte Phyle in Athen. — 2) St. in Phönizien, 
die früher’4xn hieß, Θα». XVI, p. 758. — 3) St. tn 
Kyrene, Hafen der St. Barfa, Strab. XxVII, 837. — 
— 4) St. in Oberägypten, au ἡ Πτολεμαϊκὴ πὀ- 
Δες, Strab. XVII, 813. (810. Πτολεμᾶίτης, 6, u. IIto- 
Asuasevs, St,B. — 5) St. auf der Troglopytenfüfte, 
en Philavelphus gegründet, Strab XVI, 
768 ff. 


Πτολεμο-κράτενα, ἡ, sacerdos, Plaut. Rud. 

Nrosı-nogdns, 6, S. der Benelope, den flenad 
er — des Odyſſeus geboren haben ſoll, Paus. 

„12,6. 
Πτόλις, ἡ, hieß zu Pauſanias' Zeit der Ort, wo das 
alte Mantinea gelegen, Paus. 8, 12,7. 

Πτόλιχος, ὃν ein Bildhauer aus Aegina, Paus. 6, 
9, . ein Andreraus Kerfyra, Schüler des Kritias, 6, 
3,5. 

Πτολλαρίω», wvog, 6, Mannen., Inscer. 1296, 

Πτυχία, ἡ, Inſel δεί Kerkyra, Thuc. 4,46; Ew. 
Irtvyisvs, St.B. 

Πτωϊων, ωνος, 6, Böotter, Inscr. 1570,1. 

Πτῶο», 6005, τό, einBerg in Böotien, ander Sübs 
oftfeite des Ropaisfees, mit einem Tempel u. Orafel 
des Apollo, Her. 8, 135; Πτώου κευθµώ», Pind. 
frg. 70,4; Strab. IX, 443; Paus. 9, 28,5. 

Πτῶος, ὁ, 4) 6. bes Athamas und der Themifto, 
Apolid. 1, 9,2; Paus. 9, 23, 6.— 2) Bein. des Apollo 
von dem vorigen Berge, Paus. a.a. D.; Schol, zu 
Lycophr. 266 leitet ben Namen anders ab, ἐπειδὴ ἡ 
Anto) μέλλουσα γεννᾶν ἑπτοήθη. 

Hvavdos, ein Name, Suid. 

ΗΠύγελα, τά, Heine St. auf der ioniſchen Küfte 
Kleinaflens mit einem Hafen, γε. bei Harpocr.; 
ana. xıv,4. 639. Ew. Πυγελεύς, Xen. Hell.1, 2, 

t. 


ΠΣΕυγμαῖοι, of, ein fabelhaftes Zwergvolk (Daͤum⸗ 
linge, in Aetiopien, durch ſeine Kaͤmpfe mit 
den Kranichen bekannt, Π. 5,6; Strab. 1,42. XVII, 
821. — Nach StB. von Nvyucioc, dem Sohne des 
Dorus, πεί des Cpaphus. 
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Πυγµαλίω», ὠνος, 6, K. in Kypros, B. der Mes 
tharme, Apolld. 3,14,3. — D. Sic. 49,79. 

Ιύδης, 6, St. u. Fl. in Pifidien, Ew. Πυδήσιος, 
St.B. Nach Choerobosc. B. A. 1416 fowohl Πύδου 
als Πύδητος imgenit. 

Πύδιος, ὁ, Fl. in Kleinafien, unweit Abybus, Thuc. 
8, 106, wo Poppo Μείδιος ſchreibt. 

Πύδνα, ἡ, St. in Pieria in Macebonien, am ther⸗ 
maifchen Meerbufen, früher Κέτρο», Thuc. 4, 61 u. 
A.; Strab. vI1,330. Ew. Zudvaios, Dem. u. A. 

Πύξας, avros, als Gigenname B. A. 1186 anges 
führt neben Bvlas. 

Πυῆνες, ἡ, St. der Kolchier, Ew. Hunvkens, St.B. 

Hvd-ayyeaos, ὁ, 1) ein tragifcher Dichter, den Ar. 
Ran. 87 verfpottet. — 2) ©. des Phylides, Böotier, 
Thuc. 2,2.— 3) Athener, B. eines Euetion, Κηφισι- 
εύς, Inscr. 651. — 4) Πυθαγγέλου στῆλαι καὶ βω- 
µοέ, am arabifchen Meerbufen, Strab. XVI, 4. 773. 

ITö9-ayopag, 0, ton. Husayoons, 1) der befannte 
Philoſoph, (65. des Mneſarchus aus Samos, D.L. 8, 
1 Π., der ibd. 46 noch Andere diefes Namens aufzählt. 
— 2) Milefier, Her. 5, 126. — 3) Nauarch der Laces 
dämonier, Xen. An. 4,4,2. — 4) ein Bildhauer aus 
Rhegium, Paus. 6,4,4 u. öfter. — 5) Zakynthier, 
Mufifer, Ath. XIV, 637, e. — 6) Maler aus Paros, 
Paus. 9, 35, 7.— 7) auf Münzen aus Kymeu. Ephe⸗ 
fus, Mion. S. v1, 8. 113. — Bgl. Fabric. bibl.gr. 
1, 776. 

Πὔθαγόρειος, pythagoreifch, ὁ, der Pythagoreer, 
Arist. u. A. 

Πυθαγόρειος φιλοσοφία, die pythagoreiſche Phi⸗ 
loſophie, Strab. 

1Τὔδαγορικός, pythagoriſch, Luc.u. A. 

Πὔθδαγορέκτας, ὁ, dot. Tũõſayoolorncx, der 
Pythagoreer, Theoer. 14, 75. 

Hösasds, ὁ, ©. des Apollo, der den Tempel in 
Delphi gebaut Haben follte, Paus. 2, 35, 2. 

Πῦθ-αίένετος, 6, Geſchichtſchreiber, Ath. XIII, 
589, f. 

Hösale, έδος, n, M. des Pythagoras, Iambl. v. 
P.2 


Πὸθ-αἄρᾶτος, 6, athenifcher Archon Ol. 127, 2, 
Inscer. 225; D.L. 10, 15. — Heerführer ver Meffenier, 
Paus.4,7,4. 8,10, 

Πὔ9-αρχος, 6, Kyzifener, Ath. 1, 90,4. — The: 
räer, Inser. 2450. — olympifcer Sieger aus Dans 
tinea, Paus. 6, 7, 1. — Inser. 3140. 

Πύθας, 6, Mannsn. auf einer olympiſchen Münze, 
Mion. 111,9. Πυδᾶς, Arcad. 21,17. 

Πῦθέας, ὁ, ton. Πυθέης, 1) ein Sieger im Pan⸗ 
fration bei den nemeifhen Spielen, ©. des Lampon 
aus Negina, Pind.N.5. 1.1. — 2) Abderit, Her. 7, 
437. — 3) Athener: Archon 01.100,1, D.Sic.15,23.— 
Redner, Gegner des Demofthenes, Dem. ep. 3, p. 642, 
30 Π., Ρ]αι. Dem.; Ael. V. H.5, 53. Vielleicht gegen 
ihn hielt Dinarch eine Rede, die Harpocr. p. 21, 24 u. 
öfter citirt wird; vgl. D. Hal, de Din. 10.— Πνθέας 
κατ’ Adsluavtes citirt Harpocr. 138, 18. — Aus 
Kolonus, & eines Pythippus, Inser. 183. — 4) ein 
berühmter Geograph aus Maffilia, Strab. oft. — 5) 
Böotarch, Ρατ», 7. 14.6. 15,9. — Thebaner, V. εἰ» 
nes Kleon, Ath. 1, 49,c. — 6) Arfabier, Ath. X1, 465, 
d. — Smyrmäer, Inscr. 3137. 

Πύθιος, 6, Mannen., auf Münzen aus Kolophon 
u. Smyrna, Mion. III, 76. 209. 

Πύθ-ερµος, 6, 1) Phokaͤer, Geſandter der eins 
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oftatifchen Griechen an die Spartaner, Her. 1, 152. — 
2) Befichtfchreiber aus Ephefus, Ath. VII, 289, f. — 
3) Dichter aus Teos, Ath. XIV, 625, h. 

Πυθ-έρμω», ὁ, Stuliendichter, Paroemiogr. Va- 
tic. 3, 15,1. d. 

ΗΠοθεύς, ὁ, Bein. des Apollo, Thuc, 5, 31, v.1. 
Πυθανεύς. 

Πυθή», ἤνος, ὁ, Korinthier, Thuc. 5, 104. 

Πύθης (ogl. Πυθέας), εω, ὁ, 1) 65. des Iſchonous 
aus Aegina, Her. 9,78. — 2) B.des Hipponar, Suid. 
— 3) ©. des Andromadus aus Abdera, Feldherr, 
Paus. 6, 14,12. — 3) B. des Charon, Paus. 10, 38, 
441. — 5) auf einer laodiceifchen Dlünze, Mion. S. VII, 
580. — Bei Plut. mull. virtt.27 = Πύδιος, vgl. Po- 
lyaen. 8, 42. 

Πῦθία, ἡ, die Priefterin des Apollo in Delphi, 
melde die Orafelfprüche erteilt, Her. Toölin. 

Hose, τά, die pythifchen Spiele, welche alle vier 
Sahre auf dem Eriffäifchen Felde bei Delphi, zu Ehren 
des delphifchen Apollo, gefeiert wurden zum Andenfen 
an die Beflegung des Drachen Python, Ρἰπά. Ρ. u. 9. 
Bol. Strab. IX, 421. 

η ὁ, Statthalter am rothen Meere, Pol. 
5,46, 7. 

Πνθιάς, ados, 7, pythifd, bei. ſem. zu πόθιος, 
1.9. πυθιὰς vian,Plat. — Als subst. 7 Πυδιάς, 
das Φεβ u. derdamit verbundene Kampf der PBythien, 
Pind. P. 1,32 u. öfter; — aud die Ῥψίθία, Anth.; 
u. sc. ὁδός, die Straße von Delphi nach dem Thal 
Tempe, wohin bie Delphier eine heilige Geſandtſchaft 
ſchickten, Ael. V. Η. 3,41. — Auch eine feierliche Opfers 
fendung von Athen nach Delphi, Strab. IX, 404, 422. 
— Als Frauenn., a) Athenerin, Inser. 155. — b) eine 
Hetäre, Simonds. 57 (v, 159) u. öfter; — ο) eine 
Philoſophin, Phot. cod. 167. 

HTödındc, = Πύθιος, pythifh, τὸ Πυθικὸν µαν- 
τεῖον, das Orakel in Delphi, Soph. El. 31. 

Πυθδίέλος, ὁ, Mannen., Inser. 1591. 

Πύθιον, ro, sc. ἱερό», der Tempel des pythiſchen 
Apollo, Thuc. 2,15; Tempel des Apollo in Athen, 
Strab. IX, 404. ein andrer Ort in Attika, unweit 
Gleufts, ibd. 392. — Bei St.B. ein Ort inder Mitte 
von Kreta, Ew. Πυδιεύς; — auch eine St. in Ma⸗ 
cebonten, u. eine andre am aftafenifhen Meerbufen, 
Ew. Πυθδιανοέ, Id. 

Πυδιο-»ίχη, 7, Hetäre, Antiph. δ. Ath. VIII, 339. 
ΧΙΙΙ, 594, οῇ.; Paus. 4, 37.5. Bgl. Hvdorten. 

ΗΠὔθιο-νίκης, 6, dor. «νίκας, Steger in den pythi⸗ 
fhen Spielen, Pind. P. 9, 1. 

Hödso-vraeog, den Sieg In den pythifchen Spielen 
betreffend, τιμά, Pind.P.8,5. Πυθιόνικος ὕμνων 
Φησαυρός, Ρ. 6, δ. 

Πέθνος, pythiſch, delphiſch, bei. Θεία. des in Delphi 
verehrten Apolis, Pind. ΟΙ. 14, 14: Hh. Apoll. 373; 
ὁ Πύθιος ἄναξ, Aesch. Ag. 521 u. A.; — Πύθια 
ἄεθλα, die pythifchen Spiele, Pind.P. 3,73. στέφα- 
vos, ibd. 10, 26. — 08 Πύθιου hießen in Laredämon 
vier Männer, welde von Staatswegen in wichtigen 
Fällen nach Delphi geſchickt wurden, um dad Orakel zu 
befragen, Her. 6, 57. — Als Mannsn., S. des Lydiers 
Atys, feines Reichthums wegen berühmt, Her. 7, 27 
Π. S, Πύθης. 

Mv9-ınnos, ὁ, Alhener aus Kolonus, B. eines 
Pythens, Inser. 183. 

Ηὔθις, 6, Mannsn. auf Münzen aus Phofäa und 
Kyme, Mion. 111, 177. 8. v1, 13. — Rad Paus, 10, 
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6,5 follte Πύδις (fo accentutrt) ein 65. des Delphus 
fein. Bgl. auch Schol. ΑΡ. Rh. A, 1405. 

Πυδίς, dos, 7, Sclavin, Inser. 1608. 

Πῦδίων, ωνος, ὁ, Athener, B. eines Satrofles, 
Inser. 406. ®arianer, 2919, b. Auf Münzen aus 
Aphrobifiad u. Kyme, Mion. 111, 323. S. VI, 13. — 
B. eines Montmos, Ath. XIII, 609, b. 

Ηὔθο-γένης, ους, 6, , Sicilier, Her. 6, 23. — Auf 
Münzen aus Abydos, Mion. 11. 634. 

Πυθό-δηλος, 6, atheniſcher Archon, ΑΗ. Seew. 
XIII, c,410. XIV, d, 150. — Ein lieverlihder Menſch 
- Namens wird verfpottet von Axionic. δεί Ath. IV, 
166, c. 

Πῦὺ9ό-δημος, 0, atheniſcher Archon Οἱ. 111, A, 
Arr. 4, 1; Inser. 1939. Bgl. Πυθόδωρος. ine 
Rede des Eyfias gegen einen Πυδόδηµος citirt Har- 
pocr. p. 175, 24. 

ΗΠζῦ9ό-δικος, ὁ, servus, Plaut. Aul. 

Iö8o-dorog, 0, athenifcher Archon Ol. 109, 2, 
Dem. 48, 26, wo Reisfe Πυθόδωρος lieſ't, D.L. 5, 
10. — Koriuthier, Paus. 10,9, 40. 

11ὔ9ο-δωρές, έδος, 7, T. des Pythodorus aus 
Tralles, Strab. X11, 3. 555 ff. 

ΗΠῦ9ό-δωῶρος, ὁ, 1) Athener: ©. des Iſolochos, 
Schüler des Zeuon, Zeitgenoffe des Sofrates, Thuc. 
3,415; Plat. Parmenid. 126, c. Alc. 1,119, a. Acchon 
οι. 87, 4, Thuc. 2, 2; desgleichen Ol. 94, 4, Xen. 
Hell. 2, 3,4. — Bgl. Thuc. 5, 49.24. — Einer der 
Vierhundert, ver D. L. 9,54 irethämlich Πολύζηλος 
beißt. — Adyarner, Dem. 50,27. ἐκ Κηδώ», 47,5. 
ein Anderer, 54, 7. «Αἰξωνεύς, Ath. XII, 554, d; 
Κηφισιεύς, Isae. 6,27. DB. eines Pythofles, Dem. 
419, 225; —ein Schiffsbaumeiſter, Att. Seew. VII, b, 
58. — V. eines Ampphifles, Ἑρχιεύς, Inser. 115. 
᾽αλανές, Staatsfhreiber Οἱ. 89. 3, Inser. 141. — 
2) auf einer ſmyrnaäiſchen Münze, Mion. III, 204. — 
3) aus Nyfa, B. der Pythoboris, Freund Pompejus 
des Großen, Strab. XII, 555. XIV, 649. — 4) Pytha⸗ 

oreer aus Kyzikus, Tambl. V. P. extr. — 5) ein Bild⸗ 
* aus — 2 — Paus. 9, 34, 3. — Smyrnäer, 
Inscer. 3137. 

Πυθόδε», von Pytho her, Pind. I.1,65, wo Boͤckh 
Πυθώθεν lieſt. 

ΗΠὔ9οῖ, poet. Hv9oi, zu Pytho, Pind. 

Πυθοῖδε, alte Lesart für ΠΗνθώδε, nach Pytho Hin, 
Hes. Sc. 480. 

1ὔθο-κλείδης, ὁ, ein Sophiſt aus Keos, Lehrer 
des Perikles in der Muſik, Plat. Prot. 316,c; Plut. 
Pericl. 4. de mus. 46. Nach Schol. Plat. Alc. 1, 3338 
ein Pythagoreer. 

Πῦθ9ο-κλῆς, έους, 6, 1) Athener: B. des Phädrus, 
Myrrhinufier, Plat. Phaedr. p. 244; D.L.4,4.— ©. 
bes Pythodorus, Redner, Dem. 18,285. 19,225. — 
Plut. Phoc. 35. — ©. eines Anttlohus, Εὐπυρίδης, 
Inser. 631. — Epifureer, Plat. Epicur. 12; D.L.10, 
5.—Paus.2,7,9. — 2) Ein leer, der im Bentathlon 

u Olympia flegte, id. 6, 7, 10. — 3) auf einer koiſchen 

ünze, Mion. III, 406. 

ΗΠὐθό-κριτος, 6, athentfcher Ardon Οἱ. 71, 3, 
Marm. Par. p. 48. — 2) ein Flötenfpieler aus Sichon, 
Ραα». 6, 14,10. — 3) Bildhauer in Rhodus, Inscer. 
Lind. 4 (Rh. Muf.R.%.1Vv, 2). 

Hv9o-Aäog, 6, 1) der Mörber Aleranders von 
Pherä, Plut. Amator. 23. Bgl. Con.50. — 2) Πυ- 
Φολάου στήλαι καὶ βωμοί, an der Küfle des arabi⸗ 
ſchen Meerbufens, Strab. XVI,4.774. 
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ΗΠυ9ό-μανδρος, ὁ, Mannen., Anacr. fr. 60 Bergf. 

Ηὔθο-νίχη, 7, Srauenn., Inscer. 508. — Eine athe⸗ 
nifche Hetäre, D. Sic. 17,108. Bol. Πυθιονίκη. 

Πῦδό-νῖχος, 6, Mannsn., Andoc. 1,11. — Athe- 
ner, erotifher Schriftfieller, Ath. V, 220, e. — Auf 
einer Münze aus Kyme, Mion. III, 7. 

Πῦθό-πολες, ἡ, 1) St. in Bithynien, Plut. Thes. 
76; oder in Myflen, St. B. — 2) St. in Rarien, fonft 
Νύσα, St.B. Ew. Hvsonoafıns. — 3) Frauenn., 
Polyaen. 8, 42. 

ITöJ0-oroaros, 0, Athener, D. L. 2, 59. 

2 ὕθο-φάνης, ους, 6, Macedonier, Arr. An. 3, 

22,1. 
ΗΠὔθωώ, οὓς, 7, αιΦ Πυθώ», wvos, die Landſchaft 
in Phokis, worin der Tempel des pythiſchen Apollo mit 
befien berühmten Orafel lag, Il, 9,405; H.h. Apoll. 
372, Hes. — Später aud Name der St. Delphi, Her. 
4, 5& unterſcheidet Πυθώ als Sit des Orakels u. 
4ελφοέ die Ew. der Gegend, wie auch Strab. v, 220 
die Tempelgebäube b. Delphi usw nennt. Vgl. Paus. 
40, 6,5 (H.h. Apoll. a. a. DO. wird der Name von 
πυθεσθαν abgeleitet, weil dort der vom Apolloerlegte 
Draden verfault [εἰ Andere von dem Namen des 
Drachen Python, oder von πνθέσθαε, fragen, welches 
aber ein kurzes υ hat). Πυθῶδε, nad Bytho hin, Od. 
41,581; Ap.Rh.1,208. Bol. Πυθοἳδε. Πυθώθεν, 
von Pytho her, Pind. 1.1, 65. 

ΗΠθθω», ωνος, 6, 4) der Drache, S. der Gaͤa, der 
In den Klüften des Parnaß hauſte u. das Orakel bes 
wachte, welches nach feiner Exlegung Apollo verwals 
tete, Apolld. 1, 4. 4: nad der Deutung des Ephorus 
ein Mann, Befiper jener Gegend, Strab. IX, 422 ff. 
— 2) als Mannsn., a) Athener, S. des Sanniog, 
Inscr. 172; Reben des Ifäns für u. gegen einen Py⸗ 
thon führt Harpocr. 59, 17 113,2 an. — b) Redner 
aus Byzanz, Gefandter Philippe an bie Athener, 
Aesch. 2,125 ; Dem. 7, 20. 18, 136. — Ein Ainier, 
Dem. 23, 149. 163, der nach $. 127 derfelbe mit bem 
Borigen zu fein ſcheint. — ο) Dichter aus Katana, 6 
tör’Ayiiva γράψας, Ath. X111,586, ο. vgl. 11, 50, f. 
— d) Beripatetifer, D. L. 5, 20. — Ein anderer Phi⸗ 
Iofoph, Plut. adv. Col. 32. — e) Felpherr Aleranders 
des Gr. nach defien Tode Statthalter in Medien, Arr. 
Ind. 415,10; Ael. V. H. 14, 48. — f) auf theffalifchen 
u. knidiſchen Münzen, Mion, 11, 3. 111, 344. 

Πύθώ», ὤνος, n, ältere Form für Πυθώ, Il. 2, 
519; Pind.u.a.D. Davon Πυθώναδε, nad Python, 
Pind. ΟΙ. 6, 37. 9, 13. Πυθδωνόθε», P. 5,105, von 
Python her. 

Πυθωνικός, von Bytho, Sp. 

Πυθῶναξ, ακτος, 6, Kreter, B. der Theano, Suid. 
— ©. des Megariftus, Simonds. 96 (VII, 300). — 
Bürger aus Beleia, in Kleinafien, V. des Arthmios, 
Dem. 9, 42. 

Πυλάδης, 6, dor. Πυλάδας, 1) S. des Strophios 
u. der Anaribia, der befanute Freund des Drefleg, 
Pind, P. 11,15; Soph. El.; Eur.1.T.; Luc. Tox. 4 
u. A. — 2) ein Wechsler in Athen, Dem. 27, 11. — 
3) ein Bitharöde aus Megalopolis, Paus. 8, 50, 3. — 
4) Schauspieler aus Eilicien, Erfinder der Pantomis 
men, zu Auguftug’ Zeit in Rom, Suid. u. 9. Vgl. Ath. 
I,20, d..— Πυλάδας aus Lariſſa, Inscr. Lam. 2 (Curt. 
A.D.p. 15). — Br. des Arfefllaus, D. L. 4, 38, 

Hvacs, al (ver Engpaß, f. Lexic.), 1) = Θερμο- 
πύλαι, der Engpaß, der aus Lokris nach Theffalien 
führt, Her. 7, 204 u.9.; Paus. 10, 24,3; Strab. IX, 
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420 ff. — 2) αἳ Βαβυλώνιαι, der Engpaß durch die 
mediſche Mauer aus Mefopotamien nad Babylonien, 
Xen. An. 1,5, 5. — 3) τῆς Κιλικίας, die ciliciſchen 
Engpäffe zwifchen ven Flüffen Lamos u. Kydnos, bie 
über den Taurus aus Kappadocien nad Gilicien fühs 
ren, Xen. An. 1, 2,23; Arr. An. 2,4. — Ein anderer 
Paß, der aus Cilicien nach Syrien führt, τῆς Κιλικίας 
χαὶ τῆς Συρίας, oder αἱ Σύριαν πύλαι, Xen. Αη. 4, 
4, Π. Der eine Weg führte zwifchen dem Amanus u. 


‘dem ifftfhen Meerbufen durd und war durch zwei 


Mauern verfperrt, zwifchen denen der F1. Kerſos Ποβ, 
Xen. An.a.a.D.; Arr. An. 2, 3,1. der andere Weg 
ging über das Amanusgebirge, nörblich vom erften u. 
führt in das Thal des Pinarosfluffes, ai’4uarızad 
πύλαε, Arr. An. 2,7,1; Strab. XIv, 671. — 4) af 
Κασπικαέ, Strab. ΧΙ, 520 ff. u. öfter, am kaſpiſchen 
Meere. — b) bei St. B. ein Ort in Arfadien, Ew. 
Πυλαείτης, St.B. 

Πυλαία, n, wie Πυλαγόρας u. &. f. Lexic. 
3 Πυλαϊκός (f. Lexic.), κόλπος, ein Theil des mali⸗ 
fchen Meerbufeng, Strab. IX, 430. 

IIvAet-uayoc, ἡ, die Thorbefchirmerin, Athene, 
Ar. Equ. 1172. ; 

1Τυλαιμένης, ους, 6, K. der Baphlagonter, Bun⸗ 
— des Priamus, Il. 2, 831; Strab. XII, 544. 
543 


— rò, 6005, Berg auf Lesbos, Strab. XIII, 
Πύλανος, a, ο», Pylä betreffend, [. auch Lexic. 

Πύλανος, ὁ, ©. des Lethos, Heerführer der Pelas⸗ 
ger, Bunbesgenoß der Troer, Il. 2, 842. 

ΗΠυλ-άργη, ἡ, T. des Danaos u. der Pieria, 
Apolid. 2, 1,5. 

Πυλ-άρτης, 6 (f. Lexic.), Trojaner, Π. 16, 696. 

Πύλας, ὁ, (5. des Ktefon, K. in Megara, Schwie⸗ 
gervater des Pandion, Erbauer von Pylos in Meffes 
nien, Apolld. 3, 15,5; τοῦ Πύλα, Paus. 1,39, 6. ὁ 
1Τύλος, 4, 36,1. u. Πύλω», 6, 22, 3. 

Πυλάω», ωνος, 6, ©. des Neleus u. der Chloris, 
Apolld.1, 9,9; Schol. ΑΡ. Rh, 4, 156 4υκάω». 

Πύλεος, 6, ©. des Klymenus, Paus. 9, 37,1. 

Πυλήνη, n, alter Name der St. Brofchion in Aeto⸗ 
Iten, 11.2, 639: Strab. X, 451.460. Ew. Πυλήννος, 
St. B. u. ἴοπι. Hvanvis. 

Πυλήνωρ, ορος, ὁ, ein Kentaur, Paus. 5, 5, 10. 

ἀυλιακός, pyliich, Strab. u. a. Sp. 

Ηύλεος, pylifch, Hom. u. A., fo heißt Neftor ὁ Πτύ- 
λιος γέρω», Luc. Imag.13; als subst. der Pylier, 
Plut. Thes. 33. 

Πύλλος, ὁ, Mannsn. auf apulifhen Münzen, Mion. 
1,130. 133. 

BE: Πυλόδεν, von Pylos her, Od. 

BE Πυλοι-γενής, ές, in Bylos geboren, Π. 2, 54. 

BE Πυλοίτης, ὁ, Nonn. 26, 216. 

ἑὠΠύλονδε, nach Pylos hin, Od. 

-τΠύλος, ὁ, ©. des Ares u. der Demonife, Br. des 
Theftios, Apolld. 1, 7,7. 

Πύλος, 6 u. ij, Stäbtename, nach Strab. VIII, 339. 
350 ff. gab es im Pelopones drei Städte diefes Nas 
mens, a) im nördlichen Elis unter dem Skollis am 
Fluſſe Ladon, zwifhen den Slüffen Peneios u. Selleis 
gelegen, ὁ Ἠλειακός, welches nicht die St. des Neftor 
Μι, Strab. a. a. DO. Vgl. Xen. Hell. 7,4, 26; Paus. 
6, 22,5. — b) das triphylifche, auch das arkadiſche u. 
lepreatifche genannt, von Strab. für die St. des Neſtor 
gehalten, a. a. O. 350 ff., es liegt unweit des Ausflufe 
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eine Rebe des Lyſias, πρὸς Πολυκράτη», citirt Har- 
pocr. 153,6. — V. eines Arifleon, Κολντεεύς, Inser. 
415. ©. eines Polyeuftus, «Ρηγαιεύς, 183. — 6ο: 
phil, D. L. 2, 38. — 3) Waffenträger des Dionyflus 
aus Syrafus, Ael. — 4) auf einer Dlünze aus Abdes 
τα, Mion. 1,365. — 5) Argiver, Pol. 5, 64, 4. — 6) 
Thebaner, Zenob. 5, 63. 

Πολύ-κριθος, ὁ, Mannsn., Plut. qu. gr. 37. 

Πολν-κρατίδας, ὁ, Lacedämonier, Plut. apophth. 
. Lac. Πολυκρατίδης, Inser. 1636. 

11ολυ-κρίτη, ἡ, Frau, Parthen. 9. Bei Polyaen. 8, 
36 fteht Πολυκρήτη, wofür Plut. Πολυκρίτη hat. 

Πολυ-κρέτης, εω, ὁ, Mannen., Philoxen. ep. (IX, 
319). 
1Τολύ-κρετος, ὁ, 1) Aeginet, Her. 8, 93. — 2) ©. 
des Apemantus, Kothofive, Dem 18,75, im Pſephis⸗ 
πια. — 3) Ρο]. 9, 34, 10. — 4) ὁ Μενδαῖος, Diog. 
L.2, 63. — Geſchichtſchreiber, Strab.xv, 3.735; ὁ 
τα Σικελικὰ γράψας, Arist. mir. ausc. 112; Anti- 

on. Car. 150. — 5) auf einer Münze aus Erythrä, 
ion. 111, 130. 

ΗΠολύ-κτητος, ὁ, erbichteter Name eines Kynikers, 
Luc. fugit. 26. — V. eines Autophon, Marathonier, 
Inser. 172. . 

1Πολύ-κτορέδης, ὁ, S. des Polyltor, d. 1. Peiſan⸗ 
dros, Od. 18, 299. 

ο ΠΠολύκτωρν ogos, ὁ, 1) ©. des Aegyptus u. ber. 

Kaliande, Apolld.2,1,5. — 2)©. des Pterelang, 
alter Fürſt auf Ithaka, Od. 17,207. — 3) B. des 
Peiſandros, Od. 18, 299. — 4) ein Ringer, ©. bes 
Damonifus, Paus. 5, 21, 16. 6,23,4. — 5) ein Ki⸗ 
tharöde, Atlı. v1, 47 (245, ο). — 6) Pythagoreer, 
Iambl. vit. Pyth. extr. 

1Τολύ-λᾶος, 6, ©. des Herakles u. ver Thespiade 
@urybia, Apolld. 2,7, 8. 

1Τόλνλλος, ὁ (derfelbe Name), S. des Πολυλλί- 
δης, Athener, Παιαννεές, Inscr. 747 (Ep.ad. App. 
450). 

Πολν-μαχαιρο-πλαγίδης, 6 (vulg. -placides), 
miles, Plaut. Pseud. 4, 2, 31. 

Hokv-uaxos, ὁ, Pharfalier, Xen. Hell. 4, 3, 8, v. 
l. Πολύχαρμος. 

Πολυ-μέδω», οντος, d, 65. des Priamus yon einer 
Sflavin, Apolld, 3, 12, 5. 

Πολυ-μήδη, ἦ, «5. des Autolykus, Gem. des Aefon, 
NM. des Safon, Apolld.4, 9, 16, die ΑΡ. Rh. 1,233 
"ἀλκιμέδη heißt. Bol. aud Πζολυφήμη. 

1Τολυ-μήδης, ους, ὁ, 4) Thefialier aus Lariſſa, 
Thuc. 2, 22. — 2) ©. eines Kephiflos, Athener, 
Staatsfchreiber Ol. 94. 3, Inser. 142. — 3) Epifu- 
reer, D. L. 10, 28. — 4) aus Yegium, Pol. 5, 17. 

Hosvundıor, το, Gegend u. Stadt beim Vorge⸗ 
birge Leftum, Strab. ΧΗΠ, 1. 606. 

1Τολυ-μήλη, 7, T. des Phylas, vom Hermes M. 
des Eudorus, 11.16, 181. — 2) T. des Peleus, M. 
des Batroflus, Apolld. 3, 18, 8, fonft «ελομήλη. 

Πολύ-μηλος, 6. des Argeas, Lycier, Il. 16,447. 

ΗΠολυ-μήρης, ους, ὁ, auf einer achaiſchen Münze, 
Mion. S. IV, 18. 

Πολυ-μήστωρ, 0005, 6, 1) K. in Thracien, Gem. 
der Slione, Eur. Hec. 7. — 2) ©. des Neginetes, X. 
Yon Arfadien, Paus. 8, 5,9. 

Πολύ-μητις, %,T. des Pindar, Thom. Mag. Vgl. 
Εὔμητις. 

Πολύ-μνηστος, ὁ, dor. Πολύμναστος, 1) B. des 
Battus aus Thera, der Kyrene gründete, Pind. P. 4, 


ἨΠολύχριθος 


Πολυπείθης 


59; Her. 4, 155. — 2) Dichter aus Rolophon, Paus. 
4,14, 4; Plut. Music. 3; Strab. XIV, 643; feine Lie- 
der waren obfeönen Inhalts, dah. τὰ Πολυμνήστεια 
r0seiy, unzüchtige Lieder dichten, Ar. Equ. 1287. — 
3) Pythagoreer aus Phlius, D.L.8, 46. — 8) Ερ. 
ad. 119 (X111,43).— 5) ®. des Euphorion aus Chal⸗ 
cis, Suid. 

ΠΤολυμνία, ἡ, eine der Dufen, Borfteherin der Iy: 
rifhen Sefänge u. der Beredtſamkeit, Hes. Th. 78; 
Apolid. 

Ηόλυμνις, έδος, ὁ, B. des berühmten Epaminon⸗ 
das aus Theben, Paus. 8, 52,4; Λο. Υ. Η. 3, 17. 

Ηόλυμνος, 6, Mannsn., Paus. 2, 37, 5. 

Πολυ-νείχης, ους, 6, 1) ©. des Dedipus u. der 
Sofafte, Il. 4, 337; Tragg.; Apolld. 3,6. — 2) Eleer, 
ber 01.37 der erfie Sieger im Rnabenwettlauf war, 
ni 5,8, 9.— 3) Milefier, B. des Butas, Paus. 6, 


Πολύ-νεικος, 6, Lacebämonter, Xen. An. 7, 6. 4, 
v. 1. Πολύνῖκος. — Thebaner, ©. des Charinus, 
Damaget. 10 (vII, 540). 

Πολυ-νίκη, ij, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. Iv,h.28. _ 

Πολύ-νῖκος, ὁ, V. eines Arnippus aus Kolonus, 
Inser. 172. 

1Τολυ-νόη, 7, T. des Nereus u.der Doris, Apolld, 
4, 2, 6, wo man Πολυνόμη vermuthet. 

Πολυ-νόμη, 7, ey. Πουλυ-νόμη, T. des Nereus u. 
ber Doris, Hes. Th. 258. 

Ίόλυνος (d. i. Πολύνους), ὁ, Mannsn., Qu. Sm. 


‚86. 

Πολύ-ξεινος, 6, pott. == Πολύξενος 2, Arist. op. 
3(App.9). _ | 

Πολυ-ξένη, 7, ion. u. ep. Πολυξείνη, T. des Pri- 
amus u. der Hefabe, die von Neoptolemus auf dem 
Grabe des Adhilleus geopfert wurde, Eur. Hec. 75; 
Apolid. 3,12,5. — Auch fonfl als Frauenn., Diosc. 
32 (v11, 167). 

1Πολυ-ξενίδας, 6, Rhodier, Pol. 10,29, 6. 

Πολυ-ξενίδης, 6, Manusn., Mel. 22 (XII, 33.) — 
Athener, 4χαρνεύς, ber in ber Ol. 91,4 ταµέας war, 
Inser. 142, 

1Τολύ-ξενος, ὁ, ton. u. ep. Πολύξεινος, 1) Fürft in 
Eleufis in Attifa, H.h. Cer. 154. — 2) 8. in Elis, 
Apolld. 2, 4. — 3) ©. des Agafthenes, Enfel des Aus 
geias, Heerführer ver Cpeier vor Troja, II. 2, 623. — 
B. des Amphimachus, Paus. 5, 3,4. — 4) ©. des Ja: 
fon u. der Medea, Paus. 2, 3,8. — 5) Nauardy aus 
Syrafus, Xen. Hell. 5, 1,26; Schwager des ältern 
Dionyflus, Plut. Dio 21. — 6) ein Andrer, Antp. Sid. 
407 (vı1, 398). — 7) Athener, 65. eines Bhilinug, u. 
ein Andrer, ©. eines Lyſimachus, Inser. 203. — 8) auf 
einer mileſiſchen Münze, Mion. 111, 166. — 9) ein So⸗ 
phiſt, D.L.2,76; Tim. δ. Ath. ΧΙ, 474, f. 

1Τολυξωώ, οὔὕς, ἡ, {) eine Nymphe, Gem. des Dana 
08, Apolld. 2, 4, 5. — 2) Gem. des Nykteus, M. ver 
Antiope, Apolld. 3, 10,4. — 3) eine Bertraute der 
Königin Hypfipyle auf Lemnus, ΑΡ. Rh. 1, 688. — 4) 
Argiverin, Gem. des Tlepolemus, Paus. 3, 19,9. — 
5) Andere, Antip. Th. 48 (VII, 168). 

ΕΠολύ-οικτος, ὁ (?), Inser. 1447. 

1Τολυ-οὔχος, ὁ, Theräer, Inser. 2454. 2455. 

1Τολυ-παίδης, 6, Freund des Theognis, Theogn. 
25 u. öfter. 

Πολυ-πείθης, ους, ὁ, S. des Kalliteles, Lacedaͤ⸗ 
monier, Wagenfleger in Olympia, Paus. 6, 16, 6. 





Πολυπέρχων - 


Πολυπέρχω», v.1. für Πολυσπέρχω». 

Πολυπηµο»ίδης, ὁ, 65. des Bolypemon, erbichteter 
Same, Od. 24, 305. 

Πολυ-πήµω», ovos, ὁ, DB. des Räubers Sinis, 
Apolld. 3, 16,2. Nach Paus. 1, 38, 5 ein Räuber bei 
Eleufls, mit vem Beinamen Προκρούστης. 

Πολυπόδουσα, ἡ, Inſel bei Knidos, Ew. Πολυ- 
ποδουσαῖος, St. B. (richtiger 66). 

Πολυποίτης, 6, 1) ©. des Peiriihous u. der Hips 
podameia aus Theſſalien, Heerführer vor Troja, 11. 2, 
740; Paus. 10, 26,2; Freier der Helena, Apolld. 3, 
10,8. — 2) Aetolier, 65. des Apollon n. der Phthia, 
Apolld.1,7,6. — 3) nad) Procl. chrestom. ©. des 
Odyſſeus, K. der Thesproter. 

HoAvnopog, 6, Fl. in Troas, [. Επτάπορος. 

Πολυ-πρέπω», οντος, ὁ, berühmter Klötenfpieler 
in Athen, Luc. Conv. 20. 

Πολυῤ-ῥηνία, ἡ, St. in Kreta, nad dem Schanfs 
reihthum benannt, mit einem Tempel ver Diftynna. 
Bei St.B. Πολύῤῥη», ηνος, u. bei Zenob. 5, 50 τὸ 
Πολυῤῥήνιο». &w. Πολυῤῥήνεοι, Strab. X, 4.479. 

1Πολυ-σθένης, ους, 6, ein Fremder, der durch Ti- 
motheus das Bürgerrecht erhalten, Dem. 23, 202. 

Πολυ-σπέρχω», οντος, ὁ, 1) Aetolier, berühmter 
Feldherr Aleranders d. Gr., Plut. Pyrrh.; Arr. An. 
2,12; Paus. 6,6. 4. Bet Ael.V.H. 12, 43 Πολυ- 
σπέρχης. 

Πολυ-στέφανος, ὁ, 1) ein Schriftſteller, der περὶ 
κρηνῶ» gefchrieben, Harpocr. 122,5. — 2) der frü- 
“ here Name von Prünefte, w. πι. f. 

Πολύ-στρατος, 6, Athener, Andoc. 1,13. — Heer: 
führer mit dem Sphifrates, Dem. 4, 23. 20, 84. — 
Deiradiot, Lys. or. 20.— 65. des Dorkeus, Τενθρά- 


osos, Inser. 115. — Für einen Polyſtratus ſprach Ly⸗ An 


fias, Harpocr. 156, 6.— D.L. 10, 25. — Ein Dich⸗ 
ter, ven Mel. 4 (1Ν, 1) erwähnt. — Schüler des Theo⸗ 
phraft, Ath. XIII, 607 £, 

1Τολυ-τειχίδες, αἲ, Ort in Kolophon, mit dem 
Grabmal des Prometheus, Paus. 7, 3, 3. 

Πολύ-τεκνος, ὁ, Tyrann von Chios, Ath.vI,259,a. 

Hoav-tfuntos, ὁ, Fl. in Sogbiana, der ſich im 
Sande verliert, Arr. An. 4, 5,6; Strab. ΧΙ. 518. 

Πολυ-τίμω», 6, Mannen., Phalar. ep. 73. 

Hoiv-vloy, vos, 6, Athener, Andoc. 1,12; Plut. 
Symp. 1, 4,3. 

HoAv-tToonos, 6, Heerführer ber Lacenämonier, 
Xen. Hell. 6, 5, 11. 

Hosvrrov παῖς, Kreter, Diosc. 14 (VI, 126). 

ΗΠολύ-φᾶμος, ὁ, dor. = Πολύφημος. 

{Τολυ-φάντας, 0, Mannen., Pol, 10. 42, 2. 

Πολύ-φαντος. ὁ, Mannen. auf einer Münze aus 
Abdera, Mion. S. II, 208. 

1ΠΤολυ-φάτης, ὁ, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 118. 

{Πολυ-φείδης, ους, ὁ, ©. des Mantios, Enfel des 
Melampus, berühmter Wahrfager, Od. 15, 249, 

1ολυ-φήμη, N, M. des Jaſon, = Hodvundn, 
Schol. ΑΡ. Rh. 4, 46. 

1ολύ-φημος, 6, 1) ©. des Bofeidon u. der Nym⸗ 
phe Thoofa, ein Kyklop, dem Odyſſeus das Auge aus⸗ 
brannte, Od. 1, 70; er liebte die Nereide Balateta, 
Theocr. 6, 6. — 2) ©. des Elatos, Br. des Kaineus, 
ein Lapithe aus Larifja, Argonaut, Gründer ver Stadt 
Kios, Il. 1, 264; ΑΡ. Rh. 41,40; Apolld. 4. 9. 16. 

Hoiv-pntns, ὃ, Troer, Il. 13, 791. 

Πολυ-φόντης, 6,1) ©. des Autophonus ans Thes 
ben, Π. 4 396: Aesch. — 2) Herold des Königs Lai⸗ 
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06, ben Oedipus töbtete, Apolld. 3, 5, 7. — 3) Heras _ 
klide, der ven König Kresphontes von Meſſenien köd⸗ 
tete u. Πά des Reiches bemächtigte, Apolld. 2, 8, 5; 
Hoivgovras,£afonier,Pol.4,22,12. — 4) Aesch.2,71. 

ΗΠολυ-φράδµων, ονος, 6, V. des tragifchen Dich⸗ 
ters Phrynichus, Paus. 10, 31,4; Suid. 

Ηολύ-φρω», ονος, 6,1) Br. oder Oheim n. Nach⸗ 
folger des Tyrannen Jaſon von Pherä in Theffalien, 
Xen. Hell. 6,4,33. — 2) Heerführer der Aetoler, 
Paus. 10, 20, A. 

HoAv-yaons, ους, 6, 1) Meſſenier, der Οἱ. ἃ im 
Stadion Περίε, Paus. A, 4,5. — 2) auf einer koiſchen 
Münze, Mion. S. v1, 578. 

Πολυ χαρίδας, 0, Priefter in Athen, Ar.Lys. 1100. 

1Τολυ-χαρμές, ἔδος, 7, Brauenn., Inscr. 448. 

Πολύ-χαρμος, ὁ, 4) Spartaner, Xen. Hell. 5, 2, 
ΜΗ. — Inscr. 1279. — 2) ein Raufratit, Ath. XV, 
675 f. — 3) Smyrnäer, Inscr. 3140. 

1ολυ- χρόνιος, ὁ, Mannsn., Inscr.2824; Phot.bibl. 

ΗΠολύω», wvos, 6, Delphier, Inser. 1705; Zamter, 
Inscr. Lam. 3. 

Ηόλχος, ὁ, Mannsn. auf einer Enoffifchen Münze, 
Mion. 11. 269. 

ΠΤομεντῖνον, ol, |. Σούεσσα, 

Πομπέδεος, 6, Pompedius, Strab. v, 241. 

Πομπεῖα od. Πομπήϊΐα, ἡ, die St. Bompeft in 
Kampanien, die 79 vor Ehr. &. bei einem Ausbruche 
des Veſuvs verfhüttet wurde, Strab. v, 247. 

Πομπέλω», ὠνος, ὁ, die St. Bampelona in Spa⸗ 
nien, Strab. 111, 4.161; Ath. XIv, 637 £. 

Πομπή, n, Rame eines athenifchen Schiifes, Att. 
Seew. I, a, 55. 

—— ἥ, Pompeja, Plut.; poet. Πομπηϊη, 
in, 


JTounniävos, ὁ, Pompejanus, Hdn. u. 9. ; ὁ &si- 
αδελφεύς, Ath. 111, 97 £. 

Hounnios, 6, Pompejus, Plut. u. 9%. 

αΠομπηϊού-πολες, ή, Pompejopolis, 1) St. im In⸗ 
nern von Paphlagouien, zum Andenfen des Sieges 
über ven Mithrivates von Pompejus gegründet, Strab. 
x11,562. — 2) = 2040: in Kilifien, w. m. f. — 3) 
ἀΤομπηϊόπολες, St. der Vaskonen in Sberien, die 
auch Ππομπέλω» heißt, Strab. 111, 4.161. Cw. Tou- 
πηϊοπολίεης, 6, St. B. 

Πομπήλνος, 6, = Folgom, Suid. 

Hountksos, 6, Pompilius, Plut. Num. u. 9. 

ἀΤομπέδης, ὁ, Thebaner, Pol. 27. 2. 

Πομπίσκος, ὁ, Arkadier, Polyaen. 5, 33. 

ΗΠόμπος, ὁ, K. von Arkadien, Paus. 8, 5, 8. 
: πο ὁ, Diener des Theophraft, Diog. L. 

, 36. 
Hounwvsos, ὁ, Pomponius, den Plut. Nam. 24 von 


einem ©. des Numa, Tounwrv, ωνος, ableitet. 


ΠΠονηρό-πολες, ἡ, St. in Thracien, Ew. ZTovnoo- 
πολίτης, St.B. — Paroem. App. 3, 94 Πονηρών 
πολις. 

Hovtta, ἡ, Inſel bei Latium, Strab. V, 233. 

Ποντιᾶνός, Mannen. auf Münzen bei Mion. S. II, 
7& u. öfter. — Athener, Inser. 192. — Deipnofoppift 
aus Nifomebdia, Ath. 11.9. 

Ποντικός, 4) den Pontos Bureinos, das ſchwarze 
Meer betreffend, Her.; ἡ :Ποντικὴ θάλασσα, τ-- 6 
Πόντος, Strab. X11, 547 u. oft. — 2) das Land Bons 
tus betreffend, deſfſen Ew. οἱ IZovrsxot heißen, Strab., 
der auch das Land Σζοντική nennt, XII, 546. 

Ποντίλος, 6, Mannen., Inscr. 1634. 
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Ποντῖνος, 6, Berg u. Fl. bei Lerna, mit einem Tems 
pel der faitifchen Athene, Paus. 2, 36, 8: 

Πόντνος, den Bontus, das Dieer betreffend; fo 
heißt 1) Poſeidon 6 Πόντιος, Pind., wie die Nereiden. 
— 2) Glaukos, f. oben. — 3) Fiſchername, Alciphr. 
1,7. 
| Πόντις, τος, ὁ, V. eines Kleoſthenes aus Epidams 
nus, Paus. 6, 10. 7. 

Ποντο-μέδουσα, ἡ (Meerbeherrfcherin), T. des 
Nereus u. der Doris, Apolld. 4, 2, 6. 

Ποντο-μέδω», οντος, 6, Mannsn., Ep. ad. 344 
(1X, 680). 

Ποντό-νοος, 6, Herold ver Phänken, Od. 8, 179. 

Πογτο-πόρεια, ἡ (die Meerwandlerin), T. des 
Nereus u. der Doris, Hes. Th. 256. 

Πόντος, ὁ, 1) nad) Hes. Th. 132 ©. des Gäa, D. 
des Nereus, der Keto u. A., [. Hes. Th. 233 ff. — 2) 
der Bontus Eureinos, der fhwarze Meer, Her. 4,8; 
Aesch. Pers. 874. — 3) die Landſchaft aufder Süd⸗ 
füfte des ſchwarzen Meeres, im engern Sinne, zwi⸗ 
fhen dem Vorgebirge Jaſonium u. dem Halysflufie, 
Her. 7, 147; fpäter das Reich Bontus, zwiſchen Bi⸗ 
thynien u. Armenien, Strab. 

Ποπίλλιος, 6, Drannen., 3. B. Inser. 186. 

Ποπλικόλας, ὁ, δεῖ röm. Name Poplicola, Plut. 

1Τόπλιος, ὁ, ver röüm. Name Publius, Plut., Suid. 

Ποπλώλριο», τό, die St. Populonia in Tyrrhenien 
am Meere, Strab. v,223. (δη. Ποπλώνιος, St.B. 
— Bei Ριο]. 3, 4 auch Ποπλώνιον ἄκρο». 

Ποππαία, n, Poppaea, D. Cass. 

Πόρατα, der feythifche Name des Fluſſes Πνρετος, 
Her.6, 48, - 

1Τορδο-σελήνη, ἡ, Inſel zwifchen Lesbos u. My⸗ 
fien, mit einer St. gleiches Namens (aud) Ποροσελή- 
Een. xım, 618 Π. Em. Πορδοσεληνέτης, 

1.B. 
ARE ἡ, ©. des Porthaon, Strab. X, 3. 

3. 

Πορθάων,ονος, 6, aud; Παρθάω», ©. des Age⸗ 
nor u. der Epifafle, K. in Kalydon, B. des Dineug, 
Apolld.1,7,7; Paus. 4,35. | 

Πορθεύς, ὁ, derfelbe, I. 14,115; Ant. Lib. 2. 

Πορθμεῖα, τά, ion. Πορθμήϊα, Κιμµέρια, ein 
Hafen am fimmerifhen Bosporus, Her. 4. 12: bei 
St.B. Hoodula u. Πορθμίον, Ew. Πορύμεύς und 
Hog3ufıns. 

Πορθμός, 6, Hafen der St. Eretria in Euböa, 
Dem. 18, 71. — Πόρθμος, 6, Athener, Inscer. 343. 

Ποριστής, 6, ©. der Aspaſta u. des Lyſikles, Schol. 
Plat. Menex. p. 380, wie Harpocr. 37,19. 

Πόρκης, 6, eine Schlange, gen. Πορκέως, Ly- 
cophr. 347, f. Schol. 

ITopxte, ἡ, der röm. Frauenn. Porcia, Plut. 

Hopvoniwv, wvog, 6, Bein. des Apollo, auch ein 
m bei den Netoliern in Aſien, Strab. XII, 
1. 

Πόρος, ὁ, ©. ver Metis, Plat. conv. 203, b. — 
Mannsn., Inscr. 1209. — attifher Demos zur aka⸗ 
mantiſchen Phyle, Harpocr.; Ew. Πόριος, Dem. bei 
Harpocr. ; Inser. 755 u. öfter. Bei Phot. lex. TIo- 
Quov, bei Hesych. nach den Einwohnern ΠΤορεεῖς. 

HogoosAnvn, 7, = Πορδοσελήνη, Paus. 3,25, 7. 

Πόρπαξ, axos, ὁ, Fl. in Sicilien bei Segefla, Λο. 
v.H.3,33.. 

Πορσηνᾶς, ἄ, 0, ber K. Porſena von Klufium, 
Strab. v, 220. — Bei Plut. Πορσήγνας. 


Hovrivos 


Ποσειδωνία 


ΓΕ Πορσίλος, ὁ, aus Hierapytna, Eust. 1316,35 ; bei 
Schol. Od. 3, 444 Πορσίαλος. 

Πορτικανός. ὁ, Fürfl in Sndten, Strab.xXV, 701. 

ἀόρτινος, 6, Maunsn. auf einer Münze aus Apol: 
lonia, Mion. 11,29. 

Πορφυρεώ», ὤνος, 6, St. in Phönicien, Pol. 5, 
> er Ew. Πορφυρεώνιος und Πορφυρεωνέτης, 

ı.D. 

Πορφυρέων, ὁ, Mannsn., Nonn. 9, 317, 

Πορφύριος, 6, Mannsn., Anih. Epigr. in athl. 
stat. (Plan. 335 ff.) u.a. Sp. 

Πορφυρίς, έδος, n, 4) früherer Name der Inſel 
Nyfirus bei Kos, St. Β. — 2) Frauenn., ἡ Κνιδίη, 
Agath. 31 (v1, 172). 

: Πζορφυρίτη, 7, St. in Arabien, nach Aegypten zu, 
t. 5. 


Πορφυρίω», ὠνος, ὁ, 1) einer der Giganten, von 
Heratles getötet, Ρἰπά. Ρ. 8,12; Apolld. 1,6. — 
2) 65. des Sifyphus, Schol. Αρ. Rh. 3, 1094, — 3) 
alter 8. in Attika, Paus. 1, 14, 7. 

Hossıd-aAxta, ἡ, Frauenn., Inser. 993. 

Hoosdär, Ποσειδάνεος, dor.— Ποσειδών, Πο- 
σειδώνιος. 

πο. ωνος, ὁ, ep. = Ποσειδῶ», I. u. 
a. D. 

Ποσειδᾶώννος, a, 9), pott. = ΙΤοσειδώνεος, 
Soph. Ο. 0. 1491. 

Ποσείδειο», τό, ion. Ποσειδήϊο», Tempel des Po⸗ 
feidon, 1) St. απ ber Gränze von Cilicien u. Syrien, 
der Inſel Kypros gegenüber, von Amphilochus ges 
gründet, Her. 3,91; bei Sırab. XV, 751 Ποσείδιο», 
St. B. Hoctdesov, Ew. Ποσιδειεύς. -- 2) Vorge⸗ 
birge Bithyniens an der Propontis, Btol. 

1Ποσείδενος, &, ον, Ῥοε[. = Ποσειδώνιος. 

Ποσειδέω», ωνος, ion. = Ποσειδών», Her. 

IHoosıdniov, ro, ion. = Ποσείδειο». 

ΗΠοσείδιον, To, 1) = Ποσείδειο», w. m. |. — 2) 
Borgebirge u. St. an der Küfte von Epirus, Strab. 
VII, 324. — 3) Borgebirge Theffaliens am malifchen 
Meerbufen, Strab. VII, exc. 330. — desgl. auf Chios, 
Strab. XIV, 644. an der ionifhen Kuͤſte im Gebiet 
von Nilet, Strab. XIV, 4.632 ff. in Lukanien bei der 
Inſel Leufofia am pofeidoniatifchen Meerbufen, Strab, 
v1,1.252. auf Samog, Strab. XIV, 1.637. in Aras 
bien, Strab. X v1, 776. 

Hoostd-ınnog, ὁ, 1) Athener, Is. 1, 14. — Dem. 
50,50. — Inscr. 169. Gegen einen Pofeidippus ſprach 
Dinard, D. Hal. deDin. 12. — 2) Dichter der neuern 
Komödie aus Kaffandrea ii Macedonien, Ael. V.H. 1, 
26. ©. Mein. 1, Ρ. 482.— 3) Epigrammendichter aus 
Sicilien, in der Anthologie. — 4) auf einer Münze 
aus Chios, Mion. III, 267. — 5) eine Rede des Fiäus 
gegen einen Pofeidippus erwähnt Harpocr. 98, 25. 
en eine des Dinarch, 135, 6. desgl. des Lyfias, 

129. 

Ποσειδῶ», ὦνος, ὃ, zigzgn aus Hocsıdawr, wie 
Hom. immer ven Namen hat, ton. Ποσειδέω», vor. 
Hocsdäv u. Ποτειδᾶ», 65. des Kronog u. der Rhea, 
Br. des Zeus, Meerbeherrfcher, Hom.; Hes. Th. 456. 
732 u. fonft. Die att. Form Ποσειδών zuerft beiHes. 
Th. 732, _ 

Ποσειδώνειος, --- Ποσειδώνιος. 

Ποσειδωνία, ἡ, griehifher Name der St. Pae- 
stum in Eufanien, unweit des Silarusflufles, Her. u. 
A.; Strab. VI, 4. 262. Ew. Hocssdwnsaras u. Ho- 
σειδώνιο», St.B. 


Ποσειδωνιάς 


Ποσενδωνιάς, ἆδος, ἡ, Städtchen bei Trözene, 
Paus. 2, 20, 8. 

Ποσειδωνιάτης, ὁ, ton. Ποσειδωνιήτης. Ew. der 
vorigen St., Her. 1,167; ὁ Ποσειδωνιάτης κὀλ- 
πος {ft dersinus Paestanus, der heutige Meerbufen 
von Salerno, Strab. VI, 1. 252 ff. 

Ποσειδώνιον, τό, sc. ἱερόν, Tempel des Bofeidon, 
3.B. auf Tenos, Strab. X, 487. bei ven Rheginern, 
v1,257 u.fonft. @igtl. neutr. von 

Ποσειδώνιος, den Poſeidon betreffend, ihm ges 
weiht, ἡ Ποσειδωνία, alter Name von Troizen. 

Ποσειδώνιος, ὁ, A) Spartaner, Her. 9, 71. — 2) 
Ποί[ώει Philofoph aus Apamen in Syrien, Schüler 
des PBanätiog, Strab. XIV, 653 ff. u. oft; Luc. Ma- 
crob. 205 Cic. u. 9. — 3) Schüler des Zeno aus Ale⸗ 
xandrien, Diog. L.7,38. — 4) Dichter aus Korinth, 
Ath. 1,13, ο. — Inser. 2919. — auf einer erythraͤi⸗ 
ſchen Münze, Mion. 111,130. — Mehrere diefes Na⸗ 
mens fiellt Fabr. bibl. gr. III, 574 zufammen. 

Ποσηγοέ, οἳ, in Sliyrien, App. Ilyr. 21. 

Πόσης, ὁ, Athener, ©. eines Arion, Dadnpevs, 
Inscr. 180; auf einer αἰθεπί[θει Münze, Mion. 11. 
428. auf einer fmyrnäifchen, III, 201. 

Ποσίδεος, ὁ, Mannsn. auf fmyrnälfchen Münzen, 
Mion. 1,197. ı11, 197. 

Hocıdniov, τὸ, ton. u. ep. —=Moctdssov. BeiAp. 
Rh. 1, 4279 das Borgebirge Bithyniens an der τος 
pontig. 

Hooıdnios, dem Pofeldon geweiht, 3. B. ἆλσος, Il. 
2,506. H. h. Apoll. 230. 

Ποσίδικος, ὃ, Mannsn. auf einer rhodiſchen Müns 
je, Mion. S. VI, 595. 

Ποσιδίω» (d.1. Ποσειδίω»). ωνας. 6, besal., auf 
einer baltfarnafflfchen Münze, Mion. S. VI, 494. 

Πόσις, vos. oͤ, desgl., auf einer milefljchen Münze, 
Mion. S. VI, 266. 


Ρ 
Ποσσι-αράτης, ους, ὁ, Parrhafter, Paus. 8, 27,2. 
Hoösass, vos, 6, Mann aus Magnefla, Ath. XII, 

533, d. VII, 296, d. 

Ποστούμµιος, ὁ, Postumius, Pol. 2, 11, 7 u. fonft. 

Πόστουμος. 6, Postumus. [Das ου wird nach vem 
Vorgang der Römer bei sp. D. kurz gebraucht.) 

1Τοσω-χάρης, ους, ὃν Mannsn., Leon. Ταχ. 10 
(σι, 293). 

Ποταμία, ἡ, Landſchaft in Baphlagonien, Strab. 
ΧΙ. 562. 

Ποτάμολλα, ἡ, Frauenn., Inscr. 569. 

1Τόταμις, εδος, ὁ, ©. des Gnofias, Heerführer der 
Spyrafufaner, Thuc. 8, 85; Xen. Hell. 1,4, 29, 

Ποταμο-δώριος, 6, böot. Batronymifum, Inscr. 
Orchom. Rh. Muf. 11, 1, p. 108. 

Ποταμός, 6, Mannsn., Inser.353. — attiſcher Des 
mos zur leontifhen Phyle gehörig, wo Jon begraben 
fein follte, Strab. 1X, 398; vgl. Harpner. 156, 17; 
bei Paus. 1, 31,3 05 Ποταμοί. &w. οἱ Ποτάμιοι, Is. 
5,26; Αι. vII, 299, b; vgl. noch Schol. Il. 24, 545. 

Ποταµμοσάκω» (?), δί. u. Infel an ver aͤoliſchen 
Küfte Kleinafiens, St. Β. 

Ποτάμω», ωνος. 6, 1) 65. des Aegyptus, Apolld. 
2,1, 5. — 2) ein Rhetor, der 90 Jahre alt wurbe, 
Luc. Macrob. 23. — 3) ein Dichter, Lucill. 76 (ΧΙ, 
431). — 4) Lesbier aus Mitylene, Strab. XIII, 617. 
— Mitylenäer, Rhetor in Rom. — Einen Gramma⸗ 
tifer erwähnt Ammon. p. 91. — 5) alexandriniſcher 


Ποσσίδης, ὁ, Puthagoreer aus Argos, Iambl. V. 
.0. 27. ; 
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Philoſoph zu Auguftus Zeit, D. L. prooem. 21. — 6) 
Inser. 289. 3037, oft. — auf einer fmyrnäifchen Mün- 
ze, Mion. 11. 197. 

Ποτειδᾶν, ἄνος, é, dor. u. Ποτείδα»ν äol., — IIo- 
σειδώ», δεί Ar. Ach. 798 auch Ποτείδας, vgl. Hdn. 
περὶ µο»ν. A,p. 10, 30. 

Ποτεντία, n, die St. Potentia im picentinifchen 
Gebiete, Strab. v, 241. 

JTot£osoı, οἳ, anderer Name für 4ικαρχία, w.m.f. 

Ποτηριο-φλύαρος, ο (Becherfchwäher), Name eis 
nes Baraftten, Alciphr. 3, 57. 

Ποτίδαια, ἡ, ton. Ποτιδαίη, St. auf der Halbin- 
[εί Ballene, fpäter Kafjandreia, Her.8, 128; Ar. Equ. 
440 u. Solgde; Strab. VII, 330. &w. Ποτιδαιάτης, 
ton. Ποτιδαεήτης, Her. 8, 126. — Adj. Hotidaso- 
tsxos, Thuc. _ 

Ποτιδανία, 7, ein fefter Ort in Lokris an der Graͤn⸗ 
ze von Aetolien, Thuc. 3,96. Nach St. B. in Netolien, 
Ew. Ποτιδανιᾶτης, 

Ποτίολοι., of, = Ποτέολοι, Strab. V,243. Ew. 
1Τοτιολεῖς, St.B. 

1Ποτνεύς, ὁ, B. der Belarge, Paus. 9, 25, 7. 

Ποτνιαί, ai, altes Städtchen in Böotien, unweit 
Theben am Aſopus, Eur. Phoen. 1124; Strah. ΙΧ. 2, 
442; Paus. 9, 8,1. Davon adj. Ποτνιεύς, Bein, 
des Glaukos, der von ben ἵππου Horvsadss zerriffen 
wurde, Strab. IX, 409. — Paus. a. a. O. erwähnt, 
daß Demeter u. Kora die θεαὶ Ποτνιαέ genannt wer⸗ 
den, wo Borfon Ποτριάδες vermuthet. 

Ποτώνη, n, nad Diog.L.3, 1,4, Mutter u. Schwe⸗ 
fler des Blaton. 

Πουθίας, Πουθόδωρος, Hovdav, böot. für Tu- 
δίας, Πυθόδωρος, Πύθω», Inscr. 1597. 1593; NE. 
Muſ. N. F. 11. 1, p. 108. 

Πουλυ- δάµας, αντος, poet. Πολυδάµας, u. [ο 
die äbrigen Zufammenfeßungen. 

Hoviv-tiov, ὁ, Athener, Isocr. 16, 6. 

Hoviysole, 7, Frauenn. Pulcheria, Suid. 

Πούπλιος, 6, ν. |. für Πόπλιος, Plut. 

Πούῤῥανδρος, ὁ, böot. = Πύῤῥανδρος, Inser. 
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Πράμνειος 


: κα, St. in Atropatene, Ew. Πραασπηνός, 
t. B. 

Ηραίνεστος, ἡ, St. Praͤneſte in Latium, Strab.V, 
238. 239. &w. Πραινεστῖνος, Strab.; auch adj. 7 
Πραινεστένη ὁδός, Strab. a. a. O. 

Πραΐσος, ἡ, St. der Eteokreter im ſuͤdlichen Kreta, 
mit einem Tempel des Zeus, Strab. X, 475. 478. Ew. 
οἳ Πραίσεοι, Her. 7, 170. 

Πραιτεττιάνή, die Gegend in Italien am Fluſſe 
Tronto, ager Praetutianus, Pol. Bei St. B. Πραντε- 
τία u. Πραιτετιανή. 

ΗΠρακίαι ο). Πρᾶκες, Volk od. St. in Lafonien, 
von dem aus Epirus eingewanderten Πράξ, St. B., 
der aud IToaxnvos anführt. 

. κας ἡ, St. in Illyrien, Ew. Πράκνιον, 
t.D. 

IIoaxtıog, ὁ, Fl. in Troas, der zwifchen Abydus u. 
Lampfafus in den Hellespont fällt, Il. 2,835, wo ans 
bere Erfl. eine St. Πράκτιο» angenommen haben, 
Arr. An. 1,12,6; Strab. XIII, 1. 590. 

: σε ᾗ, Berg in Epirus, Lycophr. 1045 u. 
chol. 

Πράµναε, ol, eine Klaſſe der indifchen Welfen, 
Strab. Xv, 1, p. 718 fi. 

. ἀράμνενος, pramnifch, olvos, Π. 44, 638. Od. 10, 
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235 u. Folgde; nach Eust. vom dem Berge Πράμνη 
benannt, nach Andern wuchs er bei Smyrna u. Ephes 
fus, u. war ein flarfer, herber Wein. Vgl. Ath. ı, 29 
ff. u. Schol. Ar. Equ.107. Aud Πράμνιος οἶνος, 
Ar. Equ. 107 ; Hermipp. δεί Ath. 1, 28, f. 

Πραμνη, ἡ, Berg auf der Infel Ikaria, Eust. zur 
Π. 11, 638. Bet Ath. I, 30, ο Hoduvog, 

Πράνιχος, ὁ, Plut. Alex. 50, ein Dichter. 

Πράξ, ακός, ὁ, Nachkomme des Neoptolemus, 
Sohnes des Adyilleus, Paus. 3, 20, 8. = 

ποιος ἡ, Srauenn., Ar. Eccl. 124; Inscr. 

385. 


Πρᾶξ-αγόρας, ö,ton. Hontayogas, 4) B. d. Dich: 
ters Theofrit, Theocr. 22. — 2) Koer, Ath. II, A1, a. 
— Ath. 1; 32, c, — Anacr. 6 (v1,139). — 3) ein fp. 
Geſchichtſchreiber aus Athen, Phot. bibl. cod, 62. 

Πράξ-ανδρος, ὁ, Danusn., Lycophr. 586; Er⸗ 
bauer von Lapathos auf Kyprus, Strab. XIV, 682. 

Πρᾶξιάδης, ὁ, B. des Anarimander aus Milet, 
Diog. L. 2, 1. 

Πραξι-άναξ, ὁ, Koer, Suid. v. Ἱπποκράτης. 

Πρᾶξίας, ὁ, Bildhauer aus Athen, Schüler bes 
Kalamedes, Paus. 10,19, 4.— ©. eines Anthemion, 
Παιανιεύς, Inser. 199. — Delphier, Curt. A.D.A, 
42, öfter. 

Ioa&t-Bovads, 6, athenifcher Archon 01.116, 2, 
D. Sic. 19, 55. 

ο. αντος, 6, Großvater des Alkimides 
aus Aegina, Pind.N. 6, 15, der ΟΙ. 59 im Fauflfampfe 
Περίε, Paus. 6, 18,7. 

Πραξι-δίκη, ἡ, eine nur in Athen verehrte Göttin, 
welde die gerechten Pläne des Menfchen begünftigt, 
Paus. 3, 22,2. 9,33, 3; Orph. Arg. 27; Suid. 

Πρᾶξί-εργος, 6, athentfcher Archon Οἱ. 77, 2. D. 
Sic. 11, 54. 

Πρᾶξι-θέα, ἡ, 1) T. des Thesptos, Apolld. 2, 7, 
8.— 2) T. des Phrafinos, Gem. des K. Srechtheus 
in Attifa, Apolld. 3, 43,4; nad Lyeurg. 98 T. des 
—— — 3) T. des Leos in Athen, Ael. Υ. Η. 12, 
28. 


Πρᾶξι-κλῆς, έους, ὁ, 4) Trierarch in Athen, Dem. 

50, 41. — 2) Barier, Inser. 2310. 2376. 
Πρᾶξί-λεως, ion. Πρηξέλεως, ὁ, DB. des Xenago⸗ 

ras aus Halifarnaß, Her. 9, 107. 
Πράξιλλα, ἡ, Dichterin, vie Skolien gefchriehen 

hatte, Arist., Paus. 3, 13, 5. Bgl. Πρήξιλλα. 

i — ἡ, St. in Macedonten, Tw. Πραξίλιον, 

t. 


Πραξίμνλλα, ἡ, od. -μέλη, Theophyl. ep.12. 

Ηρᾶξεμος, ὁ, Mannsn. aufeiner Münze aus Kyme, 
Mion. S. v1, 18. 

Πρᾶξι-νόη, 7, Brauenn., Theocr. 14,1. 

Πρᾶξινος, o,ton. Πρηξίνος, Nauarch aus Trözene, 
Her. 7, 180. 

Πρᾶξες, sog, 6, Mitylenäer, Ael. V. Η. 141. 24. 

Πρᾶαξέτας, 6, Zacedämonier, Xen. Hell. 4, 4, 7. 

ΗΠρᾶξι-τέλης, ους, ὁ, 1) der berühmte Bildhauer 
aus Athen od. Paros, unter defien Werfen bef. die 
Aphrodite in Knidosu. der Eros in Thespiä gerühmt 
werden, Paus. 1, 20 u. oft; Luc. — 2) athenifcher Ars 
don ΟΙ. 84,1, D. Sic. 12, 23. — Sunter, ®. eines 
Tryphon, Inser. 194. — 3) ein Schriftleller, ὁ περι- 
ηγητής, Plut. Symp. 8, 4. 

Πρᾶξι-φάνης, ους, 6, Mannen., B. A. 348, 15.— 
Lehrer des Cpikur, Diog. L. 10,13. — Beripatetifer 
aus Rhodus, Strab. XIv, Ρ. 665 D.L.3,109. — 


Πρέσβων 


Ein Kommentator des Sophofles, Schol. Soph. 0. C. 
894; ©. des Dionyfophon aus Mitylene, Clem. ΑΙ. 
strom. 1,p. 309. 

Πραξίω», ωνος, 6, Megarer, Inscer. 1055; ein 
Geſchichtſchreiber, der nach Phot. lexic. 385 eine &es 
[ΦίΦίε von Megara gefchrieben, f. auch Harpocr. 168, 
45. 

ρᾶξος, ὁ, Mannen. auf einer myflfhen Münze, 
Mion. S. V, 386. 

Πρᾶξωνίδης, 6,8. des Sphitus, Paus. 5, 4,6. 

Πρᾶς, Πραντός, 7, St. in Theffalien in Perrhäs 
bia, Xen. Hell. 4,3. &w. οἱ Πράντες, St.B. 

Πρασέα, ἡ, = folgbm, Strab. IX, 1. p. 399. 

(fo nach Arcad.p. 99 zu accentuiren), as, 
4) attifher Demos zur panbionifchen Phyle gehörig, 
mit einem Tempel des Apollo, Thue. 8,95; Paus. 1, 
131,2. &w. Πρασιεύς. -- Adv. Πρασιᾶδεν, von 
Pr., Πρασιάζξε, nad Pr., Πρασιᾶσι», in Prafta, St. 
B. — 2) St. in Lakonien, Thuc. 2,56. 7,18; St. B.; 
Ew. Πρασιεύς. Bei Strab. VIII, 374 zu Argolis 
gerechnet. 

Πρασιᾶνός, 6, Mannen., Suid. 

Πρασιάς Λίμνη, ἡ, See in Thracien, Her. 5, 15, 
= Βολ nis. 

Πράσιοε, οἳ, Arr. Ind. 10, 5, ein inbifcher Volks⸗ 
flamm, Strab. Xv, p. 702; St.B. 

Πρασίω»ι wvos, ὁ, Spartaner, Inser. 1296. 

Πράσο», τὀ, Borgebirge am rothen Meere, Ans 
wohner Πράσιοε. 

— os, ein thesprotiſcher Volksſtamm, 
St.B. 

Πράσω», ωνος, ὁ, 65. bes Aegyptus, Choerobosc. 
B. A. 1413. 

Πρᾶταλίδας, 6, borifcher Mannen., Leon. Tar. 72 
(νι. 448). 

Πρατίνας, ὁ, ein Dichter, Paus. 2, 13, 6. 

Πρᾶτό-λαος (dor. = Πρωτόλαος), ὁ, Spartaner, 
Inscr. 1340 u. öfter. 

Πρᾶτό-λᾶς, ὁ, derfelde Name, Inser. 1240, 

Πρᾶτό-μολος (9. [.δος-Ξ-Πρωτόμολος), ὁ, Spar: 
taner, Inscr. 1260. 

Πρᾶτο-νίκα, N, aus Hermione, Inscr. 1209. 

Πρᾶτό-νῖκος, 6, bor. = Πρωτόνικος, Spartaner, 
Inscr. 1250. 

— 6,bor. = Πρώτυλος, Spartaner, Inscr. 


Πρᾶτυς, ὁ, Rhapſode, Arist. rhet. 3, 11; vgl. 
Naeke Choeril. p. 31. 

Πραῦλος, 6, Philofoph aus Troas, Anhänger des 
Timon, Diog.L. 9, 115. 

Πραῦσίω», ωνος, ὁ, ein Schriftfteller, Phot. bibl. 
cod. 167. 

Πραῦσοε, οἳ, einfonft unbefannter celtifcher Volks⸗ 
ftamm, Strab. Iv,1.p.187, uad dem Brennus ein 
Prauſer hieß. 

Πραῦχος, ὁ, Mannsn., Inscr. 4674. vgl. 1795. 

Πρεπέσινθος, ἡ, Feine Infel im ägelfhen Meere, 
zwifchen Siphnos u. Melos, Strab. X, 485. 

Πρέπες, ıdos, 6, Athener, wegen feiner Weichlich⸗ 
feit verfpottet von Ar. Ach. 843. 

Πρέπουσα, ἥ, Frau, Inscer. 502. 

Πρέπω», οντος, ὃς Athener, Inscr. 189. 

IIosoßlas, 6, Athener, ©. eines Semios, bnyaı- 
εύς, Staatsfchreiber Ol. 88, 3, Inser. 138. 

Ηρέσβω», ωνος, ὁ, S. des Phryros von der T. des 
Atetes, Paus. 9, 34, 8; Schol. ΑΡ. Rh. 2,1125. — 


Πρεσβωνιάδης 


65. des Minyas, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 230. — Βο]ο]. Π. 
14, 991. 

Πρεσβωνιάδης, ὁ, heißt Klymenus, ©. des Press 
bon von Orchomenus, im Drafel bei Paus. 9, 37, 4. 

Πρεταννική, ἡ, Ξ- Βρετταννία, St.B. 

Πρεσύντης, 6, Mannsn., Parthen. 6. 

Πρευγένης, ους, ὁ, ©. des Agenor, V. des Bas 
treus, Paus. 7, 6, 2. 7. 20. 7 ff. 

Πρευκλητία, 7, Spartanerin, Inser. 4253. 

Honuvss, sdos,n, [εβε St. in Aethiopien, Strab. 
XVII, ρ. 820. 

ΠΠρηξαγόρης u. &., ion. = Πραξαγόρας u.ä. 

Ηρηξάσπης, ους, d, vornehmer Perfer unter Kam⸗ 
byfes, Her. 3, 30 ff. 

Ηρηξι-δίκη, ἡ, Frauenn. Anacr. 3 (VI, 136). 

Πρήξιλλα, 7, = Πράξιλλα, Antp. Th. 23 (IX, 26). 

Ηρηξίνος, ὁ, Mannsn., Suid. ©. Πραξίνος. 

ΗΠρήξω, οὔς, 7, $ranenn., Antp. Th. 22 (v1, 208). 
— T. des Kallitelesaus Samos, Leon. Tar. 74 (VII, 
163). | 

ΗΠρήξω», ωνος, ὁ, Mannsn., Suid. 

ΗΠρίαεσος. ἡ, St. in Kreta, Ew. Πριαίσνοι und 
Πριαισιεῖς, St.B. Bgl. oben Πραΐσος. 

Πριαμίδης, ὁ, ©. des Briamus, Hom, [der wie 
— Epifer die erſte Sylbe lang braucht], Eur. 
u. A. 

Πριαμιλλύδριο», to, komiſches Diminutiv als 
Name des altersſchwachen Priamus, Epicharm. bei 
Cramer Anecd. Oxon. IV, p. 254. 

— (dos, ἡ, ben Belamns betreffend, Eur. 
Or.1468. 


Hotauos, n, St. in Troas, Arr. An. 1, 12, viels 
leicht in Πρέαπος zu. Ändern. 

Πρίαμος, 6, ©. des Laomedon, KR. von Troja; er 
hieß eigtl. ΙΠοδαάρκης, der ven Namen Πρίαμος ers 
bielt, weil er feine Schwefter «Θε[ᾶα vom Herafles 
a (πρίαµαν), Hom. Il. 20,237; Apolld. 2, 
6,4. ° 


6 — ωνος, Strab. VII, 315 fol Moouwr 
eißen. 
Πριανεύς, 6, Mannen. aus Skyros, Inser. 158, 8. 

Πριάνσνον, οἳ, Gw. einer Eretifchen Stadt, Inser. 
2556. 

Πριάπειος, den Briapus betreffend, priapifch. 

Πριαπίδης, ὁ, Mannsn., Theophyl. ep. A4. 

Πριᾶπίσκος, 6, dim. zum folgdn, ein Fleiner Priap, 
f. Lexic. 

Πρίᾶπος, ö,ion. Πρίηπος, ©. des Dionyfus und 
der Aphrodite, Paus. 9, 31, 2, od. des Adonis od. Hers 
mes u. der Ehone, urfprünglich Feldgottheit in Lamp- 
fafus, dann Gott der Gärten u. Weinberge, Luc. D. 
D.23,4. Aud im plur. οἱ Πρέαποε, Mosch. 3, 27. 
Bol. noch Strab. X 111, 587. 

Πρίᾶπος, ion. Hofnnos, ἡ, St. in Troas, Kolonie 
der Milefter, wo Briapus verehrt wurde, Thuc. 8,107; 
Strab. XIII, 1.582. Bw. Πριαπηνός, Strab.a.a.D. 
587. Die Umgegend Πριαπές, ἡ, St.B. Bet Strab. 
a. α. 5. Πριαπηνή. 

Πρίας, αντος. ὁ, einer ber Freier der Hippodameia, 
Paus. 6, 21,14. Bol. Πείρας. 

Ηρέασος, 6, Nanusn., Nonn. 13, 521. 37, 624. 

Πρίβερνο», τό, St. in Latium, unweit Signta, 
Strab. v, 3. 237. 

Πριήνη, 7, St. der Sonter auf der Tarifchen Küfte, 
Her. 6, 8.1, 142; Strab. X11, 551. 577; Paus. 7,2, 
9f.; Ew. Πριηνεύς η. Πριήννος, St.B. 
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Πριενασσός, ἡ, St. in Karien, Pol. 16,11; Po- 
lyaen. 4, 18; &w. Πρινασσεύς, St.B. 

ΗΠρενητάδης, 0, Spartaner, Her. 5, 41. 

ΗΠρΐνος, ὁ, ein Ort in Arfadien, Paus. 8, 6, 4. 

Πρίολα, bei Schol. ΑΡ. Rh. 2,780 Πριόλα, St. 
bei Herafleia in Bithynien, (810. Πριολαεύς, St.B. 

Πριόλας, ὁ, ©. des Daskylos in Bithynien, ΑΡ. 
Rh. 2, 780. Beim Schol. Πριόλαος. 

Ηριούερνος, &t. in Italien, (810. Πριουερνάταε, 
St.B. Davon 6 Πριούερνος οἶνος, Ath. 1, 20, d. 

Ηρέίσχιλλα, n, der röm. Name Priscilla, Suid. 

Πρισκίων. 6, Sophift, Liban. ep. 94. 

ΗἩρίσχος, ἡ, der röm. Name Priscus, Luc. 

Ηρέφερ»ο», to, St. Privernum in Latium, Strab. 
v,237. Bei St. B. Πριούερνος, ἤ. 

meer ονος, 6, ein Ort δεί Karthago, Ρο]. 4, 

neuen ὦνος, 0, Berg in Ephefus, Strab. XIV, 1, 
p. 633. 

Ηρό-αινος, ὁ, Korinthier. Xen. Hell.4, 8, 11. 

ΗΠρο-αιρέσεος, ὁ, fpäter Mannsn., Suid. 

Iooagva, St. der Medier (f. Πρόερνα), 619. 
Προάρνιου, St.B. 

TToo-aoyos, 6, Manusn., Anyte 13 (VII, 724). 

Ηροβάλενθος, ὁ, attifcher Demos zur pandionifchen 
Phyle gehörig, Strab. VIII, p. 383. ΙΧ, 399 (bei 
Schol. Ar. Lys. 285 Προβόλινθος). Ew. Προβαλί- 
σιος, Dem. 27,58; auch Προβαλείσιος, in Inscr. u. 
Dem. 59, 48; ala v. 1. Προβαλίνθιος, St.B. Adv. 
Προβαλι»θόθε», von Probal. her, Προβάλινθόνδε, 
nach Probal., Προβαλινοοἳ, in Ῥτοδα[., id. 

Προβατέα, ἡ, $.in Böotien, Theophr. Η. Pl. 4, 

‚8. 

— ᾗ, St. in eydien, Ew. Προγασεύς, 
St. B. 

Πρόγασος, 6, S. des Melampus, St. Β. 

Πρό-δηκος, ὁ, d. i. Hoodızos, Mannsn. auf eis 
ner Münze aus Kyme, Mion. 5. VI, 6. 

ΗΠρο-δίκη, 7, $rauenn., Anth., 3. B. Rufin. 16 (V, 
12). 

Πρὸ-δικος, ὁ, 1) ein Sophift aus Keos, Zeitges 
nofje des Sokrates, Plat. Prot. u. ſonſt. — 2) Dichter 
aus Phofäa, der eine Minyas gefihrieben, Paus. 4,33, 
7. — Andere führt Fabric. bibl. gr. II, 719 an. 

Πρόερνα, 7, St. in Theffalien, in Phthiotis, Strab. 
ΙΧ. p. 434. Bel St. Β. Πρόαργα. 

ΗΠροθοήνωρ. ορος, 6, ©. des Areilykos, Anführer 
der Böotier vor Troja, Π. 2, 495. 14, 450. 

Πρό-θοος, ὃ, 1) ©. des Agrios, Apolld. 1,8, 6. 
— 9) 66. des Lykaon, Apolld. 3, 8,1. — 3) ©. des 
Theftios, Br. der Althäa, Paus. 8,45, 6, wo Πρό- 
ſove fteht. — 4) 66. des Tenthredon aus Magnefla, 
vor Troja, 1.2, 758. — 5) Lacebämonier, Xen. Hell. 
6,4, 2. 

; Προ-θόω», avog, ὁ, Troer, Π. 4A, 515. 

Προ-θὑμία, 7, Rame eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. 1, 8, 20. 

Πρό-θυμος, 6, Athener, Inscr. 268. 

Προῦ ύτης, 6, Thebaner, Plut. Alex. 11. 

Ηρουκίας, ὁ, Maunsn., Suid. 

Προίξης, 6, Berfer, Arr. An. 3,28, 4. 

Προιτίδης, 6, S. des Proitos, d. i. Melampus, 
Ep- ad. 198 (App. 400). 

Προντές, έδος, ἡ, den Prötus betreffend, αἳ Προι- 
τίδες, die Töchter des Prötus, Lyſippe, Iphinoe und 
Iphianaſſa, Apolld. 2, 2,2. — αἱ Hoostides 77,7% 
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das proitifche Thorin Theben, Assch.Spt.379 ; Paus. 
9,16, 6 u. öfter. 

Hooitos, 6, 1) S. des Abas u. der Okalea, Br. des 
Afrifios, K. zu Tiryns in Argolis, Gem. ver Sihenes 
boia, Il. 6, 160; Pind. N. 10,41; Apolld.2,2,1; 
Paus. 2,16, 2 u. öfter; vgl. Strab. VIII, p. 373; ©. 
des Naupliog, Enkel des Pofeidon, ΑΡ. Rh. 1, 136.— 
9) nach Paus.9, 8, A ein von diefem verfchiedener Thes 
bauer, nach dem das proitifche Thor benannt fei. — 3) 
©. des Therfander, B. der Maira, Paus. 10, 30, 5. 

Προκλέης, zigzgn Προκλῆς, έους, ὁ, 1) ©. des 
Ariſtodemus, Br. des Curyſthenes, K. in Sparta, Her. 
6,52. 8,131; Apolld.2,8,4. Seine Familie find 
die Profliden, od. nach feinem Enfel benannt, die Eu: 
rypontiden. — 2) Spartaner, Nachkomme des aus 
Sparta vertriebenen Königs Demaratus, Fürſt eines 
Heinen Gebietes in Kleinaften, Xen. An. 2,1, 3. Hell. 
3,1,6. — 3) Fürſt in Epidaurus, Schwiegervater des 
Beriander von Korinth, Her. 3,50; Paus. 2,28, 8, 
— 4) Athener: Heerführer, ©. des Theodorus, Thuc. 
3,91. Bol. Πατροκλῆς. — Inser. 165. V. eines 
Theodoſius, Inser. 203. — Dem. 37, 48.— 5) Phlias 
fier, Xen. Hell. 5, 3,4. 7,1,1. — 6) Ehier, Demo- 
doc. 1 (X1, 235). — 7) Andrier, ©. des Lykaſtidas, 
Paus. 6, 14, 13. — 8) ©. des Cukrates, Schriftleller 
aus Karthago, Paus.2, 24, 6. 4,35, 4. — 9) B. des 
Pityreus, Nachkomme des Son, Paus. 7, 4,2. 

Πρόκλεια, n, T. des Klytius, Paus. 10, 14, 2. 

Προκλείδας, 6, Mannsn., Inscer. 2448. — Grab⸗ 
ſchrift aus Akarnanien, Rhein. Muf. N. δ. 2. Hft. p- 
206. 

ΠΠρόκλη, n, St. in Lydien, Ew. Προχλαῖος, St.B. 
— Frauenn., Phot. 83, b, 11. 

Προκλῖνος, 6, Neuplatonifer, Longin. 

Πρόκλος, ὁ, Mannsn.,— Προκλῆς, auch dem röm. 
Namen Proclus entiprechend, Plut.u.9. Bol. die Zu⸗ 
fammenftellung bei Fabric. bibl. gr. 1X, 364. 

Hooxvn, 7, 1) T. des Königs Pandion von Athen, 
Gem. des Tereus, die in eine Schwalbe verwandelt 
wurde, Thuc. 2,29; Apolld. 3,44,8. — 2) Name 
eines athen. Schiffes, Aut. Seew. IV, ο, 29. 

Προκόν-νησος, ἡ (Rehinfel, 7008), Inſel in der 
Propontis, Her. 4,14; Strab. XIII, p. 588. 618, Ko⸗ 
lonie ver Milefier; Ew. Προκοννήσεος, St. Β. 

Προκόπιος, ö, fpäter Mannsn., Suid.; Phot. bibl. 
cod. 63. ©. Fabric. bibl. graec. VII, 562. 

ΗΠροκούλιος, ὁ, Proculeius, D. C. 51, 11. 

ITooxgss, εδος, 7, 4) T. des Thespios, Apolid. 
2,7,8. — 2) T. des Erechtheus in Athen, Sem. des 
Kephalus, Apolld. 3, 15, 2. — 3) Name eines athes 
nifhen Schiffes, Att. Seew. IV, ο, 26. 

ITooxgovorns, ὁ, Bein. des Raͤubers Damaſtes od. 


Προῖτος 


Bolypemon, der die Borübergehenden in ein Folterbett 


legteu.ihre Körper nach diefem abfürzte od. ausdehnte 
(προκρούω), Plut. Thes. 11; Paus. unter Πολυπή- 


ων. 
e ΠΠρό-λᾶος, 0, &leer, B. des Lampus u. Philanthus, 
Paus. 5, 2, 4. 

IToo-Aoyoc, ὁ, ein Lapithe, Hes. Sc. 180. 

ΗΠρολύτα, 7, T. des Agefllaus, Plut. Ages. 19, v.1. 
Προαύγα, Reisfeconj. Ἡροδότα. 

Προμᾶθεύς, ὁ, dor. — Προμηθεύς. 

Προμαδίδας, ô, Herafleot, Ath. VII, 296, b. ΧΙ, 
489,b; Schol. ΑΡ. Rh. 2, 845 u. öfter. 

Προμαθίων,ωνος, 0, Geſchichtſchreiber, Plut. Rom. 
2.— Inscer. 2056, g. 


Πρόνους 

ΗΠρομανθεύς, ὁ, heißt 8ειθ δεί Lycophr. 537. 

Προμαχίδας, ὁ, f.2%.für Προµαθδίδας, Schol. 
ΑΡ. Rh. 4. 1426. — Rorfyräer, Inser. 1845. 

IToo-uayog, ὁ, 4) 65. des Barthenopäus, Apolld. 
3, 7,2; Paus. 10, 10, 4. — 2) ©. des Aeſon, vom 
Pelias getödtet, Apolld. 4. 9,27.—3) ©. des Alege- 
nor, aus Böotien, vor Troja, Il. 14, 475.— 4) ©. des 
Herafles, Br. des Gchephron, Paus. 8, 24,2. — 5) 
Athener, Dem.40,28. — Inser. 169. — 6) ©. des 
Dryon aus Bellene, ein Ringer, Paus. 7,27,5. 6,8, 
> — 7) Kreter aus Knoſſus, Con. 16. — Ath. ΧΙ, 

‚b. 

Προ-μέδω», οντος, 6, Mannsn., Paus. 10, 30, 7; 
— Narier, Plut. mull. virtt. Πολυκρίτη. 

Προμένενα, n, die ältefte ver Priefterinnen in Dos 
dona, Her. 2,55. 

Προμένης, ους, ὁ, S. der Leontiades, Pers. Theb. 

(v1, 112). 

Πρήµερος, 6, Munnsn., feine Huude zerrifien den 
Guripides, daher: Προμέρου κύνες, ſprüchwortlich, 
Diogen. 7,52. 

ἤπροµευς, ὁ, ein Doltone, ΑΡ. Rh. 1,4044. 

Hooun$ssog, den Prometheus betreffend, von ihm 
berrührend, τὸ Προµήθειο», ein Zauberfraut, das 
aus dem Blute des Prometheus entiprofien war, ΑΡ. 
Rh. 3, 845. — τὰ Προμήθεια, Heft des Prometheus, 
in Athen, Luc. Prom. 1. 

Προ-μηθεύς, ὁ, 1) ©. des Titanen Japetos u. ber 
Klymene, Hes. Th.508; od. ©. der Themis, Aesch. 
Prom. 85; od. ver Afta, Apolld.1, 2, 3, Br. des Epi« 
metheus u. DB. des Deufalion. — 2) ein Demagog 
in Theffalien, Xen. Hell. 2, 3, 36, nad Wyttenbach 
Bein. des Jafon, Tyrannen von Pherä. 
— ίδος, 7, Brauenn., Phalaec. 5 (XIII, 

* 
ΗΠρό-μηθος, o, S. des Kodrus aus Athen, Grün: 
der von Kolophon, Paus. 7, 3, 3. 

Hoöusos, aus Hermione, Inser. 1207. 

Ηρόμω», ωνος, ὁ, ©t. in Dalmatien, Strab. VII, 
ΥΠ, 5, p. 315, vulgo Πριάμµω». 

Προναία, n, ion. en Bein. der Athene in 
Delphi, da fie eine Kapelle vor dem Tempeldes Apollo 
hatte, Aesch. Eum. 21, Her. 

Προνάπης, 0, Athener, Is. 7,18. 39. 
λα ὁ, Grammatiker aus Athen, Β.Α. 

Προνάσταε, os, böotifcher Bolfsftamm, St.B. 

ς — ἡ, St. in Bithynien bei Drepane, 
t. B. 
— 7, St. auf Kephallenia, Strab. X, p. 


Πρόν»νοι, ol, kleine St. auf ver Oftfüfle von Ke⸗ 
phallenia, Pol. 5, 3,3. (10. Προνναἴον, οἳ, Thuc.2, 
30; richtiger ITpowaios. 

Πῤο-νόη, ἡ, 1) 3. des Nereus u. δεῖ Doris, Hes. 
Th.261. — 2) T. ves Phorbas, Gem. des Aetolug, 
M. des Pleuron u. Kalydon, Apolld. 4, 7. — 3) eine 
Najade, Conon. narr.2. 

ΗΠρό-νονα, ἡ, Name eines athentfchen Schiffes 
Att. Seew. IV, d, 20. s nee: 

IToo-vouos, 0, Flötenfpieler aus Theben, ©. des 
Diniades, Ep. ad. 212 (Plan.28); Ath. xIv,631 ο; 
vgl. Ar. Eccl. 102; Paus. 9,12, 5 ff. — Athener, 
Inscr. 215. 

Ἡρό-νους, 6, 4) 65. des Phegeus, Br.des Agenor 
in Pfophis, der den Alfmäon töbtete, Apolld. 3, 7, 6. 


Προξενίδης 


— 2) Nach Hecat. δεί Schol. Thuc. 1,3 Sohn des 
Deufalion, Bater des Hellen. — 3) Troer, I. 16, 
399. 

Προ-ξενέδης, 6, 1) ein reicher Athener, ὁ Κομπα- 
σεύς, der Prahlhans, genannt, Ar. Vesp. 342. — 2) 
Eleer, Luc. Herod. 4. 

Πρό-ξενος, 6, 4) ein Mann aus dem italiſchen Lo⸗ 
fri, ©. dee Kapaton, Thuc. 3, 103. — 2) Böntter, 
Schüler des Gorgias u. Freund des Zenophon, Feld: 
herr der Griechen unter dem jüngern Kyrus, Xen. An. 
4,1,414. 2,6, 16 ff. — 3) Teaeat, Xen. Hell. 6,5,6; 
desgl. Paus. 8, 27,2. — 4) Bellenäer, Xen. Hell. 7, 
2,16. — 5) Syrafufaner, Xen. Hell. 1, 3,13. — 6) 
Athener, "Apıdvaios, Inser. 147. ©. eines Eudo⸗ 
tus, Bleufinier, 172. — Ein Freund des Redners 
Dinard, D. Hal. deDin. 3. — aus dem Geſchlechte 
des Harmodius, Aesch. 2, 133.— Feldherr, Dem. 19, 
50. ©. der Neära, 50,38; eine Rede des Dinarch 
gegen einen Prorenos citirt Harpoer. 44, 5 u. öfter. — 
D.L. 5,15. — Ath. v1, 267. — auf bithynifchen, ka⸗ 
rifchen u. foifhen Münzen, Mion. II, 492. 111, 353. 
S. v1,574. — Pythagoreer aus Sybaris, lambl. vit. 
Pyth. extr., u. ein Andrer aus Poſidonia, ibd. 

Προξένου πόλις, ἡ, St. bei Naufratis, &w. Προ- 
ξενοπολίτης, St.B. 

— ai, St. in Sicilien, (ω. Προπαλαῖος, 
St.B. 

-  Hoönıs, τος, ὁ, itherfpieler aus Rhodus, Ath. 

VIII, 347, £ 

Πρό-πλους, ἡ, Name eines athentfchen Schiffes, 
Att. Seew. IV,b,7. 

1Προ-πόδας,ὁ, S. des Damophon, Enkel des Thoas 
in Korinth, Paus.2,4,3. - 

Προ-ποντές, ίδος, ἡ (das Bormeer), das Meer 
zyotichen dem Hellespont u. dem thracifchen Bosporus 
(Mare di Marmora), Aesch. Pers. 873 u.9.; Strab. 
1. p. 124 ff. 

Πρό-πους, 6, Benennung eines Ortes, Bergesfuß, 
Pol. 4, 11,6. 

ΗΠρό-πυλος, ὁ, ©. des Brithagoras, Memnon. δεί 
Phot. bibl. p. 239, 45. 

Προς-δοκᾶς, &, ὁ, Manusn., Inser. 237. 

Προς-δόκιµος, 6, Athener, Inscer. 189. 268. 

ITgoasis, οἳ, St. in Arkadien, Paus. 8, 27, 4. 

ΗΠροσήνης, ους, 6, Beripatetifer, Euseb. 

- IIToo-o9&vns, ους, 6, Ῥατίες, Inscr. 2385. 2444. 
1Τῤός-οδος, ὅ, Mannsn., Inser. 2944. 3025, b. 
ΗΠρόσπαλτα, τά, attiiher Demos, zur afamantis 

fchen Phyle gehörig, der Bürger vefielben ὁ Προ- 
σπάλτιος, Dem. 43,48; Plat. Cratyl.396, ο: Paus. 
4, 34,41. Adv. Προσπαλτόθεν, von Pr.,St.B. 

Προς-τρύπανα, 7, St. in Sicillen, Ew. Προςτρο- 
παῖος, St.B. 

Hodovuva, ἡ, alte St. inArgolis, mit einem Tem⸗ 
pel ver Here, Strab. VIII, 373; nach Paus. 2, 17,1 
die Gegend um den Heretempel, bie von einer T. des 
Fluffes Afterion, Πρόσυµνα, ven Namen haben foll. 
Aud bei St.B. ein Theil von Argos, Ew. Προσυ- 
μνατος. 

Πρόσχιο», τό, St. in Aetolien, bei Stratus, Thuc. 
3, 102; vgl. Πυλήνη, Strab. ΧΙ, 541; Ath. IX, 
411,a. Ew. Προσχιεύς, St.B. 

ΗΠρος-ωπές, έδος, 7, St. in Aegypten, St. B. 

HHooswnitig, ıdos, ἡ, »ῆσος, Inſel zwiſchen ber 
faitifchen und febenytifchen Nilmündung, Her. 2, 41. 
168; Thuc. 1, 109. 


- 
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Πρός-ωπο», ro, «πεί unweit Karthago, Ew. 
Προςωπίτης ο). Προσώπιος, St. Β. 


Προτί-δημος, ὁ, Mannsn. auf einer erythräifchen 
Münze, Mion. III, 131. 
Προῦμνις, εδος, ὁ, DB. des Bacchis in Korinth, 


Paus. 2,4, 4. 


Προῦσα, 7, 4) große St. in Bithynien, am Olyms 
pusgebirge, 7 ἐπὶ τῷ Ὀλύμπῳ, Strab. XII, p. 563; 
ἡ πρὸς τὸν ἨΜύσνον Ὄλυμπο», Ath. 11,43,a; nad 
St.B. aber heißt Ρίε[ε Προυσιάς. (8. Προυσιεύς, 
Strab: α. α. 5). — 2) davon unterfchieden eine Εείπε 
St. Bithyniens, St. B. Ew. Προυσαεύς. 

ΗΠρουσιάς, ados, n, nach St.B., richtiger Name 
ber großen vorigen St., die früher Κίος hieß; au 
Strab.a.a.D. Bei Ptolem. eine andere St. Bithy⸗ 
niens, am Hypiosflufie, ie Früher Κίερος hieß. 

Ηρουσέας, ὁ, 1) ©. des Zelus, bei St, B. des Zur- 
das, K. von Bithynien, um 230 v. Ehr., Pol. —2)©. 
des Vorigen, der den Hannibal aufnahm. 

ο σος ὁ, Beiname des Pofeidon, Lycophr. 
522, 

Προφθασία, 7, St. in Drangtana, Strab. XI, 
514. xV, 723. Bol. ῴράδα. 

Προχύτη, ἡ, Inſel bei Sicilien, der an der Fampas 
nifchen Küfte bei Mifenum, Strab. 11,123 u. öfter. (810. 
Προχυταῖος, St. B. 

Ηρύλις, ὁ, ein Seher, ©. des Hermes, Plut. pro- 
verb. 1, 42. 

‚Igvuvaios, ὁ, Schiffername, Alciphr. 1, 12. 

Πρυµμρνησία, n, St. in Rarien, St. Β. Ew. Πρυ- 
µνησιεύς. Bei Paus. 5, 94, 44 Πρυμνησσός. (810. 
μοι Inser. Rhein. Muf. N. δ. 11, 2, 
246. 

ΗΠρυμνεύς, ὁ, Phaͤake, 04. 8, 112. 

Πρυμνώ, οὔς, ἡ, T. des Okeanos u. ber Tethys, 
Hes. Th. 350, 

Πρύτανες, εδος od. 105,0, 1) Lykier, Bundesge⸗ 
noffe der Troer, 11.5, 678. — 2) ©. des Euruphon, 
Enkel des Prokles, KR. in Sparta, Her.8, 131; Pol. 5, 
93; Paus. 5, 7,2; Piut. Lys. 2. — 3) Beripatetifer, 
Plut. Sympos. praef.; Ath, X1,447, ο. — 4) Faufts 
fämpfer aus Kyzikus, Paus. 5, 24, 3. 

. ρα τά, St. in Theffalten, (1. Πρωανεύς, 
t. B. 

Ioouvn, ἡ, ὅται des Buphagus, Paus. 8, 14, 9. 

Πρώ», ωνός, ὁ, Berg im Gebiete von Korinth, 
Paus.2, 36,1. 

Πρῶναξ, axtas, ô, S. des Talaos u. der Lyſimache, 
V. des Lykurgus, Apolld.1,9,13; Ael. V.H.4,5; 
Paus. 3, 18, 12. 

Ηρώνησος, ἤ, St. auf Kephallenia, Strab.X,455, 
ſcheint einerlei zu fein mit Todvvoc, w. πι. [. 

Modvaos, οἱ, ein kephalleniſcher Volksſtamm, Ly- 
cophr. 791. 

Πρωρεύς, n, Phänfe, Od. 8, 145. 

IIoöpos, 6, Kyrenäer, der in Ol. 105 den Sieg das 
vontrug, Paus. 10, 2, 3. — Bythagoreer aus Kyrene, 
Iambl. vit. Pyth. extr. 

1ἴρωτ-αγόρας, ὁ, 1) ein berühmter Sophift aus 
Abdera, ©. des Artemon, Schüler des Demokrit, Als 
terer Zeitgenoffe des Sofrates, Plat. Prot.u. A. Das 
von adj. Πρωταγόρειος, Plat. Phaedr. 266, b. — 2) 
Athener, Προβαλίσιος, Inser. 148. — 3) einen Stoi⸗ 
fer u. einen Afttologen des Namens erwähnt D.L. 9, 
51; vgl. Fabric. bibl. gr. II, 670. 

Πρωταγορίδας, ὁ, Kyzifener, der ἀκροάσεις 
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ἐρωτικαέ gefchrieben, Ath. IV, 462,5. vgl. 450, b. 
Πρωτ-αρχίδης, ὁ, Athener, Ποτάμιος, Is. 5, 26. 
ΗΠρώτ-αρχος, ὁ, 1) Athener: S. des Leokritus, Paus. 

4.26. 2. — ©. des Kallias, Plat. Phileb. 19.9. --- 

— Lys. 3,12. — Λίο, Mess. 1 (X11,29). — 9) ein 

Epikureer aus Bargylia in Karien, Strab.Xıv, 658. 

— Rad; Luc. Tim. 22 gaben ſich ven Namen Sclaven, 

die reich geworben. 

Ηρωτᾶς, ὁ, Aihener, Inscr. 282. 

Πρωτέας, ὁ, 1) Athener: 65. des Epikles, Nauarch, 
Thuc. 1,75.— ©. des Epifles, Rottenführer, Thuc. 
2,23; Lys. 7,10. — 2) Macebonier: ©. des Hellas 
nike, Schwefter des Klitos, Gefpiele Aleranvers des 
Großen, Ael. V.H. 12,26. Bei Ath.1v,129,a ©. ver 
Aaylxn, der Amme Alexanders des Großen. — S. des 
Andronikus, Arr. An. 2,2, 4.— 3) Brammatifer aus 
Beugma, St. Β v. Ζεῦγμα. 

Πρωτεσί-λᾶος, ὁ, dor. Πρωτεσίλᾶς, ion. Πρωτε- 
σίλεως, ©. des Sphiflus, aus Phylake in Thefialien, 
Anführer der Theffalier vor Troja; er wurde als Hes 
τοῦ in Elaͤus im Cherfones verehrt, Il. 2, 698. 13, 
681; Pind. 1.4, 68; Her. 7,33; Paus. 1,43,2. 3, 
4,6 u. öfter; Strab. IX, 432 ff. 

Ἡρωτεσίλεω», vo, ein Denfmal des Ῥτοίεβίαιιό 
in dem thracifchen CEherfonefus, Strab, X111.595. 

Πρωτεύς, ὁ, 1) ein Meergott, der verfchiedene Ger 
flalten annehmen fonnte, Od. 4,365; nach Apolld. 2, 
5,9 ©. des Ῥο[είδοι. Bei Her. 2,142 ff. u. Eur. 
Hel. 46 K. in Aegypten. Vgl. D. Sic. 1, 62. — 2) ©. 
bes Aegyptus u. der Argyphia, Apolld. 2,1,5. — 
3) Bein. des Peregrinus, w. m. f. 

Πρώτη, ἡ, 1) Heine Infel an der Küfte von Meſſe⸗ 
nien, Thuc, 4,13; nad St.B. Πρωτή zu fchreiben, 
Ew. Πρωταῖος. --- 2) Snfel in der Bropontis, St.B. 
— 3) Frauenn., Crinag. 41 (V, 108.) — 4) Name ei: 
nes athenifchen Schiffes, Att. Seew. 11, 95. 

Πρωτιάδαι, os, ein Geſchlecht in Maffilia, von 
dem S. des Eurenus, abftammenp, Ath. XIII, 

‚a. 

Touric, ίδος, ἡ, M. des Hipponar, Suid. 

Πρῶτις, ὁ, v. 1. bei Plut. Sol. 2 für Πρώτος, 
vgl. Instin.43, A. 

Πρωτίων, wvos, V. eines Exefeftives, ««Ιξωνεύς, 
Inscr. 568. 

Howrto-y&rsıe, n, 1) %. des Deufalion und der 
Pyrrha, M. des Opus u. Aethlios vom Zeus, Pind. 
01.9, 44; Apolld. 4. 7,2; Paus. 5,1,3. — 2) T. 
7 Kalydon u. M. des Oxylus vom Ares, Apolld. 1, 


᾿Πρωτο-γένης, ους, ὁ, 4) berühmter Maler aus 
Kannos in Kleinafien; er lebte zur Zeit Alexanders 
des Großen in Rhodus, Paus. 1, 3,5; Strab. XIV, 


Πτολεμαῖος 


202. Andrer, 203. — 2) Arr. Λη. 2. 9, 2. — 3) ein 
Andrer, Rufin. 9 (v, 71). — 4) Samier, Inscr. 2905. 
— 5) auf einer fmyrndifchen Münze, Mion. III, 203. 

Πρωτο-μέδεια, ἡ, T. des Nereus und der Doris, 
Hes. Th. 249. 

Πρωτο-μέδουσα, 7, T. des Nereus u. der Doris, 
Apolid. 4, 2,6, Heyne em. Hovroufdoven. 

ΗΠρωτο-νόη, ἡ, T. des Dysaules und ber. Baubo, 
Harpocr. 64, 7. — Nonn. 26, 17. 

Πρώτος, ὁ, Mannsn.,Dem. 32,17 ; Athener, Inser. 


484. 276, oft. — Grũuder von Mafftlia, Plat. Sol. 2. 


Bol. Πρωτιάδα». 

ἩΤρωτο-φάνης, ους, ὁ, aus Magnefla ἐπὶ 4ηθαίῳ, 
olympifcher Sieger, Paus. 5, 94. 10. 4, 35. 6. 

Πρωτώ, οὔὕς, ἦ. T. des Nereusu. der Doris, Il. 18, 
43; Hes. Th. 248. 

Πτελεά, ἡ, 1) attifcher Demos, zur önelfchen Phyle 
gehörig, Ew. Πτελεασιος, 6,St.B. Adv. Πτελεᾶθδεν, 
von Pt. her. Πτελεάνδε, nach Pt. Mrsisacıv, in ®t., 
St. B.—2)nad St. B.u.Dion.Per. 829 alter Name ver 
St. Ephefus. — 3) eine weinreiche Gegend auf Kos 
od. aufder lonifchen Küfte, wovon der olvog Hreisä- 
tsxöos bei Theocr. 7, 65 benannt {β. 

Ητελεάσιμο», τό, eine Waldgegend, wo früher 
Πτελεόν lag, Strab. VIII, p. 1,350. 

Πτελεό», τό, 1) ein Ort in Elis Triphylia, 11.2, 
594; Thuc.5,18; nad Strab. VIII, p. 349 eine Kos 
Ionie von Theſſalien. — 2) St. in Theflalien mit ei: 
nem Hafen zwifchen Antron u. Byrafus, Il.2, 697; 
Strab. a. a. 5). — 3) ein Kaftell auf der ionifchen 
Küfte Kleinaflens, unweit Erythrä, Thuc. 8, 24; St. 
B. Πτελέον. --- 4) ein Ort bei Kardia In Thracien, 
Dem. 7,40. Der @w. Πτελεἄτης u. Πτελεούσνος, 
St. B., auch Πτελεεύς. 

Πτελέων, ωνος, ὁ, ein Liebhaber der Profris, 
Apolld. 3, 15,1. 

Πτελέως λίμνη. ἡ, Strab. XIII, 1. 590. 595, See 
in Troas bei Dardanos. 

Πτερά, τά, die Burg von Babylon, St.B. 

Πτερᾶς. ἅ, 6, Delphier, Paus. 10, 5, 10. 

Πτερέ-λᾶος, 6, dot. Πτερέλας, ©. des Taphiog, 
K. der Inſel Taphos, defien T. Komaitho ihm das 
goldene unfterblich machende Haar abfchnitt, Apolld. 
2, 4,5. Bei Ep. ad. 364 (1X,684) Πτερέλας, ©. des 
Enyaltos genannt. — ©. des Deioneus, Strab. X, 2. 
452 


Πτερέ-λεως, ὁ, derfelbe Name, Anaximand. bei 
Ath. ΧΙ. 498, ο. 

Πτερία, ἡ, fon. Πτερίη, Haupiſtadt eines gleichs 
namigen Landſtrichs, unweit Sinope, Her. 1, 76 rech⸗ 
net «6 zu Kappabocien. Em. Πτέριοι, ol, St. B. 

Πτέριο», τό, St. der Meber, Ew. Πτεριηνός, 

t 


652; Ael.V.H. 12,41. — 2) Athener, B. eines Ta: St.B 


xifles, Sunier, Inser. 194. ©. eines Protogenes 
(Howtoy£vyov), dauntgevs, 674. — 3) ein Bram: 
matifer, Plut. Symp. 7, 4. —4) auf Münzen aus Ery⸗ 
tbrä& u. Smyrna, Mion. III, 199. 201. 

Πἄρωτο-θύης, ὁ, Stythe, Her. 1, 103. 

Πρωτό-κτητος, 6, Dannsn., Inser. 284. 

Πρωτό-λαος, ὁ, ©. des Dialfes aus Mantinea, ver 
un ze im Fauflfampfe der Knaben fiegte, Paus. 
6, 6,1. 

Hooto-uayn, ἤ, 3. des Ῥίπδαι, Schol. Pind. P. 
3,139; Suid. 

Howtd-uayos,ö,1)Athener: Heerführer, Xen.Hell. 
1,5,16; Dem. 57, 40. — V. eines Philinus, Inser. 


Πτοιό-δωρος, 6, 1) V. des Theflalus aus Korinth, 
ein Sieger in den iſthmiſchen Spielen, Pind. ΟΙ. 13, 
40. — 2) Thebaner, Thuc. 4,76. — 3) Megarer, 
Dem. 48, 295; Plut. Dio 17. — Luc.D. Mort. 7,1. 
ITtoios, 6, = Πτφος, Nonn.D. 9, 318.. 
Πτολέδερμα, τα. St. in Arfadien, Paus. 8, 27, 3. 
Πτολεμαϊκός, ptolemälfch, Arr. u.a. Sp. 
Πτολεμαϊο», to, ein Gymnaſium in Athen, unweit 
bes Tempels des Theſeus, Paus. 1, 17,2. 
Πτολεμαῖος, 6, 1) Sohn des Peiräus, Vater 
des Gurymedon, des Wagenlenfers des Agamems 
non, ΠΠ. 4,228. — 2) ©. des Damaſichthon, KR. von 
Theben, Paus. 9,5,16. — 3)Name mehrerer ägypt. 


Πτολεμαῖς 


Könige, Strab. XVII, 795, die von Btolemäus I., ©. 
des Lagus, Eordäer, Feldherrn Alexanders des Großen 
u. Statthalter in —— abſtammen. Der 1I. 
hieß «Ριλάδελφος, weil er feine Schweſter Arſinoe Hei: 
rathete, Paus. 1, 6, 8 ff.; der III. Κὐεργέτης, Ath. VI, 
251, d. ber IV. «ιλοπάτωρ, ibd. v, 203, Ε. ff., weil 
er feinen V. vergiftete; der V. ’Enıpavnis, Ber VI. 
Τρύφων od. Φιλομήτωρ, Paus. 1, 9,1 ff.; der ΥΠ. 
« ύσκω» oder Κακεργέτης, Ath. V, 184, cc; ber VIII. 
Lathyrus; der IX. Auletes, vgl. Strab. XVII, 791 ff. 
— 4) ö Κεραυνός, ©. des erfien Ptolemäus Lagi, 
der 284 K. von Macedonien wird, Paus. 10, 19,7. — 
5) ©. des Seleufus, Arr. An.1, 24,1. — 6) ©. des 
Thrafeas, Pol. 5, 65, 3. — 7) ©. des Ageſarchus, ein 
Gefchichtfchreiber aus Megalopolis, Atn.x, 425,b. 
x111, 577, c. — 8) Schüler des Epikur aus Alexan⸗ 
drien, D.L. 10,25, wo d µέλας von einem Andern 6 
λευκός unterfchieden wird. — 9) Kyrender, Schüler 
des Timon, D.L.9,115. — 10) 0 Ὀρσάνδης, ein 
Brammatifer, der ὁμηρικὰ ὑποδείγματα gefchries 
ben hat, Schol. Il.1, 120. — 11) ©. des Mennäus, 
Beherrfcher der Sturäer, Strab. XvI, 753. — Bgl. 
en bie Schriftfteller δἱε[εθ Namens Fabric. bibl. V, 


Πτολεμᾶές, ἴδος, 7, adj. fem. zu Πτολεμαϊκός, 
4) ἡ Hrodsuats φυλή, eine nad Ptolemäus Euerge- 
tes benannte Phyle in Athen. — 2) St. in Phöntzien, 
die früher Axij hieß, Strab. X VI, p. 758. — 3) St. in 
Kyrene, Hafen der St. Barfa, Strab. XVII, 837. — 
— 4) St. in Oberägypten, auch ἡ Πτολεμαϊκὴ no- 
λες, Strab. XVII, 813. &w. Πτολεμᾶίτης, ὁ, u. Πτο- 
λεμαιεύς, St. B. — 5) St. auf der Troglonytenfüfte, 
a ων Philadelphus gegründet, Strab XVI, 


ITtoAsuo-xodrese, 7, sacerdos, Plaut.Rud. 
Πτολι-πόρθης. ὁ, S. der Penelope, den ſie nach 
der Rüdfehr des Odyſſeus geboren haben ſoll, Paus. 


‚12,6. 

Πτόλες, ἡ, hieß zu Pauſanias' Zeit der Drt, wo das 
alte Mantinen gelegen, Paus, 8, 12. 7. 

Πτόλεχος, ὃν ein Bildhauer aus Aegina, Paus. 6, 
9,1. ein Andreraus Kerfyra, Schüler des Kritias, 6, 
3,5. | 

Πτολλαρίω», wvos, 0, Mannsn., Inser. 1296, 

Πτυχία, ἡ, Infel bei Kerfyra, Thuc. 4,46; Ew. 
Πτυχνεύς, St.B. 

Πτωΐων, ωνος, ö, Böotter, Inscer. 1570,1. 

Iroov, ὄρος, τό, ein Berg in Böotien, ander Sübs 
oftfeite des Kopatsfees, mit einem Tempel u. Orafel 
des Apollo, Her. 8, 135; Πτώου κευθµώ», Pind. 
frg. 70,4; Strab. IX, 413; Paus. 9, 28,5. 

Πτῶος, ὁ, 1) ©. des Athamas und der Themiſto, 
Apolid. 1,9,2; Paus. 9, 23, 6.— 2) Bein. des Apollo 
von dem vorigen Berge, Paus. a.a.D.; Schol, zu 
Lycophr. 266 leitet ven Namen anders ab, ἐπειδὴ ἡ 
Anto μέλλουσα γεννᾶν Entondn. 

Πύανθος, ein Name, Suid. 

Iöyere, va, είπε St. auf der ioniſchen Küfte 
Kleinaflens mit einem Hafen, Lys. bei Harpocr.; 
A ΧΙν, 1. 639. (810, Πυγελεύς, Xen. Hell.1, 2, 

t. B. 

ITvyuaioı, οἳ, ein fabelhaftes Zwergvolk (Daͤum⸗ 
linge, πυγµή) in Aetiopien, durch feine Kämpfe mit 
den Kranichen bekannt, ΠΠ. 3, 6; Strab. 1,42. XVII, 
821. — Nach St.B. von Πνυγμαῖος, dem Sohne des 
Dorus, Enfel des Epaphus. 
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Πυγµαλίω», ωνος, 6, KR. in Kypros, B. der Mes 
tharme, Apolld. 3,44,3. — D. Sic. 19, 79. 

Πυύδης, 6, St. u. Fl. in PBifidien, Ew. Πυδήσιος, 
St.B. Rad Choerobosc. Β. A. 1416 fowohl Πύδου 
als Πύδητος imgenit. 

IIvdsos,ö, Ei. in Kleinaſien, unweit Abydus, Thuc. 
8, 106, wo Poppo Μείδιος ſchreibt. 

Πύόνα, ἡ, St. in Bieria in Macedonien, am thers 
maiſchen Meerbufen, früher Κίτρο», Thuc. 4. 64 u. 
A.; Strab. VII, 330. &w. AZudvaios, Dem. u. A. 

Πνύζας, αντος, als Gigenname B. A. 1186 anges 
führt neben Βύζας. 

Πυῆνις, ἡ, St. der Kolchier, Ew. unvfens, St.B. 

IIv9-ayyaaoc, ὁ, 1) ein tragifcher Dichter, ven Ar. 
Ran. 87 verfpottet. — 2) 65. des Phylides, Böotter, 
Thuc. 2, 2.— 3) Athener, B. eines Euetion, Κηφισι- 
εύς, Inscr. 651. — 4) Πυθαγγέλου στῆλαι καὶ βω- 
µοέ, am arabifchen Meerbufen, Strab. XVI, 4. 773. 

Πῦ9-αγόρας, 6, ton. Πν9αγόρης, 1) der befannte 
Philoſoph, (65. des Mnefarhus aus Samos, D.L. 8, 
4 ff., der ibd. 46 noch Andere diefes Namens aufzählt. 
— 2) Milefter, Her. 5, 126. — 3) Nauarch der Lace: 
dämonter, Xen. An.4,4,2. — 4) ein Bildhauer aus 
Rhegium, Paus. 6,4,4 u. öfter. — 5) Zafynthier, 
Mufiker, Ath. XIV, 637, e. — 6) Maler aus Paros, 
Paus. 9,35, 7.— 7) auf Münzen aus Kyme u. Ephe⸗ 
fus, Mion. S. v1, 8. 113. — Bgl. Fabric. bibl.gr. 
1, 776. 

Πὕθαγόρειος, pythagoreifch, ὁ, der Pyihagoreer, 
Arist.u.R. 

Πυθαγόρειος φιλοσοφία, die pythagoreifche Phi⸗ 
Iofophie, Strab. 

Mösayogıxos, pythagorifch, Luc.u. A. 

Πὄθαγορίκτας, 6, dor. = Πύθαγορίστης, der 
Pythagoreer, Theocr. 14, 75. 

Πὺθαεύς, 6, ©. des Avollo, der den Tempel in 
Delphi gebaut haben follte, Paus. 2, 35, 2. 

IIv9-alveros, 6, Geſchichtſchreiber, Ath. XII, 
589, f. 

Πυθαῖς, ίδος, ἡ, M. des Pythagoras, Iambl. v. 
P.2 


Πῦὺς-ἀρᾶτος, 6, αἰθεπί[φει Archon Ol. 127, 2, 
Inscr. 225; D. L. 10, 15. — Heerführer ver Meffenter, 
Paus.4, 7,4. 8,40, 

Πυθ-αρχος, ὁ, Kyzifener, Ath. 1, 30,a. — The⸗ 
täer, Inser. 2450. — olympifcher Sieger aus Mans 
tinea, Paus. 6, 7, 1. — Inscr. 3140. 

Πύὔθας, ὁ, Mannon. auf einer olympifchen Münze, 
Mion. 11, 9. Πυθᾶς, Arcad. 21,17. 

Πῦθέας, ὁ, ton. Hvdens, 1) ein Sieger im Pan 
ration bei den nemeiſchen Spielen, ©. des Lampon 
aus Aegina, Ρἰπά. Ν. δ. 1.4. — 2) Abderit, Her. 7, 
137. — 3) Athener:: Archen 01.100,1, D.Sic.15,23.— 
Redner, Gegner des Demofthenes, Dem. ep. 3, p. 642, 
30 ff., Plut. Dem.; Ael. V. H.5, 53. Vielleicht gegen 
ihn hielt Dinarch eine Rebe, die Harpocr. p. 21, 24 u. 
öfter cittet wird; vgl. D. Hal, de Din. 10.— Πυδέας 
κατ’ Adsluevrog citirt Harpoer. 138, 48. — Aus 
Kolonus, S. eines Pythippus, Inser. 183.— 4) ein 
berühmter Beograph aus Maffilta, Strab. oft. — 5) 
Böotardh, Paus.7,14,6. 15,9. — Thebaner, DB. eis 
nes Kleon, Ath. I, 19,c. — 6) Arfadier, Ath. X1, 465, 
d. — Smyrnäer, Inscer. 3137. 

Πύθεος, 6, Mannsn., auf Münzen aus Kolophon 
u. Smyrna, Mion. 111, 76. 209. 

ΠύΦ-ερµος, ὁ, A), Bhofäer, Geſandter der klein⸗ 
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oftatifchen Griechen an die Spartaner, Her.1, 152. — 
2) Geſchichtſchreiber aus Ephefus, Ath. VII, 289, f. — 
3) Dichter aus Teos, Ath. XIV, 625, b. 

Πῦθ-έρμω», ὁ, Stoliendicter, Paroemiogr. Va- 
tic. 3, 15,1. d. 

Ποδεύς, 6, Bein. des Apollo, Thuc. 5, 31, v.1. 
Πυθαμεέύς, 

Πυθή», ἦνος, ὁ, Korinthier, Thuc. 5, 104. 

Πύθης (vgl. Πυθέας), εω, 6, 1) 65. des Iſchonous 
aus Aegina, Her. 9,78. — 2) V. des Hipponar, Suid. 
— 3) ©. des Andromachus aus Abdera, Feldherr, 
Paus. 6. 44.42. — A) DB. des Charon, Paus. 10, 38, 
41. — 5) auf einer laodiceiſchen Münze, Mion. S. VII, 
580. — Bei Plut. mull. virtt.27= Πύθιος, vgl. Po- 
lyaen. 8, 42. 

IHöste, 7, die Briefterin des Apollo in Delphi, 
welche die Orafelfprüde ertheilt, Her. Πυθίη. 

Πῦθια, τά, die pythifchen Spiele, welche alle vier 
Sahre auf dem Eriffäifchen Felde bei Delphi, zu Ehren 
des delphifchen Apollo, gefeiert wurden zum Andenfen 
an die Belegung des Drachen Python, Pind. Ρ. u. A. 
Bol. Strab. IX,421. 

— ὁ, Statthalter am rothen Meere, Pol. 
5,46, 7. 

Hvdıds, δος, ἡ, pythiſch, bei. fem. zu πύθιος, 
3. B. πυθιὰς vixn,Plat. — Als subst. 7 Πυθνας, 
das Feft u. der damit verbundene Kampf der Bythien, 
Pind. P. 1,32 u. öfter; — aud die Pythia, Anth.; 
u. sc. ὁδός, die Straße von Delphi παώ dem Thal 
Tempe, wohin die Delpbier eine heilige Geſandtſchaft 
ſchickten, Ael. V. H. 3,4. — Auch eine feierliche Opfer: 
fendung von Athen nad Delphi, Strab. IX, 404. 422. 
— Nl8Frauenn., a) Athenerin, Inscer. 155. — b) eine 
Hetäre, Simonds. 57 (v, 159) u. öfter; — ο) eine 
Philoſophin, Phot. cod. 167. 

Πὔθικός, -- Πύθιος, pythifh, τὸ Πυθικὸν µαν- 
τεῖον, das Orakel in Delphi, Soph. ΕΙ. 31. 

Πυθ λος, ὁ, Mannsn., Inscr. 1591. 

Πύδιον, τό, βο. Ἱερό», ber Tempel des pythifchen 
Apollo, Thuc. 2,145; Tempel des Apollo in Athen, 
Strab. IX, 404. ein andrer Ort in Nitifa, unweit 
Gleufis, ibd. 392, — Bei St.B. ein Ort inder Mitte 
von Kreta, Cw. Πυδιεύς; — auch eine St. in Ma⸗ 
cedonien, u. eine andre am aftafenifchen Meerbufen, 
Ew. Mv9savot, Id. 

1Πυθιο-νίκη, 7, Hetäre, Antiph. 6. Ath. VIII, 339. 
x111, 594, c ff.; Paus. 1, 37,5. Bal. Πυθονίκη. 

Πυθιο-νίκης, 6, dor. «νίκας, Steger in den pythi- 
fhen Spielen, Pind. P. 9, 1. 

MöJıo-vraos, den Sieg in den pythiſchen Spielen 
betreffend, τιμά, Pind.P.8, 5. Πυθιόνικος ὕμνων 
Φησαυρός, Ρ. 6, δ. 

Πέθιος, pythifch, delphiſch, bef. Bein. des in Delphi 
verehrten Apolld, Pind. Ol. 14,41; Hh. Apoll. 373; 
ὁ Πύθιος ἄναξ, Aesch. Ag. 521u.N.; — Πύδια 
ἄεθλα, die pythiſchen Spiele, Pind.P. 3,73. στέφα- 
vos, ibd. 10, 26. — 05 Πύθιο hießen in Lacedämon 
vier Männer, welche von Staatswegen in wichtigen 
Fällen nach Delphi gefchieft wurden, um dab Orafel zu 
befragen, Her. 6, 57. — Als Mannsn., ©. des Lydiers 
Atys, feines Reichthums wegen berühmt, Her. 7, 27 
ff. 6; Πύδης. 

Πύὺθ-ιππος, ὁ, Athener aus Kolonus, DB. eines 
Pytheas, Inscr. 183. 

Tõdic, 6, Mannsn. auf Münzen aus Phokaͤa und 
Kyme, Mion. 111, 177. S. VI, 13. — Nach Paus, 10, 


Πυθέλαος 


6,5 follte Πύδες (fo accentutrt) ein S. des Delphus 
fein. Bgl. auch Schol. ΑΡ. Rh. 4, 1405. 

Πυθές, έδος, ἡ, Sclavin, Inser. 1608. 

Πῦθίων, ωνος, 6, Athener, B. eines Satrofles, 
Inser. 406. Barianer, 2919, b. Auf Münzen aus 
Aphrodifiad u. Kyme, Mion. 111, 323. S. vI, 13. — 
B. eines Monimos, Ath. XIII, 609, b. 

Πῦθο-γένης, ους, 6, Sietlier, Her. 6, 23. — Auf 
Münzen aus Abydos, Mion. II, 634. 

Πυθ9ό-σηλος, ὁ, athentfcher Archon, Att. Seew. 
XIII, c,10. XIV, d, 150. — Ein liederlicher Menſch 
= Namens wird verfpottet von Axionic. bei Ath. IV, 

.ο. 

Πὺδό-δημος, ὁ, athenifher Archon Ol. 144. 1, 
Arr. 4, 1; Inser. 1339. Vgl. Πυθόδωρος. Eine 
Rede des Eyfiad gegen einen Πυδόδηµος εἰΗτί Har- 
pocr. p. 175, 24. 

ITv9o-dıxog, ὁ, servus, Plaut. Aul. 

Πῦὺθό-δοτος, ὁ, athenifcher Archon Ol. 109, 2, 
Dem. 48, 26, wo Reiske Πυθόδωρος lief’t, D.L. 5, 
40. — Koriuthier, Paus. 10, 9, 10. 

Mö9o-Swols, έδος, 7, T. des Pyihoborus aus 
Tralles, Strab, XII, 3. 555 ff. 

ΗΠῦθό-δώρος, ὁ, 1) Athener: ©. des Iſolochos, 
Schüler des Zenon, Zeitgenoffe des Sofrates, Thuc. 
3,1145; Plat. Parmenid. 126, υ. Alc. 1, 119, a. Archon 
οι. 87, 4, Thuc. 2, 2; desgleichen Ol. 94, 4, Xen. 
Hell. 2,3, 1. — Bgl. Thuc. 5, 19.24. — Einer der 
Vierhundert, verD. L. 9, 54 irrthämlich Πολύζηλος 
beißt. — Acharner, Dem. 50,27. ἐκ Κηδών, 47,5. 
ein Anderer, 54, 7. Αἰξωνεύς, Αι. XII, 554, d; 
Κηφισιεύς, Isae. 6,27. B. eines Pythofles, Dem. 
49. 225; — ein Sciffsbaumelfter, Att. Seew. VII, b, 
58. — DB. eines Amphifles, Ἑρχιεύς, Inser. 145. 
᾽αλανεύς, Staatsfchreiber Οἱ. 89,3, Inser. 141. — 
2) auf einer ſmyrnäiſchen Münze, Mion. III, 204. — 
3) aus Nyſa, Ῥ. der Pythodoris, Freund Pompejus 
des Großen, Strab. XII, 555. XIV, 649. — 4) Pytha⸗ 
goreer aus Kyzikus, Iambl. V. P. extr. — 5) ein Bild⸗ 
bauer aus Theben, Paus. 9, 34, 3. — Smyrmaͤer, 
Inser. 3137. 

Πῦθόδε», von Bytho her, Pind. 1.1,65, wo Bödh 
Πυθώνεν lief. 

ITö9oi, poet. Mv9oi, zu Bytho, Pind. 

Πυδοἴῖδε, alte Lesart für Πυδώδε, nach Pytho Hin, 
Hes. Sc. 480. 

Πῦθο-κλείδης, 6, ein Sophiſt aus Keos, Lehrer 
des Perikles in der Muſik, Plat. Prot. 316,c; Plut. 
Pericl. 4. de mus.16. Nach Schol. Plat. Alc. 1,333 
ein Pythagoreer. | 

Πῦθο-κλῆς, έους, 6, 1) Athener: V. des Phädrus, 
Myerhinufier, Plat. Phaedr. p. 244; D.L. 4,4. — ©. 
des Pythodorus, Redner, Dem. 18,285. 19, 225. — 
Plut. Phoc. 35. — ©. eines Antilodhus, Κὐπυρίδης, 
Inser. 631. — Epifureer, Plut. Epicur. 12; D.L.10, 
5.—Paus. 2,7,9. — 2) Ein Eleer, der im Bentathlon 

u Olympia flegte, id. 6, 7, 10. — 3) auf einer koiſchen 
Düne. Mion. III, 406. 

HV9o-xgsros, 6, αἰθεπί[φει Archon Οἱ. 71, 3, 
Marm. Par. p. 48. — 2) ein $lötenfpieler aus Sicyon, 
Paus. 6, 44,10. — 3) Bildhauer in Rhodus, Inser. 
Lind. 4 (Rh. Muf. N. F. Iv, 2). 

IIVIo-Aüog, ὁ, 4) der Mörver Nleranders von 
Pherä, Plut. Amator. 23. Bgl. Con. 50. — 2) Hv- 
Φολάου στῆλαι καὶ βωμοί, an der Küfte des arabis 
ſchen Meerbufens, Strab. XVI, 4.774. 











Πυβόμανδρος 


1υ9ό-μανδρος, ὁ, Mannsn., Anacr. fr. 60 Bergf. 

Iö$o-vian, ἡ, Srauenn., Inser. 508. — Eine athes 
nifche Hetäre, D. Sic. 17,108. Bgl. Πυθιονίκη. 

Πῦ9ό-νῖχος, 6, Mannsn., Απάοο. 1,11. — Athe- 
ner, erotifher Schriftfteller, Ath. ν, 220, e. — Auf 
einer Münze aus Kyme, Mion. III, 7. 

Höso-nodss, n, 1) St. in Bithynien, Plut. Thes. 
76; oder in Myften, St. B.— 2) St. in Karien, fonft 
Νύσα, St.B. δω. Πυθοπολέτης. --- 3) Frauenn., 
Polyaen. 8, 42. 

1Τῦ9ό-στρατος, 0, Athener, D. L. 2, 59. 
——— ους, ὁ, Macedonier, Arr. An. 3, 

,1. 

Πύθώ, oũs, ἡ, αιΦ Πυθώ», ὤνος, die Landſchaft 
in Phokis, worin der Tempel des pythiſchen Apollo mit 
defien berühmten Orafel lag, Il. 9,405; H.h. Apoll. 
372, Hes. — Später aud) Name der St. Delphi, Her. 
4, 54 unterfcheivet Πυδωώ als Sitz des Orafels u. 
4ελφοέ die Ew. der Gegend, wie auch Strab. V, 220 
bie Tempelgebäube b. Delphi TvIw nennt. Bgl. Paus. 
10,6,5CH.h. Apoll. a. a. DO. wirb der Name von 
πύθεσθαιε abgeleitet, weil dort der vom Apolloerlegte 
Drachen verfault [εἰς Andere von dem Namen des 
Draden Python, oder von πυθέσθδαε, fragen, welches 
aber ein Eurzes v hat). Πῦθῶδε, nad) Pyiho hin, Od. 
41,581; Ap.Rh.1,209, Bol. Πυθοῖδε. Πυθώθεν, 
von Pytho Her, Pind. 1.1, 65. 

Hvdwrv, ωνος, 6, 1) der Drache, 65. der Gaͤa, der 
in den Klüften des Parnaß hauſte u. das Orakel bes 
wachte, welches nach feiner Exlegung Apollo verwal⸗ 
tete, Apolld. 1,4,1; nach der Deutung des Ephorus 
ein Mann, Befiger jener Gegend, Strab. IX, 422 ff. 
— 2) als Mannen., a) Athener, ©. des Sanniog, 
Inser. 172; Reden des Jfäns für u. gegen einen Py⸗ 
thon führt Harpocr. 59, 417 113,2 an. — b) Redner 
aus Byzanz, Gefandter Philipps an die Athener, 
Aesch. 2,125 ; Dem. 7, 20. 18. 136.— Ein Ninier, 
Dem. 23, 119. 163, der nach $. 127 derfelbe mit dem 
Vorigen zu fein fheint. — ο) Dichter aus Katanı, ὁ 
τὸν 4γῆνα γράψας, Ath. X114,586, ο. vgl. 11, 50, f. 
— d) Beripatetifer, D. L. 5, 20. — Ein anderer Phi: 
loſoph, Plut. adv. Col. 32. — e) Feldherr Aleranders 
bes Gr., nach deffen Tode Statthalter in Medien, Arr. 
Ind. 15,10; Ael. V. H. 14, 48. — Ε) auf theffaltfchen 
u. Inidifhen Münzen, Mion, II, 3. III, 344. 

Πὔθών, vos, n, ältere Form für Πυδωώ, Π. 2. 
519; Pind.u.a.D. Davon Πυθώναδε, nad Python, 
Pind. 01.6, 37. 9, 13. Πυθωνόδε», P. δ, 106. von 
Python Her. 

1Πυθωγικός, von Pytho, Sp- 

Πυθῶναξ, ακτος, 6, Kreter, DB. der Theano, Suid. 
— 6. des Megariftus, Simonds. 96 (VII, 300). — 
Bürger aus Zeleia, in Kleinaften, B. des Arthmios, 
Dem. 9, 42. 

Πυλάδης, 6, dor. Πνυλάδας, 1) ©. des Strophios 
u. der Anaribia, der befannte Freund des Oreſtes, 
Pind. P. 11,415; Soph. El.; Eur.1.T.; Luc. Tox. 1 
u.N. — 2) ein Wechsler in Athen, Dem. 27, 141. — 
3) ein Githaröde aus Megalopolis, Paus. 8, 50, 3. — 
4) Schaufpieler aus Gilicien, Erfinder der Pantomi⸗ 
men, zu Auguftus’ Zeit in Rom, Suid. u. A. Vgl. Ath. 
1,20, d.— Πυλάδας aus Rariffa, Inscr. Lam. 2 (Curt. 
A.D.p. 16). — Br. des Arfefllaus, D. L. 4, 98. 

ΗΠνλαι, ai (der Engpaß, f. Lexic.), 1) = Θερµο- 
πύλαι, der Engpaß, der aus Lofris nach Theffalien 
führt, Her. 7, 201 u. A.; Paus. 10, 21,3; Strab. IX, 
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420 ff. — 2) af Βαβυλώνιαι, der Engpaß durch die 
mediſche Dauer aus Mefopotamien nach Babylonien, 
Xen. An. 4. ὅ. δ. — 3) τῆς Κ.ελικίας, die ciliciſchen 
Engpäffe zwifchen ven Flüffen Lamos u. Kydnos, die 
über den Taurus aus Kappadocien nad Eilicien füh⸗ 
ten, Xen. An. 1,2,23; Arr. An. 2,4. — Ein anderer 
Paß, der aus Bilicien nad Syrien führt, τῆς Κιλικίας 
καὶ τῆς Συρίας, oder ai Σύριαν πύλαε, Ken. ΑΛ. 4, 
4, Π. Der eine Weg führte zwiſchen dem Amanus u. 


επι iffifchen Meerbufen dur und war durch zwei 


Mauern verfperrt, zwifchen denen ber ZI. Kerſos floß, 
Xen. An. a. a.O.; Arr. An. 2, 3,1. der andere Weg 
ging über das Amanusgebtrge, nördlich vom erften u. 
führt in das Thal des Pinarosfluffes, ai’Auarıxai 
πύλαε, Arr. An. 2,7, 4: Strab. XIV, 671. — 4) al 
Κασπικαί, Strab. ΧΙ, 520 ff. u. öfter, am Fafpiichen 
Meere. — b) bei St. B. ein Ort in Arfadien, Ew. 
DIviastins, St.B. 

Πυλαία, 7, wie Πυλαγόρας u. &. f. Lexic. 
3 1IvAaixds (f. Lexic.), κόλπος, ein Theil des malis 
ſchen Meerbufeng, Strab. IX, 430. 

Πυλαί-μαχος, ἡ, die Thorbefchirmerin, Athene, 
Ar. Equ. 1172. : 

Πυλαιμένης, ους, ὁ, K. δει Baphlagonier, Buns 
— des Priamus, II.2, 831; Strab. XII, 544. 
543. 


Πύλαιον, τό, 6005, Berg auf Lesbos, Strab. XIII, 
621. 
Πύλανος, a, ο», Bylä betreffend, [. auch Lexic. 

Πύλαιος, 6, ©. des Lethos, Heerführer ver Pelas⸗ 
ger, Bundesgenoß ber Troer, Il. 2, 842. 

Πυλ-άργη, 7, T. des Danaos u. der Ῥίετία, 
Apolid. 2, 1,5. 

Πυλ-άρτης, ὁ (f. Lexic.), Trojaner, Il. 16, 696. 

Πύλας, 6, 65. des Ktefon, K. in Megara, Schwie⸗ 
gervater des Pandion, Erbauer von Pylos in Meffes 
nien, Apolld. 3, 15,5; τοῦ Πύλα, Paus. 1,39, 6. ὁ 
Πύλος, 4, 36,1. u. Πύλω», 6, 22, 3. 

Πυλάω», wyog, 6, 65. des Neleus u. der Chloris, 
Apolld.4, 9,9; Schol. ΑΡ. Rh. 1,156 4υκάω». 

Πύλεος, 6, ©. des Klymenus, Paus. 9, 37,1. 

Πυλήνη, 7, alter Name der St. Ῥτο[ώίοι in Aeto⸗ 
Iten, 11.2, 639: Strab. X, 451.460. &w. ITvänvuog, 
St.B. u. fem. Πυληνίς. 

Πυλήνωρ,ορος, ὁ, ein Kentaur, Paus. 5, 5, 10. 

ΠΤυλιαχός, pyliſch, Strab. u. a. Sp- . 

Πύλιος, pylifch, Hom. u. A., fo heißt Neftor ο Πύ- 
Asos γέρω», Luc. Imag. 13; als subst. der Pylier, 
Plut. Thes. 33. 

Ηύλλος, 6, Mannsn. auf apulifchen Münzen, Mion. 
1,130. 133. 

Β» Πυλόθε», von Pylos her, Od. 

1Τυλοι-γενής, ές, in Pylos geboren, I. 2, 54. 

Πυλοέτης, 6, Nonn. 26, 216. 
ἑῶΠύλονδε, nad Pylos hin, Od. 
στΠύλος, ὁ, 65. des Ares u. der Demonife, Br. des 
Theftios, Apolld. 4, 7, 7. 

Πύλος, 6 u.7, Städtename, nach Strab. VIII, 339. 
350 ff. gab es im Pelopones drei Städte diefes Nas 
mens, a) im nördlichen Elis unter dem Skollis am 
Fluffe Ladon, zwifchen den Flüſſen Ῥεπείοό u. Selleis 
gelegen, ὁ Ἠλειακός, weldes nicht die St. des Neftor 
tft, Strab. a. a. ©. Vgl. Xen. Hell. 7,4, 26; Paus. 
6, 22,5. — b) das triphylifche, auch das arkadiſche u. 
lepreatifche genannt, von Strab. für die St. des Neftor 
gehalten, a. α. 5). 350 ff., εὁ liegt unweit des Ausflufs 


334 Πύλωρα 


fes des Alpheios; die (81ο. wanderten früh nach Les 
preod aus. — ο) das meffentfche am Pamifos unter den 
Bergen Aigaleon und Koryphaflon gelegen, bier 
berrfchte Neleus nach Paus.4,2,5. 4,36 ff.; Thuc. 
4,39 u. A.; esift das fpätere Κορυφάσιο», St.B. — 
Bei Hom. bezeichnet Πύλος das ganze Gebiet des Ne⸗ 
βοι in Elis an beiden fern des Alpheios, das ſich bis 
nach Meſſenien Hin erftredt. 

— Inſel im perfifchen Meerbuſen, Arr. Ind. 


Ἠύματος, ὁ, aus Rition, Ath. IV, 167. d. 
Πύξα, 7, Ort auf Kos, Theocr. 6, 130. 
: TR 7, St. im Lande der Denotrer, Cw. Πύξιος, 
t 


Πνξοῦς, οὔντος, 6, Fl. u. St. auf einer gleichna⸗ 
migen Landfpige in Lukanien, Strab. v1, 253. — Bet 
St. B. falfch in Sicilien, Em. Πυξούντιος. , 

Πυραία, ἡν 1) ein Theil Thefjaliens nad) ITvoa (I. 
Hvdbe) benannt, Ew. Ποραΐος, St. B. — 2) ein 
Hain, unweit Phlius, Paus. 2, 11, 3. 

Hög-alyuns, 6, Heerführer ver Päonier, Bundes⸗ 
genoß der Troer, 11. 2,848. — Aetoler, Strab. VIII, 
357; Paus. 5, 4,2. 

Πυραλλιανός, ὁ, Platonifer, Freund des Rhetors 
Ariſtides, Aristid. 

Πυραλλίς, έδος, ᾗ, Hetäre, Luc. D. Mer. 12. 

Hvoauos, ὁ, 1) δί. in Cilicien (u. Kataonten), der 
früher Asevxocvpos hieß, Xen. An. 1,4, 1; Strab. 
ΧΗ, 2.536; Dion. Per. 867; Lycophr. 439. 

ITvoauos, ὁ, Mannsn., Nonn.D. 6, 345. — Auf 
einer ävlifchen Münze, Mion. 111, 13. 

ΗΠύρ-α»δρος, 6, Mannsn. in einer Rede bes Lyflas, 
Harpocr. p. 105, 45. 

Πύρανδος, Flecken auf Kreta, bei Gortyna, Em. 
Πυράνθεοε, St. B.— Bei Lycophr. 1149 find Πνρ- 
ἄνθιοι νάπαε = Πυρωναῖαν, [. Πυρωναία. 

Πύρασος, ὃ, 4) Ἔτοες, 11.11, 4914. --- 2) St. in 
Theffalta Phthiotis mit einem Haine der Demeter, Il. 
2,695; Strab. IX, 435. Ew. Πυρασαῖος, St.B. 

Hvoysvs, 6, B.des Lepreos, Paus. 5,5, 2. 

IIveylov, ωνος, ὁ, ein Schriftfteller, Ath. ΕΥ, 
13, e. — Bei Dion. Hal. 4, 74 falſch für Πυῤ- 

ων. 

Πύργησσα, 7, Stäbtchen in Italien, ζω. Πυρ- 
ynooaios, St.B. 

1Τυργό-δεμες, ὁ, Euphro com. b. Ath. ΧΙ, 503. 

ΠΤυργο-πολυ- νίκης, ὁ, miles, Plaut. Mil. gl. 

Ifdoyos, ἡ, u. Πύργου, ai, 1) St.im teipbplifegen 
@lis, Her. 4,148; Strab. VIII, 348. Ew. Πυργῖταε, 
οἱ, St.B. — 2) bei Strab. v, 226 Hafenort der Eäres 
taner in Etrurien, Ptol. 3,1; vgl. Ath. VI, 224, c. 

. Ἠοργώ, οὓς, ἡ, Gem. des Alfathous, Paus. 4, 
3, 4. 
Πνυρετέδης, ὁ, Athener, Is. 3, 26 u. öfter. 

Πυρετός, 6, Fl. in Scythien, der in den Iſtros 
fällt (PBruth,?), Her. A, 48. 

Πυρηναία, n, 4) St. in Lokris, St. B. — 2) Bein. 
der Aphrodite, die einen Tempel auf dem Vorgebirge 
Aphrodiſton hatte, Strab. Iv, 171.181. 

Hovonvaios, die Pyrenäen betreffend, beſ. τὰ Πυ- 
ϱηναἴα don, die Pyrenäen, Pol. 

Höonyn, 7, 4) eine Nymphe, M. des Kyfnus vom 
Ares, Apolld.2,5,14. — 2) das Pyrenäengebirge 
zuifgen Spanien und Gallien, Pol.; D. Per. 698; 

trab. 1v,1.177 ff. Πυρήνηθε», von den P. ber, D. 
Per. — 3) St.im Lande der Kelten, an der Quelle des 


Πύῤῥος 
Iſtros, Her. 2, 33, welche Angabe offenbar auf einem 
Serthum beruht. u 

Πυρίας, 0,1) &efehgeber in Tegea, Paus. 8, 48,1. 
— 2) Bhocenfer, 10, 9, 40. Bol. Πυῤῥίας. 

Ηύρης, ητος, 6, Milefler, Ath. XIV, 620, e. 

Πνρία, Pferd der Hera, Schol. Il. 4, 28. 

IIvos-Adunns, ους, 6, Athener, Antiph, bei Har- 
pocr. — Lys.19,25; Oheim des Charmides, Ges 
fandter nach Berfien, Ar. Vesp. 98; Plat. Parm. 126, 
b. — Ein Sieger in Olympia aus Ephefus, Paus. 6, 
3,13. — Meflenier, Bildhauer, 6,15, 1.16, 5. 

Πύρινθος, ἡ, St. in Karten, Ew. ΠΤυρενθεύς. 

Hvo-Innn, n, T. des Thespios, M. des Patroklus 
vom Herafles, Apolld. 2, 7,8. 

ITvoss, 6, Troer, Il. 16, 416. 

ἀυρίσσοος, ὁ, Name des Adilleus, Heph. Ptol. 
7 (152, b, 30). 

Πνυρι-φλεγέθων, οντος, ὁ, ein I. der Unterwelt, 
0d. 10,513 u.9. Pgl. Strab. v, p. 244. 

Ivoxov, wvos, 6, [οί früher in Delphi das Orakel 
des Bofeidon verwaltet Haben, Paus. 10, 5, 6. 

Πόρνος, ἦν St in Karien, Ew. Πύρρο, St.B. 

Hodöe, η, 1)T. des Epimetheus u. der Pandora, 
Gem. des Deufalton, Ρἰπά, 01.9, 46; Apolld.1,7,3, 
— T. des Kreon, Paus. 9,10, 3. — 2) St. auf der 
Weſtſeite der Infel Lesbos mit einem Hafen, Thuc. 3, 
18 ff.; Strab. XIII, 2. 617. &w. Πυῤῥαῖος, St.B.; 
Plut. adv. Col.32, wo es Reisfe auf einen Ort in 
Euböa beziehen will. — 3) Borgebirge in Theſſalia 
Phthiotis am pagafälfchen Meerbufen, mit einer Ηεἰ- 
nen Infel deffelben Namens, Strab. IX, 435. auch eine 
St. in Theffalien, das fpätere Meliboia, ibid. 432. — 
4) St. in Karien, unweit Milet, Strab. XIV, 636. — 
5) Landfpige Myſiens in Troas am adrampttenifchen 
Meerbufen, Id. XIII, 606. 

Πυῤῥαία, 7, wurde Theſſalien früher nach Pyrrha, 
der Gem. des Deufalion, benannt, Strab. IX, A43, 
ER HIER, ö, Delier, Inscr. 158. 

Πυῤῥαῖος, 6, Mannen.,D.L.5, 13. 

ΗΠύῤῥακος, ὁ, Barier, Inser. 2391. 

IIv6ö-avdoos, 6, Athener, Sykophant, Ar. Eau. 
901 ; Äesch. 1, 84. Anaphiyſtier, 3, 138; Inser. 109. 
— Ath. XIV, 634, d. 

Πύῤῥας, 6, Mannsn. anf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. S. III, 342. 

eben; ὁ, Arkadier, Xen. An. 6, 5, 14. — Theſ⸗ 

falter, Inser. 852. — Netolter, Feldherr Pol. 5,91, 3. 
— Delphier, Inscr. 1707. — Oft Sflavenname, Ar. 
Ran. 730; Luc. Tim. 22. Merc. Cond. 23, 
een 6, Megarer, Inser. 1052. 
ΗΠύῤῥιχος, 6, Korinthier, B. des Arifton, Thuc. 7, 
39. — 2) Kydonier aus’ Kreta, Erfinder des Waffen: 
tanzes Pyrrhicha, Strab. X, 467. Vgl. Paus. 3,25, 2. 
— Apostol.27,6. — 3) Bergſtaͤdtchen in Lafonien, 
Paus. 3, 21,7 u. a. a. O. 

Πυῤῥίων, ωνος, ὁ, atheniſcher Archon Ol. 98,1, 
D. Sic. 14, 107. Bgl. Πυργίων. 

Πυῤῥό-λοχος, 6, Argiver, Xen. Hell. 1, 3, 13. 

ύῤῥος ({. Πυῤῥός), 6, 1) 66. des Adhilleus, ber 
fonft Neoptolemus heißt, Apolld. 3,13,8; Paus. 4, 
17,4 u. öfter. — 2) der bef. durch feine Kriege mit 
den Römern befannte K. von Cpirus, Pol., Plut. — 
3) Athener, Is. 3. — @in Eteobutade, Dem. 21,182; 
4αμπτρεύς, V. eines Byttakus, Inser. 125; Isae.&, 
9.— 4) V. des Ariftomenes, Paus. 4, 14, 8. — der 
noch einen ©. des Pantaleon, K. von Piſa, anführt, 6, 


Πύῤῥων 


22, 4. — V. eines Dinolochus, id. 6, 1,4. — ©. eines 
Btolemäus, 4, 35, 3. — Baumeifter, 6,19, 8. — ein 
Hirt, 7,5, 411. — 5) ein Liederbichter aus Lesbos, 
Zeitgenofje des Theofrit, Theocr. 4, 31. — 6) Dels 
phier, Inser. 1706 ff. — 7) auf einer fmyrnälfchen 
Münze, Mion. III, 197. 

Πυύῤῥων», wvos, ὁ, 1) Bhilofoph aus Elis, 65. des 
Piftofrates, Paus. 6, 24, 5; Beitgenoffe des Ariftote- 
les, Stifter ver ffeptifchen Schule, Plut.; D.L. 9, 64 
Π. — 2) Pythagoreer aus Metapont, Iambl. V.P. 
extr. 

Πύρσω», ωνος, 6, Cpikureer, Br. des Hegeflanar, 
Plut. Epicur. 20. 

Πύρω», ωνος, ὁ, Pheräer, Isocr. 17, 20. — Ans 
derer, Απρ. Th. 49 (vII, 640). — ©. aud St. Β. im 
folgd. — In dem Schol. Lycophr. 1149 heißt Πύρω»ν 
ein Berg in Lofris. 

ΗΠυρωναία, 7, St. in Loftis, Πυρωναῖαι νάλαν, 
St. Β. aus Lycophr., wo Πυράνθιου fteht. 

Πυρωνίδης, ὁ (Beuermann), erdichteter Sonnens 
bewohner, Luc. V. Hist. 

. ύστα, ἡ, Gem. bes Seleufus Kallinifus, Polyaen. 
‚61. 

Tvuorſaoc, 6, ber Gründer von Agrigent, Thuc. 6,4. 

Hvowpos, 6, Mannsn. auf einer fmyrnätfchen 
Münze, Mion. III, 203. 

Πύινα, n, ein Theil des Berges Ida in Kreta, bei 
Hierapytna, Strab. X, 472. 

- πο ὁ, olympiſcher Sieger aus Elts, Paus. 
οκ Ehe 
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: πο oͤ, V. des Amarynkeus, Thefialier, Paus. 
„79 

IIvyyov, vos, ὃν Mannsn., Inscr. 1207. 

Πωγω», avog, ὁ, ber Hafen der St. Trözen in Ars 
golis, Her. 8,42; ὁ Πώγωνος λιµή», Strab. VIII, 
6, p.373. Bgl.Proverb. App. 2, 36. 

Πωλνᾶνός, 6, Matnen., Amm. 11 (ΧΙ. 228). 

Πωώλιττα, ἡ, $rauenn., Ep. ad. 651 (VII, 334). 

Πωλλιανός, 6, Mannsn. auf einer fmyrnälfchen - 
μή, Mion, III, 214. — Didter der Anthos 

ogie. 
1ῶλος, 6, 4) Sophift aus Agrigent in Sieilien, 
Anhänger des Gorgias, Plat. Phaedr. 276. Gorg. 448 
u. öfter. — 2) Lacedaͤmonier, Xen. Λη. 7, 2, 5.— 3) 
Megapolitaner, Paus. 8, 30. 7, 35, 10. — 4) berühns 
ter Schaufpieler in Athen zu Demofthenes Zeit, Sus 
a — des Charikles, Luc. Νίο. 16. Schol. ad Iup. 
rag. 3. 

Hou£tiov, To, = Σούεσσα, Suessa Pometia, 
Strab. v, 231. 

Πωπιλία, n, Frau, Ep. ad. 517 (App. 310). 

Πωρίνας, ὁ, Drt in Arkadien an der Öränze von 
Achaja, Paus, 8, 15, 8. 

Πῶρος, ὁ, K. in Indien, den Alerander der Er. 
befiegte, Arr. An.; Paus. 1, 12, 3. — Kyrenäer, Sies 
ger in Olympia 01.105, D. Sic. 16, 2. 

ΕΠώταλος, 6, Macedonier, Inscr. 2675. 
ee os, ein Demos in Tegen, Paus. 5, 

9 1. 


Ῥαιτοί 


PR. 


ράβα, 7, St. am tonifchen Meerbufen, Ew.“Pa- 
Baios, St. B. 

Ῥαβάθμωμα, ta, oder Ῥαβάθμωβα, St. in Par 
be Dee Agsonodss hieß, Ew. Ῥαβαῦθμω- 

nvös, St. Β. 

2 “Poßßerdunave, τά, St. in Arabien, Pol.5, 74, 4. 
Ew.‘Paßßarauunvos, St. Β. 

'Ῥάβεγνα, ἡ, die St. Ravenna im cisalpinifchen 
Gallien am adriatifchen Meere, Strab. v,1. 213 ff.; 
Ew.“Paßevvaıns u. Ῥαβεννήσιος, St.B. Sie heißt 
auch “Paßnvos u. Ῥαούεννα, Strab. a. a. O.; bei 
St. B. Ῥούεννα. 

'Ῥάγα, ἡ,-- ᾿Ράγεια, Strab. ΧΙ, 514. 524. 

“Payadss, as, eine Gegend in Medien, Strab. 1, 3, 
Ρ. 60. Bgl. die folgenden Namen. 

een as, St. in Großmedien, in der Nähe von 
Herafleia, Arr. An. 3,20, 2: Strab. ΧΙ. 514. 525. 

“Paysıa, ἡ, auch Ράγα, eine in verNähedervorigen 
von Seleufus Nifator erbaute St., auch Curopos u. 
von den Barthern Arfakia genannt, Strab. XI, p. 524. 
Ew. Pœynvoc, St.B. 

"Ῥαγηστράγγεσος, ὁ, erdichteter Rame eines ατα: 
fiten, für den man Ῥαγησι-τράγισος vermuthet, Al- 
ciphr. 3, 42. 

“Ῥαγώνιος, 6, Inser. 3588, b. 

“Padauardvs, φας, 6, ©. des Zeus u. der Europa, 
Br. des Minos, Π. 14, 322; Pind.O1. 2,33. P. 2,73 
u. A.; vgl. Paus. 7,3,7. 8,53; Richter in der Uns 
terwelt, Apolld. 3, 4, 2; fprüchwörtlich von einem 
και anne, Ῥαδάμανθδυς τοὺς τρόπους, B. A. 


“Ῥαδανουσία, ij, St. δεί Miffilin, 60. Ῥαδανον-- 
osevs, St.B. Bgl."Podavovata. 

“Ραδενή ([. badıvog),n, Frauenn., Strab. VII, 3. 
Ρ. 347, aus Samus, über die Stesichorus ein Gedicht 
made, vgl. Paus. 7, 5, 13. 

“Padıvos, 6, Mannsn., Inser. 275. 

“ράδνος, ὁ, ©. des Neleus u. der Chloris, Apolld. 
1,9, 9, vgl. εράσις. 

“Pado-xAns, £ovs, ὁ, Mannsn., Inser. 2485, 3. 

“Pa9nvos, 6, Mannen.,Strab. XII, 3. Ρ. 548. 

Ῥαθένης, 6, Perier, Seneral des Pharnabazus, 
Xen. An. 6, 3,7. Hell.3,4, 49. 

Ῥαθονίκης, 6, Kabufler, v.1.mss. Ραδένης, Kon. 
Cyr. 8, 3, 35. 

“Pala, ἡ, eine St. zwiſchen Scythien u. Hyrkanien, 
Ew. Ραναῖος, St.B. 

“Ραιδεστό», τό, der fpätere Name von Bifanthe in 
Thracten, Ptol. 

“Ῥαίκηλος, 7, St. in Macebonien, Lycophr. 1236, 
nad dem Schol. das fpätere Alvos. 

“Ραεσκούπορες, ıdos, 6, Mannen., Inser. 359. ©. 
"Paox. 

Ῥαντέαε, ai, Ort, wo der Alpheus u. Gortynius 
zufammenfließen, Paus. 8, 28, 3. 

“Pasthe, ἡ, die Landſchaft Rhaetia zwiſchen der Dos 
nau u. dem Rhein, Ριοἱ. δεί Strab. αι ᾿Ραντική. 


on 

ραντικός. vhätifch, Strab. u. A. 

"Ῥαίτενο», St. in Dalmatien, D.C. 56, 11. 

“Pastos, ob, die Rhätier, Alpenvolf am Rhein, nes 
ben den Bindeliciern, Strab. IV, 206. 
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Ῥαέων, ωνος, 6, Mannon., Suid. 

“Paxnaos, St. jn Macebonien, Ew."Paxndsos, St. 
B. Bgl.“Patxndos. 

Ῥακίδαν, oh, athenifcher Demos zur afamantifchen 
Phyle gehört ‚Phot. 

Ράκιος, 6, ©. bes Ξεδεθ, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 308; 
ae einer kretiſchen Kolonie nadı Aſien, "Paus. 

9 34ο 

ἑράκοντος (4ράκοντος gen.), Name auf einer 
phrygiſchen Münze, Mion, IV, 229. 

Ῥακωκης, 6, ein Marder, Ael. V.H. 1, 34. 

Ρακάτης, ee Name von Alerandrien, Ew. 
‚Paxwtiens St. B. Nach Strab. XVII, 1, p. 792 
“Paxwrss, ἡ, ein Theil von Alesanbei, früher ein 
eigener Sieden, 9 l. Paus. 5, 21, 

Ῥαμανῖταε, oi, ein arabifcher Vellsſtamm, Strab. 
XVI, 1. p. 782. 

“Pa μβαῖοι, οἳ, ein nomadifches Volk in Syrien, 
biefe bes Euphrat, Strab. XVI, 2.p. 753. 

"Ῥαμβάκας, 6, ein Meder, Xen. Cyr. 5, 3, 42. 
Codd. Ἱερσομβάτας. 

— N, Flecken der Ariten in Indien, Arr. 
An. 6,2 

λάμδα ἡ, früher Name von Laodicea in Syrien, 
Stra 


— 7, Frau des — des S. des Segi⸗ 
nen Strab. VII, 1. 
νοῦς, οὔντος, 6, attifer Demos, zur alantis 
(den hyle gehörig, mit einem πας Tempel der 
Nemefts, Strab. IX, p. 396. 399. St.B. u. 9. Ew. 
“Ῥαμνούσνος, Dem.; "tem. Pauvovatau. "Ῥαμνονσίς, 
N, melde auch Beinamen der Nemeſis find, die auch ἡ 
ἐν "Pauyoüytı δεός heißt, Paus. 7, 5, 3. — Ortsad⸗- 


verbia: “Pauvourtoder, “Pauvoövidde, Ῥαμνοῦ»- - 


Tu, von, nad, in Rhamnus, St. B. 

"Ῥαμφίας, ὁ, Lacevämonier, V. des Klearchos, 
Thuc. 1, 139.5, 12 .8,8; Xen. Hell. 1, 1, 35. 

“Paupivstog, 6 ὁ, ein wegen feiner Schapfammer δε: 
rühmter X. Aegyptens, Her. 2, 424 

Ῥάντης, 6, Bein. eines Apollonius aus Nlerandria, 
den Paus. 5, 9, 12 erwähnt. 

“Paodsvva, — “Paßsvya, w.m. |. 

«Ράπται, αἱ ‚Hauptflabt in Aethiopien, Ew. Ράψιου 
(Salmas. verbeflert“ Ράπτνοι)., St. B. 

Ῥάπτρα, τά, von St. Β. µητρόπολις τῆς Βαρβα- 
ρέας genannt. 

οσα ἡ, St. In Italien, (81ο. “Pagevrivog, 

t. 


*Papsas, ados, 7, fem. zum folgon, Bein. der Des 
meter, Buid., St. B. 

"Ράριος, adj. zum folgbn, bef. τὸ Ράρίον, das τα- 
rifhe Gefilde bei Eleufs, welches der Demeter ϱὲ: 
mweiht war, Η. h. Cer. 430; Paus. 1, 38, 6. 

”Papog, 6, ober” Ῥάρος., (den spirit. lenis bemerken 
ausdrücklich Schol. 1.1, 56), V. des Triptolemus in 
Gleufis, Paus. 1, 14, 2; bei Plut. Pcio. 

N Ῥάσκος, 6, Bruder des folgenden, App. B. C. 

87. 

“Paoxovnopss, ὁν Münzen Ῥασκύπορες, D. Cass. 
54, 34. 55,39; auch Ῥαισκούπορις u. “Pnoxovnogis, 
Tac. Ann. 2, 64 u. bei App.B.C. 4, 87. 103 “"Paoxov- 
πολες, thracifch er Fürſt. 

«Ῥατουμένα πύλη, ἡ, in Rom, Plut. Poplic. 13. 

'Ῥάτω», ὠνος, ὁ, Athener, Inser. 727. 
ee ὁ, paphlagonifcher Name, Strab. XII, 3. 


"Ῥήχιον 
— St. in Kreta, St. B. Ew. Ραύχιος, Pol. 


Ῥαύραρες, ὁ, Fl. in Keltike, richtiger Apavpss, 
Strab. Iv, 1.182. 

Ῥαφανέαι, ei, Städten in Syrien, Ew. Ῥαφα- 
νεώτης, St.B. 

es ὁ, Parafitenname, Alciphr. 


"Pages, 7, St. in Syrien, Ew. Ῥαφιώτης. St. B, 
bei Strab. XVI, 2. p. 759 Ῥαφία, St. in Judaͤa, Ios. 
B.1.1,8; Pol. 5, 80, 3 in Gölefyrien. 

‘Pia, ἡ, ερ. u. ion. “Pin, Ῥείη (H.h. Apoll. 4, 93; 
Ap.Rh. 4, 1139; fowie gen, ‘Peins, I. 14, 203), 
auch Ρεῖα, Hes. Th. 453, T. des Uranus u. der Gaͤa, 
Gem. des Kronos; fpäter mit Kybele gleichbedeutend, 
ll. 14, 203. 15, 187 u. N. 

Ῥέας κόλπος, ὁ, Aesch. Prom., 840, der ambracifce 
Meerbufen oder die innerſte Bucht des abriatifchen 
Meeres. 

“Psatiov, τό = folgbm, St.B., Ew. Ῥεατινός, 

“Ῥέᾶτο», τό, die St. Reate im Sebiet der Sabiner, 
Strab. Υ, 2. p. 228. Auch Ῥεάτη. 

i zur τό, Hafen in Sthafa auf der Oftfüfte,Od. 
‚186. 

— κέπφορ αι Rheithymnia, Lycophr. 
76. Bgl."PrIvurta. 

ἜῬεττοι, οἳ (die Fliege), Kleine Salzfeen an ber 
Straße von Eleufis nad Athen, der Demeter u. der 
Berfephone ‚heilig, Thuc. 2,19; Paus. 1, 38. 

“Peiros, 0, ein Bad bei Solygla im Gebiet von 
Korinth, Thuc. 4, 42. 

1. vn, n, X. der Rhea, d. |. Here, — fr. 


— ὁ, Wagenlenker der Dioskuren Strab. ΧΙ, 

Ῥέμος, ὁ, Remus, Diod. Sard. 6 (IX, 219). 

“Ῥεμούρια, ᾗν nad StB. 61. bei Rom, Cw. Pe- 

μουριᾶτης u. — 

— ὁ, alter K. Aegyptens, S. des Proteus, 
ic 

Ῥεομέθρης, 6 6, Berfer, Xen. Cyr. 8,8,4; Arr. An. 
1,12, 8 ff. Bei D. Βίο.Ῥέεωμίθρης. 

“Prod , St. der Umbrifer, Ew. Ῥεσαληνός, St. B. 

“Piowwa, ‚St. um Aborogfl., Ew. Peaswarng, ſchlech⸗ 
ter” Ῥεσιναῖος, St. Β. 

«Ῥηβαῖος, ὁ ὁ, = Folgbm, ΑΡ. Rh. 2, 784. 

ἛῬήβας, ὁν Fl. in Bithynien der fih in ven Bontus 
@urinus ergießt, Dion. Per. 794 ff.; Αρ. Rh. 2, 349. 
Nach St. Β. hieß auch die Küßengegenb Ko, u. bie Em. 
Ῥηβαϊῖοι, 

Ῥηγεῖνος, ὁ, Reginus, auf einer ſmyrnaͤiſchen Müns 
je, Mion. III, 206. 

“Ῥηγέλαος, ö, ein Name, Suid. 

Ῥηγέλλα, 7, Gem. ae —** Attikus, Luc. Dem. 
33; Marcell. (App. 51 

Ῥήγιλλος, 7, St. Reziliem der Sabiner, Strab. 

“Pnyivos,ö, Mannsn., Procl. ep. 5 (App. 69). — 
Granmatiter, Suid. 

Ῥήγνο», to, 1) das Borgeb. ander füblichften Spitze 
Italiens, Mefiene egenüber, wo das Meer einft durch⸗ 
gebrochen u. Sieilien abgerifien haben follte (ήν 
μη), Thuc.4, 24; Strab. VI, p.257 ff.; Apolld.2,5, 
10. — 2) &t. in Bruttium, unmeit diefes Vorgebir⸗ 
ges, Aesch. frg. 189; Her. 1,166 u.9.; bie Ew. 
Pnyivos, Her. Sie wurben als Teig verfpotet, daher 
fprüdhwörtlid 'Ῥηγίνων δειλότερος, Zenob. 5, 83; 
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val. Ath. 1. 49 Ε; auch Ῥηγῖνος λαγώς, Zenob.4, 
85; ihr Gebiet Ῥηγένη, Strab., der auch — 3) eine 
6. Ῥήγιον, jenfeit des Bo, V, 4. ρ. 215,1. — 4) 
Ῥήγιον ἀάέπιδο», τὸ, eine St. diefjeit des Po, ibd. 
216, erwähnt. 

«Ῥηγεσούελλα, ἡ, Begis villa, Königsſitz des Malats 
οἱεό in Gtrurien, Strab. v, 2. 225. 

“Piyua, τό, St. u. Meerb. im perfifchen Meer, Ew. 
«Ρηγματίτης, Si. Β. 

'Ῥηγνίδας, ὁ, ©. des Phalfus, Enkel des Temenus, 
Paus. 2, 13, 1. 

Ῥήγουλος, ὁ, der röm. Name Regulus, Pol. u. A. 

“Ῥήδω», ωνος, 6, Mannsn. auf einer Münze bei 
Mion. S. 111, 358. er 

“Ῥρῆμοι, οἱ, die Remi, ein Volk in Belgien, Strab. 
IV, 194. i 

Ῥηναῖα, ἤ, poet.= Ρήνεια, H. h. Apoll. 44; ‘Pr- 
yasc, Theocr. 17, 70; auch Ῥηναία, ἡ, Hyperid. bei 
Harpocr. 

'Ῥήνεια, ij, ton. Ῥηνέη, poet. Ῥήναια, eine Feine 
Inſel bei Delos, wo die Delier ihre Todten begruben, 
da in Delos felbft Feiner begraben werden durfte, 
Thuc. 1,13; Strah. X, 486; Paus. 4, 36, 6; Inser. 
158 u.9.; Her. Ῥηνέη. 

Ῥήνη, ἡ, 4) Nymphe, Gem. des Otleus, 11.2, 728. 
---9)Ξ- Ῥήνεια, St.B., wo auch der Name Ῥηνές 
aufgeführt {β. 

Ῥῆνος, ὁ, der Rheinftrom in Deutfchland, Strab. 
1v, 199 u. öfter; Arr. An. 5, 7, 2. 

Ῥηξ-ήνωρ, odbs, 6, 1) 6. des Naufithous, Br. 
des Alkinoue «8. der Phänfen, Od. 6, 63. — 2) V. 
der Chalkiope, Apolld. 3, 15, 6. 

“Pn&t-Bıc.,6,1)Pythagoreer aus Metapont,Iambl. 
vit. Pythag.extr. — 2) Sieger im Panfration 01.61, 
aus Opus, Paus. 6, 18, 7. 

Ῥησκυνθὶς “Hoc, Nic. Th. 460, nach dem Schol. 
von einem thracifchen König Ῥήσχυνθος benannt. 

“Piioos, 6, 4) K. der Thracier, II. 10,435; 65. des 
Gioneus od. des Strymon (Con. 4. “Pnooos) u. einer 
Mufe, Bundesgenoffe der Troer, dem Diomebes u. 
Odyſſeus feine Roffe raubten, Il.; Eur. Rhes.; Apolld. 
4,3, 3. — 2) Fl. in Troas, der fi Inden Grauikos 
ergießt, 11.12, 20; Strab. XIII, 590, nach dem zwei 
unterfchieden werden, p. 602, von denen einer fpäter 
“Ῥοείτης heißt. — 3) El. u. Flußgott in Bithynien, = 
Ῥήβας, Hes.-Th. 340. — 4) ©. des Artemon, -4λαι- 
εύς, Inscr. 124. 

Ῥητο-γένης, ους, ὃν Numantier, App. Hisp. 94. 

"Ῥητορικός, ὁ, Athener, Inscer. 275. 284. 

“Ῥιᾶνός, 6, ein Dichter aus Kreta um O1. 134, Anth. 

“PtyBaoog, 6, Nonn. 26, 249. 

Ῥιγενία, ἡ, 8. in Thracien, Strab. epit. VII, p. 
334, richtiger Ῥηγένα, der frühere Brigon. 

“Piyues, 0, ©. des Peiroos aus Thracien, Bundes 
genofje der Troer, Il. 20, 485. 

"ῬΡιγό-μαχος, 6, erdichteter Name, Alciphr. 3, 65. 

“Ῥιγόσαγες, ol, galatifches Volf, Pol.5, 53. 

—*28 κόλπος, vielleicht 'Ῥ,ζοναίω», = Ῥιζο- 
νικός, Strab. a. a. O. 

Picic, ἡ, Vorgebirge an der Troglodytenküſte Ara⸗ 
biens, Ew. Ριξζίται, auch Ριζνᾶνοί, St.B. 

“Ριζοῦς, οὔντος, 6, 4) St. in Theſſalien (Magne⸗ 
Ka), Strab. ΙΧ, 443. — 2) Hafenſtadt in Pontus, 

t 


“Pikos, ωνος u. ονος, é. 1) S. des Kadmus, Choe- 
robosc. B. A. 1447. — 9) St. in Dalmatien, an ei⸗ 


Pape's Wörterb. der gr, Eigennamen, Aufl, II. 
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nem gleichnamigen Fluſſe, Pol. 2, 41.46: Strab. VII, 
316. Ew. Ριζωρίτης, St.B. — Adj. Ριζωνικός' 
den Piovixòcç κόλπος erwähnt Strab. a. a. O. 

"Ῥιθυμνία, n, St. in Kreta, Ew. Ῥεθυμνιάτης u. 
“Ριθύμνεος, St.B. 

“Ῥένθω», ὠνος, ὁ, tragifcher Dichter aus Syrakus 
um 300 v. Chr. der in Tarent lebte u. tragifche Stoffe 
in burlesfer Manier behandelte, St.B.; vgl. Noss. 
42 (v11, 414). 

“Ῥινοκόλουρα, τα, St. — an der aͤgypti⸗ 
ſchen Gränze, Strab. ΧΝΙ, 759.784: D. Sic. 1, 60. 

“Ῥινοχούρουρα, St. in Aegypten, Ew. Piroxov- 
ρουραῖος u. Ρινοκουρουρέτης, St. B., iſt die vorige, 
wie die Ableitung des Namens von den abgefchnittenen 
Nafen zeigt. 

Ῥίνω», wvos, 6, Athener, Inser. 169; einer der 
Zehnmänner, Isocr. 18, 6. 

“Ῥίέον, vo, 1) Vorgeb. Achaja's am Eingang des 
korinthiſchen Meerbufens, mit einem berühmten Tem= 
pel des Poſeidon (4ρέπανον von feiner fihelförmigen 
Φεβαίέ genannt), Eur. Ion 1592; Thuc. 2, 86 (wo 
ed zum Unterfchied vom folgdn τὸ ’Ayaixor heißt); 
Strab, VIII,p. 335. — 2) das dem vorigen gegenüber 
liegende Vorgebirge in Netolien, von der Stadt Mo⸗ 
Iyfria τὸ Μολυκρικό», auch τὸ ἄντίῤῥιον genannt, 
Thuc. 2, 84; Strab. 387 ; nad St. B. hieß diefe Stabt 
auch Ρίον. — 3) St. in Mefjenien, an der thureati⸗ 
ſchen Bucht, Strab. VIII, 360. 

“Ριπαῖα don, τά, ein fabelhaftes Gebirge am Nord⸗ 
rand der Erde, D. Per. 315; “Pınaiov ὄρος, Callim. 
b. Schol. Αρ. Rb. 4, 284 ; aud) “Pina genannt, Arist. 
Meteor. 1,13 u. Alcman.; vgl. Schneidewin conj. 
critic. p- 26 u. Strab. VII, p.290.299. Bei St.B. 
“Pınala, nach dem die Ew. Ῥιπαῖου hießen, u. Davon 
bas adj. "Pırnasevs abgeleitet. 

“Plan, ἡ, St. in Arfabien bei Stratia, Il. 2, 606, 
die Ew. Ριπαῖοι, 

΄Ῥιχο-μήρης, ὁ, Liban. ep. 82; Ammian. 31,7. 

“Ῥόβεια, wahrfcheinlih St., (δι. “Ροβειάτης u. 
“Ῥοβείτης, poet.“Poßniins, St. B. 

Ῥοδαί, ei, St. in Stalien, Ew. 'Ροδοεάτης, St.B. 
Bal.“Pudaios. 

Ροδάνης, ὁ, Mannsn., Tambl. bei Phot. 74,5. 

‘Pod-ay9n, 7, Frauenn. Agath. 14 (V, 218). Da⸗ 
von adj. Ῥοδάνθειος, id. 12 (V, 237). 

ρόδανος, 6, der Rhonefl. in Gallien, ΑΡ. Rh. 4, 
627; Strab. IV, 183 ff. 

“Podavovgie, ἡ, St. im Gebiet von Maflilia, wohl 
am Rhonefluß, Scymn. 208; Ew. ᾿Ῥοδανούσιος, 
St,B. Dgl.“Pon ᾽4γαθή. 

“Ῥοδάσπης, ὁ, ©. des Bhraates, Strab. XVI,p. 
758. 
Ῥόδεια, ἡ, T. des Dfeanus u. ber Tethys, Geſpie⸗ 
lin νὰ Perſephone, Η. h. Cer.451; Hes. Th. 964, v. 
]. Ῥοδία. 

Ρόδη, ἡ, 4) T. des Ῥο[είδοι u. der Amphitrite, 
Gem. des Helios, M. des Ῥθαείθοιι, Apolld. 1,4, 4. 
Nach Schol. Od. 47,208 T. des Afopus; nad Theo- 
pomp. b. Phot. 120, b, T. des Mopfus. — 2) 5. 
des Danaus, Apolld. 2.4.6. — 3) Frau eines Φε. 
mellus aus Tyrus, Leont. schol. 23 (v1, 575). — 4) 
Athenerin, Inser. 730. — 5) St. in Spanien, Strab. 
111, 160. XIV, 654, von den Rhodiern erbaut, hieß 
αιώ Rhodus. Ew. Ῥοδαῖος, St. Β. 

“Ροδία, N, 4) -- Ῥόδεια. --- 2) T. εδ Danaos, 
Apolld. 2,1, 5. — 3) St. in £ycien, Ew.“Podisvs, 
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«ροδιάς ο). Ῥοδιαῖος, δὲ. Β. 'Ροδιαπολῖταν, Inser. 
4324. Bei Strab. ſowohl die Infel Rhodus, als das 
rhodiſche Gebiet auf der Farifchen Küfte, vgl. X1v,673. 
681. 


ἑῬοδιακός, aus der Infel Rhodus, rhodiſch, Strab. 

Ῥοδένη, ἡ, Frau, Theophylact. ep. 30. 

Ῥόδιο», 7, Frau, Curt, inscr. att. 9. 

Ρόδιος, ὁ, 1) Fl. in Troas, nördlich von der Land» 
ſpitze Dardauus, Il. 42,20 (Belf. Ροδίος): Strab. 
X111,1.595. — 2) Mannsn. auf einer mileſiſchen 
Münze, Mion. III, 165. — Gin Stoifer, D.L. 7, 22. 
— 3) als adj. rhodiſch, u. der Ew. von Rhodus, Η. 2, 
654. Strab. XIV, 654 u. öfter. 

“Pod-innn, ἦν Srauenn., Ar. Lys. 370. 

“ῬΡόδ-ιππος, 0, Athener, Inser. 183. — Argiver, 
Inscr. 1584. — Pythagoreer aus Kroton, Iambl. vit. 
Pyth. extr. 

ἑρῥοδίων, wvos, 6, Mannsn., Suid. 

“Podo-Barns, 0, Berfer, D. L. 3, 25. 

‘Podoyovvn, ᾗν 1) Gem. des Darius Hyſtaspis, 
M. des Xerres, Harpocr. u.9. Vgl. Ep. ad. 697 
(App. 367). — 2) T. des Artarerres, Plut. Artax. — 
3) Gem. des Demetrius Nifanor, App. Syr. 

“Podon, j, St. in Indien, Ew.“Podortns, St.B. 

ρῥοδό-κλενα, ἡ, Tänzerin, Leont. schol. 5 (Plan. 
283). Rufin.3 (V, 36). 

“Pod-onn,n, 1) Srauenn., a) eine Dfeanide, Φε: 
fpielin der Perfephone, H. h. Cer. 422. — b) Σ. des 
Flußgottes Strymon, Gem. des Königs Hämus in 
Thracien, die in das folgde Gebirge verwandelt fein 

oU, Luc. salt. 51. — ο) Hetäre, Luc. salt. 2. Vgl. 
Ῥοδῶπις, u. öfter in per Anth., 3.8. Rufin.3(V, 36), 
— 2) thraciſches Gebirge am Neftusfl., Her. 4,49; 
Thuc. 2, 96 u. A.; vgl. Strab. XIII, p. 313. 329. — 
3) St. in Sonien, Ew. Ῥοδοπεύς, St. B. 

“Ροδοπιᾶνός, ὁ, Mannsn., Inser. 2997. 

“Podos, n, bekannte Inſel im Farpathifchen Meere, 
an der aftatifehen Küfte, früher Ophiufa, Stabia u. 
Telchinis genannt, Il. 2, 655 u. Flgde; Strab. XIV, 
653 u. öfter. Eine Nymphe, D. Sic. 5, 55, vgl." Po- 
δη. Auch die Hauptfladt der Inſel hieß fo, die ετῇ im 
peloponefifchen Kriege erbaut worden, Strab. a.a.D. 
Sie hatte zwei Häfen; an dem Gingange des einen 
ftand der berühmte Koloß. — Auch die Stadt Ῥόδη 
in Spanten hieß Ῥόδος. 

“Podo-yaons, ους, ὁ, Mannsn., Suid.; Luc. Ca- 
tapl. 17. 

Ῥοδουντία, n, fefter Ort am Deta In Theffalien, 
‚ unweit Thermopylä, Strab. IX, 428. Ew. Ροδού»- 
τιος, St. B. 

Ῥοδο-φώ», ντος, ὁ, Rhodier, Ath. X, μμ, d; 
Pol. 27. 6. 

“Pod, ος, 7, Frauenn., Iul. Aeg. 52 (VII, 605). 

Ῥόδωνᾳ ὠνος, 6, 4) Athener, aus Marathon, 
Inscr. 353. — Alfovevs, 572. — 2) Andere, Callim. 
ep. 2. — Ein Arzt, Calliet. 2 (IX, 333). — 6 καλός, 
Leon. Τατ. 10 (VI, 293). — Suid. 

*Pod-wnıs, τος, ἡ, a) Hetäre aus Thracien, die in 
Aegypten zur Zeit des and Amafis lebte, Her. 2, 
434. — b) eine andre, welche die Gem. des Königs 
Pfammetich wurde, Ael. V. Η. 13. 33; vielleicht auch 
diefelbe, vgl. Ath. XIII, 596, b. Vgl. Strab. XVII, 

. 808, u. Paroemiogr. App. 4,51. Bei Luc. salt. 2 
Podonn. 

“Ῥοείτης, ὁ, der früher Rheſus genannte Fl. in Tros 

46, Strab. XIII, p. 602. 
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‘Pon Ayadn, ἡ, Rolonie ver Maſſilier, Strab. IV, 
1. p. 180. Bgl."Podavovala. 

“Ῥοΐχος, ὁ, 1) ein Gentaur, der die Atalante erlegte, 
Callim. Dian. 221; Apolld. — 2) ein Künftler aus 
Samos, zur Zeit des Bolyfrates, durch Erfindung des 
Erzguſſes berühmt, Her. 3, 60; Pans. 8, 14, 8. 

"Posuntaixag, 6, thracifcher K., ἵπεοτ. 2009; D. 
C. 54, 20 ff. 

“Ῥοΐξος, Hafenort in Gilicien an der Mündung des 
Saros, Ew. Ῥοέξιος u. Ῥοεξίτης, St.B. 

. — oͤ, aus Ambryſſa, Feldherr der Phoker, Paus. 
ὐ, 4, 8. i 

Ῥοισάκης, 6, Perfer, Arr. An. 4, 15, 7; Plut. 
Alex. 16. 

Ῥοιτάκης, 6, Nebenfl. des Kyros in Albanien, 
Strab. X1, p. 500. 

Poræeicic, άδος, ἡ, die rhöteifche, ΑΡ. Rh. 1, 929. 

Ῥοέτειο», τό, St. u. Borgebirge in Troas am Hel⸗ 
lespont, mitdem Grabmal des Nias, Her. 7, 435: Ew. 
Ῥοντνεύς, Strab. XIII, 1. p. 595 ff. — Fem. “Por- 
τειάς u. Postnk, (dos, ἡ, Si. Β.; ἅκταί, Antp. Sid. 
65 (VII, 146): Qu.Sm. 5, 656. 

Ῥοιτάς, ἡ, St.der Baftrer, Ew. ΄Ῥοετιηνός und 
‘Postiavös, St.B. 

“Posw, οὓς, ἡ, Frau, Parthen. 1; D. Sic. 5, 62; 
M. des Tithonus, Schol. Lycophr. 18, 

“"Ῥομβίτης, ὁ µέγας καλούμενος, ein Meerbufen 
in dem Palus Mäotis, u. in der Nähe ein anderer, ὁ 
ἑλάσσων Poußftns, Strab.XI, 2. p. 493. 

“Ῥονθδαῖον, οἳ, ein thracifcher Volksſtamm, St. B. 

*Po&oAavot, οὗ, [. Ρωξολανοί. 

“Pofovoxata, ἡ, eine St., (δω. 'Ροξοροκαῖος, 
«Χαιάτης u. -Καιανός, St.B. 

Ῥόπαλος, ὁ, ©. des Herafles, Hephaest. Phot. 
148, 34. — ©. bes Bhäftus, Pans. 2, 6, 7., 

'Ῥοπεῖς, οἳ, Bolf (vielleicht in Pamphylien), St. B. 

“‘Pooxvvos, 0, Fl. in Gallien, Pol. δεί Ath. vIII, 
332,a. ©. Ῥουσκίνων. 
£ eben ωνος, der FI. Rubico in Oberitalien, 

trab. 

“Ροῦς (0. {. Ῥόος, f. 6005), 6, Flecken in Megaris, 
fpäter Παλανοχωρία, Plut. Thes. 77; Paus. 1,41, 2. 

“Ρουσκίνω», ωνος, ἥ, St.,u. ὁ, Fl. im narbonenft- 
ſchen Gallien, an ven Pyrenäen, Strab. IV, p. 182. 
Vgl. auch ᾿Ῥόσχυνος. 

— ro, St. in Numidien, Strab. XVII, 3. 
p. 831, 

“Povowy, avos, 6, Mannsn. auf einer Münze, 
Mion. Iv, 437. 

“Povznvot, of, Bolfin Aquitanien, an der Gränze 
des narbonenftjchen Gallien, Strab. IV, 2.Ρ. 191. 

“Pevriadsavos, ὁ, Rutilianus, Strab. u. Sp. 

“Ῥούτουλοε, ob, Die Rutuler, ein Volksſtamm in La: 
tium, Strab. V, p. 228 ff. 

'Ῥουφεινιᾶνός, ὁ, d. {. Rufinianus, auf Münzen 
aus Pergamus, Mion. 11, 616. S. v, 471. 
ae ἆλσος, To, Ep. Byz. anath. 15 (IX, 

6). 

Ῥουφῖνος, 0, Rufinus, — ein Dichter der Antho⸗ 
logie. — Kitharode, Zenob. 2,38. ---- ©. eines Aithe⸗ 
rios, Ep. ad. 673 (VII, 538). 

“Ῥοῦφος, ὁ, Rufus, Suid. u. 9. 

. — ἡ, Kaſtell in Sicilien, Ew. 'Ρύβδιος, 
t. B. 

“Puyyas, as, Ort oder Gegend in Cuboͤa, Ew. 

"Ῥυγχαῖος, St.B. 








"Ῥύγχος 


"Ῥύγχος, ὁ, Ort in Aetolien bei Stratos, Pol. bei 
Ath. 111, 95, c. 

“Puvdaxts, ίδος, adj. fem. vom folgdn. 

“Ῥύνδακος, 6, Fl. zwifchen Kleinmyſien u. Bithys 
nien, der frühere Auxos, Strab. ΧΙΙ, 8. 576; Ly- 
cophr. 1364, Bei St. B. eine St. zwifgen Phrygien 
u. dem Hellespont, Ew. 'Ῥυνδακηνοί u. Ῥυνδα- 
χῖται. 

'Ρύπαιν, αἳ. Ξ- folgom, St.B.; Ew.“Punaios. 

“Ρύπες, as, eine der alten zwölf achätfchen Bundes⸗ 
fäbte, Aesch. frg. 324; Her.1,145; zu Strabo’s 
Zeit zerftört, Strab. VIII, p. 385 ff.; vgl. Paus. 7, 
18,7.23,4.— Adj. ᾿Ρυπικός, ἡ Ρυπική, das Ges 
biet der St., Thuc. 7,34; ἡ “Punts, Strab. a.a.D. 

Ῥντία, n, Mutter der Korybanten, Strab. X, p. 
472. 
Ῥυτίασσος,ἡ, St., vielleicht = folgor, Ew. Puri- 
ασσεύς, St.B, 

“Ρύτιο», τό, St. in Kreta, Il. 2, 648; Strab.X,479; 
Ew. Ευτιεύς. St. B. 

“Poryarn,n, St. in Indien, St. B. 

Puvyn, ἡ, Infel bei Lycien, 610. Ῥωγαῖος. 

ος 05, Hafenort in Eilicien, Ew. Ρωγμέτης, 


“ρωδαῖοι, οἱ, Ῥωδαίων πόλις, die St. Rudiae in 

Kalabrien, Strab. VI, 3. 282. i 
Ῥώγωνες, ὁν Fl. in Perfien, Arr. Ind. 39, 5. 
“Poyans, 6, K. der Beten, D. C. 51, 24. 
“Puucixos, römifch. 
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“Ῥωμαῖος, ὁ, ber Römer, u. adj. römifch, Pol., 
Strab. u.A. 

— έδος, ἡ, fem. zum vorigen, Philodem. 
ep. 9. 
Ῥωμανός, 6, Romanus, Plut. Rom. 9. 

“Poun, ἦν 4) die St. Rom, Pol. u. A. — 2) Name 
eines athenifchen Schiffes, Att. Seew. IV, b, 10. 

‘Pouväle,n, bei St. B. St. ver Samniter in Stas 
lien, Ew. Ρωμυλιάτης. 

"Ῥωμυλίδαι, οἳ, die Nachkommen des Romulus, bie 
Römer, Thall.1 (v1, 235). 

“Ρωμύλος, ὁ, Romulus, Strab., Plut. u, A. 

“Pov,n, St. in Gandarike in Scythien, Ew. Ῥω- 
vıosu. Ῥωνίτης, St.B. 

“Ρωξάνη, 7, T. des Oryartes, Gem. Aleranders 
des Gr., Arr.u. N. 

"Ῥωξολᾶνοί, os, Bolt im europätfhen Sarmatien 


Σάγαρις 


‚am Boryſthenes, die [ερίει der befannten Scythen, 


auch Ῥοξολανοί gefchrieben, Strab. VII, 306 ff. 
“Poncoas, 6, perfifher Satrap in Babylon, Xen. 
An. 7,8, 25. 
Ῥωσι-τέλης, ους, 0, Sikyonier, Pol. 23,1. 
“Ρώσος, eine St., Ew. Ῥωώσιος 1. Ῥωσεύς, St. B. 
— Adj. Ῥωσικός. 

Ῥώσσος, n, diefelbe St. in Syrien am iſſiſchen 
Meerbufen, b. xIv, 676. Χνι, 2. 751; Ath. 
ΧΙΙ, 586, c. Ῥωσσικὰ χέραµα, VI, 229, ο. 

“Ῥώτης, 6, Mannsn. auf einer famifchen Münze, 
Mion. 111, 286. 


2, 


Zaßd, ἡ, Hafen an ber Troglodytenfüftedes arabis 
ſchen Meerbufens, u. dabei Σαβαϊτικὸν στόμα. τό, 
Strab. ΧΝΙ, 4.770. Damit tfl vielleicht eins Σαβαί, 
af, große St. am arabifchen Meerbufen, Strab. a. a. 
5). 774. Ew. Σαβαῖοι, f. unten. 

Σαβάζιος, ὁ, eine phrygifche Gottheit, S. der Ky⸗ 
bele, [μάίει Bein. des Dionyfus, Strab.X, 470, Anth. 
Sn Griechenland wurden feine Fefle bef. von Weibern 
gefeiert, Ar. Vesp. 9. οἱ Zaßalsos, Lys. 389. — τὰ 
Σαβάδιας Feſt des Sabazius, Strab. a. a. DO. 471. 

Zaßat, a, [. Zaße. — Zaßeios, ob, größtes Volf 
im glüdlichen Arabien, Strab.X VI, 4. 778 ff.; Dion. 
Per. 959. 

Σαβανδίς, ἡ, Frauenn., Noss. 8 (VI, 354). 

Σαβάκης, 6, perfiiher Satrap in Aegypten, Arr. 
An. 2,11, 8. 

Σαβάκτης, ὁ, der Zertrümmerer, eine Art Hausko⸗ 
hold, Hom. ep. 14, ν. |. άβακτος. 

Zaßaxös,c,0,R. tn Aethiopien, der Aegypten ers 
oberte (765 — 715 v. Chr.), Her. 1,140. Bei D. Sic. 
1,65 Σαβάκων. 

Σαβάτα, ἡ, 1) ein See Etruriens, nahe bei Rom, 
Strab. Υ, 2. p. 226, — 2) richtigere Lesart für Καβά- 
τανον», St. in Arabien. 

Σάββατα, τά, od. τὸ καλούμενα Zaßßarav οὔα- 
δα, St. in Ligurien, am Anfang der Alpen, an Süm- 
pfen (vada) gelegen, Strab. IV, 6. p. 201. 

Σαββατία, ἡ, ein celtifher Kleden, Em. Zappe- 
τιανὸς u. Σαββάτιος, St.B. ©. das Vorige. 

Zaßßn, 7, T. des Berofus u. der Erymanthe, baby⸗ 
loniſche od. aͤgyptiſche Sibylle, Paus. 10, 12, 9. 

Σαββίω», ὁ, Inser. 2112, ο. 


Σαβεινιᾶνός, ὃ, der rom. Name Sabinianus, auf 
einer myſiſchen Münze, Mion. S. Υ, 485. 

2Σάβελλοε, os, Sabelli, Benennung der Samniter, 
Strab. V,4. p. 250, 

Zaßlxtos, ὁ, Satrap Aleranders in Rappaborien, 
Arr. An. 2,4, 2. 

Σαβῖνα, ἡ, der röm. Name Sabina. 

Zaßivos, ol, die Sabiner, ein Volksſtamm Ita⸗ 
liens, Pol. u. A.; die Landfchaft Σαβένη, Strab. V, 2. 
p. 228 u. öfter. 

Zaßivos, 6, der Sabiner, αι Mannen., 3.B. ο 
—— Dichter der Anthologie, u. adj. ſabi⸗ 
niſch, Pol. u. A. 

ZaBßos, os, ein phrygiſcher Volksſtamm, St. B. 

Σάβος, 6, 1) K. in Indien, Strab. XV, 1. 701. — 
2) 8. in Ararene in Arabien, Strab. XVI, 784. 

Σαβουύῤῥας, 0, Beldherr des Suba, App. Β. 0.2, 


. οσο ὁ, Heerführer der Molofier, Thuc. 
3 0. ων 

Σάβυλλος, ὁ, Bürger aus (Θεία, der den Tyrannen 
Kleander ermorbete, Her. 7, 154. 

Σάβω, ἡ, eine große St. am rothen Meere, Ew. 
Zaßcios, St.B. 

Σαγαλασσός, ἡ, St. in Piſidien, Strab. XII, 6. ρ. 
669: au Σαλαγασσός, Arr. An. 1,28. Ew. Σα- 
σε Strab. a.a.9.; nad) St. Β. aud) Σαγα- 

convos. 

Σαγαπηνοί, ob, Bölterfchaft Afiyriens, an Elymaia 
graͤnzend, Strab. XVI, 1. p. 745. | 

Σαγάρενος, ὁ, servus, Plaut. Stich. 

Σάγαρις, 0, Mannen, D.L. 2,46. 


22% 
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Σαγαριστίω», ὁ, servus, Plaut. Persa. 

Σαγαρτία, ἡ, eine Halbinfel am faspifchen Meere, 
St.B; Ew. Zayaotıos, f. das folgde. 

Σαγάρτιοι, os, ein nomadiſcher Volksſtamm der 
Berfer, Her. 1, 125. 

Zayavpog, 0, Strab. VII, A. 309, Fürſt der Scys 
then, foll Zarvoos heißen. 

Σάγγαλα, τά, St. der Keihäer in Indien, Arr. Ind. 

Σαγγάριος, ὁ, der größte BI. in Bithynien, der am 
Berge Didymos entipringt und Πώ in das ſchwarze 
Meer ergießt, 11. 3,187; Strab. XII, 3. p. 543. 563. 

Σαγγαρίω», 6, servus, Plaut. Trin. 4, 4, 13. 

Zayyns, ö, Sanga, lixa, Ter. Eun. 

Σαγγία, ἡ, Bleden in Phrygien, bei welchem ber 
Sangariusfluß entfpringt, Strab. XII, 3. p. 543. 

Zayovvrov, τὸ, Strab. LP: 159 Π.. u. Zayovr- 
τος, St.B., die befannte St. Saguntum in Spanien, 
Ew. Zayovvrnvos,St.B. 

Σάρας, ὁ, ein Fleiner ZI. in Bruttium bei Lokri, 
Strab. v1, p. 261. Bei Zenob. 2, 17 wird das Sprüchs 
wort ἆληδέστερα τῶν ἐπὶ Σάγρᾳ auf einen Ort Zd- 
γρα zurüdgeführt; vgl. Λεἰ. Η. A. 11, 10. 

Zayoos, 6, Fl. in Samnium, Graͤnzfluß zwiſchen 
Frentanern und Pelignern, Sagrus, Strab. V, p. 
242. 

Σαγύλιο», τό, eine Feſte in Pontug, Strab. XII, 3. 

.560. 
e Σαγχωνιάθω», der phönicifhe Geſchichtſchreiber 
Sanduniathon, Suid.; vgl. Ath. III, 126, a. 

Σαδάκορα, τά, St. in Kappaborien, Strab. XIV, 

2. p. 663. 
2 a adıs, 7, St. in Aegypten, Ew. Σαδαλίτης, 
t. B. 
Σαάδαλος, ὁ, Mannsn. auf einer thraciſchen Münze, 
Mion. S. II, 557. 

Zadoxos, 6, ©. des Sitalkes, K. der Thracier, der 
in Athen das Bürgerrecht erhielt, Thuc. 2,29. 67; 
vgl. Schol. Ar. Ach. 145, wo Σάδωκος fteht. 

Zadpaxas, af, Refivenz des Darius Hyſtaspis In 
Afiyrien, Strab. X VI, 1. p. 738, 

Zadvarıns, 0, ©. des Ardys, K. von Lydien, Her. 
1,16. 

Zabos, οἳ, Volk am Pontus, St. B. 

Σαζων. = Inſel Σάσω», Ptolem. 

ΣάΦων, ωνος, 0, Mannon., Arr. An.1,12,7. 60 
nennt Antifthenes ven Blaton, Ath. V, 220,d. — Ein 
Gorcyräer, Inser. 1846. 

Σαιδήνη, ἡ, ein hoher Berg auf der Änlifchen Küfte 
Kleinaflens, an befien Buße Kyme lag, Hom. ep.1; 
Her. Vit. Hom. Die Gegend umher Zasdnvn, u. die 
Anwohner Σαεδηνού, St. B. 

Σαινίδωρος, ὁ, nannte Euphor. nad D. L. 10,8 
den’Avtidwpos. 

Σαἴξανι, οἳ, Boll am Sfterfluß, St. B. 

Σαΐοε, os, thraciſcher Volksſtamm um Abdera, nach 
Strab. x11, 3. p. 549 = Σέντιες' Archil. ep. 3. 

Σαΐς, sog u. εως, ἦν 1) die Athene b. den Aegyptiern, 
Paus. 9, 12, 2.— 2) St. im ägyptifchen Delta, Haupt⸗ 
fladt des faitifhen Nomos, mit einem Tempel, der 
Neith, Her. 2,133. dat. Σαΐ, 2,28. (80. ὁ Σαΐτης, 
Her.; Plut. Sol.26. Das Gebiet ὁ Σαἴτης νομός, 
Her. — Adj. Σαϊτικός, τὸ Σαϊτικὸν στόμα, die fals 
tifhe Mündung des Nils, die auch die tanitifche heißt, 
Her. 2,17; 6 Σαϊτικὸς νομός, Plat. Tim. 21, b. — 
St. B. führt au Σαΐτις u. Σαϊτηνός um Σάΐος an. 

Σαισάρα, ἡ, 1. des Keleos, Paus. 1,38, 2. 


Σαλαμίς 


Σαἴτης, ὁ, K. der Aegypter aus der Hirtendynaſtie, 
Schol. Plat. Tim. 12, 3. 

Σακάδας, 6, Dichter u. Eitherfpieler aus Argos 
(Οἱ. 48), Pind. frg. 191; Ath. XIII, 610, c; Plut. de 
music. 3. Vgl. Paus. 4,27,7.10, 7,4. — Nad ihm 
war das Inſtrument Zaxadıov benannt. 

Zaxaı, οἱ, nach Her. 7,64 der allgemeine Name 
für alle Scythen bei den Perfern; fpäter eine nomas 
difche Völferfchaft zwifchen Sogdiana u. dem Paropa⸗ 
mifosgebirge, hinter dem kaspiſchen Meere, Strab. ΧΙ, 
8.507 ff.; D. Per. 750 im sing. Σάκας. Bei StB. 
das fem. Zaxıs. 

Σάκανος, adj. vom vorigen, τα Σάκαια, ein Feſt 
zu Ehren der Anaitis, Strab. XI,p. 512. 

Σάκαλα, τα, Arr. Ind. 22, 4, ein Ort in Aften. 

Zaxapavaos, ol, Schthenvolfjenfeit des Jaxartes, 
Strab. ΧΙ. 8. p. 511. 

Σάκας, ὁ, 1) der Safer, f. Σάκαν. --- 2) Mund: 
[Φεπῖ des Könige Aſtyages, Xen. Cyr.1,3,8 ff. — 
3) ein Spotiname des tragiichen Dichters Akeſtor in 
Athen, feine fremde Abkunft zu bezeichnen, Ar. Av. 31. 

Zaxeonvn,n, Landſchaft in Armenien am Araxes⸗ 
fluß, Strab. ΙΧ, 511. 

Zaxavpaxes, os, Schthenvolf, Luc. Macrob. 15. 

Σακεσίναι, os, aflatifches Volk, vielleicht in Σα- 
κασηνή, Arr. An. 3, 8,4. 11,4, 

Σακεσφάρης, ὁ, K. der Safer, Polyaen. 7, 11,8. 

Zaxxonodss, ol, [. Σαυλόποδες. 

Zaxog, ἡ, ein Flecken in Pierlen, &w. Zaxıos,St.B. 

Zaxynvos, ol, ein arabiicher Volksſtamm, St. B. 

Zaxor, ωνος, ὁ, ein Bürger aus Zanfle, der His 
mera gründete, Thuc. 6, 5. 

Σαλαγασσός, ἡ, -- Σαγαλασσός. 

Σάλαγγος, ὁ, Aolifcher Bolksftamm, St. B. aud ein 
indifcher, id. 

. — ὦνος, ὁ, Fl. in Illyrien, Ap. ΒΑ. , 
37. 

Σάλαγος, ὁ, ©. des Denopion, der aus Kreta nach 
Chius wanderte, Paus. 7,4, 8. 

Σάλαεθος. 6, 1) Lacedämonier, Thuc. 3, 25. — 2) 
Geſetzgeber der Krotoniaten in Unteritalien, Luc. pro 
merc. cond. 

Σαλακεῆται, οἳ, [. Σαλτιῆτας. 

Σαλαμίν, ἴνος, ἡ, fpätere Form für Σαλαμίς. 

Σαλαμῖνία, ἦν fem. zu Σαλαμένιος, - ἡ Σαλα- 
µιενία, Name eines athenifchen Schiffes, Att. Seew. 
XIV, d,29; bef. ein Staatsſchiff, um flüchtige Ver⸗ 
brecher u. Angeflagte vor Gericht zu laden, Thuc. 3, 
33; Ar. Av. 147. 

Zarauivıaxos, falaminifh, zu Salamis gehörig, 
3. B. κόλπος, = Σαρωνικός, Strab. VIII, 2. 335. 

Σαλαμενιάς, ados, ἡ, fem. zum folgon, ἐπ᾽ ἀκταῖς 
Σαλαμινιάσε, Aesch. Pers. 926, nad Herm. em. 

Σαλαμίένιος, falaminifch, adj., und ale subst. der 
Salaminier, Her. u. Folgde. 

Σαλάμνοε, οἳ, arabifcher Volksſtamm, St.B. 

Σαλαμές, ἴνος, ἡ, 1) T. des Aſopus, Paus.1, 35,2; 
M. des Kychreus, Apolld. 3, 12, 6. — 2) Inſel an der 
Küfte von Attifa, Athen gegenüber, Il. 2,557; mit 
einer St. u. einem Hafen gleiches Namens, Thuc. 2, 
94; Strab. 1X, 1.393 ff.; Paus.a.a.D. — 5) bes 
deutende St. auf der Inſel Kypros, von dem Salami 
nier Teufros, dem 65. des Telamon, gegründet, H. h. 
Ven. 4; Her. 4, 162; Strab. xIv, 682. — Adj. 
braucht das Wort Aesch. Pers. 926, nad derv.l. 
Σαλαμινίσι, vgl. aber Σαλαμινιάς. 














Σαλαπία 


Σαλαπία, ἡ, St. in Apulien, Hafen ber Argyrippes 
ner, Strab. ΥΙ. 283, 

Σαλαρία, ἡ. 0005, eine Landflraße durch das Land 
der Sabiner, Strab. V, 3. 228. 

Σάλαρος, 6, Manusn., D. L. 2, 46. 

Σάλαρς. ἡ, Inſel bei Libyen, St.B.; Em. Σαλάρ- 
σιος. 

Σαάλας, α,͵ ὁ, der Fl. Saale in Deutfchland, Strab. 
να, 1.291. 

Σάλασσον, ol, gallifhes Volk in den Alpen, D. C. 
49, 34; App. lllyr. 17. 

Σάλασσος, 6, App. B. C. A, 24. 

Σαλγανεύς, ὁ, Flecken in Böotienam Euripog, von 
einem Böotter defielben Namens benannt, Strab. IX, 
403. — Ew. Σαλγάνιος u. Σαλγανείτης, St.B., der 
auch einen 4πόλλω» Σαλγανεύς erwähnt. 

Ziryas, Fl., an dem eine St. Σάλγα lag, in Maus 
retanien, (610. Σαλγαῖος u, Σαλγανός, St.B. 

Σαλεντινοέ, os, die Salentiner, ein Volk in Unter: 
italien, Strab. v1,277. Ihr Land Σαλεντενή, ‚auch 
für ganz Japygien gebraucht, ibd. 

ae e,n,Hafenftadt in Mauretanten, Strab. XVII, 
3. p. 831. 

Σάλερνο», to, St. in Kampanien, Strab. v, 4. 


251. 
Zain, 7, St. in Thracien am ägeifchen Meer, Her. 
ου 


ἱ Σαληπία, ἡ, [. Βαλητία. 

Σαλήσιοε, οἳ, ein Theil der Päoner, St. Β. 

Σάλιοε, die röm. Salii, Plut. Num. 13. 

Σαλλεντία, ἡ, St. der Meſſapier, Ew. Σαλλεντη- 
vög,St.B. 

Σαλλόνεος, 6, Mannsn., Ep. ad. 169 (App. 282). 

Σαλμακές, ίδος, ἡ, 1) eine Duelle in Halifarnaß, 
deren Waſſer weibifch machte, Strab. XIV, 656. Auch 
— 2) ein Kaftell auf ver Spige des Berges, Arr. An. 
1,23,3. (δη. Σαλμακεύς u. Σαλμακίτης. 

Σαλμαντική, ἡ, die St. Salmantica in Lufitanien, 
Ptol. 

Σαλμηνοί, ob, ein arabifches Volk, St. B. 

Zaraos, ἡ, St. in Böotien, Ew. ZaAuovıos, Hel- 
lanic. b. St. B. | 

Σαλμοῦς, οὔντος, ὁ, St. in Karamanien, D. Sic. 
17,106. 

Σαλμυδησσός, ὁ, au Σαλμυδησός gefchrieben, 
St. in Thracten am Pontus Eurinus, mit einem Φα. 
fen, Soph. Ant. 956; Her. 4,93; Xen. An. 7, 5,12; 


Strab. v11, 319. Auch die Ufergegend um diefe St. βί 


heißt fo, vgl. Strab. 1. 50: Xen. a. a. O.; Ew. Σαλ- 
µυδήσσιος, St.B.; auch adj., 3. B. πόντου Σαλμυ- 
Incia γνάθος, die Bucht bei Salmydeſſus, Aesch. 
Prom. 728. 

Σάλµυκα, St.an den Säulen des Herkules, (819. 
Σαλμυκηνός, St.B. 

Σαλμωνεύς, ὁ, ©. des Neolus, Br. des Sifyphus, 
V. der Έντο, der erft in Thefialien, dann in Elis 
herrfchte, u. vom Zeug, feiner freveluden Nachahmung 
des Donners und Blitzes wegen, in den Tartarus ge: 
ſchleudert wurde, 04.44, 226: Apolld.1,9,7; vgl. 
Strab. VIII, 356, f. 

Σαλμώνη, 7, St. in Clis Pilatis, an einer Quelle 
gleiches Namens, ans welcher ver Enipeus entftrömt, 
Strab. VIII, 356, Apolld. — Borgebirge in Kreta, 
Act. Apost. 27,7, = folgbm. 

Σαλμωνία, |. Σαλωνία. 

Σαλμώννο», τό, öfllihes Vorgebirge in Kreta, 
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Strab. X, 472. Auch Σαμώνιον genannt, Strab., 
Ptolem. 

Σαλμωνές, ldos, ἡ, 1) sc. ἄκρα, das Borgebirge 
Salmonion in Kreta, D. Per. 110. — 2) Frauenn., 
Alciphr. 3, 27. 

Σαλόη, ἡ, See am Sipylus, Paus. 7, 24, 13. 

Σαλούστνιος, 6, der rom. Name Salustius, Suid. 

Zaire, ἡ, Lesbierin, Ath. VII, 324, f. 

Σάλπιγξ, ἡ, Name eines athenifchen Schiffes, Att. 
Seew. IV, ἆ, 5. 

Zektintas, ob, Bewohner einer St. in Luſitanien, 
Strab, 111, 2. 144, wo man (aus Plin. Η. N. 8, 73 Sa- 
lacia) Σαλακιῆται vermuthet. 

Σάλυες, ol, Bolfim narbonenftfihen Gallien, Strab. 
τν, 181.203. 

Σαλύνθιος, 6, K. der Agräer in Afarnanien, Thuc. 
3, 111 ff. 4, 77. 

« μα, ᾗ, Schweiter des Φετοῦεθ, Strab. XVI, 


Σάλω», ωνος, ἡ. 4) die St. Salona in Dalmatien, 
Strab. VII, 315. BeiSt.B. Σαλῶναι. — 2) St. in 
Bithynien, von der der Σαλωνίτης τύρος, falonifcher 
Käfe, benannt {β, Strab. XII, 4. 565. 

Σαλωνίας πεδίο», to, D. Sic. 20, 109, v.1. Σαλ- 
μωνίας. 

—— οἶνος, ein ſtarker Wein, Ath. X, 
429, f. 

Σαμαῖος, adj. zu Σάµη, w. m. ſ. 

Σαμαναῖον, οἳ, Schamanen, Weiſe in Indien, Ori- 
gen. ο. Cels. 1,24; conj. beiD.L. 1,1. Bei Clem. 
Al. strom. 4, p. 305 Σαρμάνες, bei Strab. Γαρ- 

ἄνες. 

Σάμανδρος (Σκάμανδρος 9), 6, Mannen., Inser. 

13. 


Σαμιάδης 


Σαμάρεια, ἡ, Landſchaft Samaria in Paläftina, 
St. B. — Eine St. dafelbft, fpäter Σεβαστή genannt, 
Strab. X VI, 760. 

——— 7, St. in Hyrkanien, Strab. XI, 7. 
508. 
Σαμάταε, οἳ, poet.—= Σαρµάται, D. Per. 304. 
Σαμβάρης, 0, Mannsn., Suid. ' 

Σάµβας, 6, ein Flötenfpieler, Ath. XIV, 624, b. 

Σαμβαστώ» χώρα, ἡ, D. Sic. 17, 102. 

Σαμβαύλας, ὁ, Berfer, Xen. Cyr. 2, 2, 23. 

Σαμβήθη, ἡ, Chaldaͤiſche Sibylle, Schol. Plat. 
Phaedr. p. 36,4. 
 Zaußlwv, 6, Mannen., Inser. 2130, vgl. Σαβ- 


wWV. 

Σάμβος, ὁ, 1) Satrap Aleranders in Indien, Arr. 
An. 6,16, 3; D.Sic. 17, 102. — 2) St. in Arabien, 
Ew. Σάµβοι u. Σαμβίται, StB. 

Σάμβυξ, vxoc, 6, Erfinder des mufifalifchen Ins 
firuments avußvxn, Ath. XIV, 637, b. 

Zaun, n, 1) Snfel bei Ithaka, die Ν dem Reiche 
des Odyſſeus gehörte, Od. 1,249; H.h. Apoll. 429. 
©. auch Σάμος. Nach Strab. x, 453. 457 die Juſel 
Kephallenia, od. — 2) Haupffl. der Inſel Kephalle⸗ 
πία, die auch Σάμος heißt, Strab. a.a.D. Ew. οἳ 
Σαμαῖοι, Thuc. 2, 30. 

Σαμία, ἡ, 1) alte St. im ſũdlichen Elis, auf einer 
Anhöhe, wo fpäter Σαμικόν lag (w. m. f.), Paus. 5, 
6,1. — 2) St. auf der Infel Samos an der ioniſchen 
Küfte, Her. 1,70. Bol. Σάµος. --- 3) T. des Maian⸗ 
dros, Gem. des Anfatos, Paus. 7, 4, 1.— Inscr. 2889. 
Σαμία, 7, νῆσος, = Zauos, Strab. XIV, 636. 
Σαμιάδης, ους, 6, Rhobier, Inser. 2534. 
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Zausaxds, ſamiſch, Σαμιακὴ λαύρα, fpräcdwörts 
lich, eine Gaſſe, wo Kuchen u. Leckereien aller Art vers 
fauft wurden, Plut. prov. 4, 61 ; vgl. Clearch. b. Ath. 
ΧΙΙ. 640, ο. 

Σαμικόν, τὸ, ein Kaflell am Fluffe Anigros in 
@lis, mit einem Tempel des Pofeidon, der davon Za- 
µιος u. Σαμιχός hieß, Strab. VIII, 343 Π. Auch eine 
Ebene dabei, ibd. 347; vgl. Paus. 6, 25,6 u. oben 
Σαμία 1. 

Σάμινθος, ὁ, St. im Belopones, Thuc. 5, 58. 

Zausos, 0,1) ein Samter, u. adj. [αιπί[ώ, Σαμίων 
ἄνθη, τά, ein Ort, wo Männer u. Brauen zufammen 
fhmauf'ten, vom übertriebenen Luxus, Plut. proverb. 
4.61. ©. Σαµιακός.--- 2) Mannen., Lacedämonier, 
Her. 3,55; Xen. Hell. 3, 1,41. — ein Dichter der Anz 
thologie. 

Zau-ınnos, 6, Arfadier, Luc. Navig. 1. 

Zausoong (2), 6, Mannen. auf einer pontifcgen 
Münze, Mion. 8. Iv, 454. 

Σάµεχος, 6, Böotier, Inscr. 4590 u. öfter. 

Zauıwvsog, ὁ, böotifch, Inser. 1574. 

Σάµνιο», To, St. Britanniene, Ew. Zaurıos u. 
Σαμνίτης, St.B. 

Σαμρῖταε, οὗ. die Samntter, italifcher Volkoſtamm, 
auch Σανρῖται (bei Strab. immer) gefchrieben, u. von 
den Hellenen (3. B. von Pol.) Σαυνῖται genannt, 
Strab. v, 249 ff. — Ihr Land Heißt Σαμνῖτις, n. bei 
Sırab. Σα»γῖτες, bei Pol. Zavririg, εδος, ἡ. -- Adj. 
Σαμνιτικός u. Σαννιτικός, fem. Σανρῖτες, 3. D. 
Σαννίτιδες πόλεις, Strab. VI, 1. 254. 

Σαμό-θρᾳξ, gxos, 6, ion. Σαμόθρῃξ, Ew. der 
folgbn SInfel, Her. 2, 51; Strab. X, 3. 466. 

Zauo-Iogxn, 7, ton. Σαμοθρηΐκη, ep. and ἡ 
Zauos θρηϊκία, die Infel Samothrace, die früher 
Leukofia u. nach Paus. 7, 4, 3 Dardania hieß, im ägets 
fhen Meere an der thracifchen Küfte, ver Mündung des 
Hebrus gegenüber, berühmt durch die alten Myfterien 
der Kabiren, Il. 13,12; Her. 2, 51 u. Folgde; Strab. 
vo, 331. X, 457. — Ew. Σαμόθρακες, f. oben. — 
Adj. Σαμοθρόχιος, ton. Σαμοθρηἴχιος, aus Samos 
thrace, Her., St. B. — Bet Hom. {β Πε auch unter dem 
einfachen Namen Σάμος verftanten, Π. 24, 78.753, 

Σαμόλας, ὁ, Adäer, Xen. Απ. 5, 6,14. — Arka⸗ 
dier, Bildhauer, Paus. 10, 9, 6. 

Σάµοργνα u. Zauopvos, anderer Name für Cphe⸗ 
fus, 610. Σαμοργαῖος u. Σαµόρνιος, St.B. 

Σᾶμος, dot. = Σῆμος, Arkadier aus Mantinea, 
Pind. Οἱ. 14, 73. 

ze 6, 1) ©. des Anfaios u. der Samta, Paus. 
7,4,1. — 2) Pferdename, Paus. 6, 10,7. — 3) 7, 
Name mehrerer griedhifchen Snfeln, nad Strab. von 
dem alten Worte σάµος, was eine Anhöhe bedeutet, 
a) Inſel im ikariſchen Meere, an der tonifchen Küfte 
Kleinaftens, mit einer St. gleiches Namens, durch die 
Berehrung ber Here berühmt, H. h. Apoll. 41; Her. 
4, 70. u. die St., ib. 142 u. A.; Paus.7,4. Sie hieß 
früher Melanophyllos, Anthemus u. Barthenia, Strab. 
X, 457. XIV, 637 ff.; Ew. Σάµεος. Bol. auch Σα- 
µία. --- b) Intel bei Ithaka, 1. 2,634, die fonft Same 
heißt, Od., f. oben. — ϱ)-- Σαμοθράκη, w. πι. f. — 
4) alte St., wo fpäter Σαμικό» lag, f. oben. 

Σωµόσατα, τά, Hauptfl. von Kommagene am Eur 
phrat, Strab. XIV, 664. Ew. Σαμοσατεύς, St.B. 

Σαμυδάκη, ἡ, St. in Karmanien, Ew. Zauvda- 
xnvoc,St.B. 

Σαμύθα, ας ἡ, Frauenn., Nossis 5 (VI, 276). 


Σάννιος 
— ἡ, St. in Karien, Ew. Σαμυλιανός, 
Σάµφη, 5, St. in Ῥθόπίμει, (810. Σαμφαῖος, 
„Zins, ἡ, Flecken in Arabien, Ew. Σαμψηνός, 


Σάµψενρα, n, St. in Aegypten, Ew. Σαμψειρεώ- 
της u. Σαμψειρέτης, St.B. 

Σαμψικέραμος, 6, Fürft der Emefener, Strab. 
ΧΥΙ, 2.p. 753. 

Σάµων, ωνος, 6, Kreter, Nic. Damasc. 36. — pi: 
rot, Plut. Pyrrh. 5. 

Σαμωνᾶς, &, ὁ, Mannsn., Suid. 

Σαμώνιο», 10,1) = Σαλμώνιον.--- 2) Ebene um 
Alexandria Troas, Strab. X, 472. 

Σαναῖδος (?), 6, Name aufeiner biihynifchen Min; 
λε, Mion. I, 385. 

Σαναός, St. in Phrygien, Strab. XII, 8. 576. 

Zavatovoxns, 6, Phot. 26. b, 18; Σανατρούκης, 
D.C.75,9. 
Σαναχάριβος, 6, der aſſyriſche K. Sanherib, Her. 
4141. ' 
| Σανδάκη, ἡ. Υ. |. von Σανδαύκη. 
Σάνδακος. ὁ, (6. des Aflynous, V. des Kinyras, 
Gründer von Kelenveris in Cilicien, Apolld. 3, 44,3. 

Σανδάλνο», τὸ, Feſte in Pifidien oder Sfaurien, 
Strab. XII, 8. p. 569. Ew. zZavdalısvs, St.B. 

Zavydavıs, ὁ, &ydier, Her. 1, 71. 

Σανδαρακούργιο», to, eine Sandarachgrube bei 
Pompejopolis in Bontus, Strab. X11, 3. p. 562. 

Σανδαύκη, ἡ, Schwefter des Xerres, Plut. Them. 
13. 

Σάνδης, ὁ, Lampſakener, Schüler des Epifur, D.L. 

0, 22 


22. 

Σάνδινος λόφος, ὁ, ein Hügel bei Myus auf der io: 
nifhen Küfte Kleinaftens, Thuc. 3. 19. 

Σανδίων. ονος, ὁ, Mannsn., Paus. 1,43, 3. 

Σανδοβάνης, ὁ, δ[. Albaniens, der in den Kyros 
geht, Strab. X1, 3. 500. 

Σανδρακόττας, a, 6, Arr. Ind. 5,3, od. Σανδρό- 
χοττος, 0, K. der Praſier in Indien, Strab. X v, 702. 
724. Bei Αι. 1,18,d Σανδρόκυττος. 

Σανδώκης, ὁ, 65. des Thamaflos aus nem äolifchen 
Kyme, Her. 7, 194. 

Σάνδων, wvos, 0,1) B. des Philofophen Atheno⸗ 
dorus, Luc. Macrob. 21; Suid.; aus Tarfus, Strab. 
XIV, 674. Auf einer cilicifchen Inſchrift, Inser. 4401. 
— 2) St. in Stalien, Ew. Σανδωώνεος, St. B. 

Σάνενα, ἡ, St. in Indten, Ew. Σανεύς, St.B. 

Σάνη, J. 1) St. auf der Halbinſel Pallene am ther⸗ 
maiſchen Meerb., Her. 7,123; Strab. vII, 330. — 
2) St. auf der Halbinfel Athos, Kolonie von Andros, 
Her.7, 22; Thuc. 4, 109. Ew. Σαναἴοε, Thuc. 5, 18. 

Σανισηνή, ἡ, Landſchaft Paphlagontens, Strab. 
ΧΙΙ, 3.562. 

Σαννῖτις,ιδος, 7, das Land der Sanmiten, Strab. 
V. aud adj. a5 Σαννίτιδες πόλεες, VI, 1. 254. 

Zavvitas, ol, Strab., = Σαμγῖταν. 

Σαννίω», ὠνος, 0, Athener mit dem Bein. ὁ κα- 
λός, Plat. — — Schauſpieler, Lehrer eines tra⸗ 
giſchen Chors, Dem. 21,58. — In der Komoͤdie bie 
Tom. Masfe eines Poffenreißers. Vgl. Σαννυρίων. 

Zavsonvn,n, Landſchaft in Baphlagonien, Strab. 
ΧΙ, 3. p. 562. 

Σάννιος, ö, Athener, V. eines Python, 4εκελεὺς, 
Inscr. 172. 





Σάννοι 


Σάννου, ol, Volk im Pontus, die frühern Makros 
ner, Strab. XII, 3. p. 548. 

Σάννος, 6, Athener, Inser. 721. 

Σαννυρίω», wvos, 0, Athener, Dichter der alten 
Komödie, Mein. I, p.263. frg. IL, p. 872 ff.; vgl. Ael. 
V.H.10, 6 u. Suid. — In der Komödie die Eomifche 
Maske eines Narren u. Poſſenreißers (σαένω), Ael. 
V.H.13,15; Alciphr. 3, 55. 

Zarvrovss,o5,Bolfimaquitanifchen Gallien, Strab. 
IV, 190. Bei St.B. αιώ «Σάντονοι u. Σάντωνες. 

Σαξιτανία, ἡ, St. in Spanien, unweit Carthago 
nova, (810. u. adj. Σαξιτανός, Ath. III, 221, a, aus 
Strab. III, wo ϱ6 nicht vorfommt. 

Σάξονες. os, die Saxones in Deutfchland, St. B. 

Σαξός, St. in Afrika, App. Pun. 94, ververbt aus 
Θάψος, 

Σαοναϊάδας, a, ὅ, ein Batronymifum, Sapph. ep. 
4 (v1,269), aber. d. 

Zaovynoos,n, nad D. Ρίο. 5, 47 alter Name von 
Samothrafe. 

Σάος, ὁ, die Save, FI. in Pannonien, Nebenfl. des 
Sftros, Strab. IV, 207. VII, 5. 344; vgl. Arr. Ind. 
4,16; App. Illyr. 22.— Bei Nic. Th.472 nad dem 
Schol. Berg in Samothrace. 

Σάος, ἡ, eine Infel der Zaios, St. B. 

Σάπαι, οἳ, thracifche Wölferfchaft an ver Seeküſte, 
zwifchen Abdera u. dem Gebirge, = Σάΐοε u. Σέντιες, 
Strab. X11, 3. 549. 

Zanaixn,n,das Land der Folgenden. 

Zanaios, = Σάπαε, Her. 7,110; Paus. 7,10,6; 
Strab. ΧΙ, 549. 

Zaneovog, 6, δ[. in Indien, Arr. Ind. 4, 12. 

Σάπειρες, ol, poel.— Σάσπειρε.. 

ο. Σάπις, ὁ, Fl. unweit Ariminum, Strab. v, 1. 217, 
ed. Tauchn. [α[[ᾧ Ἴσαπις. 

Σάπορδα, Drt in Pifidien, Pol. 5, 72,4. 

Σάπρά, ἡ, 1) ein See bei Aftyra, Strab. XIII, 1. 
644. — 2) ein anderer See, den taurifchen Cherſones 
— der nördlichfte Theil ver Maͤotis, Strab. VII, 
308. 


Σαπυσελάτων», ὁ, Berg in Argolis, der fpäter 
Arachnaion hieß, Paus. 2, 25, 10. 

Σάπφεερα, ἡ, Frauenn., N. T. 
& η n, Inſel im arabifchen Meerbufen, 


ι. 5. 

Σαπφικός, ſapphiſch, 3. B. µέτρον, Gramm. 

Σαπφίω», ὠνος, 6, Spartaner, Inscr. 4200. 

Σαπφω, οὕς, ἡ, die befannte Dichterin aus Myti⸗ 
ἴεπε in Ξε6006, T. des Sfamandronymus, Her. 2,135 
u. A. — 2) Hetäre aus Erefus, Ath. XIII, 596, e. 

Σαπφφος, ſapphiſch, z.B. Σαπφῷαι σελίδες, Po- 
sidipp. 20 (App. 64). 

Σαπω», ωνος, 6, Mannen., Suid. 

Σάπωρες, 6, K. der Barther, Suid. 

Zeoayyas, os, ein den Perſern unterworfenes indi⸗ 
[Φεῦ Bolf am Akesfluſſe, Her. 7, 67, vielleicht die 
4ράγγαν bes Arr. An. 3,25. 

Σαράγγης, 6, Bl. in Indien, Arr. Ind. 4, 8. 

Σάρακα, ἡ, Gegend im glüdlihen Arabien, (815. 
Zaopaxnvoi,St.B.; Phot. cod. 3. 

2άραμβος, 0, Athener, Plat. Gorg. 

; N 7, Landfchaft im Pontus, Strab. XII, 
.p. 547. 

Σαράντης, ὁ, Mannsn. auf einer pergamenifchen 
Münze, Mion. II, 595. 

Zapdoctos,ö, δᾷτβ in Baltrien, Strab. ΧΙ, 516. 
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— ᾗ, Landſchaft von Kappadocien, Strab- 
1,534. 

Σαραπανά, τα, Feftung an der Gränze von Rolchis 
u. Iberien, Strab. XI, 498. 

Σαράπαραι, ol, was Strab. XI, 14. 531 χεφαλο- 
τοµοι überfeht, Bein. eines thracifchen Volkes jenfeit 
Armenien. 

Σαραπεῖο», To, u. Σαραπιεῖο», Tempel des Seras 
pie, Pol. 4, 39, 6 u.9. 

Zapante, n, Frauenn., Inser. 1211. 

Σαραπιασταέ, ob, Berehrer, Priefler des Serapis, 
προς. 120. 

Σάραπες, ıdos, 6, 41) Serapis, eine Gottheit der 
Aegyptier, deren Verehrung durch den erften Ptole⸗ 
mäus eingeführt wurde, Callim. ep. 39. Nach Apolld. 
2.1.4 = Anıs. — 2) 7, Infel im indifchen Meerbus 
fen, δω. Σαραπίτης, St.B. — 

Σαραπίω», ωνος, ὁ, Alexandriner, Paus. 5, 21, 18. 
ein anderer Alexandriner, Fauftfämpfer, 6, 23, 6. — 
Ein Dichter, Phot. cad. 167. — Ein Rhetor, Suid. — 
Auf einer ſmyrnäiſchen Münze, Mion. 1], 197. — 
Athener, DB. eines Nicias, Inser. 477.709. Vgl. Ze- 

απίω». 

Σάραπτα, St. in Bhönizien, Ew. Σαράπτεος und 
Σαραπτηνός, St.B. 

Σάρατος. ὁ, Mannen. auf einer rhodiſchen Münze, 
Mion. 111, 426. 

Zapmarvis, πέτρας ὄνομα, Suid. 

: αλά, St. in Iberien, Ew. Σαργανθηνός, 

t. B. 

Σάργαντις, , St. u. Feſtung in Aegypten, Ew. 
Σαργαντίτης, St. Β. 

Σαργαραυσηνή, n, ein Theil von Kappadorien, 
Strab. XII, 1. 534. | 

Σαργεύς, ὁ, Anführer der Sicyonier, Thuc. 7, 19. 

Zaodasov, τό, Berg am Afopus, Bew. Σαρδαι- 
evc, St.B. 

Σαρδανάπαλος, auch Σαρὸ ανάπαλλος gefchries 
ben, der legte K. von Afiyrien, Her. 2,150; Arist. 
Pol. 5, 8;14; fprüchwörtli für einen ftolzen u. wols 
lüftigen Herricher, Ar. Av. 1022; Luc.oft; dah. bei 
Alciphr. 3, 52 Name eines Paraflten. 

Zaodsss, αἳ, ion. Σάρδνες, Sardes, die alte Haupt: 
ſtadt von Lydien am Berge Tmolus u. dem Fluſſe Bafs . 
tolus, Reſidenz des Kröfus, Aesch. Pers. 45; acc. 
Zaodsas, Callim. Dian. 246; u. ae Her.1,27; 
Strab. XIII, 4. 625 ff. — Adj. Σάρδιος, St.B.; gew. 
Σαρδιανός, ton. Zagdınvos, Her. 1,22, wie aud die 
Em. heißen; ἡ Σαρδιανή, das Gebiet der St., Strab. 
a. a. 5). τὸ Σαρδιανὸν πεδίο», ibd. — Davon Σαρ- 
διᾶνεκός, 3. B. τὸ Σαρδιανικὸν βάµµα, echte Pur: 
purfarbe. Dgl. Lexic. unter βάμµα. 

Σαρδέω», wog, ὁ, ein Rhetor, Schol, Hermogen. 

Σαρδήνη, Berg am Hermosfl. in Kleinaſien, Her. 
v. Hom.9. . 

Σαρδησσός, ἡ, St. in Lycien, unweit Lyrneſſus, 
Ew. Σαρδήσσιος, St.B., der aud einen Zeus Σαρ- 
Φήσσεος erwähnt. 

Σαρδιάνικός und Σαρδιάνός, wie Σάρδνος, |. 
Σάρδεις. 

Σάρδεις, = Σάρδεες, St. Β., Ptolem. 

Σάρδος, ἡ, St. in Illyrien, Ew. Σαρδηνοί, St. B. 

Σάρδος, 6, ©. des Makeris, Führer ver Libyer nad 
Sardo, Paus. 10, 17,2. 

Σαρδώ, οὔὕς, ἡ, auch Σαρδώ», όνος, Inſel des tyrs 
rheniſchen Meeres, Sardinien, nad Paus. von 2άρ- 
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Σενανός, 6, d. 1. Silianus, auf einer Münze aus 
Pergamus, Mion. II, 648. 

Σει-μήδης, 6, dor. = Θεομήδης, Spartaner, 
Inscr. 1261. 

Zel-nounos, 6, dor. == Θεόπομπος, Spartaner, 
Inscr. 1245. 

Σειρή», jvos, ἡ, gew. im plur. αἱ Σειρῆνες, Jungs 
frauen am Meeresgeſtade im fünlichen Stalien, welche 
durch ihre fhönen Stimmen die Borüberfahrenden an 
ſich lodten u. töbteten, Od. 12, 39 ff., wo der Dual v. 
56 Σειρή»ουῖν zeigt, daß Homer zwei Sirenen ans 
nimmt. Spätere zählen drei auf, Lycophr. 653, 
Παρδενόπη, ἄέγεια u. 4ευκωσία, Eust. zur Od. 
Nach Andern find es vier, Μόλπη, ᾽4γλαοφήμη, Al- 
γεια u. Θελξιέπεια. Sie find Töchter eines Flußgottes 
Achelous, Paus.9,34,3, u. der Mufe Terpfichore, ΑΡ. 
Rh. 4, 895; oder der Melpomene, Apolld.4, 3, 4; 
χδονὸς xooas heißen fie Eur. Hel. 169. — Die fpäs 
tere Sage flellt fie als Bögel mit jungfräulihem Ge⸗ 
fiht dar, u. feßt Πε an die Südküſte Kampaniens ober 
das Borgebirge Belorum, Strab. I, 22 fi. 

Zesonvic, έδος, ἡ, ſireniſch, ἡ Σειρηνὶς πέτρα, = 
Σειρη»ουσσὼν ἀκχρωτήρεο», Ὁ. Per. 360. 

Σειρηνοῦσσαι, al, aud) Σειρῆνες genannt, Strab.V, 
247. v1,258, drei Heine, unbewohnte FZelfeninfeln an 
der Südküſte Kampaniens, vor dem pofeidontatifchen 
Meerbufen, Sit ver Sirenen, I, 22 u. a. a. O. 
—— ἀχρωτήριο», τό, --- Aſnvciov, 
Vorgebirge Kampanieng, — dem kumaniſchen u. 
pofeidonifchen Meerbufen, Strab. I, 22. v, 247. 

Σερέτης, 0, Numider, Erfinder ver Auletik, Ath. 
XIV, 618, b. 

Σειρῖτες, wos, 7, = Σιρῖτις, Strab. VI, 255, foll 
aber Σειρηνῖεις heißen. 

Σείρων, wvos, 6, Mannsn., Plat. apophth. Lac. 
Auyayos. 

Σε/-τῖμος, 6, dor. — Θεότῖμος, Spartaner, Inser. 
1239. 

Σέκχελα, St. in Baläftina, Ew. Σεχελοέ, St. Β. 

Σεχου»διᾶνός, ὁ, d. ἱ. Secundianus, auf einer Iys 
diſchen Münze, Mion. IV, 59. 

Σεχοῦνδος, ὁ, der röm. Name Secundus, Suid. — 
ein Dichter der Anthologie. 

1 ZsAcva u, Σελαναία, dor. = Σελήνη, Theocr. 

Σελάρτιος, 6, Mannsn., Ar. Vesp. 472. 

Σελάστας, ὁ, Tegeat, Inscr. 1513. 

Σέλγη, ἡ, St. in Piflvien, Kolonie der Lacedaͤmo⸗ 
nier, Strab. X11, 7. 570. Ew. Σελγεύς. id. 569; Pol. 
5,72. 

Σελγησσός, anderer Rame für Zeyadacoog,Strab. 
ΧΙΙ, 6. 570. 

Σέλδωµος, 6, Karier, Her. 7, 98. 

Σελεάδας, 6, Lacedaͤmonier, Sieger in Olympia, 
Paus. 6, 16,5. 

Σέλεμνος, 0, ein Jüngling, ber von ber Aphrodite 
in einen Fl. verwandelt worden, Paus. 7, 23, 1. 

Σελεύκεια, ήν Namen mehrerer Städte, a) ἡ ἐπὶ 
Tiyoıdı, in Babylonten an einem Kanal, der den Ti⸗ 
gris mit dem Guphrat verband, von Seleufus Nikator 
erbaut oder wenigftens erweitert, Strab. XVI, 738. 
763 u. öfter. —2) ἡ ἐν ITssofe, in Syrien, unweit des 
Drontes mit einem Hafen, Strab. XVI. 749, Pol., [τῆς 
her hieß Πε Ὕδατος ποταμοί, Strals. — 3) ἡ Τρα- 
χεῖα, im rauhen Cilicien, am Kalyfabnus, früher’OA- 
µου, auch von Selenfus Nifator gegründet, Strab. XIV, 
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ta, Strab. ΧνΙ. 749.— 5) St. der Elymaͤer am Hedy⸗ 
phon in Sufls, früher Solofe, Strab. XVI, 744. Ew. 
Zeisvuxevc, Strab. a. a. O. 

Σελευχίς, Moc, ἡ, sc. χώρα, ein Theil Syriens, 
* a von Σελεύκεια ἐν Ilısolg, Strab. XVI, 
749 fi. 

Σελευκό-βηλος, ἡ, St. in Syrien, unweit Apamen, 
Ew. Σελευκοβηλέτης u. Σελευκοβηλαῖος, St. B. 

Σέλευχος, 6, 1) Name mehrerer fyrifchen Könige, 
a) ὁ Νικάτωρ, General Aleranders d. ᾷτ., Pol.; Arr. 
u. A. — b) ὁ Καλλίνικος, Br. des Antiochus Hierar, 
Strab.X v1, 750.754. — 2) Dichter, S. des Geſchicht⸗ 
ſchreibers »ησιπτόλεµος, Ath. XV, 697, d. — 3) 
ein gelehrter Chaldäer, ὁ Βαβυλώννος, Strab. III, 
474 u. öfter. — Aus Tarfos, Ath. 1. 13, ο. 

Σέλευκος, 0, St. in Syrien bei Apamea, Ew. 
Σελευκηΐτης, St. Β. 

Σεληναίη, ἡᾗ, poct. = Σελήνη. ----Δ[δ Frauenn., 
Callim. ep. 31 (App. 45). 

Σελήνη, ἡ, die Mondgöttia, nach H.h. 31 T. des 
Hyperion u. der Curyphaeſſa, nach Hes. Th. 375 der 
Theia; H.h. Μοτο. 94 T. der Pallas, Schwefler des 
Helios. — App. Syr. 69. 

Σελήνης λιµή». ένος, 6, Hafen in Etrurien, uns 
weit Luna, Strab. v,222. Bei Pol. 3,1 auch Σελήνης 
ἄκρο». | 

Σελήνης ὅδωρ. τό, eine heilige Duelle δεί Thala⸗ 
mai, Paus. 3, 26. 1. 

Σεληνοῦς, v. |. = Σελινοῦς. 

Σεληπιάδης, 6, (65. des Selepios, d. i. Cuenus, Il. 
2,693. 

Σελῖνοῦς, οὔντος, ὃ µ. ἡ, πα St.B. ; leßtesD. Sic. 
13,59 (d. i. σελινόεες, von σέλῖνον, Eppich, der dort 
in großer Menge wuchs), 1) St. in Sicilien an dem 
— Fluſſe, Kolonie der Megarer, Her. 5, 

6; Strab,. vı,2. 272. — 2) 61. in Eilicien, das ſpaͤ⸗ 
tere Trafanovolis, Strab. XIV, 669. 682. (810. Σελι- 
γούντιος, Paus. 6,19, 10; aud adj. aus Selinus, 
1. B. τὰ Σελινούντια ἆλμυρά, ein Bad bei Himera, 
Strab. v1,2.275; fo heißt auch der Apollo zu Drobiä, 
wo er ein Drafel hat, Strab. X, 1.445, u. Σελη- 
νουντία, das Gebiet von Selinus, Thuc. — Auch Σε- 
λινούσιος, Her. u. St. B. — 3) Außer dem Fluſſe in 
Sicilien heißen fo noch Flüffe bei Ephefus u. in Glis 
bei Sfillus, die Xen. An. 5, 3,8 3ufammenftellt; Strab. 
VIII, 387. u. ein vierter in Achaja, der auf dem Berge 
Lampeia entfpringt, Strab.a.a. 32.5 Paus.7, 24, 5. 
Bei Paus. noch a) ein K. in Nigtalos, 7,4. 5 u. — b) 
ein lakonifcher Flecken, 3, 22, 8. 

Σελινώ, ἡ, Frauenn., Inser. Cythnia, Allg. Litztg. 
Intelligenzbl. 1838 n. 40. 

Σελλασία, 7, St. in Lakonien am Fluſſe Denus, 
Xen. Hell. 2. 2. 13: Paus. 2, 9,2. Bei Ρο]. auch mit 
einem A. 

ΣΕΛΛΠεΙς, εντος, ö, 1) Fl. in Elis, zwiſchen dem 
Beneios u. Alpheus, Il. 2, 659; Strab. vII, 328. VIII, 
338. — 2) δί. in Troas bei Arisbe, 11.2, 839; Strab. 
ΧΙΙ, 590. — 3) desgl. bei Sicyon, Strab. VIII, 338, 

Σέλλιος, 6, Mannen., auf [myrnätfchen Münzen, 
Mion. III, 233 fi. 

Σελλοέ, ob, hießen die Briefter des Zeus in Dodona, 
welche das Orakel ertheilten, 11. 16, 234; Soph. Tr. 
4469. Nach Strab. I, 28 find es die Urbewohner von 
Dodona. Vgl. Ἑλλοί. 

Σέλλος, ὁ, Athener, V. eines Nefchines, Ar. Vesp. 





Ῥέλουρος 


Σέλουρος, ὁ, ein Räuber in Sicilien, «4ἵενης υἱός 
genannt, zu Auguftus Zeit, Strab. vI, 2. 273. 

a oi, was Strab. XVII, 1. 786 durch 
ἐπήλυδες erfl., ägyptifche Flüchtlinge in der Landſchaft 
Tenefts, Strab. XVI, 4. 770. 

Σεµελεύς, nos, ὁ, der Semele ©., heißt Bacchus, 
Hymn. inBacch. 19 (IX, 524). 

Σεµέλη, 7, T. des Kadmus, M. des Dionyfus vom 
Zeug, Il. 14, 323; Apolld. 3,4, 2 u. fonft. 

Zsuryoövros, ὁ, γ. |. für Σεγιμοῦντος, w. m. f. 

Zeuloanis, idoc, ἡ, die bekannte Königin von Aſſy⸗ 
rien, Gem. u. Nachfolgerin des Ninos, die Babylon 
erbaut u. die berühmten hängenden Gärten angelegt 
haben fol, D. Sic.2,4; Ael.V.H. 7,1; Theocr. 16, 
100; vgl. Her. 3, 155 u. Strab. XVI, 1. 737. — Bon 
ihr unterfcheidet man eine fpätere Königin von Baby: 
fon, Gem. des Nabonaffor, Her. 1, 184. 

Σεμιράμιδος τεῖχος, τό.:-- Μηδίας τεῖχος, w.m. 
f. al. Strab. ΧΥΙ, 737. 

Ziuvos, 6, Athener, Inser. 270. 

Σέµνωνες, ol, große ſueviſche Volkerſchaft, nach 
Strab. VII, 1. 290. | 

Σεμπρώνιος, ὁ, δεῖ τῦπι. Name Sempronius, Plut. 

Σέµφη, ἡ, St. am Buphrat in Arabien, Em. 
Σεμφαῖος u. Σεµφηνός, nach der alphabetifchen Ord⸗ 
nung fheint Σέπφη zu lefen, St. B. 

Σενεχίων, ὠνος, ὁ, der rom. Name Senecio, Plut. 

Σέννονες, ob, die Senones, ein Bolfsftamm in Gal- 
lia Lugdunensis, St.B. Bei Strab. Σένονες, aud) Σέ- 
vovsc, IV, 190 u. öfter; bei Pol. au Σήνωνες. 

Σενοεσσανοέ, οἳ, italifches Volk, St.B. 

Zevrivor,, to, St. in Umbrien, Strab. v, 2. 227. 
Ew. Σεντινατης, ὁ, Pol.2,19,2; App. B.C.5, 30 
Σεντία. 

Σέξτος, Sextus, röm. Name. — Leber die Schrifts 
fteller Ρεῇείδειι Namens vgl. Fabric. bibl. gr. I, 870. 
—— τά, St. der Picentiner, Strab. V, 4. 

Σέπτιος, 6, Mannen., Inser. 181. 

Σεπφωραῖος. Name, Σεπφωρία, Stadtname, Ew. 
Σεπφωρεῖταν, Suid. 

Zsoansaxos, ὃν Mannen., Inser. 284, 

Σεραπέας, ö, beögl., Inscr. 1732. . 

Zepanıos, ο, Athener, Inser. 278. 

Σεραπίω», wvog, 6, Mannsn., Plut. Symp. 1, 10. 
auf einer Münze bei Mion. S. 111, 492. — Ein Dichter 
der Anthologie. — App. B. C. 4, 61. — Athener, 
Inscr. 271. 276 oft. — Bl. Fabric. bibl.gr. IX, 155. 

Σερᾶς, 6,6, Spartaner, Inser. 1279. 

. οσο ὁ, ©. des Phraates, Strab. XVI, 

Σερβίλιος, ὁ, ver röm. Name Servilius, Strab. Bet 
Pol. aud; Σερουΐλνιος. 

Σέρβιος, ὁ, Servius, Suid. 

Σερβωνίς, ίδος, λίμνη, η. ein See zwiſchen Palaͤ⸗ 
βίπα u. Aegypten, am Berne Kaflos, Her. 2. 6. 3,5; 
ἄλμη, D.Per. 253.— Bei δι. Β. Σέρβων u. Σιρβωνίς. 
Vgl. noch Strab. XVI, 760 ff. 

Σέργιος. 0, Sergius, Sp. 

Σεργουντία, 7, tihtiger Σεγουντία. 

Σέρδον, οἳ, Bolt in Thracien, D. C. 51, 25. 

Σερέτνο», τό, in Dalmatien, D. C. 56, 12. 

Zepevvio,n, St. der Samniter, D. Sic. 20, 90. 

Σερῆνος, ὁ, Serenus, Mannen., Suid. 

Σερῖνος, 0, Mannen. 

Σέρῖφος, 7, Πέπε Inſel am ägelfchen Meere mit 


— 
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einer gleichnamigen St., Paus. 1. 22,7; Pind. Ρ. 12, 
42; von Strab. X, 485 ff. zu den Kykladen gerechnet. 
Ew. Σερίφεος, Her. 8,46. — Nach St. B. eine der 
Sporaden. — Sprühwörtlih: Σερίφιος βάτραχος, 
ἐπὶ τῶν ἀφωώνων, denn die Fröfche in Seriphus follten 
nicht fchreien, Arist. Mirab. ausc. 71; Λε]. H.A. 3, 37. 

Σερµύλη, 7, St. auf der Halbinfel Chalcidice am 
toronäifchen Meerbufen, Her. 7,123. Bei St. B. Σερ- 
µυλία. Ew. οἳ Zepuväsos, Thuc. 1, 65. Bei St. B. 
Σερμυλιαῖος u. Σερμµυλιεύς. 

Σερου]λνος, ὁ, --- Σερβίλιος. 

Zeooviog, der röm. Name Servius, Pol. 

Σέῴδειον, To, ein Berg u. Borgebirge an ber thra⸗ 
cifchen Küfte, der Infel Samothrace gegenüber, Her. 
7,59. Betwohner Σεῤῥειεύς u. Σεῤῥεώτης, auch Zed- 
ῥεάτης, St.B. 

Zt6ö:or, vo, dafielbe, Dem. 9, 16. — Σέῤῥιον 
τεῖχος, τό, ein Kaſtell auf biefem Borgebirge, Dem.7, 
37 u. öfter; Aesch. 

Σερτώριος, ὁ, Sertorius, Strab., Plut. 

Σεσαράσιοι oder Zesapnjcıos, οὗ, hießen die Bert: 
fadyer in Epirus, Strab. vII, 7.326. ©. das folgbe. 

Σεσάρηθος, ᾗ, St. der Taulantier, Hecat. bei St. 
B.; Ew. Σεσαρήδιος, 

Σεσίθακος, 6, ©. des Cherusferfürften Segimer, 
Strab. VII, 1. 292. 

Σεσίνδιο», τό, St. in Indien, Ew. Σεσένδιος, 
St.B. 

Σεσόωσις. τος, u. Σέσωσις, andere Zormen für 
Σέσωστρες, D. Sic. 4, 53 ff. 

Σέστιο», τό, St. der Denotrer, Ew. Σεστιεύς, 
St.B. 

Σέσωστρις, εδος, ton. 205, 0, ein alter berühmter K. 
von Aegypten, Her. 2,104; Arist. Pol. 7, 9,1 u.Sp., 
wie Ael. V.H.12, A: 

Σέταβις, τος, 6, St. in Spanien, Strab. III, 4. 
460. Kramer fhreibt Σαέτιβις, 

Σετουία, 7, in Dalmatien, ΑΡΡ. Illyr. 27. 

Σευ-άλκης, 6, Heerführer der Perſer, Aesch. Pers. 

9 


Σευηρεῖνος, ö, d. {. Severinus,- auf einer phrygi⸗ 
ſchen Münze δεί Mion. ΙΥ,206. Σευηρῖνος, Liban.ep. 
78. 


Σεύθης, 6, 1) K. der Odryſen in Thracden, ein Als 
terer im peloponefifchen Kriege, Thuc. 2, 97; ein jün- 
gerer, der mit dem Zenophon bei feiner Rüdfehr mit 
δει Behntaufend unterhandelte, Xen. An. 7, 1,5 ff. - 
D.L.4,28: — 2) ein Rod, Ath. IX, 377,b. — 3) 
Name auf einer Münze aus Kyme, Mion. III, 7. 

Zsvoauope, Ta, St. tm kaukaſiſchen Iberien, Strab. 
ΧΙ. 3. 501. | 

Σευτλίων. 6, Bauernname, Theophyl. ep. 68. 

Σηβεύς, ὁ, Nonn.D. 32, 225. 

Σηίΐος, 6, Seius, auf einer ſmyrnaͤiſchen Münze, 
Mion. S. VI, 322. | 

Σηκοάνας, ö, der Sequanafluß in Gallien (Seine), 
Strab. Iv, 3.192 ff. 

Σηκοανοέ, ob, aud Σηκουανοέ, Bolt in Gallien 
am Sequanaftrom, Strab, IV, 3. 186. 192 ff. 

Znavußole, 7, au Σηλυβρία gefchrieben, St. in 
Thracten an der Küfte der Propontis mit einem Hafen, 
Her. 6, 33, von Strab. vII, 6. 319 ἡ τοῦ Σήλυος 
πόλις erklärt. Ew. Σηλυμβριᾶνός od. Σηλυβριανος, 
Her. 

Σηµ-αγόρας, 6, Mannsn. auf einer fmyrnätfchen 
Münze, Mion. 111,198. 
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Σηµαχίδαι, os, attifcher Demos zur antiochifchen 
Phyle, oder die (81ο. defjelben, Inser. 144 u. öfter; den 
Demos ſelbſt nennt Phot. lex. Znuayos. — Drtsads 
verbla: ἐκ, ἐν, εἲς Σηµαχιδών, St. ß. 

Σήμαχος, 6, alter Heros, nad welchem der vorige 
Demos benannt worden, St. B. 

Σήμιος, 6, Athener, B. eines Presbias, «Ρηγανεύς, 
Inser. 138. 

Σηµός, ὁ, Delier, der eine Delias gefchrieben hatte, 
Ath. 11, 38, a. 111, 123, d. XIV, 614, a. 

Σήµων, wvog, 6, Mannsn. auf einer Infchrift, 
Rhein. Muf. N. Folge 2. p. 201. 

Σηµωνακτίδης, 6, Buto bei Ath. XIV, 662, ο. 

Σήνα, ἡ, St. in Umbrien, die αιώ Σηνογαλλία 
heißt, διτας. V, 2.227; aud Σήνη, Pol. 2,14, 10; 
Ew. Σηναἴος u. Σήνω», St.B. 

Σηνογαλλία, n, bafjelbe, Strab. a. a. O. 

Zivoc, ἡ, St. in Aegypten, Hecat. bei St.B.; Ew. 
Σηνικός (?). : 

Σήνωνες, ol,— Σένονες, Pol. 2,17, 7. 

Σήπενα, n, Ort in Argolis im Gebiete von Tirynth, 
unweit Nauplia, Her. 6, 77. 

Σηπία, n, Berg in Arfadien bei Stymphalus mit 
dem Grabhügel des Aipytus, Paus. 8,16, 2. 

Σηπιάς, adog, 7, 1) Borgebirge auf der füblichften 
Spipe von Theffalien, in Magnefla, Her. 7,183; ΑΡ. 
Rh. 1, 582; von Eur. ἡ Σηπεὰς χοιράς genannt; 
Σηπιάδες πέτραι, Paus. 8, 27,14.— 2) Städtchen 
auf diefem Borgebirge, fpäter zu Demetrias gezogen, 
Strab. IX, 436. 

Σηπιοῦς, οὔντος, 6, nad) Strab. VI, 3. 284 früher 
griechticher Name von Σεποῦς (von σηπία). 

Σήρ, Σηρός, ὁ, 1) ein ΦΙ., f. Σηρία. --- 2) meift 
plur. οἱ Σῆρες, ein Bolf im ſüdoͤſtlichen Aften, Strab. 
Χν, 701. vgl. ΧΙ. 516; ihr Alter erwähnt audy Luc. 
Macrob. 5; davon adj. Σηρικός, ſeriſch, d. i. feiden, 
deun man bezog die Seide von den Serern (aus Chi⸗ 
na), Anth.; vgl. Strab. Xv, 693. 

Znoe, τά, Hauptfladt der Serer, Ptolem. 

Σηράγγιο», τό, Is. 6, 33, oder Σηράγγειον, Al- 
ciphr. 3, 43, nach den VLL. ein Bad im Beiräens. 

Σήραμβος, ὁ, Bildhauer aus Aegina, Paus. 6, 10, 
ο. Auf einer tarentinifchen Münze, Mion. 8. I, 

Σηρία, 7, Inſel des erythraͤiſchen Meeres, od. durch 
einen ἂϊ Zne gebildet, Paus. 6, 26. 8,9. 

Σήρ-ιππος (Bigınnos?), 6, Mannsn., Inser. 
4260. 


Σημαχίδαι 


Σησάµης, ὁ, oder Σησάµας, ein Myfler, Aesch. 
Pers. 321. 

Σήσαμο», To, — folgom, St.B. 

Σήσαμος, 9, bei St.B. Σήσαμο», τό, St. in Pa⸗ 
phlagonien, I. 2, 853; ΑΡ. Rh. 2, 941; fpäter zu 
Amaftris gezogen, u. die Burg diefer St., Strab. XII, 
3.544. Nach Didymos bei St. B. eine Inſel, Ew. 
ο ῃ u. Σησαμίτης. Vgl. noch Schol. ΑΡ. Rh. 

‚1750. 

Σηστός, ἡ, bei Ephor. nach St. B. auch masc., St. 
der Neolier im thraciſchen Cherfonefus am Hellespont, 
Abydus gegenüber, II. 2,836; Her. 7,33; Thuc. 8, 
104; Strab. XIII, 1. p. 591; bei Xen. Hell. 4, 8, 5 
auch masc. Ew. Σήστιος" auch adj., mit dem bef. fem. 
Σηστιάς, ἆδος, Anth. 

Znteiov, Gegend bei Sybaris, nad einer dort ϱε- 
ale Frau, Σηταία, genannt, Gentilname Zntasog, 

t. B. 


Σιβύντιος 


Σήταπος, 6, Mannen., Iambl. bei Phot. 76, 32. 

Σητή, ἡ, St., St.B. ν. Σητία, oder Σηταέ in Bis 
thynien, Ew. Σηταῖος. 

Σητία, 7, alte St. in Latium, Strab. v, 231. Dav. 
das adj. Zntivog, οἶνος, ib. 234. das Gebiet der St. 
ᾗ Σητένη, ibd. Bei App. Β. 6. 1, 87 Σήτιον. 

Zntiov, τό, eine Landſpitze an der Süpdküfte Sal; 
liens, Prolem. bei Strab. Σέγιον. 

Znwv,6,K. der Amorrhäer, Suid. 

Σ0εινω, ἡ, poet. = Σ9ενώ, Nonn. 25, 54. 

Σθενέ-βοια, ἡ, T. des Jobates in Lycien oder Fes 
Amphianar, Gem. des Pröteus, Apolld.2,2,1.3,9,1. 
Bei Ηοπι. άντεια. 

Σθενε-λάΐδας, ὁ, Ξαεεδάπιοπίες, Thuc.1,85.8,5; 
Paus. 3, 7,11. 

Σ9ενε-λαΐς, ίδος, ἡ, Frauenn., Ep. ad. 56 (V, 2). 

ZIsvi-Anos, 6, 1) ©. des Ithaͤmenes, von Pa 
troklus getöbtet, 1.16, 586. — 2) Lavevämonier, Xen. 
Hell. 2, 2,2. 

Σθενέ-λας, 0, derfelbe Name, Inscr. 2.— ©. des 
Krotopus, B. des Φείαπος, Paus. 2, 16, 1.19, 3. 

Σθενέλη. ἡ, 1) T. des Danaos, Apolld. 2, 1,5. — 
2) T. des Afaftus, nad Apolld. 3,12, 8 M. des Pas 
troklus. 

Σθένελος, ὁ, 1) ©. des Kapaneus u. der Cuadne, 
einer der Epigonen, Apolld. 3, 7, 2; der aud vor 
Troja fämpfte, 11.2,564; Paus. 2,20,5 f. — 2) ©. 
des Berfeus u. der Andromeda, V. des Guryfiheus, K. 
in Diyfenä, 1.19, 116; Apolld.2,4,5; Strab. vııı, 
377.— 3) ©. der Aegyptus, Gemahl der Sıhenele, 
Apolid.2,1,5. — 4) ©. bes Melas, den Tydeus 
tödtete, Apolld. 1, 8, 5. — 5) 65. des Androgeos, Φε: 
fährte des Herafles auf dem Zuge gegen die Amazo⸗ 
nen, Apolld.2,5,9; ΑΡ. Rh. 2, 941 uennt ihn einen 
65. des Aftor. — 6) Schaufpieler in Athen, Ar. Vesp. 
41304 ; vol. Ath. IX, 367, b. 

Σθενίδης, 6, Bythagoreer aus Lokri, Iambl. Vol. 
Stob. 48, 63. — Ein Didier, Phot. cod. 167. 

Σθένιος, 6, Mannsn., Ep. ad. 142 (v, 2014). — 
ein Pferd des Poſeidon, das Starfe, Schol. Il. 13, 23. 

Σθέν-ιππος 6, Rafonier, Polyaen. 2, 26. 

Σθένις, εδος, 6, Bildhauer, Strab. XII, 3. p. 546; 
vgl. Plut. Pomp. 10; Paus. 6,16, 8. 

Σθενώ, oös, ᾗ, poct. Σ9εινώ, eine der Gorgonen, 
Hes. Th. 276, Apolld. 

Σθενωνίδας, ὁ, Pythagoreer ausLofri, lambl. vit. 
Pyth. extr. 

Σιαγαθουργοέ, οὗ, ein Bolf, Marcian. bei St. B. 

Σιαλέταε, ob, thraciiches Bolf, D.C. 54, 34. 

Σίβαε, οἳ, indifcher Bolfsftamm, Strab. XV,1. 688, 
Arr. Ind. 

Σίβδα, St.in Karien, Ew. Σεβδάτης, θά. Zıßda- 
v0<,St.B. | 
. Σιβερηνή, ὁ, St. der Denotrer, Ew. Σιβερηνός, 

t. 


Σεβινοί, ol, germanifches Volk, Strab. VII, 1. 290. 

Σίβυλλα (nadyPlat. Phaedr. 244 von Σεός.--- 4εός, 
u. βουλή, die Zeus Rathſchluß Verkündende), 7, die 
Prophetin, Ar. Av. 968. Nach Ael. V.H.12, 35 zählte 
man vier, jazehn verfchiedene Sibyllen; die berühm⸗ 
teften find die fumäifche, Paus. 10, 12,8. die erythraͤi⸗ 
fee, ibd. 7; vgl. Strab. XVII, 813. die babylonifche, 
Paus. 10, 12, 9, wo noch die hebräifde u. Die ägyptis 
ſche erwähnt find. 
; — 6, Rhetor, der früher Sklave geweſen, 

ul 9 





Σίβυρτιν 


Σίβυρτε», d. t. Σιβύρτνο», 7, Inser. 1001. 

Σιβύρτιος, 0, Athener, B. des Kleifthenes, Ar. 
Ach. 148. — Satrap von Karmanien, Arr..An. 6, 27, 
4. 291.5, 6, 1. — Plut. Alcib. 3. 

Zißvoros.St. in Kreta, Ew. Σιβύρτιος, St.B. 

Σίγα, n, St. in Maffäjylien, Refivenz des Syphar, 
Strab. ΧΝΙΙ, 3. 829. 

Σίγαθα, St.in Libyen, Ew. Σιγαθεύς, St.B. aus 
Sırab. ΧΝΙΙ. alfo meint er die vorige. 

Σίγγα, St. in Libyen, Pol. 12,41. Ew. Σιγγαῖος, 
St. B., vielleicht dieſelbe St. 

Σίγγαρα, St. Arabiens bei Edeſſa, Ew. Zeyya- 
onvos,St.B. 

a, Σίγγαροι, os, ein Bolfsname, Suid. Siehe das 
orige. 

ος 7, St. in Macedonien am fingitifchen 
Meerbufen, Her. 7,122. (810. Zıyyaios, Thuc. 5,18. 
— 6 Σιγγιτικὸς κόλπος, darnach benannt, Strab. VII, 
330; παώ St.B. αιιώ Σιγγικός, adj. 

R 2ήγγνα, τά, St. in Pamphylien, Ew. Σιγγνάτης, 
t. B. 

ΣΙγειάς, ddos, ἄκρα, ἡ, = Σέγειο», Strab. XII, 
4. 595. 

Ztyssov, τό, Borgebirge in Troas nörblich von der 
Mündung des Sfamandros, u. eine St. dabei, Her. 
5,94; Dem. 2, 28; Strab. XIII, 4. 595 ff., dabei war 
das Adilleion, des Achilles Grabhügel. 

Σίγερτις, εδος, ὁ, K. in Indien, Strab. ΧΙ, 11. 
516 


Σεγή, ἡ, Hetäre, Ath. XIII, 583, ο. 

Σίγη, ἡ, St. in Troas, Hecat. bei St. B.; «το. Σι- 
ylıns. vgl. Σίγειον. 

Σίγηλος, ὁ, παΦ Eust. der urfprüngliche Name bes 
Narkiffus; nahe δεί Dropus war τὸ Ναρχίσσον µνῆ- 
ua, ὃ καλεῖται Σιγηλοῦ, Strab. IX, 2. 404. 

Zıyla, 7, der Ort, wo fpäter Alerandria Troas lag, 
Strab. XIII, 1. 604. 

Σιγέµηρος, ὁ, Cheruskerfürſt, au Σανγέμηρος 
geſchrieben, Strab. VII, 1. 292. 

Σίγεννον, οἳ, ein Bolf unweit des Faspifchen Mees 
tes, Strab. X1,520. 

Σίγιο»,τό, Strab. Iv,4. 481 für Σήτιο», w. m. ſ. 

Σιγλιουρία, ἡ, Plut. Poplic. 16, St. 

Σιγνία, ἡ, St. in Latium, Strab. V, 237 (bei St.B. 
vulg. faljh Σέγνινα). Dav. Σέγνιος οἶνος, ibd.; od. 
Zıyvivos, ΛΙ. 1, 27, h. 

Zuyganı, 7, Landſchaft Mediens, Strab. ΧΙ. 13. 
524. 


2Σίγριο», to, nörbliches Borgebirge der Infel Less 
bos, Sırab. XIII, 2. 616; Arr. An. 2,1,2. Nad St. 
B. auch Hafenftabt, Ew. Σιγρεεύς un. Ztyosos. 

Σιγύνναι, ob, thracifher Volksſtamm am linfen 
Ufer des Sftrosfluffes, Her. 5,9. Vgl. Σέγιννον. 

Ziyvvos, ol, viefelben, ΑΡ. Rh. 4, 320. 

Σίγυνος, St. in Aegypten, Ctes. beiSt.B.; Ew. 
Σγυνον. 

Σιγών, ὦνος, ὁ, Phönizier, Arr. An. 2, 13, 8. 

Σίδαι, al, ein Ort an der Graͤnze von Attila und 
Böotien, Atb. XIV, 650, f. 

Σιδάκη, ἡ, St. in Lycien, Ew. Σιδακηνός u. Zr- 
daxsvs, St.B. 

Σεδαροῦς, οὔντος, ὁ, St. u. Hafen in Lycien, Cw. 
Zidapovvtios,St.B. 

Σίδη, 7, 1) Gem. des Orion, Apolld. 1,4,2.— 2) 
T. des Danaos, Paus. 3, 22, 14. — 3) alte St. an der 
Küfte Lakoniens mit einem Hafen, nad) der letzten bes 
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Sıxavot 


‚nannt, Paus.a.a.D. — 4) St. in Bamphylien am 


Φε[ίδοπί(ώετ Meerbufen, mit einem Hafen u. einem 
Tempel der Pallas, Pol.; Paus. 8, 28,3; Strab. XIV, 
664. 667. Ew. Σιδήτης, St. Β. u. A. — 5) St.im 
Pontus, Strab. X11, 548, fp. Πολεμώνιον. 

Σιδήλη, ἡ, St. in Jonien, Hecat. bei St. B., Ew. 
Σιδηληνός, 

Σιδηνή, ἡ, 41) Landſchaft im norböftlichen Theile 
des Bontus, um bie St. Side, Strab. XII, 3. p. 548. 
— 2) St. in Troas, am Granikusfluffe, Strab. XIII, 
4. 587; nad St. B. in Lyeien, Ew. Σιδηνός. 

Σιδηρώ, οὕς, ἡ, Gem. des Salmoneus, Stiefmutter 
der Tyro, Apolld.1, 9,8; Soph.frg. 573. 

Σιδητανοί, os, Bölferfchaft in Spanien, am Oros⸗ 
peba, Strab. III, 4. 162. 

Σεδικηνοί, οἳ, eine aufonifche Bölferfchaft In Kam⸗ 
panien, Sırab. V, 237. 

— ol, Stamm der Baſtarner, Strab. VII, 

Sıdovle, n, Inſel bei Marmarifa, Strab. XVII, 1. 
799, richtiger ZIndorvta, 

Σιδόεες, εντος, ὁ, [. Σιδοῦς. 

— aus Sidon, vom Sidon her, Il. 6, 

Zidovsog, port. = Σιδώνιος, aus Sivon, der Si⸗ 
bonier, ſidoniſch, Od. 4, 84.11. 6, 289; Aesch. Suppl. 
440. — ἡ Σιδονία, die Landfchaft um Sidon in Phös 
nicien, Od. 13, 285. 

‚ Σιθοῦς, οὔντος, 6, fefter Ort im Gebiet von Kos 
rinth, Xen.; κώμη, Ath. III, 82, a, wo in Stellen 
der com. Σιόόεντος u. Σιδόεντι ſteht; Bw. Σιδρύν- 
tsos, St. B., deraud einen Flecken des Namens bei 
Klazomenä anführt ; µηλέαν Zidovvrias, Ath. a. a.O. 

Σιδοῦσσα, ἡ, Thuc. 8,24, Infel im erythrätfchen 
Meere oder St. auf der tontichen Küfte Kleinafiens, 
Hecat. bei St. B. 

Σίδυµα, 61. in Lycien, nach einem Zidvuog ber 
nannt, Ew. Σιδυµεύς, St. B. 

Zrdav, ὤνος, ἡ, bekannte alte St. in Phönizien, 
Od. 15,425; Her. 2, 116; Strab. xv1,753 ff. — 
Bei Euseb. nach Sanchuniathon eine T. des Pontus, 
ältefte Hymnendichterin. 

Σιδώ», övos, ö, δεῖ Sidonier, ΠΠ. 22.743: D.Per. 
917. 

Ζιδωνκίς, ἄδος, 7, bef. fem. zum folgenden, Eur. 
Hel. 1451. 

Zıdwvte, ἡ, St. in Troas, Ew. Σιδωώνιος, St. Β. 

Σιδώνιος, Πδοπί[Φ, aus Sivon, Σιδώνιον ἄστυ 
= Zıdwv, Ar. Καπ. 1225. — 6 Σιδώνεος, δεῖ Sido⸗ 
nier, Her. 7,44; Strab.a.a. D. u. A. — Mannsn., 
Luc. Demon. 14. : 

Σιθηνοί, ol, Bolk am rothen Meere, Marcian. bet 

B 


St.B. 

Zudvtdss, ai, Nymphen in Megaris, Paus.1, 40,1. 

Σων», 6, Mannen., Parthen. 10. 

Σιθωνία, ἡ, Landſchaft in Thracten amtoronaifcgen 
Meerbufen, Her. 7,122. Ew. Σιθώννος, St. Β. 

Σίχαλος, ὁ, [. Σύκαλος. 

Σικαενίᾳ, dat., Inser. 4. 

Zrxavia, n, ep.u.ion. Σικανίη, alter Name ver 
Inſel Sicilien, Od. 24,307; Her. 7,170; Thuc. 6, 
2. Nah δι. Β. eine Gegend bei Afragas in Sicilien. 

Σϊκάννος, ſiciliſch. 

ΖἜκκανοί, οἳ, die Ureinwohner Siciliens, welche 
nach Thuc. 6, 2 aus Iberien vom Sikanosfluß einwan- 
derien u. der Infel den Namen gaben. Vgl. Strab. VI, 
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2 ſe, in den Ableitungen lang, braucht Callim. Dian. 
57 kurz.) 

νο ὁ, 4) der Sikanier, f. das vorige. — 2) 
&L in Iberien, wo die Sifanier früher wohnten, Thuc. 
6, 2. — 3) Feldherr der Syrafufaner, Thuc. 6, 73. 

Σίκας, 0, Lycier, Her. 7,98. — Bei lambl, vit. 
Pyth. exir. Bythagoreer aus Tarent, v. |. A(xcc. 

Σικελία, ἡ, 4) Sicilien, die befannte Infel des mit⸗ 
telländifchen Meeres, bei Hom. noch Σικανίη u. Θρι- 
vaxkn genannt; zuerfi Pind. Ol. 1,14; Thuc. 6, 2 u. 
Folgde. Bgl.Strab. v1, 265 ff. [+ brauchen die Epis 
fer des Verſes wegen flets ang fo auch in den abges 
feiteten Wörtern.] — 2) nach Paus. 8, 11, 12 auch ein 
Hügel unweit Athen. 

Σικελίδης, 6, Dichter aus Samos, Theocr. 7,40, 
wo ber Schol. darunter ben Asklepiades verfteht, wie 
man auch Mel. ep. 1,46 (IV, 1) erklärt. 

Σιχελικός, μιά, τὸ Σικελικὸν πέλαγος, das Πεί- 
lifche Meer, theils im weiteren Sinne = Ἰόννον, 
Thuc. A, 53; theils im engeren = Adoovıor, Strab. 
11, 123 u. öfter. u. ὁ Σικελικὸς a bie ficilifche 
Meerenge, Strab. v1, 257. — Zıxe καὶ τράπεζαει 
wie auch ἡ Συρακουσία τράπεζα, find fprähmwörtlid 

eworden von leckeren, wohlbefegten Tafeln, Plat. 

ep. 1,404, Paroemiogr. ; vgl.Luc.Mort.D.9; ebenfo 
N Σικελικὴ ὀψοποεῖα, die fichlifche Kochkunſt, Plat. 
Gorg. 518. 

Σικελιώτης, 6, der Sicilier u. zwar im befchränfte: 
ren Sinne der in Sicilien Lebende Grieche, zum Unters 
fehiede von Σικελός, dem geborenen Sicilier, Thuc. 3, 
90; Eust. zu Od. 20, 383. 

Σικελός, ficiliſch, aus oder in Sicilien, Od. 24, 211; 
N νᾶσος Σικελά, Sicilien, Theocr. 4, 124. — Ne 
subst. οἱ Σεκελοί, die Eingebornen Siciliens, die ur⸗ 
fpränglich in Italien gewohut hatten u. durch die Bes 
lasger oder Tyrrhenier gedrängt nach Sicilien gewans 
dert waren n. fi zuerft bei Katana anflevelten, Od. 20, 
383; Thuc. 6,2 u. Folgde; Strab. VI, 257. 

Zixnuos, ἡ, St. Arabiens, aud Σίχηµα (Ios. Β. 
L en 4, & Σίχιμα), Ew. Σικήμεος u. Σικημίτης, 
St 


Σίχηνος, ἡ, Infel bei Kreta, ebenfo Axivoc, St. B. 

Zixivvic, dog, n, ein — Tanz der Sa⸗ 
tyrn, im Satyrdrama, Eur. Cycl. 37; Luc. salt. 22, 
benannt nach dem Erfinder 

Zixwwvos, 6, Ath. XIV, 630 b, Sflave u. Paͤdagog 
bes Themiftofles, Her. 8,75. 110. 

Σίκινος, 6, 1) ©. des Thoas u. einer Nymphe, 
nad dem die folgende Inſel benannt ift, Αρ. Rh. 4, 
625. — 2) ἡ, eine kleine Inſel des ägeifchen Meeres 
bei Kreta, die früher Denoe geheißen, ΑΡ. Rh. 4,624; 
Strab. X, 484; bei St.B. Σίκηνος. --- Ew. Σικινῖ- 
Tas, ol, Solon. frg. 

Zinxa,n,die St. Sicca Veneria in Numidien, Pol. 
1,66, 6. 

’ Σικύας, ὁ, Mannen., Ath. v1,257,b; Suid. 

Σικυώ», ὦνος, 6, ©. des Marathon, Paus. 2, 1,1. 
nad) Andern des Metion, Crechtheus oder Belops, 2, 


6,5. 

’ Σιχυώ», @v0g,7j, auch o, Xen. Hell.4,2, 14; Dem. 
n.Sp. Stadt in Pelopones, unweit des Frifjälfchen 
Meerbufens, Il, 2,572 u. A., fo Strab. VIII, 382, 
nach ihm hieß Πε früher Mekone u. Aigialoi. (810. Σι- 
κυώνιος, ος. Auhadj.,3.B.Zıxusria ὑποδήματα, 
wegen ihrer Schönheit berühmte, ficyonifhe Sanda⸗ 
len, Luc. Rhett. praec. 15. 


Zunadlov 


Σιχνωνία, ἡ, Heine Landſchaft des Belopones, m 
kriſſäiſchen Meerbufen neben Achaja, vom korinthiſchen 
Gebiet durch den FI. Nemea geſchieden, Strab. ΥΠ, 
379. 382 (wahrfcheinlidh das Burfenland, nad ἂν 
bern von einem Σικνώ», Sohn des Marathon, be 
nannt). 

Σίχω», ωνος, 6, Athener, Inscr. 165; Sklave: 
name bei Comic. — ein Rod, Ath. IX, 378, a. — In 
ber neuen Komödie eine Charakterrolle eines Yreige 
bigen, nad Meinefe III, p.264 richtige Lesart bei 
oe 34, p. 462. vgl. 4ἱολοσίκων. — Bal. and 
Ziuuulag. ἳ 
— ὁ ὄρυμός, Bald in Bruttium, Strab. VI, 1. 


Σιλακηνοί, ob, eine Volkerſchaft in Aſſyrien, an 
Elymäa grängend, Strab. XVI, 1. 745. 

ΣΕλάνίων, ωνος, 6, Alhener, Inscr. 110; — be 
rühmter Bildhauer, Plut. Thes. A; Paus. 6, 4,5 1. 
öfter. — D.L.3, 25. | 

Σελᾶνός, ὁ, dor. == Σιληνός, 4) Wahrſager ans 
Ambracia, Xeon. Λη. 4. 7, 18 u. öfter. — Auf ambre: 
cifchen u. illyriſchen Münzen, Mion. II, 30. 51. S.ı1l, 
344. — 2) @leer aus Matfiftus, Xen. An. 7, 4, 26.— 
3) ein griech. Gefchichtfchreiber, Strab. 111, 172. 

Σίλαρις, οος, ὁ, der Bl. Silarus (2έλαρος, D. 
Per. 361) in £ufanien, Gränzfluß gegen Kampanien, 
Strab. vı, 1.252. 

Σίλας, 6, Bl. in Indien, Arr. Ind. 6, 2. 

Σιλβανός, 6, d. {. Silvanus, ein Philofoph, Suid.— 
Μ. Anton. 10, 31. 

Σιλβέα, ἡ, der röm. Frauenn. Silvia, Strab. 

Σιλη»ίς,έδος, ἡ, Frauenn. Diosc. 37 (VII, 456). 
— Gaetul.9 (ΧΙ. 409), 

ZiAnvds,0,— Σειληνός, Mannsn., Plut. Lys. 26. 
— leer, Paus. 6, 4, 4. — Auf einer parifchen Münze, 
Mion. 11, 322, 

Συελίας͵ ὁ, βεθὶ Strab. Xv,1. 603 für Σίλας. 

Σιλίνδιον, To, Städtchen am Ida in Troas, Ew. 
Zuuvditasu. Σιλινδεῶταν, St.B. 

Σίλιος, ὁ, ο νο ἡὰ aus Kroton, Iambl. vit.Py- 
thag. extr., v. |. Σύλλος. 

Σιλλάχης, 6, Plut. Crass. 33. 

Σίλλαξ, ὁ, Maler aus Rhegium, Ath. ν, 240, ο. 

Σιλλεύς, 6,B.desApollonius Rhodius, nach Schol. 
u. Suid. ©. Ἰλλεύς. 

— of, athiopiſcher Volksſtamm, Strab. XVI, 4. 


Σίλλος, ὁ, 65. des Thraſymedes, Paus. 2, 18, 8. 

Σίλλνος, ἡ, St. in Jonien, bei Smyrna, Ew. Σ)- 
Avsvc,St.B. 

Σιλουᾶνός, 6, Silvanus, Suid. 

Σιλούΐον, τό, Silvium, St. der PBeucetier, Strab. 
v1, 3.283. 

Σιλυών, ὤνος, ὁ, Mamon., Onest.2 (XI, 32). 

Σίλω», ωνος, 0, Mannsn., Suid. 

Σιµ-άγγελος, ὁ, Böotardy, Paus. 9, 13, 6. 

Σΐμαιθδα, 7,1) Hetäre aus Megara, Ar. Ach. 524. 
Vgl.noch Ath, XIII, 570,a. — 2) Eiecilierin, Theocr. 
2,1041. — 3) Name eines αἰθεπί[ῴει Schiffes, Au. 
Seew. VI, h, 22. 

Συιμαῖς, Name auf einer Münze aus Apollonia, 
Mion. S. 111, 316. 

Σιµαλέω», ὁ, Samier, ἵπκοτ. 2905. 

Σιμµάλη, ᾗ, ὕταπεπη., Inser. 1570, b 

Σιµαλίω», ὠνος, ὁ, Mannsn., ἵπεοτ. 3065; Al- 
ciphr. 1, 35. — Ter. Eun. 4, 7,2. 








Σίμαλος 


Σίµαλος, 6, Mannsn. aufeiner Münze aus Abdera, 
Mion. 1, 367. 

2ΐµανα, St. in Bithynien, Ew. Σιμαναῖος u. 
Σιµανεύς, St.B. 
un ἡ, Athenerin, Inscr, 684. 
Σϊµ-άρεστος, 6, Mannen., Ath, XI, 478, ο ff. 

Σίµαρος, ὁ, Mannsn., Inser. 1689, 

Zıunildas, ὁ, Spartaner, Inscr. 1391. 

Ziunva, τά, St. in Lyeien, Ew. Σιμηνεῖς, Sı.B. 

Σϊµίας (Σιµµίας ?), Mannen. auf einer Münze 
aus Apollonia, Mion. 11. 90. | 

Zruiyn, ἡ, 4) ΘΠανία, M. des Königs Archelaos 
von Macedonien, Ael.V.H. 12,43. — 2) Hetäre, Luc. 
D. Meretr. 4, v. |. Zsuuiyn. 

Στµεχίδας, ὁ, S. des Simichos, Theocr.7,21,Suid. 

Zfusyos, 6, Manusn., dim. von Ziuos. 

Σίµµας, 6, Afiyrier, D. Sic. 2, 4. 

Σιµµίας, ὁ, Thebaner, Schüler des Pythagoreers 
Philolaus, Freund des Softates, Plat.; D.L. 2,15. 
— Dichter aus Byzanz, Anth., vgl. Mel. 1 (IV, 1). — 
Grammatifer aus Rhodus, Strab. XIV, 655. — 
B. des Polyſperchon, Arr. An.2,12,2. Andere, 3, 
41,9. 3, 27, 1.— Bildhauer, S. eines Cupalamus, 
Zenob.5, 14, der bei Clem. Al. Zixwr heißt. — Phi⸗ 
lofoph aus Syrafus, D.L. 2, 113. 

Σιµµίχη, ἡ, Sranenn., Suid. ©. Σιμίχη. 

Zıuuvxas, ὁ, Mannsn., Ath. VIII, 348, a. 

Σεµόεες, ερτος, ὁ, 3f939. Σεμοῦς, οὔντος, Kleiner 
I. in Troas, der auf dem Ida entſpringt u.in den Sfas 
mander fließt, I.4, 476; Hes. Th. 342; Strab. XIII, 
4. 595 Π., der auch einen Fl. des Namens bei Aegeſta 
in Sieilien anführt, ibd. 608. 

Σιµοείσιος͵ ὁ, 65. des Anthemion, Troer, Il. 4,474. 

Σιµοέντιος, jiggg. Σιμούντιος, am Simoeis, Eur. 
Or. 807. Hel. 25V. 

Σιµοεντίς, zigzgn «Σιµουντίς, fem. zum vorigen, 
Eur. Andr. 1160. 

Zuuoxdtens, 6, Bein. des Grammatikers Theophy⸗ 
laft, Suid. u.A. 

Ziuos, ὁ, 1) Sieilier, Gründer von Himera, Thuc. 
6, 5. — 2) Theſſalier aus Lariffa, Anhänger Philipps 
von Macedonien, Dem. 18, 48. — 59, 24. — Aleuade, 
Arist. polit. 5, 5, 9. — 3) Schiffer aus GSieilien, 
Theocr. 14, 52. — 4) Pythagoreer aus Poflvonia, 
Iambl. vit. Pythag. extr. — 5) Aihener, "Avayvoa- 
σιος, Dem. 18, 164, im Pfephisma. — 5) auf einer 
erythräifchen Münze, Mion. 111,129. — 7) ein Arzt 
aus Kos, Strab. XIV, 657, der auch ibd. 648 einen 
Lieberbichter des Namens aus Magnefia anführt, von 
dent unzüchlige Lieder Σεµῳδία heißen. Vgl. Ath. 
XIV, 620, d. — 8) ©. des Phlalus, K. von Arkadien, 
Paus. 8, 5, 8. 

Σιμοῦς, Σιμούντνος, |. Σιµόεις, Σιµοέντεος. 

Σεµπλίκιος, ὁ, der τὖπι. Name Simplicius, Suid, 
Ueber die Schriftflelfer des Namens vgl. Fabric. bibl. 
graec. IX, 568. 

Σιμύλας, eo, 6, Mannsn., Rhian.8 (VI, 34). 

Zuuväsos, ὁ, Mannon., Inser. 1690. 

Στμµύλος, ὁ, 4) Dichter der mittlern Komödie um 
Οἱ. 106, Mein. 1, 424. — 2) tragiſcher Schaufpieler, 
Dem. 18, 262. — 3) δεί Luc. D. Mort.9. Tox. 19 
Name eines Chalcidenfers. — 4) öfter in der Anth., 
3.B. ein ψάλτης, Leon. Al.6 (XI, 187). — Meffes 
nier, Paus. 7, 22, 2. 

Zluvpe, τά, St.in Syrien, Strab. XVI, 753; bei 
St. B. au) Σίμυρος, Ew. Σιµύριος u. Zuuvpevs, 
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Σίμων», ωνος, 6, nach Eustath. zu Od. 10, p. 390 
Bas. aus Σεμωνίδης abgekürzt, f. unter 6, 1) Athes 
ner, ein berüchtigter Sophift, Ar. Nubb. 348. — ein 
Scrififteller, ver über die Reitfunft gefchrieben hat, 
Xen. — gegen einen Nihener dieſes Namensift Lys. 
or. 3 gehalten. V. eines Euphiletus, 4Ιξωνεύς, Dem. 
59, 25. — 2) ein Führer der Telchinen, wegen feiner 
Schlechtigkeit jprüchwörtlich geworden, οἶδα Σέμωνα 
καὶ Σίμων» ἐμέ, Zenob. 5,41.— 3) Thracier, Schwa⸗ 
ger des Amadofus, Dem. 23, 40. 189. — 3) Name eis 
nes reichgewordenen Schuſters, der aus Stolz feinen 
Namen in Σιμωνίδης verwandelte, Luc. Gall. 13; 
D.L.2,c. 13. — Bildhauer aus Aegina, Paus. 5, 27, 
2. — Andere Männer, bef. Schriftfteller diefes Namens 
f. Fabric. bibl. graec. XI, 300. 

Ziuwvaxtidns, ὁ, Schriftfteller aus Chios, der 
ὀψαρτυτικά gefchrieben, Ath. XIV, 662, ο, 

Σϊμώνη, 7, Brauenn., Callim. 19 (XIII, 24). 

Zsuwvidns, ὁ, 1) der berühmte Iyrifche Dichter aus 
Julis in Keos, 556 v. Ehr. geboren, Freund des Hieron 
von Syrafus, Her. 5,102; Ar. Nubb. 1358; — 2) 
Sambendichter aus ber Inſel Amorgos, Ath. III, 
106, f. — 3) Athener, Thuc. 4,7. — Archon Ol. 117, 
2, D. Sic. 19, 105. — 4) Rhapſode aus Zafynthus, 
Ath. XIV, 620, c. — Örammatiter, Schol. Eur. Rhes. 
4. — Bgl. Fabric. bibl. graec. 11. 150. x1, 301. 

Zivas, ob, Volk im fünlihen Theile des heutigen 
Ehina, Prolem. bei St.B. Σέναι, Hauptflabt der Σῖ- 
vas. 

Zivardos, ὁ, Dannsn., Suid. 

Σιναρθοκλῆς, έους, ὁ, K. der Parther, Luc. Ma- 
crob. 15. 

Σίναρος, ὁ, ein FL. in Indien, Arr. Ind. 4,9. 

Ztvaros, ὁ, Ballier, Plut. Amator. 22. 

Σίνδα, ra, 4) St. in Pifidien, Strab. XII, 7. p. 
570. — 2) Fleden im aflatifchen Sarmatien, Ptolem. 
— 3) bei St. B. St. am indiſchen Meerbufen, Anwohs 
ner Σίένδαν. 

. en ᾗ, St. in Karin, (810. Σινδησσεύς, 
t 


Σινδία, ἡ, St. in Lyeien, Hecat. beiSt.B.; Ew. 
Zivdsos. Bol. Σίνδα. 

Σινδιαγού, ol, Luc. Tox. 55, — Ztydor. 

Σιρδική, ἡ, Landſchaft In Afien am Eimmerifchen 
Bosporus, dem taurifchen Eherfonefus gegenüber, Her. 
4,85; Strab. XII, 3. 556. vgl. ΧΙ, 492 ff. 

Σινδικός, findifch, die Sindier betreffend, λιµή», 
ein Hafen im aflatifhen Sarmatien an ber Küfte bes 
Fimmerifchen Bosporus, Strab. ΧΙ, 496. 

Σινδίµανα, τά, St. in Indien, Arr. An. 6,16, 4. 

Σενδοί, ol, A) die Ew. von Σενδική (w.m.f.), Her. 
4,28. — 2) Σένδον, ein Bol in der Nahe der Mün⸗ 
dungen des Iftrosfluffes, ΑΡ. Rh. 4, 322; am möoti⸗ 
fhen See, St.B., wohl daſſelbe mit dem erſten. Vgl. 
Strab. XI, 495. 

Σινδόµανα, τά, v.i.für Σενδέµανα. Bei Strab. 
XV, 1. 704 corrumpirt Zivdoradse. 

ς — os, thracifcher Volksſtamm, Hecat. b. 

t. B. 

Σίνδος, ἡ, St. in Macedonien, jn Mygbonta, Her. 
7,123. Bei St.B. Σίνθος, am thermatfchen Meer⸗ 
Bufen, (810. AMäbeIrbliios. ; 
& — τά, St. in Phoͤnicien, Ew. Σενηρεύς, 

t 


ίνες, ıdos, 6, 65. des Bolypemon u. der Sylea, 
berüchtigter Räuber auf dem korinthiſchen IRhmus, 
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der Πιτυοχάµπτης beigenannt, weiler Fichten krmm⸗ 
te, die Gefangenen daran band u. von den zurückſchnel⸗ 
enden Bäumen zerreißen ließ (σένοµαι, alfo fhlechte 
Screibart Σίννες), Eur. Hipp. 974; Apolld. 3,16, 
2; Plut. Thes. 8. 

Σίννακα, τα, St. der Mygbonier in Babylonien, 
Strab. ΧνΙ,1. 747. 

Σινγᾶς, &, ὁ, Bergfefte {πι Libanon, Strab. XVI, 2. 
755. 
Ziyvapos, 0, Mannsn. aufeiner farbifhen Münze 

bei Mion. S. VII, 414. 

Σενόεις, [. Σενόη. 

Σινόεσσα u. Σινούεσσα, 7, die Gt. Sinuessa in 
Latium mit einem Hafen an der Öränze von Kampas 
nien, Strab. v,231 ff.; St. B. legt fie nad) Sicilien. 
Bei Pol. auch Σενούεσσα gefchrieben, Ew. Σενουεσ- 
σᾶνοί, ei, nad St. B. Σινοεσσαῖος und Σινοεσ- 
σηνός. 

Σινόην 7, eine Nymphe, die ven Ban erzog, der von 
ihr den Dein. Σενόεες erhielt, Paus. 8,30, 3. 

Σινοητίσεν ἀκταῖς, Ep.ad. (App. 110), Geſtade 
bei Sinuefla. 

Σενορία, ἡ, Feſtung in Pontus an der Gränze Ars 
meniens, Strab. X11, 3. p. 555. 

Σενόριξ, ıyoc, ὁ, Ballier, Plut. Amator. 22; vgl. 
App. Mithr. 101. 

Ziviss, ob, Volk Lybiens uber Karthago, Strab. II, 
5.131. 

Zuvints, ίδος. ή, Bein. ber Infeltemnos (vgl. Ziv- 
τιες), ΑΡ. Rh. 

Syria, ἡ, St. in Macedonien, in der Landfchaft, 
Die von ihr den Namen Σεντική führt, St.B., Ew.Ziv- 
Ton. 
 Ziviwss (σένοµαν), ol, die älteſten Bewohner von 
Lemnos, als Räuber berüchtigt, Il. 1, 594; bei Strab. 
«Σεντοί, X, 457. 

Zwrot, ol, Bolfin Macebonien an der thracifchen 
Gränze am Bebirge Kerfine, Thuc.2,98; App.Mithr. 
55; eines mit den Σαάΐον u. Zancı, aus Lemnos flams 
mend, Strab. X, 457. 

Σίντοιο», τό, Kaſtell in Armenien, Ew. Σεντονεύς, 
St.B. 

Σέντρικος, ὁ, K. der Barther, App. Mithr. 104. 

Σίντων, ὁ, Mannen.,Inser. 2. 

Σίνω», ὠνος, ὁ, einer der Gefährten des Odyſſeus, 
Paus. 10, 27,3. 

Σινωνές, ἡ, Frauenu., Iambl. erot. bei Phat. bibl. 
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Ῥίνναχα 


‚3. 

Σινώπη, ἡ, 1) T. des Afopus u. der Methone, M. 
des Syrus vom Apollo, Ap. Rh. 2, 946. — Auch Φε; 
tärenname, Dem. 22,56. 59,176; vgl. Ath. XIII, 
586, a, u. öfter. — 2) St. in Baphlagonien an einem 
gleichnamigen Zluffe u. dem Pontus Cuxinus, Kolonie 
der Milefer, D. Per. 775; Her. u. Folgde; Strab. 
x11,3. 553 ff. Ew. Σινωπεύς, Xen.; bef. heißt fo, 
ohne Beiſatz, der Kynifer Diogenes, Luc. — Adj. Σι- 
vorıxog, Strab.; Σινωπίτης, wiegeus heißt, D. Per. 
255. — Das Gebiet der St. Σινωπές, έδος, u. Σινω- 
rirıs,Strab. XII, 546. 561. 

Σινώτνο», τὸ, zwei Städte, τὸ νέο» u.To παλαιό», 
in Dalmatien, Strab. v11,5. 315. Bei App. Illyr.27 
Συνόδιον. 

Σίξος, 7, St. der Maftiener, Hecat. δεί St.B. 

Σιούφ, 7, St. im Delta Aegyptens, im faitifchen 
Nomos, Her: 2, 172. 

Σιποῦς, οὔντος, ὁ, bie St. Sipontum in Apulien 


Σισχία 


am abriatifchen Meere, Ροἱ. 10, 1,8; Strab. VI, 284. 
Ew. Σιπούντιος, St.B. 

Σιπροίτης, ὁ, Kreier, Ant. Lib. 19. 

Σίπτη, ἡ, Srauenn.,Ep. ad. 139 (App. 186); aber 
nad) Paus. 5, 27,12 eine St. in Thracien. 

Σιπυληνή, ἡ, Dein. ver Rhea, vou dem Berge Si⸗ 
pylos in Bhrygien, Strab. X, 469. 

Σίπυλος, 6, 1) ein Berg an der &ränze von Lydien 
u. Phrygien am Hermosfluffe, ein Zweig des Taurus, 
ll. 24, 615 u. $olgde; Strab. x11,571 Π.; Gw. Σι- 
πυληνός, St.B. — 2) 65. des Amphion u. der Niobe, 
Apolld. 3,5,6. — 3) Mannsn., auf einer ſmyrnaͤi⸗ 
fen Münze, Mion.S. vI, 302. 


Σίπυλος, ἡ, St. in &ydien an der Stelle ver alten 


St. Tantalis, durch ein Erdbeben zerftört, Pind. Ol. 
4,38; Eur. I. A. 941; Strab. nennt fie Μαγνησία 
πρὸς Zinväorv, vgl. X11, 571. 

Σέρακες, os, Bolf zwifchen der Mäotis u. dem 
faspifchen See, Strab. ΧΙ. 5. 506. ihr &ebiet Σερακη- 
vn, ib. 504 

Σίρβω», [. Σερβωνίές. 

Σιρέχιος, ὁ, ein [ρᾶίει Name, Sophift, Suid. 


— ὁ, aͤthiopiſcher Name des Nils, D. Per. 


Σίέρες, τος, ὁ, doch auch Zoec, Lycophr. 856, ı. 
Σεΐρες, 1) ZI. in Lukanien, Strab. VI, 264, u. ή, St. 
an dieſem Fluſſe, der Hafen von Heraklea, auch Πολί- 
ειον genannt, Her. 8, 62, Sırab. a. a. 3. — 3) ή, 
St. in Paͤonien, in Thracien, Her. 8, 115. (810. Zıgs0- 
παίονες. St.B. 

Σίΐρες, ol, thracifches Bolf uber Byzanz, δι. Β. ©. 
Σίῤῥα 


enm- ὁ, Ew. der St. Zcoec in Italien, Her. 6, 


Σίρµνο», τό, 61. in Pannonien, Strab. 11,134; 
Hdn.7,2. Ew. Σιρμιεῖς, of, St. B. u. A. 

Σιροµίτρης, ὁ, ein Perſer, Her. 7, 68. 79. 

Σερο-παίονες, οἱ, Volk in Thracien, in Päonien, 
um die oben genannte St. Siris, Her. 5, 15. 

Σίῤῥα, 7, St. Thraciens, Theopomp. bei St. B.; 
Ew. Σίῤῥαιος. Bol. Σίρες. 

Σίῤῥας, 6, Dannsn., Arist. pol. 5,8, 11. 

Ziowuog, $, 1) ©. des Euelthon, K. in Kyprus, 
Her. 5,4104. — 2) Tyrier, Her. 7, 98. 

Σισάµνης, εω, ὁ, Perſer, V. des Otanes, Her.5, 
25. ein Andrer, 7,65. 

Σισάπω», ὠνος, ὁ, ſowohl ὁ νέος, als 6 παλαιός, 
zwei Städte in Spanien, Strab. I11,2. 141. 

Σεσέγυλις, ἡ, große St. bei Reltife, Ew. Σισι- 
γυλίτης, St.B. 

Zıchdwva, St. in Aften, Arr. Ind. 37, 8. 

Σίσικος oder Σισίκοττος, ὁ, ein perfifcher Satrap, 
Arr. An.5, 20, 7. 

Σισιµάκης, 6, Heerführer der Perſer, Her. 5, 121. 

Σισιµμίθρου niron,n,ein Felſen in Baktrien, Strab. 
ΧΙ, 11. 517. 

Σισίνης, 6, Berfer, Arr. An. 1,25, 3. — Ein Ans 
eh 6,4. — Für in Kappabocien, Strab. XII, 


Σισίννης͵ ὁ, Schihe, Breund des Toraris, Luc. 
Tox. 57. 

Σισί»νεος. ö, ein fpäterer Mannsn., Suid. 

Σίσες,νδος, 6, V. eines Antipater zu Mithridates 
geit, Strab. X11, 3. 555. 
— 7, die St. Siscia in Pannonien, Strab.VII, 


Σισυμβρίνης 


Σισυµβρένης, ὁ, V. des Laſus, D.L. 1,42, ν.]. 
Συµβρίνης. 

Σισύρβη, 7, Amazone in Ephefus, Strab. XIV, 1. 
633; von der ein Theil der Ephefler Σισυρβῖται hei: 
Ben; St. B. nennt den Theil Σίσυρβα. 

Σισύφειο», τό, alte Ruine bei Afroforinthus, 
Strab. VIII, 6. 379. 

Σισυφίδης, ὁ, der Nachkomme des Sifyphus, ο. ἱ. 
Odyſſeus, Soph. Ai. 189. 

Σίΐσυφος, 6, ©. des Aeolus u. der Enarete, V. des 
Glaukos von ver Merope, Gründer Korinths, wegen 
feiner Lift befannt, Il. 6, 153; Apolld. 1, 9,3; wegen 
Verraths von Zeus in der Unterwelt geftraft, Od. 11, 
593. Vgl. ποώ Soph. Phil. 447; Eur. Cycl. 104. — 
‚Bet Ar. Ach. 391 u. fonft übh. ein verfchlagener 
Mann; ein Pharfalier, Ath. v1,252f. — Adj. ı- 
σύφειος, z. B. τὸ Σισύφειο» σπέρµα, d. i. Odyſſeus, 
Eur, I. A. 5414. οἱ Σισύφειοε, die Nachkommen des 
Sifyphus, Kreon u. feine Familie, Eur. Med. 109. — 
Auch Σισύφιος, 3.B. Σισυφία γαῖα, d. i. Korinth, 
Anth. Bef. fem. Σισυφίς, έδος, 3. B. ἁκτή, dag fos 
rinthiſche Geſtade, Theocr. 22, 158. [Theogn. 522. 
534 braucht s furz.] 

Zırdan, ἡ, auch Σιττάκη gefchrieben, St. in Babys 
Ionien, unweit des Tigris, Xen. An. 2,4,13; Ew. 
Σιτιακηνός, Arr. An. 3,8,5; die St. heißt auch 
Σίττα. 

Σιτακηνή, ἡ, Landfchaft zwifchen Suflana u.Baby- 
Ion, Strab. XVI, 744. 

Zitaxog, ὁ, perfifcher Fl., Arr. Ind. 38, 8. 

Σιτάλκας, ö,ion. Σιτάλκης, 1) K. der Odryſen in 
Thracien zu Darius Hyſtaspis Zeit, Her. 4, 80.— 2) 
ein anderer K. in Thracier zur Zeit des peloponeflfchen 
Kriegs, Bundesgenoß der Athener, Thuc. 2,29; Ar. 
Ach. 134. — Xen. An. 4, 9, 6. — Dem, 12,9.—D. 


Sic. 12,50. — Anführer der Thracier bei Alerander 


d. Gr., Arr. An. 1, 28,4. 
Σίέτας, ὁ, K. in Thracien, D. C. 51, 23. 
Σιτικύν, τὸ, St. in Stalien, (810. Σιτικηνούί, δὲ. Β. 
Σιττακη»οί, ei, Bolt am Mäotis, Strab. XI, 2. 
495. 
Zirriavot, ol, in Afrifa, App. B. C. 4, 54. 
Σίττιος, ὁ, ein feiner Schlemmerei wegen berüchtig- 
ter Römer, Ath. XII, 543, a. 
Σιττόκατεςι ὁ, Fl. in Indien, Arr. Ind. 4, 3. 
Zirw, ovs, ἡ, Bein. ver Demeter, die das Getreide, 
σῖτος, fchenft, Ael. V.H. 1, 27; Ath. 111,109, a. 
ΣΙφαεύς, ὁ, Ew. der folgon St., ΑΡ. Rh. 1, 105. 
Ziyas, ei, dor. Τέφαι, Hafen in Böotien im thess 
pifchen Gebiete, am kriffätfchen Meerbufen, Thuc, 4, 
76. Ew. Σιφαῖος, Σιφαιεύς͵ St.B. 
Zipvos,n, eine der kykladiſchen Inſeln des ägelfchen 
Meeres, Her. u. Folgde; Strab.xX, 484; Paus. 10, 
11,2. Ew. Σέφνεος, Dem. 13,34. — Bon ihnen 


wurde σεφνιάζεον gefagt, YLL.; vgl. Paroem. ΑΡΡ.. 


4,73, τὸ ἅπτεσθαι τῆς πυγῆς δακτύλῳ. 
Σιωνία͵ ἡ, St. (πι Pontus, Ew. Σιωνῖτας, St. Β. 
Σιωπή, ἡ, eine Straße in (816, Paus. 6. 93, 8. 
Σκάβαλα, τά, Land der Eretrier, Theopomp. bei 
St. B.; (10, Σκαβαλαῖος. 
Ζκάβρας, ὁ, γ.]. Κάβας, B. des Argivers Akuſi⸗ 
faus, D.L. 41.1. 
. — N, ion. Σκαίη, T. des Danaos, Apolld. 2. 
Σκχαναὶ πύλαε, ab, das ſkaͤiſche, gegen Weiten gele⸗ 
gene Thor in Troja, Π. Aa * 


Pape's Woͤrterb. der gr. Eigennamen Aufl. IL. 


Σκείρων 353 


Σκανοί, οἳ, ein thraciicher Volksſtamm, Strab.xIII, 
4.590; Hecat. bei St. B. 

Σχανόλας, ὁ, ber röm, Name Scaevola, Plut. 

Zxaiog, 6, ©. des Hippofoon, Her. 5,60; Apolld. 
3, 10,5. — Ein Fauflfämpfer, Ep. ad. 148 (v1, 7), 
Σχαιός gefchrieben. 

Σκαιός, ö, ein Fl. in Thracien, u. Σκαιὸν τεῖχος, 
ebendaſelbſt; vgl. Σχανοέ, Strab. XIII, 4. 590. 

Σκαμαάνόριος, 6, 1) ©. des Hektor, wie ihn der 
Bater genannt hatte, den das Volk Aftyanar nannte, 
Il. 6, A402; Strab. XIII, 607.— 2) ©. des Strophios, 
Troer, Il. 5, 49. — 3) Athener, Andoc. 4, 43. 

Zxauavd gu, in oder am Sfamandrosflug, 1.2, 
465 : αιώ 2 Endg., Soph. Ai. 417; τὸ Σκαμάνδριον 
πεδίο», die Ebene zwifchen επι Stamandros u. Si⸗ 
moeis, Hom. a.a. O. 

πως den, ἡ, Sem. des Kyfnos, Schal. II. 


‚38. 

Σχάµανδρος, ὁ, Fl. in Troas, ber in der Sprache 
ber Götter Xanthus hieß, auf dem Ida entfpringt u. 
mit dem Simoeis vereinigt bei Sigeum ins Meerfällt, 
1. 20, 70; Hes. Th. 345 u. A.; Strab. XIII, 595 ff. 
— Er führt auch einen Fluß des Namens bei Aegefla 
in Sieilien an, ibd. 608. — Mannsn., Inser. 266; 
Aeschin. ep. 40. 

Σχαμανδρ-ώνυμος, ὁ, Lesbier, B. der Sappho, 
Her. 2, 426: Λο. V. Η. 12. 19. 

Σκαμβωνίδαε, os, attiicher Demos, zur leontifchen 
Phyle gehörig, Paus. 1, 38,2; ein Ew. Σχαµβωνί- 
dns, Inscr. 70, St. B. Ortsadverbia werden umfchries 
ben ἐκ, eis, &v Σχαμβωνιδώ», St.B. 

Zxduwy, ovos, 6, Schriftfteller aus Mitylene, 
deſſen Buch περὶ εὐρημάτω» Aih. XIV, 630, b citirt; 
vgl. Phot. bibl. 474. 

Zxouwrtdns, ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 55. 

Σκανδαρία, ἡ, ἄκρα, Borgebirge auf der Sufel 
Kos, auch Σκανδάρεον genannt, Strab. XIV, 2. 657. 

Σκάνδεια, ἡ, Hafenort an der Sübdfüfte der Infel 
Kythera, 1.10,268; Thuc. 4,54; Paus. 3, 23,1. 

Σχαπτησ-ύλη, ἡ, St.B. Zxantı van, St. auf der 
thracifchen Küfte, der Infel Thaſus gms, Her. 6, 
46. (δω. Σχκαπτησυλίτης, St.B. Den Namen hatten 
fie von den Silberbergwerfen (σκάπτει»). 

Σχάρδος, 6, Gebirge Macedoniens, Strab. VII, 

29 


nn ovocç, , Hauptſtadt in Liburnien, Strab. 
να, 315. 

Σχαρίσκος, ὁ, ein ΦΙ., Λο. H.A.16,33. Vgl. Κα- 
eioxos. 

Σχάροε, οἳ, St. in Ἀθείειι, Ew. Σχάροι, St. B. 

Σχαρφαιεὺς λιµή», ὁ, Antp. Sid. 108 (VII, 639). 

Σκάρφενα, u. Σκάρφη, ἡ, Städtchen der epiknemi⸗ 
diſchen Lokrer, unweit Thermopylä, ΠΠ. 2, 532; Strab. 
1, 60. IX, 426, wie Paus. 2, 29, 3 u. öfter in der erften 
Form. Ew. Σκαρφεύς, ὁ, ο). Σκαρφιεύς, Σκαρ- 
φαῖος u, Σκάρφιος, St.B. | 

Σκάρφη, ἡ, 4) St. in Böotien, Strab. IX, 408. 
Bol.’Krenvos. — 2) f. Zxappsıa. 

Σκάφη, n,serva, Plaut. Mostell. 

ΖΣκάω», ωνος, 6, Athener, B. eines Eteofles, Al- 
ξωνεύς, Inscr. 93. 

Σχεβλίας, ὁ, Stlavenname, Ar. Ran. 608. 

Σκχέδασος, 6, aus Leuftra, Plut. narr. amat. 3; 
vgl. Paus. 9, 13, 5. 

Σκειρῖταν, [. Zxipitas,. Zxeipog, [. Σχῖρος. 

Σκείρω», ωνος, ὁ, auch Σκέρων gefchrieben, 1) ein 





356 Σχυλάχη 


Σχυλάχη, ἡ, Städtchen der Pelasger an der myſi⸗ 
ſchen Küfte Kleinaftens, unweit Kyzikus, Her. 1,57. 
Ew. Σκυλακηνός u. Σχυλάκιος, St.B. 

Σχυλάκιο», τό, die St. Scylaceum in Unteritalien, 
= Gebiete von Kroton, Strab. vI, 261. Bol. Σκυλ- 

Tıovy. 

Σχυλακές, ἡ, Frauenn., Inser. 513. 

Σκύλαξ, ακος, ὁ, 1) ein berühmter Geograph aus 
Karyanda in Karien, der „aus Hyſtaspis Zeit 
Libyen umfegelte, Her. 4,44. Bon ihm fheint ein 
jüngerer Skylax, au aus Karyanda, zu unterfcheiden, 
der zur Zeit des peloponefifchen Krieges ein geographi⸗ 
ſches Werk aus den Berichten der Seeleute zufammens 
fegte, Arist. u. A. — 2) Athener, ©. eines Theobotus, 
Inser. 203. — 3) Nebenfl. des Irie, Strab. X11,3.547. 

Σκύλης, &w, 6, KR: der Scyihen, Her. 4, 78. 

Σκύλλα, ἡ, ερ. Σκύλλη' Σκύλλα nur Od. 12,235, 
4) die T. der Kratäls, Od. 12,121; οὗ. nach Andern 
T. des Phorfys u. der Hefate, ΑΡ. Rh. 4, 828, ein fas 
belhaftes Dieerungeheuer, das gewöhnlich in die flcili- 
ſche Meerenge, der Charybdis gegenüber, verfeßt wird, 
vgl. Od. 42.78 ff. — 2)T. des Königs Nifos von Me⸗ 
gara, die aus Liebe zu Minos ihrem Vater das gols 
dene Haar abfehnitt u. ihm dadurch das Leben raubte, 
Apolld. 3,15, 8. 

Σχύλλανο», τό, 4) Borgebirge in Argolis, dem 
Borgebirge Sunium gegenüber, Thuc. 5, 53; Strab. 
VIII, 368. — 2) Zelfen in der fictlifchen Meerenge, in 
defien Höhle die Scylla wohnte, unweit Rhegium, 
Strab. v1,257, der aud ein Städtchen des Namens 
dafeldft erwähnt. — Anwohner Σχυλλαῖος, St. Β. 

Σχυλλητικὸς κόλπος, 6, Arist. Pol. 7,9,2, wie 
Strab. vI, 1.254 Meerbufen, die Graͤnze Altitaliens 
od. Denotriens bildend, benannt nach ἱ 

Σχυλλήτιο», τό, St. in Bruttium, die fpäter Σχυ- 
λάχιον hieß (w. m.f.), Ew. Σκυλλητῖνοι, St.B., der 
auch einen Berg In Kreta Σχυλλήτιον nennt, bei dem 
der Zeug Σκύλλιος verehrt wurde. 

Σχυλλίας, od. Σκυλλίης, 6, ein Taucher aus Skio⸗ 
ne, Her. 8, 8. — Andrier, Inser, 158, 8. 

Σχύλλιος, ὁ, ſ. Σκυλλήτίον. | 

Σκύλλις, εδος, ὁ, 1) ©. des Daͤdalus, Bildhauer 
aus Kreta, Paus. 2,15. — 2) auch fonft als Mannen. 
für Σχυλλίας, Apollnds. 46 (IX, 296 aber Σχ ύλλος). 
— Aber Σκυλλίς, ἡ, Frauenn., T. eines Polyaͤn, Dio- 
tim. 5 (VII, 475). 

Σκύλλος, 6, der Taucher aus Skione, der aud 
Σκυλλίας u, Σχύλλις heißt, Ath. VII, 296 f. 

Σχυμννάδαν, οὗ, ein Bolk neben den Geten, Eudox. 
bei St. B. 

Σχύμνος, ὁ, 1) Geograph aus Chios, der eine 
Geographie in Verſen fchrieb. — 2) Tarentiner, θαυ- 
µατοποιός, zu Aleranders des Großen Zeit, Ath. XII, 
538, e. — 3) auf Münzen aus Chlos u. Athen, Mion. 
111,267. S. 111, 540. 

z u τό, Städtchen bei Kolophon, Paus. 7, 
‚8. 
Σκύρας, 6, Fl. in Lafonien, Paus. 3, 25,1. 

Σκύριος, 6, 1) B. des Negeus in Athen, Apolld. 
3,15,5. — 2) ein Einwohner der Infel Σχῦρος, 
w. 


m.f. 
Zxvouiades, οἳ, ein thracifches Volk an der Küfle 
des Bontus Eurtnus, Her. 4,93. - 
Zxvpuos, St. im Gebiete der Dolionen, nahe δεί 
Kyzikus, St.B.; Ew. Σχύρμιοι. Bol: das vorige. 
Exvoo-xAns, έους, 0, Athener, Inser. 171. 


Zuvdupldng 


Σχῦρος, 6, Nebenfl. des Alpheios, Paus. 8, 35,1. 

Zxvpos,n,eine der fporadifchen Juſeln im ägetichen 
Meere, mit einer gleichnamigen Stadt, II. 9, 668 u. 
A. — Σχυρόδεν, aus Siyros. Ew. Σχύριος, Her. u. 
A. Auch adj. Σχύριος λίθος, der geihägte Marmor 
der Inſel, u. Σκύρναι alyes, Pind.frg. 73. Zxvola 
Soxn,tprüchmwörtlid ἐπὶ τῶν εὐτελῶν καὶ under λυ- 
σιτελούντω»., Zenob. 1,32; δίκη, Ρο]]. 8, 84. Die 
Inſel war felflg u. unfruchtdar. 

Σκυτόπολις, ἡ, St.in &ybien, Ew. Σκυτοπολέτης, 
StB. Vielleicht iR Σχυδόπολις gemeint. 
: — ἡ, Staͤdtchen bei Klazomenaͤ, Ephor. bei 

t. B. 


Σκυφίος, ὁ, Mannen., Arcad. p. 44, 20. 

ΖΣχῶλος, ὁ, 1) Flecken in Böotien, im Gebiete von 
Theben, unweit Tanagra, Il. 2, 497 ; Her. 9. 15. Rad 
Strab. IX, 408 im Gebiet ver Platäer. Ew. Σχκώλιος 
u. ZxwAssds, St. B.— 2) St. in der thraciichen Halb: 
infel Ghalcidice, Thuc. 5, 18. Nah Strab. a. α. 5). 
bei Olynthus. — Auf das erflere, einen rauhen Ort, 
ing das Sprühmwort: sig Σκῶλον μήν αὐτὸς ἵμεν 
un al ἔπεσθαι. Bol. noch Eust. zu ΠΠ. a. α. 22. 

Σκώπασις, ος, ὁ, K. der Schihen, Her. 4, 120. 

Zucgaydos, 6, Mannsn. auf einer Münze ans 
Temnus, Mion. 111,27. S. vI, 45. 

ΖΣμµάραγος, ὁ, ein lärmender Dämon, Hom. Ep. 


‚9. 
Σµενεόν, St. in Sieilten, D. Sie. 14, 78. 
Σµερδίης, ew, 6, ein fehöner Juͤngling, Liebling 

des Bolyfrates in Samos, Simon. 49 (VII, 25 u. ff.); 

Ael. V.H.9,4. Bei Antp. Sid. 75 (VII, 29) fleht da= 

für Σµέρδις. 

Zu£odig, τος, ὁ, 1) ©. des Kyrus u. der Kaflan- 
dane, den fein Bruder Kanıbyfes tödten ließ, Her. 3, 
30 ᾖ. — Ein Magier, der ſich für den ermorbeten 
Smerbis ausgab, 3, 61. — 2) Mitylenäer, Arist. Pol. 
5, 8,13. — 3) = Zusodins, w. m. ſ. 

- αρ ους, ὁ, Feldherr der Berfer, Her. 

‚82. 

Σµερτοµαρα. ἡ, rauenn., Ep.ad. 723 (App.103). 

Σμήνος, ὁ, Fl. in Lakonien, Paus. 3, 24, gr 

Σµικείας, 6, Athener,’Apsd'vaios, Inser. 172, wo 
Böckh Σµεκρίας vermuthet. 

Zulxons,ntos, ὁ, Feldherr der Arfabier, Xen. An. 

74, tr 

Σμικρένης, 6, Mannsn., Alciphr. 3, 43, 

Σμικρῖνος, ὁ, desgl., Ath. VI, 242, b. 

Zuixolov, ὠνος, 0, Athener, Plat. Crat. 429, ο: 
Schiffsbaumeifter, Att. Seew. p. 98. 

Zuixoos, 6, Alhener, Dem. 21,182, v. l. -Σµί- 
χρω». — Desgl., Inscr. 165; Is.4,3; vgl. Arcad. 
p- 73, 20. — Delphier, Con. 33. 

Σμῖϊκύθης, ου, 6, ein Heiner thraciſcher Fuͤrſt, Ar. 
Equ. 969. — Athener, Dem. 19,191; V. eines Ari: 
ftophanes, ΠΤειρανεύς, Inser. 102. Bol. Σµέχυθδος. 

Σμῖκυθίων, ὠνος, ὁ, Athener, Ar. Vesp. 420; 
Dem. 23, 169: Inscr. 167. 

Σµίκυθος, ὁ, Athener, Ar. Eccl. 292; Schreiber 
ΟΙ. 88,1, Inser.138. V. des Periofles, “άλαεεύς, 
415. ©. eines Philofratts, Acharner, 610. — S. des 
Choiros, Aheginer, Paus. 5, 24, 6. 26, 2 ff. 

Zuße, ἡ, St. in Macedonien, am thermaifchen 
Meerbufen, Her. 7,123. &w. Σμιλαῖος, St. Β. 

Zuihss, εδος, ὁ, S. des Cukleides aus Aigina, 
Bildhauer, Paus. 7,4, 4. 

Zuwdvgldns,o, ©. des Hippofrates aus Sybaris, 





Σμινθεύς 


Her. 6,127; Λο. Υ. Η. 9,24; Ath. v1,273,b. — 
2) Athener, Andoc. 1, 15. 

Σμινθεύς, 6, Bein. des Apollo, von Ginigen von 
σµίνθος abgeleitet, der Mäufetödter, richtiger nad) 
Ariſtarch von der Stadt Σµένθη, Il. 1,39; vgl. Strab. 
ΧΙ; 4. p. 605. 613. 

Σµένθη, ἡ, St. im Gebirge von Troja, St.B.; Ew. 
Zusvdaiog u, Σμενθεύς. 

Σµίνδια, ta, daffelbe Städtchen, Strab. XIII, 1. 
605. Bei Schol. 1.1, 39 Σµερδία. ἱρίί 

Zulvdiov, ro, Tempel des Apollo Gmintheus, 
Strab. XxIII, 1. p. 605. 

Zuæaxelæc oder Σμιχίας, ὁ, Pythagoreer aus Ta⸗ 
rent, Iambl. vit. Pyth. extr. 

Zuosös, 6, Aihener, Ar. Eccl. 846. . 

. Zuvova, ἡ, ἰο.π. ep. Σμύρνη, eine ber berühmtes 
ften Städte auf der ioniſchen Küſte Kleinaſiens, am 
Zluffe Melas, Hom. ep.4, 6; Her.1, 150 u. A.; Strab. 
ΧΙν, 1.633 ; nad ver Frau des Theffaliers Thafus 
benannt, Her. v. Hom. 2; @w. Σµυρναῖος, aud adj. 
ſmyrnäiſch, Her; Σμυρναϊκός, 3. B. κόλπος, St.B. 
— Nach Strab. a.a. 5). hieß auch ein Theil von Cphe⸗ 
u8 fo. 

ἵ Zuvova, ᾗ, T. des Theias, M. des Kinyras, bie 
auch Myrrhe hieß, Apolld.3, 14, 4.— Eine Amazone, 
Strab. XIV, 4. p. 633. 

Zuvpvog, ö, ein Athener, wie es fcheint, Inscr.284. 

Zoauog, 6, ein Bl. in Indien, Arr. Ind. 4, 12. 

Σόανδος, ᾗ, St. in Kappabocien, Strab. XIV,2. 


3. 

Σόανες, ob, Volk in Koldis, Strab. XI, 497 ff. 

Σόαστος, 6, Fl. in Judien, Arr. Indic. 4, 11. 

Σόατρα, τά, Strab. XI, 5.568, St. in £yfaonien. 

Σοβάδακος, 6, Sfythe, App. Mithr. 79. 

Σόβη, ἡ, Name eines atheniſchen Schiffes, Αη. 
Soew. 1.8, 71. 

Σογδιᾶνή, ἦν Landſchaft in Afien zwiſchen dem 
Oxus u. Jaxartes, Strab. ΧΙ, 511 ff., Arr.; Ew. Zoy- 
ὀνανοί, oi, Strab. a. a. D.; Arr. An. 3,8, 3, oft. 

Σογδιανός, ὁ, ©. des Artarerres, Paus. 6,5, 7. 

Σόγδιου, οἳ, Gw. der Landſchaft Sogdiana, Strab. 

Zöydos, od, = vorigem, Her. 3, 93. — Ein andres 
Volk in Indien, am Ufer des Indus, Arr. An. 6, 
15,4. 

Σόδομα, τὰ, St.in Judaͤa, Strab. XVI, 764, uns 
tergegangen im NAsphaltfee. Ew. Σοδομµέτης, 6, 


t.B. . 

Σόδραε, οὗ, indiſches Bolf, D. Sic. 17,102. 

Σοζυµος (?), ὁ, Mannsn. auf einer lydiſchen Müns 
λε, Mion. IV, 17. 

Σόηβοι, ol, auch «Σούηβοι gefchrieben, Suevi, ein 
germantfcher Volksſtamm, Strab. VII, 1. 290.ff. 

Σοΐδας, 6, Bildhauer aus Naupaftus, Paus. 7, 
48, 10. 
Σοιξιάδας, ὁ, Mannen., Inser. S. Böck zu Inser. 
1271. 

Σοίξ-ιππος, ὁ, Spartaner, Inscr. 1457. 

Σοιξι-τέλης, ους, ὁ, Spartaner, Inser. 1271. 
12382, 


Σοκράτης, ους, 6, d. i. Σωκράτης, auf einer faris 
ſchen Münze bei Mion. III, 305. 

Σολκοέ, os, St. in Sardinien, St.B., die er auch 
Σύλχοι nennt. 

Σόλλιον, τό, St. der Korinthier in Afarnanien, 
Thuc. 2,30. 3,95; bei St. B. 2040», u. Thuc. 3, 
30 auch Σόλλειο». (810. Zoddsavg, St.B. 
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κο ος ὁ, Berg bei Cpheſus, Strab. XIV, 1. 


Σουάγελα 


Σολόεες, εντος, zigzgn Σολοῦς, οὔντος, ὁ, 1) Vor⸗ 
gebirge an der Weftfüfte von Mauretanien, Her. 2, 
32; ὁ πύµατος, Crinag. 21 (1X, 419). Bei Hesych. 
ἡ Σολουρτίς. — 2) ἡ, die alte St. Solus od. Solun- 
tum, auf der Nordküſte Siciliens, zwiſchen Panormus 
und Thermä, Thuc. 6, 2, D. Sic. 

Σολοι, οἳ, 1) St. auf der Nordküſte der Infel Cy⸗ 
pern, Kolonie der Athener, nach Solon benannt (vgl. 
D.L. 1, 51, früher Αἴπεια), Aesch. Prom. 890; 
Strab. XIV, 683 ; Plut, (810. Σόλιοι, Her. 5, 110. — 
2) St. in Cilicien, Kolonie der Argiver, das fpätere 
Pompejopolis, Xen. An. 1,2,26; Strab. XIV, 671 
u. öfter. (8. Σολεύς, ὁ, Callim. ep. 29.1 

20401205, 6, Mannen., Suid. 

Σολοκη, ἡ, St. der Elymaͤer, fpäter Seleuci am 
Hedyphon, Strab. XVI, 1. 744. 

Σολόματες, sos, 6, Bl. in Indien, Arr. Ind. 4, 3. 

Zokovg, [. Σολόεις, 

Σολόω», οντος, 6, Plut. Thes. 26, Athener, ver mit 
Thefeus gegen bie Amazonen zu Felde 309. 

Σολύγεια, ἡ, befeftigter Fledlen im Gebiet von Kos 
rinth, Thuc. 4,42. 43; auch ein Hügel, ὁ Σολύγειος 
λόφος genanut, St. B. Ew. Σολυγεύς, ibd. 

Σόλυμα, τά, 1) = Ἱεροσόλυμα, Paus. 8, 16,5, 
St.B. Ew. Σολυµηνός, ibd. — 2) Berge Lyciens über 
Phafelis, Strab. XIV, 666. ©. Σόλυμοι. 

Σολυμᾶς, &, 6, Mannen., Suid. 

Zodvuos, ol, die alten Cw. von Lycien, Il. 5, 184. 
0d.1,283; Pind. 01.413,87. Nach Her. 1, 173 ver 
alte Name der Mylier in Lycien. Nach Strab. I, 21 
u. fonft bewohnten fie die höchſten Spiten des Taurus 
in Lycien u. Piſidien; auch nach St. B. alter Name der 
Pifivier. — Ein Berg über Termeros in Pifidien 
heißt Σόλυµος, Strab. XIII, 630. 

Σόλω», ωνος, ὁ, 1) Athener: S. des Crekeſtides, 
der berühmte Geſetzgeber, Her. 1,29 u. A. —- Andes 
rer, Dem. 45, 64; Koyısvs, 40,16; ©. des Athenos 
dorus, Erdier, Inscr.115. — 2) Blatäer, Plut. Phoc. 
33. — 3) auf Münzen aus Ephefus, Mion. S. ΥΙ. 122. 
IV, 228. 

Σοµένης, ους, ὁ (Σωµένης ), Mannon. auf einer 
kymiſchen Münze, Mion. Am, 8. 

Zövoße, ta, Strab. III, 2, 5, f.1. für’Ocoovoße. 

Σοξάλνος (9), ὁ, Mannsn. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. Π, 123. 

Σόος, ὁ, zigzan Σοῦς, ©. des Ariſtodemus, K. in 
Sparta, B. des Burypon, Plat. Crat. 442, a; Paus. 
3,7,4; vgl. Plut. Lyc. 2. 

Σόραιχος, 6, Maunsn., lambl.erot.bei Phot.bibl. 
75, 20; Suid. 

Σοροάδειος, ὁ, Bott des Weines bei den Indiern, 
Chares bei Ath. 1, 27,c. 

— ωνος, 6, ein Wald in Arkadien, Paus. 8, 

‚8. 

Σοσθένης, ους, 6, für Σωσθένης, Mannsn. auf 
einer phrygiſchen Münze, Mion. Iv, 372. 

2000105, o, d. i. Sosius, Plut. 

ι — os, Bergvolk in Sardinien, Strab. v, 
Σοστρίτων, wveg, o, Mannen. auf einer dyrrha⸗ 
chiſchen Münze, Mion. S. 11, 351. 

Σουάγελα, Ta, St. in Karten, Strab. XII, 1.p. 
611. Ew. Σουαγελεύς, St. Β., der den Namen durch 
τάφος τοῦ Καρός erklärt. 





358 Σούβας 


Σούῤας, 6, Numidier, App. Pun. 70. 

Σουβάττνοε, οἳ, germanifcher Volksſtamm, Strab. 
VII, 1.292. Bgl. Τουβάττνον. 

ee of, germanifcher Volksſtamm, Strab. 
γη, 1.292 ff. 

Σουγδιάς, άδος, ἡ, — Σογδιεάς, d.i. Sogbiana, 
D. Per. 747, 

Σουδαρίω», bei Β. A. 748 f. 8. für Σονσαρίω». 

Σουδίένος, ον, 0, Chaldaͤer, Strab. XIV, 4. 739. 

Σούεσσα, ἡ, die St. Suessa Pometia der Volsker 
in Latium, auch Σύεσσα τῶν Πομεντίω», Strab. V, 
231. 237. 

Σουεσσίονες, os, [α[[ὦ Σουεσσίωνες. ein Feltifcher 
Bolfsftamm, Strab. IV, 3.194. 196. 

Σουέσσουλα, ἡ, die St. Suessula in Kampanten, 
Strab. v, 249. 

Zovnßos, ol, = Zonßos, Suevi, w. m. f. 

Σουΐδας, 6, ein von Strab. VII, 7.329 erwähnter 
Geſchichtſchreiber. — Bekannter Lerifograph. 

Σούκρω», ωνος, ὁ, St. in Spanien an einem 
gleihnamigen Fluſſe, Strab. III, 4. 158 ff. 

Zovxyaios, ol, Bolf in Mauretanien, Dexipp. bei 
St.B. 

Σούλγας, ὁ, der Fl. Sulgas in Gallien, Nebenfluß 
des Rhodanus, Strab. IV, 1. 185. 

Σοῦλμο», τὸ, die St. Sulmo der Beligner in Stas 
lien, Strab. v, 241. 
nee ὁ, der römische Name Sulpicianus, 

η. 

Σουλπάκνος, ὁ, der römische Name Sulpicius, Plut, 


u. A. 
ταν. οὗ, auch Σολκοέ, St. in Sardinien, Strab. 
ν, 224, 

Zovuatsıov, τό, Ort in Arkadien, Paus. 8, 27,3. 
Pol. Σουµατία. 

en 6, ©. des Lykaon in Arkadien, Paus. 
8, 3,4. 

Σουµατία, 7, Städtchen in Arkadien, nad dem 
Borigen benannt, Paus. 8, 3, 4; bei St.B. Σουµάτια 
u. Σουµήτενα. (8. Σουµατεύς. 

Σουµητία, 7, Drt in Arkadien, wohl eines mit dem 
vorigen, Paus. 8, 36, 8. 

Σουνιάδης, ὃ, athenifcher Archon Ol. 95,4, Lys. 
7, 11, den D. Sic. 4υσιάδης nennt. 

Σουνιαίθω», f. 8. für Σαγχουνιάθων, Ath. ΠΠ, 
426,8. 

Σουνιακός, ſuniſch, zu Sunium gehörig, 3.8. 6 
γουνὸς Z., das funifche Borgebirge, Her. 4,99. 

Σουνι-αρᾶτος, heißt Pofeldon, der auf Sunium 
verehrt wurde, Ar Equ. 560. 

Zovvids, ados,j, fem. zu Zovvsaxos, funifch, 3. 
B.n Σουνιὰς ἄκρη, D. Per. 511. Auch Beiname der 
Athene, die einen berühmten Tempel auf dem Vorge⸗ 
birge Suntum hatte, Paus. 1, 1,1. 

Σουνιεύς, 6, Ew. von Suntum, Dem. 1. A. 

Σούνιο», τό, 1) das ſüdliche Vorgebirge von Ats 
tifa, Od. 3,278 u. A.; Strab. ΙΧ, 1.390 ff. — 2) 
attifcher Demos zur leontifhen Phyle gehörig, an dem 
BVorgebirge liegend, Dem. 18, 38; Strab. a.a.D. 
398. Ew. Σουννεύς, Ortsadverbia Σου»ιόθε», aus 
©., Σούνιόνδε, nad ©., Σου»ιοῖ, in ©., St.B. 

Σουπηριᾶνός, 6, Superianus, ein Sophift, Suid. 
aus Damasc. 

Σοῦρα, τά, St. in Syrien, unweit Zenobia, Luc. 
conscr. hist. 29, Ptol. Bei St.B. 7 Σούρα, Ew. Σου- 
ρηνός. 


Σπάδα 


Σουρασηνοέ, οἳ, indiſch. Volkoſtamm, Arr.Ind.8, 6. 

Σουρήνας, α, ὁν ber röm. Name Surena, Strab. 
xv1,1. 787. 

Σοῦς 6, = Zoos, w. m. f. 

Σοῦσα. τά, Hauptfladt von Suſiana am Choaspes⸗ 
flug, die Winterrefivenz der perfifchen Könige, Her. 5, 
33 u. A. Nad St. B. von Diemnon gegründet u. nad 
den Lilien benannt; aud Κίσεοε, nach der Mutter des 
Memnon Κισία, vgl. Strab. Xv, 728 ff. — δν. 
Σούσιοε, 

Σονσαρίω», ωνος, 6, 665. des Philinus aus Me 
gara, — der alten Komödie, Mein. I, p. 18. Fre. 
II 3ff. 

B, 6, Heerführer ver Berfer, Aesch. Pers. 954. 

Zovola,n, St. in Ariane an der Gränze von Bar: 
thien, Arr. An. 3, 25. 

Σουσιᾶνή, ἡ, Landſchaft von Perſien mit ver Haupt⸗ 
ſtadt Sufa, Strab. Xv, 732, Ptolem., St. B., der αιό 
einen Flecken des Namens anführt. 

Σονυσιᾶνοί, os, die (81ο. der vorigen Landfchaft, 
Arr. An. u. öfter. 

Σουσιάς, adog, ἡ, = Σουσίς, [ο heißt das Land 
Suflana oft bei Strab. abwerhfelnd mit Suſis. 

Σουσιγενής, zu Sufa geboren, Aesch. Pers. 639. 

Σούσιος, aus Sufa, als subst. ver Sufter, Xen. 
Cyr. 6, 2, 10, wie Strab. XV, 732 u. öfter. 

Σουσές, έδος, ἡ, befonderes fem. zum vorigen, τὴν 
Σουσίδα γυναῖχα, Ken. Cyr.4,6,12; auch 7 Σου- 
σίς, die Landſchaft Suflana, Strab.xXv, 728 Π. | 

Σουσισκάνης, 6, Anführer der Aegypter im perfi- 
fihen Heere, Aesch. Pers. 34. 

Σούτριο», τό, St. der Tyrrhener, Strab. V,2. 226. 
Ew. Σουτρῖνος, St.B. Σουτριαῖος u. Σουτριανή, 
D. Sic. 14, 117. 

Σοῦχος, 6, hieß der heilige Krofobil in Arfinoe in 
Aegypten, Strab. XVII, 1. 811. 

Zovyov Idovue, τό, eine δεβε an der Trogloby: 
tenfüfte, Streb. Xv1, 4. 770. 

Σοφ-αίνετος, ὁ, Anführer. der Griechen im Heere 
des jüngern Kyrus, ein Stymphalter aus Arkadien, 
Xen. An. 4.4.4 u. öfter. 

Σοφάκας, 6, Mannsn., Suid. 

Σοφία, ἡ, Name eines atheniſchen Schiffes, Δι. 
Seew. II, 62. 

Σόφιλος, ὁ, 1) V. des Sophofles, Simm. Theb. 
4 (v1,113). — 2) dramatifcher Dichter aus Theben 
od. Sieyon. Vgl. Σώφιλος. 

Σοφῖνος, 6, Athener, B. eines Philodemus, Χολ- 
λείδης, Inscr. 800. 

Σόφιος, ὁ, Mannsn., Inser. 1903. — Mefienter, 
Steger In Olympia, Paus. 6, 3, 2. 

Σοφνστικός, ὃς, Mannsn., Inscr. 1004 u. öfter. 

Σοφο-κλῆς, έους, 6, 1) Athener: 65. des Sophilus, 
der berühmte Tragifer aus Athen, Κολωνεύς. ©. des 
Amphifleides, Sunter, Poll. 9,42; — D.L. 5, 38. — 
S.de8Softratides, Feldherr im peloponefifchen Kriege, 
Thuc. 3, 145. 4,3 u. öfter; Ar. Pax 698; Xen. — 
©. des Zeontis, Paus. 1, 37,1. — 9) Brammatifer. 
Kommentator des Apollonius Rhodius, St. Β. v, 
"ABaopvos u. Κάναστρο». 

Σοφοκλιδίσκη, ἡ, serva, Plaut. Pers. 

Σοφονίβα, ἡ, richtiger Σοφογίσβα, App. Pun. 27. 

Zoos, 6, Mannsn., Arcad. p. 84, 15. 

Σόφω», ὠνος, ö, ein Schriftfteller, der über Koch⸗ 
kunſt gefchrieben, Poll. 6, 70, Ath. 

Σπάδα, τά, Flecken in Berfien, St.B. Ew. Σπα- 





Σπαδίνης 


δονεύς. er leitet davon auch die σπάδον her, [. Lexic, 
5 a. ένης, ὁ, 8. der Aorfer am Mäotis, Strab.XI, 
. 506. 

Σπαλάθρα, 7, St. in Theffalien, in Magnefta, 
Hellanic. bet St. B., der fie au Σπαλέθρη nennt. 
Ew. Σπαλαθραῖος. 

Σπάνθδρος, 6, Mannen. auf einer fmyrnätfchen 
Münze, Mion. III, 191. : 

Znapadoxos, ὁ, B.des thracifchen Fürſten Seu⸗ 
thes, Br. bes Sitalfes, Thuc. 2,101, γ.]. Σπάρ- 
όοκος. | : 

Σπαργαπείθης, ους, 6, R. δει Schthen, Urgroß- 
vater des Anackarfis, Her. 4, 78. 

Σπαράμειζος, 6, Gunuch des Sarbanapal, Ath. 
ΧΙΙ, 528, f. 

Σπαργαπίσης, ους, ὁ, 65. der Königin Tompyris, 
Her. 1. 2441 ff. 

Σπαργεύς, ὁ, Centaur, Nonn. D. 14, 187. 

Ζπάρδοχος, ὁ, v. |. für Σπαράδοκος. 

Σπαρέθρα, ἡ, Gem. des Amorges, 01:99. 

Σπαρταῖος, ο, 65. des Zeus und der Himalia, D. 
Sic. 5, 55. 

Σπάρτακος, ὁ, der befannte Gladiator, Ath. VI, 
272, fu. A. ©. Znaproxog. ΄ 

Σπάρτακος, ἡ, St. in Thracien, Eratosth. bei 
St. B.; Ew. Σπαρτάκιος u. Σπάρτακος, fcheint, 
nad der alphabetiſchen Ordnung zu ſchließen, verberbt. 
Bol. Σπαράδοκος. 

Σπάρτη, ἡ, dor. Σπάρτα, 4) Hauptftabt in Lako⸗ 
nien, = Aaxsdaluwr, am @urotasfluß, I. 2, 582; 
Thuc. 1,10 u. A. — Σπάρτηθε», von Sparta her, 
Od. 4, 40: «Σπάρτηνδε, nad Sparta. — 2) bei 
Apolld. 3. des Eurotas, Gem. des Lakedaͤmon; vgl. 
Paus. 2,16, 4. 3,18, 8. 

Σπαρτιάς, ἆδος, ἡ, = Σπαρτιᾶτις, St.B. 


Σπαρτιᾶτης, 6, ἰοι. Σπαρτιήτης, (810. von Spar⸗ 


ta, die eigenilicden Nachkommen der eingewanderten 
Dorier,Her. 1,65; Plat. Legg. I, 637, a. 

Σπαρτιᾶνικός, fpartanifch, Luc. u.a. Sp. 

Σπαρτιᾶτεκός, 6, Mannsn.,Inser. 1240, oft; Mu- 
son. b. Stob. fl. 40,9. 

Σπαρτιάτες, εδος, 7, fem. zu Σπαρτιάτης, bie 
Spartanerin, 3. B. ἡ Σπ. χθώ», das fpartanifche 
£and, Eur. Or. 536. 

Σπαρτῖνος, 6, ein Medier, Luc, Icaromen. 

Σπάρτες, ὁ, Kitharöde, Ep. ad. 175 (IX, 584), 
vgl. Παάρθης. 

Σπαρτοί(σπείρω, die Geſaͤeten), οἳ, die Sparten, 
bewaffnete Männer, welche aus den von Kadmus ges 
fäeten Dradenzähnen entfprungen waren, bie Stifter 
der fünf älteften Gefchlechter in Theben, Pind. 1.1, 
30. 6,410; Apolld. 3,4,4. — Dah. übh. Thebaner, 
Eur. Suppl. 594, u. fonft bei Dichtern. 

Σπάρτοκος, ὁ, ©. des Cumelus, Inscr. 107; R. 
der Bosporaner, D. Sic. 20,100. Bei D. Sic. 14, 93 
Σπάρτακος. 

Σπάρτωλδος, 6, αι Σπαρτωλός geichrieben, St. 
in Macebonien, in Bottiäa, Thuc. 2, 79; Xen. Hell. 
5,3,6; Is. 5,42. (8. Σπαρτωλιος, St.B. 

Σπάρτω», ωνος, ὁ, 65. des Phoroneus, Paus. 2, 
46.4. ©. des Tifamenus, 7, 6, 2. 

Σπασίνης, ὁ, K. in Eharar am rothen Meere, 
St. B., der die St. Σπασίνου χάραξ, u. die Eiw., die 
Σπασινοχαρακηνοέ heißen müßten, (ἐκ) Σπασίνου 
χάρακος zu nennen räth. Bol.“ Ὑστασπίνης, 

Σπάταλος, 6, Mannsn., Inser. 1005. 1365. 
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Σπατέμβας, 6, alter indiſcher K., Arr. Ind, 8, 1. 

Znarivog, 6, Mannen., Suid. 

Σπαῦτα, ἡ,λίµνη, Seetm atropatifchen Medien, 
Strab. ΧΙ, 13. 523. 

Σπέδιος, 6,Athener, Anaphlyftier, Inser. 592. 

Σπείρω», ω»ος, 6, Mannen., Suid.; Theophyl. 
ep. 27. j 

— οὓς, 7, eine Nereide, ΠΠ. 18. 43; Apolld. 
1,2,7. 

Σπένδω», οντος, 6, Mannon., Plut. Lyc. 28; 
Athener, Inscer. 187. 

Σπερθίης, εω, 6, ©. des Aneriſtos, Spartaner, 
der πό mit Bulis dem Tode für das Vaterland weihte, 
Her. 7,134 ff. Vgl. Σπέρχις. 

Σπερχειός, ion. Σπερχήΐος, ὁ, ein Fl. in Theſſa⸗ 
lien, der ſich in den maliſchen Meerbufen ergießt, Il. 
16,174; Her. 7, 198: Strab. IX, 428 fi. 

Σπερχίδας. ὅ, Inscr. Lam. 4 bei Curt. A.D. p.15. 

Σπέρχις, ıd0g;6, = Σπερθίης, Theocr.15, 98; 
Luc. enc. Dem. 32. 

Σπεργχύλος, ὁ, Smyrnäet, Inser. 3140, 

Σπευσεάσης, 6, Athener, Inscr. 219. 

Ζπευσι-κράτης, ους, 6, Athener aus Rolonus, V. 
eines Demetrius, Inscr. 183. 

Σπεύσ-ιππος, 6, ©. des Curymedon, Schwieger- 
fohn des Platon, Nachfolger defielben in der Afabes 
mie, Ael. V.H. 3,19; D.L. 4, cap. 1. 
 Znevewy, ωνος, ὁ, Athener aus ber hippothoon⸗ 
tifchen Phyle, Inscr. 169. 

Σπιθριδάτης, 6,4) ein Berfer, General des Phar- 
nabazus, Xen. An. 6, 3,7. Hell. 3, 4, 10. — 2) Sas 
trap von Jonien u. Lydien, Arr. An. 1,12,8. "δεί 
— (49.80, 37) Σπιθραδάτης, vulg. Σπιθαρα”- 

ars. 

Σπίνα, ἡ, St. im cispadaniſchen Gallien, Ew. 
Σπινῆται, Strab. v, 214; bei St. Β. Zruıvaras. 

ΣπίνΦαρος, 6, 4) ein Ausländer, der fi das athes 
nifche Bürgerrecht angemaßt hatte, Ar. Av. 763, wo 
der Schol. zu vgl: — 2) Athener, 65. des Eubulus, 
Dem. 54,7. vielleicht verfelbe, 59, 39; V. eines (δι: 
bulus, Paus. 1, 29,10. — 3) ein tragiſcher Dichter 
aus Φεταξίεα, Suid. — 4) Bythagoreer, B. des Ari⸗ 
ftorenus, D.L. 2, 20. — 5) Baumeiſter aus Korinth, 
Paus. 10, 5, 13, 

Σπίνθηρ, ηρος, ὁ, Mannsn., Ariston. 4 (VI, 
306) 


Σπόργιλος 


Σπῖνος, ὃ, ein Fl., den St. Β. v. Σπῖνα aufführt. 
Σπιτάκης, 6, 1) S. des Spitamas, Ctesiasi.N. 
—.2) ein Indier, Arr. An. 5, 18, 2. 
——— ὁ, Schwiegerſohn des Aſtyages, Ctes. 


Σπιταµένης, ους, ὁ, perſiſcher General, Arr. An. 
3,2,8 ff. — Baktrier, ibd.7,4,6. — gl. Strab. 
ΧΙ, 513, 

i Σπληδών, bei St.B. = ’Aonindov, Strab. IX, 
σι ,- 

Σπολίτιο», τό, richtiger Σπολήτιο», die St. Spo- 
letium in Umbrien, Strab. vV, p. 227. Vgl. auch 
Σπωλητῖνος. 

Σπονδή, ἡ, Athenerin, Inser. 751. 

Σποράδες, al νῆσουι, die zerfireuten Infeln, fo δεί» 
en die Inſeln im ägeifchen Meere zwifchen Kreta u. 
den Kuklaben, Strab. X, 475. 488. 

Znopaxis, 6, Mannen., Suid. aus Arr. Dal. 
Σφωράκιος. 

Σπόργιλος, 6, 4) Athener, Ar. Av. 301, vgl. 
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sr) — 2) ein attifcher Demos, Ew. Σποργίλιος, 
t. B. 


Σπόριος 


Σπόρυος, ὁ, der röm. Name Spurius, Plut. 

Σπόρος, 6, Mannsn., D. Cass. bei Suid.; Athener, 
Inscr. 275. 

Znovdn,n, Frau aus Amorgos, Rhein. Muf. N. 
3. III, 2. p. 243. 

Znovdiag, 6, gegen den Dem. or. 41 gehalten; 
aus der öneifchen Bhyle, Inser. 174. Φλυεύς, 147. 

Σπουδέδης, 6, Athener, Inser. att. Curt. 9. 

Ζπουδο-κράτης, ους, 0, Athener, «Ῥλυεύς, Inser. 
im Rhein. Muf. N. %. 2. p. 203. 

Σπυρίδω», 6, Mannsn., Suid. 

Σπωλητῖνος οἶνος, 0, italifche Weinforte, Ath. 1, 
27,b. Bol. Σπολίτιον. 

Σταβροβάτης, ὁ K. von Indien, D. Sic. 2, 16. 

Σταγείριος. 6, Mannen., Suid. ©. folgd. 

Στάγειρος, n, die St. Stagira in Macebonien un⸗ 
weit des Steymonfluffes, Her. 7.145: Thuc. 4,88; 
Strab. VII, 334, Vaterſtadt des Ariftoteles. BeiD. 
L.u. Ss. B. Στάγειρα, τά, u. bei D. Chrys. 7 Στα- 
γείρα, Ew. Σταγειρέτης, ὁ, St. B. u. A. 

Στάγης, ὁ, Ῥετ[ετ, Xen. Hell. 1, 2, 5. 

Στάγυµος od. Σταγΐῖνος, ὁ, ein Dichter, Phot. bibl. 
cod. 167. 

Σταγόνιο», ἡ, Frauenn., Ath. X111, 586, b. 

Σταδία, 7, früherer Name von Rhodus, Strab. 
XIV, 653. 


Σταδιεύς, 6, 1) Mannsn. auf einer knidiſchen 


Münze, Mion. 111, 340. — 2) Bildhaueraus Athen, 
Paus. 6,4, 5. | 
— n, eine Quelle (die Tropfelnde), Paus. 
2, 7, 4. 
᾿ Στάθµαι, as, Ort bei Pitana in Lakonien, von dem 
der οἶνος Σταθµέτας benannt iſt, Ath. I, 31, c. 
Στάκτη, ἡ, Brauenn., Ep. ad. 704 (App. 383). 
Στάλαγμος, ὁ, servus, Plaut. Capt. 
Σταλίνω», ὁ, Stalino, senex, Plaut. Casin. 
Στάλκας, 0, Eleer, Xen. Hell. 7,4, 15. 
Σταμάτεος, ὁ, fpäter Mannsn. 
Σταµένη, ἦν St. der Chalyber, 
u. Σταµένιος, St. B. 
Σταµένης, ους, ὁ, Satrap von Babylonien, Arr. 


Ew. Σταµέναιος 


.4,18, 3. 

Στάµνιος, 6, von στάµνος, das Weinfaß, gebilvet, 
Ar. Ran. 22 nennt komiſch den Dionyjus ©. des 
Stamnius. 

Στάρχης ο). Στάρχος, wovon der gen. Στάρχου, 
auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. II, 39. 

Στᾶσ-ἄνωρ, 0006, ὁ, Feldhere Aleranders des 
Großen, Arr. An. 3,29. 4,7 ff.; D. Sic. 18,3; So⸗ 
lier, Dexipp. b. Phot. bibl. 64, 19. Vgl. Strab. XIV, 
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Στασέας, 6, Beripatetifer aus Neapel, Cic. de orat. 
4,22. 

Στᾶσίας, o, Mannsu., Inser. 1758. 

Στᾶσι-κράτης, ους, 0, Manusn., Polystrat. 1 
(αι, 94). 

Στάσιµος, ὁ, ein Dichter, Apostol. proverb. 10, 
50. Bol. Στασῖνος. — servus, Plaut. Trin. 

Στασῖνος, ö, ein Dichter aus Kypros, Berfafler der 
Κύπρια, Schol. Ven. prooem.; Ath.XV, 682, ο, 
VIII, 334, b. 

Στάσις, ἡ, perfifhe St. auf einem Zelfen, Ew. 
Στασίτης, Anwohner Στασηγνοί, St.B. 

ΖΣτᾶσί-χορος, 6, dor. = Στησέχορος. 


Στεφάνη 


Στᾶσίων, ὠνος, ὁ, Mannsn. auf rhodifchen u. an⸗ 
dern Münzen, Mion. I, 532. III, 416. 

Στάταλες, οἳ, Bolt, Nonn, 13,474. 

Στατανὸς οἶνος, 6, ein italifher Wein, Strab. v, 
3.234; Ath.ı, 26, 4. 

— ἡ, Gem. des Artaxerxes II, Ctes. (43, 
a, 13.) 

Στατίλιος u. Στατίλλιος, ὁ, der römifche Name 
Statilius, Plut. 

Στατύλλιον, ᾗ, Brauenn., Myrin. 2 (VI, 254). 

Στατωνία, 7, St. ver Tyrrhener, Strab. V,2. 226. 

Σταφυύλη, ἡ, Frauenn., Plaut. Aul. 

Σταφυλίτης, 6, Bein., des Dionyfus, von στα- 
φύλη, die Tranbe, Ael. V.H. 3,41. 

Σταφυλο-δαίμων, ονος, ö,erbichteter Name, Al- 
ciphr. 3, 42. 

Σεάφυλος, ὁ, 1) 65. des Dionyfus u. der Ariabne, 
Ap.Rh. 3,996; nad Plut. Thes. 20 ©. des Thefeus 
u. der Ariadne, Argonaut, Apolld.1,9,16; vgl. Par- 
then. 1; D. Sic. 5, 62. — 2) Geſchichtſchreiber aus 
κι Strab. X, 475; Ath. II, A5,c; Zenob. 
v,25. 
ος χνο νος, ὁ, Athener, S. eines @ufarpus, Inser. 


Στενρινά, ἡ, bei Arcad. 99 Στηριά, Andere Zre- 
osc, attifcher Demos zur pandionifchen Phyle gehörig, 
Strab. IX,399; bei St. B. αιώ τα Στείρια. (610. ὁ 
Στευρεεύς, Lys. 16,15; Aesch. 1,67; Paus. 10, 35, 
δ u.A. — Adj. Στειριακός, fleirifch, zu Steiria ge: 
hörig, Plut. Ortsadverbia Στειριᾶθεν, aus St., 
Στειριάνδε, nad St., Στενριοῦ, in Steirta, St.B. 

Στεῖρις, εδος, 7, bei Plut. Cimon. 4 Ort in Phokis. 
Dal. Στίρις. 

Στελίχω», ὁ, Stilico, Suid. 

Στεµφυλο-χαίρω», ὁ, Tomifcher Name eines Pa: - 
rafiten, Alciphr. 3, 46. 

Στενήρειος, ὁ, Mannsn. Inser. 41. 

i Στενίδας, ὁ, Pythagoreer aus Lokri, Stob. serm. 
6 


Στεντορές. ίδος, ἡ, 
weit Anas, Her. 7. 58. 

Zrevrwp, 0905, 6, ein Herold der Griechen vor 
Troja mit gewaltiger Stimme, I. 5, 783; dah. Στεν- 
Too&sog, Arist. pol. 7, 4,7. 

Στενύχλᾶρος, 7, ἰσπ. Στενύχληρος, alte St. in 
Meſſenien, Reſidenz der Könige, Her. 9, 64; Strab. 
VIII, 361. Bei Paus. 4, 33, 4 heißt ein alter Heros 
Meflentens «Στενύκληρος, u. davon eine Ebene πε- 
Φίον Στενυκληρικόν. ---- (810. Στενυκλάριος. 

Στερν-όφδαλμοιφοἳ, fabelhaftes Volk, mit Augen 
auf der Bruſt, Strab. 

Στέρν-οψ, οπος, ὃς ©. des Melas in Aetolien, 
Apolld. i, 8,5, Heyne vermuthei Στέροψ. 

Στερόπη, ἡ, eine Ῥίε]αῦε, Gem. des Denomaos, 
Αρο]]ά. 3,10, 1; nach Paus. 5, 10, 6 T. des Atlas.— 
2) T. des Pleuron u. der Xanthippe, Apolld. 1, 7,7. 
3) T. des Afaftos, Apolld. 3,13. — A)T. des Ke⸗ 
pheus in Tegea, Apolld.2, 7,3. Bgl. ᾽αερόπη. --- 
5) T. des Portaon, M. der Sirenen, Apolld. 1,7, 
10. — 6) Gem. ver Dorylaus, Ahnfrau des Strabo, 
Strab. X, 477. 

Στερόπης, 6, ©. des Uranus u. der Gaͤa, einer der 
Kyflopen, Hes. Th. 140, Apolld. 

; zen τό, große Höhle in Phrygten, Paus. 8, 


Στεφάνη, ᾖ, St. u. Hafen in Baphlagonien, Scy- 


Auvn, See in Thracien, un 





Ἀτεφανηφορία 
lax. — Bei St. B. Stadt in Phofis, (81. Στεφα- 


woaiog. 

Στεφανη-φορία, ἡ, Name eines athenifchen Schif⸗ 
fes, Att. Seew. Iv,d,17 

Στεφανη-φόρος, ὁ, athenifcher Heros, Harpocr. 

Ztspdrıovy, n,serva, Plaut. Stich. 

Στεφανίς, ίδος N, St. der Mariandyner, Hecat. 
δεί St.B.; Ew. Στεφανίτης, [. Στεφάνι. 

—— ἡ, = Στεφάνιο», Plaut. Stich. 
5,4, 57. 

— ὁ, Turpil. bei Prisc. metr. com. p. 
4326. 

Στέφανος, ὁ, Athener, 65. des Thucydides, Plat.; 
Ath. ΥΙ. 234, ο; ©. des Menefles aus Acharnaͤ, ges 
gen den Dem. or. 45 u. 46 gehalten; ©. des Thallus, 
Lys. 10,46; Rebner, Ath. XIII, 593, f. Eine Rede 
des Dinarch gegen einen Stephanus führt Harpocr. 
an 56,7; Eposadns, Mann der Neära, Dem. 59, 
40. — Dichter der neuern Komödie, Mein. I,p.485. 
— Ein Scriftfteller, der ὀψαρτυτικά geichrieben, 
Ath. ΧΙ, 516, c. — Auf illyrifgen Münzen, Μίοπ. 
11, 41. 9. 111,316. — ©. auch das Verzeichniß bei 
Fabric. bibl. gr. XIII, 85. 

Στεφανοῦσα, 7, Name eines athenifchen Schiffes, 
Αι. Seew. XVI., h. 

Στεφη-φόρος, ὁ, Athener, Altwvevc,, Inscr. 185. 

Στῆλαε, ai, 1) Ἡράκλενοι 1. Ἡράκλειαν, die Säus 
len des Herafles. — 2) a5 ’Ivdszat, Berge in Indien, 
bis zu denen Dionyfus auf feinem Zuge gefommen fein 
foll, Strab. 111, 171. Bei D. Per. 623 af τοῦ 4ιονύ- 
σου στῆλαι. — Strab. erwähnt auch eine Säule des 
Sefoftris auf dem Vorgebirge Deire in Arabien, XVI, 
769. u. zwei Fleine Infeln der gaditanifchen Meerenge, 
Στηλαν genannt, 111,168. — Bei St.B. {β Στῆλαι, 
ei, eine St. in Kreta unweit Ῥαταί[οῦ, Ew. Στηλαΐος 
u. Στηλίτης. 

Στησ-αγόρας, ion. Στησαγόρης, ὁ, 1) Athener, 
a) V. des Kimon, Her. 6,33. — b) ©. des Kimon, 
Enkel des Borigen, Br. des Miltiades, Her. 6, 39. — 
2) Samier, Thuc. 1, 446. 

δες ὁ, Kitharöde aus Samos, Ath.XIV, 
— ορος, ὁ, Tyrann von Kurium, Her.5, 

Στησι-κλείδης, ὁ, Athener, der ein Verzeichniß der 
Sieger in Olympia geſchrieben, D. L. 2, 56. 

Zinos-xans, έους, d, Schiffsbefehlshaber ver Athe⸗ 
ner, Xen. Hell, 6, 2, 10. 

Στησί-λαος, 6, ion. Στησέλεως, ©. des Thraſylus, 
Heerführer der Athener bei Marathon, Her. 6, 414. 
— Anderer, bei Plat. 

Στησί-μβροτος, 6, 41) Rhapſode aus der Infel Thas 
fus, Plat. Ion 530, c; u Eimon’s Zeit, Plut. Cim. 4; 
— X, 472. — 2) Geſchichtſchreiber, Plut. Pericl. 

.13. 

Στησι-μένης, ους, 6, Delphier, Inser. 1704. Curt. 
A.D.15. . 

Στησί-οχος, 6, Mannsn., Inscr. 2671. 

Στησί-χορος, ὁ, griechiicher Dichter aus Himera 
in Sicilien, Zeitgenofie des Pythagoras, Plat.Phaedr. 
243, a. Der Name foll nad) Suid. darauf gehen, ὅτι 
πρὠτος χορὸν ἔστησε, als erfter Ordner der Chöre. 

Στιβοέτης, ὁ, Fl. in Hyrfanien, D. Sie. 17,75. 

Στίβων (?), ὠνος, 6, Mannsn., Suid. 

Στίλβη, ἡ, M. des Lapithes vom Apollo, Schol.Ap. 
Rh. 1.40. 
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Στιλβίδης, 6, berühmter Wahrfager in Athen, Ar. - 
Pax 996; vgl. Schol. Plut. Nic. 23. 

Στίλβουσα, ἡ, Name eines athenifhen Schiffes, 
Att. Seew. XIV, b, 202. 

Στιλβωνέδης, 0, Athener, Ar. Av. 1139. 

Στείλπα», ai, St.in Sicilien, (810. ZtTsAnaios, St.B. 

Στίλπας, ὁ, Mannsn., Inser. 1794 f. 

Στίλπω», ωνος, 6, bekannter Philofoph aus Mes 
gara,D.L. 2, cap. 12; Ath. x, 422, d. 

Zripss, εως u.sdos, 7, St. in Phofis, von Steiria 
In Attifa aus gegründet, Paus. 10, 3, 2.35, 8 ff. Bgl. 
Στεῖρις. 

— 7, großer See in Pontus, Strab. XII, 3. 

0 


τρατῖνος 


Στεχίος, ὁ, Heerführer der Athener vor Troja, von 
Hektor getödtet, 11.13, 195. — Ein Anderer, Zriysos, 
Phot. bibl. p. 152, b, 36. ἵ 

Στίχος, ὁ, servus, Plaut. Stich. 

Στοά, ἡ, [. Lexic. 

ΖΣτοβαῖος, ὁ, Ew. der folgon St. Befonders heißt 
ein Schriftfteller des vierten Jahrhdts. n. Chr. Ioan- 
nes Stobaeus. 

Zroßos, ol, St. in Macedonien, Hauptort der röm. 
Provinz, Strab. VIII, 389, Ptolem. 

Στοῖαν, ai, St. in Libyen, Ew. Στοιήτης, St.B. 

Zroißog, ὁ, frühere Lesart für Zo07ßos b. Simonds. 

Στοιχάδες, ab, νῆσοι, fünf Infeln des mittelländt- 
fchen Meeres an der ligurifchen Küfte bis Maffilia hin, 
von denen Howrn, Μέση, Ὑπαία befonders genannt 
werden, Strab. IV, 184; Ap.Rh. 4, 554; nad) St.B. 
auch 4νγυστίδες genannt. 

Στολές, (dos, ἡ, Srauenn., Inser. 872. 

Στόλων, ὠνος, 0, der rom. Name Stolo, Suid.u.Y. 

Στοµαλίμνη, η, Flecken auf Kos, Strab. XIV, 657. 

Zrousos, 6, 1) Eleer, Sieger in Olympia, Paus. 6, 
3,2.— 2) use Paus. 6, 14, 13. 

Zrovos, οἱ Alpenvolf, Strab. IV, 6. 204. 

Στόρας, 6, Heiner I. in Latium, im Gebiet der 
Volsker, Astura, Strab. v, 232. 

Στουΐνος, N, St. der Ligurer, (810. Zrovivos, St.B. 

Στουρά, ἡ, Ort in Indien, Arr. Ind. 21, 1. 

Στράβαξ, ακος, ὁ, Heerführer der Athener unter 
Sphifrates, Dem. 20, 84. 

Στράβω», wvog, 0,1) der berühmte Geograph aus 
Amafea in Kappadocien, im erſten Jahrhundert nach 
Chr. G. — 2) der röm. Name Strabo, vgl. Fabric. 
bibl. gr. IV, 577. 

' ae ei, St. in Thracien, Ew. Zroaußaios, 
t 


Στράµβηλος, v. 1. für Τράµβηλος, Ath. 11, 43, d. 
Στράµµενος, 6, Ἀτρίνετ, Dem. 52, 10. 
Στράτ-άγος, ὁ, Mannen., Inser. 1689. 
Στράτ-αρχος, 6, Br. des Lagetas, Verwandter des 
Strabo, Strab. X, 477. 

Στρατηγές, ίδος, ἡ, Name eines athenifchen Schifs 
fes, Att. Seew.XIV,c,7. ©. Lexic. 

Στρατήγνος, ὁ, Mannen., Liban. epist. 35. — 
Inser. 1190. 

Στρατία, 7, Inſel im Ladafluß, Paus. 8, 25,12. 
©. das folgde. 

Στρατίη, 7, St. in Arfadien, ΠΠ. 2. 606; zu Strabo’s 
Seit [Φοιι eine Ruine, Strab. VIII, 388. Nach St. B. 
von Στρατία, einer 3. des Phaueos, benannt, Ew. 
Στρατιεύς u. Στρατιάτης. 

Σερατίλαξ, ὁ, servus, Plaut. Trucul. 
Στρατῖνος, 6, Thebaner, Inser. 1584. 
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Στράτεφ», τό, St.inAlarnanien, Ew. Στρατιώτης 
u. Zreatsog,St.B. ©. Στράτος. 

Στράτιος. 6, 1) 65. des Neftor u. der Anaribia, Od. 
3, 413, wo Στρατέος accentuirt it. — 2) 65. des Klys 
menus, Paus. 9, 37,1. — 3) 65. des Bufelus, ἐξ Oiov, 
Dem. 43,19.; Enkel vefielben, Isae. 11, 8; ©. des 
Softratug, Pesäßdıos, Inscr. 791. — 4) ein Priefter 
zu Banticapäum, Ep.ad. 393 (App. 162). Bgl.Strab. 
11, 1.74. — 5) Arzt, Pol. 30,2. Τριταιεύς, 28, 6. 

Στρατ-ιππο- κλῆς, ὁ adulescens, Plaut. Epidic., 

Zrodtsyog, 6, S. des Neftor (für Zrearsos), bei 
Apolid. 1, 9,9. 

ΖΣτρατο-βάτης, 6, 65. des Bleftryon u. der Anaro, 
Apolid. 2,4,5. 

Στρατο-δημος, 6, 4) Kacedämonier, Thuc. 2, 67, 
v. |. Πρατόδηµος. --- 2) Tegeat, Clem. Alex. Strom. 
1,18, 61. 

Στρατο-κλείδης, 6, Mannen., Lucill. 114 «χι, 
210). 

Στρατο-κλῆς, έους, 6,1) Anführer ver Schleuderer 
aus Kreta, Xen. An, A, 2,29. — 2) Athener, a) Ars 
chon ΟΙ. 88,4, D. Sic. 12, 60. — b) Isocr. 17, 35 ff.; 
Dem. 37, 48; Strateg, Aesch. 3, 143. — c) Isae. 11 
Br. eines Theopomp, Verwandter des Φαρπίαθ. Eine 
Rede des Iſaͤus gegen einen Stratofles erwähnt Har- 
pocr. 134, 25. eine besgl. von Lyflas, 75, 20. — V. 
des Stratophon, Sunier, Inser. 124. V. eines Theos 
dorus, 4εχελεύς, 172. — 3) aus Amphipolis, Dem 1, 
8. — Rhobier, Ρο]. 27. 6. — Auf einer mileftfchen 
Münze, Mion. III, 165. — 4) Philoſoph aus Rhodus, 
Strab. XIV, 655. & 

* Zroaro-Ar, 7) (fem. zum folgdn), Frauenn., Dem. 
59, 9, wie Ath. XIII, 593, f. 

Στρατό-λᾶς, 6, Bleer, Xen. Hell. 7,4, 45. | 

Στρατό-μαχος, Mannsn. auf einer fmyrnäifchen 
Münze, Mion. III, 203. 

Στρατο-γνειχιᾶνός, 0, d. 1. Στρατονῖκιᾶνός, 
Mannsn. auf Münzen aus Smyrna u. Tenus, Mion. 
111, 243. 28. 

Στρατό-νεικος, 0, d. i. Στρατόνῖκος, Mannen. 
auf einer fardifchen Münze, Mion. IV, 119. 

2τρατο-νίχεια, ἡ, St. in Karien, von Antiochus 
Soter angelegt u. nad feiner Gem. benannt, Strab. 
XIV, 660, der noch eine andere St. diefes Namens er: 
wähnt, ibd. — Ew. Στρατονῖκεύς, ὁ, St.B.; Strab. 
ΧΙΙ. 6141. Nad ihrer Herftellung durch Hadrian Ha⸗ 
Ὀτίαποροίί6 genannt, St.B. Vgl. Σερατονίκη. 

2τρατο-»ίχειος, 6, Mannsn., Ammian. 48 (XI, 
97). 

Zroaro-vixn, ἡ, 1) T. des Pleuron und ber Xans 
tbippe, Apolld. 1,7. — 2) T. des Thespios, M. des 
Atromos vom Herafles, Apolld. 2, 7, 8. — 3) Schwe⸗ 
βετ des Perdikkas, Gem. des Seuthes, Thuc .2,1041.— 
4) Gem. des Antiochus Soter, die früher Gem. feines 
Baters, des Königs Seleufus Nifator geweſen, T. des 
Demetrius Poltorcetes, Luc. Dea Syr. 17 ff. — Eine 
andere, Αι, XIII, 576, f. — Als Städtename — 
Στρατονίκχεια, Ptolem., der auch eine St. in Macedos 
nien dieſes Namens aufführt, wie St. B. von ber St. 
Στρατονέκεια fagt, in Macebonten nahe bei Karten, 
wo man Mäonien Ändert. 

Στρατό-νῖχος, 6, 4) Citharöde aus Alhen zu Ales 
xanders d. Ör. Zeit, Strab. XIII, 610; Ael.H.A. 14, 
44; vgl. Ath. VIII, e. 44—45. — 2) ein anderer Künfts 
fer, Ath. X1,782, c. — 3) auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. 11. 44. — Anderer, Lucill. 55 (XI, 91). 


Ἄτράτιον 


Ἄτρομριχίδης 


Στρατόπεδα, τά (das Lager), das Gebiet in Aegyp⸗ 
ten bei Bubaflis, welches Pſammetichus den Griechen 
zur Nieberlaffung anwies, Her. 2, 154. 


Στράτος, 0, 1) Thracier, Qu. Sm. 8, 99. — 2) &t. 


in Afarnanien am Acheloos, auch 7, Thuc. 2, 80; 
Strab. x, 450; Pol. 5, 14. ihr Gebiet 7 Στρατική, 4, 
63,10. 5, 96, 3. Bet St.B. Στρατός, ὁ u. 7, En. 
Στράτιος. --- 3) St. in Achaja, das nachherige Dyme, 
Strab. v111, 387. . 

Στρατο-φῶ», ὦντος, 6, Mannen., Lucill. 12 (XL 
77).— ©. des Stratofles, Sunier, Inser. 124. 

Zrodtris, dos, 0, 1) Tyrann auf der Infel Ehios, 
Her. 4, 138. — 2) Dichter der alten Komödie, Mein. 
1,221. frg. 11,263 ff. — 3) Olynthier, der über Ale 
zander d. Br. gefchrieben, Suid. 

Στρατύλλα, ἡ, Brauenn., Inscr. 3997, d. 

Στράτων, ωνος, 6, 1) Athener, Ar. Ach.122. Ran. 
422. — Av. 945. — B. des Archenomides, Thriafier, 
Dem. 35, 34. Berwandter des Bufelus, A3, AA. Ein 
BhHalerier, 21,83. — ©. eines Olympios, Α{ελιτεύς, 
Inscr. 185. — ία Dichter der mittleren Komödie, 
Metn. 1, 426. — 2) Orchomenier, Plut. narrat. amat. 
1. — 3) K. in Sidon, Zeitgenoffe des Artarerres 
Ochus, Ael. V.H. 7, 2: vgl. Inscr. 87; Αν. XII, 531, 
a ff. Auch ein fpäterer K. von Sidon, zu Aleranders 
des Br. Zeit, Arr. An. — 4) Nlerandriner, per Ol. 
178 im Banfration u. im Ringfampfe fiegte, Paus. 5, 
21,9. ein anderer olympifcher Sieger aus Aegium, 
7,23, 5. u. ein Bildhauer, 2,23, 4.— 5) 6 «Ὀνσικός, 
Philoſoph aus Lampfafus, Schüler des Theophraft, 
Lehrer nes Königs Ptolemäus Philadelphus, Strab. 1, 
49 ff.; Plut.; vgl. D.L.5, cap. 3, wo 6.64 acht Män: 
ner des Namens aufgezählt werden. — 6) auf Mün⸗ 
κ aus Kyme u. Rhodus, Mion. III, 7. 419 u. öfter. — 

ndere noch Ath. XIV, 614,d. Tarentiner, I, 19, f. 

Στράτωνος νῆσος, ij, Infel im arabifchen Meerbus 
fen, Strab. Xvı, 770. S 

Στράτωνος πύργος, ὁ, St. in Palaͤſtina, das fpä: 
tere Gäfaren, Strab. XVI, 758. 

Στρατωνέδης, ὁ, Athener, ©. des Sofigenes, 
Παιανιεύς͵ Inscr. 199. 

Στρέψα, 7, ein Ort in Macedonien an der thraci⸗ 
ſchen Gränze, Aesch. 2, 27. Ew. Στρεψαῖος u. Στρε- 
ψιανός, St.B. 

Στρεψιάδης, ὁ, 1) ein Steger in den iſthmiſchen 
Spielen, ven Pind. 1.7 befungen hat. — 2) Athener, 
Hauptperfon in den Wolfen des Ariftophanes (wohl 
erdichtet, mit Eomifcher Anfpielung auf das Verdre⸗ 
In στρέφει», des Rechtes), im voc. Στρεψίαδες, v. 
4200. 


Στρῆνος, 7, St. in Kreta, St.B. aus Her.; Ew. 
Zronvsos. 

Στρόβιλος, 6, servus, Plaut. Aul. 

Στρόβελχος, ὁ, alte v.1. für Zrooußsyos bei Luc. 

Στρόβος, 7, Kolonie der Römer in Macebonien, 
Ew. Στροβαῖος, St.B. 65. Στόβον. 

Zrooyyvan, 7, eine der aͤoliſchen Inſeln δ. Sieilien, 
das heutige Strombolt, bie für den Sitz des Aeolus 
gehalten ward, Thuc. 3, 58; Strab. VI, 276; Paus. 
40, 14,4. Στρογγυλαῖος, St. B. 

Στρογγυλίω», ωνος, ὁ, Mannsn., Alciphr. 1, 37. 
— Bildhauer, Paus. 1,40,3. 9, 90, 1. 

Στρόγωλα, St. in Lydien, Ew. Στρογωλεύς, St.B. 

Zrooißos, 6, Athener, V. des Leofrates, Thuc. 4, 
105; Simonid. 62 (vI, 144), v.1. Στοῖβος. . 

Στροµβιχίδης, 6, Athener, DB. des Diotimus, 





Στρόμβιχος 


Thuc. 4, 45, vulg. Zrooußsyos, wie er auch Strab. I, 
47 heißt. — ©. des Diotimus, Nauarch, Thuc. 8, 15; 
Xen. Hell.6,3,2; Lys.13, 13. 

Zrooußsyoc, ὁ, Athener, Aesch.2,15; V. eines 
Aveimantos, Myrrhinufier, Luc. Navig. 10; f. Στροµ- 
Bextöns 1. 

Στρούθας., Ῥετ[ετ, Xen. Hell. A, 8, 17. 

. ER 7, St. in Phrygien, Cw. Zrgovdsvs, 
t. BD. 

Στρουθίας, ὁ, ein in der Komoͤdie oft genannter 
Scmaroßer, Luc. fugit. 19. 

Στρουῦίω», vos, ὁ, ebenfalls Name eines Para 
Πίειι, Alciphr. 1,9. 3, 43. 

Zroovdo-Badavos, ὁ, erdichtetes Volk bei Luc. V. 
H. 1,13 (die Sperlingseideln). 

Στρουθοῦς, οὔντος, ὁ, Borgebirge unweit Mafes 
in Argolis, Paus. 2, 36, 3. 

een, vos, 6, Mannen., Simonid. 70 (XHI, 
28). 
zu χατες, os, Volksſtamm in Medien, Her. 1, 


101. 

Στρόφακος, ὁ, Thefjalier, Thuc. A, 78. 

Zroopadss, ab, »ῆσοε, Inſeln, die früher iorad 
hießen, die ſchwimmenden, ΑΡ. Rh. 2,295; Wohnftk 
der Harpyien, die ihren Namen davon befamen, daß die 
Söhne des Boreas hier von ihrer Verfolgung um: 
kehrten, Apolld.1,9,21. Man feste Πε ins ioniſche 
Meer, in die Nähe von Zakynthus. Nach Strab. VIII, 
359 bei Mefienien. Ew. Στροφαδεύς. 

Στροφίη, ἡ, eine Duelle bei Theben, Callim. Del. 
76 


«Στροφίος, ὁ, 1) B. des Sfamandriog, ΠΠ. 5,49. — 
9) ©. des Krifos, KR. in Phokis, V. des Pylades, Pind. 
P. 14, 35; Eur.1. Τ. 60. Or. 746; Paus. 2, 29, 4, 
der aud einen 6. des Pylades u. der Eleltra dieſes 
Namens nennt, 2,16, 7. 

Στρυβία, n, eine der fporadifchen Inſeln, Ew. 
Στρυβιαῖος, St. Β. 

Στρυβήλη, ἡ, Frauenn. Dem. 59, 50. 

Ζτρυγγαῖος, ὁ, Eigenname, Suid. 

Στρύµη, 7,St. ver Thafter in Thracten, am Liffos, 
Her. 7,108; Dem. 12,17 (ep. Philp.), παΦ dem die 
Thafier und Maroniten darum firitten, vgl.50, 21. 
ώς Στρυµηνός, Στρυμήσεος und Στρυμιαῖος, 

ι. Β. 


Zrovus-Iwpos, ὁ, Acharner, Ar. Ach. 275. — 
Wechsler in Aegina, Dem. 36, 20. 

Στρῦµονέας, ion. Στρῦµονίης, ὁ, mit u. ohne ὤνε- 
— ein vom Strymon her wehender Nordwind, Her. 

‚118. 
Zroüuorsxos, am Strymon, firymonifch, ὁ Στρυ- 
μονικὸς κόλπος, ein Meerbufen an der Küfte von 
Macebonten, Strab. VII, epit. 330 ff. 

Στρὺμόνιος, daſſelbe, 6 Στρυµόνιος πῶλος heißt 
Nhefus, Eur. Rhes. 383; ἡ Στρυµον/η”άμφίπολις, 
Diosc. 38 (VII, 485) u. öfter. — ἡ Στρυµονία, das 
Land am Strymen, St.B. 

Zroüuork, έδος, ἡ, fem. zum Borigen, St. B. 

Στρῦµω», όνος, 0, ein großer Fluß in Thracien, 
der fich in das ἀρεί[ῴε Meer ergießt, Hes. Th. 339, 
Her. u.%.; Strab. ΥΠ. 323.331; vgl. Apolld. 2, 5, 
40. — Der Zlußgott ift DB. des Rheſus, Eur. Rhes. 
347; Apolld. — Als Mannen. fonft auch, z. B. der V. 
des Myfon, D.L. 4, 106. 

Στρωώη, ἡ, St. in Libyen, Hecat. bei St.B.; Ew. 
Στρωαῖος u. Στρωΐτης, ibd. 


Σύαλις 363 


Στυβέῥῥα, n, St. in Macedonien, Pol., beiLiv. 
Stubera. Vgl. Στύμβαρα. 

Στύγνος, fingifch, Aesch. u. N. 

Στύγνη, ἡ, eine der Danaiden, Apolld. 2, 1, 4. 

Στύελλα, τά, ein fefter Platz im Gebiete des ſicili⸗ 
ſchen Megara, Ew. Στυελληνός. St.B. 

Σευλλάγιον, τό, ein Ort im triphylifchen Elis, 
Ρο]. 4,77,9. &w. Στυλλάγιος u. Στυλλαγιεύς, St.B. 

Στύµβαρα, τά, St. der Deuriopen in Macedonien, 
Strab. vII, 327. 

Στυμµό-δωρος, ὁ, erbihteter Mannsn., mif Ans 
fpielung auf oröue, Ar. Lys. 259. 

Στυµφαίας äxpa, τά, Berge an der thefjaliichen 
Gränze, Arr. An. 1, 7,5. 

Στυμφᾶλιος, a, or, ion. Στυμφήλιος, ſtympha⸗ 
lifch, τείχη. Pind. Ol. 6,99; der (810, von Stympha- 
Ius, Xen. u.9.; 7 Στυμφηλίη Aluvn, f. folgd. 

Στυμφᾶλίς, (dos, fem. zum vorigen, Pind. Ol. 6, 
84; Ρε[. ἡ Στυμφαλὶς λέµνη, bei Her. 6,76 Στυµ- 

ηλίη, der ymphalifche See in Arkabien, durch bie 
ymphalifchen Vögel befannt, Strab. VIII, 371; Paus. 
8, 22 u. öfter; a Στυμφαλίδες ὄρνιθες, Raubvögel, 
bie Menfchen u. Thiere verzehrten, bie Herafles verja= 
gen mußte, Strab. u. Paus. a. a. D.; Apolld. 2,5, 6. 

Στύμφᾶλος, ἡ, ion. Zruumpndos, St. in Arkadien 
am Berge gleiches Namens, Il. 2,608; Xen. u. 9.; 
Strab. vıII, 388; auch masc., St.B.; Ew. Στυµ- 
φάλιος. 

Στύμφᾶλος, ὁ, ton. Στύμφηλος, 1) ein Berg bei 
der gleichnamigen St. in Arkadien, Strab. — 2) #l., 
der aus dem fiymphalifchen See fommt, unter Der Erde 
fortgeht u. in Argolis als Fluß Eraſtnus zum Bor: 
fchein Fommt, Strab. VI, 275. v11,371.— 3) Mannen., 
a) ©. des Elatus u. der Laodife, K. in Arkadien, Paus. 
8,4,4.22,1; Apolld. 3,9,4. — b) ©. bes Lykaon 
in Arfadien, Apolld. 3, 8, 1. 

Στύμφη, 7, Berg in Epirus an der macedoniſchen 
Granze, beffere Lesart Τύμφη, w. m. f. 

Στύξ, Στυγός, 7, ein Fl. in der Unterwelt, bei wels 
chem die Sötter ven heiligften Eid fehworen,Il.2,755; 
Hes. Th. 806; Paus. 8, 18, 3 u. A. Die Nymphe die⸗ 
fes Fluſſes nennt Hes. Th, 361 T. des Ofeanus u. der 
Tethys; vgl. Paus. 8, 18.4: Apolld.1, 2. — Her. 6, 
74 nennt eine Quelle beim Städtchen Nonakris in Ar⸗ 
kadien, deren Waſſer wegen feiner Gisfälte tödtlich 
Sr vgl. Paus. 8, 17,6 ff.; bei Pheneos, Strab. VIII, 
389. 


Στύρα, τά, St. auf der Infel Euböa bei Karyſtus, 
Π. 2, 539; Dem. 24, 167; Strab. X, 446. .Στυ- 
ρεύς͵ 6, Her. 8, 46; ein dryopiſcher Volksſtamm, 
Paus. A, 34, 11. 

Στυράκιο», τό, Berg in Kreta, Ew. Στυρακέτης, 
auch Bein. des Apollo, St. Β. 

Στύραξ, ö, Storax, servus, Ter. Adelph. 1, 1,1. 

Στύφωνι ὠνος, ὁ, Lacedämonier, S. bes Charar, 
Thuc. 4, 28. 

Στωϊκός, ber Stoifer, [. Lexic. 

Στώλος, ἡ, eine barbarifche St. in Thracien, Ew. 
Στώλιος, St. B. 

Σύαγρα, ἡ, Gegend in Eilicien bei Ades, Em. 
Συαγρεύς, St.B. 

Σύαγρος, 6, 4) ein alter Dichter, der den trojani⸗ 
ſchen Krieg befungen haben foll, Ael. V. Η. 14, 21. — 
2) Lacedämonier, Her. 7, 153. 

Συάδρας, 6, Bildhauer aus Sparta, Paus. G, 4, 4. 

Σύαλες, ἡ, St. der Mafltener, Ew. Zvaafıns, St.B. 
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- Σύασσος, ἡ, Flecken in Phrygien, Cw. Σνασσεύς, 
t 


Σύασσος 


Συβαρνάδης, ὁ, Lacebämonter, der im Wagenrens 
nen mit Füllen Ol. 99 legte, Paus. 5, 8, 1U. 

Σύβαρες, έως u. «dos, ton. sog, 7, 1) bekannte St. 
in Unteritalien am tarentinifchen Meerbufen, Kolonie 
der Achäer u. Trojaner, Her. 6, 24; Thuc. u. Folgde; 
das fpätere Thurii, Strab. v, 251. v1,262ff.— 2) eine 
andre St. am Traeis in Bruttium, Strab. VI, 264. — 
3) δί. Lufaniens bei der unter 1 angegebenen St., 
Thuc. 7, 35; Strab. a.a. O. nach der Quelle — 4) &ys 
baris bei Bura in Achaja benannt, Strab. VIII, 386. 
— 5) $rauenn., T. des Themiftofles, Plat. Them. 32. 
— Bei Paus. 6, 6, 11 Mannsn. 

Συβαρέτης, 6, bor. Συβαρίτας, ein (81ο. der οτί» 
gen ©t., Her. 5, 14; Strab. u. A. — Davon adj. Zv- 
βαριτικός, fybaritifh, ad Συβαριτεκαὶ ἱστορέαν, ſy⸗ 
baritifche, durch ihren Inhalt Lachen erregende Ge⸗ 
ſchichten, Ael. V. Η. 14. 20; vgl. Συβαριτικοὶ λόγον, 
Ar. Vesp. 1226. Sprüdwörtlic 7 Συβαριτικὴ συµ- 
φορά u. ä., Paroemiogr. 

Συβαρῖτες, ἡ, fem. zum vorigen, 7 Σ. κράνα, die 
Duelle Sybarts (f. oben), Theocr. 5,146. Als subst. 
die Sybarltin. 

Συβάρτας, 6, = Συβαρίτας, Theocr. 

Σύβερος, ἡ, St. in Jllyrien, Ew. Zußsgsos, Zuße- 
θεὺς od. Συβερείτης, St. B. 

Σύβοτα, ta (Sauweide), kleine Infeln an der Küfle 
von Epirus, der ſüdlichſten Landfpige von Kerkyra ges 
gemüber, Thuc. 1,47. vgl. 54, wonach es drei waren, 
deren größte bef. Diefen Namen hatte; Strab. II, 124. 
VII, 324, nad) dem es auch ein Hafen an der Küſte von 

- &pirus ifl ; vgl. Thuc. 4, 52. 54, wie St. B.; Ew. Συ- 
βότιος. 

Συβότας, ὁ, ©. des Dotades, K. der Meffenier, 
Paus. 4,3, 10. 

Σύβρα,τά, bei St. B. Kaſtell in Phrygien, Ew. Συ- 
— ſoll wohl nach ver Buchſtabenfolge Σύµμβρα 

ε 


en. 

Συβρίδαι, os, attifher Demos zur erechiheifchen 
Phyle gehörig, Inscr. 281; St. B. bei Phot. Συβρίται, 
Ew. Συβρέδης, die Adverbia werben umfchrieben ἐκ, 
ἐν Συβριδῶν, St. B. 

Συγκέραστος, ὁ, servus, Plaut.Poen. 

Συγκλὠώδης (1). 0, Mannen., Suid. 

Σύεδρα, τά, St. ver Sfaurier, Ew. Σνεδρεύς, St. 
B. Bei Strab. in Gilicien unweit Korafaflon, XIV, 
669. 

Συέννεσις, έως u. ος, 0, der Name der kilikiſchen 
Könige, Aesch. Pers. 324; Her. 1,74.7,48; Xen. 
An. 1,2, 12. 

Σύεσσα ([. Σούεσσα). ἡ, St. B., δεῖ auch dazuſetzt 
καλύβη τες ἐν Auxig, von einer alten Frau Σύεσσα 
benannt, welche die Leto aufnahm, Cw. Zusasaios. 

Συήνη, ἡ, 66ἱ. in Oberägypten am Nil an der äthios 
pifchen Bränge, unter dem Wendekreis gelegen, Her. 
2,28; D. Per. 223; Strab.x VII, 786 ff. 813. Ew. 
Συηνίτης, bei 8ἱ. Β. Συηνήτης, nach ihm erhielt vie 
Stadt den Namen von Zunvog, einem ©. eines Aas- 
τος, Mein.’Aetds. — Adj. Zunvstixog. 

Σύθας. ὁ, δ[., Paus. 2, 7,8. 7,27, 12. 

Συΐῖα, ἡ, Heine St. in Kreta, Hafenort von Elyros, 
Ew. Συνάσης u. Zussvc, St. B. 


Συῖς, ίδος, ἡ, St. in Aegypten, Hecat. bei St.B. 


Davon der Zufens vouos benannt. 
Συκαέ, al, eine St., Konflantinopel gegenüber, 


Σύμμαχος 


fpäter Ἰονστινιαναί genannt, St. Β., der aus Strab. 
den Namen Συκή auführt. Ew. Συκαΐτης. 

Σύκαλος, ὁ, jo ändert Lob. pathol. p. 96 «Σέκαλος 
bei Schol. Pind. I. 4, 104. 

Συκέα, ἡ, St. in Eilidien, Ath. 111. 78, b. 

Συκέας, 6, einer der Titanen, Ath. III, 78, a. 

Συκῆ, ἡ, 1) ein fefter Ort bei Syrakus in Steilien, 
Ίμαο. 6,98; St. B., vielleicht mit Gluver in Tuæn ʒu 
ändern, f. Τύχη. — 2) 1. des Oxylus, eine Hama 
dryabe, Ath. 111.78. b. 

Συκαµίνων πόλις, ἡ (Maulbeerflabt), bei StB. 
[αί[ώ Συκαµένο», 61. in Jubäa, Strab. X VI, 758. 
Ew. Συκαμενέτης, St.B. 

Σύχ-ιππος, 6, Mannen. auf einer koiſchen Münze, 
Mion. S. v1, 568. 

Συλέα, ἡ, 1. des Korinthus, DM. des Sintis vom 
Bolypämon, Apolld. 3, 16,2. 

Σύλειον, τό, = Σύλλιο», St.B.; Ew. Συλειεύς. 

Σῦλεύς, 0,1) 65. des Poſeidon (in Aulis?), den He 
rafles töbtete, Apolld. 2, 6,3, wo Heyne zu vgl. — 
2) τὸ Συλέος πεδίο», die Ebene des Syleus, liegt am 
ſtrymoniſchen Meerbufen zwiſchen Argilos u. Stagi: 
tus, Her. 7, 445. 

. ολ) οὗ, ein Volk in Chaonien, Rhian. δή 
t.D. 
Zuäsyos, 6, Athener, Inser. 166. 

Σύλκου, St. in Sardinien, Kolonie ver Karihagi- 
nienfer, St. Β. Bal. Σολκού. 

Συλλαῖος, 6, Mannen., Suid.; Statthalter der Ras 
batäer in Arabien, von Aellus Ballus beftegt, Strab. 
Xxvi, 780 ff. 

Σύλλας, e, ὁ, der röm. Name Sulla, Strab.u.A. — 
Einen Karthaginienfer «Σέξενος Σύλλας führt Plut. 
Rom. 15 an, 

Σύλλιον, to, feſte St. in Bamphylien, Arr. An. 1, 
26,5; Strab. XIV, 667. 65. Σύλειον. 

Σύλλος, 6, Pythagoreer aus Kroton, Iambl. vit. 
Pyth. 28, 150. DBgl. Zidsos. 

Συλοσῶ», ὥντος, 6, 65. des Aiafes, Br. des Boly: 
— in Samus, Her. 3, 39. 139 ff.; Strab. ΧΙΝ, 


Σύλωκος, o, Mannsn. auf einer kretiſchen Münze, 
Mion. II, 285. 
—— n, St. in Theſſalien, Ew. Συμαιθεύς, 

t. B. 
Σύμανθος, ὁ, Fl. in Sicilien, der ſüdlich von Kata⸗ 
na ſich ins Meer ergießt, Thuc. 6, 66; Strab. VI, 272; 
vgl. Philp. 9 (VI, 203). — Adj. Συµαίθειος. 

Zuußden, 7, St. in Armenien od. Medien, Strab. 
x1, 523. 

Σύμβολα, τά, Drt in Arkadien, Paus. 8, 54, 4. 

Συµβόλων Asunv, 6, Hafen des taurifchen Cherſo⸗ 
nefus, Strab. VII, 308. 

; —— os, Strab. V, 4. 218 aus Inſubrer ver 
erbt. 

Σύμη, ἡ, Heine Inſel zwiſchen Rhodus u. Knidus 

an der kariſchen Küſte, Il. 2, 671; Her. 4. 174; Strab. 

XIV, 656. Nach St. B. mit einer gleichnamigen Statt, 

benannt von der T. des Jalyfus Σύμη. Ew. Zuuaios 

u. Συµεύς. | 

Συμμαχία, A, Name eines atheniſchen Schiffes, 
Att. Seew. XIV, ο, 24. 

Σύμ-μαχος, ὁ, Mannen. auf einer Teufabifchen 
Münze, Mion. S. 111,468. — ©. eines Aefchylus, ein 
Ringer, Paus. 6, 1,2. — Meſſenier, olympifcher Sie: 
ger, id. 6, 2,10. — Später häufig. 


Φυμπετῆσιν 


Συμπετῆσι», τό», Bezeichnung eines Aegypters 
PBtolemäus, Pol. 31,26. 

Συμπληγάδες, as, sc. νῆσου, bie zuſammenſtoßen⸗ 
den Snfeln, die au Συνδρομάδες u. Κνάνεαι (10. 
m. f.) heißen, Eur. Med. 2; Apolld. 1, 9, 22; Strab. 
1,21. 

Συµ-φέρω», οντος, 6, Alnvssvg, Inscr. 270, ©. 
eines Gpiktetos,’A9uovevs, Inser. 194. 

Zuvuptoovoa, ἡ, Kreterin, Inscr. 2608. 

Zuumögsor τεῖχος,τό, D.C. 37, 7. 

5 ει St. der Phönizier, Ew. Συνάγγιος, 
t. B. 

Συν-αλλαξες, 7, eine Rymphe, Paus. 6. 22, 7. 

Σύν-αλος, fteht Plut. Dio 25 für Πάραλος. 

Σύνδικος, St. an der ſcythiſchen Graͤnze mit einem 
Hafen, St. B. 

Σύνεις, ab, xadovusvos, ein Ort bei Meflana in 
Sicilien, Pol. 1, 11,6. ©. Εὐνεῖς. 

Συνέσιος, 6, Mannen., loan. Barbuc. 4 (Plan. 
a2 — Später häufig. Vgl. Fabric. bibl. graec. IX, 
2 


Συνέτη, ἡ, Frauenn., Probl. arithm, 17 (XIV, 
123). 


Σύνετος. ὁ, Mannsn., Inser. 2609; Lacedämonier, 
D. Sic. 14, 3. — Probl. arithm. 17 (XIV, 123). 

Σύνιρες, dos, 6, Mannen., Pol. 5, 57, 5. 

Σύνναδα, τά, Heine St. in Phrygien, wegen des 
Schönen Marmors, der bei ihr gebrochen wurde, bes 
rũhmt, Strab. ΧΙ1, 8. 576 ff. 6 Συνναδικὸς λίδος, 
der ſynnadiſche Marmor, Strab. a. a. DO. Bei Piolem. 
Zuvadn, vgl. 4οκέμενα. Nah St.B. war der ur⸗ 
ſprüngliche Name Συνναία, das Zufammenwohnen. 
Ew. Συνναδεύς, id. 

Συννοών, οὔντος, 6, B. des Btolichus, Bildhauer, 
Paus. 6,9, 1. 

Συνόρυξ, f.1. für Σενόριξ, Plut. mull. virtt. 20. 

Zuyrony, ıBos, ὃν Name eines Hauskobolds, der 
die Töpfe zerſchmettert, Hom. ep. 14. 

Συνφέρω», ὁ, ὃ.|.Συµφέρω», Mannen. auf einer 
fymifchen Münze, Mion. S. VI, 16. 

Συνωνίς, dog, ἡ, Frauenn., Iambl. 

Συπαληττός, attiicher Demos zur kekropiſchen Phyle 
gehörig, (810. Συπαλήττιος, Is. 10, 4; Συπαληττευς, 
D.L. 6, 12. — Adv. Συπαλητεόδε», aus Syp., Συ- 
παληττόνδε, nach Syp. Συπαληττοϊ, in Syp., Si. B. 

Σύρα, q, Σῦρος, Suid. 

Σύρα, n, die Syrerin, = Συρία. Theocr. — Name 
einer Sklavin, Ar. Pax 1046. 

Συρακοί, os, ein ſcythiſches Volf, Zenob. 5, 25. 
Bol. Polyaen. 7, 11,8. 

Zupaxooatks, ίδος, 7, fnrakuflih, Theocr. 9, 22; 
γλὠσσα, Nonn. D. 19, 23. 

Συρᾶκούσαι, ab, ion. Σνρήκουσα», dor. Συράκο- 
σαν, Pind. P.2, 4, häufiger Συράκοσσα», Ol, 6, 6 u. 
öfter. Bei St. Β. aud Συρακοῦσαν gefchrieben, die 
befannte St. in Sieilien vom Korinther Archias ge: 

tündet, Her. 7, 154; Thuc. 6,3 ; fie befand aus fünf 
eilen: Νᾶσος, Αχραδίνη, Τύχη od. Τύκα, Νεά- 
πολις u. Ἐπιπολαί. 

Συρακουσεύς, o, der Syrakufaner, St. B. 

Συρακούσνος, ton. Συρηκόσιος,δοτ. Συρακόσιος, 
Pind., fyrafufifch, aus Syrafus, Her. u. Folgde; auch 
2 Endungen, αἱ Συρακούσιον τράπεζαε, die wie die 
ficiliſchen von Iururiöfen Mahlzeiten ſprüchwörtlich 
getvoxden, Luc. Dem. enc. 18. — Als subst. ver Sys 
tatufaner, Her. u. Folgde. — ἡ Συρακουσία, das 


Σύρτις 365 
so. von Syrafus, αιώ bei Att. Συρακοσία, Thuc. 


9 

Συρακώ, 006,7, —= Συρακοῦσαι, Epicharnı. bet 
Strab. VIII, 364; vgl. Lob. Paralipp. p. 115 ff., u. fo 
verbefiert Schneivewin E. Μ. p. 376,26 τὰς κλεινὰς 
Συρακοῦς richtig in τᾶς κλευνᾶς Σ. 

Συρβανή, ἡ, Infel im Euphrat, Ew. Συρβανός, 
ober richtiger Συρβανηνός, St. B. 

Zuoßnvalav, χορός, ὁ, wird Ath. XV, 674, c ff. 
erwähnt. 


Σύγρις,τος, auch" Ύγρις gefchrieben, ein XI. im eu⸗ 
ropaͤiſchen Sarmatien, der fich in den mäotifchen See 
ergießt, Her. 5, 123. 

Συρία, ἡ, ion. Συρίη, Syrien, im engern Sinne, 
der Theil Vorderafiens, der fich vom Taurus bis nach 
Aegypten herab erfireckt, u. Gölefyrien, Phönicten u. 
Baläftina einbegreift, Her. 2, 12.116; Strab.; u. im 
weitern Sinne die Länder bis an den Tigris, alfo Mes 
fopotamien, Babylonien u. Affyrien mit umfaßt, Her. 
7,63; Xen. An. 6, 1,27, daher von ven Griechen oft 
für Acsvola geſetzt. Später, bei den Römern, heißt 
fo der nördliche Theil des eigentlichen Syriens, wels 
ches die riechen ἡ ἄνω Συρία nennen, Strab. 11,133. 

Συριακός, ſyriſch, 3. B. ἡ Συριακὴ Φάλασσα, das 
ſyriſche Meer, Strab. XII, 535 u. öfter. 

Συριᾶνός, ὁ, Mannen., Procl. ep. 6 (VII, 344); 
Alerandriner, 65. des Philorenus, Suid. 

Σύριγγες, ai, ein Ort in Aegypten, Paus. 1,42,3. 

Σύρυγξ, ıyyos, 7, Φαιρίβ. der Hyrkanier, Pol. 10, 
31,6. — Eine Nymphe, Long. past. 2, 94. 

Συρίη, n, ion. = Συρία, Her. Συρίη 7 Παλαιστί- 
vn, 3, 91, Baläftina. — Bei Hom. Od. 15, 403, nad 
Strab. X, 487, = Σῦρος. 

Συριη-γενής, aus Syrien flammend, Her. 7, 140. 

Σύρεγθος, ἡ, St. in Kreta, Cw. Συρένδιος, 9ἱ.Β. 

Σύρνος, fyrifch, aus Syrien, z. B. ai Σύριαι πύλαι, - 
[.πύλαν. --- ἡ Συρία Heu, die fyrifche Göttin, die zu 
Hierapolis in Syrien einen prächtigen Tempel hatte, 
Luc. Dea Syr. — Subst. der Syrier, Her. u. Folgde; 
auch für Afiyrier, Her. 7,63; Aesch. Pers.-84. . 

Zvoloxa, ἦν Frau, Inser. 1982. 

Συρίσκος, ö, servus, Ter. Eun. 7, 4, 2. 

Συρµαῖον πεδίο», τὸ, bei den Nabatäern, 619. 


«Συρμαῖος, St,B. 


Συρµάται, nad) St.B. aus Eudox. — Σαυρο- 

αἴαι,. 

Σύρμος, ὁ, KR. der Triballer, Plut. Alex. 11; Arr. 
An. 1,2; Strab. vr, 301. 

Σύρνα, St. in Karten, von einer T. des Farifchen 
Königs Damaithos benannt, (80. Σύρνιος, fem. 
Συρνιάς, St.B. 

Ζύρνος, ἡ, od. Σύρος, bie vorige St., Paus. 3, 

40 | 


9 9 
Zöoos, 7, Snfel im — Meere zwiſchen Delos 
u. Paros, die Od. 15. 4203 auch Συρίη heißt; Ew. 
Σύρνος, Strab. 

Σύρος. oͤ, der Syrer, Her. u. A. — Häufiger Skla⸗ 
venname, Strab. VII, 304; Comici. 

ΖἜυρο-φοίνιξ, ἴκος, 6, d. i. Phöntzier, Luc. D. 
Consil. 4. 

Σύῤῥεντο», to, die St. Surrentum in Kampanien, 
Strab. v,247. Bei St.B. Συρέντιον u. Æcbxevrov, 
was wohl forrumpirt iſt. — Ew. «ο ο auch 
adj., bei. ὁ Συῤῥεντῖνος οἶνος, belannie italiſche 
Weinſorte, Ath. 1, 27, b; Strab. a. a. O. 

Σύρτις, εως u. idoc, u. ton. sos, ἡ, die Syrte, zwei 
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wegen ihrer Sandbaͤnke u. Untiefen den Schiffern fehr 
efährliche Buchten an der libyfchen Küfte, Her. 2, 32. 

150; Strab. XVII, 835 ff. — ἡ µεγάλη Σύρτες, die 
große Syrte an der Küfte von Kyrene, Pol.; Strab. 
α. α. 5). u. fonfl. — ἡ μικρά od. ἐλάττων, die Fleine 
Syrte an ver Küfle von Byzakeue, Pol. u. Strab. a, a. 
O., der fie au 4ωτοφαγῖτες nennt. 

Συρτὀνῖκος, 6, Argiver, Inser. 1207. 

Σύρφαξ, axog, ὁ, Gphefler, Arr. An. 4, 47, 12. 

Σῦς, ὁ, Fl. in Böotten am Olympus, Paus. 9, 30, 
11. 
Συσπιρῖτις,εδος, ἦν Landichaft Armeniens, Strab. 
ΧΙ. 503. 530. 

Συφόλης, 6, Name, Suid. 

Συώπιοι, ol, ein den Liburnern benachbartes Volt, 
St. B. aus Hecat. 

Σφαγία, ἡ, = «Σφακτηρία, Plat.; Xen.; Strab. 
VIII, 348. Gw. Σφαγνεύς, St. Β. 

Σφαγίτης, 6, Borgebirge Scythiens, St. B. 


Συρτόνιχος 


Σφαιρέα, ἡν Πείπε Infel an der Küfte von Argolis, 


Paus. 2, 33, 4, die fpäter'Zeo« hieß. 

«Σφαῖρος, 6, Wagenlenfer des Pelops, Paus. 2,33, 
4. — GStoifer, Ath. VIII, 355, ο: Boryfihenites, 
Schüler des Zenon, Plut. Cleomen. 2; Βοσποριανός, 
D.L.7, 37. — Auf einer rhodifchen Münze, Mion. III, 
422, 

Σφακτηρία, ἡ, Infel an der Küfte von Meſſenien 
vor Bylos, Thuc. 4, 8; Paus, A, 36, 6 u. öfter. 

Σφενδαδάτης, 6, Magier, Ctes. (37. b, 6). 

Σφενδαλή, ἡ, attifcher Demos zur Hippothoontis 
fchen Phyle gehörig, St. Β. Ew. Σφενδαλεῖς, os, Her. 
9,15; Ortsabverbia Σφενδαλήθε», ausSphenbale, 
τς a nah Sph., Σφενδαλῇσι, in Sph., 

t. 


Σφενδόνη, ἡ, Name eines atheniſchen Schiffes, 
Ati. Seew. IV, b, 15. 

Σφήκεια, n, alter Name der Infel Kypros, Ly- 
cophr. 474; nad St.B. au St. in Euböa, (819. 
Σφῆκες. 

Σφῇῆλος, ὁ, 65. des Bukolos aus Athen, V. des Ja⸗ 
fos, 11. 15, 338. 

Σφηττός, ὁ, attifcher Demos zur alamantifchen 
Phyle gehörig, Strab. IX, 397, VLL. — Ortsadver: 
bia: Zypntros, in Sphettos, Lys. 17,5; Σφηττόδεν, 
aus Sphettos, Plut. Thes. 13: Σφηττόνδε, nad 
Sphettus, St.B.; Ew. Σφήττιος, Plat.; Oratt. u. 
Inscr. — Aud) adj. ὀξος Σφήττιο», fphettifcher Eſſig, 
fprüdwörtlid, Ar. Plut.720, u. Schol. dazu, wie Par- 
oemiogr. App. 4, 29, wahrfcheinlich weil die Cin⸗ 
wohner ale Syfophanten verrufen waren. 

Σφῆττος, ὁ, ©. des Trözen, Erbauer bes attifchen 
Sphettos, St. B. 

Zoptyyıov 6005,70, der Berg ber Sphinr, = ί- 
χειον͵ w. m. ſ. 

Σφνγγο-καρίω», ὁ, ein Stud des Cubulus, Ath. 
111,80, b. 

Σφίγξ, Σφνγγός, ἡ, böotifh Di, ein Ungeheuer 
mit dem Oberleib u. Geſicht einer Jungfrau, dem Uns 
terleib u. Füßen eines Löwen, u. geflügelt, nach Hes. 
Th. 326 T. ver Cchidna u. des Orthros, oder nach Ans 
bern des Typhon u. der Echidna; Πε hauſte auf einem 
Berge bei Theben u. töntete die Borübergehenden, 


weldhe das von ihr aufgegebene Räthfel nicht löfen 


konnien, u. ſtürzte fi, als Oedipus das Räthfel 
löf’te, vom Felſen, Soph. O.R. 130; Apolld. 3, 5,8. 
Σφοδρίας, ὁ, 4) berühmter Feldherr der Spartas 






Σωζομενός 


ner, Xen. Hell. 5,4, 45: Plut. Agesil. 24. — 2) Ey 
πίτες, der eine τέχνη ἐρωτική gefchrieben, Ath. iv, 
162, b. — 3) Thefjalier, Inser. 1771. — 4) auf eine 
Münze aus Byzanz, Mion. S. 11,239. 

Σφόδρες, 6, —= Ῥοτ., ΑΡ. Rh. 1, 1041. 

Σφρᾶγίδιον, τὸ, eine Höhle in Böotien, Paus. 9, 
3,9, der Nymphen des Kithäron, za» Kıdaspwri- 
δω», bienad ber Höhle Σωρᾶγίτιδες Νύμφαν her 
$en, Plut. Aristid. 14, wie Symp. 1, 10, 3, nad Xy- 
land. em., vulg. Σφαγέτιδες. 

Σφῦρό-μαχος, ὁ, attifcher Staatsmann, Ar. Ex. 
22. — Ein Siceyonier um Ol. 177, Phot. cod. 97. 

Σφῦρος, ὁ, ©. des Machaon, Br. des Aleranır, 
Paus. 2, 23, 4. 

Σφωράκοος, 6, Mannen., Suid. 

Σχεδία, 7, St.in Aegypten an der Fanobifchen Ri 
mündung unweit Alerandria, Strab. XVII, 800. — 
Ort bei Jalyfos, Ath. VI, 262 f. 

Σχεδίος, ὁ, 1) ©. des Iphitus u. der Hippolyie 
οὐ der Phocier vor Troja, ΠΠ. 2, 547: Paus. 10,3, 
2,30, 8; Apolld. 3, 10,8. — 2) ©. des Perimedes 
auch Heerführer der Phocier vor Troja, II. 45, 515.— 5 
Davon Σχεδιεῖον, Grabmal des Schedios in Daph—⸗ 
nus, Strab. IX, 3. 424. | 

Zysola,n, Inſel der Phaͤaken, Od. 5, 34.280 f. 
Nah der gem. Erkl. der Alten das fpätere Kerkyra, 
a: I, 44. v11,299. Ew. Σχεριεύς u. Σχέριος, 

t. B. 

Ζχινοῦσσα, n, eine phociſche Inſel, Ew. Σχινούσ- 
σνος u. Zysvovaocios, St. B. 

Zyosvevg, ὁ, 4) ©. des Athamas u. der Themiſto, 
K. in Böotien, V. der Atalante, Apolld. 1, 9, 2. vgl. 
3, 9,2: Paus. 8, 35, 10; auch ein Arkadier, V. ver 
arfadifchen Atalante, St. B. 

Zyoivos, ἡ, St. in Böotien am Schönusfl., unweit 
heben, ΠΠ. 2, 497: Strab. IXx, 408. Ew. Zyosvssi;, 
Phaedim. 1 (XI11, 22). 

το... οὔντος (0. i. σχοµνόεις, binfenreich), ὁ, 
4) Sl. in Böotien bei der vorigen St., Strab. IX,A08. 
— 2) Hafenort im Gebiet von Korinth, auf dem JR: 
mus, unweit Kenchreä, Strab. VIII, 369. 380. — 3) 
Bleden in Arkadien, Paus. 8, 35, 10. — 4) große 
ra in Iberien, campus spariarius, Strab. Ill, 

v. 


Zywvelxparos, ὁ, ein corrumpirter Name, Al- 
ciphr. 3, 53. 

Σώῤαλα, τά, St.in Karien, Ew. ξωβαλεύς. St. B. 

Ζω-βιος, ὁ, Mannsn., auf einer epheftfchen Münze, 
Mion. S. v1, 113. 

Σω--γένης, ους, 6,1) 65. des Thearion aus Negins, 
zen im Bentathlon in den nemeifchen Spielen, 
Pind, N. 7. — 2) Mannon. auf einer tarentinifchen 
Münze, Mion. I, 146. 

5 Zuygis, ὁ, aͤgyptiſcher Ῥτίεβει aus Sais, ΡΙαι 
ol. 26. 

Σω-δάμας, αντος, ὁ, Argiver, Paus. 3,9,8.—. 
Sieger in Olympia aus Afius, Paus. 6, 4, 9. 

Σώ-δᾶμος, ὁ, 1) ©. des Eperatus in Tegea, Schol. 
Eur. Hipp. 263. — 2) Kreter, Ep. ad. 669 (ντ1 494). 
— 3) Illyrier, Inser. 1836. — Auf einer epirotifchen 
Münze, Mion. II, 53. 

Σωζᾶς. ἅ, ὁ, Spartaner, Inser. 1279. 
Σωζομένη, 7, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV,h, 5. 

Σωζομενός, ὁ, fpäter Mannen., Fabric. bibl. gr. 

vu,429, 


Σώζουσα 


Σώξουσα, ἡ, αἰθεπί[φει Schiffsname, Att. Seew. 
XVII, a, 20. 


Σώζουσαν, ei, drei Städte in Phöntzien, Pifidien 


u. Aethiopien, St. B. 
— oxtoc, oͤ, Athener aus Sunium, Inscer. 
244. 

Σα-ἵππος, 6, Mannen., Inser. 834. 

Σά-κλᾶρος, 6, Mannen., Plut. Symp. 2, 6. 

Σω-κλείδας,Ξ- Σωκλείδης. ὁ, 1) Aeginet, Pind. 
N. 6, 22. — 2) Spartaner, Xen. Hell. 7, 4,19; Inscr. 
1239. — 3) Inser. 19. — Auf einer Münze aus Am⸗ 
bracia, Mion. 11, 51. 

Zw-xiäns, 3193. «Σωκλῆς, έους, 6, 1) 65. des Ly⸗ 
faon in Arfadien, Apolld. — 2) ein Wechsler in Athen, 
Dem. 36, 29. — 3) ein Arzt, Nicarch. 28 (ΧΙ. 120). 
— 4) Athener, ©. des Ariftophilus, Ερχιεύς, Inser. 
415. V. des Pleiſtainos, Κεφαλήδε», 374. 

Σωκλήδενα, ἡ, Frauenn., Inser. 1450. 

Zw-xildas, 6, = Zwxästdas, Inser. 1262. 

Σῶώχος, 6, Troer, ©. des Hippafus, Il. 11, 477. 

Σωκρατέα, 7, Frauenn. Epigr. ad. 707 (App. 

84). 


Σω-κράτης (acc. Σωκράτη, Plat., Σωκράτη», 
Xen.), ους, ὁ, 1) Nihener, a) der befannte ©. bes 
Sophronisfus, Philoſoph, Plat.; Xen. u. A. Αά]. 
Σωκράτενος. --- b) 65. des Antigenes, Nauarch, Thuc. 
2,23. — ο) ein Werhsler, Dem. 36,28. ein Schaus 
fpieler, 18, 262. — d) V. eines Leufon, Οὐναῖος, 
Inscr. 172. 65. eines Habron, Adaıevs, 183. V. eines 
Paufias, '4γκυλεύς, ibd.; Aaunteevs, ταμίας Οἱ. 
95, 2, Inser. 150. — B. der Phye zu Piſiſtratus Zeit, 
Ath. x111, 609, c. — Auf einer athenifhen Münze, 
Mion. 11,127. —; 2) ein Anhänger Philipps von Ma⸗ 
cedonien aus Oreus, Dem. 9, 59. — 3) Feldherr der 
Griechen beim jüngern Cyrus, aus Achaja, Xen. An. 
2, 6, 30. — 4) Rhobier, Ath. IV, 147, e. — Auf einer 
rhodiſchen Münze, Mion. 111,419. — 5) Koer, Ath. 
11. 14410. — 6) 65. des Sathon, Arr. An. 1,12, 7 
ff. — Böotier, Pol. 5, 63, 12. — Bildhauer aus Thes 
ben, Paus. 9, 25,3. — Olympiſcher Sieger aus Pal⸗ 
ἴεπε, 6, 8, 1. — 7) Geſchichtſchreiber aus Nrgos, 
Schol. Eur. Phoen. 45. — 8) auf einer tarentintfchen 
Münze, Mion. S. 1,289. Vgl. übrigens Fabric. bibl. 
gr. 11,689. 

Σωκρατίδας. ὁ, Spattaner, Inser. 1282, 

Σωκρατέδης, ö, Athener, Archon ΟΙ. 104,3, bei 
Dem. 49, 6.59, 33; D. Sic. 45, 41. — Inser. 169. 

Σωκρατίδιον, τὸ, dim. von Σωκράτης, Ar. Nubb. 
299. 

Σωκρατυκός, ſotratiſch; oĩ Σωκρατεκοί, die [οῖτας 
tifchen Bhilofophen, Luc. u. 9. 

Σωκρατένον, wie von Σωκρατῖνος, Inscr. 172, wo 
Bödh Σωκρατίδον vermuthet. 

Σωκρατές, dos, ἡ, Frauenn., Inser. 2847. 

zn Stadt in Indien, (δω. Σωλιμναῖος, 
St.B. 

Σω-μαντις, ὁ, Kreter, Inser. 2610. 

Σωματάλη, ἡ, Srauenn., D. L. 5, 54. 

Σῶμις, εδος, 0, Bildhauer, Paus. 6, 14, 13. 

Σωναράτας (?), ὁ, Gigenname, Suid. 

Σωπαῖος, ὁ, der V. des Sprechers des Trapezit. 
des Isocr. (or. 17). 

Σωώ-πατρος, ὁ, ein Schriftfieller aus Paphos, 
φλυαχογράφος, Ath. XIV, 644, bu. öfter. Derfelbe 
heißt ὁ φάκιος παρφδός, Ath. IV, 158, ο. zu Alexan⸗ 
bers bes Großen Zeit, ib. 11, 71, b. — Ein Sophift, 


Σωσίβιος 367 


Phot. bibl. cod. 161. — Auftheffaltfchen u. epheftichen 
Münzen, Mion. II, 3. III, 88. 

Σωπείθης, ὁ, ein K. der Indier, Arr. An. 6, 2,2; 
Strab. Xv, 700. 

Zwnsdos, ὁ, Bigenname, Suid., vielleicht aus dem 
vorigen corrumpirt. 

Σωώπιος(οῦει Σῶπις, νος ?), 6, Mannsn. auf einer 
byzantinifchen Münze, Mion.ı, 378. 

Σωπλόνας (2), 6, Mannen. auf einer tarentinifchen 
Münze, Mion. S. I, 240. 

Σώ-πολις, ıdog, 6, Siphnier, Isocr. 19, 9. — ©. 
des Hermoborus, aus Amphipolis, Reitergeneral 
Aleranders des Großen, Arr. An. 1, 2,5. 3,11, 8. 
— ©. des Diofleives, Callim. 37 (v1, 274). — Ein 
Arzt, Luc. 

Σω-πυλος, 6, Delphier, Inser. 1695. 

Zw-nvolor, ὠνος, ὁ, Mannsn. auf einer Münze 
aus Tarent, Mion. 1,143. Vgl. Ζωπνρίω». 

Σώπυρος, 6, Mannen. auf einer Münze bei Mion. 
$.v1,122. — Athener, S. eınes Kratynon, Zrespsevg, 
Inser. 199. Bgl. Ζωπυρος. 

Σωρα, ἡ, St. der Volsker in Latium, am Liris, 
Strab. v,238; D. Sic. 20, 90; &w. Σωρᾶνός. — 
Bei St.B. v. Σούρα aud eine St. in Phönizien, Ew. 
Σωρᾶνός, ſchwerlich richtig. 

Zwpdxtov 6005, τό, der Berg Sorakte in Latium, 
Strab. V, 226. 

: — ὁ, εἶπ Arzt aus Epheſus, Galen. Vgl. 
uid. 

Σωρκανός, 6, Plut. phil.c. princ., wahrſcheinlich 
verderbt = Bor. 

Σωσ-ά»δρα, ἡ, 1) eine Briefterin der Athene, des 

ren Bildfäule auf der Burg aufgeflellt war, Luc. 
ως. 4. — 2) Inſel bei Kreta, Ew. Σωσάνδριος, 
St.B. 
Σώσ-ανδρος, ὁ, Mannsn., Crinag. 7 (VI, 253). 
— (65. eines Sofander, Smyrnäer, Paus. 5, 21, 16. 
— κυβερνήτης, Geograph, Marcian. epit. — Auf 
Münzen aus Athen, Leufadia u. Smyrna, Mion. 11, 
447. 83. 111, 215. 

Σωσάνη, ἡ, T. des Ninus, D. Sic. 2, 6. 

Σωσ-αρέτα, ἡ, Frauenn., Inscr. 1211. 

Σώσαρμος, ὁ, Mannsn., D. Sie. 2, 32. | 

Σώσ-αρχος, ὁ, Amphipolitaner, Diosc. 1 (XI, 
37). — Inser. 1845. 2716. — Auf Münzen aus Dies 
[ο9, Mion. II, 948. aus Smyrna, 111, 210. 5. VI, 322. 

Σω-σθένης, ους, 6, 4) Anführer der perfifchen Rei: 
terei, Aesch. Pers. 32.— 2) ein Athener, D. L.3, 43. 
— 3) auf einer rhodifchen Münze, Mion. III, 422. 
— 4) ein μα aus Sicyon ‚Iambl. V. Ρ. extr. 

Σωσιάδης, 6, Mannen., Strat.46 (XII, 204). — 
Athener, V. eines Soflgenes, Zunserausadv, Inscr. 


458, a. 


Σωσι-άναξ, ακτος, 6, Kyprier, Inser. 2613. 

Σωσίας, 6, 1) 65. des Philokleon, Athener, Ar. 
Vesp.78.— V. u. ©. eines Soſitheos, Dem. 43,74. 
— 2) Syrafufaner, Feldherr ver Griechen unter Eyrus 
dem Süngern, Xen. An. 1, 2,9. — 3) ein Philoſoph, 
Ael. V.H.2,31. — 4) Name von Sklaven in der Kos 
möbie, Ath. XI, 469,b. 

Σωσί-βιος, 6, Lafonier, Zenob. 1, 54. — ein Felds 
herr des Ptolemäus Lagi, Pol. 5, 65 ff.; Plut.Cleom. 
33; — ein Schriftfteller, Aıh. xıv, 621, d. 635, d. 
— Ein Grammatifer, Suid. — D.L. 2, 46. — Auf εἰς 
ner athentfchen Münze, Mion. S. 111, 542. ©. eines 
Amphion, "Egosadns, Inser. 446. 


368 Σωσιγένης 


Σωσι-γίνης, ους, ὁ, 1) Athener, 665. des Soſiades, 
Ευπεταιών, Inser. 158, a. — DB. eines Stratonides, 
Patanier, Inser. 199. u. ebendf. ©. eines Soflgenes, 
Myrrhinufler. — Archon Οἱ. 109, 3 (342 v. Chr), D. 
Sic. 16, 72; D. L.10, 14. — 2) Peripatetifer aus 
Alerandria in Aegypten, Zeitgenoffe Gäfars, Plut. — 
3) ein Grammatifer, Schol.Il. 1, 91. — 4) ein Aflas 
ner, der im Lauf der Knaben Ol. 177 Περίε, Phot. 
bibl. cod. 97. — 5) in Megalopolis, Paus.8, 31,7. 
— 6) ein Redner, Nachahmer des Iſokrates, Diom. 
Hal. Din. 8. — 2gl. Fabric. bibl. gr. Iv, 34. 

Σωσί-δᾶμος, ὁ, Spartaner, Inser. 1211. 1266. 

Σωσί-θεος, 6, Athener, S. des Soflas, Sprecher 
der 43. Rede des Dem. — 2) ein fragifcher Dichter, 
Suid.; Ath. x, 415, b. — Andere, 
(νι, 707). — Aus Magnefta, Liv. 23, 39. 

Σωσι-κλείδης, 6, Aeginet, Inser. 332. 

2ωσι-κλέης, 31939. Σωσικλῆς, έους, ὁ, 1) Korin- 
thier, Her. 5, 92. — 2) ein Gegner des Demofthenes, 
Dem. 18,249. — 3) V. eines Beithon, Arr. An. ἃ, 
16,6. — 4) ein Syrafufaner, tragifcger Dichter zu 
Philipps von Macevonien Zeit, Anth. — Ein anderer 
Dichter, Plut. Symp. 5,4. Κορωνήῆδε», 2,4. 

Σωσι-κράτεια, ἡ, Frau, Inscer. 1746. 

Σωσι-κράτης, ους, ὁ, 1) Rhodier, D. L. 2, 84; 
ein Grammatiker aus Rhodus, Ath. IV, 163, f. VI, 
264, e u. öfter. — 2) ein Dichter der neuern Komödie, 
Mein. I, Be — 3) ein Aſtronom oder Φεορταρῦ, 
der über Kreta gefchrieben, Strab. X, 474; Zenob. 5, 
81. — 4) auf Münzen aus Athen, Rhodus u. Ephefus, 
Mion. Iı, 149. S. v1, 596. 111, 90. — 5) Spartaner, 
Inscr. 1279. 

Σωσι-κρατέδης, ὁ, Athener, Inscr.359. ©. appel. 

Σώσυλος, 6, ein Gelehrter aus Ilion, der die Φε: 
ſchichte des Hannibal gefchrieben hat, Pol. 3, 20, 5. 

Σωσί-λοχος, ὁ, Nannen. auf einer Dlünze aus 
Apollonia, Mion. S. 111, 318. 

Σωσί-μαχος, 6, Athener, aus der hippothoontiſchen 
Phyle, Inscr. 169. 

IE ους, 06, DB. des Teniers Panaitiog, Her. 


‚82. 
Σωσιμῖνος, 6, Mannsn., Inscr. 2303. 
Zwolusog, 6, Mannsn., Inser. 1925, i. 
Σώσεμος, ὁ, ein Wechsler in Athen, Athen. XIII, 
644,9. 65. Zwolwouos. 
Σωσί-νεως, ω, ὁ, Mannsn., Inscr. 36. 


Σωσι-νίχη, ἡ, T. des athenifchen Archonten βίείς L 


ſtainos, Inser. 374, 

Σωσί-νῖκος, 6, Mannsn., Inser. 2356. 

Σωσί-νομος, 0, Athener, B. des Nearchus, Dem. 
48,165, im Pfephisma. — Ein Wechsler, Dem. 36, 
50; vgl. Lys.frg. 2 u. oben Σώσιμος. 

Σωσῖνος, ὁ, Gortynier, Inscr. 837. 

Zwos-neree,n, Frauenn. Eunap.; Inscr. 1157. 

Σωσί-πατρος, ὁ, Manusn., Diosc. 7 (V, 52). — 
Dichter der neuern Komödie, Mein. I, p.477. — Dels 
phier, Curt. A.D. 33. ö 

Σωσί-πολις, ıdos, 1) ὁ, a) ein Dämon in Elis 
verehrt, Paus. 6, 20, 2. 25,4. — b) Athener, «μαξαν-ι 
τεύς, Inscr. 838. — 2) 7, Name eines athen. Schiffes, 
Att. Seew. IV, b, 33, 

Σώσ-ιππος, 0, Manusn., Leon. Tar.12 (VI, 296). 
— Athener, Inser. 169. 1008. — V. eines Charments 
des, Inser. 202. — Dichter der neuen Komödie, Mein. 


1,p.452. — Auf einer Münze aus Ῥτίειε, Mion. S. 
VI, 296. 


3. B.Diosc. 29 Suid 


Zu00 


Σωσί-πτολες, 6, == Σωσίπολις, Mannsu., Leon. 
Al. 3 (X1, 199). 

Σῶσις, idoc, o ⸗ Σωσίας, Mannsı., Antp. Sid. 
20 (v1, 118). — Syrafufaner, Plat.Dio 34; Ath.vı, 
251; vgl. Krüger zu Xen. An. 1,2,9. — Auf eine 
epheflfchen Münze, Mion. III, 87. 

Σωσί-στρατος, ὁ, ein ne Philipps von Ma⸗ 
cedonien aus Cuboa, Dem. 18, 295. — Lofrer, Pytha⸗ 

oreer, lambl. V. P. extr. — Athenifcher Archon OL 
1, 2,D. Sic. 11, 85. — Spyrafufaner, Polyaen. 1, 
43. — NAufeiner Münze aus Paträ, Mion. 11,191. 
Bol. Σώστρατος. 
Σωσι-τέλης, οὓς, 6, Mannsn., Plut. frg. 3. 
Σωσι-φάνης, ους, ὁ, ein Dichter, Απ. X, 453, 3; 


uid. 
Σωσέχα, 7, Brauenn., Inscr. 1608, h. 
Σωσίων,ωνος, ὁ, Manusn. auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Nion. S. 111,351. 
Σωσος. ὁν Mannen., Simonds. 73 (VI, 216). — auf 
einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. S. III, 345. 
Σῶσπις, εδος, ὁ, Athener, Daduch, προς. 385, 
öfter. — Grammatiker, Plut. Symp. 8, 4. 9, 5, Suid. 
Σω-στράτη, 7, Frauenn. Ar.Eccl. 65. Σώστρατος. 
Σω-στρατίδας, ὁ, 1) Ephorus in Sparta, Xen. 
Hell. 2, 9.40. --- 2) Athener, DB. des Feldherrn Se 
phofles, Thuc. 3,115. 
Zeorparsog, ὁ, Pythagoreer aus Sicyon, Iambl. 
V.P. extr. R | 
Σώ-στρατος, ὁ, 4) V. des Ageflas aus Syrakus, 
Pind. Ol. 6. — 2) Yeginet, Her.4,152.— 3) Athener, 
3.3. Lys.1,39; vgl. auch Harpocr. 102,27. — ein 
wegen feiner Weichlichkeit von Ar. Nubb. 672 verfpot: 
teter und Σωστράτη genannter Athene. — ©. eis 
nes Philipp, “Iorsaıoder, Dem. 35, 20. — Ein Sy: 
fophant zur Zeit der Dreißigmänner, Lys. 9,13. — 
Ein Phrearrhier, Inser. 142. 791 ; aus der erechthei 
ſchen Phyle,Inser. 165; V. des Iſidorus aus Mara: 
thon, Inser. 187. — V. eines Soflratus, Παλληνεύς, 
ibd. 182, — 4) Macedonier, S. des Amyntas, Arr. 
An. 4, 13 ff. — Chalke donier, Pol. 8,24. — 5) ein 
Räuber, ven Philipp aus Halonefus vertrieben hatte, 
Dem. 12, 43 (epist. Philp.); vgl. Luc. D. Mort. 30. 
— 6) ein wegen feiner Stärke 'Ηρακλῆς genannte 
Böotier, Luc. Demon. 1. — 7) ein berüßmter αυ 
meifter aus Knidos, der den Leuchthurm auf Pha—⸗ 
τοῦ in Aegypten gebaut hatte, Strab. XVII, 791, 
πο. — 8) Rorinthier, V. des attifchen Nedners 
Dinarchus, D. Hal. deDin. 2. — 9) Grammatifer 
” Nyfa, Strab. XIV, 650. — 10) Syrafufaner, 
lut. Pyrrh. 23.— 41) einen Schriftfteller des N: 
mens περὶ ζώων» erwähnt Ath. VII, 312, e. — 12) 
Sicyonier, Suid. ©. Σωστράτνος. — Ein Pankra⸗ 
tiaft aus Sicyon, Paus. 6,4,4.— 13) ein Bildhauet 
aus Chios, 35. des Bantias, Paus. 6, 9, 3. — 44) ein 
Pellener, der als Knabe im Stadion zu Olympia ge 
Περί hatte, Paus. 7,17,44, wo auch $.8 ein Dymaͤer 
des Namens, Liebling des Herakles, erwähnt wird. — 
15) auf Münzen aus Ambracia, Milet u. Tarent, Mion. 
11,51. 111,467. 8. 1, 289. 
Σωστρίων, ωνος (1), o, Mannsn. auf einer dyrrha⸗ 
chiſchen Münze, Mion. S. III, 351. 
Σωσύλος, ὁ, Mannsn., Philod. 30 (IX, 442) ; Luc. 
Far ο Delphier, Inscr. 17081. öfter; vgl. Curt. 
«D.p. 15. 
Σωσώ, οὓς, ἡ, Frauenn., Simonids. 75 (VI, 246); 
— Nonn. 14, 89. 





Σώσων 


Σώσω», οντος, ὁ, Delphier, Inser. 1701.— auf 
einer Münze aus Smyrna, Mion. III, 201. 

Σωτάδας, 6, Philofoph aus Byzanz, Suid. 

Σωτάδης, 6, griechifcher Dichter unter Ptolemäus 
Philadelphus, Alh. XIV, 620, e ff. Dichter der mitte 


lern Komödie, Mein. 1, 426.— Ein Kreter, Dem.59, 202 


108. — Ein Kreter, Περίε 01.99 im Dolichos, Paus. 
6.48.6: vgl. Anaxil. δεί Ath. x, 416, f. — Auf εἰ: 
ner αἰθεπί[ώει Münze, Mion. S. 111, 560. — Bgl. 
Fabric. bibl. gr. 11,495. 

Σώτας, 6, Athener, B. eines Doroiheus, Inser. 
203. — Auf Münzen aus Athen u. Smyrna, Mion. II, 
199. ΠΠ, 204. 

Σωτέας, 6, Spartaner, Inscr. 1279. 

Σώτειρα, n, 4) Spartaner, Inscr. 1386. — Name 
eines athenifchen Schiffes, Att. Seew. IV, ο, 47. — 
2) St. der Arianer, Ew. Σωτειρηνός, St. B.; vgl. 
App. Syr.57.— Σωτεέρας λιµή», ὁ, ein Hafen im 
arabifchen Meerbufen, Strab. ΧΝΙ, 770. 

Σω-τέλης, ους, 0, — aus der erechtheiſchen 
Phyle, Inser. 165. — Kreler, Inser. 2610. — Auf eis 
ner Münze aus Apollonia, Mion. S. III, 316. 

Σωτηρᾶς, ὁ, Spartaner, Inser. 1279. 

Σωτηριᾶνός, ὁ, aus Hermione, Inser. 1241. 

Σωτηρίδας, 6, Sieyonier, Xen. An. 3,4, 41. — 
Spartaner, Inscr. 1279. — Ein Grammatifer, Suid. 
— Ein Koch des Könige Nifomedes, Euphro com. b. 
Ath.1,7,c. 

Σωτηρικός, 6, Mannen., Inser. 1211. 

Σωτήρνος,ὁ, Mannen.auf einer Münze aus Milet, 
Mion. 111,471. 

Σωτηρίς, ίδος, 7, 4) Brauenm., Inser. 1211.2733. 
= 2) Name eines athenifchen Schiffes, Att. Seew. IV, 

3 


‚39. 

Σωτήρεχος, 6, Mannsn., Nicarch. 37 (ΧΙ, 334) 
nu. öfter. — "αλεξανδρεύς, Plut. de music. 2. — 
Spartaner, Inscer. 1279. — GEleer, der Ol. 177 fiegte, 
Phot. bibl. cod. 97. — Ein Dichter zu Diokletians 
geit, Suid. 

Σωτηρίῶω», ωνος, 6, Athener, Inser. 98). 

Σωώτηρος, ὁ, Manısn., Franz epigr. Del. 27; Rh. 
Muf. N. F. 111,2. p. 238. 

Σωτιανοί, os, ein keltiſches Bolf, Ath. VI,249, a. 

Σωτνάς, ἡ, Stau, Inscr. 1791. 

Σωτικός, ὁ, Athener, Inser. 189. 
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Σω-τ]μίδης, ὁ, Athener, Ρηγαιεύς, Inscr. 183. 

Σωώ-τῖμος, 6, Athener, Inscr. 169. 

Zorsos, Inser. 224, wahrfcheinlich gen. von ὁ Σῶ- 
τις, Mannsn. j 
— roxoc, 6, Athener, V. eines Epaphroditus, Inser. 


Τάγος 


Σωτίων, ωνος, ὁ, alerandrinifcher Grammatifer, 
Ath. VIII, 949, ο. 336, d; Philoſoph, Phot. bibl. cod. 
467. Schriftſteller, cod. 189. Bon D.L. 9,18 u. δῇς 
ter citirt als einer, ber über vie Philofophen geichrie- 
ben. — Ein jüngerer Br. des Peripatetifers Apollos 
nius, Plut. frat. am. 16. — Nthener, V. eines Eleu⸗ 
finios u. eines Leonidas, ’49uovevs, Inser. 194. ©. 
eines Menogenes aus Apamea, 833. 

Σώφαιρος, 6, Mannen. auf einer rhodifchen Münze, 
Mion. S. v1, 600. Bol. Σφαῖρος, 

Σω-φάνης,ους, ὁ, Athener aus Defelen, Her. 9, 
73. — Ein Anderer, Inscr. 1936. 

Σώφαξ, axos, 6, Mannsn., Suid. 

Σωφηνή, ἡ, 8ο. γῆ, Landfchaft in Armenien, zwi⸗ 
fen dem Antitaurus u. dem Euphrat, Strab. XI,527 
ff. — Aud Σωφανίνη, Arr. bei St. B. 

Σωφήνης, 6, u. Σωφηνός, ὁ, (810. von Sophene, 
Strab, ΧΙ, 530 ff. 

Σώ-φιλος, 6,1) Alhener, a) B. des Tragifers Sos 
phofles, aus Kolonus, f. oben Σόφυλος. — b) Ban 
Tratiaft, Dem. 24, 71. — 2) ein Komifer der mittlern 
Komödie, aus Theben od. Sicyon, Mein. I,p. 425. 

Σωφρονᾶς, ὁ, = Σωφρόνιος, Phot. 162,b, 2. 

Σωφρόνη, ἡ, nutrix, Terent. Eun. 

Σω-φρόνιος, ὁ, Mannsn., Phot. cod.5 u. A.; bes 
las der fpätern Zeit, vgl. Fabric. bibl. gr. IX, 
16 | 


Σω-φρονίσκος, 6, Athener, B. des berühmten Sos 
frates, Ar.u.9. 

Zupgörıyos, ὁ, Kreter, Inser. 2554, 1. 

Zwgppocvyn,N,T. des Dionyfius I, Plut. de Alex. 
fort.2, 5. Dion. 6. 

Σώ-φρω», ονος, 6, Mimograph aus Syrafus, 
Zeitgenoſſe des Euripides, Arist. Poet. 1, Ath. oft. 

Σω-χάρης, ους, 6, Mannsn., Plut. Cim. 8, für 
Zwopavns ; Athener, 4αμπτρεύς, Inscr. 676. 

Σώ-χαρμος; ὁ, Mannsn., ἴπβοτ. 2408, b. 

Σῶχοι, 05,00. Σώχα,τά, St. in Kommagene, Arr. 
An. 2,6, 1, &v Σώχοις. 


7. 


Τάβαθρα, τά, St. in Libyen, Pol. δεί 5ἱ. Β.; Ew. 
Ταβαθρηνός. 

Τάβαι, as, 4) St. in Karten, an der Gränze Piſi⸗ 
diens, Strab. X11, 7.576. — 2) bei St.B. in Lydien, 
die den Namen von einem Heros Tabos befam, Ew. 
Ταβηνός. --- 3) St. in Berfien, Pol. 31, 14. 

Τάβαλος, 6, Berfer, Her. 1,153. ©. Ταβούλης. 

Ταβέαι, ci, St. in Großphrygien, Strab. XII, 576; 
Ταβία, Memn. Phot. 228, a, 4. 

Taßnvot, οἳ, Bolt bei oder in Karmanien, St. B. 

Ταβηνό», τό, πεδίο», Strab. XIII, 4. 629, Ebene 
in Phrygien. ©. Ταβέαν. 

Ταβιηνή, ἡ, die fünlichfte Landfchaft Parthiens, 
Ew. Ταβιηνοέ, Ριο]. 

Tapßıos, οἳ, St. in Italien, St. B. corrumpirt aus 
Taßıoı. 


Pape's Wörterb. der gr. Eigennamen, Aufl. Π. 


Τάβις, ἡ, 6. in Arabien, Hecat. bei St.B.; Ew. 
Taßnvos. 
r Taßırt, hieß nach Her. A, 59 die Befta bei den Scy= - 
en 


Ταβλιόπη, ἡ, fomifche Verdrehung aus Kalliope 
mit Anfpielung auf Τάβλα, Pallds. 53 (XI, 373). 

Ταβούλης, ὁ, ein Perſer, Paus.7,2,10,f. Τάβαλος., 

Τάβρακα, St. in Libyen, Pol. 12,1. Bw. Ταβρα- 

νὸς. 

Ταγαί, al, St. in Barthien an der Graͤnze Hyrka⸗ 
niens, Pol. 10, 29. 

Ταγγἴνος, ὁ, Spanier, App. Hisp. 77. 

Τάγης, 6, Unterfeloherr des Tiffaphernes, Thuc. 8, 
46, v.1. Στάγης. 

Τάγος, 6, der befannte ST. in Spanien, Pol. 3, 14; 


24 


‚Strab. 11,106. III, 154 ff. 
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Tasvdosog, tänarifch, den Tänarus beir., 7 Ται- 
»αρίη x9wv,— Ταίναρο», ΑΡ. Rh. 1,102. — λί- 
Φος, eine Marmorart, Strab. VIII, 367. 

Ταινάριον πεδίο», in Zafonifa, Orus bei St. B.; 
Ew. Tasvagitas. 

Ταίέναρο», τό, Borgebirge in Lakonien, miteinem 
berühmten Tempel des Ῥο[είδοι u. einer Höhle, durch 
welche der Bingang in den Hades fein follte, Eur. 
Herc. Fur. 23; Thuc. 7, 19: Strab. VIII, 362 ff. dies 
fer führt auch eine alte St. Lafoniens auf der meſſeni⸗ 
fchen Sränze dieſes Namens an, a.a.D. p. 360, uns 
weit der fpäter erbauten St. Καινήπολες' vgl. Paus. 
3, 25,9. — Ταννάρου Asumv, Eur. Cycl.262; 7 
Ταίναρος, St.B., Ew. Taısapıos. Nach St.B. hat 
Πε ven Namen von einem Sohne des Zeus, Br. des 
Beräflus, der Ταέναρος hieß; das Vorgebirge aber 
iſt nach einem Ταέναρος, ©. des Ikarius, benannt. 
— Cinen Heros Ταέναρος erwähnt Paus. 3, 14,2; 
nach Pherecyd. bei Schol. ΑΡ. Rh. 1, 404 ©. des Cla⸗ 
08 u. der Erimede. 

Telvcgos,1) N, 8c.dxga, = Ταίναρο», Pind.P. 
4,44. 104. — 2) ὁ, f. das Vorige. 

Taivyos, ol, ein Bolfsname, St.B. 

Τάκομψος, 7, &w. Τακοµψίτης, St.B.,=Tayou- 
Yyo,w.m.f. 

Ταλάβρυγα, τά, Gt. in Lufitanten, App. Hisp. 73. 
Ταλαβρόκη, ἡ, St. in Öyrfanien, Strab. XI, 508. 
Takaiovidns,6,ep.=Talaovidns, S.des Talaos, 

d. 1. Adraftos, Pind.Ol. 6, 15; Br. deſſ., Mekifteus, II. 

2,566. 23, 678. 

Ταλαός, ὁ, 1) ©. des Bias u. der Pero, K. von 
Argos, DB. des Adraſtus, Argonaut, Pind. N. 9,44; 
Paus.2,6,6; ΑΡ. Rh. 1,148; Apolld. 4, 9, 13. — 
2) ©. des Kretheus, Paus. 8,25, 9. 

Τάλαρες, οἳ, ein molottifcher Volksſtamm am Pins 
dus, Strab. IX, 5. 434, 

Ταλαρία, ἡ, St. In Sicilien, im Gebiet von Syra- 
kus, Theopomp. bei St. B.; (810. Ταλαρϊῖνος. 
— τά, St. in Kappadocien, App. Mithr. 

5 


Ταινάριος 


Ταλετόν, τό, Berggipfel des Taygetus, Paus. 3, 


20,4. 

Ταλθυβιάδης, 6, S. des Talthybios, ο) Ταλθυ- 
βιαάδαν, ein Geſchlecht in Sparta, das, von Talthybios 
—— bie Herolde der Spartaner ſtellte, Her. 7, 


Ταλὺ ύβνος, ὁ, der Herold des Königs Agamemnon 
vor Troja, II. 1, 320; zu Sparta als Heros verehrt, 
Her. 7,134; Paus. 7, 24,1. 

Ταλλαῖα don, τα, ein Theil des Idagebirges in 
Kreta, Inser. 2569; f. Ep. ad. 169 (App. 282). 

Τάλμενα, τά, Arr. Ind. 29,1, Hafen im Indifchen 
Meere. 

Τάλμες, εως, ἡ, in Aegypten, Phot. 63,8, 11. 

Τάλος, 6, 65. des Dinopion, Paus. 7, 5, 8. 

Ταλως, w, ὁ, 65. der Perdix, der Schwefter des Daͤ⸗ 
dalus, Künftler, der als Heros aufder Burgin Athen 
verehrt wurde, Apolld. 3, 15, 9; Luc. Pisc. 42. — 
Nach Paus. 8, 53,5 ©. des. Kres. — ein Kunftwerf des 
Hephäftus, ein eherner Mann mit einer einzigen Aber, 
Waͤchter der Inſel Kreta, von Medea getöbtet, Apolld. 
4,9,2; ΑΡ. Rh. 4,1638 ff. DBgl. die Deutung bei 
Plat. Min. p. 320. — ©. auch Zenob. 5, 85. — Nach 
nic bei Ath. ΧΙΙ. 603, d Liebling des Rhadaman⸗ 

y8. 


Tauapog, 6, Mannsn. aufelner fmyrnälfchen Mün⸗ 


Τάνις 


ze, Mion. 111, 198. — Bei Strab. X1, 519 ein Borge: 
birge Indiens. 

Ταμάσεος, ἡ, St. Β., fürdas folgde, Ew. Taua- 
σίτης u. Taudosog. 

Ταμασός, 7, St. aufder Infel Kyprus, wegen ih: 
ter Rupfergruben berühmt, von einigen auf Das home: 
riſche Teucon gedeutet, Strab. VI, 255 ff., wird auch 
σας gefhrieben. Davon Ταμάσιος, Lycophr. 

54. 


Τάµβισσες, κος, 6, Mannsn., Inser. 2693, c. 
Τάμβραξ, ακος, 7, St. in Hyrfanien, Pol. 10,31. 
Ew. Ταμβράκιος u. Taußpaxnvos, St.B. 


Tauladıs, εως, ή». St. in Aegypten, Choerob. bei | 


St.B. 

Ταμίας, 0, Athener (?), Inscr. 200. 

Ταμέρας, ὁ, Eilicier, Tac. Hist. 2, 3. 

Ταμιράδαι, 6, Priefter in Cyprus, Hesych. 

Τάμνα, rn, St. der Kattabanen im glüdlichen Ara 
bien, Strab. Xv1, 768. Ew. Taurfıng. 

Tauvva,n, St.B., =Molgom; Ew. Ταμυνεύςι. 
fem. Ταμυνηΐς, davon aud adj. Ταμυναῖος, Bein. 
bes Zeug, ber dort verehrt wurde, Paus. bei St. B. 


Tauvvaı, a), St. auf Euböa, im Gebiete von ὅτε | 


tria, mit einem von Admetus erbaueten Tempel bes 
Apollo, Her. 6, 104: Dem. 39,16; Aesch. 2, 169; 
Strab. X, 447. 

Teuvoaxn, 7, Landſpitze ver Halbinfel Achilleios 
Dromos, am Pontus Eurinus, Strab. VII, 308. — 
Bei St. B. St. im europälfchen Sarmatien, Cw. Tauv- 
oaxnvos. 

Ταμµυράκης κόλπος, ὁ, ein Meerbufen bei der vos 
rigen Zandfpige, an ber Landenge des tauriſchen Cher⸗ 
fones, Strab. VII, 307. 308. Bgl. Καρκινίτης. 

Ταμύρας, 0, Bl. in Phönicien, auch 4αμούρας 
genannt, Strab. XIV, 756. 

Ταμωνῖτις, ıdos,n, Landſchaft Syriens, fpäter zu 
Armenien gerechnet, Strab. X1,528. 

Ταμώς, @, 6, ein Aegypter aus Memphis, Statt: 
halter in Jonien, fpäter Befehlshaber ver Flotte des 
jüngern Kyrus, Thuc. 8, 31; Xen. An. 1, 2,21. 

Τάναγρα, n, 1) 3. des Afopus, Paus. 9, 20,1. 
Nach ihr iſt benannt — 2) St. in Böotien am Afopus, 
Her. 9. 15: Strab. IX, 403 ff. Nach Paus. a. a. O. 
das homerifche Toaia. Ew. Ταναγραῖος, Her. u. 4. 
fem. Ταναγρές, Corinn. bei Hephaest. 60. Auch adj. 
ὁ ταναγραϊΐος, der Haus⸗, Streithahn, Luc. Gall. %; 
vgl. Suid. Das Gebiet Ταναγραία u. Ταναγρική, 
Strab. a. a. D.; adj. Ταναγρικός, tanagrifch. 

Tavais, ἴδος, ton. ἴος, ὁ, 1) Fl. im europälfchen 
Sarmatien, der auf der — von Europa u. Afien 
in die Palns Mäotis fällt, Her. 4, 20; Dion. Per. 
660; Strab. v1, 490 ff. — 2) δεί Arr. An, 3, 28 der 
fonft Sarartes genannte Fluß. 

Τάναῖς, ἡ, Handelsſtadt an der Mündung des vo: 
rigen Fluſſes, imaflatifchen Sarmatien gelegen, Strab. 
ΧΙ, 493. Ew. Ταναέτης. 

Ταναοξάρης, ους, 6, S. des Kyrus, Xen. Cyr. 8, 
7,11. Bgl. Ταννοξάρκης. 

Ταναός, ὁ,--- Τάνος, Eur. El. 408. 

Τανάπη, 7, bei D.C.54,5 = Νάπατα, wie es 


ſcheint. 


Τάνδασις, εδος, ὁ, Mannsn., Μ. Anton, 1.6. 

Τάνητο», τό, = Τάννητος, w. m. [. 

Τανία,. |. Νανία. 

Τάνις, τος, 7, St. in Unterägypten, nahe an ber 
Mündung des Nil, die von biefer St. τὸ Τανετικὸν 


Τάννητος 


στόμα, Strab. XVII, 802, heißt, Reſidenz ver Pha- 
taonen ber Bibel, Zoan, Strab. a.a. O. aber auch eine 
andre In Thebais, ibd. 813. Ew. Τανέτης, u. der Di: 
ferict des Landes, in welddem die St. liegt, Τανέτης 
vouöos, Strab. α. a. O. 

Τάννητος κώμη, der δίεᾶει Tanetum der Bojer, 
zwifchen Parma u. Rhegium, Pol. 3, 40; bei Ptolem. 
Τάνητον. 

Τάνος, 6, A) Fl. in Argolis, der πώ in den thy⸗ 
reatifchen Meerbufen ετρίεβί, Paus. 2,38,7. — 2) 
&t. in Kreta, Artemidor. bei St.B.; Ew. Τάνιος. 

Ταντάλειος, tantalifch,dem Tantalus gehörig, Pol. 
4,45; fo heißt Belops, der ©. des Tantalus, ὁ Ταν- 
τάλειος, Βατ. 1. T.1. 

Ταντάλεος, daſſelbe, Anth. 

Τανταλίδης, ὁ, (5. des Tantalus, d. {. Pelops, οἱ 
Τανταλίδαν, die Nachkommen des Tantalus, bei Eur. 
Or. 844 Atreus u. Thyeftes. 

Τάνταλος, 6, 1) S. des Zeus, K. in Phrygien, V. 
des Belops, befannt wegen feiner Strafe in der Unters 
welt, Od. 11,583; Pind. Ol. 1, 55. 1. 7. 10: Paus, 
46, 30 ff.; u. feines zum Sprüchwort gewordenen 
Reichthums, daher τὰ Ταντάλου yonuara, Plat.Ey- 
thyphr. 11,c. — 2) ©. des Thyefles, der erſte Gem. 
der Klytämnefira, Eur. 1.A.1137; Paus. 2, 18,2. 
22, 3.— 3) 65. der Niobe, Apolld. 3,5, 6. — 4) Feld⸗ 
herr der Spartaner, Thuc. 4, 75; Inser. 1419. — 
5) N Berg in Lesbos, St. Β. Gentilname Ταντάλιος, 
ibd. 
Ταντάλου λέµνη, 7, der See des Tantalus am Si: 
pylus, Paus. 8,17, 3. 

Τανυοξάρκης; o,ein name S. des älteren Kyrus, 
Ctes. (37, a, 14). ©. oben Ταναοξάρης. 

Τάξακις, ὁ. ein K.der Stythen, Her. 4, 120. 

Ταξίανα, Inſel im pelodiſchen Meerbufen bei Sus 
fiana, Ew. Ταξνανεύς, St. Β. 

Ταξι-κλῆς, έους, 6, Athener, 65. des Protogenes, 
Zovvssds, Inser. 194. 

Τάξιλα, τά, St. in Indien, zwifchen δει Indos u. 
Hybaspes, Arr. An. 5,3, 6. 8,2; .Strab.Xv, 691; 
Ew. Ταξιλέτης u. Ταξιληνός, od. Ταξιλεύς, St. Β. 

Ταξίλης, 6, K. ber Indier, Arr. An. 4, 22,6 ff.; in 
der vorigen St., Strab. XV, 689. 

Ταξέλλης, 6, Feldherr Mithridates’ des Großen, 
Memn. δεί Phot. bibl. p. 231, 22, [. das folgd. 

Τάξιλος, ὁ, Heerführer des Mithridates, Paus. 1, 
20, 6. 10, 34,2. 

Τάξος, ὁ, Φί. in Thracien, Suid. ν. Καβύλη. . 

Ταόκη, ἡ, Arr. Ind. 39, 3, alte Reſidenz der perſi⸗ 
ας Könige; [ο auch für Ὄκη zu lefen, Strab. XV, 3. 
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Ταουΐα, ἡ, St.der Trofmer in Sallatien, Strab. 
ΧΙ, 5, 567. 

Taoyos, ob, Bolt zwifchen Armenien u. dem Pon- 
(19, unweit des Phafis, Xen. An. 4,4,18; nach St.B. 
auch T«os genannt. 

τάπη, N, St. in Syrfanien, Strab. XI, 508. 

Ταπόσειρες, ᾗ, St. in Aegypten, unweit Alexan⸗ 
dria, ander libyſchen Graͤuze, Strab. XVII, 799, der 
auch ibd. eine andre, die Kleine genannt, auf einer 
Erdzunge weſtlich von Alerandria erwähnt, (61ο. Τα- 
ποσεερέεης, St.B. 

Ταπουρέα, ij, das Land der Folgon, Ροἱ. 10. 49,4, 
τει Ταπυρία. 

Tarovpos, οἳ, == Τάπυροι, Art. An. 7, 23, 4. 

Ταπροβάνη, 35 große Inſel an der Küſte von Indien, 
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Strab. XV, 690 u. öfter; D. Per. 593; nach St. B. 
hieß Πε früher Σεμούνδου, fpäter Σαλική. 

Tervgsos, ol, = folgdm. 

Τάπυροε, οἱ, ein nomabifches Volk, theils. in Mies 
bien, unweit des faspifchen Meeres, theils zwiſchen den 
Hyrkaniern u. Nriern, Strab. ΧΙ, 514. 523; D. Per. 
733. Ihr Gebiet Ταπηρία, Strab. a.a.D. 517. Bol. 
Ath.x, 442, b. 

Tanvößoı, ol, = vorigem, St. B.,beraus Quadra- 
tus den Namen des Landes Τάπουῤῥα anführt u. dar⸗ 
aus den Namen Ταπουῤῥαῖος macht. 

Ταρακίνη, 7, = Ταῤῥακίνα, D. Sic. 

Ταρακώ»ν, ὠνοςιἡ,-- Ταῤῥακών. 

ö vn ος, ἡ, Gegend in Phrygien, Ew. Ταράν- 
0205, St. B. 

Topavırvidıov, τό, ein feines, durchſichtiges Ge⸗ 
webe, in Tarent verfertigt, Luc. D. Mer. 7,2. 

Ταραντῖνος, 6, 4) der Ew. von Tarent, auch adj., 
1. Ῥ.ὁ Ταραντῖνος κόλπος, der Meerbufen von Tas 
rent, Strab. VI, 262. ἡ Ταραντίνη, das Gebiet der 
St., ibd.254; Probl. arithm. A2 (XIV, 4). — 2) 
Delphier, S. des Dromokleives, Inser. 1695; vgl. 
Curt. A.D.6. 1A. 22. 

Ταραξ-άνδρα, n, die Kumälfihe Sibylle, Schol. 
Plat. Phaedr. 36, 4, 

Ταραξίω», ωνος, 6, Fürſt auf der Inſel der Träus 
me, Luc. V. Hist. 2, 53. 

Tapas, αντος, ὁ, 1) alter Heros in Tarent, Strab. 
v1, 279; nad) Paus. 10,10 ©. des Bofelvon, Grüns 
der der 'St. — 2) die St. Tarent in Unteritalien, Ko⸗ 
lonie der lacedämenifhen Bartbenier, Her. 1, 24; 
Thuc. 6, 104; Strab. vI,1.253 ff.; bei D. Per. 376 
auch fem. — 3) ein Fl. bei Ρίε[ες St., Paus. 10, 10, 
8. — Ew. Ταραντῖνος, f.oben. St. B. leitet vavon 
das Berb.rapavrırida ab, von einem Reitermandver 
in Waffen, 

Ταράσιος, ὁ, fpäterer Mannsn., Suid, Phot. 87, 
12, 


Ταρχυνία 


’ 
Ταράσκω», avos,n, St. im narbonenftichen Gal⸗ 
lien, am Rhobanus, Strab. ΕΥ, 187, Kramer mit 
Ptol. Ταρούσκω». 
— ἡ, St. in Piſidien, Strab. XII, 7. 
0 


Τάρβελλοε, οἳ, ein gallifcher Volksſtamm, am nörd⸗ 
lichen Dieerbufen Galliens, Strab. IV, 190. 

Ταργέταος, ὁ, S. des Zeus u. einer T. des Bo⸗ 
ryſthenes, Stammvater der Sfythen, Her. 4,5. 

Ταργέτιος, ö, ein Avare, Phot. 27. b, 13. 

Ταρτχᾶνες, os, erdichteter Volksname, Et. eines 
großen Wallfifches, Luc. V. Hist. 1, 35. 

Ταριχέαν, al, Name mehrerer Stähle, St. B.; Ew. 
Ταριχευταί. ©. die folgende. 

Tegiyela,n,1)St. in Judaͤa, am See Genezareth, 
wegen ihrer gefalzenen Fifche befannt, wovon Πε den 
Namen erhalten hat, Strab. XvI, 764; bei St.B. 
Taoıyka. Ew. Ταριχεάτης. — 2) in Aegypten gab 
es mehrere Orte, die zum Aufbewahren ver einbals 
famirten Menſchen⸗ u. Thierleichen dienten u. davon 
Toosyeios hießen, 3.38. Πηλουσιακαί, Her. 2,15. 
Kaywßıxzat, 2,113. — 3) bei Strab. XVII, 834 find 
Ταρεχεῖαι [είπε Infeln an der Farthagifchen Küfte. 

Tœoxovdiuotoc, 6, K. im amanifchen Gebirge, 
zur Zeit des Auguſtus, Strab.X1V, 5. 676. 

Ταρκυνία, 7, die St. Tarquinii in CEtrurien, 
Strab. v, 219 ff.; Ew. Ταρκύνιοι u. Ταρκυγῖται, 
Strab. a. 0.0. u. St. B., der auch Ταρκυνεύς bildet 
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u. Tepxvvasos ale ein hyperboreifches Volk aus Hie- - 


rocles anführt. 

Ταρκύννος, ö,der röm. Name Tarquinius, Strab., 
Plut.u.9. 

Τάρκω», ωνος, ὁ, Erbauer der St. Tarquinii u. 
— alten elf tyrrheniſchen Stäbte, Strab. ν, 
2. 219. 


Toevn,n, St. in Lydien, am Berge Tmolus, I. 
5,44; Strab. Iv, 413. Bei St. B. St. in Adaja, 
Ew. Τάρνιος. 

Ταρούσκω», |. Ταράσκω». 

Ταρπεῖος, tarpejifch, Anth. 

Τάρπη, ἡ, St. in Italien (2), St.B. Ταρπαϊο» 
ὄρος, der tarpejiſche Felſen, St. B. 

Τάρπητες, οἱ, aflatifches Volk am Palus Mäotie, 
Strab. XI, 495. 

Τάῤῥα, ἡ, 1) St. in Kreta, Paus. 10, 16, 5, von 
welchem Apollon den Bein. Ταῤῥαῖος hat, St.B. — 
2) St. in Lydien, St.B.; Ew. Taßdaios. — 3) am 
Kaufafus, Kolonie aus Kreta, St.B. 

Ταῤῥαῖος, ὁ, heißt der Grammatiker Lucius, aus 
der fretifhen St. Tarrha, St.B.; Schol. Plat. Rep. 

.22. Vgl. Schol. ΑΡ. Rh. 1,187, wofür der Schol. 
Par. Τεῤῥαῖος hat. 

— ta, u. Ew. Ταῤῥακηνός, St.B. = 
olgdm. 

Ῥαῤῥακίνα, 7, die St. Tarracina in Latium, 
Strab. V, 231 ff., das frühere Anzur; Ew. Ταῤῥ ᾶκι- 
ytın, 6, Pol. 3, 22. 

Ταῤῥάκω», ωνος, ἡ, St. in Spanien, Pol. 3, 76; 
Ew. Ταῤῥακωνήσιος u. Ταῤῥακωνέτης, das Land 
Ταῤῥακωγησία χώρα, δι. B. 

Ταῤῥαχίνη, ἡ, - Ταῤῥακένη, St. Β.; Ew. Ταῤ- 
ῥαχῖνος. 

Τάρσα, Yleden am Euphrat, St.B.v. Ταρσός, 
Ew. Ταρσηγός. 

Ταρσήΐο», τό, St.bei den Säulen des Herafles, 
3,24. &w. Ταρσηνοέ, od. richtiger Ταρσηΐϊνοί, 

ι. 5. 

Ταρσίας, ὁ, Borgebirge, Arr. Ind. 37,9. 


3 


a — λίμνη, ἦν der Trafimenifche Ser, -Pol. 
„Tägaıss, 6, Fluß in Myflen, Strab. XII, 4. 
687 


Ταρσός, ἡ, 1) alte Hauptſtadt Cilieiens am Kyd⸗ 
nosfluffe, von Argivern unter Triptolemus erbaut, 
Strab. XIV, 672 ff.; bei Xen. An. 1,2,23 Ταρσοί. 
Ταρσόθε», aus Tarfus; Ew. Ταρσεύς, Luc. — 2) 
attiter Demos, zur ptolemäifchen Phyle gehörig, Ew. 
Toossvs,Inscr. 294. — 3) St. in Bitbynien, Ew. 
Τάρσιος, St.B. 

Ταρτησσίς, έδος, q, Landſchaft zwiſchen ven Müns 
dungen des Baͤtis, altes Sagenland im fernen We⸗ 
ſten, mit dem Strah. auch den Tartarus in Verbindung 
fest, 111, 148 ff. Uebh. die Seeküſte jenſeit der Säu⸗ 
len des Herakles. 

Τάρτησσος. ὁ π. ᾗ, 4) alte St. in Spanien, an der 
Mündung des Bätis, oͤ, Her. 1,163; ἡ, D. Per. 337; 


Das fpätere Karteia, Strab. III, 451. — 2) ὁ, der Fl. 


Bätis, Arist. Meteor. 1,13; Paus. 6,19,3; Strab. 
111, 448. —Gw.u.adj. Ταρτήσσιος, 3- B. Ταρτησσία 
µύραινα, Ar. Ran. 475. — GSprüdhwörtlid γαλῆ 
Ταρτησία, Diogen. 3,71, die da fehr groß waren, 
was auf δἱεπονηροὶ καὶ λίαν ἀναιδεῖς bezogen wirb; 
re 2 229 ſteht falfih Ταρσία, vgl. Schol. Ar. Ran. 


Ταυρινοί 


Τάρφαρα, τά, St. im glücklichen Arabien, Ew. 
Ταρφαρηνός, St.B. 

Τάρφη, 7, alte St. in Lofris, am Deta, II 2, 533; 
παΦ Strab. IX, 426 das fpätere Φαρύγαι. — ἄν. 
Ταρφαῖος, St.B. 

Taoxle,n, St. in Gicilien, Ew. Ταρχνάτης un 
Ταρχανός, St.B. 

ΤαρχωΩ», ωνος, ὁ, ©. des Telephus, St. Β. Nach 
ihm tft benanut Tapywrsor, ro, 61. in Tyrrhe⸗ 
— Cinwohner. Ταρχωνῖνος oder Ταρχωνμεύς, 

t. B. 

Τάσνος, ὁ, Anführer der Rhoxolaner gegen Mi⸗ 
thridates, Strab. VII, 306. 

Τασκοέ, οἳ, Volt in Perſis, D. Per. 1069. 

Τασκομένης, ους, o, Mannsn., Inscr. 4591. 

Τατάριο», n (), Inser. 439. Τατάρε», 3954. 


| 


Tarsavog, ὁ, Ὀεθβί., Suid., Anth. — Vgl. Fabric. 


bibl, gr. VII, 93. 

Tatixıos, 6, desgl., Suid. 

Τάτνος, 6, der rom. Name Tatius, Plut, u. 9. 
— n, See in Großphrygien, Strab. XII, 5. 


Teva, ἡ, St. in Aegypten, Ew. Tavfrns, St. Β. 

: τς τά, St. in Sicilien, Ew. Tavaxiveg, 
t.D, 

Ταύαλα, τά, St. in Indien, D. Sic. 17, 103. 

Tavykın,n, ion. Τηὐγέτη, ἡ, T. des Atlas u. ber 
Pleione, Pind. Ol. 3,34; Paus. 3,18, 10 ff. ; M. des 
Lacedämon vom Zeus, Apolld. 3,10, 4. 

Τάῦγετο», té, ion. Τηὔγετο», der Berg Taygetus 
zwifchen Lafonten u. Meffenien, Od. 6, 103; Her. 4, 
446; Strab. VIII, p. 360 ff.; au ὁ Ταὔῦνετος, Luc. 
Icarom. 19; u. τὰ Ταὔγετα, Plut.; Bewohner Tav- 
γέτιος, St.B. 

Ταυλάντιοε, ol, ein illyriſcher ober epirotifcher 
Bolfsftamn um Cpidamnus, Thuc. 1, 24; Strab. 
VII, 326 ; aud Ταυλαντῖνοι genannt, Euphorion bei 
St. B., wo aud) dag fem. Tavdevris, dos, angeführt 
ur ΑΡΡ. lllyr. 2 nennt den Ταύλας, 65. des Illy⸗ 
rios. 

Ταύναῖς, Ταυρική, St. B., ſoll wohl Ταναῖς 
heißen. 

zur Fl. in Sicilien, Hdn. n.u.2. 41, 21;E. 
.3 


‚53. 
Ταυρανία, ἡ, St. in Ztalien, Ew. Ταυρανῖνος κ. 
Ταυρανιανός, St.B. Bol. Ταυρίανο». 
Tovgaota,n, St. in Gallien, App. Hannib. 5. 
Ταυρέας, 6, Athener, Plat. Charmid. 153, b. — 
DB. eines Nifaios, Andoc. 1,47. ein Chorege, 4, 20; 
Dem. 21, 447. — Ein Andrer, Ath. VIII, 329, f. vgl. 
x, 516, f. — Aus Kapua, App. Hamnib. 37. — Auf 
einer famifchen Münze, Mion. III, 281. 
Tevon, ἡ, = Ταυρική, Anth. 
— ἡ, Landſchaft über Thurii, Strab. v1, 


Ταυρίανο», τό, St. in Bruttium, gn der Mündung 
des Metaurus, Strab. VI, 256. 

Τανρικός, taurifch, Die Taurier betreffend, Her. u. 
Folgde. 7 Ταυρική, mit u. ohne γή, das Land zwifchen 
dem mäotifchen See u. dem Meerbufen Karfinites, 
die jebige Krimm, Her. 4, 99; Eur. I, T. 85. — τὰ 
N ‚nd SEN, Gebirge auf der taurifchen Halbins 
el, Her. A, 3. 

Ταυρῖνοί, ol, od. Tavpivos, die Taurint, ein Bolt 
I * piniſchen Gallien, Pol. 3, 60; Strab. VI, 204. 

09. 


ο νε ος σε — — — 


Ταύριος 


Ταύρνος, 6, Fl. fpäter Hylifus, Paus. 2, 32, 7. 

Ταυρίσκον, ol, = Tavpivos, Pol. 2,15,8; von 
Sırab. VII, 2. 293 ff. ale celtifches Volk zu den Noris 
kern gerechnet, von den Taurinern unterſchieden; St. 
eh . aus Eratosth. auch ven Namen Τερίσκον απ: 

rt. 

Ταυρίσχος, ö, athen. Archon, Inscr. 126. — Ma⸗ 
cedonter, Arr. An, 3, 6, 7. — Grammatiter, Schüler 
des Krates, Sext. Emp. adv. Gramm. 

Τανρεσταί, ob, bafjelbe Volk mit den Tauriskern, 
Strab. v11,2.293. 

Ταυρίων, ωνος. ὁ, Feldherr der Arhäer, Pol. 5, 99. 
9, 23 u. öfter. 

Tavoosss, εντος, ὃς celtifhe St., Kolonie von Maſ⸗ 
filla, &w. Ταυροέντοοε, St. B.; Scymn. Ch. 215; bei 
Strab. IV, 180.184 Ταυροένειο». 

Ταῦροι, os, ein feythifcher Volksſtamm in dem von 
ihm benannten taurifchen Cherfonefus, am Bufen Kar⸗ 
Hinites, der der Artemis Menfchen opferte, Her. A, 
99: Strab. VII, 308 ff. 

Ταυρομένιον, τό, St. auf der Oſtſeite Siciliens, 
Strab. v1,266 ff.; nad D. Sic. 16, 7 von einem Hü⸗ 

el Ταῦρος genannt. Ew. Τανρομενΐέτης, ibd. 267. 
a8 Gebiet der Stadt Ταυρομενία, ibd. 268. 

Ταυροπόλεον, τό, Tempel ber Artemis Tauropos 
[ο6 auf Ikaria, Strab. XIV, 639. vgl. X VI, 766. 

Ταυρόπολις, ἡ, 1) T. des Dionyfus u. der Ariadne, 
Schol. ΑΡ. Rh. 3, 997. — T. des Ktefon, Paus. 1,42, 
7.— 2) St. in Karien, Ew. Ταυροπολέτης, St.B. 

Ταυρό-πολος, ἡ, au Ταυροπόλη, Bein. der Ars 
temis, die in Taurien verehrt wurde, ober von ben ihr 
geweihten Stieropfern. 

Ταῦρος, 6, a) Mannen., 1)—= Τάλως, Wächter 
von Kreta, Apolld. 4.9, 26: Plut. Thes. 19. — 2) 
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4,5. — Zu Strabo’s Zeit hieß fie Ταφιοῦς, οὔντος 
(Ταφιοῦσσα, v.1.), Strab. X, 356. 459. Ew. Τάφιος. 

Ταφῖτις, ıdos, n, Landſpitze der Farthagifchen Küfte 
mit der St. Aspis, Strab. XVII, 834, 

Ταφόσιρις, ἡ, St. in Aegypten, mit dem Grabe 
des Oflris, St. B. Vol. Ταπόσειρις. 

Τάφραε, ci, St. od. Gegend im taurifchen Cher⸗ 
fones, au Tagen, St.B.; bei Ptolem. 7 Τάφρος. 

Τάφρεον, of, ein Bolf, Strab. VII, 308, foll Τάφιον 
od. Tedoos heißen. 

Ταχεῖα, ἡ, Name eines athenifchen Schiffes, Att. 
Seew. Iv,e, 13. 

Tereupe), οὓς, ἡ,--- Tayouyo, Ew. Ταχεμψί- 
της, St.B. 

Ταχίδιος, ὁ, Athener, Μυῤῥινούσεος, Inscr.193. 

Ταχομψώ, οὔς, ἡ, eine Nilinfel unweit Elephan⸗ 
tine, an der Graͤnze von Aethiopien, Her. 2, 29. 

Τάχω», avos, ὁ, v.1. für Τύχω», beiD.L. 

Ταχώς, ὦ, ὁ, K. in Aegypten zu des Darius No⸗ 
thos Zeit, Ael. 

Τέᾶνον od. Τεανόν, τό, 8) ᾽άπουλο», Teanum 
Apulorum, St. in Apulien, Strab. V, 242. — ϱ) Σι- 
δικηνό», Teanum Sidicinum, St. der Oster in Kam⸗ 
panien, Strab. v, 237. 248. — Ew. Τεανίτης, Pol. 3, 
94, od. nach St. Β. Τέανός. 

Τεάρχω», ωνος, 6, ein Aethiope, der große Wan⸗ 
derungen gemacht u. bis Europa gefommen fein foll, 
Ausb: I, 64 (im gen. Τεαρκώ, Kramer). XV, 1. 

6 


Τέαρος, ὁ, thraciſcher Fl., der ſich in den Hebros 
ergießt, Her. 4, 89 
Teconıs, s05, ὁ, ein Ῥετ[ετ, Her. 4,43; Paus. 3, 


Τειμόστρατος 


4,9. 
"Teoıko, ἡ, Hauptſtadt der Marruciner, Strab. V, 


©. des Neleus u. der Chloris, Apolld. 1,9,9 ;vgl. ἡ 244 


Schol. Ap.Rh. 4,156. — 3) Lacebämonier, ©. des 
Echitimides, Thuc. 7,149. — 4) Kommentator des 
Ῥίαίο, Tim. lex. Plat. — b) Hundsname, Ep. ad. 756 
(VII, 214). — ο) Räuberfefte in Judaͤa, unweit Je⸗ 
richo, Strab. ΧΥΙ, 763. — d) Fl. bei Trözen, davon 
Tavosıov ddwe, Soph. b. Ath. III, 122, f. — e) Hü- 
gel bei Narus in Sieilten, D. Sic. 16, 7. 
Ταυρο-σθένης, ους, 0, Aeginet, Sieger in Olym⸗ 
pia, Paus. 6, 9,3; Ael.V.H. 9,2. — ©. des Mne⸗ 
ſarchos aus Ehalfis, Din. 1, 44; Aesch. 3, 85. 
Ταυρο-σκύθαν, os, ein ſcythiſcher Volfsftamm in 
in, Her. 4,403; Arr.; vgl. Bödh Inser. II, 


Ταύρουνος, ἡ, St. in Bäonien, Arr. Ind. A, 16. 

Ταυρο-φάγος, 6 (f. Lexic.), Bein. des Dionyfus. 
— wvos, 6, Mannön., Arr. An. 5, 14,1. 
Ταύχειρα, τά, libyfche St. in Kyrenaika, fpäter 
Arfinoe, Her.4, 171; Strab. XVII, 836. Ew. Ταυ- 
χέριος u. Ταυχερέτης, St. Β. 

Ταφιασσός, ὁ, Berg im Gebiete von Kalydon in 
etolien, mit dem Grabmal der Kentauren, Strab. 
IX, 427. 

Τάφιον, os, ein Volk auf der Weſtküſte Afarnaniens 
u. den anliegenden Infeln, Od. 1, 181.15, 426, von 
der Infel Τάφος benannt. Sie hießen au) TnAeBocı. 

Τάφιος, taphifh, aus Taphos, Eur. Rhes. 473. — 
Als subst. 65. des Poſeidon u. der Hippothoe, Ans 
bauer von Taphos, Apolld. 2, 4, 4. 

Τάφος, ἡ, die größte unter den Infeln der Taphier, 
an der Küfte von Afarnanien, Od. 1,417; Apolld.2, 
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Τέβερις, b. St., = Τέβερις. 

Τέβρος, ὁ, ©. des Hippofoon, Apolld. 3,10,5. 
©. Σέβρος. 

Τεγέα. ton. Τεγέη, ἡ, bei Pol. 2, 46 u. ο auch 
Τέγεα gefchrieben (vgl. Strab. VIII, 373), alte St. 
Arfadiens, Π. 2, 607; Thuc. u. A.; Strab. v111,337. 
388. Das Gebiet der St. heißt Teyeärss, ıdos, Thuc. 
u. Strab. — Adj. Τεγεᾶτικός, Her. 

Teysarns, 6, 1) S. des Lykaon, Paus. 8, 3,4. — 
2) Ew. von Tegea in Arfabien, Her. u. Folgde. 

. σας τα, St. in Syrien, f. Τεργέστη, 
t. B. 
Teysotocios, οὗ, -- Τεργεσταῖοι, D. Per. 382. 

Τεγησσός, ἡ, St.in Kyprus, Ew. Τεγήσσιος ı. 
Τεγησσεύς, St.B. 

Τέγυρα, ἡ, St.in Böotien, unweit Leuktra, mit 
einem Tempel u. Orakel des Apollo, der nad Ginigen 
dort geboren fein follte, St.B. Davon Τεγυρεύς u. 
Τεγύριος. 

Τεγύριος, 0, R. in Thracien, Apolld. 3, 15, 4. 

Τεθρίν od. Τεθρίς, tvoc, 6, Fl. in Kreta, Paus. 
4, 27. 9. 

Τεθρώνιο», τό, Heine St. in Phofis, am Kephifs 
fus, Her. 8, 33: δεί Paus. Τιθρώνιο». 

Τειθράσιος, 6,—= Τεθράσνος, w. m. [. 

Τευµάκω», ωνος, 6, ο). Trudzar, Spattaners 
name, Inscr. 1341. 1344. 

Τειμῆς, 6, Mannen., = Τ]µέας, im acc. Τειμέα, 
Inscr. 2443. 

Τειµό-στρατος, 6, d.i. Tiudorgeros, Mannen. 
auf einer rhodiſchen Münze, Mion. III, 424. 
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Τειρεσίας, ö,ton. Τειρεσίης, der berühmte blinde 
Seher in Theben, 66. des Gueres u. der Chariklo, 
0d. 10, 492 ff.; Pind. N. 4, 61 u. Folgde; Apolld. 3, 
6,7; vgl. Luc. Astrol. 11. 

Τείρνα, St. der Leufofyrer, Hecat. bei St. B.; (610. 
Τειριεύς, Suid. 

Τείρω», ωνος, 6, Name, Suid. 

Τεισαμενός, ὁ, ὃ. ἱ. Tıoausvos, Maunen., Inser. 
292. 
— ορος, ὁ, d. i. Τισάνωρ, besgl., Inscr. 
2448. 

Τεισι-κλῆς,έους, ὁ,δ. {. Τεσικλῆς, Athener, Aphid⸗ 
näer, Inscr. 172. 

Τεισι-κράτενα, ij, Athenerinn, Inscer. 155. 

Τεισι- χάρης, ους, 6, Theräer, Inser. 2469, b, für 
Τισεχάρης. 

Τεϊσπης, ὁ, 65. des ältern Kyros, Ahnherr des Das 
rius Hyſtaspis, Her. 7, 11. 

Τειγιόεις, εντος, 6, λ[βὴθ. Tesxsods, οὔντος, Ras 
ftell bei Trachis, unweit Thermopylä, Strab. IX, 428; 
vgl. App.Syr.17 u.Liv. 36,16; 610. Τειχιοεύς, St.B. 

Τειχίο», vo, kleine St. in Aetolien, Thuc. 3, 96. 

Τειχιοῦσσα, ἡ, [εβετ Ort im Gebiete der St. Mis 
Yet, Thuc. 8,26; bei Ath. vı1,325, d u. oft Τει- 
χιοῦς, οὔντος. ©. Lexic. 

Τεῖχος, τό, Kaflell an der Graͤnze von Adhaja, δεί 
Dyme, Pol. 4,59; Ew. Tesyfıns, St.B. 

Τέκμησσα, ἡ, T. des Phrygiers Teleulas od. des 
Teutheas, Geliebte des Telamoniers Ajas, dem fie 
den Guryfafes gebar, Soph. Ai. 

Τέχμω», ωνος, 6, St. der Thesproter in Epirus, 
Ew. Texuwvıog, St. Β. 

Τέχταφος, 6, Nonn. 26, 101. 

Τεκτόσαγες, oi, den sing. Τεκτόσαξ führt St. B. 
an, ein gallifher VBolfsftamm, ver nad Phrygien auss 
wanderte u. in Gallatia fich niederließ, Strab. ıv, 187 
ff- Bei St. B. auch Τεκτοσάγαι. 

Telauwv, ὧνος, ὁ, 4) ©. des Aeakus, Br. des 
Beleus, B. des Ajas, K. von Salamis, Argonaut u. 
falydonifcher Säger, 11.17, 293; Pind.N. 8, 25 u. 
öfter; Apolld, 3,13, 6. — Bei Ar. Lys. 1239 Anfang 
eines Sfolions. — 2) Aihener, gegen den Lyflas eine 
Rede geichrieben, Harpocr. 89, 8.104, 22. — 3) Φα: 


Τελεσφόρος 

Τελέοντας, ob, einer der vier alten ἰοαί[ῴειι Stäm- 
me in Attifa, von einem Sohne des Son, Teleon, be: 
nannt, St. B. ν. Alyixcocic· bei Her. Γελέοντες. 

Τελεσ-αρχέδης, ὁ, Mannen., Inscer. 2953. 

Τελέσ-αρχος, 0, Samier, Her. 3, 143. — Sprer, 
Paus. 10, 20, 5. — V. des Negineten Kleandros, 
Pind.1.7,3. — Delphier, Curt. A.D.7. 14. — Auf 
einer Münze aus Apollonia, Mion. S. Iv, 317. Ä 

—— αντος, 6, Rhetor in Athen, Ath. V, 
220,b. 

Τελεσ-ήγορος, 6, Nihener aus der Tefropifchen 
Phyle, Inscr. 169. 

Τελεσθώ, 006,7, T. des Dfeanus, Hos. Th. 358. 
; Τελεσία, ἡ, alte St. der Samniter, Strab. v, 

.250. 

Τελεσιάδας, «, ὁ, Thebaner, Pind. I. 3, 63. 

Τελεσέας, 0, Thebaner, Plut. de mus. 31. — Ein 
Tänzer, Ath. XIV, 629,d. — Auf einer epheftfchen 
Münze, Mion. S. v1, 144. — Titel einer Komödie bes 
Diphilus, wahrfceinlih nad einem Parafiten bes 
nannt, Ath. VI, 258, e. 

Τελεσι-γένης. ους. 6, Theräer, Inser. 2480. 

Τελεσίδης. 6, Mannsn., Plut. Dion. 42. 

Τελεσε-κλῆς, έους, 6, Athener, Apapısos, Inser. 
4099. — Anderer, Inscer. 2338. 

Τελεσι-κράτης,ους.ὁ, Kyrenäer, Sieger in den 
pythiſchen Spielen, Pind.P.9. — Theräer, Inser. 
2463, b. 2481. 


Τελέσιλλα, n, griechiſche Dichterin aus Argos, die 
ihre Vaterſtadt muthig gegen die Spartaner vertheis 
digte, Apolld. 3,5, 6; Paus. 2,20,7; Plut. de virtt. 
mull. 5 ; vgl. Polyaen. 8, 33. — Anderer, Anth. oft. 

Τελεσί-νῖκος, 6, Koriuthier, Polyaen. 5, 32. 

Τελεσῖνος, ὃν, od. Τελεσένους, 6, Mannsn., Plut. 
Comp. Lys. et Sull. 4. 

Τελέσ-ιππα, ἡ, Sranenn., Plut, Alex. 44. — Suid. 
v. Σαπφώ. --- Inser. 2448, 3. ©. das folgbe. 

Τελεσ-ίππη, ἡ, Athenerin, Frau eines Bhilagros, 
Dem. 43, 44. 

Τελέσ-ιππος, 6, Mannen., Inscr. 2268. 

Τέλεσις, ἡ, eine Hetäre, Philetaer. bei Ath. XII, 
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0. 
Τέλεσις, 6, bei Ath. 1, 21. f Mannen. , d. i. Τι- 


Iifarnaffier, Inscr. 2655. — 4) Hafenfladt in Ciru⸗ Λλεσία 


rien, Pol.2, 27. Ew. Τελαμώνιος, St.B. Bei Ptol. 
3,1 Τελαμών dxgor. 

Τελαμµωνεάδης, ὁ, des Telamons ©., d. i. Ajas, 

2 Re 623; Pind.I. 5, 25. — Teukros, Pind. N. 
47. | 

Τελαμώνιος, vom Telamon, ὁ Τελαμώνιος, der 

große Ajas, 1]. 2, 528 u. öfter. 

Τελάνηι ἡ, fehr alte St. in Syrien, vor Ninive 
Reſidenz des Ninus, Ew. Τελαναῖος, St.B. 

Τελέας, 6, Athener, Ar. Pax 1068. — Auf einer 
knidiſchen Münze, Mion. S. VI, 482. — DB. der Chry⸗ 
filla in Korinth, Ath. X, 436, {. 

Τελέβης, ὁ, Nonn. 32, 187. 

Τελέ ὀᾶμος, 6, Arglver, Anhänger des Philipp, 
Dem. 18, 295. — 18, 135, im Pfephisma, ein S. des 
Kleon, vulg. Μελέδημος. --- Argiver, Pol. 17, 14,3. 
— Delpbier, Inser. 1689. 

Τελέθριο», τό, ein Berg in Buböa bei Oechalia, 
Strab.x, 1.4145. Ew. Τελεθριεῖς, St.B. 

Τελέ-ἵππος, 0, Argiver, Inscr. 1120. 

Τελέ-νῖκος, 0, Böotier, Inser. 1576. — Athener, 
Andoc. 1, 35. — Byzantier, Ath. XIV, 638, b. 


alas. 

Τελέσστας, 0, d. i. Τελέστας, Mannsn., Inser. 
400. 
Τελεστ-αγόρας, ὁ, ein reiher Mann in Narus, 
Arist. bet Ath. VIII, 348, b. 

Τελέστας, ὁ, = Τελέστης, 4) S. des Priamus, 
Apolld. 3, 12,5. — 2) Athener, Ερχιεύς, Vater eis 
nes Kalliftratus, Inser. 115. — Anderer, Dem. 22, 
60.— S. eines Theognis, Hagnufler, Staaisſchrei⸗ 
ber ΟΙ. 88, 2, Inser. 138. — Ein Tänzer des Nefchys 
lus, ΑΙ. 1, 29.9. — 3) Dichter aus Selinus, Ath. 
XIV, 616, eff.; D. Sic. 14, 47. — 8) Meffenier, Sies 
ger In Olympia, Paus. 6, 14, 4. — 5) Lacepämonter, 
Ep. ad. 136 (App. 226). — Br. des Ariflon aus La⸗ 
cebämon, Paus. 5, 23,7. — 6) ©. des Ariſtodemus, 
ein Backhiade, Paus. 2,4, A. 

Τελεστίς, dos, ᾗ, Frauenn., Plaut. Epid. 5, 1,30. 

Τελέ-στρατος, ὁ, Mann aus Keos, Inser. 2367. 

Τελεσ-φόρος, ὁ, Statthalter des Lyſimachus, Ath. 
XIV, 616,b. — Berwaubter des Demetrius, D.L. 
5,80. — Athener, ©. des GSoterives, Prospaltier, 
Insor. 285. — So hieß Guamerion bei den Perga⸗ 
menern als Heros, Paus. 2, 11,7. 





Τελέσων 


Τελέσω», ωνος, ὁ, Mannsn., Leon. Tar. 34 (VI, 
35). Rhodier, Rh. Muf. N. F. IV, 2, Inser. Lind. 
5.6 


| Τελεσώνης. ὁ, Mannsn. Inser. 2953. 


Τελευτ-αγόρας, ὁ, ©. des Herafles von der Cu⸗ 


rufe, der T. des Thespius, Apolld. 2,7,8. — ©. 
eines QTimares, Leon. Tar. 74 (v11, 652). — Nach 
D.L. 9, 25 V. eines Eleaten Zeno. 
Τελεύτας, ὁ, Phrygier, V. der Tekmeſſa, Soph. 
Ai 210. | 
Τελευτία. ἡ, Lacedämonierin, Plut. Lacaen. 
apophth. p.260. | 
Τελευτίας, αν ὁ, ein Halbbruder des Königs Ages 
fllaus von Sparta, Xen. Hell.4,4,19.8, 14; Plut. 
Ages. 21.— ©. eines Theuborus, Antp. Sid. 94 (VII, 
96). | 
Τελέων, οντος, 0, ©. des Son, nach dem die Te- 


λέοντες in Attifa benannt fein follten, Eur. Ion 1579; 2,5 


V. des Argonauten Butes, Ap.Rh. 1,96; Apolld. 
4, ὃν 16. — DB. des Nrgonauten (τίθοίεό, ΑΡ. Rh. 
1,72. 

Τέλης, 6, ©. des Herafles u. der Lyfidike, einerT. 
des Thespios, Apolld. 2,7, 8. 

Τέλης, ntos, 0, ein Philofoph, Stob. hei Phot.cod. 
4167. — Insecr. 1052. 

Τελητίας, ὁ, aus Kleonä, Plut. 5. Ν. Υ. 7. 

Τέλλην», nvos, ὁ, Mannsn., Leon. Τατ. 77 (vII, 
719); ein Slötenfpieler, von dem es ſprüchwörtlich 
hieß: ἄειδε ra Τέλληνος, ἐπὶ τῶν σχωπτικώ», Ze- 
που. 1,45. 2, 15. Bgl. Τέλλις. 

Τελλῆναι, ai, St. in Latium, unweit Rom, Strab. 
v, 231; beiD.Hal. 3,38 Τελλήνη. 

Τελλιάδης, ὁ, ein ©. des Tellias; οἱ Τελλιάδα», 
Eur, berühmte Wahrfagerfamilie in @lis, Her. 

‚37. 
Τελλίας, ö, ton. Τελλίης, ein Seher aus Elis, Her. 
8,27; Paus. 10,4. — Anacr. 11 (VI, 346). — Feld⸗ 
berr der Syrafufaner, Thuc. 6,103.— Anderer, Inscr. 
4794, c. — Aus Keos, Inscer. 2365. 

Τέλλις, νδος, ὁ, 1) Spartaner, B. des Feldherru 
Braftvas, Thuc. 2,25; Paus. 3, 14, 1. — Gefandter 
der Spartaner, Thuc. 5, 24. — 2) ©. des Tifamenus, 
Zürft der Achäer, Paus. 7,6, 1.— 3) Ptolem. Heph. 
bei Phot. bibl. p. 151, 7. — 4) Urgroßvater des Ar⸗ 
chilochus, Paus. 10, 28, 3. 

Τέλλις, ενος, ö, ein fchlechter Flötenfpieler, Plut. 
apophth. reg. Epamin. p. 135. Bol. Τέλλην. 

Τέλλος, 6, ein durch Solons Slätlicpreifung δε: 
fannter Athener, Her. 4. 20: Luc. Cont. 10. 

Τέλλω», wvos, ὁ, ein Oresthafler, der als Knabe 
in Olympia gefiegt hatte, Paus. 6, 10, 9. 

Τέλμερα, St. in Thracien, Ew. TeAuegevs, St.B. 
©. Τέρµερα. 

TeAundesos, 6, Mannen. auf einer αἰθεπί[φειι 
Münze, Mion. S. III, 544. 

Τελμηδίδης, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus Les 
bebus, Mion. III, 140. 

Τέλμης, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus Chios, 
Mion. 111,273. 

Τελμησσεύς, ὁ, Ew. der folgenden St., Her. 1,78; 
[οιβ Τελμισσεύς' οἳ Τελμησσῆς, Titeleiner Komödie 
des Ariſtophanes. 

TeAunaoos, ἡ,-- TeAuscoos 1, Sp. 

Τελμισσεύς, ὁ, Ew. von Telmiffos in Lycien, we⸗ 
gen ihrer Wahrfagerfünfte berühmt, Arr. An. 1, 24. 


Τελμισσιάς, ἆθος, ἡ, ⸗ folgom, St.B. 
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Τελµισσίς, έδος, ἡ, Vorgebirge in Lycien, unweit 
der folgon St., Strab. XIV, 665. 

Τελμισσός, ἡ, auch Τελμησσός, w.m.f., 1) alte 
65. in Lycien, ander kariſchen Graͤnze, Pol.22, 27; 
Strab. XV, 665. — 2) = Tepunooos, St. in Piſi⸗ 
dien, Arr. An. 1, 27. — 3) 6, Berg in Lydien am Zans 
thus, Palaephat. — 4) SI. in Sietlien bei der St. Ses 
gefta, Ael.V.H. 2,33. 

Τελφοῦσα, 7, = Τιλφοῦσσα, w. m. f. 

Τέλφουσσα, 7, St. in Arkadien am Fluffe Ladon, 
Pol. 2,54, 12. Bei D. Sic. Τέλφουσα. Nach St. B. 
von einer Nymphe Τελφοῦσσα, der T. des Ladon. 
Davon Ew. Τελφούσιος, Lycophr. 562. ἡ Τελφου- 
σία. 1040, 

Τελφούσσιο», τό, --- Τιλφούσσιο». St.B. 

Τελχί». ἴνος, ὁ, ©. des Europs, Apolld. 2, 4. 4. 
— Nach den Sicyoniern V. des Apis in Argos, Paus. 


Τέμμιχες 


990. 

Τελχῖνες, οἳ, urfprünglich neun aus Kreta nach ber 
Inſel Rhodus eingewanderte Roloniften, die die Kunft 
in Erz u. Eifen zu arbeiten verflanden u. ald Zauberer 
angefehen wurden, Strab. XIV, 653, f. aberauh X, 
472 wanderten Πε von Rhodus nad Kreta u. erhielten 
dort den Namen Kureten. Vgl. noch Callim. Del. 31. 
— Bei St. B. heißen die Kreter Τελχῖνες. 

Τελχινία, 7, alter Name von Kreta, St. B. auch von 
Sicyon, id. 

Teaytvic, έδος, ἡ, alter Name der Infel Rhodus, 
Strab. XIV, 653. 

Τελχίς, ἴνος, ἡ, St. Aethiopiens an ber libyſchen 
Gränze, Ew. Τελχέννος, St. B. 

Teußosov, to, St. in Phrygien, Menand. aud 
Τεμβρίειον, u. nach Charax Τύμβριο». Ew. Teu- 
βριεύς, St.B. 

Teußolov, ωνος, 6, Gründer von Samos, Strab. 
XIV, 1. 633. | 

T£ußoos, 6, St. in Kyprus, Ew. Τέμβριος, St. B. 
» Τεμένενα, ἡ, St. in Phrygien, an der Gränze von 
Lyfaonien, Ew. Teuevevs, St.B.; Nonn. 13, 513. 

Τεμένθης, ὁ, K. in Aegypten, Polyaen. 7, 3. 

Teusvidns, 0, Athener, Aesch. 2,169. 

Teusvfıns, ὁ, Berggipfel nahe bei Syrafus, ein 
Theil der St., der fpäter Neapolis hieß, von einem 
heiligen Hain (τέμενος) des Apollo benannt, Thuc. 6, 
75.100; St. B.,der auch einen Berg des Namens in 
Thracien nennt; daher auch Bein. des Apollo, Cic. 
Verr. 4,119. — Bei Xen. An. 4, 4, 45 heißt ein 4n- 
µοκράτης Τεμενίτης, fchiwerlih von jenem Theile 
von Syrafus benannt, wahrfcheinli in Τημενίτης 
zu ändern. 

Teusvitig, idoc, 7, ἄκρα, der im vorigen genannte 
Berg, Thuc. 7, 3. 

Τέμενος, Ort Siciliens, Eiw. Τεµενίτης, St.B., 
ſ. das Bor. 

Τεμµέση, ἡ, alte St., von wo zu Homers Zeit Kupfer 
geholt wurde, Od. 1, 484, nach den Erfl. entweder St. 
auf der Infel Kyprus (f. Τάµασος, biefe IH Π. 11, 20 
gemeint, obwohl Strab. v1, 255 ſich Dagegen erflärt), 
od. die fpäter Τέμψα genannte St. in Unteritalien, 
auf die Strab. die homeriſche Stelle der Od. deutet, obs 
wohl aud hier απ Kyprus gebarht werben Fann, f. 
Nitzſch zur Stelle. Vgl. noch Paus. 6, 6,7 Π. Ew. 
Τεμεσαῖος, St. B., nach dem Pol. fie Τεμεσία nannte, 
— Bei Lycophr. 1068 Τέμεσσα, wo ε6 ber Schol. 
auf die ttalifhe St. bezieht. 

Τέμμικες (Τέμμιξ), of, die Alteften. Ew. Boͤotiens, 
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Die von bem Norden her eingewanbert waren, Strab. 
VII, 321. IX, 401; = Βοιωτοί, Ar. Ach. 472; Ly- 
cophr. 644. 

Τεμμικία, ἡ, κλιτύς, böotifch, Lycophr. 786. 

Teuuixtc, (dos, 7, fem. zu Τέμμιξ, St. B. 

Τέμπεα, τά, zfgzgn Τέμπη (f. Lexic. τέµπος), 
Schönes Thal in Thefjalten zwifchen dem Olympus u. 
Dffa, vom Peneiog durchfirömt, Her.7,173 u. Folgde; 
Strab. IX, 436. 441 ff. 

Teuneltes, α, ὁ, Bein. des Apollo, Inscr. 1767. 

Τέμψα, ἡ, St. in Bruttium, Strab. v1, 255. Bol. 
Τεµέσα. 

Τενάγης, 6, Br. des Makar, Schol. Il. 24, 544; 
D. Sic. 5, 56. 

Τενάγω», ορτος, 6, Baltrier, Aesch. Pers. 304. 

Τέναρος, ὁ, ein Schriftfteller, Ath. Xv, 672, a. 

Tivdnßa, τά, St. in Karien, Ew. Τενδηβεύς, 


t. 5. 

Tev£a, N, ein Flecken bei Korinth, mit einem Tem⸗ 
pel des Apollo, Strab. VIII, 380. Apollo hieß davon 
Τενεάτης, wie auch der Ew., von dem es im Sprüd;: 
worte hieß: εὐδαίμων ὁ Κόρινθος, ἔγω ὅ᾽ εἴην 
Τενεάτης, Strab. a.a.D. u. Ζεποῦ. 5, 96. — Ein 
Thor in Korinth hieß ἡ Τενεατικὴ πύλη, das tenea- 
tifche Thor, Paus. 2, 5, 4. 

Τενέας, ὁ, Fl. in Umbrien, Nebenfluß des Tiber, 
Strab. v, 227. 235. 

Τενέβριο», To, Vorgebirge in Iberien mit einem 
Flecken Τενεβρία, (δω. Τενεβριᾶνός, St.B. 

Τένεδος, ἡ, Infel des aͤgeiſchen Meeres an der Kü⸗ 
fle von Troas, die früher Leukophrys hieß u. ihren 
Namen von Tenes, dem Sohne des Kyfnos, erhielt, 
1. 1. 452; mit einer St. gleiches Namens, Strab. 
x111, 604 u. öfter, u.A. (δω. Τενέδιος, Her. u. A. 
Weber das fprüchwörtl. Τενέδιος ἄνθρωπος, Τε». 
πέλεχυς |. Zenob. 6, 9; Diogen. 8,58 u. Menand. 
Mein. p. 70; f. auch Paus. 10, 14, 4. 

Tevsicı, af, Quellen unweit Orchomenus In Arka⸗ 
dien, Paus. 8, 13, 5. 

Τενθρηδώ», ὀνος, 6, Kührer der Magnefter aus 
Thefialien vor Troja, Π. 2, 756. 

Τένης od. gew. äol. Τέννης, ὁ, ©. des Kyfnos, K. 
von Tenedos, wegen feiner Gerechtigfeit gerühmt, 
Paus. 10,14; Strab. XIV, 1. 640; D. Sic. 5, 83; 
Schol. Π. 1, 38. 

Τέντυρα, τά, St. in der Landfchaft Thebais in 
Negypten, Strab. XVII, 814; bei St. B. Τεντυρίς, 
ίδος, ἡ, &w. Τεντυρίτης, Strab.a. a. O. 

Τεράψη, n, feine Infel δεί Rarthago, Ew. Τερα- 
ψαῖος, St.B. 

Tegpreie, 7, St. in Sicilien, Ew. Τερβητῖνοι, 

t 


Teppixio 


Τεργέστη, 7, auch Τεργέσται, al, St. in Iſtrien, 
zwiſchen dem Timavus u. Pola, Strab. v, 215. Ew. 
Τεργεσταῖοι, D. Per. αιΦ Teyeoroaioı. — Bei Pto- 
lem. Τέργηστο», bei St. Β.τὰ Τέργεστρα. 

Τέργις, ἡ, St. in Libyen an der äthiopifchen Grän⸗ 
ze, (δω. Τεργίτης, St.B. 

Τερεβεντῖνος, 6, Mannsn. auf einer Münze bei 
Mion.S. 11, 98. 

Τέρεινα, 7, Frauenn. Antiphil.2 (v, 114). — Bei 
Lycophr. 726 St. in Stalien. 

Τερηδώ», ovos,n, 1) St. in Babylonien, D. Per. 
982; Strab. XVI, 765. vgl. II, 80, bei Erythrän; Ew. 
ο, St.B. — 2) eine Slötenfpielerin, Ar. 


Τερφίων 
Τέριζοι, of, Suid.v. Ζάµολξις, bei Phot. Τερέ- 


τιζου. 

Τέρῖνα, ἡ, St. in Bruttium, eine Kolonie von Kro⸗ 
ton, Strab. v1, 1.256. Ew. Τεριναῖος' auch adj. ὁ 
Τεριγαῖος κόλπος, der terinälfche Meerbuſen, fpäter 
Sinus Vibonensis, Thuc. 6, 104. 

Τερίσχον, οἳ, |. Γαυρίσκον. 

Τεριτούχμης, ὁ, ©. des Idernas, 0198. A3, a, 15. 

Teouartie, ἡ, St. in Spanien, Ew. Τερμαντεύς, 
App. Hisp. 77. wahrſcheinlich = Τερµησός, 99 ; Τερ- 
µήσιον, D. Sic. 

Τέρµερα, τά, St. in Kleinaſien auf der Graͤnze 
von Karien u. Lycien, nach St. B. zu Lycien gehörig, 
von einem T£ousoos benannt, Ew. Τερµερεύς, Her. 
ar 37. Bei Strab. Τέρµερον χωρίο» in Rarien, XIV, 

7. 

Τερµέριο», τό, Vorgebirge Kariens bei ver vorigen 
St., Strab. XIV, 2. 657. 

Τερµέριος, adj. zum folgenden; τερµέρια κακά, 
fprüchtwörtlich von großem Unglüd, das man ſich felbft 
zuzieht, Zenob. 6, 6; Diog. 8,24; Plut. Thes. 41 im 
sing. 

— oͤ, ein Räuber der mythiſchen Zeit, von 
Herafles πας, Plut. Thes. 11; VLL.; vgl. aud 
Schol. Eur. Rhes. 496. 

Τερμησσός, ἡ, audi Τερμισσός geſchrieben, feſte 
St. Pifiviens am Solymosberge an Engpäffen des 
Taurus, Strab. XII, 570. XIII, 630; Pol. 22, 18. 
Val. aud Τελμισσός. (δω. Τερµησσεύς, Strab. XII, 
650. — Die Form mit ,, St. B.; D. Per. 859; u. Teo- 
41005, Suid. — ©. αιΦ Teouavıia. 

Tepuldcı, of, ein Fretifher Volksſtamm, ber ſich 
unter Sarpedon in Lycien anftedelte, die Solymer des 
Homer, fpäter Lycier genannt, Her. 1,473; Paus. 1, 
19,3; Strab. xX11,8. 573. XIV, 667. 

Τερμινθεύς, 6, Bein. des Apollo, Lycophr. 1207. 

Τερµόνιος, 6, Mannsn., Inser. 1549. 

Τέρπ-ανδρος, ὁ, Dichter aus Antiffa in Lesbos, 
der zu den vier Saiten ver alten Lyra drei neue Hinzu: 
gefügt haben foll, Plut. de Music. 3; Ael. V. Η. 12, 
50; Strab. XIII, 618. 

Τέρπης, ὁ, ein Kithatöbe, Tryphon ep. (IX, 488). 

Τερπιάδης, ὅ, ©. des Terpis,d. i. der Sänger Phe⸗ 
mios, Od. 22, 330. 

Τέρπωνος, St. in Illyrien, App. Illyr. 18. 

Τεῤῥαῖος, 6, f. Ταῤῥαῖος. 

Τερτιανός, 6, Mannen., Inser. 1957, ᾳ. 

Τερτύλλα, 7, Frau, Inser. 1011. 

Τερτυλλεῖνος, 6, d. ἱ. TegtvAdivog (od. Τερτυλλια- 
νός 2), Mannsn. auf einer lydiſchen Münze, Mion, IV, 
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Τέρτυλλος, 6, desgl., auf einer Münze aus Teos, 
Mion. III, 261. 
Τερψίας, 6, Br. des Ptöodorus, aus Korinth, Sie: 
ger in den iſthmiſchen Spielen, Pind. Οἱ. 13, 41. 
Τερψι-θέα, ἡ, Srauenn., Theophyl. ep. 6. 
Τερψι-κλῆς, έους, ö, ein Schriftfteller, Ath. VII, 
3 -- 9 
Τερψι-κράτη, ἡ, T. des Thespios, Apolld. 2, 7,8. 
Τέρψιλλος, ὁ, Athener, Σουνιεύς, Inser. 194. 
Τέρψις, νδος, ἡ, Frauenn. Mnasalc. 14 (App. 53). 
Τερψι-χόρα, ion. Τερψιχόρη, 7, eine ber neun 
Mufen, Borfteherin des Chorgefanges u. der Tonfunft, 
Πο». Th. 78; Pind.1.2,7; Plat. Phaed. 259, a. 
Τερψίω», ὠνος, 6, Schüler des Sofrates aus 
Megara, Plat.; Plut. gen. socr. 14. — Schriftfteller 











Τεσσαρίοστος 
über γαστρολογία, Ath. VIII, 937,8: vgl. Zenob. 
4,19 


Τεσσαρίοστος, 0, [. 8. [ᾷχ Σαράοστος. w. m. [. 

Τέστιµος, ὁ, Dalmatier, App. Illyr. 26. 

Τετειμᾶμένα, ἡ (9. {. tersunusvn), Spartanerin, 
Inscr. 1313. 

Τεταρτίω», 6, Mannsn., Inser. 1282. 

Τετρά-μγηστος, Sioonier, Her. 7, 98. 

Τετρά-πολις, ἡ, ein Verein von vier Stabtgemein- 
nen, Vierſtadt. (86 werben bef. erwähnt, a) Τετρά- 
πολις τῆς Arraxijc, eine nördlich von Athen liegende 
Landſchaft in Attifa, Verein der Städte Dinoe, Ma⸗ 
rathon, Probalinthos u. Triforythos, von Zuthus ges 
gründet, Eur. Heracl. 81 ; Plut. Thes.; vgl. Strab. X, 
1. 446. — b) 4ωρική, der Stammſitz der Dorier, bie 
Städte Erineos, Boion, Pindos u. Kytinea, Strab. 
ΙΧ. 425 ff. — ο) τῆς Συρίας od. Σελευχίς, bie Städte 
Antiochia, Apameia, Laodikeia u. Seleufeia enthals 
tend, Strab. Xv1, 749. — d) Kephallenia u. 9. u. 
Keos, Kibyre, Rarpathus, Strab. 

Τετρα-πυργία, 7, ein Ort in Kyrenalfa, Strab. 
ΧΥΙΙ, 838; Pol. 31,26. 

" Τετραφυλία, ἡν Ort in Athamarien, Liv. 38, 1. 

Τεττιγιδαία, n, Frau aus Jllyrien, Phot. 153, a, 
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Τεττίγω», 6, Mannsn., Theophyl, ep. 38. 

Τέττεξ, νγος, 6, Name. 
Τεύγλουσσα, v. |. von Τεύτλουσσα. 

Τεύδας, ου, ὁ, Name auf einer Münze aus Kos, 
Mion. S. vI, 568. 

Τευθέα, ἡ, Flecken ˖in Achaja bei Dyme im Pelo⸗ 
pones, Strab. VIII, 342. 

Τευθέας, 6, Fl. in Elis, der in den Achelooo fällt, 
Strab. vır, 342. 

Τεῦθις, ıdog, n, Flecken in Arfapien, Paus. 8, 27. 
Pal. Τευθέα. Ew. Τευθίδης, St. B. 

Τευθρανία, ἡ, 1) St. in Myſien, Refldenz der al- 
ten Könige von Myflen, nach Teuthras benannt, am 
Kaifosfluß, Xen. An.2,1,3. Hell. 3,16; Strab. XIII, 
4. 615. Bei Aesch. Suppl.565 τὸ Τεύδραντος ἄστυ. 
Ew. Τευθράνιος, St. B., u. Τευθράντιος, Eur., bei 
demfelben mit dem fem. Τευθραντίς. — Aud bie 
Landfchaft um die St., am Kaikus, zwiſchen Eläa und 
Pergamus, Her. 2,10; Xen. Hell.3, 1,6; Apolld. 
2,7,4; τὸ Τεύθραντος πεδίο», Pind. 01.9,76; ἡ 
Τευθραντιὰς γῆ, Epigr. Cyzic. (111, 2). 

. ——— ὁ, S. des Teuthras, d. i. Axylus, 
.6, 13. 

Τεύθρᾶς, αντος, ὁ, 1) alter K. in Myſten, der die 
Auge, die T. des Aleos, aufnahm u. deren S. Tele⸗ 
phos «πρβ, Apolld.2,7,A; Paus. 8, A; Strab. XII, 
571. Bon ihm war Τευδρανία benannt, wo man 
auch Τεύθραντος ἄδτυ u. πεδίον ſ. — 2) ein Grieche 
aus Magnefia vor Troja, I. 5, 705. — 3) Athener, 
Paus. 3, 25, A. 

— — ᾗ, St. in Lakonien, Paus. 3, 21, 7. 


4. 
«Τευκρές, ἔδος, ἡ, teufrifch, von Teufros, ἡ Τευκρὶς 
yn, ein Bandfirid in Troas, von einem alten König 
Teukros genannt, u. dah — Τρωάς, Aesch. Ag. 113; 
Her. 2, 118. 

Τευκροί, ol, die (810. von Teufris, ũbh. Trojaner, 
Her. 7,122; nad) Strab. XIII, 604 aus Kreta nad 
Troas eingewandert; fo hießen auch die Priefler des 
Zeus in Olbe, XIV, 672. Man findet auch Τεῦχρου 
geſchr. Callim. Dian. 231; Apolld. 3,12,1; vgl.St.B. 
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Τεῦχρος, 6, 1) 65. des Sfamandros u. der Nym⸗ 
phe Idaͤa, nach Apolld. 3, 12, 1 der ältefle König von 
Troja. — 2) 65. des Telamon u. der Heflone, aus Sa⸗ 
Yamis, Halbbruder des Aias, Il. 8, 266, der nad dem 
trofanifhen Kriege Salamis auf Kypros gründete, 
Pind.N. 4,60; Aesch. Pers. 896. 

Τευμησός u. ep. wie Strab. u. Paus. Τευµησσός, 
ὁ, St. in Böotien, unweit des Berges Hypatos, H.h. 
Apoll. 224;'Eur. Phoen. 1100; Strab. 1x,412 ; Paus. 
9,419,1.— Auch ein Berg bei diefer St., Strab. a. a. 
5). u, St. Β., wahrfheinlih = "Yrraros. — Adj. u. 
Ew. Τευμήσσιος. — ἡ Τευμησσία ἀλώπηξ, ein 
Fuchs, den Dionyfos aus Zorn den Thebanern zu⸗ 
ſchickte, u. der große Verheerungen anrichtete. 

Τευξιµάρχη, ἡν Frauenn., Plaut. Men. 5, 9,71 
nad Ritfchl, vulg. Theusimarche. 

Τεῦτα, 7, Röniatn von Illyrien, Pol. 2, 4,7. 

Tevraulas, 6, K. in Lariffa in Thefjalten, Apolld. 
Τευταµέδης, 6, S. des Borigen, d. {. der Pelasger 
gethos, Il. 2, 843. 

Τεύταμος, 6, B. dee Bias, D.L. 1,82, von δει 
ein Ort in Priene Tevrautesov benannt worden, ib. 
88. — Bei Plut. Eumen. 13 ein Anführer der Argyr⸗ 
aspiben. 

Τεύταρος, ὁ, hieß nach Schol. zu Lycophr. der erfte 
Beſitzer des Bogens, den Herakles führte, welchen Ly- 
cophr. 56 Τευτάρεια πτερώµατα nennt. 

Τευτίαπλος, ὅ, ein Eleer, Thuc. 3, 29. 

Τεύτλουσσα, ἡ, d. i. Τευτλόεσσα, von τεῦτλο» (I. 
Lexic ), Infel an der Fleinaflatifchen Küfte, unweit 
Rhodus, Thuc. 8, 42: St.B. 

Τεύτονες, οἳ, die Teutonen, Strab. IV, 196. 

Τεύχειρ. ἡ, St., Ew. Τευχειρῖταν, Arr. in Phot. 
bibl. p. 70, 22. 

Τεύωχις, n, St.u. See in Aegypten, Cw. Τευ 
χίτης, St.B. | 

Τέχνη, 7, Name eines athenifchen Schiffes, Αμ. 
Seew. IX, b, 26. 

Τέγνω», ωνος, 6, ein alter Flötenfpieler, Ath. 
VIII, 344, c. 

Τέως. ω, ἡ, eine der ioniſchen Städte auf der Heins 
aflatifchen Küfte, Samos gegenüber, Vaterſtadt des 
Anafreon, Her. 4, 142; Thuc.; Strab. XIV, 638 ff. 
Ew.d Τήϊος, ib. 644 u. fonft. 

Τηθύς, vos, 7, T. des Uranus u. der Bäa, Gem. 
des Dfeanus, Hes. Th. 362; Apolld. 1.4, 27 vgl. 
Plat. Tim. 40, b. 

Τηϊάδης, 6, Mannsn. auf einer Elazomenifchen 
Münze, Mion. II,65. 

Τήλαμος, 6, Fl. in Scythien, Lycophr. 1333. 

Tnaavdota,n, Borgebirge Kariens, bei der 651. 
Τήλανδρος, ἡ, aud τὸ Τήλανδρο», Ew. Τηλάν- 
dgsos u. Τηλανδρεύς, St.B. 

Τηλ-αύγης, ους, ὁ, Samter, S. des Pythagoras, 
Schol. Plat. Rep. X, 475,16; D. L. prooem. 15. — 
Ein Athener, (2), Titel einer Schrift des Sofratifers 
Aefchines, Ath. V. 220, a. —D.L.prooem. 15 ; Phot. 
bibl. p. 438, 30, Suid. 

Τηλέας, 6, Mann aus Magnefla, Pol. 11, 34. 

Τηλεβόαε, ol, ein αἴατπαπί[ώει Volfsftamm, die 
fpäter Ταάφιου hießen, Hes. Sc. 19; Pind. N. 10,15; 
Strab. X,456 ff. Nach Apolld.2,4,5 flammten Πε 
aus Myfenä u. erhielten von Τάφνος den Namen, ὅτν 
τηλοῦ τῆς πατρίδος ἔβη · nach Schol. Hes. von ie 
βοᾶ», od. von 
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Τηλε-βόας, ὁ, 1) Bnfel des Autochthonen Leler, 
deſſen Söhne, Τηλεβόαν, Afarnanien befeßten, Streb. 
γη, 322. — 2) 65. des Lyfaon in Arfadien, Apolld. 
3,8,1.— 3) Fl. in Armenien, der πώ in ven Cuphrat 
ergießt, Xen. An. 4,4, 3. 

Τηλεβοϊς, έδος, ἡ, ein Theil von Afarnanien, St.B, 

Τηλε-γόνη, n, T. des Pharis, Paus. A, 30, 2. 

Τηλέ-γονος, ὁ, ©. des Proteus in Torone, Apolld. 
2,5,9.— 2) K. in Negypten, Gem. der So, Apolld. 
2,1, 3. — 3) ©. des Odyffeus u. der Kirke, der feinen 
Bater tödtete, Hes. Th. 1044; Luc. salt. 46. Bol. 
Arist. poet. 14. 

Τηλέ-δαμος, ὁ, ©. ber Raflandra, Paus. 2, 16, 6. 
— Atgiver, Pol. 17,4. 

Τηλε-κχλείδης, 6, Dichter der alten Komödie, Mein. 
I, p. 86 fi. frg. II, p- 364 ff. 

Τηλε-χλῆς, έους, ὁ, ein Dolione, ΑΡ. Rh. 1, 1040. 
— Samier, Her. 3,41; Paus. 8, 14,7. — Athener, 
Απάοο, 1,40. — Milefler, Arist. pol. 4, 11,5. — 
Phokenſer, Nachfolger des Lafybes, D.L. 4, 60. --- 
Aegeat, Pol. 32,7. — Aus Megalopolis, Pol. 33, 2. 

Τήλεχλος, ὁ, ©. des Archelaos, KR. von Sparta (9. 
Agibe), Her. 7, 204; Paus, 3,2,6u. oft; von ben 
Meſſeniern getöbtet, Strab. VI, 279. 

Τηλε-κρατης, ους, ὁ, Leufadier, Paus. 10,9, 10, 
γ. |. Τηλυκράτης. 

Τήλεχρος, ὁ, bei Plut. apophth. Lac. f. 8. für Τή-- 
λεχλος. 

Τηλε-μαχές, έδος, ἡ, Srauenn., Inser. 1608, f. 

Τηλέ-μαχος, ὁ, ©. des Odyſſeus u. der Penelope, 
Od. — ein Agrigentiner, Großvater des Theron, der 


den Pfalaris fürzte, Schol. Pind. Οἱ. 3, 68.— Athes _ 


ner, Dem. 37, 5. — "Ayaopvsvg, Timocl. δ. Ath. IX, 
407,8 ff.; auf den dad Sprüchwort Τηλεμάχου χύ- 
τρα ging, Eust. — «Ῥλνεύς, ©. eines Spudofrates, 
Rh. Muſ. N. F. 2, p. 203. — olympifcher Sieger aus 
Elis, Paus. 6, 13, 11. — Korinthier, Plut. Timol. 13. 
σος ὁ, Mannsn. Antp. Sid. 5 (IX, 

0). 

Τηλέ-μναστος, 6, Kreter, Pol. 29, 3. 33, 15. 

Τήλεμος, ὁ, ©. des Curymos, berühmter Wahrfas 
ger, Od. 9, 509, Theocr. 

Τηλέ-νῖκος, ö, Athener, Inscr. 165. 

Τηλέ-πυλος, 7, St. der Läftrygonen, Od. 23, 318. 
vgl.10, 82, wo man es aud als adj. zu Ausorouyo- 
νίη (το. m. f.) erklärt. 

Τηλέστρας, 6, Mannsn. auf einer epheſiſchen 
Münze, Mion. III, 85. 

Τηλε-φάνης, ους, 6, ein Zlötenfpieler in Athen zu 
Demofthenes Zeit, Dem. 21,17;0 Μεγαρικός, Plut. 
de music. 21; Ylötenfpieler aus Samos, Paus. 1, 44, 
6. Vgl. Nicarch. 38 (VII, 159). — Schriftfteller, ἓν 
τῷ περὶ ἆστεος, Ath. XIV, 614, d. 

Τηλέ-φασσα, ἡ, Gem. des Agenor, M. des Kad⸗ 
mus, Apolld. 3, 4, 1. — Nach Mosch. 2, 42 Gem. des 
Phöuir, des S. des Agenor, bie Schol. Eur. Phoen. 
5 Τελέφη heißt. 

Τηλεφίδης, 6, 65. des Telephos, d. i. Curypylus, 
Od. 11,519. — Nachkomme des Herafles übh., Ep. 
ad. 282 (Plan. 91). 

Τηλέφιος, φῆμος, St. B. 

Τήλεφος, 6,1) ©. des Herafles u. ver Auge, V. des 
Eurypylus, von einer Hirfchfuh gefäugt (daher von 
9747 --ἔλαφος benannt, παΦ Apolld.), von Teuthras 
in Diyften als S. angenommen u. defien Nachfolger, 
Pind. 01.9, 79; Apolld. 2,17,4. 3, 9,4. Vgl. Luc. 


Trens 


Nigr. 52. In Arkadien als 


nen heiligen Hain aufdem Berge Barthenion, Paus. 


08 verehrt, Hatte ετ εἰ; 





8,48,7; Apolld. 1, 8,6. — 2) Macebonier, Arr. An. 


6,23,6. — 3) Orammatifer aus Bergamum, Suid. 


= D. des Philetas aus Kos, Proc. b. Phot. 319,b, 
3 


Τήλης, 00, 6, ®. des Arktinus ans Milet, Suid. 
Τηλίνης, 6, ein Prieſter ver unterirvifchen Gotthei⸗ 
ten, Ahnherr des Gelon in Sieilien, Her. 7, 153. 


Τηλο- δίκη, ἡ, T. des Zuthus, Gem. des Phors 


neus, M. der Niobe, Schol. Plat. Tim. 12, 3. 

Τῆλος, ὁ, ein Slötenfpieler, Ah. XIV, 624, b. Bol, 
Τέλλην u. Τηλεφάνης. 

Τήλος, ἡ, kleine Inſel im aͤgeiſchen Meere, weitlig 
von Rhodus, Her. 7, 153 ; eine der Sporaden δεί Kui⸗ 
dos, Strab. X, 488; fie hieß αιΦ Ayadovcce, u. et: 
hielt ihren Namen von einem Telos, St.B. Ew. Τη- 
λιος, ibd. 

Τηλυκράτης, ους, 6, γ. |. für Τηλεκρατης. 

Τήλυς, vog, ὁ, ein Fürſt in Sybaris, Her. A, AA. 

Tnawvdns, 6, ein Rabiräer, Paus. 9, 25, 8. 
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Temenus, bie, aus Argos vertrieben, das macedoniſche 
Reich gründeten, Her. 8,138; dah. die Könige von 
Macedonien fo heißen, Thuc. 2. 99. — Τημενέδης, 
Diosc. 20 (X1, 195). 

Tnutviov, τό, Fleden in Argolis am argolifchen 
Meerbufen mit vem Grabe des Temenus, Strab. VII, 
368; befefligt, Paus. 2,36, 6. Ew. Τημενέτης. St. B. 
verfeßt es nach Meffenien und nennt die Ew. 7yus- 
visic, os. 

Τήµενος, ὁ, der ältere ©. des Ariſtomachos, ein 
Heraflide, 8. in Argos, Apolld.2, 8,2; Plat. Min. 
683, b; Strab. VIII. 389. 

— τό, ein Gebirge in Myſien, Strab. XIII, 

6 


Τῆμνος, n, St. auf der aͤoliſchen Küfte Kleinaſiens 
an der Mündung des Hermos, Her. 1,149; Xen.u. 
A.; Strab. XIII, 621. Ew. Τημνίτης, 6, St.B. 

Τήνειο», τὸ, St. inAdaja, Ew. Τηνειεύς, St.B. 

Τηνερικὸν πεδίο», τό, ein kahles Feld in Bootien 
unter bem Berge Ptoon, Strab. IX, 412 ff. Benan 
von s 

Τήνερος, ὁ, ©. bes Apollo, ein Wahrfager, Strab. 
IX, 413; Paus. 9,10, 6. 

Τηνεσές, ἡ, Landfchaft Aelhiopiens, eine große Zus 
[εί des Nils, Strab. x v1, 770 Π. 

Τῆνος, 9, 1) eine der kykladiſchen Infeln, in ver 
Nähe von Andros, mit einer St. gleiches Namens, 
Aesch. Pers. 883; Her. u. A.; Strab. x, 485 ff ; fe 
hieß aud 'Ὑδροῦσσα u. Ὀφιοῦσσα, u. erhielt den 
Namen Tenus vom Gründer der St.; Ew. οἱ Τήνεοε, 
Her. 4, 33: Inscr. 158. — 2) eine der hundert lakoni⸗ 
[Φει Städte, Ew. Ῥήνιος u. Τηνεύς, St.B. 

Τήρανος, 6, K. in Eharar, Luc. Macrob. 16. 

Tossa, rn, ein hoher Berg in Myſien bei Seleta, 
τὸ Τηρείης ὄρος, 11.2,829; Strab. XIII, 1. 589. 
auch eine St. in Myfien, XII, 565. 


Τήρειος, den Tereus betreffend, Aesch. Suppl. 62. ᾿ 


Τηρεύς, 6, ©. des Ares, K. der Thraker im (phoci⸗ 
ſchen) Daulis, befannt durch die Befchichten ver Brofne 
u. Philomele u. feine Verwandlung in einen Wiebes 
hopf, Thuc. 2,29; Apolld. 3, 14, 8. 

Τήρης, sw u. οὓς, ὁ, 1) K. der Odryſen in Thrarien, 





Τηµενίδες πύλαι, ai, ein Thor in Tarent, Pol.8, 
Tnusvidas, οἳ, die Nadfommen des Herakliden | 











Τηρίας 


V. des Seuthes, Her. 7,137; Thuc. 2, 29; Xen.An. 
7,2, 22. — 2) ein fpäterer K. der Odryſen, der von 


dem Macedonier Philipp vertrieben wurbe, Dem. 12, 


8 (Philippi epist.), Bunbesgenoß der Athener. 
Τηρίας, 6, 81. in Sieilien bei Leontini, Thuc. 6,50. 
94; D.Sic. 
Τηρέβαζος, ὁ, perfifcher Statthalter in Armenten, 
fpäter in Sonien, Xen. An. 4, 4. 4. S. aud) Τιρίβαζος. 
Τηριδάη, ἡ, Sklavin des Menelaus, M. des Mega⸗ 
penthes, Apolld. 3,41. 
Τηρεθάτας, ὁ, Luc. D. Μος. 9, 2, vulg. für Τερι- 
δαάτας. 
. τηριδάτης, ö, ein ECunuch des füngern Cyrus, Ael. 


Τήρυλλος, ὁ, Tyrann von Himera in Sieilien, Her. 
165. 


Τηρύμβας, ὁ, S. des Phineus u. der Kleopatra, 
Schol. Soph. Ant. 980. 

Τηὔγετον, ion. = Ταῦγετο», w. m. f. 

Τιανός, ὁ, Mannen. auf einer Eretifchen Muͤnze, 
Mion. S. IV, 317. DBgl. Inser. 430 u. Tier. 

Τιαραντός, ὁ, Nebenfluß des Iſtros in Scythien, 
Her. 4,48. _ 

— χωρίο», in Lesbos, Theophr. bei Ath. II, 

Τίασα, ἡ, T. des Eurotas, u. Quelle in Lafonien, 
Paus. 3,18, 6. 

Τίασσος. ἡ, eine Duelle in Lakonien, = dem vor., 
Ath. ıv,139,b. 

Τίατος, ὁ (1), Mannsn. auf einer fmyrnälfchen 
Münze, Mion. III, 211. 

Ἐ,βαρηνία, 7, Gegend in Kleinafin am Pontus 
Eurinus, Wohnftg der Tiharener, Strab. VII, 309, 
9). Β.; ἡ Τιβαρηνῶν παραλία, Strab. XII, 534. 

Τιβαρηνές, έδος, ἡ, tibarenifch, 3. B. γαἴα, = Τι- 
βαρη»ία. ΑΡ. Rh. 2,1045. 

Τιβαρήηγοέ, οἳ, Bolf am ſchwarzen Meere, zwiſchen 
den Chalybern u. ven Mofynöfen, Her. 3, 94; Xen. 
An. 5,5,2; Strab. x11,548. 555; ΑΡ. Rh. 2, 377. 
Bei St. B. aud ΤΓιβαρήνιοι. 

Τ1βενο», To, Berg in Phrygien, von einem Panne 
Τέβειος, St.B., der den Silavennamen Τέβειος bav. 
berleitet. ©. Τίβνος u. Τέβηρος. 

Toßeqicic, ados, ἡ, St. in Galilaͤa, am See Gene⸗ 
zareth, Ew. Τιβερνεύς od. Τιβεριοπολέτης, wie von 
Τιβερίου πόλις, St.B. 

Τιβέριος u. poet. auch Τεβήρνος, der röm. Name 
Tiberius. — Vgl. Fabric. bibl. gr. VI, 118. 

Τίβερις, ὁ, der Tiberfluß, Strab. v,1 u. öfter. 

Τίβηρος, ὁ, ein paphlagonifher Name, Strab. XII, 
3,553. ©. Τίβνος, 

Τιβία, ᾗ, hieß Phrygien, Menand. b. Suid. 

Τίβιο», τό, Berg in Phrygien. ©. Τίβειο». 

Τίέβιος, ὁ, ein phrygifcher Name u. dah. ein haͤufi⸗ 
ger Sflavenname bei den Griechen, Luc. salt, 29; 
Strab. XII, 553. ein Verwandter des Strabo, ibd. 
554. — Bgl. Tißnoos. 

Τίβισες, τος, 6, ein Nebenfluß des Iſtros in Thra⸗ 
cien, Her. 4, 49, 

Τιβοίτης, ὁ, Bithynier, Pol. 4, 50. 

Τίβονρα, τα, die St. Tibur in Latium, Strab. Bei 
St.B. aud) Τίβυρις. Ew. Τιβυρτῖνος. Adj. Τιβουρϊ- 
vos u. Τιβούρτιος.--- Τιβουρτῖνος οἶνος, Ath. 1,26,e. 

Tiyassıs, τος, ὁ, ©. des Herakles u. ber Phyleis, 
Apolld. 2, 7,8. 


Tiyyıs, τος u. εως, ἡᾗ, Hauptſtadt in Mauretanien, Al 
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Strab. v, 238. Ew. Τιγγέεης od. Tıyyıravos, adj. 
Τιγγιᾶνός. 

Τιγίλλιος, ὁ, Mannsn., Suid. 

ΤΙγξ,γγος, 7, —= Tiyyss, Strab. XVII, 825 ff. 

Τιγουλλία, ἡ, St. der Ligurier, Ριοἱ. 3,1. 

Τιγράνης, 6, 1) ein Heerführer der Perſer, Her. 
7,62. — 2) R. der Armenier, den der ältere Kyros bes 
fiegte, Xen. Cyr. 3,1. — 3) perfifcher Satrap, der 
den Kyprothemis in Samos εἰπ[ερίε, Dem. 15,9. — 
4) ©. des Artarias, K. von Armenien zu Mithridates 
ο Macrob. — B. des Artavasdes, Strab. XI, 
530 fi. 

Τιγρᾶνόκερτα, ca, große St. in Großarmenien, 
von Tigranes erbaut, Strab. ΧΙ, 532. ΧΙ, 539. 

Τιραπάτης, 6, Skythe, Luc. Tox. A4. 

Τίγρης, ητος, u. Τέγρες, εδος, 6,1) der Tigrisfluß 
in Aften, der, in Armenien entfpringend, mit dem Cu⸗ 
phrat vereinigt, αἷθ Πασίτιγρες ſich in den arabifchen 
Meerbnfen ergießt, Her.; fonft Tiyons, im acc. auch 
Tiyow, 1. 189: dat. Tiyor, D. Per. 984; Tiyoıda, 
Hdn. 3, 4; Strab. ΧΙ, 521 ff. — 2) bei Apolld. 1,9, 
94 ein Fl. des Pelopones, ver auch "άρπυς heißt. 

Tiyow, ἡ, Hetäre aus Leufas, Ath. XI11,589, f. 

Tıyvonvot, ol, die Tigurini, eine helvetiſche Böls 
ferfchaft, Strab. VII, 293. 

Τίδαιον, τό, App. Mithr. 35, vielleiht Ποτί- 
ὁαια (?). 

Τίειο», τό,  Ττον, Strab. XII, 542 ff. 

τ,θαῖος, 6, 65. des Datis, Perſer, Her. 7, 88. 

Τιθοραία, ᾗ, die folgende St., von einer Nymphe 
diefes Namens benannt, (810. Ts$ooasevs, 

Τ,θορέα, ἡ, 1) St. in Phofis, am βατπαῇιθ, Paus. 
40, 32, 8, früher Neon, von einer Nymphe benannt, 
Ew. Τιθορεύς, Inser. 1732 ; auch Τιθόῤῥα, Rhein. 
Muſ. NR. %. II, p. 544. — 2) die nordweſtliche Spitze 
des Barnafius, Her. 8, 32. 

Ti9oas, αντος, ὁ, attiiher Demos zur ägelfchen 
Phyle gehörig, Ar. Ran. 477. (8. Tıdgaasos,Inser. 
— Adv. Τιθραντόθε», aus Tithras, Τιθραντάδε, 
nach Tithras, Τ,θραντοῖ, in Tithras, St. B. 

Τιθραύστης, ὁ, ein perfiicher Statthalter in Ly⸗ 
dien, Xen. Hell. 3, 4,25; Paus. 3, 9, 7. 

Τιθρώνιο», To, = Τεδρώννο», Paus, 10, 3,2. 
33,12; Gw. Τ,θρωνεύς, St.B. 

Τ,θύμαλλος, 6, Name eines Baraflten in der Kos 
möpdie, ΑΙ. vI, 38. 238, ο ff. 

Tigavos, ὁ, ©. des Laomedon, Gem. der Eos, ΠΠ. 
20, 237. h. Ven. 219; Hes. Th. 984; Apolld.3,12,4. 
Nach einer andern Sage, Apolld. 3, 14, 3, iſt Tithos 
ππό ein 65. der (806 u. des Kephalos. Weil er zwar 
Unfterblichfeit, aber nicht ewige Jugend auf Bitten ber 
Eos von den Böttern erhalten hatte, ſchrumpfte er 
ganz zufammen, und daher Heißt ein alter, abgelebter 
Mann Τιθωνός, Ar. Ach. 688; Luc. Hermot. 50. 

Tixivoy, τό, die St. Ticinum im transpabanifchen 
Gallien, an dem folgenden Fluſſe, Strab. v, 217. 

Tixivos, 0, Nebenfluß des Bo im transpabanifchen 
Gallien, Strab. v, 209.217; St. B. nennt fo auch die 
vorige St., Ew. Τιεκινός. 

Τιλαούεμπτος, 6, der Fluß Tilaventus ob. Tila- 
vermptus, ber ſich in das adriatifche Meer von Norden 
ber ergießt, Prolem. 3, 1. 

Τ,λαταῖον, οἳ, thraciſches Bolt am Berge Sfomios, 
Thuc. 2,96, St.B. 

— ὁ, ein berüchtigter Straßenräuber, Luc, 
οκ. 2. 


- 
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Τ,λφοῦσα, richtiger Τιλφοῦσσα, dor. Τιλφὠσσα, 
auch Τελφοῦσα gefchrieben, eine Quelle in Böotien, 
die dem Apollo Heilig war, unweit Haliartos, wo das 
Grab des Tirefias fein follte, H.h. Apoll. 246: Strab. 
1X, 4410 ff. ; fo wie aud) die Duellnymphe, Hom. a. a. 
O.; vgl. Apolld. 3,7,3; Paus.9, 33 (eigtl. Τιλφό- 
8000, zſgzgn Τιλφοῦσσα, von τέλφη = σέλφην die 
Schabe, die Lesart ſchwankt fehr). Val. Ath. II, 41, e. 

Τιλφούσιον u. ritiger Τιλφούσσιο», dor. Tr 
Φώσσιο», τό, St. in Böotien am See Kopais u. einem 
Berge gleiches Namens, Paus. 9,33, 1; Strab. a. a. 

— Τιφωσσαῖο», Harpocr. u. Dem. 19, 141; 
δν. Τιλφούσσιος, ὃ, dor. Τιλφωσσιος. — Auch Beic 
name des Apollo, H.h h. Apoll. 387; Strab. IX, 411. 

Τῖμα-γένης, ους, ὁ, ein Hiforifer u. ein alerans 
ο, Rhetor, Suid.; Strab. ΧΥ, 711; vgl. Plut. 

m 

Ts 6, Mannen., Theoer. 2, 4 
τεμ a n,Athenerin, T. eines —— 


Inscer. 655. 
Tiu-ayooas, 6, Manndn., Theogn. 1025. — V. 
des Timonar aus Kyprus, Her. 7,98. — Kyzikener, 


Thuc. 8, 6,39. — Tegeat, Thuc. 2, 67. — Athener, 
Gefandier an den Perſerkoönig, Xen. Hell. 7, 1,33; 
Dem. 19, 31.137; vgl. Ath. VI, 251, b. — "Rreter, 
Ath. Π. 38. 4. -- Rhobier, Pol. 27, 6. — Ein Philos 
foph, Phot. bibl. cod. 167. — Epifureer, Cic. Aca- 
dem, A, ορ — Ans (Θεία, Schüler des Theophraft, 
D.L. 2,4 15. 

Τη αγώας, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus Eu: 
böa, Mion. S. IV, 355. 

Trudeooa (d. i. τιµήεσσα), 7, Frauenn. Ep. ad. 
144 (v1, 272). 

Trualta, 7, Sem. des fpartanifchen Königs Agis, 
Plut. Lye. 22. 

Τῖμαιθώ, ovs,n, T. eines Ariſtodikus, Leon. Tar. 
86 (VII, 463). 

Re Eee ὁ, ein berühmter Maler, Paus. 1, 22, 

— Bhliafier, Paus. 410, 7, 7, der im Maffenlauf in 
be 28. Pythiade flegte. — BD. dee Timoleon, D. Sic. 
16, 65. — 

—— 8.2. wie Timäus ſchreiben, frg. bei 
Schol. Plat. Tim. 8, 4 

Τέμαιος, 6, 4) lofopf aus dem italifchen Kofri, 
Anhänger des Pythagoras, Plat. Tim. Bei Iambl. V. 
Pyth. extr. ein Pythagoreer aus Kroton. — 2) ©. des 
Andromachus, Geſchichtſchreiber aus Tauromenion in 
Sicilten, zur Zeit des Ptolemäus Lagi, Ρο]. u. A.; 
Ath. 1v, 163, ff.; Strab.oft. Bgl.Suid.— 3) Schüs 
ler des Platon aus Kyzifus, Ath. ΧΙ. 509, a. — 4) 
Aetolier, Pol. 4, 34. 5, Sophift, Verfaffer bes Le⸗ 
xikon Platon. — a «ποώ Fabric. bibl. gr. III, 94. 

— wvos, f. oben Τειμάκω». 

ee 0, ©. des Megareus, Paus. 1,41, 3. 

μ-ανδρα,. ἡ, T. bes Tyndareos, Gem. des Eche⸗ 
mos, Apolld. 3,10; Paus. 8, 5, 4. 8, 54. — Andere, 
Anton. Lib. 5. — M. er Lais aus Korinth, Ath. XII, 

Tiu-avd — ὁ, Lacedaͤmonier, Ael. V. H. 14, 32. 
— Boͤotier, Inser. 1574. 

Τμ ανόους, ὁ ὁ, V. des Afopoborus, Thebaner, Her. 
9,69. — Macedonier, B. des Asklepiodor, Arr. Απ. 
1, 22: ο. — Auf einer lacedämonifhen Münze, Mion. 
II, 2 

T μ-άνθης, ους, ὁ, Korinthier, B. des Timanor, 
Τις. 4 41,29. — Ein olympifher Sieger aus Kleonä, 
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Paus. 6, 8, A. — &ydier, Diosc. 35 a; 178). — Bel: 
fäer, ©. des Pantiabes, Arr. Ind. 18, 3. 

Tiu-üyogidas, 6 ὁ, Rorinthier, Dem. 59,29, 

Tiu-&vop, »pog, ὁ, ion. Τιµήνωρ, 1) Korinthier, 
S. des Timanthes, Thuc. 1,29. — 2) ein Anderer, 
a 3 (v1, 124). 

Tru-cgäros, ὁ, Pythagoreer, Gefengeber in Lofti, 
lambl. V.P.c.30. Vgl. aber Τιµαρης. 

— adj. ή folgdn, z. B. Τιμαρετεία 
παῖς, Ep. ad. 115 (1.2 

Tru-agten, N, ——— zu Dodona, Her. 2,55. 
Pythagoreerin, Poll. 410,3. 

Tru-dgerog, 6, Mannsn. ., Inscr. 1602. 

Tru-aons, ους, 6, B.des Teleutagoras, Leon. Tar. 
74 (VII, 652). — Buthagoreifcher Philofoph aus 
£ofri, Iambl. V. P. extr. 

Τεμάριο», ἡ, Ftauenn. Mel. 75 (X11,113) u.öfter. 

Tru-agıarog, ὅ, Mannen. auf Münzen aus Laces 
dämon, Mion. II, 218. S. IV, 223. 

— *R8 ὁ, athenifcher Archon O1. 83, 2, bei 
D. Sie. 12,6. — Bildhauer aus Athen, ©. des Phi⸗ 
lokles, Paus. 10, 34,6. — Βὐωνυμεύς, Curt. ΑΗ. 
Inser. 7.— Spartaner, Τειµαρχίέδας, Inser. 1245. 

Τίµ-αρχος, 6, 1) Athener, ©. des Nrigelos, Sphet- 
tier, Staatsmann, von Aeſchines [ο heftig angegrifien, 
daß er fi erhenfte, Dem. 19,286; Aesch. or. 
©. des Tiflas, aus Rhamnus, Aesch. 1, 157. gr 
des Klitomachus, Plat. Theag. 129. — PBambotade, 
Inser. 196. Auf einer athenifchen Münze, Mion. S. 
111, 560. — 2) ein Schriftfteller περὶ τοῦ Ἑρατοσόέ- 
νους Ἑρμοῦ, Ath. X1,501,e.— 3) Rhodier, Paus. 
40, 9,9. — 4) ein epifureifcher Philofoph, Plut. adv. 
Col.17.— Ein Alerandriner, Schüler des Kleomenes, 
D.L. 6, 95. — B. des Phliaſiers Timon, D. L.9,109. 
— Ein "Schüler des Ariftoteles, D. L. 5, 12. — 5) ©. 
eines Pauſanias aus der ptolemaifchenPhnfe, Callim. 
50 (v11, 520). — 6) — Ρο]. 4,53. — Tyrann 
von Milet, App. Syr. 65 

Truco ο. of, Tomifier, Name zur Berfpottung 
bes Timarchus 1., Aesch, 4,157. 

Per des, n, Frauenn., Sapph. ep. 3 (VII, 

9) 

Ττμᾶσ-αρχος, 6, ©. des Timsfritos aus Negina, 
der als Knabe im Ringen in den nemeifchen Spielen 
ftegte, Pind. N. 4, 10. 78. 

Ττμᾶσί-θεος. 6, Krotoniat, Paus. 6, 4A, 5. — 
Delphier, id. 6, 8, 6. — Liparäer, D. Sic. 4a, 93. 

Tiudasog, 6, fpäter Mannsn., Suid. — Pytha⸗ 
ne aus Sybaris, lambl. V. P. extr. — gl. Tr 

σ 
e Τε Ἑμᾶσί-πολις, ὁ 0, Mannen., Inscr. 2540. 

Τιμᾶσίω», vos, ὁ, ein Anführer der Griechen δεί 
Kyrus dem Jüngern aus Dardanus in Kleinaflen, 
Xen. An. 3, 4, 47 u. öfter. — Ein Aegypter, Philostr. 
— Ein Anderer, Philp. 43 (v1, 101). 

Tiuavoy, τό, Tempel des Diomebes am folgenden 
ο μα einem Hafen am adriatifchen Meere, Strab. 

σ, 

Τίμανος, ὁ, Fl. in Iſtrien, der a ins adriatifche 
Meer ergießt, Strab. v, 214. VI, 275 

Τιμαφέρνης, 6 ὁ, ein Tradjinier, Ctes. 39,a, 33. 

Tiuaxidos, 6, Dichter aus Rhodus, Ath. I, ὅ,α. 
31, eu. oft. 

Τημέας, ὁ, Mannsn., Inser. 2852. — Platäer, 883. 
— ©. des Polynifes, ‚einer der Epigonen, Ρας. 2, 
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Τίμελος 
Τέμελας, ου, 6, Mannen.,l. d., Antp.Sid. 89 (vIT, 
423). | 


Ttusos-avof, ακτας, ὁ, d.i. Tıunasavaf, δεδρ[., 
auf einer epheftfhen Münze, Mion. 111, 85. 

ΤΙµη-γενίδης, ὁ, ©. des Herpys aus Theben, Her. 
9,38; bei Paus. 7, 40, 2 Τιμηγενίδας. 

Trunvooldns, 6, DB. eines Timardus, Simonds. 
94 (v11, 513). | . 

Trunos-avat, ακτος, ὁ, ein pythagoreifcher Philos 
ſoph aus Barus, Tambl. . P. extr. 

Tıunolas, ὁ, [. Tıunsvos. 

Trunst-Inuos, ὁ, Mannsn., Inser. 2953. 

Trunal-$sos, 6, Delphier, Her. 5,72. — Tra⸗ 
pezuntier, Xen. An. 5, 4, 2. — Athener, ὁ dgouevs, 
Aesch. 1,156; Inscer. 165. — Bin Tragifer, Suid. 
δρ. Tiuacıos. 

Τ]μήσιος, ὁ, Klazomenier, der eine Kolonie nad 
Abdera in Thracien führte, Her.1,168. Bei Ael. V. 
Η. 12. 9 Τιμησίας. — Inscer. 2448. 

Τζµήσυλλα, ἡ, Srauenn., Inser. 773. 

Truldas, 6, Aeginet, Pind.N. 6, 64, wo Böckh 
Πολυτιμίδας vermuihet. | 

Tiusos, of, nannte nach Strab. IV, 4.195 Pytheas 
die Oſtsmier in Gallien. 

Τίμνης, εω, 0, ein Scythe, Her. A, 76. 

Τῖµο-γείεων, ovos, 6, Athener, Phrearrhier, In- 
Be Ath der erechtheiſch 

TMo-Yivnsg, ους, 6, Athener aus ber erechtheiſchen 
Phyle, Inser. 165. — Spartaner, ©. eines Diokles, 
Inscr. 1260. 

Τιμο-γενές, ἴδος, ἡ, Brauenn., Inscr. 3440. 

Τ]µό-δαμος, 6, Epitote, Inscr. 1800. 

Τιµο-δημίδα», ol, das Geflecht des Timodemos, 
Pind. N. 2,18. | 

Truo-Inuldns, ὁ, Athener aus der Tefropifchen 
Phyle, Inser. 171. 

Tiuo-Iyuos, 6, Athener aus Acharnäͤ, Sieger in 
den nemeifchen Spielen, Pind.N.2; Feind des The⸗ 
miftofles, Her. 7,425; Isocr. 21,14. — Ein Wechs⸗ 
ler, Dem. 36, 50. — Aus der erechtheifchen Phyle, 
Inscr. 165. — Nach Plut. Timol. 3 B. des Timoleon. 
©. Τιμαίνετος. 

Truo-9sog, 6, 1) Athener, B. des Konon, Paus. 8, 
52,4. — ©. des Konon, Feldherr der Athener, Ar. 
Plut. 480; Xen. Hell. 5, 4,64; V. des Sphifrates, 
Paus. 9, 14,6. — Dichter der mittlern Komödie, Mein. 
1,p.428. — Πνδεύς, ©. einesTimotheus, Inser. 172. 
— BD. eines Pammachus, Marathonter, Inser. 182. — 
Päanter, Inser. 190. — BD. eines Menophilus, Achar⸗ 
ner, Inscr. 608. — 2) Dichter u. Tonfünftler aus Milet, 
der vier Saiten zur Lyra Hinzufügte, Paus. 3, 12, 10; 
Plut. musc., Ath. u. A.— 3) berühmter Flötenfpieler 
aus Theben, zu Aleranders d. Gr. Zeit, Luc Harmon. 
4. — 4) Bildhauer, Paus. 2, 32, 4. — 5) ein fpäterer 
Grammatiker aus Gaza, Suid.— 6) 65. des Klearchus 
im pontifchen Heraflea, Phot, bibl. p. 223, 10 ff. — 
7) Bhilofoph aus Sinope, Strab. Χα, 546. — 8) auf 
oa u. leufadifhen Münzen, Mion. 111,420. S. 
111,468. | 

Τ]µο-θέω», ωνος, ö, Delphier, Curt. A.D. 36, b. 

ΤΙμό-κλεια, 7, Frauenn., Ar. Th. 375. — Eine 
Thracierin, Plut. Alex. 12. — Id. Epicur. 40. 

Τῖμο-κλείδας, 0, Tyrann in Sichon, Paus.2, 8, 2. 

Truo-xioy, ωνος, 6, Delphier, S. des Emmenis 
das, Curt. Α. Ὀ. 9. 

Ττμο-κλῆς, έους, ὁ, 1) Athener: Archon Ol. 84,4, 
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bei D. Sic. 12,27. — Dichter der mittlern Komödie, 
Mein. 1,428 ff. — Bildhauer, 65. des Philofles, Paus. 
10, 34, 6. — Schiffobaumeiſter, At. Seew.p. 99. — 
Ἔλειος, ταμίας um 01.88, 2, Inser. — 2) ein floifcher 
Philoſoph, Freund des Lucian, Luc. Iup. Trag. 4. — 
3) Delphier, 65. eines Thrafeas, Curt. A.D.3. 2. 
eines Hegias, 12; Inser. 1707. — Auf Farifchen und 
chiiſchen Münzen, Mion. 111, 305. 273. — Bol. nod 
Fabric. bibl. gr. II, 504. 

Τῖμο-κράτεια, ἡ, Frauenn., Inser. 95. 1062. 

Tiuo-xgctns, ους, 0, 4) Athener, a) gegen ben 
Dem. or. 24 gehalien. — b) Ardon ΟΙ. 104, 1, bei 
D. Sic.15,78. — c) ein Anderer, Thuc. 5, 19.24; 
vielleicht der Anfläger der zehn Feldherren, Xen. Hell. 
1,7, 3. — d) ©. des Damoftratus, Μελιτεύς, Dem. 
57,37.41. — [ἀ. 30,9. — e) V. eines Herafleon, 
®opixios, Inscr. 191. — ϐ) aus der ptolematfchen 
Phyle, Inser. 284. — g) Gegen einen Timofrates hat 
Dinarch eine Rede gehalten, D. Hal. de Din. 10. — 
h) auf einer athenifchen Münze, Mion. S. 111. 556. — 
2) Korinthier, DB. eines Timorenus, Thuc. 2, 33. — 
3) Feldherr der Lacedämonier, Thuc.2,85 ; Xen. Hell. 
7, 1, 13. — 4) Rhodier, Xen. Hell.3,5,1; Paus. 3, 
9,8. — Auf einer rhodiſchen ans Miou. v1, 586. 
— 5) Spyrafufaner, Xen. Hell. 7, 4, 12. — 5) Agri⸗ 

entiner, Luc. Phalar. 1,9, — 7) ein Philoſoph u. 

hetor aus dem bithyniſchen Heraklea zu Kaiſer Has 
drians Zeit, Luc. Dem. 2. — Br. des Metrodorus aus 
Lampſakus, Plut. Epicur.16; D. L. 10, 6. — Belle: 
ner, Pol. 17,17. — Delphier, Inser. 1709. — Schwa⸗ 
ger des Dionyf. II., Plut. Dio. 21, — 0 4άχων περὶ 
σφαιριστνκῆς, Ath. 1,15, ο. 

ΤῖΙµο-κρέω», οντος, 6, Athletu. Dichter aus Rho⸗ 
dus, Zeitgenoſſe des Themiftofles, Λο. V.H.1,27; 
Plut. Them. 21; Ath.x, 445, f; µελοποιός, Schol. 
Ar. Ach. 531. 

Truo-xostos, 6, Mannsn., Anacr. ep. 12 (VII, 
160).— Pind. N. 4, 13. — Delphier, ©. eines Eufleis 
des, Curt. A.D. 2. 4.17. 

Ττµό-λαος. 6, dor. Τημόλας, 1) Rorinihier, Xen. 
Hell. 3, 5,1. — Paus. 3, 9, 8. — 2) Thebaner, An⸗ 
bänger des Philipp von Macebonien, Dem. 18,48; 
Ρο]. 17,14, 4 nennt ihn Τιμόλας. Vgl. Ath. X, 436, 
b. — 3) Adyäer, Paus. 8, 51, 2. — 4) Lacedämonter, 
Pol. 21,15. — 5) Arr. An. 1,7,1. — 6) Rhetor u. 
Dichter aus Lariffa, Suid. — 7) Schüler des Platon, 
aus Kyzikus, D. L. 3,46. 

ΤΊµο-λέω», οντος, 0, ©. des Timainetus oder Tis 
modemus, berühmter Feldherr der Korinthier, der den 
Tyrannen Dionyflus von Syrakus entthronte, Plut, — 
Auf einer Münze aus Rhodus, Mion. S. v1, 599. 

Τιµό-λυκος, 6, Mannsn. auf einer Münze aus Kos, 
Mion. S.v1,570. . ' 

Ττµό-λυτος, 6, Mannsn., Leon. Tar. 82 (vII, 

54) 


Ττµό-μαχος, 6, 4) Feldherr der Alhener, aus 
Acharnaͤ, Xen. Hell. 7, 1,44. — Dem. 19, 180. 36, 
53.50, 14. — 2) berühmter Maler aus Byzantion, 
Anth. (Plan. 135 ff.). — 3) ein Riefe, Lucill. 71 (11, 
87).— A) ein Schriftfleller, der Κυπριακά geſchrie⸗ 
ben, Ath. XIV, 638, a. 

Tiud-usıhos, ὁ, böotifh = Ἰτμόμηλος, Inser. 
4569. 1573. : 

Ττμο-μένης, ους, ὁ, Spartaner, Inser. 1248. 

TTuo-von, 7, Erauenn., T. eines Timotheos, Cal- 
lim. 55 (vıI, 522). 
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Trud-voos, 6, Mannen., Inscr. 2351. — Pind. N. 


„10. 

Ττμο-ξένα, 7, Yrauenn., Plut. praecept. conjug. 
p. 427. — Τιµοξείνη, Gem. des Bindar, Vit. Pind. 

Truo-Levog, ion. Τιμόξεινος, ὁ, 4) Zeldherr der 
&tionäer, Her. 8, 128. — 2) Feldherr der Koriniher, 
©. des Timofrates, Thuc. 2,33. — 3) Athener aus 
der antiohifhen Phyle, Inser. 171. — B. des Hips 
pias, Thymoitade, Dem. 35, 34.— A) Feldherr der 
Adäer, Pol. 4, 6, 4. 5, 106 u. öfter. — 5) auf einer 
Horgen Münze, Mion. 111, 421. — Delphier, Curt. 

.D. 25 


—— 6, S. des Lampis, Eleer, Ρα». 6, 
45,7. 


Truo-096yns, ους, ὁ, 1) ein Sieger im Ringkampf 
aus Aegina, Pind. Ol. 8, 15. — 2) Athener, Archon 
01.75, 3, bei D. Sic. 14, 38. — Alyılıedc, Dem. 49, 
31. — 3) Eleer, olympifcher Sieger, Paus. 6, 2,6. — 
4) Admiral des Königs Plolemäus des zweiten in 
Aegypten, deſſen Schrift Strab. oft erwähnt. — 5) Py⸗ 
thagsreer aus Aegium, Iambl. V. Ρ. extr. — 6) Prie⸗ 
βει des Herafles aus Thafus, Paus. 6, 11,2. 

Τημο-σθενίς, (dos, 7, Frauenn., Inser. 1441. 

Τημό-στρατος, 6, Dichter der neuern Komoͤdie, 
Mein. 1,499. — Phot. cod. 167; Athener, B. eines 


Τισαμενοφαίνιππος 


ΤΤµωνίέδης, 6,Rihener, gegen ven Ifäus eine R 
gebe ten, Harpocr. p. 141, 26. — Schriftfteller, Pi 

ion. 35. — Bhilofoph ang Leukadia, Suid. 

Τιμµάννον, τό, Kaftell in Paphlagonien, (610. 7 
μµωνέτης, 6, St.B.; 7 Τιμωνίτις, Strab. XII, 3. 569, 

Τιμώνεος, 6, böot. Patronymifum, Inser. Orchom, 
in Rh. Muf. NR. %. 11, 1,p. 108. 

Ττμῶσα, 7, Frauenn., Ath. XIII, 609, a. 

Tivdn,n, St. auf Chalcivice, Ew. Τενδαῖος, StB, 

Tiydıoy, τό, St.inibyen, Ew. Tırdanvög, St.B.; 
in Aegypten, Ath.xXv, 679, f. 

Tioy, τό, oder Τίος, 7, St. in Bithynien am Bor 
tus, Ptolem., St. B., nach dem Πε von einem Prieſter 
Τίος aus Milet benannt fein [ος bei Strab. Tier. 
Ew. Tıavog, Luc. Alex. 43 (f. au) eben); auch Ta- 
νεύς, St. B. | 

— οἳ, Volk am Kaukaſus, Hecat. ki 
δι. Β. 

Τιργαταώ, 7, $rauenn., Polyaen. 8, 55. 

Τιρέως, 6, ein Cunuch des Darius Kobomannns, 
Plut. Alex. 30. 

Τερέβαζος, o,—= Τηρίβαξος. 

Τερεδάτης, ὁ, Pifidier, Luc. D. Mer. 9, 2. 

Τίριζα, ἡ, St. in Paphlagonien, Ew. Τέρεζοι, δή 
Ctes.; au Τιριξιβαναί, oder Τεριδεφανοί, nad 

t 


Timophon, Anagyraſter, Inser. 585. — ©. eines Mes St. Β 


neftratos, Zuzerasv, ib. 172.— V. eines Muefar- 
«ιό u. eines Antigenes, Patanier, ib. 199. — Auf 
Münzen ans Athen u. Rhodus, Mion. 11,128. 111,416. 

TTuo-t£äng, ους, ὁ, Sparianer, Inscr. 1249. 

Τηµονχίδης, Mannen., Inser. 2857. 

TTu-ovyos, 6, Athener, V. eines Lamios aus 
Rhamnus, Inser. 124. 

Τ]µο-φάνης, ους, 6, Korinthier, Arist. pol. 5, 5, 
9, Br. des Timoleon, D. Sic, 16, 65 ; Plut. Timol. 3. 
— Mytilenäer, Arist. pol. 5, 3, 3. 

Zus por ὤντος, 0, Athener: ©. einesTimoftras 
tus, Anagyrafter, Inser. 585. 
οἱ mo-ydons, ους, 6, Athener,”Ayapvevs, Lycurg. 


Τῖµο-χαρίδας, 6, Dichter, Suid. v. Σωτάδης.. 
TTuo-yaoss, ıdos, 6, ein Afttolog, Plut. de Pyth. 
orac. 18. — Bildhauer, Inser. Lind. 3 im Rh. Muf. 
N. δ IV, 2, m — vgl. Inser. 2491, b. 
Tiuvoe, . in Iſaurien, .Tı αἴας, au 
ein — 8— Fl. (7), St. Β. — Sei, 
. Zune 2% 7, Pythagoreer aus Lacedämon, Iambl. V. 


Tiuo, oös, 7, eine Priefterin aus Paros, Her. 6, 
434. — Auch fonft als Frauenn., Mel. 65 (v, 198). 

Tluev, ὠνος, 6, 4) Delphier, Her. 7, 141. — 2) 
Athener, ©. des Echefratides, Zeitgenofie des Ariftor 
phanes, der Menfchenfeind, Ar. Av. 1546; Luc. Tim. 
— Auf einer athenifchen Münze, Mion. II, 128. — 3) 
Gleer, 65. eines Aegyptus, olympifcher Sieger, Paus. 
5,2,5.6,12,6. ®. des Alfypus, 6,2,8. — 4) τε: 

eat, id. 8, 27, 2. — 5) Schüler des Philofophen 

yrrho aus Phlins, Ael. V.H.2,44. ὁ σιλλογράφος, 
Schol. Plat.— 6) auf einer ſmyrnaͤiſchen Münze, Mion. 
S. v1,340; vgl. Inser. 3137, 103. — V. eines Kali: 
genes in Tithoren, Rh. Muſ. N. F. II, p. 544. — Del 
phier, Curt. A.D. 27, 30. 

Τῖµ-ώναξ, axtos, 6, Admiral der Perfer aus Ky⸗ 
ptos, Her. 7, 98. — Teier, Inscr. 3099. — Anacr. ep. 
40 (v1, 143). 

Τιμώνασσα, ἡ, Frauenn., Plut. Cat. mai. 24. 


Τίριζις, ἡ, Borgebirge des Hämus mit einer gleich⸗ 
namigen Belle, der Schapfammer des Lufimadus, 
Strab. VII, 319. 

Τίέρες, 6, Thracier, Polyaen. A, 16. 

Τιρίστασις, ἡ, St. in Thracten, unweit ber Pros 
pontis, Dem. 12, 3 (Philp. epist.). 

Tioocı, αἳ, St. der Miygdoner in Macedonien, nad 
St. B. vonder Τέρσᾳν einer T. des Mygdon, benanut, 
Ew. Τιρσαῖος. 

Τιρυνθιάς, ados, n,fem. zum folgdn, St. B. 

Τηρύνθιος, α, ον, tirynthiſch, aus Tiryns, Pind. 
στρατός, ΟΙ. 14. 52 u.öfter; ἡ Τερυνθέη, das Gebiet 
von Tiryns, Her.— 6 Τιρύνδιος, Bein. des Hera⸗ 
les, Callim. Dian. 146. 

Τιρυνδίς, ίδος, 7, fem. zum vorigen, St. B. 

Ὄυνθος., 7, —= Tiovrs, Hes. Sc. 81, two aber 
auch Τέρυνθος πτολίεθρο» als gen. zu faſſen. 

Τίρυνς, vvdoc, ᾗ, alte St. in Argolis, Refiven 
des Proitos u. des Perfens, 11.2, 559; Her. 6, 77; 
Strab. VIII, 372; nad Paus. 2, 25,8 von einem He 
208 Τίρυνς, ©. des Argos, benannt; nach St. B. von 
einer Τέρυνς, T. der Halos, der Schwefter des Am; 
phiteyon, früher Adseis genannt; Ortsadv. Τιρυν- 
ας — ausT., Τέρυ»θόνδε für TipuvScde, nach T. 

t. B. 


Ττσαϊον ὄρος, τό, Berg in Theſſalien, Pol. 10, 42, 
2; bei Ap. Rh. 1,568 Τεσαίη ἄχρα, ἡ, ein Vorgeb. 
Ττσ-αγόρας, ὁ, ein Bildhauer, Paus. 10, 18, 6. 

ΤΊσαμενός, 0,1) ©. des Oreſtes, K. in Argos, der 
von den Herafliven vertrieben wurde, Apolld. 2, 8,2; 
Ρο]. 4, 1,5 u.9. — 2) ©. des Therfandros, Enfel des 
Bolyneifes in Theben, Her. 4, 147. — 3) ein Seher 
aus Elis, ein Jamide, Her. 9,33; Paus. 3, 11. — 
ἡ) Athener, S. des Mechanion, Lys. 30,28. — 8. 
des Tragifers Agathon, Schol. Plat. — Bäanter, τα- 
µίας, Inscr. I, p. 202 (Τεισαμενός). --- 5) Tradis 
nier, Thuc. 3, 92. — 6) Lacedämonter, Xen. Hell. 3, 
3,11.— V. des Bhilofrates, D.L. 5, 64 (Τισάµενος 
mit falſchem Accent). 

Tıoauevo-palv-ınnos, d, Maunsn., Suid. 


Τίσανδρος 


Τΐσ-ανδρος, 6, 1) ©. des Jaſon u. der Medea, D. 
Sic. — 2) ein Aetolier, Thuc. 3, 100. — 3) Athener, 
NAphidnäer, Plat. Gorg. 487,c. — Andoc. 4, 117.3, 
29. — BD. des Iſagoras, Her. 5, 66. — 5) Narier, ©. 
des Kleofritus, Paus. 6, 13, 8. 

Τισαρή, ἡ, Gegend in Thracien, die aud) Βιβλία 
heißt, Ath. 1,34, a. 

Τϊσ-αρχος, 6, Athener, Andoc. 1,15. 

Τεσία, ἡ, St. in Bruttium, App. Hannib. 44; Ew. 
Τεσιάτης, Si. B. 

Ττσιάδης, ὁ, Athener, Ar. Vesp. 420, vielleicht er⸗ 
dichteter Name. 

Tadcicouc, ὁ, St. in Numidien, Strab. XVII, 3. 834. 

Τησίας, ὃν 4) Parier, V. des Lyſagoras, Her. 6, 
133. — 2) Athener, Br. des berühmten Iphikrates, 
Rhamnuſter, Dem. 21, 62; Aesch. 1,157. — B. des 
Sprechers der 55. Rede des Dem. — Adharner, Dem. 
45,8. — ©. des Tifimadus, Stratege, Thuc. 5, 14. 
— 3) Lehrer der Beredtfamfeit aus Syrakns, Plat. u.A. 

Τεσι-κράτεια, ἡ, Frauenn., Inscr. 1094. 

Tror-xodens, ους, 6, Mannen., Inser. 4211. — 
Krotontat, Steger der. 72. Olyınpiade, Paus. 6, 9, 5. 

Trol-uayos, 0, Athener, B. des Strategen Τισίας, 
Thuc. 5, 14. 

Τίσ-ιππος, 6, Aetolier, Pol. 30, 10. 

Τΐσις, 6, = Tiotas, Meffenier, 65. desAlfis, Paus. 
4,9,3; vgl. Lys. fr. 45 (Τέσις {β falfcher Accent). 

Τῖσις, ıdos, ἡ, 1) Frauenn. Pers. 2 (v1,274). — 
2) St. in Aegypten, nach ihrem Gründer Τῖσες be⸗ 
nannt, (810. Τισέτης, St.B. 

Ττσι-φόνη, 7, 4) eine der drei Erinyen (Raͤcherin 
des Mordes), Orph. Arg. 966. — 2) T. des Alkmaͤon 
u. der Manto, Apolld. 3, 7, 7. 

Τϊσί-φονος. ὁ, Mannen., Qu. Sm. 1, 406. — Ty: 
rann von Pherä, Nachfolger des Alerander, Xen. Hell. 
6,4,37; D. Sic. 16, 14; Con. 50. 

Τίσσαν, ai, Gegend in Sicilien, (πο. Τ,σσαῖος, 
St.B. Be Ptol. Τίσση, St. am Aetna. 

Τισσαφέρνης, ους, 6, Berfername, 3.3. Statthals 
ter von Sardes, Thuc. 8,5; Xen. An. 

Τιταία, N, D. Sic. 5, 66. 

Τ,ταιρώνειος, heißt Mopfus, Lycophr. 881, als 
Nachkomme des Τεταιρώ», nad) dem Schol. Vgl. Tr- 
ταρήσιος u. Τιτάρω». 

Tıraxldas, of, ae Demos zur antiochifchen, 
früher atantifchen Phyle gehörig, Ew. Tiraxtdns, St. 
B. Ortsadverbia ἐκ Τιτακιδῶν u. ἆ. Benannt nach 

Tıraxos (St.B. Titaxos), ὁ, einem Autochthonen 
{η Attifa, Her. 9, 73. 

Trray, ἄνος, 6, ein Titan, οἳ Τιτᾶνες, ep. u. ion. 
Τιτῆνες, das alte Göttergefchlecht, Söhne des Uranus, 
daher Οὐρανίωνες, Π. ὅ. 888. u. der Gaͤa, ſechs Söhne 
u. ſechs Töchter, deren Namen zum Theil verfchieden 
angegeben werben, die von dem jüngften derſelben, 
Kronog, in den Tartarus gen chleubert wurden, dzzorap- 
τάριον, Il. 14, 279; Pind. P. 4, 291 1. A.; vgl. Paus. 
8, 37,5; Apolld. 1,1,3 ff.; vol. Πορ, Th. 646. 739 
über den Titanenfampf, wo fie immer Τ,τῆνες Φεοί 
heißen. ib.207 wird der Name von τιταίνω abgeleitet, 
wie Ε. Μ. gleihfam οἱ τιταίνοντες τὰς χεῖρας. — 
Uebh. heißen alle Nachkommen des Uranus u. der Gaͤa 


Titanen, vgl. Travis. — Bei Paus. 2, 11 {fl Τιτάν 9 


ber αν * Helios, nach welchem ber folgende Ort δε» 
nannt {β. 

Τίτανα, τά, Ort im Gebiet von Sichon, Ew. Τι-- 
τάνιος, fpAter Τεντάνιο», St.B. 6. Τωάνη. 
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Tirdvas, 6, ©. des 2yfaon in Arkadien, Apolld. 3, 


Ἐιτωνεύς 


9 

Τιτάνη, ἡ, 1) Frauenn., Probl. arithm. 10 (XIV, 
446). — 2) Flecken im Gebiet von Sicyonien, = Tr 
τανα, mit einem Tempel des Titan, Paus, 2, 11. 
— άδος, ἡ, beſ. fom. zu Τ,τάνιος, Nonn. 4, 

Ttrãvixoc, titaniſch, von den Titanen ſtammend, 
Plat. u, A. 

Τττᾶνιος, ion. Tatijvioç, titaniſch; τὸ Τιτάνια, 
das Feſt ver Titanen, Theodos. Gramm. p. 69 Gött« 
ling. — Bel Luc. hist. scrib. 21 Mannen., ſtatt Τι- 
τιανός. 

Τττᾶνές, έδος, ἡ, die Titanin, T. des Uranus u. der 
®äa, Apolid.1,1,3. Auch übh. Nachfomme derfelben, 
fo heißt bei sp. D. auch Artemis. 

. Τττᾶνο-κράτωρ, 0005, 6, der Titanenfieger, Zeus, 
uc. 

Τττανο-μαχία, 7, die Titanenſchlacht, Sp. 

Titavoy, To, = Τίτανα, poet. bei St.B. 

Tiravos, 6, Berg in Theflalten, 11.2, 735. Nach 
Strab. IX, 439 bei Arne gelegen. 

Τιταρήσιος, 6, 1) Fl. in Thefjalten am Olympus, 
der fpätere Curotas, Nebenfluß des Peneios, 11. 2.795: 
Strab. IX,441. — Ath. 11,41, a. — 2) Bein. des 
Mopfus, der aus dieſer Gegend ftammte, Hes. Sc.181 ; 
ΑΡ. Rh. 1,65. ©. Τιτάρω». 

Τίταρο», τὸ, 1) St. in Theffalien, Lycophr.; T- 
ταρῆθεν, von Titara, Orph. Arg. 126. Bei St.B. 
Tırapasv, Ew. Τιταρώνιος. --- 2) Berg in Theffalten 
am Olympus, auf welchem der Titareflosfluß ents 
fpringt, Strab. IX, 441. 

Τιτάρω», ωνος, 6, Großvater des Mopfus, Schol. 
Ap.Rh. 1, 65. 

Τιτή», Τιτήνεος u. ſ. w., ion. u. ep. = Τντάν, Τι- 
τάνιος u.d. 

Tirdrov, Τό, ὄρος, Berg bei Epidaurus, früher 
Mvetsoy genannt, Paus. 2, 26, 4. 

Τιτθού, οἳ, in Spanien, App. Hisp. 44; bei Pol. 
35,2 Τέττοι. 

Tırıavos, 6, Mannsn. auf einer lydiſchen Münze, 
Mion. IV, 147. — Inscr. 524. 

Ττιος, 6, der röm. Name Titius, App. u. N. 

Τίτορµος. 6, Atolifcher Hirt, Br. des Melas, wegen 
feiner Stärfe berühmt, Her. 6, 127; Ael.V.H.12, 
22, Ath.x, 412, f. 

Τίτος, 6, der τῦπι. Name Tjtus, Pol. u. A. 

Τέττου, ob, [. Τετ ού. 

Τιτυασσός, n, St. in Bifldien, Strab. XII, 570. 

Tarvoc, 6, 65. der ®ha, ein gewaltiger Riefe, bes 
kannt durch feine Strafe in der linterwelt, 04. 44.576. 
991. 7,324. Nach Apolid. 1, 3,12 ©. des Zeus u. der 
Glara, der T. des Orchomenus. — Nach Strab. IX, 
422 Herrfcher zu Panopeus. 

Τΐτυρος, ὁ, 1) dor. = Σάτυρος, VLL.; Ael. V. 
H. 3,40. Nach Strab. x, 3.466 ff. von den Satyın 
verſchieden. — 2) Hirtenname, Theocr. 3, 2. — 3) ein 
Mime, Theodor. ep. 2 (VII, 556). — 4) Berg auf 
a mit dem Vorgebirge Dietynnaion, Strab. X, 


Tıro, οὓς, 7, = ἡμέρα, οὔετ Ἡλιος, Lycophr. 


Τίτω», ωνος, 6, 8) Athener, Inser. 165. — 2) δΙ. 
in Stalien, nahe δεί Circeji, Schol. Lycophr. 1276, 


wo er Τιτώνιον ae beißt. 
Τιτωνεύς, 6, erg, St.B. aus Dionysius. 
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Τιτώνιχος, ὁ, v.1. für Τνρο»ίχος. 

Τίφα. ἡ, dor. = Σέφα. 

Τῖφυς,υος, ὁ, ©. des Agnius aus Siphä in Boos 
tien, Steuermann der Argonauten, ΑΡ. Rh. 1, 105; 
Paus. 9, 32, 4; Apolld. 1, 9, 23. 

Τιφύση, ἡ, T. des Thespios, Apolld. 2, 7,8. 

Τλᾶ-πόλεμος, 6, dor. = Τλήπολεμος. 

Zune! ας, 6, Spartaner, Anführer der Peltaften, 

ell. 5, 3, 3 


Xen. ‚3,3. 
Τλη-πόλεμος, 6, 1) ©. δε Herafles u. ber Aſtyoche 
(oder ver Aſtydameia, Pind. ΟΙ. 7, 36), früher in Ar⸗ 
οὗ, dann K. von Rhodus vor Troja, 11. 2,653 fi. 5, 
839, Apolld. 6, 7, 6; Paus. 2,22, 8. 3,19,9. — 
2) Troer, &. des Damaſtor, 11.16,416. — 3) Athener, 
Archon 01.79, 2, bei D. Sic. 11, 71. — Feldherr der 


Τιτώνιχος 


Athener, Thuc. 1,4117; — Inser. 538. — Eine Rede ufr 


bes Zfäus gegen einen Tlepolemus citirt Harpocr. 
441, 26. — 4) Feldherr Aleranders des Großen, Arr. 
An. 3, 22,1. 6,27,4. — 5) ein Lycier, der Οἱ. 431 
zuerft im Rennen mit Züllen flegte, Paus. 5, 8, 11. 

Τλησίας, ὁ, atheniſcher Archon, Paus. 4, 45, 1. 

Τλησι-μένης, ους, 6, Athener, Inser. 167. — Des 
lier, 2266, a. — V. des Arfabiers Aulon, Paus. 3,12, 
9. — Heraclid. ep. 2 (v1, 392). 

Τλησωνίδης, 6, Athener, 19. eines Gelon, Παλ- 
ληνεύς, Inser. 454. 

Τλῆτες, os, ein iberiſcher Volksſtamm bei Tarteſſos, 
Theopomp. beiSt.B. . 

Τλὠς, ὦ, N, St. in Lycien, Strab. XIV, 665. Nach 
St.B. von Τλώς, dem ©. eines Tremötes; Ew. Τλωεύς, 
Anth., u. Testing, St. B.,der auch eine St. in Piſidien 
des Namens anführt, Panyas, fr. XV. 

Τμάριος, = Τομµάρνος, Bein. des Zeus, Call.Cer. 
52, Hesych. a 

Tuagos, 6, == Tau«gos, Strab. 

Τμῶλος, ὁ, 4) alter K. in Eydien, Gem. der Oms 
phale, Apolld. 2, 6, 3. Nach Schol. Eur. Or. 5 B. des 
Tantalus. — 2) Gebirg in Lydien bei Sarbes, 11.2, 
866; Her. 5, 400; dem Dionyfus heilig, Aesch. Pers. 
49; vgl. Strab. XIII, 625 ff. 

Tytpaydos, 6, V. des Bokchoris, alter K. Aegyp⸗ 
tens, D. Sic. 1, 45. | 

Tyvooog, St. in Karien, Hecat. δεί St. Β.; Ew. 
ΊΤ»νσσεύς. 

Τολέριο», τό, St. {π Latium, Ew. Τολερῖνος, St. 
B.; D. Hal. 8. 

Τολιστοβόγιοε, ob, einer der drei Hauptflämme ber 
Galater in Kleinaften, Strab. ΧΙ, 5. 566; Pol. 22, 
20. Bei St. B. ToAsotoßıos, wohl Todsctoßoios (tie 
App. Syr. 32), u. Eratosthen. bei demfelben Τολι- 
στοβώγιον. 

Τόλμαιος, ὁ, Athener: V. des Tolmives, Athener, 
Thuc. 1,108. — B. des Autofles, A, 53. — Schiffs⸗ 
baumeifter, Att. Seew.p. 99. — Auf einer theffalis 
fen Münze, Mion. 11, 9. 

Τολμήλεος, ὁ (?), Mannen. auf einer Münze aus 
Kyrene, Mion. S. IX, 185. 

Τολμέδης, ὁ, Feldherr der Athener, ©. des Tol- 
maios, Thuc. 1,108, 113. 3,20. — Herold bei Kyrus 
dem Sängern, Xen. An. 3,1, 46. 

Τόλοφος, 6, Aetolier, Ὀφεονεύς, Thuc. 3, 100. 

Τολοφάώ», ὤνος, 6, St. der ozolifchen Lokrer, Dion. 
νὰ Gr. 67; St.B.; Ew. Τολοφώνιος, Thuc. 3, 

Τόλυνας, 6, Komödiendichter aus Megara, E.M.; 
vgl. Mein. 1.Ρ. 28. 


Τόροννα 
— ἡ, die St. Tolosa in Gallien, Strab. IV, 
4 


Touaioy ὄρος, T0, = Tousvs, St.B. 

Τομᾶριάς, ἆδος, ἡ, fem. zum jolgon, vom Berge 
Tomarus; 7, Touagıas φηγός, aus welcher die Arge 
gebaut war, Orph. Arg. 1161. 

Toud.g10s,— Tudgıog, St. B 


Τόμᾶρος, 6, Berg in Thesprotien, bei Dodona, St 


B.; bei Strab. VII, 327 u. ff. au Τμάρος genannt. 
— Nad St. B. αιΦ Τµάρας, Anwohner Τμάρης 
(& δεί Callim. Cer. 52]. 

Τοµεύς, ὁ, 1) Berg in Meffenien, unweit Korypha⸗ 
οσα, Thuc. 4, 118; bei St. B. Τομαῖον ὄρος, der hin: 
zufegt zur Erflärung des Namens: ἐοικὸς σµίλῃ.-- 
2 = Τόμοι, Strab. ΥΠ, 318. Nach St.B. Ew. Τι- 


ης. 
Τόμηρος, ὁ, BI. in Indien, Arr. Ind. 24, 4. 

Touss,n,— Τόμοι, Strab. VII, 319. 

Τόμισα, ἡ, Graͤnzfeſte Rappadociens, am Euphrat, 
Strab. x11,2. 535. XIV, 635, f. 

Tousooe,n, eine Gegend zwifchen Raypaborienı. 
dem Taurus, Ew. Τοµισσηνός u. Τοµισεύς, StB. 
©. das vorige. 

Τόμοι, οἳ, St. unweit Odeſſus (von τέµνω, weil 
Medea hier ihren Br. Abfyrtus zerhieb, Apolld. 1,9, 
24; St.B.), Ew. — w. m.ſ. 

Τομοῦραι, al, Orakel des Zeus in Dodona, fo 
ſchrieben einige Grammatiker Od. 16, 403 ſtatt Heuı- 
στες' vgl. Strab. VII, 329. 

Touovoos, ot, nad) Strab. VII, 328, abgefürzt aus 
Τομαροῦροι, d.i. Τομαροφύλακες, — **— in Do⸗ 
dona, vgl. Eust. zu Od. 16, 403. 

Τόμυρις,τος, ἡ, Königin der Schihen, die Kyrus 
den Neltern befiegt u. getödtet Haben foll, Her. A, 205 
fi. Bei Luc. Τωµυρις. 

Totagıs, εδος, ὁ, 4) ein Scythe, der noch vor Ana⸗ 
harfis nach Athen gefommen u. Freund des Solen 
geweſen fein foll; er wurde nach feinem Tode als ξένος 
latpos von den Athenern wie ein Heros verehrt, Luc. 
Scytli. 2. — 2) die Hauptperfon in dem gleichnamigen 
Geſpraͤch des Lucian über die Freundſchaft. 

Τοξεύς, ὁ, ©. des Dineus u. der Althaia, Apolld. 
4,8,1; Anton.Lib.2. 

Τοξιανοί, ol, = Toksoı, St.B. 

Τοξι-κράτη, n,T. des Thespios, Apolld. 2, 7. 8. 

Τόξελοι, οἳ, ein indiſcher Volksſtamm, D. Per.1141. 
Dol. Tasse. 

To£sAoc, ὁ, servus, Plaut. Pers. 

Τόξιου, ol, eintaurifcher Volksſtamm, Han. b. St.B. 

Τοξο-άνασσα, ἡ, eine Amazone, Tzetz. P. H. 177. 
= Σοξν-φήνη, 7, Rame einer Amazone bei Tzetz. PH. 


Τοξωτικός, 6, Böotier, zw., Inser. 1591. 
Τοπάξνος, vielleicht Τόπαξος, eine indifche Juſel, 
Ew. Τοπάξιος, St.B. Bon ihr fol der Topas den 
Namen haben. 
— ol, in Spanien am Ebro, App. Hisp. 


Tooyoc, 6, Mannsn.,Anton. Lib. 4. Vgl. Γόργος. 

Τορεᾶται, os, Bolfim afiatifhen Sarmatien am 
möäotifchen See, Strab. ΧΙ, 2. 495. Bei St. B. Τορέ- 
Tas aus — — Bet D. Per. 682 find die Ὀρέται 
wohl daſſelbe Volk. 

Τόρηβος, ὁ, Mannen., Plut. de mus. 15. 

Τορηδόραξ (?), ὁ, Gallier, Plut. virtt. mull. 23. 

Τόρογγνα, ἡ, St. in Sieilien, St.B. v. Τορώρνη. 





Τόρος 


Τόρος, ὁ, Berg in Sieilten zwifchen Agrigent u. 
Herakleia, Pol.1, 19. 

Τόῤῥηβος, St. in &ybien, nad einem Sohne bes 
Atys, Τόῤῥηβος, benannt, (610. Τοῤῥήβνος, fem. * 
ηβίς, St.B., wo aus Nicol. auch der Frauenn. Το 

ηβία, als M. des Κάριος, angeführt wird. — Bei 

Nonn. 13, 466 Τορήβιο». 

Τορτόμιο», τό, St. zwifchen Syrien u. Armenien, 
Ew. Toprousos, St.B. 

Τορτύρη, 7, eine St., Ath. 1, 30, a. 

Τορύλᾶος, ὁ, ein Theflalier, Thuc. 4, 78. 

Τορωγαῖος, zu Torone gehörig, ἡ Τορωναίη ἄκρη, 
das Vorgebirge δεί Torone, fonft Derrhis genannt, 
Her. 7,122. — 6 Τορωναῖος κόλπος, der toronaifche 
Meerbufen, Strab. VII, 330. | 

Τορώνη, ἡ, St. in Macevonien, Her.7,122; in 
Chalcidike, Thuc. 4,4410. Nad St. B. von der Τορώ- 
vn, einer T. des Proteus u. der Photnife, benannt. 

Τοσιώπαι (?),08, gallifches Bolf, Plut. mull. virtt. 


23. 
Τουβάττεοι, ob, richtiger Name für Σουβάτενος, 
w. m. f., Eluver vermuthete Τουβάντιοι, Tubanti. 

Τοῦδερ. St. in Umbrien, Strab. V, 2. 227. 

Τουδῶ, οὔς, ἡ (acc. Τουδοῦ»), Frau des Kandau⸗ 
les, Ptol. Heph. 5 (150, b,22). ©. Νυσία. 

Τουθόα, ἡ, Nebenfluß des Ladon in Arkadien, Paus. 
8, 25,12 

’ Todxıg, over Τοῦκκες, ἡ, 661. Im baͤliſchen Spa: 
nien, Strab. 111, 2. 141. 

Τούλλιος, 6, der rom. Name Tullius, au; Τύλλιος 
gefchrieben. 

Τοῦλλο», τό, Berg an ber Duelle der Drave in 
Norikum, Strab. IV, 6. 207. 

Τουρδητᾶνία, ἡ, Landfchaft im bätifhen Spanien, 
Strab. III, 4. 139 ff.; bei App. Hisp. 55 Τουρδιτα- 
via, ib. 16; Ew. Τουρδιτᾶνοί, ol, wieSt.B.; die nad 
Strab. 111,139.451 auch zum Theil inLufltanien wohn 
ten, u. nach St.B.u.Strab. a.a. O. auch Τουρδοῦλου 
hießen, u. Τουρτυτανοί b. Artemidor. - 

| Τουρδο-σύναγος, ö, erdichteter Name, Alciphr. 
3,64. 
Todoxos, of, Türfen, Phot. 

Τουρούλνος, ὁ, Turulius, App. B. C. 5, 2. 

— of, Τουρδιτανοέ, Artemidor. bei 
‚StB. 
Τοῦσχλο», τό, u. Τούσκουλο», τό, die &t. Tuscu- 
lum in Latium, Ew. Τουσχουλᾶνός, Strab. 

Tovoxos, os, Tusci, = Τυῤῥηνοί, Strab. 

Τούταπος, ὁ, Fl. in Indien, Arr. Ind. 4, 10. 

Τόχαροι, οἳ, ein nomadiſches Bolf, in Baktrien, 
D.Per. 752; jenfeit des Jaxartes, zu den Scythen 
gehörig, Strab. XI, 511. 

Τόψιος, 6, Mannsn., Suld.; Zenob. 6, 54. 

Τραγαία, 7, 1) = Τραγία, St.B. — 2) St. in 
Narus, fonft Τραγέαε, Eupolis bei St. B., mit einem 
Tempel des Apollon Τράγιος, Ew. Τραγεᾶτης. 

Τραγασαί (St. B. Τράγασαι), ai, Ort in Troas 
bei Hamaritus mit Salzgruben, Hesych.; nach St. B. 
in Epirus nach einem Τράγασος benannt. — Adj. 

᾿Τραγασαῖος, τὸ Τραγασαϊῖον ἁλοπήγιον, die Sas 
πε beider St., Strab. XIII, 605. — Bei Ar. Ach. 
ο ος Name, mit Anfpielung auf τράγος, 


Bock. 
Teaylo, ἡ, Inſel des ägelfchen Meeres bei Samos, 
7Thuc. 1,116. Bei Plut. αἱ Τραγίαν. 


Tecynoc, i, St. in Thracien, Ew. Τραγιλεύς,θι.Β. 
Pape's Wörterb, ὃ, gr. Eigennamen, Aufl. II. 
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Τράγιο», τό, St. in Lakonien, Strab. VII, 360. 

Τραγίσκος, ὁ, ein Tarentiner, Pol. 8, 29. 

Τράγος, ὁ, δί. in Arkadien, Paus. 8, 23, 2, 

Τραγούριον, τὸ, die St. Tragurium in Dalma⸗ 
tien, St.B. Bei Pol. 32, 18 Τραγύρινον. ---- Eine lis 
burnifche Safel, ab II, 124. 

Τραγῳδία, 7, Name eines athenifchen Schiffes 
Att. Be 11, 32. is an 

Tociavöc, 6, der rom. Name Traianus, Hdn. 

Έραλλεις, al, St. in Lydien am Mefjogisberge 
(bei Xen. An. 1, 4,8 in Phrygien), Strab. XIv, 648 
Π.; Ew. Τραλλιᾶνός, St.B., nad dem die St. früher 
άνθεια hieß. 

Τραλλία, ἡ, einTheil Illyriens, wo die Τράλλον 
ober Τράλλες wohnen, Theopomp. bei St. B., ver auch 
den, wie es fcheint, corrumpirten Namen Τρωαλικές u, 
Τράλλα anführt (Τραλλική). ' 

Τραλλιο», ro, Gegend in Bithynien, St.B.; Ew. 
Τράλλιοι. ö 

Τράλλες, εως, ἥ, - Τράλλεις, St. B., Anth. 

Τραλλίω», 6, Mannen., Inser. 1676. 

Τράμβήηλος, 6, δὲ. der Leleger, Ath. II, 43, e; nad 
Schol. Lycophr., der v. 467 den Τεῦκρος, Τραµβή-- 
λου zacıy nennt, 65. des Telamon u. der Heflone. 

Τράµπη, ἡ, St. Joniens, Ew. Τραμπαῖος, St. B. 

Τράµπυα, 9, St. in Epirus, Ew. Τραμπυεύς u. 
Τραμπυέτης, St.B. 

Τράνιψαι, ol, ein thraciſches Volk noͤrdlich von By⸗ 
zanz, Xen. An.7, 2, 32. Vgl. Θράνιψαιε u. Νιψαῖοι. 
‘ Τρανίων ωνος, ὁ, servus, Plaut. Mostell. 

Τράπεζα, ἡ, St. in Arkadien, unweit Trifolonus, 
δι. Toanelevs,St.B, ©. Τραπεζοῦς. 

i anne 6, ©. des Lykaon in Arfadien, Paus, 
yYyTe 

Τραπεζο-λείχων,οντος, ὁ (Tiſchlecker), Parafiten⸗ 
name, Alciphr. 3, 45. 

Τραπεξοῦς, ovytos,ön.n, 1) St. in Arkadien am 
Alpheios, deren (810. fpäter nad dem Pontus auswan- 
berten, Her. 6,127; nad Paus. 8, 3,3. 34, 6 von 
dem vorhergenannten Τραπεζεύς, nad Apolld. 3,8, 
4 von τράπεζα benannt, weil Lykaon hier dem Zeus 
Menjchenopfer vorfegte. — 2) große Handelsſtadt am 
Pontus mit einem Hafen, Kolonie von Sinope, Xen. 
An. 4,8,12; Strab. ΧΙ, 548 u. öfter; Paus. 8,27, 
6. Nach St. B. hieß Πε αιιῴ Οἰζηνές. Ew. Τραπε- 
ξούντνος, adj. audi Τραπεζούσιος, Strab. XI1, 3.547 
nennt das Gebiet der St. ἡ Τραπεζουσία. 

Τραπεζοῦς, οὔντος, ὁ, Berg im tauriſchen Cherfos 
nes, a VII, 309. 

Τραπεξζο-χάρων, οντος, 6, komiſcher Barafitens 
name, Alciphr.3, 46. ο ἀλλὰ, 

Τραπεζών, ὦνος, ὁ, ein Hügel bei Antiochia, Strab. 
Χνι͵ 2. 751. 

— τό, Flecken in Aeolis, Strab. XIII, 1. 


Τραῦος 


Τρασιμένη λίμνη, n, der trafimenifche See In 
Etrurien, bei Strab. Τρασυµένη, V,2. 226. 65. auch 
ώρας 
. Te σπνες, οἳ, ein ſcythiſcher Volksſtamm, Her. 


Τραύβαλα (nach der alphabetifchen Ordnung, vulg. 
ii Τραάβαλα), τά, St.in Lycien, Ew. Τραυβαλεύς, 
t.D. 


Toavaos, ὁ, Mannsn., Inscr. 1030. 
Τραῦος, 6, Fl. in Thracien, der ſich in den biſtoni⸗ 
ſchen Ser ergießt, Her. 7,109. 
25 


386 Τραυσοί 


Τραυσοί, of, —— Volk am Rhodope, Her. δ, 
ἡ; «5 4γάθυρσοι, 8. B. 

Τραν χένιου, ol, ein Volk am Pontus Eurinus, den 
Sindern benachbart, St. B. 

Τράφη, ἡ, St. am Bontus, Ew. Τραφαῖος, St. B. 

Τράφενα, ἡ, St. in Böotien, Ew. Τράφιος und 
Τραφως, St.B. 

Τραχαλίων, ωνος, 6, servus, Plaut. Rud. 

Τράχας, 6, Athener, Inscr. 166. 

Τραχεῖα, n, ein Theil von Ephefus, von der anlie: 
genben Seite des Korefiosberges, Strab. XIV, 634. 

0. : 


Τρᾶχειώτης, ὁ, Bewohner des rauhen (τραχεῖα) 
Giliciens, Strab. XIV, 668; App. Mithr. 92: ihr Land 
Τραχειῶτις od. Τραχεῖα, id. 

Τρᾶχί», ἴνος, ἡ-ΞξΞ Τραχίς. 

zes χΐνη, n, früherer Name von Terracina, Strab. 
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᾿τρᾶχῖνία, ἡ, ton. Τρηχινίη, είπε Landſchaft in 


Theflalien, vonder St. Trachis benannt, Her. 7, 498: 8 


Thuc. 3, 92; Strab. 1X, 432. 

Τραχέννος, ton. Τρηχένεος, zu Trachis gehörig, 
trachinifch, Soph.; ai Τρηχένιαι nergas, δεί[ει, wels 
che eine Ebene am malifchen Meerbufen εἰπ[Φίοῇεν, 
Her. 7,198. — Als subst. ver Ginwohner von Trachis, 
Her. 

Τράχνος, 6, Kyklop, Nonn. 14,61. 

Τρᾶχές, ivos, ἡ, ton. Tonyks, fpäter Toayiv,1) 
alte St. in Theſſalien am malifchen Meerbufen; fpäter 
ſechs Stadien von dem frühen τίε wieder aufgebaut, 
erhielt fie ven Namen Ἡράκλεια, ἡ, 1.2, 682; Eur. 
Heracl. 193; Strab. 1x, 428 Π. Auc das Gebiet der 
St. heißt fo, Thuc. 4, 78; fonfl Τραχενία. ---2) είπε 
St. in Phokis bei Lebadeia, Strab. IX, 423. Bol. 
Paus. 10,3,2. 22,1 ff. 

A Τραχίων,ωνος, ὁ, Karyſtier, Ptol.Heph.5 (150, 
‚33). 

Τρᾶχὺ δρας, τά, Berg im Gebiete des arfadifchen 
Orchomenos, Paus. 8, 13, 4. 

Τράχωνες, οὗ, zwei Berge oberhalb Damaskus, 
Strab. ΧΥΙ. 755 ff. Τραχω»ρῖταν, los. de vita 11. 

Τρεβελλικὸς olvos, 0, eine neapolitanifche Weins 
forte, Ath. 1,27, b. 

Τρεβίας, 6, ber ZI. Trebia, Nebenfluß des Bo, Pol. 
3,67; Strab. v,217. 

Τρεβώνεος, ö, ver röm. Name Trebonius, Plut. 

Τρεῖς χεφαλαέ, ai, — 4ρυὸς xepakal, w. m. ſ. 

Τρεμιθοῦς, οὔντος, ὁ, Bleden in Kyprus, Ew. 
Toeusdovcsosu. Τρεμιθοπολῖταν. 

Tosulan, 7, Name von Lycien, nach To&usdos bes 
nannt, Ew. Τρεµίλαι, Hecat.; Τρεμιλεῖς, Panyas. bei 
St. B., der aber 

Τρέµυλος, 6, V. des Τλώς, richtig. Τρεµίλης,ητος, 
f. Mein. Anal. Alex. p. 368. 

Τρεχέ-δειπνος, ὁ (der nach der Mahlzeit läuft), er⸗ 
dichteter Parafitenname, Alciphr. 3, 6. 

Tosy-ınnldas, 6, Böotier, Inser. 1575. 

Tenpovde, N, die St. Trebula ver Sabiner, Strab. 
v,228. 

- Tomodsgos, οἳ, die Treviri im Sallien am Rhein, 
Strab.Iv,194. Bei D. Cass. Tonovngos, u. bei Ptol. 
Ἐρήηβιρού. 

Tonoes, os, thracifcher Volksſtamm an der Graͤnze 
von Macedonien, Thuc. 2, 96; Strab. XIlI,1. 586, 
nad ihm wanderte ein Theil des Vollks nach Aflen. 

Τρήρος,ἡ, 1) Gegend in Thracien, nach bem vori⸗ 


y 





Τριχόρυθος 


gen Volk benannt, St. Β., deraus Callim. auch Τρή- 
ῥεας ἄνδρας ἄγων anführtu. aus Theopomp. Τρᾶ- 
.— 2) δΙ. in Latium, ν, 237. 

Τρήτα, n, St. auf Kyprus, Strab. XIV, 683. 

Tentöv ὄρος, τό (der burchlöcderte), 4) Berg im 
Pelopones, zwiſchen Nemea u. Myfenä, mit ber Höhle 
des nemälfchen Löwen, Hes. ΤΗ. 984: Paus. 2, 15,2. 
— 2) Borgebirge Numipdieng, Strab. XvIs, 829 β. 

Re: » Ἐρηχές u. |. w., ion. = Έραχινία 
u. ſ. w. 

Τριακαδίω», ὁ, Böotier, Inser. 1574. 

Τριβαλλοέ, οἱ, ein thraciſcher Volksſtamm in Mi 
fien am Iſtros, Thuc. 4,101 ; Strab. VII, 317.— Da: 
von Τριβαλλικὸ» πεδίο», Her. 4, A9. 

Τριεβίας, ν. |. Τρεβίας, App. Hannib. 7. 

Τρίβοκχον, οἳ, ein germaniſcher Bolfsftamm neben 
den Trevirern, Strab. Iv, 193. 

Τριβόλα, St. in Luſitanieu, App. Hisp. 62. 

Τριβωνιάνός, 6, der römijche Rame Tribonianıs, 


uid. 
Τριγάβολοε, ol, Pol. 2. 46, 411, ein Ort unweit ber 
Mündung des Bo. 

Τριδέντενου, οὗ, die Tridentiner, Strab. IV, 204. 

Tosspar, wyrog, 6, Mannen., Luc. Philopatr. 

Τριξοέ, os, ein Bolf im Süben des Iſtrus, Hecal. 
beiSt.B. 

Τριηρ- αύλης, 6, Mannsn., Suid. 

Τριῆρες, οἳ, ein Bolf, Arr. bei St.B., benaunt nad 
Tesnons, vem ©. des Ombriareoe. 

Τριήρης, ους, ἡ, Ort in Phönizien, Pol. 5, 68, 8; 
zwifchen Tripolis u. dem Libanon, Strab. X VI, 754. 

Τρίκαλο», τό, auch Τρέκαλα, ta, Bergfeflung im 
Innern Sieiliens, St.B. Bei D. Sic. Τρεοχκαλα, τα. 
Ew. Τρικαλῖνος, St. B. In Triccalino, vulg. Triccha- 
a Cie. Verr. 5, 4,10.— Bei Sil. It, 14,270 Trio- 
cala. 

Τρι-κάρᾶνα, τά, = folgom, St.B.; Ew. Τρικα- 
ρᾶνεύς, 

Τρι-κάρᾶνον, τό, feſter Ort im Gebiete von Phlius, 
Xen. Hell. 7,2, 4; Dem. 16, 46. 

Tos-xognvie,n, St. im Bontus, Palaephat. 25,2. 

Tefæn u. Τρέκκη, ἡ, alte St. in Theffalien am Be 
neiog, mit einem Tempel des Asklepios, II. 2, 729; 
Strab. 1X,437 u. öfter. Nach St.B.benannt von Totxzr, 
einer T. des Peneios. Ew. u. adj. Τρεκκαϊος. 
| ρα, 7, ein wüfter Ort in Meſſenien, Paus., 

9 ο 
Τρίκκας, ὁ, Mannsn. aufeiner fmyrnäifchen Münze, 
Mion. III, 194. 

Τρι-κόλωνοει, ol, St. in Arkadien, mit einem Tem: 
pel des Pofeidon, Paus. 8, 35,6 u. öfter. Ew. Toızo- 
Awvsvg,St.B. Benannt nach 

Τριε-κόλωνος, ὁ, ©. des Lyfaon in Arfadien, Gr: 
bauer der vorigen St., Paus. 8,3, 4. ein Freier der 
Hippodamela, 6, 21,10, der Schol. Pind. ΟΙ. 4,118 
Τρικόρωνος heißt. 

Τρικόρνοε, οἳ, ein Bolt im narbonenfifchen Gallien, 
Strab.Iv, 185. 203; App. Gall. 1, 3. 

Τρικόρυδο»,τό, Didym. bei St.B., fol! Τρεκόρυν- 
Φον heißen, = folgbim. 

Τρικόρυδος, ὁ u.n, Euphor. bei St. B., attiſchet 
Demos zur alantifchen Bhyle gehörig, zivifchen Mara⸗ 
thon u. Rhamnus gelegen, Strab. IX,377. 399; Inser. 
172. &w. Tgıxopvasogu. Tosxogevasog, Inscr. 173; 
auch fem. ἡ Τρικορνυσία, Ar. Lys. 1034; Ortsadvers 
bin: Τρικορυθόθε», von Tri. her, Τρικόρυθόνδε, 











Τρύκρανα 
nad Trif., Τρικορυθοῖ (St. Β. [αἴ[ῷ Τρικορυν9νοἳ), 
in Trif. 


Τρίκρανα, eine Infel am Borgebirge Buporthmus 
in Argolis, Paus. 2, 34,8. 

Folxonva, ein von drei Duellen benannter Ort bei 
Pheneum in Arfadien, Paus. 8, 16, 1. 

Τρικωννεύς, 6,—= Τριχωνιεύς, Paus. 2, 37, 3. 

Τρϊνακία, n, poet. = Ἐρινακρία, D. Per. 434. 
467. Bei Hom. Θρενακίη, nad) St. B., Ableitung ὅτι 
θρένακί ἐστιν ὁμοία. . 

Τρίνακος, ὁ, ältefter K. Siciliens, Et. M.v. Θρι- 
vaxia. τα 

— 9, der ältefle Name Siciliens (mit drei 
Spigen, Vorgebirgen), Thuc. 6, 2; Callim. Dian. 
57; Gw. Τρινακριεύς, St.B. — adj. Τρϊνάκριος, 
ftetlifch, 1. B. πόντος, ΑΡ. Rh, 4,291. 

Τρϊνακρίς, έδος, ἡ, bef. fem. zum vorigen. 

Τρένασος, n, Kaftell unweit Gythion in Lafonten, 
Paus. 3, 22, 3. 

Τρινεμεῖς, ὁ, attifher Demos jr kekropiſchen Phyle 
gehörig, am Berge Barnes, St. B.; aud) Τοενέμεια, 
7, Callim. bei dvemfelben; u. Τρινέµιον, Strab. IX, 
400. Ein Mann aus diefer Phyle Tosveuevs, auch 
Τρινεµειεύς, Inser. 115. — Ortsadverbia: Τρινε- 
µέαθεν, aus Trin., Tosveunvde, nad Trin., Τρινε- 
μεᾶσι, in Trin., St. B. | 

Τρίνησσα, ἡ, ein Drt in Phrygien, Theopomp. bei 
St. B.; Ew. Τρενησσαῖος. 

Totodos, 6, Mannsn., St. B., der einen nach die⸗ 
[επι benannten Ort Τρίοδος anführt. Τριοδέτης und 
Τρνοδῖτις [. im Lexic. 

Τριόκαλα,τά, -- Τρίκαλο». 


Τριόπας, epiſch Τριόπης, ὁ, auch Υρίοψ, οπος. 


4) ©. des Poſeidon u. der Kanafe, einer T. des Aeo⸗ 
lus, od. nach D. Sic. 5, 57 ©. des Helios, K. in Thef- 
falien, B. des Eryfichthon, der fpäter nach Karien aus⸗ 
wanderte u. dort Triopion gründete, Callim. Cer. 24 
ff.; Apolld. 4, 7,4. — 2) B. des Phorbas, H.h. 
Apoll. 244: 65. des Phorbas, Paus.2,16,4. — 3) 
DB. des Pelasgus, Paus. 2,22, 4. — Erbauer von Knts 
dus, Paus. 10, 11,1. 

Τριόπειος, adj. zum vor., den Triopas beir., Anth. 

Τριοπέδης, ὁ, ©. des Triopas, Callim. — ©. aud) 
Totonos. 

Τριοπικός, triopifch, zu Trioptongehörig, τὸ Toro- 
ΖεΙΧο» Ἱερόν, Tempel des Apollo u. Poſeidon, am Vor: 
gebirge Triopion, Her. 1,144. 

Τριόπιονιτό, 4) Borgebirge auf der knidiſchen Halb- 
infel in Karien, wo die Dorier dem Apollo Feftfpiele 
feierten, Her.1,174 u. Folgde; Arr.An. 2,5, 7, Strab. 
Bei Theocr. 17,68 Τρίοπος κολώνη. --- 2) St. an 
Dem genannten Borgebirge, Arr. An. a. a. O., St. B.; 
Gw. Τριόπιος, fem. Τριοπῖτις und Τριοπηΐς (wie 
Don Τριοπεύς). 

Τριόπιος, adj. zum vorigen, Beiwort des Apollo, 
der zu Triopion einen Tempel hatte, Her. 1,144. — 
Wannen. aufeiner Münzeaus Keos, Mion. 11, 313. 

Τρίοπος, ἡ, St.in Kos, Mosch. 3, 104. (810. Τριο- 
πίσδης, St.B. 

Τρίοψ,οπος, 6, = Τριόπας (w. πι. [.), Hellanic. 
bei St. B. nennt auch die St. Τριόπιον fo. 

Τρι-παράδεισος, ὁ, Ortsname, D. Sic. 19,12. 

Tot-nodes, os, Straße in Athen, die nach der Burg 
führte, von den an ihr als Weihgeſchenk aufgeftellten 
Dreifüßen, Paus. 1,20, 4. 

Teınodtaxıov, To, = folgom, Strab. IX, 394. 


387 


Τριεποδίσχκος, ὁ, 1. Τρεποδέσκοι, of, au) Τριπο-- 
dtoxn, 7, Flecken in Megaris, Paus. 1, 43,7. Strab 
a. a. DO. hat auch auseinem Verſe die Form Τρέποδας. 
wenn bie Lesart rihtig. Ew. Τριποδέσκνος, St. B. 

Τρί-πολις, 805,7, die Dreiſtadt, Bereinigung dreier 
Stadtgemeinden, a) in Arkadien, die Städte Kallia, 
Dipoina und Nonafris umfaſſend, Paus. 8, 27,4. — 
b) in Phöntzien, Kolonie der drei Städte Tyros, Si⸗ 
bon u. Aradus, Strab. ΧΥΙ, 754. Ew. Τριπολέτης, 
St.B. — ο) in Rhodus, Plut. Paroem. 1, 34. — d) 
in Zafonten, Pol. 4, 81. — e) in Bhrygien am Mäan- 
ber, St.B. zählt noch dergl. auf in Macedonien, Pers 
rhäbien, Mefienien, Epirus u. Bontus. 

Τριπόλισσοι, οἳ, ein thesprotifher Volksſtamm, 
bei Rhian. aud) Τριπολίσσιοι, St. B. 

Τρεπολῖτες, vdos, 9, eigtl. adj. zum vorigen, eine 
Gegend, worin ein Bund von drei Städten {β, 3.2. 
Πελαγονία in Macedonien, mit ben Städten Azorus, 
Doliche u. Pythion, Strab. VII, 326 ff. 

Τρι-πτόλεμος, 6, 65. des K. Keleos von Eleuſis u. 
der Dietaneira, der Freund der Demeter, Stifter der 
eleufinifchen Myfterien, nach feinem Tode göttlich ver⸗ 
ehrt, H.h. Cer. 153; Apolld. 1,5,2; vgl. Strab. 1, 
27. XV1, 747. 750. — Bei Plat. Apol. wird er unter 
den Richtern der Unterwelt erwähnt. Nach der Sage 
— Argiver iſt er ein ©. des Trochilus, Paus. 1, 14. 
3 


Τρίπολον, zo, ein Ort in Halifarnaf, Arr. Απ. 4, 


Τριτογένεια 


δν 
Τρέπυλος, ὁ, Mannsn., Plut. Arat. 44, {β wahr- 
fcheinlich f. 2. für Τριτύµαλλος. 
Τρι-πυ 766 7, Ortin Aegina, Xen. Hell.5, 1,10. 
Τρις-αύλης, 6, Arfadier, Paus. 8, 15,4. 
Τρέσελος, 6, Mannen. auf einer koiſchen Münze, 
Mion. S. v1, 576. 
: Ὃ οἳ, ein thraciſcher Volksſtamm, Hecat. 

ei St. B. 

Tocour, ὠνος, ὁ (vielleicht Tofowv), Mannon. auf 
einer Münze aus Magneſta, Mion. III, 145. 

Τρίταια, ἡ, 4) alte St. in Achaja, am Gebirge 
Skollis, fpäter eine der zwölf Städte des achäiſchen 
Bundes, Pol.4, 6, 9; Strab. VIII, 341.386. EGw. Τρι- 
ταιεύς, Her.1, 145.— Vgl. auch Tofrese. — Frauenn-, 
“πι ο len) nach welcher die St. benanntwar, Paus. 
7,22,8. 
. Τριταῖος, ὁ, Megalopolitaner, Paus. 8, 27, 11. 
Τρεταίχµης, ὁ, = folgd., Tzetz. Chil. 5, 1. 
Τοριτανταίχµης., 6, ©. des Artabazus, General 
der Herfer, Her. 1, 192. 7, 82. 

Τοιτέαι, ai, St. in Phokis an der Gränze von Lo⸗ 
fris, Her. 8, 33. (δω. Τριταεῖς, οἳ, Thuc. 3, 101. 

Totteve, 7, diefelbe St. Ew. Tostesevg, St. B., der 
ποΦ andere Städte des Namens in Troas u. Achaja 
(f. Τρέταια) anführt. 

Τρίτη, n, St. an ven Säulen des Herfules, St.B. 

Τρζτο-γένεια, 7, Bein. der Athene, Il. 4, 515 u. öf- 
ter; Hes. auch ohne weitern Zuſatz für Athene, bie 
Tritogeborene, entweder von dem Tritonisfee in Li⸗ 
byen, an welchem Πε, nach einer alten Sage, geboren 
fein follte, Eur. Ion 872; Αροϊϊά. 1, 3, 6; vgl. Her. 
4, 150. 179, oder von einem Waldbach, Τρίεω», in 
Böotien bei Alalkomenaͤ, wo flevorzüglich verehrt wurde 
u. geboren war, Paus. 9,33; vgl. Π. 8, 8. — oder. 
nach dem Grammatifern von Τριτώ, welches im Atha⸗ 
mantfchen das Haupt bebeuten foll, alfo die Hauptge⸗ 
borene, weil fie, wenigftens nach der fpätern Sage, 
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από dem Haupte des Zeus geboren feinfoll, Stesichor. 
bei Schol. Rh. ΑΡ. 4,1310 ; diefe Sage findet fich aber 
ſchon H. h. 28,4; Hes. Th. 924. 

TorTro-yerns, οὕς, ἡ, feltene Nebenform zum voris 
gen, H.b.28, 4; Her. 7,144; Ar. Equ. 1194. 

Τρέτος, 6, Mannon. auf einer —* Müns 
3e, Mion. 11, 41. 

Τριτύµαλλος, 6, Mannon., Plut. Cleom. 19. Bgl. 
Τρίπυλος. 

Torte, οὓς, 7, — Τριτογένεια, Ερ. ad. 132,a (VI, 
194) Τριτοἳ. 

Τρΐτω», ωνος, 6, 1) 65. des Poſeidon u. der Amphi⸗ 
trite, ein Meergott, Hes. Th.931 ; vgl. Pol. 7,9; nach 
der fpätern Sage in Menfchengeftalt dargeftellt, die 
fich in einen Fiſchſchwanz endigt, auf einer Mufchel 
blafend, ΑΡ. Rh. 4, 1610; auch mehrere Τρίτωνες 
werben erwähnt, Luc. D. Mar., untere Meergötter. — 
Bei Her. 4,179 der Gott des libyfchen Sees Τριτω- 
vis‘ vgl. ΑΡ. Rh. 4, 1552. — Auch Mannsn., Inscr. 
2905. — 2) ein Strom in Libyen, ver durch den Trito⸗ 
nisfee ſich in das mittelländifche Meer ergießt, Her. 6, 
178. 494; Aesch. Eum. 286. — 3) παΦ ΑΡ. Bh. 4, 
269 = Νεῖλος. — 4) ein Waldbac in Böotien δεί 
Alalfomenä, wovon Athene den Namen Τριτογένεια 
erhalten haben foll, Paus. 9, 33,7; Strab. IX, 407. 

Τρϊτωννάς, ἄδος, 7, poet. = Τριτωρίς, Muvn, 
Eur. Ion 872, d. t. ver Tritonisfee. 

Τρίτώνεος, tritonifch, poet. 

Tortwvis, ίδος, ἡ, 1) λίμνη, ein See in Libyen, an 
welchem nad der alten Sage bie Athene geboren fein 
follte, unweit der kleinen Syrte bei Berenife, Her. A, 
178; Pind. P. 4, 20; Strab. XvI1, 836.— Die Nym: 
phe diefes Sees, Τριτωνές, war nad der libyſchen 
Sage vom Poſeidon M. der Athene, Her. 4,180; ΑΡ. 
Rh. 4, 41496. — 2) eine Quelle bei Aliphera in Arkas 
dien, wo ebenfalls Athene geboren feinfollte, Paus. 8, 
26,6. — 3) wie Τριτογένενα Bein. der Athene, ΑΡ. 
Rh. 1, 409. — 4) beiAp. Rh. 4,260 Bein. des aͤgyp⸗ 
tifchen Theben, vom Nil, den er auch Τρίτων nennt. 
— 5) $rauenn., Alciphr. 1,4. . 

. —— 7, St. in Macedonien, Ew. Τριτώνιος, 
t. B. 

Τρι-φάλης, ητος, oͤ, Titel einer Komoͤdie des Arts 

ſtophanes, Luc. Fugit. 32. Vgl. φάλης, φάλλος. 

Τριφολῖνος, οἶνος, ὁ, bei Ath. 1, 26, ἆ, eine italie⸗ 
nifhe Weinforte. 

Τοιφύλη, n, nad) St. B., M. des Klytios, von der 
das folgende Land feinen Namen haben foll. 

Τρι-φυλία, ἡ, der füdlichfte Theil der Landſchaft 
Elis im Pelopones, deſſen Ew. aus drei verſchiede⸗ 
nen Stämmen gemiſcht waren, nad Strab. Neftors 
Fa an Arkadien n. Meflenien grängend, VIII, 342 

u 


Τριφῦύλιακός, triphylifch, Bein. des einen Pylos 
(tw. m. f.), Strab. au Φάλασσα, VIII, 348. 

Tospväsos, daſſelbe, bef. subst. der Triphylier, 
Strab. a f- } 8 

Τριφῦλές, έᾷος, 7, fem. zum vorigen, z. B. γαῖα 
D. Per. 409. — 

Τρέ-φῦύλος, ὁ, ©. des Arkas, von welchem nach Eis 
nigen das Land Triphylia den Namen bekommen ha⸗ 
ben ſoll, Pol. 4, 77: Paus. 10, 9, 5. 

Τριφύλλνος, 6, ſp. Mannsn. Suid. 

Τρεχινο-σάραξ (ν. 1. Τρικνινασάραξ, iſt wohl 
corrumpirt), ακος, o, erdichteter Parafitenname, Al- 
ciphr, 3, 69. 





Τροφώνιος 


Τριχόλεος, 6,8. eines Lykolas aus Physkos, Ath. 
ΧΙΙ. 605, b. 

Τριχώνεο», To, St. inAetolien, bei Lyſtmachia ge: 
legen, (810, Τριχωνιεύς, Pol. 17,10, 9; nad St. B. 
auch Τριχόνιος, adj. Τριχωνήϊῖος u. Τρεχωνίτης, 
fem. Τριχω»ῖτες, id. — Bei Strab. X, 450. 

Tesgunis, ίδος, ἡ, λίμνη, der See Trichonis in 
Actolien unweit Stratos, Pol. 5, 7. 

Τρεψίω», ωνος, 6,Name, Suid. 

Τροία, ἡ, ton. Τροίη, ep. auch Ἐροΐα, wie Pind 
Ol. 2, 89, 4) 5ο.γαἴα, das troiſche Land in Kleinafien, 
ein Theil von Myfien, Π. 2,4162; Thuc. 1,8 u. 9. |. 
Τρωάς. Strab. X111, 583 ff. rechnet e8 vom Vorge 
birge Lefton bis zum Hellespont, früher hieß es’Idai 
u. Τευκρίς, aud 4αρδανία, u. erhielt feinen Name 
von Τρώς, Apolld. 3, 12, 2. — 2) die Hauptfladt des 
Landes, 11.4,129.2,441; Thuc. 1,11; Strab. a... 
D. 590 Π. — 3) Flecken in Aegypten, Strab. ΧΥΙΙ, 
809. — 1ροίᾶδεν, ion. Τροίηθε», auch Tooind, 
von Troja her, Hom.; Eur. — Τροίανδε, ton. Τροί- 
n»de, nad) Troja hin, Hom.; Pind. 

Τροιξή», ἤνος, ἡ, 4) die St. Troizen in Argolis, 
unweit der Küſte am faronifchen Meerbufen, mit ven 
Hafen Bogon, 1.2, 561; Paus. 2,32 u. X.; Strab. 
vı11,373, nach dem die Stadt früher PBofetdonta hie, 
wegen des Kultus des Pofeidon; πα St. B. hieß fü 
aud ᾽4φροδεσιάς, ᾽Απολλωνιάς u. ᾿4νθανές, αιἡ 
Σαρωνία bei Ριο]. au Τροιξήνη.-- Ew. Τροιή- 
νιος, Her. u. 9. ; Inscer. 106 aud) Τροζήνιοι ἡ Toor- 
ζηνία, das Gebiet ver Stadt, Eur. Med. 671. — δή 
fem. Τροιξηνές, St. B., der auch eine andre Stadt dei 
Namens bei Maffilia anführt. 

Τροιζή», ἦνος, ὁ, ©. des Belops, Erbauer ber vo- 
tigen ©t.,Strab. a.a.D.; Paus. 2, 30,8. 

Τροίζηνος, 0, S. des Keas, B. des Euphemus, ει 
Kikonier, Il. 2, 847. 

Τρόκμονι, os, ein gallifches Volk in Gallatia an 
Halys, Strab. Iv, 487. X11,566 ff.; App. Syr. 32; 
δεί Ptol. Towxuos- nad) St.B. au Τροκχμηνοί. 

Tooxovdas, ὁ, Mannsn., Inser, 904. 

Toduns, ητος, 6, Athener, B. des Redners Aefdi: 
nes, nach Dem. 48, 130. ©." 4τρόμητος. | 

ος 5 7, St. in Achaja, ihres Ziegenfäfes we 
gen ο) annt, ber Τρομελικὸς τυρός heißt, Ath. ΧΙΙ, 

„b. 

Τρόπαια, za, Ort in Arkadien unweit Pſophi 
Paus. 8, 25,1. 

Τροπαία, 7, Name eines athenifchen Schiffes, Au 
Seew. II, 61 u. öfter. 

Τρόπες, n, eine Inſel, Artemidor. bei 51. Β. 

Τρόπος, 6, Mannen., Inscer. 1220. 

Τρουεντῖνος, ὁ, Fl. in Italien im Gebiet der Be, 
eentiner, u.7j, Castellum Truentinum, St. an dieſen 
δίυῇε, Strab. v, 241. | 

Τροφέδης, ὁ, Athener, Inser. 304. 

Τρόφιλος, 6, Steb. fl. 102, 9. 
μ1Τοορίµη, ἡ, Inscr. 4979: Iambi. 6. Phot. 76. 











Τροφιµιανός, ὁ, Athener, Inser. 189. 

Toögysuos, ὁ, Mannen., Phot. bibl. cod. 467. -- 
Athener, aus der adriantiſchen Phyle, 65. eines Amia 
to8, Inscr. 286, oft. — In einer Komöbie des Philip 
pides, Ath. ΧΙ, 781 Ε. 

Τροφώννος, ὁ, ©. des Erginos, des Königs v 
Orchomenos, od. des Apollo, der mit feinem Brud 
Ngamedes den Tempel zu Delphi u. Die Schatzk 
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des Königs Hyrieus in Böotien baute, Π. h. Apoll. 
296: Paus. 9, 37.39; Strab. IX, 421. . Nach feinem 
Tode wurde er als Heros verehrt u. hatte ein Orakel 
in einer Höhle unweit Lebadeia in Böotien, Her.1,46; 
οἱ σηχοὶ Τροφωνίου, Eur. Ion 300; bet Strab. IX, 
AIM τοῦ 4ιὸς Τροφωρνίου uarzsiov' u. ſchlechthin 
τὸ Τροφωγέου, Ar. Nubb. 502; καταβαένειν εἰς 
Τροφωνίου, D. Sic.; vgl. Paus. 9, 39. Vgl. aud 
Ayanındns. 

ae χιλος, ὁ, ein Hierophant aus Argos, der nad 
Attifa floh u. dort mit einer @leufinierin den Triptos 
lemus zeugte, Paus. 1, 14, 2. | 

το σος ns καλεοµένη λίμνη, ἡ, ein See auf der 
Inſel Delos, mo Leto den Apollo u. bie Artemis gebo⸗ 
xen haben foll, Her. 2, 170; Theophr. 7. — Bei Cal- 
lim. Del. 261 7 Τροχόεσσα. 

Τρυγαῖος, 6 (der Winzer), 
Plutus des Ariflophanes. | 

Τρυγίας, ὁ, erdichteter Name, Theophyl. ep. 14. 

Τρυγό-δωρος, ὁ, erdichteter Name, Alciphr.3,15. 

Τρύζος, 6, Mannsn., Λε]. V.H. 14, 22,1. d. 

Τρύπες, sos, 6, desgl., auf einer Münze aus Argos, 
Mion. II, 232. 

Τρύτω», ὠνος, 6, Mannsn., Tymn. 6 (VII, 729). 

Τρύφαννα, n, eine Hetäre in Athen. 

Τρυφέρα, ἡ, Frauenn., Ep. ad. 724, a (App. 209) 
u. öfter. 

Tovon, ἡ, besgl., Alexis bei Ath. X, 431, a, nad 
Meineke's Emend. 

Τρυφιό-δωρος, o, Mannsn., bekannt iſt der Dich⸗ 
ter der ſpaͤtern Zeit. 

Τρύφω», ωνος, ὁ (der Schwelger), 1) Bein. des 
vierten Ptolemaͤus, Königs von Aegypten, Ael. Υ. Η. 
44, 31. — 2) fonft als Mannsn., Add. 6 (Ix, 544). 
— App. Mithr. 108. — Nthener, ©. des Prarifles, 
Sunier, Inser. 194. ©. des Kelabos, Kydathenäer, 
4190. — Ein Arzt, Plut. Symp. 3,1. — Ein alexan⸗ 
drinifcher Grammatiker, Ath. II, 53,a. XIV, 618, c 
n. oft, Suid. — Apameer, Ath. VIII, 333, b. — Auf 
einer Münze aus Chios, Mion. III, 273. 

Τρυφωγιᾶνός, ὁ, Mannsn. auf lesbifchen Münzen, 
Mion. 111,53. S. VI, 67. 

Τρυφῶσα, ἡ, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV, b, 7. 

Τρύχαν, ol, St. in Euböa, Ew. Τρυχεύς, St.B. 

Τούχατα, Berg tn Cuboa, Lycophr. 374, wofür 
St.B. Τρύχαντα als acc. von Τρύχας anführt. 

Towet, ei, die Troerinnen, Ἡ. 3, 384 u. öfter. 

Τρωάς, ἄδος, ἡ, es Toos,3.B.toopos, H.h. 
Ven. 114. — Bef. a) mit u. ohne γυνή, die Troerin, 
H. u. A. — b) mit u. ohne γῆ, das troiſche Land, Soph. 
Ai. 819 ;u. in Proſa die gew. Bezeichnung, Strab. XII, 
565 ff; Ew. Τρωαδεύς, St.B. — ϱ) Αλεξάνδρεια 
j Τρωάς, f. oben. 65. Τρωΐάς. 

Τρωγίλιο», τό, Vorgebirge an ber ioniſchen Küfle 
Kleinaftens bei Myfale, u. eine gleichnamige Infel 
dabei, Strab. XIV, 1.636. Nach St.B. au Τρωγνλία. 

Τρωγιλος, 6, der eine von den beiden Fleinen Häfen 
in Syrafus,nörblich von Achradina, Trogiliorum por- 
tus, Thuc. 6, 99. 7,2. (δω. Τρωγίλιος, St.B., der 
auch einen Ort des Namens aus Macedonten anführt. 

Towyiris, ıdos, ἡ, See in Lyfaonien, Strab. XII, 

56 
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᾿Τρωγλο-δύταν, οἳ, die Hoͤhlenbewohner, fo hießen 
a) die alten Bewohner der Weftfüfte des arabifchen 
Meerbufens in Aethiopien, Her. 4,185; Strab.XVI, 
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774 ff. ΧΥΙΙ, 819. — b) ein Bolf im nördlichen Raus 
kaſus, Strab. ΧΙ. 506. 

Τρωγλο-δυτική, ἡ, die Weſtküſte des arabifchen 
Meerbufens in Südägypten u. Aethiopien, Land der 
Troglodyten, Strab. ΧΝΙ. 768 ff. Auch adj. Τρωγλο- 
δυτικός, 3. B. ἐμπορία, id. XVII, 798. 

Τρυγμού od, — Tooxuof, Memnon. in Phot. bibl. 
Ρ. 228, 3. 

Τρωΐαθε», dor. = Τροίαθεν͵ von Troja her, Pind. 
N. 7,41, v. l. 

Towiac, &dos,n, bef. fem. zu Τρωΐος, 3. B. yv- 
ναΐκες, Il. 9,4139; Eur.; αἱ Κολωναὶ Τρωϊάδες, 
Thuc. 1, 131. 

Τρωϊκός, troiſch, τὸ Τρωϊκὸν πεδίο», die Ebene 
zioifchen den Flüſſen Sfamandros u. Simoeis, der 
Schauplatz des trojanifchen Kriegs, Ἡ. 10, 44: Her. 
u. Folgde; Strab. XIII, 592 ff. — τὸ Τρωϊκά, der 
trojaniſche Krieg, Her. 2, 145 u: Folgde; Strab. oft. 

Τρωΐλος, ὁ, 1) ©. des Priamos u. der Hefabe, II. 
24,257; bei Apolld. 3,42,5 u. [οπβ aud Τρωώΐλος 
accentuirt. — 2) ein olympifcher Sieger aus (8116, 
Paus. 6, 1, 4. — Meffenter, Inser. 1297. 

Towios, ep. u. ion. = Τρφος, trojanifch, 1.5,222; 
Her. u. A. 

Τρωνίς,ίδος, ἡ, eine Gegend in Daulia, Paus. 
40, 4, 10. | 

Τρῶνος, ὁ, Mannsn. auf einer ſmyrnaͤiſchen Müns 
ze, Mion. S. VI, 302. 

Τρῳός, ἰτοί[ώῷ, aus Troja, 3.8. Towai Inrıos, Π. 

‚393. 

Tows, Τρωός, 6, 4) ©. des Erichthonius u. ber 
Aftyoche, Enkel des Dardanus, B. des Ilus, K. in 
Phrygien, nad welchem Trofa benannt worden, 11.20, 
230; Paus. 5, 24, 5. — 2) ©. des Alaftor, ein Troja 
ner, 11. 20, 462, — 3) der Troer, Trojaner, οἳ Τρώες, 
gen. τῶν Τρώω», Il. u. fonft. 

Τρωτιλο», ro, Drt bei Syrafus, auf dem Wege 
nad Leontini, Thuc. 6, A. 

Τύανα, τα, 1) St. in Kappadocien, am Fuße des 
Taurus, auf dem Erbwalle der Semiramis, Strab. 
x11,1.537. aud 7) Εὐσέβεια πρὸς τῷ Ταύρῳ ges 
nannt, ibd.; Ew. ὁ Τυανεύς: befannt tft Apollonius 
aus Tyana, Luc. — 2) St. in Aegypten, Ew. Tvart- 
tns, St.B. 

Τυανῖτες, sdos,n, das Gebiet der vorigen Stadt, 
Strab. a. a. O. 

Τύδας, ὁ, ein pythagoreiſcher Philoſoph aus Kro⸗ 
ton, Iambl. vit. Pyth. c. 36. 

Τυδείδης, ὁ 2 65. des Tybehs, d. {. Diomedes, Hom. 

— τα, St. in Etrurien, Ew. Τυδερτῖνος, 

t. B. 


Τυδεύς, έως. ep. εος, acc. Τυδη, 11.4,384,0, 1) ©. 
des Königs Dineus in Kalydon, V. des Diomedes, 
der fpäter in Argos herrfchte, ΠΠ. 2,406. 14, 445 ff. ; 
Paus. 9,418; Αρο]ιά. 4, 8,5. — 2) Chier, ©. des 
Son, Thuc. 8, 38. — 3) &leer, Paus. 6, 16,2. — 4) 
Feldherr der Athener, Xen. Hell. 2, 1,16; Paus. 10, 
9, 11. — Andrer Athener, Lys. 20, 26. 

Τυῆνες, ἡ, St. der Kolcher an einem gleichnamigen 
Sluffe, St.B.; Ew. Τυηνίτης, St.B. Vgl. Πυῆνις. 

Τυῖς, ὁ, Mannen., Inscr. 32. 

Τύκα, ἡ, dot. = Τύχη. 

Τύλη, fi, Hauptftabt der Gallier am Hämus, Pol.4, 
46; 6. St.B. Τύλις, Ew. Τυλίτης. 

Τύλλιος, ὁ, der röm. Name Tullius, auch Τούλλιος 
geſchrieben. 


390 Τύλος 


Τυύλος, ἡ, 4) = Οἴτυλος, w.m.f., Strab. VIII, 960. 
— 2) Infel des perfifchen Meeres, wegen ihrer Berlens 
fifcherei merfwärbig, Arr. An. 7, 20,6. Vgl. Pol. b. 
Suid. v. στακτή. 

Tuusvosoy, To, Berg in Phrygien, Bewohner Tv- 

ναΐοε, St. B. 

μη  δίεᾶει in ἐφείεα, Cw. Τυµη»νευς, 

t 


Τύμης, ητος, ὁ, St. in Libyen, Ew. Τυµήσιος, St. 
B.; fol wahrfcheinlih Τύνης heißen. 

Τυµνασέας, 6, Mannen. auf einer Münze aus Sar⸗ 
des, Mion, IV, 117. 

Τύμνης, ὁ, 1) B. des Hiftiäus aus Termera, Her. 
5,37. 7,98. — 2) Dichter der Anthologie, Mel.1 
(IV, 1). f 

— ἡ, St. in Karien, Ew. Tuuvicotuc, 
St.B. 

Τύμνος, ἡ, St. in Rarien, Ew. Τύμνιος, St. Β. 

Τυµφαία, ἡ, Berggegend am Berge Τύμφη in 
Epirus, an der theffalifhen Bränze, Arr. An. 1,7; 
bei ον Β. aud eine Stadt dafelbfi, Ew. Τυμφαῖος, 

‚unten. 
Τυμφαεῖς, έδος, 7, adj. zum Vorigen, am Berge 
Tymphe, Callim. Dian. 479. 

Tuugpeios, οἳ, Anwohner bes Berges Tymphe, epi: 
rotifches Volf, Strab. VII, 326. — Λά]. doaxw», Ly- 
cophr. 802. 

Τύμφη, N, Berg in &pirus, in Thesprotien, Strab. 
γη, 395, f.2. Στύµφη. 

Tuugenotöv öpos, = Τυφρηστός, adj. Τυµφρή- 
στιος, 3. Ῥ. πάγοι, Lycophr. 902. 

Τύμωλος, ὁ, -- Τμώλος, Anth. 

Τυνδάρενος, vom Tyndareos, tynbarif, Τυνδα- 
θεία παῖς, d. i. Klytämneflra, Eur. Or. 364. 1.A. 
1500. — Τυνδάρειος παῖς, Helena, Ar. Th. 925. 

Τυνδάρεος, ὁ, ion. u. att. Τυνδάρεως, ©. des 
Debalus u. der Nymphe Batela, Apolld. 3, 10,4. ο. 
©. des Perieres u. der Gorgophone, 1,9,5; Gem. 
der Leda, B. der Helena, Klytämneftra, des Kaftor u. 
Pollux, Od. 11,298; Aesch. u. A. Her. 2, 112, 

Τυνδαρεώνη, ἡ, des Tyndareos Tochter, Helena, 
Christodor. ecphr. 167. 

Tuydagns, 6, Lacebämonier, Plut. Symp. 8, 1; 
gen. Τυνδάρους, Inscr. 1256. 

Τυνδαρέδας, 6, Spartaner, Inscer. 1256. 

Τυνδαρέδης, ὁ, 65. des Tyndareos, d. i. Bolybeus 
kes, Theocr. 22,89; — οἳ Τυνδαρίδαε find Kafor 
u. Bolydeufes, H. h. 26,2; Her. u. Folgde. 

Τυνδάριο», To, St., = Τυνδαρίς. 

Τυνδάριος, = Tuydagsos‘ ei Τυνδάριου σκὀ- 
πελοε, vier Kleine Felfeninfeln an der libyfchen Küfte, 
unweit Drepanon, Strab. XVII, 1. 799. 

Τυνδαρές, έδος, ἡ, 1) des Tyndareos T.,d. 1. Hes 
ἴεια, Eur. Hec. 266. — Frau aus Hermione, Inscr. 
1211. — 9) St. an der Nordküſte Siciliens (ἀκτή, 
Ath. VII, 302, a), Pol.1,25; Strab. vI, 266. Bei 
Piol. Τυνδάριο». | 

ie ὁ, ein Dichter, der δψαρτυτικά ges 
ſchrieben, Ath. XIV, 662,d; Poll. 6, 71. 

Τύνδαρος, ö, servus, Plaut. capt. 

Τυνδιᾶνός, ὁ, Mannsn. auf einer phrygifchen 
Münze, Mion. IV, 197. 

Τύνης, ητος, ἡ, St. in Zeugitana, Tunis, Pol. 1, 
30. 15. 0,1, 67. 69 u. öfter. Ew. Τυνησαῖος, St. Β., 
der die Stadt falfch nad Steilien [εβί. 

Τύνις, ᾗ, diefelbe St., Sirah. XVII, 834. 


Τυρονίχος 


Τύννιχος, 6, ein Bürger aus Chalkis, der 
Paäan auf Apollon dichtete, Plat. Ion 534. — 
ale DMannsn., Diosc. 33 (vII, 229), u. öfter in 
Anthologie. — Polyaen. 5, 23. Vol. Τυρόγιχος. 

Τυννωνδας, 6, @uböer, Plut. Sol. 14. 

Τυνωῖω», ονος, ὁ, Mannen. auf einer dyrrha 
[ῴει Münze, Mion. II, AU. 

Τύπαιον, ro, Berg im triphyliſchen Elis am W 
pheios, Paus. 5, 6,7. | 

Tunavtau. Τυπανέαι, Strab. VIII, 344, 6ἱ in 
triphylifchen Glis, unweit Pylos, bei Pol. 4. 77 Τε 
navsas, &Ew. Τυπανεάτης, St. B. 

Τυραγέταε, = Τυριγέται, w. m. ſ. | 

Tvgaxivas, ai, St. in Sicilien, &w. Tvoaxıraa, 
St.B. Aud Τυράκη»ο», Alex. bei δεπι[είδει. 

Τυράµβη, ἡ, St. der afiatifhen Sarmaten an m 
Mäotis, Strab. X1,494. 

Τυραννίω», ὠνος͵ ὁ, Srammatifer aus Amife, 
Lehrer des Strabo, Strab. XII, 3. 548 u. öfter. — du 
jüngerer Brammatifer des Namens, u. ein Philoſop 
aus Meffenien, Suid. 

Τύραννος, ὁ, ©. bes Pterelaos, Apolld. 2, 4,5. 
— Inscr. 1732. 

Τύρας, ö,ion. Τόύρης, 1) Fl. im europätfchen Sar: 
matien, der fi im Norden des Iſtros in den Pontus 
Cuxinus ergießt, Dniefter, Her. 4, 11. 51 ff.; Sırab. 
11,107. v11, 1. 289 ff. Bei St. B. auch eine Stadt de: 





Πείθβ. &w. Tupfrns u. Τυρᾶνός, id. — 2) ein 6ο; 


phiſt, Suid. N 

Τυραστιάδης, 6, Rumäer, D. Sic. 11, 8. 

Τυρβαλίω», wyos, 6, Turbalio, servus, Plaut. 
Rud. 3, 2, 43. 5,19. 

Τνρεγέταν, ol, [. Τυριγέται. 

Τυρέδιζα, ἡ,-- Τυρόδιζα, St.B. 

Τυρία, ἡ, ®em. des Aegyptus, Apolld. 2. 1,5. 

Τυριαῖο», auch Τυρίαιον gefhrieben, τό, St. in 
Lykaonien an ber phrugifchen Graͤnze, od. in Phrygie 
Puroreios, Xen. An. 1, 2,14; Strab. XIV, 1.636. | 
ο τν θμάσπης, ö, ein perfiicher Satrap, Arr. An.t, 

‚5. 

Τυριε-γέται (au Τυρεγέται bei Strab. u. richtige 
gefchrieben), od, die Geten am Tyrasfl., im europät 
fen Sarmatien, Her. 3, 51; Streb. II, 128. vıı,!. 
289 u. öfter. 

Tvoluuas, ὁ, Mannen., Parthen. 3. - 

Τύρεννα, ἡ, Frau aus Samos, Inser. 2258, viel: 
leicht ΓΠύριννα. 

Τύρυος, turifch, aus Tyros, Aesch. Prom. 958.— 
Subst. der Tyrier, Eur. 

Τύρισκοι, ol, = Tavpıaxos, v.1. 

Τυριτακίτη, ἡ, St.am Pontus,Ew.Tvoıraxstaig 
u. Τυριτακιτηνος, St. B. 

Τύρισσα, 7, St. in Macedonien, Ptol. 

Τυριττός, in Sicilien, D. Sic. ecl. 23. p. 502, 58. 

Τυρµέννεον, ol, ein ſcythiſcher Bolfsftamm, St. Β. 

Τυρμίδαι u. Τυρμεῖδαν, οἱ, attiſcher Demos, nad 
VLL. zur oinelfchen, nad Iascr. 194 fpäter zur attali: 
ſchen **— gehörig, Ew. Τυρµέδης, Orisadverbia 
werben umfchrieben ἐκ, εἷς, ἐν Τυρμιδώ». 

Τύργος, 6, Turnus, X. der Rutuler, D. Hal. 

Τυρόδιζα, ἡ, St. in Thracien, an der Küfte des 
ἀβεί[φεπ Meeres, unweit Serrhion, Her. 7, 25 ; Inscr. 
143; bet St. B. Τυρέδιξα. 

Τυρόεσσα, 7, die Käfeinfel, Luc. V.H. 2, 25. 

Τυρονίχος, 6, Mannsn., Χαλκιδεύς, Heph. Ptol.; 
Phot. bibl. p. 151, 9. Bgl. Τόννιχος. 


Τύρος 


Ττρος, ἡ, alte St. in Bhönizien, füdlich von Sidon, 
früher auf dem Feſtlande (fpäter Παλαίτυρος), dann, 
nach der Belagerung durch Nebufabnezar, auf einer 
dem Feltlande gegenüber liegenden Infel, die dann, 
mit der Küfte verbunden, zu einer Halbinfel gemacht 
wurde, Her. 2, 44 u. Folgde; D. Per. 911; Strab. 
xv1,756ff. (δω. Τύρνος, Eur.u.9. — Bei Strab. 
werben Τύρεοι aufeiner Inſel im perfifchen Meerbufen 
als das Stammvolf erwähnt, a. α. 3). 784. Diefe Ins 
{εί Heißt auch Tvoos, ο). Τύλος, ibd. 766. 

Tv — ὁ, 5. des Pittakus, D. L. 1, 76. 

Tvoönvaios, = Τυῤῥηνικός, Hdn. 8, 4. 

Tvoönvta, ἡ, ἴοι. Τυρση»ίη, die Landfchaft Etru⸗ 
rien in Stalien, nad) dem Sohne des Atys Tyrrhenos 
benannt, Her. 1, 94 u. Folgde; Strab. Υ, 219 ff. 

Τυῤῥηνικός, ton. Τυρσηνικός, tyrrhenifch, etrus 
rifch, 3. B. τὸ Τυῤῥηνικὸν πέλαγος, das tyrrhenifche 
Meer an der Küſte Etruriens, von Ligurien bie nach 
Siecilien, Thuc. 4, 24 u.9.; Strab. v, 1. 209 ff. u. öf: 
ter. — 6 ΓΤυῤῥηνικὸς κόλπος, ber Meerbufen zwifchen 
der ttalifchen u. ligyſtiſchen Halbinfel, oder das Meer 
zwiſchen den Säulen u. ber ficilifchen Meerenge, Strab. 
I1, 92.108. — ἡ Τυρσηνικὴ σάλπιγξ heißt die Troms 


pete, als Erfindung der Gitrurier, Eur. Phoen.- 
1377 


Τυῤῥηνές, έδος, n, ion. Τυρσηνές, fem. zum Boris 
gen, ihrrheniſch, etrurifch, 7 Τυρσηνὶς Σκύλλα, von 
ihrem Aufenthalte im tyrrheniſchen Meere, Eur. Med. 
4333: αἱ Τυῤῥηνίδες, die etrurifchen Frauen, Po- 
lyaen. 7, 49: πόλεες, Strab. 

Τυῤῥηνός, ion. Τυρσηνός, ὁ, 1) ©. des lydiſchen 
Königs Atys, der mit einer pelasgifhen Kolonie aus 
Lydien nach Stalien gewandert u. dem Lande Tyrrhes 
nien den Namen gegeden haben foll, Her. 1,94; Strab. 
v,219 ff. — 2) 6. des Herafles u. der Omphale, 
Paus. 2, 21, 3. — 3) der Tyrrhenier, H.h. 6,8; Hes. 
Th. 1015; ‚Her. 1, 94, der auch Tyrrhenier in Thras 
eien Fennt, 4, 57. — 4) Br. des Pythagoras, D.L. 8, 
4. δεί Iambl. vit. Pyth. extr. ein Pythagoreer aus 
Sybaris. — 5)adj.— Γυῤῥηνικός, Eur. Med. 1349; 
Τυρση»ὸ» πέλαχος, Paus. 5, 25, 3. | 

Τυρσᾶνός, ὁ, dor. — Τυῤῥηνός, Pind. P. 4, 72. 

Ἐνρσηνές, έδος, ἡ, -- Τυῤῥηνές. 

Τυρσηνός, wie Τυρση»νίη, Τυρσὴνικός, ion. = 
Τυῤῥηνός u. [. w. 
οσα St. der Samniter, Ew. Τυρσητῖνος, 

t. B. 
Τόρτανος, ὁ, ο). Τνρταῖος, ein Dichter aus Athen 
od. Grineos, der die Spartaner im zweiten meſſeniſchen 
Kriege durch feine Kriegslieder anfeuerte, Plat.; 
Strab. VIII, 362. 366. ©. bes Ardimbrotus, Miles 
fier, Suid. 

Τύρταμος, ὁ, der eigentliche Name des Philofophen 
Theophraft, Strab. XIII, 2. 618. 

Too, oüs,n, T. des Salmonens u. der Alkidike, 
Gem. des Kretheus, M. des Pelias u. Neleus vom 
Bofeidon, u. des Nefon, Pheres u. Amythaon vom Kres 
theus, Od. 44, 235 fj.; Apolld. 1, 9, 8. 

Τυρωνέδας, ὁ, ein Tegent, Paus. 8, 48,1. 

Τύσκα, ἡ, Landſchaft in Afrifa, App. Pun. 68. 

Τύσκλος, ᾗ, u. Τύσχλανο», τό, die St. Tusculum, 
Ew. Τυσκλανός,Ρἰ. Β. ©. Τοῦσκλο». 

Τυτευγίας, ὁ, ein Seelenverfäufer, der ſprüchwoͤrt⸗ 
li geworben, Zenob. 5, 36. 


391 


Τυφᾶόννος,α, ο», poet. =  Τυφώνιος τὸ Τυ- 
— Berg zwiſchen Olympos u. Theben, Hes. 
ο. 32. 


Τωῦγενού 


Τυφᾶω», ονος, 6, poet. = Τυφῶ», H. h. Apoll. 
306.352; Ap. Rb. 2, 1313 [v, aber in Τυφῶν δ]. 

Τυφρηστος, ὁ, Bebirge im weftlichen Theffalien, 
am Othrys in Dryopis, au Τυμφρηστὸν ὅὄρος, 
Strab. 1x, 433. — BeiSt.B. 7, St. im trachiniſchen 
Gebiet, von Τυφρηστός, dem 65. des Spercheios, bes 
nannt, Ew. Τυφρήστνιος, auch adj. 

Τυφωεύς, ὁ, — Τυφώς, Π. 2,782; Hes. Th. 821. 
869; Ap.Rh. 2, 38. 

Τύφω», 0, aus Aegium, Gründer von Kaulonia, 
Paus. 6, 3, 12. 

Τύφών, ὦνος, ὁ, jigzgn aus Tupawr, 1) ein Ries 
fe, ver nad II. 2, 782 in Bilicien im Lande der Arimer 
unter der Erbe lag, die Zeus aufihn geworfen hatte. 
Nach Πο». ΤΗ. 820 ff. ein Ungeheuer mit 100 feuer- 
fpeienden Dradenföpfen, von der Gaͤa u. dem Tarta⸗ 
rus u: Nach Pind. P. 1,32 u. Aesch. Prom. 351 

- in Gilicien geboren u. von Zeus unter den είπα ges 
ſchleudert, aus welchem ernod Ströme von Feuer aus⸗ 
haudt; vgl. Apolld. 1, 6,3; Strab. XIII, 626. ΧΥΙ, 
750. — 2) ein alter 8. von Aegypten, ben ein S. des 
Ofiris, Oros, vom Throne ſtürzte, Her. 2, 144. 

Τυφώνειος, typhonifch, Τυφωνείη πέτρη, ein Fel⸗ 
fen am Kaufafus, ΑΡ. Rh. 2, 1420. 

Τυφωνικός, daſſelbe. 

Τυφώνιος, dafielbe; τὸ ΤῬυφώνια, Typhonstem- 
pel, Strab. XVII, 845. 

Τυφώς, ὦ, 6, poet. = Τυφῶ», Pind.P. 1,31; 
gen. Τυφῶ, Aesch. Suppl. 575. acc. Τυφώ, Spt. 
517; Her. 3, 5. 

ar ὄρος, τό, Berg zwiſchen Eretria u. Böos 
tien, St.B. 

Τυχαῖος, 6, Numidier, Pol. 15, 3. — Spartaner, 
Inscr. 1237. 

Τύχ-ανδρος, ὁ, Alhener, V. eines Ariſtodemus, 
Inscr. 203, 

Τυχ-άρετος, ὁ, Spartaner, Inser. 1434. 

Τυχάσιος, ὁ, Theräer, Inser. 2472. 

τύχη, 7, 1) eine Nereide, H. h. Cer. 440. — 2) T. 
des Okeanus, Πορ. Th. 360. — 3) Göttin des Zufalls, 
Glüdsgöttin, Luc, u. A. — 4) dor. Τύχα, der nords 
weftliche Theil von Syrakus, nad einem Tempel ver 
Tyche benannt, St.B.; Ew. Τυχαῖος. 

Τύχης, 6, Mannsn. auf einer rhobifchen Münze, 
Mion. 111, 423. 

Τυχιάδης, 6, Mannen.,, Luc. Philops. 1. 

Τυχία, 7, eine Snfel, St.B. v. Τύχη. 

Τυχικός, 6, Athener, Inser. 353. — Auf einer 
Münze aus Magnefla, Mion. IV, 70. 

Τυχίος, ö, ein berühmter Künfller aus Hyle in 
Böotien, 11. 7, 222 (τεύχω); vgl. Strab. IV, 408 u. 
Her. v. Hom. 9. 

Tüy-ınnos, 6, Lacebämonter, Inser. 1241. 

Τύχων, ὠνος, 6, Bott des Zufalls, Pers. 3 (IX, 
334); nach Strab. XIII, 1. 588 in Athen verehrt. — 
Mannsn-, Inscr. 2694, b. — Pol. 5,34. — Diener 
des Plato, D. L. 3,42. u. des Arifoteles, ibd. 5, 15, 
γ.]. Τάχω». = — 

Touvoss, εδος, ὃν Τόμυρεις, 

i Τωῤγθνος οὗ, eine gaflifge Bölferfchaft, Strab. IV, 
.183. 


392 Ὕαγνις 


Ὕδισσα 


Y 


Ὕαγνες, oc, ὁ, V. des Marfyas in Phrygien, Er⸗ 
finder des Ylötenfpiels, Plut. de music. 5; Antp. Th. 
29 > 266); Diosc. 15 (IX, 340); vgl. Ath. XIV, 
624 


Ὑάδες, al, die Hyaben, von do, Regenfterne, Πε: 
ben Sterne am Haupte des Stieres, die Regen brins 
gen, 11.18, 486 u. fonft. Nach Apolld. 3, 4, A Nym⸗ 
phen am Nyſa in Indien, welche den Bacchus erzogen 
[Eur. Ion 1156 braucht v lang]. 

Ὑαΐαι 7, Flecken der ozoliſchen Lokrer, noͤrdlich von 
Amphifia, St.B.; Ew.Yaios, Thuc. 3, 101. 

“Yaxlvdıa, τά, δεβ in Lacedämon, zu Ehren des 
Ὑάκινθος gefelert, Her. 9, 6; Thuc. 5,25; vgl. 
Ath. Iv, 139, d. 

Ὑακινδές, έδος, ἡ, Name einer Heläre, Alciphr. 
3,48. — ab Ὑακινθίδες, Töchter des Erechtheus, 
Dem. 60, 27, od. Töchter des Hyakinthos 3. 

Ὑακινθὶς odos, 7, eine Straße durch Lafonife, 
Ath. 1v, 173 f, 

Ὑάχκινθος, ὁ, 1) 65. des Amyflas u. ber Diomede, 
Apolld. 3, 10,3; ob. des Debalus, Paus.; Liebling 
des Apollo, aus defien Afche die Blume Hyakinthus 
erwuchs, Luc.D. D. 413. — 2) ©. des Pieros u. der 
Mufe Kleio, Liebling des Σθαπιητίθ, Apolld.1, 3,3. 
— 3) Laredämonier, der nach Athen einwanberte u. 
deſſen Töchter bei einem Kriege gegen den Minos ge: 
opfert wurden, Apolld. 3, 15, 8. — Inscr. 1792. 

Ὕαλα, Ε.]. für Ταύαλα. 

Ὕαλος, ὁ, Athener, Inscr. 286. 

Ὑάμεια, n,St. in Meffenten, (610. Υαμείτης, St.B. 

Ὑάμιο», τό, St. in Troas, Ew. Ὑάμιος u. Ya- 
µιεύς͵ St. B. 

"Yauog, 0, ©. des Lykorus, Paus. 10, 6,3. 

Ὑάμπεια, ἡ, eine der beiden Bergfpigen des Par: 
nafjus in Phofis, Her. 8, 39. 

Ὑάμ-πολες, n, St. in Phofis am Kephifos, unweit 
Kleonä, εἰρί[. Ὑάντω» πόλις (f. unten’Yarres), Π. 
2, 521; Her. 8, 28; Strab. IX, 04. 424. u. eine andre 
in Böotien, über Orchomenia, 416. Ew. Ὑαμπολέτης, 
St.B. Ὑαμπολιτῶν τὸ προάστειο» wird. bei Xen. 
Hell. 6, 4, 27 für Kleonä erflärt. 

''Ὑανδίδας, 6, 65. des Propobes, Paus. 2, 4, 3. 

Ὕαντες., οἱ (Αἰπρ. Ύας, αντος), die Mreinwohner 
Böotiens, die von Kadmos nad Phokis gedrängt wur: 
den u. dort die St. Syampolis baueten, ein Theil zog 
auch nach Netolien, Strab. IX, 401 ff. — Adj. Ὑάν- 
τιος, hyautiſch, d. i. böotifch, fo Heißt Oncheflos, ΑΡ. 
Rh. 5, 1242. 

Ὑαντές, έδος, 7, hyantiſch, 7 Ὑαντές, alter Name 
Aetoliens, St. B. 

Ὑαπάτης, 6, 65. der Semiramis,D. Sic. 2, 5. 

Ὑάπεια, ἡ, St. in Phokis, von einem”Yanos be⸗ 
nannt, St,B. Bol. Ὑάμπεια. 

. “Yaras, os, alter Name der Sicyonter, Her. 5, 68. 

Ὕαρωτες, dos, 0, Fl. in Indien, Nebenfl. des Ake⸗ 
fine, Strab. Xv, 1. 694 ff. Bgl. aber‘Ydoausrns. 

Ὕασες, ἡ, St. in Libyen, d. {.Ὅασις, St.B. Ew. 
Ὑπασέτης. 

Ὕβα, ἤ, od. gew. Ὑβάδας, α [Φε Demos, zur 

leontifchen Bhyle gehörig, VLL. Ortsadverbia wer: 
den umfchrieben ἐκ, eis, ἓν Ὑβαδώ». ; 


Ὑβέληνή, St. δεί Rarthago, Hecat. b. St. Β. Ex. 
‘“Yßekitas. 

Ὕβλα, ἡ, ton.”YBAn, drei Städte in Sicilien, a); 
µεγάλη od· µείζω», Großhybla, am füdlichen Ab: 
hange des Χείπα, St.B.; Strab. VI,268. Ew. Υβλαῖοι 
Thuc. 6, 94. — b) ἡ ἑλάττω», au Ἡραέία, im Sit: 
often Siciliens, zwiſchen Afrä u. Syrafus, St. B., vgl 
Her. 7,155. — ο)  uıxoa, Kleinhybla, fpäter Mi- 
yapa, unweit Syrakus, durch ihren Honig berühnt, 
Thuc. 6,4; Strab. v1, 267. Nach St.B.aud 7 Γαλεὼ- 
τες, wofür Thuc. 6,62 Γελεᾶτες fleht. — Ew. Σβλαῖος, 
von dem lebtern, οἱ Μεγαρεῖς 05 Ὕβλατου, Thuc. 6, 
4; auch adj., 3.8.10 YpAaiov µέλε, Strab. α. α. 5. 
— Adj. Ὑβλήσιος, aus Hybla, Dem. 35, 20, ode 
Manns. 

Ὕβλω», ὠνος, ὁ, alter K. in Sicilien, unter deſſen 
Führung die Megarer Hybla gründeten, Thuc. 6, 4. 

Ὕβρ-αγόρας, 6, Mannen., Greg. Cor. p. 603. 
Letronne vermuthet «βραγόρας. 

Ὑβρέας, 6, Redner u. Staatsmann zu Mylafa, 
zu Strabo’6 Zeit, Strab. XIV, 659. 

Ὑβρίας, 6, Dichter aus Kreta, Ath. XV, 695, f. — 
Delphier, Curt. A.D. 8. 15. 20. 31. 

Ὑβριλέδης, 6, athenifcher Arhon Ol. 72, 2, Paus. 


γβρίστης, 6, Fl. am Kaufafus, Aesch. Prom. 723, 
wenn es nicht adj. iſt. 

Ὕγασσος, ἡ, St. in Rarien, Ew. "Yyassıos, u. 
δᾳδεί'Υγάσσειον πεδίο», St.B, 

γεια, ἦν Name eines athenifhen Schiffes, At. 
Seew. IV, 6, 28, | 

Ὑγεννεῖς, ol, Bolt in Kleinaften, Her. 3, 90, wo 
Wefleling’Oßsyevers ändern wollte. 

‘“Yyıclvav, οντος, 6, Athener, Harpocr. v. ἔνη 
xal νέα. 

Ὑγίεια, ἥ, 1) Göttin der Geſundheit, T. oder Gem. 
bes Asflepios, Anth. — 2) Frauenn., Inscr. 1488, — 
Name eines athenifhen Schiffes, Att. Seew. IV, b, 
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“Yyısıvös, 6, Mannen., Liban. ep. 26. 

Ὑγιλίνω», ὁ, ein Sarmate, Inscr. 890, d. |. 

Ὑγῖνος, 6, Athener, Inscr. 270: auch Yysivor. 

Ὕδαρα. ra, Bergfefte in Kleinarmenien, Strab. 
ΧΙΙ, 3.555. 

'Ὑόδάρναε, οὗ, ein indiſcher Volksſtamm, St. B. 

Ὑδάρνης, ους, Strab.ov, ὁ, 1) einer der fleben vor: 
nehmen Berfer, die den falſchen Smerbis tödteten, Her. 
3,70; Strab. ΧΙ. 531. — 2) ©. des Hydarnes, An- 
führer der Unfterblichen im Heere des Xerres, Her. 7, 
83. — 3) B. des Sifamnes, Her. 7, 65. 

Ὑδαάσπης, ου, ὁ, S. der Semiramis, D. Sic. 2,5. 
— Nebenfluß des Afefines in Indien, Strab. XV, 686 
ff; D. Per. 1139; Ath. XIII, 595, e. 

Ὑδάσπις,έεως, 6, derfelbe δΙ., Luc. Quom. hist. 
scrib. 12, v. |. 

Ὑδέας, ὁ, V. der Afteria, der Gem. des Bellero: 
phontes, St. B. ν. Ὑδισσός. 

Ὕδης ᾗ, St. am Tmolos in Lydien, II. 20, 385, 
nad) dem Schol. das fpätere Sarbes; vgl. St. B.; Ew. 
“Ὑόδαΐος. Bgl. αιΦ Υλη. 

"Ὑδιεσσα u. Ὑδεσσός, St. In Karten, nad einem 


Ύδνα 


"Ὑδισσος, dem Sohne des Bellerophontes u. der Afte- 
τία, benannt, Cw. Ὑδισσεύς, St.B. 

Ὕδνα, ἡᾗ, T. des Skyllus aus Skione, Geliebte 
des Slaufus, Ath. VII, 296, e; Paus. 10, 19,1. 

"Ydoa,n (f. Lexic.), 4) mit u. ohne 4ερναία, bie 
[ετπάί[ώε Schlange, von Typhon u. der Echidne er- 
zeugt, neunföpfig, Apolld. 2, 5, 2; vgl. Hes. ΤΗ. 313. 
Nach andern hatte fie funfzig, oder gar hundert Köpfe, 
Paus. 2, 38. — 2) Borgebirge auf der äolifchen Hüfte 
Kleinaftens, am elaitifchen Meerbufen, Strab. XIII, 
3. 623. — 3) See in Aetolien, bei Pleuron, fpäter 
Lyſimachia genannt, Strab. X, 460. — 4) Infel Lis 
byens, bei Karthago, Ephor. b. St. B.; Ew. Ὑδραῖος 
u. Υδὁράτης. 

Ὑδραμαρδσία, ἡ, erdichtete St. auf der fabelhaften 
Inſel Kabaluſa, Luc. V. H. 2, 4. 
—— ἡ, St. in Kreta, Cw. “Ὑδραμιεῖς, 

t 


“Ὑδραώτης, ὁ, indiſcher Fl, der mit dem Akefines 
in den Indus fällt, Arr. An. 5,4,2. Vgl. Ὑάρωτις. 

Ὑδρέα, ἡ, Heine Infel in ver Bucht von Hermione 
bei Argolis, Her. 3,59; (810. Ὑδρεάτης, St. B. 

“Ὑόρηλα, τά, Ort in Karien, Ew. Ὑ δρηλεύς, St.B.; 
bei Strab.*YdonAos. 

Ὑδρήλος, 6, Lacedaͤmonier, Erbauer der vorigen 
&t., Strab. XIV, 650. 

Ὑδροῦς, οὔντος, ö, d.t. 'Ὑδρόεις, die St. Hy: 
druntum auf der Oſtküſte Kalabriens, Strab. VI, 281. 
A a ώς, ο). Ὑὁρουσσαῖος π. Ὑδρούσσιος, 
St.B. 

Ὑδροῦσσα, ἡ, d. i. Ὑδρόεσσα, Inſel im faronts 
ſchen Meerbufen, an ver Küfte von Attifa, Strab. IX, 
398. — Auch Bein. der Infel Tenos, St.B. 

ὝὙδρ-οσφράντης, ὁ, komiſcher Barafttenname, Al- 
ciphr. 3, 61. 

“Ὑέλη, ἡ, St. in Lukanien, die fonft Ελέα heißt, 
Strab. VI, 2.252. 

Ὑετές, έδος, 7, Duelle bei Milet in Kleinaften, 
Theocr. 6, 445 [5]. 

Ync, Bein. des Dionyfus, Schol. Arat. phaen. 172. 

Ὑηττός, ἡ, Flecken in Böotten δεί Kopä, Paus. 9, 
24,3. Nah Βι. Β. auch masc. Ew. 'Υήττιος, St.B. 
— Nach Paus. a. a.D.u.9, 36, 6 von einem Argiver 
gleiches Namens benannt. 

'Ὑθμῖταε, οἳ, ein Bolf bei den Liburnern, Hecat. 
bei St. Β. 

Υταλος, 6, Mannen., Qu. Sm. 10, 81. 

Ὕκκαρα, τά, auh"Yxxapor, St. B., St. an ber 
Nordküſte Siciliens, Thuc. 6, 62; die ven Namen von 
den Meerfifhen ὅχαι hatte, alfo richtiger χαρα, 
Αι. VII, 327, b; &w. Ὑκκαρεύς, St. B. — Adj. 
— aus Hykkara, z. B. ἀνδράποδα, Thuc. 


‚13. 
"Yıaı, ab, εκ Ύλη, w.nm. f. 

ο λαίη, ἡ (εἰρίί. die Waldgegend), Landſchaft im 
Südoſten des europälfchen Sarmatiens, zwiſchen dem 
Boryſthenes u. Hypafyris, Her. 6,76. Vogl." YAka. 

Ὑλαῖδαε, 05, die Nachkommen des Hylas, ---βασι- 
Anes, Ep. ad. 424 (XIII, 18), von dunkler Bebeutung. 

Ὕλανθος, 6, Bl. in Lofris. Dion. descr. Gr. 67. 

Ὑλαῖος, ö, ein Centaur, den Atalante erlegte, Call. 
Dian. 221; Apolld.3,9,2. 

Ὑλακέδης, 6, ©. des Hylakus, für den ſich Odyſ⸗ 
ſens ausgiebt, Od. 14, 204. 

Ὕλαμοι, ol, St.in Eycien, adj. Xacuftnc, St. Β. 

Ὕλος, a, 0, 4) ©. des Thelopamos, ein fchöner 
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Süngling, der von den Nymphen in Myſten geraubt 
wurde, ΑΡ. Rh. 4, 131. 1350; Apolld.1,9,19. Bei 
Luc.” Ὕλλας' vgl. noch Strab. ΧΙΙ, 564, wo er das 
Hylasfeſt bei den Prafiern zum Andenken des Hylas 
erwähnt. — 2) Grammatiker, Plut. Symp. 9,5. — 3) 
Sflavenname, Ar. Equ. 97. 

Ὑλεύς. 6, ein kalydoniſcher Säger, Apolld. 1,8, 2. 

Ὕλη, 7, bei Mosch. 3, 89, u. Strab. audy’YAns, af, 
4) Πείτε St. in Böotien, am Kopaisfee, II. 5. 708. 
— 2) St. in Karten, vielleigt = "Ydn, wie auf ll. 
7,221 Einige lefen, was Strab. verwirft, IX, 07 ff., 
wo er aud über die Quantität fpricht. — 3) St. in 
Kyprus, Ew. Ὑλάτης, wie auch Apollo Heißt, Ly- 
cophr. 448. 

Ὕλη, 7, Frauenn., Alciphr. 3, 25. 

“Ὑλίας, 6, Fl. in Unteritalien, zwiſchen Kroton u. 
Sybaris, Thuc. 7, 35. 

Ὑλικός, Hyla betreffend, bef. ἡ Ὑλικὴ λίμνη, ein 
See in Böotien, nördlich von Theben, einerlei mit 
dem Kephiflis, Strab. IX, 407. 

Ὑλικός, 6, Heiner FT. in Argolis, [. Ὑλλικός. 

Ὑλιχέδης, 6, heißt ein Dionyflos aus Keos, Inser. 
Intellgabl. der Lit⸗Ztg. 1838, Nr. 18, nah Roſt's 
Vermuthung ein Demos der Julieten, wie Callim. den 
Simonides Ὑλίχον νέπους nennt, flatt δηµότης 
Ὑλεχίδης, Schol. Pind. 1.2, 9. 

Ὑλλαϊκὸς Asunv, ὁ, Hafenort auf ber Inſel Ker: 
fyra, Thuc. 3,72; beiD. Hal. au Ὑλαϊχός gefchr. ; 
u. ΑΡ. Rh. 4, 1496 Ὑλλικός. 

Bl τά, Städtchen in Karten, Ew."YAagı- 
µεύς, St.B. 

Ὕλλειοι, οἳ, -- Ὑλλεῖς 2. D. Per. 386. 

Ὑλλεύς, ὁ, Mannsn., Inser. 1845, d. ©. das 
folgde. 

«Ὑλλεῖς of (εἶπρ. Ὑλλεύς), 4) einer ber drei dori⸗ 
ſchen Stämme in Sicyon, von Hyllos benannt, Her. 
5,68. — 2) Bewohner der Halbinfel Hyllos in Illy⸗ 
rien, nad) dem Sohne des Herafles, Hyllos, benannt, 
St. B. p. “YAdnec, ΑΡ. Rh. A, 524; auch Ὕλλου, 
Apolld. frg. Bgl. TMeio:. 

EA, St. auf der Halbinfel Hyllis, St. B. 

“Yıınis, (dos, 7, aus Hyllis, ἡ Ὑλληϊς γαῖα-- 
Ὑλλίς, ΑΡ. Bh. 4, 562. 

Ὕλλέδης, 6, 66. des Hyllos, Suid. 

Ὑλλικός, = Ὑλαϊκός. — Gin Fluß, Paus. 2, 


32,7. 

Ὑλλίς, έδος, ii, 1) hylliſch, den Hyllos betreffend, 
3.B. στάθµα, Pind. P. 1, 62 2) sc. yn, die nad 
dem Hyllos benannte Halbinfel in Illyrien am adri- 
atifchen Meere, St.B.; Scymn. 405. 

σας 6, Mannen., Callim. frg. 77. ©. Ὕλι- 
χίοης. 

Ὕλλος, 6, 1) ©. des Herafles u. der Deianira, 
Soph. Tr. 56; Her. 8,431; Apolld.2,8,1. — 2) 
©. des Herafles u. der Melite, der mit einer Kolonie 
Phaͤaken nad der illyriſchen Halbinfel ging, die von 
tim den Namen Hyllis erhielt, St.B.; ΑΡ. Rh. 4, 
538 ff. — 3) Nthener, B. eines Ariftofles, 4ἰξωνεύς, 
Inscr. 566. — 4) Fl. auf der ioniſchen Küfte Klein⸗ 
aftens, der fc} in den Hermos ergießt, Il. 20, 392. vgl. 
ια. N. 24.646: fpäter Φρύγιος, Strab. XIII, A. 

26. 

Ὑλλούαλα, ein Drt in Karlen, wo Hyllos umges 
fommen fein foll, St. Β. 

Ὑλό-βεοι, 05, d. i. Waldbewohner, ein Theil ber 
Garmanen in Indien, Strab. XV, 713. 


394 Ὑμέης 


Ὑμήίης, ὁ, Feldherr der Berfer, Schwiegerfohn bes 
Darius, Her. 5, 1161 122. 

Ὑμένανος, 6, Athener, aus der kekropiſchen Phyle, 
Inscr. 284. — Ath. ΧΙ, 603, d ; vgl. Procl. b. Phot. 
954, 8, 22, — Aud = δίρῦπι, Apolld. 3, 10,3; vgl. 
Luc. D.D. 20, 16. 

Ὑμήν», ένος, ὁ, Sohn des Apollo u. der Mufe Kal: 
[ίορε, ®ott der Ehe, Eur. 

Ὑμησσός, ὁ, att. Ὑμηττός, Berg in Aitifa, fübs 
lich von Athen gelegen, durch feinen Honig berühmt, 
Her. 6,137 u. Folgde; Strab. ΙΧ. 399 ff. — Adj. 
Ὑμήττειος, z. B. Eds, Eryc.13 (VII, 36), u. Ὑμήτ- 
τνος, Strab. u. 4. ; Ὑμήττιον otoua ἀνοίγειν, 
ſprũchwoͤrtlich, —* Lippen öffnen, Luc. rhet. 
praec, 13. [ũ, Nic. ΑΙ. a46, wie Dosiad. (XV, 25) 
u. Nonn. 13, 183, aber auch furz, δὲ. Β.] 

Ὑμρίς, ıdos,n, Srauenn., Crinag. 42 (VII, 643). 
— Φείᾶτε, Luc. D. Meretr. 13. 

Ὕμνω, ή, eine Muſe in der hom. Balamebeia, Cram. 
An. Ox. 1, 278. 

“Yvaasos, ὁ, ein Argiver, Inser. 2. 

Ὑξήσας (2), 6, Mannsn. auf einer koiſchen Münze, 
Mion. S. ΥΙ. 569. 

Ὑόεσσα, ἡ, eineQuelle bei Trögen, Sophocl. bei 
Ath. 111, 122, f. 

Tov, οπος, ἡ, St. in Iberien, Hecat. δεί St.B.; 

Vonoc. 

Ὑπανλόχιοι, οἱ, ein moloſſiſcher Volfsftamm, 
Rhian. bei St. Β. 

Ὕπαιπα,τα, St. in Lydien am ſüdlichen Abhange 
des Tmolus am Kayſtrosfluſſe, Strab. XIII, 4.627; 
Paus. 5, 27,5. Ew. Ὑπαιπηνός, Inser. 379; App. 
Mithr. 48. 

“Ynazxvoss, ὁ, Fl. πι europätfgen Sarmatien, der 
fich in den ferkinitifchen Meerbuſen ergießt, Her. 4, 55. 

‘Ynavya,n,u."Yneva,td,St.B., St. in triphyli- 
fchen (8/16, Ροἱ. 4. 77,9; Strab. VIII, 3. 344. — Ew. 
Ὑπανεύς, St.B. 

"Ynavıs, vos, 6,1) Fl. im europälfchen Sarmatien, 
aus einem See (μήτηρ Ὑπάννος, Her. 4,52) επί» 
fpringend u. fi in den Pontus ergießend, Strab. II, 
407. VII, 306. — 2) Fl. im aflatifchen Sarmatien, 
der πώ in den mäotifchen See ergießt, Strab. XI, 494. 
— 3) 3. in Indien, Strab.Xv, 701 ff.; Ath. II, 42, 
eff. ; vgl. D. Per. 1145 u. Ὕφασις. 

παργα, τά, Kaftell in Karien, Arr. An. 1, 24, 4. 

Ὕπατα, τα, St. in Tyeffalien am Sperdeios, Pol. 
u. Luc. Asin. 1, bet St.B. Ὑπάτη, Ew. Ὑπαταῖος, 
Inscr. 1717, 1. Ὑπατεύς, St.B. 

Ὑπάτης, 0, Thebaner, Xen. Hell. 7, 3, 7. 

Ὑπατία, ἡ, Philofophin, T. des Theon aus Aler- 
anbrien, Pallds. 446 (IX, 400), vgl. Suid. 

_“Yrndrıos, 6, Mannsn., Τα]. Aeg. 70. 74 (νι 591. 
592). — Inscr. 4638. 

ὝὙπατό- δωρος. ὁ, Tanagräer, Xen. Hell. 5, 4, 49. 
— Thebaner, Inscr. 25. 1577. — Plut. de gen. Socr. 
— Bildhauer, Paus. 8,26, 7. 

Ὕπατον ὄρος, τὀ, Berg in Böotien, Fortfeßung 
des Mefiapion, Strab. ΙΧ. 412, ὁ Ὕπατος, wie Paus. 
7,419 


„ Σπ άχαιου, οἳ, früherer Name ber Cilicier, Her. 
"Yraewoziäns, 0, ©. des Hyperochus, d. i. Ity⸗ 
moneug, Il. 11, 673. 

πο ίθοχος, ὁ, ερ. -- Ὑπέροχος, ein Troer, Π. 44, 
335. Bei Apolld. 3, 12,5 ein ©. des Priamus. 


Ὑπερίδης 


ο ονος. ὁ, ein Troer, Il. 5, 144. 
Ὕπ-έλαιος, 7, Duelle in Gphefus, Ath. VIII, 36 
d; Strab. XIV, 633. 640. } 

Ὑπέρα, ἡ, eine 651.,--- Ὑπέρεια, Plut. qu. Gr. 13; 
vgl. Ath. 1,31,c, wovon Ὑπεριάς, eine WBeinfork, 
genannt, ober von”Yreooc. | 

Ὕπερ- αέχμη, ἡ, Name eines athenifchen Schiffen 
Att. Seew. IV, b, 38. 


Ὕπερ-άνθης, ους, 6, ©. des Darius Hyſtaspit 


Her. 7,224. — Ein Kreter, Inser. 2562. — Χα 
Ephes. 3, 2. 
Ὕπερ- άνωρ, 0005, 6, Mannen., Inscer. 1513. 


Ὑπερασία, ἡ, St., (δω. Ὑπερασνεύς, St.B. 
Ὑπεράᾶσιος, 6, V. des Argonauten Afterios an 
Pallene in Achaja, ΑΡ. Rlı. 1, 176. 


Ὑπέρβασις, 6, Feldherr des Antiochus, Pol. 10,31. 


Ὑπέρβατος, ὁ, Adhäer, Pol. 26,1. 29, 8. 


Υπερβερεταῖος, ὁ, ber legte Monat im maceanr 


fhen Jahre, dah. Ὑπερβιρεταῖα, = ὑπερχρόνια, 
Zenob. 6, 30. ή j a 





Ὑπέρ-βιος, 4) 65. des Aegyptus, Apolld. 2, 1,5. 
— 2) ©. des Dinops in Theben, Aesch. Spt. 506. - 


3) Athener, aus der erechtheiſchen Phyle, Inser. 165. 


— 4) ein Sicilier, Paus, 1, 28, 3. 

Ὑπέρ-βολος, ὁ, ein athenifcher Volksredner, Περ 
Φοίδης, Ar. Equ. 1318. Ran. 570; Thuc. 8, 73 ; Plat. 
Nic. 11. — Ein Aulode aus Kyzikus zu Alexandersd. 
Gr. Seit, Ath. ΧΙΙ, 538, f. 

“Yrsp-Bopsios u.’ Ὑπερβόρεον, οἳ, ein fabelhaftes 
Bolf im äußerfien Norden, H. h. 6,29. Nach Pind. 
P.10,30 am Iſtros; nach Her. 4, 13 Nachbarn ber 
Scythen; nad Strab. 1, 61 ff. allgemeiner Ausbrud 
für die nördlichen Voͤlker jenfeit des ſchwarzen Mee⸗ 
tes, vgl. XI, 507, u. xv, 711. 

Ὑπερδέξιο», τό, Ort in Lesbus, von dem Zeus 


Ὑπερσδέξνος, u. Athene Ὑπερδέξια heißen, St.B. 


Ὑπέρενα, ἡ, 1) eine Duelle in Theffalien, Π. 2, 
734; nach Strab. 1X,432 bei der ehemaligen St. 
Hellas, u. ibd. 439 eine andere in der St. Pheräͤ. — 
2) der frühere Wohnflg der Phäaken, von dem fie nad 
Scheria zogen, Od, 6,4; fpätere Erkl. deuteten & 
auf Kamarina in Sicilien; Neuere ſetzen es nad 
Cpirus oder auf eine Infel δεί Sicilien. — 3) Städt: 
chen {σι Φεδίείε von Trözene, Paus. 2, 30, 8. 

Ὑπερείδης, ὁ,--- Ὑπερίδης, Ath. VIII, 341,c.— 
Inser. 2448 —— ους im gen. 

Απερεχίδης, , Athener, B. des Kallias, Thuc. 


Ineosxioc, 0, ſp. Mannsn., Suid.; Liban, ep. 68. 
Yneonis, (dos, 7, — Ὑπέρενα, Duelle, Pind.P. 
4, 425, acc. Ὑπερῇσα, 

Ὕπερ-ήνωρ, 0005, 6, 1) S. des Pantheos in Tro⸗ 
ja, 11.14, 546. — 2) einer der Sparten in Theben, 
Paus.9,5,3; Apolld.3, 4,1.— 3) ©. des Bofeidon 
von der Alfyone, Apolld. 3, 10,1. 

Ὑπέρης, ητος, ὁ, ©. des Poſeidon, K. von Trözen, 
Paus. 2, 30,8. 

Ὑπερησίη, 7, St. in Achaja, II. 2,573 [7]; nad 
ur 26,1 das fpätere Aigeira; Ew. Ὕπερησι- 
εύς, St. B. 

Ὑπερήσιος, ὃν K. von Achaja, Schol. Αρ. Rh. 1, 
176. —— io ü 

Ὑπερησές, ἡ, fem. u Ὑπερησιεύς, Hes. bei St. B. 

Ὑπερίδης, 6, berühmter Redner n. Staatsmann 
in Athen, ©. des Glaufippos, Κολλντεύς, Plut. X. 
oratt.; Phot. cod. 266.— 2) ©. des Kallaifchros, 


Ὑπεριονίδης 


Dem. 18, 137. — Aud ein ©. des Kleanbros, Sphet: 
tier, 18, 187. Vgl. Ὑπερείδης. _ 

Ὑπερξονέδης, ö, des Hyperion Sohn, ὃ. 1. Helios, 
Od. 12,176; Pind. 01.7, 39. 

Ὕπερ- ίππη, 1, %.des Arkas, Gem. des Endymion, 
Paus. 5, 1,4. 


Ὑπερίπτη, 7, T. des Danaos, Apolld. 2,1,5, wo 


Heyne Ὑπαρέτη vermuthet. 

Ὑπερέω», wyog, ὁ, 1) ©. des Uranus u. der Gaͤa, 
einer der Titanen, Gem. der Theia, B. des Helios, der 
Selene u. der (896, Hes. Th. 371; H.h.Cer. 26. 
Apolld. Bei Hom. h. 31,3 Gem. der Guryphaeffa. 
— Aud Helios felber Heißt fo, entweder verkürzt für 
Ὑπεριονίω», der Sohn des Hyperion, od. wie ed Ans 
dere erfl. ὁ ὑπὲρ dor, derüberung, oben Wandelnde, 
vgl. Nitzſch zu 0d.1,8. — 9) ©. des Agamemnon, 
K. von Megara, Paus. 1, 43,3. 

. Ὑπέρ-λᾶος, 0, ©. des Melas, Apolld. 1, 8, 5, 
Heyne vermuthet Πτερέλαος. 

Ὕπερ-μένης, ους, ὁ, Lacebämonier, Xen. Hell, 6, 
2,25. — Ein Schriftſteller, Phot. bibl. p. 152, 20. 

πες σης, ὁ, Heerführer ver Korinthier, Paus. 

99 6. . 

Ὕπερ-μνήστρα, 7, 1) T. des Danaos, Bem. des 
&ynfeus, Pind.N.10, 6; Apolld. 2, 4,5. — 2) T. 
des Theſtios, Apollod. 1, 7,10. — M. des Amphia⸗ 
raus, Paus. 2, 21, 2. 

Ὕπερ-νότιοι, οἱ, Völker im äußerften Süben, den 
Ὑπερβόρεον entfprechend, Her. 4, 36: Strab. I, 64 ff. 

Ὕπερος, ὁ, Mannsn., Ath. 1, 34, ο. Vgl. Vnéqœ u, 
Ὑπέρης. 

Ὕπερ- όχη, ἡ, eine hyperboreifche Jungfrau, Her. 

3 


9 OD N 

Ὕπερ-οχίδης, 6, Athener, Thuc. 6,55. Vgl. noch 
Ὑπειροχίόδης. 

Ὑπέρ-οχος, ὁ, ein Schriftfieller aus Ruma, ber 
Kvuaixa gefchrieben hat, Ath.x11,528,d; Paus. 


10, 12,8. 
Ὑπέρφας, αντος, ὁ, B.der Guryganeta, Apolld. 


Ὕπηνος, 6, Dannsn., E.M. — Ein Mann aus Ῥίς 
fa, der ετβε Sieger im δίαυλος Ol. 14, Paus. 5, 
6 


16. 
"Ύπνος, ὁ, 1) δΙ. in Bithynien bei Prufa, ΑΡ. Rh. 
2, 797. δεί St. Β. auch eine St., Ew. Ὑπίανος, dabei 
a ” Ὕπια don, id. — Mannen., Phot. bibl. ρ. 

34, 34. 

Ὕπνο-τράπεξος, 6, komiſcher Paraſitenname, Al- 
ciphr. 3, 60. 

Ὕπο-βολιμαῖος, ὁ, ein Dichter, Phot. cod. 167. 

Ὕπο-θῆβαν, ai, St. in Böotien, Il. 2, 505, entwe⸗ 
der das fpätere ΙΠότνεαε, oder die Unterfladt von 
Theben, im Ggſtz der Kadmeia; vgl. Strab. IX, 412, 

Ὑποθῆκαν, al, bei St.B. f. 2. für das vorige. 

Ὕπο- κνημίδιοι, οἳ, die unter dem Knemis wohnen⸗ 
den Zofrer, Paus. 10, 1,2. ©. Aoxoos. 

Ὕπο-νήϊος, am Gebirge Neion liegend, fo hießt 
Sthafa, Od. 3, 81. 

Ὕπο-πλάκεος, a,ov, am Berge Plakos liegend, 
Bein. ver Thebe in Troas, Il. 6, 397. 

Ὕπο-χαλκές, (dos, ἡ, St. in Aetolten, Ew.“Yro- 
yelnsdıös, St.B.; gew. Χαλκές genannt, Strab. X, 
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Ὑραῖος, ὁ, 66. des Xegens, Paus. 3, 15. 8. 
Ὕργες τος 6, = Σύργις, Her. 4,57. 
Χρεύς, ὁ, [. Vousvc. 


Ὑσία 395 


Ὑρία, ἡ, 4) Heine St. am Euripos in Böotien, II. 
2,496; nahe Aulis, Strab. IX, 404. 408. — 2) St. 
in Japygia, zwifchen Tarent u. Brunduflum, Her. 7, 
170; nad) Strab. = Οὐρία, VI, 282. — Ew.‘Yopsevs 
u. Ὑριάτης, St. B., der auch eine St. bes Namens in 
Sfaurien kennt. 

Ὑρίαθος, ὁ, Viriathus, D. Sic. 33, 3 exc. Vat. 

Ὑρεούς, ὁ, (6. des Ῥο[είδοι u. der Alfyone, V. des 
Nykteus, Erbauer von Hyria in Böotien, Apolld. 
3, 10,4. Bei Schol.Il. 24, 544 Ὑρεύς. --- V. des 
Orion, Strab. IX, 404. 

Ὕριο», to, St. in Apulten am Meere, D. Per. 380. 
©. Οὗὔρειο», 

Ὑρκανία, ἡ, Landſchaft zwifchen Medien, Barthien 
u. dem faspifchen Meere, Pol., Strab. 

— zo, Raubfeſte in Judaͤa, Strab. XVI, 

Ὑρκάνιος, æ, or, hyrkaniſch, ἡ Ὑρκανία Φάλασσα 
heißt der ὑβίίφε Theil des kaspiſchen Meeres, auch 
wohl das ganze, Strab. XI, 509 u. öfter. 'Ὑρκάνιον 
πεδίο». in &ydien, XIII, 629. — Als subst. der Hyr⸗ 
πο 61ο. der obigen Landſchaft, Her., Strab. 
4. a. 5). 

Ὑρκαανές, (dos, 7, bef.fem. zum vorigen ; alssubst. 
--- Ὑρχανία, Arr. | 

Ὑρκανός, ὁ, Mannsn., Suid.; K. von Judaͤa, 
Strab. Xv1, 762 ff. 

Ὑρμένη, 7, 1) 3. desMeleus, Schol. Ap.Rh. 1, 
172. — T. des Epeus u. der Anariroe, Paus. 5,1, 6. 
— 2) St. in Clis, II. 2, 616; Strab. VIII, 341. Das 
neben Ὕρμινα, auch Ὅρμινα, Borgebirge in (8/6, 
Strab.a.a.D. 

Ὕργαθιου, οὗ, eine ατρἰοί[Φε Tribus, Inser. 1130. 

Ὕργηθδωῳ, ovs, 7, «5. des Temenus, Gem. des Dei- 
phontes, Paus. 2,19 ff.; Apolld.2,8,5; bei St. B. 
Ὕρνιθώ. — Diosc. 20 (X1, 295). 

Ὑρνίέθιο», τὸ, Gegend bei Epibaurus, St.B.; δεί 
Paus. 2, 28, 3 richtiger Ὑρνήθιον. 

Ὑροιάδης, ὁ, ein Marder, Her. 1, 84. 

Ὑῤῥαδιανός, ὁ, Name, Suid. 

Ὑῤῥάδεος, 6, B. des Pittafus aus Thracien, Cal- 
lim. 37 (ΥΠ, 89); Suid.— Nach Eust."Yßöadsos. 

. Ὑρίακέδης, ὁ, ©. des Hirtafos, d. {. Aflos, Il.2, 
37. 


Ὑρτακός, 0, Troer, B. des Aftos, Apolld.3, 12,5. 
Ὑρτακός, ἡ, αιΦ Ὑρτακϊνος, St.in Kreta, Ew. 
Ὑρτακῖνος, Pol. δεί St. B. u. Ὑρτάκιος. 
Ὄτνος, ὁ, Sohn des Gyrtios, ein Myfler, 1.14, 
511 


ὝὙρώκυλος (0), ὃν Mannsn. auf einer achälfıhen 
Münze, Mion. S. IV, 8. 

Ὕσ-αγόρας (0). ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus 
Alerandria in Troas, Mion. 11, 639. 

Ὑσαεῖς, al, Infeln der Aethiopen, Hecat. bei St. 

.; 6). Ὑσαΐταν. 

Ὕσακος, ὁ, Nonn. 34, 23. 

"Yon, ἡ, St.in Lydien, Ew. 'Ὑσβαῖος u.‘Yopf- 


tns,St.B. 

Ὑσία, ἡ, St. B.,u. häufiger 'Ἔσιαί, ad, 1) St. in 
Böotien, am Fuße des Kithäron, Her. 9, 15; Eur. 
Bacch. 708 u. A.; Strab. IX, 404; Paus. 3,2, 1. 
Em. Σσιούς, St.B. — 2) befeftigter Ort u. attifcher 
Demos an der Graͤnze Böotiens, Her. 5,74, Harpocr. 
— 3) Sleden in ol, ne Tegen u. Argos, 
Thuc. 5,83; Paus. 2, 24,7; Strab. VIII, 376. IX, 
404. (1. ὙΧσνιάτης, St.B. 


996 Ὕσχανα 
Ὕσκανα, τά, &t. in Illyrien, Pol. bei St.B.; Ew. 


Ὑσκανεύς. 

Ὕσμενέας, ὁ, Mannsn., Eumath. 

Ὑσμίνη, ἡ, Frauenn., Eumath. 

A κά avec, ὁ, ein olympifcher Sieger aus (8:16, 

aus. 6,3, 9. 

Ὑσπασένης, 6, K. in Eharar am rothen Meere, 
Luc. Macrob. 16. Bei St.B. Σπασίνης, bei Pıol. 
Πασίνης, 

Ὑσπελέθας, ὁ, Name, Suid. 

Ὑσσέλαιο», ὄνομα ὄρους, Theogn. can. 132. 

Ὑσταίχμας, ὁ, ein Heerführer ber Berfer, Aesch. 
Pers. 966. 

Totdvync, 6, ein Berfer, Her. 7, 77, dat. Ὑστάνευ, 
Suid. v. Ιπποκράτης. 

Ὑστάσπας, 6, == folgbm, Xen. Cyr. 7,1, 20. 

Ὑστάσπης, eos u.ov, Thuc. 1,115, ὁ, 4) 65. des 
Adhämenes, DB. des Darius, Her. 1, 209. — 2) 65. des 
Darius, Heerführer ver Baftrier, Her. 7,64. — St. 
B. fagt ‘Yoraanas, ἔθνος Περσικόν. 

Ὕτεννα, τά, 61. in Lycien, Eiw. Ὑτεννεύς, St.B. 

Ὑφάντειον, τό, ein Berg in Phofis bei Orchome⸗ 
nus, Strab. IX, 424, 

Ὕφοασις, s05,6,—="Yrravıs, Arr. 

Ὑψαῖος, ὁ, ein Bhilofoph, Phot, bibl. cod. 167. 

Ὕψαρνος, ὁ, ein Fl., neben dem Thermobon ges 
nannt, Lycophr. 647. 

Ὑψεύς, ὁ, Sohn bes Penelos und der Nymphe 
Kreufa, K. der Lapithen, DB. der Kyrene, Pind. Ρ. 
9, 1, u. der Themiſto, Apolld.1,9,2; Ath. XII, 
560 


Ὑψηϊς, έδος, ἡ, T. des Hypſeus, d. 1. Kyrene, 
Callim. Apoll. 92. 


Φαίακες 


— n, Flecken in Aegypten, Ew. Ὑψηλίταν, 
1.B. 


Ὕψ-ήνῶρ, ορος, 6, 4) 65. des Dolopion, ein Έτος 
janer, 1.5, 77. -- 2) ©. des Hippafos, ein Befährte 
des Antilochus vor Troja, Π. 13, 411 ff. 

Ὑψηχίδας, ὁ, Spartaner, Plut. Sol. 10. 

Ὑψί-γονος, ὁ, aus Bantifapäa, Inser. 2110. 

Ὕψι-κλῆς, έους, 0, 4) Sicyonier, der ΟΙ. 177 im 
Dolichon flegte, Phot. cod. 97. — 2) Mathematiker 
u. Aftronom, Zeitgenoſſe des Plutarch, Schol. Euclid. 
— 3) ein Andrer, Inscer. 2767. 

Ὕψι-κράτης, ους, 6, Befchichtfehreiber aus Amiſos, 
Luc, Macrob. 22; Strab. VII, 314 u. öfter. 

Ὕψι-κρέω», ovros,6,Milefter, Plut. virtt. mull. 
Πολυκρίτη., = 

Ὕψι-πύλη, ἡ, p. 'Ὑψιπύλεια, Pind. 01.4, 25; 
ΑΡ. Rh. 1, 621, T. des Thoas, Königs von Lemnos, 
Gem. des Jaſon, 11. 7, 169: vgl. Apolld. 3, 6, A. 

Ὕψεισται πύλαι, ab, das hoͤchſte Thor, ein Thor in 
Theben, gegen Dften neben dem pröteifchen, Apolld. 
3,6,6. Nach Paus. 9, 8,5 von dem nahgelegenen 
Tempel des Ζεὺς Ὕψιστος benamnt. 

— ὁ, St. in Makiſtia in Elis, Strab. VIII, 


Ὕψο-κλέης, έους, ὁ, Delier, ©. des Theognetus, 
Inser. 158, 3. V. eines Agakles, ibd. 8. 

Ὑψοῦς, οὔντος, 6, zſgz3. aus ὙὝψόεις (w. πι. ſ.), 
St. in Arfadien an einem Berge gleiches Namens, 
Paus. 8, 35, 7, nach welchem es den Namen von einem 
©. des Lykaon dieſes Namens erhalten hat. 

Ὑψω, ἡ,-- Ὑψιπύλη, E. 6. v. κερδώ. 

Ὕωπη, ἡ, St. der Maftener, Hecat. bei St.B.; 
Ew. Yonnvos. 


Φ. 


εραβέας, ὁ, ſ. Ῥαμαίας. 

Φαβεντία, ij, St. in Stalien, Faventia, Ew. Pa- 
βεντῖνος, St.B. 

Φαβία, ᾗ, St. der Keltogalater, nah dem Er⸗ 
Dauer Fabius benannt, (810. Daßıarns u. Φαβιᾶνός, 

t.D. 

εφάβιος, ὅ, δεῖ röm. Name Fabius, Plut. u. 9. 

baßoa, ἡ, Heine Infel an der Küfte von Attika, 
Strab. IX, 398, ν. |. αύρα. 

bepßoerespla, ἡ, St. Fabrateria in Latium, am 
FI. Trerus, Strab. V, 237, 

baßolxıos, ὁ, der römische Name Fabricius, Plut. 


u. A. 

baßots, idoc, ᾗ, Hesych. = Pdßoc. 

«αβωρῖνος, 6, Favorinus, ſp. Mannsn., beſ. bes 
kannt iſt der Redner aus Gallien, Günſtling des He⸗ 
rodes Attifus Luc, D. L. 

«ναγο- δαέτης, ὁ Mahleſſer), Paraſitenname, Al- 
ciphr.3, 66.. 

Dayons, ntos, 7, ein Kaflell in Macedonien an den 
Engpäflen des Bangäus, Her. 7,112; Thuc. 2, 99; 
Sub. vı1,331. Ew. Φαγρήσιος u. Φαγρησαῖος, 
δι. B. 

‚Pargeigsor, τό, St. in Negypten, aud Paypw- 
ῥιόπολις, Strab. XVII, 805, u. (810. Φὦαγρωριο- 
πολίτης, St.B.; auch adj. νομός, Strab. a. a. O. 

PuœsSovtic, έδος, ἡ, adj. zu Phaethon, z. B. αἴγλη, 
Paul. Sil. 56 (IX, 782). 


basdovoa, n,T. des Helios u. der Neära, Od. 12, 
432. — T. des Danaus, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 752. 

εραέθων, οντος, 6,1) 65. des Kephalus u.der (906, 
den Aphrodite entführte, Hes. Th. 985 ; bei Apolld. 
3,14,3 ©. des Tithonus. — 2) 66. des Helios u. der 
Nymphe Kiymene, Eur. Hipp. 735; Ap.Rh. 4, 507; 
Luc. D.D. 25. — 3) Bein. des Abſyrtus, ΑΡ. Rh. 3, 
1236. — 4) bei Hom. ein Roß des Eos, Od. 23, 246. 

. Φαεενίς, έδος, ἡ, Priefterin der Here in Argos, 

Thuc. 4, 133, j 

εραεινός, ὁ, Mannen., Schol. Ar. Equ. 959. 

baevyd,n, eine der Charitinnen, Paus. 3, 18,6. 

35,1. 

basvutc, έδος, 7, eine Wahrfagerin, Paus. 10, 12, 

10. 15, 9. 

εράεννος, 0, ein Dichter, Mel. 1. 29 (IV, 1). 

basyyos, oös,n, alte Dichterin, Tzetz., wohl 
εραεννίς. 

«ραζημων»ῖτες,εδος, ἡ, Lanbichaft in Pontus, Strab. 
ΧΙ, 3.560, von 

balnuov, avos, 6, einem Flecken in Bontus, ſpaͤ⸗ 
ter Neapolis genannt, Strab. a. a. DO. Ew. Daln- 
uwviras, ibd. 

Danvos (= Φαεινός ϱ), 6, Mannen. auf Münzen 
aus Argos u. Achaja, Mion. II, 233. S. IV, 5. 

«ραίᾶκες, ol, ion. u. ep. Dalnzas, die Phaͤaken, ein 
Bolf der mythifchen Seit, im weftlichen Theil der Erde 
auf Scheria, Od. 6,3; Thuc.,1, 25; Strab. Ihr Land 


Φαίανδρος 


εἰβἰ Dasaxle, ἦν ion. αιηκία od. Φαιήκω» γαἴα, 
d. 5, 35. Bol. Σχερία. Da man darunter fpäter die 
Inſel Kerkyra verfland, wird biefe «Ραιηχές, έδος, ges 
nannt, Ap.Rh.4, 769. — Eine Dafe nennt Olympio- 
dor. δεί Phot. 61, 32 Pœsæcxic. 
«ραί-ανδρος, 6, Delphier, Curt. A. D. 45. 
«ραίαξ, αχος, 6, ton. u.cp. «ραίηξ, nxos, 1) der 
Phaak, f. das Vorige. St. B. führt einen Φαίαξ ale 
©. des Pofeidon u. der Kerfyra, einer T. der Afopis, 
an. Bet Konon B. des Alfinous u. Lokros, Phot. bibl. 
431,34. — 2) ale Mannsn., ©. des Grafifiratus, 
Feldherr der Aihener, Thuc. 5, 4; Piut. Nic. 11. 
εΡαιδίµη, ἡ, eine Berferin, Her. 3, 69. 
εραέδεµος, 0, 1) K. der Sidonier, welder den Me⸗ 
nelaog gaftfreundlic aufnahm, Od. 15,117. — 2) ©. 
des Amphion u. ver Niobe, Apolld. 3,5, 6. — 3) einer 
der dreißig Tyrannen in Athen, Dem. 19, 196. Vgl. 


εραιδρέας. — 4) Lacedämonier, Thuc. 5,42. — 5) 6,56 


ein Dichter, Ath. ΧΙ, 498, e, u. in der — — 
6) der erſte Sieger im Knabenpankration Ol. 145 aus 
dem Aolifchen Troas, Paus. 5, 8, 11. 

«ραίδρα, ἡ, ep. Patdon, T. des Könige Minos in 
Kreta, Gem. des Thefeus, wegen ihrer Liebe zu ihrem 
Stieffohne Hippolytus berüchtigt, Od. 11, 325; Eur. 
Hipp.; Apolid. 3, 1,4. 

«ραιδρία, ἡ, Flecken in Arkadien, Paus. 3, 35,1. 

«αιδριάδες nerocı, ab, bei Delphi, Suid. v. 
4ἴσωπος. 

«ραιδρίας, ὁ, Athener, einer der dreißig Tyrannen, 
Xen. Hell. 2, 3, 2. — Ein Anaphlyfiier, D.L. 6, 12. 

εραίδρινο», ἡ, Dienerin des Epifur, D.L. 10, 21. 

«Ραίδρομος, ὁ (?), adolescens, Plaut. Curcul. 

aid oos, 6, Athener: S. des Pythofles, ein Schüs 
{er u. Zreund des Sofrates, Μυῤῥινούσνος, Plat. 
Phaedr. 244, a. Conv. 476. --'ἀναφλύστιος, D.L. 

7,12. — ©. des Rallias, Sphettier, Aesch. 1,43. 50. 
— Feldherr, Dem.; Sırab. X, 446. — ©. eines Stras 
ton, Koädvrevs, Inscr. 663. 

«ραιδύµη, ἡ, v. . für Φαιδέμη. 

«ραίδων, ωνος, ὁ, Schüler des Sofrates,aus Eli, 
nach weldem Platon ein Gefpräc benannt hat, Plat.; 
Ael. V.H.1,16; D.L. 2, ο. 9. — Athenifcher Archon 
ΟΙ. 76, 4 (476), D. Sie. 11, 48; Plut. Thes. 36. Aud 
v. 1. für Patoy. — Pythagoreer aus Poſidonia, 
Iambl. V. Pyth. extr. 

Dasdardas, ὁ, Schüler des Sofrates aus Theben 
ober Kyrene, Plat. Phaed. 59; Xen. Mem. 1, 2,48. 
.. ihm hatte Demetrius eine Schrift betitelt, D. L. 

1 


5, 81.- 

" Φανκύλος, 6, Mannen., Inscr. 1930, ο, 
«ραιναγόρη, ἡ, poet. = «Ῥαναγορία, D. Per. 552. 
«ραίναξ, ὄνομα κύριο», Theogn. can. 41. 
εραι»- αρέτη, ἡ, Athenerin, M. des Sofrates, Plat. 

Theaet. — T. eines Alkimachus, Inser. 1012, b. — 
Plut. Pyrrh. 5. 
εραννέας͵ 6, Heerführer ver Aetolier, Pol. 17, 4,4. 

8, 20. 

«αινε-κλῆς, έους, ὁ, Parier, pythagoreifcher Phi⸗ 
loſoph, Iambl. V. Pyth. exir. 

Dasv-sorios, ὁ, Mannen., Antiphan. δεί Ath. I, 
45 


„a 
Φαννίδας, 0, desgl., auf einer rhodiſchen Münze, 
Mion. III, 421. 

Pœlvioc, 6, beögl., auf einer Münze aus Temnus, 
Mion. S. vI, 44. j 
Φαινουππίδης; ὃν Mannen., Lys. 13, 68. 


Φάλανθον 397 


Daly-ınnos, 6, Athener, Her. 6, 121. — Archon 
01. 72, 3, nad Plut. Aristid.5. — Staatsfchreiber, 
Thuc, 4, 118. — ©. des Kallippus, Dem. or. 42. — 
Auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. S. III, 345. 

R — ίδος, ij, Frauenn. Inscr. 2296 (Anth. 
PP- . 
«Φαινο-κλῆς, έους, ὁ, Mannen., Inscer. 1840. 
ee ὁ, desgl., Dionys. ep. 9 (vll, 


baivos, ὁ, Beripatetifer, Ammon. zu Arist. 

Daiv-oyp, οπος, ὁ, 65. des Aflos aus Abydus, V. 
bes Xanthus u. Thoon, 1]. 5, 152. 17,582. 

Φαννύλος, ὁ, Mannsn., Inser. 3241. 

Φαινώ, οὕς, 7, 1) Nymphe, Befpielin ver Berfes 
phone, H. h. Cer. 418. — 2) $rauenn., Inscr. 1013. 

Φαίνων, avos, ὁ, Mannen., Suid. 

Φαισάνα, 7, St. im fünlichen Arkabien, Pind. Οἱ. 

9 9 

Φαῖσκος, 6, Mannsn., ἵπροτ. 4640. 

Φαιστίς, έδος, ἡ, M. des Bhilofophen Ariftoteles, 
Ep. ad. 549 (App. 378). Bet D. L. 5, 1 heißt fie 
«ραιστιάς, ados. 

«αῖστος, 6, 1) ©. des Boros aus Tarne in Mäos 
nien, Bundesgenofje der Troer, I1.5,43. — ©. des 
Rhopalus, Enkel des Herkules, nad St. B. Erbauer 
der folgenden St.; vgl. Paus. 2, 6,7. 2, 10,1. — 
Ein Scriftfteller, Schol. Pind. P. 4, 28. 

Φαιστός, ἡ, St. der Infel Kreta bei Bortyna, 1. 
1,648; Strab.X,476 fj.; Ew. Datorsos, vgl. Ath. 
v1,261,e; auch adj., Plut. Sol.12; mit dem befons 
dern fem. Φαιστιάς, cidoc, St. B., der auch eine ans 
dere St. des Namens im Belopones, früher Solce 
genannt, anführt. 65. αμώ Φαιστίς. 9 

«ραίσυλα, ta, die St. Faesulae in Gtrurien, Pol.2, 
25, auch ἡ Φαίσολα, 3, 83. 1. Φανσοῦλαε; D. Cass. 

$aitog, ὁ, ein Scriftfteller, Ath. XIv, 643, ο. 

«ραίω», ὠνος, ö, athenifcher Archon ΟΙ. 77, 4, nad 
D. Sic. 11, 63 fol Aynolo» heißen. 

ερώχας (?), c, 6, Mannsn., Ath. VIII, 361, ο. 

Daxn,n, Schwefter des Odyffeus, Ath. IV, 158, c. 

«ράχιο», είπε St. in Theſſalia Hefliäotis, am 
Apidanos, Thuc. 4, 78. 619, baxssvg, St. B. 

«ρακοῦσσα, ἤ, oder baxovca u. baxxovoa, ©t. 
im Nilvelta, Strab. XxVII, 805 ; nad} St.B.bei Hecat. 
Paxovaoas. Ew. «;ακούσσιος. 

«αάλαικος, 6, 1) Feldherr der Phofer im heiligen 
Kriege, Aesch. 2,130; ©. des Phayllus, Paus. 10, 
2,7. — 2) ein Dichter, von dem der phaläcifche Bere 
feinen Namen bat, Suid.— 3) auch fonft als Mannen., 
Anton. Lib. 4. 

«ραλαισίαε, al, kl. St. in Arkadien δεί Megalos 
polis, Paus. 8, 35, 3. Bei St. Β. Palascıa. Ew. Pa- 
λαισιεύς. 

«ράλακρα, τά, Ptolem., u. Ὀαλάκραι, «ai, St. Β., 
St. in Kyrenaika. — Bei Coluth, 14 ein Borgebirge 
oder Bipfel des Spa; vgl. Schol. 11.44, 284; dav. Pu- 
λακραϊΐαι Bjacas, xöpas, Nic. Al. 40; Lycophr. 24, 
wo der Schol. zu vergleichen. 

Dorazolorv, ωνος, ὁ, Mannsn. auf einer dyrrha⸗ 


chiſchen Muͤnze, Mion. S. III, 337. 

αλλο ος, τό, Borgebirge der Infel Kerkyra, 
Strab. VII, 324. 

bahaxgos, 6, Mannsn. auf Münzen aus Kerfyra 
u. Illyrien, Mion. II, 30. S. 111,440. 


«Ράλανθο», 10, Berg in Arkabien, Paus. 8, 35, 9, 
den St.B. and) «Ράλανθος nennt. 
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balaydog, ἡ, Gt. in Arfadien an bem vorigen 
Berge, Paus. a.a.D.; Ew Φαλάνθιος, St. B. 

Φάλανδος, ὁ, 1) ©. des Agelaos, Erbauer der vo⸗ 
tigen St., Paus. a. a. D. — 2) Phönizier, Ath. vIIT, 
360, 6. — 3) Spartaner, der mit den Bartheniern Tas 
rent gründete, Strab. VI, 278, ff.; Paus. 10, 10, 6, 
Plut. — 4) Athener, 4λωπεκῇθεν, Inser. 147.— V. 
eines Antifrates, Adassdc,ib. 183. 

Φάλαννα, ἡ, St. in Theffalia Berrhäbia, unweit 
des Tempethales, Strab. IX, 440. Bei Lycophr. 904 
τὸ balavor. 
andere Gt. des Namens in Kreta aufführt, wahrfcheins 
lich eine mit 
. age ἡ, St. in Kreta, Ew. Φαλαννακές, 

t. B. 

«ρόλαρα, τά, Flecken in Theſſalia Phthiotis, mit 
einem Hafen, Strab. I, 60; unweit Lamia, St.B.; Cw. 
Φαλαρεύς, id., der nachher unter «Φάληρο», wohl 
biefelbe Stadt am Oeta gelegen, anführt, ang Rhian. 
ερόάληρο» geichrieben. 

«αλαρεύς, 6, Mannen., Paus. 5,17, 10. 

«ράλαρες, s05 u. εδος, ὁ, der wegen feiner Grau⸗ 
famfeit befannte Tyrann aus Agrigent in Sicilien, 
Pind. P.1, 186; Luc. Phalar. Bon ihm wird φαλαρί- 
ζω u. φαλαρισμός abgeleitet. 

«ράλᾶρος, 6, dor. = φάληρος, 1) Hirtenname, 
Theocr. 5, 103. — 2) Fl. in Böotien, Paus. 9, 34, 5. 
Bol. «ῷλίαρος. 

Doidocpva, ἡ, St. in Kreta, auf der Weſtküſte, 
Hafen von Polyrrhenia, mit einem Tempel der Artes 
mis, Pol.23, 15; Strab. X, 474 (f. &. Φάλαρνα); 
bei Dicaearch. 10; Dionys. deser. gr. 119 auch za 
Φαλάσαρνα. Ew. Φαλασάρνιος. 

Φιάλγα, ein Flecken unweit Seleucia in Pierien, 
Arr. bei St. B.; Ew. Φαλγηνός u. bBadyaios. 

εραλέας, 6, Chalcedonier, Arist. Pol. 2, 4, 4. 9, 8. 

balsgivos οἶνος, 6, italifcher Wein, von der folgbn 
St. benannt, Ath. 1,26, ο, 

balkoıoy, Τό, == «ρᾳλίσκον, Ew. Φαλέριος, St. 
B.; vgl. Strab. v, 226. 

&aAnoo», τό, Her. 6,116; Paus. 4,1, St.B., u. 
«ραληρός, 6, der befannte Hafen Athens u. attiſcher 
Demos, der nad Inser. 172 Ki aiantiſchen u. fpäter 
nach Harpocr. u.Suid. zur antlochiſchen Phyle gehörte, 
Strab. IX, 397 u. A. — Ew. PaAnpevs, Her. u. A. — 
Adv. Φαληρόθε», aus Phalerus, Plat. Conv.; Da- 
Anoorde, nad) Phalerus, Thuc. 1,407; «Φαληρο, in 
Phalerus, Plut. Thes. 17. — Adj. Φαληρικός, 3.2. 
τὸ Φαληρικὸν τεῖχος, die lange Mauer, die Athen 
mit diefem Hafen verband, Thuc. 2, 13. 

«ράληρος, ὁ, 4) Lapithe, Hes. Sc. 180. — 2) ©. 
bes Alfon aus Athen, Argonaut; er foll den Hafen 
Phalerum gegründet haben, ΑΡ. Rh. 1,96; Paus. 4, 
4,4. — 3) Trojaner, Qu. Sm. 8, 293. — 4) Erbauer 
a Soloi auf Kypros, Strab. XIV,683. Auch = 00: 


gem. 
badlas, ὁ, 65. des Herakles u. der Thespiade Helis 
konis, Apolld. 2,7, 8. 

Φαλῖνος oder «Ραλύνος, 6, Zakynthier, am perſi⸗ 
ſchen Hofe, Xen. An. 2,1, 7. 

«ράλιος, ὁ, Korinthier, ©. des Eratokleides, aus 
dem Befchlecht der Herakliven, Gründer von Cpidam⸗ 
πμθ, Thuc. 1, 24; vgl. Strab. VII, 316. 

Φαλέσκοε, os, Falisci, Bewohner der St. Falerii 
in Etrurien, Pol. 

DoAlaxov, τό, = folgom, Strab. V, 226. 


Ew. Badayrasos, St.B., derand eine 8, 1 


Φάνιος 


«αλίσχος, ἡ, St in Eirurien, Falerii, St. B.; Ew. 
PoAloxos, Strab. a.a.D. Vgl. Φαλέριο». 

balloy, ὠνος, 6, Mannen., los. B. 1. 1, 6, 3. 

εράλκης, ὁ, ein Troer, 11.14, 513. — Stifter von 
Sicyon, Strab. VIII, 389; ©. des Temenus, Paus.2, 
13, 1 u. öfter. 

«λάλκων, wvos, ὁ, Mannen., Suid. 

Φαλκωνίλλα, ἡ, Frauenn., Suid. 

Daddıxaros, 6, Delphier, Inscr. 1707. 

«ράλυκος, ἡ, St. in Megaris, Theophr. Η. pl. 2, 

1: 
— ὁ, wahrſcheinlich Mannsn., Paus. 10, 
‚13. 

Daeiwen, 7, u. Φαλωρία, St. in Thefialia He: 
ftläotis, Ew. αλωρεύς u. DBadwolıns, St. B. 

Φαμαίας, 6, Bein. eines Hamilfar, App. Pun. 97; 
bei Zon. Ῥαβέας, 

Φαμένωφ, ὠφος, 6, der aͤgyptiſche Name ber 
Memnonsfäule, Paus. 1,42, 3. 

$auvas, ὁ, Nannen., auf einer mileftfchen Muͤnze, 
Mion. 111, 165. 

Φαμιξώ», ὤνος, ὁ, Yleden in Amafen, (810. Da- 
μµιξωνῖται, das Land ἡ bauılarirsc. 

$ava,n, St. in Italien, St. B.; [οί heißen Aeto⸗ 
lien, Paus. 10, 18, 1. 

Φα»-αγόρα, ἡ, $rauenn., Inser. 800, b. 

$bay-ayogas, ὁ, 1) B. des Dinetas, Her. 7,214. 
— 2) nad St. B. Erbauer der folgon St., ein Päonter. 
— 3) aufeiner Münze aus Rlazomenä, Mion. III, 67. 

«Φφαναγόρεια, ἡ u. τά, --- [οἶρῦπι, St.B. 

Φαναγορία, ἡ, od. Ῥαναγόρνο», τὸ, St. im α[ία- 
tefhen Sarmatien, Strab. XI, 494 ff.; auch ἡ Dara- 
γόρου πόλις, Scyl. Bei D.Per. «ναναγόρη. Ew. 
«ραναγορείτης. Kat einen Tempel ber apaturifchen 
Aphrodite, Strab. a. a. O. 

Pœyxcel, ab, ſudliches Vorgebirge von Chios, u. 
dabei ein Hafen, Thuc. 8, 24: Strab. XIV, 645. Ew. 
Φαναῖος, St.B. — Bei Ar. Av. 1696 erdichtete St., 
von φαίνευ», etwa Angeberftabt. 

εΡανάκτης, ὁ, Dannen., Inscer. 1162. 

Φανάρονα, ἡ, Landſchaft in Pontus am ὠτίόβυβ, 
Strab. ΧΙΙ. 3. 556. 

«Φαναρχίδης, 6, athenifcher Archon, Inser. 113. 
— Meſſenier, Sieger in Olympia, Paus. 4, 

«9, 

«ρανάσ-ιππος, 6, Mannsn., Inscr. 1936. 

«ράνης, ntos, 6, 1) in den orphifchen Myſterien 
eine Gottheit, = Eros, Orph. Arg. 15. — 2) ein Ha⸗ 
lifarnaffier, Her. 5, 4, 44. — 3) auf Münzen aus 
Klazomenä u. Sinyrna, Mion. 11, 68. 496. 

«ράνησκος, 6, Mannsn. auf einer Münze aus 
Smyrna, Mion. ill, 198. 

baysadın, 6, ein Beripatetifer aus Phalanna in 
Kreta, St. B. — eines Phanofles, το. m. f. 

Davias, ὁ, 1) Athener, Xem. Hell. 5, 1,26. — 
Agıdyaios, Dem. 21, 93. — ©. eines Myftifos, aus 
der erechiheifchen Phyle, Inscr. 284. — 2) Geſchicht⸗ 
ſchreiber aus Erefos in Lesbos, Schüler des Ariflos 
teles, Strab. XIII, 2.618; Plut. Sol. 14. 32 u. öfter; ΄ 
Ath. fehr oft. — 3) Stoifer, Schüler des Bofidonius, 
D.L.7,40. ®. des Stoifers Kleanthes, ib. 37. — 4) 
ein Dichter der Anthologie, Mel. 1,54 (IV, 1). — 5) 
auf einer ereirifchen Münze, Mion. II, 307. 

«ρᾶνίο», 7, Srauenn., Mel. 79. 80 (XII, 53. 82). — 
Ter. Phorm. 1, 4, 24. — aus ——— Inscr. 861. 

«ράνιος, 6, Mannen., Suid.; vgl. Zenob, 4,24, 








Φὰνίσχος 


der, wie Andere das Sprüchwort anführt: 7 Φανίου 
Φύρα, wenn eine Borfihtsmaaßregel nichts Hilft. 

«ρανίσκος, ὁ, puer, Plaut. Mostell. 

«ρανέτης, 6, Mannsn., Ptol. Hephaest. bei Phot. 
bibl. 151, 4. 

baylay, ὤνος, ὁ, auf einer Münze aus Byzanz, 
Mion. I, 377, 

«Φανό-δημος, 6, Schriftfteller, Ath. I,20, 4. X, 
437, cu. öfter. — Smyrnäer, Inser. 3137,32; auf 
einer fmyrnätfchen Münze, Mion. 111, 198. 

«ρανο-δέχη, ἡ, Brauenn., Inser. 1044. _ 

ερανό-δικος, 0, Dignnsn., Inser. 2416. ©. eines 
Hermofrates, ein Brofonnefter, ib. 8. — Ein Schrifts 
fteller, D. L. 1, 32. 81; vgl. Schol. ΑΡ. Rh. 1, 211. — 
Auf einer milefifhen Münze, Mion. 111. 165. 

«ανο-δωώρα, ἡ, aus Orchomenus, Inscer. 1664. 
——— n, epiſche Dichterin vor Homer, Clem. 


$arvo-Jeuss (Φαννόθεμες), ὁ, Mannsn. auf εἰς 
ner erpthräifchen Münze, Mion. 111, 127. 
ερανό-χλενα, ἡ, Argiverin, Inscr.1139. 
«ρανο-κλείδης, ὁ, ο δεις, προς, 169. 
bavo-xAjjs, έους, ὁ, 4) griechifcher Glegiendichter, 
der Ἔρωτες gefchrieben, ΡΙυι. — 2) Athener, Inser. 
469. — Gegen einen Phanokles hatte Dinarch eine 
Rede gefchrieben, D. Hal. Din. 12. — ©. eines Da- 
vıadns, Πτελεάσιος, Rh. Muſ. N. 3. 11,1, 102. — 
Auf einer athenifchen Münze, Mion. S. 111, 561. 
«ρανο-κράτης,ους, 6, Mannsn. auf einer ſmyr⸗ 
nätfhen Münze, Mion. 111,191. — Terent. Heaut. 5, 


«Φανό-κριτος, Schrififteller, Ath. IV, 161,0. — 
Bartaner, Inscr. 84. 
«ρανό-μαχος, 6, Athener, ©. des Kallimachus, 
Feldherr, Thuc. 2, 70. — B. eines Kallifihenes, Aras 
phenier, Inscr. 115. Ä 
«ρᾶνός, ὁ, Athener, Schreiber des Kleon, von φαί- 
vo, erdichteter Name, ver Angeber, Ar. Equ. 1256. 
Byihagoreer, Alexis bei Ath. IV, 161, ο — 2) Ba- 
voc, ὁ, ©. des Dionyfius, Argonaut, Apolld. 1,9, 
46, Heyne ändert «»λίας. — 3) Verwandter und 
Stammgenofje Des Aphobus in Athen, Dem. 29,58.23. 
«νανο-σθένης, ους, ὁ, Feldherr der Athener aus 
Andros, Plat. Ion 544,c; Xen. Hell. 1,5, 18. 
bayo-orparn,n,Athenerin, T.des Stratios, Dem, 
43, 42. — 22,56; Inscr. 155. gl. πού Suid. 
$avo-groaros, 6, Athener: V. des Demetrius 
Phalereus, Paus.1, 25,6. — Archon Οἱ. 99, 2, nach 
D. Sic. 45. 15. — Is. 6,17. — ©. des Stratios, .ἐξ 
Olov, 43,22. Κηφισιεύς, Dem.54, 7.— Παιανιεύς, 
Inser. 530. 
ερανοτεύς, ὁ, 1) St. in Phokis, früher Banopeusg, 
Thuc. 4, 89; Strab. 1x; 423. Nah St.B.auh «α- 
vorn u. Φα»ότενα, Die Ew. hießen «Ρανοτεῖς, ol, Pol. 
5, 96, A, ber ibd. die St. auch [ο bezeichnet j τῶν «α- 
νοτέω» πόλις.-- 2) Als Mannsn., ein Gaflfreund des 
Oreſtes aus Bhofis, Soph. El. 45. 660. | 
«ρανοτίς, έδος, ἡ, zu Phanoteus gehörig, das Ge⸗ 
biet der St., Thuc. A, 76.89. 
bavo-par, ώντος, ὁ, Naxier, Inser: im Rh. Muf. 
N. F. II, 1, 99. 
Pcv-oxoc, ὁ, Athener, Schol. Ar. Lys. 679. 
«ραντασία, 7,T. eines Nikarch in Memphis, Dich⸗ 
terin, Ptolem. Heph. 5 b. Phot. bibl. 151, 37. 
: κα, ωνος, ὁ, erbichteterName, Luc. V.H. 
9 “ 
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«ράντης, ὃ, ©. des Aegyptus, Apolld. 2,1, 5. 

Φαντίας, ὁ, Athener, Lys. 21, 10. 

Φάντω», vos, ὁ, Pythagoreer aus Phlius, Iambl. 
V. Pyth. extr. 

«Ράνυλλος, 6, Athener, Inscr. 165. 

«Ρανώ, 005, ij, T. der Neära, Dem. 59, 50. 

«Ραξίω», ὠνος, ὁ, Mannen. auf einer mileftfchen 
Münze, Mion. S. v1, 269. 

— ἡ, St. dieſſeit bes Padus, Strab. V, 1. 
εράρα, ἥ, 8) --- «αραί 1. — 9) St. des kartha⸗ 
gifchen Gebietes, Strab. X vI1, 831. 

Φαράδας, ὁ, Mannen., Inser. 1576. 

Φάραῦος, ἡ, St. in Galiläa, Ios.; Ew. Dape- 
θονίτης, St, B. R 

«ᾶραί, ai, 1) alte St. in Adaja am Pieros, eine 
der zwölf Bundesſtädte, Her. u. A.; Pol. 2,41; Paus. 
7, 22. Bei Strab. VIII, 386 ff. Papa. (810. «Ραρεῖς, 
oi, Her. 1,145; Strab. a. a. D.; oder Φαραιεῖς, 
Pol.4,6,9. — 2) St. in Meſſenien am Nedonflufle, 
ion. ᾧηραέ, Π. 9,151. Wohnfig des Diofles, Od. 3, 
488. au Ῥηρή, Η. 5, 543; u. Φεραέ, Xen. Hell. 4, 
8, 7. Ew. ῥαραΐται, Paus. 3, 26, der die St. zu La⸗ 
fonien rechnet, 4,16, 8. vgl. aber 4,3, 2. — 3) 66. 
in Kreta, Kolonie der vorigen St., u. eine andere St. 
in Böotien, St. B.; bei Tanagra, Strab. IX, 405. 

Paopaxidas, ὁ, Mannen., Polyaen. 2,11. 

«ραρά», St. zwifchen Aegypten u. Arabien, St. B.; 
Ew. Φαρανίτης. — Adj. Papavntızöc, foll wohl 
Φαρανιτικός heißen. 

$apavdaxns, 6, Perſer, Aesch. Pers. 31. 

«ναρανδάτης, ὁ, Heerführer der Rolchier im Per⸗ 
ferheere, Her. 7,79. — Paus. 3, 4, 9. 

«ράραξ, αχος, 6, 1) Athener, B. des Styphon, 
Thuc. 4, 38. — 2) Schiffsbefehlshaber der Lacedaͤ⸗ 
monier, Xen. Hell. 5.9, 12. — Paus. 6,3, 15; vgl. 
Ath. X11,536, ο. — Spartiat, Plut. Dio 48. Timol. 
11. — 3) = Χάραξ, w. m. f. 

«Ραρασμάνης, ους, ὁ, KR. der Ehorasmier, Arr. 
An. 4,15, 4f. 

«ράρβανθος, St.B. u. Ptolem., u. Dagßntos, ἡ, 
Strab., alte St.im Delta Aegyptens, Hauptort des 
nach ihr genannten Φαρβαιθίτης νομός, den auch 
Her. 2, 166 erwähnt. Ew. Φαρβανθέτης, St. B. 

—— 6, St. der Eretrier, St.B.; Ew. Pœo- 
5 


ἤβιος. 

«εμραρβητέτης νοµός,-- Φ)αρβανθέτης, Strab.X VII, 
4. 802, f. vorher. 

«ραρέτρη, ἡ, eine Amazone, Tzetz. PH. 478. 

«ράρζιρις, 7, perfifcher Name, den die Griechen in 
Παρύσατες änderten, Strab. XVI, extr. 785. 

«ράρη, ἡ, Gem. des Neleus, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 156. 

ερᾶρις,νος, ἡ, alte St. in Lakonien am Phellias⸗ 
fluffe, 11. 2,582; «Ράρες, Strab. VIII, 363; Paus. 3, 
20,3. (δω. Φαρῖται u. Φαρεάτης, St.B.; ihr Gebiet 
«εραραία, Strab. a. a. O. 

εράρες, εως, ὁ, S.des Hermes u. der Philodameia, 
Erbauer von Pharaͤ in Meſſenien, Paus. 4, 30,2. vgl. 
le ah 

Jagıoudvns, ους, 6, Perſer, Arr. An. 6, 27,3. 
Dal. Pagasudvns. 

Dapxadwy, ὀνος, ἡ, Theopomp. bei St. B., ion. 
εραρκηδώ» (bei St. B. falih «Ραρκιδών), St. in 
Thefialia Heftiäotis, am Ῥεπείοόβυῇε, Strab. IX, 
438. (80. ῥαρκηδόνεος, fem. Σαρκηδονίς, St. B. 

Gapudzie η, bie Nymphe einer Duelle am Iliſ⸗ 
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ſos in Attila, deren Waſſer man für giftig hielt, Plat. 
Phaedr. 229. n ü 

Φαρμακός, 6, Mannen., Harpocr. 

——— as, zwei kleine Inſeln bei Sala⸗ 
mis, Strab. IX, 395. Ew. Φαρμακουσσαῖος u. Pap- 
µακούσυος, St.B., der auch eine Inſel Φαρμακοῦσ- 
σα, δεί Milet gelegen, anführt. 

Φαρνάβαζος, ὁ, Perſer, Thuc. 2, 67; Xen. Απ. 6, 
2, 24 u. ſonſt. 

Pcovœyoc, 6, Mannen., Inser. 2056, ο. 
αν ος ὁ, Heerführer ver Indier, Her. 7, 


«Φαρνάκη, ἡ, T. des Megefiares, Gem. des Sans 
dakos, M. des Kinyras, Apolld. 3,14. 

Φαρνάκης, ὁ, 4) perfiicher Satrap in Myſien, 
. Thuc. 2, 67. —;2) der ετβε K. in Bontus, Großvater 
- en des Großen, Pol.3, 3; Strab. XI, 

95 ff. 


«ραρνακία, ἡ, [εβε St. in Pontus, das frühere 
Κερασοῦς, Strab. XII, 3. 548. Ew. bagvaxevs, 
St. 9 


Φαρνάκιο», τό, St. in Phrygien, St. Β. 

Φαρνακύας, 6, ein Eunuch, der den Kerres töbtete, 
Cies. δ. Pbot, bibl. 42, 11. 

$agvenarns, ὁ, Feldherr der Parther, D. Cass. 
48, 41; Plut, Ant. 33. 

Dapvaanns, ὁ, Schwiegervater bes Kyrus, Her. 

‚2. 3,2. 
— ὁ, K. von Medien zu Ninus Zeit, D. Sic. 
9 ϱ 

Φαρνούχης, ὁ, Reitergeneral ver Berfer, Her. 7, 
88. — Lycier, Beneral Aleranders d. Gr., Arr. An. 
4,3, 7. 5, 3. — Iambl. bei Pbot. 75, b, 12. 

Φαρροῦχος, ὁ, Ὀετ[είθε Berfername, Aesch. Pers. 
311; Xen. Cyr. 6, 3, 32 u. öfter. 

φάρος, 7,1) eine Infel beiNlerandria in Aegyp⸗ 
‚ten, mit vem berühmten Leuchtthurm, ſchon Od. 4,355 
erwähnt, Thuc. 1,104; Strab. 1,37. xVII, 791 ff. 
— 2) kleine Inſel an der Küfte von Dalmatien, früher 
Πάρος, Pol.7,9. Bei Strab. Φαρία, ΥΠ, 315.— 
Adj.u. (810. «Ράριος. 

Φάρος, ὁ, Steuermann des DMenelaus, von dem die 
Inſel bei Alerandria ihren Namen erhalten, St. B. 

$apovosos, οἳ, ein Bolf in Libyen, Strab. XVII, 
826. Val. Φαυρούσιοι. 

«ναρσαλία, ἡ, eine Tänzerin aus Thefjalien, Ath. 
XIII, 605, ο. 

«Ραρσαλικός, 6, Mannsn. auf einer Münze aus 
Kyme, Mion. 111, 8. 

bagoades, 7, ton. baponaos, St. in Theſſalia 
Phthiotis, am Enipeus unweit βατίῇα, bei Strab. ἡ 
ved bagoakos u. unweit davon 7 παλαιὰ Φάρσᾶ- 
λος, Thuc. 1,111. Adj. u. δω. Φαρσάλιος u. ᾧαρ- 
σήλεος, Arr. An. 3, 11. — Das Gebiet ver St. bap- 
σαλία, Strab. 1X,430. — Nad St. B. auch eine St. 
in Bamphpylien. 

«ράρσιρες, n, Iambl. b. Phot. 75, b, 12. 

bogen, ἡ, T. des Danaos, Αροϊϊά. 2. 4,5, wo 
Heyne Pcion ändern will. 

Dagvyas, al, St. in Lofris, nad Strab. IX, 426 
das Τάρφη des Homer mit einem Tempel der Here, 
bie davon 7 Φαρυγαία heißt, St. B.,u. die Ew. ba- 
κ ος. Landfpige in Phokis mit einer R 

bagsyıor, τό, Landfpige in Phokis mit einer Rhe⸗ 
de, Strab, v1, 324. ἳ 

Ῥαρυκαδών, όνος, ἡ, St. in Theffalien, Ptol. 


Derdlas 


Φιάρυκος, 6, Mannsn., Pol. 9, 34,10. 

. —— oc, i. St. in Indaͤa, Cw. Pœocnacras, 

os., St. B. 

Pœcmic, ίδος, ἡ, aud «ράσηλες geſchrieben, Her. 
2,178; Thuc.2, 69, St. auf der Gränze von Bam: 
phylien u. Lycien, Kolonie der Dorier, mit Ὀτεί Häfen, 
Strab. XIV, 666 ff ; Ew. Φασηλέτης, ὁ, Dem. 

«μασηλοῦσσαν, al, zwei Infeln an der libyſchen 
Küfle, Hecat. bei St. Β. Ew. ᾠασηλουσσαῖου, ibd. 

baosavos, am, vom Sluſſe Phafis, οἱ Daaıavot, 
ein Volk am Phafls in Weflarmenien, Xen. An. 4, 
6,5. Bel Ar. Ach.726 {β Φασιανὸς ἀνήρ ein Wort: 
fpiel mit φαίένει». 

baot-undos, ὁ, ein άλτης zu Aleranders d. Br. 
Seit, Ath. ΧΙΙ, 539, a. 

«ᾶσες, εδος u. κος, 0, 1) bekannter Fl. in Koldis, 
der in Armenien entfpringt u. fi) in den Pontus Curi⸗ 
nus ergießt, Hes. Th. 340; Her. 1,2; Strab.x1, 
497 Π. — Bei Xen. An. 4, 6, 4 iſt der FI. Araxes in 
Armenien gemeint. — 2) ἡ, St. in Kolchis am gleid: 
namigen Fluſſe, Strab.; Ew. Φασιάτης, St.B. 

$acxwrvıog, ὁ, Athener, Inser. 285. 
᾿ «άσσος, ὁ, ©. des Lyfaon in Arkadien, Apolid.3, 

‚1. 

«ρασταία, ἡ, St. der Saler, Ew. Pastaios ı. 
«Ραστανεύς, St.B. 

«ράσω», ὠνος, d, Athener, ©. des Apolloborus, 
Plat. Prot. p. 310. 

$artiov, τοῦ, Böotier, Inser. 1570. 
— ᾗ, ein Kaſtell in Sidene, Strab. ΧΙΙ, 3. 

ερώθλλος, ὁ, 4) Krotoniat, der in den pythiſchen 
Spielen dreimal den Sieg davontrug, Her. 8, 47; Ar. 
Ach. 214; Paus. 10, 9, , γ. |. «ναῦλος. — 2) Yelds 
herr der Bhocier im heiligen Kriege, Dem. 23, 124; 
Strab. IX, 421. 

«Ραυνηνή, ἡ, Landfchaft Armeniens, Strab. ΧΙ, 14. 
528, die weiter unten auch Φαυνῖτες, εδος, ἡ, heißt. 

Davon, |. Φάβρα. 

$avgovosos, ob, ein Volk in Libyen, = Φαροί- 
σιου, D. Per. 216. 

bavorive, ἡ, der röm. Frauenn. Faustina, Hdn. 

«Φαυστξνιάθδης, 6, Patronymifum von «Ραυστῖνος, 
Anth. Xv, 48. 

Φαυστῖνιᾶνός, 6, Mannen. auf Münzen, b. Mion. 
1,358 u. öfter. 

Φαυστῖνος, ὁ, der röm. Mannen. Faustinns, 3. . 
Anth. XV, AB, 

ᾠΦαύστυλος, 6, der röm. Name Faustulus, Strab. 
v, 229, 

’ Dawy, ωνος, ὁ, ein fchöner Sängling aus Mityles 
ne, ®eliebter der Sappho, Palaeph. 49; Ael. V.H. 
12, 18. — Pythagoreer, Alexis b. Ath. Iv, 161, c. 

ea, St.B.; u. Φειά, ἡ, Π. 7,435: Thuc. 2, 25; 
vgl. Strab. VIII, 350; au αἱ «beat, Od. 15, 397, 
St. in Elis am Jarbanosfluffe, Ew. Dsaios, St. B.; 
Pol. 4,9, 9; au eine Landfpige mit einer Tleinen 
Snfel u. Hafen in Pifatis, Strab. VIII, 342 ff. 

«ρείδαλος (3), 6, Mannen., Suid. 

Φειδᾶς, ἃ, ὁ, desgl., Suid. 

Φείδας, αντος, ὁ, Heerführer der Böotier vor 
Troja, Il. 13, 691. 

«ειδιάδης, ὁ, ein Schreiber in Athen; eine Rede 
des Dinar gegen ihn citirt D. Hal. Din. 10. 

εειοίας, ὁ, 1) der berühmte Bilvhauer aus Athen 
zu Perikles' Seit, Plat. Hipp. mai. 290; Ar. Pax 605, 





Φειδιππίδης 


0.9. — Ein Bellener, Inscr. 172. — Andrer, Plut. 
Epicur. 15. — Antiphan. com. bei Ath. II, 38, b. 

«Φειδ-εππίδης, 6, 4) ein Eilbote aus Athen, Her. 
6, 105, ber bei Paus. Ριλιππίδηής heißt. — 2) in Ar. 
Nub. ©. des Strepflabes. 

$eidınnddıov, τό, kom. Diminutivum zum vorigen 
2, Ar. Nub. 91. 

Peld-ınnog, ὁ, ©. des Theffalus, Enfel des He⸗ 
rafles, Anführer ver Griechen aus den Sporaden, Il. 
2, 678; Strab.X, 4. Ad; vgl. Schol. ΑΡ. Rh. 3, 
4090. — Athener, B. des Apemon, Mußösvovcuos, 
Inser. 213, öfter — tagıyorwäng, Alexis b. Ath, III, 
120, a. 

εΡειδό-λᾶος, 0, u. ΦῬειδόλεως, Athener, Plut.; bei 
Dem. 42, 28 hat Bekker «Φιὸόλεως gefchrieben. 

Pado-Ads, ὁ, Mannsn., Anacr. ep. 2 (VI, 135). 

«ειδο-στράτη, ἡ, [. Curt. Inscr.att. 9. 

«ειδό-στρατος, ὁ, Grammatiker in Athen, Plat. 
Hipp. mai. 286. 

«ρείδυλλα, ἡ, Athenerin, Inser. 155. 

εψειδωώλας, α͵ 6, Korinthier, Paus. 6, 13, 9.10. 

εωείδωνι ωνος, 6, 1) K. der Thesproten, Od. 14, 
316. — 2) K. in Argos, Nachkomme des Herafles, 
Her. 6, 127; Paus. 6, 22,2, u. Strab. vIII, 358. adj. 
«Φειδώνεος, von ihm herrührend, ibd. — 3) Athener, 
V. des Strepflades, Ar. Nub. 134. — Einer der Ὀτείς 
fig Tyrannen, Xen. Hell. 2,3,2; Lys.12, 54. — 4) 
alter Gefeßgeber der Korinthier, Arist. polit. 2,3,7; 
vgl. Schol. Pind. Ol. 43,15. — 5) Argiver, Arist. 
polit. 5. 8,4. — 6 eine Perfon der neuern Komoͤdie, 
neben Chremes, Antiphan. δεί Ath. vI, 223, a; vgl. 
Mnesimach. ibd. IX, 403, a. 

«ρειδωνίδης, ὁ, Patronymifum zum vorigen, Ar. 
Nub. 65. 

i onen ωνος, 6, Dann aus Sinope, Inser. 
98. 

«ρελεσσαῖοι, ol, ein Italifches Volk an der Gränze 
von Japygien, Eudox. bei St. Β. 

«ρελλεύς, ὁ, eine Serggegenb in Attifa, Ar. Nub. 74 
(vgl. φελλός). BeiSt. Β. Ew. Beddsirns. 

«ρελλίας, ὁ, BI. in Lafonien, bei Amyflä, Paus. 3, 
20, 3. 

«ρέλλιος, 0, Mannsn., Suid. 

DeiRin, ἡ, Kleine feſte St. in Achaja, Paus. 7, 26, 
40. 

«ρελλό-ποδες, οἱ (Korkfüßler), fabelhaftes Volk, 
Ew. von Peido, w. m. f. 

ερέλλος, ὁ, Mannsn., Hdn. π. µον. λεξ. 11. 

ερελλός, ἡ, St. In Lycien od. Pamphylien, Strab. 
x1v, 666; Hecat. δεί St.B.; (810. ρελλέτης. 

— οὓς, ἡ, das Korkland, erdichtete Inſel, Luc. 
V. Ἡ. 2, u 

ερέλλων, ωνος, 0, Bl. in Triphylia bei Skillus, der 
früher Selinus hieß, Strab. VIII, 343. 

ερεναιός,-- «ρενεός, Callim. Del. 74. 

— ᾗ, St. in Aegypten, Ew. Peveßnof- 
τής, St. B. 
ιο, Π. 2, 605: u. «Φενεός, ἡ, St.B., aud ὁ, 
St. in Arkadien an einem See gleihes Namens, Her. 
6, 74; Paus. 8, 14; Strab. VIII, 388 ff. — Nach 
Paus. a. a. O. von einem Antochthonen Arkadiens, 
ερενεός, benannt; Ew. Pevectunc, 6,St.B. Die Φε: 
gend «Ρερεᾶτις, dog, 7, Alciphr. 3,48. — Adj. Pe- 
ysartıxöc u. Bevixög,St.B. 

ερέν-εππος (b. ἱ. Palvınnos), 6, Mannsn. auf eis 
ner thefjalifchen Münze, Mion. S. III, 266. 


Pape's Wörterb. der gr, Eigennamen, Yufl. II, 
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beoat, ei, 1) St. in Theſſalia Pelasgiotis, Reſi⸗ 
denz des Admetus, mit dem Hafen Ῥαφα[ά, Il. 2, 611; 
Strab. IX,436 ff.; &w. Φεραῖος, Thuc. u.N., der 
noch andre Städte des Namens in Japygien u. Aeto= 
lien anführt. — 2) = Φαραέ in Meffenien, το. m. f. 

«ρερ-αέμω», 6, 65. des Neolus, D. Sic. 2, 8. 

«ρεραῖος, die St. Pherä betreffend, — 7 Φεραίη, 
Bein. der im theffalifhen Bherä verehrten Artemis, 
Callim. Dian. 259. 

«Ρέραιος, ὁ, Mannen. auf einer ephefifchen Münze, 
Mion, 111, 86. 

«ρέρ-ανδρος, ὁ, ein Fauftfämpfer, Zenob. 5,49. 

ερερέ-βοια, ἡ, Frauenn., Plut. Thes.29. — Ath. 
XIII, 577, b. 

beo-avias, 6, Perfer, Xen. Cyr. 2, 3,7. 8, 3,2. 

ερερέ-δειπνος. ὁ, Maunen., Ar. Vesp. 408. 

$eoeLaiog, ὁ, ein Volksname, bei Suid. 

«Ρερε-κλῆς, έους, ὁ, Athener, Onuaxevs, Andoc. 
4,17. — Inser. 171. — Archon Ol. 119,1, na D.Sic. 
20, 91. — Plut.Lys. 25. — Ath. XIII, 598,a. — 
Phot. 17, a, 36. 

«ρέρεχλος, ὁ (derfelbe Name), Baumeiſter des Schif⸗ 
fes, auf welcdem Paris die Helena entführte, 1.5,59; 
vgl. Plut. Thes. 17. 

εῬερε-κράτης, ους, ὁ, 4) Dichter der alten Komö- 
die aus Athen, Plat. Prot. 327 ; vgl. Mein. 1, p. 66 
ff. frg. 11, p. 252 ff. — 2) auf einer thefjalifchen Mün⸗ 
je,Mion. 8. 111, 262. 

$egs-xüdng, ους, 0,1) 6 Σύριος, ©. des Babys, 
Philofoph aus der Inſel Syros, um 01.59, Lehrer des 
Pythagoras, Ael. V.H.4,28; D.L.4,c.11. — 2) 
Gefhichtfchreiber, ὁ ᾿4θηναῖος, vor Herodot, Plut. 
Thes. 26; Suid.; den Strab. X, 487 von feinem Va⸗ 
terlande, der Infel {έρος, 6 4έριος nennt. — Bol. 
noch Fabric. bibl. gr. II, 665. 

«Φερενδᾶτης, 0, Heerführer der Berfer, Her. 7, 67. 

beos-vlan,n,1)T. des Diagoras in Rhodus, Λε]. 
V.H. 10,1. —- Aud fonft ale Frauenn., Paus. 5, 6,7. 
= 2) Name eines athenifhenSciffes, Att. Seew. IV, 

δι 

εωερέ-γῖχος, ὁ, ein Athener, Is. 1. 92. — Ein epis 
fher Dichter aus Heraffea, Ath. 111, 78,b. — Eleer, 
Sieger in Olympia, Paus. 6, 46, 4. — Auf Münzen 
u. Dyrrhachium u. Abybus, Mion. 5. II, 346. 11. 
634. 


Φέρουσα 


ερερέντιον͵ τὸ, die St. Ferentinum der Hernifer 
in Latium, Ew. Φερεντῖνος, St.B.; bei Strab. Pe- 
gevtivor, V, 2.226. 

ερερεσσεύης, ὁ, ein Perſer, Aesch. Pers. 310. 

«ρερετεάδης, ὁ, poet.— Φερητιάδης, Anth.? 

ερερε-τέμη, ᾗ, Gen. des Könige Battos III. in 
Kyrene, Her. A, 162. 

«ερεχάνης, 6, Perfer, Phot. 29, b, 16. 

Jeons, ητος, 6, 4) ©. des Krethens u. der Tyro, 
V. des Admetus u. Lykurgus, Erbauer vom theſſali⸗ 
ſchen Pherä, Od. 11, 259; Apolld. 1,9, 14. — 2) ©. 
be Jaſon u. der Medea, Apolld.1, 9,28; Paus.2, 


‚6. 

ερερητιάδης, 6, S. des Pheres, bei Hom. 11.2,763 
auch Lnontsadns. — Eur. 1. A, 214 Enkel des Phe⸗ 
res, d. i. Eumelus. 

Φερίας, 0, ein Aeginet, Sieger im Ringen der 
Knaben Ol. 79, Paus. 6, 14, 1. 

«φέριστος, ö, aus Elea, Plut. Timol. 35., 

«Γέρουσα, 7, T. des Nereus u. ber Doris, Π. 18, 
48; Hes. Th. u. Apolld. 1, 2, 7. 

26 





402 Φεῤῥέφασσα 


Φιῤῥέφασσα, alt. «Ρεῤῥέφαττα, ἡ, = Περσε- 


Φιδίας 


οσο os, ein Bolf am Kaufafus, Strab. 


φόνη, etymologifche Deutung des Namens, Plat.Crat. XI, 49 


409. Bei Dem. 54, 8 ift Φεῤῥεφάττιον ein Tempel 
der Berfephone. | 

«ρερσεφόνη, ij, = Περσεφόνη, Pind.P. 19, 2, u. 
oft in der Anth. Auch Plut. Thes. 31 b. Sintenis. 

εΡέρσες, εδος, ἡ, Brauenn., Inser. 24. Bol. Θέρσις. 

«Ρέρτατος, ὁ, Athener, Dem. 32, 17. — Antiphan. 
bei Ath. 111, 123, b. 

Φερῶ», 6, ©. des Sefoftris, K. in Aegypten, Her. 
2,111. 

᾿Φερωνία, ἡ, die St. Feronia in Gtrurien, Strab. 
V, 226, wo die gleichnamige Böttin erwähnt wird. 
ερερώρας, ὁ (2), Mannsn., Suid. 

ερέτα (verberbt), Name eines Ortes, Theophr. b. 
Ath. Π1, 42, a. 

«ρεύς, ὁ 4ιόνυσος, E:M.189,39, nach Lob.Aglaoph. 
p. 402 Asus, bei Arcad. 125,26 «Ρθεύς. 

«Φηγαία, ή, attifcher Demos zur alantiichen u. fpäs 
ter zur ägeifchen Phyle gehörig, St. B.; Suid. — Ein 
anbrer Demos des Namens gehörte zur panpionifchen 
Phyle, St.B. — Ew. «Ῥηγαιεύς, Inscer. oft. — Adv. 
umfchrieben dx, eis, ἐν Φηγαιέω», St. B. 

Φρήγεια, n, u. «Ῥηγία, St. in Arkadien, fpäter 
ορωφές, w. m. ſ. 

Pijytov, τό, Berg, Lycophr. 16. 

Dnysvs,6, 1) ©. des Dares, Priefter bes Hephäs 
ſtus in Troja,I1. 5,11. — 2) R. in Pfophis in Arka⸗ 
dien, B. der Arfinoe u. des Agenor, Her. 9,26; Apolld. 
3,7,5. Dgl. Paus. 8, 24.9, 41,2. 

«ρηγοῦς (von φηγός), οὔντος, d, attifcher Demos, 
gu erechiheifchen Phyle gehörig, unweit Marathon, 

t.B.; Ew. Φηγούσεος, Απάοο. 1,65; Inser. — 
Adv. Pnyovvroder, aus Phegus, Φηγοῦντάδε, 
nach Phegus, Φηγοῦντε, in Phegus, St. B. 

ερηλικίω», 6, Tegeat, Inser. 1533. 

ερῆλιξ, κος, 6, Mannen., Ep. ad. 186 (App.198). 

Drjun, 7, Name eines athenifhen Schiffes, Att. 
Seew. IV, { 39. 

ᾠημίαι, ai, eine St. in Arnata, Hellanic. b.St.B.; 
Ew. Φημαῖος, Ῥημεεύς u. Φημιάτης. 

ερήμιος, ὁ, 1) ©. des Ampyr, Bründer ber vorigen 
©t., St.B.— 2) ein Sänger in Ithaka bei ven Freiern, 
Od. 17, 263. — 3) nach Her. vit. H. 4 Lehrer des Ho⸗ 
mer in Smyrna. 

Inuo-von,N, T. des Apollo, die erfte Briefterin 
νι ο ‚ Strab. IX, 4149; Antipat. Th. 22 (v1, 

08). 


Dnvevs, 0, ©. des Melas, Apolld.1,8,5, wo man 


ερινεύς vermuthet. 

Dnvo, oũc, ἡ, T. des Klytios aus Athen, Gem. des 
Lamedon, Paus. 2, 6,5. 

Droet, ai, 4) = «αραέ in Meffenien, f. oben. — 
2) St. in Böotien, St.B. 

Φηραία, ᾗν St. in Arkabien, Strab. VIII, 3. 357. 

Dnoevs, ὁ, ©. des Dineus, Anton. Lib. 2. 

Pnrentiadns, 6, = Φερητιάδης, L. 2, 763. 
— ὁ, ©. eines Skythinus, Athener, Inser. 


Protos, ol, St. in Latium, Graͤnze des alten Ge⸗ 
biets von Rom, Strab. v, 3.230. 

Φδείρ, [. Ῥ9/ρ. 

«Ρθειρῶ»ν ὄρος, To, ein Berg in Karien, Π. 29.868: 
nad) Strab. XIV, 635 der Berg Latmos, w. m. [. Na 
Apoll. L.H. ἀπὸ «ῷθέρωνος τοῦ ’Erdvuluvog' vgl. 
auch ολο]. Π. α. 4. O.u. 99 έρ. 


‚492. 

Ile, 1,1) T. des Amphion u. der Niobe, Apolld. 
3, 5, 6. — 2) Kebsweib des Amyntor, Apolld. 3,13, 
8. — 3) M. des Dorus u. Laodofus vom Apollo, 
Apolid. 4. 7. 6. 

«ρθία, ton. u. ep. BIEn, ἡ, alte St. in Theffalten 
am Spercheiosfl., Baterftadt des Achilleus, Il. 2, 865. 
Nach Ροἱ. 4, 7, 3 In der Gegend von Echinus. Bol. 
Strab. ΙΧ. 431 ff. — Aud die Gegend um die Stadt 
führte ven Namen, Il. 9, 395. — Uebh. = BIıarıg, 
Xen. Hell. 4, 3, 9. — «θίηνδε, nach Phthia, Hom. 

P9ITac, ados, 7, zu Phthia gehörig, 3.8. ala, 
Eur. Hec. 455. — Frau, Αρ. Rh. 1, 55. 

«ρθίες, ol, bei St.B., [ος φθιεῖς heißen, = bIwW- 
ται. 

Io, ὁ, 4) der Bewohner von Phthia, I. 13, 
686. — 2) ale Diannen., S. des Lykaon in Arkadien, 
Apolid. 3, 8,1.— Nach St.B. aud ein ©. des Poſei⸗ 
don u. der Larifia, nach dem Phthia benannt worden. 

«ρδίρ, ὁ, ©. des Endymion, B. A. 1200: nad 
Schol. Lycophr. 1383 fo, bei Apoll.L. H. «9θει- 
θω», [. PIEepWv 6005. 

PIloa, Berg in Karien (f. PIsspwr ὀρος), Ew. 
GI loss, fem. BIsosac, St.B. 

«ρθτώτης, ὁ, Bewohner der Landihaft Phthiotis 
in Theffalien, Ayasot, Her. 7, 132; Thuc. 8, 3; 
Strab. IX, 433 u Kur. — Als adj. phthiotiſch, Cal- 
lim. Del. 112. 

PIıwrsos, neues Adjectiv gum vorigen; fo heißt 
Pyrchus «9 ώτιος, Christodor. ecphras. 202. 

$Iiatss, εδος, ἡ, fem. zu DIıadtng,aus der Lands 
fchaft Phthiotis, Eur. Andr. 1023. — Mit u. οὔτε 
γή, die Landſchaft Theſſaliens zwiſchen dem malifchen 
— u. dem Pindus, Her. 4, 56; Strab. IX, 

0 


le, 7, St.,um die fich die Meſſenier u. Lacedämo: 


£ 


an firitten (f. Φεά), Ew. Pssvs, «Ριάτης, Picioc, 
t 


Φιάλεια, ᾗ, — εΡιγαλία, w. m. [.; Ew. «Βιαλεύς, 
Ep. ad. 147 (App. 116). 
blass, s05, 6, Böotier, Inscr. Orchom. Rh. Muf. 
N.%.11,1,108. 
«Ρίαλος, 0, ©. des Bufolion, nach dem der Name 
ne in Phialeia umgeändert wurde, Paus. 
3,2 u. öfter. 
" Bradal, οὕς, ἡ, T. des Allimebon, Paus. 8, 12,3. 
— ὁ, Mannsn. auf einer lyciſchen Munze, Mion. 
III A 
. —2X ἡ, Gegend in Attika, mit guten Feigen, 
ui 


Φιβώτιδες, al, St. in Daffaretis, Pol. 5,108, v.l. 
«Φροιβάτεδες. 

Φιγαλία, ἡ, alte St. im fübliden Arkadien, mit 
einem berühmten Tempel des Dionyfus, fpäter «Ριά- 
λεια, Paus. 8,3,2; Strab. VIII, 348; bei Pol. 4,3, 
7u.8t.B. Φιγαλέα. --- Ew. Φινγαλεύς, Her. 6, 83; 
nad St.B. aud «Ῥεγαλείτης. 

Diyados,ö, ©. des Lykaon in Arkadien, Erbauer 
von Phigalta, Paus. 8, 3, 4, der ihn aud einen Autos 
chthonen nennt, 8, 39, 2. 

εΡριδάλεια, 7, Srauenn.,Ep. ad. 215 (Plan. 66). 

Didijvas, al, bei St. B. aud «Ριδήνη, die St. Fi- 
denae der Sabiner, Strab. v, 226.230. (81ο. Φιδη- 
voios, u. gew. Pıdnvarns, St. Β. 

bidlas, 6, Athener, Inser. 264. 





Φιδίς 


Sodic, ἡ, Frauenn., Alc. Mess. 21 (VII, 429). 

Jsdo-Asws, ὁ, Böotier, Dem. 42, 28, Beffer, wo 
{οιιῇ «Ῥειδόλεως ſtand. 

εΡίχειον u. «Ῥέχιον ὄρος, τὸ, Berg bei Theben, wo 
die Sphinr hauf’te, Hes. Sc. 33; Apolld. 3, 5, 8; vol. 
Tzetz. zuLycophr. 7.1465. &w. «Φικενεύς, St. Β. 
Bol. DiE. 

«ρίλα, ἡ, 1) eine Hetäre, Dem. 59, 19. Auch fonft 
als Franenn. in der Anth. — Gem. des Philipp, Ath. 
x111,557,e. — 2) St. in Macedonien, von Demes 
tring, des Antigonus ©., erbaut. Nad St. B. aud) = 
Pia (w.m.f.). Ew. Dikaios u. Ῥιλάτης, 

«ρ(λ-αβρος, 6, 65. des Kyneas in Gretria, Paus. 7, 
10,2. 

«ρ,λ-άγριος, 6, ein Redner aus Rhodus, D. Hal. 
„un 8. — Lycier, Arzt, Suid. S. auch Phot. bibl. 
477,43. 

Did-aypos, ὃν Mannsn., Her. 6, 101. — Athener, 
65. des Eubulides, ἐξ Olov, Dem. 43,24. — Μελι- 
τεύς, Dem. 59, 32. 

«υιλ-αδέλφεια, ή, Brauenn., Anth. 

«;,λ-αδέλφεια, ἡ, 1) St. in Kilifien am Kalykad⸗ 
nus, St.B. — 2) St. in Lydien, wahrfcheinlich das 
frühere Καλλάτηβος, Strab. ΧΙΙ, 8.578. ΧΙΙ. 628. 
— 3) St. in Roilefyrien, früher άμμανα, Strab.XVI, 
760. — Ew. BiAndsAgpeus, St. B. der auch πο eine 
St. des Namens in Aegypten erwähnt, u. adj. Deda- 
δελφηνός. 

{νλαδελφία, ἡ, derfelbe Name, Ριοἱ. 

«,λ-άδελφος, ὁ, ein Philofoph, Πτολεμαεύς, Ath. 
i. A. — Athener, Inscr. 268. 763. 

Du-aInvaros,o,Athener,Inscr.305. άαμπτρεύς, 

0 


200. 

SPeacel, af, Eleine Infel im Nil in Oberägypten, mit 
einer St. gleiches Namens, Strab. XVII, 818 ff. 

bucides, os, attifcher Demos zur ägeifchen Phyle 

ebörig, Plat. Hipp. 228; St. Β. Ew. Φιλαΐδης, 
ibd.; von dieſem Gebiet heißt ein Ort Inser. 93 τὴν 
Dulaside, sc. χώρα». --- Die Ortsadverbia werben 
umfchrieben ἐκ, eis, ἐν «Ριλαϊδῶ», St.B. 

bü-aıdos, 6, Athener, Inser. 165. 

BACACOIMGV, ονος, ὁ, ©. des Priamus, Apolld. 3, 
12,5. 

Dir-cıvErn, ἡ, Frauenn., Ar. Eccl. 42. 

Dil-alvıov,n, Frauenn., Nicarch. 6 (ΧΙ, 18) u, 
öfter in der Anth. 

Bir-asvss, ίδος, 7, Srauenn., Anyte 19 (ν11.486) 
u. öfter in der Anth.; aus Argos, Inser. 1143. — 
@ine Hetäre, Luc. D. Meretr. 6; Berfafferin eines uns 
züchtigen Buches aus Leukadia, Ath. v,270,e. VII, 
335, ο. 

«ῥιλαίνων βωμοί, οἳ, Arae Philaenorum, Hafen 
an der Gränze von Kyrene, Strab. XVII, 836; bei 
Pol, οἱ Φιλαίνου Bwuot. 

drlatos, 6, ©. des Nine, nad welchem der Demos 
Ductdas benannt worden, Her. 6,35; wie Plut.Sol. 
40v.1. Ῥιλέας' nach Paus.1,35,2 ©. des Curyſa⸗ 
fes, alfo Eufel des Alias. — NAthener, Inser. 214. — 
Ein Dichter, Phot. bibl. cod. 167. 

«Φοιλ-αίτη, 7, Hetäre, D.L. 4,40. 

«Ριλ-αίτωλος, ὁ, Priefter in Delphi, Curt. A.D. 

Dildxoy, wvog, 6, Spartaner, Inser. 1249, 

«ριλ-αλήθης, ους, 6, DB. des Arztes Alerander, 
Strab. X11,580. 

«ριλαμμονίδας, ὁ, ©. des Philammon, d. {. Cu⸗ 
molpus, Theocr. 24, 108, 
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bul-auuwv, wyog u. ονος, 6, 1) alter Sänger aus 
Thracien, V. des Thamyris u. des Gumolpus, Eur. 
Rhes. 913; Apolld. 1, 3,3; Paus. 4,33. 40, 7,2. 
©. der Philonis, Con. 7. — 2) ein Fauftfämpfer, Dem. 
48,319; Aesch. 3, 189; Suid. 

Φ/λ-αμνος, 6, Nonn. 14, 81. 

Dil-avdoldag, ὁ, Lacenämonier, B. eines ειναι: 
ches, Paus. 6, 2, 4. — Inscr. 1849. 

$i-aydoos, ὁ, Mannsn. auf einer leukadiſchen 
Münze, Mion. 11, 83. 
«Ρ/λ-ανθος, ὁ, Eleer, 65. eines Prolaus, Paus. 5, 


Φιλήμων 


2,4. 
Ριλανίδης, 6, Maunen. auf einer Münze aus 
Smyrna, Mion. S. v1, 312. 

«ΦΡιλανόριο», To, ein Ort bei Aflna in Argolis, 
Paus. 2, 36, 3. 

Pil-&yop, 0005, 6, B. des Ergoteles aus Knoſſus, 
Paus. 6, 4, 7. 

Pu-coyvoos, 6, Athener, ©. eines Ariftobulus, 
Be - Feiner ill er 

DIA-00x05,0, Mannsn. aufeiner illyriſchen Münze 
Mion. S. 111, 317. αν, ων 

«Ρ(λ-αυλος, ὁ, ©. eines Cukratides aus Thriafos, 
Mel. 422 (VII, 470). 

Piactuv, ὠνος, 6, ©. des Cherfls, Br. des Könige 
Gorgos in Kyprus, Her. 8, 11. 

Dido, ton. «Ῥελέης, 6, a) Mannsn., 1) V. des Sas 
miers Rhoikos, Her. 3, 60. — 2) = «Ὀιλαῖος, w. m. ſ. 
— Athener, Inscr. 169. — Gleufinier, Dem. 37, 4. 
— Ein Geograph aus Athen, vgl. Fr. Oſann in Zim⸗ 
mermanns Zeitfchrift 1841, Nr. 77. — Ein Wechsler 
aus Athen, Lys. 9, 5 (mss. bsAlov). — 3) Tauromes 
nier, Ath. v, 208 f. — 4) Spartaner, Inscr. 1279. — 
Andrer, Theaet. 3 (vII, 727). — b) Borgebirge bei 
Byzanz mit einem gleichnamigen Orte, St.B., Ei. 
εριλεάτης, der nach ihm auch Divea hieß. 

«ρμλεῖνος, ὁ, d. {. Didivos, Athener, ΚΕὐωνυμεύς, 
Inscer. 200. — Andrer, Inscer. 2339. 

«Ώιλ-έρως, ωτος, ὁ, Athener, Ὄαθε», Inser. 184. 
— Anaphlyſtier, ibd. 592. 

Dih-Eraspos, 6, 1) Br. des Gumenes, Plut. frat. 
amor.5; Gründer des Reiches Bergamos, Luc. Ma- 
crob. 12: Stammvater des Attalus aus Tielon, Strab. 
ΧΙΙ. 3.543. μα Duäflor des Lyſimachus 
in Bergamus Ol. 124,3, App. Syr. 63. — Defien 
Neffe, Inscr. 122. — ©. des Attalus, Strab. XIII, 
624. — 2) Dichter der mittlern Komödie in Athen, f. 
Mein. I, p. 349. — Athener aus der erechtheifchen 
Phyle, Inser. 165. — Br. des ältern, V. des jüngern 
Doryleos, Strab. X, 478. XII, 557. 

Φιλεύς, ὁ, Diannen., Suid. 

bei-£ysos,0,Athener, Ar. Plut. 179; άαμπτρεύς, 
Dem. 24, 134. 

Din, 7, Athenerin, Isae. 3,2; Inscr. 155. Bol. 
Φίλα 


«ῷ(λ-ηβος, ὁ, Athener, nach welchem Plat. einen 
Dialog benannt hat. — Luc. as. 36. 

«ριλημάτ.», ἡ. = Bolgom, Inser. 506. 

«ιλημάτιο», 7, eine Hetäre in Athen, Luc.D. Mer. 
445 Aristaen. 1,14. 

«ριλήμενος, 6, Mannen., Ρο]. 8, 26. — Auf einer 
Münze aus Tarent, Mion. 1,144. 
, Φιλημονέδης, 6, Athener, Inser. 272 ; Plat. 

εριλήµω», ονος, 0,1) Athener, B. des Ameiniades, 
Thuc. 2, 67. ---Ερχιεύς, Inser. 628.— Ein Schau⸗ 
fpieler, Arist. rhet. 3,12. — Gin Phrygier, der fh 


26* 
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für einen athenifchen Bürger ausgab, Ar. Αν. 764. — 
Grammatiker aus Athen, Ath. X1,469,a; Αἰξωνεύς, 
Ammon. v. πονηρό», vgl. Ath. III, 114,d. — τί: 
tifer, vgl. Osann. Philem. — 2) Dichter der neuern 
Komödie aus Soli, Seitgenoſſe des Menandros; «6 
werden ὁ μείζων u. ὁ νεώτερος unterſchieden, Mein. 
J,p. 446; Luc. Macrob.25. — 3) auf Münzen aus 
Dyrrhachium u. Zeufas, Mion. II, 42. S. 111, 466. — 
Vgl. noch Fabric. bibl. gr. 1, 139. 518. 

«ρ,λήνιον, ἡ, meretrix, Plaut. Asin. 

«Ρριληνόριον. τό, St. in Arnda in Böotien, Ew. 
JsAnvoovog, St.B. 

«ριλ-ήνωρι 0005, 6, S. des Aetolus, Gründer ber 
vorigen Stadt, St.B. 

«ριλ-ηρατές, έδος, ἡ, Brauenn., Callim.ep.29 (VI, 
347). 

Plans, 6, ν. 1. für Bidkns, = «ελέας, Her. 3, 

0 


Φιλήνιον 


«ριλησίη, ἡ, $rauenn., Ep. ad. 709 (App. 259). 

«ριλήσιος, 6, Heerführer der Griechen beim jüngern 
Kyrus aus Achaja, Xen. An. 3, 1,47. — Bildhauer 
aus Gretria, Paus. 5, 27, 9. 

«ριλήτας, ö, ein Sybarit, der zuerft ΟΙ. 4 im Fauſt⸗ 
fampf der Knaben fiegte, Paus. 5,8, 9. 

$untäs, &, 6, berühmter Grammatifer u. Dichter 
aus Kos, ©. des Telephus, Theocr. 7,40; Ael.V. 
H. 9,14; Strab. XIV, 657. vgl. 111, 168. 

«ριλήτη, ἡ, Athenerin, Inser. 626. 

«ριλητίς. (dog, ἡ, rau, Nicaenet, 1 (VI, 225). 

«ρ,λητορέδης, ὁ, ©. des Philetor, d. i. Demuchos, 
ll. 20, 457. 

ερίλητος, 0, Athener, Inser. 191 ff. 

εριλητω, οὓς, ἡ, Athenerin, Inscr. 443. 

«ριλήτωρ, 0005,60, V. des Demuchus, Il. 20, 457. 
— Kretiſcher Name, Strab. X, 484. 

«ριλιάδης. ὁ, ein Tyrann in Meſſenien, Dem. 18, 
2955 Pol. 17,14, 3. — Andrer, Luc. Tim. 37, 

εο,λίδας, ὁ, Actolier, Pol. 4, 78. 

Dilıxjasuoc, ὁ, Mannsn., Felicissimus, Suid. 

εῬιλικός, ὁ, Dichter aus Korcyra, Hephaest. 

Φριλένη, ἡ, M. des Theofrit, Theocr. ep. 3.— M. 
des Aridäus, vom Philipp, aus Lariffa, Dexipp. bei 
Phot. bibl. p. 64. 23, die bei Ath. X111, 557, o br 
λι»να heißt. 

Φρίλιννα, 7, Srauenn., = der Borigen, Ar. Nubb. 
678; Luc. ; Paul. Sil. 8 (v, 258) u. öfter in ver Anth.; 
Tänzerin, Ath. XIII, 557, e. ©. das Bor. 

Piltvyıov, 7, dim. vom Borigen, Frauenn., Phi- 
lodem. 10 (v, 124). 

εριλιννίς, ίδος, ἡ, Frauenn., Anth. 

οιλῖνος, ὁ, 4) Athener, ©. des Nifoftratus, Dem. 
21,161.— Antiph. 6, 12.— ©. eines Protomachus, 
u. ©. eines Antimebon, Inser. 202. V. eines Lyfip- 
pus, Παιαννιεύς͵ 199. — 2) ein Gefchichtfchreiber aus 
Agrigent in Sicilien, Pol. 1,14. — 3) ein Hirt, Theo- 
erit. 2, 145. — 4) ein Arzt, Ath. X v, 681 £. vgl. Arist. 
ib. II, 44, c. — 5) Korinthier, Pol. 40, 5. — 6) auf 
einer koiſchen Münze, Mion. 5. v1, 573. — ein Koer, 
der in Olympia Περίε, Paus. 6, 17,2. — Bet Plut. 
Sympos. 1, 6 flieht falfch Didsvos. — Vgl. noch Br 
λεῖνος. 

εριλιξώ, [. «ιλοξω. 

Pœaiocç, ὁ, ©. eines Ariſtonikus aus Kyprus, Ep. 
ad. 291, b (App. 376). 

Φιλίππειος, philippifch, 3. B. στοά, Paus. 8, 30, 
6; Anh, 


Φιλίστα 


«ριλ-ππη, ἡ, Brauenn., Rufin. 7 (v, 64). --- Inser. 
1678. 


«λ-,ππίδης, ὁ, Athener, Schüler des Protagoras, 
Plat. Prot. 315, a. — Ein Freund des Midias, Dem. 
21,208. — D. des Philomelus, Päanter, Inser. 213; 
ein Bäanier auch Dem. 58, 33 ; u. ein ©. eines Philo⸗ 
melus, Att. Seew. XIII, c, 35. XIV, d, 175. — Ra: 
rathonier, ibd. X, ο, 85.— Χολαργεύς, Lycurg. 27. 
— ©. des Philofles, Dichter der neuern Komödie, 
Ael.V.H.12,31; vgl. Mein. 1, p. 470 ff. Nach ihm 
if das Wort ΘΡιλιππιδόομαε, ſchmächtig wie Philip: 
pides fein, gebildet, Ael. Υ. Η. 10.6. --- Eilbote, = 
$adınnldns, Paus. 4, 28,4. 8,54,6; Luc. pro 
laps. 3; vgl. Poll. 3, 148. 

«ριλεππικός, 0, fpater Mannsn., Sud. Sonft adj. 
zu Ῥέλιππος. 

ελίππιος πηγή, ἡ, eine Quelle, Paus. 8, 7, 4. 

«,ηππίων, ωνος, ὁ, Mannsn., Suid. 

ερίλεπποι, οὗ, St. in Macedonien am Meftogfl,, 
unweit Amphipolis, früher Konvidec, Strab. VII, 331. 
δω. «Ριλιππεύς u. Φιλιππήσιος, N.T.; auch bu- 
»ππηνός, Pol. bei St. B. 

Φιλιππό-πολις, ἡ, St. in Thraclen am Hebtos, 
Pol. 24,6, früher Gumolpias, auch Poneropolis ge: 
nannt, St.B. Ew. «Ριλιπποπολέτης, ibd. Bei Pol. 5, 
400 au = Θῆβαι ΦΡύίας. 

DiA-ınn05, 6, Mannsn., 1) ein Krotoniat, der nad 
feinem Tode als Heros verehrt wurde, Her. 5,47. — 
2) Thebaner, Xen. Hell. 5, 4, 2. — 3) Macedonier: 
©. Alexanders I., Br. des Perdikkas, Thuc. 1, 57. — 
©. des Amyntas, B. Aleranders des Broßen, Dem. 
u. A.; Ῥελιππίζω, es mit dem Philipp halten, Dem. 
— ©. bes Demetrius, V. des Perfeus, der mit ben 
Römern Krieg führte, Pol. — 4) Athener: ein Nav⸗ 
flerus, Dem.49, 14. u. defien 65., 24,138. — Auch 22, 
38.29, 23.— V. eines Softratus, Ἱστιαιόδεν, Dem. 
35,20; Ardon Ol. 71,2, Auct. Vit. Soph.; desgl. 
ΟΙ. 122, 1, Dion. Hal. — Dichter der mittlern Komö: 
bie, Dein. I, p. 340 ff. — Χολλεδεύς, D. L. 3, 44. - 
Πιτδεύς, Isae. 2, 29. — 5) ὁ Μεγαρικός, D.L.2, 
415. --- 6) Schüler des Blaton aus Opus, D. L. 9.38. 
— 7) Azanier aus Bellana, Sieger in Olympia, Paus. 
6, 8, 5. — Andre, z. B. Geſchichtſchreiber aus Amphi⸗ 
polis,Suid.; Berfaffer der kariſchen Gefchichten,Strab. 
XIV, 662. — Aftrolog, Plut. non suav. viv. posse - 
sec. Epic. 411. — Bgl. über die Schriftfteller des Na⸗ 
πιεπό Fabric. bibl. gr. 11, 480. 

«ιλίππου νῆσοε, al, Inſeln im arabifhen Meer 
bufen, Strab. Xv1, 773. 

Pldus (d. 1. Dikıog),6, Mannsn. auf Münzen aus 
Tarent, Chalfis u. Abdera, Mion. S. 1,291. 8. Iv, 
360. 8. IL, 210. 

«ριλέσκος, 6, 4) Athener, Archon Οἱ. 83, 1, beiD. 
Sic. 12,5. — Dichter der mittlern Komödie, f. Mein. 
1, 423 ff. — 2) Abydener, Xen. Hell. 7, 1,27; Dem. 
23,202. — 3) Philofoph aus Aegina, ©. eines One: 
fifritus, Schüler des Diogenes, Lehrer Aleranders des 
Großen, D.L. 6,75 ff.; Ael. V.H. 14,11; Suid.- 
4) Trauerfpielbichter aus Kerkyra, Ath. v, 198, b; 
Suid. — 5) Rhetor aus Milet, Suid. — 6) Epifureer, 
Ath. XII, 547, a. Auf Münzen ausTarent u. Abydos, 
Mion. S. 1,291. S. v, 500.— Vgl. noch Fabric.bibl, 
gr. 11, 314. 

«φίλεσος, ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 40. 

Dillore, ἡ, Frauenn., Schwefter des Byrrhon, D. 
L. 9, 66. Vgl. Φιλίστη. 








Φιλισταῖοι 


«Ώολισταῖοι, οἳ, Bolf in Zubäa. 
Φιλεστείδης, 0, —= Piorionc 1, Strab. X, 
5 


«ριλίστη, 7, Srauenn., Inser. 385. ©. αιιώ Bs- 
λίστα. 

«Ριλιστιάδης. ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 55. — ©. 
bes Diodorus, Ὀτρυνεύς, Inser. 115. 

Bilsoridns, ὁ, 1) Tyrann in Oreos in Euböa, Dem. 
9,33 u. öfter Bekker, vulg. wie b. Strab. «νελιστεί- 
Ins. — 2) Nthener, Inser. 145. V. eines Ariſtides, 
Inyasevs, Inser. 183. V. u. ©. eines Theophilug, 
ITooßeAlssos, Inser. 759. V. eines Antigenes, Θη- 
µακεύς, ibd. 638. — 3) Syrafufaner, Ath. 1, 20, a. 

$iAlstıov, 7, Frauenn. Qu. Maec. 4 (v, 114). 

Pia(orioc, 6, Mannsn. auf einer Münze dus Apols 
[οπία, Mion. S. III, 317. 

Pidotiuv, ωνος, ö, 1) ein Φαυματοποιός aus 
Syrakus zu Aleranders des Großen Zeit, Ath. XII, 


438, e. — Ein Arzt aus Sicilien, Lehrer des Cudo⸗ 


xus, D. L. 8, 86. — 2) Lokrer, Plut. Symp. 7,1; ein 
Arzt, Ath. 111,115, d; auch Scriftfeller der ὄψαρ- 
τυτικά gefchrieben, ΧΙΙ, 516,c. — 3) ein Luflfpiel: 
dicgter aus Nicäa, od. nach Mein. praef. Men. VII ein 
Mimograph zu Auguftus’ Zeit, Ep. ad. 531 (VII, 155). 
— 4) Delphier, Curt. A. D. 2, 9,32. — 5) auf Mün: 
zen u Apollonia u. Ephefus, Mion. S. 111,317. 8. 
v1,117. | 

«ρέλιστος, 6, 1) ©. des Paſikles, der mit Neleus 
Milet gründete, Her. 9, 97. — 9) ©. des Archomeni⸗ 
des, ein Gefchichtfchreiber am Hofe des Dionyfius in 
Syrafus, Paus. 1, 13,9. 5, 23,6. — Strateg des 
Divonyfius I.,D. Sic, 16, 411. — 3) auf einer foifchen 
Münze, Mion. S. vI, 570. 

«ριλίσω», ωνος, ο, Kreter, Inser. 1566. 

«έλντες, κος, ὁ, ein ägyptifcher Hirt, nach dem εἰ- 
nige Pyramiden benannt wurden, Her. 2, 128. 

«ριλίω», ωνος, 0, Nthener, Adlunexnjsev,D.L.5, 
57. — Auf einer foifchen Münze, Mion. S. Υ1, 569. 

εριλλέας. ὁ, Delphier, Curt. A.D. 

εριλλεύς, 6, Mannsu., Leon. Τατ. 96 (VII, 283). 

«ρίλλης, ους, ὁ, Delphier, Curt. A. D. 

εὈέλλις, 105,0, Mannen., Pers. 8 (VII, 501). — 
Delier, Ath. 1,21 f. XIV, 634, c. 

Puklov, wvog, ὁ, Mannsn. — PiAlwr, Suid. 

Φιλλυρίδας, ὁ, dor. — Φιλυρέδης, w. m. ſ. 

«Ρίλλω», ωνος, ὁν Mannsn. auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. IV, 197. 

εῷΏιλο-βοίωτος, ὁ, Mannsn., Plut. Sull. 15. 

«ριλο-γαρ-έλαιος, ὁ, komiſcher Paraſitenname, Al- 
ciphr. 3, 58. 

<bıho-yErns,ovg,6, Athener, Gründer von Phofäa 
auf der Fleinafiatifchen Küfte, Strab. XVI, 1. 633. ©. 
des Guftemon, Paus. 7, 2,4. 3,10. 

«ριλο-γέραιος, ὁ, Areopagit, Inser. 414. 

«ριλο-δαάμία, ᾗ, 3. des Danaus, Paus. 4,30, 2. 
7,22,5. 

j «)ιλό-δᾶμος, ὁ, ein Bythagoreer aus Lokri, Tambl. 
V.P. extr. — Auf illyrifchen Münzen, Mion. II, 29. 
38. — Inser. 1018. 

εριλο-δέσποτος, 6, Mannsn., Inscr. 1239. 1276. 

ο αν ὁ, Athener, Πανανιεύς, Aesch. 2, 
450. 152; Inscr. 165 u. fonft. — Epifureer aus Gas 
dara in Syrien, Strab. XVI, 759; D.L.10, 3, oft; 
auch Dichter der Anthologie. — Argiver am Hofe des 
Hieronymus in Syrafus, Pol.7,2,2. — ©. eines 
Sophinus, Χολλείδης, Inser. 800. 
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Piao-dixn, 1,7. de6 Inachus, Gem. des Leufippus, 
Apolld. 3,10, 3. 

«ρ,λο-δέκης, ὁ, Athener, Xen. Hell. 1, 3, 13. 

Φιλο-δόξιος, 6, Mannsn. auf einer Münze aus 
Kyme, Mion. S. v1, 16, 

$ılo-dokog, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus Ky⸗ 
me, Mion. 111,7. 

«ῷιλο- 6ώρητος, 6, Mannsn., Ar. Eccl. 53. 

Pido-Seoc, 6, Mannsn., Inser. 1240. 

Pi40-9n005,0, Mannsn., Alciphr. 3,3. — Ni- 
caenet. 3 (App. 54). — Inscr. 2356. 

buloftns, ὃν Mannsn., Suid. 

«ριλοέτνος, 6, Rinderhirt des Odyſſeus, Od. 20, 24 
ff. — Athener, Μελιτεύς, Inser. 273. 

Φιλό-χαλος, ὁ, Mannsn., Aristaen. 1,1.— Athes 
net, Inscer. 301. — Inscr. 2717. 

«Ειλό-κᾶπος, 6, Mannsn., Inscr. 2843. 

«ριλό-κλεια, 7, Frauenn., Inscr. 1056. 

— — ης, 6, Mannsn., Spartaner, Inser. 

«Ώι,λο-χλέω», ωνος, ὁ, eine Perfon in Ar. Vesp. 
(Freund des Kleon). 

Bılo-xAns, έους, 6, Athener: ein Trauerſpieldich⸗ 
ter, Schwefterfohn des Aeſchylus, Ar. Av. 282 u. öfter. 
— Archon Ol. 80, 2, bei D. Sic. 11, 78. desgl. Ol. 97, 
4, bei D. Sic. 14, 94. desgl. ΟΙ. 114, 3, δεί D. Sic. 18, 
26. — Blottenführer bei Negospotamoi, Xen. Hell. 1, 
7,4. — Πειραιεύς, D.L.7,12; Inscr. 108. — Plut. 
Sol.1. — ©. eines Demofleides, Εἰτεαῖος, Inser. 
647. — DB. eines Eufles, Trinemeer, 145 1.9. — 
Anth. oft. — Auf Münzen aus Apollonia, Argos u 
Tarent, Mion. II, 31. 233. 8. 1, 291. 

Di20-xöuuodos, ὁ, ein Sklav, Liebling des Kai⸗ 
fers Kommodus, Hdn. 4, 17. 

«ριλο-κράτης, ους, 6,1) Athener: (66. des Demeas, 
Feldherr, Thuc, 5, 116; vgl. Ar. Av. 44. — Archon 
01.73, 4 (485), Marm. Par. 51. — ©. des Ephialtes, 
Flottenführer, Xen. Hell. 4, 8, 24. — Gegen einen 
Philofrates ift Lys. or. 29 gehalten; Eubul. b. Ath. 
1,8, a. — Staatsmann, Ayvodaosos, Aesch. 2, 13.— 
ein Anhänger Philipps von Macebonien, Dem. 7, 23. 
der audy fonft oft erwähnt wird, 18,17.249. 19,8. 
46. er war ein Eleufinter, 25,46. — DB. eines Amy: 
nomadus aus Kolonus, Inser. 183. — B. eines Amy⸗ 
nomadus, Βατῆθεν, D. L. 10,16. — 5. eines Cuty⸗ 
chides u. eines Eufarpus, Sunter, Inser. 194. — ©. 
eines Tifamenus, D. L. 5, 64. — V. eines Philetairos, 
Inser. 1045. Andrer, ibd. 1016. 1017. — 2) ein 
Schriftſteller, Apolld. 3, 13,8. — 3) Delphier, ©. 
eines Theophraft, Curt. A. D. 4. — 4) auf einer ſmyr⸗ 
nätfchen Münze, Mion. 111. 103. 

BiAo-xoatiea, ἡ, Spartaner, Inser. 1410. 

Bihoxparidas,o, Spartaner, ©. eines Eudami⸗ 
das, Inscr. 1344. 

Biho-xoariöng, ὁ, Athener, ©. eines Niferatus, 
Kydathenäer, Inser. 454. 

«ριλό-κριτος, 6, Mannsn., Diosc. 21 (VII, 76). 

«ριλο-κτήμω», ονος, ὁ, ein Schlemmer in Athen, 
Ar. Ach. 1242. — Ueber die Erbſchaft eines Philos 
ftemon (65. eines Guftemon, Κηφισιεύς) handelt Is. 
or. 6. 

«ριλο-κτήτης, 6, S. des Poias, Anführer der Gries 
chen aus Theffalien vor Trofa, Freund des Herakles 
u. berühmter Bogenſchütze, 11.2, 721 ff.; Pind.P. 4, 
96; Soph. Phil.; Apolld. 3, 12, 6. 

Dilo-aödns, 6, Mannen., Inser. 960. 
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Burd-xüuos, 6, ervihteter Rame, Alciphr. 3, 31. 

&iAö-xurgos, 6,8. zu Salamis in Kypros, Solon 
bei Her. 5, 443: Plut. Sol. 26. 

«ῷιλο-χύω», ovog, 6, Spartaner, Her. 9, 71. 

«ιλο-κωμάσιο», ἡ, meretrix, Plaut. mil. glor. 

— ὁ, V. des Philoſophen Karneades, 


.L. 4, 62. 

«Ριλό-λαος (9ᾳ[.οθετι Didodaos), 6,1) 65. des Mis 
ποῦ u. der Nymphe Ῥατεία, in Paros, Apolld. 3, 1,2. 
— 2) Pythagoreer aus Kroton, Schüler des Archytas, 
Ael. V.H. 1, 23. — Sin älterer vielleicht iſt bei Plat. 
Phaedr. 64, der Lehrer des Simmias u. Kebes. — 3) 
Korinthier, Arist. polit. 2, 9, 6, f. 

$riA0-Adyns, 6, adulescens, Plaut. Mostell. 

«ῷ,λο-μάγειρος, 6, komiſcher Parafitenname, Al- 
ciphr. 3, 63. 

«Ρλο-μάχη, N, T. des Amphion, Gem. des Pelias, 
Apolid. 1,9, 10. 

«ριλό-μαχος, Athener, Inser. 232. 

Poao⸗ußooroc, 6, Theffalier, Inser. 1769.— Athes 
ner, Plut. Sol. 14. 

Dio-uldovoa, ἡ, Gem. des Areithoos in Arne in 
Böotten, Il. 7, 10. 

«ρλλο-μένης, ους, 6, Mannsn. auf Münzen ans 
Magnefta, Mion. III, 150. 8. VI, 243. 

«;ιλο-μήδης,ους, 6, Mannsn., Plut. Phoc. 32, 
wo aber der gen. Φιλομήδου auf eine Aenderung in 
Φιλομήλου führt. 

DBiro-unaa, ton. «Ῥελομήλη, ἡ, p. au «ιλομή- 
λεια, T. des Königs Pandion in Attifa, die, von ihrem 
Schwager Tereus entehrt, in eine Nachtigall verwan- 
delt wurde, παΦ Apolld. 3, 14, 8 in eine Schwalbe. — 
Hygin. fab. 97 aud die Mutter des Patroflus, bie 
fonft ΓΠΤολυμµήλη heißt. 

Biho-unAslöns, ὁ, Mannon. (65. der Philomela), 
Od. 4,343. 17,434; nad Binigen PBatroflus, was 
Eustath. verwirft u. ihn einen König in Lesbos nennt, 
vgl. Schol. ; wahrfcheinlih BsAoundsdns oder «Ῥιλο- 
µηδιάδης, Lob. paralipp. 6. 

«ιλο-μήλιον, τό, St. in Phrygien an ber Graͤnze 
— ‚ Strab. xıı, 577. (δι. «Ῥιλομηλεύς, 

i. 


Φριλόμηλος, 6, A) Athener, V. eines Philippides, 
Plat. Prot. 315, a, wie auch Vater eines Philippides, 
Παιανιεύς, Att. Seew. XIII, ο, 35; u. ©. eines 
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Philippivdes, Παιανιεύς͵ Inser. 213. — Ein Bäanier 


des Namens aud) Lys. 19, 15; u. Dem. 21, 174; vgl. 
Att. Seew. II, 90. — Χολαργεύς, Lycurg. 24. — 
Eöwyvusvs,D.L. 5, 57. — 4αμπτρεύς, Inser. 575. 
— Schüler des Iſokrates, Isocr. 15, 93. — 2) Feld: 
herr der Bhocier im heiligen Kriege, aus Levon, ©. 
des Theotimus, 10,2 u. öfter, Plut. — 3) Heerführer 
der Aetolier, Paus. 10. 29, 413. --- 4) auf einer Iybis 
f$en Münze, Mion. IV, 51. 

Ῥιλο-μήτωρ, 0005, 6, Mannsn., Alciphr. 3, 40. 
©. Lexic. 

Φελό-μνηστος, ὁ, ein von Ath. 111, 74, f citirter 
Schriftſteller. 
——— ὁ, erdichteter Hirtenname, Alciphr. 

24. 

Piao-uovooc, oͤ, Athener, S. des Apollophanes, 
Inser. 208. 277. i en 

«ῷιλο-νεικέδας, 6, Spartaner, Inser. 1249. 

DsAo-veixos, 6, Athener, Dem. 19, 291. — Dels 
phier, Inscr. 1709. Bol. Φιλόνικος. 

Ῥιλό-νεως, 6, Aihener, Antiph. 1,14; Inscer. 172. 
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Φριλονέδης, ὁ, Mannen. aufeiner chodifchen Münze, 
Mion. S. IV, 596. Bol. Ριλωνέδης. 

«οιλο-νίκη, 7, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV, h, 60. 

Dslo-vixos, 6, eiu Philoſoph aus Megara, D. 
Hal. de Isocr. 

&ilo-vorvs, 6, Tegeat, Inser. 1528. 

«ριλο-νόη, ἡ, 1) T. des Tyndareos u. ber Leba, 
Apolld. 3, 10, 6.— 2) T. des Zobates In Aycien, Gem. 
des Bellerophontes, Apolld. 2, 3, 2, die [οιιβ Arti- 
Χλεια heißt. 

Φιλό-νομος, ὁ, ©. des Elektryon u. der Anaro, 
Apolld. 2,4,5. — Bgl. Strab. VIII, 364. 383. — 
— Con. 36. — Katanaͤer, Ael. b. Stob. fl. 
79, 38. 

«Ρ,λο-ξένη, 7, Hetäre, Aesch. 4. 445. 

«ριλο-ξενέδας, ὁ, Spartaner, Inser. 1252 u. öfter. 

Duro-Eevtdns, 6, Mannsn., Callim. ep. 24 (VI, 
149). — Athener, Alyılsavs, Inser. 561. — Auf ei: 
ner theflalifchen Münze, Mion. 11, 4. | 

biAd-Eevoc, ὁ, 1) Athener, 65. des Eryrxis, Zeit: 
genofje des Perikles, Αι. v, 220, b; wegen [είπα 
Sitten verfpottet, Ar. Vesp. 84; Ael. V.H. 40, 9. 
— «ρλυεύς, DB. u. (6. eines Agathofles, Inser. 480. 
—2) Πελληνεύς, Xen. An. 5, 2,15. — 3) ein Did: 
ter aus Kythera, am Hofe des Altern Dionyflos in 
Syrafus, Luc. cal.14; Paus.1,2,3; D.L. 4,36; 
Ael.V.H. 12, Ah; διθυραµβοπονός, ΑΙ. I, 6, a. — 
Bei Suid. Muftfer, ©. eines Eryris, Kytherier. — 4) 
ein Andrer, zu Aleranders des Großen Zeit, Arr. An. 
3,6,4. — 5) Macebonier, Paus. 2, 33,4. — 6) ein 
Grammatifer aus Alerandria, der über den tontichen 
Dialekt gefchrieben, VLL; Schol. Il. 10, 290. 28, 665. 
— Leukadier, Ath. Iv, 146, f. vgl. ιλοξένειοι πλα- 
κοῦντες, ib. 1, 5,0. — Ῥαταβί, Ath. vi, 242 Π.-- 
Delphier, Curt. A. D. 30. 

«Φιλοξώ, 7, Gem. des Tlepolemus, Polyaen. 1,13, 
γ. |. Burıko. 

εριλό-παππος, ὁ, Nannsn., Ath. VIII, 350, c. - 
Athener, ἵπεοτ. 650. — Auf einer Iydifchen Münze, 
Mion. S. VII, 464. 

Φιλο-πάτωρ. 0005, ὁ, ein Stoifer, Nemesian. 

«.,λοπίδας, ὁ, ein Sparttat, D.L. 2, 53. 

— ὁ, erdichteter Mannsn., Aristae- 
net.1, 3. 

Biho-nolunv, ενος, 6, Feldherr der Achäer aus 
ο a Pol., Plut.; ©. des Kreugis, Paus. 
8, . 

$sAo-noAsuoc, adulescens, Plaut. Capt. 

«ριλό-πονος, 6, ein Brammatifer, B. A. 683,14 u. 
fonft erwähnt. 6. Ἰωάννης. 

Φιλ-όπωρος, ö, erdichteter Mannen., Alciphr.3,71. 

Diopyds, 6, Mannsn., Isocr. 18, 57, wo v.l. 
Sidsoyos, Suid. aber «ελουργός hat. Vgl. «νιλ- 
οὔργος. 

«ιλο-σέραπες, 6, Athener, ἴπβογ. 275. 

— ὁ, erdichteter Schiffername, Al- 
ciphr. 1,1. 

εριλοσοφία, 7, M. des Heſychius SMuftris aus 
Milet, Phot. bibl. p. 34, 39, 

«ριλο-στέφανος, ὁ, 1) Dichter der neuern Komö: 
die, Mein. 1,p.498. — 2) ein Geſchichtſchreiber aus 
Kyrene, der eine Erdbeſchreibung herausgab, Ath. 
v11, 292, f. vIII, 331, d. — 3) ein Dichter aus Mans 


tinea, Ptol., Heph. δ. Phot. bibl. 148, 41. — Anbrer, 


Plut. Lyc. 23; — ὁ τακτικός, los. 
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προ ὁ, ein Schrififteller, Phot. bibl. 
cod. 40. 

«ριλο-στράτη, 7, Brauenn., Inser. 461. 606. 

$iAo-arparos, ὁ, 4) Athener, der wegen feiner 
Betrügereien ben Bein. χυναλώπηξ hatte, Ar. Αν. 
956. — Anfläger des Feldherrn Chabrias, Κολωνῆ- 
Φε», Dem. 21,64. ὁ ῥήτωρ, 42, 21. — ©. des Φίο: 
nyfius, ein Koloner, Freund des Redners Lyflas, ibd. 
59,23. — Olndev, DB. des Philofophen Polemon, 
D.L. 4,16.— 2. eines Piftofrates, Inscr. 270. "Ayı- 
d’vaios, 266. — 2) ein Rhodier, Paus, 5,21,9. — 3) 
befannter Schriftfleller, ὁ Τύριος, Phot. cod. Alı. 
Bol. Fabric. bibl. gr. V. p. 557, wo noch andre bes 
Namens zufammengeftellt find. — A) auf einer dyr⸗ 
rhachiſchen Münze, Mion. S. 111, 346. 

$ıloowy, wog, 6, Böotier, Inscer. 1576. 

Φιλότας, ὁ, Mannsn. auf Münzen aus Samos u. 
Smyrna, Mion. III, 282.203. Val. Φιλωώτας, 

Φιλοτερία, ἡ, St.am todten Meer in Baläftina, 
Pol. 5, 70, 4. 

«,,λο-τερπής, έος, ὁ ([. accent. Bekker), S. des Id⸗ 
monides, Borfahr des Homer, Procl. chrestom. 

«,λο-ττμία, 7, Name eines athenifchen Schiffes, 
Att. Seew. IV, e, 10. 

εριλό-τῖμος, 6, Dannsu., Anth.; Ep.ad.751(App. 
351). — Ath. 11, 53, u. öfter, ein Arzt. — Bildhauer 
aus Aegina, Paus. 6, 14,12. 

εριλότις,τδος, ἡ, 3. des Charops, Pol. 32, 21. 

Pſaorroc, oͤ, Gem. der Niobe nach Parthen. 33; vgl. 
Valcken. zum Schol. Eur. Phoen. 162. 

«φιλουµένη, ἡ, Brauenn., Inser. 155. 584. 773. 

Φιλουμενός, 6, ein Spartaner, Inscer. 1278. — 
Athener, 191.192. — Arzt, Phot. bibl. 177, 13. 

$iAodoyos, 6, Mannsn., Ar. Lys.266. — Β.Α. 
315. Suid. hat. Ῥιλουργός. Vgl. «Ὀιλοργός. 

ς ο ους, ὁ, ein Sophift, Plut. apophth. 
ac. 1. 

ερρλοφεμένω», ὁ (?), Manndn. auf einer koiſchen 
Münze, Mion. 8. v1, 569. 

«Ώιλό-φρω», ονος, 6, Athener, Inscr. 171. — Auf 
einer fmyrnäifchen Münze, Mion. S. 1V,341. — Rhos 
bier, Pol. 23,3; D. Sic. b. Phot. bibl. p. 381,9. 

«ριλο-φῶ», ὥντος, 6, Athener, Inscr. 205. 

$ido-yagsivos, ὁ, Mannen., Inscr. 1240. 

Pıho-yaons, ους, 6, Athener: Br. des Redners 
Aeſchines, Dem. 19, 237 ; der Phot. bibl. cod. 61 
Diröyapss heißt. — Eleufinier, Isae. 3,22. — ©. 
eines Bhilonives, Κηφισιεύς, Inser. 655. 

DiAo-yaoldas, ὁ, Lacebämonier, Thuc. A, 119. 
5,19 f. 

27 ό-χαρες, ıdos, 6, Tarentiner, App. Samn. 7,1. 

Paido-xoooc, 0, Geſchichtſchreiber aus Athen, um 
a 6$., Plut. Thes. 414. — Delpbier, Inscr. 
1702. 

«ριλτάτνος, 6, Dannen., Phot. bibl. p. 61,9. 

&üraros, 6, desgl., Fp. ad.711 (App. 287). 

Paaréoc, ij, eine Alte, Terent. Heaut. A, 1,49. 

«ρέλτης, 6, Mannen. auf einer Münze aus Chios, 
Mion. 111, 273. 

«ριλτιάδης, 6, Athener, 6. des «Λαξ, Ἔυπε- 
— Dem. 35, 20. der aber 34 der S. des Ktefikles 

eißt. 

Dit, sdos, ἡ, Frauenn., Iambl. V.P. extr., v. 
— w. m. ſ. — T. des Philoſophen Cudoxus, 
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«Ῥιλύλλιος, ὃ, ein Komiker, Ath. XIII, 640, e; der 
alten Komodie, ſ. Mein. I, p. 258. frg. II, 857. 

Φιλύρα, ἡ, fon. Φιλύρη, 1) 35. des Ofeanus, M. 
des Cheiron vom Kronos, Pind.; Ap.Rh. 2,1233 ff. 
— 2) Gem. des Nauplios, Apolld.2,1,4, die fonft 
Klymene heißt. — 3) eine Φείάτε, Lys. frg. 36. 

«Ῥίέλυρες, ol, Bolt am Bontus Gurinus, ΑΡ. Rh. 2, 
394; nad St.B., der auch ein fem. Ῥιλυρές oder Pr 
Avonts anführt, von einer «Ῥελύρα, ver M. (?) des 
Kronos, f. das vorige. — j «Ριλυρηῖς νῆσος, eine 
Sinfel an der Küfte des Pontus Eurinus, wo Kronos 
den Eheiron zeugte mit der Philyre, ΑΡ. Rh. 2, 1231. 

«Ρριλυρίδης. 6, S. der Bhilyre, d. 1. Cheiron, Hes. 
Th. 1002; da die ετβε Sylbe lang wird, iſt vielleicht 
«Ριελλυρίδης zufcreiben, wie Dsadvpldas fteht, Pind. 
P.3, 1; vgl. ΑΡ. Rh. 1, 554. 

ερίλυς, νος, 0, &leer, B. eines Anauchidas, Paus. 
6, 14, 11. | 

«ριλντώ, οὓς, ἡ, Frauenn., Inser. 2310, aus Paros. 

Dia, οὕς, ἡ, Frauenn., Leon. Τατ. 86 (VII, 463). 

«ρίλω», wvos, ὁ, 4) Nthener: Freund des Phidip- 
pides, Ar. Nubb. 25. — Schwager des Aeſchines, τα- 
µίας, Dem. 18, 312; ©. des Philodemus, Παια- 
ννεύς, Aesch. 2, 150; Dem. 19, 140; vgl. auch Inscr. 
187u.193. — B. des Kallippos, «4ἰξωνεύς, Dem. 
50, 47.— ἐκ Κοίλης, Inser. 18,22.— Gegen einen 
Philon ᾿4χαρνεύς, ift Lys. or. 31 gehalten, der, von 
den 30 Tyrannen vertrieben, fi in Oropus aufbielt. 
— Rydathener, ταµίας, Inser. 147. — ©. eines Iſi⸗ 
dorus, Kydathener, Inser. 668. — Phrearrhier, Inser. 
1412. V. eines Banaitios, Ἐρχιεύς, 115. ©. eines 
Philon, Μελιτεύς, 305. — Baumeifter in Athen, 
Strab. IX, 395. — 2) Kerkyräer, Sieger in ben olym⸗ 
pifchen Spielen, Simon. ep. 66 (App. 85); Paus. 6, 
9, 9. — 3) Geograph vor Eratoflhenes, Strab. — 
Andere: Thebaner, Plut. Alex. 46. — Arzt, Plut. 
Symp. 4,1. — Plut. Sull.23. — Auf Münzen aus 
Kerkyra, Dyrrhachium u. Athen, Mion. Ir, 72. 42. 
418. u. ans Rhobus, ΠΠ, 446. — Aus Knofus in 
Kreta, Pol. 5, 65,7. — VBgl. πο Fabric. bibl. gr. 
τν, 750. 

ευιλώνας, ὁ, Korinthier, Inscr. 1107. 

«ριλώνδας, ὁ, —=folgbm, ein Hirt, Theoer. 4,1. 
— Megarer, Metoife in Athen, Dem. 49, 26. 

εριλωνίδας, 6, Mannsn. auf macedoniſchen und 
fmyrnätfehen Münzen, Mion. II, 221. 111, 204. 

«ριλωνίδης, 6, 1) Athener, Μελιτευς, Ar. Plut. 
479, vgl. Schol. — V. der Stiefmutter des Demo: 
fihenes, Dem. 27,56. — V. eines Kleonymus, Aphid⸗ 
näer, Inser. 172. — Dichter der alten Komödie, Mein. 
1, p. 102, f. frg. 11, 421. — 2) Bythagoreer aus Tas 
rent, Iambl. V. P. extr. ; Tarentiner auch App. Samn. 
7,2.— 3) Stolfer aus Theben, D. L.7,9. — 3) ein 
Arzt, Ath.Xv,675,a. — 5) ©. des Zotus, Läufer 
Aleranders des Großen, Paus. 6, 16, 5. 

εΡιλωνές, έδος, ἡ, M. des Philemon, Conon. 7, 
Anth. 

«Ρίλωνος κώμη, ἡ, Flecken in Aegypten, unweit 
Phakkuſa, Strab. XVII, 1.805. 

«ριλ-ώνυμος, 6, Mannen., Diosc. 36 (VII, 162). 

Ῥιλωτάδης. 6, Athener, Κυδαθηραιεύς, Aesch. 
4, 144. — 4εκελεύς, Inser. 150. — Gegen einen Phi⸗ 
Totades hielt Dinarch eine Rede, D. Hal. Din. 12. 

«ρ/λώτας, 6, 1) ein Abfümmling des Peneleos aus 
Theben, der eine Kolonie nach Priene führte, Strab. 
ΧΙΥ, 1. 633 ff; Paus.7,3,3. — 2) ber bekannte 
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Feldherr Aleranders des Großen, ©. des Ῥατπιεπίοι, 
Arr.— 3) Athener, aus Sunium, Inser. 180. — 4) 
auf Münzen aus Dyrrhachium u. Kerfyra, Mion. II, 
h2. 73. 

εριλωτέρα, 7, Hafen in Aegypten am arabifchen 
Meerbuſen, Strab. XIV, 4.769. (810. «Ώιλωτέριος u. 
«Ριλωτερέτης, St.B. 

«ριλωτέρα, ἡ, Schwefter des zweiten Ptolemäus, 
nad welcher die vorige St. benannt worden, Strab. 
a. α. 3). 

εριλωτή, ἡ, Frauenn., Plut. Rom. 29. 

«ριλωτικός, 6, Athener aus Halimus, Inser. 270. 

«ρ/λώτνον, 7, meretrix, Ter. Hec. 1, 2, 6. 

Φιλώτις, εδος, ἦν Brauenn., Polyaen. 8,30 Pı- 
λωτίς gefchr. — Inser. 1925, b, ΦῬιλώτιος. 

Φριμβρίας, 6, der röm. Name Fimbria, Strab. 
xuiii, 1.594. 

«ρῖνείδης, 6, 6. des Phineus, Soph. Ant. 930, 
f. unten. 

Φῖνεῖς, ἴδος, ἡ, den Phineus betreffend, αἱ Diver- 
δες axrel, die phinetfchen Geftade in Thracten bei 
Salmydeſſus, Eur. 

«ρένειο», To, ein von Phineus gegründeter Ort am 
Bontus, Ew. Pıvsisvc, St. B. Bol. Bivorrodıs. 

«ρῖνεύς, 6, 1) S. des Belus, Br. des Acthiopen- 
königs Kepheus, Apolld. 2,1,4.— 2) ©. bes Age: 
nor, oder nach Apolld. 1,9, 21 bes Pofeidon, K. 
in Thracien in Salmydeſſus, durch den Miythus der 
Harpyen u. feine Sehergabe befannt, Aesch. Eum. 
50 u.a. Tragg.; Ap.Rh. 2, 178. — 3) ©. des Ly⸗ 
faon, Apolld. 3,8, 1. 

Diyo-nodıs,n, vom Phineus gegründete St. in 
Thracien, am Gingang des Bosporus, Strab. VII, 
319. Ew. Divonodftns, St.B. 

ερίντας, ὁ, Meffenier, Nachkomme des Androfles, 
Paus. 4, 16, 2.— ©. eines Sybotag, ib. 4,4, 4. 

«Ῥιντέας, 6, E.M. 795,12. ' 

ερεντίας (dor. = bıkrlas), 6, Pythagoreer, Freund 
des Damon, Plut., Iambl. 

ερίντες (Όου.--- Pſaric), idoc, 6, Wagenlenfer aus 
Syrafus, Pınd. Ol. 6. 

εριγτύλος, o, Mannsn., Archi. 10 (VI, 192). 

ερίντυς, vos, ἡ, pythagoreiihe Philofophin, T. des 
Kallifrates, Phot. bibl. cod. 167 ; Stob. 74, 61. 

εΡιντω, οὓς, ἡ, Srauenn., Leon. Τατ. 8 (vI, 288). 

ερίντω», ωνος, 6, Mannsn., Leon. Tar.12 (VII, 
503). 

ερίξ, Τκός, 7, böotifh = Σφίγξ, davon Φίχειον 
u. Dixsor, w. πι. ſ. 

Φιρμιλιᾶνός, 0, fpäter Mannen., Suid. 

ar Ilıxnvov, to, St. der Picentiner, Strab. 
v,4.241, 

"Pısivös, 6, hier, Arr. Απ. 3, 2,5. 

ερέτρης, ὁ, Milefter, Conon. b. Phot. bibl. 139,38. 

Pie, ἡ, Inſel auf dem Tritonisfee in Libyen, Her. 
4,178; bei δι. B. εριλά. 

ερλαβιανός, 6, der röm. Name Flavianus, Ep. ad. 
742 (App. 381); Inscr. 

Φλάβιος u. bAcoviog, 6, der τῦπι. Name Flavius, 
Plut. u. 9. 

Φλαμίνιος, ὃν bei Strab. Φλαμμίνιος, der röm. 
Name Flaminius, Plut., Ρο]. 

Iidvorv, wvos, ὁ, St. u. Hafen bei der Abfyrtos- 
infel, Ew. PAcvurtunc, St.B. 

Φλέγρα, n, Pind.N. 1,100; Ar. Ach. 825; aud 
Φλέγραι, ai, Pind. 1. 6,48, ver Ort, wo Zeus bie Gi: 


Φιλωτέρα 


Φλύα 


ine durd den Bliß vernichtete, den die fpätern 
riechen nach Ῥαΐεπε in Thracien verfeßten, Her. 7, 
4123; Strab. viI, 330; Apolld.1,6,1; nad St.B. 
St. in Thracten, (810. PAsyoos‘ Spätere u. die Rö- 
mer nach Unteritalien bei Kymä, Strab. v, 243 ff.; 
oder nad Spanien bei Tartefios, Pol. 2,17. — Dav. 
adj. Φ)λεγραῖος, 3. B. Pisyoaiov πεδίο», bie phles 
gräiiche Ebene, Eur. Herc. Fur. 1465. 

Φλεγύα, ἡ, St.in Böotien, von Phlegyas erbaut, 
Paus. 9, 36,2. &w. Φλεγύας u. Φλεγυεύς, St. B. 
die Gegend dAsyvarris,ibd.; vgl. Paus. 9, 36, 1. 

Pisyvaı, os, ein räuberifcher Volksſtamm in Böo- 
tien, der aus Theffalien oder Thracien eingemwandert 
war und, alser δει Tempel in Delphi zerftörte, von 
Zeus durch Donner und Erdbeben vernichtet wurde, 
11. 43, 302 ; 11. h. Apoll. 278. Nach Strab. VII, 330. 
u. IX, 442 aber wohnten Πε bei Gyrton in Theffalien. 
Bei St. auch Φλεγύες (Φλεγύς). 

’ — έδος, ἡ, das Gebiet von Phlegya, 
. oben. 

$asyvag, ὁ (gen. Φλεγύαντος, Eur. b. Schol. 
ΑΡ. Rh. 3, 62), 1) ©. des Ares, K. der Lapithen, D. 
der Koronis, H.h. 15,3; Pind.P. 3,10; Apolld. 3, 
5,5. Nach Paus. 9,36 ©. des Ares u. der Chryſa, 
Gründer der St. Bhlegya. — Br. des Srion, Strab. 
ΙΧ. A42. 

κκ ίδος, 7, heißt die Koronis, Paus. 2, 

«λέγω», ονῖος u. avos, 6, ein Gefchichtfchreiber, 
Επεεῦ.; aus Tralles zu Kaifer Hadrians Zeit, Suid.; 
Phot. cod. 97; περὶ µακροβίω», D.L. 14, 111.— 
Spartaner, Inscer. 1369. 

ᾠλεδονεία, ἡ, Name einer St., Suid. 

ερλείαξ, «xog, ὁ, Inser. 1690. 

Piwv, ὦνος, 6, Bein. ded Dionnfus, ber den 
Wachsthum der Früchte befördert, Ael. V. H. 3, 41. 

ερλιαέ, al, f. JoAsovc. 

ερλίαρος, ὁ, Fl. bei Koroneia, Plut. Lys. 29. 56, 
wahrfceinlih badapos. 

ερλίας, αντος, 6, (66. des Dionyfus, ein Argonaut 
aus Nraithyrea in Argolis, Paus. 2,12,6. vgl. 2. 6, 
9; Ap.Rh. 1. 115: nad St. Β. Φλιοῦς. 

«)λτάσιος, aus Phlius, phliafiſch, als subst. der 
Phliafier, Her. u. A.; 7 «λιασία, das Gebiet von 
Phlius, Thuc,, Strab. VIII, 382; Paus. 2, 12,3. 

ερλτουντίς, ίδος, ἡ, p. fem. zum vorigen, 3.8.7 
«λιουντὶς ala, ΑΡ. Rh. 4,567. 

ερλτοῦς, ouvyros, ὁ, 1) ©. ded Dionyfus, Schol. 
ΑΡ. Rh. 1,115, St.B., = ZAlas. — Bei Paus. V. 
eines Demeon, 6, 20, 16. — 2) die nach ihm benannte 
Et. zwiſchen Sifyon u. Argolis gelegen, früher 4ραν- 
τία u. Apcıdvg£e genannt (το. m. f.), Pind. N. 6, 75; 
Thuc. 5, 58; Paus. 2, 19: Xen. Hell. 7, 2, 1; Strab. 
VIII, 382 Π., mit einem Tempel Dia’s. Bei D. Sic. 
414,41 ab «λιαί. — Ew. Φλιάσιος (ſ. oben), nad 
St. Β. — Λά]. Φλιούντιος u. Φλιούσνος. 

«ρλογίέδας, ὁ, Spartaner, Plut. Lys. 17. 

«λόγιος, ὁ, Name eines Sonnenbewohners, δεί 
Luc. V. Π. 1, 20. — Nonn. 26, 45. 

«ρλοιο-γλύπτης, ὁ, komiſcher Name eines Barafl: 
ten, Alciphr. 3,48 (v.l. corrumpirt Ἐφελογλύπης). 
— ὁ, Patronymikum (7), Ep. ad. (App. 


φλύα, ἡ, Plut. 8ο]. 13: gew. mit dem Namen der 
Bewohner genannt Paveſc, οἳ, attiſcher Demos zur 
kekropiſchen u. ſpaͤter zur ptolemaiſchen Phyle gehörig, 





Φλυγαδία 


VLL.; Inscr. 172. --- δεί E. Μ. auch «Ῥλνεία, bei 
Ατοθά. «Ῥλνή. — Ew. «Ῥλυεύς, Is. δ. 3; Dem. 42, 
28; Paus. 4, 314,4 u. fonft. Ortsabverbia: Φφλνᾶθεν 
oder «Φλυῆθε», aus Phlya, «λυάζε, nah Phlya, 
ερλυῇσι, in Ῥβίψα, St.B. 

bAvyad ία, ᾗ, Berg in Norifum, Strab. IV, 6. 207. 

PAvyovıoy, τὸ, u. PAvyorta, ᾗ, St. in Phokis, 
na: 40, 3, 2. Ew. «Ὀλυγόνιος u. Φλυγονιεύς, 

t. B. 

Pavöc, ὁ, ein 65. der Erde, Paus. ἡ, 1,5. 

«ρλωρέντιος, ὁ, Florentius, Liban. ep. 56. 

«ρλώσσα, einDrt bet Smyrna, Suid. v. Θεόκρετος. 

ερόβιος, 6, Milefler, ©. des Hirpoffes, Alex. Ae- 
tol. δ. Parthen. 14, παΦ Mein. ᾧοβίος. 

φόβος, ὁ, der Schreden, perfonificirt als Beglei⸗ 
ter des Ares, 1. 13.999: ©. des Ares, Paus. 9, 36, 
3. — Name eines Ortes, Paus.2,7,7.— Spartaner, 
Inscr. 1243. — ©. auch Po£os. 

none ö , fpäter Mannsn., Phot. bibl. p. 
59, 27. 

Φοιβαία λέµνη, ἡ, der See, der fpäter Saronis 
hieß, Paus. 2,30, 7. 

«ροιβ-άμμων», ὠνος, ὁ, deögl., Phot. bibl. p. 
536, 13. 

εροιβάτιδες, al, v. 1. für «ριβώτιδες, Pol. 5, 
108, 2. 

«ροέβειος, a, ο», vom Phobus, ihn beireffend, Eur. 
u. Anth. | 

Polßn, ἡ, 1) T. des Uranus u. der Φάα, M. δες 
Leto, Πε». Th. 126. 404, Apolld. Nach Aesch. Eum. 
6 vor Apollo Vorfteherin des velphifchen Drafels. — 
2) eine Nymphe, Gem. des Danaos, Apolld. 2, 4. 5. 
— 3) T. des Leufippus, ibd. 3, 10, 3; vgl. Paus, 2, 
22,5. — MT. des Tyndareus u. der Leda, Schweſter 
der Klytämneſtra, Eur. 1. A. 50. — 5) Name eines 
athenifchen Schiffes, Att. Seew. VI, b, 28. 

Posßnios, p.—=Poißesos, Anth. ; bei Eur. 1. A.748 
iftro bosßniov danedov Slion, deſſen Mauern Apol⸗ 
[οι mit Bofeidon gebaut hatte. 

Pboßnts, έδος, n, bei. fem. zum vorigen, Anth., 
3.3. λύρα, Dionys. Hymn. 2; τέχνη, Leo phil.2 
(1X, 204). 

«Ροιβία, ἦν ein Städtrken der Sicyonier, Paus. 9, 
ο... Ew. Φοιβίας (ῷοέβιας ϱ) und Φοιβιᾶνός, 

t. B. 

εροιβιάδης, ö, ein Citharode, Alciphr. 3, 55. 

εροιβνᾶνή, 7, Frauenn., Alciphr. 1, 27. 

«ροιβίδας, oͤ, Feldherr der Spartaner, der Theben 
einnahm, Xen. Hell. 5, 2, 24. 

εροῖβις, 0, Mannsn., Plut. Cleom. 8. 

εΡροιβές, (dos, 7, Φείᾶτε, Luc. D. Meretr. 4. 

«ροιβίων, ωνος, ὁ, Stoifer, Porphyr. 

Poĩßoc, ὁ, hieß Apollo, nach Aesch. Eum. 8 von 
der Phobe (ſ. oben), over nach Andern der Strahlende, 
Reine, der Sonnengott, ober der Weiffagende. ©. 
Lexic. — Als Mannsn.: Athener, Inser. 193. 244. 
284. — ©. eines Ariftobulus, Inser. 483. — Anti 
ochier, Artemid. 1,2. — Auf lydiſchen Münzen, Mion. 
IV, 43. 8. VII, 348, 

εροιβο-τέλης, ους. 0, Mannen., Inscr. 2448. 

εροίδας, 6, Mannsn., Plut. Narrat. amat. 4. 

; Sehen wvos, 6, Ort in Arkadien, Paus. 8, 
1, 4. 

εροέρῖκες, ab, die Phönicier, Bewohner des Kü⸗ 

ftenlandes Phönicien in Aften, D. 23, 744. vgl. Od. 4, 

84. 14,288. Nad Her. 7,89 von den Küften bes 
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erythraͤiſchen Meeres eingewandert. Bol. Strab. XVI, 
2.756 ff. Als Abfommen berfelben heißen auch fo die 
Karthager oder Punier, Her.5,46; vgl. Eur. Tr. 222. 

εροινίκη, n, 1) das Land der Vorigen in Aflen 
(Dattelland, φοίνιξ), Od. A, 83; Her. u. A. Bl. 
Strab. XVI, 2, 756 ff. — 2) Küftenftadt In Chaonia, 
Epirus, Pol. 2,8; Strab. ΥΠ. 324. 

Josvixrios, ion. u. ep. — Posvixssog, phöniciich ; 
a «Ὀοινικήϊα γράμματα, die Buchſtabenſchrift, die 
von den Phöniciern nach Griechenland gebracht fein 
fol, Her. 5, 58. 

«ροινικέδης, ὁ, Dichter der neuen Komödie, Stob. 
6, 30; vgl. Mein. 1. ρ. 481. 

Pobvutæxixoc, phönieifch, auch punifch, karthagiſch, 
Thuc. 6, 46; «οινικικόν τι, = ψεῦδας, denn die 
Phonicier waren ihrer Betrügereien wegen von Hom. 
an berüchtigt, Plat. Rep. III, 414, ο. 

<bosyixıov, ἦν meretrix, Plaut. Pseudol. 

$owfxov, ὄρος, to, ein Berg bei Oncheſtus in 
Böotten, Strab. IX, 440, 

«ροινέχιος, phönicifch, St.B. 

εροινῖκές, έδος, n, St. in Böotien, früher Me- 
δεώ», von bem Φοενέκιον ὄρος benannt, Strab. IX, 
4410. 

boswixoös, οὔντος, ὁ, 4) Hafenftadt auf der Süd⸗ 
füfte von Kreta, St. B.; Act. Apost.27. Bei Strab. 
x, 475 «ροίνιξ, Hafen der Lampier. — 2) Hafen in 
Mefjenien, zur St. Kolone gehörig, Paus. 4, 34. — 


Φοιτεῖαι 


3) Hafen auf der Infel Kythera, Xen. Hell. 4, 8, 7. 


— 4) Hafen auf der ionifchen Küfte Kleinaflens, uns 
weit des Mimasgebirgs, Thuc. 8, 34; bei StB. 
εροινικοῦς Aluyn, fol Asujv heißen. — 5) Hafen in 
Sicilien, öftlich von Elorus, Prolem. — 6) Hafenftadt 
in Licyen am Olympus, Strab. XIV, 666, mit einem 
gleichnamigen Berge. Bei St. B. Inſel bei Lyeien. — 
7) St. u. Hafen an der marmariſchen Küfte, Strab. 
XVII, 799. — &w. Φοννικούντιος u. Ῥοενικοῦσσιος. 

)οινικοῦσσα, 7, eine der äoltfchen Infeln, Strab. 
v1,276. Bei St.B. ai «Ροινικοῦσσαν, zwei Inſeln 
im libyichen Meerbufen bei Karthago, Ew. Bosvı- 
κουσσαῖοι. — Auch eine St. in Syrien. 

«ροινικώδης, ovs,—= Φοννικοῦσσα 4, D. Sic. 5, 
7; Schol. ΑΡ. Rh. 3, 42. 

«ροένεξ, Txos, 0, a) Mannsn., 1) 65. des Agenor, 
Br. des Kadmus, Apolld. 3,1. 1; nad Il. 14,521 
B. der Europe. — 2) S.des Amyntor, Erzieher des 
Achilleus u. Gefährte veffelben vor Troja, ΠΠ. 9, 448 
ff.; Ar. Ach. 421; Apolld. 3, 13,8 u. 9. — 3) Athe⸗ 
ner, Inscr. 166; — Freund des Dichters Agathon, 
Plat. Conv. — A) Tenedter, Plut. Eumen. 7. — 5) 
Kolophonter, Ath. VIII, 359, e; Sambendichter, Paus, 
1,9, 7. — 6) Theräer, Inser. 2448. — 7) auf einer 
Münze aus Ehios, Mion. III, 273.—b) ver Phoͤnicier, 
f. Ῥοένεκες, auch als adj. phönteifch, Pind.— ο) Fluß⸗ 
name, 1) Fl. in Lokris bei Thermopylä an der Graͤnze 
von Theffalten, Her. 7,176; Nebenfluß des Afopus, 
Strab. 1X,428. — 9) desgi. bei Aegium in Achaja, 
Paus. 7,23, 5.—d) 61. auf Kreta, [. Ροι»ικοῦς 1.— 
— eſte Kariens auf einem gleichnamigen Berge, 
Strab. XIV, 652. 

«ροίνεσσα, n, die Phoͤnicierin, Hom. u. A. Au 
adj. phönicifch, Eur. 

Φουταλιεύς, 6, Mannsn., Lob. path. 97. 

bostidv, ἄνος, ὁ, Inser. 1793, von folgdm. 

‚Posteios, al, Pol.; u. Poszias, al, u. ΦῬούενον, 
το, St.B., St. in Afarnanien bei Stratos, nad St. B. 
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von einem «Ῥοέτιος, einem 65. bes Alkmaͤon, benannt, 
Ew. bostsos u. Bastseis, id. Bol. «Ρυτία. 

Polriov, τό, [είπε St. in Netolien bei Trichonton, 
Pol. 5,7. Bol. Durasor. 

Poltuoc, ὁ, [. unter Postelas. 

Doxlas, ὁ (3), Mannsn. auf einer aͤoliſchen Müns 
3e, Mion. Ilı, 24. 

«ωολέγανδρος, n, eine der fporadifchen Inſeln des 
ägeifhen Meeres, Ew. Φολεγάνδριος u. Poksyar- 
ὀρῖνος, St. B., der den Namen von einem ©. des Mi⸗ 
nos, Pholegandros, ableitet. Vgl. Strab. X,A84 ff.; 
αὐχμηρή heißt fie bei Antp. Th. 37 (1X, 421). 

«ρολεύς, ὁ, Mannen., Suid. 

ερόλλος, 0, Athener, aus der alantifhen Phyle, 
Inscr. 168, p- 

Borön, n, ein Waldgebirge zwiſchen Arkabien und 
@lis, Eur.; Paus. 8,24; Strab. VIII, 336 ff.; St.B. 
nennt eine St. Arfadiens «Ρολόη, die von dem Folgen 
den benannt fei, Ew. BoAosss. 

«ρόλος, ὁ, ein Kentaur, S. des Silenos u. der Nym⸗ 
phe Melia, von dem das Gebirge Pholoe den Namen 
bat, Apolld. 2,5, 4; Theocr. 6, 149. 

ερολουΐα, n, der röm. Frauenn. Fulvia, Suid. 

εροξέδας, ὁ, Mannen., Μελιταεύς, Pol. 5,63. 11. 

«ρόξος, ὁ, Mannsn., Arist. Polit.5, 3,6. Bei Ρο- 
lyaen. 8,37 Feldherr der Phofäer, der Plut. de virtt. 
πιυ]].(4αμψάκη) Φόβος heißt. 

«ρορβαί, ai, St. der Adhäer in Thefialien, Ew. Poo- 
βάντινος, St.B. 

«ρορβαντεῖο», to, Andoc. 4, 62, Tempel des fol- 
genden. 

εόρβας, αντος, 6, 1) KR. der Inſel Lesbos, V. der 
Diomede, die Achilleus raubte, ΠΠ. 9, 665. — 2) ©. des 
Argos, DB. des Triopas, K.in Argos, Paus. 1,2, 6. 
— 3)6©. des Triopas, Enkel des Vorigen, V. des 
Bellen, H. h. Apoll. 211; Paus. 7.26, 12. — 4) ©. 
bes Lapithes u. der Hermione, B. des Aktor, Paus. 5, 
8,11; nad Apolld. 2,5, 5 auch D. des Augeas; vol. 
Schol. ΑΡ. Rh, 1,172. — 5) einTroer, V. des Ilio⸗ 
πειθ, Il. 44. 490. — 6) Eur. Suppl. 702. 

booßos, 6,B. der Bronoe, Apolld. 1,7, 6. 

κ — n, Flecken in Arkadien, Ew. Ῥορνενεύς, 
t 


Poqxidec, al, die Töchter des Phorkos oder Phor⸗ 
[6 u. der Keto, die Graen u. Gorgonen, Aesch. Prom. 
793; Apolld. 1,2, 6. 

00x05, 6,= Φόρχυς, Ρἰπὰ. Ρ. 12, 18; Zenob. 

‚MM. Ä 
«λόρκυ», ὄνος, = Φόρκυς. 
ερόρκῦνος, λιµή», ένος, ὃ, Hafender Infel Ithaka, 
auf der fünlichen Küfte, Od. 13, 90. 
το bopxvs ὀνος, auch vos, ὁ, fpäter aud; Ῥόρκν» u. 
poet. «Ῥόρχος, wie Pind., ΑΡ. Rh. 4, 828; dat. bog- 
xvi, Hes. Th. 270; acc. ΦῬόρκῦνα, 11.17, 312. Od. 
4,72; u. Φόρκυ», Hes. Th. 237; ΑΡ. Rh., 1) ©. des 
Pontus u. der Gaͤa, DB. der Φτᾶειι u. der Gorgonen, 
Hes. Th. 237. 271 ff.; nas$ Hom. Od. 1, 72 auch V. 
der Thoofa.— 2) ©. des Phainops, Führer der Phry⸗ 
gier, 11.2, 862.17, 312. 

Dopulas, al, früher Ὅρμναν, die St. Formiae in 
Latium, Strab. v, 233; Ew. Φορμιανός, aud) adj., 
3.3. οἶνος, Ath. I, 2 


6. ἀ. 
Φορμίδης, ὁ, Athener, V. 96 Deintas, Kydantide, St.B 


Dem. 59, 143 


Ῥόρμες,ιος, ὁ (Böoousdog, Inser. 172), auch Bog- 
uoc, —* des Srlon u. Hieron in Syrafus, aus 


Φράασπα 


Mänalus in Arkadien, Paus. 5, 27; ein Dichter, wohl 
derfelbe, Suid. 

Dopulcsos, 6, Athener, Ar. Ran. 965 (Schol. κω- 
μφῳδεῖται sis δωροδοκίαν). Eccl. 97; aud [οι 
von den Komifern verfpottet, Philetaer. bei Ath. XIII, 
570, f; u. neben Epifrates von Plat. com. bei Ath. VI, 
229, f. — Vgl. Din.1,38 (wo einige Erfl. es für einen 
Demos halten, vgl. Grotefend de demis Att. p. 36. 
144); D. Hal. de Lys. 32. — Eine Rede des Dinard 
ὃν einen Phormiftos erwähnt Harpocr. 160, 25 u. 

er. 


«Ρορμίω», ωνος, ο. 1) Athener: Feldherr im pelo- 
ponefifhen Kriege, Thuc. 4,65 u. öfter; Ar. Equ. 
562. — Dem. 21, 157. — Gegen einen reichen Groß⸗ 
händler ift Dem. or. 34 gehalten; für einen Wechsler 
des Namens or. 36. — ©. eines Kephifophon, Πει- 

asevs,ib 36. 43: u. ©. des Nfopichos, Παεανεεύς͵ 
Paus. 4,23, 10. — Redner, Dem. Περί. argum. — 
Archon Ol. 96,1, bei D. Sic. 14,54. — Sklave des 
Atheners Dion, Dem. 18. 130. — Komiſcher Schau: 
fpieler zu Aleranders des Großen Zeit, Ath. XII, 539, 
a. — ©. des Ariftion, Kydathender, Schreiber Ol. 89, 
3, Inscr. 144. — 2) Eryihräer, Paus.7,5,7. — Hali: 
farnaffier, ib. 5, 21, 3. — Spartaner, ib. 3, 16. 
ερόρμος, ὁ, Schiffebefehlehaber δες Athener, Her. 
7,182. — Aud = φόρμις. 

ερόρο» ᾿Ιούλιον, τὸ, Forum Iulium, St. in Gal: 
lien, unweit Maffilia, Strab. ıv, 1. 184. 

ερόρον Κορνήλιο», To, Forum Cornelium, St. im 
eispabanifchen Gallien, Strab. v, 1. 216. 

böpov Σεμπρώνιο», τό, Forum Sempronium, 
St. in Umbrien, Strab. v,2. 227. 

«φόρο» Φλαμέννο», τό, Forum Flaminium, St. in 
Umbrien, Strab. v, 2. 227. 

ee πέτραε, ab, ſabiniſche Bergftabt, Strab. 
v,3.228. 

«φόρου»να, ἡ, St.inThracien, Pol. 9 beiSt.B.; Ew. 
ερορου»νγαῖος. 

«ορούσιρο», f. Ῥρούσινον. 

«ροροβρεντάτιο», To, St. in Libyen, Ew. Dogo- 
βρεντατηνός, St.B. 

&boovoras, 6, Böotier, Inser. 1582. 

ερορωνεῖδαε, ol, Söhne des Phoroneus, d. i. Am⸗ 
phiaraus u, Adraſtus, Paus. 7, 17,7. 

«Φορωνεύς, ὁ, 1) 65. des Inachus u. der Melia, V. 
des Apis und der Niobe, K. von Argos, Apolld. 2,1, 
1; Paus. 2,15, 5 u. oft. Bei Theocr. 25, 900 ---ᾱρ- 

εἴος. 
4 «ρορωνίς, ίδος, ἦν adj. fem. zum vorigen, phoro: 
nifch, Strab. X, 472 erwähnt ein Gedicht des Hellani: 
fus Φορωνές. 

«ρόσιρις, dos, Bigenname, Suid. Vgl. Duocw- 


ες. 
ή Φουκχένας λίµνη, ἡ, der Fucinusſee im Gebiete der 
Marfer, Strab. v,4. 240. 

ερούλβιος, 6, u. Φουλούΐος, ὁ, der römische Name 
Fulvius, Ρο]. 2.417. 4 u.9. 

φοῦνδα, ἡ, St. Fundi fu Latium, D. Hal.; (8. 
&ovdavot, St.B. Bei Strab. v, 233 Φοῦνδοι. das 
von ὁ Φῷουνδανὸς οἶνος, Ath. I, 27, a. 

Φρούρεος, 6, ber rom. Name Furius, Pol., Plut. 
Dovovtie, ἡ, St. in Libyen, Ew. Φορνιτᾶνοί, 


ΦῬοῦρτος, 6, R. der Quaden, D. C. 71,13. 
: — τά, die folgde St., Ew. Rocconmoc, 
t. ΓἹ 











Φράατα 


«Φράᾶτα, τά, St. in Medien, in Atropatene, Win- 
terreſidenz der Könige, D. Cass. 

«ραάτης, ο, Name mehrerer Könige ver Parther, 
Strab. X v1, 703. 

«ρράγγοε, οἳ, die Franken, von St. B. nad; Stalien 
an bie Nipen verfeßt. — Adj. Doayyızös, [ο Doay- 
γικὰ pöle, Ep.ad. 400 (App. 312). ἵ 

ερράδα, ἡ, St. in Drangiana, fett Alexander Προ- 
φδασία (w. m. f.),St.B. 

σι ους, ὁ, ein Perfer, Arr. An. 7, 


4. 
Φράδµω», ονος, ὁ, Athener, ᾽Αφιδναΐος, Inser. 
172. — ein Bildhauer aus Argos, Ρατ». 6, 8, 1. 
Φρανικάτης, ὁ, Feldherr ver Barther, v. 1. Νικά- 
° ns, Strab. XVI, 2.751. 
ερραόρτης, 6, 1) V. des Dejofes, des erften Königs 
ο Her. 1,96. — 2) ©. des Detofes, ibd. 1, 
— — 6, Perſer, Arr. An. 3, 18,11. 6, 


„Benlas, ὁ, Athener, Xen. An. 6,3, 11. — Dem. 


‚d. 

Φρασί-δημος, ö,bor. ᾠρασέδᾶμος, Koer, Theoer. 
7, 3. — Beripatetifer. Ὀ. L. 2, 114. 

Φρισί-δοτος, ὁ, Mannen., Inscr. 1957, g. 

&boassnoldns, n, Athener, Dem. 23, 202. — Anas 
phlyftier, id.50, 44, Ε.Ι. Boaoszoldns. 

«Φρασι-θέα, ἡ, T. des Lens, Phot. v. 4εωκόριο». 
— Gem. des Crichthonius, Tzetz. Chil. 1, 175. 

«ρρασι-κλείδης, ὁ, αἰθεπί[φει Archon Ol. 80,1, 
bei D. Sic. 14,77. — Desgl. Ol. 102, 2, Dem. 59, 
. Pol. Paus. 6,5, 3. 8, 27,8. —’Ixagsevs, Inser. 


boaoı-zAnjs, έους, 6, athenifcher Archon O1. 80, 1, 
für boaosxäsidns, bei D. Hal. — Better (ἀδελφι- 
δοῦς) des Themiftoffes, Plut. Them. 32. 

«Ῥρασικρέδης, ὅ, [. 8. für «Βρασιηρίδης. 

«ρρασί-λας, α, ὁ, Mannsn., Inser. 2266, a. 

bocor-undn,j,M.des Däbalus,Schol. Plat.Rep. 
vii, 254. ; 

Poasıuos, 6, B. der Prarithen, der Gemahlin des 
Erechtheus, Apolid. 3, 15, 1. 

«ερράσιος, ὁ, nad) Arcad. 40, 32 boaotos, Wahr⸗ 
fager aus Kypros, am Hofe des Buflris, Apolld.2, 
5, 11. — Nonn. 32, 234. 

«ωράσις, 6, 65. des Nelens, Schol. ΑΡ. Rh. 1, 156, 
65. Ράδιος. 

«ρρασι-τελίδης, 6, Athener, Ἱκαριεύς, Inser. 147. 

«ρράστωρ, 0005,60, Sieger in Olympia, Pind. Ol. 
40. — Athener, 4ἰγιλεεύς, Dem. 59, 50. 

ερραταγούνη, ij, Gem. bes Darius Hyflaspis, Her. 
7,224, 

«Ρραταφέρρης, ους, 6, Perfer, Arr. An. 3,8, 4. 

ερραυρούσιοε, 08,D. Per. 246. [. Φαυρούσιον, - 

ερρέαῤῥοε, ol, attiifcher Demos, zur leontiſchen 
Phyle gehörig, von dem Heros Ῥρέαῤῥος benannt, 
St.B.; Ew. Dosaßdıog,Lys. 21,8, Dem. u. A. Bei 
E.M. Soeagıos, wie Inscr. 255 u.in den mss. der 
Medner. Ortsahverbia: —— aus Phr., 
«ρρεαῤῥόνδε, nad Phr., Ῥρεαῤῥοϊ, in Phr., St.B. 

Φρεαττοῖ, bei Arist. pol.4,13,2 τὸ ἓν Φρεαττοῖ 
δικαστήριο», ein Gerichtshof, der Paus. 1, 28, 11 
εΏρεαττύς heißt, für den befondern Fall eingerichtet, 
daß einer, der wegen eines Morbes landflüchtig ge: 


worden, eines zweiten Todſchlages wegen ſich vor Ge⸗ 25,2 


richt ſtellen mußte; er wurde, da er das Land nicht bes 
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— πα in einem Kahne ſtehend, von den Epheten 
ver A 

botysäle, St.B.,u. ΦῬρέγελλαε, af, die St. Fre- 
gellae in Latium, am Lirisflufje, Strab. v,233 ff.; Ew. 
«ρεγελλᾶνός, Ὁ. Hal. 6. 

ZONEN 7, bie St. Fregenae in Gtrurien, Strab. 
v, 

Poëvrrẽvni, ij, das Gebiet der Frentaner. 

εῬρεντᾶνοί, οἳ, die Frentaner, ein ſamnitiſcher 
Volksſtamm Frento, Pol.; Strab. V, 

ερρής, 6, plur. Poñtec, auch Pontol, ein libyſcher 
Volksſtamm, Hdn. bei St.B. x ’ 
— ὁ, Stammvater der Arſakiden, Phot. 

‚a, 35. 

$orxtas, ὁ, olympifcher Sieger aus Theffalien, 
V. des Hippofleas, Pind. P.10,16; nah Hermann 
ein Roß. 

&olxıov 6005, To, u. nach St. B. auch botxesor, 
Berg in Lokris, oberhalb Thermopylä, Strab. XIII, 
1. 582. 621; die Anwohner «ρέκανες, Βρικανεῖς, 
u. Boixwreic, St.B. Bol. unten «Ῥρικωνίς. 

εμρίκνος, ὁ, ein Kentaur, nad) welchem ber vorige 
Berg benannt worden, St. B. 

<borxo-Inuos,o, Tyranı von Denantha, Polyaen. 

‚46. 
«ρρίχω», wvos, 6, Mannsn., Hom. Ep.4; Antist. 
2 (Plan. 243). 

Jorxwvevs, 0, Ew. vom äolifchen Kyme, Strab. 
xım, 3. 621. 

εωρζκωνές, έδος, ἡ, Bein. des Aolifchen Kyme, weil 
die Gründer der St. früher am Berge Phrikion ges 
wohnt hatten, Her. 1, 149; Strab. XIII, 3. 621. Auch 
Lariffa in Myfien hieß fo. 

«ρρικωρῖτις, έδος, ἡ, daſſelbe, Strab. XIII, 621. 

Φρίξα, ἡ, 4) Nymphe, Paus. 8, 47, 3. — 2) Xen. 
Hell.3, 2,30; Strab. v1, 343; u. Φρίξαι, ei, Her. 
4,156, alte St.im triphyliſchen Elise, an der Gränze 
von Arfabien; (810. Φριξιαῖος, St.B. 

«ρίξεον, τό, oder Φριξεῖον, Tempel des Phrirus, 
in der St. des Phrirus, Strab. ΧΙ, 499. 

«ρρίξος, 6,1) 65. des Athamas u. der Nephele, Br. 
der Helle, Hefannt durch die Flucht nach Kolchis auf εἰ- 
nem goldvließigen Widder, Pind. P.4,285 ff.; Apolld. 
4, 9, 1; vgl. noch Her. 7, 197, Paus. — Als Mannen. 
auf einer fmyrnäifchen Münze, Mion. III, 217. — 
Spartiat, Plut. Agesil. 32. — 2) bei St.B. St. in &ys 
cien. Ew. «ρρέξιος od. Boskevs,St.B. — 3) Rame 
eines Flufies, Paus. 2, 36, 6. 

2 λιµήν, 6, Hafen δεί Ehalcebon im Helles⸗ 
pont, St.B. 

ερρίξου πόλεις, ἡ, St. Iberlens, an der Gränze von 
Kolchis, au ᾿Ιδήεσσα geheißen, Strab. ΧΙ. 499. 

Ppooviciov, ἡ, meretrix, Plaut. Trucul. 

«Φρόνησις, N, Krauenn., Inser. 4020. 

Φωρονεκός, 6, Mannsn., Inser. 1772. 

F οθονη ᾗν T. des K. Ctearchus In Kreta, Her.&, 


«ρροντεῖνος, ὅ, der röm. Rame Frontinus, Inser. 
1327 u. öfter. 

Φροντίδας, 6, Pythagoreer aus Tarent, lambl. 
vit. Pyth. extr. 

ερρόντις, εδος, 6, 1) 65. des Phrixus u. der Chal⸗ 
fiope, ΑΡ. Rh. 2,1157; Apolld. 1,9,1: — 2). 
des Onetor, Steuermann des Menelaus, Paus. 10, 


osrug, sdos, ἡ, Gem. bes Panthoos, 11.17.40. 
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. — ωνος, ὁ, ber roͤmiſche Name Fronto, 
uid. 

ες χέδας) . — Paus. 9, 13, 5. 

ϱούρ-αρχος, 6, ener, aus der erechtheiſchen 
Phyle, Inser 165. She 

ερρουρεντᾶνοέ, ol, ttalifcher Volksſtamm, St. B. 

Foovolwy, wvos, ὁ, Mannsn., Aristaen. 4, 20. 

Pooöpos, οὗ, Bolf an der Graͤnze von Indien, D. 
Per. 752. 

«ρροξρος, 6, Athener, aus der erechtbeifchen Phyle, 
Inscer. 165. . 

«ρρούσινο», τό, [.8. Φορούσινον, St. der Herni⸗ 
fer in Latium, Strab. v, 3. 237. 

bovyss (sing. Ῥρύξ, υγός, 6), ol, die Phrygier 
in Kleinaflen, die nach Her. 7, 23 aus Thracien einges 
wandert waren; vgl. Βρύγοι u. Βρέγες: bei Hom. 
wohnen Πε am Sangariogfluffe, II. 46, 717; vgl. 
Strab.x11,565 ff. 

bovyla, ἡ, 4) die Landſchaft Kleinafiens, wo die 
Phrygier wohnten, 11. 3, 185, die Gegend am See As⸗ 
kanis u. am Sangariosfluffe. Später zerfiel es in] 
µεγάλη Dovyla, GOroßphrygien, zwifchen Bithynien, 
Paphlagonien u. Kappabocien, Xen. Cyr. 7,4; Strab. 
x11,563 ff. u. 7 μικρὰ Povyla, Kleinphrygien am 
Hellespont, um den Olympus, Strab. a.a. 5). (86 δε: 
greift auch Troas in fih u. heißt 7 παρ) “ EAinonovıw 
od. ἐφ᾽ 'Ελλήσποντον bovyla, Xen. Cyr. 2,1,5, 
Strab. Dazu gehörte au 7 ᾿ Επέκτητος, das um den 
Dlympus gelegene, früher zu Großphrugien gerech⸗ 
nete Land. — 2) ein Ort auf der Spike des Berges 
Deta in Thefialien, wo Herakles ſich verbrannt, ἀπὸ 
τοῦ ἐκεῖ πεφρύχδαι, St.B.; Callim. Dian.159. ©. 
auch Φρύγνος. --- 3) Name einer SHavin, Theocr. 

Φρύγια, vo, Drt zwifchen Böotien u. Attifa, Thuc. 
3,22, St.B. Vielleicht von Dovysog. 

Φρυγιακός, phrygifch, Strab. 

<bovysos,auch zweier Endungen, phrygifch, au Phry⸗ 
ten gehörig; τὸ ὠρύγιον ἄστν, d. i. Troja, Eur. Or. 
1367; ἡ Φρυγία daluwr, die phrygifche Gottheit, 
d. 1. Kybele, Luc. Amor. ; auch ohne Zufaß ἡ Φρυγία, 
Strab. — ὁ Ῥρύγιοςλίθος, phrygiſcher Marmor, vgl. 
Σύν»αδα, Luc. Hipp. 5. ἡ Povysog ἁρμονία, die 
phrygifche Tonmweife, Luc. Harmon. 1. — τὰ Φρύλια, 
Br —— der Kybele, der phrygiſche Gottesdienſt, 

trab. 

ερρυγίος, ὁ, Mannsn., Arcad. p.40, 8. 

«ρρύγνος, ὁ, ein Nebenfluß bes Φετπιοό in Lydien, 
der früher Hyllos hieß, Strab. XIV, 676. — Milefier, 
Polyaen. 8,35. ©. des Neileus, Plut. virtt. mull. 
Πιερία. 

Φρύγω», vos, ὁ, Athener, Inscr. 175. 

ερρύνη, ἡ, berühmte Hetäre in Athen, aus Thespiä 
in Böotien, die eigentlich Μνησαρέτη hieß u. von ihrer 
blafien Farbe diefen Namen erhielt (vgl. Lexic. φρύ- 
yn), Ael.V.H.9, 32; Ath.u. Luc. 

Poũovux, ıdog,ö, 1) berühmter Githaröde aus δεί: 
tylene, Ar. Nubb. 967: Plut. music. 6. 30; vgl. Ath. 
XIV, 638, c. — 2acedämonier, Thuc. 8, 6. 

ερρῦνίσκος, 6, Feldherr der 10000 Griechen aus 
Achaja, Xen. An. 7,2, 1. — Theffalier, Inscr. 150. 

bovvıyos, 6, Athener: alter Trauerfpielvichter, 
Schülerves Thespis, Ar. Nubb. 350; Plut. Min, p. 
324 u.A.; vgl. noch Her. 6, 21. — Ardon Ol. 110,4 
(337 ο. &hr.), D. Sic. 16, 89. — Dichter der alten 
Komödie, Mein. I, p. 146. frgm. 11,580; vgl. Ar. 
Ran. 42. Vesp. 1302. — Ein Blötenfpieler, Ath. XII, 


Φύλας 


658, Γ. --- Feldherr, Gegner des Alcibiades, Thuc.8, 
25 ff; Ar. Ran. 689. — Andere. noch bei Fabric. bibl. 
gr. 11, 316. 

«ρρῦνίω»,ωνος, 6, Athener,einDemard, ΠΤεεραι- 
εύς, Inser. 103. Κηφισνεύς, 656. — 65. des Demon, 
Br. des Demodares, ΠΤάνανιεύς, Dem. 59, 30. 

bovvot (oder boüvas?), os, ein Volk in Indien, 
Strab. X1, 11. 516. 

&oüvos, 6, Athener, aus ver erechtheiſchen Phyle, 
Inscr. 165. 

ερρύνω», ωνος, 0,1) Thebaner, B.des Attaginus, 
Her. 9, 15. — 2) Athener: Sieger in Olympia, Strab. 
ΧΗ1. 1. 599 f. — Gin Rhamnufler, Aesch. 2, 8.--- 
Bon Philipps Partei, Dem..19, 189. 230 ; Luc. Dem. 
enc. 41. — 3) ein Leontiner, Paus. 5, 22,7. 

Φρῦνωνδας, ὁ, Athener, wegen feiner Schlechtigs 
feit mit Gurybatus fprücmwörtlid geivorben, Ar. Th. 
861 ; Plat. Prot. 327. 

Φρυύξ, υγός, ber Phrygier, |. Povyss. — Name 
eines Sklaven, Ar. Vesp. 440. 

Φρύξος, 6, kleiner δί. in Argolis, Paus. 2, 26, 6, 
v.1. $olkos, 

un n, Atheuerin aus dem paͤaniſchen Demos, Her. 


‚60. 
buxsadas, 0, Pythagoreer aus Kroton, Tambl. vit. 
Pyth. extr. 

Poxoũc, οὔντος, 6, Vorgebirge u. St. in Kyrene, 
Strab. XVII, 837. Ew. «ρυκούσιος, St.B., der auch 
eine «Φυχουσία λέµνη erwähnt, u. Φυκοῦσσαι νῇσοι 
(vgl. Ath. 1,30, ἆ) bei Libyen, deren Kinwohner Zv- 
χουσσαῖον ober «Ρυκούσσιοι hießen. Vgl. im Lexic. 
φῦχος. 

ερυλακεῖς, ol, eine Tribus in Tegea, Paus. 8,55,1. 

Dvidzn,n,1) St.in Theffalta Phthiotis, am Berge 
Othrys, von Phylafos erbaut, Il. 2, 695 ; dem Prote: 
filaus unterworfen, Pind. I. 1,84; Strab. IX, 433. 
Ew. Φυλαχήσιος, St,B.; Ῥυλακῆθεν, aus Phylafe, 
Heliod. bei St.B.; PvAaxsos, Luc. D. Mort. 23. — 
—2) St. in Arkadien, Paus. 8, 54, 1.—3) zwei Orte in 
Aegypten, fonft Heliopolis u. Thebais, Strab. 

ερυλαχηΐς, ldos,n, T. des Phylakos, d. 1. Alfimebe, 
ΑΡ. Rh. 14,47. 

«ρυλακέδης, ὃν 1) S. des Phylafus, d. i. Iphiklos, 
Π. 2, 705 [wo v durch die Arfis lang wird]. — ©. des 
Apollo u. verAfafallis, Paus. 10,16,5.— 2) Mannsn,, 
Aristaen. 1,20. — Aeginet, Sieger in den iſthmiſchen 
Spielen, Pind. I. 5, 22. 

«Φυλάκιο», ἡ, Hetäre, Plut. Demetr. 14. 

«ρυλάκνος, 0, |. Dviaxn. 

«ρύλακος, ὁ, 4) 65. des Deion n. der Diomede, Gem. 
der Klymene, B. θεό Sphiklos,1l. 2, 705. Od. 15, 231; 
Apolld. — 2) Trojaner, Π. 6, 35. — 3) ein Heros ver 
Delphier, Her.8,39; vgl. Paus. 10, 23,2. — 4) ©. 
bes Φίβίαίοό aus Samos, Her. 8, 85. 

——— έδος, ὁ, Berg in Arkadien, Paus. 8, 


4. 
«ερύλ-ανδρος, ὁ, ©. des Apollo u. ter Akakallis, 
Paus. 10, 16, 5. 
$ulaf, αχος, 6, Mannsn., Inser. 1732. 
$bur-apyos, 6, Geſchichtſchreiber aus Athen oder 
Sicyon, unter Ptolemäus Philopator, der des Pyr⸗ 
thus Weldzüge befhrieben hatte, Pol. u. Ath. oft; 7 
Ναυκρατίτης, Ath. 11, 58, c. — Cic. Verr. IV, 29. 
Doing, αντος, ὁ, 1) R. in Ephyra, in Thesprotien, 
BD. der Bolymele u. ver Aſtyoche, Großvater des Tle⸗ 
polemus, Il. 16,180; Apolld. 2,7,6. BeiD. Sic. 4, 














Φυλείδης 


36 «Ρυλεύς, --- 3) ©. des Antiochus, Enkel des Hera⸗ 
fles, Apolld. 2, 8,3; vgl. Paus. 9, 40, 5. 

«ρῦλείδης, ὁ, 06. des Phnleus, d. Me e8,11. 2, 
628. — 2) V. des Pythangelus aus Theben, huc. 9, 
2. γ. ]. Ρυλλίδας 

᾿ Φῦλεύς, ὅ, ο ος m.f.— 2) ©. des Au⸗ 
geas in Elis, D. des Meges, der, vom Vater vertrie= 
ben, nach Dulihium ging, 11. 2,628; Apolld. 2,5, 5; 
——— x, 459. — Feldherr ber Meffenier, Paus. 4, 


43,5 

born, ἡ, attifcher Demos, zur öneifchen Phyle gehö⸗ 
tig, an der @ränge von Böotien, Xen. Hell.2,4 ; Strab. 
ΙΧ. 396. — &w. DuAdansos, ὁ, Inser.; Ortsadverbia: 
ἐκ ερυλῆς, aus Ph. ., Ῥθλήνδε, nad PH. ., Ῥυλῇῆσιν. in 
Ph., Βι. Β.; ἐκ «υλασίω», Inser. 797. — Λά]. Pu- 
λετικός, 

«ρὐληϊς, έδος, ἡ, Tochter des Thespios, Apolld. 2, 


"Biimsc, Bildhauer aus Halifarnag, Inser. Lind. 
—— (Rhein. Muſ. Neue Folge 1V, 2); vgl. Inser. 
2 c. 

ερυλλαῖος, ὁ, Bein. des Apollo von der St. Bhyllos 
in Thefjalien, Strab. IX, 435. 
Us, 0, Mannen., Mnasalc. 3 (VI, 264). S 
aber unter «ύλλος. 

ερυλλήῖον δρος, τό, Berg δεί ber St. Ῥείτα[α am 
Enipeus, ΑΡ. Rh. 1, 37. 

ερυλληΐς, — J den FI. Phyllis in Bithynien δες 
treffend, ΑΡ. Rh. 2, 652. 

ερυλλίδας, 6, Thebaner, Xen, Hell. 5, 4,2. — 
Delphier, Inser. 1690. — Vgl. oben Φυλείθης. 

ερύλλις, vos, ὁ, ein ame über Mufif, Ath. 
xIV, 636; Schol. Plat. Gorg. p. 3 

Φρυλλίς, ίδος, ἡ, 1) Pr des Rn! Mr Sithon in Thra⸗ 
clen, Luc. Salt. 40. — Frauenn., Comet. 4 (Υ, 265). 
— 2) Landſchaft iu Thracien, am Berge Pangäon, 
Her. 7,1413. — Ew. Φύλλιοι u. «Ρυλλνεῖς, St, B. — 
2) Fl. in Bithynien, St. B. Vgl. Φυλληῖς, 

Φυλλίων, wvos, 6, Mannen., Aristaen. 1,3. 

ερύλλος, 7, Rhian. bei St. B.; 6, Strab. 1x ‚35; 
auch Ρυλλοῦς, οὔντος, St.B. ‚St. in Theffalia Bhthios 
tis bei Pagaſaͤ, mit einem Tempel des ante, Em. 
ερυλλεύς. — Adj. ρυλλαῖος, |. oben. 

«Φῷῦλο-δάμας, αντος, 6, Mannen., Qu. ‚Sm. 8, 
403. 

Pvro-udyn,7,T. des Hagnias in Athen (ἐξ Οἴου), 
Dem. 43, 22. auch eine Enfelin deſſelben, ibd. 29. 

Böhd-uogos,ö ὁ, griechifcher Bilphauer, Apolinds. 
9 (Plan. 239). 

«Ρυλο-»όμη, ᾗ, T. des Erna. Paus. 10, 14, 2, 
— Gem. des Kyknus, Schol. Il. 1, 38. 

«ρῦλώ, οὓς, 7, Dienerin der Helena, Od.4, 125. 

Φρύξιο», τό, Ortsname, Ρο]. 5, 96, 8. 

Φυρχῖνος, ὁ, Anfläger bes Leofrates, Lycurg. 19. 

ερύρχος, 6, Kaflell in Elis bei Lepreon, Thuc. 5, 
49. Bol. Τύργος. 

εῬόρμος, ὁ, Mannen., Ep. ad. 601 (Plan. 322). 

ερυρό- σλος 03 —* Posidipp. 17 (App. 68). 
— bei Ath. IV, 161 

Φύρσω», ωρος, X Milefter, Inser. 2852. 

ερυσάδενα, ἡ, eine Ouelle bei Argos, Callim. lav. 
Pall. 47, nad; einer Danaide benannt. 

φύσιος, 6, 65. des Lykaon in Arfabten, Apolld. 3, 


8,1. 
DvVoxc,7, St. in Macebonien, bei Kiffos, Thuc. 2, 
99; bei St.B. Βύσκος. 
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Dvoxevs, ὁ, Delphier, B. eines Telefarchus, Curt. 
A.D. 25. 


Φφυσκία, ἡ, St. in Lycien, Ew. Φύσκιος, St.B., 

Ξ-- ερύσχος 1. 

— 6, Ew. von Physkos (2), Ath. XIII, 
«Ῥυσχόα, ἦν Frau aus Elis, Paus. 5, 16, 6. 
«ρύσκος, 7,1) St. aufder Farifchen Küfe, mit dem 

Hain der Leto u. einem Hafen, D. Sic. 14,83. — 2) St. 

in Loftis, nach einem Φύσκος, einem Sehn⸗ des Aeto⸗ 

lus, benannt, Bw. Φύσκον u. $voxsis, St.B. Au 

= Φύσκα, id. 
ερύσχος, ὁ, 4) Berg bei Kroton in Unteritalien, 

Theoer. 4,23. — 2) Fl. in Aſſyrien, bei der St. Opis, 

Xen. An. 9, αν 26. St.B. 
ερυσσίας, ὁ ὁ, Pannen. ‚Pol.5, 94, 6 
ερυσωνίδης, ὁ, Athener aus ber eretbeifisen Phy⸗ 

le, Inscr. 165. 
ερύίαιο», To, St. in Aetolien, Ew. Duraios, St.B. 

Bol. «Ροέτεο». 

«Ρὔταλίδαν, os, die — a ιερό, eis 

ne atheniſ che Familie, Plut. Thes. 1 
ερύταλος, 6, Athener, der bie Den gaſtlich aufs 

nahm, Paus. 1, 37,2; Heros, Ep.ad. 183 (App. 169). 
<bursiov, τὸ, St. in Elis, nach einem sDurevg bes 

nannt, St.B.; Ew. Butsding. 

Buria,n, — —= εροντεῖαι, Thuc. 3, 106. 

ερυτίος, 6, Pythagoreer aus Rheglum, Iambl. vit. 
Pyth. extr. Nach Suid. V. des Ibykns. 
a Samiſche Sibylle, Schol.Plat.Phaedr. 


Φωχίων 


4. 

ερύτω», — ὃν aus Rhegium, D. Sic. 14, 108; 
Philostr. Soph. 7 

ερώκχαια, ἡ, — St. auf der ioniſchen Küſte 
Kleinafiens,, nördlich von Hermosflufie, H. h. Apoll. 
35; Her. 1,148. 165; Strab. XVI, 4. 632 ff. Bet 
Her. 1,80. "164 Φωκαίη, davon Buxzasidev, aus 
Bhocha, Luc.; &w. Φωκαιεύς, Her. 1,14; u. Ῥω- 
χᾶεύς, Thuc. 4, 45: auch «Ῥωκαΐτης, n. fem. ερω- 
χαΐς, auch adj., ’Sı. B., der auch eine andere St. des 
Namens in Karien bei Myfale anführt. 

ερωκαιῖς, έδος, ἡ, od. att. Poxats, die Bhockerin, 
Geliebte des Eyrus des ungern, die eigtl. Miltohieß, 
Xen. An.1, 10,2; Ael 

φωκᾶϊκός, η zu Phocäa gehörig, Strab. 

ερωκαΐς, έδος, 7, ein Gedicht des Homer, Her. v. 
Hom. 16. 

ερωχαΐτης, 6, [. «Φώκαια. Häuflg ὁ P. στατήρ, 
Thuc. 4, δν, ‚von Thlehterem Golde. 

Juxke, ᾱ, oͤ, Name, Suid. 

ερωχέαι, ei, Kaftell der Leontiner in Steilien, 
Thuc. 5, 4. 

cbuxevetog, ὁ (?), Mannen. auf einer mileflfchen 
Münze, Mion. 5. Υ, 364. 

ερωκχεύς, 6, der Phocier, Bewohner der Landſchaft 
Phocis in Hellas, II. 2, 517. 

Φωκιάδης, ö, Megarer, Inscr. 1082, 

Ῥωκίδης, ὁ 6, Athener, Dem. 25, 38. 

le ‚to, Berfammlungsort ber Phocier, Paus. 
10,5 

ερωκικός, phociſch, zu Phocis gehörig. 

ερωχές, ίδος, 7, die gandfeaft [αι in Hellas, 
von Phokos (f. unten) benannt, Soph. 0. R. 733, Her. 
u. A. Aud adj. 

Φωχίω», ωνος, 6, der bekannte Feldherr ver Athe⸗ 
ner. 
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$öxog, ὁ, 4) S. des Aeafus u. der Nymphe Pſam⸗ 
mathe, Hes. Th. 1094; Pind.; Paus. 10. 50.4: Apolld. 
3,12,6; von dem das Land Phocis den Namen hat, 
Paus. 10, 1. — 9) 65. des Ornytion aus Korinth, der 
eine Kolonie nach Phocis führte, Paus. 2, 29,3. — 3) 
B. des Bhocion in Athen, Ael.V.H.2, 16. — Andrer, 
Plut. Sol. 414. — 4) Samter,D.L. 1, 23. 

φΦρώκρις, 6, Mannen. auf einer Münze aus Byzanz, 
Mion. 1, 377. 

ερώ-κριτος, ὁ, BYyzantier, Dem. 33, 15.—Memnon. 
bei Phot. bibl. 226, 2. — Ep. ad. 121 (ΧΙΙ. 18). 

Φωκυλέδης, ὁ, Dichter aus Milet, Zeitgenofie des 
Solon, Anth. u. 9. 

φωκῶν νῆσος, ἡν Robbeninfel im arabifchen 
enden, Strab. xvı, A. 773. eine andere, ibd. 


Φωρναμοί, ol, Ort in 6119, St. Β. 
Dwguavol, ol, Ew. einer St. Italiens, St.B. 


Φῶώχος 


Χαιρημονιανός 


Φωώρω» sun, ὁ, Hafen in Attifaamı Berge Ken 
Bunt, Sieb IX, 365. — 
Φώς, ἡ, Name eines atheniſchen Schiffes, Au 
Seew. Iv,b, 64. — δη 
«ῷ)ωσθονία, ἡ, eine der Halkyoniden, Suid. 
Pos-pogos, ὁ, Athener, Inser. 267. 284. - 
Name eines αἰθεπί[φει Schiffes, Att. Seew. I, a, 17. 
boswpis, Bigenname, Suid., wiees fcheint. 
Φωτεινή, ἡ, Srauenn., E. M. 
Poreivoc, o Manuen., Suid.; vgl. Fabric. bil 
gr. IX, 226. 
«Φρωτίδας, ὁ, besgl., D.L. 3, 22. 
«Φρωτική, ἡ, St. in Epirus, Phot. bibl. p. 163,9. 
: EIERN, τό, Stadt in Theffalien, Hecat. k 
t. 5. 
«ρώτνος, ὁ, fpäter Mannsn. Meber die Schriftfele 
des Namens vgl. Fabric. bibl. gr. X, 676. 
DeStvog, ὁ, Chaonier, Thuc. 2, 80. 


X: 


Χάα, 7, alte St. im triphylifchen Elis In ver Nähe 
von Lepreon, Strab. XIII, 3. 348, 
— τά, Flecken in Arabien, Strab. XVI, A. 
Χάβακα, τά, Kaſtell in Sivene, im Pontus, Strab. 
I 


j Χαβαρη»οί, οἳ, Bolt um Chalybe, Eudoc. hei 
|. 


Χάβρης, ους, 0,Athener, Ὠλυεύς, Ar: Vesp. 234. 

Χαβλάσιοι, οἳ, Bolf in Arabien, D. Per. 956. 

Χαβρέας, ὁ, Athener, S. eines Timofrates, Πει- 
gusevs, Inser. 265. 

Χαβρέας, 6, athenifcher Archon 01.91;2, b. D. Sic. 
13,2. — Feldherr, Zeitgenofie des Iphikrates, Xen. 
Hell.; Altovsvs, Dem. 59, 34. 

Χαβρίης, ὁ, alter K. Aegyptens, D. Sic. 1, 64. 

Χαβρένης, 0, B. des Lafus aus Hermione, Aristo- 
xen.b. D.L.1,42. ©. Xapßivo:. 

Χαβρίου κώµη, 7, Flecken im Nilvelta, Strab. 
XVII, 803. 

Χαβρίου χάραξ, ὁ, Chabriae castra, ein feſter Ort 
σας am Meere, bei Belufium, Strab. XVI, 


Χαβώρας, ὁ, Fl. in Mefopotamien, ſ. 4βαώρας. i 
: — ὁ, Fürſt der Avaren, Phot. 27, b, 9; 


uid. 
Χαδήσιος od. Χαδέσνος, adj. zum folgon, Bein. 
der Ἁπιαλοπεπ, ΑΡ. Rh. 2, 1000. Ä 

Χαδισία (od. Χαδησία, ΑΡ. Rh., [. das Vorige), 
7, St. in Bontus, in der Ebene Themiskyre, St.B. 

Xadtosog, 6, δ[. bei der vorigen St., St. B. 

Χαδραμωτῖται, os, Bolf am indischen Meerbufen, 
am Ῥτίοπῇ., Marcian. bei St. B. 

Χαζηνή, ἡ, Gegend in Mefopotamien am Euphrat, 
Arr. beiSt.B.; nad; Strab. X v1, 1.736 in Affyrien 
um Ninus. 

Ἄαιρέας, ὁ, Athener, ©. des Archeſtratus, Naus 
arch, Thuc. 8, 74. 86.— ©. des Ehairens, Ar. Vesp. 
707; vgl. ΔΙ. I, 32, b. — ©. eines Melefippus, 
Παιανινεύς, Inser. 199; 49μονεύς, 555. — Ges 
ſchichtſchreiber, Pol. 3, 20.— Sicyonier, 65. des Chai⸗ 
zemon, Fauſtkaͤmpfer, Paus. 6,3, 1.— Thebaner, ibd. 


2 Ir 


Χαιρέ-βουλος, 6, Charibulus, Plaut. Epidic. 

Χαιρέ-δημος, ὁ, Athener, B. des Batrofles, mi 
Stiefbrubers des Sokrates, Plat. Euthyd. 297. - 
Br. des Epikur, αν D.L.10,1; Epifuer, 
Plut. de occult. viv. 3; Andoc. 1,53. — De=.!i, 
20. — Inscr. 165. 

Χαιρε-κλείδης, ὁ, Athener, V. eines Nikias,’4- 
γελεύς, Inscr. 199. 

Χανρε-χκρατηςι ους, ὁ, Athener, Br. bes Chir 
phon, Freund des Sokrates, Spheitier, Pla; Im. 

m. 1, ur 48. 

Χαιρέ-λεως, 6, einer der dreißig Turm in 
αι Xen. Hell. 2, 5, 2. -- Προςπάλτιος, lsar.\i, 


Χαιρε-μένης, ους, 6, Atgener, Inser. 171;— ἐν 
Rebe gegen ihn hielt £yfias, Rut. Lup. fig. 1,13. 

Χαιρέου (nöAss), 7, in Aegypten, (810. Xayır 
της, St.B. Bol. Χαβρίου κώμη. 

Χαιρε-στράτη, ἡ, Athenerin: Inser. 155; — Da 
57,37. — M. des Epifur, D.L. 10, 1. 

Χαιρέ-στρατος, ὁ, Athener, Is. 6, 1. — B. rim 
Charmantades, Masavsevs, Inser. 213. ©. de: 
Iyeuftus, Dnyassvc, 445. ©. des Thucharion, ΠΜ 
ληνεύς, 172. — Ein Töpfer aus Athen, Phryn. ος 
bei Ath. ΧΙ, 474, b.— Schiffs baumeiſter, Att. Seer. 
99. — Eine Reve des Lyfias gegen einen Chaireſu 
tus erwähnt Harpocr. 76, 11. — B. eines Ariflone 
Hegesipp. 7 (v11,545). 

Χαιρέ-τᾶμος, ὁ, Athener, ©. des Chariment 
Πιτδεύς, Dem. 54, 31. 

Χαιρε-φάνης, ους, ὁ, athenticher Archon Οἱ, 82.1. 
bei D. Hal. 10,53. — Andre, Ath. I, 44. e. — θά 
phier, Inscr. 1706. 1936. 

Χαιρέ-φιλος, 0, Athener, Din. 4,43. — ταριχ- 
πάώλης, Alexis bei Ath. 111,119 f, vgl. VIII, 339,4 

Χαιρε-φῶ»ν, ὤντος, ὁ, Athener, ein Gphettin 
Freund des Sofrates, Ar. Nubb. 105. vgl. Av. 12%; 
Plat. Apol. 21u.9. — ©. des Chairias, Anaphli: 
flier, Inscr. 172. — Barafit, Timocl. com. bei Al. 
v1, 243, b; vgl. Μαΐτο Iv,134,c, wo Χαιρεφόω; 
fteht. — Bei Luc. Hermotim. 15 Stoiker. 

Χαιρημονιᾶνός, ὁ, Mannen., aus Tralles, Plat 

ymp. 2,7. 





δες 


ΕΠ Χαιρημόνιος, ὁ, Syrakufaner fpäterer Zeit, Fa- 
ric. bibl. gr. X, 299. 

kr Χαιρήμω», ονος, ὁ, einTragifer, Plut. BeiArist. 
‚oet. 1 wird der Κένταυρος des Χαιρήμω» erwähnt. 

sea Sieyonier, B. des Chaireas, Paus. 6, 3,1. — Ae⸗ 

bezyptiſcher Befchichtichreiber, Ios.; vgl. Strab. XVII, 

1106. — Späterer Stoifer aus Alerandria, Suid. u. 

Sind. — Mann aus Tralles, Ep. ad. 188 (App.222).— 

£1 Ithener, Ephipp. δεί Ath. x1,482,b. 

ia. Χαιρῆνος, 6, Mannon. auf einer Münze aus Apols 
οπία, Mion. 11,29. 

Lit Χαιρησί-λεως, 0,6, ©. bes Jaflos, B. des Poi⸗ 

πχ λαπΌτο, Paus. 9, 20,1. 

(σὺ «Χαιρητάδης, 6; Mannsname, Athener, Ar. Ecel. 
1 


Χαιρημόνιος 


kim Χαερήτνος, ὁ, Athener, ©. des Chulrimenes, Not- 
X ιδεύς, Dem. δι 9 31. 
[κι Xosglas, 6, Athener, Inser. 165. — V. eines Chai⸗ 
ephon, Anaphlyſtier, Inser. 172. 
Χαιρι-γένης, ους, 6, Athener, Inser. 214. 


Χαιρίδας, ὁ, Ephorus in Lacedämon, Xen. Hell. - 


, 3,10. 
Χαιρίλλος, ὁ, Mannsn. auf einer dyrrhachiſchen 
ga hänge, Mion. 11, 83. 
de Χαιρι-μένης, ους, ὁ, Athener, V. des Chairetios, 
nz ς, Dem. 54, 31. 
en Χαέρ-ιππος, 6, Athener, Ar. Nubb. 64; Menand. 
1’ et Ath. XIV, 684 Ε. Bol. Χάριππος. — Chaerip- 
"gs, Οἷο, fam. 12, 22, öfter. 
Χαἴρις, idoc, 6, ein fchlechter Slötenfpieler in 
μπα δει, Ar. Ach. 16; vgl. Paroemiogr. App. 5, 24. 
Javon Χαιριδῆς βομβαύλιου, Ehäris ähnliche Dude⸗ 
Mer yien, Voß Ar. Ach. 834. — Andre, Nicand. ep. 3 
), EMyıı, 435). — Alter Dichter aus Kerkyra, f. Tzetz. 
„toleg. Lycophr. — ®rammatifer, Schol. Ar. u. 
ve ind. 
1» Χαιρίτης, ὁ, Manns. auf einer Münze aus Ephe⸗ 
us, Mion. 111, 86. 
ent Χαιρίω», wvos, 6, atheniſcher Schiffsbaumeiſter, 
Μελ, Seew. p. 99. — Μιλήσιος, Inscr. 734. 
ΔΑ Χαιρό-λας, ὁ, Delphier, Inser. 1690. 
wi Χαιρυλές, dos, ἡ, Frauenn., Ross. inser. ined. 
ru: ῇ9. 
‚Li! ᾶαιρύλος, ὁ, Mannen. Ross. inscr. ined. 274. 
a,b Χαίρω», ωνος, ὁ, 1) ©. des Apollo u. der Thero, 
Ina dem Chäronea benannt worben, Paus. 9, 40, 5. 
ση Daher aud ein Br. des Plutarch, Plut. de curios. X. 
‚lei. cons. ad ux. — 2) Lacebämonier, Pol. 24,4. 25,2. 
ut 3) Polemarch in Athen, Xen. Hell. 2, 4,33. — 4) 
mMegalopolitaner, Plut. Alex. 3; den Alexander der 
73Broße zum Tyrannen von Pellene machte, Dem. 17, 
“10; 6 Πελληνεύς, Ath. ΧΙ, 509, b. 
ML Χαιρώλνδας, ὁ, Mannen., Inser. 251. — Archon 
'" απ Athen ΟΙ. 110, 3, Aesch. 3, 27; Dem. 18, 84, v. 
ie Χαιρωνέδης, wie ihn D. Hal. Din. nennt. 
'μι KXaspuvee, n, St. in Böotien am Kephifius, zum 
T Bebtet von Orchomenus gehörig, Thuc. 1,143; Strab. 
„1X, 407. 414. Nach Paus. 9, 40, 5 das homeriſche 


Arne. Ew. Χαιρωνεύς, Thuc. u. A. — Fem. Χαι- 


EN vs n. adj. Χαιρωνεκός, Plut. 
Is Χαιρωνίδης, ὁ, Mannsn., Damaget. 9 (VII, 544). 
se 9ο. auf Χαιρώνδας. 

;  -ᾶαῖτος, ὁ, S. des Aegyptus, Apolld. 2, 1, 5. 

Y »_ Χάλαιο», τό, Hafenftadt der ozolifchen Lofrer am 
N kriſſaiſchen Meerbufen, St. B.; bei Piolom. Χαλεώς. 
* Ew. Xadaios, Thuc. 3, 101. 
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Χαλάστρα, 5, St. in Macedonien am Artosfl., 
Strab. VII, 330. Bei Her, 7, 123 Χαλέστρη. Ew. 
Χαλασιραῖος, St.B.; auch adj., Lycophr. 

XaAßns, ο, Herold des Königs Bulls in Aegyps 
ten, Apolld. 2,5, 11. 

Χαλδαία, ᾗ, der füdwefliche Theil von Babylos 
nien, vom Guphrat bis an die arabiſche Wüfle, St. B. 

Χαλδαῖοε, ob, die Chaldaͤer, Bewohner der vori⸗ 
gen Landſchaft, Her. 3, 153; urfprünglich Nomaden⸗ 
volk in Nordaſſyrien u. den armenifchen Gebirgen, Xen. 
Cyr. 3,1, 34. — Strab. ΧΥΙ, 739 feßt fie im Güben 
von Babylonien an den perfifchen Meerbufen. — Xen. 
An.4,3,5. 5,5, 17 erwähnt noch Chaldaͤer als ein 
kriegeriſches Volk an ver Graͤnze Armeniens. — Spaͤ⸗ 
ter hießen ſo die Prieſter der Babylonier, bekannt 
durch Aftronomie u. Aſtrologie, wie durch Traumden⸗ 
tung, Her. 4,181; Arr. An. 7, 47. 

Χαλδίνη, ἡ, Städtename, Suid. 

Χὰᾶλέας, 6, Spartaner, Inser. 1416. 

Χαλέστρη. ἡ, Her. 7,123, = Χαλάστρα. 

Χάλησος, ὁ, Aetolier, Pol. 90, 9. 

Χαλία, ἡ, St. in Böotien, Theopomp. δεί St. Β.; 
Ew. Χαλειεύς, Inscr. 1567; Χάλιος, St.B. 

Xciavroc, ὁ, Mannsn. auf einer rhodiſchen Münze, 
Mion. 111, 446. — Plaut. Cas. 

Χαλισία, ἡ, St. in Libyen, Ephor. beiSt.B.; u. 
eine andre am Pontus im Lande der Amazonen, Ew. 
Χαλίσιοε, St.B. 

an. 7, St. in Karien, Ew. Xadxasarns, 


— 7, Name einer Amazone, Tseiz. PH. 
180. 
Χολκεῖα, ἡ, St. in Libyen. Bol. Χάλκη. 

Χάλκεια. ἡ, Soph.; Pol. 5, 94, 8, = folgbm. 

Χαλκη, ἡ, 1) Snfel im karpathiſchen Meere mit eis 
ner gleichnamigen St. ,mit einem Apollotempel, Thuc. 
8, 41; au Xadxas, Theopomp. bei St. B. — 2) 6Ι. 
in Libyen, St. Β.; Ew. Χαλκαῖος u. Χαλκέτης. 

Χαλκηδόννος, ö,f.das Folgde. — Auch Mannon., 
Hippocr. epidem. 4,1. 

Χαλκηδώ» (au Καλχηδών gefchrieben), 0v05,7, 
&t. in an am thracifchen Bosporus, Byzanz 
gegenben, olonie der Megarer, Her. 4,85. 144; 

huc. 4,75; Xen. u. A.; Strab. x11, 543. 563. (80. 
Χαλκηδόνιος, Her.; auch adj. ἡ Χαλκηδονία, bas 
Gebiet von Ehalcedon, Xen., u. Xadxndorts.— Auch 
Χαλκηδογιακός. 

Χαλκήτορες, of, St. in Karten am Berge Brion, 
Strab. XIV, 636. 

: μας τό, St.in Kreta, Ew. Χαλκητορεῖς, 

t 


Xcaælæ, ἡ, = Χάλκη, Strab. X, 488. mit einer 
gleichnamigen Stadt, ibd. Vgl. noch Χαλκές. 

Χαλκιδεύς, ὁ, 1) (δω. von Chalkis in Euböa, Her. 
5, 74; u. von Chalkis in Macedonien, Thuc. 4, 65 u. 
A. — 2) Mannsn., 3.3. ein Nauarch der Lacedaͤmo⸗ 
nier, Thuc. 8, 6. 

Χαλκιδική, ἡ, Landfchaft im fünlichen Macebonien 
zwifchen dem ftrymonifchen u. thermaifchen Meerbufen, 
mit der Hauptſtadt Χαλκές, Her. 7, 185 u. Zolgde- — 


Bei Ptol. au Landfhaft in Syrien. Vgl. Strab. 


XV1,753. 
Χαλκιδικὸν ὄρος, zo, Berg in Sieilien δεί Meſ⸗ 
fana, Pol. 1,11. 
. Xarxıdıxos, halkibifch, aus Ehalfis, Her. 7, 185; 
al Χαλκιδικαὶ πόδεις, Städte in Sicillen, Kolonien 
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des ge Ghalfis, Thuc. 3,86; Strab. u. A. — 
ὁ Χαλκιδικὸς πόλεμος, Thuc. 
— ὁ, Nachkomme des Kephalus, Paus. 4, 

‚6. 

Χαλκι-όπη, ἡ, 1) T. des Aeetes in Kolchis, Gem. 
des Phriros, ΑΡ. Rh. 3,428; Apolld.1,9,1. — 2) 
T. des Königs Curypylos in Kos, M. des Theflalus 
vom Herafles, Callim. Del. 161; Apolid. 2, 7,8. — 
3) T. des Rhexenor, Gem. des Königs Aegeus in Ats 
tifa, Apolld. 3, 15, 6. 

Χαλκ-ίππη, ἡ, T. des Alfon, Schol. ΑΡ. Rh. 4, 
96, ν. |. Χαλκιόπη. 

Χαλκές, έδος, 7, 1) Name mehrerer Städte, a)alte 
St. in Enböa, Il. 2, 537; Her. u.9.; Strab. X, 4. 
445 ff. — b) in Netolien an der Mündung des Bus 
enus am Berge Ehalfis, II.2,640; 7 Κορινδίων 
πόλις, Thuc. 1, 108; Strab. X, 451. 460. — ο) im 
triphylifchen Glis, Strab. VIII, 350 f; vgl. H. h. 
Apoll. 426. — d) Hauptftadt von Chalcidice in Mas 
cedonien, Kolonie aus Eubda, 7 ἐπὶ Θρᾷκης, Thuc. 
2,58. — e) Hauptftadt von Ehalcidice in Syrien bei 
Beröa, St.B.; Strab. aber nennt X v1, 753. 755 eine 
St. des Namens in Syrien am Belus in der Ebene 
- Marfyas.— Ew. Χαλκιδεύς, von [εβίετετ auch Χαλ- 
κιδηνός, St.B. — 2) Berg in Euböa, an welchem die 
Stadt lag, Strab. a. a.D. — Auch Berg in Netolien 
zwiſchen Kalydon u. Chalfis, auh Χαλκία genannt, 
Strab. X, 451.460. — 3) Fl. in Elis, Strab. VIII, 
343. 351. — 4) Stauenn., Anth. 

Χαλκῖτες, εδος, ἡ, Infel in der Propontis mit Erz⸗ 
gruben, St.B. — Bei Ptolem. anch eine Landſchaft in 
Indien. — Bei Paus. 7,5,12 Gegend u. Stamm ber 
Erythräer auf der kleinaſiatiſchen Küfte. 

— — ἡ, Nonn. 33, 17. = Χαλκομέδεια, 
5 


Χαλκοῦς, ὁ, berüctigter Dieb In Athen, 
1243,19. 

Χαλκωδόνιο» 5005, τό, Berg in Thefialien bei 
Pherä, Ap.Rh. 1,50. 

Χαλκωδοντιάδης, ὃν ©. des Chalfoden, d. 1. El⸗ 
phenor, Il. 2, 544. 

Χαλκωδοντίδης, 6, derfelbe; οἳ, Nachkommen des 
Chalfodon, das find Die Euböer, Eur. Ion 54. 

Χαλκώδω», οντος, 6,1) K. der Abanter in @ubön, 
V. des Elphenor, Il. 4,464; Soph. Phil. 589; Plut. 
Thes. 27: Apolld. 3, 10, 9; $reier der Hippodameia, 
Paus. 6, 21, 10 (der Schol. Pind. Ol. 1,114 Χάλκων 
beißt); er unterfcheidet zwei Männer des Namens, 8, 
45, 6. — 2) KR. der Inſel Kos, ©. des Merops, 
Apolld. 2, 7,4; bei Theocr. Χάλκων. — 3) ©. des 
Aegyptus, Apolld. 2.4. 5. 

Χάλκω», ωνος, 6,1) = Χαλκώδω» 2, Theocr.7, 
6. — 2) Myrmidone, B. des Bathyfles, Il. 16, 895. 
- 3) Gefährte des Antilochus, Ριο]. Heph. 4 (147, a, 

0 


). 
ος ὁ, Fl. ία Syrien bei Chalfis, Xen. An. 4, 


‚9. 
Χάλνβες (sing. Χάλυψ, υβος), οἳ, Völferfchaft im 
Pontus, als Berfertiger von Eifenarbeiten befannt, 
Nachbarn der Mariandyner, Her. 1, 23; u. der Mo: 
fynöfen, Xen. An. 5,5,1; bei Aesch. Sept. 724 zwi⸗ 
ſchen dem Boryſthenes u. Tanais; bei Strab. X11,549 
ff. die frühern Alyben; u., wie bei Xen. An. 4, 5,34, 
an ber Bränze Armeniens, = Xaddaioı. 
Χαλύβη, 7, St. der Amazonen in Ponlus, nad 
Strab. XII, 549. 554 vielleicht das Homerifche "AAuPn. 


Eust.p. 


Χάραξ 


Χάλυβοε, of, = Χάλυβες, Eur. Alc. 980. 

Χαλυβώ», vos, ἡ, Hauptitadt der fyrifchen Land⸗ 
ſchaft XaAvßwvitis, sdos, Ptolem. Vgl. Strab. ΧΥ, 
735; Χαλυβώνιος οἶνος, Ath. I, 28, d. 

Χάλυψ, υβος, 0, ein Ehalyber (f. Χάλυβες), D. 
Per. 762. 

Χαλωνῖται, ol, Volk im ſudweſtlichen Afiyrien,D. 
Per. 1015. 

Χαλωνῖτες, εδος, 7, das Land der Vorigen, Pol. 
5,54; Strab. ΧΙ. 529. 

Χαμαιλέω», οντος, 6, ein Schriftfteller aus Hera: 
lea, dah. ὁ Ποντικός genannt, Ath. 1, 21, d n. öfter; 
Grammatiker, Schol. ΑΡ. Rh. 2,904; D. L. 5, 9. 
Bet Euseb. praep. evang. 10,2 heißt er ein Peripa⸗ 
tetifer. Vgl. noch Phot. bibl. 226, 18. 

Χαμανηνή, 7, eine Landſchaft in Kappabocten, 
Strab. XII, 1. 534. 

Xaußdas, ὁ, ein arabifcher Fürft, Ep. ad. 596 
(App. 134). | 

Xauo-poltns (?), ὁ, Athener, Inscr. 546. | 

Χαμύνη, n, Bein. der Demeter in Elis, Paus. 6, 


Xauvvos, ὁ, ein Mann aus Piſa in Elis, Paus. 6, 
4 


„4: 

Χανδανάκη, ἡ, St. in Berften, Ew. Χανδανακη- 
vos, St. B. aus Hecat. 

Xavdarn,n, St.in Japygien, Hecat. δεί St. B. 

Χανδόξενος, ὁ, Mannsn. auf einer Münze bei 
Mion. 111, 174. 

Xavns, 0, Nebenfluß des Kyros In Albanien, Strab. 
ΧΙ, 500. 

Χάο», τὸ, 6005, Bergin Argolis, Paus. 2, 24, 6; 
Strab. VIII, 389. 

Χάονες (sing. Χάω»ν,ονος), οἳ, die Chaonier, eine 
der drei Hauptvölfer in Epirus, pelasgifcher Abkunft, 
Thuc. 2,18 u. öfter; Strab. vII, 323. 

Χἀαονία, ἡ, Landſchaft im norbweßtlichen Theile 
von Epirus an der Küfte, St. B. 

Xäaovsos, Φαοπί[φ, u. übh. epirifch, 7 Χαονίη pr- 
γός, Orph. Arg. 130. — Ζεύς, Euphor. fr.43. 

Xüovırıxos, bafjelbe, poet. bei St. B., wo auch ein 
fem. Χαονίές angeführt wird. 

χαράδρα, ἡ, 1) St. in Phofis am Charadros un- 
weit Liläa, Her. 8,33; Paus. 10, 3,2. 33,6. — 2) 
St. in Meffenien, Strab. VIII, 360. ---- 3) St. in Chas 
nien, Pol.; Ew. Χαραδραῖος, Hdn. bei St.B. 

Χάραδρος, ὁ ([. Lexic.), 1) Waldbach in Argolis, 


der Πά in ven Jnachus ergießt, Thuc, 5, 60; Paus.2, 


25, 2. — 2) Flüßchen bei Charadra in Phokis, Paus. 
10, 33, 6. — 3) Waldbach in Achafa bei Argyre, Paus. 
7,22,14. — 4) desgl. in Meffenien, Paus. 4, 33, 6. 
— 5) Hafen in Eilicten, Hecat. bei St.B. Vgl. Strab. 
XIV, 669. 

Χαρακηνή, ἡ, Landſchaft im Süden von Babylo⸗ 
nien um die St. Charar, Ptolem. 

Χαράκμωβα, τά, St. in Paläflina, Ew. Χαραχ- 
µωβηνός, St.B. 

Χαρακωμήτης ποταμός, 6, Fl. in Aſien, bei Tral: 
les, Ath. 11, 43, a. 

Χάραξ, axos, 6, 1) Geſchichtſchreiber aus Perga⸗ 
mus, Suid.; vgl. Ep. ad. 224 (IX, 726). —2) St. im 
taurifchen Cherfones, Ptolem. — 3) St. in der Land: 
fchaft Charafene am arabifhen Meerbufen, an der 
Mündung des Tigris, die, von Alerander bem Großen 
gegründet, Adskavdosıa u. fpäter ᾽άντιόχεια hieß, 
D. Cass.; Luc. bei Ptol. Χάραξ Πασένου. Bet ΡΙ. Β. 





Χάραξος 


Ort in Phrygien u. St. in Karien, das fpätere Trals 
les, Ew. Χαρακηνός. --- 4) St. auf der Infel Kyrnos, 
Strab. v,224. — 5) desgl. an ber großen Syrte, Strab. 
XVII, 836. 

Χάραξος, 6, (6. des Stamandronymos, Br. ber 
Sappho, Her. 2, 435: Strab. XVII, 808; Ath. XIII, 
: 596, b. 

Χαράτω», ωνος, ὁ, Phot. 58, b, 40. 

Χάρβενος, ὁ, D. des Lafus aus Hermione, Schol. 
Ar. Vesp. 1401; Suid. (wohl Χαρῖνος), f. Χαρμαν- 
τέδης u. Χαβρίνης. 

Χαρεῖνος, 6, d. i. Χαρΐνος, Maunsn. auf einer 
Münze aus Rhodus, Mion. III, 426. ΄ 

Xogsisıov,n,wahrjcheinlic Frauenn., Inser. 1409. 

Χαρείσιος. ὁ, für Χαρέσιος, Alhener, Inser. 191. 
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Χαρειτίδας, ὁ, Böotier, Inscr. 1578. 

Χάρης, ητος, ὁ, 1) Athener, Ar. Ach, 604. — Ar⸗ 
chon Οἱ. 77,1, bei D. Sic. 14,53. desgl. Οἱ. 86, 3, bei 
D. Sic. 12,35. — Der bekannte Feldherr ber Athener, 
der bei Chaͤronea gefchlagen wurde, Xen. Hell. 7, 2, 
418; Dem. oft; vgl. Ath. ΧΙ, 531. — 2) Bildhauer 
aus Rhodus, Schuler des Lyfippus, Strab. XIV, 652, 
Erbauer des Kolofjes. — 3) auf Münzen bei Mion. 1, 
523. — 4) ein Sreigelafiener des BHilofophen Lyfon, 
D.L. 5,73. — 5) Mytilenäer, der eine Geſchichte 
Alexanders des Er. geichrieben, Plut. Alex.; Ath.XII, 
493 u. öfter. — 6) Thefjalier, ©. eines Dionyflug, 
Inscr. 2919, b, 23. 

Xoontidns, ὁ, Schiffsbaumeiſter aus Alben, Att. 
Seew.p. 99. 

Χαριάδης, ὁ, 4) Athener, Is. 4,3 ; besgl., Inser. 
469. ᾽άγρυλῆθε», 160,4. — Eubul. Antiop. frg. 3. 
— 2) οἳ Xagıadas, ein edles Geflecht in Aegina, 
Pind.N. 8, 46. — Bgl. Χαροιάδης. 

Χαρί-ανδρος, 0, δεί D. Sic. 15, 36 für Χαρίσαν- 
doos, Ardon. 

Χαρίας, 6, Athener, Andoc. 1,106. — ©. des 
Theunion, «αληρεύς, Inser. 472, oft. — Auf einer 
Münze aus Neapel, Mion. S. 1, 243. 

Χαρι-γένης, ους, ὁ, B. des Onoſidemus, in Oreos 
in @uböa, Aesch. 3, 103. 

Χαρί-δᾶμος, 6, Mannsn. auf einer Münze aus 
Φιείτία, Mion.S.Iv,364. 

Χαρίδας, ὁ Kyrenäer, Callim. ερ. 14. — 2) = 
Χαρίλας, w. m. ſ. — 3) Mathematifer, Vitruv. praef. 
μυ, VII. — Bei Schol. Il. 4, 66 Χαρίδας, αντος. 

Χαρί-δημος, 6, dor. Χαρίδᾶμος (w.m.f.), 4) 
Feldherr der athenifchen Miethatruppen aus Oreos in 
@ubön, Dem. 23,129 u. öfter. vgl. 18,114. 116; Ath. 
x, 436,e; Arr. An.1,10. — 2) Athener, παΦ dem 
Lucian einen Dialog betitelt hat. — ©. des Iſchoma⸗ 
Aus, von einem Aeſchylos adoptirt, Dem. 58, 30.— 
©. des Stratios, ἐξ Οἴου, Großvater des Makartatus, 
Dem. 43,22. — ©. eines Ophelion, Ίπεοτ. 203. — 
B. eines Korax aus Heraflen, Inser. 2919, b, 21. 

Χαρίδης, ὁ, µιαρός, Mannsn., Eustath., der παῴ 
Mein. «- Επιχαρίδης bei Alexis ifl. 

Χαρίεσσα, ij, Athenerin, Inser. 557. 

Χαρίέκενος, 6, Mtannsn., Luc. Philopair. 20. 

Χαρί-κλενα, ἡ, Ephefterin, Luc. Tox. 13. 

Χαρι-κλείδης, ὁ, athenifcher Archon ΟΙ. 104, 2, bei 
D. Sic. 15, 82; Dem. 21, 178. — Dichter der neuern 
Komödie, Mein. I, p. 490. 

Χαρι-κλῆς, έους, 6, Mannen., Agath. 29 (v1, 32). 
— Athener: ©. des Apollodorus, ein Schiffsbefehls⸗ 


Pape's Wörterb, d. gr. Eigennamen, Aufl. IL. 
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baber, Tbuc. 7,20; — einer ber dreißig Tyrannen, 
Xen. Hell. 2, 3,2. — Andoc. 1,36. — Inscr. 214. — 
2) Korinthier, Luc. amor. 9.— Andere, Schriftfteller, 
Ath. VIII, 350, e. — Arr. An. 4,13, 7.— 3) auf eis 
ner fmyrnälfchen Münze, Mion. 111. 198. — 4) Opun⸗ 
tier, Br. eines Antiochus, Plut. de frat. am, 11. 

Χαρι-κλώ, οὕς, ἡ, 1) eine Nymphe, M.des Tires 
flag, Apolld. 3,4,7; Callim. lav. Pall.67. — 2) T. 
des Perſes od. Apollo, Gem. des Cheiron, M. der 
Dfyroe, Pind. P.4,103. Bei Plut. Thes. 10 T. des 
Kychreus von Salamis, Gem. des Skiron. — Sonft 
als Frauenn., Paul. Sil.9 (v,259), u. öfter in der 
Anth. 

Χαρίλα, n, Plut. qu. Gr. 12. Ä 

Χαρί-λᾶος, ὁ, alt. Χαρίλεως, dor. Χαρίλᾶς, auch 
Χάριλλος, Her.8,131; Paus.3,7; ©. des Polydektes, 
Neffe des Lyfurgus, ein Proflide, Plut.Lyc. 3. Vgl. 
Plut. qu. gr. 12. 

Χαρίλας, ὁ, Mannsn., [. Bor. Bei Λε]. V. Η. 4, 
27 fand fonft Χαρίδας. 
i Χαρί-λεως, 6, Samier, Her. 3,145. Bgl. Χαρί- 

005. 
XagsAdos, 0, [. Χαρίλαος, [ο auch Arist. pol.2, 
4 


Χάρις 


‚1. 
Χαρί-μανδρος, 0, Afltonom, Seneca. 
: — άταν, os, ein Volk am Pontus, Palaephat. 
εἰ St. B. 
Χαρι-μένης,ους, ὁ, Athener, V. eines Chaireti⸗ 
mos, Πιτδεύς, Dem. 54, 31, v. ἱ. Χαιρεμένης und 
Χαιριμένης. — Milefter, Polyaen. 5, 42. 
Χαρίμορτος, ὁ, Pol. 18, 38. 
] 6, 6, Ort an der äthiopifchen 


Χαρυμότρου Bwuos, 6, 
Küfte, Strab. XVI, A. 774. 

Xapıyadns, ὁ, Athener, deſſen Langfamteit ſprüch⸗ 
wörtlich geworden war: κρείττω» ἑστέσου Xapıya- 
dns βαδίξειν, Ar. Vesp. 232. 

Χαρι-ναύτης, 6, Mannsn. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. 11,117. 

Χαρῖνος, 6, 4) Athener: Archon Ol. 118, 1,D. Sic. 
20, 37. — ©. eines Cpichares, 4ευκονοεύς, Dem. 35, 
14. — ©. eines Demodares, Γαργήττιος, Ath. VI, 
234,f.— ©. eines Naufikles, Rhamnufier, Inser. 172. 
— V. des Sofratifers Aeſchines, D. L.2,60. — 2) 
Macedonier, Arr. An. 3,5,4. — 3) ein Arzt, Ep. ad. 
95 (x1, 126). — 4) Eleer, Sieger in Olympia, Paus. 
e 45,2. — 5) Jambograph, Ptol. Heph. 7 (153, 

18). 

Χαρίέ-ξεινος, ὁ, dor. Χαρίξενος, ein Sikyonier, 
Luc. Tox. 

Χαρι-ξένη, 7, Athenerin, die wegen ihrer Einfalt 
N geworben, Ar. Eccl. 943; Paroemiogr. 

pp- 2, 82. 

Χαρι-ξενίδης, ὁ, Athener aus Aphidna, V. eines 
Demofrates, Inscr, 597. 

Χαρί-ξενος», ὁ, Athener, V. eines Menefrates, 
Θορίέχιος, Inscr. 121. — Archon in Amphifie, Curt. 
Α. Ὀ. 3. — Spartaner, Inser. 1241 ff. 1423. — δις 
derer, Mel. 124 (v11, 468). — Aetolier, Pol. 4, 34. 

Χάριος, 6, Athener, Andoc. 1, 106. 

Χαρ-ιππέδης, 6, Mannsn., Inser. 2338. 

Χάρ-ιππος, 6, Athener, Ar. Nubb. 64. — Andoc. 
1,35. — ©. eines Charippus, DaAnpevs, Inscr.172. 
— Ein gefräßiger Menſch, Α εἰ. Υ. Η. 1. 27; Phoeni- 
cid. com. bei Ath. X, 45,9. ©. aud oben Χαί- 
θιππος. 

Χάρες, ετος, ἡ (vgl. Lezic.), 1) gew. im plur. αἲ 
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418 Χαρίσανδρος 


Χάριτες, die Charitinnen, Grazien, Bötkinnen ber 
Anmut, Dienerinnen der Aphrodite, 11.18, 385. Od. 
8, 364. Auch im Gefolge der Here, N. 14, 267. Φε. 
Ποῦ nennt drei ale T. des Zeus u. ber Curynome, Th. 
907 ff.; Pind. Ol. 14, 19.— 2) Gharis, Gem. des He- 
phäftos, 11.18, 382; bei Hes. Th. 945 Aglaja. — 3) 
Name eines αἰθεπί[ώει Schiffes, Att.Seew. XIV, d, 
4178. — 4) δί. bei Dioskurias, Strab. ΧΙ, 499. — 5) 
St. in Barthien, App. Syr. 57. 

Χαρίσ-ανόρος, ὁ, athenifcher Archon O1. 101,4, 
Inser. 158. 

Χαρι-σθένης, ους, 6, Mannsn., Theodorid.6 (VI, 
456). — Auf einer Münze aus Kreta, Mion. II, 294. 

Xooiete, ἡ, Ort in Arkadien bei SHa. 

Χαρισιάδης, ὁ, Athener, S. des Charlflos, Dem. 
57, 20. — Ein Eleer, id. 59, 18. 

Xaoictas, cd, = Χαρισία, Paus. 8, 35, 5. 

Χαρίσιος, ὁ, (6. des Lykaon in Arkabien, Erbauer 
der St. Charifla, Paus. 8, 3,4. — NAthener, B. des 
Thufritibes und Chariflades, Dem. 57, 20. — Ein 

eer, id. 59, 18. — Schriftfteller. 

Xeglorios, ὁ, Mannen., Probl.arithm.41(X1V,2). 

Χαριστίω», ωνος, 6, Mannen., Suid. 

Χάρεστος, 6, Bl. in Kolchis, Ptolem. 

Χαριστώ, ἡ, Frauenn. Inscr. 734. 

Xepı-truldns, ὁ, Mannen., Ar. Εοοὶ. 293. — 
Heerführer der Athener in Negypten, Ctes. δεί Phot. 

‚a, 37. 

— ᾗν d. i. Χαρίτιον, Frauenname, Inser. 
94. 


Χαριτώ, oũc, ἡ, Frauenn., Philod. 18 (v, 13); — 
Inscr. 1211. 

Χαρίτων λόφος, ὁ, ein Feiner Berg in Libyen an 
der Duelle θεό Flufies Kinyps, Her. 4, 175. 

Xaplıwv, wvoc, ὁ, Agrigentiner, Ael. V. H. 2, A. 
— Ein befannter Scriftfieler, Suid. v. 9. — Athe⸗ 
ner, Παιανιεύς, Inser. 744. Acharuer, 275. 

Χαρί-φημος, 6,B. des Euterpes, Borfahr des Ho- 
"mer, Procl. chrestom. 

Xeolay, ωνος, 6, Mannsn., Suid. 

Xapuardn, ἡ, große St. in Mefopotamien am 
Euphrat, Xen. An. 1,5,10; Ew. Χαρμανδαῖος u. 
Xaouardfins, and Χαρμανδηνός, St.B. 

ς ———— ὁ, Aeginet, V. des Folgdon, D. L. 


‚19. 
Χάρμ-ανδρος, ὁ, Aeginet, D. L. 3,19. 
Χαρμαντίδης, 6, Athener, Isocr. 15, 93. — Haır- 

ανιεύς, Schüler des Sophiften Thrafymadus, Plat. 

Rep. — ®. eines Steander, Παιανιεύς, Inscr. 199. 

— ©. des Chaireflratus, ΠΤαιανεεύς, Inser. 213. — 

DB. des Laſus, D. L. 1, A2. 

Χαρματίω», ωνος, 6, Kreter, Inscr. 2583. 

— ης, oͤ, Athener, S. des Soſippus, Inser. 


Χάρμης, ὁ, Mannsn. auf einer erythraͤiſchen Münze, 
Mion. 111,127. 
κ, 6, ©. des Euthys, Spartaner, Paus. 


ο ο 
Χαρμίδης, ὁ, Athener, ©. des Glaukon, Mutter: 
bruder des Platon, Plat. Charm., Prot. 315; Xen. 
Hell.2,4,19. — ©. des NAriftoteles, Andoc. 1, 47. 
— Eleer, Sieger in Olympia, Paus. 6,7,1. — 3. 
— Bildhaners Phidias, id. 5, 10, 2 u. Strab. VIII, 


Χαρμῖνος, 6, Schiffsbefehlshaber der Athener, 
Thuc 4,30; "Ar. —3 — — Lacedaͤmonier, Geſand⸗ 


Χαρώνδας 


ter des Thimbron, Xen. Απ. 7.6. 4. — Auf einer 
Münze aus Ephefus, Mion. S. IV, 123. 

Χαάρμιο», ἡ, Frauenn., Plat. Anton. 86, = folgbm. 

Χαρμιόνη, ἡ, Dienerin der Kleopatra, Zenob. 5, 
24, = vorigem. 

Χάρμ-ιππος, ὁ, Stoiker aus Megara, Sp. 

Χάρμις, sdos, ὁ, Mannsn., S. eines Diophon, Cal- 
lim. ep. 54 (v11, 519). 

Xaouss, sdos,n, St. in Sardinien, von Karthago 
gegründet, Cw. Χαρμέτης, 8. Β. 

Χαρμόδας, ὁ, Hafen u. St. am arabifchen Meer: 
buſen, Strab. xıv, 4. 777. 

Χαρμό-λεως, ὃ,--- Χαρμόλαος, ein fhöner Füng- 
fing aus Megara, Luc.D.Mort. 10.— Maffilier, Luc. 
Tox. 24; Strab. III, 165. 

Χαρμόνιο», η, v.1. für Χαρμιόνη, Zenob.a.a.D. 

Χάρμος, ὁ, mythifcher Name, D. Sic. 4, 82. — 
Athener, Piut. Sol.2; Paus. 1, 30,41; vgl. auch Ath. 
XIII, 609, d. — Arkadier, Nicarch. 13 (ΧΙ, 82). — 
ο μία, Ath. 1,4, a. — Slötenfpieler, id. VIII, 

Χάρμω», ωνος, ὁ, Keriyräer, Inscr. 1846. 

Χαρμύλος, ὁ, Mannsn. Inser. 2503. 2606; — 
©. eines Arfadion, Polemo δ. Ath, X, 436, d. 

Χαρναβῶ», ὤντος, ὁ, Soph. bei Hdn. π. u.2.9; 
Theognost. can. 161. 

Χαρνείδης, ὁ, Nannsn. auf einer Münze aus Pho⸗ 
f&a, Mion. 111. 177. 

Xagyn9ev, Euphor. 4, zweifelhafte Lesart (VI, 
279 ift wohl richtig geändert ὦ ᾿χαρνῆθε», d. |. 
᾿4χαρνῆθε»). 

Χαροιάδης, ὁ, ©. des Buphiletus, Flottenführer 
der Athener, Thuc. 3, 86; bei Iustin. 4, 3 Χαριαδης. 
— Inser. 172. — Luc. D. mort. 6. 

Χαροπείνα, n, Frauenn., Inscr. 1635. 

Χαροπῖνος, ὁ, Br. des Ariſtagoras aus Milet, Her. 
5, 99. — Lafonter, Inser. 13. — Böotter, 1575. — 
Auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. S. III, 243. 

Χάαρ-οπος, 6, 1) DB. des Nireus, König der Inſel 
Syme, Il. 2, 672 ; bei Luc. D.Mort.25 Χάροψ. ones. 
— 2) &feer, Xen. Hell. 7,4, 15. 

Χάρ-οψ, οπος. ὁ, f. das vorige. — ©. des Hippa- 
fos, ein Troer, Il. 141, 426. — Aeginet, Luc. Ιου. conf. 
46. — V. u. ©. des Machatas, Pol. 20, 3. 27,13. 
Φρίτοί, 32, 21. 

Χάρτας, 6, Bildhaner aus Sparta, Paus. 6, A, 4. 

ΧἌαρτηρές, tdos, ἡ, Spartanerin, Inser. 1453. 

Χάρυβόις, εως, u. ton. κος, ἦν der bekannte Meer: 
ſtrudel, bet Hom. Od. 12,104. 441 ein Meerunge: 
heuer, gewöhnlich in die fictlifche Meerenge bei Mei- 
fana geiebt, Thuc. 4, 24, Strab. v1,268, δεί dem auch 
ein Abgrund bei Antiochta in Syrien fo heißt, in wel- 
chen der Orontes ſtürzt, v1, 275. 

Xaopvoosog,6, Mannes: od. Volksname, Inser.2338. 

Χάρω», wvog, 6, 1) ver Schiffer, der die Seelen 
der Berflorbenen in der Unterwelt über die Styr fuhr, 
Eur. Herc. Fur. 428 u. A. — 2) Thebaner, Freund 
des Pelopidas, Xen. Hell.5,4,3; Plat. Pelop. 9. — 
3) Gefchichtfchreiber aus Lampfafus, vor Herobot, ο 
Πύθεω, Paus. 10, 38, 445 Strab. XIII, 583; Λε]. V. 
H. 1,15; Schol. Ap. Rh. 2, 2. ein fpäterer, Schol. 
ΑΡ. Rh. 2,1055; aus Raufratis, Suid. Vgl. από 
Χαίρω». 

Χαρώγδας, ὁ, berühmter Gefeßgeber, aus Katana 
in Siellien penäetig, at. Rep.599 ; Arist. pol. 1,1, 
6; Ael.V.H.3, 47. 





Χαρώνειον 


Χαρώνειο», τό, eine Höhle, aus ber gefährliche 
Dünfte aufftiegen, u. die als Gingang zur Unterwelt 
betrachtet wurde, Strab. nennt deren Xıı, 578 bei 
Hierapolis in Phrygien, bei Acharafa in Lydien u. bei 

agnefla. 

Χαρώνειος u. Χαρώνιος, den Eharon u. übh. bie 
Unterwelt betreffend. 

Xapwvsvs,ö,— Χάρω», Ath. XV, 646, a. 

Χασκοβούκης, 6, wenn die Lesart richtig {β, Name 
eines SBarafiten, Alciphr. 3, 60. 

Χασμίω», ωνος, 6, Kreter, Pol. 23, 15. 

Χαστιεῖς, οἳ, nach Hesych. ein attifher Demos. 

Χατραμές, (dos, n,— folgbm, D. Per. 957. 

Χατραμωτῖτες, ıdos,n, Landſchaft im glüdliden 
Arabien, Strab. XvI, 768. Ew. Χατραμωτῖταν, 
St.B., der audh ven Namen Xarpauwrei anführt. 

Xarınvia,n, Landſchaft der Berrhäer, Pol. 13. 
Ew. Χαττηνός, St.B. 

Xarrtos, οἳ, die Catti, ein germanifcher Volksſtamm, 
Strab. VII, 291. 

Χαττονάρνοε, ol,Cattuarii, ein germaniſcher Volks⸗ 
flamm, Strab. VII, 291. 

Χαῦβον, ol, germanifches Volt, Strab. 7, 1,3. 

Χαυκές, έδος, n,das Land der Folgon, D. Cass. 

' Χαῦκοι, of, die Chauci, ein german. Volks⸗ 
amm. 

Xavioraios, os, arabifher Volksſtamm, Strab. 
ΧΝΙ. 4.767. 

: — os, ein thesprotiſcher Volksſtamm, Rhian. 
εἰ St. B. 

Xavay, ονος, ἡᾗ, St. in Medien, D. Sic. 2,13; 
Strab. vII, 312; Ctes. hei St. B. Ew. Χαύονες. Bei 
Piolem. Χόανα. 

Χαφρῆγος, ὁ, Mannsn. auf einer Münze aus Apol: 
[οπία, Mion, 11, 30. 

Χάω», ονος. ὁ, |. Χάονες. 

Χεβρώ», St., Theognost. can. 42. 

Χέδιος, 0, Nannon. Qu,5m. 10,87, vielleicht Σχέ- 
διος zu leſen. 

Χείλεως, 6, Arkabier, Plut. Them. 6. 

Χείλων, ὠ»ος, 6, 1) = Χίλω», w.m.f. Davon 
Χειλώνειος τρόπος, 0, kurze Redeweiſe des Chilon, 
D.L. 1. 79. — 2) Achaͤer aus Patraͤ, der im Ringen 

u Olympia geftegt Hatte, Paus. 7, 6, 5. aber 6, 4,5 
εθί Χίλω». — Inser. 4648. 

Χειλωνίς, έδος, ἡ, T. des Chilon, Iambl. V. P. extr. 
— T. eines Leonidas, Plut. Ages. 17.— Parthen. 23; 
Polyaen. 8,34. ©. aud) Χιλωνές. 

Χείμαῤῥος, ὁ (f. Lexic.), Heiner Fluß in Argolis, 
Paus. 2, 36, 7. 

Χείμερα. ἡ, St. in Sieilien, St. B. aus Xen. Hell. 
4, wo Vet Ἱμέρα flieht. Ew. Χειμεραῖος, St. Β. 

Χειμέριο», τό, Borgebirge in Thesprotien mit eis 
nem Hafen, Thuc. 1, 30 ; Strab. VII, 324. Ew. Χει- 
µερνεύς, St. B.; Paus. 8, 7,2. 

Χείμω», wvos, ὁ, Paus. 6,9, 3, Argiver, Sieger 
in Olympia. 

Χευρέας, 6, Athener, S. des Hermogenes, Garget⸗ 
tier, Inscr. 620. 

Χειρέδνος, ὁ, ein attifcher Redner, Leont. schol. 
19 (v11, 573). _ 

Χειρί-σοφος, 6, Spartaner, Feldherr der Griechen 
unter Kyrus dem Sängern, Xen. Απ. 1,4,3 ff. 
Bildhauer aus Kreia, Paus. 8, 53, 8. — Schmeidler 
des Dionyfius, Ath. VI, 249, d. 

Χειρο-βίηι ἡ, Nonn. 34, 30. 
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Χειρό-μαχος, 6, ©. des Glektryon u. der Anaro, 
Apolld. 2, 4, 5, richtiger Χιιρίμαχος. 

Xtlowy, wvog, ὁ, ber befannte Kentaur Chiron, 
©. des Kronos u. der Philyra, 1.14, 832; Hes. Th. 
1003; Apolld. 3,10, 3 u. A. 

Χειρώνενος, vom Chiron, nad) ihm benannt, ἕλκος, 
ein bösartiges Geſchwuͤr, Medic.; u. nach Zenob. 6, 
46 ἐπὶ τῶν dyıatoy τραυµατω». 

Χειρωνίς, έδος, 7, cheironiſch, ai Χειρωνίδες 
ἄκραι, die hironifchen SBerghöhen, fo heißt der Pelion 
ale Wohnfl des Cheiron, Call. Del. 104: ἡ Xssgw- 
vis βέβλος, ein heironifches Buch über Arzueiwifien- 
ſchaft, Er ad. 579 (v11,158). 

Χελίδονία ἄκρα, ἡ, Borgebirge im Oſten von Ly⸗ 
cien, Qu. Sm. 3, 234. Vgl. Teod ἆκρα. 

Χελίδόνεαι νῆσοι, al, die chelidoniſchen Inſeln, 
brei ober fünf Selfeninfeln bei dem vorigen Borge- 
birge, Dem. 19, 273. 

Χελιδόνναι νῆσον, ab, — vorigen, D. Per. 507; 
Strab. XIV, 666 u.öfter. Bei St.B. Χελιδονίαι πέ- 
τραι. Vgl. auch Arcad. 99, 15. 

Χελίδόνιο» (fol wohl Χελιδόνιοι heißen), illyri⸗ 
[ῴει Volksſtamm, Hecat. bei St. Β. 

Χελιδόνιον, ἡ, Name einer athenifchen Hetäre, 
Luc. D. Mer. 

Χελίδωώ», ὀνος, 1) 6, Dannsn., Hdn. περὶ µο». 
λέξ. 9. — 2) ἡ, Frauenn. Ep. ad. 696 (App. 33h. 

Χελῖδωνές, dos, 7, Spartanerin, Plut. Pyrrh. 26, 
v.1. Χειλωνίς, was oben zu vgl. 

Ἄελυ-δόρεα, τά, Berg in Arkadien, wo Hermes 
air Gr Schildkroͤte die erſte Lyra verfertigte, Paus. 

ος ανά, 
Χελωνάτας, α, ὁ, Borgebirge in Elis, Strab. VIII, 
335; bei Ptol. Χελωνίτης. 


Χελωνη, ἡ, Borgebirge der Infel Kos, Paus. 1, 


2,4. 

Χελωγῖταν, Inſel im erpthräifchen Meer, Eiw. Χε- 
λωνίτης, St.B. 

Χελωνο-φάγοι, os, Schildfröteneffer, Volk an der 
Küfte Afrika's, Strab. XV1,4.773. 

Χέμρις, in, ſ. das folgde. 

Χέμμες, έως, ton. ses, 1) 0, alter K. Aegyptens, ὁ 
Μεμφίτης, D. Sic. 1, 63. ---- 2) 7, alte St. Aegyptens, 
in Thebaife gelegen, Her. 2, 91 ; Strab. BeiD. Sic.1, 
418 Xsuuo, οὓς, ἡ. Bgl. Πανόπολες, welches der 
ατίεΦί]ῴε Name der Stadt war. — 3) ſchwimmende 
Inſel im butifchen See mit einem Tempel des Apollo, 
Her.2,156; bei St. B. aus Hecat. Χέμβις. 

Χεμμίνης, ὁ, Ew. der vorigen Si. Her. u. A. — 
Audadj., z. B. ὁ ἁεμμίτης οµός, ber Bezirk, in 
welchem Chemmis lag, Her. 2, 166. 

Χέοψ, οπος, ὁ, K. in Aegypten, Erbauer der größ⸗ 
ten Pyramide, Her. 2, 424. 

Χέρασμες, ος, 6, ein Perſer, Her. 7, 78. 

Ἄέρης, ητος, 6, Mannen., Suid. 

Ἄερόνησος, Ροε(. --Χεῤῥόνησος, ΔΡ. Rh. 

Χεῤῥονήσιος, att. = Χερσονήσνος, den Cherfones 
fus, bef. den thracifchen, betreffend, Eur. u. A. Nach 
St. B. Ei. deſſelben. 

Χεῤῥονησίτης, ὁ, αΗ.--- Χερσονησέτης, Einwoh- 
ner, θε[. des thracifchen Eherfonefus, Xen. Hell. 2, 3. 
— u. ber St. im taurifchen Cherfones, Strab. 

Xedbornosasing, alt, == Χερσονησιωτης, 0, dafs 
felbe, Xen. Hell. 3, 2. 

Χεῤῥό-νησος, 7, att.feit Thucyd.=bem gewöhnt. 
Χερσόνησος (f. Lexic.). Bef. find zu merien, 4) ᾗ 
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θρᾳκία oder θρακική, die thraciſche Halbinfel zwi⸗ 
[Φε dem Meerbufen Melas u. dem Hellespont, Strab. 
11, 92 u. öfter. Sie heißt vorzugsweile ἡ Χερσόνη- 
σος, Her. 6,3; Thuc. 4, 11; ober ἡ ἐν Ἑλλησπόντῳ 
Χερσ.. Her.7,33; aud 7 καταντιπέρας ᾽Αβύδου, 
Xen. An. 1,1,9. — 2) ἡ Ταυρική, bie taurifche Halb⸗ 
infel zwifchen dem Pontus Eurinus u. dem Palus Mäo- 
46, auch ἡ Σχυθική u. ἡ µεγάλη genannt, Strab. VII, 
308 ff.; ein Theil yon ihr Heißtn Τρηχεῖα, die raube, 
Her. 4, 99; vgl. Strab. ἡ µικρά. --- 3) ἡ Βυβασσίη, 
Halbinfel an der Farifchen Küfte Kleinaſiens δεί By⸗ 
δαῇυθ, Her. 1,174; 7 Καρική, Ael. V. H. 2,33; 
Paus. 5, 24,7, ἡ Κγιδία. -- Derfelbe erwähnt auch 
ᾗ X. Κλαξομενία, 7,3, 9. u. Κρητική, 6, 16, 5. 
— 4) ἡ Χρυσῆ, die Goldreiche, Halbinfel in Indien 
jenfeit des Ganges, D. Per.589, Ptol. — 5) bei Thuc. 
4,42 eine Landſpitze an der Küfte von Argolis zwi: 
ſchen Epivaurus u. Trögen. — 6) bei Strab. πού Χερ. 
von Sinope, XII, 544. des Athos, vII, 331 u. A. — 
7) als Stadt, a) in Kreta auf einer Fleinen Halbinfel, 
Hafen von Lyktos, Strab. X, 749. — b) auf der tauris 
[ει Halbinfel, fpäter Χερσωώ» genannt, Kolonie von 
Heraflea, Strab. VII, 308 ff. — ο) bei St.B, auf der 
Halbinfel in Karien u. auf der thraciſchen Halbinfel. 
— d)fefte St. in Aegypten, unweit Alerandria, Strab. 
xv11, 799. — e) St. Iberiens, unweit Saguntum, id. 
ı11, 159. Auch — P) Borgebirge u. Hafen In Kyrenai⸗ 
fa, id. VIII, 338. 

Χερσίας, ὁ, epifher Dichter aus Orchomenus, 
Paus. 9,38, 9; Zeitgenofje Ῥετίαποετό, Plut. sept. 
sap. conv. 13. 

Χερσι-δάμας, αντος, ὁ, 1) 65. des Priamus, II. 
14,423; Apolld. 3, 12, 5. — 2) ©. des Bierelaus, 
Apolid. 2,4, 5. 

Χερσι-κράτης, ους, 6, ein Heraflide, ber eine Ko: 
lonie nach Kerkyra führte, Strab. VI, 269. 

Χέρσις, τος, 6, DB. des Oneſilos u. Siromos, K. in 
Eure Her. 5, 104. — ®Bater des ®orgos, Her. 
7,98. 

Χερσί-φρω». ονος, ὁ, berühmter Baumeifter, der 
den Tempel der Artemis in Ephefus gebaut haben 
foll, Strab. XIV, 640. | 

Χερσο-νήσιος, -vnolins, -vn0os, |. Χεῤῥονή- 
σιος, «Ῥησίτης, «νήσος. 

Χερσώ», ὤνος, ἡ, St.auf der taurifchen Halbinfel, 

früher Χεῤῥόνησος, Procop. bei Phot. 

Χεροῦσχκοι, ol, = Χηροῦσκον. 

X£oovpss, 6, Aegyptier, Pol. 23,16. 

Xerraios, οὗ. Bolfsname, Suid. 

Χηλαί, ai, Ort am ſchwarzen Meere. 

Χή», ηνός, ἡ, Ort in afonien, aus weldem My⸗ 
fon gebürtig war, St. B.; nad D. L.1,9 Ort am 
Deta, bei D. Sic. Χηναί, wie Paus. 10, 24,1, af. 
— Ew. Χηνεύς, Plat. Prot. 343; bei St. Β. Χη- 
yiavs. 

Ἄηνέας, ὁ, Mannen., Suid. 

Χηνίδας, 6, Mannsn., Luc. D. Meretr. 13. 

Χηνο-βοσκία, 7, St. in Oberägypten, Ew. Xnvo- 
βοσκιάτης, St.B. 

Xngovcxos, οἳ, die Cherusci, germanifches Volk, 
Strab. Bei D. Cass. Χεροῦσχοι. 

Χησιάς, ados, 7, Beiname der Artemis, von dem 
folgen Vorgebirge, wo fie einen Tempel Hatte, Call. 
Dian. 228. — νύμφαι, Nic. Al. 164: vgl. ΑΡ. Rh. 
b.Ath. vI1,283,d.Ee - - 

Xnosov, τό, Borgebirge ber Iufel Samos, Schol. 


Χίος 


Callim. Dian. 228. δεί St. B. Städtchen Joniens, 
&w. Χησιεύς. 

Χήσιος, ὁ, 31. auf der Iufel Samos, Schol. Callim. 
Dian.228. 

XYorvta ([. χθόνιος, Lexic.), n, 1) Bein. der Des 
meter, unter welchem fie zu Hermione in Argolis ver: 
ehrt wurde, Eur. Herc. Fur. 608. Nach Pherecyd. 6. 
D.L. 1,119 alter Bein. der Gäa, vgl. ob. parall. p. 
318. — 2) 5. des Phoroneus, Schwefter des Klyme⸗ 
nus, Erbauers des Tempels der Chthonia in Hermio: 
ne, Paus. 2,35,4.— 5) T. des Erechtheus, Gem. des 
Butes, Apolid. 3, 15,1. 

ἌἈθόννιος, 6, 1) ©. des Aegyptus, Apolld. 2, 1,5. 
— 2) einer der Sparten in Theben, B. des Nyfteus u. 
£yfos,id. 3,4,1; Paus. 9,5, 3. 

Χδονο-φύλη, ἡ, Brauenn., Schol. ΑΡ. Rh. 1,115; 
T. des Sicyon, Gem. des Phlias, Paus. 2, 6, 6. 12, 6. 

Χιβούλδιος, ὁ, jpäter Mannsn., Procop. b. Suid. 

Χιδρο-λέπισος, ὁ, (mohl verberbter) erbichteter 
Parafitenname, Alciphr. 3, 62. 

Χιλᾶς, a, ὁ, ein Pythagoreer aus Metapontum, 
Iambl. V. P. extr. 

Χίλεος, 0, Bürger aus Tegea, Her. 9, 9. 

Χιλιό-χκωμον πεδίο», eine Ebene (mit tauſend 
Dörfern) bei Amaſea, Strab. XII, 3. 561. 

Χιλλήτοχος (?), 6, Mannsn. auf einer fmyrnäifchen 
Münze, Mion. 111, 198. 

Χίλω», ωνος, 6, auch Χείλων gefchrieben, 1) ©. 
des Damagetes, einer der ſteben Weiſen Griechenlands, 
Her.1,59; Plat. Prot. 343; D. L.1,68 u. A. — 
2) Lacedaͤmonier, Schwager des Königs Archidamus 
von Sparta, Xen. Hell. 7,4, 23. 

Χιλωνές, έδος, 7, T. des Kleadas, Polyaen. 8, 34. 

Χίμαιρα (f. Lexic.), 7,1) ein Ungeheuer in &ycien, 
das oben die Beflalt eines Löwen, in der Mitte die eis 
ner Ziege, unten bie eines Drachen hatte, nach Hes. 
Th. 324 Tochter des Typhon u. der Echidna. Vgl. II. 
6,479Π.: H.h. Apoll. 368; Pind. 01. 13,87; Apolld. 
3,2,4. — Der gleichnamige feuerfpeiende Berg 8η: 
ciens, unfern Phafelis, hat die DBeranlaffung zu 
diefer Fabel gegeben, Seht; vgl. Plin. H. N. 5, 27; 
oder ein vulfanifcher Felfenfchlund am Ausgang des 
Kragos, Strab. XIV, 665. Auch ein fefter Ort in 
Ehaonia. — Name einer Hetäre, Ath. XIII, 583, ο, 

Χιμάρα, 7, ein Ort in Theffalien, wie es ſcheint, 
Theodorid. 13 (VII, 529). 

Χινασέας, 6, Mannen. auf einer Münze aus Acha⸗ 
ja, Mion. S, Iv, 18. 

Χινδηνοέ, os, Saracenengeſchlecht, Phot. cod. 3. 

Χιομάρα, ἡ, Balatierin, Plut. virtt. mull. 22; Pol. 
22,21. 

Χιόνη, N, T. des Boreas u. der Oreithyia, M. des 
@umolpus, Apolld.3,15,2; Paus. 1, 38,2 u. A. 

Χιονίδης, 6, ein Dichter deralten Komödie, Dein. 
I. p. 27 ff. frg. ΠΠ. p.5 ff. 

Χιόν-ιππος, ὁ, Mannsn., Harpocr. 39, 17. 

Χίονιες, εδος, ὁ, Kacedämonier, Thuc. 5, 19. — 
Paus. 6, 13, 1. — Lokrer, der ΟΙ. 28, 29 u. 30 dreimal 
im Stadion den Sieg davontrug, Paus. 4, 23, 4. 10, 
8, 39, 3. — Athener, ©. eines Demoftratus, Maıa- 
νιεύς, Inser. 199. — Bildhauer aus Korinth, Paus. 
40, 13,7. 

Χίος, 7, 4) Infel des ägeifchen Meeres an der ioni⸗ 
ſchen Küfte Kleinaflens (Scio), Od. 3, 170; Her.u. 
Folgde; Strab. xıv,1.632 ff. Die Φαιρίβαυί der 
Snfel Hatte denfelben Namen, berähmt ale Sig ber 











Χτος 


Someriben, Her. 1,142; Strab. a. a.O. — St.B. zählt 
noch andere Städte in Karien unter dem pelinnätfchen 
Berge, im ChHerfonefus bei Triopion (auch in Karien) 
u. in Guböa auf. 

Xtog (zfgzgn aus Xfioc), ὁ, nach Paus. 7,4,8 ©. 
des Bofeidon. — Gew. Ew. der St. u. Infel Chios, 
auch adj. chiiſch, Ar. Eccl. 4431; auch adj. Χιακός, 
zu Chios gehörig, St.B. Sprüdmwörtl. οὐ Xios ἀλλὰ 
Κἴος, von einem boppelzüngigen Mienfchen, Ar. Ran. 
970. Bgl. πού Lexic. 

Χίρες, εδος, ἡ, St. tin Aegypten, Phot. 62, a, 21. 

Χίτω», wvos, 6, Mannen., St.B. v. Βιστωνία. 

Χιτώνη, ἡ, 1) attifher Demos, Schol. Call. Dian. 
225.— 2) nad diefem benannt Artemis, richtiger wohl 
von ihrer Kleidung, Call. a. a. 3). Ιον. 77. Nad 
St.B.aud Χιτωνία, u. bei Ath. XIV, 629,e Xırw- 
νία "4ρτ. in Syrafus. 

Χίων, avos, 6, athenifcher Archon Ol. 103,4,D. 
Sic. 15, 77; Dem. 30, 17. — ©. des Matris aus He⸗ 
raflea, Phot. bibl. p. 222, 30. 

Χιωνίδης, 6, Athener, Ἐυπεταιών, Dem. 59, 34. 

Χλαινέας, 6, Aetolier, Pol. 9, 31. 

Χλέμος, ὁ, Mannsn., Qu. Sm. 8, 101. 

Χλευό-χαρμος, ὁ, Mannen., Luc. Philopatr. 21. 

Ἄλοαξω», 6, erdihteter Name, Theophyl. ep. 20. 

Ἄλόη, ἡ ([. Lexic.), 1) Bein. ber Demeter, αἷδ Be⸗ 
fhüßerin der jungen Saat, Ar. Lys. 835; vgl. Paus. 
1,22; u. Ath. XIV, 618, d. — 2) $rauenn. 

Χλούνειον, τόπος ἐν Altwälg, Ε. 6. 

Χλωθάριος, Χλωθαῖος, Χλωθόμυρος, barbari⸗ 
[Φε Mannsn., Suid. 

Χλῶρις, εδος, ἡ, T. des Amphion, des Könige in 
Orchomenos, Gem. des Nelens, M. des Neſtor, Od. 14, 
281; Apolld. 1, 9.9. Nach D. Sic. 4,86 u. Apolld. 3, 
5,6 T. des Amphion in Theben (accus. Χλωρίδα, 
Apolld. 1, 9. 9; Tzetz. Chil.4, 422). — M. des Mops 
flug, Schol. ΑΡ. Rh. 1,65. . 

Χλώρος, 6, Mannsn., Arcad. 69,10. 

Χνά, ἡ, der eigentliche Name Phöniciens, St. B. 

Χνᾶς, &, ὁ, der phönicifrhe Name des Agenor, 
Choerobosc. δεί B. A. 1181. 

Xvoadas, ὁ, Mannsn., Inscr. 19. 

Χοάθρας, 6, Berg in Medien, Prolem. 

— τά, Stadt in Medien, Ptol. = Χαύω», 
w. πι. Ἱ. 

Χοαρηνή, N, = Χωρηνή, 9. πι. ſ. 

Χοάσπης, 6, 3. in Indien, der fich in den Kophes 
ergießt, Strab. XV, 697; ber bei Arr. Απ. 4,23, 2 
Xons heißt. — 2) Fl. in Suflana, Her. 1.488: Strab. 
Xxv, 728. Bei D. Per. 1073 Χόασπις, sog. — Λά]. 
ἌΧοάσπειος, z.B. ὕδωρ, Luc. Vgl. Ath. 11,45, b. — 
Bei Suid. auch Mannen. 

Χόης, 0, der δ[. Χοάσπης in Indien, Arr. An.4, 


' 23,2 


Xoti, of, ein Volk in Aften, neben den Bacheiren, 
St. B. aus Hecat. 

Xospadess, αἳ, 1) νῆσοε, Klippeninfeln bei Tarent 
in Unteritalien, Thuc. 7, 33. — 2) ver ältere Name 
der St. Dapvaxsıa im Gebiet der Mofiynöfen, Ew. 
Χοιραδεύς, St.B. 

Χοίρακος, ὁ, belifcher Name, Ath. IV, 173, a. 

Χοιρέαι, ai, Drtim Gebiet von Greiria in Cuboͤa, 
bei Tamynä, Her. 6,101. — Χοιρεᾶταε, oi,id. 5,68. 

Χοιρέλη, 7, zweite Frau des Euripides. 

Χοιρίλος, 6, Dichter aus Athen zu Aleranbers des 
. Großen Beit, Paus. 1,14 u. A. — leer, Sieger in 
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den olympifchen Spielen, Paus. 6, 17, 5. — Bol. 
Naeke Choeril. p. 33. 

—— ὁ, Grammatiker ſpaͤter Zeit, B. A. 
u. ſonſt. 

Χοῖρος, ὁ, Her. 7, 170; Paus. 5, 26, 5, V. des 
Smikythos. 

Χολαργέα, ἡ, Harpocr., = folgom. 

Χόλαργος, ὁ, attifher Demos zur afamantifchen 
Phyle gehörig, Plut. Pericl.3; St.B., verausDionys. _ 
auch den plur. οἱ Χόλαργου anführt; Ew. ἌΧολαρ- 
γεύς, Ar. Ach.855; Dem. 40, 6: Inscr. 

ἌΧολλη, 7, St. in Syrien, Ptolem. 

Χολλεῖδαι oder Χολλίδαε, οἳ, attifcher Demos zur 
leontifchen, St. B., nad Andern zur afamantifchen 
Phyle gehörig; Em. Χολλείδης, Inser. 101 ;u. Χολ- 
λίδης, Ar. Ach.406; Dem. 35, 20. 54,10 u. öfter; 
D. L. δεί St.B. auch Χολλιδεύς. — Ortsabverbia 
umfchrieben dx, elc, ἐν Χολλιδών. 

Xodoßntnvn, ἡ, ein Theil Armeniens, Arr. bei St. 
B.; Ew. Χολοβητηνοί. . 

Χολοζύγης, 6, Fomifche Verbrehung aus Βου- 
Luyns von χόλος, als Bein. des Stantsmannes Des 
mofthenes in Athen, Ar. Lys. 398. 

Ἄομαροί, οἳ, Bolt in Baftriana, Ptolem. 

Xouyo, οὓς, 7, Inſel im Nil, Sp. 

Χονοῦφις, νδος, ὁ, ein Mann aus Heliopolis in 
Aegypten, D.L. 8, 90. 

Χορασμίη, 7, das Land ver Chorasmier in Sog⸗ 
diana, St.B. 

Χοράσμιον, ol, Ath. 11, 706,b u. A. = Χωρά- 
σµιοις w. m. f. 

Χορδίραξα, τα, St. der Mygdonen in Mefopota- 
mien, Strab. ΧΝΙ, 747. 

Χορζηνή, ἡ, Landfhaft Armeniens am Kaufafus, 
Strab. XI, 14. 528. 

Χοριήνης, 6, ein Barätafener, Arr. An. 4,21. 

Xoonyts, tdos, 7, Hetäre, Ath. ΧΙΙ. 577, c. 

Χοριήνουπέτρα, q, Felſen miteinemfeften Schloſſe 
in Barätafene, Arr. Απ. 4A, 21. 

— ὁ, Sophiſt aus Gaza, Phot. bibl. cod. 

0 


: Χο ρέκτω», ὁ (?), Naxier, Inser. Rh. Muſ. N. F. 11, 
Feecc έους, ὁ, Athener aus Airone, ἵπεος, 


λαός ὁ, ein Dichter, Alexis δεί Ath. XIV, 
‚c. 

Χορσία, 7, St. in Böotien, Paus.; Ew. Χορσι- 
εύς, St.B. 

Χόρτασος, ὁ, Schol. Dion. deser. Gr. 655. 

Χορτασώ, οὕς, ἡ, St. in Aegypten, St.B. 

Xocgons, ὁ, Rame parthifcher Könige, Suid. 

Ἄρεμάτας, α, 6, Afarnanier, Pol. 32, 21. 

Χρεμέτης, ὁ, Fl. in Libyen, Arist.Meteor.1,13. 

Xo&uns,ntos, 0, Athener, Archon ΟΙ. 113,3, bei 
D. Sic. 17,87, u. Att. Seew. oft; bei Ar. Εοε]. 475 
u. in der neuen Komödie der Namen alter Männer 
(vgl. χρέµω, 4 έµπτοµαι). Bol. das Folgende u. 
Antiphan. b. Ath. vI, 223, a; auch Terent. 

Ἄρεμυλος, ὁ, komiſche Ῥετ[οι in Ariſtophanes Plus 
tus (nad Schol. Ar. Plut. 336 γρέος-αἰμύλλω, 6 
ἁπατῶν τοὺς χρεωφειλέτας), Bi: fi räuspernder, 
grämlicher Alter. 

ἌἈρέμω», ωνος, ὁ, einer der Ὀτείβίῃ Tyrannen in 
Athen, Xen. Hell. 2, 3,2; Lys. 30, 44. 

Χρεμωνέδης, ὁ, ein Stoiter, D. L.7, 17. — Athe⸗ 
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ner, Teles bei Stob. 8,40, 8. — Bei Ath. ΥΙ. 250, 9 
wird als Zeitbeſtimmung angeführt "AInvnos κατὰ 
τὸν Χρεμωνίόειο» nolsuov. — Admiraldes Könige 
Ptolemäus, Polysen. 5, 18. 

Xonasuos, 6, Mannen., Ioscr. 1603. 

Χρηστή, ἡ, Name eines atheniſchen Schiffes, Aut. 
Seew. IV, b,28. — Χρήστη, Srauenn. ‚Inscr. 516. 

Ἀρηστό-δημος, ὁ, ein Schriftfteller, der Thebaifa 
gefchrieben, Apostol. 17, 2. 

Χρησιός, 6, ο). Ἀρῆστος, ©. eines Deiphilus, 
Sunier, Inser. 194. Bei Luc. = Χριστός. 

Χριστιᾶνός, ὁ, der Ehrift, Luc. 

Χριστίνα, ἡ, Frauenn., Suid. 

Χρυστίω», ωνος, ὁ, Mannen., Suid. 

Χριστό-δωρος, ὁ, Mannen., Suid., befannt {β der 
Dichter der Anthologie. 

Χριστο-φόρος, d, fpäter Mannen. 

Χρομία, ἡ, T. des Itonus, Sem. des Endymion, 
Paus. 5,1, 4. 

Xooufog, 6, 4) Sohn bes Priamus, Il. 5, 160; 
Apolld. 3,13,5.— 2) ©. des Neleus, Od. 11, 286. 
vielleicht derfelbe, I. 4, 295. — 3) 65. des Pterelaog, 
Αρο[ιά. 2, 4,5. — 4) Lycier, Il. 5, 677.— Ein ande: 
rer Lycier, 17,218. 494. — Auch ein Trojaner, 8,275. 
— 5) Argiver, Her. 1, 82. — 6) ©. des Ageſidamos, 
Syrafufaner, Sieger in den nemeifchen Spielen, Pind. 
Ν.1. 9 (der Accent Χρόμεος wird von den Gramma⸗ 
tifern verworfen). 

Xoöuss,sos, ὁ (derfelbe Name mit dem vorigen), 
1) Heerführer der Myfler in Troja, Il. 2, 858. — 
2) Birtenname, Theocr. 1,24. 

Χρόμων,ωνος, 6, ein Diefienier, Thuc. 3, 98. 

Χρόνιο», ij, Frauenn. Alciphr. 3, 11. 

Ἄρόνοος, ὁ, Mannsn., Paus. 8,47,6; Inser. 165. 

Χρύσα, ἡ, εφ. Xovan, St. an der Küfte von Troas 
bei Thebe, mit einem Tempel des Apollo u. einem Has 
fen, Il. 4, 390. 452; bei Qu. Sm. 7,402 Χρῦσα. 
Nach Strab. XIII, 1.604 ff. lag das fpätere Chryfe 
mehr Tandeinwärts bei Hamaritos. — Nach St. B. 
auch ein Ort in Lesbos u. in Karien, Ew. Ἄρυσευς. 

Χρῦσ-αγόρας, 6, Mannen. auf einer rhodiſchen 
Münze, Mion. S. VI, 601. 

Ἀρύσαλος, 6, servus, Plaut. Bacch. 

Χρυσάμη, ἡ, Frauenn. Polyaen. 8, 43. 

Χρῦσ-άνδιος, ὁ, Philofoph aus Sardes, Suid. 

— έδος, ἡ, Argiverin, die ver Demeter 
den Raub der Perſephone verrieth, Paus. 4. 14, 2. 

Χρύσ-ανθος, ὁ, Athener aus der akamantiſchen 
Phyle, Inser. 284. 

Xoücdvras, 0, einvornehmer Berfer, Xen. Cyr. 
2,3, 5 u. öfter. 

Χρῦσαορέο»,τό, Berein ber kariſchen Voͤlkerſchaf⸗ 
ten, bei dem Tempel des Ζεὺς Ἄρυσαορεύς, Strab. 
xIv,2. 660. 

Xovaoogevs, 6, Manusn., Inser. 2847. 

Χρῦσαοθές, dos, ἡ, a) Frauenn., Inscr. 2821. — 
b) ©t. in Karien, fpäter Adrias genannt, Ew. Χρυ- 
σαορεύς, St. B., nach dem au ganz Karien Χρυ- 
σαορίς hieß. Vgl. noch Inser. 2821. 2847. — Das 
fpätere Stratonicen, Paus. 5, 24, 10. 

Χρῦσάρνο», ἡ, Hetäre, Luc. D. Meretr. 1. 

Xovaapıos, ο, Mannsn., Suid. 

Ἄρύσας, ὁ, δ[. in Sictlien bei Aflorus, D. 
vgl. Cic. Verr. IV, 96. 

Xoüc-&wg, 0905, 6, ©. des Poſeidon u. der Mebus 
fa, B. des Geryones, Hes. Th. 278. 287 ; Apolld. 


Sic. 


Χρυσογόνη 


ώς — ὁ, Mannsn., Paul. Sil. 76 (ση, 
). 


Χρ 
167, Plut. oft. B. eines Btolemäus, Cleom. 37. 

Χρύσ-ερως, ωτος, ὁ, Byzantier, Inser. 2044, — 
Spartaner, 1248, 

χρῦσεύς, ὁ, Perfer, Aesch. Pers. 312. 

Χρύση, 7, [. Χρύσα. Aud eine Fleine Juſel bei 
£emnos, Paus. 8, 33,4. Auch Frauenname, T. des 
Halmos, M. des Phlegyas, Paus. 9, 36, 1. — Schwe⸗ 
fter ver Kenopeitheia iu Sparta, Ath. XIII, 609, b. 
— νῇσος, 7), = Χεῤῥόνησος χρυσῇ ([. oben), 


Χρῦὺσῆ, ἡ, Name eines athenifchen Schiffes, Aut. 
Seew. IV, d, 30. ; 

Xovonts, έδος, ἡ, 4) eine Nereide, unter den Be 
fpielinnen der Ῥετ[ερθοπε, H. h. Cer. 421. — 2) T. 
des Thespios, Apolld. 2,7,8. — 3) T des Chryfes, 
die Adilleus bei der Eroberung der St. Chryſe er: 
beutete, deren eigentliher Name Aſtynome war, Π. 1, 
444 Π.-- Auch fonfl als Fraueun., z. B. Gemahlin bes 
Antigonus Dofon, Pol. 5, 89,7, welde E. M. 294, 3 
Χρυσές heißt. — Prieflerin in Argos, Paus. 2, 17, 7, 
[. Χρυσίς. 

Χρύσης, ὁ, 4) Priefter des Apollo in Chryſe, B. 
der Aftynome, 11.4,11 ff. u. A. — 2) S des Minos 
u. der Nymphe Pareia, Apolld. 3,1,2. 

Χρῦσιάς, ἄδος, ἡ, Brauenn., Andoc. 1, 127. 

Ἄρύσιλλα, 7, Frauenn. Antp. Th. 5 (v, 3) u. öfter 
in der Anthologie. — Korinthierin, T. des Teleas, 
Geliebte des Dichters Jon, Ath. X, 436, f.— Aug 
Titel einer Komödie des Eubulus. 

Ἄρύσιο», ἡ, meretrix, Caecil. p. 6. 

Χρύσιππα, τά, St. inGilicien, nach ihrem Crbauer 
Χρύσιππος fo genannt, ζω. Χροσιππᾶνός od. bei: 
fer Χρῦσιππεύς, St.B. 

ΧἈρύσ-ίππη, ἡ, 3 ὃεθ Danaos, Apolld. 2, 1,5. 


ὕσ-ερμος, ὁ, ein Schriftſteller, Phot. bibl. cod. | 


Χρύσ-ιππος, ὁ, 1) ©. der Belops u. der Aftyos | 


Φε, Apolld. 3,5,5; vgl. Thuc. 1, 9; Plat Crat. 395 ; 
Paus. 6,20,7u.9.— 2) ©. des Aegyptus, Apolld. 
2,1,5.— 3) berühmter Stoifer aus Soli in Eili 
cten, Schüler des Kleanthes, Plut. u. A. Bol. D. 
L. VII, cap. 7. der ibd. $. 186 noch Andere vieles 
Namens aufzählt, z. B. einen Arzt aus Knidos — Die 
Anhänger diefes Philofophen heißen Χρυσίππενοι, 
o,Luc. — 4) Pythagoreer aus Korinth, Iambl. V. P. 
extr. — 5) ein Wechsler in Athen, Sprecher ber 
34. Rede des Dem. — 6) ein Küchenfchriftfieller ans 
Tyana, Ath. XIV, 647 ἥ vgl. 1,5,e. 11. 113, a. - 
Ein Tänzer, ibd. 1, 22, d. 

Ἄρύσές, έδος, ἡ, ὕταμεια., Probl.arithm. 12 (ΧΙΝ, 
118). — Priefterin ner Here in Argos, Thuc. 2, 2.4, 
433; vol. Ἄρυσηϊς.--- Name einer Hetäre, Timod.b. 
Ath. ΧΙΙ, 567, ο. 

Χρῦσις, εδος, ὁ, B eines Cumachus aus Korinth, 
Thuc. 2,33. 

Χρύσίω», ωνος, 6, Mannsn., Inser. 275. 

ΧἈρύσοάνας, ὁ, δΙ. in Sindien, Ptolem. 

Χρῦσο-γένενα, ἡ, T. des Halmos, M. des Chryſes, 
Paus. 9, 36, 1. 4. . 

Χρῦσο-γένης, ους, ὁ, Mannen. auf einer atheni⸗ 
fen Münze, Mion. S. III, 551. „ 

Xevao-ydyn, ἡ, Frauenn. Theocr. ep. 12 (VI, 
340); Ep. ad. 706 (App. 307). — Enfelin des Sify: 
phus, M. des Minyas, Schol. ΑΡ. Rh. 3, 1094; vgl. 
Χρυσογέγεια. — Inscr. 1888, 


Χρυσόγονος 


ὕσό-γονος, 6, Mannsn., Ρ οἱ. ὅ, 97. 5 3 u. A. — 
Zlötenfpieler, Ath. X11, 535, d. — Inser. oft. 

ΧἈρυσό-θεμις, εδος u. 106,7, T.de8 Agamemnon 
u. der Klytämneftra, 11.9. 145: Soph. El. 

Ἄρῦσό-θεμις, ıdos, ὁ, ©. eines Karmanor aus 
Kreta, Steger in den pythifchen Spielen, Paus. 10,7, 
2; vgl. Procl. bei Phot. 320, b, 1. — Bildhaner aus 
Argos, ib. 6,10, 5. 

Ἄρῦσο-κέφαλος, ὁ, [ρ. Dtannsn.,vgl. Fabric. bibl. 
gr. VIII, 683. 

— ωνος, 7, St. in Daſſaretis, Pol. 5, 
108,2. 

Xovoo-von, ἡ, Brauenn., Phot. bibl. p. 136, 2. 

Ἄρῦσο-πέλεια, ἡ, eine NyYmphe, Geliebte des Ar- 
fas, Apolld. 3, 9, 4. 

Χρύσό-πολις, ἡ, St. in Bithynien, Byzanz ges 
genüber, mit einem Hafen, Xen. An. 6, 3,16; Strab. 
ΧΙ, 563. Nach St. B. auch eine St in Eilicien, Ew. 
Χρυσοπολίτης. 

ἌἈρθσο-ρόας, ὁ, Fl. in Argolis, Paus. 2, 31,10. — 
Ein anderer in Syrien, Ἀρυσαῤῥόας gejchrieben, 
Strab.xXv1, 755. 

Χρῦσ-όρθη. ἡ, T. des Orthopolis, M. des Koro⸗ 
nus, Paus. 2,5, 8. - 

Ἄρῦσος, 6, ein Sflavenname, Ar. Vesp. 1243. — 
Athener, Inscr. 276. 485. 

— — ους, ὁ, Mannsn., Theophyl. ep. 


Χρῦσό-στομιος, 6, ſp. Mannen., vgl. Fabric. bibl. 
gr. VIII, 454. 
Χρύσω», ωγος, ὁ, Mannsn., Epigr. im Rh. Muf. 
N. F. VI, 1, 84. 
— , Monatsname bei den Lamiern, Curt. 
4, 


Χρωκίνης (?), ὁ, Mannsn. auf einer ſmyrnaͤiſchen 
Münze, Mion. III, 198. 

Xowuss, 6, Mannen., Suid. Bgl. Ἄρόμις, 

Χρωτάριο», 7, Frauenn., Inscr. 660. 

Χνρετίαι, ai, die St. Cyretiae in Theſſalia Hefli- 
äotis, Ptol. 

Xvrov, τό, Gegend in Epirus, Ew. Χυτέτης, St.B. 
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Χυτρίνος, richtiger Xvroĩvyoc, gegen den Lufias 
eine Rede gehalten, Poll. 10, 146. > . 

Χύτριο», τό, Ort in Jonten, wo früher Klazomenaͤ 
Rand, Strab.xXIv,i. 645. 

Xvroo:, οὗ, 1) Heilquellen in Lokris unweit Thers 
mopylä, Her. 7,176; Paus. 4, 35,6. — 2) &t. in 
Kypras, Suid. Bei St. Β. Xvroos, Ew. Χύτριος, bei 
Ριο]. ἡ Χύτρος. 

Χνυτρό-πολις, ἡ, eine Feſte in Theffalien, Theo- 
pomp. bei St.B.; Ew. Xurgonoditas, 

Xvroog, 0, ©. des Aledros, Enkel des Afamas, St. 
Β.ν. Xvroot. 

Χωαρηνήν 7, partbifche Landfchaft neben Indien, 
Strab.Xv,2, 725. 

Χώβαρος, 6, Mannsn., Suid. 

Χώλος, 6, Ὀεδρί., VLL. : 

Χωλὰν τείχος, To, St. in KRarien, Ew. Χωλοτει- 
χἴται, St. B. | 

Χώ», ὠνός, ὁ, Fl., Theognost. in Cram. An. Ox. 
11,131; vgl. E. M. 816,27. 

Χώνες, οὗ, Bewohner der Landſchaft Chonia in Un⸗ 
teritalien, önotrifcher Volksſtamm, Arist. Pol. 7, 9,3; 
Strab. v1, 1, 253 ff. 

Χώνη, ἡ, St. in Lukanien, Strab. vr, 1. 254. 

Χωνία, n, Landſchaft in Unteritalien, im Often von 
Bruttinm, Lycophr. 983, Strab. a. a. O. 

Xwpauvaios, os, perfilcher Volksſtamm, 0198. bei 
St.B. ©. Χωρομναῖοι. 

Xwpaousos, ol, Bolf in Sogdiana an beiden Ufern 
des Orus, Arr. An. 5,5,2; nach Strab. ΧΙ, 513 ein 
Stamm der Maflageten. Vgl. noch D. Per. 746. — 
Bei Her. 3,93 Χοράσμιον. 

ωρηνή, ἡ, Landſchaft in Parthien, Strab. XI, 9. 
514, 


Χωρομναῖοι, ol, = Xwpauvaios, D. Sic. 1, 115. 
2,2, vielleiht Χωράσμιοι. 
Χωρομιθρηνή, ἡ, Landſchaft im nördlichen Mes 
dien, Ptolem. 
Χωχή, ἡ, Bledenam Tigrisfluß, Arr. beiSt.B.; 
.Χωχηνόςυ. Χωχαῖος. 


D. 


Yaxov, τό, Landſpitze auf der Weſtküſte von 
Kreta, Ptol. . 

ἱραλάκανθα., Πν Rymphe auf der Inſel Sfaria, 
Ptol. Heph. 5 (150, a, 29). 

Waruos, 6, Athener, B. eines Dorieus, Inscr. 285. 
: ———— οἳ, ein Geſchlecht in Aegina, Pind. Ἱ. 

,59. 

ἵμαμάθη, ἡ, poet. auch αμάθεια, Pind. N. 5,13, 
1) T. des Nereus u. der Doris, M. des Phokas, Hes. 
Th.260. 1004; Apolld. 3, 12, 6. — Gem. des Proteus, 
Eur. Hel.8. — 2) T. des Königs Krotopos in Argos, 
M. des Linos, Paus. 1, 43,7; vgl. Ep. ad. (vII,154); 
Conon 19. — Inser. 1241. — 3) Hetärenname, Lys. 
frg. 36; Ath. ΧΙΙ, 586, e. 592, e. — 4) Name eines 
atheniſchen Schiffes, Att. Seew. IV, b,64. 

Pauadoüs, οὔντος, ὁ, Hafenftadt in Lafonien bei 
Tänaron, Paus.2,25, 4. Bei Strab. "Auadoös, bei 
St.B. Wauuadoös, (10, Pauuadovyrios u. Pau- 
µαθούσιος, ibd. 

ραμίτη, n, Heine Snfel, bei Suid. 


Panunvıros, ὁ, 65. des Amafis, [εβίετ K. von Ae⸗ 
gypten, Her. 3, 10, der dem Kambyfes unterliegt. 

ἱραμμήτιεχος, ὁ, = ἵῬαμμίτιχος, Libyer, Thuc. 
4,104. Bei Arist. Pol. 5, 9,22 ein Korinthier, ©. eis 
nes Gordias. 

Peunlarxos (1), 0, Name, bei Suid. 

WPaupss, 105,0, ©. des Neko, K. in Aegypten, Her. 
2, 160. 

αμμίτιχος, ὁ, 4) einer der zwölf Bürften Aegyp⸗ 
tens, in Sais, nachher Alleinherrfcher, Her. 1,105, 
D. Sie. u. Strab. auch Parugaftsyos (w. m. [.) geſchrie⸗ 
ben. — 2) V. des Snarus, Her. 7,7. 

Wavduıg, 505,6, ©. des Akron aus Kamarina, der 
ΟΙ. 82 im Wagenrennen Περίε, Pind. ΟΙ. 4 u. 5. 

Papls, ίδος, 7, attifher Demos bei Oropus, zur 
atantifhen Phyle gehörig, mit dem Orakel des Am⸗ 
phiaraus, Strab. IX,399. Ew. Papidas. 

μίω», wvog, 0, Mannen., D. Hal. de Din. 8. — 
Πλατανεύς, Gefchichtfchreiber, D. Sic. 21, 5. 

Peßo, ἡ, Landſchaft in Aethiopien, St. B. nach Arte- 
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an bei vemfelben ein See. Volksname, Weßesens, 
i. B. 


ερεβώα, n, ber vorige See, Strab. XVII, 2. 822. 

μέλχη, ἡ, ο. Weiyss, τος, N, St. In Acthiopien, 
Strab. XVII, 4. 820. 

Psyaxo), οὔς, 7, ein Flecken in Aegypten im atris 
bitifchen Nomus, Artemidor. bei St.B.; δω. Pera- 
xofıns,ibd. 

ερενηρός, ἡ, ein Flecken in Aegypten, Ew. Wern- 
eitas, St.B. 

Pfyrgis, εως, ἡ, desgl., Ew. Werzoitas, St.B. 

ψευδ-αρτάβας, ὁ, erdichteter Berfername, Ar. 

Peudagraxn,n, Hügel in Scyihien,adj. Pevdag- 
τακαῖος, St.B. 

Psvdoxopaasoy, τὸ, Meeresufer zwifchen Koryfus 
u. Seleucta, Artemidor. bei St. B. 

Wevdo-nevsac,n, dxoa, Laudfpige in Kyrenaifa, 
Strab. XVII, 3. 836. 

WPevdo-pllınnog, 6, derfalfhe Philipp, der Sflave 
Andriskos, der ſich für Philipp, 6. des Perfeus, ausgab, 
Strab. X111, 624. 

ἰρευδύλος, ὁ, Pseudolus, Plaut. 

Pncoot, ol, Bolt im aflatifchen Sarmatien, St.B. 
Bei Ptolem. Moduo. 

Wntro-nodsg, οἳ, beiLuc.V.H.1,35 Ew. eines 
großen Wallfifches. 

69105, οἶνος, ὁ, erwähnt Ath. 1,28, f aus Komis 


fern. 

Ψ,κλεο-λόβης, 6, ein verberbter Name eines Baras 
fiten, Alciphr. 3, 51, man vermuthet Ἰφικρεωλάβης, 
richtiger Wiyodaßnc. 

Pfisoy, τό, ein Fl. in Bithynien, St.B. 

Piss, 6, Fl. in Bithynien, der fi in den Bontus 
Gurinus ergießt, St. B.; Anwohner Pidsavol. Bei 
Strab. ΧΙΙ. 3. 543 WflAdss, sdog. 

5 μας Gegend in Ifaurien, Ew. Wiruadeis, 
t. 


Ψέναφος, ἡ, St. in Aegypten, Em. Βιναφῖταν, 
S 


t. 5. 
ερινέκταβις, ἡ, Bleden in Aegypten, Ew. Wırs- 
xtaßitas,St.B. | 
Pırraxn, ἡ, St. am Tigris, Gegend Wırzaxnvn, 
Ew. Yırraxnvos, St.B. 
Yrrrdysunss, ἡ, Flecken in Megypten, Ew. Wir- 
ταχεμῖται, St.B. Bol. Χέμμις. 
ρ,χίω», ωνος, 6, Barafltenname, Alciphr. 3, 45. 
N ua 6, Parafitenname, Alciphr. 3, 


ynyo-xAadarng od. εψοκναύτης, 6, Barafiten- 
name, Alciphr. 3, 43. 
P,10-uayos, 6, Paraſitenname, Alciphr. 3, 71. 





"Dyoyos 


μοῦ Asunv, 6, großer Hafen an ber äthiopi- 
(δει Küſte, Strab. XvI, 4. 774. 

Yuxrngsos, 6, Ort in Thracien, Ew. ebenfo, St.B. 

Pourla, n,fefler Ort in Bithynien, St. B. ; bei Ptol. 
ρύλλιον, Sw. Wuldarns. — Pferd des Denomaus, 
Schol. ΑΡ. Rh. 1, 752, vulg. Wide. 

Yurdas, 6, Mannsn., Inser. 1845. 

PyAros, οὖν ein Volk in Libyen in Kyrenaifa, Her. 
4, 173 ; Strab. X111,588. XVII, 838; nach dem ὁ Pul- 
λιχκὸς κόλπος benannt ift, Hecat. bei St. B. Sie ſind als 
— berühmt, Paus.9, 28, 1 ; Strab. 
α. α. 


μύλλος, ὁ, Mannen., Arcad. — MN. Argent. 32 
vn 403). — Auf einer Münze aus Apollonia, Mion. 
11,29. 

{ρυλλο-τοξόται, οἳ (Flohſchũtzen), erbichtete Be: 
wohner des Mondes. Luc. V.H.1, 13. 

ἐρυλλώ, οὕς, ἡ, Frauenn., Pallad. 145 (VII,607). 

w/oa, τά, Heine Infelan der aflatifchen Küfte, un: 
weit Chios, mit einer St. gleihes Namens (Ipsara), 
Strab. XIV, 645. (δω. Wupsog, St.B. Davon fprüd: 
wörtlid υυύρα τὸν 4ιόνυσο», Paroemiogr. App. 
5,39. 
Ἰρυρίη νῆσος, ἡ, = ber vorigen, Od. 3, 172. 

ερυταλίω», ωνος, ὁ, wahrfceinlih Mannsn., Suid. 

Porradsıe, 7, Πείπε unbewohnte Infelim ſaroni⸗ 
(Φει Meerbufen, zwiſchen Salamis u. dem feſten Lan- 
de, nie 8,76; Paus. 1, 36, 2. Ew. Worzadsvs, 
St.B. 

ερνττάλη, ἡ, = vorigem, Hdn. παώ St. B. 

Pyrraife, 7, = vorigem, Strab. IX, 395. 

‚Portakog,o, Mannen., nach ihm war bie vorige 
Inſel benannt, St. B. 

Piysa,rd, = Wuyıov, Peripl. 

εμύχη, ἡ, die Beliebte des Amor, Apul.Metam. 4. 

Pöysov, τό, Ort in Kreta, mit einem Hafen, Prol.; 
Ew. Vuxievc, St.B. 

Puyalov (vgl. Woidos), ωνος, ὁ (9), Mannsn. auf 
einer Hänge aus Apollonia, Mion. Il, 31. 

WPuyoos, ὁ, Fl. in Kolchis, Arr. 

ἵνωφίς, idos, 6, ©. des Arrhon, Paus. 8, 24,1, 
πα dem die folgde St. benannt worden. 

ἱρωφές, έδος, ἡ, od. ἴδος, ἡ, 1) St. in Arkadien 
am Aroanios, früher «Ῥήγεια, benannt nach der Bio: 
pbis, ver T. des Königs Eryr, Pol. A, 68 ff.; Paus. 8, 
24,3; Apolld.3,7,5. (810. τι. adj. Popfdsog, Pol. 
4, 71,13, Paus.a.a.D. ὄρος, Glauc. ep.2 (IX, 341). 
— 2) T. des Zanthus, eines Enfels des Arkas, Paus. 
a. a. D., nad dem die Burg der Zafynthier fo hieß. 

Posysuss, ἡ, Städtchen in Aegypten, Ew. Wo- 
χεμμῖταν, St.B. Bol. oben Pırraysuuss. 


2. 


"Navıs, κος, ὁ, kleiner FI. bei Ramarina in Sieis 
lien, Pind. Ol. 5, 14, wo vor Bödh "S2avos ſtand. 

Φαρίων, wyes,ö,p. = Nolwr, w. πα. [. 

᾽Ωαριώνειος, a, ο», orionifch, Pind. I. 3, 67. 

᾽Ωβαρηνοί, οἳ, Bolf in Armenien, St. B. 

"Nyırldas, ol,—’Nxearidcaı, vgl. Schwend’6 ety⸗ 
molog. Andeutungen S. 179. 

Ὥγενός, o, u. Qyny, Evos,ö,alter Name für Okea⸗ 
n08, Lycophr. 231, St. B.,Hesych. 

ογυγία, ἡ, bit Hom. Od. 7, 244 ἡ Ωγυγίη νῆσος, 


1) in der Mythenzeit Sitz der Kalypfo, am Bel: 
rande der Erde, nach Strab. IX, 407 die Inſel Sau 
los bei Malta. und aud der alte Name von Böotien, 
ibd. — 2) T. des Amphion u. δεῖ Niobe, Apolld. | 

"Nyvyıos, ogygifh, vom Ogyges, fo heißt bei. 
Theben 7 ᾽Ωγυγίη Bußn, ΑΡ. Rh. 3, 1178; Chri- 
stod. Ecphr. 382: u. ai "Ayvyyını πύλαε, ein Thor in 
Theben, gegen Welten gelegen, Eur. Phoen. 1112; 
Apolid. 3, 6,6. Vgl. Lexic. Bon 

Ὢγογος, ὁ, 1) K. von Attifa, der bis nach Böotien 





"Oyodos 


hinein herrfchte, Paus. 9, 5.8. Nach Schol. Ap. Rh. 
3,1178 ©. des Böotus. Bei Euseb.’2yvyns. — 2) 
bei Pol. 4,1,5; Strab. VIII, 384 der legte K. in Acha⸗ 
ja nad} des Tifamenus’ Tode (vgl. Qyijv, Ὠγενός, 
Ὠκεανός, ber über dag Meer Gekommene). 

Ὥγυλος, ἡ, Inſel zwiſchen dem Pelopones u. Kre⸗ 
ta, Ew. "NyvAsos, St.B. ' 

’Qyvoss, dos, ἡ, Inſel im rothen Meere an ber ka⸗ 
ramantichen Küſte, Strab. XVI, 3.767; D. Per. 607. 
Ew. Nyvoĩtœs, St. B. 

ὌὭνγυρος, ὁ, Nonn. D. 13, 417. 

"Ndovss, οἳ, thraciſche Voͤlkerſchaft, an Die Meder 
Hränzend, Edonen. 

Ὠθο»ίηθε, Nic. frg. δεί Ath. ΧΥ, 683,b von Odo⸗ 
πία, = Edonia. 

᾿Ωερόη, ἡ, 4) Feiner BI. in Böotien, der mit dem 
Afopus bei Platää eine Inſel bildete, Her.9,51; Paus. 
9,4, ar der v.1. Περόη. — 2) T. des Afopus, Her. 
a. α. 5). 

᾿ΩὨιδή. ᾗ, Brauenn., Inscr. 1022. 

Ὠκαλέα, ἡ, ep. Ωκαλέη, Flecken u. Bach in Böo- 
tien, zwifchen Haliartos u. Alalkomenä am Berge Tils 
phufton, I. 2, 500; auch ai ’Nxadkaı, Strab. IX, 
440; u. ᾿Ωκάλενα, 7, Apolld. 2,4,11. Ew. æc- 
λεύς, St.B. 

᾿Ωκάλεια, ἡ, T. des Mantineus, Gem. des Abas, 
Apolid. 2, 2,4. 

Ὠκεάνης, ὁ, alter Name des Nils, D. Sic. 4. 19. 

Ὠκεανίνη, ἡν T. des Ofeanus, Hes. Th. 364. 389 
u. fonft, übh. die Oceannymphe. 

Ὠκχεανίς, έδος, ἡ, daſſ. vgl. Lex. Audh’Rxearizıc. 

Ωκεανός, ὁ, 1) ©. des Uranus u. der Gäa, Gott 
des äußern Meeres, Gemahl der Tethys, I. 14, 204 
ff. 302. 21, 196; Hes. Th. 133. — Daher auch der 
große Weltfirom, der nach der mythifchen Anficht den 
Gröfreis umfchloß, N. 18,607 ; Her. 2,23. Nach Hes, 
Th. 159. 789 bat er feine Quellen am Felsgebirge 
Leufas im Lande der Kimmerier.— Später dag äußere 
Weltmeer, im (84/8 des innern mittelländifchen Mee- 
res, Her. 4, 8. — Die adj. «δχεάνειος u. ä. [. Lexic. 

᾿Ωκεῖα, 7, Name eines athenifchen Schiffes, Att. 
Seew.IV,b, 8. 

Ὢχελλος, ὁ, 1) Lacedämonier, Xen. Hell. 5, 4, 22. 
Bol.’ NxvAdos. — 2) 6 4ευκανός, der pythagoreiſche 
Philoſoph Ocellus Lucanus, D.L. Beiluc.’0xsAAoc. 
. "Nxelov,ro, St. im cisalpinifchen Ballien, Strab. 
1ν, 1.179. 

uw 7, Hetärenname, Ath. XIII, 567, ο und 
öfter. 

— Ω», ὠνος, ὁ, Mannen., Alciphr. 1, 90. 

᾽Ωκύ-αλος, ὁ, ein Phaͤake, Od. 8, 111. 

Ὥχυλλος, 6, Lacedaͤmonier, Xen. Hell. 6, 5, 11. 
Dol.’N2xeAdog. 

Nxv-90n,n, eine der Harpyien, Apolld. 1, 9,21. 

Ωκυ-πέτη, n, 4) T. des Φαπαρθ, Apolld. 2,1, 5. 
— 2) eine ber Harpyien, Hes. Th.267. Bol. Ωκυθόη. 

’Qxv-n0dn,n, Apolld. 1,9, 21, = 

’Rxv-00n, ἡ, 1) T. des DOfeanus, H. h. Cer. 420; 
Hes. Th. 360; Paus. 5, 30, 4; eine Nymphe, Qu. Sm. 
41,37; aus Samos, Ath, VII, 283, c. — 2)T. des 
&heiron, Paus. . 

— ὁ, Korinthier, V. eines Aeneas, Thuc. 4, 

᾿Ωλέαρος, N, —="NAlapos, w.m. f. 

᾽Ὠλενίαι ἡ, die Ziege, welche ven Zeus fäugte, Arat. 
να, 387. 
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Ὠλενία πέτρα, ἡ, der olenifche Felfen, 11.2, 617; 
nach Strab. VIII, 344 der Gipfel der Gebirges Skollis 
in Achaja, an der Gränze von Elie. 

Ὠλενίας, ὁ, 65. des Dineus, Br. des Tydeus, Apolld. 
4,8,5; Paus. 6, 20,16. 

Ὄλενος, ἡ, auch masc. bei Strab. VIII, 386, 1) alte 
St. in Netolien, am Arafynthus, II. 2,639; Apolld. 
1,8, 4; Strab.x, 451; Aesch. bei St.B.; Ew. ολέ- 
vsos, von einem Ὄλενος, ©. des Zeus, benannt, St. B. 
— 2) eine der adhälfchen Städte zwifchen Baträ und 
Dyme,Her. 1, 145; Strab. vIII,386. Ew.  Ωλένιος, 
ibd.— Adj. "NA£vıos xanvos,Ep.ad.452 (v11,723). 

ὨὩλερία, ἡ, heißtdie Athene, Inser. 2355, Eust. Bon 

ἝὪλερος ἥ, St. in Kreta, Ew.’RAEpsos, St. B.; das 
Zeft der Athene daſelbſt hieß τὸ Ολέρια, Eust. 

Ὠλή», ἤνος, ὁ, alter griechifcher Dichter aus Lycien, 
Her. 4,35; Callim. Del. 305; Paus. 1,18, 5, der ihn 
8, 24 ſchlechtweg ὁ 4ύκιος nennt. 

Ὠλίαρος, ἡ, kleine Kyfladeninfel bei Baros (Anti⸗ 
parus), (810. Ὡλιάριος, St.B. Bei Strab. X, 5. 485 
v. |. «ὀλέαρος. 

Ὄλλινα, ἦν od. τᾶ; St. am Faspifchen Meere, Ew. 
Ωλλιναῖος, St.B. 

ὍὭλος, 6, Maunsn., Inser. 270. 

Ὥλπις, 6; Athener, Simonid. 63 (XIII, 20). 

"Quavns, 6, Berfer, Inser. 3137, 404. 

᾽Ωμάρης, ους, 6, Anführer der griechifehen Mieths⸗ 
fruppen, Arr. An. 1,16, 3. 

"Rusos, 6, Mannsn., Pol. 4, 23, 5. 
Sans, ὁ, Name eines Dämon, Hom. ep. 

Dr, St. in Aegypten, St.B. 

Ὥρναρος, Mannen., Plut. Thes. 20. 

Ὠνοκλετίας (?), ὁ, desgl., auf einer Münze aus 
Theben, Mion. 11, 110. 

"REos, ὁ, Fl. in Aflen, der aufder Gränze von Hyr⸗ 
fanien u. Sogdiana entfpringt u. ins faspifhe Meer 
fließt, Strab. ΧΙ, 507 ff.; Arr. An. 3, 29. 

Ὠπίαν, οἳ, indifcher Volksſtamm, Hecat. bei St.B. 

ὮΏπις,ιδος, ἡ, eine Hyperboreerin, Her, A, 35, ν. |. 
Οὗὖπις, w. m. ſ. 

Ὥπις, oc, ἡ, alte St. in Aſſyrien am Tigris, Her. 
1, 189; Xen. An. 2, 4, 25; Strab. XVI, 739; Arr. 
ΑΠ. 7, 7. 

Ώρα, τά, St. in Indien, Arr. Απ. 4, 27. 

Ὥροα, n,Rame einesathenifchen Schiffes, Att.Seew. 


IV,b, 7. 

Moon, αξ, die Horen (vgl. Lexic.), δεί Hom. Waͤch⸗ 
terinnen u. Pförtnerinnen des Olympus, 11.5, 749. 
8,393. Dienerinnen der Here, 8, 433. der Aphropite, 
H. h. Apoll, 1941. — Nach Hes. Th. 904 Töchter des 
Zeus u. der Themig, dreian der Zahl: Eunomia, Dike, 
Eirene. 

“Ὡράρεος, ὁ, aus Heraklea, Inser. 250. 

“Ωράτνος, ὁ, der roͤm. Name Horatius, Plut. 

Ὡρείθυνα (ὄρος --- Ivw, Bergburchflürmerin), 7, 
4) T. des Königs Erechtheus in Attifa, Die, vom Bo⸗ 
reas entführt, ihm den Zetes u. Kalais gebar, Her. 7, 
489; Ap. Rh. 4,2441. — 2) eine der Nereiden, I1. 18, 
48. — 3) $rauenn., Probl. arithm. 14 (XIV, 120). — 
> ar eines athenifchen Schiffes, Att. Seew. IV, 


57. 
Ὡρείτης, 6, Ew. der St. Oreos in @uböa, Xen. 
Vgl. noch Ὡρϊταν, 
N2o80s, ὁ, auch ἡ, Thuc. 8, 96: Paus. 7, 26, St. in 
Cubõa, die früher Ἱστιαία hieß, Xen. Hell. 5,4, 56 
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Ώρεός 
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u.9.; Strab.x,1.445. das Gebiet der St. ᾿Ωρία 
Strab. a. 4. O.; (δι. Ὡρεέτης, Xen ; poet. aud 
᾿Ωρεΐτης, St.B. 

’Rontavia,n, Landſchaft in 
4441. 162. 


| ’Donzavei,oi,fpanifces Volk am Anasfluffe,Strab. 


111,139. 152. 
Role, ἡ, 1) ſ. Rgeos. — 2) St. im Gebiete der 
Dretanen, Strab. III, 3. 153. ; μα 
ὭΏρι-γένης, 095 ὁ, Maunen.,Ammian.24 (X1,15); 
Leon. Al. 6 (IX, 187). en, 
᾿Ορικό», τὸ, St. u. Hafen in Epirus an ber illyri⸗ 
fen Gränze, Kolonie der Cuböer, Strab. VII, 346. 
— Adj. u. (ιο. Ωρίκχνος, Nic. Th. 516; "Npsxia ala, 
D. Per. 399, der damit das hellentfche Gebiet beginnt. 
"Rogıxos, 6, diefelbe St. St.B. Bei Her. 9, 93 
Ὄρεκος Asumv‘ vgl. Pol. 7, 19,2; Plut. Caes. 37; 
ei B. C. 2, 54 5 auch fem. EiAnvis"S2oıxos, Scymn. 
1) 


᾿Ωρισία, ἡ, St. in Iberien, Ew.’Noscıavos (wie 
wohl für’Npstavos zu [Φτείθει). St. B. 

᾿ορῖταε, οὗ, Bolf an der Öränze von Indien, St.B. ; 
D. Sic. — Bet Strab. u. Arr. An. 6, 24 Ωρεῖταν. 
: ᾿Ωρῖτες, εδος, ἡ, das Land des vorigen Volkes, D. 

ic. 


Ὡρίων, vos, ὁ, port. auh’Naplwr, Ρἰπά., Jäger 
aus Hyria inBöotien, wegen feiner Schönheit Liebling 


der Cos, Od. 5, 121.571 Π. 14, 572. Nach Andern 
ein ©. des Poſeidon und der Euryale in Böotien, 
Apolid.1,4,3; Callim. Dian. 265; vgl. Strab. X, 
. 446. Bal.nody Palaephat. 5, 4; Luc. de Dom. 28. [7 
beiden Epifern u. Theocr. 7, 54.) — Rad ihm ifl das 
befannte, große helle Sternbild benannt, deffen Auf: 
gang nach der Sommerfonnenwende in Griechenland 
Sturm u. Ungewitter mit fich zu führen pflegte, Il. 18, 
486 ff. 22,29; Hes. 0. 600 Π.; vgl. Voß zu Virg. 
Georg. 1. 205. — Epifurees, D.L. 10,26. — E.M. v. 
ἐγῴδα, Ξ- Ἕδρος Δ. 

Ὡρόδεος, ὁ, Argiver, Inscr. 14194, _ 

““ερολόγνος, ὁ, Mannsn., Alciphr. 3, 47. 
— 6, V. des Zoroaſter, Plat. Alc. 1, ρ. 


’Noouaodns, 6, Berfername, Plut. Alex. 3. 

"Noousdwr, οντος, 6, Berg auf der Infel Kos, un⸗ 
ter dem einer der Giganten liegt, Theocr. 7, 46.—B. 
des Syennefis, Her. 7, 98. 

Ὥρος, ὁ, 4) ©. des Dfiris u. der 36, K. in Aegyp⸗ 


Spanien, Strab, III, 


Ὠψικέλλαι 


ten, Her. 1,144. 156; D.Sic. 1,44. Als Gottheit 
dem Apollo entfpredhend. — 2) ein alter ägybtifcher 
Scriftfteller, Luc. Gall. 18. — 3) ein Grieche vor 
Troja, 11.11, 303. — 4) ein Grammatifer aus Mi: 
let, Suid. ä 

"Novisdog, ὁ, ©. des Phineus, der wohl ᾿Ωρεί- 
$usog heißen foll, Schol. ΑΡ. Rh. 2,170. Vgl. auch 
Ὄαρθος. - | 

’Npuyıov, To, Ort in Attifa, adj. “ορύχιος, St. Β. 

Ωρωπός, 6, befefligte St. in Böotien, mit einem 
Hafen, fpäter zu Attifa gerechnet, Her. 6, 100: Thue. 
8,60; Strab..IX, 399 ff. Das Gebiet der St. Now- 
πία, ἡ, Thuc. 4,91. Ew. Ὥρώπιοι, os, nach St.B. 
auch Qocneðc. Nach St. B. war die St. benannt nad 


"Nownos, einem ©. des Macedon, Enkel des Lyfaon. 


Derfelbe führt eine St. in Euböa des Namens ann. 
‚eine dritte in Syrien von Seleufus Nifator erbaut, 
wie noch andere in Argos, Thesprotien. 
"Nass, 6, ein Schmeidhler am Hofe des Hieronymus 
in Sicilien, Ath. v1, 251, f. 
’Rorla,n,5t.B.u.D.Sic., u."Norse, τα, die Ha: 
ον Ostia in Latium, Ew. ᾿Ὡστιάτης u. «ὃστιον, 
ι. B. 
᾿ Ωστιδόμννοε, ol, Volf, Strab.I, 64. 
᾿Ωστέωνες, οἳ, ein Boll am Weſtocean, St. B., nach 
dem fie Pytheas aud) ᾿Ωστιαῖου nannte, [. Strab. 1,63. 
NQraxoc, 6, Drannsn. aufelner dyrrhachiſchen Dün- 
ze, Mion. 111,351. 
Ῥωτηνή ἡ, ein Theil Armeniens, Ew. ᾿Ωτηνοί, 
B 


t. B. 
᾿Ωτιεῖς, οἳ, ein Stamm der Kyprier, Ephor. b. Si. B. 
’Nros, ὁ, ©. des Poſeidon u. der Iphimedeia, Br. 
des Ephialtes, einer der Aloiden, ΠΠ. 5, 385. 0d. 14, 
305; Ριπά P. 4, 89. 

᾿Ωφϕελίω», wvog, 6, Mannsn., Nicodem. 2 (VI, 
345). — NAthener, B. eines Charidemus, Inscr. 203. 
— Spartaner, ib. 1304. — Dichter der mittlern Ko: 
möbie, Mein. p. 4145. 

’29%6, ἡ, St. in Libyen, Ew. ’RoIrns, St.B. 
- "Qyos, 6, 1) Bein. des dritten Artarerxes, Königs 
von Perfien, Ael. — Philoſoph aus Bhönicien, D.L. 
ποτ. 1; Suid. Bgl. Μώχος.-- 2) Fl. in Baftrien, 

trab. 

ἸΩψ, Ὠπός, ὁ, 65. des Peifenor, B. des Euryfiela, 
04. 4, 429 fi. u. öfter. 

᾿Ωψικέλλαι, al, St. in Spanien, Strab. 3, 4,3, 
vulg. "Sxeide. 
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